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di*  Dengegrriliidirte,  biidisdie  UttMiKhe  Oomminioii  in  ihnr  «nUa  Silraqg  «m  90.  Apiil  1883 
ihr  TOittnfiges  Arbeitsprogramm  aufteilte,  beantragt«'  ich  in  >]ags«lbe  die  Bearb«iti]Dg  der  .Regesteu  der  Pfabt- 
grafen  am  Rheiu  rom  Anfange  des  Wittelsbach' sciMüt  Haua«8  (1214)  bis  auf  Kdnig  Bopreebt*  »aftooehmeii. 
Die  BegrOodung  des  Antrags  war  folgend«: 

.Die  WieinpMz  M  von  den  grSuem  TsnitoiieB  d«s  alten  R^bs  daejenig»,  dsasangssdiiditlidie  Be- 
handlung in  d>"r  III  uereii  Zcif  giin/.  inuerliilltnismässig  vernachlässigt  worden  ist.  hauptsächlich  wohl  deshalb, 
weil  es  in  kemes  der  neueren  Staatengebilde  anig^aagea,  soadern  Tollstfiui^  aufgelöst  ist.  Die  Archire  sind 
ebenfalls  ganz,  zerstrent.  Einw  QeacUdito  dar  Vfüi,  die  tnts  HUnawr*»  fiadi  uns  eigeDtUcb  noch  fehlt,  wird 
erst  eine  Grundlage  geschaffen  werden  mflssen,  durch  sorgfäUtgeSegiRtrirnng  der  siebdMffHMbin  Urknndan,  und 
idi  dsnke  mir,  dass  diese  in  der  ^\vl<e  m  i/oschehen  hat.  ias!! 

•  L  die  von  den  Landeshmea  misgestellten  Urkunden  und  Briefe  verzeichnet  w«rdea,  und  zwar  mOssten 
Idar  aneh  solelie  angenommen  trerden,  welebe  Personen  bezw.  Orte  bebeffBO«  die  nklit  in  den  geographischen 
HJitHiii»  Badens  fallen ;  andererseit«  könnten  von  Anderen  (Kaiser,  Forsten  ete.)  in  Bsiqg  anf  die  FUb  als 
OaaMB  an  ihre  LandesheiTen  t;ogi  bt  ne  Stf5fkp  <  inj,'esch«ltct  werden.  —  dann 

U.  wurden  die  einzelne  Stikade,  Herrschaften,  Ürte  etc.  der  Pfals  aogeheudeu,  gleichviel  von  wem  aus- 
gegangenen ürkondeD,  Briefe  ete.  duronologiseh  sttsanunenmetellen  sefii.  Hier  ktante  maa  lidi  anf  die  heutigen 
Qrcnzen  Badens  beschränken  und  würde  somit  —  in  Vertniniung  mit  dem  ersten  Teil  —  zu  eiiior  nahe/u  toU- 
stüncHgcn  Grumllag*'  für  die  Gt'sdiiclili'  (]vr  l)3iii?thfii  l'fal/  geldifireri.  7U  einer  Vchi'rAchi  des  vorhandenen 
Materials,  in  welches  auch  Weisüiüiuei,  Uitsätatuteuu.  ii.M.l'lalz  linden  würden.  Ausgei^ciiiossen  könnte  bleiben, 
was  siAaafdia  Geacaiidlite  der  ünivsvritllsHaidelbeig  beneilt,  da  diseea  Material  anderweiüg  twbaadett  irird. 
Ich  bemerke  roi  li.  dass  fflr  den  ersten  Tn]  pine  längst  nicht  mehv  .^n?nMchcndp  Vorarbeit  in  Böhmer's  Wittel s- 
baeh-Begesten  vorliegt  und  daas  fflr  den  ortageaduohtUchen  Teü  dankenswerte,  aber  nicht  abscblieasende  Mit- 
ieilnngen  aus  den  Beattadoi  des  Oenenl-LaadeearehiTS  in  der  Zeitschiift  für  die  Qeecbidite  des  OberrbeiDS 
gemadit  sind.* 

Die  Commission  billigt*»  Antrnp  und  BcgröndnnfT.  und  ind(»m  «ip  mir  di»>  Oberleitung  der  Unternehmung 
fikertmg,  enuAehtigte  sie  mich,  deu  Herren  Dr.  Wille,  jetzt  Professor  und  üuiversititebibliotliekar,  und  Dr.  A. 
K  oeb,  jetrt  anMerordenflieiier  Profeseor,  die  eigeoilidie  Bsaibeitang  der  pAlsiseben  Begasten  m  llbertragen. 
Indem  ich  nun  die  Ehre  habe,  die  Arbeit  dieser  Herren  hier  abgeschlossen  vorzul^cn,  und  nicht  zweifle,  dass  sie 
fiir  ^irh  selber  spreebon  wird,  glanbe  kb  doch  noeb  rtekaiebtuidi  sweier  Punkte  einige  Worte  snr  ürkllnug  bei-  \ 
fügen  m  mOssen.  '  f 
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Es  stellte  sich  bald  nach  dem  Beginne  der  Arbeit  die  ünmüglichkeit  heraus,  dem  zweiten  Punkte  meines 
Antrags,  der  auf  Ortsregesten  abzielte,  gerecht  zu  werden.  So  wanschens Werth  sie  gewesen  w&ren,  so  wtlrde  ihre 
Bet^itang  \m  der  ungeheaem  Zerstreutheit  dn  Ibterilb  und  dor  ÜDbefcaiiiittoohaft  mit  d«m,  ms  neb  in  deo 
meist  noch  ganz  uuberfihrten,  f*rtlichen  Archiven  vorfinden  mochte,  eben  ganz  unTerhalfni^mässiiTen  Zeit-  und 
Arbeitütof wand  erfordert  und  damit  den  Abschluss  der  üegesten  der-Pfab^^r^eo  selbst,  auf  die  est  dach  in  erster 
Uni«  angiekoiiiiDeii  war.  Ins  üngsmesien«  msQgiart  haben.  Dis  Oomnisaiott  bat  deshalb  aaehtraglieh  auf  meinen 
VenoUag  flicken  Tril  der  Arbeit  vorllofig  der  Znbmft  yorbchaltcn. 

^\  aä  dann  die  mir  aufgi^trappne  Oberleitung  betrifft,  so  konnte  sie,  da  die  beiden  Herron  sii-h  schon 
längst  wissenschaftlich  bewährt  hatten  und  voUee  Vertrauen  verdienten,  fOglicb  in  nichts  anderem  bestehen,  ab 
daas  idL,  abfeaehen  raa  geadiKllldMn  Besiehangen,  in  denen  leb  die  lotereseen  der  Conundseion  tn  Tertreten 
hatte,  mich  ihnen  zur  Verfflgung  stellte,  wenn  sie  etwa  des  Rat«  eines  älteren  Freundes  zu  bedürfen  glaubten. 
Mögen  sie  non  selbst  das  Wort  nehmeiit  am  den  Qaug  ihrer  Arbeit  and  die  bei  ihr  verfolgten  Gesichtspankt« 
dennlsgen. 

Heidelberg,  14.  Februar  1894. 


.  Winkelnumn. 


Einleitung. 


Zwei  pfälzische  Laaddcnte  Obergeben  den  ersten  Theil  pfälzischer  Begasten  nunmehr  vollendet  der 
Oeffpntlk!ilcett.  Da  rair  bei  vorliewndeni  Bande  nach  Vmhng  und  Inhalt  weitaus  der  grOsste  Theil:  die  Be- 
arbeitung des  vierzehnten  Jahrhunderts  und  des  mühevolleu  Kegisters  zugefallen  ist,  so  sei  oiir  auch  die  aoge- 
Ddinst»  der  Fflfeliteii  v«ii<gAmt,  cni^eh  im  NanMo  mtiiiM  M itailNiitort,  das  ToVendete  Werk  mit  «inkHenden 
Worten  zu  begleiten.  Dassflbf  liat  Uei  nl^pfTronnun}^^  wicJ-Tum  vlfl  Grineln-ianifs,  dass  cinr  gciiuiie  äusser- 
Ucb  iceontliclie  äohetdaog  von  dum  vas  ausschliesslich  dem  einem  oder  dem  audern  zukommt,  nicht  gut  möglicli 
UL  Denn  bei  den  Tonufbriteo,  M  Semmlnng  des  gednieMen  tmd  nngedraeMen  Uaiteriels,  iubcaoodere  bei 
Dorcbfondiang  von  Archiven  und  Bibliotheken,  welche  beide  Bearlx  itt  r  im*  li  verschiedenen  ffiehtimgen  hin 
unternahmen,  fand  ein  stefos  Austauschen  statt,  hn  «rli  lii  in  selbstverständlich  das  vierzehnte  Jahrhundert 
das  grössere  Loos  gezogen  hat.  i>a  fast  alle  Archive  und  Bibliotheken  in  ausserordentlicher  Liberalität,  Urkunden 
und  0)pialb1leher  aiieh  Hdddberg  geeduiskt  baben,  eo  wn  es  den  einen  Baaibetter  fedeneit  mOgUtli,  die  Bei- 
trai'i'  J>:s  andern  zu  prdfen  und  zu  bearbetton.  Für  die  Redaktion  und  Ausarbeitung  muss  durum  ein  jeder  fflr 
seineu  Theil  die  Verautwortiutg  Qbenwbmeu.  Die  Saumlaog  und  Bearbeitung  des  gesammten  im  k.  Geh.  Staata- 
snMr  imd  Hamarddr  sa  Hfineben  befindHeben  Materials  ist  anaaebBeaslieb  Herrn  Prot  Eoeb  zugefollen,  der 
auch  die  rheinischen  Archire  besuclit  hat,  während  allr  -«  :uif  das  vierzehnte  Jahrhundert  bezügliche,  in  Karls- 
ruhe befindliche,  insbesondere  das  in  den  dortigi^n  <'oi>ialbflchem  niedfrp;rli'';te  Material  und  alle  im  Pttittgarter 
Copialbuch  sowie  im  Straasburgei'  Bezirks-  und  Stadtarchiv  befindlichen  Archivalien  wiederum  ausschliesslich 
TOB  mir  beaibflitek  worden  änd. 

Nicht  zum  ersten  'Male  werden  Regesten  der  Pfalzgrafen  hei  ITheiii  voröfFentlicbt.  J  o  h  a  u  n  Friedrich 
B  ö  h  m  e  r,  der  V  ater  der  Begestenarbeit,  hat  aehou  iüöi  seine  Wittelsbachischen  Kegesteu  ^)  herausgegeben.  Wie  in 
fleinenKaieerreewten  hateicb  BAbmer  aiuA  in  dieiem  mdieBstvoIlen  Werke  amacbUe^eb  anf  diegedmoUen 
Quellen  beschränkte  Während  ihm  fOr  Baiern  eine  sehr  umfangreiche  Litteratur  zu  Gebote  stand,  kMinte  er  fllrdie 
Hßl/i-i«  hen  Verhrilhiis-ie.  ffir  liie  damalitre  Zeit  doch  nur  einegerini^e  Zahl  urkunfnii'h<*r  Publikationen  verwerthen. 
Auä.<ierdeui  hat  Buhuier  nur  die  von  den  liandcsherrcn  selbst  au.sgei«t«llteu  Urkunden  in  seine  Kegesten  aufge- 
tMoivmitiDd  mir  einige  .BbeinpfftliiaeheSaebeik'fttr  die  Zeit  von  1335  bi»  1829  in  einem  AnbangnTerSlTei^ 
licht.  Mit  dem  Hausvertrage  von  Pavia  (1329^  welcher  T?aiern  und  I'falz  hi?  Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts 
getrennt  bat,  schliesst  er  seine  Arbeit  ab.  Bis  dahin  hatte  aber  die  Ffialz  als  territorialer  Begriff  noch  keine  besondere 
Bedentong.  Kanm  venpflren  wir  in  diesem  Zeittanme  die  Anflnfe  staailidhen  Lebens,  «rrstreat  liegen  noeb  die  alten 

')  WittebtbaebiBche  K«g«ateB  ron  der  Erwerbung  des  Henogthum«  Baiern  1180  bi«  m  denen  erster  Wieder- 
tsHSidgMt  lS«h  8tat%att  MM. 
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am  der  lothriivwchen  PfuIsfnftdiKft  flbenoinineiien  Stfieke  nnd  durch  die  m&chtigen  rheinischen  BisibOiner 
Worms,  Mainz  und  S[>t'U'i  von  einander  getrennt:  die  BrbgOter  aus  dem  salischen  und  stautischon Hause ;  alles 
ist  noch  zerstflckelt :  All'idiLii.  Lehen,  Vogteien.  eine  gaii/.i'  Ki'ilu'  vii'-Ibestrittcner  Rechte.  Nur  9elt«n  weilt  Jt-r 
Pfkbgraf  uud  Herzog  von  Uaiem  in  der  Buig  auf  dem  JettonbOhei,  obwohl  schon  mit  B^iau  des  neuen  Jahrhunderte 
«ja«  »r«H»  V«0te  erwihnt  wird,  i»  Aafiuig  IcOnfl^w  prlebtigar  Banton.  Noch  lif  der  SehwAiponkt  d«  ataat- 
lichen  Lebens  in  Haiern,  wo  Manchen  und  Landshut  unter  dem  Schutze  der  Hert  igo  /.u  Si^ilten  bentnblQhten. 
Hi«r  hatte  sich  schon  «in  abgeachioMenea  ijtaatsireaen  gebildet,  aui  einem  Bodeu  uralter  eigenartiger  Cultur,  bei 
ciiMim  Talks  TOn  gtammasbewiutter  Sondenrt,  daxa  taunen  dyoastiiche  Traditionen,  die  nodi  weiter  reichten 
als  «ittaiabacihischen.  Jene  Reihe  zerstOckelter  Hoheitarechte.  wie  sie  mit  der  Pfalzgrafscliaft  Qbernoromen 
waren,  erschien  nur  aU  Anhang  zu  dem  mächtigen  bairischeu  Herzogthum.  So  kann  auch  in  dem  TOnBöhmar 
behandelten  Absctmitte  von  einer  selbatäudigen  pfüziäcben  Geschieht«  nicht  die  Bede  sein. 

Die  Zidcnnft  der  rheiniBdien  PIUk,  die  hialoriadie  Minion,  weleha  de  Jakriianderte  lang  aneb  ab  Oliad 
des  Reiches  unJ  /uletzt  mit  wi^nijxt  r  GlTa  k  auf  dem  Itoden  der  grossen  WoHhaiiili  l  crrnlK  hat,  beruhte  allein  Uli 
ihrer  Selbstindigkeit^  wie  die«elbe  im  Hausvertiag  von  Pavia  (1329)  iturea  Auagangspuakt  genommen  hat 

Seit  dam  Tode  RndolfB  I  (1310)  hielt  Ludwig  der  Baier  sdn«  RfewattigeBand  aof  der  rbrinbehflnPflds. 
Er  hatte  das  Recht  dazu.  Im  Mümhrn<i  V.rtragc  vom  21.  Juni  \:'>V-'>  wiuen  ihm  dafOr,  dasä  sein  Bruder  Rudolf 
das  all«  iiiige  Eurrecht  Qberuahm,  für  dt  ii  I'  ill.  dass  er  Rudolf  Oberlebte.  die  rheinische  Pfalz  lebenslänglich 
zugesprochen  worden.  Jede  Laadestheilung  war  ausgeachloasen.  Jahre  lang  haben  Ludwigs  Neffen :  die  Pfalzgrafen 
AdoIf3ndolfimdBn]nMbtnnterFOlinmgibiw Matter  HeditiUmid der  babsbo^^  Fartd,  vndaapfUtiMb« 
Erbe  gekümpfl.  Kriege  iniii  friedliche  üuterlKni'Ilnageu  wechselten  erfol<jlM-;  ati.  Vim  den  >ln'i.  ii  aber  war  is  Ku- 
preoht,  der  besonders  u&ch  dem  Tode  seines  Bruders  Adolf,  mit  Umsicht  und  Tbatkraft  auch  im  Auschluas  au 
die  mit  Ludwig  bitter  Terlbindete  Cori«  aof  Heranagabe  des-  pAlaiaehen  Erbes  drang. 

Es  ist  mir  gar  kein  Zweifel  und  der  RQckblick  auf  sein  relclMS  politisches  Leben  muss  es  uns  nahe  legeu, 
dn?<^  lIupriM-lit  sdion  als  rrfllig^oroiftcr  Mann  sich  über  die  Bedingungen  einer  kflnftigcn  Gestaltung  drr  rheini- 
schen Verhältnisse  klar  war  und  gerade  dieses  Ziel  bei  soinen  Bemdhongcn  um  die  Landeatheilung  vom  Jahre 
1339  ftst  im  Anga  batta,  Ein^  ant  in  neoerer  Seit  varOirentlkbtBUrlraadtn  *)  aar  baierüchen  Oeadiidita  gelten 
DüB  über  die  Vorverhandlungen  des  Vertra<^c3  von  Pavia,  zwar  auch  nur  wcnijre.  abi  r  ■i  H'b  (vertlr.  u'ii-  A  iif^-  hltlsse.*) 
In  diesem  berflhmteu  Vertrage  hat  bekaimtlicb  Ludwig  der  Buer  seine  Rechte  au  den  rheiupf&lzischea  Lauden 
und  einem  TheQ  der  OberpAb  an  seme  Neffen  abgetreten.  Was  aehon  «n  8ebied«geiiebt  t.  J.  1836  verlangte 
.dass  die  Pfalz  von  nun  ein  Theil  sei  und  Baiem  das  andere",  ward  drei  Jahre  nachher  besiegelt  und  somit 
beginnt  die  selbständige  staatliche  Kntwicl,lun;^'  d.T  rhi-iniscliv'n  I'falz.  Was  a\\->  ilir  im  Laufe  ihs  vii^r/fbiitfn 
Jahrhunderts  bis  auf  König  Ruprecht  geworden  ist  und  wie  nicii  Aüeü  gestaltet,  ernehen  wir  zum  ersteu  Mal  deut- 
Ueb  ans  den  vnUageiden  Bageaten,  welcbe  grKaatenfhcila  diaBegieraogaaeitBupreebts  !■)  umfittaan.  Mit  Krieg 
und  Ff'hilo  nicht  allein,  vor  Allem  mit  Umsirbt  nnd  Tbat\ran.  mit  klTii^i  r  l^cnQtzung  der  Verhältuisse  hat  er  im 
Verlaufe  seiner  langjährigen  Regiernug  aus  der  zerstückelten  Pfalz  ein  aunähcmd  ^asammeuhiugendes,  durch 
eine  wohlgeordnete  Terwaltnng  nnd  haushälterische  Finamwirthachaft  wohlgi-ffl^Mt  s  Staatsweaen  gaaebaUbn. 
Tnd  wie  wesentlich  seinem  Eingreifen  zu  verdanken  sein  dürfte,  dass  die  Pfalz  in  tt  rritorialer  Beziehung  jetzt 
eine  selbständige  EntwicHunif  nalnn.  bat  er  dlciioin  Staali'  auch  eine  be'lHiit>=iido  Stt^llimii;  al<  Mitcjlieil 
des  Reiches  verschalH.  Der  klugen  AusuQlzung  seiner  poiili^i-lieu  Beziehuuguu  iiari  IV  iei  auch  die 
aelbstliidig«  ftSbämk»  Xnrwtbida  an  ▼«rdanben.  Bekli  nnd  mannigfiMli,  wie  aidi  der  Staat  Bnpraehia  ant- 
wickolt.  wiT^lrn  jntzt  auch  Akten  und  rrkunden.  in  welchen  seiue  Th3tit(keif  nif'dorüjoltyt  ist.  Mit  der  Regie- 
rung Ruprechts  beginnt  auch  ein  wohlgeordnetes  pf^iscbea  Eanzleiwesen  und  die  Geschichte  dos  pfälä- 
iohen  Aidiivea  mnaa  mit  seiner  R^erung  anbdMn,  die  wichtigsten  und  lltestan,  aoch  in  die  Zeit  der  ersten 

')  Kiraler  Urkunden  /.m  buirlsctim  und  dt'uUclieu  (jtitcIliclitH  iiue  d«o  Jahren  1256—1543  (Fonohungen  inr 

JentaobaB  Geachicbt«  20,  235  t!.i 

*)  VgL  iDMun  Aiükel  &b«c  Bupteekt  1  ia  der  AUgemnneu  Deuttohsa  Biognqikia  29, 731 JL 

•l  VgL  BNiae  eindb  auf  «rlcaaiiliduai  Hatarfalbenhande  HaislaUv^  ia  Jbtsutbf-Omllm,  Olaalrirte  UMbnaSk 

dm  T,  aUNdarJM«  dn  Unintaittt  BaidaHmg«  &  «<-1l. 
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Wittebbtii^r  KorQckgreifMideB  Sammluugea  ?oa  UrfauideD  zur  Qeschii^te  des  pftbüscheu  HftoaeB  und  Laude» 
rerdanken  wir  fhm. 

Fflr  das  dreixehnte  imd  fieraehnte  Jahrhundert  beschränkt  1i  das  Quellen-Material  rar  rhwnpfthi- 
achen  Geschichte  auf  CrkuiiJfn.  Der  IJeiclithum  h«dent«uit'r  (ioschichtsbflcher.  wie  ihn  schien  im  frflben  Mitt.pl- 
aUer  Baieru  besitzt,  febit  der  Pfalz.  i<iin  ausgebildetes  Staatswesea,  nüimreiche  Begenteureiben,  grosse  abgc- 
seUMwne,  gerade  di«MiD  Lande  «ttwultflane  Cotturperiodeii,  dieaer  Boden,  amf  wddum  die  Q«Mii<^t88clir«ibiii^^ 
f!;t>ltnit.  war  ju  r,ocli  nii-ht  vnihaiiiion.  Hin  stand  der  Opwhichtaschreiber  vor  unentwickelten  VerbfiltnifirJen.  im- 
ÜMm  territorialen  Beigriffea,  Ticlbestrittenea  Eaohtefragen.  Waa  wfiasteo  wir  dberbaupt  Aber  die  ersten  Wittel»- 
Mnr  Ohm  IwiriMibe  Qadlai!  BaMichamd  ab«r  Ut,  dasn  snant  4i«  bedmtead«Pen(hkliehlnit  BopredrivI Mf 
die  ZeitgeuoBsen  Emdmek  gemacht  hat.  TilmannElhem  y<m  Wolfhagen  der  Verfasser  der  Limburger  Chnmiki 
wclelhT  ileu  Erpignisspn  im  Lahn-  und  T?hoinjrchi'»te  nabestand  und  zum  erstenmal  penM5nliohc  A  ii(r;t'!''iing  tob 
M<;ui«cben  und  Diugeu  m  die  itockeueu  Aunaleu  brachte,  bat  uns  eine  wertliToUe  Charakteristik  Ku()reclitH  hinter» 
lagaaiL*)  An  HttwMiachem  Weiflie  Mmmi  aieh  die  Ohrig«  QnellM  daa  14  JalirhinidBri»,  «o  die  Mainiair  Chimit, 
wr!(li<'  manches  Schätzbare  für  unsw  5>fS!zische  Geschichte  enthält,  auch  die  nun  tli'pit?  praporwachsenden  "^tadte- 
cturonikeD  gar  oiobt  messen.  £rat  mit  dem  kri^eriscben  und  siegreichen  Friedrich.  demglauzvoUstea  ondmacht- 
««Haleii  Vertreter  einas  aeHwtbewmrtBU,  trotModea  nnd  wagenden  TerrftorialfDrateDthiuDS,  aber  «adi  einee  in 
geistiger  und  materieller  Cuitur  blQbenden  Staates,  in  welchem  schon  die  K*>inn>  der  neuen  Zeit  mächtig  empor- 
trieben und  grosse  Ereignisse  das  pfälzisc  he  Volk  in  Spannung  hielten,  nimmt  u  u  h  die  pfälzische  Historiographie 
ihren  Anfang;  aie  bat  in  Mathias  ron  Ktsmuatti  ihren  ersten,  in  Hubertus  Thomas  Leodiua  später  ihren  e^eu» 
KÜgata  AoadnMkgafuidBB,  EMtFiiadridi  dsmSitgrMen  ist  mit  der  Pflege  T<mEiiiiatimd  Wi8aeDMliift,aodi 
die  Förderung  historischer  Arbeit  eine?  der  werthvollsten  Erhtheili^  mMvesi  ti.  da?  rm  einem  Kurfffrs-tm  auf  drii 
andern  überging.^)  Von  Marquard  Freher  bis' in  die  arbeitsToUen  Tage  der  Mannheimer  Akademie,  weist  die 
pttUadie  Geadiiditafonelnnig  ein»  «tatOiclM  Buhe  verdteoitvoller  Gehinfani  auf,  deren  AAeHbaa  «nch  tenb 
noek  Tielfacb  unentbehrlich  sind  Tjnle  haben  sidt  fMlieh  ans  den  Banden  der  höfischen  Historiographie  nidit 
losmachen  können,  g^enealogiscbe  Interessen  fiberwiegen  die  landesgeschicbtlicben  und  vielfach  verirrten  sich  die 
Historiographen  auf  dem  Wege,  den  sonst  nur  die  Hofpoeten  mit  farblosen  Oden  zu  b^ehen  pflegten.  Das  erste 
nnd  fliniige  Werk  «in«r  pfikkchen  Geschichte,  weMies  aUe  Gebiete  des  8ta«tliciliMiL«bens  nmllMMiad  Mdi  all« 
.^nsprflrhf  einer  kunstvollen  Dur^tilhnii:,'  erfüllt,  schenkte  uns  Ludwig  Hänsser.  Es  war  em  anderer  Boden, 
auf  welchem  diese  Erstlingaarbeit  des  unvergeBsliehen  Historikers  erwuchs.  Fast  ein  halbe«  Jahrhundert  war  ver- 
floasen,  das«  die  alte  nihniroUe  Pfalz  mit  BbgelebfceQ  Formen,  ahgestorbeoen  Ideen  in  andere  StaateweseB  attf- 
gegangenwar,  dass  der  alte  Stammsitzder  Pfalzgrafen  einem  Lande  zufiel,  indem,  was.Tiilu  hutuIertt'  lang  vergessen 
war,  die  ersten  Keime  der  nationalen  Gedanken  mächtig  emportrieben  undFOrst  und  Volk  bewegten.  Mag  Vieles, 
was  H&uBser  erforscht  und  geschrieben  hat,  durch  neuere  Forschung  sich  ergänzen  und  rerbessem  lassen,  — 
mg  bei  Beurtheilung  der  kirchlichen  Dit^  dar  Yarftaaar  nkbi  der  AnibMimg  ainM  jadan  Lneia  «uinpmdMn, 
die  raterliiiidi*  l)p  Oesinnung,  welche  das  Buch  durchdringt,  verleiht  ihm  hei  aller  Gelehrsamkeit  jene  ursprOn^- 
Uche  Jfrische  und  Wärme  der  Darstellung,  die  sein  bei  den  P^ern  so  beliebtes  Buch  dauernd  ror  Veraltung 
bewnhnB  vkd. 

Trotz  Hfiussers  Werk  fehlt  uns,  worauf  schon  der  Vorsitzende  der  badischen  historischen  Commission 
bei  de  ren  Gründung  hiugewiesen  hat*),  eine  Geschichte  der  Pfalz,  d.h.  eine  Landes-,  eineTcrritoriBl-Oeschithte. 
U&ust)-er  wollte  eine  Geschichte  des  Kurstaates  schreiben,  mit  aUen  seinen  Aeusaeruugen  im  politischen,  kirchlichen 
and  Uttararindien  Leben.  Da  nun  nach  damaligen  Staatsbegri&eu  der  alleinige  Tartnter  dima  Staate«  derEnr« 
f&ni  w,  TOD  dflSMB  WiUen  »itwaise  sogar  das  nUgMae  Bakenntniaa  dea  gaoMik  Iniidea  abkiBg,  ao  taum  man 

•)  Wya,  Die  Limburg«  Ohiomik.  Uaxfaaag  187S. 
n  ?gL  ftag.  BT.  4817. 

*)  VgrL  im  AUgeaMiaea:  Be<atiiig«r.  Die  Ffletfe  der  QssaMslit»  dneib  die  WitteialMMher.  Ufaehea  iseo.  Dar» 
telhr.  ViA>er  rilt«re  Arbetteo  zur  baieritrhen  und  pfllUi»cbe&  (JaediiaUe  im  frlitiiBeB  Hina*  Htd  Ataatianldv*.  fAUiaiid]. 
d.  bur.  Akad.  hutw  Gl.  XIV.  u.  XV).  MilMbtn  i»7U— 1»<80. 

*i  MitHisnnagflM  dsit  liadiaolieK  hisL  OomiuiüiMi  mr.  I  -8:  IB. 
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Häuaacrti  Werk  ebenao  gut  als  eine  Geschichte  der  KurfBrsten  von  der  Pfak  bezeichnen,  durch  deren  Rogie- 
rungsjahre  Ja  auch  ftnsserlich  Plan  und  Anlage  des  Buches  bedingt  ist  Eine  Landesgeschichte  will  die  territoriak 
Entwicklung  aller  der  t  iiizoltiru  Stücke  erforschen,  welche  UMh  mdliMh  in  dfu  Staate  anfg^angfln  aod,  ne 
moas  die  Entwicklung  aller  der  vielfachen  Kei  litsverhältnisse  verfolgen,  wpirhpaiif  dio  Hitdiint^  df=!  Stnate?  von  ent- 
acheideodeiu  Jiliufluss  waren,  sie  muss  mit  gewissem  Masse  AUm  um&ascn,  was  zur  Kenntniss  der  territorialen  Ea.i' 
wicUiing  «Iqm  LandM  im  Ounen  md  Biamtawu  von  Wlebtigi;^  ist  Das  Viniinr  tSasr  LudeBgesolnehte  wird 
StAliD'.i  Wirtembergische  Geschichte  bleiben.  Hier  ist  mit  der  Gesdii' ?it>-  des  Wirteinlleigiaoüieo  Grafen-  und 
Herzogshaiises  eine  Geschieht«  aller  der  Gebiete,  der  einstigen  selbst&udigeu  Herrschaften,  der  kirchlichen 
Stiftungen,  der  Städte  und  Geschlechter  verbunden  und  doch  stofBich  so  meisterhaft  geschieden  und  in  so  maas- 
valliBmYerliiUnisä  zum  Ganzen  bearbeitet,  dass  diese  Territorialgesehlchte  flr  den  ÜKlimlmnaeliM  Qelebrien  eine 
ebenso  unrrf;o]ni|ifli<-lie  I  uiidgrube  des  Wi.a!4t-ns,  wie  (iQr  den  Qebttdeten  dnd  ieden  Rteand  der  faeininthlielien  Oe- 
ecbichte  ein  genu$9reiehe.s  Werk  bleiben  wird. 

Bei  der  PMx  fMlidi  bieten  aieh  fllr  eineTmitorialgefleUiebte  gent  besondere  Schwierigkeiten  dar.  In  efaiem 
noch  bestehenden  Staate  sind  dem  Historiker  bestimmte  geographische  Grenzen  seiner  Forschunü  g.  i^t  lmn. 
obwobl  er  auch  diese  nicht  immer  einhalt«n  kann.  Bei  der  Bheinischen  PfaU  wird  nun  sich  einen  Zeitpunkt  fest> 
seilen  mflssen,  von  welchem  aus  mau,  sozusagen,  das  Ijind  recoostruiren  will.  Und  wie  wechselvoll  war  doch  der 
reehtUehe^verfiusnngsgeschichtliche  and  geographische  Begriff  derPftk!  AlsRiehl  »ein  geistreiebes  Buch  über 
die  , Pfälzer*  schrieb,  das  in  dem  raschen  unaufhörlichen  Strome  des  molfrnpn  ("iiltiirlr^pn>  nnn  hon  selbst 
wieder  als  jein  werthvoUes  StOek  Culturgeecbicbte  xurfickgebiiebeo  ist,  stand  er  vor  der  aelbstbekunnten  Gefahr, 
daes  «r  sein  Bild  n  eng  eder  «n  weit  seidinen  würde.  Ab  CaltorMstwiker  konnte  er  sich  am  wenigateae  dnroh 
politische  Grenzen  binden  lassen.  Auch  die  historische  Commission.  als  sie  Regesten  der  Pfalzgrafen  herauszu- 
geben beschloss.  stand  vor  einer  gleichen  Frage.  Ee  wire  gewiss  eine  ebenso  vi-rlockende.  wie  daukenswerthf 
Aufgabe,  den  AnfUngen  der  Pfalzgrafschaft  am  Niederrfaein  nachzugehen,  hier  den  Wechsel  von  Besitz.  Leben  and 
Beehten  mancherlei  Art  zu  erforschen,  den  Weg  regestenartig  so  verfolgen,  weleben  der  an  Territorien,  Stidten 
und  Di^rfnm,  Burgen,  Geschlechtern  und  an  kirchlichen  Stiftungen  reiche  Landstrich  hif  rn  <!t>inpm  Aufgehen 
in  das  pfälzische  Staatsgebiet  genommen  bat.  UeberaU  greifen  die  niederrbeiaisckeu  Verbältnisse  uns  vieltacb 
noch  miverstlndli^  ancik  in  nnsere  Kegesten  beiwto.  So  liegen  Ja  aiub  dto  Anfinge  aller  der  laagjährigeo  dnrdi 
Jahrhunderte  hindurch  nachwirkenden  territorialen  Streitigkeiten  mit  dem  mainzischen  Krzbisthuro  weit  hinter 
der  Zeit,  mit  welcher  unserer  Sammlung  anzuheben  vorgeschrieben  war.  Bei  dem  regen  Kifer  und  den  reichen 
Mittebi,  mit  welchen  heute  die  staatlichen  historischen  Commissionen.  gelehrte  Gesell^chaftfu  und  Private,  histo- 
rische Forschnngen  zur  Lande^eschichte  nnterstfltaen  und  fördern.  dQrfen  wir  hoffen,  dasa  auch  nach  dief^er  Seite 
bin  die  pfälzischen  Dinge  weitere  Aufklärung  erfahren  werden  Es  sti  heS'  n  li  il^r  ne(i£jpcT''r>dpt»»ii  Gesellschaft 
fOr  Bheioische  Geechicbt^kunde  «mpfobleo,  durch  die  Herausgabe  der  pfalzgrätiichen  Kegesten  der  Aachener 
Periode,  sich  an  die  voiUagenden  Arbeiten  der  badisehen  Cemmisden  antnsehliessen. 

Die  historische  Commission  hat  das  Jahr  1214,  in  welehem  ein  Wiüelshacher  die  Pfabt:rtif-M  bafl  Qher- 
nahm  and  eine  ruhmreiche  Dynastie  eröffnete,  zum  Aa9gangs))unkt  genommen.  FQr  die  Zeit  bis  zum  Haue- 
vortrag von  Pavia  aber,  in  welchem  rheinpfälzische  und  bairischo  Verhältnisse  noch  politisch  verwachsen  sind, 
nrasste  sie  in  der  Behandlnng  des  Stoffes  Bescbränkung  flben.  Eine  Commission,  »  e  U  lie  Eur  Pflege  der  engem 
Landesgesr  hichte  gegrfludet  ist,  konnte  nicht  berufen  sein,  die  Geschichte  heule  femlie|irii(ier  (m  I  ii  te  eingehend 
zu  berflcksicbtigea.  1^  wird  der  baterisoben  Akademie  vorbehalten  sein,  diese  Seite  der  pfalzgrätiichen  Regesten 
in  ergflnin  nnd  tn  etweltBm.>^) 

Zu  einer  pfälzischen  Territorialgeschichte  aber  fi'hlte  es  uns  his  Jahui  auch  an  einer  t^esicberten  Gruml- 
lage.  Auch  hier  war  Baiern  besser  daran.  Schon  Böhmer  stand  eine  Reihe  bedeutender  Urkundeowerke  zu 
Gebote.  Die  grossen  Sammelwerke  wie  die  Soiiptoree  von  Oefele,  die  Monnmenta  und  Begeiia  Bdea  habeb  «Am 


■)  Eine  Nenbearboitung  der  Behraer'schen  Wittclibacbiaclieii  R«ge«ten  hatte  der  leider  ao  frflh  vfraturbene 
iMir.  BsiebMRhiTpnktikant  Jlartiii  Hagrt  geplant,  denelbo  bat  fleMge  Voiaib«ite&  hintsriaaMB.  MMjnhokx,  Maxtiu 
MBjt  (BepanMMtmk  aus  daai and  48w  lalusMeht  te  Uit  Tsk  v.  Obecbeien,) 
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mli  voiigam  Jahrfaundert  die  baidsctae  Uesdüdite  gefördert  Bei  deu  büden  letztem  scheinen  principMU  die  rbeia- 
pflthMeheBTTitaindMi  «oagesdiUiMeii  mtnia.  WUmud  diese Afbeitan  atuaeUieMlieh  iriaMnachafäichen Ziraokw 

dienten,  haben  die  frObesten  p^zischen  Urkandeneditionen  nicht  den  historischen,  sondern  juristischen  Interessea 
ilire  KnMphntie'  in  rr-rdanken.  Die  wichtigsten  iißlzisclieti  Staat sgniiifTn'pgetze  wie  Jer  Hausvertrag  von  Paria, 
die  äupertiuisobe  Coastitntion,  die  verschiedeueu  TheiluugsaliU!  ^lud  zuei*ät  iiu  Anhang  dicliieibiger  Uechtsdeduk- 
tkun  in  dkOoliMffidiWigBtNteD.  Dam  Jahrimi^rte  ]aag  haben  SuQenioBMträtii^ceitea  innerhalb  d«e  wittels- 
bachischen  Hauses  die  Federn  der  Piil>lici=t«n  in  Bewetruiii?  c^esptzt. ')  In  diese  Reihe  gehörrn  bp^ondors  die  stunts- 
reohtlichen  Schriften  deäFublicisten  und  CuK  urhistorikera  friedrieb  ChristophJonaihan  Fischer,  der  nacb 
ninnigfcchen  Wandloogeo  seinee  Lebens  znMat  ab  Praftesor  des  Staats-  und  Lebeureohte  in  Halle  eine  dauernde 
>ti  lhing  fand.  Seine  poblicistisch«  ThStigkeit  hat  er  besonders  der  bäurischen  Erbfolge  (1777—79)  zugewandt 
Ais  Advokat  in  dieser  wichti^'i  ri  >tiiatsre<;htlichcn  Frage,  bei  welcher  er  bedrtikliclicr  Weise  beiden  Parteien 
Rechnung  zu  tr^cn  suchte,  hat  er  eine  Heibc  wichtiger  Akteostflcke  aus  Archiven  ^ublicirt  Den  ersten  Codex 
diploDiaticiis  kat  LI.  1700  Tolaer  als  Anhang  zu  sainw  Historia  Palatioa  auammeiieMtolli,  der  mtr  bei  aller 
rrincipIo';ifrkPTt  das  Beste  an  dem  <;chwprfälligen  Werke  zu  sein  scheint.  Anch  dir  j^fai^i^ohc  Aka  1>  inic  in  Mann- 
heim ist  dem  Gedaukeu  einer  ürkundeosammlung  niemals  u&her  getreten.  V  ieles  ist  indessen  gerade  durch  sie 
Boa  dem  alten  neeb  in  Maanhebn  beflndUcbeo  plUinelHm  AieUve  TeiOflTeinilieht  worden.  Eist  die  Deuero  Zeit 
bat  eine  venrtSndni.w0lle  nnd  (danm&ssige  ITrkundenpubllkation  begonnen.  So  verdanken  wir  deoTinWittuiann 
berau8gegel>enen  Idonumcuta  Wittelsbacensia,  welche  als  ein  Theil  der  Quellen  und  Rrört<  i  nnppii  zur  bairischen 
und  deutschen  Oeschichte  erschienen  sind,  sehr  wichtige  und  grOsstentbeils  bis  dubia  uukekuuute  Aktenstfloke 
rar  lAlaiaalien  bus^  nnd  StaatagsaeUakte;  ana  dam  bair.  Geh.  Staateareluv  und  HanaarciiiT  gawiaseniiaaseB 
als  Ergänzung  dienen  dievnn  Riezler  indenForschnngen  zur  dinitschnn  Orsdiirhtc  *t  vertiffentlichten  Urkunden, 
foa  denen  einige  für  die  ältere  pfiizieche  Geschichte  von  grosser  Wichtigkeit  sind.  Während  bei  allen  diesen  Publi* 
btkmu  nur  die  MOwAeBerAnbive  zaBathe  gezogen  woidea  rind,  bat  Bdnard  Winkelmann  in  seinen  Aeta 
imperü  zum  ersten  Kai  grflndlich  die  zunäcbstgelegeuen  reichen  Schätze  des  Karlsruher  General- Landes-Arclür^ 
verwerthet,  und  besonders  im  zweiten  Bande  genannten  Werkes  eme  Fülle  neuen  wichtigen  Stoffes  zur  Erkenntni^s 
unserer  heimathlichen  Geschichte  veräffeotlicht  Neben  seinen  grundlegenden  Werken  Ober  die  Stauferzeit,  nur 
in  dar  Landaageaafaiilita  dar  baUjaohaa  PuTimao  tbl%,  hat  er,  ao  die  Heidelberger  Hodtsahnle  Tersetet  seboa 
bald  ein  sehr  watTTies  Interesse  anch  für  die  bhaltreicho  Geschichte  der  rheinischen  Pfalz  genommen,  in  einer 
Zeit,  als  bei  der  abnehmenden  Tbeilnabme  ffli  die  heimathliche  Geschichte,  .\lbertMays  durch  nutloee  und 
«tbattoee  Samnlniig  «od  Erhaltung  pfälziacbar  AHerihlimer,  aiah  onTergängliehe  Terdiäoete  erworben  hatte. 
Winkelmanns  Anregung  ist  denn  auch  voriiegendes  Werk  zu  verdanken. 

Keinem  der  verschiedenen  Staaten,  welche  sich  in  das  pfälzische  Erbe  theUten,  hat  die  F'r  ii  r  iri"  .i(»r 
Gesclüchte  der  Kheiuischen  Pfalz  soviel  zu  danken  als  Baden.  Wie  das  Grossberzogliche  Ueueial- 
LaBdas'ArohiT  dareh  jrimlaiige  Ordnung  nnd  ReperterisiniHg  darorlraDdlieheiiBeattnda,  die  Benttumg  all- 
gemein erleichtert  hat,  so  ist  besonders  die  von  Mone  begründde  und  vom  Landcs-Archiv  weiter  heraup^''  g'  lit-ne 
Zeitschrift  ftlr  die  Geschichte  dee  Obeirheins,  welche  seit  Gründimg  der  historisoheu  Commiaaion  an  dieselbe  Ober- 
gaiigeofst,cibiedervi(dil4(|atieD3?nndgruben  — «od  dies  für  alle  Gebiete 

des  staatlichen,  kircUidhen  nnd  culturellen  Lebens.  So  lag  es  nahe,  dass  die  neugegrOndete  historische  Com misson 
ani  h  dii'  ( !  e«chichte  der  rhemischen  Pfalz  als  eine  ihrer  ersten  Aufgabe  betrachtete  und  neben  der  alten  ni  ,i  i  k  tl  ifh.n 
Stibtli»-  und  Hausgeschichte  und  der  Geschichte  der  oberrheinischen  Territorien,  in  ihr  Arbeitspiogramm  auiaahm. 
Uebar  Grenzen,  Hothode  and  Quellen  der  Kegesten  so  hier  ooeh  ESnigca  gesagt: 
OhiTohlindem  Arbi-itsidanf  derOmmission  auch  für  ■lif  Zeit  vor  n?t>  nur  die  Rcrtlcksiehtit^ninirdiM-  rhetrii- 
acheu  PMz  ins  Auge  gefasst  war,  konnten  die  bairischen  Verhältnisse  doch  nicht  principiell  ausgeschlossen  wer* 
dMt  So  weit  die  UAandeo  aa^  anf  die  ptlbiaehen  Ham-trad  StaaMatsressea  Besag  hatten,  waren  sie  nidit  tob 
einander  zu  trennen.  — aber  alle  auf  bairiscbeLokalverhiÜtnigsebezflglicbenStQcke  wurden  mii  inrglicbsterKOrze 
aar  im  Interesse  des  Itinerais  aa^enommen*  selbst  die  QueUenlitterator  wurde  Terltflnt  so  dais  vieifisch  nnr 
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auf  die  Böhmer'sctien  WitteUbacbischen  Begesten  venu  ieaea  wurde ;  auf  erschöpfende  archiraliache  Forschungeu 
müde  nach  dieser  Sehe  hin  nidit  Bedacht  genommen.  Auch  4to  OeMhidite  derOberpfUx,  obirohl  diese  dauernd 
mit  der  Pfalz  verbunden'war.  konnto  nicht  im  Iiit«irosso  tin^erer  Arbeit  liegen.  T>a  «ifh  abor  bei  Durchsicht  der 
Earlaruher  llegi»tr»tur-  und  Copiaibücher  auch  eine  üeihe  unbekannter  auf  die  Uberpfalz  bezOgUcher  Crkondeü 
Torfluid,  wind«!  dieBcHMn  mit  aa%eqomni«o.  FOroberpAlsiseha  F«noh«r  rntttm  dieadbm  walinobeliilioh  an  dioaar 
Stelle  verborgen  geblieben,  auch  die  im  Mflnchener  Keichsarchiv  befindlichen  OherpfUlzischen  OopialbOcber  wurden 
der  P^rganzung  halber  beigezogen.  Eine  annähernde  YoUst&ndigkaii  darf  aber  der  BenOtier  des  Toriiegenden 
Bandes  auch  nach  dieaer  Seite  hin  nicht  erwarten. 

RcgestenarbeHer  irerden  sich  immer  die  Böhmer'schen  Arbeiten  zum  Musttur  nehmen  müssen,  in  einigen 
Punkten  sind  wir  jcrloch  von  seinen  Grundsätzen  alicewichen.  In  den  Kaiserregesten  haben  sowohl  er  wie  «oine 
Nachfolger  alle  Urkunden  der  Herrscher  von  den  Keichssachen  und  den  pftpetlichen  Begesten  geschieden,  aach 
die  nrlnmdenden  Pranen  wurden  einer  beaondena  Abtheilnng  cogewiesen.  Bei  einem  eo  omfuaeoden  gewaltigen 
Stoffe,  bei  welchem  vielfach  die  in  den  einzelnen  Abtheilungen  vertretenen  Kegesten  eine  innere  Vcrw  au.lt Schaft 
nicht  haben,  ist  dies  empfehlenswerth.  In  den  pAIzischcn  Regenten  sind  Ausstellerund  Empf&ngcr  der  Urkunden 
nicht  gesondert  behandelt  worden,  bei  der  grossen  Reihe  von  Bclehnungen,  Verpfändungen,  Kaufbriefen,  Burg- 
frieden, Bhepacten,  Wittumsbriefeu  und  Terwanilti'n  Strn  k^n.  bi  i  denen  Hauptbriefe  und  Reverse  nicht  allein  in- 
baltlich.  srniflern  aiidi  vielfach  rb'ni  Datum  nach  einander  iialie  stehen,  schien  05  schon  der  rebersichtlichkeit 
wegen  gerathen  keine  Trennung  vorzunehmen,  um  so  den  gesamraten  8toll  Ober  die  betreffende  Rechtefrage 
betaammen  xn  haben.  Alle  von  den  Erapftngem  aaegestellten  Begesten  wurden  darum  dem  laufenden  Datum 
nach  unter  die  pfalzgrifli'  hen  Stücke  eiiiirereilit  uinl  iler  Ausstellort  nur  dann  in  die  Itinerarze.Ie  iiuftjeniniitueii. 
wenn  der  Aufenthalt  der  betr.  Pfalzgrafen  ausser  aUein  /.weit'el  stand.  Auch  in  Fällen,  in  welchen  mehrere  Brüder 
zusammen  regierten,  dOrfte  daa  oben  erwähnte  Princii<  ^'ewis«  keine  Missbilligang  erfahren.  Das  vierzehnte  Jabr- 
hundert  ganz  besonders  ist  ja  reich  an  Lundeäthcilnn^'eii,  in  der  Pfalz  und  in  Baiem.  Von  der  grossen  Theilung 
des  Jahres  I.SIO  (R^s:.  nr.  1H1«5— 161?')  ist  ilie  Pfalz  noch  unberQhrt  geblif  heii.  Im  Vertnig-e  von  Pam  war  den 
Brfldetn  K  u  d  o  1  f  II  und  Ruprechtl  mit  dem  ü  effen  Buprecht  II  die  ganze  Pfalz  und  w  eitaos  der  grössere  Theü 
d«r  ObeipJUx  auf  ebllen,  aehon  19SS  (Bieg.  mr.  SI7S)  ftdgle  die  «ntn  pUaisdie  Landeeth^ung  nach,  in  wel«h«r 
Rudolf  II  einen  Tlieil  derKheinpfak  uiel  der  ( ther[ifal/..  der  Bruder  Ruprecht  I  und  Neffe  Ruprecht,  Herzog  Adolfs 
Sohn,  den  andern  Theil  mit  Heidelberg  erhielten.  Eine  zweite  Theüung  i.  J.  1353  (Reg.  27^2)  regelte  die  nach 
B  u  d  0 1  f  8  U  Tode  entstandenen  Sfawi^Iceiten  in  derWeise,  dass  K  u  p  r  e  c  h  t  der  Theil  des  verstorbenen  Emden  xn- 
Ifflwieaan  ward  und  Ruprecht  II  sich  mit  der  1338  zugewiesenen  Portion  begnQgen  mntsta.  Alle  diese  Nut/ungs- 
thefluiiffPTi  haben  auf  die  Kegieruuij  de^;  Landes  selbst  keinen  entscheiilenden  Kinfliiss  gehabt  und  so  haben  wii- 
es  dann  in  dem  erwähnten  Zeiträume  mit  einer  Reihe  gemeinsamer  Beurkundungen  zu  thnn.  In  solchen  Fällen 
winden  die  betreffenden  StOeke  den  Begesten  dee  lUeeten  der  Begenteo  sngetheflt  mid  dann  ep&ter  bei  den  Ur- 
kunden der  andern  Pfal/,^'r;ifrn.  jedadi  nur  in  wichtigen  Villen,  auf  die  frühern  Nummern  verwiesen.  Mit  Absicht 
habe  ich  den  ältesten  der  Söhne  Budolfsl,  den  Pfalzgrafei^  Adolf  nicht  besonders  behandelt,  sondern  aus  hiato- 
riseben  GrUndra  und  in  KUckridit  auf  die  üebertkbtliehkeit  den  Begesten  Ludwigs  (IV)  des  Baiem  sngewieRea» 
Die  Schicksale  Adolfs,  der.  von  spärlichen  I'rknnden  abgesehen,  niemals  als  selbstand^arBegmtdarPflds  auf» 
trat'),  auch  nach  dem  erwähuten  Mfiuchener  Vertrage  (131 3)  ^ar  nicht  dazu  benehtigt  war.  sind  so  eng  mit  den 
pftisiscben  fireigniesen  unter  Ludwig  demliaieru  verknüpft,  dass  eine  Trennung  seiner  Beesten  von  denen  Lud- 
wigs eine  tb«niobtüdMB«BA1niig  im  M^ieMlkli  w  «ogl^gnutan  MklaiialB  mänmt  VM».  Anadamaelban 
Grunde  haben  auch  die  Reg^B  darPfttl^pftfln  If  aohtiUliiieriluuiiFlatsgefaiden.  In  allen  dieeeo  Fragen  über 

<)  Kete  tnft«wint  tiuOt  sdion  CrelHn«  »BqrMie  «o  der  pAdagilffielieo  GeMhiabtt  nni  Jabm  ItM— iStt 

unter  iten  Regierungen  Pfitlzgraf  Rndolia  de»  I  und  Kaiaer  Lufiwij,'.^  von  nriiern'  fAliliuuitl.  iler  kurbiür  Akad.  lU.) 
Eine  >'u^egeng«setxt« Ansicht  vertritt  die  Geschieht«  Adoli«,  welchu  di-r  Kircheiiruthisdirt.ijbjr  Philipp  WiUitliu  Kladt 
iila  .Manuacript  hinterlasten  hat,  unter  dem  Titel :  ,Ili«t<iri!5>.h-L'nei«cb  und  Diplomutuche  Untersuchnng  von  den  «ich  sehr 
widenpMQhendea  Lebwuuattanden  ChttrfUntu  AdoUi  tümplicis  voa  der  P&li*.  Dm  MaBUMnpti  auf  wekhea  ieb  an  eaderer 
8M]e  ■niMUenaen  werden  tt/malt  tm  dem  Üeiftie  des  belia—ilen  r^"**^  OeMMabtnetieihm  J.  U.  LeKmaaa 
and  beladet  akh  jeM  ia  dar  OeidelbevK  DaiTenillMibEolhck  Iped.  Heid,  sas  v.  »4l 
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Anordnung  und  Obersichtliche  Gnippiruug  des  Mat^rialps  gibt  zum  Ueberfluss  ein  gut  ijearbeitetes  Regi-fer  den 
bflitea  W^weiaer.  Wer  aich  z.  B.  mit  dem  Pfakgrafen  Kuprechtll  beachAftigt,  wird  rasch  auch  aUe  die  Stellen 
iadMi,  in  wMbm  iämt  Moh  mit«r  dm  B«gMteB  BopMobta  I  sn  llatoi  ist  nad  Qii|g«lnlitL 

Bei  Pcarbeitiing  des  Rrgistors.  olinr  ^spl^•llo^  eine  nenntzang  des  Regestenwerkes  gar  nicht  denkbar 
Win,  habe  ich  vor  Allem  dfltuUirt«  Yollstäud^keit  erstrebt  £s  »Ute  nicht  aar  AU«8,  was  an  Personen-  und 
Ortnuuirai^  tob  wichtigen  Wdrteni  imd  SteliMi  In  dMnlFMto  n  Üniinirt,  ««b  inBcsister  vwtnten,  sondern 
auch  nach  verschiedenartigen  Oesichtspaukten  eiogeonbut  aein.  Ena  meliifMhelinederholuug,  die  sich  dadurch 
ergibt,  scheint  mir  nicht  überflüssig  zu  sein,  so  sind  denn  auch  die  Personennamen  in  doppelter  Woi>e  geordnet, 
nach  YonuuDeo  und  QeachlechtAuamen.  Für  die  Bearbeitung  und  für  die  Conrectur  ergab  sich  dadurch  die  Mög- 
liahMt  efaMT  atstanOontroUa.  Soltta  aaf  dar  aineaSeita,  waa  bd  so  nmlhi^iraiiÄfinBflgisler  nieht  niTer* 
mi  idcn  ist,  »'int'  rnrichtiirkpit  torgekommen  spin.  winl  lifsclhe  auf  der  andern  Seite  mit  Leichtigkeit  richtig 
gestellt  werden  können.  Nicht  einfach  waren  die  Ortsbestimmungen.  Wann  man  tob  einem  Bearbeiter  des  Re- 
gisters verlangen  mass,  daaa  «r  mit  dem  Stoffe,  welchen  er  behandelt,  vartmnt  lat,  so  änd  IrrttiSmer  selbst  bei 
dieseu  Garantien  nicht  ausgeschlossen.  Hier  handelt  es  sich  nicht,  wie  etwa  bei  städtischen  Urkundcnbüchem,  um 
ein  politl-!cb.  liistoris'cli  uml  rechtlich  engbegrPii/.t'S  ;)ligt  sc!ilossene8  Gebiet.  AlleKri"'i5f>  Bnienis.  der  tran'/r' nf^rd- 
liche  '1  heil  tiadeus,  iLiisass  und  Lothringen,  Luxemburg,  die  Kegierungsbezirke  Cobieuz  und  Trier,  die  Trorinz 
HesseD*'Naasaa,  das  Groaslianafflinm  Hessen  nnd  das  ganaa  westliche  Wflrttenbei^  abid  basondara  in  dem  Lehens« 
gebiete  der  alten  Pfalz  schon  im  14- Jahrhumit-rl  vurlretcn.  Man  winl  nidil  vi'rlenncii.  ilä'^.'?  icli  niloh  auf  Grund 
der  biatoriach'topographisoben  SpeaaUitteratur  bemüht  habe,  alle  Fragen  dieser  Art  mOgUchät  richtig  >o  be- 
antworten. TtoUbdi  haben  mir  selbst  Anfragen  bei  Lobdknndigen  keine  Amlnraft  phan  Unnan. 

Die  Beigabe  eines  Litteraturrerzeichnisses  mag  den  Fachmännerrn  überflAsaig  erscheinen,  da  ohne 
Zwdfi'l  rill  jcilcr.  selbst  bei  stark  abgekürzten  Literaturnngabeii.  sitlizu  oricnfiicn  rpmiag.  P.i  aber  TOrlipgendes 
^  erk  nicht  allein  den  Historikern  von  Fach  dienen,  sondern  vor  Allem  in  den  Kreisen  Beachtung  und  Benützung 
finden  aoll,  welidia  ahne  ansigedahnts  Kenntnfaa  der  gelehrten  Qnellenwarka,  flnrne  von  greassn  Bibliottiekan  nnd 
literarischen  HilfsTnitteln,  in  der  Liebe  zum  hcimathlichen  Boden  deä«?fu  Oc-JcliicliU'  studieren  und  ^n  ilircrFördö- 
ruug  in  den  ihnen  uaheli^enden  Grenzen  weiterarbeiten  wollen,  so  wird  ein  solcher  Wegweiser  nicht  an  will- 
kommen aein, 

.\usser  den  Dmdnrarken,  welche  wir  kurz  berührt  haben,  bieten  die  Arcbivalien  die  Hauptgmndlag* 
dv-;  vorlifgt'tiili'ii  Wi^rkp«.  Da«  alte  (ifäl/ische  Archiv,  wenn  wir  darunter  die  Gesammtheit  allpr  auf  das  ge- 
schieh tliebe  Lebeu  der  Jflalz  bezüglicbeu  Lrkunden  verstehen,  unbekümmert  um  damalige,  und  jetzige  admini- 
atrttita  Ihilarsdiddnngaa,  ist  jeld;  an  die  veiaobladenen  Staaten  rerfheilt,  weldie  au  Etada  deaBeiahea  daaBrba  ' 
des  einstigen  KurstaaftKs  an^^'cfrctcn  hnbon.  Da>  ist  in  drr  inlialtrrichrn  Gesdiiclitr-  dcü  pf&lzischen  Archivweseus 
immerhin  noch  einer  der  ert  reu  Liebsten  Ereignisse.  Die  Archive  blieben,  wenn  auch  zerstreut,  so  doch  wieder  in 
cinzelneo  abgeschloasenen  Gruppen  bebanunan,  ea  bat  daeh  «mnal  Bnhe  ein  in  dem  mannigfachoi  WeehMl 
uud  den  Wandlang>n,  \\t:k\iv  liio  alten  Beattnde  erlebt  haben;  bei  dem  regen  Interesse  der  Regierungen  auch 
fßr  diesen  Zweip  dt  s  staatliclion  Leben'»,  wird  durch  ^f^rduete  Verwaltungen  für  Pflege  nnd  ErbaltutiL'  der 
wichtigsieu  (Quellen  uu»erer  beimaiblieheu  Gei^cbichte  daui'rnd  öurge  getrag^  werden.  Denn  kein  Archiv  hat 
adkka  SchiehBaito  gehabt,  wie  daa  pfUsiache.  Wir  haben  jetct  dia  sidieratan  Bawriaa,  daas  anm  ersten  Mal  bei 
dpr  Einnahme  Heidelbergs  durch  Tilly  1G22  aiirh  dir  pfühi^rhen  An  liiv  ilien  geplündert  Hurdon,  dass  einzelne 
Stücke  desselben,  und  diese  gewiss  nicht  zufälliger  Weise,  mit  der  Bibbotheca  Palatiua')  nach  Rom  gekommen 
sind.  Tide  dar  Binde,  walefM  in  den  Jahren  1815  nnd  1816  nadi  Haiddhaig  snrtckgekommen  abd  nnd  Jetst 
als  Codices  PalaÜni  Gennanici  die  Handschriflenscbränke  der  Unif enitlls-Bibliothek  füllen,  haben  mit  der  alten 
Bibliothek  nichts  7.n  tbun  un  i  ^ind  viclfiMih  planlos  in  ainnlofl  zosammengebondeoe  Bruchstücke  ans  den  Be- 
ständen des  alten  ptalzisehcu  Areliips,«) 

')  ^K'-  *-      Olit^brOdei,  liitvufiijü  tu  luuiifrebeti  ArcbiTHu.   (Archiv  Je«  Itint'Cii  t^oiiuu  Vcceiiu  fiir  Uberbiueni. 
22.) 

*)  Mit  dar  Baeibeitiuig  eine«  wimaichaftlidiwi  KatalogM  der  hMtoziiehen  MandMluiftMi  d«r  Heidalbetgar  Uni- 
leiiiUli  aibliettalt  MfaUljgt,  fedanke  idi  an  «odena  SMle  dartbir  in  bariehtaa. 
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Schlimmeres  brücbte  der  Orleau'sche  Krieg.  Vom  Jahre  ab,  iu  welchem  im  Auftrage  frui- 
sfliiaelMD  KAnlgv,  Abbtf  ll«r«l,  in  Hädalbctsf  die  HeimngalM  afflnr  Ldmuk  nud  FuidUeiiT«rlilgi»  am  dtm 

Archive  verlanet(\  bei^iniit  .^ie  Wandcrunfj  pßlzi^her  Archivalien  uaoh  Paris  in  ila?  Pahi«  i  trl<'iins,  odnr  zu  (Jfo 
.  Commiaaionea  oacb  SLratisburg,  wo  ober  iu  Erbe  der  Liae  Lotte  beratheu  und  die  ^)equestriruIlg  der  Pfak 
betriebmwttd.  Dtmli^Fonchungeu  desb«iriMhaiiAi«Uvb««mteD  Utz  NendeggerO  habao wirneiierdiogs 
sehr  merkwOrdige  und  ülterraschende  Mittheilungen,  über  alle  diMMToiglllge  erhalten.  Hier  war  besonders  der 
Leiter  der  geistlichen  Restitutionon  Hautoii^  tind  dri  l>tra8sburger  Pritor  Obrprht  th&tig.  Ganze  Bestände 
logertea  iu  des  letztem  üaoa«,  darunter  die  beiden  Fracüibikide  der  Lehenbflcher  (Friedrichs  I  und  Ludwigs  Vj.*) 
Noch  im  J.  1727  muste  d«r  intrpflUxlMhe  Oemiidte  in  Fuia  Oreranbroieh,  wag«  Bflebgaba  üaiar  k<wü 
baren  I'äinlr  bei  0 b  re  c  Ii  t  uat iisiichen.  Kurz  zuvor  V2\  «  nr  z.  R,  das  fCr  nnsprc  Kegesten  so  werthvolle  Ueg&l- 
buch  Kupj-echta  l*j  zurfickgekommeu  Jüa  zum  Jahre  haben  die  fraiuöai«:hen  £xtraditioiiea  gedauert. 
DQrfen  wir  annebmao,  daaa  Alias  wiader  zmrfld^iAoiiunan  Mf 

liekanntlich  bat  der  französische  König  auch  uacti  dem  Uyswicker  Frieden  den  Orl^au'scbeu  Procaat 
(Causa  Aurcliiiiii  iisi?^  als  Pri?at,Hache  weiter  führen  lassen,  der  nach  mannigfachen  zu  Frankfurt  gepflogenen  Unter- 
haudluugeu  der  frauzösischeo  und  <3st^reicbi4cbca  Commissäre  i.  J.  1702  durch  päpstlichen  Schiedsspruch  bi.- 
flodigt  ward.  DaaErgabniaa  diaaar  Compraniaavailuuidliiiigan  waren  oniar  aodam  ^aiga  Dad«lrtiaa«i*X  «aldia 
der  seit  G.Juli  17CM)  von  rlciij  IvurpfSI/i'sr'hen  Kanzler  Baron  Wiser  als  liechtsrath  zu^'izogfno  lugolstadtar 
Professor  Chriatoph  v.  Cblingeuspcrg  zusammeugestellt  uod  durch  eigenes Gutucbteu  vermehrt  i.  J.  171t 
herausgegeben  bat  Unter  den  mitgethailtan  Aktanataak«!  findan  wir  die  ,Designatio  lacaram,  ditianom  ate.» 
quaptoaipotuitiarius  Aurelianeusisreperirepotait,  tumiulibris  vulgatis.  tum  in  instrumanti^qBaa  ipsi  hacteun» 
fomniuiiicnta  sunt.*  Diese  von  den  ''nrnniissarien  des  frauzosiscb'  n  Sequestratious-Bureaus  gemachten  kunen 
Auszöge^)  aus  dem  zur  Feststellung  der  Orlt^au'scheii  i^irbstchaft  uai^h  Fnutkieich  verbrachten  Archive,  sind  bis 
daUn,  inabaaoDdara  in  EIBan,  wo  ^  ürlmDdan  aalbat  febUan,  ala  aathantiaolw  QnaHeB  Ar  dia  pOUaeha'G«- 
Bchichtsforschung  so  ganz  besondpr^  vun  dem  r.irtrnfflirhen  .T  o  h  a  n  n  G  o  s  w  i  n  W  i  d  d  o  r  bfimtzf *)  worden.  Ich 
muaa  dieaM  ,Prooas8a8  Aureliauensis'  hier  cingeheuder  erwähueu,  weil  er  noch  heute  in  der  Lokalge« 
adüebte  Qaltniig  and  viaUheb  ein  badanklicbaa  Dorehaiaaader  angerichtet  bat  Diaaa  Anaaflga  ana  PfUiar  llrkondan 
TOD  awaiftlbBftem  Werthe.  Vom  Tahresdatum  (denn  nur  ein  solches  fahren  sie)  ganz  abgesehen,  berrscbt 
insbesondere  bei  den  Urkunden  der  drei  Eiii  icclilc  ein  vnllii,'(s  Durcheinander,  die  Ortsnamen  ?ind  rt«»lfafb  so 
corrupt  Yriedei^egebeo,  dass  sie  ohne  b^timuite  Aubaiuipuuktc  gar  nicht  zu  euträthseln  sind.  Schon  aus  einer  Hüch- 
tigan  Dnrebaieht  ergibt  eich,  daaa  an  diaaan  Anaillgan  fkwufiaiaebaConinnaaarieB  gaarbaitat  baban*),  diaaalbat- 
Terstindli'  h  weder  der  deutschen  Sp^al'h•^  iiodi,  wa^  man  Vanm  rrrlanfT'-n  fc-mntc.  der  dcnt<?ehcn  Ortskunde  und 
was  bedenklich  ist,  auch  der  Diplomatik  muht  mächtig  wareu.  Das  wirft  immerhin  ein  charakteristisches  Licht 
auf  jene  ganz  acbMoloae  ProoeasfObrung.^)  So  Tid  sieh  mir  anaTarglaidiaog  der  ürlnmden  mit  den  Uaten  dar 

')  üe»chich<«  dvr  pfak- b»je«i.i*;hfu  iUüiiisL-  tikjr  Wiltilübaclier  (ATchiv&liscfac  ZfiUciiriit,  Äeiie  Folge  I,  230 — 
MO,  II         373.  Der  SchluM  in  Bd.  IV  erschien  erst  dieser  Tage). 

«I  J«d«niUlB  <ticw  beid«B,  nicht  di«  Lebeiaabaeber  friednoh  iV  kaum  io  dca  betr.  Vennichiiiiien  (■Mimt  sein. 
•»  JMt.  in  Eaitaralw  (Ooptalbndi  457), 

«)  0.  l'rimiliae  actoram  compromlnji  Fruiioofurten-'iä  in  i  .iUita  ftiKiwile  Aurclinnoai-ih  c.:.iitra  lülepf-rirfn»  PaUtlnum 
1700;  b.  Continualio  etc.;  c.  Ultima  et  icptütit  Curjcluaj,*.».  Lt-uUTc  ist  v^u  CiüiugKiisp«jrg.  Alle  die»  'J'keile  eiaehienen 
unt«T  dem  Tifel:  ProceMW  hittatioo-jaridicvi  in  causa  succesDionis  Palstinae  doroina«*  F,l)«abethae  CharlotUe  com.  FrL 
ad  BbTn""!  dodm»  oantna  Johaanem  WUbeliDaiD,  oom.  PttL  ülMtocem.  «tc.  juxt»  tnnaaet»  pacu  Bjw- 

irionma  fomatai,  ooB«lantt  iMtieiit«  ChdaU'ia  tnda'Tieatio  Ctamoilt  ZI.  iagoliiad.  M.  (1711J. 

"I  In  >l<'r  Ho^el  worden  (tir-üdben  aU  ChlingaMpov«  ftacaaaM,  MMi  aaek  tiltidn  «la  Oautiaoalio  «ta.  eitii^ 

da  nur  iu  ili«Mtu  zweiUsu  'l'hi>il  die  iiiften  stebeo. 

")  Vermach  einer  voII«tändig«n  QaqgnfibiMfa'Katoliathaa  BaadnibitiiK  dat  koiftnUialMB  FUa.  an  Bhafaa. 
4  Bde.  ftakkfiirt  o.  Ltigag  1780-1788. 

Haatow  hatte  neb  a.  B.  anm  üebanalMB  äam  atod.  BrinkoiaiB  aogagirt  Senitfgm     ft.  0.  SMt. 

'1  IIi>jr  luu  <'tni^  Proben :  Qniliälaiaa  de boBiaua b  WükalB  w.  ManaMlif;  Fhilippni  «t  Beinhardaa  de  Weisen, 
bing  .=  Wetterburg ;  Ludowicua  Ding  d«KiikalsdeaiiK«»da  KiiMl;  BtaiiibaekesSWMMlt;  HeiU^nos,  ätetnaob  =  Ueiltg- 
lioamMnanh  Biikeabad  se  BiekMahaab:  Bnulkel  «  Bractaal  u.  «  w. 


Digitized  by  Google 


Cau'^a  Ai:ro1innen<ii8  ergibt,  vird  mau  alle  diese  AuszOge,  falls  sie  nicht  von  anderer  Saite  als  richtig 
bestätigt  werden,  nur  luit  grOester  Vorsicht  benutzen,  vielfach  ganz  bei  Seite  lassen  mfisMii. 

Wem  Kriegsnoth  ond  Fldiidening  im  17.  und  18.  JabAoBdMt  •vdi  !n  dem  pftMsehen  Anddre  flute 
Spuren  zunli  k>,M;la8sen.  soliut.  wm  am  meisten  zu  bedauern  ist,  vor  Allem  die  Interesselosigkeit  des  beginnenden 
Jahrhunderts  au  die-n'in  /('rstr>njiiyf!vv*»rk(»  <:a.iy/.  bcs^itniiTs  rinfu'rwirkt.  lYwn  beweist  uns  am  besten  eine  von 
uns  beoQtzte,  aach  für  den  zweiten  l^and  in  Betracht  kommeode  grosse  L  rkundensammlung,  der  sogeuanul« 
Satterer- Apparat  im  Staateuebive  m  Lazern.*)  Diese  toh  dMn  OMtinger  Profoseor  Jehmm  Cbrietoph 
Gatterer  (\  \\>n}  1700^  fflr  Yr.rlesiinprf'n  anrreleE^c  und  später  von  ?f iiiern  Soliin'  rlem  Hci(1rlbpref'rProfei;sor 
Christoph  Wilhelm  Jacob  Gatterer  (fl  8ü8)  erweiterte  SammluBg  von  U  rkundou,  Handschriften  und  Siegeln  ist 
wiederom  ein  Btflek  des  pf&lzisdieB  Arehirea.  Eiiie  Inine  Dorchaicht  Hast  aoflovl  arkeDBen,  daas  der  Havpfba- 
staml  ilie  zahlreichen  Urkunden^)  p^zischer  im  16.  Jahrhundert  s&culartairtBr  Stifter  und  Rli  st«  i  cin'^t  dem 
Archive  der  t^oi^tliclRMi  Kirthontrflter-  und  Gefällen  Verwaltung"!  zu  IlelJclberw  an*'ehrnt  liaf.  Dif  nälicni  Um- 
stände unter  welchen  sie  in  üatler&rs  Hände  gekommen  sind,  wissen  wir  nicht.  Aber  bezeichnet  für  damalige 
Ualerisdie  Stadtea  aa  anaereo  Univenittten  bleibt  ca,  daaa  aaeb  Gatterara  Tode  die  HeUdbevijerHoahBehala 
>iph  <1if'  Onlfirwnheit  nehmen  lies,  dies«  fflr  «Ii.''  rii''sclii<"htt'  ihrer  iiilrli^itrn  T^mjTnhnng  wichtigf  f^atiimhins?.  für 
pak'Kigraphiscb-diplomatiache  Lehrzwecke  am  verhältiüssmässig  geringen  Preis  zu  erwerben  nud  in  dieser  Uleich- 
gQltigkeit  sogar  darch  eb  Qatachtea  ibrea  fiSatoriken  Sobloaaer  tmterstfltrt  wurde.  So  mvaate  die  stattliche 
Sammlung  schliesslich  bei  den  Benediktinern  von  St  Urbatt  Aufnahme  finden,  gerade  bei  jenem  ehrwQrdigen 
'irdcii.  4<  in  unsere  Diplomatik  ihre  wissenschaRli  In  Bt  <,'nliKluii<.'  und  Fririlcrnng  zu  verdanken  hat.  um  nach 
Aul'bebuug  des  Klosters  zuerst  in  die  iuutousbibiiulhek  und  dauu  in  da»  .Släat^archiv  zu  Luzcrn  als  ein  merk- 
wMügarFremdUagr  ^unuiehaa.  BebuTeikaaf  aobeint  man  die  Uatoriaeb  wiehtigeolTikanden  anageaehiedea  zq 
haben,  den  an  7nhl  nicht  unhedeufciulcii  lU'-t  in  historischer  Bezidiuni?  liacji-gon  raindenverthigen.  glnubp  ich 
mderGraimberg  'sehen,  jetzt  städtischen  iSammlung  zu  Heidelberg  nachweisen  zu  kOuuen  Es  wäre  w  Unscheos- 
vtifli,  daaa  dieaer  Apparat,  der  für  daa  Inwraer  Arebiv  eelbatveratladlicib  ^ar  keiiM  Bedentung  bat^  wieder 
aaeb  Heidelberg  oder  Earlsrnhe  zurflckkäme.  So  weit  ich  die  Verhältnisse  ki  ntu-.  dürfte  bei  ebq^  Bn^egeo- 
kämmen  iic  Erwerbung,  sei  es  durch  Kauf  oder  TatiNcli.  k«  ine  Fciiwierigkciten  haben. 

Selbstverständlich  haben  die  bairischeu  Archive  einen  sehr  bedeutenden  ikitrag  geliefert.  Zwar  kam 
Ten  dem  reiebball^^FflTBtenaflleetdee  aUg.  BeiebaarehiTa  in  Hflneben  nur  cinkleberTbeil  in  Betracht, 
weil  die  schon  durch  die  Monumente  und  Kegesta  Boica  und  daraus  beiBöhmer  verölfentlichtpii  T'rknn  i*  n  sieh 
auf  bairische  Lokalitäten  bezogen:  doch  befinden  sich  dort  eine  Beihe,  die  Mainzer  Streitigkeiten  betreffende  und 
andere  wichtige  StQcke,  so  besonders TheUungsvertrfige  u.a.  Hier  befindet  sich  auch  das  werthyolle Lehenriraeb 
Sapredita  III«  weldiee  kb  am  Schlosae  der  Begeaten  mitgetheilt  habe,  ein  prlchüger  Pergameutband,  auf  den 
Neudegger  zum  ersten  Mal  riufmerksaTn  p^rmarhf  hat.  Doch  enthält  die  sorgfältig  aus<.'i>fülirle  Handschrift 
mehrere  Yersdireibungen.^)  Das  Geh.  Staatsarchiv,  welches  die  Hest&nde  des  pfälzischen  Kurarcbives  be- 
wahrt, lieflnrte  eine  groaae  Beibe  ron  Urkunden,  die  aneh  fUr  die  aUgemeine  Beiebagaaehiebte  Bedeutung  babea, 
wichtigere  Familiensacben  fanden  sich  im  Hausarchiv.  An  Origüialurkunden  haben  diese  beiden  Archive  die 
meisten  Beiträge  geliefert,  war  auch  ein  Tbeil  davon  schon  publicirt  oder  theilweise  bekannt,  so  ist  es  immerhin 
von  Werth,  ihren  Aufbewahrungsort  zu  wissen.  Die  wesentlichste  Grundlage  dieses  Bandes  bilden  aber  die  K  ar  Is- 
raber  Arehiffaliea  inabaaeaden  die  dortigeaCoplalbfMiar.  Yen  dieaer  greaaeaSammlimg  kamanetwa  34  Binde 


')  l.iebeDAU,  üatterer»  L*:brjipi>arat  in  l.uivru.  ^AuhivaUbcliB  Z«>it«chrit't  1,  204—226.) 

*)  Dual  geborten  die  in  dem  jVrchivalienveReichniaa  nr.  1623  der  Oentsflben  Haedictoiftett  (L  k.  Bof*  1b  Staate» 
bibUothek  m  MfiaelMM  «rwihnten  Stacke.  Vgl.  liieadegger  s.  3a&-a6. 

^  VH  einer  SiMadialimi  im  la.  J^bnndeit*,  wie  LMMaan  •.  SOB  uninBt^  halMn  diaee  Uxknndea 
akUn  tu  tbuD. 

*)  Diete  Siüiuiiluiig,  welcli«  noch  von  Gatiwen  lUod,  kono  Kegettea  auf  den  UmachlSgea  tr%t,  ist  der 
KeiJclbcrgiT  L  iiiTerBttfltsbibiiotbek  zur  AuMn-waliruDg  nbe^lNB  WM^Sn.  Die  VOH  uS»  beifeBIUM  Bf^fBltOlUbnilg  wfldf 
in  Bilde  Ober  daa  Inhalt  genau«  Atwkunit  geben. 

■)  a.  b  0.  t.  M6  naber  beadniaben. 
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bfii  vorliegender  Arbeit  in  Betracht,  mit  aUerdiiigs  au  Zahl  ungleichen  beitragen.  Auaacbliesslich  die  Zeit  vou 
1814 — I4ß(y  btliaiidelii  aber  folgende: 

NT.454eBllKilt<Mi(l  all«'  . l riefe  und  hBrnivestcn.  die  do  ewig  wereiit*  Diesws  14 7S  Blätter  (üithnltcnde 
prftchtige,  i  J.  ld5U  auf  Befehl  Bupreeht«!  vou  dem  Landscbreiber  Konrad  voa  Aachaffeubarg  augelegte 
Copiidbndi  ist  sngleksh  das  Uteate  ans  bekannte  Dokameot  «ioea  geerdnelen  Kamieiweeeas  ftr  die  ibeiniKb» 
Pfalz.  M  Xr.458  an  Inhalt  und  Alter  mit  erstgenanntem  verwandt,  enthält  die  abriefe  die  nitewigensint  und  uns 
hertzog  Rupreht  dem  elti  rn  vcr^^i  hriben  aint  und  zu  iar  zaln  uz  gent  und  der  ein  teil  sprichet  über  pfandschafl, 
was  die  sieut  und  ein  teil  über  verbnntnuäse.*  Der  Unterschied  der  beiden  werthvollen  Sammlungen  ergibt  aicli 
ang  den  mUfetbeilten  Oifgunltiteln.  DU»  NiuBmen  463—466,  dmmfUchPapierhaiMbeliiifkNi,  aind  fhr  uns  dia 
wicbligsteu.  Dieselben  enthalten  in  annähirmt  i  In rinrildKiscber  Folge  die  Urkunden  Kuprechtg  I  und  II,  ein 
späterer  Titel  bezeichnet  sie  als:  Kegistratura ;  es  enthält  Uber  I  die  Jahr«  1353 — 1359,  II  (1335)  135U — 
1862  (1395  ),  ni  (1353)  1862— 1871.  I\'  (I3ö3)  1876—1388.«)  V  1388—1395;  die  Jahre  1371—1378  lind 
nicht  vf>rtroten.  Vielleicht  ist  dieser  fehlende  Band  ein  Opfer  der  .causu  Aurelianais'  de»  17.  Jahrhundert  ge- 
worden. Diese  fflnf  Bände  bilden  in  der  grossen  Sammlung  der  Karlsruher  CopialbQcher  eine  ganz  besondere 
ürupite,  welche  sich  durch  dipbmatiäche  EigeuthQmlichkeiten  von  den  übrigen  unterscheidet  Dieselben  enUialteu 
mit  Teindnrindend  wenigen  AnsnnlwMD  nur  Ebtrige  der  v«n  den  PbdagnfisD  amgesteUteD  Vrkondeo.  Idk  kab« 
in  den  Aninf'ikiiiii,'<  n  die  liprk."iT7iin1irhp  I?.:>7pii  lninri£r  .('r.pialtiücliiT"  beibehalten.  Wenn  wir  aber  einen  diplo- 
matisch genauen  Unterschied  machen  und  unter  Copialbücbern  diejtmigeSammlaqg  vonUrkoiidetischrifteu  verstebeo, 
welebe  sowold  fie  Urkunden  der  Ansstdler,  als  aoeh  der  Empßnger  enthalten,  wihrend  ia  den  BegisterbUdiero 
alle  I'ikunden  eines  Ausstellers  fflr  verschiedene  Empßn^er  eingetragen  sind,*)  so  werden  wir  diese  bertthrt« 
Gruppe  den  Ucgistcrbö^thcrn  zuw'M<*>ri  nifi««Pii.  Ind^sen  kann  ich  diese  letzten-  Kic*  n(l>nralichkeit  nicht  durch- 
gängig anerkennen,  eine  Reibe  von  lirkuiiden  mit  den  beigegebenen  Kanzleibemcrkungen  lassen  uns  nicht  Copieu, 
eondemCoBeepteamiAhmen.  TialeDrinmden  sinddorekstriolMn,  ebne  Inas  wir,  wie  bei  sbfeUBetenPfnndnrkaD- 
d<"-n,  dnn  Grund  der  (.'ancellirnng:  immnrgriian  bn^timmen  können,  viele  «ind  cancellirl.  und  spStrr  in  rcrändertÄr 
Form  und  verludertem  Datum  eingetragen,  {ji.  Ii.  ur.  2öiK))-^)  Alle  flbrigeu  in  Karlsruhe  befindlichen,  von  una 
benutzten  (TopjalbOelier,  m  welchen  mir  diejenigen  des  XHaigs  Kupreobt  i«u  KegisterbMumi  rowrtlilen  dnd« 
gehören  ihrer  Abfaanog  udi  dumr  q^ltoire»  Zeit  n  twd  besdulnken  aldi  »iebt  »nMehlieaslidi  «nf  die  nn» 
bearbeitete  Zeit 


■)  Auch  diedtir  B;iiiiJ  war  luwU  inukreicb  verschleift  worden,  vgL  Nendegger  «.  a.  0.  3(f2  nr.  12. 

*]  Diener  Band  enib&lt  die  tplitere  Notiz:  .auno  13B2  u«que  ad  atnoitt  1878  miUl  eiliie  ftaetiv  ftagONaiik 
pHOM  et  laoar»  qiue  Hgiuut  Kbmai  Mn  protoooUou  t|Mram  intwruMe.* 

•)  Et  «Im  Ar  dl«  vlaaeiunlwftliohe  Diplomatik  jedeaMU  tob  Werth,  -wraa  «in  ffer  alk  Mal  dlsM  mmAi  ron 
3ianlaa,  (ürknndpnlehru  l,  Oi  anm.  l)  an^nominene  ünterscheidan^.  beibehalten  wBrdo. 

*]  Ge)7ennber  dem  pBpstlichen  und  kaiserlichen  KanzIciwMen  ist  jene«  der  Landesberrn  noch  keiner  eingi  uen- 
den  UntersiitliuDij  k:'  wiir>iij.'t.  ich  lasse  hier  einige  glex  lizt-.tij'c  K.niv.lci vermerke  folgen,  die  in  der  besciohneten  Orroppe 
Too  BcigiatnitaxbacbenH  vielfiach  vertreten  Mwl :  B«|[ütinta,  regi«tratur,  refwtnta  Ml,  rogutnad*  ait  ü  petgamoM,  aon 
«itMtibmda,  hob  icgiitntar,  tnuuicAa  est,  aon  habet  Miibi,  Mfibitur,  aoriliafar,  woa  MiiMar,  vtmm  alt  ecrihwtda  an 
non,  queratur  de  illa,  qneratur,  dann  r^giütrat«  e«t.  häoflf  itaht  .queratur*  dunlntnOlltB  ond  dann  .i^ütntam«  oder  ein 
M ,  haec  litera  originnlis  e»t  in  papir.i  scniitii  e  t  sii^.llata;  dnrcbg&ngig  finden  wir  dea  Kanileivormerk  N8  =  notandum 
mifl  M  I  -  in:i!ii-at.  wie  «ich  iiu-  <-iiicT  f^ii'llc  Ii!',,  io2  crtüliti,  h.'ififig  iat  der  KaozlciTermerk  No  durchshic-lu'ti,  daiiu 
fol|ft  M.  Aber  die  Hedeatung  d«a  .notautlum-  i«t  luir  tiicbt  immer  klar,  so  heisat  e»  44}(),  4!)'  »hie  «oll  ein  werden; 
oa  dinsak  Meve  «U  man  ein  kortz  nota  machen  off  den  «in,  aU  di«»er  briev  sagt,  wann  d«r  bnar  aal  in  dsai  gawalb» 
■in«  466, 43«:  in  dieaer  Urkunde  (ar.SSST)  ist  der  tevwn  d«tB«4nif  v. OabMoitaia,  wakhariaMtitliit,  itaben  gebliebai, 
während  der  haoptbrief  dc<  pfalzgr^fen  oaBoelUit  M.  4fl6, 120  llnd«tiio1i  derfwmerk:  »dleMr  brief  M  ftar  utT 

r«'^'i"trvt,  darum  ui  miin  L-ollutiu  'mi.  iiV>  |."-iifr  y'i]  ■•a^'e  urui  flisnin  plii  li  «'.lu',  licir--)  liii  ,('ä  ,t'ir'  vv  ilr-i- ,ii;sf<*rT i- 
gung  des  original«  oder  vor  nunierächntt  im  rorliegieutleu  buciie?  44ii>,  8  bnctcft  sich  der  eintrug  .liaec  litecu  stM^uena 
ox  uno  alio  regiBtro  registrata  ent«.  Anf  ein  Conoept  Iflut  folgende  l'rkunde  sehlieMen :  4'}4,  64*  dieaclbe  war  unprfing- 
liidi  ayageiteUt  fb  daa  *a  TOiittadandie  Obrighaim  »AbirkeiiB  mwr  vaatea  bk  diaiit«  «ff  dam  neoker  bjr  Moaebaob  dd. 
nbbato  ^möm.  aale  CmUm»  aatinitiAia  tiigiaia  Mario  ML,  dana  Ist  dio  pflmdaebaft  aof  Wanaa  «bstngm  oad  alle  auf 
Obrighsim  hotlgliffboH  BtoUaa  cotrigift  waitok.  nlt  dam  datam  Mxb  Ana  porf  Potd  st  Pauli  aport.  im  Dum  Um» 
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Einst  lifi  ?ammhinf^  dieser  Pfälzischen  Copialhflcher.  wie  ich  zeif^eu  werde.  ;!iii.'ih'>nir.  In^nndf-t 
udijetzteinPfUziäcbesCopidbiu^hixiderkdiiigldffeaUkheaBib^  ta8Uttgart(Uuidschr.  toi.  nr.  395),') 
wddiM  TollBtliidii^  ftr  TorUegcfndeBBaod  Tenrartlnt  hf)  OMsaUw  i«t  ein  rinheiflieh  im  Anfang  des  15.  Jahr- 
hnoderis  ^fM'biiebi'tit'i  Pt  r^amentbaad,  welcher  Urkunden  bi»  ztimJtture  1399  enthält,  nur  ein  kleiner  TheO 
dersellien  !,'i'hrirt  (icni  1.'^.  Jahrhundert  an.  Die  .\rbeit  ist  mit  trro««pr  8orpfalt  iui«?''f'5bTl  Jeder  Urkunde 
geht  bin  kurxeti  Hegest  iu  ruther  Schrift*)  voraus.  Das  Copialbucta  enthäit  keine  von  den  Pfalzgrafen  au^estellten 
ütknndcB,  tauima  nur  Bafww,  ««Mw  meht  ehniiologiHb,  Mmdsra  mdi  Oripgnipimi  geordBBt  «ind.  Far  va» 
ist  dasselbe  sowerthroll,  weil  dor  £rr  '''S<?erp  Thril  derT>kuuden  weder  iu  Originalen  noch  iuCopien  sonst  bekannt 
war.  Di«  üandschrifi  ist  nicht  mehr  yollstiUMlig,  es  fehlen  die  ersten  32  fil&tter  und  aia  Sebloss«  die  Blfttter  2tlö 
— ^207.  1>H)  f»lil«nd«n  SMeki»  laann  sieh  ommielir  iranigstens  ümm  Inhalte  nach,  am  dem  Katlsndier  Oopial- 
buch  561  ergSn/cii.  Dioso  Eude  des  IQ.  oder  Anfang  de»  17.  .Tahrhunderts  angefert^^  Handtdllitt  enthält 
regestPTiartigL' Ati^/ji^'f  aus  \  eriL'liiedenenCopialbOchem.  Voran  sfcht  ein ,  Kxtrart  ans  ii'm  pergamcnen  mit  rotem 
Leder  überiugeueu  buch'  uuil  dieses  ehemals  rothe  Buch  ist  nichts  anderes,  als  das  jetzt  in  anderm  dimkelu  Leder- 
gewiMl  gelmMtoM  Oopialbiieb.  Wie  an  dn-  HmidadirifleidmtalegbcMgt,  ist  daMslle  ein  GeeoheDlr  E«n^  Fried- 
richs 1.  Wie  dereinst  im  jißlzis.'lu'n  .\rchiv  befindliche  Painl  nUliainit-n  Erekommen  i^t.  auf  wrL  lit' Wi'ise  ihn  i\ct 
warttembei]pBcbe  Käuig  erworben  hat,  istanbekanut.  Nicht  imwahrscheiulich  dürfte  es  sein,  dass  die  werthvolle 
Handwhrift  bei  der  groeseh  ArebiralieiiTenehleifung  währaod  des  Orlduseben  ProeesseB  Teraddeodert  ward,  io 
Privathände  kam  und  von  il  i  in  seinem  jetzigen  unvollstindigen Znstande,  in  den  könig-lichen  Benitz,  um  dauernd 
vor  dem  Untergang  bewalirt  zn  Mt  ilu  n  Die  llrkun(lf>n«iamndiuig  dürfte  luwh  einer  ICaiuleibemerkllug,  OJiter 
Ludwig  lU,^)  Anfang  de»  lö.  Jahrhundert  augelegt  sein. 

Die  OroadienogUdie  Uiiiv«reitite-Bibllotbeksn  Heidelberg,  deren VermUaoir,  denTradi- 
tioneu  dickes  weltberühmten  Instituts  fnlf^rnf!  hfstrebt  ist.  anfh  in  der  pf!ll7i?if'b-histori.*ehen  Uit^^nifnr  l  iiii^er- 
masseo  die  Lücken  zu  ergiozen,  wekhe  durch  Krieg  und  Brasd  io  den  einst  reichen  Bestäudeu  zurückgelassen 
wordm  ili,  bat  im  Laufe  der  Jahre  mandi  werfltToüe  tTifamdenediitM*)  vor  der  weitem  Zentreuuug  gerettet. 
Unter  ihnen  hat  die  im  Jahre  1877  erworbene  Sammlung  Johann  Georg  Lehmanns,")  (Pfarrer  in  Nuss- 
i'^.rfh«  T^andau  1 187(i).  welche  aii^  etwa  70ii  nridiialirrkniKlfn  «nil  reiehen  Collectanffii  l.iosiflit.  audi  fürdirsi'n 
und  den  lolgeudeu  Band  der  Begesteu  Bedeutuug.  Vou  den  ietz(4<ru  kommen  zuuächst  die  Abschritten  uugedrucktt>r 
knipflUserTTiimideii  reo  1189— 164S  in  BefanAt,  beetehend  ana  erat  dinh  üb  BibliothelE  angelegten  U  Folio- 
liündcTi  find  zweier  RegistrrbüiulcY  Obwohl  der  weitaus  ^rf^asfe  Theil  dor  für  uii-i  re5^ei<  in  Petracht  kommen- 
den ürkuadenacbriflea  (enthalten  ia  Band  1 — 9)  aus  den  Karlsruher  (Jopialbficheru  und  dem  crwähnt«i  Stutt- 
gaiier  CopialbfNfli,  aieo  ans  den  von  uns  beraita  weit  dngeheuder  bendtätea  Qaellen,  entnommen  sind,  ao  b«t 

Vwpltedqag  Ohrigfaeinn  QOHigkiit  haben  •oUle^  beweiat  der  KaasMTnoMrk  Dortiatmae  Urkunde  aber  die  Ver- 

pfltn^nnir  ivr  reAt  Waldedc  an  10111«]  ▼.  KcIdriiImuiIi  gntrichen  oad  tm  nude  auf  dio  Torpflndaug  Obrigheiitt*  var- 

•.v;i.-:'Ti   Nt.i  vai  il  et  liiiln-t  iili.iiii  siqii-r  A'i i n Iv i- i lu.  requie  pogt  ia  X"  folio.   Hier  liuf  jedenfalla  dar  SebieilMr  die 

erste  Lrkunde  zu  cinoni  Conoept  fUr  eine  zweit«  uiug«ftrb«itel.  So  fiodeu  «ich  uoch  audcre  F&Ue. 

•)  lleyd.  Die  Sttatitelien  HawIMiiiftett  der  kadgUckaa  eHeulUeheB  BibUeUielc  in  6tut(«ait,  2  BbdflL 
atottgart  1881. 

*i  Kit  aninidra«  tolg«Bder  itaeka,  die  iek  \a«c  \m  ei%alui«,  damit  der  lalalt  daa  Statthalter  CopialbnelMa 

uunoiebr  irau/,  Viekaniit  i*t  ;  fol.  35  i:M5  Mai  2?  vi  rV,.ii;f  tou  Obrigheim,  durch  Diether  v.  Obrigheim  an  lecngHrd  v.  Angel- 
lacb:  fol.  Si  IM9  Aug.  13  bvctütigiing  gen.  vfikauL  'iurch  bi»ch.  Siklinauti  t.  Womm;  ful.  ü!t  Diaa  sint  die  htt«r  uod 
kuechtc  di«  leben  hant  von  mir  Sifrit  von  Stralnberg :  fol.  ti7  Die  gute  die  Swendemnn  von  Winheiin  von  Inr.  Rttpieellt 
dem  EUwB  la  Ifllun  hal:  fol.        1376  aag.  14  Terkiaf  eine*  garten»  ao  da«  Augaatiaerldottwr  Alaü. 

*)  Mar  la  efaer  9teDa  iat  das  RaRwt  weggelaNea  mit  der  Bemeriaaff:  .aidnl  »eiibatar,  qaod  Ute»  tequeae 
«aafiiauit.« 

'}  toi.  b-  sttjht,  vüji  gleicliü.itigj't  uui  tlüLbt.ger  ll.iuJ  ,  Aihuj  duiuiiu  Hin  in  dcu  wynncht  heiigen  dn^eii  hat 
myn  herre  bertaog  Ludwig  den  ne»cht«ii  obgeschriben  brieffder  Bchencken  von  Krpach  ubergeben  waii  er  net  gantx  ver»(iegelt) 
was,  aad  di«  wdieockeB  hattea  anch  aader  brielüB  voa  taertwg  Roprecbt  dem  «Item  die  deoMlb«a  brtef  dotüm  etc.* 

•)  Tgl.  BarkhaHt  Hand,  aad  Adneaboek  dar  DentMikaa  Arekive  8.  IIS. 

*)  Schmitt,  Der  pALbdaibe  G  eBcbieWeWikireiker  Jefa.  Oaaig  Kaiieaktalani  tSMU 

>)  Jetit  Cod.  Heid.  3Ü3,  O-H. 
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die  Beriülziing  dieser  Sammlung')  immerhin  eine  erwfinscbte  Nachlese.  Zu  wplchem  Zwecke  Lehmann  diese  SlQcke 
von  einer  zweiten  zu  erwähnendcu  Sammlnog  auägeschieden  bat,  vermag  ich  nicht  lu  sagen.  Die  grössleulbeilii 
niir  AU  CopiRB  gcauiditoii  sanlMra  iU»Mifaiiift«i  Utfan  aidi  doeh  woU  la  dnem  Codex  dtplonmitieiM  w«b%  gMignet, 
ganz  abgesehen  davon,  das»  ihrem  Inhalte  nach  »in  \  r.üstSndigff  v  Abilruik  -icl]  L-ar  nicht  m-lulint  liültn.  Eine 
zvMte^)  aicb  daran  nucbUessettde  Sammlung  enthält  theils  vollät&udige  auch  iu  uer  urfiien  CollecUon  vertretene 
tTTkimdMUibfldmflen,  tlwils  kane  SefeBten,  uaaerdem  eine  gnse  R^e  von  Ori^nnaiakteo,  vidimirteii  CiqdaD 
und  Drucksachen,  iu  18  Foliobäuden.  In  den  •^ii  lli'unachweisen  ist  (wenigstens  meinerseits)  die  erste  Samm- 
lung mit:  ..Lehmann,  PfäU.  Urkundenbuch'".  die  z^nif  mit  .1, rluiianri.  Cullect."  bezeichnet. 

Nebea  allen  diesen  für  unsere  Arbeit  grundlegenden  archivalischeu  C^uellen.  habeu  eine  ganze  Reihe  von 
ArdiiT«!  MhlnidM  werttiToUe  Beitilge  gdiefert,  nnter  OmsB  gins  beaoaden  die  StntMTQbiv«  x«  Gobienz. 
W  i  p.  s  b  a  (1  n .  D  a  r  in  ?  t  a  d  i .  Stuttgart,  die  Stadt archivc  zu  Frankfurt  uii'l  S 1  r  a  s  ^-  b  u  rg.  Als  schon  der 
erateBauU  abgeachlossen  war,  hatte  Herr  Dr.  Fester,  jetzt  Privatdocent  inManchendie  Ofite,  mich  auf  eine 
AnsaU  ürkundm  und  Akten  dea  Strasebnrger  StadtardiiTS  «nfmeriaam  ta  maeben,  irelehe  mir  bei  meinem 
dortigen  Aufenthalt  entgangen  waren.  Durch  Am  ebenso  Itbanle  wie  liebenswflrdige  iintgegenkommen  des  Ilerni 
Stadtarchivars  Dr.W'inkelmann  Ist  es  mir  möglich  gewesen,  alle  in  deu  Nachträgen  mit^e(h<»ntpStüc5co  hier 
benfltsen  zu  Icdnoen.  In  entg^eukommenater  Weise  hoben  una  alle  Archive  und  Bibliotheken  unteri^tQtxt,  nicht 
allein  antlidi,  Bondeni  andh  dnrdi  penOnliebe  HHUMiOangeo  baben  nni  di«  Beamten  Our  reiebee  «rtakoadiges 
Wissen  zur  VerfOgung  gestellt,  ihr  rngf  >  wi^^cnschaftlirhc^  Interesse  auch  für  fremde  Arbeit  kiind  ^rei^rlten. 
ao  ganz  beaonden  die  Slaataarchivare  Dr.  Becker  in  Coblens,  Dr.  Wyes  in  Uarmstadt,  Dr.  Sauer  in 
Wiesbaden  mdEieiMutiUTariyr.llayerbof  er  in  Speyer.  Anner  den  Beamten  der  vonmir  Terxdcbneten 
Archive  und  Bibliotheken  haben  wir  unaem  Dank  noch  auszusprechen  den  Herren  Karl  Christ  in  Hi  i  lol- 
btT^r.  GymnaHiallehif r  Dr.  FcltiMi  in  Trier,  ( tborlchrer  Hahn  in  Berlin,  Obcninit-irichter  Huffschmid 
in  Irerusbach,  cand.  phii.  ¥.  Kummer  in  ijeipzig.  Htaatsarchivar  Dr.  Keimer  in  Marburg.  Lelir- 
«tttneoMilat  H.  Seliroh«  in  ICains,  F.  W.CRath  inWiaabadan  and  cand.  pbiLE.8ehaaa  in  Barlin. 

>)  J«itst  Cod.  Meid.  9*S3,  73— SO. 

Heidelberg,  14.  Februar  1894. 


J.  WiUe. 
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Übergang  der  KlKinpfiüz  auf  dieWiitukbacber  tlurch  Terleihnug  Friedrictui  Ii  m  h«t2og  Lodwig 
T.  Ibiii^rn  lind  ili>«8eo  söhn  Otto.  b^Srbst  wahrscheinlich  in  dieser  zeit,  nachden  der  anf  der 
^[£üurt  des  kOoig«  Friiidikli  II  nadi  demlliidecrhfliB  im  wgprt  vom  gralan  t.  Jilick  ft- 
fimgai  g«n«mBMoe  (duroa.  t«f.  CoL  OouL  110.88.  34,18;  Biju.  Imt  16,672)^  «iNr  tndi 
Mhlanp  r'itic-5  hodfutenden  löaectlilt;.  fChouiiT.  Schir.  Ann.  17, 0^2)  wnhl  )m  abschlnw  d«a 
fruideHj»  zwwcbwi  detn  könisr  und  Jt-m  .lülitUor  (Uheiu.  L  c.)  im  «,'pt«'mber  wieder  frei  ge- 
wordene herzog  mit  i\*-in  kCiiif,'  il^n  H)it  iii  herauf  nach  Worms  gezogen  war,  wo  er  am  6.  ortolw 
duMwjahrw  Minen  )>«rähmt«n  wUlebiief  (•.mdilwr)  «usteUt,  iniDilcliMi  er  zun  «rston  mal 
«b  SheinplUignf  tnäMbit»  irtliMlid  m  vtdwr  iniMr  mr  kcnwf  fmunt  «wdtn  tat  TgL 
himn  Or.  Onelf.  R.V  21 7.  Witt  Reg.  7.  Häosser  Gesch.  d.  rhein.  Pfalz  1 M-  B«hmer-Rfker 
lif.  74S".  —  Cbtr  dif  rei  ht^fni^'w,  welche  bei  dem  dbergange  d»r Pfalz  auf  di*  Wittelsbacher 
in  betracht  kommen,  s.  Winkclin.tmi  Otto  JV  ■<  I  0  ff.  Znnftchst  int  natürlich  allod  und  reichslehon 
fg  sotoneiMiden.  Vielleicht  trag  der  nnutand,  dag8  bei  erledigmig  der  p&lzgTa&chaft  g«nde 
iiBgwe  acinwrtw  dee  letefa»  Idiadiihahew,  Agnea,  edwo  wtobt  war  anfl  Bit  <in«ia  fMn 
Twlohtwar,  dessen  haos  fOr  soiMB  «BScklMB  an  dtoaulM  dM  rtnürihim  (illaiidenten  eine 
groBM  belohnong,  die  zogleich  ein  anaporo  ftr  weitere  fiemte  werden  konnte,  ToUaof  Terdient 
hart»;,  zur  bt-It-hnang  di^r  Wittflsbacherbei,  ohne  dans  die  ;insprücli<'  der  altrri-n  schweRt^'r Irmen- 
gard, wenn  sie  nberhanpt  golche  'ox  erheben  beftigt  war,  denn  die  belehuung  konnte  ganz  wohl 
als  eine  fireie  gnnst  des  kOnigs  erscheinen,  b«räckRichtignng  fanden.  Allseitige  klarbeit  in  diese 
ding»  n  bringen,  iit  indets  bei  demTodiegeBdcn  dArfUgemmaterialaaidL  luclani^BO^idi 
und  biimid«rMt  bMM  di«  MMteandeiraciltiinf  iwtortien  ien  lMid«a  lehweitM«  Jmmfui  vaA 

Agnes  bzw.  ilirfn  g".itt<-ii,  d^ni  niarlipraf'.  n  H>  rniiiiin  T  v.  BaJi-n  und  dim  söhne  >ifs  Baicniherziigs 
Lndwig,  Otu>  11  auch  üb«r  Ji«  iük»diiLlgüt«i  iu  Juuk«!  gebdllt.  Kamentlich  wiesen  wir  nicht, 
wann  and  wie  dies«  getheilt  worden  sind.  Doch  scheint  eiJMitnBfmaeklidnK  dtwa  nach  der 
lag*  dur  gfttar  wmägßAuM  lingtn  nUhinduth  nicht  TorgwwMa«  wnäm  »  Min,  da  nadt 
«in«  «dnwd*i«tt  1288  MBdkaiuntBitiW(m  1,241  (Tgl.  flt^  wo 
aber  Vlversheim  gewiss  nicht  Flonit  rshcini  bei  Fninlieiitbal,  sondern  wohl  IlTesheim  anf  dem 
rechten  Nerkarufer  nnterluiib  Lud«tibuig  ist)  li«<rtuiuiii  V  uud  Irmengaid  in  eb«u  dem  dorfe 
Oppau,  iu  weh  hetn  auch  Agnes  allodialgut  hatte  (vgl.  nachher  nr.  3),  solches  besassen. 
Übng«m  hat  sich,  soTÜd  sieh  wenigstuu  «u  dtn  arkuden  erkointB  Uh^  die  anwiiMmdw» 
tainmg  friadHdi  TOlbogto,  d»  Mhoo  1215  apr.  2  Hem.  und  Ladv.  nlteiniad«r  in  vA. 
Frit-dr.  TI  zeutren.  1 

fbitgt.  bei  Bhein  and  hen.  t.  fiaiem,  gibt  Minen  willebrief  la  demprivil^,  wodvielifriadr.il 
der  rtaiselHn  Urdu  gMriaae  bMHmfMi  nttttnirt  hti  Witt  lag.  19*.  ückor,  Eoraeh.  s. 
Keirh«-  u.  Rechtsgesch.  Italiens  4,804.  —  YgL  Witt  lag;  7.  W.  749,  WO  dit  gvind*  Mr 

die  eiureihang  angegeben  sind.  % 

pftllgr.  bei  Rhein,  herz.  t.  Baiem,  gibt  U.  Schönao,  das  er  naeh  MiMf  rfickkehr  vom  feldzoga 
des  k(in.  Friedr.  aas  üiedwdeitachland  besucht  hat,  Ar  dan  adadan,  «dehan  aaine  lente  dem- 
selben zagefQft,  seine  fischerei  h)  Ophowin  [Oppan  bei  Frankenthal  in  der  PIklz]  so  lange, 

bis  der  Terlu.-jt  aiisgeglicliHn  ist,  unter  zustiramnn^'  de>.  edlnii  mUdrliena  A^n<^y,  d(<r  verlobi^n 
^mnm  söhn«».  ,que  vera  heres  est  «insdetn  r«*!*.  udoch  mit  dem  boifügeu,  diusswenn  ersterbe 
während  da<  kl.  im  be^iti^  der  fischen-i  i^t,  diese  für  immer  demselben  verbleibaB  Mdllh  — ' 
Z.:  Theobald  markgr.  T.Yobillbng,  f  hil  t.  Bonlandaa  osaac  ättargsa.GnNM»  Hagoio  unser 
diener,  Sigbodo  vogt  n.  a.  Or.  in GaäwiaRannai]g.sn lomra  S6  (vgl. ArdiimL Zritodir.  2,2 1 8). 
Karlsr.  Cpb.  7  J>,  I  :!0.  _  GiidHi,  Syll.  «5.  Or.Guelf.  Il.t^öl.  Quell,  u.  Er.  zur  Bair.  u.  Deafach. 
Uesch.  5,19.  -  Würdtw.  Chron.  dlpl.  monast.  Schönau  iü.  Moffat  484.  Witt  lt«g.  7.  3 

hm. Baietn  [nidrt  nach  pfoUgr.  bd  Bhaint],  &  Friadridu  II  ftr  DUMntrk. — \niL  Bag.  7. 

BF.  77".  w  d.i.c  Mileii  de>  [  falzgriflichen  tit4  !<  ( wie  manches  ander^i  anlRÜlig«)  auf  aiis- 
tVrugujig  der  urk.  auf  gruiidlage  eine«  früher  eüf^t.mdejjen  concspteBZuräckgefllhrt  wird.  Doch 
darf  man  anf  den  ersteren  umstand  kein  zu  gr<  ss.  >^  gewicht  legen,  da  er  auch  sonst  gw  Bkiht 
s«U«B  b^fcgnat,  s.  b.  I21l>  apr,  ioni  1,  1217  ioni  15,  1210  «alk  26  n.  öfkw.  4 
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p&lzgrr.  bei  Rhein  und  hen.  t.  Bai«ni  zeuge  Friedrichs  II  fär  die  enbischOflicbe  Urcbe  is  Palenuo. 

—  Muffat  in  AbL  d.  Muucli.  Akad.  Hist  CL  7,485.  Witt.  i;<'g.  7.BF.  767.  nir«lld«iBfekm. 
L.  mm  «raten  mal  in  einer  kaiMmrk.  ila  p&bgr.  bei  Bheio.  ft 

benog  T.  Baiwn,  {«ng«  nMridn  n  lir  db  Idivha  &  Bftal^  % 
pfitkkM-.  Ix-i  Hhi-iTi  unil  )\vn.  v.  liaif-rn  /.  Frieilr.  II  für  1 1  ili  Tin  it  1  nrillwil      IfHihI  ill  Alull 

d.  MOnch.  Akad.  Hist  CL  7,485.  Witt.  Beg.  7.  BF.  789.  7 
i  zenge  Friedridnll  li«lr.  MHk  IbagoU  v.Pkam  uid  bm.  tmpoUr.  OwiniwdL — IfuftitlUd. 

Witt.  Beg.  7.  BF.  Ton.  g 

Wichard  propfitv.  Banshofen,  »nvbUistiinos  dao«e  Lodovicas  Bafari«  etlcapoldom  AuteianoB 
tagnU«radi«»8*  erwirkt  Toaihnai  dit  natttotion  tw«Mr  aeiiMm  klMtir  artngaoarnilarfhaHB. 

»Coram  prefatis  ducibas  —  et  eos  per  ■aamlndwid  in  manam  domini  Gnndageri  de  Stiria 

proUigendos  commendavit* .  Mon.B.3,2 77  ,clKalli.l21 5 * . — YgLMeiUer Baboib.  Beg.l  1 6. 9 
nimmt  auf  dem  hier  gehaltenen  hoftage  das  kreoz.  Ann.  CoL  max.  MG.  88. 17,827.— Minfllt  48Si. 

Witt  Beg.  7.  BF.  795».  —  VgL  Winkelmann  Otto  IV,  303.  10 
zeuge  Friedriehs  II  fBr  enb.  Albert  t.  Magdebnrg.  Jaff£  DipL  qnadr.  53  ex  <  rig.  /u  B^^rlln,  dt^^en 

Ichtheit  bezireifelud.  VgL  dagegen  Winkelmann  Ott''  3'.'M.  —  HF.  7''7.  |1 
tmgf;  Fri.-Jn.  li!s  n  fflr  den  grafen  Bun  ard  r.  ■MarisM.l.  —  Muffal  -I S 5.  "Witt.  Reg.  7.  BF.  7!»8.  12 
zeug«  Friedncha  11  für  Otterberg.  —  Mufiat  4iii>.  Witt  B«g.  7  zu  uiai  lit.  BF.  800.  18 
hwrwf  ▼.BriWB.wg»  ftiririttonftr  Wrfltr^Biiltoadi.  Wliikiii«Mia  Aeh  1.1<W^-BI1801. 14 
snw^s^nh*-!!  bei  Friedrichs  II  k'niR^Vrunting',  wie  dif  Mgeiidf n  arkonden  ergeben. IRtUIlg'.?.  U 
,  zeage  iiViedrichs  II  fär  die  kirche  t.  Wnizbnrg.  —  Witt  Keg.  7.  BF.  818.  M 
zeuge  FrieMdu  U  «Br  iMhan.  —  Uvm  485.  Witt.  B«.  7.  W.  814.  17 
zenge  Friedrichs  II  fnr  bisch.  Joh.  v.  Cambraj.  —  MxdM  485.  Witt  Beg.  7.  BF.  SIS.  IS 
tmgf  I'riedrichs  II  für  denselben  gegen  die  bärger  t.  Cambray.  —  BF.  816.  |ji 
zeuge  iYiedrichs  II  für  das  DaatscbordenshaBpital  za  Barletta.  —  BF.  818.  $0 
Mi^Mtdiloton«rMMh.Mh.T.Ouibiv.  — URS».  tl 
zeug^  Prif^drlrh?  II  ffir  die  abtei  Alwnhrrj-.  —  Muffet        BF.  R2S.  22 

1.  Friedr.  II  in  der  tanscharkonde  zwischen  bisch.  Konr.  t.  Begeosborg  tmd  abt  Kuno  v.  Elwangeo. 

—  »dM  46S.  Wm  lltf  .  7.  BF.  889.  tt 
«ug(-  FriedriAs-  II  fftr  Iclost^r  i'.  Salvatnr  m  Messiita.  —  BF.  ^^,0.  24 
zeuge  Friedrichs  II  in  dessen  vemchtleititunparkunde  auf  das  spoliea-  and  regalisorachL  — 

MiAt  48«.  WUL  B«.  7.  BF.  858—858.  tt 
;etig«»  Fripdrichs  II  fnr  Correy.  —  BF.  85f>.  26 
zeuge  in  der  rerzichtleiatungsorkonde  Friedr.  II  auf  das  Spolienrecht  —  Muibt  485.  BF.  861.  87 
zeag«Fri«dddMlIftrlliwdA«iK.  — llUhft48«.WBLB«si7.BR.8«S.  M 
zeuge  Friedrüte  nor  BMwv-  mi  Obandbutar  ta  Besmtim.  —  ltdbit  48t.  fniLBtf.  7* 
BF.  868.  M 
(lBcnfto8Aooaagien8i)beaMliKt.iHnliiwd^ 

Palatiam  adepti*  dem  kL  Schönau  din  dnreii  T.  rgangftr,  die  pfakgr.  C'^nr.  and  Ili  inr., 
geschehene  freiung  der  kI(Mtergut«r  £u  Scbarra  und  an  der  B<?ri.'s1ra.s^>^  vc/u  dt^m  lehnen.  WHlch»« 
die  truchsessen  Ton  Annweiler  und  Ton  Hausen  daselbst  petrapeii  und  das  ihm  ietzt  durch 
den  tod  dMlhaodarii^T.HMsm  ladig  gawordan  tat  Acta  sunt  bac  Wonnacia  io  cviaScho» 
naugiaaai,  aimo  tawanutHonia  doiilnloe.  a.  n.  uL  Twteai  OaKad«»  aMlor  prapoeüag  ia  Spire». 
Cntiradus  Lospnab  ii'itarins  noster.  de  laicis  Hartiinanriaü  comes  de  IMIingtr.  Frideriai.s.  de 
Thf' hendiiigaiu  Ebc-rhardu;-  de  Br  jch.  Cunraduj  dt  Kircheim.  Cunrailus  et  ülickerus  frat«r 
eius  ile  Steiuahe.  W^^rnhi  rus  Km  h.  Hartlieba.s  da  Lntenbach.  Uertwirus  et  Marquardus  de 
Hincperg. Haiiurioa*  Militellu. et  alü  qoampüiraa.  Karlar.  Copb.  728,10».  Karisr.  Copb.  729^ 
858aslr.  «dt  dar  Mit:  ud  atakai  ludaB  vtm  na&t  (^raadf)  diaae  wortt:  Wemherus  al 
Philippus  frater  eins  eüam  huic  rei  interfheront  —  Oud.  SjrlL  96.  Or.0liail£  8,652.  WdldtV. 
Chron.  dipL  mooast  Schönau  45.  —  Hof^t  485.  Witt  Beg.  8.  SO 
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T0Tdb«Tg6h«nde  entzweiung  mit  Friedrich  II.  Orta  est  seditio  inter  Fredericmn  regem  et  daoem 
Bahwarie  et  marchionem  de  Mins« ;  set  cito  sedata,  Ottone  in  Saxonia  manente  omni  anxiüo 
destitato,  exept  de  BrandebroiK  niarchi^  iic.  Hi  iin  ri  Ann  MO.  SS.  16,675.  Vgl  Winkekaami 
Otto  IV,44&.  446. — 'im  beMhtoa,  daw  L  erst  wieder  ende  dec  ain  königlkltMilio&endHiBt,  U 

zeuge  Frladfielit  n  lllt  d«  DwMiMdMt. — BF.  8$7.  tl 

«igntit  dam  SalibiiisMr  taqdtel  dw  gnl  Walln*  n.  <—  üiiUflr  Balsk  Bif.  218  «  w.  St 

dbergiebt  Jen  müiichrn  rm  In?lfrsil  Tf 'iuf-n  hof  zu  Wittenbach  wegen  der  kirchlichen  beerdignng 
des  pfak^rafttn  Otto,  mörders  kuuig  l'lidlipps.  Pregentibus  Petro  cardioaü  protsbitera  ad  Slam 
PotentianamfPndent.],  Eberhardo  Salzbarg«n8i  aepo,  I/idewico  dnce  Bawarie,  Bapotone  palatiao 
dtOrtaabaig,  Ooando  ountt»  deMoqpiiKh,  lilMclianio  comite  de  Domberit  etc.  Hund  M«tr.  5^ 
488.  Or.  Chietf.  8,781.  OtiU»  Script  2,108.  —  Unm  485.  Witt  Be(r.  8.  M 

niramtein  dem  Wah^  Krli  ilrich  rttsignirtee  und  von  diesem  dembi*fh.  Ulridi  v.  I'asKiu  übi  rtragfenes 
£ihnenlehen  torbui  von  den  bischüfen  v.  Passau  statt  vom  reiche.  —  Maffat465.  bt  .bm. 

nimmt  das  in  einem  theil  der  grafschaft  des  Ilzganes  beut^^hende,  dem  liönig  Friedrich  reeignirte 
Qud  von  diesem  dem  biscb.  I'lrich  v.  Pa&i^au  ül  rtragone flilmeBlebell  fiHtUTOD  dwbiMdlAftD 
V.  Paswn  atatt  jum  reifilie.  —  Mnffitt  48C.  BF.  8»1.  t$ 

zeuge  Friedridis  II  in  ÜMum  itQMfcinlniide  idt  dem  propst  n  8t  Vldia  in  SddetMadi  — 

Mullat  486.  Witt  Heg.  8.  BF.  9Ü1.  37 

zeuge  Fiiidiiehi  U  ttr  den  DeotacboidMi.— Moftit  486.  BF.  910  nt  inai  24,  mBtt  mir  »bai 
die  gtd&de  iddit  aamitdMnid  encMatn.  18 

Mge  Riedridn  n  ftr  dM  koapiU  u  Ibgcutaif    Miiftt  488^  Witt.      8.  BR  804.  M» 

zeogp  dos  i^fhiz^en  fiabod»  nd  im  BrimMi  fnta  ▼.  Ortnlmqr  Mr.  U.  Willmmn.  — 

Muffiat  486.  BF.  905.  40 

W>diiA»ni8rIwmmaiMht.  — Ifaftt486.  Witt  Rag.  8.  BP.  »07.  41 

Madridm  H  für  kloater  Lilienfeld.  —  Mnffat  486.  BF.  906.  4fi 

T.  Biimii,  (mr  ao)  aawaaaod  bei  dar  im  Mftiag  Friadrtaibs  UTerktodafan  «rlMil»it  nr 
aisriehtsog  «inai  marktea  m  Iragn.  Winkelmnui  j&eta  1,121  ac  or.  —  UnSkt  486. 

BF.  909.  43 
zeuge  Friedrichs  II  für  den  Deut«cbürden  in  Sicilien.  W.  Acta  1,121.  —  BF.  911.  44 
zeuge  Friedrichs  II  für  das  hospital  S.  Trinitil  der  Deutschen  zu  Palermo.  —  BF.  912.  45 

beurkundet  den  von  seinen  [wahrscheinlich  Heidelberger]  bürgern  getroffenen  entechHi  i  ui  r 
daa  halbe  schiff  [d.  b.  die  HeebsrflUire]  zu  Haidalheig,  wekbaa  du  klostarSchADAa  kiuflk^ 
arwotben  bet  sbef  von  den  brfldeni  Emflidns  und  C^bedA  Vnft  etbvtcblie  bMuiB|tTiic1il  wird. 

Darnach  ^.■illcn  iÜm  Ii.m.Ii'h  1irü'l<-r,  lihvr  iiich*  ;iu<  irtrfiid  fiii^'m  rt-ffhlsanspruch,  sondcrr.  'nI'  ' 
der  gnade  dw  kl^sUrs  vii  ilirc>  U-Wns,  und  nach  ilirtni  UAa  noch  je  zwei  «»yhiii-  fim--  jeu^u 
gagan  einen  bestimmt-  n  ziii^^  i^is  schiff  haben,  nach  deren  hintritt  aber  das  klü^t*  r  ilasseibe 
gam  md  Jini  baaitnai.  2.:  fiutliabaa  milaa  da  XiiitinbMsh.  Kbodo  adiotttaa.  E.  de  Waldott 
SifriduBCnltetaB.  OrtiieboB.  Theodoia»  etPriderioos  faternnn.  KdogotuaBäiurtciu  Hophart 
Ueinricus et  H.  de Bmchselde.  Amoldus  rr;iti-r  «uns.  LmehardugFingelin.KarUr.Coph.  728,3.H^ 
—  Gaden  SjUoge  99.  Wiith  Archiv  »,1,55.  —  Cfr.  WOrdtwidn  Chr.  dipL  Sch«iuyg.  46. 
Witt.  Rag.  8.  46 

zeuge  Fri  -driehs  II  f&T  piopit  WanuT  T.  SeSwld  (irastL    CUnbMuae).  —  NMit  488.  Witt^ 

£eg.  H.  BF.  916.  47 

(B4P(mabaf)tiiDl  dam  kloator  des  h«a  Andrea«  zn  Okink  anf  bitte  dee  bisch.  IikbeitT.Biab«r{^ 

erga  quem  nos  peracutoe  inimicitie  aculeog  ante  habuimus,  sed  eins  favori  eopito  udiu  tum 
satisfecimns,  die  gnade,  das«  seine  dienstmannen  auch  von  ihm  leheurnhrige  besitznngen  und 
lente  dem  klosU  r  v.TUusM-ni  duriV  n,  r.  d.  Otto  Ludw.  söhn.  Data  fi.-jii.ipniii.  IX  k  ih  n  ia.-i 
frctobris,  quo  etinui  die  cum  dominu  nostro  Ekeberto  episcopo  ab  Ungaria  n^verU-ut«  in  tMm 
•mieitie  convenimuü,  anno  dncatns  nostri  XXX.'"*'  IUI". . .  Acta  »uut  hec  annu  dominice  in> 
CBCMtioaU  ll^.iX>>.XX.  iodifltioais  YOII*.  Bomiuiis  invanDle  Rideiiao  m.  In  , 
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principanto  &lio  ejm  Hainrioo...  Hormajr  W«rke  3,442.  Kurz,  Beitr.  3,828.  ÜB.  d.  Land, 
ob  d.  Elms  2,620  ex  or.  —  Dw  ort  itiant  akkt  in  dH.s  itiu«rar,  atich  kehrte  bisch.  Ekb. 
frfihir  MI  Qnfum  wutdt,  d*  «r  achon  apr.  26  aaoga  Fmdricb)^  II  m  Fnmkflat  iat,  BF. 
1114.  Bduiat  4it  «fk.  nach       regienuigaiahnn  d««  hen>>gs,  der  denutach  Ton  II88  u 
gezilhlt  hätte,  hier  etwa  eingereiht  werden  zu  köimitii,     gchi'rtdi>. :.  1..  h  A  tum  einer  .-^pätaren, 
nach  der  kaiaerkröDBDg  Friedrichs  faUeoden  teil,  etwa  demanfiuig  der  zwanager  iahre  an.  48 
zeuge  FrMiiafea  U  ftr  dJ*lü>iaaUN^  M  Attnborg.  —  wm  4M.  WilL  B«;  8.  BT.  Ol  7. 4» 
seag»FridbkteniirU4irtwSlHiigiidML'--BR»19i.  SO 
zcüpre  Frieflricbs  U  für  den  erwlhlttn  Bertold  t.  Brixt-n.  —  Moffat  486.  'Witt.  Bsg.  8.  BP.  910.  Sl 
woge  Friedrichs  II  fBi  die  kirche  zu  Brizeo.  W.  Acta  1,122  ex  or.  —  BF.  921.  St 


Hagfflian 


iMCtnMii«hsnfardMiDaiMlMiriaD.~BRfttt.  tt 

Tcng-A  Frtpdriclis  II  für  df-n  Dcotachorden.  —  Mnffet  486.  Witt  Beg.  8.  BF.  923.  54 

Uouonas  LU  b^tiehli  Ueiii  bisch.  T.  Wänborg  tuid  den  kbten  t.  Eberbach  nnd  Heisterbach,  wenn 
der  enb.  Engelbert  Köln  inte  de«  anf  die  klage  des  henogs  t.  Baiein  U  ihn  erguig«MB 
p&pstlichen  Schreibens  die  benoigabe  der  widerrechüich  an  sich  gerissenen  borg  Turin  (Tnron 
an  der  Mosel)  rerweigere,  die  sache  zor  gerichtlichen  entscheidong  n  bringen.  Acta  PaL  6,8 1 8. 
Fi.  knr  Kiijrnlbftrt  325.  Günther  Cod.  2,1.S0.  Mittelrhein.  L  H.  :i,s.i.  —  ß,^>n.  Miitelrh.  Beg. 
2,1874.  Potth.  Beg.  FofiL  &627.  Böhaar  Btf.  Imp.  Beichas.  nr.  19.  —  YgL  Winkelmaon 
OttoOB.  H 

zenge  Friedrichs  II  für  ä^s  St  Eatharinenkloster  bei  Dortmund.  —  Muffst  486.  BF.  937.  66 

LndwicuB  du  oppidum  in  StmUng  euMtniN  MpiL  Ifan.  Altth.  Ann.  110.88. 17,887.  Witl. 
Beg.  8.  89 

ita8»lMidiinflr1iiMkflU«idiT.BMeL^]Mht486.imi.B«.8.  BF.949.  W 

tmgf-  Friedrichs  II  föT  Icl'^ster  St  Apr  m  Toni.  —  Muffst  486.  Witt.  Rajt.  8.  BF.  950.  59 
zeuge  l'^iedhehs  IX  iür  die  kirch«  v.  Fassaa.  —  Mnffist  486.  Witt.  Beg.  8.  BF.  956.  «0 

Friedrieh  n  hestttigt  in  gegenwart  d«  lisnoga  t.  Bfti««n  imd  anderar  Itnin  im  for  ikm  «r> 

gangenen  rechtssprnch die beachlagnahme geistlichen  y^utts  In  tr.  —  Mnffat  48fi.BF.  0ö7.  61 

zeuge  Friedrichs  II  für  erzb.  Eberhard  t.  Salzburg.  —  Muff;«t  4><0.  Witt  K.g'.  8.  BF.  !<.')S.  62 
zeuge  Friedrichs  II  für  Niadermnnster  zu  Begensburg.  —  MuAat  486.  Witt  Beg.  ä.  BF.  959.  68 
zeuge  Priadildis  II  fltr  tai  DtatedMuden.  —  Mnfkl  488.  Witi  Bag.  8.  BF.  968.  64 
zeuge  ganz  wie  Torher.  —  BF.  966.  6B 
ieng«  FHMtrii^  U  für  4i»  iMit»  von  EboU.  •    Witt.  B^.  8.  BF.  »69.  M 

zeuge  Friedrichs  II  für  Strassburg.  —  Mnffit  487.  Witt  Beg.  8.  BF.  970.  87 
Friedrich  II  gibt  mit  rath  seiiMa  kanzlers  nnd  des  herz.  L.  r.  Baiem  eine  Teroidnoag  tbar  Mn> 
theilnng  derpfräiHiMlMi8.FtUxaad&Begnla  inZOrich.  W.  Acta  1,26  ex  or.«— BP.  971*69 
nogo  FkMiMi  n  flr  du  DMtodionItMiMi  nt  IkbiMh  —  WM,  Bag;  8.  BF.  874.  66 
i<'u^'e  FriMdrirli5  II  fnr  den  Deutschorden.  —  BF.  97^5.  70 
rudugv  l'tiedrichs  II  fiir  das  deotechordsnshaas  S.  Iiinit»  ni  Fakmw.  —  BF.  976.  71 
zenge  FiMiidu n  ffr  MAgr.  Wühctair.SeBtftmi— )faflrt487.  mttBsg. 8.  BF.981.7f 
zeuge  Friedrichs  II  für  kloster  Eberbach.  —  MtifTut  4s7.  Witt  Beg.  8.  BF.  982.  73 
zeuge  Friedrichs  n  fSr  Jyrea.  W.  Acta  1,180.  —  MafEat  487.  Witt.  B«g.  8.  BF.  987.  74 
zeuge  Friedrichs  II  fiör  AstL  —  Muffst  487.  Witt.  Beg.  8.  BF.  989.  96 
MogtFUidiialMnifcFkn*.  — ]MM487.1flliBig.8.BF.991.  76 

vn^f.  Friodrirh«  II  för  Cremona.  B'IhnirT  .\rta  77?>.  —  BF.  998.  77 
zeug«  iYiedrichs  U  für  Odenheim.  —  Huffiit  487.  BF.  1008.  78 
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[FkHiUiit] 


aehlieast  einen  Tertiag  mit  enb.  Eberh.  t.  Salzbarg  über  die  scbleifang  der  von  ihm  erbantem 
borg  nnd  seine  rechte  zn  BeichenhaJL  Undat.  —  Aob  dem  Salzburg.  Kammerbach  6,48  durch 
h.!rri>  dr.  Uinpel  in  Wiun.  Vf?l.  Aiiii.  Salisb.  MG.  SS.  11, 7«^,  i^Achc  IWhmcr  Witt  Beg.  8 
miMTentaod.  —  Der  Tertrag  ist  Ton  Friedlich  II  1219  oot.  1  zu  Nflnibeig  beetitigt  wocdw. 
TgL  Ibilbir  fldilk  Bcff.  99S  «ilr.  BP.  1065.  79 

\ljiU-T  Kieder-Altaich  verkauft  mit  za^ümmuiig  desselben,  »cui  tunc  temporis  nomine  advocatia« 
&ubiecti  foinns*,  erzb.  Eberhard  t.  Salzburg  aeine  besitznngui  oad  levte  in  KeichenhalL  — 
Meiller  dtUiy.  B««.  220  ex  or.  —  Coote  MG.  17,875  de  aiiOMtti  AlWHuiliw.  80 

zeuge  Friedrichs  II  fflT  Napoleon  de  Bainaldo.  —  BF.  lOi:?.  *81 

zeuge  Friedrichs  II  für  die  abtei  S.  Bartobmeo  di  Saccione.  Winkelmann  Acta  1,138  «x  or.  — 
BF.  1017.  8t 

Friedrieh  n  ftbecgibt  damwlbcii  di*  TOgteli«!  n  TkgbBlMlai  nd  aa  udam  gtiMimtui  MtM. 
—  UnfbX  487.  BF.  1010.  8i 

ESO««  Fritdiklu  nur  dm  «ndx.  T.  Ohttt».  —  BR,  lOiO.  84 

zfüg'^  Pric-dridis  II  für  Goslar.  —  Mnffat  487.  Witt.  Rpp.  8.  BF.  102r>.  86 

zeuge  fritsdrifhu  II  für  den  I>eat8t'hord«ti  m  Pakrmo.  —  MoSat  487.  Wiu.  K<^.  8.  BF.  1026. 
Ton  den  weltlichen  zeugen  steht  an  erster  stelle  Heinrich,  pfalzgraf  am  Bhein,  der  bndar 
Ottos  IT,  der  eb«o  di«  tnchainsigstien  dborbncU  hatte,  an  zweiter  Ludwig  heoof  T.fiiimL 
»Diese  zeagenoirtanciliilflen«rg«ben,  dandainli wegen dwSh^plhbxvitdml^iidwvl^ 
T.  Baiem  und  Heinrich  t.  Brannschweig  eine  gütliche  Übereinkunft  statt  gefanden  hatte*.  86 

z«iff»  FiNdridu  II  für  du  ThonasUoster  in  Ltipng. — MoOit  487.  Witt  B«g;  8.  BF.  1081. 
— Uiiit«rdeBMiifw:Hdiiriehpl!ritgnrfaai]QMliiaii<^^ 

sMh.  Text  nnd  i:<-u^'<'nr6ib«  ist  mit  hinnflgUf  dM  laUaB  nogOl  «W  dar  vA,  OMM  TMt 

20.  niärz  1212  wörtlich  wiederholt  87 

M^FifadikhinilrliortirScMlMilMiiiL-^ViiM  88 

zeug"  Friüilrirh.s  II  filr  Jen  Deiitfchunlfn. — Mafli«t4S7.  Meillnr  Salzli.  Beg.  228.  BF.  1067.  89 
zeuge  Friedrichs  II  fOr  Näraberg.  —  Mafiat  487.  Witt  Beg.  8  zu  bot.  8.  BF.  1069.  90 
Friedrich  II  gibt  demmlb«!!  und  mtma  erbea  all«  nutall«  n  nehtiim  leben,  welche  in  dessen 

erb-  und  h^f-ni^^U-rn  auftfefumli-n  werden  ni<xbten,  mit  alli-m  liutzen,  dm  da.*  rnieii  daher  /.u 
empfiuigea  kitte.  —  MofTat  467.  Witl.K4jg.  b.  lik'.  1074. —  Vidimtrt  von  Hwuricliil  liächuf 
T.  Begensburg  1289  iuli  9  zu  Begensbnrg,  sowie  vom  burggrafen  Friedr.  v.  Nürnberg  nnd 
lAdw.  gt.  T.  0«ttiiig«n  zu  NflmbMy  oov.  8  ind.  8.  Xailn'.  GojUi.  457,78n  Dia  vidimaa  das 
Uadufr  aaeli     Oopb.  5 1 4,&8.  01 
zeuge  l'riedrif-bs  II  für  den  hUd\.  Otto  r.  Utrecht  —  Mnffikt  488.  Witt  Beg.  y.  HK.  11  mj.  92 
zeuge  Friedrichs  Ii  fur<!<  II  biä<  h.  v.  Utrecht  betr.diaTarisgwif  daaaaIU««Gbain.— BF.1108.  98 
zeuge  Friedrichs  II  für  Woruw.  —  BF.  1109.  M 

anwe{i«nli«tt  am  hof  IV  adt  der  erwählung  Heinrichs  (VII),  wie  man  aus  den  ftülfiwlaa  ■aagaB» 

prhaftvn  sdili««s«n  dart  —  Witt  Reg-.  S.  fher  den  tag  vyl.  BF.  3840^".  95 

revers  där  roiclisfürüton  betr.  Friedrichs  II  Verhältnis  zum  römischen  stahl.  —  BF.  1112.  96 

EHadiich  II  hebt  auf  bitte  daa  Uaoh.  Tom.  ▼.  Saganabm;  «id  daa  ban.  todw.  t.  Baian  aatea 

Verordnung  betr.  die  Xflmherpr  münze  wieder  auf.  —  BF.  1115.  (17 

als  pialatuiag  dox  Bavan<  i  uiif^MWvhnlii  h!)  z.  Friedr.  11  für  hene.  Heinrich  v.  Brabant  —  HaSaX 
488.  Witt.  Beg.  8.  BF.  III*:.  ,  Mit  1 219,  walehee  willkürlich  zugefügt  sem  WÜd,  via  aldl 

noch  die  reneenreiln  ;  iiHrlii;h  iiieht  in  tir?iprnnp!i( her  fassung  erhalten  hat*.  98 
zeuge  l-nedricU»  II  lur  Durünund.  —  Muffat  4«8.  Witt  Eog.  9.  BF.  1125.  99 

«aaga  Madrid»  H  liatr.  dia  brtdar  Babanloha.  <-  Ko&t  488.  BF.  1186. 

zeuge  des  bisch.  Hugo  v.  Lfittiib  für  den  Bi'iit.sthnrd<  ji.  -    Muffiit  488.  BP,  1186* 

1 220  und  ohne  ort,  aber  zweifellos  zum  Frankfurter  tag«  gehörend*.  101 

zeuge  des  markgr.BenB.T.Bidaii  flir  deiiDaniadMiito.  SohOpflin  HiakZar.  Bad.  6*97.1 
Cod.  dipL  1,479.  TTirt  ÜB.  8»108. 
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^mdrich  II  gtoebmi^  die  übergab«  dea  patrouits  zal<ei>tadt  darch  den  jfüizgi.  ladvig  an  das 
Uoster  Hegeoe.  —  Vgl.  Lehmann  FBUb  VB.  1  (Oo4.  S68,7«  te  HMdh.  ÜBlr^bibL)  nr. 

143.  —  Muffat  488.  BF.  1135.  108 

zbug»  fritidnckb  IL  für  Pftülendorf.  —  Witt.  Reg.  »  (fOr  »PfaUisg«]!*).  BF.  1136.  IM 
genebmigt  die  Ton  dem  gr.  F.  t.  Leiningi»  d«n  Uoeier  HcgMW  (MMChto  idHlBklUliig  dM  pttnatli 
d«r  kircbe  in  LdtzcUtadt,  welch««  der  graf  tob  ikm  n  lebea  hatte,  ü.  d.  z. :  Qerard  t.  Scho- 
irinbnrg.  Conr.  v.  Hirschberg.  —  BF.  1 137.  Im  iahre  1214  war  diese  kircbe  dun-h  aht 
Arnold  y.  Murb^rh  mit  lustimimiiiK  des  kGnip>,  d'jr  sicTun  Marbach  zn  l#ben  hatte  uiul  iks 
rhwnpjahgrafMi  nnd  des  gr.  t.  Lüniogen,  die  wieder  Ton  dieeem  belehnt  wocdin  wann,  an  die 
Urdw  TOD  Ü|w  TMTlna^  wind««.  Sanofeenk  Mefitai  837.  IM 
zfujr-  KralU>6  v.  NeuenWr^'  für  ^h-ii  >;r.  T?up.  v.  Kastel.  —  Beg.  B.  2,107.  Muflht  488.  106 

baarknndet,  daaa  Connul  t.  Schwetzingen,  der  aohn  daa  potipUan  (filina  pottgilani),  gewisse 
gM«,  dia  ar  Goitr.v.Kta!di]iaittaa  «ig««  mim  dieeem  wieder  la  Munampbngen 

hatf«,  für  50  Speirer  pfnnd  dem  klogter  SchAnan  VRrkaaft  hat  und  Hgnvt  nach  dtr  Jnrch  ik- 
leibeigenschait  des  (Jonr.  t.  Schw.  bedingten  zudifsvni  zw^ck«,'  ilimgek-isU-ten  rtsif^natiou  dur 
beiden  anfalle  ihri-  f^^<■\^u■  t]h'  izuU-r  (ietn  Viii.>it<_-r  m.  Z. ;  i  ;|  i'rh.J  v.  Schaueubury,  K.  v.  Kisl.m, 
C.  T.  Steinach,  £.  de  Brach,  Pb.  t.  Bonlaudeu,  Marqnard  t.  Hirsharg,  H.  T.  Laildeabaoh,  Si- 
hotto  T>>gt,  Ortlib,  Mengot,  Hieoderkh  nnd  andere.  Mit  1220  nuoaa        Ihrtfr  C^r**  730, 
81'.  —  Owlan  8^  114.  —  Gfr.  Wtidtvaiii  Cbr.  dipL  Scluaaig.  49.  IfaHtt  488.  Witt. 
Keg.  9.  lOJ 
best&tigt  einen  vergleich  zwischen  kloster  Schünan  nnd  Conr.  t.  Kirchheim  and  Herrn,  t.  Walloi( 
vona«h  die««  anf  ihr  hohzMlitin  dam  dankloetir  gahiitigaB  waldaHi^ 
afaia  gddentacmdignng  wuridttm.  2.:fl«flLT.8dttaeBlrarg,R.T.ni^,  Cfour.]  und  BfUggar^ 
bräder  v.  ftvinucb.  C"iir.  t.  Hin^r-rp  un>1  fein  vetter  (mmpat-ni.'üs  suu.k'i  Stralinberger, 
C.  V.  Bröch,  C.  und  .luh.  v.  \Vk<ÄUtLli,  TL  v.  Bonlanden.  H.  v.  Lutk-ubiioii,  Mürqoard  t.  Hirz- 
berg. Von Heidf Ii»  rg  diebflrger:  Siboto  vogt.  Ortlieb,  Meing'  t  o.  andere.  K.Ck>pb.  728,85' 
«od  JLCopb.  72SS24&'uiitin«ia0iiiiüo  1220. — ChideaSjrll.  X 12.  —  WOidtmin  Cht.  dipL  48. 
Molht  488.  WHi  Bag.  9.  Bach  dea  taogan  w«U  in  Beiddbeig  «ing«B«aIli  |«6 
Hon^iiüs  III  silircilit  dem  bir.<'hnf  r<-laf.'iu-i  t.  Albiinu  n.  a..  J;i.s-.  er  dem  herz.  v.  Biiieru  2000  m;irk, 
welche  ihm  der  kaiser  scbntdct«,  habe  anweisen  lassen.  Mti.£p.  1,89.  —  Fotth.6310.  109 
sang«  Friadrk^  II  «Br  dia  hiidia  t.  Nocdhaman.— Hnfitt  dfiS.  Witt  B«.  9.  N.  1144. 110 
iMige  Friedriche  II  für  Donauwörth.  —  Hnffat  488.  Witt  Reg.  9.  BF.  1146.  III 
nage  fdadricba  U  ftr  dia  l>iseh«fe  Skbwt  t.  Umimg  nnd  Otto  t.  WCnhntg.  —  HiiAtt  488. 

Witt  Beg.  9.  BF.  IUI.  11« 
(Heinrich?!  hi-n.  v.  Riifm  ii.  ]>fal/i.'r.  ;im  Rhein  beurkundet  den  kauf  jfi-wi.^s.T  frütt-r  durch  die 
brnder  des  xom  kit^tiT  }{i-iiiiu<'rir  »lo  l'«' hörigen  neohofee.  Acta  i^ont  hfc  mm  dominio}  in- 
camacionb  mccxi.  apu  !  Hi  kU  Ibi  r^'.  Z. :  Sigibodo  Togt,  Cnnr.  v.  Kirchheim,  Uartelib.  v.  Lutem- 
bach,  Haiitr.,  Arnold,  Sigifirid  Einhardi,  Baiiov,  Saithold  iLa.bdq;ierT.  Haiddhaqr-  Bemling 
DB.  1,161.— Ooan  IGttdrh.  Reg.  2,1504.— Eniwailar  auitallar  odar>hr  ftladh.  113 

BodaBaiiooeMbnuiii.UafkddttnH]jriirieiiBduadi^  114 

rheinpfalzgr.  nnd  herz.  t.  Baiom  bekennt,  dass  ar  dia  TOglü  Ibllanloif  luaht  ao  andere  von 
sich  aus  äbertiagen  kann.  Hon.  B.  15,273.  Hg 
beulniid«!  ainan  vaikatf  daa  Uuitea  Baitaahaahdk  Hob.  B.  6.163.  Ut 

r  i--  !•  t  Li.«;  kln=t(r  <^cs  hfdl.  Zpho  bfi  H;tH  in  seinen  sehnt?.  Mcn.  I?.  f^.-'ifiO.  117 

«»utotlieidet  einen  strüt  zwischen  kloster  äcb««m  und  der  firau  l'ridnm  äber  das  gut  in  WaUao» 
hmrao.  Mos.  B.  10,480.  118 

begleitT  Frk-drifh=  H  auf  winer  romfahrt  zur  kai^^rknlnuiig-.  Vgl.  das  Mg-endc.  119 

teaignirt  bischof  Ulrich  t.  fatisaa  die  grafschaft  im  Hagau  gegen  500  mark.  —  Mnffiit  489. 
-WkL  Sag.  9.  BP.  1156.  ISO 

zeuge  FriefJrichs  II  för  dü.«  kl.)Kter  S.  Michael  hA  7mm  —  BF.  1168.  Ml 

zeuge  Friedhchä  II  für  Sermiune.  —  BF.  1159.  IM 
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zrage  Fiiediioha  H  fOr  Yenadig.  HnilL  1,U97.  —  Ma&t  489.  BF.  1168. 
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IL  Ihr  Tliacteii.  —  ¥iflU  489.  Witt  lag;  »  n  sept  SO.  BT.  1167.  Itt 

zeuge  Friedricbs  II  für  die  Marienkircbe  za  Verona.  —  Mn&t  489.  BF.  1169.  185 
zeoge  Friedrichs  U  für  den  markgr.  r,  Fst«.  —  Witt.  T<cg.  ;>  ram  sept  17.  BF.  1172.  186 
zeuge  Friedrichs  II  in  der  banaiuigBnrkande  gegen  die  graten  T.CaaaloldL — Witt  Beg.  ta  sept  24. 

BP.117S.  m 

(in  ftisiTK  prope RenmaBocmiie)  Mgftliiadil^ll  llr  toMBlttiiiirtitiiK«rWi)h.T.FaBteTla. 

—  BF.  1178.  188 

taa8ttfH«<Hd»nnrG«m.  — 1fiAt489.WttiBag;».  BF.  1170.  1» 

zengo  Fri.  driclis  II  für  tl.ister  S.  Apollinaris  in  Classe.  —  Mifii  480.  BF.  1181.  130 
zeuKe  FrifMiridis  II  für  die  kircb<»  t.  l?avtniia.  W.  Arte  1.1«1  «x  or.  —  BF.  1182,  181 
£ea««  Friedrichs  U  fir  bisch. und  kirche  v. Sarsina.  — Mo&t  48 9.  WittBeg.9.  BF.llST.  182 
zeogeFriadiiotenftrdMilM&lIiciftMrteMFiliayMM^  US 
«wwwioTnH  M  U  IriwAmwi»  Tgi     Mgilt.  IS4 

Honorins  HT  schrcilit  noT.  27  dein  scholastikn«  Connt!  r.  M.iinz,  das.=i  bei  dpr  k-^Tinüg  lYit^- 
ricka  II  äUlu  ktti&ur  mit  vielen  andern  auch  der  herzc^;  v .  B<ii«:ni  die  überfkhn  zum  miirz  gulobt 
habe.  WBt.  Ep.  1,104.  —  BF.  1202».  Potthsst  6414.  YgL  MG.  Ep.  1.111.  136 

zeng«M«dikhinilOr4i«teDUwd«>Bi»toliT.Ai«aikW.  Acte  1,171  BF.  1808.  tt$ 


zeu^  Friedikki  II  flbr  4M  Uoct»  d««  bcO.  B«Mdät  an  Po.  — 


488wBF.lM8b  lt7 


BOT.  SO 


FHrfiidMnflrIl0toia.<—1fnftt 48».  Witt  Baff.«.  IE.  1810.  118 

zenga  Fripdriehs  II  für  die  von  Tortona.  B.  Acta  240.  —  BF.  1815.  131) 

lenge  Friedrichs  U  für  Fisa.  —  Mnffat  489.  BF.  1217.  14« 

zonge  Friedrichs  II  &t  Uoster  S.  Salvator  Ton  Perugia.  W.  Acta  1,172.  —  BF.  1218.  141 

nag«  IiMikii  n  «r  BoIiisbh.  —  BMM  489.  BF.  ISSQ.  14t 

zenge  Friedrichs  n  für  hm\.  Heinrich  v.  E-lr.nrna.  —  Maffat  489.  BP.  1881.  143 

zenge  Friedrichs  II  Ux  Qnido  Cacciaconte.  B.  Acta  778.  —  BF.  1328.  144 

zeuge  FriMricba  II  flr  dflB  Ugnltaiai  AUrinala  und  deasan  atAii.  —  BF.  1228.  IM 

zeuge  Friedrichs  II  für  die  leute  töd  Poggibonsi.  —  BF".  1227.  146 
Friadrich  II  beatttigt  luch  bdnth  g<eiuuiiiter  Atstan,  worantor  aaxk  dar  hanog  t.  ^on,  dn 

dlnr  Furma  varliliiglaB  Inim.  —  Htiftt  489.  BF.  1228.  147 

(in  castriM)  vMagi.-  Friedrichs  II  för  Wossobrann.  —  Witt.  Rr^.  9.  BF.  1230.  148 
zeuge  Frindrii  hs  11  für  die  dienstlente  der  kirchevon  Weasoljrunn.  —  Mtiffat  4.sh.  HF.  1 231.  149 
zeuge  Friedriclis  JI  in  dessen  beglanbignngsschreiben  fär  bisch,  konrad  t.  Metz  an  die  Italiener. 

—  KoA*  469.  BF.  1888.  160 
(in  ostris")  zcn^f"  Prir-drichs  II  fnr  Tinrcor  von  Bpnrami.  —  Mnffat  489.  BF.  1233.  161 
zeuge  Friedrichs  II  für  den  Fatriiarchon  r.  Aquileja.  W.  Acta  1,175.  —  BF.  1329.  168 
laog»  Friadrieha  n  Ar  Unatar  Font»  Avalkitt.  W.  Acte  1.177.  —  BF.  1887.  IN 
zeuge  Friedrichs  II  für  Nen-Lodi.  W.  Acta  1,179.  -  BF.  1236.  154 
zeuge  Friedrichs  U  für  l-aTia.  W,  Acto  1,182.  —  BF.  1289.  156 
zeuge  Friedrichs  II  fBr  die  aiShat  Guido  Oiiernn.  —  MnllM  489.  Witt  fieg.  9.  BF.  1241.  156 
fange  Friedrichs  II  für  die  congregation  des  innen  cleius  Tan  Tanna.  —  BF.  1848.  157 
zeugr-  Fri.'ilrn  h.s  II  für  Bi-ir?rii  f^nn  S«polcTO.  —  BF.  1243.  158 
Uonorius  III  bewilligt  demselben  aofscbub  seiner  kreubhrt  bis  zum  angost,  wenn  ihm  der  k&iser 
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Friadikh  die  versprochenciii  5000  mark  noch  nicht  bauhli  hah«.  DeaUnger,  Beyttägti  2,152 
n,  4.  m  Ep.  1 ,1 05.  —  ¥vah.  6416.  159 
zeog«  Friedrichs  U.  ftr  iaBwtidiorden.— Xn&t  490.  -Witt  B«g.  9.  BF.  1307.  Es  kann  also 
die  nadmcht  d«(rAiiiLBd.i1iiidtbr.  indoiTbar.  Geschichtsq.  1,170  ton met  nmimnwikmtft 
Ls  Ott  MiiMii  BiAni  ]««dgr.  läOn.  y.  IMitag«  n  WbilNqr  Mr.  1S21  kHi 


zeug»  WMtUhB  n  flr  4«d  TMaAmiiu.  —  XvAit  400.  BP.  1806. 

FiMridM  U  fQr  den  Deatecboden.  —  Hnffat  490.  BF.  1312.  1311. 


1«1 

162 


Soptm.  Witt.  £aff.  9.  —  dunundi  Ann.  Sokinas.  HU.  8S.  17,662.  Kotw 
ilk  574.  idu.  SdMMvtaOH«  fluioiw  flwL  886,  «diion«  848.  Mt 


S. 

ankaaft  U«p.  Chron.  MO.  SS.  23,381.  Olireri  Histor.  Damiat  apnd  Eccard  Corp.  hisUir.  2.1427. 

—  WiU.  Beg.  9  wo  aber  der  biaeb.  t.  Puh«  inig  Walter  «tett  Ulrich  gräannt  vird;  vgL 
Bicdar,  Fonehngaa  16,567.  IM 

antheil  am  nnglöcklichen  zng  nilanfwftrte,  zu  dem  nach  einem  lantCbron.  Ur»}  .  MG.SS.  23,oHl 
Tarbr«itot«ii  gerächt  n«bai  im  plp«tUoh«D  letgaten  and  andareo  hoerfilfarwii  anch  L.  g<eraüien 
tabu  MlL  VfL  Witt  Iiflg>  9.  Hoch  Mehr  rflakt  ihnBMdT.Osggadial«  in  dm  wOttgmd 
MG.  SS.  27,358.  166 

da«  beer  der  krottlfohrer  |u'eri>-th  darcb  di<-  l>ekiujut«u  vurgüigv  iu  die  höchste  noih.  Dia  '""'"■"g 
dee  bi8ch<A  V.  Paaeaii  und  dt-i  ÜAu  m  drang  im  kriogsrathe durch:  in  der  »Mht  4o Wg.  26 
begann  der  rfickzng.  Oliv.  Hi.st.  DHUiial,  ap.  Eccard  Corp.  bist.  2,1434.  166 

in  folge  des  mit  dem  »aitau  an  diesem  tage  ahgeachlosaanen  rertrags  kam  aocb  d«r  hetaog  ab 
bürge  fSr  die  flbergabe  Daniettes  mit  aadm  gÜMln  in  ffia  lilad*  dM  inUoa.  Ottr.  Hlit 

Damiat  ap.  En  urd  Crrp.  hist  2,1438.  167 

Aborgabe  der  stadt  an  den  soltan,  wodurch  als«  L.  frei  wird.  YgL  Böhmer,  Beg.  Imp.  Keichs«. 
BT.  56*.  yim,  Sag.  9. 

beorkondet  die  dbereinknnft  mit  abt  llfinr.  v.  Tpt'crnsw  bftr.  die  eben 

»eitigen  diensüeote.  Mun.  fi.  6,208.  —  iLaO^t  4i>n.  Witt.  B^.  10.  M 
Friedrich  II  bestMgl  UMlMr  B^taduibeh  gnautt  tum  banogLidwig  ganadite  lAwiknng. 

—  BF.  1391.  170 

befreit  die  in  seiner  jB*richt.skirbeit  gelegenen  guter  des  kloster»  Bapperteberg  bei  liinjreu  vou 
allen  abgaben.  MitrU  1  B.  3,103.  —  Goera,  Mttrh.  Beg.  2,1582.  171 
zf-oge  Heinrichs  i  Vlli  filr  kiost.T  R.ith.  —  Muffiit  inn.  Witt.  Hf-p.  lo,  BF.  TRSS.  172 
zenge  Heinricbü  (Vli)  für  kloeter  Nencuburg.  —  Muffat  4i>V.  BF.  •ibiH.  Zweifelhaft!  173 

L  Hfliiir.  (TU)  (in  gnimrii  ptaöto  «onn  iwU»iUd«Bba)ittii)£  U.  flcMnaiL —BT.  8898.  V» 

Heinrich  (VIII'  bftirlviinik't  dt-ti  vnr  ihm  in  ^'r-j.'.-nwart  dc-s  mh.  r.  Maiuz, 'Ic^  'VimTri  p  v.  Spc-if-r, 
G.  graifen  V.  DiuU,  Ji.  v.  .Vluvidt.  ('.  \.  Stciiia,  (i.  v.  Ufidiug.  n,  F.  v.  K^db«  lau  ..nd  it.  t.  Escheu- 
bracke  im  streit  zwi^'-Iihh  L.  und  di-m  rf-i(  lisdii-n^ttnaiiM  (r.  v.  Krj^rh  •■rgaiifffaen  entscheid, 
wtmaek  «r  aalbit  dam  hancog  für  den  scbadau  den  ihm  weiknd  schettk  G.  zafllgti^  daaseo 
jtagtn  wkn  dMM  Htm  toAbr  m  «|gw  gfbt  all  dam  badliig,  4aM  6w  ffiüjq^  ^ 
kit)d.>r  b(  i  <lra  pfälzischen  laWn  balaaw.  Or.  MlDelin  hansaroh.  Ft  Oofft.  Btattg.  86.  — 
Muffäl  41iO.  BF.  3894.  17* 

spräche  über  die  landenogahgMiheiteu  (colloquitun  snper  stata  terrae)  mit  den  bischdfen  von 

Rfgpnsbnrg  und  Paasau  u.  a.  Mon.  B.  4,2S'0.  ÜB.  d.  L.  "h  <].  Etuis  1.(,10.  —  Müffut  490.  176 

antheil  an  dem  hier  gehalteotiii  hofe,  wie  die  folgenden  zengenschalten  ergeben. — Witt^eg.1 0. 17% 
zeuge  Heinricht  (m)  für  BbnciL  Hnffiii  491.  Witt  Beg.  10.  BF.  8899.  177 
zeuge  Heinrichs  (VII)  f3r  kloster  Helmershausen.  —  Muflat  491.  Witt.  Beg.  10.  BF.  8902.  178 
»age  Haiarichs  (VU)  &t  die  rtiftokürclie  n  NordhaosMk  —  Xuffiit  491.  Witt  Beg.  10.  BF. 

8907.  17» 
auf  ansuchen  des  h-  rz  >g^  v-  rhängt  der  abt  von  Walreb^o  h  nl-oT  abt  and  kMtwnt  voa  Prüfening 

die  esoommomkatioQ.  Moo.  Goica  13,201.  —  Potthast  7084.  ISO 
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iMga  biscbofs  Otto  t.  Wöizbng  iir  im  Durtachorden.  —  Beg.  B.  2,105.  Moffat  491.  181 
bemagvit  aU  in  Miaan  garidiiB  n  IRmBluiHB  fW^ihaH^  van  MMhflf  Iniiiid  T.  BofeMborg 

t)xnr\'un<lH(e  vt^r^ifhlltistan^r  gVOMIBtnr  Mämmtit»  gift  in TllMMlilUM.  KM  (M.  <KpL 

RhL  l,a:>ö.  —  Muüat  491.  IM 

bekennt,  dass  tot  seinem  richterstohl  io  PHrdudm  bisch.  Mangold  t.  PasHut  und  ebenso  zu 
Steinstrase  biscb.  Ulrich  durch  geiuimte  wog;«!  enhesen  b«b«li,  iam  im  Umü  im  gnftch. 
Wlndb«rg,  welchen  gr.  Albert  t.  Bogm  beansprochte,  der  Pannnir  Irinte  n^dillN.  Von. 
B.  28^  446  and  daraus  Q.  n.  Er.  5,85.  183 

entKhftdigt  kkctu  Frtftoing  dattr,  daaserdaaachkiäs  zb  Asbach  auf  dam  eigenthama  deaaelben 
«AtatfesL  Acte  aant  beo  In  Prtfenig«  iB&d.l224  M.IIIid.lamttriL  IndieliaB  mtsto 
12  sein;  ist  Tielleicht  in  zu  M,  m  ziehen  nnd  XII  davor  anspifallpn ?  Mon.  Biiica  i:5,20r^; 
y.  u.  Er.  5,25.  —  Witt.  lifg.  l'i  mit  lan.  11.  Von  Grugor  IX  b-stätig-t  lii^'U  nov.  22  uu<l 
noT.  29:  Mon.  B.  13,202.  303.  —  Potth.  8833.  8835.  184 

b«iiriniid«(4«akaaf  MBWTOgtiiduch  ditpfliegtr  dMhioqiUilBiiifiiigBasbaig. — TgLOfloniMr 
dunm.  1,812.  lAiIht  491.  185 

Conrad  bisch.  T.  Regensburg  verspricht,  der  lum^tx  fiirfin«'  ihm  zukrtmniMiide  vog^tei  ajidcrweitig 
tn  «atwhftdig«D.  Lnd«wig  Oeim.  pr.  2,726.  Scheid  bibL  p.  183.  Ki«d  cod.  dipL  Bat.  1,337. 
Q.  u  Er.  6,2»  e««r.  —  JMM  491.  188 

vxrit  iht  /ii|i:Ieich  nitMiiMm  «oliiwOttodtiiiUattMr  AMmrindi  gtwiMnlufciii. — 1fidU421. 
Witt  Keg.  10.  187 

entaebeidet  einen  streit  zwiscbeo  den  biwhMte  r.  BamberT?  nnd  Fun»  und  denen  von  Hals. 
—  MnITat  «Ol.  Witt.  R^p.  10.  188 

erneuert  nut  seinem  söhne  Otl'U,  d^r  anch  mitsiegelt,  Ute  der  kirche  t.  ßegenabarg  einst  durch 
ihn  gemacht«  Mhenkaog  von  genannten  bargen  aof  beiden  Donranftra.  Bied,  Oed. 
Q.  (1.  Er.  r.,:!n      or.  —  MufFiit  v:>1.  Witt.  R«ig.  10.  18» 

Ludewicus  dux  Bawaiii;,  Ott<j  tiliu»  suus  paLdinos  Beni  bt^eugfii  mit  iiii'lt-ni,  worunter  Gerhard 
T.  Schauenburg,  Konr.  und  ßlicker  t.  Steinach  die  Urkunde  <li  iibtc-;  Koiirad  v.  Ix.r=(  h,  wo- 
durch  dieeer  kloeter  Nenbnrg  das  patronatsrecht  der  kirche  in  Weinheim  übertragt  Würdt- 
weiOt  Montttinn  VomaitttnUk  Iber.  d.  H^delb.  unir.  bibl.  2,75.  BeBOtigimg  dneh  daa 
capitel  in  Nenhausen  1224  ibid.  77;  durch  den  legaten  Konrad  biscL  V.  Port»  sn  Speier 
1224  aug.  8  ibid.  79;  Honorins  III  Latenm  1225  apr.  7  ibid.  78;  dee  enb.  SlgfHd  t.  Mainz 
Siarkenburg  1228  ian.  11  ibid.  80;  des  domkapitels  in  W  rms  l  .':!7  .m^.  21  ibid.  81.  190 

seoge  Heinrühs  (YU)  fBr  0erhaid  Ton  Oeldesa  betr.  den  wU  m  Arokeis).  —  Witt.  B«g.  10. 

BF.  8921.  191 
herz.  T.  Baiem  gibt  einen  willebrief  zur  urk.  Friedrich  II  dd.  Ferentino  1228  nll^  den  xoll  ra 
Amheim  betr.  —  Cfr.  Lacomblet  UB.  2,56  o.  1.  BF.  1462.  S922.  IM 
zeuge  Heinrichs  (VII)  betr.  den  verkraf  Ton  «Uber  in  Wormet — WHt,  Beg'.  10.  BF.  8928. 188 
ammeöd  nf  dem  hoftage  Beunieha  (TU).  —  Mnffat  492.  BF.  3927.  392^.  194 
zeuge  Hdnrieb«  (VIS)  für  kloater  MaiMOMU  (epiter  AltenieU).  —  MnflU  492.  Witt.  Beg.  10. 

BF.  3980.  195 
Oppidum  in  Landaw  (an  der  bar)  oooalnitnr  aLodiriM  dnoeB«««riak  HanBLAUali.  Ann.  MG. 

SS.  17.387.  Witt  Reg.  10.  196 
besiegelt  den  Tor  ihm  geschehenen  urkuiiauclit  u  vorzieht  genannter  peri«oueii  aul  giit<jr  dtib  kUsters 
Fölling«!.  Hon.  B.  10,48.  —  Mvfht  492.  Witt  Reg.  10.  197 
befreit  das  gut  Polenreut  von  der  gariclilaliatkait  dar  kiiclw  in  Tinrliiigao.     n.  Er.  5,33.  — 
Muffitt  492.  Witt.  Reg.  10.  198 
oder  Sprache,  wo  dber  die  verüiuhlung  <ii  s  künigs  unterhandelt  wunli .  Auch  der  henog 
T.  Büeni  kam  mit  grosser  pracht  oud  wallte  m  denS0.00Oniaricmitgifi»  diafdreeinanichto^ 
die  tofhter  des  kenigs  t.  BShmen,  tob  dietiem  11ii«m  vater  schon  vtmpnAm  waren,  nodi 

w-it.-ri-  1  .'>.iH  Hl  in;irk  l'-Ih-h.  Ahi-r  di  r  TT-diirirli  wmIUi-  •['-•  iiitdit  rii-hnit-ii.  GM-uidtschafts- 
bericht  des  bisch,  v.  Carlisi«  bei  iicker  Engelbort  der  Heilige  350.  Vgl.  BF.  3958».  199 
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zenge  Heinrichs  (VUJ  tiiir  Köln.  —  Mafiat  49».  Witt  Ueg.  11.  ÜF.  äd60.  200 
Mng*BMiiri«y  CVII)  Arte  D«M««in.  —  ]l«M4d«,  BF.  8961.  Ml 
Muge  Heinrich!  (TD)  flr4i»gnMiMarn1)wlB<iiA^  BF. 

3962.  ÜfPi 
Heinrich  h'iscb.  t.  Worms  gibt  Ladw.  b«rz.  t.  Baiem  and  pfiibgr.  bei  Rhein  und  Afgnes],  dtr 
gaotthUa  MrinM  Mlmw  ao«ift  iiinn  legitiBMii  iiiiimMah<n  «rben,  am  sie  dadaich  der  Wormaer 
Inrcbe  ta  Mitand  yai  nCh  n  vcrplll«1i<«ii,  di«  nst»  in  HeidelbeTg  mit  ihrer  Ortschaft  and 

dif  (^-rafsi  hilft  Stalbuhol  i'Stalbflhfl  hciaat  heute  noch  ein  feldstrich  östlich  von  Ladciibarg 
gegttu  LeutttniiuittS«n  hin)  mit  allem  zabeh'Jr  f(>a<!tnun  in  Ueidelberfr  cum  bur^^o  ipsius  casthet 
comeciam  Stalbohel  com  Omnibus  attinentiis  bui!"  j  mit  einwilligoug  ninas  capiteh  zu  l>ihen. 
K.  Copb.  457,53.  ->  Sk«lMrOd(r.f^i  76.  Tolmr  Hia(.Bid.70.  ficliiyuiat Hirt. Wom. 882. 
Orig.  Gaelf.  3,GS5.  —  Ifoflit  498.  "Witt  Reg.  11.  —  Dtr  nOltliffar  4m  ta^fttb  vom  nim* 

lich.'ii  lavv  ihi'l.  vfrl.  TVifi  Tl-i;.  12".  203 

gMUtt«t  kioster  SchOaaa  frncht  odar  wein  sa  Hinea  gebraacha  nach  mi  aot  Utuklbarg  ohne 
loU,  tuig«lt  «ad  iNliiMhiMeig»liikr  «in»  nni  aunÜBlmfl.  Dilim  firtddhMf.  laL      b.  d. 

11!25.  Or.  in  Oatterers  sammlang  zu  Luzem  nr.  46  (ygL  Archiv.  Ztschr.  2,218).  K.  pApb. 
728,28.— Gaden Syll.  141.  — Cfir.  Wnrdtw.Chr.dipL  55.  Muflat  493. Witt  Heg.  I  L—  , Das 
ist  die  erste  auädrücklich  in  Heidelbny  Mugestellt«  ark.  eines  Wittelbachers*.  904 

Kour.  4bt  T.  lorach  T«rpllad«(  L.  mi  mäam  Mbiie  Otto  im  iOmuk  dtn  kof  in  WiHkch  mtt 
■Ucon  nbabOr,  aasg«nonmaB  di»  dnaliote.  «alcilM  nr  eutodi*  Loneh  gaUns.  Or.lfaBCilun  gvh. 
hansarch. — Karlsr. CcpT..  4 fin,r,9  u.  Mfi.l.'.R,  woraus  s^edruckt  leitschr.t  d.O.  14,158.  906 

(nedaanddiiM  iviadMU  dw  hm.  Leopold  T.  östmaich  Q.  dM  kftü^ 
wmüi  dlMW  vmpfldit»  uA  d«n  Biianilwnog  n  alnm  11^^ 

zu  hoätimmon,  wenn  dieeter  !l^'r  nnf  <K>iner  feindseligkeit  beharre,  ihm  gegen  den  herzog  Leopold 
und  dessen  verbflndete  kein«  iiäUc  m  gew&hren.  Fischer,  0«s<.-h.  t.  El.Nenbiirg  2,1 7  7.  —  HeiU«r 
Reg.  d.  li.ilv.li!..  l;i6.  Mofiat  493.  Witt  Vvg.  11.  —  Don  grund  die>*m  v-  rspr^-cheii  de.'> 
UogantkAnigs  kennzeichnen  folgende  stellen :  Andreas  rex  Ungarie  et  Ladwicos  dox  Bawaria 
«OB  nHlOi  alüBetmiarantadTersnsLMipoldam  dooen  AiiiM«.OoBtiD.Cku«iaa.  1885Kd.B8^ 
9,596.  —  Dax  Bawarie  atqae  alii  multi  ex  nobilibos  per  Bawariam  Lenpoldo  daciAn«trie  et 
StjTie  insidias  mortis  parabant,  qnas  tarnen  per  dei  graciam  sine  lesione  erasit  Gtron.  Sancnc. 
ad  IJ'-'^  iliiil.  ''-T.  -  Sil  üK-1  scheint  '.'s  herz.  IjUiIw.  ^'i  n.  nuiicn  zu  haben,  d,is.-~  k 'm.  Ht  iu- 
rich  (Yn)  die  Österreichische  and  nicht  die  von  ihm  empfohlene  und  verwandte  (vgL  oben 
nr.  199)  Mhmit^»  princMiln  Mialbaltw  TgL  dwr  mtin  um.  39.  fM 

stattet  cum  cuuseiisu  onininro  optiroaturo  atqoe  sub  devota  attestacione  totius  cum  regni Bawarie, 
Ans»  seine  and  audtro  dienstnuinnen  ihre  von  ihm  zn  lehen  tragenden  gütur  dem  neaeo  spital 
am  berge  Pim  im  thale  Windischgarten  übertragen  dflrfen.  U.  d.z.:  sein  söhn  Otto.  Data  in 
8tf&biii8«t  fikTonlNl««  eaäm  rattonahüitwr  indietuii  MllMniinilMr  calelHnimu  etc. 

Honuiyr  WmI»  8,448.  Inb.  t  drtm.  a«ieh.  19,807.  v.Br.  8,188.  ÜB.4L«fcd.lMW 
2.«' 5  5  ''r.  —  Mullht494k  mit  B«.  IL  Tf^i^gtn  dir  ItlMm  UmMtmu^KmimQm^ 
Bawrub        n.  2.  Wt 

leoge  Heinrich« (VH)  Ar  dni SdMtlMlkkrtMr  mm  h«iL  KgidiM n HftBbtiy.  —  Iblbt  4;<4. 
BF.  3972.  308 

legge  Heinrichs  ^  Vil  j  tnr  das  äcbott<inki«>sier  8.  Jacv  r>  zu  K  <  gtjtsbnrg. — Mudat  4^4.  fif.^d  7  3. 900 

■nd  Min  mIb  Otto  kowMB  iril  G^bkud  Um&  T.  Pftsaau  •bmfai, 
zwischen Onh«n Md Bmmk  biMt BkM«.~0*id«8cri|ll,7U«to.  ]blkt494.  Witt. 

Reg.  11.  210 
anwesend  bei  der  vermAhim«  HHUicht  (VI])  »Ii  KmsMvO«  W.CWlMHifh  BT.  8998*.  Witt. 

Kr  er-  n  n  nov.  18.  211 
zeugt)  Ueuinchs  (YII)  fiii  lüsch.  Alb^  v.  Liefland.  —  Molat  494.  Witt.  Reg.  1 1.  BF.  3995.  912 

beorknndet  den  vpr^anf  einer  ho&titte  durch  llMissdn  M-^htiti  an  einm  Tldw.  TbI—  HilL 
Pai.  72  extr.  aas  crasioi  Ann.  Soev.  MuiUi  4^4.  Wut  ü«g.  11.  •  414 
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Wovms  Mhr«ibt  «iMai  bMutHi  in  BKthwniidi,  da«  «r  demklottoiSbwtbadi  «dlfinikaA  aaf  dem  ShoB* 
K«wiüiit  Inlw.  Otawithr.  RobnI,  HB.  ▼.Sbnh.S,?  n  124».  —  IMh,  Ani  tv.  Haas.  1,67. 
Da  ahtT  die  nrk.  aa«gest«Ui  wild  »ad  ioatairtiam  v.  d.ClIii>ita«aaia  ffiatopi  agMloliee  aedw- 

legati*,  so  gelUkri  8te  hieiher. 

Endtlberg  äbergibt  dem  iUB«rtoMT.8elifiiuKidte'fmiHartwleiud«nfa«8berg  tnndadnamlindtrEriinidt 

innegehabte  nnd  ihm  rf sigiiirte  vogtei  über  die  gflter  «IcrSchiJLiiQer  iirclio  inTimhuim.  Act» 
sant  h«c  ITHiilr-lberg  mao  gracie  1226.  Corom  testibus  auuutätis  Cboursdo  maiüriä  ecclesie 
Spirensis  prcposito.  Conrodo  et  Bliggero  fratribas  in  Steinalte.  Bliggero  longo  de  Steinalte. 
Cluunwlo  Stralinberg«»  «t  Anioldo  da  AgUsiatanüuiaan.  fibariutrdo  d«  Br&oh  OhoiinMlo  de 
SrduiB  Biettieio  de  Miiniii  Wiehnando  «t  Bddellb  da  Altala.  BavOudlb  aehtlpergen.  LÖd^ 
wico  adrocatn  et  Ois.c4h<H sc-nlt^tn  dp  H':>id^i!bf-rc.  Hartmi).'o  du  Risodw-ihelm.  Kariar.  Ooplk. 
728,2-  uml  K.  ( V  jd».  729^-^12  eiir.  —  Üuden  Syll.  14n.  Wandt  Magai.  1,221.  —  WOldt». 
throri.dipi. r>:  .Witt. Reg.ll« — ^VldinnkaiiigBavmehti?oiil404nall8iii Gattannaaann^ 
long  zaLtucern  nr.  101-3. 

•  .  .  .  bestatigtundvoUziebt  die  echenlrang  des  ihm  tu  di««*m  zwecke  von  seinem  vogtSibütü  and  des«,  n 
♦»hffrau  Ad'dhf'id  re?ig'iiir1.'rj  Ii.iu.v.t;  in  IlvidHlln-rir  an  tl:u  klnst^r  Schmirma  —  anter  sitincni 
siegeL^-Cunradatide  Wüdeuberc.  BertvidnsdeAliiivult.  C.  de  8t«iu&he.  ConradasdeKircbeia. 
Eberhardoa  de  Schowenbarg  liberi.  item  ministerialeg.  marBcalcas  de  Secfapere.  Philippoa  da 
Bonlaadaa.  Oerhatdns  pincerna  de  Erpach.  Franco  Balez  de  Winheim.  Cnomdos  Rofos  miles 
de  EberlMdi.  WolfVsmns  de  lapide.  Hartliebus  de  Lutinbach.  Theodericug  de  Wimpina.  Item 
cjves  de  Hfidclbcrr  Orfüclm^.  >(ci!ii;i,.!ii>i.  Fri'it-ncns.  }l;irtuiif.'ii---  T'  ■  !■  ru-us  et ceteri  qoam- 
plares.  It>*ni  de  clero.  prulii«>uotüriuj>  iioster.  l'etrus  victtpiustor  iu  Hr-idalberch.  Heinricus 
frater  Kuli  militiH.  De  Schonangia  Embrico.  prior,  frater  Wicraams  cellerarins.  frater  Qerboto 
sacerdos.  et  fntar  rnnet  de  ErpAcli.  Ohne  eit  uid  »it  Karlar.  CojpiftniL  728,80.  —  Gaden 
Sylloge  121.  817 

(beiniBa)  ]i«iaagT.BBl0ra(Bürio0iaig«RiadrldMlIflrltlMt«r(3i^^  — Kr.  1688.  niMtan« r 918- 
Trident     aofenthalt  auf  der  rci?(?  mit  Heinrich  (Virj  za  dem  T<in  spinpm  -ratf-r  nach  CVpra.'na  g(bnt.  n<  n 
hof,  w&hrend  die  Irmbardischea  st&dte  den  aosgang  der  p&see  gesperrt  halten  and  dadurch 
di^  zusammi  nkiinn  TerUidMSL  TgL  dSeeiUinuig  dar  Mbi  kaiaerMbidliflluiii  UachiifeTom 
inni  10.  BF.  4ü06'>.  219 

leuge  Heinrichs  (VII)  gegen  die  Ton  Cambray.  —  Mufflit  495.  BF.  4009.  2ä*> 
(Algrinng)  rürst>-iitag  lu  der  ersten  hälfle  des  iali  bemfen  dnrch  den  vom  kaiser  ans  der  LomtNodti  baim^ 
kehzeaden  Jaadgnto  lAdwig  T.  Thüringen,  den  der  kaiser  beanftragt  hatte,  dtt  henog 
T(Ht  BdeiB  tnr  tbemahme  der  Pflegschaft  seines  «ohne«  zu  bestimmen.  Der  laadinraf  kam 
inli  2  nacli  Aujr>ljiirg  und  vi  rwcilti'  di>rt  1  4  t;is,'i',  d;i  die  VHrhatidluugMch  in  die  l&nge  zog.  Cepit 
ankim  ^lantgravias)  coram  ei»  ^deu  iursti-nj  tra«  tar«  <!•-  ii«  gutio  sibi  commisso  ab  imperatore 
da  HloeooBomaBammiegc  Heinrico  qaanta  fidelitatc  et  confidentia  dilectam  onicom  filiain 
a>nm  ia  jmMni&aa»  eommitterat  fideUwimo  principi  dud  ÜaTahe  SHpndkto  ....  Ad  peti- 
tiomm  igitarhatgisTii  im  tandem  prebaitBaaenmiii.  QilBpTh)«ip««  t«/tn\  omni  nstitenint 
Conamine,  reciperr  p.'dlii  ifus  i-st  ip-niii  in  ciiriatii  suam  regeni  IJ^niaiicram  et  custodi.im.  Pr-- 
foitque  ei  malta  sollicitndiue  et  diiicietiuue  maxima  eins  curiam  gub«ruaba&.  Ann.  Iteinh.  b.  1 "  ,•. 
Vgl  die  Detttoebe  flbersetznng  des  lebens  des  heU. Ludwig  s.  44.  —  Ladvicas  du  Bawariurum 
cantorngia  Heinrici  ioiebaa  tanpropiUafBaai  impeiialilma  in  Alamanni»  tUxUm.  Bank 
et  Oaoar.  Urapaif .  Clma.  KO.  88. 88,88 1 . — Tm  eäam  ]b  toMam  regni  Eoeeearit  IngUberto 
Ladowicas  dax  Bawaronim,  qai  apad  Damiatam  fnerat,  qomid"  ]>'  rdita  -  ^t.  Qu  j.  p>'r  r  uiu> 
machinatioue«  Dean  seit,  interempto,  res  per  ae  ipsom  cepit  agere  negocia  regni.  Gestonun 
Trereronun  Continaatio  IV  MO.  SS.  84,460.  —  BF.  4009*.  tSl 
TJbn.       lenge  HeiTiritli'^  (XU)  für  den  Deat«chor<!w.  —  Mnffitt  4««.  BF.  4f^»10. 

mitbesi^Ier  der  urk.  Heiarich  (VU)  für  kloster  Ereatzlingen.  —  Mnßat  49G.  BF.  4011.  223 
senge  HeüiridiB  (VII)  in  deaaen  beetktigangsurk.  ftr  den  «M  t.  BeinweQer. — BP.  4018.  Cid 
Wirzbnrg    zeage  Heinrichs  (VU)  für  die  klosterbrüder  zn  SchOnthaL  —  fiF.  4015.  225 
lauga  Hainricha       Ar  die  gnbaekirctae  sa  Denkandoif.  —  MaflM  496.  Bf.  4016.  m 
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zeuge  ÜMimchi!  (YIl^  für  G«re€hiii  v.  äiateig.  —  Mo^  41*6.  BF.  4017.  f27 
zeuge  Beinricb^  (XU)  fttr  das  kluster  des  heiL  Petras  zu  Weiseenao. —  Motfai  4i*6.  BS.  401 8. 2*29 

bezengt,  dass  i  r  b>  i  verstehender  verleihoDgfllr  kloatMrWeiMtllM  Ugtgmim.  ZaltaCkr.(ld.O. 

29,88.  —  Wirt.  Tli.  4.402.  BF.  401  f>.  «29 

zeuge  Heinrichs  (VUj  fär  kloeter  Craperg.  —  Mnfiat  496.  BF.  4022.  fSO 
Mg«  Hriniidu  (m)  g«gai     t.  Onnbmj.  —  Mnftt  496.  BF.  4085.  fSl 
Heinrich  (VII)  hält  anf  h\n>-  dir  in  nostra  generali  curia  Winburg rerein i^'ton  fürsWn.  worunter 
auch  Ludwig  h«nog  r.  Baiem,  die  «nhankang  der  kird»  aa  finliqgaQ  seitens  seines  nters 
(KP.  714)  in  dfo  kMiptUnb»  n  Bpriw  gwalmi.     TUm  496.  BF.  4087.  «|| 

(in  curia  soUempni)  zeuge  Heinrichs  (VII)  (ttr  enb.  Sifrid  t.  Main?..  —  Muffiit  496.  BF.  4028.  338 
j«ag»  Heinrichs  (VU)  in  dMMO  nditang  mit  biadLfiortoLl  t<w  Stcmbug.— BF.  4029.  S84 

zeug«  und  mitbesitgU  r  H'  lunrhs  (Vn)  für  den  Dentechorden.  —  Molfot  497.  BF.  4081.  886 
Zhüg*-  Ilvinridi.-  ( \  II)  für  da.i  Marii  iikloater  in  Schnssenried.  —  Moffat  i07.  BF.  4088.  SM 
zeuge  Heinnchs  (VU)  für  kloster  WaldsasMO.  —  XofEat  4V7.  BF.  4034.  887 
uiwMwiid  nf  im  bolbg  Bdnridii  (yTfy,  Cbnm.  tag.  Chdto.  «4  Wdht  869.  —  KnAt  497. 

BF.  4nr!.'',«  288 

iiBog«  Heinrichs  (VII)  für  den  Deotschorden.  —  MnSat  497.  BF.  40S8.  ^89 
IwotknnM  mit  uidnii  vor  H<iiiir{«h(VII)  «bn  THrgbiA  nriadMa  gilfln  Enmindi«  r.LStul- 

bnrvr  mvi  abt  und  convent  v.  Stablo.  —  Muilkt  497.  WittB(t.lS.  OottS  'Stg,  86,  BF.  4039. 
Georgisch  1,934.  PubL  de  k  soc  de  Luxemb.  14.87.  240 

Mg*  fliiitiicks  (TU)  flbr  «nb.  BbwkMd    BnlilMiig.  —  Mnfltt  497.BF.  4040.  Sil 

schreibt  an  Friedrirb  II  üli  r  ins  bisthum  Gnrk.  —  Hofbt  497.  BV.  1706.  4041.  MI 
zeuge  Htinndu  (Vll)  tür  kloster  üiiMe.  —  Muffat  497.  BF.  4046.  84S 
herzog  T.Bidtni  (nur  sol)  lavg«  Hetniiehs  (VII)  für  db  Uiel»  n  Aadtn.  —  Vabt  497. 

BF.  4047.  244 
btnof  T.  Bwara  (nur  sol)  nage  oud  mitbesiegler  Heinrichs  (VII)  für  gr.  WiliuLm  ?.  JUich. 

—  IMM  497.  HF.  4048.  SM 
zeuge  Heinrichs  (VII)  für  die  canoniker  in  Äach<  ii.  —  Muffat  497.  BF.  4061.  246 
zeoT'  Heinrich«  (VU)  für  den  Deutechorden.  —  Mu&t  497.  BF.  40.52.  247 

Chounradns  episcopus  Batisponensis  obiit  (1227  apr.  9).  Eo  TivenU:  p<u  iuter  ip6tuu  tst  duc^m 
BannriMflii^qnod  ab  antecessoribus  suisranun  fiiit.  Chounr.Schir.  Ann. MO. BB.  17,688. 248 

Heinrich  k«uig  von  England  schreibt  demaeUMO  Aber  dM  bwbnolitigte  MbidniitmiiHiinr.  (VU). 

—  Böhmer  fieichss.  85.  MoSat  497.  349 

bürgt^  Hsinrid»(TlI)  WtdmittMmi^TWdMMliniklWlKWInpto  4:*7. 

BF.  4060.  250 

beurkundet,  das«  Dietericna  r.  Oppan  and  Helika  seine  hansfraa  alle  ihre  guter  in  8uBiliuT«a 
(letzt  Sandhofen)  mit  anmihmH  einer  hofstatte,  welche  Volmar  i^elich  und  eines  feldes, 
mkhM  Sigeward  von  ihm  m  Iahen  trägt,  dem  klo«ter  Schönau  rerkaoft  und  dem  abt  Bertold 
fai  dam  dorfe  Oppau  —  preeeotQras  Wicperto  plebano.  FhlUppo  et  ftilra  «lu  JolunnaCholbo. 

Dietherico.  AllHrto.  Liithersheimer.  W'ultj'ni  militeetUertoldoeinsgennano  Berth  tldoSmnzeL 
Eberhardo  HäUe.  \V(>U'nimmo.  Heinrim  il«*  lin'icliselde.  Sibottone  ecultetu.  ^aUh&rucellerario. 
fratre  Heinrioo  grangiario.  et  fratr«  Elitrhurdn  plochroeister  in  Scarra.  Sifrido.  Wiemaro.  RA- 
parto  fratribiu  SchoBaugiauriIro» — äbortragaobabwidmdinofOialaincaanacliGaroUaheim 
in  die  kontaehaft  lum  (■aeeoalt  OaroMaabdm  in  die  kmliohaflt),  wo  alle  von  dananwaModaa 
b«iamt«n,  dem  vofjtSiboto  und  seinem  sclmltlieis.s  G''rtfriil,  zu-'anjun-nbfrufenen  banem  v.  Sont- 
hoTeii,  ikbarra  und  Oeroldsheiin  hd  ihrem  cid  aiid  st  im  r  jran?t  gemahnt  —  pr-jsontibui  Ar- 
noldo  cellerario.  Heinrico  grangiario.  Eberhardo  plui  hmei.stt'r  in  Scarra.  Hoiiirico  Schaffer.  fra- 
tribmt  BohinnainieBaibna.  Airado.  Leooa.  ti«raod«.  Coaiado.  Bomhardo.  Voleoaro.  ZiBWlirt  d» 
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Sontliofin.  BmAudp.  BtUaauo.  Embnlilo.  Sifirido  «ns  piingnik  Btil»«ico.  Dwtoiim. 
Omittui«.  Albmio  d«  0«r»Mea!iiBini.  Heinrioo  Chibume  HannMo  de  Bdiam. — HSgesagt,  «hai 

auf  allen  dies««  gütern  bis  yhX  h'hu-  aiidi  r«»  abgäbe  als  nur  der  zebnte  gelastet  habe;  daas 
endlich  der  geiiaiuite  Dlet«rlCll^  m  ihm  um  ti  Worm«  gekommen  sei  and  die  den  Sehdnaaom 
Terkauften  gfiter  in  seine  händi-  r-  si^riiirt*',  w  rauf  er  dann  dir-sc-lben  ihnen  angewieecu  b.ilif, 
wobei  nig«geii  murav :  FndmcDfi  notarios  nostor.  Coimdiis  et  £licgeni8  d«  8t«iiiaiw.  ConradoB 
Stralinbergcf«.  Bberimdu  4»  Bmeh.  Onondaa  de  K3nih«im  eiOckenu  gwtereiaBdem.  Wem- 
herus  dapifer  et  Wignaiidus  patmas  eins.  Rudolfii?  ,.t  filii  sni.  Ctmrndns  t  t  Pftnis  üt-  Alzpi.i. 
Hertvicos  de  Hirzbei^.  Heinricus  de  Chnnigerln-im.  Ht  iiiricus  KittercLiii.  Heinritus  Zippurn. 
Sigüwart  de  Woniiati.i  >■!'■.  —  F>  rner  beurkandet  er,  d&sn  Sigewart  t.  S' ritbincn  uml  seine 
fraa  Ad«UMid  ihre  güter  in  Sonthoven  gleiuhMls  dem  klostar  Schönau  verkauft  and  in  die 
hliid»d«8  «Um  Bertold — n8«oti3nn  Inoldo  eelkmio.  Hcinrieo  prior«.  Wiemaio  «tSiMdo 
monachis.  Heinrico  de  Scham.  Ebernando  d«  Oreoeheim.  Peringero  de  Marpach.  grai^^ariis 
Schonaagiensibos.  Herbordo  StAmere.  Barchardo  de  CbereradaL  Wolfiramo  genero  Bnrchardi 
Stürmers.  Heinrirn  Kittorchin  et  flliis  suis  AVf-nihr-ro.  Heinrico  atqne  l  Irico.  Sibottonc  niat,n>ri). 
HeinricoetUeinri<'<>  tiliis  siuü Richen.  Canratdo Brüudiien  —  resignirt  bttb«n;  Jaäs diuin Sige- 
ward  nach  Sclurni  iti  iln-  knntscbaft  kam  nnd  —  preseiitibns  Amoldo  oellerario.  Heinrico  gran- 
giariis.  Eberharde  pMuechmeiBtnr  in  Seena.  AbadOb  Laonaat  catoria  vUlania  daSnUmaD,  da 
Geroldesheint,  de  8<dtaTn  8up«rliw  asnotafiB-^^aelMDtouig'  dm  UoatorlNiaMfigt,  dann  bi 
W'tmi.'-,  wo  notarios  noster.  Chunni'lus  t-t  Blif^trcnis  ffi-rmaiü  Jo  Sttiiiahr,-.  Cuiinülus  Stralhn- 
bergere.  £berhardu8  de  Bräh  et  cetun  uuui«6  äD[Hiriu&  ibti  asciipii,  zugHk't'n  wnn'ii,  durch 
seine  band  dem  kloeter  angewiesen  habe.  Datnm  apud  Heidelberg  pridie  k&l.  tiiaii  i.  d.  1227. 
Or.  in  Gattarur'a  aaiiiBlui;  iaLowra  nr.  27  (irgL  ArcIitraLZtadur.2^18).  £.Copb.  72$,  120 
tmd  Copb.  729i>,  »50'  eitr. — Gaden  SjU  147.  Acta  FaL  5.529.— Cfr.WMt».  Ohr.  dipL 
Gl.  Muffat  4'''T.  Witt  Beg.  12.  251 
^Hagenaa)  zeuge  Heinrichs  (MI)  betreffend  die  barg  Kaiser^ber^  im  Elsass.  —  Mnänt  4'i7. 

BV.  4061.  'i'ri 
MUg«  Heinrichs  (VII)  für  das  v'  itt.  sbaas  Irsee.  —  Mufet  497.  BF.  4062.  25S 
sdueibt  dm  bisch,  t.  Verdan,  daaa  er  nach  dem  Torgauge  im  kOnigs  den  bürgern  t.  Verdnn  ihre 
tacfata  bartUi«».  B.  A«ta  684.  —  BF.  4065.  -254 
zensfp  Heinrichs  (VTD  fnr  den  pt-  Tlartmarin  v,  llillitiffcn.  —  Muffiat  497.  BF.  4066.  255 
zeuge  Heinrichs  (Vll)  für  den  convent  v.  Bota  (Mönchsroth  sO.  von  üinkelsbflhl). — BF.  4067. 256 
zeuge  Heinrichs  (YII)  Ar  Uoator  Haina.  —  ttvAt  497.  BF.  4069.  Wt 
zieht  mit  Ht'iiirich  |  VIT)  iiacli  Sac  hs*-ii  zur  geltendmachun?  von  ansprüchen  auf  das  welfische 
erbe,  W'  lt  he  i-r  nach  deiu  iipr.  28  d.  i.  ohne  hiuterlassnng  männlicher  nachkommen  er- 
ftdgten  tode  herz.  Heinr.  v.  Sachsen,  des  letzten  söhn  es  Heinr.  d.  Ldwen,  gestfitzt  anf  die  ehe 
dar  ÜBgnran  tochtor  dtaaeibao  mit  aaima  aohn«,  «rh»bt,  rnnaa  ab«r,  da  Braniuainnis  dem 
r«dilmlMig«n  mMOga  Otto  t.  IdBtbng  tm  hWA,  «riblglM  nnfalura.  Ann.  Stad.  KQ. 
SS.  16,.*159.  —  B.-buuT.  Rek-hss.  86".  BF.  4n7'>«.  268 
zeuge  Heinrichs  (VII)  für  bisch.  Eeimann  v.  Wfltzbui;g.  —  HaOaX  497.  BF.  4071.  859 
zeage  Heinrichs  (VII)  für  das  aimanluMiilal  in  Oodar.  —  liiiftiit  497.  BF.  407S. 
L.  doi  BawaiK ,  Ott  "  üü\ii  eiM  paMbutt  Btoi  MOgMi  Hainriehs(yil)  llr  das  St  FMeistifl  bei 
QmIw.  —  BF.  4074.  261 
du  Bavarie  LodenricoB  flSnaqna  boob  Otto  lengea Henrichs  (VII)  für  EdoigabiliA.— KbflU  497. 

BF.  4075.  264 
wog»  HMBridu  (Vil)  fttr  deo  Deatachoideo.  —  Mii&t  498.  BF.  4079.  26S 
bflvrlmndat  die  balalining  dar  Inddar  t.  OeMkvflni  dunili  dto  iMtaln  von  ObanoAnater.  Sat 
Abhandl.  d.  Ak.  d.  Wiss.  5.  Miliirh.  1  S2r?,22r.  ex  or.  —  Muffat  Beitr.  498.  264 
zeoge  Heinrichs  (VU)  für  den  abt  v.  mattu.  —  Molbt  498.  BF.  4082.  265 
Heinrich  (VII)  überträgt  demielbea  di«  Togtd  dee  dmrte  Panzingen.  — Vallht;  49S.  BP. 4088.  M6 
der  herzog  fllngt  in  folge  der  uher  die  er-  igniss«  im  m 'r^jr-iilaiid  uiiJ  in  Italien  in  uuüanf  kom- 
BUidan gardflbto  in  atinei:  treue  zomliemcliarliatu  zu  vauken  au....  Dax  Lodewicu«  etalii 


Digitized  by  Google 


14 


Lndwig  I  1227  -  1228. 


ioli  11 


«Kg.  18 

(.)!» 

,  00 


Salzbarg 


Nürnberg 
Ulm 


,  31 
Mpt  6 
» 

>  1 


.  20 


IfAUdoTf 


principe«  ridebantar  aliqmultnitiin  in  fide  r^gui  ckitdiciur&  Autt.  SclieftL  MQ.  S8u  17,83b.  Abar 
er  kann  wenigstens  dem  könig«  gegenüber  seinen  gesinnongsvechsel  nbfct  fWUlVii  haben, 
da  >^r  bU  1228  8«pt  7  an  dessen  hofe  ist  Witt  Reg.  12.  BF.  4084^  267 
Moge  Heiaricbs  (VII)  fOr  die  JohannitMr.  —  Mnfial  498.  BF.  408&.  868 
Miifi  BeiaridiB  (TlQ  fb  UoatMr  WuMafva.  —  HvAit  499i  BP.  4087.  M» 
wiB*HMiirichB(V]I)bitr.ditl±rdi»8t  JflbmiaTh^  S7« 

zeuge  Heinrichs  (VU)  flr  8t  loluHm  im  Tluikd.  —  XnAI  4»8.  BT.  4096.  871 
inge  Heinrichs  (VII)  fär  Correi.  —  BF.  40»7.  378 
pfingBten.  WeJiilttfiBiaicliiiBg  uiam  uAmm  Otto  iagagHimut  4MlM0fi,  im  Mniganifiebr 
geistlkbco  md  waHHclua  grotMB.  Hcnn.  A1L1C0.88. 17,S$1.  ^ntlBtf.  n  1887  mI  SO. 

Vgl.  \>:V<c\\  BF.  41 'i:;^  873 

aiuftOhnoug  mit  Heinrich  v.  Andechs,  dam  TeibAodeten  hen.  Leopold  t.  Ostecnkk.  fieinrieos 
ln•(^oTBtTiev&Tentedo<»Ba1raltoIao4•«fa^I•|latrli^  WollhitkaMacHtninfMdifle»tar. 

Ann.  SchellL  MO.  SS.  IT.oSf  irrip  zn  1227.  274 

enb.  fib«rikard  t.  Salzburg  einigt  sich  mit  demselben  nber  das  patronatsrecht  der  kirche  Utting. 
Bua.lMN^8,44.  — JiBfiil408.Krilbr8dA.Bw.S42.  87» 

Tersprirht  mit  seinem  söhne  Otto  dem  erzb.  Eberhard  t.  Salzbarg  fär  die  von  ihm  cmpfong-cnfin 
It-liHii  i\i  Alteobroch  die  grafschaft  im  Pinzg&u  dem  reiche  anheim  za  aageu  und  dit  n  irb^- 
Veltiluiunjr  <1amit  Nr  ihn  la  t  rwirk'  n.  Lang,  Bair.  Jahrb.  74  extr.  ]UaiiBIUl||IB,  JwaTui  165 
and  4;36.  —  Mulht  4£>b.  MeillMT  SalzU  Jte«.  241.        va,  27ä.  276 

zeuge  Heinrichs  (VII)  flbr  den  «nUMsluiif  StgMd  T.  Ifiim  Iwto.  kiMtar  Lorsch.  —  MuAt  400. 

BF.  4106.  277 
teng»  Heinrichs  (VU)  in  d«awn  betohnungwurkimd»  Or  den  «b.  T.8*)tbaig  nüt  d«n  iw«i  Tom 

barsog  n  tfcMin  imdc  4«  kAnig  nrignirten  gnflNÜuiftni  im  PimgM  (vgl.  nr.  276).  — 

Muffiit  40').  BF.  niO.  278 
Heinrich  ^Vli)  witittrrurt  t>eine  Terleihtmg  V'  ii  Ii  utMi  dt^  kl  W>'ii;t'^:iii«'i),  luwhdem  ihm  dassen 
abt  in  gegenirart  der  hen^lge  Ton  Ö!<terreicli  mid  Baimi  at:  1  :tn<l<Ter  aus  TMgdlgten  privi- 

lejcif-n  dir  uiirfLlitiiiii>si^rkeit  derselben  nii(h|u:cwici>.ii  hat.  —  BF.  -IUI.  279 

Heinrich(Vllj  privil««iri  de  coosilio  et  iodacto  tan  dacis  Bawarie  quam  dncia  Auatrie et Stjria 
klMte  81  Blasien  im  S<^WMnraU.  ~  WOUt  409.  BF.  41 1 2.  t80 

senge  Heinrichs  (VIT)  far  OstAfTfich  nml  ^\"\^r.  —  BF.  411S.  Filschung!  2H1 

Erkbert  bischof  v.  lkiul>crg  )<>  lH)iiit  Ludwig  und  deiwoa  söhn  Otto  (iUutttreffl  palatinnm  comit«m 
Keni  et  ducem  Bawan«-  •  t  *ittuij>-m  fllhim  ciltttipdallBVn eondhmllHlQ mittel khcn  der 
brüder  Ton  Hals.  —  BF.  4114.  282 

(palatinns  cnmes  6«ni  et  dnx  Bawarie)  bekennt,  dass  Ekbert  himh.  t.  Bamberg  ihn  und  Otto 
seinen  söhn  mit  leben  der  gebröder  Ton  H:il>  I»  1<  hiit  hat,  mitbesiegelt  von  dam  kitaig  and 
dem  rheinpCälzgntfen  Otto,  —  Mufiat  499.  Witt.  K-^'-  12.  BF.  411S.  883 

(wie  vorher)  bekennt,  dau  Bkb«rt  Uldl.  T.  Bamberg  ihn  mid  Min«  tolm  Otto  mit  den  leben 

des  graiVii  v.  U'igon  belehnt  hat  —  mitbesi('f,'i  li  vma  k>.iiit;i'  uinl  iltm  rhoinfifalzgr.  Öttd,  SHineni 
söhne.  —  MulEat  49i).  WittBeg.l2,  BF.  4116.  Tranäsomlrt  durch  bi8ch.HeiorichT.Ba4n- 
iMig  19(4  mv.:  Mob,  B.  11,888.  4,  ud  Br.  6,181  «i  «r.  884 
j.'Ub'<'  Heinrich«  (VII)  far  prupst  und  brüder  zu  A.l.irM  rtf.  —  Mnffat  f;»!1.  BF.  1118.  2S5 
zeuge  Heinrichs  (VII)  fui  kkwtor  WaldMMwn.  —  Muflat  4Di>.  Witt  Beg.  12.  BF.  4119.  286 
zeuge  Heinrichs  (VII)  betr.  die  regilien  von  Ourk.  W.  Acta  1,802  «t  or.  —  BF.  4120.  fl87 
Heiiiriili  ( VII 1  tifiirkiiiidi't  ilein  bisth.  v.  W  ür/.burg  tuid  Jni  h'.-rz'.igtsn  T.Österreich  und  Baicrii 
üdlich  Tanprochen  zu  haben,  niemals  eeiiiu  Lorchei  leheoAgdter  n  TwUnamm.  Von  d«n  ge- 
gnuKiitHimiaad^^t~]iiiftt409.BP.  4181.  988 
venichlft  zu  gun^tcii  dt-s  f-rzlj.  Eberhard  t.  Salzburij  jiuf  dii.~  ii.ilr"[i»(  in  G:ifitliD.  Xltinmaym 
JavaTiA  aiO.  —  Hotbt  i'i'i.  Witt  Beg.  12.  Meiller  l:>alzb.  B««.  24:i.  38t» 
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übergiebt  kloster  Neacell  bei  Freisiog  gewisse  zehnten.  Mou.  Bote  9,577.  —  Witt  £eg.  12.  290 
übergab« 4«rVfids«iiMiMn «In Ott»; 1. ar.  S82.  —  "WHiBaf.  18.  981 
idt  gegenwärtig  b«i  tei b<iiAiitt4i]|g«i  Hilm  Böhms  flr  BAOiHna.v.ar.884.— Hnfbt  500. 

Witt  Beg.  13.  292 
BrnA  ndt  H«inr.  (VII).  Dar  lunof  ,  der  rieh  mehr  und  maihr  van  dan  StaafcrB  ab  und  der  pfip^t- 
llchen  partei  zagewaudt  hatte  (rgl.  nr.  267),  scheint  sich  nach  den  vorstehenden  arkk., 
Ti«U«ieht  in  tolge  der  aoftaahme  seines  gegners  des  abtee  t.  8i  Galkn  in  den  lath  des  kdniga, 
nach  sept  7  Tom  hofe  zornckgezogen  zn  haben.  S«in  wieder«- rM  liHinen  führte  dann  bei  dco 
TorbandMMa  gtapanntan  Tarhtltaiaaao  dao  oflSuu«  anabneh  der  fiiindaaUgkalten  herbeL  — 
VgL  Ifnftt  499.  WHk  Be«.  19. 18.  BP.  4191».  4129>  99S 

and  Otto  dessen  solin  ;  Lüdc-wifus  ^'nuia  c  ^iues  palatinos  Rheni  et  <iux  Bawarif.  O/tto  i  oiusdtni 
Alias  eadeni  giacia  dnx  et  palatinos  Bheoi)  Teipfloden  dem  erzb.  Sifiied  voa  iiaiia  ihi«  Stadt 
Wallhaoaen  (in  Odenwald)  durch  dSe  haod  der  gesnahlln  dea  taMami  vat  400  mtA,  daa- 
gleichen  ihre  vogt«i  n  BeDaheim  um  150  mark.  Z.:  markgr.  t.  Baden,  H.  gr.  t.  Kassau,  der 
wildgr&t  gr.  Diether  t.  Kalzenelnbogen,  Rupert  u.  Gerhard  raagr.,  Friodr.  t.  Tmchendingen, 
SifriJ  V.  Hnnpr-l,  F.  v.  Kälberau,  GnttT.  v.  Ebhenstein.  Cänrad  Beizo,  Gotfr.T.BigaDbaeha.  a. 
Mit  d«a  siegeln  Lndw.,  Ottoe  oad  dessen  geiaaUia.  W.  Acta  2,S9i  ex  or.  894 

IndOTlenB  dal  gratta  oonua  fiitüam  Bhaoi  doz  Braaiiaa  anlMhaidal  ihar  gtaanula  dam  U. 

Ost.rhoT.Ti  übergebene  gdter.  HiuidlCair.  8,28,  lUnar  SatFd.72.  Iba. Boio.  12,378.— 
Molfot  500.  Witt.  Beg.  13.  29& 
gehut  Lodwiga  d«a  atrangan.  Ktm.  III  Mff. 88. 17,891.  —  Witt.  Bag.  18.  9M 

krieg  mit  könig  Heinrich  f'VII),  iL?r  in  Baiom  einrürkt.'  uml  da--  tan.l  um  rlji- Donau  V9rwüst(»te, 
w&hrend  der  herzog  vergeblich  Wolfratsbansen  belagern  liess. — Witt  Beg.  1 3.  BF.  4137^.  897 

Gregor  IX  aebf^detnaalban  dbsr  di»Too  IcalaarFriAdrIch  im  haOigan  Laad«  begangenen  Tliatao. 

—  D.utingor  B-itrlge  2,153  nr.  •".  Putthast  8433.  MG.  Ep.  1,317.  998 

waffeastillstiUld  mit  deu  kOnig  bis  uot.  18,  der  dann  nun  frieden  fUlut  —  Witt  Beg.  13. 

BT.  4188>.  m 
i»ugt'  bisfh.  Gerold  t.  Preising  für  stift  Npuc-jH.  5Ion.  B.  9,577.  300 
beoikand«!  das  mit  bisch.  Siftid  t.  Begeusborg  mr  Teigdto^g  der  beiderMitig  ragaflgten  sch&di- 

g«nga>  gateoine  (IbaraiBlcoimMn.  BledC!od.Bai  IfihS, — Mdbt  501.  Witt; Beg.  IS.  901 
mitbesi^ler  und  z-uge  des  zwisr  hm  TT  i       i^ch.  t.  Wirzburg  und  BaiM  rt  ^raf  r.  Kastel  g»- 

acUowenen  Tergleiches.  Jai^r  Gvsch.  Fraukenlands  8,865  ar.  24.  Mon.  B.  37,227.  802 

n  atdbiig  dea  tahrea  «aadta  dar  henog  den  Madb.  Gabbardv.  t$ma  nit  ^«m  entaolHildigmigB- 

sflirtilK-i!  an  den  Ti.iiser.  Als  aber  der  bisch,  in  ilas  s^-VnA  dns  t^rafen  Kimrad  r.  Wasi5«rfourg 
kam.  nahm  ihn  dieser  g^&ngen.  —  Ann.  Scheftl.  MG.  SS.  17,339.  Win.  Beg.  13.  308 

bantaadait  mit  Ott»  aeiaem  «ohne  die  bekhnung  des  grafto  Albert  t.  Bogen  durch  den  ebea  auf 

dl  in  Wege  nach  Bom  begriffenen  bisch.  Gehluird  v.  Passau.  M  n.  Cn'.ö'l  or.  mit  a.  d. 
1 230.  Vm  kaL  marcii.  Von.  B.  28^32t>  mit  a.  d.  millesimo  CC.  XXVUI  kaL  martii  und  ebenso 
OaMa  8&  1,714  a8ehAwirtin.  —  lliaftt  501.  MM 

Q«rold  hi.sch.  v.  l-Yr-ising  dbt  diesen  seinen  bischofesitz  dem  h^rzogp  m  lohsn,  welche  Übertragung 
Mtivh  von  K''ii>"i»t'*'"  i'äpstlichen  deh^rten  1230  intii  2b  iu S.  ütriuanu  güiuass  der  wahr- 
scheinlicb  im  april  auf  li^-tn'ilifii  des  Freisinifi  r  i.apit«U  zu  Foggia  erfolgten  senteuz:  sfldes 
episcopalee  nallatenus  infeodari  poss«,  für  nichtig  erklSürt  und  von  Friedrich  II  im  sept«mber 
eaaairt  wird.  Gerold  selbst  wuda  daawegen  abg«ae(at»  sebeint  sieh  aber  nidht  sogleich  gefügt 
zu  haben  und  dabei  Tom  beiiiog  onterstflkt  worden  zu  sein.  Damit  st«ht  dann  wahrscheinlich 
der  dber&ll  von  Tallei  und  die  beschwerde  des  kapitels  v,  Freisiiig  (rgl.  a.  nr.  31 1.  314)  in 
Zusammenhang.  —  Witt  B^.  14.  BF.  1 7 7 S.  1 7<i 3. 1 824.  Vgl.  Biaalar, Gesch.  Baieni»  2 . r, s.  80i 

Obertitgt  dar  Maigarethenkirche  zu  Oatorboven  den  zehnten  von  gmanntwi  einkinfteo.  — 
Ifniht  502.  WM.  Beg.  IS.  ü.  d.  z.  der  nMumaTBehall,  Anaebn  t.  JMiagtiit  dar  baimnite 

Tfrtraute  Heinrichs  fVITl,  d-T  vi<dleicht  drimaU  fiher  die  vi'illig-  auss^hamig  mid  aMüliHniiif^ 
des  herzogs,  der  hM  darauf  wieder  am  hofe  erscheint,  verhandelte.  SIMi 


i 
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8«pt 

15  oder  16 


gegenwärtig  beim  artheilssprachzwigchen  HeiJarichT.i»(archolt««bofen  and  deinFr«iainger  capiteL 
—  Bt«.  B.  8,192.  Witt  Btf.  14.  M9 

zeuge  un<!  mitfi*«gler  HeinriA«:  (VI!)  für  ilie  bür^er  T'>n  Lütfirh.  —  BF.  -1159. 
Ab«r  den  tehnwn  in  Straabiog  nnd  Kllenbach.  Tolner  Cod.  dipL  1^.  7 1  nr.  88. 


Gregor  IX  befiehlt  genAnnten  bischöfen  von  geturnntem  geistliclien  n.  veitlichen  grofisen,  danmter 
der  herzog  T.  Baiem  eowie  der  pMzgraf  bei  Bhein,  in  betreff  des  zwischen  der  kirche  and  dem 
kaiser  fCHiUowenen  friedens  bfirgschaften  zu  verlangen.  HO.  Ep.  1,343.  —  Potth.  8651.  SIO 

iMlBftnnv  dir  bng  Werde.  MonkS.  4,488.  AimiSbmiag  Bit  damcnftnXonntdT.WuMilMiK 
der  danof  einen  uigriff  aof  die  tob  einem  broder  dee  u  stalle  dee  «ntaeWa  G«rold  mm 

biechof  T.  Freiising  emannftu  K  uraf!  v.  Tölz  und  Huhenbnrg  dwfh  eiinu  nächtlichen  öb«r&ll 
genommene  herzogliche  borg  V<iU«i  o.  nr.  805)  macht,  der  aber  missUngt  Ann.  ScheftL 
M6.SS.  17,y3!>.  —  Witt  Beg.  14.  SU 

enb.  Eberhard  t.  Salzburg  beorkuodet,  daas  er  den  Ijidwig  i.  Hagenui  g«g«i  70  pfnnd  hewogtn 

habe  .coram  curia  noetra  ac  eoram  diI<>cto  amico  noftro  domino  Lädewioo  comite  palatino 

lib.-iii  iiiK>qui- Bawariorum  iUustri  aceius^ '  nriii  scili<"l  Ott<'iii- i  i'mite  ilc  (küiiytipah,  l'^rng-nn) 
ounuki  da  Le^'wenberc,  Werenhardo  de  Utendorf,  CliunnxiH  >teG«reu,  lloholdo  de  Woioiiitrcha 
Dobililns  Perhtoldo  de  Oedc  princerna,  Heiiirico  u  i:  '  t  aliia  plaribm,  qoi  in  obeidione 
cutoi  Werde  «päd  liabenlHnikke  inzta  eocUeiiiiii  in  Uorr«  •  tractatni  fatn  pieeeata  eidm* 
Mibi«  tiupiitelHin  to  die  Togtei  a  IMcbenbeiig  n  entsi^cn.  ÜB.  d.  L.  ohü  d.  Emw  8,2  «t 
«ir.  —  iluff;i{  ^i(i2.  Witt.  1  ■).  M-iller  Salzb.  Ueg.  2t>2.  —  In  ln-r/.ogUchen  carie  saesen 
also  keine  Kheinländcr.  Man  mag  anch  hienuut  die  roUständige  tiennong  der  legienuigeo  von 
BnenundnUsedeniMa.  tli 

Eberhard  erzb.  t.  Salzbarg  bearknndet  die  gröndang  einer  propetei  für  sficolar-canoniker  darch 
den  herzog  za  Otting.  —  Heiller  Salzb.  Ueg.  25^.  —  fiestätigt  durch  Gregor  IX  1232  apr.  1 : 
Hand  Metr.  ."i,66.  —  Potth.  8flll.  313 

kapital  aitd  klenu  t.  trüäag  bitten  ibno  biaebof  C«Dnd  om  «ofortige  liokkehr  nmi  ednitw 
g>  g«n  iHe  drobdiifan  dee  benogi    Baien,  der  eidi  nidit  sdime  dank  «Um  propst  t.  IU- 

iimiisti.r  und  seinen  mantchall  ¥.  'v.  E>  iuiKit  ii-iier  eicommonication  und  iedem  Interdikt  za 
widersprechen,  wenn  solch«  nicht  im  iMsMJudt  ru  aaflrag  des  papstes  verkündet  werden.  —  Bog. 
B.  2,202.  BOluwr,  Beg;  Jtakbsi.  1 09.  314 
ermordung  durch  einen  anbekannten  fremdling.  —  Zo  den  TonB0bmwBeg.lmp.BaichB6. 110* 
and  Witt  £eg.  1 4  gesammelten  stellen  kommen  noch  Ann.  St  Steph.  Frising.  U6.  SS.  1 8,56. 
Ann.  Stad-ibid.  iti.  u  i.  Ann. Saiou. ib. 4^1.  Ann.  M  igum  17,2.  Ann.  .Marli.  17,176.  Tbom. 
Tnsci  Oeeta  Imp.  et  l'ont  22,521.  Christiani  archivp.  üb.  Uilauiit^W  wxl.  Mog.  25,247. 
HL4t  epiac.  Patav.  25,627.  Sifi.  de  Balnhasin  Compend. histor.  25,703.  SSchs-Weltchr. MO. 
DwtMdw  Chr.  2,248. — Wegen  deaveidiMfateegegen  kaiserftiediiiJiiviJeMwMeer  Mbner 
beeenden  Bieder  Geedi.  Beiemt  2,58  ft  Bb  verüent,  wom  nu  oodi  nidrt  erianerk  but, 
doch  wohl  besj^litiini;,  il:ts;  i!.is  v-rhülttii.---  de.-  li-r^d^'-s  mu'.  k.'iider  gerade  in  der  lnty.t^'ti  zeit, 
vielleicht  mit  veraul^tä^t  duich  dit>  c^s^iruiLg  dt-r  lilH'rtragnng  FrtÜBings  einetrnluxig  •■rt^iliren 
zu  haben  scheint  Dass  dies  auch  auf  den  pfalzgr.  Otto  und  auf  das  verhültiüss  zum  kOnig 
Beinneh  eingewirkt  bat,  ist  webieobeinlieb.  Anfdeingnweeniuidwicbtigettieicbstii8<«^w«lcher 
ende  apiü  bis  uftnge  tua  1281  n  Wonne  staMAoid  und  wo  nei  1  eto  recbtüimcli  er- 
ging, der  wife  BF.  -MI»?  mit  n-rht  h.-in'  rVt,  zunächst  gegen  'l"n  lu  rio^'  yon  Buifrn  jrerichtet 
war,  waren  wttder  dieser  noch  sein  sahu  anwesend.  Ob  freilich  die  ipauuuug  zwi^süien  dem 
kalter  und  dem  herzog  wirklich,  wie  Chron.  reg.  Colon.  263  berichtet,  zur  disfidation  des 
letBteren  »in  reboa  et  in  penona*  kon  vor  lein«  ennordiing  gefSbrt  bitteb  iit  sweiSaUufk 
Wegen  dee  bepfttaiiMe  e.  HaOlar  Sdibb  Big.  268  and  EÜäib,  Heine  Bettrtge  av  Bnier. 
lwde«g.  86  IL  tu 
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Otto  n. 

gHliiin  als  S  ilin  herz.  Ludwig  I  und  der  Ludmilla  tochtor  des  h^rz.  Friedlieh  ?.BlAllini,  witw» 
des  (fr.  AlLu<  ht  v.  Bu>.'.  ii.  -  -  Witt.  R<^.  14.  H&utlp,  Genealogie  8.  316 
Terlobong  mit  Agnc^  tuchkr  dus  rheinpfahgrafen  Heinrich,  enkelio  Heioricbs  des  LAven,  erbin 
d«r  BhciiDpfldz.  Vgl.  vorher  lM>i  Ludwig  I.  —  Witt.  Reg.  14.  817 
Taten  Lodwif  ftr  Uoster  SMak  ■.  Lndwig  h  SIS 


319 
321 


seng«  Heinrichs  (TU)  für  den  herz.  Heinrich  t.  Brabant  —  BF.  3874. 
zeuge  Heinrichs  (VII)  betr.  die  lehensvorschriileu  fär  Brabant.  —  BF.  3875. 
zeuge  Heinrichs  (VII)  fSr  8.  Adalbert  in  Aachen.  —  Witt.  B«g.  U.  BF.  3878. 


enr&hnong  als  oüthandelnder  in  der  nrk.  seines  vaiers  s.  o.  lur.  187.  —  Witt,  Stg.  14,  828 
besiegelt  die  heutige  Urkunde  seines  raters  oben  nr.  189.  —  Witt.  Beg.  14.  S23 

0.  polatinns  i  uid-  s  Rt-ni  pibt  stincn  will-  brief  zur  urk.  irnslhchs  II  dd.  Ferentino  12'2'i  in^:;: 
den  zoll  la  Arabeim  betr.  —  Cfir.  Laoomblet  Ub.  Z,b6  u.  1.  BF.  U62.  3922.  im 
zeuge  seioaa  ntan  •.  a  nr.  307.  825 


zeuge  Heinrichs  (VII)  ftr  DUlingen.  —  Witt.       14.  BF.  4066. 
zeuge  Heinrichs  (VII)  für  du  armenboepital  la  Chidir.  —  BP.  4078. 

z.'nirr  H-iiir.  i  VIIjfürdus  (.'..tfeshaas  St. p,.ter8berg  beiOo«L-ir. "W.  Acta  1,842.' 
zeuge  Heinrichs  (VII)  für  die  brdder  za  KOnigsbriiek.  —  BF.  4075. 


tt7 

r.4074.  32S 
829 


w<  Iirh3nnia'>faa]ig  K.  Ob  nr.  278.  880 
s.  Ludwig  L  331 
antritt  der  reiiemg  in  do-BlMiavAhgiaftdttll»  mUhe  Qua  von  seines  vittr  Cbergtben  wird. 

S.  nachher.  332 
gebietf^t  st  iii,  n  g^t  tteoi-a  A.  mar=chall  in  Heidelberif.  dem  scbnltheiss  und  den  bfirgem  daselbst 
dii'  lirüdi  r  V.  St:h<Snau  nicht  in  dem  besitz  des  pl;it/i  s  in  d'  in  wiiiki  1  der  sliuU,  den  er  ihnen 
zoi  errichtong  eines  Wohnhauses  geschenkt  hat,  zu  at^ren  und  em^hlt  ihnen  dieMlhengMH 
tMMmden.  K.  Oopb.  738,84  «Im»  alle  datea.  Stt 
beBt5tifi:1  ,(Hiia  dispuMi-iifc  d'Hiiiü'.  [  riiiripiifum  {labcif' fpricmni-*  l;lost<ir  Schrinan  die  von  seinen 
vorgiiiigtni  ilenisollKTi  vi-rlielit.:jKiU  rBclitf  in  Soliurrs'ti  i  dcr  ix:hürrliuf  hA  Sandhofen  amtLaden- 
bürg),  namiii(li<  h  luu  h  dieherstellungein-  s  dircV  I'-n  Verbindungsweges  üwiscbeji  dem  dortigen 
Uosteirgnt  und  dem  kirchhof«.  Itatoai  Hatdelberc  p.  m.  Conradi  pnrtlMniotarü  tmüi  in  fnaaMia 
W.  paMa  Boatii  Ladvwici  Z.i  Oowr.,  dnafropat  ta  8p«i«r,  Vir.  iMeaaph  prothonolar.  patr. 
noetri,  Burcard,  cantor  in  Nenhaosen,  Gemod  canonicns  das.  v.  L^pt^  jiVinrg.  Swig^gtr  archi- 
presbyter  v.  Wiesloch,  Hiltebert  pleban  in  Heidelberg.  Freie:  i;b>  rb;»rd  t.  Hiiustn,  Cunr. 
V.  Kirchheim,  OKf-'f-r  s^-in  st  hwiH^'Hrsohn,  Cour.  v.  stemarh.  Conr.  Dchmare,  Cmr.  ytraien- 
bergsrei  nünisterialeo:  Hartw.  v.  Hirschborg,  Ueiiir.  v.  Chunigembsime,  Otto  Spor,  Franoo 
WainlHliii,  Ooir.lbdtia  ritter,  Xeinh.  v.  Bergheim.  Ingram ;  bdigeir :  Ortiieb,  Volperttlndair., 
Heinr.  Hophait  n.  &  K.  Oopb.  72S,]  09.  K.  Copb.  729>',S54  eztr. — OndteL  ^IL 161.  QnelL 
u.  Er.  5,45.  —  Cfr.  Wfirdtwahi  Chr.  dipl.  p.  64.  Witt.  Reg.  15.  334 
Otto  ilivina  (".■riiiitieine  dementia  Palatinus  comes  ({ein  licurkuiidet  iln-  kTaiizbcÄtiniinuiig  zwischen 
Uoitsc  Schönau  und  daa  tonten  in  Waltoif  wie  aolche  zwischen  Locbeim  und  Waltotf  per 
limitatüuwD  qneTtilgarifer  anUt»  didtwr  darA  gewiUta  gMchvoniM,  BlmHdivoaseit«  des 
kloaters  Hermann  v.  Waltori  Wezelo.  Homnng  v.  Ottorsheim.  HilUibold.  Waefirid  mit  seinen 
söhnen  Sifrid  and  Weifried,  von  seite  derer  v.  Walldorf  Heinrich  Swevus.  Heinrich  Herloup. 
Khclhas.'.  l'iilv-r  umi  W  »Iveliuus  zu  stände  gebnn  bi  wnrd'  ti.  Ana  sunt  Ikm-  anno  gracie 
m".  cc*>.  xi".  Viii  '.  Dutum  Heidelberg  presente  putre  nootro.  Testes.  Kber[hardufl]  de  Hnaeu. 
CBmadaa  de  kircheim.  Sibuto  udvociitus  noster.  Beringeros  et  Heinricus  de  Liehtenowa. 
adToeaili  is  WaUdoil  d«  dvibas.  OrUishos  Haiinaonas  da  Waltdcnl  Tolpwtos.  lAdawicoa. 
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9         *  * 


IfM 


febr.  22 


Inail7 


OOt  28 


1231 


Heppenheim 


Du.  16] 


lan.  19 


CW«n»l 


K.  Copb.  72H,QiK  K.  Copb.  729*,! 71  extr.  —  Qaii»  S7U.  1&9.  —  Cfr.  Wüdtwtin  Chr. 
dilti  6S. '  Wttt  Baf.  lt.  tli 
gebart  Lndwi^  dm  strengen  »"iw^  sohnae  HBlIMlMif. — EamL  AltlfQ'.B8.17|SM. — Witt 
Beg.  16.  Httatle  Oenealogiu  &.  336 

iMfllMIHt  flr  «ich  mtd  aÖBen  vater  Ludwig  das  too  Hliltricill'ogelin  bürger  zu  Heidelberg  nnd 
desMD  ehefran  KuMguadis  zur  zeit  seines  schwiegerraters  des  pfalzgr.  Heinrich  dem  khwto 
Schönau  gemaobte  tennichtniss  aller  ihrer  gtiter,  wogegen  das  kloster  den  gstten  den  leb«m- 
l&ngl'K  Ik'11  -itz  in  i\fm  h.m^<-,  'ia-  .-liu  auf  ihr*-tii  ylAlzf  in  H^'iJellwrff  l>;iiifn,  gestattet  und 
ihnen  ein  tM^räliiii^  bei  üich  iugttäaigt  iiai  —  nnter  s«in«m  »iegeL  Acta  sont  liec  apud  Heidel- 
liMg  anno  gracie  m ".  oc".  zrix°.  Testes :  Conrad oä  maior  prepoeitns  Spirensis.  C.  prepositu 
sancti  Gwidoni«.  lüridacicas  et  Cunradag  notaiü  ooatti.  SniogwraaanliipfiaUkair.  HiMohurt« 
plebaiias  in  HeidtlbndL E.  Copb.  728,29. — fihidan 8jlL  167. — Oh Wlrdtwein Or. ttpL CK, 
Witt  Beg.  1 5.  n7 

beorinudvt  gmAaitioA  die  diMTBrlaihuif  d««Skb«rt  •dunkT.ElbaiwMn  so  ditdiaaaalBMB 
dar  liO.  hu«ftM  n  BiMaubMD.  Gitai  Cod.  «iL  4,878.  EmM«  VB.  1,86.~  Witt. 
B«.  IB. 

n.  0.  nr.  294. 

8.  o.  nr.  804. 

spricht  ii  i'  b  t  int,' -h  Uf  r  kantschaft  darch  seinen  notar  Friedrich  undSibnt  i  \c:g{  wEfvii^lW-rg 
die  Mi(  aaf  welche  die  d<^rfer  in  Scharra  a.  Geroltsheim  ansprach  erhoben,  dem  kloster  Sdi&uui 
n.  Adn  annt  lue  aano  dorainL  m*.  c«'.  xix^.  U.  d.  z. :  Eberhardos  Rackelin  de  StardoaalMis. 
Pridericas  notarins.  Sibotto  adroca^as.  Sigewardna.  Leo.  Adebadaa.«tHeii>rica8d«Sontti(iT«il. 
Ortiiebas  scultetus.  de  Sickenheiin.  Bertoldo«  scoltetog.  Bertoldos  Phenninch  et  Sibenmns  da 
Virnheim.  Marqnardus  villico^^.  iJ-riir.iiu.s  nt  Hartlicba?  ih  Ivt'v<Tiiilal.  Sifridus  cfllenirius. 
Bertoldos  monachaa.  frater  Heiuricus  U«  äcarrH.  üeiuricoe  d**  ti  >v.-i  ^'Mucria.  Eberwinos  de 
Nitmaheim.  Eberhariu  da  Opyihaowe.  Conrados  Undenneister.  et  En^elwardniphlAchmester 
in  Scharra.  et  bii  qnid«  Mom  mA  ftatiaa  8cbonaagien<w.  K.  Copbb  788,118.  —  Ghadan 
SyU.  172.  Cllr.  WirAtw.  Chr.  ffipt  87.  tM 

Haiarieh  (VU)  gibt  demselben  die  rilla  Waltdorf  wieder  zu  lehen  (remiaimns).  K.  Cupb.  457,S3* 
md  K.  Copb.  515,266.— Witt  Beff.  16.129.  BF.  4158.  »Bieaa  nrk.  lAaat  wohl  anhüaaaaa, 
dass  wenigstens  anf  aaUen  des  Uo^  doa  Tothttndiga  aMaadtoeag  ndt  dm  plhUbairiadieB 
hause  erfolgt  war,  wie  denn  .anrh  hr-n^g  Ludwig  nodt  eiaiMl  iVÜ  88t.  <lwltr.806  als  zouKe> 
and  nuteiegkr  erscheint*.  Vgl.  aber  0.  or.  'dlb,  'i4l 

HUnrkk  ei^.  r.  K«1b  ^wiModet  aioh  mit  den  rluiBpftdigr.  nad  dam  nirkgr.  t.  Badao  vdi 

verspricht  rt.  iiM'llx-n  1  JiMi  mark  bezahlen  oder  in  bestimmter  fri5t  die  barg  Tann  tlb<>rg-f  ben 
zn  wollen,  wug«ig«u  sie  ihm  binnen  einem  monatmit  200  rittem  an  die  Moeel  zu  hälfe  rücken 
sollt  n.  <  ir.  Manoluai  iah.  haaardL  E.  Oi^b.  811,288  ütev  —  lote  WL  8,8».  mttdik. 
VB.  MS 
rheinpfalzgraf,  belehnt  angehUlft  «iMB  gnftn  T.  Xaibuwliibogai  mU  BmltadL  —  Ool  dipL 
Kassoicns  1,1  nr.  438.  343 

laiglaioht  aiehmlt  dem  arwfthUen  T.  Mains  dahin,  daaa  er  demaelbeo  Wallhammii  nnd  dievogtai 
Bemhehn  sofort  heraosgeben,  daee  aber  darflber,  wie  dat  ersiere  einet  den  «nbiaohof  8.  Ifedm 

verpfSfKit't  wiT'l-n,  'ler  miirk^r.  v.  Badtn,  Ontfr  ■•  I?!--';  ii'iach,  gr.  Dith^r  v.  Kateeiielnbogftn 
and  Friedr.  V.  Kt'lboruw«  an  «it)>Mii  bi->tiinmU-n  tagv  iu  l,j;äh'«-'nit(5in  cntschuidiin  sollon.  Wogen 
der  borg  Otzberg  soll  es  b'  i  d-n  zwischen  dem  pfelzgi.  un«l  dem  v-^rstorbcnfn  onb.  v.  Mainz 
n  Bftda^hri™  gatroffnun  abmachongea  Ueibes.  Mar  aüt  12»!,  aber  höchst  wahrerhfiinlicll 
in  Sbmm  t^re  «nd  nadi  "WmtB  tilUimi.  Or.  HBaehaa.  geh.  atareh.  QnalL  vuEt.  8,48  «s 
or.za  1231  f-'b.  undfMsrhlirh  nnf hm. T.ndwig bezogen. — y§^BV.4179wdOi.«r.a94.  $44 
zeuge  Heinrichs  (VU)  fär  C<31d.  —  Witt.  Beg.  1&.  BF.  4180.  S45 
zeuge  Heinrichs  (VU)  gegen  die  Urgar  T.  Uttüiih.  —  BF.  4181.  t4tt 
z.  u?.  ilwnriolia  (VIQ  bai  deaaeo  leefateprach  fagn  dia  ttadlaAailMit  —  WitL  Big.  18. 
BF.  41Ö3.  M7 
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MOf»  Bunriche  (VU)  flr  Uostor  SmIaid.  t.  Weedi,  Cod.  di»L8»l«n.  1,302 «bot.  —  WitbBiff. 
15  mit  aog.  6.  BP.  491S.  S48 

nimmt  tiost^ir  Salem  in  s<irien  schntz  mvl  ptwahrt  «lf-Dii*-lln  n  an  ^nannten  liMrischeii  maat^-n 
abgiib«Dfreit>eit  für  mehs,  salz  oad  feile.,  v.  Waech  Cod.dipLijaL  1,204  ez  or.  ohn«  zeit  «ad 
ort,  ab«r  ?MMolit  nuh  dar  rorluTgehendeii  uk.  Uarker  gehörig.  349 
eniif-rdung  seines  ratcrs  nnd  in  dw^n  folipi»  rftfiernnfsantTitt  in  Baii-m.  —  Witt,  Rf g.  15.  350 
ptAiu:T.  h*A  lihi-ui  aiid  hm.  t.  Baiem  Terleiht  klosUr  Osterhofen  gewiss«  Torrecht«.  U.  d.  £. : 
Chuurat  unser  notari  TW  BlidlliNteUk  <).l.Ir.  »,(0.  Hm»  Aw.  PMn.S,8S4  n  1232.  — 

—  Witt  fi«g.  15.  861 
Gregor  IX  bttirflmgt  dtn  MiUiduf  ▼.Salilnnf  vaA  vuAm  Kminnte  gegen  d«B  lMR.T.Bd>ni 

kirehenstrafen  zavMrkingw,  «am  ar  at^fOBtebadrtdnny  iiK2nUa§m  kifclH  abbisse. 

—  Potth.  &S&4.  «68 
flbflrtiflst  gounmtB  salmtta  da»  Uoliw  Al^^  — WHtBer'lS.  8B8 


1388 
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Ciu.id?) 
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Gregor  IX  «ntuthnc  denselben  die  Predigorbrnder  wohl  anÜHmehmen.  —  Pottbast  tt866  (mit 
Lodwigt)-  354 
Begeusborg  i  hier  anwesend  nach  Lan^'  Jahn  üch'jT  -2.  90.  355 
Friedrich  II  beurkundet  in  Pordeuune  den  auf  klaire  de»  bisch,  lltiuricli  v.  Worms  vor  ihm  er- 
gangenen rt-cbu^gpmch,  wonach  er  demselben  die  ibni  V'  mi  herz.  t.  Baiem  nnd  pfolzgr.  bei  Rhein 
wldemchUicli  taühmn»  vilU  ütekaiM  rartitnirtiuiddein  wbaltheinT.Laiateinb«IMüt  ihn 
jBdnlMlliiiMtr«laiiM«lMfl.^BP.  1988.  IM- 


Landshnt 


gegenwärtig  b«i  der  pnblirirang  der  von  'ihm  .uixh  mitbesiegelten  scbenkongsnrk.  seines  stiefr' 
bniders  grafto  AIb«rt  v.  fiogui  ffir  dis  Minoriten  in  Begambug.  Biad  Cod.  Bai  1,978.  — 
Witt  Reg.  15.  858 

hält  hier  einen  hoftag.  —  Lang,  Jahrb.  s.  9 1 .  359 

geatattat  waehaelaeitig«  baiiatb  swiwbaa  aeinsn  bdrigen  oud  denen  da«  kkatar  Bot  Hob.  B.  I^ 
877.<~WHtBaf.l6.  HO 

giebt  and  flbertrfiK't  vni.  uernd  der  Y'mhr  zu  Otängao  «Uaa  «ac  twB  iikr  dtnalbiB  fMduDkl 
bat  Hnnd  Metr.  a,t.5.  —  Witt.  Ütg.  15.  861 

befiehlt  seinen  beamtcn,  die  Dominikaner  (nicht  Minoriten !)  in  der  aosrottong  der  ketzerei  so 
nntantatMO.  Obna  aeit  und  ort.  QnaU.  n.  £r.  5,66.  —  Witt  Btg,  15.  T«L  obao  1232 
ft1».4.  362 
'  krieg  Jiilt  dem  herz.  v.  ü.>t.  rr.d>  Ii  ui;d  -infail  m  d-j>M  n  Und.  Verbrennung  von  kl  sinr  Ijirnl.ach. 
Du  Bawacie  cum  exercita  fines  docis  Aostne  devastarit  et  clanstnun  in  Lambach  emsgit 
ChnML  BalidL  und  daher  Hann.  Alt  <—  Hoc  etiam  aunu  Otto  dox  Bawarie  terram  soatram 
vm  vagiio  «micite  IntmTiV  et  ■**fp***  parlani  ainsdem  ntpinia  et  incandüs  coomuDpait  Et 
Teniena  ad  dribitem  Wels  LanbaoeBsaai  iMotat  eomia  adiacantia  lapioa  at  inoandio  totaUter 
vastavit.  V.r.  <[<■  ad  u  mm  suam  rediit  Chn».  LBBb.  MO.  88.  9,658. — WittBey.l6.  Vgl. 
A.  Ficker,  herzMg  Friedr.  IL  s.  21. 22.  868 

hoftag  nachdem  ein  nach  Bagenabnrg  ansgeschriebener  fehlgeschlageo.  Otto  tat  Baioaik  ai 
principe!!  apud  I.juitabnoteonTeniiuittractaturi  ibi  de  pace.IbiqiMConradoepiscopoFri8ingenei 
ca«trum  Purkrain  rfidditor.  Post  nrtagnerra  inter  regem  Heinricom  etOttonem  dacem,  iteram 
priiviiH  i,<  !'it;i  dl  v;i>t.itiir,  L-  iitji'  r  llisi.  AVess.  innt.  J.M'i.  —  Otto  dtti  Bawane  curiam  liaiispone 
celebraodam  indixit  quam  propter  indign  itp  iu  m  t^  b}-  et  aliomm  qnomndam  principom  sibi 
non  foventiuni  apud  Lantshnot  celebravit  Clittii.  Salisb.  und  daher  auch  Herrn.  Alt  —  Die 
baaonden  beirandtniaa  mit  diaaem  hoftag  beatand  wabraebeiniich  darin,  daaa  aa  wieder  ^ 
boftag  aller  Baiem  a«hi  tollte,  wie  ihn  die  «Itto  benage  wt  der  lerapHttMiing  der  benogtbüner 
in  Iii- iie  r-  ti  iriturii  n  l'i  iiiilton  haben  werden.  —  Witt  Beg.  lt>.  384 

krieg  mit  koiiig  Uftnrkh  |  VII),  der  in  diesem  monat  mit  einem  hean  in  Baiem  ein^t  and 
»ept  1  bei  RegeuHbnrg  lagert.  Der  herzog  muss  sich  nntarwaiflni  md  MfaMBaohBLadwigals 
gaiael  «teUao.  —  Witt  Bag.  10.  Vgl  dam  BF.  4289>.  866 
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371 


hofUfr  der  nmi  ioA  tu  tlmd«  kMinirt.  Iltadem  (nadi  d«m  Mite)« 

doxcelöTiravit,  cQi  archiepiacopu  '~'.,!,;|ii;rgfnsii  eti^mussi 

Salisb.  and  daher  »ocb  üem.  Alk  —  Witt.  H«g.  16. 
xenge  Hoiarioha  (VII)  ftr  Pforte.  —  Witt  Ba^  16.  BP.  4809. 
belehnt  den  grafen  WilliHlm  v.  .Mlich  mit  den  einzeln  »uf-:  'ili  rl  n  l*-hin,  w^'khe  d4TÄ4lhH  v.:.n 

seinem  Terstorbeutta  vüfotr  m  khm  batt»'  and  ^ia«m  a&gHg«t>vneu  jifkndlehen.  Zeugen:  Uerm. 

grafv.  Dillingen,  Lndw.  schenk  v.  Ow  u.  b.  w.  mit  dam  ganzen  rathe  des  pfiüzgrafen.  Or.  Dössel- 

iad  ttrucL  XnlK.  Oo»b.  457,6:^  —       Aüat  8,898.  XMXimUet  HB.  2,1  o  i .  Witt 

B«ir.  I}.  Bl*. 4808.  ,lflt  1188,  ümr  imiMlwUelwr  fiMnod*.  1>er  ^'•■g^MnhriHi'  dns  trraftn 

bei  Tolner  Bist.  P;il.  ü'.K  —  Witt  Beg.  129.  S&8 
hiinhlt,  da«  di»  weiBbeig»  d«  klMfean  Soköuaa  im  geächt  Borbach  and  Bwghüm  wie  ron 

tltewhMr  »tgrtmlM  <«bi  wUm.  2.;  Otto  friatiBM  Bml(ih»^  iMitrilw  r 

T.  Dilling^fTi,  Crnrad  v.  Steinach,  H.  v.  Hiizhog  orf  ln|limT. 

—  Würdtw.  Chr.  dipL  72.  Witt.  Beg.  16. 

MO«*  firiniichft  (Tn) 'B' ^  —  mit  Big;  16.  BP.  4888. 

ZHiigH  TL  inrichs  (VU)  für  Vlostsr  Buch.  —  Witt  Reg.  16.  BF.  4385. 

fehde  mit  den  bischöfvti.  ("-.smuhrs  dem  v.  Freising.  Hoc  anno  (12S4)Chiuirada8epiBCöpas  (von 
Fniaing)  propter  gv  i  rr.im  iuter  enm  et  dnoem  exortam,  divina  per  totam  dioceeim  sospendlt 
Ann.  Fris.  MG.88. 18,dä. — fiodcm  anno  (1285)  inter  dmanBamhe  et  episcopo«  Balslnir- 
gensem  BatisponoinB  4ig«Blmmm,  sed  preei^  intHf  IMdiiiigwiMm  epiacopan  Kumdnii 
et  dirtum  diii  i-m  inimicitjf  jJ^r:^VH^  i-t  discurdii'  nxw  sunt.  Incendia  et  raiiiini  in  fpisnipiitu  et 
dui:aiii  plurime  fnenint  et  luU  taxitei.!  TruLugeu^iiä  diiM^stjiij  sab  interdicto  divinorum  poffl 
Qu'mI  interdictum  durarit  nsque  in  torciojn  annom.  Ann.SchefU.  maior.  MO.  SS.  17,840.  Dft 
di«  letston  «leU*  ftRaria  d«ri»iinMuig»bo  «dt  int,  aowicdirohi  dja  «irte  darin  dea  tvimg 
Terfi«ii«i;gimaldiiMliB  dtr  laiwrwiriwiBDwitwihUHid  tnar,  ihpl«iidlH<d«alMW>iiIto>  and 
übüiliaupt  grä««ere  iut«re86en  an  die  tagesordnong  kamen.  Herkwilrdi),'  ist,  dasa  das  Chron. 
SaLiüLi.  uiid  aocb  Uerm.  Alt  Ton  diesen  rorg&ageu  schweigen.  —  Witt.  lieg.  1 6.  372 

rechtfertignngsschreiben  Heinrichs  (VII)  gerichtet  ^an  den  bischof  Konrad  T.Hildesheim.  Zuerst 
i8hlt  «ralltsas^  wai  «r  n  aeiaa»  Taten  Tortheil  und  «hie  in  Dcmtmohlmd  fsthan  hat,  danmlar; 
er  luibe  Iwnog  IndwUr  v.B«i«m  alt  «r  sieh  g«|i^  mIimii  vater  anfhilMite  (1229)  mit  «inem 
aufgebotenen  beer  gedemüthigt;  den  lien  .^  Otto  v.  BaiMiti  ul.^  >  r  ?ict  it>iiiüm  viittr  widersetrt» 
(1233  HOg.  und  sept)  mittelst  einer  keerührt  nach  U^iii'u  zw  uiiUsrwurtiwg  gvzwougen  .... 
Dagegen  habe  sein  Tater  ihn  genOthigt  die  als  geisein  zom  theil  ft-eiwiliig  erhaltenen  söbaa 
d«a  bmog«  T.  B^mi  and  dat  mafkgrafiui  r. Baden  wieder  btnumagabM;  hab«  daiaalb«  dam 
h«nog  T.  Baiara  den  litt  n  Bacbaraeb  «Mar  n  hluD  gagabaa,  ai^^ 
auf  dt'ni  nnch.'^t^  -m  Frarikfiirt  «rar  redhOMh  abgtapwJMII  «Mdfln  HflOL  4,688. 

Wir1>-nib.  \  \\-  :{,H47.      ÜF.  4a4ä.  878 

Gregor  IX  überträgt  dem  bischof  Engelhard  t.  Naombarg  und  anderen  genannten  die  entacheidang 
fibar  dan  swischsn  hanog  Otto  und  daai  anb.  SigMd  t.  Kann  vegMi  dar  cafiMmattaa  daa 
Uortan  lotadi  «dnrtlwiiÄaa  streit,  in  wtlclwm  8igflrid  den  bano;  axeonanudcht  mA  mwA 
Rvui  appellirt  hatl^.  —  Deutinger  Beitr.  2.ir,r5  m.  7.  r<.(th.  97^2.  MG.Ep.  T,fSO.  S74 

Greigor  II  fordert  denselben  aar  hilfe  füLr  das  heU.  laud  aal  MG.  Ep.  1,498.  —  Potth.  97  76.  376 

erl&-<»t  dem  dnnx  apii^I  zu  Freisbg  Stenern  n.  nb^ben  r.dessen  hof  zu  Kirchdorf,  wogegen  das  capitel 
das  iuiui?ürsa.r  tsciuui  vaters  zu  feiern  verspricht  Hnnd  Metr.  1,164  mit  1 6  kaL . . .  Meichelbeck 
Hist  Fris.  2»,1 4  mit  mccxjiT.  kal.  apr.  Lang  Reg.  2,238  mit .. .  ksL apr.  -  -  Witt  B«g.  1 6.  90^0 

htiiWitigt  kloater  Baitmhawlach  lolUMheit  ni  Lealmova  ond  BmchaoBao.  Man.  B.  8,138.  >— 
Witt  Baff.  17.  877 

gewährt  der  klosterkirclu  /.u  Kiihli.uli  da.";  recht,  ihre  leut«  und  zinspflich%en,  w<>  die  iniiii>>r 
sich  aufhielten,  in  ihren  dieuüt  zurückzoführen  und  das  eintreiben  des  kop^ldcs,  welches 
Talle  genannt  wird,  ohne  einsprach  der  horzogL  richter  nnd  verzichtet  nach  dem  Torgango 
aainaa  vatets  Ludwig  aal  aUa  steuern  in  der  pfimni  la  ginatto  der  kiicba.  Or.  fioall  2»229 
■dt «MB.  0.  daceL  Hon.  B.  11,584.  QnalL n. Er.  6,50 «k «;  —  mtt  B«.  17.  t7S 
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tpiadw  oit^Ml  kaiser  nnd  anaadiuMiiig  Biit  dMa6«lb«ii,  die  schon  durch  das  Terhaltao  das  kaiwn 
in  itnttt  dM  herzog»  mit  imta  toha  Hdorich  (rtekgab«  der  geiselnt)  ang«b«lnit  imr.  — 

Witt.  T?<-fr-  17.  BF.  2093».  379 
g^fimgenhaltoog  Hrnnridu  (VIQ  in  BMdaU)«^.  VgLBF.  i3ES* " mom.  dw  stelle  ex  FhUippi 
lI««dntUaliiri«ngiimIVuei>rmMG.8&2«,802ii»to  SSO 

anwo.x  nd  auf  dem  gro&sen  reichshof  wie  das  folgende  ergibt.  381 
xeage  Frudiidw  II  in  deeaa«i  nohtsq^coch  gigm  den  graten  £.  v.  Urach.  —  BF.  2101.  388 
zeoge  Filtdfkln  H  flbr  dw  «M    &  mOm  (b  Htnnegaa).  —  Wtti  Bag.  17.  BF.  2102.  SSS 

«eogi-  Friciirichs  II  für  Otto  v.  Lüic  linri:,  y;^^h^^\  lii-r  küis-r  bekennt,  dass  er  die  eine  vom  niarkgr, 
T.  Baden  ond  di«  »adare  vom  heis.  T.Baiani  erkaufte  hilfte  dar  «UuttfiCMnadiweig,  welchen 
diaMlb»  doidk  Um  gnmtaum,  VKMm  mar.  t.  BamnAemlg,  smalmdM  worden,  an'« 
n  t<  h  äberlasscn habe.  Tg].8»c)i8.  WaUdmo.  3S1  in  HO.  DentedM Chnm-IL — Witt.  B«g.i  7. 
BF.  2104.  384 

schenkt  kloster  SchCnan  einen  platz  am  Neckar  innf>rlialij  r  mitueni  <ii  r  stadt  Heidelberg  za 
gMU  fraie«  baöte  nad  gaatattat  ihm  ateOMfraiaam-and  ausfuhr.  Acta  sunt  hac  anno  doniiiü. 
nfi.afi.mfi,  qnintn.  Tntaa  bniiiB  lai  «mit:  Haitoamms  eooiaa  da  IKUngao.  Omndna  da 
StTalimhf-rf .  pinoerna  de  Owia.  Hartwicus  de  Hirzb^rfr.  M.irflinas  et  Bertoldus  fratre«  de  Hirz- 
bcig.  Ludtiwici»  advocatu«.  Ortliebns  Folpertu^.  Huiuncua  Hochphart.  Heinricns  Fogelin  et 
alii  qnamplnre«.  K.  Coph.  728, ii8.  —  Auch  in  einer  nrk.  yon  l  iOT  d>x-.  24  Pf.il/.  Sj^nr. 
CooToL  73  HatdaUmg  Id.  Kammargnt  Karli.  OLA.  —  Godan  8; iL  183.  —  Cfr.  Wördtwein. 
dipL  74.  SSS 

anwt>sci).l  aaf  dem  hier  vom  kaifier  gehaltenen  hof.  - —  Witt.  Ecir.  17.  RF.  2115».  Narli  Ann. 
S.  Kudb.  Saliab.  soll  der  kaiser  seinen  inngen  sohii  J«r  tochkr  d^s  Imuogs,  diti  dann  bald 
darauf  starb,  verlobt  haben.  3^ 

henrkundat  du  mit  «bt  Hunrieh  t.  laganuaa  mit  willan  dae  kaians  IMediidi  getroff«-Be  ab- 
komtnan  fihar  tbaUung  dar  «lu  den  «b«n  ibrar  b«ldenettig«n  dianatmamten  berv  or^rriiendan 

kiiiJfr:  qui-nl  in  luatrimi  ■riii.s  iuU-r  nobtTH?  'jt  aiiri-iliito  i-rclcsif  niinistorialcs  <  yiui^ri  srh-ini 
hier  zu  fehlen)  utrinqae  dmdantor.  Zeugen :  Kberh.  enb.  t.  Salzburg  and  andere  genannte 

am  tariMri.  hOt  rnnMnda.  —  Ibn.  &         Hvffl.  4,791  BP.  2121.  SSV 

zmup  Prir-drichs  H  ffir  d^n  abt  x.  Pfls.vn.  —  RF.  211«.  388 
zeuge  Friedrichs  U  für  den  Uentschorden.  —  Witt.  Beg.  17.  BF.  2110.  389 
fabflitdaaxwaitaa  aobnaa  Sainridi,  «piiannbaiR.T.  Hbda^Baiani,  in  Ludabit — WitbBag.  17. 
Häotk- Of.n<<.il.  101.  390 

Oregor  IX  gebt^ht  demselben  zu,  dass  niamand  ohne  i>ffenbaren  und  thfUgen  gnind  excommuni- 
cation  oder  intaidtct  gvgio  Ub  wUndlgui  dflrik  —  DanUsgar  Btttr.  2,1S8  v.  9.  Bott> 
hast  10056.  SSI 
zeuge  Friedrichs  Ii  für  den  Deatschordeu.  —  BF.  2126.  SSS 
Miga  Stiadridtt  II  fltr  dan  giatui  Btimimd  t.  tvOam.  —  BF.  2181  und  2182.  SSS 

benrknndet,  dass  da«  kloster  Schönau  duith  schtiikuii;,'  <\cf  pfalzfrraf.-ii  ('unrad.  wi-lcbo  >yin 
sr-bwii!gcrvat''r  jitalzifrat  flHiiirii  b  bfstiitig-tM,  in  den  Iw-'^it/ ilc?  f^ut»'.-!  in  '  »pjiau  fri^kömnirn  und 
du  dazu  gehörige  Ton  dem  ritter  Johann  t.  Sygalbarcb  dacu  gekauft  hat,  endlich  dass  das  klotter 
d«v  gniÄlia  KIftmtild  diMB  OaB  der  gttenritd^ 

ifthrUchen  zins  von  10  Wormser  solidi  zur  Tiehweide  fiberULsst.  Z. :  Zomere  marscalcos  noeter. 
Hertwicns  de  Hirzperch.  Kisil.  Heüiricns  de  Knnigembeini.  Ingramos.  Otto  de  Bmchselde. 
Ladewicng  a  iv..rata8.  Cunradus  di'  Kiri  hi  itn.  Sib.  ftu  advocatos.  Ortliebus.  Yolpertns  et  alii 
qnataplores.  Anno  ridelicet  inotmütidniü  Uomuiice  millesimu.  doeeateslBiO.  xxz^.Ti".  Das  stark 
bawhftdigte  or.  in  Gatterers  Sammlung  zu  Lnzeni  nr.  431.  K.  Oopb.  728.— 'QvAait  B7IL 188. 
—  Cfr.  Würdtw.  Chr.  dipl.  75.  —  Ztscbr.  f.  G.  d.  O.  894 
anwesend  (nach  den  folgenden  zengenschaflAU  1  aul  dem  iiitiT  gihülttueu  hoftaga,  wo  die  rarlobung 
seines  sohnes  Ludwig  mit  Maria,  der  tochter  des  herzog»  t.  Brabant» 
fibrigan  fttntao  batriabaa  wifd.  —  VgL  Witt  Bag.  17.  BF.  2183*. 
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zeage  Frifidridu  n  für  dtu  bischof  t.  Tiners.  —  BF.  2134. 
wlalU  UmIw  BM^hnv  MUMkcit  —  imt.  Bagl  17. 

nbf rtrSpt  dcTH  potteshan«  P^^lling-  gr»naTiiitc  TPfhtp.  —  Witt.  Beg;  17. 
Mug«  FriedrichB  U  fax  Worms.  —  Witt  Reg,  17.  BF.  2167. 

TiMrieln  H  «r  Uottw  Pforte.  —  WitL  1hg.  17.  BP.  3178. 
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400 

der  kais«r,  der  selin  r  nach  Ilal'u'n  fr<  )it,  flbertrftgt  i]tin&(.-Ibeu  tnit  aii<li:<ren  die  bekinq^Aug  des 
geftchtttan  henog»  Ftiedricb  t.  daterrach.  —  YgL  Witt  £esg.  17.  BF.  2174\  217B.  401 

zeuge  nMridu  n  ftr  iho  oonmt  ra  Bwchtesgaden.  —  ITIIt  Büf.  IT.  BP.  9177.  40t 

Pläadrich  U  Terspricht  demselbeu  und  anderto  gaunateii  für»t>:!ii  ohm  ihreu  willen  eich  nicbt 
Vit  dem  luTzog  Friedrich  ? .  Osttmidi  n  einiico,  Modem  ihaeo  gegen  deaaeUi«»  wütem 
beimrialwiL  —  BP.  2176.  400 

beerlUhTt  Mdh  Ottamidi.  Heno.  Alt  MG.  SS.  17,392.  —  Witt  B<«.  17.  404 

InlagwingTODUDi^  mriiclwtTvrgvbtteb ;  aber  biUdiricdgiuiiOb«ir^kt«n«iidig«woiiDMinidd«r 
tag  Hieb  Wien  ragetreten,  wo  der  bertog  und  der  BOtaneeUiiig  im  imuii  dei  bdwn  den 

bTirtTgraf'-n  Kunnid  v.  Nünilicrtr  zum  VHrwesnr  dps  hprz'igthtim?  einsetzen,  der  aberT>;(M  \'jm 
berzog  Friedrich  btjsiigt  wird.  —  Vgl.  Witt  ßeg.  1 7  and  Adolf  Ficker,  Herzog  Friedrith  11 
58  ff.  4^W> 
zeuge  Friedrichs  n  für  kluster  Heiligkrenz.  —  Witt  B«g.  18.  BF.  2215.  406 
tbeilnabme  an  der  wähl  Conrads  IV  zum  römischen  Kfinigv.  —  Witt  Beg.  18.  BF.  488.5*> 
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zeuge  Frif^drirhs  II  für  das  Schottenklo«ter  in  Wien.  —  BF.  2219. 
zeuge  lYiedricbs  II  ßr  2Iieder-Altai«h.  —  Witt  Uttg.  18.  BF.  2221. 
ung»  Madikto  n  fllr  den  Deotodundto.  —  BP.  2222. 
zeuge  Friedrichs  II  fdr  klo«ler  S.  Florian.  —  Witt.  Beg.  18.  SP.  2224. 
zeuge  fnedriclw  Ii  ftr  Uocter  WUberiiig.  —  BF.  2226. 
zeuge  Frt«dittk>  H  Ar  Uoatar  WiMIimumi.  —  IVttt  Be^.  18.  BP.  2227. 
migo  Friedrichs  II  fdr  den  conmt  der  Schotten  zu  Wien.  —  BF.  2229. 
zeuge  Frieilridis  II  für  d-u  Tcnnvptit  v.  Itt-i-  h-Tsberg.  —  Wit+.  Heg-.  1«.  BY.  22:! I. 
zeuge  Friedrichs  II  tur  die  klosterbrüder  t.  Uaitenhaslach.  —  Witt  Keg.  1».  BF.  2238.  410 
zeug»  PHedrieltt  II  llr  IVieii.  —  VUL  Bag;  18.  BF.  2287.  417 
zeuge  Friedrichs  U  für  Wieneris.  Ii  X.TistaiU.  -   HF.  2'2?18.  Unächtl  410 
zeuge  Friedrichs  U  für  die  klosterbrüder  t.  Metten.  —  BF.  2239.  410 
zeuge  IViadrieh«  II  fflr  di«  kloatnfbfilder  v.  8.  Nikolani  in  Paaana.  —  BP.  2240.  tfO 
zeuge  Friedrichs  II  für  Steiermark.  —  Witt.  Beg.  18.  BF.  2244.  421 
yerleibt  den  Ißnoiitea  in  Bagenabms  «io  gmoditdi^. — B«8.B.  2,260.  OenMiMrOuiOB.  1,886 
extr.  ~  Witt  B«.  18.  Alm  TiaUMslitni  1286  gMg!  4tS 
vergleich  mit  biscbof  Bifiid  T.  BagmolwiB.  Bi«d  Cod.  Bat  1,879.  QadL  n.  Xb  S,fi7  «  «r.^ 
Witt  Beg.  18.  488 
der  enbi.  t.  BtUbuv  nnd  der  Wadi.   Begendmrg  Tergleichen  denfwübea  mit  dem  Ynrnk.  PM» 
-in^.  QnelL  0.  Er.  5,60  ex  or.  —  Wit(.  Hi-kr.  18.  üif^  r  vi  rinitb  lt  ilmm  wieder  eine  zusammen- 
ktutit  Otto«  mit  dem  beoog  t.  öetreich  zu  i'tiüsau,  wu  Otto  isuiutri^mtb  die  Temiittlung  zwischen 
ieuem  und  dem  kCnigT.BttBOldbRnnunt,  auch  durch  eine  reise  zu  ihm  denselben  veranlasst 
nach  FBiMn  sa  kouDM»  W9  vnter  Termitttmg  der  biwhOfe  t .  Begemhuv  vadPninag  aaoh 
wiiUidi  im  nAn  1286  «bm  ainigang  erzidt  wird.  TgL  Alb.  Bdudm  M  HMir  in  darlHU. 
d.  Lit  Ver.  in  Stiitt^.'.  in.  l.  Biezler,  Ge«fb.  Balcms  2.*''.7.  - —  Datiiit  w.^r  also  das  verhältniss 
des  bensogs  zuui  Lum.!  verändert  Über  die  boweggniudt;,  ül  ihn  m  <li*imi  veränderten  haltnng 
bewogen  Tgl.  Kiezler  a,  a.  o.  und  Adolf  Ficker,  Herzog  Friedrich  11,74.  75.  424 

gerichtsbrief  doaeolbon  betr.  die  gflttr  der  witwe  Täte  m  SclMielNB.  Qa«U.a.BlE.  >,66. —  Witt 
Beg.  18.  42& 
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xeofl»  rriedikk«  II  für  du  AnMifitd  m  Sabbinv.  W.  Acte  1,801  «s  or.  —  WM.  Bw.  18. 
BF.S27&. 


die  anh&nger  Ottos  bemAchtig«ii  sich  darch  lüt  du  vom  «nb.  Engelbert  v.  CMln  im  fadiR  1SS( 
TOT  der  bürg  Tnron  ftrricht«t«n  thormes.  Chr^n.  r^?.  Colon,  rec.  Waite  272.  427 

belehnt  die  »dein  Bnino  and  Tbeoderich  v.  Isenburg  aih  der  grafschaft  Wied.  Fischer  Cr«äclilecbts- 
register  ron  Isenburg  88.  —  Hittelrbein.  UB.  3,449  ex  cop.  mit  1237.  —  Goen  Reg.  3,54 
a  1288,  ms  iu  richtig»  Min  dfiifta^  da  Ott»  (ebr.  1287  so  WitD  TWwtUte.  Es  «iid  hkr 
IkknratilvNiUti 


iMgAIuklOL  ÜO 

febde  mit  dem  enbischof  SifHd  t.  lÜäM  ingan  lonch.  Chr.  Alte.  VO.  8S.  28,044.  —  Witt 

Bog.  18.  Vgl  das  folgende.  4M 

Gnfor  U.  IWMftngt  den  abt  und  prior  t.  BsitobaeUch  and  te  jMvpst  T.  Bsnalufto  mit  dar 

nntersncbnng  und  entscbeidni^f  des  sinntes  swiadun  dera  erzb.  t.  Mmbi  vaA  dem  herzog 
T.  Baiem  nnd  pfolzgrafen  bei  Rhein  wegrai  der  dfirfer  Pesensbaim  (d.  i  Bensfedn)  und  Wall- 

bans«!!,  wi.'li  h<',  wie  ihm  der  herzog  in  einer  beM  liw>-nIij  V  'ru'''>t-  llt,  ili.Ti.  nb.  nis  pf.indschaftcn 
zarückhait«»,  wiewohl  er  aus  detiselbeu  mehr  als  das  capitnl  gmogvu  habe.  Or.  Miiuchen  geb. 
st-arch.  Karlsr.  Copb.  525»,8.  —  QaelL  o.  Er.  5,67  ei  or.,  aber  irrig  mit  1 2.H9. —  Bauer  Hesa. 
ÜB.  3,587  iir.  1  .'19.  -  Witt.  U-g.  1  '2f  au^  -Inn  Pf.  C  jib.  Stuttg.  f.  67.  Potth.  1 0549.  431 

(Iregor  IX  weitet  den  erzb.  v.  JUaim  an,  wenn  m  m,  wie  ihm  berichtet  worden,  sich  verhalte,  dasa 
er  nimlich  statt  die  reformation  und  gründliche  Umwandlung  des  kloster  Lorsch  vonunebmen, 
die  borg  Starlmibarg^  sowia  pnpstaian,  Idrehoi  und  andsn  btiUni^ao  dasklosten  fllrskh 
in  gebiaoch  gen«mmMii  Ittbs,  Am  aU«t  darA  gflotimts  ftirt»  dem  Idratar  Loneh  rttätainit 
zu  l:i.<.S"Ti,  widrigeii&lls  die  &bto  y.  TliiMrhuupt.'ii  uiiJ  MaUersdorf  und  der  prior  v.  Mallerädorf 
beaofuragt  aeieu,  ihn  dazn  m  zwing-ni.  K.  Copb.  514,172'  nnd  525*,7.  Pf.  Copb.  Btnttg.  67*. 
—  BaaerHess.  UR  :),".H7.  —  Witt^  K«g.  129.  PottL  10550.  Diese  pipstlichen 
•bor  aaf  —g  dss  iMiiogi  ao  mit,  am  19.isii.  1289  di 

(A««Mtt.  BUL  AlLBsL  1m1<MUs8&  1,707),  rnUbt  MiAas  Moeh  Ongor 
winb  r  aofhob  («gL  n.  nr.  442),  «dmud  AUMA  flus  bestMgnnr  m  «nrbk»  Bodit»  (i.jiiu 
nr.  440). 

Gregor  IX  t«M«M,  dass  teidlM  iNfn  das  Lumte  fstroMtutreitw  Tom  «nb.  t. 

bannt  werde.  K.C0fb.S14,l71  ud  82ft»7.  ]*t 00(^810%.  67. —W.  Ada  1,622,— WttL 
Beg.  129.  4n 

MadriA  II  aatiroftat  dem  aid».  SiMd    Malm^  aetaa  dantaUnog  dar  (w«g«n  henA)  mit  dem 

herzog  r.  Baiem  geführten  febde  scheine  ihm  nicht  onbegrflndet,  auch  bezweifle  er  nicht  die 
richtigkeit  seiner  angab«,  dass  er,  wiewohl  ihn  die  dringende  nothweudigkeit  znm  kriege  ge- 
trieben, doch  zur  vcrsOhiniiig  yuiiz  hi'ff'it  g'i'W.^.-i.'ii  <■■[-.  ah-r  d>>ch  vmii  drr  i,'cgi'ii(>artei 
behauptet  Werde,  dass  gerade  er  die  vom  herzog  dari  hgi'iituuit"  i>tT.<'  n-  n  ?.u  beworiiuftelügende 
TereSbnnng  zurückgewiesen  habe ;  dass,  wenn  er  sicherere  bewel»«  »einer  anh&nglichkeit  als  der 
herzog  gegeben,  dies  von  ihm  aoerlDMiitt  worden  8«i;  eimstant  iha  den,  wie  er  gehArt  habe  bis 
n&chsten  Johannistag  geschlossenen  waffianstülstaad  ta  TerUngeni  tnd  die  eotaeheidang  des 
Streites  seinem  schieJssiinirlic  /ii  üli-'rlii.sMMi :  vi-r-^irln-rt  ihn  tiufat  der  anschwSr/unf,'(>ii  -meiner 
gegnor  der  kaiserliche u  lt\ild ;  freut  »ich,  dass  er  die  freunde  des  henogs  f  on  der  gerecbtigkeU 
aainer  sache  überzeugt  und  sie  dadurch  «MI  slaer  Unterstützung  dssaelbsu  silgi^altaa  haiba 
n.  8.  w.  B.  Actji  271.  W  Acta  1.809  ci  or.  —  BF.  2337.  4S4 

Konnid  erwählter  v.  KuUi  besiegelt  den  mit  demselben  bi.<!  zur  nächsten  osteroktave  g«iächlu»a«ti<3n 
waflenstUlstand.  Danach  sollen  die  KSlner  kirche  und  ihre  vasallen  nnd  ministerialen  ihre 
weine  frei  sna  dem  land«  des  haiisoga  wagflUiraii  kOmieii;  die  an  den  banog  angeblich  nr* 
pOndetmi  gdterKmnads  und  dieron  diesem  besalrtntbamgliehen  gUer  inH^nelUdaolltn 

w&hr<"n  l  des  waff»  nstillstande«  in  di  r  liund  d>  s  herzogs  t.  Brabant,  sowie  die  bnrcr  Toran  und 
der  thurui  iui  unteren  theile,  welchen  dit^  Ime  dm  bensogs  besetzt  batten(s.o.  nr.  427),  gans 
in  dem  zustand,  in  wi  l>  htm  sie  bei  abscbluss  de.^  »MtlV-n Stillstandes  waren,  btaiban.  W.Actft 
l,b26  «X  or.  —  Qvaa  3,2854.  Catdanos  Bug.  Cour.  t.  UoohstadMi  8.  4tS 
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fdlde  mit  teil  henog  t.  Itoaa.  Xan.  Sckaftbu.  M.Q.  88. 1 7,841.  VgL  Uad«r,  GMCb.  Baien»  2,85. 

~  Witt  Big.  18.  4M 
wildt^raf  Conrad  verspricht  «idt.  BUUd  t.  Iblai  bOfl  gVgM  te  iMMtlf  «lA  MittMl  anliABg. 

MittAlrbeiii.  Ufi.  3,&08.  ^7 
0Ngor  IX  ntauBt  dan  kmor  ia  4m  idniii     bdl  Mm  wtl  iwUiM  iW  ÜB  qIm  Mb 

specialmaadat  iiwammniiifiiflii  odw  bMikt  M  TMttagM.  QmIL  1.  Ir.  fi,66  «K  «r.  — 

Pottb.  10699.  418 
Ch^T  IX  übertragt  aaf  bitten  desi^elbin  ii"m  biMk.¥.&ee)uiii,  dem  abt  t.  Waltanbai^  ml  Aku. 
prior  T.  lilisach  die  aotNmdisiig     tom  )i«iMg  fasw  dan  biMii.  T.  tnimag  mgm  nng«- 
nehter  mhangung  4er  Mcmmmnicitioii  und  d«  intardicils  TorgcibnulilM  btadiwirdeii,  da, 

als  dip  päpstln  h.'ii  -<  liri-ilji-i],  iluroli  wi  ldi.'  vorher  deo  bi8ch''fi'ii  v.  Seckao  undChiemse«' uiui 
dem  abt  v.  Admont  di«  «uhMli^iduiig  <I«r  i>^-he  überwiesen  worden,  «"'"»g^,  dar  procuiator 
d«e  herzoga  schon  auf  demwego  nach  Born  war.  D«atingerBai|r.S,12lBldiinHH<toaU.  n.Er. 
5,68.  —  Potth.  107  !0.  Vgl.  dam  Alb.  Boh.  bei  H6fler  6.  439 

fürstenTersammlnng  zu  Eger  mch  einem  Ton  Alb.  BobemiUi  etwa  am  die  mitte  des  monats  an  daa 
papst  gerichteten  bericht  h-A  0> Me  1,794,  Hofler  -j.  Danach  waren  der  kOnig  Conrad  and 
d«r  «nb.  T.  Mains  midOOO  bewaffiwten  Badi£g«rg«k«miiuii,  vfchniHl  dtrkAnigT.fiOlMua 
und  dar  benog  t.  Bfekra  mit  4000  nach  RnbogoD  kama.  Der  landgraf  r.  TMMngwi  «od 

der  markgraf  t.  Meiosen  wnrflfii  för  (Jen  k:i!si»r  ^wonnen,  worauf  der  liilnip  v.  B'hjm-n  und 
der  herzog  t.  Baieni  dnu  kuiiig  Xuuriul  deu  wiifienstillKtand  knudigten.  Auch  ubinachungt;!! 
für  eine  uene  kCnit'-,wiihl  rden  getroffen.  Wlhremi  il.  r  hcrzug  v.  Kiiam  dem  herzog t.  öster- 
räch  Bit  400U  mann  zn  hülfe  iiah«D  «oUte,  wollten  aich  der  kOnig  t.  fiOhmeu  and  die  an» 
vantmdMMB  fSraten  mit  Tollmuihl  dorbunech»  berzOg«  n  im  aof  den  FrtuntigiiaehLabitt 
angesagten  Wahltag  hieben,  wo  man,  wie  man  hoflie,  dan  irag«n  kdnig  t.  Dinemark  zum 
romischen  kdnig  w&hlen  würde.  Der  herzog  \.  Baiem  liess  damals  anch  den  papst  bitten,  einen 
legaten  nach  Deatechland  zu  senden,  dec  biiil^rrafiii  Ita-spu  t.  Thüringv-n  nnJ  liesseu  bruder 
Conrad  za  ezcommuuiciren  and  die  wegen  Lorsch  Tum  abt  v.  Mallersdoif  über  den  eizb.  t.  Mainz 
and  dewen  anh&uger  verhAngte  excommoidcition  m  hi-stfttlg«n.  VgL  dttBlVilbBeg.  18. 
Böhmer  Bpp.  luip.  E.:ii'!i~^.  n.  I  J:;.  BF.  I  i'»!»  und  ls.;.i'.  440 

(Eger)  Conrad  IV  beuikanUut  limi  aal'  au^iK  bcn  <l>-r  bärger  von  Kegeosburg  vor  iluB  Mtganganen 
recbtasprach,  wonach  niemand  sie  oder  ihr*'  t'^>(«r  ««fw  4mi  bHMg  T.  BriMB  odiär  irgend 
einer  andern  uniache  pfikndeu  darf.  —  BF.  4402.  441 
Oregor  IX  schreibt  dem  abt  t.  Wmusenbarg,  das»  ihm  der  mb.  v.  Mainz  rorgestellt,  wie  die  fcbte 
T.  Malleredurf  und  Tbi*Tlinii|it  and  der  prior  T.  Tbierbaapt,  w<  U  he  b.Niuftnig1  w.in-ii,  d>  ii  t-rzb. 
zar  heiaasgabe  der  borg  Starkenbarg  anzuhalten,  ihn  selbst  ukuo  vi  rau>k'*'t'~>iii^<in>j  malmung 
gegen  düatatntw  togeneralconcilsoxcommanidrth&tten;  dass  tr  dah'  r  dm-')  Ibi-n  dierdck- 
Untr  wotenz,  wenn  mtk  di»  moIw  iiirldieh  m  TerhMitah  befdiUaa  hftbai  gataiatai  Oim^ 
Ine  fliunig  seien,  im  «rdt.  ndi  gddaMer  MbgidHift  d«r  wccmmmlqifiMi  Im- 
und  die  sacbe  nach  der  ieneii  gegebenen  weisonp  mm  au^rni^'  zu  brin^'oii.  nud>>ii 
Ood.  1,651.— fidhuar  Beg.  imp.  Gregor  IX  or.  liil.  Potthast  lo:&7.  VgL  o.  nr.  4-S2.  442 

beortaindrt  «bi  ntt  gnfta  Heimidi  t.  Ortanlnnrg  gietniimet  abknuMB  ibtr  dte  Uoder  ilmr 

di>:<n'^tmantir-n.  —  AVitt.  Uig.  IS.  443 

trascht  mit  dem  projjtst  t.  Bebdorf  güter.  —  YiitL  Reg.  19.  444 
nlBBt  Uoator  Althohenn  In  Minen  iclnrtb     Witt  Reg.  1 9.  444 

Friedikhll  achnibt  ainam  banog«  Iber  di*mUU.tniB8«  inllaUeD.— üfartaneCoU.  2|1148  adt 
dnciliMidde;  HidIL  S,652 vBninfbetI«vMiie ;  in  uderer  lanidadir.  du  oicMpnaendeBnrBiici. 
—  BP.  2727.  446 

Qngor  IX  beanftiagt  den  abt  t.  gaitenbaalafib  dem  bsnog  t.  Baiem  ie  nach  dar  beecbaflenbnt 
Miner  tetgehen  «ine  foeniliM  aaftnerlegen.  Hon.  B.  6,S66.  —  Bttmer  Beg.  Imp.  Ongw 

nr.  153.  l'ottb.  in^-r..  447 

bUt  bier  mit  den  weltlichen  groeMO  einen  hdtag,  «liirend  der  erzb.  t.  Saltbnig  die  biacbOfi 
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za  eiaer  tjamiib  daUa  benftn  hatte.  Eine  einigang  zwischen  beiden  wnrde  nicht  enieli  — 
Witt  B^.  19.  Vgl.  dagegen  MeiUer  Salzb.  Reg.  bU.  Äma.  176.  448 

■dbnibt  dm  pftpito^  dui  Hirn  and  dar  UidM  ndie  adkon  am  M  (daaffc  Mia  «flrd«^  «m 

im  vorig««  Mut  nach  Minein  «ad  d««  tOnig«  y.  BlAiBiea  «MtrfaoHm  umdbat  tita  Itgät  nadi 

Deatschland  pt-scbickt  wordi-n  wSrö ;  wenn  ilifs  nicht  alshald  gcscht-be,  so  würde  im  näthsten 
herbst  der  gr^taste  theil  der  bischöfe  and  der  laii  nfursUu  m  diölx  mbardti  ziebcn  dem  l'ri<;drich 
n  blUb|  «r  md  darkdldg  t.  Böhmen  möseton  sf  li  hergeetalt  TerzwMf*'ln.  und  würden  am  ende 
yMpy  it—  M  thmt, ^ nfulit wif hr m^y^-.hahn  gMii>lit»ytiiliin  kOnne.  0«&laSa.l,797. 

Alb.  Bob.  bd  Hflfler  27.  —  Witt  Iteg.  20  m  1241.  TgL  BdhBW  Beg.  Inp.  BOOm.  VC.  14B 

zu  I-4I  ahxr  mit  d<  r  bvmi  rkini^':  .Und  gar  nichts  von  den IMrnd f  SoUtt  dar  bilaf  nicht 
Tielleicbt  um  vorigen  iahre  gehdren?*,  was  aicb«r  ist.  449 

Qfeffor  IX  admUrt  dsaualbaii  mgeii  dea  candla.  XG.  Spw  1,682.  480 

Albert  Behaim  berichtet  dem  papHt«*,  d.iKs  vifU  itirst«n  zm  betrt  ibun^  d«s  gesch&ftes.  Aber  «eiche« 
er  ihm  lehoa  gaiehriabaa  (d.L  doch  wohl  di«  naoa  liOnigswahi),  la  fiaatna  aidmnaaunall 
baltaB,  diaa  aaeh  dsv  bnMfT.Baiam  oil  MagPwaiBbi  daUa  aidknbfMfhta  im  byUrrtnnd, 

ab«r  anf  die  knnde  Ton  dem  abschlass  f  ines  böndniseeB  zwischen  dem  Bdhmenkönig  and  ge- 
»undtt  ii  deskaiaers,  znmtode  erschreckt,  jenem  geeilt  sei,  aber  nar  erreicht  habe,  daesnoch 
uiclit  formell  nnd  urkundlich  abgeschlossen  worden  ^ei.  Da.ss  hitidarch  der  herzog,  dessen 
beide  färsteothümer  nun  dem  feindlichen  angriff  offian  standen,  in  die  allergrOsste  gefiihr  g*> 
rathen,  die  hent^in  aber  infolge  der  anglficksbotacittlltaBSiBem  hitzigen  fieber  befiülen  wor- 
den sei.  Entdeckt  ihm,  daes  der  herzog  schon  Ungst  gswdnseht  habe,  daas  der  papst  einen 
nichtdentechen  zum  kaiser  erhebe  und  bereit  sei  für  diesen  &II  anf  seine  beiden  wahlstimmen, 
nimlicb  für  dif  I'fah  uiid  das  herzogthom,  zu  verzichten  nnd  für  nich  und  seine  t'rben  der 
kirche  danibereintiOffeutlicheaTkande auszustellen.  Alb. fioh. bei Oefele  1,787, beiHOfler  14. 
Böhmer  IcU-g.  Imp.  Beichss.  nr.  137,  wo  übrigens  die  Cbamtanr  gMld»  ia  b«lr.  der  kOT» 
stimmen  sehr  leicht  mi«.iverpländnis8i'  herviirraft-n  kann.  461 

(in  castiü)  Tergleich  mit  buch.  ü»urad  t.  f  reiäing.  Dur  htinu>g  zahlt  eine  «utficbÄdigiutg  wofür  er 
die  guter  za  pfand  setzt,  welche  er  von  der  freisinger  kirche  trägt  nnd  stellt  genannte  bürgen. 
—  Witt  Ktf,  19,  VgL  Aber  diaato  friedto  dia  falgaoda  oik,  aowia  Ann.  aaUabais.  lifi.S8. 
9,787  and  daa  admeAto  daa  Alb.  Bob.  o.  nr.  470.  48t 

restitairt  nach  einem  ungewöhnlich  langen  eingang  (der  doch  nicht  blos  als  rhetorische  phrase, 
sondern  aiahariich  als  ein  eingeetiindniss  seines  nnrechtea  la  betnohtan  ist)  bewogen  durch 
die  Uaba  m  bbebar  OoBiadT.FnMag't  wddMraadivicilaBbriaBanaBdadbwaraB 

kelten  friede  mit  ihm  f^'e^rblowen  hat,  dem  Vlerns  die  vfdle  freiheit  and  aHe  rechte  und  Pri- 
vilegien und  verspricht  keine  unpercchte  forderung,  insbewoudere  uichtvun  pferden  and  her- 
bcrge  an  sie  zu  erheben.  Meich*-Ibeck  Hist.  Fris.  a*,27  inlg  mnl.iqpi  124A.  <)nilLa.Br. 
5,69  «z  or.  —  Beg.  B.  2,^02.  Witt.  Beg.  19.  Mt 
Bb«i1nrd  «A.  t.  Sidzbarg  schrriU  dtoiadbBB,  dasa  ar  dsaMBdaladaBf  an  «bwnfon  ihm  »ad 
b  in  in  tti  *'t  ntiiitttem  totias  Bawariae,  spiritaalium  ac  saecalArinm  personarum*  za  München 
abzuhaltenden  landtage  aaf  seiner  reis«  in  Ktoiten  erhalten  habe,  jedoch  dieser  seiner  «ior 
ladnng  nicht  «oteimehan  konui  Alb.  Bob.  bei  Hoflar  24.— VsOlMr  SatsK  Bi«.  276.  454 

Gretn  r  IX  ermahnt  danidb«  wm  aoknlw  dca  anUdiakfliia  Albari  HUlL-BrtlL  ft»14NI7. 

PotUi.  1Ü041.  4U 

Matekh  n  gebietet  dentselben  d»  gagon  IbairiAtBdBa  friaatar  Albottna  Mina  aatWMUUauag 

CT  entliehen.  —  BF.  3148,  456 

verbürgt  uch  iiul  andern  genannttui  dem  biächuf  Sifrid  v.  Eegeiiübuig  für  den  p&lzgrafen  Bapoto 
T.  Ortenberg.  lUed  Cod.  Bat  1,392  ex  or.  —  Witt  Beg.  19.  467 

bekennt,  dass  er  all«  swisehaa  ihm  nnd  dem  bischof  t.  Fniaing  in  folg«  ihrta  atnitaa  gawaeb» 
selten  scbriften  vnbraaot  habe.  Quell,  u.  Er.  5,72.  —  WüL  B«g.  19.  .  4M 

(in  Castro)  spricht  kloster  Baitenhaslach  genannte  gfltar  ao.  MflO.  B.  8|186  nad  IlltlMglMIg 
V.  i.  1318  6,378.  ~  Beg.  B.  2,308.  Witt  Beg.  19.  459 

sdireibt  Gregor  IX  über  die  feiadseligkeiteo  zwischen  dem  kOnig  T.  BShntD  and  dem  hent^ 
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T.  österreicliu  Alb.  Bob.  b«i  SöüeT  26.  —  Alh^rt  Itcbaim  beklagt  iucb  iueiuom  achreibcn  an 
QregOT  Ti;>ni  11.  fi'br.  1J41,  das.«  i.*r  d^m  HfgeriHburKer,  obwobl  dUNÜM  ioAimA  iho 
aoommauaicirt  worden  sei,  freondlicb  gescbneben  bab«.  Ibid.  27.  460 
iwleiht  im  Zun»  wümm  Beben  andgatemtan  mracbtll,  aou ituMmom  b«i)cfldonnn  DObiaat 
nostris  pueris  impr-nsornm.  quem  olisoqaiorum  commeodanda  sedalitas  et  Ten  fidelitatia  ven»* 
randa  stabilitas  nobia  graUim  r>iddiJit  i-t  at^pUua,  das  patronatrecbt  zn  Hedensheim  (später 
Stadecken  an  der  Selz).  Zengeii :  dnr  graf  t.  Wasserburg,  der  berr  t.  Franenborg,  der  herr 
T.itentako&ii,  HttnrkhT.BMberacb.  Or.H«id.  iiiiiT.-hibl.  sehr.  1,238.  —  B.Acta  678.— 
Vttt.  B<«r.  90.  EtlMhr.  t  d.  0.24,207.  —  Dn  nlelHUUgaodw  iilinn  wM  eb  mdiliitir 
bricf  herzog  OlifS  aiigvhi'rt'n.  worin  er  dem  bnrggrafen  v.  NAmberp  pclirdbt,  das.s  er  4en  Zomo 
ritter  v.  Akci,  l'alatic  no.strc  a]mil  Bennm  et  Mosellam  procaratorem,  den  der  burggr^f  auf  der 
reis«  ZV  ihm  (also  nu' h  Hiiu  rii)  gi  fang'  ii  hatte,  loslassen  möge.  Mone  Zeitscbr.  f&r  donOber- 
riMin  8,64  wo  ancb  noch  ntdirere  andere  auf  dieM  «iigtiQgaaheH  beili^ielM  britib, — Witt. 
Baff.  20.  Ml 

Albert  Bc-boim  sfbreibt  dem  papst,  dass  di^r  iK'inis:  v.  Böhmen  und  Minipo  andere  (drsten  die  ein- 
ladung  mm  concil  zu  .sp4t  irhalWti  bitten  um  t>t>ch«iue  tnAiichaA  dahin  abordnen  zokOnneo; 
der  kOnig  v.  Brjhiii'  ii  und  der  herzog  t.  Baiem  würden  jedoch  alla  bnifiMimo  fir  eich  gelten 
liMen ;  bittet  da  die  forsten  es  wdnschen,  nm  aboidnviiystiiaa  bglte,  vddU^mnii  tie  frfhar 
Mtbigt  wkre,  die  sache  (wohl  die  kOnigsvahlf)  zu  «inein  «rwtaMliimaidcfsflllntUttB.  Hb. 
Bob.  bei  Offek  SS.  1.797,  bei  H.1.rtfr  l'T.  —  B.IhmMr  Rfg.  Imp.  ■Reicbs*.  142.  4ö2 

schreibt  dem  biscbof  Siboto  t.  Augsburg  Ober  die  ganz  Deutschkad  mit  dem  nutefgaag  be- 
drohende Mongolengefkhr.  Horma]rr  Cbron.  t.  HoliemehwaagMi  71.  Cod.  Hottr.  7,727. » 
Ban^rr        ?Tnr>  T.  i-  i^os  rr.  UR.  Witt.  Bcg.  20.  4(5S 

verleiht  -l^.ü  iliii'jnt'.'ij  zu  r^.  .SalvaU.r  in  Reigensborg  einig«  liufstitten.  Orig.  Guelf-  S.  pra«f.  tir,. 
—  Witt,  B«g.  20.  —  Das  ge«cbab  nuii  bt-i  dera  besuch,  den  Albert  Bob.  demhen<-f^  sosehr 
Terargte  (■.«.nr.  470)  and  bei  dem  wahiscbeinlich  deanan  «atschlius  töfte^  Albert  Calleo  a 
lHMin(fBl.lBal(ira«MiLBdwBf2,78),  dar  ant»  «Buwaeluitt  mnaiudifaUB  an  diafltaaftr, 
das  zeichen  einer  gtazlichen  amgestaltang  der  parteircrh^iltnis.sf)  in  Deutschland,  indf>m  die 
bisher  stanfisch  gesinnten  erabiscböfeT.  Mainz  and  Köln  nun  ihrerseits  auf  die  aeite  d««  papste 
traten.  Vgl  Böhmer  Reg.  Imp.  Beichss.  170*.  BF.  4489*.  MI 

aebodct  kloster  ItganM»  ain«  laibaigaoa.  —  ITitt.  Beg.  20.  iM 

TMadridi  n  BtaBUt  dMiMlbaii  tn  aatnagnadawladarMif  W.Aela  1,820.— IV.  2202.  TgLaadt 
BF.  8124.  4M 

ibetg^bt  dem  gottasbuu  Keacell  bei  Freising  den  zehnten  von  gewissen  einkdoftao.  —  HVL 
Biff.20.  4M 

fehde  mit  den  grafen  Heinriib  v.  Ortiiiburg  und  Albert  T.  Bofao.  Uhmtl^gW  Mftlttiilt  In 
kloster  Schifllam.  Ann.  Sihdlliir.  MG.  17,:34I.  4M 

Terpf&ndet  dem  erzb.  t.  Salzbarg  sein  gnt  in  Gastein.  —  Meilkr  Salzb.  R>jg.  279  ex  or.  Diese  ver« 
pflknduig  dar  hariogL  baaHnngaa  im  QaataioMrttMl  war  dK  «nt«  aduitt  sa  dar  in  dar  fblga 
enrirkten  ToUst&ndfgeii  erwerbong  dee  Gaateinar  ihsls  dircb  das  Salzb.  «nsüft  4M 

Albf'rt  Hi'höim  bericbt.<'t  dem  papstt-  über  die  nrich:!teIlungon,  die  ihm  bereitet  werden,  femer,  dass 
h^itMg  Otto  anf  betreiben  der  Begensbarger  in  ihre  Stadt  gekommen  nnd  seine  kraH.  päpsi* 
lieber  rollmacbt  erUssenan  TUtheUaaprBehe  «aaaiit  habe ;  bittet  den  pap«t  den  herzog  zur  zurflck« 
nahma  aainer  aassregela  n  Tannlaaaan  aad&naiaiBarbaaaanaartanH 


lgaiH«i«i»i 

baoaehrfditigt  Om,  daas  dar  haiMg  MH  denUadMft.lMUiif  einao  fBr  Iliii  «nd  dl«  Urite 

nachth^^iligeii  vertrag  eingegangen  habi .  '  i':  *  ihn  zur  cassimr  L:  d.  S  i  lben  zu  enE&chfigeo 
and  theilt  ihm  o.  a.  mit,  daas  zwiachaa  doui  eribiscbof  (Xmrad  r.  Kwtn  ood  dem  henog  t.  Büera 
wk  ftUa  IniMhaw  OaMa  8&  1,796.  HdOai  19i.— BduerSw.  Imf,  Baidüt.  nr.  1S6. 4V0 
gestattet  den  brfiderav.  K^it.'Ti^iswlach  zollfreie  Tersorgnng  mi*  1-  V^nsmirteln.  — Witt.  471 
amaaarte  isbdo  mit  dem  b«tnug  t.  Heran  und  mit  dessen  scbwie^jerrater  dem  grafea  Albert 
T.Xi»ldi»aiAflMnlang»ialmUntidiL~TfLBMi^fl«iA.Bilam  471 
B«rlewin  Zomo  t.  Tnran  des  pfalzgrafcn  mars<'häll  stallt  eine  Urkunde  fOr  das  liliüalM  Ifcatoi 
im.  —  Bossel,  Kberb.  UB.  2,414.  «xtr.  Üoera  Mittelrh.  Beg.  3,276.  491 
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bestätigt  mitberiegelnd  di«  äb«rtragiuig  einer  hofetfttte  dareh  d«n  grafen  Conrad  WaRserbnrg, 
der  ihn  zn  Minein  erben  ernannt  bat,  an  kluster  Baumbarif  ffir  den  &11,  dass  er  ohne  leibe«- 
t'rb*n  dahinKchtidc.  —  Witt.  Kt-g.  2<>.  474 
g«K«nwtrtig  b«i  dar  darck  Alram  v.fials  UiMt«r  2üi«d«raltMCb  genucbtui  Mbuikiiiig;— Witt 
S«.  20.  47i 
anwesend  aof  dem  hoftag.  Lang  Jnbrb.  8.  110.  (AoseOhnong  mit  dea  tadwr;  fUrtnibimg  des 
nantios  Albert  ans  D>  utscbbada  soll  endxweok  geweeeo  6t)üi).  476 
flbergibt  kloeter  Wiiidberg  den  admtea  T«&  bestimmten  gntem.  Hon.  B.  14,50  za  1240;  4& 
atedie  gntw  ana  daritiirtwrJimMWOIwll  da»  kirim  gnifaif.Bciiii,  dt  lfUäiia,l&tiaA, 
hanthren,  8o  gehftrt  dia  wk.  hiarliar.  —  TgL  ytiü.  Bag.  19.  477 
der  auf  die  sciv«}  des  piipstes  i'vgl. «.  nr.  4G4'1  üliorgetreU-ne  orzb.  Sifrid    Mainx  aatit  den  schoB 
im  vorigen  jähre  ge^  k<Siiig  Koarad  begonnenen  krieg  geig«n  die  rhainiaBhai  batit2ang«n 
des  ietzt  etaafisch  gadimlai  hanogs  Otto  wiiter  Awt  Aul  Wonut  lIO.nL  17,47.  —  BF. 
1409*.  4473'-  ff.  478 
be.stäti£t  einen  gütertanach  iwischen  kloster  Baitenhaslach  und  dt^w  pfkrrer  t.  UHixo^iig.  l  U.  d. 

Land,  ob  d.  Bnns  3,1 19  ex  or.  —  Witt  B«^.  20.  479 
baattägt  Hiadanlteich  gamiiiit»  ackankmguk  QaalL  n.  Er.  6,74  a.  or. — WitL       20.  48fr 

der  erzb.  t.  Salzbarg  belehnt  den  hanof  adt  dm  wiB  4am  «ahmkm  v.mntmMtm  ffakanftaii 
gütam.  QnaU.  n.  Er.  5,76  ax  or.  481 
atonalma  tob WolArtahamm  durch  Bai  Wttiltag. 20  m  1242.  PiacihroBolagitdar  4m8aWIB. 

MG.  SS.  1 7    1 1 .  n  1 2  ist  bekanntlich  sehr  verwirrt  YgL  Eiezier,  Gf^ch.  Baiems  2,85  n.  1 .  48S 
nimmt  die  von  den  brädem  Albert  nod  Werner  Tor  ihrer  aof  seinen  bt  fehl  ToUtogama  hinnehtmil^ 
gemachte  Schenkung  an  das  kloster  Altaich  in  aaiiuil  achutz.  —  Chmel,  Vrolll  m.Awta'.  Q 
'     1,137. 138  auR  dmi  n''ti/>'iibuche  des  abtes  Hermann  r.  Kit'deniltaich.  48S 
Salzbarg   ,  da&  S&lzburger  capiki  r^ütiuri  vor  ihm  dem  Heinrieh,  dem  auhue  das  Cunrad,  gewiss«  gfttar. 

—  Witt  Beg.  20.  484 
ItiadiiA  U  acbniMdamMlbaiW  da«  diecudin&le  amtag  DMk  JoLB^ 

«idiBalpiriaiterT.8.Loir«iulBXiQdBaai]iBllhig£ampapat«iivtt^        — BP.8S70. 

gegenwärtig  bei  der  Übertragung  des  gute«  Winzingen  an  die  Altaicher  kirche.  Hon.  B.  11 ,2 9. 486 
beorkoodai  das  mit  aht  Hanum  r.  Miedaraltaich  wegtn  dar  kindar  ihiw  baidersaitigao  diaut- 
la«ta  gatroHiMw  aHmaMO.  —  "Witt.  Sag.  20.  487 

zusanimfiiliuiin  mit  Ti>'rz(ij,'  Frit'<iri<)i  v.  ('.■•tfrrHicli  (in  ihr  j.biUft«'  desjabreö),  wo  die  TcrluLung 
derselben  mit  Elisabeth,  der  tochter  Ottoe,  verabredet  wurde.  Cent  Qaat  HQ.  SS.  9,597.  — 
Witt.  Beg.  20.  41M 
(Rheindorf)  Conrad  erzb.  t.  KUln  beurkundet  den  mit  demselben  unter  Termittlung  des  grafen 
Heinrich  t.  Sain  geschlossenen  Tergleich.  Damach  gibt  der  enb.  dem  herzog  und  seinen  erben 
die  bürgen  Stalb.  rg  und  Fürstcnhcrg,  ganz  in  der  weise,  wie  sie  die  bürg  Staleck  tragen,  zu 
leben  und  verliebtet  auf  sein«  rechte  an  der  borg  Tnmn,  doch  so,  dass  er  nnd  seine  lest«  und 
kirchen  M.  aDm  diesen  bürgen  zollfhiiheit  gemessen.  Dafür  gibt  ihm  der  herzog  die  von 
seinem  TOrgiBgar  an  danaalban  vaipftndaten  gdter  bei  Bachanefa,  IMehadi  and  Heimbach  frei 
zurack.  Or.  Coblenz  si-arch.  —  llittehh.  HB.  8,586.  — Ooert  Mittelrh.  Reg.  3,3 59.  — Der 
g^ftibrii'f  L.  ist  vom  j,'b'i(  hen  tii^f  mch  C';irdiinns  in  Ann.  f.  d.  Niwicrrh.  ;i."i.I7.  4S9 
tibergibt  kl.  ächümiu  den  zehnten  tob  allen  seinen  gdUni  im  Odenwald  osd  aa  der  Bexgstrasae 
bis  an  den  Rhein,  anaaar  gilt  od  min.  —  Bitr.  GM.  Bbt.  1661  a.  It.  MandiaB.  Btaatsb. 

—  Zeitifhr.  f.  d.  0.  7,fl.'>.  im 
Ht'inriuia  lilius  0.  duci:^  liawa::  ,  hr.it  uxorem  domiuam  Klysabcth,  äUam  Ueie  regis  Ung^arit^ 

Hern.  Altah,  Ami.  MG.  SS  1        I  491 

TMrleiht  der  abWi  Heiligkrtiuz    .  ir.  i:;  it  Ff/ntf-s  rer.  Au.str.  11,107.  4!»'' 
gestattet  d«m  kk^Usr  Zw«lU  mauthtr-'ihi-it  xu  iinrghaast^tu  Jr'onteä  rer.  Austr.  1,120.  —  Ako 
war  der  herzog  damals  bei  Friedrich  dem  itreitturen  zu  besuch.  498 

migB  das  anb.  t.  IbIsImp«  Ar  BaitaBhasUA.  — Witt.  Bug-  ^I-  IbülMr  SiklkBas.  219. 4M 
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bciichwurt  mit  geoMmtm  büchO&n  den  Uadfiwdeii.  QudL  o.  £r.  5^77.  —  WitbB«g.21.  ^ 
mg«  Im  TBigMeh  nriaduB  BUigw  UmMt.ümu  «nd  gwfta  Owwd   WaMobig.  Von. 

B.  28^,'7f>^  irrig  zu  1240.  —  M.  ü'.  r  Salzb,  Rog.  2f»l.  496 

öberlAsst  dam  {j^iiWohiiait  WetuH-bnitiii  für  tos  ihm  «riittene  b«8chftdigiu>g«n  genannte  kircht-n. 
Lentner  Hüt  mon.  Wessofontani  269.  —  WitLB<Hgr.  21.  Um  diene  zeit  machte  herzog  Fried- 
liioh  T.  öst<  rreieh  MioMi  gagnbMiuh  in  Baim.  OmtiB.  ümL  MO^  8&  9Jk97,  doch  trübte 
ilfih  das  gilt«  eiirnnwlmeiii  baM.  Tgt  Adolf  flfll«r,  kmog  fH«lrlcibII,114  Bioler  Gewh. 

Baieriih  2,8o.  497 

tMHdtt  mit  abk  Hetmaim  T.NiedenütaichgvinsM  gtItrAr  sich  nod  atiMlmidtir  Ludwig;  Mtin- 
ridli,EliakM]i,B«ll*uiidlgB«i  — WItiBeff.».  4W 

Eberhard  erzb.  t.  Salzburg  vcrl-  ibt  dem  hi  rzog  die  Togtei  fibi  r  di>'  iprop!*tei  Chiemsee.  Hand  Metr. 

2,164  nad  Mob.  B.  2,401  zn  1 244 !  —  dagegen  Meiller  Salzb.  Beg.  284  m  124«.  499 
nUbauBllmigtu  dwr  «iMUadaliM  Madikha  II  tm  kifMillidHB  luft .....  »TMIiidit  km 

auch  schon  die  dm  küiir  Ooondi  Bdl  dar  IMitar  dM  bmogi  t.  Bdan  nur 

BF.  8463". 

vtrieilil  UMtar  mtaakavaii  Miaa  dort  gilagmun  btaitniigmi.  —  IVttL  Big;  Sl. 

LtbriU  sich  äif  nohfcrüchf  i'iitschfidnnfflber  guter  des  klosters  Osterhofen  Tor. — WittRfig.Ül.  60? 

fahde  mit  hcm  g  i  riodrich  r.  Österreich,  aber  deren  anläse  und  verlauf  Ck)nt  Garst  MÖ.8S.9,597 
and  Magni  pr^sh.  anii.  BefaslMrap.  Utid.  17,&29  berichten.  —  Belagerang  t.  Obemberg,  einer 
dembi8ohi>fB£digarT.£uMfA0nBdfii,  vm  kntaa  Friedrieha  beehrten  grenzbargamlim, 
welche  abernadk  gwodun  aUhdor  rtdAilirVUidiidis  Tomi«ioh8tegmy«ioii»«dg«bolwi 
werd.ii  nmsstn.  Vgl  Witt.  B«.  21.  A.  Ikllnr,  luiKvnMiUkll,  114.11S.185.  BifldMr 
Qesch.  Baieros  2,80.  MH 

TiuMotm  IV  weist  den  fftpeiEehea  legiten  PMBpp  orwlUtn  t.  Ferrum  aa,  den  kAnig  Wenel 
T.  Böhinfti  Ton  sirh  ans  wio  dnrfh  genannte'  fronnde  dif-wstünifps,  wöruntfr  auch  d^r herzog 
V.  liai^Tti.  znr  aafiiahme  des  prapstea  Bruno  zubewegen.  BocaekÜod.  dipL  Morav.  3,68  nr.  76. 
Riedel  (  od.  dipl.  Brandenb.  2.  HaupUh.  1,20  nr.  ä.'^.  BHlM  B«.  Boim.  1.588  BT.  1188. 
Deatinger  BeUrlge  2,153  nr.  1 3.  —  Pottbast  1 1897.  SOft 

IniOMin  IT  enmthnt  doi  herzog  zom  beiataid  d«r  kbelie.  QmlL  «.  Br.  5,92. «—  BdluHr  Bcg. 
Imp.  Innw.  IV  nr.        l'.,tth.  1204R.  505 

tniw«""  I¥  verbietet  nach  dem  Torgaog»  Qngon  IX  (s.  o.  nr.  438)  ihn  dmiMUMn,  oo  lang« 
«r  In  dar  tnn»  gsgaa  dan  npoiloliMtei  iWdf«lttn%  okiM  utai  " 
cation  oder  interdlci  zu  TerhJLngen.  Quell.  1.1k.  5^8  iE  «V.  —  Big;B.^70. '. 
Imp.  Innoc.  IV  nr.  86,  Potth.  12047. 

Innocenz  IV  i>rm:ihnt  ddii.selbfin,  dif  waU  KM  1 
trag*'  2.153  iir.  12,  Potth.  12072. 

hier  anwesend.  Laug  Jahrb.  119. 

Iwrtkfigt  Udtttr  Maflinf  imi  Unm  nt  BipnAuv.  —  mtl.  Beg.  8h 

trln^  den  richteni  ifcnaniiter  ort*  auf,  dem  kloc^  r     il,  rf  lLHich  he.^timmte  zehnten  anzuweisen. 

Chmei  l'onL  rur.  Au^tr.  11,1  p.  151  a(U>  dem  no;i2«uijueh  des  abtes  Herrn,  t.  Altaich.  —  Witt. 

Beg.  21.  510 
gihiatit  MÜMB  bwartwij  Iff'Hiiinnittiil  da»  1dMtoMia4imttaiich  xoUfiw  prriTm  m  lassen.  Mao. 

B.  11,823.  TUfmlrt  1281  Mon.  B.  16,1«  ni  18M  üb  li;m.  —  mtt  B« .  21.  ftlt 
verleiht  kloster  Ost«rhof(<n  zoUflreiheit  —  Witt.  B«.  81.  911 

fanaiht  klott«  Moodaaa  dio  ihm  bai  d«  balagKf     HiMMidt  malBgtau  aeihldigaBnn 

«nd  nimmt  et  in  eatnen  wlhilL  Vtk  d.  Ind.  ob  d.  Inm  8,182.  Sit 

Innocenz  IV  btfiehlt  dem  enb.  Sigfrid  v.  Mainz,  die  wähl  des  bischofs  v.  Rpgcnsborg  nicht  weiter 
n  botniban,  da  d«rh«i3ogT.BBi«a,  der  der  kirch*  und  dem  reich  sehr  nüdiA  sein  kOnntai ' 
danvaganbaiMnkML  — DMÜBgwBritr.  8,154  nr.  14.  Mtt.  18808.  .iU 

zeage  des  grafen  C'jnrad  T.  Wasserburg  fOr  Bait6nha8bu:h  mU  Miaan  ttbmmlOtMs  «.  Habuidl. 
ÜB.  d.  Land,  ob  d.  Emu  8,132.     Witt  Bog.  21,  t» 


Digitized  by  Google 


Otto  n  1246  -  mi. 


BniyhjHiiwn 


(VMilMif) 


»  00 


Mt  7 

•      •  • 

1247 


ta.oor 


«        »  B 


Vohbnrg 
fichaieni 


avg.  80 


1^4 


14 


WOIB» 


(ia  astio)  gibt  kkater  Buitwibwlafth  loUfroilMiiL  U.  d.  x.:  Lodvig  der  inng»  henog  T.BMnn. 

an  <l«^n  richt«r  von  Landan  fBr  den  abt  Hermann  (r.  AltaiA).  OIUMl  Eotl«  KC Jbwlr.  I(  1  p» 
151  aas  dem  notü«nbacli  Alberte.  —  Witt  Beg.  21.  U7 

AlkBalHiiB  MiMhiiit  im  imog,  r»     mWdiMg  «dt  im  SindlKii  tMbmm  «il  iMi  w 

d'dSi  Virchenoberhaaptaniaschlipssra.  Bei  HAfler  BibL  d.  liter. Ter.  in  Stnttg.  16,118.  Da  diafi« 
maluiang  Tergeblich  war  (rgl.  ilm  lolgtüda),  wurde  daa  interdick  über  Baieni  verhtogt  618 

iwinlhlntg  atllUir  tochter  Elisabett  mit  kOnig  Conrad  lY.  —  Witt  Beg.  mit  Angsborg.  TgL 
dagegen  BF.  451 1*.  Alb.  BAaSaa  hatte  diese  Terbindong  noch  im  letzlra  aagenblit'k  m  bin» 
dem  gesncht  QoelL  n.  Er.  5,94.  Dass  man  aof  den  flbertritt  d«9  herzogg  Otto  zur  pupstUchan 
part«i  noch  imniür  htiffte,  zc-i^,  der  i>»'fHhl  iIrs  pupHtt^s  hd  den  ei»b.  T.  Ifainz  ob'fri  .')14.  — 
CoDiad  obeiliMS  die  verthoidigiuig  Baiems  g^n  den  lietanräekendeu  HoinriA  Baspe  seinem 
MliwtogaratHrOtto  la«  «bg  salhrt  «■  dan  BMn,  «gL  dia  ItlgMMle.  U9 
Philipp  V.  l'  -rrara,  päp^tlidu  r  legat,  beflelütdem  domdecan  Ulrich  T.  Cham  den  herz  ig  utul  seine 
gennhUn  als  rerbündet«  des  kaisera  n  excoaiDtiniGiran  nad  diegtplante  ehaContade  lYmit 
Otto»  toditv  BMNdi  lu  wlanAni.  YgLBiNliKCtoMlL  Bilm  — 
Conrad  IV  genehmig  auf  Vitt',  ihmclheu,  mim  lieben  flnllBnd  «dnikfemtal,  deaoa 

leihnng  an  klost«^  W«i«w)bnuui.  —  BF.  4518.  Ml 
nig  Heinrich  Baspes  gegen  Balm ;«rirMmb«ri«odiemwMnBlMiilter^^  kOnigCoond, 
den  er  erst  am  r>.  an?,  h'  i  l'Yaiilsfarl  liesiPijt  hatt<>,  pflschlagen.  'Haratif  bARtegt  gich  wnhl  die 
meldong  FriedricliB  ii  dr.  Alfons  v.  Caatili«u  (W.Act»  1,339),  die  iti  das  eude  des  iabres  zu 
B«tz»n  sein  dürfte.  522 
urkiTulf*  in  caütri}  tittvc  Vohurg  nach  Tarlazii  Api)p)idl<.'c  1,10].  —  Vgl.  BF.  -1511».  523 
btötinimi  über  veräuäserung  von  grütern  dts  klosters  NiederalUich.  Oefele  ä8. 1,728  extr.  Chiuel 
Fontes  rer.  Anstr.  2,1  p.  1 .52  au.s  dem  notissenbuch  Alberts.  —  Witt  Big;  tZ.  CM 
Rkdrieh  U  m  Otto  nt  nach  UnilL  6,784.  —       BF.  8599. 


iBMht  ttMO  nraUoD  «ÜAU  in  4i«  iNiriwdw  gAMt  —  BF.  4888». 

die  in  Ottos  besit?.  befindliche  barg  Thuo:)n  an  dor  Jloiel  wurde  Tom  erzl).  Arnold  II  y.  Trist 
belagert  and  dnrcti  den  rki«iiii£cii«n  Luidpfloger  Zumu  aas  dem  g^hkcht  dc^r  ritu^r  t.  Alzei 
vertbeidigt  VgL  fiber  dessen  greaelthaten  Gesta  Trer.  MG.  SS.  24,408,  nach  dcrnn  weitenn 
beridt  diobotgnaA  «waUihilgiarlMkgenmgtrottdorTereBdwdaoh«^^ 
(vgl  0.  nr.  5äf)tt^divoiii«idrfaAof  genomeniniTde.  aoiRBag.d.briii.45.  IlltteliliiSbi. 
Beg.  3,538.  527 
Tonralt  Tim  Johannis  bis  ia  den  wioter  am  Bheine  (rgl  daa  folgende),  wJÜmad  «ein  fclteror  soha 
lAdvig  4aB  gute  Oonnd  T.Wwüifanig  Mbiegto  «od  dMBM  bungao  htadi.  Aon. 
MG.  SS.  17,343.  S28 
befinit  kloster  £i>erbach  iraBheiu^iia  vdiq  rküu£oll  bei  Bacturacli.  U\^äai  UH.  t.  Eberbach  1,376. 
Mittellheia.  ÜB.  8,914.  —  Witt  Beg.  22.  Both  Font  rer.  Kass.  1 ,66.  —  In  einem  Gchreib«n 
94.  rag;  ohn«  Jahr  gibt  Otto  niiiiomoaciat  in  BadmnAbonittliMiaiifbeilgL 
BoMl  1,87b.  MittdilMiB.  ÜB.  S.8BS.  H9 

Tergleicht  sich  mit  Sigfrid  III  enh.  v.  Main/,  sn,  das.s  dor  rheinpfal/graf  die  vogt4ti  üIkt  die 
kiiclM  TXoraeb  glaidi  aelaea  Torfahrso  bekommt,  dagi^aa  den  enbim  gflterbecita  diasea  kketon 
nteM  ilAti  ftnoralB  oamtelBr  dte  miMmg  do>  rtUBilM  WaHlM—i  du  MBnAmluäm 

erhält  K.  Copb.  614,171'  n.  Copb.  525*,6.  —  Witt  Beg.  135.  Banr  Hess.  ÜB.  ??,.501.  — 
Dahl  LorMsh  extr.  3ä.  EoÜi  Tüntes  rer.  Nass.  1,461.  Scriba  Hees.  Beg.  2.  Ergdn?^  ni<.  &80 

Mlliavd  d.  inigs  gnf  Ton  Eberatein  Terdchtet  dem  p&kgrafeu  ^'f>geuüber  aaf  die  von  seliMr 
matter  Adelheid  ton  dorn  Sajawr  «rbe  ange&UeiMt  pfiüsischen  lehen  Valdr»  nnd  VinaiofMi 
nnd  macht  titk  mit  wäutm  vater  Eberhard  d.a.  gegen  den  pfiüzgrafta Terbindlich,  die  Span- 
heimer  bräder  Johanae«  I,  Eeiiiricli  und  Simon  I  n  eiaem  gleichen  schritt  zu  bt>v(-f,'en.  S. 
Co§^lii9Mli  C«bbiu  atw-arch.  \3B.  voaEnxp&ls  n.Sp<«haiB  1247^1497  foL  117  extr. 
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mit  Acta  sunt  hec  Unaau  1247  pridi«  idu  octofaris  TI  iad.  -~  lohaann  grafen  T.Sposheim 
1^  «rtr.  UttdrbdB.  HB.  11,687.  —  flotn  KIMik  lif.  S,i68.  Ml 

Mtk  t6     ....    InaocetizIV  schuiTit  dem  rardinnlkjjatfn  Pi-tras,  tr  habf  p.  h  '-f  ■^iss  der  markgraf  MeiäSMi, 
die  horiügo  t.  Baiem  und  Sactisön  ond  andtrt  genannte  dfii  ('ütitialigeij  kais^r  »iedrich  unter» 
Btdtztn.  —  Potth.  mSl.  5SI 
•  00  [  BcidelbeTg  TerordBat»  dan  allM  im  mtnwd»  to  kkMtas  BthtaM  waA  seiner  taofe  dieiuiida  anf  H«cfcMr 
Dnd  BMn  wUfM  telii  mU«,  btwndan       n  Hiimb.  IL  Gopb.  728,1 54*.  —  Ovdiit  9yD. 
1248    j  205.  —  WÜrdiw.  Chroii.  dipl.  87.  Witt  K.'g.  22.  6SS 

mfta  17    Wol&taio  1  (in  cMtn)  KlMalU  den  gottoshaM  IX  mm  mit  eiaviUigoog  s«inar  gemaUin  Agiua  nad  smo« 

r.  1  ...  .  |lnnmnz  IV  weint  genannt«  bis^'höfe  und  dcopflegerderSaUbnrgi'rkircbi^  an,  den  ben<>gT.B<uorn, 
seine  gwnahlin  nnd  söhne  sowie  andere  gemannte  zur  resütation  der  dem  gi.  Conrad  t.  Wawer- 
tarf  «ntriaaoMii  giter  zn  vennla^n,  nOthigenfidls  siednnAi  neommiijafiMVBd  ioterdiet 

dazu  zu  zwingen.  Böhmer  Rng.  ImjK  Innoc  IV  nr.  45.  —  Potth.  12885.  5S6 

(imi)     ....   Friedrich  11  «rn«riDt  deuaelben  xum  kapit&n  v.  Osterreich.  —  Witt  Heg.  22.  BF.  3707.  Über 
die  alt,  wie  er  dieeee  amtes  gewaltet  vgL  Uasler  (Jesch.  Baiems  2,89  ft,  wo  aach  über  seine 

imi  00    ....  1  Friedrich  n  belehnt  denselben  we^'en  ieiner  nNW  taWW  ndt  4m  fntefeillM  JbMlAarg  and 

Scherding.  —  WitL  Beg.  22.  BF.  3708.  &S7 
inli   4      Ahbach     beurkundet  das  mit  klocter  Beichenbach  ir«gvn  der  kinder  beiderseitiger  dieostleote  gwchlowenc 
äbereinkommen.  —  Witt  Beg.  22.  5t8 

»20    ....  Bnkidkd.4.gr.  ▼.IioiiiiiigaB  beurkunde  Bit  daUMllMinBBdMii«  «Im 

«iBgekow»«n  tu  aön.  Der  p&ligTaf  Binnt  fhi  mit  800  mark  nmlNDgaHaa  te  MinarVirg 

Winzingon  an,  wofQr  er  gt  gi  n  «  ine  t  iitscliädtgnng  von  500  mark  die  rerproviantining  der 
Tun  den  f«uidi'n  desberzogs  beiagortttn  burgl*banii)(B.o.  nr.  527)dbeminunt  Der  marecball 
Znmo  soll  dftrühir  urkonde  beim  pfolzgrafen  erwirken.  Cop.  Coblenz  st-areb.  K.  Gopb.  457,57' 
ind£.Gopb.515,31i.  — Acta  faL  6^819.  lUttalrb.  JJB,  8,718.  —  WitL  Bcf.  12».  Ootn 
lOtldflt  Seg.  S.832.  6» 

17  .  .  ,  .  (Tor Thnron)  Arnold  erzb.  V.Trier  bearkondet  die  zwischen  ihm  and  dem  erzb. Conrad T. Köln  einer- 
ond  dem  pfkizgrabnandereiMiti  gemachte  sdhoe.  Darnach  aolidieaer  die  enbiachOfeia^  die 
gdweTOMlnii,  dieäeuBtBrdempCkbKfaftnHtlnr.iiiiMballMi,  imtalb^f.'MtiiSSmwAmSM, 

den  CT  seitZarnd  iifli  gi-r  ward,  erlitten  und  dio  t*i  der  L^Ligerung  vonThnron  anfpevrandten 
kri.^U'n  viTgüt*'n  und  i'bcn.so  dtmi  v.  Köln.  Zurin.i  und  niinc  nachitcn  ang<!h5rig*n  Bcdlc-n  nitmohr 
difhSHiLs  di-r  Niilu;  wiilnii-ii,  n'Hii  ptlogiT  s>'in  dürfen.  Wird  dies  alles  ausgeführt,  sf>  soll  der 
grafT.Lnxembug  das  hana  Thoron  dem  pjEalsgrafen,  wenn  nicht,  dem  enb.  r.  Trier  &b«nDt> 
wsrtML  Dit  gMfliali  m  numoD  in  tea«  jtn  iA  ria  mna.  diiMit  GaeUundatt  ioda  au» 
inde  vircoh  jar  dat  incamation  godee  was.  des  vircenden  daes  vor  sente  Bimeyes  daye.  Or. 
CobL  st-archiv.  —  Hontheim  HistTreTir.  1,783.  Onntber  Cod.  dipl.  2,29.  SehOnemann  Cod. 
dipL  2,10.  Höfer  Vrkk.  3.  Miti»?lrh.  VI!.  3,728.  —  üoerz  Heg.  d.  Rr7.b.  4.'..  Witt.  Heg.  22. 
Böhmer  Beg.  Imp.  Beichss.  d  mit  dem  berichtigten  «iatam.  Über  Zonio  und  die  beiagerung 
▼.Thoron  B.o.nr.  527.  Böhmer  hatte  das  nach  seiner  meinang  Ton  den  heraosgebem  irrig  ba> 
Mduuta  datom  auf  den  30.  s«pt  bmcbügt,  iodam  er  »Tiroendea*  als  Torhaigabend  talMy 
'wfthmd  es  die  nlil  1 4  aaadrAckt,  wie  Toilter  Tireali »  40.  Vir  kaa  hier  nur  f9r  die  nobvtonta 
Silbe  (Ter)  stehen ;  sonst  m&nte  es  rar  oder  Tor  heisseo.  540 
12  Uas  adureibt  dea  man^oem  osd  lAUiMin  in  östemich  wegea  der  ulUniiMit  daa  kkwtm  Wilhering. 
tu»  ~Wltfc.B«g.9&.  Ml 

Laodaa     spräche  mit  bisdiof  Bödiger  t.  Passan  hier.  C&.  UB.  d.  Ifln^  «b  d.  E&ns  8,161.  5^ 

in.  18   ...  .  iBiwwiiiiy  gwlattitaafdkTowtottwigdMftaiaiBgir«^ 

in  daa  mg«  dir  ftanadMkiflibalMn^vdt  dsm  dMBudig«nlalwlbir4Ba1aiidi«rUiigt> 

iaterdikt  als  inmitten  diese«  gebiete?  gnlcgcn  mitinlifgriffen  würde,  abwitLl  der  herzog  kein 
domicUinffl  dort  habe  nad  die  «inwohner  weder  ihm  anhingen  noch  das  interdikt  Tenirtacht 
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h&tten,  die  abhAltang  voa  gottesdieiut  dAselbsL  Meifihelbeck  HicL  Flrü.  2^1.  BObmer  Etf. 
In^  Iaiio&  17.  nr.  S4.  ^  Fttttk  18108. 
gebietet  eeineo  amtleati^'n  dem  »^ottRshans  WMwiMriA  gmrin*  vW  \bm  \_ 

Terabfolgen.  —  Witt.  B«g.  22.  844 

Innoewas  IT  sehreibt  dam  aU  t.  8.  Bamwnni  m  Bi0«MlMfgr  rad  ■adaran  fnaiiBlai  tber  dea 

biBcbof  Albert  T.  Pass&a,  der  es  gewagt  babe,  die  burgon  nnd  f>-stang>?n  (raj^tra  «t  TnnniüoneB) 
der  Passaaer  Idrche  dem  herzog  t.  Baiom  za  äbergelmu  aud  gtbictot  ihnen  zur  uulerrachong 
Otr  Bache  znaammenzakonimen  und  dt  ii  l  irihof  nach  Born  zn  citireo.  —  Potth.  18198.  645 
lUMMB  IT  betnftnst  dm  bi8dM>f  t.  BefMsbug  daiitnifM  U«rik«ni  a«äii«r  diOoeee,  wakk» 
dNK  teKg  T.  Batara  nid  Oomad  (IT)  anilDBin  inl  trate  dis  Tom 
hingten  interdilttg  tn  tU'sdiiTist  za  lualaB  «agao»  ihn  banaScUn  n  «nMialHB.  Alb.  B«1l  bal 
JU&er  178.  —  PoUb.  IUI  1^9.  Mi 

Doogni  IT  liaaallngt  den  biwbof    Begensboiy  imhmogr.  Baiaan.  mldiar  adaaa  «Üb« 

ungeachtet  ab  Statthalter  Friedrichs  in  Österreich  wider  die  kircho  handle,  der  tod  papil 
Gregor,  seinem  Torg&nger,  erhaltenen  indnlgenzen  flr  verlastig  zu  (trkläran,  sodann  ihn  mtt 
dem  kircbirnbann  and  siein  land  mit  dem  intordikt  za  belegori  und  iIhü  kronz  gf>g«>n  ihn  za 
predigen.  Alb.Boh.b«iHOfler  177.  QiuU.a.Sr.  6,101. — Böhmer  Beg.Imp.Innoc  IV  nr.  69. 
Potth.  18208.  WÜ/L  ^  88.  647 
Innocenz  lAi'  r^chroiU  dem  bischof  r.  Mciaaaa  IL  a.  8lMt  4it  ntMgng  4ar  kbd»  4iBicih  dan 
her»«  r.  Baierra.  —  Potth.  13298.  618 
tag  aa  di«  Baaa.  Onl(laiBi  M0.88. 0^90.  — WMt  Baff.  88.  649 

Conrnd  lY,  hf-rzog  Otto  T.  Baieni  u.  a.  verliürgon  sich  dnn  burg>>m  t.  WomiR  dafür,  dass  sich 
der  b*trz'>g  Ludwig  t.  Baiem  wt^gioi  dtjr  ihm  am  ta^e  uäch  ^iUrienhimmelt'ahrt  (äug.  lö)  so 
Worms  mgeflgten  beleidignngen  an  ihnen  nicht  rächen  werde.  Erw&hnt  in  den  Ann.  Wormat 
ap.  BAhaw  8,180  oad  Mob.  fiana.  17,51.  ~  Di»  haaflgtich»  uk.  dai  haiaog«  aalbat^  QaeU. 
m.Bk  5,108 atar.,MailiaoaB  IT.angv la  WwawaalliataaaggateHt  TgLandiBf.  4824.  660 

Innozenz  IV  beauftragt  dnn  bischr.f  Albert  v.  Kcg'Hnsburjf  drii  herzug  v.  Baiera,  welcher  •■linige 
im  tagsch  mit  seinem  bnider  Ton  dem  kloeter  Prä&ing  erworbeoe  götar  TOienthalte,  daroh 
kiidi]idwainfbiataiB8aB.«~MÜL  18700.  661 
h&ngt  sein  siegel  an  eine  Ork.  für  kloster  Hicbelbenem.  ÜB.  d.  Land.  4l>  4.  Suil  8^188.  66t 
dbaigibt  Idoator  Q«iaeal»ld  gvnaaata  purnnm.  —  Witt.  Sag.  82.  66t 

Otto,  seinf  gemahlin  Agnes  und  ihr  söhn  Lodwig  beat&tigen  kloster  Cbumhd  (bei  Simmem)zoll* 
und  echatzongsfreibeit  in  den  thikm  Diebach  und  Bacharach.  Büttinghausen  B«itr.  1,26 
deutsche  Abersetzung  irrig  zum  IS.  mpt.  aad  darnach  Witt  Reg.  23  und  ekanaoMUMdkllBl. 
3,775  nnd  Würdtw.  Monast.  Palat.  5,455.  —  Qom  lüUelrh.  Beg.  3,774.  554 

Innocenz  IT  b«aafiragt  deu  bii^üf  ¥.  ßi^crensburg'  dem  herzog  clerikem  Si^iner  diOcese,  welche 
nach  dem  rath  des  herzogs  t.  Baiera  dem  Friedrich  and  dessen  söhn  C<jnnid  anhangen,  ihre 
pfrtadftt  aa  «atikhaa.  HOflv  iMmlrich  II  394.  Alb.  Boh.  184.  —  BOhnur  Beg.Iaip.  laao» 
M»  IT  ar.  08.  FatOiaat  18944.  666 

Conrad,  des  herz'>p«  notar  und  procuraUir  zu  Fürstenberp  beurkundet  mit  Werner  tmchsess  v.  Alzei 
den  verzieht  des  Bertold  Schuhe  t.  Stromberg  aufeineo  hörigen.  Mittelrh.  ÜB.  3,785  ex  oi.  556 

^aWdi)  Mm  Iriaduf  Y.  AllMOio  ^^aUiclMr 

T.Paii^jiu  sich  ZU  fügen.  Quell,  u.  Er.  5,105  ex  -r.  567 

tan^rht  mit  dem  S.  Cathariaeohospital  sa  Stadt  am  Hof  gflter.  —  Witt  Beg.  23.  66$ 

mg  gcg>  n  dia  MsmidüsdMB  adaiataiialaB.  TgL  Biadai^  flaad.  Balama  2^1.  66t 

lüg  gegen  den  iieg''n!<iiurgMr  clems  mit  seiaaB  aftuMB  aad  Bit  aaiiMBi  adhariaganalui  kOidf 
Conrad.  —  Witt.  Beg.  23.  BF.  452Ö».  6t0 

TefildiMaafdaaiAnwAsalhHladofft.-'WHtB^^  6tl 

etnpl'ang  der  bruut  kai^er  Friednrhs  II  ticht^'r  Alb^rt.s  T.MlImB.'^ABII.SBUabblllLSSi 9,791. 
Witt  Bcf.  23.  YgL  Biezler,  Gesch.  Baierna  2.97.  6t8 
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ein&ll  Ottokmn  v.  Böhmen  io  Bai^ni.  —  Witt.  B^.  2^.  5fiS 

anwesend  bei  der  erkl&rangder  nu'itKlie  v  u  S.  Knimerüm  nach  d«m  mordauächkg  auf  denktftoig 
Conrad  in  der  na'-ht  vom  2k.  aaf  den  2'.<.  dc-c.  1250  llrtT  ilw  lllllllllll  im  MoHlWri  llIKl  Um 
neubaa  einer  kapeile  aa  de88«u  Bt«Ue-  —  BF.  4530.  664 

Innoociu  IT  fordert  den  Alteren  tmchsees  ▼<«  Ak«i  anf,  dem  henog  t.  Balem  znm  gehorsam  unter 
fi0  Wiehe  lurflcltznbringen.  —  Deutinger  B'  itr.  ■2,ir>4  nr.  17.  Potth.  1 4178.  565 

AuHMensIfandet  dem  ansochen  dea  hamn  wiHfahwind,  <hnl>ni4«Hmnrid>^iii»w  poittwiir, 
aa  ÜIB.  —  D«Dtinger  Beitr.  2,1 54  nr.  19.  Fotfh.  14180.  IM 

Innocenz  lY  ermahnt  deoadlMB  nun  gehorsam  gegen  die  kircbe  and  zum  aoachlnss  an  kOnigllQ- 

hrtm.  Meonnan  Geschied.  5,84.  —  Deatinger  Beitr.  2,154  nr.  20.  Potth.  14206.  567 

Iiuocejiz  IV  eriruthnt  die  henogin  t.  Baiaro,  ihiw  gantahl  mm  ff^umam  gegen  dk  kirche  ood 
tnm  au!>rhlab.s  an  kiaig  WMIm  aantNiko.  Munin  5,66.  —  DanÜngw  Brik. 

nr.  21.  I'otth.  142oT.  568 

Hagü  kardiiiialpr«>sbjrtor  t.  6.  Sabina,  legat,  beaaftragt  den  bischof  r.  Freising  mit  der  unter- 
Buchung  gegen  6«k0iavi.ifNtadl  dnia  twIiAim.  ¥il<<hitllfc HiitR». ^^86. 
Et.  5,106.  569 

versetzt  Ulrich  t.  Lobenstain  gewisse  guter.  Chmel,  Der  öaterreicL  Oeschichtaforscher  1,337.  570 

erneuert  Ulrich  Lobeßskiii  wegen  der  ihm  mkl  acim  sokm  L.  geleisteten  dieoito  die  dn> 
mUmu  vob  IMadricli  II  bewilligte  nnjüa^mg  pm^UK  flu  BOtaiiitaute  g*kAri|V  fttv* 
OttHT.  Ai«h.Cfl«Mh.  1832,  nr.  l.VB.<.£.4lb4lmS475a«r.  -  S71 

vwtsaUicher  versuch  Ottos  und  Connib  Uff  mit  <n  kOnig  Böhmen ,  w«kher  den  bischof 
An»ert  T.  Begensburg  nntustatstii  tmumimikaum,  —  Witt.  lag.  38.  BF.  4547*.  TgL 
Maiiu  Gesch.  Buenia  2,96.  Wt 

verbSr  Aber  die  m  dn  lunog ^.Bmm  im  UMm  BotEttel  lodaindvrf  Dtatnnucell  Ebers- 
berg und  &  Stephan  Mit  aelin  Üb  tw(fit  iahren  zugefügten  besch&digungen,  angeetellt  anf  betrieb 
des  bischofo  Coond  v.  Freiing  in  gegenwari  broder  Heinrich»  pdnitoitiaia  des  papstes,  der 
hierzu  znm  untersuchcr  gegeben  war.  Msidwlbedc  HiiL  Ml.  iJU.  —  mtb  Bef.  28.  Sßt 

sU'nv-Hrtret*.r  Conrads  IV.  —  HF.  4^50.  574 

verleiht  ans  froandichaft  für  bruder  Albert  v.  Bodenlanben  dem  DeutBctuadtB  loUfireiheit  zu 
FHnimiMivnndBMAMdi.  — Vilbllig.  S8.Br.4649.  S7ft 

Ott>  (lux  cistnnetonMAnUntgMnfacnikwncaiii  flan.A]iXa.8B.17,B9K.<— mtk 

Bog.  2ä.  S7t 

kOniff  Oonnd  vMfMbt  «fami  wltwisgimtw  im  hmag  ttt  kBBMi  Um  mi  BflAiMa  «H 

zugehtir  um  3400  mark.  Ättcnkbover  nr.  12.  Xon.  B.  80*,794.  QuelLu.Er.  5,109  «K  tK- 
Reg.  B.  3,12.  BF.  4561.  Yuu  C^nradin  besUtigt  1266  oct  24.  BF.  4814..    .        .  §77 

beurkundet  den  auch  von  seinem  söhne  Ludwig  mitbeeiegelteagfitertnudindtklMltrBHnDilMU|'. 
Hon.  B.  2.204.  Qu*  11.  n.  Er.  5,110  ex  nr.  —  Witt.  Reg.  28.  578 

kloatw  Banmburg  erw&hlt  den  h«nav  ood  seiiw  aChaa  ladwig  und  Heüuieh  in  MinaB  vOgtes. 
QmU.  n.  Br.  6,111  es  or.  .... 

nimmt  dk-  walil  zum  vogt  des  kL  Baumbnrg  (vgl.  voliir)  U.  BttbMbfdt  TM  Mbmi  nohnt 

Ludwig.  Unü.  B.  2,202.  —  VfL  Witt  Beg.  23.  .      '   '    '  680 

und  seine  gemahlin  Agne«  und  ihrbddarwbnladwif  achsnhiaUottHrBeliAian  quam  («c^lesiam) 
pre  c«'U'ns  nu-stri  diiminii  ecdcsiis  sinceriore  favorecomplectimnrac  pr  in  m  h.  studemas,  den 
pfiirrsatz  zu  Schiirrtsn.  E.  Ccipb.  728,116  in  die  b.  GregoriL  Copb.  «äD^Ü^^  extr.  mit:  off 
Geotgii.  —  Gnden  S7U.  2 1 2.  —  Cfr.  Würdtw.  Chr.  dipL  89.  Witt  Beg.24.— BesUtigt  dniKh 
Biehud  UmIl  f.  Womui  1253  «pr.,  Innoons  lY  1254  inni  27,  Stqbtn  fnfat  in  Krahanaea 
1854.  Woma«  denknviM  1854  inU  14,  llaiandar  IT  1866  imt.  9.  Ikrisi:  Oopb.  738, 
116—117.  Würdtw.  Chr.  dipL  93—97.  Zeitschr.  f.  d.  0. 7,37.  ie.4 1 0.  Pntthast  16117.  681 

atallnigind«r«bcraB)iäB8««radg«g«nk«oig  Wilbaiinv.B«lbiid.--^^  M8 
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auf  dem  vor  Fraakfort  gehaltenen  hoftage  güdafhte  kdnig  Wilhelm  den  herzog  wegen  »einer  au- 
hiteglkhk«it  an     Stenftr  za  itktm.  Ann.  Erphord.  HCL  88. 16^9.  —  BF.  5105*  69» 

belehnt  Gottfrid  t.  Eppstein  mit  der  grafschaft  Wied.  Oop.  Cobleni.  •(•••rch.  Joannis  SpidL  282. 
Fischer  Oeschlechtereg.  v.  I«enbarg-Wi«d  71.  MlUelrh.  tTB.  3,864.  Cod.  dipl.  Nassoicas  1,1 
nr.  5'iS.  Witt.  Ret'.  l.'4.  Gom  Mit't  lrli.  lir-e.  3,!»i>2.  Dor  v<'ii  Gottfrid  zu  Hcpponheim  am 
28.  aag.  dei$  iahres  iiubgi-^ti  Ute  I.heuBreTers  im  JCarlsr,  Copb.  457,65  and  PfiÜ2.  Copb.  zo 
Frankfurt  fol.  298  and  C<>i'.  ('<  i.l.  st-arch.  —  B.  Ad»$7ft.«-C!o<L4ipLNanoiciisi;i  nr.  579. 
Witt.  Beg.  129.  Ooera  MittelrJi.  lii  f.  n.mi.  584 

bekennt,  Ama  ihn  biüchof  Heinrich  v.  iiaiubwrg  niii  g'  iiaiiiLt^'U  lehen  belelint  habe.  <Iü(A\.  nnd 
Et.  .%112.  585 

bestätigt  dvm  abt  t.  Rot  gewisse  zeli.'iitr.'chte.  —  Witt  lieg.  21.  566 

gebick't  dtiia  vogt,  dem  svhaltheiitö  und  allen  »einen  beamttiu  iu  Hviil'  lbcrg  diu  duit  golcgene 
mühle  nebst  haus  nnd  garten  des  klosters  Schönau,  so  weit  sie  von  g-  i.stlichen  peraonen  be- 
wohnt wecdea,  steuerfrei  zn  lassen.  K.Copb.  728,30.  IL  Copb.  729',&S'«xtr.  mit  der  Botis: 
U«rtbw  8  biM!:  ^  Gndto  Sjtt.  SIS.  —  Cfr.  Wirdtw.  Cbr.  dipL  90.  mtt  Vitg.  24.  567 

schreibt  seinen  beamten  zn  Heidelberg,  da.'-?  di-  stenerfreiheit  des  kloeters  Schönau  in  dessen 
dort  gelegenem  b»f«^  Vogelinshof  genannt,  anch  der  fOD  dem  klwter  bestellte  bewohner  ge> 
aieesen  »oUe,  wem  Hnveiite  geistliehe  pergon  ist,  dlekeimnhaaddtrtilbllLOopb.  728,29. 

—  Cfadpn  SyU.  214.  —  Cfr.  Wflrdtw.  Clir.  rüpl.  ?o.  -Witt.  Rpp.  2  f.  oSS 

bearkondet  mit  seineu  söhnen  Lodwig  and  Heinrich  ein  jahrgedachtniss  des  magister  Bertwicns 
iBUMtwSdisMtlii].  — Wltt.B«f.a4.  580 

erscheint  in  einem  schreiben  Innoccmz  IT  als  verwfllKir  der  gflter  dMT  IMdBgW  Urcbi'.  — 
Dentinger  Beitr.  2,155  nr.  23.  Pottb.  14991.  590 

Innoceiu  IV  trftgt  genannten  piOphi  wd,  llWNgeTom  herzog  v.Baiem  in  seinem  lande  gegen 
die  flreibeU  der  kiicbe  erlaaaan  Tamdauifei  ra  widembn.  Mtidkelbeck  Hiit  FUeing.  2,1,40. 

—  Pottb.  14097.  Wl 
beurkundet,  dass  Uiltrudis  äbtissin  t.  Altomünster  Tor  ihm  und  Sifrid  i.  Frawenborg,  seinem 

bofrichter,  guter  zu  Annch  mit  ubebdr  dnrcb  rechtaapracb  erfauigt  babe^  ao  daa»  «r  sie  in  deren 
beeilt  BdüiBenaolL  HitviebB  flee«eB.  Aetna  ap«d  DdleIsU  «(  dafauB  spid  Luilibaoi  ~ 
Oberbair.  Arch.  2'>,?»  eTtr.  592 

Otto  and  seine  sChu»  Ludwig  und  ]{•  inrii  h  Ix  sk'^'uIu  diu  Urkunde  des  bischofs  Borthuld  r.  Pttüüta, 
wodurch  dieser  ihnen  för  die  freikii^^uiig  :^iii]e8  bmders  diebngElntaneek  Terpflkodet  Alb. 
B«h.  bei  Uöfler  1  40.  Qu>lL  u.  Er.  5, 11  1.  Mnit.  7^11.  2,5;!.  503 

Innocenz  IV  beanftniKt  den  Ir  gutf ji  Hugv,  dusa  a  dum  tdix bof  C'jiirad  v.  Erfisitifj,  welcJnT  im 
kriege  mit  den:  lurzogv.  HaiHrn  die  grössten  gefahren  für  seine  kirch«  n  i  ]:■•■,  gtst.itto,  sith 
mit  dem  herzog  zu  vertragen.  Meicbelbeck  Biet.  Ftieiag.  2,1,40.  —  Potth.  15042.  594 

prftgang  nener  nfiano  in  ludshat  ni  anflm;  der  enidt».  Emt.  Ali  HG.  88. 17,895. — WHl 
R^.  24.  595 

gibt  klo«ter  Jftraea-CbiaaMe  iwü  bOfe  in  Pematetteo.  —  Deotiiiger  Beitr.  1,289  «sbr.  Witt. 
Beg.  24.  M6 

Obergibt  den  nennen  in  Schönfeld  genannte  gdter.  —  Witt.  Reg.  24.  597 

vebrbaftmMbsng  Miner  lAbne  Ladwig  oad  Heinrich  inte  octanm  Ihebeonua.  Ana.  SaUabk 
MO.  Sa  18,241.  Htnn.  AHah.  Ik  17,896.  ftM 

vergeblicher  venrach  f;'iin'm  s(.liin_'  ir<hirUli  durch  Österreich  in  dt,'.s>,eii  j-chwi^gerviitor  kiiiiitr 
Bela  T.  Uagaru  den  weg  zn  bahnen.  Heim.  Alt  MQ.  SS.  17,395.  —  Witt.  Reg.  24.  Kiezler, 
G«iclLBBianaS.08.  fiW 

rflckt  auf  dem  znge  gegen  Steienniirk      hierher  vor.  —  Lang  Jahrb.  142.        '  800 

stirbt  im  kreine  aeinier  taiU«  eineepU^tilicbea  tsdee,  als  ebeo  der  bertiunteBertbold  v.Beg«nB- 
burgbd1bDweDt^nmHlnnuBgeihlH«aalK«gsndi»Idrdl•<nrflflta^^  TgLWltiltag.24. 

Riezler,  Oesch.  Baiirns  2.0fi.  Femer:  Hist.  Cremi&n.  MG.  8S.  25,628.  Canon.  Samb.  Ann. 
19,699.Aim.  Erphord.  i  6,40.  Ann. StLStephaoiFriaiog.  18,56.  Chron.Magnipi«ab.  17,530. 
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Ann.  ProTening .  1T,607.  Aua.  ScheftL  17,344.  —  Otto  starb  li».  h^un,  erhielt  als«  Win 
klrchlichee  b«gTiilmiH>.  Ernt  am  2»;.  nov.  IL'fiö  trSgt  ClemeKs  IV  bischof  Conrad  t.  Fr^iHiiig 
utd  tai  «rwihUea  t.  Fusaa  auf  zu  aatAnadua,  ob  d«r  in  der  OTOomnuinifatina  gestorbeo» 
iiiia4artHdb  iddtt  Utddidi  beaMMft  hMnoflrOM 

reo«  gez*itrf  nn<i  darflbfir  zu  berirhton,  damit  or  gcmlss  dem  ansuchen  d«r  her^npin-witwe 
Agnes  und  üirer  eühxie  Ludwig  uiidHeiurich  eine  6ut<icbetduug  treffen  köane  (PoUh.  19467). 
--0lMrdmfnMrtli(iir0MiadiITa&dte«ltiMl868(^ 


Ludwig  IL 

gebart  als  söhn  Ottos  II  und  der  Agnes,  tochtcr  Heinrichs  des  bi-hönen,  herzogs  v.  Sachsen  and 
rheinpfiü^pnftiL  Hem  Altah.  Ann.  MQ.  BS.  17,891.  —  Witt.  £«g.  24.  —  Vgl.  OM», 
GeneaL  d.  Ii.  HUUbib.  4.  S.  «Ol 

als  geUel  an  kOnig  Heinrich  (VII).  V^i.  Otto  II  1233  aog.  BF.  4289".  Aber  auf  befehl  des 
kaiaeit  ivird  «r  bald  irädar  henuuigeg«b«n:  nchtCutignigMAnUMn  Heiniichs  von  1234 
avta.  BF.4848.  ▼cL«MliWitt.Ih8;24.  Mt 

TMdolmng  ntt  lüHb  tob  BnlMat «.  Otto  U  ».  nr«  S95. 


Conrad-  mit  Elisabeth,  der  schwe^rter  Infi wip.  mr  spräche  iBm.  TtlMl«  l^lff  ngit  1  irlrtHrll 
zu  Vuhbnrg  rollzogen  worde.  VgL  bei  Otto  Ii  o.  nr.  500.  006 

nage  de«  gnftn  OvmA  t.  WaaNriN^gr  mli  mIinb  taltr  and  bndir.  —  mit.  Btg;  85.  Ygi 

Otto  n  o.  nr.  .'^l  .'v.  606 
ZMjge  seines  vatörs  für  ILutenbüslach.  —  Witt  E-^g.  25.  Vgl.  Otto  II  o.  nr.  510.  607 
(Bltiaach)  nach  der  ersten  bairischen  fortsekung  der  sächs.  weltdironik.  MO.  Deatsche  Chronik'-n 
2,324  kam  den  kOoig  CoDtad  ma  Khwagtr  lunog  LuMg  r.  Baiem  ta  hflUk  GImt  di* 
gkabwördigkeHdiaseT  angäbe  nnddieBfl^kUHlt  derüniLulBMLDdvlgi  tantaKhuuhiai 
Conrad.^  weklK  r  er.4  s^  it  sepL  1  sein  tdkngnim,  fal  4«B  kMoi  wnataodN  jltoMl844^ 
vgl  BF.  iblO\  4618*  ff.  «od  4527«». 
bektmpftmg  uid  nrtNNiag  4M  aafdto  aeile  der  UnI^ 
grafen  Conmd  r.  Wainrlmiy,  nUmod  MinnlirMinMiBairNltt.  TgLMOIton«inr.S88. 
— •  Witt  Heg.  25.  tpt 
«taMkne.  TgL  iratlMr.  —  WItfc  Beg.  96.  610 
kl:>sf*-r  Sh.in  wählt  dun  herz<'^'  zn  polnciii  vrigt.  Q,  ti.  Er.  5,f>f  ex  f'f.  —  'Witt  Reg.  25.  611 
nimmt  kWoter  Ööuu,  uathdi'ni  i-s  ihn  üum  vogt  ircwühlt  (vgL  vorhr-r),  in  seiaan  sckuta.  Huud, 
■Mr.  3,347.  Tolner,  HisL  Pal  74.  Mon.  D.  2,  I  tG.  —  Beg.  B.  2,  :t88.  Witt  Beg.  25  la 
nor.  17.  Aber  das  datam  in  obödioae  cattii  fiadenarapeick  in  fad.  deonib.  ifk  deo.  1.  Über 
di«  belagemng  vgl  An.  SeMH.  MO.  B8. 17,848.  «tf 
gegenwärtig  bei  der  «^^^"ff  eabüs  Uten  an  Uioiter  Dimm  i.  Otte  n  ou  iir.C84.  ^miL 
Beg.  25.  ei8 
ertheilt  kloetair  Bhminurod«  rteteni  f^MI  imd  »lUMheit  tamuriidb  dar  gnano  atiner  iaria- 
diction.  Or.  Coblenz  st-arch.  —  Mittt-lrh.  ÜB.  3,758.  —  Goorz  Mittelrh.  Beg.  8,707.  614 

gew&hrt  Uoster  Otterberg  soUfreiheit  Wördtwein  Kooaat  PaL  1,288.  —  Witt  Beg.  25.  616 
befreit  kloster  Eberbach  vom  soll  ta  Badaiach.  Boaael  UB.  2,8.  ICttelrb.  ÜB.  8,758.  —  Ooen 

nttelrh.  Beg.  3,720.  Botb,  Font  rer.  Nase.  1,68.  616 
anwoftoad  im  haue  der  mOatk»  TOuSchOnai  als  iwiaofaaa  diaattn  atfnea  taandtallaZono  (tob 

.MMQvnd denen  dee PhtBpp tcb HehenMi ein  ilwIteaWett»  darietoaradilieewifaaelBet 

berbpTcpc  Tpranlassunp  gibt,  vrabd  pferdo  und  anderes  geraubt,  auch  ein  Baiftr  erschlagen  wird. 

Doch  wurde  die  sacke  alsbald  beigelegt,  worüber  dann  sühnbriefe  und  burgscbatten  der  sdhne 
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T«D?idnK«ymtaiBli*ädMcmg«g«bMiinid«^  Y§L  dubignit.  Aiiii.Woim.Ma.S8.l7, 
60. 51. — WitiBaf.  S5.  Vi»  tblguO»  vikmi»  «ngibt,  ^  i»  4«»  Am.  Wnnni  adittoels«» 

assamptionis  =  ornstitio  a.>^.-iimiit.  gelesen  werden  riiiiss.  617 

TCSMUltdtDbfilgwoT.WoniisdMUunamtaf»  naclillari&himmel&hit  logtfqgtcobdei^^ 
vSswM,  äiAwäMMkmmimAiAMiaUm  niidlMi,4t«  gdiwmlnlllnnMMuIb 

die  bürg^^^r  belftstige.  Q.  n.  Er.  5,108  ex  or.  Jetzt  auch  ÜB,  dar  iMi  WomM  604.  —  Vgl. 
vorbei  mid  oben  bei  Otto  II  nr.  550,  sowie  unten  nr.  628.  61$ 

di*  bfirfwrsdiftft  tob  Wonns  cmeht  H.  roa  Honeeken,  Uirto  BiCUbfer»  ^  im  pAdipafen  an 
seinen  lenten  zngefdgten  Echädignngen,  derentwegen  ihr  der  berr  Nipluriiif,  pakcie  Beni 
procarator,  vorhaltangen  gemacht  hat,  entweider  wieder  gnt  zu  mafben  odar  diflr  zu  sorgen, 
dasa  sie  nicbt  wi  gm  nier  anwesenheit  und  seines  wobnailt  in  WatlU  gtftlnr  Imtt.  Zeitscbr. 
f.  d.  0.  3,65.  Wonuser  ÜB.  1,397.  YgL  das  folgende.  619 

EL  m  BoDailktii  vanpiUht  dar  «Mt  Womt,  ao  lang«  uidit  dia  atadt  in  Mntcn  da  da  ai 
wünsche;  die  pßjidungaber,  welche  er  vorgenomninj,  w.i  Ji.  >n  inldinem  faUiiiTi'clinHliinen, 
bis  ihm  nicht  sein  lohn,  am  dessentwiUen  er  leib  und  kbvu  aufü  bpi«l  gesetzt,  Tom  piaizgrafen 
ausbezahlt  worden  sei.  Zeitscbr.  f.  d.  0.  3,66.  Wonnser  HB.  1,398.  Tgl.  mhar.  MO 

ersucht  den  barggrafen  tob  KOmbMrg  den  rittar  G.  (Zana  I)  t.  Akei,  »FaLuäa  noatra  »pod  Bennm 
et  Uosellam  procoratorem*,  welcher  in  gehönwa  tmd  sclnrierigen  gegch&ften  sfch  habe  zn  ihm 
be^'Hlipti  wi.'llHn.  auf  'Üf.-cr  ri'isc  aber,  wie  i-r  T'^riioirinn  ii,  von  ihm  fjcfaiigt;!!  gf'iioninifM  worJcn 
sei,  freizuliUlheD,  iiidem  er  für  «tH<tig«  «rchadeu,  w^lchn  ilii'.M-r  ilirii  zugefügt  hat,  vuiie  ent- 
■dlldignng  zusichert.  Zeitscbr.  f.  d.  0.  3,64  und  jetzt  auth  Wormser  UD.  l.'l'.tT.  —  Der 
taisgiif  8«hUgt  da«  Miencham  ab,  d»  ihm  dar  «rshiai^f  T.]Uiia  «nadnUsUich  hefoUaolui^ 
dlaato  litter,  aöf  dam  dia  ranshaaeht  ralw,  nbditlM  an  bsaan,  bis  «r  dar  kflaifl^idiaD  aoiia 
Torgeführt  worden  sei.  Zeitscbr.  1.  c.  6.'>.  Worms.  ÜB.  1,897.  631 

arTianili-t  mit  sein-'n  dtom;  TgL  boi  Otto  II  o.  nr.  554.  —  Witt.  R«g.  25.  622 

Fnt'dricL  II  »iinclic  Ludwig  auf  bitte  seines  Täters  Otto  Ton  den  versprachongen  nnd  bdrgschaften 
los,  welche  derselbe  aus  furcht  für  sein  leben  gezwungen  den  MbganiV.WMmafalaistethat. 
Wonnser  LB.  1,504.  —  BF.  3813.  TgL  oben  nr.  618.  623 

zag  gegen  die  Österreichischen  nJnleiarialeo.  Belau"  ran^f  einiger  bargen  um  Enns  und  Idnz. 
Ann.  8.  Rudb.  Sulhh.  MG.  S?.  !t.7!<l.  Xath  Hnm.  Alt.  Ibhl  17.  hätt-;  L.  diese  stidto 
und  eines  groaa«n  thell  des  lande«  sich  unterworfen.  Dagegen  scheinen  nach  Cont.  Gatataua. 
ik.  1>,6»0aaiBaarfbl8a  licht  «lianbadaataBd.~WllLBiQr.S6.  014 

zerstflrang  <ler  Jnrch  nScIitlicton  iil:H:>rfiül  j^enommcnen bnrg  Teisbach,  weklie  dem  li-ch  if  Albert 
T.  Uegensburg  geborte.  Herrn.  Ältah.  HG.  ä8.  17,3i^5.  —  Witt  fieg.  25.  —  Vgl  Kiezler, 
eaiah.  Biknt  t,96.  625 

anwesfnd  mit  scinctn  vatpr:  vgl.  l>c-i  Otto  II  o.  nr.  56-1.  626 

Innoceuz  IV  ennabul  Ludwig  den  söhn  des  berzogs  T.  Baiera  nua  gaboiaam  stgta  die  ktrcha 
nnd  zur  befolgung  der  rathschläge  aainea  bdditntan,  dtai  bradan  HaindA.  —  Deutinger 

Etntr.  2JT,-l  nr.  1?.  Pulth.  M17f>.  627 

mitsiegler  für  Baumburg;  TgL  bei  Otto  U  o.  nr.  579.  6S8 
wird  mit  acinam  valar  mid  bmdar  nm  TSgl  da*  VL  Baonburg  erw&hlt ;  TgL  Otto  n  o.  nr.  580. 699 

ffllteoasteller  der  orkoada  wänt»  Taters  für  SchOnao.  —  Witt  Beg.  25.  YgL  bei  Otto  II  Ow 
nr.  681.  090 

&jit;<us'^teller  dar  mrkuda  Minäa  wten  flr  SaUganfbaL  —  UM.  Bag;  St.  TgL  Otto  n  o. 
nr.  589.  •  • 

B.  Otto  H  a^  nr.  648. 

wehrhafbnachnng  mit  Sfinnm  Lrudtr  ITiinrlrb.  —  Witt.  Tief:.  2'..  Vd-  ^f'i  0"'*  n«"-  598. 
Dieee  feierlichkeit  ist  wwigütuib  bei  Ludwig  uui  eiue  u^icbträgliche  zeremonielle  bekr&fUgnng 
seiner  einfShrung  in  das  ritterliche  leben,  da  er  seit  jähren  (Tgl.  da8inMMgahawla)a]a  kriegs- 
mann,  ja  yaHUiiar  erprobt  war.  Biailar,  Qaach.  Baiena  8|100t 
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tod  Otto's  n.  B<^«nuig8uitritt  Ladwigs.  —  Witt  B«g.  25.  Vgl  bei  Otto  II  o.  nr.  601.  634 
Lndwig  und  mia  bnider  Heinricli  »chli essen  friedoi  mit  bischof  AIb«rt  t.  Bcrgensburg.  Bied  Cod. 

1,437.  Q.  u.  Er.  5,1 1 8  ex  or.  —  Witt  Beg.  25. 26.  635 
dominoB  Ladoricns  Ulnatrii  du  Bararomm  mitbesiegtit  die  tauduurkand«  der  gnfen  t.  Wir- 

«Httbarg  und  t.  Flntenbeig.  Nnlaib.  ÜB.  1,S02  «  or.  IM 
iUostrig  L.  daxBawariH  rniU>H>i«  L.r,.||  die  arkande  der  gnlmv.VirtaBbaigiBdIiHtalehb«tf  Ar 

dea  gra&D  tr.  Urach.  Förstenb.  ÜB.  1^Ü4  ex  or.  tgj 
b«ar1miid«t,  dut  kl«tt«r  CUeaiMe  tait  wtilAitd  «eiiim  TttMr  eo  wi«  mit  fkm  nnd  Beinein  bnider 

Heinrifh  gcwi^so  güt-r  gc-tati?cht  habf.  M.m.  ü.  2.4r.;T.  —  Witt  Beg.  26.  8.18 
Conrad  iV  &Url>t  im  lager  bei  Lavill  >.  W.  4Cü2'^.  Hein  äohn  Conradta  Wirde  unter  aoCsidU 

seiner  matter  Elisabeth  and  seines  ohninis  und  Tormandes  Ludwig m  bliliMiluilkflifiaiMlgtL 

—  Witt  Reg.  26.  VgL  Biezler,  6««cb.  Baieras  2,102.  639 
Lndwig  and  sein  bmder  Heinrich  Qberlassen  dem  erzstift  Salzburg  gi  nuuit«'  bi-sitzunf^,  wogegen 

crzl'ischi.f  Philipp  sie  mitder  \ogi*-l  lilierklv^^-r  S*'n  andmitg<^iKinntPii  leli>  ii  dub'hnt.  H<  :- 

majr  Arch.  t  SaddeotacU.  2,50  and  hienach  Q.  n.  Ik.  6,126.— Witt  Beg.  26.  YgLH«rm. 

Alt  m.  n.  17,896.  «io 

verni&hlnng  mit  Maria  t.  Brabant  Häatle,  Genealogie  5.  641 

Lndwig  und  «ein  bnider  Heinrich  achenkeu  ihrem  mamball  Berthold  t.  Schildbeiig  genauite  b»> 
Bttnngea.  —  Bag.  BL  4,754.  ITitt.     .  26.  «tt 

dieselben  bi  urttinden,  dass  der  bischof  v.  Bamber§r.  Frii?dri' Ii  v.  Tmhendingen  und  Friedrich 
burggrai  V.  Ndmberg  wegen ansgleich  ihrer  sch&deii  auf  fri  ij.iiiiite Schiedsrichter compromittirt 
haben.  Um.  'Ml  2,27.  —  Beg.  B.  4,7.14.  Witt  Reg.  Ji..  61S 

dlaaillMH  geben  »IsTorntaer  des  gerichta  mit  gn&n,  freien  und  diemtlaBtin  ihnahanogthnu 
wU  dtartichealwatinnraiigen  Uber  das  waU»,  absind  bnrgaiireehl  Q.iLfir.S,132.  —  Bag^ 
B.  3,50.  Witt.  Beg.  26.  —  Das  war  :i\'<f  Ak  aasfibang  reichsricbt*  rlii  ti r  befognisse,  wie  sie 
gonat  nur  dem  kaiser  zukamen.  Aber  die  WitteUbachei  erkaooten  Wilheiu  T.  HoUand  nieht 
■B  und  gerirtt-nsich  hier  wieverwaaerdesTtidH^  w«naiandlnelAa]i|Ad«grBltabai 
ansprach  zu  haben  glaubten.  644 

Alexander  IV  schreibt (gemlag  seiner  erkl&nmg  1254  sept  12.  BF.  4770>)der  Afnu-s  ]<f:ilzKT&fin 
bei  Elieiti  iiiiJ  li«?r/ogfin  v.  Baisrn,  Jt  r  nintii  r  v.in  Klisabeth  kOnigin  t.  Jenisülfiii  tiii'l  hf-rz  ipiti 
T.Schwübeii,  or  l< 'nhmchtife  nicht  nur  ditj  röchle«  Canradins  kOnigs  t.  Jemsalem,  wo  di«s«xaie 
bat,  m  erhalten,  ii  dorn  ilm  auch  mit  apostolischem  wohlwollen  noch  mehr  zu  erhohen.  Er  sende 
mn  Hif  bitte  daa  awrkgrafon  B.  v.  Hoheubuf  (wakhen  Oonndl?  vor  aaiMBtoda  wm  fSigK 
dM  lalehs  flr  arfnm  minderjährigen  sabn  «rnaant  balle,  BF.  4682*)  den  tilnrTinf  t  (TilmnaM 
an  sie  and  ihrr^  im  hlfr.  diimit  1 1  mit  ilitinn  und  ib-ii  lu  r/ ■j^cn  v.  RHii  rii  Ludwig  and  Heinrich 
eine  von  ihnen  wegen  dem  gedachten  knaben  au  den  apostolischen  stahl  abnuendende  ge- 
sandtschafl  beapretha.  Q.  n.  Er.  Syl88  «z  «r. — BQhmtr  ttg.  lipala  142.  IMttast  15642. 
BF.  4770>.  «41 

Ludwig  and  aelnbrad^rBebnldi  iHieifab«!  derBambergtr  kirdie  eine  leibeigene.  —  Beg.Boie. 
3,61.  Witt.  ■R.■k^  2C,.  646 

thuilaug  B;iii  rii>  um  n-t-ni.  Ludwig  erhielt  die  P&li  aüt  den  oberen  theUBüeraa.  Hemi.Alt 
HG.  SS.  1 7.  i!*:.  Jkrii.  CremifiaiaiiB.bifioria  ibid.  25,662.  BAumtB«.  BaidM.80. — Witt 
Vug.  26.  TgL  Biezler,  Oesch.  Baiems  2,106.  647 

Alexander  Vi  be&oftraft  genannte  geistliche,  Lndwig  und  Heinrich  die  erben  des  hexzogs  t.  Baiem 
anzuh.ilt«'»,  <l<-r  Fr><isiriir*'r  kirche  fflr  di*-  von  itirnm  r:\U  r  <-rlitteiiaBVHtllltagtllll|gfhlMl|g  A 
kiateo.  Msiehelback  Bist  Friaiug.  2,1,44.  —  Pottha^t  15769.  616 

mfenndet  für  Breitanbmnn.  Or.  Mfincfaea  BeicbsareUr.  616 

Cfinradin  übirtr."ig1  ziitrleich  mit  d^n  hcniipf  ii  v.  Uaicni.  seintiii  liobtn  ohcimen,  and  anderen  Ter- 
wandten  and  mit  seiner  matter,  seinem  oheim  Manfred  fäisten  t.  laient  di«  rekhafarwaauiig 
flMBeM  bis  m  aaiiNr  aribidigkali  —  BP.  4771. 

bemrkundct  einen  kauf  ffir  klostcr  Uaiffnha.'.liirli.  Mi  n.  B.  3,152. 
orkondet  in  betr.  Freisingiacher  guter.  Or.  Manchen  Beicbsarohir. 
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W«rth 
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f  Rietberg]  befreit  mit  iuid«ni  di«  durch  Uenoauii  t.  Hi«tH^i^  fre&ugeu«  und  auf  die  biu|;Bieti>«ig 
(nordwestL  von  Edesheim  in  derP&lz)  gebrachte  gemLihliu  des  kCnigs  Wilhelm  |  udtZonn^ 
ChtocT.  Wonosl04.  AnJUlMid  tat»  «onidjBdM»  B6hin«rWttt.Be|:27  wotmAmmuaiM, 
dasR  demongeMMetL.  in  Moeirvriniiid«  Vräwbiwalti  nag«  «radwiaf^  mnndi  der  anOMilL 
Lin  rlii-st-r  bufri'iujig  übtrljHUiit  ÄWpiMhafl  wirrl ;  vt:!.  BF.  r)2>ri*.  658 

hioiicbtiuig  seiner  gemabliD  Maria  auf  einen  fiÜBchea  Tsidacht  hin.  Böhmer  Beg.  Beichss.  42. 
Witt.  tHag.  27.  AoBser  den  dort  gesammelten  nachrichten  sind  noch  anzufahren :  Ann.  St.  Ste- 
phan! Frisiflg.  UO.SS.  1 3,57.  Ana.  Hamb.  iUd.  16|88S.  Ana.  Smnid  16,48L  Auklfegaiitiiii 
17.2.  Ann.  Colmar.  17.190.  Ann.  BAtflL  17,844.  TXiAm  Altah.  lt,482.  H«lmld  Bitellu 
Ann.  17.71  t.  Ann.  Halesbnin.  24,44.  Born.  Crt-mifan.  Hist.>ria  25. 003.  Pfu-hs.  WeltchrOD. 
Mä.  Deateche  Chrüuüien  2,258.82ti.  Chron.  Sampetr.  ed.  Sitfibel  Hl  und  das  gedieht  dos  meisters 
Stolle  des  jangen,  der  den  von  IsoUriet  (Eisolzried  bei  Sndin)  and  den  Ton  Brokkensberc 
(Bruckberg  bai  FniMDg)  «Ja  dia  fiblan  tMimtim  di«  bmagt  Munt  Soltan,  DentMilM  taistoi. 
TolksUader  42. — Tgl.  Bieder,  G«dL  Bai«ni8  2,11 0  IL  —  D«n  spUan  sfihncilHfitf  das  lunogB 
Budolf  siehe  hiÄ  (liestm  iao8.  C>'>i 

d«  bischof  V.  Seckaa  and  der  abt  t.  Melk  laden  geiu^s  des  ihnen  von  Aleuuider  IV  er(li«ilt«u 
aaftrages,  Tgl.  o.  126.^  märz  28,  den  herzog  na«h  Salzbarg  vor  zar  verantworton^c  wegen  der 
dan  hochstift  FttitiBg  mgeOgten  a«hid«ii.  —  Q.  n.  Er.  5»159  anmark.  —  HaoogHainiicli 
arUelt  diesalb«  Torladong  naA  TiasaaiL  '666 

in  partitna  Baoi.  Ann.  Halesbr.  maior.  MG.  SS.  24,44.  Vgl  das  folgende.  656 

verzichtet  auf  das  preaurlenreoht  an  das  gttara  n  flankrtadt,  valebe  Adelheid,  die  gatttn  daa 
Bchaltheissen  ond  dMaen  aahmatairBur&idii  daanklaatorBelidnan  fibergeben  babao.  Aanreand: 
Heinrich  abt,  Siftid  kellermeistor,  Wolfram,  Hanfri  l  unH  Cunr;i<l,  mtmchc  des  VI.  Schönau. 
Karlar.  Copb.  7  2&,106^  darans  Gaden  Sy U.  228.  Zeitschr.  L  d.  0. 1 8,40».— Witt.  Be^.  2  7. 6ft7 

MadiMi  T.  Ibmobarf,  TOnrtehpMyftn  ndtdiWTOglaidaBmiiliealerl^naaAgdidrigni 
hefes  Quintcnach  belehnt,  erlftsst  mit  doss.in  znstimmnng  diesem  kloster  gewisse  dienst«  von 
dem  böte.  AcU  I'aL  7,470.  Mittekheiu  ÜB.  »,965.  —  Goen  Mittelrh.  Beg.  »,1288.  668 

genehmigt  die  vorhergehende  nrkonde.  Acta  IfeL  7|471.  CHblfliar  Cod.  dipL  8,279.  Vitt 
K^t'.  27.  Ooerz  Mittalrb.  B«g.  9,1289.  669 

r..  l.jhnt  Pliüipp  v.  Falkensteln  tmd  dessen  söhn  so  wie  die  brüder  v.  Weinsberg  mit  der  grafecbafi 
der  Wetteraa.  —  AVitt.  Re^.  27.  660 

baitcitk  am  ihaiimchaa  sUldteband,  dem  sich  auch  ein  herr  t.  Strahl^b^rg  und  Bampold 
T.  Btdnacfa  aaaahliaaaaw,  dam  aadtHttdelberg  aagdtfat  Mg.lJi. 8,674.Heintt.  Ali  M6. 1 7,894. 
—  V^l.  Wd^üiäcker  der  rhein.Bnnd  148.  144,  wo  aber  wohl  mit  onnehtStamach  als  Steinen 
an  dir  Kin7.i^'  gedeutet  wird.  Es  wird  wohl  eher  an  Neckarsteinach  ndankan  sein.  Bampold 
T.  Steinas  h  ibt  z'  ug«)  1262  nov.  4  s.  u.  ST.  741.  661 

tfaaitdialiäi8«iT.itag8nsbarg,  naolidambiiiiadiaftmeht)  «akhaaiaftlgaarblichac  naefaftlga 
n  sabiar  i«iiBdi«li«n  gahOrt,  bi  seine  baeaadaregnad«.  Q.n.1lr.$,158acor. — ImigJti^. 
103.  Witt.  Ki'fc'.  27.  662 

sichert,  wenn  Cloorad  r.  LicbteusUsui  iäts  bi&her  von  ihm  za  IcthLii  g'i  trageue  patronat^rcdit  and 
die  kirche  in  Dannstadt  dem  conveut  za  S.  Lambrecht  äbertragen  wird  (vgL  1 257  i:>n.  4 )  diesem 
den  besitz  Ar  immer  so.  Or.ileidelb.  uüv.^bibL  i<»liB»ann  p.  4  ur.  1*.' — Abadir.  C«d.Haid. 
3  '>ä,l  (Jotaa.  lampertt  8.  XIY),  20.  —  TgL  lebmuin,  Borgm  dar  Ffeih  2,885.  €6S 

verspricht  eidlich  "liw  niriito  inicht  ti'('ht>?r  wie  dif  Witt.  R>;%'.  und  Q.  u.  Er.  in  der  ubf  rsuhriit 
babaol)  daa  k^Saigs  v.  lüuglaad  zn  ehelichen  und  weist  ihr  zur  morgengabe  alle  seioe  gdter 
tnn  dar  Vahe^diwkilBam  IKlMln.«tttlang  (a  flnvioi  qol  didtor  Kax  ittArinpio  deaeenaa  Üani) 
nn  mit  dem  vorbehält,  dass  wenn  dieselbe  ohne  kinder  von  ibm  zu  baben,  sterbe,  die  gäter 
au  beine  nächsten  erben  fallen  sollen.  Q.  u.  Er.  5,1 57.  —  Beg.  B.  3,86.  BOlimer  Beg.  Beichss. 
845.  Witt  Beg.  27.  Wii 

taiiprieiit  ddüoh,  bia  pfingsten  eins  nichte  des  engliscben  kSniga  in  eheliclwa.  Q.n.  Er.  5,158 
«s  or.  ^  Bef.  &  8.86.  Mbnar  Beg.  Beiabaa;  Add.  1,848.  Witt.  Beg;  27  n  nar.  84.  666 

JobLinn  V.  Aresnea  geschUtetrlfsr  des  crnifen  Eichard  v.  Cumwall  versprichf,  eidlich  dem  her/.' 
Ladwig  als  aosstenar  dar  nicbte  it»  engUschen  kOoigs,  welche  er  ohelichen  wird,  1 2000  mark 
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Btorling  aa  btetinmiln  tmoineo  m  getan,  indem  «r  Mwa  sohs  gmü.  and  «nte«  g»> 
brbbI»  ab  Uif«D  dallr  sMÜ  Q.  o.  Rr.        «i  or.  —  Bcc«  Bl  9fi9.  BShMr  Biir.  lup. 

Rpirhss.  Add.  l,r?42.  Witl  R^p.  27  zn  nivv.  24.  —  Narh  (Iftm  tod«  VCilhelms  t. nolla-vl  v^r 
Bti'  bten  dw  Witti-lsbachur  wahrscheinlich  zunächst  für  die  erhebuiiff  ihres  neffeu  Coma -.ui  ia 
wirken  Tgl.  BF.  47  7  i';  im  Spätherbst  tratt-n  sio  dann  aof  »citen  Richards  vi;!.  Riezb^r,  Gesch. 
Baien»  2,108,  veratolit  öch  g«geo  klingenden  lohn.  VgL  za  diesen  abmacfanngen  0«et  Troraz. 
Coat  5  M0.8&24,412-  Cbron.  WMimitwiwt  16.35.462.  Tbm.  de  Wytw  Clir.  il»4  27.492. 
Nach  einer  kussernng  des  bnrggrafen  t.  Nämberg  in  Otakars  reimchroBik  bitte  Lndwig  tOB 
beiden  theilen  handsalbe  genommen,  geechUzt  anf  40,000  mark.  YgL  BP.  6289'.  64f 
Terspricht  eidlich  an  dem  von  ihm  nnd  seinen  mlifürsten  f«8igesetrten  Wahltag  persönlich  zn 
eradiiiBai  vad  deo  gaSta  Siebaid  t.  OonnmU  wm  kOnig  t.  Denteehlmd  «od  legienr  dee 
T^mMm  nUbm  m  enrlUen.  Q. «.  TBr.  «  «r.  —  Heg.  B.  8,86.  mtt  Bcff.  27  ait 
nov.  24.  B«hmer  Reg.  Reiche.«.  AiU.  1,344.  667 

der  biachof  t.  Cambrai  und  Johann  v.  Aremie«»  sprechen  den  li^r^^nir  ?on  seiner  verpflichtong  d«o 
grafen  Riehard  t.  Comwal  zum  dentschen  kCnig  znw&lilen,  1 'm  and  ledig,  wenn  dieser  nidit 
bis  Johannis  herfiberkomiiie  and  w  nrvahl  Iniiiia.  fiiMler,fandkSid.Q«id^  20^86  <a«r. 
W.  Ada  1,583  ex  or.  MS 

Johann  v.  Avesnes  verspricht  demselben,  dass  graf  Eichard  t.  Comwal  nach  seiner  wähl  nun 
dflnttctken  känig  anf  das  königreich  Skükn  md  was  dam  gebtfrt  keine  ansprfieke  erheben, 
den  lokB  dM  iMm Omtiid dlMMfeilb  tMA  bellstigeD  wid  deHwIhMi  in wdiwiii  ncMetowoU 
auf  das  herrogthura  Schwaben  als  auch  anf  seine  anderen  tfnider  und  allodien  schützen  werde. 
Rieiler,  Forsch,  i.  d.  üt-sch.  «x  or.  W.  Acta  1,S83  ei  or.  -  --  BF.  4772*'.  Q/Sü 

(Cndendorp)  Nicolaos  biachof  v.  Cambray  nnd  Joh^ui  ATSsnes,  beTollm&chtigte  des  gratak 
Bidnid  T.Gonmll,  mnpnclifln  dam  «ibiidMf  Conrad  t.  Köln  ntttr  aDdamandi  1000  waA 
Us  «eOmaditen  in  KSln  ta  d«>ponh«n  und  für  2000  geiseln  n  stelbB,  weMe  .fdder  dem 
erzbischof  verfallen  ,si  ipse  Richardus  infra  octavam  epiphanie  regni  reoeptionem  rennerit^ 
Tel  si  ipso  horom  triam  videlicut  Maguntinensis  Coloniensis  et  Palatini  Beni  non  fnerit  ele^ 
tione  contentua  . . .  .*  Kindlinger  Samml.  I.Meyer  und  Erbard  Zeitschrift  5,129.  —  Böhmer 
Uag.  Baklui.  68.  —  Bichard  Tenfiidit  ab  gnf  dec.  26  md  als  kAniy  1267  iini  8  «in- 
iMdtnf  disMr  atattchong.  BF.  6282  ad  8807.  690 

üiiiritt  in  di»  stadt  nach  Lang  Jahrb.  s.  165.  671 

Oonnd  v.IicbtaOBtdo,  Anhroelio  «ndDidttiea^  edliMDrashards,  flbertrageu  das  patronatsredit 
und  tf«  kinlia  tn  Damurtadt,  wikHu  d«  Malier  voo  den  pfalzgrafen  Lndwig  zn  leben  gelobt 
haben  (b.  o.  12',*-.  tu  v.  19).  dein  kb.^ter  S.  I^inihrechL  Or.  Heidelb.  aniv.-bibL  Lehm.  p.  10 
nr.2».  —  Absthr.  in  cod.  Heid.  (Jnra  s.  Lamperti  s.  XIV),  19».  —  Vgl  Lehmann, 

Bugen  2,886.  672 

«mt  Bit  seinem  bmder  Heinrieb«  mleberfllrfiaieni  efaMkantimme  abgibt,  Bichard  tum  kdaig; 
—  Witt  Reg.  27.  VgL  besonders  BP.  5289*,  wo  aaeb  wie  bei  Eiezler,  Gesch.  Baiems  2,109 
die  inihere  literatur  ülur  die  au^übang  des  Wahlrechtes  seitens  Heinrich  angegeben  ist,  und 
jetst  namentlich  die  gründliche  abbaadluigSohe&r-fioichocatB  nu  gesch.  der  baier.  und  der 
pf&U.  bn  Ib  8&  dw  mnck.  itei.  1884^462 fl«  don  naallai  bnsi.476i»Humigc  teilt 
wird.  67:1 

die  maehtboten  des  erwählten  römischen  köni^  Richard  Terpprechcn,  d;ic,s  «lieber  gl^'ich  uach 
seiner  krüuung  den  Conradin  könii?  v.  Jerusalem  mit  dem  herzogthum  Schwaben  belelmen, 
und  iba  aacb  in  den  beaüi  aainer  übrigen  grossrUerlichen  und  TftterUchea  erb-  md  leben- 
gUw  eatM  «Hdfl.  —  Witt  B«.  27.  BF.  4772^  —  Dleaea  Y«npnAaB  ta*  Bkteid  al«^ 
r»b:i'ti'"  das  war  vielleicht  mit  ein  jrmnd,  wamm  nachher  XM«t|f  üa  whlOonradins 
zam  gegenic.juig  betrieb.  VgL  u.  1262  iuiii  3  and  BF.  ilSSK  674 

WaoilMr  t.  Boland,  Philipp  v.  Falkcnütein  nnd  dessen  sOhne  geloben  dem  herzog  ei>llicb  hülle 
fi|HI  dn  «cAiBdurf  f.  Ziiet,  «oUnK»  der  kiiag  aviedua  ihnen  dauert  Acta  CaL  6,821. 
MHtoMLm  8,998.— IfttiBef. 27«.  129.  GMnMUhUkBeg.  3,1364.  ygl.BF4»488*.e7S 

besfötig-t  di<>  N'  heiiVung  einer  v>in  dinndiB  n  hfeM  idhrilto  mdUa  BD  UMtV  Baiiünbnrh. 
Hon.  B.  8.32.  —  Witt  Seg.  28.  676 
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Wtiuuut  Hihat  kiud«r  g«iuuiuUtr  UleiisU«ate.  —  Heg.  B.  ä,dt>.  Witu  Keg.  28.  677 
Albert  abt    S«wtn  tiNcUgt  dan  hnaof  ceiMDMlito  iftEvIrteiD.  Or.]flMlMllX«kiwarch.  — 

B«g.  B.  3,96.  678 
(Linz)  Otftkar  kCnig  v.  B*:!hinen  Terbflndet  sieb  mit  Otto  biscbof  t.  Passaa  gegen  Lndwig  und 

Heinrich  herzöge  t.  Baiem.  Mon.  B.  29,109.  —  YgL  Bietler,  Gesch.  Büems  2,1 15.  679 
ktoigBiehafd  gibt  Ludwig,  demschreiber  desbarzogs,  erste  bitten  &n  du  domcipitd.  iuFmiml 

—  BF.  S80S.  M> 
(Heidelberg)  Sjiiiöinl  nin!  Bf-rllioli5  brüderv.  Schanenbnrg  belehiifii  mit  ihren  gfileni  iiinl  Ifaten 

in  HentBchussbeini  hurru  Joliaun  t.  Nneulieim  vügt  t.  Ueidelburg  uudMofbud  seiiKMi  brader 
genannt  v.  Korbacb,  leuto  (hominos)  Ludwigs,  für  diesen  ihren  herra,  welcher  di^  so  ^tt  rnnd 
leute  am  100  käla.  mark  «u  der  p&adMhaA,  in  d«r  de  sieluo,  aoaUaen  soU.  Or.  Mänobtn 
geh.  luni«di.  — >  IttrlBr.  Oopb.  514,175.  PfUs.  Oopb. Stall?.  55.  —Witt.  Bep.  129.  «81 

(Nouburpl  übi-ririebt  dun  iionnen  zu  Scbönfeld  die  kircbf  in  'riilf,'i-ii  mit  ihm  pHtninut.  Muii,  B. 
1 6,27  2.  —  Witt  Beg.  28.  —  ^an  tans»  Lniwig,  wie  das  folgende  zei^  wieder  an  den  Bhein 
gegMgmi  Mia*.  MI 

Symond  t.  S<-haaenburg  verpfändet  dem  pfelzgraf^Ti  iVk-  halfte  seiner  irütcr  in  IleiitsoTiushnm  bii 
zum  S.  Gaünstag  für  10  pf.  heU.  Or.  München  biiu»-ardi.  —  Pfak.  Cupb.  Stuttg.  1  ji'.  — 
Acte  l'il.  t..J"5  extr.  —  Witt  Reg.  129.  683 

BwtboldT.ScbaMnbiuf  mkaiift  dam  hanogacinen  darch  erbneht  ihm  saftMlaoeo  «othml  an 
BarnlttTd  t.  BirtaiM  vaA  daaaao  ganahttn  an  4  p£  ballar.  Or.  KOndiai  iHMMinIh.  —  K. 
rojiT).  r.l  4,173*.  —  PfUlz.  Cnpb.  StnttR,  ir.n.  Acta  PaL  6,295  (?)  extr.  Will.  Reg.  129.  6S4 

eilt  uuf  du  künde  vom  einfall  Otakurs  in  Baiem  seinem  bmder  Heinrich  allerdings  nur  mit 
geringer  Streitmacht  in  hill*\  I  ),i  hiwA  der  B^hmamkOnig  um  Waffenstillstand  Ahr  dem  aMgvat  24 
und  flieht  in  äts  nMktmid  im  felgaodan  tagagagaoMffliUiiMf  n.  Di«  htmg^  dringen  nach 
und  nnter  den  flieheadnlnidit  4H«Iiuibr6dE(|,  BO  daasTldadan  tod  finden.  Ton  den  diesseits 
des  flusses  zurück g-obliobi-non  uthm  sich  viele  in  einen  thunn  der  vorstaflt  zurück,  wclcben 
Ludwig  »per  indigriationem  sabitam*  niederbrennen  l&gst  Die  äbrigen  iu  der  Stadl  einge- 
schlossenen ergeben  sich  dann  gegen  freien  abzng  am  9.  tage  der  belagemng.  Herrn.  Alt 
MO.  88. 17,899,  dar  haapHaelk  ial  Witt.  Bitg.  88.  BAhmer  Sag.  Otakan  91  n.  c  Biadar, 
Gaadi.  Briwn  9,115  ft  VaA  ATanUns  aliaeiwift  daa  Bann.  Ali  bei  OelU«Berii>t<nr.  1,979 

S'ill  dann  um  Martini  'iiuv.  II)  ilurcb  IjevollmSohticrtf'  Otakars  mit  Ludwig,' in  Cham  viTbaiiJ.'lt 
und  einige  burgeu,  die  auch  bald  d&raol  nh  bairii^her  besits  erscheinen,  von  den  Böhmen 
abgetreten  worden  sein.  —  Böhmer  Beg.  Otakars  93^  Kieakr  n.  «,  6W 
urkundet  för  kloster  Bothenbui  b.  Or.  Mfindieii  I^'ichh.irrbiv.  686 
Sjmon  T.  Schauenburg  bekennt,  <i&»«>  der  dem  herzog  verpl^tid^t«  theil  der  Mogtel  zu  Uontdchnsheim, 
da  er  ihn  nicht,  wie  er  verpflichtet  war,  aufS.  Oall  einlöste,  ihm  nach  lehensrecbt  für  immer 
TarUaib«;  ftmar,  daaa  «r  tob  d«mBdban60  pt  kalLarluittan  ll»b^  woOr  «r  ihm,  fidta  air  äa 
nicht  bb  wnataglDTOOftTitnrthftsaUt,  aOe  hIm  gfltar  in  Doiaaiheimimd  arinan  aafheUan 
der  bürg  Schauenburg  verpfÄudeL  Ins  tiiUe  fler  cinbisunfr  verspricht  er  für  die  zinken  der 
60  pf.  helL  bei  den  Juden  anftukommen  und  aia  ktduum  andern  als  dem  biir^g  iiaih  dem 
rath  dee  herm  Petrus  v.  Steinach,  Ludwigs  rittcr  v.  Borbach,  Jobanns  des  rogtcs  v.  Heidal> 
ttery  and  HeinnfiliagananntT.Sppiiigaa,  waMia  mit  dem  cq^ialtaa  Oodabold  zugleich  aaQgaa 
•tnd, n  tartatalta.  Or.HllBchflnlawHwek— PtUi.  Caph.BM%:185*;X.Copb.  514,175'. 

—  Witt.  ■Ret'.  1 20.  687 
urkundet  fOr  Cheterheim.  Or.  Hänchen  Beichsarchiv.  688 

BerthobJ  f'dlcr  t^'nannl  v.  S^öw^njmrL'  v<-rpßiidf't  dem  h^Tzog  den  sein.i'ni  scbwagvr  v.  Pfenvelt 
Verpf'iiiiiifiten  aiitlieil  am  /-thiiU.n  in  Heiit-schu.sheitii  und  den  in  Duäsüiaibiäim,  Msiiiön  antheU 
an  lier  bürg  Schauenburg  und  iin.illcii  >.(  inen  einkuurten  diesseits  dee  Bheines  für  20  pChalL» 
eo  daaa,  wann  «r  fiaaagätor  nicht bit  zu  n&chat«aosteioctara«iBlMt  diaatlbanin  daacifHi- 
«han  dac  hmgn  flibaiiiihiii.  XL:  Brint  diaStayrndL  LndwfoM  daBopak  Godboldnaoippal» 
lanns.  Jobannes  advocatus.  ülricus  de  Munwhart  *tr,  Or.  München  haus-r.rcli.  —  K.  Copb. 
514,173.Pai2.Copb.Stattg.l56.— Acta  PaL  6,2i«5  extr.  —  lieg.  Wittl29  irrig  zu  1257.  68d 
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acheokt  kiostor  DiMa«o  zwei  hOfe  in  Schondorl  Hund.  Mete.  2,265.  —  Witt.  Reg.  28.  6M 
b«riillff»ld<MtirI)lMHBMiMfMhrileiL  — Witt  B«.28.  «1 
Conradin  schenkt  mit  zostinimang  mi  J  auf  den  nitb  iv<  hanog»,  sciuM  iMllUBihl,  dMlDeatsch- 

ordui  die  kiroh«  m  £g«r.  W.  Acta  1,421  ex  or.  —  BF.  4773.  CM 
IwdagtfttbTWwmd  OwiiidiH»  die  arknadB  deapelton  ftr  im  TktMmitm,  W.  loh  1,428  txor. 

—  BF.  4774.  693 

eriMMODg  der  borg  Oeiwiberg  bei  Kegeuäburg.  —  Witt  Beg.  28. 

Oonnd  v.  liditeostetn  lewngl  demtelben,  dan  «r  Minen  nksten  in  Daanstadt  nnd  die  dem 

Morlci-l:n  r.  Dürkheim  vr  rpßiiilo^'ii  feWi-r  anJ  pfßlle  dasclhst  dem  kloBter  S.  LarühMecit  IBr 
l<iO  mark  silber  Terküuft  hat  und  sUdlt  a.l.'^  bürgen  i.'<>gen  «twaigA  ansprücho  seiner  frbcn 
st  iii'  ii  bru't'  r  Wilhölm,  thesaararias  der  Wonns-r  kirchn.  die  ritt»-r  Marquard  v.  Wuiineiiljerg, 
£mbT«cho  schenk  t.  Elhaatein  ind  ABtonhu  v.  Kimreiler.  Or.Ueidelb.  ojÜT.-bibL  Lehm.  p.  10 
nr.  2^ — AlNcInr.  (ML  HeM.  858,1  (Jum  MBett  Lmpwtf  ai  TtY^WBOML  iiidr.^UU.  €W 

emfiii-rf  ilnin  Di'ut-rliorden  die  Tim  sfiinm  vatfr  "Tthcilti-  zollfreilR-U  >x  nr.  575.  Henncs  Cud. 
tiiiil.  1,104.  —  Mittelrh.  IIB.  S,lüö4.  troeriMitielrk  Hfg.  iS.lauX  —  Yidimirt  durch  Joliänn 
di  i  liiint  Ton  S.  Florin  und  Plngilbert  dechant  von  S.  Castor  saec.  18  (o.o.  n.z.)  Earlsr.  QUL 
Pfalz  Gen.  40  und  Johann  dt  <  hant  \ S.  Castor  ra  Coblenz  12r.r.  inli  24 :  Tlctin«  1,181.  696 

fordert  zu  milden  beitrtgiH  Kr  i-rrichtttug  de«  klosters  Seldenüial  uuf.  ilimd  Metr.  .'5,334.  Q. 
u.  Er.  5,163  ei  or.  —  Witt  Reg.  28.  697 

iHrtMrtigt  kliHrtur  B.  Tinmbmht  il*  4mmitm  linrnh  femn^  t.  Jiiflhtimitriii  mmI  ii»  brfidor  ThwMift- 
rich  und  £mb«rcho,  dl»  sBki* Dmahudtr.  Waebenhebn, iuMmihlaiinliiimtiim  teton  Dünn 

leben  gebendr  n  patronatee  zu  Dannxtadt  Ah^^rhr.  Cod.  Heid.  858»!  (fttA«.IiU||«rU  s.'XIT) 
20'.  —  Bemüng  Speir.  UB.  1,270.  —  Witt  Keg.  28,  6W 

(in  campi«  apud  Wjmobmg)  gtetattet  auf  Tenrendnng  des  enrUdten  t.  Später,  der  gnAo  0. 
T.  Everstein  und  ülrichB  r.  Württemberg  nach  der  entscheidnng  seines  rathea  in  gegen  wart 
der  genannten  und  vieler  anderer  getreuen,  dass  die  ttehter  des  grafen  Emich  (lY)  t.  Leiningen 
in  allen  v>in  ihm  lohi  iirührigLn  gütrrn  nai  hfolgen  dürfen  und  beanfiTagt  Philipp T.  Hoenfals 
an  seiner  stikU  die  fibertragong  dieser  güter  mit  «■nft-^m*  dar  boiglahaii,  welche  «i  ihm  adbat 
rerleiht,  persönlich  TOWomlMMa.  Kaikr.  Co|lk.  755,7.  T^»um»tm  fth,  DBi  IIa.  to  Haii. 
uuiT.-bibl.  I,;i79.  699 

krieg  mit  bischof  Eberhard  von  Worm»,  der  am  21.  februar  Neustadt  einnimmt  Ann.  Wonn. 
MG.  SS.  17,62.  Vgl.  Witt  Bt>;.  J8.  700 

raafihnt  aich  mit  dam  bdigam  t.  ttegaiubiurg  antwr  vaimiMniig  aaiaaa  bndan  Haiiuich.  Biad 
Oftd.Babl,478.  O-Q-Br.  6,104  6XW.  — Witt.  1«;  28.  901 

«ignot  seiner  UMm  r**— "ff  dla  piknrkinilia  MBObobadi.  fiif.B.  8,128.^ mtk 

B«g.  28.  TM 

Halnikh  T.  UathanoiNB  vertanft  dam  benof  mit  4dB^^ 

den  wald,  die-  h'iito,  Zinsen  nnd  ilen  bciMri'f^lit'hL-n  m\'}  -TTi^'fweglicli'iü  ■  in  Liethenowen, 
Xexloch,  Muiekick  and  iii  Gr^wenburii'-'n,  Inhalt  t.Kii  ^id  isfinc-n  brüderu  aix-r  drei  höfe  in 
N(izlr»;h  auB  dem Täterlicben  erbtheil,  sowie  drei  pi  r-^om  n :  Cunrad,  Walter  und  Hugo  nn«!  die- 
jenigen, welch«  «in  jähr  ind  dardbar  b«i  ihm  im  bana«  gadieat  hab«o,  vor.  Z.:  Conrados  d« 
Eircb^m,  Wotframfli  da  WinmilDch,  Palraa  aaabir  dia  Stifam,  OatdabaldiKipallinaB,  C  tincin- 

garitts  f't  alii  quampluros.  Or.  Münchra  prh.  haus-archiv.  703 
Ccmradin  begabt  mit  i»Uiiind  beistimmung  seines  oheims  und  TonaandalAdwig^  herz.  v.  Baiern 
kiMtar  WkMHNMo.  Mmi.  B.  81*,»87.  —  BT.  4776.  704 

Ulrich,  erabischof  T.  Salzburg  bedroht  den  henog  kraft  eingerückter  eradchtigimgen  Alexanders  IV 
(Potthast  17100)  wegen  nnterstdtiang  des  abgesetzten  erzbischofs  Philipp  mit  dam  bann. 
Q.  o.  Er.  5,167  ex  or.  705 

heg-M  .las  t'f/tkvshaus  Scliiren.  M*'ich.  IbecV  ni:.i  Fris.  2\-2<K  Mon.B.l  0,468.— WittRei?.2«.  706 
«-ahr.-t.hi'inli(h  anwesend  bei  dr-r  (nach  H<-rai.  AlL  MG.  SS.  1  7,400  1258  OCt  6,  ftbei  mch  dar 

folfeuden  Urkunde  wühl  erst  ll'.V.'  geleiertt-n |  huchzeit  seiner 


Conrads  XV,  mit  Meinhard,  graf  t.  G<;iz.  YgL  Witt  Beg.  28. 
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zeuge  des  grafen  Meinhard  t.  Tirol  in  dessen  morgengtibcbestellang  täx  Ladwigs  schwostei  Elisa- 
beth, welche  also  wohl  damals  diese  ihre  zweite  ehe  eingegangen  sein  wird.  —  BF.  5568.  708 

Dimmt  in  aabetraclit  d>jr  ihm  t^  ki^ifiten  dienste  di0  gflter  der  »Mei  Qnftcihil^  luMiidu 
unter  f«lB«r  hurg  l'fir«knl>Krg  g(  itgenen,  ia  milmibMoiiAarentdnita.  Z:Iiodo«icas.Btrltt4ns 

et  BertLi-Mus  notarii.  Gertnuiis  (■.:lli-r;iriii  uostra  de  FursfcnTM-rg.  Günther  Cod.  S.oOO.  — 
Witt.  Eeg.  28.  Ooeis  Mittelrh.  üeg.  —  Bestätigt  ron  KudoU  I  1295  nov.  13.  709 

gibt  dar  Ibrialdrdw  m  Spiier  dm  ton  liiter  Cbond  t.  UdilHutaiii  n  lakoi  getragean  vaA 

in  stiller  pfalz  Heidelberg  (in  palacio  nostro  Heidelberg)  ihm  iMigOiliuiI  hof  nDidkn  81 
eigen.  Kemling  Speii.  ÜB.  1,284.  —  llVitt.  £eg.  2Ü.  710 
niiust  die  ron  wa^bAtr  IMetricDB  yropst    ninflnsteir  -ron  kloster  Bebeftlanicnrorb«n«B  gttar 

in  «*nnc-n  frhntz  nnd  befrsit  sie  V'tn  all*'r  Steuer.  Mon.  B.  8,530.  —  Witt  Beg.  29.  711 

schenkt  kloster  Benedictbeuera  die  Iimgard,  oichte  dw  mMst«:  Divtridi  probstM  von  lUnfliiBtar, 
aebiw  frotonotam.  —  WHi  Bair>  29»  7It 

urtumlni  h'ivr  naib  (Inm  ObiTLair.  Arfh.  4,29.  718 

zweite  verm&hliuig  mit  Anna  der  tochter  henog  Conrads  tos  Schlasien-GlogwL  Herst.  Alt  MO. 
88. 1 7,400. — Wltk  Beg.  2§.  Htatie  Oeneakgi»  5.  Di«  almiaielnuigMi  mgm  der  «ngliscbea 

prinücesin  (s.  o.  nr.  664  ff.>  waron  dbnc  erfolp  p-elilicben.  714 

nach  Leopolders  auszug  aas  einer  gleichziriiigt-n  chronik  belLentuer  Hist.mon.  WesEofo&t.in)i.  ^9 
soll  Ludwig  im  bobmisch-ongariachen  kriege  1860  Otahw  rin  starksft  luar  ni  UUe  gifübrt 
haben.  Vgl.  Rl-zlfr.  Gwcli.  Bai.-nis  2.124.  715 

(Walingford)  kuiiig  Eichard  übirträgt  ti«u  herzog  die  ehemals  vom  grafen  AU». v.Dylmi  (Dillingt^u) 
innegehabten  reichslehen  bis  za  seiner  rückkehr  nach  Deutschland.  Q.  u.  Er.  1 7<i  ^'x  <jr.  — 
Witt  Vag.  29.  BF.  fr886.  AIm  war  Lndwig  duials  noch  einig  mit  Billard  «der  «r  sollt* 
anf  «aiMT  seit»  IMgtinlten  ««den.  YgL  1262  iud  8.  716 

(in  Castro)  beschenkt  die  kircho  zu  Pulnhofen.  —  Reg.  B.  8,1  C2  Witt.  Beg.  29.  717 
f-ch'nU  Vh^U-r  MUng  zwei  gcn.iniitf  h.-ifr.  M..n.  B.  10,,'j2.  —  Witt.  Reg.  29.  718 
sciienkt  kiwur  Diesscn  die  durtigc  marktuiüli!*.'.  ilsju.  ii.  8,190.  —  Witt  Bog.  29.  71ü 
Cootadin  antwortat  den  Wolfen  in  Florenz  nnd  Toscana  unter  persönlich  abgtgdwMrilUtimmnng 

Peines  vnrmun.is  nnd  oheiros  Lmlwit:.  —  Witt.  lUg.  29.  BF,  4778.  780 

&uf«:itiii.ill  wäiirend  der  fehde  mit  bischof  und  Stadt  Worms,  die  namentlich  vom  bermr.Stralen- 
berg  und  denen  ron  Hirtzberg  mttevtlUitwinedao.  TgL  oben  12&9fii|pr.81.  Aan.Woim.MO. 
SS.  17,6(3.  —  Witt  Reg.  29.  721 

(Freising)  Conrad  bischof  v.  Freising  verleiht  demselben  die  vom  markgrafen  t.  Hohenburg  ge- 
taigMt«!  lehen.  Q.  o.  Er.  5,1 77.  —  Witt  Reg.  29  ans  Beg.  B.  3,1 70  mit  aug.  23.  7tt 

gehtetet  den  bdigem  zu  Neustadt  die  lente  und  gdter  den  kloatera  Lambrecht  in  frieden  zu  lassen 
und  weist  seinen  Togt  auedrfieUich  an,  daräber  zu  «adun.  Or.  Heid.  uniT.-bibl.  Lehm.  p.  4 
nr.  l^  728 

^regeadber  Wornn)  Eberbard,  biachof  t.  Worms  beorkniMlet  den  zviaehaa  eeiner  kiiche  nnd  dem 
berzof^  tudwf g  «oreli  eddedaiimidt  fluer  genannten  'mtreler  ImMgininten  vergleich  wegen 

Ii  r  W  if^ei' chcii  Ifhen  u.a.,  in  den  sie  all*' ihrt' uiiliäiik'f'f  i-inscbliessen.  Pfr  bi?rhof  viTzicht.?!. 
aut  allt-  rHcht.-'un.vjirüchc  au.ssi'r  dt-m  r*'f  ht<!  JtT  tiilt-litiit.  wuniit  der  herzög  (l*'r  Wurni.'St'r  kirtli».: 
lehnspflichtig  vi-rbutHlcn  j.sl,  br-lchiit  (Icnsf-ltien  mit  den  von  h-iw:u  Torfabren  berpe brachten 
leben  (naateatlich  mit  Neckarau :  preöf ue  TÜlain  Necken  wen  cum  appeaditüs  suis  iure  ftndalt 
dineedtur  letiaai«  ab  «ededa  Wennalitnri.  Abb.  Wonn.)  md  iMgndgt  aidi -wegen  der  imtA» 
gäbe  des  von  ihm  eingenommenen  Keustailt  u.  d.  H.  statt  der  veryprorhfnpn  tirid  rrrbtirgt™ 
1000  mark  silber  mit  der  h&lfte.  U.d.  z. :  Cuuradus  de  Btralenberc,  Elurb.  (ilius  Gerb;irdi  uiafui. 
Actum  iu  litore  Reni  Wormatie  ex  opposito  civitatis  anno  d.  1261,  qu^irt  .<  dc-c  kiil.  dci.'.  Scbannat 
Uist  Wurm.  2,130.  Q.  n.  Er.  5,178  ex  or.  Abechr.  K.  Copb.  525*,70  und  100  A,&7. —  Witt 
Beg.  29.  —  Bnrcard  decan  und  das  ganze  Wormser  kapitel  gibtteine  aufinmag Wonni  1861 
nov.  22.  Or.  Mänchen  st-arch.  —  Die  aussOhnung  deaUidtolk  adtlaMgvaram  16.  aug.  zu 
Guntheixn  erfolgt  Ana.  Worm.  MG.  SS.  17,60.  724 
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(Ladenburg)  Ebürh&rd  bLschof  r.  Worms  belehnt  denselben  mit  saatUnmong  seinea  capitak  gttt 
der  Tilk  Neckaran.  Earlv.  Ogpb.  4(7,5«'.  —  Witt  B«.  IM.— Dar  trUUMif  4m  «gUdi 
Earlsr.  Copb.  526*^9.  TU 

kaoft  T«n  Friedridi  v.  TnüMndingen  genannte  orte.  —  Witt.  Beg.  29.  911 

herzog  Heinrich  benrkandet  den  darch  gaoamite  sehiedarlehter  mit  seinem  bmder  Ludwig  ge- 
machten vergleich  betr.  die  seit  der  UndeatiMilnngcwiadMa  flmen  entstandanen  streitigkeit«n» 
w-.rin  u.  ;i.  b^mutr  Lu  lwic  der  besitz  der  Bhoinp&lz  ausdrütkliLh  zjigwätaiidfn  wird.  Sane 
tena  fratris  nostri  apat  Banom,  cambominibna  maioribns  et  minoribos  et  omnibos  alüs  atti« 
neatiia  sai-.,  äie  in  sna  sea  aliornm  hoc  tempore  potentia  teneator,  de  bona  TOlniM»  BMln 
et  sioa  iinf«diB«ito  qnoUlMA  mundUt  in  pattmmm  iari  amiL  Q.  ilBt.  5^181  «■  «u—HHL 
Beg.  29.  787 

ammmi  b«t4lHikAbkommen  de«  abtes  t.  Tegernsee  mit  deiMi  tob  WUh^BL — B«g.B.  8,180. 788 

beaitgelt  mit  seinMB  taidarEaiiuieb  ili»  uknid«  Min«  nntkarifnt  fir  4iikiichtliiPidUq^ 
Km.  B.  10,52.  7fl 

benrkandet  dun  tot  ihn  tipiigfnn  ndtlHpniA  flr  dn  alt  t. Bot  l[n.B.  1^96. — Witt 
Beg.  29.  730 

nach  einem  am  8.  iaai  von  Urban  IV  an  den  könig  t.  Böhmen  geschriebenen  briefe  (Potthast 
1-^:1 16)  betheb  ihr  frabiich  >f  v.  Muiii/.  mit  anderen  fürst^-n,  wozu  man  wohl  in  erster  Unie 
tieii  hurzug  h.  wird  rechnen  dürfen,  w&breod  kOnig  Bichaxd  in  £aglaad  wailte,  dia  wähl  Con- 
radins.  —  Witt  Bag.  29.  BP.  4778«.  TgL  o.  1261  tan.  7,  w>  IxMg  nteh  ntt  BichJird 
einig  ersoli'.'itil.  781 

Tomichtet  auf  das  patronat  za  Aschiringen.  Mon.  B.  10,5S.  —  Witt  Beg.  30.  728 

Engelbert  erwthltw  TwaOlftn  vni  derpfUngimfafai^raa  «lAaafTBnBiWnnggeBMniter  panomo 

dabin,  ihr«  streitiptf  itftn  w^fren  ihm  rechte  in  den  th&Iem  bei  Bacharach  timi  Ditbag.  weiirwi 
dtjr  bargen  Thurun,  Fürntoub^rg  uud  Stidberg,  sowie  der  fiacharacher  p^dadiaft  durch  ein 
•diMdiiiiviAhtaillMlMidaii «Blassen.  Ot.0ol»]«a8t-«rch. — Qomllitt<lA.Bw. 8,1798. 7tS 

Engelbert  erwählter  TOB  OSln  verbindet  sich  nach  entscMdang  ihnr  atraiügktiten  durch  ein 
sohiedsgaricht  ndt  dem  herzog  zn  gegenseitiger  hilf».  Or.  XlndiMl  lt-«rdL  —  Q.  o.  Er. 
.1,186  ei  or.  7S4 

zeuge  Conrailins  für  die  ;ilitei  Kempti-n.  —  'Witt.  ]k'g.  3n.  BP.  47PO.  735 

Engelbert  «rwtihltor  von  C6lu  bekundet,  d^taa  üi  nah  mit  horsog  Ludwig  dahin  goeiüigt,  dai^Ji 
die  nach  Mbt^rtr  vprbriefting  bestellten  genannten  sechs  achiodsrichteir  am  aonntäg  nach 
Mariing«bart  zu  Baokaracb  zur  austragnng  ilinr  rtwitigkiitein  fmammwitomnen  aolian,  daaa, 
wann  di«M  rieh  nicht  »inig«n,  sie  b^e  genMümm  «imn  obmami  batWUoi  aolkn  od«r  ■!»«, 

falls  siM  selbst  sieh  nicht  einigen,  Ton  seinem  bmder  Philipp  von  Hohenfels  nnd  OavluidTlia 
Landskron  derselbe  bestellt  werdan  soU.  Or.  München  st-arch.  —  BF.  nr.  S402.  7tl 

zeug«  Bkhaida  flr  Uoiter  lüiteabw;  bd  Biq^piid.  —  mit  Beg.  SO.  BF.  5408.  7t7 

g-Hstattct  kloster  S.  lÄmbrfcht  die  übemahmo  d<^r  ihm  vnn  dfn  Speiertir  bürgern  ll^mhohus  und 
MBinhardna  dbartragaueu  gütor  datch  ihren  pflag«r  (oouTerraa)  and  weist  seinen  rogt,  die 
hli8WT«nK«iialidliiBddted0ite(villiid)imBu«iii,dHMfm         — Or.  Heidelb. 

uniT.-bibl.  Lehmann  p. nr.  l*".  —  Ab«chT.  Cod. Hcii.  358,1  (iura  9.  Lamperti  s.  XIT),  2G.  798 

eignet  den  finuun  das  heiligen  (Mstes  zn  Alzei  das  patronat  Ton  S.  Johann  daselbst  Wfirdtwein 
]lioa.NL6,4a.  — 1ViltB«.80.  7» 

erl&sst  klosterHemmmrodp  da?  pas^aglnTn  in  Altrip,  .wat*  pnnannt,  so  dass  er  Ton  diesem  orte 
bis  zn  seiner  Stadt  (uppidam)  Mannheim  kein«  überfuhr  mehr  haben  soll,  doch  mit  dem  Tor- 
bohalt,  dass  er  selbst  mit  seinem  ganzen  gef<;lge  wo  er  will  über  den  lihein  irfthfin  kOniie.  >üt 
gvoaimteii  twiiisdivit  soofen.  Bamliog  Speier.  UB.  1,296.  — Wiü  Beg.  30.  Goerz  Mittolth. 
Btf.  3,1627.  740 

Poppn  r.  Dflren  graf  t.  Dilnsjjer^'  bekennt  tir  sich  and  seine  erben  für  100  mark  bargmann 
des  pfaUgrafeu  iu  seiner  barg  Heidelberg  geworden  za  sein,  versprichi  dort  beaUndig  einen 
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ritterza  balten  and  auf  begehren  des  herzöge  oder  s(4n>  s  yirocuraWr»  (capiiali£j^roa)r»tor)ia 
penoiidart  tn  weilen ;  beiengt  femer,  demselben  sein  *  igt  iuham  in  Schfinbnmnen,  ths&en  eiop 
U]ift»HoaehniihdMlMnnPet«rT.SMiiachiuid  Conrads  T.Wataduin  dt»  vogtes  in  HeideUMig 
bis  mm  ertrag  von  10  mtA  sUlMr  ergliiMn  soll,  flbergeben  inddiaMlIi«  als  bnrgleben  wiedor 
von  ihm  emp&ngen  zu  haben.  U. d.z. :  Pcti-us  Runij» Mus  tt  C^nraJas  d«St*ina...  Ditbenia 
et  Canradtts  de  Muren . . .  Cunndos  de  Ueüngtat  etc.  Karlsr.  Üopb.  4ö7,54^  —  Freher  Or.  PaL 
1,82.  Tolner  79.  ^  mUm  BtBcbnik  d.  Vhh  1,862  ib  1861.  Witt  Bag.  180.  741 

Otto  propst  T.  S.  Guido  inSpeier  und  Otto  v.  Bnicbsalbiltdiiitn.  da^s  dorn  pf r  ":^  ;  if  n  all  ihr 
eigwnthom  in  den  dOrfem  Sandhansen  und  Lt'imht!im(Xi«iiu«ü)üb«rg«Wihabp»,  welches  dänn 
Otto  T.  Bruchsal  Ton  ihm  zu  leben  entpl^ngoi  hat,  dergestalt,  das«  wenn  er  ohne  rechtmifsig* 
maonliich»  nachkonman  atirH  dar  piopat  Otto,  adn  obaim,  diaadhra  aaf  labttMMit  bantmi» 
jedodi  M  aMlMr  ataataellHi  «rbdmiif  tiini  hiadiof  daMbanogaiiiildtgialNnaon.  Tmmiw- 
pf&udet  Otto  T.  Bruchsal  dcmsrlbra  ron  dem  ihm  zu  leben  gegebenen  gfltfTn  in  T.eimhelm  die 
einkünfte  ton  10  mark  silln-r  s'.  hinge,  Ijisi  mit  d«<m  tode  seiner  mutter  dtii  ühntt;  in  Sctken- 
heim,  den  er  TOn  dem  li>  rzug  um  nturk  für  t  iii  bur^l>  heu  in  verpf&ndung  hat,  ihm  ledig 
wild,  ftr  dieaa  120  maik  wird  er  auf  des  hertoga  bürg  Haidalbarg  in  ftiadoi  eiam  imdiB 
Mag»  fml  ifttar  aarTerOuidigeaig  aaiiMlMidea  ud  Münar  ahnbdtcBad  MidiMlM  dort 
in  pcrsAn  n-i^idinn.  V.  i.  z.: .  . .  C. de "Wissenloch  .  . .  PetlDS  da  Stein... «le.KU'lBr.Copb. 
45;,&7  und  K.  C<;pb.  516,263.  —  Witt  Rtg.  130.  748 

Conradin  urknndet  ftr  dtngrafeu  Ulrich  t.  Wirtemberg  mit  dem  beding,  daas  dcrselb.t  ihm  nach 
der  Weisung  sein*«  ynrmnnds  Ludwigs  mit  rath  und  that  beistehe.  —  BF.  47?:i.  J43 

bruder  Conrad  v.  liüruburg  prai^ctpwr  d«^  D«at,i><bordens  in  Alemannien  bekennt,  d>'m  pfalzgrafen 
versprochen  zu  haben,  alle  di«  von  der  witwe  Volperts,  genannt  Libtach,  dem  orden  gaadubkten, 
innerhalb  der  mauern  von  Heidelberg  gelegenen  gdtar  mit  ananahwa  das  bauaea  genaimt 
SduHNcfea,  waküna  er  dam  pddsgiafen  nm  aigaafhum  gegeben,  Ua  mm  apipluBiiiiftita  fbaiw 
n&chsten  jahres  zu  verkaufen,  widrigenfalls  die  nkht  v>  r^aiiftea gdterail  dio  ffidtgiafen  fallen 
goUeu.  Or.  MOnchen  hftu»-arcb.  —  K.  Copb.  515,272'.  744 

ladirigaiidaaliilnadarHaliulAvartngaBaidinitl^  — Bag.  8.8,180. 745 

entecheidet  die  Streitigkeiten  zwischen  graf  tiebhard  v.  HirzWrg  und  den  graten  Meinhard  und 
Albert  t.  OOrtz  und  Tirol  über  den  nachla««  dea  benogs  Otto  r.tferan  und  dea  giafen  Albart 
T.  Tirol.  —  Witt  Beg.  30.  Am  19.  iuni  1263  nimmt  dann  biachof  Hertmann  t.  Augsburg 
nach  diesem  «chiedsspruch  die  Überweisung  der  guter  vor.  Hcrmayr,  Gesch.  d.  gef.  gra&ch. 
Tiroll.  '  740 

schenkt  dem  gotkshaas  Pulnhofen  aein  agengut  in  Winden.  —  Witt  Beg.  30.  747 

beurkundet  die  mit  dem  abt  t.  Bot  Aber  die  verheirathnng  ihrer  beiderseitigen  dienetmannen 
getroffene  flbereinkunft  —  Witt  Beg.  30.  74S 

Coaradin  schenkt  dam]»fidigialiui  «na  arkamitUchkütdafar,  daaaikn  daisalbaiiiitTitirJicharn<' 
luigung  gleidi,  aJiirinardaaaBDaiiBiger  aobnanagenbat,  aofdaolUl,  daaaararbloaataibaii 
aollte,  all  sein  erb  und  eigen  anlandund  Ifiitt-ti.  indem  *r  zugleich  yerspricht  dahin  wirien  zu 
wollen,  daas  derselbe  auf  denselben  fall  auch  alle  seine  lehengnter  erhalte.  n.  £r.  5,193 
ex  or.  —  Witt  Beg.  80.  BF.  478(^  w«  mit  recht  bahnt  wild,  dMH  diwa  «rantDRlfdienknng 
Conradins  freiester  wille  war.  749 

Conradin  schenkt  demselben  genannt«  güter  im  Innthal  Q.  n.  Er.  $,196  ex  or.  —  Witt  Beg.  80. 
BF.  4787.  750 

Egao  bischof  t.  Tiiank  bdabnt  den  banog  mit  gaDansten  gfltan.  Q.  n.  £r.  5,197  as  <Hr.  — 
Witt  Beg.  80.  7ftt 

venichtet  f9r  kloster  Pollingen  auf  das  präsentationnaoht  in  Ascheriofen.  —  Witt  Bag;  80.  7U 

vermittelt  den  vertrag  nriaebao  dam  biaehtf  Hailmini  t.  Aogaborg  and  dan  gnta  t.  linL 
Hormayr,  Gesch.  d.  geflltatetni  gndMuft  Tirol  1,2387.  7B8 

vergilit  den  liürgt-rn  wn  ^^tras.^burg  die  iluD  dnnrh  dio  gefangeualmmiy  Mimr  ittlar  Arnold 
imd  Dndo  zngefägte  beleidignng.  UB.  d.  Stadt  Strassb.  1,401.  754 
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(Teringen)  Conrad  bischof  v.  Freising  bearkundet  die  Stiftung  nnd  dotirang^  des  von  dem  p&lz- 
grafen  gegrftndeten  klosters  FnratenfiBld.  Mon.  B.  9,89.  Vgl  Aon.  Haivsprauu.  nukior.  MG.  SS. 
2  1,4  K  —  Der  <  i^^  iitLiclM  iÜft^^Ariir  im  bKMgl  VSld  Mit  1166  ftbr.  aa  M^IMhlllt 

Witt.  B«g.  äi.  Vgl.  n.  75S 

nimmt  gemeinschaftlich  mit  Conradin  die  bflrgtr  Ton  Aagsbarg  in  besondern  schätz.  —  Witt. 

Beg.  30.  BF.  4791.  7M 
gibt  klfister  Ei:":Tsb.;vg  Jio  U-ctU-r  fiiii^s  seinor  ritU-r  zu  fif"!!  —  'Witt.  Rfg.  30.  767 
gibt,  dim  gütt<^hauü  Jilüadunüiistür  daa  ptttrauat  za  ALincuiiigtüi.  —  Witt  Ecg.  30.  768 
Friedrich  barggraf  y.  Nürnberg,  Diether  graf  \.  Katzenelnbogen  and  andere  Schiedsrichter  ent- 
scheiden wie  fiolgb  Sar  kam»  mU  mdiHr  dMilMRBT.BtmlHibaig  nochiigtnd  matmmitn 
genogthaong  zu  libilMi  Klhnlfflg  ntn  mfm  d«ai,  mw  «r  aa  d«n  ministenalea  in  Hfnftwf 
oder  sonst  gethin.  Der  berr  yon  Stralf-nbcTg  soll  Cutirail  schenk  von  Ertacb,  s*iiif  n  trcfaiiircnen, 
Tor  «is.  ilii>  natütijw  k<!nig8  mit  luatjuimuiig  4«^  Simlebergers  ftiuifiruii,  liriDgnn,  wumaeh 
siü  dann  die  entscheidong  treAll  «nden.  Der  henog  soll  dem  ätrakubirgor  i\"u  theil  der 
boKgfiinibeig,  mlohan  er  ihmgitnMomaahati  witdar  rostitair«n  nnd  dem&i'll"'ii  schadananiti 
Mattn.  D«r  adualr  C  (Rt)  von  KibtA  aoll  Mine  klage  wegen  seiner  g>'fuiig>!iisc1iaft  mA 
i^uiner  -diiiliH-niii,' vor  iliiien  iitibängitr  ttiin'b^ii.  Ttnirnff^ '.itT  eiitsrhäilipmig' <ifis  Slralenbergors 
darcb  dtiu  librz«/g  wUen  beido  sieb  g«)K«iiii<>iti^  (ddlicb  verpüichtau.  W«iin  der  henog  gelbst 
and  zwei  freie  mit  ihm  eidlich  Tersicbem,  dass  die  borg  und  die  neostadt  WHiiiheini  dem  herzog 
mit  baaaerem  raehta  ala  dar  kircba  n  Lonch  eigauÜiiBlkk  nutaha^  aoBolka  ai«  dam  henog 
gehSno.  Um  hmo^  soll  tnin«  etganlanta  dar  Ijoraehar  Idr^  obna  «U1«b  daa  «Uaa  in  dia 
n^nstaiit  Woinheim  aufiit-hnifu.  B(-tT.-!r.'n(l  dii-  ftschMrcigL-rechtij^lcoit  d«ss  abtcs  in  Weinheim 
soll  eä  bei  dem  frühurüu  cuts^chtsid  »ein  Wwendttii  baL«]i.  W«iiU  dur  hors*;^  dae  eigentham  an 
WeiBluim  gewinnt,  darf  er  dort  bauen,  was  er  wilL  Wenn  der  herzog  eidlich  versichert,  dass 
«r  viiM  ans  ganngaehftteojig  odar  leiditaiiin,  aondam  am  farcht  vor  paraOnliduir  gafhhr  ea 
anterhaaen  habe,  die  beUhnnngvon  dam  enbiachoffvon  Mainz]  oachzüraohea,  so  aoll  diaatr 
ihm  die  bf'l»hnunLr  Lihnc-  wiiiti>rfs  übortTacrcn.  Firiilou  --irli  kt'ine  docamente,  die  das  oigen- 
thnmsrecht  dca  t-iut-u  uder  dts<  andi«ni  ;ui  der  dUdt  WdlUuuben  beweisen,  so  worden  die  ge- 
nannten Schiedsrichter  darab^r  (Mit-^iiiuiden.  Wenn  der  herzog  die  rogtei  dber  die  gütor  d-» 

«bta  io  Midiaitwch  hat^  ao  aoll  er  dort  baoaa  ddifoii,  vaa  ar  will  n.  a.  w.  Act  et  dat. 

inHniiidng«abaAaiiiiiodoiadidfli«.«i^.biiU  Xarbr.0iipb.528*,89.7lf 
nimmt  gleich  seinem  groesvater  Lndwig  allu  in  .«eiiifr  (ritrii  lit.-larT;cit,  gelegenen  gflter  des  TcL.i^Vrs 
Bapartabflig  (bei  Bingen)  in  aetneu  schätz  nnd  gew&hrt  ihnen  abgabonfi:«ihAit  — Witt.  Beg.  90. 
fikMn  Kttelrfa.  X^;.  S,ll»8l.  76D 

L  und  erzbischof  Wenibr-r  v.  Mainz  J)«'iiTkandHn  im  vdhcf  dsr  vnn  genannten  schiedsrichtern 
(s.o.april  1 5)  getrolI«uwn  bestiimmuiigeii,  w  onach  diu  bürg  Weiubeim  und  die  neostadt  daselbst 
dtm  pfaligrafen  zugesprochen  wini.  Or.  Karlsr.  QLA.  —  Earlsr.  Copb.  514,162'^  und  525»  15. 
Cfikls.  Capb.  Btiit%.  68.  —  Ctadan  Cod.  dipL  2,148.  ÖHar  Biat  Tan.  2,840.  0.  o.  Er.  6,199. 
~WHlB«g.80.T^nitaBTCr.HaBa.ad.F.W.lLBathl^6aiiTlf  1BH1244.  Wl 

dicstdben  errichten  einen  hiiidfrieden  für  ihre  linder,  worin  u.  a.  der  f  irtbozuff  des  Zolles  b*"! 
rürsiciiberg  oder  Bacharueh  dem  pfalzgraf«-!!  ziicresirhnrt  wird.  Q.  n.  Kr.  ri,2(il  *-x  or.  7ß'3 

zeuge  Cuürüdiiiö  für  klcwter  Steingadeü.  —  BF.  -ii  -.M,  wüuach  Kuuflieaeru  g-eineiiit  i=t.  763 
(in  aampia  apud  lapidenm  pontem)  beknndet,  dass  er  sich  bezüglich  der  leben,  welche  i-eiti  neffe 
Oomad  H,  kOaiffT.  JamsalemnndSieUiflD,  barrT.SdiwabaD,  vwn  biadiafe  Baitald  y.  Bamberg 
und  daaaan  Iciroha  Inhan  soll,  dem  addadnkihtenirnidi«  dea  Imiggnfto  lUadfidb  t.  Vimberg 

unlerworfeti  haW.  Q.  a.  Er.  5,203.  —  Witt  Reg.  30.  BF.  4796.  764 

zeoge  Conradina  für  kloatar  Obar^diQnlidd.  —  Witt  Seg.  30.  BF.  4797.  766 

verspricht  über  die  guter  de.s  kli>ster>  Ribug  MU  fOTAlUellOdar  dudl  «aillMI  ViOtdiOm  garidkt 
halten  ca  laaaau.  —  Witt  Keg.  HO.  706 

inHeha  T.  ndMiiMh  iB  Uariw  Fbita^fldd.    Witt  B«^ 
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tlint  (ien  bärgern  t.  Mönch t-n  die  gnade,  rtas.^  r^rnftrhlatllli 

meiir  stcaerfrei  sein  äull.  —  Witt.  Beg.  3U.  768 
(in  «ampis  apat  Herching)  Heinrich  p&lzgraf  bei  Bhein,  henog  t.  Baiern  bflorknndet  die  imSk 

ganaiuito  «oliudinditer  getroffen»  entachridnng  fiber  die  nrigthan  Um  waä.  mäam  bndtr 

lodwi^  seit  der  n  IVeising  gesehlMMim  «InigTing  (&  o.  nr.  727)  ufaAanm  uMuftm«!! 

Streitigkeiten.  Q.  u.  Er.  :>.2 1  > )  ex  or.  —  WSL  Ütg.  80.  7()9 

4iiiDmi«iiuiikof  dwlüo9t«nPoUingminMiim  370 


v-Tleilit  kl.>sti.T  Eb«rbach  zolUreiheit  Haiiiaraci»  limi  Fürst^'tibcrp:  imd  befreit  es  Ton  derab- 
^be  des  knappeupfMUiigs.  B/mbL  Eberb.  UB.  2,1C1  ex  (it.  —  WitL  Beg;  81.  CkienMitteliib 
Beg.  8,20«».  BtA  Font  nr.  Kam.  1,517.  971 

ertheilt  klostc  r  Hemmenrode  fwr  die  Terffihrong  der  erzengnisse  dessen  »Neahof^*  auf  dem  Bheine 
dnrcli  St  ill  gumm  gebiet  freies  geleit  oud  befreiong  von  itahlni^  dw  zoUs,  sowie  der  sog. 
ImapiJ'  iiptVnnig:«'  zn  Hansen, Mannheün, Uliihwbwy  Bad BirilmiMh.  OT.OoliiUiiiisL<flRli.— 
Ooerz  Mittelrh.  Eeg-.  ^1.2077  m  or.  772 

tliat  kloster  SchCnan  diu  guade,  daBS  dessen  mühle  zn  Heidelberg  mit  dem  dazu  gehörigen  haiu 
und  gart»  ii.  N  aausgesetzt,  dass  nur  brüder  odermönchc  desklostersi  liirin  wohnen,  steuerfrei 
Min  aolL  Kartor.  Copb.  728,30.  —  Wir<lt«.  Climi.  dipL  133.  —  WitL  Beg.  31.  773 

ConndiB  belebni  mit  «inwilllgang  »«iBMTCnnnidMLndwig,  mdclnmilBlflgdt^  denborggrafen 
Friedrirli  v.  Nürnberg.  V.  <1.  z.  r  Otto  T.  Bnlwel,  Wlshard    BoilwA.  —  VF.  4800.  774 

hier  anwesend  nach  Lang  Jalubw  182.  776 

demein«  T7  bMifttigt  d«im  Uochr  Bddn  das  patronktmciit  durkirelM  iB  FwftOiq;«!,  Wviriiigw 
di<>cese,  welches  Ludwig  demselben  übertragen  hatte.  Mon.B.  10,473.  —  Potlh.  104GO.  776 

ClAiiMiw  IV  beanftnigt  hisdiof  Gonndv.früBiiiK  demselbeD  diegMMhmiganff  cargräudttiigdw 
Uortm  FUntaiftU  CbtardHMwordK»  n  «rtbellea.  —  PotQi.  1«478.  799 

Heinrich  an<l  J.wWig  Iwr  .invresend  EOm  nttng  ihnr  iMligkeilaL  —  Bif.  B.  8,264.  ~^V' : i 


B«g.  31.  YgL  Lang  Jahrb.  182. 


Otto  propat  TOB  8u  Ouldo  so  Speier  mi  Otto  v.  Bracbaal  g«fb«ii  im  hmxag  all»  Um  hol»  !a 

■Wiesloch  zn  eigen  und  empfeiieon  iliffir  rm  ihm  Vi' Iii  die  chcfrriu  des  Gamotns  t.  Wilre  mit 
ihren  kindem.  Or.  M&uchen  haus-arcta.  —  lutrisr.  (Jopb.  4o7,t>ö.  —  Witt.  Beg.  130.  779 

bestätigt  kloster  8.  OwifMibwv  die  aohmkanffen  4«  BirtoU  miadudl  von  SddUlwrg.  — 
BF.  (Sftl.  780 

geöUtUt  denen  in  Anstetten  betheilignng  an  genanxiUui  Weideland.  —  Witt.  Eeg.  31.  781 

beurkundet  die  in  tefDor  gegenwart  durch  Conrad  v.  Iktfen  der  MMiwilriwhe  n  LuMUnit  ge- 
ni;i(  lit.-  Übertragung  von  gutem.  —  Witt,  Beg.  81.  782 

btorkuudet  die  Stiftung  und  dotimng  des  klosters  Fmbteufäld.  (i.  u.  Er.  5,210  ex  or.  —  Böhmer 
Beichss.  42.  Witt.  Beg.  31.  —  Vgl.  Deutsche  Chroniken  2,356  und  über  die  rision,  welche 
dem  hmiog  di«  haaie  biriclite  und  ihn  n  disaar  stiftug  diftogt«,  J»L  Victor,  iwi  BOhmar 
VMtas  1,904.  78t 

entscheidet  über  die  kirche  in  Berge.  —  Witt  Beg.  31.  784 

Otekir  T.  BAlunan  vanpiictit  d«n  bdigam  T.Eger,  ai«  bei  ihren  fireiluitan  und  Uiran  TOm  reich, 
KHH  p&lsgieAn  Lndwiff  vnd  Ton  Conradiii  gegebeiDen  laben  uiTenelifi  n  iMaen.  BWuper 

Beg.  Otrik.      or.  in  Ee-r  17S.  785 

(Freising)  Cuurad  l>iüchuf  v.  l'reiaiug  embinUbl  deu  ptal^rat'au  krall  der  lluu  durch  die  eingerückte 
bulle  Clemen.4  lY  d.  Perugia  1265  nor.  27  (s.  o.  ur.  778)  übertragenen  ToUmacht  Ton  der 
rtiflang  ainw  KarthinaerklneWra,  d&  er  dafür  in  IVnianfitld  einCiateiciADaeikloaler  feetiftet 
liat  Q.  Q.  Br.  5,214  m  w.  786 

Otakar  v.  DOhmiui  suift  Et'gr  ndUurg  schütz  ij' gen  die  herzöge  zu.  Krtr.  Gemeiner  Chron.  t.  Begensb. 
1,388.  Im  aug.madite  dann  Otalcai  einen  einMl  in  Baieni,  ftberdaaaaoTwlaof  mveiglei^ 
mtLBag;  78  «.Bieder,  Oeadiielite  Baians  2,128. 
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b«fmt  di«  küch«  io  £reitenbniiui  vom  vogtreeht  Ifon.  B.  8,191.  788 
Conradin  belehnt  mit  einwUligung  des  heraogs  genannte  bflrger  v.  Schwäbisch  Werd  mit  dem 
TOgt«irecht  zu  Tingen.  —  BF.  4804.  789 
TCrtntor  Oonnwüns  \m.  der  iihwiililiMiiiig  {ittftmaä^)  imtOm  mit  Sophia  der  SÜUuisM 
1odrtMrteiwA«iidlni1)Mri«hT.llte«.  — BR4806^.  7W 

gibt  Conrad  Stromt-ir  <k-n  wald  M  Nfimbe^.  —  1^  Big;  81.  791 

anveeend  nf  dem  hoftag»  CoomdiM  gagw  «od»  4m  ■OMfc  —  BF.  TgL  Mfih  du 

folgend«.  TM 
Conradin  schenkt  im  fitUe  er  o\nv  HrtHO  stflrbe  den  h<-r7og@n  Lodwig  und  II«^inrlcli.  in  crwä^nrng 
der  liebe  and  trene,  womit  m  ihn,  gleich  als  w&re  er  ihr  einziger  solui,  erzogen  haben  nnd 
ihm  zagethan  sind,  alle  seine  beätzongen,  sowohl  «-bliche  als  lehen.  ü.  d.  z. :  Otto  t.  PnlUMll, 
Heinrich  nnd  Winhard  t.  BofbKh.     b.  Er.  5,219  ex  OL— Witt. Big.  81.  BF.  4811.  Die 
frflhere  Schenkung  s.  o.  nr.  749  betraf  nur  Lodwig.  793 
Conradin  TerpfiLndet  Luilwip  s<-ine  hnr^  Hubenstein  mit  ffonaniiten  vogteion  nnd  güteni  znin 
ersatz  der  nnka«ten,  welche  er  erst  dnrch  die  erwerbong  der  borg  nnd  Stadt  Kflniberg  nnd 
dann  w^«n  dem  volhmg  seiaer  heirath  n  Bamberg,    Arnberg  nod  anderw&rti  hatte,  um 
2200  mark  tiUwr.  U.  <L  t.:  Otto  T.  IkähMl,  BärnOA  ■nd  WUhvd  t.  BoilMCk.  Q.  n.  Er. 
6,221  ei  or.  —  BP,  4812.  7M 
Conradiu  vtrpf&ndet  demselben  hmg  nl  itadt  SdhrtUnk  W«d  Bii  ngAflr  flr  SOOO  mark. 

Z.  wie  torhHr.  —  BF.  4818.  7M 
Conradin  ItMlIlifli  iMMdbM  db  «taglrtdte  Irt^ 

nr.  ri78)  wpOiidtig     n«H  ni  FadtaWs  M  lim«  ^  — 

Iii".  4«  14. 

nnd  ^HTiPT  rmHfir  Kli^.iMb  Ober  iu,  vwGoBlilidZT  < 

U.  d.  z.:  Otto  T.  BruhseL  —  BF.  4817.  '  797 

zeng»  fSmnUa»  Mt  UiMtor  KUMHilMitak.  —  Witt.  Bag.  81.  BP.  4688.  798 

Lüstätipt  tmm  kauf  <hs  tlorter*  FürstenM^.  —  Witi  Reg.  31.  7f)9 

lenge  Conradiiis  für  das  Clarisginnenkloeter  za  Söflingen.  —  WitL  Beg.  31.  BF.  4626.  800 

Qffliar.  —  WUt  Big;  Sl. 

801 

ZUcLr. 
802 

bukhrit  uumiue  imperü,  weil  vacante  imperio  Romano  umues  fesdomm  coIUtiones  sm  ordinätionss 
iure  dignitatis  officii  nostri  qnod  ab  imperio  tenemas  ad  no:!  portüieant  indifforontor,  aof  bitte 
dM  b«iggnftiiFri«diiohT.l!lAnibeig,  dMwen  (oohWr  Maäa  mit  der  boiggn&duft  nnd  »Ikn 
aadm  leheB,  dl»  ihr  ytkur  fön  nfab«  Mgt  —  Mum  Bif.  BtUbm,  106.  mtt.  Big;  81. 
BF.  i^"!.  Hkrin  i-t  Cnnradin mg^  lri*lDagcluliriIjndlriglsdMMB|^lWMrilfeinde  vom 
n&mlicheu  tage  BF.  48^0.  803 

Hag«MnwMii«wlwEliiA«ainrdi*fi(ttoliyjMai^  8M 

b«'1elint  ili^n  prnfrij  Dicthcr  r.  Katzenell«aii»og«B  mtt  der  TOgtti  m  UflUMi  Or.  Duautadt  hof- 
nud  sL-iirch.  —  ^Vilt  Ktg.  32.  805 
Couradins  nach  Italien,  wozu  ihm  Lndwig  gerathtiu  kttte.  Dit  ^  r  .selbst  ist  indeas  <nl 
q^itBr(Tielki<di4iwgmdMlMforikhmdiii&aiili^^ 

^  Tgl.  BF.  4884^  tmd  tiltal  n  Od.  31.  8M 
bort  seines  sohnes  Ludwig,  der  1 290  nov.  23  in  «iiwm  tnndar  tttlMBdwm  du  1«Ind  Tcrlor. 

Witt  B«g.  32.  U&ntle  Geneal«^  8.  6,  S07 
niet  kloeter  SchOnfeld  einen  hof.  —  Wia  Beg.  82.  ...   -  g^g 

gMtattat  dum  HflUuich  FMwo  di«  weiblich»  nachfolge  ia  eeioea  l«h«ii.  —  Witt.  Beg;  82.  809 


gi-g-f  nwSrtk'  bei  dil 

Iii'.  4621. 
bestfttigt  kloster  Henrenalb  den  ankaaf 

f.  J.  0.  J.nßrl,  —  Witt  K»g.  .31. 
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aakniift  mit  Cooiadin,  za  desMn  ontentiUnuig  er  nach  don  2.oktol>ar  aaiis«broc]ieD  war. 
BR.  4M9f^.  ttbtr  aabi  OTaitiiallN  wammmtiMba  mit  Bodolf    fidiAuir:  BAumt  B««. 

Bad.  468.  8tO 

Clemens  IT  schreibt  dm  kgateu  btöchof  Badatf  t.  Aibono,  der  könig  von  SicUien  sei  noch  in  Ta.-ci>}ii, 
Coniadin  zaTrieni,  wo  sein  anhimg  wachse  und  zwarwie  erförchte  um  so  mehr  als  seine  oiiciniH  die 
h«»n;i5go  Tirn  Baieni  mit  dem  könig  Otokar  Ton  Böhmen  frieden  hätten.  —  Potth.  201 52.  811 

zeuge  ConnMüDs  ßlr  die  geaMiado  Semiona  am  Gardaaae.  W.  Acta  1,424.  —  BF.  4839.  813 

7>  ugo  Conraffiaa  flr  TMddar».  W.  Ada  1,484.  —  W,  i»4»,  SIS 

Clemens  IV  excommanidrt  die  beiden  Baianihinaga  ala  halAr  OoDiwÜDi.  —  I>eattllgtr  Mtar. 

2,156  nr.  36.  —  Tpl.  BF.  4840>'.  8U 

Couradin  verleiht  nach  berathacblagaog  mit  Ludwig  und  anderen  »«inem  vicvlum^der  magister 
ratoHid>PkagafnulaflKlB.'-BP.4841.  818 

Clemms  rv  sobroibt  dem  cardinoUegaten  Ottobonna,  Conradin  stehe  mit  dam  herzog  Ludwig 
T.  B&ieru,  grafen  t.  Tirol  and  geringem  müit&rischen  gefolge  in  Tanma  o.  a.  w.  — 
Daotinger  Beitr.  2,156  nr.  .-ia.  Potth.  20172.  810 

Clemens  IV  schreibt  dem  könig  Carl  t.  Sidlien,  dasa  «r  nur  nohton  t^aakoD  gagaa  dia  lianogt 
Baiem  einschreiten  werde,  wie  es  der  vorthMl  vad  das  herkomnan  dar  itüitadMi  Unfta 

erheische.  —  Potth.  20194.  817 

CoDndiDTarpftndat  dam  hanag  ftr  1500  mark,  weidia  diaaai  flr  ihaaMiwr  Bitttr  nnd  awaam 
lUatetar  nUti^  ab  ar  in  Yarau  !n  grosser  geUnoHi  wir,  gamurta  ortidiBlIaii.  0.  v.  Sr. 
5,223  ex  or.  —  BF.  4848.  SIS 

■itaMglarainariiAiiMlaOooiidiiia  fir  daaaaa  atiafimtar  gnf  Maiahaid  v.  Goan.  —  Witt.  Bag.  82. 
BP.  4844.  SIS 

mch  den  Ann.  Pkc  HG.  SS.  18,524  h&ttenLndwig  nnd  der  gnfT.linlOtsndinnrifekVHlir 

nach  üentschland  bestimmen  wollen.  VgL  BF.  4844*.  H'Ht 

die  lirüJer  Conrad  und  Werner  t.  Sternenfels  bekunden,  daassie  dorn  herzog  für  rier  mark  silber 
die  ihnen  durch  henng  Otto  Baiera  in  Waldorf  (bei  Tleiltlfx-rp)  v-rpftadeten  guter  resignirt 
haben.  Minchen  haos-atch.  —  £.  Copb.  515,265.— Widder  Beschraibbd.P&b  1,177  aitr. 
BP.  484».  SM 

Conradin  verpfiitulft,  an  T.n-lwig  ffir  die  ihm  ans  s^'iin'tii  mit  aiis^'hiilic'hi>r  heerschar  bis  Teriiiia 
gegebenen  gelelt  erwachsenen  mühaa  nnd  kosten,  die  dort  geleisteten  dienate  nnd  aasgaben 
gauinlataWTCgMaaaidgtlBrmBftOOOnaik.  — BP.4847.  SM 

CflIU»dinTerpßlndetdfi)i.>elhcn  in  t-fwa-  aViweirlu'inlHrfa^.-.niifffliftselbc'nhwiteangen  ffir  3000  mark. 
Da  aeine  analagen  ah^i  di^ä«  üuiume  weit  überstuiguu,  ^  mü.  er  die  gdter  behalten,  bis  ihm. 
miam  aOhMn  »der  seiner  gemahlin  durch  Conradin  oder  seine  nachfolger  in  diesen  besitznngen 
die  gaoamta  aamme  vOUig  nwbawhh  iit  Fflr  deo  ML,  daaa  dar  hinog,  qoem  propter  fidel 
aoe  aerita  apeeiali  dUactttna  toter  eetaraa  mdaoa  noatroa  lünia  paiantloriln»  Mqihniimr, 
duroll  den  UfA  Conradins  t-t-wa.?  vi)n  den  veriifandungeii  verliere,  soll  er  dafür  von  den  giit.jm, 
welche  er  ihm  und  seinem  bruder  rermacht  hat,  beror  die  theiliuig  derselben  zwischen  ihnen 
«Wlta^4nta*ldigl«aid«i.  9,824 ««.  —  mit       88. BP.  4848.  8t8 

rfickkehr  Ladwigs  nach  Deutschland,  dip  spatere  ihm  mit  onrecht  mm  Torwnrf  gemacht  haben. 
Vgl.  Witt  Beg.  32. 33.  BF.  4838'»  und  iä '  luid  über  sein  rerhältui»»  zu  Conradin  dberhaupt 
Biexler,  Gesch.  Baiems  2,126  ff.  824 

vailiitatOUaMaaiollfttikaik  — mtLBag.  88.  SSft 


genehmigt  die  Stiftung  d<  ->  y>m  soinem  grossrater  Ludwig  errichteten  (liOi.&r.  314),  von  

Tater  Otto  baatlligtaii  (a.  o.  nr.  861)  ooUagiUM  «altliahar  oaBOiikar  aa  öt&ig.  —  Wmt. 
Beg.  88. 


Clemen^i  IV  schreibt  dem  kiinif,'  v.  li.'hmen  über  die  thOrii  liteti  Torsnclie  Conradin^  und  die  tbcrlifik 

dar  baiiiachan  herzog«,  velcbe  dieaan  in  der  gebJu  verlaasoi  haben.  —  Potth.  20277.  827 
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mmeoKti  Uocter  Enbtück     von  Miaaa  nttr  Otta  (1235  nuü  28)  erhaUeiMn  neehte.  Mon.  B. 

II .535.  Wiodenun  «nMOMtt 4ndi  di« hwitg« Budolf  an« ündwig  1805  »i  18;  Ibid.  5S6. 

—  Witt.  Rtg.  38.  888 
OlmMi»  IT  «iadarbott  tat  Imiui  g«««!!  Lodirir  md  «bcna»  ta  17.  wi  —  DmlSagn  Britr. 

2,156  nr.  ;!7.  ^5'^.  —  Vgl.  Ki-?.lHr.  flnscL  Raierns  2,130.  W  i'-'  "'.  S2t) 

eooBpromittirt  wegen  den  streiü|:keiten  nüt  biscJutf  Leo  ton  Begciisbuig  äoi  geaumte  adueds- 
ridiier.  Ued  Cod.  Bkt  1,500.  ^  "WitL  Utf.  88.  810 

liii-r  liiiwf-si-iiil  iidili  •  ^■^•rTi.ür.  Arch.  4,30  Dft'li  einer  uiiptvlmfkten  arkiUKle.  831 
Sapoto  gni  T.  Ortenberg  varpfiiidet  duBMlben  zu  Bcgeofiborg  mw«d  antheil  an  der  borg  Mnracli 
Wr  89  itmA  Engwlmgei  deuaw.  ^duidt)  HN.  Uat  «rtt  189.  —  mtt.  Bef.  88.  MB 

Conr.iilin  m.irlit  v  .r  ^hiiht  hiiinchtiitif,'  l  in  iM.liciU.  Er  b«i$Utigt  darin  sein  Mher  gemacht«« 
1>->t.'im@Dt  und  die  ^iueu  vheiiaeu  den  henogen  t.  Baiem  1266  ocL  24  (b.  o.)gaDiaiC)itui  schen- 
I(unc9n,  ersacht  dieselben  um  bezaUnng  «inigar  acMdMl  Uld  «DpAlIhli  ÜMB  a«bM  bräder. 

~    BF.  J«r,ft.  Vd.  Witt.        33.  888 

Fhedrich  honog  v.  Österreich  v^-rmikcht  vor  seiner  hinriditang  den  herzogen  Ludwig  and  Ulrich 
das  ganze  land,  welches  ihm  in  ü^t>  rreiA  üA  MllMdht  mllil^  WlBt  lä»  tUgiagabene  zah- 
langon  machen  sollen.  —  BF.  -1860.  834 

rerbietet  seinen  beamten  anbräche  an  die  guter  genannter  deriker  za  erheben.  Moa.B.  17,103. 
Erneuert  durch  die  tMnlffeBBdolfnnd  Ludwig!  306  nwi  22,  ilnd.  108.— IHttBag;  33.885 

beschenkt  die  kirche  Tee^msw».  —  Witt  Reg.  33.  888 

anwesend  auf  dem  Ton  kOnig  Ilichard  gehaltenen  reichstage.  Ann.  Womu  MG.  SS.  17,68.  — 
Vgl.  Witt  Reg.  33.  BF.  5455»  und  «ieii  l.rief  des  erzbisch  'l^  nier  v.  >[;4in2  an  Coblenz 
1269  aug.  8  bei  Günther  Cod.dipL  Rheno-MowlL  2,362.  Goerz  Mittelrh.  Reg.  3,2457.  Et 
wurde  hier  ein  landfnedo  zn  stände  gebiaeh^  d«r  bauptsAchlich  die  zahllosen  land-  üdnamr* 
tüüb  am  Rheine,  die  AniM»  XbwtOBioonni  iaSMi»  (Xlum.  WOna  BdUDur  FanlN  2,455), 
abstellen  sollt«.  887 

Sifrid  propst  t.  Mainz  venichtet  aaf  den  weiniehnteu  in  Bacharach  und  Diebach  und  auf  jedl 
klage  wegen  der  Tom  herzog  T.Baiam  oder  atiiua  beaateu  ihm  zugeXügten  achidigungWM 
dteMM  min.  Or.  Cobbiis  ti-«Mk.  —      Omh  UttdtlL  Beg.  8,2488.  8M 

Albrecht  v.  Lichtenstein  i  Hkennt  burgmann  ti>'>  l|Mr/ot'^  auf  seiner  bürg  Wolfsberg  gewordeoH 
Mtn.  iL  Copb.  615,31 4"  and  dann«  Lehmann  K,  UB.  Mac  der  Heid.  iiiiiv.<4>ibL  1,895.  — 
Dan.  BnstB  9,840  im  faxt  n  1289,  im  dliit  n  1289.  8M 

wahrschetiilii  h  anwesend  bei  der  hodmit  dai  kbägt  BidiMd  Hit  Bartu  taddar  daa  Dietrich 
T.  Falkenburg.  —  BF.  5463«.  840 

(in  campis  apnt  iMmm  dritatem)  Berthold  trittst. BanibarglNiMdlt  den  pfialzgniAii ait  den 
erbtmchsessenamt  seinc-s  hochstifts  iin>l  tlm  da/u  ^i-huri^'-  n  Ichnsgfitem.  U.  d.  z.:  Otto  de 
Brahaela,Ueiitricb  r.  Eorbadi,  Werner  t.  Una«n.  IL  Copb.  5 1 4,36.  —  Q.  o.  Er.  5,281  ex  or.  — 
mtt.Baf.  88.  —  Bar  nmn  dai  ;2di0raiB  ?(«  gUcbiB  tag»  841 

rt'vtr:*irt  sich  pr^pcii  hibfhof  Berthold  v.  Bamberg  woffni  d"T  hoTite  frhaltenon  helehnnng  mit 
AmWg  oiid  dtr  vugttu  in  Nittenan.  —  K.Oopb.  6I4,aä  und  C«pb.  Oa&JJ.  —  (4.  u.  Er.  5,233 
ex  or.  —  Witt  Reg.  33.  Die  belehnonfiaariraDde  des  bischofs,  yom  n&mlichen  tage  bei  Neustadt 

.•.iisir^tfllt.  mit  Otto  de  Braseiii»  n.     feutren.  h-A  iSfh^hU)  BiW.  liiät.  Göti  100.  842 

i'a-ilii^r  g-rai  v.  Kiitzenellenbogun  uuu  rji.ljjjp  der  niune.  v.  IIohLtuftls  iils  vum  pfalzgialtü  aiU 
den  bfirgem  v.  Mainaerwlthlteechied.sric  htnr  fiilb  ii  in  'l*-T-n  .Streitigkeiten  ihren  spruch,  wonach 
baide  parteien  sidi  dudi  «inaa  dd  tod  den  gegeoieitigtta  beaoluüdigangeii  feinden  oder 
gciiiiga,iiim|g  MattB  aollHi,  ffiagaakbtal^baattnntiud  dto  amprtAa  Um  liMonIwMt  guMO 
auf  einen  Wingert  zu  Fürstenberg  sowie  die  der  Mainzer  auf  genannte  leben  md  pllMidachaANI 
entschieden  werden.  Or.  Cobl.  st-arch.  —  Goerz  Mittelrh.  Reg.  3,2456.  8iS 

bearkumlet  mit  seinem  bruder  du;  xwmh.m  ikmu  durch  genannte  Schiedsrichter,  worunter 
Hainiidi  and  Winkud  t.  Borbadi,  geoadite  theUoag  dar  gdtar  Oanzadiiu.  Q.  n.  Sr.  5,234 
a  or.  —  BShmw  Beiduw.  99.  Witt.  B<«.  83  mit  oci  29.  844 
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mscbt  oiii>'  sähn«  tvWUB  UHÜMlf  Ln  t.  BtfMlumf  lud  itttv  MdUoh  f. 

Witt  K«g.  »a. 

nimmt  S.  <]Mtgitnb«rg  in  seinen  lnwigWB  Mtarii  ud  giU 

weUongcn.  —  Witt.  lU«.  «8.  947 
I  h&ngt  sein  äeffel  aa  dl«  targlMdunrInuide  mit  Msehof  Hartaiua  v.  Asglblli;  Q.  a.  Er.  5^86 

••i  or.  -  -  Witt.  Rml'.  :14.  MS 
befreii  kloster  £ut  vom  zall  auf  dm  Inn.  —  Witt  B«g.  S4.  8M 
mlEnM  fbr  SehtiUiiD.  Or.  Mdadua  Betehnnhir.  HO 

(Bßclmrach)  Orulboldos  T.  Dalbor^,' Tiek<.'t)iit,  um  muri:  Knlni^^fht'r  dcimr*' jährlich  für  ilieborghat 
caEtellan  dee  berzogs  geworden  zn  sein.  —  Lehm.  PfUz.  ürk.  Cod.  Ueidelb.  3t>3,6  a.  51  und 
Mb.  VB.  (MmL  H«d.  368,78  foL  896  an»  Joaanis  append.  dMonaillor.  mm.  fi»L  80.  Ml 
krieg  mit  enbischof  Werner  v.  Mainz,  den  der  bischof  Heinrich  t.  Speier,  di»  atadt  Wornu  und 
die  Ton  Leiningen  unterstützten.  Es  scheint,  dass  der  orzbischof  mit  derfra  Worms  vgL  o. 
l'Jti:*  apr.  I  I  beechloeeenen  alj^^t^iUung  di  r  Kh^diuiUl«  >tni.'it  Diacben,  Ludwig  daron  nichts 
wimai  wollte.  Schon  sept  1269  er  mcU  Z.tru&  Wurui^er  Ann.  p.  125  gegen  Barbarach 
gezogen,  wo  er  den  Ludwig  gehörigen  zoll  zerstörte.  Jebt  zog  er  stromanfwfcrte,  zt  ri^itörte  die 

üdaaluiii 

m 

SöS 
8M 

ündersdorf. 
8&5 


LadsnbttiggagiaiifllwliiBguidtbvrgfisdieBheimnadlegt^  inOe 
und  NeckaAamMU  akd«r.  Ami.  Worm.  MO.  17,68.  \gl    d.  Bopp,  Erzb. 
51.52. 

urkundet  f&i  die  kirche  in  Altenhobenao.  Or.  H&nchen  Keichsarchiv. 
hier  anwesend  nach  einer  angedruckten  nrkunde.  Oberbair.  ArcUv  4,81. 
beurkundet  die  äbergabe  genannter  von  ihm  lehenrflkrigar  gttar 

Oberbair.  Arcb.  24,40  ex  or.  —  Witt  Beg.  84. 
beurkundet  die  Schenkung  Ulrichs  T.Mofl«ii  für  kLAltenhohenau.  Or.  München  BeichaatcMr.  8M 
(Lengenfeld)  die  grafen  v.  Muradiviirkndte  dmliMUf  fnimitagttaraiii  875ptB«gMMlwrg<ir 

dMNm,  Q.  it  Er.  »,241  n  or.  M7 
(Sn  MMtnobto)  IwlüQt  skh  in  g«ouiirten  klottw  FSntaiiftUlMln0tnd«o  KOaa  die  ^richtalmfaH 

TUT.  —  Witt  Kt.f,'.  31.  858 

gibt  dem  gottefthaos  Baitenhaslach  seine  Taccaria  in  Yroaticlieüwch.  —  Witt  Beg.  34.  8^ 
ibOtt  nrintatoriilMiUiidw  nR  dm  Junitalim  Butoe^     fHtL  Bsg«  84.  MO 
todestag  iieiner  zwit^ii  k'*-»::«))!!!!  -^>Itl:i  tochter  Gonnda  tHiHgi  in  Folin  (d.  kSdfalssien). — 
Witt  Beg.  84.  VgL  H&nUe,  Genealogie  5.  .  861 

adMnkt  UiMter  Ktialiaim  mIb  gaoaimtN  «ogtmflib  —  Witt.  B«g.  84. 
fibertr&gt  dem  capitel  von  S.  Andreas  in  Freising  ein  genanntes  patronat- —  Witt  Beg.  84. 

«itMbnd«4  dis  ainttii^twi  nriMhw  dw  biaeMfw  OooiadT.Frijiiiig  imd  LaoT.BageiulMiif. 
WUfc  Bag.  $4.  9U 

schenkt  seinen  hof  in  Wengen  dem  kloster  Altenhohenau.  Or.  München  Beiehsarcb.  864* 
(in  «Mtro  MimraalMKk}  Bkpoto  ud  Dipold  gnte  t.  Mandl  tntaa  Ux  100  pflud  bia  weili- 
fflMr  2  Jahm  in  dao  dtaart  daa  hmogß.  —  Witt.  Bag*  8^ 
kloster  Ebersberg  genannt«;  dies^tmannen.  —  Witt  Beg.  34. 
(BigMwbwrg)  1^  hiachiof  y.JBag»ngbBrf  twnrkandetden  mit  dwnlimog  Auch  gtaaimta 
liiMar,  vonntar  toi  daa  kanoga  iaita»  malaii  t.  Barbaob,  flOMÄtaA  w^UUb.  Q.  a.  Kr. 
5,244  ex  or.--llm.ZglL 8,1821.  WM B(g.84| daa i«g.da8sUMta. 88  Bit IS70fi»br.7  ist 
zu  streichen.  867 
ersucht  kloster  8.  Emmeram  um  die  genehmignng  des  Toa  Albast  yrapat  T*  DliiiBaler,  seinem 
piotonotar,  gewflBachten  toaachee.  —  Witt  Beg.  34.  868 
erllast  den  canonikem  too  8.  Andreaa  in  Praiaiog  den  zoll  zn  Battenberg. — Witt.  Beg.  84.  MO 
Gx'.'gor  X  (•rnfQert  deu  Ton  Seinem Torg&nger  (s.  o.  nr.  894) über  Ludwu'  .  1 1  .Dg-teii  kirchMiibann. 
—  Cfr.  Bajruald  1272  S  4«.  Deotiager  Baitr.  2,165  or.  28  imd  n.  nr.  663.  8iO 
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Gebhart,  Bapot  «ad  Dipolt,  grafea  tv  Konih  «banolweitHi  im  kmog  ihn  ImTg ! 

5  j.iliri-  j,'<  fc'iiii  fiiii'ri  jährlichi'ii  rinsTon  30  Rt-gi-iisbnrgtr  pfänden.  Q.  n.  Er.  5,251  «nOT.  891 

entacbeidet  schiedanclkterlich  zwischen  einem  getreowi  nod  dam  biecbof  t.  FBeiüng.  — « 'WHL 
Bag.  84.  891 

Conrs^l  bhrhof  v.  Freising  belehot  (1<>ii  luir/»^'  mit  di-n  darcli  den  tod  der  grate  IkNfilbnig  «t^ 
ledigt«u  lohen.  U.  d.  u:  Winhard  v.  Rarbiu:li.  Q.  u.  Er.  C),257  ex  or.  873 

nimmt  aaf  die  (^ntscheidoilg  fiBanntar  getreaer,  daranter  Winhard  v.  Borbacb,  die  bOrger  tm 
Aogaboig  mit  ihrer  kaoihiaiuuchaft  TOn>tzt  bis  Martini  Ober  2  Jahn  gegen  400  pl  daaa» 
in  Ktnen  beMmdwen  eelnte.  Q.  &  El  5,268  «at  or.  ^  Mmi.  Sril  2,74  odc  874 

Rapot«  graf  T.  Ort*nber^' Tcrlvaufl.  ilftn  herzog  für  240  pt  Milnchericr  ileiKirc  seine  har^  Murjch, 
den  narkt  Vichta  nnd  alle  »wib  ühiigw  gAtex  switdum  der  Dooan  nnd  dem  Böhmerwald.  — 
WtttB^f.S^^  878 

tanscht  mit  dem  biKhof  Conrad  t.  FreUBf  gmuilt  gitw  lüUUllMk  Bisk  Rb.  8^  67.  68 
nr.  117—119.  —  Witt  Keg.  34.  87« 

THipfkibiUaofeof  Oonnd  r.  I-Veising  nnd  seinen  nachfolgern  Ton  den  ihm  flbertragenen  aber 
TOB  uuUm  QimdrtBiMif  <KaipirtMi  Ukm  der  TaftoriwiMi  gute  t.  HwbBig  (i.  Ob  nr.  87 8) 
'  nach  dem  wledereinbrinfBng-  ahea  Ton  getwimte  tevtnMMnimien)  beetimnrte  m  leisten. 
Meichelb«ck  Hist  Fris.  2'',69.  -    'Wilt,  R.  jr.  .T,',.  S77 

Wemher  enbischof  Mainz  benrknndet  tlm  unter  »«iiier  vermittlang  zu  stände  gvkonuneneu 
vergleich  zwit^rhen  dem  herzog  und  dem  erzbiechof  v.  Köln.  Danach  soll  der  herz<^  dem  letzteren 
die  guter  in  den  thSlem  Diebach  und  Bacharach  wieder  znrdckstelkii  nnd  dank  nni  «idlkh 
Terpllichtete  mAnner  entschieden  werden,  ob  der  crzbischof  rieh  «eg«m  der  tob  den  MahnMii 
eniiil'aiig-i  ijcn  gul"r  ainlcii  hcr/.nj,'  >-ili'r  mi  dm  bürL'i'r  /ii  wi-iidi-ii  hittc  Dit'S  alles  bleib;  ab*r 
dektliUvcr  al>uuM;hujig  Imi  uiu«r  <iui  den  lt>.  uut.  k.stgt^^uUuii  ziisaiiimeokunft  ta  ILutiso  vorbe- 
halten. Sollte  dereizbbchufzn  dieeeoitmniDe  nicht  erscheinen  k<3unen,  bo  soll  er  berollmSehi* 
tigte  seodito,  valch«  aowohldiae  nlsnch  va*Cberdi8l4gadasT«i£haanT«rlttiid«|]iisl(qiiaM 
PA,  qae  da  sfarta  impBriiMinttrantnida),  in MüiMUi  ttMiMi  aoallllinBiDUHi.  17.d.i.}  darrittw 
Winhard  v.  Horba- h.  —  Karlsr. r-iib.  ' n, 270 eitr.  —  Q,n.Br. 8,862 ««r. — Tflid.Ropp, 
Enb.  Werner  t.  Mainz  17»>.  Goen  Mitteirh.  Beg.  a,S7äU.  878 

Xadvig  imd  •nbisehof  Wvmhm  ▼.  lirfst  «chHatsaB  «In  ftMiBdadMfls>  uid  nohntiMBdidaa, 

das  sie  anch  die  bischöfe  von  Worms  nud  Speier  aufhehmcn  nnd  übertragen  den  edlen  m&nnen 
Friedrich,  bnrggrafen  Kürnbenr  nnd  Reinhard  r.  Hagenaa  die  definitive  abfassnng  ihSM 
Vertrages.  Desgleichen  berollniLirlitigt  dor  hurin^  d»ii  i  r/tiischof  Wenitier  zur  eotacheiding 
der  zwischen  ihm  nnd  den  enbischOfen  von  iCCIu  und  Trier  schwebenden  Streitigkeiten.  Q.  n.  Br. 
5,264  ex  or.  Act.  Pal.  6,322.  BtluMir  Bog. BtiehML.  188.  WittB«g;85.T.d.lb>pp,  Krzb. 
Werner  r.  Mainz  1 1 6.  879 

Heinrich  v.  Richenbach  bekennt,  dosa  ihn  der  henog  zu  seinem  castellan  anfgenomraen  hat,  so  dass 
er  bei  Weinheim  weht».'  und  ilim  für  dlebnrghat40  pl.  lifll..-int'  seine  emkiinlV  in  M""zilb;ich 
angewieaen  habe.  Er  selbst  ist  verpflichtet  dem  henog  oder  dem  Sechsenhanser  oder  sonst 
einem  gmmlprocnrator  am  Rhein  anf  ihr  begehren  5  pt  belL  vorzuweisen  (demonstrare), 
welche  sumn«  «r  jedodi  fSi  ein  barglehen,  zn  wakiMiB  der  henog  einen  MiMraOkM  ftaMVftUffL 
mag.  ewig  besitzen  soll.  Karlsr.  Uopb.  457,52'.  —  Witt  Reg.  130.  880 

hier  anwesend  nach  einer  nngednickten  nrkonde.  Oberbair.  Arch.  4,81.  881 

benrknndet  dia  TWiinhtt»irtwi>g  d«  Ulikk  Halamn»  «nf  lii»  im  klntter  MistHdbld. — .Witt. 
Reg.  35.  888 

eiit.'^i  lieiilet  di'M  streit  zwischen  Friedrich  propst  der  Freisinger  kircho  und  pferrer  ,in  Chamer* 
(d.  h.  in  Uohenkaminer)  «ad  aeiaaB,  g«tniMa  Connd  v.  Chainer.  Deatioger  Beiträge  1,516.  888 

Gregor  X  iMMlflngi  anflindwigB  bitten  den  anbiMihofAintMiv.Tiler,  Otto  propst  von  8.  Wid» 
in  Speier  and  den  MinoritenbruJfr  'n.irthüUtma^'üjj,  di.u  hnntofc'  von  dar  ex-  :  iii  nnication,  welche 
wegen  der  antersitül/.uti5f  Coimdins  von  Cloai«iw  JV  (.s.  <>.  iir,  äi4)  und  liui.ji  auch  von  ihm 
(s.  0.  nr.  S70)  über  thu  rerhän^ft  worden  war,  zn  lüncn.  £tngerä<^  in  die  lOsangrsarknnd« 
van  1278  inU  13  a.«.  PC  891.  ixta  ^6,824,— -BöhaiMM«8.f»pirt*  206.  Witt  I^g.  130. 

..FoMlL  20725.    ...  .  8M 
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best&tigt  dem  Uoitwr  Dadandorf  die  eAenknageB  des  BerhtoU  Ton  Aämpach.  lfoii.Boic.  1 0^55. 
Dwiilw:  mcdiiJiLkaLliiB.«ti»fiäUiiditMdiiiideNMiM^  OlMrlNdr.li«b.M,41 

«T  OT.  ~  VTitt.  Heg.  35.  886 

ttbcrtragt  Uoflter  Ffintenfeld  gouaimte  gäter.  —  Witt.  Aeg.  K5.  886 

bMudnntet  gwHOliiiilgMd,  dm  itttif  Bdnidi  ipsBUBlWnhliM  iwn  Atati  giwiiM^nB  der  P&Is 

zn  lehen  gehende  p^tcr  in  Scharren  dem  klostor  Scb<hiaii  gogcn  4  pf.  helL  and  10  käse  j&hrlicb 
Terpachtetbat  lütt Isr.  Copb.  728.114»  und  729'',857.  — Würdtw.Cbron.Schonang.  152. — 
WittBeg.35. — Yidimirt durch  die  ri'  hterTOU  Worms  l»7'i  d«c  1  Kar]ar.6LA.43y212.  887 

nimm«  die  Ton  EljfialMtik  witire  Eberhards  i^Mikt  tob  WelnaoM  dem  darisinnenUovtor  it 
nUlingen  gemaeU»  sebeiilnnig  ihrer  gfltor  so  Idmheim  In  BCilnrtB.  Or.  Stottg.  8t-«rA.  — 

Ludwig  wfiltTon  ji'tzt      iirnrh  der  ki'oiijTswuliI  Lfstriii'lip  .nii  Pheine.  Tgl.  da«  folgende.  888 

aagwblidt  ia  Dach&a  anwesend  nach  einer  nngedmckten  nrknnde.  Obarbair.  Areh.  4,81. 
Jobann  t.  Bnmahoni  nndQwItanlT.lfndenbergtflrfaHifen  d«m1i«nH^di«vmillimldMnTd]vif» 

btir^'  ■Rniiisli.ini  für  20O  KölniBch4<  mark,  'Ji-  i  r  ihnen  auf  div  lialfte  di  s  Zolls  ra  Barharach 
aiiwtiüt  uükr  stalliiiig ron  genennti'n  1inrg<!ii,  »olür  üm  di«  l^iiis'ii  nivch  2i)mart  i-iiikuiül« 
ans  ihrem  eigenthnm  im  Zeller  H;inini  an  der  Mosel  lu  leben  gelten.  1  .  d,  /..-.  lierr  Wiubard 
T.  Borbaeh.  Or.  Cobknstt-aieh.  —  Karkr. Copbu 457,57*.  —  Witt.  £«g.  130.  Ckwn MittolriL 
Beg.  3,28SS.  880 

Heinrich  enbiscbof  v.  Trier  undOtUi  laopstronS.  Widu  in  Speier  Wsen  kraft  l  ingerücktw TOU- 
macht  Gregors  X  Ludwig  von  d^r  excommunication  und  seine  ULnder  vom  interdikt.  VgL  0. 
nr.  884.  Acta  PaL  ti,324  ex  or.  —  WitL  Beg.  35.  891 

fi*  Inflder  Conrad  PUlifj^  Simoi  mid  Ooauiid  t.  ^ätOattk  entaagan  aller  ftindadigksit  fpigm 
im  heizog,  steOeo  Bnn  all»  Mine  l«irt*ii»d  gflteranrMc  wai  g«lob«n  Ibm  flr  100  rnnkÜbi. 
denare,  wofür  er  ihnen  seine  hfi  ihrer  hurt,*  Si  hiinpck  pi  lcgeneii  bcsif zuFi^r-'U  anweist,  hilf* und 
beistand  sowie  die  bnrghut  d««  kltisstt-u  in  ^t^imi  burg  Tiiruu,  sobald  ist  dieselbe  wieder  haben 
wird  und  öffnen  ibm  und  seinen  lenten  inzwischen  ihre  bürg  Schöneck.  Karlsr.  Cup b.  457, ü^'. 
—  A<:Ui  Pal.  i'.,:V2n.  Gfmdi.r       2,370.  —  WitS.  Re>r.  1  -f>.  Ci-rz  iiittelrh.  Eeg.  a,28»5.  89« 

Eugvlbert  erzla^chur  v.  Kcdii  beurkundet,  d;«.s  er  uud  d'-r  herz-ig  Jeu  austrag  ihrer  Streitigkeiten 
genaiinteii  tM;bie>i-'rirht> m  übertragen  und  sich  gegenseitig  lülfe  xnr  TertheidigugUnrer  lAnder 
mgtBMgt  haben.  Q.  o.  Er.  5^65  «x  oc  —  Chwn  Mittelrb.  Beg;  2836.  89ft 

Itagdbvrt  «nlilidMf  V.  KSIb  vtnyrid*  diM  bcmg  «Ittlmll^ 

troffenilcnbestiirinmiiiren.  Arttiin  et  datum  in  rariafTatriuii  prop>iRen8e.  Or.Mfinchf^n  st--arch.  81>l 

ertheilt  Ick^Wr  Kup«<rt<jberg  (b<-i  IiiMi:>  ti)  /.ullfreiheit  /.n  liacluriicb.  Or.  Coblfnj  st.-aroh. —  WM. 
Bigi  35.  Ckien  Mittelrh.  Beg.  S,2S40.  hDö 

taiggiftf  Friedrich  T.  MdnbMf,  im  Mg.  in  deweti  umcrebmig  (BfikoMr  Beicba«.  107),  gewinnt 
äo  her/iig  um  anickbM  an  Bndolf  t.  Hkbsl>urg.  .Math.  Nenenburg  Pontes  4,IBS.  Tgl. 
T.  d.  liupp,  Erzb.  Worner  t.  Mainz  75.  S!)6 

belehnt  den  grai'mi  linttfrid  t.  Sain  mit  der  grafschaft  Sain,  an%«iK>iuiu«n  die  wfeüajid  i«eiu«iu 
vater  und  ihm  \' m  undun  Eberhard  v.  Sain,  herm  t.  Eberstein,  äberlasaenen  gdter.  Tolner 
Uist  PaL  2,71.  Orig.  2,24.  Lfiaig  BA.  11^98.  —  Witt  Keg.  36.  Goan  MitttlriL 

Beg.  3,2845.  —  Der  lebensreyers  dee  grafe«  T«m  nlD^Bdten  tage,  worin  «r  amMllUichaaf 
die  Villi  <eiinin  .'heim  Eberhard  wiggegebeiien  guter  Terzicbtet,  Earlsr.  Cupb,  A'',43''. — 
Neuere  abschr.  auf  pap.  Coblem  sU-arck  —  München  Hof-  und  StBibLCgm.  1649,10  eitr. 
-^ItetaarLc.-— »llinMrB«g.B«ic]iii.  107.  intkBcf^m.  807 

(Mainz)  Weniher  enb.  t.  Mainz  beurkundet  mit  den]  Reiben  dahin  Obereingekommen  zusein,  dass 
sie,  weim  et.  rii'  htgelixuft  bei  nächster  kCnig^waLl  aiif  den  herzog  sich  zn  einigen,  den  grafen 
Sifrid  von  Anhalt  oder  den  ;.'i'af'  ii  Hildulf  v.Eabeburg,  nach  der  aussöhnong  di  s  b't.zteren  mit 
dem  hersog,  wSkhien  8«U«b.  Q. n.  Er.  5,267  ex  or.  —Bothmer  Beg.  Beieha».  108.  Witt.  Beg.  .35 
d.  Bopp,  EixK  Wtndicr  t.  Mainz  177.  —  Dien  vrkmde  U«Art  mm  den  beweis  fQr  das 
streben  Ludwigs  nach  der  kröne.  Es  scheinen  im  aognst  Terbandlungen  mit  enbischof  Wemker 
hierdber  geführt  worden  zu  sein,  doch  zeigt  vorliegende  Urkunde,  dass  man  der  wähl  Ludwigs 
keineawegs  sicher  war.  Vielleicht  wollte  Wemhar  selbst  den  mlciitig'pn  naehbur  nidit  zum 
toüg.— Wegwi  das  zwistes  mU  Bnd<^TiUwbwg  vgLfi«taMr  Bag.  des  grafen  Bnd.  s.  4  68. 898 
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erlaubt  den  rittern  Hertwich  nnJ  Conrail  v.  Ilelmütadt  deu  verkanf  ilnr  tüii  ihm  khcuruhngeD 
gäter  xa  Scharr  an  klo«ter  Schönau,  nucbd'.m  si«  ihm  andere  m  Helmstadt  und  Dos8«nh«i]n 
daflir  sal«]uBM%etngeohab«D.  K.Copb,729*^«7«ztr.  — Oiid«iSjU.2«l.— WMtviii 
Chr.  ISO.  Wüt.  Bcff.  &&.  Mf 

gestattet  dem  r)t<at.srlir>rd«n8hauM  zn  WeinhHiin  f-igr  UH  hii(«r  8«iner  heerden,  welch)'  bisbur  Ton  den 
gemeiodt]üj1eudaMltetgaliAtotirai4«^nafihgatdünh^  Jkaiifir.Copb.  780,1.900 

Engelbert  «nUidwf  t.  KOlii  «rUlrt  mit  im  «MetlMtm  t.  Mifait  iml  Mar  ud  d«B  pAlK 
grafen  über  die  kOnigsw&hl  iliihin  ülx'rinngi'lcoinDK  n  za  i^-iii,  div«s  wenn  drei  Ton  ihnen  über 
einen  einig  würden,  der  TiorU:  iMi^üninwii  s(yilt^  wa«  auch  für  drei  gelten  solle^  wann  der  Xri<ffar 
cnbischof  bei  dieser  übereinkanfl  nicht  verharre,  Q.  ■>  Ir.  5^268  IK  CC  —  BAmr  Big; 
Keichss.  109.  v.  d.  ßopp,  Enb.  Wemb.  t.  Mainz  177.  901 

theilnahme  an  den  Terhandluogea  über  die  königswahL  VgL  das  folgende,  wnri«  Bothmer  Beg. 
Bad.  H.    J  ff..  V.  i1.  it  pp,  Erzb.  Werner  T.Mains  80  ff.  Eiezler.OeM^Büems  2,138  ff.  902 

arwfthttt  nachdem  die  äbrig«n  koifiiatoa  anf  ihn  COBiprmnittirt  haban,  den  gmfaa  Bndolf  v.  Hab» 
baxg  ms  könig.  Joh.Tiet  MBdlmgr  Rmiw  1,301.  Bibiridi  T.BWalHurgMa.88b  17,71S» 
Ann.  Halfibruiiii.  ü  i  J.  24,44  mal  die  Urkunde  Kudolfs  1275  mai  15  s.  u.  nr.  940.  —  Yi^ 
T.  d.  Bopp,  Krzb.  Werner  v.  Mainz  üi.  Biezler,  Gösch.  Baien»  2,139.  901 

IJftinti.'jnl  T.  Ilnli.  iii  I  Ii  lii-iirViinli  f,  d.iss  er  fürvwi  dem  herzog  ihm  rnsre-uptii  lOOOmark  wlb« 
di«  ihm  vuu  wi  iluiid  küuig  lüiliard  anTcrtranten  reich«kleinodien  dttm  kOnig  auf  dvssen  an- 
gnchen  sofort  aoszaliefem  versprochen  habe.  Im  falle  derselbe  vorher  sterbe,  wird  er  den  etwa 
vom  hmog  aehoB  empfiuig<n«nUieU«krmiBned«M8elhensu«cl^baniiiiddiail^ 
bflrgen  tm  ihrer  Ufgaduift  «gfUnden.  Will  er  aber  das  geld  behaltan,  so  bleiM  ibm  der 
herzog  für  den  rest  vorpllirhb't.  wiiffir  nr  dann  dr-m^Flbpn  dip  rftirhslclotnmlien  und  alles  was 
zu  seiner  Pflegschaft  (procurutiüUL-mjgühürt,  lumwulich  l/nr^'  und  atadt  lAUtem  und  die  bürg 
Trifeb  überweisen  wird.  Biezler,  fbrschangen  20,287  und  \V.  Acta  1,592  ex  or.  906 

.mwesend  Tiei  der  >;  'iiigskrönung  Bndnlfs  v.  Hnbsburg. — ^  Witt.  i;e>?.35.  VgL  das  folgende !  906 

beiöutjL,  dajsö  dt  r  erzlischof  Wcmher  v.  Mainz  im  streite  mit  dam  erzbiechof  v.  Köln  über  den 
sitz  zur  rechten  des  kGnigs  beim  krOnungsmahl  nur  auf  zureden  der  fürsten  und  um  nicht  die 
IMMfreude  zn  stiren  nachge^ben  hab«,  du«  afaerdaraiu  deoiflelben  und  der  Mainzer  kirche 
Mm  Mhftdignng  ihrer  rechts  unllMiBMMliMyiMlfat  arwMllMiilMUe.  G«den  Cod.  dipl.  1,753. 
Böhmer  Beg.  Beichas.  Addit  2,418  %  d.  BÖpp,  Eribu  Wuuu  Mains  178.  Witt.  Beg.  35. 
VgL  Böhmer  Beg.  Bad.  3.  907 

Vermählung;  mit  .Mathilde  der  tochter  kdnig  Hudolf«,  noch  am  abend  dos  krönungstagos.  Sft<te. 
W«ltchro9.  MG.  Dwtadtw  ChnwUDU  2,386.  Unt  Altah.Ma.8&  17,40».  auunioon  CotaMf. 
1 7,248. 844.  QfD».  CtaroB.  Pmi  84,881 .  Ott  Wäng.  CmÜn.  80.886.  CaUlog.  pontiae.  22,867. 
Notae  WeiTiK'.  21.'-'^.  —  B.'liin.  r  TTetr.  Rud.  8.  68.  Witt  11.-^'.  nr,.  908 

Ludwig  herzog  v.  Beiern,  Johann  herzog  v.  Saohna  und  Johann  markgraf  v.  Bnuidenbiir;g^  geben 
einen  gemeinschaftlichen  wiUebrief  mrlMlAiniBg  des  bnrggrafen  Friedrich  T.NIntbati^dardl 
könig  Bttdolf.  Oetter,  Gesch.  d.  Burper.  '-'.«^1«.  —  B.-hmor  Ri  g.  Rud.  4  909 

Heinrich  blschofv.  Lüttich  verbündet  sich  mit  dem  herz(^  so,  dase  er  ihn  beim  kOnige  mtl  rath 
und  that  und  gegn  die  ugnlftf  aaliiir  «Im  vaA  nchto  nmtBnHtaMiTHqinidit  W.  Acta 
2,738  ex  or.  910 

Engelbert  enbischof  T.  EOln  willigt  darein,  Aams  könig  Budolf  für  die  1 0.000  mark  sUber,  welche 
er  d>  m  jitalignifeii  als  mitgift  seiner  gem.-ililin  und  für  die  5000,  welche  er  dem  scbne  des- 
selben Tcrsprocbea  hat,  geoauat«  boi^  und  städte  verpfändet.  Gr.  Müncheo  hans-arcbiT. 
SaNtbit  aadt  d«r  irtUebricf  des  nackgnUn  Otto  t.  Baniuibng  im  iftwlidwi  Ug^,  Ml 
zeu^e  Ilndolf»  für  Aachen.  LacombletUB.  2,373  ex  or.  — Böhmer  Heg.  Rud.  11.  WittH*«ip.;5fi.  912 
zeuge  köBig  Jtodolfs  für  Kaimrawwth.  UmmbM  UB.2,374.— Böhmer Ke«;.Bad.  1141.  913 
varbihk  nfl  rinwillignng  dtr  brfldw  PMltpp  «ad  W«nilur  t.  MlminMa  d«Ma  duftia  ia» 
grafsehaft  in  der  Wetteraa  als  witthum.  Buri  Behauptete  Vorreehto  der  Il.nnnforste  64.  Huiaa- 
Minaanbtfg.  Landeabeschreibang  222.  — Witt.B«g.  Sü. — VgL  Archiv  L  hess.  Qesch.  1,40. 914 
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Engalbertmbiflchurvcku  Kulu  m iiiigt  (iareui,<la4>£k^mgEudoü  ptkli%raf  Lud^g  Air  10000  umrk 
iSbK  die  er  seiner  hAosfrau  zogesagt  und  seinem  söhn  Ladwig  fnr  501)0  mftrk  silber  die 
Ingm  mi  t/tUt»  Hirnbng,  Mrtoäbmg,  AUoif  and  Mwn»ingwi  T«rpfiUidA,  tMn,  Ottpb. 
6IS474  «rir.  7idkidit  idnitiBdi  mit  nr.  »11. 

anfang  neuer  snrieitigküit4'ii  mit  M-iiicm  Lru<1er  Ht  inrich,  da  die  Sakborger  Annalen  MG.  8S.  9, 
801  dio  dMU  de«  dnrcb  deo  frieden  im  roail276  be«nd»toa Streites  uf  2y,  jahnbenchiMa. 
TgL  Witt  B«(r.  86. 

zeuge  Budolls  für  Womi>.  B.  Acta  3 !  7  nnd  T"R.  der  st.  TVorins  1 .234     or.  —  Reg.  llui  82.  917 
beurkundet,  dass  er  und  enbiscbof  Engelbert  v.  Koln  die  ««utäcbeidung  ihrer  streitfnigen  genannten 
whiedBriclitem,  welche  am  kommenden  3.  febr.  zu  Ii^anklürt  zusammentreten  sollen,  übertragen 

hiib^n.  Or.  Düsseldorf  >t.-ardi.  Kur-K";ln2n7.  —  LacomWetüB.  2,37S. —  Witt. m.  918 

z«age  BodoUi  für  Speier.  UUg&rd  Speier.  Urk.  92  ex  or. — BOluner  £eg.  Hnd.  34.  WitLBeg.äC.  919 
zeuge  Rndolft  flbr  U(nt»r  Sichnn.  W.  Aela  3,78  ex  or. — BShner  Reg.  Rud.  39.  Witt  B«g.  ao.  WO 

wiUgraf  Gotfrid  verkauft  mit  zostümiiang  d«B  hutogs,  seines  lehnaliemi,  a«o«m  schmgtr  dem 
nagnAn  Omni  gimiinle  natto.  —  Ctoen  IQtttM.  B«.  4,87.  991 

zeap  tiqI  ifb  fiir  dw  fMtidit  n  Aadno.  lMaaibWllS.9,884  axnir.— B0lnMrllag.Btd.57. 
Witt  Reg.  36.  ÜMI 

eng»  BnaoUk  in  imua  spndi  Iwtar.  die  baltiiiig  der  friadannehUiB«.  Bmaii,  QmmU.  s.  Gwoh. 
d.  St  Köln  3,58  ei  or.  92$ 

känig  Rudolf  bestätigt  dem  henog  dit-  ihm  vou  CuoräiUu  guiiMchten  Schenkungen.  Q.  u.  Er.  5,269 
ex  or.  —  B<ihm«r  Reg.  Rud.  l>2.  Witt  Reg.  36  zum  27.  febr.  —  Nachtr&gliche  Zustimmung 
dH  «ntiiMheJb  DMtrioh  yaa  Iriw  JL  Copb.  614,54  nnd  dar  «nMKliOfo  t.  Mains  Kola 
d.  KBgMi  1800  oet  14  Bag.  B.  8,484.  BMiaar  B«.  Baiflli«b  348.  9M 

spräche  mit  seinem  bruder  Heinrich  dltft  diu  ngatiMai  (hI  6 — 13)  nach  dar  mtauda  WO 
1274  dac  22.  VgL  daa  folgend«. 

Hdnridi  pltdi^nf  M  Bhain,  beiTfOf  T.  Bidam  tanA^ 

durch  genannte  schiodsrichW  pKUuMm  TCtgMdl.  Q.  «.  Br.  j^871  ax  OT.  —  BOllfflir  Bags, 
Beich88.113.  WittReg.36.  W8 

seiigeBadolfliltrdiaaMtBaaaliiMikBaliiiMiafeaiida^  9S7 

i:™^;.:  lludolfr^  far  kl..;^t,.r  Vralk.-iiripd-  —  Böhmer  Reg.  Rud.  lOfT.  Witt.  TT^ff.  928 

kOuig  Rudolf  belehnt  im  herzog  mit  der  Ton  den  brüdeni  v.  Weinsberg  und  ihrem  oheim  um 
1100  narlr  diber  gekaaftao  borg  Wachenheim  und  ihrem  nbabidr  «o,  dass  diese  11 00  mark 
an  der  mitgift  sefaier  tochter,  der  gemahlia  des  berzogs,  abgezogen  werden  sollen.  Kitiar.  Coph. 
457,7.  —  Abhandl.  d.  korb.  Akad.8,115.  — Widder,  Beschreibg.  d.  Pt  2,326  «xtr.  BObnur 
Big.  Rud.  105.  Witt  Etg.  8«.  929 

Ongur  X  »igt  dam  banog  an^  daas  ar  danBndolf  ala  rümiadiaakdnig  aoarkaoat  babemd  ba^ 
BabH  Ibn,  damsalbaB  n  latantatna.  —  BAnar  Bt«.  npala  881.  PaMli.  20981.  MO 

gebart  s  itieg  sohnes  Badoi£  Am.  Baril.  HO.  88. 17,196.  —  Witt  Baf*  86.  Hintta 
Genealogie  s.  6.  081 

anwaaaod  baim  reiebafa«»,  das  Utolg  Badolf  auf  Muttoi  Uar  HOL  —  BabiaerB(v.Bal  181. 
Vgl  das  folgende.  —  Otakar  v.  Böhmen  luulLadwigs  brodar  BtimkhaiMAiaMiiiiikht 
Kiezler,  Goech.  Baiems  2,141.  08S 

«pnieb  dar  ftralao,  dass  der  pfiüzgraf  bei  Rhein  Ton  alters  richter  sei  bei  kbgen  des  kaisers 
oder  kOniga  gifsn  einen  fürst'  u  des  reiohia;  daaa  dar  pfaizgraf  den  kAug  TOD  BObnaa  anf 
den  28  iaa.  (1 275)  nach  Wiaburg  vurladan  80II&  MO.  LL.  2,400. — BSbnarBag. Bai  183; 
Vgl  Sftchs.  Weltchron.  Thüring.  Fortsstz.  287  in  MG.  Dcutsrhu  Clir.u.  II.  933 

Udert  ala  .Intar 


at  ataa  pnoeipaa  iadn  par  aaBtenciaja  principom  irapani  approbatna* 
dan  kflnig  Olokar  vm  JUHmm  aaf  dan  38.  iaa.  (1376)  aaAU.  (WindMUg)  vnr  «leb  turtar» 

aiitwortunfr  w^pon  d^r  uiibildfii  und  ofr.!iili;4rtri  oiigvrofhtigkpitfn,  welche  nach  der  klage  dea 
königs  üadolf  diesem  und  dem  rittche  vou  ihm  iuigefhaa  worden.  PaoL  Job.  Merkels  Grata- 
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küuui^hrifl  für  Ludwig  Wilb.  Anton  Pemice  zmn  febr.  17  1861.  UaUe,  Mit«  2  nod  88.4. 
Wien.  Altad.  87.  M.  (I861)»80O.  —  TgL  TodUr.  9U 
kAnig  Rudolf  bwrknnde^  dass  der  herzog  ror  ihm  die  seitens  des  Wemher  v.Ealkenstt^in  gpmafht* 
Überweisung  ron  ihm  lehenrfihri)?er  füter  zn  einem  witthnm  an  de««en  eliefrau  g^  nelimirt 
b8T).-.Fl;i(it,  Noch  fest  sMh    i  ,  U.hiihfrrl.  lit-rlitil.Chttrf.  v.rl.  Pfaltzüber  ilieWi-tteraTiii  i  >  rl-  ;i  •, 
0.  Mannh.  1747.40)  ^.  ih.  —  BCmer  heg,  End.  150.  Vgl.  Arch.  f.  hees.  Gesch.  1,-tu.  9i9 
hier  nameoi.  —  Tgt  01)«ilMdr.  At«b.  4,81  nach  eintr  ungedracktem  vtend«.  fM 
Heinrieb  nti  t  Lu  iwig  pf.ihi:r;if(  ii  bei  Rhein,  henßge  v.  Baiem  kommen  fiberein,  dass  je  6  ihrer 
•dien,  daronter  Heinrich  nnd  Winbard  v.  BoriMch,  Us  snr  Mug kicbanf  ihm  iMidentitifaa 
«BtWjfcMlgwigiiMwptteb»  einiagur  n  Hftidiea  Ww.  tandalnrt  baHeiii  wlhe.  <|.  n,  Br.  t^78 
ei  or.  —  Witt.  Reg.  86.  937 

lütiwmegvlt  die  urkande  Rutbaida  r.  Sejne,  bürgers  zu  Neustadt,  ffir  das  klocter  Himmerode. 
>'eo«nlDH(Iih.Bif.4|184«cm.  M8 

Otaknr  h'msr  v.  Böhmen  beschwert  sich  IkI  Oregor  X  über  kOnig  Rudolf  un  1  y'i'ri^rafen 
,ut]KiU:  Ludwicna  comes  palatiniu  Hbeui  et  purchravina  NozembeigenaiB  et  quicüuu  aiii  qaom 
anaibns  annans  am  pwnra  nititv.  —  BMmr  Big.  OtiL  STAi  Jlmg.  Boflkn.  116.  9W 

M-ujr.j  ntiMh  fSr  G'vslar.  —  Böhmer  Reg.  Kud.  101.  Witt  Reg.  86.  940 

guütattvt  dm  hm  eines  hospitals  zn  Brunkweilcr  und  fordert  seine  nnterthanen  zu  gaben  für 
dasselbe  anf.  Würdtwein  Mon.  PaL  5,38.  —  Witt  Reg.  36.  Ygi.  OeneralTerzeichniss  Ton 
Originalien  Cgm.  3661»  md  *  iB  lUiichflB  M-  ■ndat.-biliLiiiil  dasiuafK:  Wm  dieMaaptWa 
abgegangene  gcfW  vad  nntMi  «iadaniii  Twbsawrt.  mtiML  Ml 

bestätigt  die  d«  ui  kli  st^  r  Schönau  TonCuurad  v.  Kirchheim  nnd  dl'^?4'n  ftw  IMrinR  gemachic 
ichttnkiing  ihier  güt«r  m  KiraUiMai  und  Korbadi.  K.  Copb.  729*,301.  942 

kOnig  Bodotf  varieilit  4w  itiidl  Nmrtidt  AtMlben  iMhto  1^ 

TOTb«balt  dtxs  ti'tUi}^  und  herkommens  d«ft  pUmnlw  loMf.  BMldint  Spar.  VB.  1,U89. 
^  Bükuutr  Ktsg.  l^ud.  Addit  1,1152.  MS 
Qngor  X  beglnckwnnscht  den  kfinig  Rudolf  zu  aaiiiMi  iMMilangai  um  herbeifühmng  riMf 
freandscbafteTerh&ltniBses  zwischen  Carl  dem  k^^nig  vm  BicUien  and  Ludwig  damluiMVfaL 
Baiern.  B.  Acta  697.  Theiner  Cod.  dipl.  1.191  nr.  83!),  —  Potth.  2108».  "Ober  den  ftm 
köni^:  gpl'.isstcii  •  iiior  ln-inith  zwischen  köuig Carl  von  .^it  ilu  n  uil^i  i-hi>'i  tm  ht-':-  I.iulwij.'s 
B.  Kopp,  Ueech.  d.  eidgen.  Bünde  1,111  anmerk.  4.  Riezier,  Gesch.  Buierns  2^144,  !H4 

aUain  tu  im  kuAntm  lof  dm  hob;  bteruwMaikL  Ana.  AldanbRO.  HQ.  88. 17,685.  Mfr 
tiilldg  Bndolf  beurkundet,  dass  auf  dam  dmnaligon  hof^  zwischtn  den  nachtboten  Otokai« 
kOnigt  T.  Böhmen  und  den  ffirapgtadiaa  Haiiiriobt  hmog  j,BakKU  «in  itfeit  eotaluideii  mI 
.  tbar  iä»  knzafbmne  (super  quuri  ymuMwam  inria  el^radi  Bonmm  regm),  womf  dnreh 

gedachte  fürspri'i  hiT  und  pfiilzgr^if  Ltuhvii:  Ij.'liatqit«  t  wiirdm:  rarmiii'  ducitu^  BaTOrio  hoc 
ei«  competer«  m  üulicjuu,  wiu  duuu  auch  vi'U  kui^rtiij  biianigt,  wtu  Jtii,  üosj»  W.i  der  wähl 
könig  Richards  henog  Heinrich  sein  brud>:r  zugleich  mit  ihm  seine  stimm«  abgegeben  lia)»'. 
lud  daaa  bei  Miaar  «igsaen  (RadoUg)  wähl  di»  suchtboten  baizog  Heinricbs  gkich  allaa 
anderen  firstsn  anf  iithlzgraf  Lodwig  oompromittni  h&tteo,  der  dann  ihn  (Bnd^  feierlich 
erwählt  habe  Tocibns  f  nnilftii  dnrtim  Bavaric  mfi  nf  ducatu«  pro  uno  in  Septem  principnm 
ins  in  electione  ri-\:\>  K  iinaiii  hLitK  iitiuiii  uuin.  r.  i  i  'imi.r.t  iti«,  wi»?  pr  (Rudolf)  anf  diesem  hoftage 
T>.r  di-n  (^cfiaiint'-ii  machtb<di-n  de«  ki'iintrs  v.  Bidini'  u  nnd  alli'n  andern  anwcs,'iidt;n  fürsten, 
prälaten  nnd  baronen  mit  lauter  stimme  als  wahr  anerkannt  habe.  U.  d.  z. :  Wiuiihard  t.  Hor- 
bach. Q.  n.  Er.  5,878  «z  er.  —  Btimar  Beg.  Bai.  178.  lliliBcg.  86.  —  Unter  den  zongen 
steht  atfch  Ludwig;  aber  sein  si^I,  das  gleichfklls  vorgesehen  war,  irtwabiaeheialiebmenud» 
angehängt  worden.  Spftter  hat  er  seine  Zustimmung  zu  dem  document,  das  doch  im  wesest- 
lichcti  nur  eine  fisiruiip  iv<-infs  zeuiriuRN's  war,  verweiifrt  vgl.  unten  1276  mai  29.  Tn*^  ^'riinde» 
welche  Ludwig  za  diesem  verhalten  bestiflHBtaa,  bat  ächeffer-Boicboni  in  dem  SB.  der  Knncb. 
AkML  1884»  476  AdMiti  94» 
wic'dcrausbrach  des  kricp»'«  zwi-chrn  Lnd-riL'  -iid  sidnem  broder  Heinrich.  Ann.  S.  Skpli.  Frisiutr. 
M(^.  ÜB,  1  ä,57. — Hatto  also  Ludwig  auch  ülii  bmder  im  streite  mit  Bv>hiii«u  üb«x  die  bairiiick» 
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kor  (iurdt  dem  xengniss  outerstüt^  (vgL  torher),  eo  danerto  d«r  nnrngiü  ioek  tuImt  Uumd 
fort,  hflapte&chlich  tnUMhalk,  mtt BMmleliaaraiiMi anilHil  m  FBOMrUnlMiflisBiikhik 

Tonichteo  wollt«.  947 
Friodrich  barggrsf  v.  Nürnberg  bittet  in  ««inem  und  des  benogs  namen  einen  ftwBnd,  den  Conrad 
crcnannt  t.,  dort  ülH'rbrintT'T  dii-.4cs,  wclchrr  weprti  trt'wis.ser  stR'itigkbiten  fiaiem  niciit  zu 
btiirt  tfii  wagt,  in  mne  diensta  zanehioen.  HOfler  inSB-d.  Wien. Akad.  87,299.  Dm  fmmd- 
scbsftli^  tiH  vi  rbältnisB  des  1mi|np«te  nLodwis,  di»  MiidtdMft 

ilcn  brii'l'  in  d'n"^*'  -irii.  948 
zeuge  HodolfB  fdr  iTient.  —  Böhmer  U«g.  Had.  174.  Witt  üeg.  37. 
bMllligt  dw»  golMhttM  NMinltatiA  gWMumto.nclite.  ^  mtL  Sag.  ST. 

zeupe  EuJ.jIfs  für  B-jnpf!iktbPiinm  und  Eberaberg.  —  Böhmtr  Rc*;-.  T?«nl  179.  ISO.  951 

befiehlt  allen  seinen  beuuteu,  deu  angebOrigea  «nd  boten  des  klostera  Salem  in  aeiaea  gebieten 
adwrea  g«Uit  m  gew&bmn.  v.  W«edi  CM.  ApL  Salem.  8489  «s  or. 

anw>*«'iiJ       d.T  mi?ammenknnft  kfinip  Rudolfs  mit  Gregor  X.  wo  t-r  das 

Kögelsberg.  Hii.SS.  17,2tlS.  EWbmer  Heg.  Rad.  &  72.  —  Witt  Keg.  87.  9fit 

aaweMod  hti  der  MMMstn;  kOnlg  Bodolfr  flr  ptqwt  Ongov.  —  BOlnur  ^tg.  IM.  807. 

Witt.  Rpjr.  ?»7. 

zenge  könig  BadoUs  fOr  den  papst  —  BObaer  Beg.  Bud.  20& 
MMg*  SadoUk  18r  di»  lOniMiw  ktaebtu  — >  IMnMer  Bag.  Snd.  810. 

OrfR'ir  X  trüjri  dem  erzbisf li^f  v.  Embrun  <][■'  vurmittltinf,'  de«  IKedeoBl 
Heinrich  den  henogtn  t.  Baiem  auf.  —  PottL  21085. 

•«tt  iHBwr  187$  aind  «DiarltaadhiiigM  im  gtagi  wo  twiMlunnig  lodwig«  mit  i 

Heinrich  herzog  von  Niederbaiem.  YgL  Bothmer  Beg.  Bud.  272^.  ■ —  Am  22.  inn.  bpT<>Uraächtigt 
zn  Straubing  Heinrich  den  biachof  I^eo  v.  Begcnsbarg  and  andere  genannte  Verhandlungen 
mit  Ludwig  (Q.  a.  Er.  5,289).  —  Vgl.  Biezler,  Oescb.  Baiems  2,144  und  vorher.  958 

WaltiMr  rittar  v.  Banrartatain  faoMiot  Xneehaliii  imd  OtU»  aatfia  abaih»  icügniren  dem  hanoff 
tai  m  nmr  bnv  Pwwirtatefa  gdaganan  Bvaehaf  aaamt  dm  dan  geb4$rig«n  gttan  «ni 
empfang.'!!  ihn  wioder  als  lehen  mit  der  br-IiripTitiff.  dik-«s  >-t  in  ihr  vnllfs  .-ipfnlhnm  mrück- 
kchrt,  wunii  siu  gewisse  zwischen  der  Lauter  und  dem  iptita  bith  (nicht  witiBubiner  zwischen 
I^atem  —  Kaisenslauteni  und  Sin  ii  rb.n  Ii :)  um  40  mark  erkaufte  guter  Ton 
uebmeo.  Or.  Mäncben  st-arch.  —  £arlsr.  Copbw  467,&5.  —  Witt.  Beg.  130. 

zeug»  Bndölft  fflr  Wxog  Philipp  v.  Kärnten.  B.  Acta  886. — Böhmer  Heg.  Bud.  Addit  1,1159. 
Witt.  Rf'g.  .37.  960 

Ludwig  und  sein  bmdnr  Heinlich  schLe^s  tu  auf  auäuchcu  dus  püpsüicbuu  k^dien,  des  erzbischofs 
Jakob  T.  Embniii  i  v^'l.  o,  1 87S  od  27),  und  unter  Vermittlung  des  kOnigs  Budolf,  der  bischOfe 
T.  Wiiahurg  und  Begenabnjg  und  ibrtr  i&the  «inen  Waffenstillstand  bis  wm  24.  inm  über 
Tier  )abn.  WiU  im  Aonfg.  t  Kuid«  d.  daMtMkTonait  11,888  ax  or.— Vitb  Hag.  87.  ^ 
Tk!  nr.huier  Keg. Bad.  234  undKiezler,  GaaduMaciia 8,141. ^Daadt  hatte OMouraaliuii 
wichtigHten  bnadefigeniMwen  Terloren.  Ml 

Mog»  Bndolfe  Ar  ian  pifitt  f,  Diek.— BOhnar  B«.  Bnd^  AU.  1,1160.  IHM.  B«^  87.  MI 

Hermann  v.  Stauf  stfWi  dt'tn  pfnl^irraf^n  I.  eins^n  rn-ors  ans.  (Tlndbtir)  ffltlMfUliinh  dlMlWlumth 
Baiem  250.  —  liohmw  lieg.  Add.  I  I{ud.  1,101.  .    .       .  -Mt 

iiinunt  mit  zostimmung  des  kfmigx  Hiidul)  und  des  bischofs  t.  tHcbstAdt  die  nonnen  von  Weissen- 
barg  in  dem  tod  ihm  gMttfWtan  kloeter  BeUadorf  a&Ü. — Witt.  Beg.  87  aas  Beg.  B.  4,6. 

(Boppard)  kOnig  BaMf  «rUlrl»  daaaar  Misam  «dlnriagiMMln  den  pfakgrafen  Ludwig,  vemi  d«v 
selb«  wegen  des  soblosaes  Tiinin  od^r  ■wegen  anderer  schlOsaer,  welche  der  enbiachof  v.  Trier  zur 
zeit  8«iner  königswahl  bese^^tfa,  anapruche  erbeben  oder  krieg  beginnen  wdrde,  nicht  beistehen 
werde.  Or.  Vabhiu  si-arch.  —  B6hmer  Beg.  Bud.  242.  Goerz  Mittelrh.  Beg.  4,268.  9«& 

8i»w  gai  T.  Eberstein  and  ZwaihcfidoBO  bakanat  daat  ^augg  fii  800  mark  aUbai  bng  dad 
iorf  Xarkelingen  vaikaaft  aad  «ladar  ab  Ukaa  aal  iwar  aowoU  flr  seiaa  nlnnfielun  «f* 

Weildiclujn  crlxiM  erapfaupeu  in  haben.  Or.  München  haua-arch.  —  Karlsr.  C<jpb.  -{GT/iS'. 
-r  groUios  GteneaL  conutiomip.  7  extr.  Lönig  Ina  fitad.  2,12til.  —  Witt  Beg.  130.  . 
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Poppo  graf  T.  Dum  Terkanft  dem  herzog  mit  zmÜnuming  mihm  brodsre  Ladwig  sein  eigen  thum»- 

rc'cht  an  dür  villa  in  Wit-blingtn  um  oO  pf.  hell.  Z. :  Albt-rt  prnpKt  v.  llmünster,  dus  beri.jg? 
protoDOtar,  WicrnlK  r)  v.  Witultshuvea  cauguim  t.  Angsburg,  Winliard  v.  Itorbach,  Si£^ 
T.  Venningen,  Sifrid  v.  Weibstat,  C.  and  R.  t.  ÄtteofbMll,  Köt  T.6«mänd,  Bey  t.  Hettonkeio^ 
Gsbb  T.  Gabelnstoin,  H.  Togt  t.  Htüdelberg,  Q.  gnn&tor  t.  Heidelberg,  H.  t.  Wiesloch  etc. 
Earlsr.  Copb.  4S7,56'riuid  515,262  irrig  zn  1274.  WittBeg.  130.  — Zeitschr.  f:d.0. 11,67 
irrif  zu  lütif).  967 

Lodwig  und  Min  brodar  Hainricli  gelob«  dea  wäSeuatillituid  bii  Johanni  n  Julien,  und  T«r- 
■bndtn  nr  wiWkaihmy  Ibrer  itnitigksitm  raf  friHkg  nach  der  pfingEtoctm  «ata  tag  M 
Freising.  Q.  n.  Er.  5,29 1  »  or.  —  Witt.  R«g.  38.  —  YgL  Riesler,  Gesch.  Baienii  2,145. 968 

diMwUMn  Uwrkiagan  die  «atMheidmg  aller  ihm  strettaachen  »pcinoifatibaa  aostris  domtaafc 
««•ptü*  gaoamitMi  adiMarieUa«.  Q.tt.EE.  S4I98  a  or. — 'WHtBag^.SS. — ygLBfcdar« 

Gfsch.  Bui-ün- 2,115.  069 

Le»  biichof  t.  Begwubarg  and  JTnediüh  borggraf  t.  Nänbtfg  als  «nr&blte  achiedaririitar  Ludwigs 
md  Hsimhhi  (vgl  vorh«r)  «Hm«  m,  dua'dar  atnit  ivlidMi  Mdan  meoi  ilmr  llnitii- 

thflnicr  snper  quostionibne  consamm,  qnas  babent  ad  tnTicr>Tn  snprr  prindpatibaB  »nis  bis 
uäcliBt«u  Michaelia  nnd  von  da  über  ivrei  jähre  mhen  solL  Q.  u.  Kr.  5,29.'>  ex  or.  970 

Ludwig  md  B«in  bmdor  Heinrich  ratifidren  die  durch  genannte  8cbied^hcbt''r  stipulirt«n  nnd 
hier  mitgetheilten  Tergkichspnnktc,  von  denen  der  24.  artikal  folgend»  atalla  über  die  kor 
entb&U:  Item  snper  privikgio  dato  nobis  U.  daciinAngngta(8.o.l875mail5)per  dominom 
Budolfuiu.  rc^M  Mi  fi'irn:uiiinimetprincipes,qQiaderant,«up«r  »-iKtioncm,  1»'  »iua  oiiU'ntiv  fuit 
int^r  H  l ^ ){.  et  ib.minuiu  rrgcm Boemie,  profitemnr,  qaod  nos  H.  «lux  non  rennntiaiuuM  repuüüuui 
*'t  n  stitntt'  ni  Linsdem  prifllegii (d.  h.  znrnckfordemng  und  vied«Mltellnilg  des  Ton  Ludwig 
[Tielleicht  imkliegvf]  gewonn«MnpiivUegB),  etquoduosL.  dnx  non  oonsensimus  hninsmodi 
priril^o,  nee  6«  noetra  proceaift  völinitab»,  quod  idem  pririleginm  prooederet,  et  snper  hoc 
fnitri  nostro,  cum  ab  eorequlsitifoeriiruis,  t  n  ii  tiiriK  iu^titiam  Tel  aniiircm.  l^  u.£r.  5,296ex  or. 
—  Fischer,  Erbfolgegesch.  252  in  deutsch.  Übersetzung.  Böhmer  Ueg.  Keichaa.  122.  Witt 
lt«g.  38.  —  auMnOidi  SAdte^BtlAont  in  SR  dar  WML  Altkd.  1884^479  fL  und 
oben  nr.  94«.  97! 

anwesend  bei  der  litut«  hier  vom  kOuig  Kndoli  i\vi.&<:ljw  dem  markgrüfuu  liudoLf  v.  BaAnu  uud 
den  bürgern  v.  Strassburg  gemachten  sfihne,  nachdem  der  markgraf  Tom  kOnigmit  hilfe  Ludwigs 
ant/  rwoT^n  wor<Jon  war.  Chron.  Vindob.  MO.  SS.  9,707.  —  BfHimor        Bad.  2«0.  072 

zeuge  Rudolfe  ffir  Trient.  —  Böhmer  Beg.  Rnd.  263.  —  WiU.  Reg.  88.  «78 

ItefMt  dto  UrdM  u  PnUanlmno  itn  tÜUia  Togteilichen  abgab«.  Man.  B.  6,191  n  1266.— 

Reg.  B.  4,16.  Witt.  R-  ^,  38.  974 

gibt  mit  aodanti  reichüfüniteu  seine  natimKmg  wu  TMDflodnaf  der  dSiAt  üorthaim,  Marij 
md  CnÜiaiin  u  dam  gnftn  H.  t.  Tddsm  nnd  di»  brOdar  H.  nadWattar  Y.OMollMdcnnd. 

h&ngt  sein  sl«gel  an.  Lehmann,  PfUz.  L'rk.  cod.  Heid.  863,6  nr.  65  er  or.  in  Dannstadt.  975 

Heinrich  ao]ieiikT.JIaMe4ten  «vUll  dm  iMmg  ilr  850  hdL  dia  Malunng  mik  dar 
bürg  CMan  nnd  Bh«  nlwhffr.  Q.  n.  Br.  8,805  es  or.  9Vf 

fheilnalune  am  zngagagen  Ot<<kar,  /.u  wekhem  kiiuiir  Rudolf  im  svpt.  mit  dm  iMaW  tOD  l^äm- 
berg  aufgebrochen  war.  —  Böhmer  Reg.  I!ud.  J72».  Vgl.  das  lülgt^idc.  977 

schenkt  dem  Ton  ihm  gestifteten  kloster  Fdrsttüiteld,  wo  er  begraben  sein  will,  genannt«  guter, 
trftgt  für  den  &11  seines  todes  im  jetaigen  felding  iWfa  ftr  gutmachung  der  Ton  ihm  an- 
gerichteten kirchenschftden  nnd  mikktafc  aof  aUi»  atMB  mA  nngataahtan  lOUa,  die  ar  nklit 
Tom  reiche  trftgt.  Q.  n.  Br.  5,807  «K  «r.  —  miL  Baf.  88.  97S 

zeuge  Rudolfs  (zugleich  mit  seüuffl  bindar  Htinridi)  llr  den  blsduf  ▼.IlBaara. — BShsu  r  Ke^. 
Rud.  27.-1.  Witt.  R.f.  38.  979 

hier  anwesend  mch  Lang  Jahrb.  220.  960 

(in  castris)  zeuge  RodoUs  fAr  Enna.  —  BSkm»  Rag.  Bnd.  S77»  ITÜt  Kaf.  88.  961 
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Am.  Oolntr.  V».  88.  1 7,948^848.  —  WM.  Btf.  88.  Mt 

'  (in  castrii^^  L.  nnd  .imkre  genannte  schiedsrit  hier  enisr  Leiden  aber  die  streitigkeiton  zwischen  d«n 
köni^  Bndolf  nnd  Otokar.— Böhmer  fieg.  Bnd.  287.  fi«g.  Otek.  84)4.  Witt.  Bc«.  88.  98} 
(in  autria)  nag«  kOnig  Bndobb  Mr.  de»  irodi«nniarkt  zn  Keolrarg  bnWin.  —  BAhmer  Beg. 

Rnd.  288.  Witt  Reg.  38.  964 
tenge  KodoUi  Ar  Uoster  Oftraten.  —  Böhmer  R«g.  Bad.  298.  Witt.  Beg.  38.  866 
bezeogt  mit  andtm,  dsuin  ihrer  ge^wsrt  d«r  ecbiedHspnidt  twwAaa  deokflnigvn  Bodoifmd 
Otokar  so  auAgefallen  »ei,  dass  Ititztorur  dem  .'rsf^Tcn  Asterrpich  n.  s.  w.  lii>ranFZtJ|f»>ben, 
ersterer  aber  den  letzteren  mit  Böhmen  zu  belehsru  habe.  —  Böhmer £«g.Beicliä(i.  125.  Witk 
Bog.  38.  966 
könig  Endolf  verordnet  mit  rath  der  fürsten  und  reicbegetroaen  aowie  der  edeln  Österreichs  nad 
Steiermarks,  das«  sein  Schwiegersohn  pfalzgraf  Ludwig  »cum  int«r  alias  Booram  principatamn 
prerufrativa.s  hn<-  in-iipiic  las  habeat  ab  siiliqun,  (ino<i  »acanle  imperioprindpatas,  ii-rraü,  pos- 
B«ä»iui)£4s  et  idia  iura  iioperii  costodire  dF>b«at,  «t  siuceritate  debita  conserrare,  qaoosqoe  Bomann 
imperio  de  principe  sit  provigum  per  ois  Tol  nugorcm  partem  eonun,  ad  qaos  provisio  haios- 
jnodi  iMHCitnr  ptirtiiMr«*,  im  ikUe  miiim  todas  dk  ftntontUiiiMr  ind  ]iad«r  Oatenieh  mtd 
8tH«r,  iri«  «r  «idlieli  geklrl  bdMv  nmm  dw  nidm  vnvdtai  Mllt>  IfWL  Big,  186.  Pttd 
Job.  HvAch  IV.sUilirift  für  Ladw.  Wilh.  Anton  Vmämwua  17.  filbr.  1861  HiU«.  Seit«  7. 
—  Böhmer  Heg.  Kad.  Addit  prim.  pag.  XIX.  987 
mg*  Malg  tukm  di»  vMgvbnv  gibmdMr  Uhm  tMbr.  —  BOlmwr  llif.  Bad.  804.  Witt 
Rc^r.  38.  ms 
I  ninunt  die  rilla  Feggarten  in  aeineo  aobatu  —  Witt.  K«g.  38.  9tli9 
Uolg  Itaddr  Mabirt  laMg,  .primdpam  «t  iEn»  »Mtom  biUbnin,  hmnimm  impiattt 
I     colnmpnam  immobilem.  ra\  Musd^m  imp^-rii  rplsittido  potenter  innititnr*,  mit  genannten  götem. 
I     W.  Acta  2,93  ex  or.  AbscUr.  Lekmaim,  Pak.  Urk.  cod.  Heid.  368,6  nr.  67.  —  Bfihmer  Beg. 
I     Bad.  342.  990 
i  fliilipp  1.  JklkgBBtoia  ftbwteigt  dunsalbMi  ttx  2100  mark,  dann  «mpfing  «r  q.iiittiit»  didboig 
I    Pub  mit  d«r  atadt  durorttr  mdallwa  «Midr  tmmH  dim  prtrwwtp»^  jp  Obcnpeiwl  lad 
'     nni  weitetH  200  mark  all  ^f'in  ciffentbum  im  dorf  rivensheitii  tiei  Ahoi,  was  er  dann  allee 
Wietlur  nh  lehtu  znrückt::inpßii(;t.  U.  d.  z. ;  Wirihiird  v.  Horbach,  Heinrich  T(ijrr,  v.  Heidilberg  etc. 
Or.  Wiesbaden  staats-arclnv.  Karlsr.  ('ojit.  4:>7,üi:  '  und  rii;i,llu.  —  Cod.  djpl.  Nass.  1,546 
«z  or.  BoMii,  P&i«gntoirt«in  20.  —  Lfthmann,  Gr.  t.  Falkenstein  in  den  Mittbeil.  d.hi8tor. 
TmiBS  d.  Müs  3,36  «atlr.^ tt Maas.  Ann. 9,894  Ann.  2.  Witt  B«g.  1  »0.  —  Der  g««enbrief 
I.ii'lwigy;  vom  pletchcn  tap(?  Cod.  dipl. Nass.  1.518.— 'Witt,Rpg,3S.  ScribnTfr-   Tft-f,',  :2:1.991 
i'iulipp  und  ütrhard  Uucli>ts!-ni  vnti  Akui  vtrtnigen  sich  durch  f.'eiiani.;.  uiuiittit-r  mit  dorn 
pCilzgrafen  »o,  dass  «ie  di»-  den  dörfem  Blödii-hcim,  Munücnliciin.  Enscii.^hcini  uml  S<'himHl.<- 
btim  sng«Mgtan  ichkdtB  nnd  die  aus  dem  d«rf  Wainheim  und  andom  orten  aowia  ana  dam 
adioKbaiaMttnt  in  Abd  mit  mindit  g«aog«n«n  «taliA^ 

femer  £ag««tehen,  dass  ihnrn  dl«' »'inlilnfti^  in  Salnnhnim,  die  zehnten  in  Alzel,  Bockenhansen, 
Schafhaasen  and  Uhensheiui  vi  n  den  iifalz^raffin  übertragen  seien.  Bezdglich  der  dörfer 
N"rdti!t.-h<sim  and  Undenhelm  »bcr  wurdo  ffsttresttzt,  dass  dieselben  nicht  »««n  d^n  tnu  hsi  sKnu, 
welchen  sie  verpfändet  worden  waren,  sondern  von  denen  von  Hohenfela,  die  sie  verpfändet 
bittui,  snrflckzafordem  seien.  Or.  MBadbett  llHUch.  —  Acta  PaL  7,258.  —  Wohl  identisch 
nil  dem  T«B  Widder  Beechr.  d.  PI  8,58  od  itaiMi  8eribftH«H.  Beg.  8,8027  smn j*lir  1288 
angeführten  Schiedsspruch.  UM 
Hermann,  Rudolf  and  Hnssn  markgrafen  t.  Baden  verkaufen  dem  pfklzgrafen  ihre  barg  Lindenfels 
am  2800  [aiciit  2800  Q  «ark  aUlMr  und  beamgen,  daaa  daniA  aUa  pAndiebafl»»,  welch«  ibr 
vatir  w»  damaalbm  bM^  an  nm  larMdUleiL  ü.  d.  t.;  Bbeibaird  t.  Stnbiiberg  propst  m 

Nf-uhansiri  .  .  .  Onnrad  v.  StTalt<nl)*rg.  Otto  v.  Brui-hjuil.  .Ichaiin  v.  Hirschhorn  Ulrich 

V.  L'jrbach.  Wilhidm  v. Zwiugfnti<  rg,  Hcrmannus  lycMh**.  (rctZH  Lcrtv.  Dytlicjus  v.  Weinh^m. 
Swendo  und  si  in  snhn  v.  Weiiih*'ini.  Mnrhard,  Ludwig  und  Kt-imlioti  v.  Horbach  . .  .  Flikor 
oad  Uertwich  v.  Staiuadi.  Ouuad  v.  Borseck.  Ciafto  v.  Hosen.  Karlsr.  Copb.  457,42  and 
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529,162.  Neaere  abscUr.auf  p»pier  CoW«n3!  st.-arch.  —  Tolner  Add.  75,]l£»rtliün(l  LinJeufel* 
116.  —  Witt  Eeg.  180.  Scrib«  Hes>.  li.  u'.  1,53.  »98 
yrimiiMiii,  Bodolf  nad        markcnfenr.  Baden  mkulen  demaalben  ihre  Inug  liiadanfeli  wie 
voAar,  qnittireii  den  empfang  nm  178  mark,  wtoen  die  teimiiw  tnd  nttefen  nUn^fiibe» 

dingung'en  frst  und  überw-.nsi-U  Crafto  T.H'"ln'iilol»>'  <Vif  luirg,  Jit  sie  >'rst  nach  ihnon  gcli'isteter 
zablnng  <ifr  kauiiumme  dem  herzog  ansUefem  bdIL  Z.  wie  vorher.  K^irisr.  Copl«,  i2ö,lb4'. 
Stüttg.  I'f,  C  ipb.  72.  —  Marchand  Lindenfcls  119  extr.  Witt.  Keg.  l:?(i.  —  Die  bnrgechaft 
CnfioB  T.  HohenlolM,  d. 4  Oehringen  1277  wgt.  29,  worin  er  «inluUimg  der  fir  die fibfogtbe 
dar  Irarg  feetgeseiilen  Iwdingangen  gelob«  In  PfUs.  Oopk  Mutig.  78,  vono»  g«dr.  WStitäiak. 
Jahrb.  1  uml  Karlsr.  Cp)..  529,1  fif?,  woraus  gedr.  Marchand  I.inJ.  nfels  1 1 «.  9fl4 

bestimmt  nntheilbarkeit  der  landgrafschaft,  welche  wild^raf  Emich  von  iluu  wi  leben  hat  und 
deren  ^eanialig«!!  flbaigug  anf  den  lUeaten  aohn.  Lehmann  Pftbu  ÜB.  1,460  (msc  aaf  der 
Heidelberg.  naiT.'bibL)  »ans  einer  samminng  angedruckter  Urkunden  im  kgL  BeichBarcUr 
München  f.  26.  Ereisarchir  2  br.  A.[mt?J<  and  angebUch  »corrigiitaaseiseraaauDlaog  wad- 
gräflich'  r  nrkun d>  n  im  archire  n  CtoblaDl  U.  8*.  DUHCik  W.  Acte  8,789.— >mtk  Beg.  38. 
Ooe»  Mittelrh.  Keg.  4,406.  99b 

H«880  Bohn  dee  narkgnfte  v.  Bftdeo  genehmigt  den  Twkaof  der  borg  UndeniUs  an  den  p&lzgrafen 
seitens  eeinee  bruders  Hennann,  in  gegenwart  Womhcn  probst  r.Wimpfn  und  Otto*  Y.Bradiaalt 
die  ihre  siegel  anh&ngen.  U.  d.  z.:  Gerhard  v.  Ubstadt.  Karlar.  Copb.  457,66  and  629,164. 
f^tuttvr  vm.  Coi/b»  73*. »  Ztochr.  t  d.  0.  6,807.  —  teil»  Han.  Bag.  8RM|i  8,57.  Witt 
Beg.  130.  m 

baoitandet,  daaa  er  adnanvaTwndtcBmdgeilmwn,  den  wUdgnftaiBgilelio,  nmlmgnanii  auf 
Ah''i  aripenc'mirK'n  h.ibo.  —  Oüi-rz  Mittflrh.  Rffr.  4,407.  \V97 
'  Heinrich  herzog  t.  Limburg  und  graf  t.  Berg  leistet  tur  miuti  Ith^u  däia  hmog  das  hominium 
und  treoeid.  OnMOndiMi  Betchaarch.  o.  o. «.  t.  und  daraus  abechr.  Lehmann  PfUz.C6. 1,455. 9W 

Engelhard  der  alte  und  Conrad  der  junge  v.  Weinsberg  verkaufen  dem  pfalzgrafiBn  mit  einwilUgimg 
ihrer  hansfrauen  ihren  antheil  an  di-r  bürg  Wie^Ioch  mit  alltoi  ElÜMhör,  worin  daa  patnmato» 
riicht  üb-r  .Iii-  (tortige  rap-ll-;'  niitinli.-gniyi  ii  ist.  <  >v.  Müncluo tt-MOil. — XarlBCOopIk  457,6.3, 
—  Widder  Beschreib,  d.  Pfalz  1.23Ü.  Witt  Beg.  130.  909 

Qu  ot»tro)R»gi>ftaTd  dar  lllanimd  Osnnd  dar  jüngere  geben  demselben  anf  ihre  dorfer  OrypiMii- 
bach  und  Chapfenhart  bei  Helfenberg  und  Uino  hof  in  Tumbrunne  300  ft  häL,  welche  sie 
vom  ihm  zu  Iahen  erhalton.  Karlsr.  Copb.  457,52».  —  Witt  B*g.  130.  UM» 

(Wien)  könig  Budolf  bestimmt  in  betr.  'l-  r  au-ltibnuig  (b  s  xwischen  ihm  und  kOniir  (Ktokur 
(aBa2.noT.  1276  a.a)g«a«hloaa«neu  fidedens  unter  «adarm,  Aum allen,  waa pfiüagraf  Ludwig 
imd  indera  ganmit»  fMan  iwtodwn  Mdan  ktüdgra  hahnft  daa  Madna  Ua  Mohalai  lOehaet»' 
tag  an<>rdn(<n,  gehalten  werden  sollf.  —  Tbihmer  Beg.  Rnd.  'iTyH.  1<K)1 

die brüder  HuroiiUin,  Hesso  und  Budolf  luark^rafen  t.  Baden  quittiren  dem  pfaligraieu  ub^  r  üOO 
mark  von  den  ihnen  wegen  LindeufeU  geschuldeten  1900  mark.  Karlsr.  Copb.  529,166.  Stattg. 
P(&lz.  Copb.  7V  nnd  danos  Labnaon  FfUx.  UB.  1.72.  —  Witt  Keg.  181.  1002 

baaiegeU  daa  bfindniaa  BndoUk  nrit  Ladjslana  UngaiiL  HO.  £L  2,4 17. — Bdhnur  Big.  Bad. 886;. 
Witt.  R<-g.  -V.).  lOOS 

uinnnt  die  borg  Herrantstein  vom  bischof  v.  Freiaing  xu  leben.  —  Witt  Beg.  dt).  1004 

gibt  adt  anderem  genanntea  ftnten  ein  vom  kOnig  Bndolf  verkdndigtea  utiMil  batc  lahaoMaf* 
tr^ungen.  W.  Acta  2,94.  1005 

zeuge  de»  erzbischofs  Friedrich  v.  Salzburg  für  die  ^hm  dt^  kdnigs  BudolL  Winn)>r  .lahrb. 
109,2r.r,  ,x  oT.  KKH» 

zi'Ugo  liuJi.ll.s  für  K'riisprswrtb.  L:in.n>blft  TU.  2,41i',  —  Tblhim-r  Il.g.  Itud.  4fil.  10(>7 

weikrt;  bt'älimumiigMii  ijln'r  <ii-'  vidlzit-hiitig  des  1270  imv.  21  icwisclii-ii  dtti  küiiigBii  liuduU'  und 
Otokar  geschloasi nt  n  frii  dens,  w  b-i  u.  a.  Icstgt .setzt  wird,  dass  bei  etwaigen  gegenseitigen 
adiweron  bolaidigungan  för  Otokar  and  Budolf  genannte  poraonan,  unter  denen  dea  letxtnnii 
aadiL.plUignrfbaiBltaln,  lBBBar<jm«i4m;sMiilq«I«d^  Ms 
drei-k^nig  tn  wrdt^ri'r  f'<<:ti^Qg  des  ftiadiiiBwamnbeaBMUai»  MdenaUiggalnllBin  -«-»rdcn 
solle.  —  Böhmer  Beg.  Kud.  405.  lüü^ 
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zrnigre  Rudolfe  für  klo«ter  Lilienfeld.  W.  Arta  2,f)r>.  —  R.ihmpr  K«g.  Rnd.  408.  1009 
zeoge  BodoUi  fOr  klostor  Xettoo.  —  BOluner  Ueg.  Bad.  411.  Witt  Beg.  89.  1010 
Uriff  BnddfmMlik  auf  bitten  Ludwigs  der  BMt  Alni  leidwUMukendita,  }tidoeh  so,  im 

die  demselVn  sctinltlisfn  «üenstleistungen  bestehen  bleiben.  Karlsr.  Copb.  457,54.  —  Acte 
Pal.  7,260  »tr.  Baur  Raus.  Uli.  2,284  ex  or.  —  Böhmer  lieg.  Kad.  412.  Witt  £ef.  131 . 101 1 

entscheidet  echiedErichterlich  zwischen  dem  Obamflnate  tm.  B<g«Mbui  g  Mi  WinlmJ  Borbach. 
Q.  n.  Er.  n.^O.g  (i  or.  ■     Witt.  Reg-.  30.  1012 

^Qge  liudaltii  für  im  edcln  Otto  v.  Ociisäusiein.  Or.  Daruiütadt  st.-an  h.  —  ürihmer  Reg.  Rod. 
Add.  1,1 179.  Witt  Reg.  39.  1013 

Heinrich  ptri<gr»fqii4ha»iogT.B»M«mlWBil^^ 

Q.  n.  Er.  S,810  w  or.  1014 

9cl)!i*;s'st  Hiiion  Tfrlrap  mit  Wiricli  v.  Daun  weptn  dos  zclui ton  in  Lambsheim,  wofür  der  p&blgnf 
1»0  kOln.  mark  betahlt  —  Widder  B«schr.  d.  l'fiilz  4,4UH.  Uoen  Mitt«lrb.  R«g.  4,582.  lOU 

Bufoh  trraf  T.  letningm  wird  im  hmogt  borgmana  in  dmmm  Irnrg  WachsohMn  gegen  du 
vcrspTr-flii-Ti  vnn  Vi^O  marlc.  wiiMr  ihm  (Icr  zrhnt'»  und  dis  andern  firiMnfte  in  Friwenheim 
verBetzt  werden  mit  dör  li*;diiij,'uug,  ila.s;-  .t  für  dii'.-"  simune  ltihBijgüt»'r  kaufe  und  eiiieii  ge- 
eigneten ritter  in  Wachenheim  residiron  lasse,  l .  d.  s.:  .  . .  Winhard  v.  Rorbar h  . . .  Weruher 
T.  Emhwr  . . .  Kulsr.  Copb.  457,61.  —  Witt  Reg.  131.  —  Untsr  gleichem  datom  bekenni 
Vriedrieh  gnf  T.Ialnincen,  dasssain  Tttter  Emiob innerhalb «iBM^Änsa^  borglehm  tob 
p&lzgrafen  empdutgenwird  mi  verbfligtiicli  flbr  einhaltong  dar  ym  ümm  gdobten  bedin- 
gnngon.  lUd.  1016 

Friedrich  gnf  V.  Leiningen  wird  desselben  bargmann  in  dessen  barg  bei  Alzei  unter  denseUlMI 
iMdiBgingm  and  Magm  w»  vorbw.  Jüurln.  Ctpb.  457,68%  —  Saar  Hm  U&  2,228.  — 
^tt  Rag.  181.  1017 

Lodwig  and  genannte-  ^'nifen  und  st&dte  vereinigen  sich  zu  einem  landfrieden.  Stra.sslmrger  IIB. 
2,44  a  or.  —  Witt  Reg.      Böhuter  Ueg.  Roichaa.  l&l.  Wonnaw  UB.  1,248.  lOtö 

kOnig  Badolf  adirribt  d«im  benogt  Bcx  «tioB  Bobemla«  noB  nhm  aapttn  raam  ptifldlaB 

ocaiUare,  ;id  d.dendam  iiii^^tri  nominis  pjilcritndinem  et  honf'ris,  in  tatif.io  ralliditatis  astatäa 
elaborat,  quod  com  «udcm  uullo  mndu  ptiggumas  gaorraram  diücrmiua  üvitiire  —  and  fordert 
ihn  dfsUiilb  zu  sofortiger  hilfc  liuf.  Bodmann  Cod.  epistol.  Rod.  74.  Chron.  Colmar.  MG.  88. 
17.249.  Böhmer  B«g.  Bad.  448«.  Bog.  (Hak.  812V  —  Lodwi«  ifloUe  bis  »ur  Bnna  tot, 
iiabBiftberaodarentBebeid«Dg88eh]adt(STB98.aiiig.MBanaiitt«U.  DerdtawagtotiNiOtlokar 
Reimchronik  bei  Vf-t  Scriid^'r.  rcr.  An>ifri;ii.';iT.  ".l-ll  jrtruissort-*'  rf^rdacdit  wird  wobl  ichrm 
dadurch  hinfällig,  Jass  das  innige  TsrhaltiiLSä  Ludwigs  zu  soinem  schwir-pervatür  keinerlei 
Störung  erfahren  zu  haben  scheint  VgL  Witt  Reg.  39.  Riezler,  Gesch.  liaii  rna  2,150,  1019 

Emich  «rildgraf  nnd  Jobum  de  Matii  ecklinn,  daaaaU  als  aolöadsikhtar  ia  danstnittwisobsD 
pfalzgrafen  Ludwig  nndlflrieb  T.Dnnn  AMT  den  »bntan  In  lamihalm  beiliaiiiA  kaban,  daaa 

der  pfulzgi.if  an  W  iricli  I  HO  mark  ^'t  l"-n  und  dicaor  dafür  den  zehnten  an  aaAS Sdar Tier  leuto 
des  pfalzgrafen  übertragen  solle.  Or.  Hänchen  st.-arch.  YgL  o.  nr.  1015.  1080 

mUpp  tradmaa  ▼.  Akei  wüst  die  ihm  ran  pfetagnfm  ab  bftrgadhift  flr  den  markgiafea 
T.  Baden  g-üSfhnldptf  snmni-''  vnn  11^  pf.  hrdl.  zur  zahlnng  an  srinfn  plünbip-f-r  Vnico  super 
rivum  an  und  liült  bidi  ausser  verintW'jrtuug  für  diu  vuiii  i)fj.kgraftiii  au  biiiu«ii  wirth  nach 
Nürnli.rK  la  zahlen  den  150  pf.  hbH  Baur  Hess.  ÜB.  2,289  ei  or.  1021 

Lodwig  «nd  Heinrich  koBiman  «idlkh  thaiwn,  den  ainit  wegan  Ihm  «rbfiiiataitbfiniar  22  Jahn 
ruhen  m  bueen.  Q.  n.  Br.  S,812  ex  or.  —  Bdhmar  Beg.Eeidue.  182.  mtt  Reg.  80.  lOSS 

Kicidaas  III  crsncht  den  herzuy  seinen  willebricf  zn  L'oben  zur  anerkcnntniss  kunig  Itndulfs,  dass 
das  land  Toa  Badioolaol  bi»  Ceperano,  die  mark  Ancoaa,  das  herzogtham  Spoleto  o.  s.  w.  ihm 
ul  dir  MB.  Uidin|ab8Mi  —  BatanarB«.flgala  287.  FMik  21802.  lOtS 

noga  Bodott  flr  Colnar.  —  BütoMr  lag.  Snd.  470.  lOM 

MooImh  m  Ibvdatt  Hebnieb  «ad  iMwig  thMig^tgraftn  udI  lanofa  v.  Balm  nr  onter- 

B«lt.  2,1M  lUr.  89.  rutOu  21887.  Ittft 
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iwge  Bodolb  flr  kbMtar  CtaontML  —  BöluDer  iU«.  1096 
giU  aöiiH  irflbbriaf  n  dliiiB.  was  tob  Ictfntp  BnAotf  dem  pap«it  NiootauHin  ml  d«Bs«a  meb- 

folgcrn  zoerkannt,  VM'btiitif,'!.  rttiDdri.,  ermuert,  iilu  pffsT-tivii,  au irkuimt  und  Terliehen  worden 

ist  Theiner  Cod.  dipl.  dominii  tompor.  a.  a«d.  1,1247  ex  or.  —  Die  gesammUMwiUigang  der 

fursten  Tom  ntadkkn  jakr,  «  die  aadi  Lidwig  >mii  mg«!  Uig^  lUL  «k  w.  —  TgL  o. 

1278  dec.  21.  1027 
gestattet  dem  grafen  Simon  ?.  Kbersteiu  und  Zveibruvken  unter  verziciit  auf  alle  seine  rechte 

und  anspräche  die  barg  uinl  <l.is  il»rf  MeildiBgM  (a.0hiur.9<8)li«lNUgm'VMtnMni.Zt8chT. 

f:d.O.  2,117  «or.  — Witt  Beg.  99.  10S8 
gestalM  Albert  v.  Hab  dis  «««iiitSBlls  Idnimnrbfolge  seiner  tOditer.  Q.  vl  Er.  5,814  w  or. — 

Witt.  Reg.  ",r<.  1029 

ferpOod«!  biachof  Heinrich  \.  Eegenabnig  Ar  di»  ihn  w^ieii  dar  borg  Boteaeck  (TgL  ni.  1040) 
MhoMiffSD  180  pf.  aeine  ganiiiirtMi  Ivtar.  vMetleH  tadkiiim  fmät,  euMm  a«  •edMi,  in 

Eegensburg.  —  Ried  Cod.  Rai  1,5«0  er  or.      Witt.  Rc?;.  r^J).  1030 

taancht  mit  biaehof  Unnrich  v.  Begensburg  genannte  gäter  und  hOrigo.  Q.  n.  £r.  5,319  ex  or. 

—  Witt.  B«.  89.  Mtl 
Heinrich  bischof  t.  Begensbnrg  beurkundet  den  durch  ihn  festgestellten  und  von  den  henogen 

angenommenen  ond  be«iegelten  waffenstilbtand  zwischen  Ludwig  und  Heinrich  bis  xam  1 .  roai. 

Q.  u.  Er.  5,320  ex  or.  —  Witt  Reg.  30.  1032 
bestätigt  eine  sflunkiing  an  die  kirche  zu  Punlhciven.  —  Witt  K<  tr  "'>.  lOSS 
best&tigt  die  vom  h«niüg  Ulrich  t.  Kärnten  dem  klo«ter  Kaisheiui  gfuiüthiu  MhcuVuiig.  Q.  u.  Et. 

6»836  ex  or.  —  Witt  Reg.  40.  1034 
trartn;  twiidiMi  biaelMf  IMedikb  t.  Wonna  and  dem  pAüi^gnfen  ob  800  ultar  kom  imd 

100  matter  wäwm  toiatlndlgar  aehtMan.  Kutter.  Ooph.  S38»,7iv  ngaak  IQM 
i  ^'.'wrairt  klostcr  Au  zollfreibeit  —  Witt  Reg.  40.  lOM 

ikfinigBudolfartheUtMifliittaiidaa  henogg  Manchan  die  ntmlichan  »llftailwiteil,  diaBagenabtig 
lui  —  BObmur  Big.  Bad.  888.  1M7 
Ludwig  und  sein  bmder  Heinrich  bekennen,  in  die  häiide  k<Snig  Rudolfe  gelobt  zu  haben,  die 
zwischen  ihnen  geschlosaenen  rertrige  xo  halten  und  doi  auttrag  ibrar  atraitigkeiteOt  m»- 
geuommeo  die  Aber  die  f&nte&tbtoiMr,  ganuaten  t«hiednidrtan  w  AbartaiaaB,  aol  ibangaban 
bis  dahin  dem  könig  die  atsaitiga  barg  Boxberg.  Q.  a.  Er.  B,828  «z  or.  — Bduur  B^g.  Reichss. 
136.  Reg.  Rad.  536.  Add.  1,1183.  Witt  Reg.  40.  1038 
Ludwig  und  »«in  bmder  Heinricli  iiiiw  send  bei  der  b«urkandung  kOnigs  Rudolf  betr.  Gebhard 
teadgnf  T.Laaohtanbaig  ond  klg«t«rWaUaaman.—ÖtilUnad]liMi.ZoU.  1,140.  Bftbmer  Bc«. 
Bad.  587.  UW 
ktaig  Rudolf  btUhni  i>ti  )i>  r/.)(;  mit  •Itii  häimgefalleiien  gfltem  d«i  gnfcollMah»id  T.Boten  eck. 

—  Böhmer  Reg.  Bad.  539.  Witt  Reg.  40.  VgL  ar.  1030.  lIMO 
fbaiUMaBlarTOifa«liiltiaBiUT.n«anuMflNiltaaaD.-^  IMl 
beetätigt  die  KhaokiDf  dat  bofti  in  BdbAmf  aad  «npA«ft  ddb  «iiHii  «udan.  —  WttL 

Beg.  40.  104t 
Heiinri«h  Madiof  t.  Regensburg  und  dar  borggraf  Friadrieh  t.  Vtrabarg  bakmiitaii,  dua  kOnig 
Rudolf  den  austrag  derstroiti^lo  itoii  /wi^chi  n  dr^n  hnrsoglichen  brüdem  Ludwig  nnd Heinrich 
acht  achiedsrichtem  flbertmguu  habe,  tiukbu,  da  sie  sich  nicht  einigen  konnten,  aaf  m-  coin- 
promittirt  h&tten,  und  beurkunden  die  Ton  ihnen  festgestellten  vergleichqNUktl^  der      )  r  i 
haltoug  die  hmog«  in  ihre  band  geloben.  Q.  n.  Er.  6,328  ex  or.  lOl^i 
beoohcBkt  klosier  Boadml  —  Wia  B^.  40.  1044 
zeuge  Radotft  flr  Ibln  nglridi  tOt  CM»  t.  NiadsibaianB.  ->  Bflbmar  Bag.  B«L  854.  Witt 
Reg.  40.  10A6 
antheil  an  der  beerfhhrt  kSnigr  Rudolfs  gegen  den  aufrühreriachen  markgrafen  Otto  T.  Branden- 
burg', dt'ii  n-ichsv(.'rwi>.sorBiitiiiu!iis.  im  hcrbsU'.  DarcliLudwiirs  viTmittluiif,'  kam  Jer  frioile  wit.'dcr 
.  sa  ^aode,  der  durch  die  Verlobung  eines  seiner  kinder  mit  einem  des  markgrafen  besi^elt 
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wurden  sfin  soll.  Ado.  Alderabaceos.  MG.  SS.  1  ".'^nn.  nrinridHeimb.  AB&illld.71T.  Chron. 

Aiutr.  ap.  liauch  2,27 1.  —  Witt  Ueg.  40.  B<jliuier  lieg.  liud.  555*.  lOM 
(kcHlrii)iiiigtBiiiolftflrUMtePriillBg.»BOliMB«g;BD^  IM7 
(In  «mMb)  MO«»  MOh  Mr  kiMtar  IntariakoL — BOtaw  B«.  Bad.  S57.  m  tag.  40. 14MB 


40. 

HiiBiM).— 


104» 

586. 


1050 


mmüMiig 


flunlMtf  «in  TOgfetaclit  —  VUL  Biy. 
zeuß'p  Rnrifkift  föi  UoilMr  Bor  (qgL  Brit  wiiMm  bnid 

Witt  Ilig.  40. 

■  ,        I  kOnig  Kndolf  l&ast  die  zn  Tibhofen  (b.  o.  nr,  102S)  zwiBchen  den  henoglioluB 
i  uadHMnikhgMcMflnMeabBiitmkiiiiftwi^ 
I    iMwIiwillrai,  bMHigt  dMtbe  and  blngt  hIb  riagd  aa.  Q.  t.  fr.  I^SSS  «  m.  —  Aid  im 
brucli  iliesFT  inicreinkauft  eetot  der  kOnig  am  gloicliMt  teg*  fi*  fddUMki  Q,     Br.  5,337 
[    ex  OT.  —  Böhmer  &««.  Bad.  b»0.  Witt  B«g.  4U.  1051 
y       {fgAlMpi«^kMrBiHMft(attaAuBt1ini4«rHM^  — BlRtiMf'B«ir.Bad.6»8. 

Witt.  B*pr.  40.  1052 

,         kOnig  RndoU'  b«urkandet  den  von  Ludwig,  winm  bruder  Heinrich  and  dem  biscbof  T.  Begensburg 
'.    beschworenen  und  mitlnd^golliii  laiidM«din.  Q.  v.  Br. &JtS6  asor. •^BAnw B^.Biid.  595. 

'     Witt.  Ticg.  40.  105S 

Köroberg  ,  küuig  KuJulI  Lt^ugt,  es  sei  in  der  Ton  ihm  zwischen  L&tlwig  uml  s<  ineiii  1>ru<l<T  ^^Bctalossenen 
i     übereinkanil  bestimmt  wurücn.  dass  ans  der  abwesenheit  des  einen  idor  uTukni  in  s>;inein  <.>der 

Idw  mehM  di«ii8t  k«ia  nacbUiBil  wwmIumi  und  wn  Uina  beamten  der  vertrag  streng  ein- 
g«1iaUMi  «wdm  mlL  Q.  «.  Br.  $,3S0  ra  «r.  —  BShvtar  B«ff.  Bad.  t»S.  10i4 
(Ri'gHn.'-burg')  Ilciniich  1ii>(  liiirv.  irfgT'iisl.urt,'  lM-ur'knn(1"t.,  da.«;.«  Ki'jrciisTiurg-sr  braner  dem  pfalz- 
grafeu  L.,  der  sie  dalür  in  ihren  rechten  scbtitzen  eoU,  1 20  (nicht  1 0 V !)  pfund  B<{;e&8b«t;g«r 
danaro  an  besttnuntai  tatailnaB  la  ttlikit  ridi  varpfllciliiM  kalMO.  ().  a.  Br.  5fS5Q.  1056 
kOnig  Rudolf  belehnt  des  bcrzogs  söhne  Ludwig  und  Bndolf  mit  den  ihm  zn  diesem  zweck  vorher 
resignirten  ffirBtcnthömem  und  übrigen  reich2loh«<n  nnt«r  Torbehalt  gleicher  rechte  flr  etwaig» 
Bachgeborene  brflder.  Q.  u.  Er.  r^.Hbl  ex  or.  — BöhaurR«;.  Kud.603.  Witt  Bc«.  40.  1056 

tenge  Uodolfs  fix  Jobus  T.  AnsoM  gnAa  t.  BcoiMgBB.  —  Bftluner  fits.  Bad.  604.  Witt» 
Beg.  40.  1<IB7 

köni),'  Iluilijlf  liflflint  Ludwig  mit  d«'ii  Jnrdi  li^n  tu.i  des  frraffii  v.  Misburg  ertadiglni  leicha- 
laheo.  Q.  n.  Er.  5,853  M  or.  —  Böhmer  Beg.  Bad.  614.  Witt  Reg.  40.  10&8 
benrkondft  den  vom  Maebof  HeimMi  t.  Bsfeoabvrg  gaflÜHm  sohMaaprach  batr.  <Mrf3ni>rt1iil. 

Homiayr  Artb.  f.  Sü.lJi-utjidi!.  2,.30.  —  Witt.  K<_'tr.  JO.  1059 
erliaai  dem  abt  t.  Eborabeig  einen  weinzolL  —  Witt.  Beg.  40.  1060 
BclmlMdMi  ricMar  in  UoduotleiB,  daaa  AalUteinTonAlftoartnitariB  atinimgerichtgewiaM 
fpHer  in  Anrach  zngeBprochcn  crhalteil  Mn^  «nd  MbUt  ihB^  dkaeUe  duin  lU  aehüt^f^n. 
Oberbair.  Arch.  20,12  extr.  ex  or.  1061 
MMi  Uostn-  lahbaeli  fon  äbgalMa  —  Vitt.  Bcf .  40.  1008 
Ooondv  Sihimuli  rib«rUs«tdemheraogeinej4hrlichekomgülteinYbersti«  ini. ■ — Tilm  r,  Aihl  4'. 

—  Scriba  Hess. Beg.  3,1942.  Wldd«r Bosclu. d. FMs 3,84.  OoenMittelrh. Keg. 4,lul9. 1003 
aMftBadaUb  IbdatSanrattwalifttallialikU.— BdhiB6rBiff.Bad.6M.  Witt.Beff.  40.  lOW 
Ebenso.  W.  Acte  2.110.  1066 
zeuge  wk  Torher.  B.  Acta  838  «t  or.  ~  V.f^.  Kad.  657.  Witt.  Beg.  41.  1066 
zeuge  wia  voilMr.  %.  Ida  SSS  «x  or.  ^ —  it> r.  t:ad.  <SS.  WHi  Utg.  41.  IM? 
zeuge  Kudolfs  fflr  MdlMidAll  )!.  AcU  ;un.  ^  KNg.  Kiul.  tu;'.'.  Witt  Keg.  41.  1068 

Molialüt  kfinifBadatf  dagiatn  Uainikli  ¥.  J^dntouberg.  Jkopj^  ätach.  d.  eidfaa.  Bdnde  1,897. 

Ztltidur.  £  d.  0.  9,468.  FSntniK  m  276.  lOSB 
zeuge  Budolfo  für  Biberach.  —  mhiw-r  Reg.  Bud.  671.  Witt  Reg.  41.  1070 
Bcfaaikt  dMi  UMhof  t.  BagMulwiK  boig  SigMatain  mit  «Ikm  abebdr.— >  Witt.  B«.  4L  107 1 
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leoge  Bodolfe  fOr  Conrad  Stromer  t.  Närobeig. — BfihmerBeg.Bad.  178.  Witt.Beg.4l.  107? 

mahnt  di«  stedt  Stnagbnrg  den  rest  der  dem  Ptterr.  Hiwmnod«  nnd  seinen  brfldem  zngesprochenen 
entschBdigmgmmnM  la  ahltn.  Strassb.  ÜB.  2,142  ex  or.  1073 

gibt  seiiMB  «UUbfkf  nmnq^tkhnritthai  k<iii% 
berg  fibw  die  ■lldte  VUBiigMi  voA  HMbdi.  bilwiir.  1  d.  0. 8,404.  FinMbeig.  ÜR  1,279 
ex  or.  —  Goeri  Mittokh.  Beg.  4,980.  —  Vgl  o.  1060.  1074 

gibt  aeiam  wilUbrief  za  der  belehnuig  d«r  «Ahne  kAngBadoUs  ffiitöstin«idi,8W«r,Kinrta^ 

deBgleichen  zor  ansstattung  im  AOtot  j,  BAenMlNq;  —  WHt  Itg,  41.  T.  d.  Kopp.  Enb. 

Werner  Ton  Mainz  192.  lüiä' 
gibt  seinen  willebrief  znr  belehnong  des  iMiKilRfeu  T.  VCmbwf  doroh  kAug  Badolf.  —  Witt 

B«g.  41.  Goen  Mitteilt  B««.  4,983.  109« 
besdtwM  iidt  andara  iIciiriMlMn  ftntndmlaadlHedattmktaigBndolf, — TgLBdunarlfag. 

Rud.  7np.  Witt.  Reg.  41.  Gom  Trier.  Beg.  a.  55.  Oo*n  Milt.-lrh.  lltg.  4,984.  1077 
willigt  in  die  gcbenknng  kOoig  BodoU«  fär  Uoaftr  Waidsaawn.  Or.  MAnchaa  Bakluarchir.  1098 
^mUadatafift  mit  dam  anbiaduf  FHadridi  t.  SaklmTg.  Tgl.  Bieder,  Gesdi.  Baieras  2,1 55. 1099 
L.and  gein  söhn  Ludwig  gegenwärtig  bei  abBchlofö'  «iiin  scniDitruniis^i  <  /witi(  hi  ii  <  r7.biM  Imf  W.mh«r 
T.  liaias  and  laadgiaf  üaiiincb  v.  Heaaan.  Or.  MOnchea  BeicttsarcL  —  Bötuaar  Beg.  Bad.70^ 
Mob.  Zoll  2,199.  1080 
zeuge  Bndolfs  fSr  Fr-  ihufg  i.  Ht.  —  Riihm*T  Rfp.  Rud.  710.  Witt.        41.  1081 
öber^btdem  Uwter  Ebersberg  Gertrade  die  tochterWigands.—  Beg.B.4,1 96.  Witti{<g.41. 106S 
(NabbDfg)Hataiildi  bndgnf   laadiUntaf  farinift  damluinagaaiiMa  Ihailaii  dar  gnJMaA 
Bammt  dem  dan  gaUMgui  fetidit  wd  gdait  an  100  pl  <). «.  A;  SfiH  ax  or.  —  Win. 
Beg.  41.  lim 
UIga  BudoUs  für  Jubann  grafen  t.  Hennegao.  V.  Acta  2,114  ex  or.  lOM 
Kaveno  t.  Ernberg  gibt  fifir  die  dem  Ptttetsatift  Wlmpte  mkaofkia  lalwgtllim  in  Sigabpach  dem 
pfalzgrafen  einen  lubeneTsata  za  WoUenberg.  Or.Mtnelien  at-awlL—Knlgr.  Copb.  457,52'. 
—  ZKt<,  hr.  f.  d.  0.  ll,15;j.  —  Scriba  He.-?.  Tun.  Suppl.  2,73.  Witt.  R^t'-  1  1085 
ivdelin  [abt  t.  Weiasanbn^J  belehnt  p&ligraf  L.  mit  den  leben,  die  dieser  TOn  der  Weiaseubaiger 
UmheMgi— B«liB«r  Beg.  Biid.714*.  Witt  ltcg.41.DaaMrtOQiii8«nT.dipi^  lOM 
Cnnrad  scbenV  r.  Erbarli,  Eiipi-Hianl  nn.1  E^>Hrll.'lri^  >('inr-  «'Imc  nr.d  Or-rhariJ  sein  erkrl  ry.aufen 
dem  herzog  140  uuitter  frutliteiiiküiifk'  uiid  (i-'ii  ln'l'iri  UlvtiihUeim  (Ilvesb-'im  bi-i  iLmhiwim), 
die  ihnen  ron  Bodolf  markgrafen  v.  Baden  nnd  d*  m  ptalzgrafon  verpftndit  wan  n,  um  -(mi  mark 
Silber,  indem  sie  wi«  die  b<bg«r  ia Heidelberg  und  die  beamten  desherzogs  auf  alle  weiteno 
anspreche  and  ebenio  tsf  die  ümen  von  aaikgiaf  t.  Bad»  nd  imm  Mam  ibar  diaia 
pfand8cbaft  gegebenen  privUegieu  Terzichten.  Or.  München  si-arch.  —  Earlür.  Copb.  457,56* 
und  Copb.  514,169^  —  Zeitschr.  t  d.  0.  0,308.  Simon,  Grafen  r.  Erbach  urk.  7.  —  Witt. 
B«g.  181.  10S7 

Bchenkt  dam  abt  Wanibwr  und  den  conveat  SehMan.  »«noa  Durwa  ^  alEMtioiw  prontpinr 
spedaU*,  wm  «nate  der  aeUtdan,  fi«  da  etwa  dnvdi  tttn  oder  adaa  imtüam  arlillan,  mit 

einwinieiuiß  muvr  pt^maliliti  Mt'ffitilfl  nnd  srln-r  m'^ih-  Ludwig,  I!ado!f  nirJ  Ladwig  seine 
viUa  üi  Sckiirre,  dm  zehiiWii  luitl  ddn  ^iMHLbHixhi  dai>«ll::t,  d'  ii  /«'liiiti-ii  in  Sunthoven  imd 
alle  seine  guter  in  Oeroltsbeim,  indem  er  jedoch  sich  und  seinen  •  rln  ti  rri^ervirt  das  gericht 
io  ä«barre  und  Oeroltabein,  die  TiUa  SnnthoTen,  die  wiaae  bei  SosthoTen,  weldia  zq  aeiaer 
oaltar  ta  Haaaen  gehflrt  and  daa  reAt  vad  die  gewohobriten,  «etdu  ibn  bei  dar  abertubrt 
»ferldmr*  zustehL-n.  Kurlsr.  Ccpb.  Teo'',;!.')«.  —  finden  Syll.  '27^.  —  Cfr.  W'-rdtw  <'hr..n. 
<Hpl.  177.  Wandt  Magaz.  Witt  Ktg.  41.  —  Yidimus  kuu.  iludulf  12ü;  mn.  21,  K. 

Copb.  L  c.  und  des  kCfn.  Buprocht  1404  mai  Iii  Gattorors  sammL  zuLuzam  iur.1018.  1088 
zeope  Kudolfs  für  de«.-«»  sühne.      Btihmcr        Rud.  721.  Witt.  R.-g.  41.  10«9 

könig  liudijlf  beurkundet  d.vs  zwi.-ch-  n  dorn  licrzi'g,  dem  crzbiscboi  v.  Salzburg  (  vgl.  i>.  Iii7!*  i  uni 
dem  herzog  \.  ösl<:rTcicb  bis  ustcrn  Aber  4  jähre  gt■sch^)^.•^^'tl^•  bilndni?---.  ■ —  IWhmsr  Keg.  Uuil. 
722.  Bag.Alb.  S.4S0.  WittBeg.8.41.  Dieaer  band  war  natfirlich  gegen  des  herzog  Heiiiricb 


Digitized  by  Google 


Ludwig  n  1282  1284. 


6& 


iec  29 
iin.  10 


jqtr.  1 

,  25 
mai  3 

inU  10 
fapil2 


Mr.  9 

UM 
iu.  16 

>  81 


Aogsborg 


»  1» 


•  •      •  ■ 

BeideltMfg 
Begvosbnig 

Mütich«n 
> 

•  «    ■  • 


München 


•    •    «  « 


T.  KitdMrbüani  gvriefatet.  Obur  den  Ctldnf  im  mpwt  1283  und  die  friedensTerbandlangeo 
•.  IbpPi  <3«ad>*  A>  tiägm.  BAnd«  1,586;  BUdar,  Gtndi.  Brieiiw  2|166;  BBkmir  Reg.  Alb. 
B.  480.  1090 

L.  nnd  könig  Jtadolf  reibiDdaa  sich  zu  aofrecbthaltaiig  der  ordnnng  in  Baiem  nnd  Schwaben. 
Q,«.lR.M<(8«s4w.  — Ba]iB«r]iwlad.796wirdl.li|^41.  1«! 

m^irich  der  ältere  landgraf  t.  Leocbtenberg  verlaoft  dem  herzog  mine  landgrafschaft,  garicht 
und  geltsit  um  1200  pf.  und  überträgt  seine  reichslehen  genannten  getreuen  des  henogs,  welche 
demselben  für  2000  pf.  verpfänden.  (Scheidt)  Bibl.  hiHt.  Gott  2 1 0.  —  Witt.  Beg.  41 . 1092 
gibt  MiiMO  wtUebmf  nur  Twjrfkiiduig  das  rnefaMUs  ia  Boj^patd  uBbwluid  gr»liBDT.£»tnii- 
dneh  Mni«  MoV  1283  nor.  !  1.  —  Ckwit  VmA.  Bag.  4,29».  10M 
Heinrich  v.  BicheiibiKli  lickciinl,  «Jms  er  nm  iCi  pf.  lull.,  wiche  ihm  der  herzog  auf  seine  ein- 
kSnfte  in  Hoeri  Ibach  acgt-wi^siit  n  Imis  desiwii  burgmannzn  Weinheim  geworden  ist  mit  näheren 
bestim mutigen,  K,  Copb.  457,52'.  Stnttg.  Copb.SB»:  —  Witt  Beg.  181. 
ttitiMtk  Undgcaf  T.Leu«-lit'  Iii«  r^'  überträgt  dem  heing  gSMDHt»  ShlDfMl  J 

hnkr  CWUmd  ««rptaudLU  guur.  —  (Scheidt)  BltiL  bM.  G«lfc 218.— WitLBug. 41.1 
überträgt  dem  abt  t.  Kaishuim  «in  flschwasser  in  der  Donau.  —  Witt  Bcig.  41.  lOM 
schenkt      ti-r  Bt  ncdirthnaern  genannte  zehnten.  —  Witt  Beg.  41.  1097 
hier  anwt^tid.  — '  VgL  Oberbair.  Arch.  4,32  nach  einer  ongiodrackien  Urkunde.  1098 
flbergibt  klwiter  Indenaikir  du  palnntlncikt  n  HMtduuHMi.  ObtriMlr.  AidL  24,44  ex  r.  -  • 
WittRoK.  41.  1099 
empftehlt  <ili  vugt  run  Seen  die  dortigen  brnder  seinen  getreuen.  —  Wlu.  Beg.  41.  1100 
Chmrat  der  PnellMr  and  Heinrich  t.  Sachsinhausen,  des  herzogs  Ludwig  ritztum  beim  Bbein, 
enteduidiiB  alfl  vom  könig  Badolf  und  dem  pfolzgrafen  bestellte  »chiedarichtttr  d«n  sfanaitzwiaduD 
Luggart  dtrwitwa  Philipps  t.  Bolanden  oad  der  stadt  Altai  Cr.  DanHtodtat'Vidb.  —  Alniur 
Copb.  205' daselbst  —  Hauer  Ueas.  HB.  2,875  «xor.—TgLWMtoTcMldlliaar  Beschreib, 
dar  korL  Piais  «n  Bhein  8,20.  1101 
genehmigt  die  rerpftodong  d«a  ron  ihm  n  lehen  gebendtn  ieftm  OotsniMm.  —  Waock  VK 
2,215.  —  Witt  Beg.  41.  1102 
(Begonsburg)  Heinrich  biiichof  t.  Begensbarg  und  Ir  n«>«iricii  barggraf  v.  2«üru)jierg,  Schiedsrichter 
in  den  Streitigkeiten  zwischen  Lndwig  und  seinem  bmdar  Heinrich,  verlängern  das  Privilegium 
atetatofuni,  qnod  inciptt;  »Oosditor  lium  uii  ganaiia*       o.  1376  nwi  39)  bis  «nf  nächst« 
Itättmam  und  geben  nlbarebwtiinmitiiLrri'ii  ub«r  dSegagwisdtignilaiatnidenantMjbldignngen. 
—  Q.  u.  Kr.  —  Witt  Reg.  41.  110« 

(Worms)  Simon  bischof  v.  Wonna  bakennt,  daas  Ludwig  die  der  Wetmaer  kixcbe  ««haldig»  jahwa» 
gfiUa  TOB  800  nalter  bonmad  lOOnaltarwaUaii  in  dan  danfoHadam  imtt  rtdEublnng 

der  pfandsnmme  abgelöst  hat.  Karlar.  Cqibh  (15,261  md  4laiMMKab>iailllp  FHIx,  VB.  Hscr. 
!     der  Heid.  univ.-bibL  1,484.  1104 
;  Heinrich  bischof  r.  Bcgensburg  nnd  Friedrich  bnrggrafen  t.  Nfimberg,  schiadnidllar  in  allen 
atnitigkaitaii  zwiadieii  dao  henog liehen  brndem  Ludwig  und  Heinrich aa^gaoo—wn  die  über 
Ibre  flTitanfhftiMr,  mlingern  das  Privilegium  »OonAlor  bnnui  gtnarte  [d.  4  Begensbnrg 
)27i1  in;ii  29]  iivili  \v4;t..r      Martini,  Inhalten  die  entecheidung  der  entscbädigungsfhige 
eiuum  ^ltiLUi>gtsiiclit  \<ji  und  imtSmi  weitere  TergleichsbestimfflungeD,  welchas  alles  von  den 
henogen  genehmigt  und  besiegelt  wüd.  ^  IL  Br.  5,868  an  «r.  —  WM.  Big.  42.  1105 
tuuscbt  gdU'r  mit  Jcr  kiroh-i  /u  Illmfinst/'r.  —  Witt,  R^Ir.  42.  1106 
.  otguut  klit^ur  Si  hoiitiild  ein  ihm  lehensptiicbüg««  gut  lu  lieichersbeim.  Lünig  Uiry.  itir.  feud. 
I     Qerm.  8,61  d  mit  cal.  malL  MOB.  B.  16,287  ohne  tag.  —  Witt  B^.  42.  1107 
baaiagth  nt  bitte  des  uLtü  nnd  rnnvesta  t.  Scbfintu  nnd  dar  edaln  Brkaoger  d.  Uk  und  aaiaar 
aSboa  Ufaicb  vndErk.'iit'i  r  v.  M-igembelm  die  orinnide,  woducii  dl«  Mrtaren  drrf  ToradmU- 
heiss  NchöfTcri  innl  hwivu  i  vilhiiiisj  vini  II.iiKlsrliudisliMim  auf  alle,  l;raft  di-s  vcirteirechtest 
ihnen  7.tisti;h«uilt;u  8t<'uerij  und  auflagen  äu  dvm  hofgut  des  kloaters  Schönau  daselbst  ver- 
■/i(h(<  n.  Karlsr.Copb.  729'',2ü2<'  extr.,  wobei  auch  eine  urkundemt  ^ritbaa  Jabre erwähnt 
wird,  wodurch  die  t.  Maganbeim  Tarapiacba«,  die  baatitigang  oMgac  «napttfluwonaabiaebof 
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V.  Maiiu  isu  erwirken.  —  Beide  auch  Kul&r.  C</pb.  729^202».  —  Zeitechr.  £.  ö.  d.  O.  7,39 
aas  einer  besAtigmig  kAni?  Ruprechts  1404  mai  14  im  Karlsr.  Oopb.  461,82'.  —  Karl^.Copb. 
728,62  nad  danuM  Ooden  SjlL  278  und  W«rdtv.  Obr.  dipL  I7S  iMaogM  dMaalW  nkimi« 
n  AbN-  ä»  gaUrt  naeh  das  iHwnr  VMur.  110g 
Hiliddberg  |  HcilnriLh  v.  Ilir^pt-rch,  Irmgard  seine  gemablin  und  HelDiich  ihr  söhn,  Eberhard  scHf-nk  v.  Wctrcs- 
;iwe  uuil  Jttibt  seine  gattin,  tochter  des  genannten  Heinrich  v.  Hinperch,  bearkumieu,  <lmm 
sie  mit  dem  pf&lxgrafon  Ludwig  äber  die  freilassung  Heinrichs  dM  IlWrai  t.  Hirzperch  ond 
dM  Kbank«!  t.  Walnwwt  Tukandaliid,  tidUdi  ftUbk  habtn,  di*  nman  der  stadt  £[eid<d< 
btrg  Ton  Imia,  d.  i.  wnuilaf  mA  anHirfo  dontei  an  Ul  tbcr  dni  ««dwa  obne  erbubnisB 
dt'*  j)f;il /.(trafen  oder  in  dessen  abwes<.'iihr-it  >fin(-s  gener&lprocorators  nicht  zu  VHrlai^sien,  nisi 
furUi  »aper  ponteia  Bolnmaodo  TelimoB  cauba  niiilatii  nos  transferre,  qwtn  tnin^iiie  uou  debemos, 
nee  ab  m  qilllitaMilRM[ia  fmdere  nisi  predictoin  oppidom  Uiii>lelber<  h  bimpliciter  reintrin<l< 
et  UUnuntriim  MptiränumuB  eiapw  tarmino  nosamboa  ad  piioia  viocoia,  TidtHwtiiwHain- 
iknm  in  tmim  in  cMln»  TiHtpeitli  et  iw  pineanam  in  intini  in  cMbo  ÄidsIlMich  npm- 
si  ntar«,  itiin»  i  tiutii  anirnunidone  premisBa  nos  ad  penam  illam  obligaTimns  et  aurt/irilat«' 
pruüäutiuui  übligiimus,  dai»  u&mlich  alle  ihre  gAter  in  Oftersheim  and  Lentershaotten  mit 
allen  rechten  und  zabehOr,  sowohl  eigen-  wie  lehensgüter,  im  fitUe  der  lüchteinhaltang  der 
g«loM«a  bedingongen,  dem  pMcgrafen  TeHUleo  Min  aollan,  wk  aia  auf  ofienar  tteuM  wd 
TonihmifcwdBbefrrit,  rMrignlrtluiban.  8i«glMr:  fleblmd  r.  Straienberg,  pwprt  t.  K wbw—, 
.lohanties  de  Metis,  ETu  rli.ir'l  «chrnk  v.  Erbach,  M.irqa.  v.  Hin.bf-rg,  Cuntid  Tt  Sbalnberg, 
Heinrich  v.  Hiiib«rg,  Kborlutid  lichenk  v.  Welersao.  Ur.  MAncben  sL-arch.  1109 

gMiittat  Boihold  v.  Nenffen  dl«  sein«  ?oii  ibm  IdumrflMgai  gUar  In  Mittigiii,  itnldN  «r 

selber  vom  biicbof  r.  Speier  zn  lehen  tmg,  als  oigentham  zu  besitzen,  nachdem  er  von  Berthold 
gleich-  oder  mehrwerthige  guter,  n&mlich  die  dOrfor  Ldtenbach,  Herzemannaswilaer  ond 
Ergpgen holte wiL.iiT  als  li  ht-nsf^ut  impfangen  hat,  wofür  er  sich  Iwrcit  frklirt,  dem  Speirer 
btachof  d«o  schuldigen  dienst  zu  leisten.  Or.  Stattgart.  geh.  bans-  und  st-arch.  —  v.  Weach 
Cod.  dipL  8b)bb.  2,294.  1110 
L. and  sein  söhn  (Ludwig oder  Ktu1«lf?l  ^-u^mi  krmifBndolftllr Wanna. W«fBMrl]B.l,2?2«tfil; 
—  Böhmer  Beg.  Bud.  792.  Witt  lUig.  i2.  tlU 

Albertos  de  Hoinberch  in  Castro  Qniningen  nnptfaa  eelebrarit  filio  sno,  rege  BndoUb 
•t  mnltis  alÜB  comitibos,  da  Bamia  Ludorico  et  H.  fratribaa  «t  d«  lärol«  comite. 
AmuO.  atndelfing.  MO.  88.  1 7,308.  —  BOhner  Beg.  Bad.  792".  Witt  Beg.42.  1 1 12 

kCnig  Badolf  befiehlt  dem  markgrafen  BLt. Baden  gemäss  dem  vur  ihm  bei  Witigenhansen  die 
loM  «nta  lutivitatem  bwteiirgiaia  argaofnuii  nehtiapneb  denpfaligraliB  adararinwiomdal 
Heiwrldi  v.  StehacnbMiao  In  dan  baaita  van  gaMuiatai  «iM  ^antMia«  ftr  im  adhadwi, 

den  »  r  vom  Mgchofr.  Speier  «rUttni.  ItaiW]tigdHiMiiIIiMii.aq;liinbr.nsd 

Or.  Mflncbeu  sk-aich.  IIIS 
Tdoghait  witwe  t.  Bolanden  und  Johann  nnd  Philipp  ihre  kinder  benilniBdaB,  daaa  sie  von  dOB 
banog  200  pf.  heU.  erhalten  haben,  wofür  ihm  die  beiden  brflder  mit  eingetretener  mfindl^ntt 
alt  ihr  gut  zu  Kaub  oder  wenn  das  nicht  möglich,  irgend  ein  anderes  Tom  henog  bezeicbiMtae 

gut  i'it^ciithüinlif'h  ühtTf,'(^bi:'n  >olli-ii,  um  iil.s  ein  burgli-hon  für  den  älU'st-cii,  der  zu  Alzei 
bnrgmauu  i>«iu  soil,  zarückzacrhalton,  wofür  g^umat»  bürgen  gestellt  werden.  JEailsr.  Copb. 
457,40.  PfUz.  Copb.  Stattgart  14:{'.  —  Baur  Hess.  IIB.  2,871. — TfLIflllner,  a«ech.Ton 
Bolandmi  liJ.  —  Witt  Beg.  131.  ßoerz  Mitt.lrh.  Beg.  4,1197.  IIU 

Dieihericus  ritt«r  genannt  t.  LindelboIIe  bekeiiut,  d^s  er  die  bnrg  Hausen  und  den  patronat  zu 
Scharr  nebst  andern  gttarn,  die  sein  rater  Dietherichnnd  ^mi\  grt.>8svatcrMarqnaidttiucliaeaB 
Tomp&iigia&n  Otto  und  dsaeen  TorfiüirensalelMn  getragen,  Ludwig  und  8eio«owb«aTwkaaft 
bib«.  Kkrisr.  Oopb.  7^9^S65^  —  Mtaebr.  £  d.  0.  7,29.  IIIS 

Elisabeth  witwe  des  Walter  Bacho  nnd  ihr-«  ^'••ii;iritit«ii  verwaiulUri  verkaufen  dem  herzog  die  borg 
StolMBMk  am  Neckar  («barliaib  £b«rbach)  nebst  sobohAt,  aof  w«lcb»  Ludwig  d«n  Walter 
Baeho  b««ite  60  pf.  balL  gagaiNn  bntta,  nn  »oA  «ülaM  M  pC  Dl  4.  i,:  DyflNWiliaaielo 
de  Huer  (Mauer).  Karlsr.  Copb.  457,62.  —  ZattldV.  1 0.  4. 0.  llfti.  —  Widdar,  Bescbr. 
d.P£»lz2,138.  — Witt  Beg.  lai.  1116 


Digitized  by  Google 


Ludwig  II  1284  -  1286 


65 


1  ItH 

mof.  6 

* 

dec.  12 
Abf«  8 

Pnllieh 

.  1^ 

> 

q^.  2 

» 

mal  1 5 
iimi  4 

T*ng6nfeld 
Uüm'hen 
Sigunlnrg 

• 

■«.27 

MuDCbcn 
Kegensbtnrg 

»  -i^ 

München 

od  6 

» 

DftohiHi 

da« 

HCl  vv 

1286 

iaii.6 

» 

» 

*  2 

.  7 

in  dir  aeommnniaüon,  die  sich  IddingvtgfB  d«r  UniM  iaJ 
liatta.  —  Witt  Reg.  42  nach  Beg.  fi.  260.  ~  1117 

L.  und  sein  bnnlir  Uhinrich  geloben  die  einhnltong  des  verir  ifr^-^^  v  >ii  12^4  iun.  't  1  (s.  o.  nr.  1 105) 
bis  nAduten  Qeo^stag  (24.  april).  Q.  o.  Er.  5,380  ex  or.  —  Wiü.  Beg.  42.  IIIS 

Ii.  and  Min  mlin  Idar  snwaMud.  —  BiHinMr  Sag'.  Bod.  1210>.  WttL  llaf.  42.  1119 

köDig  Bodolf  c-r.-iuclit  ilcii  Viihchuf  Enurho  v.  Fr.iisin^',  fltra  Tl.  p:-naiuit  Hultzappbcl,  tLnr-m  ßodler 
des  rheinpfal^gniien  Ludwig  (i'ig<;lktvrein  kahssiim  &lü  nostri  L.  iUostris  oooütiB  paUtini 
Beni)  in  Teranlassang  der  hochKeit  seiner  nichte  att  dem  htiMge  Bkolnit  Ttoppaa  ein 
entsprechendes  geechenk  za  geben.  B.  Acta  793.  1120 

gibt  seinen  willebrief  zur  schenkong  des  köuigs  Rndolf  an  die  kirche  za  BaeeL  Hergctt  Mau. 
Hsbsb.  4M81.  —  Böhmer  Reg.  Rod.  816.  Witt  Reg.  42.  1121 

uag*  Sndolfii  Or  kloat«r  lii«ler-Scb«iiteid  nnd  für  den  bwiignfiBO  fiiedrich  t.  KftmbeiK.  — 
Böhmer  Be;.  Bnd.  812. 813.  Witt  Seg.  42.  UM 

gibt  Conrad  propst  v.  Speinshart  die  kirche  in  Bairisch  Eechenbach.  —  Witt.  Rt).'.  42.  1128 

äbergiebt  die  Diemad  gattin  des  Diemar  t.  Eber8b«rg)dem  kloster  daMlbst.  —  Witt  Beg.  42. 1 124 

(in  dem  banmgarten)  Ludwig  nnd  sein  bmder  Heinrich  treffen  bestimmongeu  fOr  aofirechthaltong 
des  MedaaB  b«i  aum  und  ikiw  lonl»  nUMDMflkfinlliiL  <^  n.  Br.  iJSSl  «c  w.  —  Witt 
Keg.  42.  1186 

0n  pomiio)  büiigtll  dte  w»  HfJnriidi  UMter  v.  'Sbugmiäbug  lageoidBatt  wUngMnmg  du 
priTilegs  .Conditor  homani  generis*  (s.  o.  nr.  1 1 05)  bis  auf  lichtiness  fiber  3  jähre  nnd  ander» 
zum  ansgleich  der  Streitigkeiten  mit  seinem  bruder  Heinrich  getroffene  bestimninngan.  Q.  n.  Er. 
5,-)82  ex  or.  —  Witt  Reg.  42.  1126 

lUüurioli  biMhof  t.  Begwiahvig  iMStuuitt  dna  tar«iitaeb«iduig  d«r  stzeitigkaitttaswitdiMi  im 
heiTOgen  Ladwig  vai  HehaWi  «in  wMam  idibdigortchtiiiiMwiiitoBteiaaoll  4).TLBr.5,S87 
r.x  nr.  —  Witf.  TTf^g-.  -12  irrig  mm  20.  iuiii.  1127 

belehnt  Ulrich  t.  Wellenberch.  —  Witt  Beg.  42  irrig  zn  ioni  28.  1188 
Ii.  und  sein  brwhr  Helwleh  TerfoOndan  eich  nur  irabmng  fhrar  rechte  gagan  die  bflrger  t.  Beg«na- 

bnrtr.  Q.  n.  Er.  5,389  ex  or.  —  Witt.  Beg.  42.  1129 
Rapoto  graf  v.  Murach  verkauft  dem  herzog  genannte  guter.  —  AetteukhOTer,  Gesch.  d.  U«n. 

T.  Baiem  194.  11:^0 
bearkondei  ainto  ksafde08.ClueDkloeten  in  Mflndun  anter  dar  leagansdMt  saiiueBokiua  Ludwig. 

—  WHt  Bag.  48. 
gen-hiiiitrt  die  sei 

Witt  Beg. 

wMrgliSA  9m  grafan  IMnlMMrd  t.  Throi  ftr  tHiidiT.Bhiin  den  j 

gflter.  Dat  Auini.=tf-  a.  d.  mill.  >1ne.  or:'tog^('.'?imo  saxto  tertiis 
j     Akad.  19,255  rx  ..r.  mit  .i-r  irripeH  übtrscbnft.  1283  dec.  29. 
[rex  Ilu  iulfu^  r-nriaiii  .\iiu'ii-tc  rcicLnit  in  epiphanin.  i>rf-.sentibas . . . . 

et  Heinrioo  ducibas  Bawarie.  Ann.  Aldersbac.  MG.  SS.  1 7,536. 
L.  mit  seinem  bmder  Heinrich  zenge  kAnig  BndoUs  für  graf  Meinhard  t.  TiroL  —  Böhmer  Beg. 

Bad.  859.  Witt  Beg.  43.  11:15 
hafrett  klotter  Altenhohenan  voin  soU  zu  Waaaerbnrg.  Mou.B.  17,24  mit:  datom  Aogii&t«,  a.d. 

m.  ML  oetogadno  aairto  cBlandw.  ftbr.  —  ytiXL  Bag.  48.  im 
lenpi'  in  fL  in  schiedspratli  Itnitig  Rudolfs  zwischen  >;rzI)is<  hor  RuiL-lf  v.  Salzburg  un<l  lur/og 

H><ii)ritk  Q.  u.  Kr.  .'>,^>;*2  ikus  Haselbachs  hdschr.  Hist  e€cl.  balisb.  2,589,  welchem  du  urig. 

vorlag.  11«7 
ktaig  Bodolf  belehnt  den  herzog  mit  einem  haos  und  dazu  gehjtrigen  gfitam  snMaekugaBiiand, 

welch«  dem  Diether  genannt  Neszel  wegen  hoehvenvtha  aliijt  hprochen  wor4«S  «trän.  Or. 

Münchi  n  st.-ar'li.  —  K.irl>r.  ('■<]■}>.  (57,7.  —  Zeitschr.  f.  <1.  O.  1 !,."):!.-  B(5limfr  Ilc<.  Bud. 

877.  bi^«t  Diether  >^el  r.  Maaer  war  1284  noch  in  gutem  vernehmen  mitdeffipfäl/.t'rafen 

8.  0.  nr.  1116.  —  Eine  bestätigung  dieser  belaluwwgdMBA  latiaar  LoMgUt  dtnplalzgrufva 

BvpNcht  d,  Iii  ünnUlirt  1346  min  6  ibid.  llSd 
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L.  nud  küuig  Bodolf  boarkanden  die  erhaltmii;  landfhedeiis  iu^em  and  Schwaben  and  er- 
nennen lichter  and  pfleger  des  frieden«,  Ladwig  für  fiaiem,  Badolf  für  Schwaben.  Or.  Mönchen 
haasarch.  —  VgL  die  AtaalidM  flheniiilnuiik  T«m  ad.  dM.  1282.  —  B9himB»g.1M.676, 
Witt  Beg.  48.  litt 

schenkt  kloster  Biborg  die  kirche  in  Jachenhansen.  —  Witt  Beg.  48.  1140 
(Ktftatl>iug)friadiich  biKhof  T-Spöiur  vartanftdan  h«Eaog  ih  WO»  d«e  baq;  Waliak»ve  nitdac 
htlfto  d»  dOrfer  TfakVinbaim  n^Bufliiiiriint  dkm  siÄ«lritriiiidiintd«ni«dhto 

Heinrich T.Hirspergnnd  Eh<  rhririlsrln  nl;  v.  Walr.'li'iw  di-sM-n  hrhwicu'srsulin  ^fliian  hat,  \Mf-m 
er  den  pfalzgrafeii  mit  dt'Ui,  »iu>  d^vou  lühau  i&i,  l)uL«hu4  und  ihm,  da  i>r  wt^'w  der  annath  und 
scbaldenbist  seiner  kirche  die  f^ter  nicht  bezahlen  kann,  derselbe  anch  ror  dem  kflnig  Rudolf 
Oöera  aniprüobe  auf  dieaeihen  erhoben  hat,  die  aosltaojig  derselben  fix  die  ran  ihm  gegebene 
fcnftaimiw  TOB  M6  kdL  ftatettot  Znglndt  Idvlnit  «r  ffttagnAo  ^  iwii»iii  nft 
der  übrit'.'ii  h'XW'?  <!er  barg  und  zubehOr,  welclif«  r1,'>rsfilb,'  rrm  M.irkhjird  v.  Crt-pffbertr  rm<\ 
Albert,  Ueiiirith  und  Bertold  hrüder  t.  Erlukijm  gekauft  hat.  U.  il.  z. :  0.  v.  ürurhs;il.  Gi.tz" 
de  Wilre,  Blicker  Landschade  v.  Sttinach,  0.  t.  Ubstat  Dithrn  h  sein  söhn,  l'lrich  Klint*  !, 
AUwrt  V.  8.Legae»  Ct.  HaoMD  «tc  Actum  Mnagvltiwiia,  datom  vero  KAstenborg  etc. Karbr. 
Oipb.  457,62.  ^  Ssralliig  Speiw.  ÜB.  1,842  n  1876.  —  Witt  B«.  181.  IUI 

echenkt  kliist<'r  SchOnaa  die  kapi  lt<'  /u  WiH>lii<'h  mit  allHi»  zuhfliiir  /um  i'rh.iV  <.h<  niwa  v^  n  ihm 
oder  seium  rur&brfn  dem  kloskr  zugefügten  Schadens,  mit  zn^timmong  seiner  gtmahhn 
Ibditild  and  Btniu-r  s6hne  Ladwig,  Badolf  «Bd  IMiiig.  larisr.  Ciipb.  728^5  «Dd  QÜ.  — 
Gaden  SylL  28.1.  —  WitL  Beg.  43.  1142 

I>adwig  and  sein  bruder  Heinrich  genehmigeo  and  besiegeln  die  vom  bischof  Heinrich  r.  Begens- 
barg  gatndtea  eotMlindiiiif  8b«r  db  Img  Tmunidii  <).  o.  Br.  8|896  «e  oh:  irrig  zo 
mü  7.  1148 

dieMlbflii  ▼  «nprsdieii  meli  d«B  irfllm  dM  tob  Uumh  g»«lUttB  addednklriiin,  diM  Iriadioli 
Heinrichs  t.  Rfp-'iisTiurjr,  14  tage  nach  Pfingsten  zur  bri  inlitrung  ihrer  Streitigkeiten  eine 
ziuammenkanft  zwischen  Freiaing  und  Heimhaoaen  zu  halten.  Q.  a.  Er.  5,897  ex  or.  —  Witt 
Bug.  43.  UM 

(Heidelberg) Wemher  abt  and  der  convent  t.  SchCnaa  äbertngiii  dem  ]Mnogir^|«n  der  von  ihm 
erhaltenen  wohlthaten,  was  ihnen  IngTam  der  jüngere  t.  WUbHngen  von  sehien  drei  böten 
daselbst  nnJ  zu  Xf  uonhtnm,  Maaur  uiid  Hi-cf  und  Btrenger  v.  Eppoliihcim  V  'ii  seinem  hofc 
daselbst  g<siich«<ukt  hat,  indem  sie  aal  die  vom  piklzgrafen  darch  Conrad  v.  Maisaenhaaen  ihnen 
versprochenen  60  pC  Aagsborger  denare  und  anif  eine  vergAtang  der  durch  Ingram  den  älteren 
ihnea  aa  dUMn  gfttttn  ngaOsteo  Mlildaa  vanichtaL  ILOoplt.  467,84.  ILOoptt.  615,262^ 
and  &25*,81«.  —  Wttt.  Be«.  181.  1 145 

i  Honorius  IV  schreibt  dem  herzog  Aber  die  kais^rkronong  des  kOnigs  Badolf  und  fordert  Um  nf 

di.ipr-lb.'  ZU  f?!ri1em. — Deutinger  Bf;Ur.  2 , 1 5  G  nr.  4 1 .  Potth.  2246«.  B^^h.  R«>g.  Pap8te256. 1 146 

b^glückwüa&cht  den  erzbischof  Heinrich  v.  Maiiu  za  seiner  erhebnng  zum  erzbischoL  Wördtw. 
Saba.  diplomat  5,19!>.  —  Witt  Beg.  43.  1147 

Conrail  x.  Elierstal  gelolit;  dem  hcrz"^  seinen  dienst  Q.  u.  Er.  ■',■196  ei  or. 

ver«rdii<  t.  d^iss  für  die  amit'U  und  krankan  im  Heiligenspital  za  Mönchen  dreissig  scheffel  frucht 
jährlich  abgabenfirei  za  hier  gebraut  mudiMI  «Hlok  BnpMini,  Otadt  T.  MbulMO  24.  — 
Witt  Beg.  43  irrig  za  aog.  10.  1149 

gibt  kloster  Biburg  ein  vogtrecht  —  Witt  Beg.  43.  1150 


graf  T,  Seyne  bittet  denselben,  sainar  matter  di»  Ton  ihm  lehearihiigen  freiaa  lest«  von 
Norabradit  lebenaUnglidi  za  bebBteo. — OoeixKttelrh.  Beg.  4,1390  ex  oop.  saaa  17.0obln« 

st.-arfh.  1151 
(Fdrstenbei^)  Johann  grai  t.  Spanheim  bezeugt,  dass  ihm  Ton  den  200  mark,  welche  ihm  der 
plSdtgraf  scholdet,  100  mark  von  der  bede  in  BadiMKilh  lioaktt  irorta  aind.  Or.  Coblenz 
st.-arch.  —  Goerz  Mittelrh.  Beg.  4,13f>7.  1158 
schenkt  kloster  FöntesfiBld  geoaante  zehnten.  —  Witu  Beg;  43.  115t 
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(IMesenhsiin)  Ditrich  v.  Hoenf«!«  vrltnüft  d™i  lirrzng  die  Tilla  H'  <'kfnh('im,  welche  t-r  vi>m  reiche 
lom  lehen  tr&gt,  für  220  pf.  h(>il.  uuU  verspricht  dieselbe  a<il  vt  rlaugen  des  ptalzgraXtia  in 
die  hSnde  des  kOnigs  zur  Übertragung  an  ihn  nnd  seine  erbeii  zu  n-'igniiian.  X.Ofpb.457,57. 
Frsnkf:  Copb.  266.  —  Lehmann  Borgen  4,180  extr.  Witt  £eg.  131.  1154 

(Tgellis)  an  diosem  tage  beglaubigte  Otto  herzog  t.  Braonschweig  and  Lüneburg  zu  OeUe  be- 
Tollmftcbtigte  bei  Ludwig,  um  eine  vermälihmt'  zwischen  ihm  und  f  incr  tun  dessen  törhtern 
abzusehliesseu.  Or.  Guell.  ii  praef.  6H.  Q.  o.  Lt.  5,40U  ex  or.  —  Witt  S«^.  43.  —  Der  di.'^pen« 
zur  heirath  irurde  am  29.  m&n  vom  p&pstlichen  legltaB  M  WiltiNllf  wäailt;  dovtirird  auch 
die  heirath  verabredet  word.  n  =«  iii.  Tgl.  n.  apr.  19.  1156 

anwesend  bei  dem  hier  vom  kOnig  liudo  11' gehaltenen  hofe  nnd  dem  vom  päpstlichen  legat«n  Jobana 
UMluf  TOB  Tnsculnm  zu  gleicher  zeit  vanuwIiHetai  oatiOMlooDciL  Vgl.  das  folgaod«,  IIM 

(in  c«ncilii>  Herbipolensi)  gibt  der  Adelheid  tochter  im  Ulridi  Ißnzenberg  seineo  'wilLllHM^ 
das»  kOnig  Rudolf  sie  and  ihren  mit  Reinhard  herni  v.  Hanau  eneogien  söhn  Dlridi  für  frri 
und  wohlgeboren  erkttni  tmd  TOD  dtu  dlMiiiaaiuiui>v«rhlltBiM  k«pfachaii  nuigie.  Lönig 
Roichsaivh.  11,&23.  11&7 

ieuge  Hodolft  IBr  Holland.  —  BAhmer  Reg.  Rnd.  1808.  Witt  B«g.  48.  1168 
1  Adolf  ^rr.tf  v.  Nassan  (der  n;icliherif;e  'kHiii^'  i  l.eliiMiiit  für  i' i  imrV  k'dnischer  denare  burgmann 
j  (!<»!»  heuiigs  sa  Csnb  guwoidi'n  zu  sein,  verspricht  i  inen  gf«ijguuti>n  nttcr  don  zu  halten  nnd 
im  noth&ll  ia  eigner  person  dort  zu  reädimi,  nidi  die  200  mark  ihm  durch  einkünfle  von 
20  murk  n  ampaBdiw  nnd  di«  fmliiUiyn  der  termine  füs  aUuifl:  d«r200  amrk  diiriiii^ 
■odeSdnngV^imilelkB  y.  8M9M«nh«in«n,  üMm  des  pfalzgraTeo  an  Rhtin,  Dndo  y.  Stagmimd 
Heinrifli  v.  G-rhiirtstvin  ni  ül.erLi>v'n.  K".  Cpli.  -)r.7,4  4f.  ■  T.ducr  Hisl.  Pal.  7*;.  iVtet» 
a.BM8el,  Der  mizgrefenstein  beiCaab  g.22.  Cod.  dipl.  liaas.  1,6»0  ezor.  —  Witt  Heg.  43. 
lofh,  FgalMm.  Nim.  1,486b  AaiktHiM  AIlwttäL  94198  cxlr.  cot  IIW 

genehmigt  die  Übergabe  des  von  ihm  zn  l^hen  rAhirnd*«  pr-rirht.«  de?  d^rftr^s  in  Wci-'nhr-iTn  (Wein- 
heim  dorf  in  Bbeinhessiai,  kreis  Alzei)  an  das  Deat8chorden«luitts  zu  Fraukl'urt  darvli  Philipp 
V.  Falknnatein.  Copln  d.  «omiMilda  SadiMiHntMl  822.  BMtg.        Ihm-  «.  «iMitBarch.  - 
Witt.  iteg.  48.  1160 

L  md  Min  hraderHtinridieomproiiütttmBafliLMSK^HeiorieliT.Begonsbnrg  zur«ntrw!mdiing 
ihrer  ^reitigkeiten  auf  nächsten  25.  april  zn  Kegen.^burg.  —  Witt.  Reg.  4  '1  1161 

vorlobt  b«wg  Otto  t.  firaonschvaig  sain*  Htm  tochter  XechtUd.  —  Witt.  S«g.  43.  —  Dm 
gegeidnlef  dta  b«nogA  Otto,  wonach  LuMg  denen  witrsttm  6000  unk  «über  ate  nlügUt 

verspricht  und  dafür  gi  nnnnt«»  bürgen  »teilt,  Ottc  da.v  wittum  ansHotzt  und  anrh  Lmlwip?  sfihne 
Ludwig  und  Rudolf  sich  zur  einhaltung  des  vom  vütor  gvlwliten  verpfliclikii ;  y.  u.  Kr.  .5,403 
ex  or.  —  Witt  Reg.  43.  Vgl  nr.  1155.  UM 

(lYajshin)  Johann  graf  t.  Spanbeim  bekennt,  da«  er  fiSr  200  mark  kslnischar  daoar»  bmrgiuuui 
des  herzogs  auf  bürg  Stnimburg  (Stromberg  westlich  von  Bingen)  geworden  ist  und  mit  rn- 
stimmnng  seiner  gemablin  .Wt'lheid  seine  eij,-eiit'üier  in  Tniy.-hui  1  nrei.venl  von  deni.-^elhen  und 
seinen  erben  al:<  bnrglehen  genommen  hat.  Or.  1  i  ld.    -nn  h. —  Kitrlsr.  Cupk  4i7,<ji .  l'rankf. 
Pfllz. Cnpb. 306".  ÜB.  vonKurpfhk  und  Sieaiheim  IJ  (7  — I  i'M  Cohlenz  st-arch.  ftd. 
—  Lehmann,  Giafni  T.  Bpanb.  1,66  extr.  irrig  «am  1.  mai. — Witt  Reg.  181.  Qotn  Mittolrh. 
Reg.  4,1424.  I16S 
glabtdMl  bürgern  V.  ttegensburg  pfandvergQnstignng.  —  Witt.  Reg.  43.  Ilßl 
hier  anwesend.  —  Vi,'l.  1  »lierli.iir.  Arihiv,  (,:M  ii.nh  einer  iir!f,'edfU(:tfen  Urkunde.  lltjö 
könig  Rudolf  «jriuäliut  die  sc  henken  v.  Alzei  zur  erh;!Uiiii(,'  de>  guten  eitiverytaudiii-ssei  mit  L. 
pfalzgrafen  bei  Rhein,  die  vun  ihm  kürzlich,  da  er  zu  \V  riiis  war.  we^jen  den  Alzeier  gemeinde- 
iraldM  gMnacht«  anorduong  tieaUcb  so  halten,  «unal  d«r  pfaksgiaf  dnichaoa  berwt  sei,  den 
ft/MBmta  besttimiuigcD  oacibnitoMBBen.  Baar  Bmt.  "DB.  8,410  ex  «r.  —  BMuaer  Reg. 
Rud.  ?52.  um 

erkauft  um  tausend  p£  helL  die  bürg  Tanne  (Bargtann  im  amt  Altdorf).  —  Wittlteg.43.  1167 
Ludwig  nnd  Min  hmderHtinridi  bMiagdn  mit  künig  Rudolf  dtoToa  dienen  twiathan  flaananf 
S  jdmgwkklata attna.    «.Br.  5,409  «or.— B0knMrliag;1M. 985.  Witt.  B«. 48.  IVt» 
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MwoMolkeU  btt  da  bdaganqg  dknr  boig  dndi  ktaigBadolf  nach  dar  urkoadB  Hfimi^ 
T.  'Sita»  1S8B  Mg'.  81.  Wm.  Xolltr.  2,180. — 1Wdi»lMihg«ranfrd«rdiagnftBT.Bdfta- 

stein  gaharigf  n,  zwisi  hc>n  Ulm  a  DinkeUbdbl  ftlopsnen  barg  rgl.  RüliirKr  Kcg.  Rnd.  935».  1169 
»oluiBft  in  der  stadt  mit  8eis«m  brodor  Heinrich  nach  aofibe  der  Urkunde  Tom  nov.  7.  1190 
Oomad  edkr  t.  Stimlenberg'  HbcffieU  dem  henog  die  too  seinen  Tentorbenen  Täter  rar  eoi- 
achkdigiini^  für  ^io  vi>m  ihm  bwintr&chügten  lente  bestimmten  gtitt  r  in  der  g^emarknng  des 
dorfes  Ulriüiiskeiiu  und  vihkli  sie  Tom  p&lzgnifeD  als  bnrgiehen  zurück,  äo  kngo  bis  er  ihm 
andere  gätor  im  werthe  von  100  pf.  helL  aaftragen  and  dadaroh  die  erstereu  frei  nnd  ledig 
nwdMn  wird.  Mit  den  100  pf.  helL  soll  es  aber  w  gehattM  «tideo,  daat  Connd  dam  abt 
T.  Mßan  10  Jalm  lAsg  jlluilch  10  pL  halL  no  aafana  «inMaflan  in  Cnttl»  m  reieliai 
sich  Terpflirhtc  t.  unil  damit  der  letzte  wille  seines  Täters  crfallt  werde,  soll  der  jeweilig«  abt 
T.  SchCnaa  <ius  d  ■ni  «rtrag  der  göter  von  Ülv<>n8heim  die  von  Conrad«  nter  beeintrftchtigpten, 
wenn  sie  ihn-  v>  rittet"  wirklH-h  nachweisi  n  k.inn*-!!.  mt-i  n  und  für  seine  mdhe  jährlich 

6  maliar  koni  oud  6  aalter  ha£»  bekvmmeu.  Mit  den  siegeln  Conndi^  des  propitw  f.Jiwt- 
haaam,  mSan  okttau,  R.  t.  Binliwg  «ad  Buimtam  r.  toüttnlnug'.  Kiriar.  Oopb.  729^,308' 

eitr.  —  Art'i  Pal.  ei  or.  1171 

L.aud  mn  l>ru<l.  i  lIi  inrKh  bearkunden  den  darvb g«*uaiint« Schiedsrichter  gem&ss der  vou  konii.' 
Siidolf  ^wiNrlieii  ihn*  II  "O-ichteten  sähne  (&  o.  nr.  1051)«ii%atltlltaB  vvtoaf.     m.  Er.  5,4  IS 

ex  or.  —  Böhmer  lU^  i;.  i-liss.  1  r-  j  W,«*  Reg.  44.  1172 

(Hannover)  Otto  herzog  v.  Br-iiuiathwuig  nn^l  Lünebarg  bourkund'.'t  ilt-n  iwisckeu  ihm  and  dem 
pliil/^'mfiüi,  welcher  ihm  seine  tochter  ■Margan  tln'  mit  imoii  .vilbi  r  in  die  ehe  zu  geben  ver- 
spricht, abgeschloeseiMO  kunthsrertnig.  Or.  Mönchen  haiu-ftrch.  VgL  «.  »pr.  19.  117S 

schenkt  genannte  hörig»  an  äEnmeraa  zn  Begvnsbnrg.  —  Witt.  Beg.  44.  1174 

lYiedrich  herzog  t.  Lothringen  bearkondet  den  zwischen  si  iticr  tiK  ht'T  Klisabt  th  uml  Ludwigs 
«stgiabonMaD  gUiohnamigBa  aohna  abginnrhlnaaimMi  heirathsTeitng,  wonach  Lndvig  aaiiiiim 
aokm  ganaiita  tiurgao  imdatMtak  vondilar  dielafvBmiMn,  dwTiUallaiiBlMimvwlffiaTilb 
Neckann.  wplrhc  letTterr-  rrTnm  hischofv.  Worms  za  lehen  tr&gt,  .«fincm  sohn<>  ftlr  Elisabeth 
übergibt  und  vur^pricbt,  die  einwilligoiig  des  Wonuser  bischoüs  und  den  verzieht  seitter  ge- 
mahlhi  Mechtild  aof  dlM»  (ftlar  m  mriOmt.  Q.  a  Bt.  S,425  «K  9t.  —  Witt  Sag^.  44.  Ygl. 
n.nr.  1181. 1182.  117» 

Sfmoa  biaehof  t.  WoRnabddiiit  im  hmog  ndt  eniwiUignng  seines  capitela  mit  Imiy  und  atautt 
in  Ileidelborvf.  der  graCsch.aft  in  Stalbdhel  und  di'tn  dnrf  Neckarau,  wfdcliL-s  alles  der  herzog' 
wie  seine  TorMnm  aüt  alters  von  den  Worin  «er  bischOfen  innegehabt  haben.  Karlsr.  Oopb. 
457,86.  —  Kanal«  abadtt.  anf  f«f.  Ooblsos  ai-tKUr.  —  Vitt.  fiag.  181.  1176 

hf  kennt  Ton  bischof  Simon  v.  Worms  und  seiner  kirche  zu  lehen  zn  tragen  borg  und  Stadt 
Hin  inlberg  die  grafi^haft  Stalbfibel  and  das  dorf  Xeckarao.  Or.  Earlsr.  QLA.  —  Schannat 
UiA.  Episc.  Worm.  1,233.  1177 

fiaincidt  enbiadwf  t.  Maiaa  balalint  DMb  n  diaaam  nraoka  TwaiMffaaganar  wrigpaHoB  aaf 
bitte  de«  hertogi  ihn  sammt  «einer  gemaklio  mit  der  aHenatadt  In  Weiabeüa  and  alt  den  leben, 

welche  Oü~i  v.  Bruchsal  in  Schw-etzintrrn  innehatte.  Or.  Müncheti  Beichsarch.  —  Abechr. 
Lehmana,  mu.  Uli.  ood.  liaid.  363,78  £oL  bl£  uad  lük.  CB.  od.  Heid.  803,6  nr.  107 
ex  or.  1178 

beatiiunt  bai  bastaUnig  dae  «itUnuMb  vomniar  Innv  Haaaa^,  dia  dftifK  Oomhaiiii,  Mann  hat« 
und  Kaeknan,  fBr  EUaakatk,  toektar  kenoga  FMadridtT.IoHiringen  mdT«rtoMaa«fii«arat- 
gebomen  Ludwig,  da»  all«'  »steine  söhne  zweiter  eh»"  im  f.ille  ihrer  vennählung  ein  recht  auf 
aosstattong  mit  gutem  gleichen  werthes  haben  sollen,  was  die  vorigen  luitb^iiiegeln.  —  B. 
Acta  706.  117» 

weist  seinair  gsmahlin  für  die  ihr  einst  vanekiiabMiaii  akernuialanHiiifwgabaftrBaiiBaackina- 
gertocbtorSQaabeth  (s.  o.nr.  1175)  bectbnmtawgitar  aBd[anaai,dariiiitardiakiiigiiBfl  neutadt 
in  WeLiiheim,  dis  diürfur  Liudi'nb.iLh,  HtnubacL,  Müllen,  Hege,  Hohensachsen,  Gn>.ssiMichen, 
Wallstadt,  &iudhüf«a,  kMorthüi,  leudeuhtiiin,  Uvesheim,  Neuenbeim,  Seckenheim,  UitDäin  (bei 
Ladenbarg),  barg  and  Stadt  Wiesloch  and  das  dorf  unter  dieser  bürg  (castraro  et  dvitataM 
aifa  onidiiB  in  Wioanloka  at  villam  aab  aodaa  cactro  aitam),  Baif bain,  SartMwb,  LdnaOt 
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Noulooti,  WidldM^  Baio  «ig«»  in  doift  Boliwcidiiffaa,  tuaua  täiagta,  Eppelheim  und  fltnk* 
fMt  und  fmiduit  Um  ndlMdinnif  mU  wlmn  von  dar  HtinHr  WnÄe  getragentB  Mud 

in  der  altstsdt  Weiuheim  nnd  zu  hwt  tiiiitr-  n  inrvh  Um  crzbischnf  Hoinrich  v.  Mainz,  dura 
er  diese  lehen  dazu  rcsignirt  hat,  uud  mit  &Udi  andacbloss  zaliöidt'lUTg  durch  dm  biächüf 
Simon  Ton  Worms,  mit  eiiiwilligang  seines  gohnes  Ludwig  —  unter  ileii  siegeln  der  beiden 
Ladvig,  dea  kOnig«  fiodol^  da»  enbiaehoft  v.  Uaihi  und  dM  büidiAfk  ?.  Womta.  Q.  n.  Er. 
M80  «  «r.  —  Iteg^.  B.  4,856.  Witt.  B«^.  44.  1180 

der  erstgclinriH'  T,»t^ivitrs  Tl.  ;,'i-lnbt.  .illi-  vritcriii-lii-n  nu-l  müti<Tli(  licii  guter  mit  seinen  in  der 
ehe  Seine»  vü^lerü  mit  küiiig  liuilulid  ÜAht^r  Mt-chtild  eneugten  sti>'f|i,'«whwiBtem  in  gletchea 
theilen  zu  theilen  unter  Zustimmung  und  mitbesiegolung  das  kOnig^  Rndolf,  des  ailUsclMfll 
Hainriidh  ?,  Mains,  daa  biaeho6  Sjmoo  t.  Wonw  und  «njub  nton.  Q. iL£r. MSSax or.— 
WUL  Ba^.  44.  1181 

Simon  bischof  v.  "W^ms  lielehut  auf  bitte  Je^  pf;ilzpr;ifan  Ludwig-  und  nnch  dc->>('ii  /.ii  'lifsnm 
zweck«  erfuigten  reüiguation  ihn  sammt  ioiuer  gaaiahlin  Mechtiid  »iü  erbuik  für  ihn^u  ver- 
zieht auf  die  bürg  Wachenheim,  welch«  Elisabeth,  der  tocbter  des  herzogs  Friedrich  t.  Luth- 
ttagm.  all  dar  biut  Lsdwiga,  dea  erstgahorenen  dea  pflüignlan,  amn  witthom  bestimmt  isi. 
mit  harg  und  ttadt  Haidclbaif  to,  daa  naeh  daai  «oda  ihna  ganaUa  Haehlild  «H«mlbao  »it- 
lebcns  hösitzc'  nnä  nach  ihrem  todf-  '!io>i?Ib<'n  an  dir  crhcn  d>'s  horzot''  '»"^  f-rsti-r  und  iWfif^T 
ehe  m  gleichen  theilen  fallen  sollen,  iudüui  «r  zugkiuh  il^r  ji-ile  ihm  uml  der  Wunuswr 

kirche  nach  lehnrecht  schuldige  dienstleistnng  mit  eiiiwilli|,'uiig  wiiif  s  capitols  .  rlissL  Or. 
in  Qattaran  aamid.  snLanm  228  nnd  ia Minchum,  wonach  Q.  o.  £r.  6,383  tn  dar  übaraohiift 
alwr  inignit  1281. — Witt.  B^.  44.  —  Tidimift  dmtli  kflnigBndolf  1286  «ilir.  16  Oattarar 
229.  wnruus  T^o^p.  Gnsrli.  d.  ■•idir.  Hündin  —  mhtnftr  H*"/.  Ifad.  046.  11*^? 

beurkundet,  d.iss  AV^niher  stkuitliüiäj.i  vuii  Opptuheim  and  Eliaabetli  deäseü  Bhefrau  ikiu  für 
200  mafk,  er  an  sie  für  die  tmchsessen  und  wintronen  t.  Alzei  ausgezahlt  bat,  Sicherheit 
gaataUfc  haben,  bis  dar  gwoannto  batng  nach  dan  hier  enthaltenen  nUwnn  baattuiuumgen  ihm 
TOD  diaaan  traehaoaeeB  vbA  wintron<m  5i  bri  Ahal  gelegenen  gutem  alalaban«ifda»fj[;etng«n 
sein.  —  Baur,  Hess.  DB.  2,401  ti  or.  1183 

Philipp  und  Uerhard  tnichsessen,  brüder,  Wernher  und  Philipp  brüder  gewuiut  wintronen t.  Alzei, 
beurkundtu ,  >  lass  lun  h  lem  Spruche  der  erw&blten  Schiedsrichter  Friedrich  bnrggrafen  t.  Knrn- 
berg,  Erafto  t.  Hohcnlohat  Otto  t.  Bikkaobach,  Albart  propat  T.IUatoster,  prothoootw  daa 
pfalzgrafen  Ludwig,  und  dar  rttt«r  Harde^  r.  flrlndboli,  Winbard  t.  Beftmek,  Weraher 
8chultb*  is8  T.  Oppenheim  und  ircinrich  v.  Sarh.si  iihan.scn.  vif/inm  des  pfalzgrafen  am  Bhein 
der  pfalzgraf  Ludwig  alle  Schädigungen,  welche  sie  und  ihre  ktite  demselben  iu  der  Stadt 
Alzei  und  sonstwo  zqgaHgt,  ihnen  rergeben  hat,  wie  sie  gleichfalls  alle  durch  ihn  oder  seine 
laata  arüttaBea  aohldwwiaOMa,  und  galoban,  daa  pfldignbo  (ürdar  bei  auoan  recbtiB  iD 
AIni  nad  anaaailnS)  der  ahdiadufliaeii  mwolleii.  Or. Danutadt  Hef>iiiid ab^eidi.— Banr, 
n.'A:^.  ÜP.  2.4orT  ex  ur.  1184 

d«heukt  die  ^i^iUi  zur  ernchtaug  de«  dem  beiL  Wernher  gewidmeten  kloaters  Windapach  bei 
Bacharach.  —  Acta  Sanctor.  apr.  theil  2,798  actr.  —  OaAla  SS.  nr.  Bpt&  1,864^  umtA 
Widder,  Beschreibung  der  Pfalz  3,384.  llSft 

kOnig  Rudolf  belehnt  den  herzog  mit  allen  lehen  in  FriemohMai,  welche  die  brtder  Marqoard 
nnd  Gieisehfri  v.  rri.-M'iih-iin  m'h  di-n  yrafi'ii  v.  Dürn  i'Wal'idüni)  w>'Keii  der  grafiK:'liufl  in 
DUabMg  trugen,  und  die  er  nun  durch  kauf  erworben  hat  Karlsr.  Copb.  457,7.  —  Q.  u.  Er. 
5,488  ex  or.  —  BOha»r  B«g.  Rod.  948.  116$ 

Otto  herec^  v.  Braunschweig  und  Lineburg  bekennt,  dass  ihm  pfalzgraf  L.  6000  mark  silber 
als  hflirathsgut  für  seine  tochter  Mechtiid  versprochen  nnd  ihm  genannte  bürgen  gestellt  hat 
und  dass  er  sc-int-  itrcmahliii.  mit  |,'i'iianiitr.n  biv<ttznngen,  dif  er  vum  rcichi?,  dniii  ('r/.bisihuf 
V.  Bremen  und  d«m  bischof  v.  Verden  zu  lehen  trügt,  vom  luüser  und  den  bischOfen  mitbelebuen 
lassen  will,  wogegen  all«  aadtna  fanohnilmgan  «agilltig  aain  aoUai.  Of.  Minohon  haus- 
archiT.  Tgl.  nr.  1194.  1187 

überliast  kloster  B«iharting  eine  almeude.  —  Witt  B«g.  44.  1188 

gibt  dem  doonagiM  n  Aigabuf  mridianiagin  bair.  dv  nflUa  ia  IbaocUifMi.  —  WiU. 
Bag.  44.  11t» 
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Be^sbai^  j  anknnft  mit  seinem  brader  Heinrieh.  Vgl  das  folgende.  —  Witt  Beg.  44  irrig  mit  inli  1 1 .  1 120 
»        .  L.  ond  fioin  bmder  Heinrich  bonrlninden  den  dnrch  genannt«  Schiedsrichter  zwiscbm  ihnen  wefKn 
ihri'r  stivitigkcit''!)  and  so  auch  wegi^ii  il*':^  tiMl.M-hl.ig-«  nml  uinierni  scbailHii,  der  hier  zu  Kogen-!- 
bai;g;  geschehen  ist,  seit  ne  an  wat  Earien  Xagdaleneu  abend  herg«k(immen  sind,  g«ma«h(eo 
afflunrärtnif.  5,486  «x  or.  —  Witt.  Bag.  44.  T9L  vothtr.  INI 

Fraidog    [tauscht  guter  mit  dem  Freisinger  capit*!.      Witt.  Ettr.  iL  1192 
.   .   .   .  I  (in  iudido  ville  YnjaMrahaim)  Gerhard  tmchsese  t.  Alsei  weiast  dem  horsog  24  ntalter  kom  fix 
I    50  mark  an,  durni  flinMiifle  «r  ab  lohen  setnea  traduanoiaatoalMdlMB  wlL  Eariar.  CopK 
I    4r,7,c-.  Pfau.  ck>pb.  stnttgr- 144.  —  Witt      n.  im 

Uhu  könig  Undolf  bclehut  den  her«g  und  SHiiiH  suluiuL.  ^gest.  1290],  Kmi»)!!'  oud  Ludwig  (niichh.r 
kaiM^  nh  consarratoren  der  ihrer  tochter  beziehungiwetaa  schmüter  ron  ihrem  gattin  Ott: 
hßmg  fon  Bmnwobwtig  (vgL  nr.  1 18  7}  «la  wittiuiH  «agtwiaiwnoB  orta.  Or.  Onatt  8  pnaiL  1 4. 

—  BShmflr  Bag.  B«a.  »71.  UM 
anerkennt  dem  trw.ihlten  Wtlfbaii  T.  Atffbvg  m  attvtdkt  la  «Mr  fmaatw  uniaterialin. 

—  Witt  Beg.  44.  1195 
Ulm       UMrigBodoIf  belehnt  die  tochter  Ludw.,  Mechtild,  die  gemahlin  des  herzogs  T.UuMbwv  mit  den 

ihr  von  •li  tnst  Uhu  als  witthum  bestimmten  reichslehen.  Or.  KOnchen  hans-wcdl»  UM 
B«^;ensbarg  genehmigt  einen  kaut  des  S.  Clarenklost«rs  in  Mfinchen.  —  Witt  Reg.  44.  1197 
(Badismeli)  Heinrieb  t.  Crraspach  plhrrer  so  Badtarach,  !%ilipp  TroehmasT.  Alni  und  IMadilA 
T.  Heppenhefl  erkennen,  inss  Werner  v.  Milwalt  und  sein«'  brüder  allen  schaden  ta  erseizen 
b&tten,  welcher  dem  plalzgrafen  dnrch  die  bewtaang  Canbs  zuj^oflägt  worden  wäre.  Mit  zongen. 

—  K.irlsr.  Cmi.Ii.  .M  —  (VJ.  dipl.  Nass.  1,645  ««f.  —  Am.  C  Va«.  jUtaiOk.  9,300 
«xtr.  zum  18.  apriL  Goerz  MittolrL  Beg.  4,1644  ex  or.  1198 

die  brUdar  RiUipp  und  Oorlurd,  tnuStsaasen,  und  ^  tnUder  WarDhar  und  mOpp«  fnunt 
winirnrnis,  V'iii  Alit'i  üTirrtniKMi  i^rc  Tmrg' in  Alzei  den  grafi^ii  Fri-Mlridi  iiml  Krnii  li  v.  L"iiiingwi 
ZU  iehen,  Teri<pr«€liuu  iluicn  kilfa  g«gen  jedermann  und  so,  dms  ih<-  ^iiitroiit-u,  uu  läUe  ein«« 
nngamciUtD  angriffes  des  rheinpfalzgrafc-n  den  Lcininge>n  ihren  theil  der  bürg  Offnen.  Ab.~cLr. 
ans  dem Leiningisclwn  Archiv  in  Amorbach.  Lehmann.  IMlilz.Urk.cod.Heid.d63,6  n.  115. 1199 
L.  nnd  sein  bmder  Heinrieb  erm^inen  nicht  zu  der  in  Wels  gehaltenen  friedensberathnng  zwiscban 
.\l(iri  i  ht  lar/vg  v.  Asterreich  und  den.  i-rrMsibid  v,  Salzburg.  Deshalb  kam  nichts  zn  stände 
und  muast«  ein  zweiter  tag  auf  6  wocbcn  sp&tor  nach  Luu  aageaetzt  werden.  —  fiobnar  Bttg. 
Albr.  I  a.  465.  BefBdir.  oap.  357  •.  8t 5.       nadAar  nn  MptanAart  IMO 
Mfinchen    beorkuiidtt  tiiien  Vauf  di  .-.  S.  ("larenklosters  in  München.  —  Witt.  Rog.  i  1.  1201 
Majt^«      Werner  1  r.  Minzenberg  Terkaoft  dem  herzog  für  80  kuliter  mark  seine  guter  zu  Kaub,  Weisel, 
Derscheid  und  Bamfiild.  Cvd.  dipL  Nass.  1 .650.  —  Lebmann.  Grafen  t.  lUkaMMn  in  Kittbeil, 
d.  hwtor.  Ver.  d.  Hak         Vgl  Ann.  f.  Nass.  Alterthk.  9,205  PKtr.  V20^ 
Derselbe  verspricht  die  euiwilligung  seiner  s^hne  Philipp  nnd  Kuuu  und  seines  Schwiegersohnes 
Sifrid  T.  Eppenstein  zum  verkaufe  seiner  guter  in  Canb  an  den  pfalzgrafen  L.  belzubringeo  nnd 
«taUt  dafür  genanata  bdigan.  Karlar.  Copb.  467,58.  —  OnnmaZaitadir.  t  d.  0, 6,a09.  IMan 
■.Boaaal,  PfidignAofMBinid Cod.  dipLll«aB.l,6S0«xar. — Witt Bag;  181. Ami. IKumil 
Altersthntii.^k.  <Kl9i'  -str.  l*f)3 
Derselbe  besch«migt,  vum  vitztom  des  plalzgrafen  H«inri.ohT.SaohaeBhM8an  40  mark  auf  die  ge- 
nannten verkauften  gfiter  empfangan  M  htdMi.  Cod.div].IIaaa.  1,651  axor.  — Ann.  t  Nasa. 
Alterthnmsk.  0.296  anm.  2  extr.  ez  or.  1204 
läoz       L  mit  seinem  bmder  Heinrich  anwesend  bei  den  friedensunterbandlnngen  zwischen  herzog  Albrecht 
V.  Österreich  Uia  dam  MlllUdhof  T.  SatobUTg.  —  BdiUM'  Bug.  ABHT.  I     485.  T|l.  vorher 

zum  iulL  1205 
ftairinf  jbaatMgt  gvnaanta  veq^bimgan  ao  Uaahr  fSntanfbld.  —  Witt.  Bag.  44.  IMS 

Heinrich  v.  Liebenau  verkauft  Cür  sich,  seinen  liruder  und  seine  kinder  pfakgr-jf  Ludwig  die  fauthei 
und  andere  zugehOrde  zu  Liebenau,  Nussloeh,  Mumbach  und  Groenbr'  uu.  mit  vv>rbeh^t  dreier 
ygt  tmd  dreier  personen,  die  ihm  gefreit  bleiben  sollen.  Anno  1289.  Hof-  und  8t-bibL 
MlDdua.  Orb.  1649  Bit  dar  Abencbiifti  Bagaatnm  duaiwAodKnBlndkiadiplaimttidnnkhi 
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Heidelberg,  pag.  Sä.  Widder,  Scschr.  d.  Fial^.  1,1 ; 
MduMi^  iNkh«  ebM  die  vonrteluode  sein  dürfte, 
an  diesem  tage  starb  za  BufbuwenLldwigB  bndw  kern«  Heinneh. — Witt.  Seg.  44.  HAaüe, 
Oeoealogie  101.  IMS 

L.  und  sein  neffe  Otto  herzog  t.  Niederbaiem,  dieser  zugleich  för  seine  brüder  Lndwig  nnd  Stephailt 
ernennen  den  biscbof  Heinrich  r.  Begcnebarg  zum  achiedsrichter  aller  zwischen  ihnen  ßchwebeil- 
den Streitigkeiten.  IümI  (  od.  Rat  1,«M2  deutsch  ex  or. —  WittReg.  44.  YgL  das  folgende!  1210 

Iwsiaeett  mit  hnmg  Otto  t.  Niederbiuni  di«  tw  IriMhof  H«ixindi  v.  BtfaoBiMig  heut»  swia^an 
thnan  gnnuiM*  taidigong.  Ried  Cod.  Bai  1  .«84  «E  «r.  —  mu.  Bag.  44.  1111 

misl  sein»'  bfaniU-n  in  Für^t.'nljfrj;  auil  IfachnrnA  an,  Ton  gnt«m  des  DeütschorilHu^haUf'^.s  m 
CoUaiu  keiuan  loU  so  erheben.  Mit  zangan.  Heonea,  ÜB,  d.  Daatacbordeoa  1,279.  —  Witt 
Heg.  4S.  Qom  IDIMiiu  B«.  4,1748.  ItlS 

(Alzei)  Dietrich  t.  Hccnf^'I.s  v^rtaiiR  licm  ht'nof;  Jon  biirgbergbei  Reicheustein  anf  d'nn  P.hcin  mit 
sechs  burgmanubu,  diu  v^gkit  m  lrechüiug»litta»en  und  zn Ober-  nnd  Unterbeimb^ch,  ilic  er  rom 
Mainzer  stahl  zn  lehen  nnd  an  genannte  ausgeihan  hat  nm  105U  pf.  hütU.  I .  d.  i.-.  Peter 
T.  WidBheim.  Peter  t.  Stattan.  Karlar.  Copk  467^8  und  518.81.  —  Witt  181.  doen 
Ktfadrh.  Beg.  4, 1 748.  191t 

dacan  nnd  capiti-l  von  S.  German  in  Spc-i^r  i-rmäfhtifn.-n  T.  Jr- K*itigi'-^|>nr1i,  ftiiii'nir  u?i  umlH.  de 
Nieastel  praeb^uUar  ihrur  kircliw  zur  übergab«  d«r  »mhiu  in  Wesseuloch  an  den  pfalzgraSw 
oder  dessen  beamten.  Or.  München  haos-arch.  1914 

(Heidelberg)  Rabeno  y.  Heimstatt  baoikuBdet  was  er  bei  abrechnong  mit  Heinrich  demvicedom 
des  herzogs  t.  Baiem  von  dem  amt  Obrigheim  and  der  erbauang  der  dortigen  bnrg  schnldig 
gebliftifn       Zoits^'lir.  I".  il.  0.  II,!  Iii  cn  nr.  1215 

(Speiar)  Hoinrich  piopsti  Wilhelm  decan  and  das  capit«!  von  S.  OermoD  \m  Sp«af  ver kaufen  die  zur 
HIHbida  daafriMtafaBdniieihgnHamlTjneltaald^ 

nütze  mfible  in  Wiesloch  dem  riUor  Heinrich  t.  Sachsonhaa8<>n  rin  dnin  Lndwigs  für  diesen  am 
140  pf.  bi-ll..  deren  anszahlong  sovrie  die  übertratrang  dnr  ituihle  tot  schnlthoias  nnd  ge- 
schworenen voll  Wiesloch  sie  bearkanden  mit  dnr  vfriiflichtmiir,  Jie  c-iiiwilliputit'  S^teirer 
btadwä  hiezu  biiman  jahratfriat  m  TenchafliBa.  Or.  München  haos-arch.  in  zwei  aosfertigwtgMi. 
—  Swbr.  Oopli.  467,88  ui  88,  —  WUL  B«.  181.  |816 

Lk  and  sein  sohnl.udwlg  l>esirktiL'cn  (küi  kloster  8.  Johann  in  AM  vlilwaiilllltMLWtrdtw.  Mon. 
PaL  ö,47.  —  Witt  Ueg.  4ö.  äcnba  Hess.  B^.  3.2047.  1217 

bahill  dar  aeliiina«lHniDift  in  WiioImd  8«b  aUgbiifeB  TtriEMif  auf  den  markt  vor.  —  Witt. 
Kpir.  Ar,.  1»IS 

L.  und  hwriög  OtW  V.  Kii  durbaiern  gent'linügeH  und  besiegeln  die  durch  biscliuf  Heinrich  v.  hegens- 
barg  zwischen  ihnen  gemachte  theidigung.  Q.  •.  Er.  5,489  ex  or.  —  Witt  Beg.  46.  1919 

Albredit  ptopat  t.  Ulnfloater  das  pliülgiafta  obantor  Schreiber  and  Winbard  v.  Rorbach  ge- 
winnen den  Medrieh  v.  MaelmiAaim  in  daBaan  bnrgmann  za  Wachenheim  für  1  fnder  wein 
and  25  malttr  liurn  jährlich,  die  mit  60  pf,  helL  abgelöst  W(  r.!»'ii  kOnnen.  Karlsr.("(ip(..4r>7.'>fi'". 
ArchiTalnoUz  im  1649  der  Uof-  und  St«bibL  in  Manchen. — Widder,  Beechr.  d.F£ahi 
3,887  «.  Lahmami,  Bni«i  2,488  eilr.  1999 

oigTict  klfst^T  Nif>dpr=rh"nfidi1  gf^nanrik'  l('b''i)jirüt.:'r.  —  Witt  Rpg'.  45.  1221 

anwesend  in  Erfurt,  während  des  i*ul«utiult''s  de.'' königsRadi  U,  z.iiglt  ich  mit  den  herzogen  von 
Österreich  and  Kärnten,  welche  sämmtlich  im  Peter»kli>.<t«  r  w<  hiit<>]i.  Chron.  Sampekin.  ed. 
Stab-I  in  G(■.oLi.:■lit:^qu'•Il.  d.  Prov.  Sarhsni,  1,11:0.  —  üähmer  lieg.  Rad.  1065».  1222 

Albiuclit  herzöi.'  v.  Ostcrrtdrh  ver.'iprickt  für  Am  fall  seiner  wuhl  znm  römischen  k6nige  dem  herzog 
alle  von  «t-ini  in  sau-t  di'iii  k<jnig  Radolf  and  den  andoni  kaisem  und  kOnigen  ihm  verUehenen 
pnTile(pieD,  rechte  oiidfreihaitaB  ta  baaOtigaii.  Q.  a.£i.  5,447  «xor.—BAbmtrBM.BaidMB. 
16».  Bif.  AUv.  1.  486.  Vgl  B.  Acta  710.  1999 

bevollmächtigt  den  AP>r>"  ht  Ik  tzou:  v.  Bachs,  n  In  ^eiiMIMBMdMlAlInMOhtllMBOf  Österreich 
and  Staier  nun  kAnige  zu  wählen.  B.  Acta  710.  1924 
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(Wiaekwb)  MHVMrt  itt  Vim  t.  Wtilr  wkMftdm  b«Mg  du  bof  in  4«r  alMttn  Wüskwh,  ( 
Connd  T.  HettiBlwTiii  ?mi  Ihn  n  Mmd  lui  OB  90  pC  im4  flota  adiül^ 

20  Wieslocb.  Z. :  lii-rr  'Wenilifr  JtT  ptimr  t.  Wizzpnloch.  Beüibot  t.  Tulbiiim  der  licohac-r,  AmolJ 
der  Snitz  \.  U^idelborg,  Ott<ji  v.  Pargttu,  Herold  t.  Chennicheiin,  Bt!r[clitold]  d^r  schroibwr, 
Cbonnt,  Eaniber  der  acholtheiss  zu  Wieeloch,  der  Waltoan,  (^hunradj  Schrekker  und  CliDDiel 
SchM^er,  Sifrid  t.  Ofkring,  Hoc  d«r  onil  udSreiUMr  dar  jogt  ▼.HaUtolbaif.  Or.JCiiicliHi 
tMMKh.  —  lutar.  Oopb.  4B7,66.  ~  Witt  B«.  1 81 .  tm 

geiiHhmijft  uiiJ  b('5iMf,'clt  mit  hür&ig  Ütto  v.  Nifdcrliaicin  die  durch  Heimich  binchof  v.  Begeos- 
I    bnig  zwütchea  iimeu  ^emadik  tboidiguog.  Q.  u.  £r.  5,448  ai  or.  —  Witt  Üag.  45.  12i8 
Nfliaberg   hier  am  bioft  kOnlf  Itiidolft  «nmaeiDd,  vo  «aia  IttNtor  MhB  Kodwif  am  28.  nor.  Im  tanior 

Wdtet  wird.  —  BCdim.T  R.  jr.  Rod.  1246.  Witt.  Eeg.  45.  48.  1227 

.   .   .   .  aolijikbtat  die  imuig«a  zwischen  dm  tonchuMm  vm  Aim  und  dan  borgmuiMn  daaulhit  aad 
in  loBfni!«!.  —  Widdar  8,91  wtk.  fleriH  Hhb.  81«.  8,8088.  HK 

.   .    .    .   IHcwlaus  IV.  t  miahnt  di  iibcr7.  i^'d>  n  Cr  iirad,  der  von  der  lAventerkirche  tu  der  Salzig 

g«gaogea  ml,  zu  fördern.  —  DeutiJiger  Beitr.  2,lb<i  m.  42.  Potth.  23570.  18M> 

besUtigt  einen  gdturtaiBdi  nrisehm  Ictoaltr  KiedsndiOiiftild  md  Chnmold  huem  von  K«d.  — 
Witt.  Heg.  45.  1230 
(Speiur)  £b{erhardj  propstv.NeQbaiuen  b«i  Worms  befiehlt  dem  archipresbiter  in  Wieelochden 
T«m  pfttagndkn  Üt  dia  htrehe  ra  Keckerowe  praeeentirten  cleriker  and  notar  Beif thold]  der 
gemeinde  in  Xeckaraa  ronostellen  und  zo  empfehlen.  Or.  Mönchen  haa&-arch.  mit  der  notiz 
hinter  der  datimng:  Beddite  Utterae  ro^txo  aigillo  eignatas  in  Ei^nm  execntionis.  1231 
«CQtltdBwBamdidlMaanaiiMtadtaiii&igrihatt^^  IttS 
taiucht  mit  kloeter  Weitenbarg  ^wisse  ^\pt.  —  Mon.  B.  1  n,n?0.  1235 
genehmigt  und  besiegeU  mii  herzog  Otto  t.  Niederboiem  die  von  Heinrich  biachof  v.  Kegeubbuig 
zwificheo  ihnen  gemadito  flkiidigiiiif .  Q.«.Ek'.M88  «i  or.— Witt  Beg:nBehBar.B.  4,488 
irrig  mm  1.  april.  1234 
genehmigt  und  k>i)t>itigeU  mit  herzog  Otto  t.  Niederbaiem  die  durvh  Hemncb  bii>cbuf  t.  Uegensborg 
swiseheB  ihnen  gemachte  aeiw  ttteidigoag'.  Q.  v.  Er.  6/467  m  «r.  —  Witt.  Beg.  45.  1835 

(Bergheim)  Conrad  nnd  Friedlieh T. StiaknbeTg  TtTkanfio  dem  herzog  nm  550  pt  helL  den  zehnten 
and  den  hof  and  die  zin»en  md  altea  was  rie  in  d«in  dorfe  zu  Bergheim  haben  sammt  1 0  eimer 
weing^lte  bi-hwiirzt-ii  wL-in>'-,  die  aio  vompfalEgralVii  und  der  von  Woibbtadt  vuii  ihiii-ii  zu  k-hcii 
hat,  welchee  alles  sie  Heinrich  t.  Saehi=fiihanM  ii  vnrdi  in  ^rcricht  in  li-  rgheimaulgebeii,  indem 
sie  dafür  gewere  hialen  und  als  bfirg-n  sicilfn:  Kijg«ni;irt  .schenk  y.  Erbach,  domhermil 
^^eiar,  bem  Hartmann  v.  lAdenbnrg^  herrn  Ueiiurich  f.  KrkkignB,  herm  Marqoart  t.  Hiwabanii 
Hflfanbmlitv.  Etting«  n  und  Helnrleli t. Hirczberg.  SE. TherrCniiTadT. Haldenberg,  herr Conrad 
V.  E^'Ungt-n.  bvrr  Cuiiriid  v.  Starz.sbauÄOii,  hurr  Gütilmiiiiii  v.  Wi-inb'-ini,  bcrr  Hc-innch  t.  Eichuii- 
b&cb,  ti<!rr  Cunrüd  \.  üamu,  heu  Aniuld  «jnr  äniczer,  Herthold  der  »<.hnb«r,  äwickiier  der  vogt 
T.  Uaidilberg,  Otto  t.  Weiuheim,  Conrad  t.  SachsenhaoMn,  Ditrich  t.  Teiningen,  Uartliebdir 
helwart,  Bäcker  t.  ^pifailMidi,  Harttiaib  in  den  bei»  und  Hainrieh  dar  Hafbeiaar  biifir 
mdelbavg.  Or.  Hdiidwn  liMta««b.  —  Yxrtn.  Oopb.  467,66*.  PfUs.  Oopb.  FraikkfL  804 
und  daraus  Lehmann,  mh.  !'B.  l.riL'fl.  -  -  Ad-.i  Pal  r),.-,Tf!  ,.ylr.  Witt.  Tb-p.  1^1.  PicMdbcn 
bezeugen  zu  Heidelberg  am  nämlicbeii  tage,  da.s.s  iier  ritter  Heinrich  t.  SachAenbaose»  ihren 
diener  Hellenbert  und  den  Juden  Moyse  t.  Lail-jubur);  mit  150  pH  balL,  diMlipnte  für  die 
gflter  in  Bergbc-im,  befriedigt  hat.  KarlPT.  ('■■■pb.  M  4,l<i!t.  1236 

Agnt'ä  dii.'  frati  V.  Stralenberg  Temtbtet  zufalle  reckte  an  demwkuti-u,  au  dum  bufk:  uud  au  lieu 
Zinsen  zu  B'T^'heim.  Z.  wie  Torher.  Or.  München  haas-arch.  —  Karlsr.  Copb.  457,58  Karlsr. 
Oopb.  ilb^öi"  nnd  626«,82U'.  niUs.Oopb.FniBk£371.  — CUniranBiwrg  Pkm^  in  oanea 
Pahi  »1.  WitL  S«ff.  181.  ltS7 
Jacob  EngelBKiim.  .lujuuin  niildi'rb;nini.  Conrad  und  Ludwig',  .^übni'  dn.s  verstorb.'iicn  f".  Iloldcr- 
baumä,  Wonn.'^ii'r  btir^^  r.  ver^icbUm  zu  gonataadee  herzogs  auf  alle  rechte  am  zehnten  und  an 
den  gdtem  m  B>  rgh  jim.  Or.  Mäncbaa  baua^Mlh.  —  Kular.  Ooph.' 487^8  Oafb.  515,261' 
gad  525»^21.  —  Witt.  Reg.  182.  1818 
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anknnft  mit  kOnig  Bodolf,  der  «m  ntrtiQtjwi  tag»  a^ht  Am.  «irfallwy  UA.  HB  1  g^anit  Bnhnisr 
Kt«.  liud.  11 40*  —  Witt.  R^.  45.  12S9 
grafm  Lndwig  den  jfing«ni  von  Rieneck  durch  den  ritter  Otto  Ton  BiekenbMh  mit  d«n 
nter  «wiiitMi  liluo  ImIaIumil  Xopp»  LduufiolMn  1,1S9.  —  AicL  £  0«tdL 
ÜBterftmkw»  30,atS  «tlr.  1940 

(Wf-lershiiw)  Walrah  graf  v.  Zwi'ibrüikfn  beurkundet,  das*;  ihn  der  herzog  für  seine  suhnti  Kadcdf 
md  die  beiden  Ladwig  am  250  mark  d«iwre  zambugmann  in  Neustadt  gewonnea,  äb«rgibt 
daflr  lEtallicihaiilwbiqrlllMlihluIvMihliM  stf  &Ue  a»  der rerp&ndong an adnaa grci 
vater  Eberhard  graf  t.  Ebentein  herrührenden  anspräche  auf  Neckarao,  da  ihm  Lndwig  nr- 
Icundlich  die  rflckzahlong  der  pfondsaninie  an  seinon  grossrater  erwiaaen.  Karin.  Oopb.  515, 
2W\  Pfäk.  Frankf.  206'  und  daraus  Lehmann.  Pftlt  ÜB.  Xbot.  Hddtlb.  1,(25. — 

lolner  79.  —  Widder,  Bascfaiwib.  d.  Pfalz  2,240.  Witt  Eag.  183.  IMI 

Oomd  mdlHtiiidi  brtdtr  r.Stnkiibeif  tlMitraf«!!  Iwhrif  Him  anäwll  an  dun  Iwqf  flbar 
HohensachfianbeiTn  mit  woitlänfigen  nftheren  tieütiminuti^en,  namentlich  anch  über  anläge 
von  befestignngen  aafdemi«lben  Dndemp&ng«>n  deu&elbeu  mit  der  hlüfte  aller  ansdemberg- 
werk  gefOrdertea  m^le  wieder  als  leben  zarflck.  lld.z.:  Kberh.  propst  v.  Nt  uhaosen,  mag. 
Oontiid  notar  da«  hgimgi^  Heinrich  t.  SadiaenhanMin  liidtn  deshuiogs  am  Bbeiii,  Helmbert 
T.  HUboV'  Ot.  lOüAai  bMW-wdiL  —  Eubr.  Oopb.  4S7,64.  Pfth.  Oopb.  Stattg.  64'.  FflUs. 
Copb.  Frankf.  293'.  —  Acta  Pal.  r.,r>?{f5.  --  Witt.  Reg.  1  !?2.  Qom  Mittclrh.  Rop.  -1,192^. 

Wicbertns  Swendo  t.  Weinheim  beurkundet,  daes  ihn  der  b«rz<^  zu  seinem  burgwanu  in  Weinbeim 
(ftr  40  pf.  hell,  wofQr  er,  wenn  sie  am  bestinuitn  tonÜM  Bkbt  banhlt  sind,  ihm  j&hrlick 
6  pf.  Ton  dar  mMmn  in  WdnIuiB  ■mniat,  gawomieii  und  ihm  au  bernndam  gnade  g«> 
stattet  hat,  dam  dlMMlmtglduoiMlUltfr  ohna  tfhm  bleibe,  auf  den  gemabl  seiner  Utsstan 
tothit^r  übi  Tgühfi  unter  den  siegeln  seines  bruders  Swickfr  Sweiidx  und  Hninriclis  v.  K^iihan- 
bach.  Or.  Mütchen  haus-arch.  —  Karlsr.  Copb.  457,56,  wo  das  ursprüngliche  Wickero«  iu 
Wicbertns  corrigirt  ist,  wodurch  sich  die  übereinstimnraiig  uitdtta  WTfMrtMdMHUz.  Copb. 
Stniig.  nr,  ,,r>.'iht,  was  BOlimi-r  Will  Ecg.  132  übersah.  124:1 

bimöH  bischuf  v.  Worms  bekennt,  dass  or  mit  dem  h-rzog  übtreingekcminifn  ij>t,  i;ur  imlrtcbt- 
baltang  des  frieden«  in  ihrttn  grliiut^m  ij^egiausvitig  sKh  b*M/ii.st(d>en  und  twas  er  besonders 
aiMh  mit  s«ia«r  Stadt  Laadiubaig  nud  der  pfalxgiaf  namentlich  mit  seiner  atadt  Haideibeig. 
Or.  XfiBchin  tL-vt^ — Q.  v.  Er.  5,460  «z  or.  idt  tag.  16.  ^  Witt.  tag.  45  adt  a^r*  Id.  ItM 

beeifttigt  dem  kloster  Schunau  div  <  ingcrü':ktf  urkundt:  de.«  rhi  uipfakgrafen  Heinrich  Tom  jähre 
1196  b^eff  die  achenkuog  des  gatä  Oppliaw«  und  die  vergabaugen  Pfälzischer  leat«  an  da« 
Idoator,  indem  er  mgleich  diee«n  letzteren  punkt  n&her  bestimmt  Or.  in  Gattarastamnilung 

zu  Luzem  nr.  241.      Karlsr.  Copb.  728,126'.  —  Ouden,  Sylloge  48 — 51.  124« 

ridimirt  aoi  biito  von  JobauiittiS  abt  und  couvont  des  klosters  Schönau  die  angerückte  uikuude 
kOnig  Henrichs  (VII)  d.  d.  Stalbnhel  in  generali  placit«  ooram  nobis  ibidem  babito  1223 
(BV.  nr.  8898)  di»  IkttUieit  d«  idianMiMr  kkwtorlwte  Mupftch  betr.,  indm  er  disM  dAreh 
einen  nmli  nodi  iraitar  ddiarL  Aeta  FaL  5,526  ex  er.  —  Witt  Bef.  46.  ItM 

(W.Tms  I  l'hilipp  und  (>erhard  trachses-st^n,  brüd('r  nnd  WernlRa  und  Philipp  wiiitront'*,  brüdt-r, 
vonAlzeibearkanden,  daae  aie  ind  pfikUgrafLodwig  zom  aastrag  ilirer  Ishde  aof  den  gia&o 
MadiliihT.Ii«inlBfto<(nprmi[dMttbftbaD,iidciMrll^ 

T.  Sachsenhausen  den  Titzdom  des  pfalzgrafen  von  dessen  sAU'  nndrnn  ihrür  di*'  ritt<<r  Johann 
T.  Randeck  und  Wolfram  t.  Leweaatein  aU  Schiedsrichter  isozieheu  suU  und  verptüchten  sich, 
deren  entscheiduf  n  fdianiMiL  Or.  DKMladt  bofr  nd  iir^nsh.  — '  Baar,  Hmb.  DB.  2, 
453  ex  or.  Ii47 
(Kirchheim)Heinrich  graf  T.SpanhetmiUKl  aiioaftanKnirigatideweiatn  demhenoggAtarvan  SOOfl 
Werth  an,  n&mlich  in  dem  hoft  irt  nannt  ,boimgarta*,  im  dorfc  Kirrl)h<'ini,  auf  die  wu-s»;  genannt 
zu  dem  alten  wege,  im  hofe  zu  »Wisten  6«rpach*,  auf  5  morgtti  leingruben',  den  Obst- 
garten >za  Holtzgazzen*,  das  haus  desSigewin  und  das  des  Eber,  und  in  doalb  BischoCsheim 
auf  dm  hofd«  Hai  wich,  wofttr  sie  Jährlich  20  p£  emp&ng«n  oad  erbbargwuraea  dee  benogs 
werten.  0«.  OobL  «t«mik  —  Kndat;  Cefb.  457,67.  FOb.  Oopb.  Ainkt  805'.  ~  LainiBn» 
Or.  V.  Spank  1,65  ailr.  WitL  B«.  182.  —  Goan  MMalik  Bay.  4,18S9.  IM» 
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Hainnch  T.BamsbMhTvrkiiafttm&OO  ptotiurAvgstrargerpC^^ 
daa  «fm  kOniff  Boidolf  bm  aof  darbuvnNvwMlMmik.  Cr.MtnduiiBiioliHNUr.  Itti 


(in  aunpiii)  Wonzel  kCnig  v.  Böhmen  h^-urVumlet  i'w  mit  ilem  herzog  bei  einer  zasainuiunVanft 
beim  eremiieu  üu  «aide  (swiscben  iiigor  nnd  Waldnssen,  wobei  auch  über  die  königswiibl 
verhandelt  wnrde),  gttralwM  <ibai«iakaiift  ar  antavdrttdnng  dar  an  ihren  grftnzen  hfioflg 
vorkoaiMiidaa  iftabanian,  Taiq^richtihmiB  aemamiadila  gqgaBjadmiiimiiiitntfc  and  (hat 
baiziiataluD  niid  ilui  nidit  ni  inUmm.  Q. «.  6,461  «t  or. — B<niiMr1tef.BaleluaL  AdÜ 
1,367.  Witt.  ISfiO 

(W omu)  Heinrich  graf  t.  Spanheim  b«echeinigt  dem  ntrtniD  des  pfiüzgrafen  Heinrich  t.  Sachsen- 
taansen  den  empAdffVOii  100  pf.  hell  fOr  di«TCtlnwllaDgttarnOBiibindWeia«LCod.dipL 

Nass. ! ,n67  n or.  —  Ann.  f.  N'ass.Alt^rth.n.Sf?  eitr. « or. — <h\4>n M!tt«!rh.Reg.4.1  f>47. 1251 

liäiiuich  gral'  v.  B{>äiihöim  verküui't  dum  hvnog  all»  seine  von  dwt  gr»t'eii  t.  Berg  sui  khttn  gt- 
henden  gflter  im  thale  Caab  nnd  in  d<ju  ilOrfem  Weuzel,  Dert«cheit  nnd  Sorenbon  nm  140  mark 
nod  Tn»pikthtdta«iainUigaiig  aauwslahawiMRa  dwgi»£Niv;B«q[  hierzu  binoeajaluwaMat 
n  tvwiitaiiLKH'br.Ciopib.  467,60.  IWkfaiiOopli.  198'.  Nwanabadir.  pap.  Cobkuab-aMk. 
—  Cgm.  1 649  der  hnf-  twd  sL-bibL  Mänchen  pag.  36  extr.  mit  anno  1 290.  —  Cod.  dipl.  Naas. 
1,6G7  ex  or.  —  Jahrb.  d.  Ter.  t.  Älterthomsfr.  L  SheiaL  46,73.  Ann.  L  Nass.  Alterthomsk. 
9,297  extr.  exor.  Lehmann,  Qr.y.  Spanh.  1,8S  «str. — WttkBl«;  182.  Qom  Vttblrh.  Beg. 
4,1948,  wogegen  nr.  1845  wegf&Ut  lUt 

(Bacharach)  Ulrich  ritter  t.  Stein  wird  burgtruinn  deeherogs  and  rersprieht  den  Tierten  thml  dea 
Ji^Jiroei.  im  iiotbfjill  aber  unuiiU'rbrucheii  iiuf  derbui^Fdrstenbergicu  verweilen,  j.'cgeu  .'>0  in;irk, 
für  welche  ihm  Ludwig  Ton  seinem  geleit  in  Badiarach  sieharlutt  gibt  Or.  Coblenz  si-arch.  — 
Kailar.  Oapb.  457,(6.  —  Wttt  Big;  188.  Qtm  Kitldrh.  Ibg;  4,1854.  |ltU 

(Kirt'bheimboIambTi)  H'/inricb  grraf  v.  Spaiilieim  liescheinigt  dem  vit.ztum  des  pfalzfrafen  Heinrich 
T.  Sachaenhausen  den  emp&ng  Ton  1 4U  mark  fär  die  Terkauften  gfiter  zu  Qaub.  Cod.  dlpL  Naa& 
1,668  «K  «r. — Ana. IMaM;  AlMhA.  8,997  €slr. ax  «t.  flaan IGtMih.  Big;  4,1968. UM 

l&dt  \'mg  WmizcI  t.  T?5bmen  mf  ilen  '10.  (nicht  2. "i.)  apr.  TnrkPnigwahl  nach  TVankfart 
ein.  SühetTer-ljoichurst  in  SB,  d.  Münch.  Akad.  1884,49iJ.  —  Bähnitir  U«g.  Beichäü.  ir>7  mit 
dem  ungerechtfertigten  znsatz:  »Qoldastischee  ftbricati*  Witt  Reg.  46.  1255 
gestatU't  klostor  Altenhohenan  einen  flsrber  zu  halten.  --  Witt.  Reg.  IG.  1256 
Kbmhard  graf  t.  Wirtcmberg  verbindet  sich  eidlich  mit  dem  herzeg  nnd  s<'inem  sühne  Rndoll' zu 
gegenaeittger  hilfUistunj!;  tnit  ratb  und  that  gegen  cmiifang  von  ninrk.  Q.  u.  Er.  ,':>,4*)'2 
aior.  —  Witt  fieg.  46.  —  Es  sind  damaU  in  DoiuuiwOrth  aach  untethandlnngwi  mltanderea 


Ton  Oefele  im  86.  hd.  daa  Obarkdr. AiA.  ntnaWMmniamtfinitikimhmttLuMgi 

Seite  294.  \Wf 
Wolfhart  bischof  r.  Ansgfiburg,  Heinrieh  markgraf  t.  Bur^u,  Heinrich  dessen  enkel  und  die  Stadt 
Angabnqr  einer-  und  pfaUgraf  Ludwig  andeneiti  flheitngan  die  baUegaag  bisheriger  nnd 
Mi^Mfar  tarnngen  genanntaa  addednldttan.  Q.  v.  Br.  5,466  at  «t.  1SB8 

verbindet  eich  mit  Augbburg.  Q.  u.  Er.  5,40 1  ei  or.  ....  1269 

vergleicht  sich  mit  bischof  W^.lfhart  v.  Augsburg.  Q.  u.  Er.  5,471.  1860 
b«siegelt  mit  seinen  vettern  Ludwig  und  ^phan  v.  ^'iederbaiem  die  von  bischof  Ueiniidi  tob 
BegmBbmrgrwischipihBaBgMMchta  ftoMIgof . » ii.  Er.  5.478  «c«r.— 'WilLI«g.46.1Ml 

Albiecht  herzog  v.  Österreich  verspricht  ffir  den  fall,  dusa  or  von  L.  zum  kSnig  erwihlt  würde,  dem- 
selben die  anerkennung  seiner  rechte  auf  die  borgen  S:«lz&n«ck  nnd  Beichonstein,  sowie  die  be- 
lehnsiig  mit  bürg  Chamer>tt«in  SAmmt  den  vamklosterEbrach  erkaoften  gflteio und  der  von  seinem 
vater,  kaiser  Budol^  vom  grafen  von  Dum  gekauften  bürg  Tylisperch.  Or.  Mflnchen  h&cuHurcb. 
—  (Scheidt)  BihL  bist  Oott  21 7.  —  Babnwr  Beg.  Albr.  488.  Witt  Beg.  46.  Ooen  Mittalih. 
Beg.  4,1990.  —  Schon  im  herbst  1 291  ist  herzog  Albracbt  nUt  dam  loBchof  v.  Begensbnrg 
bd  h«Rog  Ludwig  in  München  gewesen,  vgL  BecbnmigahOiohLHdwtga  Obarbair.  Arch.  26,291 ; 
es  wird  da  wohl  auch  bereitä  über  die  königawahl  TUlWldrtli,  aflidl  atO*  IWaHtteilkunfl  in 
Wals  (ibid.  293)  verabredet  worden  sein.  1868 
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flbertrtgt  ItlfwUir  PftreienfeM  cmm  hof.  —  WM.  Reg.  4f^.  1263 

Terspricht  eidlich,  die  weltUcheii  i'ütäU-n,  w^kba  ein  rathi  zur  wähl  a'mm  römigcben  ktaigs  haben, 
tDT  abgäbe  ihrer  stimmen  ftr  Albreeht  henogT.  Osterreich  zu  bewegeo,  md  Jtiaiftllf  MUwt 

dcaseftfii  zu  wählen.  —  BJliinc-r  Eeg.  HcMiss.  171.  Witt.  Reg.  41";.  1864 

überweist  ilem  klustcr  Iiejie<üctbeuuni  Jas  von  <icii  Müiicheuer  bilrgcni  beanspruchte  Hademholz. 

—  Witt.  Btg.  46.  1865 
iaw«Mlid  bei  d«!r  kOnigswah],  w«Mw  auf  Adotf  v.  Jitwmn  ftttti  WimUdÜM  nicht  d«n  wttaudMB 

Indwig«  entsprach  (vgl.  Torkw  ra  apr.  1 8),  eikob  «  ioA,  vidiaUU  i»  be^orguii^s  «or  im 
unheilyolk'ii  ftlKeu  «iner  bp;iltiiiig,  IceintO  «MaiipinielL  TgL  Bflhmt  B«|^  ltd.  166  ff.  Witt 
Seg.  46.  Biezler,  Gkech.  JBaienui  2,162.  1866 

WeralwriilltrT.  Wnnlnin  (m  mmnhmm  kr.  AIhS),  wto  teüdl^  WttM  danaellMB  awk 

8«"Wichtnng  .^#iiieF  .streitea  mit  dem  »nhisrhof  t.  Mainz  seine  beaniten  zur  hhrau.sg^abe  (las 
tburuiets  in  Wiiiuheim,  welchen  er  dem  Deutschordenshaose  in  Fraukfurl  geücheukl  kit,  au- 
znweisen.  0.  o.  n.  z.  Copb.  d.  commende  SachawhMgen,  Stuttg.  geh.  hans-  n.  siarch.  220.  1867 

Teriichtet  anf  die  ihm  von  Wemher  v.  Weienheim  dem  nhn  d«rD4ag«Kh«Dkteb«lwtigiiiigDÜi 
leuteii  und  gntern  daselbst,  da  dieselbe  schon  Torhor  ynaVuahn  aa.  dMDratsdiordensluuis 
za  Frankfurt  geschenkt 

st-arch.  222.  —  Witt.  Beg.  4G.  1868 
kOnig  Adolf  Terspririht  dam  hmog  die  Im  saner  vihl  aiif|;«waiidt«B  mUkoatm  dadnrdi  n  «r- 

setien,  tlas.s  »-r  Jem  henug  Otli'  v.  nraanschneig  für  die  ihm  von  ilpni  Kheini'fii!;^grafcii  als 
aassteuer  atiu^r  tvcbter  Mechtüd  gt^j^clioldetea  8000  mark  eine  der  reichsstMte  Lübeck  uder 
Qofllar  Terpfändet.  Or.  München  haiis-arch.,w«flidMMMilld«ir «ykbttof dw «aibiMluift  t.  Trier. 

—  Böhmer  B«g.  Ad.  6.  Witt  Beg.  4G.  1869 
bekennt,  doM  er  das  ihm  von  Heinrich  gchnltheiasen  von  I<'rankiM  nm  100  pfl  hell,  verkaofte 

hau.s  Wi  dem  DiniUchi-nlen.'ihaus*'  in  S^ichsenhausen  demselben  lehen  übertragen  hat  mit 
dem  vorbfchalt  der  tehc-rliiining  iliirin.  m  oft  er  nach  Frankfurt  kommt,  aml  vmpricht  dl« 
kan&nmme  bis  Oeorgi  zu  zahlen,  wilür  er  Uiatrich  barggrafen  v.  Starkcnherp,  Guttlmann  und 
Hertwich,  denaoha  Dudos  r.  Weinluiin,  als  bdifea  tkUL  SAhmer  Cod.  dipl.  Hoenofr.  264.  — 
Witt.  Beg.  46.  —  D«r  wrlrnftliriif  BtfnridMVOin  ntmUdien  tage  Karlsr.  C!opb.  457,58.— > 
Cod.  Moenofr.  iliid.  —  'Witt.  Keg.  132.  1270 
abergibt  da»  Conrad  t.  Babeobwch,  comm«ndatoi  ood  dem  daatachen  haase  za  Frankfurt  daa 
patronat  dar  1Mb»  aa  Holmiakehaealiräm  gegan  £•  verpfliehtang  eines  maSmmn  ftr  tidk 
und  sfirp  gvmahlin  Hechtild.  ü.  d.  z. :  niapi.=tf-r  Chnnradn?;  arrhidLiconn.i?  Eistetensis  et  canonicas 
liatii-p' nerifiis  dilectos  notarius  nost^^-r  uml  HeinriciiH  ile  Sa^lL-wnliauHi-n  vicedominus  noeter  in 
Rheni  purtibub.  Or.  K;irlsr.  GLA.  —  Copb.  d.  cummen'Ie  !<nrhsenhiinsen  0 1 ,  Stuttg.  geh.  haus- 
n.  8t.-arclL  —  Die  genehmigung  der  plalzgrMu  Mcchtild  vom  2.  iali  1292  ibid.  1271 

bekennt  dem  Conrad  v.  Stndeuberg  100  pf.  hell,  für  seinen  kriegsdienst  im  vergangenen  jähre 

nnd  ebensoviel  für  den  noch  zu  leistenden  zu  schulJ>;n  und  wei.st  ihm  dafür  jährlich  20  pt 
aof  die  bede  der  Stadt  Heidelberg  an.  Or.  Mönchen  ai-arch.  —  Acta  FaL  5.518  axtr.  1878 

bakamit  dtm  HUnrldi  r.  XUngenberg  odar  BidkUBtadi  fir  alo  1nii|4«liaD  in  LuutanlUi,  wo  ar 

einen  ritter  oderborgmann  beständig  halten  und  in  zelten  der  noth  persönlich  anwesend  snn 
soll,  100  ptbelL  schuldig  zu  sein  and  verpOndet  ihm  daförjfthiUch  10  pt  an  Martini  fUlige 
eiaUtafta  von  dar  Ms  dar  Mbgar  m  BaMalbaif.  Zdtathr.  1  d.  0.  6,810  ac  «r.  199V 

OemotuB  Swen Jo  bekennt.  d;i.ss  er  sich  dem  herzog  pepen  das  versprechen  von  lOpf  hell.,  wofilr 
er  ihm  jährlich  5  pf.  an  Martini  fölUge  einkflnfte  von  der  bede  der  bfirger  za  Heidelberg  ver- 
pfitndet,  zan  bupnann  In  aataar  boi^r  WainMM  TUfUcitat  bai  8taHf.0i>pb.  (6.—  Witt. 

Beg.  182.  1874 
verpOndet  Conrad  v.  Hansen,  dem  er  för  das  bor^ehen  bei  seiner  atadt  maaloeh  40  p£  ML 
Kchuldei,  t\  pf.  rood«  «nflaia^  vald»  dia  Miser  in  Wtote<h JiMirA  whlan  adaat  Karbr. 
Copb.  780,8.  187& 
maiolit  im  kM»  IHndq^  bai  BM^andi  «Ina  acbankuf.  —  Aete  SMielor.  ayr.  fhaU 
2,785  aitr.  ItTtt 
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verspricht  dem  gralen  Friedrich  t.  L«iiiiog«ii  als  «r«au  für  mm  oukusteu  bei  der  die^&hrigea 
kOnigswahl  in  Frankfurt  nnd  wegen  sonstiger  ihm  geleisteter  dienste  200  pfl  helL  bis  nun 
24.  apr.  za  besaUea  und  Terpf&ndet  ihm  för  den  fiül  der  nichteinhaltnng  dieses  termins  jJUir* 
lieh  20  pC  an  Ibrlini  fUliger  einkfinfte  von  der  bede  der  bflrger  in  Heidelberg.  W.  Acta  2,749. 
—  Lehmann,  Bargen  3,59  extr.  1877 

Owhud  tnichMaa  t.  Alui  veraMchl  dsm  gnfim  Eberhard  t.  fi^tiüMin 
und  dsatan  ttm.  Leysa  seinen  fbeO  an  der  borg  Alnt,  sein  redit  am 

den  rins  tpii  haas.m  in  Ahn,  den  z.  lint<>ii  daselbst,  sowie  in  Bockenhaosen,  TJlTershf'ini  und 
SchafbÄnKcii,  das  patroiiai  in  Wolfehinni,  di«  petreidc-  nnd  geldgeftlle  Ton  der  bede  in  dem 
dOrfeni  GuiHlraiislieini  und  Oensheim  tnit  <  invrilii^^ung  dnn  heraogs  L.,  Ton  dem  er  dies  allst 
in  Ishen  farigt  Earlai.  Copb.  457,54%  POb,  Oopb.  Stattg.  144.  —  finr,  Hess.  IIA  2,46&  — 
mt  Bsg;  188.  Oofn  MMdA.  Be«.  4,8095.  ItTS 
bestätigt  die  wmiMm&^aag  to  UMtanOttwlMV  im  4atiraU«ii|MimBliMlaii.— Witt 
Reg.  46.  1279 
Gerhard  schenk  T.Erbach  bekennt,  dass  er  sich  dem  herzog  gegen  das  versprechen  von  1 60  pt  hell, 
wofür  er  ihm  jährlich  1 6  pl  an  Martini  fiUliger  einkfinfte  Ton  der  b«d«  d«r  bflrger  in  Heidel- 
berg rerpftndet,  als  bnrgmann  in  seiner  barg LiiideB(U8Tii|8iehAet  hilM.  Kiriar.  Copb.4 57.56. 
Stutt^rt.  Copb.  79%  —  BbMR,  QnSm  v.  Briack  TM.  9.  —  Witt.  tag.  188.  2eiti$ibr.  f. 
d.O.  6,311.  lim 
BriMDO  Y.  BehMtat  Mkourt^  dwa  nadi  dmddwdy  nH  ritter  HeinriA  t.  SwihnitawwB,  «h^ 
maligem  Ticedom  de«  pfolsgrafen,  wegen  seiner  gfltmerwiiltniifr  in  Obemkaim,  ihm  ^  -pfaU- 
graf  nichts  scheidet  ond  bei  ihm  gleich&lls  uichtü  xurücklluibt  mAll«r  inicht  zur 

frähjahrssaat  Or.  Mtnchen  haos-arch.  1881 
Babeno  t.  Hebnstat  bekennt,  dass  ihm  der  buiog,  damit  er  desto  faesur  und  ergebener  dkasn  kOmu^ 
50  pf.  helL  Tenprocben  und  ihm  danna  5  pt  jlhrlkher  einkSoAe  von  der  beda  der  bfirger 
in  Heidelbaiy  mpAndat  teba.  Or.  MIihInb  fk-«nk.  —  Enlir.  Ovplk  487,54.  —  ^Vitt. 
Bflg.  182.  Itüt 
bevrtnndet,  dass  er  PMlifypnnd  Gerhard  traahwiaen,  Md«,  nnd  die  brMer  Wenker  od  Philipp 
genannt  -wintr-r-'  r  M-i  i  nm  240  mark  ta  bargmann rjin  gewn-  n  h-vbo,  wofür  er  einem 
jeden  6  mark  jalirlirh  an  Martuii  auf  seinen  geleitszoll  in  Bacharach  anweist,  wogegen  sie  in 
Allel  oder  wo  es  sonst  die  noth  erfordert,  bnrginanndL«nst  latalni  Bollen.  Or.  Stnnstadt  hof- 
0.  st-ardL  —  Witt.  Beg.  46.  Qoen  lOttalrh.  B«g.  4,2102.  1S88 
gibt  MüiMai  irlllabrief  tor  Terpftadnng  de«  solb  n  Boppard  adtmklMgBidDlfe  (nltiiilc.  d.  d. 
Worms  1282  nov.  1  l'i  ai>  den  grafen  Eb«rliard  t.  CattenelfllMgNL  —  HdHb  M  Wenck  VB. 
1,52.  Anmerk.  Witt  Beg.  46.  Ooerz  Mittelrh.  Beg.  4,999.  1884 

beleknt  dfiigntaBberiHrdT.CiitniHibdtQgeDw^ 

und  dem  siadtlein  daninter.  Wenck  rB.l,r>S.Cfid.  dipl.Nasa.l.fi80  m  nr.  —Witt  Reg:.  47.  1286 
Ludwig  und  Otto,  pfalzgrafpn  TUid  licr//iL'f  m  Rai«ni,  compromitüreii  auf  biscliof  üelnrich  too 

Begensborg  als  Schiedsrichter  1  t  I  r  r  i  r«itigkeiten,  aHfSDoninien  die  übt^r  ilir  fSrstenamt 

Q.  0.  Er.  6,1  ex  or.  —  Witt  Beg.  47.  —  Der  aehiad«!pnidk  daa  teebofeBeganah.  21.febr. 

Q.  n.  Er.  6,S  ex  or.  1888 
gewShrt  kloster  Ftleffing  daa  recht  auf  aogeeehwonmtee  geUnde.  —  WIM;  Big;  47.  1287 
Oebbart  graf  ta  Hirschliprs  T^rtra^  sich  mit  Ludwig.  Q.  n.  Er.  6,7.  12S8 
tritt  dem  kloatar  Mrstenfeid  bestimmte  irogteirechte  ab.  —  Witt  Beg.  47.  1288 
fMtgaiiaiilag«tardMklait«Bn«dk«lisaani.^iniLBaff.47.  IMO 
reger  anthcil  an  dem  zn  pfingsten  hier  versanimelt«;n  grosft«n  fViedenscongregs.  Herrn.  AltaTi.  Cont 

Batisb.  Mü.  SS.  17,417.  Cont  tert  ib.  24,54.  —  Witt  Kog.  4T.  Vgl.  das  fcigonde.  1291 
herzog  Albrecht  t.  Österreich  flbertrftgt  den  anstrag  der  Streitigkeit«»  mit  enbischof  Conrad 

T.  Salzburg  dem  bischof  Heinrich   Begensbug  und  dmpCüign&iiLadiiig. — LiduMnraky, 

Gesch.  d.  Haosea  Habsb.  2,CXCVI,30,  fmier  31. 82.  IfM 
Heinrich  bischof  r.  Begensborg  ond  L.  riieinpfalzgrafen  entscheiden  schiedsrichterlich  die  streitig- 

knitio  nrlfldMi  eabiactioC  Connd  t.  Salsbaig  und  MtiiHB  lat^ki,  hmtg  Otto  T.Batem  nnd 
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aeinem  brfldeni  «iuestheils  nnd  herzog  Albredit  T.Österraichnnd  heraog  Meinhtrd  t.  KAratea 
andemtheils.  Lichnowsky,  Oesch.  d.  Haosee  Hkbah.  ijOOliUJXL —Bug.  ML  CX0Tn^4^5. 

Böhmer  Rfg.  Alb.  4'.i4.  ■Reiclissach.  174, 

anheilt  dem  Ulhch  t.  Capeliea  die  uütbelehniuig  mit  aeUoss  ÖrAnborg.  UB.  d.  Land,  ob  d. 

Ami  4,189.  ISM 

taucht  mit  flem  aht  v.  Tegernsee  gflter.  —  Wtit.  Reg.  47.  1295 

flberUast  dem  abt  t.  Tegernsee  einen  leibeigenen.  —  Witt.  lieg.  47.  1896 

(KNmwkt)  Ibaritud  gnf  v.  ffiiM^lMqr  fdoM  m  n  iNmbiqrvid  IngoMidtHiiLiidwig  «tf- 

g(?ricM«tfl  hanJTC'stc  rn  halton.  München  Ecichsairch.  Neabnrger  Copb.  109,45.  1297 

L.  und  Otto  Torbieten  das  bierbraoen  in  Baiem  auf  ein  jähr.  Q.  0.  Er.  6,21  «x  or.  —  Witt 
Bog;  47. 

genehmigt  nnd  besiegelt  mit  h(>i7op  Otto  t.  Nicderhaiem  die  rem  biachof  Heinrich  v. 

zwischen  ihnen  gemachten  tsikiuigeii.  V.  u.  li^r.  6,22  ex  or.  —  Witt  lieg.  47. 
gmtaigt  «De  iduiikniiff  fUMontHr  dfonkito  an  VMm  WMkbML     inH.lif:47.  IHM» 
benrkncdet  dte  aohaokniif  «IBM  «oDiMilMi  KOD^hMor  MiBMO  iB  kkrtorflntiafkld.^  Witt 

B*g.  47.  ISOl 
vereinbart  das  ehebdndnias  eeinee  aohne8Bllddirnii4«rilNki8irta«Mttlvilto<>ltOT.]^^ 

bnrg.  Hum.  Alt.  CunL  MG.  SS.  24,55.  IWt 

ü'musil  d(;u  grafeu  Wilhulni  v.  (,'auenelnbogen  cum  bargmann  in  seiner  barg  Caob  au  und  ver- 
spricht ihm  dafQr  2oü  pi.  hell  bii  vitUtnlUxÜBiiBg  nalika.  W«dc11l&l,A0.0iid.dipL 
Nasa.  1,687.  —  Witt  Beg.  47.  im 

Johann  genannt  HoMMtnamer,  bflrger  t.  Worma,  madrtlMlaaint,  daaa  pfalxgraf  Ladwig,  wiewoU 
er  ihm  eine  Terschreibang  über  2(jü  pt  halL  11  aoL  nnd  <i  htU.  schon  ansgestollt  hat  und 
nach  dem  wortlant  dAnst  lbrn  nur  üb^r  linan  theil  der  vom  pfakgrafen  nnd  dem  herni  Herd. 
T,  Orindbi  h  in  Dppt  iiht-iti)  geschiiUIeUu  samme  ihm  bfirgen  and  spedalmidmUrangen  ge- 
geben «erden  mUaa,  doch  ein  bpc-cialinstnuant  Abar  dio  benflo  adaUaHnM  iOgolMit  nnd 
21  pf.  und  9  odilll.  betL  lünzagufugt  hat,  «ddl«  Ettingn  r.  Otindbeh  idtalttid  te  k«ir 
Sigfrid  V.  Chaiuürittiu  nach  d«im.s(>lbcn  in  der  stadt  Oppt^nheim  bei  sf-iiitir  rflckkehr aufgewandt 
haben,  über  weiche  summe  er  (Uolderbaam)  weiter  keine  bärgacbalten  noch  aneh  iootronuBt 
verhingan  »olL  —  Banr,  Hmo.  DB.  2,486  «k  or.  IIOA 

macht  kurz  vor  aeinem  tode  sein  testament  U.  d.  z. :  ft-ater  Berhtoldos  de  Ezzelingen  ordinia 
fratrum  minonun  domna  In  Heidelberg,  confeaaor  noster, . . .  AansMdoa  Leroo,  Ulricos  Grillo, 
Johannes  de  Hantachnchshüm,  caroerarii  nostri.  Q.  u.  Er.  6,33  ex  or. —  WittBeg,  47. 1S0& 

todaitag.  Witt.  B»g.  48.  Hoch  «üuir  bei  SchMuni  ffistoiü  episoopatna  Woin»i  1»188  ■Ug»' 
Hielltan  gntbecbrift,  ntn  or  im  AngnaUnoriJoitor  in  BaMMboiglmirtlotiwdMV  m  »bor 

nach  im  nbngm  nachii^don  —  mtt  Ifag;  48— nkht  glosMllft  onckdli.  YgL  anrb 
H&aUe,  Genealogie  5.  1306 
(Homeeke)  Harold  t.  Kwanitrin  bekennt  um  60  pf.  holL,  bis  zn  deren  besahlang  er  jährlich  eia 
fhder  wein  and  20  malter  kora  orhaltoB  boU,  burgmann  des  TerstorbeneopMvcate  Ludwig 
in  seiner  borg  Obirkeim  gewMdm  m  aoin.  Stattg.  Copb.  35  and  dara»  Lokmann,  FfUi.  ÜB., 
Iber.  Ut  HMdrib.  anh>UU.  9,8.  1107 


Bodolf  I* 

gnburt  als  solin  Ludwigs  II  and  deaeen  dritter  gemahlin  Mf<:litild  t'n  hU-r  kOnig 
BasU.  M6.  SS.  17,196.  S.  o.  nr.  931.  HftoUe,  6eaeal(^ie  a.  6.  Witt  Beg.  48. 
Ludwig  n  tnd  ioin  oobn  (Badolf?)  sengen  kGnig  BnAolfe  für  Woim  8.  nr.  1112, 

Reg.  48. 

gibt  seine  »nstimmung  nur  orkonde  seines  Täters  s.  nr.  1142. 


Ann. 
1906 
Witt. 
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Terspndit  rtnhaltang  d«r  von  sünemTatir  JiOdwigll  IwoosOtto  v.Braaii8cbw«igg«IobtMi> 

pflMtaman.  a  ar.  1169.  Uli 
z»ag«MuvBiidftttllrMttidi.  — B<B;Ml(K»9.iriftt]l«.4«.  Itit 


(Q«rnMinhd,m)  kCnig  ftidolf  1 

Bpmcb,  wonach  die  tod  Ladwig,  dem  Terstorbenai  erstgeborenen  de«  herzoga  LndTrig  t.  Rainm, 
gemacbte  echflnkong  tob  der  stadt  Neustadt,  den  bu^m  WoUi3b«tg,  Winrnigeii,  Klbi^t^in  uud 
llausen  mit  den  dazu  g-ehörigen  dürfcm Domheim  und  Majiboim,  .sowie  die  rerpfäuduug  iler  barg 
Hachenheim  und  dorfes  2«eckaraa  nicht  giltig  sei,  weil  diese  güter  ihm  und  seinem  brnder 
Ton  ihren  eitern,  dem  herzog  Ludwig  and  der  henogin  Mechtild,  zu  gemeinschaftlichem  bonk 
flbergebto  worden  seien  und  er  seine  zostinunang  zn  derTenchenkug  ind  rerpAndang  nicht 
gegeben  habe  nnd  befiehlt  seinem  vater,  dem  herzog,  ihn  in  den  besits  diem  gfiter  einznwei£en. 
Karlsr.  Copb.  5 1 5,304^  —  Acta PaL  7,276.  —  B«bmer  Re>,'.  Rnd.  1 140.  Witt  Beg.  48.  1318 

Tuglaidit  fenunt«  mgan  gewteiar  TOgtn^te.  —  Sag.  B.  4,&20.  Witt  Beg.  49.  1S14 

ÜMlrtild  pfiilzgr&finllfewUnlihimMibiMlMoIfWiedMkintaw^ 

hof-  und  st-bibl.  Pgm.  1049,  40  extr.  — WidJ.r,  Be-^rhreib.  IPfeli  1,280  und  826.  1316 

ngierongsantritt  mit  seinem  uiadaQUur^w  bruder  Ludwig,  dessen  TorBnadidMiA  er  fiUir^  dudi 
talwtteiiftlgiMtBdlkmnlHt.—- Witt.  Bi«.  1149.  TgL  iv.  1806.  1117 
erneuert  den  bdrgara  T(mAmb«g  dts  ihnen  TtmssiBSK  iktsrMberbettittgtsnndrte. — WM. 

Be«.  49.  mg 
kfinig  Adolf  bearkuadist  das  Mütdiriaa  mit  pfahgrafen  Budoli;  wonadi  dieeer  gelobt,  betderPftüs 
am  Ukein  und  was  adn  vstsr  dam  gewonnen  h&t  und  bei  der  kur  zn  bleiben,  seine  kurstimme 
nur  einem  manne  nach  dem  wünsche  des  kOnigs  zu  geben,  stets  dessen  rath  zu  folgen  und 

ihm  mit  seinem  bargen  am  Hbeiii,  in  Biiicm  and  Schwaben  und  in  allem  zu  hilfe  und  willen 
nseiii.  Or.  Mänohem  hans-arch.  —  Q.  n.  Er.  6,30. — Böhmer  Beg.  Ad.  Addit  2  p.  XXXIV.  1819 

diMdlM  beuitouidit      bdnthmnbndimg  fwtoeluiii  Budolf;  der  doeh  «oU  anweMBd  war, 

und  seiiRT  tochter  Mechtild.  D.i.s  bt.'Iriiths4,'ut  soll  1000  mark  betragen,  welche  der  kOnig  auf 
die  von  Budolb  rater  Ludwig  11  innegelmbteu  reichükb«!!  am  Kiietue  anweist  wogegen  Rudolf 
die  gleldM  aoanne  als  widerlage  nnd  witthum  auf  Heidelberg,  FArstenberg,  Staleck,  Stalberg, 
Canb  0.  s.  w.  aaaetEt.  —  OefeteSeiiptor.  2.135.  Astteoklumf  218  «xkr. —  Böhmer  Bcf^Ad. 
188.  Witt  Ba«.  49.  ChwR  MHtelriL  Beg.  4,2357.  Cod.  dipL  Nasa.  1,690.  — YgL  AbbandL 
d.  Bair.  Akad.  11,260.  —  Pi>'  Bfimcbronik  s.  520  setzt  die^e  h>'iTath8TerabredaDg  wohl  irrig 
um  die  £ttit  Ton  Adolfs  krötiung  121)2  iani  und  hat  darauf  b«z%l.  bittre  worte  des  inarkgrafen 
Otto  gegen  Ludwig  II.  1820 
gestattsi  flir  tkk  nnd  a«nea  bnideir  Ludwig  die  enkbtuig  tlnw  AtignÜDanmiidiioUnters  in 
MSncheo.  Hon.  B.  19,405.  —  Witt  Beg.  49.  1321 

gebietet  seinen  ridttera  and  amtleuten  die  klosterfraaen  v  n  Altenhobenau  steuerfrei  zu  lassen 
und  nicht  wegen  der  vogtei  zn  beUUtigen.  Mon.  B.  17,29.  —  Witt  Beg.  49.  1322 

befreit  das  kloster  Fürstenfeld  mit  aoanahme  der  schwersten  ftUe  Ton  der  einwirkung  seiner 
jfcrichte,  —  Eeg.  B.  4,660.  Witt  Beg.  49.  1823 

gewjkhrt  kloatar  Hemmsnrode  fir  die  eneugnisae  und  bodOrfnisae  Beines  neoen  bofee  aa  wein, 
toeU^  lub  ud  «odam  tafetmaltttli  BolUMliatt^ 

berg  und  Bacharach.  Bemllng  Speir.  ÜB.  1,408.  —  Ooerz  Mittelrh.  Beg.  4,2284.  1324 

berolimAchtigt  Uardagen  Ton  Orindlaeh  seinen  Tioedom  am  Bhein,  Heinrich  t.  SachaMibaiaaM 
nnd  Heinrkh  seinen  notar,  canonkot  der  attan  kapelle  n  Baganabufg,  «dar  f&r  den  notUhll 

iwirh  ry.-"\  -ierselbeü,  ein«!  kauf  odc-r  sonst  irgend  einen  vertrag  zur  erwerbung  der  liurg Schauen- 
burg mit  dem  von  Magenheim  abjuschliessen.  karlsr.  Copb.  dl4,l  7d.  WÜz.  Copb.  Ötuttg.  1  *>6. 
Hänchen  hol-  nnd  st.-bibl.  Cgm.  1649,40  «llr.  Ad» Sd. 6,866  «■  ar.~Witt>B«g.  49. 
Widdai^  Beocbr.  d.  P&lx  1,261.  1826 
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«roeoert  nod  erwittiit  flr  akh  ud  aMBOl  brad»  Ludwig  äib  jninktifitu  dar  ritdt  XAncbea. 

Q.  n.  Er.  6,44  «  or.  irri^  nlt  iod  12.  —  Witt.  Reg.  49.  IS86 
rerbietet  seinen  amtlentMi  in  Fflntenbetg  nnd  Bacheracli  v<:>n  jirütern  des  DeotBchoTdenshaasw 

(I  Coblm  t«U  od«r  g/Amigtiä  w  erhaboL  Bmm  UB.  d.  DMtMhonlMM  1,290.  —  Witt. 

Bag;  4».  Hont  WMA.  Etg.  4,8807.  1187 
Tenicbt^t  auf  d\s  vogUdrccht  an  gtinaiintün  g'üiHni,  wolcb«'  da8  Uoitar  WwlMlflM  WM  dtm  n 

Indmdorf  erkauft  hat  —  Beg.  B.  4,570.  Witt  li«g.  49.  IttS 
TcnitUng  inH  MMUild  dcF  tocMw  dw  fBdIiAmi  kOnlgi  Adtd^  dw  MwuiviiMid  liL  Hvfu. 

Altah.  Cont.  tnrtin  MO.  88.  24,55.  Notn?  FfiMenfeld.  ibid.  7fi,  DMrMhl  Cbn».  2.  Stehe. 

W«ltchron.  aao.  —  Bflhmer  E«g.  Ad.  21G^.  Witt.  Ktg.  49.  1229 
gibt  seinen  wiUebrief  zur  best&tignng  von  pririlegii  ii  durfb  k'nig  Adolf  d.  d.  12 [■2  iuli  7  Ht 

Joltum  T.  Clnloafl.  —  Au  BiUuun  handeiemplar  d«r  Witt.  Bai;,  nadi  Siditla  «Mtnof 

Mu  dam  AndL  dAp.  di  Dmd».  12M 
benrkandei,  dase  enbischof  Conrad  t.  Salzburg  ihm  das  Zillerthal  ron  n&chstem  Michaelstag  an 

auf  ein  jähr  lur  beechinunng  ftbaiftbaii  habe  in  deiBelbeo  veiaa  wi»  aaia  Tater  wichet»  b»- 

aehinnte,  und  daaa  er  dalllr  Illuftig  pt  Begenab.  ennpfluifwa  wlle.  Hcnnayr,  ArcL  t  WddeotaAL 

2,n4.  —  Witt.  RtR.  4f>. 

beurkundet  eine  Ton  Eberhard  Ton  dem  Tor  und  seiner  hansfirau  zu  gniist«odeebi8cho&  Heinrich 
▼.BagMiriMTf  a]ig^{alMMerUlimf.>>Witt.Ba«.49.  UM 

antbeil  an  kOnig  Adolfs  heerfahrt  mch  M<}ii<s>'n.  AufralK>nd  ist.  ^sna  ilc-r  berzog  am  diese  zeit 
niigends  als  zeuge  in  kffniglichon  orkk.  Torzukommen  iivbeiut  —  Witt  £eg.  öu.  1333 

BUHd  gmmrt  Tonllfllhaasen,  bflrger  tob  BrAnt,  qnittirt  dam  banogdea  empftaffon  709  Om 

Tvn  dessen  iTTOSsrater  dem  Vt'mg  Krjdcilf  geschuldeten  pf  hellem.  Or.  München  hans-arch- 1334 

(iu  odtris)  erneuert  kloäter  Kberbacb  die  von  seinem  vater  erhaltene  zollfreiheit  za  Bachench 
nnd  Färstenberg.  Bossel,  UB.  d.  kL  Eberbach  2,  pi.  584.  —  WM.  Bog;  50.  fiaCh,  fmt  rar. 
Ka«s.  1,108.  Ooerz  Mittelrh.  Reg.  4,281'}.  1335 

erneuert  dem  grafiaa  Eberhard  j.  Katzenelnbogen  seine  leheo  nnd  gestattet  ihm  noch  andere 
pAizischa  lihmgMtr  in  kMlw  md  t«o  dar  RUi  m  iNffn.  Wasak  UB.  1,01.  Witt 
Reg.  50.  1386 

(in  castris)  verleiht  Heinrich  dem  Utarn  nnd  Heinrich  dem  jdngem,  TOgteo  von  Planen,  sowie 
den  vöiften  von  Weida  und  Gera  »child  und  hiumi-r  als  ^'eüdg;schaft.szt-ichen.  Schmidt,  UB.  der 
Ydgte  T.  Weida,  Gen  und  PlaMO  (IMcisg.  Geschichtsq.  5,)140  ex  or.  —  WittB««.  50. — 
TtidlaUic!  1837 

eignet  dem  probst  und  dav  Unha  aofdcMMmliacv  W  Kadett  •DafMtunrtnMiangtteT.  — 
Witt  Beg.  üü.  1838 

gibt  den  Ton  der  witwe  Diemund  ihm  anfgagalNiiaii  baf  m  Walanii  dam  (JkaaUämätm  Hflnchen. 
Mon.  Boic.  IS, 17.  —  Witt.  Re;,-.  50.  1339 

genehmigt  daä»  U«iiiricb  v.  äacb&tiubaaseu,  ebemak  Tiatd>jm  axQ  Rhein,  genannte  guter  kloster 
Fürstenfeld  flbergebe.  —  B^.  Boic  4,580.  Witt  Beg.  50.  1340 

erUsBt  flr  aieh  ud  aaiaen  brodar  Lndwig  den  bürgern  Ton  Hflnchen  die  erriobtong  eines  süfaiia- 

geb&ode«  für  efai  ihm  angetfaane«  mgehen.  Hon.  B.  35^20  irrig  mit  febr.  6.  —  Witt. 

Reg.  50.  1341 
beurkundet,  daaa  Onund  MuBBtiariua  aain«  beciknageci  in  Ai  dam  Clarenklwter  in  Mflnckan 

twknft  hUL  Hob.  Bok;  18,1».  —  Witt^  tibg.  60.  IMI 
G«bbart  graf  zu  Hirsthberp  beurkundet  den  mit  Rudolf  über  die  bisherigen  Streitigkeiten  zu 

Stande  gekommanen  sflhnerertcag.  Q.  o.  Br.  6,7  0  ex  or.  —  Heg.  Boic  4,592.  Witt.  Re^g.  5 0. 1343 

pfarrei  Aiginkren  zaMdNn  ti^  auf  Niaa  Mmit  hl  BK^aam,  Qaailt  TO  machen  32. — 
Witt  Reg.  50.  1344 
fbanigntt  ndt  aaiiMB  bruder  Lndwig,  dessen  Tormondschaft  «r  fStxi  («ains  tuqnw  ndnofit 
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Präsentes  daaiu  «igiUi  noatri  Badolfl  oomine  noetr«  «t  totorio  «äoadem  frataris  nostri,  com  nag 

g«8tattet  dam  iMt.  Am  (SMf)  «nüttKOf  MiMr  liwIlMagM.  Htm.  Bsto.  M89.  —  Wi». 

Beg.  50.  1S46 
(Broke)  Walmm,  propst  m  Mflnster,  erbe  der  gra&chafl  Keesai  tmi  hen-  von  Broke,  beroll- 
mtchtigi  MiMB  BOtelbaodMkoi  nator  te  länte  iaOMI^ 

graf  Badolf  fiber  4  wrfiibwf»  und  «!iMn  gn%m  in  Otegan  b«i  Badumch  snd  die  Tillen 

Snorbach  nnd  Erbacheit.  Or.  CobltMiz  st.-artl.  —  Guera  Mit.Wrh.  Bep.  4,24:15.  i:i47 
(Brök*)  WtlnuBffoprtxa  lCäiul«r,  gamhmigt  die  tob  >«iii«m  beTOllm&nhtigtMi  notar  Theodaricaa 
redmr  durldnlieliiCNbidbHh  UbOTdiMMiididinfdU^ntaaltBweUtaMm 

wonach  vt  ihm  fflr  S6  marklCdln.  4  weinbergo  und  einen  gart«ii  in  Steg-w  hei  Barbarar h  rad 
die  Tillt:u  Snorbith  uud  Erbacheit  überlädst.  Or.  Cobleuz. »L-artL  —  München  hof-  u.  st.-bibl. 
Cgm.  1649,41  eitr.  —  Goerz  Mittelrh.  Beg.  4,2438.  1;148 

(Brokt)  daneUt»  BidiKt  bti  MÜHn  räcktiitt  in  im  wiMnärn  ttnA  dw  pfidiinim  ItedoU 
genuDto  fln  abgotnteiM  gfltvr  In  Stogoi  twi  Bkdnndi  mwit  ffia  dSiftrSnoitadi  vbA  tAh 

st-heit  zu.  Or.  Cobl^-nz  .-t.-ürch.  —  Kurlsr.  Copb.  r>]  :{,73.  —  Gi'm  Mit(*lrh.       4,24^?.  1349 

öberlAsat  föi  sich  nod  seine  mattex  den  aiutrag  ihrer  Streitigkeiten  mit  biMlwfWolflurt  and  den 
bflifnn  TM  Aigabwr  fMUHUitatt  tdiMariehlna.  —  Witt  legi  SO.  lUO 

i'rhült  vuii  Albnrt  uiidtNjnrad  v.  Hausi-n,  (iuId  ihnir  Schwester,  gemahlin  Conrad.s  v.  Auseiiht'ven, 
und  Ton  Wemher  Hermann  und  Päldwin,  ihren  brüdem,  die  mäUe  n  Euma^  wafär  er  ihnen 
eiiwnaibiaa«mAMaaMakblMfb«v^  IUI 

genehmigt,  dass  Wilhelm  graf  t.  Eatzenelnbog«n  e«ine  gemahlin  Irmgard  auf  die  von  ihm  zu 
lehen  gehende  borg  lichtwberg  bewidm^  hat.  Wenck  ÜB.  1,03.  —  Witt  Beg.  5U.  lUi 

beetiägt  dem  kkttir  Otterberg  die  irm  seinto  Torfthren  gegebenen  frathaiteo.  WMtv.,  Hob. 

Pal.  l,3fi!l.  -    L.jhinann,  Bargen  der  Pfnlz  2,^7^  extr.  1S5S 

bestätigt  der  abtei  Gia&cbaft  den  schirmbrief  seines  raters  o.  nr.  709.  —  Oönther  Cod.  Bheno- 
Hirn.  iJMl  «ilr.  WKL  Ikg,  SO.  Ctom  IGttdxlL  B«.  4,844».  ISM 

Haput)  graf  v.  OrU>Tihart;  kflndigt  Rttdolf  und  wIlM  brodif  Ladlrig      fchnwllfceB  tiri<>  'h~- 

tirbmarschailamt  <^  u.  Er.  t>,63  «x  or. 

Heinridi  Tb^Mbrgw  v.  W«nM  iMikMUrti  dMi  Üua  BaMf  S  p£  von  ninar  ImI»  r  Nackun 

ond  20  ma)t{«r  fmcht  angeviosen  habe  mit  Torbn halt,  soldie  um  100  pf.  wieder  einzolOsen,  für 

disJ er  diiiui  guter  kaut'*'ii  luid  zu  leh«i  tragen  soll.  KiirIsr.Copb.457,G3. —  WittBeg.132. 1356 
schenkt  den  Angnstinerert<niiU'ii  zn  ll>'id>'lh*>rg  den  wpig  von  der  thiird  ihres  kirchhofe  bis  ra 

ihiwkiralialadarridUaug  der  «tadtaaMMr.  Ot.Heid«lb.BOiTw>bihL  BarflaiaBmüniif  fMk.  1. 

—  Abaebr.  im  lifvtaA  4m  AflgnüiiMrldMttii  nBddaltaf  «od.HUil  880,14  IbL  1  v.  — 

Zeitschr.  t  d.  0. 11,48  4k  or. — VidilM»  d«  |lUNBnteIM!ii%III14a8mg;  18tt)d.  Heid. 

389,14  foLa«.  1367 
bestfttigt  fltar  akb  und  aaiiian  br«der  lodwiff  dtB  Mtgun  m  Nabbarg  ihr  bwrgnckt  vad  dieeelben 

rechte  wie  Ainbi^rg.  Q.  n.  Er.  fi,ft2     or.  —  Reg.  Boic,  4,C14.  Witt.  Iteg.  '0.  1358 

(Neustadt)  Hurdncren  v.  üriudUc^,  rkeUumd««  lieruigs Ton Baiem am  Bheiu,  leigt an,  ism  d](^i<i-r 
die  getall  :  i:  donschats  des  marktae  in  Neuhofen  von  daBaMlndWBdtaUaaAanfliHUDtnr<>d>' 
nicht  muhr  t»rliüben  haben  wilL  W.  Acta  2,751  ex  or.  1359 

an  diesem  tage  nahmen  die  Baiem  die  borg  Mergeotan  sAdOstlich  Ton  Angsborg.  Ann.  Aug.  M6. 
S&  10, 1 0.  Herrn.  Altah.  Contin.  ibid.  24,65.  —  Witt  Beg.  50.  1860 

Albert  gnC  t.  Hohanbaix  VKsUaM  iim  huMg  buf  ud  ataidt  Biottenbaif  .  <).  o.  Br.  6,94 
ex  er.  Ittl 

gestattet  den  Deat^churdent^bnidem  in  AUwdt  tMd  BbUMPtsl  41«  gtaldltdWtMt  in  ihren  be- 
sitzongen.  —  Witt  Bag.  51.  I36S 
rerernii  rieh  geg«n  tnMMfeef  Oonnd  T.flalibarg  wegi-n  der  von  mn  Ua  'vaHmaeUtn  und  tan 

i&  während  zweior  Jahre dbemoBimeJiHn  beschfitsnngderfeist«  Kr(>pf8h«rg  und  d««r  salzbargischen 
laute  und  guter  im  ZillarthaL  Uomu^r,  Areh.  L  saddantecU.  2,84.  —  Witt  Beg.  51.  136S 
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bestätigt  fb  lieb.  waA  mum  brodwiAdtrif  die  durch  seinen  Tatar  gwchatuo«  äbcrtngimgdw 
patronalnwiUg*  ütr  IdwN    ITolniMifilMmliriiii  an  T 

Or.  KarLsr.  GlJL.  P£üz.         OOHT.  108^  —  Ctpk  <L 
luuls-  0.  sU-areb.  91^  UM 
AlwTUMt  da»  P»ter  Chopftmuutn  btrg«r  in  W«nhetm  aain  von  dem  slUBuüigvo  TOft  Tngm 

bewohnt«;  i  ni  Itm  tbor''  lavtllist  gegen  sjaen  jährlichen  zins  tod  1.'>  anzen  heller, 
iroi&r  Peter  i>ttm  baui,  m  welchem  brod  verioiaft  wird,  brotpaoeh  genaantt  verpütadet.  fijurkr. 
OOfik.  780^  litt 
Eberhard  graf  von  Sp-inbeim  verspricht  ßr  sich,  Leysa  seine  pem:ihlin  und  Mochtild  t.  Rnrctar.l, 
«eine  schwicsfenimtw.  da««  «  den  ihm  (^hürifen  thptl  li-rinirir  mAlzfi  kt^intm  ainieni  vnr- 
kaofeJi  will,  ubut  ihn  vorht'r  iltni  plal/^'nilVii  «uler  jeiut-iii  staltLultfr  IJerilir-p-n  v.  Griiiillutb 
oder  dessen  aaitanarhfolgera  zum  kauf  angeboten  tu  haben.  Or.  Sannatadt  hans-  o.  st-arch. 

—  BMii;HeM.m2,U8.  — Ckwn.HitMrli.Itev.4^6S7.  ItSt 
nimmt  zusiiiimeii  mit  ^<'iiii.-ni  Imnicr  Livlsvig  dif  Duit^dii  rdeiislirndi'r  von  Mergentheim  in  sein 

geleit  und  gewährt  ihnen  zollfreiheit  zu  Schwäbisch- Wörth.  W.  Acta  2,751.  1367 

gvw&hrt  itHUBBen  mH  seinem  braderLadwig'  den  DentachOTdemaVrddeTO  Ton  Mergentheim  zoll- 

fireiheit  zn  Bacharach.  W.  Acta  2,752.  1888 

Wiüiwi  wiw  dM  gra&nTOogMwl  and  berr  in  Brocke  ntifidrt»  nifibdam  er  nun  den  gei«tUc)ua 
itand  ymbmua  bat,  die  tod  seiitem  berollmlcbtigten  notar  Theodericos  mit  dem  pfalzgmlln 

Hndolf  k'«'tr  fTene  übereinkmift  (s,  o.  nr.  i:i47 — w  niuii  tr  diestra  4  Weinberge  and 
einen  gartciu  iu  Stegen  bei  Bacharach,  eowie  die  dCrfer  £»norbacb  nnd  Erbeechüt  gegen  86  mark 
kölnischer  denanftterllaik  Ot.QiMmtUfWäL — IiiriSr.Oovb.M8,7&.— Omr,  Mitlelrh. 
Keg.  4,2567.  1389 

krieg  wegen  der  einnähme  der  barg  üirgBUtau  mit  dem  bischof  nml  der  sUJl  Augsburg  (Tgl. 
0.  apr.  26).  Nach  faeendignng  eine«  bis  Martini  gt  scbLu^^i  iii  n  wafTenstilktandes  zieht  der 
ht^rzog  wllwt  gegen  die  in  £««ni  «ingedmngeoea  Angaburger  ohne  sondarlicben  «irfolg  n 
Mde.  iMfe  tat  «rti  fmm  bftr  Indoltan  dao«  «t  fpiMOfUD  AvfnrtMwan  et  dm.  IM^ 
modom  antem  facta  est  pax  inter  eo*  aqua  ad  feetnui  Martini,  finita  antem  pace,  ciTes  cum 
sunmo  preposito,  de  Czoler  (d.  L  Friedridi  r.  Zollcm),  qoi  fiiit  capitanens  eormn,  eiienint  de 
cävitalo,  fi  idurimas  villii-  et  tria  cautella  raiunis  ft  inceii.Us  totaliter  deva8taT«rinit  et  civi- 
taiem  Fridiberch  igni  snccendernnt  Inno  iratne  dux  oongregsTit  oopioram  exercitum  com 
adintoriü  patmi  ani  Ottonis  dodi  BftfMk^  qid  ttifit  fl:atreminmSta|luyi1lll  «nm  60  magnis 
eqnis  sibi  in  adintorinm.  Et  com  omne«  oongngati  eaaeot,  non  potorant  nocere  ciTitati,  sed 
tote  regio  iata  devastata  est  per  ee«.  Tkndem  ad  vltimmn  tarree  mnri  Mergetan  deetmxemnt 
et  igui  Miccenderunt.  Herrn.  Altah.  Contin.  MO.  88.  24,55.  —  Vgl  Witt.  Beg.  51.  1870 

kOcig  Adolf  verspricht  dem  enbiMlufCknind  mSaldrais  «nd  im  «it  d— wlhsiw  yarMadstea 
rhi-inpfaUgrafen  Rndolf,  8en«msdnri«gwMlm,lMiBlaad9egwdkaBlia«M«i]^^ 

—  B«hmer  lieg.  Ad.  Addit.  1,4;?6  ex  or.  in  Wien.  i;?71 

gibt  di-m  Cminid  v.  KgHlingt-u  und  :\f?!'frt  f>rbfcn  rechte  an  atnng  und  weide. — WittB^'g..-!].  i;t72 

(Heidelberg)  UtitXnd  von  Bickenbach  bekennt,  dass  ihn  der  herzog  lombnrgmannanfLindenfela 
angenommen  und  ihm  1 00  pL  balL  Uf  ntduten  Martini  Tenprochen  hat  Mach  geecheheoar 
Zahlung  derselben  soll  er  die  aamnia  tnf  seine  guter  anweisen  nnd  diese  »Is  erblicbc  burg^ 
leben  von  dem  herzog  besitzen.  Erfolgt  die  Zahlung  nicht,  so  soll  er,  bis  er  gedeckt  iht.jäbrlieh 
10  pf.  bell,  vrm  dnr  bede  in  Heidelberg  »  rhalt^n.  Karlsr.  Ccpb.  4.'i7,t;.').  Ifilx.  Copb.  Stutt- 
gart 79.  —  Zeitschr.  C.  d.  0.  0,311.  Witt.  Seg.  133.  Scriba  Hess.  Beg.  SappL  2,136.  1873 

entsagt  mit  iMänuinuif  BÖntslnMlaivIadiiig  H{it«niMiUaa«af  di•p«MllWoIlb■ldaTmlB0h.•• 
lingen,  der  sich  dem  dienst  der  kirche  widmen  will.  Q.  o.  Er.  6,95  «s  or.  1S74 

««henkt  fiar  sich  nnd  Minen  brnderl4idwiffd«nG1aii«si^^  inHflaeliMiaiiHB  hof  ondgeld. — 
Witt  Be«.  51.  1375 

gent-hniigi  di>-  v^r^n  li«>niug  Ton  sechzig  pfhnd  auf  genannte  gdter  lo  gmln  iM-ägtes  gnttin 
Sifrids  tos  PMenbMwea.  —  Vag.  Boici  ^44.  Witt,  Häg.  51.  1^76 
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btttatigt  eine  von  Coniad  tob  Wildcutode  an  du  klosttt  Via»0a£M  gmukt»  sdunkuii^  — 
TUg.  B.  4,««4.  Witt.  Sag.  51.  IS97 

schlitsst  ffir  suh.  s.  iii<-  niQtt.  i  uiiJ  >-Aiicn  brnder  Lodwig  mit  dem  biachof  Wulf Liril,  thm  dom- 
kapitel  imd  dm  rath  zn  Aogsborg  eines  «iihii«Twtnig.  Mon.fik38*,248.  Q.  n.  £r.  6,96  ex  or. 

—  Witt  Beg.  51.  —  l>«r  geymbritf  des  HuAoü  von  Mgudmt  ^  Kon.  &  8a*,252.  — 

Sl'H.  Z.  lt.  1 ,  nr.  239. 

^cb«'^kt  /.U'.'U'ich.  mit  seinem  Irudcrr  Ladwig  duä  |>atrouat  m  Müsbactt  dvr  kirulu;  m  S.  J-jünu  iuin. 

—  Win.  Heg.  51.  1379 

gibt  mit  amm  bmder  Ludwig  dem  Unter  Iteicheobiwh  diw  pfttraoAt  n  Steinbeiin.  —  Witt 
^g.  51.  •  1380 

kOnig  Adulf  gibt  dem  pfalzgnfeii  für  die  huti  lt-rt  Ytr  lachtH  r'>^s(•,  secbzig  speerknappcn  nnd 
ledisig  adiStao,  woiBit  er  ihm  to  dioaea  rer&prich^  2000  muk  atlber,  von  ««lohar  soniiM 
er  Ibn  8000  p£  btlL  ioBhladigt «ttd  fb den  ml nitt  1000  niA lOOO^lulL 
die  stadt  Mpmtning:<''n  vprpfündet  —  BOhmpr  l{?g.  Ad.  HS'^.  Witt.  Ylf^.  51.  1381 

henrknndet,  da^ü  ikm  »«in  herr  und  Tat«r  kOutg  Adolf  germiot«)  <  rt"  vert  ut  hab«'  Ihü  m  zablmig 
(i  r  1 0.000  mark  sUber,  die  «ir  ihm  zu  seiner  hau&firaa  Mechtiid  ver^proca^^u.  llcker  in  SB.d. 
Wien.  AJUi.  14,186  «x  or.  —  Witt.  Btg.  51.  —  Der  gegenbiief  Ad«l£»  too  deauelben  tag 
und  ort  Böhmer  lUg.  Ad.  859.  1881 

eignet  seiners»-!!.-  dt-r  kirche  auf  S.  Petersberg  bei  Falkeni-tt-in  ein  vnu  Heitwii  h  von  Flin^liacii. 
eeineai  richter  iu  Kofitoin,  denelben  aiMrtngeiiee  tob  üua  lebearfihrigee  gut  —  Witt 
Beg.  51.  1S8S 

nimmt  den  Berthold,  früher  rector  pueromm  zu  Diessen,  dem  bischof  Wolfh-ird  \\>n  Aa-g-Amr^ 
die  Verwaltung  diese»  klosters  übertragen  hat>  in  »einen  schätz  nnd  gibt  seinen  It^amUiu  darauf 
bOriif liebe  Weisungen.  —  Witt  lieg.  51.  1381 

erneuert  dem  kloster  Fitatenfeld  sUa  ran  eeinea  Täter  erheUeaen  nchta,  freUuitan  und  achen» 
kuugen.  Indem  er  demselben  in  Bönem  imd  eeinee  bradere  Ludwig  namen  eine  niliewMterer 
guter  schenkt  md  eine  VCD  ihrer  mnttar  Medilttd  garnMUe  Mheatnng  beiilfigb  —  Witt. 
Oeg.  61.  1885 

gibt  aeinen  bdigera  in  HersbnKk  alle  rechte,  die  «r  aeineBbOigenimKeimuBUTwUehen  hat 
Würfel  Nachrichten  rar  NflmWrg.  Gfsch.  i'.'iril.  1386 

verschreibt  dem  Heinrich,  Dietrichs  von  WUdensteiu  »ohu  von  dem  Botenperge,  800  p(.  regens- 
bnigerpftnnige.  — WütB«.  51.  1887 

8chli<'i>^t  ffir  Mrh,  f-nm  mutter  und  seinen  bruder Ludwig  mit  dembischof,  dem  capitel  und  der 
Stadt  zu  Augsburg  gegen  Heinrich  von  Hattenborg  und  dessen  den  landfiieden  inBaieniund 
Schwaben  bedrohenden  anhang  ein  Lüudniss.  —  Witt  Beg.  51.  1388 

Twlaüit  dem  jewoDigatt  pwpet  Ton  BeinltartiBg  die  gert^barkeit  mit  auHoabme  der  dwi  ach  wer- 
eten  fUle  and  d»  idatnutgireeM,  wie  ee  kloater  Bbenberg  bat,  unter  aeinera  und  ewnea 

bruders  Ludwig  siog-jl.  —  Witt.  Ret'.  "2.  1389 
gebielet  leinem  iOUner  in  Wulfratehsuueo  die  gflter  des  klostets  ScheftlMU  zolU^  zu  laseen. 

—  WltL  Beg.  68.  IMO 
gen'-bmi^H:  (lue-  von  ITcinnch  von  AtteB-Bmnbadi  dem  8.  Otltnltllliln  n  MinAen  gemachte 

Schenkung.  —  Witt  Beg.  52.  1391 
(Faaaan)  hemg  Albveefeit  vaa  örtemidi  md  heoog  Otto  von  Biüem  nehmen  bei  ihrer  Tersiche- 
rong  gegenseitiger  nntanMUmiig  gegen  Mnde  nit  aodeni  mk  Bndolf  «na.  HB.  d.  Land. 
obd.länns  4,277.  1892 
gewährt  kloster  Fnrstenfeld  eigne  geibdilUMikeit  mit  «ntnahme  der  mSkmaim  ftU».  Mon.  B. 

9,114.  —  Witt,  B«g.  52.  1398 
in  dem  nnn  bagimteoden  oihnea  kämpft  um  das  reich  zwiaehen  Adolf  and  Albncht  eteht  Badolf 
nach  dem  zu  Wimpfen  1297  iuli  17  geschloeaenen  vertrage  auf  der  Seite  seines  schwit  t;t  r- 
vaters  Adolf.  Doch  soll  er  nach  Chrou.  Cohn.  MG.  SS.  17,265.  als  Albrecht  auÄ  Ost»rr^icii 
nach  Baiem  vorrückte,  bei  diesem  erschienen  sein  nnd  seine  |<;irU'iiiabme  für  kCnii.' Adolf  mit 
aeinem  Tenrandtechaftlifhen  TwhUtnieee  entechnidigt  babeo.  In  wiewüt  daa  itiuerar  Ad«Ui 
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aofili  flr  den  plugnfeugUt,  ist  uu den  qoeUan nicht  mit  btstinwUiaita  enelMik  Vor  ende 
hmi  adMÜilBDdolf  Inniii  sKnUaif  giMtösm 

Sp«ier  n&ch  Heppenh<<iTn,  wo  Adnif  am      inni  lagert«  und  versUlrlrongen  an  »ch 

ihm.  VgL  Ellenhardi  Chruu.  MÜ.  Sii.  I7,laU.  Herrn.  AltaLCoutin.  ibid.  24,56.  Ann.Wonnat. 

ibid.  17,70.  Joh.  Victor,  bei  Böhmer  Fontes  1,G37.  1394 

antbeil  ui  der  echlacht  anf  dem  Hasenbähel  bei  Göllheim,  wo  pfalzgraf  Bndolf  den  Oberbefehl 
&b«r  das  erste  treffen  fährt  Nach  dem  fiüle  Adolfs  gibt  er  den  kämpf  anf  (Hern.  Altah.  Cont 
MG.  SS.  17,419);  er  erfuhr  il^'sli.ilb  manchen  tadfl.  dnr  >irli  s.)|,'-rtr  bis  zum  Torwurf  desviT- 
mthee  steigerte.  VgL  Ann.  Wormat  M.Q.  SS.  1 7,70.  Menh.  Chron.  ibid.  13  7.  —  Böhmer  Beg. 
JO.  400».  B«g.  Albr.  1.  —  YgL  BUdnr,  OmcIl  BaiMitt  2,274.  UM 

Ihicht  fi5bpr  Würm?)  hierher.  Herm.  Alt  MG,  S?.  1  7. 119.  —  Nach  Mon.  Fflrstonfeld.  Böhmer 
Fönte»  1,21  «rgrvift  Albrecht  die  initiauvo  m  mitörhandlongen  mit  Kutlulf ;  anf  einer  zu* 
sammenknnft  erfolgt  ihre  aussöhnoiig.  —  Böhmer  Reg.  Albr.  195.  1396 

WoltaB  Ton  ChliogadMig  iMknui^  lltr  60  pl  ImIL  baipnim  des  pftkgrafen  in  a«iii«r  atadt 
Wiatnolocli  geworden  n  ttte.  Or.  WnehaB  lii]u>«Nh.  —  Eudar.  €!opb.  51 9,1 59*.  —  TgL 

Widder,  Beschreib,  d.  Pfalz  1,235.  1397 

iMatünmt  ki«r  mit  den  aadwen  rbwniscbeD  knrfiarstAU,  «owi«  mit  dam  hanog  tod  Sidwen  und 
dam  BuAipidbB  Tea  BnadMiteiig  d«a  27.iiiU  inrkl)^^ 

dieser  fürst-  n  an  Bonifaz  VlU  nr,  1  40n. 

antlwU  an  der  wähl  herzog  Albrechte  zam  köuig.  —  Böhmer  Beg.  Albr.  a.  193  S.  Witt 
Bw.52.  189» 
neidet  mit  anderen  knrfürsten  dem  papst  Bontfnz  VIII  nu  l  all  n  reichsgetrenen  die  wähl  des 
herzogs  Albrecht  zum  römischen  könig.  —  Böhmer  Heg.  Albr.  Beichss.  238.239.  1400 
aawemnd  bei  der  krtmu«  kftdg  Allmdito.  —  BOmer  Beir*  Alte.  n.  9.  intt.Biff.52.  1401 
anwesend  bei  der  IwMnumg  diM  gatn  vm  OeUeni  daieh  Utaig  Albndik  »  Bdhmer  Beg. 

Albr.  5.  1402 
nag»  Uoig  AllmcUs  für  Aaelien.     Bdmnr  Ueg.  Alte.  8.  1M8 
mitbesii'gelt  iüh  Urkunde  könig  Albrechta,  W'  Tiii  dic-t-r  d-ni  ••r/bi.schnf  "WiriiolJ  vuii  Külii  ers;»te 
für  die  bei  seiner  kiOnong  and  weihe  in  Aachen  aufgewandten  kosten  zusichert  Or.  Onaaeldorf 
etHOtlk—lMamldaillK  id.  HMenluin  2,586. --BOiurB^^  IIM 
könig  AlVccht  stellt  den  pfalzgrafen  dniii  erzbi.^chof  Wicbold  vm  Xdbl  ab  biqwi.  lacomblet 
m.  t.  d.  Niederrhein  2,588.  —  Böhmer  Iteg.  Albr.  10.  1105 
mitbeäiegelt  die  Urkunde  könig  Albrechte  für  Wicbold  erzbischof  Ton  Köln  betr.  bürg  KaiserBweitt, 
Siiurig,  Oortnimd  ud  gemimto  häU.  Or.  DOaaddoif  ak-Hdi.  —  iMombMIlB.  Id. Nieder^ 
2,687.  —  Mknar      llbr.  18.  1406 

AlbmäitB  ttr  X«!».  iMonbM  HB.  £  d.  JHadetrbain  2^91.  1407 

willigt  für  idiit  md  aalmB  bndar  Ijndiriff  in  dem  lailDHif  der  Inif  UabaiataiB.  <t.«.Er.  c.,i  oo 
ex  or.  1408 
«lMiiibtfteeidi«idaaiHntevdarI«dwifkkBt«r8flhArt^  14M 

thnt  den  bfirgera   Hünchen  die  gnade,  dass  sie  niemand  fOr  ihn  pf&nden  soll  — WittBeg.52. 1410 

flVrf,'ild  l-ra  hospital  zu  üfpensbure  an  der  brücke  einen  Weinberg.  —  Witt  Beg.  '2.  Till 

anwesend  auf  dem  von  konig  Albrecht  hier  gehaltenen  h»flag.  Herm.  Alt  Cont  UG.     1 7,42U. 

—  mtiBaf.68.  Utt 
willigt  in  die  von  könig  Albrecht  der  Irmgard  Ton  Falkenetein,  des  Sigfried  von  Eppenstein  ge- 

mahlin,  ertheilten  erhebung  in  den  stand  der  freien.  —  Saaer,Cod.dipLNaS8.2nr.  1254.  1413 
MngaJUbrecht-  in  d>  r  beb  hnungsorknnde  für  deeaen  adba«.  HB.  d.  laad.  ob  d.  EBne  4,287 

ex  or.  —  Böhmer  Reg.  Albr.  81.  Witt  Reg.  52.  1414 
willigt  in  die  vergabong  Albrechts  fQr  Eberhard  grafen  von  Württemberg.  Or.  8tnttg.  st-arch.  1415 
weist  dem  grafen  iViedrich  von  Leiningm          seiner  ihm  und  seinem  vater  geleisteten  dienati^ 

sowie  deaean  gemahlin  Anna  und  ihren  erben  fOx  sich  oad  seinen  toader  Ludwig  10  kanen 


II* 


Digitized  by  Google 


84 


Badolf  I  1299  —  1300. 


te.  B 

febr.7 


m&R  29 


Amberg 


Yohbaig 


Mg.  IS 

«tpt  7 
aof.  7 
4M.8 

ftln.  6 

»pr.  12 

■Je 

>  8 

iDBtS8 
.  27 

a«.8 
«  8 


Manchen 


zwischen 
Toni  OBd 


ültt 

Wasserburg 


Ludshnt 


w«iaToa  Müim  idiBtaiiaDäiUiieiiaiui,  TorbchülÜioh  der  itblflenag  nit  100  mark.  AbhudL 
4  chn£<4»li;  Ital.  8»il8.  —  «üt      58.  1418 
best&tigt  den  bOifin  ToaSdtaiiidnf  41»  imM»  ni  gMrabnhdln  te  rtidl  Aiil>f — Witt 

Be«.  52.  Uli 
TerbltW  atiiiio  UBßmka  vogvwM*  pf&ndongen  das  MoilanCluM  in  dcrBdutAdtardlAeeae. 

—  Witt  Be«.  52.  1«8 
willigt  für  sich  und  muco  bnid«rL«dwig  ia  4m  rerkuf  eines  gutes  wUMterBenediotbeoinL 

^WittBtg.52.  Ul» 

benrknndet  eiuen  mit  den  brfidera  Ton  Borb«eb  gemachten  tausch.  —  Witt  Seg.  52.  1420 
bewilligt  kloster  Altenhohenaa  zollfreiheit  bei  Wasserbarg.  —  Witt  B«g.  53.  1  t^l 

beurkundet  <im  verncht  der  kinder  Conrads  des  Mflnsterers  auf  ein  gut  zu  An. — WlttB«g.5  S.  142« 
gibt    III  ir  .ui^tiklcisUr  Fnmkenthal  die  ilmsad  Unter  dem  hof  Hiom1>Uheim  »Ton  dem  Schach 
obwtiu<üg  des  hof»  bw  m  dithaidt  Mnbt  dmgvtMMi  h«f*  osd  «w  UuMader Bbaindan 
gibt  —  Lagerbmli  das  UMtan  Itankuiflul  in  Spöar  toamdiir  511*  trir.  —  Qegwibrief 
Tom  gleichrii  urt  nnd  tage,  worin  meisterhi  ninl  oiiivetit  v»?rfip rechen,  fär  diese  Terga^tuig 
zu  deichen,  dase  denen  Ton  Frieeenheim  kein  ücliiide  geecliieht,  Lehm.  PI  ÜB.  2,2o  um  dem 
Pf.  Copb.  18,  foL  292  in  Kailsrahe.  1428 
bestätigt  fttr  sich  nnd  seinen  bnider  Ludwig  die  überiragvQg  der  von  ihm  zu  lehsa  liluNklai 
Togtei  aber  den  hof  Selgenstad  im  gericht  Alsenz  an  klostor  Otterberg.  —  Duanli  ww  andi 
kftlig  Albrecht  in  Esslingen.  Witt  Bef.  58.  Itil4 
gibt  seinen  wüLsbrief  nur  verpfiUidnng  gvnaunter  reichigfitec  durch  kftnig  Albiwht  an  Anna, 
grftfinTaalTjMMrn.  ll«i«nii.Ko]l«r.S,26S. — WitiBflir.S8.  KemgAOinMimt  waA iamaA 

wiei.lt'r  in  r.-ä.slingiin  anwt>-i»'nd.  1425 

beurkundet,  dass  der  abt  Ton  Fflratenfeld  ihm  66  pAiad  geliehen  habe,  und  Terkaoft  ihm  für  aieh 
nnlaiintn  bndarlAdwlg  dailrkflf  nnd  Inten  ChiatMllMmn.  —  mttXif^SS.  14M 

belehnt  ilen  Ctinnid  Huri  ober  für  sich  nnd  Itinin  bmdtr  LnMg  Btt  df  futriHlltin  Eaaam 
bei  DUÜJigoa.  —  "Witt  E«g.  io.  '  1427 

anwesend  bei  der  Zusammenkunft  des  kOnigs  Albrecht  mit  Philipp  dem  schonen  Ton  Frankreich 
nach  Ottoku  648  ft — YgLBAlunarBsg.ülnr.289*.  HiersoU  nandaszerwürfhissswischeo 
Albrecht  und  den  kurfUrsten,  nsmestlieh  mit  dem  «nliia^ofTCnlbinz,  Hdnm  Ursprung  ge- 
nommen haben.  Job.  Ti'  k>r.  bei  Böhmtr  Font«s  1,341.  Doch  hielten  sich  wenigstens  pCalzgraf 
Rudolf  and  der  herzog  Ton  Sachsen  vtmti  noch  mni  kfinig.  TgL  1300  fshr.  5.  14SS 

bewilligt  nnd  nnU»ari«fitt  «H*  nrinnd«  AHwicUi  llr  1mm  Min  BnM£  —  SAnur  Be^. 
Albr.  2nf;.24:!. 

bestätigt  dem  abt  ron  Seou  die  niedere  gerichtsbarkeit  —  Witt  Beg.  SS.  1490 
geUtM  d«n  TiditernKnlhMn  die  gdUen  dMttoBtenCliiaawiDfdittML«— iniUl4r.68.  USl 
gfiiHlituigt  und  hf«ifg«U  eleu  ilurcb  htriog  Otto  von  BAiem  z«4sehMl  Ikm  nnii  Mdttrd  grafen 
Ton  Hirschberg  gemachten  mgleich.  Q.  n.  £r.  6,101  «x  or.  1489 
genehmigt  und  beeieg«lt  Ür  aicili  nnd  als  fonannt  mIbm  «iudetjährigen  bndart  Indvig  Im 
Schiedsspruch  Ava  herzog»;  Otto  von  Niederbaiem  zwisclien  ihm  and  dnni  bi.schof  und  der  kirch« 
zu  Begensburg  n  vgvn  dvr  borg  Lupporch.  Q.  o.  £r.  6,1 04  ex  or.  —  Witt  Beg.  m  zu  niai  1 5. 

—  Der  Ton  Bud' U  mitbesiegaH»  fanlluMitangaliiiaf  dat  banagt  OH»  Ar  iin  Machof  vom 
n&mUiAB  tige  ebwdaa.  107.  1488 

bestätigt  IrloaterFiantanMd  ttfh-uuig  von  dar  1iaR0Kü<  hen  gttrichtsbnMt  nndnlUMhait  •— 
Witt  lieg.  r,3.  1434 

anwesend  mit  seinem  imuler  Ludwig  bei  deraclnnitaingärtang  der  herziQgeLiidwigand  Stephan 
TOiBaiain.  Hann.AlttlLOBnbl8».88.  84|56.  — Wltil«.6«.  14» 

erneuert  kloster  Xeuaell  bei  Freising  den  Inhalt  Terb  r^ni  r  privü^glan InailnaBnndaainaB  bmders 
Ludwig  uamen,  dessen  ronunnd  er  ist  —  Witt  Beg.  bii.  i486 

rerkauft  mit  willen  seinatknd^lMiwlgdaai  Wwfcaf  lartdtmftllalf  ülnnlwiqrtnTOk  n.  a. 

—  Witt.  lUg.  58.  14B7 
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errichtet  onri  Ijwohwflrtinitdenheni^g'cn  Ottr  tml^ätophan  f  inrn  lkndfri."i»  ii.  Q.u.Er.6,llO.  14S8 

macht  fBr  sich  und  seinen  bmder  Ludwig  «tue  fr«uu<li>cküit  uut  GurUarti  »ul^i&chof  von  Mainz 
mid  flbcirtrtgt  die  entscheidnng  der  Streitigkeiten  wegen  der  znr  rogtei  des  klosters  Lorsch 
feUrifM  gtter,  vekdu  «r  von  Hain»  «a  Idmi  ttigt,  imd  anderer  ifimo,  DMeh  vom  d«B  Slaiii, 
D»T)d  d«in  GAMmaii  too  W«nili«iD,  Jacob  TimKlid|^lradBbitaiiinKnm«iil^  Q.iL]Ir. 

6,120  ex  or.  —  Reg.  B.  i.720.  Witt.  If.-.-/.  r,n.  1489 

befiehlt  iHiiuen  beamten  das  Gotteshaus  Dieutseu  za  »chötzen.  Mon.  Ü.  8,195.  —  A.Uich  ÜMfatild, 
Budolfe  mntter,  arkundet  in  gleicher  veise  zu  gnnsten  dieses  klosters.  Ebendas.  196kl96.«nd 
macht  demselben  mit  ein  wUligung  ihrer  söhne  Rudolf  oad  Ludwig  weiter«  Bclwkttngen,  wekhe 
könig  Albrecht  1308  m&n  9  ni  Ulm  besUtigt  Ebenda«.  199—202.  —  TgL  Böhmer  Beg. 
Albb  428.  1440 

(Preising)  Emich  biachof  T.ftairiQgfidimirtdk  nrkanden  dM  kdoigtAdeUdd.  Ulm  1294  min  19 
(o.  nr.  1.S20)  luidWnnpfen  1297  isQ  17(o.nr.  1883) f9r  den  pifidignliuiBadolf  Or.WiMlun 
haus-arch.  1441 

reise  an  den  Rhein,  wozu  er  von  den  drei  geistlichen  kurtürsten  ^circafestum  jB^ichaelis(sept29)* 
aufgefordert  worden  war,  um  über  kOnig  Albrecht  zu  geriebt  zu  sitzen,  ,quod  ipse  iudicaret 
de  rege,  quia  indicinm  pwtinet  adiaktuuuil*.  ErmaiClitlMm  ndtdaikenbkdtAfeiivou  llaiuz, 
Köln  und  Trier,  welche  ihn  nach  Ottokar  682  in  gemelBaeliaft  ndt  dem  BffhmenkCnig  sogar 
znm  VCnüg  zu  machen  vi  r'iiiarlu  n,  gi't-'.  n  Anin-clit  ir-imeinachafUiche  sache.  Herrn.  Altah.  Cent 
MG. SS. 24,56.57.  Ann. Halsbrunn,  ibid.  46.  Ann.  Moguut  ibid.  17,8.  Ann.  Oaterhor.  17.552. 
JokTiflter.  MnmmarloirtM  I,841.'-TfL  o.iir.l428.^VUlBef.5S.&dMfl>lgnd«.  14M 

beurkundet  das  durch  einen  feierlichr-n  solnvur  ;uif  il.i.s  alli-rheiliirst''  ti«VrSftigteschut^^üllllIlis■^ 
mit  den  erzbischöfen  ?on  Köln,  Mainz  und  Trifr.  Or.  Dü.sscld'  rt"  st.-arch.  —  LacomlWt  I  B. 
f.  d.  Niederrh,  2,ii24.  —  Böhmer  K.ddiss.  :;7l'.  .-.4.  (i.  i  iz  MittelrLBeg.  4,8074. 

—  Der  fegeubiief  dae  enl)iaelu)&  Qerhard  voi;  Mainz  za  Düs««ldoif  sL-arch. }  der  dea  enbiscL 
DM]Mriwi1MerinMftuilunat.HaelL — Q.  n.Sr.  6,180  ««r. — BAhaieirlteicliaa.  247.  Witt 
li^g.  S4.  1443 

die  orzbiachöl«  Ton  Mainz,  Köln  und  Trier  gubtu  uachtraglicb  (ohne  iw«jjl«l  in  (■  Igi-  dt  >  "h'  iitti 
abgeechloBsenen  bOndnisses)  ihre  zuslimmung  zu  könig  Rudolfs  bestitigung  der  C<'iiniiIiiH>'  li-^ii 
whenlrongeii.  dd.  S/tgmm  1274  män  1  o.  nr.  924. — Die  arknnd«  das  eobincliolii  von  Trier 
laWtaMflieinBaSAnroli.;  die  dMWriMadKilhmnKtflnKariir.Goitb.  487,68.  FnuikflGopb.  291. 

—  Böliiner  R^icli>>.  24S.  1444 

gibt  dm  prior  nnd  dem  cosvent  der  eremitenbrüder  Tem  AngastiDerorden  in  Heidelberg  zu  einer 
mfdmautm  ttt  mSam  vntar  und  rieh  T«n  seiBem  «einiebnten  in  doift  Feifeoliein,  gehgoi 

mhm  der  stadt  Heidelberg,  ein  fhder  wein  und  von  seinem  fruchtzehnteu  daselbst  20  malter 
Weisen  in  seinem  nnd  seines  bruders  Ludwig  namen,  erlSLsst  genanntem  kloster  die  Zahlung 
des  Weines,  welcher  gemeinhin  .pliadwtin*  genannt  wird,  von  den  nenn  morgen  wiii^'i-n  in 
Borbach  und  weist,  >quia  predide  donivui  tratres  favore  prosequimur  multiformi*,  seine  beamten 
in  Heidelberg  an,  darauf  zu  achten.  —  »Lagerbuch  dess  Angnsüiier  Klosters  zueHaijdtlbtlg* 
(cod.  Heid.  389,14>)  «MC  IV.  foL  2.  —  Vidiniir»  dnrdi  pflüzgiaf  Lndvig 1111428  aug.  12 
ibid.  9\  woraus  Lehmann,  PfiUz.  U6.  2,30.  144ö 

willigt  für  sich  nnd  semon  brud-jr  Ludwiir  in  den  Terkauf  von  10  murgen  acker  im  wOnh.  (  in 
werda)  zu  Veitenheim  dorch  Eberhard  den  sehn  dee  Barckelauuin  von  Veitenheim,  welcher 
diese  Idnr  wn  ihn  n  leben  Mlgt>  «d  Dieter  dentiAortaiMomfhnT  n  WeliilMin.  Ibrbr. 
Copb.  780,2.  144« 

befreit  Petrus  Chopfermann  in  Weinheim  von  allen  abgabejj  uiid  trüsit  ihm  d«u  zins  von  seinem 
hause  an  tbore  daselbst  Vgl.  nr.  1865.  —  Karlsr.  Copb.  780,2.  1447 

TeniohM  n  gmiilM  dw  klosters  S.Lambneht  aif  alle  leehte  an  denen  hol  n  WiniiBg«!,  ttr 
ridi  mi  telnen  bredar lodwig.  Or.  Haidelb.  udv^WbL  Lebn.  i».  4  nr.  2*. — Oed.  Haid.  858,1 

(Jura     Laniperti*  s.  XIV),41».  —  Witt  Beg.  54.  1448 

nimmt  den  Eberhard  Scbeok  too  Erbach  m  seinen»  bnigmann  inUndenfels  an,  verapricht  ihm 
1(0  ft  ML  ab  bgigMuD,  ud  wweirt  ibn  dallr  dnivagaDvelB  nlnlnbnA.— Witt 
Bi«.  (4.  14«» 
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verkauft  für  eich  and  seinau  bnid«r  Lndwig  kloeter  Schönau  das  dorf  Sonthofen  susmt  komb«den 
itnd  Zinsen,  der  iri«M  »Imwiil*  geluiaMn  und  dem  scholtheissapamt  nm  340  pf.  helL,  Mi 
Torbehalt  der  TOgt«i,  der  crinüniUgeriditebukeit  nad  der  «hwlUat  »zn  fert«l&r*.  Zengta: 
Job.  von  dem  üteino,  unser  vizdonam  Bh«ia,  Qoifiid  ans«'  Schreiber,  Wolf  Drigel  nnBer  fiiafh 
zu  WUzenloch  und  Anselm  unser  ju*Ie  zu  Heidelberg.  Karlsr, Copb.  728,116' «an  •.Andreas 
abint*.  729^it5Ü  ,aff  Andre«««.  —  Wördtw.  Chioo.  Schon.  249.  1430 

Poppe  \m  GtüBtttg  bekans^  itte  UIh^  dk  tr  von  Bndolf  trug,  Ulridi  dm  Utma  Ton  Oqwllen 
verkauft  zu  haben.  ÜB,  d.  L  flb  d.  SttW  4,866.  1451 

Übergang  ühw  die  Dann  nr  ivobainiiK  tu  Keuwrict»  welche  aber  niolU  geliofft.  —  Witt 
Reg.  54.  14it 

weist  den  biirL'>  i  n  von  HlBdun  nrwUandiiig  ümrilBdtaMflni  Min  ngdtia  im  fboren  an. 
—  Witt  Beg.  54. 

gtfltaitte«  d«aseIb«o  ädi  geg«!!  diejenigen,  wvldw  afieflrilui  pfloden  wolkii,in  «ehno.  —  Witt. 
Reg.  54.  U54 

Terleiht  fax  «ich  and  seinen  bnider  Ledirig  geoaonteo  fir  geschuldete  230  ptpCMUL  zwei  voir- 
tden.  — '«ntt.Baf.64.  14U 

eignet  für  sich  vod  «tiiiaB  Imdair  JjBiMg  d«n  kkatar  Utanhakaoan  ganaimla  gtfar.  —  Witt. 
£««;.  54.  1456 

eehledtrichtediche  enteeheidimg  in  dem  etreite  twiadien  Albert  tob  Teetnnd  den  deriker  H.  iber 
d\>-  j>f;irrlcirclie  in  linlfn.,  das-j  il^'iii  da  nr        pfalygrafoi  Hndolf,  welchem  da* 

präsentationsrecht  zusteht,  wie  aas  Ueu  docunienteu  ersichtlich,  kanonisch  prftaentirt  sei,  die 
iametitar  la  «itbiiln  aiL -~  Ournl,  Ua  handadir.  4  k  iL  Hi^  14ft7 

schenkt  für  ^  md  aeilUD  bradar  Uoster  llknlMbemi  atnaa  hat  in  Tiiiilunraa.  —  Witt. 

Reg.  54.  1458 
gibt  kloster  Fflntaiftld  llr  den  an  bisehcf  Bndch  von  Freising  TaitaiiAHt  lehntsn  in  Telz  (s.  o. 

iir.  lA'M)  ersatz  an  genannten  ^'ütoni.  —  Witt.  Re^'.  M.  145f) 

verkaoti  für  sich  und  seinen  bmder  Ludwig  d6mklü&Usri'ürüt«uteld  für  die  lebensuult«!  im  w^rth 
TOD  90  pt,  welche  es  ihm  nur  verproviantirung  der  bürgen  Schwabeck  nnd  Höring  goli.  fert 
hat  »durante  diacordia.  qaa  iater  noa  et  donianm  Albertom  lagem  Bomanoniai  veitabatiur', 
geoanntegMv.  — WiltBaK.54.  14M 

Terkanft  flbraidiiiDd  aeiBtti  bradarliodirif  nraihOlban  AiiuldT.WaMal±ak«»WittJa(;64i.  14/91 

Vrrieg  mit  kOnig  Albrccht.  Rudolf  erüffoet  den  feldzag  mit  dem  zweiten  ubergang  über  die  Donaa 
in  di«s«m  jähr  am  24.  apr.  zum  angriff  auf  den  grafen  Gebhard  v.  Hirschberg,  einen  anh&nger 
Albrechts.  Kr  vi-rwtistete  dessen  gebiet  8  tage  lan^r;  n.icli  st-initn  iiltni:ir.s<:h  vergalt  dann  der 
von  Hirschberg  Budolü»  auh&agein  in  gleichar  weise.  Herrn.  Alt  Cont  MG.  88.  24,57. 
Witt.  Bag.  54.  146t 

kuiiiy  Allirctht  /.whi  vun  Speier  auis  f;l--u  h  mu  h  ]tüni.'A<-'n  i'iiwi  21)  g.'gcn  <!t«ii  mit  ih-n  rht!iiiiM:b>'ii 
enliiäcbiiteu  vorLtündeten  pfalzgralt»»  2U  fuld«.  ivr  riicki  üb«r  liaii  Ulmn  iu  da»  iitTklzisolm  gebiet, 
erobert  Wiesloch  und  legt  sich  vor  Heidelberg,  das  er  aber  trotz  längerer  bc-lagerung  uicbi 
einnthmea  kennte.  Oanaf  ging  er  im  innidber  danNaclDU  nnd  eroberte  Weinkein.  Ottokair 
604 — 671.  Ann.  Kogmii  XO.  8S.  17,8.  Ann.  Baleebninn.  34,48.  Job.  Tiolor.  hA  Bdhmar 
F.Miv.s  l,:i-i2.  -  r;r.hin-r  K-K.  .Mbr.  {2-— :!4t;.  Witt.  1^'.  r>4.ßr'.  ZagleicL  erfolgte  von 
ScLwuk'U  ^üi  «iii  <iu>.'rli1  iIhi  künigUcheu  auf  dm  im  ^r^^iu  liui'jlfs  befindlichen  reichsgüter. 
Joh.  Victor.  842.  —  ßu  iull's  Vrader  Lndwig,  schon  gei[K)tmt  wegen  darfkage  um  die  regierang, 
stand  in  dieeem  otreite  auf  des  konigs  seite  and  acfaeint  an  der  belagannig  Ten  Wiealodi,  amria 
an  dem'  waKereo  nge  dee  kOnige  gegen  den  enbiaebof  Ten  Ibunt  flkaU  geBoauMD  n  bnbNL 
Chron.  Colm.  MG.SS.  1 7,2t>8  und  bestätigend  Böhmer  Reg.  Ludw.  75  (urk.  1830  sepi.  23).  146.) 

verspricht,  sieb  mit  dem  biMhof  Conrad  von  Begeoebnig  in  die  kioder  genannter  eheleoto  n 
thaüan.  —  Witt  Beg.  55.  1464 

gebietet  seinen  amtleuinii  uiA  dienern,  den  bürgern  von  lUndun  gagaB  dl^anlfaB^  vticb»'  ^ie 
pfiuiden  wellen,  büzustehen.  —  Witt  Beg.  bb.  146& 
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verbiet«!,  dass  diMr  MbwrMtgMrmNüliidMii  aiMB  tadtni,  4«r  gtAuigta  i«t,  ladig». —  Witt. 

Reg.  5Ö.  1466 
Badolf,  der  dem  combiuirten  angriff  des  kOltigs  nicht  gewachsen  war  (s.  o.  mai),  nnterwirit  sich 
d«m  Unig  und  sdiUaHt  lof  ▼enuitaang  aeiiNr  nottw,  AUmcbts  schwester,  mit  d«iiiMlfa«n 
friadan.  Bt  dmavH  Hb  itooordia  uqm  ad  fertum  «ancü  Jamlri  (25.  iuli).  Qaod  condol«!» 

tuater  dncis,  accessit  regem  et  interceasit  pro  fllio  sud  et  fecit  corn  '  rfliain.  n«-nn.  Alt.  Cr.nt 
KG. S&  24,57.  Ann.  Mog.  ibid.  17,3.  Chn>u.  Cohn.  268.  Ann.  Ostt^rliov.  Oi2.  JoL  Viütür.bei 
BOtaDHr  Fbntes  1,348.  —  Witt.  B«.  56.  1467 
(im  lager  Tur  Bensheini)  kuiiigAlbrecbt  verspricht  dem  pfaizgrafon  für  die  bilfeleistong,  welche 
er  ihm  zngesagt  hat  (pro  iuipendendis  nobis  per  ipsuni,  »icut  promisit,  auxiliia  etobseqnüs), 
für  ilif-  au>lr'suiii:  veriißadeter  reidis^jt^T  uinl  fiir  die  aussteuer  seii)»-r  jr-in  ililiu  Mechtild 
10.000  umk  iu  zw«i  terminen  zu  bezaliluu.  W.  Acta  2,199  ex  or.  —  Biluuer  lieg.  Albr.  340. 

—  Der  frieden  war  also  an  diesem  tage  doch  wohl  schon  geschlossen ;  TgL  vorher,  tber  die 
bedingungeil  desselben  wiaaen  wk  auT,  dMB  findolf  dio  nun  laifiiM  gehMicvo  attdte  Schwftp 
bischwOrth,  Neumarkt,  Sehmlndi  und  Sebonga«  1uinnitg«ben  (ßäm.  Ali  CSoni  MO.  SB. 
24,57)  und  vi>'ll>'icht  .mch  irt-^i.'ii  sfimoi  I>i-lioriL'''n  vi-rliüiiili-t-'ii,  «L.-ii  f i7bi!rliLif  v  .ji  Mainz, 
Zuzug  leisten  musäle.  Für  lukWTtö  üprtcht  vieüeiciit  so^ai'  d«r  obige  woniaut  der  Urkunde, 
sicher  aber  Herrn.  Alt  I.  c:  Post  haec  aoceptis  illornm  dncura dnomm  hominibos,  ad  civitatem 
qua  dkitor  Bingin  enm  Mül  ae  tnna&nbant.  Ausserdem  mnsste  der  pMigraf  Minen  bmid- 
briaf  fldt  dem  Mdmar  aitbisdiof  dem  kOnig  aashkndigeu  (Böhmer  Beg.  Albr.  877)  «nd  riebar 
auch  die  ent>i'b(iJiing  anerkennen,  welche  Albrechtim  struit.'  l-r  1»  i  l-n  brnder(s.  •.  nr.  1  i^V-i) 
m  gnosten  Ludwigs,  dameu  mitregeutschaA  ei  gefordert  zu  haben  scheint  (rex  vero  inter  tnitras, 
«ti!ln«dt,ffiidddwtCtt«a.0i>liiiLllff.88.17,S68;a.iLnr.  147S),tnf:— Wltt.Bflg.5S.  14i66 

überlässt  klo«ter  Tegernsee  für  sich  und  seinen  bm  lcr  LnJwk'  r  ine  hOrige.  —  Witt  Beg.  55. 1469 

(Haidalbug)  Sophie  witws  Uoandj  you  9tnlenberg,  Conrad  oud  Bennewart  ihre  s^bne  8chlie««n 
mit  Bndolf  nid  Hioani  Iniidar  Ludwig  «Ja  bdirfniaa  sn  gagaaiaHigar  vartheidigung,  dflneo  IIonii 

gegen  1000  pf.  hrll.  ihre  v.-.vtrn  f^tralfn^erg,  Schriesheim  und  Waldeck  und  sichern  ihnen  das 
Vorrecht  bei  kuui  und  pfaudoug.  Z. :  grai  Ulrich  v.  Helffeustein,  Conrad  v.  Bkichiug,  Sifirid  v.  Le- 
wenstein,  der  Triegel,  Heiniich  T.  ErMrim,  Owtebnu  T.  iniibMB,  Wi|flwb.t  Bwande  d.  a. 
Stattg.  Cofb.  55'.  1470 
gelobt  Ar  rieh  imd  Mimn  brndarlodwitr  deaboft  tnTtimenbaaacB  tilgeraBdacbinnarinBein. 

—  TViti.  "ÜHg.  '  U71 
Bad.  and  sein  bruder  Ludwig  venpre«hen  ihren  grafen,  freien,  dieustleuten  und  edelu  im  viituuiaint 

dianeilB  dar  bar  msd  Donau,  die  ihn eo  mit  einer  gemeinen  viehsteuer  an  ihrer  schuld  geholfen 
haben,  fnrder  keine  gemeine  Steuer  mehr  an&altgen.  <).  a.  Er.  6,13 1 .  —  Hier  nrknndet  Ludwig 
zum  ersten  male  selbständig  neben  seinem  bmder;  almwobl  der  beginn  der  mitregentschaft 
Ludwigs  (vgL  o.  nr.  1468).  —  Witt  Beg.  55.70.  1472 

befreit  mühle  und  b<if /u  5rnmm*ndrtrf  ron  nWm  f  .rdMi  ungrf  n  tind  |^it•nstt•n.  —  Witt  Beg.  55.  1 473 

nach  der  folgenden  Urkunde  wohl  bei  kOnig  Albrecht  im  Tburgau.  —  Böhm.  Beg.  Albr.  H80  fi.  1474 

best&tigt  Uoiter  Sdnaonaikr  dia  danaelbaB  m  arioen  varthhiw  bcwiUlgto  loUfreiheit  an  allen 
maoten  seiati  landaa  flr  lali^  nacba  nnd  Ma.  Or.  Iforbr.  OLA.  —  r.  Waecii,  Cod.  Salem,  s, 
nr.  1057.  1475 

thut  kloster  Altomnusier  dia  gnade  <l:t>.^  Ii  sj«n  laito  lücht  flr  lbrdanag«ia  dar  Uoatervögt« 
gepf&ndet  werden  können.  —  Witt.  R.  g.  55.  1476 

nimmt  seine  mutter  Mechtild  und  Cioirüd  von  Öttliugen  gefangen  und  lässt  letzteren  am  1 2.  iuli 
enthaupten.  Herrn.  Alt  Cont  MG.  SS.  24,57.  —  Witt  Beg.  55.  1477 

wiederaoaaOhnnng  mit  aainar  ootler  doioh  tannitkhiag  dea  kOoigs  Albiacht  Job.  Victor,  bei 
BSbmer  fUmtea  1,843.  —  Bdhnar  Beg:  Albr.  888*.  Witt  Beg.  56.  1498 

(Begeusburg)  Chanret  der  Zant  Chunrat  Gnmprecht,  Hainrich  der  StniuViiig>  r.  .\Ii>ivi1it  <]i  r 
Oenüinger  nnd  üire  geaeUschaA  ^oittireu  benog  Badolf  den  empfang  von  800  pf.  regensburger 
fifeniiiga  von  miau  «iabitanar.  Dmm  haben  lie  176  p£  fSr  seine  mpflegung  andUeidüig 
«Ibrand  aeiaea  BegenabntgMr  anftntbalteaTeiaaigabt,  den  nat  mit 624 p£  aoUeo  aia  aa  dar 
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UuiM  hat  acbnldwlnia  Bodolft  gwchaldcten  ■nnm»  ia^in  briagia.  BtfnudMiglSOOjikr 
iataiaadcniJArtocritafMTorniidVvMiutee».  Or.]nndunlU«hiMMh. — T.LHdiMi> 

feld,  Die  altbair.  land^tänJ.  Fn-iT)n<  fu  Arno.  334  ex  or.  1479 

^  «igiwt  klotter  Bdnburtiog  lehsbare  hörige.  —  Witt  Mitg.  55  mit  im.  31.  1^ 

(Ulnil  küiiiu'  Albivcbt  li.stätiirf  anf  hitto  seiner  schwcst^T  Mathilde,  pfelzfrräfin  bei  Rhein  Jie 
scbeukujig,  wtjkb«  c>iu  £u  Au^^üburg  1302  dec.  11  für  ihr  nndweüjuod  Ladwigs  ihre^  ehc^j- 
mahl  Seelenheil  mit  einwilligong  ikrtriAiMBadolf  iindI«Mg4MU(Hl«r1MlMBgmftcht 
hat  —  Böhmer  Reg.  Albr.  428.  Vgl.  o.  nr.  1440.  1481 

Radolf  undLndwig  geb«n  ihrem  arat  Ulrich  TonNabbnrg  am  seiner  dienste  wilWu  ilirnii  Im)  zu 
Nabbnrg  zn  erblehen.  Mflnchen  Reichsarch.  Oberpfltiz.  Copb.  1 4 9, 1 4 7 .  —  Witt  R«g.  5  ü .  1 4  S'2 

fionifiMiii»  VUI  enwbnt  d«n  plUigr.  iiiiDg«Ii«nMi  g«g«ii  k<iiiig  Albncbt — Potth.  25238.  liSS 

iMfrait  a»  ilitiMlii  md  d«n  conmt  ym  8.  Jolmn  mr  Alni  tmb  gnmm  Uain«n  Mknfaa. 
Wimmer,  Gesch.  t.  Ahei  2«3.  —  Witt.  E.^'.  no.  1484 

bewilligt  fbilipp  too  Kellmbocb  di«  ähertragnug  mehrerer  kibeigeseo  za  Moiningen  aa  Simon  IL 
giiiftiB  TW  i^litim  und  beblmt  dwudbiB  diBib  larlir.  Copbi  755,107*.  Bguh.  Copb. 

B,       —  Lplimann,  srmffn  r.  F^püuheim  1,155.  148ö 

gui^tlii  hi  s  (r<  nebt  zu  Wurm»  hbiaagt,  daaa  Bodolf  und  aaiu  biiider  Ludwig  das  hMsSchaaenbnrg 
an  .Inbuiii  }Inli|«rbanm,bflrgeria  WoraitwidllmMiMllMrtmavimHbn^  pt. 
hell,  verkaafen.  Or.  München  RA.  1486 

Erkenger  von  Magenheim  übergibt  vor  dem  kCnig  Albrecht  Rudolf  and  seinem  brnder  Ladwig 
sein  haus  S4;haui  iil<urj,'  uinl  viT^pnehi  d.issellie  sregtii  zuhlong  Ton  24iKi  pf.  helL  durch  die 
pfabEgrafen  dem  von  Frankeiistcin  oder  dem  vtm  Weituiberg  auszuliefem,  welche  es  Johaon  dem 
Ilolderbaumer  odvr  seinen  erben  ihrereeits  wieder  flberantworten  sollen.  Pf)Uz.C!opb.Stottg.  1 56. 
KarUr.  Copb.  514,1 74  mit  jähr  1300.  — MOnAflO  •t.pbibL  Ogm,  1469  44  «k.  —  Acta 
Palat.  <5,296  «xftr.  —  Vgl.  vorher.  1487 

Rudolf  und  sein  bruder  Ludwig  genehmi^''  ii  ilic  üli'-rtr.itrun^r  ile>i  /A-htitciiiuithcils,  wolchc-n  Ott-i 
TooBroebtal,  ihr  ?MaU,  im  d<ntf»L«imb«imTOQ  ihnen  bisher  za  lebw  hatte,  mit  data  patronat 
atf  dta>«apMdfOBBLJUidfMa.~8chuioat»mrfi.B^Woiia.t,S7. — 'WHLB19.56.  1488 

gibt  seinen  willobrief  zur  verpflindong  von  Woethofan  mi  Baldeborn  dnrcb  h'mg  Albrwht  an 
Johann  ht-mj  zu  Lichtenberg  am  1  üOO  mark.  —  Stras^burg  tMiZirküarcbiv  cop.  1».  XY.  —  Witt. 
Reg.  .'iG  ex  or.  VgL  die  ILhnliche  Urkunde  1305  iuli  31.  1489 

Radolf  and  Lqdvi«  itallui  das  wtttlnm  dv  pfldigiliii  MaditiU  ttdur.  Yon  iaoig  JUbt»^ 
mitb«siegeli  —  Abfidir.  Hflnch«»  lunia-welL  1488* 

Bndolf  und  sein  bradcr  Ludwig  versprechen  den  bfiiyam  TMlNwutott  daOMUwaMfattt,  welchen 
Urnen  ihr  vater  gewährte.  —  Witt.  Reg.  5fi,  1490 

Bndolf  und  s«in  bruder  Ludwig  zeugen  könig  Albrechts  für  Berchtesgaden.  —  B4Shmer  B«g. 
Albr.  454.  Witt  Reg.  56. 70.  1481 

zaoge  dM  bemga  Htnwuui  tob  Teck,  einen  güterrerkaof  an  die  henogo  von  östemich  betr.  — 
Witt  Ba«.  56.  1498 

Bndolf  und  Ludwig  befreien  diebiirger  t.  Xfinchen  anf  6  jähre  von  >Icr  st«  uer.  — WittB«g.56. 1493 

gHttlmiigt  di»  flfa«rtragiiiigdcirir<iiit  ibn  tn  l«h«n  ithnuadcii  gtrichUbArkaitfllMr  «iwn  tti«ild.«s 
In  doifc  Abnii  gckgemto  btifea  d«8  Uortm  Otterimv  Mitiiin  d«i  Jobttm  atiieto  Albino 
mul  >'ftii)ft  s^'ernahlin  Katharina  an  'Iipsi^p  kl^t^r.  Wflrdtvein  Mon.  Pakt.  1,412.  14t>4 

bök«UQt,  d»e^  vi  mit  Zustimmung  seiner  gemahlin  auf  seine  vogiei,  die  bede  und  alio  rechte  &11 
dem  zum  kloster  ikhOnaa  gehörigen  hofe  za  Edingen  auf  bitten  seines  Schreibers  OottftMd 
JEteter  nnd  un  MiMT  traaendiMiitowiUiaTwiiiebtM  wonafabtaBdeonventT.BchaDaa 
dltMoi  d«nbaf  Mf  l«b«mnitllbeig*b(iB.  Iiar]nr.Oopb.  729*,A54.  DI«  «faiwUligTiug  der  p&li- 
gr&fin  Mechtild  vom  numii .--ii j«hr ^l^^w | ^,1^1  g—^ «>ftlt^t ^rif^f^bfTk ^^t^th  -.t-.n-, : ' 
366^  die  des  pfiUzgRilt^«  8ft7.  U!*.') 

eignet  seine  mflhle  zu  Scharr  dem  kloster  Schönau  mit  dem  beding,  das«  dieses  J&hrlich  6  bLnru 
w«iiMi  dalOr  «b|«b«^  —  Xnriar.  Oopb.  72»^857«  otr.  —  ZcitMkr.t  d.  0. 7,42  ettr.  1486 
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bestimmt,  dass  wann  der  abt  sammt  dem  conrent  im  Schönatiisoton  hof  zu  Heidelberg  ist,  niHinand. 
es  sei  denn  eine  geistliche  person.  bineinkommen  dürfe.  —  Karlsr.  Copb.  729*,84  mit  der 
notiz:  hierüber  2  briefT  mit  ^'«"rm  lts  pfaltz^rafen  anhai^ndaD  alafel  intliat,  dvanderemit 
\öiüg  Lodwiga  aiagtl,  de  annix  1804  utd  1217  (ao).  1497 
nOx  und  biigtrmi  Wonm  ttmn  kaad,  dm  rie  fidla  Johann  HoMerixHima',  Ihr  frtherer  bflr^r 
and  jetziger  bnrgmann  dor  pfal/.grafen  Rndolf  and  LnrlwiK,  mit  ihrem  riciiUirspnich^  nicht 
zofirieden  sei,  sie  sich  m  dm,  wae  dem  Holderbaomer  tod  den  p£Ü2gräitsB  verpfaudet  mt, 
and  an  seine  belfer  halten  werden,  ohne  einspräche  and  zom  der  pfiüzgrafen,  denen  sie  jedoch 
jedea  ichadeo  an  irgendwelchen  anderen  gfltem,  den  sie  mHgw>,  nach  dsraataduidang  der 
•cidadaridilMr  TBfgMn  soBen,  mldw  die  pfalzgrafin  und  rf*  g«n«mm«i  ,idb«r  vdht  nuf^ 
dip  in  der  hantfest«!]]  gHstlirihen  Stent*.  Wenn  sie  die  Si.h.iuenimrg  pAwinncin,  so  sollen  sie 
dieeelbe  den  vier  ratbleuteu,  die  au  der  bergstiasse  gekoren  sind,  aasliefem,  welche  dieselbe 
entwedariritd«riiidi*plU«gnAit1nüifHi  odarsdiltitai  lumnMfan.  Baw^BaMim  2,637 
ex  or.  1411» 

bestätigt  Uoilar  Bnpertalierg  bei  Bingen  all«  Khenkangen  guad«  imdlMbHiiR,  «eldie  ci  mn 

seinem  vuter  erhaltt-n  bat.  —  Witt.  lieg.  5'".  H9[) 

schioikt  dem  Lorschischeu  kloster  aof  dem  AUerbeiligenheig  (bei  HeidaUmg)  ain  pL  hall,  tqu 
den  admlOMteaeiuuttt  lU  ScdEadnim  ftr  kaneo.  —  Whi  B««.  66.  IMO 

leistet  verzif  M  anf  sfine  anspräche  an  das  patronatrecht  zuWifslu<  h.  Wl■If•hc1^  ifJurch  cnbischcif 
Gerhard  von  Mainz  1293)  au  da«  kloster  Lorsch  gekommen  war.  —  Witt  U«g.  60.  l&OI 
dgnrt  piopet  «ad  ooBfait  n  IHnm  diai  lutfk  n  BrailiiilHntiw.  —  mtb  Bag.  6t,  UOS 
b«stritlgl  kloster  Diessen  den  von  Miimi  bntdMrIindvig  1804  idi  22  dbwtugUHMi  jrtfimiit  n 

iVueting.  —  Mon.  B.  8,204.  IfiOft 
Rndolf  and  Ludwig  Tersprechw  dem  rector  der  fraaenkircbe  zu  Hänchen  von  ihrem  \m  im 
Minoritto  duMlbst  gelefaiMa  gtrtan  üb  uäuim.  «d  pfind  IwUer  aUtii  nnoUin.  —  Witt 
Reg.  56.  1504 

;ijitl)eil  Ml  Vi'nüc  Anirttchts  feldzug  gc-gfu  Bnhnic<n,  scpti'iiibi-r  bis  october.  BbnlkBltisp.  Auii. 
MQ.  SS.  1 7,600.  —  Böhmer  Beg.  Albr.  492— 49S.  Witt.  B«.  66.  150& 

Bchrübt  «MO  geireneo,  dm  er,  seitdem  er  n  TMOing  von  Qun  weggegangen  ist,  mit  seiner 
ganzen  manuscban  üha-r  die  rc^to  Xeulinrg  bis  zwei  meilen  oberhalb  Schaerti'nbf  rgjjr^'lfnium-n 
sei,  wo  in  einem  wiiMc  mchrord  der  sfiiiiirfii  crschlagBn  worden,  dasf»  er  sich  (nni  dt  n  ö.  bt'pt.) 
in  Linz  mit  dam  künig  Albrecbi.  der  ihn  seiir  hiiUvnU  uufg^TnimiiiHn,  vereinigt  and  von  ihm 
einen  theil  der  sunme,  wakk«  er  ihm  schnldete^  bau  ampfangeu,  über  den  rest  rou  1200  mark 
aber  da«  Tewpmfctn  der taUmig  bia  m  «taembeMtimaten  tmnin  md  dfrnnMiwnbmif  tob 
Albrechtfi  beamten  in  Osterreich  bei  Tenneid ung  de«  einlager«  hrd  nirhtt'inbnltnTigde:^  t^^miins 
erhalten  habe.  Meldet  femer.  dass  von  dem  BdhmenkOnig  nur  bekannt  .lei,  dAsa  er  -ein  beer 
gegen  sie  riar^clifertig  mm-he;  sie  holbni  würdon  demiiäehsl  (es  geschah  nach  Otokar  72ü 
am  20.  sept)  bei  Podweins  mit  dem  herzog  Ton  Österreich  and  dem  kOnig  tou  Dogam  sich 
vereinigen,  nm  nach  gemeiioamem  plaoa  gvfMi  da  Bfliaunifliilv  Torortekea.  SdiUmtMi 
ermahnt  er  den  angeredeten  emstlich,  sich  die  gäter,  lente  and  fraaen  der  obengenannten  in 
flefnem  di«DBt  gebllenen  empfohlen  sein  za  lassen  nnd  nicht  zu  gestatten,  dass  sie  oder  die 
güter  and  leate  derjenigen,  welche  mit  ihm  aasgezogen  sind,  nowie  ihrft  bürgfin  bi<  zu  seiner 
rüekkekr  garichUidi  «ngeaproohm  «trdan.  —  Böhmer  Beg.  Albr.  492".  Witt  Beg.  56.  1606 

oiimt  iMto  ind  g«t  dM  a  (Rmnoidm  nf  dem  i«gw  in  XSn«^ 

gnäde.  -    Witt.  Rfg.  r,r,.  154)7 

todeetag  Ton  Budol&  matter  MechtikL  —  Witt.  Beg.  57.  150N 

TmehntM  dam  gnAiBFriedridhvoiiLaiidBgMi  «ttmmMffiniflrdk  vor  durlMlagening  der  borg 

in  Schoemberch  aufgewandten  ki>sfen  und  den  ihm  durch  Firvoro  seinen  ehemaligen  vizturn 
fQr  120  kOln.mark  rerkaaften  w&in,  äowiä  aln  urbutz  At:s  sctuidms,  weichen  der  graf  erlitten 
wegen  der  12  p£  helL  bei  Nathan  dem  jaden  Ton  Odemheim,  welche  Siftid  genannt  Honges- 
hom,  8«in  diamligfir  Togt,  damUm  hUla  uIiImi  aollao,  500  p£  taalL,  via  dtav  200  jL 
duNli  Um  odw  OottUtd  Pinliir  utam  ^Una  m  nMÜte  18.  Bin,  dia  flhiigMi  800  ft 
TODdwM»iBNtnrtMhaiidnitMiliMa»jB«Nmlnlliw(^  J^Iib, 


IS 


Digitized  by  Google 


90 


Bndolf  I  1305. 


MiU 


18—19 


inUSl 


tfflinberg 


au«.  21 


«Us.  HB.  (ood.  H«iiL  S63,6)  ar.  178  «toduriftUdi  am  dm  taMUanttidMo  Lwoiagisclim 


UIO 


Bndolf  und  scnn  brudor  Ludwig  i 
jUirlich.  —  Witt  Eeg.  67. 

dkMÜNO  baoikimdcn,  daw  «ie  T«a  WMiti  im  tractn—  von  Ahri  mid  i 

Conrad  ihren  Uieil  an  der  borg  ra  Alzei  um  500  pl  helL  gelcaun  liabeti  mit  allem  recht,  wie 
ihnen  graf  Eberhard  Ton  Spanheim  und  Gerhard  der  tmcb^^i^  dtiü  vorgenannten  Wentien 
bnider,  ihre  theile  an  dieser  borg  verkaaft  haben,  ür.  Dänastadt  hana-  u.8t-arch.  —  Karlmr. 
Goph.  463,88.  —  Mfliieluii  kof-  n.  tk^blbL  Cgm.  1649,46  «rtr.  ~  Wiaunor,  GmoIlt.  Aliti 
2«8.  —  Ltliinni,  Ont  t.  Spuk  1,7S  «xlr. — Witt  B^r.  B7. — Yfß.  ISO?  ML  10.  Uli 

dieselben  be:<Uiti^>;n  die  i><^^hen^ang  ihre«  Täters  in  'VVeienlioim  an  das  Deatschordeoshans  in 
SadiaenhaaseQ.  Copb.  d.  oommend«  Sadtgenhauaen,  Stattgart  haoa-  «.  sbHmh.  222.  1618 

disBelben  achentcai  Uorttr  Windritach  bei  Baehanich  dag  patronatrecht  in  Snarbach.  —  Acta 
Sanet.-.r.  Apr.  2.72.'  e\tr.  1518 

mkaaft  kloster  SchSuao  2  p£  helL  g&ite  mit  vorbehält  der  wiadsn^BUtaang  bioiUD  10  jähren. 


pdvlltv  ttm 
—  Witt.  B«.  S7. 


Ludwig. 
1616 
lUf 
inStainheira. 
l&li 


—  Kulir.  Oofitw  7S9*,a4S'  «tir. 

Rudolf  und  Ludwig  bestätigen  klostar  KdNMh  dM  < 

0.  ar.  828.  —  Witt  Sef.  57. 
diMalbn  «igim  Itolgr  UMnftU      kof  ia  < 
dieselben  an>>rk<iiinen  deakloilwBMAMdiMh  in  < 

—  Witt.  It«g.  S7. 

Joliaini  dirHoldwbiHiner,  bii||erza  W«Mnna,  beoriraiidet,  dasslun'GotIHddvnHilac,  aekreiber 

der  herzöge  am  Bhein,  sich  mit  ihm  dahin  Tertragen  hat,  dass  er  fflr  die  summe,  welche  ihm 
die  herzöge  schulden,  ohne  die  400  pf.  holL  von  Yjms  wegen  des  Jaden  Vem  Moythin  söhn, 
den  theil  deszolls  zu  Bacliarach,  d^n  ^-Aw  trau  vnn  Lüneburg  inno  hat,  oder  das  geleitet,  das 
die  taanoge  n  Mains  haben,  bis  zar  bezahlon^  der  scholdsuune  bekommea  wU.  Or.  Coblanz 

•i^MMh.  ins 

Bndolf  und  Lodvig  «bmhh      itiigaildEto  piMkg  Uum  nkm  Lnh^  o.  nr.  8SS.  —  Witt. 

Heg.  57.  1619 
diiMlbviiiiilattandMdttiimdMltkatoH«^  — Witt 

Keg.  57.  1520 
dieselben  belehnen  ihrai  notar  tiotfrid  Faoler  mit  ihren  b&QMm  and  gärten  in  Heidelberg  und 

ihrem  weingartea,  hainpnht  gannnt»  Ind  Himitiii^**«^™!  wf  Ub—inifc  — Zarisr.  Copb. 

729^357^  1681 
j  dieselben  übertragen  kloster  Keoburg  im  tausch  das  patronatarecht  in  Sdiwetiingen.  —  Sdiaimat, 
Jli.st.  .  pisc.  Worm.  1 ,177.  Widder,  Boschreib.  d.  Pfalz  1 ,217.  —Das  kloster  bestimmt  1305 
ioU  2,  dass  dasselbe  eventuell  an  das  Womiser  capitel  fallen  solle.  Schaan.  L  &  16i«i 

gibt  feinen  ifilUMar  «nr  wrpfändang  von  WothoAn  vnd  BdMian  dvrdi  lOaSg  Albneht  an 
J'.h.iiin  Iwrm  Lii-htMiburu'  uni  1000  mark.  —  Strassburg,  Bezirksarch.  Cop.  s.  XV.  — 
Witt.  Rog.  !)7.  VgL  die  äluiUche  urkuude  1 303  ang.  14.  —  Vielleicht  hat  der  pfiihgrraf  damals 
dein  kfinig.  welcher  hier  ein  heer  zu  einem  nochmaligen  einfall  in  Böhmen  zusüTiitiieii^ezüiren 
hatte,  der  aber  iu  üolge  dee  todee  des  Böhmfloköoiga  and  des  mit  seinem  nachfolgex  gaachlossenen 
fH«dmwlBililiak»anAningg«leiflat~B9linur1to^^  (7.T|^Biedtr, 
awli.  Baiera?  2,281.  1&2S 

Rudolf  und  Ludwig  verlbihuu  ihrem  viztuiu  Weickuaut  die  halb«  bürg  Trda.'^nibt  —  Witt 
Reg.  57.  1624 

(HMdalbcif)  Htilau  d«  ImggaimSkKthtaSmg,  amtmann  d«B  «mtifkeB  Maini,  immi  mt 
GolMd  den  Vwäm,  aohmlwr  nad  «ntmaim  der  pfohgrafen  Baiolf  mid  Indwlg  Htm  flin 
beidersdititre  amtHführuug,  rerwaltoiig  uii  l  li'T  leistang  flb*rein,  wobei  u.a.  fest^'e.solzt  wird, 
d<i.«.s  bei  ftwaigäü  mi^elligkeiten  die  rittor  Gutelman  TOO  Winnhaim,  Sygel  von  Ben&liäim, 
WiprKht  Ton  Winnhaim,  Amolt  GrAtzer  md  tgtta  Bntt  te  java  ertWänMMI  aollen.  Or. 
Mfiaekau  atHOCh.  ~  Q.  a.  Kr.  6,138  «c  «r.  IMft 
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Bndolf  und  Indidg  Y^rfuiUm  IkMildk  ilvNi  tldUnr  ai  WäUMlD  4to  IbnimiUs  «bsdM. 

—  Witt.  lUg.  57.  ISM 
dieselben  beurkunden,  due  sie  in  ihmnstnltB  mit  Johann  bisohof  von  SichsUdt  Aber  die  ihnen 

Toa  ihrem  oheim  den  fnfta  €«IAHd  VM  HkaeUMig  MotMlaastmn  inito  und  gflter  auf 
MderseitigeniaimtaMihledirfflhtorMmvranHIM  TgLoeLlD.  1527 

dioNf'lbt-n  IjiHirknnden,  dass  Otiili"  abtissin  oad  der  conrent  m  Altenmönster  ihnen  die  Unge- 
rechtigkeit gumkm  TOU  ihi«a  «ntientoa  «rlM>l»«o«ii  «nqwMM  «kwmmb  l»b«n.  —  Wttt 
B«.  S7.  1M8 

dieselben  beurkund'  n  r!io  (li-iilnuij;  <Jor  Terlamnschaft  ihres  obeims  Gebh&ril  t.  Hirschbei^ 
swiflcbeu  ibiun  und  dem  bischof  Johaim  i.  EichsttdL  <).  o.  Sr.  6,134  nach  dem  ms  eia«m 
Bkteuater  eopb.  eigliittai  or.  ^  Witt.  B«.  57.  Vtß.  Mfb  28.  IH» 

(Aogsbnrg) Sw^iVfr  vftn  Mimlnl^ifr;?,  T'lrich  der  rhanitiraer von  Wk'llr'nbQrg,  Volknuir  der  Wiilfsd(el 
und  Heinrich  Oer  Frii/-,  rittt-r,  V'  rpIli'.bU'ii  bich,  J'  n  pfakgraftiii  Kudolf  und  Ludwig  widtr 
Gotschalk  Ton  Widersberg  za  helfen.  Or.  Mönchen  haug-arvh.  1590 

bf'frt'it  das  gut  m  C&nM>rloch  von  stöncr  und  vogiui.  —  Will         Tt7.  1.>3I 

(Hahtiliach)  Wiilfiniar  bijtcbof  viin  Bamberg  lokhut  Kudoil  uiid  Ludwig  mit  ailöm,  w;iä  Gwbliatd 
gnil  von  Jlirsrlib(ir),'  von  di-r  li.unberger  kirche  ro  leben  trug,  ausgenommen  Beilngriee  and 
die  bnighot  in  Yilaeck,  ferner  mit  Ambw?  vaA  Kitteuao.  Q.  n.  Er.  6,142  «k  or.  1598 

verspricht  umIi  iam  briipM«<Mfai««  i«t»n  dtoTMiite,  mldw  derbiacMtvon  Btnibwg,  dl« 
canoniker  und  klOeter  dieser  kirche  an  don  ^uUni  bnb><n,  walidM  ST  TOD  dar  BwlMlsei' kirche 
ZU  lehen  üigt,  nkbt  n  Wietzen.  Kiu-Ur.  Üopb.  Bli,^y.  1533 

Bodolf  und  Lodwif  geoelumxen  den  vwtanf  des  liofes  n  BrdMnberch  m  das  kloster  Enadoif. 

—  Witt.  Heg.  r,7.  1594 
Ar.  propst,  G.  tieci»a  UJtd  daa  gau^e  dt-r  JiiciiBtildt«r  kirebe  bittm  dit?  plkkgraleu  Kudolf 

und  Ludwig,  da  Johann  dererwfthlte  und  bestitigt»  ihrer  kirt  hf  di«>  gesetzlichen  beweisstücke 
liK^  duas  du  gdtor  in  den  bUilk  »Tamgrint«!*  wu  bus  fiirsehberg  eigenthdialiich  gdhftvil 
ud  «eil  d«  Jobmn  M  arinara  Weggang  aosdrOdklldl  dun  angehalten,  ihoen  dneo  teradn 
mr  aiiliünui;.'  und  eiilj,'e^fonnHliiin'  dtr  1>ewpisstü('kegem&S8  den  früheren  zwischen  Johann  und 
den  pliii^gräftiii  ät»gtii^chIus!^bU(;^  vertriigau  (vgl.  1805  sepi  2ii  und  oct  19)  zu  bestimmen.  — 
Cbmel,  Die  handschr.  d.  hofbibl  Wien  2,407.  ISSft 

Badotf  nnd  Lodwig  beloben  ihraa  getzeneo  dui  rätnm  W«ieb{muit]  and  fordern  ihn  auf  bei  seinem 
ISblidien  Tomtz  zu  beharren.  —  Cbmel,  Die  handscbr.  d.  hofbibL  Wien  2,407.  1536 

bruder  Philipp  bitl'-d  den  |>l'.ilzfrrat'en  um  entschnbiifrun}.'  wegen  der  abermiili^^eii  durch  die  weg- 
nähme TOB  Tier  pferden  auf  den  gütsm  bei  Stolzkirchen  Teraolassten  excommunication  des  H. 
schenk  toi  Gayam  iindTaniidieit  Um  nkiit  nur  in  diaaertadiak  Uber  welche  er  aohon  mebren 
briefe  von  ihm  empfiangen  habe,  sondern  auch  In  allem  übrigen,  seiner  aofHditigaD  and  diensU 
bereiten  gesinaoag.  —  Chmel,  Die  handschr.  d.  hofbibL  Wien  2,366.  1537 

Bad.MdLudw|f  eifanldoetor  BclwlHiwi  dae  itawa  terignirie  gmtLiaden.  —Witt,  B«g.  57. 1588 

gebietet  seinoi  amfleataii,  kloster  FoUigflf  ta  pfttwnafaetM  n  ApMdonf  m  sdiilMO.  —  Witt 
Be«.  57.  153» 

beurkiui  b't  mit  :i)i  len  n  genannten  die  Terschreibnng  einer  murgengabe  seitens  des  herzogs  Hein- 
rich Toa  £&mt«n  für  »eine  gemahlin  Anna  von  Böhmen.  —  Witt  Beg.  57.  1510 

WeidimDttftilnin  der  pfakgrofea  Bodolf  and  Ludwig  bezeugt  in  derai  oaioeii,  dosegiaf  BerOidd 
Ton  Henneberg  dOB  UnhiiiMb  nlbnBdiOifviidar  ewlittst  haiNk  8cMp|Mh,HHMb.üB. 
T.  1  a.  85.  1641 

■Molf  ■adLDdi%  iaiMi  gaoHiBtBBgalnm  ikni«eW 

Beg.  58.  154'2 

dieselben  hekenm-n  vun  der  bürp-erscbsÄ  m  Rogwnsbnrg  die  ihm  n  g'eschuideteo  1000  p£  rcgeus- 
barger  münze«  •ThalU-n  in  h.iht  n.  C^.  u.  Kr.  I  4:t  ex  or.  — -  Wohl  idSOtiSCll  mit  dSB  Witt.  Beg. 
&8  nach  Beg.  U.  5,107  za  1306  dec  14  mitgetbeUteo  stocke.  1548 

BidDlfudiilBiMdarlMgMnNtMdMUairAlbiMK  ab» 
KUkta.  — BMUMrII«.Anr.556».WUiBif.»8.  16M 
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Itodolf  ud  Lodwiff  zeugen  ktewAlteMMillrGtllfriddMii 

Albr.  554.  mtt  B«g.  58. 
diemlbeii  Vf«r:<i(:hfni  ^•'K'uinU-ii  we^eii  der  gefuig«UDaluM      BditarBtahM^  tM(All>r«chts 

H^ttbMT,  kuMa  icladaii  za  tlun.  —  Witt  Big.  58.  1S46 
iRniBun  gMUtm  tet  tUMtm  DtAu,  tedm  UMitor  Sehefäun  gehAiigea  hof  fortan  steoar- 

firei  zu  lasMn.  —  Witt  B«g.  58.  1647 

g«lu«M,  4m«  uu  demfoatXiraqmocb  foitu  mr  eininal  wOciMntlick  md  bot  dflnre«  holz  au- 
gvinirt  vwAan  dfrfe.  —  WHi  Big;  56.  1648 

Bodolf  and  Lniiwi^  erlHubeii  <ieii  fraoen  Ton  S.  Clareu  zu  Miiiicbeii  :ius<-«r  flr  4g*— >  gitlMCk 
anch  flir  du  rerkauf  in  mUua  and  sa  branea.  —  Witt.  Bag.  58.  UM 
tahriff  AllmeU  auudit'bilBHmt,  «baa  dar  mgvn  daa  nantlMiwia  daa  yiiftnflaliliaifl  i  HiiafHun 

zwischen  ihm  and  den  h«rz''^>'ii  I?udolf  und  Ludwig  aasg-cbrocbMn«-  streit  gnnnilHl  MhMs- 
ricbfera  iur  entscheidanir  übHrgi'bcn  wcnlau  ist  tj.  u.  lir.  t'>,l44  ex  or.  1660 
Bodolf  and  Lodwig  besiegtilis  'Ii«;  Urkunde  des  kOnigs  A  Ibrf <  ht,  wuria  ümir bekennt,  daasnach 
Miam  «Ukn  aiiiM  aOhiw  BadoU  kfinif  Böhmen,  Friedrich  hanog  vm  Österreich,  dun 
Connd  «nMadMfronSilslnitg.BQdoiriiBd  Lndwig  pblzgrafiui  M  Bbeiii  vnd  herzige  v»n  BaiMm 
virspruthcn  und  nnt  ki'rpevlichcui  l  id  gidobt  haben,  ihm  gegen  jedermaon  and  sich  anterein ander 
ewiglich  beiznitebea  mit  rath  and  tbaL  —  Böhmer  B«g.  Albr.  560.  Witt  Bug.  58.  1561 

•■plaUt  dM  Uidwf  Jolnan  TW  fNnmtaig  din  ]i«aeH* 

beim  jmpste  wirksAm  zn  forden,  d.-i  er  diidnrch  bei  ibin  und  mehreren  edtln  des  unteren  Khoin- 
brndes,  wskhttn  bruder  12.  verwandt  ist,  bewunderen  dank  ernten  werde.  - —  Chmel,  Die  handsclir. 
d.  hofbibL  Wien  2,343.  1652 

jiaUetat  MiwD  iQUb«ii  in  Wasserburg  kloatar  AltanbobeoM  wdohiiittidi  «inM  nigap  mit  wls 
aoIHM  m  Immml  —  Wt/k.  B«g.  b6.  1S6S 
genehmigt  ein«  gdtictwA «rilifcio Moitar WwtiBfcM  udHeiiiiMibvudPritilbMk.—  Witt. 

5&  1554 
(Winaaa  an  der  BIbi)  0.  bmog  von  BnHnHdnraig  «od  Mmiteiigr  vid  lunogin  Heditnd  admllmt 

ihren  «Lwägem  Uudulf  und  Ludwig  pfaligrafen  bei  Rhein,  da*i  sie  iiu  Btelle  ihres  bisherigen 
beämteu  JftCub  in  Büchaxach,  den  die  residenxpflichtza  seiner  pMude  zurückrufe,  ihren  j^cholaren 
Hermann,  den  Überbringer  dieses  liriefes,  za  ihrem  beamten  ernennen  und  bevollmächtigten 
densellwn  zur  .■»liredinung  über  den  zoll  in  Ricbandi  mit  ihnen.  Or.  Coblenz  st.-ar<:h.  1555 
ISudi-df  uuii  Ludwig  übertragen  den  Deutsrhorden jbrüdeni  zu  Aicharb  und  Blumenthiil  die 
richtsb.irkeit  üljer  die  auf  ihren  gütern  gesessenen  leute.  —  WitLIJeg.  5S.  —  Damals  trafen 

die  bridar  wohl  auch  mit  kAiiig  Albrecht  zasammen,  derfohr.26  beider  darehiaiaa  nach  dem 
OIwiMb  in  VfnbMV  nmiUa.  SduMC  Big.  mir.  668.  IM« 
dieselben  befreien  da«  in  Ligiilatidt  gdigiiM  iMnlMM      UostRB  »'■«■fc«*-  TOD  atooem.  — 

Witt  K<tg.  5ä.  1557 
verbietet  seinen  amHrataBwm  kloster  DieeaiD  ftniMr  UaUir  llrwiBa  «dar  MiiMr  giMdilin  hof- 

haltong  la  Terlani^en.  —  Witt  Keg.  68.  1558 
Badolf  and  Ludwig  gew&breD  kloeter  Hohenwart  steaererleichternng  and  nschlass  ihres  Togl- 

rechtes.  —  Witt.  Heg.  ..s.  1559 
disMUMn  aetzea  fOr  den  pfiurar  der  kiicbe  sn  Schwanhofen  die  raaidan^flicht  fest  —  Witt. 

Biff.  68. 

dieselben  beurkunden  denverkaufihrermünzezuEegensburgtjnd] 

einer  nelut«u«r.  H.  u.  Er.  6,145  ex  or.  —  Witt.  &tg.  58.  1591 

gestattet  dem  S.  Clarenkloster  zu  München  die  erhebang  seiner  gef&Ue  in  IngvMidt  durch  zwei 
fraMn  «nd  einen  mAnn  in  dortigen  kloaterhaose.  —  Witt  Beg.  58.  156^ 

Itadolf  nad  Lndwig  schenken  kketer  Sch()nan  einen  baaplatz  unten  an  der  Stadtmauer  beim  Neekai' 
(zu  Heididberg),  Ijefreien  denselben  von  steaer,  bede  und  , nachtwacht'  und  bewilligen  zoll- 
freiheit  für  aü^  was  das  kloster  ein-  und  aasfohrt  Berlin  st-aich.  FtUz.  Copb.  229'  mit 
diesen  dat«n.  Karlsr.  Copb.  729i',83  extr.,  ohne  daten  mit  dMrtbmdttlft:  ftriMt  du  platzes, 
da     mdU  00  ataht  md  dar  notist  kiartbar  4  bridL  166]l 
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Eberhard  sctienk  r.  Erbiuli,  6.ubn  des  Jctann  schenVan  von  Erbach  bezuugt,  dass  sr  den  Zwiespalt 
mit  p&lzgraf  BadoU'  b^gelegt  und  aiu  »cbute-  und  tniuhündnish  tiüt  iluo  gtiCichloflaen  habe. 
D«r  phhgnt  gibt  ihm  seine  stadt  Michelstadt  mit  dem  rechte,  womit  sie  seinvater  Johannee 
btMHMO  hat,  nirflck  gegen  das  TW^rachao,  inMkholatadt  kMoebefastigaagwidn  dm  willen 
des  pM^gnfiHi  vmiittm.  Or.  KBiNihMi  Btsodi.  —  IjMlar.0i>p(^4S7,<7. 466^878.  Btnttf. 
Copb.  »fl.  —  MmKbanli0f-B.sL-UU.qKin.  1489,46  •itr.—tHBQii^ChalT.IAMhnknda  10. 

—  Witt  K«g.  l:!:;.  1M4 
(Akei)  Wens  tnichsess  Ton  Alzei  qnittirt  Badolf  and  seinem  brader  Ladwig  für  sich  nnd  seinen 

bmder  Coand  Aber  500  pL  hall,  welche  ihnen  dieselben  för  den  wfcanf  ihres  antheils  an  der 

barg  Ateei  schnldig  wanil.Iittte.Copb.  453,3  2\  Stnttg.  Copb.  144'.—  VgL  o.or.151 1.  1666 
flb«rl&88t  kloBter  B«r  a«in  vogWiwiit  ibtr  gmisto  pcraoMD  gegw  «imn  jUirilohMi  zins.  — 

Witt  Reg.  58.  1666 
antheil  an  dem  fbldzug  ktaig  Albncbts  nach  B<;hmen  gegen  Heiaricih  tm  KiRrteD.  —  Witt 

Beg.  58.  1667 
(in  caatrii)  gibt  Minao  iriUsbriaf  mr  nrlomde  kAiiigAUuMhti(8p«i«r  1807  Bai  2  BöhaarBtf. 

Albr.  B70)  lllr  Otto  tum  OehMmliin.  —  Lslmuaiii,  Onftn  t.  Hainn-IioUnb«f  1,87  9gk. 

—  Witt.  Hog.  r,n.  1568 

(Mflnchenj  U«»rlack  graf  ?oii  Nassaa  gelobt  von  den  2000  mark,  welche  ihm  kiSnig  Albrecht  nnd 
die  ptalzgrafen  Rudolf  und  Ludwig  dl  MHrteaer  ihrer  mohme  Agnes,  der  tochter  des  Lind- 
graftin  Hainrich  Ton  HiMttii,  lanMMifiwpMdianhabMi» 

ansnulehtan.  Or.  nnchcn  1wu-«nlL  1669 
(Heidelberg)  Cnnrad  Ton  Wi^nloch  genannt  der  Schwenninger  übergibt  Badolf  nnd  Ladwig 
aUa  aabia  kbem  »diashiUh  der  WiMloduir        und  TsiaeUet  aof  sdiM  dortig«  ■anucbaft. 
IMir.Oopb.  457,B4.—-iniaialMBlMi^iiwlib-btU.€|pB.  1649,46  «rtr. — WI6d«r,BMdhnitii. 

d.  Pftik  1.230.  —  Witt  Beg.  132.  1670 

Terspricht  dem  8.  Ciareukloster  ia  Mönehea  eine  demselben  gemacbta  scheokiog  schätzen  za 
mdte).  —  Vitt-  B«.  59.  1671 

(Heidelbeig)  Eberhard  schenk  von  Erbach  nnd  Eb<'rh:ird  Kanch,  schftnk  Jobannt-s  sobn,  scbliiws^n 
einen  Tergleich  Aber  dengemeinftrbnftlirben  bi-sii/;  d^r  bürg  Hichfiiburg,  vforin  aurh  dio  pfalz- 
grafen  Badolf  ond  Ladwig  erklären,  «iMU  iiiitbtil  eines  Jer  lieUli'ii  be.silz*^  an  der  bur^'  nur 
dann  Uidlidi  an  sidi  biingan  m  woUoa,  nachdem  dl«  frist,  innerhalb  welcher  jeder  der  Erbacher 
das  TorhuftiMiM  hat,  Teratriehsn  tet  8tBt%.  Oopb.  86'.  —  Simon,  Dynasten  Ton  Erbach 
nrknndf"  1 1.  1572 

köui^'  Alhrei  ht  belehnt  Kadolf  nnd  Lodwig  mit  genaonteo  orten  aas  dem  nachlass  des  ^afon 
6(1  bar  I  von  Ulrschberg.  Q.  a  Br.  6,147  «  «r.  —  BBliBiiir  Bag;  AUnr.  691  adt  nn  i  ^ ; 

Witt.  Bc-g.  .'.9  mit  dec.  8.  l'ü'X 

Rudolf  und  Ludwig  beotätiu-'  n  dit'  emgeräckte  arknnde  ihres  grossTaters  Otto  ».  j.  1235  für 
kloster  SchCnau     nr.  ::s:>.  Gr.  KarUr.  GLA.  Pfeli.  Spec  73.  1694 

fanwdna^  dsN  jadw  jähr  danabtTon  Ebeiabaig  «in  ionugmmMOWMdawadaiaaffiotMiMr 
min  luvbefaaffibna.  —  Witt  Beg.  59.  167S 

gaw&hrt  klo^tt^r  Diessen  für  die  von  C  'nmd  dem  IUk>-s<  1  ^'i  henkka  UtStOBOhaAai  die  gleiche 
fraiheit  wia  f&r  aaia»  aadann  götsr.  —  WitL  Beg.  59.  1576 

Bndoir  nnd  lAdirif  (dar  shar  aehwarlteh  anwawd  war,  vgl  bei  ihm  itpr.  2<.i)  befreien  (,'enannte 
guter  des  klostors  Scheftlam  von  aller  8t«aer  and  dienstleistong.  —  Witt  Beg.  r>9.  1577 

bewirbt  sieh  am  dao  am  l.mai  dnich  dlaaiaordnag  daa  kOnigaAUnaidtta  «rladigtantiiron  and 
«acht  den  luiiogEeniidh  vmiliiBteii,  diminhib«r  dar  bOhwiMlien  lawie^  nad  den  ewMsdMlf 
Ton  Kl/In  fnr  .«eine  plätn-,  aber  verKt-blicb,  zq  Kowinnon.  Job.  Victor,  bei  B<3hm«;r  Fontes  1,359. 

—  l'utvr  liuu  CüjdidaU'U  füi  die  krüue  wird  allerdings  liuduli'  ,iucb  genannt,  s.  u.  1  'Mii  iuli  1 1 
und  Ott.  25.  —  Witt  Beg.  59.  1678 

(Elling«n)PMlipf  Uaobof  nnd  ibis  dWKapitel  «u  lüchatfcdt  bewrkniwien  das  mit  Rudolf  undLndwig 
gegen  jedanMBMMr  dienitk,  <b  «seinen  pfl«g«r  gewinnt,  dm  van 
kaiig  kiL  ud  8bMg«h«B  dm  auing  ibnr  itnM^ten  ait  d»  k«>^ 
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•BMttekiltMa.        Er.  M49tt«K.  -^Btbmuaag.aiiUkm.M».  mit. 
Beff.  69.  119» 

Badflf  und  Ludwig  gvw&hTOn  den  bfirgani  zu  N«aiiarkt  steumtadilass.  —  Witt.  Rtg.  r>9.  IS80 

(fiMdtUwris}  8ib«t  bjadMf  von  9ftj«r  «oUieBBt  mit  deo  hamgen  Bodolf  oad  Mtwig  «a  UbEHtoin 
anf  sdm  jabr»  «ad  tvahM  imi  aBfawr  bnrgmaunm  n  MAn  wiln  dw  flhdiiai  nr  T«ir- 

mitilaiig  und  rirlilcrlidien  ('Tit.scliei(Iunir  elwaigcr  .itreitif^kcifen.  Q.  u.  Kr.  t1,l  51  cx  or.  15S1 

domcapitel  and  »th  snAD^borgschliusen  mit  Sadolf  and  Ludwig  ^bondniBa  auf  «ia  jähr  inr 

C3oiDen8  V  fordert  den  p&lzgrafen  auf,  sicli  um  ein«  für  den  tbruii  geeigncitc  p^^rs'nilichlteit  zu 
bemOhen  and  wenn  er  eine  solche  gefunden,  vor  der  wähl  ihm  daTon  mittbeLlang  za  machen. 
—  Böhmer  Beg.  P&pste  818.  Die  antwort  BndoUb  «rwUnA  ier  ftfit  lüfliluB  treiben  an 

'Icn  kSiiig  von  Frankreicli     u.  uct.  22.  lÖbS 

Radolf  und  sc-in  brudor  Ludwitr  verbinJon  siib  mit  Aiiiiroas  bi-^rhof  von  Wlrtbnrgnnd  Heinrich 
ab(  vou  l'nlila  u-<'g>-n  d;«'  frt(.'di>n.ssi,'ircr  im  rmche  und  geloben  ('rstiurL-m  schütz  und  beietand, 
in  IklU  «ia«r  voa  ihntn  ktoig  wOrde.  ().  a.  Er.  6,1 62  «x  or.  —  Witt.  B«g.  b9.  1684 

«riiabt  tlottor  8.  Jolnan  bei  AM  tl^b  «fmn  wagen  (Hbre«  bob  ini  nfimn  IbntFBrliolf  n 

holen.  Wimm.T,  Gesch.  Ton  Xhvi  20).  ~  W-iti  Hcj,'.  .'9. 

ggalittM^  daas  graf  i)ieiher  von  Katzenelnbogen  «eine  gemahlin  mit  gananuten  tod  ihm  za  kfaen 
gAmin  MOm  bawHnan  mag«.  —  IVUL  Btir.  59.  IBM 

gewinnt  Ulrich  von  Bickenb^cli  zum  burpuiann  .luf  Lin Jenfelr-  um  2'''0  pAmd,  tratBv  m  ihm  20 
pfnnd  einkinfle  von  seinem  zoll  zn  Bacberach  anweist  —  Witt.  Beg.  &9.  1687 

Terspricht  dem  herzog  Johann  ron  Bralwnt  nr  aihna  im  moHee,  den  «ein  viter  an  aeiner  ge- 
mahlin Maria  vollbringen  lieiss,  iiiu  grabe  der  ermordeten  zu  Donanwörth  tsino  ewige  messe  und  ein 
ewiges  licht  za  stiften,  femer  w^i  ein  kreozzog  zar  gewinnang  dm  heiligen  grabes  oder  %u  deu 
fiatheneo  gegen  dieSaracenen  stattfindet,  ri&r  ritter  mitzasenden  ond  dem  hentf  ntt  200  rittem 
grcpen  jRdertnann,  aagprenommen  das  reich,  h-  'unstfhen-  —  WM.  IJe^'.  f>9.  1588 

Cäurad  grat  vou  Vaitiingun  üWrgibt  lindoLf  und  Ludwig  und  dtts  ersteren  g«mahiin  ilechtilii 
sein  dorf61attcbu;h  nnd  wird  dafür  dar  PAdz  bugwuiD  inf  dar  bv^nBeMalbtig.  Karlsr. 
Copb.  4&7,54.  —  Witt  Beg.  182.  16S9 

Gemens y  flberschickt  dem  kOaigvonTtaiifaaidl^aat««!^  «aUhacffTonbanoKSnl^ 
derbevorstt  hciiden  wubl  ein<  <  r.jaiiachen  kOnigt (airf aain aatoaBwi  wm 20. iMd nr.  1583) 
erhalten  hat  —  Böhmer  Beg.  l^pste  322.  1390 

Berthold  graf  von  Haimabarg  tmi  Caand  «Mir  ran  ffiad«,  bafoUnlditieCa  dar  mfcgnflta 

v*n  Brandenburg  für  die  königswahl,  rinigen  mh  mit  Rudolf  und  Lndwig  namen.':  ihrer  voll- 
mtu:higubvr  uud  zugleich  des  herzogs  KuduU'  von  Baclm*u  dabiit,  «lasa  sie  dem  nnt«r  fünf  ge- 
nannten candidaten,  darunter  auch  Budolf  und  Ludwig,  welchen  die  mehrheit  der  geistlichen 
karfäratea  amihlAi  mük  ihn  atimwao  gaben«  einao  aiiidainiabarnargamaiiia<diaftlkhjgaitdaD 
pialzgnftn  wiUamrtrdait.  War  abar  gawUltwIid,  aott  danirfhhgnftB  inflmni  radtlabai- 
steben,  sie  in  ihren  frfitem  und  in  allem  besitz,  den  ihr  vatcrund  sie  zur  zeit  kSnig-  Rndplf' 
besessen,  «^(hüUen.  f*  rtier  ihnen  ihre  wahlkosten  era(att«u  und  an  den  marken  ihres  land<  > 
friedliebende  beamte  f-oizm,  beide«  nach  dem  r»tb  des  bischofo  Johann  T.  Strassbnrg  und  d<  ^ 
grafen  Berthold  v.  Henneberg  u.  s.  w.  —  Böhmer  Reg.  Beichss,  275.  —  Witt  Beg.  70.  15«! 

Peter  erzbischof  von  Mainz  beurkundet  den  mit  den  pfabgrafcn  Budolf  und  Ludwig  wegen  der 
Streitigkeiten  um  die  zur  abtei  I.orsi  h  gehörigen  guter  nach  dem  r.ith  des  yrafon  Ebtrhar^l 
TOB  Kataanelnbogen  und  Conrads  von  Weinsberg  g«ischloti8«o<<n  vergleich.  Danach  sollen  die 
gMar  nd  lenta  in  der  obaran  abtei  zn  Fürte  den  pfklzgrafen  als  Mainzische  leben,  die  lente 
nd  güar  in  dar  niadanB  iMel  n  Hörelbaeh  dem  stift  Mainz,  die  alte  stadt  Weinheim  ud 
das  vramer  dasdlbst,  »als  tarn  diu  march  get*,  den  pflüzgrafen  geboren,  ausgenommen  daa 
eigengut  de<  Stiftes:  der  Frohnhuf.  die  freien  dieiiKtleote,  der  wald  dt«r  Eichelberg;  die  über- 
griffe von  der  taenoge  viztam  o<ier  von  ihrm  vogt  zn  LindenfeLs,  !vi>wie  von  dem  Maittriacheo 
bnrggrafen  von  Starkenberg  sollen  beiderseits  vergeben  sein  u.  s.  v.  Or.  Mönchen  st-arch.  — 
Sngarfldtk  in  daa  ntolp  van  1844  ipr.  IfABehaa  Iwifranh.  Karlar.  Copb.  52B*^  Stattg, 
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Oofh. 68%~(i.i.b,  MM«K«r.  —  Witt. Bq;,  «0.  —  Dw  gi|«Dteiar  dar fAOvito 
iBTolidivT«  1844ipr.  IRiidHB  kMOHodL  UM 

Badülf  uri'lLudwii:  l)«*urkiimit'ti  Ji"  aufnähme  der  DeatRchordeDshfimn  zu  Weüiheim,  di«  ihnen 
jtbrlkh  2  pL  h«U.  an  der  bei«  reicliea,  «OMt  »ber  künMi  dieost  b«Iu  ^hH^rg  sein  aoU«ii, 
all  Mi««r  «MW  atadt  Xute  Oopli.  780.4.  UM 

(im  DominikanLtrklost^r)  b>:-richk'l  mit  iindfron  knrfürBten  und  aDch  ffir  sich  allnin  Clomeng  V, 
diM  sie  am  heatigeo  tage  Ueiiuicli  grafen  tou  Lätafllburg  ioin  kOnig  gew&hU  haben. — B^Shmer 
leg:  Em.  a.  852.  Biidua^  nr.  278.  WUl  Bag;  80.  UM 

Bndolf  TimlLadvri^  p^hna  ihn  zastimmong  zuderTon  demerwihlten  römischen  kSnitr  Hoinrieb 
dam  ärzbiächüf  IMdain  von  Trier  gemachten  best&tiisranier  der  prinlegien  d«r  Trierer  kirche. 

—  Trier  stadt-bibl.  Baldewini  Transsamptor.  H,H<  '.  UM 
fl«jiiiieh,«nr&bH^r  n-imisc  her  kOnig,  bestttigt»  amckioDt  oad  «lUMrtmh  znstimmoi^gNiiinitair 

iBMilraton  den  yhhgmhn  Bi(h»1f  wid  Lndwig  alla  flmeo  ton  aiiiMBTorg&ngem?afllelMiieR 
pririlegien,  rw-hle  und  Schenkungen.  —  Böhmer  Bog.  Henr.  1.  1596 

denelbe  beatttigt  all«  toq  aaiiiein  TOifüurao,  kOoigAdol^  dm  pflUlgnliu  Soddf  in  b*to«ff  der 
nitgtft  aaiMT  «odrttr  ganaUM  wadmibaiiBen.  Or.  Ktaaban  hmuA.  —  Bmuar  Btg. 

Heur.  2.  1597 

beoikondei  den  mit  dem  erwählten  köiüg  üaiurich  eidlich  eingegangenen  verlobungeifttrtrag 
zwischen  seinem  Utesten  söhne  Lodwig  and  deeeen  ältester  tochter  Maria,  wona'jh  die  ans- 
»Uttong  beidersaita  16.000  mark  bctragaa  BoU,  m  danan  «r  10.000  aof  aeiiM  ilMimaohui 
gflter  anweisen,  6000a]iariiii  angegebene«  tenniiiMBbaBrlNBdilaiiviidiiodataiao  dar WMg, 
der  die  10.000  auf  reichagfiter  anweis-u  und  di*'  andern  6000  baar  bezahlen  wird.  Fickerin 
Sitznngüber.  d.  Wien.  akad.  1 4,1 98  ei  or. — Der  ge^inbriof  Heinrichs  Mönchen  baos-arch.  or. 

—  Böhmer  Bcg.  Henr.  3.  —  Die  heirath  kam  nicht  zu  stände ;  aber  schon  der  verlohnngs- 
Tertrag  hatte  schlimme  folgen,  da  pfalzgraf  Ladwig  mit  der  Terschreibing  dei  rheinisch  gflter 
bddutimntinadaiiinriiiid  dAdaahalbnütdaiDlmidardb^^  — intt.Ba^60.70.  UM 

Bndolf  and  Lndwig  zeugen  HainiMw  Ytl  ttr  Madutf  Jakun  Ton  StnHilNllg.  —  BObmer  Beg. 

Ueur.  4.  Witt  Bcg.  ÜO.  15M 
Eberlmd  tencbsess,  ritter  t.  Alzei,  verkaoft  dem  Fryw  aohaTyiatiaan  In  Heidelberg  und  seinen 

erben  eine  gölte  ton  -^^  mulUT  wotz«ii  \<m  dvin  hause  in  Älzei  oder  Ton  dem  ihm  Terpf&ndeten 
hofe  des  pfalzgrafen.  Or.  Oarmatadt  haos-  n.  st.-arch. — Wimmet^  deaoh.  t.  Akei  263  «xtr.  1800 

MaehHld  pfalzgrftfin,  willigt  htSn  fbaigilMdea  Hit  alu  heirathagal  f aimMihtaii  adMnwwr hofta 

mit  der  mühli>  /n  llDididberir  iui  klosicr  Bch'itUiU  und  bestfttigt  dli  nillfraiiMit  fli  da.-^, 
der  hof  ein-  nnd  ansftihrt  —  Karlsr.  Copb.  729»,84»  eitr.  1801 

trobl  Bicliar  bd  dar  toOimg  Hnnridia  TTl  biar  anmaend.  —  mtt  Btg.  60.  180B 

Heinrich  TU  wiederholt  den  pfalzgrafen  Bndolf  nnd  Lndwig  die  nrknnde  1308  nor.  28  best&ti- 
gong  ihm  priTilegien  betraOand,  nunoehr  mit  dan»  OMÜaatiUaaiagaL  Or.Mdnc)Mn  hanaHiroli. 

—  Bdlmar  Rag.  Haar.  8.  IfW 

derselbi'  v^riifAnJct  di-n  pfelzgraftni  Hildulf  und  Ludwig  um  2000  iiiark,  webhe  Ihn^-n  küniK 
Albrecht  tur  bewa&'neten  znzog  nach  liOkimii,  und  am  andere  1000,  die  er  selbst  bei  ^ein  r 
krönnng  ihnen  schnldig  geworden,  die  bargen  Floss  und  Parkstein.  Earlsr.  Copb.  4r.?,  ; ; 
452,233.  Abachr.  Coblmz  st.-arrh.  -   B.  Acta  417.  —  Böhmer  Beg.  H.nr.  9.  1604 

denalbe  ventpricht  den  pMzgrafen  Budolf  nnd  Ludwig  in  den  laichtgabieten,  die  an  ihre  länder 
gramen,  fHadffftigebeaaiiU  «itauaataau.  Or.  Xfiaehem  haa»«rok. — BChaarBegJienrJ  1. 180S 

gibt  seinen  willobrif  f  zu  der  von  H^innrh  VH  dem  erzbisch of  Peter  von  Mainz  ertheiltcn  ^n- 
aicheroug,  das»  der  mit  genehmigong  seiner  TOi^püiger  nach  Lahnatein  öbartngene  zoll  dem 
amaibatalawUaaiw  aplL  Qr.llindMiJU.  — Witt.  Baff.  80.  1M8 

zeuffe  Ilfdnrirhs  XU  fflr  Aarhrn.  —  Böhmer  Rep.  Ifpnr.  20.  Witt.  Beg.  60.  1607 

Henrich  Vli  wiodertaolt  eine  nrknnde  vom  28.  nor.  1  -lOS  für  den  biaohiOf  Job«m  t.  Strassbarg, 
in  gagenwart  genannter  knrfürsten,  worunter  aoch  Bndolt  —  Mbwihih,  Ctatdain  de  Mnl- 
1,108  axtr.  BOtanar  Big.  Haw.  13  ait  Ihl  IS.  IWB 
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genehmigt  das  von  wildgraf  Friedrich  seiner  gem&hlin  be8teUte  «ittbnm  von  2000  naik  auf  Himr 
TOD  ihm  ta  leben  rflhr«Ddan  mMkaft.  ^  HVL  Mm-  60. 


gestattet  kloster  ETk  rstwrg  jährlich  ein  floss  m  soimm  gahrmche.  —  Witt.  Beg.  60.  1(10 
aiiwefi«nd  aaf  der  hoebzeit  des  herzogs  Otto  Ton  Kiederbaiem.  —  Witt  Heg.  60.  1611 
(lbittiBfni)Olt(»  giaf  Y.tinibridkia  AhMt  aiirndli  teiMgai^^  dm 

pfalzgrafen  Bndolf  tuid  I.ndwi^  danun,  da<^?  siV  ihn  vieder  in  sein  gut  in  Utenheitn  einsetzen.  <i.ts 
dieselben  jetit  inne  hallen,  mit.  Raben  v.  MHtiziufjen,  Trigel t.  Awensheim,  Johann  v.  HiÄuhait, 
Ootfrid  (l*'m  Paukr  —  ilif  hnr^  Ynteiiheim  unil  ilie  --tadt  Brothaim  und  versprechen  dieselben 
nieuuuid  andenn  als  der  p&lz  zn  rerkaofen,  in  welcbsm  &U  ein  schisd«gericht  den  preis  n 
iMsUiiinMi  hat  Kariv.  Oopb.  5Ü7.202.  YgL  Kwlnr.Ogi>b.  555,68  vaA  IW,  MnritMinehan 
hof>  nnfi  <Jt.-bihI.  Pgm.  1 649,50  «vxtr.  —  Vgl.  a.  fept.  1 6,  1612 

Rodolf  tiiiii  I.titU  i^'  versprechen  dem  Uegeasburger  bürg«»r  Heinrich  IngelsteWr  dio  abtraguu^ 
ihr>>r  huld  v un  i  1 6  pftind,  sobald  ihnen  torzog  Friedrich  von  Österreich  die  ihn^n  Ton  seinem 
Tatar  ktei«  AlhrsehtgwKhold«!»  mubdmtmi  600  mrk  siUieiaivewicegD  haben  wird.  Q.  ■.£r. 
6,157  «KOT.  —  Witt  Bcff.  60.  161« 

dieselben  gestatten  kl.  Pnlnhofen  sofortige  nieder!'    i    i  rliurgLeutieck.— 'WftbBaf.60.  1014 

iii<:'3«lli<-n  f>chi'riken  dorn  gntle^haus  Cell«'  vitw  hnln-.  —  Witt  B«g.  tlO.  1615 

aiaunt  eine  dem  S-Clareuklwii-r  xu  Müiitkejj  gcsiJu'iiltse  wiese  in  seinen ächutz.  — Witt.B«g.Üü.  1616 

Bndolf  nnd  Ludwig  rerleihen  dem  Dentschordenshanse  in  Webheim  einen  OffenWclMa  dnrchgaag 
dnrch  dii.  pärti-n  und  den  Iti^tpartni  .!^'r  stadt.  •     Karhr.  Cpl).  780,1.  1617 

übergibt  klcsttT  Schönau  das  patroautstwkt  der  klri  b«'  zu  Xccliarau.  —  Karlsr.  Copb.  729'',2' 
eitr.  —  DiH  Hiiiwilligung  des  pfelzgrafen  Ludwig  iind  von  i;uJ.df?i  gcniahlin  Mechtild  Tom 
n&mlichw  jähre  ebenda«.;  die  dea  biachoäi  £merich  Ton  Worms  dd.  Worms  1810  asfb  5  oad 
dl»  ssine«  o^itala  md  des  propttM  n  NcnhauMB  als  arehidlakmts  dieser  Urebe  1811  mb 
Martini  ebendaselbst  S.  ICIS 

Otto  ^raf  zn  Zweibrücken  versölint  sich  mit  den  pfaUzgraftn  Rudolf  und  Ludwig,  wird  dti  uu  disuer 
mA  dftiet  ihnen  fär  sich  und  t^e  erben  .<«in  lians  za  l'tenheim  ond  seine  stedt  Bretten,  welche 
er  mr  an  dt»  flUs  n  TaiUaMm  vmpiichtk  ttr  wtkheu  fall  znr  feittafening  des  preLsra  t.  Ottos 
Mite  Beniger  t.  FlaUngM  tmd  Ifuqnirt  darSpter  Hergßhein,  tob  den  pblzgratallate 
V.  Mentiing^Ti  und  ni-inrich  t.  Erlichaim,  der  Togt  ?.  Lindt  nti  Ir^,  als  scliit;dsrichter  ernannt 
sind.  Weiter  übergibt  er  sein  eigen  zu  Yntenheim  dti»  .-.thäkl,  Eajitbheüu.  KnQttenheim, 
OroTenhart  md  Winden,  empfltngt  die^«'  dürfer  wieder  zn  leben,  nnd  verzichtet  auf  allen 
tehadm  d«r  ihm  tos  dw  f blv<^  <n  Inteoheim  ingafligt  woiden  ist.  Z.:  giaf  Bbvhatd 
T.  WlrtamlMfg,  gnf  Ulrich  t.  HdÜMMii,  giaf ChrlaA  t.  NiMaa,  gimTBerehiold  t.  OndtpaiA, 
Conrad  der  dechant  t.  Begensburg,  Bechtolt  tmchsess  v.  ChTillfiitfll,  HpiTirich  v.  Grunfel.s 
Heinrich  t.  Mnr,  Ott«  t.  Eyrispurch,  Erpf  v.  Wiiigarteu,  Heiriricli  v.  Krlikeim,  Wiprecbi 
Swend,  Rinhard  Sickingeii,  Johann  t.  Hoenbart,  Bitter  Wigel  der  etwan  vitztnm  zu  Baiern 
«aa,  Ootfrid  dar  Faolar  Titztnm  am  KhaiiM  n.  a.  m.  —  Steuer:  Sibot  bis^of  Toa  Späar, 
fpti  Bbudiafd  Whimbeig,  gcaf  ffinMin  t.  2«iiln1>ckcD,  giif  QUch  t.  BUtartein,  fiaf 
Hcinrii'h  t.  Eberstein,  henof  Sigmiid  Tid.  Kailnr.Cflplk  587,194.  —  Hlnchtin  hof-  n. 
st-bibL  (Jgm.  1649,49.  1619 

Twnnittelt  erfolgreich  zwifcheo  hOnig Heinrieb  und  den  herzOgen  von  Österreidl,  dtVM  einigniik" 
sept  17  in  Sp^lpr  .rfdg».  —  Rr.hi«pr  Rf-g.  H«iir.  li^O'.  Win.  Reg.  ÜO.  WH* 

Bud.  und  Lad« ij{  ^^tib«u  ihri'ii  willHliri(<}'-/ii  dnn  vcrtrA^'^cti  7,wi.'-chon  k'*n.  Heinrich  nnd  den  herzogen 
V.  Österreich.  —  WittRi-K.  t'-i'.  —  Dn-s  zweit*'  reptist  h<'i  l-irlinowskv  llab.-^b.  Kfg.  \  ,:\29  mit 
oct.  20  gehört  wohl  ginch&lls  zn  oct.  10,  was  Böhmer  Heg.  Heu.  164  äbersah.  1621 

bezeogt,  dass  Oerfaieh  gnf  T«n  Vimn,  «alll  ll&wager,  nnd  Agnes  dtHMi  feia  auf  dla  otflAaft. 
die  siti  V'  rit  landgraftn  Otto  und  ^ioeo ttbw SB fcrdem  hatteo, T«zicht«t haben.  BdU^onberg, 
Meditationes  Ihac.  3,658  ex  or.  1623 

bamlniidrt  ^«bergalwdiiNgates  MidM8.ClanoUMtariBH«iKlwin. — Witt.  Bog.  60.  IMS 

BadoUmulLadwig  anerkennen  ein  genannte«  recht  des  kloster»  Scheftlam. — Witt.  Reg.  61. 1624 
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Bodolf  imd  Ludwig  besiäti^'en  klnst«r  Beichenbach  saine  zoUfreiheitan.  —  Witt  6T.  1086 
eigznt kloBter SchOnield  d«PTon  ihinzal«beDg«gaiig«B«QhofiaPniiw.  —  WittB«g.61.  1626 
Badiolf  und  Ludwig  iberlaH«  Biiniidi  von  An  llr  ^mgumäummM  80  pt  äutmoB  ta  Weichs. 

—  WittBeg.  «1.  1627 
der  enbiflchof  von  Salzburg  sclireibt  an  den  henog  fritdrich  von  Österreich:  Du  BudolAu 

adhnc  nondm  Mi  em  ng%  a4  «i«s  iamm  iiriwÜHim  «mb  «owiBiriM  MSmtai.  —  Witt. 

Beg.  61.  1628 
öberliBst  kloster  Ahatuen  als  ersatz  der  demselben  von  ihn  ood  den  seinigeu  xagefögtua  sch&den, 

als  sie  gegen  weiland  Gerhard  «nblscbof  vr  ii  Muini  aosiogai  (vgL  &  1801  inli  20),  den 

mkig«!!  beute  dM  hofes  in  Tambrann.  —  Witt  Beg.  61.  162i^ 
Berich  Tn-mwibt  dem  pfalzgrafen,  da  erdehddUcli  üun  nr  Ulfe  gegen  jedennmttBdnui 

sage  naoL  B'hnii  ii  unil  Itali>  n  Terpfli<;litethat,  das  von  iliin  durth  zersUJnuig  von  reiehsboigen 

Teräbte  onreclit  und  bestätigt  ihm  den  besita  von  bet'estigangen  und  besitmogen  des  leichM. 

Or.  Mönchen  haus-arch.  —  BOhner  Beg.  Henr.  683.  16W 

nsigliilt  gMueinschafUidi  mit  seiner  gemahlin  Mechtild  dem  abt  Heinrich  von  Faid  die  von  dem- 
näbta  a  lehen  getragene  TOgtei  über  das  kloster  Höchst,  in  Cnunbach  und  im  dorf  Höchst. 

—  Scriba  Hess.  Beg.  1,758.  Witi  Beg.  61.  1681 
Heinrich  abi  von  PnldTerspricht  dem  p&lxgrafen,  woer  gemaUiu  Mechtild  und  ihren  erben  fär 

d«n  twdeht  anf  die  fttgiri  dw  Uoeten  HMial  bei  d«r  \mtg  Bmbeig  in  teHiliiiardldCMa 
ander?  Itli-n  seiner  kirclif  mit  jährlichen  »»inkflnfl^n  von  t — 500  mark  Silber  zn  dbertragen. 
Karlsr.  Coph.  4  57,^5.  Stattg.  Cupb.  8-4 —  SuB«n,  ä«9ch.  d.  grafen  ?.  Erbach  ark.  nr.  12. 

—  Witt  H«'^'.  132.  Scriba  Hees.  Beg.  1,753,  1688 
Badolf  nnd  Ludwig  belehnen  den  grafen  Conrad  von  öttingM  mit  der  Ton  demselben  ihnw  flber- 

tragenen  barg  Steinsberg,  den  st&dten  HiUspach,  KniralduiB  ^nikheim)  and  Hobenh»T( 
und  alh'ii  an  leren  bargen  and  belMtlgaiigiiii  iB  ud  amailialb  dar  Wonuwr  und  Winbnrger 
dlöoese.  —  Witt.  Beg.  61.  1683 
dinalbanlriMaUidgHdnridiiimUaiingBegenalHi^^  — 'WittJUg^Sl.lflSi 
gibt  seinen  willobrir  f  m  den  nrkunden  kOnig  Heicri<  h.s  d  l.  H:ill  1Mü9  iali  9S  ^Mnner  Reg. 
Heor.  129. 180)  für  graf  Berihold  von  Henneberg.  —  Witt.  Beg.  61.  1635 

Badolf  und  Ludwig  belehnen  einen  genannten  mit  gätem  za  Noostadt  and  bei  Lengenfeld.  — 
Witt.  Reg.  61.  16W 

gibt  die  bA&tttt  anWeinbeim,  die  vogt  Cound  der  Lenge  und  nüielit  Peter  CbopltarmianbflifHr 
daielbet  baite,  dem  conaNn'  Woligang  tomd  tei  brüem  dee  DmteehordeBeluMMe  n  leben. 

—  Karlsr.  Copb.  780,4.  1037 

aat  dm  nicbateg  hier  anweeend.  gflnigMaler  GeBChqa.  in  Fontes  rer.  Aostr.  I,S,2i8.  —  fidbnier 
Beg.  Hau;  850»  —  WM.  Rtg.  61.  IM» 

(in  domo  fratrom  s.  .^iifcjnii)  gibt  mit  anderen  fürsten  vor  könig  Hfiiiricli  dc^n  rechtssprach,  das» 
die  Böhmen  ihres  oides  ge^n  Heinrich,  söhn  des  bersogs  Meinhard  von  KAmten,  «atbaudeu 
Und.  —  Böhmer  Big:  Henr.  367.  VUt>  Big.  61.  IM» 

gibt  mncn  willebriff  zur  vc-rlobung  .Tr,haiin3  grafen  von  Lützelburg,  dessohneskönigHfinrichs, 
mit  EUsubtitli  weiL  kuuig  Wentels  t.  ÜOhmen  tochter  und  zu  dessen  uachfolgeraebaft  in  Bdiunen. 

—  Böhmer  Beg.  Heor.  268.  Wllt  Blg^  81.  IMtf 
bearkondet,  daas  er  mit  Heinrich  erzbischof  von  K5\n  ein  Hpr-cialbflndniss  in  der  art  vrio  di«> 

grafen  von  Jdlich  and  von  der  Mark  geschlossen  oud  fx  die  grafon  Merlach  von  Kassau  und 
Gerhard  von  Katzeoellenbogen,  dercrzbi.scbof  aber  Simon  ToiiSpanheim  und  KobiTtTon  Virnen- 
berg  za  ecfaiedsrifibtera  etwaiger  künftiger  stniti^eitea  zwischen  ihnen  erw&hlt  habek  Or. 

~ 
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MUltmlilMMgttmgimMnn  iriiwiirt  iliiiiliiiililiii  im  lliiiilHifl  lliiiii  Uliiilliiliw 

iHdtnfwnwMiiarten  tog.  Or.lfanteii<«dL  1644 

dieselben  berollmlkchtigeii  genannte  dem 
and  amt  abzonehmen.  —  Witt  Beg.  61. 

genannte  sehiedtnichter  iheüeii  das  Tiztnjniual  zu  Mönchen  mid  «Lu  gut  La  tickwäbea  and 
ÖBtemicIi  twiachan  Bodolf  und  seinem  brnder  Ludwig.  Or.  MAnchen  haas-areh. ' —  Q.  o.  Br. 
6,159  a  or.  —  DkMlb«D  gtben  udi  die  cntooiMidang  ftber  4i»  aeiuldeBthiilaiig  i 
te  MMnb:  FlMter,  KUii»  fldnUlM  8,542.  —  TgL  Witt  Bif.  61.68. 

Bndolf  nod  Ludwip  bearkuudon  die  von  ponannten  schiedsrichtern  vorgononimiTK»  theilung  des 
Tiltamamtee  cn  MOndieii  oad  d«B  gutes  la  Schwaben  oad  östeneich.  Or.  MOnchea  hans-iarch. 
~lV«iB«ff.61.  M47 

dieselht'ti  vt>rs|.recVii  '■Iiihalluii^^  der  vni  gi>uannten  schiedsrich^rn  weg>'n  hieran jjjahe  liestiDiiut-  : 
guter  nnd  gelduJilangen  getroffenen  bestönmuigen.  Or.  Mönchen  haos-arch. 

anthett  m  dem  tob  Uer  anagehenden  nge  nadi  BOlfraa«  gegen  HMnrieh  von  Klirrten  nr  tin- 

gptzung  Ji.ib:inns,  des  sohnw 'ki'tniK  Heiuriihs,  jedoch  ohne  rechte  energie,  da  er  mit  Heinrich 
Terwandt  war.  Ann.  Osterhov.  MG.  17,5öö.  Königaaaler  Qeechq.  in  font  rer.  Austr.  1,8,305. 

—  IMhmvB«;  J«lk& m.Wilk]ta8;68.  Mi» 

si«>hf'  h<^i  Ludwig  dem  I?aier. 

Obeigang  über  die  Egw.  —  Böhmer  Beg.  Joh.  8.  181.  Witt  Beg.  62.  Vgl.  auch  F&iack;,  Gesch. 
IMiiiiM  ft  Blnbr,  €l«ch.  Brimw  8,887.  IMt 

Tergebliche  bestönnang  d!.?«-;*  <>rU^ ;  da  aach  sonst  ktine  erfolge  sich  zeijjen.  will  Badolf  umkehren. 
K0nigBaaleräeKlm.inFontrer.Aa8tr.I,8,aO8.— Böhmer  BegJoh.  8. 181.Witt.Beg.$a.  1M8 

besetiang  der       B»Mf  iptnwgt  des  MMgm  H<toich  tob  KiniteiB  gwMliHi  mImi  briilMud 

ans  besorgnisg  vor  der  angnade  das  kOniga.  —  BShmer  Heg.  .T  <h.  s.  181.  linitBeg.62. 168S 

Oedrlaoh  gnf  von  Nassau  bektonti  dui  ihm  sein  aoliwifwfiadoUffirdÜTaiq^NdiMMkciMtaaaT 
MlBir  nlAte  Agnee  »4  die  von  Ihm  gegen  BOhwa  «ad  Mml  geMatetendfenit»  itidt  hng 

und  Zi'l!  zu  Cuub  anf  ein  jähr  verpßüidet  hat  Or.  München  hüus-arch.  —  Rudolf  war  damal? 
wohl  schon  aus  ÜOhmen  zurückgekehrt;  denn  er  wollte  nicht  wie  der  enbisohof  Ton  Mainz 
dArtaiMTwiatani.  TgL  Ain.0rtBrtor.Vai7.S5».— Witt  B^66itl8(»84M^86v.6S.  ICM 

genehmigt  die  sduoknag  «iMB  ihm  lilmW  gnMaam  kato  aa  Umtar  —  vtm. 

Beg.  t>2.  166Ö 
gMingM«iMMhidd«iiM«Bii«UiiBff  wftriogatn  — mtLStg;  68.  16M 

bekennt,  da^M  «r  dt-in  cr/.liischof  T.'tr  vriti  Mainz  für  desüfn  hilfeleiÄtung  im  kriege  gegen  seinen 
bnder  Lndwig  5ÜÜ0  pl.  li«U.  ütbm  doiu  aiit«rhalt  der  ron  ihm  zu  stellenden  reisigen  rer- 
aprochen  hat  and  versetzt  ihm  dafür  die  barg  zu  lindenfels  oder  Weiuheim  barg  und  Stadt 

—  BingnOdkl  io  iw«i  iot«U  tob  1S44  «fr.  dm  «tnü  iwisdua  Haliii  nnd  Cbb  tb«r  die 
gflter  von  loncb  Mr.  in  XiniAan  ImiiMatii.— An  dam  nlodkätm  ort  nd  tag  Tereprieht 
Peter  erzbischofTonMiiiiu  di'tii  iif.ilzgrafen  fünfjnhre  lang  gf gen  joden,  ausgenommen  das  reich, 
seine  suA-agano  und  Österreich  beizustehen  and  imx  kn<^e  g«g«ii  i>eiiien  brnder  Ludwig  di<3 
beiden  n&chsten  sommer  dreissig  pferdo  und  die  daza  gehdrigon  lente  zu  stellen,  wag^n  Budolf 
5000  pf.  hell,  gibt  und  dafür  den  enbiaohiof  die  bu^gLinduifeU  odarWeiBheim  anfiried«r- 
nnUtoong  rerpfltndet  Or.  ÜBboImo  BtulMneh.  —  Hngierteki  in  imi  Midaii«  niliili  won 
1344  apr..  prozessacttn  über  den  zwischen  Mainz  and  Pfalz  wegen  der  zur  abtei  T  r«;fh  g»-- 
Mrigen  guter  aosgebroelienen  langwierigen  streit  enthaltend,  Mönchen  hauj^-arck  —  Q.  o.  Er. 
6,maitiVr.  8.^B«kMB«8;]MdM.a99itBdWitk.]ias.62«b«Wft.  1M7 

Pi'ter  erzbischof  ron  Mainz  verspricht  dei^enigen,  welchem  er  die  ihm  ?aim  pAdignfto  zu  rer- 
]i  Hin  d  ende  borg  (vgl.  vorher)  übergeben  wird,  schwören  zu  lassen,  dass  er  diemlbe,  im  faJle 
dd.s  Mainzer  capitel  den  zwischen  ihm  und  dem  pfalzgr;ifen  auf  gerichteten  vertrag  nicht  aii- 
nehnuin  wird,  dem  letrtMea  aoforl  wieder  znsteile.  Or.  MAnchen  et-«ich.  —  Eingerückt  in 
einen  rotolus  von  18441«.  18  dw  ■<wtt8b»^gMwf«lLowAlwfa'.¥8lM<lllBliao.!'-arcb. 
~().a.Br.6»175«x«r.  Uttt» 
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Uta^TCBBOwiBflbaiMgtlMidiklikB^^  mit  ntlidairwtweBMMUa 

Filar  «nUtdurfTMilbtai^  HaimMk  liM  vraMu  und  IMlolf  pfalignfen  MShdii  £«n- 
giernng  de«  PleissneTlaodes.  —  Böhmer  Beg.  Joh.  480.  Witt.  lieg.  t>2.  1659 

ftMdneli  toodgnf  m  Ibizingnt  bau^ondat  dl»  mit  dm  pUlzgnlen  getiofiaae  Tenbnduir 
«tner  linntthzwtodien  «»«mvoiiilniitairttlaatotalu«]^ 

Gr.  Mönchen  tiaus-arch.  —  Rifzlr-r  in  Porschnngen  20,238  ex  or.  IßGO 
H&achen    benrkandet,  dass  er  au  abt  and  Uoster  ftirstenleld  un  282  pftmd  geoaanto  gflter  unter  vorbehält 
dM«M«lnaftiiiiuibtl>8SjaliranskMi^  IMl 
bwltttgt  1(1  ostcr  Für^itcnftM  iVic  von  »ein?!!!  Tster  erhalt«'Tie  gn-A'U  and  verkflndigt  den  stikdten, 
rittom,  knochtiu  und  gcutlichuu  pcr-sonen  die  freiheiteu  de^äclben.  —  Witt  Rag.  63.  1662 
kommt  zu  dem  seit  25.  märz  hier  versammelten  ftiadaBMongress,  wo  zwischen  herzog  Otto  Ton 
Niederbaiera  mü  aein«D  neffoi  und  dm  heiMfen  joa  0(rteR«i«li»  aoww  nriadun  Mdsn 
herzogen  Toa  OberlMltirD  ▼«nnltlelt  murde.  —  Aim.  Oiturlwr.  MG.  68.  17,557.  —  BSiimsr 
Reg.  Friodr.  de»  Schönen  s.  504.  Witt.  Beg.  nf!,  Vt'l.       f^  lp-  n.!*'.  1663 

früdiicb  hmug  T«a  Östunich  vunAhnt  sich  mit  Heinrich  hentog  von  £>nit«i  und  bestimmt 
dk  Turwittvati  Unigia  Bliwiwtb»  wOmtiM  Onaad  tm  Ublinit  md  yflihgn' Badolf  m 
schiedarichieni  ia  gaaaimkir  «tcbe.  —  BOlna«r  Bag.  Büiohn.  $01.  B«f.Rkdr.  dw  Schönen 
s.  305.  1664 
mJEnutillatand  zwischen  Badolf  and  seinem  bmder  Ludwig  bis  zum  7.  inü,  funailtelt  durch 
hpr^op  Friedrifli  von  AsU-rrficli.  S.  die  urk.  Ludwigjs  von  diesem  tiitr«.  16<>ä 

Mfinchon     Rudvlf  und  seine  gen^ahliii  M>.'chtild  uehmen  den  wildgrafeu  Friedrich  zum  burguuuui  iii  Ah-'K 

wofQr  dieser  beisund  ^ en pfahgrtfLadwift BadoHb luradar mit 20 rmm ttwpidhi  Schott, 
DipL  Bingr.  Msc  Mfincbea  BA.  .  1666 

Freising    Badolf  and  ladwig  bmitonidtn,  irt«  sie  aaeh  kOnlg  Oth»  Ton  Ungarn,  «nbiadutf  Coatads  ?on 

Sahlmrg  tniil  liennp  Friedridis  von  Österreich  rath,  wegen  ihrer  verpfändeten  geffttle  über- 
eingiekommen  sind.  Or.  Mänchen  haae-arob.  —  Q. «.  £r.  6,194  ex  or.  —  Böhmer  Beg.  Reichs«. 
SOB.  Witt.  B«.  60.  16S7 
dieRelfi<>Ti  (einigen  skh  dahin  den  IrHni^'  Heinrich  oder  wen  dieser  im  falle  seiner  Terhinderang 
ihnen  .-^etze,  hIs  Schiedsrichter  tu  ihren  Streitigkeiten  anzoerkenneo,  welcher  dann  nach  der 
rmkkehr  Rudolfe  ans  dff  Lombardei  tamfai  Babwaamen kIL  Or.XftidkmhauMweb.  -  \Vi. 
za  1312  apr.  20.  1668 
dieaattMB  benrkiindcin  dan  daKh  daa  Msbitebof  von  tebborg,  p&psfBehaa  lagataa,  and  banog 
Friedrii  h  von  Ö^tcTTfich  vermittelten  ao^gleich  ihrer  seit  dft  thtilung  entstaridcm'n  Streitig- 
keiten. Or.  München  haos-iuxh.  —  <i.tt.£r.  6,196  ex  or.  —  Kohnier  Reg.  Reichä«.  a06.  Witt 
JLtg.  68.  1669 

belehnt  Eggbrecht  den  Craizl  um  seiner  dienst«  wUhn  mit  ainam  luf  n  Alteadoil  Hänchen 
RA.  Oberpf.  Copb.  148,185'.  —  Witt  Reg.  63.  1670 
überantwortet  in  ToUzng  der  abmacbungen  zu  Eger(8.o.  1311  m&rz  27)  borg  and  Stadt  zo  Wein- 
heim dem  littorCoondvoB  Moria  oder  für  dessen  todeefall  dem  edaln  mann  UlzidiT.BiGkan- 
bach,  am  (Beaalba  für  dan  fhll  dar  nkktbaBhlong  von  5000  pf.  halL  dan  «isbiMfeof PMur^ 
Uainz  za  üborgeben.  Or.  MiiiKhen  RA.  —  Q.  n.  Er.  6,200  ex  or.  1671 
Hatprechta-  übertragt  anf  bitten  dos  edlen  Qyse  von  Molsbeig  dam  gn&n  Henrich  von  Naasaa  di«  hälUe 
lad»         des  geri(^ts  m Hmgar  mit  «abahOr  n  lahanciht  Or.  Wiatliadaa  aL^Uf^ — mUppi  Siegener 
VB.  7ft.  Witt.  Rep.  fiS.  1673 

HaidaUierg  I  nimmt  deu  grafen  Simon  11  von  äpanheün  am  ßOO  pf.  helL  zum  burgmann  aof  föratenbem  an 
and  verpftadat  Ihm  bartimmU  Hntu.  lulir. Gapb.  756,25^ — lahmaan, QnLt.  8i>:inh>  im 
'     1,160  extr.  167» 
s        I  verpflLndet  mit  seiner  gemahlin  HechtUd  dorn  grafen  Simon  von  Spanheim  am  2000  pf.  belL, 
'•     die  dieser  ihm  zur  führt  gogm  Liunparthen  geliehen,  die  bury  zu  Strumberf^,  Sthitnelsheim, 
Wjhenheiai,  An^hain,  Engelstati,  Appenheim,  Horwilr,  Orawelaheim  und  tudeie  lu  dima  boqf 
von  alters  gehörende  dörfer  ond  gerichte.  Karlsr.  Copb.  755,39'.  —  Der  gegenbrief  daa 
gratet  and  saiBer  gamahlin  SUaabathvom  aalbao  tag  nnd  ort,  walehaa  mitbaaiayeln  giaf  Jobaim, 
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gni  Ibakk  «qiia«Wr  mLittkh,  Gotftü  dar  pAfE»  Our  knriar,  JolwinTaa  Wridack,  Cwte* 

—  Witt  Beg.  «3.  1674 
Eberimd  «clMiik  rouSrbach  b«kemit,  dua  Uua  der  p&bgnf  and  müm  gamahlin  M<d>tüd  Mu 

toMBlBNrgMia  teiMtnifk«  dir  taif  «u  ilittlOdHlilil^  dto  «r  ihm  filvodiio 

hatt«,  gestattet  hat,  trSgt  dieselben  dem  pfidzgnfen  ant  empflüigt  sie  als  lehen  iri«>dpr  rnrflcV 
ond  Teraprieht,  barg  und  gtadtge^n  jedermann,  besonders  aber  den  enbuchofTOuiLüiudem 
pf;ib,gr:itpn  offun  in  lialU-n,  aaiigeoo&iin)'ii  gvgm  Ulrich  nnd  Gotfrid  Ton  Bickenbach,  Werner 
joa  Liebsberg,  Cannid  Ton  Weiusberg,  Ulrich  von  Hanan  nnd  schaok  Eberhard  «Miuo  vetter, 
waUh»  nUsiegeln.  Or.  Hänchen  hatUHurch.  —  München  hof-  tu  ab-UlkL  Ugm.  1649,51  «xtr. 

—  Simon,  Gr;if.  v.  Krbach  urk.  1  r>  mit  oct  20.  Q,  u.  Er.  0,2«,"?,  beide  ex  or.  1676 

Eberliard  schenk  TOnKrbMh,  Qotfrid  Ton  Bickenbach  aml  Wcrnher  Tonlätobarg  bekennen,  dMt 
üuien  der  pfalzgraf  und  seine  gemahlin  MflchtUd  wegen  250U  p£.  helL  für  den  gegen  BSiuMD 
fliUUMm  diiast  «od  im  daM  «rliMenoD  schaden  die  bur  Erbiteh  aiit  aQ»  nbaihflr  vor> 
bthaHDeb  daa  ndtto  dar  iriadaiabiUaiing  verptaudvt  ludiea  ind  vaiipvaAaB  nritdiaaar  ^utg 
dem  pfabigrafen  and  sünen  erben  wider  jedemiann  za  helfen,  aosgeuommen  Conrad  t.  Weins- 
berg, Ulrich  Tun  Bickenbach,  Ulrich  von  Baoaa  ood  fiberhaid  schenk.  Johuiaa  sobo  t.  Erbach, 
ZarUr.  Copb.  457,58';  466,176*.  Statte;  Oopk  88'.  —  Bin»,  €halT.]!itedk  vA.  U.— 

—  Wm.  Re^'.  132.  1«76 

tbeihialinie  iiiu  Kümt;rii%'e  Heinrichs  VII.  —  Witt  Beg.  63.  VgL  das  l'ulgeiide.  1677 
köiüg  Heinrich  weist  dem  pfalicgnitVi),  d>>r  ilim  nnd  dem  reichejetzt  in  Italien  Üblich  dient,  wegen 
der  bei  aaiiwr  wähl  in  ftiakfiut  und  krünnng  in  Aachfia  gehabten  koateo  den  loU  in  Caob 
anf  dni  jahnaa.  —  Bdtaaar  Bsg:  Kntr.  449.  Witt  Bag.  68.  1678 
xeoge  kOnig  Heinrichs  für  ßambald  ron  Collalto,  grafen  von  Treriso.  B.  Acta  448.  1679 

adüA  Bit  kOnig  Baimtidi  naek  Haa  «a.  —  BOtamr  Itag.  Banr.  4£6*.  intt.Bag.68.  Das 
lltaanr  BodoUk  fldlt  mn  arit  dem  dea  kMngs  msamnen.  IttM 

kCnig  Heinrich  beraft  auf  liitte  J>3s  pfalzgrafoi  zur  Hrlf-diy^uncr  d>!r  Streitfragen  zwischen  ihm  nnd 
aaiaaai  bradwr  Ladwig,  welche  gantlaa  der  durch  den  erdtkiachof  ConnMl  von  Salzbarg,  den 
Wwig  Madrid  «OB  (maintA  nd  Dttaiklh  das  aaliB  dat  kan^ 
Freising  rermittelten  söhne  (s.  o.  1 3 1 1  aog.  8.4)  m  seiner  entscheidong  gebracht  sind,  die  b«i  don 
Parteien  an  den  ort  genannt  zn  dem  Hüpte,  wo  der  Main  in  den  Bhein  mflndet  nnd  t<rn< mit 
für  den  fall  seiner  eigenen  Terhinderan^'  khIih'M  brmlHr  dbii  «Tzliiscbof  Baldnin  von  Trier  und 
in  dessen  behinderongslall  den  erzbischof  Heinricii  von  Köln  mm  Schiedsrichter  au  seiner  statt 
Eingerflckt  in  das  Tidimos  des  bischoA  Oonad  von  Begensbarg  1312  noT.  11.  Or.  Mflndien 
haas-arch.  —  Fischer,  KL  Sdwiftan  3,(69.  —  Q.  a.  Br.6,210w  —  BdtaBerlkg.Bffir.  480. 
Witt  B«g.  63  mit  uai  1.  1681 

ankanftiaBoB,  «»  er««  kOnig  den  rfttancUageBqidBg.— BakBMrBag.BaBB.466^— Witt 
Beg.  63.  1^ 

barricadengefechte  mit  den  aafständischen  B^mera  an  diesem  und  dem  folgenden  tage,  wobei 
lV'tru!<  Mukbr.HK'a,  der  iiufTn  des  kanzlers  von  lii>ni,  T>>n  dfti  leuten  dsS  fdd^gnfo  gabngeB 
gi  nurameii  wurde.  —  Böhmer  Beg.  Heor.  462>.  Witt  Heg.  63.  168S 

k»mpf     pi^ilzgrafen  ndt den RAmen  aa derllbeiMcke.  Er straiteetn  atrettanf  darTtbentMmklt; 

du  tet  h'TiOg  Bödolf  vmi  Bairn  und  gnifLadwig  Toii  Otiui^ftn  mit  ir*m  dinaerenwol,  wan  si 
den  Sick  behielten.  MG.  Üeateche  Chrou.  IL  Sftcbs.  Weitcbron.  Erste  bair.  Forteetz.  833.  — 
BfltaBarlt«.Haiir.46S*.  Vitt;Bae;6S.  1686 

anwesend  W\  neinrirh?!  VII  kniserkrf^nnncr.  —  Böhmer  I'eg.  Ilenr.  4f^7*.  Witt.  Rep.  RS.  1685 

zeoge  könig  Heinrichs  fOr  kloeter  Baumgarten  in  der  Btraasborger  diC«eee.  —  BChmer  Beg. 
HiNir.  491.  mtt.  Beg.  68.  16M 

zenge  kOni^  Ileinrichs  fSr  den  erzbischof  r.  .\r!cs.  —  Itr>hmer  Hne.  Henr.  10-1.  Witt  Reg.  63. 1687 
räckkehr  tou  hier  nach  Deutschland  mit  bOO  immn  uhne  erlaabniät»  dm  kaiser».  —  Böhmer  Beg. 
Uenr.  501".  Witt  Beg.  63.  —  VgL  das  schreiben  der  Florentiner  au  Prat«  bei  Bonaini,  Aeta 
Banrid  YU  8,186:  jBabaiiBB  attam  da  ürti«  Uteraa  continantw  qaod-  du  JtaTeri^  qni 
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impentore  erat,  obtonte  a  domliio  Johanne  fratre  regio  ff  h  ^»titibuti  Luiaoia,  SeoensiboB  c-t 
oostris  Uctoti»  r«c«d«adi,  receasit  ad  pro^ia,  sab  Gondnctn  Lucanomm  et  CastoUaoonun,  el 
tio<BU0tliM8a»gwlaslilMitarneei««itdiil«MBi  M88 

behördtn  und  bür>fi>rt^-1i;ift  vnn  Fli>rtHiz  5(iir>äVn  Oeiifib'  uii-l  Princ^Uii  Or  ::rti  n.  :  et  rlut  Bavcrif 
«t  alü  barouas  ipäiuü  reglb  Ki>uuijiünuu  uim  Piaxa  apjiiieavruiit  cum  quantatate  eqiutiuu  tnaom- 
tan.  Bonn},  Acta  Haar.  YIL  2,134.  IC8t 

Badolf  and  seine  gemahlin  Uechtild  vermacheii  zn  ibrem  und  Heinrichs  Winterrichsv.  Zwingen- 
berg Beelenheil,  welcher  von  dem  damaligen  foath  Ulrich  innerhalb  der  fireiheit  des  klosters 
Si  Ix'näu  )>rm<'rd^'t  wnrde,  diesem  klotiter  tostamentariBch :  13  '/t  nnxen  heller  j&hrlich  tod  der 
müUe  unter  dem  SchOuanischen  hof  Harbach  gelegen,  9  onzen  zu  Nenenheim  Ton  ihrem  Hand» 
adUMildMiBMr  hat,  80  Schilling  heller  iiuier-  and  aasserhalb  der  stadt  Heidelberg  von  woli* 
Bim|«D,  halMütm  und  weing&rteo,  18  onzen  heller  daadhatTMawmliiidlaoiiiahWMi,  fanwr 
d«n  gaaaen  pfcdwein  in  der  fiorbacher  gemarknng,  2  pftind  heller  tmd  10  malter  hiübr  Ton 
Brachhausen  und  4  plunil  Imller  vini  liiuchh.iu^i'i),  so  »iU'n-r  hi^f  bUher  ihn  ilörfeni  WalUjrf. 
Hockenheim  and  OtTteritbeim  als  j^Sirlich««!  w>-iile^'i-lil  gi^rtiicht.  Dafdr  soll  dae  kloeicr  ein>- 
capelle  erbauen  and  darin  de«  ermordeten  )abrz>-it  fwig  halten.  Kvlir.  Ooplk  729^72^.  — 
C'Hiflrmirt  i!arrh  kilnip  Ludwig  Heidelberg  1317  cbüiiclas.  oxtr.  1690 

SiboUi  Uuckuf  von  Speier  belehnt  den  pfaligrafen  mit  der  bürg  Schauenburg  msumi  zugehSr  wi« 
solche  seit  alten  Zeiten  von  seiner  kirche  za  leben  gegangen.  Earlsr.  Copb.  457,5GV  S 14. 16  9. 
Btattg.  Oopb.  156'.  —  MOodMl  bttf-ikSb-liiU.  dgai.  1649,52  «xtr. — BwDliiig,  UB.  d.  »sdi. 
T.  8p^  1,494.  lfl»l 

(Efiln)  Heinrich  enbischof  von  KCin  ladet  in  Tollztig  des  ihm  dori  h  die  eingerflckte  Urkunde  dee 
Uaig«  Hriniidi  dd.  fSa»  ISl  2  i^^r.  20  (a.  <k  nr.  1681)  gvinodenan  anftiags  dk  hmagt  Bod«tf 
vAd  Lndwir  nr  entBrtwidnng  ünw  «MligkMtin  ntf  dan  8.  üAr.  nuA  im  Mi»  fMumt  n 
dem  haupte  bei  der  mflndaiig  d^s  Maine?  in  den  Bfaein  vor  sirh.  Eingerflctt  in  daa  vidimus 
d«3  bischofs  Conrad  Ton  Kegenabarg  dd.  Kegensburg  1812  nov.  Ii.  i^.  u.  Er.  t>,2 1 U. — Böhmer 
S^r.B«eh».809.  1602 

gibt  seineu  willebrief  zor  äbertragnng  d«r  TOgtei  der  Esseoer  Undu  and  des  hofes  in  Brakele 
auf  den  enbischof  von  KCln  darcih  d«n  kOitig  Hetturieh.  Or.Dfmddorf  sL-arch.  —  Lacomblet, 
UB.  t  d.  Niederrbein  8,85.  109f 

tMoikandat  dk  nttHaiiiiMb  kßaig  nBflhmam,  lunogni  Kirnten  nndgraf  zu  Tirol  geschlossene 
flb<fndBlwiift  nr  eddioMiDir  der  ndadien  ifcoNO  Unlio  wtelelunden  etreitigkeiteu  durch  ge- 
nannte Schiedsrichter.  —  Witt  Beg.  64.  1(3!M 

Endch  bischof  von  Speier  ineoipoiirl  Uo«t«r  ScbOuaa  di»  demeelbeiiTOO  deaplUigTiileB  fiololf 
voi  Indwig  übertragene  ktiÄe  n  Vedano.  Or.  in  Lmin.  l€W 

(Begensburg)  Conrad  bischof  von  B^gensburg  ridimirt  die  eingerflckte  urlcunde  des  erzbischofs 
fiainnoh  voii£<iia  dd.  Köln  1812  oct  8  (a.  «.nr.  1692%  woiin  dieeer  ]m(  des  ihm  durah  die. 
mHgvflutlle  ufcmde  d«  kdniig«  Aimieli  dd.  Pin  1313  npr.  iO  (ei «.  nr.  1681)  gvwQfdeneo 

anftragee  die  p&b^fen  Budolf  und  Ludwig  zur  eiifsc1i<4dang  ihrer  ^treiti^'keikii  auf  den 
S.  febr.  an  den  ort  genannt  zu  des  h&pte,  wo  <lur  ilaiii  in  den  Bhein  mändet,  vorladt  Or. 
Münehen  hsos-arGh.  —  Finker,  XL  Sdniften  2,56».  UM 

Heinrich  erzbischof  yon  Eoln  Terfaindet  sich  mit  Badolf  za  gegenseitiger  vertheidigong  ihrer 
lande.  Zu  Bchiedsricbtem  kSnftiger  Streitigkeiten  wählt  der  erzbischof  seinen  bruder  Eberhard 
Toii  \  iriu  iiburt'  vnm  D.  ntsoh  .rden,  und  die  grafen  Simon  von  Spanbtim  und  Bobert  t.  Vimen- 
burg,  der  plklzgral  den  greifen  Qerlach  von  Nassau  ood  die  ritter  Ulrich  berm  Ton  Bickenbach 
«nd  Friedrich  von  Breuberg,  welche  in  Ober-Lahnst^,  Beoee  oder  Braubach  mMUMOkommen 
wllen.  Or.  München  st-arch.  —  Q.  ii.  Er.  «,21  1  ex  or.  —  Witt.  Beg.  64.  1697 

streit  mit  s«iß«ui  bruder  Ludwig  wegen  der  ni<Mi>'rb;i)ri8cbeti  vurmandscbaft,  dor  Bich  nach  in  d  i> 
nächste  jähr  fortsetzt  Ludwig  erscheint  in  dieser  fehde  massloser  and  heftiger  als  derält>  ri 
bnder.  TgL  Ifon.  Forataal  bei  Bdhner,  Bontae  1,81 :  Bed  domiima  Budolfos  dux  senior,  ad 

litigare  proprio  cum  g«r- 
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zu  Mänchen  1313  inni  21  vird  d«r  streit  bModigt;  worauf  dann  ab«r  «in  wua  streit  der 
beiden  brfider  mit  deo  lunogiNi  vm  öiterreich  we^  derselben  ssch«  «iMdlk  DtositdOT^ 
bairiecben  stidta  itaadtB  lüariD  aof  leiten  der  Inirischeo  benoge  (vgl.  1313  mal  15,  inli  22), 
die henoglichenvitwenitnd die edeln TOD medertwiem hielten mösterrach.  YgLlSlSeept  1. 
Ludwigs  sic^  he]  GaniniL'hdorf  1  iiov.  9  und  d<-r  (Ia<iurcbhn1i«i|«n]Dtoftild0n Salzbari.'' 
läli  apr.  17  entschied  la  goosten  der  bairiscben  brdder. 
ftchenU  im  «piUe  n  Beginabnig  «im  balw  n  Bonlnimii.  —  WM.  "Big.  64.  16IN^ 
Terleibt  dem  S.  Clarenklotter  in  Hänchen  das  gericht  an  genannten  orten.  —  Witt  Beg.  64.  1 7(10 

Terordnet,  dass  roa  semen  t/HOm  n  MfiiMdMa  JMaiich  80  pt  pliwilig»  d<m  Mwil^ 

gegeben  werdra  sollen.  —  Witt.  Beg.  64  1701 
antheil  an  dem  anf  den  6.  ian.  durch  kfinig  Jolaini  TUtBlIlyiNli  ab  iddHlioar  oacSb  Nürnberg 

bemfenen  rüchstag.  —  Witt  Reg.  64.  1702 
«rianbt  genannten  d(>n  verkauf  eines  hofes  zn  M&rching  nnd  empf&ngt  dafBr  die  dortige  bürg  zu 

leben.  —  Witt  Beg.  64.  170S 
flbvUnt  Itiwhaf  Jobum  ?on  SknulMug  w^en  dM  von  Hub  Öfter  whknom  woblwolliiu  all* 

«fllnt  nMt  im  doif  SMahrim.  Or.  8lnHriniiirlMdttaardL — Sritwhr.  1  dL  0. 6,487  «  «r.  1701 

gibt  sttiium  wilk'bric'f  zur  nrlcuiide  könip  Hniiirklis  dd.  Fianlifnrt  l:MO  iuli  ii7  ('ES^ihnior  Ree. 
H«nr.  266)  fix  Uoeter  Heüsbronn.  —  Witt  U«g.  64  und  irri«  61  zu  1310  ian.  22.  1705 

rigwt  tan  foHMhani  fegwnuM  ein  genanntes  gut  —  Witt  Sag.  64.  170S 

■cilireibt  der  stadt  München,  dass  er  bei  der  abneignng  seines  braders  Ludwig  ui  (oitlirhtr  einijrung 
■ich  noD  g«nditrta8»«BlS.iDftab«ff*baiira4«  imddienvmUoogstiim 
Aliain  Ton  Hab  anTotnin.  R  Ada  718.  1707 

verleiht  Vl't.sler  KlwrUadi  in  di-r  Mainzer  diöcese  wegi-ii  \l»lvi  ilmi  gnlcistf^tcr  dieiiste  dicselw 
iioUfreiheit  in  üanb,  die  es  seit  alters  an  Minem  coli  zu  Bacharach  hat  Bossel,  UB.  d.  Abtei 
Ebtft».  2,608  «X  or.  1700 

gibt  gi'iuiniitem  ado  landgariiolrt  n Pii^iwibeigiiiilinittawB ItMliiiuiainaii  ia padii — WiH. 

Beg.  t>4.  lim 
wknuiwmm  4m wm  Hm wategMwnwam idJI— mb zastandes in sslnsr tetteni Hdnridi, OHo 

and  Heinrich  land,  rath  und  bfirger  zu  Landshut  nnd  Straubing  unter  näheren  bestimm  an  gvn 
in  seinen  schütz  und  schirm.  B.  Acta  714  ei  or.  —  Der  gegenbrief  der  stadt  Landshut  vom 
n&ffllicben  tage.  Böhmer  Beg.  Lud.  s.  313  nr.  387.  Witt  R«g.  64. 105.  1710 

beurkoDdat  Ar  sich  und  atiaa  gmahlin  Wiwhtild  dan  mit  aciiMaibndwLadvjf  md  dwwnga" 
tmilän  Beatrix  geschlMssnan  Tsrglcieh  flbar  den  TOsamniemnirf  ud  ganNbiadiaflliQlua  bente 

ihrer  linder  am  Eheiii,  zu  Baii  rn.  östt-rreidi  und  Schwaben,  wonach  Bodolf  auch  die  wähl 
an  der  kur  des  reicheb  Imbeo  sali,  sa  Luige  er  Übt,  nach  seinem  tode  aber  Ludwig  mid  nach 
beider  tode  der  älteste  ihrer  sOhne,  sie  beide  auch  die  zusichernngen  über  die  roorgengab«  für 
ihre  gwnahlinnao  einhalten  und  ihren  dienern  gegenseitig  reneihnng  fswlbmi  aoUm.  Oc 
Mflncluii  ta»«n^  —  Q.  v.  Br.  8,817  et  or.— BObmar  B^.Lid.  i.  884»  v.  1*. 847  v.  189. 
Beichs^.  1 .  Witt  Beg.  64. 72.  —  Dia  naUHanu«  dar  lOitagiliii  IbdiHU  ton  gUelMi 
ort  und  u^a  München  haus-arch.  or.  1711 
verschreibt  mit  willan  atinaa  braders  Ludwig  seiner  fraa  Mechtild,  könig  Adol&  von  Nassau 
todilBi;  n  nabter  morgengabe  aiffdntaBbaif  ind  dorn  alten  ladMan  mU  wBaabaraAlaiMoad 
maik  rflbaia  Begensburger  gewkihl  Or.  Wliaabaden  itmitb.  —  Tf^L  Widder,  Beaobr.  der 
Pfalz  r?,r!!)5.  1712 

Rndoir  und  Ludwig'  .sichert)  genannte  pfarrnr  vor  ihrf-n  luaintan.  —  Witt-  Reg.  64.  1713 

di«iti«lb«iu  äklku  witihum  und  morgengab»  <i»r  plkLfgräüu  MediUld  auf  di>'  suidt  Heidelberg  und 
die  beiden  bürgen  daselbst,  stadt  nnd  barg  Weinhoim,  die  borg  za  Lindenft'In,  dif  Schauenburg, 
Wit^.^loi  h.Wtdf'rwiu,  Otiirkpim.Hirschborg-tini!  Hansen  sicher.  Absctir.Münthc-ii  hau!--arch.  1 7 14 

i  Laudfeliul)  ratli  und  bürget  vuu  Laudsbut  uebnu-ii  di«  plalzgrat'Hii  KuJolf  und  Ludwig  zu  pflegf»rn 
und  schirmem  aaf,  solange  bis  ihre  minderjährige  herrscbaft  zu  den  JabMabmuit»-^  B^jhtuer 
Keg.  Lod.  8.  013  or.       Witt  Beg.  64. 106.  VgL  o.  nr.  1710.  171& 
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C'ignfif  Woster  Pßrstenfcld  oinon  p<?nannt<>n  hof  —  Witt.  Rpg.  6S.  1716 

(Paüti»u;  Ueiiiricli,  Otto  und  Ueinhch  nebst  ibreo  mätt«m,  <ieu  b«ni;cifpii-witwen  Jata  and  Agnes 
TOn  Niederbaiern,  rafen  den  herzog  Friedrich  von  Osterroich  za  hilfe  and  nehmen  ihn  za  ibnm 
pdager  an,  indem  sie  klagen,  dass  ihr  vetter  herzog  Bndolf  sich  ihrer  sUdte  und  iHtan  LandBhat 
lud  Straubing  (vgl.  1318  mal  15)  und  anderer  untenranden,  wie  Heinrioh  der  lUere  mi 
htrzof,'  Ludwig  (Kudolfs  broder)  dem  henog  Friedrich  inWii-n  j-  l  i.  :,  der  daranf  einen  tag 
Dach  Paasaa  angMeitst  habe.  Dieser  aber  sei  nicht  in  stände  gekc>mmi>n,  weil  die  mittlerweile 
(n  XiBdUD  ISIS  fand  21)  TersOhnten  brflder  Rndolf  und  Ludwig  nun  gemeinsam  feindlich 
ffSgw  flte  fmiviiffHi  Mwo*  thnr  oMdl»  (TgL  1813  inli  22)  lod  diener  noch  teter  titk 
nirterwand«n  and  der  tMitogtai  Jata  ftre  sAm  entriiwn  utd  ihr  land  angegriffen  kUtta.  — 

Witi.  IJep.  lOtl  1717 

Badolf  nnd  Ladwi{[  geben  ein  durch  Marquait  ihren  aehrnber  ihnen  nigttoagmm  gnmdaMck 
&m  IMr  BMdMIWMni.  —  WUt.  Beg;  tW 

dieaelben  versetzeu  Heinrich  dem  Hölzbeimer  den  Werdhof.  —  Witt  Beg.  65.  1719 

belehnt  Johann  gn^  Ton  Spanheim  mit  den  dnnh  den  tod  Emichs  tob  Ihme  ledig  fewordeneo 
lehen.  Or.  Cobleoz  st-arch.  —  Karisr.  Copb.  755,2S.  —  GOutherOnlBheao-MomlL  8*,151. 
—  Witt.  R*';,'.  *>5.  —  Huilnlf  vf  AT  mu  h  ileiii  ;uii  imv.  iirfulKteu  siege  seines  bruilers  Luilwij,' 
bei  Oamebdorf  nach  iLiidell  i  r)?  geKitn^'t^n.  VgL  Monach.  Fursteufbld.  b«iB4hmer Fontes  1,38 : 
Porro  doxBudolfus,  aadiorts  friitrcm  •>anm  <U  preUottimqduWM»  4MliB>rit  a  terra,  recipieM 
■e  inHeidielberch  com  dwnii»  annMaecthildi»  nbi  cbb  m  pro  twiwwiwnhrtiir.  <)ao4ailir 
iateUigi,  qvoi  nondnn  «rat  sinoenu  camfratn  tno;  debaerat  «ahn  ei  postTletoriam  hUarins 
occurrisi-c  <:-t  fr;itt'nio  ami>ro  vcrTiis  j>;>i:ififLs  salatasse.  Sed  quia  cdiisLit  ipsum  non  foisse  in 
prelio,  potäat  iiitelügi  eam  a  terra  provide  reoessisse  et  indolsisse  caplivis,  proqoibus  necbene 
nec  male  apud  fr&trem  säum  rolnit  perorare.  Pergpicoom  est  nii^  hiloiniuos  in  iUa  victoda 
ntbfthof  dodbos  indülerenter  förtonain  ioemidias  arritisaa,  qoia  ai  p«riditaamnt  tsI  nuxa- 
btiasent  \n  prelln,  verrisfanfle  ee<  qiiod  temun  mm  txm  Iota  eitte  rsram  sabstantÜ  p«rdidieMni 
Propterca  a  Df o  dhi  collatam  rictoriam  pariter  debaerant  cum  captiris  ad  fTnctuosum  eiitam 
perdoxisee.  iäed  duz  Budolfus  negligentios  agens  in  bac  parte,  inconsiderate  contra  salutem 
propriam  pro  liberaüone  OkpÖToram  cum  dacibus  Austrie  fuit  miaus  solUeitns  et  Intentw, 
debuerat  eoim  Meeptun  dampnuM  in  beilomm  dteerimtn*  potiaa  in  cq^tivonun  rateatUnM 
nmäitSn.  19911 

beurkaiidrjt  c-inen  vcrtr.ip  zwibuln'ii  klDsUa  SchLHiaa  unil  d'nivu  vun  Planliit.Kit,  wonach  dan  klustc-r 
diesen  tulgende  &cker  rerpacbtet:  <i>'in  syWr  i4iiwrgen,  im  baumgartcn  t.  ttixrgrii,  ut'der 
allmendt  7  mmgen,  uff  dem  hohen  ImiT  7  morgen,  anderseiti  8  norgen  w>-gl:ui^'  ii<'h«'n  dem 
alten  holte,  4  nungoBaMiBMider  neben  deaplfch»  oad  1  tmgm  T«r  d«mh«gemg*.  Karlar. 
Oopb.  72e«,220  Bxtr.  17S1 

End.  und  sein  bmdor  Ludwig  schliessen  mit  der  Stadt  Bpeier  am  bflndniaeufdni  jähre,  llilgard 
Speir.  ürk.  212  ex  or.  —  Witt  K«g.  65.  1722 

g^enannte  beyoUm&chtigte  dos  erzbiachofis  Peter  Tun  Maiiu  und  doh  pfukgrät'au  unterbreiten  dem 
enbischof  das  gestern  in  gegenwart  des  pfolzgrafen  zwischen  diesem  and  seinem  broder  Ludwig 
einer»  und  dem  enbiaohof  und  tetauM  capitel  anderaeits  abgeaohloeeeoe  gegenseitige  achntz* 
bflndnln.  Dm  enblMhof  mII  daaMlh  taA  «bun  der  Mder  nm  TdutodMO  Maig  «nruaen 
und  dafSr  ,die  borg  und  Stadt  und  die  alte  stadt  Weinheim*  und  die  bnrg  I7cic!ieust(in,  sowio 
lO.Oflii  iiiiirk  Silber  erhalten.  Schnnck,  Cod.  dipl.  190  ex  or.  —  Böhmer  tteg.Lud.  2:j5.  Witt. 
Ui-K-  '>^>  Vgl.  Uiezler,  Gesch.  Baiems  2,302.  17St 

gewinnt  den  grafeu  Johann  von  8|aiüidmflr  400  ayurfc  lüber  ina^M  hnigiMiia»— TohniMiii, 
Onl  TOD  Spanheim  1,182  .«xlr.  1794 

Bulolf  md  LwlwiggAMi  daiiBagaiHlMigwbligwn  eiBenMiUnibrie£~WiM^Bi«.68.199i 

dieselben  beurkunden,  da.«s  n>?nrii"h  Kc-is  mit  cdriwilliguiig  spines  ^nidirs  üit'inar  soiner  gemahlin 
Hadwig  gewisse  «inkünfte  von  gfitem  in  Laadanbach  angewiesen  hat  nnd  geben  Masa  vor- 
bAiHliflh  IlDw  imM»  Um  nallMnnig.  larbi^  Oofh.  529,188.  1999 

in.  —  Wttb  Beg;  66.  1799 
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(HänobaB)  Bndolf  imd  Ludwig  geben  kloBter  Uutiesturf  geiioaut«  Ton  ihrm  »haHMÜligep  riztun 
WenAvTerkanfte  b«eitzniigeii  m  %igm.  —  Witt.  Reg.  65.  yon  Ludwig  «IMb,  tUm  in  beid«r 
namen  anspsHtdlt»'  nrkunde;  denn  Kudnlf  kann  nicht  aiivfflaend  sein.  172H 
gestattet  kloster  S.  Joliaan  bei  Alrei  üwtn  vwhbirteu  zu  hatten.  —  Witt.  K«g.  65.  1729 
(Salzbarg)  W«ick«rt  «abiwliaf  vMiSalzbarg,  Micks  biM  hof  von  E^ensbargnnd  Heinrn  h  k.j 


•fau  aflkn»  sidMhHi  berzog  Friedrich  tob  Oaiamteh  and  MiMmbrader 
«nur-  md  im  pfcl^timftn  BoddrtiiiL  JMwig,  den  pftegem  ilinr  TVHum  MMmMwii, 
anderReits.  0.  Br.  6»984  «  «i;  —  litfeammlv,  BOiib.  ttf.  884,  v.  840.  TgL  mH. 
Reg.  73.  1788 
Vtrspricht,  berxog Fri«drich  Yon  Österreicb  <  l  i  n  falle  dee  todes  desselben  seinen  bmder  herzog 
LaopoldiiuBiaBladinlriUffnirfdil«!!.— B<UuMtB^  Uduwirekj.Hateb. 
Beg.  848  BT.  S48.  mit.  Big.  85.  1781 
mitbedegelt  die  mkund«'  dos  heraogg I^p^*  WrdMimbMelMf BMwkh  t.  Kflln. 

Bodnaim,  Qoi.  epist  Bad,  »29.  1782 
Bidolf  mid  «nbbdiof  Heinrich  rm  KSIii  Tfnpreelua,  dim  Infn«r  wn  ttnen  den  k9nig  Johian 
von  Böhmen  seine  stimme  geb^-ii  olcr  'hss<m  wn1il  ZQRtimmen  solle  wegen  seiner  iiiiiuierjährig- 
k«it;  zugleich  rerspricht  der  erzbiscbaf  dem  pMigräfen,  im  Mle  er  selb&t  eiam  midnim  wähle, 
als  den  herzog  Friedrich  von  Österreich,  dafür  sorgen  zu  wollen,  dass  dann  dieser  gew&hlte 
ihm  wegfio  der  koaten  and  anderem  so  thae,  wie  ee  benog  Friedrieh  renprocheo  hat  Or. 
Diaaeldorf  si-arch.  —  lacomblet,  ÜB.  t  i.  Niedenrh.  8,97.  —  BAhnwr  Beg.  Lad.  ■.  886 
ar.  15.  Witt.  T?op.  fiv  1788 
«rnennt  Johann  bisckuf  von  Str^burg,  sowie  die  grafen  Johann  von  Sponheim  und  Johann 
von  Nassau  zu  seinen  >>•  vnLlm&chtigten  hat  dar  befOrnMlMukll  küInignnliL  —  BOfamer  Beg. 
Lud.  s.  2r,r.  nr.  16.  —  Witt  Beg.  65.  1784 
(Hüncbcn)  l'uü  ilf  and  Ludwig?  gewähren  den  bdrgom  von  München  für  die  lOsong  der  ron  ihnen 
Augsburgt-r  jml'Ti  ^'e.schaldcU'ii  .-ummeeteoerfrt'ihs'it.  —  AusÄt^fUnr  ji»t  Ludwig znn&cbf^t  iillfin. 
welcher  mit  beaondeiem  revera  vom  glmehwi  tage  das  üegel  sein^  brudeta  Badunliefem  Tex- 
ipiklii  — intkB«.«K.74.  im 

Budolf  und  LodirigTttlnatiii  dl»  giftugaawilMaa  w uMntaim  daa  Uaatan  TagMuna  —  Witt 

Beg.  65.  1736 
dieaelbeo  imfnäm  kloster  Ensdorf,  da«  aia  fmurfain  iddit  nwfar  die  aaftiahm»  ton  fnin-  a 

verlangen  wollen.  —  Witt  Tttg.  fi5.  1787 
dieselben  verleihen  einer  schwestur  im  kloät<;i  rielenhofen  eisige  holzgröude.  ■ — Witti.Beg.6t>.  1 738 
dieselben  befMaoaiiMn  genannten  ritter  wegftn  der  von  ihata  ahaitlxi  flaiawiMoif  geleiateten 

dienste  von  steuer  und  dienst  —  Witt  Reg.  66.  1739 
dieselben  verschreiben  dem  ritter  Bndiger  von  Pinzing  für  die  bei  Oammebdorf  geleisteten  dienate, 

wii  i  r  ii;is  i'.  iiidlich»  banner  eroberte  und  »dtn  t'dfnür*  finir.  1     pfmiil.  —  Büchner,  Gesch. 

v.Baiem  5^61  ,aa»  den  AnbeigerAn^v*  (jetzt  scheint  die  orkoiide  verloren,  vgLBiezler, 

Oaaek  Babna  8^890  aan.  1710 
dies<>lh?n  als  pflc^i^r  dir  henoge  vgo  Biadariiaiini  b<atttig«A  kloatar  Bbenlwg  adua  gerlchte- 

barkeit  —  Witt  li«g.  66.  1741 
dieselben  verordnen,  dass  die  b<lrger  von  Erding,  welche  guter  von  kioater  Kbaiatarg  inne  haben, 

jährlich  deesen  gericht  beaneh«!  aoUan.  —  Witt.  Ueg.  66. 
dieselben  entziehen  ihren  amUeatan  das  garieht  Iber  das  8.  Clarenkloster  in  Mfiachen  and  Abar- 

nehmen  es  selbst  —  Witt  Beg.  66.  1743 
dieselben  versetzen  Dietrich  dem  schenken  von  Flfigelsbarg  genannte  h(ife. — Witt  Beg.  66.  1744 
dieselben  befehlen  ihren  beamten  die  dem  spital  zo  Ragensbnrg  zugewandten  gaben  zoUf^i  zu 

lassen.  —  Witt  Beg.  66.  174» 
dieeelben  Tai|fltod«B  HaiDtkb  im  gtieheohauaar  (ao)  fix  die  60  pf.  Manrheaar  baUer.  die  sie 

«agani  daa  dian^ea^  daa  ar  datt  hanegBodalf  an  BMatimi  aall,  danadbaa  adiaMig  sind. 

genannte  irflt^r.  —  Witt  Reg.  (>6.  1746 
dieselbe»  tauschen  mit  kioater  Altenhobenau  genannte  guter.  —  Witt  Keg.  66.  1747 
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(Cobleoz)  ao  diM«m  tag»  verapneli  Ludwig  für  d«s  fltU  BMiwr  kOügsinüii  durch  den  «nbiacilidf 
Bsldniu  T«n  Triflr  md  kitoig  Joluua  wo  BUtoMB  o.    uieh  tob  Mfaum  brad«r  Bndolf  dao 

venicht  auf  alle  gflter  der  Trierer  kirche  und  nanMsntlich  anfMaTufeH  nnd  dip  bnrp  TTinrnn, 
sowi«  die  rückfrabe  der  demsellien  von  diesen  beiden  gc^'L-b-'m-n  verschT(»ibang«u  enrirkta  la 
wollen.  Or.  nml  (dun  h  B"j*  r)  beglanbigi«  abschr.  aus  dem  Ke«8«lstadt  Copb.  in  Trier  ru 
Coblenz  st-arcb.  —  W.  ÄcU  2,774  «c  OT.  —  BClmet  Uog,  Lad.  Add.  8,898.  1748 

(Bonn)  Bainrich  mMkSM  toikKOlii  bBralfaiifteilitjgt  Badolf  m  NimrmMnng  M  der kflbigB" 
wähl  des  lunog»  IMedikli  vm  Orttmidi.  —  IMmmUsj,  OmcL  du  IttoiM  BalMb.  3,351 
nr.  273.  1749 

Bnaolf  mid  J/aMg  twfrria  UiMtv  Moif  v«o  ttoun.  —  Witt  B«(r.  «6.  1760 

schreibt  den  drei  rbfinisrhsTi  prTl-iiprliilffn  und  seinc-n  unJoru  mitwrihlrTn,  Jass  tr  am  poTsGn- 
lichen  erscheinen  verbindeit  auf  bev  irstehender  köuigswähl  den  bischof  Heinrich  Toii  Gurk 
zn  seinem  bevollniächtigten  iriiantit  habe.  Or.  Düsseldorf  at^<Mdk  — ^  LMOmblst,  UB.  f.  d. 
lliedtxrii.  8,108.  —  mmw  Km.  Lad.  s.  288  nr.  86.  1751 

imMtl  vdt  Htinrieh  kflulg  vnm  BOhman  tmd  Rudolf  Innop  von  Sadnoi  die  dvrdi  de  nm  Iwiitigca 
tage  geschelieuo  und  von  ihm  namen?  Si-'mcr  mUwäliler  verlcflinlijrt*;  walil  Ler/ogs  Frit''lrich 
V. Österreich  zum  rdiniächen  k^lnig.  MuU«r,  Kiiiiiiii  Lmlw.  mit  d.  Curii'  !,38a  ex  or.  —  Böhm. 
Reg.  Lud.  164. 2.'!8  nr.  HS.  Witi  Reg.  66.  —  Am  hsten  tage  fnlgtv  ilii-  erhebnng  T.  Rudolfe 
brudtf  lüidwig.  Vgl.  AiuLl.nbic  MQ.  16,424.  Aua.  Augwt.  ib.  1 7,48&.  S&cba.  WuttchroiLBuir. 
Forte.  HO.  DenlKhe  Ckron.  9,886.842.  —  BSlmtr       Lud.  t.  1.  Witt  "Btf.  74.  1769 

LTiK-niit.  ila  i.  r  .^t-lbi-f  am  '■rs''hf')ii>:'n  verhindert  ist,  seiiit-n  schwaircr  tli-ii  (.'raf'-ii  G-rlarh  v.  Na^^!^^^ 
SO  settteiM  isteUvtrcreur  bvi  dur  bevorstehenden  krCnang  dv»  gvwklilt«u  k<3nigs  Friedrich  in 
Aaeben.  —  Böhmer  Beg.  Lud.  239  nr.  43.  Witt.  R^.  66.  1758 

versetzt  Albrecht  Ton  Hirschhorn  ISr  di«  ihm  schuldigen  300  pf.  helL  die  birg  Harfenberg  und 
das  dorf  Heddeebach.  —  Mfiochen  kof-  u.  si-bibl.  Cgm.  1649  p.  53  extr.  —  Archiv  f.  hess. 
Gesch.  10,;i''  ^xtr.  Vkrl,  Widder,  Be^hreib.  d.  Pfalz  1,345.  1754 

sucht  auf  der  rückkehr  nach  itaiem  die  Augsbwger  n  bestimmen,  Lndvig  nicht  als  ki^nig  an- 
zuerkeBnoi,  aondem  deh  ao  Öttemidi  lawdüieiooa ;  «t  cnui  Angnstaa  pertrüneifit,  fmmXt 
ibidem  civibas  et  uicbilomiuui*  rogans,  nt  fratrem  sunm  nou  babereut  pro  rege,  sed  si  non 
Telint  salatem  propriam  negligere,  magis  in  dncem  Aostrie  consentirent.  Et  sie  nbiqne  ipsnm 
quantum  ]i  'tuit  imiiodivit.  M'  na.  h.  Fürst,  bei  BChmer  Fontes  1,50.  1755 

(Kolli)  köuig  Ludwig  Tanpricht  dem  «izbiMbof  Baldnin  von  Trier,  daie  sein  bmder  Bndolf  allea 
nngiritalMa  an  dielrionr  kudui  liMmien  tut  Htnelor  Im  MeyiuiMd  und  die  bnigTlivnn 
»ntsagm  wird.  —  Trier  stadtbiW.  BaH<>wini  Transsumptor.  2.67.  1756 

(Womu)  könig  Ludwig  befiehlt  Hekiriib  tuu  Wiiit«ruLuiii  uiiU  Ejuicli  BfttitäcLuyt  diü  erentoelle 
ausUefemng  der  barg  Richenstein  an  den  erzbischof  Poter  t.  Mainz  und  gelobt,  sie  gegen  seinen 
bmder  Sodolf  und  deeseo  tan  MeehtUd  n  Teiaatvorten  und  sn  beechinHO.  Sarlsr.  Copb. 
51S,1«5«     W.  Am  2,388  aaa  dam  Ibmuer  rotalas  in  MiMben.  17fi7 

nberl&sst  klotter  Altenltoheiiaa  genannte  kinder.  —  Witt  Reg.  66.  1758 

befreit  einen  hof  zn  Aich  vom  lehensverband.  —  Witt  Reg.  66.  1769 

beurkundet,  das  Agnes  die  Eglingerin  vor  seinem  gericht  und  in  seinem  bfiaeio  «in  genanntes 
gut  dem  &  Clarenkl '•'t'  r  zn  Münrh.  ii  äbavtngan  habe.  Xon.  B.  18,78  «K  OT.;  mh  febr.  28 
«z  cop.  ibid.  81.  —  Witt  Beg.  66.  ,   ,  1760 

belehnt  die  Ihrfder  Ounrad  und  Ulrich  von  8ach««nhausen  mit  ftnan&tan  gfitem.  —  Witt 
Reg.  66.  1701 

übergibt  Friedrich  demZenger  für  die  ihm  wegen  seiner  dienst«  tchttldigeo20plSegecsbnrk:Hr 
Pfennige  dieifioeW  ib«r  di»zw<ikilHb»iPi«iMn|HnML  Mindun  lekbaaidk,  Obaif^z.  c  pb. 
149,168*.  1763 

bewinkuamt  mit  der  ganzen  bürgerschaft,  aber  niebt  In  anfkichtiger  ge«innang,  seimn  Inroder, 
kiSnig  Ludwig.  w>dch<  r  tdiipodi-uk  d"r  jüng-tf<  n  und  frülu-ri-n  uiibildi-n,  bi-inahi- mit  bowafftieti-r 
band  über  Uudalf  Ui  rgKlulUit  wär«.  L)i«>i$«r  v«rljti»i>  um  laitte  mai  (s.  u.j  mit  seiner  gemahliu  und 
seinem  gefolge  die  hauptetadt  und  begab  sich  auf  seine  burgaolCnlMain  tndWelftatKhansen. 
Mau.  fVCBtenl  bä  BObaer  FmiM  1,51.  —  Witt  Beg.  67.  176S 
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verköiidigt  atiucu  bv.iiat6ii,        bUchof  Coiuad  Tun  f  reising  sein  ei|p«Be$  gericbi  habuD  soll. 

—  Witt  R«g.  67.  ITVi 
bestätigt,  dai»  kcnig  Frinlrich  (Ue  ibm  whnldigen  1 000  mukiülMr  in  seinem  luunen  doaiittar 

Heinrich  Vraz  beuhlt  hab«.  —  Böhmer  Beg.  Lad.  248  nr.  182.  Witt  Beg.  67.  176S 
kSnig  Ludwig  nnd  sein  brnder  Rodolf  baorkonden  die-  zwisr  hon  ihnen  durch  genannte  schied«- 
l«ato  gWMH^te  »ihiu  and  bAndniM.  DioMfa  mU  Kadolt  all*  iOuia,  die  er  totd  niete  tiftg^ 
vom  Unif  Mäien  Inder  «npfioiK«!!,  fnndnanR  mit  winar  ftm  ÜMihlfld  Wetehahii  baiff  und 
Stadt  und  Bei(  h<'ii>t>?iii  't-^iii  Maiiurr  strihlH  m  «-isr^n  p^hi-n,  die  briefe  und  h;inilfr-.st<'n,  weltli*^ 
er  Tom  kOni^'  wai  Üuhmt-n  uuil  dum  «;r£bi&i:Uuf  vuu  Iner  b»t,  ausliefern;  der  ktiuig  ahai  soll 
seiner  schwftgerin  Hechtild  die  nberteornng  an  Weinheim  und  an  der  p&ndachaft  von  Linden- 
fels  und  •^«m  bndw  2000  mark  sUber,  die  n«  tMide  snfFlM  und  Firkatein  taftbea,  iridar> 
legen;  ««ni  dtrmlb«  Inner  Indes  iat  nBaiemoderuiBhiaiB,  to  hat  er  aUag«walt  vi««nii 
brudtr.  aa^s-r  il  -  r  h*  iler  rergebong  d<»r  leben;  keiner  soll  r>bnp  des  anderen  willen  mehr 
aU  dlv  hiiliti}  S'nuv»  iutiiit.<s  zu  Baiem  oder  am  Rheine  TeTs«tz»n  u.  s.  w.  Q.  0.  Er.  6,232  ex  or. 

—  Böhmer  Beg.  Lud.  99.  Witt  Beg.  67.  1766 
eignet  kl<>8ter  Scheftlam  eine  genannte  tjdt.  —  Witt.  lifg.  07.  1767 
bestätigt  die  Verpfändung  der  vttät«  lirüusp«rg  durch  Ludwig'  l:;n  ;4Ug.  Ii.  Eingerfickt  iu  ihn 

bestSLtignngsurk.  Buprechts  L  Neumarkt  I;i75  sept  2t>.  K.arlsr.  Copb.  540,247.  17<t8 
boschrünk«  il>  n  t -rkauf  v  .n  legier  in  München  auf  die  schuhxnachermeister.  —  Witt.  I?>?g.  07. 1769 
kuuig  Ludwig  und  KuduIT  ackiiKaütiu  mit  der  Stadt  Be^ensbai^  frieden  nnd  erkl&ren  in  anderer 
ark.  vom  gleichen  tag«,  dass  im  falle  der  entstehung  m  u-jr  Streitigkeiten  ^  ttausen  doch 
angesperrt  bleiben  aollen.  —  Böhmer  Beg.  Lud.  108. 104.  Witt  Beg.  67.  1770 
eignet  den  Angostinererfmlten  zu  SchOnthal  genannte  gflter.  —  Witt  Beg.  67.  1771 

gMtattet  klottor  Bchekm  in  beatimmtan  klagan  nnr  Tor  ihitodaraaüum  obentan  gchraiber  redit 
n  nakauu.  —  Witt.  Ba^.  07.  177t 

(Begensbnrg)  kuiiig  Ludwig  M-lilic-sst  mit  sfiHfii  müiidoln  v  .n  Xit-derbaiern  mu-  ül«-ri-ii)kuiift, 
«ooich  diese  Um  auch  gegen  seinen  bmder  Badolf  onterstdtzen  sollen.  Oefek,  Scriptor.  rer. 
Boie.  2,181.  —  BShmar  Btf.  ImL  122.  177t 

gestattet  Dii-f  rii  Ii  t.  ILilieiilierg'  ilie  iiieilerl;is>imij(  in  -.einer  staitt  KitzbdheL  —  Witt.Ke?.  67. 1774 
Marqoart  tou  äerelt  und  andere  genannt«  herreu,  dann  die  städte  Mdncheu,  Ingolstadi,  Wstsser* 
barg,  Weilheim  und  LandsbavgTarnnigen  sich,  nachdem  ihre  herren  kOnig  Ludwig  und  henof 
Badolf  die  zwischen  ilinan  m  lUnehen  (vgl.  vorher  mai  6)  gemachte  richtang  beiderseits  fiber« 
fahren  and  sie  auch  beiderarita  um  hilfe  gemahnt  haben,  Aber  b«stimmte,  an  diese  herreo  zo 
stellende  forderungen,  ii  imentlich  die  aoslieferong  von  genannten  vefit«ti  and  bargi  u,  indoni 
sie  zugleich  varsprechen,  dieserhalb  beieinander  zu  bleiben,  bis  ihre  herren  brüderlich  unter- 
einander verrichtet  sind  und  darnach  fQnf  jähre.  AbhandL  der  Mänch.  Akad.  7,284.  —  Vgl 
dMBkmdekdnigLadiriga,  Minehan  1816  iili  19,  worin  «diaMnhicirTwaiBictanfMiViiA^ 
mit  aehw  bradar  Badolf  md  deaaw  gamahUii  ktiät  aflhne  «a  machen  ohaa  ti«  ehinwchltoBen. 

—  Böhmer  Beg.  Lad.  143.  Vgl  Moflat  in  AbhandL  d.  Mönch.  Akad.  7,275  tt.  177ft 
gibt  seineo  willabtiaif  nur  arkondaLadiricsNdBClMn  1815  iiüi  11  ArdangiBfNiT.fiaaQab«». 

—  WitLBay.«?.  177« 
ermahnt  einen  gewissen  wiederliolt  nai  Ii  JrQi  klli'h  zur  sorgftltigen  bewachun^'  seitier  befestigongen, 

namentlich  der  Stadt  Neamarkt  da  der  kOnig  ans  allen  kriRi>i!  na<*b  seinem  mid  der  seinigen 
schaden  trachte  uud  ersucht  ihn,  den  Hohenvelger  den  ftlt^ren.  wenn  es  ihm  gut  dünkt,  für 
iveinen  dienst  zu  gewinnen.  —  Cbiiiel.  Di«  handscbr.  der  hufbibl.  Wien  2.417.  1777 

Ch.  et  H.  genannt  Eichstidtut  bürg^r  vüe  Nünib.  rg',  bitten  den  pfiilzgrafen,  für  dii?  b-zablung 
der  schuldigen  samme  zu  sorgen,  indem  sie  ihm  anzeigen,  daas  die  biefür  gesteUten. bärgen 
ihrer  pflichkUtjatataeUeclitgenagt  haben.— Chmel.Die  hand8chr.d.hofbibLWiaa  2,878. 1778 

rerpflUidflt  Diabidi  aduokcn  tod  Flfigekberg  fir  250  pfhnd  das  gericht  nHiiaibair. — Witt. 
Keg.  >'ü.  —  T^m  da  bis  1317  febr.  2*!  hat  Br>hmcr  keine  arkunde  Rudolfs  vorgeWen.  Narh 
dem  Fürstenfelder  mönch  setzt  er  die  behigerang  Ton  Wolftatshaosen  und  die  flacht  Badolfs 
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in  Jas  jähr  1316,  Aber  dieee  belaf'enug  ist  dnrcL  >ii-'  arkninleii  Lndwi^'^  zum  ••ctuber  1315 
paa  üchut  g«etoUL  Vgl.  Big.  Lud.  1  &4,äl  54  and  UvJtaA  ia  AbbaodL  d.  HäacL  Akad.  7,283. 
üb«  die  vwBebltelMn  nnnHavDfminicke  libdufll  T. 
aafenthalt  hier  mit  gtring.  r  b«gleitnng  gegen  ende  des  jiiliret.  nachdem  er  au^  B;iieni  vor  seinem 
bnider  Ladwig  hatte  flüchten  müssen.  Stnporem  eüam  Tchemonter  omnibo^  aadiautibufi  iugerit, 
qnodRndolfns  dnxBaT&ria«  maltotiens  factam  cum  Lu  J  <\vico  germano  suo  concordiam  rnperit 
«( in  «Mtkoi  tnttris  rai  pmundkiam  Friderico  de  Aiutri»  YOto  tt  viiilwa  oaqM  adbac  assi- 
•Icfi«  ii«n  olnntlii  Pmnro  üwtaraiii  bonoris,  quam  ex  fratrii  eootoupta  Idtn  Bidolllis  pertolit, 
nn'ilu  sentif.  ii;im  ipse  (|UH<1aiii  iusto  dei  iadicio,  qnam  legali  domnatoß  8«nt<ntia,  a  tot--  snu 
ducdtu  eicictiu  txuLit  et  m  WvTmaüa  sex  tantam  contentns  famalis  relat  profagus  perMgre  stat 
Hone  vero  deiectionis  laqnenm  oxor  sna,  de  Nas»owe  progenita  saggestione  nefaria  oontexvit, 
qoiod  dun  lAdowicaa,  ne  GOiu«qiier«tor  imperiun,  impedin  ^oMBiTiti  M  ipaun  luiitaiii 
ciHB  bnvdlbw  fo  vMnnuB  rafamilnioii)  pttdoiiL  Senntt  tuiiD  dnoorfiM  iutor  ftsliM  ItM 
sfmin.iro  hec  femina  i<irirc.i  (im  rcbat,  scilicet  nt,  dum  Bndolfog  Lndowicnnt  supprimerct,  sma 
po&UiriUä  extincto  fnUv  tt  tuui  domininm  Barariae  possideret  Ednigsaaler  Oeechichtoq.  in 
Fantes  rer.  Anstriac.  L  VIII,369,  1780 

imjüaii/t  AlbnAt  Toaffindüunii  IBr  200  p£  lulL,  diA  et  imd  mim  ganudiUnMachtild  da» 
mOmoi  i^tildig  g«w(»rd«i,  «of  9m  ntfh  fioAMda  d«8  Fralers,  tMmm  am  Shein,  Poppo«  von 

Steinach  nnd  B'/rthflds  und  Heiiiri'ts  von  Erelchaim  :in  achthnlb  morpfii  wciiigilrten  m 
Uaentschnchsheim,  die  »vildenrod*  heisseiu  Or.  Eurlsr.  tiLA.  —  Manchen  hof>  n.  si-bibl. 
Cgm.  1649  p.  56  «Str.     Zdkdur.  1  d.  0.  26,88  «c  or.  ~  TgLmddtf,  BMdutfbuug  !>  r 

Pfalz  1,259.  1781 
Terpf&ndet  Albrecht  Ton  Hirschhorn  fflr  60  jL  helL  ichalden  dn  taämt  weingelt  Ton  der  irainbate 
zn  Keaenheim  and  den  mOnchhofda8elb«L--]IiadlwbiOlt«B.ai>1tl1tLC|pB>1649»]|i.55«xk. 
—  Vgl.  Widd«r,  S«whr.  d.  F&ls  1.250.  178S 
(SUnM)  Unig  Mtdikb  IwMligt  Mbitr  mdmia,  im  vAkgUflaKa^tUd,  indt  daTorguf 
künig  Albrechtg  alles  da&,  was  ihr  wirth,  herzog  Bndolf  zur  wiederlage  ihr  gegeben  hat  — 
Derselb«  bestätigt  mit  bewillignng  von  HechUlds  «chwager  Lndwig  den  zoll  zu  Bacharach  als 
ihre  morgengabe.  München  haus-arcli..  Au  zu^'  .u;s  ■i-m  v>  ri;f  ichIÜ-^  Ji-i  im  k.  k.  hofkammer- 
arch.  od«r  ehemaliges  whattgewölb  zu  Wieji  Turhandenen  akten  und  aikoodeii,  die  fich  aof 
MriMb»g«e«BailadtlMriekea.--llftlinerB(g.Fri«dr.d.Bei^  17» 
(Ladeubnrg)  GC'tfrid  '^tr  Panier,  I.tulwig-?  imd  Rudcdfr  viztum  .in  Aem  Rhpin,  b.^nrtnndot,  dass 
Rudolf  dem  l'ttHr  vou  Percht^dihtim  den  h^dzlaturr  zu  Albig  für  .Mj  \>i.  hell.  ver>t'Ut  liAt, 
jdaramb  ^  r  im  zwei  jdai-rht  ze  chauffi-ii  gi-ben  hat,  dt:ii  urgabNicLtuiii  l  lru  heii  deu  schreibem 
ZB  d«r  vertigiug,  do  er  wolt  gen  fiayrea  zu  miuem  ben«ii  dem  cbosig*.  Zeitsdir.  1  d.  0. 
SS,194  «B  or.  1784 
rersChnt  sich  mit  »einem  hrndf-r  Ludwig-  mid  üb.'rniitiv'irt<>t  ihm.  da  er  sf-iiKT  leibt-straiikhcdt 
wegen  deni««>lb»>n  in  d«n  kdtt',  dnxi  vt  WidnHiui  da.s  reich,  nicht  iH-rf^v.nlich  h-dfeu  kann,  land 
nnd  lente  zu  Kuiiru  nnd  am  Bhein,  wogegen  Lndwig  ihm  ocd  t*-'\uifT  gHniahUn  nach  dem  rath 
ciitMn  genaiuitBir  io  den  Tiitwliatinm  n  MdWfthfB,  LiQgmfeld  und  am  Bhein  unterhalt  an* 
wiciaoD  ooIL  Fflr  di»  Tenetnng  tod  brnip  «d  aMIWendHim  uid  landaalido  aoU  derkdoig 
nach  drill  rath  g^nanntc-r  jrttrtapti  der  p&Izgrftfin  'Mechtild  widerlpE;fn  am  Rhein,  wogegen 
PiU(bilf  j^eiiiH  einwilliti-ung  ^abt  zur  dbertrabe  tob  ReichbEitttiii  au  dis:  Mainzer  kirche  und  zur 
vprptaiidung  vnu  Stalb-Tg',  Sialtck  und  Braunslk-Tn.  Beide  setzen  gemeiiischafüich  fitieri  aiiit- 
mann  am  Rhein  und  gew&hren  den  nnterthanen  wechselseitig  für  alles,  was  in  dieeem  krieg 
gf«ch4ien  ist,  Tenelhong  o.  s.  w.  Q.  n.  Er.  0,246  ex  or.  —  Bfihmer  Beg.Liid.  14S  nr.  133. 
Witt.  B«g.  68.  —  Termittler  der  sühne  war  erzbbchof  Peter  Ton  Mainz,  wehdier  1820  ian.  20 
an  den  grafen  Conrad  Ton  Freiburg  schreibt:  Insuper  prefatos  dominns  noeter  Boeiaaonm 
rex  cum  fratre  suo  dominc  Kudi  It  .,  iUostri  |)riiici}.<'  duc«.  üawarie,  mcdiante  nostro  consilio 
et  pro  Tohintate  ambomm,  laadabiUtw  «et  reconciliatos  taliter,  qood  dicta  teooacUiatio  non- 
qom  por  aBqimn  Ipionm  InftliigKtir.  Kopp,  OoicUdrtibL  am  d.  SdiiralB  1,129  «i  or.  178S 
(Kafstt-in"!  g^i-iianiiti'  wihrleifiten  den  sühneyertrae  i  >.  f*-br.  2'')  zwisch«  ii  könig  Ludwig  und 
seinem  bruder  Rudolf^  so,  dass  sie  im  falle  der  nichtroliziehung  des  Tertrages  durch  den  kOnig 
Vrodor  MulMi  ooiii  oolho.  0.  i.  Er.  6,255  «k  «r.  1786 
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(Münchtn)  genannt«  Schiedsrichter  richten  den  vertrag  zwischen  k<!>ni{rl<nd«  i^'  uinl  i^^lueui  linidcr 
Rudolf  SOS.  Darin  bestimmen  si«  Eudolf  SÜOO  p£  pfennig  jährlich,  wotou  2Ü0U  an  dmia  Ebern, 
welche  ihm  der  kOnig  durch  barg  nnd  stadt  Wieeloch  oder  den  zoll  za  Canb  oder  wenn  das 
nicht  «ogioge,  durah  di««iiistveUig«  fib«niatw(ntiuif  Ton  buf  oad  stodtHiidAUwig  ■od  das 
will  n  lliimtein.  Ms  tr  ITieabdi  ImImiibI,  gvwtliiltMni  aott.  Q.;q.  Br.  6,256  «k  oe.  — 
Vgl.  Witt.  liog.  »'S.  1787 

ei^et  dem  haase  zn  Mftoingen  gwunnte  gütar.  —  Witt  Beg.  68.  1986 
(Xlfaidmi)  Unig  Ludwig  sichurt  sciiMn  hradtr  Bndttlf  für  di»  tmt  n  «nd  von  ihm  g«ldt  lo. 

W.  Acta  2.292  ex  or.  1789 
vwkflndat  «MiieD  imtUatea,  daa»  er  das  S.  Clareokioster  zu  Mäncheo  von  steuern  betipeil  hab& 

— witLB^r.  68.  vm 

verkauft  mit  zastimmoug  seine':  brudr^r?  Ludwig  seinem  diener  Leopold  demGambrecfat  für  500 
demselben  schuldige  pfund  ämter  und  gericht  zu  Begensborg.  —  Witt.  Beg.  68.  1791 

iMwIbRlolltigt  MinMI  schwager  graf  Oerlach  von  Nassau  zu  Verhandlungen  mit  seinem  brader, 
konig  Ludwig,  wegen  der  widarlage  das  witttaun  du  pfUcgiiAn  Ibdittld.  Or.  Mdiicben  hau»- 
arch.  —  Witt  Eeg.  68.  1792 

«rmichtigt  denselben,  andere  genannt«?  personen  für  die  verhandlnng*?n  (s. vorher)  zu  bestellen,  fiiUs 
er  sich  allein  dieser  sache  nicht  annehmen  wolle.  Or.  München  haosHirch.  — WittBeg.68. 179S 

(München)  Wülfing  von  Ooldeck  verpflichtet  sich  für  den  fikU,  dus  kOnig  Ludwig  seinem  brader 
rvuii'ilt'  ili)'  vArtraipjlivnimmangen  moUlulH  dwNim  mit  MMWUTHtHB  UddlNmi  nwÜlMI 
ZU  sein.  Or.  München  haiu-«rch.  1794 

(Hciddberg)  genannte  flbtf  HlilAdamlnBar  «otMlieidm  ftWostattonff  4v  Widerlegung  auf  bürg 
und  Stadt  und  alt«  ^tA<1t  Weinheim,  Lhideufels  und  andere  orttflrBndoUlfBBtfllinMechtild 
von  Seiten  des  königs  Ludwig.  Or.  Müacliüik  liäUj»>arch.  1795 

helehatOotfrid  den  Zrager  mit  dem  vom  vorigen  lehnstr&ger  Präntel  von  Nappurg  moister  Ulrichs 
Bohn  erkauften  and  dnroh  diNeo  ni^igtlbtmiia  bot  —  Ana  BOlinim  handwnmpL  der  Witt. 
Beg.  durch  ficker.  1796 

(Bacharach)  könig  Ludwig  verspricht  dem  erzbischof  Balduin  von  Trier  binnen  zwei  monaten  die 
einwilligong  8«in«8  bradan  BndoU  n  d«r  ihm  ganuditut  Tatjftndnny  tod  nr  Bhainpfitl» 
grafsdiiil  g«h<irig«n  gfttwn  u  «rwiilEMi.  Or.  stHUth.  Cl»1iim.  —  Triw  ttedibtliiL  BnU«w: 
Trauss.  2,75^  —  Bühinnr  Rr  gr.  T.ud-  nr.  24£>.  1797 

tMotAtiyt  Uotttr  Fiei<>ttlit)f«n  den  besiti  «ner  wiese  zn  £reaing«iu  —  Witt  B«g.  68.  1796 

iMgibt  «icta  ndt  Miner  gemahUa  IfoeliäM  nadi  örtamldi.  — "Witt  Begr.  68.  TgL  Bicdar,  Onncb. 
Bau  rns  2,314.  1799 

B.  und  MtobtUd  deaaea  gemahlin  erkl&ren  alle  mit  kOnig  friodricb  und  dessen  biädua  wag«a 
Nanaabur  gaBAthtaa  vandiNibnaBian  fb  kralHat.  —■  WitL  B«^.  68.  16SÖ 

gibt  G>^rliart  mid .  .  T.>n  Wolfs lcohl>  n  <h.s  lehen  zu  Wachsciipähel,  das  des  dorfes  ist.  Der  geben 
ist  ze  Uaidelberch  ISIS  des  naebsten  donerstages  nach  sant  Ulrichs  tag.  Sehr  besch&d.  or. 
Bnnuatndt  Iwf-  n.  it-nnh.  1601 

Lupolt  herzog  von  Österreich  gelobt  seinem  oheiro  Budolf  und  dessen  gemahlin  Mechtild  auf  ihre 
mabnung  nach  14  tagen  100  ritter  und  knechte  gewappnet  nach  Heidelberg  zu  senden  and 
eiiii^n  inonat  lang  zu  verkAstigen,  nach  dieser  frist  aber  ihm  30  gewappnet*:'  auf  seine  kosten, 
solange  Badalf  aia  badari;  m  flb«rlaes«n.  Or.  Mfiachao  at-arch.  JUrlü.  Copb.  511,89'  extr. 
—  Q. «.  Br.  6,964  «  or.  —  IMmomH^  Ba«.  878  nr.  488.  1801 

(Waldf-ck)  k'nig  Ludwig'  erklärt,  .'^idi  mit  seinem  Irudfr  Kiididf  nur  versfJhnf-n  zu  w.,,Uen,  wenn 
derselbe  die  bürg  Kolmlierg  und  üau  markt  zu  Lauteräiüiutien  als  reichslehim  und  deren  Ver- 
leihung an  den  bnrggraf&n  Friedrich  v.  Kümbeig anerkenne.  — BAlMr  Beg.  Lad.  348.  1808 

(Landshut)  k.LndwigerUftrt  daaaar  aicbaor  unter  gewissen  bedingnngen  mitaeinem  brader  Badolf 
versöhnen  werde.  TgL  Biailer,  Qaach.  Baiems  2,3 1 4  nach  Oeiela,  Soript  rar.  Boic.  2, 1 S  7 . 1804 

todi'stag.  Weder  ort  noch  jähr  noch  n&here  ai!i>ita]idie  Mbus  andw  ibidTiifnieluMt— TgL  Witt 
Bag.  68.  —  Bkdar,  OaadL  Adatna  2,314.  1606 
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gebort  im  herbst,  als  söhn  Ladwigg  d**8  Strengen  and  dessen  drutfr  gtm&hlin  Mecbtild^  tocbt«r 
Badolfe  TonHübsburg.  »Junior  aat«'m  fllios,  qaiin  patris  obita  (f«br.  1294)  taatoin  s^ptenoi« 
atX,  nb  fluMi  tdlmc  diiopiiii*  notrieiMtiir*.  Fngm.  fOntooL  tMi  Oe&le  2fii6.  Mml  SedpL 
24,75.  ,Bid«ni  KuM^da  tMrtio  itOm  Mnd«  antmuM»  (oeL  IS78  tati  Mntt  tiktt) 
pf'pi-rit  imiisratör.'m  Lndijwirum  quartTim*.  Av.-iitini  Anna!.  "Of.  iDai>s  fllio«,  Rndolpliuni 
vigiiiü  lunum  aujjos,  Lu4owicutn  M^pt^-m  . . .  n^lninit'  il*.  724.  »Sepu^u»  anaas  juctus,  parrt-m 
amisit*  ib.  749.  Vgl  llayr,  Zar  kriiik  r  iilWrHii  Fürst^nfeldtr  geschicbtsqaelltii,  i  »li.  rlmr. 
AnkiT  36,107—8.  BiMd«r  2^78  aam,  w&hread  BAhawr  Witt.  Bitg.  69,  dam  wacth  dar 
FttntwMto  «qdl*  miraftiid  dw  gvbwl«^  1283  aoninmt  ISM 

erbfolge  durch  den  heutig' ii  t<  d  sainos  vaters.  Bei  seinem  minderjüh  U  il  crTrn  erst  sh-h-n 
jähren  führt  sein  mit  ihm  in  gemeinschaft  stehender  hnidor  Rudolf  diu  pl1i-g!<chafl.  ,l^o  nobis, 
sagt  dUMTIt  Manchen  1800  aug.  3,  ac  tnUv  no^^tr..  Ludwiooi,  olBSTicM  nomine  tutorio  in 
oanilHW  p«ng«iidia  farinnn*.  Aber  aiehtinalkoaeiiiw  tutadidiiiaagtSiidiilf  mu^ 
dm  er  ri«  Moh  ngtoidi  fHr  aeimn  btador  tnaatdtta.  Si*  «nt»  «dMiidfl^  in  wddwrLttdwk 
Beben  Rudoir  :ils  miiaasi^teller  erseht  liit.  dl*  daher  dnbegan  Ml»« llttnipKaBSl>w<'ichnen 
dAim  iit  von  IHOi  ian.  2.  —  Witt  Ueg.  69.  1807 

»IiidflTleH  dvz  idlHW  jiDMnhuTieniiMlilBris  «raliyplieiliii^  nee  hdd  ennlUiiiAHliiw  prin- 
cipis  discipUnb  lUMNttoilbat  tt  BMnin  gtailM»  bnbaatatnr  «le.*  lioiiiiBM.l>iitN.  bti  Oef«le 

2,650.  lim 
eniAchtigt  (mai  oder  iuni)  den  herzog  Albrecht  von  Sachsen,  in  seinem  naroen  dem  henog  Albri-cbt 
iva  Ovilaitaidi  um  kOnif  zo  «Ibko.  Ork.  ohne  dat  ib^pnit.  dm  dem  formelbuch  k.  Albredit» 
Ton  Chnd  In  ArdriT  t  Marr.  Oaaohiiitsq.  2,2.Hl :  »toanBAndiinns  plenitudineni  p«le«tatit 
. .  .r-lig-rndi*.  Knpp,  Eid iren.  Bände  1,907  (absetzangsurkniide) :  ,>'ideUoet  domintis  AlN^rtu? 
dox  Sasouie  pro  ac  lUoBtri L.  comit<>  Palatino  Beni  procnratorio  nomine*.  Nach  Chmel  gibt 
Ficker  in  Böhmer,  Acta  imp.  710  die  vollmachtsurkunde,  die  er  jedoch  ins  jähr  1290  verlegt 
and  Lndirig  dMaStnngennucbreiM,  iri«  MchUia  •khaawdiUBMend  ■einmitertMiter  Adolf 
Kscb  TgL  nr.  1224.  wlmidlkbi»  Kaduiehi  b«i  Kopp  a.  «.  0.  alMn  aeboa  widerspricht 
dirsrr  annähme.  Im  übrigen  widerlegt Haniack.  KnrfürBtenroUegiutn,  '^x'ursÜtTf*  die  gründe 
JVkers.  Vgl  sonst  Kopp  111,1,263,  Lor»-iut,  D.  (i.  2,649,  Mnffat  in  Abh.  d,  b.Ak,  bist  Cl. 
XI,2,21,  WeiMÄcker.  der  pfakgraf  als  richter  in  Abh.  i.  Gött  G««.  .S8,30  1809 

Gerhard  enUidiof  v«D  Haim  btorinmdat  «I«  Mf  dm  zu  Mainz  (znletzt  auf  den  16  iuii)  (tMMm 
tage  Albnehl  bwwg  tob  8»c1mmi  Ar  ^bimd  d«B  pfalzgrafen  Ludwig  neliaimidtrai  ftratm, 

grafen  und  herren  den  k.  Adolf  der  kröne  rcrlastie  crklirt  —  Böhmer  Etg.  Tinichss.  230.  ISIO 

«aveMnd  mit  wioem  bi»d«r  Sodolf  auf  dem  von  k.  Albrecht  hiar  gakalteoea  hoftage.  Hbrm. 
Alt  Mm  8er.  17,420.  OIooiii&SaliRb.  bei  Pas  1,8»«.  1811 

eine  von  livbiuni,  Witt.  Ttt-g.  irrtlnitnlich  lu  diesem  jähre  ciiiiri  rinbt.'  iiikundc  di-r  htadt 
Heidelberg  bezieht  sich  nach  Freher  orig.  PaL  (1612)  2,102  und  Tolner,  cod.  dipL  74  viel- 
tnalir  auf  daa  Jabr  188»  abo  «af  L«d«if  IL  ISII 

anwesend  bei  der  a<  bw<  rtix^klaidnig  damiadariiaiitabm  b«inHif»Ottoiind8ta||ibaa  Omt  Herrn. 

Alt,  —  Witt.  R*'g.  6i<.  1818 
gaburt  .s>'ui>'s  in  den  späteren  regest«n  vi>  lg<  uanotan  nellieB  Adolf,  söhn  Rudolf  L  Chron.  rer. 

Büic.  bei  Oefele  2,340.641  («o  (Machlich  Itapneht  aofegaben).  Toloar,  in  dtn  feacblechta 

tafeln.  Crolliiu,  beitrtge  In  abb.  d.  cboib.  ak.  8,85.  Htutie.  Q«naaL  5.9.  1S14 
Wichbold  erzbischof  von  K6ln  con&rmirt  demselben  eine  frühere  dem  p&lzgrafenLodwig  n  von 

k.  Badolf  gemachte  baatitigniig  betr.  die  guter  Conradiiis.  Karlsr.  Copb.  457,63.  1815 
atebt  in  dem  krlug«  zwiadten  adnem  bmder  Rudolf  und  kfttig  Albredlt  auf  de«  letzteren  seit«, 

scheint  an  der  belagerung  Wieslochs  theilgenoromen  zu  haben.  Vgl  nr.  1468.  1816 

«rkoodat  com  aratan  mal  gemeinaam  mit  Kad«lf,  (TgL  nr.  1478  and  die  wettaran  ngaatan  Bodolft) 
darvaluKlidiilkh  in  folgadaTimtinKftaiigaitarkaBlf  AlbnAf  dlamiti^^ 

^WttLBic.70.  181f 
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schenkt  d<tu\  kl  ^ier  Diesten  das  patronat  zn  Frnetiiig.  »PreeenU«  oonMribi : 
sigilli  mauimine  roborari*.  Mon.  Boic.  8,203.  —  Witt.  E«g.  70. 

bwt&tigt  deoi8«Iben  seine  freiheiton.  B«g.  Boic.  5,70  com  sigillo.  —  Witt.  B«g.  70. 


genehmigt  eine  vergabnne  mivr  mtitt<-r  an  .Iis  \i.:-.it«  r  DiessMi.  »Prriprirv  rarentee  8igiU<^,  ipsin? 
matris  noBtre  pro  ptf^entilms  nni  »xuuua'.  Mtii.  livic  8,201.  —  Witt.  R»^.  70.  Iblb 

ungeAIbmltta  ftrBeicht««gad«ing«RMiiim  — Witt.B«.70.  1819 


nostriqoe 
1S20 

18S1 


twBtitigt  die  v>>n  acimn  fittr  Ludwig  Miaa:  nvttor  Hechtild  ud  Hinco  biüdieni  Lodirif  («cbon 
18»0  getMtet)  wbA  Mslf  im  Uoilir  nntanftld  g«gei>eiuii  freiMlOL  »PnMiiiln  iamm 

uostri  sigiUi  robore  commtinifa-s^.  Hon.  Boic.  9,118.  —  Witt  B«g.  70.  1822 

tmso  AlVir-dit«  (Tit  Um  vm  BnuiNrk  mit  t-inr-m  hmehr  Eud.-lf.  —  Witt.  R<>g'.  TO.  1823 

besivgeU  diti  mit  Beint^m  brnder  Eadolt'  für  das  €laienklu«t«r  za  München  ausgestellt«  urliuiulo 
mit  »«inera  moMtgä»  (dMMctrir  aditld  »tt  tai  iMlInii).  Ibin.  Boi&  18  tafe.  8.  —  Witt 
Beg.  70.  1884 

lMd«e«lt  ndt  aeiiiaD  brador  Bodolf  (rgl.  nr.  ISSl),  den  iwisdNO  ihiMii,kOnig  Albrecht,  deawa 
»{ihnen  ßndolf  and  Fn«"1ri'  h  uti !  Jf  in  f-nhi^rhnf  vrn  Saltburg  gVMddMMUO  bmd.  —  Witt 
B«g.  bS.  70.  —  Urkunde  Friedrichs  bei  Winkelmann,  Acta  2,761.  182o 

«ntlidl  an  der  hMrfidni  kOnig  Albreebto  nadi  BAmo.  CknM.  Bidiab. — Witt  "Bug.  70.  IMft 

anwesenhät  bei  käuig  Albr«cH  mi  £»lg«odaa  ersten  ohü  «niM>rd«t  wird.  Christian  KQch«n- 
■(«isttf.  lOtih.  t  titari.  OmcL  (B.  Qalkn)  1,58  Jok  Tklor.  bd  BShoMr  1,865.  —  Witt 
Keg.  70. 

einigt  sich  zugleich  mit  bcimem  bmder  Kndolf  (rgL  nr.  1591  j  mit  den  bevoUrnichtigtcn  Branden- 
burgs und  Sacheens,  wegen  der  kdnicaiiildr  belivudkL«dwir«udUai  M;  —  BOBerBegi 

Reichss.  27.«i.  Wiit.  R^^,'.  7'i.  18«8 

T«rgleicht  eich  mit  erzbiächuf  Peter  vun  Mainz.  VgL  nr.  1592.  1829 

■tt««Miibeltb«b0iitig(TkOiiigswaUH«iiiricfa8Tca  »EkqMdMii  «gm  TohniMa  conto» 

r«gem  sibi  servire  noluit,  et  nihilominns  a  die  qo«  ipae  flwtoi  «t  m  mUfMB  iB  eins  oon- 
specto  voluit  comparere*.  Muuach.  ForstenL  89.  —  Witt  Btf.  70.  1880 

zeug«  Heinrichs  ffir  hiMmifimk  gwdmrtMi  biadraf  mn  StnHbiuqgi  ~  Witt  Bog.  70. 
Vgl.  nr.  1599.  1881 

überwirft  sich  in  folj^e  des  zwischen  Rudolis  ältestem  söhne  Ludwig  (der  schon  1311  starb)  und 
^larii  kTiiiig  Ilfiiiitb.?  älti-^U-r  t'K.htvr  i  rgL  nr.  15','^  i  gfscliloss.üiit:'n  icrlobungsvcrtrapL-i,  in 
welcher  gegen  Ludwigb  wilieo  ptalzische  bargen  als  Wittum  ver^brieben  wurden.  »LudMWiciu 
junior  das  videns  distrahi  et  ad  manos  alienas  deTolri  ea  bona,  que  ad  enm  jure  heroditario 
pertintbani^  inox  iracDudiaatiinaUs  Ineitatiu,  eepit  eumfitatn  SMBidnUD  graviter  discordare. 
Etabbine  (iirfaieat  lBtor«08  ameoBtantio,  qne  nnnquam  ambolmairhrtntibus  expiraro  potoit* 
etc.  Ifonaeh.  Furstent  bei  Böhmer  Fontes  1,30.  -  Witt.  R^-g.  BO.  "0.  1882 

urknndet  für  den  S.  Clarenorden  in  Müiitbön.  M-ii.  B-ic.  18,60.  —  Witt  Eeg.  70.  1833 

b«wiUigt  mit  Rudolf  (vgl.  nr.  1621^  tli«  belehnung  der  henoge  Fritdricb  nod  Lenpolt  mit  U«n 
landen  des  morders  Johann  von  österreidi  dank  fcfnif  Haiaiielk     lidnfnnl^,  Habsb. 
Gesch.  .3  Beg.  s.  329.  Witt  Beg.  60.  18^ 
erlaubt  Diemaden  der WechsLerin  in iläacheneineu  bau.  >[(iiiLBoiie.9,180.«— WltLB«g.70. 183& 
gibt  den  bürgam  m 'AadMig  «im  fiMlag.  —  LUvuUhI»  CMh.  von  kmkmg  4  «sti.  Witt 

Begr.  70.  isae 

best&tigt  demselben  die  von  seinem  vater  \'«rlieJieii«D  recht«.  OberplCopb.  iu  München,  reichs- 
aidL  150,48  s.  158»L  18S7 

TwUlitHniBkhvgBÖiimimbaig.dM  Uotti^  1818 
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Ingolstadt 
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■nliHMrt  mit  mava  bradtr  Bodolz  dw  meist  gtouut,  einen  ouufromiM  mgaa  tbcilang  der 
iNsd«^  ▼8Lnr.l644.  IM» 

limdMAölnf  ntt  iiiMB  bradtf  Bodolf.  Tgl.  nr.  1646.  —  Witt  B«g.  61. 70.  1840 
bestätigt  dio  iwifdMffl  ulua  brodw  Bodoif  ond  Miiur  schwMtar  Mm^UIU,  gwiuUin  Otto  IV 
iMnog,  von  'Bt$maMkmät-SjfM^mg,  Aber  den  toB  n  Btoelnndi  «nidttotai  Mif  laicii.  Badan^ 

dorf,  Brannschw.  VB.  1  nr.  215.  IMl 

gibt  den  bfirgem  Ton  Amborg  ein  piiTileg  in  beug  aof  d&s  kohlenbrennen.  Lüweutbal,  Gesch. 

verspriclit  als  erwihlter  spTOchniajiti  zwischen  k.  Ott';  v,.n  riigarn  und  seines  brnder^  Stephan 
fcinder  einer-  und  herzog  i  rkdrich  uud  seinen  brädem  andereeits  den  letztem  da^  hauit  zu 
Nennbarg  zarnckzogteUen.  —  Ijchnowskj,  Habsb.  Getck.  6  Bug*  n.  95**.  184t 

überl&sst  demCbnuadvoBWiUMizoddie  buf  WUdnndMf  «iad«^^ 

Witt  Ueg.  71.  1844 
i^t  aitnem  bmder  Badolf  (vgl.  nr.  1668)  auf  dem  Medflueaagn«  in  den  htiriaeluil  und  Öster- 
reichischen streitaaeboi.  —  Witt  Reg.  69. 71.  1845 
entflchoidet  schiedsriehterUch  Aber  die  zwischen  Otto  berzog  von  Niederbaiem  nebat  d»n  erben 
herzog  Stephans  uincr-,  und  htrzvü:  Friedrich  von  Osterreich  nebst  dessen  brüdem  ;ind»T>T>Hits 
«bmltenden  irrongen.  Vorl&a%e  Beantw.  121.  —  Lichnowaigr,  Habab.  ÖmcL  Seg.  s.  335. 
nmuar  Biff.  Saidna.  nr.  800.  IVltt  B«.  71.  1846 
besiegelt  mit  seinem  bnider  Rudolf  den  zwischen  ihnen  doroh  herzog  Fn?dri<  b  \'  n  /Österreich 
geechloeaenen  Waffenstillstand.  Or.  Münchoi,  geh.  haiu^cb.  —  Fischer,  Kl.  Sehr.  2,560. 
Q.  0.  Er.  6,180  ex  or.  —  LUkatmAft  BM^  äteob.  Btf.  t.  624.  Bdhawr  Bcg.  Baiohaa. 
nr.  802.  Witt  B«g.  71.  1847 
fiberltest  dem  bischof  PUUpp  von  Eichstädt  and  seiner  kirche  die  Agne«  tochter  seines  iHtor« 
Chnnrad  von  Stein.  —  Keg.  Bok.  5,197.  Witt  Reg.  71.  1848 
befreit  das  kloster  Heiligkrenz  in  Pergen  von  steuern.  —  Reg.  Boic.  5,198.  Witt  Reg.  71.  1849 
befreit  lente  des  klosters  ScbSnfeld  von  steuern.  —  Reg.  Boic.  5,199,  Witt.  R^.  71.  1850 
(in  dem  kloster)  verpfändet  dem  biscbof  Philipp  TOnEidutSdt  vm  den  dienst,  den  er  ihm  nach 
WabeUaai  vitar  kdnig  Heinricli  thot»  aeiiMB  Birkt  n  OftjaMrahaim.  —  B«g.  Boi«.  j>>19& 
Witt.  Bar.  71.  IMl 
gibt  dem  kloster  FQrstenfeld  genanntH  j^iiti-r  zu  eigen.  Mon.  Boic.  9,125.  — Witt  Reg.  71.  19St 

aanga  Haimidt  (TII)  Mr  4aa  gn£iu  Siandnte.  Winkelaanji  Acta  2,25&,  — >  BOhimer  Reg.  Henr. 
gr.  587.  Bfo  noganaoliiftLiulwiga  andieliit  mit  Ait  dcaaen  Itttwrar  «mreiabar,  abgceeban 

davon  ist  sein*  an  Wesenheit  anffallrnd!  1SÖ3 
entscheidet  mit  herzog  Friedrich  v.  Österreich  zwischen  Ottoküuig  v.  Ungarn,  htiti' k  v.  Nieder- 
baiem einer-  n.Canrad  erzbiüchof  v.  Salzburg  andererseits  zunächst  dahingehend,  das^^  dixMilbMI 
T.  &  Jac»)bstag  au  dl«  jahn  lang  nichts  mit  aioaoder  n  adaften  babaa  aoUan,  onbeachadet  ihrar 
beiderseitigen  recMa. — Udmowaky,  Uabs.G<adt.8  Bcg.  B.888.  B(nniMrBagJFlfidJUi.  2. 18ft4 
Lndwig  und  Rndolt  der  zuerst  genannt  ist,  beurkunden  wie  sie  nach  rath  genannter  über  dk 
aaaantvMttnnf  iknrvacpflüidataii  gaftll»  abareintakommaa  siad.  Fischer,  KL  Sehr.  2,Ji68.<— 
UAamnlT,  BriMb.  Gewb.  8  Bug, «.  584.  Wkmt  Bsf.  inpw  nr.  805.  Witt.  B«.  71. 18U 
dieselben  beurkund-ii  die  von  Cunraderebischuf  v.  iii  &ilzlmri.'  tind  Friedrich  berzog  von  Osterreich 
zwischen  ihnen  gtimachtu  aübne  und  tb«ilniig  ihrer  lande.  Fischer,  KL  Sehr.  2,564.  —  Lich- 
nowskf,  Habsb.  Gesch.  3  Reg.  s.  524.  B<;hmer  Bef.  Imp.  tn;  80«.  ffiVi.  Baf.  1866 
bflnlint  Tr>'inrirh  von  Wnl  mit  Trwsh.dni.  —  Witt  Heg.  71.  \Hö7 
v«rp£ludet  die  barg  Orunüperg^  um  2uu  pf.  regensburger  pfennige  ond  1 50  pt.  heller  Al)>r<  rht 
dem  Rindsmaul  und  Marquard  und  Hartmann  seinen  brüdem.  iMSr.  sfaMT  orktude  Hupr.  I. 
T.  25  sept  1375,  (siehe  daselbst).  KarUr.  Copb.  540,247.  1858 

nimmt  das  gotteshansS.Cburen  in  München  in  seinen  schütz.  Mon3oic.l8,65. — WittBeg.71. 1859 
gibt  dem  laadjfmiVn  uiHck  wnlMChlanlafr  fHMOBl»  lahMk  <^n.BE;  (,199»  —  Bag.  hoW. 
808.  Witt.  Bcf.  71.  186» 
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beignadet  das  Uo«ter  Benedictbcaern.  Hon.  fioie.  7,157.  —  Witt  Bag.  71. 


1861 


«B  sollTerfäbrtvetdMi,  itoiiMaaif^imliMMiiffMftriaiiiiftlimWilMt — B«|.B«ic.  5,212. 
—  "Wjtt  Ii«g.  71.  1862 
dem  gottfishaoB  PoUin^n  den  zabntvn  :iqs  don  V'>n  Conrad  dem  Solzenmoser  dem  kloeter 
g^pfrel'Hiiftn  güt«rn  der  von  ihm  va  leben  gii-iig.  M.  ii.  Hoic'.  in.78.  —  Witt  Beg.  71.  186S 
geliBiet  <iilen  aeiuen  amtlenten  nod  diweni  diu»  Uareiikloiikr     Mflncheo  an  seinen  elukünften 
and  dienein  nnlwKbvert  zn  Iii.  Kon.  Boic  18,66.  —  Witt  Beg.  71.  1861 
bMittigt  dem  g«ttMto  Bdliiigai  gMMHUtiM  gol  M«!!.  Bäk.  1(^77.  Oeftk^  Bcnpi  2,1 27.— 
WUt  Beg.  27.  1865 
b«fif)blt  gein«m  ricbter  zn  Pänl  Ton  dem  pi  'pst  v  n  HocbsUtt  krioarM  fBWind  n  feirdem  noch 
fnrd.m  XU  lassen.  —  Beg.  Boic  5,222.  Witt  Beg.  72.  1866 

beetäügt  (iin  S.  Alasudetctag)  den  söhnen  Connds  des  borggralea  von  Aag»bnrg  den  kirchensatz 
za  Hansen  bülMlliqgVL  ]lMi.Boic;  8S>^69  mi  11.  ang;  BdCL  5,22«  tmZ.  —  Witt 
Beg.  72.  1867 

tamimi  nttlHetegfaa  den  laadtogt  n  Attgttaif  va4  tnCHwradmlMa  vegen  pfllndang  dbcniiL 

Ht  rlteriTHr.  Ludwitr  nnd  Augsburg  11.  —  Witt.  Rfir.  72.  1868 

Tereinigt  i^icb  mit  dem  vorgenannten  Dietegen  nnd  d«m  nitb  zu  Augsburg  wegen  «Ines  btgs  zu 
MiUicbtung  ihrer  Streitigkeiten.  —  Beg.  Boic  5,228.  1869 

iMUfcondet  mit  Friedrich  dam  cniUten  raiAiifibaTg;  sitDiAlegen  von  Caatel  dem  ImdfOgt 
in  OberschvalMD  ud  mImm  ntmilww  flii  d«n  mtt  m  Aigsburg  und  nitaadern  in  das 
bindvogts  pflege  btfladK«*—  Mdtan  aiMi  SjttiigM  IwdftMaD.  HtriMtgar,  Ludwig  und 
Angaburg  11.  1870 

«bertrtgt  dto  DeQtadMrdensbrtdeni  n  Aiohadi  die  wgtei  sn  Perabach.  —  Sag.  Bote.  5,280. 
Witt  Reg.  72.  1871 

erneuert  und  erweitert  das  stadtrecht  zn  Ingolstadt  foenner,  Anleitung  z.  keontn.  d.  bair. 
landtag«  97.  HttiMr,  IMtwMigkiltai  d.  aMi  ItfiM.  89.  «.  «k  Ar.  «ySO«.  —  Witt 
Reg.  72.  1872 

dbemimmt  nach  d«nj  UA*-  Otto  IU  «Ifea  letzten  der  drei  niederbairisch««i  brildfr,  die  pfltgschaft 
Qber  dessen  söhn,  nachdem  er  mit  willen  Ottos  and  des  am  21.  de»  .  1 3 1  n  ver^t«  rbenen  herzogs 
StapluB  Twnuid  vom  daa  Ivtataien  kiud«r  gawoidan.  Di«  folg«  davon  war  eine  aena  aali««iiiiig 
dar  brtdanmdUatlgafdida,  <Ba  aldi  Ui  iiufril^jalv  Uaniineg.  M«iiac]LFSnl«ii£88  t  — 
Witt  Beg.  72. 105 ;  vgL  Riezler  2.2m3  ff.  1878 

(Linz)  Heinrich  n,  Otto  and  Heinrich  III,  die  drei  mindeij&hrigen  henogt.<  vuq  Bniem  b.thli-?£8en 
von  ihrem  vonnnnd  dem  henog Ludwig ermichtigt  mit  den  henogenron  Österreich  t  iii  bün  iniss. 
Daa  nUiara  WittB«g.l05.  Brirf  der  baiMg«  bai  Oafele 2,127.  —  B(|r.Boi&5,2I5,  ieliiar> 
Itaft  imn  1 1.  lau.  Bßlimar  Bag.  imp^  t.  596.  1S74 

rejcli^tjif.'  in  >"äriibi'rt.'  v"ii  ^f^nig  .IcTiaiin  von  B'tinit'K  als  ri  icbsvicar  ausgeschriinbHn.  Ob  ihn 
l.urlwig  wirVii'  h  ln---tii  hu>,  wi'M-n  wir  nicht,  dase  er  aber  di»  aUicht  hatte  es  ZU  thufl,  ergibt 
s-irh  au>  f-in-:m  v.iii  ihm  iliescrhalb  an  dnii  bischof  Johann  von  Strassburg  gerichteten  briefe. 
r.il.x  ky,  Formelbücher  1,336.  Chmel,  Die  Handschriften  2,820.  —  Witt  Beg.  72.  1816 

schützt  das  kloster  von  S. Clären  zn  München  vor  ptändung.  Mon.Boic  1S,69. — WitLBeg.72. 1876 

mitsiegler  seines  vetters  henog  Haimkilw  WH  JOedarbaiam  flr  d«0  gUlMlHntanainTon  Wort> 
stein.  —  Beg.  Boic  5,251.  1877 

(ende  mai  oder  anftng  iuni)  mit  aeinem  »tndal  banog  Heinrich  ton  Nlederbaiem  in  Wien  b« 
herzog  Friedrich  von  üsttrrfich,  uro  klage  g'  gsn  H-ini  ii  liruJc'f  Eudolf  zu  führfn  und  w<"^'«n 
Vermittlung  einer  sähu«  zu  unterhandeln.  —  Böhmer  Bäg.  imp.  s.  506.  Ein  verseben  Böhmers 
in  -vxwn  eigenen  regeaten,  bat  hier  aowU  illB  selbst  als  auch  Biezler,  2,294  «nd 
HflUiag,  DgppalvaU'raii  ISld  1. 17  aiOL  n  unUHUgeB  badankan  md  eoBtoovtmn  vwan- 
liMt  Wo  alaU  dam,  «ut  lindwlgr  <«  2<  lud  1818  in  JMadt«i|  vknaUt  1878 
aoBsOhnuu^'  mit  sc<Lu«m  lirndf-r  Rudolf,  und  widervenilligug  ftMf  ttatütHiRifMl  Moerdiiigs 
ganeinschaftlicher  Verwaltung  (vgL  or.  1711).  1879 
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bestätigt  den  bürgern  von  Mniich''n  ihre  ron  Heinem  Täter  und  bntder  hwg'obraclit«  fr^eHeo. 
Bergmann  Q««cb-  von  Mänuhai  iU.  Müh.  Boic  35»',37.  —  Witt  Keg.  72.  1880 

die  Stadt  Landshnt  dehnt  ihren  mitBndolf  (15.  mai)  abgesddcMNBniddmvaringiminnlirnf 

U-lhj  "herzop«  aas.  Oefele  2,128.       Witt.  E<'g.  \Hm 

(si«{.t.  niti(T )  Zusammenkunft  mit  hnr/o^'  I'ri<<lrich  von  Österreich,  am  di«  niedarlMtiriBche  vor- 
tmiiiil.scli.tn.'^utigelegenheii  ^ii  hnsprcHbtiii.  wobaiMsn  gegenseitigailuiliigiinmllttttni kommt 
l£on.  Fnrstenf.  bei  Böhmer  Pont  1,  ; !.  —  Rpp.  imp.  s.  Ti(t7.  1SS2 

empfidU  als  pfleget  »einer  vettera  von  Kiederbaiem  das  kioster  $eon  dem  schätze  seiner  amt- 

gl&nzender  sieg  über  die  verbünd,  tvn  "istvrrckhischen  ond  bairigclii  n  tcerhaufen.  ninnj. 
gest  duc.  bei  Böhmer  2,84  ff.  \'iu  LuJyV.  149.  Contin.  Zwetl.  aiura.  Hon.  üerm.  Script 
9,665.  —  Böhmer  Reg.  Lad.  s.  247.  Witt  Beg.  72. IOC.  1884 

S*hii«MMiiMnamU«atendttUKwtarnntatt^  ]lon.Boic.  5,.39. 

—  Witt.  Beg.  78.  1885 
ia^m\MKtA3iiuamiih.m6.i^--mtLVitg.7».  1888 

bestätigt  als  vormand  seiner  vettern  Heinnrh  Otto  und  Habuldl  dau  gotMMdt  BlitKibaslach 
seine  freiheiten.  Mon.  Boic  6,374.  —  Witt.  Keg.  73.  1887 

r&the  des  erzbischofs  Peter  von  Mainz  ond  heizogs  Rudolf  berichtein  dam  ersteren  über  die  waU- 
TerbindliiiigNi.  Amchladirig  •rhiltimtaraiific«h«iNBlMdiiigufndieatinime  <It;.^  Mainzers. 
Sdnoek,  OÖd. dfpL  190. — WSbmnir  Rep. Ind.  i.  S86.  f)bw  die  mdiiiM'poIitik  vgl.  bes.  Heide- 
mann.  T-t+r  vm  A-spf-U  20^^.  1888 

otkinidat  als  pfleget  seiner  nlederbairischen  vettern  f&r  Uoeteir  &  Tait  bei  der  Bott.  —  Witt 
Bcg.  78.  186» 

kommt  miterzliiscLiifWc-icLaril  vuu  Siikbari:  zuBaramcn,  welcher  oinon  frieden  iwisfhen  ihtii  iind 
den  henogen  von  Österreich  vermittelt  Böhmer  Üeg.  Lad.  8.  30ä.  Beg.i]npi.  s.  507. —  Witt 
Btg:  78.  1880 

orkondet  als  pBeger  s«iiirr  T>:>n«m  von  Bitd«ltai«ni  für  Di«Mch  Sdmft  TOD  lUgiliberg.  — 
Reg.  Boic  5,272.  Witt  Reg.  73.  1881 

yiipßkaM^tlktwmlmKjMmtnu  1888 

(Salzbarg)  versöhnimg  nit  Fiiedridi  von  Österreich.  —  Witt  Beg.  73.  YgL  nr.  1730.  1888 

venpiicbt  dafür  einiMtehan,  dm  bruder  Rudolf  dis  daa  bfitg«m  tou  Mflnchw  gagdbiw 
budfestegenaa]itiliinlialti(ct  nr.  1785)  besiegle.  MoikBeiCL  85^88. — Witt  Bag.  74^  18M 

auf  einem  tage  za  Rense  erklären  sinli  die.  vt-rtn^u-r  dt-r  Lüucltnirtctjr  pArtni,  unter  dBiu  Toraitae 
Peters  (v.  Aspelt)^  «nbitchofs  von  Mainz,  nachdua  sie  die  wähl  de«  k(inig8  Johann  von  Böhmen 
an^^bw  (vgl  Big.  Ind.  B«i(AM.16\  flfar  üddtrig,  denen  gOmender  eieg  M  ChmdMhnf; 
auf  die  zeitgenöss.  förrton  hedf'nti-ndr-n  •nindruck  machte  (,Tinde  ob  hnc  noinnr  srnnm  ci^lebre 
atquf-  jtraoclara  glori;i  iji.-iu!;  lu  aiiritfii.s  nmltorum  princifuim  latiiis  se  iliffuiidtibat'' ;.  Bald 
damacb  crgitht  v.ju  erzbischof  Pt't>'r  ii,'Hwisb  uicbt  ubiin  kiiiblick  aaf  deu  crwerb  von 
Weüiheim  and  Beichenstein,  worüber  zwischen  Mainz  and  Pfalz  ein  langer  streit)  und 
VW  Mar  an  Ludwig  die  anfTorderang  cur  annähme  der  kröne.  In  der  folge  teihiB  irir 
dann  LudiHg  am  BhaiD.  fMr.  Zitt  bei  Doboer  Man.  M87>  888.  Hddemann,  Feter 
9.  215  ft  1896 

verspricht  den  grafen  Berthold  von  Uenneberg  bi  die  tbeidi^^ung  mitherzogFriedrich  von  Öster- 
reich oimnuchUeaeeH.  8eh«||»pach,H«onebk1]£.I,5$. — Lichnowakj,Oee>sh.d.)iaa8eeflitbalt.7, 
Beg.  vuMr.  8  nr.  260\  Beg;  Lad.  BaMM.  21.  Witt  Btg.  74.  1888 

bestätigt  als  pfleger  der  henoge  w»  UladarlMiani  dan  UioatBrAnMiiMfe<lftaltw.>— Sag.  Boic. 

5,285.  Witt  Beg.  74.  1897 
bestätigt  dem  kloster  Bapertsberg  bei  Bingen  alle  Schenkungen  gnaden  nndflr^Hten,  die  ee  von 

seinen  vater  erhalten  hat  —  Witt  Beg.  74.  1898 

veisphotat  dem  enbischof  Pater  von  Maina  für  deaan  atisune  Weinhetm,  Landenbaeh,  dkhUfle 
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TOB  HaniMlmi^i,  dte  bwf  EääbmMa,  wtbti  «r  iln  ttt  datgnnait»  hmtm  10.000  muk 
dOtf  fmpiMitiiiidUBdMiMididlrTtqiftiidat  OwhniOiMLdi^ 8,101.  —  BAhmerBef. 
Lad.  8.  287.  Witt.  fieg.  74.  Scrib»  Haas.  Beg.  SappL  1,2689.  18W 

TerspticM  dMBMlbea  des  soll  ta  Ti»hMtiiiii|  dü  Stadt  Mjgaoatadt,  das  BaobgM,  d«n  woil  n 
EliNalUi  «.«.Oidfloai  Cod.  dipL8,97.<-~BaloMrBagk  S^^ 

Nase.  I,  3,90.  1M9 
rerapdeht  denuaUMO  ffijr  dw  ädl  mümt  waU  dem  £b«rkard  ron  Brenborg  di«  in  dimst  te 
■HDMT  UicIm  twImm  Iwig  BiImA  wttdif  iduJhB  nvottn,  dM|^4dMBihiB 

ansprücb«  aaf  Mcsbnrli  nnd  die  münze  zn  Hall  recht  zu  gew&breo.  JoMÜOitQpk^  40]*f 
Erb.  Bist.  61.  —  Böhmer  Beg.  Lad.  s.  237.  Wirt.  B«g.  74. 

(Cobleu)  di*  «trirtackAfc  Beter  tob  Main  und  Balduin  von  TrUr  nwpwAi  knft  «Ue 

liifjZTi  gewordenen  cpedelleo  mandats,  damJobann  kOnig  Ton  BAbmen  den  bmog  Ludwig  zum 
kömg  wählen  wird.  Or.  Mdnchen  geh.  haas-arch.  Q.n.Er.  6,231  ei  or.  —  Böhmer  Keg.  Lad. 
B.  237.  ItMli 
(Coblenz)  der  erster«  erkl&rt  Ladwig  nui  kOnig  wählen  ta  woUto.  Of.MtBChwi  gab.  kMBMrcb.  — 
Q.  0.  Er.  6,23 1  ex  or.  Baduur  286.  —  BOiuMr  B«g.  Lvd.  a  297.  1908 

macht  dem  enbisduf  BiUalBToaTHer  im  ftll»  aiiiMr  lAnffBiiaU  liBfahMMbTmfnchiuigen. 

Vgl  nr.  17  !?'.  1904 

(Coblenz)  vdrsphcbi  dem  «ribiacbof  Balduin  Ton  Trier  neben  aodMn  lU.OOO  mark  silber  fta  die 
ihm  ans  der  wähl  erwachsenen  kosten  zu  Cobli-az  ra  akkn.  taieilit  Oopll.  n  Mw 

Bfibmer  Arta  71<".  —  Re^,'.  LiiJ.  IT./i(;h.ss.  ur.  .T"<,  1905 

macbt  d«ut  «ribiÄchtif  Baidain  von  Trier  vcirsprothungui  :ui  Jen  lall  seiner  königswahl,  naraent- 
lich  die  probstei  zn  Aachen  an  Herauum  Ton  Spanheim  zu  geben,  d«ni  gnffu  CrerLich  \  ou 
Jttlkti  einiösang  daa  achnItliftiiienaMta  daaelbatTuu  dem  hum  rm  Falkeuborg  zu  gastattan, 
dan  itttor  Andna«  Mknonait  in  darfogitl  darHnrlMiM  vnd  !■  dan  aadaran  Vm  ynm  kaiaar 

Heinrif h  T.>rjifl\ndt  ten  rechten  zn  belaBsen  xl  s.  w.  Or.  and  Ton  Beyer  beglanbigte  abschr.  a.  d. 
Eossebit.  m  Trier,  Iii  Üublenz  staata-arch.  Winkelmann  Acta  2,778  ex  or.  —  Reg.  Lad. 
Beichss.  396. 

Tttzichtet  eidlkk  ta  gnuatan  daa  enatlfta  Triar  aof  alle  btahar  beanapradttaii  nod  i 
ndii^iiiibaBaadflniiidaratadtHlingtMiBaiiiM^  Or.  Cahlm  ili4«A. 

EaMwlsi  Copb.  ia  TOk  52.  Odnther  Cod.  dipL  3,  «r.  »9.  —  Witt  Ulf.  74.  1M7 

Tanpikbt  Mdlkh  fb  4ia  M  aaiMrkAricmaU  d«i«hl«b^ 
all«  seinen  ttadcni  dieweite  und  jniaäla  daa  BMnaB  aehttaa,  Aenaelben  in  der  aiwailmng 

der  l&nder  iUshi'm>fr>i  von  Lotbriiigen.BrabantTon  Liraburg  bnliülflich  .Miiji.  sowie  vuii  seinem 
bruder  Kudolf  die  nii  kgahe  der  üun  Ton  könif  Johann  und  «rzbisM  hof  Balduia  von  Trier  ge- 
gebenen Tt'Tschreibuii^en  erwirken  za  wollen  a.  ^.  w.  Durch  Beyer  beglaabigte  abechr.  au» 
dem  Keaaelat  Copb.  zn  Trier  in  Coblenz  st-arch.  —  B«g.  Lad.  Beichaa.  400.  190S 

(Coblenz)  Terapricht  Johann  grafen  tob  Spanheim,  berm  Ton  8tarkaalniig,fllr aaine  tiwHO  dion^t« 
300  inark  silber  binnen  jahreefriHt  zu  bezahlen.  —  Amtlich  aaKlrianha  jOlligh  und  b«- 

glaabigt*  iiliscbr.  rcni  24.  noT.  1777  in  €rtbl«>nz  st.-anli.  VMf& 

(Coblenz)  yeraphcht  als  püeger  eeinea  neffen  Meinrieh,  b^rzogs  t.  Baiem,  das  sobnes  königs  Otto 
T.  Ungarn,  daas  dieaer  sein  mflndel  ICargarethe,  tocbter  ktoig  Johanna  Ton  Böhmen,  heirathan 
solle,  sobald diaaalbe  11  jabia  altgawordaiL  Vonfiejar baglanbigla  atndir.  an  dain  ITaaanlal 
Copb.  n  THair  tn  OoUanz  aLnodL  —  Bag.  Lad.  Btkiia.  nr.  897. 

Terspricht  ftir  den  fall  seiner  wähl  dem  grafeii  Berthrdd  von  Hcniiubcrg  4*i  mark  zu  Mü!iLhaus«n 
als  baiglehen,  deagleidu«  die  pflege  der  sUUite  MflUbauwa  und  KordbaoMO.  Schumachar, 
Nadir.  2,59.  S^nHta,  Gaaeh.  tob  Usnabaif  2,16^  SA/tffiA,  Haooak  TIB.  157.  —  Witt. 

Beg.  74.  1911 

erkllri  za  guusteu  des  erzbischofs  Ton  Mainz,  das^  bei  dar  rerpflUidnug  t<»i  Lindenfels  die  <^tß- 
gezogenen  einkfinfte  nicht  angerechnet  werden  .sollen.  Or.  in  Manchen  BA.  Emeaert  dies« 
vtlnada  als  ktnig,  au  2.  dae.  Ondaa,  God.  difL  HL  102.  BOluBar  B«,  Lad.  a.  1.  ItttS 
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TarsprißW  dm£«lb«o  £nr  dtn  IUI  seiner  mU  tum  Usif  iMstttigonf  winw  rwchalahea.  Scki- 
inMlhir,  Vuätr.  2,58.  SdnittN,  CMh.  tot  Baniwbcvr  2,16.  8di«]>pM^  HadinIi.  HB.  1,57. 

Heidemann,  Pet<^r  toh  Asp*-lt  210.  ann.  -{f^o  irrttiüuil.  mrin  2.  —  Wiit  Eep.  74.  1913 

bevollmlditigt  den  ersbiechof  Peter  rou  Mainz  ihn  zu  aeinem  dienat  nr  erlangang  daa  rOmlBchen 
reicht,  umm  «r  daza  erwählt  worden  ist,  biseUft^  Hlnlai,  M»,  gnftn,  M»,  littv  nnd  edel- 
knechte  zn  werben.  Wfirdtwein  Snbs.  1,428'.  1914 

nimmt  den  grafen  6«org  Ton  Veldenz  anf  ein  jähr  in  seinen  «iiensl  zwischen  Straasbnrg  luid  Aachen 
Tim  1 200  mark  ülber.  —  Beg.  Bok.  5,288.  B««.  Lad.  m«baa.  nr.  82.  inüBtg.  74.  1916 

Ttfspiichtdem  grafen  Boppo  von  Henneberg  daför,  dass  er  ihn  mit  zehn  gewaflheten  nach  Frankflut 
find  Aachen  geleiten  soll  tausend  pf.  heller.  Bchnltcis,  Gesch.  Ton  Henneb.  1 ,2 9 4. — Witt  Beg.  74. 
Den  bedenken  Böhmers  wegen  de«  ansstellorts  gegenüber  Tgl.  die  fofgende  Urkunde.  1916 

(AMliaff9iitaig)aaliiiMliiof  Pater  TooUainz  schliesat  in  Ladwigs  wiftntg  einaa  dianatveclnf  mit 
d«m  tcbmim  Eb«rhti«l  fon  BriMch  ab,  den  Ludwig  sdbft  vtrbiktoi  «M,  mImIA  «r  an  An 

Rhein  zurüclci:<  lt.jhrt  Simon,  QiaSm  Ton  Erbach  17.  —  Reg.  Lud.  Beichss.  nr.  401.  1917 

(Aschaffenborg)  erzbischof  Peter  Ton  Miinx  fbideit  aameiH  dw  ^bhgaita  Ladwig  Sigfrid  von 
Eppensteiii,  den  Jüngeren  im  lUkenitdnimd  Vliidi  Ton  Abmi  nU  je  dreiesig  pfMeii 
bereit  zn  sein,  den  p£uhg^mf>jii  zar  IcGnigswahl  BMill  Auiiktot  Uld  W  lottinilf  lUMh  Aachen 
zu  begleiten.  Cod.  «Üpl.  Aase.  Lä  nr.  1559.  1918 

^  Gutrlf)  TCfficihniUdiB  wiUgnlte  PHediidi  1600i^ 

der  rOm.  königskrone  mit  16  pferden  hilfe  leistet  SchiOti^  Di9LBagr.llKr.i  Mineben.  RA. 
(Nach  dem  orig.  des  Salm'schen  archivs).  Daraus  Winkalmann,  Act»  2,779.  1919 

Terschreibt  dem  abt  Eberhard  T.Fulda  für  Unterstützung  zuarbnpmgder  kflaigskrone  3000  raatk, 
Schunat,  Hiat  Faid.  282.  —  Witt.  Bag.  74.  Über  «Bilm  «trimuteB  auba  Kopp,  EidfNi. 
GeMb.  4,2,52.  1910 

Terspricbt,  wenn  er  in  folk,'*'  di-r  lirtiiülmnirfn  VOiug  Johanns  TonBülini*-!!  und  Polen  zumrömischeii 
kÄnig  gewählt  sein  wird,  demselben  zn  den  bereits  xageoagten  10.000  wetten  10.000  mark 
n  aablea.  KeMebt.  Oopit.  in  TMm.  —  Vng.  JmL  BoidiH.  nr.  402.  IMl 

künig^wahl  vor  dt-r  staJt  anf  der  rofhten  seit«  deaMiiiu!^  durch  die  erzldsfliüft' Petor  von  Mainz, 
Kaldoin  von  lYier,  konig  Jobann  von  Bdhmen,  markgraf  Waldenm  im  üraudenbnrg  and 
hanor  JiÜum  ron  Sacl^n.  —  Wilt.  Beg.  74.  75.  19M 

erw&hlter  kOnig  Terpf&ndet  dem  erebiscbof  Peter  Ton  Mainz  um  200  mark  die  boigPlIInteabeig 
daa  dorf  Rheinböllen  und  die  gerechtaamen  Ln  Diebach  und  Vannbseli  ond  rerspricht  daM 
seinen  bruder  Kudülf  in  gnaden  nicht  aufzuiielimen,  er  Labe  denn  zuvor  dio  verptaudaug  be- 
Btfttigt  Unter  p&digriflich-benogL  siegeL  Winkelmann,  Acta  2,283  ans  dem  Hainnf' 
votaiaa  in  miiiduB.  IMS 

verschreibt  demselben  für  geleitang  zur  krünung  nach  Aathen  mit  100  pferden,  1000  mark  auf 
Fdrstenberg.*  Winkelma&n,  Acta  2,284  aas  dem  Mainzer  rotalus  in  Mdnchen.  19S4 

Terspricbt  dem  enMaeliof  BMidn,  daaa  aatai  brador  Badolf  auf  ganuarte  orte  venUhtan  irnd. 

Vfe'l.  nr.  Kr.tl  1925 

enuaert  die  als  p&lzgr^  dem  erzbischof  Petar  Ten  Maina  gegebene  Terschreibang  (TgL  nr.  1 9 1 2). 
aaaan,0Bd.dipLl,84.  — Bag;Iüid.nr.l2.  1916 

Terschreibt  dem  \'mg  Johann  Ton  Böhmen  und  dem  erzbischof  Balduin  Ton  Trier  für  aufjfe- 
wandte  kosten  b«i  seiner  wähl  dem  ersteren  fiär  l>*.uuu  pi.,  dem  letzteren  für  12.UUU  fiur 
grosse  tomoee  am  zoll  zu  Bacharach  und  überweist  zur  Sicherheit  Stableok,  Stahlberg,  Bnuis- 
hani  mit  BachaiKib  nnd  dem  thale  dem  littair  Oiao  ron  MoUaagparg  mit  acmiehtigang  dar 
anaUeHwong  an     pfandgläabiger,  im  ftll»  dar  aiehtaAlaiif  laitaBS  ladwIpL  Or.  OaUanx 

st.-arch.  —  Reg.  Lud.  nr.  mI-IT.  1927 

erhobt  dem  erzbischof  Peter  Ton  Msünz  die  pfiuidsnmme  aof  Fämtanberg.  Winkelmann,  Acta 
2,285«ai4am]laaa(rratdaginH«Mihan.~lfaV.Iiid.w.87.  19M 

gebietet  aoslieferang  Ton  Reichenstein  an  den  enbischof  Ton  Mainz.  TgL  nr.  1757.  1929 

Ladwig  and BodoUbeoEkindw  eine  dnrebganannt»  tahiadakota  iwiiebea  ibaea  gemachte  aibne, 
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Ludwig  nnd  Badolf  schliesseti  frieden  mit  Begeusbarg.  Vgl.  nr.  1770.  1981 
erhiUt  in  einer  fllMniBkunft  mit  mümd  nMniMiriacliiB  aiiidala  MuUnMaug  BodoU 

—  Beg.  Lud.  ar.  122.  VgL  nr.  1778.  19Sf 
bewilligt  die  Terpf&ndong  des  gutes  Xennborg  dun  h  beinen  bnilir  iMlolf  lA  IMlMdi  £   :  ■  c 

Oeeten^eher,  ümw  beitr.  5,59.  —  Bi«.  lind.  or.  1 26.  ms 
Ofltfirid  Pukr,  Tfasdoim  am  Bhcio,  TwadMiM  Am  Aoob  Lnvkel  iw  DumWb  80  bdlsr 

für  dioniite  aaf  s^-iu  Ludwigs,  im  Mb  dir  üWlfciWwiy  4arf  Loidwiy  MshBuptudlt  pAndeu. 

LOui«  12,70.  —  Beg.  Lad.  8.  289.  1934 
Tor  WoUMdHnMn  im  Wagt  gagan  Mliim  ImdMr  Boidoll  —  Bag.  L«L  nr.  81S4.  IMS 

bastätigt  der  Stadt  Meontfurkt  «inen  mit  seinem  bnider  Badolf  d.  23.  mai  1308  «mgeatdlten 
bridr betr. ■laMnklOMBttil.CtoackT.lBlwg.—  Bat; I«^  ISS.  19tB 

dehnt  iiac!i(lcm  er  ^■■•r^'itÄ  als  pfnlzgraf  ii«ineeinwilUgiing  za  der  ilhsTgabe  des  srhlossw»«  C^cbpm 
durcb  L  Albrecbt  an  eribisolnjf  B«ldnin  Ton  Trier  geg«b«o,  uuu  die  retjbt*  auch  auf  barg- 
mannen and  ministinakn  aus.  Gäiitht  r,  Cud.  liipL  3*,174.  —  Beg.  Lad.  190.  19S7 
T«fpf1^det  dem  erebiachof  Balduin  von  Trisr  fäi  tia»  mstaU.  rm  58,800  gl  biliar,  von  danaa 
•r  wegen  18.000  pf.  dem  kOnig  Johann  Ton  Böhmen  in  der  gndMwttUHidlMfg  heeoadem 
verpflichtet,  die  ihm  als  pfaizg^nfen  f;t>]><'riur^ti  b(iri,'Hn  Stiltlbi  rg,  SUbleck  und  Braansbom 
mit  dar  etadt  Bacharach  and  füufthaibe  grosse  l'umoee.  Coblens,  Baldninenm  76.  —  Beg. 
Ind.  w.  2628.  1M8 
vcrscbff'ibt  rlrm  (^rzbischof  Balduin  Ton  Trier  die  hilfte  von  BheinbOllen  undTerspricht  die  ein- 
wilH^ni.'  ^mtv^  bruders  Bndolfe  dazu  zu  erlangen.  Or.  Coblenz  staate-arch.  —  Dominica^ 
Baldk'vrin  ir.'.'  anm.  1.  ISM 

der  nach  d.  m  Munüch.  iMrstenL  wü  Böhmer,  Big. Ind.  nr.  2625i'  in  den  Imi  Twatrte  HUwf 
Ludwigs  g<  gtn  Budolf  geMit  iUmAs  Im  du  Jakr  1815  vgl  nr.  1779  b.  1985»  IMv 

TersOhnung  mit  seinem  bmder  BodflU^  d«r  Um  laad  and  leite  «MlibeiBWlMliBBatamfibi-rgibL 
TgLnr.  1785,  1786  0.1787.  1941 

gibt  seinem  brader  Bndolf  geleli  VgL  nr.  1 789.  194S 

befiehlt  dem  propst*?  vuii  SchHftlani  suiiiciu  brnder  (qui  nobis  r^'c^nciliatas  oiiatit)  eintm  yI't- 
sp&nnig«!  wagen  zur  Aberführung  seines  hMsaths  (eoppeiectUia  caaaere)  Ton  Mflnchan  nach 
Freising  zu  ateUea.  Winkeimmui,  Ada  2,292.  IMt 

Terlcibt  Eiig^-luiium  von  Böbiii^fu  den  salmengmnd  zu  KnaaUnbeim  bei  Husen  nebst  wiee«and 
hob  bei  Udenheim.  Bemlisg,  Ukb.  d.  bisch,  t.  Speier  1,482.  —  Beg.  Lad.  nr.  3169. 1944 

mtamdetiBlMdallwig.  Beg.  Lad.  nr.  246.  IM 

bftstitigt  KHinem  diener  Peter  Chäsein  t-ine  ihm  vnn  hm'g  Rudolf  für  den  kauf  eines  pferdes 
auf  dem  weinzehnteo  su  Lajaheim  versetzt«  gölt.  Or.  München,  bausürch.  Winkelmann, 
Acta  2,292  8X  or.  19lft 

bestätigt  nach  dem  TorgengseiDea  Tataie  dem  klo«ter  Eberbach  im  Bheisgao  zoUii'eiheitfllr  dessen 
mitUbensmitteln  bebidene  8e1iifb,aiGtab,Vllniteaberga.BacharaeL — Begliad.nr.  248. 1947 

Terspricht  dem  erzbischof  Balduin  von  Trier  die  einwilligung  seines  bruders  Badolf  in  die  ver- 
pflknduBg  der  pftlneohen  pUtie  m  emirinn.  Baldoiaenm  in  Trier  175.  Otttthwr,  Oed.  dipL 
3*,1 70.  —  Beg.  Lad.  nr.  249.  1M8 

snbstituirt  dem  enbi^-ohuf  Feter  tou  Mainz,  für  den  fall,  das«  er  nicht  Lindenfols  und  Beichon- 
«(aio  öbergebes  kann,  Fürstenheig  and  Alzei.  Or.  MSacbea  (Botnlaa),  banaaich. —  Wiakei- 
laaaa,  Aflia  2,295  at«r.  — Beg;  Kai  nr.SS9.  IM* 

^ebkkt  Ai2ei  h-r:: '  atalt  daai  aribbtjtfBitar  mlUa^  dam  tb  wplliiMi  la  huldigen. 
Ueg.  Lui  nt.  .i^-y.  1960 

setzt  dem8elb«Ln  bürgen  w<^n  rergütung  der  auf  dia  bnqfhnl  sa  Abat  firawlatafi  kosten. 
WicdtnaiB,  Snlmd.  1,442.  —  Big.  Uid.  ar.  261.  IBil 
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BOT.  10 

,  15 
.  18 


,  1» 

der.  1 
131» 


88 


od  14  bis 
noT.  9 

oct  27 
1319 


iaa.  12 


1S19 


oder  auch 

.  im 


8 


»  21 


Heüklberg 


im  lager  vor 

Wieaba<lHii 

Waldeck 


Bingen 


nrkandet  in  nciilelT*rg.  Tft^t'-  I'"*'-  »r.  288. 
dee^leicbon.  1kg.  Lud.  nr.  2b4 — 86. 

sdMiikt  dm  Uoster  Schflnn  (bii  Hdd<lb«rg)  den  patnuut  dar  Uidh*  tu 

demselben  aas  den  einköiiAen  freitags  ßsche  and 
Or.  Lazem.  Winkelmann,  Acta  2,  nr.  471  ex  or. 
«rkuidat  In  HddiilbMf  .  Rtf  .  Kid.  or.  287. 

dftRtrli'icbfii.  RcL'.  LuJ.  nr.  28^. 


1958 
19U 


miden  m6gen. 
19M 
19M 

1956 


Tamittelt  zwischen  kdnig  Johann  tod  Böhmen  and  den  aater  f&hmag  Heinrichs  Ton  Lipa  auf* 
•Undigen  barooni  (B«g.  Lod.  311).  —  Bei  dieser  gakguiMlt  mU  Ib  aatoir  nottUaff  JTdlUMB 

ihm,  Ludwig  «in«n  tausch  Böhmens  mit  der  Pfalz  Torge«M;hlagcn,  der  geheim  gehaltene  plan 
am  widerstände  der  königiu  Elisabeth  jedoch  gescheitert  sein.  (Rex  Johannes  soa  coi^nge 
ignorantf,  trattavit  cüm  Ladorico  Bavaii  ■  <lo  «imhiti  n-kni  Ho.'iiiiaf  pro  Comitatn  Palatino  Bheni 
«t  snper  hoc  dederat  rex  littwas,  «t  quin  regina  noloit  consenttre,  ideo  tmi  raborta  Ula  diaoonU^ 
BenMdlT.WailnflUb.Ftbdn.l>olmi«rikjlI,887).T8tJn^^ 

belagert  im  kriege  mit  graf  Cerlu«  h  vnn  Nassau,  vater  der  Pfalzgräfin  HeddlU,  dar  anf  Mit» 
k.  Friedrich  steht,  Wiesbadäji.  K«g.  Lud.  s.  19.  20.  271.  318.  352.  19B9 

Tersinietit  dem  enbischof  Tun  Mainz  m»te  der  auf  erhaltong  der  Img  Abd  M  wrwendenden 
kosten.  Wfirdtwein,  Sabsid.  1,455.  —  Reg.  Lud.  nr.  8.S4.  1969 

erkl&rt  sich  mit  seinem  bmder  Rudolf  nur  versöhnen  zn  wollen,  wenn  dersr  lht!  die  Verleihung 
der  bürg  Kolmberg  und  dee  Marktes  zu  Leutershausen  als  reichslebtMi  an  burggraf  Friedrich 
von  Nürnberg  bestätige,  Oesterreicber,  NeoeBeitr.  .3,7  5. —  Reg.  Lud.  nr.  348.  TgL  n.1 802. 1960 

Rudolf  1  stirbt  Sein  M  bringt  neue  erbitterte  kämpfe  in  das  wittelsbaeUs^  batu.  Ludwig, 
iiaili  dum  mit  seinem  liruil-'r  am  -1.  iuiii  lol3  (ygL  nr.  1711")  aligc-srlilossi-neM  Tertrage 
nunmehr  alleinherr  in  Oberbaierti  and  der  lYatz,  findet  bei  der  wittuv  Kudolä,  die  sich  seit 
febmar  1320  naeh  ihrem  Wittum  in  der  Pfalz  mit  ihren  kindem  AJ  »If,  Uadolf  und  Ruprecht 
zurflckgesogan  halte  und  trohl  nuM  auf  dar  fwte  Haidalboig  wohnte,  hafUfn  «idanlMid. 
Schon  bei  lebadlHi  Ihm  «unne«  MtemieUaclien  partel  ergeben,  findet  ai«  j«ttt  hat 
den  anhingem  Friedrichs  Ton  ö.st-Tn'idi  .•im-  kräftige  stützi-,  bi^sund-irs  an  horzdg  Li'dpvld 
und  den  grafen  Heinrich,  Emii:lt  und  Walram  vi>n  Nassau,  -lohami  und  Simmi  von  Spt^ukeini 
und  dem  wildgrafen  Johann  von  Dun.  Graf  Johann  aue  <lrr  i  »it'Hii.'^i  Ix-n  liuiw  ward  ihr 
and  dar  kudar  ptlegar  und  nmntpar.  —  Ober  die  kkmpfe  am  Mittelrhain,  die  .uns  im  ein- 
salneii  Im  dnnlroln  liegtai  vgl  Oroniiia,  BaiMg«  io  iMk  dar  dtarhaii;  Ahad.  8,8iB — 112. — 
Eck.  lud.  udd.  .'i.^.'.'i.  'üTinr  <Vic  yiu>  leidsT  Bv iD  dlifligaa  wkiiiidliahieB iiiÜaQmvm h^ 
kannten  ereignii$se  TgL  das  folgende.  1961 

HaeUQd,  inUbm  Sndrift  imd  aehAgerin  Ludwigs,  verloM  Ihian  aohn  Adolf  mit  [Irmengarde] 
der  tochter  des  grafen  Ludwig  [VIIJ  TOn  Oettingen,  der  zur  parte!  Friedrichs  Ton  Osterreich 
übergetreten  war.  «In  quo  etiam  malam  Tolnntatem  snam  ostendit,  quam  habnit  contra  regem, 
nam  uterqu>'  l  oiitractu.-  fiebat  contra  i->im  i  t  sine  eins  licentia  et  a.s.'^m.su*.  M^onach.  Fflrstenf. 
hai  BOhnwr  fontes  1, 58. — üach  mittheilong  dea  fireihermLGfielliolzTOD  Kolbarg  inWaUar- 
atria  flodet  «Uh  dbar  diese  tamiUmig  ha  fltaH.  Otting.  anMva  bin»  vfknnd»  mehr.  1902 

(Heidelberg)Hein7,t  lv.ErlikoimYersprklit  d(  rpfaligTÄflnMf'i  litil.l  u.  ihren  kindem  mit  seil' -iti  '  i  • 
Schwabheim  keinen  schaden  zu  tbnn.  Or.  iiLarlar.  GlUi.  n.  Oopb.  4 5 7,5 3. —  WittBeg.  1  o  ^  i .  1  IHKi 

dfliadbe  Twapricbt  es  bis  Ostern  dabin  bringen  m  wollen,  data  alle  aaiiM  gaaarben  am  hause 
Sdtvabheim  sich  in  gleidur  «aiaa  adt  ihn  TarUadan.  Or.  bitor.  CkLA.li.  Capb.457,&8. 
—  Witt  Bog.  138.  19M 

besutigt  dem  erzbischof  Peter  v  n  Mainz  den  über  flchaiWBbttif  aibfaaeUoMWBan  kNlVartn«. 
GTidi  n.  Ood.  dipl.  3,181.  —  Bcg.  Lud.  nr.  883.  1966 

scbuldi  l  iiai'h  8tatt(^habter  recbnung  dem  kOnig  Johann  von  BAhnra  85.000  matt  Silber,  wofttr 
er  ilmi  di-n  haltu  tt  thcil  vim  liarliarach,  des  thals,  der  bnrgtn  SUhlbtrp,  SlaUwk  und  Brauns- 
horn sowie  KheinbiiH  wie  sie  bisher  der  erebischof  Balduin  Ton  Trier  innegehabt,  sowie 
sieben  tomoae  am  zoU  zu  Bacharach  rerpf&ndet  Lflnig,  Cod.  I»98S.  ~  Soimanbanr,  Scr- 
8iL  1,948.  —  Bag.Lod.  886.  cfr.  Odnthar,  Cod.  dipL  8»,194.. 
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laistot  föi  die  obg wannten  pfandwihirfteii  dm  «rabMchof  Baldnin  Mraafa  mit  FflrateBUig,  Diebach 
■antdamttalikMiiHnttaUHiIthdbfil^  Oftnflwr.OM.  d^«,200^BagJadJir.S87. 1M7 

^«Idelberg)  pfabtirrüfin  M>)cliiU(i  i-igrifi  inii  willen  ihrer  , 

in  PfefEslibMb.  —  Heg.  Boic.  6,7.  Witt  Beg.  133. 
(Hdddlwrf)  fiemlbe  and  Adolf  ihr  aofan  «nodun  den  gtateSttoa  TonBpMdniii,  Biwalwig, 

das  Ton  ihr  on«^  Tiul  lf  I  vi  r^ißinlLt«  han.s  ihnen  wieder  zu  lOsen  zu  geben,  and  beglanbigen 
deshalb  bei  dcm»^«  Ibi  n  dt-ii  bruJcr  Sitrid  predigerordens  ihren  btttchtig«r.  Oi.Mdnchen,  rrächs- 
arcb.  (cfr.  Spachn  liiv.Tit.  in  strussk  1mk.<iiA.).  AUl  d.  dvMr.  Aetä.  8,I2S.  —  Leh- 
naon,  Qta.  t.  Spanheim  1,166.  1969 

^ädelbwf)  di«Mlb«  iMwOllft  DI«mairKr«i8  bnrgmann  xn  Triw'Tfliiftlp  dn  wittom  fär  seine  fraa 
auf  Panzweiler,  der  t  ^vl  zu  iritz  'lbach  und  KochelbldL  IlifbNiasalt  TOD  fCd|gnf  Adolf. 
Earkr.  Copb.  529,  187.  —  Widder,  Pfalz  1,502.  1970 

herxog  Leopold  Ton  öttemioli,  Tarbflndttar  Vechtilds  and  ihrer  Und«,  belagert  laut  nrkande 
dos  Speirer  raths  mit  60  rittem  und  den  h-orLaufün  vtii  et&dten,  Jarun(<'r  ila.«  Jlt-^htild 
treu  ergebene  Hoidelbeiir.  dio  stadt  Spei-  r.  Or.  Sp.n  r.  .st..-arch.  HUgard.  ürk.  t.  Speier  nr.  fUH 
ex  or.  —  Reg.  Lud.  s.  r,]r,,  Witt.  Hcir.  l",;!.  —  d^r  firiedensrettMg  ailflipaiar  dd.  t>.  Au^:. 
HUgard  nr.  329  ex  or.  Vgl.  Lehmann,  Speier.  Chron.  VII,2.3.  1971 

Tereinigt  sich  mit  dem  grafen  Simon  Ton  Spanheim  za  einem  Schiedsgericht  wegen  der  borg 
atraoiberg.  Abh.4.dnirb.  Ak.  3,124.  —  B«g.  Lad.  nr.  404.  11172 

Jobun  gtaf  TmlTMnn  mnntipar  und  pfeger  der  p&lzgr&fin  MechtUd  and  ihrer  kinder  Tertrftgt 
neh  mit  d»r  «ladt  8|Mi«r  unter  «mennang  eines  Schiedsgerichts  znm  aostrag  ihrer  beider- 

8eitig<en  Streitigkeiten.  —  Auch  ht-i.'gflt  vvii  iicr  linr/uMrin.  Or.  Siteit-r  ntadt^arch.  I>'hiH»nn, 
Chroli.  711,26  (im  anazug).  Hilgard,  Urk.  t.  Speier  nr.  330  ex  or. —  Beg-imp.  wahlss.  134. 
mtb  Etg.  188.  199» 
belehnt  ah  pfalz^'r.irfn>er1iar'1  v<>n  Brc-uberg  mit  der  brilfla  dM  KlMOMUlMwcih-  Jeumis,  Spie 
418.  ijcbeider,  iü^b.  Uist.  62.  —  Heg.  Lad.  ur.  425.  1974 

(iMtof)  naunuMhuuiiiff  gwuBto  Ton  adtl  aaf  dmNofdgnnncMteKaitlhltbdwi^iind 

dessen  firan  Beatrix  zur  hilfe  gegen  Friedrich  Ton  Oesterreich  nnd  Bndolb  kinder.  Or.  Miincb>?n, 
geb.  hansarch.  Daselbst  12  weitere  dienstbriefe  a.d.  J.  1321  a.  1322.  Forsch 2. d.  G.  20.24ä. 
cfr.  Fischer,  KL  Sehr.  2,fi26.  1976 
JUthiaa  enrtliUer  «nbiadurf  TonlbiiiK  TSRpricbt  k(lnig  Fiiediieh  beiitand  wider  alltim  kiiaf» 
tnt  Iiodwig  imd  unter  anderti»  amfn^  dir  8teitigkeit«n  tat  imdflB  mit  pfahgrUn  VeeMItd. 
—  Beg.  Lud.  reirhss.  nr.  ":  ir,.  1976 

beUgtraug  diteer  borg  darch  Ladwig.  —  Beg.  Lad.  nr.  452.  n.  2649.  Witt.  B«g.  133.  itr- 
«Molkh  in  1820.  «fr.  Wink«lniHn,  Ante  2,800.  1977 

pfabgr&fin  M^ohtild  ,=.11  in  diesem  iabre  (Ixs  arsrrfm^'Iii'li  an-^-^nrhalb  Heidnlliergs  gelegene, 
abgebrannt«  Ftsuiciwanerkloster,  in  d<>r  hUM  wi<3iler  »ufgi  rirbM  haben.  —  W  iddar  1,138. 
Schannat,  bist  ep.  Worm.  1,189  (mit  d-m  entschieden  falsch  n  datam  i:t:!l).  Die  anOiga 
di«aeB  eanraate  liegan  flbarlmpt  im  da«k#ln  (tb^  Wandt,  Q«0c1l  H«d«lb.  181).  TondiaMr 
tranaftfitai^  viaan  andi  dia  bcntai  qmUfln  wb  WndÄaf  nnd  dU  in  Analaete  TtiauSK. 
2,283  verOffentl.  (oberrhein.)  chronik  nichts.  Vielleicht  h&ngt  die  anfrabo  Widders  mit  den 
nnaichem  mittheilungmi  dee  Leodias  rasammen  (bei  Ftehor,  Orig.  Appeud.  (169'Jj  e.  27) 
md  liegt  eine  Terwechslnng  mit  der  1488  gesi  MaahtiM  TOr.  197» 

(Crefnznach)  dieselbat  Adolf  ihr  söhn,  Jobann  graf  von  NasBan  woiipBr  und  pfleger  Hechtilds 
nnd  ihrer  kinder  schulden  dem  grafen  Simon  von  Spanbeim  flr  2200  malter  kom,  acht  fader 
wein,  und  ,viir  aridc^r^<  liüisriu  und  mancherli'VH'.  das  er  ihnen  aof  dem  hau!<e  Stromberg  geant- 
wortet bat,  iiW  pfond,  and  Mc  scbadeu,  der  ihm  von  dem  gvoannten  hause  gMCh«hen,  den 
,er  hoher  dan  an  dösend  pont  achtet,  200  pfiind,  gahlbar  in  vier  Jahren.  Or.KBDdMn  reichs- 
arch.  (darch  Dr.  Maurtr).  Abb.  d.  churb.  Akad.  3,125.  —  Witt  K.g.  133.  1979 

(Heidelberg)  Adolf  rhoinpfalzKraf  bewilligt  wildgrai  Johann  von  l>»an  seine  gemahlin  anf  ge- 
nannt«! Yiin  di  r  l'falz  7.u  lehni)  rührende  guter  ta  bewidmen.  Joannia,  add.  ad  Perenm,  lib.  lY. 
2.  p.  61 4.  Abh.  d.  chorb.  Akad.  84»4.  ^  Widd«,  4,124.  Witt.  B««.  188.  1960 
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M«chtild  piklx^ään,  Adolf  ihr  söhn  für  sich  un4  ihr«  «trben,  Johann  vou  Nä&iäu,  uud  Juhaua 
von  Spaaheim,  henr  za  Crennuch,  grafea,  tir  sich  und  gnt  WälraT  von  Nas^u,  Juhann 
iriUsn£  tw  Dum  und  Uuw  luUbr  vangmlMa  (d.  SBoiBganlMig)  dem  erzbiBchof  B»Uain 
Vfln  TkUr  und  fcOidgJFoliaimviinBftliinMi,  ai»  in  «dliisnlMriteTimSWbarg,  Staleck,Bnin»> 
horn  und  Bacherach,  Stf-pt>,  der  tbalor,  Rhfinbi'U.m  nnd  dem  n^m-ii  g^rirbt  ujkI  thnt,  was 
k.  Ludwig  Tersetet  iluü  dtiU  pt'aucUchaftou,  diu  der  eutiischof  Dud  k.  Jakmii,  von  däx  Pfak  hat, 
zu  laae«n.  Kochüld  und  Adolf  bestätigen  die  von  k.  Ludwig  dem  ersteren  um  30.000  und  dem 
latatttMUUii  30.000  iftmi  h«U«r  tat  dem  »U  m  Bacharach  gnuehte  veqiAiidaiif  vai 
ioMm  laf  alb  in  Mnff  der  Uidinndil  dem  Bi^lf  I  von  fc.  Joham  gouielilan  nnffan 

und  Teisprechen  diesbeiüglirhp  triefe  turück7nc'rst.i!t<^n.  Mit  k.  LiidwiEr  niag  <ler  erzbisoliof 
ins  feld  riehen  mit  all  seiner  macht  ebenso  wie  aucli  die,  diu  auastoller  in  ihrer  hiltn  für  kaistr 
Friedrii  b  frei  st"h'  ii  sollen.  Dit-  niu(jrrafen  Georg  nnd  Conrad  sollen  in  ihrem  giik- zu  Sininn^ni 
sowie  die  helfer  auf  beiden  seiton  in  ihrem  besitze,  den  sie  vor  dem  kriege  hattaa,  bleiben. 
OnfSbnoii  von  Spuhrim  «oll  die  borg  Kirehbeig,  die  henog  Adolf  tthnlnarinr,  tlnii«EMlift 
Trier  emp&ngen  und  2  j&hre  heeetzen.  Z.:  die  grafen  Johann  ron  Seyn,  Heinrich  von  Nassau, 
EmichTon  Nassau.  Simon  von  Spanheim,  Johann  widgraf  von  Dun.  Or.  in  Cobletiz.  Lückenhafter 
druck  bei  Günther.  (Vj.I.  Hhenn  Mor.  S»,205.  HcotVr,  Urkk.  deutscher  Sprache  1 85  ff.  —  Witt. 
Kef.lS8.PabLd.Laxemb.Iiwt. 22,18. — Berers  dieses  lahiibriefiea  (ir.0obkiU8t.-arch. 
•nMaekof  Baldviii  tod  Trier  tuMMurt  die  twgeaaiuilii  irftadaMek*  g«gtB  Bhlmg  derpAud- 
summe  wieder  hfran^mtrhon.  KnTlsrnhe  C'rph.  4r>S,P.  19H'2 

(Creuznach)  Mochüid  und  ihr  söhn  Adolf  nieUieu  ihr«n  aut«rthanen  zu  Bacharach  und  Stege 
die  enbischof  Balduin  Toa  IMsr  nnd  küiüg  Johann  von  Böhmen  gemachte  verpfitudung  nnd 
geUeteo,  deoMlben  gehfflnam  m  »  in.  K  sselstatt.  Oepb.  in  Trier  (dnndi  gimnaiiaUelinc 
Flitten).  Hoefn-,  TTrlränden  deotachr  r  Sprache  161.  IWS 
(Stromberg)  Mechtild  veridaiidet  dem  gr-ifeti  .liilunn  veti  Ka.'^s.ni  4000  m.  silber  aus  dem  halben 
toUiuBachaiach  anter  verpflndong  der  bnrgFöntenberg.  Philippi,Siegeoer  VB.  94  «sor.  19M 
(Stromherg)  Adetf  rbeinpfalzgraf  erUrabt  mit  hewilligung  seiner  matter  Heehtäld  nd  MfBN 
muntpar  grafen  .luhaiin  Ton  Xassau  dem  erafcii  Simon  von  Spanheim,  dit»  hurg  zu  Kirchberg 
Ton  dem  erxbi^chuf  Balduin  zu  leh<ui  zu  emplxngen.  Karlsr.,  bpauheuu.  Copb.  B.  25.  — 
Lehmann,  Gfia.  v.  SpanhoB  168.  IWft 
Terschreiht  dem  kOnig  Johann  Ton  Böhmen  acht  grosse  toraoee  an  zoll  zu  Bacharach,  rier  int- 
noee  fOr  eine  schuld  tob  120.000  pfhnd  heller,  darum  die  pftlägcben  beützoagen  am  Bhein 
verittandet  siii  l,  Ton  diMB  6000 pAud  bttntti  abffatngMi,  andTiar  tanoM  flrbughut  — 
Bag.  Lad.  nr.  473.  1986 
MMUna  beAett  fir  ihr  «d  fhw  pittw  Biialf  aMUahta  daa  Uoalv  BbfAwA(lmBheingaa) 
vom  rhein7.>in  m  Bachnradi  ud  VintaiilNig.  Roeael,  KL  Bbaitadt  mc.  784.  —  Botb,  Font 
Nass.  L  b.  132  ur.  l«ia.  1967 

(Baraare)  Adolf  rheinpfalxgraf  belehnt  den  grafen  Johann  von  Nassen  mit  daai  gerieht  za  Hey- 

gPTP.  Or.  Wi.jsbaden,  staats-arcb.  —  Tedner  ns.  Wüt.  Rei;.  133.  1988 

(Frankfurt)  derselbe  bestätigt  di«i  ütcuurl'raihöit  d^  kluäterä  Schönau  für  dessen  guter  in  Waltorf, 
tchmWogeB  and  Sickenheim.  Or.  Karlsruhe  0.  L.  A.  1989 
(StnttgBii)  XeohtUd  und  Adolf  ihr  aohn  rerpf&nden  die  bürg  Welrsanwe  und  das  dorf  Waltorf 
an  gnaBberbard  Ton  Württemberg  am  1000  pfond  heller.  Or.  Stuttg.  staate-arch.  Tolner, 
add.  110.  —  Witt  Beg.  133.  1990 
Kberhard  graf  von  Wflittamberg  lichert  deoaelbeo  ifiekidawig  der  genannten  plhndatfick«  zn, 
■it  dem  TOitehalt,  dan  der  eitaden,  den  die  bnf  etwa  dnrofa  Ludwig  TonBdeni  od«r  «eise 
helfer  sTleidw,  ihnen  anheimfalli?.  Or.  Mttnrhcn  staats-arch.  1991 
Mechtild,  AdoU  ihr  mhn  and  graf  Johann  von  Nassaa,  muntpar  der  beiden,  Terpi&uden  Nicolans 
za  dem  »gülden  schaffe*  bdrger  zu  Speier  die  borg  tu  Beinhausen,  die  mfthle  zu  Sickenbaim 
md  ihna  hof  daselbst  vor  ihrer  barg  BeiabaMsn  and  für  deo  fall  diese  pOader  nicht  an»* 
reiditen,  eine  komgfllte  a«f  ihrer  niS»  andmibaaciiHiele  snVadoran  nnd  dem  hof  daselbet 
und  wenn  nGthig  auch  die  hd^  und  stouer  zu  Sickenheim.  Or.  München,  staats-arch.  — 
MtHcheD,»taatabihL  Ood.  Bsv.  1 649,4»  est  ohaeuonat  mit  düeshMu  jähr.  Widder  1,1 16. 199S 
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AdkiU;  rli«iDpbli{n(  baflehU  dm  gWMtoden  Bacharach  and  Stag»  d«  «ob.  JBKldniB  T.Iriflr«i 
bnUigta.  KtNdiMi  w^h.  ia  Tri«  p.  584  (darch  GymmubdUhnr  Vdtao  iBltiar).  IMt 

derselbe  erlaubt  dem  eillc-n  Gisi.  v -n  Mnl^berg-  'las     rieht  zu  El>erspach  an  praf  Heinrich  von 
NaseaasawkanlM).  Cr.  Wiesbaden  8tMto-arcb.—  l9iD«r,bi»tFaL  38.  Witt Beg.  133.  1991 
pfkUgiUfin  HMifiU  ■tirbt  in  B«id«Ib«(g^.  8ia  vni4«  in  dm  ym  ihmn  Tnt«r  gwülMiii  Uosler 

Clarenthal  bei  Wiesbaden  bi^prabrn.  Hag-i'lpvns,  Xass.  Gt>srlihThUbf>'ln  14.  Ilrmlle,  Geneiil.  9. 

—  Witt  B«g.  1 84.  Die  atit:»)^»'  b>'t  ilagelgans  (ob  ancb  aaf  der  grabschrift,  jeden&li  fraglich) 
wird  darch  eine  nrkuide  B rhiiiMr^  Tom  16.taa.1894  «itatagi  YgL  fit  «rfcond«  des  grafen 
Johann  t.  Nassan  Tom  9.  aog.  1323.  1995 

l&sst  den  grafen  Eberhard  Ton  Württemberg  bei  der  barg  Wersau  bleiben,  bis  der  pfaUgJuf 
Kadcdf  dif-aelbe  am  1 OOO  pfond  heller  gel(>gt  Or.  Stattgart  »ta.kta-arch.—  Reg.  Lad.  8. 84. 1996 

phidalbMf)  Adolf rlMinp&tzgnf  bewilligt  Uittlwr  gnCu  »  y«t»«iwiiiih«gM.  g«ti>»rtM 
ndt  der  borg  UdiiMberg  und  matm  fhilt  dar  gnftdiaft  lateBiliibogMV  dta  «r  v«b  flun  a 
leben  triigt,  in  bewi  lm.  n.  Or.  DanMlMlt  htnareh.  Banr,  BMt.  Urtt.  1,978.  ex  or.  — 
Scriba,  Hees.  Beg.  Sappl.  2,2^^.  1997 

TOi^ridit  Mathias  dem  erwählten  Ton  Maim  zu  der  iwatndatMi  <lMis»b»  der  iM»  WainluiB 
üd  Sdunenbarg  (bei  Doosenheim)  die  bewiUigoBg  vonBii&iilflil  Uedem  za  Terschaffen  and 
«rldlrt  dm  krieg  zwischen  dem  stift  ein«r>  «nd  IbdtItLd  ud  ihna  Undem  anderaeita  geedbnt 
Or.  KdndMU  haasarcb.  (Kotalns).  Daraas  Winkalmuiii,  Aeta  2,208.  1986 

Ttnpiiclit  b«  Tvpftndiu^  vonOppanbaiin  ■nd  mkm  mdMgtlair  an  dtn  «rrinMiMif  MatthiM 
von  IbJin  vm  80.000  pAmd  hdler,  wma  wMkäg  mdi  aön«  wla  m  lUuUBmg  bAig* 
bede  and  tliu  stull*  mit  liurfjriKiiiiicii,  Ir-nten  und  gillt'rri  uml  .iHmu  ilCirft?n!  um  tliti  g'leicbe. 
gomme  als  plaod  m  geben.  Die  verptändong  mos«  mit  einwiUigung  der  kinder  seinee  Torat 
!widaw]hMkl^t«rtNtoL  <h.im^niamuaL9ini^MgMM;m  n9dg. 

(H^idrlhorir)  Adolf  rfadapfl>l«grafBi—t  littor  Bcidcniidi  fon  ErffBr  n  i 
PaL  a,yi. 

Modridi  gnf  TOS  IiOBingian  Torkaoft  demselben  die  stadt  AgetahömiuddiobnigdManMlt  & 
Oräfenaa  vaA  aalM  rechte  an  der  .hatte  za  Mittelhank*  am  S400  pfiod hellar»  ndtaannÄuM 
seiner  graftdiaift  und  laadgericbt«,  deren  eine«  ist  auf  dem  »StabenbolMl*  zwisches  Wonna 

und  Frankentbal,  das  iuxien'  .in  ili-r  ,  Hcr.^U-jff  uf  lier  Pfirimme*,  dasdritte  ,.aff  dem  Stampfe*. 
KarUr.  Copb.  4&7,61  Abh.d.charb.Akad.  3,126.  KrooMr,  Qeach.  d.  Aidosn.  Q«k1iL  ork.  10. 

—  Widder  2,856.  9m. 
Johann  g-raf  vm  Na.ssau  ('i.  d.  Norkamul  b6.-cfc'iv,'i*.  iis.^^  fr  uns  dor  7oil  seiner  vormnndsrh.ift 

über  pt'al%'rauu  Mecbtild  (f  liMani  132<^;  unU  ihm  kinder  keine  andern  mit  herzog«  Adolfs 
insiegel  Tentehane  bfflak  hRll«^  «Ii  nSlMr  Iwilirtmi»  Or.  miM^  tA.  katHMldL  Karlsr. 
Copb.  458,2.  3002 
(Heidelberg)  Adolf  biatfttigt  doB  Uartar  Ibarbadi  in  Bbeingan  aeioe  loUAnihatt  ja  Pfirstm-* 
berg,  Bacharach  md  CaiA.  Or.  Vtaihadatt.  Botael,  Utk.  T.BiNilMoli  2,». 798. — Cod.  dipL 
Kaee.  1,  3,129.  ,  2(IUS 

ItrfMtdaaUoattrMOiiaalNiBwddbeigTCailUiileirt^     t«b  too  gttara  Id  WaUoii; 

Scbwetzin^L'en  nni1  f^t'^lccnbeim,  and  bestätigt  die  von  »einen  rnrlahraii  dnyftl^lte  dam 
klo«t*r  viTÜ.'heiK'ii  frtihoiten.  Oefele,  1,74^.  —  Kfg.  Lud.  nr.  (>68.  MM 

Tersohn  ibt  seiner  braut  Mär]^retbe  Ton  Hennog^iu  mit  einwilligang  der  p&lzgrafen  Adolf,  Bodolf 
and  JKapreoht  «la  aoi|«ii8»bo  1 1  or^o  pfond  lwU«r  «a(Ga«hk  Miatanbeig,  Bekhemtain  und 
UndtolltlB.  riioher  2.691.  —  K  g  l.ad.  nr.  6««.  Cod.  dipL  Naae.  I,  S,129.  900i 

(Frankflirt)  Adolf,  Rudolf  and  Ruprecht  (Adolfe  solm  ]  rkLiinpfal/g-rtfon  tj^.sUaigcn  difvon  kaiMT 
Lndvig  aainer  geaaUin  Maiganthe  gemachten  vetpflüidiUigiBn.  Fischtf,  lU.  Schr^  2^633.-^ 
Witt  Beg.  184.  MOS 

(Frankfurt)  TCTSfiricht  innerh.illi  lui^^f^rebener  zeit  ülijfcniinut»- vtstou  vun  allen  pfaudiR-haften  flrei 
za  machen  und  sabstituirt  di«  Testen  Heidelberg,  Weraa,  Wislocb,  Obomkeiin,  NeosUdt  and 
WolfBberg.  o.  dat  Fischer,  Kl.  Schriften  2,635.  —  Reg;XAd.66S.  Btanao  Alel(Badnlf  and 
Jtqmeht «.  dat.  fMur.  2,6S7.  —  Witt  Beg.  184.  M07 
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iHHikAitt  bestätigt  die  Tormals  Too  f  Ikhgrtfin  Xaolitild  nad  p&lignf  AdAlf  im  zittar  Qvüttk  von  Ekziel 
gemachte  schenknng.  Oefele  1,747.  —  B^.  Lad.  nr.  678.  2008 

schenkt  mit  einwilligimg  seine«  neffen  Adolf  den  patron&t  la  Weisel,  deeseu  flliale  die  kircht  gn 
Oaoh  isV  im  oomuiokioster  CUno^  (ine  patKnutu  eooieaiM  p«mUaUi  in  Wjaaele  am 
«edttia  tn  Cote  mavu).  OMt  1,748.  <—  Btf.  laA.  nr.  706.  AmnL  t  mm,  AHwamiuL 

9,302.  Cod.  Jipl.  Nass.  1,3  nr.  1780.  2009 

papat  Johann  XJUI  erwiedert  «in  dem  inhait  nach  ans  nnbekanntea  aelintbcn  da*  gfrlignifln 
Adolf  In  inliUwollimder  miit.  Obort».  Anih.  1,66.  —  AnUT  £  &.  OtodikihMt  »,448.  AreUr. 

Zeitechr.  5,256  (mit  falschem  datom).  2010 

SruLktart  gibt  «einem  kauxler  HenniuiQ  von  Liobtenhe>g  die  jähre  lang  Oio  gestandene  borg  Winzingen 
«B  dMr  mordt  flfar  sdn  eigenes  geld  irioder  ni  Imeiii.  —  Widdetr,  BesAr.  d.  FUs  9,  249. 

Ec'fT.  Lad.  nr.  :2-!.  2011 

Begensborg  1  Terleiht  Ot  sich  and  »»in«  Tetten,  pfalzgiafen  Adolf  und  dessen  brüder  dem  Weigelin  von  Xiaa». 

idhldioT08t6tiiilliwaBah.«-li«9.1wk.  87,104.  Sag.  Ind.  nr.  780.  WU 

.  .  .  .  ,  rht'iijpfalzj^riif  Adolf  friltt  ilom  kl'stHr  Clart'nt.lial  diu  pfiirriii  7.n  Wisssl  nml  Canb,  ilarnni  dxsg 
sein  ahnherr  kOnig  Adolf  und  seine  übiifr^ui  k'ni^'in  imagina  dee  Uosters  Stifter,  aach  seine 
matter  HecbtUd  dort  begraben  liegt  and  Imu^in:!  ins  kloataraa%MMBMillinird«Bd — Copb.des 
kl.  Clarcnthal  in  Wiesbaden,  staats-arch.  fol.  1  7.  exlr.  2018 

Dietrich  von  Wachenheim  Obeigibtpfabgraf  Adolf  gleichnamige«  scbloss  and  empfingt  dasaelb« 
iriedtr  n  Itlua.  —  GkÜBsemtlinv,  FroMBm  116.  W14 

IHh       verpfändet  genannten  Ton  Mainheim  die  ihm  uiul  d^r  iiful^^THf-scliiifl  g>'h5n(,'en  In  dem  montat 
in  Elsiiss  gelegenen  dfirfer  am  aOO  mark  eilber.  Oefele  1,751.  —  B«g.  Lad.  nr.  777.  2016 
verpftndet  admin  tammfineteter  Ainotd  tob  Dndiibfis'  ein  drittel  MioN  min-  und  ftiHiiW 
lehnten  in  Pergenheim.  Oefele  1,751.  —  Reg.  Lad.  nr.  803.  2016 

Smon  nnd  Jolunn  gnta.  tou  Spulmm  verbinden  eich  mit  enbioduif  Buldoin  vm  Tdtt  ond 
nehmni  untMT  andern  txa:  Adolf  pUz^rafen  Tom  Ilhein  nnd  seine  erboi,  die  kor  beihalten  am 

r.'ifli.  Kfe^fl.stat.  Copb.  in  Trier  2017 

üiirnbuf  ochligt  den  pfklzgnien BadoU  andfiapiecht  1000  maiksilbeie  »of  die ftrtenTrifeli^  Annweilar, 
germenbaim  nid  nUe  aodani  nkhÖAudMlnftai.  Gr.  MUielMin  taHudi.  Wti 

herzog  Leopold  vcu  Österreich  Terspricht  düin  yhh^rnffn  Ailulf,  uhne  ilui  Imim  ricLtuiig  mit 
Ludwig  von  Baiern  auoneluuen  ond  ihm  za  seinem  erbtheil  za  Terhel&n.  Or.  M&nchen,  haos- 
wtA.  —  IbnAnngMi  s.  d.  O.  80,266  ei  «r.  WU 
(Ixirch)  Ad./]f  rhuinpf  ilzpraf  Lcdf  lint.  den  graft-ri  Philipp  v^>ii  Sponheim  mit  dem  von  dem  tersL 
gra&u  Diether  von  Katzenelnbogen  aof  ihn  ererbten  haase  Liditeoberg  «af  den  Odenwald. 
Or.  WlMbad«,  •te«»«RlL  Heideik  wiv.<1»ibL  laln.  Uilc.  1,85«  «x  oe,  «MM» 
(Nel(»<r!»nrg'!i  di-rsoltio  tiok'bnt  als  reichsricar  den  gmfen  Tlndolf  von  irubenburg  mit  der  hcrr- 
schaR  Tribnrg.  Karz,  Friedr.  d.  ScbOne  497.  Schmid,  gfn.  v.  Zollern  Urk.  ao2.—  Keg.Lod. 
i.  848.  :  M»l 

k.  Friedrich  erkl&rt  mit  seinem  bnider  Leopold  von  Österreich  von  k.  Ludwig,  dem  pfakgrafen 
Adolf  und  dessen  bräduru  bevollmächtigt  za  sein,  ihren  erbkrieg  darch  eine  Uieilnng  der  kudti 
schlichten  and  verfügt  das  weitere  in  betreff  der  schiodsm&nner  n.  a.  0!r.]UlMh«n,geh.  haas- 
arA.  Fursehung-on  z.  d.  0.  20.25')  ex  nr.  —  Reg.  Lad.  add.  S,'?«?.  2022 

Mnnctten  vereuügt  «»icb  um  a^iiiibu  vett«ru  dm  pUUgiulVn  Adolf,  Rudolf  nnd  Kuprucht  übor  die  antstellung 
eines  gchiedsgerichts  im  betreff  der  theUunt,'  von  lUy^rn  und  i'fub.  ^-Aso  d:a  die  Pfallentz 
ein  teil  B«  and  Btgmn  im  »oder  t«U*.  Or.  München,  geh.  baa8.u:eh.  Winkolmann  2,806 
«K  or.  —  ZeÜHkr.  ti.0.  22,178.  !  MM 

in  wie  wi'it  d*T  pfalzgraf  Adolf  ,in  den  in  der  er»t*iD  hälft*  df.-*  jalires  von  den  kurfürslHM  gu- 
pllogeoen  verhandlongen  wegen  absetznng  Ladwigs  nnd  erhebong  Karls  IV  von  fVaukreich 
theilgenommeojAaatsich  bei  diesen  ohnedies  durch  quellen  nur  sp&rlich  erleachtetenTerh&ltnisMii 
akht  bortiniMa.  cfr.llatth.  IToob.  M  fi0hinor4,201.—]lfillw,L8dw.d.B.  1,124  it.  b«il.l0. 

II 
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lieroDX,  rcMians  politi^aoi  de  la  Fnnoe  avec  1'  AUaimgiw,  169,  (der  jeiu  Ton  Mstth.  t.  Kaa- 
borgtaltUitofliriwwMMaiwvw]^  9084 

gibt  zugleich  als  p&lzgnf  dem  deatscheo  haus«  a  OoUm  MUfMliait  a  Buetoaeh  H«DB«t, 
Urkb.  d.  ImiMchm  Orden«  I  nr.  433.  4:U.  ^025 

verftcbreibt  sich  wegen  das  leibgediogs  seiner  gfiiiahltn  sDfdeuschlMMmOuiblBmtstfnlKTg. 
Fischer,  KL  Schriften  2,639.  640.  —  E^.  Lu4  »r.  >^:7  n.  878.  2(«6 

verspricht  genannte  bargen  niemanden  aaaser  seinem  seh«  iegenrater  ra  v«rpf^d«ii.  FLicher, 
KI  Schriften,  2,r>:{i».  —  Reg.  Lud.  nr.  878.  Cod.  dipL  Kam.  I,  3,136.  ^7 

Terachreibt  lioh  atiam  tchwMgvirTater  &m  gn&o  Wilheiffl  von  Holland  vegeo  dar  caatallane 
d«r  ninerftwilliiügintlM  lib  lailigvfiiginwigebeiMBlmigwnnteiibavii^  VtodMr, 
Kl.  Srhrin»n  3,640.  —  Reg.  Tmil  nr.  877.  Co.l.  .1ipl  Nass.  I,  3.1  ^C. 

(Worms)  Adolf  belehut  Johau»  von  Meckwihwim,  söhn  Friadricba tob  Meckenheim  mit25mxdter 

tami  ta  Meckenheim,  4  pfiind  halltf  a1)«inibeim  md  im  «ciaialiiiln  af  dai  berge  Slaa» 

berg.  Karlsr.  Copb.  515,  320.  202«.> 
pEsilzgraf  Adolf  stirbt  and  wird  im  kloster  SchOnaa  begraben.  AbhandL  der  charbair.  Akad,  ,  1 1>  4 

nach  handschrifllii'li'  n  7.('u^tiiHs<'n  Umog'^  imdBattevi,  wdidwrleMen  ricfc  af  dm  damals 

noch  v-trhanden  geweeenen  grabstein  stützt  0000 
Twlahnt  den  grafen  Joluan  tob  SaTii  mit  da  gnhAaßtm  8diii%  Jiniämt,  BlUaMn  «ad 

EVo'V.'^tein,  welche  der  Pfalz  rlurcb  des  grafen  Imdff  CMUkM  tod  UKg  ffSMida.  Günther, 

Co<i.  «üpl.  3»,251.  —  ll«g.  Lud.  nr.  948.  imi 
L  and  Kadolt,  letzterer  zugleich  für  i-oinc<ii  bmder  Baprecht,  and  Baprecbt  herzog  Adolfe  aoliK 

«aigw  akk  nd  utiniwfw  akk  eiMm  Mbiadagericht  wegen  theilnng  deifbia  uidBaaMD. 

Or.  MlnelMii,  geh.  taw-udL  Tisdher,  KL  SdirÜten  2,642.  Q.  n.  Er.  6,289  ex  <nr.  —  Beg. 

Lud.  iir.  ',i7;t.  Witt  Eeg.  1^-1.  2032 
gibt  Bodolf  über  die  COOO  mark  mitgab«  Ton  dessen  firaa  Ana»  Ton  Ktaiten  einen  p&ndbriaf 

db«  Frtl  adWeillnlai.  Or.]Id]idMi,1ia»«idL — Bey.  Lad.  nr.  9350  aw.  M8t 
emenort  dorn  kloeter  Eberbach  die  Ton  seinen  vorfahren  ertheilten  HMÜMlttaB«  Ok>  Wiet^Hnden. 

siLUiU-Ari  U.  Bossel  2,  nr.  851.  —  Beg.  Lud.  nr.  1007.  3252.  ^4 
verkündet  ptalzgraf  Bodolf     im  ÜNtv  BiHabat  Tarlkkaa  fMlntta.  lfoB.Boic  8,64. 

—  Beg.  Lad.  nr.  1014.  3036 
Johann  XXII  erklArt  denselben  für  eina  kilnr  and  spricht  ihn  der  pblsgraftchaft  am  Bhein 

verlojstig.  —  Archiv  f.  ft.  Geech.  9,450  eztr.  ex  or.  %0d% 

(Pm4»)  Bodolf  nndBnpnoUt  rhiainfiUignftat  bflattiga  die  Tak.Liid«fg  i 
nd  den  lunnga  Brinrioii,  Otts  uid  Htindch  gmioUa  TMgilnaga.  Of  .  ] 

arch.  Q.  n.  Er.  6,268  ex  or.  —  Rag.  Lad.  nr.  141.  2fW7 
sehliesst  für  sich  und  aatne  söhna  markgraf  Ladwig  von  Brandenbarg  und  hcrzcg  äcafan  von 
Baiem  mit  da  iMaplUigrafen  Badolf,  Bcj^raokt  (dem  Altem)  and  Baprecht  (dem  jüngera) 
filfB  ^«^wir— *if,  »n*— i«fat«m  Mm  «ht  Pfci«  fmklüiffM,  thuüft  u  bUso  wUfiO  uAmlich : 
»Chah,  dir  PAdmisgiinieiwMn,  StelWdi,  Stalek,  Bnmrihon,  Badmdi,  Diepadi,  Stegen, 
Mannholm  THAmibach?),  Heimbach,  Trechtershudcu,  ßinbüU,  Färateaberg.I^lcheDstein.ätrOD- 
barch,  Äla^y,  Winheim,  Wachenheim,  Winczingou,  VVv»l&perch,  Elbsteiu,  Krpacb,  Lind«noels, 
Binhaaen,Heidelberch  (die  obere  un  1  niedere  borg  and  die8tadt)Wixzenloh,Harpfenberch,Obem- 
nhtim JflndmnrtTwTnti^fltaiBiprfhj Wftlmair.  Nninrtny  HiliiMft|m}h,  Agtrihaim.  DmchdiwMin 
dar  bnieriadia  gM<Udte  abtuairartnrvaFiKriftlM^^ 

aaf  44H  jähre  hinaas  von  einandergetreoni  Einz^nlno  bestimmangi^n,  wi«  gegenseitig  •  -  v 
kaoftreeht,  gegeowiittg*  erbfolg*  nnd  w»>*!hsel  dsr  knr,  welch«  den  Zusammenhang  der  beiden 
linien  wenigstens  eiiiig'r'rma>'sen  l>«fR.st«ii  und  wahrun  sollten,  hatten  in  den  niichsten  jähren 
Unre  graktitdM  bedaatang  verloren.  Or.  MdnfAan,  rakh-uchiT  (»oa  welchem  di*  gaWM  diii<dli 
da  nwhMielL  baglaMgl»  sdovflMniM  dar  alMiha  dita)  nad  baaMUr.  b  kManm 
auch  ahschrift  dea  gegfnbriefeÄ  Kudolfb  und  Ruprechts.  Urk,  Ludwigs  bei  Fischer,  Kl.  Sehr. 
2,648.  GegBabriefxuletzt ^rodr.  ui  <4.  o. Kr.  nr. 6,277. ächolae, Uauagewetxe  l,2tiu  |^nach  Aott<.n- 
khüver).  — Beg.  Witt  B«g.  Lad.».  1046.  TfLwflh  Hiflkar,  OaA.  dMtrinwtra^r- 
Taria  in  deaaa  KL  Sdu.  Bd.  a.  WH» 
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Budolf  n. 

gelmrt  als  iweiter  söhn  £adol£s  I  ondMeebtildA,  tochtar  köiiigs  Adolf  Ton  Nassu.  OaMKSoript 
1.840.  CmIUw,  Bsitr.  la  AMl  <.  kuzk  Akad.  8,8».  Biiiik,  Chu.  16.  «M» 
g«taaft  dnrdi  lischof  Oomid  fOB  BigaiHbuit  CMUfl^  Boript  1,840.  OWUiat  Battr.  in  Alk  d. 

korb.  Akad.  3,85.  204Ü 

mdi  im  to4»  ariiMiattiBbvgibdcibBiHlolfwDliliiBditePIUs,  wowinitMiiHiiigvMilnHiiaB 

unlnr  i]cT  Tonnundschaft  des  grafen  Johann  von  Nassau  die  schicVsnl*.-  «kr  mutter  llieilte.  2041 

nach  deiQob«n(iur. 2002)«ni&hntoa  briefe  des gnfeo  Johann  ronfiassan  za  schliesson,  irarBm 
«wtMiiBodMfdarTMiniidMlMftMitlaMai.  «MS 

k.  Friedrich  erklärt  sich  mit  siäiipm  l>niilL<r  Lr-MpoII  v  ii  k.  Ludwig  und  dessen  diw  mlbax  be- 
vollmächtigt, ihren  krieg  durch  eine  theilnng  tn  schlichten.  VgL  ur.  2022.  2048 

enrftbnt  als  oberleheBsherr  tob  Qyt»  von  WMbvtg  bvlr.  BdlNHdi  uid  EbwilMdi     8  «ihmitai). 

Pliilippi.  Sieg^n^-r  \'?>.  104 — f>.  3044 

TenuÄhlt  äich  mit  Auuü,  ti^hter  hor^t^ü  OiU)  11  \<m  Kuruthtiii  and  grafeo  von  Qön  and  TiroL 
Häntle,  Genoal.  e.  15.  —  In  der  Ton  papst  Jobann  XXII  am  7.  angnst  1382  nachtriiglich 
Üt  a»  rmtorbeiw  Mlf  bitten  ihrer  mntter  OfiGnia  ertheilten  abaolvtioo  und  erwUint,  dam 
Anna  IV  «ke  nrit  «hm  pfaUgrafen  gezwungen  und  l&ngere  ntt  an  koA  Lidwig  d.  B.  io> 
bringen  tnu^^sk'  un  l  durch  diesen  aofentbalt  den  Terschiedenen  sentaOMBTtdUlMOl  war,  auch 
ohne  absolation  gestorben.  Abb.  d.  b.  Akad.  bist.  CL  17  s.  320.  9015 

z«age  katser  Ludwigs  fir  Bnatoitittg;  Ottoadibcar,  Btaatoagwcfa.  151.  Imdawig  nL  2,274. 

—  Witt.        134.  204« 

mögt  Luilwigi»  für  Lucca  o.  s.  w.  Oleuschlager,  Staatengeschichte  153.  Frehar,  Script 

1,667.  SM7 
zcng-e  Ludwig-^  für  den  bör(,'frnifMn  Vi'.n  Nfimherg.  —  Beg.  Boic  6,248.  3018 
zeuge  Lndwigs  für  CastruDdo.  Olenschlager,  StaatAugesch.  157.  Chddaat,  Cknisi  1,829.  Frehar, 

Sflrii«.  1,<69.  —  m»,  S«.  184  (att  ftlMten  dalun).  MI» 
bfirgermeister.  mth  nnd  c<<m<>indf>  zu  Ulm  verbindsD  tkll  mit  nfl  lt.  Ludwig  (der 

zuerst  g«naniitj.  Or.  Mönchen,  geb.  baos-arch.  3060 
eini^  sich  /,uy:l>«ich  im  namen  aeiMa  Imtea  mUI asfta Pp^Melit  alt k. Ludwig  WBgwi  theilung 

der  lande.  VgL  ur.  202.-5.  3051 

\St>m)  k.  Ludwig  gibt  demselben  einen  plaudbrief  über  Pnii  und  Weilheim.  S  gl  ur.  2033.  2058 

Rudolf  und  die  stadt  Ulm  scbliesscn  mit  k.  üwMg  dB  Uodldaa.  Or.  MBnthw,  ban-arch.  cfr. 
MflUer,  Ludw.  d.  R  1,23  !  anm.  3,  2054 

bestätigt  fOr  sich  und  seinen  bruder  BopnditdiaTailFeinantTonTTaansnicht  kraft  Tollmacht 
k.  Ladviga  mit  dar  BtadtBaganabarg  wegen  aioaB  nraUlkriganlMadaBa  akacUoaMoa  fibanda- 
kuBfL  —  Btg.  Bde.  6,27«.  Ultt  Beg.  134.  MM 

erhält  Ton  k.  Ludwig  (welcher  d.  24.  febr.  nrkundet)  nacbridll^  daaa  ar  las  Uoeter  Beichen- 
bach von  genannten  lasten  befreit  habe.  YgL  nr.  203&.  2056 

schreibt  seinen  amtlenten,  dass  er  die  den  fraueukloeter  zu  Landaknt  TOB  liOdwig  (doch  wohl 
dem  kaiser?)  gegebenen  t>«.«ii7uiigt  u  CT&BrtarmNuaknig  !■  aolBMiaaMiagMammen  hat 
Seg.  Boi&  6,285.  Witt  Beg.  134.  2057 

Tarktadat  tatean  amflantai,  daaa  ar  dam  Uflatir  Baitaabocik  das  tob  katair  IjaMg  anf  dial 
jähre  eriialtencn  frdhdt^Mrfboatttigt  bat  End  Kokr.  8,166.  Wwu  85.  mm.Mi. 8fi9. 

—  Witt  lieg.  ia4.  MBS 
urkundet  fQr  Bemried.  B.  nrkundet  hier  mm  «laliO  Ml  ala  ngant  tob  Obaibaiaim.  >in  nostre 

genitore  dominio«.  Mon.  Boic.  «,332.  2059 
in  «aem  geleitsbrief  der  herzöge  Ueinrich,  Otto  and  Heiniich  ton  B^ent  fär  Aagsbotger  kauf- 
lartawMBadoiralalBibaallMTMiinbMkaiaagtObrt  ,an  abria  dl»  aM  aa  lI«iKh«i,  dia 
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nnsenn  vetern  kariwg  Bndotf  s&  gali&rt,  da  «ir  baiAiidir  iMta  mit  bih«*.  UB^  von  Augs- 
burg 1.254.  S060 
bMWigl     MhnknDSW  k.  iMdwigL  TgL  w.  2087.  «tl 

erh&lt  im  tutuTertnig  vonPsTU  mit  ^^einem  brai^r  tUiprecU  sndlMtaBapmdltAtKb' iripf 

mit  einem  theiU  der  Oberp&lz  zurück.  Vgl  nr.  2038.  'MHit 
Uerter  von  Hertemgr  'gibt  «U*  von  danaaftui  twrpttiiM»  ndlik  tt  WMloeil  MBg.  Earlsr. 

C-ait..  519,160.      ■  2063 
(Paviii)  k.  Ludwig  vers«Ut>  dcui^lWu  für  dm  ia  &viuum.  dieaste  in  wäl&cU«»u  Landen  erlitteoen 
schaden  die  reichsstädte  Mosbach  and  Sinsheim  fSr  6000  mark.  Or.  Kariir.  O.  L  A.  HogO, 
Meüatis.  2«2.  -  Rog.  Lud. nr.  1056.  Zeitschr.  t  d-  0. 12,323.  N.F.  1,00.  -»fKM 

i^ra,riu)  ler^ellx-  tbeilt  dem  LandTogt  Kraft  TOD  Hohenlohe  obige  Terpflüidang  mit  Oi.  karlsr. 
0.  L.  A.  'Mu<:hT.  t  d.  0. 12,828.  —  Bag.  Lad.  u.  88«!  (nit  MiAmu  4alm).  Zeitachr. 
f.  d.  0.  N.  F.  1  90.  1U66 

(Pavia)  dmdb«  idinlU  w  pfrndUdttW  bgdhMt «oii  WtiiHlwf»  diu  «MMt  wl 
BapredA  bmtUdrtigt  dia  iräig  wU.  <Wtt  Gtniiid  nlfiMr.  Or.  WtaAm,  gak  üwli- 
arch.  908S 

(Paria)  danrilM  gibt  imwlhwi  QaKttndMi  hvxg  xmi  etadt  von  Eng«Uard  tob  WdMwvg  «n- 
znl'<,)n.  Or.  VtodiMi,  gtk  itMti-MA.  lurlir.  Ooitb.  457^.  Higni,  Ibdiit  888.  —  ßr^tr 
l^d.  nr.  1057.  3067 

befreit  das  kloster  Eberbach  im  BheingM  vom  tluiBloll  S»  VMMmg,  Dtdamh  und  Canb. 

Urltt».  V.  Eh^rha^h  2,862.  206R 

Kodnll'  and  linpreiht  erklären,  dasa  die  ihnen  Ton  dem  wildgrafen  vun  Dh.mn  and  pralcn 
Philiiip  V'  H  Spaiihf  im  pept'ii  f,'r.if  Jört;-  T"Ii  VhIiIhhz  ^'eleist.'t*  tiürgschaft,  dens*dben  un- 
ich&dlich  8«n  solle.  Schott,  IHpL  ^ngr.  Maar,  in  Manchen,  reichs-uch.  Kremar,  dipL 
Bdtr.  8,26«.  MM 

dieselben  zugleich  für  Euprc-tlit  d.  jünirfra  erklären  zu  dpm  dnrch  das  domstift  Spcier  vom 
kloster  MaolbruBu  gekaofton  hofe  Ketsch  and  gätem  zu  Brühl  kain  recht  n  haben  ood 
nehmen  gemnalM  gil  fB  aAilL  Stnaola,  BlMk  Sptte  180.<-  Widiir»  Bwthr.  d.  P&lz 
1,200  W7n 

dieselben  geben  dem  kloster  CUrenthal  die  pfarrei  zn  Wissel  andOanb.  Wiesbaden,  Copb.  d.  kl 
Chirenthal  1 7.  —  Cod.  dipL  Nass.  I,  3,1 52.  2071 

taiatr  Kndwig  Tarntet  deeselbea  du  reich«8te«»r  and  betsialfniik&zt.if'rudbMg,  W«td»r«Dd 
CMahmo,  MMd  dtNdlm  fMiPKdw.  diaadbM 

Schaft  so  der  kaiser  ihnen  Ton  graf  Jörg  von  Veldenz  n  tliNn  bafthhc,  «Mgätetigt  Or. 


abn  nnd  AoBwaikr,  dia  brngui  QvtaDbfff ,  JtSkiKlbmt, 
ad  Fflbal  vm  6000  ouak  UOdg«  tilban.  Or.  MgnelMB, 


MdoeliMl  staato-arch.  —  Earlsr.  Copb.  512.230  extr.  9092 
dtnanw  «TBlditigt  dieselben  du  rdduatadt  Pfeddersheim  Ton  Philipp  ron  fUkenstein  m  Umb 

und  als  reichspilkBdidnA  m  T«tMtMa.  Sarlsr.  Oapb.  467,6.  äago^  Madfait  887.  —  Beg. 

Lad.  nr.  1078.  907S 
derselbe  Terpf&ndet  denselben  die  stAdte  Oemflnd,  Eberbach,  Hösbach,  Sinsheim,  die  bntgaB 

Trifels  und  Neakaatel, 

Wegelnbarg,  die  dfftfl 

staats-arch.  K.irlsr.  Cöpl..  4r>7,l. —  Zeitechr.  f.  d.  0.  22,179.  Reg.  Lud.  nr.  1077.  (das  bei 
Böhmer  erwähn  W  cartaLir  ii>t  doch  wohl  das  Frankfurter — eine  spätere  mangelhafte  oop.).  3074 

B.  ud  Baitrsdit  bewilligen  kaiser Ladwig  dli  fterUidM  nBangaa  dMÜloalarWaldsachsea 

ro  inrorporirsn.  Reg.  Boic.  VI,  "21.  2075 

die6«lb«)a  versprechtiu  iit>  suit  Mosbach,  walcbe  ihoen  kawar  Ladwig  tw  Sbm  MU  sor  haldi- 
gong  zugewiesen  wurdMii,  b.ü  ihran  re^iln  od  gawObabaitaB  n  iuma.  (k,  bl  Mosbach. 

—  Zeitechr.  f.  d.  0.  N.  F,  I  Mitth.  102.  2076 

1  desgleichen  für  »Insheim.  EmUt.  Copb.  469,55.  2077 
(BsaUnga)  klndwig  bestätigt,  dass  dieselben  die  stadt  Mosbacli  »aiehldberibraTeditdnngen 
'    '      aol]ao<.Or.iBliDaliMb.  — Zaita«br.td.air.P.IlGtth.l08.  W9S 
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Tvnpridit  di»  ikm  Ton  nich»  TerjkOiidito  stidt  Mottecb  ms  k«iiuiB  aolMa«  weUw  za  w- 
lOM«.  Or.llMMk.  — 8aiMlir.fld.O.V.F.IllitiiLl02.  flO» 

Uarquard  herr  zu  ' !  !  .  it.m  zu  Hoidelberg,  Torspruht  f  inf  schuld  dt  j  f^l:  s^afen  mn 
150  pflml  beU«r  m  liw  (^iifen  Jo^ied  von  Letaingea  bis  Müitini  b«zabioa  m  woUad.  — 
T*|ti^«,  BuigiB  S,  99.  fMO 

B.  and  Rnprc-clit  f;rtlieil<'n  iletii  kluster  Srhflnao  Trierer  diOcese  die  gnade  allen  wein,  d^-r  ibm 
im  bf'zirk'^'  ir's  dorfds  Lurche  waciiiw,  üof  dem  fiheln  ao  den  zoUstfttten  <n  Bacharach  und 
Caab  ihn*^  /.  >11  rordlMr  Mmn  m  iMMB.  —  liunln  £  aaaa.  Attacih.  154(4»  Cod.  dipL 
Nass.  1,3  ur.  !949.  2091 

dieselben  bestätigen  dl«  fMhdten  d«r  stidi  Anberg.  Löwenthal,  Oesch.  T.  AinlNlg  ullLllT.  15. 
Der  ansatellort  mit  dem  itiner.ir  E.  ^i«  hwer  vereinbar.  2063 

(Amberg)  Kberhard  Tom  Hof  «mpOngt  toq  deosalben  die  bwgBteängtu  u  Mmo.  Kvlac.  Oopb, 
457,48.  —  CUiiifdiaptftf,  ProeeMo»  115  «.  dai  M8S 

Hernmiiii  nm  Lichtenberg,  kanxlirkaisfr  Ludwige,  T«rtr3gt  sichmi)  ileiiselben  über  die  ünlOsong 

von  borg  nud  «tadt  Eberbach  nnd Binzwaogen.  Or.KMknüi«O.L.A.  Zeitachr.  t d.O.  11,73. 

—  ik  24,278.  MM 
graf  Wilhelm  von  Katzen«nslMffll  ftlobi  iauilBbm  mIhm  diemi  Or.  lUmfllWI,  hans-arch. 

Karkr.  Cußb.  457,66.  20Ho 
E.  und  Kaprecht  versprechen  dem  grafen  WilhabD  voaEriMuUalMgMl  Um  UUb»  W«nck,Hee«. 

Gesch.  I'rk.  1,124.  —  O'J.  dlpl.  Nass.  I,  2066 
(Speier)  kaist-r  Ludwig  .-f  hrcibt  d£Uä«lbiiii,  dm»>  bie  den  grafen  Wilhelm  jm  £at<enellnb«gen 

schirmen  srllnu.  /,Hi^<hr.  f.  hees.  Gesch.  5,53.  —  Reg.  Lad.  nr.  3280.  2097 
dieselben  geb«  inUabiiaf  fttr  lodanr  Lndvfg  bMr.  varlöhinif  tob  AcImId  md  SraUiDgeo.  Cr. 

Stnttg.  s^ioilMidL  2088 
dieselben  verleihea  dem  grafen  Wilhelm  von  Katzcnelln bogen  Z'  llfrciheit  nt  BMittrach  nnd 

Caab.  Wenck,  Hees.  Gesch.  S.  nrk.  s.  125.—  Cod.  dipl.  Nass.  1,3,156.  2069 
(Speier)  kaiser  Lndwig  verleiht  deoselbeo  das  {wiiilegiam  de  non  «vocando.  Or.  HOnchen, 

.staats-arch.  EiriiT.  Oopk  457,8.  BaickiL  AkUiiIbiIl  1,460^.  Qiafld»  M54.  —  Beg.  Lad. 

nr.  1149.  2090 
dUeedben  Tsrioban  Um  rthiwrtw  Hiaditilde  mit  Johann  (m),  söhne  der  grtfln  Lontta  von 

Spanht?im-(Starlt<-iibarg:V  Als  mit^crift  worden  60^0  pfnnd  hoUcr  am  zoll  ?.ü  CauI)  vcrBchrieben. 
Nach  äpach'e  Invent.  in  {»(raeitb.  Ii.  A.  (Or.  jettt  in  München,  reichs-arcb.).  —  Dniven.- 
BOL  Hoiddb.  Lata.  OollMb  8/431  LiliMV.  ttk    Spulialm  8,48.  tBWl 

briff  '!"r  i-rrlfin  Lnrotta,  "wontach  als  wittnm  för  Mcchfild  das  schloss  Birkpnfalrl  and  750 
guideii  Terhchriebeu  werden.  Hach  Spach  s  InvHiit  Slrassb.  B.  A.  (cupie  van  1777  nach 
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Mönchen  extr.). 

B.  ud  BagntM  htmUüfm.  dam  grafga  Eri«dikh  noo  Boeobug  ( 
n  TuwIwD.  —  Baldilt.  ünirj-KbL  Lahn.  OaUwit  8/4,18. 

dieselben  verleihen  Htünncb  dem  ritter,  Johann  and  Wilhelm, 

Sbe^'n.  Or.  München,  rokhs-arch.  ReTers  vom  16.  eepi.  ibid. 

difsflbcn  geatattc-n  dem  rangrafcn  Rupert,  söhn  dea  verstürb.  raugrafon  Heinrich,  seine  lehen 
einhtwfilHii  ni  seitinr  miiiidiLrkHit  Lnoe  za  haben  and  sie  sp&ter  nach  erlaiiR't4'r  mündi)^- 
keit  za  empfiiogeu.  Or.  WiMbadan,  staats-anb.  fiaidaib.  Uaiv.«KbL  Lahmana,  U.  B. 
8,895.  MW 

(Mönch«'!))  kais-r  Ludwig  v^rköndigt  dem  jungen  von  Wi-ln^berir.  d.tt;^  >  r  Eudolf  and  Baprecht 
ermAchtigt  habe,  die  ihm  vom  reich»  verpfändete  barg  and  etadt  Eberbach  eiazoUaen.  Gr. 
EarUr.  G.  L.  A.  Bafft^  MMialfabng  889. ^  B«  Lad.  Biv  1887.  UMhE.  1 4. 0. 24,273 
u.  N.  F.  1,91.  209« 

(Mönchen)  derselbe  befiehlt  äeinMn  kanzler  Hennann  von  Lichtenberg,  daaa  er  Eberbach  barg 


lad  Stadt  Bndolf  and  Baprecht  zu  iCH«n  gebe.  Or.  Karlsr.  O.L.A.  Wlgt, 
—  Bag.  Lad.  u.  lÜH.  ZeitMbr.  £,  d.  0.  24,278.  o.  N.  V.  1,91. 


230. 
M97 
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B.«DdIti9fedit  betlMIgea  dem  gnSn  BarthoU  tob  HiniMlmf  die  ihm  Ton  kufiarlAdwis  mf 
KmumbU  g«g«l)«B«  icfluidKlnA  tob  19.000  fAmd  ImU«.  Behoppach,  Henneb.  ÜB.  T.I 
■r.  182.  2098 

(Nanib«ig)  B«rttiold  gnf  vpoHtaiuba;;  gM  denselben  die  stadt  Neun&rkt,  weldM  um  15000 
pfhnd  hetler  Terpftndet,  xo  Umd.  Avlir.  Oopb.  457,55.  —  Beer-  Boic  6,857.  MM 

Kraft  von  Hohenlohe  empfängt  von  deoeelben  Orenwelsheun  halb  nnd  Lare  halb  za  lehen.  Karlsr. 
Oopb.  457,45.  Staittg.  ft  Oopb.  159.  Lflnigi  ooip.  ior.  food.  2,1268  ohne  daL  Toln«,  kkL 
KL  cod.  dipL  87  oluo  dal  tlM 

(Begensbarg)  kuist-r  Ladwig  emijkhtigt  dieselbeu,  lundaa  v>'n  dorn  bisch>>f  Ton  Speier  za  lOsen. 
Or.  MMäkeo,  Staate -arch.  KacUr.  Copb.  4&7,4.  Wiakelfflann,  Act»  2,332.  —  Bitg.  ImL 

BT.  1207.  tnoi 

(Regensburg)  1.  ritil-o  Tufulilt  pcn.  pfalzgrafen,  die  Stadt  W.  isf.onbTirg  nnd  die  landTOgtei  im 
Speiergao  bis  zur  iC^song  mit  lOüv  \>iani  h»>Uer,  welche  die  pf^lgrafen  Ton  des  kaifters  wegen 
an  den  edlen  Albrecbt  Hornel  Ton  Li«  htt^nberg  gezahlt  haben,  za  behalten.  Or.  Hünchen, 
staats-areh.  Karkr.  Copb.  467,2.  Hugo,  Mediatisinuf  496.  Hilgud,  ^pd«r.  Urk.  332  (ans 
KarUr.  Oopb.).  —  Beg.  Ind.  nr.  1269.  2102 

(Begensburg)  derselbe  erm&chtift  Ii*  xllK^n,  Pfeddersheim  von  denen  Ton  Falkenstein  an  sich 

m  lösen.  Karlsr.  C..],],.  4r.7.ti.  Un^ru,  Meduitisining        —  Rog.  Lad.  nr.  126«.  210H 

(Regensbnrg)  derselb«  Hniun  luigt  dteäelWu,  die  an  den  bischof  von  Speier  am  lOUO  pfond 
heller  Terpf&ndete  rei<  k;^-tu  !t  Waibstadt  einzulösen.  Or.  München,  Btaats-afidk  Kirlsr.Copb. 
457,5.  Oefele  2,156.  Hugo,  Mediatisirrnig  ^^Hfi.  —  Beg.  Iwl  nr.  12(1»;.  2104 

IL  and  Bapreckt  belahuen  den  graüaa  Jobann  Ton  Spaukeim  mit  8offer«heim,  Lenbersbeim  und 

ilBBiB  (ta»  Uoitiir  Ottifbfif  ia  Müunk  fMj  lad  Bafiag^  Vikk  iob  Otterberg 
888.  2106 

dlcHnwa  aohaUta  im  gaim  BmSbM  von  Bmuibatig  «nd  im  Intggißt»  I^MiUh  tob 

Kflmbf-rg  30üO  pfond  heller  nm  die  losnng  Ton  Nenmartt  nnd  ^A'/m  pinannte  bürgen 
(daruut«r  Werner  Knebel  viztom  am  Khein).  Or.  Uüucheu,  rt^uL^-urcli.  Schöppach,  Henneb. 
UB.  5,1.78  (wo  irrihünil.  14.  aprü).  tWt 

diea^bcn  achaldan  dam  gn£en  Berthold  von  HeniisbMg  10.000  pfond  heller  nm  die  loeong  im 
NfBmirU,  wdMO  ibn  3  tumose  am  soll  za  Qmb  n  «ad  verpOnden  für  den  fkll,  das«  « 
danB  galündert,  Ffirttooberg  imd  WaobeBkeia.  Schopp«^  Henaeb.  TB.  5,77.  8106 

dieselben  nnd  «adira  ftaitn  iai  bfladaiin  adt  kalMr  lAdirif  («akÜMir  nikiBidAlX  Beg.  Lud. 
nr.  1294.  2109 

(München)  kaiser  Ludwig  schliestit  mit  Albrecht  nnd  Otto  von  Österreich,  Rndolf  and  Boprecht, 
ntt  awrkgraf  fkiediwh  Ton  Meissen,  aiwkgiif Lodwif  tob  firaadenboig  lad  lumog  Btaphaa 
Ttm  Baiem  ein  BfndalM.  Steyerer,  Oommint  81.  ^  BOhaier,  Bog.  Lal  nr.  1295.  9110 

(Mdnch«ii }  k;iis>jr  Ludwig  bestfttigt  B.  und  Boprecht  die  von  königr  Adolf  der  plklzgrätin  Mechttld, 
Bodolä  1  &1HI  aof  geoaBBtaa  gttom  gtancklo  Mtnng.  Karltr.  Ci^b.  457,6.  Odek  1,775. 
—  B«.  lol  nr.  1802.  SIU 

B.  und  Boprecht  Tersichem  dem  grafen  Jofiried  Ton  Leiningen,  keinen  seiner  nnterthanen  meibr 
in  ihrai  «tidten  alt  bAigwr  aafeuwhmec,  &Ut  «ia  akht  «tkndigfe  wohnnag  daselbst  nehnwa 
wflideo  nail  aagso  ngltidi  a^naoanntm  iMningtoclH»  natarthaBan  Ihnr  bflrgerpflichtai 

ledig.  Heidelb.  t'ntv.-BiW.  Lehm.  Urk.  2,^04.  2112 

dieselb«B  bekhnea  das  wildgrafen  Johann  Ton  Dhaaa  mit  der  wildgra&chaft  and  zur  basaenuig 

•  iidt  dcBvwHtfBiiift^TOBStfeBidlMiylai^gMn)^^ 
Schott,  dipL  Bingr.  mscr.  in  Utanim,  Mieli»«Kh,  Hrfdalb.  Uait.*llbL  Lahm.  ürk.  2,808 
(mit  fidschem  datora).  2118 

Mlaab«B  dem  kloster  Syon  bei  Alzei  ans  ihren  «aUiBgiB  Imnaholi  aknflikren.  Or. 
{darah  T.  Ii*b«naa>  fianr,  Ha«.  UB.  6,292. 
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Frankfurt 


im 

in.  11 

iaU  2  2 


diesdlMa  Tereprechea  dem  klosterHerd  die  tou  k.Albncht  undLodwig  dber  die  weide  zaBell* 
iMiniadtndmJaiigliokg^fdMOMbfMkludtnnwdta^  WMliMla,]iaa.lMLMW-SlU 

graf  Ku(inlf  von  ITfihemb^'rg:  nnd  sMne  saline  Ruii'tlf  uivl  Hag  verbinden  sich  ztir  hilfft  mit  dem 
pf;i!zj,'rdft!U  wider  mäimigüi;b,  aaii)genomni«n  dt^u  kaiatT  uiidl  ihim  schviu^er  graf  Ulrich  vt>n 
Wirtemberg.  Or.  Hänchen,  hans-arch.  3116 

(aa  der  WiadsbaelL)  littar.  itieiurfminiiwi,  Mhdiui  and  die  genwüid»  d«t  ThAbc  kauuiMn  bia 
mudflBongTMiBaAliuidi  and  udeni  i»ftodNn  dw  mtoduA  von  Trier,  ftr  im  IUImdh 

Vrie^'Hh  zwischen  Jciu  crzstifl  Trii-r  und  der  Pfalz  öberein,  allen  beiderseitigen  dinnfm  und 
anitluuttii),  äu  Uug»  öii>  im  Ukuät«  mid,  keinen  schaden  zozofögen,  auch  för  deren  schadloe- 
haltong  Ton  seit«  der  kriegenden  fnreten  zu  MMtlftll,  sich  selbst  aber  im  streite  puteilm  SU 
kalteo.  Ox.  Oohl«iu,  atMte-«rcli.  Büht,  UrkniidNi  in  devtaeb.  8pr.  249. —  Doi^aMna»  Bd- 
Ma  288.  anm.  1.  Sil? 

B.  and  ßoprecht  versöhnen  sich  mit  di^r  sladt  .S|wtHr  wep  n  uller  «(isfpnioliu  insbesondere  ,Ton 
Eckebrehtis  seligen  wegen*  und  wählen  lür  künltig»  irnuigeu  beiderBeito  einen  obnumn  und  je 
zwei  achiedamfinner,  die  p&lzgrafen  die  ritterSjfridTon  Veinen(yenningen)aud  Heinrich  Ton 
Hirteesberg.  Or.  Si>uit.«r,  st.-ar.-k  Schaal).  Städt.'lj.  II,  nr.  ^2.  Hilgard,  Sp.  ütI(.;J.'39  (t-x  or.'i  211S 

dieselben  achUesscsu  mit  aiitha^kuf  Balduu  voa  Trioi,  ptleger  der  stil^r  Miuiu  uud  Speier, 
für  diese  Stifter  eine  Satzung,  darin  auch  graf  Qeorg  von  Veldenz  und  die  Stadt  Landau  ein- 
gewchtomen  XistMlttatttcbas  Oopb.  in  Iriar  fiOö  (dnidigjmnaaiaUafanr  fUttn).' — Daaiininut 
BaUmn  («o  fUaehUdi  mg.  22)  286.  Ürkuada  BaMalu  too  gMdham  daton  in  KBMfean, 
haus-anii.  2119 

BodoUs  Schwester  Mechüld  vermählt  sich  mit  dem  grafen  Johann  QU)  von  Spanh«im-(Starkea- 
bvg>U1iiua,aAi.T.8vankIl,48.Blnflihfl<nML4.]iaaMWitttU^  tt» 

die  »tadt  Mainz  beschwört,  w&hrend  der  danor  ihres  bündnisg(>s  mit  icr  Pftilz  mit  krinem  ihrer 
feinde  frieden  m  machen,  sondern  den  pfhUgrafen  beizusteh-n.  Or.  München,  haus-aroli.  — 
Karlsr.  Copb.  5 11 ,2  72  extr.  2121 

B.  nnd  Bapraehi  baatttigaD  dem  deatadun  haoaa  an  fitotbaig  den  basita  der  ihn  im  kaiaer 
Lodwiir  geadMBMm  dMhr  Swanadt  nnd  BontnabaelL  Bsp.  Boic.  6,886.  9199 

dieselluMi  hcwiditiün  Elisabeth,  gr&fin  Ton  KatZ'-'nfUnbüge-n,  eraf  Walrams  von  Spanhuim  ftaa 
auf  guter  im  Eircbbeigwr  g«ri«bt.  Schott^  dipL  iBingr.  msa.  Mäncheo,  reichs-aich.  Weock, 
Ve«.0«ackInik.i.  181.  9199 

£nge1h:ird  \<m  I?Ms«'nlwrt'  i1>'s  hnu  8«hn  von  Don,  SBnI  danaalbap  aaiiia  Twta  Mure.  Or. 
München,  staata-arch.  Karlsr.  Copb.  525*  27&.  2124 

S.  nnd  Bi^iadht  battttigan  daf  Stadt  Manwarfct  Qua  pvtvflagiatt.  Or.  HÜnahen,  vaMuHuoh. 

Tle^.  Bnif.  r..SR9.  2125 

dieselben  gewiaiion  Sifried  vun  WitgsustcLu  aiid  Weruur  Dtieriitg  io,  uuuiieu.  Wuick,  Hees.  Gesch. 
S.  ork.  •.  192.  2126 

dieselben  bestäügen  die  dem  Dentschordenshanse  in  Frankfurt  dnrcsh  Fbilipp  T.Ealkenstein  und 
Wemher  ron  Woyenheim  gemachten  Schenkungen  daselbst  Copb.  d.  oomnende  Sachsen  hausen, 
geh.  haus-  o.  staats-arch.  Stuttgart  222'.  2127 

(Frankfurt)  kaiavr  lAdwig  befiahli,  daaa  wtgan  dar  iwiacbco  ihm  and  Badolf  und  graf  Ulrich 
ron  Wiriambair  gaouwhten  vidilav  dar  ab  aelfetoUMar  btraftna  KnUroin  HoMdoha  dbar 
kein  gut  und  anrh  srnst  niemand  recht  spreche,  ausser  vor  ihm  dem  kaiaHT*  Or.  München, 
hans-arch.  Forschungen  z.  d.  0.  ex  or.  20,269.  —  Ueg.  Lud.  nr.  8828.  2128 

Hdiirbt  dia  bny  EahMiriadt  nH  dam  patcooslmckt  OblisfMiqNift  Pnohmi  91.  9199 

B.  und  Buprecht  bewini^'eii  dem  n«Mn^tIin  von  St^rnonoUnfOf  dn  aogan,  DmtBaDVn-^  m 
Mpckensturm  zu  verkaufen.  Or.  Karlsruhe  O.  L.  A.  'U  M) 

(Fiankfbrt)  kaiserladnif  anpllahU  daa  Uaatar  Oltarbaig  dam  aehntndandlMtt.  mnkelmaan, 
Acta  e,340.  2181 

dl«  atädtu  Mainz,  Strassburoc.  S[>eit'r  und  Oppenheim  b«äieg<eln  einen  Ton  kaiser  Ludwig  mit  rath 
Balduins  anU.  t.>m  Trii-r.  pli»gtir  der  stit't«r  Mainz  und  Sp-  itir,  Gcrlächs  hischof  Ton  Worms, 
dar  pfiüigrafea  Badolf  und  Baprecbt  and  ihiar  aelbat  gemachten  landfriedan  von  Stnasbniig 
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U»  magm  btidtttMita      SOmm  8  owikia  brat  Qt,  Womu,  st-arch.  läkmm»,  8p.  Our. 
680.  UuSg  It  A.  TL  20.  Tobnr,  Cod.  dipL  100.  Donoirt,  Corp.  dipl.  I^184»  —  Btf.  Lad. 
245.  2188 

p&pst.  abBolation  für  Anna,  Tentorbene  gemahlm  KndoUie.  Tgl.  nr.  iOib.  8188 

(MtnilNirg')  kiiflar  ImiMg  gfttB.  «BdBnprwhtTolbBMht  nr  Ummf  dw<l«rftan«cilmi,  toHn 

pfeudanmin«  za  der  von  Siiishi»im  pf^^^rhlrigeTi  wird,  mit  yUr  V-ilingung,  <l;4äs  imr  beide  zn- 

sammen  ausgelöst  werden ;  doch  soll  da«  durf  auvb  für  den  fall,  daas  ee  au?erpf2iuJut,  d<m 

p&lzgrafen  mit  Sinsheim  gehOnn  Or.  SHlar.  0,1.  A.  Coplk  457,2.  —  Big;  1*4.  nr-  1 4^6. 

Zeitoohr.  £.  d.  0.  N.  f.  2184 
ILvDdBiipvedrtftrdcirtMaafditvoglainHMdif^dAiito  gehabt, 

zn  gnnsien  des  kloetcrs  Hoectask.  8dhlBII^CIkamU.202.  IiaBig^Goqp.iBr.fnd.  ^'  '"'^^ 

—  Scriba,  Heaa.  Reg.  1,941. 
Werner  KnebeU  landrogt  im  Speiergin  und  vistiim  sa  Nenstadt  venichtet  im  namen  dee  pfalz- 

gmtai  der  stidt  Spner  gegtBfOMr  anf  bU«  anapnuilM.  Or.  Spauir,  it.-«^  i-Am^mi^ 

Ghn«.  TU  cap.  29,  p.  679.  Hilgard,  Sp.  Vtk,  800  ex.  or. 
ß.  aiid  Ku|ir.M  hi  b^willie»'!!  <lii-  v<iii  kiii^er  Lndwig  'hm  Chimnth  TCB  StlBtllMnih  dt^r  bar^' 

(xräxlingen  wegm  T«rUehene  leb«n.  Or.  StnUy.  at-arch.  2187 
(HimlMfrt)  katsor  ladirif  bcfltUt  tamOm  nliian  wiUlNmn  in  im  wUbmlA  !■  8p«iairgMi 

bf'SC'niir.r>  im  TTa^slArln-r  hnlz  n  IttgOL  Or.  HtilQhail,  fL«»^  — >  WMdW,  BtMihr.  d.  Pfiilz 

2,2i.l.  li»äg.  i.utL  ur.  liuT.  2188 
dieMlben  vertragen  sich  wegen  misshellongen  über  dM  «inktnumi  ihnr  Itoda^  vistnme  und 

bcstelliiiit':  ilir^r  AlmPT  nml  niülli  iil»!.  Or.  München,  hans-aroh.  2189 
dieselben  b<MUüg<Jii  da«  vm  HwU^U  1  di-u  .Vu^^ustiner  EremiKii  /u  Ht  idtüberg  gemacht«  fml- 

gerftt«  und  befreien  dieselben  vnn  ili-ni  sujf.  pf^ulwein  uuf  'J  iiun^t^»  zu  Harbach.'  üuiv.-bibl. 

Heidelb.  Copb.  d.  AngnatüiarooiiT.  (Cod.  Heidelb.  389,14  L.).  2''  o.  V  inser.  2140 
der  pfalzgrafen  laodriehtar  m  NMutadt,  Johaan  TMpplw  baamig^  «hu  db  böiger  von  Sp«iar 

gegen  ladangen  vor  auswärtige  gericUs  gtfrwl  död.  WmkalnaOO,  AiOlft  2,80^  —  Hilgard, 

6p«er.  urL  368,  »64.  aam.  ex  or.  il41 
diasdlMn  bekihnaB  Hdnridi  Bayer  von  Boppard  nöt  mSaboA  agvmmit  Ibanmf,  «f  Pui^ 

harren  in  (tt-r  Basfinlal*.  PnM.  <!.        r.  Lmemb.  5".fJ7.  8142 

Harchart  herr  za  bereit,  Tiztum  zn  Heidelberg,  Terspricht  fix  seinen  herm  den  pMcgrafen  dem 
grafen  Jofltied  von  LdiliagiMl  150  phnd  boDtf  Us  HmtUbI  m  gabao:  Bihld«Ih.'Uniy.-Bibl. 

I,fhm.  TrV.  2,."21.  2143 

Johann  gni^  iü  Spauktim  verwidmet  seine  fraa  pfiikgräfio  Mechtild,  Schwester  Badolfis  niid 
Ruprechts  aaf  das  dorf  Bblwioh.  Naoh  ^jndiB  Bmok  ]■  StnaalMig'.  B.  JL  (ar.  jetzt  in 
Mandun,  roicbMich.)  2144 

herzog  Sndolf  TOB  aMÜMB  bailfttift  dan  vartng  ?aii  TMa.  Or.MlB^aB,  hwa  aath.  nachar, 
Kl.  Schrinan  2,059.  —  Bwtttigoiiy  daa  kdoiga  tob  Bobaun.  Or.  MiiNhaa»  bans-arch. 
ib.  465.  3146 

baiwilligt  alt  knftllt  dla  tou  kaiser  Ludwig  g^iMoa  naABO  dem  grafen  Philipp  von  SpanbalB 
»Tto  aelner  matter  ir^en,  die  eine  dienst  frow  gewaaw  iat*  TarliahaMfraimg;  OlOoMmb, 
sk-arch.  Winkelmann,  AeU  2,808  (mit  8  mftrz).  2146 

B.  and  Buprecbt  entscheiden  mit  andern  genannten  färsten  und  Städten  im  namen  dee  landfriedens 
xwiadiea  dem  kloeter  Utterberg  and  junker  Hermann  von  HobenüBls,  daaa  letttarac  weder  n 
dm  höh  n  ByachOTaabat»,  Bodi  tn  andanii  g«t  «bilgaa  racbt  ballen  — -  mdite;  Baad»,  d. 
Wak  8,102.  ,  2147 

iait  Bnprecht  im  laudfrieden  kaiser  Ludwigs,  üeg.  Lad.  ur.  164^.  2148 

Siegfried  von  Uetze,  ein  riUer,  emp&ngt  von  denselbeB'vanebkdaoa.gitar  zaOfltheim  n  leibeii. 

KarUr.  Copb.  460.55.  Stattgü^  F£,  Copb.  187.  ....  2149 

dieselben  gehen  <hm  kloster  ffilwnaifh  ia  dar  Mmmt  dlOoMa  soiDfraihait  n  Badiandi  and 

CaaU  Act.Pai.7,4ai.  ;  21fiO 
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HcMtllMiM 


«  •  • 


•  •  •  « 


S.  und  Bapneht  mmm  ii»  von  Uurto  wrftium  im  Uwtor  Oiwobd«  Twliebeiw  acbitnjiga- 
tuid  MlUlwanlt  BBWagliMWMi,  B«itrlc«  H.  4  ■.  886.  Slftl 

(Xiirii1ifri.'l  Icais^r  T.iidwig  ^bt  >:i<'iiM'Ilivn  uiii  ihr-r  liii'ii-tf  willHii  Inno  mark  silber, «eUh'-  .nif 
Trifetü,  Annweiler,  ä«nii«r6lkeim  und  alle  andern  rfichspt&ndiiächafteii  geseUagen  werden. 
Karlsr.  Copk  457,2.  IWnfcalmMm,  Aolft  2,968.  —  Xtg.  Lud.  nr.  1698.  ZlHaehr.  f.  d.  0. 
2H,439.  2152 

schuldet  Cono  von  lieiffeuL»«rg  »öiueiu  Loluwjitjter  uu  l  ürntru-ru  li  vi'ii  HintTHnlnTg  (ii-sst-ii  bmder 
wegen  4m  titte  auf  den  von  Wirtemberg,  1505  pfuiKl  guUr  belli-r  nnil  sc-txt  sie  in  niidHrtliiilb 
tanuM  (UB  soU  m  CruIv  Bmik.  nashiiditon  tob  der  htmrMkaft  B«iff«nbtif  60  nr.  23.  — 
Cod.  dipL  Han.  1,  8.  nr.  2056.  21M 

vertichtet  um  <.-iMi-r  sffi-  will«n  dem  klost^T  F.  Lamlirfcht  ^'cg-'  iinbfr  auf  alli-  .-«•hit-  rtM  htv  iin 
den  hUha  and  gntem  zb  Winttiog«u,  Litchtm  nnd  Matterstadt  Or.  Heid.  uÜT.-bibL  Lehm, 
p.  4  nr.  4».  BaoliBf,  Urkk  d.  VbOu  v.  Bp«i«r  1,  nr.  542.  «IM 

erthi-ilt  ^^-itl>'  i'nMhntiiu})).'  nr  erbebang  d(is  grafen  Wilbaba  THl  JIDidmun  mcigEafen,  durch 
Ludwig  den  Baier.  —  Lacomblut»  Urkb.  8,249  anm.  8156 
papst  BanedletXIIfekrelbtdMtMinwn  imdBDdolf,w*lc)iaftrliiaar  liiiMglIrMtIa  ongdogtidut 

erlebhaftvers^hnnirpir-anschc.  Rarrnldi  Ann.eccL  Il>U6,2S. —  Beg.LDd.227nr.132.  2159 

Tcraehi^bt  Cono  toü  Bcöffeaberg  für  2  btagste  läO pftuid  heUer  am  loU  ni  Oanh,  —  Cod. dipL 
Viaa.  1,8.181.  SU? 

(I'ranlifurt^  kaiser  Ludwig;  iU'jiiss-IIk'I!  ninl  Kiiprvvfit  falls  iliin-ii  in  2  jähren  die  2000  mark 
*m  tleii  elsässischen  mclussteut-ru  mcbt  gemliU  wurdcu,  die  landvogtei  im  £l8a«8  und  die  Stadt 
Weinsberg  zum  pfand.  Or.  München,  staate-arch.  Karlsr.  Caplk  457,4.  HlgO^  HMiAtisirung 
if><-.  Wiijk..liii.nm,  Acta  2,85tS.  —  Reg.  Lud.  nr.  T  T-l-l,  2158 

^irajikfurt  Vaist  r  I.ndwiif  Terspricht  denselben  >ra  buiJe  an  ir  scholde*  für  die  nächst-ju  .:w«i 
jähre  20<m'  mark  silbir.^  aus  den  reichflt4MI«m  im  Slwaa.  Or.  MfladMH,  ataato-WOh.  Karlsr. 
Copb.  457,4.  Winkelmann,  Acta  2,357.  ti6» 

(Stattgart)  fadMr  ladwig  verpftadat  dantdben  daMr,  dm  sit  flr8008ptaiilnDar,  mldia  er 
dem  •  ilb'M  m  iniii'  lait/  von  Hohenlohe  gegeben,  bärge  geworien,  aeÜMn  fhoU am aoll n Mainz. 
Or.  Mönchen,  staato-arck  —  lüurUr.  Copb.  612,275  extr.  SIM 

(EWBngan)  Maar  Indirlg  TRpttndat  damaaEbaB  fir  dann  Aoiata  dm  lafcJMfent  n  Biagaian 
um  6000  pfhnd  heller.  Hugo,  M«d|«tiabnng  278.  Miwamun^  OmM.  daMllIhWHB  M88 
exor. —  Reg.  Lud.  nr,  1775.  SI81 

Terleiht  Han«  nnd  Engelhard  von  Hirschhorn  den  weinzebnten  za  Bergheim,  den  seine  vor- 
flüureii  lange  zeit  in  besitz  hatten.  Or.  Mflncbao,  rtielm-ardL  Darmatadt,  staata-arch.  Hiraelip 
bom,  Copb.  1 1.  —  Reg.  Boic  7,165.  Zaitachr.  t  him.  GaaA.  10,108.  2108 

Bainiidi  Eckstein  der  aohnltbeigs,  die  zwölf  genajnit^n  ricbter  nnd  einige  von  den  zwSlftm 
der  gemeinde  sa  Moabadi,  mit  willen  der  ptklxgrafen  Bodolf  und  Jiq^recbt,  im  haiaain  dämm 
Mdar  amftoBla  Wanmr  l&ialMla  md  BanaBot  ?ain  ttlinlwm  nnd  nniar  viitua  IKatrieh  Mnlea 
md  Haiarich  Ton  Phirt  ordnen  wähl  nnd  anfgaban  dar  tfiigamaialar  nnd  litlia^  Or.  yi'H- 
hach.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  N.  1.  l.  Mitih.  103.  iUül 

B.  und  Kuyrecht  verleihen  den  bdrg^rn  v  n  Viechtach  redita  nndftafliattan  dar  bürger  zu 
Nabburg  and  Nenenburi.-.  —  "Ri  j?.  Boic.  7,184.  21«4 

dieselben  genehmigen  den  briidem  Heinrich  und  Fritdrich  v<ai  £renb«rg  den  veikaqf  der  vogtei 
Aber  0)  ,  rhin. nach,  Kirlweli,  QniniMBali  Hl  da*  kUNrtar  Bk^tmtf.  IdaBd.  7,4>^1.  — 
afinther  3,^45.  216& 

bewilligt  dem  stift  Nenhaosen,  dass  der  pfarrer  in  Kirchheim  zur  versehang  der  pfarrei  Bohr- 
bach noch  einen  vikar  halte  aus  den  einkünftoii  <las«  ]li-t.  Or.  Luzem.  2166 

kaiaar  Xodnif  varflisV  daaa  dia  atadt  Moatadi  fiodolf  nnd  fiopiadit  niclii  ftmübtt  aain  aoUe. 
Or.  Koatmau  Ac/kVO.  2,102  Baf.  Lad.  mr.  1881. 2titaAr.£d.O.X.F.lDta.l08.  «167 

(^naktai)  derselbe  zeigt  Hagenau  an,  daas  er  die  icker-  and  oicheluutzung  im  reichswald  an  den 
flitagnSm  Taipflbidai  Or.BaidaIb.vmT.-hibLnr.a88.  Wiakdmann,  Ada  8,863  axor.Slf8 
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E.  md  Snpncht  nnpndMa  den  btig  sa  Lutdenfti*  aad  &Ua  utf  dm  beig  gtUrigvn  bfirger 
M  ano  nehtn  wd  fMbtitn  ra  iditlMiL — ^dtr  1,491.  Saite,  Ittm.'Bitg.  1,965  (mit 
fabchem  datum).  2169 

(StnHbuK)  Vioelimu  gwninot  Boter,  na  jod*  au  SInsaborg-,  d«r  uknagmakt  imjßim  D»TiA 

Johann  baptist««  Kt^^O,  firifio  pfniid  snb«r  und  rnnii  vr.n  Rmffonb4irg  ritt<>r,  sein  hoftaeist*!r, 
1000  pfbnd  heller  ihm  übtirpehen  werden,  i]ie  dn-i  schuldve rwchreibungen  in  ileulftcher  spräche, 
welch«  er  hat,  c-inhündi^in.  and  nach  empfang  von  IOhii  pfund  heller,  die  ihm  Terp fin- 
deten UHDOÜeit,  welche  sich  in  der  lade,  m  weicher  Vkeliniu  nud  der  jffaigaS,  jeder  einen 
s^Mntl  tel,  MMm.  fha  ftbartaHMi  mrta^  Acte  nnitiue  in  ente  AifoitiiMini  ptefietiL 

Or.  Möncb'-n.  ^itaats-arcb.  2170 
R..  Rnpr<«ht  d.  ^Littirt'  lu  jüngere  lassen  durch  ein  geriebt  über  die  rechte  des  kiustere  Lut»t:afeld 
aof  die  gäter  in  der  dorfinark  gWehat  BiBMft  «BtedMilUo.  CofM  Kirbr.         —  Zeitschr. 
t  d.O.  15,172  Jmgwarextr.  ^  2171 

Mehnt  CnA  vm  HoliHdolM  mit  Inden  (Lands).  —  Wibel,  HolnnlolL  nndhenldab  4,102 
*\tr.  2172 
theilt  mit  Eaprecht  dem  ältem  und  jöngem  die  lande  dieüiMiits  and  jenseits  dea  Bheins,  womach 
den  letiteren  zaf&llt:  Heidelbeig  b«^  und  stadt  and  die  obere  barg.  TUberg  die  boig,  SM* 
zenwke,  Oberkeim,  Lant»erre,  Steingberg.  HilrRpach,  Wissenloch,  ilasflUch,  Bürbach,  Bergbem, 
Nawenbeim,  Kppelnheim,  Blangstat,  Offertsheim,  Waltorf.  Sickeheim,  Manheim,  das  dosier 
zu  Scli  'Hauwo,  Nuwenlmri;  «las  d.  -Ur.  Brachasen,  Locheini.  Ulikuisfurst.  dii^  Hart.  Alzeie, 
Lindenlels,  ätromberg,  f  orstembarg*,  Hicbenetein,  Bacheracb,  I/ipaich,  Kiiibolle,  Lampertheim, 
Kevemtal,  Waktat,  Heddesheim,  Hege,  Hohensachsenheim,  Qrotssensacbaenheim,  Scharre  und 
Sontheiveo  und  «agt  die  anterthiaeB  in  femuurtM  orten  ihrer  pflichten  ledig  ond  liset  dk- 
selben  den  b^en  pfalzgraftn  loUlfaL  Eutar.Copb.  (saec  xv)  515,275'.  Anch  zwei  dmdt 
Martin  Briess  st^MutUchen  notar  and  bärger  zu  Straäsbnrg  beglaubigte  abschrifteo  (d.  d. 
Strassbarg  20.  Myt.  1606)  in  Mfinchen,  haosarch.  Winkelmann,  Acta  2,807.  —  ZeiUchr. 
f.  d.  0.  22.1 70.  Dies  idt  aber  doch  nicht  der  eigentliche  theilaiig^s;i>'t  >  —  Ausserdem  erhielten 
Bnprecht  d.  k.  0.  J.  «ich  atüdke  der  ObetpAOt  y^lttmmmt,  Geech.  d.  Oberpt  1,2«  Jbffitt, 
Oberpf.  ortabetdu-.  Bmria  0,1,489.  S17S 
beet&tigt  den  Ton  kaiser  Lodfrig  dmn  kodilUI  SpiUr  twUiduiiiia  ilufamll.  BanBog,  TJrkb.  d. 

bisch.  V.  Speier  1  nr.  558.  '   '  2174 

Terspricbt,  due  die  emwohner  imd  Mfgvr  faBXoebwfc  llr  MiBidufk  indMMUaiditMmnt» 
Terbindlich  sein  sollen.  Or.  Mosbach.  Z<nUhr.  f.  d.  A.  N.  F.  1,  mitth.  103.  2175 
Terbfindet  sich  mit  »nbixchof  Baldatn  von  Trier  :iuf  .''•■1  jühre  nnd  terspricht  ihm  hilfe  Bit 
SO  wohlgerä8Ut>-ii  ntiern  nnd  knechten  \  i'>  lueilen  von  Canb  ab,  während  die  ron  Neoatoik 
and  Rhanse  zu  pferd  and  fhss  die  von  E^üerülaatam  nnd  Wol&tein  beechfttaen  toUen  taA 
errichten  für  künftige  Streitigkeiten  ein  schiedsgsridit  Or.  Oobleoz,  staats-ardilT.  KeaaeM. 
Copb.  in  Trier  G50.  Gegonbrief  von  Baldain  ohne  datnm.  Acta  Pal.  6,84^.  2176 

TerMbidet  eich  nüt  kaiaer  Lodwig  and  daaaaB  lOkiMO.  Or.  Manrhfj  haoaarch.  Q.  o.  Er.  6,S48 
ex  «r.  —  Btg.  Ind.  m.  249.  9177 

Ttmiaclit  für  den  fall  seines  t<'des  i)bne  sühne  :ille  lieine  lande  den  söhnen  kalter  Ludwijj.-, 

wofür  dieser  för  Badel&  hinterlaesone  tOchter  m  sorgen  Terspricht  Or.  München,  haoaarch. 

Q.«.Br.(,»49«ioi;  — Bw.lMo.7,ai8.Big:IM.cS49.  «178 
dbergibt  luüser  Ludwig  sein  land  in  pflege  md  befiehlt,  ulbn  st-inen  burgleut«!)  l«tzt«r(?m  m 

Bchw^iren.  Fischer,  Kl.  Schriften  2,665  nr.  44.  —  Untg.  Lud.  ».  241*.  Abb.  d.  karb.  Akad. 

bist  CL  2,42.  2179 
(Fiaakfut)  kaiaer  Lndwig  beatfttigt  Badollh  TamleUniea  Bainer  lande.  Or.  Mfliictan,  reifilia- 

airdL  Hacihar,  KLSehriflen  2,666.  —  Beg.  Ind.  nr.  1909.  filM 
(Wejiel)  erzbiachof  Balduin  vi  u  Trier  bekennt,  d;i,H  der  pfal^4,'raf  ^^icli  gegen  ihn  verscbrielwn 

habe,  sechs  jähre  lang  die  pftoder,  die  kOnig  I«dwig  m  seiner  kzüining  dan  stift  Tersetzt 

hat,  nicht  n  ftfdank  Or.  lUnrihm,  iMMidi.  Darier.  OoplK  457,19;     SriMhr.  f.  d.  0. 
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Bapn^  dar  Utere  nnd  jöngm  und  8(a]thaa  (ngunMotuitM  eondtan  fMlrtianii  mgai, 
am  iKHi  rit  difflnitoni,  qais  Mnin  e«mM  m»  Mmi  ntm  ImbtiiB)  sdkQaBMn      mit  tat 

andern  gfiiaiiiifeii  1vLirtür>u-n  <l-m  bunde  zar  aafrechtluiltung  der  recht«  des  reiches  an.  Picker, 
Kanrertsw  ui  Ii.  d.  \Vieu<.-r  A^mI.  ph.  CL  1 1,70 1  n.  2  nach  der  von  BOhmer  ans  der  handschr. 
d.  Kicolans  Uinorita  zu  Born  (Vatic  4008}  gemachten  abschr.  —  Heg.  Lad.  g.  311,362. 
Ein«  ä«aMDmtSb«nidit  dar  nua  lron«r«in  gahOiigMi  actansUcke  gilX  BMiuck,  Kulllnttiii- 
ooll«gliim  a.  119  ann.  8.  tl8t 

kurvert-iii :  Di*'  >  rzliis<:hOfi-  Ilciurif  li  V'iii  Mainz.  Walraiii  v-ii  Cutn  und  BiUdniB  Tt^n  Trier,  Rucl'ilf 
und  Kuprm:li(  gelirütit^r,  Stepkui  und  ]iaprf«:ht  dvr  jilugiir*-.  fita1zL'nif(.ui  bui  Khem  hisr^üge  in 
Baiom  (die  erläotening,  waram  die  vier  pfalz^rafen  theiln-  hin^n,  wi«  sie  die  erklftrang  vom 
TOrlwrialiandian  tag  e&UiUt,  fahlt  hier  in  dieser  dantacben  uiafBrtigutg  daa  knrTaroina), 
Bndotfbanog  von  SaekM»  tmdlAdwig  markgrafTonBniidaDlmrf,  Tanbrigan  akl^dkankh 
nnd  ihre  ßrstMrhtt  f  hn-  uml  fr-'ih'  irf  n  insbfsi  ülcr*'  .m  i!«r  knr  schirmf^n  m  wollen.  Or.  in 
Mönchen:  Ausferüguitgen  von  rüU (Kudolli,  8<id>a«xi  nii<l  Brandenborg,  (uachUQUer,  Ladw. 
d.  B.  2,66,  anm.  8  aoch  zwei  Ton  Mainz  and  eine  von  Trier)  im  haasarchlT:  tou  Ptadz  (Ko- 
dotf),  Trier  und  Maina  (mak  Miliar  t.  a,  0.  wuM  tob  Stapban)  im  lauhauchiT.  -—  TiaUwlk 
gedmckt  Vgl  Uff-  UiL    241  an  79.  Sltt 

(in  pomerio  situ  iuxti  villuin  B^tispiimtuI  iivtariali-iii^truin^iit  TiIk^t  ilcn  'kurvereia,  da^s  >'iii  tob 
der  mehrbeit  erwulilN  r  k  jniL'  aut  b  oiwe  {tapsUicbe  b«statigang  znr  rerwaltnng  der  guter  nud 
rechte  des  reich»  befugt  m-u  Ficker,  Knrraniiii  708  JU.  9  (OMh  dar  altoArift  Böhmers  ans 
T:it.  400R).  —  Rh-  Lud.    311  nr.  a63,  2184 

Ii.irt<wiu  difc  kurliir^U  ii  vi.n  M.iinz,  Cflln,  Trier,  herzog  St«phan  voti  Itaitm  nu  i  m.irkgraf  J.iidwig 
von  Brandenburg  erklären  mit  ibrejii  zu  I!lieii>e  aligcsotiln-^senen  vereine  'loii  kaiser  Ludwig 
uad  daa  Hünücb«  reich  nod  niemand  aadem  gemeint  za  haben  nnd  golobea  die  mit  ihm  ^ 

(Lahnstein)  kiiiser  LutJwig  ent!.a|rt  allen  .•^ins]irfii'hfn  auf  Stalberg,  Staleck,  BrunsliHni,  I?inliuile 
halb  nnd  das  nene  gcricht  und  weist  die  piaadinhahor  kOiüg  Johann  von  Böhiueu  uud  en- 
bischof  Balduin  von  Trier  an  dü  pfiüigniftB  Badal^  Biqinditd.ft.iLj.  Dails.  Oopb.  458,9. 
Winkalnunn,  Ada  2,368.  2186 

nngenannti  Iwiftirtan  naldan  Benadiatlll  di»  iMaddiMToa  HlHaaa  nit  darintia  ttm  «fdarrvf 
der  von  seinem  vorglnger  gegen  Ludwig  erlassenen  pr  .cesM .  7nt  rst,  Tf>n  Freher  i.  j.  1 ROO 
bekannt  gemacht,  welcher  den  brief  ans  eint  r  lianii-chnit  ikrpüUuiibi-abibliothekeutaahm 
und  seiner  ausgäbe  de«  Heinrich  von  Bebdi  rf  ript  1,411 — 452)  beigab,  dann  vielfach 
gleich  fbhlerhaft  gaditudtt  cfr.  ]t«g.lAd.  a.  242  nr.  74.  Znlatit  TWOSwrttiiCitt  m  Kflkar,  Em- 
ffoia  a.  704 nr.  4  ana  dan  papiann daaBodolf Loaaa  in alaalaaivh.  Dannatadi  SaiBaadiai^ 
sinnigen  nntersa'rliniigen  dfirfd-Ti  festgestellt  haben,  daps  pm-f  mit  den  öbrigen  f^ehr  mass- 
vollen besfhlüiieu  vuii  lilieiis^-  im  widBr»j>rueh  ^1e)|^•lJ.ib  acliüistück  (uliue  iweif-I  ein  entwnrf, 
der  niemals  als  brief  in  die  hünde  de-  pai;i-u-'v  kann  der  form  nach  zwar  unachf,  aber  seinem 
tnbah  nach  utcweifaUHift  ftcht  ist;  durch  herbeuuchaag  einaa  aohraibeas  Baldoina  gewinnen 
wir  «ÜMU  naoen  «iablkk  in  Jane  Terfaandlangen,  bal  danan  MaaabUa  ao  groaie  ateulkttkig» 
keit  herrschte.  Von  den  mitgUelam  dasl»ir.liaaiaaaiiMft]iiilicih»MBdairaMln«^ 
bal-jij  wir  keinen  gntnd.  3187 

bekennt,  dass  nicht  mehr  letm  einer  ant«r  denen,  die  pfalzgrafen  am  Kheine  sind,  kariurst  des 
Nkliaa  aai.  Oi.  Möocben,  •taata'^nii.  yaaaalafatt  üopb.  in  Xiiar  296.  Mehr&ch  gadnickt 
fidaM  bat  W1aMnMll^Aflta  2,808  (mafMMBHliaairatiBi^  tl88 

(lYankforl)  kais' r  Lodwig  beurkundet  die  im  vtrlrap  von  Pavia  getrolTenc  viTeinhaningwe^^en  d«« 
wechsek  d^i  kai  mit  der  modiüci^üviu,  da4>e  jeweils  der  yt«til«t  di-r  lai  wähl  berechtigtciii  linie  die 
kur ausflbeo  solle.  Or. München,  staats-arch.  Q.a.£r. 6,355  exor.  —  Beg.Lnd.nx.  1923. 2189 

(Anokfttft)  Ludwig  markgraf  tou  Bnadanbuf  baatttigt  dia  in  veirtng  von  Pam  gatnrfBaoa 
TeniBbanmg daa iraeltaala dar tar,  aolUlMidtr «tiia  abarnieU d» asodUcaittoii dar 
künde  Ludwigs  v  im  1 1 .  augost  (vgL  nr.  2 1 89),  dass  jeweils  der  ftlteste  theil  an  der  knr  habe. 
Or.  MOncbeo,  hausarch.  —  Muffat  in  Abb.  d.  b.  Akad.  bist.  CL  13,2,268  2190 

•Immtinridi'raiKAanbacb  a  aaiiian  bufnaiiB  aif  lehloHldiidinlUiaiiL  BdüMider,  Erbach 
BiaL  Ulk.  8,2».  ^8aiiM,Haai.]lag.  1,989.  8181 
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(Coblenz)  Badolf  h^rzo^  von  Sachsen  willigt  in  dir  Verfügung  kaiserT.ndwic«;  wpj^ftn  df?  wi>c1js«?!s 
der  kar  im  batrischen  haiu«.  Gleich  d«u  Braudenbnrger  willebrtef  mi  mith  hier  der  füh- 
rung  d«r  Icarstimme  lun  h  'in  ^'ln  il  der  jeweils  berechtigten  linie  des  wittelBbachischen 
hinaw  nicht  gwUcht.  Or.  Münchan«  hMwrch.  (Schtidt)  BibL  hick.  Ckrtt.  1,248.  Kadm,  10. 
BebrtflMi  3,661  nr.  40.  —  MiAt  in  Abb.  4.  b.  AlnL  Ust  OL  11,2,3««.  MM 

wahrscheinlich  mit  Raprecht  auf  tiem  1»  fl.iifH  m  C-  Iiltiiz  bei  der  znsammcnlcunft  Ludwins  <]f> 
Baiem  mit  kOnig  Eduard  von  £ugknd.  Biihmer,  FüotesL  190  aaszog  aas  der  Flandrischen 
Chronik  (deeoabg  Temperenr  seoient  les  electeans  de  Tempire).  UM 

(Frankfurt)  kais^r  Ladwig  TerpOodrt  dMHMlbeai  du  iMiif  LffVMMtein.  Ktrlir.  Cvfh.  457,5. 
Winkelmann,  Acta  2,a72.  2194 

(Frankfurt)  kaiser  Lodn-ig  gibt  denuell'^n  all<  .-,  gut,  waa  er  vom  zolle  znC^ab  eingenomni'  H  und 
uliiataiobttibat.  Or.  Coblan^  ataat^rcL  Jkidar.  Copb.  457,14.  WiBkdmaaa,  A«tft  2,871. 

—  Bair.  Ind.  nr.  1982.  Cod.  dipL  Van.  1,8.1  »2.  «IM 
(Fnuilffurt^,  kais.ir  Ludwig  s>Ai{  ilen-<4b>-ii  mm  landrogt  im  Speiergao,  »o  dasBi>r,  falls  er  selbst 

bei  dem  laude  nicht  sein  mOchte,  einen  seiner  diamr  an  matt  statt  tetiea  and  deniMlben 

dto  Inadfogtat  «aipMileii  nSg«.  Or.  HImIuii,  ■taalMidk  filM 
(Frankfurt)  kaiser  Ludwii,'  thnt  demselbt^n  die  gnade,  dass  dessen  diener  nnr  Tor  diesem  recht 

stehen  sollen.  KarUr.  Copb.  4b', 'i.  Winkelmann,  Acta  2,371. —  Reg.  Lud.  nr.  iP^iS.  2197 
(Frankfurt)  kaiser  Ludwig  nimmt  den«elb»'n  gfcg«n  j.<ie  anspräche,  die  nicht  zuerst  an  den 

kMMr  gabmeht  in^  in  iduüi.  Knrlnr.  Copb.  4d7,3.  Winkalmnon,  Acte  2,372.  —  Bt«.  Lud. 

nr.l984.  «IM 
(Frankfurt  I  kaiser  Liulwiif  erlaubt  dHni.si-llxm  dit-  von  ihm  auf  dem  b&u  der  ihm  verpAndeten 

reichsTesten  rerwendeten  kosten  zur  pfandsumme  zu  schlagen.  Or.  München,  gfawta-nrch. 

Enrlnr.  Oopl».  457,».  Winlnlnaiiii,  Actn  2,872.  —  Bsf.  lad.  nr.  1986.  81M 
(Frankfurt)  kaiM-r  T.tidwif^  nimmt  denselben  sowif-  dfs^>n  tochter  in  MiONl  Mluik.  K.irlj^ir. 

Cupb.  457,8.  Wilikvilualui,  Aita.  2.-!7:i.  —  Ut-g.  Lud.  nr.  15^17.  «'iOO 
bMttUgtdffll  Urgera  von  Neustadt  aut  ihr  %  ihm  selbst  auf  seinem  »chlosse  Winzingen  Torgw- 

tngKo«  UIK  lEUa  Um  firellieiten  nnd  Twrleibt  ilutea  die  recht»  d«r  «tadt  Spaicr.  Kenstadt, 

Both«8  Bneh  41.  22(>1 
flbergibt  Gerhard  nnd  Johannes  von  Odanhich  a«iB»  aMWCllMla  boig  Ncidanftb  w  beliiit  luii,'. 

—  Lehmann,  Burgen  5,1 1>!)  eztr. 

Hanemann  herr  zu  Lichtenberg  emaont  in  den  strntigkeiten  mit  dem  p&ligrafiw  swei  schied«» 
leute.  Lchmiiiiiaeha  aaounL  d.  Haidalb.  uiiT.-bibL  bd.  II  m.  868.  (Hacih  dan  or.  m  Darm- 
Stadt).  2dm 

(fraaikftnt)  Uaehor  Goriuud  tob  8peier  «ntaehatdet  als  alNnutn  flbor  dan  dnrdi  aehiedaniiniHr 

zwischen  dem  pfiilzgrafen  unf!  Ilancruann  Vnn  Lichtenberg  mfTilltoii  spmoL.  wonach  der 
pfalzgraf  dem  letoteroa,  der  sich  in  des  reiches  acht  befindet,  keinen  schadeuenats  zn  leisten 
habe.  lüaAaB,  ihntMioh.  vid.  »MhK  ▼.  1748.  Haidaiii.  lah^L  Lahm.,  Vik.  2.  nr.  86& 
as  or.- 


ertheUt  adnen  wlllebriaf  znr  erhebttng  der  grmfea  rm  Mdwii  nthanogvn  durcb  tadaer  Ludwig. 

—  Reg.  Lad.  nr.  2i^"4.  2206 
gibt  willebnaf  tu  den  Ton  kaiaer  Ladwig  der  Trieiar  kirche  verliebanen  pririlegiai.  Or.Ooblenx, 
fllMlB4»«h.  IwalatnW  Oeph  in  ÜHar  88».     Domhücna,  BaMawin  879i  MM 

desgleichen  zur  erhebong  Wilhelms  Ton  Jülich  zum  tnnrkg-mffn.  Acta  Pal.  ^.^2\.  'J'IO? 
B.,  Bnpr*Ght  d.  Itltara  n.  jflllgar»  iclüie«s«i  einen  bargfrieden  zu  Oaub  nnd  Pfalzgrafenstein  und 

dar  mark,  die  im  giihdit  Or.  Wiasbadao,  atanlMutcb.  KarLsr.  Copb.  513,10().  Jahrb.  f. 

AUorth.i.  Rhfiiil.  4«.75  nr.  13.  — AnnaL  f.  na.<?s.  Alt.  9,305.  Cod.  i\\>l  Xa.s.s.  I,:!.194.  -»»OS 
^ji'raukfurt)  köuig  Johaiiu  VDn  Böhmen  erklärt  auf  Kudolb  bitt«;,  ai  hal«;  di«  briefc  d<;s  kaissers 

und  des  markgrafen  ron  Brandenburg  gelesen,  woraus  hervorgehe,  das»  bei  der  nächsten  wähl 

daa  kuraeht  da»  pfeligialMi  takomnu.  Kirlar.  Gopb.  457,17^  Sonaaat,  Gorpa  dipL  1^,142. 

Wdfdtwafn  adM.  5,17».  KaelMf.  KL  Bahr.  1,S8.  ~  B«g. IM.  20«  »r.  |»4.  biMhr.£d. a 

28,440.  WL  d.  lax.  IiiiL  82.45.  • 
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bewilligt  aU  lehensbeir  die  incorporation  de«  patroont^  m  Fockenberg  an  dl*  dcsltge  kloster. 

—  Archiv  f.  he««.  ä«6Ch.  6,105  Scriba.  hess.  Beg.  m^pL  1,  nr.  4100.  '1'2I0 
(Frankfiirt)  Oottftied  hm  n  SppeD»tein  gelobt,  wegen  des  kirehMlnt  n  Bodhwbwg  f»;rtierhiii 

d(«  pfelzgrafon  mann  sa  bleiben.  Frankfurt,  Pf.  Copb.  233. 
verzichtet  erzb.  Balduin  von  Trier  gegenüber  auf  etwaige  rechte  an  Münster  in  Meyufeld  und 

TuTon  und  bestätigt  die  von  kaiser  Ludwig  gemachten  verpf&ndungen.  Würdtwein  in  Acta 

Ptd.  6,846  (lacken-  und  mmgeUuftt  Twltgi  die  ondat.  ark.  etwain  du  jakr  1882).  BOhner« 

Aela  746.  «U 
lliscr  LuJwii,'  ln>statiu1  ileiii-i-lben  die  Verpfändung  vonSinshi  im     Engelhard  vcm  nirsilihorn 

um  1000  pfimd  heller.  Or.  Karlar.  G.  L.  A.  —  Arch.  t  hess.  Q«ecb,  10,105  Zeitachr.  f.  d. 

O.N.F.l,94w  nU 
(Neustadt)  Hans  von  Kirrweiler  verkanft  Mm-n  thril  an  il<  r  veste  Scharfene^  iim  pfakfrafen. 

Frankfurt  Pf.  Copb.  232,  Heidelb.  uaiv.-blbl.  L«hui.  urk.  2  nr.  3«37.  22U 
(Neustadt)  Johann  und  Heinrich,  gebrüder  von  Eysenbach  erhalten  vom  pfalzgrafeu  die  vordem 

Wemher  von  Blankwalt  gehörigen  leben :  Frieusieinach  das  gericht,  Mosa  das  feirlcllt  und 

den  berg  Naksberg,  der,  falls  er  bebaut  wird,  des  pfalzgrafen  offenes  haus  sein  aoIL  Or. 

Darmstadt,  staats-arch.  Karlsr.  Copb.  457,48.  2315 

bakiiegt  v«n  des  reidu  wegeo  mit  dem  Stneebomer  domcosto«  Coontd  tco  Kirkel  und  proprt 
Johannes  von  UAbubmti  deo  SinMbirger  biiichof  Berthold  von  Buchen  ood  Bkmaan  fm 

Lichtenberp  nnrl  ninirat  diestadtBrumat:  »do  zwischent  gewan  dorkÜBtervonKiTlitl  niul  li  r 
von  LichteuUrrg  iu  Ji<ä  hertzogon  von  Heidelberg  namme  BrAmat  und  kriegetent  daiuü  uf  daä 
bistAm  mit  brande  und  br;ind>ohi  tyi  iniu*.  Closener  in  städt«  ehr.  s,  i  :i9,  VgL  über  die  Strassb. 
TarbäteoiBS»  Matthias  you  Keabuig  bei  BAhnor,  fontes  4,218  S.  Stnbel,  Oeach.  d.  Bsaas 
802  ft  leapold,  Bufttald  tcb  Bnehagg  91  ft  9tU 
kalter  Ludwig'  s>'lji'd<-'t  'Ic-n  stiilt<-ii       Rliriii,  wolcLc  den  luiiJfritJi/n  Itusctwureii,  dem  {li.ih' 
gtidm  uudCuiirad  vi>n  Kirktsl,  wikhit  deä  reiches  wegen  den  bischof  von  ätra«»barg,  der  seine 
lehen  nicht  empf^ingta  will,  mit  krieg  Aberzogen  und  finunat  eingenommen,  bilfe  in  leisten« 
Bahner,  Acta  584.  —  Beg.  Lad.  nr.  201&  ,Dan&  enrarbent  sii  (der  von  Kiifcel  nnd  tran 
UcManheff),  an  den  haiserXodevigit,  das  st  aUsa  lidiss  atslsn  gebot,  das  «ü  inhnlftiit  und 
d"ii  l>i>chaf  daist  MoBsnt)  das*  sr  ein Misn rm im Inäsersmpflaga*»  (loBaneriDatadtechr. 
8,iay.  2217 
Ladirig  gebietet  der  siadt  Frankftirt  Bodolf  uil  henog  Stephan  von  Baien  hUb  g^en 
die  bischöfe  von  Strassboig  nnd  Baael  an  teialia.  Bflhnwr,  Oed.  dipL  MosmC  1,559.  —  Beg. 
•     Lud.  nr.  2017.  2218 
I  bewilligt  die  bewidmung  der  Ennignnde  von  Brak,  gemahlin  schenk  Onrad»  von  Erbach  auf 
fl'  ii  vierten  theil  des  schlösse»  Schönberg.  Pinmti.  Gft>.  v.  Erbach  nrk.  32.  2219 
bfktuic  dm  grafen  Johann  von  Bpanheim  luit  'hr  h'  f^ut  Altenbreitensteiu  und  dm  dazngehi^ 
rigen  benannten  gflu  ni.  K.irkr.  Copb.  7(>3,82>'.  222t> 

(Spsiar)  hniser  Ludwig  befreUdsaUostorHeUabrück  Tonallsniaetaui|Mi  tndbafliahltdaaBelbedem 
winteBdeB  pfitlzgrafm.  Or.Iiiaera.  Winkelm.,  Acta  3,87B  exoTd — AnUT.8BltB(in-.2,218.f8tl 

(SjK'icr  i  kai.scr  Ludwig'  .impüchlt  das  kliist>;r  Ufil.shrück  dem  schätze  dee  id'Lil/.fjralV'ii  nad  befiehlt 
ihm,  die  leate  in  Edeiikobea  zn  ihren  Isistangen  an  daa  kloster  antubalten.  Or.  Mflncheo, 
hiuhai^  mdHlnaiui^  Acta  94175  e«  or.  ~  WMtvsln,  Men.  PiL  S,98.  MSB 

R.  und  IJuprcrlit  Iw^icjfeln  mit  di  iii  c-r/liidthitf  Hidnrirh  von  Mainz,  dem  liiscliof  Gerhard  von 
Bpeter,  deu  von  kaiaer  Ludwig  mit  dm  üuuitea  Mainz,  ^tras^btirg,  Wonos,  üpeiär  u.  Oppen- 
heim errichteten  landfrieden.  —  IL  idelb.  univ.-ljilil.  ],ehm..  <  ' dl.  3/4  333.  extr.  (an»  dem 
nr.  in  Speier,  stadt-arch.)  Schaab,  StAdL-bund  2.14.^.  —  hVg.  Lud.  nr.     in.  2223 

Terpl^det  dem  ritter  Burkard  Starmfpder  die  äladt  Muäbach  mit  den  dürlernHasbaehuud  Butz- 
bach (ltut«r.->liHClii  um  lud  mark  sillier  und  100  pflmd  hsUar.  —  KulSR.  Oopb.  555,157 
estr.  Berera  gleichen  datums  orig.  Karlar.     L,  A. 

|tM  «iM  «Olslnier  «r  kaiw  Mvig  hsbiM  U.  Bberiwch.  ^  Boih, 
vt»  107*. 
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•dnUid««  mmm  HMimbalk  Bnwricb  TOojBeiflioiwqr^OO  pfiuid  btUar,  volBr  < 
ImUmii  tuBOT  u  loU  n  Csib  impusL  —  CM.  dipL  Nrn.  1,3  nr.  9194 

vergönnt  lUm  jruteii  Si'liaffriii  v^iii  I.fiiiingfi»  d'w  h-nic,  nr  vmi  di-!-  rtiirlis  und  eeiner  selbst 
wegen  bat,  weiter  ta  besitxeu,  luii  ii«ai  vorbebalt,  >iiui^  <lie«elt>en  nicht  gehindert  wfl]rd«n,Mch 
in  des  pfolzgrafen  land  sich  wohnlich  niederzola^jen,  wie  auch  dem  grafen  nicht  liibdgllM^ 
die  mit  den  seinen  in  einan  gwrkhte  sitzen,  der  Pfalz  jederzeit  der  bärgerachaft  wegen  dienen 
&uil«n.  Ueidelb.  univ-bibl.  Lvhmanu,  Pf.  i;rk.  2,.!72  (a.  d.  Leining.  arclür).  Lnnig,  reichs- 
»rch.  Spie-  Sect  1,386.  f227 

rerbdndet  sich  mit  erzbischof  Heinrich  von  Mainz.  Or.  H&nctuiw  nkhMWsfa.  22*28 

( Frankfort )  kniser  Ludwig  beurkundet  einen  vertrag  desselben  mit  enbteebof  Balduin  von  Trier, 
wiiriKu  li  'ii  r  -r^t'Ti'  Aiv  n-sti-  EriTibi-r^',  lirnbl.  .--eiri"  rwlitv  am  MfinfcM  und  die  auf  di-r 
Unken  >>'it<'  <li-s  Htivins.  geiegimsu  i>tücko  ai«  theriacb«  leben  anerkennt  und  «eine  allodieii: 
\mg  uiiii  ?tadt  Wachenheim  mit  bnrgmannen  and  leuten,  dazu  500  pfünd  heller  einkünfte, 
iroiaiMr  aodi  boMHMkn  bikfe  auga&rtigt  wwdfo  wUbd,  als  loh«  d«B  enbischof  anjji^ 
nr  dm  lodtdUl  EiMft  dui  tAm  Miilt  tkisw  Ludwig  flir  aidi  und  awu  tinder  dh 
lehinsnachftlfB  tw.  Or.  GpiblNl^  ihwtMirdi.  Otnihfr,  Ood.  di|L  9*,49S.  <—  Beg.  Lud. 
nr.  2099.  228» 

(Fkiakfcit)  k»»er  Lndirig  bewilligt  denen  veradmiboiif  von  fl«r  gweem  tunoieB  tm  nUn 
Caub  für  ■•hu-  -rhnid  Tüt)  n.ono  j.fund  litll.  r  :tn  .Tzbisfb-f  BsWntn  voirTricr.  Or.  CoWon?, 
staatfe-urch,  Wiiikukuami,  Acu  2,i»78  ex  vr.  —  lieg.  Lud.  nr.  ;i4Ii2.  Cüd.  dipL  Na«8.  1, 

3.204.  tm 

gibt  men  obigen  lebeimactnga,  den  er  bi»  MiduMli»  in  doppelter  fom  mit  gKwen  negel 
annnlbrHgen  Tefsprichi  Or.  Onbbni,  slu1»«rdi.  fU\ 

(Fr.uikfurt  I  k.ii-i'r  liudwi;,'  ln'willigt  Ji'in  Ludwig  V"n  Licht.'iilifrfr  t  inen  iintln'il  mi  den  dem 
pfiilzgrafen  verUeheneu  Tier  turnoseu  zu  Caab  bis  zur  tü^ung  eiuer  achuld  des  letzteren. 
WiniMkttBn,  Ada  im^  8,879.  —  B«f.  Lod.  w.  8084.  Oed.  dIpL  Kiai.'I.8.S04.  «St 

(FranVfurl''i  erzList  li  jf  Balduin  von  Trier  bewilligt  auf  »omslliclic  b&t<  *  des  Itaiscrs,  die  im  betreff 
der  kui'  tm  witt«lsbachischen  hause  getroffene  beetimmuiig  mi(  deiu  auädräcklichen  beding, 
»daz  D^mme  dan  eyn  persone  von  dem  kurfurstendom  stjnme  and  macht  haben  soll*,  und 
Ar  den  fkll,  daaa  unter  den  wtttetsbediiadun  prüuoi  itreit  Aber  das  wahlrtcbt  entitflnde, 
diee  dam  diefcmftirtu  den  llttdMi  derttdüBMden  Hnie  »ah  eiaen  pfahgraftpTon  dem  BeSne* 
zu  der  wähl  lassen  sHltrn,  es  würd«?  ihnon  d<-iin  urVnndlicli  naflif.'owi''son,  dnss  ein  anderer 
berechtigt  «ei.  Wem  .iIüt  dU-  nächBU»  ausübimt'  der  kur  und  dass  sin  (wif'  k.  .K  hanii  von 
Böhmen  —  TgL  nr.  22m'.i  —  -  rklirt),  BudolfzofAlltj.  «  rLiutt  rt  di.'  urkund<>  ItalJuins  uicht.  Or. 
HAoohen,  baoeanib.  Q.  a.£r.  6,i72  ex  or.  aidcber  willebrief  TonMuni.  Or.huuarcb.  Acta 
KL  4,  304.  Fiedler,  KL  SdiHftea  8,«78.  «Btt 

(Fristikrurfi  iltTsplli"  IxiiUmmt  auf  bitten  \.i\.<i-r  I.ndwi^'^  und  des  iifalzj^ntf«),  d;i--^  nach  dv< 
kuUitu  k'du  uluK'  •  rbtii  die  Ton  ihm  dem  erzsüfte  Trier  anfg^benen  lehen:  bürg  und  dürf 
Wachenhoim  und  500  pfand  horrengeld,  auf  fcdaerlndwigi  ktnder  ftllea  mi,  von  ihnen 
iehnbar  sein  sollen.  Oefele,  Script  3,168.  2294 
(Fninirfhrt)  kaiser  Ladwig  beurkundet  die  zm^mmung  des  erzbischofb  Heinridi  von  Mainz  zu 
dem  Tsrtriiii'  vm  l»aviu,  hu  dii-ser  jedm  li  nur  unter  der  bedingnng,  dass  nur  ein  glied  de« 
hauses  die  kur  fülire,  gegeben  habe.  Wäiib.  kniaareh.  Kegisterb.  4,142.  — >  Hwaack,  Kur- 
furtencolleg  247  ex  or.  extr. —  DeegL  flbr  TUer  Or.CoUein,  dMtl  aitb.  Oinflur,  Cod.  dipL 
HM2r>.  -  Heg.  lud.  nr.  •!]'>:,.  il'iö 
i'l'r.inkfurt)  Ludwig  nurkgraf  vuti  ünindt-nl-uig  bnurkuiidot,  das*  Ueuirich  frzb.  vini  Mainz  In 
d<'r  Hijgegebenen  form  seine  Zustimmung  zu  di  ii  aluniu'hung'en  wegen  der  kor  z-u  isi  b'  ti  It.iiem 
und  ffiüz  g«g«ben  bab«.  Or.  MdBehaii,  ata^s-ansb.  Abb.  d.  b.  Akad.  bist  a  2,182  ni.  1. 
Q.  v.  Er.  6,878  es  er.  —  Olaiehe  wrknnda  flir  Mddo  rtn  Tmr  KeendeMt.  Oofih.  in  Trier 
p.  536.  (durrh  pTTTiiiftsiaÜphrpr  I'elt.  n).  'i'JtW» 

(Speier)  kaiser  Ladwig  gestattet  dtsiuieltieii  die  vier  turuüä«»  üiü  ib>iiiu(^nb  auf  weitere  1  n  Jahre. 
Or.  Wiesbaden,  staat^arch.  Karhir.Co»b.  457,.'L  Winkelmann,  Acta  2,^79.«^ i^al.  f.  na^^. 
alteithunslc.  9,807.  Cod.  dipi.  Haaa.  1,8.204.  Beg.  Lad.  m.  3109.         '        '  ^237 
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(Trier)  Balduin  erabiBchof  von  Trier  bestiitigt  den  «m^fiuif  der  rtm  ftitagaka  AbeigtbMai 
leheiubriefe.  Karlsr.  Ck>pb.  458,10.  (Mittwoch  nach  tfa^mras).  iMS 

Baldain  enbischof  von  Trier  qnittirt  Rndolf  500  pftmd  beller  vegen  Wachanheim  und  anderer 
Idun,  deiMlbe  soU  itm  datom  des  bncfiM  bi8  Allwhmligw  Mine  doppelt  Mugefertigteo,  mit 
••liMBi  gnum  iatiitgtil  md  fumiitMi  aengiB  TKMimen  brieii  «nsIdlMi,  nglodi  aneh 
den  bri.jf  li>?tr.  ilif*  vier  irrivsstii  timnisp  am  zoll  zn  Canh  ülj^rgel'i^n.  Alsilann  will  di^r  m- 
bUcb'if  diu  tTsU'Ti  iniefu  voD  döi  bowuisung  wegen  ^nuvensüglicii  wiedergeben  und  itlL-  stiii  k 
und  sai'hen*  ,ih  zwischen  ihnen  biidL^ii  bt-redt  wordao,  TOlfBhFHU  ^irllir.  Oqibw  45 ?,'>''. 
(dienatag  vor  üemigiu).  Cobieni,  »taats-arch.  copie.  2239 

erapflmgt  fon  «iririielMf  BdAdn  T.Trier  Eraiberg,  Broyle,  MeinMt  und imdere Unlmlwtnisdw 
\i^bm  und  trfipt  i'ob  multim  ^das  vi  uln-n-s  prnriiotione«  per  pre'Iii  tuni  dnminum  ....  factas) 
snim  aUwdiüa:  bur^'  und  .-iUdi  Wacheuhoiiu,  üiUa  500  pfhiid  heller  and  i-tou^rn  und  uugelt 
(cysa)  zaMeostadt  luid  weitere  genanntC'eiukünfte  zu  Wachenheim,  (iim>d  iin^cn.  Masbach n.a. 
■m  Ivh-n  auf.  Or.  Cjblt-nz.  su».it.-,-:ircli.  (.lupliraty  Hontheim,  Hisi.  Tr>  \.  11,1  4L'  iir.  650.  224<) 

EL,  Kaiitfcht  der  iiUere  uud  jilugerb  sclilietii'u  ein -i<-hntibdndiijs  und  ni-lmn-n  :ius :  k&iser  Ludwig 
und  -icino  fraa,  di«  erzbischöfe  Ton  Mainz  und  TriT  uu^l  graf  W;dr;uii  von  Spiiiibfiiii  v  .n 
ewitea  BodoUi»,  tob  ante«  der  «adeni  p61«giafen  aach  den  grafon  Glrich  tou  Wirtemberg, 
bnrggnf  Bhu  wo  NflnilMiy  nd  gnf  Wibüi  Tun  Spiuilnon  (d.  d.  Wdnao««).  Or.  München, 

hansarch.  8241 

Walriuu  gnü  Ton  Zweihrücken  verjichtftt  Rudolf  und  Rnpreckt  dem  alt.  lu  und  jünirem  gegen- 
über auf  alle  forderQiti-^'ii  und  wird  di-r  l'ful/.  inatin,  wofür  ihn  Rnprccht  d.  ii.  in  f  lnen  tunii'S 
amxoU  mCaib  bia  zur  »nsmhlnng  tou  1000  pfaitd  heller  einaetet  Or.  MOocheo,  baosarch. 
EuIrt.  Oopk  4«7,4^^  Wtvikt  Pf.  Gni»1t.  208.  Uidg,  B.  A.  Bm  ipw  CoaL  2,188.  Tolner. 
Cod.  dipl.  nr.  182.  -  T^rhrnann  in  Abb.  d.  b.  Ak.  10,528.  2242 

(München)  kaiser  Lodwtg  wui^t  den  graläu  Walram  Ton  Spauheiai  tou  seinem  hofgericht  an  das 
g:  ri<  ht  des  pfolzgrafen.  Or.  München,  r«ich»-arcb.  WiakdlUHlll,  Acte  2,880  CK  w.  Huiuek, 
KnrfüTstencoUcg  &  248  ex  or.  (mit  falschem  datum).  2243 

der  kaum  elQährige  9ohu  herzog  Heinrichs  II  d.  &.  Ton  Niederbaiem  (t  l.aepL1340)  Jobann, 
dessen  pfleger  ktiiser  Liidwifr  wur,  ntiriit  und  Ludwig'  nimmt  vom  Lmdu  b*/.siiz,  ,Ludi'wiiu,s 
ternim  apprehendit  in  qu;k  tilii  fratrut  sni  Rndolfi  Falatiui,  et  Mi  Ottonis  ducis  Aostriae  ex 
matris  sue  sponsalibns,  qut  S'>r<  >r  dufmcti  fuerat,  jus  legaliter  et  portionem  debitam  exigebaat* 
Job.  Victor,  bin  Böhmer,  l'ontee  1,488.  cfr.  Albert  Argeoi  bä  Unrtit»  2,219. —  Von  einem 
emstlichen  widersprach  wissen  wir  inteesea  nrhindlUh  nidits.  Keioc^ls  aber  hat  das 
von  dnn  bi-iden  Ruprc'clitfn  mit  dem  burpf^rafen  Ton  KAmberg  am  29.  sept.  als  v(.r 
dem  tode  des  jungen  berzogs  geschlossene  bündoise,  wie  Möller  L.d.B.  2,1 87  auui.  7  glaubt, 
nntdiaaMiaii1wii^i«diMinfhn]L  T^aochUcder  2,451  amn.  2244 

(Neustadt)  Heinrich  ritt«r  von  Krifb.d  verkanft  dfm  pfalzgnifen  sein  haus  Grunow  (Grünaa) 
nm  1800  pt'und  litUw.  Karlsr.  Copb.  457,4'j.  fetuttg.  i'f.  Oopb.  85*.  —  Chlingensperg, 
Proceseos  125.  224S 

B.,  Bnprecht  d.  L  n.  j.  «rmichtigen  giaf  Oerlaeh  von  namn,  Hennel  und  Albncht  Ton  Brlinj^im, 
Eflinrieh  tu»  der  Wkee»  wd  Johanne«  und  Hsinrteh  BelAental  InodMteeilter,  IhrTiterUA 
erb*'  barg  niid  ^tadt  Wfdnbfira  und  anderf  ^ter,  die  dur  Pfalz  entfremdet  sind,  zn  forden 
(am  dienstag  nach  dem  acLtoii  des  heyL  christtags). —  Karlsr.  Copb.  -52S*,27&  extr.  2246 

Wilhelm  tcb  SdiSnbarg,  ein  edelknedrt,  iriid  der  pfltbgraftn  Bodglf  Sqndit  d^tlteren  n. 

jüngeren  nwnn.  K'arlsr.  Copb.  457,44.  2247 

als  richter  in  sacheu  dtjü  klusters  Michelfeld. —  lieg.  Buii  .  T.i'ü^.  'i'iib 
gibt  schenk  Ooamd  Ton  Erbach  orlaubniss,  den  hof  Stu' kb*  tni,  gi-n.  Eemenhof  zur  stütoug  einer 
ewigen  messe  an  Erbadt  n  febcD.  Schneider,  Srbach,  ark.s.lLnteii.68.nr.  17. — Scriba, 
Hess.  Beg.  1,994.  2249 
erklärt,  dass  graf  Walrab  Ton  Spanheim,  ni<bt  aU-r  der  biM  hol'  von  SiM'i«'r  vor  ihm  aut  d.  ni 
bente  wegen  anspräche  des  li^tztoreo  angesetzten  tage  erschienen.  Heidelb.  aniT.*bibl.Lehm., 
Fl  Ulk.  8  iir.881  (nach  dem  or.imStnMIblMdriMMh,  Jclttlflliiehenceii«^^  Winkel- 
Acte  2,810.  Tgl.  or.  2848.  SSM 
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B^imdHamnHmfialdditaolMiif  Mhfitasia  än«ii  sflbnrtrtnf.ifoniMlii  (nebeo  «ndeni  bestim» 

mnngen)  lotzterer  de«  plalzfn^fen  maiin  win],  ihm  sein  dorf  Hottenshcim  aufgibt  nml  s«iiien 
au  üramai  öflaet  StraiubaTg,  bezirksarch.  vid.  G«p.  (17^7);  Heidelb.  ouiv.-bibL  Lehm., 
BC  Urk.  2  mr.  888.  —  lelnnuii,  Hawn-Lfaditaibev  1,48.  «ttl 

(XeuBtadtl  .7'-.h;mn  rem  Stt'iin'  ii^Hr^ri^t  di-iiisen)*'ii  M-iii  ••iffen  )^'<_-richt  , glich  halbs  des  dorfw 
za  OdcMkt'iii'  ila>i  ist  mit  uiuuuu  »dt-r  ttal  als  iln-  sU'im-  m  JfiuÄfibüii  Juri»;  Odönkeim  gelegeD 
lint  un>l  <\<j  (11-^  aptes  gut  von  FnmkenUil,  d-  r  fr«\s>  n  von  Frankental  uod  oach  da  keyser 
itraUx(?)  gai  iaat  gtingm  ist*,  der  Pbk  iu  lebeo.  XmIu.  Oopk  457,60. — LMS'i  Corp.Jiir. 
Oral  2,126li  BT.  7  Boüi,  «nurpi  SSit 

(Fniiikfurt  I  );;iis.  r  Ludwig  erklärt  schaffan  zu  wollen,  das«  s.'iii  s,.hii  irmrkfcxaf  Ludwig' vnii 
Braudonburg  d«iu  erzbiachof  Balduin  von  Trier,  den  wegen  der  pOdzificbeii  kar  und  wakl 
unter  secreteiegel  gtgAmun  brief  bis  Mahä  himmeUahrt  ndt  MbMBl  gWMW  iosicg«!  aos- 

ftrtigf-.  *>r.  C  'Mfiiz,  staats-ftreh.  —  Bominicus  BaLLiwin  ??S5.  'HTtü 

(Fraiikiani  dursolW  erlaubt  dem  pfaizgrafen  Wachenhuim  uitt  graben  and  nwueru  m  !  >  I<<sti^' 'n 
,ali:  man  gewonlich  ist  st«te  und  Testen  zu  bowen*.  verleibt  der  Stadt  stock  und  g~algeu 
■oiiie  die  IMluitao  Toa  ll«iitt»dk  and  eiiun  inwlMiiiiurk&  HeldiOiu  tiBiT.-liiU.  Lelnn^  Ft  Utk. 
2  BT.  886  (tLÜot.vi  WadKnluiii)  WialtafaMiui,  Ada  2,884  «t  «r.  1154 

Heinrich  erzbi«chof  von  Mainz  beurkundet,  dass  dem  pAdmnftB  bei  der  aielislaninU  das  knr- 

recht  gebühre.  Ondonu«,  Cod.  dipL  111,317/18.  *255 

(Frankfurt)  kaiser  Ludwig  \>ri>fändet  Bndolf  um  seiner  dienst»  willen  2000  mark  uuf  der 
laiidrogtei  im  Speiergau.  «'r.  Müi)(h<<n,  staats-arch.  Kari^r.  i'nplj.  457,2'.  mnkelmann. 
.\cta  2,3*^4.  HUgard,  Speier.  Urk.  420  (aus  K.)  —  Keg.  Kar.  nr.  2181. 

gibt  8«in  land  und  seine  lent«  zu  Baiem  auf  vier  jähre  dem  kaöser  Ludwig  in  <chüU  und  ver- 
■w.iltuii^r  alsii.  dass  wahrend  dirsi^r  zeit  von  di'ii  gülicn  Jt-s  laiid>'S  -fim-  >(liul<]<;u  abgetragen 
werden  nnd  verpflichtet  sich  die  dem  kuser  and  seineu  sOhueu  gegebenen  haadvwtoD  a 
lultn  (TgLiir.2I7B.  2179).  Ktdwr,  KL  SOMtm  2,678.-8««.  Iii4  249  ar.  159.  »»7 

(Frankfurt)  HfrJcgfii  uiul  Dietrich  gcbrüJcr,  genajiiit  die  "Ruck-r,  u1jcrg''bfri  Ji-!ii  i:ifalz^'rafi-ii 
all  ihr  eigen  gut,  iXm  tltueu  «rlli«iii  uird  wu  d«u  üiebüu,  di>'  uIht  diu  ^wi-iungi  n,  m  beide 
mit  Hersbmck  haben,  gesetzt  sind  und  empfangen  diese  güt«r  wi('<i<>r  vm  d>  r  Pl'ak  zaldm 
Karlsr.  Copb,  475,60.  Stntt«.  Oopb.  187.  —  JUoig,  Corp.  iv.  Sund.  2,1265  TU  vagen. 
eicerpt 

(Lengenfeld)  kaiser  Ludwig  erlaubt  dtm  iifalzgrafi  ii  die  reu  h^itadt  l^ndan  vüiji  *tift  Speier  zu 
lAwn,  doch  aoU  ftoprecbt  «a  d«r  lOeong  keinen  theil  haben.  Or.  Itduchea,  rtitto  arch. 
Beidelbeqr,  iraiT.«UbL  Laln^  OalL  ^4,16».  tt89 

»Hoc  etiam  anno  irgc^  i'asti  ll'j  •  t  Arragonie  acceni^i  zelo  fidei  et  dcvoti'tnis,  c  jadunatis  mnltis 
nobtlinro  atque  uiiluam  tunuu>,  de  divarm  maudi  pwtibiiS  oontra  SarraceiiiN»  «xercitum  grandoa 
ioduoentes*  Job.  Vict  bei  Böhmer  1,441  ^Boc  aan»  fttw  reges  Oastelle  et  Arragonie  cu 
BodoUb  Cklatiuo  Beni  contra  SaiaoeiMM  wiwrttBa  BMinnai  doeaat*.  Oontia.  MtxL  Pol.  bei 
Beanl  eofp.  bist  1,1488.  2^ 

■lemeiaeaiMaftrdleftbriUwTM  VaatlMaai.  WMder,Bai^  UM 

Di'driih  von  Zinmiern  beti-nnt,  das.s  er  um  den  schaJeii,  dc^n  -t  als  bärge  fBr  den  pfalz^-rafen 
gfgtn  Ctuirad  v<>n  isÄiiBbcim  crlitteii,  von  jenem  in  ejijb»  halben  tamo«  der  vier  turno««  ijeines 
neuen  zoUs  bi»  zur  erhebung  von  450  j  tund  heller  eingesetzt  worden  sei.  Or.  Wiesbaden, 
>kaat»«zch.  Jahrbud.  T.£  AiterthiUBtfir.LIUteiaL46,79ezoc — AnnaLlniM.  Altartboatek. 
0.807.  «MI 
Bndfdf  und  Eujirecht  J.  ä.  erstrecken  den  mit  den  i-tädten  Mainz.  Strasaburg,  Oppenheim,  Worms 
and  Speier  geschlossenen  landfirieden  auf  weitere  zwei  jähre.  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  28,440 
ib.  3«,90,  TgL  B«.  Lad.  ar.  2427.  tm 
(Neidenfel>'i  Hierher  v<>n  Ffaffendorf  empAagt  TOia  pAl^gialiMl  laltMl  aa)llill]e(r),Biftaach  nnd 
Engerschen.  Karkr.  Copb.  457,49.  tSM 
bflitfttigt  d«r  itadt  Waduohaim  dia  aaf  aeiaa  bitteo  vaa  kaiaar  Ladwig  ^ 
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erweitert  duMib«o  alio,  da«  die  bdigar  daielbst  kn abgtbenntr  lOAndormiaaiid  &0  pfiud 
ImUm*  gttban  aolkiii,  varMM  ihnm  einta  woeÜumaM'Irt  taf  diniiiair  «nd  fbollMl  Vama  raf 

5  jiiLrf  i&a  angelt  zu  uotliwcndigen  baaten.  2265 
soll  ana  anhftnglicbfcät  an  Ludwig  die  von  den  färben  ihm  ang«boteil«  ktoigtkmiu  aoageecblagen 

baben.  ,St  ngnun  flUo  fratrU  fernntor  obtnün«,  qoi  patnm  Bobni  tiaearbui  dm  calmn- 

niari,  dicitar  rennisse*  Job.  Virt.  Vh  !  Ii  Inner,  fontes  1,445.  2266 
gibt  willttbrief  za  einer  niom  des  kai»erUcben  boiigericht«.  Or.  lläncb«n,  «taato-arch.  —  Har- 

iMli^  KorftaUneoUig  248.  9W 

bekrjtiligt  das  kaisorLadwigs  kindern  gegebene  rermächtjüä»  and  setzt  in  gemeinsrhaft  mit  T.nd  wie*, 
den  ritter  Rngelhard  von  Hirechhorn  za  einem  obersten  amtnumo  and  Titztom  bei  il^r  i'i  lU 
ein.  Or.  Münch 'M.  lunsan  Ii.  Fischer,  Kl  Sctarifloi  2«S78.  1^  IL  fir.  6,378.  —  ü''^.  Lu  ). 
249  or.  158.  Abb.  d.  b.  Ak.  bist.  CL  2,42.  2308 

OUK»  TOB  Brittaberg  barggraf  n  Omb  bewbdnifl  d«im«lb«ii  im  empfang  von  194  pftad  hallgr, 
I     4  groseben  als  zahlong  für         Lurgluif.  —  Annal.  f.  n:i.<s.  Alkrthum'^k.  o'lg.  «269 

I  (lUm)  kaiser  Ludirig  iwpfiUidet  an  Badulf  die  500  pfond  heller  j&hzlichei  rüc]isät«aer  d«r 
I    Stadt  WaiflBanlnuv,  4ia  biaksr  der  verst  gnf  Bbwrbard  Ton  Z««ibrtgk«iB  bm  gMbi,  im  5000 

'     Iifnnil.  K»rl«T.  Copb.  457,4.  Wiiikrlrcnnn.  Aota  2,ii9i.  »270 

derselbe  nu-liU  t  :lm  nenn,  die  üh^r  df-n  Iriiidir  n  dön  gesetzt  sind,  obigw  vörpliudong.  Or.  ütraaeb., 

bwfc-arrb.  2271 
(Neihitadt)  Wilhelm  graf  von  Neaenahr  enip^gtvom  pfalzgrafen  za  leben:  Ramerspacb,  Waden- 

heym,  BengehoTen,  Lymerstorf;  Fritzstorf;  Adeudoi^  Vttlpe,  Eckenduri;  Holzwibe,  Oeetedorf; 

Er^torf,  Worroerstorf  and  BunndloftlL  Karlar.  Goplk.  457,49.  —  GhUngMMtws  Proceesas 

7 1 6  mangehafter  extr.  2272 
Tcndiraibt  Rudolf  fon  Oebsenstein  fQr  eine  scbabl  von  720  pfond  heller,  1  scbilUug  lnU«r  von 

Jedem  Inder  wein  am  toll  za  Caab.  Or.  Oacmstadt  HaMdh.  ainT.rbibL  PC  Ork.  2  or.  397. 

—  Letoonn,  Hanan-Idchtenberg  1,41.  2273 
dgnet  Heinrich  trachsess  von  HollenaMn  ein  gOtta  Rulwiliof  und  X«ltolldail£  Hon.  Boic. 

24,m^.  —  Bef.  Jioic  7,ä80.  2274 
(Nea!>ta4t)  WoIfbdaSfilU  ein  htter,  gesiesseo  zn  Westhofen,  empiängt  vom  pfahgrafen  za  leben : 

verschiedene  gfltar  n  EatiUd,  OlafaDsluiDi,  Tandcobatm,  Oanapvai  tod  QmMm.  KarUr. 

Copb.  4&;,&0.  2276 
(liaiBx)  Beinbari  graf  f «d  Weeterbarg  schliefst  mit  Bndolf  sowie  Bopfaoht  d.  L  «.  J.  «im 

fidbne  wegen  etoss  and  aaflaof  zwischen  ihm  und  Oerlach  Knebel  einer-  nnd  den  pialzgrafen 

andf'rseite.  Or.  Mönchen:  hairMmh.  Karlsr.  Copb.  458,8.  Lehmann,  Dynasten  v.  Westerb. 

nrk.  nr.  25.  227« 
veneibt  den  geiaüieben  herin  dee  kkwtMta  »t  Wadegua  ««gen  dea  n  «  Bodwmbaim  in  dem  bobe* 

geaebeluoen.  (adit  tef»  aacih  «rilmadilai).  Wiidtwaln,  Km.  VaL  2,120  nr.  24.  WJ 
terspriclit  dsn  zwi-'licn  Tinpr^'clit  il.  ;<.  u.  j.  und  dein  -r/diischnf  vnu  Muin/.  gt'i)ia< iitfii  ^cbivd^i- 

gpntcb  aOm  eigen  leben  nnd  ptkodgnt*  halten  zo  wollen.  Or.  München,  reichs-arch.  Wärzb. 

IbiiiMr  BegiUaili.  4,261.  8S7S 
(Bingen)  die  zwls**hMii  den  i)ftil7;.'mr(  n  und  dr-m  erzb.  von  Muin:-  m  uintoa  fni  nii")  scbicdsi.nit*) 

besiegeln  den  iüb*rirtfu  bnel  i{uili.'llÄ  (d.  d.  25.  febr.),  in  wirnucm  er  gi;u-  sclinstlsgtinclit 

bewilligt  Or.  Mönchen,  reichs-arcb.  Wflrzb.  Mainzer  Begisterb.  4,261  \  29^9 
lailii  ton  EngaUiaid  ton  fiiraolüiom  SOOO  ffbnd  heUer  anf  Sinaheim.  Or.  JEatlar.  Ck  In  A.  — 

Arehir  t  h.  Oeech.  10,105.  ftSO 
(llaiu/:)  riinan  g-'iiaDiu  m  Jm'W\.  rathsherr  ra  Maini,  gibt  karidscbaft,  d:iss  dtT  iifaly.fe'raf 

dem  erzbischof  zu  lAsim  die  lösnng  von  atadt  «nd  borg  Weiohüm  habe  anbieten  lassen,  der 

aoUNlMr  MUh*  ilMr  aidit  angMMiMMn  Mta.  Sular.  Ooyk  »2«*459.  Stftl 
6erlr.ch  ^.ifvonNassaa  bearkuudet,  dass  das  geld  nm  die  l^ong  ton  Waialialingabolen  worden 

»tri  Mitinz  in  herm  Ortliebs  bans.  Kar  kr.  Copb.  525%15S.  2282 
bestätigt  die  Bchenkong  obetyMdaahar  Oll»  ■■  die  Unfta  n  BtdiiUdi  ittA  k.  Heinrich  VIL 

Or.  JUndMB,  reicha  »wh. 
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(MiBiieliaii)  kaiser  Ijidwig  gibt  eines  ndltespnicli  in  Sachen  des  p&lzgTafeo  gegen  Conra<]  rnn 
Sanwensbeiin.  Karlsr.  Coph.  457,8.  Tk>hier,  Cod.  dipL  88.  —  B«g.  Lud.  nr.  2384.  2384 

(Mäuchen)  kaiser  Ludwig  Terlftngert  aaf  rath  Heinrichs  erzb.  v.  Münz,  Gerharte  biscbofe  t.  SpeiMr» 
der  pCftUgnfea  Badolf  nod  Ibqpneht  and  d«r  sttdte  Mmm,  Stiwrttig,  Spcier^Wormi  nad  Opptn» 
luim  dm  mT  taten  1842  KaagtgHagmm  mi.  dam  iwai  jdin  TCrllastrtni  landAMai  tis 
Pfingsten  1348,  aaf  grand  der  alt«n  and  der  nunmehr  neu  beigefögten  urtilu  l.  Or.  in  Speier. 
Wiakelmann.  Acta  2,392  ex  or.  Hilgard,  Speier.  Ork.  430  ex  nr.  —  Beg.  Lud.  nr.  2872.  2^ 

Sndolf  and  Buprecht  geloben  den  mit  genannten  föraten  «nd  atldtiB  TOB  fadair  Lldwif  TOT» 
UngartMi  «md  mb«8serten  Undfrieden.  Äbschr.  im  siadtarch.  Womt.  Ebend.  ain  or.  daa 
briefes  der  stiUlte,  worang  Schaab,  »tlkdteb.  2,17:(  nr.  120;  brief  de8erzb.T.lL  «beBd.Br.  119. 
—  K«g.  boic,  S,]  4.  Scriba  b^*.H.  R«g.  3,2868.  Reg.  Lud.  313  nr.  886  (brief  der  sOdU).  i-Zy^fi 

(Nflnibaig)  kaiaer  Lndwig  tbst  Endolf  mgea  Miner  ditnite  m  Bon,  i^jurun  uaA  D«atadi- 
laad  dia  gnad^  daaa  ««in«  «nd  älU  aainalailMaartMni,  irahiwaOliBeiind,  aatnadkaor,  nlunar, 
ritter  und  knecht.'  v  t  niemand  ani'K'r,>  nU  vnr  ibni  vhI.t  sr-inen  amtleuten  belangt  wi-rdcn 
können,  dergestiilt.  J  iss  die  klfiger  tun  itn  lall  vt^niigerter  oder  renreigertor  jostiz  ibrn  kl.i^'»- 
vor  das  reich  brin)^«'ti  -nlkn.  Or.  Mnn<  Iil-ii,  st.iat«arch,Xarili:.Oo|1lL  512,85. Unif,tiBicb>'ar'-b. 
1,661.  !Eoln«r,  Add.  106.  —  Beg.  Lad.  nr.  2^96.  2287 

(NOraberg)  daraalbe  TtrleHrt  dem  pfalzgrafto  elnan  loll  m  SeUnlmig  oder  Bnoba^  bia  or 
2000  pfond  heller  T-n  ITh-ii  •-'ni'j'"ti<innii>-n  hat  Kiurlar.  Oopb.  4&7,14.  IVInkelmann, 
AcU  2.3'.t5.  — Cod.  tiipL  ^Sasii.  1,3.  nacktr.  i4Ü.  3288 

(Hüiii  h  'ii)  lerselbe  geblattet  dem  pfalzgrafeu  von  dem  zoll  ZU  Schonborg  oder  Braabaig  uuaar 
dfiu  firihisr  Terschriebenen  2000  pfund  weiter  bis  20000  n  orhaban  nad  dkaaÜMB,  wann  dar 
landfrwd«  abging«  auf  den  ,pfalzgrafi'n  werde,  der  t mub  hiaas  dar  Helbingeainide*  oder 
zu  >r.iiuilit-itti  ti.'i  li'li.'i nihil. »  ri  ta  verlegen.  Or.  CulUn/..  st.-.irch.  Karlar.Cnpb.  4' 7,4''.  Winkelm. 
AcUt  2,a9."..  —  lieg.  Lud.  ur.  2:l;»8  (irrthöml.  m  Kupretbt).  Cod.  dipl.Nü.-^^.  l,:i,224.  2289 

(Lengenfeld)  derselb«  gebietet  d»m  pfalzgrafen  in  SAinem  des  kaiser^  iiaim  n  ili-'  von  den  grafto 
im  Vugu  nod  andana  grafen  dem  laidi»  «otmodaten  (dtar  «iadar  n  achaiEMb  Or.  HflndiaBi 
BtaataHtfth.  WlRkelmBan,  Acta  2,39«  «c  or.  —  Beg.  liad.  nr.  8509.  *K9A 

be»cheinigt  dem  erzbiächof  Balduin  ron  Trier  5000  pfnmil  koDairt  tUa  ar  fir  das  p&Ugr;)  fm 
manuBchafk  adwidig  w«r.  Or.  Cobleiu,  ataata-w^  2291 

zeigt  dem  grafcoTon  NMienalir  an,  daas  dugratMiaftVanaiialir  ton  dananrtgiaün  Taa  JOlieli 
releviere.  Or.  Mrnn  h.  u.  ^taats-arch.  Dü^.-xMurf.  Copb.  Co.  1.  I  nr.  n^iO  u.  II  nr.  44.  3292 

belehnt  den  oiarkgrafen  Wilhelm  von  Jülich  mit  der  gnfecbaft  JHeoenihr,  ron  dam  sie  ab 
aflarleliaBdan  grafen  von  Neacmhr  verfidieniiird.  Or.  himMiwt,  atjataarth.  Knrkr.  Copb. 
457,4H.  (('"C'-nl.rwr:.  lacomblet,  VVt.  3.4!  1  f-x  nr. 

(Frankforl)  kiiis.  r  l.uilwiis,'  bnnrkandet  kuu-u  rfthtssprui  h,  Ja-a  erzbi^chof  Heinrich  tou  Mauu 
sich  auf  d«in  /.KiM-h»-!!  ilun  und  <lf  m  p&lzgrafnn 'lur<  liin.sHi.  urkund»!  ?om  lOT.Ikangesetzten 
tag«  «lingafiuidaD  habe.  Schauck,  Beitr.  1,828.  —  Bog.  Lud.  nr.  2416.  22M 

Tcrlolii  rieh  iiikllmKanaatodilBr  klkrig  Itiadiidu  tob  SMBen,  orhlltalaingdd  80.000  Ud^ 
florentintr  i^niMpn,  rerschreibt  dagegen  Mni^r  fran  RO.ooo  lilcinHg-Qldfn  aufSnlzbach.  n'ri«ftn- 
berg,  Diinniiirf.  E<<henbach,  Neidateiii,  Herteasttiiu,  AlierbsM;!!  uud  Utjrjbruck.  Or.  Miincben, 
hauBarch.  €«p.  itn  r«ichs-arch.  '^295 

Bodolf  and  S^/mhi  rerfSfea,  daas  die  Stadt  MoabAch  mit  ketnerlei  pftodanhaft  beaehvart 
Warden  aolia.  Or.  Xosfauli.  SSM 

(Kotenburg)  kiiisnr  Ludwig,'  v,Tfii».'i,  ilu.--^  die  sl.uli  M'i^harh  für  herzog  Rudolf  nklit  jifand  >«in 
solle  uiil  gibt  ihr  abi  schirmer  Engelbard  Ton  Hirschhorn.  Or.  Mosbach.  —  Zeitschi.  f.  d.  0. 
V.F.l,aitth.lOä.  «97 

befiehlt  der  au  Engelhard  ron  Hirschhorn  Titztom  verpfändeten  Stadt  Mosbach,  dam  letatereu  zu 
huldigen.  Or.  Mosbach.  —  Zeitachr.  f.  d.  0.  N.  F.  1,  mitth.  103.  229S 

kaiber  Ludwig  gibt  denisHllit'n  um  .-.ciriiT  ilitn.stf  willen,  die  i'v  ihm  iu  d-jutH-hr'ii  und  wid*ohcii 
landen  gathan,  6000  pfiind  helhtr  and  schiigt  m  ihm  aaf  di«  rekhsstadt  Weisaenburg  im 

'  8p«i8r|»a  iv  andann  gaid,  mOr  ria  Dim  laNtli  Tanatt  lat  Kailar.  Ovfin  457,2.  Hogo, 
Madialiairang  47S  (miklhlBeham  datnm). — I«.  tnd.  nr.  2426  (mit  ftlaeham  datnn).  MM 
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duatlbe  wrleibt  auf  biMn  des  yihlunifan  aeijui  atadt  »di»  mn  naimet  die  Niwenstat*  «ina 

HMBsa  «eist  tage  vor  im4  mmi  IBciiMUa.  Or.  bnuKrch.  Xarlsr.  Copb.  457,5'. 

Fniuk£  Pf.  Copb.  28.  Wiii\«lmano,  Ada  2,897.  —  S«f.  Lad.  nr.  2427  0nig  W  m&n  4). 

Z«itscbr.  l  d.  0.  23,44U  (dgL).  SSQQ 
TvpftadrtaD  BnKcUahl  tob  ffinohlHini  di«  «tadtlfMliMliiiiiiI 4.000  irftandlMllar.  Or.Kkr]ar. 

G.  L.  A.  3801 
(Mttncbeii)  kaii»«rLttilwig  genehmigt,  da^  pf«i£giuf  Kadolf  (i*<tit  Kn^islhard  xoa  Hincbborn  die 

reichsetadt Mosbach  in  afterpfandKhafl  gegeben.  Or.  Karler.  G.  L.  A.  Z«itadnr.£ d.O.  12/(29 

(irrig  ra  April  26).  —  Reg.  Lud.  nr.  ;J509.  Zeitschr.  f.  .1.  O.  NK.  1,95.  2302 
(Mflnchen)  kaiser  Lodwig  bewilligt  dessen  veracbreibang  für  .M»r(;:irethe  v.  Sicilien.  Or.  München, 

liiiu.-aMii.  8303 
Tenehraibt  dem  Ludwig  vob  Idchtanbaig  HSr  «um  acbnld  v«n  8'm>  pf.  heller,  1  Schilling  hoUer 

am  «>U  m  Gatb.  H<idd1>.  t)mT.-Btbl  Lahnan»,  Trk.  2,  nr.  41 1  (nach  dem  or.  in  Durra- 

Stadt).  2304 
CUanns  TI  findert  den  Tftüigntm  rar  müil  Karla  tod  MUirai  «of  («i  ■aptemfintaa  joa  spae- 

tBi«t>  Cit  bal  BayDRld,  AmwL  Md.  184$  1 80.  TgL  das  M«f  gL  dat  an  Bupmeki  MM 
K.  a.  Knprecht  d.  ä.  er»  h<,iin  ii      luirifi  n  innl  zeugen  bei  detTerlobong  der  gräfin  Mechtild  Ton 

SpaniiMm  mit  Markgraf  Bndolf  tod  Baden,  markgndw  jßrwdricbs  aokn.  Yoii  dan  5000  pfimd 

lialkr]iiHgmnidit]i«pi«dd2000ifiuid.  Sd^^ 
verleiht  IMatridi  dem  WiUaaateiwr  gdtor  nKmlaiih.  OnHfiidlM,  ntcbMieh.— R<ir.  B 

(Frankfurt)  kaiser  Lndwig  mit  Kaprecht  d.  &.  and  Engelhard  Ton  Hirischbom  fällt  einen  epnuh 
zwischen  pfahigiaf  Bndolf  aof  dar  ainoi  md  Diakidi  von  Hattenheim  nnd  Emfried  Ton 
ScböiMiibergaitfdaraiidamiaita  ]fdllellal^haluardb  — B«^^  2906 

befreit  das  kkatar  IMadi  ytm  wU  aCank  Or.  Wiaabad«.^  QkL  dlpL  Haaa.  M.  287.  MW 

Heinrich  d.  j.  Ton  Liwtat,  ritter,  übergibt  demü«lb«>n  sein  eigen  gut  zu  Ottansbaim  führ  27S 
pfiind  heller,  die  er  vonnals  von  des  reiches  gut  empfangen.  Karlsr.  Copb.  467,50.  2310 

nimmt  Chanrat  den  Sitower  zu  Regensbnrg  in  seinen  schätz.  Or.  München,  reichs-arch.  2311 

bewilligt  schenk  Eberhard  dem  alten  die  Schenkung  seines  theib  des  zehnten  zu  Borgheim  nnd 
Ni'nciitiMiiii  imil  von  Liit?.  v<ti  Hi'liiist.nt  t.'.'k;infteg  fnder  wcingelt  an  Grete  M'iii.i  tmiitur, 
gemahlin  Engelhard«  d.  j.  tou  Uirsclihorn,  der  im  ftüe  das  kind«rloa«D  toda»  seiner  fraa  den 
zehnten  kbenilänglich  iiuNliaban  aoU,  initTorbabali  daa  rtebftUa  an  dfeacbankan.  Hirschh. 
Copb.  in  Darm-t.  l»'.  *!3!2 

TOn  den  Tertreteni  <ii  r  l  aii  riüchen  partei  wird  eine  gesandtechaft  nach  Ktigl;ui4  wegen  der  wähl 
Edaarda  III  zntu  r<iniischen  kCnig  abgeschickt  .Plnres  magnatee  de  imperio  ex  communi 
assenau  miaanrnt  nuncioa  in  Angyam  ad  ragcm  Eduardom  «t  ipaua  piottoraia  capiabant  in 
iroperataroii  Twlat  digiifaMSMOit,  itranlirimiiB  tH  TaUdlaafaniia  adlthnn  anb  ChiManiaaui*. 
Uenr.  de  Knighton  ad  a.  1847  bei  Twjad««,  8«ripk  biai  An^  p,  2598.  —  Sag.  KaroL 
reiches,  nr.  26*.  2SI8 

aaM  Johann  rheingrafen  vom  Stein,  scbw«Bter&ohn  Johanns  wthlL.'r.iftn  von  Dhaun,  in  lehens- 
gemeinschaft  mit  dem  letztem.  Sdkot^  DipL  JUngr.  Macr.  Mnncban,  («idi»«(dL  GrdndL 
aasfdhr.  d.  rheingr.  lehanfolgrechta  HL  8.  S814 

wähl  EdnarUs  III  von  England  zaro  römischen  k<(nig  durch  die  baierische  parteL  (Karl  lY  er- 
Okit  m  ifaittc)  »(ood  . . .  pnennteraa  et  aaeiaiuü  lAdowioi  marcbionia  in  Biandenbarg, 
Hern  PdafiBoram  Bant,  Irtd  dadi  Snionla  «t  Bafamd  Plnddai^Beopi  Mapnittni  per  papam 
depo«iti,  tamqoam  electores  princip««  müoreni  parteni  facient^'i,  in  Eduarilnm  regem  Anglie, 
habcntem  com  eis  procuTaturom  et  secretarium  snuin.  in  K<'m.iiiuiri  r>.gvm  «  x  oppoaito  ville 
B«n8,  saper  Bennm  »ub  niftro  [,.>ii.sttnii.  «'unt^/rdavorim  cligtiiduni.  Iji-  h-  i  (iui>qD>>  Lonfecte 
■ab  aigiUia  eorundem  principom  litterti  in  presencia  omnioxa  inibi  convenieadom  poUica 
kgabutn;  fIfMd  ^  Ai4^  aanllat  iatnmittKa  Acabate*  Mi^  Saab,  bei  T 
4,258.  »acea  Bdnin«  Mjaganlinwh  btdvwkaa  nanUo  Bnodanbutgwab^  Bobarlaa  1 
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dt  io  hoe  »Iii  dao  consensenuit,  et  Ericas  du  Saxonie,  cai  oi  succession«  patris  gni.  senioris 
Badolfb  4Bce(sk!),  ins  eligendi  cumpotere  dicobatar,  quamvis  RadoUtiR  Raroli  elfictor  qnadam 
dominia,  quibus  piincipatam  onnexam  asM  rit,  habere  pretendat,  de  elisemio  rtpe  ali".  mm 
eWüonem  KaroÜ  irritam  asserant,  <»ncordaruui  Missisqae  per  eos  planes  soUempniboB 
noncüs  ad  Kdaardom  reg«m  Aiiglie  tiUqM  electione  obUte,  renriaaiiqae  p«r  «ob 
litterisqo«  aibi  nb  eutcoLootWa  da  lum  nminio  sob  sigilUs  ipfloram  principoBl 
eoqao  dslibnadoofllii  aotm  dilHilM  pKttAmtic,  co  qnod  intor  ipsam  et  Francam  toidsbatQr 
de  treugis.  »ancoqae  sciente  Angloni  ilot  tioDHin  uiipct.-re  n  ■•lib."-,  iic  cn-sfjt.  f-ias  pot.  iicia, 
treagas  alia»  sibi  gratissima«  recusante,  Ajigloqae  propter  Utem  comFraoco  iaDaeto  Johannis 
baptbte  renctaram  de  elei-tione  biüUMtodi  lulMlIlitlar»  M  Bllhirta^  aad  cMtaB  l^riadpw  Ib- 
voris  sui  aaxilinm  pnllii  iint.-'  ib.  57. 

Rudolf,  Kaprecht  d.  a.  u.  ij.  vi  izii :ht<  n  Ludwig  und  Stephan  hi  rzog^n  von  liai<sni  and  Latlwig 
markgrafen  von  Brandenburg  geg«nüb«r  auf  alle  ansprix  Un  aiil  Niederbaiem,  die  sie  wegen 
des  todM  henogt  Heinrich  hatten,  Or  60000  gnlduo  and  600Ü  Buk  sUbwr,  wofltr  Uiii«n 
gnumito  ort»  varpAaM  nudaa.  Or.  MHndMO,  nidiMUMii. «.  «IwiMmih.  '»—»■«»ii«.  7or- 

iHfriin:^  li.  fideicom.  Rechte  nr.  4G;  Beleachtong  d.  ösL  Anspruch m  auf  Xiederbaieni  p.  81 
nr.  i^.  ii.  Er.  <!,408.  —  ßeg.  Karol.  s.  528.  .DiscordanUba«  :iuUiii  ßadolfo  et  Baberto 
fr.itr;lMis  m:  Knii.Tto  tinriuii  Iratucli.  l'iilHtinis  iUnii.  ruiii  filiis  dufuncti  principig  (Lud.'wn  i 
imi».)  pru  00  qaod  dicebant:  sibi  iu  inferiori  Bafaria  similiter  com  illk  ins  coimp«t»re,  data- 
qne  et  promm  «i»  ««rte  pMoab  «t  liaittmiodldlteHMiMM  Mpita:«  ]bttkNMb.hdB«bnMr 

4,257. 

«chenkt  demkl<»terH*»ilslininii  den  j>.itr  juai  iu  Jürchtumback  -  Utg.  Uuic  8,148.  Muck,  Gesch. 
d.KLHeil8ljrunn  2. Vun  Karl  IV  bestUigt  d.  lö.mai  1:;:>7.  Hog.  Kar.  2654.  2317 

(fng)Iail  IV  t;ibt  Ulrich  von  Hanau  «ntw  mderam  nuclnidit»  daw  «r  dun  jAdgraA«  md  aeiMai 
ImidarBipnelitvidcmgthab«.  BShiow,  Ood.  Vo«nollffll.  —  Bcf .  K»;  nr.  69S. 

Rdaard  kOnig  Ton  England  m  lir>'!bt  dem  er/bisch<d  HeitiriLh  v 'n  )[:iinz.  >iem  p£dzgrafen  and 
Bapncbt  dem  ftiterea  und  dem  jfingvnn,  dam  inarkgrafen  Ludwig  von  Br»odMlb«ig  md  d«m 
henoge  Rudolf  Ton  SaehMn  oder  ihren  btroIhiiKibtigteb.  dase  er  im  JwMC  seimr  wähl  fSr 

den  tag  «u  Cöln  dem  ritter  Hngo  \m  NcriH  und  di-m  Ivo  Tnn  Olt-nton,  dr-ran  der  P.wlstiTche 
zu  London,  credenzbrief  erlbilt  habt-.  Uyiuur  OlfciiÄkLigbr,  SUmtbgts&tb.  LB.  271. 

Kiedel.  Cod.  Brandeob.  2,2.208.  —  Reg.  Kar.  reicbs.  45.  2319 

saauunenkonft  dar  lartnler  der  baienadm  partel  betr.  dar  vahl  dMinuurkgai|ln£riedridiT(ni 
Heinan  cmn  rflnnachao  kfinig.  —  »iiden  iniodpee,  voeate  FtidsTko  aiarÄHiiia  IDaaBenri,  ab 

III u- Fri  ?rr;ci  iiiip.'rat..ri>  >■%  tilia,  genero  prodicti  Luil'.wiol  j'iincipis  deftmctt,  in  principio 
iunii  in  Kans  Barariae  courenerout*.  Slatth.  Neob.  bei  Böhmer  4,258.  239(1 
(Kdmbarg)  lodwig  Darfcgraf  Ton  Braadeobarg  macht  fQr  sieh  aoiria  ftr  entbischof  Heinrich 
Ton  Mainz,  herzog  Stephan  von  Bajem,  die  ff:t1.t^rafen  Radolf,  Baprecht  d.  i.  a.  j.  die  Stadt 
Nürnberg  and  alle  ihre  helfer  einen  Htäg^if^i  ii  s^itz  mit  den  bischöfen  Friedrich  von  Bamberg, 
Albrecht  von  Würzburg.  den  burggrafim  Jdhaiin  und  Albrcf  ht  vun  Xünibf-rg,  di-n  grafen  Radolf 
von  Wertheim,  (^^rtiard  tun  Uieneck,  (iottfried  von  l'raaiieck  d.  ä.  insb.  mit  Kraft  von  Hohen- 
lohe and  d«n  gmfen  Ludwig  und  Friedrich  von  Ottingeu.  Or.  Hänchen,  reichs-arch.  Mou. 
Boir.  -  R,.^,  Bok.  «.ins.  Mon-  ZoU.  3  nr.  2I.V  Reg.  Kar.  reichss.  48.  2321 

gibt  iebenbrief  äber  den  »artzberg*  aaf  deai  Aichelberg.  Vid.  cop.  Mönchan,  reichs-arch.  2332 

nrknndet  fKr  Sabbaah  balr.  dan  »«fWiaqr*  xtf  dam  AiiMbaiB'.  Tid.  «opi.  lOiiAiB,  reich»- 

nrrh.  2323 
uuicht  rechnungsabschluM  mit  seinem  viutnm  zu  Bai^  rn.  —  l{<>g.  B  lic  8.147.  '2;{'24 
Ladwig  markgraf  von  Brandenbarg  erkl&rt  Inn  vt-rscbreibang  sc-inc-r  kuri-timme  an  dtn  grafeu 
Oftither  von  Schwanbni^.  dass  der  anhiaehof  Hainrich  von  ÜMai  and  die  liüigrafin  fiadolf 
and  Ruprecht,  wie  geteidingt  m,  binaali  aadiairodiiB  ^liaUdlB  dn  gnta  m  iflndadan 
küiüg  ku-^<  u  ^Ml^  n  and  woOaa.  ]IAiftdi9ediiiikltn]aMWBSidil,0bd. final  11,2.234. 
—  Reg.  Kar.  reichss.  61.  2336 
danelba  aildtr^  nadb  dbanbdnnft  ndt  dam  fiaftnOfnOar  ttm  Mnnnbaxgi  in  bahaff  i 
flr  daM  wähl  vfebt  Bahr  «bindan  tt  aaia,  Mlaiddit  1 
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naiA  awktUnng  ikrM  ersten  briefes  der  gnf  aoch  von  dem  Mümor  vaA  it»  htUt»  j^Uigraliiui 
gsniUt  mL  Biedel  Cod.  Brand.  11,2,285.  —  Beg.  Kar.  tmelm.  62.-  tSUR 

(Frankfort)  Ton  Bodolf  bevollmftchtigt  gibt  sein  bmder  Boprecht  dem  grafen  Günther  von 
SekwMiboif  MÜM  itiiimM  ondTenprieht  hiU»  g«g«ii  Karl  voo  B<HiaAn.  Lflnig  B. 
5,507.  tUnm,  mit  poL  wdUr  US.  fohwr  86.  ~  Bagr.  nit^iM.  08.  VgL  Sutten, 
Günther  27.  Ebciisc»  Terschreibt  sich  erzli.  Heiririoh  ron  Mabiz  nnd  Kono  von  Faltt-nstein, 
dinnprobst  und  r  niiünder  dessalben  stifte  dtm  Schwarzharger,  wobei  von  einer  durch  die 
pf:il/.|ü:r.ifi<n,  iteu.S:i<  hs«n  und  Brandenburger  geachshaiiMllvlIll  dfonde  llt  HmnUtag  aber 
war  noch  nicht  gehaltau  wordwl  ¥gL  Janaou  27. 

b«artanidrt  hi  HÖnir  TOUnndit  im  BnprMlit  am  1.  imnar  für  CMnflnr  abg«g«lMm  aliniinak 
ern«ui>rt  ■li^'^.'lhft  nnd  vorspricht  die  wähl  bis  zum  "O.  j:iiiuar  y.m  liüiulen  ilr-u  grireii,  li*;rrHH, 
diBiiat- u.bar^maDn«D  und  allen  reichsstädten.Lünig.  K.A.  1.21 1'>. —  Ut^.iüii.  rciicb«.H.:M.  'li2H 

feierliche  wähl  Günthers  dnrch  den  enbischof  Heinrich  von  M.iin/.,  die  pfalzgrafen  Bodolf  und 
Baprecht  und  dtn  narkgiafiM  Ludwig  vooBtandenbaig,  der  suglaidi  mit  ToUrnacht  der  her- 
zöge Eriflh  d.  1.  tt.  d. J.  von  SadiMa  wttli  B«g-.  Kar.  a.  SOO  (wo  anafllhilklw  qnananangaben). 
Damit  hatten  aUv  äu:  aV'machongsn  weg(>n  WH'b^-''ls  der  karstinime  schon  keine  bodoutuii^ 
mehr.  Dass  die  w^bl  uMh  Matth,  v.  Nenb.  (bei  Böhmer  4,2ti9)  geschehen  sei  ,per  liiuduUiiia 
.  .  .  annaente  Boberto  fratre  sao  et  capto  tone  Bapertofratudieoram*  ist  natürlich  onricbtig. 
AnadiOckUeh  ndan  die  Ton  Mains,  BrandiinlMUg  utd  fiaprackt  (B«g.  Xar.  a.  586)  an  die 
wisHennaehen  Bttdte  g«ehiekten  wahlvwWhtdignngen  rm  dar  «aU  dwrA  di«  beiden  pUa- 
vnfm.  2329 

gestattet  dem  grafen  Jofriöd  von  Leiningen  all«  8«ine  eigenen  lenke  auch  kinfligliin  mit  allen 
dianalen  and  imtaiigHi  n  bekalteo.  —  LahBami,  Bvgan  d.  PMs  8,100.  tttO 

zeigt  df  II  Städten  Frankfurt,  tVit  dl»  rg.  Wetzlar  nnd  Gelnbmiscn  die  erw&hlong  des  grafen  Günther 
von  Scbwurzboig  zum  r6m.  könige  an  nnd  sichert  ihnen,  sowie  allen  st&dten,  welche  Günther 
an>  rk  nn  n,  ihn  ndite  imd  fteOteil«!  m.  Or.  Fmkftiitk  «tadk^Nh.  —  Jtman,  Günther 
132  ni.  5. 

rerkfindet  der  stadt  Frankfurt  die  wähl  OüntberR  nnd  fordert  znr  hnldigung  avf.  Or.  Frankf. 
st;idt-;iri:1u  —  Janson,  Günther  133. —  D'ih  wiihh^Tlciitidiffuiii:  TiiidnUs,  welche  auch  nurim 
l^raukfari  gerichtet  ist,  ist  weit  kürzer  abgefasst,  als  die  von  Brandenburg  Mainz  nnd  Uu- 
precht,  sie  erwähnt  z.  b.  der  wahlvorg&nge,  der  Verschiebung  der  wähl,  auch  der  mitkurfürstw 
nicht  Darans,  dan  Bodolf  flr  sioli  allein  nnd  nicht  gemeinsam  mit  Bnpracbt  die  waU  nx^ 
kündigt,  mOAte  ich  tsdeaaes  noch  nlehi  avf  «ine  Spannung  zwlmhen  denbrtdeiit  adiUeBMO, 
wie  Janson,  Günther  1,35.  2332 

verlobt  seine  toditer  Anna  nüt  £arl  IT;  dieaelbe  eth&lt  ein  iogeld  von  6000  maiic  lilbet  anf 
genannt»  oberpfKltfadie  «rt»  and  efbfolg»  in  dan  landen  ümevatera,  ftUadjaaarolnMntntw 

liehe  erh?  abiringr-,  ft5r  dirspii  fall  soll  sogar  vorläufig  huldigunp  in  Rudolfe  landen  g<»!(>i«t<»t 

werden,  liacbuiajin ,  Ch^r  Archive  198  nr.  59.  Cod.  dipl.  Morav.  7,647.  —  Beg.  Kar. 

reichss.  86.  2338 
beetitigt  die  von  kaieer  Ludwig  der  Trienr  kiiche  gegebenen  piiTilegien.  Keaaelatatfc  Gopb» 

in  Trier  p.  582.  (Dnrch  gyiwnaalallelirer  Ftttan  daaelbit).  SSM 
(Frankfurt)  Gottrried  li^rr  /u  UppcMstein  <  rhält  vom  pfalzgrafen  bewlUiffaiiir.  den  kirchsatz  zu 

Bookenberg  den  franen  des  klosters  daselbst  zuxneignen.  Karlar.  Copb.  457,49.  3386 
benrimndM,  daaa  diendt  vill«i  aeinsa  bndem  Bapreehidm  Aigalhardron  Biiaehhora  gemaoht» 

v^rpftindung,  du  MrtaraD  mbta  ikht  baainbieUigaii  aoUik  Or.  Karbr.    L.  A.  II».  Oogb. 

457.41.  tun 
erscheint  unter  den  fursten,  vor  welchen  Karl  IV  eiiM  iadUM|WMfc  «lUaatt       dil  Haimar 
aof^rder^  dem  abgeaetsten  Hrinneh  ton  Vimebnif  in  aotaägaa  nnd  Chaftadh  tob  Nataia 
annm'kwimell.  —  Beg.  lar.  nr.  905.  9SS7 

(SpciiTi  Karl  IV  irt-nnlimigt,  dass  derselbe  für  6000  kleine  ^uld*-!!  dii»  vum  reiche  vorpfiiDdciten 
Stadt«  äin^heim  und  Mosbach  mit  der  vogtei  fibar  dae  kloster  zn  äinaheim  au  Engelhard  von 
Hirschhorn  weiter  verpfände.  Or.  Katlar.  CK  L.  A.  —  Zaitadv.  t  d.  0. 18,884.  Beg.  Kar. 
nr.  828.  Zaitaehr.  t  d.  0.  N.  1, 1,888.  mi 
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(Sjpuet)  K«rl  IV  TsriDUidet  «koiMUNii  die  stadt  Egei  mit  dem  lande  nrn  1400  schwere  muk 
UttlgM  •Ubtn.  Or.  HBudMOt  itMlt^rdL  SSW 

enr&hnt  als  lebeosmann  Eberhards  v<m  Ludii^n.  lliltrard,  Spotor.  nrk  461,26.  2340 

(gpeiur)  £ari  1?  vendmibt  Sndolf  am  seiner  dienst«  wiUea  7000  pfimd  helkr  ud  weiMt  ihm 
4albdfojlluUA*ttaa«rd«ite«WdHiiibu«aii.  Or.SlnMk1i«i^  fUl 

(bei  Mainz)  K.irl  IV  tilmibt  demselben  von  Johann  ron  Vinstinpen  die  landTogtei  im  Elsaäs 
um  600  mark  silber,  ron  herzog  Friedrich  von  Teck  scbulthelBeenamt  ta  Hagenaa  mit 
dem  forsi,  dem  wildbann  nnd  den  klfetem  nm  1 400  mark  silber  and  ton  Bnrkard  MOnch 
TOD  Baa«l,  ILatMnbMrg,  BUchsbofg,  Mlnaiairthil  ud  TflrUMim  ui  1 0 00  mark  tübtit  ta  Umii 
ud  aeUlcit  ihn  nodi  8000  nwrfe  uf  ptadidiafhM.  ScMpffn,  Alnl  dIpL  91,198. — 
Reg.  Kar.  nr.  949.  S842 

(za  TCild«  bei  Castel)  Karl  lY  bestätigt  demselben  alle  seine  handüesteo,  briefe,  pludadufton 
ud  iSll«  ud  u«  er  f«B  nkh»  Ini.  Or.lliMluii,  •tawlMrek.  XarIar.Oop1t.51MC>  Mit 

'zu  f'M  bei  Cistcl)  ■lersi  lVio  b«nrknndet,  dass  der  pfalzgraf  für  ihn  zwei  gr-R?'?  tnmose  aas  seinem 
äiithiHl  »m  £oU  lu  üiub  dem  Cuno  von  Kt^ifTenberg  um  5000  golden  von  Florenz  verpfiindet 
habe  und  Terspricbt  diese  bis  kommende  Weihnacht  wieder  oinzulfieen.  Or.  Wiesbaden,  Staate- 
areh.  Kariar.  Coph.  519,  91.  Winkalnaon,  A«taS,iir.7ad.—  AuaL  L  naaa.  idturthanak. 
0,908.  Btf.  Kar.  nr.  951.  Fpndnmu  a.  dwitactw  Qaadi.  16,119.  fiM4 

Hans  Ton  Kirrweiler  Terkaufl  dem  pfab^grafen  sein  haus  Scharfeneck.  Karlsr.  Copb.  4  '  7,4.  *.  *2345 

bei  d«o  mterhiiiidloiig«n  twischeo  K«rl  iV  ud  OUlher,  dia  mii  der  abdankang  des  letztoraa 
ud  dar  uohauuf  d«a  entann  andao.  «MaiiddiomB  at  duna  (ao  mrdu  die  pfiilzgT»ftn 
i>ei  Utomos  imnar  ganMUt)  cauMWirtMaiut  OttHam  et  Chuyiaini*.  Utaam  bei  P  hry  r, 

iuutes  4,4  IH,  l.Ui) 
gibt  Willebrief  zo  den  graf  Gfinther  yon  Schwarzbarg  tob  IjoI  IT  ffflMWhtffll  IwpAndongen. 

HofFinann,  Hünther  s.  11»  iuiU.  —  Rnfj.  K;ir.  nr.  ii72.  2447 

schuldet  dem  grafen  Johann  von  Leiniugen,  propst  zu  &  Guido  zn  Speier,  für  einen  hengst  90 
pfond  hellar.  Baidallk.  Uiih>BibL  Ldiaiau,  FL  VA.  2  nr.  488.  —  lehüMaB,  Burgen 
3,108.  2948 

macht  der  Stadt  (Yankfhrt  bekannt,  dass  Oflnther  von  Schwanbarg  aof  das  rvieli  Twricbtet  haft 

niid  kCinic  Kurl  vuii  Hiihiin'ii  von  ihm  und  seiiicni  niitkQrfür.^U't)  üuin  küiiit'  K'ef'"'^lt  wordaB 
a«i  and  eiwicht  die  stadt  ihn,  Karl  einznlaaMO,  and  ihm  zu  huldigen.  Or.  Fruikt  stadt-arcb.— 
Janam  Ofiothw  141  nr.  18. 

eodem  die  (Karolns)  I\n<lr>lphnm  et  BapattMB  dui 
4,4 1 5.  —  Reg. li;>ir.  ur.  Iül8». 

bewilligt  Karl  IV  die  verpfiUidung  der  Juden  zu  Frankfurt  um  16.800  jAiod  ' 

Or.  FranVfnrt.  stadt-iirch.  —  Sflnfk»nh!>rg,       inr.  il..')6!>. 

gibt  Willebrief  fttr  Karl  IV  hau.  die  kirche  in  Giengen.  Or.  Stuttgart,  sit^ti>-<trch. 


bei  Böhmer 

U  die  Stadt 
2351 
339« 


(Aadwn)  KaA  IV  benachrichtigt  denselben,  dass  er  dem  erzb.  Balduin  von  Trier  früher  als 
die  geaaanaialaiidTagtai  iai  Spaiargaa  ftbwtngan  babe  nd  empfiehlt  diesen  besitz  dem  schatte 
deaplUtgialbn.  Or.XoU«iis;atBat»4i«ih.  Winkehmun^Aete  2,469.—  Beg.  Kar.  ar.  1074. 2353 

laoga  Eula  IT  ftr  Aacshen.  —  Beg.  Kar.  nr.  IO80.  ■    -  2354 

krOuong  seiner  tocht^r  Anna,  g'i  niiililin  Kar!.*  IV.  —  Beg.  Kar.  nr.  1  Oft?.  '33o5 
beurkundet  einen  Ludwig  von  Brandenburg  betreffenden  recbtissprach.  —  Beg.  Kar.  reicfaiw. 

nr.  106.  tUA 
(COln)  Karl  IV  verspricht  demselben  sein  haus  zu  Canb  and  die  etadt,  die  er  für  ihn  um  1300 
florentiner  golden  an  Cuno  von  Beiffenberg,  landvogt  im  Elsass  verpfändet  habe,  bis  Martini 
n&chsthin  wieder  cinzuLÄ-tn.  Karlsr.  C  pb.  513,7fi'.  Wiiikolmann,  Acta  2,470. —  Annalen 
L  mm.  Altartbomak.  9,309.  U^.  Kar.  nr.  1135.  Cod.  dipL  Nas&  1,3,354. 
a  udBipreditd.».  ntandfiiadaiiKaibir.  UvilMb.  41.409.—  Reg.  Kar.ur.  1IT8.  SMS 
ernennt  mit  g'rui'  Kmich  vun  Lniningen  scbiedsntaniMB  nr  bdlafUlf  Ibiar  llnitifkeiten.  — 
Beidelb.  Univ.-BibL  LebpL,  CoUect  3/4  ÜHH.  2368 
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Anm,  tOm.  kAnisin,  bMlili^  di«  Tum  Uumi  vkter  Badolf  dem  grafso  Bmicii  Ton  J 

4000  Unu  piUaii  gwidil»  Tafpftaduig  vtm  BUligheim,  OodmuMn      dto  4m  g»> 

hörigen dflrfer.  Heidelb. Uah.-BibL  L«hm.,P£Urk.2nr.  44:..  Winkfclmann,  Ai  ta  2,?-l. 

(Mämbwg)  Karl  IV  gelobt  Engelhard  von  Hiwchhom  und  EugeUuud  amm  «olute  die  von 
Bnisif  flUMD  ▼wrsehriebeiie  afterpflui&ebiftTmillMiiNMh  niSinlieiiB  nlnitMi.  Or.  KirUr. 

G.  L.  A.  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  N.  F.  1,3 in.  2861 

(Nönibcirg  i  derselbe  Tenk^breibt  d^m  püUgraft^a  zwei  taruois&  aiu  liu  Genuerakeim,  »ubald 
Sit'  von  Kngi  lhiird  von  HirBchhom  gelöst  Karlsr.  Copb.  457,11.  Winkelmann,  Acta  2,474. 
—  ZfiUrUr.  f.  .i.  0.  2.'!,444.  Beg.  Kar,  nr.  1273  (wo  irrthümL  Gemaheim).  2362 

(Sptiier)  Euiicli,  grat  vnii  Ltiiningen  gribt  dem  pfatasgrafen  1000  kleine  gnlden,  wofür  er  bargmann 
anf  Wolfisberg  um!  Wiozingen  viril:  ^tin.inu\i-  suiiini*'  sdilrurl  I.'udulf  auf  dia  ffladBChaft  von 
BiUighwm.  Sarlar.  Copb.  457,48.  —  Lehmami,  Borgen  der  Piklz  3,309.  286ft 

B.  nd  BapnAt  d.  L  bewUHgvn,  nach  einem  Inrirfe  de«  gtafen  Walnm  von  BpubfliA,  dessen 
wittnuiBTerechreibung  für  seine  frati  Elisabeth  wegen  «los  lobens  JOnUMiy.  Nach  Spacta, 
Inventar,  im  Strassb.  B.  A.  (Ör.  jeta  tu  Hänchen,  reich^-arch.;.  2364 

(Hwithidt)  Hans  Ton  XlanM«  bearicnndet  die  nm  400  pfiiad  heller  g«9clieb«n«  analÖBiing  der 
Wffr*lntmrg  durcli  den  pfnlzprafpn.  Karlsr.  Copb.  457,7.  —  TA'hm;inri,  nnrgmi  1,12.  2865 

einigt  sich  niii  embiüchul'Ücrlacli  vuii  Mainz  fiir  den  Call  der  erkdiguiig  de.^  ri'ichi.»,  nur  gumein- 
sam  einen  neaen  kOnig  zu  wählen;  im  falle  sie  sieh  ftr  einen  candidatcn  nicht  einigen  können, 
MlUn  ao  TOD  den  in  tngt  «tebsud«»,  u«r  deigeilicw  «aUsii,  dw  dam  r«ioha^  Ihnaii  salbst 
■nd  dem  lud»  am  nfltzUdwten  dflnke  »also  döoh,  daz  allar  dar  mk  «nd  ftrdfniiaM,  dw  da 

fallen  möchten  und  mögeiit  viui  dem,  derron  nns  gekorrn  wird.  gVwh  untfr  uns  beide gi^teilt 
werde*.  Karlsr.  0.  L.  A.  copie.  Godeu,  Cod.  dipL  8,  n.  356.  —  ZtiiUchr.  f.  d.  ü.  22,1 80.  ß^. 
Kar.  reichsB.  nr.  137.  Brief  Osriachs  gL  daL  Or.  Mönchen,  staats-arch.  2 
Qerlacb,  erzbischof  von  Uainz,  Tflopridit  fftr  den  fall,  dass  das  reich  erledigt,  denselben 
köuig  ta  w&hlen  und  falls  dies  nkht  möflich,  für  einen  anderen  nnr  gemeinsam  mit  dem 
p&lzgrafen  seine  stinini*'  ;tbza>;t-lieii.  .luch  iiieiiiaiiden  miderii  hLs  Jiudolf  der  Pfalz  »Hgen  tur 
«in<m  rechten  karförsten  zu  halten.  Or.  HöBchcn,  staats-arch.  Karlsruhe,  6.  L.  A.  copie.  — 
llarnack,  KorfarstencoUeg.  25Uexor.  — Ziaitwbr.t d.O. 28,180.  Btg.Ksi'.  ffaichss.nr.  l-SO. 
Wcii.saf  k«r,  KMchstagsacten  1,47.  nr.  1.  2867 

mit  Kapr«cht  im  zweijährigen  laiidfirit>d<iu  Karls  k\.   Hehrfitch  gedruckt.  VgL  Reg.  Kar. 

nc  187-3.  2368 
Johann  ood  Albncht^  burggrafea  n  fiflrahaig  Tubttnden  sieh  mit  dsnaeUMO.  Or.  Mflnchen, 
HrkE.  Copb.  4^7,52.  m» 

TCuBidsmvMMtadttaidiBttdsBNUM.  Or.  Ifliielui^l^^  SS70 

(Pima'i  verbandet  sich  mit  Karl  IT  'der  zuerst  urknndot),  and  Johami  IlldAIIlvaeh^lmrgLrrafeii 
zu  liäruberg.  Mon  ZoU.  ii,S^2.  —  Keg.  liar.  nr.  1412.  2371 

(DnsdaB)Iad«%iiitrlcgrafTon  BiaodsolHi^lMiwUligtdansdbsDdkKarllVandsMBerg^^ 
Anna  gemaolrten  Tsrsehreibmngen,  leistet  darauf  verzieht  mit  ausnähme  der  nr  kv  gehörigen 
rechte  and  der  rm  der  Pfhh  zu  lehen  rührenden  grafschaften  und  mannscbaften.  Im  todee- 
felle  Auiüw  ••Liiu  kiudt  r,  babfn  die  lande  wieder  daliiii  heimzufullen.  wo  sie  hin  ^fehüren  and 
der  könig  and  »eine  erben  bis  sor  abtraguig  der  von  Hadolf  gboiachwin  schulden,  davon  besitz 
zu  nehmen.  Zugleich  entbindet  lodirig  dm  p&lzgrafen  aller  kaiser  Ludwig,  ihm  selber  und 
aeinaa  brtdm  gemacfatMi  fanprcdnagan.  Ldnif,  Cod.  Gena.  dlfL  1,1070.  Yoriagtiig  d. 
fldeiooiiuidss.  rwbt»  t.  Pfidx.Zinibr.  202  or.  60.  —  MniBit  in  Abb.  d.b.  AtauL  11,274  (wo 

irrthüiiil.  irpi.  H',).  2372 

(Fiioa)  KaxlIV TaiBchraibt  damsslbsQ  f|r  die  nAbs,  di«  valsncardwraiehMbst,  lOsehiUing 
hsBsr  saf  dw  ipll  1»  Mahii.  Or.  Mdiichsii,  shwts  sreh.  tt9S 

(Dresden)  Ludwig  von  Brandenbarg  verhiirirbl  bni  l.>dirn-ht'in  ab^'unge  des  pfakgraffn.  Karl  IV, 
dessen  gemahlin  und  kinder,  denen  derselbe  all  »«in  laitd  in  Buioru  und  iu  der  Pfalz  vermacht, 
darin  zu  schirmen,  da  er,  der  markgraf,  darauf  verzichtet,  mit  ausnahm«  dsrkamihte.  Lünig, 
Cod.  Qtm.  1,1077.  F»bl,  UB.  1,149.  —  Btg.  Kar.  raidM.  nr.  144.  8S«4 
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Karl  IV  gt)biet«t  üiululf  »owie  liuprsclK  oiid  graaniiteu  stadteo,  der  stadtlbüiB  Cnno  von 
Falkonstein  boistand  zu  leisten,  der  dem  Mainzer  barg«m  wegtn  ttlW  §t§M  gnf  fiflnUier  ge- 
leisteten bilfe  missgänsüi^  ist.  —  Keg.  Kar.  nr.  3375 

verleiht  Sakbach  eine  messe.  —  Reg.  Boic.  8,227.  .    .  2976 

(RegrengbOTg)  Stefan,  Wibrecht  nai  Willwliii,  tM^pa^tU  hti  Bhain,  schulden  demselben  and 
Kuprecht  fär  ihre  ansprfiche  nf  Kiaderbdeni  60.000  folden  nnd  rerpftnden  ihnen  dafür 
Cham  and  Esehelcham.  Or.  München,  haas-arch.  2S77 

Terzichtet  g«geoAb«r  dea  hama  voo  Odkeenstein  «nf  alle  fordemgcn  u  Oftnlnoh  ood  fiocbatet 
HMdtUk  üniTz-BibL  lateMU,  PI  üik.  2,  or.  454.  M78 

erhält  .^bndunng  vom  zoll  za  Oud» und  ,a&lieisen  derkistea*  n Ibiat.  Zogegen:  Heinrich 
Ban  mn  Titethnn,  ritter  Ortg«iN  T«n  Falckenstein  ond  Min  hydrtigtr  und  lat  ksuejitar 
d«r  Inilbaar  n  8p«ier,  Qeilind  im  Hyper^'  hoftaeiitor,  Fkiak  tob  GroiÜMif  ,  Bam  iMOOg 

Kadulfs  Sohn,  Anshelm  von  Alt^rfT  ritter,  Wolfe rst«3mer  sein  schTnil»  r.  Heinrich  vom  Steyn- 
has»  and  Friedrich  sein  zollschreiber  za  Caab.  C'opb.  t.  Oppenheim  u.  Lautem  im  kreis-arch. 
Speier  16  extr.  8379 
B.  und  genannte  schied&ricfalMr  antacheiden  zwischen  Boprecht  d.  L  and  dem  grafen  Walram 
Too  Spanheim  insbeeondere  weg<en  dr«r  därfer  Erpschejd  and  Uasenkonede,  an  welchen  Baprecht 
tiiH-Ur  r.'.  lit  h.ili«',  uncli  »>g>!ii  'i^r  in-iii'ii  jri-ri(  lit>^,  iIhs  biir^'Iohen  za  Fdrstenberg,  dos  srhadens, 
weicher  den  von  bciiOnau  in  dv.m  UolV  zu  Liiu  leiibur^'  ge^-chehen,  dass  dämm  der  pfalzgnf 
nicht  schuldig  sei  za  antworten ;  die  ansprach"  wt  gLii  dm  Schadens,  welchen  die  von  Siokill« 
heiiB»  KeftnidMl«  8*8wah<iiB  Bad  and«»  das  piftlignta  iMito  za  Laadenbarg  «f> 

ttttam,  wird dnam bwadewn «eUadigwidite daaelhrt fttnriwMi.  Earltr.Oopb.  755,76. 

beurkundet  die  zwischen  ihm  und  den  Hagenauom  durch  graf  Hugo  v  >ii  Hohenburg,  hndTlIgk 
im  Elsaes,  gemiMdil»  adline,  womach  d«a  nittalattck  d«  heiUgea  fonta  d«a  fiafUDMUim 
gehört,  dtM^Uwo  aber  den  pfklzgrafen,  a«iBMi  bndTOfl,  MltiillMMai  und  dlwir  in  ihrmi 

herbergen  and  rechten  un?*i>Wrt  l;iss<  ri  sollen  and  der  am  Spicherhof  begangene  frev.  !  iUiu  n 
rerziehM)  wird.  Or. Heidelb.  Univ.-ÜibL  Ork. Sehr. Inr.  194.  —  Zeitschr.  t d.  0. 24,1 74. 

(Prag)  Karl  IV  emcht  ihn  n  Khafhu.  dan  dem  still  Basel  der  tob  gntea  Hngo  tob  Hochl>a;g 

vor  entliult'jiii-  woin  oml  Vom  rarücks-p^r^'bcn  wenlt-.  —  Rfp.  Kar.  nr.  l  •^27.  3382 

derselbe  erkUUt,  dass  der  von  dem  pfalzgrafea  seiner  gemahlin  Anna  nnd  seinem  brader  Johann 
vnt  mkran  ailt  im  bnrggrefen  Johann  and  Albrecht  tob  NAmberg  gwchlowwe  band,  tl», 

dem  pfuhgrafen,  niischidlich  sein         Mon.  Zoll.  :!,24.'..  —  Rfg-.  Kar.  nr.  15?!!.  ?383 

Frank  von  Cronberg  quittirt  Friedrich  dem  zoUschreiber  zu  Caab,  ait  dm  pfaljcgrat'eii  BUtt,  ■)8 
gülden,  I H  Schilling  heller.  Or.  WiAgbaden,  staatä-arch.  —  Weitere  qnittungen  Franks  t. 
Kr  nberg  and  Schenks  von  Liebenstein  ebend.  —  Annat.  f.  nnw.  Altln^rsttsni-k.  9,.',(ni.  2384 

verpiibidet  Engelhard  von  Hinchhom  un  2000  floremer  golden  die  barg  Bheinhaosen  und 
daa  «nf  NadnMHk  Or.  MtaAM,  1 


bewilligt  als  reichsverwefier  fl>^rii  Cuiic  v"n  nc-i^iilifnf,  von  Kranwesinl,  herrü  RorU'li  Kraowesels 
söhn,  2  fader  weingelt  an  dem  keiter  zu  Oaub  za  lOaen.  Or.  Wiesbaden,  staat»-arch.  l'c»n- 
ct^llirt).  Scheffer,  Pfälz.  nrk.  wc  in  Statlf.  ataaihHUNih.  BattUff  daa  fOk.  ^aar.  nr.  n.  — 

Ci>d.  dipL  Nass.  I,r;,274.  2386 

befiehlt  Concz  EnelH-I  si  iu'  m  luUschreiber  ^u  Bachanuh,  dem  ritter  Cono  von  Keilenberg,  sniuem 

hofmeister  und  tiun^^r.ifen  n  Gnb  daa  knappaagald  von  aall  m  Baebaiiaeb  aiiaaiü>e£»kl(;H. 
Or.  Cobleuz,  staaU-arch.  3SS7 

schlichtet  die  neuausgehrvchaBMi  imufan  zwischen  Bspiecbt  nnd  graf  Walram  Ton  SpanheiiD. 
Lehmann,  Gfh.  v.  Spaabain  1,210.  2388 

bmlligt  dis  verleihoDip  VM  imi  ^mm  innosen  am  soll  in  Bacbanyh  am  16.000  g«ldeai 
durch  Karl  IV  an  graf  Adolf  WH  AasBU  ud  verspricht  iba  darin  n  aoUnm  ni  ftfla  Hia 

der  erzbi.^<^it'>f  v  ii  Trier  dam»  enMci,  ganannlan  bateag  am  aoll  a  Oaaib  la  fanehreiben. 

Or.  Coblenz,  staats-arcb.  2389 
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TomM  dmt  grkfeii  JoImbb  too  LNuiiifw,  pi«p«t  dt«  S.  daulgstiJI»  m  Sptier,  LftOwlMim  (b 
1020  kMoa  goUgoldML  Htidelh.  iiinT.>lHbL  f^liimim,  Pf.  Urk.  2,  n.  455. 

zeigt  Friedrich  Schultheiss,  s«inein  zoLlschreiber  zu  Caab  an,  dass  «r  seinem  1 

vtm  PerBtingira  100  galikn  (|;eg«bau  hibe^  Or.  Cobleiu,  staatasurch. 
belclait  das  itttgr  Engelbard  Tom  nncUioni  mit  Tattenlutid.  Hfaseldi.  Oopb.  ia  SwmiMt: 

ataats-arcb.  10.  2393 
mit  des  p&lzgmfDS  Baprecht  d.  IL  o.  j.  und  gon^iuuten  fdrsten,  grafen,  herren  nnd  Bt&dteu  in 
den  fflitXMITgaBdiloBaaaaiil  lancb'icden.  Or.  Xönchen,  reichs-arch.  —  ScbOppaeh,  Henneb. 
Urkb.  2,110.  —  7<.itechr.  f.  d.  0.  23,444.  M  -n  7A\.  T  iir.  298.  Keg.  Kar.  nr.  1580.  2303 
stirbt  zu  Neustadt,  wubin  er  sich  in  den  letzten  jabr«u  M  int.«  lebens.  in  denen  er  alle  wichtigen 
re^erongsgegchäfle  »einem  bmder  Ruprecht  öberlassen,  vohl  körperlicher  leiden  halber  (er 
fBlirt»  daa  beiniunao  dat  bliada)  vuüÄgmeui  faatta.  In  dar  dortjgaoS.  Acgidieukinlia,  dia 
ar  nodi  mif  dem  aUdiabatta  ni  «nem  eoUegiaMift  arboben,  irt  er  begnben,  wo  adn  stark 
beschädigte«  grabmonnmmt,  auch  das  seiner  (1377  zu  Keastodt  verstorbeuan)  gfmrililin 
MargsreUie  in  dem  j^ul  kaiCholinchen  theile  der  kirche  zu  sehen  ist  ,Anno  domini  lüb'i 
ipsa  die  beati  FrandBci  confesBoris  obiit  illnstrie  princeps  ac  dominus  dominus  Rudolfus  pal. 
BeaL  aacri  roiiHkiu  inifarü  arobidapifar  at  dnx  Baoima,  bnio«  dun  Tiittdomiiiw  tmpo- 
raBi  qoi  adan  baue  coUagiatam  bi  obita  ano  ins^i  ari«i  at  flndarl,  qvod  at  ita  fiMtam 
fnit  tandem  per  fratrHii  siinm  ."urtifili-ni,  it'niituim  vidplic*»!  T?u|.n-rtiiiii  iluivm  --nrcK-.-i'rf-iii  rt 
heredem  in  dominio.  Cuiui  iitquam  •iMinini  liuil 'Iii  luiiiivcrsurius  iiciiigitur  semp»r  in  iptii  Jiw 
beati  Franrisci  cum  vigiliis  maioribu!-  ac  nli^^l^  )ir<  aiümabus. '  Lib«r  anim.  ^  &  Aegidien- 
kii«he  «1  Naostodt,  wotwu  Heidalb.  amT.-bibL  Lehm.,  Fi.  Urk.  üfi,  2394 


Bapreeht  I. 


Caab 


gebart  la  Wolfratshausen  al«  der  jüngst«  der  Üihn«  BodolA  L  CMfiaii  BaiWIg»  in  Abb.  d. 

churb.  Ak.  8^4.  H&atle,  QeneaL  19.  2395 
best&tigt  di«  m  leinen  Torgftngem  dam  kloater  Sehtfnaa  votBabanen  priniegi«].  —  Zeitschr. 

f. d.O.  7,48  extr.  2396 
gelobt)  daaa  ar  Boptacht  den  jOngeni,  wenn  er  zn  seinen  jähren  gekommen,  an  eeinee  vstars  statt 
stehen  md  Hm  in  alle  rechte  nnd  anspriohe  desaelbeo  eintreten  kuaan  wolle.  Oop.  Karlar. 

G.  L.  A.  —  Z^it.m-hr.  f.  O.  22,179.  «3«»7 
gulubt  Kuic'iij  vt  tur  Kupj«uhi,  berzog  Adolfe  seL söhn,  wann  sein  oheim  graf  Gerlacfa  von  Nassau 
nach  haus«  komme,  dass  er  ihm  den  brief  dea  faters  erb«  wegen,  den  er  mit  seinem  kleinen 
Siegel  bereits  versehen,  innerkalb  eiiM  monata  auch  mit  winwi  graanenbeeiagahi  nndaoigen 
wolle,  das«  ein  gleichea  aneb  Ton  Oarlacb  gesebebcu  Or.Hflndien,  gakbans-ärdi.  —  KarUar. 
Copb.  511,224  extr.  '239« 
bafrait  das  kloatar  übarbaek  im  Jibaingaa  vom  r jeinwli  u  k'dratanbetg,  Bacharach  und  Canb. 

BoMdt  ürkk  BbarbMh  n,844.  —  CM.  dl^  TStm.  1,8,14«.  «SM 
Tenuchtet  dvm  rr/.?ii>vh«)f  Ton  Trier  u'''giiu"i^i>r  ;*uf  seine  ;iij~iirüi'ht'  aiifMünstcr  im  Meiiif.ili}  iii:il 
Thuron  mit  zabehOr  und  bestätigt  di«>  b«r«its  von  MechtUd  und  p£klzgnf  Adolf  be«ii'geit>  ii, 
von  k.  Ludwig  dem  stift  Trier  gemachten  pfimdBAaftan.  Or.  Oablani,  ahwii  auch.  Kesselst, 
ropli.  iii  Tn..T  530.  r.ün'Awj.  C  il.  3-',2r,5.  iHn) 

I  beurkundet,  dasi  Eeniiaju)  \  vu  liaixsiilitiiu  geg«Jii  j  mark  jilirlith  ttiu  burgniuim  zu  Caab  ge- 
worden. —  PnbL  d.  Luxemb.  Inst.  1883,34  extr.  Cod.  dipL  Nass.  1,3  nr.  187C.  2101 

(Landshut)  Rnpraobta  beyollm&chtitlBr  Burkhard  dar  Jnnga  wm  BQatfaaeh  traimittalk  aina  iw- 
lobung  zwiecben  dem  pfahgraftn  nnd  Beatrix,  der  sAweatar  Hranicba  ton  Kiedarbi^eni 

Terwittwet.'ii  j,'rdf5a  \<>n  itva.  und  verspricht  im  auftrage  des  pfal/g^^rafi'U,  »liusi,  Jerr-elLe, 
wenn  die  ehe  m  obujU»  gekitumen,  miiaÜernuwhtundMfjoweili^geheissUeinrich^,  gegtu 
Ludwig  von  Baiom  nnd  pfalzgral  Badnlf  UUi  Msta,  Or.  iltn^sn^  haaa^ich.  ImmcLuiig'  ti 
I.  dentaobea  Oaach.  20,261.  2408 
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Jobaan  XXII  oraoaMri  fiaj^racbt  iluQ  traa  la  bl«ib«Q,  narhdwB  derselb«  dmh  eina  boteehnft 
Mb»  gariBBOigMi  ffr  «m  |i*|Mt  kudgtgriMi.  BaymU  182»  s.  1«.  —  Witt  B«.  1S4. 

Reg.  Lnfl.  <i.  :ror  nr.  2:'^«.  2i08 
(pbt  seiu«  luäüüuiiuug     dtii  durcli  Barkhard  von  EUlerbach  vormittelton  ehe  mit  Beatrix  von 
(Uta  und  will  die  heirath  zvischen  datnm  dea  briefes  und  Johannis  baptistenta^  vollziehen 
und  T«rapricht  Hainrich  rva  Uudwlmm  mnien  frauid«  und  iMlCff  lar  wi*d«i(«wiiiiwiig 
MinM  «iblhellt  nvtlIwB.  Or.Mtodno,lMHi»<»dt  I^otaah.t.dMlMteiCk«dh. 20,262.  MOi 
Joluwu  XXII  gibt  demä«lben  «hedigpena  zar  rerni&hlong  mit  der  im  ilritU-n  ^adi-  ihm  verwainlu- u 
Beatrix  von  Niederbüyem.  Als  besondere  veraulasemig  za  dieiour  ^gepUuteu)  venttitüiutg  wird 
n«iben  der  familienverbindnng  das  gemeiiuame  vorgehen  gegen  Ludwig  den  Baiem,  den  offeuM 
feind  d«r  Ureh«^  ond  dja  wiAdarherataUniif  du«  von  lAdwig«  tjmam  im  plhtagnCaa  Tor> 
«otludtMini  Ttiarlidm  «rMbeik  iMirorgoboben.  AUl  d.  bb  Ak.  tairt.  ÜL  17,272  dztr.  MAS 
erbAlt  im  hausvertrag  «un  Civk  di*  BhainpfUs  «od  vMa  theil  im  OlMrvftb  nrtdc.  VgL 
or.  20a8.  2062. 

•eh«lfhdaa,  Miganmislair  and  wXk  t<w  MMhadi  iNvkudMi,  da»  lü»  pAuUMMt  dar  stedt 
den  sonstigen  rechten  d«a  |Al«gnin  in  kabur  vaiae  idttdaD  aoUa^  Or.  Enbr.  Q.  L.  A. 

KarLsr.  Copb.  5l9.6i;;.  2407 
Heinrich.  Johann  und  Wilhelm  von  Stedaa  gab»  ibr  hua  i^aiidMiii  namni  dam  plUkgrafeii  zu 

lehen  anf.  Earlsr.  Copb.  4ö7,S5>.  34418 
befreit  zugleich  8«ine«  bruders  Bndolf  wegen  dem  klotiter  Herd  dessen  gut  zu  Danstat  von  bede 

und  Steuer.  Wardtwein,  Hon.  Pal.  4.l^i  .  2409 
(Nürnberg)  kiÜMr  budwig  adnüdat  dem  landgralea  Heinrich  von  Uaasea  13000  pfood  haUar  ood 

verspricht  diaaalb«n  ab  hainatMiMr  dar  tnditdr  d«a  laodgndSw  ao  Um  jMignSut  lopreciit 

zu  v:Ah\i-r\  oder  in  an'i  r«  i  angegebener  weise  zu  verachreibeu.  Oefele  1,7 .')8  8.  <iat.  —  Heg. 

Lud.  trginzungsbfft  1.  XII   nach  Landau).   Eine  vennihlong  Buprecht«,  wie  Zinj^'ibl  in 

bist.  Abb.  d.  bair  Ak.  III  1 1H14)  280  angibt,  Um  nicht  zu  stände.  3410 
(Botenboig)  graf  Bad<«lf  \oü  U«benbaiK  Svdolf  ud  Hiig  min  tohD,  ochtieooen  mit  den  p£klx> 

grafen  «B  bbcnaltngBchea  bdndaiaa,  wwin  fc.  Ludwig  nnd  gnf  üfakh  von  Whtanibwv  wu- 

genommen  w»*rden.  Or.  München,  hans-arch.  Karl'^r.  0«p^  '11.210  eitr  2411 
macht  laanbard  von  HeintiMiberg  zum  bargmann  anf  ("ürstenberg.  Schott,  dipL  Bingr.  Mscr. 

In  mncbeii.  iw:h»*teh.  S4M 
(Heidelberir''  I'lnrh  landgraf  zum  L«uchtenberg  verbündet  sich  mit  dem  p&Izgrafen,  wobei  er 

ki^nig  J         von  Böhmen,  bur^af  Johann  von  Kflmbenr  und  Conrad  von  Schlü88elb«rg 

auRniiiimt.  Kiirl-r,  Cepb.  .'.11,212  >  241:1 
all  dea  p&lzgrafen  richtor  eotoeheidet  ritter  Qerhardt  Baocaa  von  Ake;  über  pfiUziacbe  l«b«o. 

üBirig  «019.  inr.  ftad.  2,1268.  «414 
kommt  mit  sfimm  t-  ttr-r  Htipr^rbt  fiberein,  dass  sie  im  falle  eiiivr  tln-ihinf?  mit  'Rn<Irilf  U  ihr(>n 

autheil  aut  nächst*;  1 1  jahn-  gemeinsam  haben  wollen.  Or.  München,  baus-arck.  241a 
gibt  dam  grafen  Philipp  von  Spanheim-Bolanden  die  znaage,  dasa  fi^mf  anttleute  keine  span- 

iirfmiMhui  imtatthaiuB  in  pftlrianha  itadt»  ata  biigar  aa&MhHMndöiftaa.  KtMnata  ■nrhlana 

In  maäbadn  nr.  2S9.  HtiÄdh.  oidv^UbL  Labn.  FC  JJA.  2,  nr.  822.  —  T^^^mmw,  CHb. 

Spanheim  1,95.  2416 
aotdieaat  mit  enbiachof  Balduin  von  liier  einen  laadfriadMi.  Or.  GobloDS,  staatMUck.  Knaaelat 

Ooiib.  in  Mar  626  (duA  OfWMiallahnr  HIm).  OOnlhir,  <ML  dipL  80^22.  M17 
•ntacheidet  zwischen  Simon  I  und  Siinem  vetter  Walram  von  Zweibrück«*!)  Tr.grii  drs  sfr.  Itf.9, 

das  sogenannte  Cippelftatter  betreffend.  Cop.  Heidclb.  univ.-bibL  Lehmiuin,  lt.  Lrk.  2  ur.  J 1 . 

Zeitschr.  f.  d.  0.  14,40«}.  —  Lehmann,  dt'n.  t.  Hanna  2,205  ei  or.  2418 
(Heidelbaig)  U^nrieb  TOB  Erleokaim  der  Altera  «mpOngt  rm  dam  iiifldiirai(ao  ^  jordtm  Mar- 

quard  ftn  TUnbtbD  gebSrigeo  ebtn  daaalbal  gidaganaa  lahan.  brbr.  üopK  467,46.  t419 
(Nürnberg)  kalser  Ludwig  viriifaU'!«  t  domselbcn  um  feiner  dienste  willen  die  reicLsi'inlNÜiifi.- 

der  jaden  zu  Speier,  WorDki  uu4  Latkuboig  für  o2uU  püind  beUer.  Or.  Worms,  stadv^cb. 

(t-nthalten  in  urk.  1.S53  ian.  :31.)  Spejer,  stadt-arch.  darau  WlnkdHaan,  Ada  2,353  und 

Hilgaid  UB.  t.  8s«er  nr.  48&.  —  Big.  Lud.  nr.  1696.  8490 
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Paris 
(im  LoQvre) 


(Nürnberg)  derselb«  mgl  der  Stadt  Sp«ier  die  KnprwhtgenacliteTeivfllidmgdcr  dortij|«n  judeii  an. 

Or.  Mönchen,  staatä-arch.  —  DsgL  Ladenbarg.  ib.  bausarch.  WiiÄdltt^  Acta  2,3S4  «x  or.  34'11 
Badolf  markgraf  von  Baden,  herr  zo  Pforzheim  und  laudfauih  in  der  Mortenan,  verspricht  dem 

fbisgalm  di»  «twit  BntthMm  bis  n  battiamtem  tenniiu»  m  Umml  KarW.  Ooph.  565,10 

«Str.  wn 

nimmt  um  200  pfiliii  kalkr  JoihmiTOBKkktl  am  tdinr  dknitevUluM  miliiugwyui.  Ki<rlsr. 

Copb.  4(>2,IS^  um 
tntMhaidat  nfudmi  im  gatm  Walnm  m  ^paiduiai  und  Itkdxidi  tob  Uiaiagm  fiber  dis 
bnrgen  jUttaiataigMi  üd  TJSä»,  Kirbr.  Oi^b.  755  B.  15.  —  T^hmiaiii,  Gfiu  y,  Spanhran 

1,179.  2iM 
Benedict  XII  versichert  Ruprecht  and  RaduU;  welche  fürbitte  für  Icaiiar  iMäMig  «iagvlegt,  zar 

versChnang  mit  d6a8«Iben  geneigt  zn  sein.  Baynald  1336,28.  ?42& 
nimmt  das  kkwter  H«rren-Alb  wegen  seiner  gät«r  m  Bretten  and  in  tottgw  gimarkaiig  in 

seinen  schätz  und  schirm  and  best&tigi  ihm  alle  begnadigongen.  Zeit^chr.  f.  d.  0.  H,22 1 .  2426 

Abelgibt  uf  b«Ml  kaiaer  Ladirtgt  dtm  abt  Jobana  von  Weiaaaobug  da«  aebldfla  ScharÜNnbaig 
ab  nielulehaB.  —  r*lmiami,  Bugan  2.66  ntr. 

(Nürnti^Tf,'  !  kaiä<  r  Ludwig  meldet  dems>  lli<  ii.  ilass  er  mit  dem  grafen  Philipp \i>ii  Siiiiiiln'iin  und 
auden)  suiuen,  des  pfalzgrafen  dienern  äbereiB^'^ommen,  ihm  Baden  and  die  wgiei  la  EüBdorf 
nm  2000  mark  silber  za  versetzen  am  dienste,  di>  ihm  der  ptalzgraf  mit  200  helmen  than  soll, 
aach  behält  sich  der  kaiier  vor,  f&r  die  pflnder,  dia  ent  durch  Philipp  tw  (EtpanhaiB  lud 
brnder  Heinrich  yfsa  Zippliogao  abgeacMM  «cnliii  Mlkil*  dia  landfostcS  das  EImm  «fani» 
gl  i/Hi,.  Manchen,  retdu-aidk  ObeqiC  Otpb.  149,87.  Mioo.  Bote.  24,80. — ltaf.Boic  7,1 88. 
B«g.  Lud.  ur.  1777.  *    '  3428 

(NantbMTg)  dcnalba  gibt  d«in  aurkgnAn  Wülialm'Kia  Jdlkli  und  BiQtMMvtillmacUmvntdN 
handlangen  mit  B.tif.ilirf  XII  ui  ArigTi^n.  If.ij-nald  \-V.>.>'>  §31 — 38  n.  18 — 28  (latc-in.  bstV 
Riezlcr,  Liter,  wideriiathür  Li  1 2  J.  ur.  des  Muiiclit-H«.*r  liaus-archivs. —  Regest  btd  Jhi rui  >ri  1 , 
Ant  ti.llto  VlUu.  1S!>1X  mit  8. octüber (deutscher  tf  it).  — Reg.  Lud.nr.  17i>7,  dieintmn  li  nj 
bei  Sieaier  a.  S24i  vgL  dam  Pregar  in  Abb.  d.  bair.  AluuL  bist  GL  14,10—22.  Müller, 
Lad»,  d.  B.  2.278.  U» 

markgraf  Wilhelm  von  Jülich  schliesst  mit  vollmacht  kaiser  Ludwigs  «in  Mn<}niss  mit  k6mg 
Philipp  von  Frankreich  (cfr.  Lflnig,  reicha-arch.  ö,27).  Ruprecht,  wekber  am  2.S  (8)uctüber 
(vgl  nr.  2429)  zugleich  Bjit  dt-in  iti;trky;rLif<  ii  •■iiii- vollmacht  zu  nnterkuidluDgcij  iiut  B<  ij*idict 
«rhidtan  and  mit  ihm  Ober  Paiii  reiste,  war  zugegen.  »Licet  aate  fnerint  com  Philippo  rege 
Fnnmran  «t  de  iHo  Tanerant  dia  lapiadida  0an.  81).  ad  p^ani  pndidan*  IHe  iiwtniction 
df^s  markgrrafi  n  fflr  dii  franzf'sischen  Verhandlungen  ist  «.hon  vom  24.  sept.  1 336.  Im  betreff 
dfcs  itiiH  rars  miiiint  Müller  ä.  8.  0.  277  an,  daas  der  markgraf  nicht  sofort  nach  24.  sepL 
abreist-',  iMuid-ru  zuerst  den  (BtK'-  L"'!.  nr.  2H00)  vcin  k:us>  r  (.'-t'i'benen  schimibrii  flür  klH>t.:r 
JBartacheid  ausfertigte  und  dann  nach  28.  october  (aufang  november)  mit  Ruprecht  zusammen 
nerat  nach  Paris  oud  dann  sadi  ATigiMn  rnate.  Btwaa  gezwungen  erscheint  mir  die  com- 
biuation  vonLeroaz,  raebarehea  critiquea  rar  Iw  relations  politiquea  d«  laFrance  avec  l'AUe- 
magne  de  1292  k  1878  s.  192  am.  8.  Zw  bastimmuiig  des  itineian  adieiDt  nur  darnatfir- 
lichste  weg,  tig  dar  jnalrBctian  and  tag  dar  almiia  nitiht  n  aehr  tau  «inaadtt  abl^gig  za 
oacben. 

tsUB  Hut  dem  martgrafto  WUbelm  von  Jfilicb  bei  Benedict  XII  in  Avignoa  an,  wo  sie  an 

glpirbcm  tag-p  vnm  papst  r-mpfhiiirf'n  ■wprdfn.  TTpiir.  Dit  sscillinv.  lici  BöLmtr  •).2r>.  2481 

eib&It  vom  papst  die  goldene  rose.  ,dedit  rusam  anream  post  missam,  quam  papa  celebraverat 
in  sut  eapiüa  Avanionsnai«.  Hhor.  da  PiawwihOT.  28.  MM 

verhandlangen  mit  Benedict  ohne  erfolg;  (vgl  Hüller,  Ladw.  d.  B.  2,38  ff.).  Ton  ll.april  an, 
wo  ein  consistorinm  des  papstes  zusammentrat,  bleiben  die  gesandten  noch  3  wochoi,  brechen 
abi  T  die  vrhaixiliiiigfu  ah,  ■'bwohl  Bemdirt  'Aiifu  wt-ii«  n  i:  t^rmin  angesetzt  hutu .  »dicti 
comes  et  alii  nnncii  impatientes  adUbendae  in  tanto  negoüo  debitae  giavitatis,  snläto  tone 
petleniiit  liesotiaB  de  Roraaua  coria  neadaadl*.  Baynald  1338,4.  —  »Qon 
haMla  (am  11.  afiü^  adhna  tnboa  asjUmania  in  «nria  paniatsatw  qpaidwB^ 
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domino  ipKmm  Mtanm,  Md  tpe  su  frutnli  tia«  omni  «ipaditiOMMlptoprit 
Mint  vmni*.  Senr.  de  BitaMihAV.  36.  MSt 

ersclicin'.  mit  ItisL-Lof  (ifrliunl  ^•m  Speier  tuid  arnii-ni  fürsttii  als  Imrgf  in  f-ioer  zwischeo  kaber 

Ludwig  and  enbiscbof  Eeiurich  von  Mainz  geschlossenen  dbereinkanft.  Beinling,  Urkb.  d. 

b.  T.  8|»d«r  1,  ar.  Ml.  MM 
ertheilt  mit  aiiJs  rii  s^enaniit-rj  r-  irlisfarst^n  kaiser  Ludwig  <'inen  ditostbrief  wider  den  erzbischof 

von  Mainz  tut  den  loill,  dass  dors«lt>t'  ä«in  geläbde  gegen  den  kaiMr  brecben  wtirde.  —  Beg. 

Lud.  or.  69.  34» 
(Fninkfart)  Heinrich  biidwf  Ton  Lincoln  beurkundet,  dass  Buprecht  mit  500  helmen  sich  könig 

Eduard  Ton  England  nnehirieben,  wo&  iha  tob d«B  proeotatorea  des  kOnigs  15000  Florentiner 

gtil )  n  /ogesogt  werdMi  te  kAuf  flr  äSlm  idhite  btlM.  tymuK,  fbtdn»  2,2.979.  — 
Lud.  s.  263.  i4M 
(naukftiit)  dendlw  TandnwM  «wt«!»  16000  FlonafiMr  gaUw.  Bpnr,  lbed«ra  t,2.980.  — 

Keg.  Lud.  nr.  2r.:i.  24:J7 
deriielb«  verapriobt  vor  Miner  Aberfahrt  dem  pfiüzgrafeu  im  uaaenMinaa  kOuigs  die  auszahlong 

von  2700  ionntiaar  gtltet  od«r  tUttiiiig  itf  aMUgn  pfealaeliall«.  'Sjuur,  fbedera  2, 

'2.r'8". 

gelobt  die  von  /^wingaibetg  ohne  willen  des  emblächutis  von  nicht  in  schütz  zu  nehmen. 

Or.  VBBdbaa,  rdite-weL  —  B«g.  Boie.  7.21 2  (wo  irrthflmlich  25.  min).  24»! 

NicoUns  von  LOwenattia  (oittiit  dm  pfolzgrafen  75  ptauHiaUar  llr  «ioAMluiUlvwi  I0*>  pfnnd 
von  ihm  und  seinem  brnder.  Karisr.  Copb.  532^,3S  extr.  "UM 

R.n.  Ruprecht  d.  j.  erkl&ren,  dass  nicht  mehr  denn  einer  unter  ihnen  und  denen  die  p&kgrafen 
am  Rheine  «ind,  kniflint  aain  aolk.  Or.  Ifilndini,  KidkB-u«h.  Wdnb.  Maianr  Segintorb. 
4,59'.  VgLMaAM  in  Abk  d.  b.  Ak.  Uli  OL  1 1.20«.  «441 

Ruprecht  ;mil  i'r/.liis'  li'if  Ilcinrich  von  Main/  t'iusi'ln'iil»'ii  <lu-  /.wi-ichi-n  dn»  j^mtV-n  W.ilrain  von 
Spanbeim  und  Johann  (III)  Ton  Spanheim-Starkeubarg  entstandenen  (müier  bezeichneten) 
fwwoagen.  InTOnt  Sputh'»  fai  Stnvb.  bedik»««^  (Or.  aich  KflnAoi  «itr.).—  Lehmann, 
Gfn.  V.  Spsnli.  MsO.  2442 

Oiebelm  und  Dietrich  gebrüd«r  ron  Zwingenberg  <iffi)en  ihr  gleichnamiges  haus  itaprechtd.i.a.j. 
Or.  MtadMU,  ntOm-nA.  —  Reg.  Bok.  7,S24.  SMS 

Dietrich  von  Zwingeub«rg  und  Wiprecbt,*  seines  bruders  »ohn,  schwören  mit  ihrer  Teste  ge- 
horsam zu  8«in  dem  enbischof  Ton  Mainz  und  den  beiden  püalzgrafen.  Or.  Karlsr.  0.  U  A. 
KarUr.  Copb.  457,46.  Schnnek,  Ood.  di^L  22».  Kli*g  m  Hwbftldwi,  Zwiagnberg  124. 
Zeitwbi.  t  d.  0.  1 1,77  «  or.  2444 

G«r)aoli  gtaf  von  IStwmm  and  mü  wlin  Adolf  aebBMMn  adt  dem  pfalzgrafto  «la  lebcaallnglielHa 
bnndniss.  Kr.rlsr.  Copb.  51 1,224  extr.  2445 

Betet  Mine  iDUner  auf  Eren&b  von  der,  Conrad  Xnebel  buggialM  za  Ouib  gagabaoanaolUreilieit 
v«a  mia.  in  ktnataiaiL  Seham^  Oad.  dIpL  226.  —  Ood.  fipL  Haaa.  2,2.198.  9446 

Ulrich  der  Iinstottt>r  verkauft  demselben  und  Ruprecht  dem  jungem  ein  drittel  ToaBbanaaillia- 
dorfl  Or.  Manchen,  reichs-arch.  OberpL  Copb.  ebend.  149,1<>''  o.  153,26.  9447 
Oonnd  WUHagar  Mtaet  demselben  ud  Bapiacbt  dem  jfingem  aeiaaa  fheil  an  Traaaniohl 

München,  reichs-arch.  oberpf.  Copb.  149,1*^4.  —        n>\c.  «448 

Bbwbard  der  Mistelbeck  verschreibt  sich  für  seinen  Schwager  Conrad  den  WUtinger  den  pfal»- 
gnAo.  maam,nMi^w3L  0bai|i:0aBtLl49,l««r.  844» 
B.  und  Ruprecht  der  jfidgan  baatttigaa  dla  Uniliaikiii  dar  «ladt  Ambatg.  LiNaiHud,  G^^rb.  \. 

Amberg  Urk.  16.  älöO 
(>'ümb«rg)  kaiser  Ludwig  ompfiehlt  daa  kkalar  Spaiaabart  BapnoMi  adnrtH.  —  Beg.  Boic 

7,2ai.  EeK.  Lu.l.  nr.  lo:.:;.  2451 
Bchliesst  mit  Hi  iurich  vun  LlcliteusteLu,  üttiiiricli  und  Kckbrechl  vm  Dureuheim  und  .luhann 

Oatortii^  vn  Winstcin einen  burgfrieden  zu Alten-WtMti  in,  Zidtschr. f. d.  0. 23, C^l*  extr.  24M 
Otto  mnd  Berihuld  beeren  von  Bbantein  bawUUgan  dem  markgra£ea  Rudolf  von  Baden  die  var* 
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pUbidttiig  der  Stadt  Br«tt«o  ao  Bapncbt  um  4400  pfood  heller.  Kaitor.  Copbi.  457^5.  — 

ZailBOitr.  1  d.  O.  28,440.  MM 
markgraf  RudL>lf  von  Baden  srhul  L  t  ifimflbfii  4400  pftiod  hdkr  auf  Arttttn.  IVtnkf.  Copb. 

181.  — Zeiteclir.f.d.0.  2a,440.  2404 
Mflif  BbaHL  JE  thi  Engtaad  bwHÜgt  tliia  dnfartdtto  nmMUbnig  MiiMr  conmimriNi 

nhcT  i6oon  ^H»n  i<{.  d.  Ranktet  so.  iqia  1887)  £  B.  J^yniMr  fiiadW»  2,2,1079.—  R«g. 

Lad.  B.  265  ur.  aiU.  24ö5 
Heiarieb  der  junge,  herr  m  Erenberg  empfängt  von  dem  pfalzgrafen  den  thann  und  das  back- 

kttu»  des  Egeb  haa«  «nd  den  stall  dabiuter,  das  Um  Btiuridi  d.  &.  Ton  Erenbeii;,  aeiA 

(AaiiB  tcimMi  n  lelnn.  Karlir.  Oopb.  467,45.  Tolnar,  Cod.  nr.  180.  Idnig,  Corp.  inr.  tnä. 

2.1 263.  Acta  PaL  6.1 7 1 .  2456 

(Caab)  Heinriek  Ton  Kiampurg  wird  dM  jftthgiska  mum.  EarUr.  Copb.  457,55.  2467 
(Wesel)  erddtdwf  BaUnlii  mn  Tritr  wUlrt,  dne  die  lOsnng  der  Ton  büser  Ludwig  ihm  ver- 

pftndet.  n  i^iäc\<'  'SiMh-r^.',  Bachararli  a.  s.  w.l  ili  ii  pfalzgrafen  an  »einem  erbtheil  keinen 

schaden  thou  solle.  ¥t  Copb.  in  i'Yankfort  Ü2.  —  Zeit»i^.  11  d.  0.  23,439.  24öS 
(Ambaty)  Haiaiidi  dar  VnttiiigvToii  Itatonicht  TawpiiditdMMalbaa  aiaa  mÜimiii  iriUin  den  Um 

nfaMrigieo  thail  van  TnmtSiM  nicht  n  TaiUaaen.  IHndui^  nWhMMli.  Oltairpf  C  t  f>. 

149,  ift«.  iii'J 
Raprecht  d.  &.  n.  j.  vertngan  aUh  UU  dem  barggrafen  Johaan  T0Bmro1|aiKili(gaadee  Baahen 

Colm.  Or.  München,  reichs-arch.  Mon.  Zi  ll  '  nr.  5S  ex  or.  2460 
dieselben  verleihen  dem  Stift  S.  Jacob  vor  iiauburg  zum  zehnten  za  Amberg  and  andern  Zinsen- 

54  Pfennig,  4  pflud  fiagnilnnsHr  pArndf»  von  dar  atanar  n  lümamaL  Or.  MOndwii, 

reichs-arch.  2M1 
dieselben  sehlieasMi  Madnlaa  mit  dem  barggrafen  Joliaan  tob  Ntmberg.  Ch*.  Mönchen,  reiclia- 

arch.  Mon.  Zoll  3  nr.  67  ex  or.  —  Reg.  Boic.  7,260.  Beg.  Lud.  311  nr.  367.  2462 

(^yaier)  kaiaarLodwig  macht  iwiaclwit  entbiadwf  Heinricb  tob  Main»  imd  dmpihLignftBeinai 
wafbditfllrtaod  Iiis  8  tage  nach  kommende  oatam,  wo  In  FraakAut  eine  sfihne  gaacUoBsen 

wcricn  si  ll  und  nimmt  bis  dahin  das  ii-uc  si  hln**  Für>t>  tist>; iii  in  besitz.  Or.  Mönchen,  reichs- 
arcli.  Wtwtk,  Urk.  Lad.  d.  B.  Oberb.  arthiv  23,1  l'l  nr.  ex  ar. —  Beg.  Boic  7,26.  Beg. 
Lud.  nr.  2036.  2463 

(Speier)  derselbe  ernennt  in  dem  streite  twiacheii  erthiaehof  Heinrich  von  Mainz  ond  dem  pfiüz» 
grafen  wegen  Zwingenberg  and  In  dar  finge  ob  die  wa  Zwingenbeig  fiautettOMi  daa  ert» 
bischofs  seini;,  nin  scWedsgericht  Or.  Münchoii,  rt  lAs-arch.  Würzb.  Mainz.  Begisterb.  141. 
—  Weech,  Lrk.  Lud.  d.  B.  in  Oberb.  archiv  2;i,U*-  nr.  39  exor. —  Reg.  Boic  265,7.  Reg. 
Lud.  nr.  2037.  2464 

(Speier)  derselbe  verpfändet  dem  pfalz£Tnr<  ii  für  2000  pfhnd  heller  die  joden  za  Speier  mit  ein- 
wiUignog  des  bi^hofs  Gerhard  von  Sp>  i>  r,  dem  sie  fHlher  fdr  denselben  betrag,  den  er  ihm 
nun  -Mf  Aiv  rcichsÄiadt  W:iilist,ult  .>(:hlä^jrt.  vcrpllltiii-'t  waivii.  Ilngo,  Mediat  397,  Bemling, 
Urk.  d.  bUch.  v.  Speier  1  nr.  556.  —  Reg.  Boic  7,266.  B^.  Lad.  nr.  2040.  iUßi 

gnf  Johann  toa  Spanhelm  versptleht  damaatbaa  kefnem  pttldaAen  mrtertiuui  In  atlaer  graftehaft 
aTif^nthalt  zu  p-'Statt-'ii.  Or.  Coblenz,  staats-arch.  -  -  Lohmaim,  nfn.  v.  Spanhc-im  1,1. '>2.  2466 

R.  a.  Kuprächt  d.  ).  üruuuiien  mit  erzbischof  Heinrich  von  Mainz  ächi4»LricLter  mi  kriege,  den 
sie  gehabt  wegen  der  von  Mainz  vor  Zwingenberg  Mltanlan  veste  Förstenstein.  Or.  München, 
r«iicha<«reb. «.  Karlar.  L.  A.  (Mainsw  Or.).  KiAtg  von  HoobialdaD,  Ziwingeabaig  vrk.  8 
«rnc  JMtachr.  t  d.  0. 11,79/80  ex  or.  tM7 

Rnprt'ihtd  li.  iL  n.  j.  kandschader  nml  ^rbiedsrichter  '  rkliir'  n,  dass  df-r  bau  von  Filrnt-nsi.'iti 
wider  die  rerbdadniiMlmefe  seL  Or.Karisr.a.L.A.  Krieg  von  Uochfeldeo,  Zwingeuberg  ork.  4 
ex  «r.,eimuit&ttaeir.t  d.O.  11,80.  .  MOA 

(Prankfurt)  die  mainzischon  kandschaftor  e  rWarr^n  <l'-r  orzMgolif  f  k  'inu  nacli  ralallen  den  Fürsten- 
stein abthon  oder  behalten,  bei  der  besckworeoen  gaaerbschait  t»a  i;i3ä  soll  es  im  übrigen 
bleiben.  Or.  Mönchen,  reichs-arch.  o,  Karlsr.  6.  L  A.  —  Wönb.  Mainz.  Begisterb.  4,257. 
&iaff  *JBb>ebfUdaa,Ziri«g«nb«igbeiL5ttor.Bjktlar.--KrwfthBt&^  11,81.  tm 
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IQottfriwl  no  JBppamtoin  aj^rieht,  dau  die  tob  Zwingonberg  tob  ihnn  oingrilftii  rintdun  und 
Bapnelit  d.  ft.  iL  J.  lidi  dmit  nrflrMcB  gftbMi  mIImh.  Or.  lUBelMa,  wldu-MdL  Tütt  van 

'     Hochfeldtn,  Zwingenberg  urk.  nr.  «.  ~  Erwihnt  Zeitchr.  f.  d.  0.  11,80.  2470 

I  genannte  schiedancliter  eotoeheideB  nritdieD  ftipreeht  d.  t.  a.  j.  «od  barggfsf  JobMUi  von 
<    KflTabwgtniliiwfAdeiuBdnlMrf  nllAiiMwtaratn 

r.  :i  hs-r»rrli.  ^kfnn.  7MI.  3  n.  7:J.  —  K*«.  B.)  f.  7,285.  *471 

,  (Ueiilelbvrg)  Ludwig  d.  &.  u.  j.  von  Oettüigen  gvloben  demselben  und  Ruprecht  <L  j.,  wauu  kaiser 
I  Ludwig  in  den  n&chsten  1 U  jähren  die  reUdttpbadlcliaAen  löste,  2000  pfand  heller  wiedV' 
I  ngebeo,  di*  ihnen  ihnivefm  danraijpwUagfii  waren.  Or.  d.  b.  atMto-wali.  Or.  MOBOlMiii 
•  itMta-wiAu  —  Hmd«1h.  ünir.-BfbL  L«!«.,  Oollect,  8/4,359  «tr.  t47S 
(Frankfurt)  kaisir  I.u  iwijr  Hrklär:.  da-ss,  w.i.s  iictlfried  von  Eppinstein  xwiechen  er^Msrli.,f 
UeiBhch  von  Mainz  sowie  den  beiden  &iprechten  batnb  FänteiDbeif  btiZwingenberg,  mehr 
I    ala  di«  dnl  tmtuitubm  adMdtriditw  gM^iodiHt.  jnrad»  tMb  anadadlkh  siiii  Mlle. 

j  Gudfuns,  Cod.  dipl.  3,314.  —  Ucg.  Lud.  nr.  20!>7  erwähnt  Zeitschr.  f.  d.  0.  1  - 

{  Gleicher  Spruch  von  erebischof  Balduiu  von  l'rier:  Ur.  Mnuchen,  reichs-Arch.  Wäizb.  M^ünz. 

j  Rnn^urb  1.2      lui  l  von  lianog  Bodolf  Toa  SachMB:  Wftidtiniii*  Bnbiiid.  5,217,  erwähnt 

I  Zeitschr.  f.  d.  0.  ll.n).  2473 

(Welre&owe)  int  achutzbdndniss  mit  Bndolf  und  Bnprecht  d.  j.  vgl  nr.  2241.  8474 

vemdhnribtdiMignlNii  WatamTOaZveibrtdniitiiiMni  tuBMaataoUnOaab.  TgL  w.  224ft.  M7ft 

bevollmAcbtigt  zur  versOhnung  mit  Mainz  wegen  Zwingenberg  ecliiodst-  ute.  Or.  München,  roichs- 
arch.  —  £«g.  Boic.  7,2i»2.  Crk.  d.  »rsb.  t.  Main»  gleicht«)  dat  Ur.  Karl&r.G.L.A.  Zeitachr. 
1  d.  0.  22,195.  —  TgL  Ol  11.80  ans.  «476 

gibt  vollmacht  zur  rückerwerbung  von  Weinheim  t^I  nr.  22 1'".  *I477 
(Worms)  Gerlach  graf  von  Nassau,  Johann  domdechani^u  Maii./. ''  luuuiMarechalk  vonWaldeck 
ritter,  Conrad  Knebel  knecht,  entscheiden  als  rathsmauii'  u  /wischen  enbiaohof  Htinhch  von 
Main  ud  dn  pfid^gntn  Bnpreoht  d.  &.  o.].  insbesonden^  data  dia  laMenii  im  cndtiadiof 
dm  Mogter  Hoest»  zn  ibadaaBeR,  auch  der  vogtei  wegen  keine  an«pra«tie  an  den  abtvmi  Falda 
hiibi  ii  11.  ;t.  Or.  München,  haus-arch.  Stuttg.  lY.  ('n'li.  '^r..  —  Sini"n,  Gfu.  \.  Erli.  s.  297. 
Scriba,  Ueg.  Suppl  2  nr.  857.  Roth,  Font.  Kats.  1,474  (mit  tai<»chem  dat  u.  anseteUort).  3478 

graf  Wabam  von  Spanheim  verspricht  Bupredht  Mo«  Uun  gehörigen  laolabd  lldhaatamlniMB^ 

eä  sei  denn,  il:t.~N      Uni  ligen  Wohnsitz  nehmen  wollten.  Ol  MWimIhW.  Itillw  iWlb  ITmIiii  C<  >ph. 
458,12.  —  Lehmann,  Gib.  v.  Spanbeim  1,188  extr.  2471^ 
(FfirKtenberg)  wildgiaf  FHairidiTOB  nrbwg  bekamt  dia  gaooMn  labab,  ao  «r  vampMtgrajbQ 

hat.  K.vlsr.  Copb.  457.50.  24«(> 

erwirbt  die  veste  Pfaflenhofen  um  tiuo  ptbnd  b«ller.  Or.  Mäacben,  Feichs-arch.  S461 

(KiadenlMiaibaek)  aeidedaleata  BmpneUa  4.5.  o.  J.  nnd  den  «nUadiob  von  Haiiii  «otidMiden 

zwischen  den  gT-mcinJ'  n  DrcrbtUngesbusen,  Nydemheyrobai'h.  die  »obwentlig  <Ut  T.iach'  gc- 
seaaen  sind,  t!tii<ir£«ili>,  unJ  Ueoen  von  Nydernbeymbach  die  »njduiwendig  der  bach '  ui  dut 
pfahgrafen  gericht  geeoesen,  anderseits,  wegen  des  DrecbtUaglhaMIMr  waUea  md  der  weide 
daselbst.  Asschafifenb.  Ii^pussb.  in  Wünburg  12,27  m  * 
(ISeidelberg)  Bennewart  von  Btralenberg  nndSyflrid  tmn  Mbn  sdnrdreo,  daariedieSOOOpfbnd 
bi'Urr.  d)i>  -^ii'  von  den  rittern  Heniu'lin  vi'ii  Krlcki  im  vitztnm  zu  Heidelberg  und  All<r>'cht 
von  KrlKki'ini  pfleger  zu  Ahei  im  nuuieu  Uee»  pfalzgraten  erhalten  werden,  nur  nr  losong 
von  bürg  Stralenberg  und  Stadt  Sehrieeheim  von  Hartnoi  TOBCtonUBbN]g  TmmiMlen  wollen, 
^'-■ttd.  Pf.  Cnpti.        Kiirlsr.  C<.},1.  4-'.0.H)9».  848S 

im  iaiidfrieden  mit  iiudolt  und  genaiiutou  ütäJten.  YgL  nr.  22CÜ.  SI84 

ikhter  tnd  gaBaiade  n  Bnttw  htfdigeo  denaaftan  flb-  die  zeit  ihrar  pAmdaehaft.  Karlsr. 

<."<ipb.  457,47.  Von  glfichc-m  datmn  die  huldignng  von  Tlpidi)ltshpiTn  ib.  *24% 

K.  und  Buprecht  d.  j.  ki  mnu  n  mit  di>m  enbischof  Bal'luiii  vuu  Trier  und  könig  Johami  von 
Böhmen  fiberein,  iaes.  d\-  ptiui  ls^huften  Stalbcrg.  K^Lrliarach  n.  s.  w.  den  pfandinhabem  hil 
n  deren  lode  verbkiben,  dann  afaar  an  die  piali,  jadoch  oboa  dtn  aoU,  dar  dam  aoflidni 
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mü,  ü.unickialiea.  Or.  der  ptakgr.  u.  B.iMuitxi»  üi  Coblenz,  staats-arch.  Kesselstatt  Coptalb. 
in  Trier  703  (durch  gymnasiallehrer  F-  lt'  ii).  Ueidelb.  UniT.-BibL  Lehm.P£tJrlCi2,Br.  470. 

—  Pr.miincns.  Biiiauiii  4:?S  ertr.  Beg.  Lud.  SrKi  ,ir.  4:,1.  Güxz  Ji>'g  S4.  2486 

bowilligi  d«u  kauf  det>  Ueinricb  rou  Erenberg  gehOriguu  IkeiU  au  der  bürg  gleichen  namens 
dnrch  graf  Walram  von  Spanheim  unter  der  bedingnng,  dass  letzterer  gleich  den  früheren 
besitzen)  damit  der  pfak  dienen  m4?s*>.  —  Ijehmaun,  Gfiu  v.  Spanheim  1,162  extr.  2487 

B.  d.  ft.  0.  j.  erwerben  den  Q«jrsalnhof  bei  Amberg.  Or.  München,  reichs-arch.  2488 

Ott  nni  W«fglin  die  Btaaut  mm  Stein  Ttnkhten  n  gnnrtea  im  pfidagnAn  auf  Um  rechte 
am  Geysellmf  (M  iabarg).  Or.  mMdMii,  lOiäa-KA.  Oberpt  Oopik  «banda.  149,12'. 
iab,4b.  248» 

(Afaal)  iMgnf  GwMy  vad  mIb  aofen  mUMtn  variiliidHi  aieh  mit  Bnpncht  d.  I.  und  Baprecht  d.  j. 
mit  ihren  Testen,  wollen  aber  nnTerbnnden  sein  gegen  pfal2graf  Eadol^  da  grafen  Walram 
Ton  Spanheim,  den  wildgrafen  Johann  von  Dhaon,  den  grafen  Wilhelm  TOD  Kateenellnbogen 
and  die  Stadt  Mainz.  Karlsr.  Copb.  4.''>7,45.  2490 

K  und  Baprecht  d.  j.  ▼•rleOien  dem  markgrafeu  Wilbelm  t«d  Jfiliob  das  recht  der  afterb^in 
nung  mit  der  gndMufl  Femimbr.  Or.  Dfiiaeldori;  ataatB<Bioh.  Acte  WL  8  he.  838  «x  «r. 
Lacomblet  Urkb,  "^  iir.         x  .  r.  —  Günther,  Cod.  dipl.  3»,  nr.  296.  2491 

gchnldat  dem  wildgrafen  Johatm  too  Dhaon  für  di«iute  1200  pftand  haUar  undTonchnibt  ihm 
dallr  rimo  taiw»  an  soll  n  CbaK  HeUdb.  üfliT.-BibL  Uba.  0»]lMi  8/4,87$  «xtr.  8IM 

befreit  dasdeatsche  hatiH  zu  C  lilenz  TonzoU  zaCaabiiDdBaiC]ttnielLBailMB,ürkb.d.deat8chen 
Ord.  1,  or.  U6.  —  Cod.  dipL  Kaas.  l,a.21Ö.  2483 

Simon  TonGuntheim,  Sfanon  Manoheiihrfmer  tob  Zwäbrflcken  und  Hensel  Hnbeoejw  too  Oden- 
bach gemeiiifi-  'Iws  schlösse«  ScbaIo<ltiilt;Kh  vor-ipn-rlu-ii  ili'iii  pfal/tnartii  aas  ihrem  schlösse 
keinen  schadeu  zu  Lhun,  keinen  gemeinen,  bevor  er  dem  pfalzgrafen  geocbworen,  aolzanehmen 
and  das  schloss  nicht  za  Terpfladin  mil  n  TCrkanftB.  Or.  IMiiclitlii»  rakbMnh.  --  I^h- 
maBD,  fiargvii  5,1 70  exte. 

(Hridalberg)  Bemann,  Kb«rbat4  Ton  Boannbergs  söhn,  verschreibt  sieb  Bnprecht  d.  IL  und 
Baprecht  d.  j.  mit  seinem  kaut  ICaaer.  Karlsr.  Copb.  r>25*,4.  24M 

R.  Und  Roiwiefibt  d.  ^  whliaaaaD  mgm  Lamak  mit  d«m  erzbischuf  fiUuiAh  von  Mtäm  wow 
c  mtpromfis  mid  «nmmen  gegcnmltig  ■eUadarlditRr.  Auf  pf&IziMharMiiB  lat  es:  Heniwfin 

T"i:  Erlikf'viii  vitzium  zu  ITf-iilflb.'rir.  Slfrid  v..ri  Vr-iiniiiiTHH,  .luU.itm  vvn  Waldock  marschall, 
Kiudiüluiaim  vun  Dimisteüihtter,  Heinrich  Belchental  landschreiber.  Or.  Müncheo,  reicha-arcb. 
Wnnb.  Mainz.  Begisterb.  4,256.  Urk.  enb.  HMniMu  In  Hlmdkai,  banaHOdt  W<iib.Iiaiiu. 
Rfpi-lt-rb.  Stnttg.  Pf.  Copb.  59'.  2496 

(Beitbbtinuj  geuauut'j  achiedslente  machen  eiiu- süluu-  zwistlu  ii  ib  m  .  nibiscbof  Heinrich  von  THaini 
and  den  pfalzgrafen  Baprecht  d.  &.  n.  j.  wegen  der  aiu  Zwm^'ciibt'rii:  uud  1  ür.<t(«nsttui  •  iii- 
standeiMU  «bmttgkMien  und  de»  feg«iu«itig  sogalSgtNi  schadena.  Or.  Karlsr.  Q.L.A.  Wfirzb. 
Begisterik  4,SS9.  Krbf  tob  HoAMdmi,  SEwlaewb«(f  biiL  7,  —  «nrlbnt  SWtaohr.  £  d.  0. 
11,81.  2497 

Baprecht  roa  Sonnaobcrg  and  Qalle  aeio  aohn  schworen  Baprecht  d.  a.  nnd  Buprechtd.  j.  treae. 

lariR.Otpb.dfiS^-'^Oad.dlsLVaaa.I^aab.a.lOwlv. 
Beinhard  graf  von  Westerbur  aaWiiaal  ttitBapfWiht  d.B.  aowia  Bndolf  imd  Bnprecht  d.  1.  r>inr 

sühne.  Vgl  nr.  227(5.  249« 
genannte  acbiadBlnite  aatnn  nur  icbUdtimc  dar  irnugw  cwischen  erzbischofHeinrich  r.  Mains 

und  dem  stift  daasUwk  eiaanaita  and  Bnpndbt  d.  i.  iL  j.  andaraaita  einen  tag  m  Binfni  an. 

Or.  Mflncben,  haas-arcb.  2500 

(Bingen)  die  zwischen  dem  pfiilzgrafen  Baprecht  d.  &.  a.  j.  nnd  dem  erzbiscU>  f  v  n  Mitiii/  hi  - 
uannt^'ii  sthit-dirirhbir  b<'sir.g«ln  ritifii  dif'slw'r.üglichf'n  briff  Endnifs  II.  VgL  nr,  227 'l'tOl 

IL  uxid  Uuprucbl  4j.  erklür^-ri  iii<-  t'iitbckeidimg  ihrer  nnd  der  Mainzer  schiedaricbter  am-rk'  inMi 
za  wollen.  Or.  Mönchen,  n-iihs-urch,  dasolbat  Midi  Or.  d.  altb.  T.  lUlaa.  WteKMainz.  U>  - 
giaterb.  4,260.  Biirf4  enb.  260^  n.  361.  3592 
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gvnamito  acfaiadgricfaUr,  danmler  Htimidh  Ton  Erlichein,  Rapnchti  <L  II  koflnaitttr, 

am  stfhne  nrinümi  d«niMlbMl  md  SnpTwdit  dem  jflngern  aiiMnäto  md  4aa  Imisgiiftn 

Johann  miil  Altn-i  lit  v  n  NilrtiTi'-rg  und  Ulrich  und  Jobann  landgrafen  von  Leochtonber^^ 
utd^rerseite.  Or.  Mfinchen,  rHich«-M«L  Mou.  ZolL  ur.  160  «x  or.  (irrÜiämL  Bit  daL 
U.miu).  ttOt 

der  ofücial  des  propstes  von  Ntulinu—u  Vxmrknndet  ^i'  v  u  iL  r  arcsfimmten  Geistlichkeit  seines 
gerichtssprengeü  den  vortalireii  (uid  nacbkommt^n  des  ptki2gnil«u  Tarachriebeoe  j&hrUdM 
8««lenme8se.  &urUr.  Copb.  537,89.  ttOi 

ritter  Johann  von  MormI  «rbilt  Tom  pMqintak  im  dmf  md  gNiditTaiikid  sa  1A(d.  Karl^sr 

Copb.  457.41.  2505 

w^iKthara  ilbttr  das  dorf  WetwirUn  mc«  dCT  «uqirfidM  d«r  pbll  uil  teim  TW  Scbonenberg. 

Karl-T.  r.,[,k  :, !;;,;;:.  2506 

kaiidschaft  wie  ob«ii  (mai  15).  Karlsr.  Oupb.  513,äl.  3Ö07 

mit  Bnddlf  im  wtOlvartM  iTi>iMW«ii«.  YgL  nr.  2286.  S5<16 

(Binf«n)  von  den  Man  swiadUndMl  enbischof  von  Uaiuz  und  den  pfalzgiafen  Baprecht  d.  ä.  o.  j. 
anff^esUiUten  sehiedsriehteni  fllllen  die  pfälzischen,  Hcnnel  van  Erlekeim  vitztam  zn  Heidsl- 
berg. Syfrit  Tou  Veningen  d^r  alt«,  Kh«rhard  Kindelman  von  Dirmstein  and  Heinrich  Bel- 
chendal  lacii-rhr"ili'  r  ilirp'U  siinirb  ii.iliiii.  dii-'-s  \V,-iiilieim  bürg  nmi  st;id(  aufg-niml  il^r  l>riefe 
des  erzbischols  Feier,  dorpfalz  wieder  iulalita,  mit  der  obern  und  nmlt-rii  ;ilit<i  ivfui  Lorch)  Sft 
Fnru-  and  Morlbach  ea bei  jetdgftm  stände  bleiben  solle ;  sie  bekräfUgon  >ii»  pfai/.isch' :  n  ansprädw 
«nf  di*  Ton  JUias  entaofeiMB  tMcke:  Latenbach,  Hemsbach,  Solibiifili»  üag»  and  Fttratenai, 
du  Tom  entUft  anf  plMdsebM  gt^M  gebaut,  entvreder  gcMUtift  oder  dmi  MAtolna  rm 
Erbach  als  pftlziBche'>  I-lu'ii  v,  rlil>  ih-  ii  s..ll<.';  ji'Mj.inii  Iw-wi-ist-ii  h'h-  der  pfalzreclito  an  Liiiil*  nfols, 
Dilsberg,  Förstenberg,  Kyuiiull«^  Xhtiy,  lüchüiiütriu  oud  veriangon  wiederuueetxuug  in  di« 
vogtei  Trechtlingahanaen  und  Heimbach,  ans  der  Rudolf  I  and  MochtiUl  vertrieben,  sowie 
niedemiininig  d«r  dort  «rbuitttD  taif  HainbMf,  dag«gMi  «iid  der  benti  von  kloster  and 
ftmhnttiiim  ImmIi  d«a  «natiftflMriiBiii  Or.  MiBdhMi,  rddn-weh.  Evlnr.  Copb.  457,67. 
Stuttg.  If.  C.'pb.  «0'  (womach  ivf>r*'5t\  Würt  Mainz.  Begist^-rT;.  1.2r,2.  StnM»,CWl.v.Krl)ach 
Urk.  41 '  im  aoatug.  —  Scribe  «appL  2,214.  fiotb,  Font  JÜass.  1,474.  ÜöW 

(Bmeea)  die  mtiuMtm  KkiedsriokterbeenspriKhio  dl»  recht»  d«f  «nbiMboftanflnlniflniBi 

I/irsch  und  an  dem,  was  die  pfal/.grafLii  in  der  übt-rtn  abtoi  haben  und  mainzi-  '.■ n  ist,  an 
den  vogteien  Lorsch,  TrechtlingaliÄiu.tii,  llovmbat'h,  mi  Starkwiiburp,  Hi  fiyn  .u.  i.  i  und  Ittjus- 
heim.  Weinheim  rnnss  der  erzbisi^hof  zu  lOsen  geben,  ebenso  Weiiil»  im  die'  alt««  ^itadt.  l;iit«Q- 
bacfa,  HemmichflsbMli  nnd  Solibach  ^OBittwortai;  die  redite  der  pfklz  au  Dllsberg  nnd  AImi 
werden  ngegeben,  dagvgvi  beanspmcht  Mainz  bny  aad  hanaBekhamtehi  oder  abbmeh  des 
scbiosises.  Or.  München,  reichs-arch  Würz.  Mainz.  Registerb.  4,2,265».  Schaab,  Ge(=ch.  T.  n 
Mainz  4,.S7.  liaar,         l'rk.  \,'i'.>-i  \im  au^ug).  —  Botb,  Font.  Nass.  1,475.  'lälO 

Philipp  von  Isenburg,  herr  zu  Grensaa  vaiBehfaibt  dem  pilUlgraAB  20  pfund  heller  dafür,  dass  er 
Gerlach  Knebel,  ritter.  von  demgelflbde:  ein  jähr  naser  ludsnlkhrai,  befrtitkütnnd  wird 
der  pfak  maou.  Karlsr.  Copb.  457,43.  Tidner,  Ood.  dipL  or.  ISS.  Soll 

Sietricli  von  Sein»  vefaehniM  liA  in  gkjdmr  mlM  Kvlar.  Oofl».  4S7,4S<  Wlt 

Reinhard  herr  zu  We«!terbarg  wird  de«  pfiilqinlln  BIBIL  lailgr.  Oopb.  4(7,45.  Lehmauui, 
Dynasten  \.  We^iterb.  Urkb.  nr.  2fi.  2öl3 

(Heidelberp)  Philipp  der  propst.  Otto  und  Conrad  von  Bolanden  stellen  in  ihren  streitick»iten 
lui;  ilfiiiM'lben  und  Buprefnt  d'in  junf;i  r!i  /u  M'hi"il^maiiiifii  auf:  lii-rlach  grafen  >.  ■  i.  >- l  »an, 
Wttlram  grafen  tou  Spanbeim,  Dietberu  von  Handgcbobsheim,  Sigfiried  von  Veiiiiiugeu 
und  Wilhefaavoo  IWeienlidw  Eirbr.  Oofb.  457,««.  Oobbns,  «tetMOch.  Pt  Copb.  20«^ 

iSp-iib.'iiiil  2514 

(jin  dem  »wt«iiu  l'ur  der  barg  zu  Ljndeuiels  in  d<  tn  mitt<  n  Utge  mt  itoue  tyt,  audvi  lyvni  lynieo, 
di  da  an  dem  markte  iHt  gelegen* )  genannter  uotar  >'iiij>ilngt  kund-^chaft  von  den  abg-vriinetiB 
de«  «nbischob  von  Mains  nnd  des  p&Jigrafito  Kopredi»  d.  JL  »der  n  den  tjUn  oft  der  buf 
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J^yndanMa  gaowvtig*)  andSayisc^  d. j.  wfegan wiedarkalmmg  «iniger  nFärthnodwodero 
dMbn  ^  dar  PMi  «ii««iioiniMmr  rMn-.  8ln%.  Osplk  68«.  Ivtar.  OvpU  5i5«.ll.  ttl5 

f,aii  ali.Tiil,  in  ■lern  walJi',  TdMi  by  dm  woge,  gi-lcgcii  uIkt  d-ir  barg'gwianilt8chon€3)^''rg'') 
Anselm  vou  UaclieuUarg  kit'ik  uutarias  empf&ugt  in  t'-  g'-nwarl  ICiiprt-rbts,  Conrads  schenk  von 
Erbach  und  seiner  mitscliiedsmaiuMa  knadsclialt  uU  r  ib n  urtik'.l  des  schiedaspmchs  (v 
29.  IBM  TgL  sr.  2509)  Itetr.  die  losmig  Ton  Weinheia.  Z.:  £af«a  Ton  Helmstat,  Htm 
ErlektiB  ia  vitstOB  m  Haidelberg,  Conrad  d.  j.  schenk,  Orman  tob  Djebaig,  HoimUh  foo 
Erlekein  vitztnm  m  Amberg.  Stuttg.  Pf     i  l,.  1.3.  Karlar.  Copb.  62r  M  2.  2616 

jif«tw»i«>.ii>  boToilmkehtigto  »liüMlMn*  diegüter  der  otieai  abtciLoniehuiddMachlowBMOheii- 
■Md  Bttd  lindanfila.  NdvmWitttridiMDt  Chr.  HiiaduB,  t«k^^  Ml? 

C  tiTiiJ  THii  Büdesheim  viKl  .m  im  Eheingau  pclieti  t  im  namen  des  erzbiscbofe  ton  Mainz 
Baprecht  d.  6.  n.  j.  ulederreisong  im  Schlosses  Beichenstün.  —  B^g.  Bote.  6,19.  3618 

B.  QBd  Bafiadit  d.  J.  btlikiin  dm  rittar  Wchmt  toi  XalmMi  md  dm  iltai  Hanuan  väi 
dem  Haai  IVMWBiliiB  bd  BapnAtMak  Eulir.  Oopk  457«41.  —  Ithmami, Bügen  i.i 
eitr.  -i:»!« 

dieselben  verzichten  dem  erzbiscbof  von  Main  fHfMriHHHr Mlf "BfltflhfliMrtlli  KututaMBStrum'Mit. 
Or.  MOnchAii.  raich»4Kh.       2518.  2620 

(Heidelberg)  Joinni  tob  8Mb,  rftteir,  üliidi  xaA  SAum  mIi»  idiM  «aidai  BiqiiMliti  i.  %. 
erbbnrggrar*'ii  auf  G<.l<It'iif>'Is.  mit  l  iriirthen^  Iwütlnillinnwn  tat  bttnff  dar  aUblge.  Or. 
Coblenz,  staats-arch.  Karlar.  Copb.  513,80.  üil 

B.iiiHlltii9f«ditd.j.  laawB  ihn  rtniti^tm  nU  kdiorliiiiiriirinf«»  üuwtaadgoiidrtodnnh 

tTf-nannt/-  schip<1?Ifn{f)  pntscheiden.  Or.  Hänchen,  relchs-arch.  -—  Rf-p  Boir.  8,27.  'Jfj'iÜ 

^Frankfarl)  kaiser  Ludwig  fibertrSgt  d«n  aoatrag  Tenchiedener  grenzstreitigküten  in  der  ÜUer- 

pfalz  mit  den  beiden  Buj^ndit  «ilMl  atUodilgMiielli  <).■.&.  6,881.  —  Itg.  Boic  8,21. 

R«^.  I.nd-  nr.  2888.  2523 
(Frankfurt)  derselbe  trifft  mit  Bnprecht  d.  ä.  o.  j.  eine  flbeninkauft  über  die  Zugehörigkeit  der 

kirche  in  Nabbarg.  WMd^  Urk.  IiOd.  4.  B.  OWhk  AlQh.  28,210  VX.  66.— Bf«.  Boic.  8,22. 

Bog.  Lod.  ar.  2861.  2&34 
HMBiich  «ninaduf  von  Mtim  iiiiinntHfrH  tdunk  too  UolMiiatdii  gogtn  Bdpndit  d.  I. «.  j. 

in  fl:?'ni?t.  Ot.  Mi3nrhr-n,  rr-rrts-rirch.  Möllr^r,  Ind.  d.  B.  '2,'2'J7  anm.  4.  2525 
ruR'h'li'tii  ■•ndr  aiigrust  od-'X  auliuig  £epk-nib'"'r  in  Cvli»  üb«i-  die  üteüaiignabme  2a  dvu  i'örd«rungen 
dl  r  <  uri  ■.  V  II  in  wahlfärsten  (oder  der>ii  v-rtr.  t^-rn)  eine  berathang  gehalten  worden  (Matth. 
K  .  )  j  J  9.  als  Alb.  Argeat  b«i  UntUiui  2,1^4;  ?gLtadiMüU«r:Liid.  4  B.  2.192  iL)  und  «hm 
8.  b'  i'Mubw  in  VmAfUt  dsr  latav  btnndim  mit  dm  tortwter»  d«r  cttdle  anterluuideK, 
findet  etwa  8  tagt'  darauf  zu  Bacharach  eine  fürstenTersammlnng  statt,  w  •  b«>8onders  kCnig 
Johann  und  sein  söhn  Karl  gegen  Ludwig  klage  führten.  WAhrend  uuo  über  die  ansdräckliche 
tii'.ilnuhme  RaprKhts  (udor  anch  Budolfs)  an  den  Verhandlungen  zn  OOln  and  Frankfurt  nr- 
kundlieh  niclit«  endoMn  üt,  nigt  sieb  Baprsehl  b«i  dem  Badwracbsr  tag  sehr  einfla«ereich 
«Bd  wtrd,  nelMn  Jobann  tod  BAboco  und  adncn  aohm  Ibi),  der  loiter  «nnes  gegen  Ludwig 
gf'rirbtoti  ii  linmlt-s.  Ohnv  zwisifelwar  di'-sf  Imltunjj  inirli  ..larch  diestelluTitaiahmf  ileskaisers 
fär  erzbiscbof  lieinrich  vou  Mainz,  mit  dem  neg«^  dur  borgstrassorte  Kuprecht  m  streit  lag, 
bedingt.  »Cains  confederationls  audor  fait  predictos  rex  Bohemie  et  filins  suus  Karolas  in- 
frawnptnB  Bomanonan  nn  «t  Bopertos  de  400  aopn  (in  andem  Mugaben:  fliiit  mctor  eoo» 
IMeraSonüi),  dn  Bafwie  «t  «miN  MtÜmn,  qvi  time  dkeordtanb^vltoaxKBirinrimaMlU^ 
p]iisi:Hpii  Miiguiitiii-«*  Henr.  Bebd.  52C.  ,Fertar  quoqi:  1"  '  iiiTeni  principe.--  i'gre  ferentes 
vi  mimv  iuiiui"  siistinentes  remissionem  et  negligenciam  luiiH-riitons,  tiuiquiuu  causam  de- 
stmctionis  impt  rii,  a\<  i-'>  s«rio«e  postulabant,  ut  filium  regis  ]t  •  tuio  iireiiominatom  sibi  snb- 
rogwet  in  rsgam  Alemanie*  Job.  VHodar.  220.  —  Ober  die  varbandl.  TgLMeltk.  K«ob.290t 
der  tnihttmL  statt  Bathamdi  ate  Ysrwunmlmigoort  Bwtte  netmt  (TgLdnrfbef  M<llerliiid.d.  B. 
'2ß2<}  ru-m^X  T?eTif==  834.  Henr.  KoM.  524.  .Tnh.  ViWiir.  21".  "ü-V^O 

(  itt'>  irraf  von  2«iuüiijiu  und  Alheid  seine  trau  vetkaofen  borg  und  Stadt  LOhnberg  mit  gen^tuukia 
JOrtüm  am  4000  pfand  heller  dem  pfalzgrafen  nad  giaftn  Gorladi  TOn  Namn  {donnerstag 
aacb  AandMoa).  Ot.  mukuim,  mi*Mnh,  2ft83 
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Botenborg 


Arnberg 


«dialdet  im  gmfta  Otto  S$im»  fir  dan  kMf  dnr  «tadi  LOtanlMig  1500  fluai  taaUn.  Or. 
iriirtdbailwrtMvdi.-~nt{Hpiri,««gwwV.R174«grt^^  tit8 

(Frankftirt)  kaiser  I^idwig  H"\it  zu  il>'ii  verhandlmifftn  zwischen  Bojirccht  und  dorn  orzbischf^f 
Hainiich  ronMaim  «io«n  t«g  uach  Franldiirt  «o  aal  aoiit^f  naeb  MartiaL  Schiuick,B«itiaj« 
1,8S8.  —  B(f .  ün«.    >41 1.  Tgi  Ibili.  KmIk  882.  SSM 

Bemiel  Ton  Erligkeim  vitztnm,  als  rutL-munii  vf  ii  ih  n  beiden  Knprechten  and  dem  erzbiscbof 
Heinrich  Ton  Blüm  erw&hlt,  beMibwdrt,  dass  ihm  ober  baig  nnd  stadtWeialuiin  keine  rech- 
taam  retgtkmmm.  Stattg.  Pt  Oopb.  04'.     tMm.  CcqiA.  S2S>,161  «itr.  UtO 

(Heidelberg)  Kindelmann  von  Dirmstein  bniggnif  in  Ffintenberg,  rittor  spricht  in  gl>3inlii-r  weise. 
Kmrlar.  Oop.  514,169.  —  DsgL  Siegfried  von  Venningen.  Karlar.  Oopb.525»,14.  Stntij;.  Pt 
Copb.  65.  'mi 

(nrinkitart)  kaieer  Lodwig  mtegt  du  taglUirt  iiiiMh«ii  Hakriob  «nbkehof  TOOllaiDt  anddiB 
iMlden  Buprechten  sofdianrtag  nach  isLlbTtfid,  «Im  16.iHnfMi1wr.  Or.MtnehMi,  1iam-«nk 
-  -  Envähut  in  dem  sprufh«  Lailwip><  hn  SchnncV  1 ,330. 

die  korfirnten  Ton  Trier,  Cölu,  Böhmen  and  Sachsen  und  Bapncfat  planen  fiü  den  aaf  mitte 
wmnber  rar  echüchtang  der  swiseheo  PlUs  md  den  «ibbehof  von  Kaiin  wegen  Weinhaim 

und  der  fraher  genannten  orte  obwaltenden  Streitigkeiten  au«gei«<)liridMlMn  reichstag  za 
Frankfurt,  eine  Absetzung  des  kaisers  and  wähl  eines  neuen  reichsoberhsaptM.  lOt  ihren  belfern 
y.vhcn  sie  nach  Frankfurt,  wafri'n  aber  ki  iinMi  anpriff,  da  Lndwi^'  von  dem  beTorgfohciideii 
ub«rtaU  ftiihaeitig  in  kenntnias  gesetit  eine  den  gegueru  uberiegeno  Streitmacht  sammelt. 
,  Bodem  aano  post  fatiuB  omiiiiam  Samionim  tum  penouait  apod  lacam  Botannicum :  qninque 
principe!  elMtenw  flOM|inrtM  oanta  ia^mkum  Tanfaroa  in  nvltitndine  grafi  ftaDlmibirt 
ad  perdedsdwn  «am  t»1  ad  deponmdw»  «nm  at  aliom  looo  sni  sahrogaBdnm.  Qaod  Mallig«ii> 
imperat«)!'  Ludwitus  si'rnin  arcliifpisi'upo  IT^puiniiii'  ut  cum  tilio  iuo  uiarthgraviLt  Branden- 
bargenm,  iiikr  ct^turM^  principe«  uiucUitsä  pru  «m»  wliuikbub,  (.um  cmtatenmbus  et  dominis 
multiB  Gemauie  coUegit  in  tanta  mnltitadine,  qaod  louge  plnres  galeatos  coronatos  hftbailM 
astruen-tur  quam  tria  BiBa.  fama  «dam  mkJii  adrolaiis  tentabator,  XX  miUa  pOBffDaifainan 
ipsnm  in  promta  tadoiaM^  pntor  mtUaa  cMtate  ^ainaa,  qne  com  eopiosia  «lamitibtti  aitt 
suocurn  n!  par.it<>  faerunt,  si  necessitas  tn  nt  tini(d>:it(ir  iiii  uluiih.sct.  Qu«'  nmi  iiiminebat.  qnia 
ivmo  i>U'>niju  wlv«rBarionim  illic  oonparebat,  et  id«o  domi  remausenint*.  Job.  Vitodur.  221. 
Km  Iii»  r>  inätimmender  bericht  bei  Detmar  UDiedt  ^g.  t.  Qranletf)  Ißbl.  TgLLatomOä 
lici  Böhmer  4,410.  Matth.  Neob.  ib.  2S2. 
Ikipreclit  entzieht  sich  dem  aoffolgenden  tag  festgesetzten  Schiedsspruch  und  entweicht  heimlich 
aus  Frankfurt.  ,S4>qQenti  die  (ihit.  \'>]  KujtKrtus  ihu  cl.im  Ji.sccR.^it*  Laumus  410.  — 
,BobertUii  Uui,  \  i  ^ns  »e  non  posew  inibi  dominari,  com  pwicis  veuieaB  et  se  deptehendi  ru- 
xpicians,  repente  recea^it  Propter  qaod  prineepe  MogüatbM  adtvAiMfit  palte,  ducem  in 
multis  condempnando  expensis*.  Matth.  Neob.  2:>2.  2334 

,Alt<>ra  vero  die,  hoc  ect  16.  kaL  decembris  in  n^eridie  ioco  ttambetagsberg  imperator  in 
inpaiiiU  aaiinliaiii  pro  awhkpiaaopo  eontaa  daeem  W**H**f  pnAialMik*.  Latomn« 

410.  um 

küser  Ludwig  beurkandet  eisen  rechtsspro^  der  fünteii,  heiren  and  riHer,  daaa  daranMs^f 
Ton  Mainz  'im  duroh  inser.  urknii  Ic  vom  10.  t.  m.  gesaWan  ta§  »WA  aHMlgi  VOA  bewiszt*. 
Sckaaok,  Beitrftge  1,328.  —  Beg.  Lad.  nr.  241  a.  2630 

fcmdadiall  «bar  das  dorf  WiJaewilre  wegsa  dar  auaprM«  das  pfalzgraisn  Wtd  dsnrTOaSebOn- 

bnry:.  Karl^r.  Ctpb.  r.n,;;^.  Shmr  Copb.  in  DaiBlL  ikHiaaiidl.  198.  V)^7 
arkundet  mit  Kudolf  tSix  Moebach.  Vgl  nr.  2296. 

Badolf  mwkfraf  tob  Balten  aehiddat  damwUMO  805  pAind  heller  auf  dar  atadt  Bratttn.  Earlar. 

Copb.  457,35.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  2!?. 4 40.  2689 

bestätigt  dem  Uoster  Beichenbach  den  besitz  des  gutes  zu  Wulkerstorfe.  Mon.  Boic  27,131.  2&40 

verleiht  Wittenau  einen  Wodteomarkt  München,  reichs-arch.  Oberpf.  Copb.  148,190'.  2541 

Ulrich  der  Sazenhofer  verkauft  demselben  und  Ihiprecht  d.  j.  Brack  Imf  vaA  aarkt  und  Neu- 
Uichao.  Or.  MflBdMD,  nisks-«^  ObaipL  Copb.  148^01*.  SMS 
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Heidelberg 

»  18 
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> 

FnakbuX 

>  27 

(Jtotanlniir)  «nbiiduf  H«iiaidi  von  Jbiw  ibMBfti  di*  atreitfrsg»  infai  «kdirUnag  W«b- 
litiBtt  «n  dl»  nUi  laia«r  lodwi^  «or  wahMAoag.  Or.  MOoeluin,  InHu^reh.  Wtokdimitn, 

Acta  2.8 1(>      <a.  354S 
(Koknbarg)  kais«r  Lndwig  v«»pricU  d«n  «trat  der  bttdtu  üa|,»nchto  mit  «obisäuf  Bainridi 
TOB  M »ins  wegen  ManD;  rai  Imiv  und  atodt  WobÜMte  Ui  KMuidb  M  MliMidilii,  Or. 

Müiifhen.  han^-orch.  Wlnkalmann,  Acta  2,  »00  cx  or.  —  Beg.  Lud.  nr.  2447.  2544 

(Närnberg)  derselbe  entscbeiilet,  dass  die  zom  nwhtbeile  Bupr«chto  d.  ä.  a. j.  Ton  dem  reichsgericht 
zu  Frankfart  gesprocbeneu  urtheile  aufgehoben  seien  und  die  pfiüigniiMi  Tfebheim  am  5000 
pfond  lAHa  MÜen.  Or.  MdadtAii  nichs-arck  Wünb.  Mainz.  Be^iisterb.  4^159^  Evlsr.  Copb. 
525»,16.  TolBw,  Cod.  dipL  88.  Lfinig  8,134.  üumf>ntl%2.'{5. —Bflip.  lud.  W.  2447.  2546 

(Landshut)  derselbe  gebietet  dvm  i  Ltlzgidläu  ulh  via  ihm  versetzten  tumosen  am  zoll  zn 
Bidunch,  di»  ladig  worden  oder  nociiweridien,  wiiwuiahiiwo  Iiis  er  iiimeDtbiatak  was  ar  damit 
aebalbii  wolle.  Or.  Cobkn,  stutaaRih.  2546 

könig  Johann  von  Ii ohinni  schreibt  iHunen  gesandten  in  Avignon,  er  werde  in  einem  moaat  neue 
TermitüsngsTMsache  aüt  kaiaer  Ludwig  duroh  Kaprecht  und  dm  gn£u  Walnn  von  ^pan- 
heim  miebtii  iMaao.  BOlmar,  Acte  imp.  748.-*~B«f.Ltid.  a,  411  iir.902.  TgL«iMh  MOllar, 

Lnd.d.B.  2^  t-     iC.  ■irA7 

TU  und  Ruprecht  >i.  j.  lit-auitrageu  deu  grafen  Walrom  Ton  Spanheim  in  ihrfin  immeti  stuUt  und 
bürg  Weinheim  von  dem  erzbischof  von  Mainz  in  empfang  tu  nebni'  ii.  Na«  h  Spach's  Inveni 
in  Btanaab.  B.  A.  (Or.  nach  MOdoImd  «itr.).  Hsiddlk  üniT.-BiM.  Lelim.  Pt  Crk.  U,  w.  494. 
—  SallaOur.  £  d.  0.  30477.  tt48 

Engelhard  ron  Hirschhorn  wird  dar  P&h  nauL  Tidnar,  hiat  PaL,  dipL  ar.  134  (gaibOrt  wahr- 
acheinlieh  ta  lä47  aept  10).  2649 

Syfrid  TonWIUaMliiD  Tvrridrtat  Mf  aOas  «dndn,  dar  ilun  tmu  das  BtldtBB']UB;Woina  and 
Speier  im  kriega  mU  den  pJUügnfta  BHpfaAt  d.ft.ii.j.  ngefligtinndaB.  Or.HaidaIb.  Unir.- 
Bibl.  ur.  132.  2500 

kuaer  Lndwig  vkindat  in  BaUalbeif  balBnpndii  Olma  miliil  wd»  wtA.  Mir  4»  mMl^ 
imng  mit  kOnig  Johann Too  BAman,  die  BnpnditTtnnittatn  aolUa^baqmMdiaB.— YgL  WÜlar, 
Lud.  d.  B.  2,845.  mi 

(Heidelberg)  derselbe  gestattet  dam  plUQCiiäil  alle  tumose,  die  an  dem  zoll  zu  Bacharach  nach 
aUanf  iluar  Terpfltnding  ledig  wavdao,  bi«  auf  widemi<  eiannebnan.  Or.  Ooblam^  ataate- 
RTch.  Karbr.  Copb.  4S7,4.  'Wlnkelmaim,  Acta  imp.  2,401. —  lieg.  Lud.  nr.  2472.  MfiS 

(Heidelberg)  derselbe  bestätigt  und  transsnmirt  auf  bitten  Buprechte  d.  ä.  n.  j.  dem  kloster 
Eusnersthal  eine  nrlcnixic  Emirh-  v.  T.ciningen  von  128ti,  —  Reg.  I.inl.  n.  2471.  2hb'i 

eracbeiot  mit  Ruprecht  d.  j.  ain  z«uge  und  vermittler  einer  veiaOhnang  zwli^ciu•n  markgraf  Uer- 
fluan  (n)  von  Baden  and  dem  kloster  Hamaalb.  Zeitaehr«  t  d.  a  6,838.  tMM 

j  (Frankfurt)  kaiser  Ludwig  verleiht  Hnprecbt  d.  &.  am  seiner  treuen  dienste  willen  1500  pfond 
heller  und  schlägt  ihm  diese  zu  den  2500  pfund  heller,  um  wdcli«  derselbe  die  reichsstadt 
Ueidelslii^ni  \'>n  mnrkijri af  Hulolf  von  Baden,  genannt  vooVAmhaiBiliffBkMlMi  Karkr.  Copb. 
457,2.  Hugo,  Mediat  258.  —  K«g.  Lad.  nr.  2474.  26d& 

(Frankfurt)  deraelbe  befk'eH  die  bargervO!ttVaa8ladta.H.Toa  allen  aasw&rtigen  gericbten  auaaar 
bei  anspräche  des  pfalzgrafen.  Böhmer,  Acta  nr.  .S15.  —  Reg.  Lud.  nr.  3522.  'iSSÄ 

denelb»  nad  BqH'Mbt  d.  I.  aotacbaidaa  xwiaeban  markgiaf  Meruaan  (DL)  von  Bad«a  and  dem 
Uocier  Henaealb  «bar  genannten  baeUat.  Or.  Karler.  0.  L.  A.  Zritaobr.  £.  d.  0.  8,888.  ~ 

Reg.  Lud.  nr.  8524.  2557 
(j^ranUiirt)  danelfa»  beeUtigt  dem  plaUgralen  die  Miuem  vater  Tonkö&igIlad«lf(TgLnr.  1188) 
vendirnibanaB  gttar  dee  rittera  Nessel.  Earlar.  Oopb.  457,7.  VmketaniDa,  Acte  2,402.  — 

Reg.  Lnd.  nr.  217?  ftiiit  irrtliümt,  ilatnm     mSrr"*.  2558 

(Frankfurt)  deritelb«  erlaubt  dem  piakgraien  luüO  mark  aof  dem  Trifel«  ca  verb^aen,  welche 


er  ihm  auf  seine  reich^faodschaflen  schlügt  Or.  U""rbfnL itaala  arrli  livlir.Olll>b.  457 


WbÜEebnaan,  Ada  imp.  2,402.  -~  Bag.  Lad.  nr.  248L 
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•M  Sqtneht  und  dtc  eoaniit  dts  klMtan  n  Albe  gvloben  d«  pikUgnAa  und  i 
tonmMO  dB«  ««ig«  lumt.  KVbr.  G»pl».  457,S1.  8I1II1;  K  OopK  IM.  S6I0 

(Aschaffembar^' I  <:^rzbi^^<  h  >f  Hoinrich  Ton  Mainz qDittiiiBqmht  1876 pAmd  5aikillillg4  helkr 
fttr  geiseln  und  bürgen.  StoUg.  Ff,  Copb.  65*.  2M1 
K.  and  Baprecht  d.  j.  wkaakMi  iam,  kbikr  BUlihNBB      poinwil  voo  HuwIiml  —  B«g. 
D<  i< .  8,69.  Aach  inser.  «iaar  utandt  laili  IT     4.  —  Saf.  I«r.  ar.  8662.  Mid^  GmcIl 
d.  kL  Heikbroim  2,564.  MM 
sltFritdtfcli  nd  OHMBt n StiMivdiui  sUflHi  fllrBnpfMlit4.t.v.j.  imii 

Copb.  457,67.  Stnttg.  Pf.  C^rb.  154.  —  Mnck.  Kloster  HeiUbronn  2,564  extr. 

CUoMiH  ?I  finden  Baprocht  zur  wähl  uinae  n«aea  kCnigs  aot  Or.  Minolwo,  mcht-arch.  ^ 
Maw,  Ud.d.]iL  8,874  «E«r.  «fr.  Biffadd  1846^.  «tti 

mit  Budolf  zengo  bei  der  Terl«lNav  ^  glilln  MMhlHM  tob  f^pulMin  irift  nilkpifSadolf  Ton 
BadAU.  VgLor.  280&  S«66 
dam  kkftor  Lobtnflrid  loUfMlHit  fir  dewoi  in  HMdtflMiig  gefcaHntM  noib  Or.  Siwlir. 
0.  L.  A.  Zoitscbr.  f.  d.  0.  1?i,174.  2566 

mit  kaiaer  Lndwig  und  Engelhard  von  Uirschhom  aljs  octaiedsmana.  VgL  nr.  2>i08.  2667 

tadatr  liadwig  mlaOit  dnn  pfid^nfen  all»  vita»  ndito  aa  don  jodtn  ai  Wom ' 

zun&chst  stif  f.  jaTifc.  (Ii.  Mütichsn,  staate-arch.  Karlsr.  C«ip|t.  4.57,6. 
2,405.  Hilgard,  Urk.  v.  Speier  ur.  497.  —  Beg.  Lud.  ur.  2;i42. 

varpf&udet  dem  pfaligrafin  s«ine  recht«  an  deo  jaden  zn  Sp«ier  und  Wonna  vn  2000 
mark  »lb«r.  Or.  Mflnchen,  ataats-arch.  Karlar.  Copb.  457,6.  Winlnlnaim,  Acta  2,4ü5. 
Hilgard,  Speier.  Lrk-  nr.  4»6.  —  Beg.  Lud.  nr.  2641.  2ä69 
(Frankfurt)  B.  erhilt  mit  genannt«a  vollmacht  zu  Terbandlangen  mit  den  gMandten  Sduard^  III 
Too  KnglaiML  »Bevena  aatom  iuq^ontrix  de  Hidlandia  in  nunw  norwibii,  nlielo  UiUm 
Willnlno  ÜUo,  »priadp«ciimgaiidloIiilHiikflnltntMtno«ptB(aa.aov.ii^ 
bei  Bi5l»nif'r  f  nt««  4,433),  qui  simol  transiere  Mooacom.  V^nfininf  antem  cmii  ipsa  .*<  llf  rni)nes 
nuncü  AugU  in  Frankenfort,  principem  et  Anglam  nnlligiiri  qaereiit«^.  Cum  quibui  prluctips 
com  pleno  oolligandi  mandato  Bobertnm  dac«m  ISawurie.  fllium  fratris  soi,  Wolfiramam  de 
NaUmbarg  nagtsknin  oidinia  Tbaatonieomm  per  Alamanniaai,  et  Lndawieam  ceoiitaBi  de 
Oattinera  dtotiiiiKrtt«.  Ibttk.  Naob.  841.  T«B  MBdn^lfaipradili  iiwihThglMd.niaHiBwer 
Gf'sch.  (1.  rhein.  Pf.  1,1     an>!  Iftztorvr  qüf-llo  .whlies-st,  ist  nicht  die  rede.  2o<0 

^j^Yankfort)  kaiser  Ludwig  ermächtigt  den  p£alzgra£en  dem  herzog  Beioold  von  Gaidem,  om 
denselben  nfllu  ud  kwtn  n  opana,  iMI  Miaar  dia  baUtamtr  n  arthaUan.-'  Beg.  Lnd. 

nr.  8119.  2571 
Werner  von  ächuneuborg  wird  uui  1-0  pfuiid  k&lltir  des  pff^lzgraf^n  burgmaua  auf  ätromberg. 
Kaitar.  Copb.  467,68.  M78 

Terspricht  der  Stadt Epf^agtB aia  BlehtBalirTaipflyidaBniralkn.  Or.%piiiga%i— »Utaeb.  1 4. 0. 
NF.  1,1  m.  1.  SftTS 

besiegelt  eine  vereinbanuig  du^:  gratVa  Jobana^IQ  Ton  Spaabda  Bit  aalaam  bralar  Gottfried. 

—  Lehmann.  Gfn.  v.  Spanh.  -Ktr.  2574 
(Amberg)  Conrad  Wütiugex  üUrgiLl  detuseibea  und  Buprecbt  <!.  j.  seinen  theil  aa  Trauitaicht 

Manchen,  reichs-arch.  Oberpf.  Copb.  149,164^  267^ 
B.  and  Baprecht  d.  j.  verleihen  dan  AabargatB  daa  nebt  oaAa  Jodaa  battn  an.  ddxfto.  Ldwan- 

thal,  <}e8ch.  T.  Amberg  ark.  nr  17. 
B.  und  Baprecht  d.  j.,  Johann  und  Albrecht,  burggrafen  von  Nürnberg,  Ulrich  und  Johann, 

landgiafm  TonLeoAhtwbeiY,  oabaaii  «un  «aatng  ibtar  atvaitiglnilaB  «in  aobiadagaddit  aau 

Or.  MftndiaB,  lalehaawih.  Kon  SML  8  vl  166  «k  or.  —  Baf.  Bok;  639  (faitiiflnL  mttdat 

20.  febr.).  2577 
Johann  vou  Waldtvk  gumuiut  vuu  Battenberg  empQuigt  vom  pfaUgraCan  verachiedene  gütar  zu 

Bargen  an  der  Mosel  und  den  wildban  itt  BilMr  bataittortlB  gnaat  an  lab».  Kailsr.  Copb. 

100*,266.  Stattf.  Pt  Copb.  186*.  M78 
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Conrad  und  .lohaim,  ^nta  TOO  T«liiiit«n»  «duUeB  dennlbdi  400  ionoliiMir  gddMi. — Kari^i . 

Copb.  d55,86  «Str.  2580 
entnhtiM  swisdiM  im  Uoster  MOma  und  d«r  gemeind»  KMirttal  tbar  «iiMi  ml  umi», 

'Ih  ririacheii  ü»rnTi«.'!m«.'r  iitui  Schönauer  ^''-m^irk  g^-i'-iri  ii  sind  and  dch  ziehen  aof  dMltlida 
des  Sheins.  —  KarLsr.  Copb.  720%327  extr.  —  Zoitschr.  £  d.  0.  7,52  extr.  ÜMl 

Com  ToaMtalwif  taMMiiigt  abBapndrti  («igignifTonOanl»,  tob  Immi&Mdf  md  Jolmui 

zolischreibem  inOanh,  240  pfi?niiig  ln<ll'  r  i>m{>fati*?i  n  zu  lialn-n  alSi 
Su  ein  jähr.  —  AnnaL  f.  Haas.  Aiterthnmsk.  IX  s.  HÖH  extr. 

Gerlach  efiTriechöf  toii  Hidni  veiHprioht  den  irfUmiiftB  ftr  Ulftleiatong  gvgcn  Hiiiiifteli  ton 

Virin^iircf  .'0.000  iltiinc  ftorctitinpr  g-nW^n  nnfl  Y(>rpßndet  ihm  die  borpwi  Rnirhi'nstf'in, 
SuluiutiuUurg  uiid  riir:>t«iiau  und  (Luu  f  urth  mit  allen  in  die  obere  abtei  gehörigcui  dOrteni. 
Or.  MüMbm,  reichs-arch. ;  Wnrzb.  Maini.  bgroaastnih.  8,6.  —  Bag.  Kar.  raichas.  nr.  1 2. 

denalbo  ^ht  dem  pJUignfini  nr  aleIi«rlMit  wiiur  versprechangen  als  onterpfaod  Wilnan  stadt 
und  liMTsehaft  balb  nid  i^en  the!1  an  den  bargen  Nassau  und  borg  und  stadt  Laneburg. 
Würzb.  Mainz.  Ingrossatarb.  fl.s.  3684 

Kraft  Ton  Hohenlohe  nimmt  mit  dam  pfalzgrafen  vertrag  an  mtd  Utgi  aidi  dem  arthail  der 
gegenaaitig  aoljtaaleUln  «diiadBimmna.  l^br.  Oopl».  358,6.  SSM 

(H<  idt  ltiiTL,')  Bennwart  Ton  Stralonberg  und  suin  si  lui  Sicgfri.  d  Mitkaufen  dem  pfalzgrafen  ihre 
bürg  Stralenberg  und  die  stadt  Schriesheim  mit  vorbehält  der  lebeiislängUohan  natzuiessung 
der  hallte  von  bürg  and  Stadt  durch  Verkäufer.  Derselbe  beh&lt  sich  auch  vor,  »dat  ateinhiu 
daz  hj  dem  thnm  stet*  sowie  daz  «steinhia  und  den  hoff*  in  Schrieshoin ;  thfirmer,  pfOrtner 
und  wUchter  sollen  beiden  schworen,  der  rerk&ufer  und  k&ufer  theilen  Steuer  und  bete,  die 
V'jii  ik'h  Uiue)!  zu  StralHtjliorg  und  Sclirit^slii^ini  y.n  rArhi-u  ist.  Ks  si^gt-lii  w^tfr  und  .s'ihii, 
velch  letzterer  zugleich  auf  alle  anspräche  verzieht  leiütet  Earlsr.  Oopb.  457,36.  Stuttg. 
Fl  Oo]»K  66.  —  Acte  F«L  5.ftai  «str.  StttMfer.  £  (L  0.  38,442.  9M8 

K.  und  Ruprecht  d.J.  verpfSinden  Engirlluird  von  Hirschhorn  lleckensheim  and  Bchfimechtonwag 
(Schönmatten)  um  1200  pfond  heller,  ür.  München,  reichs-arch. —  Beg.lk»icö,110.  2587 

(HaMetberg)  Ei^lhard  von  Blii^khoni  gtloU  dam  pftdmnlm  «rinan  dknak  Kiurlsr.  Copb. 
4r^l,i9.  Zcdt'^chr.  f.  d.  0.  6,312.  11.70.  2588 

Jacob  V'>n  1^1'^rshoim  vogt  im  Speiergaa  firagt  die  burgnannen  dos  pMzgrafen  zn  (iermüisheim 
aberKiidMli'HopabnaainlHni^UH«  «mdairliilidaa^radi,  daaakÄiliiHHteiKdMIre.  Karlsr. 

Copb.  407,77. 

berathujug  wegen  wähl  Eduard  III  von  liiigknid  zum  r^)ml^cb<;u  kvuig  und  likirdrmng  g<;- 
sandten.  Vgl  nr.  2318.  359(> 

(HeidelhMtg)  Heinrich  Stumpf  ein  rittar  bewaiat  dem  pXaUgralm  gflior  in  dar  mark  xa  Latera» 
hnaan  ftr  40  «nfk,  um  <Ua  «r  dar  FfUt  fmigmaim  m  lAtdenMa  witd.  Karlar.Ooipb.  457,41. 

st.ut%.  Pf.  O.pl).  S4.  "J591 

(Lfthngtain)  w&Ut  an  aeioas  bmdera  B»dolf  statt  Ednud  iH  zorn  römischen  kOnig.  Matth.  Kaob. 
257.  Tti  nr.  2315.  2598 

verzichtet  auf  allo  ;insprüche  auf  Xladerbaiem.  VgL  nr.  231l>. 

Karl  17  achickt  demseibeQ  aaiua  aheage,  weil  er  and  sein  bruder  an  die  raiebflMdta ' 
briafo  [balr.  mbl  Bdoudi  von  BnglaiidJ  gegen  den  köuig  gesandt  md  das  MieliM  sdtaden 
gesucht  hab«.  Or.  Mübichtii,  tteata^reh.  4>  ti.  Br.  6,406  irrig  «n  1849.  —  Beg.  Kar. 
ar.  606.  85M 

Johaon,  DtoOwr  und  Barthold  voo  Ol^kejrm  «cbwam  Bnpvaelit  vftUa  (in  dem  disitag  ila 
man  e«  nennet  iDt  Mrtan  Taannoht).  Or.  KKrbr.  O.IhJL;  Ktrlsr.  Oopb.  460,78.  Ettatt9.K 
0>pb.  36.  3595 

Jobann  vom  Steine  und  seine  aHlma  l'lrich.  Gerhard.  }!i>  iin<  r  and  Johann  beurkonden,  da$s>:iu 
Btpmbta  d.  ft.  n.  j.  bnrginliu  nt  QoWtnüA»  gvwonleu  und  Oftwn  danaalben  gvnannta  barg 
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für  alle  z«it*  ii.  Z-  ugLii :  L'rnt  Hiiuricli  d.  j.  von  Veldenz,  tireoner  von  dem  Steine,  Ekrkwrd 

von  dem  St«in«,  Heinrich  Knest  von  Stromberg.  (h'.OBUiBi,ilaati>iidL  Iari«r.Oo|>l.  457,37. 

513,81.  —  Cod.  dipl.  Xasti.  1,3.228  extr.  '»^W 
«rhait  von  künig  Eduard  von  England  schreiben  wegen  der  wähl.  Vgl.  nr.  2319.  iö^< 
zasammenkonft  der  tartnttr  dar  iMJwttochm  part«  mg«  dar  mlilRMiidiSTra  Ueissen. 

Vgl  ur.  2320.  •>Ö98 
(Näniberg)  im  bündniss  mit  genannten  fttrston,  grafen  and  herren.  Vgl  ur.  2321.  ^599 
B«rtold  heiT  Ton  Ebantöo  verbändet  bich  mit  dem  pfalzgrafen  und  Tersprichtfalv*  reclit<3  an 

Bretten  niemand  anders  als  der  Ifali  zxt  vtrlsanfen.  KiwUr.  Copb.  15«, 4.  'KiiHt 
(b«-i  de»  Angastineni)  entscheidet  twt«cli«u  d^u  grölen  Walram  von  cipauheim  ond  Jolianii  von 

Falkenstein  wegen  des  d<jrf>  s  bniTersheim.  Karl«.  Ooph.  17S$t7S^  —  ^-thBlHIP.  Gfh.  t. 

ftilkensteii^  Mittb.  d.  hist.  Ver.  d.  FL  3,4G  extr.  «601 
eotidMid«!,  ridi  taiA  der  orldliinig  des  markgrafen  Ludwig  Tvn  Bnuidmlmrg,  llr  mU 

frAnthersvonSchwanlnirg.  Vgl.  nr.  2;i25. 
gibt«  Toa  uiam  brader  Kudolf  bevoUisicUigtk  dam  gnka  GOnther  vqq  ^chwanbtig  seiiM 

attvoM  md  rarapridit  MUt»  gtgm  Karl  vom  BMmn.  VgL  nr.  2827.  MOt 
Raprei-ht  d.ä.  u,j.  '  iiii^'i  n  -'u  li  mit  den  gemeinden  liuilüiilieiiii  und  Nordelsheim,  da-s  li.  id«- don 

burgmannen  ü.aAiäsei,d«ii  riitciu  Hund  Tun  Sanwelnheim  und  Philipp  von  Winnenberg  icusammen 

20  malter  kom  reichen  sollen.  Karlsr.  C'opb.  457,4ti.  Stattg.  Pf.  Copb.  144''.  Banr,  Heoi» 

Urk.  U,3I7  («na  fliiua  fidim.  t.  1356)  —  Bodmaan,  Bbaing.  Altartb.  2,549.  Soib«,  Hm. 

Keg.  nr.  2931.  2604 
rerapricht  besiegelang  der  obigun  t-id/iui^' dttrdlBapnalltd.|,  WNUtdandlMdairgahllgenschaft 

ledig.  —  Baor,  üota.  Urk.  3,3 19  anm.  261  Kj 

feierliche  wähl  Oflntbar».  VgL  nr.  2^29.  2606 
meldat  dan  Uigam  m  Wonna  di»  tnhl  Odaflian.  —  Bcg.  tu»,  nkhaa.  78.  M07 

nimmt  den  Terf  d Iraner >^n  zu  Speier  und  Worms  entflohene  Juden  in  seinem  lande  auf.  »Bnjv  rtns 
etiam  duxBauiiiiM  in  oppido  Heidelberg,  et  aliismanitiombasetEngelbarduBdeHirtZfjiWiu 
mileü  in  oppido  Suucnsheim  Judjie*>i<  tenueruut,  qai  de  ciTitatibu-  Siiita<  >.  t  \v.  rmatiae  elfugerant, 
propter  qnod  oostra  ipso«  moaaitaüo  a  ciTitatibaa  foit:  qoia  magnam  pacaniam  ab  «ia  habo*- 
nnt«.  MatUi.  Naob.  b«i  B«liiiNr  4,264  aim.,  OaMLAag,  balUtfUttni  2,-149.  -  «806 

s<;breibtiii  ^^l  irlK  r  wvlv  wl.'  Ttiidolf  (vgLnr.  2  VM)  aildielWttBI«irilflMII«lii<Hfc  Oiygrankfurt, 
Btadt-arcb.  —  Jonson,  Günther  1  ^2  nr.  ti  extr.  9609 

bewilligt  etHam  bmder  Bndolf  die  ddiftr  Keckaraa  und  Blnlioftm  «od  die  isfihla  nTidanheim 
um  8400  pfund  zu  verfetten.  Or.  MüMibaB,  nkkMrch.  Duint  alMitMnsh.  OndhonL 

Gipb.  —  Reg.  Boic.  8,158.   MIO 

fehde  mit  den  bürgern  Ton  Speier,  welche  mit  hilfe  Karls  IV  des  pfalzgrafen  bargen  Neuhofen 
n»d  AffolterbMk,  ans  welchen  den  nach  Wonna  niaeadaD  kaafl«iitaB(»iiiiiamii»  diotoBadi- 
bolt7.*)  groaaer  abladen  geschehen,  gebroehco.  KitUi.  Naoti.  M  BÖtamr  4,264  anm.,  ala 

Albert  Arg.  bei  Urstitius  2,152.  Lehmann,  Speier.  Chron.  702.  3611 

venmagabt  Uta  zebnng  T«n  donnaratag  nach  jadica  (2.  april)  bia  auf  «atanband  n  Beidaibaig 
an  flaehan  20  pAmd  IS  addlling»  4  hallar,  »6bw  irortaa*  -4  ^Imd  17  addlling*  2  hdbr, 

^andorworbe  der  wyWen  in  di*»  kleine  kuchen  4'/«  pfnnd  4  Schillinge  2  heller,  ,üme  füter* 
1 5  pfund  5  Schillinge,  zusattiuaen  44  pfund  1 2  Schillinge  7  heller,  die  er  Heinrich  von  Erlen- 
keim, seinem  vitztum,  aehnldig bleibt  Or.  Karlsr.  G.  L. .\.  2«itadir.£d.0. 25,97'exor.  '261-2 

Stimm  biachttf  Ton  Wonna  Tanfiiebt  dam  pfUigiafto  n  daatan  lataaitaa  kainan  der  Ffali 
nniarfhanio  in  sona  Testen  odar  atldt»  anflnmclinen.  Or.  Htnc^Hii,  \m»-«n3L  Karkr.  Copb. 
Z-itsrlir.  f.  d.  0.  y,2y7.  Winkelmann,  A.  ta  2ß29.  2618 

■  Karl  iV  Ter«pricbt  nach  beendigung  der  heerfohrt  nach  dem  Ki«derlaad  di«  atadt  6p«er  in 
I    ibnr  AM»  ndt  dem  pfUgrafm  ta  anterstAtMO.  Or.  Bpaier,  atadiH«^  Winktfanann,  Aela 

2,  l5fi  nr.  731  ex  or.  Hilgard,  Urk.  Speier  460  ex  or.  ?6U 
^  erklärt,  wenn  die  «tadtätrasaborg,  di«  von  ihm  für  den  markgrafen  ßadolf  von  Baden,  »Jakeln 
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ui»1  Mann^kindi-  ftTwanne  jnden  zu  Strassbnrg*  verpfändete  kröne  dem  söhn  deeselbesi  niarV- 
^af  Fri'  drii'li  zurückgeben  werde,  die  stadt  Tun  aller  anfordtning  losznsprAcban.  Or.  Karlsr 
G  L  A  S^^hüpflla,  Blit  Zur.  nr.  S14.  diümA,  iMn.  SMdWi.  S,310  m;  144  <wt  uumh 
tigMB  datoro}.  S615 
Friedrich  ntrkgntf  von  Bidtb  beaduimgt  der  iMt  8teMitoif  4m  rtckempfaiig  d«r  Ton  Rn- 
precht  für  markgraf  Rudolf,  den  Strassburger  jod«D€kifalin(de!)«lld]ilBnaldllfcv«llrfändeten 
ki«D«.  Schub,  rlieiu.  Siüdteb.  2,209  ur.  148.  2616 

dnibalnw  m  ftidagtCHbittHn^  im  mit  MbMU  kMnm  10.aMiKtrtdbaBhit(bihiantt418) 

und  \m  da  (zwischen  10.  und  15.  mai)  nach  Eltril  rückt,  wo  er  von  Karl  (der  21.  mai  im 
lager  von  EUtü  nrknndet)  belagert  wird.  ,De  mense  maii  prescriptas  Karolas  congregati 
magno  exercitn  iuxia  'M  guiiüam  per  auxiliaci  <  ivit.itiim  U]u-i\\  »t  Gerlaci  archit-pi.'>r  '>)ii  Mo- 
guntim  ae  ponit  ad  campuni  contra  adver$ariiuu  mum  de  tichwarzenbnrg,  qoi  cum  antiqtto 
vdnifnwopo  et  duc«Bnperto  prescripto  et  ooram  cxcrcitu  ee  tenuit  in  opiidoAlUiphyl  iüh 
Ibgontiam*.  Henric.  ßebd.  5:3&.  Vgl.  Matth.  Neob.  270  und  KarU  rigenca  (etwas  über- 
triebnten)  bericht  an  den  dogen  von  Genua.  —  R<^.  Kar.  nr.  96.1.  — •  üi>er  den  feldzng  im 
einzelnen  Tgl.  Jansou,  Gäntlier  72  ff.  3617 

Karl  IT  gewiimt  die  hilfe  dar  iduiikMi  vonürbach  iiub«Boad«re  gagan  QAnther,  dwaalbeo 
ii«1iin«n  aber  den  pfakgrafot  aiu.  —  R«f.  ISwt.  nr.  947.  SSlft 

v"rvorluui<iliii>g  /wisclitii  K;irl  'it-ii  IV  uiiil  Günther.  »Di'j  XI  tül.  'uiiiii  nuircliinncs  et  ducfts 
(Bndolf  ond  Buprecht)  concordaTenmt  C^roloffietÖBiitheraiu.  Latomos  41ti.  —  Vgl  Heg.  Kar 
vt.  958*.  M19 

unterwirft  sich  mit  Günther  nrj  J  5.  -m  ri  uruhm  i.art<  ";f,'ringeni  Karl  IV.  —  Rfff.  Kar.  OT.i',".  — 
Yertr&ge,  die  zwischen  ihm  luiii  d«m  kuug  abgtJäcliiusäen,  sind  ans  bis  i<  tzt  nicht  bekannt.  — 
Über  die  Ton  Karl  IV  mit  den  herzogen  in  Baiem,  namentlich  mit  Lud»  lg,  Stephan  und  Ludwig 
dem  BOmer  geschlossene  sflhne,  Tgl.  Bog.  Kar.  nr.  9(>1,  daza  Mitth.  d.  J.  f.  0. 6.     03.  26S0 

bewilligt  graf  Arnold  Ton  Hoenburg  die  Terpfändang  seiner  theile  za  Tischbach  an  Peter  Ton 
Flörsheim.  Karkr.  Ojpb.  529,!iaüV  36j|l 

•Soldat  E^niieiL  von  Dttelingta  un  seiner  dienate  wiUen  30  pfiind  haUar.  Or.  Lniam.  — 
Aiebir.  ZriMhr.  2,821  artr.  M88 

(Mainz)  Karl  IV  bestätigt  Bnprecht  d.  ä.u.j.  ihr-  tr>  ih<'iien.  Or.  München,  stastaHWdl.  Karlsr. 

Oopb.  457,10'.  Winkelmaiiii,  Acte  2,461.  —  Zeitscbr.  f.  d.  0.  23,44$.  '   *  36ÜS 
darselbe  geWetet  Baprecht  d.  a.  den  grafen  Eberhard  nod  Ulricb  tod  Wirtanberg  and  dem  landrogt 
Speiergau,      1*  nti  il^  s  slifl-,  W  'inis  in  dce  reiches  schütz  zu  handhaben.  Wmkelmann,  Acta 
2,402.  — Schannat  bist  episc.  Wurm.  prob. ur.  200  (uQTollstäudig).  Beg.Kar.nr.lOlS.  2624 
wiidTttiKarilT  bablmi  TgL  nr.  2950.  MM 
Eberhard  Büdt  Ton  Kollenberg  und  .\gnes  seine  frau  Terkaufeti  l  ms>  Iben  das  han^  Miiiii>  herg 
um  2700  pfund  heller.  Or.  Karlsr.  G.  L  A.  Karlsr.  Copb.  457,:»!.  —  Zeitschr.  f.  d.  0. 
11,81  «Ztr.  2696 
das  domcapitel  zu  Worms  Torspricht  Buprecht,  keinen  biachof  madan^,  er  habe  denn  zaT<ir 
geschworen,  der  Pfalz  ans  Ladeubarg  und  andern  Testen  keineo  achaden  zu  thun.  Or.  Mäncheo, 
hansarch.  Cop.  Coblenz,  ataAteKh.  Karlar.  Ooplt.  457,41.  Wiafcailawiii,  Acta  1^629.  — 
Zeitachr.  f.  d.  0. 2:i,44a.  .  9087 

daa  dontlift  WotOM  la  atöntn  sehnte.  Sdiaanat,  Uat  ep.  Warm.  2,174  nr.  201.  — 
Scriba  h.^R?.  llfp.  :!  nr.  2'ir,fi  (irrthümL  mit  iuni  28).  Baur.  Trlili.  ■^.;121  anm.  2628 
Hüurich  Beichindal,  kirchiierr  m  \Vi<'bUng«n  schwOrt.  den  plaizgraleu  noch  jemand  seiner 
herrschafl  weder  mit  gelstlichitn  n  k  !l  weltlichem  gericht«,  auch  auf  kein«  ai^kM  weise  an- 
zugreifen. Kurl-r.  r..t>l,.  45H,10.  Wiiik-Iiii.iiiii.  Acta  2,830  .'iiut  iiili  llV  ^!ß2«» 
Eberhardns  (d«  WirtutuUirg)  opidum  Lädttuburg  äuper  Xeckaro  epi^Lupi  Wt^iiuäüotiüts,  quod 
ante  Bobertam  duoem  Bararie  defensorio  nomine  episoQ^  reapcxit,  sibi  de  ipsios  episcopl 
eooaenaa  adtrant.  £t  iotor  dnoem  «t  oomiton  aiarcitaa  «aogngintar  et  ru&ittautnr.  {Tamm 
«pMoB  ipniB  cmMa  praptar  bonnm  pacta  dindait  «t  «e  ptnianait  IndudadaftntiMia.  Qnen 
bieola        •  iva  pottatate  eiclnactant  at  Wabannwi  egnntam  da  T 
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l^ro  defeosoi«  degenmt  et  Msampaanmt  SalnuuiDO  epuoopo  ptciMitoetecUote.)  MattkNMbw 
MBi)lilitt4^72.  MO 

(Hei'lelb«Tg)  gnif  Albrecht  nm  Oottinppn  e^lnbt  dem  pfalzgrrfeu  auf  zwei  jalire  hilfe  gsgeo  die 
gnim  Eberhart  und  UMch  von  Wirtemberg.  Ur.  MOncheo,  haouurch. —  B«g.  Boic  8,1 70.  2631 

(H«M»lb«iv)  gcaf  ladiri«  toq  ötttagta  ta^ciAan.  Or.  M«iiAn,  bawweh.  MtS 

aohlieBSt  «ine  sühne  zvischeii  ili.-n  iimn.  wi-lciit-  fihf-r  <L-ii  laiHlfri.'.icii  im  XieJi-r'-lsass  p.'setzt 
■iiid  und  alion,  irolcbe  n  dem  l&ndflrieden  gehören,  pinerseits  und  Kchard  HoTewart  Ton 
8ikUng«n  andäranaHa,  «egaa  dar  tm/^timUbug.  OrMnartiuatedtnek. — ZaHadir.£d.O. 
•2r^.44»  extr.  ex  or.  2633 

ächuldät  Heinrich  Ton  Krlenkeim,  a«inoin  victnio  zu  Heidelberg,  Idl  pfund  und  22  heller  für 
zehning aUdt. Anw— d; »^mmimmWai^Amrm,»Hi!hi^ViA»»i^ämtrni^tUm»r»A  OrJInnchen 
hausarch.  9634 

Ruprecht  d.  ält«re  u.  jünger«,  Älbrecht,  Heinrich  der  ritztum  und  Cleinheinrich,  ritter,  gebrdder 

von  El liiiVijim  d*hl>--s.'ii  mit  '\>jt  jt-n<5t  Sin'ii.-r  i-iiu-  sulinc  wf^'i'ii  dc^  schaiiüns,  d^T  ihii>'n  an 
der  bürg  NVnhofen  and  dem  hau««  Affoiterbacb,  die  Karl  mit  hiUe  dt  r  Sp^icrtr  g«brocli«i, 
der  erschlagenen  bärgnr  von  Wiealoch  wegen  und  auch  aanat  sagef%t  worden,  auch  weigan 
der  ansprach«,  welch«  dia  niU^gnifBli  iB  üe  «tftdt  balMV,  wagin  der  jaden  nnd  dar  tm  Uman 
gehust-neu  guter,  daaa  dtaa^lb«  aia  jafar  nr  nhe  sielica  mH«.  Or.  Speier,  stadlareb.  Schaab, 
_',2ii.i  mit  uiiri(hfii.''-m  daJum)  Hilgard,  Urk.  y.  Sii-icr.  )G4  .-x  '.ir.  —  Hep.  Kar.  r.'irliss.  1 12. 
erw&hut  bei  Winkelmann,  Acta2,46S>  aiun.  Vgl  Remliog,  Bisch,  t.  Spuer  1,(5 1  aanrn.!  (>  1 2. 3635 

(äpeier)  Kali  IT  Tsrlnlit  Rnpnoht  d.  lu  nrai  gToaaa  tnnHMa  tfn  mQ  n  IfamilMim  flwr  dn 

reite  ihm  verechri.  li. m  n  iln  i  d.isflbst,  bis  wt  *'iiiruiliiii.'  vmi  COnn  fl.trj'titiiifT  euld.-n.  Karlsr. 
Copb. 4^7,11.  WiDkelmann, Acta 2,471. — Z«it8chr.l.d.0.2i<,44a.  Ueg.Kar.nr.  1  läH.  2636 
(SBahaim)  denelba  Ttrlaihi  dam  pftbgivta  mr  arialhMamiiv  Mbwr  adniUhn  nrai  i 

ziill  7.U  Oi  rm.  rslieirn     n  j^dem  fnder  wein  auf  10  jnhrc.  Karlsr.  Osplk  469,9« 
Acta  2,171.      Z-  iUckr.  1.  d.  0.  20,443.  Reg.  K;ir.  nr.  1161.  997 

Attncht,  Heinrich  und  Kleine  Heinrich  von  Krlikheim  werden  vom  pfalzgrafen  auf  zwei  tumoae 
an  H»U  n  Manntuim  «ingeMtat  bia  nr  aiiabeialiliiuig  Tom  2000  pfnnd  hallair  vai  «rhaltfln 
EbartMcb  ynxg  «od  aladt  ala  pfloid.  Kurbr.  Oapb.  458,1.  liSSS 

nmrkgraf  Hermann  Ten  Kaden  quittirt  di-inselbcn  nnd  i:u}>r'  <ht  d.  j.  210  mark  silbar  TMl  pJUt- 
grafen  Rudolf  II  herrAhrend.  ür.  Mflnchen  hausarch.  Karlsr.  Copb.  458,1.  ^639 

Albrecht,  Heinrich  und  genannt  Kleinheinrich  gebrüder  von  ErliklMlll  werden  des  pfabEgrafen 
erbbnrggrafen  auf  Stokeneck,  wozu  sie  den  baqp  gamnit  Halmt  Und  dat  aagahdlige  g^wuld 
erhalten.  Jütflst.Copb.  457,37.  515,19».  3640 

(Prag)  Karl  lY  vaiaeliTailit  daai  p&lzgrafan  «n  aaliwr  Im  Earb  aliiTaifan  in  Aaohan  und  OSln 
giithaner  dienste  willen  1000  mark  silber,  die  ihm  auf  die  reirh-i'faiul.'<c!iaf\-'n  geschlagen 
werden.  Or.  München  staatearch.  Karlsr.  Copb.  457,9.  Winkelmanii,  Acu  2,4 —  Zeit^hr. 
t  d.  O.  23,444.  Reg.  Kar.  nr.  1 205.  3641 

Ottauum  nad  Bacfhold  lianen  von  Eberstein  TerkaofiBii  dam  pbfagrafeu  Bretten  für  7900  pfimd 
heller.  2.:  Emit  von  CHetlingea  ritter,  Ulriidi  nad  Lodawio  von  Stejn,  Mataaüii  dechaa  zu 
riH\h.'yiii.  Svtz"  n<i<.'>'r.  d.-r  rat  nad  dia  Intgtr  m  BraOiairB.  Kaiiar,  dopk  457,86.  — 
Zeit«chr.  f.  d.  0.  2^,444  exti.  tlU» 

(Prag)  Karl  IV  gaataBat  dam  pldsgrafan  an  Anberg  eine  baUararibn*  n  adikgan.  Mflaebeo, 
reichsarch.  Oberpf.  Copb.  149;''k      Rfsr.  ü  -if.  '',17h.  Reg.  Kar.  nr.  120«.  2648 

Tenüchniae  der  ton  Ueinrick  von  Erlickeim  vitstom  zu  HcidaUwrg  filr  Boprocht  d.  &.  gaoaektan 
anagabaiL  Or.  Knlar.  0.  L.  A.  Zaitadlur.  t  d.  O.  25,91  vgl  abaada  8,884.  M44 

(Baiu/.eiii  iiiarkirr.if  Ludwitr  \-n)  Br.-iiid.'tilmr).'  fTii.'iiiil  den  pfalzfrafeii  zum  Hctüedsrichter  in 
seinen  Streitigkeiten  mit  Karl  IV.  Pekl,  Karl  IV  urL  a.  151.  Riedel,  Cod.  Bnuid.  2,267. 
Ood.  HonT.  8,10.  _  B«.  Kar.  niehaa.  mr.  114.  Mtt 

(Bautzen)  Karl  TV  und  marlviriar Ludwig  Ton  Brandenburg gelobaB dam acUadiapVIlckaBaprecfats 
nachzoluimmeo.  —  Reg.  Roic.  8,läü.  Reg.  Kar.  nr.  1214.  3646 
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entscheidet  zwiadiea  £»1  IT  und  dem  maxkgnftn  Ludwig  Ton  Brandenburg.  YieUack,  aber 

(Bsntzen)  Karl  IV  genehmigt  Raprechte  (eing«rückt'n)  s-  hic^sspruch.  Or.  München  staafsarck 
Gedr.  luletit  bei  Riedel  U.2.270  (»ihne  dat)  —  lieg.  Boic.  8,184  Reg.  Kar.  nr.  121H  (mit 
irrigem  dat.  14.  febr.).  —  Von  gleichem  datnm  der  best&tigongsbrief  Xndwigs.  —  Reg.  Kar. 
ratehw.  nr.  118  (in  Reg.  Boic.  8,184  OlBchlich  als  mitanssteller  mit  Karl).  2648 

(Bantsan)  derselbe  gelobt  dem  markgrafen  Lndwig  Ton  Brandenbarg  die  entseheidnng  Bnprechts 
halten  tu  vollen.  Riedel,  Cod.  Brand.  11,2.287.  —  Reg.  Kar.  nr.  1832.  3649 

Bapn^  bewilligt  dH  aodeni  flintao  ammaoIiTtthnDf  KadIT(w«lic)wr  vkaadat)  tb  ^Ottie 
WöMtaar  -wa  BinamA.  —  Btf.  "Kmt.  vt.  ISSS.  MM 

Terbflndfei  fich  mit  Karl  IV  zur  hilf*?  ^t'gm  .T>ibanii,  bQrfrgTaf.'ii  zti  Nürnberg  und  den  land- 
grafen  n  Lenchtenberg.  P«1m1,  Karl  lY  1,154.  —  Erwähnt  Reg.  Kar.  nr.  1238.  l>rktuid» 
Karls  IV  Mon.  ZolL  8,21SL  —  Be^.  tu.  nr.  «tUlM  Buurar  ntt  ir.  1887  ebend. 
identisch  zu  sein  scheint.  ^651 

entscheidet  (laut  seines  Schiedsspruches  vom  14.  februar  war  ein  tag  auf  4.  aprü  aogeäetzt), 
dasi  Woldemar,  den  man  nennet  markgrafen  zu  Brandenburg,  des  markgrafen  Konrad  seL 
7on  Brandenburg  söhn  nicht  sei.  Biedel,  Cod.  Brand.  1,12.497.  —  Reg.  Kar,  nr.  1252.  2652 

(auf  der  bürg)  spricht  Tor  Karl  IV  (welcher  nrknndet)  nnd  dem  gericht,  dem  markgrafen  Lndwig 
Ton  Brandenburg  «rni  liesKen  brüdem  Lnilwifj  «leii«  Kiitn-r  uriil  Otto  ^-ewi-r  und  recht  dermark 
Brandenburg  and  der  Lausitz  zu.  KlOden,  Waldemar  5,614.  Riedel,  Cod.  Brand.  II,2.2d8. 
Reg.  Kar.  ar.  1268.  M68 

Ludwig  markgraf  Ton  Brandenbarg  bewilligt  dem  pfalzgrafen  den  zehnten  zn  Heilbronn,  den 
de«  markgrafen  rater  für  3000  pfiind  balltr  T«netzt  hatte,  Ton  Wirt«mberg  oder  öttingen 
zu  loeen.  Or.  Stnttgut,  itutandk  {hnM»  wuMägnt}.  KMkr.  Copb.  466ji.  Stuttg. 
n  Copb.  157.  2664 

ipvldrt  «to  iddtdMldrtar  fwltAM  Siwl  IV  ind  4m  11^ 

Donauwörth.  Or.  München,  rcichsarch.  Lnnig,  Cod.  Oerm.  1,1073  (mit  MVtttiMg  statt  samstag 
7or  jnbilate).  Lori,  Lechrain  62.  —  Reg.  Kar.  reiches,  nr.  124.  2655 

Terspricht  seinen  Tettem  Ludwig  dem  Utem,  Ludwig  dem  R^mer  und  Otto,  markgrafen  \m 
BiaodeDlmiv  Mnog  d«r  ihm  für  1000  gaUan  Terpfibidetea  ftidt  HMiInntr.  —  Bag,  Boic 
8,189.  MM 

(Heidelberg)  Tricdrivh  aiilBndoU',  gerjannt  Wccki-r,  markgrafen  von  BaJon  werden  auflOjahre 
in  des  pfiUgräftsB  &chttu  genommen  uii4  Ten»cltr«ib«ii  sich  demselb«u  luii  ihren  schli^ra  zu 
hilfe.  Karler.  üopb.  514,182.  2667 

LiiL^cht  idet  die  zwiielMB  Karl  IV  und  Lndwig  von  Brandenburg  za  Bautzen  noch  Torbebalteoeo 
punkte  wegen  Schwäbisch- WOrth  und  des  dorchzngs  des  küoigs  dorcsh  de»  markgrafen  lande. 
Pelzet.  Karl  IV.  urk.  f.  l'.V  FutMlel,  CM. JBmd.  1^8.818  (tt  baU«  iMln  lUKlutdatam). 
—  Reg.  Kar.  reiches,  nr.  12^.  2668 

(KenmaQ  kalstfbilbigwMai«  tanprieht,  waa  dar  fAlsgraf  ihram  solmaAnwaeht  n  gntalalhci, 
wieder  zorfickfTftattfn  m  -volhn.  Or.  Müti-'h^i!,  han^arob.  Karlsr.  f-pb.  458,5.  2C5t> 

(Nürnberg)  Kart  iV  verepncbi  Kuprecht  ali>  ntunvui  verbündeten  gegen  d^  barggrafisB  vuu 
Nürnberg  und  die  landgrafen  von  Leuchten berg,  gleichflJla  •dMliilftmit200)känen.  Mon. 

Zoll.  3.21  S,  —  R.-^'.  Kar.  nr.  1294  (Tgl.  nr.  2651).  2660 

(l'rtiitfmgy  Ladwi^'  markgraf  Ti>n  Brandenburg  nnd  Stephan  herzog  Ton  Baiem  ernennen  wegen 
ihrer  gegenseitigen  anspräche  den  pfalzgrafen  nnd  den  burggrafen  Johann  Ton  Nürnberg  zu 
schiedsrichtern.  Scheidt,  BibL  Gotting.  1.260.  Riedel,  Cod.  Brandnib.  11,2.31^. .  2661 

Ludwig  markgraf  Ttm  Brandenburg  schreibt  dem  grafen  AUmcht  von  öttiogao,  dMt  «r  dett 
pfalz^ral*-n  b>'Volliiia('h'it't  babi-  J>:n  2:>'brif«ii  ^ii  Ifi-ilbrou  VOnÜnilUI 8000 ptbfU. ZU  lösen. 
Or.  Stuttg.  staatsarch.  Zeitechr.  £  d.  0.  9,315  ex  or.  .  S662 

Bbarlwrd  Pallar  fltlar  t  on  Hokaobw^  8^  8«ai  fAJqrnftB  a«in«  vaila  ClafHiy  n  leboi  mt 

Karl  BT.  Cnpb.  4  f.  7, 7  6 ,  2663 

gibt  dem  kloster  Pettendorf  den  patronat  zu  Pergen.  —  &6g.  Boia  ^,195.  2664 
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ge^iatut  2U4,'lel<  h  für  liuprecht  d.  j.  den  Ämbero^tiru,  daas  sie  äberall  eiaenen  anchen  dSrfeo. 
Lori,  Samml.  b.tir.  liergr.  13.  LOwenthal,  Geecb.  t.  Amberg,  ark.  nr.  18.  ti66§ 

bcviilift  rvl^^aag  eioM  rktinsoib  Toa  nni  tamoaen  bd  fftflnrifih  aa  gal  ÄMt  tm 
Nanu  dttroh  ¥»A  17.  mMtadtn,  stutawA.  Ck>pb.  1,2.  MM 

tbeilnahme  am  zage  des  mArkgrafen  Ladwii;  iia<:h  l^r  Xurk.  .E»lem  aiiiin  de  mense  Aagnsti 
lAdewim  Bnadanborgensu  «asamens  secom  Hapert  am  daoem  BaTtrie  patrnelem  smun  sapr»- 
mmdltttafll,  cm  BSltta  armatU  collectis  de  BaTaria  et  Saeris  iiUnt  lauddOMlmBrandfln- 
bargenssm  et  translt  iwr  T5i>h(;nnain.*   Hanr.  UebJ,  b^i  Böhmer  4,53??.  '3ft67 

(a  falde  TOT  Saremöude^  vor  dem  belasten  Saarmood,  wo  er  ab  2euf  e  in  einer  ark.  der  mark- 
gnAn  Iiiiili^  d.  ft.  «.  J.  erachei&t  SebSpp«ch,  EMUuib.  Drkb.  &,l  n.  199.  2668 

gibt  gBmeinsam  mit  pfaizjfraf  Ruci.lf  vsillHbrit'f  ßr  Walram  von  Spanhctm.  YfLnr.  2364.  2669 

{im  velte  vor  Bemaawe)  vor  dem  belagerten  Beniaa,  wo  er  teoge  fär  die  beiden  Ludwige  von 
Bnwlnbair  M.  8<Uppa«h*  H«OMb.  Urkb.  5,1  wt.  200.  M30 

KLsbht  von  S<;h  nenborg^,  EmMds  sei.  tochter,  Hennela  mL  wittwe  von  Erlikheim  be«chw<(rt  keine 
aiibpra'  bH  au  d>^ii  pfalzgrafen  mebr  zu  haben  am  eine  ehe,  dämm  sie  ihn  bisher  bescholdigt, 
und  da,-?«  .■iif»  ihm  daruni  unrwiht  gnthan  und  des  liberriflSfin  ist,  gflobt  sein  Und  und  allw 
statten,  wo  er  wmlt,  za  meiden  and  alle  briefe,  die  aache  borühmi,  sie  seien  vom  attihle 
m  Bom  oder  andersher,  heranstogeben  und  macht  die  veste  Sdtwwkingw  zu  einem  offenen 
haus.  Mitbeaiegler:  ihre  geschwiater  Mete«,  Einfried  and  Hartanaon.  Or.  K•rlBrah^  O.L.4. 
ib.  Copb.  225a,270.  —  Erwihat  b«  Widdw  Cfr<  Cädingeosbergr,  Praoanw  124,  «o 
irrthümlich  Uu  i  if.  ObtT  <1hi  uttdrlkh«  avks  SqwMhti  ^  Bisg.  diL  188S  min  11 
and  1358  fobr.  1.  M71 

tbeilt  swlMilMn  LaMg  d.  L  od  ladwlf  dan  lUmr  Ton  BnadMiMirg'.  Or.  MüiiAhi,  nidw* 
arch.  (daselbst  auch  ort  luJwigsV  Scheidt,  BibL  Gotting.  1,257.  Rir-del.  Cod.  dipl.  Brin.l 
11,2.323.  B«g.  Kai. Teichas.  134.  —  Urk.  Ladwiga  bei  Klödeo,  Waldemar  4,  urk.  ur.  60.  2622 

freit  das  ldMlar8chgMagtt«rta8<kiMHi]i.  —  Zritaolu;t  d.O.  7.M  M9t 

genannt-^  K'emeiner  der  veate  Wütberg  rertragea  sich  mit  dem  pfialzgrafen  dahin,  dasa  leUtcrar 
ihn- n  das  schlMi  iriadir  liiMimflit.  diiMll»  tbar  dwHUs  9§mm  t«ai«frt.  Kartsr.  Copb. 
458,13.  S674 

Philipp  herr  zn  Soboneck  empOngt  vom  pfalzgrafen  dl«  Togtei  and  den  halbm  frohaan  n 
DTnelich  n  lehen.  Earlar.  Copb.  458,13.  2675 

beai^t  dia  einiiBg  enb.  BaUoiiu  too  TriK  mit  Boppard.  Oobkoi»  ataatoaicL  Bepart  dipL 
Tr«v.  17.  MM 

Heiniich  B*'j<;r  vi  n  Buppard  und  s<'ini'  söhnn,  amtleote  in  B»r!i.ir.irh  ii  ^  'lesfitig-cti  (Ti« 
zwischen  ihnen  and  dem  erzb.  Baldain  Ton  Triar  dorch  den  p&hgralen  gemachte  sühne. 
K«aaalatett.QifUmTklar,lMlLLpag:488.  M77 

g^bt den  bfirgem  von  Arnberg  gesetz  betreff  geldanlehens.  L^wenthal,  G««ch.v.A]Bb.,iniMir.26.  M78 

verleiht  fix  «ch  snd  Bofcaclik  d.j.  den  Ambeigera  die  ärtihaü  ibscall  <n  zn  aochao.  Lorf, 
SmuL  iMir.  btrff.  8. 14.  iOmnfltal,  OaaelL    Inbatg-,  aik.  or.  9fL  MM 

Weigel  Zenger  vi>n  Trau^iiit  .^tbwürt  Eupreclit  d.  ä.  u.  j.  urfehde  nnd  übergibt  verschi'hdfn« 
rechte  za  Amberg  nnd  andarwirts.  Manch<-n,  reichsardu  Oberpt  Oopb.  149,14'J.  2680 

(Bernau)  Lodwig  tob  Bnatabstg  mrki^ral  gdfltl  ■artrsliiif  d»  flir  Iln  TOtn  pfakgnJB 

bestellten  dieoer.  Or.  Mftnchen,  reichsardL  —  Abh.  d.  balr.  AV.  bist  CL  2,223  eztr.  3681 

verleiht  dam  wiUgniHi  frisdtidi  mm  Kirbsiv  Tw  nmmi  Baoeo  dia  gandit«^  dkwUdsamais- 
Schaft,  ,dia  da  hont  off  dia  Imde  la^da*  md  das  «staandaUtadrt.  Bitel^DipLBf^r* 

msiT.  Müncbcn.  TMChsarcb.  AnsfSbr.  J.  rheinj^r.  lebwnf  dce  Iii S.  —  OpaclL d.tlildp >.  rheingr. 
hauü«s  ii'J  anm.  —  (legenbrief  cop.  in  Cobleo^,  äUatwch.  2682 
witdgraf  Friedrich  von  Kirbei^  bearkaadat,  was  er  vom  pCüzgrafen  fit  getheilte  leben  habe. 
Karlar.  Copb.  457,50.  Cop.  OoUant,  staatsHttdi.  8»lm  Xf^  iwditL  Abk  lit  Mm.  —  Geach. 
d.  rheiflgT.  hanaea  40  aom.  2683 
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mbiBchof  Wilhelm  t.  Cöln  T(>rl!Lnp''rt  dem  pfalzgrafen,  welcb<'r  .'tj  ItomiDen  Terhindert  ist,  di» 
frist  rar  lebensempf&Dgnits  bh  zom  25.  dezember  Earlsr.  Copb.  513,63.  —  Zeitichi.  f.  d.  0. 
-'0,178.  2684 
(flflidflUwrg)  Fhilipp  von  Bolandm  Teniebteit  Bapncbl  d.  gagoiftbar  Mf  em»  wupracbe 
n  iurg  «ad  «tedt  SmAhmii  und  IdndMiBL  Xarltr.  Oo|iib.  457,89.  —  Lehmuia,  Burgen 
4,112  extr.  8«85 

(Hfidelb«^)  OantUw  «mpfiogt  vom  pftbgnfw  500  pAntd  ]i«U«r,  woMv  tr  50  pAmd  gM» 
Mf  «igimn  gttatn,  in  Mm  mJ^IU.  Ärbr.  Oppin.  457,89.  —  Tolmumt,  Bufn  4,112 

extr.  2686 
(Heidelberg)  Ulrich  >i^rr  7u  llaiiAu  nvd  <i«-r  pfükgraf  zagleicb  tii  Bsprecbt  d.  j.  stellen,  so  es 
nriidMl  iluMti  (rder  ilireii  di> D^m  m  brach  nnd  aaflutfUaM, «iMBiaUinnHiiBd gemein- 
samen otimann  rmf.  Kar!?T,  t,» 

(HeidelbtTf)  Ulrich  horr  zu  II 

Cronberg  vertragen  sich  iii  ihr*>r  f'-hd*  mit  dem  ptalzgTaf"n  nnd  i'ffncn  ihr  Sf-ohst.Hl  an  Tanrn'ii- 
bexg,  dM  dMT  pftiigraf  ihnen  abgewonnea,  aber  wieder  znrAck  gegeben,  dem  letzteren  und 
SiQMndit  d.  j.  Ekrtor.  Oopb.  458,5.  Bnr,  HtM.  XMb.  1,609.  —  Scrtto  hat.  Beg.  SappL 

2,412  {an  beiden  stallen  irrth™!.  dat.  26.  m^).  268S 
(Kot«buH  I  Ludwig  tturk^rraf  zu  Urandenborg  «chaldei  d«iu  pfak^rafda  4300  florentiner  gald«a 
nnd  1200pfand  heller.  MänchM,  nMu-arth.  Oberpf.  Copb.  149,.36'.  2689 
(Pirna)  Karl  lY  ersacht  denBelbea  vm  willebrief  für  dit  gnto  m  öttiiigM.  Kaijtf.  Ooflt. 

457,41''.  Winkelmann,  Acta  2.  477.  —  R««r.  Kar.  nr.  1408.  MM 
(Pirna)  desgl.  für  den  bislhof  von  Straeebor^'.  Karlsr.  (' oj  b.  457,41*.  WlMlHilMni  2,478.  — 
Reg.  Kar.  nr.  1413.  Der  willebrief  «.  d.  steht  Copb.  4C2,14.  M91 
(Heidelberg)  Albrecht,  Heinrich  nnd  klein  Heinrkt  tob  Brlikheim  bezeagen,  das«  Motterstadi 
,nnd  dii.' hüttc  uff  >ier  slraK^*.-'  nach  answc-is  dtr  }ini-{>-  Iinpr>;>  hfa  uDi  nicht  mehr  als  2500 
pftnd  heller  Tereetzt  sei  and  erklären  Pfandbriefe,  die  mehr  besagen  und  Tor  dempfandl»iel 
S500pAiBddatiiiaiod,fBrknmiH.  Kwbr.  Copk  458,1. 
feidoliMHim  [rertr&gt  sich  mit  dm  gmfm  Eberbvd  noA  Ulikb  tob  Wirtmlwif  Auch  «rkoNB* 
Or.  München,  baasarch. 

(Loekan)  Ludwig  der  B9m«r  ntrkgraf  n  BrndanlmTg  tiuIH  d<an  pfthgnftii  mit,  dm  «r  nnd 

wtn  bfTid.  r  Ottin  mit  markgraf  Ludwig  d.  &.  von  Brundenburg  ihrem  bmder  eine  Iftnderthei- 
luiig  gemackii  und  di«  Ton  ihm  fiberlassene  Stadt  Hembanr  und  Buden  zu  Ludwigs  theU 
gekommen  ist  Or.  Mflndwn,  hausarch.  2694 

ffttHtWwfy  bewilligt  die  Terpftndong  Ton  lebensgdtem  durch  die  Tormünder  des  giate  HaiBrich  von 
lEatunellnbogen.  Weuck,  Vrkb.  1,162.  —  Roth,  fönt  Nass.  I  488  nr.  15.  2695 
Werner  Knebel  amtmann  zn  Stalberg,  Staleek  nnd  Brnosbom,  schwfirt  die  Aber  genannte 
borgen  vom  p&ixgrafen  md  erzbiachof Balduin  Ton Trier  «inerseita,  KHrlvmBdkmM  ander- 
rato  g«f»bemn  bri«ft1ieMiidMibid«Bi  Mtikd  IMadiaUan,  duBiraiD  HmUdumoinlmm 
nacbfolger  ihn  des  amta  entsetzen  wollten,  pr  die  Törten  nicht  herausgab^  m  Uttto  denn  der 
neue  amtmann  dem  pfalzgrafen  geschworen.  Kürisr.  Copb.  45B,5.  2696 
(Qodesberg)  Wilhelm  erzbisdiof  von  CCln  verlängert  dem  p&lzgrafen  den  termin  seiner  lehens- 
empfinii,'niBg.  Or.  Coblen?,  ftaats-arch.  Karlsr.  C<:.}ih.  51  n.i;'!''  (vpl.  nr.  2684).  2697 

(1551  mod.  TreT.)  üluil  twiechen  erzb.  Balduin  t. Trier  and  den  Bajer T.Boppard.  (yr.CoU«n2. 
iiMl»Meh.  gMMlrtL  Copb.  in  Trkr  486.  —  tttartiar.  Ood.  dipL  S.  nr.  886  tilr.  MW 

qnittirtenb.  Balduin  von  Trier  3000  kleine  gold^ldt  n  für  liarLiuannschift.  Or-Oobkoz  bl<iat?- 
anÜL  KeM^st.  Copb.  in  Trier  453  (durch  Oymna8iallebr«r  Feiten).  27i«'.) 
(RtM«lbarg)inridiI«id8ebad  ToaBIdindi  beurkundet  die  ihm  rom  pfebgrain  gwmaclite  v  r- 

pflkndnng  ifs  han?f s  Minrieln'rp fSr  1 81 0  iUinf  flor^tiliiier  pnldm.  Karlsr.  Copb.  4.'>^.1 .  '27<K) 

(Heidelberg)  duru^ilb«  «luHurt  dem  p&lzgrafen  400  pfintd  heller  als  hansateuer  für  seine  fraa 
Anna  Ton  Neuenstein.  Karlsr.  O^b.  457,88.  BtoMf.  II  OOfb^  168*.  lldu  t  bait.  Oeech. 
14,290  (inth.  mit  fobr.  1«).  8701 
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(1351  iiiod.TreT.)  «r^bisdiut'  Baldtun  voa  Trier,  der  pkUgraf^  WiUulm  DUrkgraf  za  Jülicb  and 
du  gnfea  Djderich  zu  Lon  und  Oerhart  tod  Berge  schlieasen  auf  2  jähre  einon  landfriedan. 
Or.  Cobleoz  staataarch.  Kewel«i.  Copb.iiiTriM770  (dmch  OynuiasiaUfthrer  Feiten).  Gönthtr 
Cod.  dtpL  3,570.  PabL  d.  Lnxemb.  Inst  luai.  Bad.  27,217  ex  or.  —  Comptea  rendna  d.  L 
comm.  d'hist.  d.  Betgiqae  3,216.  Beg.  Kar.  reichss.  n.  151.  Ooerz  Beg.  89.  2702 

acUiaaat  mit  dar  atadtSpaiar  aad  daraa  halfer  gai Walrm  Ton Spaabaiia aiaao  waflenatülatand. 
Qr.  MüddHii  hniaith.  Sdiaib.  Bbaia.  Mdlabw  8,m  sr.  168  (ait  IdMilHm  drtu),  »n 
den  kTi>-L^  daa  dar  hartaf  unb  dar  jad«  wHka  gagaa  dia  aladt  bMddoMNi*.  IMimann,  Sp. 

Chr.  7,47.  2703 
(Heidelb«rg)  Friedrich  an  i  Ka  i 'If  v'^'tuumt  Wecker,  markgrafea  von  Badas  afMIaaaail  mit  dem 

pf.iligraff'n  m\  it^linjihrigfi  bündniss.  Karhr.  Ccipli.  I'S.G.  *27<H 
(Ueidelberg)  tieiubart  genannt  Hutewart  von  Sickingen  bearkondet  die  löttong  dee  haos««  Mmut- 

b«rg  dudi  Bqna^  Or.  briar.  0.  L.  A.  —  tttaväu,  ti.0. 1M8  (mit  ftlaahan  ditn) 
axtr.  fl9W 
£a  stidt  Spaiar  und  dam  balftr  gnf  Wilnli  im  Spanbaim  baukndiB  tiaaD  Madan  vU 

Baprecht,  in  velchem  die  Stadt  Ladenburi?  hih^gr.ßfn  M.  Or.  Mdadm  iHnailidl.  Heidelb. 
UoiT.-ßibL  LehBi.  P£.  Urk.  2  ni.  550  (aas  dem  or.  in  Spei«r).  2706 
amant  snr  adikUar  Mimr  imni8<B  «dit  gMT  Walta«  vm  SfMhaiM  wtgm  gafMaaU;  vw- 

^ew.irf-'UHn  fri^densbrachs,  wegen  der  leate  im  neuen  goricht,  der  barglehen  za  Fürstenberg, 
der  verpftiu  luag  der  borg  Strombeig  und  w^en  Lodenburig  eine  reihe  Ton  schiedsrichtern 
d^runU'r  uach  p&Ugraf  Bidolt  wakbar  mitaitgalt  Ktilar.  Obpb.  788,74.—  Lahnann,  Qfa. 
V.  Spanh.  1.207  eitr.  ^  a7<W 

(i:>  t,i$n8barg)  Walram  gnf  tob  Ziräbrtelcan  gvlofrt  dem  pfalcgrafen  wegen  dar  IwdflBigcn 
(I.  iii  nurkrjnitV  r]  Hermann  vonBaJ.'n  vun  beiden  partcien  zwei  rathamannen  und  ihn  den  pfali- 
grai'ou  iiUR  obmann  zu  ueluuäD.  KaiUr,  Cupb.  458,6.  —  Lehmann,  Qfn.  t.  Zweibr.  hist.  AbL 
d.  b.  Ak.  1 0,533  estr.  2708 

(Begansbnrg)  Walram  graf  von  Zweibrücken  schliesst  mit  dem  pü^zgrafen  sühne  nnd  bnndnisa. 
Copb.  458,6.  —  Lehmann,  Otn.  T.  Zwatbrtlcken,  Ui^t.  Abb.  b.  Ak.  10,533  extr.  2708 

baatimak  n&here  wegen  lösong  von  Kanb.  Oefele,  Ber.  ^178.  Harirnianiij  Todaf.  d.  fidei- 
ommisa.  rechte  75  nr.  47.  VgL  Qamriner  Begensb.  Chron.  2,69.  2710 

H.  und  graf  Walnun  von Spanhaiin  werden  dnrch  pfalzgrafBadolf  gesühnt.  YgLnr.  2380.  2711 

(Plnia)  Karl  IV  bewilligt  den  vom  p£aL:grafen  mit  den  brüdem  Kndvigp  nd  Madrich  gr^ihu 
von  Öttin^n  gemachten  taasch.  Or.  Mönchen  staataarch.  2712 

rkiUpp  von  örensan  herr  zn  Isenburg  erhielt  vom  pfalzgrafen  ein  viertel  von  Bedindorf  zu  leben. 


Heidelb.  üniv.-Bil<l.  L.  hniann,  ColU'Ct.  3  n.  4.498  eitr. 


■Vi 


Cono  von  faUnnatain,  domprobAt  als  vormaud  da«  atifta  Ihinz  und  dar  p&izgiaf  eiaigaa  aicb 
wegen  der  gatpgiaaittgia  Mt|prldi»  wf  dla  falUto  Md 

j>  iL-  partei  -^le-  mr  da  einzuziehen  hat,  wo  ihr  die  vogtei  and  das  geriebt  zukommt,  eben  so 
diu  S'Mlh:  Uli  1  tiauptrechte  »mit  siebenden  zu  besetzen*  in  den  dOrfem,  die  einem  joden 
lehnbar  sind.  KarUr.  (..»pb.  '.25».  10.  Stuttg.  Pf.  Copb.  70.  2714 

qaittirt  zoglai^b  für  fiadolf  oad  Bapiadit  d.  jdiifam  dam  rittar  Peter  v.  Sgk  Tititaa  Ton  Niadar 
batem,  für  ^die  benog«  Stapban  Albradit  «od  WilhebB  15.000  guldea  Ton  OO.OOO  ^daa 

pfaudsoliaft  auf  Kamt.   O-'M^  Script.  1,1 7S.  Vi(l.  GL-m'-mer  E.-K-r-risb.  Cbron.  2/-?.  271") 

(logoLstadt)  Stephan  u.  Albrecht  henog«  in  Baiem  mit  vollmacht  ihres  bruders  Wilhelm  schuideu 
daai  fibugntal  4000  giddan,  dl«  latttarar  aa  ihrar  atatt  äm  ftaftn  JokaniTWSUzenelln- 
bogen  gegeben.  Mflnch^n  retirbsarrh.  Oberpf.  Copb.  148,149.  2716 

(Fürstenberg)  Qerwi<:k  iiua^  von  Gii.-ki«aL«rg  sagt  dem  pfalzgrafon  aller  fordemngen,  so  er  an 
ihn  gehabt,  ledig.  Karlsr.  Copb.  457,41.  2717 

nachdem  BupnehtTor  dam  landfariobt  (daa  Imdfnadaiiajlinf^HS»  üf  V^totTop  8>aiihaim 
geklagt,  undMrterar  aUh  nidrt  Taraaniwtat^  «nnuiliOB  «aaasD,  ö»  ttar  das  brndfriadan  gaaebd 
sind,  auf  .-rforJum  il^r  amtleaV  Rupreehfe  Am  rat.Ji  vnn  Speier,  »da.ss  si"  dt^ni  h«rtjii^fii  und 
ainao  dinem  recht  nnd  redlichen  kauf  geben  und  dem  Ton  Sponheim  nicht,  and  daas  sie  an 
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ina  &i«a  u  dam  riiM  dem  hertzogen  and  sina  dien«r  äberzofähren  gewärtig  SMyui,  wenn 
Ouiai  daa  noth  ist,  ohn«  alle  geferde*.  —  Lehmann,  Speier.  Chr.  VII,57  extr.  27  IS 

bekennt,  dass  Ebrenberg,  die  vogt«!  zu  Ladensdorf,  borg  und  Test«  Brohl  bei  Anderaaeh  und  dto 
pfiüigrtflicbea  labeo  bei  fir»U  oad  «of  den  Mki&ld»  von  altwn  bar  T«m  atiftXn«  in  IaImb 
rffitew,  «nd  Mgl  dMDidlmStdikdk,  die  hlim  fm 

Or.  CMmz  <<taatsarch.  Eetadlt  ftifK  «  xmi  ^ii«»»k  iiy^^mi..^  ^"rr)  \  Gänther, 
Cod.  dipL  3'',  nr.  401.  ,  2719 

S.  und  Rnprecht  d.  j.  belehnen  Wemher  von  SchOnberg  ritter  und  HeiillkllVNlBtogar  •delknecht 

mit  ii>'m  hau~  unt-r  ^\-r  liii'-'^r  -^tr'^mbfr?.  Karlsr.  0>pb.  4'>4,9.  2720 

Arnold  Tyu  BlanK>Jim>?mi,  herr  zu  Vaikerift^yn  wird  um  lOOÜ  tlorentiner  gülden  des  plEalzgrafen- 
erblicher  macn.  KarUr.  Copb.  4'>;,7ii.  27tl 

(1S63  mor.  Trer,)  w«ut  im  «nbiachof  fialdawia  too  XrUr  fir  «iM  ichnlii  m  2200  klaia«!! 
florantiner  gnlden  cw«i  alt»  grosw  toraos*  ■»  toll  n  Baduuracb  an  and  s«tet  m  bflrgen: 

Jobann  and  EberliarJ  sT,i!*in  vr.n  KatEf^rifllnb'i^en,  G..'rl:nh  Lützc  >olin  v  ii  Honiilrtch,  di«  ritter 
Cum  Toa  Biffeaberg,  Albrecht  von  Erlekeim,  Friedrich  Brenher,  Friedrich  von  Bjnbeiy,  Gerlacb, 
Wanber  vd  Wilkatai  JjuÜtd.  Or.  fMUn  ataalwnii.  iftt 
(Ciiblen^)  Johann  barggraf  Ton  Hammerstein  empfängt  tob  pMqinftn  lOaurkfaUM  auf  das 
zÄi  <stt  Bacharach  zu  leben.  Karler.  Copb.  457,70. 

der  rath  von  Speier  bekennt  einen  brief  Ludwigs  des  Baiem  in  UndtD  sa  haben  bezüglich  der 
recht*  de>  pfaligrafen  auf  die  jaden  m  Wnnns  and  Speier.  Or.Worm«  stadt&rch.(TgL2420).  2724 

das  kloättir  Waltsachsen  Terkaaft  Ruprecht  d.  k.  a.  j.  gäter  zu  Drea«a£ua,  Zwerkan  OAd  PiogartaD. 
HAndten,  reichsarch.  Oberpf.  Copb.  149.76. 

(IbidallMlg)  Albrecht,  Heinrich  und  Klein  Heinrich  Ton  Erlenkeim  erhalten  TOm  pädzgra&O 
600  kleine  florentiner  guldeit  von  der  pfandschaft  za  Schriesheim  und  StnlenlnurganabmdiU 
and  ziehen  genannte  sanua«  ron  der  banptschuld  ab.  Karlsr.  Copb.  858,1.  2726 

(Heidelberg)  Saiman  bischof  Ton  Wornia  gelobt  Bafiwdit  kaim  fMm,  dia  in  MkendeaplUs» 
grafen  gA>'u-\  gi-sessen,  weiter  anzagrafa  bia  nr  nananankuft  mit  tfaa  nd  dam  davtidi- 

meister  Wolfram  v.  n  Xdlenburg,  dessen  schieditspraeh  sich  der  biechof  za  unt«rw>-rfaa  Ter- 
apricbt  Or.  Manchen  haasarch.  Karlsr.  Copb.  458,3.  Winkelmann  Acta  2,844.  —  Erwähnt 
Zaitaobr.  t±  0.  9,299.  ttVl 
(Heidelberg)  derselbe  Terspricht,  wenn  er  die  feetan  Laadanbinf  ,  den  Stein,  Schadeck  and  Dirme- 
steyn  wieder  gewinne,  daraas  dem  pfalzgrafenkainaDaehadsn  zathan.  Or.  München  haasarch. 
Karbr.  Copb.  458.  Winkelmann,  Acta  2,848.  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  9,299.  2738 

(Heidelberg)  detaelbe  Tanj^iicbt  Bit  funanten  ftalM  niaimand  amdait  ala  daai  p&lignfiNt  g»* 
wärtig  za  sein.  Or.  Mflncheo  luMuarch.  Xarbr.  Copb.  4S8,2'.  8ebainiathiat.ap.  Wonn.  2,175 

mit  i;{50  auch  sonst  ungenau.  Wink.lmaiin  \ru  2.^4.'.  --  Zi-\ti-:hx.  £.  d,  0.  9,299.  2729 

danelbe  venpridit  d«a  glaich»  mit  dem  znaatae,  daaa  er  sich  mit  demgnfea  Wairam  von  Span- 
heim  und  das  too  YÜkeostein  ftfm  den  pfiüsgrafsn  sieht  Twrbftnden  woUa.  Or.  ICflnehan 

hansarcb.  Karhr.  rop?i.  4.'i><,2V  Schannat  bist.  ep.  Wiinn.  2.171  mit  irrtli9m1.  dat.  13.'iO 
auch  sonst  nngenaa.  Winkt^kuauu  Acta  2,845.  —  Z^itsckr.  f.  d.  0.  9,2üy.  2730 

mit  Ladwig  toh  Bnadeobwg  and  Johann  barggraf  Ton  Xamberg  als  Bchiedaaaan  bei  der 
theilung  Kiederbaiems.  Aettenkhofer,  Gesch.  t.  Baiem  272.  n.  Br.  6,4S6t481.  —  Reg. 
Kar.  reichss.  nr.  169  TgL  Gemaiser  Bagenab.  C3uomk  2,71.  ^  2721 

gibtHabborrattmcfreibeit— Bag.Bolc;270.  «?» 

(Heidelberg)  Heinrich  vnn  Erlenkeim  d.  ä.  empfängt  Tom  pfalzgrafi^n  za  huri^Ich>>n  -m^  der 
Stralenbarg,  dessen  hol  zu  Schriesheim  i^elef  en  bei  der  kirchea  ,dD  da^  ^it^jyuhdaä  iuao  ätet* 
ond  das  eckhaaa  bei  dem  markte  (jitizt-ii  kelners  hang*,  and  Weingärten  im  .Marchen- 
dal<.  Karita.  Oopb.  457,46.  PL  C«pb.  Stuttg.  Ö9.  JLarlar.  COpb.  46»,iL0'  mit  dat  1960 
lud  28.  Vm 
Terspricht  für  sich  and  Ruprecht  d.  j.  d.  n  1>uri,'Mr)i  vi  n  Amberg,  ^  m  kaiMr.bllfBebaftail> 


hatten  tu  wollen.  LOweathal  6««it>h.  t.  Amberg  ork.  nr.  27. 
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(Cham)  Albiwkl  hmwtg  T«n  £ü«rn  ftr  «ich  imd  miam  bnidiir  WUbittai  mWod«!  lidi  im 
fühgntm.  OM»  1,179.  Q.  n.  Br.  9,499.  tTtt» 

KarlTV  8chli«^st  mit  Kopri^c^ht  eint'  ^innng  gegen  jeden  angriff,  mit  bezu^ahme  auf  iinpleichps 
Tersprechen  d«»  pfakgrafen  lud  TerajHii^t  denselben  bei  jedem  böndniBS  das  er  schliessc, 
anszanehmen.  Cop.  Coblenz  gUateardk.  Evltr.  Copb.  457,10'.  WhiVffilimi.  Aflt»  8,479. — 
ZeHMhr.  £.  d.  0. 28,444.  Ji«v.Kir.  BT.  1999.  Ab  baden  sUln  Inttfladidk  al>  iahilt  zweier 
Urkunden.  37S6 

Baprecbt  d.  L  and  Albrecht  von  Baiem,  (die  wii^  ancb  Ruprecht  d.  j.  nf  dw  n  tdedlgnng  der 
nooh  MbwilNadMi  rtnilpuikto  miiehiB  Xarl  IV  nad  Lwiirig  tch  BnudMilMury  iv  Bunn 
taffante  flntwtMHulaif  ■muMMd  find),  g«loWii  Ikrl  IT  JtteMit  ibrai  Msbal  Lftaif . 
Cod.  Germ.  1,385.  SMrmenUrg  Script.  1,992.  —  Beg.  Kar.  rtich.'^s.  172.  2737 

Albrecht  Ton  Österreich  entecheidet  iwischeD  Saprecht  d.  &.  a.  j.  aad  Sari  IT  nad  insbesondere 
an  die  Idmag  Bopreeht  d.  j.  (v^  ftigwd*  nfenAft).  Uehwnndty;  HiMk.  Geech.  3  reg. 

nr.  KSK.  Kffc'.  Kar.  rr-ichss.  !71.  2788 

Bnprecht  d.  o.  j.  Terkäal«ii  (oacb  8chi»tlä»prach  Albr^hts  v.  Österreich  (vgL  Torbergehend* 
orkosde)  Karl  17  am  12.000  schock  prager  groscb^'u,  für  welche  der  kfl^  den  letztsm  aaa 
dur  gifcBfMWoliift  ia  SmOimb  i^UMk  di«  fMte  Waldeck,  SImiMb,  Neaslidt,  Hirsehia, 
IfaNAiBdlhMkvninltdflttvorlMliiH  dar  rtöklösang  iniüiidb  «üimb  jahrs.  SommeiBlMrg 
8cri|t.  1,995.  Lönig  Cod.  Genn.  1,1 105.  —  Reg.  Kar.  reiches,  nr.  175.  2739 

IhI  I?  luipricbt  Bapndit  d.i.  o.  j.  oUge  rfc«»<«»>i««*— ,  ««mn  dit  tüUtaag  tat  x^eUui  sät 
(«■AMkf^  uMk  «iDaaatvoTtai.  Bif.  Kur.  mr.  1669.  f740 

derselbe  Tersichert  Rnprecht  d.  L  mit  bezngnahme  aaf  obiges  Tersprecb«^  BMSh  rt^&U  der 

lande  deren  n:hip«ii  bwiu.  Reg.  Boic  8,273.  Reg.  Kar.  nr.  U.6f».  2741 

gilt  nclinij  andern  t^inon  rath  bei  der  Terlobon^  herüocs  Allirtcht*  von  Baiem  mit  berzo$rin 
Margaretha  Ton  Liegnitz.  Reg.  Kar.  reichss.  17<>.  274« 

Bapraoht  d.lka.J.  vtc^prachm  KarllT  di«  bm^  die  ai«  unter  kleinem  iMegri  MfiMiwäbar 
Mdmgnaeliai  aiwgwleltt,  avdi  mit  Hiran  gre— en  iniiefd  sniftiUgwi  n  wttUai.  Fdnl  1, 

nrk.  f.  ]  r.6.  2743 

(Arnberg)  Johann  und  Adolf  gralen  fon  Kaesaa  «telko  in  ihrer  fehde  mit  den  grafen  Eberhard 
und  mrieh  tob  Wirtombeif  den  plktafnftiB  mm  MUedniditer  «i£  Xiriar.  Oopli.  458,6.  tV44 

bewilligt  Jii'  gnif  .Adclf  zu  X;t.';t.an  tob  KarllY  .an  i^Al  zn  Bacharach  um  l'"000  kleine  floren- 
tiner  gülden  yerEchriebenen  zwei  tomoAe  mit  Torb«halt  der  minderong  falls  die  zOlle  erniedrigt 
irtrin.  Ot.  OghleK.  inedMdeo  iMmnk.  Ctfi^  lA-  t74fi 
befreit  die  bärger  von  Amberg  zom  dank  dafär,  dass  sie  ihm  so  willig  die  grosse  »bOttsteaer* 
gegeben,  als  er  einen  thei)  des  landes  Karl  IT  versetzt,  aof  ein  jähr  Ton  der  gewöhnlichen 
stener.  LOwentbal,  Gesch.  ▼.  Amberg.  ark.  nr.  28.  2746 
mit  Rodelt  Bapncht  d.  j.  ood  gemuBtan  iOnteo,  tacnes  Bsd  stkdten  in  da«  Bit  Karl  IT  bis 
maitfnl  6ber  drei  jähre  geacUiMieneo  landlHedeo.  TgL  nr.  2394.  t747 
gebietft  ^1-  rnii  )i)-ricar  in  der  !eb>l>-  .^wischen  der  Stadt  Speier  nnd  graf  Berthold  tou  Eberstein 
und  helfem  waflninUi»  ood  weist  ü«  Tor  «n  8chi«d«g«rkht.  —  Tinhwann,  Speier.  Chran. 
TO,  49  «Ztr.  1748 
Bcblicest  mit  den  ^t^<it«^n  Wonu  uCSpeicr  «Ib  «b^liriBW  MadBiia.  VUUkA  f*dr.  vgl  Reg. 

Kar.  reichss.  nr.  lüO.  2749 
BroDo  ein  edelksecht  tod  Saat  Lmm  Tutoalt  deoi  pfklzgrafon  seine  benanattB  etgeaea  kald 
im  Odenwalde.  Stnttg.  Pf.  Copb.  18«.  Simon.  Ofn.  v.  Erbach  urk.  nr.  T>7.  9760 

.schliet^st  DIU''  sühne  zwischen  Berthold  herrn  yoa  Eberiitcin,  Gt  ning  tvii  Helmstat  nttör,  Lang- 
b ofwart,  Brüne  and  Benger  von  S.  Leneu,  edelknechten  »  iii»  rsiitb  und  den  st&dten  Speier, 
Mainz  und  WoiBiB  andeneiti.  H^ddb.  UB.  LeboaBB.  Pf.  Uik.  2  sr.  568  (»w  dea  ot^in 
Speier).  97S1 

firpIVindet  Kurl  IV  am  12000  mark  «ilber,  fBr  welche  Buprt  cht  d.  j.  an?  dfr  sächsischen  ge- 
£uig«aschaA  gelfltt  worden,  die  Testen  Neustadt«  Stemst^  Hirsch«!  and  Lichtenetein  and 
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20000  mark,  die  ders<^U)e  zu  r.uU  üts'iam  bruilers  aatV^wandt,  Sakbach,  Bosenberg,  liert^ii- 
gt«in  u-  a.  Gr.  Müm.heii  rffcut.san.h.  Vielfach  pwiruckt,  zaletzt  Verh.  i,  hilt  T«.  f.  Oberpf. 
24,126.  Vgl  Reg.  Ku.  relchss.  nr.  183.  Zeitechr.  t  d.  0.  23  446.  5762 

Karl  IV  fsnpriolit  obg«nannte  Terpftndong  gegen  di«  anspröche  der  söhne  kaiser  Ludwigs  und 
Bnprechts  d.  j.  aufrecht  zo  halten.  Beg.  Kar.  reichs«.  nr.  184. 

•ntUMMt  die  «utvohiur  dar  oImii  anrfthsten  mipttadetan  pUte  ihrer  haUigoof.  LOnig,  Ood. 
Qm.  1,1  II-  —  ZtitMkr.  £  4.  0.  S8.44B.  Re«.  Kur.  nuduii  nr.  18S.  S7M 

Karl  IV  verleiht  dem  königreich  B/!hmen  dii-  von  Haprecht  aki  reichslehen  ihm  verkaofke  tob 
HMoateiii  and  dk  m&rkto  H*n(>iiwk  and  AoarbMiL  ICarlw.  Oopb.  457»12.  Winteinmn, 
let»  2,440.  —  Mtaelir.  14  0,  28,44«.  Btf  .  &r.  nr.  1<88  (Irrig  n  oet  SB).  S7S§ 

erklärt  ilas.s  cbgf'iiannt»'  plätze  lehen  des  reiches  seien  und  nur  als  solche  TonllfkiiHMBflUMn 
in  besitz  genommen  werden  dürften.  —  Zeitscbr.  f.  d.  0.  23,445  extr.  2756 

K&rl  IV  verspricht  dem  pfiüzgrafen  ihm  die  festen  der  grafschaft  LütZHlbur^',  wi^lctt«  iiim  sein 
Ta'nr  Völlig  .I'/hanii  von  BOhnif-ii  für  sein  zngeld  verschrieben  hat,  zn  lassen,  mit  dem  vorbe- 
hält der  einUsuDg  innerhalb  zweier  jähr«.  Karlsr.  Copb.  457,11  t.  511,14.  Winkelmann, 
Acte  2,480.  —  bttMikr.  1  d.  0. 28,446.  Btf.  E».  ar.  1689.  S757 

ge-iUttft  Karl  rV  die  ftsten  der  grafschaft  Lützelliurg,  welche  er  iiiiin  liat,  liiiim^n  zwni  jiihron 
aoszolöMn.  Felzel,  KarllV  1,157.—  Zeitschr.  f.  d.  0. 23,446.  Erw&hnt  Beg.  Kar.nr.l  639. 27§ö 

Karl  17  erklirt  nA  betraff  Miner  fbrdentngwi  aa  daa  Ua^d  Sainachta  d.  J.  befriedigt  aad 
Terspriclit  H.  ilie  ihm  v<>rpßndct*in  sohlilssffr  Waldeck,  Munidi  und  Drewitz  c-henso  alle  pfimd- 
bricde,  die  er  iitH-ii  von  IJiidijlf  ]iabe,  U^iriuszageben.  KarLsr.  Copb.  •157,12'.  Winkelmann, 
Acta  2,482.  —  Beg.  Kar.  nr.  1641.  2759 

daiadba  beatttigt  Boprecat  mit  bexngnaiuM  aof  obig*  pCtadaebaft  aeina  frnhaitiii  in  darfftli 
nndBdaro.  &rbr.O»pb.  457,11.  Wlnkefauum,  AetaS  ar.  774. — BBg.K«.nT.  1640.  ffTtO 

derselbe  bestaticrt  R.  d<-n  empfang  der  seinem  bruder  Badolf  zur  löeang  Bnprecht  d.  j.  von 
ihm  galiaheaon  geldgiusffleo.  KarUr.  Copb.  457,11.  —  Zaitachr.  t  d.  0.  28,446.  Beg;  Kar. 
nr.  1642.  flTtt 

derselbo  ^ibt  dem  pfilzgrafr-n  %0  mark  wöchentlich  auf  dem  urbar  seines  bergee  zn  den  Cutt«n 
ia  Bdlunen  ein  ganzes  jähr  zu  erheben.  Karlsr.  Copb.  457,12.  Winkelmann,  Acta  2,4t$3. — 
ZiitBakr.  ti.0.  23,446.  Bag.  Kar.  ar.  1648.  Vm 

bittet  den  bischof  [Lenpold]  von  Bamberg,  den  Valdnet  forst,  den  er  an  Karl  von  BSbmen  ver- 
kaaft,  nunmehr  der  böhmischen  kröne  zu  lehen  zn  reichen.  Lönig,  Corp.  inr.  fend.  1,1518.  2763 

Karl  IV  verbricht  mit  bezugnahme  auf  oben  erwähnten  kauf  den  pMzgrafen  bei  seinen  übri- 
gaa  baailnagaB  in  Baim  laaawniwaUao.  ]Earlar.O>pb.  457,12.  Winltalmann,  Acta  2,484. 
—  Zeitwlir.  ILO.  28,446.  Bag.  Ev.  ar.  1644.  m4 

geloht  Karl  IV  allf  britjfc,  dif  von  ihm  wahrend  dIf-SMr  Ztnt  zu  Haj^i^nau  ülitT  das  Imd  pt'alz- 
graf  Badol&  und  andere  Sachen  anter  kleinem  inaiegel  gegeben,  auch  mit  seinem  groaua 
iaaicgal  aaatoUgaB  n  «oUan.  Miel  I,  Vik.  8. 187.  Vm 

macht  eine  sühn*-  zwischen  d-^n  hrfldem  Jchann  und  Albrecht  Tun  Hohenhart  und  den  Städten 
W^rrns  und  Mainz.  L'oiv.-Bibl.  Heidelb.  Lehiu.  Pf.  Collect  VüL  (Aas  d.  or.  der  Stadt 

Speier).  Laluna&n,  Speier.  Chronik  722.  2766 

(Speier)  Oerlach  eabischof  von  Mainz  entsdiaidet  zwiachen  dem  bischof  von  Bamberg  ood  den 
pblzgrafea  Buprecbt  d.  &.  u.  j.  dahin,  data  der  bisdwt  aa  Uenenberg  and  Neidaiiin  kein  laeU 
habe.  Karlsr.  Copb.  4.'>7,47.  Cofia  in  OoUaBi  itBatnick  OklAa  «rkaada  iM  anb.  von 
C«ln.  Karlsr.  Copb.  457,48.  8767 

(Speier)  «otwiiff  daa  odt  nfh  aadem  Ihsfen  ff«traflMUoaBtaduUaZariI7dberallaiweiiagiii 
zwischen  den  p&lzgrafen  Bupr^cht  f.  ü.  u.  j.  wo^^'vn  vätTüchen  erbthcil-!  des  letztem,  dann 
wegen  landschulden  Bnprecht  d.  a.  and  wegen  düä&ün  vtixküband^  verkaufe  väterlicher  erb- 
güter.  Or.  Hünuh^n  liausarch.  2766 

bestätigt  dim gia&n üaiaholi  von  Spaahaia  dan  wArtlieli  «iagacddctenlSSO  t§t.l9  saStm»- 
berg  ton  aainam  TMitorbMUD  bxndarBadolf  and  ikHidMtfiataFUlxppvon8paiduiaital«r 
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des  grafeD  Ueinricb  über  die  barg  Lichtenberg  ertheilten  lehtabrkt  Or.  Wiwbadm  stiyd«- 
anh.  iMMn  MdiliM  iudlMt  270.  —  LAoMin,  Ml  v.  SpuMn  1,101  «ortr.  tm 

entscheidet  als  reichsviear  zwi^ctien  >1<-t  ftiult  Sp^i*»r  auf  der  einen  und  den  grafen  Berthold  Ton 
Eberttein  nnd  Minen  helleni  aof  dir  Md*  ni  snU\  —  Lehmann,  Speier  Chron.  V1I,48.  Vgl. 
nr.  275 J.  t770 

BddniB  «lainMkaf  m  Iri«r  bnvknMM,  da«a  Bnprecht  d.  L  k«ia*  nd«  mit  ihm  gthab^  die 
dcBMo  bnid«r  Bodolf  aa  Miaem  «rb«  ZB  Stelberg,  Staleck,  BmIwivA  jmä  im  dm  g»1i9rt 
m  fchrLicii  Tiomirnn  rii'>ge.  lütrlsr.  Copb.  457, i  r,.  —  Z*itsclir.  f.  d.  0.  23,447  eitr.  2771 

Karl  IV  gibt  aikaud«  dber  «in  bo%i>i£htnirtheü  u  SpeiMr,  nach  weldiam  Oothard  TOgt  von 
HnooMa  aaf  dAMB  Idif»  gaganftlu^ 

dessen  mann  graf  Johann  ist,  gewiesen  wird.  (EriUg  nach  Andreas).  Or.  München  staatsarch. 
zuletzt  gedr.  bei  Töpfer  UB.  d.  V6gto  von  HonolBtein  1,226  (irrihütali<  h  mit  dec  6).  — 
Reg.  Kar.  nr.  ICTil  (dsgl.).  2772 

gibt  d«ai  kiioatar  ScbOoto  die  kirche  «i  DArkiMim  a  eigen.  Heidelb.  DiiiT.pBibL  Leluntiiii.  fl 
Urk.  2  nr.  578.  S77S 

gibt  den  grafen  von  Nasä- m  .^1 -If  uti'i  .T-  liann  jri  t'ruJern  zu  l-  hen:  2weih<'riicr  v  jn  ihr>  in  wappen 
von  l^aanau  aaf  dem  helme  za  fähren  nnd  dazwischen  einen  goldaeo  lOweo.  Or.  Wiesbaden 
«teetaarch.  C«p>.  Heid.  V.  B.  Lehm.  Pt  ürk.  2  ar.  SSO  «x  or.  Winkaloiuii,  Acte  2,846. 
Gegenbrief  Karls.  C-ofK  4r, 7,40.  Winkelmaim,  Arta  2,R46.  2774 

bewilligt  die  verpfiUidang  von  islger,  Flo8s  nnd  Park&tein  an  Böhmen.  —  Zeitschr.  f.  d.  0. 23,447 
ortr.  S77« 

belehnt  d«n  grafen  JobuiB  vonHaeeu  mit  den  Uten  zn  St^Ihach  die  loAm  die  tob  Mollesberg 
iune  gehabt  Or.  Wieisbaden  steetaaidi.  Xarlir.  Copb.  462,15.  2776 

schliesst  eine  einnng  mit  erzbischof  Wilbelm  TOtt  OOtal  iOgagabeiUB  inhalk.  I«oonUet  3,429. 
—  Beg.  Kar.  reichss.  187.  2777 

erklärt  sich  in  dem  streite  mit  Rnprocht  d..i.  dem  entscheide  Karls  IV  fügen  zn  wollen  nnd  be- 
züglich der  i)i"-h  >(.  hw.  bfii.li  Ii  >tr!'itfraKi'ri  übs'r  ihre  lünd-'  pütor  u.  s.  w.  dfri  hpruch  dtis  kunigs 
Qiid  der  erzbischöfe  Wilhelm  von  COln  und  Qerlach  von  Mainz  antonehinen.  Ori  München 
baasareb.  Bbend.  die  nrk.  Xopnehto  d.  ^  LeMere  gedr.  Acte  Pal  7,25.  —  Ziitefchr.  f.  d.  0. 
22,181.  2778 

Gerhard  bischuf  vun  Speier  spricht  mit  znstimuiiujg  i^ui>rtH.lits  die  einverleibong  der  p£arm 
Dürkheim  in  das  kloster  Schflnan  ans.  Remling,  VB.1, —  Zeitschr.  f.  d.  0. 26,<)7.  Vn9 

Terhöndel  sich  mit  dem  erzbi«chof  Wilhelm  von  C^iln  zom  schntae  ihrer  lande  inabeeondera  wegen 
der  künftigen  kOnigswahl.  Lacomblet,  rB.  3,526.  —  Gegenbrief  Or.  Dftseldorf  staatsarch. 
München  staatsarch.  Karlsr.  Copb.  458,7.  —  Reg.  Kar.  reichss.  nr.  187.  2780 

friedrich  ben  n  Bukel  wird  an  400  lAmd  heller  de*  ftthgnha  ImigiiMiiii.  Karin.  Coplk 
457,44.  ttnttg.  P£  Oopb.  76.  f781 

zweite  pffili'.isclic  ;;iiii!.  sUu'ninii,-:  Karl  IV  ma(.lit  mit  ratli  d.-r  «■ritdsrLi'fH  WilliBlm  von  CGln, 
Gerlach  von  Maui^,  der  biseböf«  Leupoid  von  Bamberg  and  Albrecht  von  W'ürzbnrg  zwischen 
Rnprecht  d.  &.  n.  j.  eine  sühne  nnd  theilnng,  wonach  der  ersterc  dem  letztem,  die  ihm  bereüa 
In  de«  ersten  theihnig  (tob  I8.febr.  1386  iiehe  oben  nr.  2173)  zngeCdieneo  stocke  heran»- 
ngebea  hat,  lOnBdhr  UndenfeUt,  Abel,  Stnmiberg,  Rnprechtaeck,  Ffirsteoberg,  Diebaeb, 
Mannbärh,  ein  ■hittel  v  .n  Stalli-erjf.  T,in  St;ilH-t,  Bruii'^hnrn.Wi-iiiliHim,  (mit  Tiir'b"balt.  Knpr.d.ä. 
geld)Cj«ub,  Pfäkgrafenstein  und  vom  zoU  zu  Bacbiiiach,  Miiineberg  halb  und  gfinanni«)  ober- 
pf&lzische  orte,  mit  weitem  abmachongen  über  theilnng  der  landeeschnlden  und  lAsnng  der 
ptodadwAen.  Or.  MdBchen  hanarcfa.  Karin.  Copb.  457,14.  Zeitad».  1  d.  0.  28.196.  — 
Ib.  82.181.  Bep.  lar.  nr.  1681.  «989 

gegegenw^rti^--  ht-i  "im-m  v^n  Karl  IV  ni  Trier  bearlmdalaB  IMhtNpnd^  te  llbfr  wohl  in 
Matu  erging.  —  Beg.  Kar.  nr.  1691.  ?7S4 

larl  IV  ind  die  «Rbiedtüft  mAelm  vob  Cttn  und  Qerladt  von  IbiBi  entadMideB  nebnra  in 
dem  thetlütip^-pnii'he  des  ktaige  vom  17.  docfmber  n!>ch  zweifelhaft  gebliebene  pnnkte;,  int- 
bauiadere  wegen  der  Zugehörigkeit  von  Bacharach  nnd  Stege,  Deaenboi^  Bretheim,  Heidol&- 
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boB,  Drifela,  lIjcaaM»Q«mBDdaii,BMAeD«two  rai  4Mi0Dt»Eti«rlMidli,  Winluiiii,  Stnlnborg; 
SdsiNlMim,  «191B  Im  gitM  n  »BUhi*,  mgm  €««di«Kngea,  4n  ulb  n  n— »iMfa*, 

bürg  711  Tie-re-'  Tind  wppcT)  l>il*b<Tp.  Or.  Münrh»n  It.iüFsrrh.  Karl^r.  Oopti.4(7tl8.  Winkll- 
miDB,  Acta  2,i{sb.  —  ZeiUM.ljr.  f.  »1.  U.  2">,i-17.  Ii*g.  Kai.  ur.  Iüä8.  tTM 

Baprecht  d.  ä.  n.  j.  schlitascn  einen  bnrgfn<->l"n  iti  Caob,  borg  und  stadt,  auf  Pfolzgrafeneiein 
■nd  io  dv  mrk,  die  dm  fahfltt  Kulsr.  Oopb.  467,61.  —  Cod.  dipL  HsM. 
«rtr.  fi78l 

Heinrich  vnti  der  \Vi.-.n  und  Albrecht  ron  Erlekein  erkKiriii,  dass  fit-  bei  Jt-r  7.wiji:Lfn  Rudiilf, 
Saprecbt  d.  ä.  n.  j.  gemacbten  tiuilang  v^egm  v»en  und  das»  die  pftuidsfibaftoi,  so  ktoig 
Joluom  TOB  BAhneo,  enbisdurf  Baldidn  tob  Trier  und  dm  ftiftHaiu  itm  lutt»,  nagvOuilt 
geblieben  mit  der  bestimmniig,  da$s,  wenn  einer  oder  zirei  der  pfalzgnfen  die8<>  gSt^T  1fi<:tfn 
oder  mit  krieg  gew&nnen,  ,im  die  andern  zweie  oder  ir  einer  ir  anzal  wider  ktreii  und  uf- 
riibt*-»''  \ind  Jif  daraus  (■rwai_hr-<  nf-n  k'  -ti-a  ersetzen  »olle.  Sodann  erklären  •■ie,  Bret- 
heim,  Ue; dolfblieiui  rui4  d«r  iseaebof  üu  keinem  tbeil  geschlagen  worden,  da  sie  Üaprecht  d.  4. 
im  ToranB  gehörten  (sonnt,  n.  chrifttag  135U).  Or.  Mönchen  haosarch.  and  reichsarch.  KarUr. 
r,.pb.  457,15.  Karlsr.  G.L.A.  Cop.  i  IS.jahrh.  —  'Aikchr.  f.  d.  0.  22,181  *xtr.  2786 

di(js)«lb«n  erkl&ren,  dass  bei  erwähnter  tbeilnng  Manuheiu,  der  Dyli-i-V'c rg  and  Überke>'u>  2u  dism 
theil  Ton  Heidelberg  geschlagen  worden.  Or.  München  haD.sarch.  c.  reichsarch.  Karlsr.Copb. 
457,15.  Karlsr.  G.  L  A.  Cop.  d.  1«.  iahrh.  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  22,181  eitr.  2787 

mit  Rnprecht  d.  j.  zeuge  Karls  IT  fflr  die  Prager  metropolitankirche. — Reg.  Kar.  nr.  1 7 1 0.  2788 

als  niitt>erather  des  kaisers  in  der  zwischen  erzbischof  Gerlach  von  Mainz  and  Cnoi  von  Falken- 
stein wegen  de»  erzstiftfl  geschlossenen  sdbne.  Gndenas  ^,365. —  Beg.  Kar.nr.  1711.  2789 

Ludwig  Tom  Stein  edelknecht.  vogt  zd  Heidolfshcim  ond  der  rath  nnd  die  bnrger  daselbst  erklAren, 
df'r  pfalzfrraf  tnit  scini-iri  i'^lh-  ^'if  v^n  dfs  rfichrb  wi-p'-n  T"m  markgraffii  Hadolf  »on 
Baden, genannt  TonPforzh t  un  gclüathabe,  das«  sie  au  «mund^wanzig  jähre  in  d««  pfolzgralea 
plkndKhalt  fOWtM  Vbd  Ludwig  vom  Stein  spricht,  das«  er  w&brend  derselben  Rnpredta 
d.  i.  amtaau  fmNNi  und  wtder  mA  BodoU  (U)  noch  Sopnckt  4  j.  timui  zd  schaffen  ge- 
habt hab«.  Or.  Karin-.  6.1.  k.  larbr.  Oopb. 457,15^—ZtitMhr.£ d.O.  23,447  extr.  2790 

Ludwig  Toro  St- in,  viigi  D  i  ti  Ilri  ittiHitn  >^rkl&Tt,  dass  er  mehr  als  18  jähre  Buprechts  d.  &.amt- 
■uiin  la  Br«ttbeim  «ei  und  w«d«r  fiadolf  (II)  noch  Buprocht  d.  j.  damit  vwlNudea  war. 
Du«*nie  iMkwMB  «nd  iMtitgala  «ift  fluB  dia  Migw  gwumtMr  atadt  Or.  larbr.  0.  L.  A. 
Karlsr.  Cop^.  4.',7.1  r,'.      Zeitschr.  f.  d.  0.  2^.,  i\:  fitr.  2791 

(BMdalbwg)  En^lhard  von  Hirschhorn  erhUt  Tom  pfalzgrafen  einen  tomos  am  zoll  za  C^nb  als 
m«Mum.  iMk.  Obfik  d67,48'.  —  ZMlwIir.  t  hm,  QtkL  10,11S  «Ir.  9m 

(Frina:fV-t  K.'t]  IV  l'ist  vfiri  Iliipr^flit  d.s.  ii-n  rf/ifh.'sff.Tst  ?n  Hagenau  um  10000 gülden  nml 
tchia^'i  ibm  ditbulbi-L  aal"  stim-  fnihtTcii  reuhsjifatjdstliufttii.  Karlsr.  Copb.  457,9.  Zoiteichr. 
f.  d.  0.  6,432  —  ib.  23,448.  Beg.  Kar.  nr.  1763.  27W 

(Heidelbttf)  Haiiukh  too  Wattwliein  hUof  empillogt  tob  ffthgalm  100  kleine  flonotnar 
gülden,  irofllr  « ikm  10  pflmd  keller  raf  eigenem  gut  In  SmMtuipam  nnrk  «nweiat  vnd 
bur^rmann  anf  d<T  barg  zu  Heidelberg  wird.  Karlsr.  Copb.  4 '7,4 7.  27M 

graf  Johann  rou  KaUenelnbogen,  Conrad  schenk  der  älter«  viin  Hrliarli,  Ciiiirä<i  BcküDk  sein 
söhn  der  jüngere,  Engelhart  Tom  Uirtzhom,  Beinhart  von  bicking»-n,  Cunrad  Bude  burggraf 
n  StekMiharg,  fiartmaan  vonKrembeig,  G«««r  von  Htfpeobaim,  Johann  von  Wacheoheioi, 
HeinrMl  too  Silahrin  d.  L,  Di«Mdi  von  Hattenluin,  Hainri^  Ton  Brlekein  d.  j.,  Connd 
Swende,  Heilmann  ron  Wati'  nh'  ini.  Cunrad  ^'  henk  auch  ein  s  ihn  von  Erhach,  Hartmann 
Ton  Schonberg,  Gra^luck  V' n  Wiimlieim,  '.ieru.l  von  Rifhent>a<ii  aud  lians  schultheiss  za 
Winnheim  bezeugen  ein*  ii:t  hause  des  schaltbt-ist>:^n  m  Wtinheim  gegebene  kondschaft 
Rupreehl  d.  &.  1)  daaa  auf  grnnd  dar  twisdian  ihm  und  Bopredtt  d,  j.  gemachten  theUnnf 
(vgl  nr.  817a)  BraOnim  nnd  BeiddlUMim  mi  der  tmn  kof  m  keinen  «heil  g«ieUi«eo 
worden,  sundf-rn  Tnrnr  R.  d.  ü.  gehört,  was  die  geschworenen  der  beid'-n  bf'krriftipton, 
2)  dass.  Mamihtijn  di-rn  theil  von  Heidelberg  zngewieeen  worden,  wa«  auch  die  geschwor-mu 
von  Mannheim  und  ']^^r  r.itb  von  Heidelberg  bezengten,  3)  dass  da(<  »bergfrit  daz  do  Ganche- 
Üngen  genannt  ist*  zu  Mannheiu  g«faAre,  «benao  wie  4)  DüleabeiK  und  Oberkeim  su  dem 
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Heidelbec{$ei  ümL  ö)  iääa  eaUiitchof  Baldewin  von  Trier  dein  p&U|;rafen  Badolf  au  der 
pfandschaft,  die  ihm  weiland  kaiser  Ludwig  v  >r  »^r-iiier  krOnung  Tersetzt  hatte,  gleichen 
Ami  niorliMiwt  iJ»  Bnpreckt 4 i. lui.  Or. Mütchw  haiuarch.  und  i«iolia»tdi.  K»rIsr.Oofbi. 
4S7.1«.  iMlir.  0.  L.  A.  Coip.  4L  18.  jiliA.  —  Zailaehr.  1  d.  0.  «2.188  «tr.  «TN 

entscheidirt  ^wischen  graf  J  Oiann  v  iii  KaUi-n'  lnbi)geii  »'ineri^its  ani  Ehf-rliard  srlietik  von 
Erbach  <iim  jüngeren  and  i^uier  tr»u  KUDMb«th  von  iüiUfu«l2kU>g6u  anderseits  wegen  der 
von  Eb«rlurd  von  Katzenelnbogen  gen.  Johanna  rette  r  und  schenk  Eberhards  achwagM 
hiBtarUMMHi  gitec  itt  BmtivHi  Omdarninhimiw,  Pifaach,  Doriik«i«,fiiid«llum  «ndHftiB. 
Schnaidir  Erb.  Hirt.  nrk.  «.  ub  2.89.  —  Seril«  Hm.  Beg.  1.99.  S7M 

beim  einsog  Evls  IV  in  Hetz.  —  li^^g.  Kar.  nr.  1806*.  2797 

mit  seiiMB  wttirhlif  bsttuiUft  bei  4ir  •rhAbuif  Uoif  WmimIbiui  fitatein  nad  Iianog  und 
dessen  Ind«  si  «äim  IBwIÜiUhiib  4inh  Kiri  I?. «-  Bag.  Isr.  nr.  1807.  2796 

(Metz)  KarirV  entscheidet  zwisih'-ri  Ruiireolit  i. ä.  nndd.j.,  dassron  den  schuld.»«,  die  ersterer 
bis  tn  bmtigvm  taf»  g«macht,  letzterer  den  ihm  dann  fiMIbnadaB  tbail  Twplliiilaa  tmd 
dafir  ftvin  md  fttur  snn  phad  Mtan  vad  diaa  an  alhir  MhbldMi  BipcMUa  d.  I.  mg» 

nnsrr'rr'.ahnt  W*>ihfi\  soll«.  Or.  Mflnrhpn  raich^arrh.  — -  Rr»?.  Kar.  rr.  1S09.  2799 
mit  Baprecbt  d.  j.  Kigi  Karls  IV  für  die  Pra^r  domkirche.  —  Beg.  Kar.  nr.  1810.  2800 
gibt  Kail  IT  wlikbriif  vngui  MriditiiBg  aiaMr  tnpeQ«  Im  bmI»  ib  bgtlhran  (rgL  Beg.  Kar. 

nr.  17r.2).  M  vnast.  Pal.  2,174.  2801 

beetfctigt  die  pririlegien  der  Stadt  Kaostadt  Or.fieUdtadt  und  Cop.  ebead.  L  &.  rothen  buch  42. 2808 
(binnbaif)  ,nd«  swiacbaa  Karl  17  oad  dam  toi  Vlrtaabeif  *  batntad  im  hstwag  voa 

I<i)thrin<r^n  mit  .rath  cnd  wiMoi  da«  ^lUagCttUL  VBA  daa  bltdufll  Jobaaa  TMI  SbaaalNiif*. 

—  Beg.  Ksr.  nr.  Ihöia. 
(Ooboaar)  Karl  IV  erklArt  auf  gnind  der  ran  seinem  vster  kOoig  Johann  (d.  d.  Frankfurt  1 339 

aon  18  TgL  ar.  2209)  dam  p&tagnftn  Badalf  gtgabaMB  biiafeai,  diia  Bapncbt  d.  t.  ala 

•rba  darPUs  «in  radiitr  lEuflnit  daa  tiUbm  mL  <lhr.M8ndMB  ataatHH^  Xarlii;  Q.L.A. 

Cop.  d.  1 8.  jahrh.  Kadar.Go(b.  4S7,17.  Iblnar  98.  Lflaig  B.  ä.  M<9,  SowMt  P,167. — 

Beg.  Kar.  or.  1856.  28M 
(Kaiseraberg)  derselbe  rerbfindet  rieh  mit  dam  ffidigtafeo  aof  lAanaatit  Or.  ÜBneben  ataate- 

arrli.  K.iTlsr.  Toph.  457.»'.  Winkelmann,  Acta  2,493.  —  Zeitarhr.  f.  i.  0.  2;!,44S.  R"?. 

Kar.  ur.  lä^ti.  Buudiiissbrief  Kaprecht«)  von  gleichem  datam  bei  Pekel  1,155  (mi'.  ialachem 

datam,  anrh  der  ansstellort  K<>gensbnrg  ddrfte  fär  K^üsersberg  verlesen  »ein).  MOB 
(bjaatabaig)  daxaalba  gibt  dam  p&l^giafen  abschrift  dar  oiigiaalarkaBda  kOnig»  Jabaas  VMI 

BObnian  (d.  d.  IVaakfbrt  1889  mSix  18)  die  pfUiiacfaa  knr  baMM.  OdUMtai  taUha- 

arch.  Karlsr.  0.  LA.  Octf.«.  18.  Jabrb.  Karlar.  Cl»|Ä.,487,18^  Tdanr  Cod.  dipL  89. 

Ldnig  B.  A.  8,135.  —  Beg.  Kar.  nr.  1856.  2806 
(Oivabheim)  derselbe  f<>rdert  den  herzog  Budolf  von  Sachsen  auf,  seinen  willebrief  znr  aner- 

kennung  d«r  kantimma  Bapta«^  d.i,  zn  gabao.  Or.]flia€taaB  ataaliarA.  Kadn.  Q.L.A. 

Cop.  d.  18.  jafarb.  Tobiar  OmL  dipL  89.  Ltaig  TL  A.  8,1  SS.  Boaaaet  1^,167.  —  Bag.  Kar. 

nr.  ]S."0.  2807 
beim  2ugB  hükrlö  IV  g«*g«i  Winburg,  Ja.>  vom  bisch  T  mir  liilie  de»  ersbischots  von  Mainz,  dar 

grafen  von  Wirtemberg  o.  a.  belagert  wird,  whiI  li^  bürg.'r  mit  dem  bischof  wegen  einer  doail* 

prtboBda  in  atiaita  lagen.  YgL  ContiB.  Mattb.  Mvanb.  bai  BAbmar,  fgotoa  4,290.  Heinr. 

von  Babdoif  ib.  541.  —  Beg.  Xar.  nr.  1898*.  2808 
zeuge  bei  dem  zwischen  il^-n,  IiIm  h  i  Albrecht  von  Winburg  und  den  bürc^em  da^dbät  durcU 

Karl  IV  geactalMieoea  vergleich.  —  Bag.  Boica  8,209.  Beg.  Kar.  nr.  1894.  S809 
(Ingolstadt)  Lsdwlg  markgraf  n  Bnadaaborg  verrichtet  «nter  anderm  aaf  Bnprechts  d.  &.  land«. 

Freyberif  in  Dnnks^  hr.  d.  !iayr,  Äkad.  14,227  eitr.  Beg.  Kar.  reichss.  nr.  201.  2810 
(Snlibaob)  Ludwig  markgraf  von  Brandaaborg  bawkandat  dia  mit  dam  tdmiaebaii  USaiga  and 

BMikgfif  jolMon  T«n  MlbNB  gaaddflaaaoa  afihM^  indM  araitw 

d.  9i.  u.  j.  dorn  könige  verkanftpn  js\%f7«  v^rzichtnt.  Lilaig  E.A.  9,8«  €od.  ItMVf,  8,21 8.  ■ — 
Beg.  Kar.  reichss.  202  (vgl.  ii<-g.  Mar.  nr.  1899).  2811 
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(iumveUff)  BjnMiii  gnf  von  Zweibräeken  «düiMat  mit  dem  p£Ü2gnilw  «ine  enhiie,  wonach  «r 
uf  £e  TprNBMmn  barglehen,  aafHlM>MK  unfl  die  ge&ngenaiiwnlhltti  d«r  pfiUzgraf  ilui 
8«ine  bargl-'l»  ii  v>>n  ifihrUch  10  fnd«r  wt'ingt^M  folgen  1&8k«d  and  ilm  SB  MilHD  nebten  am 
hole  zu  llerllieim  nicht  hiadero  solle.  Karlsr.  Oipb.  457,60'.  dSlS 

befiaM  läA  im  heer«  dMkaiters,  der  TonBappmwU  ans  Stritt  aafb)ieht,d!MMi  bfirg«r 
der  Uoig  w«^n  reb«Uioii  vorlAdL  Am  13.  s«pt  abzog  deg  heeres.  VgLH'nr.  de  Pit  H^tmli. 
bei  BOhm«r  fontes  4,93.  Cont.  Matth.  JKeob.  ib.  290.  Eberhard  MftUer  ed.  Ettmoller  86 
(ntaigmb«|irCta«mk«a.H«M98).B<8;KiK.BE.191«>.  — TfLu:M76.  88U 

(Salzburg)  Karl  IV  befiehlt  der  stadt  Straesbnrg  dem  ron  ihm  nun  nidmOotr  «ingesetzt«n 
pfaUgrafen  gehorsam  zu  sein.  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  23,448  extr.  2S14 

(WilNirg)  tenllM  bafloUt  dar  stadt  0»liiitr  dw  gkfa^  —  Bef .  Iv.  ar.  611 6.  9BM 

(Salzburg)  derselbe  befiehlt  der  stadt  Friedberg  das  gleiche.  —  Reg.  Kar.  nr.  1  r>34.  281G 

Heinrich  rm  Bodenitiiit  «rliiU  vom  plklcgnf en  den  halben  uhnten  uf  »dar  .A^padkar  gut* ,  n  diai 
Oompan,  d«rTonHiiniidT<mBniBHi«T«n  ledig  gew«itofowiagfltaaaafdarLo8igliraidCtaiK 

EigelmarR  gnt  zu  Winterkaeten  als  barglehen  (zn  Lindenfels).  Stnttg.  Pf.  Copb.  80^  2817 

(Nürobwg)  Kugolhard  Ton  Hinwhhoni  d.  L  baachainigt  dam  pfidtgnfta  dam  «mplkQK  T(ni  1984 
golden  dvMih  HaimldiHaiidallngaB»  BnfiracMa  d.  I.  tchnilMr.  Or.  lOiMhan  bmvdL  f819 

nimmt  da« Uoitar  HanaiKlIb n  lainain »dnin.  Oe. Xwbr.  0. Ib  A.  —  UMur.  Id.    7  77 

ex  or.  2819 

(Padua)  Karl  IV  gibt  dam  pfalzgrafen  einen  aoftrag  im  batnff  tina*  atraitaa  iwiaehea  der  etadt 
AutJTM'urg  and  dt<m  dortigen  landTogtktnogiyMtiAtOaTMft: — fllttl«l,GaM!lLT. Angeburg 
1102  extr.  £eg.  Kar.  nr.  1941.  S890 

■diliaeat  ala  mUtarkar  aina  aflkna  ntetaiBonmrt  f  anSiAän  aiaaiiiaiti  nd  tai  alUlen 

Speier,  Worms  and  Mains  aindanatta.  Or.  Spaiar  atadtan^  HaMaOk  IL  &  lidihiMiini,  Tf.  Urkb. 
a,  nr.  600  ex  or.  2831 

(Padna)  Kadi?  itodairt  die  «ladtltoteBbniY  aaf,  ihn  moli  aawaSwagBnpwdita  dasdmailigagi 

reichBTicars  mannschaft  znm  Tfimtn^  m  schicken.  —  Reg.  Boica  8,804.  3822 
bestätigt  als  rwehyrkar  die  Privilegien  der  atadtEaalingem.  lolner  hi^PaL  185  im  text  (wor- 
nach  snier  glaidMaa  dntani  aaA  andam  tAmÜAa^bm  atldtan  eima  glaMn  wfc.  ansge«teUt 

ward\  282a 
gelobt  als  reicbsricar  der  stadt  Augsburg  seinen  schirm.  —  Reg.  Boic.  8,306.  DgL  £lr  Lindao 

XanflemM,  teptan  ib.  2824 
(!f'P£'l«-irh.-n  ffir  Schwül-Lvh  ITslI.  Tn!n»r  hirt.  Pal.  135  im  text.  2825 
(Miijitüi«)  iüirllV  ^'p'bietet  dur  statit  titra.'!-l>urp  di  in  pfalzgrafen  als  reichsricar  bei  beeeitigong 

der  unrechtmäßigen  Zölle  and  gekit>'  mü  rh^^iii  iK-bilfiich  zu  sein.  Or.  Strassb.  stadtarch. 

Olin.  adr^s^^^  t>ei  Tober  106.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  23,448.  Reg.  Kar.  nr.  1950.  2826 
beeUtigt  Ah  rnicUsTicar  die  freiheiten  der  Stadt  M&hlhansen  im  Elsas«.  Or.  Mählhanseo,  wonach 

Moesmann,  Cartnlaire  1,244.  2827 
daaglflifhan  fii  Colmar.  Lflnig  B.  A.  p.  epao.  eoat  IY,2,718.  —  Sebl^fiiii,  Alsat  dipL  2,209 

extr.  MM 
(SjKMt'rl  Ludwig'  hi_^rr  ;u  Kirk"!  •  mpfirii;!  vf-in  pf,-ilz.k.'rafi-n  '>00  ^nildf-n.  wulür  >-r  jHUitHlben  50 

pfsod  heller  anf  seinem  eignen  gut  zu  Limbach,  Butingen  und  Erbach  als  leben  anjpbk 

Karlar.  Oopl».  487,44.  MW 
.T  .bann  bi^ch'.f  V':  m  Strasi-bnr^'  verbündet  aldt  »vf  gabliai  Eul»  IT  ndt  dam  pttbgrafen  als 

reichsricar.  Ür.  München  hausaroh.  2830 
taattttgtOano  vaaBiftlllMqr  Iwggrafen  zn  Canb  seinen  besitx  der  pfimdaebaft  von  2200  pfond 

heller,  am  die  w  iMTgram  in  Oaab  itt.  Or.  Wiaahaito  atantianli.  —  Ood.  dipL  Saai.  I, 

3,291  extr.  WSl 
tJaaA  fon  Rifenberg  bnrggraf  zu  Caab  erkllirt  schnUbriefe  dos  jfalzfnif'-ii  Kud -If  und  Ru- 

pnelik  daa  Ittara,  m  hOheton  betrage  als  10000  and  2200  pfond  heller  für  kraftloa. 
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Or.  WiMtbMlMi  MutaKli.  Kwl«.  Oopk  468»8^ AnoalMi  t  ittM.  Alttda.  «,»0».  Ood. 
dipl.  Naas.  1,3,291  ntr.  MM 

Wilhelm  raayrafTt'ii  Altnil'anmbarg  ijfftiet  8«in  gleichnainiu:*'-  srhl  .-s  für  1^000  florciusr  j^ild- 

foldto  im.  fSiligaiea.  Karkr.  Cop b.  457,46.  Gof.  CobUas  staaturclL  —  [.ohmaan,  Borgen 

4,294  titr.  SOS 
bestätigt  dem  bi^hof  von  Strassbotg  JobM«  VOMldcUMfeNf  äi»  fOn  Kill  17  VWriitimB  IM* 

brieftt.  Kiurlsr.  Copb.  4H:<,5.  S8M 
bafMt  dk  BMtK'hhemi  za  Fnuikfttrt  fOr  ihre  wafngUk  >d  Saasinheim  an  der  bMvrtnue,  rtm 

jedem  zoU.  Or.  Kurlsr.  G.  L  A.  Oopb.  d.  OtnUMIld«  StQMff.  llMtTch.  91'. 

—  Zeitachr.  f.  d.  0.  32,207  extr.  28W 
fordert  als  reichsrikar  die  Stadt  Frankfurt  atii,  an  seiner  statt  dem  gnAn  JohlUI  vn  K.i^^siiu 

za  haldigt-n.  Or.  Frankl  stadUrch.  reicb».  akton  ni.  tiH36 
ächaldet  dem  ^afen  Johann  von  Nassaa,  herra  n  MertobMg  fir  dienste  and  schaden  1400 

fl>>renti()-  r     l  ignlden,  wofär  «r  denselben  in  einen  tonioc  Ml  mU  St  OMb  MDKts^t  Or. 

Wiesbaden  staatsarcb.  —  Cod.  dipl.  Naas.  1,3,292  «str. 
••mpfangt  als  reiebsTiw      baldigung  der  stadt  Fnmkftnt.  latoonw  fn  QnanMi  «.  OouA. 

Frankfurt,  'j:.!  !.  f»8S8 

nimmt  Heinrich  Schetzlin  von  Lursch  zum  borgmaim  aof  Stal«ck,  wofir  danelbe  zoUAreihdt  sa 
CtakondBadiancbnrdlariiuttfninarhllt  Kariar.Oapb.  462,^^^  tS» 

TllUlldet  als  r^irbsrirar  >1cr  stadt  Worms,  dass  sie  zam  zog  gen  LampartaQ  llkiht  firpflichiet 
Or.  Worms.  atadUrch.  cfr.  Arnold.  Freidt&dte  II,3 1 7  o.  ToLmr  136.  8^40 

(Pte)  KaA  lY  acbUlgt  imnähn  SMO  kMi»  goMguldaa,  woAr  dMaalba  Gamunhaiai  ?oii  Ooihi 
Ton  Bviffenberg  g«l08t,  hatn  der  sanune.  nm  welche  die  stadt  b«r«it8  tmb  leidl  Twaetzt  war. 
Or.  München  staatearch.  Karkr.  C<>pb.  457,9.  Hugo  Medial.  246.  —  Zaitadir.  f.  d.  0.  23, 
448.  Beg.  Kar.  nr.  I<^is7.  3841 

(off  dar  oiadorbocg)  «rkonnt  (in  einem  notariatiinBtnuBMit)  dio  aaaprfidM  daa  grafea  WUImUh 
Ton  EatnoeUnbogvn  aof  daa  ron  FlUt  lalmlw»  addoaa  LichtaBbarg  an,  daa  gnf  Hainrieh 
Ton  Spaoheim  seiner  gemahlin.  des  grafen  Johann  von  KatzeneIInh-.g<>n  t>xrht>'r  als  wittum 
Tarschriebeu.  Weock,  Hesa^  üeicb.  L  Ukb.  löG  n.  206.  —  Saiba  Ueas,  Heg.  l,9'J.  "iHii 

Oariaeb  enUadior  von  Ihbn  «daaM  danallWB  nm  adMrtM  aaiaaa  laalaa  dam  vom  hau» 

Waldeck  bei  L')rch  au«  Tiel  schaden  zugefügt  worden,  einen  »burgberg*  zn  bauen  fihrr  «i^tn 
ybamen*  und  dürfe,  die  beide  genannt  sind  »Surburne*.  Or.  Wiesbaden  stoaUarch.  Kaxki. 
Oopl».  4»7,42.  —  ß«g.  Boic  8,314.  Cod.  dipl.  Nasa.  1,3,202.  28M 

•öffnet  dem  erzbischof  den  von  ihm  bewilUgtaa  bufb»«.  Or.  Mftnchm  nkbaawh.  —  KarUr. 
Copb.  457,43.  —  Cod.  dipL  Nass.  1.3,298.  2844 

Gerlach  erzbischof  ron  Mainz  spricht  mit  bemfting  auf  einen  brief  kömg  Johanns  ton  B«)hmen 
und  atnaa  glaiehaii  aeagnlaaea  das  eabiadiofi  Wilhelm  im  OOln,  daaa  fiopracbt  als  fcu(ian( 
dsa  nieba  d«a  raebt  ao  dar  «lU  baba  (4oui«r3tag  nacb  iimiCBfU}^  Or.lflDdMD  atetaareh. 
Karlsr.  Copb.  457,77'.  —  Zaitadir.  1  d.  0. 2S,44a.  Bif.  Kar.  ratabaa.  227  (meb  Lünig) 
irrthdfflL  mit  feb.  22.  384« 

nimmt  das  fiifta  JabaiBiiTOiiIate«B«ilInbogaB  nm  bofgmaanMifBwanbiirf  an.  Or.Wiaabadaa 

staatearfh.  W«n'-k-.  H^^s.  Oe^rh.  Urkb.  I.!ß7.  —  f-<\.  dipl.  Na^iS.  L;^,21>3.  5S4fi 

dagL  den  grafen  Johann  von  Nassau,  herrn  Ton  Merenberg.  Or.  Wiesbaden  staataarch.  —  Cod. 
dlpL  Naaa.  1,2,298  «itr.  «847 

■Istfl.  l^ii  !,'rafen  Adolf  Ton  Kassau  ib.  28<S 
scUiesst  mit  ersbiachof  Qarlacb  von  Kidus  «in  bändnitts.  Or.  München  reichtaich.  Karlsr.  Copb. 

4»8,7^  —  II«.  Bdcv  8.814.  tM» 
Terschreibt  seinem  [natflrlichHül  söhn  R[upr.Tht]  60  flcrmtiner  gülden  auf  dem  zoll  zv  Mittn- 
heim  bis  zn  deren  lu^uug  mit  6»0  gnlden,  wofür  er  gfiter  bei  Heidelberg  kaufen  mH,  luu 
sie  aU  burglehen  daselbst  zu  emp&ngen.  Karlsr.  Copb.  462,13.  ib.  462,39*  (durchstricheo) 
mit  dat.  9.  mftn  toid  io  thailwebe  andcrer.form;  dort  baust  «e:  »ft^recbt  imaarm  aan,  das 
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man  Hcinncli  luiuwt*  Tgl.  ngmt  i.  IdiS  Stbt.  1.  Obw  eimin  wätana  BaUrlidua  aoha 
ygl  Tuw  liM.  M.  16»  tOBt  SSM 
tigt      reichavicar  die  von  Karl  IV  der  Stadt  Sptiar  vwfilbaMn  fralhieilM.  Oi^  liiiicilua 
atutsucli.  Haid.  U.  B.  LaluL  Pt  Ork.  5,85.  SMl 
WÖMm  mgttf  Twj  d«r  Alton-Basrnbarg'  »chll«flet  ein  btndniM  mit  d«Bt  wildgnfen  Friedtidi 

zn  Kirbanr  and  OThard  dessen  •^nh.n  i^t-^-m  Margarethe  wildgräfin  TonDhann,  Johann  rhMin- 
gTät«n  vom  ä«9Ü)  uiid  Conrad  desseii  brudc;  oud  ihre  helfer  wei^n  Streitigkeiten  üt>«r  lehen, 
die  er  ron  Baprecht  in  ansprach  nahm.  —  KOllner  Eir  hliHiMi-Bolind  117  «xtr.  MM 

übt  rtril't  dem  kliMter  SohtoM  die  inatorei  zn  Sanct  Peter  ia  Heid«lbergr  samnit  allen  nut^ungw 
Ull  i  geßUen,  dan  dlt  Uoitir  dlMn  kapeilan  halten,  omA  in»  pfolzgrafen  tod,  aUjährlidt 
am  seinen  toM»g  20  wi  aKfgrtndiminntag  12  «nm  tf^ttm  aollfc  Kudar.  Oopb.  729*. 
90oxtr.  8863 

Mbnibt  Karl  IV,  daas  Hohenstein,  Henbnick  and  Anerbach,  so  an  BOhmea  gelkllen,  rvm  raidw 
m  Iphsri  rfllirnii.  an^h  ?r  nnd  keiner  seiner  vorfahren  leben  iu  Baiem  von  einem  abt  za  Fulda 
g<Avd\^\  Lii  dem  thi-il,  Jt-r  ihm  und  seinem  bruder  Terliehen  worden.  Löni^;,  Corp.  jor.  fend. 
1,558.  28W 

bafrut  «uMr  miihiii»  dar  markgUftfl  Agma  aaBadan,  ibtiaain  Ton  Lkhtmtlial  nnd  dem  Uoater 
50  flid«r  wein  ittrlidi  tod  den  r1ieliu9Ilaa.  Kntarulier  Onpb.  4fi2,2.  Zütidlir.  C  d.  0. 
0,205.  2855 

bittet  den  ratb  töd  ätnaabug  eroatUch  wegen  der  in  der  Stadt  gelegenen  hfauar  daa  klottm 
NaoMAutf,  di*  naa  uftdi  anang«  dar  Mneha  TarkMdta  mtßn,  mkuf  nalWIttKaii,  da 
er  der  pfatignif  "hoBt,  im  abt  und  wamtA  kin&9i  wM  «rndta.  Or.  StrasAburg 
stadtarch.  2866 

bewilligt  den  grafen  Friedrich  dem  ältere  nnd  jüngeni  t«b  Leiningen  den  verkauf  von  gflltan 
aif  Haaloch,  BlU  und  Iggelheim  an  Diather  Kaainamr  litter  nnd  Henneln  zn  der  HnbiB 
an  WofBtt.  Ottdewn,  Cod.  dipl.  &,S36  nr.  8S.  S8i7 

gibt  dem  ritt<r  J  .h^iifi  v  iri  Wath'  nh.üm  die  feste  Neidenstein  mit  angegebenem  vorbehält  zn 
lebensltagUchernateniessnng.  £arUr.Copb. 462,12  ohne monatsdatom.  Daseelbe  eigibt  aicb 
ans  den  ravera  ib.  458,5.  ttSW 

verpf&ndet  sein«  feste  E^•■T  l  l^■  um  2 '4  [ifuii  i  h  tl  r  an  Hannes  und  ^mold  Ton  ffirschberg, 
welche  dieselbe  von  den  Truchbergeni  gelobt.  Karlsr.  Copb.  bi0,22!b.  2S59 

baatttigt  ab  nktoricar  «In  tob  Karl  TV  d«r  stadt  OolaiBr  fegebanM  gaaetc  betr.  Tenrundung 

und  tid.chlaar.  Karlsr.  Coph.  1>i2,2  rd,  Be?.  Kar.  nr.  1962.  28fiO 

raugraf  VV  ilU>  im  nimmt  den  pl'aligraien  in  der  mi(  seiner  niflel  wildgriüu  Margarethe  von 
Dliaiin  der  i>t'alziÄ<  hen  leben  wegen  entstandenen  fehde  zum  Schiedsrichter.  Qleichlaatender 
briaf:  1)  tViedridta  inldgraltn  Ton  Ifirbaig  nnd  aeine«  «oboas  Oarbacd.  2)  dar  wildgrlflo 
llargaretbe.  Sebott,  Dipl.  fiiz^.  Iber,  in  IMncban  niduareh.  ~-  KffUner,  Qaadi.  t.  Ürdi- 
heimboland>  II  1 1  7  extr.  2861 
bestUift  al»  reicbsTicat  die  prtTilegien  der  stadt  Colmar.  —  Toluer  136  im  text  2862 
Bipndttd.!.  nnd  UiahorJoImw  tanStniabug  «ntMäuddaa  dan  sktaitswiacbaBHaiiuich  (iH) 
Twldebtonberg  nnd  Emich  (7)  mm  Leiningen.  Lehmann,  Hanau-Lichtenberg  1 ,6 1  extr.  2863 

bablmt  als  reichsvicar  den  rltlar  Jobann  Ton  Schacbtolibaim  mit  «iaem  buglaben  laKhanhwm 
(Bbenheim).  Karlsr.  Copb.  462,2.  —  ToUmt  186  im  taxL  |  SSM 

g^bt  TH^^chi<■d■  n<-  U  )i>  n  in  Lantershaasen,  die  Merkel  von  Hassberg  gdmbt,  an  BalBrich  von 
Erliklteim  seinen  vitztom  za  fieidelbarg.  Karlar.  Gopb.  462,13.    I  t  3866 

gibt  dem  probat  meolua  n  Saact  Ticter  zu  Kalnt  Jlbrlic!i  EoUfteibait  an  40  Mer  wwn  n 

Caub  and  Bacharach.  Karlsr.  Copb.  46:),S.  2866 

Johann  Bon  Ton  Wnldadi  d.  I.  nnd  Jobaoo  aaia  aoba,  IMatrieh  nadAkola  das  btttaia  aOhna 
Tartragan  aiA  «egao  zwviangan  nnd  (odacblag  deo  Stampf  Jobnua  ^oaa  daa  nitan  aohn  ndt 

Ruprecht  d.  ä.  u.  j.  KarLr.  C-yh.  4.',?. 70.  2867 

Tariaibt  dan  zabntan  in  Haberreut.  —  B«g.  Boic.  8,822.  2868 
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Tvikukt  Skia  reichfTicar  dem  abt  vun  Arnstein  güt«r  za  BosioshtiiiD  bei  C«Ue  als  borglehon  zo 
Oppenheim.  Karlsr.  Copb.  462,3^  (obiw  Sltom).  — A«te  VkL  8^86  «to.  Aadnl» Oppenheim. 
46,  iknba  Hees.  Keg.  3,  nr.  8050. 

(Aldlldftobarg)  GerUcb  erabischof  von  Mainz,  der  pfahgraf  nnd  graf  G«rUcb  Ti  n  Na^saa  ver- 
mitteln >:".iii-  thfünng  zwi^'C'lieii  d'-u  ^:r;i!Vri  Ten  Nassau  Adulf  und  J<.haji)i  auf  dfr  einen  nnd 
Cnft  ond  Baprecht  aof  der  andern  Seite,  Cr.  Wiesbaden  «taatoarch.  Itönhard,  AufiUurosgen 
SSO.  —  Cod.  iKpL  Naaa.  I^.SS5  «xtr.  S870 

scl]uM  t  'U-rlhri  gnhn  ni  Dietz  1 000 |Anid  Iwikr  Uld  wallt  Iln  diMB  |IMM>  tonu»  amzoU 

zu  Cuuii  au.  Karlsr.  Copb.  462,8.  2871 

BcfalieMt  mit  i' im«  Ton  Falkänstein  ein«  »nrsage*  also,  daas  diceer  darPSJs  MtanM  aflllll— B 
keinan  whaidaB  aflgia  ud  dar  flblätrafen  den  (eindca  deaSUkantMiwr  aof  den  rheinfthren 
kein«  IftMriUurt  gocütfan  «oUa  (d.  ».  Ibrgarethe).  Karbr.  Ooph.  462,8.  Winkelmann,  Acta  2, 
nr.  1194.  —  Lehmann,  Ofia.  v. Falkenstein.  Itittb. d  bist.  Ver.  d. PfiOz  8,86. 

(DaniwtMif)  Karl  IV  febialat  dar  «tadt  8tnaab«v  dao  pifidigntai  gtgm  Walmn  tm  I 
iMlmniiiitanMInii.  — Ziitaehr.£a.0.2S«449«ilr.  B«.  Kw.  ar.  aiSS. 

(Sulzbacb)  derselbe  beat&tigt  dem  {>f.i!<!^'raf«n  seine  ft-eiheit«n.  In  lat.  n.  deotscher ausfertigong. 

Ot.  MäadMD  steatoarck  oad  Karlsr.  Cuph.  457,10.  Winkaliann,  Acta  2  nr.  802. — Zeitaehr. 

1  d.  0.  38,449.  Btg.  Kar.  nr.  2218.  «874 
(Kdmberg)  Cnno  von  F^lk^netein  canonicas  za  Mainz  verepricht  dem  pfalzgrafen  cuh»  ri-chU 

»araage*  vier  wocben  voraasgeeagt  halten  za  wollen.  Or.  München  etaataarch.  —  Karlsr. 

Ojpb.  468,10.  S89i 
b«ToUB>iditigtHaiiiukh  Zenger  vitttun  n  A]nb«qrt*U«  ludgerkkt«  io  d^  pfalzgrafen  herrschaft 

in  Baieni  daUn  ta  l*^en,  wo  e«  \km  am  nttdkhftto  dUkl  larixr.  CSopb.  465,3.  3876 
(Heidelberg)  Johann  graf  von  Spanbeim  nnd  Johann  d.  j.  «ein  söhn  bekennen,  daae  Rsprecht  d.  &. 

Ulf  d«D  Ml  •tiiiM  todaa  okna  laib«aarbM,  Johann  d.  j.  WM»,  Hankiatal,  AimwcUti^ 

Wegetaborf ,  GwOThahn,  Vtdiargtnäai,  MiAuaMa  vmi EbtAai^nfluihtibtitgmMt, 

fii'ww  '-r  ilif-elVii  l<i'h>'r  a\s  n  idigpfand  filr  r>onno  gaUM  ina  giihaitt  MM.  Oi^  If finchf^n 
staatiarcb.  —  Lehmunii,  Gfn.  v.  Sii.iiilidm  '2,'J  j  tsvr.  3877 

belehnt  geilten  mßm  dm  gr&feu  Johann  (IV)  Ton  Spanheim  (-Starkenbnrg)  mit  dem  halben 
tnufstadel  von  Hfthanfcl»,  daa  «r  von  Hermavn  und  Jokann  von  Hohenfels  nm  1000  pfand 
Mlar  gekaaft,  nabat  im  dan  gebsrigen  gütaiii.  Kiriir.  Copb.  462,11.  463,142*.  —  Leh- 
mann, Bur^'en  ].1 80  und  Qto.  v.  Spanheim  2,94  extr.  2878 

•diliaaal  mitHenaaiui  oad  Johann  von  Holunfala  «jpgan  bwgfiriadea  ingtnannter  faatti,  Haidalh. 
D.  B.  Ukman,  Ft  IMc.  2  w.  619.  88Tt 

verspricht  den  bürgern  za  Neostadt  sie  nieiLul»     verpfänden.  Karlsr.  Copb.  4t<2,9.  2880 

■teilt  gki^a  arknnd»  (OrNaiutadt  ana.  Or.inlJenstadt  und  «c^  int  Üt.  rothen  boclt  dnselbet 
4S.  M81 

zeuge  Karls  lY  för  lüUcV.  —  Bog.  Kar.  nr.  2296.  2882 

Taraoliraibt  Bnichard  tos  MagdriMRg  Xarla  JV  bofineiittr  100  klauia  flonotiMr  goldan  aof 
tan  loll  la  OnA,  woMr  dtaradbe  deniifldigrallm  inamirivl  Inte.  Ooiii.  4lHji.WtlMiimm, 

Acta  2,  DT.  1 19r>.  —  Od.  dipl.  Nas?.  1.3.2<»t5.  '28S3 

zeago  Karls  IV  f&i  Windsheim.  —  Beg.  Kar.  nr.  2297.  2884 
z,t  ag.  Sarla  IT  ffer  d«B  BMotgrate      Vciüan.     Begr.  Kar.  nr.  3811.  M8ft 

Karl  IV  schreibt  genannten  fnrslen  und  li'-rren  darunter  Riijir'-tlit  d.  iV  n.J.,  dass  «r  die  Wormser 

küch»  in  acinenbaeonderen  schütz  genommen  habe,  ächannat  bist.  ep.  Worm.  175.  —  B«g. 

Ear.  nr.  2817.  WM 
bearknndet,  dass  dem  kurfürsten  f  "ii  Saflihnn  iili.  tnaTsihall  da.'  jif  r  i  l'  l  'thT'  worauf  «-in  fürst 

Tom  kaiaer  seine  lehenampfange.  iürkr.  Cj^b.  402,l  5(ohnoiuuual).  HüiuaclL  Üurfarstituc^il. 

251  (nach  dem  or.  in  Dresden).—  Erwähnt  Pelzel  2,4  9 9.  |r<iq|Mr,aoUmBaUal4.  2887 
zeuge  Karl.-,  IV  für  Ma^rJe^ür(^.  —  Beg.  Kar.  nr.  2818.  2888 
gemuQut  als  »chiedsncbter  zwischen  abt  oad  böigun  Toa  Kempten. — Beg.  Kar.  nr.  2320.  2889 
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iMfpt  (erztrochaess)  Karls  IV  fär  Gdln.  —  Be^.  Kar.  nr.  2321.  8800 

(MrabOTg)  WkA  Tf  ^mAaaM,  dm  rin  vom  pfalzgnftn  ik  nidisvietr  ind  imm  feofiMttar 
ge&lltee  artheil  Itraft  hahpti  «"Iii .  aU  »b  es  vom  kauer  geföllt  wäre-.  Or.  München,  staats- 
arch.  ebend.  vid.  von  bi^hot  Jl«inh&rd  r.  Worms  1520  s«pt.  14.  KarUr.  Copb.  457,29^ 
T^r  107.  —  B»g.  Kar.  nr.  2388.  8801 

•rfiuiltiüa  karförst  seine  zuatimmiuig  zur  einverleibani»  dtrbmflg^rimarBlMU»  utdSoUMiMI 
md  der  marken  Bantzen  und  Garlitz  in  die  kröne  Böhmen.  —  ZäHaAt.  t  dLO.  23,449  eztr. 
Tgl.  Reg.  Kar.  reichss.  nr.  552.  iS9i 

(Hftmbwf)  KarllV  «nticbtid«t  swiaeluo  don  pCüzgnfm  nnd  gnf  Walnm  voa  SpuüiiuiD, da« 
alk  fefiutffHHO  in  Miner  haod  ■Mm  and  «nth  dH  baiy  Labüoiw,  U»  WiliHi  MimUham 
enipfanp:-  v  -   r  to  pfalignliM  M  rhitai.  Or.  KAmIhb  luHMvA.  KKl0r.Oopb.  458,n. 

—  K««.  Kar.  nr.  S.m.  2898 
gibt  zum  ged&chtnias  seiner  nmtt.  r  Macbtild  deiii  fr niMukloster  Clarentbal  bei  Wieabaden  den 
kirchensatz  zn  RheinVmhl.  K  irl>r  ('  i  l  .  102, '        Zeitschr.  f.  d.  0.  ll^li  «xtr.  2894 
zeuge  Karls  IV  (Or  den  deatscben  onien.  Keg.  Kar.  nr.  2341,  2342.  2896 
fltog»  Karb  VT  ftr  tlMtw  Mnte.     B«g.  Kar  nr.  2849.  880C 
Karl  IV  bestätigt  der  Stadt  Ara^M-rtr  w-i<-ii  -If-r  ilim  Tom  pfalzgrafen,  welcher  zeuge,  enrii-SHiien 
diensto  ein  pririleg  Friedrkhä  L  Wuidtwetn  Not.  Sal».  dipL  6.390.  Mon.  ZuU.  3,  nr.  u45. 
Beg.  Karl.  nr.  2853.  2897 
feiert  mit  Karl  IV  das  Weihnacht&fest  zn  Nürnberg,  tag.  Kw.  IT.  2856^ 
iMg«  Kark  IV  för  ExüiU  Beg.  Kar.  nr.  2358.  2899 
(Kranb«f)  EmA  rV  bwntamdat,  da»  dk  wagitn  dar  waU  nnd  knr  zwischen  Bopradit  d.l.iL  j 
enbtandenen  zweinngen  und  kriege  nunmehr  geschlichtet,  R.  d.j.  daiaUdidgakamchtseineH 
oheims  anerkennt  anter  der  bedingang,  das»  nach  des  ersterentode  ohne  tobeOMrlMO  die  lande 
nnd  die  knr  auf  B.  d.  j.  übi  rtr  heu.   !>.  •  h  b.  hult  -i  :h  Uuprecht  d.  j.  auch  für  den  fall,  <iMs 
sein  oheim  mit  lehenserben  «tdrbe  sein  gegenw&rtig<ia  t^^lit  vor  ,90  sol  der  egenant  hertzog 
Raprecht  der  junger  oder  seine«  lehena  erben  umb  die  egenant  stimme  und  kure  an  irem 
laehtem  atan  glidurwia  ala  af  diaenhiitifw  taflriiodsaliasakh*gawmalah8rt»>9Bopreeht 
d«r«lt«r  «ia  T«tt«r  InrtmMhthat  and  nMli%at1c«t»«n«kadiailNfingf«ii*.  Or.Wtnelien  reicha- 
arch.  fmit  1356,  da-  ii-'U>:  j\ihr  mit  «■■•ihiia^  hf>-ii  1i>-gimiend).  Karl^r.  C::]th.  4riT,ll'.  - 
Oolda^st  rnkhas.  2,64.  Liuiig  1».  A.  j,570.  Tolner  fllst  PaL  (ganz  mcorrect)  90.  li1>  ii- 
grhhigHr  Krl.  .1  gold.  Balle  3  (d«gl.).  — ZetlNbr.£d.O.  88,449.  Btf.  Kar.  nr.  986o.  V^'l. 
Hamack  Karför«»^ne<>ll  148,  anm.  5.  ti'MK» 

(Xdmbwrf")  derselbe  gibt  die  gleiche  erklirunir  al,-  k'^iii^  vuii  BüluiK-ii.  E».-'.'l.  Urkunden;  Maiui, 
Cdln,  Tri>  r,  Saolisen  und  Brandenbarg.  Or.  iniit  ausnähme  von  C-3iii  ub  I  Böhmen)  München 
reichaarch.  Karlar.  Copb.  457,10  Urk.  v.  Mainz:  Würzb.  Ingroeeaturb.  3,105%  gedr.  bei 
WaMtwein  Not.  Snbs.  7.274.  Gaden  8,894.  Böhmen :  GegenaW.  d.  Veldenz.  Soee«».  beiL  23  j 
Saiijä^n  \h.  24:  Brandenburg  ib.  25. —  Zeitachr.  f.d.  0.  2??. 440.  R^sr.  Kar.  nr.  2^«!,  '»Wl 

Hermann  von  HobenfeU  und  sein  söhn  Johaoiwe  verkaofen  den  halben  baigetadel  HchsnfelB 
mAit^itmgMtitmgmtimtM^pihn^—Jtlkmm,  Biii«4»I89  <itr.  8001 

schuldet  dem  grafen  Johann  v  n  KutjonfllnbogMI  (90  gDldl^  WOllr  «r  Ikl  lim talgBann  auf 
Liadeofola  nimmt  Karbr.  Copb.  462,27^  2908 

g«wüont  den  Ludwig  Wolbodm  wm  ImrniaBii  auf  Stalbwf  .  Karlar.  Ooplt.  462,88.  8904 

erkl&rt,  daas  der  tnrnos,  den  oRbischof  Balduin  Tun  Trier  sei.  dem  alten  Pejr  v<  ri  ß<  ppard  am 
loll  m  Bacharach  «rwri'immcn  hab",  von  ihm  Kcwülti^t  worden.  Karhr.  CAj>b.  }ti:,l,14'.  2',H>ö 

lümuit  ia  »«iii"  h.UÜH  ;u  Wuinh-'iiu  ■liit  ju'ku  (iarlau  uiiil  Lwlielaiigh  am  42  istuinl,  K'.ipiiiu 
um  20,  Lif)iirnian  um  24,  \  iiiant  um  6  nnd  Walhen  den  arzt  um  5  pfund  aaf  zwe  jähr«' 
in  Müwa  «chirm  and  gewährt  ibaan  di«  frMhaiten  dar  HwdaUMigar  jodan;  von  dam  gelde 
wUni       dritM  ünn  adkat»  dw  i«at  BaprMht  d.  j.  nftlka.  Kular.OopIk  468,11^  8800 

erklärt  alle  ju'ieti.  dii'  iv.i'h  Xmhi-n!  unil  anil^ri- sti'U-  ini'I  fi^^r^n  inBaiem  dea  ScUmMS  wegen 
kommen  zu  schützen  wie  anders  seine  bürger  und  Juden.  Karlsr.  462,11.  8907 
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aisu&t  JoBsph,  meister  SoMlias  sola  tu  Müua  jwten  in  Heidelberg  n{,  gegen  jUulich  fätd 
gnUra  imd  gibt  ibm  di«  frnlieitsD,  wdioha  die  joden  duelbet  hsbea  »rnd  wanne  er  um  {ein 

jare  onsern  zius  gibt  W  imf  er  mng  von  nns  varen  wo  er  hin  will  nad  Ml  in  dann  nnser 
amptmann  f  «leiten,  dia  er  tich«  eri«.  larW.  Copb.  462,10».  29(»8 

ent8chei'i-t  zwi-chen  B«rthnM  von  Ijenneberg  comthnr  des  Johanniterordens  zd  Bofksbcr^  ond 
Bnrcbard  Ton  SkUngw  oidwabrndv,  da«  d«D  letitoai  «U«  jahn  n  aiüuu  pfrflnd«  20  Uetne 
gülden  gegeben  werden  aoUcn.  Ewlar.  Ooptk.  462,8*.  ttOI 

lifwilli(.'t  Haniimd  Tf.n  Or  'iiVurp  den:  jung'-n  cini'  wiHuniwrschrcilmnik'  V'H  <'iO  inarlc  plVnnip'.'n 
aof  dem  zehnten  zn  Escbenbronn  fdr  sein«  firaa  Adelheid,  des  gnifen  Heinrich  Ton  HaMaa 
tMkttr.  brlk  OopK  468,4'-  — -  Ood.  4ipL  Nul  1^97  «abr.  HÜ» 

bearknndet,  dass  so  Tiel  gelds  als  er  >rirK'Ri  neffen  grafen  Jobann  Ton  Nass^iu  anf  -jlnemtomos 
zn  Canb  gegeben,  ntolich  1200  guidea,  derselbe  dem  Ulrich  Ton  Bräneck,  rerschaifl  and 
Terspricht  ihn  dabei  zu  schirmen.  Karl8r.Copb.462,12'*. —  Cod.  dipLN«M.  1,8^97  «Str.  ttll 

macht  KarU  IV  brief,  in  welchem  er  Johann  Ton  Scboneck  200  adiweine  im  kteiglforst  n 
H:^«naa  zn  halten  verleibt,  von  letetenn  ledig,  also  data  iln  HUsrich  Swab  idiätketoR  in 
Hagenau  100  aehwaiiM  btnbUt  di«  andom  ar  im  kmieifinit  TtMiit  lialtoi  aaD.  Karlsr. 
Copb.  402,4». 

bewilligt  d«r  aMt  Viuitz  di»  ilir  von  Karl  lY  fBr  10000  Biark  ailbar  Taiaatalan  0  taniMM  an 

Mainz  auf  dem  rli.  ii>'  »  inranflmi'ri.  KarUr.  Copb.  462,a. 

baatktigt  dein  grafen  Heinrich  von  Spanbeim  all«  lahau,  die  sein  Täter  Philipp,  Ton  der  Tfah 
katka.  Karlar.  Copb.  460,10*.  W14 

gibt  Valko,  AnUuit-  r  rdniiv  ninsn  p«!Ktsbrief  für  Baifm,  Karlsr.  Copb.  462,10.  2915 

belehnt  Werner,  Mhu  Werner  Knebel«,  barggn<<ea  zo  Stalberg  mit  der  kirche  n  üeutadt,  jedoch 
mr  aa  laiig%  Ua  dar  pAlignf  diaaelba  in  diiem  atill  ai^bMt.  KaiiarOapb.  4««,10*.  fSM 

mtachcidet  zwi><Liii  Kar"  IV  ;iuf  il-^i  i-ineii  and  Heinrich  Ton  Fleclcenjstein  d.  j.  genannt  Ton 
EnkeaLacli  uud  Johann  von  Than  auf  der  andern  eeite,  dass  die  feate  Sulz  den  beiden 
letzteren  gehören,  alwr  dM  nkb«  «Abo  bau  Min  aolla.  EBdBr.Ootliu  462.18.— Lebmann. 
Borgen  1,14{)  extr.  ^17 

Abergibt  dem  grafen  Johann  d.  j.  Ton  Spanbeim  seinen  sdiwettersobn  die  barg  Hohenfels  und 
die  hälfte  der  tm-'  mbih-  weii  darum  ^'i  li.-g-jm  n  und  frübr-r  bi-zi  iclintttn  g^ter,  die  er  Ton 
Hmnaan  t«u  Hohenfels  und  Johann  sainem  söhne  gek&nil,  zur  natzuieeeung  ala  aain  eigeB 
fri.  Zarin-.  Oopb.  462.12. 

prüaentirt  Jobam  giiftiii  vm  IatHiwHiib«|«a  ftr  ^  pAun  n  QmimiMIngwi.  Kirlar.  C«pb. 

462,4.  2919 

gibt  «einem  söhne  ßnpi«At|  den  man  nennet  Halmiak  »tei  hof,  seinen  marstal*  in  der  stadt 
Biiidberg  gelegen,  der  Twnala  daa  »liidiaiai*  gtwaaan,  mit  allem  inbagiiff  aDbftaaminnd 
ndara  ngehorigen  geblMdwa  ibMi  HAd  aabMDarbeoanrirataimaaaiiff.  Kiar]ar.0op1t.  462,26». 
nr.  290»  -  2920  ohne  datnn,  nitaraiiiMf«B  dN  jdirea  1866  in  fliiHMiiliB(flaidueitigeD) 
«opialboche  Bnprechta.  S9S0 
aaoff»  Karia  IT  flr  «rMbAoT  mibalD  vw  OOa.  —  Sag.  Kar.  nr.  2372.  Mtl 
desgleichen.  —  Bag,  Kar.  nr.  2373.  2922 

bewilligt  dia  voo  Karl  IT  d«  grafen  Johann  too  Naasan  gegabaoan  ftaibaittiL  Or.  in  Wlia- 
bad«  ataataardi.  Inlar.  Copb.  462,22.  tMS 

bewilligt  eine  belehnong  der  landgrafen  Ton  Leuchtenberg  dudl  Kail  van  BdhBML  Karlsr. 

C«fh.  1«'2.21.  Lönig.  Corp.  ior.  feu»!.  II,  9«  (mit  jan.  r.).  2944 

spriclit,  dd&i  dem  königreicb  Böhmen  e«it  aHers  dhs  m<  iton  eTocaado  extra  rt^guum  zustehe 
and  die  könige  stets  d^  r^galien  in  ihr^m  reirh«'  iiimgelitfik  Xarlir.  Ovplk  462»17.  — ' 
Zeitechr.  f.  d.  0.  23,449  extr.  Vgl.  Reg.  Kar.  reiches.  259.  29il 

Karl  lY  beurkundet,  dass  er  mit  den  korfttrsten  an  seinem  kaiserlichen  hofe  zu  Nürnberg  riebt 
and  urtticil  |;t>{\u)den  habe  undalskurngvini  lirihninn  und  kurfürstaussafTf.  daes  Kaprecht  d.  i. 
ein  karinrat  dca  rüchea  nad  daat,  wenn  jemand  denselben  um  die  kur  und  stimme  anapraehem 
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wollt«,  derü«ll>e  TurderBamttt  die  Pfalz  rmd  Ana  eatrnchBessenamt  abgewisn«)  mösse.  Or  JiflBcb«o 
reichsarch.  —  Vielfach  gedrnekt.  Reg.  Ku.  m.  2380  nnd  rticbs«,  nr.  268.  —  Gleich« 
erkUmif  i»  kmftiatoii  t«b  Mainz,  Ooin,  Ki«r,  8»eliM0  ud  Rrapdiailnag.  OtifiiuU»  in 
HtoelMn  statmeb.  Knlsr.  &>pb.  457,21—28. — Vi«  «rlOniif  ta  taflbllHt  fon  Hains 

Lei  WSrdtwHin,  Xuy.  Snl't.  7,272.  2926 

zeoge  Karls  rv  fnr  Oerlach  Ton  MaioL — B*|;.  Kar.  ni.  23S1.  3927 
bearlnindet,  dan  «r  »H  alkn  kürfbitcR  in  1nia«r  Ktrti  haf  artiMil  gidhadn,  data  nuurkgraf 
Ludwig  Ton  Braodenliarg  l(a^fü^!^t  i\>^»  n-khe»  sei.  KariV.  Coplk  4€S|24»  —  Biadel  Cod. 
Brand.  IL239&»  396.  VgL  K«g.  Kar.  reichu.  857.  tHMS 
VwilHgtdianfneriiangvwiaaffprMkgla  toaMt<^  DtaiUn^itMte- 
»fh-  r.pinn.  B.  r,  nr.  7?;.  2929 

zaagü  Kurlb  IV  für  die  kirche  sa  Wincbug.  —  B««.  Kar.  nr.  2885.  2980 
4igL  fir  AnorbHh.  —  Bay.  Kv«  ar.  8S86.  1M1 

^bt  wiUilriof  für  Karl  IV  betr.  Ortaabds»  CtawalMdiik i.  w.  lariv.  Goffei.  87,24'.  ^ 
YgL  B«g.  Kar.  nr.  2390,  2891.  2932 
dagi  bttr.  variribimg  imiar  JadtnliiiMr  sn  Vtnbng'.  Kivlir.  Copb.  468,18.  ntS 

(in  f  i'U'iriitni  l  uria'i  \«'\  puMicirnng  der  dreiondzwanziiir  »-rstfii  capitt'l  der  poldent-n  bulle  »asM- 
dentibos  uobis  omnibns  principibiu  electoribva  ealesiasticig  et  Becolaribni*  sagt  di«  psbli- 
«■tfMMulmiida^  INmn  imbüg«  nUhagmOgm^  iat  Tidikeh  gadr.  (YgLBair.nKr.]iiv8897)^ 
nenerdingB  von  Hamack,  als  anhang  m  seiner  8chriil:  das  KnrArstencollefiniii  bismMitle 
de«  rienehnten  Jahrhunderts, Qiessen  1 883.  Entgegen  den  principienHaniack£  bereitet  Lindn^r 
euie  Lf uf  aasgabe  vor  (vgl.  dessen  schrift :  die  Golden«  Ballf  und  ihre  Originalausferligang, 
in  MitUi.  d.  Inst  f.  6.  Ueechicbt^'f.  V,!*ü  ff.).  Über  die  arknndL  aosfertigungen  und  drucke 
aiaba  Hamack  a.  a.  o.  cap.  3,  iusbeb.  &b«r  dai  im  staatsarch.  tu  Mönchen  befindüdlt^  ni 
den  kivpfUziBGhien  arehive  ta  HaideitMCf  tlHUBende  pfikLäsche  ezemplar,  ebend.  s.  165. — 
Die  (;old«nfi  balle  bietet  Ar  die  Fftb  btta*  oene»  Privilegien,  sie  best&tigt  nnr  in  form  eine« 
reichsgesetzes  die  bereits  von  Karl  IV  dem  pfalz^Tafon  pt-g-cbcnt-n  reoht*-.  Von  entecheidt'ndf-r 
bed«atang  för  di«  kfinltigie  politiaoh«  stelluig  der  P&Iz  ist  es  vor  allem,  dass  die  karwürde 


dB 

bewilligt  dif-  vcni  Karl  TV  äcm  crzbi-di'.f  Boemund  Ton  Trier  nnd  di  r  kirche  da«elbBt  gemacht»-ii 
Terfögnngen.  Or.  tVbleni  «taatsarch.  Karlsr.  Copb.  462^3»  (zweifelhaftes  datnm).  —  VgL 
Beff.Xir.ar.a882— 84.  29M 

Karl  IV  bt-arkundet  eine  zwischen  den  Deotschberreo  n  K8nb«rg  «nd  dm  bligani  dMdbii 
durch  Koprecht  gemachte  eatscheidnng.  —  Beg.  Kar.  nr.  2406. 

iMt*  Itrlt  FT  flr  J«bMia  m  Henn»b«rg.  —  Beg.  Kar.  nr.  8408. 

zenpp  Karl?  IV  fSr  di«-  Ptrassburger  lirch«.  —  Beg.  Kar.  nr.  2410.  2988 

gibt  Willebrief  zu  obiger  nrkmide  Karls  IV  fBr  die  Straasburger  kirche.  Karlsr.  Copb.  462,19. 
—  VgL  Biff.  lar.  or.  S4U.  MM 

zeuge  für  k^tI  IV  flr  gnf  JobaoB  von  Bünmibay.  SdM^pMh,  HniMibb  ürUii.  8,188.  —  B(|; 
Kar.  ni. 

M«»  Xnb  1?  ttr  Uortir  LuglMiii  0«  Bknbciv).  —  Rtg;  Ik.  nr.  8417. 

(Ambt'rgl  gHnannttTi  imadfl  Vomm*"!!  mit  rnjirecht  über  verschiedene  zaaiatWiMidc  gehörige 
guter  üLerBLu.  Münch«'!!  rektuaich.  Uberpl.  Copb.  149,90» — 91».  2942 
schliesst  mit  Heinrich  Zeynger  seinem  viztum  zu  Amberg  über  setM  ^^Tfllltni  (TOm  8.  mai 
l;150  bin  21  jan.  1356)  rechnong  ab.  Karlsr.  Copb.  462.29^  294$ 
(Ucidt'lb.  rg)  Siegfri.  d  von  Btoaltnberg,  söhn  Bennwarts  erhält  v  ^n  KnprKht  d.a.  u.j.2a  khen: 
zwei  fader  wcingelil  nu)  ihrnr  barg  Stralenberg  nnd  zu  SchrioBheim,  dafür  er  die  burggegen 
im  [abt]  voB  EUwaogao,  von  dem  dh  gfttar  zs  l«b«n  lührea,  Tennaanan  aolL  Karltr.  Oopb. 
487,86.  468418*-  8taMf .  ML  Ooftb.  67.  9944 
gawinnt  Friedrich  vnn  Lorh-  n  zum  mannn  filr  jiibrlidi  zwt-i  fuder  wein  besten  gew^cbsea  zu 


Gaab  nnd  Bacharach  mit  zollfreiheiten  für  denselben.  Karlsr.  Copb.  462,20. 


294» 
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aikl&rt  Bapracht  d.  j.  gefto  8&Ö00  kleine  floreiuer  gülden  barg  und  atadt  Linddoltls  zu  flb«r- 
Or. 


»  •  • 


bfSuRrajrt  ftetnen  lan.lschreiber  f  ■  i  il  .• -n  As.h.iff.'ntHir^',  -jdh  5«ine  briefe  and  hMdvi'^t^n. 
auch  die  er  lürb^  gewüineu  wiinl-,  in  fin  tnii  h  zu  .si  hfdibon,  .doramfee  nnd  äff  du  aii 
fedMIDlll  za  allen  zit«n  dorfta  aber  sine  briete  aiii  haatTdsten  gen  on  i  si«  iar  werfen,  was 
«r  ganw  «eh«  mst*  od»  hofto  wi»  tiM  bii»f»  »pnäMouid Staad«,  dM«r  hatte,  alesieeoA 
Iwrnaoh  in  dnecn  Wehe  worte  ni  «nie  und  nah  im  beaig>eHen  tnHeftn  wol  «IwrhM 
b'-^i  hrilifiii  st^itit*.  —  Kiritraic  dfS  lanJsrhft^iberü  Cotirail  r..n  Asi  haffeiiliar^  in  ihis  v->n  ihm 
angelegte  buch:  Karlsr. Oupb.  407  foLl.  Eine  1d41  davon  gemachte  copie  ist  das  pfälzische 
ovpilUiinlidetllfidiMdtHFnalttatt  TgL  BOkMr  Bi»  M.  «U.  6.  SM? 

(Winzinp'-n)  Jobann  rheingraf  t  niSt^'in  'fTr^t  Ruprwrhf  -l  1  oiii  innn  kltiinfrfl  'jrenli'ner  galden 
seine  burgeu  Hheingrafenüteixi,  l*h*iiu  und  Brambach.  Or.  CMbLinz  ^txitsarch.  Karlsr.  Copb. 
4.'i7,64.  1»» 

(WinBBfen)  Eniün  TonCromaberf  teweiat  Bofc  lOOO  fättd  belkc  £ic  «eine  letoi  woflte  «r 
uid  Nim  eriien  Iraifmaimni  in  Ctab  «wta.  Iiriir.  Copk.  457,45.  Tebnr  Cod.  dipL  142. 

Lünig,  Corp.  iar.  feud.  iL  s.  126^.  —  Cod.  dipL  Nass.  1,^,901.  8949 

belehnt  Fnusk  tob  CYonberg  mit  gutem  m  läMuenheia  und  Aachaibom  ala  barglahw  nCaab. 

lailCT.  CbpK  462,19.  MM 
bewilligt  Kümberg'ir  ^eiiiHia  jaden,  sein  haus  für  viorziv-  ptallH&er  odiTfiwplhad  ziii^f«  -!  zu 

versetzen  oder  za  Terkaufen.  Earlsr.  Copb.  4>;;:,'2».  i'Ml 

Kaprecht  d.  &.  a.  j.  geben  ihren  .delen* ;  lUohim'-h.  Dinp  n  h,  Stege  and  Maubach,  «iii^ti  rath 
nni  -4  nithsberren,  halb  barg^truiruifn  <in<l  uianti^ri  uti'l  li&Ib  MrgW  ndt  dm  wdter  iin^et,')'- 
benen  TMhten  nnd  gewohnbeiien.  KarUr.  Copb.  461,10.  3952 

(Prag)  Karl  IT  sehreibt  Bnprecht  onter  anderm,  d&sa  er  nach  vierzehn  tagen  ihm  mittheilen 
werde,  wann  er  nach  Metz  za  konunea  gedenke.  —  Beg.  Kar.  nr.  2451.  2953 

(Bruchsal)  Connd  nm  JBmbMg  sslolrt  Bit  seinem  thtil»  m  im  gImiAaMirigeQ  KhioeM  daa 
pfalzgrafen  mrtHi  in  wllso.  Eiultr.  Copb.  457,S1.  Totaar  Uli  M.  CM.  fipL  184.  MI 

Oertech  henr  nBrunshora  andCon«  b<irr  Wkineberg  versöhnen  sich  der  vorgtage  vor  Altee- 
Simmem  «sfm  mii  den  fttkiffaiaa  dahio,  daa»  aie  heida  MUrSmmm  via  aaA  im  igtütr 
grafen  laad  dad  laala  indit  ait|p«ftn  woUaa  att  iMga  ihr  krisg  mit  langiaf  WülieliB  von 

d.T  AlU^tikiamburg  wihrt.  KarUr.  C^>\>h.  458,14.  29.W 

gewinnt  Johann  Merts  zum  bargauum  aof  LiadeofeU  «m  100  gnldes,  w^br  er  dem  pfalsgrafes 
10  pftuid  wif  aigBam  g«t  taarcisL  Ku-teOopV  468,80.  t9M 

G«rang  von  H^lnistadt,  vater  und  sohlt  'iSiMi  liem  iifalz4,'rar«'n  ihr  Ikios  Asbach.  ZlOgaB :  <>frun^ 
der  alt«  vüo  Helflutadt  uid  Swiksr  von  Sickingeo.  Karisr.  Copb.  457,61.  2967 

eatacheidat  idl  anUMihof  flatlMii  von  Mainz  swisdiw  den  giafoa  Eberhaid  ind  Ulrich  voo 
Wirtomberg  und  dem  markgrafeo  Kadolf  von  BldlB  gjMaBBt  dar  Waekar  Ib  ihrer  Mde  wegen 
des  hMues  Honeck.  Or.  Stattg.  ataataMCch.  2M8 

entadiaidat  mit  genannlM  entdaclMf  uid  Uiduf  OariMid  wb  Sfalar  iwiidMa  oh 

dahin,  daas  Liebenzell  an  Baden  zaiückgegeben  werde.  Karlsr.  Copb.  458,14^ 

gibt  ftr  ach  ud  Bopnebt  d.  J.  dao  A»bacg«a  die  gMd%  dM«  «tf  dm  jahia  kein  I 
alBam  ,va»am*  la  admiadaverk  geiMUnduiit  hab«.  Xariar.  0»pb.  468,91. 

Cii'sch.  r.  Amberg  urk.  nr.  30. 

BchUeast  mit  der  Stadt  Worms  einen  schirmvertrag.  Ur.  Worms  stadtarch. 

bürgermeister  nnd  rath  von  Worau  Bchliesoen  mit  dem  pfalzgrafen  eine  fireadschaftliche  einin^ 
and  stellen  zur  VL-rhütung  uud  btiÜHirmig  von  übargriffiiiin  bt^iderrit-its  zwei  ratsmaonen  aaf, 
P&lz:  Albrecht  von  t^rienkeim  und  Hans  von  Weinheta,  Worms:  Wilhelm  von  friesenheim 
und  Hennel  Holtmant  bargerraeister.  Or.  Womii  atedtareh.  liaibr.  Capbi  458,11*.  462,27 

fnlme  dat).  ZeitecTir.  f.  <l  0.  '.^noo.  3962 

juberlädttt  Ch[aniadJ  Uenn^chin  den  hof  zu  SUrhach  und  18'/,  hoben  za  Gladbach,  Winkel  and 
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SlixtMh  gagan  kiitiog  Tim  24  malter  korogih  aal  des  pükhgrafen  kaatm  m  Liodaafal«. 
iMdar.  Oopl».  4IIS,a5*.  MM 

(Bacharach)  bürgermeistcr,  ratb  nnd  gemeiode  W«m1  w&hlen  in  ihrer  aähne  mit  Bvprecht  d.  j. 

Ssyrecht  d«n  &ltem  a.  erzbischof  Bnemond  T.Trier  w  «chiedshchteiB.  KarlBr.Oopb.45(l,1 4. 2964 
MafaH  dan  nfahdebrief  des  p&lzgraftn  Albiaakt  van  Biian  flr  d«a  MrlBnita  Wilhelm 

ton  Jfllirh.  UeomWet  V.  B.  '^  nr.  569.  2965 
schaldet  Juhaun  von  W^heDheun  500  florentiner  g<oldgaidia  imn  rerbanen  aaf  NeidenfelB,daa 

fSr  genannte  anmrae  al«  p&nd  äbergeben  wird.  Karlsr.  Copb.  462,16,  äagL  20*  mit  lat 

dstam  vuA  d«tt  kusleifaraiark:  Tarta  &  foUa  «I  tainftaiaa  primun  lümm  agq^  Wadun- 

bain  aimo  S6,  pertiiiat  ad  Vütm  aapraacriptain. — labnün,  Bmrgoi  2,882  aortr.  MM 
terg'aV  t  zum  sctknheil  seiner  eitern,  scint  r  ^'i  mnbliii  EliKibi-th  von  Kamur  und  sfincs  braders 

Bodolf  der  kirche  in  Naustadt  das  patronaterecht  zn  Gimeltingen  oadWtnäBgen.  Or.Loiani. 

~  Aidihr.  ZcitMibr.  2,821  «dr.  M»7 
er^ieiit  die  pfarrkirche  zo  Navstedt aa üBm cvllasbtBtifl. Bemliag,  Vrkb. d. B. Y.^alir  I.  iir.  G 1 0 

(irrthöml.  Bnpr.  II).  2%ä 
nimmt  Friedrich  Kamerer,  Hans  KmtafS  aolu  vom  Bspynd  zu  bnqiaailB  auf  Wachenheim. 

KarbT.  C^pb.  4  «2,2 5.  2969 
gewinnt  um  lOuo  kleiner  fl(>renüiit>r  gaid^u  den  rogt  Oerhard  zu  HuuoiBteui  zn  seinem  mann, 

dar  ihm  alle  seine  festen  Ottaat  Karlsr.  Copb.  462,26.  2970 
gwrioBt  den  grafen  Friedrich  tob  LaiBingan  fBr  500  floianttnar  goldgnkleo  zum  bnrgnann  auf 

lindenfelii,  wofür  er  danaclban  afaeB  tsmo«  am  toll  m  Onb  anveiat  Karlsr.  Copb.  462,24^ 

—  Lehmann,  Burgen  3,31  extr.  2971 

gUil  das  haaa  saKaostMit,  daJoaap  dar  atta  jida  volurt^  TUtehat  baidar  jndanaehalagaligant 
anf  wanaA  aalMt  bnidan  aaL  BadaU;  dar  naaaa  nd  im  attar  dar  Naaatadtar  khclia  ni 

-/.m  Wivhnünp  des  prieaters.  Karlar.  Copb.  160,8ri»  2972 
besiegelt  einen  brief  der  markgiadhn  Badolf  d.  i.  genannt  Wecker  and  BadoU  d.  j.  bakr.  daran 

«rhfiilga.  BeliMiD.HiatZBr.Tv.a6».  M9t 
niirimt  An  Cleeen  BpI-«  znra  bwgmaBB  auf  FfidlgnlaiiaMB.  Xailsr.  Oopki,  462^5.  —  Cod. 

dipl.  Saa».  1,3.  304  6itr.  2974 
Mb  aiasnf&ri  IT  und  seiner  gemahlin  in  Metz.  Hngnenin,  Chroniqnes  de  Metz  97.  ,Yene- 

rant  aeiaa  aaptsst  piiiicipaB  alactoraa*  HaBr.DiaBsaDli.  bai  Bdlusar  4,I0fi.>— TgL  Beg.  Kar. 

nr.  2519*.  2975 
(Metz)  Karl  IV  schUkgt  demselben  am  ht-innr  dienst"  und  k^stt^ii  wiIIhi  rr  Zürich  und  wegen  absen- 

dnsg  saiaar  laata  sack  Jüampartan  und  Born  und  aeinar  fahrt  zom  iidnibaigar  boftag  8000 

mailc  auf  salna  raichapikiidBäbaflMi.  Or.  Waehaa  ataalaaMh.  Earlar.Oopli.  487,24.  IVbiUt 

liiiiiiis,  Acta  2,519,  —  Z^ätsdir.  f.  d.  0.  2?5,4r.(i.  Rpp.  Kar.  nr.  er.22.  '297« 

(Metz)  deri»elbe  l>e>jsUt]^'t  Hupn-i  lil  tigr(««>«  iUte  taruuti«  am  ^11  m  MaiiTilii'im.  dvT>'n  dreie  sein 
ahn  kajser  Heinricli  i)<-<'^-  ii  vater  dem  herzöge  Adolf  auf  der  fahrt  nauh  lamparten  nnd  drei 
aodan  ar  äm  salbst  Mbar  ttriiabtsi  battau  Karlsr.  Oopb.  457,29.  WiBkalnann,  Act»  2,520. 

—  Xtitatte.  £10.  28,450.  Big.  Kar.  ar.  2528.  M77 

(Matt)  derselbe  bestätigt  Baprerbt  die  ihm  Ton  Bodolf  angefalli-n«!)  acbt  alten  groaaen  tomoaen 
aa  aoU  80  Qanaarsbaia  bis  n  aasKtsang  dar  ralühi^fABdachafteii.  Karltr.  C&pb.  457,24'. 
Wiskalnaim,  Acta  2,520.  —  Zdtadur.  £  d.  0.  28,450.  Bag.  lar.  nr.  2524.  M78 

(Metz)  derselbe  bessert  Bnprecht  das  geleit  mit  vier  strasabarger  Pfennigen  za  den  sechsen,  die 
er  bareita  bisbar  so  Germenheim  gehabt  hat,  also  daM  er  daatlbat  Toa  jedam  pferd,  da«  last 
lUbst,  10  finmig«  oder  doeD  aMan  grosaan  tonaa  nabOMii  sslL  Evlar.  Obdk  457,24*. 

Winkelmann,  Arla  2,51?.  —  Z^itschr.  f.  d.  0.  28,4.'>'>.  R«(g,  Kar.  nr.  2525.  2979 
lenga  Kails  IV  für  die  abtei  Weuaenberg.  —  Beg.  Kar.  nr.  2626.  2980 
dagL  flir  AtOm.  —  Btg .  lar.  ar.  2528.  M61 
bewilligt  Karl  lY  die  einverleibang  der  Stadt  Plaaaa  in  dia  kiOBB  BAniaB.  Lflllg,  Corp.  inr. 

faad.  8»102.  —  Zntaahr.  t  d.  0.  23,450.  3963 
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b«viUigt  ELarl  IT  die  einTerleibong  der  rerkaofteu  und  Teipilad«teQ  btiiischen  lande  in  du 
kröne  Böhmen.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  451  otr.  —  Tte  gldAm  dtt  te  wUltMrf  Ludwigs 

vnn  Brandenburg.  Riedel  Cod.  Brand.  2,2.401. 

zeoge  Karls  IV  fdi  die  abtei  OmL  —  Reg.  Kar.  ar.  2533.  29»! 
dfl«L  «r  kkMtwlTtalnif  lMilIi«(aMk8cMvflJaUUMiiifm^  MW 
dsgl.  mit  Boprecht  d.  j.  for  klost«r  Xt^u1)iirg.  SpaA,  !■  Bldki  4«  la  aoe>  «(&  4!AlMe.  Spach, 

Oeanee  8,läi>  —  Vgl  £eg.  Kar.  nr.  2586.  3966 
•prifibt,  4im  dm  fcSa^iMi  von  Böhmen  seit  alten  das  ndl  te  fcOBigamhl  nnd  dM  ant  dee 

erzschenken  zogeetnaden  luib«i.  Tolmi;  CM.  dlpL  ar.  154. — AttMlir.  £  d.  0. 2^451 .  B«? 

Kar.  reiche.  275.  mil 
nofe  Ettb  IF  fit  UoilMr  UbenlttaaM.  —  B«.  Eu;  wdite  nr.  6221.  MW 
gewinnt  Heinz  zum  Jangen,  bürgern  zn  Ibb»  VDd  WlwlttelWMl  IB  OppaobliBI  m  Irorg^maiin 

auf  Caub.  KarUr.  Copb.  462,31'.  2989 

lea«»  brialVftr  die  BbleiSiAnHÜfvorllMB.^  Bar«  26(1.  tNM 

dsgl.  für  Aiifmar  v-n  Munti^limar.  —  Hfg.  K.ir.  nr,  2r>r)3.  2991 

feiert  mit  Karl  IV  und  einer  grossen  tahl  von  fttraten  das  weilmaebtsfest.  —  Eeg.  Kar. 

nr.  255M.  2992 
}m  ih  r  pnblication  der  sieben  letzten  capitel  der  goldacn  boll«. — Sl(iXar.  Hr.  255SK  8iM 
zonge  Karls  IV  fOr  Veidan.  —  lieg.  Kar.  nr.  255S. 
dagL  ftr  den  kufllnleD  vm  Baduea.  —  Bif.  Kar.  ar.  2561. 
dsgL  für  die  abtei  Pulda,  —  K^g.  Kar.  nr.  2.^.61.  29% 

beatUigt  die  na  Karl  swiacban  Badolf  Toa  Sactuea  and  Wem«!  Ton  Lozembug  getroffen« 
«ntadhridtoff  vagMi  ta  MAb      fdAaMliirerl  tawatwgM.  Kaitar.  Ofl|lii.  462.31  ohne 

dat.  —  Verl.  Rpp.  Kar.  nr.  2r,62.  3997 

zenge  KarU  IV  fir  Lützelbnrg.  —  Beg.  Kar.  ni.  2570.  2998 
iatfi.  fIr  IKadanbofea.  —  Big.  Zar.  nr.  2671.  SMt 

dgaL  fSr  Echternach.  —  Beg.  Kar.  nr.  2569.  3000 

(Mets)  Karll?  TtrlauiA  denuaUMO  wiedenua  die  fMten  WaUedc,  MoiachuidDresswUs.  Kadac 
Copb.  457,24*.  WinkebaaBO,  A«ta  2,  527.  —  Beg.  lar.  or.  2574.  BOOl 

thttt  den  bftrgfrii  in  Latnlisbeim  «lif  tfii.id",  ^ll^:>~^  uaf  den  frHiU^  ib  ihr  w.K'lieutnarlit  Ist  »aller 
mennlicben  Mde  and  gut  geleit  haben*  solle,  eine  halbe  meile  im  omkreia.  Karlai.  Oopb. 
462,60  (nriadun  «iiiMgw  van  1856  tmd  18S7>  MM 

▼erleiht  seinem  di^^nor  Honnul  Waldhas  ain  hans  ond  garten  znnlolist  b«i  des  pferr?rs  hof  zu 
Schriesheim.  Karbr.  Copb.  4t>2,äl  (zwischen  eintrügen  von  lübü  und  1357).  3006 
ii^aKaileir  fflrBndolf  TMSnehaMaBdWenadfoitLniwbnff, — Beg; Iar.Br. 2587.  MM 

erliest  ein-^  i  jrdnang  für  die  Stadt  nHidMlb<'rg.  dert-ti  nlnzehirt  punkte  in  der  f  >lg^nd«n  hutdigan^s- 
ukandA  tj^-.sohworen  werdeiL  MüuclieQ  bUulübibL  C<>d.  k«.  1649,23  eitr.  (Index  dipl 
aidL  Ilei  i  ).  um 

bttganoeiatof,  rath  and  geoMÜid«  HeidetlMig  hiaUigt  deai  plhligiafto.  Karin.  Copb.  4&7,«0. 
irirfli.Ai«MT  2,267.  MOS 

(Trier)  h'jrzug  Wilheim  n  Jdlicb  erklärt  Bnprt^cht,  dass  .<einM  «rbebung  zum  henog  dempfU- 
tischen  lehensTerh&ltuiss  keinen  eintng  Uuin  werde.  Cop.  Coblenz  etaataarcL  Kar  kr.  Copb. 
457,70.  LCi4g,  Coipai  iar.  ftod.  2,1266.  —  iMoaiblat  V.  B.  6,473  aaai.  1.  MOV 

bef^it  Heinrich  von  Grlikeim  d.  a.  gr-ftm  nno  jahrlii  he  b»t^  v<m  T<  malter  korn  and  Ift  Schilling 
heller,  von  152  morgen  ackers  zu Eppenheini,  wwlcln;  Jcrstilbe  von  Claua  genannt  von  Eppenheim 
gekauft  hat,  von  weitem  i>teuem    Karlar.  Copb.  462,28^  3008 

eotsdwtdet  cwtaäiea  Bainriob  Zeiager  aeiaMB  riWaa  zu  Ambeig  und  Hangen  dem  IDattUied« 
in  angegebener         Wutir.  Copb.  462,22.  9009 

bewilligt  Johann  rhein^raf^n  v.>m  Stein  einwittam  anf  nanhoim,  M'  ntgen  unJBurm  für  s^ine 
faa  Margarethe  des  wildgrafen  Friedrieh  tochter.  Karlsr.  Copb.  46 2,28*  (in  die  einer.).  3010 
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bewilligt  dems4>1bi>n  «in  wittom  flrUar.,n<r^t1i»^'r-n  ßOOO  gnldeoMlfllMllniBlllXjrin-  Sch<itt, 
Dipl.  Bingr.  mscr.  in  Mönchen  reichsarch.  \freit.  t.  inTOc).  3011 

rerspricht  Baprecht  d.  j.  borg  nnd  Stadt  Lindenfels  gegen  S5000  kleiner  florentiner  goldgalden 
ansmla^-n.  Karlsrutt.  G.  L.  Ä.  Copie  in  akten:  Pfal«  Oen.  coht.  5008  nr.  11.  3012 

v'&rs'  hrt  ibt  Eke,  Bliker  Landschadit  wittwe  and  ibrea  sObneo  Bliker  and  Hennel,  HonunelbacL  mu 
1 00  n.ark  aUbwnr  waMmnag.  KMir.  €^  46S,82'.  Aidiir  t  hm.  Ondk.  14,292.  — 
ib.  12,34L  3013 

dsgl  vm  290  gnUm  Honnel  und  Diislw  fvn  Wtitbwg,  sAb«  Ton  bnwlhiia,  Unzen  genannt, 
frau  TMn  Hertwi^  Creis.  Karlsr.  C-pb.  462,33.  30U 

gibt  Elisabeth  Bliker  Landwhadaos  wittw»  TuaehiMkne  btu|;l«hMi  za  LindanÜBls,  Liadenbach, 
BrbbMh  «D«  flytelMdu  Xntor.  Qipl».  —  SiMMbr.  1  d.  0. 11.69  nir.  1015 

leig^  der  Stadt  Frankfurt  an,  dass  i-r  in  Heidelbfn?  '•ine  uiosso  cingririchtet  Habci  von  8  ta^fti  v,jr 
Georgentag«  bi«  8  tage  darnach  und  sichert  allen  kaoHenten,  die  dahin  ziehen,  freies  geleite 

(Heidelbfr^')  liurgf-niicister  nriil  rnth  tier  «tsilt  Hoüplbprg  geben  der  stadt  Frankfurt  nachricht 
von  der  errichtaug  gvoaunter  messe  mit  der  bitte  ihren  rathsgesellen  Claman  Bypolt  und  Welzel 
in  <!•  mHofa^  M  UnAuig  d«r  mm  biliiUliiik'niMia.  Or.nutkfiat  ilidtuA.nkbat.aktea 
nr.  17W  a017 

befirrit  di«  Uiyw  von  Heidelberg  auf  6  jähr»  TOn  stmer  oder  btt*.  fvwOlnifiAar  odar  iuig»> 
wohnlicher,  mit  auänahm«'  v.,ii  /uU,  uu'M'^  un  l  fr.'v»  I,  Jamit  sie  alle  die  schulden,  die  sein 
vatM-,  er  selber  und  sie  die  bürger  auf  der  gew<Shnlicheu  bete  oder  sonst  genucht,  ablösen. 
Kutar.  Oopb.  462,84.  3018 

nimmt  gegen  i&hrliche  abgäbe  von  sechs  florentiner  golden  den  Jadin  JoMtBaiiBar  UM  Bayreuth 
auf  drei  jähre  in  seinen  schütz.  Karlsr.  Copb.  462,35.  3019 

'.ni't  >i«-m  grafen  Emich  roa  LeiniagMl  IV  b^-l  'huüug  Mlner  dkoit»  das  nMW  bMU,  das  ehedem 
Engel  Ton  Schonowe  inne  hatte,        dfti  d»  galtSHi  M  unmidig  mmir  rmim  nHsidel- 

berg  obewendig  der  pfarrkirchen  zu  Stnete  P«ttr*  und  600  florentiner  galdan  tnr  baneniBg 

Sfitifr  linrf,'hut  dasrilbst,  für  wülfh"  summe  er  iImdi  pfalzgrafuii  60  pfund  g>>lJ  aaf '2i"iO  inorfi;t?a 
&<  ki-r  zu  Huclilwim  oiiU  da»  ballMjtiscbwat?.s«!r  zu  ^^luikriihHim  ))«-lHgtti  und  sie  ZU  leben  euipäni;. 
Karter.  Cüph.  \  52,84.  Heidelb.U.B.  Lehm.  Coli.  5, 1 66  (aas  dem  Lein.  ArcUr).  Bmn  dies  grafen 
T.  gL  dat  KarUr.  Ooph.  4r>7,fi0  —  t»rwMirit  I/^lim  iiin,  Burjreii  o.l  11.  3020 

gibt  Jac«b  von  Altorf  seinem  burgmann  zu  Bermersheim  ein  haas,  das  Kicket,  seiner  des  p&iz- 
giilnftMluuiMi1mMMinr,mbamraiifatetaqrkkH^  8031 

(Wien)  Bo^mund  orzhisch  if  ron  Trier  sulilieast  mit  Baprecht  ein  bändniss  mm  f^etrenseUij?iMi 
schätz  und  U-steii  ihrer  lande  anter  angegebenen  aUieren  beatimmoogen.  Üobleuz  -taats- 
arch..  <-.i|)ie.  Kerm  «In«  dat  Eirisr.  Oopk  462,80.  —  O0R  THev.  Kag;  h>^k- 

Kar.  reichss.  nr.  241.  Wtit 

g^bt  Friedrich  Kolner  pfarrer  za  Wieslocb  einen  morgen  Weingarten  disr  Hermann  Schreiber  und 
seiner  frau  der  Schenkin  war,  galagtn  iB  dem  altan  baifa  n  Nurimd^  nrntoii -"^ung. 
KarUr.  Copb.  462,36.  :)023 

bewilligt  ein  irittnin  fBr  Anne,  adiealr  Heinridis  von  Brbadi  to<At«r.  Xaitsr.  Ccpb.  ;!ri2,86. 
Simon.  Gfh.  t.  Erbach  ark.  63.  :{0M 

b«irilUgtDiatBrT«aHattiiilMiin  «inwittoai  fBr  seine  fraa  MatgareÜMt  tochter  Kiafts  von  BudUB« 
•Wa  auf  dm  lalmtat  tnllimiwltadh,  «um  fhichtgölte  nÜnblMdi  Mwla  «bipfltadg»ld,dafl 

ihm  150  galden  laat  früherer  verschreibong  gebührt.  Karlsr.  Copb.  462,36v.  3025 

Gerhard  biKbof  von  8p«]r«r  b«ttttigt  daa  vom  pfhlagnCra  «rrichteto  eoUsgiatstifk  ta  Nautadk 
Or.  Imun  (dnek  IMMoaa)w  BanUiigr  V.  &  1,  ar.  611.  tOM 

verleiht  Ingram  derGerhartin  tochtermann,  bürger  zu  Heidelberg  eine  hofetat  za  einer  einradrit^en 
BdU«,  »die  hofieBtad  wl  an  gen  aoden  an  den  twtearedderadesftooiialiiismdk  genant  and 
■Ol  fao  Ui  ait  die  ibuMii  obtaiaadeaVIadidiMeiUMgiiuaiSinittrarana  jaliraifma^ 
.n  «taar  faiagniaaa*  2  liallar  gaban  aaU.  Karlar.  Oa^b.  462,87*.  tOS7 
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nimmt  den  wUdgnf«o  Friedlich  and  imm  aolw  Eberbard  ia  Minen  Khinn.  Xwbr.  Co|b. 
46S,S7.  10» 

^eidelberg)  Friedrich  wililpraf  fi'n  Kirbi^re  ond  J  .hann  thfingraf  Tom  St*in  ood  herr  tu  Düne 
OffiMo  demMlben  ibre  faste  iianiieim.  Or.  in  Darmstadt,  staataarth.  Karlsr.  Cojfh.  457,62. 
479,152.  Salmieche  Aast,  t.  d.  N&he  de«  Grads  nr.  34,35.  Baor,  Hess.  U. B. 4k,  V.  12!*  ;.— 
Geecb.  d.  rheingr.  hani-ts  48,  Scriba  Reg.  3  nr.  3084  (mit  irrth.  datnm).  :M>'29 

(Heidelb«rg)  Friedrich  wildgraf  von  Kirberg  CSaet  dem  pfai;^prsfen  seine  achlösser  Kirberg, 
WOdMlMct,  ImiNkan  vad  WdfltaiB.  Kwlir.  Otfk  49841.  MM 

nimmt  die  jaden  I!':'ndttt<:n,  Damdes  Fohn  ron  Pinshfiro  und  Parid  dessen  brodeTBSOhn  gegen 
10  guldr^ii  j;ilirlicb«-ii  um  in  schuu  uu>l  gibt  thiu-u  die  freibut«u  die  andere  joden  babra, 
mit  zosicfaeriuig  de>  et-Wit^,  )<ci  ihrem  wegzog  bis  Speier  oder  Worau  odv  ■•cfei  Siel  r  v 
Heidelberg.  Karlsr.  CVpb.  462,3C\  —  Zeitechr.  f.  d.  0.  9,276.  30^1 

gibt  Clamaa  Kipolt  seinem  bärger  m  Heidelberg  seine  hofstad  in  dem  dorfe  Bergheim,  die  tot- 
mals  dem  T"ti  Stral^ritii-r^r  wur  ,aii  S_vb'Mli-u  ffa*?«*  niit  den  dazu  j^'t-bririgF'n  iräu-rn.  die  nngrtlieilt 
bleiben  mössen,  in  erbbestaod  gegen  iAhrliche  liefenmg  von  je  20  malter  kom  and  bafer  auf 
totartMtaHMdb««.  Kurbr.  Opb.  468^8*.  MM 

(Eltvil)  Qerlacb  erxbiscbof  Ton  Mainz  gelfVd  d^n  friwlfii  b."ilteii  zu  wollen,  der  zwischen  ihm 
und  seinen  heUem  eintd^ite  und  Cono  Ton  Falkenstein  anderseits  dnrch  den  pfalxgrafen 

verleibt  mcbn  rc  ~alin(n gründe  im  rhein  anf  /«•hn  jähre.  Wulu.  OOfh.  48SflSk  Utlchr  '  ?  '  \ 
4,75  (,irrthüml.  mit  mai  21).  —  Bevm  ib.  458,1  L  MU 

(Buden)  KHiareOM  nnikgrlfla  wn  Baden  Mbet  flbr  4»  IhD,  dUe  die  aihoe  flkiw  wlutM 

Rndolf  mit  Karl  IV  und  dem  bischof  Ton  StraAsborg  wegen  Selz  nnd  nritr^nliach  nicV*  t  irM 
hielte,  ihre  «chlftsaer  MAblberg  nnd  (kaben  dem  pfalxgrafen  sowie  den  bij>ch6fen  Uoriiard 
v«l  Bpeier  nnd  Johann  Ton  Strassbuf;  Or.  Mönchen  staatsarch.  Karlsr.  Copb.  458,12.  S08& 

(OenDersheim)  Emich  graf  Ton  Leiningen  qoittirt  Heinrich  von  KorUlffn  des  pfalzgrafen  zott* 
•dtreiber  zn  Germersheim  1700  golden,  wofür  derselbe  den  an  fttkh  verpfi^deten  tcnea 
eingelöst  Karl^r  (V>,d>.  479,183'.  aOM 

(Btail)  die  von  Zwia^berg  »rkllran,  iadam  «m  sich  aü  erzbitckof  Gerlaoh  toa  Mainz  nt- 
MndMi,  dk  htmiaMaktt  nit  Bmwilild.>.«.j.  mfradt  kall«  nvoB«.  inidiL¥Uin«r 
Be^isterlt.  S,281.  —  An^  wtt.  in  der  vA.  Ckitadn.  Eikg  ton  Ma^bMäm  Zwingenberg 
nrk.  8.  aOS7 

(«f  den  Telde)  seUieeet  mit  gnf  Bberliard  ton  WtkmUmg  ein  UtndniH,  fa  «thdi«  mmIi  flr 

dl  II  fall.  diiNs  Rnprt  clit  fimti..!  als  k'nip  pfwahlt  wflrde,  der  hilfp  Kbertiards  pedarht  wird. 
KarlBr.€opb.46e,l.i.»attler,üfn.T.Win«mb.  1  beiL114. — Beg.Kar.  reichae. nr.  282.  WÜH 

Bnptecht  d.i.  n.j.  vevMiito  eieh  mit  den  graftii  Eberhard  md  IHri«^  von  WirteoVerg  gf^ 

di?  Tin  W,ildc>ft.  Heid»!h.  r.  B.  Lf-hm.  OMlpft.  (^Ttr.  3039 

nimmt  Clawe  son  Uasaelgot  Cren(?)  zu  seinem  dieser  and  hulgesinde,  gegen  20  pfoad  am  zoll 
mOwb.  Kudir.  O09V.  4«S,9»  (duthf«tM«heo>  MM 

gibt  1 5  maltsr  konfdd  in  dtnfb  BWd  aa  Jobum  ?»  latiek  n  laluD.  Kvlsr.  O  <ph. 
462.39.  9M1 

(EftfO)  «rddKlior flerbek  too  Kafatt  gelobt  obgeoanatea  (1867  mai  Sl)  Tom  pfhiignta  nr> 
lingerten  frieden.  Wörzborg  kreisarch.  Aschaffenb.  Ingroesatorb.  4,285l>.  SMS 

thot  dem  atiftMealuHuen  die  gnade,  data  niemand  am  seinem  lande  anf  dae  jüoeters  gttt  klag«* 
solle,  dem  mit  gab^  dea  fAtatpraftn  oder  seiner  amflmrte.  Karlar.  Oopb.  48S,40  (dorÄ- 
strichen).  3048 

■inunl  Claoa  ron  BeMokeun  bleidenmeTtter  zn  leinem  diener  gegen  eine  wein  nnd  komgAlt  n 
WaftiB.  IbriR.  Ooph.  4fi2,40  (diickatikhMi>  M44 

der  h^rzov  BopnoU  (««lehtrt)  bei  Kwl  IT  aimaaid.  —  B«.  Bäk  Seg.  Kar. 

ni.  2697.  8046 
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(Tm^ov)  KulIV  «rklArt  dw  TonBspndU  gigtbeaea  g«liaitibii«i»  nchtdolltif  «MditMÜMO. 
—  B«f  .  Kar.  nr.  36M.  MM 

^ibt  das  ^at     ülmasdorf  dea  kloeter  Eaat«!  zn  eigen.  Mon.  Boic.  24,410.  3047 
(Kulttois)  KarllY  b»ToUiiiichtigtSiq>rKlit«awii»ftostUl^^ 
AlbnAI  m  Brim  n  — cbe«.  Or.  IHiielua  niehiMdi.  —  tag.  Boi»  9,881.  Beg.  Kar. 

nr.  3048 

gibt  sdiiimbrief  fflr  die  vom  reiche  verpOndeten  orte  Kaiserslautern  and  Wol&tein.  Karlsr. 
Oofk  462,44.  tM9 

Stephan  v n  Kri-t;Iutlieym  wirJ  pfalzCTafon  borgmann  za  Wachenhc-im  unJ  f-rhält  unter 
andertitn  em  hauä  »ia  üüi  mdurn  bui^'^u  Wochenheim  by  der  pforten  au  deiutuaQt«^!'^.  Karlsr. 
Copb.  457,69.  —  Lehmann,  Bargen  2,425  «xtr.  M'iO 

»Statute  fliit  qnedam  stai»  «d  pKsolTandam  bcckiu,  qn*  d«tMiit|ortan  UngittTiBearam  doroini 
noatit  dncis  et  fymum  flamndMi,  et  d»  Mdam  itoi«  iff ndAbüturdaadadmiabü,  qni  jtorta- 
bant  ligna  ad  castnim  Heid-  Ib^  rg  ad  combarendoia  Ä»  pradleto  ftato  Hufild  tuq«e  0  i 
Aaad.pfiU<.Btaaerbnch.Zeitschr.  f.  d.O.  28,471.  30Ö1 

Sifrid  von  Stnltobarf  verlonft  dam  plUigntfoi  di«  barg  WsldMAc,  dts  »miw«  dovft  HMigw 

Ornt?"?  PtfljTiarh*  Pytorhiich.  I.amperihnii  nivl  B^rUpach  um4300p(tand  heller  spcisrer  ^der 
«•■rm-i-r  wrihrtini:  nml  s.iH  ,lie  JürJ'ur  für  den  pfah^fen  so  lange  vom  stift  Worms  zu  b-hen 
trutreii.  tiis  (-r  iiiescHi.;'ii  ili^m  p&lzgrafen  von  'lern  biscb-'f  Vi>ii  Wumi!-  zu  seineii  ;iini<'rii 
wonnsiachen  leben  schafft  KaTl3r.Copb.  457,66'.  461«,!  14.  Erwäliitt  Acta  l'aL  V,522.  S062 
•rhsltt  «in*  mvaanoidflirtKeli»  hndsteiit-r  (injasta  p«titio)  nir  iMcahlaug  der  Ton  SigMd  ym 
Stralenberg  g.  kauf^-.  n  f^>tH  ■\v,\!dH  l;  Am-  i-m  pfikh. steuerb.  Zeitschr.  f.  d-0.  28.171.  W.'>S 

b«l«hnt  deo  gnim  Ladwig  tou  Zittg^iihaia  mit  den  dMfera  YfaldiadaalioaM),  Stetefelden,  Barn- 
tedi,  lOcIulBVin,  Um  vaA  labn,  PMadi,  d«i  kofn  B^MUdtokm  wd  Igeltuuco  halk 
KarUr.  Copb.  457,63.  462,45.  Z«itschr.  f.  d.  0.  6,312.— BeiW»  «L  d«t.  ib.  462,45.  Der- 
selbe mit  noT.  15  (mittw.  nach  ».  Martin)  ib.  457,6S.  30&4 

Wilhelm  Hafens  von  Helmstat  söhn  öt)n-t  lie'iii  pfaUgnAo  ailnan  Hbüi  der  iMig  nd  d«8  bngr 
Stadels  zu  Helmstat  Karlsr.  Copb.  457,70.  61,275.  3055 

Terspricht  Kaiaerslaatern  bei  seinen  freiheiten  zu  lassen.  ILirbr.  üopb.  462,43.  3054t 

TMrpttadat  d«n  bdrgem  Ton  Bretten  und  Heidolfsheim  für  1000  golden,  die  sie  üb  den  p&lz- 
grafen  an  aampottCiait(V)  btuUt,  dk  gewOhnUch»  atMur  bia  nganaiuiterinniBk  lüula. 
Copb.  462,48.  M67 

(Dab)  Karl  IV  befi^blt  Laat^ni  and  WolMaiD  dMB  ffthgnfMI  «t  blldlgaB.  ZdtKhr.  f.  d.  0. 
28,451  exte        Kar.  nr.  2727.  8068 

(n  dar  Eyeli«)  deraelb»  aobllgl  Um  pfalzgrafen  3500  gddan  «aS  Mim  widisptiuidaetoftaii, 
welch«  ib'rselb"  von  -.^in'-t  uiiI  d^s  ri.-R'bt's  w-)fi.>ii  Heinz  ium  .tungen  scholtheissen  zu  Oppen- 
heim gezahlt  hatte.  Or.  München  staatsarch.  Karkr.  Copb.  457,25.  WinkelBwn,  Acta 
2,535.  —  ZniMlir.  £  d.  0. 23,461.  Bag.  In.  nr.  2725.  9069 

(za  derE^rh")  d^  r^rlbs  empfiehlt  Ivupr>'<  ht  »«ine  pSege  za  Kaiserslaatem  sowie  barg  and  Stadt 
WoUsteui  iiiiif  z't  buhen  bisatu  wilerruf.  inlem  die  daselbst  an  Heinz  dem  Jangen  bezahlten 
3500  gnld-n  ai.  i-rwt'iti^'  ver^i<  b-'rt  Ai-unx.  Kalte.  Copk  487,8t,  458,12;  —  Beg.  Kar. 
Bi.  2726.  Winkelmann,  Acta  2,843  aom.  3060 

beMml  d«n  ritte  Conrad  Ton  BHIla  d.}.,  B^frida  mIib  mit  dam  hm»  KikttanlivauMa^  Bad«  and 
Mollenbach,  dem  s^t  Im  gericht  Masprecht  n-rnl  andern  genannten  gMam  bflimBilie  nnd  zu 
Nieder-Lohstein.  lüuisr.  Copb.  462,47.  Eöy«rÄ  ib.  457,69.  3061 

bewilUgt,  du8  difl  TOgtd  Gülse  aaf  der  Mosel,  die  Conrad  Ton  Brüle  rerloren  hat  and  an  das 
UostefljlwgfikgimDMl  te,  von  dam  abt  daseUist  dem  gen.  Brfll*  n  tohMi  gegeben  werdg 
«olL  lEarlar.  OÖpb.  462,46*.  lOM 

Terspricb;  th-m  Anilr'-x-stif.  iur'lti,  il.t---  lii-iii>-r  >-'iiii>r  .imtl-ut''  u.lf>r  nnterth.iri'-ii  (l;i,iSf  lb(i  an- 
sprechen dürfe,  denn  vor  einem  ordontUcben  gericht  and  verleiht  ihm  zolltreiheit  für  w»in 
zu  Bacharadi  nd  Qnk  Or.  in  HflKkan  laictoBMh.  —  Beg;  Baia  8»884,  Ood.  dipL  Na«h 
1,8,812.  30tö 
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Karlsr.  Copb.  462,29 
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3066 

KtflfiT.  Copb.  462,32. 


verleiht  der  sUdt  Büdelberg  mm  rnatM  lom  17. — SO.  aprlL  Karlsr.  Copb.  462,29.  —  £r- 
«ttnt  ZiitMlir.  t  d.  0.  4,88»,      ar.  8016  «.  8017. 

erlanbt  den  bdrgvm  m  Heidelberg  ibre  &cker 
seUwt  zn  behäteii.  iUriar.  Copb.  462,46''. 

feMwOUgt  Oerbard  Knebel  da  «illun  llr  Min*  ftm  Lyw  Mf  gitoia  «ail 

nnd  Caab.  Kar!<ir.  Copb.  4  «2,29. 

veracbaflfk  ConnulNoitwineT  SOOpfond  beller  auf  der  ttwef  n  Amber;g. 
(BT.  8064  Ui  ar.  8067  Ute  «inMfui  d.  J.  1857). 

('l  o.'.Ö  mod.Tret.)  Wilhf-lm  graf  tod  Katzenellnbogen  maobf  zwi^chtin  «-rzbiscliof  Bwmaiid  \i>n 
tmr  and  dem  pfialzgr;ifeu  eine  idbae,  woiuacb  u.  a.  das  von  letzteren  auf  dem  BaiiUino 
gegennber  von  Weeel  erriditato  huM  nldit  ndir  «dter  gabiiit  mite  MD.  Bonlkeiin.  Hist. 
Trer.  2,211  nr.  707.  .mS 

Uliicb  Bropet  Ton  Tbeuselkind  verzicbtet  d«in  pfakgrafeo  gegendber  aal  oie  üächwasaer  dafielbst 
MflndMinitev^  (Nmh^.  Oapk  149,164.  IMt 

raai?raf  TViirii-lm  h^rr  zn  der  alten  Beymbnrg  verpfkndet  Bapmdlt  i.  i,  V.  J.  tfariK  mi  borg 

Alt-Öunuierij  um  6'")  gülden.  KarUr.  Copb.  755,239.  8070 

bewilligt  Baprocbt  von  Scbonenberg,  den  man  nennet  Heinrich,  «einem  (natürlichen)  söhn,  da 
«i^am  Ar  deseen  firao,  Frolin(?)  Graaloek*  id.  toAlar  voa  Wainhum,  aaf  400  pfiind  heller  die 
er  von  dem  pMzgrafen  aU  bnrglehen  am  zoll  ta  MasnlMiai  hat  nnd  anf  dorn  hof  ,der  gelegen 

ist  in  der  i?tat  in  Heidelt  «rg  den  nmii  nt^nnct  <i'jn  marstal,  Jfjr  do  was  etwaua«  dt<s  ah'-n 
Voya*,  der  ihn  ebenMla  alt  bargleben  beease.  Karler.  Copb.  462,16'.  VgLnr.809S.  8071 

atatDte  Mt  Ncoada  pan  atn»  dva  ptttdonii  lojaBl»  ad  peraohendom  eaalnuB  Wddadta^  — 

Ans  d.  pftlz.  steearbaeb.  Zeitschr.  t  d.  0.  28,472.  8078 

beldint  Damel  toa  laagoiaB  barggntoi  n  Loaack  aiil  1&  aiattar  kongUtab  Kaiiar.  Oaph. 

462,56.  Wt 
Tertrftgt  sich  mit  der  stadt  Sp«ier.  Gr.  München  bansarch.  8074 
befreit  die  bürger  von  Anberg  Ton  dar  gevöbnlichea  nai-  and  berbetsteoer  abgeaehen  von 

tantarm  abgütNO.  lOwaaflia],  Qaad.  t.  Anbarg  aik  ar.  81.  8075 
bestimmt  die  grenzen  des  barggedings  zu  Anib^r^r.  LilwentbaL,  Geech.y.  Amberg nrk.  nr.  32.  8076 
(Prag)Bolke  b«nog  saTaIk«aibaig»KarialV  bofirichter  ernennt  in  f'mm  aitbailllIrdaBgiaftii 

Egon  TOB  Frelbmg  aiaa  nüia  too  sebinnan  der  genannten  g^r^fen  gerMifBckiafaiwilMBaB 

güter,  darunter  den  p&lzgrafen.  ScTireiber,  U.  B.  t.  Freibnrg  1 .4^>  1 .  3077 
(OanaMrahaim)  Badolfd.j.  narkgrafvonfiadan  vacbiadflit  aieh  mit  dem  pfaligiafew  «rf  10  jahra> 

Or.  IfOnehaD  slaatMfdL  Kvlir.  Copk  468,14.  1078 
nimmt  den  markgnifea  in  MilMO  fickinn.  KarUr.  Copb.  462,45*.  :M)79 

^•idaUMiig)  Jobaaa  aad  SioiaD  gananat  Wackar,  gtUui  von  ZwetteOckaa  Oibaa  ikta  Aataa 
BHadi,  IMMBbarf ,  Tialdbngai,  Uadtllnill  «ad  laadack  dem  pblzgnfta.  ^lar.Oapbb  468,14. 

Zeitecbr.  f.  d.  0.  14,411.  —  Lehmann,  Qfn.  t.  Hanaa  2,211.  Bargen  1,273  extr.  8060 

&.  aad  Eliaabetk  Mine  gemahlin  erhalten  tod  Ludwig  dem  Bdoer  and  Otto  markgrafan  tob 
Biaadvibaig  ToUandit  liaganftld  aad  Cabnaas  tob  OaoigiaB  daai  Amr  in  Uaaa,  dia  ab» 

dann  der  Pfalz  p&nd  sohl  sollen :  zijplcich  ist  ab^rt-redet,  dasä  die  f»st*n,  damit  sie  beim  hni^-i 
fiaiem  bleiben,  niemand  undors  vtrietzt  und  zu  lusen  (^'egeWn  werde«  sollen,  als  don  yuli- 
grafen  und  markgTAf*-n.  Or.  MfincLi-n  rf-ichsarch.  Karlsr.  Copb.  4t'C,41.  l'rk.  Braiidenbarps 
ib.  458,12.  Wana  die  verm&biang  Bapracbts  mit  Elisabeth,  tochter  des  gra&u  Johaan  I 
ToaFlaadcni  aadNiainr,  waldift  Uiar  nai  «ntaaml  gnaanat  wM,  ataMhad,  irt  arknadBck 
noch  nicht  festgestellt.  —  Vgl.  Hintie,  GeneaL  8.  1«.  8081 

BCholdet  Hartmod  t<hi  Cronberg  2000  fioreotiaer  golden.  Or.  Xüii6ben  haaaaick.  —  Cod.  dipL 
NaaaL  IJ.814  «itr.  (ira  infUaL  dar  aina  dar  arknada  aia  aadanir).  t088 

Bog  and  Weraar fabrtdartaaBaaibavg  dfina  dan  thlignin  itr  hanaBanikaQF.  Oir.MiuicLeD 
Btaataarch.  80^ 
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TWtpfidttffitt  4er  Hebertii^  d«r  «ittw«  W«niw8,  eeines  landsehnOMn  M  dnf«  ilinm  nuuin« 
lÜBtarlmiBwi  güteni  zn  schhmeiL  —  EarUr.  Copb.  462,50*.  80S4 
statate  Aiit  ad  preseripta  stara  ad  p«rsolT«ndnin  1 74  lib.  ball,  pro  aijCDeit,  qnaa  advocatw 
flarbudni  «omoit  mnm  MaMmg  ...^  Sminu  iatanim  110110»  iMNCiiiii  414  ISk.  telL» 

citne  dotnici  comowianol  is  TÜMi»  TCiMB  MigddMnfi  Job  tat  ptth^itmAMh.  Z^iti^chr. 
f.  d.  0.  20,473.! 

(Heidelberg)  Philipp  v(  11  Bolanden,  berr  za  Alten-Bejmlnif  Mhei  Bnprecki  gMMmtee  schlos« 
dafür,  dafls  ihm  der  pfiü^nf  8000  florentoei'  golden  an  andertiialb  tsnoMn  am  zoll  za 
Cfeob  angewiesen.  Or.  Coblou  ftaatsarch.  Earlsr.  Copb.  529,99*.  —  Lehmann,  Borgen 
4,294  extr.  3086 
Terecbrübk  swnem  schwestersohne  dem  grafen  Jobann  d.  j.  von  Spanheim  5000  kleine  florentiner 
goldtn  md  aatct  ihn  dafir  in  einen  tnmoe  am  loU  n  Qwb.  Karlsr.  Goplk  492,M.  Benrers 
V.  gl.  dat.  or.  CfvMenz  staatsarch.  Karlsr.  C'>pb.  457,71.  3()S7 

kauAUospolsheim  nm  2000  golden  Tom  grafen  Wilhelm  von  Ebersteim  nnd  gibt  ihm  dasselbe 
wieder  zn  l«h«n.  Uilflr.  Oopik  462,51*.  S06S 
graf  Wilhelm  von  EboraMn  Mgt  4k  attdt  Goapobb^  dem  p(Uiir«fto  n  tokea  «ol  Xarlar. 

Copb.  457,71.  8Ö69 
befreit  das  kloster  Himmenrod«  in  der  Trierer  diCkeee  Ton  abfdtai  ni  Altaipfb  Kurlsr.  Copb. 

462,59.  IJ^-inliii^',  m.  d.  Bif-ck  v.  Speier  1  ur.  r,^r..  3080 

(Heidelberg)  Umuisuii Bücke  vyuKmigt'bbach,ritlHr<  ii:pltti)|ft.;iaf  bitten  des  inarkgrafeQBadolfd.j. 
Ti  n  Biiden,  das  haus  Kongeebac Ii,  so  pf^ilzgruf  Eapncbt  ihm  abgenoiomen,  Ton  demselben  wieder 
ZBiöck  nnd  achwOrt  oifidtd».  Or.  llönchen  staatsarch.  Karlor.  Copb.  462,51.  M91 

freil  HwdriA  Chwiw  M  WMd,      kwm  «diuMihnite 

m  Cüub.  Earlir.  Corbi.  462,55  (dnduMdm).  -Wiakdiniii^  Acte  1^8.  —  Cod.  dipl. 

Nana.  1,8,816.  8008 
giU  Bag«Ihud  wm  Blxiddim  tnid  adiuB 

gelegen  zwischen  »des  alten  sarwurten  hose  und  Winheimers  hindern  hos*,  die  sich  neben 
bis  aof  den  grab«n  »der  d>>  get  zwesgen  pikffe  Ripolz  selii^  keltern  ond  den  rorgenaoten 
bösem  und  bofestett^n  ,iitid  tw-wilHirt,  ihm  dfii  ank:nif  d^-r  st^innrii  fniherii  leibar/t,  mHjsttr 
Hansen  ge«eMn«n  häaser  und  g&rten,  die  sich  bis  in  die  ,hoflegatse*  ziehen.  Darmstadt 
staataaidi.  HirdAMO.  Ogph.'9,  Kulnr.  Oo|>l».  462,49. —  Aiddr  t  hin.  QmlL  10,117 
«xtr.  309S 

uimmt  die  rittcr  JubaDuMariicliiiik,  EmhcbEoüt  und  Johann  von  aaneck,  gebröder  TOn  Waldeck 
zo  bargmannen  an.  Karlir.  Ooplk  464,52«;  —  Cod.  dl]d.  Nmi.  1.8,817  «zir.  Kenrers  gl.  da«. 
Karin-.  Gopb.  467,71'.  9fM 

beMmt  Oonnd  Sweod«  n  Waliibtim  mft  «Iimb  ImrglclMD  von  «tnam  fcdcr  ««fiigvild.  Xarlnr. 
Copb.  462,"0^  3005 

iwkiht  teiBam  (natärltdun)  aohn«  Bafraob^  dem  man  iMOiMt  Haiiirich,  den  hof  geoaimt  der 
»umdidk«  n  HalMiNtg,  to  v«nub  4h  Ftidnes  ftunaen     adi  d«B  6mb  «AlMgeB 

hftnsemals  burglebfn  nnd  frflit.  ihm  dpiis^lhfn  s!«",  dass  die  bflrg^r  vnn  Hpidelberg  niemals 
beteodersteoer  darauf  ?t;t2>?ii  iollt  ti.  Kiirl»r.  Copb.  462,56  (dBrchstricbeii  1  vgl.  ur.  2öiO,2920. 
3071.  3096 

Btatota  fiiit  qudam  atnea  ad  paiaolTeodom  «sponM  flWlM  vmm  Xinig«ah«ih  at  viUim 
SehyempenlNidi  e*  mam  aBa  dahita,  riont  Uqnid»  ipparwtiB  oompatedoneadvoeati  OflrhHrdL 

Ans  d^m  pfiilz.  ^inaerbocb.  Zeitschr.  f.  d.  o.  28,  i7n.  30!)7 

Boprecht  d.  &.  o.  j.  geben  meia  Aber  die  ihnen  am  1800  gnlden  roa  Philipp  oad  Oonmd  ron 
BolaadM,  gtliiiMiir,«idftMriAd.L«.j.  gndtevmil4iBiBgw,g«bvddir,f«nieihl»Terp^^ 

duup  Tf.n  Stadt  nnd  bnrp  Alt-Simmi^rn.  Karlsr.  Copb.  4fi2,53T.  8008 
zenge  Karls  IV  fOr  genannte  edle  Ton  Begnis.  —  Beg.  Kar.  nr.  2820.  8009 

—  ZMir.  1 4.  a  28,461  ntr.  Baf.  lat.  ar.  261».  SlOO 
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zeuge  Kula  lY  fix  (i^t\»ck  m  Muni.  —  Beg.  Kar.  nz.  2832.  .  Slftl 

bMrinndM,  4iM     »iiM  «a     I»  4tt  teiw  ln«l<,  iB  te  ihd  AU^ 

eigen  ist  and  von  ihm  und  sfflnetn  Bruder  Rudolf  virmtK^  Ffr-mrich  trnchsMtMLn  T^rhtem 
leben  gegeben  worden.  Karlar.  Oopb.  462,&&.  Wmkflnunii  AcU  2,8S9.  äUKS 

«z  ^>eciali  nuadito  «t  joMii  donid  HOtM  B^rti  dneis  aeniorii  et  in  pr^sencia  Ip^ios  sUtoli 
foenint  du»  petttelt  IM  llD^  «IB  w  efpodt»  Bnü  ia  M ora  Cintate,  Wochenheim,  Lamee- 
heim,  Anwilre  et  wdUf  IbMen  «t  «U«  «Im  «  alla  ftfte  Beni,  nt  Heidelberg  aitun  est, . . . 
priinv  ad  pagandam  servit'i>ros  suos  oi  oppoüto  Beni,  d  !ii  r  ■•  'onstat  domino  Hürenliacb  et 
vioedomino  Conrad«  lAnd«obaden.  —  Aas  d.  pOlz.  steoerb.  ;^ttachr.  f.  d.  O.  28.474.  3103 

wMhtteUnhcnVeuMttapainwlMSigglalHiB.  Xkikr.  Copk  463,60.  tlM 

Raprecht  d.  L  u.  j.  11  «-n  mit  den  erzbiscbOfcn  Oerlifb  von  Mainz  und  Boemnnd  ron  Tri^^r 
eiaa  ftbereinkanfi  wegeu  oidaug  der  rheizaCUe.  WBRb.Munser  r^fiaterb.  4,238.  Giotlier, 
Ood.  m.  3.369  (ßUSmK  «aMgng).  tW 

(Prag')  Karl  IT  bc-stätigt  'imi  pfalz^aftn  das  g^rdfit  auf  der  landstnsae  beim  rbein,  zu  beiden 
Miku  zwischen  ääb.  und  dnr  Primme,  ia  zwei  e>cbilling  heller  Ton  jedem  beladeneu  wa^^ 
bestehend.  Karlsr.  Cop  1  > .  4  5  7 , 2  5  ^  F  ranck,  Oeech.   Oppenheim  320.—  Beg.  Kar Jir.  2838. 3109 

taiaU  Li.  aarkgraf  wa  Baden  verpftadet  Bnprecht  wm.  2000  Uain»  tomMim  gildaa  UabiB» 

sdL  te.  Kfinehen  hansarch.  EarlsT.  Copb.  458,14.  ttBß 
(Prag)  Karl  IT  gcdiiotet  den  bdrgem  von  Strassbnrg,  den  pfiüzgrafen  an  dem  ihm  Terliehenen  zolle 

nicht  zu  hindeni.  Or.  Strassb.  stadUrch.— Zeitschr.  f.d.0. 23,452  extr.  Beg.  Kar.  nr.  2  844. 8106 
verspricht  dem  sttft  Nrastadt  and  aUen  in  die  propstä  des  stifts  Speier  gebüri^^eti  p&ffen  aa 

ihren  gfltem  keine  hinderaag  mttran.  Heid^^lli.  U.  B.  Lehmann,  Pf.  ork.  S,  nr.  086.  8109 

Johann  von  Mwkano,  deon  iml  capital  das  atifta  sn  Naoatedt  and  «lU  ii&CEni  in  daa  pbh- 
graftn  lande,  In  der  propoiet  de«  atUlse  lo  Speier  Tenprecben  aOa  dknätag  tot  frolnÄataB 

in  Kenstadt  zusamroenznknmmen,  um  für  d.^n  pfal/.grafen  und  Buint-  rorfehren  nnd  nach- 
kommen  ein«  »eelenttn-ssH  Julli-n.  i)r.  Mini  hi>u  haasarch.  Karlsr.  Copb.  467.72.  479, 
387.  8110 

(ftaf)  Karl  IV  antieiit  den  f&lagtaftn  vm.  «iUateiaf  fir  Haiai  aun  Jaqgao.  —  B^.  Kar. 
or.  S8»3.  3111 

gibt  dem  markgrafen  Rudolf  d.  j.  von  Baden  reTcrs  Aber  die  ma  3000  ld4u  flonttiaer  puld>^n 
ihm  rerpAndete  barg  liebenzelL  Karlsr.  Copb.  462,69.  3112 

Heinrich  graf  yon  Veldenz  erh&lt  vom  pfalzgrafen  1 0  fader  weingeld  za  DOrkheim  zu  leben,  «ft 
600  g^deo  abznloeen.  Heidelb.  U.  B.  Lehm.  Collect  5,191  extr.  8113 

■ahaUat  dam  gia&n  Alhracht  TonLawanatain  800  golden  nnd  laW  Um  dafltar  in  «inan  tonua 
an  toll »  Omüii.  IMk.  Oapli.  463,69t.  $114 

belehnt  Friediidi  d,  J.  da»  «Udgnte  Otrtnrt  Mltt  nU  dar  «iUinMkalt  laibr.  Oofk 

462,59.  SIU 
(KregUngen)  Gottfried  Ton  Hohanlohei,  harr  sa  BnMck;  gibt  dem  pfalzgrafen  da«  aeoo  hana 

seiner  burf  zu  Murg-.'nthisini  zu  li^hon  auf.  Karlsr.  Copb.  457,72.  8116 

bavUUgt,  daas  die  Heidelberger  burg«T  d«s  Jacob  Ebirtsen  sei.  *rb«n  von  Worms  bezahlen  sollen 
dnteig  ud  dnikimdait  pftind  heller  Tersessenen  zinsc^  hiä  weihnacht  nnd  zehn  und  sieben 
hundert  pfbnd  bis  oetem,  ood  ebensoriel  pfimd  bis  Weihnacht  über  ein  Jahr,  damit  zehn  and 
hundert  pfond  abzulösen  nnd  bewilligt  die  gestellte  büigacha&  Kader.  Copb.  463,8.  8117 

(Breslau)  Karl  IV  schliesst  mit  Raprecht  d.  &.  o.  j.  sowia  andani  famuntm  UntM,  grafen 
nnd  herren  einen  landfrindcn.  —  Eflp.  Kar.  nr.  2?*74,  8118 

(Heidelberg)  Eberhard  vun  Fruiuberg,  Ludwig  ^itt  soiin  and  Sügfried  Leneize  sein  t«oiit«r> 
mann  |^«-bun  ihn-  barg  Fronsbair  im  fUtlgatm  M  IdUB  m£  Knriar.  Opph.  467,*3'.*.  — 
Lehaumn,  Bargen  4,259  aitr.  3119 

[1358  dec.  26  ?J  nimmt  ritter  BiNifeitd  m  Ronsberg,  Ludwig  SMZMn  söhn  a»l  Sjfrid  Lyn- 
meltee  ^oinrin  t  >:btermann  and  all>aaiiiaarti%dkÄMluw»ftMdaWif  iiinahabwwinaainan 
Bchinn.  KarUr.  Copb.  4  62,7  n  tlW 
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btwilUgt  te  Ttrkanf  Ton  Waldan,  Scharpach  und  BUoilMCh  teck  EuBMlt  im  Onmbcrgr  nn 
Btdolf  von  Bcckio^  den  jnng«n.  Karkr.  Copk  462,48.  3121 

b«lehnt  den  grafto  Engelbrecht  Ton  der  Hark  alt  dir  gidhiteft  |nf  JohHm  la 

Sayn  inne  jr»ha1)i  Karlsr.  Copb.  462,60.  8132 

gibt  Stephan  von  Waldeek  ToUnacht  Ganb  und  die  dangebOi^^n  dörfer  als  bürgen  gerichtlich 
anzagreifen,  felis  ihm  eine  gdlt  tob  (Ogdto  iiiifililHfbHikihiifliteKidir.Oofb.  ir'S.lO. 
—  Ood.  ilipL  NaM.  1,8,819  «tr.  3128 
J»M  "BuwtXtwKiVm  wiitar WwMrio  goldtduniMb  iMMthni  tu  Ibiu  voHuMHlUb 
ihnen  «in  gflltbrief  über  100  giil<}en  nicht  bezahlt  würde,  Obor-  nnd  Niederderscheid  and 
Wisel  gerichtlich  anzngreifen.  Karlsr.  Copb.  463,9.  —  Cod.  dipL  liass.  1,3.819  extr.  8124 

(bfvdbwf)  Lndwig  markgraf  n  Brandeohnrg  bittet  den  p&izgrafen  400  g«toftinBlla«g«UMI 
an  Marqnard  Lolarback  Mmzablen  and  gelobt  die  an  die  Pfalz  TerpflLndeten  festen  Lengen» 
feld  oad  Calmnati  vor  ramhlnng  obiger  summe  nicht  heraasziiTerlangen.  Karlsr.  Copb. 
458,15.  3125 

bewilligt  KarllV  dielCsongTon  Hirschberg.  Karlsr.  Copb.  4*;n,3.~  Vgl.  Reg.  Kar.  nr.  2879. 3126 

bewilligt  die  von  Karl  IT  der  Stadt  Snlzbach  Terliehenen  invilegieu.  Karlsr.  Copb.  463,4. — 
Vgl  Beg.  Kar.  nr.  2922.  8127 

(Prag)  Karl  IT  erlaibt  dam  jiblzgrafen  auf  dem  Mau»  in  dem  brach,  zwei  meUen  tob  Laoten 
eine  ftete  m  baven,  dieKaiaerBgrund  geaanat  verdm  toll  mi  tokhe  ab  nkhapteit  n  be- 
sitzen. Karlsr.  Copb.  457,25.  Winkolmann,  Acta  2,r.43.  —  Heg.  Kar.  nr.  2949.  3128 

Tertrigt  Conrad  Snjdeloch  seinen  borgmann  mit  Hannes  Pnus  wegen  des  Schadens,  den  «irj>t«r«r 
im  kriege  mit  letsterem  «efso  d«r  Iahen  n  QweMMB  gilMM.  I'llln'.  Oopk  462,58  mit 
dem  registratTirTf'nncTk :  haer  litera  p?t  in  pspiro  scripta  ?t  sigillata.  3129 

gibt  AraiiiU  dem  wirtb  za  Uermersheim  gegen  J&hrlich  6  pfond  heller  eine  hofstat  zn  bebaaen 
bey  dem  »«iMttil*  immritH  titmmBMim  nriadMi  te  imi  twdan.  Kiurlsr.  Copb. 
462,57t.  3180 

befreit  Oermersheim  Ton  allen  anrechtlichen  steoem  und  aU&n  lrubn<ii«uiteu,  sü  lange  die  stadt 
ihm  Tom  reiche  verpf&ndet  ist  I^arl^'r.  Cvpb.  462,57'.  8131 

Jokum  EtBflnr  tmi  Xriind«  müm  £ru  bewtiiMi  iitm  pAlignftii  120  yflmd  liditr  tat  dar 
hUfte  det  Ten  BeräwU  tsmum  «rbei  n  Wanna  fokatifln  gut»  tu  Agtaihetm  In  dw  aMt 

and  murk.  Stott^?.  Pf.  Cupb.  172.  8182 

erhebt  eine  steoer  äi  das  acht  tage  nach  pfiogatea  in  Hüdelberg  gehaltene  tomier.  Statuta 
Mt  qiedain  ilim  in  »tviik,  in  IwfibM  al  ftSÜB  «dlHMtibidiani,  %a»d  dominss  noeter  habiüt 

in  Heidelbi»^.'     lies^  i-vt  pentecost«n  ....  Samma  vene:  189  aiMia  aTtoe,  de  qoilma 
advocatati  pi^^tnutvit  mufistro  carie  ad  hastiladiom  100  naL  aTMM  «i  neidaas  89  maL  ob- 
tinuit  pra  eqaisdominin&^tri  ilacis.  Samma  peconie pro  bofibos:  36  IIb.  hallens.  Etnotandam, 
qaod  adTocatofi  Gerluudas  Utzlinger  presentavit  ad  prf>dicta  bastiladia  350  polloe.  Item 
ofSciam  Ebirbach  dedit  4  Taeeaa,  20nnLaTene  et  8  S  pnll    It«m  ofBdom  in  Waleeken  (sic^ 
boTes  et  100  pnllo?.  —  Ans  d.  pfRlz.  stonorb.  Ztiti-ehr.  f.  d.  0.  28,475.  313:i 
! jlaveiberg)  Lndwig  mark||fraf  Ton  Brandenburg  batit  dm  pfalzgrafen  300  florentiner  golden 
an  ritt«r  Wilhelm  Bytenpncher  anzuzahlen  and  verspricht  vor  rfickzahlong  der  genannten 
srnuM  (Qe  an  die  Pfiils  TcrpfiOideten  fetten  Lengenfeld  und  OalmuDts  nidkt  beiaiWTerlaafsa 
ra  «oUeD.  litilsr.  OopK  45t,lft.  SIM 
(Prag)  Karl  IV  -Mbla^rt  'I-  m  pfalzgrafen  lO'i''  mark  silb^r,  wvlilie  er  an  Trifels,  Nicastel  und 
anderwärts  verbaut  auf  seine  reichspfiuidschafteiu  Or.  Mönchen  «taatsazcli.  Karlsr.  Copb. 
457,25*.  Zeit8chr.£d.0. 1,882.  VinkaliDnui,  Acta.3,S48.— &nafinr.lld.<X  28,452.  Reg. 

Kar.  nr.  2?74.  3135 
statuta  fuit  Ulla  stara  teu  pr-'carl.i  in  t\\\\»  domini  t\<<^tn  IJupi  rti  Jod«  swiifiris  ad  r(-d;m'-nd;ini 
Tillam  Wibelingen  ethoc-x  iati  itniiidut.:,.  vt  ju^^^l  J.iiniiii  n^inrl  duci^  ]<uper1i  .^«'nii'n? .. . 
äumma  842  [858  rs^.  32Sj  IIb.  de  qnibns  eedebaat  ad  redempdonem  Tille  Wibelingen 
884  Iii».  Itim  9«  Vlk  ad  fandtaadm  «pdteai  ai^iiM»  «vta^  «un  d«ttinfla  telnit  ad 
b>aaindh>  fo»  Iwlmlt  in  Baidelbefr,  ein»  panieeaaliB  «fmdon  maL  XtenGamodtt,  ligalorl 
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ZeiMkr.  £  4. 0.  M,474. 

bewilligt  &inni<lv'in  Erlekeim  beuanut»-  leben  zu  Bichet»has*n  dem  Conrad ! 

zo  Kewtadt  an  400  pfirnd  bellar  za  TeaetHNi.  £«rkr.  Copb.  46d,12^.  tlt7 
nimat  mIm  mIhm  dto  imlrgrillii  Ibfgtntt*     Bidn  In  Mtali  «id  Müm,  Iitbr.CIOfib' 

463,11».  3I»S 
emp&agt  T«n  Ebtrhard  Polier  Ton  Hohenberg  oad  H«jt«wig  hümt  fraa  dü  flute  Klebug  m 

etgntnaifMlkBndliMltoDMirnMMi.  lMlar.0qk4M,ll.— Bmnlk4ft7,f6.Sl«» 
ächaldet  Johann  vom  St«iiDe  700  fl($r«ntiner  galJ^n,  mit  denen  er  Friesonheini  and  Oppaa  von 

ihm  gel{ist  hat  and  e«Ut  ihu  in  tinm  kälb«u  U>twm  am      ta  Oenneisheim.  Karin.  Copb. 

468.10. 

Terleiht  seinen  bflrgem  za  Wachanhün  eisan  wochenmarkt  aof  dieoatag  and  gibt  ihnen  dazu 

die  freiheiten  ron  Neostadt  SjurUr.  Oopb.  468,14.  —  Lehmann,  Bargen  2,425  extr.  :n41 
bessert  Johann  ron  Wachenheim  dem  alten  sein  bnrglehen  daselbst  and  gibt  ihm  weidegerechtigk«  it 

mit  600  Schafen  n  Agandwim.  Karbr.  Copb.  463,11. — Zeitschr.  C  d.  0. 3,407  extr.  3143 
belehnt  den  Heinrich  Oodande  mit  Terschiedenen  gttara  in  dien  thale  tn  Stege.  Earlsr.  Copb. 

463,1  U.  3143 
befiehlt  niMin  aoUaehnibw  GonnMi  Iboiv  n  OmmhaiiB,  die  Migar  tu  HeidoUaheim  and 

Bretten  In  de«  halben  tomM  eiawiwliMi,  weleber  dar  Fledan  t«a  Pforihelm  bisher  geMkn 

igt.  bis  ^i-^  jrtilden  eiiij^enfimmtin  lial)en.  Karlsr.  Oipb.  4'';^i.l2.  3144 
(üdenheim)  Gerhard  bischof  ron  Speier  belehnt  den  pfiüzgrafien  mit  den  bargen  WoUsberg  und 

Walrat««.  Butor.  Oopk^  4(7,75'.  449.64.  619,59*.  —  Bavm  d.  pfttagK  d.  «.  Margar. 

ib.  4«S,n.  3145 
aaf  bitte  des  pfiilzgrafen  incorporirt  bischof  Theoderich  ron  Worms  der  kirche  za  Neastadt  das  ron 

•fatenmvRgtbie  patoonatäreelü  der  kirche  za  Sidönheiai.  Or.  lMMB(diidtLMlNBMi).  tl46 
(Karlstein)  Karl  IV  schreibt  denen  ron  Frankfort,  Boprecht  habe  ihm  angezeigt,  dass  sie  die 

bdrger  ron  Amberg  an  ihrer  fireiheit  hinderten  and  gebietet  ihnen  daron  abznstehen.  Or. 

Frankfurt  stadtarch.  Mll 
dsgL  an  Strassbaig.  Or.  Stras*bnrg  stadtarch.  —  Zeitschr  f.  d.  0.  2:!,452.  Reg.  Kar.  2'.is9.  3148 

(Alt-Berlin)  Ladwig  markgraf  von  Brandenbnrf  bitt<ii  a.  n  pialzjjraftai,  !>emem  hufgöfeinde  riert- 
halb  hundert  kleine  tlireutiner  g-aMen  viirza»cbie^!'::eii.  die  er  aaf  die  pfimdschaften  Leogenfeld 
ond  OümoBti  acUafta  will  und  verspricht  genannte  festen  nicht  eher  beraiaiarerlangaB, 
•la  bte  «r  die  oMg«  HtaU  att  in  tbAgm  yAndmuM  bonUL  Iute.GopK46M6>  tl49 

(Alt^Berlin)  Ludwig  markgraf  ron  Brandenbarg  bitt-ft  deu  pfalzj^rafen,  seinem  di-ner  Wilhelm 

B7teapacher(alia*fi7tMipfteh«r)  100  flotantinnr  ffnldon  an(mi»hl«ii  mit  w«it*m  tMultimmmigiMi 

wlAobw.  Kwl«.Oo»k  458,15.  tlSO 

schlichtet  als  reichsp&ndinhaber  ron  Annweiler  v-  rscbiedene  7.wi.schen  rath  und  liürg^r^chafl 
daselbst  wegen  der  rerfassong  aasgebrochene  slreitigkeiteti.  Zeitschr.  f.  d.  0.  4,167  (mit 
1860).  IUI 

(Alt-Berlin)  Ludwig  markgnf  ron  Brand»iibarg  schlägt  die  2000  kleine  florentiner  golden, 
mit  denen  Boprecht  die  ron  Ludwig  rersetsten  kleinodien  aTisfe!^  za  der  übrigen  pfiuid- 
tamme  und  rerspricbt  bis  zur  auszahlung  der  ganzen  pi  ui  i  .mme  die  früher  verpfändeten 
festen  Langenfeld  and  Cklmoatz  nicht  henuunmlaogeu.  Or.  München  reichsarch.  OberpC. 
0«p1».  1493«*.  ZulR.  Oi|k.  458,16.  SUt 

bef^it  dem  kloster  8i  Imlmdit  diaD  feof  n  Duiattdt  all»  laiiiii  Mf  10  Jahn«.  Kurte. 
Copb.  4öü,5.  Bist 

Bngelbrecht  graf  ron  der  Mark  empfingt  TOM  pW%nlhin  &  gnlMiaft  BdltWa  ta  lehen 
Karlsr.  C  pb.  457,75  rgL  nr.  3122.  3164 

nimmt  li6Uä«Un  ron  Strassbarg,  Johanns  »ohn  ron  Eastenbols  aU  münaneister  in  dienst  Karkr. 
Copb.  463,44'.  Zeitschr.  f.  d.  0. 9,416>  Wfaüulmaan,  Aoli  a«650.  —  Asch  iaier.  dem 
nrma  or.  Karte.  0.  L.  A.  tM 
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(Pxag)  Karl  IT  bestätigt  die  iwiadiea  Eoprecht  d.  &.  o.  j.  getnieiie  Teifipuig  woraacb  der 
MltnflrfttlMt  MbddtB  teantiMaklitvtedtetataMlk^— Riff.IiK.flr.MOS.  SIM 

Johann  rh*ingr»f  n.  wililfrraf  zu  Dhnn  rerepricht  für  den  fall,  dus  der  pfalzgraf  des  r-ribbcbufs 
Ton  Trier  feind  wdrde,  den  erstereo  in  eeinen  festen  nicht  aatanehmen,  beror  er  dem  erz- 
blKhof  500  gaUiB  inrtikb«Hklt  '''**>-*r'.  PftiL  üiktch.  S  ar.  711  (m  in  cri^iiui 

in  Coblenz).  3157 

(BadUTMb)  Johann  gral  vcn  Saya  gibt  il<^m  pfalzgrafon  di«  grafschaft  Bsilätoin  auf,  damit 
Engelbr«cht  Ton  der  Mark  damit  belehnt  vnric,  bt^häll  aber  die  grafschafl«n  Sayn  luirl  Solmei 
imd  das  hjou  Vimebnrg  zn  leben.  Karlsr.  0>pb.  457,75  vgl.  nr.  ;ti  22  ;3154.  315S 

bewilligt  Philipp  von  BoUnden,  herm  von  der  Altenbaomburg  ein  wittuu  tür  seine  fnn  aof  der 
tabBobfllnatt  8000  l«HllonfiMia-~Iidir.Oiipli.  468,21;  sUf 

nimmt  deni^elben  in  seinen  schütz.  Earlsr.  Copb.  463,2».  3160 

Fhilipp  Ton  Bolanden  ecDea«rt  dun  p&Ugnfw.dM  Olbangtracht  auf  AUflSbaouboig.  Karlsr. 
0ivb.4S7.78w  — IiteaD,Bugn294«dr.  SBBl 

derselbe  gibt  seine  barg  Bolanden  d-  m  pfiüzgrafen  zu  lehen  auf.  Karlsr.  Copb.  457,78.  SIM 

•liteti  täi  q/mim.  itnn  ad  penolvendiim  domiiu  Ottoni  da  Bfflhniaii  opidAinSjHiBiin,  fwd 
doBin»  nosterBopertu  du  Malor  ab  ipao  einit  AnA  jetueHs  ides  rh^  wird  dafür  «ine 

stc-uer  erhohfii.  Et  notandnm,  qn-.d  .Tmdej  dotnini  nostri,  ut  Heidilberg  bitnin  c-st,  dedemnt 
ad  predictas  staras  200  lib.halL  in  snbsidiom  predicte  empcionis  Tidelicet  opidi  in  Symiumi. 

—  Ani&pttli.attiMk&ilMte.£i.O.S8,47BL  SIM 

(Prag)  Karl  TV  meldet  der  Stadt  Hagr-nau,  dass  or  ihre  gegrif^r  di-n  bischof  y.-,n  Straaslrarg  and 
die  herren  ron  Lichtenberg  aaf  S.  norember  vor  den  pfalzgrafen  nach  Hagenau  geladen  und 
wünscht  erklimig^  äb  ann  Bopmehl  am  MkUdnlchtiir  nrnkmuB.  notti.  —  Beg.  Kar. 
nr.  3015.  SIM 

verleiht  mehreren  bürgern  zn  Speier  die  flschwamw  im  »altm  rbein  m  soadefn  tmdtf  d«B 
berge«.  Karlsr.  Copb.  463,12.  3165 

Gerhcli  mbiseluif  VM  Mainz  schreibt  dem  kaiser  Karl,  dass  er  anf  dauan  wnBich  aammt  dn 
übrigen  kofButan  wäA  dem  ptalzgnte  au  hastigen  tage  bei  BadttMelttnawBauffakaainNti 

sei,  um  dessen  im  namen  des  kaisers  gemachte  eröffnongen  zn  vernehmen  nnd  darnach  der 
Zufriedenheit  de«  kaisers  entsprechend  mit  den  andern  karfürsten  handeln  werde.  Grudenoa 
Cod.  dipL  8,4  24.  —  K<'g.  Kar.  reichss.  nr.  324.  —  Die  zaaaaunenknnft  der  drei  rheinischen 
enbitohAfe  and  iiaprachte  geachah  wtgan  der  anttreinngea  Bndolfi  ron  Oaternkh,  als  win 
vm  Mainz  «ni  (Xbk  («b  tndi  tcb  andamf)  tSm  abMbnng  4et  kalaan  nd  mU  LndtHgH 
von  Ungarn  geplant  Da  Rnprecht  am  1 1 .  «.■vt>mb.  r  n<  ch  in  ni>rmcr.=hpim  nrkundet,  dürfte 
die  knrfüratennwnBWinkiiBft  wohl  nicht  auf  diesen  tag  anzusetzen  sein  (wie  Beg.  Kar.  reichss. 

(an  der  Pntzbach  gein  Cub  über)  Rnprpcht  nnd  rnbiscbof  Bnomnnd  von  Trier  verbünden  sich 
zum  schütze  ihrer  lande  zwischen  Nahe  und  Mu««L  Or.  Cobleux  staatearch.  und  München 
staatsarch.  Eiirkr.  Oopb.  468,60  («hlM  dll^  MsOar  Cod.  «fL  8^6S4.  —  Güll,  Beg.  96. 
Beg.  Kar.  reichsa.  330.  S167 

MknUat  (Ulrich  f)  dtm  ^«benpecken,  bärger  n  AMbng  880 Unn»  giUtaa  dm  adndeo  nnd 
die  beschatznng,  die  ^r  für  d>-n  ptahgrafen  an  Engelhard  von  Waifllbsif  btiaUt  kat,  sowie 
«n«  weitwe  aoffliBa  ron  lOu  gülden.  Karls.  Copb.  463,9.  S16S 

Jotaim  TOB  IfanAflIm  ritttr,  Min  aohn  Beröjold,  Hau  Hnmadt  Stemmler  von  Wtiiduim  nnd 
Kibelnng  von  Flersheim  verschreiben  dem  pfalzgrafen  eine  ewig«  i-rhtiltnmg  an  ibr«m  theil 
von  Wilenstein.  Stuttg.  Pt  Copb.  102».  Oegenbrief  Buprechts  gLdüL  Karlsr.  Copb.  46'j,lö». 

—  Lehmann,  Burgen  5,72  eztr.  SIM 
(lUdalbwg)  Gtrlaeh  hm  zn  Limburg  wird  im  700  fiofentinar  galdm  dw  pfidsgmfon  mann. 

Or.  Xnlsr.  0.  L  A.  Copb.  tb.  467,74  o.  4M.  ih.468k7.  tlTO 
(Heidelberg)  Oerlacb  herr  zu  Limburg  6tet  Bliite,  adat  ftili  itm  pMigtita.  Or.  IfitadMn 
stwa(8ar«h.  Kaclsr.  Oopb.  457,74.  St71 


Digitized  by  Google 


190 


Bapreolit  I  1359  -  1360. 


1359 
»  « 


•      *  * 


(tnt)  Karl  IT  MhniM  d«r  itedt  H^tnra,  4Mt  ihm  Bipmkt  du  ipinite  Migiigiiliw,  4i»  ikai 
«MB  tMilaMi  iwliAMiftai  lai  airmlwig  ■kfct  w<gHrittw.— Btg.  lir.  mr.  S091.  tl9f 

btlfhnt  Heinz  Mathi?  von  Li::  !  -.f  l  mit  den  tob  seinem  ehem.  KclmUheiiyien  zn  Heidelberp, 
Iwttfeld  ledig  g«voi-de>D«u  gutcro  (aSchlierbach  und  laadeofeb.  Kulsr.  Copb.  468,6.  8173 

(AH-Bwlin)  L««wig  markgraf  twb  KindaW  1>MM  pNignte  II«  700  IMm  goU* 
uniMen.  b.»  er  ond  Min  brcder  Ott^i  an  X\M  ron  Kokeritl|<Hto«lll(klllim^WHI  MÜlÄUi^ 
4«a  gütukimtea  ansmahleii.  Earkr.  Cöpk  758,15.  S174 

(B«chaneb)  Philipp  ron  BoLuid«n  herr  za  der  Allenbeunbiirg  Terkaoft  nit  bMrflBgiing  seiner 
aeh«lg«r  Friedrich  d.  i.  n.  j.  grafen  von  Leiningen  whloee  nnd  Stadt  Simmem  ub  4000  kkiiM 
flomotiBer  golden  an  den  pfaligraftn.  Kaiiar.  Copb.  457,73^  Beidti^  Anhhllnrk.  1,48t. 
G^genlrief  Kaprecbts  (ebeaUli  otaM  Biiwitiilitiiin)  Jbdv.  Oofk  46S,U.  — '  TfL  nr.  3098. 
3162  n.  Widder  3,435. 

bewilligt  eelMHk  Eberhard  und  Hefairkh  tot  UbaA  die  mfttnSmtg  Ihne  fhalle  <n  fleni^ 
bach,  Hpwlhach,  V;ilkcn>t>zze,  Keilliaoh  and  des  zc-lmtc-n  von  Borvcdden  an  Heinri'-li  r  n 
Erlekeiiii  viUtum  zu  Heidtlbert'-  Karlsr. Cvpb. 402,57.  Simon,         Erbach oik. 64.  .]l7Cf 

gewinnt  Antelmann  Ton  Ora.'^ewMge,  barggrafen  aBWkdhdn  R  Mimn  taigamii.  K  iri  i 
Copb.  468,6.  —  Ood.  dipl.  Naiv^^.  I,n,325  ^itr.  M77 

belehnt  Wemher  Knebel  mit  uäber  be^eiclmeku  güieni  zu  Stalb^r^'  and  Bacis&rach.  Karlar. 
Copb.  463,10».  3178 

Terleiht  Contze  Fritze,  bärgeni  m  Speier»  eeinon  zoUsdtreilMr  lUiedrich  ra  Mannheim  nnd  Claas 
Schollen  die  fthre  onterhalb  des  xoUs  zo  Germershein,  die  Ut  lor  Lengefelder  tribike  geht, 
■am  Tier  Sahnengülten.  Karlsr.  Copb.  463,7^  8179 

ttat  du  MtgMB  n  Heidelberg  die  gnad«^  daw  sie  mit  ihren  geechvotoen  schfltwn  die  weia« 
gtrtMi,  lelar»  «iim  Uli  girim  te  Ihm  imA  Btt^Hfa^ 
von  Berghein  ttnd  lutana  wüiIImii  Mtaa  ttodi  innif  aiäm  ttäm.  SMm.  Copb. 

S180 

Terleiht  die  dem  reiche  und  ihm  pfkndweise  Ton  dem  ritter  Ort<'nh*'rg  Ton  Schonb«rg  l<?di^  ^- 
wordeofti  hhm  zn  Mntterstadt,  seinftn  vitztain  zu  Hfidflberv'.  Karlsr.  Copb.  4ti.'!,KJ.  3181 

Terspricht  den  bürgern  zo  Lampebeim  sie  niemals  zo  Terpftodeo  nocb  ab  bärge  ra  nehmen. 
Xulw.  Goyb.  468,6r.  UM 

weist  dem  klo^tor  fich/^na«  40  pAad  Mkr  JUrBdi  tod  derlMtoiiiWäahdiDaB.  Kinlsr.  Copb. 
729*.  376  i.i  tiz.  8183 

beweist  Tham  Knebel  Ton  Katzenellnbcgeti  7  m^rk  gelds  ifthrlich  von  dea  timmai  to  nehmen, 
die  Ton  da«  pMigrafan  ,hobaat«a*  w  Badiaiwili  »die  man  laNgM  abe  gelegen  gm  dsn 
zoUbMur«  fidlen,  dafb'«r4wflU»tajgMnMf 8laIb«vwirdL  Kttkr.Oo»b.4M,10*.  SIM 

tattmt^  dase  Philipp  herr  tu  BdaadeB  nnd  der  Alteebaomborg  in  »einen  zwü  grossen  tor- 
BOMB  TttbMbeo  aolle,  die  tr  tod  das  reiches  vigea  am  »olle  m  Owb  hat,  so  )aiig%  bia  er 
1 500  UdM  gdte  n  MiMT  «nlMi  nim  «inpmBM  lular.Gepb.  468,2«: 

schttldet  Gotfried  too  Hohenlolin  genaunt  von  Broneek  1200  florentiuer  gülden,  dafür  er  ihn 
in  einen  grosNB  tomo*  am  zolle  zu  Caob  i,iinge»etit{  4er  na  Hohenlohe  gibt  das  neae  bau, 
seia*  fMi  liällmtttlSktMAmjiiMigutn  Sarlar. 

Copb.  4C3.12.  3186 

«cbuldet  dem  grafen  Heinrich  Ton  Veldenz  1500  kleine  florentiner  golden  ond  setzt  ihn  in  einen 
^Bsen  tomosen  am  zoll  zo  Canb  nnd  aoU  der  Yeldeozer  die  600  golden,  damit  B.  sdM 
wüBgöter  TonihmabgeU>8t  hat,  zu  Ddrkheui  Mf  MiBan  haos  zo  Winnenberg  bei  Kebelmberg 
beweisen.  Karter.  Copb.  463,1  (nr.  3174 — 8186  oater  eintragen  d.  j.  IS.'^O).  8187 

inoorporirt  den  prieetem  Siegel  Kelirhals,  capellan  am  b.  johannisaltar  nnd  Hennann  von  Lan- 
denlwf^  afiiOau  am^kataiinaoidtar  in  dir  auf  d^r  httg  n  Haidelhecf,  4»  lAmi 
SandliHMa.  iHlnr.  Ctopb.  4<3.St  (niiMiMB  itatiis'^u  d.  j.  185»    1800).  «IM 

bwünrrt»  da«  Oino  Ton  Reiffenberg  bBfggnf  lo  Caob,  sobald  er  seine  fordemng  an  den  Anf 
groaseo  tomoia  za  Canb  aalgehobeo,  sein  leMage  alMn  ond  meaand  nach  ihm  einen  grtiaMo 
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toroM  haben  «oU«.  Or.  Wiesbaden  staatsarch,  KarUr.  Ccpb.  463,8^  —  Cod.  dipL  Nms. 
1,8,83»  astr.  S189 
OiBA  Too  BeUtmbvs  bekannt  »Ikr  achnld  dei  piUignte  beakhtt  n  Mio.  Or.  Wieabaden 
«ttttaoth.  —  AnittL  t  «aaa.  AUhtk.  0,S1O  «tr.  Cod.  dipL  Natt.  ib.  8190 

bewilligt  Margarethe  des  grafen  Adolf  von  Nassau  gemahlin  8000  florentiner  golden  aof  den 
swcMn  toiuMeo,  die  gnf  Adolf  m  BidiawA  hat,  die  ihm  18000  gtUm  stehen  von  kaiaer 
laaveidL  Ktttar.  Oopk  468,8«.  Slfl 

sdnildet  Hans  Mfüg^ys  bflrger  m Speier  l.">9  kleine  gnMen  ,am  g'^want*  <laniriB  seidenem 
tache  und  anderm  gerete  gekauft.  Karlsr.  Copb.  4(>ä,9r.  (darthstrichen).  8192 

gewinnt  Oiselbert  Brtotzer,  ritter,  von  Rfldeeheim  Ton  neuem  zum  bargnann  auf  der  feste  Her- 
zogenstein, Wesel  gregendber.  Karlsr.  Copb.  463,8.  31M 

gebietet  Bretten  die  jlhrlidie  Steuer  dem  Togt  daselbst  Ladwig  Tom  Stejn  m  antworten,  so  langt 
big  tie  und  die  TOn  Heidolftheim  600  kleine  gülden  gezahlt  haben.  Karlsr.  Copb.  4  6^,6.  3194 

(Pr^)KarUT  gebietet  allen  reichsnnterthanen  namentlich  den  bdigem  TonNflmbeig,  dasssie 
die  halleiMftnu,  die  er  finprecht  nAmberg  m  schlagen  erlaabt  ha^  ohne  widerred«  annehmen. 
—  B«.  Zkr.  nr.  8080.  91» 

statuta  Aüt  qnedam  stora  ad  persolrendom  cames,  siliginem  et  speltam,  quam  dominus  noster 
du  oonnmisit  ante  catniapriTiom  in  tonunmito  et  haatUidiia  niii^  qnaa  babnit  f  to  tone 
in  Bsiddbei^. . . .  SauDS  286  Bb.  ludL  d»  qaOm  etn^etebanl  fira  nnöbn  81  M».  cui 
14  äch.  hall.  —  Ans  ,1.  pßl?.  steaerbnch.  Zeitechr.  f.  d.  0.  2fi,476.  3196 

efkiiirt  i'iv.  TOD  kleine  gülden,  welche  'Üh  markgrafen  Ludwig'  und  OtVi  von  Brandenbarg 
Kiknl  voll  Kekeritz,  Otto  nd  Onz  vi.n  Sliwen  Terschaflt  haben,  ^el»»  ond  «li»i«lb*n  auf 
Lcugefebi  undCalmfintz  und  za  anderm  pelde  s<'blagen  zu  wollen.  Karlsr.  C'ipb.  163. 7^  3197 

Ussät  durch  Werner  Knebel,  ^üium  Uarggrafeu  zu  Stalberg,  Conrad  Landa4:lud,  &emm  vklum  zu 
Uenstadt,  Xamme  Knebel,  seinen  hofineister  und  Eberhard  von  Lachen,  seinen  barggrafen  zu 
OennevriiMBi  twisditfi  propat  Hifo  TonZciikia  ind  doillaiiaiistift  n  End  einerseits  und 
dar  gwiinii  PMi  aatenaito  Mr.  almtad«,  laehani  voi  ihnigrilnila  fai  angegebener 
weise  entscheiden.  Karlsr.  Cnpli.  465.13.  —  Remüng,  ElCst^-r  2.30  eitr.  3198 

(Bacharach)  J uhann  Marschalk  Ton  Waldeck  wird  am  fiOO  pfund  heller  des  pfiüzgrafen  mann 
ual  rhilt  seine  gtter  In todyanhai—rurkwlalMB.  Ente. Coplk 487,78. — Cod.dipL 
^•a.ss.  l,;i.::!27  extr.  3199 

liark*rJ  graf  von  Hohenbeif,  herr  zu  Wiliberg  rerkauft  zugleich  für  seinen  neffien  Bndolf  dem 
pfidzgrafen,  AVildbersr  bürg  und  stallt  mit  Zubehör,  aussen' jmnien  SuU  dii.'?  durf  und  den  kirch- 
wts  dawlhat,  das  khwtsr  Bentio  mit  der  Togtei  nid  seine  rechte  an  QöUliogeii,  am  &000 
kteine  gnldgnUso.  Or.Stettgart  staataarch.  Sdunid,  Oflt t. Zdtem-Bohecberg nrich.  nr.  849 
ei  üT.  SäOO 

vursicheri  deuu««lheü  und  Bnd  df  dessen  uoSeo  daj>  widerlo^uiigsrecht  an  Wildberg,  barg  and 
gta<it  nebst  zobehOr  gegvn  zaliluiii,'  yon  5000  florentiner  golden.  Or.  Slittgsit  Itaat&arch. 
K»Thr.  Ci.pL.  46;J,15.  Schmid  Gin.  v  Z'.lbrn  urk.  nr.  :.50  ei  or.  3201 

verspricbt  die  schald  TOn  6000  (sie !)  kleinen  florentiner  golden  wegen  dvi  kaufe  von  Wüdberg 
in  vi>;r  Jahren  zu  4  terminen  mit  je  1 500  golden  zo  bezahlen.  Kau  r  <  (ib.  46  !,I4v.  890S 

fnf  BndflU  T«a  flohanbam  baaaigi  demselben  aaeb  Or  aainan  mBm  BudoU;  dass  der  ertrag 
vanddadMMT  tekar  und  iHaaan  nr  birg  Wil4b«rg  gebdn.  Or.  Stuttgart  staatsarch.  Schmid, 

Gfu.  T.  Z'dlem-n.ilienberg  urk.  nr.  •'.-].  :,-j2.  8203 

betehnt  Simon  ron  Kempeoich  mit  der  rogtai  m  Hatuuphortz,  die  Stmooa  rator  and  DiatriidL 
ton  Kaavanidi  im»  gababi  Eailar.  €»pib.  468,8*.  tBM 

gibt  Hedwig  von  Schonenberg,  Simi'n*  v.  n  Ktuipn.r  wlttwe  ein  wittum  auf  derrogtei  Hatzen- 
ph«rte.  KarUr.  C«pb.  4<>3,5'  (folgt  im  eintrag  nach  der  Torhergehenden  arkande  mit  der 
bMoailunig:  dni  vt  bun  punno  aopia).  tM5 

ent?<?hcidft  als  leben ■^berr  n^ch  dem  Ton  den  grafen  Jvhann  von  Nassau,  hemi  v-iti  Merenlwrg. 
graf  Emich  von  Leiningen,  islngeihard  Ton  Hirschhorn,  Ueinrich  Ton  Krlekeim,  ritztum  zu 
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HaidtUmg,  Wenw  gaeUl,  baiggwüm in8tolh«rg  und  Oodnd  lMidtr1i»4l,  Titrtain  zaNewtadt 
pjSOkfa  wfmiä»  wrtiAMi  im  griftalWailmwiiTitinllilumii  and  Heiarich  top  Spaa- 
h»iin  w.->g«ii  das  lumses  Li^'btcnberg-.  Or.  madNAft  (rfMlMdl.  W<MMk^  BsM»  CtaäL  1  V.  B. 

nr.  ;;ä44.  —  Scriba  hess.  ü«i|r-     1  ^6-  31206 
OBMdiwi  WdMbf —  MMi.  Evln;Co|k  468.7.  MW 

Bcholdet  dan  rittem  Marqaard,  Wilhelm  und  Tl-rnr-  h  v  ti  t  t^n «tV  4570  gnlden,  womit  and 
mit  andern  geld  er  Velbarf  gelM  und  verpfai.  ;i  i  ili^  u  •lnnm  Hemporg  die  feei»  ujad  800 
|>fund  hMvr  auf  der  ittnvr  in  Nt-amarkt,  and  im  falle,  dass  ,  üborMirniy*  gWdHlM^  Pentg&n 
lind  des  p&bgralM  bo&nuk  n  Keamuki  Kul«.  Copb.  460,47.  SSM 

Tert^priebt  dm  rakgiifta  lodwiir  «nd  Otto  von  Bnnihiitaif  Tdbnf  «Mer  M  Um  n  fdMB. 
Karlsr.  Copb.  461.40».  3209 

obgenannte  rittet  üdwru  dem  y&lzgntaii  rdcUosangizecht  cn.  Kulor.  Copb.  469,47,48.  321(1 

Tenpricht  obgeDaimtHi  «In«  wliild       ISOO  gdte  bto  kmuBM«!«  pflngstea  n  iMnUen. 

KarUr.  Ccpb.  4Gr;.4S.  3211 

beieUl  Muneo  böigero  sa  Keamukt  obgeaanatea  alle  Jahr  200  pfimd  luUer  zo  geben,  bis  er 
4lM«lb«o  'TCO  ünica,  den  Iroterpadi;  faltet  imd  «gt  rf*  bia  dahin  dar  ang^gSiwieo  eteoer 

ledlp.  Karlsr.  Cr.pb.  4fif?'4R.  3212 

befreit  die  bärger  von  Femgaa  von  100  pfood  heller  j&hrUch«r  «Wuer,  bia  er  dieeeiben  Ton 

dMMWnLotarpaekg«Uat  laitar.  Oopbu  468,48.  tBlt 

8dtz  der  Mistelbeck  von  Ljntach  Terbündet  sich  mtt  Niiwr  IfBladl  dMn  fAhgrafen  m 

hili«.  MAndkeo  reichsarch.  Obeipf.  Copb.  153,34.  $214 

afMUatCoiBiddm8ehiikrMi|«rmN«nba«dOO|idda^  MU 
schlicest  mit  <1hi  tmrK^rrafHii  Albrecht  ui  MadlMl  T«B  Wnibaqf  aiM  MklM.  liwlnr.  Copb. 

463,50'.  Mvu-  Z«1L     iir.  485.  3216 

gewinnt  den  ritter  Marqoard  Loekarpacte  tm  MBB*  «ad  gflit  ttiB  jlkdidl  2  fUar  «aiagiU 

zu  Stralcnb,.rp.  Karlsr.  C*.pb.  4fi3,13»  8917 
gewinnt  Engelbrecht  genannt  Soppe  (Bnppe?)  and  seine  erben  za  bargnmueu.  Karlsr.  Copb. 

468.8.  8218 
vanckntbt  den  Sifrid  von  Wildenstein  dafir,  dasa  er  ihm  In  diesem  kriege  mit  dcaiUaelMl(alel) 

TOO  Tri»  nnd  den  ,nydem  Steden  nf  dem  Byne*  die  fetten  Wildenatein  und  Wartanhairg 
geöffnet,  1 50  florentiner  goldeii.  Karlsr.  Copb.  463,1 3^ —  Lehmann,  Bargen  4,1 55  extr.  8219 
gewinnt  Johaon  ritter  rm  BbtfB»  aof  der  Lahn  ood  aeine  «i-beB  m  bargmanneB.  Karlsr.  Copb. 

468.9.  mO 
gchuldci  Jacob  Knobbicb  schvfffii  zn  Franlcfurt  and  Johann  Gast  seinem  wirthe  dasflbst  -"SO 

klttin«  guld«>u  and  ätelit  als  bürgen:  Oiaman  Metz«kr  oud  Ripe  rathsherran  m  HeidHlbtr^, 
Hannes  schaltheisa  zn  Weinheim,  Bibolt  Metz<-ler  und  Tagesbacb  rathsbemn  daielbst  nnJ 
Contzchen  Knebel  seinen  dieuer  zu  Bachitmrti.  Karlsr.  Copb.  46:;. 14.  8221 
befreit  die  Stadt  Arnberg  yon  der  jäbrUcbtn  mai-  und  bc  rbstst^uc  r,  bis  si«  Heinrich  dem  Zenger, 
ehemaligem  Titztmn  950  golden  bezahlt  Karlsr.  Copb.  4t3:!,4^.  3222 
macht  Heinrich  von  l-itf-rpsck  mm  amtmann  auf  Velburp.  Karlsr.  Copb.  463,40».  3223 
statuta  fait  quedam  etara  pro  expensis  serriioram  domini  uostri  dacia,  com  iremnt  prirao  eitra 
Renom  «dnim  jvnimB  d«  IlMkMidB.     Ani  d.  «Ah.  rtaudiMh.  UtMlir.'C  d.  o  J8. 
477.  3224 
^bt  «flUbriaf  flr  brl  IT  Italr.  df*  ImifgraftB  tob  mnlmg.  (Tgl.  Bag.  Kar.  nr.  8028). 

Karlsr.  Cöjib.  46^.17.  —  Heg.  Boic.  <),20.  8226 
i»Bge  Karls  lY  för  Manuel  de  Lingnilia.  —  Beg.  Kar.  nr.  8227.  3226 
nach  d«m  berldrte  dnea  mganannlsD  (wahrMhMnUch  an  die  atadt  Stmeborg)  Ubar  idKiangw 
des  kaiters,  widlt«  dt-rs-lb-j  mit  NflrnbHrc  auf  den  blscbuf  v -n  BamW^'  in  der  WOChe  an 
8.  Margaruthentag  aus  sein,  aber  der  »h«riug  von  Heidelberg*  habe  den  biachof  dahin  ge- 
bracht dem  kaiser  200  golden  aofrogeben,  die  er  anf  dw  iMR  Flntaig  Iwtta,  Or.  Stra^^- 
horg  stidtNrc^  —  B«g.  Mju.  nkhaa.  ar.  888.  3227 
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übergibt  Pkilipp  Ton  WonoMiberg  mehrere  leheu  za  ä^uiothihtim,  die  Cv&xad  tracheess  Tvn  Akt^i 
inne  haUa.  KwlMr.  Oovh.  468^1  (diiMlli*  ndtandi  dnclutriehn  aK  2.  tag.  steht 
ebend.  17^). 

bewilligt  Hertwig  Stnipflwb«r,  d«a  TolUMf  von  nsr  iffalli  beUer  j&brUfb«  gUto 
van  Richetibucb.  die    ihm  anf  dem  von  PfiJs n  MuB  rtknndtn  idnit« 
beim  h«wie8en.  Karlsr.  Copb.  468,1 7  ^ 

niiunt  Hü  ■aoltgnlta  wmBadan  tnd»lfd.  L  geBtantWMiktr  imlBidAlf  «LJ.  ia  MimnHUiB. 

Or.  Karlsr.  0.  L  A.  ib.  Copb.  31,32  (mit  dat.  dlenstag  nach  Jacob),  463,17  (mit  dat  dienstag 
iiacb  MHrgaT.j.  —  Kevers  der  markgrafen.  Or.MDiicb«n  staatsarch.  Karlar.Copb. 5 1 4,204. 8290 

belohnt  Philipp  Ton  Wann«nb«rg  mit  18Vt  malter  komgeld,  16  pf\ind  h«ller  and  13  Schilling 
heller  za  Sanwelnheiin,  di*  T<iiiiiils  Oonnd  tenctoofl»  von  Aiaci  halte.  Kailir.0op1».468|17' 
(durchstrichen)  TgL  nr.  8SS8.  MSI 

belfhnt  dii.  graf-n  iYitdrich  L  n.  j.  Tcvn  Leiningen  mit  Lmnerßheim,  das  die  Pfalz  VMin  reich 
als  frülteijngaricht  zu  leheo  bat  Sarlsr.  Oopb.  46$,Iä.— Labmwui,  Burgen  3,82  «xtr.  3232 

nfaumt  teUoitor  (Herren-)  Hb  fift  •duriund  tdtSm,  ioA  ibo,  dm  «r  dmUrdiliornllalMi, 
drn  thunn  uud  die  maaer  danun  brecht-n  niip",  M-aiin  nr  w  iIl*'.  Karlsr.  Coph.  463,1  S.  3233 

Albrecht  ood  Bertbolt  die  Qoeler  tuchm  ibien  tbeil  an  der  BAveaabiug  don  pftbfgraftn  zum 
«Aoeo  baaa.  Or.  bilir.  0.  L.  A.  Oopl».  489,189*.  8111%.  Oopb.  1 81.  Zailaehr.  IL  d.  0. 18, 

•;i7.  3234 

b«liigt<r(  b«i  <i«r  heeiffthit  Kail  IV  g«gäii  die  graicn  tvii  \Virt«<mberg,  (Mikfk)-tirtoix>gea.  ileiir. 
Dieesenhov.  bei  Böhmer  17,116.  Interea  Rnpertus,  per  vallem  comitie  Zabergao  dictamcnm 
ötitstibiu  BtaAiii  aecendit,  qnaedam  caitn  destraiit,  m  neot  divpolklM  ineaidit  Item 
Matima  9t<mSagm  «baedU.  Crarfu  AiiittLBvoT.867. — YgLSttli»,  WM.  6«aeb.  8,268. 

K-t'.  Kar.  nr.  :^27u^  3235 

Circa  diem  decoUadanis  sancti  Joaonis  bapti^  et  circa  nativitatcm  b«at«  Mari»  Tirginis  statnta 
ftdt  ^wdan  atoia,  qua  pn»  tuw  noadnabator  nna  atznoge,  pro  expenrii  in  aaeanaiiOiM  «i  r»- 

Tersiune  exercitus,  cum  dominos  dissidaverat  (sie!)  illis  de  Wirttenberg  nomine  Earoli  im- 
peratoris,  specialiter  pro  avena,  pro  caruibus  bovinis,  porcLnie  et  aliis  et  pro  Tino . . .  Summa 
130  lib.  minus  10  sb  hl.  —  Ans  d.  pfUz.  stenerb.  Zeitschr.  f.  d.  0.  2n,478.  3236 

Albractat  T«n  Easbeig  d. «.  Aftwt  aainen  thail  an  dar  teta  StrndMuborg  dem  plUigrafen  (in 
der  wocbeo  wr  uiaer  frneo  tag  der  jungen  Spirer  meeee).  Or.  Karlar.  O.L.  A.  Stattg.  Copb. 
182.  Ze  techr.  f.  d.  0.  14,322.  3237 

Baven  ttoler  der  joog»  Offiwi  dem  p£Ü2grafen  seines  theil  von  Streicheuberg.  Karlar.  Gupb. 

469,149.  S388 
Dietberich  von  OmaSogm,  ilttar  Mbat  aaiiM  baif  Oemmingaa  dem  fJUqstata.  Stottgart  Pf. 

Copb.  18  a.  3389 
Übertrtfft  das  ledig  gawMdegia  tnieh«aMimamt  dem  Jobarnnm  gcbniftaedt.  Karlar.  Oapb.  463,1 8. 

\ri&  Vd.  T.2S'2.  3240 
äcliulüetlr  riuik  van  ("r  iitcr^r  uu  J  L  rette  swner  frau  600  gülden  und  setzt  ihm  je  zwei  aus  dem 
rath  zu  HeideUn  ru'.  AVeinheim  und  Schrit  -j^lu  iin  n  bflrgin.  Karlar.  Oapb,  468,19.  —  Cod. 
dipl.  Nass.  1,3,330  (irrthüml.  mit  sept  24.)  extr.  3241 
befiehlt  C^>nrad  Thom  seinem  zollscbreiber  zu  ä«irm«rsbeim,  Johann  von  dem  Steine  130  irulden 
nU-r      iiiin  bt-rntf  v(.r-<'hnviK-n.<  snmH»  Tcn  demhalheBtinimi, weiiiampifcrdakinf  iii-innwi 
zu  lassen.  Karlfr.  Copb.  403, 19^  3212 
spricht  wegen  der  atadt  Gariaeh,  die  dee  Ttfraiaehee  reichs  wegen  geetfoot  ward,  dau  sie  dam 
gedrungen  ward,  mit  gewalt,  dass  ^iti  sirh  durch  »ftigtnni.»  ihres  leibs  und  Viehaltnisse  ilires 
irutes  *  de«  plalzgrafen  guade  ergeben  und  wer  sie  beecbnldige,  als  habe  sie  mit  dem  piki^rafcii 
oder  jemand  «Bdati  keiiia  im'  oder  naduada  pihM,  dar  thva  ibr  miaobt,  Kindsr.  Copb. 


4«8,19^ 

befieblt  der  gemieind«  Qartaeb,  mnn  "Katl  Vf  ai*  ftrdera  md  BIgfHd  von 

ri^(  h-'ii  auitmanri  daselbst  einen  offenen  brief  sende, zu thnn,  was  ala 
dann  will  U.  sie  ibrea  eides  entbinden.  Karlsr.  Copb.  463,19'. 


3243 
dem  pflIU 

beiset,  als- 
3244 
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fibergibt  dem  grafea  Johum  IV  i<m  Spanheim  die  »frjrheim  gerede*  in  dem  dOrfem  Urteig  wd 
IMbtam*.  bibr.  Odyk  464^148^  —  LduauB,  Ofik  t.  Spuhda  S^t  ntr.  nU 

zeage  Karls  lY  ffir  kloster  Pergen.  —  Beg.  Kar.  nr.  3330.  3346 

Boprechk  d.  t.  n.  j.  befreun  du  >t*dtt  I«abafili  wxf  den  Handoritek,  cm  au  nuhr  n  batekig«^ 
vd  4  jähre  Ton  4«r  orlutBiiif ,  XiMdir.  Onfb.  4(8,80.  1847 

giMKwl  IT  wmebrM  £  d.  gute  6ttii«M  (vgl  Btg^Ktr.  w.  8S91).KiH«rXkiv1h488,24.  t248 

zeuge  Karls  IV  fflr  CamhraT.  —  Bsg.  Kar.  nr.  8842.  3249 

bektOBt  Tbysune  toq  Koldite  an  dem  geide,  da«  ihm  markgraf  Lndwig  Ton  Brandenburg  ver- 
aeliiiA»Bodi2001ieiMgiUMnoiteU«.XMir.Ooplk4«S,90v(4^  tm 

Karl  rv  sr^nphrnt^t  die  verleihong  der  frayheimgereide  zu  ürsig  und  LutztipQfTJi  dun  li  den  pfalz- 

giäfca  m  Johanu  d.  j.  Ton  Spanheim.  Spach's  Invent  in  ätiwbarg  bezirk^arcb.  (Or.  nach 

Manchen  extradirt).  —  Beg.  Kar.  nr.  6327.  SSftl 
derselbe  verleiht  Elsbeth  (EUaabath  nn  Smat)  4m  pfttagnta  fifluUin  «iiMii  tonoe  am  toll 

za  Udenheim.  —  Beg.  Kw.  nr.  8862.  3368 
gibt  Karl  IV  miü^ibMtm'nüaätiugfiuimlclattmB«^  KaxUt. 

Cupb.  463,23^  3353 
seholdet  Philipp  Bejrse  bdrger  zu  Hüu  180  golden  ffir  zwei  hangdW,  die  er  gekauft.  Karler. 

Copb.  462,20^  3254 
gewinnt  fhedneh  TOB  Stotn«  »of  der  I«im  tarn  bufmim  anf  seinar 

gelegen  avfdnBQoMui  WeMlgegeBfbMr,  vaA  ob4lt1nirgabginfs,Mf6«rftatoGnt».  bitar. 

Cnpl,,  403,20. 

Oeriach  «ntbisehüf  vua  Mainz  uml  Kiiprwht  msfhen  ein»  richtnag  in  dem  kriege xwischan  Karl  IV, 
seinem  landrogt  Ulrich  herm  .:u  Hanau  and  dem  landfrii  den  in  der  Wottwaa  oüwifleits  und 
Oeriach  and  Philipp  ron  I<f>nbarg  anderseits.  Karlsr.  Copb.  468,20'.  325€ 

bewilligt  die  incorporation  der  kirche  zn  Bibrach,  Constanzer  diöcese,  an  das  kloster  Kberbacb, 
Mabu»  didceee.  Karlxr.  Copb.  468,22.  St(7 

Karl  rv  schenkt  «nf  bitten  des  pfahgrafeo,  «dek«  iMga^  4mb  angnstinereooTaat  n  Oermers- 
heim  das  patronatir«K;ht  der  pfkrrkirche  daMlbat  bneir.  eine  beaUtignng  Bspret^ts  d.  Oer- 
iixrsliHim  l;;66  juli  28  (siehe  daselbst).  KarUr.  Copb.  464,8'»'.  wardtwein,  Mon.  Pal.  5,9. 

—  Beg.  Kar.  nr.  3372.  Di«  ork.  dat  Mogunäe  üi  id.  oct  mosa  in  Wertheim  aaage«t«Ut 
aaiii,  M  diN  rar  6m  Mtw  aMli  Haiat  fUlL  SN8 

befiehlt  Svick'-r  von  Or-mmin^n  im  fri'fangenea  AMarieit  vm  Siieldllgan  laamlMMn.  Karlnr. 

Copb.  463,21^  Zeitschr.  f.  d.  0.  13,41.  3369 
niniBt  Johann  von  Ftaiddtart  ab  nflnBMialer  in  «aiiia  dknat»,  Or.  Ibilar.  G.  L.Ä.  Inser.  dem 

r^Tcr««  Johanns.  3360 
statuta  fait  qaedam  stara  pro  eipenals  secondi  exercitns  contra  ilium  de  rkckeniii&in  juniorem. 

—  Ana  i.  JlAlz.  Steuerbuch.  Zeitschr.  l  d.  0.  28,479.  3361 
gibt  Philipp  Tan  BickanÜM^  daataAordananuiatar  «oUfraibatt  tob  seinem  wain.  Karlsr.  Copb. 

463,21».  3362 
erklärt,  dass  er  Nikel  von  Kokeritz,  Ott  und  Contz  ton  Slywen  nocli  '2'>0  gnldon  srhuldel,  di« 
(T  hh  kommende  lichtmess  zu  b«zah!''<n  v^rspriclit.  Karlsr.  Cepb.  4r>3,  Jl'.  ;}'i(>U 

uutaüheidet  zwischen  StislaT  Yon  der  Witc-n  M.üln,  unt(>rUitidT'>id  im  Elsas*,  im  namen  dos  kai-^rs 
und  reich«  einerseits  und  Heinrich  von  Flecken8t«in  gunanut  von  Hünsing^cn,  dos  allen  von 
flackanstain  «okel  aaderaeita,  flb«ir  gwaant«  dOrfei  in  dem  Biet  Enthalten  in  einem  Tidimus. 
Ot.  ma.  V.  B.  Ork.  ar.  18».  —  Saitadtr.  td.0.  84478.  9164 

kommt  mit  seinen  jud^n  i»  Il^'Uelberg  übeTnin.  dass  sie  di-j  nfidisten  0  jalir-  alle  jähr  tlOo  pfund 
heller  geben,  zu  weitenn  aber  nicht  fedr&ngt  werden  aoUeu.  Karlsr.  Copb.  463,2 1^  3266 

bewilligt  seinem  vogt  ta  Heidalbetg  6aa  faikaif  «ob  80  kautart  hokBt  iBtal  «ai  1>Usberg  an 
den  zentgiaAtt  lu  Ebatbach  aad  aiina  gaaaUan.  Xarlar.  Oopb.  468,34^.  —  ZaHndir.  f.  d.  0. 
1M61.  3366 
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Karl  IV  fordert  die  etadt  BtrseBbarg  auf,  zcm  zöge  g«g«n  den  Ton  Wirt«fflb«rg  ihre  nooDft'rbaft 
14  ilg»  OMh  Jacob!  nach  Spder  zn  scbicken  nnd  sieb  nacb  de«  p&ligiiliii  btftlil  von  da 

zn  eThoVn.  Strast-Ii.  stadtanli.  Top,    -  Zcitechr.  f.  J.  0.  2n,4r.2  prtr.  H2G7 

8oU  in  diesem  jttbr«  Wiei^och  mit  mitut^ni  umgeben  haben.  —  Z«ili6r,  Topogr.  Pal.  Kbeni  95.  $268 

verleiht  dem  ritter  Heinrich  von  Struperg  daa  bans  m  Berg,  ,al8  da*  nH  dtn  greben  begriffen 
bat*,  >iHSHibst  zu  bauen  und  zn  befestigtn  BMhnfli  der  okantan arnttratk  Iirlnr.  Copb. 
463,16  (unter  eintrftg«ii  d.  j.  1»60).  8869 

Bchnldet  Haiwimaim  und  flhnon  trafen  n  Sweibrik^aii  snd  Imitw  m  KtMh  SOO  iomribuir 
gxjWt'n,  womit  «r  10  fud-r  «►•inp-ld  gelöst,  die  m-  hbh^r  7.n  Wafhi^nhplm  g<-balit  haben, 
dafür  dass  sie  dem  pfaU^ratuu  öü  gniden  zu  Ejgilwilru  au  iiirem  tb«üe  bewiesen,  die  sie 
Ton  der  Pfalz  als  bargleben  zn  Neustadt  tragen  sollen.  Weiter  schnldet  ihnen  B.  1000 
florentiner  golden,  damit  er  ihnen  alle  T«n«eaeiiuD  sobnlden  and  anspräche  beuüüt,  ao  liean 
MB«  joiiitm  o4«r  BDdidft  II  ivcgin  UbeB  aiOditoD,  vad  mirt  ikün  cIbib  gnmm  tonios 
am  zoll  n  CknmnluiBaa.  Zarlir.  0»pk  468,28t.  _  idnuBD,  HiuiBa-IMitaibtrg  2,212 
eztr.  3270 
genaoDt«  gnfta  vmidttiii  aaf  aOa  «BiprtdM!,  di«  ai«  daa  ffldignIlNiTCtaniBilinMiairs  mgaa 
gehabt  bab«,  fifaB  1000  «Bf  daa  tme«  mOamanlMfai  angtiriiaMwgnldm.  Or.l[nnrhrn 


hansarch. 


bewilligt  Zad  IV  «Imb  taaaebfertng  arit  dan  gnlni  Lodwig  lad  Ladwig  tob  dtttagm. — Pelzol 

2,66«  Tpl.  Kpg.  Kar.  nr.  f<448  n.  8273 

Hainhcb  Geiüng  ein  ritter  von  Altbeim  wird  tun  100  pfond  heller  bargmaaa  ztt  Lind«n£»la  Bad 
b«ve$BtBapn«higdHManfglileraiBdar  ObaBibBigwnark.  Slattg.  TIL  Oophi  88.  tSTt 

fvVit  C  nrii'i  V'Ti  Wi-^iiri'Hrf:  f;ir  5<iO  fiMr>'ntin>?r  trul'Jf-n  in  'lie  v.  (^fi-:  H-jAst.  wofür  df-rfelbo 
der  l'faiz  mann  wird,  vcrteUalUiclj  dv.i  b«(wwsang  genauoier  summe  anderw&rte,  falls  <fio 
vogtei  ihm  mit  recht  abgenommen  würde  and  der  pfalzgraf  kein  weht  daiBB  k^n  sollt«. 
Karkr.  Copb.  46'],22.  —  Beyers  gL  dat.  Or.  Mtorh^^n  liariPan  h.  3374 

gewinnt  Johann  von  Falkensteis,  berm  ca  Möntzoiberg,  ziun  bnrgmann  auf  Lindenlels.  KarLu. 
OdpK  468,82V.  f  «|75 

ex  siMM-iali  jusfu  triirii  n".-tri  jRnporti  Juch  soniwris  -t  ('.n)  jir-^sfnci.n  ipsins  statuta  ftlit  8ub- 
licripta  stnra  ad  perBohendom  eipensae  bastilndiomm,  qnas  domlnns  not>-ter  haboit  temporo 
ttnSupnm.  ante  isTimTit  —  Abb  d.  lOli.  BtoBarbb  Stitaehr.  £  d.  0.  38,479.  t87A 

bewilligt  dem  grafen  Arr^  'd  v-n  Hofribfre  die  TcrpffiTidmip  d-r  pfiirrei  ViHchbacban  dnii  bfligcr 
Johtutn  Spronkart  zu  Lantem.  Karlsr.  Copb.  463,26,  —  Lohmann,  Böigen  b,l  90  eztr.  3277 

tobnldet  d«n  kindem  nm  Jimgan,  bnigna  nUalnx,  500  lloreiitiii«rgiiMai,T(rffcr«  Omen  dr»l 
tamoee  am  zoll  n  Otab  anwaiat.  BeaiageB  tmik  m  Bapva^  d,  J.  Eailar.  Coj^b.  463.22' 
(darchstricheo).  •  3278 

gibt KarllV irill«bri«nMtr. iltait  Bcg. Baie. 0,84.  M79 

Karl  IV  --lilägt  demÄel!":-ii  300O  marli  silier  uüf  fi>!\n>'  rulcVty.^nndichäftt-n,  w«gon  dos  im 
zog  gegen  Wirtemberg  erlittenen  schaden».  Or.  Mnnehen  staatearcb.  Karlsr.  Copb.  4&i^,26. 
Wiakelnana,  Aela  2.668.  —  Ztitadir.  £  d.  0. 2S<462.  Bag.  Xar.  ar.  8668.  ^  -  aMO 

nlt'nrt  dfii  markgrafen  Lodwig  nnd  Otto  von  Drrindpnbnrg  wegen  d^r  nm  90no  mark  Silber 
ilim  verptlkndeten  ort«  Velbarg,  Olmnntz  nnd  Langleld  noch  6000  mark  zu  ^holden,  di«  er 
in  angegebenen  terminen  zu  zuiil'  ii  vorspricU  (d.  d.  fitr.  iBltta  p4NtOeali).  Kaxlsr.  ro]di. 
463,2"'.  —  V>1.  Rpf.  Boic.  9,85  (tuigenao).  'itbl 

(Nürnberg!  Karl  IV  gt^ihmigt  aU  kaiser  den  ihm  als  kOnig  von  B4}hmen  vormals  darch  den 
pfalzgrafen  ^geschehenen  verkauf  von  Hersbrnok,  Au  rl  ui  U  oad  Hohanataia!,  Kaitar.  Copb. 
457,26.  Wiukelmann,  Acta  2,653.  —  fieg.  Kar.  nr.  8570.  3282 

beurkundet  die  ihm  gegebene  znt>icb«rttng  der  markgraftn  tndwlg  and  Ott«  von  Brandenburg, 
das«  sie  bei  lebtoiti'ii  df  -  pl'iiiigT.ir.'ü,  dio  Mi>gi.iiaiii>t<-ii  fosion  nlclil  oiiil,"s,  n  wollen,  derletrtero 
b«Tolliuftchtigt  sei,  alleb  was  vor  datnm  des  tricfea  an  g6lt«n  nnd  gutem  venet^t,  ab- 
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znlöMin,  and  1000  mark  gäikm  mOtm  aaf  d«a  festen  za  Terbanen,  die  n  der  hanptp&nd- 
summe  geschlagen  werden,  mit  weittren  eingehenden  bestimmnngen  (d.  d.  quinta  feria  ante 
Letare).  KarUr.  Copb.  463,25.  3«8t 

wird  erwtlmtalaTerMittleraÜMriahAatwiacbMiKariiy  ood  dem Undfrioiw «iaw« uai Phaiap 
Tdn  Imbair  tndoMite.  Baf .  Kir.  nr.  S596.  tWft 

(Nürnberg)  Kart  IV  vi  r-pncht  den  pfakgrar  ii  Ton  der  pflege  lu  WnlfsWin  und  Iiaut<>ni  nichi 
tuentseteen,  h»  «-r  M.iOn  tt  onmtint  r  guUeu  gezahlt  habe,  wofär  Baprecht  den  Ueinnth  zum 
Jungen, bflrger  i\i  Main?.  un*i  r^i«  ti>-:cUultheissen  ta  Oppenheim,  tob  dtrfNta  Wolüstein  in  des 
kOnig8g«dcht,abga«iflMt*  hat.  Katlar,  Oofh.  457,80.  Winkelmann,  Acte  2fib4.  —  Leh- 
nann, OMob.  T.  Kataairitntan  42.  Zeltechr.  t  d.  0.  23,458.  Beg.  Kar.  8904.  8285 

Ruprecht  d.  &.  n.  j.  schliessen  tat  sich  und  ihre  th&ler  Bacharach.  Steeg,  Diebach  and  Manne- 
bach  nebst  Caob  ud  dem  altes  and  tmm  gtricht  tat  dem  Hnndnück  «in  bftndniai  mit  den 
aOMtn  Obeiwiwl,  Oobkns  «ad  ladenach.  Or.  OoUam  ataKtamh.  SSM 

pri.'ic'ntirt  ein  canonicat  der  kirch^  za  Neustadt  EarL^r.  Copb.  4«'>3,28  (dnrchstrich«n).  $287 

Einkh  (IV)  graf  von  I«iiuiifMi  TWf laidit  akh  Mit  dem  ffaligralMi  wafai  «t«»  kftpftig  vor* 
ftlkodar  ümuigao.  —  Labman,  Bmian  8,121  «itr.  SS88 

befreit  Peter  T<>n  Hildr-i^b-^im.  mtomtmVKtam,  4«MI  gttMT M SUlwif  1«D  lÜM  al  L-  n -  m 
Kaarlnr.  Copb.  463,^7^  3^» 
beaehilBki  dit  aU  dar  tiar  Mifmiaiatar  m  BImImIi  itif  ivii  ud  «out  dn  W1«M 
Becker  and  Gerung  Etteln  Mhn.  IiNrlar.<}q>k  46S»S7.     ZtilMte.  1 4  Oi.  dtK' '   :  t 
irrtb.  dat  märz  31).  A'iiMt 
wngi  Katlf  lY  fir  dia  Madiof  «ob  TnUag.  —  Bag;  Kar.  ar.  8619.  SSSl 
risgl.  für  Enziadorf  u-  8.  w.  —  Beg.  Kar.  er.  n62T.  $292 
(ia  Castro  nostr«)  gibtfriK  von  finnabach  khen  za  Qanderfünst  and  Haiaterbach.  Earlsr.  Copb. 

468,87.  S89i 
anwesend  hfl  der  taaf«  Wensalk  HUV.  d*  DiMMib.  bal  IMkmr  4^128.  EUtt.  SeM.  i^.  547. 

—  Beg.  Kar.  nr.  aU21\  »291 
MOffaEKtolFflrgirflNcMAmllapri.  — Bat.  Kar.  «r.  8684.  SSSK 
dägL  für  bisch  /f  J-dwim       Utr.fht.  —  R..g.  K:ir.  nr.  3r.4r..  3296 

adlutt  mit  dam  markgrafen  Ludwig  d.  k.  von  Braodanboig  twiscben  markgiaf  Otto  tob  Branden- 
b«nf  «ttd  baiMf  Albndit  von  Baswn.  Or.  (vifin.)  inadiao  nialüinli.  OaM«,  Script. 

1,183.  3297 
(Nürnberg)  K&ii  iV  b««itÄtigt  «iu«  ifiihna  ^wLacimii  ßuprechl  d.  ä.  o.  j.  aud  der  iladi  Vtami, 
welche  mit  ihren  rerböndeten  wegen  der  Ton  den  pfalzgrafen  der  stadt  gegenüber  auf  dem 
rbain  «rbMtaa  faata  mit  latstam  in  krüf  gwstbao  wir.  Karlsr.  Oopb.  457,26*.  BOhinM  Acto 
681. —  Bag.  Emx.  nr.  3667.  SSW 
senge  Karki  IV  für  da«  deuUchordensspital  zu  Frankfart.  —  Beg.  Eir.  nr.  8676.  3^09 
zenge  Karl-  IV  für  kL  stfr  Alpirsharh.  —  R/'g.  Kar.  nr.  3679.  ä9(J0 
(Momberg)  KarilV  fordert  ron Baprecht  wiUebrief  betr.Kampteo.— B«g.Kar.Br.3689.  8801 

(Cteib)  Abraobt  banog  in  Bavani  ffafwihralM  Bapraeht  d.  L  «.  J.  «iaa  gilt  anf  dar  BHialli  n 

Camb.  Mtochen  rpirhsarch.  Oberpf.  Copb.  148,  14«.  3302 

(Oamb)  deraelbe  urkandet,  das»  Baprecht  d.  ft.  o.  j.  ihm  Pejlstein,  Escbelkamb  nnd  andere  ge- 

amata  orla  tna  6766  galdaa  varpdtadat  —  Bag.  Bote.  6^7. 
(Camb)  derselb«  sichert  den  pHÜ^fOtm  lidOoaaag  dar  fOUBatdl  Clttsa. '. 

ObeipL  Copb.  148, 150. 
MOga  XiailB  17  fIr  Johaaa  CtanMp.  —  Big.  Kitt.  ar.  8f  90. 
Ludwig  d.  r  K^m^r  und  Otto  awrkgnAii  TOB  BtaBdaabwig^  tattHaraa  Biorecht  1000 : 

Or.  Müucbeu  rcRb^ärcii. 
Primiseel  henog  Ton  Tescben,  kaifterl.  hofrichter,  befi(;lilt  Huprecbt  d.  &.  u.  j.  sowie  g«a^nUa 
fOntao,  hanam  and  sttdten,  daa  adiaBkaB  Eberhard  tob  Erbach  and  aaiaa  fraa  BlabaUt  tob 
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XatMUallnbogeii,  welche  gerichtlich  in  dit  notiaiig  uf  Eberhards  ta  ^paoskln  gut  am 
4000  mark  silber  eingesetet  sind,  hierin  zn  sehinneo.  SduMidar,  Erb.  G«Be1ilecl>telüaL  Olk. 
i.  iiatz  2,88.  —  Scriba  B«g.  1  ur.  11 43.  3307 
kuft  fxm  d«B  grafoo  Wübelm  Toa  Kbentoia  die  dem  etift  WeisMabuf  gebOrig»  nod  tob  dein» 
Mtb«D  «a  leUn  itthiHiie  vogM  m  BigtBibMi,  «oMr  4«r  gnf  •alm  gttw  anfing,  ndt 

»chaill.  'shaltung  des  stifts  scLulthoisstnamta,  des  kirchs;itz<?s  und  anderer  c-iKc-neT  püter  in  ge- 
nannUT  vogtei.  Auch  bfnrkoiidet  und  berieyelt  Ton  Kuprfcht  d.  j.  Karlsr.  Copb.  4f<3,31'. 
D*-r  willMbriff  des  abts  anter  gleichem  datnm.  Or.  Karlsr.  Vr.  L.  A.  C'i\>\>.  ib.  479,  2:VJ'. 
laguille,  iüstd'Alsace  pi:ob.dl. — SchgjMini  KUttX.  dipL  2,240  extr. — BeTeis gegen  den abt 
BbMTtaudT.gLdat.— Iieb«indid.Bliffe>  WdHentMug  96«^  (fm  badtn  dw  Uat  vor.  &  nUi 

in  Spei-'.r),  SSIKS 
schoidttt  gelirüder  Maus  und  Coarad  gaiiauut  Mer iwyu  zu  ätraäiibarg  und  aadärn  ihieu  brüdem 
2752  golden,  wofür  er  denselben  zwei  gjmm  tumose  am  zoll  zu  Germersheim  anweist  and 
setzt  zn  bflrgea:  Siidolf  d.j.  ourkgroftn  zu  Baden  und  bmaa  zu  Pforzheim  aeioen  achwager, 
die  grafen  WUlnlin  »t  EbösMB  «nd  lohaim  d.  j.  fn  SpaidMlm  aaiiHit  naflw,  HainiWi  f» 
FIl«  konsteind.i.,  des  Fleukenstein  ist,  and  Heinrich  d.j.  genanut  vun  HoiiailliffMIIind Ifldlllg 
Ti>m  Steine  ?ogt  zu  Bretten.  Karlsr.  Copb.  463,29  (dnrchstrichen).  3309 
Bapradtt  d.  K.11.J.  naehao  Um  neffen  die  gnftn  Adolf  ud  Jobann  tob  Hhmm  mlwgmannen 
auf  Snnnher?.  Karlar.  fopb.  46H,2^^  —  Coi  dipL  Nass.  1,^,335  eitr.  3310 

schüesst  mit  Ueinrich  seinem  landschreibar  in  Ba/»m  rechnong  ab  mit  n&her  bezeichnetem  er- 
giabniaa.  Kular.  OopK  46M9*'.  3811 

(Bndweis)  Karl  IV  Terleiht  dem  pfalzgrafen  den  kirchensaü  zu  Eberbach.  Or.  Karlsr.  0.  L.  A. 
Copb.  457,26^  Zeitschr.  t  d.  0.  11,74  —  ib.  23,453.  Heg.  Kar.  nr.  3709.  Zeitschr.  f. d. 0. 
N.  F.  1,347.  3318 

^odwais)  Karl  IV  verlailit  damaelben  die  TOgtai  Hagaobach  als  reichslehm  (vgL  nr.  8808). 
Eailar.  Cc<pb.  457,27.  Toliwrlll,  Ht^HadiatiilnngSdS.  — SchOpflin,  AlaatdipL  2,340. 
Beg.  Kar.  ur.  3710.  3313 

befiehlt  seinen  zollBChmbem  zn  Bachanob,  dan  vitstam  zn  Heidalberg  Heinrich  von  Erlekeim, 
500  gnUaa  «  aabiam  antan  gaU»  an  dam  thaiaaaU  »imwlmnB  ta  laaaah.  Zarlsr.  Copb. 
463,30.  3314 

bewilligt,  dass  Heinrich  d.&.  von  Fleckenstein,  Katharinen  von  Waschenstein  sebe  fraa  mit  1000 
llorentiner  gildan  anf  Badem  der  feste  bewidmet  hat  Karlar.  Copk  463,30.  3315 

belehnt  Johann  Tham  Knebel  von  KatMoaUnbogia  nitd  biaridi  d.  j.  von  lledBanalnn  ganaant 
TOB  Honsingen  gemeinsam  mit  den  von  Gimo  tob  Waduohriu  nnd  Heinrich  von  Fiedren- 
stein frei  gewordenen  lehen  zn  OberpfalzstaL  Karlsr.  Copb.  463,35.  3316 

(Karlstein)  KatllY  admibtEngaUiaid  TanffincUumq,  daaa  «r  t«ei  tßUib,  dia  daaaan  Tatarinaa 
gehabt,  an  dan  pMigiafen  imd  Johana  tob  SpaohaiiB  vwUdmlialNb  Earbr.Oopb.  S29,20t. 

■Winkelmaiiii,  ArU  2.5C2.  —  Uhg.  Kar.  nr.  ^'•^"f),  8817 
eutiicbeidet  icwiscbeu  den  grafen  Johann  nnd  Adolf  von  Naasau  auf  der  einen  und  Eberhard  von 
Katzanellnbogen  auf  der  andern  aeita  wegen  gegenseitiger  anspräche  anf  die  leate  zn  Hielen 
nnd  Micheknbai  h.  Karlsr.  Copb.  46!?,»0».  —  Cod.  dipL  Na^s.  1,??,3S6  «xtr.  3318 

weistam  üluss  da»  vier  berm  gericht  auf  dem  Einrich  aa  der  Stadt  zum  Ahom.  Or.  Wiesbaden 
staatsaKb.  Karlar.  Oopb.  613,8Sv.  flAUapteha,  Oaadt,    HaBaw  2^33.  Itl9 

schlichtet  streitigkaiftaB  zwischen  seinem  erbtrachsess  Johann  von  Scharfeneck  und  den  brddara 
Hngo  und  Werner  tob  Bamberg.  Karlsr.  Copb.  463,31.  —  Lehmann,  Boriren  2,183  and 
■JIl  extr.  3320 

bewilligt  SmfflerichBoat  tittar  tob  Waldeck  ein  Wittum  föiaeisaftaaliaa,  Johanns  von  Bandeok 
aaL  toeUar  nf  »00  gvUw.  Karbr.  Copb.  468.30.  Sttl 

nimmt  ^.  nanata  Jttdai  n  Uhfun  «vT  «n  ^httiohca  dlia  tob  24  gviUan.  Xailar.  Copb 
4f.:t.73.  3388 

Eupr«<:ht  d.  &.  a.  j.  versprechen  Baprecht  den  jüngsten  innailialb  eine«  jahrs  mit  niemand  SB 
TariobeB,  am  iBaaiaehan  oiit  Karl  [V  Ober  dia  tob  ihm  gawlntehta  tarloboag  aaiaair  tochte 
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Elsabeth  mit  g«oaiuit«n  f&ligrafaa  m  wriutndeln.  XmIst.  Cojpb.  463,38.  Act»  6,9(0. 

—  B«.  Xw.  fridw.  852.  Ött 

betlimiiit.  (Li-'^--  M  in*"  si  liuittit'i^s.<;ii  unJ  schüffHii  zm  Siiiim»'ni,  das  er  gekaiofli  91  |l0iCb(^r  weise 
gehcht  halten  sollen,  wie  jene  zn  Baüm,  Karlsr.  Copb.  463^4*. 

gewtauttafWvHnlMlg  TM  Lorch  m  buiHaimMtSnxaAtiviiB  lOOBaikpftoi^ 

EarUr.  Copb.  4(^^,:!<-.  —  Cod.  ilipl Nui. M.886«rtr.  b  staiili  Anw      «t  ttttm  Oikmi 

militi  de  Si  liari  Hii^u-in.  Copb.  ik  'i$'2d 

verE'  brcibi  «ii-m  ^'T&fen  Heinrich  (II)  von  Spanhi-im  für  entschldigllllg  Mtaur  stge  nach  Zürich, 
Wnizbiu^  nnd  nach  Sehvaban  1600  g«iiigiild«o  anf  einem  gnm»  taniM  «n  »D  zu  Cäob. 
Kuisr.  Copb.  463,32.  —  TjAnam,  Ofti.  t.  Spanbeim,  1,108  «rtr.  3328 

ent«cheidi-t  zwihcht-n  Jmii  kl.psv  r  Ht-riiv  bt-zw.  lit-f-^«-!!  prupet  Hng  Ton  Zeiskam  und  der  gemeinde 
Uenle  wegen  wald  and  fiachwa&ser.  Insenrt  einem  briefa  4.  kul  Flii]i]»f  von  1478.  Bariin 
ÜHteMk  Ftth.  DIpkniL  84«.  ttSf 

Ruprecht  <3.  S.  u.  j.  scbliv^scn  liiii  ii  bargfrieden  zu  Caub,  Pf;il._--  iT  n  i.  iu  nnd  SureübtTE-.  Gr. 
Wiesbaden  staatsarch.  Karkr.  Copb.  &  13,45.  Boesel  im  Jahrb.  f.  Altertbmsfr.  iffiBheinL  46, 
77  w.  15.  —  imuL  1  okh.  11t  9,910.  Ood.  dipL  VaaL  1,8,887.  MM 

löst  Ton  dem  grafen  Eniicb  von  T.ciningHii  di.»  v<  ii  Rud.  .If  II  am  5000  pfildgulden  yersetzteo 
dOrfer  Bnllencheio,  Goddr.im>tfiti,  ^Memwilre,  Erltbach  undClyagtiD.  Karlsr.  Copb.  468,32*. 

—  Lehmann,  Bargen  3,112  txtr.  —  Bevcrs  ib.  537.  129. 

▼ersprichl  obteMMll»  dtftftr  «iadcr  rinaihtiidigMi,  Alls  «r  die  Umhubm  in  den  in  Tort 
gehend«-  arkand«  ftiilguwlitiu  immm  nieht  iMaUen  twni.  Kvlir.  Copb.  463,32*'.  — 
Lehmann  ib.  «'vtr.  SSgO 

(Rotweil)  gTäf  KuduU  von  Solz,  hofricbt«r  deü  k^taers  Karl,  beurkundet,  dass  ihm  botfichaft  aof 
dem  k'fgericbt  zn  Rotwiler  darch  henog  Rapr«cht  d.  a.  mgekommea  mit  eiaem  ofnwnbiuf 
daa  rdm.  kiitan  £irl  an  Bndolfto  tob  Hoaburg;  landkoBineiitar  in  Behem  und  landTogi  in 
BdnnlMiB  «nd  mim,  di*  8%er  dm  landMede»  t«  Itotw^ler  gesetti  sind,  nach  welchem  obiger 
pfalzgriif  und  sf-in-  ditii'T.  bür>ri-r  und  ümii-  It-utc  ;n  nbip;*-!!  laiiilfrit-dfu  und  lundpericht  ni<;ht 
gehören  und  di««e  vor  solche  nicht  geladen  werden  sollen^  vom  3.  aog.  13G1,  darauf  nrtheil 
gegeben  woidtn,  dMt  dw  gwnntai  jtner  (Bado  niid  IMhift  gwiMMn  aoUtii.  Or.  München 
8taatsarch.  g331 

gibt  Thieter,  Eberhard  undSwieker  von  Yenniiigen  die  von  ihnen  ao^gebenen  guter  znHilres- 
pach  zu  leben.  KarUr.  Copb.  4(38,34.  SÜS 

gestattet  d«a  edlen  manne  Johann  von  äcbarfececk,  aaistmtfbtnidiaasB,  daokindarsdeebAigtn 
Hoim  mm  Jvngm  in  Ifadu  «ine  fra^tgtlto  T«m  MAotan  m  WolfthMin  m  raduo.  Karlir. 

Copb.  4*':1.?.'..      Lobmann  2,lf*2  extr.  (wo  irrthöml.  >eft.  10").  3333 

(Bttdinaheim)  bewilligt  Philipp  von  Wonneobwg  ein  wittom  filr  seine  Iran  mit  600  guldao  aal 
jAMMdMB  lahMi.  Bwbr.  Ooyl».  488^«.  SSM 

b*!itiiiiii;1,  im  falb-  ■  i:  -  t  1  ■■dfr  >.!iii*-r  g-fau^f-nnahme,  Lodwig  vom  ^tAn  Togt  zu 
BiL'Ueii,  mit  LicbeiiA-U  ili-in  niürkgraku  iluduif  vt/ii  mil«ii  und  sonst  niemand  gdiur&am  sein 
Bolle.  Karlsr.  Ct^pb.  46;t,36r.  839( 

schuldet  Philipp  Reit  bärger  ta  Haiai  1 200  giüdea  nntK  bdiga^ift  TonHoideUMic,  Weinheim, 
Schrieeheim  und  Wieslndi.  Karlsr.  Copb.  463,3  4v.  3336 

entscheidet  in  den  Streitigkeiten  zwischen  Eberhard  and  Rucker  von  Mensingen  gebrüd^^'rn  der 
von  ihrem  bnder  Bafa  hinterlaaseoen  gAtar  wegen  dahin,  daae Eberhard  aänlabtage m dareo 
gmaaa  bleiben,  dafflr  abar  aetoan  brnder  JIhrlkilh  40  malter  kongUta  nnd  40  p&nd  heller 
geben  solle,  wofür  or  dm  ;<  hiit''n  za  ITi^  dcbrirn  zum  natatjAuid  ■*!>*;  dl«  baidoD  brtdar  haben 
gegenseitiges  «erbrecht,  iviirkr.  Cv{jb.  103,10".  3337 

gibt  Hannes  Keäselring  bfirger  zn  Neustadt  eine  mühle  daselbst  in  erbbestand  gegen  reiAmf 
gaaaiuitif  kongdttao  and  «rhUt  aan  pflind  ain  bans  daaelbst  ,  innewendig  de«  swigebogens  * 
wakbea  dam  «pltal  xa  Bnmdnriln  30  aehOUng  bodensina  gibt  Kariar.  Oopb.  463,36".  3338 

übernimmt  einen  Schuldbrief  von  200  gülden,  di«  Gerhard  TOgt  TOB  HuuilrtalB  dam  Duud  rt 
bflnpr  m  RsgaBsborg  acboldig.  Karlar.  Copb.  463,38.  3338 
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benrkandei  die  stiftoag  eioM  pflrinde  durch  Cimo,  p&stoi  der  kirche  za  Lachen,  fiür  das  stift 
Xenstadt  und  di«  wUiliir  «tttA  ErimiA  BvfcavA  4M  cimiiiteo  Ciibo  brate.  KMir. 

Copb.  468,37t,  3840 

»chaldet  Contzel  s«ine3  bmdera  Rudolf  8«L  söhn  400  pfnnd  heller,  lie  ihm  am  Z'Al  zu  Cnah 
angewiesen  werden.  Karisr.  Copb.  463,3  7  ^  3341 

Bcholdet  dem  achenkep  Ton  Liehenatein  Qtrhud  und  Wynaad  gtbiüdar  und  Friedridi  ihma 
mihn,  am  te^i>»rt»irill»tt,dk  abittt«BfediBikilMrigigw>8Awabta  Ml4i^WUtMnb«iy 
gi^tiiaTi  habea  «hA  vegMi  <U«  daMlM  erUHimo  «dndaM  52S  («Um.  IMsr.  Copb. 
4ö.i,38^  334S 

(H^elherg)  gnf  FkfldriA  te  Junge  tqo  Leiningen  wird  am  500  florenzei'  gnldoi  det  ptidi- 
grafen  borgnuum  und  belegt  ihm  50  gülden  aal  aeio  dorf  Slrcheo  bei  LeiidBgvL  Karlsr. 
Copb.  537,184.  —  Lehmann,  Bargen  3,83  extr.  3^43 

rerleiht  Hans  ron  Hirschhorn  inen  halben  ton«  am  m11  tu  OwK  Kukr.  Oepb.  463,89.«— 

Cod.  dipL  Naas.  1,3,337  extr.  3S44 
befiehlt  Heinrich  Ton  Erlenkeim,  vitztnm  zu  Heidelberg,  Wemher  Knebel,  bnrggrafen  TonStalberg 
miil  Conra.l  LandschadHii,  vitztam  zu  Neustadt,  fOr  den  fall,  dass     mit  toi  abginge,  die  ihm 
gehörigen  (eeten  Baprecht  dem  j  Angenn  oinziantworten,  dar  «»b  die  ron  Soprecht  d.  &.  hintei- 
buMMn  wbiiUen  benhlM  MtLn  Birlar.  Oopbu  4«M9'.  SM» 
befiehlt  allen  seinen  ontorthanen  in  derPfelz  ii^bNBd  seiMrdnNMQbettobgMlIlllllDb^rtnit^n 
gehorsam  zu  sein.  Karlsr.  Copb.  463,39.  3^46 
(Mftroberg)  Karl  IT  eobUgt  die  4000  guldoi,  qm  weldie  der  fhiigat  iHe  leiAeddrfer  Billig- 
heiii,  Godramstein,  Steinweiler,  Erlebach,  Klingen.  Borbach  and  InpfliBgia  vom  grafen  Emich 
▼on  Leiningen  an  sich  gelQst  hat.  anf  diese  dörfer  and  dessen  andere  reichspfandschaften. 
Kurbr.  L'iipli.  •(.">?, J".  —  Laguille  histd'Alsac«  69  franz.  Kremer,  Gesch.  <L  ar  ietiti.  G#?Ä<'hl. 
259.  HOfer  Zeitschr.  2,483  (nngeniio). — Zeitecbr. ti.0. 23,4 1 3.  B«g.  K«r.  nr.  3764.  3347 

entscheidet  zwiechen  Ibri  IT  und  dem  demlcapitet  n  Begeoibnrg  in  angegebener  mise.  Pebel 
2,277.  8348 

(Aabeig)  £ngelhard  Wild  Ton  WeUenmt  TerkaafI  denuelbea  di«  rogtei  ober  die  p&mi  n 
Modwndorfc  lObulieii  niAaareb.  Oberpt  Ovpb.  149,79.  SSM 

in  jiresi-in  ia  'liDiini  nostri  BojH-rti  iluci-  >>-iii'iri>  in  Castro  Heid'-lbMrg:  statuta  fuit  slura  ^ub- 
scripta,  com  dominus  neetor  pro  tone  redemit  rillaa  Bnllenkeim,  Oodeiunstein  et  ceteraa  » 
doBino  EmMüum  oenHe  de  I^yngen. — Ave  d.  pfib.  etwiarb.  Z«itadiir.il  g-0. 88,433.  SSW 

bestimmt,  falls  Dietlii-r  von  Tt^nnin^'^n  iIm.s  Hal^)H^  von  Massenbach  tcichtfr  hfirath*' und  Sla^i^-n- 
batdi  obn«  leibeserben  abging«,  dass  alsdann  die  UhauagiUer  an  den  Ton  Venningen  lallen 
eoUen.  linier.  Geph.  4«3,400.  SSSl 

nimmt  'las  klo^tr-r  Schwarzarh  Iwi  Sljililh'if-ri  in  >chiitz  und  .-ichinn  Uü  :l  macht  den  abt  zu  seinem 
capellan  mit  allen  ft«iheiteu,  die  ein  capelian  geniesst  Karlsr.  Copb.  463,42.  3353 

vendmibt  Jobno  bnrggnJIni  so  Bieneck  280  ieraiitiiier  golden,  voflr  er  dem  pfUigretNi 

25  gülden  auf  eigenem  gut  beweist  and  zu  leben  emp&ngt  KarUr.  Copb.  463,42^  33&3 

Tenchieibt  Aam  eeiaee  braden  Bodolf  eeU  toohter,  die  er  Eicbwin  von  lUmuodal  tum  weibe 
gegeben,  nr  beimtamr  400  gnUoi.  Earlsr.  Oepb.  403,43*;  In  eineir  twettea  nikimde  gt 

dat.  wr.Tflfn  ihr  4"  g-tild-m  jährlich  am  ?/■]]  7ti  Ilach.'irach  verschrieben,  ib.  3354 

verspricht  dem  grafen  Emich  Ton  Leiningen,  wenn  er  ihm  das  Mr  die  gelüsten  dOiftr  schuldige 
geld  ansbeaddtt  an  letaten  Ugt  tnA  323  pftnd  beller  wennge  m  benblen.  Karlrr.  Copb. 
463,43». 

befiehlt  Werner  Knebel  bur^pkt'en  m  BtaiUrg  und  Conrad  LiUidK:had  nutum  zu  ^euätmdt, 
daas  eie  im  &l!e  seines  todes,  Gennersheim  barg  and  Stadt  und  seine  acht  groj»en  tnmosen 
idflmid  mim  denn  seiaer  wittw«  plalzgriän  Elisabeth  dberantwoitan  KtUan,  so  laage  bis 
dieeeOw  fon  den  nebt  tameMit  40.000  gnlden  eingenommen,  vft  deren  ^ffff«*«—  üb  auh 

mit  genannten  stncVcn  RuiTfirit  d.  j.  nich-.  w.irtc-n  -cdl'\  wünl"  ihr  UtdeNf  LtQfWMd, 
Galmüntz  and  Velbarg  für  40.000  gnlden  überlassen.  Karlsr.  Copb.  4 Ö3,4a. 


Digitized  by  Google 


200 


Ruprecht  I  1^61  -  1362. 


BOT.  17 


dec  19 
1362 


INI.  1 

»  d 

.  16 

•       •  • 

l«bi.  7 


I 


B«id«Iberg 


Arnberg 


.  7 
>  18 


Baden 


Sulhofen 


ÄaübtKg 


2«arnberg 
> 


befieUt  Beinen  zollbeamleo  «it»mJu>luuuiT«iii  Stein  genannt  von  Oti'  iibarh  nunmehr  iin«  n  ^raoMB 
ignioe  am  zoll  za  Qennerslieim  la  vmlnichen,  nachdem  derselb«  früher  in  einan  halbn 
tornos  eiogvwM  worden,  m  «ioe  Bonaw  gtlds,  woflr  der  plUcgiaf  FricMobMin  nad  C^vn 
gelMt  Xarisr.  Ooffb.  4<S,44. 

mg»  Xaili  IV  flr  dk  whgiiftii  m  Eitok  —  Beg.  Eir.  nr.  3796,  S797. 


(Nfinbag)  Karl  lY  tcbrribt  genarait«»  fUntui,  grafen,  hmrm  ind  ■ttdlm,  «r  labe  den  p&Ii* 

gndVn  gc-lifU-n, Ulrich  vnn  Hanau  l.iiidv'j^'t  in  dorWttu-niu.  zur  Wiedererlangung'  viin  Luden,  hurg 
und  Stadt,  ah  ['l'aI/4rrHtli€hi.'ä  IüLhi  m  v«rb«liVn  und  rniiahnt  geoaimte  fürsten  und  suulte, 
falk  GerUch  T<»n  Hohenlohe  sich  nicht  füge,  dem  ptähgraito  and  dam  TOB  HailM  in  ihrem 
r.-<  ht  zu  verhi-lf.  i).  —  R«g.  Knr.  nr.  ("13 1  (ex  oi.  MAtUir^'\  3359 

L'ibt  Küdi^'or  Erl:ingshofer  wegen  der  ^'ffiingennabme  der  Neu  mark  t«?r  bürgtx  seine  huld  wieder. 
Karlsr.  Copb.  40.1,74.  3360 

SjuI  IV  (Nämbwg)  benikond'  t,  1  mrkgmifSadatf  TOiifiMiHi  a«iii«ni«rkgt«ftd«ftTipill  ibm 
n  hlwD  «nfftuiftii  und  n>  hmigt,  dan  dindbe  vadi  iridemifliiig  mm  nr  idl  wiiMr 
miuderjährigkeit  dem  gralVii  I.udwig^  vnti  Alt.ingen  C'-mucliffn  \>rm.'n'htn!S5:>;s  seiner  lehea, 
nnnmehr  den  p&bgrafen  zn  einem  gemeiner  annehme.  Lünig  iL  A.  Corj».  jor.  fand. 

1,897.  Mov  III.  WMftt[^ktaibr.tar.  87«. --Btff.Iv.«(;89«S.  SMl 

kommt  fnr  <:irh  nnd  Rapreeht  d.  j.  mit  Earl  IV  überein,  daee  ihre  amtlente  drei  jähre  nachein- 
ajidrr  ki'in"  l  iirger  oder  armen  lente  d««  kaisers  und  bGhm.kO&ig8  in  keinem  ihrer  schlOeser 
und  landen  aofiiehmvn  («llen,  '  liii»-  dn-.  k.>i>ers  "der  -eine«  lliqptaHlBi  dlMMlti  d«B  Walde* 
wilUn.  £arlar.  Copb.  468,7-1.  Winkelmaun  Acta  2,b63.  998li 

TerbSadet  ädi  mit  dem  Irarggraftn  lYiedfieb  mm  Nflmb«itf  Ot.  HfliMilMn  rrfduardi.  Um.  ZolL 

ur.  T><ii  ex  .-T.    -  Reg.  Boic.  I'.J^I.  3363 
zQsammeokukft  mit  benag  Stephan  and  Margarethe  sutter  d«a  hanogs  Meinhard  Ton  Ober- 
baien VBd  nrol  in  ndicn  dw  Iwirtora.  —  Qmäaa  B/tgmA.  Chnn.  3,128.  Hnbar,  Verein. 

Tirol'  70  nnm.  3364 
gchiieäsi  iiiu  tieiu  niüikgritltu  iiuduli  vi^u  Baden  einen  ert>vertr«kg ;  (Liniach  venuacbt  ersterer 
inr  den  fall  seine«  absterbens  nhne  leibes-  and  lehenserben  dem  letzteren  nnd  seiner  fhiu 
MechtUd,  Baprtdkta  Mhw«at«rtochUrH«idol&hräii,  da*  ob  20.000  UaiiMrgnUao  danp&ix- 
grafen  Tom  räebe  TtittHild«!,  dam  TTOdberg  borg  and  itedt  nnd  vcfdkditet  wf  diapCudäeSiiA 
LielK'nsfü.  Dagegen  Temi  icht  in  gleichem  fall  ni.irk(rraf  Tttid.-lf  dem  pfalzgraffen  all»:'  seine 
landf  üud  leute  nnd  Terspricht  davon  bei  leL^titi-n  nicht-'  /m  verkaufcD  uud  in  vurpfätuden. 
Zeogeu:  Wilhelm  graf  von  Katzenellnbogen  nnd  Johann  d.  j,  graf  Ton  Spanheim  f.  d.  pfalz- 
grafea,  HwBanaaa  and  WUbtlm  gabrödar,  giafto  von  Ebersteia  t  d.  markgrafUu  Utk.  Rudolfs 
»r.  1^arter.  lumaareh.  and  flteatwdk  (2  «oiiMlgnngen).  SdiAptin  ffift  Zw.  6  nr.  275.  — 
T'rt.  Rninrefht?  Kar!?r.  (V.ph.  Iii-';, 7".  3365 

beurkundet  «ine  ^LwitfCii«»  ibm  und  denen  ron  Windeck  darch  den  grafen  Wilhelm  von  Kb«r8t«in 
getroffene  «intechoidnng  nber*la<  d  rfllugilnsheim,  welches  die  Ton  Windeck  dem  pfalzgrafto 
frei  zu  öbenutvoitHi  Ittban,  wofür  deraelb»  UuNO  200  galdiMi  nnd  100  pftwd  gtaaalwBgif 
Pfennige  sdnldtt.  Kirl«r.  Oopb.  468,74*.  SMS 

echaldet  Bnrkard  von  Seckeudorf  wagen  eines  rosskaofea  300  florentinar  golden  and  rftomt  b«i 
versäom&ng  des  termiua  demaalben  daa  recht  eis,  ganannte  mmnw  »nnter  den  jndaa*  so 
n«1im«D  anf  de«  pMsgrafen  Bchadm.  Xarlar.  Cop^  463,7$v.  3M7 

Dit'ther  tians,  ein  edelknecht  wird  de$  pfalzgrafen  burgmonn  zu  Lindenfels  nnd  gibt  ihm  dafür 
sein  pnt  ?am  Nopp^nberge  unt'Thnlh  Frir^ff irrnnd  :iuf.  f-tuHg.  !f,  Copb.  82».  3368 

gibt  Kail  iV  wiilebrief  zur  Verpfandung  dvf  lesUt  A<ieli>urg.  Karlsr.  Copb.  46ii,Ö9.  336{> 

galoM  dem  reiche  nnd  dazu  Karl  IV  als  könig  too  BOtanan*       dM  lateteren  tod«^  keinen  der 

gebrndvr  Rudolf,  Friedrich,  Albrecht  nnd  Leopold  luitoge  foo  Oaterreich  zum 
k6nig  zu  kieseu.  Ur.  München  »taattiarch.  Acta  Pal  6,351.  —  Das  gleiche  gelobt  B. 
«rzb.  üerlach  von  Mainz,  ttudt^n  '-i.  I  i  .  —  Lichnowsky,  Hab=h.     g.      11,  nr,       für  wen? 
—  Vun  weiteren  unter  den  kurfürsteu  gegenseitig  aocgetaascbtes  briefen  sind  mir  bekannt: 
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von  Karl  IV  als  künig  von  Bölmieii  för  Rnrrccht  (Or.  MOncheo  staatearch.  Karlsr.  Copb. 

■i^T.'i'i),  «iigL  füi  ilainz  ^^Gaden  3,465.  —  Licluiuwsky  4,610  DT.  .iSI  nngfloau),  Trier  f. 

Cöln  (Hontheim  2,222,  Idchnowsky  ib.  nr.  349,  irrihfimL  als  gesamintnrlnmde  der  kvrf., 

SachMD  f.  Baipnchk  (Or.  Mfladuo  BtMüanli.  —  IMmmtkj  iik.  nr.  350  flr  wen?),  Miiin 

t  Biqpreeht  (Or.  nndiMi  ikmiL  —  liehnomlcr  fb.  tu.  SM  lllr  mnf)  —  TgL  Beg.  1^. 

nr.  383ß  (nut'enan).  :?37n 
(Nfimberg)  Karl  I?  bearkoadet  «in«  durch  g«aaautd  fäiaten ,  daronter  Uuprecht  d.  a.  o.  j., 

xwi8chen  dem  bischof  AltaMllk  WH  Wtntarg  und  den  von  Wftrzborg  nach  Nflraberg  and 

in  aadwe  reidusadto  fmofHUB  Vtgm  gatawAne  «itwihdiihim.-»  3ag.  Btiß.  9,57.  Rüg. 

Zar.  nr.  8840.  3371 
entscheidet  mit  den  kurfUrsten  Ton  Mainz,  Sachsen  ond  Tri«r  bafc  BUnteg.  Or.  Mflnehen 

reicfasarch.  Hon.  ZoU.  8,  nr.  508  «s  or.  —  fiag.  Boi&  9,58.  SSTi 
gibt  Cotmd  genannt  Fitaeher  und  Miner  fran  im  hat  n  AltinhoAo  ra  «rbleheo.  Sarter.  Copb. 

scholdetUlrich  demOibenbeck,  börger  zoAmberg  200  tlorentiner  golden.  Karlsr.Copb.46d,7  3. 3374 
zetig«  Karls  lY  fnr  das  hocbstift  Speier.  ~-  Benling  U.  B.  d.  Bisch,  t.  Bpeler  1,621.  —  Bag; 
Kar.  nr.  3846,  8847.  8376 

Tarkihk  Mama  im  Etmmt,  bttrsar  m  Ambaii  den  kamnar  n  Kwiodk  Svin.  Oopb, 
468,78n  Wn 

schnldet  H.  dem  TnMtvg,  biip  i  /.n  Aoil^erg  100  golden.  Karin.  Copb.  463,74.  8877 

nrlailit  «m  gattnar  dkorte  «lUanHauiaadenHadaiir,  tafligar  «aB^ganalNDf  mdwipaurtiMi 
ciMB  hala  n  fUmii  adt  ohmd  ;  «ctd  wanwaa  hniM  namlMB  ftiwin  nH  aima  giffln 

anabel  nnd  eynen  blatten  hot  mit  «iuer  silbir  cronen*.  Karlsr.  Copb.  463  7"  ^  H378 

freit  die  gaiitUchkeit  von  Langtafeld  nnd  Otluantt  von  der  weltUdun  geiichtobarkeii  Karlsr. 
Oapfc.  468,56.  3179 

gibt  Conrad  von  Eosenlu-rg  seinem  vitztom  zo  Amberg  vollmacht,  dass  er  eine  »narrmg"*  haben 
mag  »omb  ailt«  m  Walt  und  xn  der  landgrafschaft  gen  Wo(a)ld*.  KarUr.  Copb.  4G3,t>l 
(dorchstrichen).  8330 

BiauBt  Gottlieb  den  joden  om  der  dienst»  irillan,  die  er  ihm  nnd  seinom  hofgitiuiib  gaitliaii,liini 
arzt  an  nnd  befreit  ihn  von  den  Ablieben  jodensteoem.  Karlsr.  C«pb.  463,56.  ZalMhr.td.0. 
12,180.  3881 

Terleibt  dan  Jndaa  n  ir«uiaAt.di«  Jndunachnto  diaalbat  oad  die  du«  galUirigiB  hoMit  gbna 
Jede  baadivano«,  «a  kailigan  sbia«  HK««noiniiiaB.  Kariar.  Oopb.  46S,56t.  338t 

beancht  mit  Karl  lY  nnd  andern  fdrnten  Ht^geiisborg,  wo  bei  einer  zwischen  dem  gosinde  der 
amraaaDden  henaehaftan  «otatandaoan  raiberei,  de»  p&lxgnftn  vititai  akb  isa  mittel  lagt. 
.  — >  flmaiaer,  PagaMt.  Ctom  8,184.  Sag.  Kar.  nr.  8866*.  3W3 

Boprecht  d.  a.,  Stephan  d.&.,  Buprt-clt  d.  j..  Stephan  d.  j.  nnd  Jolmnn,  henoge  Ton  Beiern  Ter- 
bänden  Bich  f&t  herzog  Ueinhaid  ton  Tirol  gegen  dessen  bisherigen  yormflnder  ond  geech&fta- 
fahrer.  Or.  München  reichwch.  Karlsr. Copb.  463,57.  Westeorieder,  Beg.  OescL  Meinbaida 
beil.  y.  —  Beg.  Boic.  9,62.  Haber,  Yereia.  Tirols  mit  Osterr.  211^  or.  248.  —  Genaanta 
bair.  adelige  treten  bei  Westenrieder  beil.  10.  Q.  o.  Er.  6,474  ex  or.  ~  Beg.  Boic.  9,62, 
Hoher  ib.  nr.  2-J7.  —  DegL  Müß<'hcn  u.  eil  oberb.  ptidte.  Karlsr.  Copb.  4t).S,.')8.  Westen- 
rieder beil.  6.  Mon.  Boic.  SS^IOT.  —  Unber  ib.  ur.  247.  —  Kbenso  zwei  w(jit«rp  adelige 
Westenrieder  baiL  11.  —  Hober  ib.  nr.  249.  —  Item  eodem  anno  et  post  fietun  pasche 
[i9r.81]  «litogM»  gntria  ktodoflaaBaTariu  super  totela  seo  cnraJüiiilMriiiMidiiiMiia 
BiuAHÄaig«naisalAHlaBaiwla...«se«  «t  pro  oo.  qoia Bnpertai dn Bknrarfa <t aomb 

Palatiuns  Bheni,  de  quo  aupra  dictum,  et  St^phanus  senior,  ac  Stephanus  junior  filiuH  eiu*, 
dooes  infinioris  B^warie,  qoihuä  tütau  duxAiutri«  a^ibttihat,  ex  luia  parte  contendebant  ««»e 
tntores  et  coratoree  prefiati  Meinhardi  ioTenis  tanquam  legitimi  tatores  secondom  legem  d- 
Tilem.  Sed  alii  aobitoa  terre,  oonsUiaiii  pataisaiMdaiD,  4pa)MaRid«rioasfiliaB8t9haoidncis 
preecripti  iwiilatatt  cx  alia  parte  wUUUk  ToUbaat  am  totma  «I  «ontovaa  fmktt  jawiis, 
iB4iMini3iHpotaalat^  at  taaqaaa  kü,  qvitai  flUoa  Mk  eounlMia  a  paiBk  ItfidUba« 
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paitiam  aliqae  cinUtag  terro  adheeemnt  Et  cnm  nrob«  parte»  cvaa  magna  comitiT»  uma- 
tomm  se  pwaesant  ad  bellam,  et  hoc  invicetu  vidnie  dlxissent,  contigit  caai^aliter  tnnc  in  feato 
corporis  Christi,  qu  id  fuit  Wl.  kaL  jolii  [jiuü  16],  qnod  iiem  luarcbiu  iavenis  devenit  in 
potaatatem  partia  adreriie,  videlicet  doeis  Stephaiii  «t  aibi  adbereotiDiit.  Bt  üc  sine  hello  ab 
iDTiaem  roceBBernnt.  Henr.  B«bd.  hü  BNunr  4,549.  —  Y0.  t.  «hMMWlagto  4.  «iBzelnen 
erpignissi'.  Hnl-nir.  Ter.  Tirols.  S.  72  anra.  ^;?St 

bekhat  Tieter  and  Haiu  TOn  Parsberg  mit  gutem  zu  Xetfwaagt,  die  ihr  Tater  Tom  markgrafea 
Lodui^TMBiMtaitairnbtaibMk  Kühr.  Oopb.  4«8,60.  St» 

♦Thalt  vun  Tiel*T  uiul  Tlaiis  vnn  PursTw-rg  (alias  Parxberg)  oiTuung  ihrer  gMoluUBigen  f«at»» 
and  gibt  ihnen  zwei  jahza  nachelnautivr  2UÜ  guldan.  Karlsr.  Oopb.  463,60.  8886 

h&tt  nftK  aaiB«  ludNhnniw  CT  Amberg  abrechnaiigaiidblalMdeiBtanMnMiffotei^iWni 

271  pfond  heller  scholdig.  Karlar.  Copli.  WinVelmann.  Acta  2,fi6:?.  8387 

gabiatat  •Um  Miluin  ootertluHMa  in  Sftjwii  für  aeiowi  Tett«r  XaiiUiud  tos  Tirol,  dae  belehlen 
OmnitaiMltimmlmgiilKlmumAa^^  tat  Itateltraiber 

gehorsam  zu  mn.  Karl.«r.  fnpb.  46^^,61  (dürchstrifhon).  t?^^ 

weift  seinen  landschreiber  Heinrich  zo  Arnberg  zur  laUaug  rerschiedeuer  wirthu^^huldeu 
KMlMr.  Oopb.  4<8,i9. 

gibt  seinem  Titztnin  zn  Ambt-rr  f  ".n  i  von  Rosoubnrg  ToUmaeht  Ihm  zn  flipr-Ti  and  2000  pnlili^n 
zu  verachaSeu  in  diMii  ^ipliui.eii  kut^^  di-s  pfalz^rafen  nnd  Sföner  bainschan  Tettesn,  gegeu 
die,  welche  hersutr  Meinhard  tuii  l'irol  ,vün  ans  nnd  sinen  landen  and  lilM  AuhI*.  Karlsr. 
Oopb.  468,60'  (wo  die  aU        ohne  zw«i&l  «ia  MhiMbfeUrMr).  tttO 

Terspneht,  im  Mlameh  ftOmBnrtnf  ^BiikBiiMKflBidaiBdlanhflll^  dlsUigar 
Ton  Fforzhüim  hui  nlkn  ffe  mAffit»'MUI£  VltglMilbm  irbnliinilliftB  n  lassen. 
Sarlsr.  Oopb.  468.6U*. 

g«bl«M  dar  aMH  VUdbaiig  im  markgiaftn  ladotf  fan  Bata  aa  IraUigaa  XMar.  Oopb. 

bewillig  die  Terltiihang  d«ä  kiichsatzoä  2U  Kirchaim  im  Womiftar  bistham  durch  den  mark- 
grafeu  Rad^lf  von  Baden  and  seine  gemahlin  Hechtild  an  das  klosier  MalenbroBn.  losar. 
dam  bneC  dar  Mrtam.  (h.  Stattgait.  ateatauelL  Karlae.  Oopb.  464,4^  («diaa 
dataiB^ 

schuldet HiiiHtHS  Menges  börger  in  Speiar  100  golden. Karbr.Oop}).  1C3,61  (dorcbstrichon).  3394 

aokoldet  Engelbard  m  ffinobbmn  ftOOO  Anaattnar  («Uan,  wo»U  ar  XoabMk  and  BMriyjM 
wieder  gdOal  Ikrier.  494,2^.  fSW 

gibt  dem  marVyrafen  Kud'^'lf  von  Badfii  zu  dfin,  waser  zwischen  datiini  db  liriefes  and  nächsten 
Martild  aa  aainar  nothdarft  aaf  aeia  laad,  laste  und  gut  borgen  wird,  seine  ainwüligiing. 
(d.  8.  liu«M*llM).  Gr.  Xa>lar.baiiaBnk.^Ibrlir.Oapk  468,44  MM 
Caspar,  Ba1ta.sar  nnd  Mekhior  Starkerot  beweitf'n  «lern  pfali^^rafan  «mahlateb  fiUan,  die  si>> 
als  baigleheo  za  Lindenfels  empfeagen.  Stattg.  Pt  Oopb.  8^^  8897 
(Tacbaa)  Eni  17  idhUlgl  4M«dbaB  ^  7000  UmMau  gMm,  «■  «alflia  ar  Btaahaiaa  aal 
Mosbarih  von  Entrelhard?  vm  Hirschhorn  orben  gelöst,  aaf  die«o  bereits  vom  reidie  TerpGbi- 
deten  städte.  Or.  iuirlsr.  G.  L.  A.  a.  Mdnohett  staatiwrcb.  iLarlsr.  Copb.  457,28.  Wink»l- 
mann,  Act»  8,566.  Mtacbr.  £  4. 0.  88»458.  —  Bagi  Kar.  nr.  8877.  SritaAi;  1  d.  (   -  ^ 
1,847.  339t> 
(uff  der  Testen)  Bapredit  d.  L  «. }.  IconaMn  wegen  dar  talariaakn  «ad  «JlrinfAw  lahan  daUn 
nberein,  dass  Ruprecht  d.j.  dieerlhon,  unbeschadet  ibiBMr  gaiMaiuOiawa  laeMaangilgen  soUeu 
Or.  OoUana  slaatsacdL  £arlsr.  Copb.  51S,62t.  3399 
bewilligt  OontaHoHUtDant  ron  Zeichenheim  (da)  eise  kongdUa  auf  dar  frobwibls  mOermers. 

h«im  ZQ  Tcrkatifen.  Karlsr.  C^rb.  464,.^».  8400 
fralt  dam  kloster  S.  Lambrecht  den  hof  genannt  Schnrheim  bei  Taastat  6  Jahr«  lang  Ton  aOan 
K«riar.flapK4«4>6.  8401 
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v.%11  BaJ"]i  L'un.  >liä  TVcolt.rin  mit  fiOOO  gniJ^n  vmi  dtTifn  von  WinJftk  fc'nlöst.  auff;epebe.n 
und  k«iiie  ford«rang  mehr  haben  wolle,  anie«r  das  Ofbrangsreoht  Karlsr.  Oopb.  464,6.  3102 

IwwUUgt  üomttä  mun»,  tOam  hnSm§  Birialft  (iniblidiiB)  idiB  tat  wtaMf  d«  InoHt 

Grfinaa  an  Werner  Knebel  burggrafen  za  Stalberg  mii  mUHÜBl  4mmb  Imte  pfiüsgrftfl. 

hoflneuter  am  1800  gnldeo.  Karler.  Copb.  464,7.  S40S 

iMfleUtWwiurSiMlMlInirggrafsn  von  Stalberg.Winrich  s^m  zollnliNnMirisOnbnid  JoliiinMt 
toUflchrnber  zn  Bacharach,  dem  Heinrich  von  BrUktim,  pAliisehem  Titztnm  yon  amtswegpa 
alle  jähre  100  zn  Caab  and  50  gnlden  za  Bacbaradinirddian.  Karlsr.  Ciipb.  4C4,8n  3404 

Infiehlt  Wimrich  leineiu  zollschreiher  zu  Caab,  den  rittar  Johann  Ton  Waldeek  iniBeludl  n 
Lofdt  od  J<dmBV<nLanevk,  brüder,  in  einen  tomoi  an  wU  n  setranfttr  350  pftuidtaflUai^ 
vonm  dam  «ntem  200,  dem  letztern  50  gebflhren,  wofltr  UU»  bargnuumeo  auf  der  fMa 
Sorenborg  geworden.  Karlsr.  Copb.  464,9.  —  Cod.  dipL  Vum,  IJSjUXt  4Ktar.  3405 

Johann  nn  Waldeck  «MMAaU  m  Lonk  gibt  dam  flUigntai  lamt  Agmimto  300  pifend 
fedkr  wrf  eigene  gtUtr  M  dar  Bonbaiir  weirdain  nA  diam  atebttT^ehen  nl^'b«  n  wvllan, 

Or.  Wiesbaden  staatsarch.  —  Cod.  dipl.  Nasa.  1,3,340  extr.  3406 

SOftUiiid  vm  ffineUmini  qpittirt  d«m  pfidigf.  6000  gnldaii  von  der  yfliadachaft  «ofMaabnA 
nttd  efnäbaitt,  wom  «-  8000  tot  datnm  das  brirfta,  8OO0  Om  DiaUnr  dar  fiwfh  tob 

Heidelberg'  für  dt-n  pfaligrafen  erlegt  hat.  Or.  Karlsr.  0.  L  A.  Copb.  46f>,r.6.  3407 

Tanpiicht  ein«  schold  das  oarkpilln  Badolf  von  fisd«  von  1215  pfimd  haU»  «aOoniad  r«« 
IMadi»  MIs  dar  msrkgnf  nH  lod  abging«  nd  aafai  laad  m  dis  PfUs  Mt,  tbanalBHa  «n 

wollen.  Karlsr.  Copb.  404, ^.^  8408 

•nbischof  Qerlach  Ton  Mainz,  Bnprecht  d.  L  a.  j..  die  bischflfe  Dietrich  tod  Woms,  Gerhard 
von  Speier,  die  grsAo  Walnun  Jim  Spanbeim,  Hefanieh  tob  Y«M«n^  Madrieh  d.  I.  vnd 
Friedrich  d.  j.  Ton  Leiningen,  Emicho  von  Leioingen,  Diether  tou  Eatzenelln bogen,  Heinrick 
wm  Spanheim,  Philipp  herr  za  Bolanden,  die  st&dte  Mainz,  Worms,  Speiar  nnd  Oppenh^ 
schlieeMn  einen  hund  tsßgca  di*  ^büs.'  gcifllsrhatt  •.  Acta  l*al.  tj,:t:«2.  —  Schaab,  Städteb. 
2,237  nr.  177.  Heg.  Kar.  Teichas,  nr.  Hier  lönd  doch  wohl  die  aas  dem  framösisch- 
engli^(^tibii  krieg  entlaasenen  s^Sldnerbanden  gemeint,  die  einige  jähre  später  1365  nnd  1875 
ins  £lu88  aindrangen.  Dia  ettta  natikri^  TOB  ikiwn  aaHntan  kam  sdhan  im  fri>r.  1861 
oM^  StaNsbug.  ScbOpflin  Alast  dipL  2,338.  UQ» 

Tertr^^  den  UsahsfCkrhivd  TOBBpakr  mid  dla  gNMiiMr  darbuf  Alt»WsiMiB.  EMBr.OtvlL 

404,1  r.  »410 

schuldet  uacli  einer  abrüchnung.  uclchä  sem  borggraf  za  Stalharg,  Werner  Knebel  mit  den  kiadem 
zum  Jazigao  in  Mainz  gtbahr.  .j«'iis»lben  2ö32  gnlden  IT  boUer  wl  Mliills  liftr  in  rier 
gnsae  tono»«  am  zoU  n  Bair.han>fih  Karlsr.  üopb.  464,1 1\  Mll 

üchHasrt  mit  barggraf  ffladrUk  von  Ullrnberg  ein  Tieijfchrigas  btndirisSi  Or.  MlMiWB  talAs 

arr^i.  3419 

(Jnaldvti)  Karl  IT  Ttraiat  nck  mit  dam  p&ltgn&B  Abar  das  «adisalaaitiga  galait  in  beidar- 
saWgaB  «rthadan.  Or.  IttBdMB  sbmtaNb.  Xulsr.  Oopb.  437.88.  mBkdmaan,  Acm  2, 

,ir.  8R4.  —  Zeitschr.  f.  r].  0.  2^1,45^.  Beg.  Kar.  nr.  3418 

oüt  Bapraohts  bvwiUignng  kommt  markgnf  Bodolf  tob  Baileu  mit  Iforxhaim  wagaa  raidrang 

dnargdUadbaiaiB.  Zvlar.Os|k.  464,13«.  tiU 
bawilligt  Hennelid  von  Erlekeim,  rittcr  Heinrichs  ron  Erlekeim  söhn,  näher  bezeichnete  gdtar 

talÄdenbach  an  äro^s  Heinrieh  TöuKrUköuo,  Titztuu  xa  Heidelberg  im  verpOLnden.  Karlar. 

Oofb.  404,18.  S416 
sehuldet  Conrad  Msrawain  Mbgar  sb  Btiaaabwg  719  nalden  10  pfennig  und  aetat  ihn  dattr  in 

«Inen  toroc«  am  nU  n  Oamanksim.  Karlir.  Oopb.  464,13t  (darchstrichen).  S416 
sehnldet  Conrad  Meranki  bftgar  M  PHaMkon  1100  flonrtmr  gtU«.  KMItt.  Osph.  4n2.l  4 

(dnrchstricht'n).  8417 
bawilligt  «ine  rerfOguig  das  aeInnlnB  Opoiad  m  Briwa^  Baak  vaUkir  in  IbUa  aMiilianB 
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(Nürnberg)  nciiirich  graf  zu  S<  hw;irii>urg,  des  kaisars  hoMcbtor,  !i  ri-liit  l' ■ii;irir:t- ii  forsten, 
gnfea,  rittem  und  st&dten,  daronter  Boprecht,  dw  Bngrihard  Ton  W«iaib«i|;  mi  gtoaanten 
gmm  m  aMmm.  —  Btt-Wk,  VT.  M11» 

Baprecht  d.  i.  n.  j.  v^Thrnnlfii  >irh  mit  Karl  IV,  falla  m  wf-g^en  ihrer  anspräche  an  "Rrol  ninl 
Bertemf?),  [Keratin  ?J  uud  der  ^huld«2u  m  Bajeni,  die  Ladwig  von  Biaadanborg  and  henog 
Ktiintiiuil  g*>1ia8«ii,iuigegriffen  wfirdan.  Karlsr.  Copb.  464,16.  Winkelmann,  Acta  2,867.  S^MI 

Karll?  Tarköndigt  einen  bofgariditHpnidi  auf  klage  Fritz  WaUt'a  Tin  SicluHiliar,  diener  Qts- 
lachs  -mn  Hobenlohe,  betr.  stadt  und  barg  Luden,  dl«  von  Baprecht  n  lahio  rflhr^  Ton  den 
»k  Tirirli  herr  za  Hanan  m  hhm  «'mpfangrin  »and  sie  in  auch  IM iiWBt  Whr  ingt^erbet 
Bind,  in  leheosweia*.  Keaas  Archir  f.  &.  6«echichtakaiide  8,138.  3481 

(Ndrntmff)  Xitil  IT  gwtilM  im  pbhgnta  ^  «likr  fbufuik  miBadMUbm  n  te  ilni 
Toin  reiche  verpfändeten  stadt  Mosbach  za  riehen.  Or.  Mosbach.  Wlnkelmaon,  Acta  2,r>67. 

—  Z«it.M  hr.  fc  d.  0.  ii.  F.  1,  mitth.  103.  —  Aach  iiiser.  d.  revers  Baprechtav.  18.  april  gL 
jahres.  3422 

2cuge  KarU  IV  für  Itlust.T  SchönthaL  Mon.  Boic.  26,17R.  8428 
zeuge  Karls  IV  tdr  die  Aagnstüiememitai.  —  B«g.  Kar.  nr.  3900.  84S4 
dagL  fir  die  huggnhn  «m  Blmtaf.  —  Bag.  Xw.  8984.  8488 
zenge  Karl«  IT  för  Ludwig  i.  tHmu  WOA  Otto  vaa  IhiBtalliaf.  tkM  <M.  Bmil  11,6,95. 

—  Beg.  Kar.  nr.  6969.  ft4Ü« 
Emieh  fiwivm  Ubäagm  iNkgt  dia  1000  SanmÜBar  goUgiUMi^  41»  <r  tob  pbhgnhi  ab 

bnr^ann  ni  Wolbbarg erhiett,  anf  iiIiM \ iiiiniflllii  in HuMfiMlliihn. fl«—|lfciiii liiiil  ITiii  Ti  ii 
h«iin.  llmd.  üniT.-Bibl.  Lehm.  Pf.  OoUeci  bd.  6  (fiB.  jßkt).  3427 
erkUrt  za  fdgv  it's  eingerückten  briefe8Karl8rV(nr.  8422),  dass  die  geoannten  weücr  zur  stadt 


Mosbach  gahAno  solleo,  erhöht  aber  dattr  die  biaherife  ■teMT  roa  150  pfiud  haUer  nf 
1 80  pftmd.  Or.  HiMbMlL  bitor.  Ovp^  404,1«*.  —  ZaifwAr.  1  i.  0.  IT.  F.  1,  mlUk.  104.  tftlS 

emenert  eine  bewillignng,  da.sK  Hurkard  von  Wolfskclen  ä«ine  fraa  Christine  mit ,  Wiwchen 

Bibaloa*  banridant,  nachdem  der  erste  wiUebiief  rerbrannL  iLarlsr.  Oopb.  464,1 7n  S4S9 
gibt  ein  bam  mlMddberg  gelegen  »M  den  Angoftinar,  ejn  site  gen  Wllhel« ftabalamwaw 

hofenicii<t«r8  hase  ober  and  an  «'jne'r  sit«n  gm  Fritzen,  Smyds  hase  aber,  das  fnnoals  eta- 

wane  gewesen  istliftlina  de«  joden  bas'.dem  Bynelen  »einem  joden  za  baoen  and  za  bessem. 

Or,  HM.  CKIAa.  IM.  Kiite.O(vk  404,17*.  8490 
belehnt  Walthor  von  Tries  mit  d^r  Togtei  in  dem  dorfe  Kirig.  Karlsr.  Copb.  464,18.  3431 
Terlsiht  der  Stadt  Arnberg  9  jahmi&rkte  je  t)  tag  buig ,  anf  a«nntag  vor  pflngatan,  s.  Jacob  nnd 

hwMrMhnag.Kaitor.O>fl>.40«,ao. TttdagitwllniiilM, T.äm3mgvik.n.  tm 
bewilligt  den  Amb^Tk'em  dnn  znll  in  der  ?tadt  and  anf  dem  erxberge  znm  erteaen  Ton  mancm 

and  thSrmen  and  iinJerni.  Müm  h«n  reichsarch.  OberpfL  Oopb.  153,221.  LOwenthal,  (r^bch. 
Amberg  ark.  -iT.  8488 
varleiht  dem  Siafried  Zeissen  and  ContsHnon  rtm  CtanniidiB     B^gtUdtti  nnterhalb  TIalikli 

berg  bei  demaeekarfkbr,  gegen  2  Vt  pftnid  halbrJttriUM  «Iiitat.  Volar.  Oopb.  464,21.  titf 
graf  Heinrich  (n)  Tim  Sponheim  undAdelbei  '.  ufin-  gemahlin  stiften  mit  b«wilUgmig  des  pfala- 

giafint  «ine  oaplMieipf^de  ia  d«r  kipeUe  m  LidtteDb«ix>  Karlsr.  Oopb.  464,25^  —  Lali- 

nami,  fiMk  T.  Spnhflim  1404  «rtr.  Mli 
Tarleiht  Wernor  Knebel  titirggraftin  zu  8talberg  und  .spinc-n  orbeu  einen  halben  tomo«  am  zoU 

za  C&ttb  bi«  zur  lOaang  mit  1000  goUan.  Karlar.  Copb.  464,18v  (darchsMehen).  8486 

eateheidet  zwischen  bischof  IHstridtTmWonMnnflgiaf  Walnm  too  Spanheim,  irannA  1«Wnv 

für  allf>n  des  bisthams  w*gen  ihm  gewcirdanen  schaden,  insliMondere  Ton  biechof  Salmann 
her,  die  feste  Stein  sowie  ^e  hUfte  der  j&hrliehao  einkttnft»  Ton  Ladenbutg  bis  zur  räck- 
zahlang  Tun  28.000  goUOiMMi  als  nntaq^fead  balndlni  «dla. falimw,  Ob.  t.  Span- 
heim 224  extr.  3437 
{za  Hand  Oeware)  Baprecht  d.  a.  u.  j.  Terloben  dee  letsteren  toehter  Anna  mit  dem  grafen  Wilhtdm 
TOD Baiv UM MtMn danalta 84.000 gmidm  niH|ilt  $mimtMu(Mk,  vagifHigiif 
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Wilhelm  ein  wittua  Ton  2400  gaidm  auf  BeosbaTg.Sif-gbur^  und  Hemag«nTerwhi«ilrL  KätIät. 
Copb.464,21*.  LacombletU.B. 3,639  TgL  ebeod.  644.  üod.dipLNus.  1,3,346 ote.  SiS8 

(m  Smi  €«inn)  RtpttOA  «L  L  «.  j.  «MIhi  Mr  BhluiMt  Oirar  M  mUtanir  ^  jiiliHiirtii 

Anna  mit  Wilhelm  von  Jülich  nnd  Berg  g^pgfbraen  Tprschrftihnngen  nacMolgimde  gcisehi : 
Werner  Kuebal,  burtrgrafcii  Stalbwr^,',  Wilhelm  Kii^^bnl,  hofm  uster,  Dam  (Tham)  Knebel, 
hofineister  and  Q«)rlach  Knebel,  Ulrich  vöh  Stbunenburg,  Johann  Hiinne  (Hoiire),  Cnne  Ton 
HiDBfiHrt  (Montphort),  Philips  Uluer  von  Spuükeim,  Johann  F&st  Ton  Lejan,  Djet«  (Ditte) 
IMtohabii,  Andres  von  Heppinheim,  schaltheiasen  xa  Alm,  Pioli—n  TOO  Uannbach, 
Peter  T«n  IGaUo  (Mileii),  «detkntoht»  Ebirtaart  CkMe  (Gross«),  edelkneeht,  Wemher  Kntbel, 
Conz  KmÜMlt  «olifi,  edeltaiMht,  Oonxe  and  TUetor  Ton  Venningen,  edelkneeht«,  Ingram  Ton 
Hentachohsheim,  burggrafen  zu  Alzey,  Emich  Slie,  burggrafon  za  Stminbi  rp,  Dietrich  von 
MerBheiffi,  bnrggraten  za  Kaprecbtseck,  Kerne  und  Herbort  von  Eppüsheim,  UeUHch  Walt 
Ton  Bechbejm  (Bocbth«ini).  karl.<r.  Copb.  446,28*'.  (Die  vbgMammutm  nunen  be- 
leicfanen  die  le«urten  der  orknnde  nr.  243^^1  3429 

(Heidelberg)  Clarisea  Ton  Schonenberg,  äbtisbin  dö&  klostur»  ^luwcnbarg,  Tda  Ton  Erlifcheim, 
prii  rin  and  der  couvtint  daaelbst  verkaofen  an  des  pfaUgrafen  getnahlin  Elisabeth  eine  gfllt 
TOO  7  pfaod  heUai  um  100  goMgnldan,  wakhe  di*  conrentaadiwaatec  £lae  gtnaont  dk 
HeideniM  aaf  kbuHan  «rUlt,  nach  deren  tode  genannte  gtlt  n  eeelames»«  Kr  die  pftib- 

gräfiu  bttstimmt  ist  Or.  Karlsr.  G.  L.  Ä.  3440 

(Prag)  Karl  I?  gebietet  graf  Eberhard  tou  Wirtemberg  und  der  Stadt  Strassbaig,  wenn  sie 
gagn  itsber  und  Mm  leate,  namentlich  gegen  herzog  Baprecht,  der  das  kaisni  tttaAum 
Mad  iai»  »AU»  ^dit^,  dai  ntebäbmu  Miteverfm.  Sitttir,  Olb. t.  VMnA.  1,  beiL 
139.  8441 

Terleibt  ab  landTogt  dem  Contz  Fritz,  bnrger  za  Speiar,  dai  fda|tnriMilin8pSMir«idG«rm«rB- 
heim.  Karkr.  Copb.  446,24.  Acta  PaL  7,228.  3442 

mitbeaiegler  der  arkonde,  worin  graf  Walram  Ton  Spanheim  sich  mit  bischt^f  Dietrich  vun  Worms 
wegen  aller  anspräche  an  de88«n  Tori^-iinger  Salnian  betrftgt,  der  bischof  dem  grafen  23.000 
golden  schuldig  wird  and  ihm  dafilr  Ladenbarg  oad  die  halb«  baigStunTHyaikUt.  JCarlar. 
Ogfl».4«4,37.8AHiiitl^ftM.tf.WaiBi.^ar.  206^IiAiiLOib.T.8paa]Him824atr.Ult 

graf  Barlcard  von  Hohenberg  und  Anna  Ton  Braaock  seine  gcniahlin  Terkaafeti  dem  pfalzgrafen 
sogleich  Mr  ihren  uefTen  Rndolf  ihren  halben  theil  aa  «ildberg,  Uoster  B«otiii,  dam  wald 
Bnrey  and  QdltUngen  am  m)00  florentiner  golden  und  stellen  maiiMbtkt  mL  Or.  Stnttg. 
8Uatsar<-h.  ''rhm'A.  Gfn.  t.  ZülIern-ITohenberg  ürkb.  n.  569.  3444 

schaldst  uUgenanriten  wegen  des  kaufs  von  Wildberg  Tierthalb  tsa3«<nd  galden  minder  dritthalb 
und  Tierzig  golden  and  setzt  zu  ^'eiBelu:  Syfiid  Ton  V^ntiluKen,  Tham  Knebel,  ho&neiatar, 
Wipncbt  TOD  fistmtid,  TOgk  m  Bnthaia,  ritter  filiker  lAndschad,  vogt  n  8tiiiiik«Kft 
Albfwhl  fin  BMtMottt  wnd  OoBte  VM  Tanring«!!,  ragt  n  Bbariweh,  <MlatBh*>  od  J» 

sechs  bärger  Ton  Brethfim.  Heidolfishwm  nnd  Wiltberg.  Karlsr.  Ctpb.  464,24.  2446 

gewinnt  WenurKaebel,  borggrafsa  zaStAlbeig,  am  1000  golden  sam  mann  and  seM  ihn  in  iinin 
lanMtarnNMMlliaQMlkliular  Oof»V4«4,26.— 0«d.4IpLHM  MM 

•ichcl  t  I  Ijiiun  von  Stein  ■'"3(*  liivrentiuer  gnlJen  weigen  der  dörfer  iViesenheim  nnd  Oppau,  die 
er  TOD  ihn  geldet,  aach  der  TerUute  wegen,  die  Johann  vom  Stein  in  dar  »schweachiachstt 
TCli«lNta|M«ntogwomB.  I«]«.  Oopk  464,9».  t447 

sichert  Bodolf  TOn  Hohenberg  das  rüi  klcanf<>Tecllt  MblM  flMl]%  4.L  dv  kUfti  SB  Wil^'  i  l- 
na  22S0  gslden.  Karisr.  Copb.  404,28.  iUH 

lUyoht  d.  i. «.  5.  iWlsn  für  die  Wilhelm  Ton  Jfllich  an  s  grossen  taiMiMii  nll  n  OMb 
TerschTieh«neD  24.000  golden,  obganannte  (nr.  2439)  theilweiM  in  anderer  Ordnung  Ter» 
ieirhnet«  goseln.  Karlsr.  Copb.  464,26'. —  Cod.  dipL  Nase.  1,3,347  extr.  —  Aui>s«r  den  ob- 
genannten  steht  hier  noch :  Johann  Ton  Me(o)rsheim.  3449 

bewilligt  schenk  Heinrich  Ton  EAutk  «in  wtttnm  flir  Mise  ftu  Am»  nf  dm  hof  n  Bichol»- 
heim,  das  gerkht  an  Gomp«  und  diebtUtnBditaWif  flr600fflBid.  Sair]ir.Ootli. 464^9. 
«»n,  CMi.  T,  BrbMh  uk.  72  (att  UMdMs  dmaa).  «MO 
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befreit  die  gÄter  deri  sj.Uais  m  Brunchweiler  bfi  Nen=ta  it  7  «n  sl*-uerii  um!  atnmg«n  auf 4 jähre, 
anflgenomfflen  der  eutrichlujig  v^n  40  malter  koni»  aal  de&  pl&lzgrskfea  baos  za  WiDziogM 
and  Spanndienste.  Karlsr.  Copb.  464,26.  M(l 

•chnldet  dem  ritt»  Ei^i^bud  von  Hii«diom  4000  florantiner^doi,  womit  er  die  feete  Wersau 
gelSst  bat,  aU  das  biscbof  Oerbard  Ton  Speier  rfriselmi  ibm  und  Engelhard  beredt  bat,  ond 
Terspricbt  ili»vs*?lbi;n  in  zwei  ttrmineii  Iwi  TlanH  ton  Hirschhorn,  Conrad  Landschad,  ritztom 
zu  Neustadt,  Conrad  von  UMtMtuberg,  ritztuin  mm  Amberg  ond  Petar  von  Maren,  propat  zu 
Wimpfen,  <n  bezahlen,  die  gen.  summe  als  iberettenisee  *  Ton  Engelharda  aehweatem  anflieben 
sollen,  fliisi  rirt  Jen  quiltangsbrief Tom  19.  jnni  1 3r>r>V  Karlsr.  Copt».  4e4.29'^.  40!»,ii5T.  ;H54 

Tflrmehn  die  vuii  ävmeui  brud«r  Bndolf  gestiftete  iahl  Ui^r  canonikate  der  »tifttikiiche  zuiSeastadt 
an  der  Hardt  um  zwei  neae.  Aus  einem  ridim.    18.8eptgl.j.Karlar.  Copb.  587,374. 3463 

Gerhard  von  Angellacb,  edellmecbt  and  dMMB  TfMv  Ooanä  üSnea  die  fest«  Angtüach, 
ebersteinisches  leben,  dem  pfalzgrata.  Or.Iallw.CkL.A.  Btottg.  Pt  Copb.  185^.  —  Widte 
1,385  extr.  3464 

■dtnUet  Hianea  Mmiwiii,  Mbiwr  n  BtnMbWK,  8678  goUcn  »hjbi«*  10  pteaig*  ni  mM 
ihn  in  8  tonow  u  wll  n  OtnunilHlB.  Bbra  inl  mttiltsliir:  writcnf  Bdtolf  tob 


Baden,  Wilhelm  von  Eber---t»in,  Johann  d.  j.  von  Spanheim  grafen,  Heinrich  \<,n  T  rüVnim, 

ritztnm  zn  Heidelbexg,  Werner  Knebel,  borggraf  zu  Stalberg  und  Conrad  I.and!K;Uad,  viutum 

tn  Keostsdt  Kikflsr.  Oopb.  464,29^  (darebatrichen).  3466 
(Ckrourahttm)  Joluum  «u  tkilmiftimk»  tniehiMi  Ton  Alzei,  gibt  dem  plhlzgnftn  Scfaarfeneck 

iJs  DMmlebtft  mt  Kiriir.  Oopk  599,350.  —  laihmann,  Burgen  2,183  «drtr.  3466 
belehnt  den  grafen  Wilhelm  ron  Berg  im  namcn  d<4  heizogs  Wilhelm  too  Jülich  mit  den  Ton  der 

Pfiüz  rtlhrenden  leben.  Or.  DösseldorC  Karlar.  Copb.  464,30^  Ucomblet,  U3. 3,648  ex  or.  3467 
Wirlcih  Paller  ein  edelknecht  ron  Hoenbnrg  Ofbet  Bnprecht  seinen  theil  an  der  gleiehnaraigen 

bei  Wegelnbarg  gelegenen  feste.  Or.  Manchen  staatsarrb.  3468 
Mhlüdet  Wtcnor  Knebel,  borggralen  m  Stahlbelg,  1500  golden,  die  er  «m  nll  za  Oaob  ud 

1lMbini9k  «Bweitt  Kirlir.  Oopb.  464,81.  —  Cod.  dipL  Nah.  1,8.848  oir.  MM 
schuldet  Adelheid  tnark^äfin  von  Baden,  genannt  die  Weckeriu,  .'OuO  florentiner  g^uld-^n  tnid 

flbarUsst  ihr  dafür  bis  zur  aUdavogWersaa  snr  awtmitiHnng.  Karlsr.  Copb.  464,3lT(darch- 

airfaih«).  Mi» 
Terschreibt  Wt  nilicr  Knrb«!,  scinHin  bnrg-grafen  tn  Stahlberg,  zu  den  haoa«  ßrünan,  das  sr 

gekauft  und  £um  kau  ii«s8elb«ti  /,ur  steuor  600  kleine  florentiner  gnldmi  auf  dm  7/>\\f^ü  ivl 

Coab  und  Bacharach.  Karlsr.  O  pb.  474,31.  —  Cod.  dipL  BiMI.  1,8,3 18  eitr.  :U&1 
Terschreibt  Heinridi  itta  dar  Wkooi  iahewltoglkh  lOOgnldMI  TOM  nll  aiBuktmk.  KaiiK. 

Copb.  464,36^  tlM 
Termacbt  Heinrii^  Ton  Erlekaim,  seüinni  vitztum  zu  HtidtDieic,  100  fMUflO  jHoUlih  aaf  dorn 

zoll  zn  Bacharach  lebeoaUngUch.  Karlsr.  Copb.  464,30'.  3463 
bestimmt,  daas  nach  oein«a  tode  der  graf  Jobann  Ton  Nassau  in  dem  tomoa,  den  «r  am  toUta 

CWtb  hat,  ntien  blaibeo  solle.  Karlar.  Copb.  464,33  —  Ood.dipL  Nass.  1,3,348  extr.  8464 

knriUigt  Jdmm  Ton  Stobi,  tmmA  vm  Odoabadi»  fBr  aaiiM  fWutUin  Adelheid  üa 
pflOdidNii  UhauigOiMi  la  dor  OftMaor  gonarkmif.  Karlsr.  Copb.  464,31«; 

Womher  Knebel,  hoteeister,  468  gülden  für  seoha  aagekaofu  bongst«  und  weist  ihn 

an  den  «oll  rn  C^ob.  Karlsr.  Copb.  401,32.  —  Cod.  dipL  Najs,  l,:!,;i48  eitr.  3466 

belehnt  Werner  Knebel,  burt^räfen  £a  Stalb«rg,  mit  dm  kiose  Gmnauwe.  Karlsr.  Copb. 

464,31.  3467 
kflodigt  nf  MttMi  dor  Mhwfcbisehen  h*mB  «ad  atftdt«  im  lMid£dedan.  Wolf  ond  fMdmr  VM 

WaMeok,  dodaa  mi  Zwingeaborg  und  dm  kBrno  WiUwIm  und  ihren  belfern  fehde  aa.  Boiiir. 

Copb.  464,33.  ^riog  v.  Uochfelden,  Zwingenberg  beil.  13.  Wlakelmann,  Acta  2,866.  3468 

bswüUgt  deo  grafen  Johann  d.  J.  tob  ^poaheim  du  tob  dor  Pfate  tu  lahaa  rfikioada  halb« 
thafl  doi  dflnfia  Woonengen  aa  rthow  Tottsr  tlflttftiod  tso  gyNhihii  oksrUsckaf  la  TjAk» 
w  TOOcBMoB  nvsnolMklMrtar.  Otik.  464»S8T.^LokB>€Mta.T.Bpnhriai  8,05odr.M69 
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bewilliprt  Mne  roii  >,'räf  Johann  <1  j.  T>-n  Spanhwm,  m\mn  trftnhaitern  und  seftlonb^walirotn, 
Wtrn>jr  Kiifib<>l  Ijurt^'prafeu  m  StallitT);  und  ritUif  I'lrk'h  vuti  Sohoneuberg  gefft'beii«  Ter- 
fügung,  WLiuach  diesulbcu  naoh  des  gmka  tudi-  zwei  ewige  mt-dscn  machen  und  daTnu  a«ine 
achold  aa  «jum  tornos  zufiacbaracti  dempfkUgra&a  b«uUen  soUeo.  Karin.  Copb.  464,88. 
—  Lftbnun,  CMta.      SyaidHim  2,95  «zir.  M90 

gewinnt  die  grafeu  Adolf  tin<l  .Tnhann  zu  Naät^au,  lierren  /u  Mcreoberg,  za  borgmanneu  auf  zwei 
thMlan  dm  Sarwbaig  hintor  Waldeck  bü  Lorch.  Karlsr.  Copb.  464,32*.  —  Cod.  dipLNasa. 
1,2,34«  Mte.  — Barm«.  l?iMMn.  —  (M.  «iL  IT««.  Ak«dK.  MTl 

Jobaim  Ton  Vimeboir  vnkiaft  fMNtaiigViv  4w  ptttaBMAil  Um  H  DkmlHdb  Earlsr. 
Copb.  464.52t.  3472 

iMAahlt  der  Stadt  Mosbach  lium  Volmar  Lemlin,  bflrger  za  Heilbronn,  too  der  jlbriilihsD  steaer 
CO  fbnd  ballMt  bii  ur  abUang  mit  600  ^ludf  dia  IL  gwuontan  HsUlmniuni  lehaUat, 
HMBBtlikn.  KudiK.  Ooplk.  44M^4f.  M7S 

nimmt  8alom<^^n  van  BoInlNUtf  gif«  19  goMin  JUulkihiB  lilW  1»  Nhoh  ml  MUm.  KhIk. 
009b.  464,34.  1174 

Backt  Bnarkh  am  Mri^arBtr  tm  IwrnifBftn  nf  iautW.  Arlar.  Copk  464,35.  S47ft 

verleiht  die  obere  Mühle  zu  Arnberg'.  Karlsr.  Copb.  464,3t,  S476 

gewinnt  den  grafeu  Willwlm  too  Kataeaelinbofea  aw  Ihdbbrdii  uf  linden&la.  Kadir.Cofb. 
404,84^  «47T 

Terfügls  dasb  seine  erben,  falls  er  in  fremdem  lande  stdrbe  nnd  Conrad  von  Rosenberg  sein  vitztum 
za  Arnberg  oocb  am  leben,  damsalben,  ehe  er  seines  amtea  entwtot,  400  ptend  beUer  geben 
Mllto.  Kwtor.  Oopb.  464,88*.  MV8 

unterstützt  die  herzöge  Ton  Baicm  in  ihrem  zuge  naoh  Tin.l  gegen  herzog  Rudolf  IV  Ton  Öster- 
reich. i>i«  einzige  qoelld  üb^r  diesen  ersten  zug  berichtet:  »IntHrpa  horrida  ac  molesta  snper- 
miiiuit  noTa,  omnes  dacee  Bavariae  contra  dacem  Aastriae  conspiraase,  et  plnres  alios  dacst 
ae  comites,  lidalioak  damtaim  dncem  palatioMm  Bapaxtaii^  et  ipsnm  borgraTiom  Noria- 
bergensem,  ürwiinim  4»  WlrtBfflberg,  et  plnres  aBos  mIiOm  ^tm  potentes,  qaortun  aliqoi  in 
propria  persona,  annala  manu  in  locum  liatenborpr  perrenemnt.*  Goswini  prior.  Mariaamont. 
relat.  bei  Eicbhoru,  Kpisaipaias  Curiemm,  anhang  s.  1 24.  Da  um  fär  den  monat  norember 
Toemt  kalne  nrlcnnden  vorliegen,  ddrfen  wir  annehmen,  dass  Baprecht  selbst  beim  zuge  n- 
g^f»  mr.  Im  »nsainmanhang  ntt  diHtr  ttnliselidB  fkaga  ateht  «hm  nraiftl  auch  die  Ton 
dem  MMt  «ehr  ooMmllflrigMi  YsitAMHpdch,  Chniit^.(P<a,1lHMHir.aiiNaoL  111,2,848) 
gemeldele  .^nwesenhwt  des  hery-ogs  Stephan  von  Baiem  am  hiife  Baprechis  ttt  Heidolberg, 
(aoLfebr.),  au  deren  gUabwurdlgkeil  ich  keiu  bedenken  habe,  wenn  aäch  die  weiteren  darauf 
bezöglüduamittbeUangen  des  genannten  Chronisten  keiueu  histdiriMiMiittaakteT  tragen. 8479 

Mtit  einen  tag  an  zor  richkrlkhea  entecheidnng  zwiachen  Johann  Ton  Than  lUkr  mdHeinridi 
Ton  Fleckestein  genannt  tob  Honsingen  wegen  1000  pfond  heller  schAdeo,  m>  der  kttten 
dem  ersteren  zngefagt  Karlsr.  Copb.  464,10^.  —  Lehmann,  Burgen  1,1-19  exä*.  3480 

Engalhart  Ton  Hirsohboin  qpüttirt  Bqpnokt  die  KSauf  Ton  Sinaheim  and  Koabach  iu&  9000 
galiMk  Or.  KtrlmdM^  flw  £.  A.  Eiftar.  Oirpik  4W,S7.  —  iniMMi,  OsMi.  ▼.  Oodiaim. 
extr.  S481 

Bchnldet  Heinrieb  Landücbad  2000  kleine  flor<Mttiner  gnlden,  womit  wie  auch  mit  aodarem  geld 
der  pfelzgraf  Wieebaden  TerpOiidal,  mt  mW  Uw  4illr  ia  iw  ast  SMaitaif  inl  Hillera- 
bltdi    K;-.rI  i.  fV,pb.  464,15»  94Bg 

Conrat  Uubner  von  H^jUkeim  ?erkauti  Kuprecbt  den  ab«ru  tbeil  «euiisi!  bei  der  Hainsbing 
gelegenen  holzes.  Mflncben,  reichsarch.  Oberpf.  Copb.  149,181.  848t 

gtti  wiUshtiaf  n  dam  wkimaHrtm'HWImiMtt  te  bmonte  rtn  Htraberg  (TgL  Beg.  Kar. 

■r.  8984).  Or.  MfindMn  nlehwnli.  —  Brwilnt  Von.  ML  4,  tur.  24  aom.  3484 
gibt  dem  Boppe,  Lutz  von  Helmstad  »  'hn,  ein  zwölftel  an  dem  weinzehnten  zu  Bergheim,  ein 
drittel  an  aeUnhn  morgen  weiagarten  gelegen  auf  »dem  alten  graben*  za  Haldalbarg,  wo- 
TM  Ib  TM  BbMAkma     nto»  wmi  dilttal  Ubn,  Mute  ival  ini  du  mpIUW  m  km 

nUhtn.  Eiflir.Copk4«4^8»T.  |l6t 
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graf  Bnrkard  Ton  Hohcnln     uuJ  Anna  von  Braun&ek  seine  ft-an  nigleich  für  Ukien  oeffen  Ro- 

dolf  VArkkoftn  dum  pfahgraleu  um  7000  pfnad  h^ikr  di*>  ^tadt  Bakcb,  dü  dOrfiar  Ober- aad 

Cntersalx,  Emmlogen,  Ebtukosen,  KtTr>ng«n,  SchOnbnuin,  Haugst«tt  halb,  Alt-BaUeh  und  d«D 

Iniintedd  WiUMk.  Or.  Statte,  itutavcb.  —  Sehmiid.  Gfii.  t.  ZoUaa-HolMObHf .  Or^. 

nr,  S7S.  SMS 
machreibt  den  '.ibgenaxiDt«n  wegw  des  kauft  TOn  Bnkcli  für  3000  pAind  hdl  r  >  uih  gdlt  Tun 

300  pfnnd  tat  der  gtwöbuliduo  tteMr  laHMdalbofg,  BnÜMiiB  utdHeidoUiüieÜD  und  setzt 

Mqi«r  gwulw  riUta  M  gaiMiB.  Kute.  Oofl.  464,8«.  MB7 
I^M  ilem  ,T«cke!n  mr  ■-'-nwelnbi-im  sechs  m alter  knunglU  ni  18  HUIlillf  ImOit  VDO  <}erbf«t« 

das4)li;bt  10.  l&hm.  JUiisr.  Copb.  464,^6«.  ft48H 
gibt  Wigmann  seim fUtaur  UbMMOa^ek*  bei»  wtä  ilra«fkiaatt  wHaiddbaiir.  Karlar. 

Cupb.  1Ö4,3S.  3189 
bewillig  die  suunng,  welclin  wildgral'  l'Ti»dmb  von  Kirborg  twiaclieii  OUo  «einem  eobn  uud 

Friedrich  seinem  enkel  der  wilJ^'rafschaft  wegen  gemacht  h§L  Knlsr.  Copb.  464,38.  S490 
bewilligt  Heinrioh  von  ?ild«u  die  bewidiuaiig  aeiiMr  tan  Loretta  von  Spaiüuim  Mf  AUeo^bD 

nnd  Brücken  Mnrie  d«r  «ntan  borg  Liehtniberg-  Eirlir.Copb.  458,10.  464,38t.  —  Lelm. 

Qfn.  V.  Spuheim  2,93  eztr.  —  BeTors  des  grafen  d.  1 4 .  junL  Straseb.  bes.-ai<ek  iDTent  3481 
Wilhelm  tob  Winnwwtfiin  dec  Lange  bekaoot  dem  pfiUigrata  aUa  fftmlliTiA  flbtr  BlMOti 

■ugdkM tnluibMi  lind  eiUlit  lUaiNiln,  41*11* vg^^  Or.Kiilv. 

G.  L.  A.  Karlsr  r  pb  457,8.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  28,454  (irrthümL  mit  mü  22).  2492 

(Speiw)  UiehirfEbeihard  Ton  Speier  schUaMt  mit  dmp&ligTaCan  ein  labenlAni^MlHaUadiiiaB. 
Xartar.  Oopk  511,288  «tr.  tüt 

bewilligt  dem  praff-n  Arnold  rr.n  Höenberg  an  Jutta  von  B.-rre«ptrg,  Wirich  i]iran  söhne  und 
Katharinu  vi>ii  ükMuberg,  und  Ant«Uiuuiu  \:>n  Grasewcgi»  ihitmi  matme  die  ni  Qneidersbaeh 
in  dtn  hof  gehörigen  a.  pirmiiislente  and  den  zehnten  zu  Horbach  am  700  (Mlden  zu  Ter- 
aetien.  Kailsr.  Copb.  464,38^  —  Lehmann,  fiaifin  «,182  «>to.  8^ 
gewinnt  Johann  too  W«Ml  n  wtoi  bnrgmana  mtamiribag,  mflto  «  fta JttrliA  rine  mark 
geldes  auf  de»  «11  n  €Wb  tatnlim  UMi  XtrlV.  Otffc.  464»88t.  —  QM.  £pL  Nass. 
1,3,352  extr.  8485 
wlalht  um  dfanila  nUhn,  ^  ilm  Mi  UmSA  t«  SoMtaf  hiHihi,  iiw 
schflloT,  den  kirdiensatz  m  Eberbach;  Wl?  -irr  söhn  stflrbe.  soll  der  Tster  Iiis  j 
mit  420  goldüu  gijnaiiiiU;u  kiichensaU  umeLabeu.  Karki.  Ckipb.  464,39. 
Katharina  Hermennen  bä^rin  za  Heidelberg  flbergibt  ihr  testament  dam  pfüigntM^  < 
Ofbung  den  aeelwirtern  baboUen  n  sein  und  gtmn^gtkt  la  i 
Enrtluit  werden  unter  udflremtweiDgftrten  ^andernectolietdeD  bydem  apfadalalUr  Heilig 
die  die  niiire  «dieiilfti garten  in  der  schelm^asse,  weingUrten  ,au  dem  cygelryete*  beim 
spital.  und  auswendig  aii  dem  afiergeheimer  steyge*,  wtungärten  an  dem  »isengiTn  Todar 
mwrs  herrn  d^  hertzogen  *  iniiigailw,  2  fAiBd  heller  geldee  .domjdceTnsjegeUdunlWl 
ijB  msatwlis  gaamt  wei4>  wyiwr  tii4  wsmn  tltftndsni  aälso  lieil  sAiiiehiiii  nmiMr 
JÜbm  taw«*:  geuinrit  gfltt  «M  gnominsa  aaf  »lotnabenden*  gHtn  m  i»  bsnf^ 
auf  NicoUuß  Pilgerins  haoae  in  der  ,  lawer^faMen  *,  4  un';  n  >i  !Wr  pbt  Ingram  Tonnals 
bOrgermebter,  woitsr  anf  »  Hagine  hoee  Ton  Ikirgehaim  in  der  hangaääen  *  za  Heidelberg,  auf 
>Keppelera  hxwe  by  Knmerlin*.  Karlar.  Copb.  464,60  (durchstrichen).  8487 
bewilligt  einen  bnf  gwiaehen  Heynechen  Gaj»  TonLiRdadUs  mdHdllrieh  Itota*  Aber ^kl- 
risebe  lehengflter.  Kirbnr.  Copb.  464,39t.  3488 
(Paaaaa)  Stephan  d.  iL  herzog  von  Baiem  gibt  für  sich  und  seineu  bmder  Albrecht  und  »eui« 
sAhne  dem  pfiüagraftn  nnd  dam  buggiaiwi  fliadliBh  Ton  If flnbog  voUanebl  mü  den  bar- 
zvgen  Tum  Oflamfak  sfiun  Main  odar  waBhaitfllaland  «t  anMaam  Or.  IBhwdian  raWia 
arcb.  Hubor.  Yer.  Tirols  mit  Ostjrr.  250  nr.  ilO.  Mao.  |olL  4,  IK  81  «K  «;  —  Beg.Ear. 
reicbss.  ur.  41u.  —  Urk.  herz.  Aibrechts  ebend.  8188 

Mt  dia  kilw  dar  jäMkumVmKMmlmkaiwmmHikm  urlw.  &ita,Ca»k4HM.  SM» 
■a  Tun  10 1 
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barg  in  schutx  imd  «rkobt  ihm  Arnberg  eine  schnle  zo  errichUiu  »iu  dürmazen  ak  ander 
homeister  der  joden  in  dee  riche«  stete  dnnt*,  was  aach  Juden,  die  in  seine  schale  kommen 
,ge«te*  «od,  MUen  unter  pfaUgr&fiicbem  Khntx  tteliea;  sollte  einer  oder  mehrscMler  geld 
awUilMa,  davon  mOmi  ite  ,di«ND«  ah  ^SSUt  ^  G«pb^  464»44»«.  tSOl 

freit  liif  bahn  <lHr  pri«teiieeli|ft  Ib  gvittunilMi  Oitai  dM  MmliWaUMik.  MliiAMt  niclisareb. 
Oberpf.  Copb.  149,106.  SMKt 

aehiiMat  Oonni  im  Saragwniboha,  biriger  in  Ninibeiiig,  S9(S  pftuid,  6  Vi  ediilliag.  Kwlsr. 
Copb.  4rn,42v  g50S 

(Xwhow)  Karl  IV  «irlüubt  dem  «rzbischof  GerUcb  vuu  Maiit/  und  dem  pfahgralen  den  b«rg  zn 
Zwiagenberg,  da  Ton  dee  reicbei  w«gen  eine  fest«  Tonn;ilt>  getiroduit  vwden,  zn  kaafen  and 
eine  barg  duaof  n  bauen,  welche  des  reiches  offenes  haus  bleibtn  miin.  Or.KuItt.  a.L.A. 
Krieg  T.  BodlftMtD,  Zwingenberg  b«L  14  ex  or.  —  B^.  Kar.  nr.  4073.  Zätschr.  t  d.  0. 
N.  F.  1,349.  3504 

antentitrtdMiMnog«  mfaMni  bdihzw  i««tleDn(«gegraliaiiiogSid<^ 
d«r  Vbti  bdigNtt  wmatia»  1»j«riidie  iKwr,  Am  tel  drd  mflatte  vor  HfllMovf  lif 

von  jnli  bi?  ati^st),  zum  vi  rgeblicheii  .'ntsat?^  1-i  -  ii-ilt.  Das  rorlftofige  fehleti  von  nrknndpn 
Kaprtchtj  lässt  uns  annehmen,  dass  er  solbst  üui  krit-gszugci  betbeiligt  war.  —  Dnces  vernii- 
tamt'ti  ÜLiwariar  e^nspicabantQr ,  duo-m  Au.nnae  nullatenns  anxiliatarum  Huldorfensibua, 
reliqoemnt  obaidionem;  dves  miseruut  ad  soa,  aaawMntM  tibi  tantoaa  nobiles,  vid«lic«i 
Bndpertaaa  Paktinai  doem  BMd  «I  pmpnlnB  da  HmnlieRli  «k  alkf  tmUm  «t  1 
BnaviM^  Polonis,  Meich^neneee,  eialios  infinitos  doctonun  ad  praelia,  qnonun  numerw  < 
debatnr  ad  .  .  .  müia  galeatonun,  et  ad  alia  milia  annigeromm:  accelerabant  in  Prawoau, 
cu(>it-nt<'s  in  Bied  dimicare  contra  Budolfiim  dnci-m  Au.-^triat.  Chroiüc.  Salihb.  boi  IVz,  Scrijit. 
Attstr.  1,41(>. —  OocesTdirofiabaQiii,  deeonsilioBadolfi[BapertiJPalatiiü,  cum  suis  aozilia- 
toribu  dADiuB  ad  nti  pronndtt  fnfwalwtliir.  II».  41«.  UM 

vergleicht  sidi  mit  Jhui  borggrafon  vn  Nürnberg  wi  giii  di  r  j^'retizen  der  gra&chaft  Waldeck. 
Or.  Müuchen  rtiicbsarch.  Earlsr.  (kipb.  464.40  i^dat,  circa  fotsL  uat  b.  virg.,  w&hiend  im 
original;  montagis  nach  unser  lieben  fraut  ti  dage  etc.).  Im  copb.  ist  bemerkt:  et  nota  quod 
notariM  provincwl»  habet  lUenua  oiiginaleiB.  M»a.  ZolL  4  nr.  S?  «x  or. — Uitg.  ikiß,  9,1 06 
(irrtbtnL  wÜ  19.  Mg.).  tBOS 

schuldet  ritter  Friedrich  von  Lochern,  herrn  zu  Bosseinberg  1 000  mark.  Karlsr.  Copb.464,43. 8507 

•dnldAt  Mio««  T«tten  dM  BAmm  wogen,  WUlioIm  Boitoapocher  400  giüdoB.  Kwlsr.  Copb. 
464,42V.  SMS 

bafreit  Bndolf  den  SadiMn  v«i  Minom  bniboo  tbail  loln«  wDw  inf  dorn  AnolMg«.  KarUr. 

Oophu  464,42.  3009 
ivridlit  dor  «tadk  AnAtitg  drei  nuMOB.  Hündun  tt&ämiA.  Oborpf.  Copb.  158^1 1«.  Kultr. 

C  .ph.  464,41».  Löwenthal,  Gesch.  v.  Amberg  urk.  nr.  8m.  —  R-ir.  B.  ie.  9.107.  3510 
Uapreciit  and  «rzbisehof  Oerlach  von  Mainz  kommen  äberetn  d«u  bargstail  Zwmgeuberg  wieder 
auftobaoen  und  gemeinsam  za  besitzen  und  schliessen  einen  bnrgfrieden.  Or.  Mflnchen  reichs- 
arcl).  (2  aasferüg.) ;  Kwlar.Cl.L.A.(2  Mttfertig.).  ■—  Oer  brief  des  pfalzgrafen  istaadi vonBn- 
precbt  d.  j.  besiegelt — "Wlhmd  dio  orighnle  da»  dat  dAnstag^donneretagnacklBdiaat 
tragen,  \mt  die  abschr.  Earlsr.  Copb.  5 2.' »,23:  dinstag  (oct  l),  danacik  KriOg  von  Hoch- 
feldea,  Zwiogeoberg  beiL  1  —  VgL  Zeitschr.  t  d.  0. 1 1,78.  3511 
gibt  der  etedt  Oermonbein  die  freibdi  dao  dort  flülefnd«  mgeld  vath  angäbe  der  jeweiligen 
amtleute  verbauen  zn  ilSrfen.  K-irls.  Crph.  4t"4.4.'>''.  35lt 

schuldet  graf  Wilhelm  von  KatzeneUnbogen  2000  golden.  Karler. Copb.  464,44  ^ducbatriobon)^ 
Dioodba  uknode  «badbU«  dvMboMehan  aber  dat  oct  29  ib.  44.  WU 

(vor  Zw  iii(r>'iil";rg1  C  iirad  Büde  ritter  und  Gnde  seine  frau  r»rkaufen  ihren  von  Wiprocht  von 
Zwiugtuberg,  diiu  man  nennet  Nase  erkauflen  theil  g'  nannter  barg  d«m  erzbiscbof  Oerlach 
von  Mainz  und  dem  pfalzgrafen  nm  190  gülden  fhmkfurter  w&hruuf.  Or.  ZailK.  0.  L.  A. 
Stnttg.  Pf.  Copb.  39».  Krieg  von  Hochfelden,  Zwingenb^-rtr  beil.  16.  3äl4 

(Eberbach)  Uam  und  Engelhard  von  Hirschhorn  versprechen  aus  ihrer  fest«  Hirschhorn  dem 
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pCalzgnte  IniMR  Mhaiw  w  ttm  vod  Kngrilumd  im  HinoUioni  Ttrapiidit  di«f  nodi 
i  inmal  iMModo»  fir  lindnbwv.  (Kirlsr.  CÜvbb  ilifiW,  —  Lrinani,  Bugw  2,351 
extr. 

venohnlbt  Irawlii  d«r  Zcagtrin  von  du  flllu  m  VManlMiBit  du  alt  lihiB  dordi  iiut  lud 
ihres  nunnes  Conrad,  de»  ZejBMiWTflB  IKppailwiftlilBf  |MWililiM,  ■H|ttfHdb  10  fltod  heller. 

KarlsT.  Copb.  464, 44^. 

nimmt  alle  bärger  zuBegembarg  and  alltüihre  koofleote  in  schätz  und  gibt  ihnen  nafdn-Ljiihi  L' 

fm''_-  in  sdiv-n  l.tnJ.'ii.  Kwlsr.  Copb.  464,4.''..  —  Gmr.iner  Il-.crc'nsb. Chr.  in:"?  *■  xt.r.  ;1517 

gibt  dte  kkaa :  dia  gijrithte  zu  Fryeii^kui  und  Muse,  wolcho  Friedriuli  V')n  Lis;bsberg  luav  g>?lul)t, 
an  Metze  desMn  matter  mit  d«r  b«etimmang  sie  leb*tiisUnglirli  inn>'  zu  haben,  &Ul  dnr  8Mbii 
Tor  ihr  fltdifa«.  £ur)sr.  C«fb.  464^4».  —  Zütaehr.  t  d.  0.  2,122  extr.  3618 

schaUil  Hin»  Ibnwni,  MlTis«r  n  Bfanaboiy,  1000  ftonntimr  giltoi.  Knlar.  Oopb.  464,89 

{.lurdi^trichHiiy  3510 

nimmt  das  stift  Neabausea  b«i  Worms  in  seinen  mhuU.  Karisr.  Copb.  464,45^  äöjlO 

flbergibt  dem  grafen  WIOmUd  TOn  KatMlieUnbogen  am  seiner  getreuen  dieoste  willen  die  feste 
Wenau  nr  notenieBsong.  Karlsr.  Copb.  464,44  (donkiMehen).  3Stl 

d«ftuit  uiA  CMTiBt  4m  klMton  VMUaam  fanyfMilHMi  wm  dank  flr  dm  vom  pfialxgnte 
wtheatMi  Mhlnnbrief  Jihrlich  eis«  M«leomeiie  flr  daue»  jwtHAxm  vmi  nachkoameo  n 

halten.  Karlsr.Copb.  100  a.  54.Zum,  Wormser  Chronik  (BibLd.LitVer.Stattg.  43),142. 3522 

achiüd«!  EngtUwcd  tob  HinwUiOTn  1400  mirk  «iUMr,  daflr  jMitni  SudalC  (U)  dem  nkr 
BngeUutrda  Bhiriitliiiiiwi,  MMkanw,  TMwMb,  dJi»  bIIiIm  ind  dw  toll  daatllMt  vmmM 

1300  pfand  heller,  ir  v.  n  tOOO  Brechtoln  Frysp««her  Ton  korn  uml  .phinin^uliL- '  nmi  -iOO 
der  Helferichon,  börgeiia  ia  Spuier,  auch  Kad.(II)  wegen  bezahlt  wardöa,waiter  40  u  gülden,  die 
Kngelhard  d.  L  an  Badolfe  schald  nach  Worms  bezahlt,  viertaasend  golden  von  der  ganzen 
tchold  toUeo  daron  in  Bukard  StanuXeder,  Kngwlhards  ichmgw,  als  erbtheil  seiner  fraa 
bMthtt  wwdtii,  nit  milini  «tagriuBiHi  hwtimnwiigwi.  Kiriar.  Oopk  464,48«; — Zritadir. 
f. d.O.  11,71  aosfahrLestr.  Sicherheitsbrief  für  StannrLnlir  von  gleichem datom ib.  50.  3523 

TerschalR  Mose  Ndroberger,  jodw  n  fi«d«lb«ig,  das  angelt  nnd  die  jqdenbtt*  damlbat,  die 
anfa.  Kutiii  fUüg  i«t  and  atla  «b  dioia  aiit  in  Haidelbwf  and  d^  nark  daadlat  HtUfio 

Zinsen  daza  alle  jahreazinseD  Ton  den  »cramen*,  daTon  soll  er  de«  kurflrsten  weiogirten 
banen  and  die  w&chter  aaf  den  beiden  bargen  and  in  der  Stadt  ausrichten,  was  übrig  ist  za 
des  kurfQrsten  bau  za  Heidelberg,  W  ;  t  r  baut,  v>irw>3nd>;^n  and  allzeit  auf TarlaafSD  rechnang 
able^  Karlar.  Copb.  464,46.  —  Erw&hnt  Zeitscbr.  f.  d.  0.  4,386.  3524 

▼erltibt  dam  ClaaSdiallMi  daa  aataMBwaaur  »dM  agAa  boibto  uditthiabaniiMaiD  Hagen- 

bu'b.  r  marke  (.rl  .ge[i<  gefiii  Jlliclidia  Uafertaff  V4II 4  lalBMi  in  iS»  kwflbaiBdie  köche. 
iLkflsr.  Copb.  464,46.  t52& 

bestätigt  das  Uootar  lobmlUd  dw  tod  dan  rtatoehan  IcOnigen,  zalaM  fon  IsMg  im  Bd«r 

gegebenen  freiheiten  ( 1.  d.  1  ^26  jatii  1 6).  Or.  Karlsr.  0.  L  Obpb.  dM^iT^.  —  Z'^it^chr. 
£  d.  0.  12.323  extr.  Die  ark.  Ludwigs  «band.  322.  35^ 

gibt  Karl  IV  «Ulriniir  aar  Twpftniaiif  dar  ftale  OMHaanMa  nnd  dar  ailrlrta  Sdiirabadi  and 

Eorobarg,  welche  Tf'irh=lphfln  .sind,  an  bnrsirtfrafi*n  Friedrich  V'Hi  N'i'.mbfrfy.  (Reg.  Kar. 
nr.  4092).  Or.  München  r^ich^arcb.  Karlsr.  Copb.  464,6 1^  Mon.  ZolL  4  iir.  U>  ex  or.  —  Beg. 
Boic.  9,111.  3527 

nimmt  bisuhnf  Limpprt  T?n  Speier  and  dwssn  stift  in  nfmm  srhotr.  Karlnr.  Copb.  464, 40>.  ;152S 

ninuut  Jubanaeis  seinem  zullschreiber  za  Bai  har,icb  rtjchnung  ab  and  sagt  ihn  w>nt<  r<.'r  verbind- 
lichkeit  ledig.  Gegenwartig:  Heinrich  Ton  Erl<<liüiD,  Titztam  zu  Heidelberg,  W'rnti^r  Knebel, 
bnrggnf  u  BtaUaig.  Wilbelm  Knebel,  hofiaeiatar,  Coaiad,  laadachraiber,  Heiaxieh  t«b 
Dfafpaeh,  hofeebraibar.  Eailsr.  Copb.  464,47.  MM 

quittirtClaman  Bjpolt,  Ingram  der  Gerharten  tochtermann,  Dienmr  und  Ueiuz«  Sarwm  t- r,  bärger- 
nMi8tariBHiaidalbtiy,ib«rallabaUaod«Wnar,dioai*iBd«a6j«brwi,d«wab&ii»i]a«^^ 
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BUOtOf,  Wilhelm  Knebel,  kofmeister,  ConnMl  MhieiD  iee  pftbgnfknlMdfichrr itier 
md  HtiBlkh  ton  Dieppacli  seinem  tchieiber.  Kario'.  Copb.  464,48.  35ä() 
WwMT  SnlMnii  «didlmielit  «iid  da*  yfldignftD  tugnoni  m  Idndtnftls.  Btattfiit  Pf  c  pb. 

83».  mi 

Karl  lY  btSiaUt  Baprecbt  d.  iL  a.  j.  dem  erzbisckof  Cnno  toq  Trier  bei  aosfähning  des  ge^en 
die  Stadt  TUtr  t^gagma  wth«ib  baimtehan.  —  Manci  Anh.  1  ft. Otaddchtok. 
extr.  3682 

bewilligt  dam  ritter  EbwltaTd  von  ladten  «ia  «ittam  IBr  «riae  fk«n  EIm  mf  ^widmdflmiii 

vfulzis<b<:n  lehensgütem  in  Lechen  and  Dannstadt.  KarUr.  Copb.  464,51^.  3533 

bewilligt,  dass  Arnold  von  Meckenheim  den  spitalfinuwhwilnbtt  Naustadt  40 Oguldeo  geliehen, 
wofar  ihm  dasselb«  2%  ftidcr  «aiBg«U  md  40  iBBlter  tongdd  dQlhrlldi  J^ti^m  aolL 

Karlsr.  CppL.  4^.4^2.  3594 
quiiürt  bvwem  ^i>llscbrt'ü>tr  j;u  <j«rifler&heim  Conrad  Thum  rechnong.  Zeugen:  Heinrich  Ton 
Erlekeiu,  vitztum  zu  Heidelberg,  Wemher  Knebel,  boigfraf  zu  Stalberg,  Wilhelm  Knebel, 
hofineister,  Wjmrich  Canmdiia,  landacbraibar,  HibnioBi  Ton  IMappachk  htiMiikt.  Kuln*. 
Copb.  464,52i>.  Ea  folgt  ffiflnotii:  Vriderfm  dallaimbaimbaibetqiiiintaiittaB  !n  dmlU  forma 
ptanarn  .«int-  '^•mni  i'Xr#-p.:ii.nf'.  35S5 

gibt  den  armen  ienten  im  amt  Walde(±aUe  die  rechte  and  gowohohütea  janer  im  amtlisdoifela. 
Kaviar.  Ct/fh.  464,52*.  UM 

'  ritt'  ljt-i<!et  in  d^n  ^ir-itiglii-lti-ti  iw'x'litn  Conrad  und  ET'f-rharil,  )-chf'iil£<;n  toh  Erbach,  anf  iler 
«oiiti  and  üm  Lucluit  vuu  Kppcn^tein  sowie  ihrtn  tihum  aaf  dor  andern  stite,  dim 
Erbach  fortan  bei  den  schenken  verbleiben  solle.  Karler.  Copb.  4>>4,5  i.  Si  bneider  Erbach. 
6«»;hladrtaliiai  nr.  XXV,9.  SinoD,  Qfa.  t.  Erbach  ark.  74  (oüt  falaehem  daL). — SoibaBcaa. 
B«g.  Inr.lief)  (dsgl).  WS7 

bewilligt  Jt'hann.  craf«  n  vf'n  Na^.^aii  liiid  hi  rrii  T' ri  Mi  rrnlit-r^',  ^«<inen  groBBen  tunins,  dt'ji  ('f 
am  zoU  zu  Caob  hat,  dem  ritter  Hartmann  von  Gremberg  um  1200  gülden  zu  TeipOndeo. 
Xular.  Copb.  464,68*.  ~>  Cod.  dlpl.  Naaa.  1,8,856  ailr.  N88 

Trban  Y  Lefichlt  Jt-ra  cardinal  Pil^ns.  nunt'ms,  sieb  das  von  Karl  IV  im  bt  trofl'  dtr  wähl  eines 
romischen  kOnig«,  Hoprecbt  dem  k  u.  j.  gegebene  privile^um  (concernens  im  '  U  ^'«-iidi  pro  tem- 
pore Romanum  regem  in  imperatorem  p(»stmodom  promovendom)  sich  genan  »u;:u  sehen,  da 
daaaalba  wegen  der  «ntbrnng  and  dar  »liarnm  diaerimiaa*  nicht  an  dia  onia  gabnckt 
irttdaa  knan  nod,  lUli  abl  ita<akAm  Unlainiaa  aicbit  M  «cge  steht,  daoMlb»  mub  don 
von dan  pfidapaftn  dam  p^ata kaodgaitbaiuii  iraucba  m baattMfHi.  Xwlar.  Copb.  si2, 
124*.  3§S9 

Bbnnt  TOD  HaochiiD  (MadiaB,  mrlar  dar  nOine  nBidtaiaidi,  twbnangaabhg«.  Kariar.Copb. 
4C4,r)4.  Zeitscbr.  f.  d.  O.  2,417.  354(» 

Ruprecht  d.  &.  u.  j.  nehmen  den  jodeo  Liepmann  Duflal  und  sein  biuu  in  schätz  und  acbirm  in 
Baeharacb  und  der  Ffalt  Ibaiho  daadbat  Iiiltr.Oiipb. 464,64.  BafiiMonagmuffk:  Jn  oimOi 
fonna  habet  Syman  Jude,  meistera  Ti&niu  MB  TOB  Anribf  «ÜB  Utanm  aigUlatam  per 

dominum  dacem,  dat.  nt  snpra.  3&41 

verspricht  die  erste  freiwerdende  canonikatepfründe  am  frtift  zu  Neustadt,  Peter  Herdans  söhn 
zu  Bacharach  gen.  Peter  v«  r  all  ri  andern  zu  verleihen.  Karl^r.  Copb.  434. .'4'.  3542 

gewinnt  fri«driclk  vom  Steine  um  15U  gülden  um  borgmann  und  verbessert  ihm  sein  burglchen 
SB  Owb  «Bi  60  gddan.  Bnlar.  Copb  464,64*.  »4S 

(Prag)  Karl  IV  gibt  demselben  bis  zur  abzahlnitf^'  ;  ii>'  r  mIio^!  ^  n  4000  gülden  alle  seine  tur- 
nosui  zu  Mainz,  Oppenheim,  Worms  and  Speier.  »anck,  Uesch.  v.  Oppenheim  —  Reg. 
Kv.  ar.  4186.  8644 

s<>holdet  Conrnd  vfn  rkf^ribui  !i  iind  seiner  fiau  Margafthe  von  HirtcUMin»  doa  Taters  der 
letztem  wegen,  2iOtj  gulUi<u.  Karlsr.  Copb.  464,55  (durchstrichen).  3M5 

fchuldot  Berthold  vom  Steine  von  Bichenatein  1 10  golden  für  eisen  bangst,  den  er  seinem  diener 
Walter  Ton  StadagAn  gakaoft  and  atalH  ala  bdtgan  anf :  Bllckani  Laadacbad,  aainan  echenkan 
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und  untnuan  n  CMnibMi  nwl  Wipvedrt  f«i  HitaBatad,  vogt  m  Bntkw.  KirlBr.  Cipb. 

464,55.  awe 

schuldet  HaniMiMenwm,  Mtgir  nBteiHlmiK  noA  802%  gaUoL  Siulv.Oopb.4M  (dorcb- 
strichflo).  8M7 

bewilligt  KhMtk  Ebacliarl  tob  Erbadi  aanin  tvektemwB  Gwuid  fon  WtiiulMty  md  dama 
fraa  Margarethe  als  ziig«U  tili  tUcM  d«r  ftito  Midi  im  2000  flMai  n  VWq^klta. 

Karlsr.  Copb.  464,55^  ISIS 
schuldet  EWhard  Ton  Lewengt«in  250  gülden  wegen  eines  kaafes  znWerstadt,  wofür  er  Johann 

von  SciuftBMk,  MiBMH  trnehMaa,  AxuM  tob  lUck«nbeim  und  StebMu  (t)  too  Snilthüii 

n  Uigwn  letsi  Kitirl».  Oopb.  464,S6.  —  Uihaiaim,  Burgen  4,259  «ztr. 
schuldet  dem  Gisi-lbfri  Weisen  112  gülden  für  einen  hf-ngst.  KarUr.  O  pb.  4»i4,52.  ;)$60 
(G«nR«nlMiia)  bi«cbof  Lanpncht  von  Speinr  aehUwtt  mit  dem  pfalzgiaCui  ein  lebenUngUobw 

Mutete.  Karbr.  Ogpb.  611,285  «ztr.  WM 
das  Stift  n  N«nitiidk nttfidiM  im  jßüMgnha  aMltt«m mtum  n  hnttat  Kute.  Copb.  t:^. 

:3a->.  :i552 
gewinnt  Werner  Knebel,  burggraf  zu  St&lb«rg,  zum  bnrgmann  zu  Caob  und  sagt  ihm  dab  nt^U' 

burglehen  zu,  das  daselbst  frei  wird.  KarUr.  Copb.  4«4,6&  — Cod.  dipLMaaL;,3,356.8Ua 
(Mergentheim)  Barkart,  burggraf  in  Magdeburg,  bofti«MMrbrbIY,  TNUadatdarilliit  W«« 

die  kais.  acht  und  .rn»  iin«t  dn  pfttagnto  wtm  Tolbtnokir.  Ot,  WofB»  ftadliici.  T|L 

Arnold,  Frei8t4at.<  2, :!J5.  SSM 
(Bnek«nheim)  Karl  IV  crUabt  dem  erzbischof  Oerlach  von  Mainz  und  dem  pfhlzgrafen  das  Ton 

des  retchs  wegen  gebrochu«  ZwingaolMlg  m  kaofui  and  darauf  eine  barg,  dk  nichslehea 

sein  soll,  zu  bauen.  Or.Mfinelisa rriehmreli.  Ondena Cod.  dipl.  8,464. — Reg.Ear.nr.41 48. 3556 
?HUt  /.ur  i-ntschLäduug  in  di-i»  strcitijjkeiu'n  zwischen  Walram  rini-rs^nta  und  anJHrs.fils  Hiiii^-niaiin 

und  i^imon  Wecker,  grafen  Ton  Zweibrftcken,  «inen  tag  an.  Karlsr.  tx»pb.  464,^6'.  3556 

l>t'wiUigt  <Be  Ton  markgraf  Bttdolf  too  Badan  aabiar  gamaliliB  Ibrie  geb.  grlfti  tob  OtUi^ 
gsmacbten  (nirhl  »Ahwr  angegebenen)  Terschreibungeii  und  verspriibt  sie  dabei  zu  schirmen, 
wenn  einmal  des  markgrafen  Und  an  die  Pfalz  Mluu  sollt«.  Karkr.  Copb.  464,57.  3067 

thlt  HoMS  Hitnbaigar,  Jodeo  nHaidelb«rg,  die  gnade,  dass  er  keine  bete  oder  Steuer  mit  den 
andern  jaden  geben  solle,  sondern  alleine,  nad  swar  alle  jar  an  den  lOOpAmd  derjadenbete 
zu  Oaldelberg  10  pfund  heller.  Karlsr.  Oopb.  464,57*.  3&aS 

schaUatdaBiitterFbOippToalbalfiirtteeiBeBhiiigit  120  gdde^ 

vtsrkilit  L'jU  Muni«  b  von  Bosenberg  für  den  fall,  dass  dessen  söhn  Johannes,  pastor  zu  Eller- 
bach, abstürbe,  den  kircbensatz  dasi-Ibst,  welchen  erstgenannt'^r  von  denen  vun  Zwingenbert; 
m  der  mainoug  er  gehöre  ihnen,  um  320  floreotiner  golden  gekaait,  den  aber  die  Pfiüi  als 
niduMmt  batta,  Ua  nr  aaaUioiig  ntt  ffHiaiinlir  aoiuM^  bibr.  0»pb.  4S4)57t.  S6W> 

verschreibt  VolmarLemel  börper  m  Ileilbr  •iin,  «^»inpm  wirthe,  für  eine  schnld  von  6in  R,  ,ren!iiier 
gülden,  60  gülden  auf  der  gewöhuliuUtiu  »tüuur  zu  Mosbach.  Karlsr.  Copb.  464,5S^  ^durcb- 
atrichen).  3561 

rersichert  die  Stadt  Mosbach,  das  die  oboB  (px.  8562)  «rw&hnte  grült  Ton  60  gnldan  an  ibno 
gewöhnlichen  steuern  abgeb«n  solle.  Karbr.  Gepb.  464,59^  (durebitridttB).  SMS 

bewilligt  Wiffirid  von  Blejchenbach  mit  willen  seiner  ganerben  Berthram  und  Hennichin  too 
Bbfriieabadt  «in  «ittom  fir  aeln«  tan.  Inntrod,  IMatriobs  too  Bohrbacb  todxtar,  »sf  i 
dnil  de«  nfantaa  n  Bby«b«nb«^  Xarbr.  Oopb.  464,59. 

(Preesat)  Fric-dricb,  Tlriib  und  Herraann  {rebnider.  die  ^srhaler  von  E.vchenbach,  verzichten  zu 
ganaten  des  p&Jzgrafen  auf  ihre  wiese  za  dem  bocbofen  bei  dem  diebabmnnen  gelegen.  Or. 
lUBdiM  ntebiKoh.  ObMpl  Oopk  I49,74n  IBM 

Ebirhart  von  SterrfeU,  Hennelin  sein  bmdor.  Lndwiif  rnn  Sickingen,  Hofewürt  sein  brtider  and 
SynuDiiut  v<  >n  Northeim,  edelknecht«,  vurzicbten  auf  alle  aa&prücbc  auf  diu  von  Buprccbt  uxu 
300  gülden  vun  ihrit^n  i^elöste  halbe  dorf  EUenz.  Or.  Karlsr.  6.  L  A.  Karll.  OOjpb.  457,8', 
469,149'.  519,124.  Zeitschr.  £  d.  0.  14,179  —  ib.  28,554.  24,286.  SMft 
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tcbiUet  Jahatw  KjAbom,  bärget  za  iUüa,  seinem  ,karMaer*  f&t  »bontwerg  hume  and 
leiawn  ffttwr  wctolmiidwt  yftad  hd)«r  mhn  phnl  iMÜar  «Um  ««nm|«  ai)nm  vi«  teiUlUiig 

hfUer*  nnd  weiter  7^  ^Iden  fSr  , bnntwer;  nnd  bann«*.  Mitgipgelnif  bürg'»«:  Weraher 
Knebel,  buiggrat  2u  SUlb«rg,  .:<'hanne8,  zolbchreiber  za  Bacbanch,  Ueturicli,  zolUcbreiber 
zaCanb,  Diele  Konewrn,  beseher  zu  liurhann  h,  MitMNT, ' 
n  Cwb.  Ewlsr.  Oopb.  464,61  (daiclutricb«n). 
Jokaim  Binifl«aatl  tw  FtfllMnliila  MhwM  dem  pfolzgnftn  wfkihi»  md  dflwt  UiM  mIiub 
theil  ao  TnanoMa.  Or.  MtndiM  nkhnMih.  o.  ttnlmelL  CoUsiii  MMtaidk  Pf.  Copb. 
110'.  3567 
glU  Karl  IT  wilkbrkf  Ar  di»  laadgiafta  v«»  Lraditmbeqr.  Xnrlar.  OopK  4H61'>  —  R«9- 
Boic  9,127.  3588 
zieht  mit  den  enbisck^jku  v^^i  Mainz  und  Triur  und  gr&fen,  rittern,  berren  und  kuuclittm,  im 
ganzen  mit  24.000  reisigen  dem  kai««r  zu  hilf«  gegen  die  »englischen  *,  welche  anter  fühning 
dM  enprieitar«  Arnold  TonCerroU  im  Klaa»  einlkekn  nad  tm  4.JnUStraaeb«rg  beUgecteo. 
LimtaiffN'  ChiOBik  (MmlOwb.  vavn.  liBg.IT,1.M.  ChnniMB  Miogmt.  {SMMkm.  KtSm 
2)169.— Vgl.  Math.  N'.>..1j.  r..nt.  2r>:i.  K..tnt'.hi  len  (Sttdledlini.6hlMb.  1)074.  tb-r.l.  i, 
letzteren:  Topf,  Zur  Kriük  ü.'a.  Zeilstkr.  t.  d.  Ü.  3fi,lS.  3561» 
KarllV  berichtet  dem bischof  Johann  in  einem antwortscbreiben unter anderm,  dase er Buprecbt 
d.  &.  and  der  st&dte  n  Miüu,  Worms  and  Spei«rft«uiid%  die  ittli*  b«  ihm  lii^,  zu  iüch 
nach  SeU  eotbotaiir  am  xn  bsnthen,  was  dkm  Mldia  und  im  Und*  n  SImm  sfitaUch  sei. 
Or.  strH.  sbuif  gtadtanilk  Waockar.  ColL  «vdi.  882. —  Zaitadir.  £  d.  0.  S8,dB4.  Beg.  Kar. 
nr.  4194.  3570 

(m  Tttde  lA  Stacktumd»  BTdto  aa  Zntnnlitueii)  adinibt  im  nth  ni  Stnaabaif  ,  dan  der  ktiaer 

ihm  entboten,  er  wijll.'  m^rg-en  fnf  Nant  mari^n  magdalenentaf'^  m  ^els  anfTir-xbeu  um!  2n 
Hageiiai  U>'gt-n,  aiu  mittwoch  da  aufbrechen  und  zwischen  Straseburg  und  Uageuau  bicli 
legen,  w  ,  J.  r  bisch  f  voo  Ifoiai,  er  (Bvpndit)  isd  die  andm  «in  Mdlao.  Or.  Strasaburg 
itadUurch  oha«  jähr.  357  i 

8eha1detW«nMr  Knebel,  burggrafen  znStalberg  and  mdern sainoidieiieni  ISlOO  j^uMfn,  die  m 
auf  pfalzgrafen  gebeiss  vom  juJ.  ii  I.saar  v-u  Tiiiip''!!,  J-r  :.u  Mainz  -*'-.-,haIt,  aulsfi-nomuifii 
und  gibt  ihnen  yollmacht  genannte  »uiiiutc*  uinJ  <l'  ii  ju  l^'i!''!  Iia'i'  ri,  dur  darauf  g^;ang-Hi  ist 
und  weiter  darauf  gehen  wird,  vom  zoll  zu  CAuh  mi  i  B,i>  harach  zu  nehm^i  and  TerspriLUt 
sie  an  der  schuld  ron  allem  H'halrn  tu  prithL-li -[i    Karl-r.  Copb.  4ti4,C2. 

nimmt  meister  Isaac  von  Bingen,  zu  Maau  wi  luib.iK,  am  '>  jaUr»  in  »einen  schinn  bei  sichaof^ 
Derselbe  mag  mit  frau,  kindem  und  gesinde  »in  uD-  nu  .-li  ss  i-vtm  =  wuliuen.  wann  er  will, 
obno  (larnra  schos  oder  bede  zu  geben.  Karlsr.  Copb.  464,02  ^durchstrich-  nV  357S 

nimmt  d«u  jaden  Josel  Gimpel,  Dufels  sohu  von  Würzbarg  in  seinen  achuu  iu  dti  Tlklz  auX. 
Karlcr.  Oopb.  464,62'.  SA74 

«rb&lt  von  Thiderich  und  Haana»  gebttdam,  fenannt  Banqmvar»  flünugareciu  auf  Banperg. 

Karlsr.  Copb.  464,61^  8675 

Hermann  und  Hans  von  Brandeck  werden  um  die  freigalMU^  das  letrtUB  ana  dem  get&ngiii»», 
de*  pfktagntfea  erbmenneii,  faevaiaen  demaelheD  nMuMneii  10  itfimd  beller  aof  ihren  drei 
hUn  isOreeen  Wiaen,  <Mh«B  ibnn  thail  an  der  fhataSterrtneck  «ndüdunidem  p&bgrafSm 
das  Torkaaferecht  daran  zu.  Karlsr.  Copb.  555,122  extr.  :i.'>76 

gibt  »einen  hof  xa  £«ifhsim  KobeiPiatMi  ecbnitbeies  daselbst,  in  erbbeetand,  gegwi  jftluriklier 
abfab»  von  >  51  malter  kom  «id  biliar  gdlte  an  des  pfalzgraite  kaaten  IB  ÄldeVberf . 

-Karrk  Ci,!,.  4f;4.<'2'.  8577 

(in  Heinrichs  von  Erlikeina  iiof  gelegea  bei  der  kirclie)  Heinrich  von  ErUkeiiii,  vitstUB  n 
BeMelbeig  and  des  pfidagraftB  mannen  tevtaea  In  gegatvatiSafredÜB,  daaa  Eogdhaid  von 

Hir=rhh' rn  seine  leben  nicht  gefordert  nnd  darum  verwirkt  habe.  AU  de?  pfalzirraf.  n  mannen 
»Lud  genannt:  Johann  von  Wacbenheim,  Heinrich  Stire,  Diethrich  von  Hattinh.jini.  i'.>urad 
Landschadi".  Mtztun;  ,:u  N'-ui-taili.  .Xiishflm  von  Hennsbach.  Eberhard  Swond''.  Hcnm  l  Swm'iM 
Olein  Hejmrich  Tun  Erlikeim,  Pfilman  von  Ludstad,  Heinrich  yoa  Uentau^beim,  Conr&d 
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gindalocb,  Heno«l  von  JSrlikMflUr  Ifaulolf  Knobtloch  toh  Zmiiitiilfiiiiiij,  littiE,  Htiniicb  tod 
Sttiaandingen,  Hertwig  Heikel  irad  Heinrich  von  HfarsalMtif,  edtllmebta,  Eiitar.  Cop.  415, 
288''.  ;iö7g 

(Prag)  Karl  IV  gibt  demselben  Gengenbacb,  Ortenberg  and  Offenbarg  v<n  stiA  Stnubarg  za 
1^.  Or.  Karltr.  0.  L  A.  Karltr.  Oopb.  457,28t.  Hogo,  Xediai  399.  W/tkOmaa,  Acte 
2,581.  —  Zeitsdlr.  f.  1  o.  -2^.454.  Reg.  Kar.  nr.  4215.  Zeiterhr.  f.  d.  O.N.  F.  1,348.  8479 

Bcbaldet  meister  Juhrimi  Kicbiiüm  m  Mainx  seinem  ,kitr»ener*  631  klein«  schwere  golden, 
46  Schilling  ond  4  beller  om  »bEiiitwcr):*  för  die  wiataiUiidaiig.  gläkte  sengen  wie 
nr.  3566.  Karlsr.  Copb.  464,63  (durchstrichen).  8580 

(Heidelberg)  Sjmond  tob  Waldecke,  genannt  tob  Will,  empfängt  das  fahr  zu  Borgen  au  der 
Mosel  'i>'ii  wil<Ui.inn  la  Waldeck  and  wdnlw^  n  OImMIiS  TOn  jb^gotn  II  ItkMk 
Btattg.  Copb.  13<i^  Karltr.  C«pb.  597,259.  SMl 

btldnit  Simon  von  Waldadc,  gvoainit  wn  Wi«b,  mit  unagMm  n  ObwAfl«.  Kutn.  Oofb. 

4«4,RHT.  3582 

schuldet  nach  rechnnngMibnahJDd  Werner  Knebel«,  barggiafen  xa  Stftlb«rg  nf  datoa  dee  bhefes 
mit  den  kiodem  znm  Jtuifn  in  Mafan,  dm  Mcttm  1991  gaMtn  19  InllMr  und  6  heller. 
KarUr.  Copb.  5»i4,C:.v.  358S 

belehnt  , Hennen,  Jakubü  ä^tiilliu  oyden*  mit  tmma  baa«  zu  IUi:hÄrik:k.  Karler.  Copb. 
464,64.  3684 

nimmt  die  jaden  Salman  von  Karden  nnd  Saawel  von  Heyen  aaf  3  jähre  Bacharach  in  sein« 
schätz  zn  gegen  10  gnlden  des  jahres,  trenn  n«  bleiben,  40  wenn  sie  wegziehen.  Karlsr. 
Copb.  464.64.  3585 

(Prag)  Karl  IV  gebittet  aUen  reicbMtAdten  oud  QOtertbkBen  in  der  leadvogtai  8chi»b«D,  dam 
pihhgn^en  ab  landvoft  febmam  n  mIb.  Ot.  MAiielieB  atulaardi.  MM 

ben:t<'br;<;htitrt.  l'iirg-i'ruiHisii^r  mul  ratli  iu  llviii-llifr^',  i]a.^s  er  Fri'''lriih  meinem  >snider*  die 
fireiheit  gegeben,  nicht  mehr  d-^nn  6  pfond  heller  von  seinem  gute  zur  bete  zm  reichen.  Karls. 

o»ph.  4«4^«8.  mt 

schaldet  Heinrich  \m  der  Wis<ii  niii'.  Dtmud  meiner  fran  717  galden,  wofär  er  ihnen  einem 
grossen  tanios  am  zollzu  Itachurüch  aiiH  vist  aiid  befiehlt  Conrad  Laadschad  seinem  amtmann 
za  Wachenheini  t&r  den  (all,  dass  beide  ,aberfam*  würden*  di*  talf  WldiailMilB  bis  ram 
ersatz  dei>  ■cliadtii»  einniworten.  Karin.  Copb.  464,65'. 

setzt  börgermeiater  utd  rafli  too  Sdirieeheini  in  feeoBtnlit,  du>  Henne!  WaMhae  von  «äam 
gnte  nicht  mehr  denn  2  pfond  heller  zo  zahlen  habe.  Karlsr.  Copb.  464,67'.  35K9 

gibt  Hoinel  Waldhas  aeinem  zolldiener  sn  Oermefaheia  die  freiheii^  mit  den  biigern  von  Sdmet- 
hein  nlcHit  mehr  denn  2  j^Anid  luller  jUirUdMir  bele  ra  gebn.  Kaller.  Copb.  464,66*.  MIO 

ninimt  'Icii  yvhM  L"I.eliuifc  in  s.;-i[ifn  scLnfz  und  ■•rlautt  iiim  in  Hr'i<].-ll»'r|ur  und  anderwärts  in 
dtir  i'idli  eine  schale  za  halten  gegen  20  pfond  heller  j&brlicb.  Karisr.  C«pb.  464,66^  3501 

bewilligt  Enmeridi  Ten  Waldedc  ein  wittan  Ar  Uae  aeiBe  ftan  aof  gfltern  in  Borgan  «ad 

BischofMtein.  Karlsr.  Cf  il..  4»"  t.t":7.  3692 

schuldet  ritter  Joluuut  von  Liebensteiu  950  gülden  nnd  weist  ihm  dieeelbefi  an  einem  ballH>n 

groseen  tanoflaa,  dmKwliydemlnBTincbtToaMioiwnfaaigw^  C<  pl. 

464,7 1^  3593 
gewinnt  Johann  von  Elentze  d.  j.  zum  manne  um  1 OU  golden,  wofür  er  ihm  1 0  golden  am  zoll  zn 

Sadiarach  anweisi  Xarlsr.  Copb.  464,72.  MM 
Terleiht  Heinrich  Puchgweck,  b&cker  nnd  bürger  za  Heidelberg,  die  Torder«  brodschranne  vor 

dem  heil,  geist«  allemächst,  gegen  ein  pfond  heller  jährlich  in  erbbeetand.  Karlsr.  Copb. 

464,67^  3595 
gibt  Heinz  Herold,  b&rger  zu  Heidelberg,  da«  »hne  daahart«  aa  danSpinirdaro*  aHeidelbeig 

gelegen,  gegen  vier  pftind  bellar  irad  ein  iiAmd  beller  flr  die  »vier  pftflin,  wer  die  dann  la 

zitcii  sind  danyden  in  unser  stad  zu  Heidelberg'.  Karlsr.  Copb.  464,67.  3590 

nimutt  die  Stadt  Weiaeenbnrg  anf  2  Jahre  in  ecbats  in  aehinn.  Karlar.  Copb.  464,69.  3697 
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best&tigt  die  riclitigkeit  der  rechnangublage  seines  zollschreibera  za  Bacharach.  EvLbi.  Cupb. 
464,68.  tM8 

weist  den  grafen  Barkarl  t  u  Hohenberg  und  seine  gemahlin  Anna  von  BrnnwV  fSr  2500 
florentiner  golden  wegen  -.ha  kaafa  von  Wildberg  an  die  steuern  von  Heidelsheuu,  Bretheim 
and  Sinsheim  anter  bezeichneten  Tersicherongon.  Karbr.Copb.  46'l,79'^(darelistricheQ).  3599 

erkürt  die  bwghtt  n  Wierioch  dem  gnbm  Borkani  tob  Hoknberg  ala«  laog»  n  lawon,  Iris 
•r  die  2S0  gnlden,  w«ldM  denellw  aof  ffinalieiBii,  HeideUilwhii  nnd  Bntbnn  ta«t,  «tit  drit^ 
halbtaus-^nil  yulJ.Ti  ali!,'.jl>t.   Kar!sr.  Copb.  464,69''  (darcbstrich.'iiV  3600 

Uaet  durch  artheil  seiner  mannen  näher  beieichnete  iehen,  die  Engelhard  von  Hirschhorn, 
SDg«Uiaid«  aohii,  Teij&hren  lies,  «biwhi&aii  uid  beleliBt  damit  und  mit  weingeM  nf  durM» 
zu  Sehrieaaheim,  Elt>ebeth  roiu  Hindütoni  Engelharda  von  Hirschhorn  wittwe  tmd  HargietB 
ron  Bickenbach,  als  burglehen  aof  des  pfalzgrafen  feste  .dem  geltenpogel  äff  Htetdelbatf 
gelegen*.  Karlsr.  Copb.  4ti4,G8^  3601 

£bariiart  Zolle,  Hofiitrt  t«q  Xnntachnaheim,  Hans  and  Uofiwt  f«a  SioicingMi  ud  OmU  Wied« 
aehwAran  nadi  «Dtluamig  das  enteren  am  dem  gaOogBi«*  orfblufe.  Or.  MfBohaai,  stwtiF 
arch. 

seoge  K&xh  IV  für  Gonzaga.  —  Ü«g.  Kar.  nr.  4231.  3603 
gibt  daa  halbe  dort  Sigalabwh,  duslbfe  von  Wagenbaeh  iane  gebabt,  ao  Em  tob  WagaolMdi 

zu  iHb.-fi.  K.irlsr.  Oopb,  464.4>l^  3604 

(Prag)  Karl  IV  m<^ldet  der  Stadt  Hall  die  übertragtu^  der  laudrogtei  Hiedenehwaboi  an  Ba- 
pMohL     B«.  Ibr.  nr.  4255.  MOi 

Oeorg  von  Hohenstein  bescheinigt  von  Henne  d"m  i  lluchreiber  zu  Caub  20  gülden  herzog 
Baprechts  wegen  «mplaugeu  zu  tiaben,  die  ihm  der  ptalzgraf  für  dienate  im  kriege  mit  dem 
grafen  von  Spanheim  schuldete.  —  AnoaL  t  nasg.  Althsk.  9,;)  1 1  extr.  3ß06 

gibt  dam  »tiftBegensborg  die  freiheit,  daaa  niaiHUid  in  der  Ptalz  luden  weder  »Min  leib  noch 
gut  angreifen  soll«.  Karlsr.  Copb.  464,73.  3607 

verordnet,  dass  alles  schmiedvolk  und  die  köhler  die  zu  den  hämmern  gebftren  8  jähre  »keynen  frid 
md  faleite  niAt  haben  aollan«.  Karlar.  Oopb.  464,78*.  MOndmi  iridiaarch.  Oberpfl  Copb. 
I48,87v.  MOS 

bewilliijrt  gruf  Wilhelm  zn  Wied.  Li.-.-  seine  gemahlin,  l-.  bter  Oerbdu  VOn  iMUbOlf ,  aof  das 
kirchspiel  Anhasen  za  bewidmen.  Karia.  Copb.  46  4,7  360!^ 
Mhiddet  Hanoea  Henwhi  bfirf^  zn  Straaabnrg  nadi  feaehehenar  aibraehnong  mumnahr  4000 

flornntiner  jaH^n.  Karlar.  Cipb.  4''4,7.''.t  fdarohslricht-nX  3610 

gibt  onaens  zur  bewidmung  von  Urede,  schenk  Conrads  von  Erbach  frau,  aof  die  h&lfte  der  bürg 
Freienätein,  aif0fmelsl»eh  and  andere  ddvftr.  Karlar.  0»pbii  464,70*.  Slnum,  Ofb.?.  Erbach 


urk. 


?9a 


3611 

belehnt  Hans  Werse  zu  Bulach  mii  einer  muiile  LH yuatU.  Karlär.  Copb.  464,77^.  3612 
veriiaafk  ein  haaa  mit  garten  zu  Wildberg  in  der  »fiirstat  bj  der  Nagelt*  an  Conrad  PfiiUingsr, 
am  eine  samme  gelda,  die  Wilhelm  gimf  TanEbüatein,  daa  pfalzgrafsoambnaiio  m  Wildberg, 
empfangen  hat  Karlsr.  Copb.  464,77.  3613 
nimmt  Conrad  Kuwenshart  und  Adelheid  dessen  fraa  zu  bürgern  in  Bulach  auf,  gegen  jährlich 
12  floientinar  golden,  wolttr  <ie  (reiheit  Toa  bede  and  eteoar  erhalten,  mit  ananahmie  dar 
dlMMtlnikalttn  vou  gfltara,  dl«  ^  noch  feanlbn  »und  sollest  aaoh  darrt  wachen  md  Stade 
hnte  tnn  in  Bnhrh«,  KarlsT.  Cnpb,  464,77».  3614 

bestätigt  (Lnserirto)  briefe  dos  grafen  Borghard  von  Huenberg  für  das  kloster  Büti  (Beatbin). 
Or.  Stnttg.  alaatMidb  WU 

Pfhretbt  .in  iJhh  r;i$h  von  Stra«sburg.  d^r  v  r  kuiziiti  b.  i  ihm  kih^  l»it?chaft  wegen  des  »trfites 
zwiecbeu  d>  iu  grafen  Egvn  von  li'reibarg  and  der  Stadt  i^teiburg  hatte,  daas  er  den  frinden 
vermitteln  wolle  und  sendet  den  tittar  Cboorad  aaiddach  Bit  cndaathtiaC  Gr.  8tra£^^l'.ir? 
stadtarch.  (ohne  jahresdatum).  MHi 

bewilligt  Mschtüd  vonLiebsberg  und  Friedrich  ilirem  suiin  lebensgememscliaft  mit  b^mond  von 
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Sljedeg  ÜD  gericht  za  Fhboisteia  ud  Mose.  Karlsr.  Copb.  464,7  b.  —  Zeitodii.  f.  d.  0.  2, 

122  «tir.  MI7 
^bt  Minen  wnndant  Omni,  itm  BlaMm  skairfMlNUdannML  Iiirlir.O(i]ilk  464,76.  Zeitschr. 

f.  d.  0.  2,272.  3618 
ninmit  Leo  den  juden,  Jacoba  Mhii  nSpcitr,  gagm  jUiUek  20giUniBMliMBtAiitz.  Kn\a. 

O.plt.  fcl.  78,  3619 
Rojnfetbt  il.  ;V  11.  j.  erla.si^'i)  üi  iJir«ii  jVitT  dflcii'  Itiiohariuh.  Ditpach,  Stege  uiiJ  MamibaL-h, 

ein  auifährliclus  Statut  über  b««trafimg 'It-r  ver^'-ehcu  gegen  rathsk-Qt«.  Karlgr.  Copb.  464, 7;n. 

Heid.  U.  B.  Lehm.  Pt  Ukb.  3  ar.  793  (nach  eüwm  copbcli.  des  Hanolsteiii.  ArcluT»).  9620 
nimmt  den  jaden  Gleya  im  WnAt/lm  M  Emolia  wohdüilft  anf  «n  jähr  in  awwii  adiate.  ICarlar. 

Copb.  464. s'i.  :iC,-2\ 
Hiltwin  Grayt  von  Canb  bescheinigt  Ton  Heinrieb  dem  zollschreiber  zu  Caob  40  galdaa  Ton  dw 

pflüagisf«n  weK«n  «mpEmgen  m  haben  fBr  «•iaen  hängst,  dan  a  CobIkUb  ttktm  bradar 

gegeben,  den  dieser  aber  in  kriege  «idw  Wamenbarf  ni  Vjaaad  mt  Stria  wAoren  bab«. 

AnnnL  t  nass.  Althsk.  9,311  extr.  mii 
iMitttfgtdiamkSnidwif  dwitettSlnumngag«haM  Earlar.0«fh.464,81.Mllt 
(Stmbinga)  b«gnadigt  6«org  den  Anwer  Ton  8teckenfels  wegen  der  galtafMUHdlM  genannter 

bdrger  des  berzogg  Albrecht  zn  Straubing.  Karlsr.  Copb.  464,81.  8624 
Dietrich  Uagsnaker  schwort  demselben  oiftlida  ut  <tlllMit  min  tlwnhMBiifM  Iwaa  Mdnchen 

reichsarch.  Oberpf.  C 'pb.  ir.  ->.<»9».  3625 
qoittirt  als  beTollm&cbiigUii  bmugs  Albrecht  von  Bayern,  Wemt  dmr  Aituw«»r  von  Druciusel- 

bnrg,  Titztvm  za  Stmbing,  aosfübrliche  r«>chnnng8ablaf«i  Karlsr.  Copb.  464,82>'.  9616 

«rUirt  als  beToUm&cbügter  des  berzogs  Albrecht  von  Bayern,  daes  die  ritter  Peter,  Heinxklv 
inrich  und  Friedrich  Kammerauver  von  dem  Uartzstein,  die  feste  Bllkersperg«,  das  neue  hau 
bei  Schepün).'.  ilit-  Linde,  auch  lifT/i'g  .\lhr*'<:h*.'!,  tViv  sie  vmi  .\lbrfH'bt  dem 

Neubörger  in  ihre  gewalt  gebracht,  auih  alle  gd'angeiieu  von  Osterreiclj,  harnii-ch  und  andere 
gerftthe  nad  alle  »kamerhntten*  zunicktrstatteL  Dann  habe  Peter  lammeraawer  hengg 
Übreehti  lafliBton  alle  biiafe  über  die  festen  fhUmiataia,  den  Babenhal^  die  Mhangca 
und  daa  flaehfraater  n  Drtpaeh,  das  gebejbe,  weide  und  waaaer,  cwiaohsn  der  ,nn{erliall«r, 
dber  den  haninu-r  zu  Bybrui.h,  über  SyrnlurtTiTfCkH.  allen  wildbami  un'I  il>  n  Swynpach  >.'in- 
geantwortct  K.  sagt  damit  obgenanate  ritter  von  weiteren  Terbindlichkeiten  los.  Karlsr. 
Oeph.  464,82*.  Mt7 

verleiht  als  bev  llmachügter  herzog  Albrechts  von  Bayern,  Friedrich  dem  Diirronst#t#r,  bflrg^er 
zn  Kehren sbiir^',  fiir  dem  herzog  nnd  ihm  geleistete  dienste  das  hans  mit  »sampt  <\vm  Umi* 
daselbst  n.  d.ü  fX'i-<<-  iitiJ  kleine  jndenhalsgericht  Hit  ersterem  soll  derscUn-  ilern  hen;o^  oder 
seinen  nachkommen,  wenn  sie  tu  Kegensboig  sind  »und  in  ime  bnse  ir  herberge  haben  wollen* 
warten.  Xarbr.  Ceybu  404,82  (dnKhalriehen).  MM 

befiehlt  als  bevoUma' hti):i. .  "..  i  -  Älbruchte  von  Bayern  den  amtkuten  deaulbandie  Rpgetis- 
buger  kirche  in  ihren  trtiihvit<;u  zu  iichiimeo.  Karlsr.  Copb.  464,84.  3629 

Iftsst  ala  bavoUndditigter  des  herxogs  AlbiacU  von  Bv«n,  Alhneiit  dw  BAar  tob  BUc  zmn 
vitztoB  TCO  BIcbkIÄv  mit  amUlliilielMB  (inlennaiilni)  IwtdiUBViigai.  Eaiisr.  Copb.  464, 
82'.  9690 

R.  nid  VtMt  landgiaf  TOB  leocbteoberg  als  beroUntchtiigle  hanwf  AlbreditafoaBafenieBt- 
scbciden  in  den  zweiongen  zwischen  AlbreehtdemEkkar,  ntatom  niStoaalniig,  seineu  fiener 
Conrad  dem  Eyher  und  ihren  helfem  aaf  der  «imn  und  YJlridl  dem  SdMrostejiwr  aaf  dar 
andern  seit«.  Karlsr.  Copb.  464,83'.  8691 

niauDt  als  bevullm&chtigtegr  henog  AlbnchtB  T<n  Ba|ein  den  jaden  Anna  in  8k$ia!biag  in  scbirtz. 
Karlsr.  Copb.  464,84«.  969S 

bairilUgtdaratottCtoDaiaeBaoUfimlaBtwafinwndltaiieB.  Kvlar.  Gopk  4«4,84v.  9619 

vermittelt  mit  andern  ^Miannten  in  der  fehdaawMuainridlUcIllaiMlnr  uddaraMt  Regens- 
baig.  Ömeiaer  Kegensb.  (Jhron.  142.  3694 
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Terleibt  fiscbmsBer  za  Ajubcrg:  »Witzelhnfo  an  dem  fart<  big  an  di^i^  'i'bictels  wuaer  inl 
von  dem  »Otafldle*  bis  an  des  »Helderg  wif'iien*.  Kartsr.  C>pb.  464,85^  S6S6 

yerUU  ilwhwaas«  n  Ankam  otarlislb  der  atlikle  n  Slbwidäiff  bis  an  dUbtatedL  Karlor. 

Ci'pb.  464,85'.  MM 
mleibt  fiBchwasaer  zu  Ambtlf  SM  du  tBaÜMI  «iND*       gifet  Ma  Itt  iMt  »ijcht'nfnrt  «. 

Karisr.  Copb.  464,86^  3687 
verleiht  die  Ibehwaaaer  za  Arnberg  «ob  der  neaen  millil«  bis  zur  »swayge*.  Earler.  Copb. 

464,85'.  3638 
iwlribi  fritien  dem  Alburt»  bärgws  la  iUDbwg  di«  Bfnie  duelbst  mit 

Iwdingv««.  brifT.  Oepb^  464^8.  —  SMAr.  £  d.  0.  M17  «rtr. 
siiitii  die  gdter  zu  E«flng>;D,  wi^  &ie  Conrad  der  Sack  za  leben  bat,  nur  b  ittsm  tode  za  einem  seel- 

geräUie  am  b.  johanuiaaltar  im  spital  M  Ambe^  KarUr.  Copb.  464,87'.  M40 
bestbtigt  die  iHttang  nua  mm»  flr  d«B  «.  |o>M»tMH>r  tat  qpital  n  AtOnug.  Zartar.  Ospb. 

464,6fi.  M41 
bearknndet,  d^s  Stepbaa  TOndorfer,  bfirger  zu  KegeoBbug,  ihm  al^i  pfleger  der  bmde  henog« 
Ältrecbt,  20  pfud  Begeoftbuger  pfumige  aof  dea  jodan  daselbst,  dazu  du  hau  au  4m 
harzoft  hof  gelegen,  sammt  dem  thom  and  «ne  »hofeiat  an  dem  smidehaoa^  daz  ir<7hDt 
ein  sUdel  bt  geweaen  ,nnd  das  giMM  nid  Uaiae  jndemgericht,  das  er  in  nntBüessong  an 

pfond  5  MUDtaf  MbBpftaiiffMI^aa^ilgriMiaddUMlfl^  Karhr. 
Copb-  464,87.  3642 
Ttrleiht  ab  ttevollmkchtigtar  kmog  Alhrechti  rm  B^wn,  Qbidi  dem  Jvngva,  propat,  und 

Martin  ««■inetn  hruder,  bürger  za  R«f;eusbarg,  das  bau»  mit  dem  thnrrn  vri  das  ^os.'c  nnd 
kleine  jaJenhalsg« riebt  zu  Begensburg,  das  Stephan  Tandorlfer  imwha.Ut,  unt  dem  vurbtfbalt 
der  herberge  in  genacuteni  ban.s  nnd  tbarm  für  den  bcrzug  während  ^«iiier  anwesenheit  m 
Kegiosboig  «nd  da»  gericht  in  grosien  aachen  »di«  an  den  tot  gant*.  Karlar.  Copb.  464, 

Terlf  iht  dt<n  jnden  za  Amb«rg  die  recht.-  der  hculclli.jrper  joden.  Karlsr.  Copb.  464,87.  3644 

TarpOiidatWalnMiiw^  Mio«  tote  Maigarethan  tob  Hirachhani,  Ceonda  tob  fikkoitaMb  frso, 
m  2100  goldaB,  de  BagvUiaid  von  BincUKirB  aebwr  «bgenanntai  todrter  alt  ngald  tcv^ 

Bchafft  hatte.  Ksrlsr.  Copb.  4fi-1.64'  ((Inrchstrirbcn). 

Maigaretba  Ton  Hirachbom  gibt  über  obige  TerpOndaiDg  wen  osd  6l&iet  dem  pialzgrafen 
gmannte  nahu  Earlar.  OopK  SlMSv.  M46 

wkiMMarvraretb*-,  EiiKfclbarda  top  Hltaeldwirato<^ar«daaliiittekM|g«Min  Walw^  Karlsr. 
Copb.  464.88  (dnrchstricben).  8647 

bestimmt,  dass  die  Mdelberger  bArger  Ton  dm  gfltem,  dia  m  iMMiMb  dar  Mdalberger  ge- 
markmiL;  im  '.andt'  Vu'gm  buWu,  nicht  mehr  Steuer  und  bala  fabm  aolko,  ak  das  Ton  alters 
her  mit  ihnen  herkommen  i<L  Karlar.  Copb.  464,88.  3648 

nliBmtdan  jadnMnanTw  Wdnlialm■a^n0r ja^  Kartir.  Oopb. 464,88^  8649 

nimmt  die  jaden  Symeln  von  Heidelberg  ondliebmann  von  Wcinbiiiu  in  Heidelberg  auf  5  jähre 

in  seinen  sdiüU  aof.  (t*"^'*""      cuIdM»  jlhrlich.  Karlsr.  C-•l•^  '!(j4,S0''f<ltirrbs{rirhPTi\  3f{5<> 

schuldet  dem  Otu>  VVtiadan,  hirrn  zu  Ylbnrg,  200  fioreutiner  g^Meu,  die  Ludwig  deriwmer  und 
Otto  vartgrata  m  Brandanbvf  Uw  HMdhaft  babeo.  Earlsr.  Copb.  464,91.  3W1 

übergibt  dem  grafeu  Jobann  dem  jOngani  von  Sponheim  antiraae  etadt  and  bug  Simnwni. 
Karlsr.  Copb.  464,90*.  —  lehmana,  6fli.  Too  Sponheim  2,96  «Str.  M6S 

nimmt  den  jaden  Ckfat  (Ckyvtt)  Tttn  Doibaftr,  bdigar  m  Haganan,  fn  aabwn  atibiitB.  Karlsr. 
C  ].K  464,88'.  3fi.5Ä 

besUtigt  die  mlohnng  Karl  IV  (nr.  ;j25»J.  Karlsr.  Copb.  464,89'.  3664 

Bapreebt  d.  I.  v.  j.  TwMfandai  ndi  a«f  10  johr»  mit  den  attdlm  Wonne  wnd  Speier.  Or.  ItOoeben 

staatearcb.  u.  Wörme  stadtarch.  —  Lehnann,  Fj.Hii  r.  Oir.  71 P.  T.ünig  B.  A.  5,5fi7.  Pnnu  nt 
2\ha.  lolner,  Cod.  112.—  Scriba,  Hess.  Beg.  üeg.  Kar.  reichts.  442.  3655 
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best&tij^  Jiihaiiii  herm  West«  rbarg  den  ihm  von  Ku\  IV  na  io\l  üq  Caab  vdrlieheoen  tarnos 
«ndtMurkuDlif t.  dass  ihm  d^rsdlb«  Kine  8chli>Mer  Westorbarg,  Welterperg,  Schadeck,  Schaaen- 
bnrg  nnd  Cleberg  gafiffiist  aiid  aain  diMwr  and  littar  g»inwdMi andbalthlliiluitiiMbdein  tode 
Karls,  mit  genannton  tanm.  Xsrbr.  0>pb.  464,91.  —  MniutgnwMlinnnnff  Joltanna,  gL 
d»t  Or.  MüiK'ht  n  .^taatsareh.  —  Erwitnt  ryliniüiin,  Djn.  T.  Westerbarg  77.  'iSS/S 

fiaprecht  d.  iL  a.  j.  schli«ssen  eine  eionag  mit  dem  enbischof  Cuno  tob  Triar  in  aachon  des  baiL 
viAM  und  dar  knr.  Eailar.  OopK  494,94. — GafamMaf  Oaao*«  gL  dai  Or.  In  HlniMi,  alaata- 
arch.  S657 

di«»elban  geben  zu  obigem  bünduissbhefe  noch  einige  erginzeade  bestünmongan.  Karlsr.  Oopb. 
4e4^4r. _ ZtttBehr.  ti.0.  28,454  extr.  —  Baren Cono's  «r-IUnAaB riultiiA.  MM 

bewilligt  Johann  Ton  Westerburg  bei  obiger  böndnissrerschreibang  ancb  die  gute  Wilhelm  nnd 
Eberhard  ron  Katzenelinbogen  aoszonehmen.  Karlsr.  Copb.  4(i4,91^  'H>ö\) 

farachlflk  ritter  Qerhard  von  Lii-l)«n*toiii  10  galdon  j&hrli'-htrr  güiU'  auf  den  dOrfem  Wi»-l  usd 
den  zweien  Derscheid.  Karlsr.  Copb.  464,92.  —  Cod.  dipL  Na.-j  I.  i.Sti;!  extr. 

Bchaldet  der  markgr&fin  Adelheid  Ton  Baden  genannt  die  Weck^nn  2000  inildeii  und  s<  tzt  m 
bfir^'rii:  <ii::u  ^'rati-n  WiUn-lm  v,.ii  Ki)"r.->t>  iti,  Cimud  Land-jchad.  vitztum  zu  Neustadt,  Blioker 
Laudschad,  T«>gt  za  Steinsberg,  Tham  Knebel  ron  KatzenaUnbogan  amtroana  sa  Wegalnbtug 
and  Swidnr  von  Biddogan.  voglt  sa  VaakaatoL  Karlar.  Copli.  464,9S.  M61 

(StrassbttTp)  Ad-lbeid  markprifin  TOn  Baden  p^enannt  dio  VTiM-k.'iin  erklirt  all»  briefe  über 
Stalhofou,  iailö  8ie  dieselben  nicht  wieder  linden  »oUte,  fir  den  pfalzgrafao  als  nidit  makr 
rechtskr&ftig.  Mitbadegalt  von  der  stadt  Strssabirg.  Or.  Mdnclun,  kaasarch.  MM 

beorkandet,  das»  ihm  Otto,  herr  za  Ochsenstein,  aaina  lehli^^r  Maistersele  und  I^uiderk  halb 
ge4>ffnet  and  ihm  das  Torkauforecht  im  (ialle  der  Teiünssenug  eingerinmt;  in  der  lebeuäläug- 
lichen  öffnong  sind  ausgenommen:  das  r>jich,  die  bischufe  v<>n  Metz  and Strassbarg,  die  &bte 
von  WeiS8«nbarg.  Sels  und  Clingenmönster,  deren  manB  er  ist  iwd  sein«  rettem  die  Ton  Bitsch, 
»eine  gemeiner  za  Landeck.  Dafür  nimmt  der  pfklzgraf  den  von  Üch^eustein  in  schätz  and 
scbirtn.  Karlj-r.  Copl).  -tfU.'-H  —  Erw.lhnt  Lelimaiiti,  Hanai-LichtanbaiV,  2,48.  31685 

zeuge  KäfLs  lY  fui  die  kirche  von  Agiei.  —  Heg.  Kar.  nr.  43&4.  $<I64 

bewilligt  den  TonKarllV  anlUamao  ▼«nKoldlte  varilalMna  gNtMii  tnBM  m  uUnlbuit. 
Karlsr.  Copb.  Ifi-J.f'S.  3fi6.5 

zeuge  Karls  IV  für  das  bistham  Basel  —  Keg.  Kar.  nr.  4^67.  9666 

DimoftdinJadanSdMHHadigTCBKaidiwvaafSjahMiniiiMacIha^ 

I  Frankfurt)  Karl  IV,  welcher  demselben  das  recht  Terliehen  hat  in  mirkten  und  d<5rfern,  w, 
freie  hi^ngerichte  sind,  richeer  la.  setzen,  erkl&rt,  dass  es  nicht  seine  neinuug  gcvrtijMin,  daas 
er  dies  auch  in  den  Ortschaften  des  bischoCs  Johann  von  Worms  thun  solle,  dem  er  zuglaidt 
dieses  noht  Mlbst  laairkaant.  Or.  Wiasbadam  ataatMirdi.  Schaamt  biit.  «ip.  Horm.  166.  — 
Keg.  Kar.  nr.  4S72.  MM 

TerpHliid-'t  dem  ^raf>jii  Juhanii  von  Spanheim  7  fader  woingülten  lU  WjlMgMI  aB  dar  Mog«!. 
Kul^t.  Cypb.  464,ü0^.  Lehmauu,  (ifo.  r.  Spaoheim  11,95  extr.  S669 

verleiht  Heinrich  Orsicher  nnd  Heintz  Mitlar  das  schnlthaissenamt  za  Altmpphe  und  das  ,  var* 
daadM  «af  dnBlMiM  aaf  12  Jahr»  figan  40  gülden  mit  der  varjUkktaagden  pfalzgrafen 
andaeinba^iNiBdaanMnatdbetnftliniL  Karbr.Copb.  464,96.  Z«ltBchr.ld.0. 9.421.  S670 

belehnt  den  ritter  Heinrich  ÜMmbach  d.  ft.  von  Erlekeim  mit  Latzelaachsintoin^  HwBibach  vb^r- 
halb  Birkenan  and  Crod^  b«i  Mtchelbaoh.  Karlsr.  Copb.  4(i4,95.  9671 

SiBMtt  Itarr  m  UiManlMif  ttaigiM  aaln  aigan  dtn  baigafal  la  Batteit  adt  gnbaa,  TWlraf  nad 
allem  zugehOr  dem  pfalzgrafen  tn  h-'hm  auf.  Karlsr.  Cr>pb.  ^^^7,212.  SßTS 

schuldet  den  gehrädern  zum  Juugeu  m  Mmiu  für  gewänder  577  guldun  3 '/a  Schilling  helbr 
nnd  setzt  sie  in  zwei  grosse  tumose  am  zoll  zu  Mainz.  Karlsr.  Copb.  540,21  >.  :)I67S 

arkllrt,  Ikter  Togt  n  Heidelberg  habe  aaf  aeiaen  befehl  gaackwMin,  daas  im  falle  dia  Jmv- 
«MtBHaalMth  tkreo  gmaU  ttarUMa,  ar  dto  fwtwUndMdids  nudBUrtterg  Bupradrt  dn 
jöngem  und  jüngsten,  den  n&chsten  erben  einhändigen,  doch  mit  aller  giU^  WOüit  die  kur- 
fiirstin  bewidmet  sei,  derselben  warten  soll«.  Karlsr.  Copb.  364,96'.  ^74 
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gibt  Lebkng,  dem  hohemeister  d«T  jnden  za  Weinheiin,  fiodelieb,  MoysM,  KnnbeiK  and  Symeljn, 
den  jaden  zu  Heidelberg,  Tollmacbt  nach  gutoditHI  dar  Uiflräte  die  jii4radi«aMitB  des  riieiiu, 

il'iv  »uril'Ksclieideiiheit*  treiben,  za  strafen.  Karlsr.  Copb.  464,96.  9Ki 

T«nAalft  Honiick  von  Erlikctm  seinem  ritztom  za  HeidAlbwf  frOO  giddai  am  groiMn  tammi 
HD  wn  m  BwüiaiMh.  lulsr.  Copb.  464,96^  (dmchatriekm).  M76 

bestimmt,  dass  die  jnden  za  Heidelberg  sechs  jähre  lang  I  gn\'\vn  jährlicher  bete  reichen,  damit 
«btr  aoderar  stMur  Mig  aeinsoUnn  mit  aBoiabiMdai  jaden  Q(»tüi«b^  derbaiMiiMnftailuitw 
hUSkm  «oli  brbr.  Copb.  464,97.  MV? 

bewilligt  Merkel  TOn  Hirtzberg  ein  wiitum  für  seine  j,'fiiKihliii  AiifUi-id  vnn  tkhwrdingt'n  auf 
di«  ptlliiMhaB  l*b«n  ni  Latwrshoaen  b«i  Sehriesheim  föi  600  pfnnd  helkr.  Karlsr.  Oopb. 


gdita  nf  abschlag 


Otto  TOB  Bnndodwig 

3681 


S6S6 
in  keintr  ihr 


464,97. 

Adtlhfid  marV>rräfin  TOn  Baden  qtiittin,  im  pfaligr.nVn  Srto 
der  ihr  sclialdigen  2000  golden.  Or.  München  hansarch. 

zeage  Kark  IT  für  Fraakfart.  —  Beg.  Kar.  nr.  44411. 

schnldet  Wilhelm  ond  Heinrich  Lotterpeck  400  gdUilll,  dl« 
Ton  ihnen  erhalten.  KarUr.  Copb.  464,97^ 

landgraf  Ulrich  Ton  Leochtenberg  verkiuift  seine  feete  Pfrejmd«  dem  pfaUgialto  am  2000  golden. 

schuldet  demselben  20«'>  gnli^.  n.  Karl=r.  C"iii.  4«4,97»  (dnrchstricht'nl  3688 

mmittelt  eisen  Medea  zwischen  geistlichkeit  and  T«lk  ton  Worms.  Annnta  Wotmntiiiu. 
M.     88. 17,78.  MM 

bewilligt  die  l*  Uhnnng  k.  Wenzels  tqd  BOlimiB  mit  IMtillglMd  XBti  BtndMim.  (Rif.  Sur. 

nr.  34G3).  Kar.  Copb.  464,99'.  MM 

(Würzbnrg)  Karl  IV  TergCnnt  demselben  auf  dessen  reichBpflmflielMilWi  6600  mA  mt wrtMMMa 

and  schläft  diese!>i<'n  im  den  reichspfand^^^ütern.  Or.  Mündm  itMiInNh.  Klirkr.  Copb. 
457,29.  Winkebnann,  Acta  2,583.—  Beg.  Kar.  nr.  4472. 

(Wtnbif?)  4efwIlM  wMM  im  ImidfnMht  n  lottvtQ  dir  PflJi 

leib  an  1  fnii  balnfltaitai  awd»  m  «icib  m  Imka.  Or.  KandMi 

Archiv.  1,454.  M87 
(WVidmfig)  dtndbt  gvbtaM  dm  ffbiek«  Etm  v<ai  Yestenbe^.  untartandTogt  d«  Ebass.  Or. 

Mflnchfn  staatsarch.  —  'Reg.  Boic.  9,1  r6.  Keg-.  Kar.  iir.  4471.  3688 
I  Wiirzliurgj  dt*rs«llM!  örlaubt  dvm  jifalzK'raitu  ditä  zu  Jücbartsbausen  gehi^rige  obeizent  an  sich 

za  lösen.  Or.  M&nchen  Btaatsarrh.  Karisr.  Copb.  467,28.  Winkelmann.  Acta  2,588. —  Beg. 

Kv.  or.  4478.  Zaitaehr.  1  d.  0.  23,455  (mit  fiOwdum  dMt, qnl  I«  «  während  dasoiigiBal- 

diinai  nonlag  ittdk  oMit«n  tag  ist).  MIM 
vt-rschrbibt  dem  grafen  Williclm  von  Katzenellub'ig'-n  t-im  n  hallun  lumos  am  zoll  zu  Genm-rs- 

heim,  wovui  «r  600  gnldea  zum  Tonuu  asbehmen  soll,  bis  zor  einnähme  Ton  2O0O  golden, 

Kairtar.  Copk  464»98*.  MM 
erbAlt  Ton  seinem  zollschreiber  Frif-drich  zu  Mannheim  ri  ohniiiiL'^a'dage  über  aasgaben  und 

einnahmen  von  6  grossen  (tarno«en;  am  rheinzoll  m  Miunlieim,  vom  bangalde  daselbst,  vom 

neckarzoll,  dem  hof  zu  Binha^en  und  von  Neckarau,  der  mfljito  sn  lydlbeim  md  vcn  allein 

zu  l^eckaran  gefollenen  freveL  Karlsr.  Copb.  464,98>'.  3691 
niniint  ^as  liebfrauenstift  vor  der  Stadt  Worms  in  seinen  schätz  und  schirm.  Karlsr.  Oopb. 

4nt.;'9.  3692 
da«  liebflraaauttift  w  Worms  vanprieht  mm  danke  für  den  TMcliilMinta  Mhinnbriaf  den  tw- 

tüam  vnd  mcihkmBiMn  des  pfUtiraftB  «öw  jtid-Hdw  Mehnrntue  n  luilliii.  Karbr.  Onpb. 

479,?^«.  3693 
macht  den  ritter  Johann  von  MnU  tih  iim  von  Strassborg  um  seiner  diätste  willen  zum amtmaiin 

d«e  dorfts  Tirdenheim,  i^b  d  r  I'falz  »f^yheyrngered«*  iit  1TnlNiit8iUMor.lAKirler.Copb. 

464,100  «ingsbuid«!!.  Zntachr.  t  d.  0.  6,482.  8694 
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(PraTi  K  ;'l  IV  '"vfi  h'.t  ^-ni  pfa'.rfmfaD,  dem  hmo^  Weniel  ala  reichsrerweeer  die  pfleg.-  über 
Kiu&tiaalatLkru  luid  ^Vuliaii^io'  üb«rgeb«n.  —  Lsiinuiui,  GmcIl  t.  KuMOlwitMlt  4-  cxtr. 
H«g.  Kar.  nr.  4500.  —  Unter  gleichem  dat  «M  4b  MadtX.  fM  «Mpr  fbMtwgnng  in 
kenntniu  geMtzt  Wiakelcuiui.  Act»  2,&6i.  86)16 

(Prag)  dMMtb«  tilft  Im  pfdhgrafM  «W  Im  arAbdiOfen  Owladi  ron  Kaiu^  bgelbracht 
T>in  C-'ln,  Cunii  vnti Trier  auf,  3«iner  Lnäerierlen  erklAning  vt  tu  7  niArz  im  boirairdär  k-hen- 
rechte  des  biBchofs  Ton  Worms  na«tizak9iiunaii.  Winkelnwuu,  Acia  2,686.  —  fi«g.  Kar. 
nr.  4507.  tÜi 

eutschfidet,  dass Ulrich  herr  rn  Hanau,  wie  seine  ahnen,  anf  seineTr  hflra'-  rinrn  halbf-n  ächwao, 
dag^u  graf  Ladwi^'  tvd  Eiieueck  amm  guaea  iite]i«iid«ii  scbvaa  out  aofgerecktan  od«r 
zagethanen  flflgelit  führen  solle.  Or.  lUaAm  vSlämidL  —  B«.  Bokk  9^172.  ArchlT  d. 
kilt  T«r.  t  Cnterfraukea  19,106.  20,251.  1097 

Qvitard  MiMiik  von  Lyb^oitoin  qnittirt  d«m  pfalzgrafen  bn».  dfiMa  lolIkAnl 
100  gnld«n  und  sagt  ihn  damit  aller  schaldeD  los  mit  ausnähme  von  1 00  goldeai 
and  Derscheit  Or.  Wiesbaden  stoatsareL  —  Ood.  dipL  fiats.  1,3,8!«8  «xtr. 

•eholdet  Dte  der  wittwe  und  Margarethe  der  tocbtw  4m  rhUn  ftMrldl  m  IMkn»  ham  n 
Basseleubnrg,  Doch  2000  goUisii  fon  das  mukfßUm  n  BiiiiiliMitm  kar.  Subr.  C<>pb. 
464,100'  (datthctri^n). 

B.  and  erzbiachof  Gerlach  ron  Mainz  Tereinlgan  sieh  zar  aufrecbthaltosg  dar  ab*  ias  reidu 
and  schätz  ihrer  knrffirstlichen  freiheiten  nnd  rechte.  Karlsr.  C>pb.  4^14,101*.  37<K) 

dieselben  treffen  mit  bezagnahme  aaf  das  geschlo«8«De  bündniä«  wcitcire  bestimmongen  wegen 
emennang  der  s<-hit.>d8leate,  Culls  ein  brach  zwi&<  h«n  ihnen  »der  ihren  unterthanen  ^hinsite 
Mqraa,  an  der  bergstnaaen  oder  off  dem  Odenwald  oder  dob;  geacbw*  aoUte.  Karin.  Copb. 
464,108^.  Ban,  Baaa.  Cik  1,  ar.  68».  mi 

Terbflndet  sich  mit  den  18  st&dten  des  landfrlM^ns  .m  Elsäss  (TgLBeg.Kar.  reiches.  444)  ^'egtrn 
Haiiöfflau  nnd  Simon  gen.  Wecker  gebrnder.  grafeu  von  ZweibrfickMi  oad  herni  zn  Qttach, 
Kartor.  Copb.  464,102'.  Winkelmann,  Acta  2,868.  fMi 

nimmt  das  stift  Sp«iAr  in  seinen  »chutz.  Karlsr.  dpb.  464,10?>.  S70S 

prftseaürt  den  prieeter  Johann  von  Baggenag  fir  die  capUaei  m  s.  Peter  in  Meckenheim.  Kadac 
Odpk  464,102V.  SnM 

Sirieker  ritter  und  Reinhard  edelknecht,  gebi4der,  genannt  ron  Sickingan  erhalte  den  thül  an 
der  feste  Sickingen,  den  Hannes  Ton  Hefingen  gehabt  nnd  Eberhard  Znllt'  g:«nannt  Ton 
Sickingen  anspricht,  Tom  pfalzgrafen  zn  lehen.  Stnttg.  Pt  Oopb.  176.  3705 

Uaat  dirch  WiUialm  Xnabal  aabian  hoAnasUir,  HtfaridtmilNaiiMh  aviaaB  obantnachreiber 
JohammiB  Bagtütch  OBdENiiridi  nCaÄ  Mia»  tvIbolmlW  Htt  in  Uni«  nm  Jungen 
zn  Mainz  abrechnen,  vomach  er  danaattaii  nach  1928  gdlaD  8  ackOBif  adididat  Kwlar. 

Copb.  464,103  (darchatncban).  SSM 

Ruprecht  d.La.J.  mlathaiWiaHar  TCO  Triaa 4U bafkall» m SdHON^ ala iNuii^idkMi.  Karte. 

Copb.  464,100».  3707 
Terspricht  dorn  markgr<J«uBadolfron  Baden  die  üSadt£p()ii%'<ta  gegen  Zahlung  dur  pfand-^mmnc 
ron  8000  florentiner  galden  wiedenun  einzohlndigen.  Karlsr.  Copb.  464,103'.  3706 
bekannt,  daas  Thjmo,  des  alten  aehvltluiMea  ron  Domateten  Solu,  ron  Hans  ron  fietüngen  xa 
T«1maiiBfw  daa  darf  BdumaBlnuDMii  ud  18  i>fkaid  Mler  oindar  B  ackUNng  hallar  ana 
dem  ongeld  zu  Bolach  um  250  pfand  heller  f»el.5«t  hat  und  verspricht  d-»n"!f  f:;  bis  zur 
Idaong  seinerseits,      schirmen.  Karlsr.  Copl).  464,104.  —  Eevers  "r.  Stuitg.  iiaatsarcb. 
Schmid,  GfiL  r.  ZoUern.  Urk.  nr.  592  (irrthdnil.  zu  jani  1 7).  3709 
(>a  der  Neweutad  bei  Winziiigan  galafea)  8faea  Watkar,  graf  ron  Zweibrtcken  «ud  ban  n 
Bitseh,  Oflhet  dem  pfalzgraft«  b^«  adiUBaerBltacha^  Lalapbaiy,  Boldingen,  Lyndeirall  nai 
Landeck.  Or.  Manchen  staatsarch.  —  ürk.  des  ^afen  Hanemann  r.  Zweibrlcken  f>r.  ib.  3710 

gibt  daa  hao«  m  Haidalbaig  »an  dam  ecke  dar  gaaaeo,  die  man  neoBat  «ildao  gaa«*,  das  da 
ms  »Ouitno  gonaaBt  WUdait«  aa  BiiaaaaUn  ud  laiaa  ftaa  Dami  Kariar.  O^b.  464, 

104».  mi 
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gibt  tU»  fflttf,  mldM  fitctUB  Oonnd  Toa  Sommbtsg  mi  Hräridi,  iMriMhniter  n  Aaimi» 
iln  laf  dtf  fcrte  Saytoirim,  an  düpMvalHi  »haiwlini—*  nlimgiaMt  nU  ndit 
and  nrtheil  «lUml»  «i  Vlrfck  WhIMb  TOB  N4|f«ig  ubm  kddMUMtatMr.  Earisr  '  :  ^ 

464,104'.  ;i;ri 
Terptan<iet  d«m  ritttc  Connd  Landschad,  seinem  ▼itztam  za Neustadt  nnd  dessen  (hin  Grete  ton 
Hirschhorn  dk  fMtofijfcastel  mit  dan  dOrfern  UUbnaimB  aDdLeaswilre,  daa  Anwili«,  Bai» 
Snlaiai,  BUMrih«,  XBacto,  BrOtMk,  CMnnuM»,  ffiMtiiiftn,  BtitwÜi«,  ab  «r  fi*  vofmali 

dem  grafsB  Emifh  fvon  Lf-ining»c)  T-rpTin  1 -t  h;ttte,  iiin  400iMl  Tin*:ner  gTildon  nnd  flberjjiljl 
Ihnen  das  Ton  «l«n  gral'uii  i'ricdricU  d.  a.  u.  j.  vuii  Lviiiin^vn  ihm  verpfiUidet«  ürafouaUln 
amtswcist-,  Karlsr.  Copb.  464.105».  —  I  j  wahnt  I.i  hrnann.  Bargen  2,6.  8718 
SüMbetb  Sopnclita  fnwgvwAhrt  dm  klostet  Uchtouthal  zoUftwiheit  ftr  SO  fMer  weia jAkrlidi. 

ZrftH^r.  £  «L  0.  8,848.  tlU 
Terpf^nJi't  am  500  gnldon  die  Tüd*-i  n\  n<in.st>'ti  an  ritt>;r  IMlViT  ItadfldMid  d,  j.  ad  Hennel 
Landschad  edelknecht  Karlsr.  Copb.  4ij4,I')5  (darchstricheu).  3715 
Terspricht  den  gnfla  VMüAi.k.  a.  j.  v  .n  Leiningen  die  feste  Orefeubtein  mit  den  daza  g«> 
borigeo  dAtftra  g«gw  MWablnng  dm  jAndwimwi  «ieder  znrdckzogeben.  Karlsr.  Copb.  464, 
106.  Hrid.U.B.  Lebn.  Pf.  U¥b.  8  BT.  808.  —  IitlUMnn,  Bargen  2,7  exte.  8716 
belehnt  Heinrich  Ton  Erlikeim  ritztom  za  Heidelberg  mit  dem  kom-  and  w<dnzehnten  zn  Hohen- 
sassinheim,  den  Hertwig  Stniphaber  zu  lehaa  hatt»,  Karlsr.  Copb.  464,112'.  3717 
gibt  den  bärgem  von  Hohenrein  die  freiheit  ihr«  Stadt  za  befestigen  nnd  verleiht  ihnm  einen 
Wochenmarkt  and  ein  gericht  mit  scholtheiss  and  12scheffen.  Karlsr.  Copb.  464,106^  8718 
gibt  di«  m(  dar  b«t»  ai  SaaweUaheiii  Ton  Htoodun  £ck  edeikneeht  ladig  gewoideoMi  2  maltur 
komgeld  md  4  fdiilling  helkr  m  PUHip  fMiW<Nin;BbMg.  SirlMr.Oopb.464»107n  8719 
gibt  GiTliard  Hama^cli,  ritttr,  iTas  vcii  tleaMlblll  ■■%Qg«ibtlM  ümM  Aar  bttg  IViaakirchen 
wieder  za  lehui.  Karlsr.  Copb.  464,107.  8780 
■iamt  das  Jodan  OajBlUUla  auf  10  jähre  In  seinen  acbiti  gafea  40  goldanjfthrüch.  Karlsr. 

Copb.  464,107'  (darchstriclien).  8721 
nimmt  die  pCaflheit  ta  Worms  in  seim  n  schütz.  KjrUr.  Copb.  537,58.  Schaonat  histep.  Worm. 

187  nr.  211.  3718 
di»capitolsnid<ü*f£klQiütdesd«iiiBtift«»  diMr«ttft«rzaN«<iiuuu«ii,s.FWil,a.AiidjaM,«.]IartiBV> 
Xhiw  Vnmn  a  Wona  atttlan  a  duk  Ur  dan  ?an  p&bgiate  gqjvbanaa  aeUariNriaf  daM* 
selben  eine  ewige  me«a  in  dan.  KarliT.  Gepb«  887,M.  Zun,  Wanaaar  Gbrürik  (Bibl.  d. 
Utter.  Ter.  34,148).  3783 
bewilligt  Eberhard  schenk  von  Erbach  m  H*-rtwig  Strophaber  d*  u  k  rn-  und  weinzehnten  zu 
Sa.ssinli.  im      Tcrk.iafeii.  Karhr.  C^pb.  464,107''.  Simon,  Göi.  t.  Erlarh  urk.  81.  3724 
Ciinrad  aad  Hans  die  ß*^ch|iriagvr  vertrageil  sjich  mit  dem  pfaUgrafiBn  wegen  d«s  dorfes  Urspring 
and  Öross-Schönbrann.  Mönchen  reichsarch.  Oberpf.  Copb.  149,14,  158,46*.  3725 

Wolf  TOD  Nappmg,  kflcbaBBiaiater,  «aittirt  daa  pUfgialao  loUachnibar  n  Gnb  170  golden 
kflcheBgeUL  Or.  Wiaabaden  stsataait)!.  3726 

TtTpfiitidet  Marg-art'tf  yi,n  Hir.>riih'irii'diu  fitste  Wi  lrcsaawe,  diti  dOrf«^rHogkeaheimand  Bütlingen 
ond  den  brückenzullzaBatUogen  um  4000  galdeii.Karlsr.Copb.464,108'(darch8trichen).3727 

Baprecht  d.  &.  a. j.  sakiMn  QotMhalk  »Alias  jnd«!  dl«H  Huuhiii*  foo Worms  anf  drei  jähr«  za 
Ba.  harach  in  ^ichatz.  Karlsr.  Oopb.  464,101,  ii  di/.  3728 

gnf  Badolf  TonHohMÜHig  erklärt  seine  zaatimmnng  gegeben  zu  haben,  daaa  gnfBorkurd  tob 
SobaDbair  MiMa  ttall  ao  BabA  md  GlltliagiB  aa  das  |id«gnte  verkauft  ind  bwntift 
den  rerkaof.  Or.  Stottg.  staatsarch.  Schmid,  Ofii.  t.  Z->lleni  urk.  nr.  If)«  f  i  nr.  372?» 

graf  Bndolf  von  Hobeoberg  bestikttgt  dt»  von  seinem  Tormündfer  graf  Barkard  vun  Hohenberg 
dem  p:  il  r  :  ti  um  2000  golden  gemachte  Terpfftndaog  seines  (Badolfe)  theil  an  Wildberg 
mit  dl  n;  ktostorBute.  Or.Stütt)?.  sUiaUarch.  SdimlJ,  Gfii.  v.  Zon.jrii  urk.  nr.  590  fX  or.  37311 

graf  liurkard  von  H'  h'-ub«rg  gcbiet;tit  den  zu  seinem  theil  von  Wildberg  ond  Boiach  gebüri^'cn 
mannen  dim  ptalzgrafen  za  holdigiB.  Or.  Btattgait  ataalHMk  fltteld,  QflL  T.  ZoUem- 
Bobenberg  orL  ar.  600  «i  or-  8781 
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»cknldai  Dietiich  Knebel  sein«»  borgirn^  SUlbMg  SOO  giMim,  wof&r  d«OMlh«(a  ttanartal 
ttm  QrtAmMa  wn  den  gnAn  Ton  Lttnlngm  verpftndet  war,  dai  r1«  ibm  riagMiiUmliL 

Karbr.  Copl?.  464,110»  fdarohstrichenl  ~  Lehmann,  Burgf-ii  2,7  extr.  3732 

gibt  Heinrieb  Ton  Erlikeim  seioem  Titztnm  zu  Heidelbcif  und  Cl^nbainiicii  dwMO  bnidsr  das 
wald  genannt  ,Eimrt<  Mf  «  jahm  «n  1400  gaUm  nr  unlBiiManir.  Inlir.  Obplk  404» 

110t  (dnrchstrichen).  8733 

Philipp  Ton  Bolanden,  herr  zo  d«r  Altenbeymbnrg,  quiiürt  Courad  Land&cbad,  Titeiam  m  Neu- 
st;idt  uiitl  Heinrieb  dem  landscbreiber  daselbst  3232  golden,  wofür  er  dem  p&lzgrafen  eein 
bwis  Stolieiib«TB  fibwgibt  Coblans  atMtnnl».  Pt  CoplK  88'.  (Or.  tob  da  iMOb  Mindm 
•Ktndirt).  Haid.  ü.  B.  Ldnuaii,  P£  Ork.  M.  8  or.  806.  S?M 

gibt  Haiis  Hi^k'  l  J:i>  doif  Bchnittabhofen  zn  erl  leh^^n.  Karlsr.  Copb.  464,111.  3785 

nimmt  dan  joden  LiobMtnt  gig«i  IS  gnldaa  jUirlkh  in  acknte.  Karkr.  Oopik  464,111, 
no^  8736 

gibt  Johann  Ton  Montafve  uml  Matheos  TDrell(?),  Lombarden,  das  frdhere  zoUhaae  in  Bschanuh 
gegen  jährlich  45  golden  aof  9  jähre  in  notmieemmg.  Karlsr.  Copb.  464,111.  3237 

anf  des  pfolzgrafen  geeoch  an  die  COln«',  dass  sie  ihren  freunden,  die  bei  ihnen  geseeaea  aiad, 
ver^rfiiiüt-n  wdUtcii,  des  pfakgraftrii  liiiid  schirmen  u  Ihlfin,  aiitwort<-t  die  sUdt  COhl,  daes 
sie  eben  keinen  freond  bei  «ich  bAtte.  Knnen,  Queileu  &  G.  t.  CXUn  IV  nr.  462.  87SH 

Hennaan  Wrj  too  MAmaa  qvittirt  dMMdben  ISO  gnldm  FUlippa  von  Bdaadan  mfaOf  dia 
ihm  dt-r  p&lzgraf  anf  StolMtih^rp  p'^ichlaf  en.  Heid.  V.  B.  0dl.  Lehm.  G  extr.  37tl^ 

üuprecbt  d.  i.  n.  j.  verbünden  kicii  uiii  dem  erzbiwbofe  Cunu  von  Trier  und  Ger  lach  von  Mainz 
auf  2  jähre  znr  bestelloug  des  geleite  nnd  der  ^^tra^^i-n  zu  waaeer  tmi  n  laild  und  gegen  alle 
angrifft'.  Or.  Mönchen  staatearfb.  KarlsT.  Cofb.      ],  47  oxtr.  3740 

belebnt  Conrad  von  Schoneck  den  Aitern  mit  weingftrten  zu  Obemjelle.  Karlsr.  Copb.  464« 

III».  mi 

nimmt  d^n  jndpn  F^matWalaD  f!tgm  10  («Man  jlkitkik  ia  adim  admlL  KKlBr.Oop^.  4«;  i, 

111%  min.  3742 
nimmt  all«  .Mtaiadiaa*  (aweltrigen)  joden  an!  drei  jähre  in  seinen  scbotz  ond  gibt  ihnen  die 
recht»  dar  gaamdan  jiite,  av  daaa  ai«  tüi  »madaimga  and  zosprachnnga*  mkL  daa  pAdi^ 
graftn  Irata  keine  gamafnaehaft  halwin,  dodi  aoltaB  dar aaaaltsigen  joden  ,tfin»«Bihaldar*,  dar 

jade  Lebelan?  und  andi  r*  ihre-  pflccri  r  und  boten,  ee  seien  Juden  odur  cbrist™,  macht  haben 
der  eieehen  juü«a  iiuu  und  frommen  m  warben.  Wer  in  der  Fiali  gese-w^n  und  «in«n  felt- 
eiechen  joden  oder  den  »truwhelder  leidiget*  soll  dem  pfalzgrafen  mit  leib  and  gatverMlMi 
aeiB,  laidigat  ein  anawlttigar,  ao  will  dar  fttitgaS  »mit  amat*  für  aaiM  baatnfang  wirk«. 
Dar  arala  anaaitalg»  jada,  dar  aiA  niaderiiort,  aoU  in  dan  nidntndni  Jalma  jikrüdiSOO 
guldeii  geben,  den  n&chsten,  die  zoziehen,  ein  jeder  25  golden.  Vir  richtige  Zahlung  ist 
der  jode  L^-t»  lauK  bürjre.  Von  einem  in  den  3  jähren  Terstorbenen  auf^säiajfcn  judt-n  i.^t 
kein  zins-  zu  b'chi-n,  stirbt  ab..r  der  zoer^t  t-in^'ez'^gene  jode,  der  200  goldt-r.  /u  ^  ililpu  hat, 
ao  aoU  der  nftcbst  ihm  eingezogene  150  golden  reichen.  Karlsr.  Copb.  464,111'.  3743 

Bapneht  dar  lltere,  jfingere  nnd  jüngste  seUiaeeai  mit  kOnig  Ludwig  Ton  Ungarn,  kaiser Philipp 

Tcm  Cdnstiintinopel  ond  ht-rzn^'  Karl  Ton  Dnraz/o  «iti  luiruitiisfi.  Karlsr.  Cupb.  .Ml,r>  tfitr. — 
Zeitflchr.  £  d.  0.  23,455  «xtr.  —  Bftndniaa  Ludwige  o.  s.  w.  mit  denhensogen  t.  Bayern  bei 
OaMa^  Script  8,188.  Uik.  dar  kaiaog«  ik  191.  t744 

Lndwijr  5c*nig-  von  rnparn  versprielit  brifflioh  für  sich,  sonie  für  Philipp  Ijaiser  von  Ronianien 
ond  Karl  fapi-rzof:  zu  I»nrnzzo  dc-m  pfalzi^raftn  sowiu  Euprtcht  di-m  Jüngern  und  Jänf,'st"n 
(f-arri  Knniani  impt-rii  archtdapilV-ris  i,  w^'di  r  ein  bündni.^s  gt-gHn  sio  i'inzugHhi'n,  nucb  ein 
aolches  ohne  sie  zo  schlieweu,  in  jedem  falle  aia  aber  »mannehmen.  OaAlb.  Aichire  III, 
810  Bf.  1.  t74S 

Roprecht  d.  4.n.j-  nehmen  deri  juilnn  Sambson  von  Fritzlar  auf  Jahr  -  zu  Bacbara<  h  in  -  rhnta 
gegen  10  golden  j&hrüch.  KarUr.  Copb.  464,101.  —  Ebenso  Koppelmann  joden  TonHeid««!- 
berg  om  8  golden  nnd  »HaBBan  jadt»  «MBdam  VxtT  Haiiatoi  Tühali  da  lairilr' '  — 
Bigiatratiunotiaas  ib.  8746 
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(Caab)  Johaon  Toa  Isenbarg  quittirt  demselben  ZbO  gnldeQ  ai&  schadeoemts  von  der  Elalaaer 
niMbar.  Or.  CoUais  atAftteNili.  ITif 

nimini  Mf  n  jalin-  ilm  jud-n  (lumpUn  aas  Wfinbwy  w  BidMlBch  oA  aadamilliain  Bhein 
in  scbatz.  KarUr.  Opb.  404,1 12r  extr.  3748 

Hiigo  gOL     Bthaim  «M  te  ptognfto  attUL  Or.  DOiMldMt  clatteidk  WM 

verleiht  «iini  cotnentliur     Wcinheim  das  patronatsrecht  za  Himbach.  Or.Earlar.Q;.L.A.  K  ir'  • 
Copb.  4t54,n  2v.  =  =  Ztitächr.  t  d.  0.  14,178  (ex  or.)  —  ib.  32,197.  3?äU 

Philipp  T  U  Bickenbach,  deaMhordnanitiater,  Tarapnidit  in  dem  1U1%  da»  der  ptbgnt  oder 
sein»  nachkoaunen  dem  deatsduo  ordeo  «in  hao«  in  Uina  landen  oder  andeimro  geben  wollten, 
dasselbe  anxonehmen  und  den  sitz  im  ordenabaose  n  Weinbeim  mit  de—elbw  ra  Tertau- 
M:\iiin,  auoh  <Ue  kirrhe  m  Hilresbach  mit  allen  gaftlldn  deitt  trau  fbhgtakm  Hfdwiesenen 
hause  za  incorpoheren.  Karlar.  Copb.  &25*,78.  8761 

leUitMt  ndt  im  fpm/bamrn  tu  Wfldberf  ehien  ImtgAriedan.  1üuitr.Ci>pk  464,118*.— >&Hata* 
artiJtcl  gl.  dat.  ib.  8752 

sichert  Philipp  von  Bolanden,  herm  za  der  alten  Banmbarg  da»  rückitaiifinckt  au  dritten  theile 
der  feste  Stolzenbccy  n  8817  gnldtt.  EariBr.Oopli.  484,11 6'.^  Ksnaar,  Dvnch.  Kirch- 

b-'im  7B  ftxtr.  8753 

»cUuldtii  Gulhe,  1  ri<  (irii  h  ^  von  Lochen  herm  za  Bofislinbarg  vittwv,  A^es  and  Margareth  ihren 
tächtem,  Hermann  v  n  Gh-n  und  IfoBheim,  des  geldes  wegen,  das  markgraf  Ludwig  der  BOmer 
Yoa  Brandmborg  ood  Otto  seio  bnder  ron  ihnen  des  p&lzgrafon  rersohafft,  8(M>  golden. 
larlar.  Oaph.  484,1 1 8  {diroha«riebc9>. 

macht  Albrt-cht  Bra<:lv>iihHiiii  zum  Tmru'^'r.1t*«'rl  auf  di  r  Inirir  IJ>  ittirl)arh,  Jaiiiit  er  dee  p&l^af<w 
weiflg&rt«u,  wiegen  and  ä<  kt-r  im  hau  baltcii  und  empfiehlt  ihm  den  ^'>ll  za  HAimsbach, 
irann  ihm  Jährlich  40  gvM>-ii  verscbriebeii  werden,  die  er  für  den  fall,  dass  am  zoll  ^'c-nannte 
gnmm«  nicht  einginge,  auf  dfr  Ti.fivA.  ?.u  Vydenheim  hab-'n Karbr.  Cnpb.  464,1  ]  .'>.  ^755 

belehut  Hng  von  B«rueck  mit  der  haiü«  vi.m  Bemeck  und  J'-m  iaip-nzelintoii  zu  Grünbatk.  Karlsr. 
Copb.  484)114'.  Schmid,  Gta.  t.  Zollem  nrk.  nr.  602  (revers).  8786 

Dieti«  D|HN  «M  OoMshwiBai  (aente  Ge  wershasen)  TarkBOft  Ropndit  dem  Utuni  udita(<ni 
mne  IiMMadt  n  OKendorf  b«l  dem  ,tome  gelegen*  flr  90  giddao.  Or.Oobleni  «taatmclL 

Kurl.sr.  r.,pi,,  r.i.i.siir.  3767 

(Nflmberg)  Karl  IV  befiehlt  dem  pfiüigiaAo,  «aa  denalbe  toa  Kaiaanlaateia  borg  and  atadl 
nnd  mn  des  toalg»  laada  tandiai;  Uaig  W«na*l  tm  BOiniMi  m  flbeigtban,  ndt  «nMinU 

der  losang,  tun  die  an  Hein?  zum  .Inngen  srhultheissen  von  Oppenheim  verpf&ndeten  stfleka 
von  Wolfetein  and  des  kijuig.--  LiuJb.  Ür,  München  staatsarch.  —  Karlar.  Copb.  512,219» 
(vgl.  nr.  3695).  3758 

bawUUgt  daa  Lantslal  Tan  ülta  alu  wittun  fBr  seine  gemaUin  Slaa  vao  dar  Nawenborg,  Uanricb 
Mob  toditer  aof  gttar  an  dar  Mmal.  Kurlar.  Copb.  464,1  IB^.  87S9 

asf  dem  kurtQr^t^tag  zu  Frankfurt  w<  g<^^n  d»^  kriegs,  den  bnggllf  Madridl  TOB  Kfimberg 
gegen  die  etadt  beabsichtigt«.  —  Reg.  Kar.  nr.  4b9lK  8780 

Buprecht  d.  ft.  a.  j.  besiegebi  den  lierjihrigen  laadftfalMt  Ktria  IT.  HonttiailD,  bist  Ttw.  H, 
243.  —  Beg.  Kar.  nr.  4593.  S76I 

(Haideibeig)  Jobann  rheingiaf;  wildgraf  n  Dnnan,  varpfiüidat  dam  p&lignifto  finrnkaMtoin 
nnd  aatauo  tbail  nKkn  mit  d«n  dflrfio Hoatetten,  Bergni und SvUbtdintt 8000 SeiwIiBar 

gülden.  Darmst.  ataateirch.  .Mzw»'r  ropt,.  i:?s\  TTarL-^r.  Cr.pb.  5^7,4(1.  Salm.  Pedudion : 
Nfthe  defl  QthAs  o.  8.  w.  b«*!!.  nr.  4  a.  37.  —  Widder,  Beschr.  d.  Pfitü.  4,14o. 

Kbaldet  dem  Htter  Conrad  Ton  Sfldenabiaim  480  giMaii  flir  ain  roas,  da«  er  dam  gnftnThieter 

von  K»t2i>npUnb'>rpn  gckaufr    KarUr.  Copb.  464,117  (durchstricbi-nV  8788 

«choldet  Elee  von  Uirschborn,  Kngelharda  von  Hirachbora  wittwe,  wegen  ihrer  tochter  Anna 
SOOOgiUan.  Karlar.  Copb.  4«4,117».  8784 

(Heidelber?)  ir.  inrich  Bnmpenheim  von  Berecn  and  OarindlTOnSOHalnbu^  galobao  dem  pfalz- 
grafen  ihre  maonaehafk.  Ür.  Htnchen  staataarcb.  878& 
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erklärt,  tlmä  dm  f«£te  Steten  bei  Zell  m  ItoumTblKXg  idu  ti,i^ii  und  dem  ritt«r  WiUteln  tod 
Stetten,  Wolf  probet  zo  Nvuhaosen  nnd  Wember  seinem  bmder  Ton  Lewcnstoin,  als  pfUzi- 
achee  mumklMn  T«rlkh«B  Mi^  und  da  ihr  ichnlthiiBs  nnd  bnboicr  daMlbat  üumi  nur  laf 
ibram  eigen  rteht  sitiMbee  «Ul,  w  TttrInU  ibnen  dar  pfalzgraf  «Im  buMi^  rnCh»  lug 
nnd  breit  zwiacben  den  zwei  graben  bei  der  feste,  dMÜtitaNa  teiof  ab  anf  Ihrem  «igen 
recbt  gesprochen  werde.  Karkr.  Copb.  4t>4,117^  $766 

Wilbelm  Knebel,  bofineister  dir  frau  benogin,  qnittirt  Heinrich  zollscbreiber  zu  Grab  1 70  g«U«a 
bachwigiiM»  wegaDdudamllet  in  miim  h«naBknehaiiiaH«fd«Iberg*.  Oc.Wi<'^bai)«n 
■tMbanA.  2767 

Syfrit  Lymolzal  von  Lewenstein  öffiiet  dim  pfali:gr.ifen  s.  ine  theile  an  Ltuwutein,  BilaMi, 
BadaaliNm  vaA  dem  BbeioKnftoatoiiie,  Ooblens  Ft  Cob^  110  «itr.  — >  '■«^ww,  Bii{m 
4,260  olr.  tng 

sagt  Syfrid  L.vm«'lzal  v  ri  [.<  wHi  w  in  falls  er  sich  bei  ihm  mit  recht  l^'^'nügtn  mUa,  seine (Qr- 
spräche  zn.  Karlsr.  Copb.  4^4,1 10*.  —  IiAmann,  Borgtea  4,259  extr.  3769 

qnittiit  JobawA  rbeingraf  und  wildgraf  n  Dm  3000  floNBÜBar  gnMaB  ftt  tligwaiinte  (nr.  8762) 
TerpflLndong  nnd  >icti.'rt  rSclilv&nng-  dtr  pfaiidstücke  zu.  EarlsT.  Copb.  4»>4,11»*..  Scti'..tt, 
Dipl.  Kingr.  mt^.  iu  München  rilLkdanli.  Sülm.  Dednction:  VerwanU&cbaft  de^  Grädg,  b«iL 
ur.  :;7.    '  8770 

«rfclirw  dua  ikia«  mm  Badtandutf  Ooacada  too  S/mabtiif,  nMoBU  n  Ambaig  fno,  falls  sie 
ihren  mann  fibcvlab«  in  d«r  feate  tmd  dem  d^rft  Vor»  knaneht  mid  nahning  haben  soll«, 
Karlsr.  Copb.  464,118.  8711 

AbarliaatPetMlin  von  Oboraperg  nnd  Priedricb  Samaler  aaixwn  «idaai  die  mtiil»  xn  Zniatlnmt 
mit  dem  bof  n  einem  banmer  and  gibt  Uumo  dU  frnbdten  der  buuDemebrter  in  amt 

WaldKk.  Karlsr.  Copb.  464,118.  3772 
belehnt  den  ritter  Philipp  von  Wannenberg  mit  5  Va  malter  korn  ind  1 1  Schilling  heller,  die 
za6an«a]iidHiimaardffbataTonBwbartXiitela%  379t 

zenge  für  graf  .Tohinii  v  ii  S,iyn.  Or.  Wiesbaden  gh;  t  :i'r»>.  (dnreh  brand  besch&di^).  8774 
erklärt,  daas  düe  nrknnde  tjpR),  wontach  ihm  FhiLpp  von  B'jlai]d«n,  htn  von  der  Alten-Bean- 
barg,  den  UrdiaBafttB  m  Nmmem  gegeben  bat,  dem  bmder  Fbilipp  Conrad  Ton  Bolandeo,  so 
lange  er  past«r  m  gimmem  ist,  nn^fhäillirh  ■^i  in  solle.  Ksulsr.  Cupb.  464,1  19.  8775 
nucht  Innengart  griüu  iuliiMoAU  zor  hur^'irau     Heidelberg,  wufür  ^^ih  zwt'i  fiidcr  wein  jährlich 
zn  Stralcoborg  erhält.  Karbtr.  Copb.  464,1 19^  3776 

bawfiligt  Beioriob  tob  (»tainkUBgan  tainar  fim  A|b«b,  toditer  Ulricha  von  flaUng«n  tat  dan 

dOrfem  Steinklingen  nnd  IGAelnlmdi  800  fdilan  sm>  Mbndit  n  nldt««.  Kvler.  Oo|ib. 
4t',-t.iif:.  3777 
T«rl^t  Heinrich  Ton  Horlebacb,  pastor  zn  SctniaahMm  die  pfarrei  daselbst  auf  10  jähre  tut 
daa'idliar  banidMMla  «dlttk  Ibrlar.  Oopk  464,1 2Sv.  tttÜ 

erlunlit  seinem  müninniistsr  niHstcr  Wynclic-n  vi  in  Aachen  4  jähre  eine  silbermünze  zu  Oiub  ZO 
lictilagün  aud  xwar  v'imn  !?ilbenariK>&  ,d«r  &ls  gut  sy  und  besstir  däua  ejn  alter  kunigw 
tamos  ist  nnd  eyn  silbern  engils,  der  als  gut  ay  und  besser  als  ein  alter  engels  ist*.  Weiter 
iat  baatimmt  »da*  die  mark  aUbora  di«  tenrirkak  wirt  Ilufnhn  lot  tja»  aUbava  nid  agra  loi 
tft  aalna  wj*,  aUti  n  acUigao  mdi  dw  flnnkfurtar  dbsfrsinkuft  »mä.  toll  «M  von  iadar 
mark  silbers  zu  slage  ?chstz  gpbcv  cjrm  pcton  tünioF;,  .k-r  als  gnt  sy,  ab  «ÜB  aUOT  tWi|WI 
tornea*.  KarUB.Copb.  404,1 2;j.  —  Cod.  dipi.  1,0,37  7  «Mr.  S779 
■cbtorJolmiin  Walch  (?)  zu  Bacharach  bis  auf  weiteres  zu  seinem  mflumabbr.  Karlsr. 
Copb.  464,119*.  —  In  aimili  foima  habet  monataiina  in  Haidelberg  nunn  Utann.  —  B«gi* 
stratnmotiz  ib.  t78P 
(Heidelberg)  Helf-rich  T' ii  WinueiiNtHiii  ^in  ndnllcnecht  wird  T  im  pfal/^rrafi-n  au.s  dir  pefaiigen- 
edtaft  entlaasen  und  übergibt  ihm  seinen  theil  an  derbarg  Winu<;D8t«in,  au  dem  zageb()ng«a 
hobBii  an  hal  n  lindaii,  an  gfltan  an  Boaehalmfhitt  und  was  dazu  gehört  und  empfängt 
dieselbpn  wieder  zn  Ifben.  Or.  München  staatsarch.  Karlsr.  Copb.  537,360».  3781 
nimmt  Friedrich  Ton  Donenberg  in  lebensgemeinscbaft  mit  Gerhard  Ton  Landskron  auf  »in 
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(QeTmersheiin^i  Rutlülf  d.  ä.  genannt  Weclcnr  und  Rudolf  d.  j.  tnarkgrafen  TOB  ', 
Bich  mit  dem  pfitlzgnfeD.  Haid.  U.B.  Lehm.  OolL  6  extr.  (ez  or.  wolMtt). 
{BiiiddlMrg)  BigfIMl  von  BMlMb«vt«rfci«lt  tanMIbat  Mb  «igu:  taif  ud  dmf  Bldklngta, 
'     llchingcn  nnd  Oftntbftren.  Stuttg.  Pf.  C<-,pb.  r;s.  Acti  Pal.  5,548.  Z7H 
Haidelberg  I  belehnt  Friedrich  geoaant  Eemnierer  mit  genaoDten  gfitern  za  Lndenback  «ad  doif  md  Td^tal 
IfacMiilMihi,  Iwlar.Oopft.  464,120. 
y        I  gibt  Weinpart^Ti  dorf  nnd  feste  und  rerschicdc-n«  daza  pf-hCrige  dies^eit  -  <h-'  Rhoin"  gelcgena 
guter,  die  Cuiirad  von  Smalenstein  vnrmalH  zu  leheii  vai Philipp  vun BcliinJuii  häüe,  di^^ab^r 
der  pliilzgraf  gnkaul't,  genanntem  CdiraJ  zu  ifh^n  ,di(^^elben  gnter  an  hübcnt  zu  Specke  ge- 
nut,  an  den  asten  nad  zielMOt  die  bach  gen  Staffoit  an  dea  dorffa  hin  glich  wider  di«  bach 
flgWe  gäa  THMifaatm»  m  Üt  —ito«.  Eu-ltr.  Oopik  464,121.  tVM 
belehnt  FAsv  &>urads  von  Smalenstein  fraa  und  k>(btur  Conrads  von  Bützberg  mit  obgenanntn 
g<Uem  in  Weingatten  »genannt  der  ?oa  id.«iitwigeu  guter*.  KarUr.Copb. 464,122'.  87911 
(BolMndn)  Fküipp  von  Bolanden  befiehlt  den  brndeni  Oonnd  md  Huu  VW  SddUlMHWil 
den  kirchensabi  ond  die  gdter  in  nnd  bei  Weingarten  kflnftighin  Tom  pfaltgrafen  zu  leben 
m  emp&ngen,  im  tk  Twr&nssert  Coblenz  H.  Copb.  80. — Lehmann,  Borgen  4,11 8  extr.  3788 
(Bradual)  kOnig  Wenul  sendet  Friedrich  Tetzer  einen  edelmann  an  den  pfalzgrafen,  daaa  er 
Om  nach  des  kaiaan  Mal  die  pflege  KaiMnlwitwa  mit  den  kOBigabatoo  einantwocta.  Or. 
Mtinliff"  BtaateMiL 

Baprecht  d.  ä.  u.j.  bi-urknuden  ibre  übereinliunft,  dass  Staleck  über  Bacharach,  stadt  Bacharach, 
Stege  der  dal  nnd  Stalberg,  Caub  bürg  und  stadt,  Pfalzgrafenstein  im  Bhein,  ülrstenberg, 
Dieppach  nnd  Uannenbach  diü  thaU  r,  Alzei  ksU;  bürg  nnd  etadt,Neaitadt«nd  fiaste  Wolfs- 
berg,  >Mannenheimdiefe0lanoffdaB^pigel«g«oSWiiibflinLiartii^  bnif  und  stadt,  LindcnMa 
teste,  borg  nnd  Stadt,  »di«  two  ftatao Biilelbaif  oImo  (Rmt Amt ttiidt Heidelberg  gekgu)  und 
die  Stadt  E'-'idclberg*  und  Dikb«-rg  borg  nnd  Stadt  ewig  b«i  dorPfak  verbleib«Q  und  niemals 
Terpfltndet  oder  änU'iia&Kiei  werden  sollen.  Femer  daag  auttleat«,  barggraien,  lente  ond  ge- 
meinden der  genannten  borgen  ond  et&dte  nicht  eher  einem  ptaligrafen  haldigen  soUen,  als 
h»arob%«tbaidiwonD,RUe8iaUTorlMlttttdwiiittaiiia,  mkJiM  die8«attliUaBiipnohta4.I. 
IlinlwfhTim  »Vtano^vlnoidUehitfHeidellmf  UntardertriNtuMB  idflMsiflglinf  dar 
grafen  Wilhelm  zn  Eatzenellnbogen  nnd  Friedrich  d.  'X.  zu  Lciningcn.  Or.  (bis  jetzt  bekannt): 
München  haosarcb.  Weinheim  o.  Neustadt  a.  d.  H. —  Copiu  in  iLarkr.  ti.  L  A.  Copb.  ib.  4  ö  d,  1 6 
— QegenabL  d.yeldenz.  Snocees.  beiL  5.  Stat  cans.  d.  Gerechte.  Christian  III  t.  Zweibr.  2,  beiL8. 
—  Zeitachr.  f.  d.  0.  22,183.  N.  F.  3,  m.  17  («0  jahresdat  jeden&lls  Terdnckt).  3790 
wildgraf  Friedrich  verpfändet  seinen  theil  an  den  dSrfem  Flonheim,  Uffhoren  ond  Lonsheim 
dem  pialzgrafcn.  —  Widdar  8,162  extr.  Scriba,  Hees.  Beg.  Ü  nr.  3220.  8791 
Xaoftidt    incorporirt  die  kiioha  w  SiflUMtn  dm  coUagi«tatift  «.^dien  n üanatadt.  Or.LaHnL  Kailsr. 

Copb.  464,122.—  Atdiiv.  Ztitadir.  2,821  «xte.  b  iäuS&  tmtm  halwot  dooiid  in  Von- 
riTitate  onam  litteram  in  theutonico  supsr  cisd.  dat  —  Begistratuni  itiz  ib.  3792 
entl&sst  die  bürger  von  £aiwralaiitara  ihres  hnldiginfaeidas  ud  weist  sie  wieder  an  den  kauter. 
Haid.  T}.  B.  Lehmaii>111}.&  8,  iir.814  (m  dm  «rigiiMl  n  EtiMnlntaiii).  Winkelmann 
Acta  2.8Gft.  3793 
Httdelbeig  gibt  die  von  Friedrich  von  Hochelnheiru  l*^dig  gewordenen  guter,  einen  weiii^Tten  tn  Qjmel- 
dingen  »onder  der  heidenischen  borg  gen  der  linden  aber*  und  ■<  morgen  wiesen  Friedrich 
dem  Utern  mnrm  zollechreiber  zn  Mannheim  zo  iahen.  Karlsr.  C«pb.  4*>  t.l  21r  :t794 

(Heidelberg)  graf  Knprecht  Ton  Nassau  hearkondet,  da«»  ihm  der  pfal7.gTaf  bfewiLigt  vom  loll 
zu  Bacharach  einen  tunios  von  wein  und  anderin  kaafn>aunsgut  des  kaisors  wegen,  der  ihm 
das  tanMM  gagebaa,  anftonahmen  ondTer^ricfat,  ■«  lange  er  denselben  inaahat,  nichts  gegen 
diaFMintlniii.  Or. OoUn» «IwtMnL Kadir. Qtpk  »l|,76n  99» 

nimmt  Philipp  tau  IsenVarg  h«mia€hinin  niBbnliird  mIimb  total  n  dimnaa.  Karlsr. 
Copb.  464,120«.  3796 
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Ttodmibtnölitp  vw  lamborg,  mit  bwngBalmi  uf  aine  urkanda  KarllY  (Si|p.  Kar.  nr.  35961 
«iMB  tnaoa  aa  mU  n  ChA.  Kutte;  Ooflk.  Wi.t». — (M.  «tri  Hmh  WISmti.  SVW 

Diathch,  Ott  uii>l  Dubtrhos  die  Mumcbar  qnittiren  dam  pfiü^  i:«  n  r  <  .  w.  dwi^  landschreib^r 
dia  UaoQg  toq  Schnaitenhitfh  um  110  pltad  nfaaabufar  jnfouuig«.  MObcIuo  rekhsarcL 
Obarp£  Oopk  1511,81.  t9W 

balehnt  di-n  Dionjcn  gi-naimt  schalthcii*  von  Dcrrensteteii  mit  dem  Jorf  Tungelingen,  das  dt>r- 
aelb«  Tonnals  von  graf  Bnrkliard  von  Uombarg  biim  xn  WUdberg  za  labaai  gehabt  Karlsr. 
GOglk.  564,1»'< 

BopriM-ht  d.  ä.  a.  j.  erlau1>i-n  Heinrii'h  ,Gri->^u*  ihrem  dieiier  zu  nacharaeh  an  der  stedtmaa«r 
b«t  diii  lAiom  pl'uit«  gegau  deu  Uhsna  zu  ölb  ham  zu  haam.  Karlsr.  Copb.  464,123.  —  In 
simili  fonna  bab«t  Diele  Kunwym  proTiaor  in  Badurach  nnam  litanun  a  domlno,  qnod  snam 
domua  inxto  portam  ntfuUtt  irijortM  awiWi  mu«  öcnMiB  aiMdaB  «x  «fpositodMMi 
Tnlgartlir  lolhni  ilnlli  imrio  wopm  muwm  tHUkan  pitwt  «tc  Ba^aMMmoHi  flk  8800 

)><>willi)rt  rhcingrat' J'ibanii,  wild^rrRfen  zo  Diui,  das  darf  Eychenlodi  an  AttdM  Mbilthciss  za 
Mzey  um  4 1  o  pfund  heiW  tu  verptiuideii.  karlar.  Copb.  464,1 27''.  3801 

befreit  dem  spital  zn  IIeidelb<>r^.  w«lch««  »von  mancherlei  gebrestens  wegen  Ton  tage  zn  tage 
verderben  m'-chtc'.  znr  1»  i mj  ,iutd  das  armen  Inten  desto  baz  diinnno  ^llich  pwche*, 
daaotin  gdter  in  den  gemarkuugea  T<m  Eppelnheim  nnd  alle  andern,  die  zn  des  spitak  hafra 
Kpiainheim  geboren,  nkmlich  80  morgen  und  27  morgen  acker  in  der  krgbeimer  mark,  12 
moTfim  Wimm  in  te  mul  >cber  maik  nd  lU»  a  4m  ipitals  hof  ta  Wi«Uü||[«ii  fthlicifHi 
gSter  tm  itooHii  xmA  tasten,  au^geaanw  üi 8^4  BdlMrluinigeld,  mlaki  dw  m«  tait» 
7M  Eppelsheim  nnd  1  >/,  maltar,  wdi^  ü»  m  WUbVngMl  HjUnUdi  n  kMm  haben. 
Karlsr.  Copb.  464,124^  3802 

Wolf  von  Kappnrg,  HdwidntMw,  qüttnrt  des  pfaligraftn  wUschnibw  n  Owb  170  gaMen 

kücheuRelil.  Gr.  WieshadHn  slaatsarch.  '{Stlt^ 

belehnt  Wilhelm  v<m  JOlicb  mit  der  grabchafl  Molbach.  Or.  Msaeldorf  itMtiitch.  dSOi 
Baprecht  d.  &.  o.  j.  geloban  den  mit  Uman  und  alid«m  ftnlan,  fewm  mA  t 

Johann  Ton  Prag  im  iianien  de.)  Itai^ers  (d.  2  t.  nov.  vgl.  I!eg.  Kur.  nUH,  W.  489)^ 
schloeaenen  landfHedtm.  ILulür.  (k»pb.  4(i4,125  (dorchBtrichen). 

weifltam  Aber  des  p&lzgrafen  rechte  an  EndilfidniMii,  SAatekaid  itd '. 

Copb.  637,87.  Coblenz  Rta-itsarch.  If.  Popb.  126. 

Bcholdet  den  gebrädem  zom  Jungen  zaMiüni  7i>  4  florentiner  golden  für  winterkleidong.  Karlar. 

Oopb.  464,125t  (darch^dCblL)  8807 
Bchnldet  s^aem  diener  Bi<^ir)«  von  Manaandal  Tin  409  gnldnB  ngild  llf  darnn  tan  voA 

50  golden.  Karlsr.  Copb.  464,1 2. 'S*.  S806 

bewilligt  dem  ritter  Johann  Ton  Liebenalain  eia  «tttafli  flr  laaMgüd  MiM  ftn  Mf  dorf  und 

gericht  Hayfelt.  Karlsr.  Copb.  464,126.  :tMl9 
prftBentirtBndolf  von  Mannendal  Bichirina  aohn  für  die  p&rrei  Snarrbach  in  der  mainzer  diöceae. 

Karlsr.  Copb.  464, 1 26.  -1810 
tfwichirt  d«a  tSkam  Haiatfato  9m»  twi  ftlBBtlliiliDiuM,  Hna  oad  Hainridi  dia  to»  hanag 
Badoir  «nd  aaaBvynelit  gnoMMn  sdMidaB  tob  1000  tonatiiMr  giMao  n  banU«  od 
setzt  zu  Bürgen :  Conrad  Land  i  i  l  viutum  tu  Neustadt,  Wyprecht  Ton  Helmstad,  Togt  lO 
hretbcim,  Haiiue.>  von  Veiiygeii,  Juhaiiu  \üa  Werbeig  riUer  S....e  Ton  tSnailtheim,  Arnold 
TDO  Meckenheim,  edelkuechtis  Diothariob,  TOgtni  Heidelberg ond  Heinrich  TOBiSteinluIa,taiid- 
schi«iber  so  Nenstadi.  Karlar.  O^b.  464,127.  —  Cod.  dipL  Nasa.  1,3,380  extr.  3811 
schuldet  obgeaannten  für  d«  kaaf  ibna  tMla  an  Heimsheim,  Mannheim  g^nfiber,  450  golden. 
Karlsr.  Copb.  4(;4,128.      Widder  2,369  eitr.  8812 

Mhaldat  Haiasieb  haoo  n  Linbtaiibaqf  na  «öaar  dJanila  «Ul«  600  galda«.  Kidnr.  Oopbw 
464,19«^  (ianibMamy  8818 

priäentirt  dem  magister  Johann  vn  Xeckärau,  prop^t  des  s.  Kgidiensüfli  nHflltadt,  den 
HeUmann  Ton  Wachenheiffl  zom  canonicns.  Karlsr.  Copb.  464,118'.  8814 
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bewilligt  Matluui  im  jadw  »i  Haidelbax  «üb  tau  nriathen  Hadal  ZenrMl«g  and  Gernolt 
Boider  u  jndm  odtr  «Milan  n  T«rpfltadien.  KMct.  Oopb.  564,126'.  3815 

bewilligt  riHf^r  Cantz  genannt  HaniiffS.  hfr^og  Kndull's  sul.  sitliii  iiinl  Amüieu  meiner  frau  40 
pflud  ImUmt  voq  Demod  ToaKrobsbeig  mit  400  pftind  xa.  lOaea  nnd  dieselben  Tondeigteoer 
m  Houtett  M  aaiiMB,  «m  iiddM  mhuh  Tii»liiilMlm  u  Dw»l  ton  KralMbarr  tupAadal 

■Worten  war.  Karkr.  CJopb.  46  ».1 2t>.  S8I6 
Baprecbt  d.  &.  u.  j.  Teip&id«n  ritter  i^Yiediicb  dem  Awar  von  firennenberg  ihr  geriebt  so  Cmb 
HB  800  gaUn.  iMrlK  Ovpk.  4«4.ia9.  1817 

bewillißl^  rangnif  Philipp  herm  zaderNeaenbaunborg  seinen  ron  der  Pfalz  m  lehon  rflhrendan 
thisüzulkickenhaasenaDerzbiscliof  CnnoTonTrierznTerpfikadeu.  Karlsr.  Capb.  464,128. 8818 

nimmt  Diat  jnden  zn  Bgvhir  mf  8  jalm  ftgm  10  gdita  jUirBok  in  miam  Mhik.  Earlsr. 
Gopb.  464,128'  eztr.  3819 

präsentirt  dem  propst  des  cjrriaksBtifte  za  Neohaosen  den  Ueinncli  Dudewilre  für  die  s.  jacubs- 
kapelle  in  der  feste  Hannlieim.  K»rlsr.  Ooplk  464,r28K  3899 

gibt  den  jaden  nHiidalbeig  »deren  fttthoffe  so  enge  ist,  dnt  aia  dieht  mt  jndn  darin  «ol 
legen  mögen«  nr  erweitäreng  aumlbwi  »die  guse,  die  an  tno  ftittioffii  libeg«!  «9imtät» 
al*  unser  stat  Heidelberg  pelfgcn  ist,  wie  wiJ  di*)  gaase  ist  und  nach  der  lenge  obtiii  her  ab« 
mit  nydeo  uss  als  lang  derselbe  jaden  üritboff  itznad  ist*.  Karlsr.  üopb.  ib4,l2yK  3881 

Baeht  nriachoD  aainiiB  aiailartwn  and  Ui|«ini  in  BQllnaiadl  «iw  «tnuA  «ormdi  der  edalp 

mann  dem  bärger  vor  dem  TOgt  nSttilMberg,  der  bdrger  dem  edelmann  Tor  dem  scholtheissen 
zn  Hilreepacb  recht  thon  soll  and  beide,  fifills  der  ptalzgraf  mehr  Stenern  als  die  gewöhn- 
lichen von  ihren  §riltcrn  verlangt,  dicäelb«u  iti  ^'leicher  weise  nach  massstab  ihrer  gnter  zu 
reichen  haben.  Earlsr.  Copk  4<J4,129'.  Beichständ.  ArdÜTalnrlnuiden  1,463.  8822 
atlftat  Ton  mswui  dam  altw  mtd  eine  wriy  mmu  ta  «liwBa.  Jawlia  to  dbr  ftriaanllaimliaiii 
mit  frai'ht^rült*»  auf  der  Ii  -  hofes  lu  Beymtsht'ini,  im  er  Ton  Heinrich  Sqtbu  kindern 

gekauft,  »der  gen  Site  gen  M;uinenbeim  dem  durff  aber  gelegen  ist*  und  gibt  gan^uuitd 
hUfte  des  hofea  ak  aatepfand.  Karlsr.  Copb.  464^181  (fgL  u.  8742).  382S 

Terschreibt  zn  obgenannlar  JlniiAl|4lla  fir  dm  tan  aanaia  avriehMiD  s.  jaoobealtar  noch  20 
llorentiner  gülden,  die  er  atf  7  gnaae  tanuMa  am  aoU  fi  MamiMm  belegt  Earlsr.  Copb. 
464,132.  3824 
bewilligt  der  edlen  fixi  Meohtüd  and  ihrem  söhn  tob  JUebebcig,  den  Sjmond  Ton  Blitndw  in 
dm  garidUan  n  Mmaliin  vi  Ibaa  nd  aaidaai  jiMAAm  Um  ftr  500  lAnHl  baDer 
Mdaer  w&hmng  iaUaugaaaliMluAnaahwn.  lailar.  Oork  ^WL—  ZUtachr.  f.  d.  0. 
2,122  extr.  dS'iä 
schnldet  Simon  von  sluzsche  geiMiurt  von  flnaanatalii  «B  Aenat«  400  gnUan.  ladar.  Copb. 

464,180  (dnrchstrich^n).  38'2ß 
flcholdet  Albrecht  schenk \f>n  Limburg  um  ifeiuw  dieait«  willen  IdOOHorautiner  gülden.  Karkr. 
Copb.  464,130'»  (dnrehstnfhtii).  8887 

Heinrich  der  Strang  van  dai  Hauniavt  vaiQ^iidlit  dam  pfiüagnftn  aain  gni  daaaOwt  nur  einem 
in  de«  pfthgTsf)«  liamduft  aageaeea«n«D  n  vwlcanftn.  ÜBnAan  TaMuaiA.  Oberpf.  Ooph 

i4!M2v.  inrt.ii.  :tS28 
Thieterich  und  Badiger  genannt  Leechea,  gebrilder  Of&ieo  dempfalzgrafeu  ihre  feste  Amilougis* 

bag«L  Or.V<ndMn,alaa(aanlL  88S8 
schuldet  cbgr>nannt«n  fQr  Qfhnng  ihres  hauses  und  dafür,  daaalMathikh  aain  dlmr  geworden, 

80U  gülden.  Xailsr.  Copb,  464,132»  (durchstrichen).  3830 
bewilligt  dem  ritter  Philipp  Ton  Montfort  seiner  frau  Htiliken  für  8(*0  gülden  einen  thell  der 

dörfnr  Aapinliaim  and  Dronunheim  «hi  wittweogat  m  reichen.  Karlsi.  Copb.  464,181.  — - 

TislmMni,  Bngan  4,979  «zlr.  tStl 
Hans  vnn  Hirschhorn,  Conrad  Landschad,  vitztum  zu  Neustadt,  Conrad  ton  Boaenberg,  ritilum 

zn  Amberg  und  Peter  Ton  Muren,  propst  zn  Wimpfen,  quittiren  dem  p&lzgraÜBa  4000  ümm- 

ttner  guld^  mit  wMbm  dar  pAdqpraf  (vgi  ar;  8488)  W«M  gaUM  kai  Xvlar.  Copb. 

489,66*.  88tt 
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nimmt  PwidittMi  den  judw  ud Noel  Miatn  aohn  gvgw  30  gnUen  j&hrüich  m  Amlmg  ia  mUmb 
Mkvli.  Kalte,  Oi|k4<4tm'(4DMMdck«i).  SMt 
schnMai  a<a  fWte Umm Oimiinw  W ftod  iuwriiMflii  p<—in.  briKOifb.464, 

134.  g(a4 
Sebald«! Agaesi  LaMr  FUntEingui  viitia  von  Nflnb«rg,  600  fttui  heUtr  winbarger  w&hnn;, 

die  er  in  $p(>TiiiiiDt«nzielBnza bezahlen renpiicht  Karkr.Copb.  4fi4,in4T(darch8tricheD).  3.^5 

uimiDt  den  judeo  Mosae  von  Wene  gefta  6  gnlden  jUirlicb  ia  Ambetg  und  uidani  sUdtea 
Biiiiinui  «oll  Kailsr.  Oopb.  464,184  (Inrcfaxtrichen).  Kll 

(Mergentheim)  Philipp  TOB  BkktobMk,  mMw  deatocbao  ordana,  ertaUt  Tom  pMzgn^en  ein 
kreuz,  das  jeder  jon  den  hodunebtir  in  PnoMtn  bestellte  meistar  in  d^atschea  landen  mm 
ged&chtnii^K  des  pfali^mfen  in  alle  zakunft  innehaben  solU  Or.  Mncbn  bautrcb.  8887 

Marqoart  dar  HufaMk  ron  Hannbanh  oad  Min  aohn  Otto  galobea  ibngtkar  ohne  wimn  4m 
pCüignftii  idoUn  ^«itaawnL  CMAl  Anhht  1,1,41  nk,  SMS 

(Heidolber^r)  i'^iunnte  Ton  Schnulenstein  iiiil  illliiiiilil  iiwllllllwtlll  Man  itel  jftti|ii  if  ii 
ikr  aoUoaa  Strobeiüiart.  Btottg.  PL  Oopb.  184'.  $889 

bawlll^i^  dm  iMir  Altdridi  vooflckwiBbti^  leliit  frnOnlt,Oidiii  vob  ftoBnbw^i  iMhlvi 
auf  das  dorf  Sp.msL.nm  lu  bewidmen.  Karlsr.  Copb.  4C  1,1 35.  3*v40 

■rtiHitrt  ein«  sühne  zviMbaa  Philipp  Ton  BoUodan  gad  graf  Heinrieb  von  SpaoluiiB  in  ang»- 
gtbMHTiraiM.  LttaMiiii,Mi.TM8pMlHtaiU0««itr.  ttil 

Cuntae  von  Abirkeim  rerkaaft  an  den  pfal/je^aftn  seinen  theil  der  barg  zn  Abitkeim,  die 
mittelbarg,  den  grossen  zehnten  an  wein  osd  kom  und  den  kirchsatt  daselbst  nm  600  guld«n. 
Ot.  IMrl  a.  L.  A.  Stnttg.  Pf.  Ooph.  87.  8848 

Philipp  raugraf.  berr  zn  der  Keaenbeanbarg,  öflhrt  den  enbisehdfen  Oerlaeh  ton  Mains,  Oaao  tod 
Trier,  Raprecht  d.  &.  n.  j.,  graf  Heinrich  zu  Veldenz,  banptmann  des  landfriedens  bei  dem 
Ehoiut»,  den  städten  Mainz,  Wurms,  Speier,  Frankfurt,  Friedborg,  Gelnhaoaen,  Wetzlar,  Oppen- 
heim, Odemheim,  Ober-  and  Nieder-Ingelheim,  seine  bargen  Uockeuhoaen,  Ime«wilre  rnid 
JttmtäMmämig  ttii  T<npricht  keine  stocke  derselben  ohne  wissen  der  genaue teu  fu^^t«a 
and  st&dte  za  reitUMn.  IBtri^fttor;  0«md  TmHMnMi^  hm  n  Bipolskircben.  Heinndi 
sein  brnder,  Conitd  tindielHid,  riltor  vnd  TtMim  4m  allMi  hmoga  ron  fiakm,  Ooitt  von 
Stornenberg  und  Sander  Tun  der  Werde,  edülknochte.  Stattg.  Pf.  Copb.  128'.  Oopi»  charpC. 
Wiedeiantw.  an  Maiai (1 668)  ni.  1.  Loodorp.  Acta  9,618.  Tolne^  Addib III.  8^ 

ItadbvitM  «4  AMtm  (jgmibA  MBvpnoM«.}.)  4«Mt  Vdaalini,  IHdarfeu  «I  Stq^lunKdiMM 

Bawarini,  in  navigio  mnlto  Tenenint  Ungariam  ad  regi^ra,  q-:i  •mn!  sun'  rnnfoederati  et 
malü  cum  tis,  amtni Kar^lom  impwriiturem.  Ann.  Matsennses  Mku.  Güioi.  oS.  L',834.  —  Eeg. 
Kar.  reichss.  500.  äH44 

^iMMiii)  aobUegst  für  sich  sowia  Bopnehk  im  JQqgtm  «nd  jöngstea  «in  dsUnÜTbindBiw  mit 
l(0nlgl«9wig  von  Ungarn,  MwrTOBpp  ^tn  tuiiBlwIinopel,  deepotm  tob  Boanii«,  Adula 
und  Tarent  und  hcrzag  Karl  von  Durazzü  (hoc  tarnen  signauttir  cipre.HSO,  ut  nos...  nonalibi 
i)6a  remijciuit  niäi  in  con&niis  dncatus  nostri  et  tenoiuis  eontignis  tcrramm  et  dominionim 
ininüeoram  et  inTasorom  eornndeo],  ac  aUaa  abi  poterimu,  snccnrrLre  et  sabrenire  sine  dolo 
tMMtir.  Kartar.  0«vb.  464,137'  and  dealaoh*  abaehiük  ib.  137.  WinkalMaim,  4ata  8,670. 
— BafNi  (deatsdi)  Ladwigs  «agieidi  fttr  gnaooto,  mH  nOi  Minar  Madinb  and  Inihamn 
gegeben.  Karlsr.  Coplt.  '11,2'.  f!:.'fT-  .  t..  ArcLive  ITT.nil  nr.  2.  —  Bflndniaa  Ludwige  mit 
Baprecht  d.  &■  a.  j.  von  gl.  dak  lüul'-r.  Cupb.  511,d*  als  regest  (doch  wohl  ideotiach  mit 
iBlrtliaillMItor  Vkan4st)w  —  Tgl.  Beg.  Kar.  reichsa.  nr.  600.  WAi 

bewilligt,  daas  in  der  awigoi  inaaae,  wekha  Ptitt  Alhatt  mdmaiaiatar  sa  Amberg  geatiftet,  ein 
laienpCaffe  and  kdner  aas  eiii«a  ordan  genommen  werde.  KarUr.  Copb.  564,189.  8846 

acholdet  Hannes  und  Eberhard  den  CloaeDsm  tob  Amedorf  920  regenabniger  pfimnige  and  aetst 
in  einer  svaitan  arknnda  n  bttigan:  Oonnd  von  Aoaaobtig^  vüirtni  m  Amfeaig^  IHadtkb 
dn  Anwar  van  Bnnnnbaig;  OMeh  du  Faadiiaflk  tm  GataMm  udinTM  daBadtenlMi 

Ton  Bichnecke.  K-rl-r.  Copb.  464,135.  3H47 
Johann  tob  Schonecke  ritter  qvittirt  dem  p&l2grafen  50  golden,  welche  ihm  derselbe  im  aetoe 
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niae  gtgm  Sdiwabea  dudi  seine  zollachreiber  zaCaab  aad  Bacharack  bat  eptrichtw  laam. 
Or.ODlilattalaMlBH«h.  MIS 


H^elberg 


achuldet  den  kindern  zum  Jungen  in  Mainz  für  triutarkleidang  für  sich,  seine  rittor,  ptkffen  nnd 
jonker  nnd  ander«  ku«tchte  1U77  golden  and  3  sduUing  heller.  Karlsr.  0(^b.464,135*. — 
NalUin  aliam  literam  hab«ot  a  domino  exoepta  iU»  «I  «aiHt  Alis  liAa»  nM»  tn/t,  qne  sont 
ant»  'Ma  prosantia.  Begistratnniotix  ili.  S849 

bewilligt  i  kiiipp  von  Isenbarg,  herrn  m  Grensan  am  zoll  za  Caab  eineo  grouen  toniM  bis  in 
3000  golden  za  erbebon  und  Jiü  »umnie  ,w.'i.s  ime  dar  noch  usütet*  Jacob  dem  jnden  von 
MutelMkr  und  CtotwhaUc  seinem  eidara  za  TerpGindan.  Karlsi.  Copb.  464,1 35*  Bit  d«r  nnd- 
Immtnr:  Taeat  Aliain  lwl»«l  IHmm  ot  MQittw.— TgL  Ood.  di|^  Vm.  IJtjm.  SSM 

rerschaiTi  dorn  grafen  Di)>tri(ii  tmii  Käi2i'iiHlIn})og«ti  für  snino  dienst«  2000  guldrn  aof  zwei 
grossen  tunoMa  am  zoll  zu  Oaab.  Karlsr.  Copb.  464,136  (dorchstrichen).  88»! 

gibt  Omtt  Karr  sebMOi  pfWftr  die  gnade,  im  M  tet  im  vCdKnüm  pfeUiw  WtA  taiMiit 
ist  er, aller  Sachs  frt'i  .'^in  soll  zu  Brothaj«  TOJ«ottltMlBJfaMh|M:  WirillWB  ftHOD  die  wil» 
ozpMen*.  Karlsi.  Oopb.  464,ia6.  3äd2 

schÜMSt  eis«  vettere  rtbne  zwisebMi  Philipp  Ton  Bolanden  nnd  HatauM  von  SpaaWiBL  — ■ 

Lelimann,  Gfh.  vuii  Sp;inlielm  1,107  eitr.  3853 

gibt  Etini  Qamolt  ni  Hackenheim  die  untere  m&hle  daselbst  in  «rbpacht.  Kadsr.  Copb.  464, 
18«*.  MM 

bescbeinigi  Iiigram,  Hi-inrich  Sarvrerie,  Wolfram  und  SifriJ  IIf'n(  l:em;iut<?l  seiui  n  hnrrermeiskrn 

saBüdelberg  jahresabreclinasg  Aber  stener,  bete  nnd  gei&lle.  Karlsr.  Copb.  464,140'.  äböi> 
JßakA  Wilib  von  WoUiBnit  TarioMft  toimMw  Mim  ImniMallttaB  an  dar  TrebHi  nad  Kab 

um  SOO  pfnnd  heller.  München,  reichsarch,  Oberpt  Copb.  149,74.  385ß 
WoUhart  Wild  Tom  Jadenhof  md  Jacob  Wild  Terkaofen  demselben  ihr  eigen  za  Pressat.  MtUicheo 

NkhMidu  QkKSt  Gopb.  149,73*.  SM? 
verspricht  seinem  wnndarzt  Heinrich  von  Engen  20  malter  komg«ld  auf  der  mühle  zu  Viden- 

heim  nud  2  fuii«r  woin^slt  auf  der  weinbete  za  Leimhelm.  Karii-r.  Copb.  Uj  i,14u  (durch- 

aWdien).  385S 
Tnnchafflt  dsauatban  jIhrUflh  100  gaUen  aaf  der  jodtabete  za  UaidaUMis.  Kadar.  Oofh,  464, 

141  (dortHBlrhto).  MM 
(Bacharach)  Scltm  nud  Oerlach  herm  von  Isenburg  empfangen  mi  fftluniM  4S»  grafschart 

Neaenahr  za  leben.  Heid.  Q.  fi.  LallB.  OoUect.  6  eztr.  3^ 
Heinrich  der  Hirsel,  bärger  n  Anbcirg',  wriaurft  dem  pfalzgraftn  «ine  «wi^a  vogtd  auf  a«in«n 

hofe  zu  Neuenreut.  —  Qeöffioete  Archiv?  I.l.^'S  pxtr.  SSfil 

bcwUUgl  fbilipp  TOBlnoboig  härm  za  flransaa  von  4000  golden,  die  «r  ihm  am  zoll  saCaab 
wwbil4ben,  1300  Bohwwa  Udo»  gnldaa  te  Jvdcn  tatA  waA  mtam  Mm  GollMhalk  n 

Miaitibar  zu  verpftoden.  Karlsr.  Copb.  164,1;!'.'.  —  Cod.  dipl.  Nass.  I,8,38C  eitr.  3<t«*2 
D«nat  Ton  der  Wiaen,  Ueiarichs  von  der  Wissen  wittwc  und  Hudolf  ihr  sohn  geben  dum  ntt«r 
Btsphna  von  BfaMilibtim  flr  eine  schald  von  1  oo  gülden  die  ihnt:n  toh  itnprecht  verpflndete 
sop»nannt*  hm'>^nwio9e  in  Wachenheim  als  pfknd.  Karlsr.  Ccpb.  464,141».  3H63 
bewilligt  di.'  frhuhang  des  grafen  Jnliann  von  Nassau  (-Weübiirg)  in  den  fttrstenstind  durch 
Karl  IV.  ()r.  Wiesbaden  staatearch,  Karlsr. Oopb.  4(i4,l.!!t'.  Lünife',  reichharcb.  10,461.— 
Beg.Kar.nr.43ä7. — (Heichwie  die  rerleihnngsactainde  Karls  IT  and  die  dbrigan  villebriefe 
TOD  ndGir,  Briflhifitntaitstaad  1.116.  312  ia  Omr  «tMhatt  aagwmiMk       da«.  For- 
schangen  z.  Beichsgosch.  IlallBnH  2,10p  nr.  4.  3864 
(Bacharach)  Conrad  tuu  Eäd«2«heitn  ritter  quittirt  dem  pfiiligrafen  and  dosaen  obootNn  Schreiber 
Heinrich  von  Diepaoh  200  guldeu  und  verspricht  die  noch  flbriga  BOhnU  von  160  gülden 
n  uihsi'^  fasnacht  bezahlen  zu  wollen.  Or.  Mdncben  haosarch.  8866 
Liuubrecht  von  Sohonenburg  wird  mit  600  kleinen  ^bergalden  in  seinen  lahan  aifigebessertf 
dafür  er  adn  aifHi  galt  B  iMbmlMiin  dm  pftbfnta  u  Mmb  watifit/L  MMxhr.  c  >pb< 
457,77.  3866 
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BipfMkt  d.  i.  0.  j.  «rkUr«!  dtn  fAndMif  dM  TMa>  und  «ildgiita  Jaluuw  fbtr 
dOrfcr  (TffL  ar.  8770)  fir  kndUoa  und  fwipiwilwii  nf  womdi  de«  tvniAirihn  diwüban 

,01)6  allü  golt*  loa  tn  sajcr<<n  und finznantworten.  Kftrl8r.Copb.4r.4,n6.  JW67 

gibt  dem  ritterPatHr  tob  Lachen  dea  dritten  theil  daa  gTO«»enmdkIeüi»Biehnt«nialn«H|gmi- 
Wm,  im  von  Imkdm  wm  VlMMing«  Mlf  gmraita.  Sitlnr.  Ottfb.  4«4,l4a.  SMS 

bewilligt  dem  M'hcnkt'n  Coiiiail  v,  ii  Erbach  die  Terpf&ndnng  töii  UmMivn  und  Schellinbuch 
an  Hänrich  vom  fiine,  vogt  tn  Diepperg.  Or.  in  Dannstadt  Karin.  Co; b.  464,141.  Simon, 
6ALT.BriiMhiirlL82.  3M> 

froit  itn  rittcra  Fri-flrith  ninl  Wolf  v  ii  Metk-  iilieim  am  ihrer  dienst»  willan  dtn  hoT  zu  Prie- 
del^eim  genannt  de»  aUus  iiuf  von  Limburg  ron  aller  atuing,  h«b«ig»  and  andern  dieosteu 
aiT«  jabn.  Karbr.  Cnpb.  464,141'.  3870 

gMiiuit  den  ritter  Conrad  Nolt  Ton  Sedcendorf  um  BOO  goldai  tum  BMUM^  vollr  iha  derselbe 
de«  h«f  Ipsheim  ta  leben  snfgibt  Karlsr.  Copb.  464,141*.  3871 

nimmt  Heinrich  den  Heuler  znm  bdrger  in  Bretten  auf,  wofür  teldlw  n  ihr  jlkittAbllHiidün 
bete  20  gülden  zu  reichen  bat  Karlsr.  Copb.  41^4,142.  3872 

B«tzt  auf  bitten  der  gebrdder  Canemann  nnd  Bernhard  von  Lnppinrtän  den  JohauWaoaerTon 
Molshf'im.  ibreii  briKlcr.  in  It  hcnsf  emeinschaft  an  !i  -  k  in-heBHk  ttlA  llteMlHrtW  So  6otr 
Unthaim  bei  der  Soneo  gelegen.  Katlar.  Copb.  464,144. 

belebst  den  riltar  Ooond  iMdMiad,  türtM  m  VMMt,  m  mimt  teta  «Uta  nil  lir 
feste  und  dem  taHbtwMm.  IMv. Oofb. 4^142 (tecMricl«>  —  Bimra 8MI|. 

H.  Copb.  174.  1874 
bewilligt  Heinrich  Hombach  von  Erlekeim  die  fraa  seines  sohnes  Wilhelm,  Grete  Wmilwn 

Waldis  seLtaehlir  mnBMhtiMiB»  mf  iliihilhi  inrf  [■iislnnlwliiim  »aadirlMataHMn* 
tir  1000  pfmd  UOtK  ta  txiHdMn.  Karin.  0«pb.  464,142'.  i87i 
bewilligt  Wemher  Kneb«!  haus  and  garten  bei  dar  obersten  pforte  ni  Canb  bei  dem  .borne* 
gaicgsa  aa  Patw  Krenar  in  erbÜM  n  lulwB.  Ksrlar.  Ovpb.  4«4,148^  —  Ood.  dii4.  Haas. 

I,  8.887  olr.  SSM 
b'-willi^'t  Heinrieh  Ton  Sti  yu^  Vlingen  das  dort  FI"«  kt  nbach  m  im  ritiar  CMriHiincb  tod 

Erlekeim  nm  600  golden  zu  TerpOnden.  £arlnr.  Copb.  464,162^.  S877 

Wabat  H alnrieh  ÜMpidi.  vogt  tm  UndaBliilai,  aiH  dar  biba  n  BfiariNuk  fanaantMirllMna 

hübe.  KarUr.  Copb.  4ö  S,145. 

belehnt  Smerich  Ton  Wald««^  mit  im  Uurtih  den  tüd  Joiuuuu  tod  BatUaiberg  und  SimunH  van 
WaUeck  ledig  gewordenen  gutem:  dem  wildbann  swischen  der  ,Litien*  und  dem  ,Suoide- 
wege»  and  dea  fuhr  wBorgw  Aber  die  Mosal  ■ndgfttera  iadofiigeageiiohL  Kariai.Ooph. 
464,146.  SSVS 

(Wesel)  eribischof  Cuno  vhu  TrliT  Terbdndet  sicii  init  di'Ui  yfal/.g^ruitMi  and  Gtrlach  von  Itunx 
biniMn  10  jähren  die  rheiniöU«  ia  ihnn  landen  nicht  n  erhöhen.  Karlsr.  C«pb.  464,145. 
BonOiiia  blat  Tm.  3,349.  —  'Q9n  Bay.  lOS.  S88S 

gibt  Philipp  Tun  Bicltenbacli  deat^rliordensmeibt- r  hi:  '  iuogemeiii  dem  deotekH aidao  loU- 
frdheit  ttr  eigenes  gew&chs  an  firöhtao  nnd  wüiiu.  ÜLarisr.  Oopb.  464,14&t.  3881 

vailaikt  tat «.  %ltaaWn  aa  H«uMt  ta  pataniat  aa  ObaiMib  Ol.  ladar*  ftL A.  Karlsr. 
Copb.  469,88^  3882 

setet  anf  bitten  Wipprcctiu  von  hurm  die  gehrdder  Gerhard  nnd  Eberhard  von  Abirkeim  oad 
Berihold  ron  Dome  in  lehensgemaaahaift  hU  ^ppvadrt  an  ta  lakaa  n  BailiaapMf»  nd 
Maclendal.  Karlsr.  Copb.  r,64.!  44,  S88S 

gibt  dem  stift  Neustadt  in  itma  äUdt  hü  AVinUint.'vn  gekgen  zyHfrtiiheit  aa  «igeuem  gewftchs 
Ton  früc'ht«n  und  wein.  Karlsr.  Copb.  4ti4,14.}.  38St 

aianat  ta  jnta  Oottaitelk  Maaaaa  ioha  ffit  80  gaita  Jilurlkb  aaf  4  ^ihre  ia  ioh^ 
fMMta  dar  Jota  n  BaidillMvg  lad  Badamak  Xttlv.  €«pk  484,1^ 

Terleiht  meister  Christian  Flaschen,  seinem  p'  ldwhfflied,  bans,  hof,  hofg«-reide  und  garu-n,  za 
Heidelberg  gtigen  »in  dw  giaaw  gen  den  Aognstiaer  ab«  vad  aach  der  morea  wot  atonet 
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d«r  AngwüiMc  hos  dona  an  «jnur  ükan,  «Lu  do  hMiüet  dar  Dtopfin  bis  md  oft  die  lud« 
■ÜMsliNi*  dann  dar  MHpywlbilii%  4m  {tank  Iwr  Um  KmMi  irt  uAilodkUate 

an  dii"  baägaz,  dam«!b«n  nach  der  mare  were  stcnit  daraa  SvinMMdk  adunt  lad  off  di« 
auJera  üiku  Wairaui  liertzog*.  Karlsr.  Copb.  464,144^  3886 
Heinrieb  Slepp«!  ron  HiltentorfvwtidllhMdilg4Uton4MdM4«Bfftl4giijkk^^ 

itrch.  OrM-rpf.  Copl).  149,17.  8887 
bttkhut  Harueck  tou  Krkkeim  zu  S^  kwatuageu  luit  der  liidfla  der  kleinen  ScbonMk  ni  Heidel- 
berg. Karlsr.  Oopb.  464,146.  S888 
bottotiatar  Haonal  Kngr»  w  yiindaniria  ait  dar  UUfta  dar  kbiaaa  Soluuwck  n 
Karbr.  Oapk  464,14«.  Wfi» 
gibt  den  armen  leaton  zu  Bergheim  dlegnada,  d^a  sk-  <lle  in  ihrer  gemarknng  g' logracn  gäter 
beechfltzen  mdgen  »mit  erbem  lataa,  dia  sie  rofl  alter  ber  bj  uaamaocbaiTndniuemTatter 
beacbutnt  babeo*  and  widerraft  IMbare  dirlbar  gtgabnia  brialk.  Karlnr.  Ov^  464,146. 
Wirth,  Arch.  i.  0««<"h.  Heidelb.  2,244.  3890 

Peeel  des  achiuters  söhn  von  Uütersdorf  ▼erkauft  dem  pfalzgrafen  eine  fnichtgtllte  auf  gen. 

iaiL  HflnclMi  nicbaaieb.  Obaipt  Gopb.  149,5.  152,84.  9M. 
nimmt  Isac  den  joden  der  Scbonin  söhn  tob  HnibalB  gegeo  100  gaUaa  Jlbilkh  $af  6  jähre 

in  §Gbats.  Karlsr.  Copb.  464,146  eitr.  3893 
erzbisoh^  Oedach  ron  Mainz  best&tigt  die  rom  pfalzgrafen  verfBgte  incorporation  der  kirohe 

zn  ^\mm*m  mit  dem  stift  Kenstadt.  'Wflrzbnrg.  Maiu»*r  Bvj^istorb.  3,2:18  (inserirt),  8898 

AiUrecUt  abt  voü  Ellwaagou  gibt  revcr-..  wornach  der  [iial/grai,  der  vnn  Ht^iiirich  TonHorlbach, 
vormals  pfarrer  zn  Schriesheim,  die  pürrei  und  den  kirch-ir/ehiileti  da.'^elbt^t  aof  zehn  jähre 
ybeataodaB*,  dj«  hilfta  daaialbeB  an  wein  nsdflräcbtan  die  nftcbsteu  noch  ährigw  ai^jabn 
im  ab*  me  urtiiilwwno'  fbartawaB.  oadi  tomaftbafflbrrri  vtA  «riurt»  wladamm  im 

stin  ledigr  sind.  Karlsr.  Copb.  4fiO,5 11.  S8M 

verleiht  mebrona  speienr  bdrgem  die  n&her  bezeichneten  salmwassez  sa  Pfota.  Karlsr.  Copb. 
464446*:  t8W 

thi^ilt  der  Stadt  Ho<tMrh  mit.  äs^^  er  Cnnrad  von  Obircbeira,  etiPTnal?  paator  daMUwl^  50  golden 
aof  der  bete  au  Umbiuh  Ter»cbafrt  kibe.  Karlsr.  Copb.  464,147'.  3896 

HbuB  TOD  Smalenstein,  Gada  TOn  Obstad  seine  frao,  Conrad  nnd  Hanl  ihre  sfihne  verkanfen 
den  pfiil^^rafen  ihren  halben  tbeil  tob  borg  and  dorfWüngartenuS760floraitmer  golden. 
Karlsr.  Copb.  555,7.  —  Widder,  Beschr.  d.  Plhh  2,21 1  anm.  8897 

Wilhelm  graf  zu  Ebersteio,  Conrat  Soser,  Hercklin  von  Wesingen,  Ht  lTwartli  yoii  Kirchhtins 
Conrad  Bodor,  Kbarhard  von  UmMqgain,  Swicker  von  Sickingen,  Hans  and  Albrecht  von 
Y«ningen,  Gerbard  TvnUbwtatt»  OwIhwI  d.  o.  j.  von  Bremberg,  Baftn  vtnHaliiiBtatt,  ritter, 
Heinrich  Wolgetiuit  v  un  Niefem,  Gerhard  Utzlinger,  Ehnrhard  und  Hennel  von  Sterrenfels, 
Gerhart  Stnbc  Tun  lalheim,  Racker  von  DCenttingen,  IUSmi  HoflWart,  Hans  von  Entzperg, 
Contze  von  Entzpcrc:  der  junge,  Phawe  von  Ititppure,  Ernste  and  Gompolt  von  Giltlingen, 
OMbaid  m  Strobenbart,  Oontia  Btpag»,  fieobtolt  and  Albndit  Q«l«r,  AnioU  voo  Hoch- 
bnaen,  Hmm  ind  ülrieb  Driege!,  der  mn»  Priegel,  Albneht  tob  Liebeosteiji,  Harn  voo 
BiHkinK'en  der  junge,  Cootievon  8iTi.^len>tein  and  seb  *  'lin  derkirchhen,pdelinecht*^,  welche 
alH  bürgen  des  Hans  von  Bna1«n<ct«in  uud  meiner  sOhne  Cv>nra>i  oM  Hans,  die  jene  nicht  IOmü 
vraUten,  Weingarten  barif  nnd  dort'  bei  Bmchsal  an  sich  gebracht  haben,  verzichten  dem 
pfftlxfräfen,  der  Weingart'in  gekeilt,  aaf  alle  anspräche.  Karlsr.  Copb.  469,1 2<)'.  8898 

Hanti  \t)u  Sacbsenbeim,  Merklia  von  Wesingen,  Kberbart  von  Gertrinire«,  ritter,  Eeinrith  Wol- 
gemate  von  Niefem,  Beinhart  Frieilricb  und  Conrad  Rummeler  ir-.'brüder,  Hans  von  Enzberij, 
der  Goler  von  Entteberg,  Conrad  von  Eutzberg,  MacfatollTe,  Heinz«  nnd  Albrecht  von  Dar- 
mentse,  Coate  Gbitza  von  Lomershoim,  Meint»  von  Bsachhiy,  Hans  von  Beckiugen  to 
Junge,  Pawe  von  Kietpar,  Beinbart  Pawe,  Beinhart  von  Bietpor  zo  VofMib,  HauMl  Km 
StOTenfels,  Bafan  Uoffwart,  Hans  Driegel,  der  swarze  Driegel,  Emst  ond  Oonpolt  von  Otlt- 
lingen.  O'ntze  und  Aberlin  von  Siruheiibart.  ßt-iiihart  v,<n  Gemium'en,  Ulrich  E'ri'.-g-el.  Heritian 
Botte  von  Konigisbacb,  Üerhart  Utzlinger,  Ulrich  von  GilUingen,  fieldevin  G«nt(er  t)  ood 
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incorporirt Urch»  n RtoMiMm  dm  i,  VgMUulift  n Ntoflilt.  Knlar.  Oqli«  4ß4,i22 
eitr.  MOO 
belegt  die  fBnfidg  gnldaa  Mbgediog,  di«  du  attft  n  VmKtM  SOaUA  im  Omd  vn  OUf> 

keiin,edelknecht,der1drcliberr  la  Obirkeim  war.  gebcD  BoUH  nf  41* MttelllftlbdMi^ 
deren  brief  inaerirt  i&u  K.trlär.  Copl>.  4ii4,14ti'.  MOl 

kommt  mit  Grsslock  propst  und  dem  kloeter  Ho««te  dahin  filicreiti,  der  p&kgraf  200,  du 
kloeter  300  gnUfli  g«baii  ulla^  ob  damit  diAm^gtei  nÜMala  voaBIiektriuid  HaonelLand- 
schüd  g«brMar  n  IStm,  md  mH«  der  probtt  Ui  mt  MMig  idi  800  gddao  TOigt  eoin,  e< 
wäre  denn  dür  pfalz^af  .-«Ib^  im  klMlir,  d«r  Ii«  Baoh  MiMBl  iriUnD  tKstu  NÜ*.  Karlsr. 
Copb.  464,147»  (durchstrichen).  S90S 

bewilligt  Beond  rm  ErUkdiB  gwttank  Bmatdk  m  fldnnMiifa  tMMMii,  mIm  Obü  an  .dir 
l:lein^n  Sr-lrnnfck  za  HoiddlMV  Wm—mm  mIimm  ntttf  «B  100  golto  n  vtrpfönden. 
Kirlbr.  Cupb.  464,148.  39ü3 

belehnt  Heinrich  Tun  Creynfelt,  Ansheliu  nIu  vh  dw  halben  zehnten  n  tun  getreide  zn 
Bortadk  iwMehfln  Oi^bnf  und  Bndfaigw  ipäigm  «ad  «M  JohaoB  gtnaant  DafftataU» 
T«D  IVild«  MbifB  MliwiigOT  aiU  in  laluntgwiMtaB«^^  WOi 

Wilhelm  graf  von  Kutzenclbbagin  and  Ulrich  herr  Ton  Hanau  erhalten  vom  pfaJzgrafen  und 
d«B  aaUMhaf  Adolf  Ton  Mainz,  Toisänder  des  stifte  Speier,  dae  echloes  SchoriMig,  StM 
«•■litd^  UUaMm,  Biwaikr  di*  ftaK  SWnbwg  die  barg.  mUarabadt  dtoiMiud 
Wachenbeim  bürg  und  Stadt,  damit  m  thon,  als  die  briefe,  so  beide  flntMl  nivreinandej 
versiegelt  gegeben  haben,  Torschreiben.  Karlsr.  Oopb.  512,238  ertr.  StMlö 

Karl  IV  sSbnt  zwiseheii  dem  pfaligrafea  und  graf  Eberhard  vcn  Wirtemberg  insb.  wegen  des 
»chloeM»  StnbMihart.  Or.  SMi«.  atutuNb.  —  Sattler,  Qta.  t.  Wirtnab.  1.208  (im  toti 
Seg.  Kar.  nr.  4S80.  TgL  Sttüli,  Wirt.  OeedL  MOS.  SfiM 

zeo^e  in  einfr  richtung  Kar!  IV  zwischen  iTzhiKchof  Oirlich  von  Mainz  und  dem  bischof  Albrwht 
von  Wirzhnrg,  in  weicher  nater  aadeim  bestimmt  wird,  das«  sie  die  Ton  Baprecht  nnd  dem 
bnrggrafein  von  Nflrabaif  fMBacM«  UMbÜgmtm  haltw  «sOsB.  Mas.  Boiflk  42,515.  — 
Reg.  Kar.  nr.  4881.  31107 

entscheidet  zwischen  Jubiuui  grafcm  tob  Wanheim  and  Wyntbera  von  den  Wasen.  Baar,  Rem. 
Ukb.  1,665.  3906 

belehnt  Wilderich  von  Vilmar  oad  üd«  aiiaM  bradar  aiit  im  Ishaa  n  flntn  oad  Nickniti. 
Karlsr.  Copb.  464,148«'.  3909 

gibt  reTers,  das«  Friedrich  von  Erenberg  den  ihm  Ton  (ierhard  von  Erenberg  heimgablkiMB 
thail  genannter  feste,  dan  die  hlUto  an  thlmeo,  mintela,  pfortec  und  giaben  ohen  nnd 
nnlin  tn  Erenberg  mid  aioh  weg«  ia  die  hapella,  Baase  m  hOrai,  na  8000  gülden  Terpflodat, 
daas  er  ini-h  i!«n  burffVietJen  mit  dem  von  Eronberg  beRchworon  und  Johann  Schonenbcrg, 
ritter,  uud  <ui  ded^en  Stella  Öerhard  oder  Brenner  vom  bteine  borggraf  sein  solle  nnd  veri^pricht 
gfgm  erlogiing  der  plinTidiiBt  dia  ftrta  iMk  hataiiMigabML  ZilriRi  Oofb.  464,149. — 
Krwäbnt  Acta  fsL  6,434.  3910 

bewilligt  Jokana  dan  rheingrafen  nad  wOiSgnim  an  Vban  afai  wlttam  fOr  arfia  ftaa  CM»  wm 
Leining«naafFlanheini,WfndelRheim,  Eicheloch  und  Borrenheim  für  r<000  flanolllMr  gnlden. 
Karlsr.  Capb.  464,148».  Sehott,  Dipl  Bingr.  n«.  in  lUncheo  reichsareh.  8911 

JgbamiTimUabaaaMn  qtdWrtHeiaricli  den  «dHacMbar  laOBabSl  goMaa  n  »uttatlgaU« 

Baprocht.=  w'L'cn,  ''.'-m  -'T  -nf  hciiiir;;  hnusfl  T.iebenstein  g«geo  den  grata WalüM  von Span- 
bäm  nnd  mws  heil«r  aiUeuthält  gewahrt  Or.  Wiesbaden  staatsavdL  S918 

gM  dam  BriOkr  Hnoat  Bäk  dl»  nOib  aar  dan  Hadnv  SB  Hiaidd^ 

gegen  lieferung  Ton  26  malter  kom  jährlich  rnid  kogletifrefem  ina]«n  alles  dem  pfkizgrata 
znm  brodbacken  nOthigen  koms;  der  pacht«r  hat  die  mühle  an  .gendem  und  fli^Bendein* 
gecschirr,  das  60pfhnd  alter  belli^r  werth  ;<«iD  mui>)'',  in  giit«m  stand  zu  halten  anddiemnhle 
wenn  sie  i^Mweken,  dk  aAdisteu  acht  tage  daraach  venioaen.  Als  ontaip&od  gibt  dstaalbe 
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1 aomo  «nogirttB  an  dam  Hnatlberg«  za  fioibadi  als  interjp&Dd.  Karl».  Copb.  464, 
148n  »U 

WalraiM  graf  von  Spaiibcim  verbfindet  sich  mit  B«iiihBr(  von  Dune  gtgan  Ruprecht  d.  &.  0.  j. 
und  alle  h^lht  <ier  von  JBolandeu,  Odenbach  and  Ton  Ueckenhaim  und  alle  »die  itzont  in 
deniselben  crieg«  dal  aad  Bodi  lieniMik  daria  kMun  ■uifaiit*.  —  Mwimimi,  Qta.  t.  Span- 

1,24J  eitr.  39U 

ma^iii  <lk}i  nUer  Jühauu  vuu  bclionenbeig  vam  borggrafen  and  amtmann  auf  Erenbeig,  wofSr 
ihm  jahrlkb  ISO  guMM  TCBMhiiaiMO  wwikD.  Kiilar.  Copk  464»U».  BrwKhnl  ActePal. 
6,431.  8916 

knft  die  taUfte  tob  Ladcnlnirf,  dS«  Wolf  Ton  Meckenheim  gen.  tot  Cropaberg,  Q«rhard  tob 
Odenbach,  ITenchin  von  Meckenheim  und  ihre  heUer  dem  gmfMi  Walrara  von  Spaah'  iin  weg- 
genommen,  utn  inuu  gaideii  und  versichert  dem  bischof  JolKiun  viiti  Wonne  das  wied«rkaaiii- 
nebt  am  genaniikt  Bomme,  doch  mnss  der  bischof  in  beson  lnrn  briefBn  Tersprechen,  die  stadt 
beim  bistom  to  laaaKii  ond  an  uienaad  n  ■ntkamtu,  aoch  d»r  P£»ii  danna  keineo  sobadao 
ZI  ihn.  Karlnr.Oopb.  464,151.  —  BmUntl  Lelunim,  CNh.  C^Hduln  Ifiit  n.  Ifiddar, 
Beschr.  d.  Pfalz  1,414  3916 

Ruprecht  Ton  Bandeck,  edelkneciit,  qiutürt  dum  i»C»kgrafen  25i>  giilJ«n  vt  n  4ii>i  guldan,  di« 
er  ihm  fär  dieosto  Mbnldig  war  and  Terspricht  25  golden  aul'  sfiiiem  eigen  m  l  eweLBenud 
als  leben  zu  tragen,  aad  dfliat  Bwmn  Vbml  an  Handwik.  Qr.  München  tMchaarch. — J)dnHaiiii, 
Bargen  4,226  «xtr.  MIT 

gewinnt  Johann  herrn  za  <ler  Stlcvden  (Sleyde)  and  Iranibalk  erbmarsohalk  des  horzogs  xon 
Jilich,  nin  8000  gnldeu  za  heifero  mit  30  ^e&u  wider  d«D  gn&n  Walram  Ton  Spaabeim 
«nlar  «igacelMiMB  iMdiiigBBgHi.  Kirtar.  Ooipb.  4S4,151' (dinkrtridin).  SftlS 

gt' :11t  obgeiiannten  Aber  die  ÜOOO  galden  gchaldbriof  aos  ond  weist  ihnen  dieselben  um  zoll  za 
Caab  an,  wo  ai»  einen  eigenen  achniber  mid  eine  «gene  zoUkiste  babeo  «olko.  Earlar.  Copb. 
464,152.  W» 

die  Stadt  Strassbnrg  meliet  dem  pfalzgrafen  die  ffc'y™"^'™"  dN  dOBHiMbsotaB  Johann  Ton 
Ochsenstein.  Wencker,  de  p^bargerils  a.  110.  8920 

im  Undnin  (nigMdi  ArBnpiwihtd.].)  adt  Ludwig  Usdiof  vonBamboig,  M*driA4.J.lMiUf 

in  Baicm.  Friedrich,  Balthasar  und  TVilhelm  landgrafen  von  Thüringen  and  Friedrich  bnrg- 
gr&t'en  von  ^ürub«rg  zum  gegenseitigen  schätz  ihrer  lande.  Mon.  ZolL  4,200.  —  Reg.  Kar. 
TCidHi.  nr.  517.  8911 
Elisabeth  gemahlin  Boprechts  lAsst  eine  absehrift  dar  pttdigtanBaarlfcoldc  von  Bagwubtiig  an» 
fertigen.  Cod.  FaL  Gem.  24,259;".  Bartsch,  HandMa».  d.  ü]dT.-BibL  Htfdelb.  1,1 1.  S9S2 

Johann  grat  ?.a  äpaoheim  d.  Heinrich  gmt  m  Veldenz  d.  Friedrich  d.  &.  a.  j.  grafeo  TOB 
Löningen,  Wilhelm  and  Oitlnch  giaflm  m  XataaBellnbogen,  Heinrifili  aad  Qotfriad  gnfn 
ni  Spanheim,  Jobaan  Toti  Bdurftoeek  tnnduMtdarnUz,  DtelmnanTooi  Stefai,  BnuriebBoft 

mn  Waldeck,  Johann  Wnlf  und  Ht-inrichWolf  vonSpanhoim,  Philipp  vnn  Monnftirt,  Johann 
and  Pfoif  Ton  Bleyncheu  and  Ubinrich  von  Thann,  «rkl&ren  sich  als  feinde  graf  Wairams  von 
SpanheiiD  und  seiner  helfer  danun,  dass  er  sie  gegen  I'hilipp  Ton  Bolanden  versetzt  and  nicht 
golOrt  ]iat  oad  Tonpradion  den  pfiütgnfui  Bapzaobt  d.  ft.  n.  J.,  gnf  HoiBiioii  d.  i.  tob  Vot- 
tatt,  Hehirieh  Hinein  mino,  den  gnta  Buidi  tob  IitiBlBga  oad  Jokurn  toh  8p«ahaiB 
im  trifge  trepc-u  'Walram  von  Si'anhoim  bc-holfen  zn  sein  mit  der  iM^stimmang  •  fiU'^  Walram 
den  Philipp  Tön  Bylaudaii  uud  Ann  Id  von  Mcckt'nht  im  bis  aschurmittwoch  vor  a.  u  kunursten 
Ton  Mainz  oder  Trier  bringe  ond  man  die  (fefangennühine  der  beiden  ritter  als  mit  recht 
geechahiB  indo,  dM«  W.  da«  »genoaae*  h&tt«,  ww  ei  andanilUk  eatgeltan  müsse.  Ein- 
geheoden  beatimmisgeo  über  die  danar  der  TerpUebtnog  obganuatorhdfbrftlgw.  Karlsr. 
Cvi>h.  r-:^7,61.  —  Erwähnt  T.*-hmann.  nfn.  \.  Spanheim  1,203,  31>28 

gew&hit  dem  kloater  ScbCnan  für  alle  zelten  zollfireibeit  aa  wein  und  Mebtan  beim  zoll  zu 
M*i«»iirfw.  Ktrlnv  QmfbL  729*,fil  «ilr.  8924 

circa  idem  tempa^^  »atore  Bnperto  Rnf>  cf.mite  P.ilatinn  duct-s  Bavarie,  suifjuriiim],  marggra- 
rina  de  Baden,  dunünas  de  Wiitenberg  et  eoram  aaxiliarii  circa  mille  galeati  astMidemnt 
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teTTitoriiun  Wälframi  oomitü  in  Spanheim  et  deTastaronl  omnino  et  pnedunnt  omnes  drcom- 
sedentes  vilUs  nolli  ptroniw  et  fb^ermit  omoee  rarenaes  eub  dicto  oomite  oonaistente»  et 
nemo  «mUatetar  ipdpropter....  qoMD  «mooent  »pttnado  iamaa4»BtiaaiUM,  «laugna 
tribiUtio  Teolt  super  omnee  pMperet  imMH  »t  faMwae  ftanmt  mnat  tIU»  dktt  tanHntt 

in  forillam  et  solitadinem.  Chronic.  Mognnt  b  St&dteclir.  Mainz  2,!  80.  30^5 

belehnt  Feter  Ton  HnlhoCtD  oad  Bodolf  von  Siofliogao  mit  dar  fiaste  Ingenheim,  die  duoh  tod  Ton 
AaslnbiiuidJöluuui  »d«iBbiMük«t<  griMdar  ItdigfWMdMi.  Kular.0op1i.464»15a*.  tMt 

(Alz  'i  '  s?r;if  Ufinrirh  von  Spanhi-ini  qaittirt  Ruprecht  u  j  V.  z-iT.  Pr^'-nn  r  rnni  9tcln,  hmg- 
u'raleii  £u  Sttomberg:  <blb  gaid«n,  die  sie  wegen  des  kauls  vau  Alt«nb«imbarg  graf  Ludmg 
Ton  Byneck  dif  gntm  Huarfioh  Ton  SpnhaiB  Kkwifeir  MtaMIg  «ana.  la^.  Copb. 

529,87».  saa? 

(Heidelberg)  Wolf  vtm  KMkMilinB,  OerhiWI^OdioliHh,  ritter,  Hennidia  m  Medwntriat 

B-'itTnn  von  Dalheim,  Hans  Ton CUngenberg,  Hang  Monidiö  unl  ir  -r^riiclit'u  Ei>de,  edelknecM»k 
erklkreu  dk  tuUu*  vun  Ladenbnrg  in  rechter  fein(i:R'haft  dem  ^r^it^n  Walrab  vou  äpanheim 
and  nicht  dem  bis<  hofviiu  Wurms  augewoiiiiün  zu  haben  und  (^aittircn  dem  pfidzgrafen  6000 
flonotiiier  gnlden,  wofdr  sie  ihm  genannten  tb«U  Taikwiß.  Sarlfir.  Oopb.  6«>7,4S«'.  Jostit 
CMKPhL(lM5)  810,  (1788)280  (darnach)  «MiwMAiidnl,  Lipotam  12.  WinketauaB 
Acta  2,878.  39*8 
(N Arnberg)  Karl  IV  schlibü«t  luit  dem  bischAfen  Ladvig  vuu  Bamberg,  Albr«chi  von  Winibarg, 
R&bau  von  Eichstädt,  den  pfalzgrafen  Ruprecht  d.  &.  n.  j.,  den  markgrafen  Friedrich,  Bai- 
thaiar  nnd  Wilhelm  Ton  Mainau,  den  borggiafon  Friedrich  oad  der  borggrlfin  Sofia  r<m 
Ktnbaif,  im  laadgnftiiUlridi  mUtthmn  imtawAiMbatgiaaindanigiBiMrtMilMW 


TOn  Krle- 
KBpmht 


und  Staden  «jinen  Liu<lfri<»i1en.  Or.  Manchen  reicbsarrh.  —  R<?g.  Kar.  nr.  4988.  8922 
Uaprecht  d.  JL  u.  j.  versprechen  den  mit  Karl  lY  geschwomen  Undftiadeo  halteo  n  woUao* 

Knlar.  Oopk  494A%»  (taraMridMi). 
liowillipt  Iltjiiirich  von  St<»}nei:linf.jn  ih~  i'^rf  Flocki-nbach  dem  rittar 

keyn  um  t>yu  guidea  zu  vurptuudun.  tuirlsr.  {'<jph.  404,152». 
(Heidelberg)  Cnno  und  Oerlach  gebrdder,  herm  n  Wonnenberg  and  BlMalB 

d.  L  n.  j.  ihre  beMün  t,'lt;i''hnaniigMn  fHstwi.  Or.  C'tWen^  sta;itj<arth. 
(Heidelberg)  dieaelben  erklären,  dass  die  an  erzbiachof  üuno  ton  Trier  um  6000  gnlden  T«r* 
setzte  h&IAe  VW  BaOaMn,  ftlla  ^  ffaUlB^  ffh^giaftik  dtai  taM  aail  aoll.  Or.  Cobleu^ 
staatsarch.  99Si 
(Heidelberg)  OoBnd  Üudadad  tob  Btalnadi,  üMtan  n  Vauatedt,  wild  das  jMigaim  maao  and 
gibt  demselben  das  dorf  Breidenbnume  bei  Ohirkc^im  zn  lehen  aof.  Stottg;  Pt  Oopb.  174'.  3991 

nimmt  danjndea  Ihitt  m  L«jr«mp<ag  in  schote  in  BarJumfa,  Ueidalbaig  oad  an  Bkain 
Mdnahdi  TafAaundL 

verleiht  Hofher  Talhoch  dt-n     v-  ii:  <n  tag««  mit 
daseibat.  Karin.  Copb.  4ti4.154. 

gibt  Chnaaua  aeinaai  fArlDer  aaf  dar  taiy  iii  Eaiddfb«iv  gartm  ml  liaatek  i 

stall  gelegen,  nin  !  pfnnd  heller  j&hrltrhen  zins.  Karbr  '^t'  .  464,152*.  S9S7 

freit  TLkm  Kneb«l  vüq  KaUonellnbogen  mmwi  amtmann  aui  der  WegehibDr^  den  hof  Wanneos- 

heim  bei  Zabera,  den  herm  von  Usersdal  gehörig,  auf  6  jähre  von  allen  difoutbarkeitea. 

KarUr.  Copb.  464,158  (mit  naageUiaftwn  datna).  Lahattan,  BaigHi  dar  £bh  IJLS  «xtr. 

(ex  or.).  8928 
Ott  der  'Wolf  von  Nabbur^,  stin  neJfo  und    ine  beiden  $5hne  Terpflinden  dorn  pfalzgrafen  ihr 

hang  ta  Sehmidmaiea.  MduclMa  laichsareh.  ObMpL  Copb.  148,.' 1.  152,125.  S939 
belehnt  graf  GfriHfd  TOB  Tliiialiwg  adt  niber  taacldmcten  gütera,  genannt  «Oroase  Patents 

and  Clein  Palentz*.  Karlsr.  Copb.  4C4.1  v>r  _  Hcvers  gl  dafe  Or.  in  Oobku  alaaisarch. 

Stattg.  Ft  Oopb.  16.  Oändur,  Cod.  dipL  a,74^  nr.  524.  3910 


berg  100  gnldm  flir 
1,3,393  exU. 
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nimmt  den  jaden  Islin  von  Fold«  g«g«o  jllultell  IS gaUcn  Mf  8  jlibiVB  in  i 

Oopb.  sesasa»»  (dnrchstrichen). 

befreit  den  llfirgern  Ton  Weinheim,  die  in  dem  »bossen  brache*  gelegenen  300  moi^eo  voi 
allem  Mhateo,  d»Tco  sollen  di«B«lben  im  jähr  aar  ein  finuei  kont  lialtcD.  Xarisr.  Oopb. 
464,158t.  SMS 

verleiht  dem  Berthold  »Hnnen'.  Lürg^-r  vnii  Spficr.  bt'nannti'  salmengninde  im  Khcin  gfgf-n 
tiofiMmng  TOD  aaliiMii  «af  die  feste  Heidelherg  oder  drei  meilen  wegs  dämm,  wohin  der  hof- 
mUkt^MüL  Kiriir.  Oopk.  4M,1S8T.  SMA 

Johann  Mertz,  nltuT,  win!  des  pfalzgrafen  bargmann  za  LindenÜds  ml  f^M  mIb  digNl  n 
CndRiioliluie  und  yaenebach  io.  lehen  aaf.  Stiittg.  Pf.  Oopb.  82.  SMft 

Gerlach  von  WAnnenbei^,  herr  za  Bilstein,  qnittirt  Johann  SoBaobarach  nod  Heinrich  nOnll. 
zoUstAnilwni,  100  golden  iBr  hUfe,  die  er  dem  p&lzgrafen  ge|ren  WalcMITtQ  Spanbeim 
geleistaL  Or.  Wiesbaden  staataarch.  —  Ood.  dipl.  Nase.  1,3,993  extr.  3946 

achaldet  »Brnnen  zu  Brunenfels*,  bfiger  zn  Frankfart,  1000  galden,  veleba  schuld  er  Ton 
seinen  luteJohiim  dam  jflqgon^  gnftnTonHaMM,  hermznlMUadniiVtUiitiaardMMte 
uffln  Ibenmumfln.  Iirtnr.  Copb.  464,114  (tedutrichen).  SM7 

(Winziiigf II )  Jkibaun  gruf  zu  Nassau  mul  Tic-rr  zu  rilUnlMTp  versihraibt  sich,  dass  Ruprecht 
d«m  B.  j.,  den  gmftin  Johann  v<.n  Spanh«ii2i  d.  i.,  Wilhelm  and  Dtether  von  Katseaeilubogen, 
Friedrich  d.&.a.j.  and  Emich  von  Lviuingen,  Heinrich  von  Veldenz  d.&.  nnd  seinen  sOtmen, 
Jobaui  d.  j.  und  Qotttied  mi  Seinrich  Ton  Spanluim  nd  allai  «ndem  geisein,  die  fSa 
Wilnm  Ton  Spanheim  aaf  Alfltbiingen  lagen,  tob  4a  am  Mn  M^en  geeeheheo  solle,  so 
lange  der  kneg  mit  gruf  Wnlram  daaenj.  Or.  Müiichi-n  !>kuit!>aTch.  Damotiidk  Almier  Copb. 
240  extr.  —  iinrfthnt  bei  Lehmann,  ä&.  t.  äpanheim  1,244  anm.  335.  89AS 

aahiddat  Osnri,  viMmn  nHcttrinll,  1000  goUptUai  «ni  glM  ün  Mr  rnntmin  (Mannd 
arat  Nonkast«!!  mit  den  dazu  gehfiriffn  dörfpni,  dip  rorhfir  Swicker  von  Sickiiigün  amteweise 
innegelwibt,  unt*r  vurbt'liait  der  äUmIi  Amiweilur  luid  ihr  mühle  daselbst,  sowie  dits  za Bullin- 
ki.yn  und  St^rnwilre  guhdrigen  kOnigsleate,  die  graf  Kmich  Ton  Loiningen  Tormals  inne- 
gehabt. Karlsr.  Copb.  464,154^  (datchatzicbeo).  —  liahaann,  fiargan  2,162  eortr. 

Baprecht  d.&.a.j.  die  grafen  Jobaan  4.  L  «mi  Spuluim,  Jotem  d.J.  Min  Mhn,  Gottfried  sein 
brudcT,  Heinrich  von  Spanheim,  Heinrich  d.  &.  a.  j.  von  Veldenz,  Friedrich  d.  ä,  u.  j.  und 
Emich  von  ijeiniugen,  Wilhelm  and  Dietrich  grafen  za  Katzenellnbogen  verbflndeu  dt^h  gegen 
den  grafen  Walram  ron  Spanheim  and  Simon  seinen  söhn  mit  bestimmongeo  Aber  theilang 
des  eroberten  und  der  bent^  womach  insbeeondere  Ton  den  gewonnanan  böigen,  Mlc  äe  oisht 
geschleift  unt&m,  4«r  Tftls  41«  bUfta  gobibit  Or.  OdUob  itaatenlb.  Inbr.  Cvpb.  464» 
ir.Tf.  r.37,70''.  ;t950 

(Wesel)  erzbischof  Cono  von  Trier  verspricht  in  dem  kriege  zwischen  den  p&hgrafen  and  den 
«giselen*,  die  zn  J.«iniDgen  gelegen  nnd  den  andern,  die  mit  im  kriif»  famsen,  einenaits 
nni  gnf  Walnm  von  Spanluim  aadtnatta,  nnoh  inlmb  dai  AbmsdMBaa  MnpfwmssbriafeB 
n  MrtMlMidML  Kurbr.  Oopb.  587,60.  29öl 

gibt  dem  grafen  Johann  zo  N;issau  und  herrn  zu  Mt  rr  nbcrg  um  beiner  dic-iiste  willen  ond  zor 
beaaerong  aeiner  leheo  «inao  groisan  tomoa  am  zoll  za  Bacharach.  Or.  Wiaabadeo,  i 
■rth.  Xwlar.  Oofib.  464,164. 

Kaprecht  d.ä.a.j.  erlanben  d^^tn  Häktii  3[oyr  einen  haasbau  an  d-m  ^tadtmaaem  zu  Bacharach 
anter  der  bedingang,  dass  der  wehrgang  frei  bleibe.  Karlsr.  Copb.  464,155. 

madhsn  BkM  flUh»  von  (Mklidnim  xnn  bufmmin  anf  BUsek,  w«flr  dansO«  jUiriick  fBr  6 

fuder  wptn  jullfrciheit  m  Bsrharach  und  Caub  erhält.  Karlsr.  Copb.  464,155.  3954 

(Prag)  Karl  IV  fordert  Eberhard  von  Wirtcaberg,  landvogt  in  Niederschwabeo,  nnd  die  Stadt 
Stnuwburg  aoi;  «au  ila  gegen  rtaber  nd  bhw  kote,  namentlich  gegen  Boyrscbt,  der  das 
kaisen  tnnd  ist,  z«gen,  das  reichilMnar  aatawafta.  Sitttw,  Gfhi.  T.  mitinbais  1 .  beiL 
nr.  187.  —  B«g.  Kar.  nr.  4976.  8966 

Terschreibt  Albrecht  schenk  ton  Liml<arg  für  seine  dieosteöOO  galden  auf  dt  r  landeteoer,  auszu- 
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Stift«*  dflBÄogistiiurkliMttr  xn  HudtlUrg  n  tiamn  Mdgvlth*  mm  «Alt  von  20  Maltw  kam 
anfdmTidwMBin-nflUik  Kttlar.  Ooplk  464,15«.  SH7 

Johiuui  von  Eych,  ad-lknecht,  qoiittirt  itrraf  Johann  ti  rj  S;,,a:h9iin  d.  j.  des  pfalzgrafim  wwpn 
100  goideo  filLr  krüfidieMt«^  di«  er  m  SiBmeru  g«Üuui.  Cobleni,  Ft  Copb.  143  Mk. 
aiiieha  (laHlii^  d.  joli  »  0». 

b«Ubnt  HfinTie!  ••     Hv^rrenfeU  mit  cin^m  vierti»!  vi.ti  hmg  und  ' 

Zolle  von  bürkiug^^oi  aufj^geben.  Kkrla.  Cupb.  4*>4,Iäti^  SSM 

stiftet  eine  ewig«  meeee  in  der  dni^  ÜB  Tod  waf^m  erbMitaiiniii.FrtvllBd]fMrtiii  geweihtes 
ki{)«U«  mliindoiiab  ait  drei  morgm  weingkrten  daaalbstv  1  Vt  BOfg«n  gvnaant  »der  henog 
nM  henog  S.  feTgenrantan  ejner  syUm*  und  BUeker  landschaideo  an  der  andern,  I  Vt  morgen 
genannt  der  Sonoenberg.  KarUr.  Copb.  464,1 59^  3960 

verpfiuidrt  Opond  tob  B«a«iiberf,  TititnB  tu  EaidaUMiy,  da»  hau  MiUMlM^,  tl»  «t  Ulrieb 
Landicfad  imi»  galuMtei  flrSlOHotwittiHirgiiUin.  Kurlir.0D|ib.464,156*: — Oagmlwlif 

d.  d.  joli  24,  Or.  Karl^r.  rj.  L.  A.  —  Xal  Widder  1.421.  3961 

schuldet  graf  Albrecht  fon  Lewenutein  600  golden.  Bärgen:  üngelhaid  Weinsberg  d.  j., 
Bafen  and  Wiprecht  Tom  Htl—h^  giMUbr.  flwtod  VM  Inibacg,  liMar.  IMar.  Ooflk 
464.157  (dorchitrichen).  f(9S9 

schUesst  mit  graf  Albrecht  Ton  Leven«teiu  «mt-  süUik'  um  krit-g  und  /»«^langan,  vou^buidbo 
and  anderer  «achen  wegen.  KarUr.  Copb.  464,157.  B«Ters  ib.  &82^34  extr.  3963 

(HeidaUNCg)  gnf  Ancid  TOD  Hdunbatf  nidil  dan  pfalzgrafen  ein  Teraeichnies  seiner  ffUär 
BcIlMi  IdUB  tlB.  8Mig.  F£  Oapliu  166«:. — Lalnuum,  Borgen  5,193  (Ungerer  extract).  S984 

bekennt,  das«  ritter  Rodolf  Ton  Sachsenhansen,  den  huf  mid  das  h^aa  daselbst  nahe  bei  dem 
dautacbsn  banse  gelegen,  wie  asch  andere  gdtar  toq  der  Pfak  n  laben  gehabt,  daa»  ««ch 
■iIb  aolm  Bodotf  IIb  aidi  und  arinaa  bnidan  wag«  daadt  balalmt  wofto.  bilir.  Ooph. 
464,157.  39«5 

b«arkaid<t,  daas  Heinrich  Blicker  Lttuditchad  sein  hoftneister  and  Wiprecht  Ton  Helmstadt  sein 
TOgt  n  Jl'iiMwH  in  den  kauf  eingetreten,  weleluB  der  pfalzgraf  mit  denen  too  SduaalMUMB 
eingegangen,  die  ihm  dorf  und  borg  Weingarten  am  1 1 520  golden  rerkaaf^  HÜ  vaitorn  im 
betreff  der  wiederlorang  geltenden  bedingongen.  Karlsr.  Copb.  464,1 58'.  3966 

entscheidet  zwischen  dem  abt  Eberhard  Ton  WdaiaBlMIlg  nol  OHami»  TW  OcfeaMMtein  betr. 
das  dorf  Odesheim.  Knrkr.  Copb.  288, 13^  3967 

verpQMidet  obgenannte  ort«  (vgl.  tir.  3-^7'.<),  woia  noch  korngdlten  lo  Oodram^tem  and  Stem- 
weiler  kommen,  nonmehr  oni  2*  *  i  •< '  g  jUI^Dld>'u ;  aosser  der  Stadt  Annweüer  sind  noch  40  goldan 
dort  ftUiger  bete,  sowie  das  scbolthttissenamt  daaaUwt,  das  30  gnldoigiM^  TOrbabatt«. '. 
Copb.  469,159  (darchstridien).  —  lehmaoil,  Bargen  2,163  «xtr. 

(Ehienbreitetein)  enbiachofConoTon  Trier  .'^clili>^.-~.^t  eiue  weitläullge  richtong  zwischen  Baprecht 
d.ka.j.  vnd  Uiraa  haUimi  «iaantits  and  graf  WalramTonSpanlwimandmattti^nutiwoodai« 
wegan  Plifipp  bann  aiBotaBdan  nad  Arnold  tch  MadnaiWftB,  mgm  der  InImi  AttdÜNnm- 

borg  und  Nunborg  ond  der  gefangenschaft  Walram.?.  Karlsr.  Copb.  587,62»;^  Gin,  Trier. 
Beg.  107  (irrthOml  nüt  aog.  25).  Lehmauu,  Gfu.  v.  Spauheun  1,245.  3969 

aabÜMBlattUMhefBkliartTnii  Wonuaiaaiiinnff.  Or.  KliHte  ataatenh.  WKO 

Han.s  Ton  Hin-chbom  erlclärt  alle  bri«fe,  die  er  TOii  de.'*  pfakgmfen  valer  oder  altvordem  habe, 
aber  di«  borg  Uarfauberg,  d&s  dorf  Hedde«iba«h,  da.-^  fader  weingeit  zu  N  eaenbeim,  den  mnn<-hhof 
Tun  Schönau  daselbst  und  die  woingärt'.n  zu  Hsuadschahsheim  geoannt  da^  .wüderodt',  für 
ongflltig  und  kraftlos.  Karlsr.  Copb.  525M41.  -  Erw&hnt  Widder  1,845.  :t971 

beorknndet,  dass  Badiger  Ton  Hofeheim  seit  langen  jahran  b«igmana  n  Getnerghem  sei  und 
20  malter  komgeld  anf  te  AohBHittla  aaf  dar  apslatar  bach  bai  llaaiiliif b  bafta  Earto. 

Copb.  464,159t.  «j<»7t 

Terpf&ndet  Margarethe  Ton  Uirachh»ra,  Eu^ltiard«  Ton Hirschhont  seL  tochter,  die  feet«Welr- 
sa^w^  die  ddrfer  Hockenheim  ond  Batliii^'<-n  und  «laB  blfflkMril  llB>IU«gaBim  2000 
giJdan.  Kariar.  Oapb.  464^100' (darebtteicheo).  S97S 


Digitized  by  Google 


Ruprecht  I  1871. 


237 


1371 
Bapt  2t> 

,  28 
»  99 

»  W 

«6t.  4 

•  10 
4n.  S 

,  10 
.  14 


Heidelb«ig 


.  1« 
»  SS 


Hargrethe  von  Bickenbach,  Engdhards  vi>n  Uinchhurn  tochter,  quittirt  dem  pfalj^afcn  4000 
(pridgoldon,  welche  ihr  Kii^HlhurJ  ron  HirBchhorn  ihr  vater  »xa  baratadaw  R  flbtMi    i  ii  i 

mamie*  als  erbtlieil  verbchafft  hai  Karl.sr.  Cipb.  469,56».  ;W74 

baleknt  Wilhelm  ron  äeckendoif  ganamit  Ton  Cuune  mit  dem  hof  zu  Üennel^mum  OBter  Licbteo- 
•I«  filflgn  «d  nm  Ute  m  Ii««nU4  intv  Bdfntaig;  Kwlv. 

übergibt  Oonnd  nndE^rhard  echenkeu  Ton  Krbarli  und  Heinrich  Rddi,  den  g«fan^:«iien  Engel- 
hard Too  HirBchhuru,  unter  angegebenen  büdiuguugeu.  £arl8r.  Oopb.  464,1 60. —  Zeitchr.  L  d.  0. 
11,78  (M^BhrL  «tr.).  AhMt  f.  hess.  Geech.  1 1,90  (*gL).  IW« 

Ulrich  herr  in  Hanau,  tduak  Eberhard  tob  Erbsdi  und  Gotfried  von  Stoehejm  der  ftiteste 
qoittiren  Bnprecht  besw.  dessen  zollsehrelber  HeinriA  n  Caab  251  Vi  gnUan  an  xwei  tnr- 
nosen  am  zoU  daselbst  Or.  Wirubuilen  bit.iatsarch.  —  Cod.  dipl.  Nase.  1,8,894  ntr.  3977 

bekHiintk  iam  dia  Migar  n  HUnapuch  doiuii  rm  Dtdiogao,  w«IoIm  du  giter  in  d«r  mark 
HDmpaeh  WtOwliu  von  Hehnrtad  wiigw  Im  war  aUmif  im  80  pihnd  heller,  für  je  2  malter 

kom  und  haber  nnd  6  Schilling  heller  bete  ftei  hatten,  dieselben  80  pfuiul  für  den  pfah- 
fea  bezi^lt  nnd  noamehr  di«  gleiche  etanarfreihait  überkommen  haben.  Karlsr.  Copb.  464, 
IW. 

Johann  von  Woltne rnil  a'M  ihm  praltgraAll  fliiiafe«  fdHUBf  «la  «ibM  (v.  8888)  Johann  Ton 

Ejtsh.  Ooblenz  H.  Copb.  U.s  extr.  8979 

hsrndlnifk  dia  iMtlbAMk  v«n  idM  gawdluiUdMi  atontni  diaallMt  dar  frin  Mwgantti, 

RiTiiinig  zn  Wittipffi),  jihrlieh  20  golden  za  besahlen,  die  ihr  vnn  ihm  (Br  ein  ablösnnif^!- 
kapital  vnn  2(Mi  gnhhi\  Tersetzt  »ind.  Or.  Moehach.  —  Zeitschr.  f.  il.  0.  15,317  X.  1'.  1 
or.  104  extr.  3860 
emeaert  dia  äx  Ulrük  im  fiaaa«,  a«haok  fibachaid  tm  ftbach  nnd  OoMlMd  ftm  BMMkmm 
gemachte  Tsnelmribag  von  tmt  graesm  taraoaaa  am  loll  tn  CMbfBr  den  natdsr  «dnldlgMi 

summe.   Karlsr.  C.ipb.  :i40.22S'  fdürthstricbMul.  3t>Bl 

stiftet  testafflaataiiach  für  die  kirche  zu  Neustadt,  die  er  von  Denem  »oQgencht  und  fefiutdiret* 
und  ta  MÜnai  bagritHniasenAhit,  viertehn  «uonikit»  md  «In  daduHitVBd  fawwporiit  dS» 
kirchen  za  Neastadt,  Wintzingeti,  Gemmeltingen,  Sikenheim,  Frieeaenheim,  Obirch^n  und 
Simmem  and  Terschreibt  zn  seelgerUe  8000  galden  auf  Stralenberg  nnd  Schrieslmim,  da»  ihm 
von  Bap^'<■bt  d.  j.  verpfaiidi-t.  Weitere  seel^,'>-ri»t(;-  stifu-t  er  für  das  kloster  Schönan,  die 
k:^lle  za  Lindenfels  and  in  der  barg  zn  Wi«eiocb,  für  die  baig  Staledc  bei  Bacharach  und 
taaUaut,  daat  die  zom  ban  der  stiftakirche  zn  Neustadt  an  t«Ü  n  Gannersheim  Teisehrie- 
iMoan  10  haUar  nach  aaiaani  tod»  vaitar  iUlan  aoQn  »tdt  dar  kora  nnd  der  stifte  doselbs 
g«1wwt  ist  gar  and  ganz*.  Siegler:  Rsprecht  d.  j.,  dar  lalniii  wilMtrief  gibt,  and  die  treu- 
hftlter  und  .swlwiirtcr:  Ji  haim  d.  j.  ^raf  zn  Spanheim.  Heinrich  Ton  Erlekeim.  vitztum  ztt 
Haidelbei:g,  Conrad  Landscbad,  vitztnm  to  Meoatadt  and  BUcker  J^andachad,  hofineister.  Karl&r. 
OofliL  «87,867.  Acte  ML  7,89.  S98S 

Terleiht  dem  gr.ifen  Johann  von  Spanheim  die  pfandweise  vnn  Leiningen  erworbene  barg  Orefen- 
stein,  so  kuge  dieselbe  nicht  ausgelöst  würde.  Stattg.  Pf.  Copb.  159.  —  Lehmann,  ülu.  v. 
Spanheim  2,97  extr.,  Borgen  2,7  extr.  39^ 

Philipp  von  BabodMi  mtOaM  fM^paJüa  ua  7100  klaiaar  flamtiDar  golden  diamUM.- 
borg  zn  Altenhwnlnrg,  die  Ulfla  dw  ttniBM,  mbIiIi  «d  fbrigan  nibaihdn  dar  bovy  «it 
Capelle  und  ein  vit  Tt"-!  i-r  \m  dui  ttmDgahfnaBMMRi  KKtoT.Oopb.  888,84^  —  Leh- 
mann, Borgen  4,295  extr.  89M 

UBdMf  BAatt  fMi  Wonm  TanpriaU  dan  pMigtaAn  adt  Minan  teUMaam  kainan  adadaa  nt 
thun.  Karlsr.  Copb.  526*,70''  extr.  fmh 

Siefrid  von  Oberatain  verbfindet  sich  mit  Bnprecht  g<-gHn  d<-ii  >rriifen  Bnprecbt  von  l^aaeau  und 
öthet  ihm  seine  schlfleser,  anagenommen  Ountheim.  Wirlder.  ),l20aitr.  Scriba,  Hess.  Beg. 
8,  n.  8886. — Obar  dia  fthda  mit  gral  Bqfaakt  aiUhU  dia  Unbugar  Ghnmik  (HaiL  Uat. 
Oam  88.  TanLliB9.IT,l)s.l0S:  »fVmsdlw  giaf  von  Maaan  war  g«b«nii  von  lafaiarnnrtlar 
von  Hidlaeb  und  hatte  in  dem  land  zuFranVt'n  t>in  suUbi.s.s,  bicj^  S^-hillingsforst  Und  machte 
aich,  daas  die  faind«  im  lande  zu  tranken  zu  jiauf  kamen  und  stritten  mit  aixMmdwr,  and  der 
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graf  Ton  ^'aäsüu  behielt«  da«  fcld  und  gewmim  dem  pfiüzgrafen  an  mer  dann  andertluilb  hundert 
gewappnet«  and  die  pferde  daran,  nnd  waren  Tiel  guter  lente  darunter,  und  brande  dem  pfklz- 
grafeo  ab  Weeel  o&dDeiwlwid,  <üe  Uagead«  hiatorOkab,  and  tkte  imgroamuchadaa.  Dum 
dMT  ^fttisfftwt  koBto  tai  HÜflhit  vrflw  (iilBi*>  saBS 

ririfh  herr  /.u  Hanau  nnd  (lottfriftj  vrm  Stoghwitn  der  Sltetit*',  ritt^r,  quittireii  ilem  phhgr&ffii 
bezw.  desetn  zoUschreiber  tu  Caob  62  gnldMt  too  sw«i  tonunna  am  toll  daaelbat  Or.  Wiee- 
iMdea.  «tentaanlL  —  Ood.  <ifL  NaM.  lM9i  «dr.  8967 

bestätigt  einen  brief  Ladwlgl.  Im  M—t  MMlr|Hlhi  VMI  BlirtwTwif  hltt.  BiqjUoeranfold. 
Beg.  Boic  »,27ä.  396S 

giM4MU6al«0MMi«Mn]nNiteftikl|gbB<bi.24,Ma.— B«.^  SM 


Lndwig  dor  Wbuer  Ter^üchtet  auf  allö  forderungen  gegen  BuprecbL  München  rekh«»rck  Oberpf. 
Copb.  149,84.  153,54.  8990 

Heinrich  Trnrhaai^  kinkkan  m  Arnberg,  nofiiehl  dna  jMgndin  dte  pteni  daaaUMt  ia 
eigener  person  oder  «hmb  «tecm  taoglieheii  ■Mtrwtrrtar  aa  vannltaL  VBiidMii  rrfdnaiKh. 

OltTpf.  Copb.  1  •49,41.  3991 

fordert  die  atadt  Stnatboig  aal  dea  lon  üumb  ga&sgsD  gMMMuwiUB  Baas  Toa  Abtrkain  los- 
agtlwB,  da  «r  oitsU  ihr  Mad,  tantea  «tt  Hnw     AUikrin  d«m  jflagani  winduelt 

■wrirden.  (Jaliresdatum  unsicher).  Or.  Strassb.  stadtarch. 

«rtbeilt  Tham  Knebel  nad  Otto  TonSilbach  credeozbrief  an  die  Stadt  ätrassbnrg.  (Jahresdatnm 

tieht  mit  dem  küeer  in  ICtdnz  ein.  Rep.  Kar.  nr.  .1041?».  3994 

Otl  der  SialWTtr  varkaaft  dem  pfUx({TafiBa  aein  gntxaOodannai  MSaehen  reiduaich.  Oberpt 
OofilklSS^a.  — MBwIaANkim  1,1^9  «>ki  MM 

Gftilianl  df-r  Tteich  und  Jaroli  dsr  Roich  verkaufen  dem  pfalzgrafini  hnf  und  g-ut  zu  Spwkmajiiishof, 
Mönchoi  rachtarelL  Obeipf.  Oopb.  149,12.  185,44.  — (iedfltaete  ArchiT«  1,1.^9  extr.  3996 
(Maint)  larllT  «mirfUhH  daa  ifüigninaAnlidaakloBtarlütBllin^  8aiaBr,0flLT.WIiteBilk 

1  heil.  1  .nn.  —  Rpg.  Kar.  nr.  5054.  3997 

Ulrich  herr  zu  Hanau  und  Gottfried  von  Stogheym  der  Ulcst«,  riüer,  qnittiren  dem  p&hg^rafen 
bzw.  deeson  zoUschreiber  zu  Oiub  Conrad  Thom  133  gnld»n  8  Schillinge  von  9  lHaubenn  am 
zull  duA^'lLst.  Or.  WieshaJöii  stuatsurch.    -  O-.d.  dip!.  N-in;^,  I,;],31t5  eitr.  3998 

(Eltvili  Karl  IV  mcldot  den  Strasaburgeru,  da&ä  er  den  i-iakgraltn,  der  ihren  streit  mit  denen 
Toii  Wiudctk  schUchtt'U  s^)llt)>,  nicht  untbehren  kdnw,  .sondern  ern.'itlichor  sachon  wt?g<  :i  t  i 
sich  haben  mOate.  0r.Stna8b.stadtatch.  —  ZaitBeiibi.d.  0. 23,4^6.  O^.  Kar.  or.  5103.  3999 

(Heidelberg)  Oomad  Laajwhad  Twi8lelaadi  wnnwhiht  fWr  aMi  md  Owte  leinen  aohn  das  ihm 
verpftndetu  Njkastel  mit  den  wiesen  uml  zinä«ti  zu  Kadehwllre,  als  die  8wi1i«T  vittu  Sickingen 
innehatte,  mit  den  dOrfem  ülfesheim,  LMUwilie  oud  d«u  kftnigaleaten  zu  Baltenkeim  und 
Steinwilre,  als  die  graf  Emich  raa  LeiaiBgen  »pfandes  standen*  mit  dem  kurugelt,  das  Tom 
abt  zu  Honibaeh  ud  Maa  flUUff,  fw  8<HHI  gaMa»  wMat  hannangatMiL  &«attfut  fl 
Copb.  175  (Tgl.  BT.  8868.  8909).  4000 

Buprvxrht  dnr  Z^iiger  vm  Altendorf  verkauft  dem  p&lzgraCm  ein  Tiertal  4M  bavgM  Udder  feste 
tu  Bonting.  MAnchan  laichaarch.  Ob«rpt  Cagüi.  149,2*.  152^9'.  4001 

(urwliVl  HataipTaditalaiy.  OaMbala  AicUn  1,1,89  wtr.  4008 

Conrad  vun  Hü»«nberg,  Tioedom  zu  Arnberg  und  Gebhanl  der  landschreiber  ]im.  i  '  n  pfalz- 
gadm  das  doif  Halmprechtabeig  Ton  Ladwii;  Schreockh  tou  B«iokeae<diiiB  6o  pfond  ragaoa- 
!wigar9aaiBita.€MaiatoAMUf«I,M8aKlf;  MOt 

Ulrich  Schenk  von  Eeichcnc-ck  vitztum  zu  Nabbnrg  und  Hans  der  Erenf''-'-  r  ti  rkaufen  dem 
pfaiigraieii  die  Ilster  dem  Kreufolser  gewesene  häUte  der  feste  Helfenberg.  München  reiche- 
arch.  OberpC  Oopl».  149,172^  f004 

(Winzingen)  OHiMami  dM  janga  rai  OduMaWa  Tatkaoft  auf  Mmm^  Bupreekt  dem  Utera 
aad  jüngsten  die  hilft»  sefaea  diMsb  Toa  BkUarMaflMi,  daatt  die  oehaMaatainiactien  ba- 
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titnagao  za  achinnen.  HoiiU  U.  B.  Lehnunn,  PI  Utkb.  d  «r.  —  LtluBimi,  EUmu«- 
XiAtwtef  2.54  «tar.  40M 

dachant  und  capilol  des  Stifts  zuSpoipr  verschreib«!!  ram  danV  fär  li  n  -.  n  Haprwrht  gewährten 
Bchirm  ein  jahr(»^üdac}itaks  für  dm  lOm.  ks'>ni|^  Adolf  utid  d«s.s«-a  u^i;ük.ummen  iiii^beeouddre 
den  pbizgrafeo.  Sto(%.  Pfl  Oopb.  153^  4006 
vors[iri<-ht  d^r  sta<it  Kppingen  sis  nicht  Tf>rpfitodea  zu  wolli^n.  Acu  Tal.  2,81.  4007 
(üämwrähtjiiüj  il;4in4iuaiui  and  Simon  gcti.  Wack«,  grafen  v\m  Zweibrüi'kHn  and  k«mi  za  nitjicb, 
geloben  oiii  j.ilir  lang  dniii  pfalzgrafun  din  stadt«  Wurms  und  Speier  und  den  graf'ui 

Saüieh  tob  Leinii)g«n  uhelfeo,  wüiör  m  1600giü<l«ierbaltaD  li»b«D|  SMiNkiiMaaiMraas: 
den  MdANiMr  f«i  MaJiB,  4b  IriMftMi  m  WiMalwrg  «ad  KMc,  H»  kmOgt  ?<«  BnlMiiI 
and  Loihringeo  sowio  anch  graf  Simon  für  sich  alkdn  zu  keiner  hil^  gegen  die  herzöge  von 
Osterreich  nnd  die  lauJvogtei  imElsass,  die  »e  jeUt  innt'ha'ien,  v«rptlicliet  Ist^  iütflär.  Co^b. 
537,205.  VgL  Zorn,  Wonnsor  Chronik  146.  4008 

Oodhwd  «m  Stoduim,  littw,  qnittirt  4ciin  tiunntoUachnUMr  aa  Caab  217  gmU«ii  ml  diadt 
rtdttntatiaaf  te431  gnldMt,  wddh»  er  fbBtprschtmgtn  d«s  geOngnismaiwbgalhwf 

TOD  Hirecbhom  zu  Frankfiirt  bezahlt  hat  Cod.  dipL  Nass.  1,3,1^.1  eiu.  4001) 

bittet  den  rath  von  Strassbarg,  den  mciater  Walther  Ton  MiMenatein,  arzt  za  Straaaborg,  sich 
doreh  des  knrfärsten  willen  in  freandschaft  ompfeldMi  n  iMiaa,  dw  iliB  keia  leid  widav- 
lahre,  sonderlieh  Ton  dm  vanHoeosteia,  mit  dm  ar  wifio  «iier  fifaUfaihiaB  jAiid«  in  zer- 
würfnies  sei.  Gr.  »nnbi.  ttadtarch.  4010 

(Bidni)  Ottm&nn  d.  ft.  von  Ochaenstein  und  Johann  Ton  Oehstostein,  domd«chaat  in  Strassbarg, 
■oMiMPOB  mitBoprecht  don  kltani  and  Jängftea  and  mit  Ottmaon  don  JflQgeoi  von  Otikma- 
lidn  «Im  bwg(H«d«n  ia  IMdttkoltw.  Or.  Btaanborf  tML*«idL — Lritaia>a,€MLT.BiMiM 
2,54  eitr.  4011 

Mholdal  Olm  Bodcobüner,  bfirger  in  Mainz,  UOO  gvldeo.  Sp«i«r  kieiMrch.  Copb.  t.  Oppe»- 
Mm    £Mtan  16  «Hr.  40U 

macht  eine  thHiiang  zwischen  den  gnta  DiaHmr  Od  Chdnid  tm  KaiMMUaltfm.  W»ncV, 
Heas.  üeach.  1,  nrk.  185  nr.  258.  40U 

befrwt dea  Aug— Himni mHtlddbig  ihf>  iwai  mwgmireing&rten  geoaiuu  din  , bände*  in  der 
L«mheiiner  mark  gelegen,  BomÜ vm  dfrim^  tat  ä»  an  »di»  altabede  dieTmaUmh« 
Ton  wingarten  zu  Leimbeim  gebm  fat«  n  MlUn  IuAm.  A«  «Ibmi  tnamuapt  vm  IdSS. 
Heidelb.  U.  B.  Oopb.  de«  AugBätincrconTonts  1^  o.  4.  4014 

(foif)  laii  lY  fibitM  d«a  pftligzaCui  W«a«r  Tm  Huatatt  and  Jolunn  EriM  niiht  widair 
min«  Itndrogt  BidoV  ^  WsUm»  Inlmtohtn,  ntt  dam  jene  terfcindet,  weil  er  müH  hil6 

der  stTidk'  Stra-^-^htirtc,  Tlasul  nnd  anderer  reichsstädte  anch  der  herz-pe  Altirecht  tmd  Lupoid 
Ton  Öelerreicb  Herlaheim  genomnua.  Or.  Stnuabaig  ste^rch.  —  Beg.  Kar.  5198.  4015 

(Albich)  Connd  and  BMnl  gtbrtdair,  rluinfMiB  vom  Bhalngnftutain,  MUiaaMO  ainas»ai- 

j&hrige  einong  mit  den  p&lzgrafen  Ruprecht  d.  S.  n.  j.  Dannstaiit,  Alzeier  Coph.  240  extr.  4f)16 

Bapnelit  d.  ft.  o.  J.,  taatiflcaator,  Monfridom  de  Montafia,  JohaanaH  aaaiareai  fiUom  quondiBi 
QfldvfHdi  daMkmlaila,  Ibinulem  ellblhaaii  lMretdaTtoell(...)  öMtäikmm,  LanfeaidM 

inc-rcat«re«:,  d<>  omnibna  pensionibns  aunaiit,  oensibn«  presentandls  ac  omnibox  aiaaaaitaa  le 
deiicUis  «Iiis  perpetratis,  a  tempore  qao  üdm  mansionero  et  moram  in  oppido  Badianek 
kalmenuit  naque  in  bodiemam  dien  f  tiafadWfc  brisr.  Oopb.  464,56^  4017 

alt  and  eoorent  des  Uosten  SchöDtn  faiquadm  mm  danke  fir  dk  vm  pfiüigniHi  iknafe 
g«iri1irte  zoUA-eiheit  aaf  dem  Neckar,  demaellMa  In  dar  kap«!!«,  dl»  ar  In  gwunntNi  Uoitir 
»Ton  iiuweB  gtibnet  hat,  in  ort-  nn-er  lioheii  fraawen  sant  Miirinn  ^\^tt^  matter,  au  der  abe- 
sjten  des  mänstera  gelegen  *  taglich  eine  «wige  messe  zn  halten,  die  ein  jeglicher  prior  halten 
solle,  and  Terschreiben  daza  lOjlftuid  heller  and  eine  weingfllt  aaf  des  klostsrs  gütem,  damit 
solle  jährlich  ak  jigüehar  aM  ■  Jadar  IMmCutn  <ia  Tiartol  fananatar gtMa  Bdai  «nnat 
gemejnlidi  diiaftat  ift  da»  fanantariMMih»  migafUckdMOB  tn,  dank  du,  daxafoaaBli 
deete  T^UMdigar  «1^  «aNttar  aint.  dlmlkaii  laaaaa  kgalkk  n  feaMm«.  8tal%aiiPf.Copb. 
156.  40tö 
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(Xergentbeim)  gmf  Johann  too  WcrUicim  Ttniebtot  n  gmuta  daapftUgnim  auf  ttiuailMl 
•a  d«r  fort*  mbOMm  ind  d«  dflrik  Sanwni.  IMtr.  aqtlt.  469,118.  8tnilir.  K  Otyb. 

1  10.  Banr,  Hesa  ürkb.  1,675.  Simon,  Gfn.  vii  Erbach  ark.  iir.  90. 

Hiu«  EraBMMrTvrpOodMdMiipIkfavnfäa  seine  hUfte  amEnnfelsoütiabtbiMriii&lOiepfluMl 
reg«Mlrargwpftin^intaMilHBf«idMU(*.€(i«^ 

HaiiB  Ereiifnlser  Hrniä<  htigt  di  n  pfakgrafwi  die  ihm  Terp(iiii(l<'fe  hälft*  vi.n  TT-  If. ul  erg  luttMr 
KarllV  wiedenim  plÜRodweiae  einzaantwortga.  MnDch«ii  reidi8ueh.0berpf.Cupl>.  14i>,17&. — 
Ulk.  IhpmAte  txilK.  OBfk.  CiO«nO.  4MI 

Ulrich  schfTilc  von  Richeneek,  vitetnm  7ti  Nahhnrp  und  Hans  der  Erenfelssr  ppelwn  dem  p&lz- 
gralwi  w*>gfii  der  um  8000  galdeii  gekaultea  ksto  Helfenberg  echadlosibriiif.  Müßcien  reicha- 
arch.  Oberpf.  CJopb.  U9,174.  4022 

macht  Hmw  im  finufalwr  IBr  dia  ianer  der  pftmdachaft  tob  JEMfeabtig  am  in 
nhUtahoAn.  Knter.  Ovplk  S49,S20'  (olmt  4ii>  -  Bmw«  gL  da&  dMrpt  Oqk  KfliidMi 
149,175.  4023 

verspricht  Conrad  von  Kosenberg,  seinem  Tttrtam  za  Amberg,  die  gewöhnliche  »teuer  (jii.<<»'lb»t 
and  den  »slaftaAab*  der  möiuc  bis  mr  einiuihme  ron  2000  gülden,  die  er  ihm  wegen  de.« 
ngoldi  leüur  gi— hHw  Margareihe  tob  Biischhwm  aohoMig  nnd  die  an  der  pjmndefhaft 
BMaluaMB  «wl  VaAnn  abgalwii.  Ibilar.  C)pb.  540,Sa0v.  4084 

bewilligt  Conrad  Ton  Ef'ScnVrj?  »einem  vitztom  in  Arnberi,'  i.-iii  wittinn  für  ricine  fran  HaVfan^th(> 
Ton  Hirschhorn  von  iuou  golden  auf  durf  and  feste  M.are.  Karlsr.  Copb.  540,221.  4Vi» 

bekhirt  Henael  von  Lachen  sIt  d»  MM  4ai  kklMB  Mlmkn  H  EnriiitlMiiii.  Kirlsr.  Copb. 
5  40,;!  21  fdurch3trich.ii).  4026 

ii^halt  äich  bei  bulukuiuig  vuti  Dielher  Kemerer  einen  hof  m  Hnchelnh^im  vor.  Karl^j.  Cupt. 
540,219.  4037 

(Ffouhaim)  Haurieh  Laadichaid  g«Hmit  Bliker  d.  i.  «rklArt  dia  von  Sopraoht  «la  Tonnml 
deraaifegnlin  Btttard  udBodoIf  iwBadaa  vanpBiidata  Ma  BanddngHi  JadaiwiliB 

3000  gTild(>n  auslöem  m  lassen.  Or.  Karlsr,  G.  L.  A.  40?8 
«iklirt  als  betsiUtsr  von  Wilenatein  auf      d&bui  gbitigeuuu  hof  Mnlsbach  keine  reckt«  beiui- 

spmchen  zu  wollen.  Wflrdtwein,  Monastioon  PaL  1,457  nr.  144.  4089 
gewinnt  doitM  und  Johann      atotifclmini  um  200  gaUtas  n  aaBMii,  «Ollr  dieaelhan  flu» 

gdter  ta  Heideberg  (?)  hä  W«BM(kii  flbt^rgebnn.  laibr.  Ooph.  540,821.  4080 
emenert  <)><ni  ^'nit'en  Heinrich  von  8panheim,  den  »  r  für  dienst«,  insbesondere  fttr  kosten  auf  des 

reisen  nach  Zürich,  Wfirtbug  nndSdiinbeo  für  1500  golden  in  einen growantinwa  znCMb 

eingesetzt,  genannte  anw«iHD|g^  dn  iBa  aohiildifa  nnBa  nach  ^eU  tollitliHHy  batahlt  ist 

Karlar.  Copb.  540,222».  4081 
mmmt  Canu  ,kisssns<-hin*ser*  von  Zweibräckm  in  trlMcher  eigenscliafl  in  dieJi&i«.  Kärlsr. 

Copb.  540,223.  4082 
TanqtxKht  aiaa  aohald  Ton  200  golden,  mit  der  ihn  die  grafsn  Simon  and  JoImbs  tod  Jimir 

IwgelMB  an  Qnhui  na  Oderiwch  eeL  gewieeen  deaaen  wittwe  MWwlamBarar  w  bmMan 

KarlsT.  Oopb.  540,223  (dnrchstrichen).  -  (>"i*'iiiis  *ler  letzteren  eh^nd.  4fl8S 
Dieiber  von  Flehingen,  Hennel  ond  Ladwig  gft>  rüder  von  Steruenfols,  edelkneehte,  beiirkiutden 

eine  durch  Ruprecht  zwischen  ihnen  nnd  der  stadt  Speier  gUMCllla  ighliab  Bohaab,  Rhein. 

Städiftb.  II,249  nr.  191  (a.  d.  or.  in  Spsi^r  •^tadt'irrb. l  44)S4 
uiarht  Otto  den  Einho&r  tOB  erbborgrafeB  aal  Ammort^L  iiLarkr.  Copb.  ö4U,22ö^  4036 

verleibt  Conte  dem  Ommt  od  Jaiiaia  aaiiw  aokoawMiiranilMif  diaaliiiaa  Antag.  Karlsr. 
Copb.  540,224t  4086 

verpftodet  Hannes  nnd  AmoU  den  Hirspergem  blödem  die  feste  Ebennolt  nnd  die  dazn  ge- 
hörigen d6rfcr  um  204  pfujud  helUr.  München  ririch.sarch.  Oberpf.  Copb.  150,76.  4037 

faiyAttdet  Wilhelm  nnd  Heinrieh  Loterbeck  am  S0<0  golden  dia  teteHani9«ig.  Karlar.Oofk 
840,287.  MM 

bffräit  das  kloster  S<;hOnaii  tori  nfckar/.idl  zu  Mannheim.  ZaUMihr.  1  d.  (X  7^4  artr.  4039 

Terlaiht  Valdorf  einen  jahrmarkt.  Karlsr.  Copb.  540,227.  4010 
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Henne  Eing  von  BwrVcelnbeim,  clfr  eitlen  0">lrK-r  hürper,  TViedricb  Wclfart,  im  gHliielf  des  p&lz- 
grafen  als  helfer  VVoU's  Tun  äpaiiheini  angc^iffen  batt«,  schwürt  auf  ilapr<M;kW  g6he;s8  der 
Btadt  CGin  nrfebde.  Rnnen,  Quellen  z.  0.  t.  Cdln  5  nr.  38.  4041 

adunk  Habriidi  von  Srbidi  «ird  na  HO  gMm      Ffiüi  bugnuam  «af  loadenfels,  wottr 
•r  miBgftrteB  n  ImAcnbidi  md  4«i  mtl  n  Brantliadi  diiMM.  Stattg.  Pf.  Copb.  80. 
Simon,  Ofc.  t.  Erbach  urk.  Ol.  4043 
gntottat  im  gttha  Hainzicli  tod  Spanheis  a«m  bntf  Isban  «w^  «uf  ana»  Uteato  toditar  T«r- 
«Imb  ni  4Mte,  ftito  tr  «kn*  nlmitldi»  mImii  «bgiBg«.  LduMum,  CMl  t.  flpmlMitm 
l.noextr.  404S 
Heinrich  graf  Ton  Spaabaim  wird  des  pfalz^afen  bnrgmann  aufLindenfels,  vofllrerilungfitor 
n  BoMiBfai  n^lbt  8Mt|;  K  Ct^  77.— Idwna,  0lh.T.Bpukcta[il,109«tr.  40M 
empfängt  die  armfln  lente  m  Eckeinheim  und  Tvalthnffn  zn  Tifirgern  nml  'pibt  ilinen  auf  rier 
i&hrti  di«i  fr«ibtit«ij  zu  Altentejmbnrg  nitd  uuunit  äie  bt^sundcre  gttgbo  Antelnume  Tomtrrafi- 
iNge  in  schntx.  Or.  MäD<  Si.  n  i'  hsarch.  4IM6 
fingt«  XI  erlaubt  dampCdignfan  und  utner  gemahlin  KUaabath  einen  oonrersam  «iaUi«.  Ortte. 
ttit  «rlanlnin  wIom  obarn  n  Ihmai  liofii  ii  «iiuni  »atoonar*  n  laben,  der  waA  nH  dis- 
pi'D8alii.n  ihres  buicLtTaters  fleisch  c-ssin  dürfe,  wfthrend  anderen  d8tercieri.s<rrijCiiich*|ii  drtii- 
mal  im  monat  das  lieiachessen  am  piahgiadichen  hofe  gesteUet,  u  iaf^,  da  m  sonderlich 
BklA  wdMrtM.  Xwln.  Oiqpl».  512,107  extr.  40M 
VhUk  achMk  Ton  B«icheneck  rerkaafl  dem  pfalzgrafen  veischiedaM  gfltvr  im  ut  B«lfenb«rg. 

Matliai  reichsarch.  OberpC  Copb.  1 49, 1 78*.  —  Beg.  Boic.  9,S1 1 .  4047 
Ulrich  herr  von  Hanaa  erklärt  sich  nnd  seine  mittrfilig«!  f8r  die  freilassnng  Engelhards  von 
HirKhboraaasdargefiangaaachaftdearonlicobiugraidmp&lxgrafaB  dorch  dlarMnklnng 
OuwMisMAaJlMaidMlBrlMfttefigi  8taNn,6te.v.Bitediiiit.«S.— Bag^BnidLMll*  ^MS 
verspricht  dem  pr.iff  n  "Wilhelm  vun  Eberskin  <bs  ruclilianfrfrht  drs  vetn  laUUt'lU  W 800  gülden 
varkaaften  dritteis  der  stadt  Geyspilsbeim.  Karlsr.  Copb.  640.234.  4049 
gibt  ab  TMmnid  dar  nttk^taftn  BaralkMrd  tud  Budolf  ymb  Badw  daii  Migaiu  von  BUwwInuiif 
gflMt  »ra  'BadpTi  innp  vni  nidcrfbrilp  Tlridcn  fin  vifTteil  niilf'  wi-pcs  nnd  von  Bad-n  nncze 
an  dem  liin«  bi  Keale  (Kehl;  dem  dorte  und  widerambe  von  dem  Kine  daselbee  uiiczo  gen 
Baden  nnd  ob«  md  iridan  in  deDnllwn  dlan*.  Or,  8tiiBBb.Blidlank.  —  Ulacbr.  f  <l.  <  >. 
I    28,466  «itr.  40ÖO 
.  .  .   .  '  (H^datbeig)  Oarlaeb,  Albmlit  und  Chrttttiad  wn  Hbaidodi  gabrtder  gaban  dm  pMcgraibn  ihn 
ftite  Geilnawe  ni         iiuf.  Stotlg.  Pf.  Copb.  160.  iO'A 

Btiitihetg  eikUUrt  dsn  abt  Hugo  von  Hotnbaeb,  danalb«  Uafen  düa  piUdittgan  8  fMar  «ein  and  40  malter 
I    \on  aaf  di«  veeie  Trlftls  ihm  nieht  ivn  rechtawagao,  toadon  ab  aeUnnb«rnL< —  lalnunn, 

Vmgvn        fitr.  4062 
.   .   .   .   erbalt  von  Knprecht  dem  iöngsten  gel^bais«  vegen  untbailbarkeit  dar  laad«  nnd  primogaBitar. 
j    VBLTa«aitan]favr.]IL  4MM 

,    .    .    .  jBcke  von  Lut«m  Offtift  dfim  pfakgraffii  stin  han?  Wilftn.'itt'in,  das  vorderhans ,  dap  ein  lehen 
'     des  gr;iffii  Eriedricb  von  I.eiuißgou  und  ihm  von  <hT  herr:><:haft  Übtsrbtem  verpfaiiJst  ist. 
Cupb.  V.  OppMihfiiii  u.  Laat«m  im  kreisarchiv  gj.mr  145».  40ft4 

varpOndat  fax  eiaa  acbald  Toa  1000  gnldan  den  cahntiu  ta  Lada  an  Bartbold  von  Qui^Nin. 
Sarlar.  Oopb.  540,382.  4086 

Johann  rheingnif,  wildgraf  zn  Don  erkl&rt  briefe,  die  sich  fiber  pfandschaflen  wegen  Flanheim, 

■Boriihfim  und  Wcndctshoim  hfi  ihm  YCTfindfii,  f(ir  VrnftloF.  Karlsr.  C'jpb.  riS7,151.  405ß 

befreit  Oyn«Tou 'VViüibeiiQ  iiuigfiau  Mtiner  hamtlrau  eiu  von  ihr  im  Wciiiihuini  gbkaulU,-«  hiüUtr 
dan  IMuduife  gelegenes  haaa  von  ateaan.  brlar.  Oapb.  640,233.  4067 

Tfirlaiht ...  von  Halle  anf  1 0  iakn  dia  ndnia  m  Eaidalbaigi  Xarlv.  Oopb.  540,285  (var* 
blaiata  aopie;  anch  iahresdatm  anaiAar).  4068 

Hansel  von  Anglach  edelknecht  und  Petze  von  Fechinbach  seine  hansfran  Cffiiegi  da 
gnfln  iluan  tbail  an  dar  vaataAatbaaan:  »in  dar  boiga  so  dar  rachtan  bint^  aoannm« 
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To^  ra  Heidelb«!  a.Oiiand  ftaTiiiim,  Vogt  MHiiitaidb  8Wliv.I10epkl8S.  Ikrlar. 

Copb.  5H2*,75.  4lOW 

Heidelberg  <  b«arkiiudet  als  roraond  d«r  markgraftn  Bernlurd  nnd  Rodolf  von  Badan,  dasa  W<ffiduir  Vm- 

[  derer  ^eiiicri  tln^il  an  zwfi  lioUi-rn  in  (it-tn  Kiohhulz  und  dem  Wolpüns  l'>ch  b«iHilrsbach,  dif 
I    markgräiiibk«  Ukm  niaA,  um  HO  Gulden  der  Stadt  Hllaharh  varkaoft  hat,  weiche  im  falle 
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liat.   Karlsr.  C..>pb.  r.  10,237. 

bewilligt  dem  ritter  f  riedrich  Ton  Binberg  die  Terleihaog  eine«  wringartena  vi  Caob  aa  Faul 
]bilMt,baitw4Mdhlk  Itflv.  Oopk  »40,287.  «Ml 

bewillitrt  Jubiinn  rhc  in-  a.  wildfrnifen  den  vi;-rkar.f  :  r  i  i  for  Flanheim,  Boru beim  ■ad  Wendels- 
heim au  Kup(«>cbt  deu  jän^r<!n  auf  wi«>d«rkaaf.  Karlsr.  Copb.  540,2öd.  4063 

belelint  Swicker  und  Beiniiart  ron  Sidüngon  mit  einem  achtal  gewuinter  borg.  Karlsr.  Copb. 
540,288.  406S 

weist  Clac  Sigehart  Ton  Speier  Mr  eine  schuld  von  100|diM  M  di»  J^Tiriifh»  gälte  *—«iAalt. 

heiseeoamte  za  Waltdort  Karler.  Copb.  540,238.  4064 

gibt  Heinrich  von  Krlikeim,  seinem  Titztom  m  lleiikiberg,  100  golden,  daftr  er  seinen  wein» 
garten  au  der  ,  ■wlarhaliiia*  ftOHiBl  dar  WaidwMoio  waiagirtia  n  borglehen  aafg«g«lMB 
hat,  weiter  gibt  er  fam  dag ,  «wImiIiIiiImm  *  ra  Heidelberg  oad  dttdiita  gehörige  a<^«iiiit« 
»halbe  bog»  *  Afta  boil.  geist  gegendber  lu-bcn  dem  m^rkt  Weiflgwin  «ad  UMer  ^l.ält 
er  als  erbborglehen.  ur.  Karlsr.  G.  L  A.  K«vt»r6  gl.  dai.  ib.  40(>ö 

Rnpradik  flr  Vipncht  d.  jdngem  and  jdngsten,  Steplian  d.  ä.,  Ott»  tarfllnt  (tob  Bnild«D> 

bürg),  StephaTt  rt.  j.,  Friedrich  ond  Johann,  Stephane  d.  a.  suhno,  pfalzgrafen  nnd  beiioge 
in  Bayern  verapn»  hen  Karl  IV,  könig  Wemwl  von  BAhm^ai,  utarkgraf  Jobium  von  Bölunen 
und  könig  Ladwit'  v  n  L'ngam,  nach  deren  landen  und  lenten  niemals  trachten  za  wollen. 
Karlar.  Co»b.  540,339.  Ldaig,  Cod.  dipL  1,1387.  CMMta.  Archire  81,80».  BiMMi  Ood. 
Bmd.  S,S.Si.  —  Bag.  Kar.  ar.  5384.  —  Bia  glal^  TOnprldil  StrllT  ngL  flrWenttl 
u.  Jobann  Wittelsbachem.  Or.  Hdncben  staatsarch.  WinV  'mann  Acta  8,618.— Mnffat 
in  Al>li.  d.  b.  Ak.  III,  10,107.  Reg.  Boic  9,319.  Beg.  ivar.  nr.  5084.  WMi 

Oeriachvon  Wisingea  TOrkiaft  aatnen  theil  aalaliiareiig  am  164iAnidMkor  d«B  piMzgrafien. 

I     Or.  Stnttcr.  ?taatsarch.  n.  cbenil.  Wtldbwger  Copb.  S'.  4067 

sichert  d«in  gia(«u  Emich  von  Leiniugeu  den  rdckkasf  von  Min(  foM,  Fiickenfeld,  Kauuel,  Min- 
deralaehen  and  Kiddemdierbach  gegen  20U0  goliguldcii.  KarUr.  Copb.  540,240.  Lelun. 

rb<:h.  "  nr.  S*1I  (aus  dem  fürt-tl.  L»>iiiiriir.  arfbiv).  I/chiimiui,  Uurg-en  3,115  eitr.  4068 

'  ^Oppenheim)  Karl  IV  ttbertrugt  defflselben  den  echirm  dea  kloaters  Maolbronn  weiter  auf  10  jahre^ 
Xarlr.  Oopli.  86S,181^'  4M» 

deht  mit  Karl  lY  nach  5Iain; ,  wo  nach  dem  tr.^f  des  Hr?t.i.ftrbr/ft  .Tohann  der  graf  Adolf  von 
Nos^u,  biächof  vou  äpeier,  Tom  capitel  po«talirt  war,  wfthrend  der  ron  papet  Gregor  ar> 
nannte  markgraf  Lndwig  tob  MaiaMB  TOim  küwr  aalinitM  «BfA.  Cbmäkm  d.  ^tr^x^f 
Stftdte  4  (Aogsbarg),  42.  4070 

bewilligt  Heinrich  Meinfelder  Ton  Erenhrechtstein  ein  wittom  tlr  miw  fraa  Nese  von  Arental 
aof  Ofilton  zu  i;«uc<iia<:h,  Kalden  und  Enghers.  Karlsr.  Copb.  540,242.  4071 

bMriUigt  ir'riedholi  ron  Donenberg  ein  wUtam  fBraeineftaaKnDignnde  a«f  Wiatern  and  Birgel 
ElTlr.  OopK  5404148.  4072 

(Heidelberg)  Heinrich  TOB  Bitikeim  d.  ä.  Titztam  zu  Heidelberg  sitzt  als  leheosrichter  des 
pfaiagiafBB  »in  der  pflure  ra  aaat  Pate  aamodig  dar  Stadt  Haidalhaig*  n  gericbt  Iber 
Haitanaa  Bajar  tos  Boppard.  KMlar.  Oopb.  585»,!  69  ndr.  dOTS 

bewilligt  Hennann  von  Arrass  für  den  fall  seines  todes  den  flbetgaug  saiaar  UuB  n  Trtzich 
aa  dar  noaal  aaf  saiaa  iltoata  tocUar.  Kariar.  Copbw  540,848.  4074 
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weütbiua  des  stifis  COln.  —  B/tg, 


erwälmt  in  tiaa  nrkuid«  »U  schiedsprecliw  Karl  IV^  betr. 
tm.  or.  M24. 

sichert        j^ndvn  l'inirh  tüii  Lr-ining-cn  J'nt  herausgäbe  WO] 

suxune  von  420  gülden.  Karlsr.  Copb.  ä40,241.  4/019^ 

TerBprichtEUbattma BineUioni,  Kigelhards  von  Hirsobliomfrittm^ibiirlocIitMrAiiDkirafHi, 
die  (von  einer  snminfl  von  2000  gülden)  noch  scbnldigen  1800  giiideo  in  Mfagabenen  tcr- 
minen  za  bezahlen.  Unbosiegelte  pergamentork.  in  Copb.  540,232.  4(i7< 

befreit  das  klosUr  Lambrecht  auf  3  jähre  von  «iitlMitm,  azUQgttB,  lafar  ind  klllHtgt.  EarUr. 
Copb.  540,248  (datum  TöUig  verblasst).  4078 

bewilligt  Johann  rhein-  nnd  wildgrafen  zn  Dun  die  Terpf&ndong  einer  kcru^^ul^i  Wt  jiduU- 
heim  an  DitdurlMunerer  n.  Hennechin  xai  Huben  von  Worms.  Karlsr.  Copb.  5  4  0,244''.  4079 

Terleilit  sein?  müm«  m  Neunmikt  an  Wemher  Steinmacher.  Karlr.  Copl».  5  10.241.  4()S<) 

ijülmt  KeiiikarJ  vou  SickiiiiC(,*ii  mii  der  «tedt  Speier  wegen  rieh,  das  die  Spciorer  ihm  weg- 
genommen, nnd  »eines  daselbst  todt  gebliebenen  knechte«  «tgiit  Earlr.  Copb.  540,283.  4061 

TwkSndet  den  unter  beietand  von  HeinriA  von  Brtek^  gw.  von  Hombacb,  Wjpraelit  tch 
Bebnstad,  Togt  mm  Bwlhebn,  I^ieMeb  Kamenr,  lauuaeiiiwieler,  Heinridi  -rm  ^tednn- 
beim,  simmtlich  rittor,  sowie  rm  Kic^das  dorndf-clianten  zu  Frankfurt,  8«iiM;m  i  ibersteii  srhreibor 
geftllten  »chiedsprach  ^wiBcfai  n  Tiaiudt  KncluTimeister  Ton  Nortenberg  und  ^a'mttj  frauLyse 
Ton  Merenberg,  wittwe  de«  Ulrirh  v.  Hohiü  m  Ii  gen.  Ton  Bruneck  einer-  nnd  der  Jehenne  von 
SenbcAok«!,  gri&n  n  HaMM-Hernnbeig  andrenritB,  wagen  dar  neoerdiBga,  den  baattn- 
wmem  iUr  MOMrao^KaaleUlaii  mAuHa/kauin  nwldar,  •KMMBeBinivcÜhB  aBdielierr« 
Schäften  Merenberg  und  Ol^ibor?.  Or.  WieabxUn  eMeenh.  Xulir,  €opk  540,260. 
Wenck,  Hess.  Geech.  2,  nrk.  o447.  4083 

scholdet  seinen  Juden  I^ftat  «ad  . . .  raeister  Xiebelanges  wittw>'  m  ^Vbinheim  und  Gumprecht 
m  Haidelbais  400  pddm  md  a«tit  je  aadn  ana  dem  leA  n  Wauhaia  nnd  Schrtoi heim 
nMi«in.  Etrlr.  Oepti.  540,259.  40SS 

erlanlt  ik'm  jud«'ii  M  'Ses  Xilrnhi'rijrvr  m  ÜH'Mhi^T};  >'it)  bans  undhofstat  daselbst  zubauen  und 
m  beaaem  nnd  danuch  za  mkaofen  and  zu  vurptlinden.  Earlsr.  Copb.  540,252  (Terblasst).  4064 

bisehof  Diahteli  iva  Mets  soUteait  mit  dem  pfalzgrafho  tHa  einjähriges  böndnias,  worin  er  den 
kaiser  und  dessen  kinder,  Cnno  von  Trier,  Wentel  von  Lözelburg  nnd  alle  CtÜiani  verbdnd- 
niase  aasnimmt  Or.  Mönchen  staataardL  Xarlsr.  Copb.  511,224  extr.  4065 

benog  Johem  TwLoChringein  varbfindet  skh  nit  dem  pfiüsgrafen  auf  ein  jähr,  wobeier  Kart  17, 
den  kOnig  von  Frankreich  and  dessen  brnder ,  sowie  den  grafen  Eberhard  von  Wirtemberg 
und  desaea  söhn  aasninunt.  Or.  MOnchen  staataarch.  Earlsr.  Copb.  511,70  exk.  4086 

Tarlaihtdaratedt Kemnat alaen woetounirtt  KiBlar.0Bpb.ft404t44.<~Ilef.B(äe.»,8S5.  40B7 

(Prag)  Karl  IV  flrlnnbt  icm  pfaligraffn  T;nd  mwn  nachkommen.  ili<^  pfalzgrafm  am  Tlliein  mid 
kuriürstiin  j-iud,  rtiiclislehnbare  gAter  i\x  kaufen  und  zu  VörpfUndeii  und  selbst  als  lebon  vom 
reiche  EU  tragen.  Or. München staataarch.  Karlsr.  C'jpb.  4r)7, 29  '.  Winkolmann  Acta  J.tJUi. 
— B«g.  Kar.  ar.  5463.  Beiehstaffaakten  1,40  a.  1.  Hiarhai  gehört  auch  das  regest  Zeitachr. 
£  0.  d.  0,  S<,455,  mnmdi  re^.  Kar,  nr.  4498.  4069 

(Prag)  derselbe  bestätigt  d<im  pfalz^^rafen  und  seinen  nachkommen  da$  reichsvicariat  diesseits 

i  der  alpen.  Or.  Mfincheu  titaal«arch.  Karlsr.  Copb.  457,29^  B4Shmer  Acta  588.  Keiehg- 
tagsakten  1,44.  —  Bef.  Kar.  or.  S464.  4089 

(Prag)  derselbe  flberl&sst  dem  plklzgrafen  nnd  nach  deeeen  tods  Bnprecht  dem  jüngsten  ^ü) 
auf  ihr  lebtage  Oppenheim  nnd  Odemheim,  bniKsnundstidte,  Schwabsbarg  die  bürg,  Nler- 
stein,  [Ober-] Ingelhftim  und  fN'ifd<!r-] Ingelheim,  Winterheim  und  andere  dazu  gehörige 
dOrfer,  welche  Tomala  die  erzbischöfe  und  das  stift  zu  Mainz  nnd  nun  diü  börgh>r  zu  Mainz 
und  Heinz  zumAmfU,  schultheiss  zn  Oppenheim,  innehaben,  dazu  Lantem  mit  a;ubehdr  und 
gebietet  den  bugmamMn  nadbAigan  mOppenheim  and  dsBaBdamatidten,  dam  flUipilM 
gehorsam  to  sein.  Or.  Bavmeladt  Kmlsr.  Copb.  512,214*.  Hliir,  UMur.  £  Ai^vfc. 
2,49S.  Lohmann,  KaiBcrslautcrn  21onr.  10.  Amul^  Opfadmim  OT.  116  aoC  MT.  Beichs- 
tapakteo  1,40  ei  or.  —  Heg.  Isiar.  nr.  546U.  4090 
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(i'ritg)  ti<*r selbe  Terspricht  Kaprechi  dem  ilteni  and  jängsUso,  diu  genannten  an  die  sUdt  Mainz 
and  Heinz  zro  Jal^m  TMyttndeteo  ort«  bis  23  april  oder  1 4  tage  darnach  süt  7 1 000  kleinen 
gnUiu  floNBHr  gnriditi  ra  Umh,  ohna  d«nB  hintorliigang  täek  Wenvi  miM  nm  kfloi^ 
wfhbui  luM  und  Bopneht  nur  abgab«  ningr  tHmne  nlebt  TwrpflkliM  atln  mU«.  Vflr  te 

fall,  dA8s  die  Mainzer  sich  der  lOsong  widersetzk-n .  soIIü  Wenzc-l  znr  stünde  dersölbou  foind 

werden,  farsten,  grafen,  herni  nnd  st&dte  zur  hUfe  mahnen  and  die  Stadt  in  die  reichsacM 

erklären.  Or.  München  stutsarch.  Karlsr. Copb.  513.215.  HMv»Zll(Mir.t  AldüiTk. J. 

ReichstagMkteo  —  Stg,  Kk.  Dr.  6460.  4091 
(Prag)  deraelbfl  wbUfrt  BBpndit  IHNHK)  flMwIiner  gnldm  «Mf  i$mm  IMmS^  Triobpftnl- 

scIiatLMi  Or.  Mönchen  staiterA.  EkIt.  Oopk  4«74tS*.  512,»8>  BridukpikteE  l.^'i. 

—  l^tS.  liar.  nr.  :>459.  4092 
(Prag)  derselbe  gebietet  den  bnrgWMMMI,  dem  bdrgermcist.  i,  dem  rath  und  den  bärgom  za 

Untam»  dan  pM^tafiM  cahovMn  m        KarlK.  Ootb.  4&7,S1'.  Hii(0|  Mtdittu  275 

nr.  8».  —  ReichstigBaktaa  1,41  um.  1.  B«.  liur.  v.  54<9.  40M 
(Pra(,'i  i  :  4b(  i^fibietet  dasglid«h«4tr«^  PkvMA^  Offtnhsllk  U.119.  Scriba, 

HoM.  B«g.  a  nr.  8258.  4094 
(Png)  fcaidg  W«iiHitTOBB01iBMi  galftU  im  pMignta.  Im  Mb  «r  tm  ibm  «14  4at  •adm 

karfflrsten  zum  kOnige  gew&hlt  wftrde,  seine,  sowie  Raprechts  des  jöngem  und  jüngsten  rechte 

za  be.^täti«reD,  insbesondere  die  briefe  über  obgenannte  st&dte.    Or.  München  staatsarch. 

KarUr.  Copb.  51-,  .  -~  Beichstagsakten  1,44  anm.  1  eztr.  4095 
iülpvU  vom  (Mim  dsf  jaoge,  HUjKiUimdAlbiiMlrt  TOoHohailU^  daa  aratora  acbwastwkiiidH^ 

TCrkMfbalbipiMittCft.  fwtoiiaatttdlflbMiHohwiMiimltOOftgiiMMiyiiiibaigti  ullmif. 

München  rwchsarrh.  Mönrh.  rdcli?arfh.  <>b(»rpf.  Copb.  148,88''.  —  B^»?.  R'>ic.  f>.326.  4096 
versichert  zugleich  für  Uuprwkt  dt  a  jungem  and  jüngsten  den  obgenannteii  ritteru  die  »iBiGsnng 

von  Uohenfola  gegen  erlegang  der  pfimdsamme.  EarUr.  Copb.  540,24!«.  4097 
^'elobt  Karl  IV  aod  kSoig  Waoaal  mit  betugnahme  aaf  die  briefe  der  kufSntaa  von  Xri«, 

Mainz,  CMIn  ood  Badueii,  aebe  tUmme  konig  Wenzel  za  geben  ,waniw  wir  Ton  tmienk  oh- 

geuannten  herren  dem  keiser  Karl  odir  nach  s>.<iii«m  tude  Ton  onserm  ohc-im  kunig  WliiziI 

egenanlem  ermanet  werden*.  Karbr.  Copb.  1 1.>,24').  Pelzel,  Wenzel  1,  uiL  iir.  11  es  or. 

(Wien).  Reichstagsakten  1,45  ex  or.  (Wien)  —  U-g.  Kar.  reiehs«.  605.  4098 
Baprecht  d.  !Ut«r«,  jüngan  nnd  Jflafata  gtinbvn,  lalla  «inar  Ton  ihnan  im  itaiachao  kAniga 
gew&hlt  würde,  alls  mit  Karl  t?  imd  Wtmaal  gewhloaoenen  MBdnlaM  m  battaa.  Karbnr. 
C*pb.  lir>,- Im.  K<  klistaj;saVicn  1,  sn.     -  Beg.  Kar.  reirhss.  r,07.  4«nf> 
Baprecbt  der  äUere  und  jüiigaU  g«lulx>a,  mit  Oppenheim  and  den  dazogehorigen  orten,  etobaid 
sie  IhlumiinM  werden,  Karl  lY  and  Wenzel,  ob  er  kOnig  wird,  and  ihren  nachkommen  im  reich 
(»biocwm  in  aaio.  Or.  Xünch«a  ataataansb.  Xadar.  Oopb.  482,246^  —  Batehatagwiktan  1 
tonr.  85  «an.  8.  a.  a.  40  antn.  2  «xtr.  4100 
genaniU"  kun'l-''h  ift  erkliirt.  !:v"  Fri^^Irich  Holzschaher,  deutsc liliorr,  dem  pfalzgrafen  gaBaaat» 
güter  im  amt  Helfenberg  Torkaoft  habe.  Mfinohan  reichsarch.  Obeipt  Oopb.  149,180.  4101 

verlaibt  im  Eriab  Nali»,  bOrgw  m  ffilaiawli,  aüiaa  baUiaB  amifaa  wiaaan  ror  dam  aidilloh 

za  erbauang  einer  hofstat  und  mflhl«.  KarUr.  Copb.  540,25ft.  4102 

belabat  die  «dlan  6«rlaeh,  Albrecht  and  Ootfried  vom  Hoenlocb  mit  der  festa  Oailaao.  KarUr. 
Oopb.  »40,249.  41M 

(P^BFr^  ITar!  TT  ^cl.iet>ft  (Ictii  gr.ifün  ir-iririi  Ii  vi^n  Vi-ldcnz  die  auÄlipfcrnngr  Ton  Kaiserslaatem 
an  Knprechi.  Wiukelr.i;iijii  Acta  .'.'  IS.  —  Ltälmiiun,  Oesch.  t.  Kaberslaatem  49.  Reg. 
Kar.  nr.  54S4.  4104 
(Prag)  derselbe  nuldet  aeinam  bmder  herzog  Wenzel  ron  Lntzelbarg,  dem  er  ala  Minen  vikar 
früher  Kaiserslantem  fibergehen  hat,  die  Übertragung  genannter  barg  and  Stadt  an  Bnpredit 
and  crsterm,  dem  wiili  i.  trebenden  gr.ifi-!i  Jli-ijiruh  vnii  V-  ldeiu  die  auslii  ftruiig'  an 

den  pfalzgrofen  za  be&hlen.  Or.  Müncbaa  staatsarch.  Winkelmann  Acta  2,617.  —  Leh- 
mmu,  QaadL  T.  lüJMnkatMB  49.  Bagr.  Kar.  ar.  S486.  4106 
(Keostadt)  Philipp  vnn  Bolanden  beschwurt  ni  r  -Wa  pfali^Tufen  einen  bargMadaa  zo  A]t«n- 


b«ymboig.  Kariitr.  popb.  529,109'^.  —  Lciuoaiiu,  Bargen  4,295  extr. 
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(IfNUiiuim)  Ifoiariob  Knobal  edtlkuecM  wird  ta  sbaü»  Hofwarts  tob  Skkiagtik  despfklzgmfoa 
InngHini  sa  OanMrahdiik  Kufbr.  Osplk  4S7,77^  4107 

(Prag)  Karl  IV  gebietet  den  bürgern  Ton  Kaiserskuli  rn.  Huiirt^cht  dfm  altem  nnd  nach  dessen 
tod  Bapreolit  im  jingstaa  m  holdigaa.  Bothos  Bach  zu  KüserslMtem  18.  Eng»,  Madiati- 
ainnv  274  nr.  40.  Wtekdaam  A«tt  2,618.  4106 

belehnt  den  grafen  Wilhelm  Ton  Eborstein  mit  Oossbolxh^  dM  Vxite  gHtf WiUfltald.  &.  ihm 

ab  lehen  8nfgef«'ben  hatte.  Karlsr.  Cipb.  4«'!ri,!?8''.  4109 

verspricht  tttgleich  tftr  Üaprecht  den  jöngaten  die  stadt  Lautem  bei  ihren  hergebrachten  frei« 
heiten  za  lassen.  Eothti  fiaoh  iii  EaiHcalMttfii  19^  —  Tinliimiinii,  0«adL  t.  IblHnlutoiD 

f.O  anm.  127  eitr.  4110 

die  Stadt  Lautem  huldigt  dem  ptaizgrafen.  Hugo,  Mediat  27ö  nr.  40.  4111 

HetMl  Iftrkes  der  neiMer  imd  der  nfh  TVnStaruebnrg  sehreilwin  m  Johaaninm  VUnlwiin  und 

>lip  aivlurri  1i'>tfn,  iass  die  Engländer  >ligent  i.'n>it^'  iw\\>'.  m  iar  sle^igHii  1)i  Znlieni*  nnd 
iiiH  Elsaäs  k<)Riaien  wollen ;  es  solle  bei  dem  p&lz^rai'eu  um  iiilft»  UM:kgetiuclit  werden,  was 
auch  bei  Mainz  nnd  den  ebässiachen  striiiten  geschehen  sei.  Or.  Strasab.  stadtarch.  ohne 
iklinsdAt  —  Das  eehnibea  beiieht  sieh  auf  den  smitao  eia&U  dn  »Kogllndar*  nater 
BoirMmad  Vtl  TwnOowijp,  «»Udur  den  twiMfeanlinglandnnd  FnakreNh  g«nnditaBinifhn- 
stillstun''i  l)f-!ifit/,l(i,  am  Ach  dif  fnA  g's-wordenen  sfiWnprbandcn  m  werben,  denen  sich  nurh 
einige  rebUs  aiw  den  »cluartia  ie-^ cryiirin.-vt^T«  (ygUnr.  3."i*;i* i  au»i;hlossen.  —  Ueb«i  aeine  erb- 
Wäprüchean  Oesterreich,  die  er  mit  wiuTr^iigi'ivuU  geltend  machte,  nnd  seinen  zng  nach  Ebass 
nnd  der  Schweis  vgL  Kffnigahofen  in  Chrooikea  dar  deatschen  Stiidte  9,815,  Zftn«her  Cbroo. 
•d.  IMmflUer  9;  ed.  Benae  104.  Jasiinger  ed.  fltadar  141.  Angdmigir  Chroaik  taChron. 
d.  'ieatsdi.  f  tn  !tc  5,43  f.  Limbarger  Chronik  in  Mon.  öerm.  Scr.  v-  rn.  ling.  IT, 1,71.  — 
von  liiidt,  Iiii,'rani--  von  Concy  Einfeil  in  die  Schwei«  und  Amsn\  l'  ilgeu  in  Schweiz,  öe- 
si-lu':ht,~t'or5<. hör  1-t.  Bardy,  EngDerr.uui  lir-  CV'Uv'y  ot  li>s  (ir:iii'ls-Bri'tonB.  Paris  1860.  — 
Ohne  zweüel  gebärt  iu  das  jakr  iü75  auch  das  schreiben  in  Beg.  Kar.  reiobee.  nr.  459,  du 
Hnbw  (awdi  WeiisUkurf)  bit  jthr  1868  seM.  41U 

Ruprecht  der  ältere  und  jüngste  geloben  mit  i'i'ziii^üulinn'  ;iüf  di'.-  viirloiliuiig  v  'ii  Oppenheim 
und  zagehOningen  durah  KurllY,  seinem  söhne  Wenzel,  wenn  er  könig  geworden,  mit  jenen 
adiUiseni,  laadan  aad  boten  tn  mrtsa.  Kadinr.  Oopb.  540,246.  411t 

bestüti;,'!  Kbi-rhai'l  und  Oaspar,  golirüL-r,  f^anannt  Swopfennann,  als  >  rliL'n  di-r  K:nd>maul,  die 
Terpßladaug  der  veete  Grflnsperg.  K&rUr.  Oopb.  540,247.  —  BeTsrs  MOnchen  reichaarch. 
OberpC  Oepbk  148,170«  (vgl  nr.  1788  n.  1888).  4114 

(Heid»  Ibi  r^*'i  Eb.  rhurd  t;n\{  vuii  Zweihrücken  bescheinigt  dem  pfalzgraftn  dio  abtragung  der 
1000  p^d,  am  die  gnvf  Walram  der  P&h  nann  geworden  war.  Sarlsr.  C«pb.5iS 7,196. — 
lalansaB,  Gfts.  r.  Zweibrtdwn  ia  Abb.  4.  b.  Ak.  10,850  «itr.  4115 

Ciri.a  fcstuui  Andrae  couTeaertint  ■  'intra  dictös  1':ir'tiaru-  fdie  Euglandi-r  uiitor  Cuucv]  priucipes 
Alaciäiue,  duxAnstriae  cnm  multiü  prtucipiboä  «tdoutniä  Uirraruiu  Ticini»,  duxKupertus 
et  alii  dnooä  Bavario ,  Adolfus  archiepiacopos  electns  et  de  civitatibas  magnua  exercitus. 
Chronic'iii  M"t'(intitiuin  in  Chroniken  der  dentfschcn  St'idS'  l^.lf^fi.  Tpl.  nr.  4112.  4116 

(aiitä  NicuL  &pi:>u.)  dtir  i^Üi  v%>u  Speier  schreibt  au  £>triiA«b<ug,  dii»  herzöge  ronBaiom  nnd  der 
erzbischof  von  Mainz  l&gen  mit  vielem  volk  beisammen  naho  bei  ihrer  stadt  auf  beiden  selten 
de»  Shüns,  es  folgten  ibaen  der  gtaf  Ton  Wertheim,  die  grafen  Pietbar  von  KatteneUn- 
bofen.  Eelnldi  na  Bpaabalm,  4to  toib  BMUts  nad  viele  rttler  nnd  kaeebte  gegen  die  ge> 

Bell-ch:.fl  und  die  von  den  telren  zdgen  rheinaufwärts,  die  rnn  Wnnii=.  Mainz  und  sie,  die 
TonSptfier,  wollten  mit  300glefen  zuziehen.  Or.Strassb.stadtarcli.obii«jahresdataffl.  4117 

Elisabeth  Bnpreehte  genublin  bedankt  sieh  bei  der  Stadt  Starassbnrg ,  dass  man  Our  n  Neoan- 

burg  hob  zollfrei  bat  paasiren  lassen  und  bittet,  ihr  etwa  100  fhder  «ein,  die  sie  im  Elsass 
kaufen  will,  vom  zoll  zu  b«fr«ieu  >  nnd  wollen  auch  den  seUxia  «in  teylen  mit  onsom  Mn- 
den,  den  wir  ni'bt  vil  snndi  r!i>  h>  i  fräntaebaft  haben  getaa  die  wibe  wir  in  diaaen 


gewesen  aiod*.  Or.  Straitsb.  stadtarch. 
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1^  J«]uuui  Zappe  von  Oppe^ibeim  die  firaüuit,  Ton  Minen  göimx  za  BechUwim,  so  lange  du 
dolf  vMrpftndii  nu  dk  gmdkdkll»  MtaprM»  m  ttUkm.  SwlKOqrlkMA^O'.  4119 

Pupr-'clit  ili.r  5.  and  j.  m.n'h.-n  eine  äflliiK'  zwisclieti  iL.'iri  graff'n  Emich  Ton  Leiningen  einer- 
uiid  düji  atudteij  ilaiiiz,  Wi>rnk>  und  Sp^ii-r  s.iwio  Hsinz  zamJuiig«ii,  ÄchoHheiaaen  w  Oppen- 
heim, andereeits.  Lehmann,  Speier.  Chrnii.  Imcli  7  cap.  56.  s.  728.  Lünig  K*-tchsarch. 
11,179,  l'«ln«r  Cod.  114.  —  Schaab,  stftdteb.  2.252  (mit  falKkam  datam).  Beg.  £ar. 
nMM.iir.61S.  41M 

Haiddbcrg  i  belehnt  den  gTrifnn  Ili-lnricli  vmi  Spaiilii-im  mit  der  liälft«'  d.-r  bnrg  B  d;inden,  welches  lehan 

IfSr  den  fall  stiuioä  kMleti  ohau  müiuliclia  erben  aof  seine  tocht«r  Ljse  flberg^n  dürfe.  Or. 
Wiesbaden  staataarch.  Heid.  ü.  B.  Lehm.  VL  JOA.  8  wt.  874  (im  Ehmb  iMlUaga).  — 
Lehmann,  Ofn.  t.  Spanheim  1,111  extr.  4121 
zeuge  KaiU  IV  f.  die  brflder  de  Gnerzonibag.  Beg.  Kar.  nr.  5547.  412^ 
O^inlwv)       IV  belohnt  Bnpreeht  mit  allen  durch  den  tod  Philipps  tod  Bolanden  hei»» 
yMkiMD  wichalehen  nndgirtattttilua  diaaal beo  wiitor  la  wtoilieD.  Or.WI(rttidaiiitiali> 
arch.  Anlnr.  Copb.  535,226'.  WülulinuiD,  Acta  2,619.  —  Bag.  Kn.  nr.  5S48  (a.  d.  or. 
des  reidisariili.  Mun.liMi).  4123 
Heidelberg  i  Gailadi  herr  zu  Hotnloch  TeipCkndet  dem  pfalzgrafiaa  » Luden*  (Landa)  stadt  und  bnrg  on 
I    10000  «oUml  Or.  Iiriar.  O.  X«.  A.  Coffk  460^6.  BliiM«.  FL  Cofk  161.  4184 
,    .    .    .  !  (Winzingeiil  .Tohaiiii  rhi-ii  pr.if  v.-ni  St«in  tiud  horr  zn  Dubn  .  rli'il-  vum  pfalzgrafen  inoo  flo- 
rentiner  guiduu  and  iSmt  ihm.  1)  «kn  l^h«iugraieu&kui,  mmmi  aber  ans:  den  enbischof  von 
Mainz  und  einen  grafen  Ton  Spanheim,  der  herr  zn  Crenznach  iat,  die  städte  Mainz,  Speiar, 
Wonoi,  Oppaolium  www  die  geMeiper  dar  bvgb  S)  Don  waA  ÖnuDteclt,  aunat  tlbtt  aai: 
I    d«  «rdiladMf  TDolbdai,  den  gndta  Tra?«Umii^«Qigrllblfat^^ 
I     gemeinerin  an  genannter  TfHi>.  Knr1<:r.  r  ph.  5*^7.147.  4125 

I  Kunignad  von  Bpanheim,  grMn  zu  Bjrueik,  verkatdr  das  «h»tnals  r.iu^'raf  Conrad  dem  alten 
gehörige  hinterhaas  ron  Altenbanmbarg,  ihren  theil  an  dem  thalu,  den  hof  zu  Etzingon  nnd 
Uut  «OMtigta  n  Alt«ibanmliiiif  gthOiiK«  Iwitittinin  «m  1200  gnlden  ao  BlQliM^t  ^  i< 
mi  j.  Kartor.  Copb.  520,79.  (lM«HTb«  nA.  nit  dam  ditem  diaastag  nach  a.  HMfUste^ 

Ib.  85—86.)  412fi 


«       •  • 


•       •  • 


Oppanlmm 


(Kimbarg)  Karl  IV  baTOIlmAditigt  den  pfalzgrafen,  Ton  Heinz  znmJiaigaii,  nichaacknltbaiaaeu 
B  OppulifaD,  viigHi  dM  mtea 


seines  nana  ItanaM  Beheimsfurt  nnd  anderer  adun  ivckung  ii  bflWL  Auuk,  Gesch. 
T.  Oppenhelm  862.  —  Beg.  Kar.  nr.  5507.  4127 
Terspricht  die  vom  reiche  Terp&ndete  atadt  Oppenheim  bei  ihren  freiheiien  zn  lassen.  Or, 
Danurtadt  ataataarch.  fnnek,  Qwch.  t.  Oppanhmm  859  ar.  116  «x  «r.  (vU  «^Uwuig 
d«a  bnar.  kalt.  pftedtniaftB).  41W 
(Odf-nihtdm'l  "burirmannen,  bürgermolstür  und  bür^fcr  zu  Odernheim  huldigen  auf  bcfehl  Karl.t  IV 
Bnpreeht  dem  &.  nnd  j.  Kreisarch.  Bpeier,  Copb.  t.  Oppenheim  tu  Lautem  55  extr.  4129 
•ebalfluiBB,  tekSOm  «nd  gMainda  Obar»  toi  IRMtf-bcdbaiai  and  mnlnbaiM  hnUiciB 
Riiprccht  d.  L  nad  J.  Cr.  Dwitidt  alMilNnli.  Spaiar  knlnnk  Oopk  t.  OnfBluim  «. 
Läut«m  40.  41M 
Engelhard  Ton  l'VankE>nsu  in  trägt  dem  pfalzgrafen  seinen  hof  n  Qunn,  dai  «r  Ton  Henclun 
Oanlwii  voB  Oialwig  arkaafla,  ndt  ainaaB  at  HaMthaii  n  iBMinlihM  wd.  IQIigaUi.  von 
7.  &W.MtoIlWMrtadt(aM8ldllniwwtwiM  Ranktet).  41U 

anga  Kada  IT  flr  anrtift  IMw»  Bappaidp  W«ad  «.  i.  w.  ^  lag^Kar.».  8888.8880.  41M 

K.irl  IV  gestattet  dem  pfalzgrafen  nnd  s«inen  orhm,  dass  sie  zo  he.s.serm  schirm  und  frieden 
der  strasM  zwiichciu  Worms  <ui«i  Speier  auf  lande  ein  geleit  von  jedeui  pferd,  das  lasteu 
ziehet  and  nach  markzabl  Ton  anderer  kaofinannachaft  einen  alten  grussontuniiis,  «og.königs- 
taaoa,  nahmaa  loUaii.  Or.  MAnchai  laichaaralk  JCarlsr.  Oatk.  467,20''  (mit  dam  naatn^ 
daaa  von  jodaa  Mar  valna  Hfdin  laada  «b  giltaiTaB  SlHani  wilhitoiiaB  «ariaa  aolI> 
KcichsUur  .iMen  1,47  as  OT.  —  lag.  Btlei.  9»849.  tatt»,  Ban.  Bag^  S  ar.  8888.  Reg. 
Kar.  nr.  5597.  4133 
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dwrselb«  ermfii'htig-t  den  pf.ilr.grafcn  niid  nach  ilc??fti  Ih.I  Ru]ireiht  den  jüngsten,  all«  zu  den 
obgeMniitHii  plaü«i  i  vgl.  nr.  4U9*J^  ^«b<>rigeii  leben  toh  des  reiches  wvgen  i;n  verleih«!!. 
Or.  EUniiütadt  Karlsr.  Cupb.  5I2,66^  Franck,  Oeach.  T.  OppenhoLm  nr.  121  ex  '-r. 
Arch.  £.  Ihm.  ««Mh.11,1.  «1  war.  —  Senk«  Sbtig,  3  K.S269.  B«i<itotigw>M«i  1,41  a.  1. 
Beg.  Ktf.  nr.  6998.  4li4 

berltth  mit  dvn  übrigen  knrfür>ti>n  wt'ijHn  d<'r  wähl  Wt  n/els  zum  rOmisdiKn  köuige.  —  Beg. 
Kar.  nr.  5599  4. 6600.  —  lobum  PiaSmit^  i. «.  berklitet  aa  Johann  Schilt,  stadtmelst«:  in 
Stnwbnrgr  (1ST6  bsM  awA  iuii  10).  4bm  dtrkortBTBtTO»  Mal«  nwwtnkht  habe  komnutt 
wollm,  bevor  die  karfOniteu  sein  Wahlrecht  anerkannt  hätten  ,  do  fhr  heraog  Ruprecht  von  Feigem 
noch  ime  gen  Oppenheim  und  fülrte  in  gen  Bentc  af  den  pfiiigeeitdag  früegen*.  Wencker, 
Appar.  220.  Beichstagsakt^n  1,80  ex  or.  41  SA 

(BMbanA)  Ksil  lY  h«richtok  dam  tatb  nFnnkfbrt,  dua  aa  Linni  ta  Eense  alte  kmfliwten 
«inMAtUdi  ,on  aUa  iwaymg«  raid  on  alto  «toiM*  W«»»!  tm  kOnig  gew&blk  8«B«keii> 

herg.  Kar.'  P<tina<.'ii  4,2r,l.  Olen.s.hla^rer,  EririuL  ü.  B.  4.".  K«chsUipsakt*n  1,71.  4136 

einzüg  mit  Karl  iV,  k.  Wenzel,  dem  markgralen  von  Braudeubarg,  dem  herzog  Ton  Sachsen 
und  dem  .bischof*  von  Mainz  (am  9  inni  kamen  Trier  und  CAln)  in  Frankfurt  —  »Do  iPOIlHit 
die  TOB  I^ckeafiirt  im  köoig  eop&ageD  also  ein  künig,  do  wolts  der  h»iog»  Ton  FdfHB 
nit:  «r  war  nncih  nit  g«wel«t*.  8chreih«nPM'enlaje  a.a.O.  —  B^.  Kar.  nr. 5600a.  41t7 

woge  Eark  ZV  flr  EmanHutn.  —  B«g.  Kar.  nr.  S608.  4138 

wähl  Wentels  com  römischen  k0nig  durch  fliuttidie  anwesende  karfarsten,  danmtorBnprecht 
Hoiarlats-Tnstmment  in  Reichstagsakten  1,71.  —  Beg.  Kar.  nr.  5600b.  4189 

macht  bekannt,  das«  Wenzel  zum  römischen  kOnige  gewählt  worden,  sowie  dass  Frankfurt  dem- 
svlban  gahnldigt  Baickatagaaktan  1,78  «str.  —  Dia  bdumateachiiig  dndli  Karl  17 
it.  74.  4140 

Mugo  Karls  IV  bl^t^.  wähl  Wenzels.  Beg.  Kar.  nr.  5G03.  4141 

äugt  w»hTiKihai»>if.h  wi*  dia  AbrigM  knfaratw  (ob  annb  intor  gkialHiD  dadua?)  Gngor  XI 
dia  waU  Wtnds  an.  Vrk.  t.  Maina  in  IMobrtagiaMiii  1,120.  Oaaelbit  arwOnt  die  m 

Saclweii  n.  BraiT'l'itihürg.  —  xg).  Ui'g.  Kar.  .">602.  4142 

galobt  dem  erwählten  könig  Wenzel  seine  trooa  und  aeinan  baistand.  —  2Iar  an  aofang  gt- 
druict;  fgL  BaldialataikktiB  1,70  n.  77  aitr.  414S 

Karl  IV  gelobt  zugleich  für  k.  W«nztl.  dem  pfahgrafen  allezeit  bcizastt-hsn  und  dass  Wenzel 
nach  seiner  krönnng  darüber  uueh  oinea  b<^nderen  brief  geben  werde.  Or.  Hänchen  staats- 
arch.  Karlsr.  Copb.  457,29.  Pelzel,  KarL  IV  nrk.  227  nr.  229  («bna  fag).  irinkolm  nin 
AcU  2,620.  —  Beichstagsakten  1,78.  Beg.  Kar.  nr.  5605.  4144 
(Oppenheim)  die  gemeinden  Kieistein  oad'Deiheiai  bnldig«n  Saprachk  d.&ltem  o.  jüngsten  als 
reichspiaudinhabar.  Or.  Daraatadt  ataataareh.  Spri*  toriaanlL  Cef b.  t.  Offenheim  und 
Laatem  41.  4144 
Beiufldi  graf  TOB  HaBoebaqr  qpüMil  den  pCtlsgraftn  7000gald«,  weleha  fieaer  da  Tonncmd 
rrn  des  grafm  sfbw'iffor,  der  markgraffin  Bernhard  nnd  Bodolf  von  Badsn.  fflr  seine  fran 
Mti-Uüld  von  liad«av  der  8000  gülden  tailen  mlh^n,  ilim  bezahlt  hat.  Gr.  München,  bans- 
archiv.  4146 

bei  d«r  krOmq;  Wapaala.  —  Big.  Kar. 

414Y 

kßiii^'  Winkel  bestätigt  dem  pfftlzgrafen  and  Bnprccht  dem  jängsten  die  Schenkung  genannter 
orte  durch  Karl  IV.  Ot.  Mdnchaa  ataattarch.  H«fer82«itacbr.£ArcbiTk.2,&00.— Beieha» 
lagaaMaa  1  vem.  85  aan.  8.  4148 

derselbe  b<'-(;Uig1  ruiirfcbt  ddii  fiUern ,  jä;ig':'rii  und  jüngsten  die  fr>dbfjtc!i  di>r  Ffal,:.  Or. 

Müntheu  sUatsarch.  (lat.  u.  deutsch).    KarUr.  Copb.  512,37'.  —  ik«ichs(t*g*ak{eii  1,44 

anm.  1  extr.  4149 
denalbe  verlriht  Bapncbt  d.  ä.  das  recht  der  entern  Utte  in  den  dlOoeMn  Woima  und  Speiar. 

Or.iabiAaiiatanlMRL(2«nifcrtignngcn).  Xaitar.  Oofb.  612,40.  Wflidtwau  Snbt.  2,84. 

Tftlnar,  Cod.  dipL  98  nr,  148  «Bd  aenat  »dir.       IMdntagMUai  1,48  an.  1.  41S0 


aannand  aitSapredil 

nr.  5686^.  - 


Digitized  by  Google 


248 


Ruprecht  I  1376 


»  80 
.  10 


137< 

inli  7     AiiduD     saugt  Karls  IT  (mtt  Bnpncht  imjßagmi)  fix  eaUachaf  ftiadiloh  Ton  QtliL  —  B«g;  Kw. 

BT.  S«37.  41(11 

18    ...    .    Gerharil  V'iM  Ist'iiliurK  hF-rr  vnri  ^;r-'iisaa  qaittlrt  BDprMhtd.L  1575gnldeo  27MllUliBf  W 
und  2  hoUv  von  oinem  tornos  un  zoU  za  Csab.  Or.  WüBbadtn  «hutwfth.  4U»8 
zeuge  Wnitdt  für  Auetm.  S.  T.  A.  1,176  tan.  4  «rtr.  418S 
Terspricht  der  iU\i]t  M<  «bach,  dies'-lbc  nicht  mehr  m  TirpfltNdaa.  Or.  lÜMllNMlL  —  ZeiUchr. 

f.  d.  0.  iS.  f.  1  m.  104(inibäinl.  mit  ioU  28).  41&4 
(Heidelberg)  Connd  von  Bolaadaa  hat  n  dtr  JÜMbmämrg  Twsdmnfgt  dtm  plUisnf«ii 
Zahlung  iillcr  >cliuli3tn.  Karlsr.  Copb.  520,88.  4155 

derselbe  verkauft  d«ni  pfalzgrafen  die  Ton  seinem  brnder  Philipp  der  P&lz  lehnbar  ge 
ktmclttft  Boludoi  wwie  Mlnm  tbeil  an  AlteobeyBboriBr,  Mch  dao  too  giÜB  T 
▼onBilu^  ala  «tttoB  bewohnten  theil,  die  ererbtan  fhtile  der  rangriflichen  lande,  dazu 
hmg  Bnd  berrscbaft  Stohenberg.  Zeugen:  Jobaim  Qtaf  nm  Spanheim  d.  j.,  Heinrich  Ton 
Erlikeim  vitetum  zu  Hrilclhcr^'  and  HmnkhHwallMlltWlBvlikHII.  Inte. Otph. 529,69. 
—  Lehmann,  Borgen  4,120  ez.tr.  4166 
....  (Heidelberg)  dcMdb«  vwUnffigt  Miim  imterUuBiai  im  ntkmt  imr  imgnSbAaSi  miä-mu 
B jlaii.itn  nnd  entlüsst      \hrf-  c'iir^.  Karlsr.  Copb.  529,84.  4157 

Heidelberg  gibt  als  formond  der  markgraii>ihait  Baden  alku  Stnaabugeiii,  die  bia  s.  EaÜiarixM  nach 
Baden  ins  bad  icImb  irollen,  geleit  tob  Uditiiiav  nadi  BidMi  mA  mgaiikrt  (Jakresdat 

unsicher.)  Or.  Strasyb.  -.tjKJfan'li.  415S 

Buprecht  d.  ä.  uud  jüugbt«  veri^pr-  clieu  dtir  &U<lt  XaisersLautem ,  sie  uiemak  Ttixpiluden  m 
vollen.  Kaiserl.  Kothee  Buch  16".  —  Lehmann,  Geach.  t.  Kaisersl.  51  anm.  20  extr.  4159 

Heinrieh  bndadiad,  genannt  filicker  d.  &.,  gibt  feete  nnd  dorf  üchtersheim,  guter  su  Michal- 
felt,  haut  and  bof  ta  HOreepach,  weinglirten  tu  Elsentze,  Eychelberg  und  INeffuibach  den 
pfahgraf-n  zu  leben  auf.  Stutt^.  Pf.  Copb.  175.  4160 

acklieaak  sinschen  dem  grafini  £iBiel»  TonLeiniagao  und  dan  atadtan  Maina,  Warna  oad  I^^Mar 
aina  Mo»,  imniadi  dia  laMani  im  «ntm  1$000  gaUn  adnulaMraati  m  gaben  hStm. 

(vgl.  nr.  41 '20.)  I.phmanii.  Bnrgen      17  extr.  (wnlier  i?t  d'w  erwähnte  nrkuinle?)  4161 

im  belaguruugsbeare  Karls  IV  uud  W«uzels  vor  Ii  Im.  Ubnar  Stromer  in  Chroc.  d.  dc  atschen 
Btädte  1,35.  ^  Dia  balageruiig  Ulms  hingt  mit  dem  kriege  KmIh  gegen  dio  tschwäbischea 
niahMiidta  «naamnan,  «aleha  aiah  migartan,  kAdg  Waaial  m  boLdigan.  Vgl.  LindBer« 
Qaaeh.  d.  O.  lt.  unter  Wamel  1,47.  41€S 
fHHidilbcrp)  Difther  ^'raf  von  K^Uzc-iii-llnbogen  wird  des  pialz^rafen  burgmann  auf  Lindenfels 
ond  gibt  demäelbea  seioea  hof  zu  driaab^  ala  barglehan  aot  Stat^.  PL  Oofb.  7ö*. 
Baar,  BaM.  Okb.  1  ar.  682. 
(Nfirnborg)  Karl  IT  baOaUt  BopfMkt  d.  1.  n.        Uaalar  Xaalbfn 

1     Oopb.  055,182.  41M 
HiMallwiiy  arUirk,  daaa  er  mit  dao  aUdtaa  Tüim,  Bpaiar  mi  Wanna  «agan  daa  achadMa,  dan  dlanalbwi 
{■  ihmn  kriega  alt  dam  gralbn  Emieh  Ton  Leiningen,  des  pfklzgrafen  ontertbanen,  den  ge- 
I    naonteoHMoneo,  ItlOattm  md  bürgern  zugefügt,  gesühnt  sei  Worms  stadtarch.  Eidbnch  97. 
Lehmann,  Speier.  Chr^n.  Tü...  Tolner,  Cod.  11 0  nr.  161.  Dumont  C.  D.  'J,1.11G.  Acta 
PaL  C,355.  &cbaab,  ä«£ch.  d.  rhein.  St&dteb.  2,258.  —  Woher  nimutt  Lehmann,  Burgen  der 
Pfalz  3,1 1 7  die  weitere  vereinbarang  eines  Schadenersatzes  von  2500  guldw  ?  —  Hierauf  ba» 
liebt  sieb  wohl  auch  dia  nüMheilung  der  Chnmiei  MagOBt.  ftagBaata  bei  Böhmer,  finntaa 
17,875  (bei  Schaab,  sadttbaid  2,338)  ,in  oetobrt  Ibflla  aal  taofB  gaMialis 
per  Kupcrtum  dnc«D>  Bawarie  et  ciTitateeBcni  Mogontiain,  WomÜm  at^pinai  afeqnoL  '  a; 
alioä  düBUBOä  terre*  (tgl.  8t&dtechr.  Mainz  2,199).  ild^it 
Baprechtd.Lu.j.  nehmen  die  stftdte  Münz,  Worms  nnd  Speier  in  den  ntiiarlNBtiehnetenfn'fnzen  in 
schütz,  schirm  und  geleit.  Heid.l'.B.  Lthm.  ü.B.  " nr.  ?^84  (ans  demorig.in  Speyer).  41Ö6 
,   29    Oppeolieiui   best&tigi  dem  convent  der  Karth&o»er  aal  dem  Mich«isberge  bei  Mainz  die  ilmi  tou  Karl  lY 
rerliebene  zolirre-ilnit  zu  r>iniinl>alm  HHll  ainiiaiflallMlH  llülir  im  ftjf  anMliar  aMt  plij  m  II 
gater.  Or.  Mainz  stadtbibL  4167 


sepL  14 
» 

ocC  2 

•  1« 

.  85 
.  87 


•      a  « 


vor  Ulm 


Digitized  by  Google 


Kupredit  1  -  1377. 


249 


1376 
dce.  14 

1S77 


■B.  15 
>  SS 


>  31 

ifr.  10 
nri  18 


>  1» 


.  20 


iaui  4 


•  SO 


Baden 


HflidtllMig 


Bot*nbarg 


Uaidfllbw-g 


«Mw  aiiitoAo%ai  wcdlHi  toll,  ftib  «  im  kafMr  aidt  gHMlinn.  KirlMr.  Oopb.  511,187. 

—  Zeitschr.  f.  d.  o.  2  ^457  eitr.  4188 

fitMitard  Ton  laenbug  bacr  m  Onnnn  and  Min  aolui  Philipp  «Ami  dem  piiisgnlta  Wilmar 
md  Onnnn.  H«id«lb.  U.  B.  Lalunaaii  OoilL  7  «str.  4169 

(Alzm)  Heinrich  gnif  von  Spanbeim  qiüttirt  Rnprecht  dem  fi.  u.  j.  7i>5  gnlden  von  den  ^«inem 
•dnracwgnflmdwignilliaMi^  «afudMkuiii  v«iiAltaii])«i8U>uffaelmUig(inl200giiMMi. 
Oi»Uiau  Bfawtwwfc,  BpiolL,  CopK  98'.  4190 

Elsbeth  die  MeinJlüi  vim  Kütii^iirt  ut  vcrkiiufl(natordem  siegfei  des  pfaLz^afen)  Conrad  yonIl<jsen- 
berg,  Titztam  sa  Ambeiig,  and  Gebhart,  laadtebnibw  daaelbs^  m  das  pfiUigialien  statt,  rer- 
scbiedeiMgfiUMi  nHMMarraiL  mndMa,  nlahniidLOIwrpCOoplK  140,11.  •->attBb.ATCli^ 

I,  1,40  extr.  4171 

entaeheidet,  dass  der  hoS  m  Liadeubard  ferner  nicht  mehr  Ton  denen  von  DomerBheim  mit 
dioialiii  bMiihimt  iiwdM  Mlkk  Or.  Zular.  6.  £.  A.  417t 

tritn  ala  vorninnd  dor  marVgrafen  Bernhard  niid  Rudolf  von  Baden  wordnuig  «IgMl  der  kalter 
des  klosters  Herren-Alb.  Zeitacbr.  t  d.  0.  31,253  eztr.  4178 

bariagdtt  den  man  daa  ttm  UmAaT  Adolf  tob  Bpdar  dnrdi  ihn,  den  pfkligrafan,  mU  daritedt 
Speier  abge^chlossintüi  fV'n  dena.  Lehmann,  Speier  Chron.  727.  Tolair«  0od>  117  nr.  162. 
(Or.  Speiur  sUdlatcb.  vgl.  Hemling,  Gesch.  d.  B.  x.  Sp.  1,664).  4174 

(NSmberg)  könig  Wentel  rerlegt  den  nach  Rotenburg  auf  1 2  april  angesetzten  tag  auf  1 9  april 
iiaah  KinlMif  »«od  mik  durch  httmg  Rnprecbts  wilUn  im  tUm  dar  tob  kibt  knok- 
luiit  nicihi  «*  ra  mii  kooMB  Boekta*.  IMehstagsakten  1,186.  417t 

Eberhard  tod  Isonburg  berr  roii  Orc-n-au  qnitiirt  dem  p&lzgrafiBn  bezw.  dessen  zoUacbreiber  ■ 
Cnmd  Thom  sa  Oatb  200  golden  >dij«r  aduUiafa  hdlsr  nun*  am  toU  daaelbat  Or. 
VudMdw  •tMtafch.  417$ 

(Heidelberj^"!!  Fnrderor  von  Waldeck,  ed-dknoclit ,  oiTnet  sslim  VHgte  Meyenfels  dem  pfül  i  T  n 
wobei  er  graf  Ulrich  too  Wlrtenbetg  ansninmt.  Karlsr.  Copb.  5S2>,82  wir.  4177 

(Hridelbtrg)  gnf  Albreeht  tbu  LeiweBatebi  wird  mH  «eiaao  veaten  nad  tandm  des  pfkkgrafen 
diener  ntid  'ffnot  .sie  n.ich  dessen  t^dfl  auch  5«infln  nuchlcoiriiiii'n  auf  2  iiihre,  nimmt  aber  die 
grafon  Eb<>rbard  and  Ulritli  Vijii  Wirtembijrg  für  diis  dau^r  der  mit  ilmon  geechlossentiU  bönd- 
nisses  ans.  K;irlsr.  Copb.  5;:i2^29^  4178 

gnf  Bad«tf  TCM  Hohaabaig  dar  faiage,  gai  Covadi  aaL  aoliB,  fwkanft  dem  pfalzgrafen  nm 
5870  gaUn  di»  kllft»  rat  Wildt«K  klaatar  IwINb,  ta  «ttdim  »Barer*,  den ,  Krieg»- 
welden  *  and  OtUiagn.  Or.  Stattg;  ahudwah.  Sdoiid,  Qlb.  ZaUtiihHohauberg  urk. 
BT.  648.  4179 

TMddiM  gegen  das  kloater  Beothin  auf  alle  ampitcike  üb  dso  kinduBaaknSBls.  Or.StnMg^ 
staatsarch.  Schrnid,  Gfri.  v.  Z  dliTn-TToh^nbcrp  nrk.  nr.  »iM.  4180 

(Heidelberg)  Engelbard  ron  Frankenstein,  htter,  erhält  Tom  pfalzgrafen  ein  «borgaesa*  in  der 
VMla  HaUliM»  sa  lahan.  Btattg.  Fl  Copti  114'.  4181 

mitKaprecbtdfnijüiip»niaiidjnTigsteniiDland£riedonk-WcnzDb.  Rcichfcig:Ratt«'n  I  nr.  118.  4182 

MargKieiliu  von  Erbach,  Kiigelkärds  toh  Hirachhom  wiUwe,  übcrgilit  d^ni  pM^grafeu  allo 
Schuldbriefe  über  Nekarao,  Beinhaascn,  Videnheim,  die  mühle  und  den  zoll  daselbst  Z.: 
Conrad  tob  Erbach  d.  Baaa  tob  flirsdüwiB,  Ooaiad  ton  fioaoabaig  nnd  fibarhard  tob 
Kfperg.  lartar.  Oopb.  6S5*.41.  —  AnUr  f.  WAkaeb.  10,184  actr.  («OMibat  IrrfkflBd. 
Nr  abaiisen  statt  ßeinhansen.)  4183 

(Heidelberg)  Eberhard  ?on  Xypperg,  ritter,  erklärt,  dasä  er  die  bri^  die  seine  eitern  Tom  pfoti- 
grafen  Ludwig  und  ietzt  pfklzgrafen  Ruprecht  gehabt  Aber  gdUsB  aaf  def  bade  fB  Wleeloeh, 
letzterem  wiedwgegebon  habe  and  daae  brleft,  die  äok  wettar  daitkar  traillBiaB,  nngiltig 
tieien.  Karkr.  519,160'.  4184 

Ruprecht  d.  2.  nnd  j.  ,qaittim  der  stadt  Woma  IIMIS  galdto  TOD  im  adt  Ibiaa  and  Speier 
adtaldigaiSOOO*.  Or.  Wona»  atadtarobiT.  4UM> 
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Banhlold  0<Ml«r  ron  BMWuiMiirt  pfhrrer  sa  Brottou,  tebirtrt  all  i 
rtttoiia  ttaÜttBn  Bw—bttf  dw»  pfahgnha  gthmummmSaL  Eular.OiipIk.Mft.lM'  41M 

s<  hAiik  Ciirirad  der  älc*-rti  von  Krbai  h  wird  dti-i  pfalzgraft'!!  bnrg-mann  zu  Liiideiifels  umL'ongul- 
d«n,  woffir  er  w«]]|^rto&  zu  Weinlieim  ond  Heaubach  u^ibt  Stottg.  P£  C«f  b.  80.  Simoo 
CMb  T.  BrkMh  vk.  nr.  91.  4187 

OriiUborg  Conrad  ron  Bickenbach  i,  i,  lril4  «»  209  goUiW  kWimiM  4m  fCrivata  i«  UailwMi 

.    etottg.  PL  0«pb.  79.  4188 

....  rHeiddb«rg)  Wilttir  tob  BuHohilB  Mh«t  4em  pfaligrafta  MtiNa  thrfl  aa  ilvlt  ml  bgif 

BoDMlMiau  KarlsT.  Copb.  SU,i2l  «rtr.  4188 

....  '(Haidalbarr)  Haivioli  Lwdadiad  gas.  BUdkar  d.  4.  nod  j.,  rittar,  md  Onis  Landaciiad,  adal- 
I    taiaelit,  Mtaco  4am  pfldignftii  Irarg  «nd  aladt  Statnanh.  Eariar.  Oopb.  5S5*;I70.  SMtg. 

Pr.  G.pb.  175'.  Zeitedi.  f.  d.  0.  11.02.  419<t 

Q«nii9rsh«im  i  T«npncbt  dem  abt  Ebarfaard  Ton  Weissenburg  die  aoslOsang  der  am  600  golden  ratpflkadeleD 
I    baig BarwarlatalB,  dia  Oomad  tandaeltaa  lalct  lana  tat.  Bddalk  HB.  Lakai.  Vt  ÜB.  V> 

nr.  •^87.      L<>hm:inn.  Rnrirön  1.'V'>  iMtT.  4191 

....  I (Tan^rmOiKls)  iiarliV  «rlaabi  Am  piAii^nfi-n  aUc  mm  hanae  Wolf^tein  gehCrigea  leb«"»  nnd 
I    pfiuidfäter  zn  lösen  and  zu  behalten  im  zar  wtRderldsnng  darch  daa  reich.  Or.  UöDoheti 
«taat-wrch.   KarlsT.  Copb.  ir.T.  lH,  —  Z^itschr,  f.  d.  <). i,4rM  extr.  R*g.  Ear.  n.  r.820.  419'2 
.    .    .    .    (i'aDgarmdnde)  d^r^Mlb«  b«syitigt,  d;tss  der  pfalzK'raf  das  haus  Nca-WoUBtein  TOD  Heiiu  £UBt 
.langen,  bArg»r  za  Mainz,  am  ''"  Jo  ^^'alion  ^«li^^t  hat.    KarLsr.  Copt.  4(7«140.  Winkel- 
I    maiia  Acta  1,62*.  —  Zailaohr.  t  d.  0.  2a.3&7.  B«.  Kar.  nr.  2821.  4198 
Bingen    I  Adolf  ertbisehof  T«m  Slainz  and  bii«1i(if  «m  Speiar  nnd  4ar  pfaligrtf  aohUeaaao  «bw  swal> 
jährige  ••inun^'  und  nehm  -n  d  tlii.i  kaiier  Karl  and  kOnig  Wenzel  aaa.  OrdlilHlMnitMtaMA. 
Wirtborg,  logrouatarb.  9,51.  —  Zaitech.  £  d.  0.  2a,45ä  extr.  418A 
Baidialliaqr  «otaehcUatiwiaduiii  Hag»  nnZtainlniai,  prabal  d«a  «ttfla  n  Haida,  «nd  dar  ganaMa  dMdbat 
I     wffffen  wald  nnd  flschw.isser  m  Remiachwinfkel.  Z-'U^ en :  C'inrad  Landsjcliad,  Titetam  znTf etirtadt, 
und  Ebhrhar'i  vlui  Lachen,  burgTOgt  20  ÖermerdUuim.  Würdtweiu^  Mon.  PaL  4,4  7  0.  4195 
p  d(.  F[(>lnrii.h  und  Uarkard  von  Gdltlingen  Terkaafen  am  160  pfand  heller  aiL  I  i  i  f ;dz- 
grafMii  ihre  r  ••■ht«  za  Efjhaasen  nnd  WrtUhaincn.  SchmidZolkim-Hjhfnb«rgurk.nr.  047.  4ltM> 
'Bndcdf  berr  zn  Oohsensteiii  beschwört  lait  ßupre<:Ut  lern  ä.  und  j.  «iaßn  borgfrieden  in  lk*ichii- 
hofcn.   Or.  Stra??b.  Bez.-Ar.  h.  4187 

(apod  Si  öaranan  in  laja)  kdoig  Karl  tao  nraakralch  bavpUnldtHgt  AjfMriea«,  UaelutC 
Paria,  «nd  Gart  da  Bonflla,  gnbamator  daa  dalpUnali  von  Tiamia,  *nr  alwtMainiiig  «lOM 

bfliidni.s^MS  mit  dem  pfalzgruf-jn.  Or.  Müncben  -itaatearch.  4108 

Conrad  tos  Hobeolobe,  geuumt  roa  Broneck,  gibt  d«a  pblagrafeu  aeioe  Teste,  ganaoat  das 
V««a  Hnu  bei  Hargendialm  m  taluB  m£  EarllT.  Onifk.  518459*.  4188 
Otteman  hi'rr  ra  Ochsionvt^dn  bc^^chvirart  llit  Bllpnckt  d.  I.  Vlld  J.  aÜMB  bvgfriatal  n  R<dchs- 
hofen.  Copie  Stra«»b.  Bezirkearch.  4itl0 
Tirainigt,  da  dia  Migar  and  armea  lanta  vm  DDiberg  wegen  dar  anttnuig  Umr  yfluiUnte 
zo  WiaaanbMli  gar  oft  nioht  den  goHaadkmt  beench««  kdnaan,  n  aiaer  awigen  messe  in 
genanntar  aladt »  glnAamt  nnd  nuaaaBt  *  ca  Bergheim  mit  der  gOlt,  die  «tu  probst  oder  pastor 
za  Wie6>tnbacl]  zo  dieser  ewigen  messe  gegeben  hat   Or.  Tidim.  t.  14^:2  lepi  20  Earlsr. 
G.  L.  A.  BerUn  Pttk.  Goph.  227.  —  Zaitadir.  £,  d.  0.  24,272  aasfUurL  extr.  4201 
Kkrl  IV  taattWgt  dem  pAihgnf^n  die  fafadttptedathtft  Ra»<W«UMain  mit  8m  »iwdBannrten 
lv.'b4'liiV>  Tf^  uri  uf  der  Latsrn  und  mit  d^^r  wisi-n,  die  da  hüisz'ft  dsr  Brale,  zn  K^rawila-  , 
die  dar  iiuugt&hü  am  5u0ü  guldi'ii  von  (lOU  and  Heim  zom  Jongen,  gebrdder  tos  M&iii^ 
g»l08t  hat  Or.  Manchen  staatsarch.  Karlsr.  OapK  457,20*'.  WlflkataliBBi  4fltk2,(>-  . 
Zaitachx.  L  d.  0.  23,458  Beg.  Kar.  nr.  588 1.  4ätö 
daraaUw  tamllmiehtigt  den  pblzgiate  vom  gralia  KmidiTanLaiiitngaadiereichsTeateoa«deB> 
berg  ond  Falkeuber^  mit  geoanatiB  lOltai  S»  Ua«.  KNMar,  Oaiah.  4h  AldHMOgeecbL 
2aO.  —  Beg.  Kar.  nr.  28^2.  .  4208 
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■in  6  k  Btideltwrg  derwlb«  (»kiiatot  dun  |iM«iaini  tod  Warttnlwig  dao  iikihwtldtom  Oj^miMm,  OdimlMäi, 
logtlMiii  nd  ImImb  dm  adhidM  m  bown,  dniluNn  JfAuB  W«niMb«rg«r,  BtodniTom 

Stein,  Johann  ron  Mnatfort  and  Friedrich  Z'^'lner  aos  Warlriiberg  zngcfSgt  habon,  ,  dmn 
als  »U  d«s  TOB  yn  nnlMmrget  ain  gewest,  wenn  >ie  nit  pfändbar  ein*  fttr  Haprecht  d.  i. 

derselTip  ^)*stpllt  die  pfehgrnfr!;  i  Knprecht  d.  1  nnd  tleii  marVgrafeu  von  Baden,  die  grafen 
von  WirU>mb«>ig,  ZweibrückcD  and  Leiningca  und  d«u  herrn  von  Ditecb  zu  8chirmt:ru  der 
privilHgi^n  <lei  doskifilali  n  Bpain;  SilBlbif ,  V.  B.  4  VMk.  t.  9pdir  1,678.  —  Heg. 
Kar.  nr.  58S3.  490o 

derselb«  gebitt  g«nannt«D  reichsstftdten  in  der  WetUraa,  dem  pfialtgrafen  alBlandTOgtdaaelbsi 
zn  baldigen.  Or.  Manchen,  haourchiT.  4306 

derselbe  ftbMat  dn  itadt  Jhwddhit  neh  wegHi  iknr  ■««ioBfen  dm  aeUadspraicilift  das  pftjf 
grafan  ds  lindfogt  dar  Witteni  n  mfanwiftiL  Or.  n.  Cop.  MocHmb  atMtHUKh.  49Ö7 

^Mmberg)  derselbe  erlatbt  dem  pMlpaftll  dta  dorf  !f^c)1'ffl*'nz,  die  dorfer  in  der  ebene,  di« 
MidgalMite  md  BaBuoilkh  aUm,  «h  nr  mb(  tos  MMbMb  und  in  dk  Stabtnnitt  n 
BktertdnMn  gdUH  n  Und.  Or.  Kulsr.  0.  L.  A.  BSftr,  ZtllKbr.  t  ineUrk.  2fi09, — 

Reg.  Kar.  nr.  5888.  Zeitschr.  f.  d.  0.  K.  F.  1,858.  4tMB 

(H«id*lbarg)  Bnekar  vm  Oppelsfaeim  «mpikngt  tob  pfuhgrafen  komgflltcn  «i  IMduim  md 
fkaMn  tu  lAm.  Karlsr.  CopK  529,826.  4809 

Rndiger  Crcg  vmi  Lüne        df^  ]:.f:.l/gTafeD  borgBMB»  nUatkoMt,  «aAr  «r  ihm  «tguM 

gntcr  m  Luii.'  luifgibt  Stnttg.  Pf.  Copb,  H^'.  4«  10 

(Prag)  Karl  IV  verirändet  den  zur  pfandscbatt  der  drei  Schefflenz,  der  dörfer  mi  der  »Eben* 
and  der  tent  Mosbach  and  Beichartshaasen  fCMligni.  dass  er  dem  pfaligrafiBn  sie  za  \(6em 
ariaiM  nnd  bt&eklt  itamn  dMnaaBm  gtbsmm  n  mm.  Ot,  £w1r;  fl^  L.  1.  Ewlsr.  Oopb. 
512.287  extr.  —  Zotech.  £  d.  0.  K.  F.  1,858  «xtr.  421 1 

(Stuttgart)  Bernolt  von  Sassenheim  empftagt  Tompfaligratt  n  d.yi  dorf  Berwangoilialb  nnd  den 
hof  dasselbet  als  verfallen««  hh-n  Pliiliprs  v.  B»>limden.   Karl'r.  Cripb.  iPT^.,}',,  4212 

Conrad Tou Randeck,  edelknecht,  bekandeteineTon  AutilmanTonGraäwege,  burggraf la BOckeln- 
heim,  zwiKhen  ihm  and  seinen  helim  Joberin  WarmespergTon Dirmstein  and JobunMiain' 
flud  (Montfort),  edelknechtMi,  dia  ar  fagaoBiqpndit  auf  Bandeck  innegehalten,  aof  der  einen 
nnd  dem  pfakgrafen  anf  dar  aiKlani  aalte  gaedibiaaaae  sfllmA.  Or.  München  reichsarch.  4213 

wird  zogleicli  al^  vorniuti  i  der  markgrafen  von  Baden  mit  Bnprecht  d.jfiitgeni  mitl^adtolnid- 
WedaM  KarlaIV  md  Waagalau  BakMagaaktei^loa^— B«.Iv.nr.6M8.  vgl  Lindner. 
Oaaak  d.  D.  S.  1,898.  4214 

(Badveis)  Karl  lY  schreibt  der  Stadt  Friedberg ,  das«  er  die  landTOfU  b  4tr  Wlttnnm  diBD 
plUigrafen  empfohloi  balM^  tndseliMteli  ttni  galtenam  ntatatal.  Binr,  Bflaai.ükb.  1 .7"^. 
—  Reg.  Kar.  nr.  5908.  4216 

(Bodweis)  deiMlb»  geUeUt  dam  onterlaadTogt  in  der  »Weiiabe*  ud  aUan  «fla^  rtttem  und 
kneditao,  dem  pfidunftB  nk  landfogt  im  dar  Wettena«  galwnMP  n  lain.  Or.  >Ttit  h  n 
haoaarch.  4216 

(Bndweia)  anUmiMf  I«d«lg  van  Mains  verapri^  fSr  dan  ftU,  lata  « in  te  taatfx  da»  e» 
Stift«  kommt,  mit  Karl  IT,  k.  Wcnsal  nnd  Bi^piadit  d.  i,  ain  Ubenlli^kkai  Mndniss  zn 
nUkaaan.  Or.  Mflnchen  staataareh.  4817 

gawint  Conrad  rheingnfen  mm  RheiografensMn  nm  50  galdtn  ^brUab  tm  loll  ta  F^hnrarh 

ZTun  mann.  Schrott,  Dipl.  Ringr.  Meer,  in  Mfinr^itn  lt.  A.  4218 

aotwbeidet  über  das  TarhftUaiaa  dar  stadtfriedbeig  zu  den  dorti|«D  bugmannan.  I4nigB.A. 
Vm.  Spae.  Ooot  174.741.  —  SctHm,  Heea.  Sag.  2,184.  4819 

(Pr^kgi  Karl  IV  ti«ti>  bU  dt  m  fj&ligrafen  'die  wiedermfAMB  tOU»  oldrt  mehr  dnnibirdem.  Or. 
MAachen  haotardüT.  —  vgl  Hag.  Kar.  nr.  6913.  4880 
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(Prag)  Kail  IT  Mhntbt  Uiohof  Adolf  tou  SptUr,  daa>  «r  «ükna,  dar  biachof  iMtdravi»  die 


•  «  * 


nnd  anderm ;  wolln  dsr  bischof  die  dOrfer  miTerdarbt  baben,  mfisse  er  sie  anch  Tor  schaijf'n 
b«wahr«ii,  audemlalls  pfaUgraf  Bapncht  di«t«lben  8diirtD«u  tuiuste,  dsm  er  befobleu,  sie 
vom  enstift  za  lOaen.  Or.  Mflnchen  atutsarch.  Copb.  t.  Opp«nhdmiB8pd«  kniMrcL  1 1 2. 
daraus  Zeitschrift  £.  d.  0.  9,425.  —  B«g.  Km.  tu.  5914.  iä^l 

(Heidelberg)  graf  Jobaann  tod  Spanheia  Terspriehk  NiHMtnroUMaia,  dM  Umi  tmb  p£alxgrafea 

um  L'OiiÜ  g-uldon  Tori<f;iii'iHt  worden,  gegen  (>rle<gang  der  pfhadMomt  jttaMik  aiftolOsen. 
Karlsr.  Copb.  4S7,8 1.  —  Z«it8cbr.  L  d.  0.  23,458  extr. 

Jobimi  gitf  v«o  BuxMdtm  TWipricht  MgktA  ftr  Mfanan  mIib  Philipp,  BopVMkl  d.  L  «.  j. 

eines  jeden  schadc-iie  za  entheben,  taMs  di^elbc-ii  dos  balb«n  Uirnoe  wegen  angesprochen  wtl^ 
iea,  der  mit  ihrer  bewilligtuig  von  genanntem  grafen  am  7  ou  golden  an  Sigfried  tob  löndtiiH 
TCMMwwd«.  Iiite.  918.74.  4Mt 

Jflieiine  von  Sarbrflrlfn.  j^räRü  zu  Nftss.in,  gowShrt  RüprMbt  dt'm  Altern  undjän '-rn  -^^cliadlos- 
haltan^  wagen  dm  halben  toruu«  am  xoU  xn  Bacharach,  den  sie  oiit  b^willignng  d^r  pfrik- 
grafen  an  daiiriM«r  8ifiidt«»IdBdM  «m  700tlU«lWMM.  Or.Ool>hmBlMlwi<h.  4tS4 

(Prag)  Karl  IV  achreibt  dampAdignft^  dMi  «r  wtgen  lOrang  der  drei  BdufBenz  n.  a.  w.  dem 
biachof  Adolf  Ton  Speier  viedeAolt  wd  mm  aocb  dem  propst  and  eapitel  befehle  gegeben 

h:ih';  and  •.-rmäcbtiis't  ihn  für  deu  fall,  dasä>'r  :in  der  lösan^'  gehindert  wSrde,  Cbkidber  rtM.-ht 
m  Bchaisn.  Or.Karl£r.  0.  L.  A.  —  Z>  it«ch.  t  d.  0.  N.  F.  1,353.  extr.  4825 

(Prag)  Kart  IT  verUndib't  dm  pfalzgraf»n,  daw  TemOge  kaiHriichM  flMi  illi  iir  Ind- 
vou^U'i  in  d«r  Wt^it^rau  gehörigen  stdcke,  4kfwU]iliMrt  «hImt  lW|ftndli  rf^l,  eisb'^l'gt 
werden  sollen,  ur.  Müuchea  haosarchlT.  4ttß 

Hai»  CMber  M  Onib«  g«Iobt  dem  pMzgnftn  etüne  lUmla.  HIlMhaii  B.  A.  ObeiiifL  Oapbu 

149,97'.  4227 

gibt  Adelbeid  »der  borgmede*  so  Germersbeim  das  iuMt,  das  sie  im  bai]gbaf  gebaut  am  itor- 
UdhMi  rins  «int  capansB.  Karlar.  Oepl».  469,1.  MS8 

bearknndt!t,  da,'s  dt  r  giirton  unten  an  der  borg  zu  Neoleininc-on ,  d<>n  früher  Friedrich  Zöllner 
aa  leheo  getragen,  tob  dem  iettigen  lekeoatrftger  Philipp  ron  Udenheim  aa  Johann  t.  War- 
taaberg  gegta  iwal  moigM  weiagartn  n  LMabeMm  varlMadit  wvtim.  WkAkt.  Oopb. 
465,2.  4229 
(Amberg)  ßaprecht  der  4lter«,  jüni,'«  r!'  nnd  jüngst*'  vereinbarfn  sitU,  dies  nachfolpt'ndt*  orte 
and  bargen  ewiglich  bei  der  Tfaiz  bleiben  und  auf  keine  weise  verias&ert  werden  nullen: 
Stalek,  Badiarach,  Stage  dar  dala  nadStalberg,  Cobe,  Ptriigrafanstein,  Fustenbeig,  Disf^acb 
aad  MaonalMdi  die  Ma,  Svbiug,  Ataer,  XeoilBd^  WaUMMg^  Maanhala  »«•  YNtaa  of 
dem  Rine*,  Winneheim,  Lindenfels  »die  zwo  fasten  Heidelberg  oben  ober  der  stadt  Heidel- 
berg: ^'elegen*,  die  Stadt  Heidelberg,  Dilap'rg  and  im  lande  xa  Baiem:  Amberg,  Waldeck, 
Kemiiati-,  Helfenberg,  Eannspur^r,  Mürach,  Nappurg  und  Knden  die  bürg  (i  d.  s.  Marya- 
reUie).  Or.  MdadMH  reichsarch.  Tid.  Cop.  t.  7  min  1729  im  hanaarch.  Qegaoableinosg 
iar TaMaoi. fiMotMhmiik. nr. 6.  vgL». 4iM 
DlUMWg  '  zweite  ausfertij,ning,  zosflfifl!  tiesiepelt  TOD  den  grafen  Johann  und  Heinrich  Ton  Spanheim.  Im 
text«  mit  der  furigen  aiidortiguu^'  ilbereinstimmcnd  erw.'ihut  ilieselbe  noch  Steinnbarg  uad 
Hilrspach,  w&hrend  von  den  oborpfälz.  orten  Hannsberi^ ,  Marach ,  Nappnrg  und  Rode  die 
Imif  ftUaB  (dia  fon  aehr  spMer  baad  nachgetragen  sind).  Dienrkmide  aldiertagUdohdir 
gHBiliBB  Bayredili  i.  fk,  BlaebaOi  tM  Vamr,  da*  kfbenaltoglteben  ganM  Um»  «Ulaa 
Heidelbenr  rn.  Karhr.  Oopb.  465,47'.  42:H 
(Nümlx-ri:)  dritte  ausitertlgang,  welche,  im  tcxt«  uut  den  beiden  vorhergi;henden  übendnsiiui- 
meud,  Skdusberg  and  Hilrspach  nicht  aofitlhlt,  ebenso  von  den  oberpfähiscben  orten :  Kenuiai^ 
H«l£tidNig  o.Hammbai|^  und  zoglekh  dergamahUaBifteditedaajängataa,  bmg^ 
giSfln  itmSlndMVg',  den  rabigen  genwitlNaiittlminilliiraeli  tnridiwft  VolnriM  isBIrafH 
formaL  soccees.  Pal.  Iii.  P.  Bachmann,  ürkunden  zur  Yorlegnng  der  fldeicomm.  Becbte  der 
P£il2  196.  Olenschlager,  Htm  Erltattrangen  zur  goldnen  Bolle  U.  B.  nr.  56.  42S2 
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KbcrlMid  TDD  Njppaig  MkUi^  itm  dar  p&lsgnf  tt*  860  ffend  hallar  nd  40  bdlw  laf 
bit»  n  Waltsff  aligtlM  ud  «r  «a  BopneU  Mtw  Biijwng  wÄr  ftabin  IMv.  Ospl». 

615.265'.  4S3S 
anknuft  mit  Karl  IV  in  Mnihf-it'.  Reg,  Kar.  rir.  :i922* 

(Nflrnberg)  K&rl  IV'  gt,bi(iU4  &Ueu  iiii»iiciii«io  der  Wettersa,  ¥t>i  d<ie  ptaUgrafeu  ak  «ks  laiidvogU 
g«richt,  wenn  er  heischet,  za  «nohAuiD.  Or.  MtndMB  hiosarcfaiT. 

mit  Bnprecht  dem  jüngein ,  den  grafen  Ton  Spoohdin,  Löningen  and  Kattenellenbc>gen,  den 
at&iten  Mainz,  Worms  und  Speier  im  landfrieden  Karls  IV. — TgL  Arnold,  Terfusangagesch. 
4er  deutschen  freistkdte  2,333  extr.  Reg.  Kar.  nr.  5929.  4286 

(Ndmberg)  Kad  lY  noA  kAuig  Wamel  beatUigeD  den  mkaof  dar  nat»  HaUanbatg  dmefc  daa 
p&lignite  ninriflh,  adniikTOBlMdniieA.  Bag;  Bvie.  10,17.  1ttg.Kv.iir.6980.  4m> 

mit  Kuprt'cht  dem  jüngsten  nnd  genannten  forsten,  grafen,  herm  und  st&dten  im  dr«ijühi%n 
IwdfriadaB Xwli  lY  und  Wsoaab.  Or.  Mtiiduii  niduuch.  Bricihrtagaaktwi  1,216  «cor. 
^  Baff.  Kur.  nr.  5986.  4flS 

Erwin  I,>'Wt>  yon  Sti  viifort,  ritt<T,  wird  um  lün  gülden  des  pfalzgratVn  liur>,'maiin  zu Lindenfel« 
und  beweist  ihm  güter  so  Wieepach  bei  Craosperg  als  bnrglebeo.  Stuttg.  P£,  Cupb .  8  4 ' .  4239 

Wilhelm  graf  Ton  KatnneUeobogen  irird  dee  pfalzgrafen  bnrgmann  zu  Lindenfek  und  gibt  ihm 
seinen  hof  zn  Castorf  auf,  Stnttg.  Pf.  Copb.  76'.  4340 

errldart  itm  grafen  Lndwig  t«o  Jüuden,  dar  iluo  durch  eine  gesandtschaft  (donial  d«  QnU 
bwein  vdras  ac  praeposW  eccIesiM  8.  Mnto  Bmgeiisis,  legnm  professoris)  die  anerkenn ong 

Trlian  VI  Tersichert  hatte,  in  verhiiidlichster  weis-i-  niid  gratolirt  ihm  zu  seiuora  festhalten 
au  dum  papste  »consilio  sapieuü  et  oporosis  yirtutibus  alacris  mentis  m«iito  fratalamar 
officio*.  Or.  Paris  Bii  l.  iiut.  fond.franc  nr.5044bL13.  —  Ebendaselbst  bL  1 1  n.  12  finden 
aiclt  slaiekliatand*  m  Ltimig  ganclitete  briiA  dM  «nbiMlLFriodrkkfoiiCftlii  (d.  17  aapt.) 
Qsd  Cinio  TOB  Trier  (d.  24  a^).  Dw  jairr  iit  in  dao  Mdte  mIIwI  nlekt  genaont  (dveh 
jiröf.  Freymond).  4?41 

HainzicliTonllMksiiBtaUi  ai»  vonrand  von  Haas  und  Hainiicli  von  Xhaa  Terschreibt  d«Di&ls> 
gntn  aina  «wifa  «iMfting  anf  Naolaii.  Or.  lUiuiluii  «fauriaaMlL  Stettg.  PC  Oopl».  162. 

—  Lebmann,  Bürgen  1,1  M  .  xtr.  424? 

erklart,  dasa  sowohl  iit  ^mut  fehde  mit  Johann  Woimersberg,  als  auch  in  dm  fall,  da^  er 
»Ton  jmana  wegen  der  sweUaiftai  itote  Tient  worden*,  die  stftdte  Worma,  Mainz  nndSpdair 
zo  kein»  hil£s  des  landfriedens  wegen  Tarbnadiii  asiati,  et  aal  dsoii,  daaa  die  aehwibiaeiMB 
st&dte  in  den  landfrieden  eingriffen  »so  aotta  dann  dar  laoMHda  dar  m  ita  md  behoUiBn  sin 
als  der  hiniiVidi-  stet«.  JEariR.  Oopbk  405^  [litt  nar  ttailiniM  kibHw  4ailaB:  donünica 
ante     MatheiJ.  4248 

OnaBardaa  TcaBocihac,  litlir,  iiMdNiAdipitataipHHinUBdaaMi  ml  gibt  Um 
dafür  eigene  güu-r  In  ModiT  «td  Im  BottnihagnMff  fMMtt,  Im  dar  WadiMba  n  Uhn  aaL 

statt«.  PL  Copb.  s  I. 

Rnprecht  der  Utere  and  d«r  jüngste  begnadigen  alle,  di<^i  au  d«r  gefangennahm«  du  Mk  TCA 
Egloffstein  and  «aiaar  haUar  md  M  dsn  htadala  za  Trauanklt  be^alUgt  gawatli».  KaHar. 

Copb.  465,2.  4t4i 

Terspricht  zugkich  für  Huprecht  den  jüngeru  und  jünirtt*'!) ,  die  stmlt  OiipeiiheLm  bti  doiu  ihr 
Ton  £arl  lY  Ttelieheoen  Jahrmarkt  in  schirmao.  Or.  Darmat  staataarch.  Karlsr.  Copb. 
Wi.i'.  FlMMk,  Oaaek    OppaohabD  IM.  w.  124  (aa  or.>  4SM 

Lndwi)^-  und  ülrii  b  i^ohenken  Ton  ni  !cb»neck  qoittiren  dem  pfiilzgrafaK  dia  iNWg  des  dorfea 
Ueimersperg.  München,  K.  A.  Oberpf.  Copb.  149.11t.  183,43.  4^47 

(Prag)  Ijvl  IV  gfWalet  dar  atadt  Watalar ,  dam  grafitn  Ton  Solms ,  dessen  pfliga  In  dar  atidt 
schon  mehr&ch  Tergeblieh  widernfen  worden  nnd  der  letzt  als  edelbfirger  der  stadt  mit  der- 
selben gegen  Landgraf  Hermann  Ton  HesaeB  xa  helÜBB  gedenke,  keinen  beiatand  ta  leisten, 
sondern  dem  p&lzgrafcm  al>  des  reicbea  laadfogt  gahMnui  ni  aaln.  Weoi^  Hms.  Landes- 
gasch.  2,455.  —  B/fsg.  Kar.  nr.  5942.  4248 
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l'r.ig)  Karl  IV  gebi«t«t  kUmi  deaau,  w«iklw  d«o  lui<lth«deu  im  KUass  geacliwcnreD,  dem  plalz- 
gi  Liff it  als  UndTogt  d«r  Watten»  ftgin  dn  gnte  Jokann      8«1bh  iMlMIta  tt  Min.  Or. 
Möndun  hMuarchiT.  4249 
(Prag)  d0Mlb«  TtrUht  d«B  pfeihgnftn  ftr  hIm  banflMngw  «m  ätm  ImüiMm 

im  El&afis  und  in  der  Wettorau  drei  turiios»  am  zoll  zu  Caub.  Or.  \Vio.'^bad(!n  staataareh. 
Karlai.  Copk  bl3,ab\  Winkelmann,  AcU  imp.  2,&81.  —  K«g.  Kar.  nr.  5944.  ^MO 

(Pncr)  dendb»  verMU  dm  jMigntm  iur  gMduo  benriihaiifeB  iNftn  dnl  tanim  aa  «oll 

in  ITusen  ,t.b"ndig  Sant  Gwere  nbcr*.  Karlsr.  d-qth.  .''.20,288»  WillkltaUM%  Acte 2,631. 
—  Eeg.  Kar.  ur.  5948.  TgL  Keicbüt.igsakkT)  l.L'ln  anm.  1.  4351 
(Prag)  derselbe  gebiet«!  den  mitgliedem  des  landfriedeiu  in  der  Wetteran,  dem  bischof  Ail  >H 
TOD  Spelex  die  lAUe  n  Hobait  nod  Kelitoitadi  abnü«g«n  va4  im  wtigonmgBfiüli»  den  ptels- 
grafin  tmmUhm  md  dio  nMUmit  n  tmdMB.  Or.  Wntaiig  olnlnnlL  Iteg.  Kar. 
nr.  .'r<4S  PI  or.  4*262 

(Prag)  denolb«  gebietet  dem  pGaligraftD  noehmals  die  drei  Stätttäau  und  die  dörft^r  aof  der 
obM»  aiadi  gegm  den  widenpnieli  dai  bisehoib  Adolf  tob  tptbr  «ÜMmduMO;  den  pftli- 
grafen  Friedrich,  landvogtron  Schwaben,  und  den  stAdten  daselbst  habe  er  gaacluriebea,  duse 
sie  ihm  dabei  helfen  sollten.  Or.  München  staatsarch.  Karisr.  Copb.  51 2,237  extr.  4253 
^ng)  dorselbe  gebietet  den  einirohaeni  der  drei  Schefflenz  and  anderer  dOrfer  anf  der  ebene 
golagui,  dam  pfidignte  gohoiaaa  n  Mio.  Or.  lUncbaB  iteateanhiT.  Xarlar.  Oopb. 
512,237^  «Ir.  4tt4 

(Prag)  liersBlbf  cnn.'icljtjgt  den  pfalzgrafc-n  die  acht,  in  dtr  graf  Kmich  yon  Leitiitig«»  wfireu 
etlicher  vom  lüche  veriiAadeter  schlOsseir  sich  befindet,  zwei  mouate  zn  verlingenL  ]üuisr. 
Cofk  512,289.       IduMBD,  BnTfoo  1,223.  tfU 
HttdoUberg  I  bt'vt  niigt  srinem  schwestereohn  graf  Johann  d.  j.  von  Spanheim,  zwei  hänser  seines,  des  pfoU- 
1    gralea,  Schreiber«,  »des  laugen  schribers  seligen*,  gelogen  in  Heidelberg  den  BarfOaaeni 
I     gegenüber,  Ton  Gcrhart,  de»  b  kUren  brnder,  za  kaofeiL  Karlsr.  Copb.  465,2.  4SM 
I  bewilligt  Heinrich  Hombach  von  Erlikeitt,  dar  seiiieD  söhn  Baprsekt  Bit  ■ndern  gfiten  »ab- 
'    gewlset*  bat,  seinen  Idndeni  aas  der  ebe  Bit  Ebe  sehenkin  von  lytetenteton  das  dorf Ldtaal- 
Bachsen.anterTorbehaltderpf&lzischenlehenscbaft,  sntlbergeben.  KBrlsr.Oopb.465,-*3.  4257 
bürgartaeister  oad  ratb  tob  Basal  acbreibea  deai  ptetagiate,  daas  einigt  ihrer  bflrger,  die  aaf 
dar  rtkikksbr  tod  darnuna n  FHfflNrr  in  dm  BdgrtenhartvoagM^BMlAfaBlioMngeo 
nnd  £ngelbar<)  von  Weinnbcrg  gefangen  nnd  bsfMb^  ibar  twa  pifidlgfafa  MMl  worrfp», 
nrfiehde  gelobt  haben,  üarlar.  511,304  ezir.  PZöfi 

versöhnt  den  grafui  Bapreehl  nm.  Vkamm  tnd  VUUk  OaUlif  mH  dsM  lalb  waa  CMnhaoaen. 

Karlsr,  Ciii.b.  1*!:.,:;:!.  4259 

vtTleilit  der  Els.ü  Swciuerin,  wittwe,  »juuKituuS  ^ium  haasfran  seiiiM  baoicker  za  Kirchhbiffi 
nnd  24  malter  frachtm*  tt  lobonBl&nglichem  gennss.  Karlsr.  Copb.  465,:J.  4'2QD 
£mioh  giaf  von  I^einingoM  raiiptidit  BaprM^t  1  I.  £a  Toata  Chrtubaiv  and  VaUnubaii 
Bilt  den  dazu  gehörigen  dOrftra,  nadidm  er  ala  fm  dw  rrtd»  wagaa  gaMst,  einputnman. 

Kremer,  Gesch.  dt-s  ardran.  O^wchl.  2,2'";2  nr.  17.  —  Lebmiiuii,  Bargen  1,22-1.  42G1 

daiaalbe  venkhert  Baprecht  dm  Utero,  jdagem  nnd  jdflgstea  die  ^Mlanettige  rnckUlanng  der 
ftalsB  Oalaibnf  «nd  lUkanbwg  wd  dar  daaa  labililgaB  ÜMbr  «m  80000  gnUan,  aa  asi 

denn,  dass  das  rüch  dieselbeo  vorher  lOsen  waUtei  Klwar,  flateh.  (WiapiaiBlMfcwn  11 

I     2,261  nr.  16.    -  Lehmann,  Bargen  1,224.  4:i(i2 
I  derselbe  dbergibt  Baprecht  d.  L  die  Pfandbriefe  Aber  Ontenbnrg  and  MkMkBB;  Kremer, 
{    Qoscb.  (!.  ardenn.  GeschL  2,263  nr.  18.  —  Lehmann,  Borgen  1,224.  42ß? 
Euproibt  der  älU-r<>,  jflngere  nnd  jtingste  verpfknden  mit  bewillignng  dee  k.^nig«  Wemz«-!  an  den 
^afen  Em\d\  von  J^viiüitgen  am  HOOQO  florentiner  gnlden:  die  hAUte  der  feeten  Fnlkenborg. 
Minnefelt,  drei  tbeüe  an  den  dOrfeni  Darreubach,  Baehtenbach,  Otterbacb,  Minnefeit,  Frick- 
fclt,  Oanel,  Minderslacht,  Dirbsch,  Moeaw,  Widehobe,  Horbach,  Sweigen,  Nariet,  Wilgartih 
wiaen,  Hoff^rteten,  Bindal,  HaMlsch,  Ugelaheim,  Bahel  and  die  drei  th«le  an  den  andern 
daza  gehörigen  dörfem  and  Tarspiaeben  dia«  atdcke  sieht  za  lösen,  ea  aei  denn,  dau  das 
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reich  dle6elb«n  »bevor  miteinander*  mit  aller  andern  ptuidscliaft  Tnn  den  pfklzgnfen  Iil;«rt 
wollte.  Karlsr.  Copb.  465,3».  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  23,459  «tr.  Luhmaun,  Burgsu 
1.226.  4264 

dan  graft'ii  Emich  trouLeiningeii  mit  den  obengenaootan  bvgMi  and  dOrteiu  Dedaction 
te       Erbfol^^er.  14  Hr.  9.  —  Idmiann,  Bargen  1,335.  4265 

Emich  gtaf  von  Leiningen  macht  genannte  bargen  and  ddrfer  zn  im  r«ielu»  «nd  der  Pfalz 
offenen  hans^riL   Karlsr.  Copb.  '^1 7,1 21».  Lehmann,  Burg t-n  I.J-J.'-extr.  4*266 

Emich  graf  thu  i,t  .t.iagtiii  schlieui  mit  Üaprecht  dem  altern,  jüngem  and  jängstan  einen  haig- 
b'ivAvn  auf  Gut^iniiurg  oud  lUkmlMiy.  Xnmtr,  GMdh.  d.  mrätm.  OmtSHißM  sr.  20. — 
Lehmann,  Burgen  1,224.  4267 

(KAroberg)  kftnig  Wenzel  bewillig  dem  pGüxgrafen  die  festen  Gntenbarg  auJ  Fal]ceiiliur;<r,  sowie 
die  dHiOfrehörigeii  dürlVr  piiiz  oder  tluilweise  dem  grafen  Emich  von  Ltinine'-ii  wieder  m 
Teipf&ndeu  mit  vorbehält  des  p&uidFwhts  dea  raicbea.  Smnar,  Oeaeh.  d.  ardaoo.  OagchL 
a,S«8  nr.  19.     Lahminn,  fiuftt  1,225.  4t6S 

fNnmberg)  könig  W«ii2*d  bestätigt  dem  ptklzgraftn  idin  niflkiptediAailMt.  Or.  UäDCben 
staatsarch.  —  Zeitach.  f.  d.  0.  23,3&9  eitr.  424)U 

•piiaU  twiachen  gnf  Badidf  m  Salt  «ad  BiiKkk  tm  Mk«rf ,  BbartMd  Y«n  Wlrtemberg 
wegen.  Or.  Stattg.  staataarch.  4270 

(In  domo  religiosoram  ethonestonunTiromin  fratrum  ti^ucti  Johannis  Hieruä^lyuitanil  liapn  clit 
der  ältere  and  jüngere  and  burggraf  Friedrich  von  Nürnberg  einereeitB  und  diD  gesandten 
pncnnrtom  dw  kftnig«  £ul  V  wn  fraakraicb  (AimMioiu  FMriaiMuia  epinopu  et  Carolas 
da  BoffOk  gabeniator  delphinatag  TUaaniai*)  verabredeten  «in«  kfinfSg«  vwrmfchhmg  Bo- 
prechte  (infans),  il.nnals  i1nMjähTigi»n  sohnesBaprecht.';  di  sjilng?t>>n  (dcsspütemrilm.lcflnig») 
mit  der  prinzesaiii  K.;itli;iriii:i,  todiwr  Karls  V  v. Ffaukn-icti  lu'tdi.  4  hh.  ]:\~^<).  DiespSter«» 
ratificatinn  d>?s  Vertrags  dorili  Fiuprf<:ht  il^n  jüngsten  wird  zii>,'i-s;igt.  Presentilms  Friderifn  de 
Innungen,  Wilh«lmod«Kat2eneiii  bogen,  Heurico  de  Spanheim  comitibns,  Nicoiao  de  Wisebaden 
ODoalMMdaBiMWttrmKluonB,  Boberti  seniorisprothoiuite^  JolUiimdBBoirianllafffe/dMn* 
tonuD  doctorepriore  prioratnssancti  Hartini  inVaUaGanioteenBi,HagoiieLaiso«ie  fttejin  sam 
p^na  Professors.  Et  ego  Johannes  Tompeti  de  Castenioo  Belnaeensis  diooesis  clericas  pablicos 
apostolica  aact-iritate  iintarius  .  .  .  subscripsi  sU-.  Item  Mathias  du  Sidiernlicim  similitf'r  pro- 
dictis  interfoit  et  requiaitos  toit  ut  e<)4«ii)  laixio  hie  ae  subscripsit  It«m  predicta  dominas 
Bapertoa  nniens  filins  domini  Boperti  ionioris  approbavit  (p«r)  soas  litteras  et  ratificavit. 
Karlsr.  Copb.  4t>5,7  (bnMhctisk.  mahr  al«  dk  «oitekilfte  fehlt).  Leibnis,  Cod.  iar.  geni  285. 
Ldnig,  K.  A.  p.  spec  coni  11,4  aha.  1,18.  OvMBt,  Oorp.  dlpl.  nniv.  11,128  (die  zengen- 
reihe  in  den  drei  editionen  fehlcrhufl,  nach  Georgisch  Beg.  2,7;J9).  4271 

kOnig  Wauaei,  die  erabiachOfe  Cono  von  Trier,  Ladwig  vwa  Mainz,  Friedrich  von  COlu,  die 
pCriilfnta  Bsprecht  dw  lltore  tag leieh  im  nuMO  Bapraeht  des  jtegara  iiad  jSsgiten  «r- 
kl&ren  sich  fOr  Urban  VI  and  verbündea  «ioh  n  gaoiÄuunen  beistaada  gtgtn  dam  wümt- 
pabst  Ctemena  VIL  Karkr.  Cupb.  445,l06v  (gaiu  baadildigt).  B.  T.  A.  1  nr.  129  o.  180 
(daaelbät  aach  angab«  d«T  vazaeh.  origiliatotaftltigwmtt).  Aukttiguig  RugttMs  r.  gl 
datniB  ib.  ni.  181. 

iddiMifc  ndt  UMhoTCkitod  vwi  WSttbuf  d»  «ii^fthriges  htadnlaa.  Htfdalb.  ü.  B.  Ltk- 

mann  Collect  7  extr.  4273 
mit  Bnprwht  d.  ].  laoge  k.  Waoiali  f.  LiBburs.  Forachoogaa  x.  D.  Q.  18,126.  4274 
Bbarimd  voai  bsnlmi^i  httt  m  Otiimm  ,  <|iiiMirt  dam  ffCaliifnllaii  banr.  taitwaaii  Mlbdtnlbtf 

Conrad  in  Cauli  1  >!ri  gülden  von  einem  tflmos  dasolbst.  Or.  Wiesbaden  staataarch.  4276 

klntg  Wenzel  bevulluiaehttgt  dm  pialz^rafen  ditj  durier  bcheftieuz,  die  dörfer  aaf  der  ebene  nnd 
aUaa,  waa  in  die  zent  zu  Mosbach  und  in  die  stüberzent  zu  Raichardshansen  gehört,  zn 
\6»»n.  Or.  JSttlK.  Q.L.Ä.  Katba.  0«»h.  612.246. —ZaitMhr.  t  d.  a  28.460  «ik.  n.  S.  F. 
3,425.  4S76 

deTKolbe  gebietet  den  rinwi  lint-rti  genannter  dArfer,  dem  pfaligrafen  in  beir*  tr  der  lOsung  ge- 
horsam ta  MhL  Or.  Karlaruha  Q.L.A.—  Zeitiehr.  L<LO.S.  i\  3,425  «str.  4237 
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Htfidtlberg  I  denelb«  eimachtigt  den  pfali^afeu,  di«  gmutanUm  dörian  iu  bmu  ta  n«hia«n,  wenn  der  biachof 
fOn  Spiitr  ttnd  das  domcapitel  ta  Mainz  der  lösimg  ihrer  dortigen  pfiuMÜischte  widerstand 
I     TOtOTpcnsetzra «rllt.'n.  Or.  Karlsrulie.  G.  L.  A.    -  Z«iterhr  f  i''».  K.P.  r!,42r)  eiir. 
^        I  df-rsi'lbe  i-rbreilit  d<-:n  bisoLol' A'iolf  T(/n  Si'tsier,  (LiLsS  er  i-Lem  i.Likgiiifn  befohlen,  genannt* 
I     iJ''Tf»'r  vuni  stift  Mainz  zn  I  jsen  und  iTsacht  ihn,  daför  zn  sür^'nn,  da.'^.«  genajiiite  stückt  nicht 
Ton  seiner  eeite  geech&di^  würden,  widiigmfims  diwlbon  dem  püüigra&nnm  Mhinn  Ober- 
geb<B«ftrtaL  larlar.  Oopik.  519,298  «otlr.  4X79 
ilers.'lbe  schrc'H        r.falignfcn,  i1ii>s  er  ■Kt^<-n  ivi  lösnng  genanntiT  rf  -fpf  an  bisrbof  Adolf 
Sp«ier  wifc  auch  an  dein  propät  aud  das  capittl  zu  Maini  ge«chri«t>«ri  im!»?.  Or.  Karlsr.  U.L.A. 
—  Zeitoch.  f.  d.  0.  23,4b9  n.  N.  F.  3,425  extr.  4280 
KeniMt   seteikt  dem  aüfk  Ktutadt  mnoliiedMM  kkinodkn  md  MÜqoka.  Kaiiir.  Oof b.  MS,«^'.  — 
DMbnhU  ChmL  t.  ITewtiidt  S1  «xlr.  4281 
(im  kore  des  siifts)  gibt  dpm  grafnn  V.mkh  vm  I.finingen  beglaubigte  abi^chrift  des  willebri«-f«if- 
k.  W«ne|a  Uta.  dar  pfcndidMiftsn  Ootenborg  aad  fklknboiB.  Qsgwwbüg:  Skolaos  von 
IVlMtadMi,  ddolMm  n  WinM^ 

grafen.  Karlsr.  foph.  4fi5,7».  —  Lehmann,  Bürgen  1,458  »rtr.  4982 
....  bsnrkimdet  ein  ortbeil  des  kOniglicfaen  hoigwricht«  in  Sachen  der  b«id«a  grafen  Ton  Nassan, 
BMuMiaflJobimL  Evtar. OopK  4S4,18^  4S8t 
HtUdlNlif  nimmt  graf  Wilhelm  T'  n  Katzenellenbogen  m  seinem  bargmann  anf  Lind«nfels  »nf  iml  gibt 
ihm  den  hof  Caskrf  m  bnrglehen.   Wenck  I  U.  B.  193  nr.  267.  —  Sciiba,  Hesä.  Heg. 
1,1241.  4284 
bekennt^  dass  das  bargtehen.  so  Bnrkard  ron  Naghelm  n  Oppenheim  tnixgehabt,  vm  rathdar 
stedt  Warms  nm  100  ptmA  luUar  g«l4tet  ««irdsB,  wnd  dasa  entsn  disasIfMi  anf  Bsioeoi 
cigeiifii  >.'ilt<'  d-ni  pfalzgrafen  als  reichäl-hi'n  aufL'ch'i-!'i'ii.  K.vrl-r.  (':];ib.  46r>,S.  4385 

Baoharach   Baprecht  d.  ä.  and  j.  gestatten  Qerlach  Djrem  za  Bacharach  sein  haas  an  die  atadtmaoer  da- 
a«IM  n  bneiL  lubr.  Oopb.  4<S,10.  4188 

W<m1  JHedrich  enbischof  von  COln  and  Baprecht  einigen  sich  wegen  d  s  ^<  bJffenstahl  zn  Bacharach 
za  einem  Schiedsgericht  des  er^ischofii  von  Trier.  Eaihir.Copb.  466,1 1^  Copied.  IT.jahrb. 
CotkDislaalnttlL(ntt4.Bai).  4987 
Hast  den  edlen  Eberhard  von  Xaenbarg,  b«mi  n  Orensaa,  in  dem  tomos  am  zoll  za  Caah  hli 
zur  erhebang  von  1000  gülden  Terblettien,  woISr  ihm  derselbe  gegen  Johann  Ton  Solmss  nnd 
Thammen  Sprickaet  and  ihre  helfer  seine  schlOsser  Olbiet  Karlsr.  Copb.  465,9^ 

Haidalberg  bewilligt  Hain  dem  jngw  fm  ffintkhMa,  saina  tan  ElwvMiCiw 

aegelbadi  und  indem  Chintwar  und  «in  tIbiM  to»  Obern  CMntiiere  tb  1000  golden  ftaak- 

Uir\«r  wribrung  za  bewidrasr.  Karlsr.  Coph.  465,10.  —  Zeitstb.  f.  d.  0.  1  n.^OS  «xlr.  4289 
v«rlüht  seinem  mdnmuiiter  Johann  Grien  Ton  Halle  die  ndote  tn  Oppenheim  auf  se^  khre. 

Karte.  Otpk  445^1 0.  4898 
versichert  für  sich  and  Boprp<bl  d>ii  ji'n^'Hni  d'-m  f^'r.ifrn  Wolf  von  Ebersteiii,  JasiN  «^r  ihm  wegen 
der  widerüage,  die  er  tod  Eberhard  Tau  Wirteiuberg  aud  der  ^geachkhte  im  Wilpbade* 
wegen  g«than,  keinen  schaden  zofägen  wolle,  es  sei  ihm  denn  «in  monat  Torher  die  fehde 
angesagt.  Mltbeäcgttt  Ton  ritter  Büekar  lan  Tschad  obantan  aafanann  n  Baden.  Or. 
ManehMi  laaaareh.  Kulnr.  Cvfh.  465,11.  Oagaabrlaf  Wolft    Bbcnlalii  Iwlir.  Oopih. 
511,222  Pitt.  4^1 
Haueman  gral  von  Zweibräcken-Bitsch  T«rp(&ndet  dem  pfalzgrafien  die  h&lfte  seines  theila  an 
Landeek  am  550  gnlden,  die  er  Lautem,  und  140  pfiind  bdlar,  dio  ttt . 
i«t.  Karlsr.  r>r57.20  l.  —  Lehmann,  Bnrgon  1,73  •■xtr. 
Kuprech:  d.  fi.  und  j.  erhalUjn  von  Waltti  vüu  iiüÄäiiihtuui,  üt-«rg,  Wilhelm  und  Iljms,  Ber- 
tholdsTonS:i.ssiriheims0hne<iflnangderbargand8tadtBanekeim.  Karlsr.  Copb.  4>~>'>,IJ.  4298 

(Haidelberg)  WaltMT  und  Qaoim,  mib  aahn,  tod  ^aniiiiliiiftii.  WilheUn  nnd  Hans,  (^brädar, 
Bertholds  T«m  fiuriaMn  inaa  dflMB  Ihgiwit  dm  iHani,  Jöngem  and  Jöngalan  Btmen- 
kei».  Stadt  nnd  sdhloM.  Z.:  WIptMM  fM  BdiMlidt  «ad  AOtnaht  n»  Tanlgia.  Stuttg 
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Ruprecht  d.  u.  j.,  Otto,  ätapbsii,  Iriedrkli,  Jobanaea  aud  Uaprecht  da  jüsgvt«,  pfakgnfen 
and  herzöge  in  Baiem,  Bernhard,  markgraf  zn  Baden,  verbdndin  aUll  Mit  genannten  reioha> 
ätftdten  and  dMl  A||fMinller  land  bis  zom  38  a]nU  1385  n  g«g«Q8eitigeT  hilfleistnng; 
Or.  Manchen  stwttarth.  Datt,  de  pace  pabL  89.  —  Vjtdwr,  StUteh.  in  Ftnsobnngen  l  D. 
G.  2,1  extr.  —  Ditg«fniTNMhitt1niiv<aralidtoitt]udiG«BaBfr,  BwmbbChron.  2,191 
in  Ulm  dabri.  4895 

obgentanteflntai  venpradicn  den  attdien,  dam  sie  die  grato  Eberhard  oodtlMeli  ton  Wlrton- 

berg  nnd  Graft  von  Hnlionif'ti  in  Ici-in  tümltuts  aufrielinifU  wullpn,  solange      mit  r].  r  'tädtt-n 

geschlossene  eiuang  wihrL  Karlsr.  Ct'pl,  ii'-j,]-'.  —  Vibcher,  Stldteb.  m  i-Lii;>tL  i.  D.  Q. 

2,137  eitr.  4296 
(Ulm)  obceoMinto  städte  TerBpr«ch«n  «n  glaicbas  oligeiiaimteB  tüntto  iNtr.  «nbb  Adolf  ton 

Kamt.  Xarbr.  Copb.  511,302  «xtr.  4t97 
thfiU  lit-r  .-tadt  Dortmuiiil  die  btf(  lilü>s.'  cits  Frankfurter  reicbstages  mit,  wornach  Irban  VI  uh 

rechtffi&Hiigar  jftpst  auerkasnt  voide,  und  bittet  in  gemein&ckaA  mit  den  eizb.  tob  Cfiln  and 

Trier,  im  f(g«ift|gt  VObitai  von  Genf  nicht  n  turtamUhaB.  Or.  Owrlani  iMtutli. 

(wird  domniichBt  in  M.  2  dts  Dortwuidw  Ukb.  gudncikL  UttluiflinK  9m  hemm  Dr.  Rfibel 

in  Dortmund.)  4398 
Bchlieast  mit  WenidT«  BOldnain  ünblMBillBi^ktaMbubiiM.  Or.lUiMibnataailawdb.  Karlsr. 

Copb.  465,12.  4299 
(AUei)  Beditolf  von  Bedangen,  bnrggraf  Ton  Alxei,  gibt  als  amtmann  daselbst  dem  pfalzgrafen 

TMhBimgMblage.  Or.  in  Hänchen  bausarch.  Stnttg.  lt.  Copb.  i  Mi  .  4800 

Banigar  Naftl  fwkanft  4hb  p&lzgra&n  beaeieluHto  gtter  mm  Wiln  und  arUU  ai«  nur  nntt- 
nieaning  aof  bbntauii  Kwlsr.  0.  L  A.  Or.  4S01 

Diederieh  n.  Johann  gobr. ,  Wolf  n.  C^ne  gebr.,  Heinrich  n.  Jeorge  gebr.,  Joban  Wilne,  herm 
Mai^lbaohB,  ondJoluanWiliUv  Friedrich« von  Hatetetnac^  gHiMiii«rnfl»Maiii,iiiaehaa 
«ina  «Ata«  uH  «rtb.  Cnso  von  THer,  Ruprecht,  Philipp  htm  sn  AlkoisMiit  «nd  Mflinan- 

berg.  ririili  lii-rni  zu  H;iiiaii.  innkt-i  Philipp  von  rdkenstein  und  Mdnzenberg,  den  stAdten 
Mainz,  I  ritHibbig,  Ufiliiliaii&«ii,  Limburg  und  ihitm  helfem,  welche  die  Teste  Hatst«in  erobert 
Bes.  von  Erwin  Lewe  von  Stejnfurl,  Jobann  Ton  Sulzbach,  Johann  Ton  Liebenstein,  l'ridericb 
TOBSaataBhoMD.  Or.  QvibUmt  ataatsardu  VmiM.  stadtercli.  Copb.  Varia  (1828~14(»8)  1. 

—  Aach  iaiar.  «iiiaa  Mafe  Connda  t.  Batrteiii  1889  dac  81  Stuittf.  P£  Oopb.  118*.  — 
Gütz  TncT  Eep.  IM.  4a03 

b«wiUigt  Ladwig  von  Riwsck  für  dwaan  taa  Koniguid«  von  Spanheim  ein  wittam  Ton 
8800  goUan  «rf  dar  UM»  WildeaMn  (WdlMaiii).  HiaalMdaii,  finlnidi.  Zrantra  nachUuw 

nr.36).  iW\ 

Terechraibt  Ooiu^gin  von  Uarde,  seinem  »barbere*,  10  malter  kom  iiÜiTlich  auf  der  möhle  za 
moliain  Xariar.  Oi^t.  46»,13' (dnntefatUhw).  4S04 

gibt  Hermariri  Kebestocke  tw  MMwIftld  Mintn  bot  n  BodMO  tmiar  StaiflllMIg  n  erblehen. 
Karlsr.  Copb.  465,12*.  430& 

bewilligt  dem  gttüno  Ludwig  ni  Bianaek,  nine  flftn  Simigand«  ym  SpralmiD  mü  adtloMKanetik 

für  330O  firir.iitii.fT  pnldfn  zu  bi  widmen.  Karlsr.  Copb.  4r)6,13.  4W(i 

bawilligt  aaiaen  hugmanneu  auf  der  hwg  Wacbenheim,  alle  froilieiten,  die  sie  auf  der  borg 
gaifliiaMB,  aadt  te  dar  alidi  tn  babwi.  ]afbMbg«ttv«nBBpiM]itd.j.  Iul«r.OopK4e5,18. 

—  Lehmann,  Bnrgra  2,127  eitr.  4S07 

b«arkand0t  «in  srtheil  dea  kCnigL  hofgerichU  in  aachen  der  grafen  Heinrich  sad  Joltann  tos 
iraMan.  Karlar.  Oopk  466,1 4^.  (Vgl  nr.  4888.)  4108 

schreibt  an  die  schwäbit^clHii  l'undcrrtädic  ü!  or  die  feindEelf.L'lii'it  dfs  Mwllllft Adailf  Ton Speier 
und  bagahrt  bitte.  V'iichtir,  SudteL.  m  lorscL  s.  D.  G.  2,137  extr.  4309 

Bapnelit  dar  Utere,  jüngere  und  jüngste  Terspreduo  deii1)«iitMidMnii  nOobloB  «vHerafruimg 

ihrer  gütjtr  zu  Ingelheim,  wie  kiü^er  Ludwig  ihnen  verliehen,  so  lange  sie  Ingelheilll  VBd 
das  reicheland  inne  liabeu.  Baur,  Hess.  Lkb.  5  nr.  493  (iirth.  zait  eept  14).  4S10 
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gemeinsam  mit  Baprecht  d.  jangern  o.  jflngstoi  im  bände  mit  A.dolf  enbiwbof  v.  Mains  und 
btoAofv.  8p«i«riritodt«fMiMiii«rm  Wtrtaab^  Or.  Mindua  iIhIhiA.  4tll 

htiUMis  St*i[jliaii  vnii  Baiern  schlieBst  eine  sihne  zwi;,chHii  «rilwhof  Adolf  Ton  Mainz,  bischof 
VMu  S^tsior  und  dem  pfaligrafen.  Unter  anderm  wird  darin  bestimmt,  dass  Boekentaaosen  halb 
Baprecht  d.  jfingsten,  halb  dem  erzbischof  gehören  solle.  Zu^'IimcIi  verbänden  sich  die  drd 
B«pr*cht«  initdomencbiBdMf  widardieniigrmtim  md  ihr*  half  er;  £aUad«o  Mrtsm  dnidi<ii» 
BttbM  VodnduHUHa  ngeBpndua  wSrd%  mU«  <K«  Pthblwi  ilnwUbaoMdiift  blaib«a.  ZdMur. 
f.  d.  0.  23,460  eitr.  43H 

(in  natro  noatro)  enridart  kApig  Karl  V  Toa  fkankraich  auf  daaaan  M^itllma  rom  Hai ,  das 
Qnn  dnrdi  den  kflnigliolwii  gsniidtto,  im  biadittf von  Pkris,  tbwbndit  «orden  (vgl  nr.  4  2  7 1 ) 

in  f'ing.ihi>!if!i  r  wr-hf,  berichtet  dber  die  verhandlnngen  der  reichstaffe  n  Frankfurt  im  ffbruar 
aud  sepkimbi-r  uini  üh«r  seine  stellang  znr  wähl  Urbans  VI  und  h  >fn,  duss  hu  li  J^r  könig 
seiner  partei  ati^thli-'"-'ii  weril«.  —  Wetrt'ri  der  v^rzögernng  seiner  aiitwcri  entachaldigt  er 
sich:  inaaper  illoatrisaime  princapa  «t  domina,  sappUaaaoa  hiunilitar,  nt  da  m«m  p«r  dm 
habita  in  iweribande  OliM,  fwat  Mnaitatt  TMtrae  daeaiaaat,  aobis  pareere  vUUm,  «un  hoo 
non  ex  malitia  s-  I  «  sitnplicitate  procesaerit,  praeaertim  qnia  rn  vfira  nos  insufficientem,  qtti 
wjla  matern  i  liri^'ua  aüumr  et  simplex  laicns  sanios  et  littera«  igHorarnui,  ad  lariU  et  prae- 
luiixim  L  puiicta.  qoae  8alnt>;-m  riii^piciaut  .luitiMrutn,  rep^tamoa  congrne  et  debite  respondere. 
Ballnz.,  OolL  887.  Tolner  ad<l  ad  hiai  Pal.  lUC  Ü.  T.  A.  1  nr.  149  (ex  Batnz.).  4S1S 

(Giermersheim)  Emerich  ßoat  m&rschalk  von  Waldeck  verzichtet  auf  einen  tbeil  Ton  Alt«nbejm> 
barg,  den  ihm  Pbüi;  p  vi  n  B  il.niden  für  ein*'  nchal  i  Ton  SOO  galden  eingegeben,  welche 
foidanuig  dar  pMzgraf  bezahlt  hat  Ooblanz  staatsarch.  Sponh.  Coph.  23'.  Haid.  U.  B. 
Lehn.  Ukli.  nr.  «20.  4tU 

Philipp  von  FalkeDsU'iti  wiri!  «tu  4  00  g-uldi-n  Jes  iifalzfcrareii  luirffiiisiin  auf  Lindenfflls  und 
reicht  Ulm  dafür  4U  gülden  auf  dem  dorfo  Langen  in  Dreieich.  Stnttg.  2f.  C«pb.  77^  — 
Utanwi,  Oh.  T.  EdkwMMa  (MUUl  d.  b.  T.  4L  K  8)  «4  «rtr.  4Sli 

achuMet  dem  grafen  Rmich  Ton  Leiningen  8(^00  llorentin<'r  giiüen,  wüinit  ('T  Gatenlic :  v-i 
Falkenberg  mit  zabehörnn^D  f^o\6»t  und  setzt  za  bärgen:  Friedrich  Kttmuittror  &t)iiien  kamui-  i 
meister,  Siricker  Ton  Sickingen,  Bliker  Landschad  seinen  hofmeister,  Wlpr«chttn  Ilf^lmstadt, 
TOgt  ni  Brathaiia,  Sbarhaid  Toa  ICensingao,  Stophao  toq  gnaanthaiai,  soh«ltiiaia8«&  n  Oppen- 
hüi,  Oonte  «m  ▼«dgu,  mgt  n  HajAdbacg.  Conti  tudaBhad«,  WaralurMaitfaiAffin- 
heim  und  Di"ithi»r  spinfm  vogt  zn  Cf.Tmf'rthfi'm  und  ^nUt  i«  vi^r  hürgtir  vnn  Haidelberg  nnd 
Neustädten  burgöu.  ii«giHtriit.urri.)Uz :  Comes  Knn'dni  piirH'.dutuf  yst  de  summa  pra^wcripta 
praeter  2000  et  800  flor.  qui  silii  p-ts  dvi  dobtüit  in  iVsti^  .issamptitynis  et  nativit.iiis  beato 
Maria  Tirginia  pronmia.  fridancos,  Wipertoa  de  Hslmstad,  Btefan  de  £a»eath8ua,  Conrados 
d«  TtniBgMi  adTMitm  in  HeiiiidiNCg,  Wandunis  Schade  oam  dTitaUbos  praedictis  dat.  ^ddf 
bai^ae  sexta  feri»  poat  paaeha  anno  . . .  giMimo  (du  Shrif*  nnltMiUoh).  (Unter  ^tr&gen 
des].  1S70.)  4ai6 

hewogt  dem  domcapitel  zu  Cäln  die  abkauft  des  Oötx  Ton  Bnuaok^  pnnwl  in  OTnihltlilftlild. 

Ton  frei(>m  edliMi  pcichleclit.   K'arlsr.  Cipb.  4'".', TO.  4817 

bestätigt  unter  TorbehaU  der  pfakiächtiu  leheuscliail  da»  tdu  Dietrich  Ton  Erenbarg  aeinar  trau 
Else  Toiii  Stein*'  verschriebene  Wittum:  das  neueh&as  aoaserhalb  der  hing Knabetg  genannt 

off  der  Helle.  Karbr.  Copb.  4R.-.9.  —  Acta  PaL  6,435  extr.  43 IS 

Bapre<;ht  d.  ä.  und  J.  zogleich  fdr  Ruprecht  den  jdngsten  rerbänden  sich  mit  den  erabii^hOfen 
Ton  Trier  und  CGla  fflr  k.  Wenz<  l  und  papst  Urban  VI  m  anafBhrang  des  am  27  febmar  n 
Prankfart  gescbloaseneo  fibereinkommeoa,  insbesondere  gegen  alle  Vaxm  bnada  MadUebaiB 
gaweUaehaften.  Or.  INt^ldOTf  ataatsareh.  —  Weniger,  Appar.  Mdk  224.  B.  T.  A.  1 
nr.  152.  4319 

Cano  erzbischof  von  Trier  ersucht  die  Stadt  Mainz  nm  beitritt  in  das  Frankfurter  nnd  Weeeler 
bflnduiss,  dessen  abschrift  ihr  durch  botochaft  Baprechts  ftberachiokt  wird,  mit  der  bitte, 
ihre  :uitw  rt  durrh  ihre  boten  bialSiuiitr  hanog Bnpneht den Unganaadh  Won»  wissen 
za  lassen.  B.  T.  A.  1  or.  153.  4390 
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liuiir-cht  >L  a.  und  die  karfäretan  vou  Iiitir  aud  Culii  liiUoi  k.  Wäuiu»!  iiuljkiidig  wegen  der 
ui  r  Igt»  des  scbianH  dagerissenen  flbelsUnde  mit  dem  cardinal  von  RftTtmift  (Plüos)  an 

ili-ji  IJlifin  m  kommen,  nm  mit  üuieu  ai  b.nthen.  F<it«c1i.  z.  Ti.  G.  15,13.  4321 

verleiht  das  dorf  SigeUbacb  dem  ritter  Uans  von  Uirscbhom.  Uarmst  staataarch.  Uirschb. 
Oopb.  10%  —  Bfeg.  BoM.  M8>  VsL  Anh.  £  luM^  OtMk.  IMSl.  4S8S 

»QnittanzTOndfrstaiH  Wimpfhii  Tifrfli.-ii  rni-Mc'),  so  iiu-n  d.'r  pl;..i->'iii]e'Wn|f  c^ethan  hatt,  daa 
ine  hertiog  Euproch;  'hirnmb  verriebt  hat,  süiz^hm  dwu£f'.  ^utiz  in  Earisr.  (jopb.  522a. 
12!).  4S8t 

Mkkfct  dm  i«Ui  n  Stnasboig  »bmduift  im  mi  Tnar  ind  OOii  nur  MHrkwaig  tob  p«pak 
TTrtNU)  TI  g«wihlMiiin«n  Undnlnes  und  Andirt  mn  «intritt  in  damlb«  wat  "Dw  «A.  fw 

rnln  sdirt^ili"  ihm.  bntp  Tmi  cilicbni  Gesellschaften,  die  sich  in  Frankrdoh  ntobni  und 
andern  lenffen,  »die  da  nideu  in  dem  lande  sind*.  Stiassb.  atadtarcb.  «r.  48M 

Coond  vm  W«liMlMrg,  erwlhlttr  enUMhftf  tob  IMiii,  achoUtt  dm  flUignfn  1000  fiiäm, 
die  er  seiner  nach  Born  in  seiner  confinnatim  seHbfafctan  iMtMshift  nHgtgaiWi.  Wnnb. 
kreisarcb.  Aschaffenbg.  Ingrossb.  12,11.  4325 

Annai,  die  marschallcin  von  I'ieberbach,  Hansen  von  EreofeU  wittwe,  verkauft  die  h&lfte  der 
feste  Helfrtnberg  gnd  des  dorfes  Ü^Mobor  &t  1046  pfinad  ngmäbaigK  pftiang«  >o  den 
pfalzgrafen.  Zeugen :  8Hb  nandialk  von  FMkaberg,  Albradtt  von  WoUMain,  Bainldi  mar- 
schalk  von  Kechberg,  Eckner  marschslk  von  Piebersbach.  —  Vendchtbrief  der  auÄgtellt-rin 
von  gleichem  datam  München  reichsarch. Oberpf.Copb.  1 4!),1 78  (woselbst:  Tansenbar.)  Karlsr. 
Copb.  457,77.  —  Keg.  Boic.  10,52.  4326 

k.  Wenzel  bittet  die  stadtStra^burg^  dem  Barkart,  ant  des  pfali^fen,  md«ribDTonUib«i'?l 
verliehenen  pfVfinde  der  kirche  zn  S.  Thomas  zn  Terbelfen.  Or.  Str^b.  stadtareli.  —  B.  T. 
A.  1,283  anm.  1  extr.  4327 

Juhann  lierr  m  Linbaig  wird  tun  400  gnldeo  dit  pfUzgraftn  mann  tind  gibt  ibm  den  b«rg, 
genannt  der  ,beb«nracbf  *,  za  folun  auf.  Karbr.  Oopb.  457,74.  4Srö 

(Frankfurt!  IVitiii-M  l,  h»  r;  ir  vn  Ti-Mlu  t;,  luirricbti  r  könig  Weniele,  thut  Huprecht 't^Ti  iilti  rn 
undjüngern,  »owii-  (ii-n  j.'r;il<  ii  ^\  ilht?]iü  und  Kbfrbard  von  KatiMnellnbogcn,  Johatu!  \>}ü 
Spanheim  dem  jungen ,  HoiBrich  von  Spanheim,  Kmich  und  IVfadridl  von  Leiningen  kund, 
daaa  «r  friadncb  Walraten,  fiidmai  TKm  Stain,  Johann  WonnqMiy  T«n  Dinuteiii,  fiiad» 
ikli&ilkr-fMiUiniugen,  WiMBlw  «ad  Onlln  WnUacik  dinni»  daaa  aU  daa  nidt 
mitnoid  und  toamd  baachldigb,  in  aebt  gatiMO.  Satdalbcig;  II.  B.  LehmMiK,  Collect 
7  atlr.  4329 

Baj^racsM  d.  i.  gewinnt  Jobano  bann  an  linlwrg  nrn  400  gtildm  nm  naiDie  nnd  waiat  ihm 
dieselben  :«n  einm  tnmfts  an:  lofl  m  Cv.nh  an.  Karlsr.  Copb.  ^^''■,C2.  4330 

besiegelt  eiu  vom  rath  der  biadt  Heidelberg  tüi  gesiuiiit«  jiiLäi«  im  keil,  ütiäi,  S.  Feter  und  in 
dem  Spital  gestiftetes  seelgeräthe.  Als  rath  ist  in  der  inserirten  nrknnde  genannt:  Peter 
Amolti  ingran  Qjamar,  fieintz  Sarwort,  Heinrieb  fiip«^  Bjtiü  BaogBaotal,  Hans  Yojplar, 
CAnli  von  Obn«k  Hardnl  Weydemau,  Unrtliep  Welted,  EboiHHit  Lenww  nnd  Claniao  D«i^ 
wart  Karlar.  Copb.  465,21.  4381 

bwollBiftchtigt  den  lattdgralen  Heimami  m  fiaaaatt,  den  Appel  von  Etichwege  mit  d«n  pOl- 
abahenlabananBonrHsnlMUbiMu  Katlir.  Oopk  4»K,S2-  *Xn 

verspricht  von  g^^nannf.  n  Juden  zn  Heidelberg,  Wfinh.  im,  Liiifl<  iift  l^,  Eberbacb,  Mosbach,  Sins- 
heim, Wisloch,  iiippingen,  Bretten  und  Ladenburg  keina  bübuie  »t^ner  i&hrlich  als  6U0  gül- 
den fSr  die  n&chsten  drei  iahre  zn  nehmen.  Von  Heidelberg  sind  genannt:  Symel,  Abraham 
voo  Sonaheim,  Qnmbrecht,  Abraham  and  aeine  matter,  Ganaaan,  Kanobeigar,  Hirtie  und 
■ab  awigarTiailt  tob  Difl|nrg,  Liaanni,  Attddn,  dar  alte  Abraban,  Ifanün,  AbralaBGAflfa 
.-.ti.  Kiirl>T.  C.Tiib.  4n.'..2C.  4383 

(frankluct)  k.  '\^  eii/t  l  .srluflt  alle  von  ihm  oder  eeineu  vurlahren  verliehenen  iheiuiAUe  ab  und 
«rkl&rt,  vLji«  wir^M  u  imd  willen  der  kurfQrsten  von  Trier,  OOfal  vad  FMs iMina  woan  zu  ge- 
statten. Lacomblet  U.  B.  3,R  tr.  I!.  T.  A.  T  iir.  l.'S.  4334 

bewilligt  dar  Stadt  JSeuitadt  den  verkauf  einer  gult  von  öügnlden.  j)Larl8r.Copb.465,22atr.  4335 
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Bapreeht  d.  L  md  laodgnf  Earmaui  n  Hwnn  ftritindm  aidi  gagMi  Adolf  «nbw  von  Maini 
■nlllMbtf  TOB  8p«to  Mf  aiB  Mur.  Or.  Mliielin  atuAnidL  KhIie. OopK  511,91. — 
Zeitachr.  L  d.  0.  28,461  extr.  43S6 

Mhidrt  def  itadt  Btnnboig  tia»  alwckrift  dar  Ton  hanog  Staitluii  tos  fiaiaia  nriadMO  Äixüt 
«nb.  ym  Ktint  und  btaebof  tm  Spskr  «ad  die  pfU^nfto  friadant  Jolmm  Womipugtr 

und  EnJroö  T./m  Stoin  ijinersfit.s  and  ihm  (Rapri-cht)  andfrsi'its  nach  abermaligem  verhör 
fcslgcitulltcii  arliköl.  Zur  standö  » üiuwiirt'!  *  tlii«  ff- Iscu-Warteiibtrg  m  Ruprecht  d.  jäiiffem 
band.  l'rnU  AIh-  ><lhtv  sm  ihm  von  (bg-HnaiiiitHn  sowie  Tun  Tri^iiirich  von  Volr;ids  und 
aad«m  aas  dem  Ebeiogaa  und  aas  deu  sctiUMarn  dee  läfta  JUiai  lUi  acbMUa  gwdiebf 
nit  tnad,  rub  o. «.  Zagleieh  «rraclit  «r  dl»  MwHtigw  ,  ti»  uteklMi  4»  kWbiif  Adolf 
ermahnen,  siek  an  dk  tibiibitaCi  a  lutttB.  —  SlnMk  ■tadluaUv  Or.  ZaiMlir.  t  d.  0. 
23,460  exk.  4S37 

TMMiiiaiM  daa  gnte  EiiurUb  vmt  Bpanhrim  arintr  tfanttB  «agMi  tmi  grona  toniMa  an 
zoll  n  0Mb.  Or.  Wiwbaden  etaatsarch.  —  Lehmann,  Qfo.  t.  Spanh.  1,111  eitr.  4338 

•obMikt  dam  ooltagtatatift  n  Naoatudi  hsfo  za  NinUiofaB  «od  Tiar  firaiaifanagdtar  (»carte«  sivt 
oaila«  in  Nnwenliofl»  prn|^e  TUlam  Altripf  Spiramis  dioeaaü  oim  am  IMdan  anper  qua  ab 

olim  fortalicium  äive  ci-sWImn  fiicr.it  a'-iiiliia'-uin  cum  iin.itiinr  ].reitiis  «ive  hnnU  ipisiris  ibi- 
d*»m  liberis  allodialibas,  qae  Talgariter  nominantar  Tier  ejgen  plitzgewichte*).  Karlsr.  O  pb. 
4t35,23'.  Früher  Orig.  (1686)  2,68.  ToImt  dipL  165.  —  Brv.  0.  j.  bal  DochOaU,  Chr  u. 

T.  Xcu-'.adt  51.  4:{:il» 

Baprecht  der  L  and  j.  schulden  wegen  der  Ueaag  'Iva  S^iwmk^Siii  und  Mutterstadt  den  ritt^ra 
Vbarbard  End«  and  Sejrfnd  toq  Landaa  1200  gülden  und  setien  wiederum  tu  ptand  ge* 
naanl»  oiia  ud  dia  hdtta,  die  aof  dar  atrHaa  g*legaa  iat  Karlnr.OopU  466,1 2^  Gegea- 
taiitf415,8I<K.  4940 

Tanpriaht  ffanamMin  gnftn  too  Zvaibrdeken  nnd  herm  pi  Bitaad,  aobdd  ar  aul  das  Uaciuif 

Adolf  T.  äpeier  auagesöhnt,  die  Pfandbriefe  Aber  Landeck  heraaszageben,  dessen  h&lfte  ihm 
Tersetit  war  fdr  550  golden,  welche  der  graf  den  bärgem  za  Laatem,  und  für  540  pfund 
Pfennig«,  welcho  er  denaii  nAauwailar  «idarknan  MtU.  XHrlr.0ipbi.4«6,aS.  —  I«bmaiui, 
Burgen  1,274  eztr.  4341 

Hanemaon  graf  TonZwaibräckon  nnd  herr  zu  Biksch  Terpftodet  dem  pfhlzgrafen  am  550  goldea 
dfo  bUfta  TM  KWh.  Ldnaui,  Banaa-Lichtenborg  2,225  aitr.  4t4S 


menae  iunio  dui  Bupertna  aanior  Bawarie  et  Adolfas  arehiepiecopoa  ICagantinos  magnas  intar 
se  habaemnt  guerras  ...  Li  diebns  Ulis  (mense  ialio)  Bupertua  cum  magno  exercita  iuTastt 
ilini^i.iin  .Siiiri-ns.'tn  et  pv^toii  Mv'^unciam  ti  raulU  mala  p_-\i_-rcuit  combussit  (jinued  villa;-, 
päuperetf  «p<jliavit  captiTkfitque  ei  fLig:Ayit  omiies  in  dictis  diuceiibuB  tarn  clerioos  quam  laÜXM« 
eoram  bonis  et  reditibns  ablatia  et  iuxta  saam  volnntatompertranBlTltdktM  dieeaaa»  nMi» 
aiU  nrtatanta,  ineandio  danurtand«  axtn  opid«  qoidqdd  ant  in  tarra,  non  adtartani  mt 
aaneetntti  canttfam.  Pwl  qtiadaiwi  AdoMto  atrehiepiacoiRu  Ifagqntiinia  oongregaTit  nngimm 
exercitum,  et  Tindicare  se  T'>]eiis  pr'rlicU  damna,  inva.'-it  l>;rratn  duds  et  Kacnim  aiitiliaiio- 
mm,  cremaTit,  rapnit,  c^pUvant  bt  üimiliter  molta  damna  iutulit  hAliiUWhbu«  terra  doeis, 
longnm  esset  scribere  incommoda  et  mala  tvtt  tam  «iMB  Ikenum,  Moganom,  Necker,  Dabir 
fluunn  ai  «raoaiTieuift  iUata  «k  dktia  g«Miit.  Chmi.  UatmL  (SMdtaehnn.  Ksiai  8) 
804.  4Stt 

uaa.  Or.Mön- 


(Frankfurt)  k.  Wernal  falilaM  dam  fdUlgnAai,  m  flun  aadl  RMdifM  n  1 


cln'ii  HaaLnarch. 


4^ 


Meryaotheim  gewinnt  deu  grafon  Johann  tou  Wertheim  um  4000  florentiner  gülden  zum  h»\kr  wiJor  bi:>ch(^ 
Adolf  von  Sp«ier  und  die  Stifter  Speier  nnd  Uainz  und  ihre  helfer  und  stellt  ;  ir  icherhait 
it  6  bfligw  TOD  Haidalbaig,  Watobaiin,  Biitiiaiffl,  Haidolfahahi  tls  gaiaaln.  Bogistantir- 
Tannark:  InpifiBofadantartiilblflpncedaiiUtraebMnaatUt^ 

assistere  deb^nt  cmlü  Joliaimi  de  Waribatm  id  dks  Tita  ipaofto  autn  apiwoj—  Adolfam. 

KarUr.  Copb.  465,24  (durchstr.).  4Jt4» 
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Heidelberg 


Haidtlbwg 


TerspridiliiütdaD  biadMif  QtriMtdToii  Wtoboig,  du»  si«  mit  biMliof  Adolf  vmfljpaUrwir 
gemdBNB  Mete  iiMben  wdHao,  ud  Twpfllditcin  mch  m  wiitMirMUh^  fidbdfnwOMTnii 

letzterm  wieder  gebrochen  vnlrile.   Begistratarvertuerk :  daodBM  iulor  Mt  dflUem  ligam. 
Karltr.  Cofb.  465.24.  —  Zeitechr.  L  d.  0.  23,461  extr.  4346 
(EMriOe)  «nd).  AdelfT.  Ktüu  iriamt  dfo  ritt«  Fmk  von  Crotwiiberg  «ad  Knft  Ton  EaMA 

gegen  den  pfabgrafen  in  sold.  DeigL  oatufm  datam  dM  nichsten  tages  de«  Gerhard  Ton 
Blankenheim.  WOnb.  Mainz.  IngroMb.  9,218.  —  Zaltaehr.  fl  d.  0.  22,461  extr.  4S47 

fordert  Friedrich  grafen  zn  Leiningen  and  die,  welche  mit  ihm  :>iii  laadfrieden  am  Bheine  ge- 
mM  liBd,  «itdtrholt  tsal,  ihm  gemlw  dUms  beMhironmo  l«iidfri«d«u  hilfb  n  ttuui  «idw 
das  Ufdiof  Adolf  TOB  8p«ier.  Bridatb.  U.  B.  Lehm.  pi.  d'nr.  5^  Or.  4S48 

•nbiaduif  Adolf  T.  Mainz  nimmt  den  propst  zu  Aachen  Wilh  -lin  v  >n  Isenbarg  in  sold  gegen 
dm  pIMagisfln  nad  dan«n  hiUu  mit  aofliahm«  dw  htmgß  WUh«ün  Ton  Jfilkta.  Wflnb. 
IngiOMb.  d,12t.  —  ZiiiKitf.  £  d.  0.  «a,4«l  astr.  4S49 

desgl.  ^\dk-n  Heinrich  und  lioinb-ir-i  v.iis  Nassau  sowie  (in  einer  weitem  urkninif)  den 
Gnntnim  von  Holzfold.  Würzb.  Ingrossbch.  9,218.  —  Zeitsch.  f.  d.  0.  23,461  extr.  4350 

(Heidelberg)  Wolf  vom  Stein  der  junge  rerböndet  bich  mit  seinem  schloiaa  SMneck  and  der 
Stadl  Huynüty.lx'im  mit  di'm  pt.ikgrafen  und  den  markgnftnBinüurd  and Bodidf  Ton  Baden 
g«{g«ü  lÖO  guldan  i&hrlkL  KarUr.  Copb.  465.24.  4361 

schllMtt  mit  Bndnt  vom  Stefn,  Jobtim  Wormsperg  von  Dirmstein  und  thnp  hMtra,  mg»- 

nommen  Friedrldt  Zcdner,  einen  sühnvertrag.  EarUr.  Copb.  465,24'.  4353 

boorkaiidiat  danfrUdan^  wakbao  dio  berolm&chtigtaB  k.  WaouU  and  genauntar  atidta  twiwbcii 
ibffl,  bisdtof  Oarbaid  tob  Wdnharg,  barggraf  Filadiieb  tob  WmlMiig,  gnf  Joliaim  tob 

WiTtbcim  einerseits  und  Adolf  ertli.  V'>ii  Miunz  nnd  Tii^chof  Tim  Speier  anderseits  j^emacht 
hali^  ii.  Karlsr. Copb. 4 6 5, 16.  Würib.  ilarnz.  B*giisterb.  4,278  daraus K. T. A.  1  nr.  172.  — 
Urk.  A^Julfs  Or.  iluucbtii  hiinüintli.  unJ  oip.  Würzb.  IngtOMib.  9,2S0^  —  Jobmmis  ad  So- 
rariam  693  nr.  28.  Zeitschr.  t  d.  0.  28,461  extr.  4353 

verschreibt  Hans  von  Zwvbräcken ,  seinem  bOchsenmeister,  «iuu  gult  vou  20  gülden.  Earlsr. 
Copb.  465,25.  4354 

Hennkhaai,  "tj"»?'*,  Wipraob^  Oaund  gan.  di»  BabaiMli^  edolknechta,  trUInn  ainb  in  dar 
sadia  ütTM  bittian  aeL  Diomar  BabamoU^  dar  amimaiw  dar  fhhgntm  anf  Altnlwmkbais 

war,  mit  letztem  Tertragen  zu  habeo.  Darmst  Alzeiar  Qtjßt,  S4U  extr.  4355 

WilbataB  gnf  nKatunaUBbogao  nad  JMA  htm  wo.  Hanau  tersprechen,  die  ihnen  Ton  Boprecht 
ond  anUidiof  Adolf  TOB  lUns  belbblanaB  ftatan  (Tgl.  B.  T.  A.  1,299)  Scharburg,  Solmen, 
die  Stadt  Dfdeaheim  and  Kirrwailir,  dio  festen  Suinäberg,  die  barg  Hilrspach  sowie  Stadt 
und  boi^  Wachenhuffi  nadi  den  gegebenen  briefen  zu  halten.  Or.  MCbchen  staatsarch.  4356 

futNoHrt  dan  Wolflurd  t«b  Anlaiig  dem  Uadiof  tob  ItagoBaboif  lllr  dio  fftnal  AocihadL 

Karlsr.  Cepb.  4r>5.2r..  4357 

(Wiesbaden)  erzbischof  Adolf  von  Mainz  nimmt  dan  gra&n  Jobann  ?on  Solms  wider  Ruprecht 
in  sold.  —  OaafL  IHaMdk  tob  Bankd.  Will»,  bgraaabb  MSS>  —  KtüMlh.  t  d.  0.  23, 

462  extr.  4:{5S 

Bnprocht  d.  Utere,  jüngere  n.  jüngste  schliessm  mit  dem  markgrafen  Bernhard  oadBadoll'  von 
BidaB  aiB  BehBlabiiidBiBa,  Or.  Kiilar.  &  L.  A.  bHi«h.  £  4.  a  38,201. 

be^i««i.'t'It  eiiiHi  vorchiTiarung  der  inarkgrafon  B<'nilurd  und  Bsdolf  TOnBadSQ  ' 
keit  ihrer  lande.  SchOpdin,  Cod.  dipL  Zar.  1,513. 

Banabft  Tioooall  boriehtal  dan  pähgittm  «bar  daa  TarrtOi  dasInhiTOBLHidBB.  Ooio,  Doen- 

meot  diplom.  Milan.  1 ,2 1 6.  4361 

bebait  Mataa  Honwck  tos  Szlakeim  weinf^ürten  (geuumk  fiandswilre)  bai  Woinbaim  toq  sb- 
gBboB.  Karlsr.  Oapb.  4«5,35f.  4a6t 

erzbischof  Ludwig  za  Mainz  v^  r^ii  hti  r  thm  jCdigiBAiB  gdpaadbor  lof  ilto  MMprfleko  des  Stifts 
Mainz  wegen.  Or.  München  haasarch,  4363 
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fichaldet  dem  graben  Wilhelm  von  Ebersteiu  SOO  ipildeu.  iüirlsr.  Copb.  4Ö5^I>\  1364 

I  (aof  der  barg)  die  Ibt»  Mer  tob  SAtam  ud  DicttHldi  von  BinBlnim  \umm  mm  fannririH 

bofshle  k. 'WiiMiV'l«  (mm  21 .  OrtnbpT  !;t80)  entsprechyiii^  'l-n  Vriis<>rl.  notar  MaÜiis 

Foltze  Ton  boberuiimiii,  cleriker,  die  beiden  iür  Ropreclit  vun  Karl  i\  <i.  I  x  mfin  lG7ä  luid 
Wenzel  d.  G.  Mftrz  1379  (rgl.  oben)  aosgeeteliten,  die  Idsong  Ton  Schciflit-uz  u.  s.  w.  betref- 
tsaita  arkiiDd«)  Tidiniren.  Annar  genauntaa  g«g«ii«*rtig:  üicolaiu  prop»t  m  Derantar, 
Oonrad  n  SUmlnim,  Nkoha*  n  flebOnM,  ooBTtotoalsn,  WUukh,  «plan  Unnr  Fnmen  aa 
"Worm  .  Nif  "las  tu  der  Nuwonutadt,  Laurentins  von  Kassaa,  canoniker  m  AllMheilifr«o  za 
Speier,  Diiui;ir,  caplaii  auf  der  barg  za  Heidelberg.  Or.  MOncben,  staataan  k.  Kikili.  Copb. 
512,217.  436& 

80<i«ldet  dem  rhringnün  H*iiurich  für  seioa  hilfa  gasaa  blachof  Adolf  und  di«  atUhr  Maäni  nud 

Speier  400  iruMen.  Kvrlar.  Copb.  ir>:>,25\  4M6 

scbr'  ibt  N  r  st  idt  Süassburg,  er  habe  erfahren,  dasa  der  Aagnstiner,  genannt  der  Engel,  trotz 
des  Torbotea  dea  AagaatiaKpnmad^  und  aogtr  mit  wiUan  darStnaaboqpr  g^gan  Urban  TI 
predige ,  tru  ibm  aa^tanblidi  ael,  da  to  adner  gaftoimt  Jobrao  im  VoliiMii  vb9  di» 

andern  vor  dorn  V'nis.  Im  fürst fn  nrifl  st.l.-lt/'ri  versprochen,  lu  rrbaii  ziilialt«i,  and  fortl  v  '  f 
Strassborger  auf,  den  Aogastwermönch  nicht  zu  dulden.  Or.  Straseb.  stadtarch.  (a.  a.)  4iU>4 

rarklbt  Hartwig  Edcebretbt  ron  DonAehn  80  naRar  bom  anf  dar  mflble  mEbsaloeb.  abbaiip- 

lehen  ztt  Qermershelni.  K&rUr.  Copb.  4V,o,2T,'. 

aktaark  im  &Ua  ainar  fetad«  mit  anh.  Adolf  v.  Maiaa  d«m  Tham  Xijebel  d.  j.  und  Ebeihaxd  Bud 
Um  dOrftrWiahaim  mdOUikalm  vor  Mam  sebadan.  Kurlir.Oopb. 465,22  (OLdat> 

Tiuiir."  Ilt  d.  ä.  und  frili.  AJulf  vnn  if.ili.y  ^-i  an  u-lh  <3i  i  v.'i.~t'  rbt>n'jii  gnifcii  ülriiL  vuii 
Hauau  dem  grafen  üdtE  von  Ki«>iit.i:k  unl  gtiil'  \V  Uh<;lai  von  Katzenellnbogen  ToUmacht,  mit 
ihren  geiseUcblüHsern ,  ah  dieselbi>n  in  dem  k.  Wenzel  gegebenen  anbnablfaf  feount  sind, 
za  handhaben.  Kurier.  Coph,  40.-).27\  Gudenus,  Cod.  dipl.  3,.">42.  4370 

Wenzel  schlieest  auf  grond  des  anLusi^briofe!:  vom  8  tyept.  Iii80  zwiäch«iu  Saprecht  d.  ä  and 
erzb.  Adolf  von  Mainz  and  bischof  von  Speier  eine  sühne  insbesondere  wegen  Bockenhaasen,  der 
Togtai  10  lotacb,  wag«D  dar  nm  raidie  gaborigw  im  atift  8i>ai«r  gdaganoa  UMar,  auf» 
bÄimg  dar  aOlla  aodi  am  di«  ,dia  n  BMdalbaig  «bar  bmngaD  Bivradit  in  iroldeii  g*- 
siegen  sin  und  des  bekanl  haben,  die  sollen  sich  Innewendig  '■tnrm  msnde  n-nch  rtiesem 
ossprocheingefengnisiieaDtworteuofdenthoroza  Wertheim  of  herzog  ii.gutMie.*  Or.Uüjichtu 
roichsarrh.  0.  bmumdL  WtiAi  MbIib.  Ragiatarb.d»281.  Stattg.  PtOopb.  128^  £.  T.  A.  1 
nr.  178.  4871 

(^'ürnberg)  derselbe  ennaart  den  von  aeinem  vatar  and  ibm  am  Kmai  1878  gaaddoaaanao  land- 

frit-iii-ii  mit  K>'>i'!"ii^'>n  reichäst&uden,  darunter  Bnprecht  d.  &.  (zagleich  alsronnund  dermark- 
grafen  von  liaden)  and  &  d.  J.,  bia  ram  25  d««.  laSä.  Or.  Straa^.  atadiansb.  £.  I.  A.  1 
nr.  166  «K  or.  4S9ff 

(Xfinili  •rp:')  \.  W.^nzel  erneuert  die  erkunde  von  27  febr.  (vpL  nr.  42721.  Or.  MSnchen 

reichsarch.  Wönb.  Mainz.  Begiaterb.  4,1 95^  Godfinof,  Cod.  dipL  3,530.  B.  T. A.  1  nr.  1 62. 
—  Sag;  Btis.  10,67.  On 
bei  grnnd-t^inlf'gnTip:  Irr  Varthause  in  Nömberg,  vrobei  Midi  banagClMB.  Qlnpraellini)  »and 

opfern  ;uii  diU  stoiti  1  Ii.*  B.  T.  A.  1,807  anm.  4374 

(Hoidalberg)  Emich  graf  von  Leiningen  erneuert  den  von  seinem  vater  mit  Ruprecht  d.  i.,  j.  aoid 
jOngateD  (vgL  nr.  4267,  wo  ian.  11  lo  leaan)  aof  Gateabaig  nad  Ilalkanbnig  gaaoUflaaeoeo 

borgfried«!.  Kremer,  Qaoch.  d.  ardenn.  GeechL  2,204.  4375 

(Bom)  Urban  VI  beauftragt  einer  bitte  der  drei  pfalzgnftn  anlapnaalMIld  den  PUea»,  (.iriluial- 
yMbtf  «od  aoiitiaa  daa  aposkainUa,  tob  dar  basOi^  dar  korwArd»  danialbaii  von  Karl  lY 
gagAanan  arfcoad«  aiaalAt  n  aduoMB  und  ala  nbaattfigaiL  Or.madtaiifaidiaarA.  Oop. 

Karlsr.  6.  L  A.  —  ZritacL  t  d.  0.  22,184  extr.  4376 

(Breoabaabi)  Simoa  gtaf  von  ^^aabafait  thot  ainan  in  der  aflbna  k.  Wamala  (nr.  4871)  rmh^ 

oagaihailk  m  dar  pMs  itkban 
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fdi«n  -<-<lU.  Or.  Manchen  nictasftrdi.  Wüiüh  mniiii.  Utgiatartk 4,283.  B.  T.  A.  1  nr.  174 

—  Vgl.  K-g.  Boic.  10,71.  4$77 
Tcrkaoft  der  Stadt Neastadt  eineg'üU'  V .  fi  I  U  ^miIJhh  LiufSIuttantBltinAKNlMf  ml 2 00 gol- 
den hanptgeld.  Nenstadt  stadtarcb.  k.  rothes  Buch  2ft.  4378 

g«wuint  Wolf  Tom  Stein,  genannt  Ton  Budenkeira,  znm  dlener,  der  ihm  aof  6  iahre  mit  Stein- 
ttk  und  Hermitzheim  warten  soll.  KarUr.  Copb.  4ti5,27^  4S79 

gibt  S  wicker  HaaMiachrot,  aaiotBi  j%er,  das  h&tuchai  »gm  dm  nidinbi*  n  HaUftUwig  ge> 

legen  zur  nntniieasnig.  Eulnr.  Copb.  465,81'.  4M0 

Emlch  graf  Ton  Leiningen  verspricht  zam  danke  für  die  seinno  Tkter  vom  pfiihgr&fen  gewählte 
biUtb  niaiuls  gigta  deiiMlb«ii  etma  m  tban  und  «twaig»  irnuig«ii  dnnii  «ini^adiiwidi» 
Hutoigui  SB  lauen.  Or.  lUbidieo  itatteanh.  Earlar.  Copb.  587,127.  4S81 

bewilligt  Johann  Ton  Yirrenbarg  die  verpfändang  von  korngdlten  za  Etkrink  Ul  Thrimpcze 

(sie!)  m  rias  Mopn  Tnn  Mctmi  za  vt^qißnden.  Karlsr.  Copb.  4'ir<,2^*.  4382 

belehnt  Thüm  Kut»i>«tl,  ritt«r,  drui  jaugern  mit  10  ohm  weiu  zu  B<ti.Mr.u;h.  K.irlar.  Copb. 
465,31.  4S8S 

Conrad  von  Gelnhausen,  propet  der  Womuar  kirdie,  schickt  an  den  pfolzgrafen  eioeo  tnetat 
über  die  nothwendigkeit  eine«  generalconcUiams  zur  beilegang  des  kirchlichen  achismas. 
(Epistola  concordie  compilats  Parisiu.-*  isk'.)  l  .ifi*»  de  hk-hk»  May.). —  Vatiran.  Hi>il.  iiiliom 
Cod.  (aL  Lat  592,l!(9.  Identisch  (uach  duu  €«pit«lüb«>r»ckrüUiu  m  bchliäa«ieu,  die  auaiium 
mir  mitgetiuil'.  wur  leu)  mit  dem  an  kOnig  Karl  Y  ron  Frankreich  geschickten  tractat  bei 
Haitane-Dnnod,  IhM.  bot.  2.1200—1226,  wovon  LenfitDl  (Hist  du  omuile  de  Pias  1,68) 
«{in  lumdsdirift  inBaad  «iiiHdi.  Otae  sveifel  gloicbm  inbatti  iat  dia  aa  k.  Wenael  garidi« 
tete  epi«t<ila  conoerdt^  woTW  eia  Inndtttack  indtraiiiTenltliUibUeflukfBPnf.  UadiiMr» 
D.  G.  1,402. 

(Btluniaeliflurt)  Adolf  enbiaehof  von  Iblns,  Bapneht  dar  JAngere  md  jlngata^  Bernhaid  and 

Iiuiliilf,  t't'brfiilLir,  markfiTiiftiii  Bailfii  orklür-'u  ih'-  -'iüh'tt  i-:  dr.shÄndniss  mit  den  .'Udton 
Mauu,  Sir.\ssbar^',  Wurms,  apeier,  i^rauUnri,  liagcuau  und  Wuisseabaiig.  Or.  München 
Btaatsarcb  I  bi  r  das  Uadaiai  der  aAdte  ven  80  nin  1881  TlialHr,  St&du-b.  iu 
Forsch.  2,140  reg.  150,  48S5 

erklärt  scholtheiss,  Schöffen  and  gemeinde  Ober»  und  Nieder-Ingelheim,  daas  es  im  betreff  der 
gegecscitigon  vcrptln'lituiipc'n  nuf  dun  püttni  in  btidtirsciti^^i'n  ^^lüiiarkuii^'cn  bdi  ilnm  liloibna 
solle,  was  fräherekorförsteiiTorKarUV  als  rechtgeeprocheo  hätten.  Karlsr.  iJopb.  465,2  8. 13S6 

^|«t«ii41f>«ng  Atlmmlitwm Itaiir»  1  RMt (piMaiiMif *«>pfc«J«^ik«ftnamK  Bog.  BoiO.  10,73  4187 

(Heidelberg)  Eberhard  and  Arnold  von  Bosenberg,  gebitiir»  ihergebeo  Baprecht  ihren  theil 
d.  i.  dkliBUU  rott  Bozbeqc  co  laben  aoL  Z.:  -Conrad  fon  loaeaheiy  and  Alhndtt  von  T«n> 
ningon.  Karlr.  Oopb.  5SSM88'.  Btnttg.  Fl  Oopb.  32.  Ada  aead.  Ptf.  8.90.  498& 

Bnpri  cht  d.  Tt.  uii  i  j.  beurkunden  die  lehensanfgabe  der  h&lfte  von  Boxberg  durch  Eberbaid 
mi  Arnold  gebiddor  tob  Boeenbwg  and  TorsprechoD  Or  aich  nad  Boprecht  den  jOngstaa 
denadbaalhmadnila.  Or.KarlBr.a.LA.  Zdtaeh.  £  d.  0.  9,487 «xor. — i]t.S4,84.  IM9 

Eberhard  und  Arnold  von  K  j.seiibfrg  Offcrin  Ruprecht  d.  ältcm,  jdngern  nndJflDfitail  ttabUfla 
von  Boxberg.  Or.  Kiukr.  ü.  L.  A.  —  Zeitseh.  L  d.  0.  24,K3  extr.  l3fN) 

Conrad  ron  Bosenberg,  ritter,  vititnin  zu  Heidelberg,  gibt  Bnprecbt  d.  Altem,  jfingem  a.  jfliig- 

st*  n  (HiiTif.rtol  von  Boxberg  TO  leben  auf  Karlsr.O>pb.  5;!2'',l39.  Stattg.Pf.Oopb.  84.  4391 

derselb»  AAiet  den  dnl  plhlagnte  aeia  viertel  aa  Boxbeif .  Or.  Kariar.  Q.L.A.  Stnttg.  If. 
Copb.  84.  —  ZdtKb.  ti.0.  24,88  arfr.  4392 

bewilligt  schenk  Eberhard  von  Erbach  ein  wittom  fQr  seine  fraa  Elisabeth  gr&fin  von  KaUon- 
eUnbogen  a«f  der  bilfta  von  borg  lad  etadt  Brba^  Karin.  Oopb.  405,4i^  61000,  Erhaeb 
aik.  or.  lOS.  |9M 

(Caab)  Pileuj  crJinalk'gat  b'stati^'t  im  riiif(raL'f'  l'rt\ir,-i  \1  ibjii  dryi  p&lzgt«fen  Baprecht  ihr 
von  Kail  lY  Terliehenee,  die  korvOrde  betreSuidas  privilegioo.  Uatar  den  teogea;  giat 
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Hekthch  v.  S|milii;iiii,  Mailiias  t.  Subernhttiu ,  iiuUr  Kupr.  d.  x  Ur  München  ataat&aich. 
Cop.  Karlsr.  G.  L.  A.  Acta  Pal.  4,206.  —  B«g.  13oic.  9,75.  Zeitech.  t  d.  0. 22,184.  iSM 

ifibb  Adolf  TOS  MaiBZ,  Ckiao  von  Triar,  Friadrich  Y<m  C6ln  and  Raprecht  d.  L  nod  j.  sdiliessein 
do  seeliaÜÜuriges  btndoisB  so  Khots  mtd  Sicherheit  ihrer  lande.  Günther,  Cod.di))L  3,2,^36. 
—  G«n»THar.  U«g.  115.  K.  T.  A.  I,:i05  anm. 4395 

di«Mlb«B  fuqnduB  sich  gegeoMitis  ""^  ^  ^  ^  stidtiMsdiii«»  imdkaiMdsr 
iHsIdMndaa  «dar  kfinfligen  geadtoehafln  «bn«  &m  andam  wiMn  fialraliB  M  woDan.  Or. 

Hänchen  staatsarch.  Karlsr.  Copb.  465,34.  Li  < mblet  ü.  B.  8,7(9.  —  ZaÜHh.  f.  i.  0. 
;ia,4ü2.  Görz,  Trier.  Beg.  115.  B.  T.  A.  1,305  anm.  8.  43iW 

(Katunirkt)  Albraeht  md  Huu  die  BeiehoUnrinder  fwtaito  d«i  pfhlignftn  dl»  tadbanttk 

zu  Lenk'fol  !.  München  reichaarrh,  Ofwrpf.  Copb.  1  lf>,177.  4:it»7 

(KppiDgen)  graf  Heinrich  von  äpanhcim,  graf  BodoU  Ton  Sab,  graf  Wilhelm  von  Eberstein, 
Svüter  Tan  Ovodelfingen  d.  L,  Eeiaridi  tob  Fribafg;  gßnaam  n  I^phu,  BoiigkartTtm  Slr< 
bach  d«r  Lange,  Wiprecht  Ton  Helntstadt,  Eberhart  ron  VentanigMi,  Dinttlttidi  Boder  von 
Blomberg,  Reinhard  von  Windeck,  ritter  Fritz  Btormfeder  and  HmaalTOBSttnifels  eotfichei- 
den  in  li'-r  rd»!.-  7.wi>c)i<-t.  Iiii]irfcli".  a.  n;i(l  j.  ih-n  niarVgrafen  Bernhard  uml  liDdulf  vi,n 
Baim  auf  der  einen  and  den  grafen  Eberhard  and  Uliich  von  Wörttomberg  anf  der  andern 
Mit«.  Or.  Btattg:  ■tutMNk  4S86 

bewilligi  Swicker  von  V'  nnl)jg>'n  tu  Hilsbach  ein  wittom  flr  MiM  firttt  AgllM  Smfinerin  auf 
der  h&lfte  Ton  Benraiigcu.  Ikftrlsr.  Copb.  405,26.  ^ 

bewilligt  BemoU,  Hennann  ondBuitTOD  Sassinheim  das  halbe  dorf  Berwangen  an  Swi<:k>^r 
TOD  Tanniogan  in  HUalwcli  gWBMW  n  Twlcaatai  nad  balakot  dw  Mrteni  daait  Sarkc 
Copli.  4«$,2«.  4400 

belehnt  Swicker  Tun  V<-iiiiii:''n  ;a  Hilisbach  mit  der  hälAc  von  Berwangen,  dtt  Miterer  Ton 
deueo  TOB  Saseinheim  gekaaft.  Karlai.  Cofh.  465,S7  (dorchstoichea).  4401 

bewilligt  Eatherlbi  und  Onda  Oraia«.  gaaehiriater,  mtd  H«rtirig,  der  lafartaialt  whis  dmHfniid 
Wisse  CraisB  ihrem  brnder,  des  pfal/^Tart-n  Lufi:uriHt«r,  ihnn  l]m\  au  dw  »BidMiSdtoueck* 
ZU  Heidelberg  am  107  golden     vuipfttudeo.  Karlsr.  Copb.  465^6.  4402 

bewilligt  Fttar  Manar,  bflrger  za  Andernach,  ein  hau  w  die  atodtnumr  xnk 
W(-'hT-;r\r)f^f  zn  hnni^n.  Karlsr.  Copb.  4';r.,2i^. 

gewinnt  Syfrid  von  Selbach  am  200  golden  zom  mann.  Karlsr.  Copb.  465,26.  444H 

bawilUgt  Hjamuin  too  Logan,  «ainar  ihn  <io  irittoB  n  Hodan  n  lakban.  Kvlsr.  Copb. 

<t">,2'>.  4405 
omptangt  von  Klisabetli  wutv«  van  Waldeck  deren  gfiter  zo  Handsbach,  Lanwilro  (7),  Onntaraboat 

und  Moden  zar  birschirmang.  Rarlsr.  Copb.  465,26".  UM 
(Heidelberg)  Johann  herr  za  Isen  barg  und  za  fiSdingen  wird  des  pfklzgrafen  bargmann  n 

Lindenfelü  nm  300  golden  nnd  belegt  demselben  anf  seinem  eigen  zo  Lindenfels  <S0  golden. 

Stattgart  Pf.  Copb.  77".  4407 

bavilligt  JotaMtn  Boat,  Heiniieb  nod  Haime  fabrtdar  Ton  BeimMBlnus,  ilmn  tttail  ad  gfllten 
in  Elren  tn  Piether Knebel,  lHii!giiMiiBia9tMbaiy,iBTBtpttBdaH.  Euifr.Ooiilk  469,8?.  4408 

Bopri'flit  'l'T  i'd'ere,  jflngeri-  iiinl  ifinfTht-  yHrlHanicii  k'.cIi  mit  dt-m  erzb.  Adi>lf  v.  Mainz  nnd 
Priednch  v.  Cöln,  den  bifttiitii  n  v.  Mt  t/,  7  f.^r.ifon  und  hirni,  den  st&dten  Mainz,  Worma, 
Speier  and  sfimmtlichen  elsä^f^ischon  ri'iLh:~<tä<UHn  wider  di"  vuii  Bitoch  als  stiaseenrrtabrr. 

S<t>  i:'>i,  stadU'l..  2,27".  Artu  l'al.  (i.:iri(>.  vgl.  Lin'ln./r,  IK  G.  1.14-4  anm.  2.  440*.» 

JoUann  ii*'rr  zu  Kudtnstetu  belegt  dem  plakgrafeu  (>  gulJen  auf  aeuiem  thwi  lu  Grendeln  unil 
auf  der  Ebertzen  wiesao  baiBemfort,  als  barglehen  zu  Lindenfels.  Stattg.Pf.Copb.81.  4410 

verbandet  aiob  mit  dan  gnSm  tob  KatianaHnbogaB  (Wilhalm,  Blmhard  ond  Dietrich)  und 
Sponhaiai  (Babirieli  nnd  tSmm)  waA  dam  Jatunn  Ton  Vama  gegui  graf  RapracU 
von  Nassaa.  Or.  Mflnchen  staatsarch.  (früher  in  Strassbarg  Bez.- AnÜf).  Knlar.  Copb. 
51 1,102  extr.  ~  Z«its«hr.  i:  d.  0.  23,462  eitr.  £.  X.  A.  1,3S6,50.  4411 

(OnMnbalm)  Patarv. Aimibeim  tdiwOii  dam  ]i4ilismfto wftbda^  Or.  UndMirtHtaidi.  44tt 
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von  ihr«  gttani  im  Amold  «o  ItagiM»  mir  w  lange  «r  ta  Äorf  in  p&ndsduft  hit,  tbr» 

herVömmlich«  heU  reichen  sollen.  Karlsr.  Copb.  465,27.  4418 

belebot  Henecbin  Bode  von  Moedwdi  mit  einem  bnrglehen  za  LiadeoAla.  Sarlti.  Copb. 

464^7.  4414 
entacbeidet  einen  streit  zwischen  der  Stadt  Mosbach  und  DietiriWlBM%MB(  llfl|ir  daMllMk 

Or.MMbaeh.  — Zeitech.  f.  d.  0.  N.  F.  lB.104eitr.  44U 

iMvlniadit  a»  «ateahme  dw  grafen  WillidiB  tub  WM  in  4m  Madnlii  gign  fnf  Sopmeht 

von  Kusan.  Karlsr.  Copb.  465,32.  4416 

bewilligt  Agnes  von  i$t«inkUagea  and  Haas,  ihrem  aohn,  die  gültui  an  WoüUiucbeibach  and 
Steiulilingen  «BBieiiwl'WiB»C>«yM,  iMflihgnimLhBlbuUbm,nttttltagn.  bd«t:C!opb. 
-tR•'^?^2^  4417 

OtUt  von  faUcenl^rg  wird  als  heiter  Adolfe  von  iUainz  im  kriog«  gegen  ßnprecht  genannt  — 
ZaitNik  t  d.  0.  23,462  extr.  4418 

gvwiiuit  den  ritter  Siefried  vom  Stein  um  beMw  wider  dea  gnftn  Baprecht  von  Nassao,  woffir 
er  ihm  290  gulden  an  den  zöUen  m  Mannlida  and  G«iiiMibeiBi  verschreibt  Karlsr.  Copb. 
4 '»5^11.  —  Zeitsch.  1  d.  0.  23,463  exir.  4419 

I  Siftid  fOn  Okarnstepi,  rHter,  wird  im  plUigi»£u  htUu  ptm  gnf  BagnAi  tob  JSamA  and 
I    Ofltaet  ikm  seine  aeUffaser,  aoagenomiiMn  OnflMai,  and  rerfrlgt  Mk  wegen  de*  ■dudiM, 

Jer  ihm  in  äam  krieg«  gi^chah,  den  EnJres  vom  SicyiiH,  Sifriiis  brmkr,  mi<I  Johniui  Wonn^nperg 
von  Diennstein  mit  dem  pfaligrafeu  gehabt.  Baur,  üess.  Urkb.  ü  nr.  1451.  44äO 

«iiMhiidat  ilt  das  Mnra  hofrtt^tor  twlnihHi  (Hammi  von  Odmwrtaia  «ad  Jitem  irao  Kieli- 

tenbeig  ttuI  -^prirht  <lii^  ^riW.'T  anf  dem  banse  Amaberg  dM  Mrtmn  n.  IMk.  C^'v^- 
465,33.  —  Lc-limaiui,  Uiuua-LichUiDburg  2,67  exte.  44'2I 

M^nnatir  Mein  im  BiobtoUUubn,  priorin,  nod  dar  «onwBl  dat  kktim  liUbaim  «m^kngMi 

von  pfalzgräfin  Irmengard  (wittwe  Adolfs),  oonventeschwester,  verschiedene  gflter  zn  einer 
ewigen  meese.  Z.  Johann,  holmeister,  Heinrich  Wjntber  cameror,  Johann  ta  der  Hnben, 
Friedrich  n.  Hoinriok,  nIbM  MlUM.  WMtmin,  Mon.  Wom.  iJiS  (nier.  BMd.  U.  B.  Cod. 
Heid.  :!59,54).  4423 

bewilligt  Heonel  Tväa  «in  irHIam  flbr  aatna  Am  J4tte,  Engelhardi  foa  Vnril«iilailn  todiler, 

auf  dem  zehnten  zu  Kekarao.  Karlsr.  Copb.  465,32'.  443S 

(HaiikUMig)  Kberhard  vooBoMmbarg  fibeigibt  d«t  jlklipilw  atin  viertel  an  der  veate  Bosen- 
IWKnHdmfarlufiBbhMiant  IMar.Ogg)k.  S8S»440'.  8M%.  Fl  OopTk  84*.  44M 
beachwdrt  im  gnta  bdcb  m  UningHi  dto  faiMrlrta  ufenada  mt.  4881.  Xarlir.  Oupb. 

466.33.  Uti 

gewinnt  Bndolf  von  Hoenatein  zn  seinem  manne  nnd  Abemimmt  eine  schuld  seines  bruders  liu- 
dolf  von  .'HO  fra\dbn  au  g^cnunnton  ritter.  larlsr.  Copb.  465,34.  4426 

pfaütedt)  Friedrich  gnf  ton  ZwaUnflckiii  md  ter  n  BitHk  tchUMrt  att  dfli  pblagatm. 
«In  UtnelinglichM  UtadBlH.  Or.  SlhidiaB  ilufMBdi.  44t7 

iNWilligl  Iii  «inem  schreiben  Heinrich  Zorn,  Dielman  Lemchen,  Simon,  Johann  nnd  Heinrich 
fibidte  Tun  Sehopenbnrg,  die  leben,  die  ai*  in  fwainadiaft  mit  Johnna  Boil,  Hnnridt 
ftncdabiig  nad  JphaoaSawdebwg  haben,  väk  doiädlMn  ftam  gaaeilMB  r  fhafhn.  XmIr'. 

Copb.  465,34^  4488 

Ooand  T.  HMBiata  aAnibt  BeeUotf  Staagan  rittar  von  dar  Keaeubajmbug,  dam  er  dar  ab- 
liMag  darpfUaBnteSipndit4t.  nBdJ.gahairanMfa        OoUaai,  K  Oopbi,  148 

regest  (nach  dem  wortlant).  4429 

Bdnhani  harr  sn  Weaterbug  wird  als  helfer  der  enb.  AdoUb  v.  Hains  gegen  Bnpieekt  genannt 
&taate.£d.a  28,488  «Elr.  4480 

BUsabeth,  Bnprechts  gemahlln,  macht  eine  l>-tziwillige  verfttgmig  mit  Hnprcchi^  beigesetzter 
genehmigBng,  worin  sie  ihre  beetattnng  in  dem  barAuaerkore  zn^  Heidelberg  vor  dem  frohn- 
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alUr  aDur<iiiet,  di«  Builikaer,  die  Augustiner,  den  pfarrer  zu  Heidelberg  imd  seine  gesellen, 
das  gpiUl  daselbst,  die  pfrönde  zo  ä.  Jacob,  die  drei  kaplAne  auf  der  bnrg,  die  Stifter  za 

«oatadt,  LMmom,  UmImui^  HnUiswlMCft  JtatlMk,  BilkakitTii,  üe  ImdtfMtwft  ra 
ctedt,  «iebrwlMacbBn  tehoHjwiadM  mHaiMlMif  iMdenM  nwl  iM»k8rt»flrihndiHMi^ 

«chrif^,  (lariintj^r  ihrsn  srhafhnf  ni  Scliwf-t?in^'i>n  tnid  ihre  schä-ffr-^i  daselbst  nnd  tOOg^ilden 
aul'  ikrem  hof  za  Ot'ter»lieiiu  dem  rittor  UanemMim  vuu  Krlikeim  und  «einer  fraa  Ebs«  aos- 
8«tzt  Or.  MflnebMi  kkOUielL  Oop.  Kirisr.  O.  Il  A.  —  Zlitidur.  1 4. 0.  22,18&  llBgenr 

«Str.  mi 

ittfM  für  ffie  Urdw  n  N«iiitiidt  «la  Mtgeiilai.  Earbr.  Oopb.  46S,84.  —  IKidioalil,  Chno. 

T.  NeoHtadt  51  fijtr.  44M 

B«taieibt  Ober-  und  Miaderiugelbeim  and  Wtnterbeim,  tass  hih  sic  h  in  seinem  kriege  mit  dem 
I    gnfan  Hopre«ht  von  Nassau,  ror  schaden  sichern  anä  demselben  rtach  keinen  zafügen  »ollen 
.wann  ir  nit  pfaiitl<ar  für  ans  siiit  *.  Qr.  "Wie^^adon  sUabanh.  Karlsr.  Oopb. -Ml'i, 3-1''.  H'.i'.i 
dk  premoiniiLD  Obor-  und  Nieilt'r-Inffrdbt'im ,  Orijss-Winkrnheim,  Wackernheim,  Kkhäim  and 
Bnbi-nbAiD[  ^,'l>>b«D,  in  (h,r  tVihde  zwischen  dem  phhgntm         dnH  gntaBoilMCht  TOD 
i    MMsaa  still«  zo  sitawo.  Zütech.  t  d.  a  23,463  estr.  44M 
HsUtotbefg  iMMt  die  itedt  Weinhaim  auf  4  iahre  ton  allMi  steoeni  tmd  sebatoangeo,  damit  tie  rieh  tot 

'  gülten  and  Sebalden  Usen  cri'ge,  mit  ausnabme  der  schiildt<n,  dafür  eie  mit  andoni  Stedten 
gegen  dea  tot  Stralenbnrg  des  ptakgraieu  wegen  bürge  sind ,  die  aie  In  genaunt«i  mit  ab- 
nhtee«  nkht  ichaldig  sein  solL  Karlsr.  Oopb.  465,85''.  44SS 
Omo  «nb.  Ton  Trier,  Friedrieh  eiih.  Ton  CAln,  Friedrieb  biscluif  Ton  Strassbarg  machen  «im 
•Ahn«  cwisclieD  Raprecht  d.  3.,  den  grafen  Wilhtlm ,  Eberhard  and  Dyther  Ton  Katzenelln- 
bogen,  Ileinriib  Spiwihciiti .  •Tub.ani  m  Kassau.  I  i  t  idt  Wesel,  Eckert  Ton  Klkerhris, 
Philips  Tou  litT Ut.'^beyn  uii>l  .seinen  brüderu,  den  grai'««  Sjrmon  zu  Spanheim,  Gerhart  zo 
Dietz,  Johann  Krieg  und  Fri>^rich  Brenner  anf  der  einen ,  den  grafen  Bnpreeht  zn  Nasaao, 
Otto  und  Johann  nSolms^  Sal«nt}ii  htm  nJMAhvc,  D7d«r  hemimBanfcelt  Sabottn 
Arendal,  Imolt  Um  WetnniMd«  and  ihren  hdftni  anf  der  aadtm  Mte.  Of.  WWbadiB 
sta.ii.-^arrb.  Daselbst  sach  transsompt  der  st.idt  ^]^gfn  nov.  27.  4436 
ein  ungenannter  schreibt  an  bürgermeister  ond  rath  einer  nngeaannten  Stadt,  der  ktieg  zwischen 
BaprM^t  «nd  dem  grafen  Ruprecht  tot  Naaaan  and  den  aadera  hens  und  grafen  »ei  ge- 
sünt,  und  dass  die  erzbiscbOf«  Ton  Cöln,  Trier  md  Mainz,  der  b4schof  TOT  StaBMh«^,  d« 
herzog  (Johann)  Ton  Lothringen,  die  henoge  Ton  Baiem  (Bnpreeht  d.  I.  «nd  }.) ,  fle  mark- 
gratt'u  I  ]i>3rnhard  and  lfad>dl)  von  Baden,  die  ^-rafan  von  Spanheim  undKat^ncdbu  '  n  xa. 
nWeeul  '^iiK-  crtoltTTLicho  verbandlnnggtgsn  dio  utAdtebfindnisse  gehabt  Neben  dem  biüchof 
TOD  Strassbarg  tmd  dc-m  Lothringer  vivlB^precht  d.  L  und  j.  ein  besonderes  Terdienst  dabei 
iBfMpnch»,  dia  aioh  »fMt  Mrs  dam  rnrhaikA,  das»  «•  dan  gakommen  ist*  (noiiata» 
datam  TvrMä).  B.  T.  A.  1,!t9ß  anm.  2  {n  fun  27).  Llsdoer  D.  0.  1,1 72 ,  d«r  ende  no- 

vcniber  ajuiimiiit.  4437 

zngletch  f&r  Bnpreeht  d.j.  nütk.  Wenzel,  den  dr«i  («iaUichen  kurfiistea  und  genannten  stadten 
\m  flaOttfigoi  landlHaden.  S.  T.  A.  2  nr.  191.  44S8 
die  Ton  Genuin  Jen  VHrlcaiifcii  mit  i-inwilligung  de«  pfitlzgrafeu  Ruprei  1>t  d.  L  iwülf  guldnii  ewiger 
gälte  au  Hans  Immellmsei  von  Botenbnrg  oder  nach  seinem  tode  den  fiarfüssem  Ton  Haidelr 
berg,  denen  tt  aia  nun  seelgerite  geaettt  tot  Karlsr.  Coph.  Mi^i  (tegest).  4M9 
stirbt  Buprechts  erste  gemahlin  ElisatMth,  tochter  des  grafen  Johann  I  tot  Flandern  und  Namnr. 
Begraben  bei  den  Franciskanem  zu  Heidelberg.  IhregrabschriftinAdami,  Apogr.9.  Parens 
bist  PaL  168.  Kayser,  Bist  Schanplate  84.  4440 
Simon,  HMsmami  «nd  Friedrich  grafaa  tot  Zwathrtckn  geloben  dea  pfiücgiafn  den  laad- 
MaflsB  YMg  Wanieb  (v.  19  wM»  1282)  aawb  «Mb  Oui  HÜNtato  »llmiharai«  i»lgaia 
lel;t«n.  Or.  Mflnchui  alMtBinb.  XailBr.  Oppk  911,2  aifr.  —  Lebmaiui,  HaiHM-Uditee- 
berg  Z,i26  eztr.  4441 
nimmt  Simon,  Wecker,  Hanemann  und  Friedrieh  grafen  tot  Zwsibrdckeu  in  den  landfriedeo 
k.W«MilaaiiL  SeM.U.ik  Iioh&  PtIIkh.iii;9»l  (a.4.MB.anh.).  ]^lar.OoBb.&37,20a 
nanwiMuhlMilnri  2,227  Mir.  4M« 


Brfdatbeig 


Üigitizeü  by  ioüOgle 


* 


Ruprecht  T 


267 


MM 

Mi  4 


>  5 


>  11 

>  1» 

>  20 
.  20 

>  21 


.  8 

>  * 

»  17 

>  28 

hOi  2 


Ambug 


OppMbriin 


Peter  and  Birthotomeag  HaWkorn  werden  als  hclft^r  da»  «nlb. Adolfe  T.lbfB  Inkriaf;*  gegen 
Bnpneht  genaouk  Zeitaclmft  £,  d.  0.  23,468  estr.  444S 

MMMtt  im  jadae  mmm  ton  atnaslmig  8800  gmm.  Kttlar.  Oopk  4«»,8«'  aottb  44M 

Eraich  griif  za  I.<Hiiung(^ii  orkiart  sich  i\cs  von  Kuprechte  d.  jüngem  leaten  in  dem  kriege  Ba> 
precht  d.  &.  mit  azh.  Adolf  tod  Mainz  seiuor  gemüud«  Beehthüm  togaiagtaii  aebadeu  b»- 
gnflgl  Or.  Sanoflidt  rtutsHch,  Baw,  Htn.  OkK  81  nr.  1454.  444« 

eritächtidcit  zwischi-n  den  achenken  Ton  Erbach,  Conrad,  gi-uannt  Bauch,  nnd  Helnricli  ^iI)er^ciis 
und  Ebisrhard  tuid  Conrad  d.  j.  ander8«its  Ahttt  uchmkmsaat,  mannschüfl  imd  kirclisak,  die 
sie  Ton  der  P&li  zn  leben  baben.  Sehiedsmaonen :  Dame  Knebel  d.  L,  Bliker  Laadscbad« 
ludfiMiildr,  ftitdrieb  Kauww,  ktnunnmaiBter,  littur,  and  Diatbar  TODHaotMknhdiaim,  adel« 
Irawhi  Obmim:  Hm»  von  Vanigan,  ritlar.  Ibrlir.  Oapl).  466,80.  Sfaneo,  Gta.  Brinch 
ark.  nr.  lO.V  444« 

b«wilUgt  littet  ThamEnebal  dam  attao  d«a  Terkaof  taina«  (hails  «n  dorf»  suddwtetaOrtiiaa 
an  Tham  XaaM  dm  Joi^ao.  Ktrlar.  OopK  40837.  4447 

acbiiMet  Jan  jaden  Jos<>ph  Ton  Hiltenb«rg,  S;imii*;l,  .lacob^^  huhn  vod  Millenberg  und  Isaak  vi-ii 
Lieat,  geaaeaen  sb  Fraakfortt  1100  goldian,  uif  ICchaelis  zu  betahlon,  »darfor  wir  die  ron 
.    BMäHmg  md  mMm  tatwtet  taa«.  Xariar.  Oapk  408^0^  (vagwt>  4448 

Jribann  btrr  zu  Isenburg  uiiJ  Büdin^ron  vorstbroibt  dorn  pfalzgi  il' ji  '  i  ^rulden  auf  BeineiB 
!  bofe  za  Dadilsbeim  and  empfängt  di(««lben  als  borglehen  ta  i.iiid«afek.  Stattg.  FfUi. 
I    Oovidk  78.  4449 

;  Jobann  graf  Ton  Wertheim,  vunnund  der  grafen  Albrecht,  Qorg,  Heinrich  nni  Hans  yon  Lewen- 
8t«in  Terkanft  dmt  pfah^afen  die  häUte  von  der  berrBcbaftLewenat^iii  am  5000  gnlden  auf 
iviedürlosmig.  Mitsic^'k-r :  Heinrich  graf  t.  Spanbeim,  Conrad  t.  Bosenborg  und  Ebcrbard 
T.Harthüm.  KarlB.Copb.:>32b,7'.  405,40  («Maltet inaariart).  Stattg. fl  Oopb.  40'.  A«t» 
M.  1,805.  4450 
schliefst  mit  d.im  grafen  Jobann  zu  "WHrtbeini  al.«  den  Tormand  gt'iur  in  r  r  ifen  von  Lewen- 
stein  einen  bargfHeden  za  Lewenst«in ;  iiiitbeaiegelt  Ton  Baprecht  dem  Jüngern  ondjangeten. 
Karlar.  Otpb.  465,38*.  Stattg.  PL  Copb.  41'.  Kirlar.  Ovpbw  88S,aO<^«ilr.  ^JJA  Albrecbte 
ib.  2S».  —  TgL  Zeitacbr  f.  d.  0.  I(;.427.  44r>l 

baorkudet  die  varpfliadrag  der  b&lfte  ron  Lewenstein  and  steilt  je  ftnl  aas  aoa  dem  ratb  und 
ItafaMdMrgHMlBdaMHaUdbMgadVaiBMBalagaiaaala.  Siiitar.Oop». 405,41'.  44« 

▼erepricbt  obgenannte  pfanducbafl  fliegen  nlrkzahlnng'  der  pfandsnnnri«  jederzeit  beraossagi^ben. 
Aach  beaiegalt  tob  Baprecht  den  jflngem  and  jüngateru  iüurlar.  Oopb.  465,40.  446.'i 

(FkaodaBlMvg)  gnSMmm  ^  Wacttato  als  wmmä  dar  gnAn  -fW  LimMWn  faikflafigt 

den  männpn  nnd  burp'ianneo  der  genannten  mflndel  den  Terkaof  der  hilfte  der  grafechaft 
Leweiiüteiu  luid  boüeblt  ihn»n.  dem  plklzgrafen  za  holdigao.  Stattg.  PL  Copb.  43.  Karlar. 
Copb.  532  a.  188  extr.  4464 

yerlciht  dun  zehnten  zu  Colberg.  Karlar.  Copb.  4G5,37».  446& 

Oontse  W&piumeiat«r,  Alheit  seine  fraa,  Ladrat  ond  Demnd,  ttSchter  Heonichins  von  Sbeeteia, 
adalkMdhti,  iiifeMfeBdm|fel«idkBlhNcilarialMilMhaiii.  9U»g,VL0^  171.  4iM 

emeaert  «nan  artikel  aoa  der  Ton  k.  Ludwig  dem  Bayer  ond  y '^rJrrr:  f  ündolf  der  atadt  Amberg 
gagabaaan  firaiheU  batr.  bastnAug  haimlichw  haibath«i.  Karl&r.  Oopb.  4ö5,37t.  LOww 
«M.0aMh.«.Aaftiqr«luaK,40.  4lf9 

scbaldet  Btptrieb  Zobel  ron  Oiebalatatt  für  nr\m  hengat  and  aAadas,  4ao  er  tu  ffelqplUikHn 
dienst  erUtten,  noch  130  gnldeo.  Karlar.  Cvpb.  466,38.  4468 

gibt  dem  «tift  ta  8.  MariaBciadan  nOObi  zAlMrnheit  an  -wain  n  Biadtaraah  and  Oudk  Karlar. 
Copb.  465,38.  44l»9 

(Frankfort)  k.  Wenzel  beet&tigt  dem  pialzgrafen  die  verpflindang  dar  barg  Levanatain.  Or- 
Karlar.  6.  L  A.  StaHg.  n  Odtb.  42v.  WtnMIiiiaBB,  JM»  8,048     «r.  —  MMhr.  1  d 
».  F.  8,426  estr.  44^0 
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b«khßt  Heflnen  tou  UüBsä  uud  likluu-d  TonGuoM  seinem  »chwager  miti  dem  zt^hntoo  nSircli- 
giiusb.  so  Ton  der  an  P&lz  aagefidlMiMl  kamdiaft  Boluiden  za  lehen  rflhrt  Earlsr.  Copb. 
46:..  ;».  Zoitschr.  t  d.  0.  6,31'!  üitr.  —  Ch>ff9nbrief  Karlsr.  Copb,  r,2P,:v(^,  4461 

ttut«cheidet  zwischen  8ein«>ffi  uetTen  grA  Simon  ton  Spanheim  and  den  amilenWa  and  um»a 
baten  seines  sohnes  (sie  I)  Rnprecbt  des  jöngem  über  den  wüdtMiin  in  wildem  ,off  dem 
8$M*t  M  4aM  di»,  «atch*  f^agt,  Bich  «dUsk  dam  gnftn  g^gniiber  nbUgv  mflawB  und 
der  wiralthetse  Sberhard,  sebiee  aohaee  amtaann,  dlMar  stelle  ttXMm  «M,  obvoU  gnf 

Simon  selbst  Ruiirfcbt  dt  n  jüngcrii  für  anscholdig  erkl&rt  hat,  ilcr  nm  dies»  zeit  mit  Rnprecht 
4  &.  in  Baden  war.  Oiie.  in  Coblenz  staatsarcb.  Karlftr.  Copb.  465,42.  —  lishmann,  Ofii. 
SpiBk  I,3«6  «rtr.   '  4Mt 

b.  1  Honuichin  vmi  Hsbern.  alle  seine  lehen  zu  Ilabolsbelm  an  rr-.f  IT-iinrifh  von  Span- 
bcmi  ..Q  veriUiiiSeru.  Karlsr.  Cüpb.  405,42'*.  —  Lebmaun,  (Ha.  v.  äpaub.  1,114  extr. 

verl^t  Invder  Johann ,  leeem^tor  bei  deo  Barfüssem  n  Htiddlwcf  illnliA  80  gmlden  aof 

dem  n«;lranoll  m  Mannheim.  Karls.  Copb.  4G5,43.  UM 

erlaubt  dem  gra&n  Emich  roa  Leiningen  40  golden  aof  Haselacb,  Buhel  und  Ug«liib«iiu  an 
A]lMwAtBdiMtel,Miy(rn8pdwtiiv«>kMBlB.  Ikte.  Gopk  46M2  Nff«t  MM 

Bapr*>cbt  i.  1.  u.  j.  ♦■rlaubfin  Dlctzf  von  Wacbenbeim,  Bocbtolf  Stange  dem  alten  und  Gerlach 
Staugti  dem  jangäu,  gebrüd«i,  vüu  d»r  nmm  B«jiuliug  und  iiadv>If  ?an  Montfort,  gemeinem 
za  Treaenfelt  daselbst  einen  bargbau  za  errichten  and  Terleihen  weide,  flnrhwiWf  md  hok. 
KarlsT.  C  'pb.  1     l2^  Scbr.ift.  Dipl.  niiigr.  rascr.  in  Mönchen  reicbsarch.  4466 

(Heidelberg)  Dietz  von  Wacbenbc-im,  Scan^' vouBaimb4rgd.&.,  ritter,  öerLtcb  titaog  and  Kadolf 
TOn  Montfort.  ivinlknecbt« ,  vi.>r<prü>.'bi.'u  Rapr>>cht  d.  t.  asi^i  YOa  TlilimMl  IUI  keinen 
schaden  xa  tban.  Coblenz,  Pt.  Copb.  1 1 0'  extr.  4467 

(Mosbach)  echnltbeiss,  bdrgermeister  nnd  bürger  za  Mosbach  haldigen  dem  pfklzgraftn  «rfh 
neue,  ila  iniwi^chnn  'ii«  liurt'erscb.ift  sich  verruidcrt  und  Jtuprecht  n«ufl  pfundbriefeTonKwIIT 
und  Wenzel  erhalten  and  ihm  diese  p&ndschaft  am  eine  grosse  somme  erhfiht  wordMk  Or. 
KKlar.0.i;.9L  Karin  Oopk  457,76.  »19,66.  ZiHmIib;  1  d.  a  11,146  «  or.  4468 

(Sinsheim)  SiBdMin  InW  la  gMdMr  «li«».  Or.  bitar.  9.J>.A.  Xadiir.  Cepk  45:.7'>*. 
469,57.  4461» 

(i-rankfuri)  k.  WsBflsl  aBpftsUt  du  ftift  Wimpfen  (im  ttuJ)  den  setatn  ita  pflOfgraftn.  Or. 

Darmstailt  staatsarcb. —  ATcb.f.heas.Q«»ch.  ni,2?1  extr.  Scriha,  Hess.  Reg.  1  nr.  1 2  - 4170 

(Hsidribarg)  Engelhard  Ton  Fmnkemitiii^,  rittar,  arkUrt,  an  den  p&lzgrafeo  w^en  achald,  kuet, 
diti»loteMiluimhaiMaiMpiid»nArnlMtaL  Mrt^^FlOip^  4471 

iT;  r:r;\i'i  "a  i  -  h  burglebcn  d«»  ITennk!  toh  der  Wieseu  ztt  Wachenheim  dem  Heinrieb  Ecke- 
breubt  von  Dorutkeim.  Karlor.  Copb.  465,48'.  —  IiehsMBiB,  BugM  2,427  extr.  4478 

MMt  Demut  HaneUh,  mIbm  »besftnen*  wlttwe,  awf  widemif  von  der  iUnlidMa  betetn  Haidal- 
berg. Karlsr.  Copb.  465,43.  447:1 

£mioh  gnf  rm  TirtBiiifiiii  rerflladet  wManun  sainen  theü  der  m  Qoteabarg  und  Falken  bürg 
griUrigan  dArfer  m  laoOgoUan.  Eurtv.  Oopik  466,48«'.  (^iamt.  der  Mganin  mk.).  — 

Lehmann.  Bargen  1,227  eitr.  4474 

erkUrt  ilhrlioh  nur  100  gnlden  aas  dm  gafitUen  dar  ihm  nrpftadeten  dOr&r  ziehen  n  voUeo, 
baMupnuht  dagegen  heehgmidite,  ttab,  ftwal  «ad  «nlttla  ttr  iUk  aUila.  Eulv.  Copb. 

465,43».  —  LebniÄTi'i,  •^^ir^-pn  l  ,?:';  «itr.  4475 

Wilhelm  ron  Hohem  ' .  l  Iknechi.  abarianst  dem  p&Ugrafen  aein  bans  in  der  borg  za  Laatem 
neben  dam  aale  gclspn,  dat<  er  bisher  vom  reiolM  nllkan  getragen  hatte,  mit  dem  Torbehalt, 
daee  er  der  aBdemba^lebenaadfreibeUeB,  dlsarTWtraichehat,  vmrinitigMaibai.  Kariir. 
Oopb.  457,81T.  —  Kshmun,  Kdsand.  52  «ortr.  SsÜMlir.  £  1.  0.  28,468.  4476 

belehnt  Eancman  von  Erlekcim  mit  den  von  Werner  Knebel ,  genannt  Gro^slmebel,  ledig  ge- 
wordeoeo  lehen,  danmter  ein  haus  Tor  der  borg  n  Caab.  Karlsr.  Copb.  465,48.  4477 

belehat  da«  benog  WQkalB  tm  Jdlkh  mit  den  floi^  tob  Molteok,  dar  TOftH  n  Tnlpeto, 
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■itgUfapi  dawlbtt,  pmut  Pilarti  in  Tiüp«to  und  im  patrontt  <tor  Inwbd  &]hiiMdap 
•dtak  Itabr.  Oopb.  464,1 3S^  447S 

ersucht  >t«<ii  ruth  vnn  Frankfurt,  Jiu  -iUdt«  WonnB  uid  SpeLar  n  Tlirttlillllllf  dWMDen  rhein« 
zOÜe  m  TflnoUssuL  Jangten,  BeichsoMiMV.  1,9  «ztr.  4479 

TergeblUhar  Tundi  Bap««dili  In  ü«  rlwinladtaiB  sttdMnmd  «Innitraln.  Ota  ibi^  spär- 
liche seopiisB  für  .liese  anfTallfnd:;  politil  des  iifatzgrarMii  findet  .«Ich  in  den  Fninkfarter 
b't:idtrocliDaagen  (1382  uov.  22):  gülden  Adti^ff^  \Vi«äsui  uml«  Hoiiir.  toq  Holzhogen 
vciu  :>  tagen  ru  nuhtgelde  gein  Spiro  einen  daig  lae  leisten  mit  herzöge  Baprechte  dem  eitern 
aUe  he  in  ansembiind  wolte.  B.  T.  A.  l,338uun.  vgL  Lindner,  D.  O.  1,171.  4480 

bewilligt  Heuchln  von  Habera  güter  zn  Habofaduim  ta  Engelhard  ron  Frankenatein,  Conrad 
Babennolt  nnd  Hermann  von  Bodeiutein  zu  rerpfänden.  Karlsr.  Copb.  465,44. 

QwaaA  von  HokinftL^  h«n  sm  Supnchtskinlua,  qnittirt  daa  pHüi^nAa  vagao 
Stein,  Irtirggrafcn  zu  Sbttmbarg,  abMhlSgUdi  700  gülden  flr  dm  laaf  von  LmUnba^ 

Cup.  robh'iiz  8taat=arch.  448? 

bewilligt  Agnec  too  Flebingen,  Uodolfa  von  der  Wiesen  frao,  ihr  gat  sb  Haslach  T<m  Hertwig 
IdiSnebt,  det  p&ligrafein  dienet,  an  200  golden  ni  Uiaan  and  an  Hanüm  vom  Bddagan, 

Togt  tn  linili-nfbls,  wiedi'rra  zu  vprpDnileii.  Kurlt-r.  Coph.  -l^iS.a".  44SS 

Bichard  Tau  Kim  wird  ak  helfer  das  eisb.  Adolf  t.  Mvnz  im  krieg  gegen  Bnprecbt  genannt 
nnd  erh&lt  Ton  ersterem  273  gnldaa  wihrfaiiaiwiti.  WMbng  IUbl  Bigteaab.  10,49.  — 

Z/itschr.  f.     0.  2!i4ßn  ertr.  14^4 

b«[(Mlet  ein  verlObnisa  twiscbeu  Joha&n,  dem  aohu  dea  grafen  Diether,  nnd  Anna,  der  tochtör 
doe  grafen  Ebaibaid  mm  rntianallnbagaa.  Wanek  X  ü.  &  195  ar.  270.  —  Bariba , 

R*g.  l.lür.v  4485 

übergibt  dt^r  »Uiularcke  zu  Neustadt  die  von  der  königin  KUsabeth  Ton  Ungarn  übersandten 
kleinodieii  und  roliqnka  Iir]ir.Osfh,  446f4S.  Maiiitidt  k  nÜMiBDci  Sl.  —  Dochnahl, 
Neustadt  bH  extr.  4486 

gibt  der  geistUchkeit  in  der  betraabaft  Amberg  die  freiheit,  mit  ihren  gdtem  zn  schaffen,  was 
sie  wollan.  Earlsr.  Copb.  365,44.  —  Q«6Sa.  Archive  1,1,65  extr.  4487 

mit  BapTaciit  d«n  jangeten  ud  laoanatHi  itatkm  indea  bif  28april  1896  Tank.  Wanaal  TOf- 
ant  obnabafbeiligvng  dar  sttdta  gcnobbaMaan  Indlriadait  (OTialtaigH'fcaBwbnna).  B.T. 

!    A.  1  nr.  205.  4488 

I  (Ktmbtfg)  k.  Wentel  Termittalt  twlaohsn  Boprecht  and  erzb.  f^iedrkh  too  OOlm  eiMO  gAtlioben 
•UBaland.  B.  T.  A.  1  w.  917.  4489 


n  HfHMk.  brlar.  Oapb.  4«5,dd.  ZaUacbr.  f.  d.  0. 

4490 


Heidelbeig 
» 

▼«Ml 


,  verleiht  das ! 
j  2,418. 

\  Beatrix,  gemahlin  Bapr>x  hi-s,  stirbt  Uber  anim.  des  Aegidienstifts  zn  Nsastadt  foL  33 — ;i3^, 

wo  ntheres  über  ihr  seelger&tbe.  4491 

(Inubraak)  harwg  Lanpatt  Tan  Ortiraich  bmdttetdarstaAUrwiiw,  das»  ar  mit  dta  iObl  and 
MHm.  kOnifs,  den  tanrCIntaa  ad  «adam  aia  bflalidH  auf  IS  iab»  ganciUeHn.  Uäh» 

nowsky,  Qeech.  Habsb.  Bag.  741  nr.  1774.  4492 

Tacsebiaibt  dst  plhm  n  BdUwiin  tu  aidwilisit  dar  tvm  flaekinMar  an  Sfladaai  danalban  in 
Mtlanden  ttbrHfbsn  abgnb«  Ten  16  pftmd  wMlit,  aefat«  leaMs  naibata  f«a  4  pfbnd  bdlar 

zn  Bülheim.  Karlsr.  Copb.  46',  1.',.  4498 

bawiUigt  Emmerich  TonWaldeck  ein  wittom  fär  seine  fraa  Irmengait  aaf  Weing&rtan  saBorgoi 
MfbaUaBMttMdarllaML  Ztarlar.  Oii|«b.  4SMd^  4iM 

meldet  k.  Wenzel  und  den  mitglic-dern  des  landfrie-lAr.ä  vom  1 1  miiri  die  .infhahme  der 

grafsn Johann TonSyaniMia,  Tatarondsobn.  Xarlar, Copb. 465,45.  B.T. A.1  nr.2U.  44^ 

llnaiAlBeMbCtaBO  im  Trier,  flMiUh  mClHBndBifNdA  aAllaim  «Ina  ifl^  iwlidHB 

erzbischof  Adolf  Tau  Mainz  nnd  laadgnf  BaolMII  faa  BmMB.  MMtar.  £.1mss.  Gesch. 
N.  £*.  11,232  (ex  or.  Harb.).  44% 
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Bn^mäk  |  gewinnt  nm  800  goldta  dan  gnfm  Jokann  za  Solas  n  atimm  auuM,  woAr  ihm  dtnalbe 
aOgnMoBnfariiHttto^FlUisnidittgwkgwuagrtbtml*  K«itr.(kiflk46S,46.  4497 

gibt  Em<'n<l  vn  KndHl>;di<rf  finiul  illvlMh  lOlUMlMh  SB  10  MwviiD  |i  IMknch  nnd 

I     Caab.  Karkr.  Oopb.  465,46.  44^ 

I  fordert  erzb.  Adolf  rm  Mainz  auf  zar  hilfe  für  graf  Johann  Ton  Sfitmheim  d.  L  gegen  Nioolau 
j  von  HanolstAin  und  heltVr,  we  lche  widersagt  habni  ,üi  dem  getnfinein  fmden*  den  die  Tier 
'  knrfBrsten  zn  W«««  !  e-  srhlt^gs«!).  Or.  (nach  T^hnwim^  Qta.  t.  Spanh.  2,S0)  im  Hinoltstein. 
{    archiv.  Wdnb.  Main/„  Ingroesb,  10,99*.  a«dMrai,0vl4iHM5l>  —  JcuniB  sd  Serra- 

ria;n  c<9(^  nr.  4m.  K.  T.  A.  I,3'12,ni. 

gewinnt  den  Heinrich  Lewen,  bflrger  za  Aachen,  srnm  maaa«  am  29  guiden  uf  dem  zoll  zs 
Qnk  KkrUr.  O0»b.  44M6  («udMtridwi).  4W0 

erhAlt  TOn  Engelhard  ?on  FranTtHns^iu  das  burglpht'ii  zn  nabnlUheim  ,  eine  hofstit  am  tharm 
bis  an  die  kuiauate  ledig  gesagt  und  verleiht  ihm  dafAr  das  haus  bei  der  hofstet,  «Liä  ioner 
gerade  darinnen  gtlwit  bat  Kiricr.  OtfibL  40M0*  Britf  BlgtUuvIi  TMl  ^  4itt  Stnttf . 
'    PtCopb.  115.  4501 

y         bestimmt,  daas  ieder  jade  in  der  diesseitigen  P&lz,  der  von  einem  ^den  oder  8  pfhnd  allir 
heller  für  diw  woch«  mehr  als  fint-n  Straasbarg'-r  plVnaig  zina  nehmen  würde,  der  Pfalz  mit 
I    10  gnideo  rerfaUeo  a«i  vitd  dem  &b«rforderten  du  abgMunmeoe  zaidoksaeratatteo  hti». 
I    Ku1ir.0Dpb.  566,49«.  4Mi 

,         helehiit  ITfiiri'd  Can  mit  drei  inQhlen  m  Weinheini.  Karl.-ir.  Cii\>h.  4rir.,4fi*.  4503 

Wfltzbnrg  I  Hilpult  au4  Albrecht  gebrüder  ron  Uobenfelä  Terk«ifen  dem  plahgrafea  die  Teste  UohonfeU 
nnd  die  mark  dabei  vm  17.700 golden.  HfladHoraiebuicb.  ObMptOopbii  146,99*.  —  Ueg. 
I     Boic  10,118.  iftOi 
»        isdknldet  Hiltpolt  Ton  HoenfHÜi  nir  den  ki..i  df-r  ^leichnamigvn  T««te  6.">0i>  florenm  -i  ^u^idcn 
nnd  setzt  za  bärgen:  Heinrieb  griif  v<ni  Spanhuim,  Hiltpolt  vom  Steyne,  Albrecht  von  Wolf- 
•Win,  dea  Otta  Oriffm,  Omni  tod  Soeeuberg,  Titaitan  za  Heideibeig,  Ffidrich  Xemerer 
lummmäii»Ht,Tbmtamt,%,  AUnAt  m  T<iri|«,  Baitert  v«t  Ulf«»  DMrich 
Stanff,  Tititmn  so  SnlzbMb,  Hina  HMÜnl,  ritMv  n  AalNqr*      HaM  VM  Prömheim. 
KarUr.  Copb.  465,49».  ViOö 
Philipp  rttograf,  herr  za  der  alten  and  neuen  Beymbarg,  bittet  dMl|AlvaiHi,  die  Torpfändong 
aaiiMt  ttuUa  la  Ütondnunheim  md  Onsheim  anter  TOib«bill  tODtr  umwhift  «a  Jobum 
tan  te  B«h«B  n  bewniigeo.  Kniv.  Oopb.  529,64*.  4M8 
uimint  I.sa<:k  von  I^iuterii,  Lsaias  ^«intiii  söhn,  Meier  und  An&heliii  SaoiiltoadUi  MD  Gartauh 
Aof  3  iahre  in  Neustadt  aot  Kail«.  Copb.  465,51  (diktom  rerletzt).  4d07 
(KOnbarg)  ftnaabarger  gaaaidte  beriAka  flbar  afMn  n  VInibaqg  gabritaaaw  nkfeatag. 
Unter  den  tiar  niobt  gammtai  btiaifaahao  banagm  dflifta  Bopnobt  MbL  I.  T.  1 
nr.  232.  4M6 
spikbt  mit  buggllf  Madlidl  von  Nürnberg  zwischen  erzbü^cbot  Adolf  von  Mainz  nnd  land* 
gtaf  HanuaB  lan  Hmbm,  «nri«  iwiach^n  ersterem  ind  gitf  Eänoik  fon  Wtddaak.  Or. 
ÜBndaB  nUhaareb.  WMb.  HUbi.  Begb.  ci.Sii.  —  I.  T.  A.  1  nr.  981.  4109 
(Kämberg)  k.  Wenz>d  erlaubt  demselben,  Eppingen  Ton  den  markgrafec  Rudolf  and  Bernhard 
la  lOaeo.  £ailtr.  Coph.  514,267.  W«idtw«iiv  8«h«d,  2,992.  Hogo,  Mediati- 
981.  4ftl0 
(NOmberg)  \.  Wenzel  l>c<8tatigi  Ruprecht  den  hesMz  dtfialAqfAlldadNilbSail-WaUMain.  Karlsr. 

Co»b.  457,30^  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  29,462  eztr.  -4611 
atUinit  dia  pluni  AaAaA  bei  dan  vaa  Hkb  THUahnaa  gülMi  ul  gdton.  Kvlar.  Copb. 
465,52.  4512 

Tenn^krt  die  bereits  tob  seinen  Tor&hren  ftr  das  epitai  n  Amberg  geetiflete  mease  mit  ge- 
MBtaadaMdbaataattanklNiiMmk  KBaIv.0vbw4m9.—Big;Btib  10^193.  4»1S 

Winter  tod  Wasen  wird  des  pfahgrafen  bargnann  za  Edittbafal  md  tawial  dffmlben  i>eiBe 

^eoen  gftter  za  Semme.  Stottg.  Pf.  Coph.  115.  4614 
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(Lichtfloau)  Ueüirich  tierr  txk  Lkkieob^rg  imd  AdeUieid  gr&fla  von  Veldeiu,  ««ine  ttm,  vw 
kaufen  am  18090  gnld«n,  deren  &ie  beiiUt  dsd,  ihre  ttodt  und  Teste  Nenenbnrg  am  BlMin 
dem  p&iagnliiii.  SAriar.  Oopb^  &S7,283v.  —  6«t«Bhii«f  JUknau,  Banal« JUehtMiberv 
1,186  ai^  4^15 

kaoft  barg  und  dorf  Neocaburg  von  Heinrich  Ton  Liebteoberg  and  Miner  tna  Adelheid  von 
Valdaia  aü  Tergönst^ang  dir  atadt  Btnaabuig  ala  |ibndinhaberin  and  Ten^kht  dar- 
aalbaiii  aaBnUaog  der  pCudaanaM  von  6000  ptaid  ainaabnrger  Pfennigen.  AÖlar.  Oopk 

bawiliift  dar  itadtäteraatburg  ma  danke  ittt  «Mg«  rerginstignog  d«o  alten  rheimoll  la  ^jeneo- 
inag  aiiMMialMBap.  kwät  btai«fl[alt  von  Bapradit  dräi  jlmgm  «ad  jCngatan.  Eariar.  Copb. 

4R5,44.  4517 

bewilligt  Philipp  rangrafen,  harru  zo  Alteubaombnrg,  seinen  theil  an  den  dArfem  Gaudrama- 
heim and  Onahate  Hr  704  gaMan  an  Aiiaaii  ga  dar  Hnlian  m  forj^llldaL  Karlsr.  Copb. 
465,?.5.  +518 

gebiet<>t  ühui  i<iirgnuiuii*ii  'uid  burg«ru  Wachenbeim,  Lanbahoim  aud  Agersbnm,  dem  übt« 
Albert  iu  }'r;iuk«[Ulml  in  .tllen  seinen  augallgankaltal  l>»1»aMllA  n  aalo.  Kinisr.  Copb. 
465,55.  —  L^hniauii,  Bur^'fD  2,127  fitr.  4519 

beachaiBigt  der  Grede  Kemmerer,  Hartman  Bejers  wittwe^  die  ahlfeong  einer  gält  ron  1 5  gnl- 
d«,fiaHnlniMwB«jirnlalMnlMmMltlSOgiiMw.  CbpV.  4«»,»5.  MW 

belehrt  Albr>'clit  Tom  Xowenhu^e  mit  nekiciw  gSton,  dl«  BaJb  dar  Joga  n  flchmdorf  inne 
gebabt  iLiäiisT.  Copb.  465,57'.  4521 

bewilligt  Friedrich  t.  BUensMii,  «a  roiehaborglehen  daselbet  an  Ecken  la  iMton  IBr  250  gul- 

di  ii  ;a  verkaufen.  Karhr.  Cnph.  4<'tr»,55.  —  I.Mlini.uin,  Burgpn  5,43  extr.  452*2 

(Henstadt)  bürju^i  nuc-jst.)>r  anil  ruth  vuu  Nuaiitiidt  Terkanlen  mit  einwilUgnngliaprechte  an£Ue 
TMt  MöniT   L  <  1  II     iiisliLlm  Brun']<>nbarg  gananat TOB  Hdmpalgacd  «in  gflhlribgedlnge 

Tun  lOo  guldfii.  Karlsr.  Cciiib.  4»;ri,l 4."j-3 

enüeibi  für  den  k^iiu  vou  bvhiit&&  ^üueubu^g  vuu  Kberbard  von  Meatingen  and  Wipr^ht  vun 
Helmstadt  3000  florentiner  gülden  and  Tersprieht,  fflnalbM  »it  ganunfan  leltloase  oder 

anderm  zu  Tersich.-rti.  K.irlsr.  ropb.  4'^r-,,r,5.  45*24 

«iilscbeidet  iwiscliün  gc-mcinä.j  und  ratb  der  sUdt  Mosbich  in  deu  voriifebrachton  khiijpii  ani 
erl&sst  eiii>,'''hinde  sauui^gnn  betr.  vertheilang  der  einung,  frohiidiimst  btim  stadtbau,  w;n;h- 
dieos^  feaerlftrm,  recbnungsablagc«  dar  hdrg«nMiatar,  ainachreiteB  bei  entatandenem  «aüeu- 
gaadtrei ,  varbot  rora  wald  ohna  dat  TOgla  ganahmigaag  n  Tsrkaifai  odar  grOaaare  baaten 

aufwftihren.  Karlsr.  Copb.  465,1«.  4525 

Kaprecht  der  &.  and  j.  verleihen  den  von  ihmn  aof  Staleck  gestifteteu  altar  an  prie£ter  Feter 
mar  TOD         Earbr.  Ooph.  46M&-  MM 

Hanaan  tod  EbaolUt  baackArigt  dem  pf&Izgrafen  den  kaofpreb  fSr  4ie  TOgtci  znBibelnheifli, 
deai  dorfii  feal  dar  atadt  »Odemheim  nff  dem  Qaawe*  and  Welgisheim.  Stnttg.  Pf.  Copb. 
149\  Eadar.  Oopb.  62f<,li>4.  ~-  Scriba,  Hess.  Beg.  3  nr.  8S53.  4527 

gibt  Wilhelm  TO«  üdanheia  ein  bargiehennOppMÜMim  aof  deeabta  nlUnstardreiaea  tehnteo. 
IMar.€«pl».  465,57.  45«9 

anf  einem  fSrstentag  ra  Mergenth^im  mit  herzog  Klemeti  Huiufcht  d.  jüngsten),  biet  Ii  f  i>r> 
bard  Ton  Winbnrg,  barggraf  Irissdrich  Ton  Nürnberg ,  graf  Eberhard  v.  Wirtemberg  und 
rtthen  des  erzb.  Adolf  Ton  Uainz,  bischofs  Lamprecht  Ton  Bamberg  und  LeopoldavonOatar» 
saidL  Karh  '!«-n  uum  wriiagaadan  baiiditaa  dar  atadt  Botanbiig  aoU  an  Margantheim 
tber  Irteg^niBtuiiK  getfea  dl*  attdta  bariltiB  wordanaein.  K.T.A.1  nr.S97  n.188.  dStO 

ksplan  Weiiier  berichtet  :in  cineu  ungenannten  über  das  gerächt  einer  furetenTerschwOrong  zur 
ahaitaug  Wessala.  Dia  stalle  *ia  ia  daa  ang«dCD9]Nn  aohnlt*  hlaibt.  angadantat.  Bs 
Bagllttiai«I«gaBiarg»«Biv«r,  ainaftiM'fAdigniH  nimnlheB.  B.  T.  A.  I  nr.  296. 
TgL  ib.  anoL  I  o.  2.  —  Toiss,  de  rege  Waooidaa  SO  (danktanBnprNhtl).  JanHUi,  Reichs- 
corr.  1,12  nr.  27.  Undner  1,217.  4690 
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acbenkl  d«m  spiial  Heidelberg  zwei  morg«n  vieaan  in  der  Sandbaoaer  geaurk,  16  uoigw 
Mker  in  der  Eppelbeimer,  58  morgen  ia  te  WiUfniV  iHMvk  mi  IwMl  iiMilbflB  tdb 

allen  atzongeo.  KarUr.  Copb.  465,5H.  48411 
bewilligt,  dasa  baoa  und  bofotat  neben  ,Üitzen  Beckers  kos  gen  Heinti  Smides  km  nb«r  g»- 
leptn'  zu  Heidelberg,  das  er  TomaLs  Canitz  Cflner  seinem  schneidtr  cegeben  hattr ,  ti  n  ,lcs 
letztem  tochter  £Im  nad  ikna  manne  Clan  Welker  anHirch,  des  pfitlzgrafm  jaden,  verkauft 
«•rtak  Xkibr.  CapbL  466^'.  MM 
gibt  s«'mm  &(hrA\ier  <!!<'  freiheit.  in  Heidelberg  mid  mdodk  MMMMMB  ideht  SMhr  denn 
6  goldtiD  bete  zu  rüicbeo.  Karkr.  Copb.  465,56.  4033 

•dintbt  (aa  den  ertbiecharTon  lUitt)  mgm  4«r  faflugaiMlim  mkrkaidlMitabeiAMliifln* 

b«g  dorcb  Mertin,  R«nikwd  d.  j.  nnd  zwei  andere  rm  Sckingaa,  dl*  Um  aieht  genannt, 
und  durA  Gerhard  und  Eberbard  von  Oabel,  and  bittet  ftr  Mlaanaig  dandb«  sorge  m 
tragen.  Cop.  Frankü  stadtarch.  reickas.  akten  n.  177.  4fM 

raspnckt  Onnd  tod  Uoealooli,  gen.  «m  Bnqack,  nack  daaaen  tode  seine  lebea  an  «siaan 
kradv  Ctottfriad,  deapToM  tn  TH«-,  ta  vurkOHo.  Ente.  Oopb.  465,56. 

da  Amberger  bflrger  klagen,  dasa  die  bammerschmiede,  deren  sie  bedflrfeo,  mit  de«  bdu  nbr 
AbacgtiJBMi,  ndi  «inSga  mit  dam  lokn,  «Im  du  vairdiaB^  wagUaliMii,  aii^  dia  kiigar,  ibtir 
MuMMbnv  g«lM>  mtnian,  mu  ilit,  kam  db  IdiuMr  aocMan  ifMa  mrdaii,  di*  li>aii> 

manehmitde  wieder  haben  wollten,  m  gehkUt  Rnprecht,  mit  donsellicn  wegen  des  lobncs  ein 
geding  m  machen  nnd  darüber  nicht  hiBaiuaiugeheu  and  denen,  welche  isick  nicht  daran 
Miidnii,  kein  m  aus  d>'S  pfali^Taim  kWgMl  Hl  gilMk.  XMir.  Copb>  469|(7*.  Vflnctien 
reicbäarch.  Oberpf.  Copb.  l4b,aB.  4536 

belehnt  Vje  Ton  Waasenstein ,  Wirich  Pnllen  wittwe ,  als  TorniOnderiu  ibier  aSlUM  Bamhard, 

Cnntz  und  Wirikh  mit  dem  z«hDt«^ii  in  Erlebach  bf  i  Stcinwiler.  l[irlK.0tp1k46fi,l»6^.  Lünig, 
corp.  iai.  fead.  2,1267.  —  Lehmann,  Eis.  Bargen  15  extr.  4Ö87 

nimmt  TA«  von  WuBioalaiii  mid  Ihn  tükm ,  ala  dann  vemadniMilt  «b  ian  pfalsgrafem  mT 

elf  iahre  die  TTuhcnbiirg  (."t't^ffni't,  in  srhutz  und  schirm.  Ol  KflllllMW  ituluiUill-  Karlsr. 
Oopb.  465,56.  Totner,  Cod.dipL  1K6.  —  Lehmann  ib.  extr.  4638 

TSfadudbl  iem  gnta  Snldi  Tonlainliigmi  1000  flomnaner  goUgnUca  nf  aliMB  tan«  wm 

zoll  zn  Oanb.  Karlsr.  Copb.  inr..'.:.  —  Lehmann,  Bargen  r!,122  eitr.  4539 

nimmt  Friedrich  von  Dresden,  pfarrer  la.  ä.  Magnus  in  Worms,  zu  seinem  p&fian  gegen  i4hr- 
Udun  gakalt  Ton  einem  fider  wein  anf  der  bete  zaSdoiaahdB  «Bd  SO  maltw  Iwm  anf  des 

pfalzgrafen  hnf<>  daselbst  Karlsr.  Copb.  365,57.  4640 

Elze  Ton  Katzonellnliii^en,  schenks  Sbarbard  TonEtbaek  wittwe,  sckUeast  mit  dam  pfialagrafen 
(•inen  burgfried«ii  zu  Habitzheim.  BtMg.  tt  OOf^  110*.  Uriir.  Oopk.  469,128.  Simon, 
6fn.  V.  Erbach  urk.  nr.  107.  4.541 

belehni  Bertold,  lliuia  aud  Friedrich  Ton  Masseobach  mit  den  Lehen  ihree  Taters:  seinem  auUieil 
an  der  Teete  il.isbenbach,  dem,  was  er  in  seiner  Tettem  Dietar  nd  Eam  tMl  gitaHift,  and 

mit  seinem  <br':l  an  Qroa.sgartach.  Karlsr.  Copb.  4h.-i,r,7»  4542 

niitgliedcr  doi  Äiiassburgfr  gesandtechaft,  die,  tou  küuig  Wenzol  von  itüruijerg  kuLüniLiid,  a.ach 
bei  Ruprecht  in  Iloidclberg  vnrgeeprochen  haben,  Bchroibon  aus  Speier  nbor  die  versöhnlich- 
keit  des  pfaUgrafen:  »dass  herzog  Bnprecht  gar  gnadigUch  und  froutüch  zu  allen  sacken 
ndat*.  WMMkail  Bioupta  2,491%  daraas  B.  T.  A.  1  nr.  240,  worans  Weizsäcker  aofdnen 
in  Speier  gehaltenen  stbdtetag  achliaait.  ?gL  dagigHB  diieiiitiipnlittiiiiiTMi()iidd8k  Stadt«- 
band  104  ff.,  der  ich  beistimme.  464ä 

(Heidelberg)  das  kais.  kolgericht  ernennt  in  einem  artkeilaqpiwll  9t  den  borggrafim  Ton  NAm- 
berg  anter  andern  Ruprecht  d.  L  nnd  j.  zu  schirmero.  Moo.  Zoll.  T«  nr.  1 44.  4644 

Tersfihnt  sich  mit  der  Stadl  Speyer  wegen  der  fekde,  die  er  gagen  da^  stül  Uainz  nnd  Speier 
gehabt,  and  erklkrt,  weiter  keine  achadanaDaprflche  zn  erbeben.  Karlsr.  Copb.  465,58. 
52fi',827.  Lehmann,  Sp.  <3hr.  (1612)  881.  Xoloar,  Ood.  dipL  147.  hbäg  &  A. 

2,1,167.  ^SLt.JL  1,488  mm.  t.  4Ut 
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k.  W«om1  tbwMct  Soprfcht  d.  ftltorn,  jütgarn  and  jüugstui  den  schim  Um  das  Uoster  llaol- 
bramk  KMv.  Ciopli.5»6.1»*.  —  nnMiBfW.  Ibnlbnim  NT- MM 

ni'idBlbiir^cr  stalliuig:  Landfricdersvtrtrag  gescUoseen  zwiBchen  der  fOrstenpart*!  (>ui«r8eitB 
und  d«m  rhOiuiscUen  tuid  gcliwiibibcheu  städtebond  andrerseits.  Von  ffirsten  si«g«ln  enb.  Adolf 
TOD  Uaioz,  Baprecbt  d.  L,  biechof  Gerhard  von  Wünbarg,  Uenog  Ltfopold  ron  österrttah, 
■nd  gul  Kbarttud  von  WiriMiibtCK  in  pameu  der  abrigen  kntfintan,  fltntoi  gnAn  iLib«« 
di«  rieb  n  Mnif  Wwml  ventat  tabm  (in  Rffrnbei^fer  UndiH«d«ii  Ton  11  Bin  188S 
vgl.  nr.  M8SY  R.  T.  Ä.  ur.  246.  Tgl.  Quidde,  Städtebund  126  ff.  4547 

(Wunus)  k6iiig  Wenzel  zeigt  den  erzbifichöfen  von  Matuz  nnd'l'rier  sowie  dem  pfalzgrafen  an,  dass 
er  biscbof ,  <BBih>H»l  weit-  and  ordensgeistlickeit  der  stadt  and  des  blsthnns  Worms  in 

seinen  schntz  gtmommcn.  Or.  Luzern  (durch  LicbenanV  Schannat,Hi8t.ep.  Worin.  2,1^**2.  4548 

mahnt  diti  üt&Jt  l'iankXur^  jxm  hülfe  ga^DU  die  tou  Euzi>erg.  Frankfort  ^tadtaich.  sUdteb. 
(1384—89).  15.  4M0 

MOdak  dar  stodt  l>>aiikAiit  u  weit«er  beataUmig  aaiaen  mahnbrief  za ,  am  hilfit  gegen  OoUr 
TOB  Enzberg,  Qeorg  tob  Enzberg  n.  a.  wegen  beecbSdigong  des  klosters  Manlbronn.  Fnnkl 
ütadtarcL  st&dteb.  (1384—89),  1  4550 

beviUigt  Albnobt  tou  Erlakain  ain  wittom  für  aeiae  tna  Ägom  tob  Madrenhaia  tmt  iahaoa- 
gnmmWMM^üm,  itai^kMm  MlW»du^^  Uhr 
mann,  Bnrgen  2,427  eitr.  (2  nrlnindpTi).  4551 

bewilligt  Ueijiricb  vuu  WiiitHiibt^iin  mi  wittom  fäi  seine  Iran  Else  Xriech  anf  deeeen  halben 
bofe  za  Sickenheim  and  .sHinem  banse  der  dwni  fllhww»k  wHllddhlifc  dk  beide  pflUzische 

leben  sind.  Karlsr.rnpb.  46:.,.".7'.  4552 
die  Stadt  Frankfurt  scliirkt  &k  IwUnt  des  pfalzgraien  und  aaf  dessen  gebot  denen  von  Enzberg 
fehdebrief.  Frankf.  stadtarch.  Copb.  sUdteb.  15,15'.  4553 

bewilligt  JiBB«!  und  Albrecht  Ton  ErliktiD  dM  doif  üllliMdHiBi  an  iI«BDil  WiHkniM  tob  üb- 
deoftl«  OBi  1600  gnlden  zu  Terp Anden.  Xarhr.  Ciiiipb.465,68  (tterlcbMohUIgl).  46H 

erlaubt  M'itiem  Juden  üniniirnhl  la  Hfjdi-lbfrg  von  dem  hause  daaelbst,  da-'-  Sanliii  de«  Juden 
war  and  abdann  Colner,  de*  pfaligrafen  acbneider,  von  SapredU  gegeben  ward,  du  balba 
flua>«iB8itMB,bMkwibBMbtvaifn4MrilnHMO«tBbMun.  Kirlff.Oopb^4e5,B8.  46M 

graf  Albrecht  von  T-fwcnsttiu  verspri'/ht  ivu  toh  seinem  vurmund  praf  Johann  von  Wertheim 
mit  Bnprecht  geechloeeenen  borglrieden  anf  Lewenstein  za  halten.  Stattg.  Pf.  Copb.  14. 
iHtar.  Cbph,  58S'.S1  MM 

graf  ICmich  von  Tveininfreri  verkauft  mit  bcwillignug'  de.«:  pfalzpralcii  deinContzelraannvunStein- 
hmvy  biir^^ur  zu  8peier.  eine  gält  von  '  0  (.'uldttu  aal  seinem  theil  der  dOrter  UaslMb,  bohl 
nnd  Iggelheim  um  'i<M>  ^Iden  und  .-icbert  dem  jMtgntm  dai  rtcÜksntoMht  ILkÜK, 
Copb.  637,1 31.    Lehmann,  Bargen  6,122  eztr.  4^7 

Bernhard,  markgrsf  von  Baden,  schlieset  einen  atiUstand  zwischen  dem  pblzgrafen  and  denen 
von  Enzberg.  Stattg.  W.  Cupb.  l  77.  Würib.  Mainz.  Ingroasbch.  lü.  Jfiü.  Irankf.stadtarch. 
Ü^b.  aUdtab.  15,17'.  Gatterer,  Hut  Bibliotbek  4,»öa.  —  Züttcb.  f.  d.  0.  2a,464.  TgL 
BHUb.  VirtMBl».  OncL  8,888.  46M 

erbUlt,  n.u'li  1>  Ii  ü  resUj  Enzberg  des  reiches  wegen  gebrochen,  nrfebdebrief  von  gemannten 
Hdvhgm  and  andern:  ,Miu:litolä  vuu DArmentze.  Herman  fiott«  von  Konipbach,  Oerbartvoa 
Strnbonhart,  Hans  v.  Ditzingen  der  j&nge,  Abrecht  v.  Dfinnentiie,  WoLH  v.  Nyefem,  Wilbabi 
T.  MftivsItliigwB,  Abraeht  Ebtibengir,  Ottamao  t.  8«lb«^  Wolff  t.  Fnnweuberg  der  jongwr, 
FrMwMi  T.  DanDOrtm,  Conti  «ad  Bajvbart  t.  BnalenslaiB,  DI«UMrT.TriDgen,  Wolff Meiaeir, 
Haas  Swarlzinl'erf,  ReL.tin  v.  'WiMubacb,  Contz  v.  Erlüjf,'shu.=^en,  Gotce  v.  Natrelsberg,  Cents 
Macbtolff,  der  junge  Macbtiilll  und  1  riidrich  v.  I  riaingeii ,  edelknechtt,  itein  und  Contie 
Kiimeler,  Heintz  v.  Swartzach.  lierlit.dt  HuchjienM:dii£ier .  Weriiher  Sporer,  Heintz  Ke>i>eler, 
Badolff  t.  Waibelingo,  darlencber,  der  Oeiseler,  Contaditt  Weifihjmlibe^  SUrbartv.  Boxingen, 
der  fiebtrllB,  VOtt  Wibw,  te  HHnBynger,  Walditr  DiMmii,  BsnMdnr,  itt  Wmt,  iir 
Seidener,  Conizlin  Eeller,  Hans  Eckenwiler,  Heintz  v.  WeSbelingen,  der  swariz  Hans  Ent<- 
berger  der  buige,  Hans  Ackerknechte,  Bottenloch,  der  Mattinger,  der  Piagel,  Heintz  Ockers, 
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Viormjii  !•  r  Itauniniii .  Ui  rüiaa  dar  Darnin&n  und  ikrhtolt  Becker  . . .  ao  hmi  iYiderich 
V.  EntelHtj,'  li.T  ilt.ir,  H;iii>  aiil  iJ'il.r  t'eliruJere  Gorge  Abrwht  ScUaheUn ,  Fri.lv'rtch  d« 
junger  aach  t.  Eauberg  und  MjichiuH  t.  Ueaaliaim,  auch  . . .  gatobt  o. . . .  geswom  .  .  .* 
Or.  Stattgaii  BtaalandL  Etrlir.  Oiqtb.  466,68.  QMmi,  ffiit  SbL  4^968.  —  Kliiimng:er, 
Maulbr^f^n  r^e.  4-'  nntn.  1 .  4559 

bewillig;!  Johann  von  kitUkk  äuieu  wittambbnef  für  seine  fraa  HaUu  aqI  deu  darfern  Bloich 
und  WjUMiiMh.  KarUr.  Copb.  405,58^  4ö«0 

verleiht  d«r  gemeinde  Niedt^r-IngeUieim  «inMi  vochaomarkt  mÜ  im  (rwluitaD  iHM  V  Oppen- 
heim. Karl.-^r.  Copb.  4»i5,')8*.  .  4&61 

trerleiht  d«r8«lb«ii  «inen  iahrmarkt  auf  mi^oricardiaä.  Karlar.  Copb.  405,59.  4583 

sichert  Vj«  r<m  Wassenstuin,  Wirich  PoUua  wittwo ,  die  röckgabe  dea  narta  theils  an  Uint 
«Shn«"  tbeil  an  der  hste  Hrienbar^  naeli  nUvug  der  pfandsamin«  TOn  ISO  golden.  Eailar. 
C.ipb.  46."i,5!».  —  I-!'hiniiin,  Klsiss  Unri,'en  115  *xtr.  4563 

kauft  na  Wittwlm  von  Uoheueek  ein  Juu  mi  hotstwt  i»  dar  borg  n  hnkn.  Xwrlar.  Copb. 
4«6.6».  4fiM 

mit  Kni'ivr],;  1  j.        'n  i  i.  r  varsOhnung  dpa  enWachofa  Priedilch TonOtthi  imt giaf  Ei  l-  .- 
brecht  tou  der  Mark.  Lacombiel  a,äa5.  4665 
enpftoflit  WB  FVMrfdi,  sainam  landBeknibar  ra  Hddolbeif.  reduiuifniilitaf»  Ober  «innabimi 


r.n  1  ausgaben.  Karlsr.  Copb.  4''i5. 4566 
moMet  iler  sUdt  Strasshiirg.  das.^  der  reitho  Syuiond  .i^iii  jade  gewordign  und  um  duä  piaUgrafen 
brief  Heine  bärgersch:)(l  ihtivti  biemit  aafiage  und  bittet  die  Strassburger,  demselben  ^sicher 
geloito  und  trostnnge*  xu  geben  bis  kilnfti>,'en  jao^bsUg.  Or.  Strasab,  Kt.i'it  ircli.  4567 
Georg  v<m  Enzberg  »itgt  dorn  pfalzgrafeu  däu  sab  auf;  den  markgraf  Bernhard  von  Baden  vor 
En:  I  !  L  I  <  redat:  iilBdldiäBialirrafoiribnua|!«B.  Fnokt  itadten^  Oopk.  tUdteb.  15.1  T' 
(ohne  iahr).  4«6^ 
lobenwridet  d«r  aMtWonns  absdiitA  du  dnrA  markgnfBMnilMid  loaBtäm  taBubMg  «if- 
I     '„'-ftl'ilit.'tMii  vorfn^'.s  nebst  anderm.  Or.  WonM  MadbaA.    •  DMjgL  MS  Railkflvk  VnM, 
I     ütadütrch.  Copb.  siadteb.  15,17.  4598 

I  die  Stadt  Speier  sohidrt  an  FraakAirt  copie  eines  achraibeaa  Roprecht«  mit  der  bitte  um  nüt* 
l    theilung  an  die  andern  >  Wedanjrbaohaii*  itidto  aowis  auch  lOckftanening  ihres  entsdüiiaeiet 
und  ihrer  Kaprecht  gegeb  -nen  antwort.  Fkaakl  atadtarch.  Copb.  st&dieb.  IT>,17.  4570 
Bost  Marsbbalk  von  Waldecke  quittirt  Jacob  zoUschroiber  140  gülden  von  zwei  tomosen,  die 
ihm  Bnpreebl  Toraohrioben,  der  pfandachaft  wagen,  die  Itoat  von  dem  foa  Bolndea  aal.  n 
Alten  BeymbonrbaitteuidqidttirtdHiiittdiegimiilHidM^^  Or.  meabi  im  rtuhardu  4671 
(Eltril)  erilii.si  lii.r  A  l  lf  v.,;i  M  iiii:  suL-i  dem  Georg  von  Enzberg  fchJ'-  mi,  weil  er  Knpr<'clit  ü.  i. 
den  mit  ihm geüchlosüenen vergieich gakündigt  (ohueiahr.)  Würzbarg. lugroaabch.  10,;i<51. 
—  Zaitaeb.  £4  0.  28,464  «Ar.  4ft78 
Bacliarach  1  nimmt  (ü"  t'fi'ftr  «Im  ahl«  von  Herafeld      Inprf'lhetm  in  sfhnt;:.  Karlsr.  Copb.  4(15,5  9''.  4.^73 

gibt  Heinrich  Grans  da»  von  Gerhard  von  Gljmeutal  ledig  gewordene  burglehen  sn  Caab.  Karlsr. 

Copb.  466,69<».  4*74 
qmttirt.  steinern  landochrrihi^r  zn  AmhsrR'  n-ichnringaablage.  Karlar.  Copb.  465,t)0.  I  M  5 

bewilligt  Wemher  Schenk  von  Liebenitein  ein  wittsm  fttr  aeine  fraaOodoTtmSohoneck  uufdke 
iwiMta  Itebeortebi  «od  bap  geleffaneo  iiifawirtn.  Ikrlir.  Oopk  406,09.  4576 
Oebleoz     k.  Wentel  ,'if>t  dnii  anwesenden  kuifhrsten  von  Cöln,  Mainz  niid  Tfab,  anoh  Rnprr-clit  'l-m 
I    jdiigeru  lüit  üiichträgliche  erklärung  wegen  desartikels  der  »niauiaig*  im  ifeidelberKor  lami- 
'     frieden.  E.  T.  A.  1  nr.  254.  4577 

BMlurach  j  bewilligt  Philipp  Ton  laanbnig,  heim  n  Onnau,  tiam  tonoe  aaf  den  aoU  n  Oaab  an  tmü 
\    jodan  n  Hnitbiir  an  vereatMB.  Eirtr.  Copb.  40S.  4578 

fl/.  weii-tein)  Albrecht  graf  von  Lewenuteiii  besobwijrt  für  slcU  an  l  ^eine  brüderJOrg,  Heitn  iil. 
aod&odoif  diep&adBehaftT«nI<eweii8tein^Tgll3ä2nat20).  Karlar. (X^b.  S82  b.  1$.  Stattg. 
FH  Ovpb.  44.  —  WinlntaDHB,  A«ti  2  or.  968  mm.  ntx.  4fi79 
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(Ascbafienborg)  k.  WhumI  geUietoi  Enprecht  d.  ilWni,  jflQgwn  n.  jflngaten,  towi«  gioinntai 
ftratm,  gnAii,  härm  «nd  itlMmi  ▼«U«lrae1niB|f  dar  Miht  «nBan,  Handln  tmdPMarlHinch 

ni,.l  KuiM  v.  n  K  :^l  =  ^Mm.  Or.  Kürl^^lh>  .  —  Zeitsch.  f.  d.  0.  12.33».  15^0 

(Heidelberg)  Kmich  grai  Lciniugen  Vftpt'.tndt't  \'in  ion  zn  6ati>nb(irg  and  Falken  bm^gehöngea 
dSlftni  wiederani  «^in  riertel  am  güMvn  dem  pfalzgrafen,  welche  samme  ui  der  huaptr 
HBUi»  TOB  30,U00  golden  io  ubag  gebtaoht  imdan  mU».  lUU  d«r  pfUignf  tot  rtck- 
ttUiuig  dieses  darh^s  die  liMTsehäftm  losea  mUte.  EsrlBr.Oopb.  465,60*. —  lolniMiim, 

Burgen  1,227  oitr.  4581 

WUhelmgnf  T.Wied  «mpftagtdi»gr«&oh»ft  Wied  von  i>flUagiBj«Dniieh«n.  Cobtens  ataataudi. 
epfttere  tapn.  iMt 

bewilligt  Berthold  von  Ma :  s>  nbach  g«>nannt  Aniileder,  lierthold  und  BaUB  MilMD  Tettmii  dm 
«rald  m  Masifeobach  anUr  sich  xu  theiien.  K&rlsr.  Ciipb.  4«i%.*'>I'.  i58S 

«rlftsst  dem  kloster  Kin-chgarten  his  anf  widerruf  die  wagenfuhr,  die  liefcniag  von  CO  m.ilter 
hafer  an<1  iäp>  rk'  »t,  da  zu  Eit  -<]i:.'<'nihans<:-n  d<>r  hof,  inw  flirli  dmnroHn  OMilteiltheils 
gau&hrt  hat,  abgebrannt  ist,  Karlsr.  Copb.  46b,61.  4684 

bewilligt  echenk  Eberbsrd  von  Erbach  die  ▼«rpflndnog  der  dAzftr  Binbudi  n.  ZirtMobrndi  ao 

Hanem:>nn  von  Sickiiigeii,  yogi  zu  Lindetifel^^.  und  HennelvoB  HotlMCllt  TOgt  n  BcMallwg. 
üarkr.  Upb.  4«l«^t;  .  Simuu,  Gtn.  v.  Erbach  urk.  110.  4585 

Dieiher  Oana  der  jnnge  wird  iub  60  gniUen  des  pfalzgrefen  baigmann  n  HabHdulm.  fltnttg. 

rr.  r.  pb.  114.  +58«» 

kaaft  vom  grafeii  Kberliard  von  Zweibräcken  and  dessen  gefflablin  iyae  von  Veldenz  die  bUAe 
ron  ZweibrfickeD  barguadatad^  Bevgiabeim  borguidstediniiUaiUeiidSrfernQiB 25,000  gold« 
gülden  za  erb  und  «igen  imd  gibt  die  andere  h&lfte  der  grafschaft  Sberbard  za  maimlHheD. 
Mitbesiegelt  TD»  Heinrich  tind  Friedrich  von  Veldenz  und  Heinrich  T«a  liditenberg.  Karbr. 
CVipb.  465,62.  —  Brii  f  <1f  ~  vdkftnfers  v.  gl.  dat.  Lünig,  Corp.  ior.  fead-  2,1270.  Tolner. 
Hiai.  PaL  Anh.  57,  Joannis  Misoella  pag.  lä — 17.  llolitor,  Lrklk  t.  Zweibtäcken  ur.  25. 
—  Utmbiia  des  plUignito  t.  gL  dat  Kvbr.  Oopb.  465.63.  4fi87 

vertipri'  lii  l.y-f.  grättn  Ton  Zweibrücken,  li.  i  'hreni  Wittum  un  l  ini-  r  •■(  lir.f.  nM  .iiir  drei  höfen 
in  deu  iliren  gemahl  za  leben  gegebenen  halben  theilen  tchi  Zweibrücken,  Humbach  nnd 
Bergzabern  za  beschirmen.  Karlsr.  Copb.  465,62.  —  IiabaiailD,  Olli.  V.  ZwiiMfikeil,  Hint. 
Abh.  d.  bay.  Ak.  :  i  ,:  r>-  ,  t.tr,  IbHH 

Echaldet  genannt!  i:  jinleu  i,  M:ats.Lutfc,  UsriiiiUr  Sm:..,i,  ..I  ni  Kachtjj,  15,400  gülden  und 
I     -I  •,:t  v:r.  II; :  .!iii.a)n;  von  UcbstiiMi  in.  (l-tiij') >  I : r ,  graf  Simon  von  Zweibrücken, 

I     berm  ZQ  Bitgeh,  Ulrich  von  Kiiistingen,  Heinrich  graf  zu  Lutzckt«b,  HeiniicbroaLtdttea^ 
I    Volmar  von  WUkenilteim,  landfnut  im  Elaaaa,  lampnclit  Sinoft  und  die  tladt  B«igiaib«m. 

K:.rl-r.  fr-pb.  ■<»■?,. fi:»'  (,!iir< lislr.l.  4589 

verleiht  eiü  hsiUd  in  der  Metiiiergai<sc  zu  Oppenheim.  Karlsr.  Copb.  4ti&,61''.  4690 

leOit  1 300  golden  von  genannten  jaden  in  Nemtadt,  Diblieigiind  Wom*.  Karlar.Oopl».  465,65' 

(dnrchstr.).  4591 

enthebt  Simeii  Wecker,  graf«  tob  Zweibrdeken,  aetner  bfiigachaft  bei  obgenanntar  aohald  aa 
die  atraaalorgnr  Juden.  Karlar.  Copb.  465,64^  (dudiatr.).  49M 

bewilligt  Kodolf  Udr  ymi  Iiiiyliliii^'tii.  odelknecht,  ein  viertel  an  der  feste  Ilgsnkiilll  an  Sygal 
von  BisserBheim,  seinen  stieft^ohn,  zu  geben.  Karlsr.  Copb.  4(>5,(>5'.  4ftBS 

belehnt  Sygel  von  Biaaerahein  mit  genanntem  gnt  Karlw.  Copb.  464,t>5v.  4694 

eagt  die  bflrger  zn  fiergnheru  ihrer  bnrg»chaft  für  d<n  plUlgtaftn  gagau  gan.  Stnwbnrgear 

jaden  ledi^r.  TCnrUr.  Cnpb.  465,6t!  (dnrchstr.).  45% 

Torapricht  den  graien  Heinrich  von  Lfltwlstdn  von  seiner  bürgscbaft  gegen  die  Stratsbaiger 
Iota  Umi  n  wolhiii.  laite.  O^b.  465,66  (inrahitr.).  4(06 

hefrhiit  Ttinm  Kn^V»!  zu  Oppenheim  mit  einem  hurglehen  m  Ingilhrim,  daa  WB  Hamiafon 

bauweluheim  ledig  geworden.  Karlsr.  Coph.  465,0lj.  4W7 
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^«fptMdet  ma  viertel  von  Bergzabern  barg  und  sudt  am  HOOÜ  gnldm  ao  Di«tlior  Kemmem 
und  CoDlz  Laudschad.  KwUr.  Coph.  466,66»  (darelutr.).  4686 

(Zweibrücken)  grkf  Eb«rhArd  von  ZvefinrOekMi  lirdMt  duUMtorWadgva  auf;  derapfnlz^f?» 
za  hnldigan.  Joannis,  MisceU.  PaL  22—23.  MoUtor,  Urkb.  t.  Zweibrflckui  nr. 

schliesst  mit  dem  grafen  Eberhard  von  ZweibrAckeiQ  einen  bargfiriwian  in  borg  nitd  stadt  Zwei' 
biOekML  Karin:.  Oopb.  Mfi,«?". ->  Drkuda  IbwbMda  T.  gL  4Nt.  Motttor,  UikK  T.Zini- 
btadnn  ar.  2Ts.  4M0 

Hilpolt  Huhenffl-'er  nuittin  dorn  pfalzg-rHfeii  b«zw.  dessen  Ijuidachreiber  lu  Amb*rg  45i*  guMon 
^  verpfiUidang  von  Hohenfels.  MbKhem  raiduareiL  OberptCopb.  148,236.  —  B«g.  fioic 
10,161-  4801 

KL-.>'  T  :.n  Katz'JiUilnb.-'gPii,  jchmik  Ebiirhai  Js  vnii  Erbatb  wittww,  wirl  v  ti  pfaliigrafi'ji  in  den 
Uiidtrluduu  konig  Wem«b  v<m  l.i^.i  aafgenommeo.  Ur.  Mduchuu  sia&uarchiv.  4308 

erUobt  meistor  Ibifvaiil,  aeiiMB  Mideuiirtw,  «in  hiM  n  Aabeiy  n  twen.  larter.  Copb. 
•»65,68.  46«:} 

bewiUiiBft  i^-m  grafcii  Euncb  von  Leiningen  den  bruJerii  von  Nippurg  gep-'n  ein  darlshen  von 
280  I  i^'iil  it'D  eine  rent«  von  2S0  galden  aaf  den  za  Gucnnbur^'  und  Kalkenburg  gehilngen 
lUrfera  zu  venchreiben.  iUrltr.  Oopb.  465,68'.  —  lial»naHH,  Bargaa  1,228  «xtr.  4iMM 

biachof  Ekhard  d«  thr  güMiBMi  mf  4n  m^lMi  tiniddift.  Jaawn,  ItiiikCBaichM  rr. 

1,17  Ulm.  m*h 

getobt  dam  iMrsof  Wilhelin  tob  Bafv,  daaaen  toekter  Beatrix  nr  ftan  naahHML  Kailar.Capb. 

465,68.  larAmhlot  U,  B.  •1,^'»';.  -  Zeitsehr.  f.  .1.  0.  23,464.  iWW 

Tonchreibt  barg  aiid  Stadt  Neabarg  am  Khein,  Uagenbäch,  12  fudei  «ein  aof  seinem  theii  von 
Baigiabani  seiner  gemahlin  Beatrit  vn  Btig  ali  «illut  SKlir.  Oepb.  46S,69. 

(Heidelberg)  Eberhard  von  Uenzingen  erh&lt  seine  theile  an  der  feste  Streichenbelg,  die 
mals  des  alten  Baven  von  Streichenberg,  Albrechts  von  Enzberg  and  Fritzen  tm  ürbaeh 
warw,  za  lehen.  Karlsr.  Copb.  469,1:19.  Zeitacb.  f.  d.  0.  14,322.  460$ 

ini4.  OTMiman  mh  giaf  Johami  von  9isßtiu6m  ala  Ternitttor  swiaohn  dar  saikgilfiB  Meehp 
Üld.  wittwe  SadeUi      Bata,  Md  {hrao  aOlunn  in  «inar  tm  te  atAgilCn  tbar  die  bel- 
diT  -tr.jitftig»  ihiw  vittias  aoigaattUtaii  wkasda  faBamk  Oi;  Kad«.  kaasarch. 
o.  üiaauurcb.  ItiOU 

«irtilirt,  dass  die  grafen  von  Katzenellnbogen  die  dOtte  Miafem  and  Fachbach  als  zor  grafechafl 

za  Kynrich  t'ehrfrk'  von  ihm  za  li-hL^n  hübftn.  Wftnck.  Hfes.  Goni-li.  I.  Urltb.  n.  200.  4filO 
entscheidist,  <ia.^d  riMigraf  l'lulipp  seine  matler,  die  raugrahn  Agiles  von  der  Neaeubaombar^'. 

ixi  ihr  witttua  UMkankHuan,  am  den  liavtrlrialNBirardiD»  wiadaralBiDMlMihilMb  Kririar. 

Copb.466.6i>'.  4611 
IM  dao  kiltaB  fhaQ  d«a  von  Ueatar  MiBoa«  «od  Boinel  WlaakrriB  aa  iaa  aU  n  BhnMgM 

verpfändeten  zehnten  xa  Schriesheim.  Karlsr.  Copb.  4iT.. 7  !  (vurblasst).  4613 

^Itiadiich  voBBÜenateiii,  ritter,  und  janericb  aein  soha  ersuchen  den  pfabtgrafan,  ein  borglekea 
n  Laiilni,  baaMhaad  in  hna  nd  garten  lof  der  bng  daselbst,  an  Wymar  von  Otnkb, 
Antilmann  von  (}rasew^,  bnrggrsfen  zn  Beekeinheim,  nnd  an  deasen  fran  Eathatiaa  za 
Hoenbarg  ver&assem  zo  ddrfen.  Inser.  dem  wUlebrief  Bnprechts  d.  ang.  7.  Karlsr.  Copb. 
46.^,71.  —  Lehmann,  Bargen  5,44  «xtr.  4613 

(in  oaatro  lonrit^  Saleniit  diac)  Urban  VI  gibt  dem  pAü«gnfeB  diapana  nr  aha  im  dritkn 
ote  Tiarlan  Tirwandiaduflmnd.  Or.  Hdmihan  bauaMlu  4614 

schalli.-t  Coiinid  LandNcbad  von  Steinach  -'(GOO  guUii-n,  wofür  die  st&dte  Heidelberg,  Neu- 
■  Stadt,  Annweiler,  Lambsheim  and  Oggersheim  bürgen  sind.  £arlar.  Copb.  465,i0n  46ld 

bewilligt  Albneht  vonUlakaim  «Inn  irittambrM  Ar  sab»  ftw  Agnea  vn  MMkanlMim  anf 

einf-m     Mutt.-ntadt  gelegenen  wachenheimiwTion  l-inrprlcheTi.  Karhr.  CupK  466,71.  4616 

schirmt  A^es  von  Eilikeim  ia  ganaautem  Wittum.  Karlsr.  Copb.  165,71.  4617 
gibtwlUalitkfflrfiMrldivonBilinatain.  (fgL  ar.  46)3.)  MU» 
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(Btqiiiti)  L  WmimI  MliniM  «o  ntaGUadaM  (danmt«  «alnaduiiilki  aaeb  Sapraoht)  wag« 
«hr  ktnMgai  mimni«.  B.  T.  A.  1  nur.  368.  Mll 

(Heidelberg)  biacbof  Eckhard  von  Wormis  ä.chlkii!it  mit  dem  fbitguttlä  tit/U  bugfriedeu  in 
lAdanbvg.  Or.  £ulsr.  Q.  L.  A.  Karl«.  Copb.  465,84'. 

Terrfdwrt  dam  gnfa  Jolttna  wn  Sptnlialiii  dla  ladandttg*  luranagtba  dat  Ob  AwfabMMn 

.InrrBS  Kntknrich.  Karlsr.  Copb.  4«R.Mr  4621 

rerstchert  Ueinx  ron  Bichobhaim  «od  Srkenbold  von  Slegallioli,  mtii^  swai  haidelberger  bürger 
za  Colmar  gefugtn  fmo—iaii  starwiadaraMfdkfiriliiMHi,  vagaAkidakmlMaan.  Karlsr. 

Copb.  4t;r..71».  4623 

seUt  Wolf  Ti  ll  Spanheim  d.  j.  in  Ishuua^'ßiaeiiisthaft  mit  lYiedriisli  vou  äcUoa«ck.  K&rlhr.  Copb. 
4G5,76  (fa8tg&nzlichTf  rbl;i^<t,  ich  lese  das  datom  feria  qainta  infra  octav.  nat  Mar.)  4633 

(Zmibiflclnii)  Ebaiterd  «od  Albractat,  gnüvi  von  Zveiliirflflkan,  fibergebra  dam  t^lttnbn  aat 
lalmilt  «in  aehial  lim  adibaaea  KadeiMinin.  Xailar.  Oofk  46&,74*  (i]Mr.4Mn*ma  dat 

pfaligr.  rom  26  sept.l  —  T^  hmann,  Gfii.  v.  Zw.  Abh.  d.  h,  Ak  10,S»7«dl.  4624 
erhalt  dafl  sdüM»  Medelabeim.  (vgl  sr.  4624.).  4695 
bewilligt  üonnd  tob  nannfm  aaiiMi  tttfl  m  nhnteo  n  QUashaim  oad  KikuM  u  Simon 

Badun,  des  Landscbaden  Conrad  »keller*  zn  rerpfiknden.  Karlsr.  Oopb.  465,73.  4636 

kanft  Toa  fiejmnnt  tob  Bttondoif  die  hilft«  genannter  hemohaft  und  die  Teste  Hohenfels  am 
1900  gsldan.  2.:  irtUgnf  Gerhard  vob  lÖrberg  nad  JobaoB  tob  WiaaliiD  fMuaal  <Mar> 

tag.  Karlsr.  Copb.  ri:.-.,M.  1687 

(Genua)  Urban  VI  genehmigt  auf  bitte  der  pfalzgrafen  Baprecht  des  Altem,  jnngfii)  nnd  jüng- 
sten die  errhihinng  eine«  stndinm  gtnsnla  n  HsidallMig'.  Or.  Dsidant.  Ü.B.  Wlnkelmann, 

Ukb.  d.  rnfv.  !  nr.  2  ex  or.  —  ib.  2,1  extr.  4f>2S 

Tertrfcgt  Mcb  mit  er^bischof  Adolf  von  Miiin/.  vn'gvn  irmugen  in  ilueu  iuutoru  LmUeutel»  und 
Sturktnbar;;  in^b.  wegen  derhauptrecht«^  uii  i  .dotfelle*.  Karlsr. Copbw 465,75  (ohnedatum). 
W'üvih.  Miiiii.  Ingrossbfh.  lO.^Tß  Airk.  A  b.lfH).  —  YAlich.  f.  d.  0.  23,464  eitr.  4639 

Dmkbt  Kttiuuiürer  von  Worms,  edelknecbt,  wird  des  pfaltgrafeo  mann  oad  gibt  ihm  seinen  hof 
zn  Herleebeim  utid  aiid.<re  gflter  zu  leben  auf.  S tatig.  Pt  (Atpb.  I79v.  Q«d«BBI,  Cod.  dipl. 

5,7 tr  nr.  OS.  —  Srriba,  H(«s.  Reg.  8,:j,S«2. 

versclireibt  tieuier  güui;ibllu  Bwitrix  2000  mark  silberak  wiuum  auf  in  niunm  viertel  der  s-cklüBter 
BngnllWB  and  Zweibrücken.  Karlsr.  Copb.  465.70.  4631 

(Levrenstein)  gnf  Albrackt  von  Lewenstein  qoittirt  für  sich  oad  seine  brfidar  deai  pfaUgrafea 
4000  gülden  fOr  die  verpf&ndung  Lewensteins  nnd  gelobt  seine  brflder,  wenn  sie  zi  ihren 

Uigon  (^-ek'.tniiieii,  in  I.^'Wüiist.'iii  iiichr,  t'iiuiilas.si-ii,  .-^iH  h&tten  denn  dniii  pf  ikiiraftin  genannte 
snmme  and  was  er  noch  vom  schuldigen  rest  bis  dahin  beuhltt  ebenfalls  bescheinigt,  Stnttg. 
Pfl  Od]^  44.  46M 
mflnzvereinigang  der  vier  rheinischen  karfflrsten  (entwarf).  B.  T.  A.  1  nr.  265.  4633 

•rlint  den  Ambergem  von  den  wräbwgM),  die  sie  baoes,  Onl  iahre  lang  den  uhnton.  Karlsr. 
C^b.  465.76.  KIM 

Emmerieb  \l<uhl  \ou  Hifcnbcrg  iler  alte  qaittirt  Johann,  ^cllschreibcr  zu  Bacharach,  uml  .lacui», 
zollschreiber  za  Caab,  200  klmne  aehvai«  gnldan,  welche  seinem  vater  für  hilfe  vnder  graf 
Walni»  T«B  SpBBhaiBi  mwhiMMii  wann,  «ad      dan  fJUvgnftD  albr  adinld  ledig.  Or. 

Coblonz  staatsarch.  1635 

l'riedrich  von  Bilenstein  bittet  den  p&lzgr^ten  sein  hau  nnd  eeinau  hof  an  der  borg  Laatem 
Tütanto  SB  dfliftn.  Widxbr  4,201  «tr.  4616 

(Bdrglitz)  köuig  Wenzel  verleiht  der  pfalzgrifin  Beatrix,  ebjirhftie  er  di-r  vcrst^irbfncn  tM^lt-n  g*- 
mahlin  Baprachts  gathan,  4  alte  lumose  an  den  zöUcn  zn  Mannheim  nnd  Germersheiro.  KarUr. 
Copk  458»17.  —  SliMir.  £  d.  a  2M64  «rtr.  4667 

belelmt  Dietrich  Karl  von  Kedenheim  mit  rtirmark  ^Id^  naf  demhofe  zn  Ub«m6heii]i  als  bari^- 
lehvn  za  Oppenheim,  dns  Erkel  Orleheupt  inue  hatte.  Karlsr.  Copb.  465,7 7^  463H 
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Htiddberff  Heinriek  Sdwnk,  «dtlknocht,  gelobt  (I«m  pfal^igTtftn  fSr di»  dM«r  des  landfriedeos  wine  dieuM. 

Karlsr.  Copb.  4>>i,ü4'.  44:13 
b«l«iin(  Dräsch«!  von  WacheiüMmi  nU  einvr  wain»  nnd  komgilta  als  borgUheniBOpptaluiiii^ 
du  di«  Jvbnndtor  uf  ikna  gAtern  n  Orthofto  »IwlMiht*  hriNO  vai  du  tob  Hdftriefc 

SUche  ledig  worden.  Karisr.  Coph      '..7h.  IT,»» 

srhaldet  Conrad  von  ('leii(%  vatcr  und  i-^itin,  und  Kppichin  toii  Clene  ffir  Übergabe  ihr«;  vi-^if 
Okhtat.  als  des  pfahgrafen  eig«n,  fii'ii  golden,  za  deren  empfang  lia  an  HaidiUll  voti  Mdse- 
liach,  VMgt  la  Heidelberg,  gewie.'^en  werden.  Kurlr.  O^pb.  Ai''-',77^.  4(V41 
schlit'>*t  mit  henwg  Jollann  von  I»thringen,  den  grafen  von  epaulitim,  Leinlngen,  Nassau 
Veldenz,  Bittsch  und  den  dyna.sten  vhd  Kirkel  einen  tehniahrigen  bond  zum  «chntze  ihrer 
kaofleato  aaf  den  atroäseu  nm  Oppeali«iiii  nach  Mete  and  TooLuBtueh  ans  biaandieMoseL 
Lebmaiin,  OAi.  v.  Zw«ibrflek«ii,  Abb.  d.  baj.  Ak.  1  l>,K57*  «itr.  4(Mt 
grul  Albreclit  v.  n  T.  w.n    :i  Mri  riiniet  seinen  weiler  Hurvroln  nrid  das  »Wyler  zum  Rysach* 
bei  Lewensti^in  mit  grnaiumn  urmeu  laaten  däm  pialtgrafen  am  lü  golden.  8tot%.FI^Copb. 
&4.  Karisr.  Oopb.  &82^36  «itr.  4648 
QlMtrtrügt  EU«,  ITHnicben  Schillings  tochier  von  I.auiem,  wittwe  JobUBa  TOD  SdniaReTTb<(>rir. 
de«^  k'tUeru  reicbübargleheu  za  Lauteru.  KarL>r.  Cupb.  4üvi,77\  UHi 

bezeugt  K«tb«rlin  Badalsdnür  Om  ilttarlktha  abstHOaUHr-  Xarlar.  Oopb.  4«S,78'  (in  die 

riorii).  i('A6 

bewilligt  Conrad  C^Uer,  «eiueot  landschreiber  zu  Amberg,  den  kaul  eines  steinhauMa  za  Kea- 
uarktTornjodaaBalBHui  daaelbel^  »»tat  ai  Nftrnbarg  aagMuaan.  Xarlar.Oopb.465,78^  4MA 

nimmt  Hilpolt  von  Iloenfeld  in  dieubte.  Karlür.  Copb.  465,7S».  4647 

schuldet  Qotachalk  ron  COln  laul  gülden  fltr  bangste,  die  er  in  dar  firaakfortar  futeomessa 
gakaoft.  Karlar.  Capb.  465,78'  extr.  (dwdutr.).  4MS 

(Heidalba»f)  Heinrich  Freyenstein  M:hwOrt  d.  III  i  üb  yrafen  nrfehde.  Or.  Karlsr.  0.  L.  A.  4*49 

gnf  Albnehl  von  LawenKteiu  beßeblt  seinem  obaiiB  Haoaau  von  Hirschhorn,  Albrecht  Hnmeln 
tonlMtenberg  1000  golden,  dia  ihm  Btlpreebt  aoHta  auf  vergangen  Hartini  gegeben  haben, 
einzuhändigen.  Karbr.  O^pb.       "2»  oitr.  46541 

Bnpreeht  der  Utare»  jingere  oad  jflogata  baWbiieD  Conrad  too  Boaanberg,  ntrtui  n  BtiMr 
bery,  mit  einem  viertel  tos  Bnberg,  daa  üeom  deraalbo  nSgtgtbto.   briar.  Oopb. 

165,:!.-.'.  inSl 

befreit  Beinbard  ven  Sickuigen  das  von  BUcker  Laudacbad,  dea  pfidtgrafu  baflnaiatar,  gekaofle 
kam  bis  auf  «Idemif  van  aller  bete.  Karlair.  Copb.  465,78v.  465t 

Hddell-  r^-K  i.i;;.    \V.  ii.  i>  VI  thaii  ijiMgen  zwi.schen  herm  und  stftdten,  bei  denen  RupnditÄ 
theiinahme  uuzweiiiäikiüii.  Niich  dim  brielH  eines  ungenannten  (11.  T.  A.  1  nr.  HO'.*),  der  mit 
i     diesen  variundluigen  im  Zusammenhang  stehen  dürfte  und  darum  (wie  auch  Lindner,  Wentel 
1,416  «tarn  annimmt)  in  daa  iahr  1988  (antg^^en  Janaian,  BaiAaaonap.  1,16,  der  Iba 
1884,  vnd  VftäaaOBU  B.  T.  A.  1  mr.  809.  dar  1887  daflrt)  n  »atwaliMi  Ifk  46M 

die  karfärsten  Adolf  von  Mainz ,  Friedrich  Ton  COln ,  Cnno  von  Trier  und  BafNCU  addieoBM 

einfn  u.fiiizTcrtrag.  B.  T.  A.  1  ni.  i*ft»>  'Vnsclb't  antrabt»  frflherer  drucke).  4<>&4 

präsentirt  dem  biscbof  von  Eichstatt  die  besetzung  der  pfarrei  Leogefeld.  Karisr.  Copb. 
46»,80T.  46U 

veTB«bntaiekmit]lia^talfd.LvoiiKaiiihaki  iragandargaadiiditavwl^  Evlar.Copb. 

4fiS,80.  4656 

(Biti>ch)  Simon  genannt  Wecker,  graf  von  Zweibrücken  und  harr  TOB  Ktsch,  vt  rpfandet  den 
p&lqnfBO  dia  bAUla  der  vaata  vad  daa  tbala  n  Urkal,  aiqfaMannan  dia  d««i  galkfirigen 
1100  gnlar  adiwersr  golden  und  baachwthrt  elneo  bargMades  daaelbat  ,«iw€iidlg 

der  bürge,  als  yerre  und  alz  wyt  Tondermuren  umb  uml  unili,  als  ein  man  mil  eym  armbriurt, 
t    daz  ein  man  gaapannan  mag  mit  swein  scbisaaen  geschiessen  und  gereichen  mag.*  Karlar. 
Oopb.  457^2v.  —  ZdMur.  1  d.  0.  28,465  aale.  4667 
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«Mpttagt  du  bull«  Urbua  TI  fibw  di«  eniditang  im  h«idelb«Tg«r  «10(11011».  Beciditdw  Kmp- 
aillos  T.  loglien.  Winkvlinuin  ü.  B.  1,1.  4668 

beorknndei       i  iiist  i  iri< 'i  ^>  i  piTuiIui.iir  Kirkels  and  beschwört  den  burgfritdao.  KurifT.  Cnpb. 

466,7!>.  —  DesgL  graf  oimou.  Lehmann,  HMUKi-Lichteiibei|(  2,229.  46ä9 
Baitnoht  dar  Utan,  jttDgira  und  jängato  bwelffiMMii  »ad  hoiKmai  d«,  battürim«  Harn  vir- 

ginh  ac  tx>üa8  colestU  corie*  die  errichtnng  des  studiam  g6ii<>rale  :.n  U'AMhi'rg  mit  dem 
v«äpr(tcheD,  ihm  schütz  und  fürsorge  aiigedeihen  ko  lassen.  Hericbt  ut«  Mar»iliu!,  v.  ingheii. 
Winkelmiuin  U.  B.  J,l.  4ß6(> 

aiimt  IbursiUas  von  Ingbaii  so  mom  p&ffw»  damit  «r  du  stodiom  m  EäiUibng  regier». 
fiurtor.Copb.  465,80.  WiRlrelmann,  Vrkli.  d.  UniT.  1  nr.  S.  —  ib.  2  nr.  3.  M61 

Johann  graf  »u  Sayn  als  bärgt  i  ir  i  n  herzog  Wilhelm  von  Berg  verspricht  dem  pfakgrafen 
b^a  sa  dw  Ton  ihm  wlftngertea  imt  (Martini  koBBMod),  £aUs  di«  acbold  von  7  000  golden 
niAt  iMtftUt,  aieh  in  gaiMlcebaft  ra  atelko.  Or.  Oobkot  alaotnreh. 

(Heidelberg)  Haman  vun  Sickingou,  edelknecht,  erklärt  dem  pfnl  -Tif  n,  von  der  ihm  über- 
tragenen amtmannsatelle  auf  der  fMrte  Boloud««!)  auf  erfordern  ohne  Widerrede  abtreten  zu 
wollen.  Or.  Mdoeben  ataataareh.  4668 

badagattnit  Baprccht  dorn  jüngsten  eine  zwlsch«-u  genannten  f&rsten  und  den  städten  d^t 
aehwtbischen  Landes  vorschiodener  Streitpunkte  wegen  gej<chlosseno  Tercinburung.  IL  T.  A. 
1  nr.  2b9.  iiidi 

«nbiscbof  Adolf  von  jiaim,  Bapreeht  d.  Friedrich  und  Sapracht  dar  jdngot«^  piUigrafen  und 
beimig*  in  Bdeni,  dj»  biachM»  Lambrecht  wn  Bamberg  md  Oerbard  Ton  WAnbnrg,  bnrg- 
graf  l-'riodrich  zu  Kilniberg  und  graf  Eberhard  von  Wirt^  luT.  i  ^'  >  rnir.luifn  die  städte  am 
Uhein.  der  einung  gem&as  unverzfi^lkb  5i)  mit  glefeii  nat  Uiiruuk  bei  Kheinlelden  deuö»ter- 
Micliern  gegen  die  Waldstädt«  zu  iiillii  .  n  s  hi<  ken.  IVankf.  Btadtaveh.  Ooplk  9lidlab.l<'>,21. 
—  Janaaea,  J^eichaoofr.  1,28  ettr.  Erwähnt  B.  X.  A.  1,519.  iCMb 

nndtt  Beinfried  von  BeipaUskinliea  nm  boignuwn  aar  Bopiwhtaeek.  flebott,  Dipl.  Kingr. 
mscT.  im  Münch,  ß.  A.  4(KHt 

nimmt  äjuMit  von  Taaiifer  aof  4  iahre  nnt  aeiaw  £amüie  in  achinn.  Karlsr.  Gopb.  4i}ö,ii0'' 
(danlMtr.).  4667 

Simon  Wecker,  griif  von  Zweibn'ii ',.<  ii.  ctilaqi  dem  pfaUgrafen  noch  4:!ü  grililHU  auf  KirVi-l.  s<' 
daes  die  faete  abH>  für  1  &3U  gülden  verpfändet  ist.  Or.  München  reicbsarch.  Karkr.  Copb. 
4S7^2.  —  ZaündL  fl  d.  O.  28.466  «str.  4668 

«ndnadief  Adolf  von  Mainz  verspricht  dem  grafen  Walram  von  bpanheim  seine  hilfe,  falls  der» 
selbe  mit  den  pfalzgrafen  Ruprecht  dem  &lt«rn,  Jüngern  und  jüngsten  in  krieg  k&me.  Leh- 
mann, Gfn.  V.  Spanheiui  l,2i<S  oxtr.  4(>69 

briabnt  Johann  Slcder,  ritter,  mit  Icotngdlten  und  einem  haoa  za  Oaniarahtim.  KarLr,  Copb. 
465,76  (feria  t  port  Hatbie  ap.>.  4670 

Vf-rs.'tzt  i^iiii-ii  ■iri:t>:'ii  tln  ü  -uiiic-r  Lfilft.'  an  Kirkel  «L  m  ni-iririch  EtHirt-clit  vnii  Dürkln-iiu  und 
Bentze  väfl  Spaoheim,  seiner  Iran,  um  iM  golden,  die  Simon  Wecker,  graf  von  Zweibräckäo, 
dn  UMarcn  admldtg  «ar.  Kariar.  Ooph«  dg9,81.  —  Lehmann,  Pngw  6,244  wir.  4671 

erlä.'^sl  besiiirirnringr-ii  ührr  'Vv  fiurkhtnni,"  des  >t,ndinm8  in  Btiddbailg.  Or.  Olii.  üldT.-Bibl. 
Wiukeluiann,  l.  Ii.  1  üt.  4  ex  >j>.    •  >L>.  J  ui.  4.  46i2 

irimmt  Mum  naA  adiflier  des  »tadioms  zu  Heidelberg  in  sdnrts  ondertbriltihm  die  prlvUe^^dar 

nuiversit&t Paria.  Or. Heidelb. Unlv.-rülil.  Wiiilclnuinn.  V.  B.  1  ur. '  cxor.  —  ib.  ;>nr.5.  4678 

erläaat  Tecordnni^  wegen  fwteetxBDg  der  miethpreiBe  and  gericbtsbaikeit  der  amverBitlüt.  Or. 
HM4.U.B.  Wi9tolMmi,Urkh.l«r.6«K<ir.~ih.2iir;e.  4674 

bffr'  it  <\\i-  Stilllirenden  der  nniverait&t  vom  zoll  fUr  Uff  aMgablMMai.  Ot^BtSL  Ü.Bb  Wirl.  '.- 
n»nn,  l.rk.  1  ur.  7  es  or.  —  ib.  2  nr.  7.  4tt#6 

oidBst  di*  goriflUndia  farflihfau  gegm  angab0v^{o  dw  iIihUwiMi  Or.  Hall  IL  B,  Vinkel- 

mann.  V.  B.  1  m.  k  ot  -  ■-  \l<.  '2  nr.  8  nr.  4672  Ub4676  «Uih  bariagoB  TOn  liaprecbt 
dem  Jüngern,  jüngsten  und  der  ütadt  Heidelberg.  467  ti 
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Baf^nchi  der  ftltore  (I?)  fiutt  die  prinlegieu  deBBtodiniasu  eiiwrdtatacheaiirkimde  nmmmeB 
«aJwiwJBttatmwliwiiyaiifrihiM  4077 

i'erlasst  Terordnung  betr.  bete  und  stnar  darjadao  n  HtülilHfiy  ni  flMMMi  4w  Rbt^ins. 

KarW.  Copb.  465,64  (TerblMSt).  i6lS 

belehnt  den  gnfta  Heimfah  vm  BpuliwD  ait  aima  UhO  «hr  VNlt  AHnilMidltif.  KarUr. 

Copb.  T^2'^,91.  —  Lohmann.  Gfn.  v.  Spanhoim  1,114  «tr.  1679 

Simon  gtai  zu  Spftnböim  Tturpfindet  ii.  tlus  mtuiem  vater  Walraut  van  tiisohof  Dietrich  tob  Wonns 
rersetzteii  theil  von  Ladenbarg  and  der  barg  Stein  fUr  21,000  galdra.  Or.  lIlBeiMii  haui^- 
arch.  Karlar.  Copb.  587,47.  —  Lehmann,  Qtn.  t.  Spanh.  1,26H  extr. 

derselb«  ?erzicb<«i  Knpreeht  d.  L  and  y  gegen  Ober  aof  alle  entscbtdigang  des  verlostea,  den 
Äf'iii  vaterzi;  '  i  ; n:  nrg  un<i  Stailick,  ■An  sie  ihm  v<,ii  clcrn.«elben  abgenommen  worden,  erlitti-n 
hat.  Or.  Mündiea  bausarch.  Karlsr.  Copb.  &25*,31i.  —  Lehmaan,  QfiL  Spwibeim 
1,268  tttr.  4e61 

gibt  wegen  oblgi^r  pfandschafl  iImii  gniffn Siiiinti  juSpanhc-inn-inenRhuMbriefnberll,20iipTil- 
den,  die  in  genünnt^n  tcnnineii  la  beialileu  sinJ.  Bürg«n  :  die  grafeii  l'ricdrich  von  Leiningen. 
Johann  d.  j.  vrin  Spanheim,  dea  pfahgrafen  si'hwe:!<t«rsr>bn,  Heinrich  von  Spanhoim,  Eberhard 
and  Diether  Ton  KatMaelnb^geo,  £niich  m  Leiningen,  Friedrich  and  Qerhut  gebräder  von 
Kirberg,  lowi«  Ckrhanl  und  Bnoiwr  Tom  Staoi,  Blidür  TanilMfcaili  tuAMuter,  F^kdridi 
Kamerer,  kammemMtaiai',  Peter  ond  Jolaan  KjUBenr  gobrtdar,  Gerltait  Felier,  Diether  and 
Tham  Knebel  gebräder,  ritter,  und  Diether  KaMnr  Kurlnr.  Oopl».  465,85.  4682 

gibt  gen.  grafen  beseichneter  pfimdbcluft  vifen  «iMB  aAoUbiM  Iber  SOOO  gilta.  Borgen 
wie  üben.  KarUr.  Copb.  4t;ö,!^5'.  i6S3 

rert<pricht,  mit  der  lOcang  von  Ladenbnrir  and  der  barg  Stein,  sobald  dieselbe  Tom  biachof  ond 
kapital  in  Worms  gefordert  «trde,  KehnrsÄm  zu  nAn.  Karlsr.  tV>pb.  465,84'.  -iQH4 

belehnt  Friodrleh  von  Libeberg  mit  der  bUfte  bug  aad  atldUaia  Bndite(BrMktel).  Karl»; 
Copb.  465,94.  MW 

Terb<><ss*^rt  da*  Wittum  etiner  gr-mahlin  mit  stadt  und  schloss  Wisloch,  mit  Nns6b)ch,  Wult-'rf 
und  20  fbder  weiagAUe  anf  der  weinbete  ta  Ldmbeim,  mit  der  Taste  Werna  und  deo  ddrfem 
HMkiBhdm  ud  ButUaiw,  Mageumno  die  »tei«,  des  wild-  od  «Udbrnn.  Karlar. 

Cnpb.  4«S,84.  468« 

prlaentirt  Jobannes  Boaangartao  Toa  Heidelberg  für  den  altar  8.  Johannis  dea  T&ofere  auf  dem 
aeblMM,  KMar.  QtpbL  4««,82  extr,  M87 

UarteinitegelfBrdaastadiamzQ  Heidelberg  anschaffen.  Winkelmann,  ürkb.  2  nr.  1 0  extr.  4688 

(Krensueh)  Offlion  gratTonSpanbaim  maebt  dem  biadMf  Bkbard  too  Woau  mtttbeilwig,  daaa 
er  dem  pfiabgraftn  taiB  plbiidNeU  aa  iBdealmg  «od  dam  BWb  tbaihagw  kabe.  Or. 

Mflnrhi  n  hiinsarch.  Krir1sr.Copbi.KS7,46*.>^  Deaf^  d«  dOBCkpIM.  Or.  Ib.  —  Lehmann, 
Ufo.  r.  Spanh.  1,26a  «itr.  4689 

Oerbard  od  Diabot  tob  Qynde,  gebrdder,  Terpf&nden  dem  pftllgrafen  die  h&lfte  ibmr 

iiamigen  Teste  im  100  gvlden.  Or.  Manchen  haasarcb.  —  Arndt  iDOenM  d«n  im*  d«i 

pfalzgrafen  Tom  7.  dee.  Karlsr.  Copb.  4)'>5,S6'  (Terblasst).  4600 

BopredA  der  Utere,  jüngere  and  jüng^W,  erzb.  Adolf  Ton  Mainz  ond  Johann  graf  von  Basmu 
■cbÜeewH  nr  aafrecbterlialtaug  dea  landMedsBa  ein  bfindniia.  Or.  Mtncbwi  staatearck. 
Xirkr.  Oopb.  465,  87.  —  MtMhr.  £  d.  0. 28^66  extar.  M»1 

anblMbof  Adolf  Ton  Mainz  «rlai>Bt  d»>m  pfi&lzgrafea  zar  freondachaft  ond  anf  sein  ersuchen  die 
•AI  iabre,  tot  deren  aMaaf  daa  ihm  tob  raagraf  Pbilifp  tob  der  Keaco-fieTmbarg  Terp&B- 
dela  eeWeaa  RodnBlmoMB  TtvtngigeBlM  bIcM  geUit  veidmi  iollti^  alia  daiecr  daaafihlwBi 
jederzeit  Ifison  könne,  Karlsr.  Copb.  r,20,ft9'.  Stuttg.  Pt,  Copb.  125''.  4692 

Bnprecbt  der  ältere,  jfingere  nnd  jAngste  versprechen  dem  erzbischof  Adolf  von  Maina  und  dessen 
bradir  gnf  Johaan  tob  Vaaaan,  daas  sie  dem  Kielas  too  Wiesbaden,  enr&blten  von  Speitr, 
er  mit  enteren  in  tmeinigküt  sei,  keine  hilfe  gewähren  and  auch  durch  die  ihrig«!, 
tit  Biftcbtig,  leisten  wollen,  aosgenoBUMO  dieiaügaB,  wekbe  Tordatom  deabriefaa  mit 
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dem  erwUüten  van  Sp«ier  bweiU  w«gaD  iiiS»  AbereingekoiniiieD  sind.  Weiter  Tereprecbea 
sie  für  den  fall,  dws  ein  enbistam,  IMbd  «d«  andtn  :>folag»b>*  ledig  wttrd»  ül  gnf 
Jokann  darnacb  tncbtete,  an  den  papst  und  die  eardinlle  Är  ihn  zn  schreiben  ond  flr  Um 
la  hittm,  doch  alao,  daaa  es  Baprecht  vom  Berge,  de«  pfalzgrafen  schwager,  in  gleicher  Ufte 
keinen  eintrag  tbae.  &r]ir.  Copb.  465.dii.  4((98 

mit ßaprechta bewilliging  vanalrt  gre/Emich  ToaLainingn  die  kalben eiaUnAa  dernOates- 
b«rg  and  FdkwiiaTg  gehOrigwD  dltoftr  an  Heiiirldi  Edibradit  t.  Otritlnln.  LehnMim, 

Bargen  1,228  extr.  4ßH 

(Bettem)  L  Weonl  befiehlt  den  p&lignlaii,  den  Oerhaid  voaBlMihenheini  indTOgiNieelaM 
von  HinolstelD  aaftnrfbrdera,  tot  eeinetn  riehteretahle  den  gnfcm  Johann  tod  SfwdieSm  recht 

zn  geben.  Stras^h.  Pfz.-Arcli.  R-prrt.  4^!% 

verspricht  dem  bischof  Ekhard  von  Worms  aus  besonderer  ne^ung  fOr  das  donutift^  au  der 
wanm  von  21,000  gnUen,  sm  welche  Ladenbarg  nnd  Stein  dnrch  den  grata  SIimb  fon 
Spanheim  verpfllndet  worden ,  für  den  fall  der  Meong  durch  das  hüH  Woibm  6000  goUUo 
nadualassen.  (vgl.  nr.  4680.)  Cop.  stadtarcb.  Worms.  Karlsr.  Copb.  465,91.  5<). 
S<  bamiat,  bist  ep.  Worm.  Cod.  20:1  nr.  i  JO.  T  .lner,  Addit  «o.  Schuch,  Ladenbnrg  I  aum. 
—  Scriba,  Hess.  Beg.  1  nr.  1278  (irrthümL  mit  ian,  6).  —  WiUebrief  des  biadiofis  vom  gl. 
datum  (lAdenbug)  liulir.  Oepbw  ft87,74.  AUbrUgiUf  plkh.  ediraibena  mg«  Laden- 
bargs.  11. 

Boprecht  der  &Uere  aadjflagere  aehsien  bLbchof  and  stift  Worms  in  sehnte  mit  der  bestimniang, 
«UaMirfll0WflnIt%k<HnvorelBMikd«MkMnMi«Mk  BehoA.  bdiDtai«7a.4a97 

Cnnzp  und  Rurlfslf  T>*in  Berpp  gcbrü^'/r  nii  IVnechU-,  tfitanfen  dem  pfelzgrafcn  die  wiese,  pf- 
naniit  ins  rnhro  l'ci  B«rgci,  mit  b«wiiiiguiig  dt«  abte  Hugo  von  Weiasenbnrg  und  geben  iin 
«iiiE-r  wi>it(  rn  iirkande)  genanale  itM«  SS  Mmb  ra£  Idk  ted.  T.  WellMnllVg  im  beeitie 
d.  bist  Ver.  d.  Pfolz  125.  44}98 

scbnldet  Eberhard  von  lE«nbttrg,  herm  run  Grensan.  8)i4  golden  U  gr^  wofir  ihm  dieser  Tylmar 
and  Grensan  gc<3ifii(t.  Mit  bo^iatipn^  Kaprecht  d.  j.  Or.  Hänchen  staatearcb.  4699 

admldttKbwbardTonlMBbaff,  hemtiafirensaa,  <»0ü  goldeo  and  wMst  ihm  einen  tomoa  am  xoU 
nCMbni.  ]fll1wdegeItT0BBnineelitdeinjfing(>rn.  Karlsr.Copb.  4t)5,f>2(verblu8t).4700 
Bbarhard  von  Isenburg,  herr  zn  Grensau,  sagt  den  pfatzgrafon  von  aller  MhvM,  Hf4wt 

zoll  TO  Oauh  «üiTinflinien  hatte,  ledig.  Or.  Mönchen  banBarchiv.  4701 

entleiht  von  abt  IV'tcr  miJ  conv*nt.  des  klogt^rs Schönau  l.)  1 140  gülden,  die CUiiiihfinrii  h  von 
Krliki'iins  erben  gcunrden  Bind  für  Ir-iiug  der  mr  VHi-tt-  \Vnliii"ck  (,'i<h<')rigi'ii  dörl'sr,  2.)  JOtMi  pfbnd 
heUsr  »ennge^  d.  l  1 666  ■/«  golden  2  gr.,  naumm^n  2Ü06  >/■  golden  und  3  sdiilluig  alter 
haiir,  wAr  er  dem  Uc«ter  4  grome  Umm  aiigll  la  OpiMdMim  taweiit  larltr.  Oepb. 

■lfiij,4*  inser.  dem  bricfe  vrnn  ■">.  anp.  ISSP.   vj^l.  nr.  17 Pf'.  4702 

beetUigt  eine  satcnng,  betr.  die  eisenbergvrerke  in  änlzbacb  and  Ambeig.  Karlsr.  Copb. 

46»^2v.  4im 
Jacob  I.yriifl  v-r.  [*;T?"i:'ii--ti-'Ti  t-mpftngt  vnni  pfalz^fcji   in  t  nrpl  hsn  anfWimingHlt  fekfNI 
zu  tYieiwihfmi  im  d<irl  und  in  dar  marL  ür.  Wie.sl'adMi(  r.u<»usirch.  470ft 
iMMtiitigt  die  von  Amberg  and  Salzbacb  anter  sich  nnd  mit  den  bargero  von  Nürnbirg  wcgt-n 
der  hlmmer  guchUimene  veieinhinmff.  JUnduD  wiihaaicli.  Oboipf.  Oofnalb.  14fi,4i.  — 
Beg.  Bote.  10,201.  4706 
kfini^'  Wi^ii7.»;l  btlehiu  den  pfalzgrafen  mit  d^-r  feilte  Kirkel  und  der  hallte  von  Weinartstein, 
welche  khcn  durch  den  tod  Jobanns  von  Kirkel  ledig  geworden.  Kaiisr.  Copb.  457,U1.  — 
ZillMh.  £  d  0.  8S,461(  «tr*  I«kinuB,  BuBan  6^44.  4709 
mit  Baprecht  dem  jflngsteo  wahrscheinlich  auf  dem  würaborger  ffirsten-  nnd  st&dtetag,  wuliin 
beide  mit  kvuig  Wentel,  der  bei  ihnen  zn  Amberg  weilte  (vgl  Itinerar  bei  Lindner  1,4 5) 
gezogen  waren.  Die  anwesenheit  der  beiden  pfalzgrafen  in  Kämberg  ende  febntrvM  durch 
die  dortigen  stadtrechnnngen  (d.  27  febrnar)  B.  T.  A.  1,540  anm.  3  bezeugt  4707 
Heidelberg  1  nimnit  den  jadm  Gottadialk  in  seinen  schinn.  Sarlsr.  Copb.  465,94  (verblasst).  4708 
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.  .  .  .  lii^icolaa^-  U«(kibacii  wirl  m  20giildmi  liUirlidi  romangvlt  ond  zoU  zu  JUmbwh  de«  pfkiz^rar«'ti 
num  imt  KuM).  Kurlir.  Oipk  WJK*,  4»iM*  —  tmML  C  d.  a  >S.4«»«tr  — 

Lt'hmaiin,  Harpen  5.24  5.  4709 

SlralMibarg  ,  bowllli^t  ii-m  t^nfvn  Sim  n  Wecker  von  Zweibrdekeo,  harrii  zo  tiiUch ,  einen  wittonubrief  fäi 
M.ine  Iran  Agnes  v..(i  Na^oM  nf  iU  Mlfli  dir  1Ml>lifk«L  KidV.Q4ftk  465^4.  ^  Leh- 
nwiu,  Bnrfeo  i;24b  «zir.  4710 

,         belehnt  demelben  mit  der  hiUte  der  ihm  von  k.  Wenzel  verliehenen  feete  KirkeL  KarUr.  Copb. 

465.94'.  —  Zeiteeh.  f.  d.  0.  23,465  extr.  —  Lehmaan,  Bargen>,245.  4711 

prS^entirt  Lmiwig  Sjp-lmartn  für  die  prabf-nde  tn  Xengtedt  Karlsr.  Cpb.  (65.05.  1712 

die  drei  goigtUchoii  kurfürnu-u  au<i  tiuptecht  verbäudeu  sich,  dass  kein^ir  von  ituivu  uhn«  d«& 
andern  zostimmaii^  b>'wiliige,  daes  k.  Wenzel  das  reich  an  iemand  anders  abtrete.  Or.  Män- 
i    duB  tttttnioli.  und  Däswldoif  «tMitMittu  UeomUM  V.  B.  $.808,  mi  ktitoni  K.X.  A.  1 
'    nr.  SO«  (tofl).  —  09n,  Bif .  1 19.  471S 

I  Karl  VI  von  Friiuk  reich  schreibt  an  den  enbischofvon  Manu,  um  mAni^r  mit  di-^  erbtereti  bcvoil- 

nickligtaa  iowi«  nit  danmUatkMM  voaOOlii  und  Trier  1^ 
I  tMdaRbMiAwwihwdMMlüttH«iBaibd«ii.VhH^ 

1  Arnold  v<^n  llasenberg,  edelknecht,  verksnft  seinen  tbeil  an  Buxberg  mit  gt<n«^bmignngdes  pfalz- 
grafen  um  600  gnldea  an  Minaa  brudtr  ühwhard.  MitategrlM':  Oeoiad  von  SeamlMmii  ritatau. 
I    nffiriidk««.  uiClHi  fMBoMahng;  Or. Karlir.<kL A.  —  ZMMto.  £d.0SS,S4.  47U 

Albrecht  Schuh«'!!!!  vm!  Eii/b-r^'  sclilifiMt  wogoii  der  geschieht«  vi»r  Kiizberg,  ilas  Raprechl  de* 
ruicbeat  uud  if^  klusi^r.-  MauLlironii  w«ig»n  gtibrucbfii,  mit  dem  pfalzgraieu,  dum  kkister  Maul- 
broiin  und  ihren  hcUiTn  i^ai<^  .^ähne  and  gibt  dem  «rsUifii  näher  b«z«tchiMte  glter  in  weriU 
von  200  gülden  Im  di.rfi-  Kii-s>.dbrunii  tn  leb«»  auf.  Stultg.  I'f.  Cuph.  178".  471« 

Heidelberg  gibt  fdnf  malter  korngfllt«  auf  d«tr  kreWmähle  zu  Wetnhüim,  <ii«  Heiferich  (iroaalocke  uud 
I    Irmelhiu,  seine  fraa,  bisher  gehabt,  an  Qemod  Entiel,  der  letitMm  wHimMlwillftllll  Karlsr. 

Cipb.  46f>,;<5».  —  Bevers  d.  8  iani,  Stnttg.  W.  Cop.  tif)  eitr,  4717 

,         gibt  d«ui  voll  Dietherich  Kraawesel,  riUer,  tnnegehahte  borgleheii  zu  Upp^uheim  aii  Thun XxiebeL, 
mUnm  MhilltlMb«eii  zn  Oppenheim  söhn.  Karbr.  Copb.  466,95'.  4718 

»       I  («winnt  den  gnfoa  Jb'riedrich  von  ZveibrAcken  gbgvn  iiihrlieh  HO  fddan  MM  naaM.  Karlsr. 

Copb.  4t)5,i)^.  —  Lehmann,  Hanaa-Llchtenb«rg  ::,;:äü  estr.  4719 
,       { bevillig't  Albrecht  genannt  Swob  von  E<:hwrdiiigen  ud  das  pbbfnftn  koMad  n  8iM«-iiheiiii 

ciiu  .(fiidfii*  zo  setzen.  Karlsr.  Copb.  -165. (m;.  47"20 

.    .    .    .    Kaprecht  and  ezabischof  Adolt  von  Uaiuz  i«isum  einen  staiiangsta^  ^iMcb  Mergeatb«iin  i  an. 

^    CtaliMr,  Sa^mäb.  Obfoa.  2,882  eitr.  Fore<^  t.i.9.  8.188.  E.  T.  A.  1  nr.  320.    47  Jl 
,         p'^itattMHirtzeii,  seinem  jn den,  tu  noidolbc  rgdin  hausm  v^rkanfm.  KarUr.  Copb.  4*^5,96*.  4732 
ätraienborg  t>chaldot  den  von  Sachseahaoäuu  t?)  mUa  galdtju.  KarLsi.  Uupb.  465/.m;'  (vurbliu^t).  4728 
nimmt  den  jaden  Oamprecht  von  Heidelberg  gegen  12  gnlden  i&hrlich  in  seinen  schätz.  Karte. 
Oopb.  466,!«)i.  —  Nach  einem  registratorvennerk  ib.  erhielten  glndUB  «diQjhi:  Abraban 
Kohel  um  15  golden,  Enszgen  nm  :i5  und  Symelin  am  80  gnlden.  4724 
erlftsst  mit  bozngnabmo  auf  die  am  800  golden  ihm  durch  grmf  Wilhelm  von  Eberstein  ge- 
«•rfftednaip     drittsb  tw  ilnwiiliiilHi  na  dimii  Um  80  fiMai  alt  |ill>  aar 


Neostadt 


10  gnlden  von  der  letztgenaanten  enninie.  Karlsr.  Copb.  4t>5,9»i<'  (dorchatr.). 
wilMmsf  ttr  k.  Wuml,  batr.  KkalaaB  Mnlfel  zu  Nimberg.  Karlar.  Oopb.  46&,ä;v. 


472a 
472« 


Haiddberg  ,befl«hHte 


»01 


zn  bilf^  widf'r  l?«rtratii  vm  Vilaila  VI 
■     archiv  Copb.  St4dt«b.  15,22.  4727 
I  schenk  Eberhard  von  Erbach  empfingt  von  dem  pfakgratt  n  ein  burglohcn  von  ilü  >  j^ilden  zo 
UmimMä,  wtMr  er  im  pbitagnim  ftitm  aad  WMagjMaa  in  dar  DooMubaimar  gwaai* 
aa^M.  Btai%.  n:  O0|k.  80V.  8iMm«nta  v.  Mach  aik.iir.  11«.  4VM 
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aiiuBit  «i«rbard  vöu  Bcluurpf«iMt«ui  in  iluiii^t«.  Karl«.  Copb.  405,98'  (darchstr.).  47^ 

(Mergentheim)  HergvnthnmcrstaUong,  abgc.fcblo««n  zwisclien  den  initlu  W«oxel  im  NOnit>erg«r 
bände  Tereinigten  ffirstea  und  herrn  nnd  dem  «chwübischi  n  stadiebnnd,  als  Terlängernnf,' 
der  H«idelb«ig«r  stoUiug  vom  26  iali  1884.  Als  Tertreter  der  lOrstonpartel  arknndeu  Dur 
dni  ■MslkdM',  Bandit  «koBdakiL  B.T.  A.  1  ar.  824.  4710 

beirilligt  Eck  brecht  ron  Därkheun  ein  wittmn  fSr  seine  fna  Eatharine  Ton  Winn«natein  mit 
1617  gnlden  atf  g»iiiuiBt«ii  dftrfem.  £iurlsr.  Copl^  46\i)&.  —  Lebmana,  Borges  l,22d 
«itr.  4»! 

Bb«rharfl  von  Merizingen  fiffiitt  dem  pfalzprafcn  finen  thcil  n  Rarciishurg ,  Inn  pt  v.,n  Ber- 
thold Guelex  vou  EaTensbur!!:,  de-^^st  n  trau  M;irgarethe  rom  St^in  und  ihren  uLiaji  Bertlii-ld 
und  Wolf  gekaaft  hat.  Z. :  Albrc-c-ht  vvii  V<-nningi?n,  »ein  ncffe,  und  Wiprecht  von  Helmstat, 
matAngu,  Karlw.  Copb.  469,139.  Statl;^  Copb.  18U  Aocfa  inserirl  dent  briofo  Eb«r- 
lMida4.j«niM.  — Utnhr.£4.ai4,m«Klr.  47tt 

(Heldelli' I  ^'l  -i  li  -i  "  v  n  Men-.iri^'en  d.  j.  U^i^M.  ■in^U'u  \\  als  vurmun'l  meiner  brüilf^r  Rufen  uiul 
W^rwibt  dem  pfakgrafea  den  l^enseid  für  Streicbenberg.  Karin.  Copb.  4ti9,140.  Stottg. 
PL  Osyk  ISSn  ^  ZütMte.  1 «.  a  1 4J89i  «ttr.  47tt 

(Heidelberg)  Kherhard  Ton  Hen^^n|^'l■n  d.  j.  bt^siatigt  and  beschwort  die  von  seinem  Tiiter  dem 
piklignlm  verecbriebene  (seinem  briefe  inserirte)  ülbimg  Ton  B«Teosberg.  Zeugen  wie  ob«B 
BT. 478t.  EiiriR;Oovib.469,lS9.  8M|f.KOo9k  181. -~ZaMMh.l4a  18.818  iito.  47t4 

bargvrmeiBter  nnd  rath  der  stsidt  Wimpfen  crklAren,  dass  Eberhard  J.  j.  von  Mcnziiigt-n,  der 
mit  seinen  geschwlbtc-m  ihrbfirger  geworden  and  sieb  mit  ihnen  mit  den  reelenStarekhi  nberi,' 
and  Barensberg  verbanden,  geircn  Kuprt'cht  n  hiBitoln  Bklik  VWpikkM  Mi  Kinrlsr.  &<pb. 
469,141.  —  Zeitedir.  f.  d.  0.  14.92^  extr.  4736 

bewilligt  dem  grafen  Johann  d.  j.  ?ou  Spanheim  die  rcrpfändong  desdurfaaWixmingen.  Arltr. 

Cipb.  :t>i:.,l(.>0  (stark  Terblaast).  Vgl  Günther,  Cod.  dipl   :  nr.  Hin.  49M 

(Heidelberg)  gnt  AUnteU  fni  LewenKtein  «aittiit  ttr  lidi  and  a«iM  brAd«r  dem  pfalzgrafen 
100  gnlden  tem  der  nodi  «ehaldigen  plhadnai»«  anf  laweoitiiD.  IMir.Oopb.  5S2,^:{2 
.xtr.  4787 

Urban  VI  genehmigt  auf  bitte  iiUiyreclits  die  eiarichtaiig  des  hauMt  8.  Jakob  in  Heidelberg 
ftr  dert  sta^Draoid«  CMmdamir.  WiakdiMuni,  TS.  B.  8,5  cAr.  ik  6  nr.  44  «.  48.  4798 

b,  willigt  Blifker  Landsrhiid,  seinem  Iniftm-istAr,  von  den  ßHK»  golden,  die  er  pÜwdweiae  auf 
der  ta&lfte  von  barg  ond  Stadt  Weingarten  hat,  2000  galdui  aeiatai  söhne  Diether  als  wittnm 
für  diesen  ftiA  Inipid,  Bslar  KüiMNtt  isL  tMUsr,  m  vsMflteiilMii.   Evlcr.  Copb. 
465,101'.  47:19 
(Heidelberg)  Johann  von  Lewenstein  wird  deb  pfidxgrafen  mann  auf  ÄltentMjnibnrg.  KarLsr. 

Copb.  529,95.  —  Lehmann,  Bargen  4,200  extr.  4740 
bslahnt  laat  Tdn  Brldcdm,  «ittwe  £h«haids  fonüoMabMi^  an  ihm  «uniiidigen  sObaa  statt, 
«dt  Bmbetg  halb  mid  aad«ra  MMngCtnni.  Enrbr.  Oopb.  465,101  (tat  die  inm.).  4741 
bewilligt  dem  raografen  Heinrich  die  dMti  Grandramsbeiin  und  OntWa  Hl  mf Hainrich  Ton 
äpaiUuim  aa  609  fildea  n  verpOndNi.  Karlsr.  Copb.  466,».  4348 
vmpriAt  idt  baragasdnM  sif  dia  aiit  gnf  Xbcrtaid  tob  Zwefbrflelteu  la  ZwaüirMnn,  Hom- 
bach und  fl^fr^-)  Zabern  gemacht»  theilung  keine  der  letrt<mn  zngffalleiifn  Iflnt«  br>i  Bich 
aufzunchmi'n.    K.irlsr.  (?opb.  46.%,! Ol».  —  I/ehmann,  Oft»,  v,  Zweibr.,  AbU.  d.  b»yr.  Ak. 
10,55^  extr.  4748 
gMnot  Ulrich,  h^rrn  -11  Hanau,  zum  hdf«r  wider  die  «tAdt<>  m  b  m  Jthalii  nad  ihn  aidga- 
flMMO,  friodberg  Htisgenommen,  feg«n  700  gnlden,  unt^r  »ng'gebesm  anf  den  trfaglM- 

zflglichen  verpdicbtaDKen  l>eider  theilc ,  wornach  uut/_'r  anderm  der  pfalzgraf  kein  recht  hat, 
ans  bananiseben  iscblossem  iu  das  amt  KAnigstein  tboRngreifea  and  mit  der  Stadt  Fraiilcftirt 
keine  sflhne  aBzusebmen  verspricht,  «Wli  lia  ds  |l*bn  iMHaDaa  nbM  M  MinMn  rechte 
lasse.  Karlsr.  Copb.  4G6,7>.  4744 

Hitarich  von  Erlikeim  genannt  von  Stolzaneck,  ritter,  ond  Albrecht  Ton  Erlikeim,  edelknecbt. 
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oiw24 
«r.  2  2 


»  38 
»  29 


gtbrddar,  tMMhwAraa  Bapnehto  briof  bttr.  dti  erbfeuipgtafMitiiMn  nStoliMMek(Tf L  ur.2ö4(if). 
KmI«.  OopK  526^7.  47M 
pr&senttrt  f  oiiraJ  MAnch  dm  kMnf  flwiNwd  TM  WMmis  M'  ^  fMmh  m  Eberbach. 
Kwkr.  Copb.  465,1  Oii.  4346 

•faiMbarger  abgesandte  «Rtblan,  4an     von  Sp«ier  mit  des  pfalzgntairtttmitaibanasMi 

won  Baiom  and  i!en  s<;liwril>Ischoti  »täilttn  gerittcin  mieo,  nm  btttde  theile  a  fMtitgMl,  aber 
ohne  erfolg  wegen  des  widerBtandes  der  sUdt«.  B.  I.     2,i:j  um.  b.  4747 

«nbtodtof  Adolf  ?»n  Urim  wUtt  (mcii  dm  FnnUbrtir  ttottneliaaigMi)  «000  faldutt  VM 

AamiachflO  bniide  Mr  hilfetslstiing  g^gfn  Rnprwht,  die  Indeswn  <l<>r  hinterlistige  kirchan- 
fürst  geaehivkt  biiiausi'.ascbiebon  vtrsUml.  Derselbe  eonspirirt  auch  mit  dem  ■><>bw&bi«chfin 
Bt&dteband,  iler  ibm  gleichfalls  tXiou  g^nlilen  verschreibt,  woron  ihm  4**r.O  ausbtziihlt  »(irden 
wimn.  Die  verhaudlnngen  mit  dam  Mainsar  gahan  bia  in  den  daoembar  13S7  torAck.  — 
Tfli  R.  T.  2  nr.  16,4  und  S,  «.  20»  WOB.  4  «ad  «r.  Mv  —  JaaMOi,  IMiteoorr.  1.25 
nr.  21  (mit  irrthOml.  datom).  4748 

sagt  in  der  ^wi^xihen  dam  erzblscboi  Friedrich  von  (»In,  «Inm  ^ruhn  Kugelbert  jnu  der  Mark 
ein^raeita  and  der  Stadt  Dortmund  andinalli  entstandenen  fehile  der  \«t?Mta  gleicbfkUs  a«C 
B«tc  I.  Qmk.  Ooitmiiada  4,82,  dtfwt  iimilittadig  WesthofI  in  Stftdtackr.  20,251.  — 
Tm  ainer  «faUdiaa  thsflnahma  Bivradrit  m  äkumm  kriege  ist  iiidit  di*  nda,  •btrhupl 

bestehthierkein  innerer  xosammanhang  mit  den  gleichzoitigon  kilmpfon  inSüddeut^chlAnd.  1749 

vanpriatat  in  betreff  der  tbeilong  sn  Zweibrficken,  Hombach  und  Bargjabem  den  graf  Eberhard 
wmZinibrtcken  sogefitlkneii  teotaa  kaiiwnnig  inaeiae  lande  siig«tt»ttn,a«ul«ni  was  dem- 
salben  zugefallen  sollte  er  und  seine  fran  Lise,  als  aa  vttkUMlMlltill^  f  iWBB,  dittjwi  keine 
leute  and  guter  rer&assem.  Karlsr.  Copb.  406,99*.  47S(I 
genannte  boten  der  rheinischen  st&dte  als  bevollmächtigte  dee  schw&bischen  städtebundee  nehmen 
deo  pCftlzgrafiu  als  schiMUricliter  in  dem  strsita  siriaehm  den  entern  and  dso  henegeoBt*- 
pbaii,  Jeihani  nnd  Friadrieh  ytm  BalwB.  Or.  lUaAm  huutA.  (Inmr.  den  aehledipraA) 
Frunkf.  sladtarcb.  gUdtob.  d.  st&dte  inSchvrabcn  u.  s.  w.  nr.  50,  }2\  Quellen  u.Erört  6,53r, 
ex  ur.  —  Jajuaeu,  Heichscorr.  1,27.  —  Von  gL  datnm  ist  der  fürstL  anlasubriel  B.  T.  A.  2 
■r.  1  ex  or.  4751 
obgenannteo  berpfW  nd  dtin  wdwMliacheiii  atldtobind  in  «iner  den 
«ngüsstigen  wtiae.  Or.  HBndiaii  luMMtih.  JfnM  •Mtutft.  Oopb. 
st&dteb.  15  nr.  19,40'.  Quellen  n.  KrOri  6,5S.5  ex  or.  &  T.  A.  2  or.  2  «s  g«.  —  T  li^^ 
in  JTonoh.  s.  d.  G.  2,166.  Janaaao,  Beichsoorr.  1,28.  i  töi 

LDdewkh  na  ITOr,  htsgu  n  Andiao,  qoittfrt  den  xollschreibeni  Jotaanoes  von  Bacharach  and 
.lacobas  von  Caab  5G3  gülden  fSr  «ommertMdmg,  die  Btpraeht  in  der  fceteDBwee  1S87 
von  ihm  xu  Frankfurt  gakaoft  hat  Or.  (Mdeiu  ttaataaMli.  47St 
I  Verhandlungen  zwischen  den  8Uuit«n,  fursteo  Ud  Irtaigliahail  rtlhlB  Wier  TOTWilgMidem  ein- 
tuee  Buprachta.  B.  A.  I.  2  nr.  11 1,  47M 

erkl&rt  im  betn^  der  400ü  guldeu,  widche  er  Nümborg,  Begensburg  und  andern  sta  ll  i  tatt 
der  bairiflchen  hersoge  gegeben,  die  von  letstem  bia  23april         üm  iborückbezahU  werdeu 
aollen,  dass  alles,  was  an  die  st&dte  von  ihm  nicht  bezahlt  wird,  an  obganannter  summe  ab- 
gw«(^  vecdm  Ulla.  Qr.  HflnelMn nidiMreh.  Karin. Oopk 40V0d  (wUn«*)' 
A.  2  nr.  9  tc  er.  —  Utg.  Bete;  10,222.  Titdier,  in  Fonek  i.  d.  0.  2,1M.  47H 

eiiLächtudct  zwischen  den  her/.ogen  Stephan,  Jobann  und  l'"riedrich  von  Baiern  eioerBeita  and  den 
bnndewMtdten  unddamenthiacbofvonSalibarg  anderseits  in  angegebener  weine.  Or.MinAsn 
NlalmHlL  1L9.A.2ttr.l9eKor.— B«BolenlO,22i.  Tliehv,  lDiMh.i.<.&  1,166.  47S6 

(Ueidelh.  r-'  rrii  iirich  and  Juh.vin,  herz»(;e  von  Baiera,  g^ben  zugleich  für  ihren llllll«rBI<|lM 
dem  ptaUgraI«u  schuldbrlef  aber  4000  golden.  Or.  Mdneheii  kausarch.  47B7 

(BMtaawh)  Wkm  IMm  vnCMflia  (Orafftel),  edeikaMM,  *ird  dee  p&lxgrafen  bnrgnann  ta 
HabHAAn  «nl  bnniat  ifeM  lö  gwen  triam  alg«i  n  Obaadeil  8M^  Pt  Copb. 
115'.  47  W 
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I  (SalilMirg)  Filgreim  anbiBchof  too  Salxburg,  dw  tob  henog  i'tiedrlcfa  von  Büern  ai  Büttn- 
'   badadi  wtümm  mMomm  wart«.  Mhfriirt  bmIi  itm  «Mpnuht  Ba^iwlili  nfAda.  Big; 


WüeUdtB 


,  16 

>  17 

»  1» 
»  21 

»  24 
»  80 


Boic,  10,224.  Vischer.  Forsch,  z.  i.  G.  2  1«7.  4759 
btwUUgt  AaUiU  voa  Mmitfort  dio  dörfor  Wolfsheim,  Aspelsheim  and  Dromeraheim  zu  verpfika- 
I    to.  InkR.  Otpb.  4«MW  (wl>bHt)L  4790 
.    .    «   .  ;  Adeleft  vun  Kassan,  äbtiasin  des  neuen  klosiers  bei  Wiebbaden,  qoittirt  den  zolUchreibern  Jo- 
hannes zu  Bacharach  nnd  Jacobaa  zu  Caub  100  gülden,  die  ihr  der  p&Izgraf  zum  bau  go- 
nsnnten  klosters  gegebon.  Gr.  Coblenz  etaatsarch.  4f§l 

HaiidAibwg  I  Aapnelit  d.  k.  ud  j.  tnffn  mit  Johuia,  ikran  *lMi,p»rt«s'  (Loaiteidan)  f «ninbamng  wifSB 
rttelrmtliag  ehwr  »ehnld.  Kwisr.OapIk  466,1.  4762 

^        IferVauft  dji.s  vnn  Iterkel  Wt-ydiuaim  viTfallcue  gut  dem  (icinult  NidHustt-m  und  Ann  ld  ({iiijien. 

tiarlsr.  Copb.  466,1  ^  (mit  13S0,  wa«  vatiraduinlicb  Tebler  des  Schreibers  Ist,  vergL 
i    nr.  4769.  47Ct 
>       '  gewinnt  Conni  VW  BiliWBfifM  15  |«MaatmaoUnOyp«^^ 

,    46&,103«.  4764 
.  .  .  .  |Oou■d«nIErtMl^•Mk■MUi1riIddMffrl^|nte■UB.  Statt»  47fi 
»        I  bewilligt  s<>h>  ii1(  Kberliard  Yen  Erba<  h  ein  wittom  Ar  dessen  fVait  Else  ron  Cronberg  auf  der 
I    barg  Freieuateio.  Karlsr.  iA)pb.  lob.ä.  Simon,  Qfii.  t.  l-'rburb  urk.  HC.  4766 
,        I  bevUUgt  Jwkal  vm  Alfeld  eine  hofetat  tu  Oppenheim  iii  der  ju<i«'Il^^üt8e  an  Clas  Mürar,  Ulfir 
I    diMlbat  n  Terlsihra.  Karbr.  Oovh.  446,1'  loliwr,  Ood.  di^L  nr.  16S.  —  Scttba,  Big:  8 
or.  8877  Orrtk  mit  iooi  13).  4767 
'  bewilligt  dem  kloater  Schtfnan  den  kauf  eines  hansee  nnd  eines  hofee  zn  Lambsheim,  befreit  den- 

NlbM  wiri«  ancA  Mobto  Qod  iraiB,  «0  »•  dorthin  fUnn»  m  alte 
I    denirala,  d«od*«am  »adMnliw'aclMakio  wdlao,  iwdmMl^ 

Lambsheimer  bflrger  ^beo;  dann  gectattet  *r  darten  dem  klnstsr,  ein  haos  anf  die  stadt- 
nvAimi  LM  Uhu«iu,  ilucb  also,  dass  ein  freier  gang  zu  duu  ziimuii  bkibt,  ür.  Luzeru  staatsarch. 
Karlsr.  Copb.  466,1'.  —  Ah biv.  Zeitechr.  2,222  extr.  476S 

belehnt  Minsii  hoftMMtr  H«in«l  Wia^raiH  von  mit  liMi  oad  boMst  in  dar  Stein- 

gasa»  Bi  Hsiddlwrg  neben  der  SchoMdc  «nd  mit  dem  »gtnuuvt  gwtm  mU  den  dufAtoa  In 

der  Pflecko«,  an  dtr  strass«  gekg:on  der  Farg^ass*  über,  das  von  Merkel  WeydniAuu  vvrfiHcn. 
Or.  im  bes.  d.  &l&uuhtiixa«r  AlterthnmsT.  Karlsr.  Copb.  4ti(>,2.  Arcb.  t.  bees.  (ieech.  14,6i^l. 
Mitth.  d.  bad.  bist  Oomm.  4,197.  4769 
belehnt  Haiui«l  Krauch  von  Dirmstmn  Ami  jängem  mit  stiiMn  Ton  iha  mSgig^imm  gitaro  n 
Oppaowe  und  OdidMim.  Karlar.  Ck>pb.  46(),2.  4770 

b«wilU(,n  «lemselbtn  «in  «ittam  nf  tliftt.  gttani  fir  mIm fiM  Yjt  tran  BtehMiatrtn.  Kadir. 

Copb.  466,2.  4771 

(Heidelberg)  bflrgermeister  und  laUj  vuit  lieidelb«rg  bf urkuiuleu  dt«  li^huren  bestimmongeo  der 
Ton  bischof  Niklas  Ton  Speier,  graf  Heinrich  to»  Spanbeim  and  Hermann  ron  Geismar,  land- 
•chreiber  m  Qpjwnheia,  als  aeelw&rtar  dar  pfaiigr.  Wigabafli  den  fiarfUtem  n  Haideiberg 
n  «incBi  laatgarttha  Tamadttan  koragSIta.  Or.  WlBOliife,  tbaterdi.  Altar.  O.  L  A. 

Copie.  4772 

▲dal  Toa  TottnÜM«  d.  &.  Oflbet  di«  borg  nnd  das  bans  sa  ScUapae  Enprecbt  d.  &.  imd  j.  Or. 
Katbr,  «.LA.  XiMte.<Vpk  489*,83  «itr.  477» 

Clf  iR  Kf'gil,  liürger  zu  Main:,  qtiittirt  dc-ii  zoll»' hreiberii  JuhanoBS  za  Bacharach  und  JaDjbas 
zu  Caab  154'/,  golden,  wekhe  der  pialzgraf  seinem  wirte  Dlman  Stromeyer,  bdrger  za  Köm- 
b«f  ,  tcknldig  war.  Or.  Qoblos  «tnlnidi.  4774 

Boep  Ton  Helmenstait,  edelknecbt,  quittirt  dt^n  /.<^llscbrei1wni  JolnanM  n  Badtoncb  and  Ja- 
eobaa  w  <^b  75  golden.  Or.  Oobkiu  staatsarck.  47  <6 

Oooiat  babal  ton  laluaaibibofm,  burggnf  m  Ifilberg,  qnittifi  den  lelbdinibani  Jdhau» 

zu  Bacharach  and  Jaeobas  znCaab  dßs  p&lzgrafrm  wc^on  2r>  ^aldbn  für  balbiribrlichebarg- 
hut  za  Wilberg,  ferner:  weiteren  balblibrigen  lohn  von  15  galden  zweien  tharmkoechten. 
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I    st  Vi  gnidAU  eineui  tiianiiknecht  nnd  9  Shilling  heller  an  ■/«  maltorkorni  aiiMiD  »portener* 
Ton  Hennen  Krotii.>liaiüiiis  wfgwn,  4  guldt-n  c'meui  ihnimknethl  von  der  »on  Bache  wegen, 
j    zw«)  gülden  eiiuui  tharinkBttchi  vu»  d^r  .Klnie*  wegiMi,  «tu  golden  dam  portmur  des  pf»lx- 
grafeo  wegen,  16  urMlUBg  heller  einem  port«iier  um  ein  malter  kotn  TM  der  TCB  »Boche 
nnd  Kline*  wegen,  gamma:  "iT^  (^nlJen.  Or.  C^bltni  staatsarch.  4776 
Ueidelbarg   buwilligt  Wiprecht  Ton  HelmsUd,  hninent  vnsft      Rri'H*n,  v^n  deui  halben  th^ÜH  dpir  l>uig  ttnd 
;     dea  dorfi's  Wcingark-n,       er  für  >.;fl(i  guMen  Y.^n  Pfalz  inne  hat,  wiederiirri  die  hilft«  um 
'29äU  golden  an  Beinen  subn  Eoinbard  zu  verpfänden ,  mit  d«r  iMtüntiniuig,  daM  imk  in» 
VEten  tod«  der  eohn  genanntej  viertel  wieder  in  gleieheo  tktil  «tamrarfka  lui*,  WtÜ»  te 
MitM«  abar  käu  erbtheil  ziehen  and  sich  mit  dem  viertel  begnfigtn,  w>  toHnr^M  gwiMlt 
geld  von  dem  p&ligrafen  als  mannlehen  erhalten.  Kartsr.  Copb.  466,2*.  4777 
kommt  mit  seinem  h  >fmel8t«r  Btiker  Landachad  and  Wiprecht  von  Helmatad  Aberain ,  daaa  er 
dia  Unug  der  hUfte  «m  Wai^garton,  akbit  aaA  dtn  thaUen,  die  Cmmd  vm  SanlcmMB 
vaA  Gm*  and  Coirtc  tob  tealanrttln,  MtoM  Inlin  adkn*  frihnr  im  gcwwH  mdam  tob 
neuem  halb  nnil  halb  mit  ihnen  th?ilfn  wolle.  Karlsr.  f'ppb,  )fi«,2*- 
bewilligt,  daas  einige  vnii  den  int  Lautem  gehörigen  pfatten,  die  an  frohnÜMtan  i&hrUch  da«wlb«t 
nease  lesen  sollen,  der  entAsmong  mgcn  aMh  za  Wilebach,  BamaWa  ate  ii  SWawendan 
dieaar  verpflicbton^  na(:h1conim<>n  können.  Karlsr.  Copb.  406,3.  4779 
gibt  Johann  Homeck  v^m  Weinbeim,  «inom  edelkoocht,  das  reiduburgleh^  da«  vurdem  deasan 
Schwager  JoIhni  TW  BmlMbora  imgitobt   Xaikr.  Oopku  466^  TbIb«,  CM.  dipL 
wr.  160.  4780 
bewilligt  BerihoM  von  Flersheim  tön  hana  nlantant,  dasHetmami  TonStadaa  vor  xaltm  inaa 
gehabt,  von  dessen  erbon  nüt  äO  pfond  heiter  .»der  mit  soklier  summe,  als  dasselbe  vonnals 
Tom  Faicka  verschrieben  worden  war,  zn  10a«i  and  als  reichebargiehen  zu  besitzen.  Karlsr. 
aiipb.4««^4r.  1UDN.(M.dipLar.  173.  4981 
aeknlU  tu  ulm  Tettara,  die  herwge  von  Baiern,  wegen  des  aof  29  ioli  za  verhandlangen 
nrlaehen  forsten  vai  sttdten  angesetzten  WArtbnrger  tagee.  B.  T.  Ä.  2  nr.  18.  —  Von  gl. 
dat.  briefe :  i  .'i  an  die  rbein.  städU'.  -'.  i  i:  1  -  li  if  L;in)i)re<  ht  \'<u  Bamberg,  Clerhard  von  Wflrz- 
borg,  bnrggraf  Friedrich  V  n  JNAmberg  aud  plalzgraf  Knprecbt  daa  jAngftao.  ih.  »r.  19 

achliesst  mit  ran^r  if  Philipp,  herrn  n  dar  HoMolNHBbBff,  «tan  «lAaitOMMd  (d.  6.  Uar- 
garetba).  Karlsr.  Copb.  46M>  4788 
gibt  adain  aebralbar  Ad«llf  dat  braa  gananat  dSaJidanaduOt  talnitMib  w  liüf*  kabia  jodaa 

da  seeshaft,  ip-  nnt^nj^  •^nrr^  unter  vorbehält  dar  fMgabl^  Mb  Jaiw  dai  banBWkdMum  zn 

einer  schale  begi  hrt«n.  hari>r.  Copb.  466,2.  4784 

Turpflndet  Hennel  Wisskrüs  von  Lindaafth,  MiBeoi  bo&i«ister,  WaUMk  Mtt  dm  dHB  gohM- 
gtn  dorfem  sad  dal  darf  HaMiaafacb  an  8000  gatdaa.  Kartar.  Oo^  466,4  (dareh- 
atrichen).  4786 

kmnmt  mit  bezngnahme  aof  seinen  brief  vom  81  iaaaar  13&7 ,  der  iitserirt  tat,  nüt  abt  nod 
ooBfnt  daa  blaataw  8«hAm  db«r«ii|,  daa«  ar  dli  Ttrta  Waldock  «iadar  in  asine  gamtli  go- 
Boauan  aad  dieaelbe  aeiaeai  hofimiatnr  Haanri  Wlsskrefia  amtirriaa  abergeben  aad  tw- 
schreibt  ihnen  die  güU,  die  sie  von  Cli-inbelnrich  von  Erlikeim  daaelbat  hattan,  an  einem 
groaaaa  tomoa  am  zoll  la  OppaabaiiD.  Karlsr.  Copb.  466,4'.  vgL  ni.  4702.  4786 

idanat  daa  btduaaaMMar  Baaa  aat  OpudMtai  la  Mtaaa  diaaat  gigia  tthrUali  10  geldM, 

10  malt<T  Ijom  nnd  oin  h;ilb  fndcr  wein.  Karlsr.  Copb.  4C>(>,'.  4787 

Weil  lieht  mit  dem  markgrafen  Bndoll  von  Baden ,  dem  buggrafen  l'riadrieii  tob  DAnbais  aad 
(DaOagw)     iBdaniflialaB  aad  Wfmi  daa  grata  Bbarbard  «ad  Dlikh  TOB  Wlftaodi^ 

aadaaidi^  theil,  de»  letztere  Oer  di«  slidtar  bei  Well  (DAfflngeo)  arfochten.  Bnrkard  Zink 
(Stfcdteehr.  5)  40.  Chronik  1»68— 1406  (ib.  1)  HC,  Wide  qaellen  mit  der  nachricht,  dat^B 
ilcr  bauptmann  der  stÄdterHansLaiig-enm.mlclii  n  li.  driu  ,.us  Äng&burj,'  für  fiOOgnlden  sich 
ans  du  gafangaoacbaft  Kaprechts  Uste.  —  Ulmaan  btromer  (StUtechr.  1)  42,  mit  der  nach- 
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(atidlMlir.  9)  840.  —  Olm)aioBnlfii8iiBt(SIMtMlu.l8)817.— Nm^  Valliss.GliiM 
M  lEiMMr.  Otig.  Sam,  4SI.  —  TgL  NBn.  Wirt.  0. 8;M4.  P.  V.SMklin,  WiriO.  1,565. 
Bapp,  DieScUaaUfoaDMfatMO'Mth.i.D.0. 14»6ftl);  «ob  «ar  An,  tar  Kritik  Kiaig- 
hofeus  29  £  4788 

«MMhniU  d«  grata  mUfp  VMHaMHt  n  8nibrtctai  w  nttNrtMWr  1000  gnUan 
ßr  dienvte,  .  rgitkio.  ab  4«r  pftl^nf  «•  iMte  MWcU  nkteynraita kitte.  KuUr. 
Copb.  46ö,ö«.  478d 

wmirdtt  tai  grata  OwlMirl  vrolhrknv  in  A»  AhmIb,  4le  er  nU  to  fftbgnta  Imiiw 

g«than  liat,  als  letzterer  die  st&dte  vor  Wyle  niedergeworfen,  400  ^Iden  nnd  g'ibt  Ämter 
Qndenberg  und  Falkenberg  zom  pfand.  Karlsr.  Copb.  466,5  n  Tolner,  Cod.  dipL  1 7  0.  Sattler, 
Qfn.  V.  Wirtemb.  I  beil.  181.  4790 

Tcrschreibt  Hantea  Yon  Uirachbom  ffir  seine  diensts  500  golden  und  flbergtbt  ihm  dafür  die 
borg  Lewemdeln  antsw^ae.  KMar.  Oopb.  466,5'.  Tolner,  Cod.diploaL  171.  —  Viseber  in 
Forschongen  l  D.  Q.  2,167  (obne  tag).  4791 

(Haidtliberg)  a^enk  KiMrhagrd  rm  lärtadi  ariilH  Toai  pikhgmta  daaatn  thail  la  H«bililuiiii 
aürtnraiise.  Eariir.  Ovpbw  S19,84*.  4999 

belehnt  Uanneman  von  Sickingen  mit  14  malter  korngeld  auf  dem  schaltheluenamt  zo  Kcferixial 
Ulli  nrai  motgta  »aingarten  laHaoHpMli«  die  Philipp  Sotialitbafib  tob  Weiahelm  MlJsegebeii. 
Knrlar.Oopb.  466,S*.  47W 

belebot  den  ritter  Ottt»  Krielicl  mit  einem  von  Wig.ui<l  Dyiiiihaill  ladig  gawafteien  barg- 
lehen  zu  Oppenheim.  Karlsr.  Copb.  4ü6,6.   TgL  nr.  484b.  47!I4 

belehnt  den  ritter  Tham  Knebel,  scboltlieimn  zu  Oppenheim,  mit  einem  ron  Wigand  von  Dynn- 
heim  ledig  gewordenen  burglehen  zn  Swab»berg.  K&rlsr.  Copb.  466,6.  4795 

flbtigiltt  aaiaaa  ÜMtl  d.  L  die  h&lfie  vm  fioteadan  dan  grata  HatoiiBli  m  gpanluäai  uita- 
«riaai  JMm.  Oopk  460,t>.  vgl  nr.  4848.  47M 

belohnt  Th.>m  Knobal,  utolHNIWMI  M  Oppaobräa»  liUaiMBitalgtalUDttOpfaNlMira.  Karisr. 
Copb.  466,6.  ooUa.      ■  4797 

aagrillb  daa  AaiiJadMK  attdtabmidaa  avt  die  lande  Bapreehts,  naannai^akiittg  da«  «lidtt* 
Schern  hwrcs  bei  Speier.  Thi  Lliiahmc  Sir.is>bur^^ä:  .do  es  nu  dio  von  Stnisburtf  nnt  lenger  me 
mit  M'ea  m^ihten  verziebuii  da  gulivnt  i>ü  2uu  gkl'uu,  und  iaiduiti  »tniUi  auch  ir  glefon,  also 
in  dem  bände  beret  was:  also  koment  Spin«  zesamen  vor  dem  berbeste  des  selben  iores  uf 
9  hindart  gtafan  daa  iTBcaclun  budea,  die  fdrank  in  lierwga  iUkpnbti  iant  daa  attara  md 
widaneMeot  «od  a  dai  dia  drta  lag«  daa  «faagandaa  aikmaant,  daa  dia  bamo  and  aMIa 

mitlenaud(-r  lir-tUnt ,  do  verbrantent  sn  etwit-  ril  flrirft>re  uni^  bf-rTschetent  drie  fcige  in  des 
herzogen  lande-.  Hiv  zirnachent  sU-rketo-  ^ich  der  ht-rzogc  mitvi  lkc  niui  fmcnt  die  st«tte  her- 
Vlder  heim."  Ki^nipshufcn  in  Stidtcchrun.  Strassb.  2,!^4L'.  i  Vpl.  dii/.u  leycist  l:;s>  o<  t.  18.) 
—  »Aach  wisstdit,  daz  anser  volk,  von  gemeinen  Stedten  an  zinstag  frühe  e  danne  dieglock 
sehs  geelagen  MIa  fon  Spire  an  tohe  ge«i  (kmenhäm  and  die  vorstad  an  daa  ^jna  and 
das  zollehos  gewonnen  and  verbrannt  habent  and  ziehent  fnr  sich  far  lAadonwa  off  hin  aa 
daz  gebierge  and  brennent  and  schedigent.  Aach  alz  wir  och  vornah  Tenebrieben  hant, 
al.so  la.sseii  wir  utii  aber  wissen,  daz  der  herzoff  äiii  f.iie  uff  dem  Uyne  gar  wd  lie.sMH  b:tt 
and  daz  onaere  frunde  von  Spir  meinent,  daz  sie  ir  fare  uff  irem  laude  an  dem  Byne  auch  wol 
bestellt  habent*  Johanns  von  Stille  u.  Contee  Muller  an  die  Stadt  Strassbarg  d.  d.  dienstag 
Ufih  Matbet  (o.  J.).  Or.  Btoaaab.  «tadtarcb.  Bald  danach  «bar  drang  Bapracbt  ins  Blaaaa 
ein,  indam  er  mit  fanbar  Ottnann  rim  Ocbaenatrin  einaa  m^leb  sehloaa,  «tmiaeb  letrtatwr 
ilt-tti  pffilzgrnfen  Beich.«li'Ti  u  fibi  iirnb,  da.-,  Ruprw  bt  mit  ."lOO  glefen  be.-i'Ut*' ,  die  vun  hier 
auH  den  gunzen  winter  Aber  das  land  verheerten  and  b«sondors  das  g<;bii>t  d«^  iuukiir.s  Johann 
von  Lichtenberg  beachkdigt«].  Aneb  die  Ottmann  von  Ocfaaenstein  gehörige  hAlfte  von  der 
bnif  Hodifltldaa  wai4  voaBapniMa  lamtan  bcaalct.—  KAtigabofau  in  SUdtechron.  Straaab. 
8,848—48.  —  (lM.«barbaldaNta«npnbabai«aia«eblBSIn«targ  nicht  gefanden.)  4798 

Jobanii  vi.n  Lcweiist«in,  (-delknetht,  qtiittirt  de^i  iifriizpral'Hii  wegen  di>m  Ptadtschreibei  .\dolf  ZU 

Lautem  lOu  golden,  um  damit  SQpfond  maungeld  zuWilrbach  von  Bbartaard  von  Yenningen 


üigiiizeü  by  Google 


288 


ltai»ro€lit  I  1388  1389. 


*       »  s 


zu  iö»ea,  die  ertdt  leben  iiuliaai«iu  erhalt.  iüiTkr.  Copb.  -ibl,^-^.  Sp«i«r  kf«karüi.  Copb. 
T.0rp«i]Mlnia.lMtan2l6.  —  ZittMMtd.0.  2C46&alr.  47M 

belehnt  sdienk  Eberhard  Ton  ErbaA  mit  •Imid  tob  Gotato  nm  JugtB  in  Maiai  gewor- 
denen bnrgleheo  za  Oppenheim.  Karin.  Oopb.  466,6.  4800 

(Betlem)  k.  Wentel  aehreibt  di-n  sUdt«n  Stnu«barg,  Basel.  Hagenao,  KMdHiB,  Bowheim. 
Weissenborg.  Maiha«Ho»  JtaiHrrixtft  MiHtiir  mi  lArklMiB,  «r  hftb»  Jtntmmn,  das«  sie 
des  pfakgrafen  gebiet  •ÄvMT  bMCihl^  ud  Mck  mit  Ikitm  luan  ia  dwMB  luden  liegen 
and  gebietet  ihnen,  davon  ahsoitaben,  daBaprecht  sich  vor  ihm  zn  recht  entbiiten  habe.  Or. 
ätrasabw  «Udtaich.  ScbOpflio,  Alsat.  dipL  2  nr.  121S  (irrth.  mit  1^91).  —  Zeit8chr.£.d.a 

erb&lt  auf  ein  lahr  und  für  di«  ilnu.iV  des  krif  fri»?  mit  "Ir:,  •  ta  iton  vnn  Inn«ngart  von  SchiniHcke 
and  Johann  von  B«rnluu>tel,  ihrem  söhn,  Öffnung  ^ut  ihium  theile  am  Öbemstein,  der  neuen 
borg,  nnd  nbergiM  dnüllNO      Jolwau Bw  w WiMict  flrdttdHfriMkiiiigM.  k  ^n  i 
Copb.  4(i6,(i'.  imi 

niederlage  der  rheinischen  st&dt*  bei  Worms.  Siehe  reg.  Bnprecbt  IL  —  Der  nach  dem  Chron.  Mo- 
gant(St&dtechr.  Münz  2,218;  Buhmer,  f 'iiu-s  4,382)  di  i  :  -  i  ii ii  RaprcchU-n  zogeschriebeoe 
weitere  zog  Iis  vor  Maini  ist  doch  wohl  vonfiapraoht  detu  jöngem  allein  aasgef&hrt  worden, 
dessen  seit  1858  (fi^nr.  S78S)  Um  mgiaaMiltM  gabist  gaas  bMoodan  Ton  den  «h&U  der 

stitdte  heimgMiacht  war.  4^3 

Johann  v.  Lyebeastein,  rltter,  bnrggraf  zu  Canb,  qoittirt  des  pfiüzgrafen  zoUschreibem  Julunnes 
ta  Bacharadi  »d  JmftM  n  Oub  790  goldin  ««gco  dl«»  Wnglikaaf»  Or.  Coblenz, 
staatsarch.  48(H 

verschreibt  seinem  bächbiuuiui.Ntf  r  HanB  von  Odenb«rg  10  Golden  and  10  maltet  kuru  Ger- 
mersheim.  Karlsr.  Copb.  4ß6,*>.  480§ 

Baprecht  der  &.  and  j.  aAMltao  vm  JobMin  rm  8M9  MhniBgRwU  an  Mb  und  KaMsnfclw, 
Karlsr.  Copb.  46ö,7.  48M 

die  Strassborgor  erkU'iren  gegenüber  dem  sich  zu  r>-rlit  >'r)iii't»'nJ>'ii  iirul/.ß^rafeii .  das.s  sie  des 
kiMCW  nicht  baaptkatti  sondern  aor  luiftr  der  mit  ihnen  Terböndaten  schwAbiscbw  «tidti 
sdw,  «nftMe  «ad  kifag  Mi  Ifeatn  Uld,  abar  Bapnebt  habe  ri«  dun*  iHarbi  bMcUdtgaar 
mr  gppoTiwphr  pzwtnipen.  R.  T.  A.  '2,92  arm.  1  (an=  Wonckers  excerpten>.  48fW 

(Heidelberg)  Beinbard  von  Waldcck ,  edelknecht ,  vcrpftndet  dem  pfahgnfsn  Waldeck  seinen 
baifriaddvDdMia««h«lindc«ittal4anularfBr5008iiU«i.  Or.BWI|;ilwtMnh.  4B0S 

bc willtf^t  mü  beeiegelt  eine  wittomsverbchreibong  von  Johann  von  limbarg  anf  dam  ,  b^bir* 
wag  *(,  bieberwag*)  nnd  genannten  gütom  fflr  dessen  fran  Hildegard  von  Sarwerden.  KArlsr. 
Copb.  4*;(1,T.  480» 

beiahnt  Arnold  tob  Wachdohiim  aiit  twMTo»  Johaanwa  Wwtwibwt  aa^atabePMi  weingtetoa 
m  laaidMtm.  Xarbr.  Copb.  466,7.  4810 

b«>lehiit  ÜHrthnld  von  Fli^r^ilteim,  pftlzischeu  amtmann  ^.u  Lautem,  mit  wiesi-n  in  der  Gerols- 
heimer mark,  die  von  Johann  von  Waitanborg  lodig  gewordaa.  Eariar.  Copb.  666,7.  4811 

beklinl  danaelbai  uK  f>  phnd  geld  «af  dca  »dabaia  dai  d»  baltaat  dn  aahar«  ds  bmrglefeaa 

zu  Tiauteni.  Karlsr.  Cupb. -t6i*,7.  +S1^ 

belehnt  Conrad  Knebel  mit  Ackern  and  einem  hof  za  WoUskelen,  als  barglehen  za  Oppenheim. 
Ksfbr.  Oapb.  4««»7  aoBa. 

gewinnt  'Vi'iIhriltD  Tor  Pnrne  min  btirgmnnn  naf  Neuenbürg  gegen  20  guMi  n  i:'ihrlich  am  zoll 
m  Geriuersheim,  nach  deren  all^.'ruiig  mit  200  golden  er  genannt«  guii  aul  eigenem  gate 
nahe  beim  echloese  Neoenbarg  zn  leben  aufgibt  Karlsr.  Oopb.  465,108  (ohne  tag).  4^14 

Conrad  Spkg«!,  litter,  schickt  als  baUhc  daa  f^'y*—  dar  atedt  ImMmt  fthdabrief.  Or. 
Frankt  aladtarch.  Speyer,  Schladbi  bal  Oranbwg  15  «x  or.  4S15 

(Ladenborg)  bischof  Eckhard  von  Wurmn;  besUtigl  die  Stiftung  einer  ewigen  mestie  in  der 
sidiloMkiceho  n  OUabaci  durch  Baprecht  den  L  Yldim.  t.  1482  sept  20.  Or.  Karlsr. 
Q.L.A. 
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prösentirt  Jvm  stiltNi-uliau&eii  bei  Worms  eini-ii  prümonstrateneennidich  für  die  kirche  zaWi«6- 
loch.  JCarlar.  OopU  466.9.  4S17 

schirmt  ilt-m  Cuiifif'!  Kiif.-n ,  TH"ri,'.-r  /«  Hci.iolbi'rg.  zwei  iVHiiifrarU'n  in  Keu«Dheimer  mark  auf 
dtm  kia<i,  diu  dt-rs^lLi;  vmii  Hirtw  u  dein  juäeii  gekiiuft  ha'.  KarUr.  Copl).  4Hi;,!)'.  4H18 

gG'wiDDt  Jühanii,  Walter  imd  Frank  Ton  Crooberg  zu  heifern  wider  die  sttdt«,  insbesondere 
Fnnkfiulk  deaani  Aind  si»  mgimt  MdM  mgm  diid.  Wollte  aich  IpilUl«  «im«friedeng  die 
etndt  FnuMiTt  mit  den  von  Cronbnv  iMht  v«nQhim,  »  «vmlniM  ilmn  dar  pfalzgraf 
mnv  li!!r>'.  K'.üt^r.  Coi^b.  4r.n,s>.  -  -  Zaitadur.  t  d.  0.  28,466  aitr.  Bamn  dar  Ci.iubcrg-e 
V.  gl.  ttat.  Or.  München,  staats&rcb.  4b  11* 

ranchreibt  d«nselb«B  ftr  ihra  hilf»  6000  golden  an  toU  nCaab  inlar  vorbabalt  dariiBgAItig- 
kaitMiB^  briefes,  falls  die  gerade  stattüiidi-nden  vcrbandlougim  zn  einer  afllmafBluenAollten, 
alsdann  toll  Jubann  von  I{«ifeuberg,  Johann  Ton  liiriK:lüittrn  und  Gerhard  Oftbal,  amtmann 
m  Lindenfels,  eine  abfindungssumme  beetiminen.  Karlcr.  Copb,  466,9.  4H20 

gawinnt  dk  hilft  des  giHfian  Ulikh  Ton  Haiua  im  kricga  widar  dl»  fttdto  ontar  angagalMnan 
Mingimgwi.  brbr.  Copb.  466,7^  —  Zritacihr.  f.  d.  O.  2il.46tf  ottr.  4921 

(Oettingen)  Luilwit:  iiml  KritMlri'  li.  (<iMf(-ii  vii  U' tiiifi-ii,  ■/fijrt-ii  'It  iii  j'liil^g'iaft'ii  un.  ^ta^s  Chunz 
von  Uecheuberg,  seitiiem  er  iiuprecbu  grianguiifr  gevrei>en,  ihre  leinde  scbüQe  and  furdere. 
K«g.  B.  10, 2ä:!.  —  Diese  beschaidiKong  erklären  den  :J1.  ian.  die  bärger  von  Dinkebbflhl 
Mr  nnricbtig,  da«glaiioh«D  dam  4.(abr.  dio  bftrgar  too  If Srdlingan.  Bag.  B.  10,235.  Tiacbar 
tu  Vonck  2,16».  mit 

Johann  graf  zu  Spanheini  der  jängste  quittirt  den  zoll&chreibem  Johaou«>e  zu  Bacharach  und 
Jacoboa  zu  Caab  200  galdau  fAr  «iue  tod  Bupreobt  irmcbn«b«M  i»lur«egfllt«.  Or.  Coblaiu 
alMtatwb. 

Kinich  graf  Ton  I.i-iiiii^'i.ii  :]■■]<-]<,  .n;f  verrÄtheri-' b-'  wl-;.!--  k<K'  "  '-»blung  Ton  4000  golden,  die 
halb  ihm  and  hüib  zwüi  bürgern  von  Strasabarg  gehOrig«  sbadt  lirumat  dem  pfalzgrafen  in  die 
h&jide  >das  der  herzöge  mühte  daraa  kriagan  vf  dio  von  Strosbarg  and  nf  das  lant  do  ambe  *. 
Ruprecht  bringt  ein  haar  von  1000  Imm  wammnm,  tbar  dia  er  den  gnka  EBidiTODLai- 
nirigen,  den  propgt  so  Aadian  ond  dia  liernii  rm  Bttach  als  liaoirtleni«  aabt  Dw  Idnlngar 
.■v-i  bi-int  mit  diesen  vor  Hrnmat  ,und  bvnegap  vern  fi  lili,  b.'  -.it  Ui^lin  uihI  die  armen 
löte*.  König8bofaiiiu8t&d(echr.Strassbaig2,ö47.  Vgl. dnzn  Janssen,  Ueicbscorresp.  48Ü4 

aebUeast  nit  Habwicb  vm  LMitanberg,  HMorieh  Eckbraebt  tou  DflrUaiMi  nd  Jiduan  Osto- 

tag  Ton  Winstein  einpti  hmgfnfin  nnf  Alt-Win^b  in  in  den  aagegebanan  gramen.  Karlsr. 
I     Copb.  457, U4.  —  Lehmann,  Burgen  des  Eloaüä^i  J     «xtr.  4S2& 

bebrUUgt  Balnbard,  bem  zb  Vaeterbnig,  «ne  schold  von  3000  gnUao  Aafb;  daw  air  amioll 
I    za  Cknb  überfahren  worden  ni  aeiB  glaobt  Eurlir.  Copb.  466,9^  lahmami,  Dynastai  von 

!    Westerburg  urk.  nr.  60.  4826 

sfUt  Sifrid  vom  Stein  in  lehonsgemoinacbaft  nit  Sifrid  tot  Wildenatcin  in  ein  boijfleben  lo 


4827 


Karlsr.  Copb.  40(5,?»'. 

.  »    13    .   .   .    .   ßeiuhard,  beir  «1  Westerburg,  sagt  den  plalzgrafen  des  ;,db«rfahrens*  wegen,  da»  ihm  an  dem 
tnnu»  zu  Grab  goadiabaB  iatv  Um  ud  ledig.  Or.  MTiaabaden,  itanteaieh.  1888 

»  l(t  ,  .  .  .  Erom-'rbrb  von  Biffenberg,  ritUr.  Hermann  von  Kiibbjlia''}:  '1--  '  '  ^  i:  ';--  Lbiii  von  Np^f-ii  ^a^vii -Ii : 
etadl  Frankfurt  Jt^.s  pfalzgrafen  wegen  fehde  aii.  ur.  l  iaiikiui;  ^uUurcb.  reichs».  :ikien 
I88,:i4.  4m 

•    17    ...    .  Gerlach  von  Ureydiubacb  und  Johjuin  von  Uaizfeit  sagen  der  ütadt  Frankfurt  Kuprecbta  d.  L 
wegen  fehde  an.  Or.  Frankt  stadtarch.  reichsakten  nr.  18S,85.  —  £ben«o  Fritz«  Kotwaz. 
ib.  38».  4830 
,  28  ,       .        bafiaUt  aaioao  tbail  an  der  vcate  nun  Stein  amtawaiae  HanaiBMMi  TonSiaknigHi.  Xwlar.  Copb. 

'    46640.  4881 
■Anaii£  Happabeiin^TerbaDdelt  mit  den  rheinischen  st&dten  weg«^n  nbschlnss  eines  frieden».  Aosdrdcklich  wird  er- 
wftbntk  daaa  Stnaabotg  ond  die  elaftaaiscbcn  »t&dte  oiobt  Tertreten  waren.  S.  T.     2  nr.Ol 
ftba;  5,  nr.  101  aba.  1.  483S 
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I  Eckart  von  EUurknaui  (aittiit  dni  aoUackraibero  JokasBN  n  Bacliiuidi  imd  Jaoohoa  »Cwb 
I    IODgdd«ii,dtoihmv<»Bn)i««ditfbWir»g«gradi«itiUnB?eKekikbm«Anii.  OK.OoU«n» 

I     stautsarch.  4H:t3 

gibt  d«iii  atifl  ä.  Oowar  iollfnikeit  an  54  mait^r  körn.  Karlsr.  Copb.  460,10.  ib$it 
\MlMAt  aaiacB  aotorthuico,  dia  d«n  Baoberger  tag  (am  96  ntn)  bcfwAuodw  botw  von  Stra»- 

borg.  Uagciiiiii,  Wcis.M'iibuij.'  miU'i  .-ein,'!!!  pHli-jt!-  sicher  r.-is.'ii    lü-sen.  B.T.  A.  2  nr.  65.  4'*;-l5 

ÜaMtniar  vom  Lamibnim,  der  als  aah&uger  der  st&dt«  Worms  and  Spaiar  bai  daran  nioderlage 
gaftagni  gMMNinua  wofden,  TwriekM Ropreekt  dem  i.  «ad  |.  gagtafibartorallaMiiM  mkle 

an  Lanu^heim.  Widder  2.347  Uiis-pfr  rxtr.  |s:i6 

Htiidelbcrg  bewilligt  scbeiik  Conrad  t«u  Erbach  die  Terpfandiing  einM  riert«ls  der  boig  Frianstein  a»  C-mi 
Ton  HelmstadL  Karltr.  Cbpk.  4M,10.  Hum,  Gfki.  ▼.  Brtadi  ilrk.  nr.  117  (brlUhnl.  mit 
1 4.  mArz).  4h:W 
nimmt  Clas  Mergentheinier  auf  drei  weitere  iahre  zn  si-inem  münzmcister  in  Neastadt  KarUr. 
Copb.  465,77  (mit  anlesorl.  datum).  —  Zeitsch.  f.  d.  0.  2.418  eitr.  JSSS 

Horaaul  Botlar  aagt  dtr  Stadt  FranUiirt  Bopracbts  wagen  fehda  »o.  Or.  Sxmkt  atwitarcb. 

nidunktai  188  n.  59.  48M 
gewinnt  Conrad,  kttfii  n  Tkogntbwv,  fdguii  1000  fntdan  lain  busniaiiii.  larUr.  Capb. 

466,1  ü)".  4S40 
ttiftet  «ina  lUirlicka  raasaa  fSr  dia  «apalla  anf  dam  IHbbaig  and  Ar  den  eaplaa  «in  kutt  da- 
s>']\»l,  g.'uauntdas  ,rathiu*,  nni  /.wci  j^rirli  !i i  n,  ,  ilii-guneinandi'r  gelegen  sind  an  dem  di>rliii, 
als  man  uz  onser  bürge  gut  in  anH«m  garten  bei  der  wede*.  Karkr.  Copb.  46G,10^ 
»        batekntHuieaHumfwSiekiiiigWDUatvamboiig'lftkMinOppM       IbrUr.Oopk.  469,1 1. 484% 
im  Elsass    zieht  mit  Dentschen  und  Wallonen  Jarunti  r  800  lanzen  ins  EUasa  gegen  Strastburg.  (n  m  inmi 
hme  waren  haoptleute  die  herrn  vju  Bitsch,  der  graf  Emich  von  Leiningeu,  dti  uiai  kg^Mf 
Rad(>lf  Ton  Daden,  der  graf  Gebhard  von  Blankenheim ,  des  bii^chofs  von  Straasburg  brader, 
I    Ottmann  von  Ochaenatoin  n.  a.  m.  Varwfiatang  darStrasabiuv  banachbartan  oriacbaften.  Zu 
I    abwr«AnaDlbUa(ft]«Atk«iiiiBt«a  nickt  K«aig«kofan(BttdtM!ktmi.9)849.  — TgLStrobal, 
Gesch.  d.  El<=ri?s.3=  -.',425.  4S43 

Heidelberg  ,  »chirmt  Clarmann  lanwer^iOber)  saUeidelbarg  b«i  einom  morgen  Weingarten.  Karlsr.  Copb.  46t>,9'. 

flotii.  4844 

,  .  ,  ,  I  jiMst  Quitii'nnil.igpiitti  iltic-'-s  H.nvaric  rfsr-^lfnint  anti»  civita^jm  Mag-aiitinain  dH^waend« 
I  comburuiidj  ouitn:i.  'iw  fni*ru[it  i:iviuin.  sicui  j'iijri'iiiliiiiH  ru-nml  .iiUe  Siiirain  <'t  .  .  .  nnteAr- 
gHltinam  cum  >i>i>  i?ati?i  i't  hiiIh  Wurin.iciatii.  Kl  iiulli.i.--  erat  auMis  cjfie'li  .snb!irli;ii:;i 
Mn  nenift  aarnndam  cintatom,  et  iidam  ÜTitatensa«  uichLl  fecerout  ue%ae  £ioera  raluerunt, 
aad  Tim  «1  pvd««wn  paciabABtar  qti  ptiot  prenmebant  nppaiUai«.  Chraaleott  Mofiutti«. 
(St.'idWchr.  Mainz  2>  219.  4H4.'> 

....  I  (Kger)  k.  Wenzel  betiebUdera  pt:vl;tgral'«;i!, '.I^  aJ  liaun  V 'II  iiütiiia  von  m 

;  an  der  vom  reiche  zu  leben  rflbrenden  bürg  Greif<i^Btein  abzohalten.  Or.  im  Hh|F  iK^Q^^'^^b. 
j     (durch  Dl.  Au^fi  11.  Wiesbaden).  Wiesbaden  staatsarch.  Copb.  10,1 4 IsIC 

.    .   .   .  [(Eger)  illerten  Jförtsche  von  Turuan  qoittiii  dam  pCatzgrafau  die  an  den  lOUU  gnlden  w(^«n 
I  HqnbMff ,  Boek  »Mgertwideiien  SO  QnMen.  Or.  Hflndun  taiAMudi.  4847 

.    .    .    .  '  (Eger)  br^it'f^'lf  inilliiipn-i l)t.  ilrrii  jüngeni  (I!.  il.  jüiik'St»'  III  wnr  .illein  in  KgT  aiiwfsend^  den 
j     landfrieduu  k.  Wt-iui-lb.  Uaaptbrirf  u.  tliL-illiriffu  IL  T.  A.  J  nr.  71  froai  1).  nr.  Tii  u.  7:L 
j     —  Ober  die  Verhandlungen  zn  Egtr,  Bamlx  rt:  u.  Speier  wi'>:i  n  <i<.'r  nm  den  üt-adt^'n  an  K'upn-oht 
zu  zahlenden  «oromfn  von  60,000  golden  vgl  R.  T.  A.  2  nr.  90,  nr.  91  tt.!<8 — KJ.  484H 

Heidelberg  ,  gibt  Cuntzel,  seiueut  jiget ,  des  Zimmermann  von  Mainz  haus,  zu  Heidelberg  den  Augustinern 
I    gefrthif  gelegen,  in  natznie«sang.  Karlsr.  Copb.  466,10''.  4H49 

bei  Cnnbfig  antorstOtzt  von  Oppoibeim  ana  auf  das  biU^gamcb  dM  tfAller  and  Eraak  Ton  Gnmbaiiv,  dk 
mit  der  Stadt  Frankfbrt  in  fS»bde  liegen  «nd  vor  d«r»n  ffbermukt  beta  ersten  snsMnmeattnea 

znräckgHwirlii  ti  .sind  (12. mai),  (ilf  tmilräng'lt'n  nnil  entacheidet  im  verein  mit  ihnen  uiiJ  mit 
iauker  Ulrich  Tun  Hanau  am  M.mai  die  niedcrlag«  der  Frankfurter.  —  Als  tag  der  gefangen- 
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itabme  (witi  äuciider  ubdurlag«)}  dcriraiikluru-r  wiril  im  sähnbhef  Tum  :t. iuni  lo8|)  (li.T. 
2  iir.  106  n.  108)  .fritag  nach  saut  Sf-rvaciTU*,  also  14.  mai  genannt.  Damit  stimillt 
aiMfain:  Ittouu  (QaelL  (.  G.  Iftiokt  1>  99,  waklwr  dm  12.  mai  als  den  tag  dM  ans- 
niandw*  der  Fhuilmirter  angibt;  —  Umburgw  Ghnniik  henn-^g.  v.  Wy»!s  (Hon.  flenn.  Ser. 
veni.  ling.  1V,1)  80,  v;n  T1..nifachi?(ar,'  (m  )  der  H.  mai,  nicht  ■^.  iuni  (B^nifacios  cp.  M»g.) 
gemeint  ist.  —  Chrouiu.  Moguut.  (SUidteciiron.  Mainz  2)  2 19.  —  Ulman  Stromer  (StAdtcchr. 
Ndrnberg  1)  45.  —  KAnigshofon  (Städtechr.  Strassbnrg  2)  851 ,  welcher  4  wochcn  nach 
OBtna  wagibt  —  lo  d«r  rNmaohrift  des  Mtur  «nf  der  borg  Cronbiug  beflndUchen  gemAldes 
der  Mhla«ht  (Areb.  1  Fnnkf.  0,  N.  P.  1,1 4S)  bt  nit  de«  12.  nal  ehne  swtlfel  mt  der 
bpfrinn  iler  fi'h^p  mit  äi'-m  aasiuge  der  Frankforter  gemeint.  —  ÜbpT  g-TMiH'P'f-  -rtsangab© 
vermag  ith  nicht  lu  cn'.Si  lifiden.  latomus  a.  a.  o.  nnd  auch  das  Chrvu.  M.  gunt,  :i.  ».  o. 
verlegen  den  entsfhoiilniig-hkiuniit'  in  die  iiÄUf  v  n  Ilr;uinln;im.  Die bähnebriefe a.  a.  nennen 
den  ort  der  gefangennähme  >zii;9cheu  Franicfart  und  Cronberg*.  —  YgL  vun  darst^Uangen: 
Klligk,  Geedi.  t. Fraakf ort  144 — 151  (der  irrthümlich  das  erste  znsamroentrefliHi  der  Frimk- 
fart«r  nndCronh«rge  sowie  die  nnterder  pHthischen  beihiUe  geecheheBe  niederlege  uareineit 
tag  verlegt);  Bömer-Böcher,  Niederlage  dor  Bürger  wn  FrankAirt  wr  Crtiueuberg.  Arch.  f. 
Frankl.  Gesch.  N.  F.  i  .l  i  J.  Speyer,  Die  Schlacht  Id  nronberg  (pepiüAr).  Eiiie  neue  dar- 
stcllang  ist  Ton  Dr.  Ueuer  in  Frankfort  a.  IL  zu  erwarten.  4850 

Biidelbei^  üb«rgibt  dem  gniftn  H^tieb  toü  Spaithein  infta  «einer  dieneta  in  Mege  mit  dm  rtaei- 

nischen  un  i  vtliwftbiBchen  städto  die  hTilfto  i!.  r  v,ätc  R  iL-vinlon  lebenslänglii-h.  Or.  Wies- 
baden Staatsarchiv.    KarUr.  Co|)b.  46t>,ll.  —  l^fhinann,  (ifa.  v.  Spanheim  1,114;  Tgl. 
'    wt.  4796.  48fil 

.  .  .  .  »crsiiiicb'-  Eniicli  vi  ii  Dmi'?,  herrn  Tom  Obernst*iin.  die  Teste  Wileiislcin,  wenn  er  sie  mit  des 
'  letztem  Tollfiiacht  vuii  dem  derzeitigen  pfandinhaber  goldst,  gegen  erlegung  der  pfandsnmme 
j    iedMieit  henwungeben.  Karlsr.  Copb.  466,11.  —  Lehmann.  Borgen  5,74  extr.  4B53 

.  .  .  .  Heinrich  Zorn  von  Schonenberg  quiltlrt  dem  pfalzgrafen  KG  golden,  welche  ihm  derselbe  für 
{  seine  hilfe  ge^n  den  städleband  darrh  seine  zolUchreiber  zu  Caub  und  ikcharaeh  bat  au»» 
I     zahlen  la!<sen.  Or.  Cnlilenz  staati^arch.  4Söä 

»       '  erlanbt  dar  Btadt£aia«raUatem  dasaaia  .du  brfieh  aMen  aa  der  stete  mnren  ztischen  der  plknra 


»  ^0 

I 


y  29  *  » 
nü  8   >  • 


imd  den  barftMeani  gelegen ,  daz  sieb  ziehet  bis  nnder  des  dtewters  wag  genannt  Xolewag 

und  Sneppentlock  za  einem  wage  iin>I  ufTlialt  ilrs  wassers*  bauen  and  a.i>  iliircli  die  Stadt 
(liess«nde  Wassel  durch  di«  etadtmaner  leiten  und  eine  mühle  in  der  Stadt  bauen  Karlür. 
Copb.  466,1 1*.  Bothea  Bieh  in  Kainnbmtera  a.  din  —  TgL  latanana,  Kiüeerbiiint«m 

.n^.l36  anm.  4s.j4 

b4-l«iint  den  grafen  Ueunith  vuu  Spanlivim  mit  aileu  vom  raagmtcn  Heinrich  icdig  gew>'>rdonea 
leben.  Karlar.  Copb.  466,11.  48^5 

Jacob  Enolte,  bdiigar  n  Spaiar,  wird  Bapieebt  d.  Ilteren  und  jAngtitn  mann.  Or.  in  Coblenz 

staatearch.  3S.j6 
erzbiechof  Adolf  von  Mainz,  bischof  Lamprecht  von  Bamberg  nnd  deatschordcns^nieiüter  Siegfried 
Ton  Venningeo  entKhelden  swiKben  den  bosdeeatldtan  am  Bhein,  im  Blaaas  nnd  der  Wettoran 
einenvita  md  den  pfklfgrafm  Bnpndii dem  iltem  nnd  Jdngem  anderseits  dabin,  das«  die 

8t4d<(  iL  n  Iif^tini  in  angegebenen  tcrmlncn  unter  bürprsrhaft  d>'r  siädte  Mainz,  Wrmns, 
Speie»  und  Ir.iMkt'iiit  60,000  gülden  bezahlen  sollen.  H.  1.  A.  J  nr.  lOti  (wosidhst  weitere 
archiv.  quellenangabcn).  IVankf.  stadtarch.  Copb. st&iltcli  1  p..  i,  muh  KarlsrCopb.  4t>6,l  4» 
— 15(notiieD).  —  Unter  gLdat.  st«llen  gen.  sütdt«  b&rgachalU&chein«  ans  Copb.  ib.  l&,2d  ''. 

—  Janaaen,  Belebac  1,83  estr. —  DieqoUtiugsbrieillidiarpjiihgr.  t.IiHS,  mL 9,  iKe.27  Ib. 

—  Janssen  ib.  33  «xtr.  —  Vgl.  das  nähere  fiber  die  abzahlnngen  Zeitsch.  f.  d.  0.  5,409  £ 
B.  T.  A.  2,222  anm.  1.  —  Eeineswegi)  waren  die  schwSb.  etAdte  bei  diesem  friedensschlnss 
bfltheiligt  wio  Ki'nig.sbi'feii  (St..  Chr.  Strassb.  2,853)  und  darnach  ^^taliii  (  Wirtemb.  Ge.sch. 
3,349)  und  Vi»cher  (l'ursch.  z.  D.  6.  2,106)  angeben.  Vgl.  Weizsäcker  in  K.  T.  A.  2,141 
anm.  4 ;  Lange,  Abschlags  des  Stftdt«krlege8  in  Sflddentschland  dnrch  den  Egerer  I.and- 
Madm  a.89  ann.  b  n.  Schindelwiok,  PoUtilc  der  Beichialldta  dea  fkfibeim  Schwftb.  Städte» 
\»aäM  lait  dsB  tum  InMiedMi  1«  um.  7.  4857 
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(IludAibarg)  diaoelben  b«nrkaod«D  ein»  TondonrlMioiwhenstidtui  wtgAu  ihres  geg«a  Itapreckt 
gwlcifaMM  BoknllMiui  g«g»bMM  «>Ulniiig ,  dm  ri*  4mtdlMB  »01  «faMn  glimpf  md  an  «iv 
oiv  n:t  meintan  « idMidigMi*.  Or.MftvdMn  hMuarck  ]brbr.Oiipb. &n4t54.  B.  T.  A.  a 

nr.  105.  isiS 

bewilligt  den  graf^  Arnold  von  Hohenberg  l«ato  «nd  («r^  m  Ffaddudk  ni  420fidd«ii  an 

Petwrvon  VU-rsVi>'im2ti  viTiifäiidcii.  K^rlsr.C'^ph.  4fi<>.1  (».  Lphm;nin.Bunron5.1"T  citr.  4-859 

(Ueid*Uwrg )  Umdf riode  kOni^  Weiutls.  ThcUbrief  för  den  bndfriedensbezirk  am  Uhein.  B. 2 
BT.  74.  —  TgL  KVdgMn  (ttUiaahff.  8tnm»K  2)  851.  4880 
Hupr  I tii  ii  r  üit«  rn  n.jaBfBn  macbaoBekartvonBltolimo imn anrtmum  atrsuitang.  K 

O'pb.  466,1 1^  JMil 

IiOdwig  Walpod«,  rittur,  qntttiii  dem  pfalz^fen  40  gnld«n  fUr  gdttstato  hilf»  g«g«n  dem  stidta- 

bund.  Or.  Coblenz  gta  its.ir.  h.  iHÜi 

Philipp  f ou  Qsrolatoin,  ritter,  ^aiUirt  deiaMlImi  50  gokiea  fdrgaleiatetohiUe  gag«n  dwa  atidto- 
bond.  Or.  Oobkm  itealiaidi.  48i6S 

nimmt  als  königlicher  beToUnacMgtwHall  iadwVgwff  laodfriadw.  Earbr.0»plk466.12'. 

lt.  1.  A.  2  ur.  öu.  4MU 
mUndigt  Olrkh  von  Haoaa  dan  aaf  ihn  baElgUeh«n  artikd  dar  Haidalbetgar  atthna  ynm 

n  iani  l:]8<.*.  Kartsr.  Copb.  46t;,l2'.  I{.  T.  A.  2  nr.  107.  —  fM glelahlaataBda  orkondo 
für  dl«  von  Croiib«rg  Karlsr.  Copb.  ib.  B.  T.  A.  2  ur.  108.  4S4|ft 

(Nfirahaig)  LampvacM,  hiaabof  ton  Banhaig,  antaduidat  «ngaa  d«a  aAaitna,  d«n  Bapradit 

der  älter«  und  jängste  darch  des  bischofs  Friedrich  vbn  Eichstädt  diener  erlitten,  da^;»  v»ii 
letzterm  250  pfand  Amberger  pfonnige  za  bezahlen  »iud.  Rag.  Boic.  10,24  Vischnr  in 
Forsch,  z.  D.  U.  2,174.  4H6« 

(Heidaibaig)  anbiaebof  Adi>ir  rvu  Mains,  Uadiaf  iMiptachi  tou  fianbarg  and  dantach- 
maialar  Siftid  Ton  Tmingen  geb«n  di«  In  Raiddbatgar  aflbnbiiiaf  vom  3  iwi!  1389  TOrb*- 

baltene  erkläiimg  kuiiJ ,  betr.  <l>j  v  t  'I-mu  kriege  aufgegebenen  Iahen.  Wür^l.  Iiipt  i-.. 
11,2Ü9^  (iuser.  einer  ark.  t.  14  nov.)  Frankf.  ütadtarch.  Copb.  städteb.  in  Schwaben  27 ^ 
S.  T.  A.  2  ar.  110.  4ft67 
Conrn  !  Kn  bi  l  v  n  Katxenellnbogen,  bnrggraf  za  Wilberg,  qoittirt  den  zoUgchreibem  Johann 
za  i:Lk<  h»r:ii  h  mi  l  Jacobus  zuCaah  wegtun  des  pfaUgrafen  25  golden  für  halbiährige  bnr^hut 
(•lu  ji-:  '  halLiuihrij,'«!  lühn:  1  f,'alilHii  /w«i  Ibarmknechton,  derisi>!l«.  n  ^iguMHii  für  iw^i  nL-ke, 
.'t  galden  einem  thurmkuecht  und  9  Schilling  heller  für  «in  h&ib  m^iUT  korn  eiiieui  portii«»r 
von  VaBnan  Kionbanms  wegen,  4gaIiMl  ailiam  tharmknecht  der  von  Buche  wegen,  2  gnildaB 
einem  thnrmkiiecht  von  dar  KUna  «agaiW  aiiun  galdan  dam  porteoar  das  plUigtafen  wagen, 
1 7  Schilling  heller  «inera  portnar  na  aln  maltet  Itom  von  dar  von  Bneb«  nnd  nine  wegen, 
zusammen  54 gnlden.  Or.  Coblenz  «taatsarcb.  4^69 

entachaidel  twiacban  d«o  gralan  £miob  von  liainingan  nnd  Friadrich  von  Zweibrdeken  aof  dar 
ainan  md  dem  Boenrand  vm  BHaadoif  anf  dar  «ndam  aalta,  wagw  dea  laMem  geAngan- 

nehmang.  mit  nflhr^rfn  Vf Stimmungen.  Karlsr.  Coph.  466.12'.  .^cta  Pal.  17,27.  4HCt9 

scbnldat  Johann  und  FhUipp  Boa  von  Waldack  üOO  galdan.  Kartor.  Copb.  46(i,12*  (obna 
la]ir>  4870 

»  nil.fiMirt  V  n  Wilr,  von  Wassenstein,  Wyrich  PuUers  wittwe,  die  Teste  Hohenberg  in  mm  g^f- 
walt  und  v^rsprkli: .  ili«»ell>e  ihr  oder  ihren  kindern ,  wenn  sie  zu  ihren  tagen  geki>tum«j, 
iederzeit  auf  erf  rit  rii  \yi->'1<  r  herauszugeben,  mit  vorbehält  seiner  pfaildiclwileil»  KarUr. 
C-opb.  466,12'.  —  Lohmann,  Bälgen  das  Elsass  1 1 1  axti.  (ohne  monat).  487 1 

präsenliirt  das  Vbdu/t  von  WAnbug  db  baaabong  dar  pbrn  n  Bihhigan.   Ktain.  Copb. 

46G,l:J'.  *«73 
balaliBt  Uana  van  Jürachhoru  mit  dem  zahnten  za  Barghaim  und  Neoenheuu,  den  sein«  matter 
KaigHiOa  ioheakin  von  HIraehhan  ime  gababL  Knehih.  Oapb.  In  Dannelaidt  9'.  — 

Arch.  f.  hess.  Gesch.  10.1  ettr.  4**7» 
erlftast  den  bürgern  in  Bretheiui  auf  drei  iuhre  die  herbat&tener,  duchboUen  i>i«  iAhrüch  (iuugnlden 
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,  uutttr  sich  ä«tzen*  uod  aatheb«ii,  am  damit  -lO  (ridmablllltall,  dw  sl*  dM  |ldlgnfeu  w«geii 
7.ur  gülto  gfben.  KarUr.  Copb.  4«;<i,l  1.  4S74 
'  (Bür^litz)  k.  Wenzel  bevollmächtigt  <lmi  pfaligtifin  kam  VOlbnlgf  dM  Bgwer  bndfrivdoiia. 

B.  X.  A.  2  nr.  1 15.  —  itqg.  Boie.  10.245.  487$ 
iKlüelrt  «U  banptmaan  d«a  UrndtHedcs»  den  SÜdftw  von  der  Wltminideo,  landvogt  im  Umm, 
!    und  Volmar  Tun  Wiikerhelni,  vugt      WeisvSfiilmrff.  mit  cr&denzbrief  an  dit^  >taJt  StraBslMHf 
'     zur  Schlichtung  d«r  Streitigkeiten  zwi-tcheii  Stadt  and  bischoC  Ii.  T.  A.  2,2^1  tum.  1  (eitr. 
aus  Wenckers  »•  xctrpteii).  4S7H 
Heidelberg  j  belehnt  Wemher  Koler  vi>n  Maulbroiirn»  mit  irfit«rn  zu  Obt'rkeim.  Karlw.Copb.  46('  l  :Vf.  4H77 
Wen-aa 


I 


(Wötrsanwc)  prä^-entirt  Jatvtbum  iiot.uaan  magiütram  ord.  teotonicuram  ffir  ein  imuwiiciii  la 
Neiutadt.  Karhr.  Copb.  ItiC.,]  f.  u.itM.  4S7S 

Heidelberg  prSaentiit  Johann  fickebert  für  den  dreieinigkeitaattir  in  Ifenitadt.   KarUr.  Gopb^  466,13 
Botfi.  4879 

die  Stadt  Frankfurt  schuldet  Kui)rii-bt  il.  ü.,  d«in  iaiik«.T  Ulrich  von  Hanau  nnd  Johann,  Waltorund 
I  Jb^iuik  Ton  Cronbeig  7;i,VU0  gülden  nud  verspricht,  die««  sunnte  in  bestimmten  terminen  «bn 
I  benUen.  Oo^itndtw]h.FniakCimeheakieRiir.  189,32.  AicUtr.e.fnHik£S.P.  1,151.  4880 
|b«klnii  nttoann  8(eim  nit  «nar  keragAlto  mf  der  ftvbnmtthle  n  BeulMk  Xtrl^r.  (  <  i  Vi. 

4Ü6,H.  imi 
I  erUH  vm  Emerioh  nnd  SIgMd  von  Lemnatein  «ffirangsreoht  anf  der  bnr^  Fmdsperg.  Knrlar. 
fVipb,  4''R,1      —  Lphtnan».  Hnriri-n  «Ics  Eliiti^i.s  1'»:;  nxtr.  -ISK'J 

Uuno  von  Waldeck  öffnet  demselben  sowie  Boprecht  dem  jüngvrn  die  veste  Waldeck  und  ver- 
ridurt  dieselben  des  Terknbnekta.  Xarlsr.  Copb.  514,1  BT".  4883 
I  i'Doica)  Johann,  graf  »on  Spanheini,  VMrpfAndet  dem  pfalzgrafvn  das  dorf  Enkerich,  dessen  röck- 
I    Iflsang  Boprecht  noch  einmal  iluvrh  besondem  brief  versichert.  Lehmann,  Qfh.  v.  Spanh'nra 
2,is::  cxtr.  48S4 
aduildet  Conti  Oberfaofitr,  bdxgerm  Kegensbnig,  filr  heagste  800  golden.  JCarlsr.  Copb.  466.14 
notiz.  4885 
die  von  OiU.iiip'ii  v  -rkaufen  dem  pfiiligntfeil  Ibn  rechte  Ut  den  UtÜn  BblWMn  nnd  Weil- 
j    hmeo.  Or.  Stattg.  «taataarch.  48^ 
j  tcboldet  Peter  Wietel  n  IbiiB  470  golden  fBr  gefamftee  »bontwerk*.  Karlv.  Ooipb.  466,14» 
(dur'listritlii'iri.  4^87 
tbeiebut  Uonnami  ^'agel  mit  dm  bof  iu  dem  beebolc  bei  Liadaofels.  Karlsr.  Copb.  4t»6,14'. 
I    IVtlner,  Oed,  dipl.  172.  ~  Seiibo,  Beg.  1  nr.  1286.  4888 
'aehotdet  Schonhonsel  von  Wyene  für  in  darFtoskfcilarlMilwtoMBagakaoflalwngate  180  gülden. 
!    KarUr.  Copb.  4ti«,M'r  notii.  ^  4889 

;  (Heidelberg)  Eberhard  Teller  von  Ddenheira  enpftngt  vom  pfkhgmfan  ein  ImrglAen  so  Oppen» 
hphr..   Knr!^T.  Copb.  lt!«;,rir  nntij.  4H90 

beleuiit       riitcr  Dada  von  Cr<kmperg  mit  dem  hole  la.  Langeschaid,  dau  derselbe  mit  Johanu, 
j    seinem  broder,  in  geDwinaclinft  hntte.  Karlar.  Oepb.  466,15*.  ToUnKt  Cod.dipL  175  («kne 
monat).  4891 
27  I  Ueidelbvrg  i  Ruprecht  der  &.  nnd  j.  qnittirn  dar  atedt  Worma  1717  golden  als  abablong  der  mit  andern 

Stadt««  schuldige«  I  O.uimj  gülden.  Or.  Worms  stadtarch.  iHifjt 

1 1       ,       IverMbt  Tirtnlel.  der  wittwe  Johanna  von  Cramberg,  die  leben  desaeiben,  naaUch  den  hof  so 
langenadield  flir  ihre  Under,  Ua  sie  n  iihm  Urnen,  ,in  trMur  hmid*  n  tragen.  Xnrisr. 

Copb.  466.1  r><-.  Lüntp,  Corp.  iur.  feud.  2,127;!.  Tnlncr,  Cn;!.  dipl.  17.'.  (ohneraonal).  4H93 

9   Oppenheim  i  stellt  qnittanzbriefe  au-s  aber  abiabittugen  der  atädt«  Mainz,  Worms,  I>VankAirt>  Pfedder»heiffl 
\    nnd  Speiar.  lArlsr.  Oopb.  466,1  B  artr.  B.  T.  Ju  9,232  mhb.  1.  4894 
14   Heidelberg  l&^st  durch  ^  n  gnfen  Heinrich  v.  Spanheim  zwischen  Wynnemar  von  Oymmenich  und  graf 
Adolf  von  H<  liitiibiirg  w«g«n  dftü  «r8t«ren  ansprächen  auf  diegrafschaftPfeflingen  zugundt<n 

(li's  lrt.zU'rr'11  pjit-^ch'  iil'-n.  U<"  Uli.  Mihi,  in  Sachen  Leiuingen-Hirtenbarg  contn  Lsiningeu- 
We»terbarg  nr.  l-\  —  Lehmann,  GCd.  t.  Sponheim  1,114;  Bargen  5,1  KS.  48ttä 
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belohnt  seinen  bofmeister  Heniiel  Wiskuis  uut  l.^m  balbti;  1j-  1  m  Kjjptilbeitn ,  zwei  morgen 
Weingarten  zu  Ilaodschubsheim ,  einem  viert»}!  des  kleinen  zehnten  zu  Ilt-idelberg  und  einer 
I    bobtat  hinter  der  nldern  Schoneck  daselbst,  dia  Uoroeck  von  Wattooheim  n  leh«n  gehabt 
!    KMrIar.0(tp1».466,16.  4gilft 

:  (I'.i  tlori:  I  ;mr  pUl/^'iiilVn  gil.f  kr.iUf,-  Woaiel  deiiienijfen  Strassbargem ,  welche  zu 

i  lettterm  oder  zu  tagen  wogen  de^  laodfriedens  reiten  mdssen,  geleit  bia  6.  ian.  1390.  Or. 
I    Strutl».  itadtareli.  —  B.  T.  1.  2,218  nir.  4897 

erzbischof  Adolf  von  Mainz  vorköiidigt  den  (nr.  I  lGT)  ftgvbM«!!  apnMb  butr.  dit  vor  dem 
I    kriege  aaigeg«b«neM  leben.  R.  T.  A.  2  nr.  i  1 1 .  iüSki 

I  (AflclialfenbBrf  )  derselbe  sibt  die  in  der  IleidallwiKar  eOhne  tob  S  iui  1 389  loAtHuHbUM  er> 

klärung  betr.  din  hu  Vrhi;^-  tvfl-rhvn  HiiprecbtdcmlL  Oad}.  lUtd  den rItftiB. aUdtOl g«DUbt«n 

I    kriegsgefangonen.  iv.  T.  A.  2  nr.  1 1 2.  46!>^ 

'  dbtirglbt  BIwrIiafd  d.  J.  T«n  MtnUagwi  die  Teste  SfarridMiibtig  ind  darm  groaMo  uA  )s!Mam 
t«hn(«n  zu  Riselxbeim  in  .trawenhanden*  zu  trafen  bia  nr  TOllihbligktit  TOO  Xaflui  und 

Lodowig,  winon  brüdern.  K.irlsr.  Copb.  46t!, 1.'».  49lN> 

Ttrapricbt  Ulrich,  herrn  za  Hanau,  ubno  sein  wissen  «'ich  mit  Johann,  Walter  und  Frank  von 
doobaig  in  betraff  der  tbeilong  des  gal  iea  «egan  der  iYankfiirtar  gatengaoan  nicht  m  einigen. 
Karlnr.Copb.  466,10.  4Wtl 

dia  vniversitAt  Heidelberg  legt  in  einem  rotulna  zultI'  u  nn  ?n  Itaprechts  des  ält«rn,  jtiii;.'e<  -., 
mid  jüngsten  dem  papst  Bunifacius  IX  ihre  wün^ehe  dar.  —  Winkelmunn  f.  11.  -2,6  i-\'r.  4\üi'2 

gibt  Heunel  vuu  Würzbach,  den  man  nennet  SUvher,  das  hob«hu4i  zu  Kirkel  im  thule  in  nut;:- 
aiMtmig.  Karlir.  Oapb.  466,16b  —  Leiimaiin,  Bnigan  5,246  aitr.  4Wtt 

gibt  Clas  von  IJlick>rrsauwe,  den  man  nennet  (»ebnre,  d.i«  von  scbultheiss  Wecke.ser  innegfliabt«? 
haus  mit  bcifhttt  zu  Kirkel  im  thale  zur  nntzniossung.  Karlsr.  Copb.  •ICt!,!»!.  —  Lehmann, 
Burgen  .%,24rt  «xtr.  4{N4 

Bnpracht  d.  &.  nnd  J.  qnittiiB  dar  stedtMainz  309H  >/,  und  8  aehillinggntor  kleiner  schwarer  galdan 
von  den  10,000,  dia  «ia  and  andfia  stAdte  ra  lahkn  haben-  Karls.  CopK  4(i6,14'.  49fl5 

prAsentirt  dem  Cyriaksstiu  X>  iilmosen  vor  Woims  einen  («plan  flr  dm  kaflumncmltBr  dnr 

kapeile  des  schbisses  zu  Heidelberg.  Karlsr.  Caili.  AC>f','.>.  49(>6 
diese  bienach  peschriben  personen  haut  widersagftt  ir.  in  M-ik-zs  nnd  iren  eitgenoisen  von  herzog 
Baprc<  ht  lUs  clii-rii  wi'y:cfi :  Zum  .  r-tcn  (ji-rlach  y.  n  Bn-vilHui  iwii,  ritt«r,  Jr)hann  von  Haczs- 
fclt,  Cratt  vi>n  Uaczsfeit  und  Henue  von  üreydenbach.  Item  Cuno  von  ßilfenberg  der  junge, 
hstm  Johans  son.  —  Gen  Worms  und  ihren  bnndgenoRson :  Zum  ersten  Peter  Elrestoder, 
das  von  Sontheim,  Clas  der  Wals,  Oarhard  von  Clalniiaim,  Nydaa  Ton  Sifleraheim,  Emarick 
Ton  Beyborg,  Üiele  Ton  Mamruduinv  Hertrieh  Ton  8«ck«nATe,  Frank  Ton  Byffelbach.  Her^ 
iiiiuiii  \  III  Kin  lii'iii.  —  niese  hienachgeschriben  hant  widersaget  von  !n'i;jifr  l;ii|.i.  i,ht  .iw 
jungen  wv^uii:  nm\  ki>U'U  Adam  Bog  von  Re^'kelnbeim,  edelkuecht,  Ott«  Knattel,  Cl«»icUen 
Ttni  Vianden,  Henm  v.  n  üraneke  der  junge,  l'-Ui  von  Udenheim,  CUd  vin  Fornfelt,  Wilhelm 
TOfi  Odanh^,  Oerlach  im  Moichiebi,  Werulier  Mar  von  Sanwalnbetm.  KraakL  ttedtarch. 
IMdMakten  188  nr.  48.  Oben  die  natix:  tüm  solitilR  ban  nna  dia  Tan  Mmcta  geaant  m> 
LUiid.i  fi-ri:i  aiit.'  Gri-^-niü  (mftrz 8)  1389'.  Hm? 

gibt  alle  klage  nnd  anspräche  an  die  von  Cronberg,  Conrad  Zingel,  dem  halmeist«r,  zu  gewinn 
andfaTailittteaiit  K«rbr.Oapb.460^16M\itiier,0(ld,dipl.Br.l64(iRCb.aiU1880)L  4m 

l&sst  di«  Stadt  Oggersheim  befestigen  and  baftait  aia  anf  10  i«lua  VOB  ateoam.  Kwrlar.  Copb. 
4(Ui,l(i'.  Zeit*ch.  f.  d.  0.  4,107.  4»0W 

Diethol,  Johanns  von  Crampnrg  wittwe,  qaittirt  Jacob,  zoUschraibar  tu  Cuub,  achtzehn  gülden, 
die  Bnprecbt  dem  Johann  von  Craiopiiiig  flr  seine  hilfe  gtgeo  dia  rbrinisclian  nnd  achsftbi- 
aeben  st&dte  Terschriebm  lutta.  Or.  Wiesbaden  staataarob.  4010^ 

Friedrich  von  Bubenheym  qaittirt  dem  zollschreiber  Jacob  zu  Caub  sechs  gülden  vom  zoll  da- 
selbst, die  ihm  Bapraclit  Ar  aetna  dieoato  in  achwftbiscban  und  rbeiniachen  stkdtokriag  rer- 
a^bai^  Or.  Wiaatedao  itMtaKch.  WlL 
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I  ttütleebin  t<»  Bab«ake7m  qnittirt  Jacob  dem  wlUcbreiber  »iCS»Bb  6UgaUea»  dteihm  Bapncbk 
fSr  win«  blUb  gegto  w»  rbdnlMhMi  and  k^wIUrIud  ittdte  Twidnieban.  Or.  In  Wiw- 

bade)!  staalsarch.  —  Urk.  gl.  dat.  ton  Diedrich  Specht  von  Buli<nheyni.  Or.  ü.  49l'l 

1  entscheidet  a«i8cheu  gnf  Johann  demjAngern  zaS|wnheün  nadgraf  Eberhard  von  Zw«iWäek«o 
iiitbe&  ««goi  gagmeriligw  BiwpTi«!«  KirfdfoxaOttYaMMa  g«h(^^  AbadkM»» 

!  maniion  sind  dabei :  markgraf  ßenibard  von  Baden,  die  grur<>ti  Gotfrid  von  Spanheini,  Wecker 
I  von  Zwüibräckcn,  herrn  zn  Uitedi,  Friedrich  von  Veldenz,  Johann  von  Kirberg  sowie  Peter 
I     von  KIcrsheira.  Karl*.  Copb.  4«)«!.I6'. —  I>'hraann,  Gfn.v.  Sp.inheim  2,!'!^  extr. 

vereinigt  eich  mitjohran,  Walter  nadJE^kvanCranharg  wegen  dt^r  78,OOOguMenMbainilig^ 
geM  der  atadt  FlranUtnt  in  ang^boner  vrei».  Sarlsr.  Copb.  4)l*>,1 7  a.  1 8  (der zweite brief 
'    ohne  datam).  4914 

«mpftngt  von  Heunel  Krauch  dem  jäugern  von  ftimiateiu  statt  des  hotte  zu  Landenbarg,  den 
Otto  Benaer  von  Bamsan  inr«  hatte,  andern  in  der  mark  m  Odenkeim  «ndOppniwe  gelegene 
I     güter.  Karlsr.  C'»pb.  406,1  S'.  4915 

1  gewinnt  Bejrmond  von  Kttendoif,  berm  sa  Uoenfela,  uun  mann  am  200  goldgniden  and  beweiat 
1    ihn  dafBr  20  gaUen  tthrlicb  am  xoli  ta  Haanheim.  Karlrr.  Copb.  46ti,28v.  Tobier,  Hlst 

I     Pnl.  C«.1.  rtivl.  II  1 70.  -  Vgl.  daza  Lebmann,  Uurg«n  o.l24.  4916 

stirbt ZQ  Neastadt  a.U.;  begraben daselbüt  in  dor  collcgiatkirche zu  S.  Avgidien  (fuodutor ecclcaiaa); 
eine  einfache  grabplatte  bezeioboet  »eine  rahosUtto.  Inschrift  bii  rarous.  Hirt.  Pal.  Ü66  v. 
Dochnahl,  Chronik  von  Neoetadt  56.  Damach  ist  der  todasbg  Boprcchts  der  16.  febniar 
(in  die  B.  Jnliana«),  während  du^  Calcndarlara  academ.  t.  1387  betT'Xipko,  Matrikel d.  Univ. 
Heidelberg  l,i>29  den  17.  i-It.  :iiij.Mlit  i  ,i-ta  die  qae  erat  pr-xim^i  di's  .)..uis  jv  -t  ■•■i-m  cu.^- 
rum*). —  Buprecbtiit  der  «itsk' unter  den  pfalzgrafen.  von  dem  ans  duubmtg«nu«äiH.tie  uiid 
geiner  zeit  nicht  ferne  stehende  Chronisten  charakteniige  ülHTliefert  sind,  welche  mit  dem 
I    bUde^  daa  sich  une  ans  dem  vorhandenen  arkon  ilichen  material«  gestaltet,  AbeieiDStiiDBCii. 

Das  lob  der  gleiehzMtigm  Linbarger  chmnik  (hsg.  v.  A.  Wyss ,  Mon.  Gem.  Script  veni. 
I     ling.  IV,!')  4-i  verdifut  nncbniaU  hier  wiedergpffeben  zu  werden:  .Ittiii  in  diserzit  nnde  auch 
I     etiliche  xit  hi  vnr  was  «-in  heuog«  zu  Beigorn  frenant  Ifujiraibt  palzgrebe  bi  Bine,  der  aUer 
^     herlicbeste  unde  hochgeniudigeKte  furste  dor  iunie  Duschen  lande  iin  m  (ii  ,>.   ünder  allen 
fönten  greben  und«  herrou  fant  man  sineu  glichen  oit  in  ^i»en  landen  mit  herechaft  nnde 
groseerherrliehlcdt,  «s  wwr»  mit  hob»  (hofieren)  onde  tonriren  oder  mit  denznge,  snadiimpe 
und'-'  ;'a  rrnst",    1  r:  ?"  v  illciifiirte  ■1x7,  bit  an  bin  ende  .  .  .  unil  in  n'I"  siin'r  herlicheit  fant 
iiiüU  dt  dugmiJt  au  iuie,  uLmi  diii  bc  tli  pristerschaf,  stifte,  kirthen         k;  ^t«re  beschnrote 
unde  b««chirinete.  wedeben  unde  weisen  dct  he  des  selben  j^rlichen,  dar/u  hnti«  he  ritterschaf 
Up  onde  echonete  daran«  keine  kost«.  Lnde  glioben  ich  siner  herschaft  und«  woldait  als 
,    fläloiuoa  mt  hascluribet:  Ulli  ptana  sunt  opc«i  plorea  niot  qd  ooBsnmant  eas.  Das  Im- 
dndet  alao  Iii:  Wer  gross  gnt  besitzet,  snn  der  wan  di«r  mn>s  vil  herer  han.*  —  ,  Rupertns 
,    senior  duzBavarie,  qni  dicebator  Ruft»  dnx,  vir  prudentissinms  et  strenuus,  ipsc  rexit  daca- 
tum  BoaiD  in  iii.igij  '  ii<  II  n-  et  pace,  sno  consilio  opü ■■i-  •  •.  -.ii'  ■  mia  sopiti  liunt  illi  ribaldi 
de  civitatibos  et  opidis  gocietati.s  dicte  der  Bunt,  pntestate  erirntn  ad  nichiium  redacta,  in 
I    dkbat^  senectutis  »ne  virilitor  restitit  pessimia  de  confoderattone  (Dttndt  dicta),  qaisipro* 
spsnti  fliisaent  totom  ecclcsissticum  nnlineto  cleruni  et  reiigingM  omniDO  coneolcMsaMt:  et 
ergo  erit  nttqne  Irnmortalls  memori  i  <  }is.-^  m  \  iKiiedjctionel  H)>udd«im  etbomines.*  Ohronie. 
Mogniit.  rstrnlt«lii,  1«!  22:^,       V^:i.  auch  Necrolog.  Laorish.  bei  Scliaiiiii.t,  Viii  i.  iri.  litt-r. 
I     1.26,  das  Knprecfats  gedenkt  —  iiaprecht  führt  den  beinamen  .Rufus  »  (di-v  i;  tlii  i  i'Uron. 
Mog.  1.  c.  —  ,Za  dem  hcrtüuge  Brandetze»  Chr<'n.  v.  Mainz  (Städtechr.  1 7,.'!7  .  —  ,  Darnmb 
ahK>  (der  Bothe)  genannt,  das  er  ain  rothes  harr  hett*  Ktoan  v.  Wildenberg  bei  Oefela^ 

Scrpt  l»807e.  »BoMlpndit,  de« man  den  roOMniMumt^  dbFMs  hat  tandit  iitgttateii 

hn.  CsL  «OD.  bei  Oeble  1.S70.  4917 
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I  (Die  mit  Unprechtl  genta] 


•       ■       •  « 


nai  12  ;  Am\)vg 

l;m  1 
wag,  4  : 

1M4  i 


Riipret'lit  II. 

MUgeeteilteii  orkuuden,  »oweit  diewiben  akhi  vioderhoU  sind, 
•ieto  bei  im  ngwton  Bapiraelito  1.) 


4018 


(ÜadeiiJ  orhatt  {\mw.  &«iin  vonniuid  grat  Gerlaoh  vuujia^u)  von  Kapracht d.  4i  tnrächeraugen 
WII0MI  Min«!  fitortidwn  erbM  vgl.  er.  3397  d.  2:i9ft.  4ttl9 

j  erhalt  im  s,  g.  ij.iu^v,  ilniij  von  l'avia  mit  Kadolf  II  and  liiiprocht  I,  die  in  soineiii  namt^n  nr- 
I     künden,  die  Platz  nud  einige  oberpfUzische  stücke.  vgL  nr.  2Utlb.  —  Die  iiamett  der  ober- 
pftbdscben  orte  siebi  ia  dfn  vig^ümm  qmllm,  49S0 

«aigt  ädi  nit  Rnpncht  d.  L  «tym  Unffigw  tli«aiQig  der  land«.  Tgl.  or.  241».  4fiSI 


f»lv.  18  Nmsbdi 


iuli  15  LabiUitAio 


"sepl  1  ß 
1340 


[tnte  pfltlzis4:h«  laiidt'8tb<>iliug.  G«nriiiniiw  ngleniiiir  nlt Ruprecht  in  danilmaii  ngawies^nen 

,     «heü.  ii.  VL'l.  nr.  217;;.  492'2 
erwaiuit  um  Ündolf  und  Kupreckt  «L  u 
\    schtft  b«in)  abschluss  de^  kurreri^in 


wie  litTzitg  Stephan  lih  mitrepreseutant  dor  pfalzgrai- 
nr. -JlK  J,  4928 


IthtOM 


uoT.  1  I  W«m« 
im  ; 

aug.  2«.^    .    .  . 


•rkllrt  mil  Bnprecbt  d.  i.,  ias»  nicbt  mehr  denn  einer  UDter  ihaen  nud  danen,  di»  fblzgaim 
an  Rbrine  sind.  Irarffirtt  sein  aoll«.  vgL  mr.  :i441.  4934 
Di:i  Kiiil  !f  und  Knpi  M  i.i  1.  X  tto  thallnthuer  («b  tiich  perMalidier?)  faom  almUnsaa  das 

knrvKreins.  TgLiir.  2J^U.  40% 
(AmiK-rg)  Conrad  undBainrichdlaWilttngvimTnuisiut  Tanchreiben  dem pfalzirrafen  ein»  trUft- 

Dung  an  gcnanntt-ni  hauso.  München  i  oich?arch.  Oberpi.  tN'pb.  1 4'.».1  4  - —  -  Beg.Hoiea  7,1 ."  {». 

—  Waltere  ark.  gl.  betr.  Heg.  Binc  ib.  (uhiie  geuau<»r«  augab«  dm  anssteUers).  49Sü 
ailtttrt  für  «idi  vnd  mIbc«  vattar  banog  Rapraeht,  da»  ar  dia  bnrggraf  Jobaiio  van  Hinbcfg 

wogen  des  bcrgcs  zu  dum  Rahen  Kulm  i^chnldige  iHütung  nrf  ■'•  tag«  faneboban  habe.  M<-t). 

Zoll.  ;J  nr.  70.  —  Hvg.  Uuic.  7,27.'..  vgl.  ui.  24*  V  u.  2471.  4SW7 
(WaliMowa)  im  schotibCitdoiss  mit  Bndolf  nnd  finpreebt  4  t.       nr.  2241.  2474.  4928 


dez.  21 
1344 


Baidalbarg 


mal  1» 
1346 

(Ct.  Iii 

1348 

ian.  10 


,  Iii  '  Ingolstadt 
mai  10  ,  .  .  .  . 
tont  18  ...  . 

cndesepi   .    *    .  . 
«der  anf. 
Ort. 


(l'flrjtenberg)  Liitiij.ivtUl  Vun  Sth'>nenbnrfe',  H^iiirirh  Zaniv,  Johann  von  Sniedehurg,  Ott4.i,  Philipp 
und  Eberalt  gehrüder  vun  S<honenburg.  Heinrich,  Tilmann  und  Hennekin,  Simi>n  und  Lam- 
precbt  d.  j.  anch  gabrdder  von  Scboneubnig  arbalten  Tom  pfaizgrafen  dia  laban  ibrar  altr 
TOTdara  irit  20  plbnd  ballar  bessamng.  Karisr.  Cofk.  4(7,70.  4989 
gilit  (^0111  kt'>«ter  Eberbai-h  zollfn-iht'it  zn  Ffirstenbeig.  Badiaracb  nnd  Canb.  Or.  Wicabadan 
ataatsarch.  Cud.  dipL  liaae.  I  ^^,221.  4980 

arwlbnt  (mit  Bapredit  d.  ft.)  ab  varbOodatw  dar  borggraftn  too  N4nibafg  and  der  iaadgrafan 

V'iii  T.rnrhti-iiV.Ar-r    Keg.  Buic.  s.l  J.  4031 

J:  ürhi«i)berg  ,  b»atAügt  dum  t tsterzitfii^-crkloster  AlU'nb«rß'  ( A'i-terii»  UuutU)  iu  der  Cülnei  diOceoe  dia  vdu  seint^n 
vorfahren  dem  am  Kheine  >«l>erbalb  Diebacb  grelagantn  Uosttrgata  8.  Fatar  Tarliabanaii  frei- 
hcit.n.  Wür  Uw  iii.  Nova  Snbs.  diploir.  4,94.  4932 
(Lahiibt*;ii> ;  virhiiiidlujiifen  wegen  d^r  wähl  l-Iduard  III  von  Kn^'land  zum  rümischen  könig  (ob 
Ruprecht  diibei  Iwtheiligt?").  vgl.  nr.  2815  auch  nr.  231l<.  ¥M'^ 
ptniriin-iini  ■  v<  rzirhtleistung mit  Hudolf  und  linprecht d.  ä.  auf  Niederbaiern.  vgl.  nr.  2;i  1 6.  4934 
'erhält  von  kt)nig  li^uard  von  lüigkiid  ein  schrvibeu  «vegüu  der  wahL  vgl  nr.  2;ilu.  4935 
^Anibarg)  In  bündDiaa  mit  ganaantian  fBiatan,  giaftn  and  bam.  vgl.  nr.  SS21.  4Mß 
dabt  mit  dem  grafen  Gunther  von  Schwarzbarg,  seinem  vetter.  dem  markgrrafLadwig  von  Bran- 
denburg srejren  den  »falschen  Waldemar'  zu  hilfe.  wird  aber  Wi  einem  angriff  auf  den  alten 
herzog  Ell riolf  \     8iu  li-en-W  iltenberg  und  dtris^eii  In  *  ib.uit..-ii  i'i'nuit'ni  iri-iiLininen :  »I'ost 
hac  TBoit  dox  Bapertoa  fiawarie  iuiiior,  fllins  qoondam  Adülfl  Falatini,  babeus  uxoram  8iea- 
lan*  «am  camita  da  Bvanburf  at  mnltia  alüa  az  patta  pAtroelia  ani  Lndavid  naidilania.  in 
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marcliiani,  virilitpr  sp  tsnfns.  Visaque  in  campn  mnltitnilin»  inimicorom  dhit  rntn<'? ;  Dn- 
iiüuu  t'  X  p  e  di  t  iiüB  ab  ir  «.  At  ille:  Valxiitiüttime  coiues,  iion  loqa;iris  it;i,  quod 
in  primo  conflicta  meo  recedam.  Qao  aodito  aggrossisnnt  inimicos,  ipsns  vinronU«. 
Confortetw  tteqiu  Bapartai,  prognnos  nimis  in  partes  inimiconim  temeroqne  qaerens  cou- 
ttttat,  tetan  cayta  «tt  ftr  BwlolfliiB  dacm  Sasonie  mnitis  amiis  detentis.*  Ibtth. 
Naeweobarg.  (Fontes  4)  2«.0.  et.  Pas,  Eirl  IV  D.  B.  1,204  ■.  KUdn,  Kukgr.  WAldtmair 
3,221  (nimmt  24—27  »«pt.  an).  4999 
(Lmkaa)  Lndwig,  markgraf  von  BnndMibairg,  achliMBi  mit  seinen  brüdern  and  dem  mark- 
gnftn  Ton  M«ia««i  «dm  Twtrag  mgwt  iMinv  Bapmtkta  an  in  rtohaiaahwi  g«biig«P- 
idMfL   Kap.  In-,  raklus.  vr.  150.  —       Fhln,  PoUi  Karl  IT,  in  Foneh.  t.  D.  O. 

(Prag)  Albrecht  und  Wuhlim^^r,  tlrsten  von  A£cani«ii  aii<i  gtaieii  zq  Auluüt,  bekundt  ri  die 
kWDf  das  pfititgr&fen  hdü  sichsiitcher  g«faxig«ii»:haft  durch  Karl  IV  am  120t'ii  ^K  in.ck 
png«r  pm&m,  «ofBr  «c  kerzog  Rudolf  d.  I.  von  Saebaaii,  Minao  «AhBaiBadolf  md  Wamel, 
•mrie  flnon  dh  yttkM  Pfrlmberg  and  BetOtin  flberg^en  toll,  itwfe  «ha  der  pfklsgrafma 

dem  gofängnisg  entlassen  werde.  Sommensborg,  Script  1,9^0.  —  Rig.  Kur.  reitlis.!-.  ir>h.  lOSW 

ffinteovenwunlimg  nur  aioagleickniig  dar  btaadaabnigiachen  üUeitfrageu.  Bapieeht  wia  auch 
dMOflB  olMim  Bapredit  I  anwaaend.  vgL  das  Mstern  f«gg.  4940 

bestritjj.'t  lijs  Karl  IV  uinl  -.t  '.m  :  gji  m.ihlin  Anna  vtai  pfalz^jraf  Ka'li'lf  gegebene  Tcrmächtnisa 
BviiKir  laiiütt  ui  lUtyntu,  aiugüuomuien  die  lucLtt!  au  d«r  kur  und  andern  ehren  and  wärden, 
die  XU  der  Pfalz  und  kur  gehören  und  der  davon  zu  leben  rflhrenden  grafschaften  nnd  mann- 
»chsfti  n,  S (  lumerBberg,  Smpi  '..S?.  —  Vgl.  Muffat  in  Abb.  d.  b.  Ak.  histCL  1 1.274.  4MI 

rerspricbt  I.'iii  recbt  d.  &.  die  für  8«ine  befr«inng  ans  der  sächsischen  gefangeaschaft  verpfiin- 
deten  festen  Waldeck  und  Hirsau  zu  Ideen  oder  mit  andern  zu  » widerl^an*.  Baaiegelt  von 
Karl  IV  and  hanog  Albredit  von  Oaetamifik.  Karlar.  Oopb.  514.22^  4U4'2 

bain  «itttag  Karte  17  in  Cwututt  (itau  duz  Ba«ti1a  fillm  dneis  Bamria  AdoU  nombe).  Beg. 
Kar.  nr.  15y5».  494* 

Karl  IV  bestätigt  dem  pfaligrafcn ,  der  wegen  seiner  l6üurg  aus  der  gefangenschaft  ihm  ffir 
12000  nark  lotigaa  «üben  und  Ar  dia  Bndolf  II  geliehenen  20000  mark  genaamite  oito 
(vgL  nr.  5752)  abgetreten  hatte,  all«  seine  lande,  rechte  and  freibeiten,  insbegondere  waa  «r 
TOD  Rodolf  n  am  Rhein  und  in  der  (Ober-)  I*fali  geerbt  hat  Cop.  Karlsr.  G.  L.  A.  Winkel- 
mann,  Acta  2,48:..  —  Zeitschr.  f.  d.O.  22,1S0.  Reg.  Kar.  nr.  10.48  (vgl. nr. 2760).  49-14 

Tarspricht  XarUV  dia  Aber  plkbgraf  ftadoUa  tead  ontar  klaintm  insteg«!  gagabanen  bri«f»  aocli 
arit  gramm'hirfagtl  varaakan  nnd  Gairkard,  Uachtf  v<m  8pai«',  flbaif^MB  n  iroUaa.  Ban- 

mffsVrj,',  Soripf.  ''.T,^.    VAir>\.  Karl  IV  V.  B.  1,154.  4945 

verpßUidet  seinen-eits  die  genannten  orte  (vgL  nr.  2752).  Pelul,  U.  fi.  1,179.  —  Zaitaebr.  t 
d.  0. 28,445.  Big.  tu.  i«iobM.  1 86.  491« 

entbindet  die  unti^rtbaix ti  in  ilen  an  KarllT  abgrinlmOH  laiijaii  ttivr  plUblM.  fäMkttt» 
d.  0.  23.445  eitr,  vgl.  ur.  2754.  4947 

bestätigt  dem  benediktinerkloster  Schönau,  Trierer  difit•'^*^  Jic  \<  n  iviui-  If  11  nnd  Rnprecbt  I 
«ribaUtan  fraihaittD.  Or.  im  baa.  daa  na«.  «ItartbnMw.  Wiaabadm.  Owl.  dipL  Haas.  1,2  76. 
—  Annalan  t  nüs.  AttarlhvBBk:  1 5,1 59.  4948 

(Spcier':  (  iitwurf  denmitrath  anderer  fiirstun  getroffenen  en<^t•hei•i^harMV  üIht  allt^struitiskcitpn 
£wüch«D  Rupnckt  dtm  Utom  and  jOngem  wegen  dea  TUarlicben  erbtheils  des  lauteres, 
mg»  laiHladiald«B  Bnpneht  d.  L  mid  ««gm  daaaw  wrbabandan  nrfcmfe  ntarlkihar  «rb- 
gflter.  Or.  Mtincbm  hauaarch.  (vgL  nr.  37t'8>.  4949 

(Spaier)  Beatrix,  dt  :,  pl.\l;j^r«f#n  gemahli«,  v«r/.icliwc  d'-m  It  astem  gegenüber  auf  ihre  morgen- 
gäbe  and  ihr  wituim  Atril>i!rg  uiul  lüri<au,  wotür  >ie  Nabburg,  Neuenbürg,  Dieatwikinnd 

Murach  erliält.  Ithsj.'gelt  n.  ».  vi-ri  Ittipr.'cht  >I.  j.  uml  K;irl  IV.  K;irlsr.  Coj.l'.  SH.M.  495« 

erkl&rt  sich  iler  oiit.-ch'iilung  JaLarb*  IV  in  'hm  stn'ite  /.wi^clu'ii  ihin  und  Eupreclit  tL  ä.  fiit.'-cit, 
auch  bcznglith  dor  inKh  schwebenden  strfitfragi-ii  fhm  au.sspriK  li-'  des  kdnigs  and  der  vr/~ 
biack«£»  WUbalm  von  tiOln  and  Chwlack  t<hi  Maim  anterwarfin  la  wolUn.  Or.  Münebeiu, 


üigiiizeü  by  Google 


29S 

13M 

Mai— 

.  17 
1354 

NMMadt 

ita.  2 
.  IS 

Mmhm 

.  14 

Abei 

m&rz  23 
apr.  b 

Mfte 
Bacharach 

iaiiil2 

•       «       «  * 

.  J« 

«•ab 

>  21 

*         »         »  ■ 

•  28 

•        •         «  a 

ioU  20 

*         •        *  * 

.  21 

Bumisbiirir 

Salibach 

«ag.  1 

•       •       *  • 

8«pL27 

PnuF 

dtc  7 

>  2V 

I3&6 

ian.  5 
febr.  8 

Nüniberg 

■  "  '  " 

Ruprecht  II  lS5a-l;i50. 


liauiMircL.  KarUr.  Copb.4öi,14'.  AubiPaL7,25. — Zeitschr.f. d.O. 22,181  (TgLnr. 
wo  dec  4  zu  oorrigiren  ist).  49§1 
(1854  mod.TreT.)  empfllngt  von tn1>isallofBftld«wia TO« Trier  sa  leben:  £ranb«if,  TOfteiLod«!» 
dorf,  Broyle,  Meinfeld,  die  linktrlMiniMliMltillta  Skieck;,  Stege,  Brimshoni  ittlb.  Binbaihatti. 
Z. :  grjf  Ludwig'  vi<n  <  ><'tttiiL'on,  rlüor  Fri-üdrich  TttD  KAllthrta  (hvGoblMISllMlIlll^— Crk. 
Baldewina  or.  ibid.  KarUr.  Opb.  537,470.  4»&i 

twaito  pfibäsel»  badaallullmiir,  ia  «ddwr  BoinwU  di«  mv  2782  «rwÜkntaD  ■tOck*  ab  «dh 

thpü  =f>iiiM  Tnt^rs  Ainlf  fvpl.  nr.  rnrflckwh&lt.  4953 

mge  KarU  IV  für  die  prager  m«tropoiitankircbe.  ß«g.  Kar.  nr.  1710.  49ä4 
bmrlmad«!  db  ihm  gwöhdun«  dbafgalw  ma  K»i>ping;  NamabMic,  WtttmiMi  das  Sflg«!»- 

b«rg,  RoUngeii  und  Nysnmwfl  von  spätren  Rnprcrht  d.  1.   Rwfr.  Hoir.  8,2J'8,  i^iö 

btiurlcondet,  dasa  ihm  ßoprecht  d.  iL  Alz«i,  barg  and  stadt,  and  die  barg  Hoprecbtseck  unwr- 
th&nig  gemacht  bab«.  Or.  Oaraatadt  itaalnnoh.  Bur,  fliiH.  0.  R  sit54.  WImnMr,  Alzei 
nrV.  nr.  77.  4936 

i)eurku:jidt,  da»A  ihm  Kaprecht  d.  k.  dU  zwei  thäler  Du  pai  h  uu  i  Muuuwbticli  eingeantwortet 
und  untertbtoig  gemacht  habt*.  Or.  München,  bausarcbiv.  4957 

yonire  Karls  IV  fdr  die  Fra^er  mftropolitankirche.  Keg.  Kar.  nr.  I^io.  495S 

(itut  dem  kirchbof«  bei  des  klrcbb^rrn  hofe)  erh&It  Uat  at>tari&tgin^nkmeut  koud^baft  Aber  die 
an  Trier  anl  iL  Joluan  T.  Mhno  ftrpftaditMi  rbttDlaehaa  atlUka^  Or.  GoUibi  ilaata- 
archlT.  4969 

Terpflüidet  Alten  don  OhMtdattOXfw  das  Schneblitzbaeih  und  andere  gAter  am  21  pfand  regena- 

borg.  r  iif,.nin|.-('.  München,  tiidiSRich.  01m  ij  f.  i'i.iib.  14  -.214».  4960 

(Nanbug)  Wolf  von  lilabbaii;  TNiprioht  dw  j^faligrafeu  rdcklOtnng  da«  vorauüa  Heinrich  deai 
Tnattnb«rger  gewaMDM  hofe«.  Mflaehaa,  raldinreh.  Oberpf.  Copb.  149,151.  —  Beg.  Boie. 
8,:;22.  49«! 

'  Abargibt  den  lelintm  m  Habwreak  dar  kiroh«  m  Pebaiaiacbpraldu.  Bag.  Baio.  S,322.  (vgl. 
!    nr.  2868.  wo  inttlaUek  Bapradil  d.  K)  4WS 

I  di-  Zi'we'tT  ZQ  Nabboiqf  gah«B  dm  fUhgubn  gfltar  n  FHadflchadaif  und  n  Ida«. 

Beg.  Boic.  8,322.  4969 

(TamsUaffe)  Karl  IV  baatktigt  dam  pfakgraiba  all«  an»  ra4dit«  und  fraUuilMi.  Or.  Xincban. 
staatsarch.  Dasatbat  aneb  YUim,  daa  biMliolb  von  Woina  14.  aapl  1620.  —  Big.  Kar. 
nr.  682Ö.  4964 

zeuge  hA  ainan  gablatiTarglateh  iwiaahao  Bamln  von  PannMii  tnd  ImMg  WB  Bnadanbaig. 

Beg.  Kar.  nr.  21F7.  4MK 

zeuge  Karls  IV  fdr  kL  äaiem.  Heg.  Kar.  nr.  2207.  4966 

(Salzbach)  Karl  IV  verschreibt  dem  pfelzgrafen  sein  lebtag«  1500  kleine  gülden  auf  d«uu  ii<\l 
7.U  Uppenbiiim,  Wofür  er  ihn  za  seinem  ,  Ix  lmlii  heu  rat  and  bofgesiude*  gawunMn.  Or. 
Mäncben  haoaarch.  Karlar.  Copb.  512,262  extr.  —  B^.  Kar.  nr.  6836.  4967 

wxig»  Karls  IV  bai  dm  balabnsilg  atiiM  bradars  Jobaim  mit  dar  nwrkgnlbebaftllibren.  Beg. 

Kar.  nr.  2252.  4968 

Ulneb  and  JobnuMa,  gabrfldar,  iaadgiafen  n  Laaehtenberg,  bewilMgao  dam  pfalzgrafen  die 
Uaimg  dca  Uuiaii  varpftiidalan  doifta  Dnutdriiig  (Trüfithlngen).  MUndiBn,  Oberpf.  Copb. 
149,1^0.  —  Beg.  Boic.  81,834.  4969 

zeogo  Karls  IV  für  di?  stadt  Cöln.  Beg.  Kar.  nr.  i";21.  4979 

vereinigang  mitBaprecbt  d.  ä.  wegen  der  nHchfulge  und  der  kor.  YgLnr. 2900  O.2901.  4971 

baatitigtdta  prinlagian  daa  UoatMra  MiOaaa.  ZaitwAr.  1  d.  0.  7,58  wb,  49» 


zeago  Karls  IT  für  B<>pp.iird  u.  ^  w.  Beg.  Kar.  xur.  6862. 
I  gastaMci  dar  atadt  Begeusbarg  auf  dar  FSrteda  ir ; 
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Di  oduMB  BapiriM  d.  I.  «nd  mUsdnif  tcd  TrWr  n  MlMnkUnB.  Kiiriir.  Ospl». 
458.14.  4976 

«rUH  karrselMft  mA  haligwklit  Aber  «ebioss  WUlaWn  K«rkbUkh  ttterkumk  Mfiochan, 

ni^Hnh.  ObKpf.  Oofb.  149,1 50«;  ~  lU«.  Boifc  8,S57.  4im 

MCtXailirrflrkLOml  Reg.  Eu.  nr.  2533.  «»77 

zsoge  Kark  IV  für  kl.  Neuburg.  R<  jr.  Kar.  nr.  2537.  4978 

zeug«  Karls  IV  Ar  U.  Ubaohaosea.  Heg.  Xu.  nr.  6321.  4979 

zeuge  KMtI?fflrdbiMti  8b  Inntf  wr  IMi.  Bw.Iar.iir.  2551.  4960 

4«icl.flrlln(diBV.       Kur.  nr.  255«.  4961 

Karl  lY  T«>rleibt  dem  pbhgnfcB  «bm  uU  i«  HntttDhdM.  Xadar.  Ckpk  529,286^  VUkal» 

numn,  AcU  2,525. 

Mog»  brb  IT  1.)  fllr  Ttfdon,  2.)  fir  don  DaapUii.  Big^  br.  u.  2556. 2909. 
6«I2L  fBr  An  tBriBiiiBa  von  SidiiML  lag.  Xkr.  Dr.  2561. 

desgL  für  die  abtei  i'nlda.  Reg.  Kar.  nr.  25G3.  49B5 
MJudKh  iMg»  Mr  Karl  IT.  B«.  K«r.  nr.  2560— 71.  4866 

(Wdnbarg)  Karl  IV  gestattet  dem  pfalügraffn  die  vordem  auf  den  zOllen  zu  Udenheim  and 
ätnundwim  geiieb«i«n  swai  Uimm  bei  Oppcobtim  n  «rbebeo.  Ftank,  Q«Mb.  Oppan- 
bataL  —  tltg.  Kar.  ar.  2619.  4Ä67 

beurkundet  «inen  mit  Ruprecht  d.  A.  abgeschlossenen  erbTertra^:,  wornach  er  nach  de«  letztern 
abitarbaa  obne  erb«  deeseo  laad  und  laato,  laban  oad  aigan  arbaa  aoU,  mitdan  mtwaebieda, 
daaanuMharinem,  Baprecbtn,  todaaaiolliealirMbii,  »aataHalm  rinabamdiaftbaailMn,  dSatr 

k'ZZft  an  'ler  Pfalntze  und  zu  Bejem  *.  Pamit  wird  das  >fc-siitz  der  prim'>g*nitur  mngefShrt, 
,Ja&z  allüw<!gü  jmmerme  ewikticb  uii  uer  dmius  bin  sua  tüu  das  t&teis  atamm«,  der  dann 
der  elteete  son  i«t .  .  .  iht  wrgoruuite  sine  herschaft . . .  erben  und  besitzen*  solle.  Töchter 
BnprtcbU  d.  I.  aoUeo  v«Mt  Bopracbi  d.  j.  aina  iada  m%  6000  Bark  tUbar,  aaob  dta  tob 
brilT,  dw  «rAlMUto  TOD  MiriiB  ud  C«B  g^jdMBMi  bitofta,  mMMilgt  «wlaii.  Or. 
MäiKb>n  han^rrh.  Karl«r.  Copb.  458,68.  TId.  Oop.  Uk.  OafMt'AbUfamig  d.  Taldenz. 
äucoeits.  beil.  4.  Zeitfchr.  f.  d.  0.  22,199.  4988 


gibtai 

Lichtcntbni,  dem  U  sU-r  z'>iUirallult  an  50fbd«rvifa.  Or.Ktfinr.  0.  L.  OOfk  tb.  äl,82^ 
Zeitocbr.  1.  d.  0.  b,2oi<.  4989 

Conrad  and  Jobana,  trwlia«aaaiiT«aAkd,  fbargtbMdan  pMigrate  das  PtOopb. 

in  milg.  1 47*.  —  Acta  P^.  7,266  eztr.  (ohne  monatsdai)  4990 

zecgrc  KarlslVfürdetercienserkloBterSchOnthalCWflrzbargardiOcsaa).  Bag.Xar.or. 6968.  4991 
zeuge  Kark  IV  fflr  kL  Hemeden.  Eeg.  Kar.  nr.  2823.  4998 

Ruprecht  und  i-i-iiie  fr.iu  Beatrix  stifU'ii  zwei  ewige  messen  im  kloster  Sthüiiau  mit  40  pfuiid 
heller  auf  der  bete  zu  Weinheim.  PfUz.  Copb.  Berlin  229.  Aoeh  enthalten  in  einem  original- 
man  ig«  1480.  Kular.  0.  L  A.  Wdfdtaafo,  Obno.  Sahaa.  269  nr.  88.  49W 

'  zeuge  Karls  IV  für  Wenzel  von  Luxemburg.  Winkelmann,  Acta  2,54 1 .  4994 

desgl.  I.)  fQr  St  Maria  in  Arubcn  und  2.)  flraUdtAaeban.  B^Kar.ar.2927.  292^-  4;>05 

desgL  fBr  Utrecht.  Reg.  Kar.  nr.  29.'<7.  4i»96 

eribischof  Gerlach  von  Mainz  gestattet  auf  gebeias  Karl  IV  dem  p&hgtafon  eben  tomoe  am 
/.ou  zu  ^iii^'tein  aoftunebmant  bto  Iba  damlbo  m  ainan  aiidan  sali  aogawiaaen  wird, 
j    Karlsr.  Copb.  687,487».  4997 
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Boemand,  erzblsckof  von  Trier,  bewilligt  £arl  IV  di«  TerlühiuiK  eines  tonio«  am  toll  xa  Boppard, 
80  lange,  bis  ein  anderer  tornus  m  OppMllui«  ote  andiltV»  fttl  midi.  Or.  ObUm  staate- 

arcb.   -  Gfrz,  Trier.  Reg.  95.  4«M»H 

eaiiit'.ingi  von  «nbiachof  Bomiiun«]  v  ai  Trier  iu  k'hi-ii:  KrHiiitn-rg  auf  dtr  Kre ,  die  vogtc-i  zu 
Ladensdorf,  Itr'til",  'li<- Ifh'-ii  .iuf  il>  m  Muyin-fcliii)  und  n-juniu  dHr  Mos*?l  da  Müii»t«r  in  Mt>yiK- 
felde  Uaget,  Staleck,  Briuuhorn  halb,  JBjrobdl  halb  mit  altam  and  neoem  gaiicbt  aof  dem 
Hmdartdc  gabgitn.  Or.  Oobkos.  Brief  BOMnudt  mn  gl  dal  Karin.  Oi>pb.SS7,489. 4W9 

Karl  IV  v.'r-iprit  lit  'l-Mii  (■r;.liiscUiii*  Ii' 'Min IUI  1  v  .ii  Triur  d..'n  ||,'^li^^.Jn  tomos,  doa  er  mit  bewilli- 
gODg  <ies  lekterii  am  m  Uuppard  dem  ptkiüg^tmten  Terschrieben  bat,  deffl8«lh«D  sobald 
als  lafiglich  am  zuU  za  Oppenheim  oder  sonst  am  Oberrhein  iBtSWCiMB.  Or.  Oobtan  staats- 

arch.  Wiiilirlmann,  Ads  2,'  Rpgr-  Kar.  nr.  OOC»!.  5O00 

dorsotbo  Torsjtriclit,  d«ni  jytj..'.^^:ar«)i ,  ihm  auatatt  ueioar  einnahmen  am  zoU  zo  Boppard  den 
uAchsWn  turnos  d>>r  za  M.iiiu..  Oppenheim  oder  «idMW«  aitt  Bhnill  Uüg  Vdtda,  m  galNB. 

Xeu<'-s  Arch.  O.-MS  extr.  E  '.-.  Kur.  nr.  «;9!»0.  5001 

(Dieburg)  Karl  erlaubt  dutii  idulz^^rnl'.ni  iJuLahnsteia  ton  wein  iiiid  diiJerer  k»almainn»cliail 
«inen  alten  groji^en  tiirnos  ^  i  '!rh'-b«in  bis  zar  anweisang  d«!<M>UK'u  an  anderer  xolUt&tte. 
Karlsr.  Cupb.  ^37,437.  Wiakelmaua,  Ada  2,542.  —  Sag.  Kar.  m.  Ö204.  ?MgL  foneb. 
I.  D.  a.  16,1$2.  soot 

drrj-.'iiM  v.'i'i.'iiit  d>'mv>l'.>'ii  rill  KleiobnpriTUtgiam  fHr  ditwUiMito  nBflviwid.  Or.CoiiU'ii;6, 

staatiarch.  Bog.  Kar.  nr.  tiiKr2.  fiOnS 
<.eage  Xaris  IT  flr  Ftag.  Bag^  Kk.     8984.  fiOOi 

zooge  Karls  IV  bei  der  iavMtitar  bi«dMif  DUtriebs  nw  Wonuk  WiikaloMU,  Aflt»  ^544.  — 

Reg.  Kar.  nr.  2!tSt>.  5005 

zeuge  KarU  IV  für  den  graten  Ludwig  vou  Neaeaborg.  lieg.  Kar.  ur.  70 lU.  o<HM> 
woge  Etrb  IT  flir  Hinnbarg;  Btg .  Ktr.  8008.  MO? 

stellt  erzbi.srh.  f  n.i*'miind  v-^ii  Trier  gleiche  url;urid>_<  wie  Unprocht  d.  L  ÜB.   fgL  DT.  2719" 
Kesselstatt.  Cjijb.  iu  Trier  47ö  (durch  gynwukiialinlirer  i'elten).  5008 
Buprecht  und  seine  frau  Beatrix  äbergeben  40  pfund  heller  zins  auf  der  b«to  IQ  WatalkMm  dem 

kl.>s'..  r  SL-liMiiaii  zu  .  iiicni  m  .  Ij^'.  r.ifh.-.  Karlsr.  Copb.  72'.t»,87«  extr.  50»»9 

erlaubt  deru  riltcr  UiUi  JoEu  Zaiigui ,  gnutmai  Ton  l*roperg,  auf  dem  St<-iii        der  ,Murr:icli- 
brackh  auf  der  Swartzach*  einen  bargbao,  geheissen  der  Zangesteiii,  zu  baufii,  dt<reiii  utlrtic^ 
bMia  dar  ^ilx  Mto  noVL  Karbr.  Oopb.  463,67.  —  Itog.  Brno.  9,8.  —  Oegaabriafo  v.  gl 
dal.  Vtacbw  rciehnroh.  Ob«rp£  Copb.  149.1«8— 190'.  198*  Ob  «iwdlartir  «m).  — 
Bcp.  C  .ir.  6010 
erhJÜt  kondiichaft  wegen  einiger  holzmarken  de«  amts  Murach.  Mfiachen,  reichaarcb.  ObarpL 
Oopb.  14»,1S8<.  —  Bag.  Boio.  9,15.  1011 
(Beyereat)  Albrecht,  barggraf  zn  Xflrnherg,  Ytirtolit  s(in>'n  =nhn  .\Ibrccht  mit  Elslieth,  Baprecht 
d.  j.  tochter.  Vereinbart  ist  eine  worgengübit  von  1 2 <.mjo  pfund  heller.  Or.  Uänchen  reichs- 
arch.  Ib.  Oberpf.  Copb.  HS,122.  5012 
zeuge  Karls  IV  für  \\.  Pergen.  Reg.  Kar.  nr.  :inr^n.  5013 
zengo  Karls  IV  für  Philipp  vou  Isenbarg  d.  L  Heg.  Kar.  nr.  0328.  5011 
iMgo  Kaiia  IT  batr.  tettsdi  nit  Adnln  and  Hobtotteafto.  tag.  Zw.  mr.  8444  SOlk 
Ljrse  von  Scharfeneck,  Johann  ihr  snhii,  i,'cn;uint  vnn  Mttz;-,  Albt-yt  von  Xefen,  Gerharts  nm 
Spanhf^im  wittwo,  bestätigtr.  >W-m  |>raU^'ratVu  dit;  ablu^ung  von  hondert  malter  komgelt,  dio 
.ir  .lut  ilt'ii;  7>  hr.t>'n  /.V.  Mm\  batUm ,  mit  400  pfund  hiUcir.    Or.  Dimitidt  ItMtaarch. 
Stuttg.  PL  Copb.  Hb.  Baor,  Hess.  U.  B.  a  ar.  1324.  501S 
zeage  Karte  IT  für  U  SoniwiiMd.  Beg.  Kar.  ar.  S»28.  8017 
befreit  dem  ^tift  S.  Stephan  zu  Mainz  guter  la  BageMit  Toa  «toaaiB  and  abfsbao.  Or.  DafB» 
Stadt.  Baur,  Haa».  Urkbch.  3  nr.  1^2!».  501S 
zeuge  (Ad  ilQ  Karte  IT  ftr  buHHua  Freising.  Reg.  Kar.  ar.  S619.  8019 
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Hm»  dw  Irubeubeck  äbargibt  dem  p&lzgrafeu  eineu  hof  m  jitttaiMi.  Käuchen,  taicbswrch. 
ObarpC  Ovph.  148,198.  MM 

Johann  umi  Enikh  vun  W.UJhcV  auf  J<'iii  Hmidsrnck  öffnen  dem  pfalz-grafen  ihr  haus  luWuldfck 
auf  der  ob«ru  burtr  und  d«ui  iiaaen  st&lL  Z.:  Wyiuuit  KamauNrer,  ritter,  Fl-tedrich  tou  Uün- 
fort,  Diether  Komm  r  r.  Or.  CobUme  stantank  Xultr.  Gopb.  587,260'.  Slnttg.  Pf.  Ckipb. 
r^«.      Cod.  dipL  Na>s.  2,85  extr.  .W2I 

xeoge  Karbi  IV  b«i  verleihnng  d«r  gia&chaft  itarguod  an  den  forsten  Philipp,  herzog  Ton  Tours 
und  gnln  wn  Bnsand.  Baf.  Ktr.  ar.  7070.  tOti 

[in  Ruber,  lu  int.  ")  zoage  Karls  IV  für  hothstift  Speier.  n.  ir.  Kar.  nr.  3R4C.  ^«17.  50?S 

(LaafQ  Karl  IV  befiehlt  dem  pfoligrafen  daa  gtift  Speier  in  aiig«g»b«iiea  freiheiten  zascbirmen. 
Or.  Xwbr.  0.    A.  —  Zdtaehr.  t  d.  0.  N.  F.  M4$  cstr.  WM 

befiehlt  .s.'iumi  IjüryrTn  zo  Vichtach  genannten  Marnem  von  Ontonfcl:  vrm  der  gvwflhntii'ticn 
Steuer  alliäbrlich  12  Schilling  regensburger  pfennige  bis  znr  aoslösung  von  15  pfand  zu 
gOuD.  Hfiactaen  reiehnrch.  Obwpf.  Copb.  149,151.  —  Beg.  Boie.  9,63.  MCt 

Pbilipp  TOD  Bolanden,  berr  so  der  Alteubeambarg,  gibt  dem  pfalzgrafen  volliBacht,  Ofioten» 
weilet  itnd  Genreiler  für  400  pfund  beller  von  Wilhelm  von  Kandeck  und  seinem  Schwager 
Johann  you  Blejnchen  zu  lösen.  Darmstadt  staatsarch.  Alzeier  Copb.  76.  5026 

Hiilipp  TOS  BolaiidMi,  bur  n  Altenbaunbug,  Ttnpricht  dk  dArlnr  Oüiitimwtiltr  «od  Gcr- 
«ailar  niamaadraaiidtn  abdemp&lzgnftntnlSnBsagtbML  Karin'.  Ooph.  529,1 12^.  5087 

zeuge  Karls  IV  für  erzb.  Cono  Ton  Trier.  Reg.  Kar.  nr.  70i<l.  5(138 

wiig«  Karte  IV  fdr  dk  AvgttatiiMranmitaa.  B«g.  Kar.  nr.  3930.  ^t>t  5029 

(Prag)  Karl  IV  Lj'ibiet.^t  LronaiintL-n  für.-tt-n,  daruinor  Hupr.icht  d.  j. ,  wt-^'on  vi-rbosä<>ruijg  der 
ndnieo  eine  berathang  mit  ihm  abzuwarten  und  bis  dahin  keine  pfennige  and  heller  zu 
■oUagM,  Or.  IttiMhaB  niolMich.  Bag;  Xiv.  ar.  4021.  50tO 

beMmt  Midwalt,  liStittt  nil  einem  bvrglebeB  tni  4  pfliod  beller  ni  AlaL  Or.  Dsiautidt 
«Uati>areh.  60S1 

(Prag)  verleiht  BajHMCihlt,  seinem  schwag  r,  üW-  ^eht-  tomose  zu  Mainz  und  Oppenheim  und 
MKh  alle  zu  Wonas  aad  Speier  bie  nr  deckuag  seiDur  sehnld  wo  4000  giddoL  Fnatk, 
Qaeeb.  r.  OppeidHiBL  —  £eg.  Kar.  ar.  4189.  tOSÜ 

zeugt  Karlt  rrfir  inj.  Baf.  Kar.  ir.  4169.  0O8f 


ankauft  mit  Kurl  !▼  in  Avignm.   Annat.  Ogt«ifior.  TL  Q.  98.  17,558.  —  vgl  Reg.  Kia. 

nr,  4i:iV.^.  5084 

zeuge  Karls  IV  für  biscbol  Anglicus  von  Avignon  n.  s.  «.  B^.  Kar.  nr.  7 156 — 59.  508i 
wobnt  imt  TOD  ürban  T  gwleMoait  niMan  beL  AnaaL  Ostarbov.  IL  0.  BS.  17,568.  —  "Btg. 

Kar.  B.  5036 
zeuge  Karls  IV  fär  das  »tadiom  generaU  too  Q«n£,  Beg.  £ar.  ar.  4171.  5081 
zeuge  Karia  !▼  ftr  die  blrebe  von  Avignaii.  Big.  Kar.  nr.  4174.  fiMI8 
.    .    .  I  abreise  von  Avignon.  vgl.  Reg.  Kar.  i  1 7  ia.  5039 
Lausanne    zeuge  Karb  IV  für  die  kircbe  von  Sitten.  R-  g.  Kar.  nr.  7168.  5040 
.    .    .  I  einfall  der  ,  Englischen  *  in  das  Elsass  unter  l'ührusg  des  eraprieeters  Arnold  von  Cervola. 

Theilnahme  Ruprecbta  am  iiga  d«a  kalMia.  TgL  1386  Mg.  90;  da«  lAbaia  bei  Bnpreebt  I 
(nr.  3569—71).  6011 
(SnUbach)  Karl  IV  weist  dem  p&lzgrafen  zu  der  bereits  Terscbriebmen  summe  too  4000  gal- 
den  weiteri.'  "Ooo  an  ^'i-n-uuit^n  ziiiU'n  i nr.  an  .ils  Schadenersatz  für  des  pfalzgrafen 

zog  oaeb  Arignon  und  gegen  den  erzpriester.  Franck ,  Oesch.  y.  Oppenheim  nr.  334.  — 
Bi«.  Kit.  or.  4208.  60*t 
lleintze  an  der  Sf^arn-n  und  FyeiiK'  sine  fran.  Or»>de  Arnolf.5  solige  witlw.-  v--i,  Manheim,  Brüne 
Tön  Osthoben  ir  eydiu,  Grede  i>eine  trau,  Symun  von  Cube  uiitorTiutum  im  ikbeingaa,  Fyeuie 
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•      *  « 


seine  trau  zu  Kudt<iibbi-ini  viM  kiiufen  dein  pfal^gralVii  ibn  ii  ttunl  am  g^ridit  zu  äw^ppen- 
husen.  Or.  Cobleiii  steiUm  h.  Slultg.  Pf.  Copb,  150'.  6<)4t 

Bnpncbt  d«r  jtngcn  «od  die  attdteMaiiu  iiBdSpi(|ar  MUGlMn  «iMUngeresahne  und  richtuig 
iwiMben  bikhof  Jobann,  dtm  tllft  und  d«r  pMIMt  toh  Worms  auf  der  einen  and  derstault 

Worms  auf  der  undeni  n-it<^.  Origiiialr  in  Worms  stadtarch.,  Lazerii  stutsarch^  Heidelberg 
sttdLsamniL  auf  dem  schlösse.  (Maja,  Veneichnisa  99  eztr.)  Schamuit,  Hitt^WonB.31,181. 
SdiMli^  Bbain.  BtUMnod  2,241  (lUTOllst).  fM4 

stiftet  znfolge  erhaltenen  bofrrhts  dr?;  papstea  xa  Angnon  dem  klNttrUllMBaill  «Um ewige  m<r'äse. 
Or.  Lazem  (nach  t.  lieliiuiau).  Uaur,  Hess.  Urkb.  5,4.^5. 

Koprecbt  and  burggraf  IfViedricb  von  Xärnberg  verabreden  eine  Verlobung  ihrer  kinder,  des 
plUignCui  RaptMU  (III)  mil  buiggrtfltt  KUaabatk  OigiiBMitig  w«rta  10000  aduMk 
bMuBitdur  ,gnnm*  «af  gunniiteB  KhUlaMRi  t«f*dirMwo.  Or.  Hflneban  nidianidi. 
ib.  Oberpf.  Copb.  1  l  'Sl  "-l.  M  '"  Zoll.  1  nr.  5  ex  or.  —  K(^p  ^'»'c-  '^,'iT,2.  .')046 

(ATignoo)  Crfaaa  Y  gibt  dem  p&lzgrafen  diqMna  fix  eine  Term&hloDg  Itoprocbts  des  jdngstou  mit 
«iäar  iiD  TiKtw  grule  Um  mwindten  frao.  Or.  Mfloehaa  buMFA.  tM7 

erlAsst  der  Stadt  Alzei  auf  12  iahre  da£  halbe  amgeld  7M\n  stailtb.tQ.  Ot.  Darmstadt  staatsarch. 
Baur,  Hess.  Urk.  3  nr.  1873  ex  or.  Wimmer,  0«9cb.  t.  Ahei  urk.  nr.81.  —  Bevers  or.  in 
Darmstadt  und  Cop.  ebend.  Atxeier  Copb.  220.  MHS 

(Würzbarg)  Karl  IV  befiehlt  Heinz  zum  Jangen,  schnltheisseD  zn  Oppenheim,  den  pCtlzgrafso 
zu  ermahnen,  dass  er  dem  kloüter  S.  Alban  an  s  'inen  gätern  zu  Udinheim  und  Qennersheim 
k(:-ni''ii  schaden  mehr  zntUL'c,  wiiJnL'eiifiilU  drr  schuithinb-s  hilfo  leisten  müsse,  wozu  aach 
erzbischof  Qcrlach  von  Mainz  bereits  angefordert  «eu  K«g.  Boic  9,166.  Beg.  Kar. 
»r.  4469.  «Mt 

Johann  T'.m;  Bli^ynrhon,  r!tt>'r.  Lcurkunilt't  '.11(>  IilhUri^'  von  Cuntmmikir  Ud  Owwcifer  dnrrb 
den  pfaLtgrafiiU.  Darmstadl  4itat;34irch,  Alieinr  Cui<l.  7«.  äUä<l 

erhUt  zugleich  für  Buprecht  d.  jflngsten  von  Dietber  und  PMar  Xemerer ,  ritter,  von  Woran, 
Bmaridi  tob  WultMdui,  tdelknecht,  Wolf  und  Johann  Kemmsivr,  tdiUaiMihta^  dM  PMin 
brtdtr,  gmatiur  in  Dalbf^rg,  genaantai  icUvBs  ge«tbet,  mM  dv  biMfeaf  tco  ^p«l«r  ab 
lebensherr  aasgrnDinrniMi  \>t  \i-i>\f  yenigmibm  ndl  im  fldl»  dar  aoHi  darbovg  zn  hilfc 
zn  komiMn.  Or.  Coblonz  staatsarch.  öUol 

nngnf  Sopraebt,  bair  m  der  AltanbeaBbatg  «nd  HemMi,  «ein  aobn,  nrpllndea  «Im  olejgfllte 
zu  GnndmfrfhMin  dpTn  pfakf^rafcn.  Banr,  Hrss.  V.  B.  f?  nr.  }'M^  ex  or.  (i0.i'J 

verspricht  die  stAdt  Cdln  ui  kuiuiT  wi  isf  niuatucbu-ii.  wenn  sie  dem  TbooM  von  Swane,  kauf- 
mann  von  Cöln,  zur  erlangung  t^i-iner  t' rdemug  an  «Inn  pr:Liz(,'rHl°en  gtgHI  diaWB  «od  8«ine 
bargen  rechtubfilfe  gew&brt.  Knnen,  Quellen  z.  G.  v.  Cöln  4  nr.  476.  50.>3 

zeoge  Kwls  IV  fär  erzb.  Cuuo  von  Trier.  K«g.  Kar.  nr.  7256.  50')4 

gal»bkdnibiidfr!tden  kWanab.  Baf  .  Xtr.  m.  4692.  Wt» 

Eckard  von  Wenigemode  und  Aylf  t  n  rinrbnrh  qnttttren  Am  trafen  WllbalniT.Jllkll  schaden- 
ereatz  von  der  fehde  mit  Raprechi  hat.  Ur.  Dös^eldurf  »Uataarch.  50ö6 

Qobel  vonLysokirchen,  rentmeistor,  und  Heinrich  von  der  Eren,  bdrger  za  Cöln  ,  verlänjfHrn 
dam  pfidigrefat  «nd  Wilbalm  von  Jdlkb.  grafas  m  damUaiv^  dao  laraün  d«i  ihnen  achul- 
figeo  11)625  gnldca.  Or.  Mdndien  bamaardi.  5057 

Qobel  von  Ljsenkirgin,  rBntmtisi<  r,  und  Heinrich  von  der  Ercn,  büri?er  zu  Cüln,  Terpfli<  ht*n 
•ich,  da  die  stkdte  Ahm,  Heidelberg,  Neustadt^  Weinbeim  ftr  die  von  Kaprecht  d.  j.  geschul- 
deten 1 4000 fnMap  rieb  TafMbgtbabwi,  danialbandtowlwldbriaifcinawBaftW.  Or  Hänchen 
hausarch.  6068 

verspricht  RuprKbt  d.  i.,  in  ftUa  «t  ibtt  tbarieb»,  aalM  anahgabiMnan  idHU«  banblwi, 
seine  vermachten  soelgartttia  bükm  nod  kaitt  artgni  m  darlAls  walMii  m  wdlen.  Or. 
München  hansarch. 

(Kjrburg)  Friedrich  wildgraf  von  Kyrburg  verpflindet  dem  pfalzgrafen  FloubtiB,  üflhov«»  und 
Loiahata  um  1000  pftmd  ballar  asaiiiaar  wlhmaf .  Saln'aabtOadMttoii:  dieTarwnadtMAkft 
■nd  Xlbt  dM  Onda  IL  a. «.  boU.  ar.86.  —  Beriba»  Haaa^  B«.  8  w:  8820. 
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(nnteDlmy)  Mar  tbd  Or^  kerr  n  £IS|  «iid  dta  fAJtgnAn  tafpuHU  ai  JMntMilMiy  aad 
(ittutdMMelbuMfBbMitllK.  Or.  Ooblcoi  liHtetb.  BIdttg;  PC  Oopik.  158^  M6t 

WUlukn  Ton  Jälich,  gnif  von  B«rg  nnd  RaveiiRberg  und  Anna  von  Baiern,  Mio»  fr&a,  ver- 
pAadao  dem  pfiUiipaf»  imig  vai  ctwit  Kalttnw^rth  am  57,$9S  %  goUgaUtD.  Or.  Dftwal- 
imt  ataaterdi.  laeombM,  U.  B.  8  or.  984  «i  or.  60N 

verspricht  die  im  obigen  Pfandbriefe  f  rw  ibnti  ii  gälten  und  leben  z\i  i.thhn  urii  k'  Kfi  i-iblnrik' 
von  04,089  goMgiüdM  du  pbod  wioder  h«nuiizag«b«ii.  2.:  Buprecht  d.  U«ixtrlcli  graf 
m  Spanheim,  HaiariA  tob  ErUbim»  iHrtm  n  Heidelbei|r>  FrMiiA  tob  MMtot,  IN«d«- 
rich  Kamerer,  Johann  Kamtnir,  fittw,  TOiIJobMIll V0a4«r Huben fOO  WonmOtB.  Lacomblet 
U.  B.  8,583  aiim.  extr.  5063 

(COin)  Wilhelm  von  OAlcb,  graf  zu  deui  Berge  und  zu  Ravensberg ,  and  beine  geBahUa  AaM 
TOB  Bkurn  Tersetzea  dam  pfaügnCtn  dia  Stadt  BlAnkmiberg  um  «iiia  gaviaaa  aomma^  VB 
welcba  dar  pfalzgraf  «i  handaa  Fatait  tob  Manryln,  bdrgtn  m  OBln,  akh  mbiudaa  bat 

Or.  München  bansarch.  5064 

gnf  Wilhelm  von  GCIcb  ond  Baif  gehiU  dam  pfkUgrafan  wagn  dar  Ar  ihn  gsUiiatataii  Mlnt* 
•dnft  gi  nflge  SB  thBB.  Or,  Mtoehco  hraaweb.  MMÄ 

Diele  Ton  Udinheim,  htter,  kanft  vom  piälzgrafen  4  Vi  golden  um  5*J5  gnlden  auf  dem  dorfe 
Heymirsheioi  and  empföngt  dieselben  ah  erblehea.  Baur,  Hess.  Urk.  3  nr.  1  ■^9».  5%G 

Philipp,  raugraf,  herr  zu  der  Neueabaimburg  gibt  dem  pfalzgrafea  s«inen  theil  an  Bocken- 
baa<MMt.  lüi.'^w.  iiT  und  Neuenbaimlmiy.  Oo^cliiifL  Wiidanuiitw'.  BehnUMOBiiiCharmainz 

(lOOb)  nr.  1.  Tgl.  nr.  i>n4a.  o«Hi7 

im  bfindni»  mit  kOnig  Ludwig  von  Ungarn ,  kaisar  Philipp  Ton  Knutantinopel  und  henog 
Karl  T.  Dnraizo.  vgl.  nr.  ;t845.  5(168 

(Ambarg)  Hub  ond  £b«rhart  die  Closaer  von  Amstorf  schwOraa  dam  pMignfoB  oifahda. 

Hflndiaa  rriehnrch.  OberpL  Copb.  152,158.  —  Reg.  Boic.  9,224.  5069 
Joh  uiii  v.  n  dt  m  V  a  rste,  rttttr,  tbaiglbt  dam  pJUignftii  gagiB  200  gBldan  ganiBote  guter. 

Or.  München  hausArck  öWO 
ibaa  Bnd  Brlmrd  dk  Okmun;  gtibrfldar  tob  Anndorr,  qoiMm  dam  pfalzgrafen  :300  pfliad 
rr^cn-birgror  pfaanig»  «Bf  dMT  pBmdacbaft  iBtt  BigaBBlaiB.  Mtediai^  «akhaanb.  Obcrpf. 
0>pb.  i5^.9i».  5()7I 
(Ueidingsfeld)  Karl  IV  bewilligt  die  Übertragung  der  reichspfändachaft  Ton  KaiserBwerth  an  don 
pfelzgrafen.  Or.  Düv^oldiTf  ätaatsarch.  I-ammbleU',  B.  :';,G0 1 .  -  R.'g.  Kar. nr.  4877.  ,')07*2 
(Heitinggfeld)  lürl  IV  verleiht  dem  plalzgrafen  drei  alte  tumo«  am  zoll  zu  KaÜArswertb,  Caab 
oder  Bacharach.  Or.  DüaaaJdorC  a*Bt<WWdl.— iBBUmblat  Ü.B. 8,601  aitr.  B^KBT.Br.  4878. 
Cod.  dipL  Mus.  I,3,m0.  5073 
achnldet  Thomas  von  Snane,  g«nnnt  Hennelin,  Jacob,  aeinam  bmder,  kaafleuten  von  Oüm«, 
Fniiii:  utul  Aniltr">iuN  vn  lin>ti,  g^cl.rü.jt'r,  k.iiit  Iciu.-ii  vun  Mylau,  ■2!i,4.'iO  ^'<.Mg-aMeii  und 
setzt  sie  dafür  in  eil  alt«  gro6.se  tomose  am  ^ull  zu  Kam«T8w>'rtti  luit  weitittoligsu  besüm- 
mungen  über  abzahlSBg  B.bllgsdHfL  Biaiegelt  auch  voniiupr>jrht.d.iL,  der  genannte  kaaf- 
liato  bai  obigaa  tovBoaaB  tB  acihirmaB  Tanpricht,  ond  dau  gaiaaln,  dsmatar  aiad  gaBaaat 
Joluum  Knmarar,  Itofliiriatar,  Jobaon  tos  dar  Hnban,  InaunanBriatar.   Karlar.  Oopb. 

Heidelberg  ^  belehnt  Qvmo  nnd  6«rlach,  herm  zu  Wonnenberg  und  Bilstein,  mit  Siasfetd  und  Steinborn  bei 
Kilbarg  Bad  arbdU  dffiiang  tob  Woonenberg  und  Bilataia.  Kail8r,Oopb.  687,348*.  —  Re- 
vers T,  pl.  dnt.  Or.  Mflnrhfii,  hansarch.  KarKr.  Copb.  ib.  346».  5075 
Cuti  >  nn  l  «Irlach,  gcbräder,  bt^nu  m  Wuuiiiiiberg  und  Bilstein,  verpfäoden  dem  erzbischof 
Clin  <  V 'II  Trier  die  b&lfte  von  Bilstein  am  6000  gülden,  sichern  aber  BBah  baldlBflgliekster 
Öffnung  der  Pfalz  das  Offhungsrecht  zu.  Karlsr.  Copb.  537,:i52.  5076 

Ruprecht  d.  &.  und  j.,  Friedrich  d.     and  j.,  gebrüder,  nnd  Emich ,  grafen  zu  Leiningen ,  graf 

JubniiM  dt-r  .ilt''3t'_'  lind  ij'itiri*-!:!  vun  .spanlit'ini,  tfcbriidev,  Wilhelm  und  Üietb'-r,  trraf'.n  vnii 
Katzenellnbogen ,  Heinrich,  graf  zu  Spanbeim,  Johann,  graf  Johanns  söhn  von  Spanbuiiu, 
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Jvbsna  rhmognf  n  Don«,  Jobuui  herr  za  Scbuptoedw,  ThUma  von  Stign»,  Bott  m 
WaU«elm,  PUlIp«  im  ]f«a(flnti,  Jo1iuii  vni  Beiaricih  g«nui>l  WoIiia,  gvbiMtr  tos  Sen- 
heim, Johann  von  Bleymiiin .  an<l  Friilerich,  genannt  Paffe,  grebrädtr,  ritt«r ,  unl  Heinrich 
von  Thanne  anf  der  mmi  scite  und  Pkilipp,  herrn  za  Bolanden.  Anu  ld  von  MerktiiliByia, 
Walram  gnf  za  Spanheim  auf  der  andern  seite  Bchlieeatn  ei>j**n  C'imprnn] Günther, 
Ood.  dipL  a,62i».  ftotb,  Footw  1,478  ostr.  Vgl  Lebnumn,  Qfa.  t.  Spaohoim  1,244  und 
nr.  S960.  i077 
l't'willivri  ii>-r  Stadt  Ton  Nöwenburj,'  pfiiiii!  rf^'i'nsTiurger  ;ifi'i;iiigi?  anfzuiK-hmen ,  al-ii  lange 
biK  genannte  sanun«  vun  der  gi^wöhnlicben  steaer  aa%ehoben.  —  Gleicher  brief  für  Nabbui^. 
KarUir.  CopK  540,188.  5078 
schuldet  Conrad  dem  Hurheir  25  pfand  regea8borg«r  fAnuiga,  4»  <r  «of  pfthgrafeii  Teste 
Maracli  verbint  hat.  Earlsr.  Opb.  540,187.  5079 
befiehlt  seinem  vitztam  zu  Mabbnrg,  Ulrich  tichenk  Ton  BieliMieck ,  28  pfond  Regen 
Pfennige  ffir  ainaD  von  daa  pftld^gralBin  maraehall  Dititr  tcd  HonheiM  gakuflon 
dar  giBwOlinlidnn  «tanar  ni  Hafanlmr  anfindwlMB.  Kvlnr.  Copb.  540,187. 
mograf  Heinrich ,  hvn  zu  Jt  r  Altenbaamburg,  verpflndwt  <Inri  pf;U/KTafen  eine  ük'nlt.-  Ton 
1:I2  pfand  um  iuü  ilureutiner  golden  in  GondnuneUeim.  Gr.  Daisiatadt  itaataarcb.  — 
Baor,  Hei!8.  U.  B.  <s,465  anm.  «xtr.  Beffm  Xarlnr.CwpK  540,l9i.  (bt  «niMamg  der  nr- 

kllmli-  vi.iri  I.  tiov.  l:!('7,"'i  MtSl 

Uüdalberg  {ischuklt  t  *  ' tirmi  «Ic^m  Menndorter  ron  Poch  und  seinen  beiden  ä<ihnen  lOÜOpIand  heller,  wei^t 
I    denseil'*'!!  m  d^a  MüMr  n  Nabbttfg  vod  itaUt  g^amit»  Mfagan.  Ivkr.  0»pb.  540,198 

I     (0  urkouden).  gOg2 

,  I  dieselben  «rklären  alle  anf  die  Pfalz  b«fzügUchen  briefe,  die  sie  besitzen  oder  noch  ünden  vcrdon, 
ffir  kratt:<'s  uii'i  v>'r/i'::titen  auf  alle  flKdaniigai»  ^  sl«  an  dk  pMignto  gahkbt  hab.-n 
mftcht«D.  Karlsr.  Oopb.  5»7,352'.  Ö(MS 

Karl  IV  vertcbraiU  Friedrieb  von  Hontfinrt,  sanein  bol^wind,  einen  alten  tomosgroscben  an 

drm  Zill!  m  Kai.-'irswci tb  aii'l  hifranf  Umm*  f|i'i('n/''  r  gnlden  zu  rechtem  pfajid  ninl  iTlmb'. 
dem  pfolzgrafen  genannten  tnruoE  gegen  obig»  1 000  gülden  n  lOeen.  Or.  Mtlnchcn  staats- 


enieuprt  und  bestätigt  die  von  seinen  verfahren  iL-ni  Il  ster  Comde  h 

liebenen  freiheiten.  KaiUr.  Copb.  540,208  (^fast  nnleserUch).  9066 

(WalUqrlMnluiBii  in  Jäkels  bof  an  dem  bonw)  liitar  Bnoner  rm  SUbt,  bniggraf  n  Strooi» 

berg,  als  bevollmächtigter  Rnprrrht  des  jflngern,  bctirtun  !*'t  den  kaaf  t'm  g-tlt^-rii  zn  Walt- 
leybemheim  von  Cla«  Sneil-i'  un^i  IVole.  seiner  frou.  Z-'n^fii :  Ilfinrich  toii  Struniberff,  Ju- 
li.um  v<'n  Bleynichen,  Pctt»r,  piarrh-rr,  Jnhium,  <;»]ilaii,  I'hilips  vnn  Leven,  riricb  v./ii  I.<-.v«  n. 
Joluuin  Brägels,  Nolle,  sein  schwager,  Ueraiann  von  Leybersheim.  Btattg.  Pf.  Copb.  151. 

ÖUw  Bnelle  und  V\f>\»,  »ein«  tna,  qoittiren  Brenner  Tom  8(ein,  bur^itfen  zu  Strom  berg, 
1-0  ira\i..n  für  las  an  den  pfidignfira  ivrindto  fnidrt  n  LqrbMihaiB  und  Swappenhaikii 
Or.  Coblenz  staataardi.  5087 

rangiaf  Heinrich  tm  dar  Altenbamnburg  tarhanft  ein*  ohrglH»  m  ChudniMlwin  and  Oo»- 

heim  dem  pfalzgrafen.  Stattg.  Pf.  (opb.  Ih2.  Banr,  Hess.  U.  B.  :i,465  anm.  «xtr.  6068 

(Jfflmbafg)  l£ari  IV  baatitigt  dem  pfidigrafea  Mf  bitte  de«  Herbok  tau  Scbimbaig  di»  tob 
jenem  gebtnfte  dtUM  v«it  AfgeoU  auf  dem  Hmderflek.  Stattg.  P£  0»pb.  131.  Wbtkal* 

mann,  Acti  2.*''15.  —  Kcg.  Kar.  nr.  7  I'i".  ."SOSS 

Merbodo  and  Wilhelm,  fl^brdder  von  Schoncmbergh ,  edelknechte,  verkaafen  dem  pMcgrafen 
Ibre  raehte  hi  der  vöglei  and  bemchaft  im  dorfe  Aigeodal,  almlieh  «hu  dritld  an  850  fl. 

Or.  Cnblenjr  st«at#arch.  —  Stramberg,  khein.  Aiitiqnarins  II,7,:j.S7  extr. 

uotariatainstrumont  über  den  verkanf  von  Argendal  und  die  7«ebta  der  Ton  St^onenberg  da- 
Or.  0»Uett  vtHriMHcii. 

■  fcodi,  des  hol  H  nrymeieliriiB  anf  14  iakn  tob 
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galoM  Biil  adaan  «iMiai  SaprMkt  d.  i.  (««khor  nant  nkudeg  ondBipDWlit  te  jflnsate, 
MI»  «buir  TOD  fliMii  nim  tObümAmi  Urigt  enittB  irtiit,  w  ^  War  &rl  mi  hltaig 

Woiizt'l  gcscblosi^-nen  hüiKlnii-':«.-  zu  b.'Uteii.  Karlir.  Ooplk.  (40^6.  B.  T.  A.  1  BT.  22.  — 
Itog.  Ku.  reichss.  nr.  G07.  (vgL  or.  409».)  60W 
BnpneUtojtiicmiaiSJIagalegtMNBlIriMM  mdimalil 
WenzelH,  das»  derieDi^e  top  ihneti,  welchem  das  knirecbt  znkbne,  Wenzel  seine  stimme  geben 
werde.  Karin-.  Copb.  540,24«.  R.  T.  A.  1  nr.  21.  —  Reg.  Kar.  reiebtass.  606.  5<I94 
ertheilt  dem  stifte  Neastadt  zollfreiheit  anf  d^m  Neckar  ffir  den  tang  4er  einkftnfle  der  von 
ihm  TaigAbtoi  lümihm  ObarkiUB  nd  SjekalMim.   Or.  Lonra.  —  ArekiT.  Zaitwhr. 
2,222  «rtr.  MW 
Bechtdlf  Kern  ton  Ditinen^tfiii  vfrW'ilit  mit  willfri       pfaligrafeii  gfitt^r  in  <itr  mark  West- 
hofen in  d«m  grottan  Mde  an  Henchen  gm.  HolxapfeL  Heid.  U.  B.  Lebm.  U.  B.  nr.  1 0 5 8.  5tt9(> 
(BndiadMim)  DitMeh  Ton  Monhalii,  «ddkiHdrt,  ima^dwpbhimAB,  übMgibtTorichiilt- 


im  dorfe  als 
5097 

TOD  Hilb4?rti- 

.■>ioi 


heiss  nnd  schaffen  »«inen  theil  an  der  lang  n 
j     eigen.  Orig.  München  reichsarch. 

I  Wjnant  Ton  Waldocke,  edelknecht,  flbei^bt  seine  Mfetigw»  K*Mn 

h<'iiii,  df'm  pfalzffraf'ii.  Stuttg:.  Pf.  Copb.  145'. 

I  anwesend  bei  der  krOnnng  Wenzels.  Beg.  Kar.  nr.  56iS0b. 
iiMg* brif  lY  ffr  OOlii.  Big;  Kar. nr.  5687. 

'  zeuge  Wenwls  för  Aachen.  R.  T.  A.  1,1 7G  ur.  4  txtr. 
j  prior  oud  «uiTtnt  de«  AngiwtiiterkloBtets  zu  Akei  empfangen  einen  gartw  zu  Alzsi  rom  pfalz- 
I    grafen  zu  bban.  Btatlf.  Pt  Oopb.  14&'.  Banr,  Eeaa.  UrUk.  11,5 1&.  Wiaunar.  G^sch.  v. 

AVi'A  urlc.  nr.  f  2.  hUVi 
|FTi«dricU,  burggr^l  m  Hüiuhurt;,  t  iitstuiidit  2wi»cbw  dem  pfaizgrafeu  einerseits  und  Friedrich 

nnd  Wulfahrt  den  Zengem  von  rrmi^iiit  aiiderseita  wegen  der  pfarrei  zu  Fersen.  Or.  Hflncben, 
I     reichsarch.  a.  Oberpf.Copb.  140,162".  Mon.Zoll.  4,368  eit»r.  —  Big.  Bok.  9.858.  :>10i 
überlfisst  einen  hammer  bei  Neonbarg.  Beg.  Boic.  1<,:!61.  5104 
Bmrieh  Ton  Waldeck  qoittirt  dem  pfalzgrafen  lOügalden  und  verzichtet  auf  weitere  aiispradl^ 

(li(76  off  aint  «tapbaDsteg  in  d«  «ytaenaclit  beiligan  tagen.)  Stnttg.  Pt  Copb.  i;tü'.  — 

Botli,  Font  Nata.  1,479  «itr.  ft1<l5 

(Heidelberg)  i^-rat' Lu'i^  lt' vi  ii  Hnl;fii1.fi  Jcr  jun^'i-  ■.teilt  licni  plslzf;nifriii  ^^^Icichcii  kauilii  ii  f 
am  m\f  oben  (ur.  41 7'.>)  Bnprecht  d.  &.  Es  siegeln  graf  Heinrich  von  Spanheim  and  Ut  iu- 
iit  h  V  II  Erlikeim,  vitzthmninHfidalbarg.  Or.äntig. ataalMrek  —  Sdnmd,  Ofli.T.Z<>ll«m- 

H,  iifiiiKTg    :  'xu.  rjioi; 

erklar'  <li<>  Uvsslvr  in  naher  bezeichnetem  gebiete  als  üein«  eigenleote,  die  er  vom  reich  tu  ieheii 
hHhf,.  Or.  Kartar.  d.  L.  A.  Wimnwr,  Oaadi.  i.  AM  ark.  nr.  88.  —  Zattadhr.  f.  d.  o. 

22,164.  »107 
empOngt  von  «riMadifff  Cano  im  Trier  Aldenaifoiani  n  lelMn.  OflnCbar,  Ood.dipL  8  Br.565. 

—  Urk.  Ctuiiis  V.  kI  dat.  a.-Srz,  Trier  Beg.  112.  «108 

(Ahal)  Berbode  und  Wilhelm,  edalkoeehte,  gebrddar  roo  Scbonenberg  arkUno,  daaaaUiBncbta, 
^  ak  SB  dan  doflb  Aigaitdal  aaf  daai  Himdarfdc,  das  tnm  Frtna  aaL  barm  JjuMg  Wal- 
poden  hausiran  beseesen,  darauf  sie  <uu<prfie]wtaln1iaii|^nlMn,  gawlmiao,  dan  pfhlzgrafen 
«ir  hUfte  gebOrra  sollen.  Stuttg.  Pf.  Copb.  IStn  510» 

(Algandal)  vor  Brenner  vom  Stein,  bnrggrafen  zn  Stromberg,  als  Stellvertreter  Boprechts, 
qRwben  die  aeboüni  von  ArgandiU,  dasa  Meiebod«  von  äcbooMibaif  mit  ftui  Fataraan  aaL, 
Ladwiga  Walpadan  ftan,  tu  gmcfmehaft  daa  garkbla  sn  Argandil  gaaaaaw,  Ua  ]|«rboda 

Belm  ri  rbt^il  (im  iifuh^Taf^n  niifg*'  ki"^«?!)  n.  mit  g«n.  ftm  Idl  an  dann  lad  eiwn  ganeinsamen 
schnltheissen  gehabt.  Stuttg.  Fl.  Copb.  131.  5110 

■il  BayriAt  d.  i.  In  laadMadMi  Karl  IT  «nd  Wanala.  vgl.  nr.  4>1 4.  tili 

TerL'iht  ht  inem  M;hwn'gHrMihn",  d«n  grafen  Wilhelm  vonBerp  mni  f.'ayensberg  fünf  goWsebilde 
anf  dem  zoll  zn  Kaiserswerth.  Or.  Dflsseldori  staatoarcb.  Laoomblai  U.  fi.  ü,ttl7.  illü 
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'veniaigt  lieh  mit  Bnprackt  dam  fttara  und  jOogsten  weg«o  aaUaUInrkait 

lirhkoU  genannter  UndesthaUe.  (Tgl.  ur.  12:iu.)  '  $11} 

aakaoft  mit  Karl  IV  in  Nfirabeif.  Kai.  nr.  5922».  5114 
KariWTtrleiht,  wie  Tonnali  BapreeU  dm  man  undjflngBtan,  abo  ietstBapreeht  dem  jtU^era  (II) 
Oppenbeim,  Odamheim,  Scbwabsberg ,  NiersU-in,  <li«  bttiden  IngelhcMm,  WinWrheim  uad 
Laatem,  so  dass  dieser  Kapreciit  (I)  dem  altera,  und  ihm  (II)  aaUiat  Bopredtt  der  jängbte 
(III)  succediren  soIL  Or.MAuchen  atMlaanh.  2aitBate.£AiaUtlDBiid«S  ar.18.  —  Ii.  T  A. 
1,41  aam.  Beg.  Kar.  nr.  r>92:i  5115 
ktaig  Wenzel  stellt  dem  pfaLzt^rafen  glainbe  urkiuide  aus  wie  Karl  IV.  Or.  MänclunsUats&rclL 
Acta  Pabt.  1,74.  —  R.  T.  A    1 ,11  aUk.  l.  5116 

iKarl  iV  bafiahtt  Opganbaia,  log^baim  i.  w.  doi  jftMhgatta  n  halügaa.  Or.  Daiwatadt 
I    ftaatenk.  ftMwk^  Oaaak.  t.  Oifaahaln  866.  ^  B«.  Kiaiv  nr.  sm  1117 

l(Hinibaiv)BttBaviMhtd.l.a.a.w.iBliiidflMnKiiltIV;  vgLiirl  4  ftll8 

I  nrkandet  für  di*  ffirib«  ia  dar  dalcHMl  AlUii|aa  nd  dar  kamahaft  HMaatoMafui-  i?-g- 

Boic  1«,18.  511» 

Jobaan  It4wt  fQO  SahaoalmiB  Tar^ladatnUliairinistiig  aaim 

aeines  vetteraHeiDtialbZaniadaa  alten  ronScboaanbBrg  dem  phhgrafen  seinen  dkad  aa  Alfaodal 
am  100  gülden.  Or.  OoUau  ataataarcb.  ^  Stnmbarg.  Uhein.  Antiq.  IL7,887  «ite;  ftl90 

)taJi.]iatariaMiiatriuiiiii6bar  dia.tarpIlBdaa^  Or.(Mi]ai»staat»- 

anjhi».  Mn 

(Akai)  Coond,  rbaingnf  vom  Bbeingrafenatein,  rerptindet  dem  pfiüigralen  seinen  theil  an 
Wamat  OB  100  gritta.  Damat  Aliaiar  Oapialb.  1S6«.  ilM 

CArgendal'^  kais  notariatBinätramont  über  ilie  Terpßndmii?  fines  theils  von  Argend-il  durch 
Heinrich  tuid  Juh»un  Sm«<i6berg,  gebrddai  tüu  Schooenbarg,  für  200  gnideu  an  den  plkix- 
gnfen.  Or.  Ooblam  ataatsarah.  —  Strambarr,  Umii.  Aatit.     7,887  axtr.  51tt 

k.  Wenzel  bestätigt  dam  pfiibgrafen  taiBa  prifibgiaa,  Taiapricbt  das  glalaha  llr  das  Ul  i 

kaiserkrOnnng  and  aatat  ihn  in  gemetnidiaft  mit  Bapreeht  d.  ft.  aa  dar  1 
thnm  und  allen  rechten,  die  von  ihm  nnd  dem  r<  ichi>  za  lekaailbNB.  Or.] 
Karlar.  Oopb.  &12,41^  —  &,  T.  A.  1,44  anm.  I  extr.  Ö134 

Jfabaan  tob  Ulsvalt,  ritter,  gibt  man  Abar  all«  bof  göie^un  aa  Atait  bai  &  Aatsaiaa  »gaa 
der  bnrg  ta  *  den  Ingram  aaL  «Oha  bgnuB  fao  Bapnaht  n  baiglahaa  hii  Bhut,  Haas. 

D.  B.  3,515  aom.  eitr. 

(Argendal)  notttbMaatrainot  batar.  dia  ibatgaiba  dar  vaa  das  gBbnaanbatg  aa  daa  pfldigraAn 

VHfkauften  theile  von  Argendal.  Or.  Coblenz  ataataarck  .'>12(} 

Heinrich  ZAme  der  alte,  Henrich  und  Heune,  seine  sdhne,  Jobann  Bogt,  ritter,  Qeiorich,  Jobann 
aad  Lampreobtt  adalknechte,  gebrüder,  alle  von  Schonbaig,  Tarloate  dm  ^1llllBT^*"'  ibiia* 
zwei  theile  tn  Argendal  um  21  hundert  aahvaia  fal4gridaB.  Or.  OaUaai  flaaikareb.  — 

Stramberg,  Bhein.  Antiq.  II,  7,^37  extr.  5137 

(Alzei)  Jeckeln  Kolbe  ejn  sedelar,  bnrger  zn  Mmj,  terzichtet  dem  pfiJigrafsn  gagenflber  aaf 
aiaaa  tob  dar  atadl  Wara»  «of  Jabaaa  Satnla  «aagiataHtaa  aobaldbnaf  na  1000  gaUan. 
Or.  Danaatadt  ataateicib.  ftlffS 

Terapricbt  der  atadt  Oppenheim  nnd  den  andern  in  dem  inaeriartan  pfiuidbrtef  Karb  IV  ge>- 
aanatan  orten,  aia  bei  ihren  rechten  und  freihaiteo  in  laaaan.  oi.  Darmatadt  atoataarahi 
VraaA,  fiaaA.  voa  Oppaabaim  ar.  It7  aa  ar. 

äia  »tadt  Uppenhuim  haidigt  dem  pfahgrafen.  Or.  Darmstadtstaat^rch.  Frank,  Geedl. t. Oppen- 
bi^  orL  ar.l27  exor.  —  flnldignngabaiiBhl Waaaato  fml0.aag.  TgLAnL  L  haaa.qaach. 
1,1,72  azir.  MM 

(Niedar-Ingelheim)  scbult'i-M-  i  höffen  and  gemainda  zu  Obern  Ingalheiffl,  Niddem  lng«lheim 
and  Wintarheim  baldigen  dem  p&lzgrafea.  Ot.  Danutadt  staatanrab.  Spaiar  kiaiaarcb. 
Oopk  T.  Oppaakaiai  «ad  Liataa  44»  Utt 
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(Odernbeim)  die  stadt  OdernhiiM  hnld^t  dm 
heim  und  lanteni  5S  extr. 

Bmnkbe  Ton  Spaaheiiii,  edelknecbt,  verkauft  dem  ^Uigntal  MioeiMM»  Hl  WdtlliylMnbeim. 

Or.  Crtblenz  stestwfb.  Btattg.  Pf.  Copb.  152,  515® 

Terspricht  mit  Baprecbt  dem  ftUsm  dem  gnf«D  Jobanii  Wertbeim  auf  lebenueit  hilfe  gecen 
«nli.A4oirTMi]biBi.  vfLsr.484S. 

Heinricb  von  Gonbpitn  (Gcliilieiin'i,  ed«lknecht^ ' 
zn  Heidelsheim.  Karlsr.  Copb.  016,73'. 


SpdiK  kniMidL  Oopb.  t.  Oppon 

nss 


UM 


mit  Bamkard 


Bndiolf  «OD 


▼gL  «r.  4859. 


im 

im 


dr-' 


»U8 


5144) 


BOT.  13  .  KOmbeiK 


«rUÜt  von  Johann,  rhein-  and  wildgraf  tod  Dhaon,  die  diriiir  Ohaan,  Flonheim,  Bomh««  vai 

Aona,  gr&fin  von  Huhf  iiberg,  nonnp  zn  Rentbin.  verVaufl  dum  jifal/grafen  alle  Ton  ibrem  scd. 

brodar  Borkard  und  ihrer  seel  Mhwester  Adelheid  flberlaeaenen  gfllton.   Sctamid,  Qta.  t. 

SSi»U«ii>B«lnBbiig  «k.  ar.  969. 
genannte  ttln^-ii^rfraaen  zu  Tinte  an  der  Nagolt  yerV^Dfen  (lvü\  ]>falzgrata  ilut  * 

Anna  von  Uohwbeig  pkaofte  fniditgAUe.  Or.  Stnttg.  Btaatssrch. 

Tmdreltt  ftnmilaD  UMtorfhuMO  iBr  41*  gfllle  4nl  ffcnd  20  «diinii«  «if 

Wildberg.  Copie  Stnttg.  slfliitsaTrb. 

di«  gemeinde  Qontenblnm  achwOrt  dem  phkgrafen  vegcn  seines  in  ihrer  gemeinde  erschlagenea 
nmnai^  eiacs  f«n  Oyadnin,  mtftiU«.  Or.  DnauteM  «tantmak.  &141 

Couriid  \<>u  H"eulVlti,  herr  ia  Ryp*>lt^kircben ,  verkauf  di-m  pfallgrafen  Leobeobeim  oberhalb 
Münster  an  der  Kiilje  um  4ü0u  gülden.  Z.;  Hans  Ton  ^^«nigen,  Brenner  Tom  Stein,  riUer, 
Ulrich  Saltzkcrn,  edelknecht,  Friedrich,  pastor  zu  Batskireben,  onacr  nvj>lan,  Yiilt^e  VflB 
AlbiMhain,  Unaiielt  voo  Sipotddrdua,  itckti  tob  DoriakMOp  MitU»  ?«lti  von  Sobini- 
htiai,  dnafttir  m  8pel«r,  «ad  fflaioB  tejrl  yoa  IIhL  SMg.  JfL  Cofik  l&O.  —  lalumiiA, 
Bvgen  4,202  extr.  5143 

Benpaaa,  herr  w  HoaoMs,  wkaofk  d«B  pifidignfai  Mine  vogW  und  hameliaft  d«»  dorfe« 
Bibebilniai  bei  Gmodambeim  tani  migeBbeim  bei  Zotnnbeim  ina  500  ffuUm.  Or.  Dtrs> 

stadt  staatsarrh.  -  ■  t'nt.'T  gloichom  dainni  1.)  gewülirliialuntf  für  rahigen  besitz,  '2  }  vnU- 
macht  rar  einlOming  silitr  auf  den  verkauft«»  orten  rubvndeu  pfaiidsebaiteu.  Utong.  PL 
€oph.l48n  DaiMbllMlOTOopb.  78-^79.  68->85.-»  TfLUhMBO,  Bu|«a  4,198.  614S 

im  landfrieden  mit  k.  W«iimI,  IbägnM  d.  lu,  dia  iin  ffoiQkliMl  knilfliitai  aad  gm.  stAdten. 

vgl.  nr.  4440.  5144 
I  Joliaiin  IkOBt,  ritter,  Heinrich  nnd  Johann,  gebrtlder,  edelknechte  von  Bchonebnrg  verkaufen  dem 

pftUgralea  ihi  gericht  ia£lren  vm  860  goldgnldea.  Or.OoblM»  ateataiieh.  —  Stnmbwrg^ 

miriB.  Antiq.  n,  7,887  «xtr.  ^rrtb.  ■» laH  II).  514S 
(Elren)  iiotiriai^instnauHrt  Üw  4it  fllmfabc  du  giriehiti  n  Bton  aa  im  flUtafnfen.  Or. 

Coblenz  staatsareb.  5146 

HouaeTOn  Albieh,  edelknedit,  und  MargaTHevon  dar  Wiesen,  seine  fhm,  geben  dem  pfhkgrafto 

ihren  hof  zu  Hasekch  im  Sjw  u'rpaii,  g'<'l<'(,'i  n  bei  dem  markt  \w\  il^r  capdli)  dasvlbst,  zu  leben 
anf,  wofDr  Henne  Tjurgniann  /u  Akei  wird.  Z.:  Stefffii  viui  Ilaaelafh,  Kaprscht  d.  JL,  vogt 
daselbst,  SvIniH  IJdst,  graf  Emicbs  Yua  Leiningen  vogt  da.-*-!!!-!,  Ebirliart  Wydeganwer  and 
Hana  Hanebsckar,  edeOoMcbte,  nnd  Johana  Sjbott  Bosta  aohn,  pfarrar  damalhtt  Stattg.  tt 
Copb.  170.  5147 

Henne  von  Albich,  edelknecht,  nnd  Margarethe  von  der  Wiesen,  seine  fran,  erklAren  mit  b«zug- 
aaliBM  aaf  ibt«  mkaad«  tob  12.oet,  daaa  ia  pfliadachaft  bafladUche  g<tter  aiab  ihm  Ifenng 
aiH  nr  bargklaachaft  gtkdreo  aoUaa.  Bibd  Maadrara  la  Allkb,  iHaftawilif.  aad  Jo- 
hann, pfarretr  in  Uasflach.  Stnttg.  Pf.  Cnpli.  171.  51 4S 

verbündet  sich  mit  blschof  Lamprecht  von  Bamberg.  Keg.  Boic  9,100.  6149 
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schaUhtud,  suböileu  au4  g»m»uiii«  Krwisabudeasheim  sc)ili«üs«n  mit  dem  p(altgr»fen  nnd  «einem 
barggrafen  ianckarDlricb  Salzkerne  nnd  allen,  die  Diit  ibni  ,deä  dages  off  demfolde  waren*, 
«bu  siluwb  Z. :  iukar  Q9UtnBi  too  BandMk,  «delknaclit,  Sjamu  4  J.,  ntiurr  nad  scbaffs  la 
AM.  Or.  Dwmatadt  tteatHMk.  Btor,  Hol  ükb.  8  nr.  14«ft  «  «r.  MM 

Ci^intz  Doplor  m-'tilcr  zu  Rotenburg  aaf  der  Taubcir  quittirt  d.jin  pfalzprafen  die  bezahlnng  vcn 
70  acbveinen,  so  ihm  genomoMn  worden,  als  man  ins  Klsass  gegen  die  »b4a8e  geaeUschaft 
mu  Umi  BngdMdw*  («MgHi.  Kwbr.  Ootfe»  525,827*  «Ktr.  Mftl 

p'ibt  Willebrief  fdr  k.  Wenzel  zur  belehnnnf  im  gnto  EliiridlTMLHMlrtlta.  (NMaehlager, 
Erl.  t  gold.  Bolle  U.  B.  70—72.  5152 

Jacob  der  jnd  Kaprechta  de»  jangen  von  Alzkaln,  MigwninMbailg',  «teMat  4MB  fMzgrafen 

.'Oft  pfunf  heller.  Or.  Sluttg.  »taatsarch.  5lSS 
triil  dvm  LuiJfrleden  von  1 1.  mArz  138;i  bei.   WOrzb.  Kreisarcb.  Begbcb.  4,238.   Mainz.  lu- 
groesb.  10,161».  R.  T.  A.  1,;5S2,  .1104 

•nUMhof  Adolf  foa  Miiiii  u4  gnt  BbMkud  rw  WirtiabMy  üthmm  das  pükUgnüui  in  4tB 
ludHrMMi  TOO  II.  min  1883  auf:  Or.  mUmOm  alutnreh.  WSnK  Hdni.  tagntmOn^ 

lO.lTG.  Gndenas.  C  il.  R.  T.  A.  1,  .*)I55 

Bmu,  scknlthiiaa  von  DoruateUen,  empOngi  Tum  pklz^railui  das  dorf  Thnmliafen  zu  lebeu. 
Sahnid.  Ob.  v.  Zollani-HahaBbar»  nrk.  694.  MM 

Bomfand,  jodo  tin  1  blii^er  za  Alz<?i.  und  .Tatto.  s.rmi-  fr  iu ,  schlirv-oii  mit  Lassanis,  jaden  <la- 
gelbät  eine  snlutu,  m  welcher  die  irruugen  wegen  biiiiuldcu  oudcrbti  einem  schied^ericbt  vor- 
behalten werden,  dem  sich  gtnannte  anter  conventionalstrafe  von  lOUOmark  «Iber  zahlbar  au 
Sapr.  d.  jftBfena  fUgan.  Als  jfldiwlM  xaocao  anwhainaa:  M«wa  Nflnibaig  n  Haidalbay  g*- 
aaaaan,  Smaliii  nUn,  wd  ^Mallap,  tabia  n  Spater.  Or.  DunwMt  ilMlautA.  6U9 

Gerhsr^l  Vi  t/t>r,  rittnr  vcn  iri-i-pit/h'-iMi,  ^■Hrk.lllft  Jh;ii  pfal/.grifsri  burff  und  ve.-U'  im  J.irfe 

filbelnheim  and  empOngt  sie  wiederum  zu  leben.  Or.  Darmstadt  staatsarch.  Karlar.  Copb. 

529,108«:  —  IialunaB,  Bvgan  4,194  ailr.  6U8 
Ot  rbai  1  Vtizi >r,  ritlfT  ma  Qeispitzheim,  leistet  dem  pfalzgrafen  jfe^reriQbor  vcnicht  mf  ht^rr- 

»chuifl  und  vtjifwi zuliibelnheim.  Karlsr. Copb.  52tf,l 05.  —  Lübniann,  Bargen  4,1  i<4  extr.  51  .'»9 
Bonifant,  jade,  bdrger  za  Akal»  achwOrt,  aas  dem  gefängnisse  entlassen,  4aB  lAtzgrafen  ar- 

febda^  Z.;  Ban  ^pum  «n  na  Fiaakflvt  und  Law«.  (MH  hatotoahartwgWBiatonchrilL) 

Or.  Dwaatadl  ataataarcb.  61M 
mit  Ra!>nH:ht  d.  ä.  .ilri  zca^n.'       dar  Tersöhnang  anklHadlidM  TttCdtt  ■itgnfftgalbrKbt 

roo  der  Mark.  LaoosbLt,  U.  B.  »,865.  Ö16I 
raspaf  HUmidi  tob  dar  AttatriNgnboRg  «dttirt  dm  pfalzgrafaB  ytUm  amli  fir  dan  ia  daa 

latziern  dieoataa  arUttanaa  aohadeo.  OaUiu  FL  Oapb.  28*.  Haid.  D.  B.  LdHM.  ürkbdi. 

BT.  1074.  ölü-2 
anwaaaed  ia  OaUani  Bit  Utoig  Wenaal,  Bapfaoht  d.  I.  u4  dm  biiifBralaB  vaa  Xaiai «.  C<iln. 

Tgl.  nr.  1577.  Ö16S 
Bmieh  von  Wartenbeig  quittirt  dem  pfalzgrafen  20  galden  als  AUeier  borglebeo.  (13S4  in 

dteiBBaoaBüm).  Or.  DnwMt  lUBlamh.  ftl64 

(H(ddiölb<>rg^  Cuntz  von  Herbilzhelm  empfSup"  v-m  pfalzgraftiii  diö  veste  '^indpTirjren  auf  der 
Birasse  zwit>cb«a  Wildberg  und  HerrenbiTg  zq  leiten.  Stuttgart  staatsarch.  WÜdberger 
Oopk  10.  51M 

Obmann  and  zeoge  bei  ricbtarlidur  aatadiaidaiig  üriacht  k.  Wawl  and  banog  Albradit  von 

Österreich.  Pebel,  Wantal  1  «rkb.  67.  516« 

gibi  Henne  Wilderich  von  Bnaiabadeeheim  seinen  »liagllaabBia*  1b4  UlBbn  bei  Weinheia 
bIImmb  baetimmongan  Harbkhen..  Insar.  4an  law  4  talllS  (B. Margu.).  Z. :  Jo- 
Toa  KÜrshdorff,  pastor  aa  Wainbeim,  iankar  Stnoa  foa  Oaafliaim  dar  Joagab  Stnttg. 

Pf.  Copb.  165».  5167 

Albatt  HajaiarahafflMr  gaaaurtk  batggtaf  mAlnüTt  aab«4it  dan  ifrtagnAa  vaddaratedtAlaa» 
vüUa,  Or.DwMti4t«lMlNnh,  51B8 
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(HmcklUrg)  Sifrid  tos  Veiuiing«ii,  dettUehordtmaiHMter,  T«nphcht  Bnpncht  dem  jdngern  and 
jonggten  WdBlMim  flr  8000  goldan  kdanalt  n  Mm  n  felNB.  Bmit,  Ben.  Urk.  9, 

nr.  1475.  5169 

fiapncbt  der  jdxigere  and  jAof^ta  nelusan  du  stiA  Wonns  in  üaoa  schab.  Schannat,  bist 
«plflo.  Wmb.  9^0«.  —  Scribi,  Hms.  B«.  S  ar.  S878.  5170 

da»  kloster  Liebenau  bei  Worms  rerpricbt  dem  prulzgrüreii  räckl<teiiiigfllinryUtTm40galden 
auf  der  Stadt  Ah"!.  Or.  Vurnrrftvh.  Karl-r.  Cnp!v  ^!:l.'»2*.  5171 

«infall  der  städte  de^  rheiuiscbou  buiides  lu  Kuprecbbi  gebiet  und  niodorlagi*  därselben.  — 
Amin  S8  am  frejtag  vor  saut  Mart«ins  tag  (6.  nuT.)  do  waren  anf  dem  Beyn  aas  gengm 

di  sUt  Haina  imd  Frankfurt  und  Spür  und  Bamu,  und  h^ton  :toa  spie  und  200  <a  tntm 
vsA  ngm  auf  timrcz^g  Raprecbt  and  Adolff  wo  Bayern,  and    bwdwdlften  den- 

selben tag  lumal  rast,  and  aiiT  il  t.  lihent  wotten  si  ziehen  anf  graff  Heynrich  von  Sponheym 
nnd  boten  wartlewt  aus  gesani  und  zugen  gar  weit  naci)  «  in  ander  in  eim  holen  me^,  der  eng 
waz.  Do  kam  über  si  gerant  hercw^  Ädulflf  und  gr.if  Heynrich  vcii  Sp  >r;lKyni ,  Ii  beten 
500  apis  nnd  600  gawape&d  aof  «agui  und  aast  vii  fiuaTolka,  alsxo  daz  die  stet  der  iijdtf 
Itfen.  ünd  IraTdan  nibt  mer  dann  ir  inf  artihgui  und  bay  ISO  erberg  gefang«),  nnd  dar 
s\A  Inwt  hnr<1t»n  vi!  firshg-cn.  nnfi  M  wartlrwt.  di  dt  sM  aus  gesant  beten,  di  warpn  niht 
wider  kuueii,  1.«  uw«  iiiwjit.  biirtlisH  vuu  dm  »artlewteu  verroten.*  Ulman  Stromer 
(Stadtechr.  Nürnberg  I)  44^ — 4;i.  —  ,Donacb  mahtent  sich  ufdle  von  Warmes»«,  von  Menze, 
Tttn  äpire  nnd  von  dem  andern  Ufdera  «lattan  de*  iTneachcn  band««  nf  ««ba  bondert  glaCBB 
nd  logadnt  nf  luftoga  Bapreht  den  Joiitai  von  Peygm  aad  braattai  Do  bumdta  dar 
selbe  herzöge  heymeliche  otwie  vil  glefen  nnd  far  selber  mit  in  nnd  rante  bi  Warmem  aa 
der  stette  volg.  Do  flahent  die  glefon  von  den  Stetten  anstetto  und  in  der  flaht  wurden  ir  nf 
200  erslat,'"!!  nnl  gefangen,  üiicli  «rardeot  gefangen  nf  iir,ilwillig>T  kin'iiU'  lU-.-  Vilat- 
harates,  di  det  der  herzöge  verburn  in  cim<<  ;i^gelofen  and  sprach  zu  in:  ir  hant  afmichge- 
biant  bi  naht,  so  vil  ich  üch  erlicher  t  .ii  tuul  wil  äch  bi  tage  bamen.*  (Freitag  noch 
saatllaitiiiiaibierwoUMtoiMUüar  für  vor  alanAv.6.)  KiOiiügshofen(Sttidtacibr.atEuabk3) 
844— 4S.  ••  AiKb  das  Cbfumkon  Mogant  (Stadtaebr.  Htbtt  2)  2 1 8  gibt  den  6.  noT«fmb«r 

als  tag  iliT  iiifdiirlaj,'!'  Et:"'iis;j  Ji.;  aus  d':m  Cbrniiic.  Mog.  ^'i-si  lu'lpflt-.  an  ■üf^vr  st>4lL- ;ittf 
Köuigshukn,  bezw.  die  UiistorLca  dvücr.  de  Wormatia  (vgl.  Hegel,  iiiiijUit.  2.  SUdtochron. 
Mainz  2,1  .'12  S.)  zurückgehende  Wormser  biaehoftobronik,  Wikbe  Haber  (Böhmer,  Fontes 
1V,881  coL  iinka)  mit  deo  Chrooiei  Moputiai  aiitafkismirt»  Terarbaitot  Daa  A/Anm  ftiia 
ferUa  aal*  lEarttni  (10.  nor.)  biaodrt  man  ntciht  atf  den  tag  der  niaderbge  xn  bedehea. 
Darnach  wßnloii  zwischen  diesem  and  ifrirni  i!.;>r  hiiiricWtirip-  noch  -i  tage  liegen,  iniirrhalb 
w#Lckäi  diu  übort'ülu'uug  nach  Alzei  stattgelumlen  hkiXt,  ,captos  tenait  etad  Alzeiam  duxit*. 
—  Nach  der  deutschen  Mainzer  Chronik  (Stftdtechr.  Mainz  1,37)  wäre  die  gefangennähme  des 
cftttberiaeban  gatiadala  nodi  m  dar  niedariage  der  stadtiachenaflldaerarblgt  »oBdeamaebt 
skb,  dat  die  AuAnappaa  waren  of  dem  ranbe  m  ploadaro,  da  htgrM «e  der  anrtmann  n 
Altzauwe,  der  hies  mit  sinrc  znnamon  S:iItaVern,  uml  fing-  m-  nii'I  li.-s  sie  atlf  in  */in  jjlnenden 
kalkttfen  Jrilien,  lia  ■^m  ir  t'it'iv  in  iiiitniMi.  L>a  aln>r  <\xi  lier<-  ier  t-todi'  nl  d<-iii  U-Me  wiv<t,  da 
verlioss^n  sie  sich  of  die  mcrip-  irs  h->re8,  und  etlicbij  tciitt-n  sich  "f  lifn  rauj:i  und  namtTi  la 
nemen.  Da  qaam  des  bertzageu  her  dazwessen  nod  stede  virloni  feit  und  wurden  ge- 
ftilgaa.*  —  Als  alchstsakgenen  ort  der  k&mpfe  nennt  die  Umbarger  Chronik  (herausgeg. 
T.  «WyBa,  Von.  Gerni.  Scr.  vem.  ling.  17,10,80)  Bockenbem  (Orotis-  oder  Kiein-Bockenbeün 
nahe  der  heutigen  hessisch-pfälzischen  grenze),  atso  genau  in  der  mitte  zwiacben  Worms  nnd 
Alztii  — .  »inter  Wormaciam  et  Bockenh  'iIn^  Lit.imus  K^uell  ii  ■/..  Frankf.  Qeech.  1)  99,  daa 
wäre  Pfeddersheim  (darnach  wird  auch  saust  dit<s  gefecht  beuaunt^.  —  Ein  Franforter  Ii.  B., 
das  ausgaben  für  pflege  der  verwandeten  aufzählt,  nennt  die  gegond  ^vor  Wornth^.  —  Vgl. 
aocb  Cbroo.  t.  Aogaborg  (StAdtochr.  Angsboig  1}  89.  —  Oaoi  wnwrarUaaiir  «od  oabnuwb' 
bw  iai  Budiaid  Zink  (Stadtwdir.  2)  42.  U7S 

tag  BifiMUiBaeh  Main&  >  Feria  seconda  seqaanli  dooea  [riahlifardix  (Bnj^lit  4  ioi^.),  irta 

Chronic  Hog.  bei  Böhmer  1V,382  col.  links ,  nacb  Buder's  eieerpten.  wiedergibt]  cau  500 
lanoeatis  per  t«>tam  diem  residentes  ante  civitatent  Magontinam  combnaserout  (combosaii) 
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OWBM  viUw  tirauasitas,  solioet  Utxbeitn,  BritHolwiin  «te.  noUo  defendMito.  Chronic  Mogant 
(BMMnm  lUai  2)  »8. 

It«i!^  fr'-tn  qnarta  aiit« iiatiTitafem Christi  daces Banriae  (vielmehr  dm Rnp«rtas IT)  cBBimagno 
Hxetuiu  iii«riiiit  arit«  ciYitat«m  MAgnutiittBi ,  conbii««rant  viUu  Badembeim  et  Labanhum, 
$t  quHnti  dampna  potaenmt,  iBWämt  liffllM  IbgUllMnilbl^  DiIIa  rniInlMl».  Cbrcmic 
Hogoat.  (SOdleohr.  2}  819.  6174 

Terlcnft     TMto  Wcgtmtofn.  lS»g.  B«ie.  10,887.  6175 

Gerhard  von  Gnlpich,  >:pn.iiiiit  von  Hc-dde^heiin,  edelkiiei  ht,  verkauft  dem  pfalzgrafen  all»'  seine 
rechte  za  Heddesheim,  die  ihn  Eneiich  ron  Leweostein,  genannt  tos  Bandeck,  uia  bit> 
hariger  lehanlurr  ta  eigoi  genUMdit  tu  1100  gnUn.  Z.t  BnoMr  nm  BUm,  littart 
rieb  TOD  LewenRt<'iTi,  pdplknöcht   Or.Coblenz  gtaaimdk  Kirlir.Ctolk  816,119.  8tattg.  Pf. 
Copb.  157».  —  Lekmaiui,  UurgMU  6,2(11  extr.  9176 

■■BMrieh  Ton  Lewenstein,  gen.  Ton  Kandeck,  ertheilt  0«rhard  von  Gdlpich  e«ine  einwiUigung 
zam  TerfcMf  dir  levenitolBiwheii  lehMHgAtar  m  Hadeeheim  n  im  pbhguiuL  SMm, 
Copb.  51 5,1 19.  SMIg.  Ft  Copk  1 59.     lataum,  Bni^n  4,281  «Hr.  5197 

Heinrich  Ton  G«nheim,  edelknecht,  Terkanft  dem  pMzgrafen  sieben  in  alter  komgeld  anf  der 
nfthto  n  Bmii^ikMm.  Z»:  PUlijp«  flitiwii  tob  Lqm  vai.  ItjamA  jm  SdUMoheii,  «del- 
kBMiUi^  8«illg.  Pt  Ctop^  138*.  OeU««  Pt  Oopb.  177.  5199 

Hai)8  d*>r  Z«Dg6r  «rklärt  tvich  aller  forderungen  gegen  den  pfaligltte  8m Mb nBMÜBgWinB 
braablt  Manchen,  reicbsarch.  Oberpf.  Copb.  148,196».  5179 

tod  Bnprecbt  L  Kaprecbt  II  (von  ietzt  ab  Bapre«ht  der  ftitere)  AbeiBimmt  die  rcgiemng  der 
geeammten  pfUzlKhen  lande  and  die  kor.  6180 

guianto  edle  tndingea  («iecban  dem  pfüigrafon  nod  KnpredU  den  jftngem  eineraeita  nnd 
■hAmmNi  Ooiim4  too  'Weineb«!^  doauAntanMar  mKdm,  «obaitnttnalchlirflciialil 

des  letztem  mm  erab.  von  Mainz  verwenden  sollen.  Or.  Mfinchen  staatsarch.  6181 

enblaohof  Conrad  tob  Mains  qnittirt  dem  jHütgnfeB  1000  gaMco,  die  er  beaooden  aof  die 
bobwIwIlnntihBMii  tolutr.  wfagbwtMIgMigTeriwiritoifcit  W8Rlt.lfidas.b8iM.  18,11. 

—  Zeitschr.  f.  d.  0.  23,466  extr.  6181 

^nittirt  den  ttAdtan  Wom»,  8p«ier  ond  Frankinrt  eine  noch  rnckst&ndige  achnld  von  40,ü00  gil- 
dao.  Kwlsr.  Gopbu  468,18t.  UM 

Emerich  von  Lewenstoin  dfr  altv  miii  Si)j-friil  .-»nti  brmlMr.  filnlkiiechte,  verkaufen  dem  pfalz- 
gnifen  12  morgen  wi«ä«n  tuid  6  niorgeu  ickttr  hoi  der  vaste  Üaprecktaack  in  Qeipecber  «re- 
markong  um  nS3  gülden.  Or.  München,  reichaarcL  Karlsr.  Copb.  51  S4i4k  fllllM|;  Pf.  Copb. 
168'.  Darmst  Alzeier  Copb.  88.  —  Lehmann,  Bnrpcn  1,HC  Mtr.  ')IS4 

belehnt  seinen  maiachall  Wilhelm  von  Waldeck  mit  einem  von  Kawe  von  ^awelnbeim  ledig 
g«iniidn«ii  nUhdMiiBUlMn.  Kvltr.  Ospt.  468,18.  5185 

nimmt  die  Stadt  Welssenbnrg  in  schätz  nnd  schimi.  Earbtr.  Copb.  466,18^.  5186 

gelobt  al«  raicbapteuUnhaber  der  reichatadt  Annweiler  dieselbe  bei  ihm  IMbeiten  zu  lassen. 
Kwbr.  Oopb.  488,19.  —  LOamm,  Bn«w  8,1 16  otr.  5187 

gelobt  das  gleiche  der  süidt  Koamarkt.  Earlsr.  Copb.  4*30,19.  —  Beg.  Boic  10,268.  5188 

(Heidelberg)  MnrkgEif  Bndolf  Ton  Baden  «apflbigt  tob  tMagiattü  di*  Ulfts  dw  vmi  gnte 
Wolf  Ton  BbenMn  adt  gunintir  gnMnft  MfeMfln  iliidk  OMpoldHim  ud  800  gal- 
den,  die  H.  von  graf  Wilhel«  pAnfliniM  auf  daan  8iMd  gMiiBDfar  aMt  Mh,  n  i>'b«n. 

Karlsr.  Copb.  514,225.  61«^ 

einigt  sieh  arit  naTtgrliii  MtAlUd  TM  B«dao  8b«r  imm  «od  Onr  iflhMBainkKd  und  Rodolf 

ansprflch«  auf  Heid,  dfshpim,  Wildbeif  idll^Bihg»  «uf  tiBMmweHuWwaib.  Or.Karbr. 
G.  L.  A.  Zeitscbr.  L  d.  0.  82,190.  61W» 

bewilligt,  daiB  bStganaaMtf«  Oumm  DtniKrt  «ad  VylanaMn  «ad  dir  ntb  n  Haid«llNCf 

mit  namon :  Ingram .  Hf^intz  Sarwert,  Djemar,  Svfrit  Hendonantel,  Hiai  YtifiiK,  Beioridl 
Bjpe,  HarUiep  Weitxel,  Ebemaat  Lenwer,  BjpoltSiegelman  ond  Heiail^Sq^ar  dem  Hain- 
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rieh  Ton  Landeobarg,  iM»tor  zn  WalaUd  «iat  gAlt  Ton  50  goldguldm  Twrk>«flhibMi.  Xarlir. 
Copb.  468,89  Bie«k  (Di«  oluM  tnauBgmidi«  gMeluMMiMi  nimiii  tM  taa  a.  a. «. 

st«bandem  gültbriefe  entiiomtnen.l  5191 

Tenprieht  d«  itedt  HMbach,  sie  nicht  mehr  za  TerpOodaiu  Or.  in  Mosbach  (fer.  IV  poct  qßm^ 
■od«gn.)  — &ilMkii£d.aH.V.la.lO«(lnrft.Httiflfl4)«lK,  »IM 

best&tigt  di«  priTÜa^en  von  Sinsheim.  Or.  Karbr.  G.  L  A.  Earlsr.  Cnpb.  4fif^,19.  519$ 

bestUigt  Thun  Knebel  einen  brief  Ruprecht  1  über  ein  Oppen haimer  barglehen.  Kailsr.  Copbb 
466.I9K  6m 

sagt  Henechin  Ton  Hilbersheim  dsr  »bnntniBse  *  Iw,  mit  denen  derselbe  als  gefangener  im  stüdt«» 
krieg  dem  pfiilzgrafen  Terpflichtet  war.  Karlsr.  Copb.  466,1 9*  (woselbst  noUz  Aber  »udere 
diesbezügliche  briefe).  5195 

erneuert  den  für  aeirwn  Schreiber  Adolf  la  ImUmv  Ton  E«preciit  1  aosgeiUUtea  briet  Aber  die 
■dlaiijMmBg  der  jndauMlnil*  datalbsi  JxAk.  OopK  466,80.  ft196 

gewinnt  Walter  T'iiJ  CroiibtTis'  /um  hnrg-maiiii  zn  I/mdi  iifeU  mit  einem  barglehen  von  'idO  g^uldeii. 
Or.  WinbMUo  (Ver.  f.  nass.  Alterthnmsk.).  Karlsr.  Copb.  466,32  «Ktat;  —  Ann«i«n  £,  nasa. 
AHarttanik,  18.87  «tr.  —  Bann  4.  OpynMB  1 0.  ani  8M(c.  K  Cvflb.  81*.  »197 

verbändet  sich  mit  den  kurfilrti«n  l''i  ifdricli  von  Win  und  Wemher  von  Trier  wider  alle  fromde 
geeell^hailen  (der  Waieu  und  aoa  AYeL-chkud)  auch  gegen  iedenaann,  der  ulme  dar  kor- 
färsi«'!!  willen  mit  gewalt  nach  dem  reiche  strebSh  Weaektr,  ^par.  If^T.  418.  B.  T.  A. 
2,2 1 4.  —  cfr.  BUwlio,  Tsotiehe  S.  O,  4,162.  5198 

(Oppsiüi^)  Hmmhd  StonffiM  WiMidt  filtttil im  pfalzgialkii «nli  te nkadens,  den 
erderPfikliw^FaiiBilljltilniaf  «rttlMk.  Sptfwknbuek,  ODphi,Y.Oyp«hiiiai  nd  Untern 
16'  axtr.  5199 

gnf  Snkk  von  Kdabfn  virrirtttt  mT  albii  tduMtai,  dm  ar  alsiMiftt  im  yMirrata  iB 
kriege  mit  den  liiltai,  iMtaMnd»»  -ngm  BlVMt  «od  Blidik  NHItak  Xirlsr.  Copb. 
625»,317'.  5300 

abt  Friedrich,  dekan  tind  convent  des  stifls  Fnlda  geben  vollmacht,  Otsperg  and  Omstad  halb 
and  die  stadt  Herings  dem  pfalzgrafen  za  verkanfen.  Stattg.  Pf.  Copb.  00^  530 1 

bearkandet  die  stiflang  eines  collegioms.  Winkelmann,  Ubch.  d.  Univ.  Heidelberg  1  nr.  2M. 
—  ib.  2,48.  5«0« 

(fmtkfart)  Karl  von  JE^baiMli»  dakio,  Qjm  von  Haue,  propat  «af  St.  Pwtandmv,  &fHd  Ton 
TrsTs«,  propst  m  ToUei,  Bbirhtrt  von  BUnlilii  «nd  maiiA  von  SUtw,  gvnaant  wo  Qortn^ 
niar.M-hall  i:u  Fulda,  Ifvollniäthtig-t«  (K-g  aMs  \<jü  Fulda,  Tcrkanfi'n  dem  pfaligrafeu  Olsberg 
und  II*;riiigs>  uud  di«  liaiflfi  vou  lUisUJ  um  :;:>,i:ojii  goldguldtsa.  BevoUniitchtigte  des  pfalz- 
grafen sind:  Tham  Knebel,  schaltheiss  zo  0]>peiiheitii,  (lerhard  Gftbil,  fOgt  n Uadeofels, 
Otto,  dsa  jKabgniNi  olwntor  Khnihar.  Stotig.  PL  Oopb.  00^  SflQt 

giU  HtaMM  mknSbnTUlSbi»tmB»}mtlMm  rfa  bm  In  dar  borgassenHsUalberg.  »an  h«mt 

Winrichs  hns  unsers  CappelaiU  ofT  der  Lurge  und  gej^en  IIcTiii.d  Kuclis  hnse  nber'  in  nutz- 
Dieesnng.  Karlsr.  Copb.  466,3»^  —  Dieselbe  arknnde  mit  dai  iuU  1»  steht  ebend.  26* 


bestätigt  donbrisfBaprochtal  über  das  dnrfEnkorich.  Lohmann,  Ofii.v.8panh*im  2,8  4  extr.  5805 

bdkluit  dem  ntarkgrafen  Bodolf  von  Baden  mit  der  hälft«  von  Uu^polzhew,  das  als  pfUzischea 
leben  doich  den  verkauf  der  grafiKhaft  EbersteiR  »n  Kaden  übergiof ,  ud  Vit  SOO  golden 

&h  pfaudscbaft  aaf  einem  drittel  gen.  stadi  Karl.'tr.  C<>pb.  ))'>«7,21r  .'»SOS 

verbündet  sieh  nii  k.  Weaaal  w  gagsaasitigam  schätz.  Karlsr.  Copb.  460,20'  o.  ^;>.  —  Urk. 
WwMbwBfidtk  Or.lI«Mh««tMtM«.  B. T. i.  1»S88 am. 8 eitr.  5WI 

k-Wen^'l  ii'M  dem  plhl^^grafen  die  von  ''"^i"'  D«lHMi**—t>w*«mliMi]|  —  ui.on  2»g. 

Bolca  10,270.  B.  T.  A.  2,233  aam.  8. 

NtMgtdsMffthpifM  HlMprMlq^M.  Or.  lUBcta  siMriMNih.  («OMttat  aadt 

vidimas  durch  bischof  Beinhart  von  Worms  vom  14.  sepi  1898).  brbr.ObfV.  512,43'. 
Zeitschr.  f.  d.  0.  23,466  extr.  B,  T.  A.  2,233  anm.  3.  5209 
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derselbe  bdAhnidMpfiOignfen  mit  der  kar.  Karlar.Oopb.512,73. — ZeitaclLf.d.0. 28,46(i«>xu. 
B.  T.A.  2,117  «an.  S.  «10 

derselbe  mn\  der  pfaUgraf  vereinigen  rxli  für  ihre  benachbarten  gebiete  nm  friedlichen  aastrag 
etwaiger  Streitigkeiten  ihrer  beamten  and  nnterthaoeo.  KarUr.Copb.  466,22.  —  Zeitschr.  t 
±  a  SM««  «itr.  K    A.  S,aS8  hod.  9.  SMl 


midelbflcg 


gibt  k.  WcTi^  !  iMr  (tif  Tf'st^'  nL-iiBT>urj,',  1  Cliirii.-fht'S  lebon  ari'l  T?nprechtl  vom Mttrtiii Forsch 
TOU  Tornau  gtiküaft  hat,  R^m  HciikA  zam  manne.  Karlsr.  Oopb.  466,23.  5212 

k.  W«iittl  «iMnnt  te  pfetzgrafen  zom  baaptnaiw  de«  fmäam  landfirMani  ind  ifitik  itan 
vollmacht,  alle  rechte,  die  ihm  all  rOmischen  kSnige  gehören,  an  seiner  n  Madien  ood 
den  landfrieden  nach  b^tam  «Uka  in  beatelUo.  U.  T.  A.  2  nr.  11 7.  5218 

■mM  ni«  fMholt  im  Ibistal  wo  H«lih«a  diuB  MituHlt  B«.  Beia  18,871-  MU 

beat&ti^'t  Ulrich  Majr,  bOrger  in  XtunicirVt,  seine  redit» TdlMlIg«.  XiucfeMIfflMMcdL 

Oberpf.  Copb.  146.183'.  —  Beg.  boic.  10.27].  5911 

«nioiat  Allindit  m  «dnm  bfiebMidiiebtar.  Karlir.  OopK  488,28*.  6C1C 

übergibt  den  markgrafeii  licniliard  und  liud.df  ton  Baden  und  ihrer  iiiutter  Mechtild  für  ihre 
aaaprfidt»  aas  dam  Teitnge  Uuprecht»  1  mit  Kndolf  von  Badw  ii»  hllfte  der  stadt  and  borg 
VMbug  w  10,080  «Ml  HaMalilMfaB  ua  8000  goldm  TaibdnlUicb  der  wiederUSsnog: 
Or.  Karlsr.  0.  L.  A.  (Vid.  v.  10  oet  1428),  Copb.  ib.  486,84'  B.  78^7  (fid.  Osfw).  —  B«- 

TexB  V.  gL  dai  Copb.  51 1,180^.  5217 

MTiMMrt  den  Terticht  Kaprecht  1  anf  dic>  pfand&chaft  Liebeonll.  Or.  Xarhr.  O.  L  A. «.  Stattg. 

staiit^arrh.  K.irlsr.  Copb.  4»16.l';?''  n.  7;*,72  (rid.  Cop.).  5'J18 

Bchliefist  mit  den  mju-kgrafeu  ISeiiihard  und  lindoü  Tun  Baden  einen  bargfrieden  auf  der  h&lfte 
TOB  VUdbMg  uid  Haiddakalm.  l&iiln.  Oopb.  488,88.  1919 

Bernhard  and  Kudi^lf,  ni;ittgrafen  za  Baden,  und  ihr»  nrntt  r  Iii  u  nicn  mit  dem  pfalzpraftn  rrit 
beaagnahme  auf  die  ventcbreibungeu  KaprecbU  d.  a.  unter  audeim  übereui,  da^ts  ilui«n  Uei- 
«UWm  baB  iBr  10,000  gMm  vaipftadrt  bkibl  Enlsr.  Copb.  55&,86  ata.  5899 

scbaldet  dem  edlen  Johann  Ton  lyningon,  grafen  za  Backedn^eu,  MfO  gv3äm  vaA  326  flono- 
tiner  gald«n  fdr  hilfe  and  M-hadeii  im  etlidtekricg  Baprecht  1.  Bürgen:  Bachtolf  TOn  Flörs- 
heim, amtiiiann  zu  Ijaut^rn,  H'  IhM'  h  Ei  k.  tivi  i  lit  v.  n  Wa(  iK  iihmni.  amtfflaun  za  Kirkel,  und 
Hamann  von  ßickingen,  amtmann  zu  i&weibrflckon.  Karlar.  Copb.  46tj,26  (darcbstr.)  5921 

beäiegült  eine  Toreinbaning  zwiscbm  dersiadtLaatefin  onddendortifNisüfhNoinwt  Kiiaai«* 

lauturn.  Roth.  Buch.  68.  —  Lehmann,  Kaiscrslauteni  53  anm.  137  extr.  5222 

(an  fiodsD)  Gsorg  i^tsins«  tou  Itoaiataia  achnOrt  Haprsaht  daa  litsni  und  Jflngani  •ifthda 
und  HAiet  Ihnen  das  adiUws  Bossstoin.  MflnAan,  nidnaicih.  ObarptL  Oapbi  148,88.  9998 

lYiedrich,  ^'t'»'  vcuZweibrücken  und       Ii,  vmidang^t  vompfalzgrafendiezu  Kcnstadt  f;illiiiden 

30  golden.  Ueidalb.  U.  B.  Lehmann,  Collect  8  aatr.  aua  mss.  De  fendia  actina  PaL  Hban. 

in  Kalter.  Q.L.L.  5994 
gibt  HHii»>«n,  grafen  von  Zweibrückc-n ,  m  d^  u      golden  n  BfadnrilNl  ««Itsia  40  golden. 

Karlsr.  Copb.  466,2ü\  LOnig,  Corp.  inr.  feod.  2,1273.  5225 
macht  den  grafen  Priedrieli  von  ZwirfbridcM  n.h«rraTonffil8clinmBmtnavn  nndaabimbarmdar 

im  ElaasH i<cI.'>.->'inM.  tiirPf.il/  u'f^C'rig^n  dörfer.  Karl-r.  Cupli.  'i'jC.GT'.  Lünig.  Oiri..  iur.  feud. 

2,1 278.  T<iluisr,Cod.dipi.nr.  1 74  (onToll&t.).— Lehmann, Uanau-Licbtenberg 2,2 S I  estr.  5226 

gewinnt  den  grafen  fllnHn  Waekw  von  ZvatbrAcksa  n  stiafn  nth  urf  dimsr  tud  seboMet 

ibni  latüi  and  fär  die  Ruprecht  im  städt  lirieg  geleistels  bIM»  1800  fttlden.  Karisr.  Copb. 
4t>i>,2  7''.  —  Lehmann,  Hanan-Lichtenberg  2,231  exir.  5227 

venpricbt  Wildberg  and  Bsidelabei»  bet  ibren  freibaiteii  Ttrblfiben  n  lasnan.  Kailsr.  Oopk 

406,27'.  5228 

aatat  Lockard^  Johanns  ftm  Loitnrilr«  «itwe,  baifftaA  n  Oppenheim,  io  libiBipcmeiBWjtoft 
«Ines  boTi^dnaa  n  Nistalabi  alt  Thaa  KnabsL  Kiriar.  Oopb.  466,28.  il9i 
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HudaUMHg  j  mrkandck  in  TMMkkdann  a^nilMD  an  ituildart,  IMedberg.  GeUibaos«»  und  die  äbrigtn 
weHernlwIini  MM»  Mfalt  anwnnangr  mm  haoptaiann  des  laodfriedena.  Jansam,  Bciehs- 
oonespondeuz  I.ni  iir.  84  «tr.  rgl  B.  T.  A.  2,234  anm.  2.  .V2:|0 
sckNibt  an  die  gtadt  StnaabwriK  w«cui  dw  gdaite»  and  solle»  de«  landftudiai.  &  I.  A.  2,234 
■an.  1  «xtr.  («w  Wenclnr,  Eseöpt  womIM  du  UthnMhtwai  um  19  . .).  fifSl 

bewilligt  dem  grafen  Arnold  Ton  Hohenburg,  "tu  '<ih'  '  riiaiuzf  r  (,'■  .W^uMeii  seine  guter  lu  VhÜ'mgm, 
Ungstein,  £U«r8tadt  and  Kallatedt  dem  Jeckel  von  Kougemheim  gegen  wioderlOfiung  za  Ter- 
Mhnlbaik  KwbKiOiipb. 466,28.  —  Lduunn,  Brngm  5,199ntr.  (iRa.adUl.M«.)  5lt8 
fagrt  Ehorhard  Scht'to  dr-r  Ruprecht  I  pc5chw(  ren.ni  urfcluTe  ledig.  Karlsr.  Copb.  ■1C'",28^.  5288 
gibt  '^iOOO  golden  zur  voUendong  eines  collcginnu.   Winkelmann,  Urkb.  2  nr.  50  extr.  (die 
BMcnii,  «M  Bleu  tOnuL)  9IU 
Cbergibt  Margarethe,  wittwe  des  gr»f>  ii  TVilhelm  V'  ii  EbmMn,  di*  ttadt  OMptUbtiia  Us  inr 
volli&hrigkeit  ihrer  »ohne.  £&rier.  Ck>pb.  4titi,2b.  tlUffi 
lugi  HUIfidia  Synalnr  dMrBuptMhtl  gMahwomKa  iifthda  Mäg.  KarlCT.  Ooplk.  46(;,28>' 
'    •^^♦r  523« 
,  Jcliaiiu,  lierr  2ii  lympnrg.  gibt  swuer  Irun  UUdegaid  von  Sar werden  den  »b^/berwag'  mit  wein- 
I     gärteu ,  wiet!«  n  und  wc-iborn  als  Wittum  und  bittet  den  ffiülgllftn  OB  buwilUgong,  welche 
in  gleicher  Urkunde  folgt.  KarUr.  Copb.  4t!6,2'.i.  52S7 

,  Otteann  von  Ochsenstein  waiat  den  ptalzgrafeu  in  die  Ruprecht  I  Terschricbenen  tbeile  von 
Keicbshofen  ein.  Or.  Stnaik  Sl  A.  Xatlar.  Copb.  537  a.  171.  —  LdmanOt  Hmna-Lich- 
tuiberg  2,7  S  extr.  9$S8 

(FnUft)  yriadtidi,  ibt  t«d  Vtalda,  bearkindet  den  Tarkanf  det  •ddoncaOlalwTgr  »{t  den  «tid(>^ 

eben  Herings  un.l  der  hälft«  von  Omslad  an  den  pfalzgrafen  und  tiuiitirt  dii-  Vaufbomme. 
iitattg.  Pf.  Copb.  91''.  Wenck,  Uesa.  Lundesgeach.  2  L'rkb.  570  nr.  4t>i.  —  Scriba,  Hees. 
Big^  1  nr.  1288.  — .a«e«DlHrlflr  dti  pfritgiaAn  m  fl.4«b  Ibdar.  Copl».  SS0«112. 

(I'>ilda)  ilerfelbc-  lievollm.lcbti^  den  pfakgr»feu,  die  obgMUHinlMI  ttH  tllriidt  TWHnnmnoek 

TerptttJi«iet«n  urte  auszuldaen.  Stuttg.  lt.  Copb.  9U.  6M0 

(EUda)  denelbe  veniehtet  anf  alle  aaiprtdk»  an  fanuuite  oft«  nnd  venpridit  in  «bw  alnda 

von  12,000  in  einem  Vierteljahr  zahlbarer  floreiitiuer  gülden  verfallen  zu  wollen,  fiiUa  dovdi 
seine  schnld  der  kauf  rflckgfiDgig  würde.  Or.  Damutadt  etaatearcL  Stnttg.  Pf.  Copb.  9ß*.  S%41 

(Fulda)  derselbe  erklärt,  dem  fhkgaSn  MuA  die  hilft*  dw  VWte UlMltdt  TOlltaaft  zu  haben. 
Or.  Dannatadt  ataatsan  h.  'rH'l 

(t^nlda)  derselbe  erklArt ,  dem  püüxgrafeB  all«  briefe  über  die  mannschafttn  von  Otzütig  uu<i 
Umatad  eingehändigt  ni  babMi  indallainiitun,  dwtidiindan  irtrd«i,  «b«fabMixn  wollen. 


Or.  Darrastadt  stauts.irch. 


(fuld;)  !  dcrsclb«-  virsiirit  ht,  für  übgenaiinten  verkauf  die  beatAUgung  dee  papstes  Bomfacins  IX 
«inholen  zu  «olli  n.  Mr.  Darnieladt  staatsarch.  Stnttg.  Fl  Oopb.  101  (dia  npptikatian  an 
den  papat  ist  dat.  Fnida  1 3  kal.  wt  1 390,  or.  ibid.).  4244 

(l'Hüda)  derselbe  weist  alle  mannen  nnd  burgmannen  der  verkauften  orte  zum  empfang  ihrer  leheu 
nunmehr  an  den  pfaligrafen.  Or.  Damtitdlk  tteatsarch.  &t4o 

(E^dda)  danelbe  waitt  im  betreff  U  r  iflsvng  genannter  orte  nnd  auch  der  leben  den  grafen 
UWdl  von  Bum  an  den  pluk^raten.  Or.  Daraetadt  Btaataarch.  (3  briefe).  Stnttg.  Pf. 
Copb.  97'.  5246 

(Fnlda)  dtmlba  weilt  aila^  weldia  genannter  ort»  «ig«!  pfiuidtdiaftcn  hafaan,  an  den  pfiali* 
grafen,  Or.  DwnwMV  alwlnmk  StaMir.  H.  Oopb.  100^  >  1847 

( Fulda  I  derselbe  befiehlt  den  eiriwubnern  der  verkauften  orte  dem  pGüzgrafen  zn  huldigen.  Ur, 
Danortadt,  ataatwrck  (2  a«iCBriignn8«>  —  QWehlanlanda  briefe  t.  (L  dat  1.)  Mr  itifla* 
flMBMU  «Hl  IwiBMawiMi  in  g«.  ortai,  2.)  flr  den  gnteJobannTon Werttain  Or.ib.  UNS 

(Fulda)  demelbc  wi  i.st  Cniirad  von  Babenhausen  mm  empfaog  seiner  utsberg,  Umstad  nnd 
Heringa  gehörigen  lehen  nunmehr  an  den  p&bfgrafen.  Or.  Darmst.  staataarcb.  &249 
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(Fulda)  derselbe  wriat  schank  Conrul  zu  Erbach  ui,  seiue  lehen  im  amt  Umstadt  ntuimahr  rom 
pfcU!<:i-a!'cii  tu  empfang«».  '  H'.  Darnüli  il,  .tialwrrh.  Siiii''ii.  Gfn,  v.  Erbach  Qik.  nr.  1  !.  — 
Glaicbe  briefe  für  I.)  gtui  l))<tt,ker  von  ikau«n«Uiib'>t;c<-'ii.  -  i  Ki'ti  Koerhjifd  von  lüi(£6n«iiti- 
bogen,  U.)  Dietrich,  Conrad  aod  Conrad  von  BickeDba:h,  l.  i  Svbold  Eichelo,  5.)  Heinrich 
Wunbol^  littM,  6.)  Kberlurd  von  £pp«iut»iii,  ;.)  £ppi«lua  rva  Wüu.  Original«  in 
Dcriut.  stantsnelL  8.)  rerHrnavOnnMlilag,  Wenck,  in(b.201  «-.277.  —  Seriba,  Beg.  1 
'     nr.  12S<i.  ^-JJO 

.    .    .    .  '  (Prag)  k.  Wenzel  befiehlt  dem  pfalz^dfen  ab  baupuiiauudsalaudfriedens  widerMOigemböndete 
•    bei  dem  Rheine,  aof  dem  Odenwald,  am  den  Heachelber9,iB8ehwtb«B,  in  WMMd^aufdHD  Ctew* 
'     und  an  der  Na  he  dnzuächreiten  und  ihren  bun<l  .niftn!'V!"'r'.  Or.  Mönrb^n,  bsasarch.  5251 
Heidelberg  i  beurkundet,  dass  auf  »«in  gehei:«8  ihut  bür^eiuwü^Utr  und  rath  vuti  Heidelberg  tod  Adelheid  ron 
I    fieckingen,  Hansen  von  Venningen,  des  pblzgrafen  boftneistera  fraa,  1000  goUiiB  «utlehnt. 
die  «r  zum  kaufe  von  ütsberg  verwendet  bat..  Karlsr.  Copl>.  4<>6,2'.it.  52«ä 
Lutwo     bestätigt  dem  kloster  Otterberg  die  toh  seinen  Vorgängern  vvrliebeneti  zoIlft«ib»iten.  Wirdt* 
I     wein,  Monast.  Pal.  1,459  ur.  14:>.  äSöS 
,       I  ms^nolit  der  Stadt  KMMrsUntMii,  sie  bei  iiireo  lurgebncliteu  freitaeiteu  sa  iuaau.  Or.  Kaisera- 
I    lavtora  «.  Cop.  Botin«  B«eb  ib.  20r  —  LebmaiHi.  bimraUttem  58  ma.  189  eitr.  6994 
Hnddberg  belehnt  Anmi.  Ati^»-!:us  Richters  von  Kutitnl.'-lii  im  witrwH.  im  i  If.i;)-.  ihren  söhn,  mit  der  ausser- 
I    halb  Qcrmersheim  gelegetten  badestub«.  lüirlsr.Copb.  4(.>0,'.'9.  Zeitachr.  f.d.0. 2,267.  5263 
p        ntnmit  dm  bflcliseiiaMster  Albrecbt  tob  OTseUngen  anteibalb  Heifenstein  In  «Qeittte.  Karlar. 

Copb.  41^*^2"-.  5256 

.    .   .    «   Melfirid  ?an  Braabacb  wird  d^  pfalzgrafeu  bargmaun  auf  Canb.  Aunalea  L  naes.  Aitertttiit»k. 

I    9.812  «Str.  (vgL  nr.  8S69.)  S,U1 

,  I  Ruprc-ohf.  pfalj^raf,  Ehjrh.ird  tiiul  Ly.-  \nn  Zweihrfifki'H  bi'.-i:b»-nruii  mit  Ct'atris .  il^-r  wi'twn 
I  HuiirL-rhu,  1,  duii  Largfriijileu  ;ii  ilvtvu  Wittum,  <1imi  srhl jt'-i-i ii  Zwcibrütkuo  and  Bergtibt-ru. 
'     '/i  u^:'  Ii:  graf  Eb«rbardza  Katzen'''.liib.>i^en  u.  t,'nif  Hi-:iiricli  v. Snaiihf'ini.  i)r.  Mflnchen,  hausurch. 

Karlir.Copb.46ti,31.  -  Lohimuui,Qfii.T.Zweibr.  Abb.  d,bayr.Ak.  bist.  CLl  0,501  estr.  SttH 
gewiiiiitM«fllrHv.Bram(u)bacbznm  bargimwi  wf (Iwbi, tohr. Copb. 4 ü ü,30.  Tgtw.SSST.  2(239 
erneuert  d.  ii  m  4>-t  pflege  zu  Laatani  gwiiiwun  jMwi  die  TW  Bapndltl  Ticliehineii  f  -  i- 
heiten.  Jüurlsr.  Copb.  46ti,d0.  &26U 
sagt  Hartand  tob  Belderabflini,  Wendnr  tob  IjirUn  und  Heiniich  Ulner  ihrer  Ruprecht  1  g«> 
scbworenen  urfehde  ledig.  Karlsr.  Copb.  4C«i,8ü''.  5261 

gibt  dem  gtabn  Eberiuid  tod  EHtieoeUnbogen  toUfreiheit  für  «igeiiM  gewaehi  «n  kern,  «eia 
«.  «.  UD  lOU  tu  Oppanhela.  Kirlfr.  Oof b.  496,80^  6M8 

verspricht  'i(»m  abt  Friedrich  V'^ii  Fabla  wi-^cn  J..--  kaiifs  von  ütsberg,  Herings  und  Omütad 
aal  eigeae  kosten  eine  botschaft  zum  papst  Bonitidns  IX  «cbicken  m  woUea.  £irlsr.  Copb. 
466,80«.  SMS 
vi  rsjHicht  ihm  alit  v  .-i  Fulda  die  obgenannti  u  >t'K  lic  v  .tj  rivich  von  Hanau  oh—doswnw  ^lttii 
in  den  n&clisteii  fänf  ialireii  nicht  Ideen  u  wollen.  Karlsr.  Oopb.  446,31.  5264 

meldet  den  einwobtieni  der  von  stUl  Voida  gekanlHni  orte,  dna  er  Jobtttn  Cenurer  genannt 

Tob  Tiilberg  und  di^-  vo^tn:  Uenchen  Maspach  zn  Hpidclborc,  Gerhard  Qabel  zu  Lindenr'l-, 
OontzMoniche  zu  Steinsberg  und  den  Johann  Heiden,  landscbreiber  zu  Heidelberg,  beauftragt 
bib^hildigug«iii>aBsh«MiL  Itviar.  Ooph.  44M^81*.  6«6i 

l'Bnrglitz)  k.  Wi-fl  'i  *:  ti-^i  Jvu  xoui  pfalzgrafeu  zwischen  Stadt  mvl  -'tift  Tautom  wegen  de.= 
»waaeeracbwall*  aiuävriuib  <i«r  aUuit  und  d«^  wamirgauge  mderiuutiie dudelbsttgQtruft'cut^u 
fMKlHdh.  WbtkdMBi»  Acta  2,652.  hW6 

(  Ettlingen)  dieschiedfileute:  Heinrich  von  Lichteoberg  (obmaiin),  Conrad  TOnikMenberg,  (pfitll.) 
vitztum ,  und  Hans  von  Voningen  seitens  der  markgr&fin  kechtild  und  ritter  Beyniont  tob 
Bttondi.rff,  heir  m  Hotiifi'!:*  und  Worniin  Sturm  der  älteru  seitens  di-r  markgrsfen  Bernhard 
uadBodolf  Tuu  Baden,  entscbetdeu  zwischen  genannten  parteieu  betr.  Heidelsheim  und  Wild- 
bKg;  Bsriifdt  f DB  Bnpneht  iL  Kulw.  Coph.  31,108'.  äM7 
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HildtUiHrg  ;  arlMbt  im  aitun  iMkn     tpttil«  in  iMrtera  sU*  wipfibui  vier  mg«»  frtn«  »IhuikI«  holt* 
1    in  im  Mtoigmrtld  bis  nif  «Uwraf  sa  bvlcB.  lulir.  Otpb.  466,32.  UMS 

,        '  b«l<')iat  Cf  iiniti  vcn  Rosenberg,  Titztam  ta  Heidelberg,  ttlU  4«  Y«tl«liiaHr  ndt  dm  nehte  der 

'    weiblichen  lebeiifolge.  Karlsr.  Copb.  466,M.  5^ 

,         bewilligt  demselben,  genanntes  dorf  t-einer  fruu  Margarete  von  Hirschhorn  als  wittom  zn  ver- 
schreibeti.  K  .rLii.  O^pb.  46(:,51.  5270 

•       j  bewilligt  dMHMlbn  da»  ndthig»  brennholz  am  dam  nld«^  gaaaant  .dar  Hoheutrt«,  raf  dt» 
TMto  1U.W  n  bohn.  Kwbr.  Gopb.  6^1 

.  I  srhiildet  Mbenk  Ebertard  tod  Erbuch  1 000  golden ,  di«  er  ihn  ftr  den  kauf  von  t^tsberg  ge- 
I  Ikbto,  aovie  800,  wowt «  dem  pfidignliia  20  golden  von  dor  Colnrain  von  Oyporg  ab- 
I    goMK,  vad  TwspTMtt,  Iba  ab  antBaimi  n  Haboltebeim  n  lasoen  bia  n  ablOmng  d«r 

schuld.  Karlsr.  Copb.  466,:J6.  Simon,  Qfn.  \.  Erbach  nrk.  124  (mit  irrth-dat  n«v.  1).  »272 

(Alzai)  Badolf  und  Heinrich ,  rittar  von  Mootfort,  varbfiad««  sich  mit  den  pfaligrafen.  Or. 
0»bleBt  OrnUm^  W7S 

verleibt  Philipp  Ebirtz  anwntMihift  ml  <hf  erat»  cuui^ait,  dM  im  ttUt  Naiiiadt  frei  wird. 

Evlar.  Oopb.  466,U-^n  «274 
priaaitirt  Conrad  Boeenger  für  den  aKnr&Jobumia  ar.  «tbapu  (in  Heidelberg?),  den  Dyemar 
I    TW  Heidelberg  inn«  hatte.  Karlsr.  Copb.  46t;,J2  extr.  5275 

'actaoldet  Heinricb  Eckbrecht  von  DdrkbeiB,  aeinem  inrtnuim  la  Kirkel,  aloiioiwher 
IttbünifOi  die  denolbeBapnebtdem  i.  «tbrond  dea  attdMcriege!^  geliehon,  1 00  gvMon.  vratebe 

er  anf  des  letztem  geheiss  der  ritterschaft  fr'  pf^i-ii ,  l*^'"'  tülden  fnr  einen  "hi-n^r^t  uii.I  il;.s 
geld,  das  er  dem  von  Wartenberg  für  den  enttiait  liea  kurluuten  in  seiner  :(i::tt<  W/iiahU  haue, 
zasammen  gnlden  unter  bürgschaft  der  Stadt  Neustadt  KarlEr.  Copb.  46*>,2o  (ohne 
dat.),  und  32  (beide  verschiedene  an»frrt!gungen).  —  Lehmann,  Burgen  5,247  extr.  5276 

belehnt  Dieterich  Fttlhaber  mit  dem  »on  Lirich  von  Steckeinberg  ledig  gewordenen  kirchensatt 
zu  Grü8.^*HaidrtMA  tm  Maiu.  Karlar.  Copb.  466,S2^  5S77 

bewilligt  Heinrkk  von  Bleinchen  ein  wittom  für  seine  tna  Eisgen,  Djther  Knebels,  bnrggtmfan 
zaStalberg,  toebter,  auf  ein  drittel  de«  zehnten  n  I^naeebeim.  Karlsr.  Copb.  4r>«>,i(2v.  5278 
Heinrich  Eckbreebt  von  Dürkheim  beurkundet  «ae  «bnadinng  mit  Cnnrad  von  Kosenberg.  J'>- 
beauTon  VenaiiigenudUaacniun  vomSickiBgai  wogeBdcepfsIigrafenBohild(TgLnr.527$) 
,d«  ftieht  »bgeäigvl  Ten  Jedtn  mgen,  dniaelb»  lolto  nir  «bogen  aa  int  eeliBlto*.  Or. 

Karlsr.  ffrfiliM  in  Cnplv  l*'«;,22,>  SC?» 

.Raprecbt  der  idUiiv  und  jüngere  vereinigen  sieh  mit  encbisch^f  Conrad  von  Mainz,  da8.s  letzterer 
I    die  UMam  nnd  thoro  zn  Dromersheim  abbrechen  soll,  dag«g*D  die  plUlgrafiMl  das  dorf  nie* 

mal«  xn  h.'f-s1ip  II  vrrtpr.vl-nii.  Karlsr.  0:],b.  M'i',:'""^.  5280 

|ji'willii.'t  «iem  graiVn  ilöiunib  \cii  Si.,,.iilieini  die  vevyJknüung  seines  theiles  von  Gundersheim 
mv.i  Oiisheim  an  Cnno  von  Gontheim.  Karlsr.  Copb.  466,:!  a.  6281 

das  Stift  üeeetndt  faittirt  650  gvldan,  «akbe  die  atidi  Spagrer  für  den  im  atftdtekrieg  gegen 
Rapradit  in  Neabofin  »ngwiehtaten  brand  nnd  aduden.  entriebtaa  aniMte.  HeideTb.  V.  B. 

J^ehniariri,  C-']\.  >  ixtr.  laiis  J.'in  rrij,'.  Jcr  ^tadt  Sptvc-r''.  .■>2*>- 

I  (Opp«ub«ini)  ticrhard  vcn  Meckenheim  nnd  Henalin  von  Eppelbare  qnittiren  dem  pfalzgiafen 
eiMli  ttnee  in  atlMekiiog  eriiMonca  echadeaa.  flpaiw,  kroiaaieh.  Oopb.  t.  Oppenhran  md 

luntern  Ißr  extr.  4?83 

die  Vorsteher  d«e  schwäbischen  tbeilb«zirks  des  Egerer  laudtnedens  beschliessen  beim  pJalz- 
gnftn  «Ii  liadlHedenihMfinaaB  klage  n  flhvea  Aber  iie  henoge  von  Bidoni.  K.  T.  A.  2 

nr.  1.'57.  52H+ 


Hentabecb 

Heidelberg 


gewisnt  Johann  tob  Stockboim  zum  bargmann  anf  Förvtenberg.  Karlsr.Copb.  46G,:i4.  Ä2S& 
eAnlM  Johann,  bem  tu  Innlmiy  vnd  tn  BMingen,  flr  daao  beagil  von  ettdtekrieg  Ru- 
prechts I  hrv  1  >'<^  v'uHeo,  nach  deren  Zahlung  derselbe  den  fiMigfito  lOgvUen  al»  borg 
leben  zu  Lindenfels  verschreibt  Karlsr.  Copb.  4C6,U5'.  &2Stt 
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Boppard 


.  .  .  .  1 3i:iin2  liui'rL^cht  m\<i  unEbisohof  ConraU  v  ^n  Haut.'.  ichli««!)«n  mit  der  sUdt  Mmbz  «iaan  ver- 
tritt üIht  \Vunz>3Ls  privilei.-  bütr.  die  jadenacbalden  (abgeschloBsen  dank  bffoilBlehtigt«). 
JVankf.  stodtarch.  Copb.  Varia  (J328— 140:t)  141.  R.  T.  A.  2,340.  6M7 

Hmdelberg  »chliesst  mit  bezognahme  aaf  arkund«  d.  18.  inli  13*»ü  (weleke  inmrirt  itst^  inii  tiurkfriän 
Mei.htiM  von  B.idein  .  irc.n  oargfrieiliMi  in  dor  halft-'  vmi  Hi  iilnlfsh''im,  iiarhdem  ihr>^  ^öbtie, 
die  markgrafen  Badolf  and  Bernhard,  für  lebzeiten  ihrer  matter  den  piakgrafea  dea  borg- 
ftMmWiirS«"«»)»^«!.  Or.bi1ar.O^A.(TUIbikf«i1428).  IbULOof^. 81,111.  MM 
Rapr^lit  iiiul  KuprtH  hl  .li>r  jüngere  versprechen,  mrltgflflil  IbdAiU  VM  Badn^lwi  ihren 
gätern  ta  schirmen.  Kartsr.  Copb.  466,34  ^  "  5288 

Mitauift  tHathar  Kamm  t«d  Womn,  adaUmwbt,  rim  fllt  toq  16t'>  '/i  guldea  «m  3500  gol- 
den hauptfe'eM.  K.irhr.  r.  ph.  4Rfi,;U'-.  5290 

(FoMa)  «bt  friedlich  tou  ¥alda  öbertri^t  »eine  r«eh(e  am  zehutan  w  Uastadt  aal  ftapncht 
Or.  Ouanrt.  itulnnk  (aomiaWMlraouat).  StaUf.  FC  Copb.  102v.  5M| 

^wuBtHiMaanStairpTonWaUMk  nabnivinannaofSarburi?.  KarUr.Copb.46ti,85^  5*29*2 

^winnt  Johann  tcm  M«!r/.*tiho8en  xam  burgmsnn  nnf  Stil^fk,.   Kiirlsr.  CipTi.  46n,f5»>.  5293 

im  mOnzvertrag  der  rheinischan  karföraten  (orgäozrng  der  mänieinignng  vom  8.  inni  Itiäti). 
Hoirtb«ioi.Bi8t.n«T.2,117S.  —  ILT.A.  2,806. 

Ruprecht     ü.  n.  j.  W\hm  vm  Kb^rhard  rittflr  \nm  Stein  lotM«  gul'l<ti  und  si:<tzi  ii  m  bürgen: 
Diethor  Kii<il>el  i\i  Staleck,  Utiu  Knebel  tu  St.^lberg,  burggnifi'n.  TlKim  KuoIm.!,  schalthei»« 
!     zn Oppenheim, bräder,  Qotfrid  Sure,  Johannes, zollschreiber,  Hiiirnieyiir,  beaeher za Bacb.)r;K'i;. 
'    Jaoob  und  Jobana  Sur«,  toUachniber,  Bjf«^  beoabar  n  Conb.  SarUr.  Copb.  466,36  (dorcb- 
I    ofaMm).  Wm 
Haidolberg   bfarkuiiJct  .iu'  lö-uti_r         'Iritt!'!^  von  (irisiiMUhcim,  das  um  8t>iignl'l«n  vhui  f^nitVn  Willn^hu 
von  Eberatein  d.  b.  an  Buprecht  1  verpftndet  war,  dareb  Maigattte,  graf  Wilhelm«  d.  ge- 
■ahUn,  llr  thinn  oobo.  Xirlir.  Oopb.  466,87.  MM 

bittet  den  rath  von  Frankfurt,  gesan  lt«-  auf  einen  tag  i nür/'i  na<h  Heidelberg  zu  -  bicV^n. 
wohin  in  saehao  de«  landfriadens  unter  andoro  der  creb.  von  Mainz,  dar  biacbof  von  Speier 
oad  ter  amkigiif  Tflo  Badw  kMMB  wlita.  Jonww»,  Bekiiaeomap.  l,$4  ortr.  U97 

gibt  Albrecht  EMNaMool.  UbfN  M  Nwuloit,  «Ib  boifMuB  00  KoiNnloalom.  Kbrlar.  Copb. 
4(>(>,77.  5298 

noilgnf  Bamhoffd  von  Botat  Uttet  tii(Meb  für  oifaNii  bradar  MMf  im  pfelopafta,  di» 

hälft«  von  neidelsheim  ihrer  mntt«r  Hechtild  auf  lebzeiten  zn  Qbergeb«n,  für  welche  die  barg- 
friedeuepflicht  weiter  in  kraft  bleibt,  welcher  auch  diebargervon  Heidelsheim  huldigen  »ulteo. 
KarUr.  Copb.  .'.."iS.Kti'  extr.  52t9 
achoUet  Elia,  Stein  tob  Snaatbaiin  wittwe,  600gol4goltoaBterUbioobolt  daratadtWocbMi« 
hmm.  Enlor.  Oopb.  466,87.  5100 
vcik.uiit  h:iu^  unii  liof.  die  Mocke  dee  Juden  zu  Tinudcnburg  gewesen  sind,  und  aucli  die  judeo- 
achnle  daaelbst  an  Conzel  Ljnek  dm  Matter,  bdrger  daaelba^  am  70  golden.  Karlsr.  Cof  b. 
466,87.  nOl 
belehnt  Diether  von  Hofhiim  mit  20  tnalter  1<'>rrigeld  «of  6er  frolunBlIhli»  btl  Booolooh  oIm  barg- 
leben zu  QenawBhaim.  Karlsr.  Copb.  46«>,»7'.  5S02 
gibt  «in  btna  zn  Baduiaeb  an  piiaoter  Coani  Osavin  oai  8  goMoa  1a  arbiiaa.  Kailar.  Copb. 

466.;t7K  5308 
(Frankfhrt)  Johann,  herr  za  Isanbng  and  za  Büdingen,  aagt  den  pfoizgnfen  aller  forderang«n 
v«vKeii  der  bilfe  im  kriege  widor  6m  oMIb,  m  Um  Molaag  lobaaa  «lebt  gtkOBimt  ii  i  % 
ledig.  Stuttg.  Pt  Copb.  78.  59M 
(Ftankfart)  derselbe  wird  d«8  pfolzgrafen  bargmann  n  lindMilelB  nnd  bawrist  ihm  10  gald«i 
auf  seinem  gut  daselbst  Stattg.  Pf.  Copb.  78^  &)05 
Tatkawlt  tatacbtadaae  ihm TarflUkao  jadaabiaaer  la  Welabai«  an dortiiga bnrgar.  K*riar.C^>bi. 
466,88. 
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Terloibt  Diet&ar  Qum  d«u  j&ngani  Ton  Otsbuig  die  frAber  vom  stift  fald»  «rthaiitei  lahui 
SMmlii«aB,Hite,NM»-Wibtoikick.OnnMa.Ln^^  Kwlsr.Ctipl». 486,89.  tMHT 

gvwiont  Wigand  fM  HiMdd  nun  bugmum  aof  LindmfelB.  Karlsr.  Copb.  466,39.  530H 

prlMDÜrt  Connd  Btigar  «n  8diiiatli<in  für  di»  tepeU»  so  HtnsliMiL  Xarla.  Ottgb.  466,86r 
otr.  SSO» 

bewilligt  Hudülf  von  fiabenbeini  die  verplftiidung  von  gfltern  ntfinatod  anCtafkailGaliel,  ><  gt 
lu  Lindenfels.  Karbr.  Copb.  46(J,39  (durch«trichenV  5^10 

bewilligt  Diather  tiauä  dtsm  jungen  von  Otaberg  ein  wiUain  lür  »ewv  irau  auf  i<iederclingeu 
und  Niadvwiabflbtweh.  Karlar.  Copb.  466.89'.  Mll 

bfirg«mieiater  und  rath  von  Canb  verkaufen  mit  wUkD  des  iifalzgrafen  eiiM  glitt  TOD  60  gilden 
ao  Baimbold  von  Boppard,  bfirger  tu  Bingtn.  Kwiir.  Copb.  466,40.  SSU 

ftmfauit  Hanum  vm  Ourbn  «m  baigmiim  Alf  Uiidwiiftla.  Karlar.  OOfi».  486,84>.  MIS 

verkann  ain  ibffl  ▼«tftUflme  Jndimlums  m  AIm7  an  Mal  HemiihiNn  tw  Dbidi.  Karlsr. 
Copb.  466,39'.  MU 

IH«fli«r  von  Hofheim,  «in  •d<llcB«eb1^  «ibilt  vom  pbbtgvalm  20  ultar  iMiQgald  Mf  larfrobB» 

niühi>'  m  Ha<:rlnrh  zu  lielMn,  die  bmüi  Min  mtar  alt  bnignuiii  n  Gwnmbeim  Latte. 

liLarkr.  Uopb. 

prlMBÜrt  GorlMb  Utjo  Ar  di«  kirdw  n  Kewtedt  Karlsr.  Oop b.  486,38*.  58M 

Eberhard  vi  ii  Isciiliurg.  lu'i  r  .  u  (ri'>  ri/-iu.  «[uittirt  dem  pfalzgnftB  tUMl MhataUfftAk  für  seine 
bilfloistuni^  im  Städtekrieg.  Or.  Mmicliea  Staatsarchiv.  5317 

verpfllndtt  fiainbud  von  ffiddngwi,  dm  wma  miliwt  dm  Walam,  8mrb  lUidttid  uid  dmi 

jiitt^'iMi  Rnlühard  vonäickingen  um  90U0  goldgulden  Uilrapach  ind  JBImM  utn  bürgscbafl 
der  ütädte  Heidelberg  ood  SiosbeUo.  Karlsr.  Copb.  466,41  ^  o31S 

machl  Jobum  «ebmb  von  Brbaeb  nun  nlditbniganon  n  OpiMohtbn,  tnUx  iha  ffinMr  gttar 
zu  Scheim  A I  >  ■> h  und  Hdnobiieb  «n  I«b«n  «nliglbt  Karlsr.  O^b.  466,42.  Snon,  Ob. 

V.  Erbach  utk.  l.:0.  Atl9 

venpriebt  die  Stadt  Sinsheim  von  ihrw  gaisdoobaft  im  botr.  des  kaufe  von  BUsbnefa  «nd  Blaens 

za  lösen.  Karlsr.  Copb,  46t>,  }"-  fdurchstrichen).  5320 


Winkolmann,  Urkb.  d. 

mi 


schenkt  der  aaiversitfct  Ueidalberg  die  hioser  der  vertriebenen  Juden. 
Univ.  HmMh.  1  nr.  80.  —  ib.  2  ar.  58. 

entschfiti^'t  /.wisrlii'n  <di>!nk  IViedrich  von  Limburg  und  dem  -üft  M  sh.ich  wegen  des  zehnten 
la  BUeuz,  dass  ieuem  zwei  drittel,  diesem  eto  drittel  gehöre,  den  zehnten  la  Nawrat«  aber 
baidegenritintt  babenwllin.  Or.Eii]sr.O.£.A.  Oopb.ib. 466,82*. 469,101. 519,77.  38S9 

erklart  <1.>ri  artistcn  'las  bann  br-i  der  kapello  d«r  «ttivenülft  Di«ht  nelUBm  n  VOUeo.  Winkel- 
mann, Urkendenb.     iir.  äi  extr.  5323 

«rbilt  von  Bcdolf  von  Och^ustein,  Kunigunde  von  Qeroldoeck,  deoaea  gemaUht,  Friedrieb, 
Johann  und  Crisplaa,  ihren  söhnen,  deren  theile  nämlich  ein  nebtel  von  Keichshofen ,  ein 
viertel  von  Ochsenst^ ,  itowie  vom  schlo«<i  und  kirchbof  m  Hoehfelden  und  ein  achtel  zu 

lteiBt<irfi.<lJüii  in  iifaiid Schaft  iinil  hi>urkaiidet  ihn  ilasolhstabgij.schlosaenen  bargfrieden.  Karlsr. 
Copb.46C,46% — Brief  der  Ochsensteiner  in  Stra3sb.B.A.  Or.  o.  Karlsr.  Copb.  537,1 64,  aach 
tuar.  den  brinfe  OttDuun»  vvo  OehMiuWa  jvm  nwi  26.  NS4 

erkl&rt,  da«  bei  «Ugor  ibMgnbtt  nal  dftnng  du  nieb  uqgHMBuea  «oiden  atL  Xatlnr.  Copb. 

466,48'.  6336 

«lUleist  mit  Rodolf  vm  OcbaonaMn  tbu  eibne  ««gen  der  gefangennafane  Bndolft  bd  Bslebi* 

bofpn  nnd  der  ihm  p«s<'hsbenen  dbergriffe  im  stadteV'Ticg  Kuprechts  I,  wcfren  der  gefangen- 
nähme der  lente  des  letzteren  bei  Hoehfelden  nud  der  erscblagnng  eines  Lauterer  k&o&naans 
«iMhOcbaenMiinisebelnIk  Knrin-.  Cupb.  466,48.  Bmm  v.gL4rt.ib.S87,182v.  MM 

erklärt,  dass  die  verpfiindong  von  Meisterfelden,  die  gesctah.  ehe  dieselbe  dem  pfalzgr&fen  über- 
geben ward,  den  ersten  pfandinhabern  nicht  schaden  solle.  Karlsr.  Copb.  466,4tt'.  .j3S7 
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verspricht  dem  Kadoil  vou  OoliMBstein ,  dtfüscn  gemablin  Kniiigund«  iii  iiirein  «iUan  Jtkk*- 
hoJta  ad  HMihMdM  n  «UmM.  Kitin.  Qqpk  446^43.  m» 

nimmt  Radolf  fon  Odi.si'nstt'lii  und  c'eMen  fiau  Kiinij?nnde  Ton  Gemldsedc  ind  FlMlic!),  Jn- 
bauD  and  Crispian,  ibre  sobn«,  in  schirm.  Karbsr.  Copb.  4(i6,-i3.  5329 

erUlt  von  Omni  vm  BonbImiv,  wlmm  Tltatw  n  Hcidtlbair«  dww  tluil«  nlnlldi  ein  viert«! 

Ton  BoxbfTg  zTi  fippii  nnf!  liplfhnt  ihn  ilnmit.  KarUr.  Copb.  4r>fi.no».  53SO 

Kchliesst  mit  OiMtaiui,  berrn  m  Ocb^ii!-t<-in,  cinfui  btu^ried«u  m  BicheohoTao,  Ocbscnstein, 
Meisterfeld«!!  nnd  Hocbfeld«n.  Karlsr.  Copb.  466,4&'.  —  Bonn  OttmMnw  in  SInesb.  be- 

^     ?.irV?ar.-h       n.  Karlsr.  Ciph.  "i" 7,1 '*>;!.  5881 

1  äcbliesst  mit  Kadolf,  herm  zu  ocbsensteiti,  eiiwu  borgfriedeu  tu  K^wasten  S4-hl<i«««m.  Karlsr. 
C0il».4.«,48'— 4«  (mttrmn  v.gLdtk).--BinnBtdollkudi0^587,l«7.  fiSU 

Ottraann,  hi-rr  zi.  OcbsensUfin,  gibt  willebriof  zum  ba^gfriedeu^>ab^ckla»s  Rudolfs  (rom  2^.  mai 
l'iöl).  Karl^r.  Copb.  üü7,ltio — üj.  —  Za  ur.  5324 — HS  vgl.  Lehmann,  Gesch.  der  Gral- 
I    sdMll  HniH-lidMBlMiv  2,79—80  a.  «rai.  238  n.  Boigm  2,24*>.  5398 
I  firbnldet  Volmar  von  Wickersbeim,  Tr>gi  m  W»;i^r•nbnrg,  seiner  Baprocht  I  gsloisUtMl  dienst« 
wegen  :tüO  gnlden.  Karlsr.  Copb.  tßt^  l'J'  (dorcbstrichen).  5>t84 

bewilligt  Eberhard  Bafo  und  Wiprecht  von  Menzingen,  gobrödi  r,  nnd  ihren  vonnflndem  Wiprecht 
tau  Holmatid,  ngt  von  BrattMi,  Bborlmrd  von  Vonniogwa,  rittor,  nnd  Cantz  Ibukk,  vogt 
WD  Stnmbory,  die  note  StroicluBbcrg  an  Hans  von  Ooininnigen  vsd  JUrg,  seinao  lirnden 

8ohn,  um  :t-l(iO  gülden  lu  terpftnd«-!!.  Karl«r.  Copb.  4()t!,4T^  .jW» 

bewflligt  4w  lohHuigesMiiiachaft  dw  Hainricli  Eckbrecbt  Ton  Mrkhoim,  aatnumna  »t  iüxkel, 
mit  donni  todttonnaiia  Wonibor  Ka^l  <L  J.  in  dnem  bnrgleliai  ta  Wielmihriiii.  Xarlsr. 

Copb.  406,47.  —  Uhnann,  Bnrptm  2,42«  extr.  5336 

belehnt  Lntolmaon  von  Botteubosou  mit  dom  sog.  k««»t»rlelwu,  goiegen  iviachoD  dcaHag^iaaer 
font  «od  d«B  »golttniraiuMB*,  daa  frdlior  nn  den  waSlralonberg  mtolua  rtlnte.  Karbr. 

Copb.  4  «56,48. 

pfalxgraf  Ruprecbt,  Rudolf,  berr  zn  Ocbsonstt^in ,  Dieibcr  Ki-mintner  v<.»h  VVorust,  Ctiiit^  Land- 
•dlld  TOD  St«inach,  .lobann  von  Gomt  rsboim,  Johann  Ogt«rtag  von  Wiustein  schlicssen  mit 
OttniBin  tda  OchteDttain  üDoii  bnrgllriedni  sa  Uoiaterfold«  (mit  nlbeno  fibr  dio  ganohidiia 
dir  bnrgftiodMi  tator^smilm  bMÜBmiigon).  Karbr.  Copb.  466,48t— 40.  SSSB 

pflülgnf  Ruprvcht.  Rudolf,  berr  20  Oelimtstein.  Diether  Kemerer  von  Worms,  Cunt^  LundM^bad 
nn  Rtohiafk,  Johann  von  Chunuditii^  Johuu  Oitartag  roa  Wiastoin  bcMhwffrui  mit  Ott- 
maun  vonOohMnatein,  den  nttar  btniehoetn»  borgfHtdan  aafMelstoreel  n  baltan.  Knriar. 

Copb.  466,4«''.  —  Lf-liirniiiii.  Huri,-.  !!  r\ir.  5889 

vorpftsdat  dam  dMtachorden  zu  Weinheiiu  eine  woingüite  und  bofreit  die  göter  des  ordens  zu 
Oppan,  Vntlanfaid^  Borgbeim,  HiMtlborg,  Welnbain  viidLeimlMim  voadknst  nnd  bete  bis 
znr  iCsung  der  gült«>.  Karlsr.  Copb.  406,48.  —  Bonn  dM  dratuhordiBneMt««  Sigfried 

von  Vi-oaingeu  d.  15  iuni  ibid.  510,271'.  5840 

n(yliiid«i6«iterd0ftbe1,T0fflnUiid«nfeb,iNin^  Kail».0i>pb.466y49v,  5941 

(Betlem)  k.  Wfn/'.M  ilbprdbt  das  S.  Pc■^.I5^tift  z,a  Wimpfen  dem  schote  dM]lftbgnte>  Ardiiv 

l  hes».  Gesell,  lll.l.^.i  extr.  bcrib^,  Ik-fc,  K.'lt.  1  iir.  1298.  hM'l 
nrträgt  sich  mit  Henne!  Wjsskrejss  von  Lindtiix  ^  wegen  der  ,schefliB  ond  armen  lat«*  n 

Clfinahaim  nnd  Terädktot  anf  nUe  aaipidiobo  dannt  Kwinr.  Copb.  &25*,81&.  —  Bavm  r. 

gl.  datom  Karlsr.  0.  I*.  A.  Or.  —  Zdlaebr.  1  d.  0.  82,21 5.  egrtr.  SMS 
übergibt  Hennel  Wistkreis  v.  Lindenfels  die  vecte  Waldeck  amtaweiae.  Karlar.  Copb.  1 '  >6,52v.  5844 
belohnt  Hamen  Beiden  vonfidumaobeif  mit  mdhl«  nnd  gdterp  in  Swcppanbiuan.  Knrkr.  Copb. 

466,50.  8S4& 

Branofer  vom  St«in,  ritter,  wird  vom  pfalzgrafen  auf  widermf  zani  borggrafen  von  Stalberg  er- 
saxmt  mit  der  mfkicbt  Aber  Backaraoh,  Stege  and  die  tbdlor  mit  den  nmUtgendea  dodem. 
Or.  Cobfan  i 
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mdosDwisto  in  Haidelhttg.  Karin.  Copb. 

ÖS50 


ttku  004  DmUmt,  gvbrider,  t«a«iiii(  von  Aogtlidi,  dw  altau  vogt  Dietlun  n  UeUelbMf 
•Skiw,  mfkngm  vwto  väi  itut  AMgttuAi  n  leboi.  Z.:  Albrnelit  o. Sbvrterd  tob  YeBigwo, 

ritter.  Stultg.  Vf  Copb.  18*;.  5347 

achaldst  dem  klofiier  Mulbrcmu  lOUO  golden,  die  fiaprecht  I  für  dea  kauf  ToaXeoeDbarg  go- 
Brimi.  EmIv.  OopibL  488,90.— nnadogw.  Ct«agb.v.IfHd1mNiB43atr.(oluMBoint).  M48 

bekbnt  den  grafen  Ulrich  von  llanaa  mit  der  halfle  vunlmatad.  Karlsr.Copb.  466,5^^  5349 

nimmt  Clas  UitgaothdMr  auf  4  iahrs  lu 
488.51.  MtMb.  C  4.  0.  2.420. 

die  Stadt  Strassburg  acbreibt  an  den  pfalzgrafeo  «eigcO  4te  b8lflimdrt>  im  Jolttnn  von  Lieb- 

tcnbi'rg.  Wi-r.ctf-r,      pfalburgeriis  s.  2 IX.  5351 

ertnuhiit  ah  luiui^tmaun  dan  laudihedeoa  die  atudt  Straesiiurg,  lien  Johauu  von  Lichi-jnberg 
seiner  bärgorsdttft  SB  MlUaMMio,  da  w  dam  rauht  in  WBrtan  lialit.  Wamkwr,  da  pfalbar- 
geriia  s.  211).  53<V2 

bewilligt  liertbold  von  Hasacnbach  ein  Wittum  fär  aaioe  frao  Klse  von  Erenberg  aof  gütem  m 
Ma^eubacb  und  Gartach.  KarUr.  Copb.  468,52.  5353 

gewinnt  .T>  hiinri  naiiwcr  von  WnM"."!;  zu  seinem  manne.  Karbr.  Copb.  -Sfi^'.,  '>2.  .»:J54 

qoittirt  Uennei  Wisakreis  von  Lindentcls  iUOO  goldan  ««g«n  Ulte&boim.    KarUr.  Copb.  4(iti, 

»3.  am 

dif  st.n.^t  Strasburg  e-ikiritt  d»m  pfalzgrafen.  <ir-ri  .Tohanii  Ton  Li«llknbail]g  aatatB  bfllf«nid«l 

nklii  liUlbuiileii      küuneü.  Wencker,  de  ptalbu.rgfriij>  s.  221.  5856 

macht  Adolf  von  Monstcrmejnefelt,  bärger  za  Lant«m,  znm  bargmann  daselbst  nnd  balehot  ihn 

mit  den  v  n  J  h.ain  Nytbart  frei  >.''  WorJeiij>n  bnrglchen.  Karlsr.  Copb.  460,53'.  5357 

belehnt  d«tks<'Uitut  luii  4  ptand  geid,  gtnamit  k'iiügszins,  la  Katzwilre  und  gdtern  daselbst  und 
einer  bofstat  in  der  barg  zu  Laui«rn,  w.  Idi»  leheii  von  Jobann  Kythart,  vormals  bflrger  und 

Imigmann  il.iselJwt  fi,/i  ir"worf!en  sinfl.  Karlsr.  Copb.  406,54  (diirdiitrichen).  'i'XTiS 

macht  Feter  von  FlersliLim  zum  amtmann  za  Zweibrnckon,  Hombach  und  Zabern  (Bergzabern). 
Karlar.  0»pK  486,54  (darchstrichao).  SSM 

bewilligt  Wiprecht  von  Hcimslad,  der  mit  Heinrich  Blicker  Landschud  au  Kaprechta  statt  Waia^ 
garten  um  12,02ü  galden  von  den  von  Smalenstein  gekauft  bit,  daas  er  seinen  8rihn  Eber* 
hard  in  diesen  kauf  eintreten  lasse.  Karlsr.  Copb.  4ri)>,55.  53(MI 

baiebnl  Iftiadri^  und  (in  einer  fweitan  irkande)  Biawo  Wacker,  grafen  von  Zwaibracken,  mit 
dam  vlerlan  theU  wn  Xf rkal  ndl  tBbeMr,  da«  kOuig  Wansal,  ala  ein  von  Joliami  tob  Kirkel 

boiin>,'pf;illi}ii.'S  Inheii.  an  .Iii-  Ifak  liatte.  Was  vom  zubchör  ticcli  verpfUmlet.  .-lilfe 

V  ni  pfaligralfii  und  ihiit  beiden  Zwfibrück-:;uer  grafen  ie  zur  hklfVe  gelüst  w.'idfu.  KarUr. 
Copb.  46G,56.  —  Lehmann.  Hanau-Lichtenberg  2,'_':!4  eitr.  5361 

■ehnldet  Oonrad  Gabel,  xngt  m  Ijndanfela,  1000  goUen.  Z.  i  Wipiecht  voo  HeUnatat»  vegt  lu 
Bretten,  TbM  ron  ^»sddioni,  hofmeiaisr,  nnd  Otte  nnd  Matb^ie),  adiniber.  Karbr.  Copb. 

4ß6,.'i4'.  6362 
verleiht  ingleich  für  ituprecbt  den  Jflngem  dem  Hans  wm  Hirecbburs,  aeiaem  beäneister,  ein 
von  Oottfiried  von  Nackbeim  frei  gemidaoea  barglaban  tn  Oppeabete.   Karlar.  Oopb. 

I     iCj^j-i".   DarmsL  Hirscbh.  Copb.  8».  53«3 

verspricbi  üietber  von  Handschahsheim  das  erste  zu  Uji^MiiiUuuu  ireiwirdende  borglehen.  Karlsr. 

Copb.  466,64»,  5364 
verspricht  der  stuU  Kum,  ^i.'  bin  ihi.iu  fieihi  ifon  ;;u  lii>M.<n.  K;iiUr.  Copb.  466,5G.  5365 
Raprecht  ond  Kuiirecht  der  jüngere  stitleM  uui:  dun  für  liit  biudecacUaft  ihres  hofgesindes  gv- 
kauften  gulten  mit  ainwflUgaii^'  deri^elben  eine  pfrände  für  den  neuen  Unser  Frauen-Altar 
in  dar  Beilig  Qei«t-läNlM  »in  dar  abaaite  vom  an  dam  kore<,  waklM  predigtamt  die  ievei* 
Ilgen  nnMar  der  brnderaduft  mit  Mratfa  ton  twSif  andara  «di«1Mem  Terlaihan  aoUan. 
fkiWU'  mit  J'jii  uihi-r  bt'/.eicbnuteu  L'illt*'ii  ein  baci-alaurMU^-i  der  licil.  -chrlfl  c-der  »sonst  ein 
redlich  man  sui  zimlicb  narunge'  nicht  iial«n.  so  werden  ihm  6v  pfund  am  grossen  turnos, 
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««leben  Bopr«cht  d.  j.  atti  iM  m  caub  iiai.  weiter  Ter9cbri«bi>n ,  weleb«  sDume  si«;  mit 
I     SOOgoMM  abiulftiien  uid  and«rw&rt8  anziil«geo  gen«igtsln<l.  Au^.serd«n)  gibt  BaprMiktd.j. 

mIb  Ihm  m  Heidelberg  »g«l«g«i  gas  dw  BipiBM  kni  iib«r,  daz  wir  nmb  Mathis  «nun 
I    iMrrni  uai  Vittor;*  (öc  <)  sdirilMr  ktuft*  tar  ««InMmf  fir  den  predigen  tCtbesigelt  ron  abt 

,  und  convent  des  klo&t.jrs  Scliuiiaa  »iHm  iiv  kirohc  la  llohh-ih-ry;  vrii  oiiser  gifH  wugpii  /u 
I  lUwa  bttut*  oudUArUiep,  pfarrer  za  Heidelberg.  Ur.  Karlsr.  U.  L.  A.  Copb.  ib.  400,58. — 
'  ZiiMh.  1  d  0.  Mtr.  MM 
HaMclIWIlg  |bewi]1iRi  Eberhard  von  Uelmstai  ein  Wittum  für  ^eine  frao  Kristin,  Heinrich  fiUcker  TMiir 
!     &ch&dstochter,v(»n32UUgiUd«nMfeinemTiertelvuu Weingarten.  £arler.Copb.466,&0^  5367 

»  nndit  «hwii  terfbkli  nriMkao  bnehof  SiooluB  von  Spaiw  wd  HeoMl  StnyffTon  iHkknbnif 
h-\T.  ansprachen  dM  teMena  aa  dM  iMdMtUL  Spejer,  kninNbiT,  Copk  hoiihib  Speyer  J. 
aiiiiang  707.  öWi 

»        ;mW  GtelFngWtW,  söhn  «Ic»  Wilhelm  inrer  von  sant  Engelbrccbt,  in  Idwnggwnwniw.tiaft  wik 
j    annen  vater  an  der  mühle  im  BeweUheimer  (Bellersheim)  thale.  dem  kleinen  weiher  nuter- 
balb  Kirkel  nnd  dem  geleii  zu  Limpach.  Karlsr.  Copb.  4«<t'<,58*.  —  Ii«hmann,  Bargen 
I    5,247  extr.  534V 

»       I  Haw  BriM,  MialkBMkt,  Teipflndet  Bit  willen  das  pfaisgaka  gananutok  bArgam  in  WeiMan» 
!    biiiy  TanAiadaM  gdter.  brkr.  Copb.  460,&7.  5S<9 

»        :J«kann  herr  za  Lichtenberg  verpfändet  dvm  ptalzgrafin  ein  vi(>rt^l  seines  theils  za  Uerlingsdorf, 
aüi  viertel  leiner  Teate  Hattm  and  ein  viertel  aeioee  (heile  an  den  ddrttrn  Bvtonabofto,  den 
'    twei  BaMandairltm,  naUnderf,  Swawlli«,  Bannbietewilfa,  fininigeedoff,  Obemdmf.  Mefm- 

barh  nml  Mntzipp«dorf  um  1500  golden.  Or.  München,  haus-arcb.  Kiir^  -  ''  i  l..  "-'.7,2r). 
auch  intter.  dem  briefo  Rapr.  v.  gl.  dat.  im  Strassb.  bezirksarcU.  Or.  —  Li-hmaiiii,  Haii^iu- 
lichtenbeig  1,154  extr.  6S7 1 

belehnt  Heinrich  und  Jokasn  von  Lichtenberg  mit  dem  dorfe  Gottensheim.  Karlsr.  Copb.  46t'i,S9. 
I    Vid.oüpie(I757)  InStraaiib.,  b«zirksarch.  —  Lehmann,  Hanaa-L)«htenberg  1,1'>4 extr.  5378 

I  erklärt  Johann  von  Lichtenberg,  da^ä  er  <Vif  iiutznngen  au  g«o.  pürndschafl  ie  1 60  gülden  für  die 
aiehatan  10  iaiiro  einnebnan  nnd  damit  die  gante  jpfiuidsniime  von  1500  gnldan  ablMen 
bflniM.  Hriddb.  üniv.-BibL  lebmann,  ürkbcib.  nr  1135.  —  lebmann,  HiaMHKLIAtaabalf 

'     1,T.4  .•vtr.  -    K'  M'i>s  ■!.  imv.  n  rTri^Ii!!,.,!!.'.  n,.  Mänrhiii.  hnn-arcliiv.  .VW 

quitüii  Jukauu  wii  I/chtt  iib<  rt; ,  i',.icli<i> m  i-r  vuti  dciiuielbeu  itiu  guid«u  ao!  den  natzangeu 
der  pfand»cha(len  (lerlingMl'  rt  im  I  Hatten  verschrieben  «■rhalton,  die  ganze  pfandsnmnta. 
Karlsr.  Copb.  466,&d.  Haid,  l .  £.  Lehmann,  Urkb.  nr.  1)2«.—  Lehaaiio,  fiana«-Iiidi1«- 
berg  I,i5r.«ttr,  8874 
Ruprwht  uipl  Hiipri  .  hl  '1- 1  jiinK'  i"  vt'tNüaden  sich  mit  or/.bischof  Conrad  von  Mainz  anf  leb- 
zeiteD.  Ol.  Moucbeii  teicbearcb.  Wüizb.  Atcbaffmb.  iagrvaabclL  12,71—74.  —  Urkaode 
dea  aniUatAalb  Or.  IHhKlMi  ataataardi.  Wink  Aaehaihiibk  Ingraaabah.  ib.  68'— 71.  — 
Zeitsch. f.  d.  0.  2'3,4riS  mit  december21,  was  nar  fnr  die  orknnde  a.a.O.  fol.  .^1 — 53 stimmt 
(anf  S.  Thomastag).  Diese  ist  aber  durchstrichen  mit  der  nota:  Infraacriptom  onionem  quere 
in  folio  cum  numar«  LXVIU,  waadbat  da*  data»  nittw.  Mob  8.  Martin  boiaat,  abeneo  wie 
a.a.O.  roL 71.  &37ä 
(Hamabaab)  Goorad,  anblaebef  von  Midas,  Bberbard  tob  Tppelbmi,  dadiaat,  nnd  da*  doop 
capitel  zu  MHiti/,  vcrtaiisctu-ii  ihr  dorf  Bibeliiln-ini  .m  !;".i  '  i  ht  uud  ilnssen  söhn  gegen 
Dromersheim  hei  liiiigfii.  Or.  Sdniihen.  reicli-sarcli.  S<tiiitik.  jicitr.  ?.  Mainz,  üosch.  8,216. 
—  Reg.  Boic.  10,298.  Smli.i.  II..--.  H*k  rir.  .;l]7.  537« 
Johann,  erzbiechof  von  Mainz,  erkl^ri  im  batataff  dea  tanachea  von  Bibeln  heim  und  Draierabeiro. 
ftkU*  die  von  Mbntfort  udt  «teer  abtndimgsannBM  von  1000  giddao  Hiebt  safHadOB,  den 
weiteren  spmch  eines  schieilsgt'rkht-  aniunfhmpn.  Gr.  D.imistadl  -titatsanh.  5377 

Bnpreebt»  Bapreebt  dar  jAngere  aud  enbiacbof  Conrad  von  Mains  verabreden  aicb  xna  vorgleicb 
all  danen  von  Maalflwt,  «eMn-dan  IniHfe  v^n  DtanenhalB  an  Madam  nalwa,  iaaag»« 

gebener  gütlicher  weise ,  im  andern  falle  gemeinsamea  vorgehen  mit  gamdt  fa^lMlt  Wird. 

Wönb.  Ascbaffenb.  Ingroäsbch.  12,74^  —  Zeltachr.  f.  d.  0.  2:>,4C7.  U9(t 
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verspricht  für  sieb  und  Ka^richt  It  a  jflngtni  dem  grafeo  Jobann  von  Spanheim,  ihn  ohne  vor- 
hergehaade  moofetlielieufknadigiiiig  in  MiMn  bMilni|g«i  nkhtnilMtiatiiditigML  Sarin. 
Copb.  466,60*.  —  LahiDum,  OfhL  v.  Sptnbeliii  8,99  «rtr.  5879 
bckbntHauman  von  Sickingen  mit  einem  bargleben  zn  Wachenheim.  KarUr.Copli.  itisiiOT.  gg^O 
Biprecht  und  Snprvcht  der  JfiqgaM  ■chaldea  den  gemeinem  An  mit»  Behonbaig  »iodawendig 
BMitiMh«  1500  galdan.  Karl».  Gopl».  466.68^  (dinduMdm).  <881 

Johann  Blasse  von  Waldeek,  burggraf  zu  Canb,  verspricht  sein«  in  dem  CShangibiM  Ton  Schon- 

bnrg  hestimmte  geisi-lfchaR  hnHeii  zu  wollen    Karlsr.  C-pb.  466.»'"»-.  5S82 

die  gemeint-r  von  Schoncnburg  ijffntn  Knpn-tbi  lu.ii  Kni  rscht  Jtm  jungem  ihr  schloes  Schonen- 
barg and  i^cbeiiken  dciiisclbi  n  znm  baa  von  ^tulluiigi  ii  «  inen  n&her  bezeichneten  platz.  Gr. 
OqUhu  staataarch.  Karlsr.  Oopb.  587,260.  Statt«.  PL  Copb.  138.  —  Stnabarg,  Anti- 
«wrlw  0,7,870  amt  aHt.  S888 

macht  Heinrich  Zymar  von  Spanheim  zum  bur^mann  aof  &tronlMt|'.  Xttlnr.  Otgb.  466,64*. 
—  Ktüvers  Or.  Coblens  atMtsarcb.  (daselbst  »Zjmaiin*). 

gibt  den  bArgem  von  Abd  rin«  ovdmmg  dir  Mi,  dcf  giriebte  vmA  u(aUL  Xtilir.  Oopli. 

466,31.  Zeitsch.  f.  d.  0.  6,20.  Wimmer,  Oesth.  v.  Akei  ark.  nr.  85.  53S5 

T«ndir«ibl  Strob«oluHiii«l  (BobaolteoiMl),  maam  ob«r8t«D  koch,  koro  mi  «MBgdd  aal  im 
kaoMAbti.  Kwb.  Copb.  466,86.  MM 

nimmt  das  dorf  nod  gaileht  ImihialiB  inf  Utton  das  Uoftm  WaMaa  in  laiMn  MiUni.  Karlsr. 

Cf-r^>.  466,65*.  5387 

6agt  das  Stift  Kenstadt  von  acht  maltcr  korug«ld  anf  den  vom  kloster  Eirschgarten  zu  Hasloch 
gtkanftea  gfttem  ledig.  Karlsr.  Copb.  466,64.  ')388 

Coniad,  «nbisdiof  von  Mains,  Baprecht  and  Snpreeht  dar  jAngara  edtllMsen  eis  böndniaa  aof 
labMHen.  Wfinbng,  Aachaffenb.  Ingro^sb.  12,51* — S8. —  ZeltEchr.  f.  d.  0.  28,488 
extr.  5389 

brartauid«^  daaa  or  tob  Bukgiafto  von  Baden  nr  TarUtoitg  «aitam  aehadana,  waklian  dar 
Blialn  aainw  Imrg  ta  Oarmardulin  gethan,  dia  erlaalmlaa  arlMHtn  k«^  dMUdkan  n  gtaban 

darch  iis  marVgrafeii  tigtii  auf  der  mark  zu  LAdolczheim ,  das  Contz  von  Smalnstein  zu 
lehen  hat,  und  «iklirt,  da&s  da«  gegenseitige  oigeBtnmsrecht  an  den  Staden  des  alten  Rheins 
iiarh  rbf^inr^rhC  unverändert,  das  zwischen  demselben  und  dem  neaen  Rhein  liegende  gebiet 
dem  Biarkgiafen,  Gonta  von  Smalnatain  and  den  Toa  Ladokaliaini  wia  Uaher  blaiban  aolk. 
(iB  dto  bk  Jobanaif  ap.  1891.)  Or.  Karlar.  0.  L.  A.  Ompb.  fb.  81,80t  89,1.  KtHaebr.  1 
d.  0.  1,305.  531K) 

(Speier)  Sifrid  tob  Vemiiiigea,  deatechordenemeister,  oud  £Dj;elhard  voa  Woiasbeig  erklftreo, 
daaa  aa  bei  dan  tnaeh  von  Droinianbdni  bleiben  loUa  nnddiadirtber  gtfibaMn  brid»  ibra 

rechtskrafl  behalten  sollen ,  da  Baprecht  die  von  Hontfort  abgericht  nnd  ihnen  genüge  ge- 
than. Aschaffenb.  Ingrossatnrb.  zu  Wflrzhiirg  12,154*  (ipso  die  innoc.  1392).  —  Zeitschr. 
f.  d.  ö.  i:;!,468.  St»l 

Abergibt  den  BertttoU  ton  ¥aeiienhaiib  gabfirigan  oni  tob  den  pfiUsiaeben  aartlantta  genonunenen 
thell  der  taria  Muaenbatfh  an  HabrrfA  und  Arnold  von  Rreaboig  so  lange  amtawaiee,  ble 

ihn^n  von  dam  Massenbach  das  gc-M  er^itit  ist,  das  iene  für  die  ochsen  habtn  zahb^n  müssen, 
die  Berchtold  von  M.  mit  Verletzung  des  landMedens  kanfleatan  aof  der  gtrasae  abgenommen 
nod  auf  Eronbaig  gatriaben  hak  Xarlir.  Copb  488,66  [aaxla  te.  paatfian  nat  (thr.) 

1891].  5:W2 

Heinrich  von  LangouäUiiü  bciicbtut  au  den  pfiikgraftm  über  die  lurchlicheii  veilültui^e  und 
sQcht  dessen  nnterstltznng  zar  beseitignng  des  schismas  zn  gewinnen ,  indem  er  ihn  boson- 
den  an  die  wirkaaaikait  dea  b.  fiembard  erinnert  Dania,  Cat  niaa.  ibeoL  bibl.  Tindoh.  1 
nr.88S6.  WoUbabfltlel,  BibUoib.  Hdaetar.  76, 14. Aug;  bl  178.  TgLHartvrig,  Helnriebven 

Langenstein  1,71     T\  2,81.   Aschbach.  Gesrb.  d.  Wk-Der  Ubit.  1.^83  und  im  aü^'en;. 
Scheoffgen,  Beitragu  i.  Gesch.  des  grosseu  t>chismae  (lbb9).  (Vgl  auch  reg.  ur.  4ab4,  das 
in  daa  iabr  l<8t  efengendnet  iat.) 
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gibt  Petor  too  Eppelsheim,  geauint  von  aaaverdwim,  MieiBsgemeiiiachaft  mit  Wilhelm  von 
HAuMk*  M  9  pfiind  gtU  Mf  daa  gwicktea  u  Mteliwy  vai  WeUttiMudL  JUriar.  Ooph. 
466,C6.  Bafwt  t.  gl  dui  Ib.  S15,S0B.  —  taliaaBn,  Bargen  5,56  wir.  fittü 

belehnt  seinen  h  tfuteistcr  llan-i  vnti  lÜrschhiTii  mit  weingtrtea  IB  4|r  BtMlMtegWnarkuug. 
Kwlar.  Copb.  993',!  12.  Oarmätuit,  HiracUuini.  Oopb.  8.  639a 

belelnt  Hmi  Bintrrm«  ton  AImI  bH  tiMBi  liMi  n  OamunMii  nd  gMnra  n  WMtMn  ud 

Xouätalt.  Kiirl/r.  C>pb.  4*;*1,f)a'  (o.  iahr).  5896 
gibt  Berthold  toq  Flersheim  verechMene  bnrglchw  m  LMtUrn.  KatIu.  Copb.  4Ü6,68.  5393 
BaprMht  «oi  S«i»radit  der  jüngere  und  jöogete  kMUM»  mit  tau  ■lilt  FmhMI  fbanin ,  im 
maa  die  bei  lnn  miiuuhnt.'ii  ^ii  Winziiitr'^n  ami  NHUitaJi,  viui  Jcnoii  prsterer  nanmchr  ^nz 
dem  Stift  gehOrt,  aaf  gemeiasame  kosten  .»osdAheo*  lasse,  der  wein  aber  zn  */«  dem  xiift, 
V«  den  pfsligrafmo  gf  hören  solle.  IhUt.  Ooptk  464,93.  ftSW 
belehnt  des  htnog  WUhalm  tob  Jdlich  mit  genannten  leben.   Zeugen  pfUzücherseili:  gnf 
Heinrich  rem  Spanbaiai,  Johann  von  Hirschhorn,  Brenner  vom  Stejn,  Tham  Knebel  sdiaU- 
h  is^  V  11  Opponheim.   Karlsr.  Copb.  4^0,63'.   Dw  mum  dtrkhail  tUbt  im.  Uhenbrief 
Tom  6.  oct.        (Laoomblet  3  nr.  997).  öSHN) 

OMund  von  Sfts^luim  gibt  d«m  p(hligr«fS»ii  di«  wt  StaiubMg  galidrig«  wMlU»  n  Btaebrän 

wieder  zn  löMn.  Or.  KarUr.  5400 

£b«rlwr4,  (mt  m.  KttMoellabofui,  Heiorich,  gnf  m  SputhaiB,  Dwtricb,  hMT  n  Bolnl,  wi 
Cmb«t  rittor,  tebiildMlM  sa  Oppuibein,  «ntaCbaldaa  Ib  im  Miff»  iwiMibMi  dam  pflüi- 

griif  ri  iHi'I  Jatta,  Cnn  ,  UalAU  von  B«tiffenberg  aol.  wittwe,  sammt  ihren  sOhnen  Emerich 
und  Cano.  Or.  ICdnchen ,  staatsarcb.  —  Vgl.  data  Fiuck ,  Qeech.  ron  Oppenheim  386 
nr.  188.  5401 
Johann  Romlian  Viin  CDiipm,  ri*.t-'r,  Heinrich  !^<Vre  von  K:itziMiL'lrihntr»'n,  sein  Schwager,  werdf-n 
mannen  de«  pfaUgrafeu  und  belegen  ihm  äOO  galden  anf  ihr«m  gat  zn  äanwohihtilm  iiU 
roaunlaban.  Zangen:  Sifrid  tm  ObinMn,  Jobaiui  m  Lavnvtaiil,  tlHir.  Btat^.  Oupb. 
1G6'.  544>2 

g«bi«tet  seinen  amtleuten,  den  bfagani  TOB  OKln,  welche  nr  Fraakflurtar  BMiaa  reisen,  geleit 
zu  geben.  Or.  OOln  atedivA.  (dareb  prof.  HOhlbaom).  5403 

baviUigt  den  bnrgwuHiB  BBd  btigaiB  sb  lindanlUi  ala  niuaild  wm.  waiB  ia  dar  itadW  m' 
dem  berge,  in  dar  ft«ibMt  n  Ündanfblt  md  tn  dan  dCifara  aad  das ligm m  SUmlMCli, 

Gladeb  u  li  Ull  i  Kliili  ioli.  Karlsr.  dpb.  IfltsiV.''.  Baiir,  Hess.  Ukb.  1  Br.762.  — M;ti' ti  Mi  i 
Lindenfels  ark.  &  (im  auszog),  äcriba,  Hess.  Beg.  suppL  2  nr.  659.  Ä404 

aehalda*  Hana  von  TaimingvB  d. }.  dw  grafim  Bnkb  von  Lainingen  wegea  600fald«i.  Karlar. 

Copb.  466,70  f  lurchstrichi-ti).  .^>405 

bewilligt  Haa»  Bintirjm«  von  AUai  dta  TeckMi{  (d.  8.  m&a  1891)  ainw  haller-  nnd  k&segdlte 
(graaaiBlidekkaea  ganunt)  anrSaolbafaai.  Sakaira  lad  dam  Ktaehboib  dabal  aa  Otto  vom 

Stein,  des  pfaligrafpii  -ibprst^n  srhrpiber.  54416 

erweitert  anf  bitten  der  Stadt  Heidelberg  dioselbe  Ton  dem  Stadtgraben  bei  »dem  nydem  dor* 
bis  zom  alten  graben  nach  der  ÜBg«  und  iiiiii  tlankai  bis  an  den  »Goisberg*  der  breite  nach, 
erlaubt  ainem  laden .  an  den  gtaaniiten  borg  ,swiaeh«n  dam  alten  graben  nad  ituat  dar 
recbten  stat*,  welcher  begriff  von  letzt  ab  die  »nawenstat*  beisst,  zn  baoen,  gebietet  seinen 

arnu'ti  Ifutiin,  die  zn  Bergbcim  g^i'-scsseii  simi,  iti  die  nenstadt  zu  ziehen,  vert^iiiig-t  mit  Jt-r- 
selbü»  däü  dorf  Bergbeim  nii'l  vtir'irdrir-t ,  d<iisB  die  zwei  g^arknngan  ron  Heidelberg  au^ 
Bergheim  fdrba^s  >Auv  gL<uKirkuii)?  soiu  aoUea,  mit  waitn  rarOldBUBgaW  Bad  froiheiten. 
Karlsr.  Copb.  4 tii Wirth,  Arcliiv  1,87.  ^^U'i 

belehnt  Johann  Oeiiiu«  wu  Altheim  mit  gdtem  za  i»emde,  Altheim  oad  Umstadt,  welch«  der- 
selbe früher  Tom  stift  FaldB  M  blMB  batti.  Kitfltr.  Capibi.  dSd^TS;  —  Bafaia  t.  gl.  dat 

Stiitt^,  Vi  Copb.  107^.  r>4(>8 

belehut  Arnold  Wisscreyss  von  LindenfeU  mit  bof  and  gitem  zu  Haboltsheim,  welche  derselbe 
Mber  TOB  atift  lUdB  n  labaa  trag.  Kaitar.  Oopb.  466»78.  HM 
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tehnWft  Matin .  Swarzrliciiihanl ,  ^niiimi  bnuttr,  uiul  dem  iuiigc-n  r(*.'iuh.ird  vnn  Sickiiipon 
der  »name*  wi^j^.  die  d«ä  mark^rafen  (von  Baden)  lenten  geschehen,  340  galden.  Karin. 
Oayb.  4«6^7lr  (dun^rtikkaB).  MIO 

schUesst  mit  Folkmar  Schutt«  von  WachenlMini,  addkiudit»  mam ImgtMm  nf  WadMudniiD 
aaf  d«r  Pryme.  Karlsr.  Copb.  46ö,7:i>.  Mll 

Maknt  Knill  ttn  DonMitM  mit  im  thflil  taiiica  taratortu  veHova  Hnnrldi,  diiMi  adiM  an 

der  barg  und  vnßt.n  Dnnnrnti'.  Karlsr.  Copb.  466,74'.  &412 

Abcrtrigt  die  pfandacbafi  der  mühle  xo  Siecbcn,  die  ihm  CunU  Mancbe,  vogt  za  Stoinaberg, 
von  Conrad  von  Wi»«tii%aim  mit  100  goldea  gatiM,  aof  avatane.  Kailor.  Ooplk.  466,74* 

(«Inrchstridion).  541Ä 

bewilligt  Ueouei  GeUrid  Ton  Laudenborg  des  verkauf  tou  gtuatiutvu  lebeosgüteni  in  der  Wein- 
iMiaMr  mark  m  DtaOar  von  flaBdaebaaMn.  larbr.  Copk  466,74.  U14 

Contz«!  Ocrti  ii'-r,  iiu-istiT  im  siiital  zu  Uruiiichwücr,  Cli-.'-i-l  Dranbofe  nnd  dii-  andtni  lirfiJer  <h-s 
i^pitals  ferpliindfn  uiit  b«)wiUigarig  iCut>'ii:>.lit^,  dL-&&tiji  »illebriei  inserin  ist,  eiu  Tom 
fnichtzehnt«!)  zn  Mosbach  In  der  mark  und  ein  theil  deR  weinzehnten  m  Lopphenloch,  so  tob 
Cantzelmann  tou  Stainlmaa^  bOrgar  ta  Spaicr,  ledig  geworden  ist,  ttr  800  taaUer  an  Benaal 
Ringel,  bärger  n  SeoaMi  Kiflar.  Oopbu  460,78^  MH 

verpfändet  Haoiman  von  Bickingen,  vitztnm  zo  Xcn^tadt,  und  Martin  von  Sickingen,  vogt  in 
Wegelnbnrig,  (tgOB  rin  darieiken  von  8&00  gnlden  die  gdlten  and  gaftUe  an  OntaolMi^ 
Valleanbnrg  «nd  lOnnMd  kalb  ib1  dia  faSUa  t«B  aafaMBTtartal  dar  dan  fähdrif«  dOrftr, 
die  ihnen  mit  den  e<>bin^5Pm  antavtla»  dbaiigAin  «ardan.  lailsr.  Capk.  460,76.  —  T.pb- 
naao,  Bargen  1,22m  extr.  .>416 

Oosmd,  araUaduf  ton  Mainz,  ond  Boprecbt  nehmen  die  alMto HaUlnoan  nnd  Wimpfen  aoi 
6  iabre  in  aehniL  Wdnbarg,  Aachaffnab.  Ingfoaabdi.  ia.IS8.  <—  Zattaehr.  f.  d.  0.  23, 

468  eitr.  5417 

Bekold«t  dem  wildgrafen  Gerhard  v»n  Xirbaig  600  gnUien  llr  dianal»  md  adbadan.  Karlsr. 

C'id).  4f'i'"'.7ri  fdnrchetrirlii-n).  'ti]H 

bevilUgt  Albrecht  von  Erlikeim  den  verkauf  des  hole«  zu  Videnheim  an  Tham  Knebel,  schuli- 
baiaaaB  n  Oppanhaitt.  Kwlar.  Oaph.  406,75.  Mit 

übergibt  Heinrich  von  Kemchingen  WlldlnTg  hall,  llulach  init  di  n  dazu  gibörigt'ii  «lürfcrn  nnd 
Ferherbach  amtRweiKe  gegen  8000  mark  darlebeu,  abxulOsen  mit  äOü  mark  i&hrlichtr  gülte, 
wovon  57  jzuiden  auf  der  kirbatatonar  wn  HaUiolfidMiB  lanehiielND  «aida.  Zarlsr. Copb. 

4fif.,7.n»  (dnr.:hstnchen).  6130 

Frank  Vi/ii  Cr  tuberg,  ritter,  der  sein  altes  insiegel  verloren  und  ein  neue«  hat  anfertigen  lassen, 
bekräftigt  die  ricbUgkeit  des  alten,  wninit  dn'  (niittuiigi  n  nWr  di-  7'i.<*00  gnlden  besiegelt 
sind,  welche  die  stadt  Frankfort  wegen  der  Cruutxirger  febde  an  Frank  TonCronborg,  Ulrich 
von  Hanau  nnd  Ruprecht  I  (dem  die  quittungen  eingehändigt  mudan)  n  aaldain  hatte.  Or. 
Frankf.  stadUrch.  Archiv  f.  Ht-sch.  FranVf.  N.  1.  1,1. V  ur.  i'  et  fr.  5121 

Ueiarich  Oraaslog  von  Diepp«rg,  ritter,  emplingt  seine  früher  vom  Stift  Fulda  zn  leben  löbr^n- 
den  gdtcr  zu  Bipach,  Umatad  wd  BMmo  naamohr  vom  pfaltgraiett  m  labao.  8tnttg.  Pf. 
Copb.  100  (weistom).  5422 

belehnt  Diether  vonBaJgan  mit  hans  ond  Weingarten  zu  Wildberg.  Karl»r.  Copb.  466,79.  5433 

bewilligt  dem  Adolf  von  Honatar  dia  lakanagemainadiaS  mit  Beohtold  von  EidiairtlMr,  oebilt» 

heiss  zn  Liiutem,  in  einem  burglehen  da^elbet.  Karlsr.  Copbk  466,79.  MM 

varwatai  seine  antertbaoen  in  klagsachen  um  erb  ood  eigen  gvgen  das  kloeter  Bchdnaa  vor 
aahiaa  vfattnm  od«r  den  voft  ra  Heidalbarg;  Ztitadir.  £  d.  0.  7,56.  MM 

versichert  dem  grafen  Emich  von  Leiningen,  falls  derselbe  ohne  leibeserben  vor  seinem  brader 
jofkiad(6d»and)  abginge,  laMarm  diepAkiaohan  lehaa  i«  Abertragao.  BtiiUitK  OniT.pBibl. 
£akBMni,Urkbdi.nr.llS9  (iiMlidaBW.dMftnO.Lafataif.ardMva).  Xartar.Cep1>.4$6,79\ 
— lebmann,  Bufan  8,115  aitr.  MM 
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(fiMharach)  die  städte  Mainx,  Wonu^  8yiiiira.SnalEbit«wbftttd«su^im(«iil^(^  tvh 
Mainz  a.  dem  pfalzgrafw  waaflmAttttllBBf  4«1aadiyi«dMn,Oi|^M(od«r«ntinirf  r)  Frankfinl, 
stadtarch. ark. Dr.  1 08.  —  Janssen,  reichscorr.  1,^5  eitr.  }}<m,  Ukb.  v.  Worms  2,639.  5427 

Bujük»,  Sfldol^  BiiaaÄ,  Aathis  and  li^hditoli  tob  Mootfoii  btoikiDdanb  dut  SoindU  ihrai 
fh«n  mOnBMnlulB  VB I  lOOfdta  crtonAb^ 

vcmpfalzgrafenzQ  leben  empfangen  sollen.  Or.  Darmst.staat?nrch.  Baur.ürlcb.  6nr.  r.2!.  S4'2S 
veTBcbreibt  Radolf  and  Heiarich  Ton  Montfori  für  lebzeitan  ihrer  matter  HejUke  10  malttr  korn- 
ond  1  fader  w«iiiguit-j  Binger  mase.  Or.  Jtumtaät  tUglmxfh.  (hwer.  dm  WWW»  gleichen 
datums).  Baor,  Hees.  Ukb.  3,515  eitr.  nil',^ 

Aathis,  ritter,  and  Friedrich,  edelknecht,  Ton  Monifort  quitthtn  d«m  pfalzgralen  die  tui  toren 
antheil  an  Dromersheim  bezahlten  400  galden.  Or.  Münthnn,  faaasarch.  5430 

bewilligt  UanBfflanKlote«^  bdigw  ra  BaAaniA.  deo  kitaf  «iiu»  haoMe  daaeUMt-  Zarlsr.Oopb. 
466,81  64S1 

Bopreclit  im  i  Hiiprfichl  di  r  juntjnr«  scUlttt-is«!!  mit  bischof  Niciduus  vnn  Spüiier  tarn  gegensüti- 
goQ  schätz  ihrer  lande  ein  iebenalaagUchaa  bändoiw.  Baoliag,  Urkbeh.  d.  Biidiflto  voa 
Bp^  I  nr.  €08.  MM 

rerqjrkbt  dam  ritter  Heinrich  Graabg  and  Minnn  vetUrn,  sie  bei  d»m  Mhor  zam  stift  Fuld.t 
gehörigen  lahaa  za  tUpach,  Unutad  and  Richen  za  lasMn.  Karlsr.  Copb.  466,79**.  648$ 

Anthia  T'Ii  Mmtfort,  ritter,  Friedrich  sein  &ühn,  edolkuccht,  Heilika,  witwe  des  rittc-rs  Philipp 
von  Monttort,  and  ihre  sOhne  Badolf  and  Ueinnch  leisten  za  gonsten  der  Pfalz  aof  die  laben 
tn  Dromersheim,  diis  an  Karmainz  Tertaascht  worden,  TfcdoH  Stattg.  Fl  Ovpbw  IST*. 

Karlsr.  Cr^p.  515,67.  —  Li>lvm.ain,  nurgeri  4,*2SO  extr.  M.% 
Ajniii--,  ritltr,  und  Friedrich,  lleilike,  Philipps  sei.  wittwe,  Kadtdt'  und  Heinrich,  ihr«  söhn«, 
T'  ii  M'intfort,  VHrkautVn  um  eint;  samme  geMes  Drunersheiin  an  den  pfalzgrafen.  ürig.  in 
Manchen  B.  A.  Aach  inserirt  dem  briete  des  domcai^itaU  13i)8  dac.  15  (siehe  regeaten  Bb- 
Vfwhlsin).  MM 

(Alzei)  Eberhard  Ton  Scharfenstein,  Hermann  vun  Oeisplbbeini ,  Heinrich  Tetz«r  Ton  Geiapis- 
heim.  Dietz  Ton  Wachenhaim  versprechen  (in  einzelnen  briefen)  als  ganarban  tqd  Treneofels 
Ton  d*  tu  dam  p8dignf«o  kaiaen  idiadta  n  thn.  Ooblens  Ft  Oopb.  III  «tr.  5437 

ülrich  Landscbada  TOiSteiiuich  Terspricht  dem  pfalzgrafen  die  iOrtor  Panzwllcfr,  Hamelbaoh, 
die  Togtei  za  LStzelboeli  and  Cocherbach,  die  habe  za  Prechaawe  and  den  zehnten  za  WUer 
ii!  lt'r.!«it  für  >iie  pfandsum:n><  t'  u  100 mark  Silber  zu  iMen  zageben.  Karlar.  Oopb.  529,184. 
Stattg.  FL  Copb.  74.  Archiv  f.  hess.  Oasoh.  14,29;i  nr.  5.  —  ih.  12,364.  6488 

Vlrkh  iJüdMihad  Ton  Steiudi  dbetglM  dam  pfalzgrafen  <Ue  pfMdbriifb  ib«  Bttanlbach, 
Lindc-nbacb,  BiTk-  nauwi%  Panzwiln-  nni  ii  -'  vngtoi  zn  Knchcrhacb  and  Lutwlbacb,  sowie  den 
zvhnton  in  der  pt'.irrc  za  Murlbach  uut  ausnähme  zweier  briefe,  die  er  der  Tom  reichi:  leben- 
bar«>n  pu.r  zu  Krnni.stat  »«gt^n  noch  bldllt  Slottg.  PtOotbi.  78'.  Xulir.Olipb.  529,1 83. 
Aich,  t  hass.  G««:h.  14,297  or.  7.  MM 

ülTldi  tandwtoid  Ten  Striindi  «rii&lt  f^ngm  r.oit  ^nld^n  vom  pCahgraftn  ab  pfimd;  BhmI- 

!>acb,  Hirk<'iiau.  Pantiwilre,  den  zehnten  in  Morlebacb  und  die  voj^teien  zu  Kocberbacb  und 
Lützelbach  und  verspricht,  dio3clbea  am  ganaunt«»  sammän  wioder  za  lOä^n  zu  geb^in.  Karlsr. 
Copb.  529,186.  Stattg.  t'  -pb.  7  4».  Archiv  f.  heas.  Gt>ach.  14,295  nr.  »;.  —  ib.  12,356. 
Dw  iosenrt»  pfhndbrief  Bopiacbta  Mgt  alMir  du  tpfttor»  datam  28.  Mg.  1892  (fiartbol«- 
anutband).  MM 

tbergibt  (rerhard  Giibel.  vogt  ;;ii  n.  idelbeig,  der  ihm  Uaboltsbeim  um  100  gllte  fOD  schenk 
Eberhard  d.  &.  geldst,  genannte  Teste  aratBweia«^  Sailsz.  Copb.  466^8.  6441 

Bapnebt  und  Boprecht  der  Jflngen  and  dttMi  gtmtUia  BHnbefli,  bnggilSii  vob  KtabMg; 
verloben  and  vermählen  Baprecht  den  jüngsten  (Pipan)  mit  Elisabeth,  tochtar  das  grafen 
Simon  von  Spanhicim  and  Vianden.  Der  letztere  vermacht  Uupr^ht  dum  jüngsten  die  grat- 
Schaft  Spanheim  and  Vianden,  die  henacfaaflein  Orjmberg,  Landerscheid  ond  Corroit  and 
fordert  Or  den  bll  oaiiut  todaa  aeina  tmOtaU  nr  baldigaag  aif ;  dia  is  dar  gnibchaft 
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Viandoi»  halden  auch  mit  dorn  scLlciw  Dassb^rp.  Im  falle  oiner  zweittii  vermälilung  des 
griLfeD  biuon  ist  ein  etwaigai  suhn  am  hoaer  ehe  erblterr  m  der  Spanb«imer  giafscluif^ 
wikhrend  Vianden  mit  (MiaiuiUn  drei  herncbafi««  der  gr&fin  Eliaibafh  all  Bttterlicbee  «ibe 
md  Umn  uftchkomn  wrbkibt  In  ttti»  im  todea  darktxUrcn  tadi  oknt  miblkte  erbto 
iit  di«  UtMto  «tmlgw  toditor  da«  gnftn  SIiiiob  «rblwretMlgt  in  dar  gnftdiaft  8{i«)bäB 
(mit  vi'r1)>'1i.ilt  der  Pfalz  recht»').  S'AIU-  ^.ich  ii'  -h  i1r  -  L-rr.f'-n  Simon  to-io  di>5  eh«  durch  den 
tod  i]i-r  pfiil/grjtin  ohne  Uibes«rb«n  aufluaisu,  !m>  hat  Kupn-cht  lebeusliugüch«  nateamsaag 
dt-r  gridHKhifhiU  nnd  herT8ebafien.  Z.:  Conrad  Ton  Rosenberg,  ritztun  zu  Heidelberg,  Wi- 
prtcbt  von  Helmstad,  TOgt  a  BrciUwim,  Hus  von  Hlrtabonit  hoteaifltar,  Xkam  KiMbtl, 
■dmitlnia  m  OppmliaiiiiL  Kftrlsr.  Copib.  466,82.  —  üntar  gL  dat  fdrUnd^  gnt  Sfamn 
v'.n  Spanhpim  di»sc-  Terrnllhltiri^'  und  pebietet  fär  den  fall  seines  todf^s  scinr;-:  t^n'^rthrjuen  die 
huldigiiüg  im  Huprccht  (iV).  Coblsiu  Oopb.  140  ertr.  —  lür  diesi'n  la..  huliig,u:  Kirch- 
berg, Vyanden,  das  tbal  la  Winterbi  rt,',  Kn  ianach,  Kastel.  St,  Vyt.  ih.  14i*  ^  xtr.  —  Kupr. 
0.  Elinbstk  TanpraclMi  dsr  ttadt  Kreoziutcb,  n»  bei  ihna  freüMiten  m  lusen.  Karlsr. 
Oopb.  466.84«.  U4S 

besicgo't  mit  Knprecbt  d.'tn  jünifern  (III)  Jen  brief  Htipr^-cliL'^  dw  jängstt-n  (lY),  worin  derselbe 
seiner  pmablin  Elisabeth  von  Spaubetoi  oiid  Viaudeu  oiorgeugaba  uOUUguldeu  auf  dem 
hofe  Heinsheim  unterhalb  Mannheim,  am  Bheine  bei  Friasenheim  gelegen,  Terschreibt. 
Heldelb.  UiHV.-BibL  IcbuMU  OUeb.  ar.  1146  (oach  dam  orif.  in  StraNbtig,  ietsk  in 
KBnduii  nidiaarab.)  Otolttvi,  Terbeas.  Prolw  alodr  POIt.  OaMh.  81  vr.  8  («■  or.)  i44S 

besiegelt  zogleich  mitRaprecht  dem  jflngern(llli  den  hriwf  lluprochts  des  jüngsten  (IV),  worin 
derselbe  seiner  gemahlin  Elisabeth  von  Spanbeim  und  Vianden  als  Wittum  Terschreibt:  Lanu- 
heim,  Agersheim,  Wachenhoim  mit  dem  toll  aof  dar  »hatten*,  welche^  &lls  wiederrerheim» 
thong  der  letzteren,  des  ptalzgrafen  erben  mit  15,000  golden  sn  lOsea  macht  \abea  soUtB. 
Heidelb.  Unir.-BibL  Lehmann,  Ukbch.  nr,  1144  (nach  dem  or.  in Strassbarg,  tetzt  MdndMn 
reichsarch.).  CroUius  a.  a.  0.  33  nr.  4  (ex  or.).  5544 

Baprecht  und  Ruprecht  der  jOngere  rerbriefin  ait  besogBalune  aof  du  mll  Bipredt  I  venin- 
barie  prfmogenitargaaati  Bqmdrt  dam  jflnfrtn  dla  nacUblga  In  dar  Fftb.  Or.  Httadten, 
haasarch.  Karlsr.  COplL  466,8Sb  OlamacUagw,  liL  «.  gold.  Balle  vrk,  vt.  69.  Xrii<ohr.  f. 
d.O.  22,187.  5415 

beet&tigt  prior  and  convent  der  karthaose  aof  dem  Michelsberge  bei  Mainz  die  von  Karl  ly  verliebenen 
zoUA^eUkaitaonOppaDluini  andateaarfraihait  allarseiner  im  aot  Oppaab^  galifanaa  gfliar. 
Orig.  Hab»  stadtMbl.  nr.  864.  Warbr.  Oepb.  466,87'.  Banr,  TJkb.  6,401  «ztr.  M46 

schalJe;  2  i75  g-uldön,  di^i  er  .in  Hi'iiiricli  Ekbrecbt  vnn  Uorünkt'ini  zu  zahlen  hntto,  auf  di'5s?*n 
weisoug  hin  aonioehr  gvd  friedlich  den  jöugera  von  VeldAiiz.  Sarlsr. Oepb.  466,S6.  &447 

schuldet  Conrad  rnn  Boaenbaig',  vUstaia  n  HeidellMrg,  asd  «elaer  fra«  MaTfarelhe  Hireeh- 
bom  Yon  Ruprc'i  bt  I  her  810  golden,  wofür  dc-ri^elbe  Minneberj;  vnii  Cimtze  Mvnich,  V'.jftzo 
Steinsberg,  geluvt,  1  Ouu  golden,  welche  der  pfukgraf  des  Ton  H<x^^uberg  tochter  Terschriebüu, 
wid  1000  golden  für  sich,  zasamnit-n  2S10  golden,  wofSr  ihm  Minnebatf  ab pfimd  bleibt 
Krirlsr.rNpTi..l'":n,fifi'.  —  ReTer»  d.  17.  sept.  Or.  Karlsr.  G.  I.  A.  ,^44S 

bewilligt  Ort  Kemcror  ein  wittom  fiör  seine  frao  Irmelgarte  Ton  Lindau,  auf  hof  and  guter  zu 
HappaDhainaiardar  ViffBa.  Eailar.  Copk  466,86«.  6M9 

verkauft  Cla;  Starken  sobn  in  WabiMm  da  daaalbat  TCBi|idaB8flaridiid  ibiiTaifldlane?  htiv. 

Karlsr.  Copb.  «lüCiäS.  äläO 

erlaabt  Joliann  Surichin,  seinem  zoUschreiber  zu  Caob,  daselbst  ein  haus  an  die  Stadtmauer  zu 
baoto  anter  der  bedingung,  dass  der  wehrgang  frei  bleibt».  Earlsr.  Orpb.  4fifi,88.  &461 

Temhafft  Else  Toa  Stromberg,  annasr  dochter*,  kksteijaiigftatt  zu  Liebenaa  bei  Wonaa,  eine 
gflltoaofderMesaAlaaL  Katltr.  Oaplk  466y88f.  64M 

erklärt  der  st.adt  Al;ei,  iks-,  er  alle  iahr  die  TAsf  Ton  Strombaif  labaMigao  20  galdru  von 
ihrer  b«te  abgehen  lassen  wolle.  Karlsr.  Copb,  466,b$^  »458 

Wrtmt BatthaM  Ha^act  Ten  Oiabatf  iit  fawcMadaaaB  wrdaai  Mdiadmn  blwn.  Kariar.Oa|ib. 
466,89.  MM 
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■bhy  ftwMawM  weiwi  riltr  Twpftkhtangwi  ladig.  briv.Oopb.M6y8>'. 

belehnt  Ebtrtaard  Scbelm,  «i«  lkn^<  ht,  mi'.  i^ii  frülurMdltelHO  leblO  niWedAinIlUik  Xarlsr. 
Copb.  4«6.89-  Botwi  Stattg.  Pf.  Copb.  108.  5446 

ffsninmi  von  Carb«n  qoittirt  dem  pfaltfirr»f«n  15  gülden  barglebed  Mf  ihr  Me  ni  WdnUte. 
Sluttg.  Pt  Copb.  »57».  .H67 

Stepluui  uwi  Fri«4rich,  luaiog*  von  fia]r«ni,  g«b«ii  Jiapnedit  im  Utam  ud  jiDgmi  aadtriciit 
TOB  llnw  1iiid«stb«ibuif ,  fauit«Miiiid«ra  tob  dem  wnMl  von  LwfTCli»  bMiii,  VeHrnig^ 
Smiedmahlt^n,  Kif>  Irn  imcl  Henian  »n  r/a^  Jobanii  und  ereachen  4m  plÜIgnlMy  4mi  Mt- 
tereii  mit  dur  Ifsunt'  d.iriilx  r  iu  warteu.  lieg.  Boic.  10,318.  S459 

Kapreclit  uml  Ihnpn  iht  der  junger«  und  jüngste  nehmen  mukgrlfla  IfMUlld  von  Baden  mit 
ihrt-n  latiiJeri  am]  l<-ntfii  in  schinn.  Karl^r.  Cnpl..  ir>(';,8fi'.  »4'>9 

MtfcLtild,  maikgriiUu  vun  Baden,  öffint  d«m«eU>«u  sowie  Huprectat  dem  jöngern  und  jönßstoii 
B«s«igheim  and  andon  (akbt  gmannto)  MiUflMr.  Or.  Hincban  «IwiiiaiirdL  EvrUr.  Copb. 
555.122' «Str.  5460 
bewilligt  Diottor  Ton  Bdnidii,  n  Qatimn  gtunm,  die  Terpf&ndong  «iaai  nduMo  im 
lehnten  zu  Weingarten  an  Omni  «OD  Oorlich,  priartor,  gwiomit  des  alta  ■Aalihei.9ii«n 
I    60ha.  KmIm.  Copb.  466^1.  &461 
IpilMnfirldwitUtNMtttedtdonPilinppSbimIBrdBoprIbondt.  Ktrln.0opli.466.71|k.  MM 

UMltt  Jobmae«  Oitartag  von  Wjnenitma  zo  aaiiicu  burgmami  aof  KidMibofan.  Karlsr.  Copb. 

466,91.  —  Bawn  in  StnnbL  btdrbttr^  Or.  64tt 

belflini  Diötriib  vuii  Balpan  mit  d-.-m  Ji'rfi-  Duiiilii)t.''-ii.  Kurlsr.  Cv^b.  If'R.lI".  —  Berers  t. 

gL  dat.  Stattg.  staatsarcb.  Wildbergcr  Copb.  l'd  (Düntlingen  —  Tnngliogen).  5464 

tborllMt  dar  gamdndo  Lhabadi  sif  ^  idir  aaiaan  tbril  an  dam  daiiigaa  ongdta,  «m  damit 

den  kirchhnf  m  bfff  stigfn,  dnch  solle  der  graf  v^n  Sarbnrp  «f>inen  theil  an  äem  nngelte  aocb 
!itt  dem  büu  bBisteuerw.  K.irlsr.  Copb.  466,91.  Lfhimuiii,  ISurgen  5,247  «itr.  5465 
Ruiirei  tit  '!er  ältere,  jängeri-  riml  ji'mgste  verkaafeu  m  das  Stift  Nenstadt  mit  genehmignng  de» 
gnfoo  Jobaan  von  aponboim,  BUebar  Tiandm-bail  von  Stainacb,  Wipnebt  von  HalflMtedt  und 
Albvaebt  von  Tflnnbgvn,  taotamariavolbtrMikar  Bapredilt  I,  iBe  bllfl*  ibtvamianhnlai  m 
Winzingen  und  den  ganzen  mit  dem  sogen,  aapenzehnten  zn  Oymoltingt  n  nm  r>562  gol- 
den. Z.:  Nieolaas,  bischof  Ton  Speier,  Gerhard  von  KatzenellnUngeu,  domprobst  ta  Speier, 
Hainrich,  graf  Ton  Spanheim,  ConiiidvonBow<>nb«rg,  vitztom  zu  Heidelberg,  Hans  vom  Hirsch- 
horn, hofineister.  Or.  Lazem.  KarUr.  Copb.  466,9 1 — Arehir.Zeitschr.  2,222  extr.  5466 

nimmt  nm  330  gnldeu  die  Bocklin,  mit  naman  Cmitt  Bocklin  g^iannt,  Eoppler,  Ecke,  Bein* 
bart)  Pfaczinaii,  Otto,  Diother,  ftobnw  ond  VUbin  aafdläva  indiaattan.  Karlsr.  Copb. 
468,100  (darcbstricben).  M67 

Bapredit  dar  War«  und  jüngere  vnd  banof  Karl  von  loOningen  vorainbann  nur  daaarndon 
freandschaft  der  beiderB.'iligcn  Iihiiscc  ciiu'  \>Tm'ihluntr  \-m  Margarethe,  toeht'jr  Knprcchts 
des  jfloi^em,  mit  dem  herauf,'.  Als  niiigilt  wird  dvu  T«;ru:ablft>ii  fUr  SO.f'Oo  alU-  gnldguldün 
i<-  die  h.llfte  von  Zweibrücken.  Huriitiach  und  Bergzabern  vcrpilTindet  mit  vurlithalt  dt-raiidpra 
drei  b&lfWn  als  p&nd  nach  dem  tode  des  graCin  £ta«rbaid  von  Zwaibiückoa  oad  saiaer  Am 
Uae  von  TaUam^  nii  «ritam  anaMbrUeban  baattuM—gaa.  Orig.  UndMin,  toMvaUr. 
Karlsr.  Copb.  466,94.  —  Der  Pfandbrief  vnn  gleichpm  dat  Copb.  ib.  97.  —  Von  gL  dai  die 
übereinkanft  beaagter  ooobahenten  über  den  versieht  auf  alles  viterUche  nod  geschwister- 
liehe  erbe  von  laitaa  Karia  von  Lothrlngan  «nd  aainar  famaUin.  Or.  Mtnaben ,  hans- 
archiT.  Ö46S 

Baprecbt  dar  tlior»  und  jüngere  erblftren,  dasaflodbaagabe  dar  gananntaoaebUaaer  alawHtaa 
nnd  die  bfscbwf.runp  des  bnrpfrii^d<'ns  mit  graf  Eberhard  ffrst  nach  volliogenetn  beisclsliif 
der  vermählten  in  der  zeit  zwischen  datnm  des  briefes  nnd  Johannis  Baptiste  in  kraft  treUsn 
sollen.  Or.  IflnclNa,  Immh^v.  Ibriv.  Oofb.  486,100.  —  folnar,  CM.  d^L  dt.  21S 
eitr.  &m 
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gebietet  Minen  amtlenlen  den  znr  Frankfarter  dmm  ni«Nid«i  COlner  bdrgera  geleit  za  geben. 
Or.  COln,  stadtarcL  (darcb  prot  HObUMsm).  &470 

Ulehnt  Itoil  EagaUiid,  bfligtr  n  Boteabiiiv  mi  Kackw.  mit  Ilui|liiCMi  Mi  SdunnwAtd.  dM 
Iliota^Mlniltli«inv(inDorMMni.aitolHaliatti.  Xwiff.  ttpli.  488,100^  5471 

b«willigt  liudutt  von  Bnbc-nliu^en  ein  wHlM  fiT  Min  ftw  LjW  TOn  WiMI  üftoibof  zu 
BioheH.  Karl».  Copb.  itiO.lOO'.  6472 

nimmt  4le  itadt  Weil,  di*  ntii  nandniltl  imcclit»  gnislt  uri  uiftMdi  bMHir  bMikinci  *m 
liMz^nfHi  um  hilfe  angerur«!!.  Mfilnf  iiibn  In  MÜiMB  adub.  Kidir.  Oofk  488,99.  — 

Z«iU>vhr.  L  d.  C».  23,463  extr.  6478 

belebnt  Hermaii»  von  Wattealicilm  »tt  14  siUeii  Mf  dam  »U  nt  KaliwüMtk  Kvlir.  C»pk 

4{!fi,in0^  5474 

Terspricht  PeWr  Uadeiiwilre,  seinem rytluiff(Mc!)kftplaa,  dMn&ch«Ufrei««aBOfiic»t  amstiftMeo- 
■tadt  Ikrin.  Oopb.  488,100*  (dvchsMclun).  M7S 

I5st  die  hülfto  von  WildlMtg  HOB  muAigaX  BRiAatd  toa  B«dm  wm  8000  gnUaa.  Karl^r. 

Copb.  3], 112.  &476 

ibwatM  dl»  TCO  d«r  •tadt  Wall  fflr  dae  piitbgrafta  iddra  fanchiMwaan  1500  goMao  dan 

klC'Stc-r  Matilbronn ,  rla  da-.  geM  ,<1ui'h  von  irs  srbadf-ns  wegen  darlcomet,  der  in  und  iren 
armenlaiivn  güsckiücli  iu  <i«iiB  kiiug«  twichvu  fuiülen,  herreu  und  Stedten*.  Karlsr.  Copb. 
466,101.  —  Zeitscbr.  t  d.  0.  38,488  ntr.  5477 

in  bände  mit  onbiachof  Conrad  ?on  Mainz,  den  grafen  Simon  von  Spanbeim  oad  nriadrieb  toii 
Veldenz,  genannten  edlen  and  der  atadt  Kaiseralantem  gegen  die  ganerbea  TOD  Sehalloden* 
bacb.  Lehmann,  Burgen  5,171  extr.  5478 

aataAsidai  nriachaB  adMnk  JoluBii  von  Briadi  oad  graf  von  Simon  tob  ^MÜHim  batr.  daa 
antma  aatpvfldia  anf  Ebamliiig;  TAibmib,  Ofii.  t.  Spanbeim  1,272  ailr.  5479 

belehnt  Diese  von  Sweinheim  nU  dam  an  «Ueaa»  BabMiW  gthWigaa  gilan  m  Albwbeim. 

Kurier.  Copb,  466,101'.  MHO 

bwiegelt  dan  (vgL  nr.  547!>)  awiücbtn  fidunk  Johann  von  Erbach  und  graf  Simon  von  t$pan* 
hdMiatooAa«a«MladHid.  LaliMaB.  Oft.  v.  fipaahrfn  1.S7S  tHr.  5181 

(in  donv  ■  fratnim  rniiirrtiTn"!  ptitschaidet  rwisch^n  Tlrich  Hnlctengot,plebanus  eociesiae  parocbialiB 
8.  Seliiistiarii  in  Uppi'ubeim,  uud  dttcaii  umi  fapik>l  des  oollegiatstifts  8.  Katbarine  zu  Oppen- 
heim in  angegebener  weiso.  Testibos  Gotfrulo  il»-  Schriaabeim  abb.  in  Scli  ■n:ni  ord.  Cist  et 
Wip«rto  da  HelmaUd  at  Alberto  de  Venjgen  militiboB  et  Dielherioo  de  Heutzosheim  armigero 
worm.  dioe.,  Palra  Harott  lugiBtro  ciriaa^  Johansa  da  SnUingan,  aariptan  ibidem  Magonk 
dioc  D«t  iadlettaea  piiaa  die  merenrii  naoaii  aprllia  (ganaaaa  tmadiluin  feUt).  Karlcr. 
Copb.  466,102.  (aalftliitainstrament.)  6489 

Dietber  von  Baldigan,  ivtaunn  zu  Vorberbach,  erhält  eine  von  dem  jaden  Jacob  beimgefallene 

hofstad     WiMberg  vom  pfalzgrafen  zn  lehen.  Stutlg^art,  Wildh^reer  CopJ).  13.  M83 

belehnt  Wernher  nnd  Gerhard  Knebel  mit  dem  bans  zn  Bacharach,  das  Trtlber  das  alte  sollbaaa 
«H.  Ktilar.  Gopik  486,101V.  5484 

veracbreibt  <li-:ti  stifl  N'i-u-sfii'lt  zur  iiuriin-Acran^-  anstatt  vuti  Ruprwht  I  vtrpal't'-n  ■!!- 
Satzes  zu  ubiikeuu  'Jii  galdm  auf  dmi  ticUuUheiSiwnamt  zu  Isecttarau  (bj  unser  ic^te  Mann- 
heim). Uitbesiegelt  von  Ruprecht  dem  jöngeia  aad  jlBgaleo.  Or.  LoMn.  iKlir.  Copb. 
4f5f>,]  02'.  —  Archiv.  Zeitschr.  2,222  extr.  5485 

b«ätÄUgt  das  von  Eberhard  von  Bosenberg  seiner  gemablin  Else  von  Erlekeim  verschriebene 
Wittum  mit  zu  Bocksberg  gehörigen  gütern.  Karbr.  Copb.  4«>6,10;t'.  5485 

bewilligt  Bise  von  Erlikeim,  wittwe  Eberhards  toob  Bonobeq^  die  ttUtnaf  aiaar  avigui  maai* 
mit  zum  soblo^e  Bocksberg  gehörigen  gfltem  ffir  daa  fträenaltar  m  Woldilag.  Qr.  8tatl> 

gart,  KUatsarcb.  Karlsr.  Copb.  466,1 08'.         '  &4S7 

ftraohia&U  da;  unvaraiat  UaUalbaiy  aaei  tanuM  an  nll  la  BMbunwfa  and  Kaiaanwarth 
Wiatnbaua,  Orkb.  1  er.  32  o.  3  ar.  59  «itr.  5488 
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mann,  Urkb.  2  nr.  extr. 


5489 


T«rsdir6ib(  mit  b«ig«g<'hfiiHr  tifwilli^'ung  Uapa-cltt  d«ä  jaogeru  mä  jdngstaiD  B«akii  T<mB«rg, 
der  wittwf  Uniir-fiits  1  iiuiim»'lir  20(»0  mark  Silber  und  zwei  fnder  wmn  aaf  der  hAlfte  s«in«r 
raten  and  dOtfer  HtmstMüii  Ob«r-  uadüiedwrtodwilwdi,  SoUtacK  21«tHilHwh  udOniMB- 
iMdi,  «nl  Uur  dn  von  Bnpndit  I  mmdufobco*  wiHrnngiit:  auf  dar  UUli  to  tMSmue 

Berg:ub«n>  und  Zweitirückon  nicht  sn  vielen  mtzf-n  briu^'un  konnte,  als  weuu  es  ihr  nahe 
gelegen  wAre  und  Kuiirfctii  ^'euauuto  orte  zam  zageld«  i>eiaer  enkelln,  der  Yur  kurzem  mit 
herzcg  K.irl  vonLotliritigPn  vermählten  p&lzgrifin  Margarethe  geben  wollt«.  (rgLnr.  5468.) 
Karin.  Copb.  537,206  (inserirt  dem  revers  der  pfalzgr&fin  Beatrix  S  iali  1393).  5490 

erkl&rt,  dass  nr  zeit,  da  pfalzgr&fin  Beatrix  anf  ihrem  wittwn  Herasbach  nelbet  wohnt,  sie  des 
,  inndrst*.'!!  *  hauj«»  gebraucluni  uixl  di-r  ütatmann  in  ilnr  vt)rlnrg,  in  d«m  bcr^'frid,  W"hiieu 
solle,  mit  vorbehält  der  Innern  bürg  im  kiiegsfiall  fOr  den  p&lz^rafen,  da  ihr  der  bergfhed 
■üstam  nur  wtonir  dlMHo  nAlte.  bite.  CtqpK  468,108^.  MAI 

b«.<;t,1tigl  Adelheid,  wittwe  des  grafen  Heinrich  von  Spanheim,  die  ihr  vonBopreehtl  bewilligte 
murgeugabe  von  ."iOOU  pfond  heller  auf  dem  haase  Lichtenberg  (im  Odenwalde).  Or.  Wit»»- 
baden,  staatsarch.  Karür.Oopb.  4tiO,105^  —  Lehmann,  Gfn.T. Spanheim  l,118extr.  5492 

(Aiiei)  Simon  roa  Gontbeim,  Simon  Maaeheoheimer  von  Zweibröcken  und  Henael  HsbeoriBB 
Ton  Odenbach  unterwerfen  sich  in  Ihrer  fehde  mit  erzbiaehof  Conrad  Ton  Mainz  dem  p&b- 
grafen,  demg'raft'aSimonTon8panheim,I  rifdri<  liT(hii  V>  I  i n  u  n.  einem  Schiedsgericht  Copb. 
V.Oppenheim  and  Lautem  im  kninrak.  Speier  211extr.  Lehmann,  Bargen  6,171  eztr.  &i9$ 

bewilligt  RnpreeM  TOB  Bnpadi  «fii  «Ulvn  flr  mIu  ftaa  Um  atf  UiAmIi.  Xaitar.  Oopk. 
ii'.a.io^.  5494 

macht  Sigfrid  vom  Obemstein  zam  boigmann  za  Abel  and  setzt  ihn  in  lehenagenwiinichaft  mit 
SigftM  wn  ymmMa.  ^mOk.  Ovyb,  466,104^  Mnm  Hk  4sL  28,  ML  S4M 

bewilligt  .T>'h.inn  von  Ferenborg  ein«  ktcngfU»  in  te  pdllDli  bal  MlflB  ab  «tttaB  für  imm 

fraa.  Karlsr.  Copb.  466,104v.  5496 

(Alzei)  Jokan  wn  BUbnlMtv,  rittar,  vandditak  mf  aUtn  achadan  ao  Ukm  gaadUhm,  ia  dar 

p&lzgraf  »nnt^iistadeii  *  gftwonnen.  Karlsr.  Capb.  22'>*,^27  extr.  5497 

befiehlt  nannen  oad  bargmaniten  aaf  aeituaa  theil  za  Zwaibtäckaa,  Hombach  and  Bergzabern 
dam  banoff  Karl  tan  lottriBiHi  aa  bnUigaii.  bilar.  OaiAi.  4«MMv.  MM 

macht  Werner  Pfifer  von  Alzei,  sein  recht  bofpeaind,  in  allen  seinen  landen  über  alle  »varende 
laate*  zam  könig  ,alle  Airptbe  and  recht  zu  haben  vor  allen  famladen  als  Iknilida  kimif» 
UlBdt«.  Karlar.  Copk  466.I0B«.  ZaHadur.  t  d.  Ol  9.187.  5IM 

die  gi'iiieinir  vi  n  Schallodenbach  (vgl.  nr.  547^)  aebwdna  dam  pfldtgUllHIWfMldc.  Stuti«;. 
Pt  Copb.  163V.  Lehmann,  Bargen  5,171  extr.  ööOU 

verUüit  Ladwig  von  Behadbaaan,  Bnpraöhtadaajaagamadmaidar,  ainaBfarlan,  »dardoHaapela 

was  ander  dem  mertzbronne*  (in  Heidelberg).  Karlsr.  Copb.  466,98.  5501 

achnldat  dan  markgiaftn  Banhard  von  fiadan  8000  goldgoldcn  Mr  dia  UÜfie  von  Wildharg. 
daa  diaaar  ala  f  ftad  vam  pAthgialsB  lialta.  Bdrgsn  aliid ;  Wlimeht  von  Halmalai»  innaebt 

von  Venyrgrei),  Blickor  Land^■•■^^:  iV  f  \ns  v^m  ^lem  HT-hnrn  h-fmr-i-'iT ,  Dyether  von  Gm- 
mineren,  Eberhard  vcii  ^'j-pc-i^^ ,  liuiuuan  vi>n  8itk.iij;..ii,  vj-_;;:.u;:,  Iltiiuel  Wiiiskreiss  vwü 
Lindenfels,  Martin  v«'ii  Sirkingen.  Diethi-r  v;  ri  Hcnschucbsheim,  Contze  Manch,  vogt zn  Steins- 
berg, VTipracht  dar  jange  von  Helautad,  rogt  zn  Bretten,  dazn  aU  geiseln  ie  24  biigar  von 
BUddbaqr  nd  BraHan.  Kaitar.  Ovpbw  466.I0S.  SMMI 

bessert  dem  g:ralin  Simon  vou  Spanheim  seine  leben  mit  Fankel  an  der  Moael,  d;is  durch  Jo- 
hanna i(M  Montreal  tode  der  p&b  heimgefalleo  war.  Karlsr.  Copb.  613,282.  Itehmano, 
Olia.    Bpanbalm  1,878  nUt.  UM 

bewilligt  Marirarethe  von  Eberstein,  dps  prafen  Wilhelm  des  innporn  von  Ebersteln  fochter,  die 
pfälzischen  leben  die  nächsten  drei  iahre  für  ihre  sObne  »in  trener  band*  tn  tragen.  Karlsr. 
Cofbw  466,10$.  «Oft 
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HtiMbeig  ti«irilU|rt  gnf Mediifliba  Vftklau  dm  jugu  da  «ittnm  fBr  anne  fran  Mtfgarethe  Ton  Kasua, 
•nf  ^t«r  In  d«D  tnilMn  BuMolMkdt  «nd  und  NartaevUi«.  Karlsr.  Copb.  466,106.  5505 
Tfiri  fTiinlfct  Hmis  von  Vinningen  dem  ftltom  and  jöngem  Wildberg  and  Bolach  mit  den  daza- 
gehfirigeadärfenia.dieTeBteTerhcrbacham600OgoldgQldeiL  Ktflsr. Copb. 4 66,10 7^  55(N> 
BnpTMkt  «id  BnjMTtdrt  der  jüngere  und  jüngste  Terkaofen  den  leelwärt&m  Eaprechte  I  Je  eine 
gültc  im  diirfi?  Gt-idiubeim  nnd  TOD  dtr  btte  m  Wlllodl  ÜT  tWtHMO  itt  dwrkiKetoza  Liii- 
denfels.  lUrUr.  Copb.  466,1  Od.  5ö()7 
Biprecltt  not  Bnpreobt  der  jtngnn  und  Jflngeto  vtrkaaftn  daudbrn  da»  gälte  von  29  pftmd 
heller  auf  ilsr  l.efe  zn  WieslncL  zti  den  Tim  Eaprircbt  I  gekauften  gfltem  zaLeimheim,  Nns»- 
lixtii  UüdWi*  i4<ch  Ull  i  la  dur  t tu  dem  kUUrn  bi  stimmten  gülte  Ton  1 7  pfand  beller  für  eine 
messe  in  der  kap-dle  £a  Wiesloch.  Karlsr.  Copb.  4t'>>>.  1 1  '.i.  560$ 
1<M  van  Buurkgnttn  fiendiard  vm  fiadw  die  hftlfte  tob  WildlMig  Mit  8000  gaUm  Bit  dar 
MMdrMdidiHi  «lUlnnf,  dm  alte  Wildbirg  betrelKündeiii  rmtStt^Sbaaem  in  dam  1tt«pl- 
pbndbrief  kraftlos  sein  and  du-^fibe  nur  für  ITetdi'!f.-bi>:ni  nocb  rechtekraft  haben  aollen. 
Dr.  Karlsr.  6.  L.  A.  ib.  Copb.  46b,II0^  —  ItererB  v.  gL  dat  ib.  Copb.  514,203  Bod 
555.86  €Xtr.  Sm 
Wwnhrim    Mhaldet  dem  grafen  Simon  von  Spanbeim  nnd  Yiandcn  1200  gnlden,  welche  dee  letztem  tochter. 

Bnprecht  des  jüngsten  (lY)  Aran,  znr  löeang  ihrer  kleinodien  und  ,  ander  ir  sache  in  Iren 
Blossen  zu  Wc-^tfaltn  u.-iurichtf-n (trhaitf^n  hat  und  hi>vn  zu  bürgen;  Wiprechtron  UelnisUt, 
Johann  Kcmcrfr.  ilans  \om  Ru^khUvm,  Tliam  Knebel,  Dietber  ron  Öemmingen ,  Eberhard 
TOR  Nii'«r».',  Hiin»-niaiin  Yun  Sickiiigen,  vitztam  zd  Neustadt,  Diether  von  Hendschohsheim, 
hofmeister,  Hennal  Winknia,  Cimtaa  Mftndia  tmd  Ott»,  iM  pfiüignin  •Arailwir.  Karlsr. 
Copb.  466,110.  6510 

.    .    .    .    Alhri cht  von  Venningen,  nttör,  tritt diodlbMOindmirlwd*  in  «ysolffHn 

Karlsr.  Copb.  468,110'  «ztr.  5511 

Terzicbtel  dem  «rcbtoebof  Conrad  von  "Uaim  nnd  dessen  anitniann  Albrecbt  Ton  Hirachhorn, 
tiurggrafun  V'.n  Starkenb(-rp  gegenüber,  welcbi-r  Icuiti.'Utf  ni  H«'n>h*'ini  anlgflialtt^n.  wt-il  si» 
von  pt&izischen  amtlenten  in  dea  enbischofs  .geleite  geleitet*  hatten,  aaf  allen  ihm  daraos 
enrachmimi «dmdwi.  &Hf)ir.Oopb. 408,110  mifb. IIS*  (rnttdatnn: pattliiiN  mag.  and 
in  and*'r?r  faRPung).  55 1- 

Heidelberg   Terpfäiidet  di«  \fhU  ü  ilanden  an  nttor  Tbaiu  Knebel,  ^iien  bchaltheisBeD  za  Oppenheim,  aui 
!     Hanomann  ran  Sirkingen,  !-twm  Yicrd'  in  n  Itaiutedti  flr  1200  goUgddtB.  Iurln'.  Copb. 
!     466,111^  LehmaBU,  Borgen  4,121  extr.  Ml$ 
»       !  gvwiiuk  JoImdi  BooBaii  von  Oonsma,  itttar,  und  Hiinrteli  Sun,  ttiam  echwagor,  n  BumMP 

'     am  800  golden,  die  ^ic  auf  ji^^t^rn  zu  SHUwelnlicim  l'^len;!  '!.   Ksrlsr.  Gijib.  (66,11  5514 

(Batlern)  kOaig  Wenzel  belehnt  dea  plaltgrafeu  mit  markt  oad  hofinarkt  n  Altoii  MOaehMi, 
ttMiMTCL  m  alaebr.  (1602  in.  27)l  WU 

nimmt  die  sUJt  ■WeisKenborg  auf  iwei  iahre  in  seinen  ^cbutt  Karlsr.  Copb.  466,112.  5516 

Albrecbt,  Wilhelat  und  Leopold,  banoge  von  Oeatenaich,  schlieesen  mit  Buptacbt  dem  41t«rB 
«od  Jdagtn  «ia  bOadubMi  Uadaar,  D.  Q.  2,468  «rtr.  (aadi  aiaeiB  Vkncr  «dn.)  W17 

besiegelt  mitBaprecht  dem  jüngem  (111)  einen  brii  f  liuprof  ht  des  jüngsten  (IVl.  wnrin  der  leUt-ere 
HOOOgoldaD,  diegraf  Simon  Ton  Spanheim  Ton  den  12000  gnlden  zogeld  seiner  tochter  bezahlt 
tari»  Mf  tag  ndtUttLodt  aafdwlbiibwviMihiilM.  JMu.Ctslb.  460,114—115.  ttlS 
iht  Gottfried  nnd  der  conrent  zn  SohOnan  bescheinigt  dem  pfaligrafen  and  den  eeelwlrtem 
Baprechts  I  das  Ton  letsterm  dem  kloater  Termachte  fader  weingeld,  die  1 0  pfond  heller  zn 
eiui  r  ewigen  mease  io  dar  aaun  txgül»  m  dir  «bidtt  ia  inD  andnitn  n  Behauo.  Or. 
Mönchen,  hantucb.  6519 
baldiat  Brenaer  itm  8Mb  nit  aia«  Lanlner  InighilMii  n  Mattwatodt  Kwlar.  Oopb.  408, 
112».  6520 
empf&ngt  Ton  den  B««lw&rtem  Kuprtichi  1  abrecbnnng  über  ausgaben  and  einnahmen  wegen 
errlchtnng  eines  seelgerltes  aas  den  scbldaMni  StmkobVf  ond  ScfellNlHiU,  QtfiBtfsheipi 
imd  MuDbrim.  £arlsr.  Oopb.  486,112«.  6581 
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Heidalb«rg  ,  besUtit't  «in  u  bereut  kommen  dar  guu)«indeTani)»Ut  axii  J»iu  klust^r  Ob«>rnha«enpnie  lu  ^pelr'^, 
womach  da»  letitere  Tun  s«iiieu  iu  der  mark  zu  Tannatat  gel>-K)^'>^'i  Kut«ni  für  bct>j  und 
frohndiMUte  5  (aiden  faban  toll»  bis  aaf  widarrof  das  pCalxgnfoa.  Earlsr. Copb.  i66,l  01* 
(oatar  «intolCBa  da«  iaüum  1898  «lit  dat  dooMok  prodoi»  «ad  Jtm  glataihnifigw  Imd 

h.iig^(»fri£rt,:  ,nnn  =t»tit  pJus  ibi*\  55"22 

bittet  alle  Christen  Leus«,  iusbe«.  die  prie$ter,  d«ti  vor^eigtiru  dieieü  briefes:  Johann  von  Ljppa, 
adser  fraa  and  deinen  kiudeni .  dia  »lalache  blindekeit  and  rerhOMlg»  tanmg«  daa  cristtB 
gUabaoa  TariaMao  hant  uid  *kk  w  «ntarm  kanaii  Jam  Christi)  dem  gvmreo  lieht«  ondti 
den  heiligen  eristen  glanban  bakatvt  und  daii  hailfgen  famir  «npfangon  haut  mit  T^rluBstuige 

ullnh  L'a-l.-->,  Ja/  ■■i.!  in  jjilM  iiiir  bosekeit  besas-^'H,  zuin  christl.  glauli.'ii  üb^rgwlret^ii  ^ind  ai- 
rauäDit,  hdt«  iiud  atemi  m  t«iehnn.  damit  sh  dtsaU  v»2>wi  iii  dum  crwUttgl&ubtiu  bebten  mögen 
and  nit  do  w»u  nmb  grosses  armu  s  umi  tua  ingieoäonge  des  boaen  geistes  swenken  oder 
xwilU  an.  d«m  criatan  gUabea*  h&ban.  Eatim.  Ooph.  466,118"  (ohiia  datnn  ahair  nnlar 
«iotrlgeii  des  idtiM  1S9S). 

belebnt  Breuner  Tom  Stuin  mit  «iuom  barglebon  za  l-'ürätenberg  and  dem  hof  i 

Karlsr.  Copb.  4t".<\l  12  fohnM  i\:dim  .ib^nr  tirit.<r  ^inträn'fn  des  ialirf'S  l-'fif!).  hh'ii 

befreit  G^raieraheim  iur  die  dnuer  der  reicii^ipiaudbchait  vuii  alier  uurechtücheu  eleuar  luiu  allem 
frplndMitst.  Ksrlar.  Oaph.  4«M18.  6SM 
haattttgt  dem  stift  Neast&dt  »etne  wirdekeit  und  ampt  daa  man  aednet  «ina  ooatHTa*,  danB 
Tariaibnng  an  eiueu  c^nonicas.  der  capitalar  iüt.  dem  pfalzgrafen  x«at«hen  toUak  Kurbr. 
Oofh.  4««.II8. 

btatttigt  einen  brief  Rapreohfail,  mlchar  daiiifiaii«lietio«rUo«t«r  m  a.  Walpoif  aiaanvilid  ud  dk 
dazu  gehfirigen  gütar:  das  aifen  in  SohdiuHi,  daa  ihnm  von  Bndolfll  gmmmm.  wnidan  iat, 

wiedfT  ^'.'U'Hlien  hat.  KarUr.  rnjib.  4f)S,l  15.  _  5527 

Cmft  T«tt  Uuttfeld  der  joag»  wird  des  pCahc^afeu  baigmann  an  HabitsheiB  bai  Otabeig  und 
hawaiak  ihn  «afai  «gen  zu  Ljatheiu.  Btottg.  Pf.  Ooph.  1 15'.  5S28 

b«willik't  J>  iiami  V  II  Lewenatein  ein  wittum  fär  seine  frau  aif  SO  gCmid  gaU  im  amtWilre- 

bach  als  Laatarer  bnrglehen.  Karlsr.  Copb.  46)^,115''.  5529 

(Worms)  bischol  Ekhard  von  Worms  bestätigt  auf  bitten  despapstaa,  dessen  brief  (1891  apr.  16) 
ill^^•l•irt  i-t,  'li-iii  i.ifiil.'.grafen  den  kauf  von  OUbi  rg,  HllriIl>,'^  tind  UmhtAdt.  Or.  Dsrmstadt 
ütaaUarch.  Stuttg.  PL  Copb.  102'.  —  rgL  ib.  101%  woselbst  der  pipetL  briet  «630 
J0rg  TOB  BalUbigwi  stdlt  da«  pMisnIim  ainan  lahaofwara  am  Uber  «taiea  hof  in  dorft  Sids. 

Schmid,  Gfii.  v.  Ili.hi'iibi'rg  url.  iir.  77  f.  "»7)31 

farlaihi  am  Weingärten  iu  der  »Korbacber  mark,  in  dem  atzen  gründe  bj  dem  kalkofieit*  und 
»offdaratera»«  aaiaaaaaflhnlber  iCafhiafwSolMrnhaliL  Karl«.CapiL  4«M19n  SS» 

frr^lt  Wf'riier,  $<-iiirni  lari'lirhi^iber  zu  Al^ci,  sch.e  ^üter  zu  AtMcIlt  »dia  TOB  alllBB  bis  an  in 
küuiUc'Ii  fry*  geweneu  äiud.  Karlür.  Ci>pb.  4ti(>,ilt).  5538 
freit  Werner  wn  Albich  alle  seine  gäter  in  der  mark  daselbst  Tonbata,  Sbang  n.  a.  Dieselben 
eoUan  abar  gagm  beahlniv  Tan  300  goldm  wiedar  hathaftig  inrdaai.  Kadsr.  Oapb.  4«i6, 
116.  5534 
(Oermerslieim)  Hannemann  and  Sjmon  genannt  Wecker  nnd  Friedrich,  gebrflder,  graten  von 
ZwaibrflduD  nad  barrn  n  Bitacb,  wardaa  ala  daa  plUigrafao  mamun  ?«n  dtnaalban  mit 
Altotff,  Battawaller,  IfadaUbain,  Nasatnl  ud  ItoaitoMa  baklmi  Badwitan,  Arehiv« 
e'.'3  nr.  14'-.  55^J5 
jgibt  die  judenschale  za  Neu  Uilt  uihI  ila-s  ■l-ibat  gvl^igeue  gärtcheu,  die  ihm  heimgefi&llen  sind, 
I     ,als  wir  die  jüden  da  an  i  ainb  rsw  »  uns«rti  laude«  verwiset  han*,  <lrni  tf  lul  zu  Brunch- 
■     wilr.  Karlsr.  Gipb.  466J  17.  Witsch,  f.  d.  0.  2,27-J  limhümlich  mit  3.  fobr.)  5536 
l^Bupjjarij  grul  Diclher  zu  KaUeuolli-übi.'gen  und  graf  Jobaim  zu  Nastsau-Diiieuburg  erkl&ren, 
dass  sie  durch  die  erzbischOfe  Friedrich  Ton  C^ln,  Wemher  ron  IVior  und  Oamd  TOD  Mainz 
und  d«D  pfiüzgrafen  gesühnt  sind.  Wieshadan  ataataaich.  Oopb.  lo.üi).  5537 
bablmt  Jorg  den  jöngem  rm  Hrifcigw  aitt  dan  hof  a  BAMh.  Kwlar.  Copb.  466,1 1 6.  5588 
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BMMlMrg  'nimmt  Hans  W;^<bar  von  O'i^'nbHm  ond ! 

nnd  «ctürm.  Eiarlar.  Copb.  46*>,117'. 

T«mprl«ht  Harn  4.  i.  und  ).  wn  Tuniiiftii  d!«lilM0T«o'WIldb«f  vom  nurkgnAa  v«bBihI«d 

in  b«eii!rmf(-n  ft-rmhu-n  m  '.^Ff-n,  nndr-mfall-;  «linp  gchuld  von  f^OOO  gulden  der  von  Ven- 
aing«n  gcgi-n  Ucsinrichs  vuii BüDchmi^''.:D  fruii  und  kinder  üb<}TUtthm«n  vilL  Zeugen:  Wiprecbt 
von  Helmütad  nnd  Gerhard  Gabel.  Karlsr.  Copb.  46(i,l Iß*. 

b«frait  bfirgermeister  and  rath  von  Schrieebeini  dafür,  d;,--*  •]>•  genannt»  gttUo,  die  sie  ihret- 
ud  im  pfalzgrafen  wegen  scholden ,  toii  genaiinteu  gläubigem  IQMn  wolko,  wf  5  iahre 
TOn  d«r  gewfHiluhi  II  herbsUteuer.  Karlsr. Copb.  466,110'.  AnehinHiirt  teirmn  von  gL 
datom.  Or.  in  KarlEiohe  and  Copb.  466,120  extr. 
gtBinttot  dw  fftndinUlMtn  ritte  Thui  KmÜmI,  tckilfkaiMM  n  OnnMm,  «nd  HtnaraanB 
Ton  Sickingen,  Tlcedom  znNeostadt,  den  ritter  Diether  tod  EinMltbeim  ta  sich  in  iic  f>f:<ii4- 
gemeinüchaflzn  einem  drittel  von  Bolanden  zu  nebmen.  Karlsr.Copb.  466,11 7.  -  -  Lehmann, 
Burgen  4,121.  extr.  55M 

b«wUligt  Hirk,  workmeliUr  dM  ttaiimerlai  am  itiA  n  2I«iutadtt  dan  kauf  «ibm  glrtduna  vm 
ff  {tat*  n  Branchwlln.  Mlaek.  £  d.  0.  0,16. 

▼erapricbt  mit  pnu' Heinrich  Ton  Lewensteiii.  wenn  er  m  fcini-ii  tap-cn  gekommen,  für  die 
daoer  der  pfuidscluiil  «inu  tnugftkden  aof  Lowenatein  zn  halten.  Mitb«iä«g«lt  von  Baprecbt 
in  jflBiitn  «rt  jdnivfan.  Karlv.0ifk.l81l»,?*  W44 
Pniinlf  vnn  ZfirsiL-licim.  amlniaiin  auf  Jet  WcgclijbnTp,  ü1-ergibt  im  namen  dfs  yfakgrafcn  dessen 
theii  der  barg  Winstein  UudoU  tod  Aitort,  genannt  WcUttaalabar,  sa  behüten.  Lehmann, 
BngM  1,18  tztr.  Bmft  Kaiisr.  Copb.  537,863.  $64ft 
Onenlmm  |  macht  nm  4  mark  f»lda  am  mU  nBachanch  JiduimStaA«  nmlMiipiaDB  n Alad.  Earlsr. 

I     Copb.  46G,120.  ^  oä46 

.  .  .   .  iprtoentirtdem  bisch<irfwWo«Bd»AiidfinamTanmftllra.Pa(irnBUdieIli^ 

I     Copb.  466,116.  r».5l7 

.    .        .  I  Amia  vua  Sickingen,  tfichter  Friedrich»  von  Sicking*?»,  der  den^hberr  K^worden  iat,  übergibt 
j     ihren  theil  an  Riechen  bei  Steirisb^rg  um      irultii-n  liem  i.ialz^rafcn.    Zangen:  Albrecht 
r<  n  Ynnigfn,  Hans  vom  Uirschhom,  Dietber  TOn  Ueutecbebeim.  Stuttg.Fl-CopTi.  17?'.  ^fUH 

macht  Diether  von  Balgen  zu  amimann  aof  der  Test«  Wildenstein  an  der  Donao.  Kail^r.  Copb. 
466,121.  5619 

Walbarg  von  Lütxelatein,  fran  tn  Oeroldseck,  l'iiedikbt  in  Gerolda«^  1rittw^  Bvdolf  herr  zn 
Oebsonstein ,  Knnignnde  ron  Geroldseck,  Mine  flraa,  Friedrich,  Johann  and  Crispian  \on 
Ocli.'K'nsti'in,  ihre  söhiie.  iV-  i-  t  i  I  n,  p&lzgrafen  und  s-iAnt-n  mIihi  ein  vieri-cl  von  .Mi  rg- 
mönster,  den  b^dan  Teet«u  Geroldeedi,  an  Steynaal  and  Ban  and  schliesaen  einen  bnrgfri»» 
dtt  daaalteL  Xarlir.  Oopk  587.158*.  Lihmami,  Haoa^ilMtHibtig  9,81  «itr.  UM 

dieselben  erkUren  nachlrigUch  im  besag  anf  di*'  pflicht  der  Vwachung  d^r  gt  n.  .«(hlcsser,  dase 
sie  im  falle  eine«  kriege«  gemeinsam  mit  dem  pfalagrafen  fflr  die  bargbot  sorgen  sollen, 
nehmen  aber  dii  attftHik,  Too  4m  sauiiBla  acmir  alalMB  rikinn,  aoiL  Xtrlar.  Copb. 
537,168.  6651 

BckUeait  Ditt  genannten  «uiun  tiarglned(»D  auf  genannten  scbiöitsen).  Karkr.  Copb.  4^6,121". 
687,158*.  T|^IalnuiB,HHHwLiclitoBlMiv2,81.  iU9 

•rklArt,  dass  die  amtlent« in fWBiBla artaiMk dia laiiMB idM.  HaMalb.  1I.B.  Ukmam, 
Pf.  Lkb.  nr.  1171.  Sö:):» 

Tereichert  Walborg  Ton  LItalitaiB  mi  ihn  baoHnag«»  saiiMB  bMonimtdivlMa.  Lebmann, 

Hanan-Lichtenb,  2,81  «ttr.  .>5'>4 

(Mergentheim)  biscbof  Lambrecht  tou  Bamberg,  Friwirieh,  bnrggr&f  Nflmb«>rp ,  nnd  Jo- 
hann d.  graf  yon  Wertheim,  entscheiden,  dass  das  neue  bans  bei  Mergenth^im  bnira  etifl 
WAnborg  obae  Idadeniiaa  dam  pflüqpraftn  blabm,  dagageo  die  Teste  Brnnedc  pfiUiiaehM 
khaa  aiiB  md  Jam  tm.  Brawek  daMdba  «ugdkng«  lolk^  ttotig.  Pf.  Copb.  160*.  lariar. 
Qofh.  618,15d*.  Stamfi;  AnUt  t  Vmkm  1,180  mr.  2.  >-  Bif.  Boic  11,10.  &U6 
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berichtet  dar  «ttutt  Struibarg  (and  aaducu  sUdtea)  di»  wf  dar  nidunraciMmliuif  m  ftaok« 
ftiit  ««fio  dar  gaflagwimtiiMiBg'  k.  WmmIi  mm.  daa  tairfBntaa  gatooAmn  antMdnUnifni 

und  daäs  er  während  der  geSuigonschaft  des  kdniga  du  reichsTicariat  flbßmoniiDon  häb>>, 
gebietet,  ihm  gehorsam  zu  leisten  and  ihrvolk  zur  befreiang  deskOnigs  /.ii  Hohicken  imd  den 
faUchen  unter  deu  namen  des  kOnigs  umlikufi'tidoit  hrietmi  keinen  glauben  echonken. 
Uebarbriogar  des  briefed  ist  Uanemaoii  von  ätckingeQ,  vitztam  m  Neustadt,  nnd  «andere 
imaafa  frimda*.  Or.  Strassb.  stadtarch.  R.  T.  Ä.  2  nr.  222,1 8  eztr.  —  Von  ^eiclMm  datiim 
and  «mtennngaort  ist  das  formnlar  der  pflUaichan  kamlai  mit  adresaat  NN,  «orus  Totaw^ 
Cod.  dipl.  Uft  nr.  187  n.  a.  (rgl  E.  T.  A.  2  nr.  222,28).  —  Vgl  das  gleich laotmde  MhfiflMD 
?om  20.  iuli.  55M 

(Fiukfiut^  Hapa  EAta»  (der  itadt  Stnasbaiy  dieoar)  aduaibt  ftbar  dao  fuaktaUx  nuMag 
nnd  banclitat»  daaa  dia  fUntan,  daraattr  Bapraeht.  daa  nailgnftiii  Joat  tob  IBton  abuo 

ahf'f^:?'  !!*  brief  geschrieben,  dass  er  »iren  knnig  ledig  sage*.  B.  T.  A.  2  nr.  232.  5oo7 

kindigtakrüehavicar  8(ras»biugs«marariaittUuig«nkidamatMites«iacliaaWll]ulm 
lutd  BtuUiaiid  TOB  Lfltwlatain  wagaa  daaetnaänugar  Mrifemna.  B.  T.  A.  2  ar.  228.  (668 

Bechtold  von  Beckinge  der  junge  si'hwOrt  Ann,  p&hgrafen  url'vhde  and  gibt  seinen  Üw'A  au 
der  fieto  Monataeioi  n  lebao  »aL  Or.  DarmstiMU  ataataarch.  Stattg.  P£  Copb.  Baar, 
Eeaa.  OrkUk  S  ar.  1 SOO.  6S69 

Dietze  der  alte  und  ]-.\ue-  vm  W  u  heiibHitn  i^chwüren  dem  ptalzgrafen  nrfehda  Müd  gibatt  fltfa 
vaato  Wackaobaiffi  auf  der  Prjrme  za  lehan  auf.  Karlsr.  Copb.  515,;t2lT.  5540 

arkUit  dfnsdiNn  mit  bangnalma  aofdla  nH  ihnaii  gaauMUa  aflhnt^  diH  rfa  atreitigkeiten 
mitam)t  rii  mr  ihm  Hiii^di  -iilhti  Ws3en  soU(ei)  and  atgl  arflMB  idnili  UidaddnBia,  fiilla 
sie  dabei  bedrihngt  würden.  Kartsr.  Copk  466,122.  Ußl 

aelmiU  aa  dia  itadt  Fnnkflut  (aad  aadaia  atidta)  irfa  «Im  an  BtnnaiHng;  üabartiriagar  tat 
Heilm&nn  von  IV&okayDi.  Or.  Frankflirl  aMUaiMih.  JanaMO,  Bakbaoorr.  1  av.28.  B.  T.  A. 

2,391  nr.  223.  6&6ä 

laMAmt  aldi  a^  dar  aladt  apajw  vtfM  daa  aduidMi^  dar  ihn  ia  dam  Itifaf  alt  dao  atfflam 

Mainz  und  Speyer  zngefSgt  worden  wnd  Wriahlat  aaf  fada  tMdaniDf  an  ftouDte  stadt. 

Tolner,  Ood.  dipl.  lö  nr.  186. 

Mht  rittar  Tbam  Knebel,  seinem  schnltheissen  zu  Oppenheim,  und  Hanemann  Ton  SickiageOt 
saineu  vUrtoa  in  Meoatadt,  l&O  goldai^  dia  er  Ulikh  StUma,  a^em  bnrggnüBn  m  Alaei, 
eiohlndigaa  Uaet,  am  aiaaa  BidaBdaa  m  Tarbanan,  aad  adiligt  dieae  sobald  auf  die  (Hlhere 
pfandschaft  Ton  1200  gülden.  Karlar.Copb.  106,122^. — Lehmann,  Bargen  4,1  22t  extr.  5564 

bawiUigt  daratadtKberbacheiiMaialiiBiarktaafa^BgidieBiag.  Or.  Bbutteeb.  Karlar.  Oopb. 
46«,192T.  —  tOMkt,  1  d.  O.  N.  P.  4  nr.  65  aitr.  5M6 

gibt  das  duKh  Arnolds  Ton  Meckenheim  t  >d  frpi^'ciw^r  li  iiQ  Wacheuheimer  bnrglehen  zu  Motter- 
stat  an  Xham  Knebel,  acbnltbeiaaw  zn  Oppenheim.  Jüurlar.  Oopb.  466tI22T. 
Bangen  2,428  aitr. 

die  erzbischafij  von  Cöln  nnd  Maliu  und  der  pfaligraf  schreiben  aal"  die  naehricht  \<m  dem 
tode  Clemeos  VII  (t  16.  aept)  hin  an  kOnig  Karl  VI  TOn  Frankreich  mit  dem  ersochen,  im 
interMse  der  UreUkhea  aiabait  eine  aaavdil  m  verhiadaca.  Kvtaia  at  Dvnad,  Tbeaanr. 

2, 1132.  5567 

gibt  auf  bitten  Emerich  Ledenbergers  Ton  Saawelnheim  dem  änarich,  aainaa  bmdais  Heinrich, 
kesselers  sobn,  gameiaadiBll  an  den  Uhan  in  SanaiilBhaiai  «ad  Babaiden.  lariar.  Copb. 
466,121.  5568 

aehliesst  mit  dem  biischof  Wilhelm  Ton  Strasabarg,  graf  Heinrich  zu  Lfltzelstoin,  Waltpnrg  zu 
Lfltzi'I-teiu,  fraa  zu  Oeroldseck,  Rudolf  Ton  Ochseoatain  and  seiner  &an  Konigonde  toii  0>~ 
toldaeck,  Bodolf  von  HohaaateiPi  fienihtelt  Koacba  tob  WjUaapeig,  SganioU  Ton  Lützel- 
bmg  liaea  bnigftiidin  nOnoa-  andgkiB-Oaniidaeek»  Mbr—tMlar  ütbidantageharigen 
ddrfem  fQr  die  daaar  dar  pkndaebaft,  Ibilar.  Ongb.  466,128.  Mibmmwi,  Htam  Ti"*-*  - 
berg  2,S2  eztr.  5569 


Üigiiizeü  by  Google 


Ruprecht  II  Udi  -  V4m. 


8BB 


oet  6 


MT.  22 


24 


80 


HUdtlborg 


4(0.18 


14 


18 


belehnt  den  b«nog  Wilhelm  von  JfiUeh  mit  dam  p&bfiiiUAiii  kksn,  Oi;  Mawlfli  if  La- 
comblet,  U.  B.  3,9  »7  (ex  or.).  5570 
macht  eine  satzong  betr.  das  Terhälinlss  der  bnrgnunnen  und  bärger  zu  Caab.  Karlar.  Copb. 

466,123'.  Aoaal«  t  nass.  Alterthmnsk.  20,1.  —  Zeitsch.  f.  d.  0.  17,378.  5571 
macht  Emand  von  BndeUdurf,  herrn  zu  Qrippenckhofcn  zam  manne  and  beweiBt  ihm  24  ^chilte 
gelds  zu  lohen.  Karlsr.  Copb.  466,123'-  557^ 
•chliMüt  ait  nmgnf  Philipp  von  der  alten  oad  imimb  Ü«7mbarg  aod  Aoiu  (Philippe  tod  Bo- 
landiB  toehtvr)  der  ans  Bapreohle  I  snt  hurthroHlea  alrdtl^keiteiii  der  AUaabejmbarg 
WfgHii  fiiifi -=flliiiH.  wnnnrh  d^m  pfalTg-rarnn  diHViiii  Philipp  v.iii  Bi'>laü<len  vc-rpßnde'.tm  stücke 
vt  rblcilK'ii.  li  r  ihuriii  dein  pfalzgrafen,  das  mantclhaas  getheilt  worden  »olle.  Karlur.  Copb. 
4.  ;.  12  1'.  GcL  nbri  t  v  Id.nftT.  i».  589,7 r  and  Dinui  AlMir  Ovpl».  108.  —  Leh- 
auuui,  Baigaa  4,29(j  extr.  5878 
nimmt  dw  kloeter  Hombadi  in  Mhirm  i»b.  in  dero  Ton  Symon  Brendel  TerpfiUideteB  theile 
des  gerichts  za  Osthofen.  Mflnchen,  reichaarch.  Copb.  des  klosters  Hornbach  21.  5574 
nngraf  Philipp  nod  Am»  von  Bolanden  bewUUgen  SopneUi  den  gnfea  Philipp  im  Kaan 
nd  fltariwiuiEen,  (Ub  er  den  eefoem  «etnnifer  HeiinMi  tvn  Spaalirin  yva  Bi^iedit  I  nt 
Ichfti  L'ftg'r-b^rii^Ti  theil  TOn  Alt<'nh«yiT.burtr  rechtlich  aTiffc-wami-.',  mit  Jcmselben  in  bfllohnsn, 
uuil  versspterlifn,  wegen  der  nach  datom  der  plkndbrieie  Philippe  &eL  v.  Bolanden  vuu  Uu- 

precht  I  grii.iuit -n  UwH»  wAttinl><f»lwiJf  ihlheiiiiiBiciriadigiridrtiBmtOT^^  Karbr. 
Copb.  529,y2'.  gft75 
Bnpredrt  der  L  nnd  jüngere  geben  der  pfalzgrUh  EUnbefh  nr  beuernng  ibree  witumu  TOB 

SOO golden  ani  ^uw-nhurg  lid.J  Muraih  w'-it«>re  200  pfund  Begenebarger  pfeiinif?e  mit  Tor- 
behaitdes  wid«rnifb  Ivi  ilirur  ^w«itttu  v^rehelichung,  zugleich  aichei t  B.  d.  j.  fürdünikU  seinea 
tn  i."^  di«  iSsong  der  zam  zugeld  gehörigen  Terpfändeten  scUSsser  durch  seine  erben,  und 
beide  plabgraCm  Terleihen  Uue  beiden  sroaaen  bAnaer  u  Ambaig  der  pfUigrifln  sut  mhaoBg. 
Karlsr.  Ooph.  466,125.  6676 
BcriihiisJ,  inark^rai  v  n  liai  u,  qaittiit  d« p&bgnftB 8000 gaU«  almdülglidianf  WU* 
perg.  Or.  Uünchen,  liaimrchiT.  6677 
Olrieh,  luir  n  Hmaa,  empfängt  vom  pfalzgraAn  dia  halte  ilidt  Utetadt  ud  adtaffheiim  n 
leben,  die  Baprecht  V'  iii  ^tift  Falda gekauft kaL  Or.Danuab  ataatMMh.  8lattg:Copb.  106. 
Banr,  Hess.  Urkb.  1  nr.  7;;2.  *  557» 

Johann  and  Peter  von  EseUheim  and  Johann  Beel  Ton  BoaonlMini  geben  dem  p&lzgrafen  ilit» 
borg  Ahriieim  za  leben  auf.  Clüingensperg,  Aok>  cMaip.  88  «sk.  Sebaali^  Oeaob  t.  Meint 
4,191.  Scribo,  B«g.  Soppl.  1,3  nr.  5725.  5578 

belehnt  Wurtwin  Wys«,  edelknecht,  mit  den  frfih«  v  tiildai>ilii<n  h  ht^n     Semde,  Omstad  and 
Breitenwiaen.  Karlsr.  Copb.  466,125\  Berers  gl.  dat  Stnttg.  Copb.  109.  5580 
belehnt  Johann,  genannt  Tagstelle  Ton  Felde,  mit  dem  halben  zehnten  za  Bord(b)ach  zwischen 
I    Ortenberg  and  Badingen.  Karlar.  Oopb.  466,125'.  6681 
Oppentaeia  j  rerapricht  dau  Wageatciher  mit  fraa  and  aohn,  die  als  bfliger  in  Heidelberg  aa%eaomau& 
iNfdan  dnd,  tbeir  die  mit  bAtftrmeMer  nnd  rafli  getrofttte  TeniBtermig  lÄdit  m  drtngoi 
1     und  za  beschweren.  KarlsT.  Coph.  4f^f.,nn.  55S2 
»       I  Tereinigt  sich  mit  graf  Philipp  vuu  Isu«mu  und  biuirbrückeu  der  Alten beymbarg,  der  dorter 

iOnndronuhejm  and  Onaheim  nnd  alter  echnldbriefe  wegen,  womach  er  demselben  fQr  1 5  00  gnl- 
dea  eilen  ÜmU  der  bug,  nftmlich  die  mittolbnig  halb  ud  den  atal  gegen  Ihnrenftla  n 
nnd  dn  Tiertel  an  tital  dibei,  Terpfilndet  raA  ihn  damtt  MeteL  Or.  llleabaden  etaatsttt^ 
Knrlsr.Copb.  tl.S,I2'^  .Vi.SS 

Boprecht,  graf  Philipp  Tun  Kaaeaa  and  rangraf  f  biUpp  Ton  der  Alten-  und  Neaeobejmbarg 
aoUUaaendiien  bw^Medenanf  AIt«iib«!)rBb«rg.  Kkrler.  Copk  488,186*.  6664 

Philipp,  grr»f  vDi)  X,is.-au  uii  l  Saai brücken,  vcrzicblt't  ja  gongten  des  pfahf  il'  n  ml  alle  an- 
spräche au  die  üeiniiuii  i'cUwaLrt  r  il»Uirich.  griileu  von  Spanheim,  rerpf&nd«t  j;ewe^«uau  dtirter 
Gondramsheim  ond  Onih>-)ui.  Or.  München  hanearch.  Karlar.  Copb.  529,58 — 71.  vgl. 
danWidd«rd,]00,  Scriba.Beg.dnr.8487,  Lehnano»  B«gea424421— 144n.206, 66» 
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Ter8prichteinpnt,ipan,TU^p)7fn.  timsichmit  irraf  Philipp  wpgvr  piii>-slinr>flehfns  Jos  grafsn  Hrfnr 
rieh  von  SisinliHini  zu  Liinir-nl'ols  iu  vcrgk-ichüti,  i  Ijcush  sollen  die  an--prüclie  des  pfülggrafto 
auf  Kircheim  und  de«  Ksssaaens  auf  einen  thril  df»  ttiuls  und  2<'hnteii  la  IloUnden  j^^gen 
einander  gäüicb  bl«ib«n*.  Or.  WiesbadM  steatearch.  Sarlsr.  Gopb.  166,127.  —  Tgl.Lah- 
■nutn,  Bmgm  4,896.  MBH 

Bnprw  ht  und  iCnprf-cht  der  jüngere  verabreden  mit  deai  .iribiichi  f  Conrad  T'  n  Maiii;  .  inige 
zaüäU«  iü  ihrem  bündniss  betr.  frevel  ihrer  auhjtibaiilui,  ftiedensbracli ,  eigene  Imikc  und 
frohndieiist«.  Karlsr. Copb. 4G6,127.  Wür/bnrg.  hraUnr^tt  An?lmi|||mh. flmnmtflfc  ^  ■  ■  ■ 
(nrkande  des  erzbischofs).  -  ZeiUchr.  f.  d.  0.  2a,46K  extr.  5<'>H7 

bewilligt  Arnold  und  Eberhard  von  EoMnberg,  Kherhards  von  Itosenberg  »i6hneu,  ein  wittam  fSr 
ihre  inatt«r  EiUe  von  Erlikeini  auf  einem  viertel  znBoiberg.  Karlar.Copb.  466,137«'.  668ft 

btlebnt  B«nn«>iiw.n,  Südos  Wwker  und  IMadri^  gabrAd«,  gnte  vm  Znvibtüidkm  vaA  hmn 
n  Bitach  mit  deo  tob  8b«rlurtl  von  KmlbrtAM  MtMui  fhailM  an  Allini;  nrifanwün, 

MedeUheitn,  Naubtuhl  und  DiachcuMs.  Zeugen:  Eberhard  Yon  Cropsperg,  ritter,  Di^-Iher 
Kemerer  and  Couiad  L^ti&chad  v /ii  St.  niach.  Karltr.  Copb.  4(i<>,127*.  —  Bevers  (wtikber 
aoch  dem  pfalzgr.  briefe  inseriri  in  i  v.  ^'|.  dat  Ueidelb.  Univ.-BibL  Lehiiiaill»  nklk  nr.  1 1 8t>. 

—  Lebmann,  Gfh.  v.  Zweibr.  in  Abb.  d.  bayr.  Ak.  hiiit  Cl.  10,565  axtr.  -'5^ 
bdalint  B«r8h«rd  von  Kberstein  mit  Gospiszheim,  barg  and  stadL  KarUr.Copb. 466,128.  6590 
ntodridli  von  Schoneaborg,  ritter,  der  j  i  .    and  Ott«  Feiszte  Tun  S«honeobarg,  edelknecht, 

UnrtaiadaD  den  pfiitagntai  («Im  £aprecitt  d.  i.  n.  j.)  di«  «MOmiic  «iiii«r  gilt  von  150  g«l- 
den  mU  1500  galduL  «nwbev,  BMb.  AbU«.  11,7,341  Ktr.  M»l 
ttu-ht  r  Im,  dccbaiit  zu  a.  Paul  in  WanM^  n  Mintm  i^tta  md  nimmt  ihn  im  i 
Karkr.  Copb.  4G6,12^>. 

gibt  10  malter  ItOTn,  400  beUn  mindar  4  jo/km  beller  WonDMr  ««niif  illulidHr  gUt*  uri 

6  krus.  gültMi,  gfiiannt  »gross  mnnichkese*  zn  Sandhofen,  S<rharrf>  nnd  anf  dem  Mflmbh  ff, 
dt«:  IIhihi*'  II.i>>'  vuii  Saawelnheim  and  Henne  von  Wachenbeim  ak  verstohlene  leheu  ialii« 
lang  iiinr-  ^'«  hubt  und  die  ihnen  vom  lehenagericht  als  verfallen  erklärt  «arden,  zar  ta&Ul« 
m  Otto  Bjmau  vom  Otmu,  wnnem  acbreiber,  ni  im  th«U,  weldwa  der  letabm  fr«h«r  tod 
Bmw  Bintnmi  veo  Abel  g«kMll  httl«.  Kwlir.  Oopb.  46«,12S*.  4&9t 

erhkU  Vi'ii  Hildulf  und  H"it:ririi  vcii  itittitforl  ilircn  viin  licrpfalz  iHliiibart'ii  ihvil  an  d.'Di  durf-? 
und  gericiite  A^pe^lieim  a«bbl  zw«i  aruie»  leuieu  Kriegvfelt  mit  deui  viirb«iiait  der  rfu  k- 
fbrderung.  Karhr.Copb.  466,128*  (feriasextapoetinvocavit).  Lehmann,  Bargeu4,2^<i  >itr. 

—  Mit  dem  dai  «in  IS  (cHPib  nach  rerniih)  bcOndet  ^  or.  aina«  aeUimbriefM  (Aber 
gen.  dorf)  In  mnebea,  sUwlBanb.  S6M 

Boprecht  and  Kujircdit  dcv  jün^'i»:.',  Miwi.-  des  Ift/ti-ni  i-uhiie  Kupr<tcht  der  jdiip&te  und  iripd- 
riiCh  befreten  dem  Matbeaa  von  KrakM,  m«i»t«r  der  heiL  achrift,  venchiedeoe  a  Amberg  g»- 
baiAe  gflteriud  bulb TOB  iteMiB  ud  «bitbaB.  Karlir.  OspK 4M,199.  iiW 

Heidenreich  v  ii  He  m  m,  Heinrich  von  Di  ulsham  und  Wilhelm,  vogt  von  Elspe,  fibergeben  Bo- 
precht und  Kapf«cbt  dem  jingern  und  jüngsten  ihr  «chloes  Babenol  in  der  gnfbch.in  von 
Home  zu  Westiklen  sammt  dem  dazu  gehörigen  freiatohl  and  freigt  richi  Or.  Manchen, 
Staatsarchiv.  —  Briefe  der  pfah^rrafsn  t.  g\.  dat.  K'arl>^r.  dph.  4iit<,l r»5W> 

bfirgermeister  and  rath  zn  Heidelberg,  l««astadt  and  Woiuhoim  verluafeu  mit  willen  Bupr^ibui 
und  Baprechts  des  jOngtra,  weld^e  den  brief  besiegeln,  an  Conti  Fritz,  bfirger  zn  Speier, 
ein«  pfllt  Ton  lOft  palden  um  1200  gülden  hauptg-^ld.  Karlsr.  Copb.  fi'r,,l .tu.  56»; 

I  schreibt  der  .HUdt  l'tajikfurt,  er  habe  vernommen,  d.i.s?  I  ryUf  !(■  finan  t(  n  N  ui:.bt.rg  den  Fol- 
mar  von  Birbach,  börger  zu  Lautem,  »der  i\ls  n  dhchf  r  kanffmanri  die  straÄ.s«iii  sere  bnwet', 
beteidingtbabak  mU  deraelb«  kaaftiianschafl  habe  mit  daoea  TOoMeti,  die  in  dar  ackt  aaia 
wUen  «egao  daa  gemmato  VHlK  IXa  «MI  Timiklbrk  «ii«  «imAi^  diB  UMam  »  nnB- 
lasaan,  da.:<i  «  r  Prlninr,  dm  vnm  pfolzgrafen  die  znihbr  nach  Hatl  Wtamgl  ia^  mbaUmmift 
sieben  lasse.  Or.  Fiankf.  stadtarch.  reiches,  akten  nr.  460. 

Bafiidil,  Bapraebt  dar  jflBgera  nai  jtogste        die  sUdte  Haidalbaiib  Ntnlidt  i 
beim  ibiat  Mtogidaft  gagiB  eäkbe  btrgar  n  8p«ier  ladif ,  4b     adnüdiga  i 
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42üOgiüdaa  nicht  gmuintaii  itidtMi  ninntiui,  wkbiitiBttt«iur,  wwMkUt  wnnk.  JUilar. 
Cupb.  466,181.  SftW 

Friedricli.  jrriif  h  LeiiiiiiK'-ii.  iii"jrgilit  (i'-m  iifaligrafon  in-iii  viortln-U  ;in  den  dörlV'rn  (iiü!i>t,i.it, 
Asaelnheim,  Cellen,  Haigeshem,  Njfcm,  Otorghem,  Imshem,  Stützen,  Sasenhem,  lürchem, 
üis&estb^a,  DiekaolMiii,  KarttludiMB,  Ebanuban,  Latenban,  BosehwUrdk  Qninham,  DifStn- 
dal,  WaUaolum,  HarUiBgcibiiMo  vaA  TwingtwU»  so  Mhiti  uid  Mhinik  Or.  UöDchen, 
hauMrchiv.  ö60C> 

belehnt  Hoiniioh,  Borghart  md  Conrad,  g«brflder  von  GjltliDfen  in  Bemtck  gMMlia,  mit  der 
obwn  nnd  ontani  feste  Berneck.  Karlsr.  Copb.  466,131.  öGOl 

Wilhelm  von  JflUcb,  herzug  von  B«rg,  noüliciri  dem  plalzgrafen  d«u  ajiktaf  dar  rente  vom 
rheinzoll  zu  KaiMiBWMth,  mldM  Uihtr  dir  gnf  T«a  der  Mirk  iniM  hktla.  Or.  Düsseldorf 
ataatearch.  »Wi 

gibt  SB  den  predigenunt,  da«  ein  magMer  odMrtiMealaarMW  d«r  hatLsehifift  lUM  hat,  60rh«i> 


nUchr  .rnli.m  ;iuf  Jot  stfair  m  A'.l-  rf.   Karlsr.  rv\.h.  .lOfi.mT. 


5fiOS 


stallt  Mathcus  von  Krakau  ala  lehrer  dor  h.  schritt  an  der  aaiTeraitit  Ueidelborg  aa.  KarUr. 
Ooph,  466,181'.  WinkdiMHiii,  Urkk  d.  ünir.  1  nr.  88,  2  nr.  78  aitr.  MM 

(Mf-rgr-nthcim^  Conrad,  erzbiw-hof  »ou  Mainz,  und  Latiiiufcht,  Msch.rf  von  n.inib«  rp,  machen 
tili«  .niihiii-  ;;nis(:h  'n  dem  pfalzgrafen,  meistcr  Coiuad  von  s.iluu,  SMint  in  pf.itT'^ii  mid  diener, 
Lndd'.f,  dh->-.-n  in.i^ri  ti,  (»inerseits  und  Clas  Contxmajin  .iniif-iM-)L^  «•»■gHii  j.'fi;ii)j^'enii;>iiin'-  C'>n- 
nda  und  Lodolf«  duck  Contaunii,  «alchar  diaaelbao  firei  za  lanaan,  w^and  Oonxad  für  ab- 
aoMnuig  dar  aatadflgan  itm  ]^tp^  htiiM  aaifa  n  tntan  hat.  Or.  KindM«,  rtuter^ 
Speyer,  kreisarcbir,  Copb.  Hochstifl  2  anh.  883.  Karlar.  Copb.  511,237,  Wdrzbnrg,  kr^ris- 
arch.  Asch&flb.  l«jrros*bch.  12,261.  —  Zeitscbr.  f.  d.  0.  2JJ,469  extr.  —  Heber  dies«  ge- 
fangennahm' vi'l.  Winkelroann,  Ut(li<h.  d.  üniv. Heidtümig  1  nr.  I7;  nr.  T-l  —  77.  T3pke, 
Zeitachr.  d.  HarzTereins  1  «1,1 40.  Thorbecka,  Aaitaste  Zeit  der  CniTera.  Heidelberg  30  und 
Amn.  187.  ,  ÖOM 

en1'i?ili  f  P'  iirLiil  ViHi  Mainz,  Rnjjrscht,  bischof  Nicolatif  mh  Sji./ier  and  markgraf  Bernhard 
vtii  li^dm  v«rbüudeii  «i<:h  auf  grand  eines  diesbezSgtichen  artikela  des  Egerer  landfiriedeaa 
gegen  die  Schlegler.  Gr.  Manchen,  staatsarch.  Or.  Kailic  hawvcb.  V.  SlwtanilL  Xirlir. 
Copb.  512,187  eitr.  Gudenus,  Cod.  dipl.  9,613.  MOS 

dieselben  einigen  aich  noch  eiiunal  besonders  nur  aofirecbthaltiag  des  frieden«  nüt  den  grafen, 
bi  rvii.  ritti  rn.  knechten  and  Städten,  welche  m  UuDaB  Is  ihntiliniyfcaaHMa.  Cr.  München, 
staatäarch.  Karlsr.  Oopb.  £11,104  extr.  Ö4»07 

arkUrt,  das«  «r  wagw  der  tan  ilim  ta  lehen  rdhrendeo  toglel  lo  Bargliaim  mlaaaiid  ab  den 

hr-rrop  Wilhflm  rnn  .Tclifh  besitz  zuerki'niii'.  Or.  Dfissuldorf  ^Uuitsanli.  o60S 
belehnt  Jobann  Juae  von  Lorchin  mit  15  malter  korngeld  auf  der  bete  zu  filedenfiheim.  Earlar. 

Oq^  466,188.  6609 
Ottri  fvi  ii  5iibi>nihi;inOi .  d'-s  pf.iligi .ift-ii  Schreiber,  nifld  *  !r.  ■  ;iuf  Jatum  des  briefs  seinem 
tu  i  ri:  von  M  itten  »  »bcii  Tom  konig  znr&ckgekehrteu  iTiiiiäu  ilit>  uachncht  von  der  gefangen- 
niiliiiie  (i*  s  ntarkgrafen  Joit  TW  lllhiaB  ngakomMB  isL  Or.  Stranb.  sMtanb.  Keichs- 
tagaaktan  2,418  u  or.  *  ättltt 


(s.  Ibigafeteirtair)  Bvpradi  dar  httm  «adBaiMMlitder  jlngare  aMwihanngMAfllrdaaleMera 

?flhi5c;  Rnprpfhl  icn  jüngaten,  Frit  Jiich,  Ludwig,  Hau».  StöphaM  ^  'tU'  unter  bezagnahme 
itut  die  früheren  v«ri>iubarungen  i'«  tr.  dif  n:ichtllgu  in  di^r  kur  und  üitvtTäiueerlichkeit  und 
untheilbarkeit  gewisser  stückH  ein>  ,<'u  igH  Ordnung  nnd  Satzung' .  Nach  dieser  ,gi(l  unter 
labandan*  sollte  eia«  iede  weitere  theiluiig  dar  pft>iisf.hs«  gesammtlaude  TerhAtet  werden, 
iflwaiOBittrdariUasleaolinallainlftrariMialB,  dialbilfinuitkMMniTiMidMrPlhltlehiiharan 
stücken  entecbidigt  werden,  deren  rückfiill  bei  tode  des  betr.  Inhabers  ohne  m&nnliche  erben 
bedingt  war.  UinzugefOgt  zu  den  unTer&U86erlichen  stücken  des  kurpraecipunms  (TgL  nr.  li7lH>) 
werden  durch  diese  Ordnung  noch;  ut>li*'rfj:,  Ufrini:«,  Ilmstadt,  Stromberg,  Simmeni,  Steins- 
berg tLUilsbach.  —  Dieaea  oater  dem  nameu  der  KapartiDischeo  Constttotion  bekannte  baus- 
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{«setz  befitünmt«  zam  ersten  mal  die  pnmogcuitar  auch  in  den  erb-  ond  piUniHiluallanden. 
Dwnteb  «tut»  Ton  den  sdliBiBiBiipTechtä(III)  ziiiiS6lirtBaprMhtd«rjaiiggte^t7)aM)i8«aM 

Taters  tode  snccediren,  der  zweit»  söhn  Friedrich  mit  »iuigen  «cblOsseni  und  1 0,(K>0  gsldan 
rente  aiugestattet ,  die  äbrigen  söhne  aber  mit  nor  geringen  einkfluflen  Tersorgt  werden : 
>wann  unser  mi-iruuit,'''  nulit  i.sl  .  .  .  dn^s  si'ldi"  nr-iininiire  .  .  .  ir-maiifi  biiben  boUc  für  oine 
zerteiinng  oder  mnimimug  utie»er  herriscbaft*.  Zugleich  «utbält  diese  cooBtitoBüii  «ii«  be- 
st&tignng  einer  reihe  von  schenkangeii  (z.  b.  für  die  nnirersiUt  Heidelberg)  nnd  seelger&tbto. 
Aoob  T«rbMa*niiig  d«r  raditaplUie  wird  an  Miwr  stelle  ia  «UBiiCht  mrilt  Stfattig^ 

Friedrich,  graf  zu  Leiningpii.  sdiHiiV  l^bt  rliar  1  \  "u  Erbach  der  altere,  Wihreolit  v>  n  H.  lm- 
Btat,  Albrecht  von  Veniug^^'ti,  Johäon  Cemmerr-r.  hofmeister  genannt  Ton  Dalberg,  Tham 
Knebel,  ßudolf  von  Zeisigki  lnv,  Hniis  Ton  Hirt  ebb  111,  Hanemann  Ton  SicUagM»  ^WoB  n 
2;«iutodt,  Diitur  roo  Hwtachucbglwiiii  und  Oiwtc  Laadachad  Ton  Bteinach. 

Orifiiud»;  MftidniD,  nklmreiL  (tauHcnnelieo  tu«.  99)  nd  k.  ImmehiT  (dies  dl» 
beiden  einzigen  TOThaiul>n<'ii  fXi-niiilari-\  Vi'üm.  ^np-en  (i-oweit  mir  bekannt):  Heidelberg. 
UniT.-Bibl.  Cod.  Heid.  [UM)  a64,i.ö  luL  2'J — IS.  Karlsr.  0.  L.  A.  (2  copien).  —  Ein  ge- 
nauer abdmck  nach  dem  original  fehlt.  Alle  editionen  sind  so  stark  modemisirt,  dass  z.  b. 
dar  jnrUfk  Schiltor,  wekkw  dm  dnick  vob  ToImi  bmntito,  aicli  sa  nrwfilii  «a  d«r  lebtiMdt 
d«rnrlcaiid«TMrMtai  Himt  »qvoi  «t  MripluM  ntto  et  iAmnelb  «syreeeio  lengeeKreecBlief 
in  nia  prnducta  oopia,  quam  nt  istt  tpmpnri  r^nrAniat«.  Dr-  fnnilis  itir.  franr.  ?  f7.  —  Von 
druukvti  £>u)d  mir  bekannt:  lieständige  Widt^rtrt^ibuiig  de^  wugc-ii  Ut<nu>g  Ludwig  Philipps 
in  den  Track  spargirttn  Oegenberichts  Sinunem  nndLantem  betr.  (1G52?);  Martean,  Electa 
ior  pobl.  cnrio!-.  cont  (l(j»7)  166  nr.  i)2S.  fDlner,  Hi«k.  Pid.  Cod.  dipl  (HUU)  nr.  185. 
Lieae,  Fürstenaaal  (1705)  546  nr.  6SS.  liiiig,  BriAeevoh. (T)  Pen  epec  I,&8S  nr.  22S; 
Acten-  nnd  geMhichtsm&ssige  Untersuchung  einer  aegeaaa.  Bapefti^edMO  Constitution  di 
UDO  1895,  mit  anmerkongen  bezw.  controTersen  im  t«rt  (1727);  Stttaseansae  neb«t  rechfl. 
Ansfübruiif,'  (b.T  Cbristi.m  III  aut'ilissnocesslou  ini  IlerzH^fdium  Zweibrücken  (•■Jinpot.  G>?rf<-bt- 
same,  U  beil.  nr.  i> ;  —  Kitr.  bei  Frehar,  Bulla  Sigismundi  iuxtü  ed.  Meid.  1 6 1 5  in  Bepreeentat 
reipnbLOerm.  ed.  Oelhaf  5t;6  (eflle<iwttDlllgderB.C.imdrack);  StruTius,  Fmnwhniwmeii 
dorn.  FhL(172<)4d  mit  oontroreneo  «.  •.  id.  ZeitM^r.  t  d.  0.  21,188. 

Dteeeepiimofiiiitorgesets  bat  elwriifeinalepnftiMlw  bedeadnig  nnd  rechtliche  geitun^ 
gehabt,  denn  i;n[irccht  FI!  MAhti,  ib  r  mit  scim m  \:iter  d'>' cMtiatitution  ausgefertigt,  bat  durch 
sein  teetameiil  vum  S.iHiuber  141u  Juds  gruudpriiK  ip  jeiic-b  bausgeaeteea  wieder  durchbrochen, 
indem  er  sein  land  unter  seine  riers^hne  so  theüte,  dass  dir<  einzelnen  Ullwllsimmediatereiche- 
stAade  ngiertan.  OiaaertlMilnncaM^  nicht  die  B.U,  bildet  den  in«iiigapa^ 
saeeessionsordnnngpBai  in  den  pftldschsn  Rnien  u.  hat  v»A  allen  enteeMdnngwi  der  pfUdadwa 
streitigirr itr-n  ni  prnndf  pr>l<>pf'n,  Vrzu  knrnnit,  dass  1.)  die  K.  C.  in  rillen,  wn  sie  b^lt*- ent- 
8cheidt-iHl  --»•iii  inii-''.''fii,  gar  ijir)it  ^ur  Hiiwi-mbiug  kam,  2.)  diis.s  diMtlbe  in  Rnilcrii  fiiüen.  wu 
di'.'f'Hlbi-  ir.r  b*'),'rüiniuiig  vuii  erb:t]isprüfhfii  ins  feld  gel'übrt  worden  ist,  in  letiler  ont- 
scheidong  entweder  als  »aoTom  suppoeitom*  oder  elaeioniehtantbeatiaches  und  ongältigee 
staMetldlrlvttidNiiat,  8.)  tpfe^eo  glBudedaHi,  aeendtoK.Cl  «ihndMiaUeli  B«r  «bcBt- 
wurf  geblieben  ist,  der  niemals  zur  ausfQhrung  kam,  denn  wif  wir  tint«n  sehen  werden,  fehlen 
der  R.C.  auch  die ftuwern  merkmale  einer  recht.-<gfiUig:iu&K"ff"'tifrteii  Urkunde.  Möglicherweis« 
h.ib^'n  aucb  uns  unbekannt*'  ililT-n-nien  unter  'ien  repräsentunten  pl"älzi^i:beii  bauses  'i>>n 
Tollzng  der  Urkunde  rerhinderi  und  so  blieb  die  leute  eutücbeidnng  im  betreff  der  kiinfligeu 
erbfblge  Ruprecht  dem  HI  überlassen. 

Ad  1.  80  bei  dam  anepiicben  de«  pfalzgrafen  Cleorg  Johann  tob  Veldens  (f  1 S92) 
auf  ein«  pafarinonialquart  Ott  Heinrichs  contra  knrf.  Friedrich  DI  (ans  der  Sionnemsehen 
linie),  —  Ad  2.  u'i  Zum  i-rstt:ii  irml  kMiiiiiit  lier  b:iUpLartik'Hl  betr.  die  pritnugenitur.  im  inbr  1 
in  betracht,  als  kurlürüi  Ludwig  lY  Miuu  vtirmtiintlicben  erbansprüche  auf  die  von  käoig 
Ohristoph  Ton  D&nemark  frei  gewordene  quart  der  sog.  Neumarkter  linie  durchzusetzen  tm^ 
raditeu  Aher  niebt  er,  loiideai  Stephao  wc  Simmeni  oad  Otto  too  MMhwsfa  nooidiitaa. 
Der  betr.  art  der  primogenitnr  ist  ran  Mecbof  Betailurd  tob  Wonne  TMünirt  worden  (Äe- 
plicae  die  rfaltz-Vel^eiiz.  Sin  ressinti  betr.  nr.  4  U-Örflndl.  Tntersucb.  d.  C.  beil.  86  lit  L. 
—  b)  Zum  Tollstftndigen  abdmck  kiun  die  B.C.  zum  entenmal,  als  i£arl  Ludwig  gegen  seinen 
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obeim  Ludwig  Philipp,  dem  darcb  Ustament  Friedrichs  IV  I^ntcrn  nnd  Simmem  zagefallen 
wsr,  «in«  ^mnin  iaoi&cmi  testanwnti  Tcrgtblkii  aogwtnogt  batta.  Die  beidan  fltntw- 
fhfimtr,  in  iralelieLBdwig  Philipp  daivh  dm  w«ttpk  M«d«i  nrtttnlrt  mt,  MlUmtbormeh 

der  R.  C.  zom  Itarpraecipnam  gehören.  Obwohl  nan  Karl  Ludwig  durch  r«icbft.i^-'t't'r'chlu<3 
▼on  1653  zum  aasgleich  des  verlnfet**«»  dor  Oberpfab  Tom  fürstenthnm  Lautem  aiu  und  .-taiii  ie 
auf  rtirhst;i>,-fii  und  aui  h  ein  fflnftt  l  r  Sp.iijhi-inn  r  g'dfälle zogesproch«»  ward,  bo  haili-  A^clx 
tb.  in  der  hauptsacbe  8«in«  ausprdcbe  durcbgeMUU  JNicht  die  B.  sonkni  die  tbeUang 
Too  1410  sowi«  du  (MUamit  Indwig  11t  (1427)  mtr  la  dir  «nla^ddiiiif  Au  duuüs 
rufeaeo  eommlMloii  nasegeheud  (vgl  lJnt«rB.  d.  S.  C.  p.  1  ff.  n.  im  allg.  Pfanner,  Uht.  ComiL 
L I  8  27).  —  e)  Ebenso  TergebUcb  berief  sich  Knrpfalz  nach  des  pfalzgrafen  Ludwig  Leopold 
Ton  Veldenz  tode  (HilM)  gegen  die  erbansprnche  der  tKi<  li^^t^'n  agnaten  von  Pfalz-Snlzbach 
aufdie  ti.  C.  (vgl.  Untersnchnng  beil.  A.  2  und  Gegenablainung  1  (f.).  d)  Als  sieh  bei  herzog 
Onstav  Samuel  Leopold  voit  Zw»)ibröeken  (f  1781)  keine  auj«icht  auf  nachkommen  eröffnete, 
ward  dit  wccMiion  dM  luoa««  Birlunfidd  (Chriatiaa  111>  tob  kmrpfälz.  seite  bestritttn  und 
in  dMU  uuftognlcliea  M]irifl«i««e1im1  aueh  ffeS.  CL  JedMth  oline«rft»lg  beigozogen.  In  diwam 
streit  ward  die  für  •i'if  gc.-ch.  dor  R.  V.  wirlifig-i.  d'  dui  tion:  örflndlkli'-  uiiiersuchuiig  etc, 
veröffentlicht,  welche  mit  kUihi  it  und  gebfcrfe  und  gat«r  kenntniss  der  pabUdaiiüliiiiu  hilfg- 
mittel  gegen  die  einzelnen  jmnk»  der  Constitution  zu  fetde  zieht  —  Erwähnt  «ei  noch,  dass 
ueh  im  iahr«  1685,  ala  Uer  fnuuteiBcli«  gaaandta  abbA  Hanl  im  nameu  Lndwig  XIV  dia 
«rbaiiq»rtche  A«r  iMnoglnSlieabattiCterlotta  rtm  OrlnM  InrdinaalUB  vmadite,  di«R.C 
mit  andern  faniiTn  npa«  t-n  din;  l  .  andten  vorgologl  waTd.  i  Vcnso  kam  dieselbe  ITiU  bi  i  den 
zwischen  dem  kaibti  und  ^ rankt eicii  in  Sachen  der  her^ogiu  geführten  compronussvti hand- 
langen wiederum  zur  spräche.  (Lflnig,  Grundfeeteeurop.Pot.  I,.'<.^6;  l]nterau(ljm)gu.s.  w.  6i»). 
Hier  hatte  di«Mibe  allardiiiga  keia«  bea«nd«n  bedentöng,  da  der  artikel  betr.  «osacUiu«  der 
Mdrter  Ton  der  noeteaion  iL  a.  w. ,  watchen  aaeb  dia  IL  C  «nfhlelt,  ta  «tnar  rdtae  andeiar 
stituton  dos  pfih.  Lausf?  •■tillialti-ii  war.  Uebrigens  »apl  fw-hl  mit  bt'zng  auf  die  R.  C.)  der 
StiEu^sliürffrr  iurist  OhtK  ht,  wi  lrhcr  -.-.y  firanz. bcTolün&chugU!  bi^i  im  compromissverhand- 
lu)g<-n  xuf,'egi  n  WH!,  Vi  n  Jhii  fuinili.  iijt.irt.  n :  »qoae  ex  advmo  tanqnaffl  dubiae  fid« .  luiitlm 
reiecta,  parüm  alionun  defectourn  nomine  impagaataaQ&t.*  VgLChlingensperg,  AcUcompr. 
haoMfl  288.  —  Ad  8.)  Naeh  dtn  inbaite  der  MBafltatloB  loBte  daa  erfgbial  in  seba  eien- 
plaren  ausgefertigt  und  eingehändigt  worden :  dem  regierenden  horm  der  Pfalz,  de&<ieti  erben, 
den  dreizehn  eingesetzten  r&then,  den  sieben  r&tben  in  Bajcra,  den  Städten  Heidelberg.  Abtei, 
Ktu-uidt,  Bacharach.  Omi'.  Aniin  rg  laid  der  Universität  Heidelberg,  aus«'  rdi  m  smI1i.  ii  all» 
Städte  am  Bhein  and  in  Bayern  eine  besiegelte  abfichrift  erhalten  nnd  sowohl  die  i  .>TiK>  um 
Bhein  ala  die  in  Bajern  für  diese  ausfertigung  sorge  tragen.  alliUbrlichaberaaf  24.  iiuu  &<  lltij 
diaaMBiaaiagnmdgwwtc  OffentUeh  vordem  raüiioaani  varlcfiadigt  mcdeo.  Maluraiaaaliülead 
ist  es  nun,  dass  von  den  10  originalen  und  den  vielen  iMaiegelten  ahaehriftm  aar  nodi  zwei 
t\iniiilair  VMihanJcn  viiid,  da.^s  im  laufe  dvi  vielen  succession»streitjgl;eiti-n  ii--  1*1..  !7.und 
1  ö.  iaht  ituiid<irt8  iüjuitrr  uur  y.ii  kur{  :(äi2ischer!«eite  die  originale  angeführt  waren,  da&s  andrer- 
seits die  ftchtheitder  Urkunde  stark  angezweifelt  wurde,  da«.-'  man  von  einem  novum  supposi- 
tam,  novam  flgBMafam  apnchi  data  ein  ao  hochwiditifia  ataatagnuidSXNti^  velehAs  alUährUdi 
vor  dem  volka  pabHeiit  irarbm  aottte,  aeliHeaalieli  den  -pttbOdatan  md  den  aagebflrigeo  dca 
pfälzischen  banses  ein  halbes  r&tbF<  l  war.  E-  i^t  mir  darnn.  kein  zwcifol,  dass  vonderR.  C. 
fiberbaupt  uor  xwei  originale  vorbaiiiibit  vv,ij  e-u,  weiche  t-ich  von  iuhei  im  pfälzischen,  später 
pfalzbairisehen  arehiva  befanden.  Dass  diese  beiden  exemplare  1 7  28  im  kurfärstlirhen  ar- 
chife  sn  Miaabeim  ai«h  bahnden.  wo  dieaelban  dem  bevoUmiehtigteo  Cbriatian  III  tod  2wet- 
tttdciieB-Birkciilbld  vorgelegt  wnrdea  («atoa  «aaaaa  Chriet  m  voL  1  belL  HL),  iat  nicht 
niindfr  auffallend,  da  nach  der  B.  C.  dem  kurpfälzischen  hiuisy  nur  tin  fixemplar,  da*,  zweite 
den  criiiM.,  aliu  duii  nubeulmien  gehören  sollte.  Dieses  iWbitt  ticniplür  hätte  dann  trst  mit 
der  rt'gu  rung  Maximilian  Joseph  IV  (von  Zweibrücken),  der  nach  kurf.  Karl  Th  nl  rs  t.  1  • 
17dd  die  gaeammten  pfiilabairiKhan  lande  bekam,  in  daa  jtfUziache  arebiv  kommen  um^n. 
Bi  beaaaa  alaa  danab  (1728)  da  nach  übrig«  Ihde  PUa^ZmlbradcaB-TeldaBz  kein  exom- 
plar.  -  Aber  auch  äussere  merkmale  sprechen  gegen  den  voUzng  der  R.  C  i-Su  fttr  die 
Ictinftige  eotvicklong  des  pfäkischeu  Staates  so  wichtiges  gesetz  hätte  doch  oline  allen  Ew^fel 
«inar  vaUattiidigao  batiagataiag  beduft.  Ea  aollia  daa  «ligiaal  hn  ganan  84  akgal  ftbno, 
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nimliob  i«  «BN  T«D  d«D  pfrlignlai  Baprecbill  und  ]U,  w  «um  um  BsfrMlit  dav  jftnptia 
(IV)  and  friairidi,  «inw  von  Inmi^fnfiBii  FModifch  tob  KVinbeiy,  18  fon  äm  i1Ub«i  im 

Bbein,  7  von  ilen  rfttben  in  Baiijni,  0  von  Jen  stäJt-ii  Anihnrg,  ITcidelWrg,  Ah.ei,  Ki'U«ladt, 
Bacharach,  Stege,  Diebach,  M^uubacb  uj>J  C»ub.  WrhiuiJttU  niad  ahm  m  dum  «»rigiikäk 
des  reichsarchiTB  die  sieg«!  vn:  Ruprecht  dem  jöngem  (III)  nndjöDgeten  (IT),  Friedrich,  graf 
ffimoB  von  Spanbwin,  Wibra^t  von  Hatanstet  and  OamnM  lüi»b«J,  aamtim  «mebiiitt*  für 
26  tUg«l  (nminiMB  81  ri«««l),  Umt  Vidhni»  dta  VMhab  BriDlund  tw  Woih»  von  1448 
(Untersuchnng  beiL  lit  L)  coDstatirt  bereit«  damals  das  vorbandenMin  Aifm  ^i^chs  skgeL 
Dass  alle  fibrigen  in  der  karzen  zwiMiheiueit  Terloren gegangen  seien,  liah«n  wirkHin*  u  ^rnnd 
anzonebmen.  Es  war  diese«  exemplar  überliatipt  nie  anders,  als  unvi  UsfÄiuiif?  be-sifg^-it. 
JDiMW  gMUHnnten  mgtl  mit  aunabnw  janai  von  Bapncbt  dam  jängataB  (lY)  b4ag«n  «ach 
im  «riginala  4«a  lui«B«rdUv«8  n,  duo  kttnara  ab«r  Uar  noch  dbiiagiil  noBapiwilittai 
6lt-  nrul  Hans  von  Hirschhorn,  während  iene«  Knpri>f-htti  dwi  jflns^n  1728  noch  an- 

hing 1  vi;!.  MatüS  caime  Cliristi.iiu  111,1,50),  aoM«rdeni  .■•iiKl  ni'th  ■>  i^ifgelrieriiHii  vnrhanden, 
die  übrif,'LU  Ii»  schnitte  leer.  Sumit  würden  auch  hiur,  wie  am  vriginalo  lies  reich-.iri  hiTs, 
31  (nicht  aber  34)  aobAugeu  ntössen.  —  Wenn  nan  auch  dietM  Constitution  Tollst&u  iig  t><-- 
•iagelt,  in  zabo  ud  Bdinni  anmplarw  ansgalbiügt  nad  dfläntticb  pnblkiii  nnd  re<  bt>- 
kr&ftiggewurden  wilre,  sohättadodidas  teäfaunent  Bapireehia  ni  von  1410,  welche«  sich  mf 
»  briefe  and  gemechte,  die  vonnals  Ton  ihm  und  «eiB«m  TSter  and  altT&tern  seligen  and  an<A 
eins  th'-ils  vcn  ^'/iin-ii  -rihiii.-n  Iwfriffi.'n  ^in'l  luul  in  'lern  gewölb  za  Heiilc-lberp  liepct. bt- 
ml't,  dl<  ^^t  >ji-ti;u  ctiustituljuu  fiwuiuluag  than  müssen,  znmal  dieselbe  doih  im  hiudi^meote 
nngesi' i^'^tu  ward.  Ausserdem  ist  aach  die  K.  C.  von  den  söhnen  Raprt^chts  III,  soweit  sie 
nicht  als  voUilibrig  initgMiacelt  bab«n,  niemals  bestitigt  vunkn,  WM  dia«  in  dar  ooBatttatiiui 
bedingt  war.  Wir  bMitnn  Ton  pfalzgraf  Ludwig  und  Hau«  «Inse  rvnn  von  1.  angint  1401 
(l'nUT^,nrhiiii^' beil.  l^^  K. ,  T^huT,  Cvd.  .lipl.  1  .:>';i  nr.  201-],  in  wcb;h?m  beide  die  Ton 
Rupruitilit  i,  II  und  Iii  geirutfeneo  vurtiiibtirungou  iv>:^gDn  der  priniugeiiitur  iuden  knrlanden 
and  der  nnthoilbarkeit  gewisser  stücke  (knrpraecipnam)  zu  halten  beschworen  (Tgl.  iir.  3790; 
42S0 — 92;  49d8)  niolit  aber  Ton  dKpriatoguütiir  dar  patiiBOBtiUaiida  radn  (wia  dkt  in 
MndUedtoan  daAnelloiMii  pfliUseheraalta  nnd  viMat  ndi  Mtadir.  t  d.  0.  d.  0.  92,188 

infhflmlicher  weise  angenommen  w'vpV). 

Mag  nun  demnach  auch  die  U.  C.  rvchtiich  ui«mäb  geilung  gehabt  haben ,  oq  bleibt 
sie  doch  historisch  betrachtet  ein  ächtee  und  werthToUee  actenstflck  als  zengnis  für  die  that* 
kiilUg*  and  w«iti>UelNiid«  baaspaiiäk  dta  «transan  Bqpractat  iL  Dia  tmUA  an  Uurar  oö- 
gtaiaUttt,  «ia  fü»  BehlUar  L  c  ortiabt,  babao  kalaa  bafiiduf ,  aodk  «aoigar  kann  dh  oa- 

nahmij  Scbulze's  fDu*  R«'cht  der  Erstgebar?  in  don  deutschon  Füretenhfcoaem  pag.  417)  zu 
recht  besuihttu,  welcher  die  Üiipertinu-clui  Cuustitution  geradezu  ein  »  unechtae,  unteigesdiobenM 
nannb  1611 


schreibt  uii  Frankfurt,  er  habe  veniommpn,  das  sie  denen  von  C'-ivelenae  ihre  prosse  ^ hasse'' 
geliehen  h&tten,  womit  dietie  vor  das  schloss  Ahrenberg  bei  der  Mosel,  das  sein  eigen  tä^ 

Or.  nwUul  tIadiHddv  nishnUn  472.  Mtt 


Ladwig,  herr  zu  Lichtenberg,  verkauft  dem  pfalzgrafen  ein  viertel  von  borg  nnd  Stadt  Lichtenau 
mit  zugehörigen  dOrfeni  mit  dem  zoU  und  fahr  daselbst  und  von  Wilsteten  auf  der  Kinzig, 
wahr.'iid  der  plaS/.gr.'if  ihni  die  ^^-ülten  und  gefltUe  zur  nutznie.s.sung  überlAsst  Zeugen:  J'  - 
bann  Ostertag,  Swartz  Eeinbard  von  Siekiugea  und  Rudolf  von  Aitdoft  Kailu.  Copb. 
466,188.  f61t 

erklirt  mit  bezugiKihnie  auf  Jen  kauf  vü»  Licht-'Han  (vgl.  vorhergehendes  rego:>t),  bein.  rüin. 
kOnig  erwirken  m  walUii,  d^i^f  er  den  /."Ii,  den  Ladwig  von  Lichtenberg  aaf  denn  Rheuiö  m 
Lichtenau  nimmt  von  der  kaafhiannäch;  i ,  ii  mschen  Liechtenan  und  S«ls«  ,vom  Bine 
oaiflabat*,  aoab  tob  dar  kaofimannanbaft  aabPMu  nidga,  die  »den  Rio  foUa  abagat  ond  oit 
daivinhain  osaSaeht  ,and  mr  tob  fudar  vreln  4  adillling  pfennige,  «banao  «iiwa  a»]l  M 
Wilstet«n  anf  d^r  Kinzich  vf  ii  holz  und  anderer  kaufniannschafl  und  beide  /ölle  auf  ein  iahr 
oder  biiii  auf  widuru^  damit  man  de£iu  bes.ser  ii«  äiriiäs«  zu  wasser  und  in  hmd  beschirmen 
mügi.  Von  dem  zoll  zu  Lichtenau  soll  die  h&lfto  der  Pfalz,  die  andere  Ludwig  von  Lichten- 
bacg,  von  dam  zoll  zu  Wilttotan  dem  pfalzgrafen  nur  sin  viertel  gtbCrto,  dia  übriges  drai 
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viert«!  wie  aach  der  halbe  mU  sa  UditenMi  mUmi  don  WO.  UditaibMg  tmi      P&lz  zn 

leben  gehn.  Karlsr.  Copti.  46«,!  83.  ,',«14 

Heidelberg  nimmt  Ladvig  von  Licbt«oberg  and  sein«  erben,  lente  and  göter  in  Mine  gnade  and  ««inen 
schätz.  Or.  Heidelb.  1l.&(LtlmMBD).  Oopi.«b«nlX«hlinn%  ÜU>dklir.ll90.  Kvbr.C  pb, 

466,T31'- notlr.  5615 

schliessi  mit  deiD£«U)«o  einen  bargfriedeu  auf  obgenannteo  «chlössem    Karlsr.  Copb.  466, 
134.  «6M 

Terspricht  demselljen,  die  briefe  ober  den  kauf  von  Lichtenaa  halben  m  wollen.  Karl.«.  Voph. 
466,134'.  (Zu  dem  kaafvon  Lichtenaa  vgl.  Lehmann,  Grafisch.  Hauaa-Lichtwib.  2,1 1)5.)  ädll 

schuldet BwaraS^hardTWiSiehiiigian  500 gnlden  wogen  obigen kanfi.  br1ir.O0|ib.466,134* 

j     (ohne  monaffdattim,  steht  n.  a.  p.  Tint<>r  im  Lichtenaner  arkanden).  o6l8 

I  «rkl&rt  im  betr.  der  vogtei  za  Zülpich  and  Mersbordea  da«««Ui«  wi«  in  nrk.  vom  1 9.  sept  Or.  Düuel- 
•    dorfatttteclL  Ml* 

;  belehnt  Dir<'-ht-r  von  Hinitscliü^libim,  seinen  niarachall,  mit  t^iiifin  bar|^dwi  ui  dtm  dazage- 
kOrigen  acboltbeissenanit  za  Uermersheim.  Karlsr.  Uopb.  46t>,135.  Ö6S0 
IMtdtridi,  harr  n  Bickenbach  der  Jnng«,  empftogt  vom  pAdignAn  <ha  fhaU  n  Habitaheim, 

den  ^ij'm  vater  vom  stift  Fulda  hatt« ,  zu  l<'h«i  mit  lU'hmigang  des  letztem.  Stuttg.  Pf. 
üopb.  III*.  Simon,  Gtu.  v.  Erbach  urk.  nr.  137.  —  Scriba,  Heg.  SappL  2  iir.682.  5621 

wliibtHMdidDiimeTtm  AlMi»ltiwdM«id[*lHim«  imSptbrdU  MrtMMr 

frflhc^T  gehabt,  nnd         weiteren  zu  Mannheim  gegen  i&hrliche  Uefemif  fOB  M  nlinen  in 

dee  pULgräf«ß  kdcbe  uach  Heidelberg.  Karkr.  Copb.  466,135.  5622 

Wilhelm,  schenk  za  Staaffenberg,  der  mit  seinen  vettern  Womlin  and  Hans,  schenken  zn 
Staaffimbftrg,  den  pfalzgrafen  bekriegt  hat,  aber  mit  Werlin  in  SMner  (Wilhelms)  feste  Wilden- 
stoin  aaf  der  Donau  ge&ngeti  genommen  wurde,  mächtet  a«fl«Were  dem  pfiUigrafengegen- 
flber  Ull  i  wird  le^enmuB.  Or. Doa»MMUiig«L  AiiAlvLiito;niitadMiif.lIrkbch.C,2f>. 
—  &eg.Boic.  11,48.  Ö623 

AMiich  von  Sickingen,  ritter,  beorlrandet,  daM  aelmtoditsr  Anw  saliMDlIi^m  d«rfRldin 

ilftri  !if:ilzgrafen  verkauft  ha.hu.  unJ  Tfriiiiitnl  auf  alle  ansprüchn  ilarauf.  Zeup«:  Dieilifrv.in 
Hentschabahaim.  Or.  £arkr.  G.  L.  A.  (montag  nach  anserfraawentag  assamptio).  Vgl.  die 
^bMlg^  titaadta  jm  28.  tagnt  M84 
verschreibt  dem  riU<T  Frifdrüh  vcii  Sickingen,  der  ietzt  deotschherr  Ist,  wvgfiii  dr-s  verltauf*?« 
saineB  tbeilee  des  dorfes  Hieben  ein  leibgading  T(m  ikbrlleh  1 0  galden.  Ür.  Karlsr.  U.  L.  A. 
(«lontwg  aackinwar  ftanwanMig  aawMptja.)  ^  dk  gitw.  nfteaadta  vom  2«.  ngiit.  5925 

Fripdrirh  rnn  skkingeu,  ietzt  dntaclikffr,  bnitlUgt  dm  okgiUiiiBln  knof  Tom  29.  wA  1M4. 

Stattg.  W.  Copb.  17G^77.  MM 

adüiwrt  adt  Düderidi,  bann  n  Bickenbach  d«m  jangim,  tinHi  Inngfrieden  auf  seinein  diail 
(dnem  «.echstel)  za  Habitzheim.  Karlsr.  Copb.  466,187*'.  —  Bmrs  V.  gl  dat  Stattg.  Ff.  Copb. 
112  (fer.  6  post  ass.  mar.).  Simon,  Gfn.  v.  EAmA  S.  137  «ztr.  Scriba,  Reg.  suppL  2 
nr.  683  (mit  irrth.  dat,  aag.  1 4).  5627 

laduiUet  Friedrich  Ton  Siekingto  Ar  d«o  kauf  mtam  tbaÜM  aa  BmImb  M  Steinsberg  i&hrtkih 
'    10  galden,  die  »r  flim  auf  der  «tsMr  nffllnpMb  wrsdmlU.  Evbr.ODpb.  466,1  SO  (mon- 

tag  nach  unser  fr;iu\v«Mi  U\g  assumptic  das  ist  nEF  sant  BartLtilometll  ibMlta  Montag  nach 
ass.  ist  aber  ang.  16j.  Vgl.' dir  diesbetfigL  Urkunden  vom  lü.  ang.  5628 

adktiildet  Friedrieb  von  Siokingen,  der  ietzt  ein  dentscbberr  ist,  nnd  Anna,  Mtnar  lodititr,  ftr 

di.-n  li.uir  ihrsa  theils  an  Biclu'n  b*'i  Stf-insherg-  g-ulden  lAhrlich,  dio  or  ihnen  an  d<'ri-t«iUt>r 
der  Stadt  Hilrspacb  veracbreibt.  (in  vigilia  Bartolome!).  Karlsr.  Copb.  400,135   Vgl  die 


Friedrich,  |;Taf  iu  Lt-ininK'^n,  vcrzichitt  ^f;y:<ni  •hn  ^.f.ikgrafen  auf  alle  seine  anspräche  au 
Salsbaim.  Zeugen:  Truhsell  von  Wachenheim,  ritter,  und  Jacob  Lerkal  von  DirmenatMO. 
Or.  DanHMt,  bau-  n.  i 
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mache  ein«  sühne  xwis;  h^n  bi>(:h'i!".\;c  >l.ins  v.>i;  Sp^^uT  mi.l  i-'ui  ■lurnk.ipilcl.  Pf&liücbe schied«« 
kato:  Wipneht  voa  UelmsUt,  hUer,  Dieilwr  tou  HandachnhBliMm  nnd  Ootti  MAoidi  von 
BoMnbeiir.  SenUng,  Ckseh.  d«r  Blaeh.  ta  Sp«i«r  1,680  nte;  («u  IIb.  oblig;  ta 
0.  L.  A.  zu  Karknihe),  5f531 

üeau»  voa  Alshaiia,  geuuint  Henae  Hertel,  edelbi«cbt,  and  «eiDe  fraa  £lae  Ton  fiolu»!  geb«D 
gMHuuito  gdter  ia4*r  DifmatoiiMraiarkdoiiplUagnfiiiintelunaiiit  8lnllf.0op1i.169'.  ftltftS 

iFrii-iiin  h,  gi;tf  iu  Leiiiinffen,  schliefst  mit  dem  pf.il/.L'r;iff!i  L.iiicii  bur^friodeii  zu  Dalfibi-im  in 
ange};eb«D«n grenzBU.  Or.  DarmfitadtstaatsarcL  Karlsr. Copt».  466,1  Lehnuon,  Borgen 
8,87  «Ztr.  MKI 

belehnt  den  grafeii  I-Viedricb  vuii  LelniiigH»  mit  einem  fiftrtll  dM  dolfti  Palühtl«  KMr. 
Copb.  4G6,13Ö.  Lehnunn,  Bargen  3,87  extr.  MM 

belehnt  Henne  wa  Abbelm,  genMint  Htnne  Hertel,  nni  Blae  fon  Bobd,  teine  fem,  m  Dina- 

stdn  ge.'i«<.<.s*'n,  m:t  Ajn-^r  Tcih--»  l  in  nv^'rs  Tnrri  :tl.  aog.,  welcher  in»erirt  iet,  n&ber  be- 
zeichneten) giitHf  IQ  dar  üirmstelaer  gemarliuiig.  Ivarlsr.  Copb.  466,136%  BeTers  aoch 
Ststtg.  PH  Oepli.  1«»~70.  MU 

Buprocbt  und  graf  Friedrich  v<m  Ltjiningen  b^freif^n  di«  •  Mon.  welclift  unlt^rni  Dalsheim  hnhon, 
von  steuern  und  abgaben,  damit  sie  desto  getreuiicber  den  burgfrioJen  wahröu  helfen.  Karur. 
Copb.  46t;,i;J9  {settil  for.  post  nat.  Mar.,  w&hrend  die  beiden  andern  ü.ilshcim  bftr.  Urkun- 
den das  datiun  oezta  fer.  ante  nat.,  3.  sept.,  tragen).  I«eliBi4UUi,  Bnsw  3,ti7  (mitirrth.  dat. 
Mpt  S).  —  Anf  dieae  wrbUtniaa»  becOglielt  wqU  die  notti  bei  WMder  8,116  nd  Scriba, 
Be^.  (ir.  8440.  5636 

Johann  Boas,  ritter  uid  amtmann  zn  Canb,  beschwort  tax  die  d&oer  eeiaer  amtszeit  die 
dreijährige  einong  des  p&bgrafeB  mit  dem  en^iiachof  wm  Mtini,  dm  binelul  von  Speür 
and  dem  markgrafeo  von  Baden.  Or.  Wieibaden,  staaioarch.  (3  anshrUgnngen)  nnd  Or. 
Hauchen,  reichmeh.  — >  Oleicba  brief»  fertigen  unter  gleichem  datom  «u:  1.)  Johann 
\ou  Waldeck,  bnrggraf  zu  Stromberg.  Or.  München,  reichsarch.  2.)  Eberhard  Yetzer,  amt- 
mann  za  Odernheim.  Or.  ibid.  —  Abechr.  der  3  Urk.  Eeidelb.  U.  B.  Lehmaiia,  Ukb. 
nr.  1196.  Mt7 

anlansbrief  dea  grafon  Friedrich  vnii  üctiiiigyn ,  wnrin  er  schifdaUat<-  trnennt  znr  achlichtung 
des  Streites  zwischen  dem  plaligrafeii  und  markgruf  litTtOnird  von  Baden  in  der  klage  des 
letzteren  gegen  ersltiren  wegen  nicht  geleisteter  euKiii^'^sf^eiiytaMr  Ulfe  gifHl  Lndwig  von 


Lifhtcnbfsrff.   Karltir.  Cupb.  79.0!  insi-r.  dem  brief  vnm  ^2.  «i»pt. 


»  1» 


HeideUwig 


»  21 


entscheidet  zwischen  dem  graien  Johann  d.  .i.  von  S]j.iiihoim  und  den  graten  Hanemamt,  Simon 
Wecker  nnd  Friedrich  von  Bitsch  wegen  der  anspräche  des  Spanheimers  anf  &  bllito  TOB 
KannBtnn  zu  gonitea  der  entarao.  Karlar.  Oopb.  4^6,189'.  Spaeh'a  loTtntv  in  Straatb. 
B.  A.  (Or.  nach  Mftnehea  extridirt).  BwdUBaan,  Arehire  296  nr.  15.  —  Lehmann,  Burgen 
r>,141  extr.  5ät0 

ierUftrt,  dase  wegen  der  TOgtei  n  Baq^bnim,  Zülpich  nnd  Hersbwdea,  die  von  ikm  so  lehea 
rtbren,  niemand  ,e3rniebeB  beaeaiM  erkenne*,  denn  herzog  Wilhelm  von  Jfliich.  Or.Ddiael- 
dnrf,  ataatsarch.  Karlsr.  C  ipb.  466,13!i».  5610 

iCristian  Romel,  herzuK'  Wilhelms  von  Göliob  and  Geldern  dien«,  erechaint  mit  credenzbrief 
seines  berm  bei  Uupr>xht,  mit  der  bitte  nm  ansstellang  einer  arkonde  Aber  die  vogtei  und 

■  d;ni  gt'leit.  M  liHrght'im  zwischfoi  Cüln  uml  Aachen,  da  herzog  Wilhelm  wegen  dieser  leheo 
mit  dem  enbiachof  lYiedricch  von  Cötn  »ein  recht  aoliganoBman*.  Karlsr.  Copb.  466, 
189*.  6M1 

(Bruch.^a:f  j.'en:innte  Schiedsleute,  von  iifal^ixber  Milte:  Wijtrwbt  van  Helfflstad,  Brenner  vom 
äU'iu,  Hana  von  Brnbach  and  als  geuieiuämauu  Ihetlier  von  Handschnhsheim ,  entscheiden 
zwischen  mnrkgraf  Bernhard  von  Baden  und  dem  pfkligrafen  in  der  klage  des  erstem  gegen 
letztem  «HIB  niobt  galeiatiiter  ivtatgipt^imt  hilft  f«g«ii  Lndwif  von  Liditaibnif  md 
setzen,  dt  ktelwr  nldrt  «nohkna  ww,  iHarn  twitamalif  na.  Or.IailK;,  ban>n.ilMli> 
ardüT.  Ihilar.  copb.  79,86  TM.«bBabflfL  MM 
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!  genannt«  pfilzLsehe  schieJsleate  sprechen  in  <it-r  s  u  li,?  zwis-:h«u  dum  plaligrafön  and  uiarkgraf 
Bernhard  von  Baden.  Earlsr.  Copb.  79,90'^  vid.  abschrift  56AS 

gmndtacluft  Karls  VI  roafnuikni£hw«g«abaUiagiiagdas  schigma  .  etrexraouofttttlibliBatqUM» 
OMB,  adarehiepiscopos  Trmnaum,  CttloirimiMin,  Homs  qnoqae  Bavarie,  Anstri«  «tadlaenrtM 
d  min  ):.  alil.itiMii  rr.iiicti  Etridii(Eli(jii)  K  'Ti'in^'nsis  et  inafistrum  Bgidiom  it.' Caii)pi>  (abb*  de 
baiiii-Lluid«2vu)ruij,  uiaiiru  GilleB  di^s  Champs)  sol«mn«ni  in  tbeologia  magUtiuu,  dcüiuiavit, 
ftdianctis  secam  roultii«  eroineiitis  sciencie  viris,  qai  tarnen  modicnm  profecomnt  Chroniqnfl 
dM  r«UgiMxdaS«i]it>-Di)iiji(CoUML  des  docmnoitg)  2  üb.  16  cap.  14.  —  äahag  september 
mr  dar  Mn^d»  kandair  anbiaeliof  Hbneht  toi  Vagd«biirg  in  HrdindiMi  angeleg^n- 
heitoij  l>i-iiu  franiasischen  kßtiiir-  Nnch  Ji'in  hfir>ht  R.  T.  A.  2  iir.24'  dürft«  er  auch  Ht-'  1- 
berg  btsrüliJi  uiid  mit  RQpr<i<;bl  fia-.:  uatorrndutig  guhabt  luUen.  V»,'l.  Olironiqae  de  Samt 
Denjs  a.  a.  0.  cap.  14  abs.  2.  »044 

(Broohsal)  DietberTODHaadaehohsheim  be«kUig(  den  aprndt  der  markgräflichen  andpfälzisdun 
aeUedalMte  in  der  klage  dea  markgrafen  B«rBbard  ?on  Baden  gegen  den  pCUzgrafen  wegen  nicht 
geleisteter  hilfo  gegen  Ludwig  Ton  LicbtriiHcirp.  Ins-Tirt  i<t  iitni  iiKitrament:  1.)  der  i-nisth^  id 
Tom  21.  Mpt.,  2.)  Tom  22.  aepL,  3.)  der  eioleitangsbriet'  des  grafen  Medrich  vouOettingen 
Tvai  lS.ieirt.  gw.  iahe«*.  Or.Eariar^  baM-ii.«laKlBan)i.  Kader. Copk  79,86—100.  M4i 

snsainmc-nkunft  mit  den  übrigen  rheinischen  kurfärslen  711  TJopprird,  vr>n  w(;  au«  sie  vi,  r  ritter 
nach  I*rag  schicken  undWeniel  auffordern,  an  den  W:mu  zu  kottmiHn.  —  Erib.lriedrkh  »ou 
Ciilii  an  dif  UDiT.  Paris  ".  ocL  tei  Bültens,  llist.  tuiiv.  Paris.  I,^'>1,  d.tniach  abdnick  bei 
Lindner,  D.  G.  2,484.  VgL  Ulman  Stromer  (Städtechr.  Kömberg  1)  50.  —  Ueber  den  in 
gm.  aohtBibea  «rwüiirtaii  Utg  Ten  iadua  vgL  Undnmr  fl».  48$.  MM6 

T«r.5uii(<rt  d-'u  ritter  Pliilipp  von  Ingelheim  da.s  riifklNsiiii^'.^rt-.:hl  an  seinem  an  PfaU  versetzten 
theil  des  gericht«  and  zehnten  zaSweppenhoeea  und  W^ndelsheim.  Kular.O0ph.46tS,82.  5647 

gibt  WjbrBCht      Helnutat,  Joltann  K«mineT«r,  «aliMiin  hoftn^Mir,  Bnunr  ytm  Stein,  borg- 

grafen  zd  StatliTy,  Th.m;  Knulicl,  srlmlth>'is'i<>n  m  0\ipfi\hf'\m.  riitcr  Ilaman  r>iTi  Sickitipfn, 
riutam  za  iseuKtadt  and  Ui«)tU»r  vuii  liitttditcitustieiui,  huinaiu  uAnniimil,  vollmacht,  die  i>t«aer, 
welche  bürger  und  arme  leute  wegen  des  lande»  grosser  notdurft  geben  sollen,  einzunehmen 
nnd  daton  mit  zwei-  oder  diritaoaend  golden  dee  pfalzgiafin  and  a^ner  dianar  mbriefta 
und  andere  admlden  n  befahlen,  mit  dem  Abtigaa  n  dee  landee  untno  m  kanftn  und  tt 
lösen.  Karlsr.  C  pl.  4i;:;,S:.  ."iGlS 

Barkard  von  Lichtenstein ,  ritter,  rerzichtet  za  gansten  des  Wilhelm  Schenk  von  Staufenberg, 
welebar  dl»  katfenmie  iBr  VÜdanaMB  und  iMbertiiqiaB  allein  bamUiliat^  aafaDie  anapritelw 

an  genanntes  schloss  nnd  dorf  zugleich  auch  Rnpredlt  gegenäber.  Auch  schenk  Wilhelm 
leist«t  gleichen  Terzicht.  Or.  Donancechingen.  AnsführL  cstr.Förstenb.  Ukbch.  (i,26.  5049 

Wilhelm  nnd  Wernliu  Scheokea  T«D  Staafinberg  tersprecbeD  dam  pfalzgrafen  den  brief  roia 
16.  noT.  gL  iahraa,  der  ibnr  otknnda  Inaariit  ist,  «inmÜaiUgMi  ud  geloben  (mit  Uman 
auch  Agathe,  Wühahna  firaa,  vni  Han»,  Wanlhu  Imider),  immbalb  -rier  woehen  Sana  von 

Leiningan  d.  i.  den  hauptbrlef  Aber  Wildi-iistriii  ;.u  liürchwöron.  Xi'UEron:  Wiiir-'^ht  vmi 
EttiuisUt  und  Johann  Kemerer,  ho&neister,  des  pfaizgraten  räthe,  ritter,  and  Diether  vun 
Henczusheim,  edelkiiHi  ht.  iiiarschalL  Or.  DooaMaeUBgiD.  AlrfllirLartr.  Illint(ob.IIkbch. 

R,2f'.  R*-^'.  B.Jic  I  I, 5650 

k.  Wenzei  bewilligt  dem  pfalzgrafen  die  verleihnng  dee  borglehens,  dasTordemGfltzzom  Jongaa 
gahabli,  M  adiMik  Bbarbart  d.  A.  Wim  firbadk  BimOB^  ab.TanlrbBidiirk.ar.188.  Stti 

Bnisrnclif,  Rüprorlif. 'i^r  jfirif'i'r^'  nnd  jüngste  schliessen  zum  schätze  de«  landfrisdens  in  den 
Liudui  am  Üheiu  «in«  drt  üäbngü  «miuig  mit  der  Stadt  Sp«ier.  Or.  Karlür.  Q.  L  A.  and 
Mönchen,  Itnalaareb.  Lehmann,  Speier.  Chr.  buch  7  cap.  69.  Zeltechr.  f.  d.  0. 22, 1 8  9  extr.  5653 

die  Stadt  Speier  Terspriebt  Baprecht  dem  Utera  und  jdngem  für  ihren  aebuta  itiirUoh  bbO  gol- 
den. Or.Karlar.  G.  L  A.  Copb.  ib.  sn.B09  eitr.  —  Zeitaehr.  t  d.  0.  28,769 «itr.  M5t 

(Prag)  Hans  Bock  berichtet  an  die  stadt  Strasabug  di«  rier  rheiniaebMi  kornnkaB  ' 
rittar  brin  kOnig  gehabt  and  ihm  sagen  laaHi,  er  ma^f  nn  den  Rhein  ko«Diman  aVon  j 
hrmlen  wi«gaa  dea  dck  tsgiidi  ferUefa*,  diMB  aei  £age«<igt  worden,  da«  hacwg  Jobaon 
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vi:*n  GOrliu  and  andere  königliche  r&the  aof  ianur  in  Fnnkfart  sei»  vroUteu.  IL  1.  A.  2 
nr.  246.  66M 

HenUo,  GMorieh  and  Wigang,  gebriLder  nmBagi«,  faniektm  taf  dm  im  rttdt«kri<t  «riitteogp 
adndca.  Or.  mnehein,  abuilMrelL  M66 

sctiliH.^,st  mit  fr7.hisohii!  ronrii«!  s  'n  Mainz,  biscbof  Nicolaas  TOn  Speier,  markgraf  Benilwril 
Ton  Badea,  berzog  Leopold  tod  Oesterreich,  graf  Eberhard  von  WirlemlMig  ood  fiinä«lu 
sdmlbiaduofdidinMittmainbandniäiige^dieSchleglur.  Or.awigM^rtMlMiiifc.  lAdg^ 
I?  A.  l'ars  sp.  conti  forts.  2,34.  Wencker,  depUbugtrtea.  108.  flitttir,  CMta.T.Wirtcm- 
Wg  2  beiL  8.  —  Scriba,  Beg.  3  nr.  3441.  ä&^ü 

IkUdricb  von  SdMIUoUarg  der  jnnge,  ritter,  und  Ott  Feiste  von  Schoix  nbnrg,  edelknecht, 
qmttino  Werner  ton  Albk^  ludiclinibtr  u  Aluj,  1500  gol4g«ld«n  nr  Ümag  «incrglU 
de«  pfUxgnftd.  Or.  OolUns,  slulnrek.  Karlsr.  Oopb.  5874169. 9tnm\mg,  Aattqnr. 
11,7,3-1  ..xtr.  .>Rr,7 

(Bi»i&)  Bonlfocios  IX  gibt  Üaprecht  and  Baprechtdemjängern  indalgenz,  mit  ihren  firaaen  den 
kinof  KiRl  von  Lothringeo,  viewoU  derselbe  als  anhtager  dM  MM— fiadunpaprtM  var- 
dtcfatig,  and  desMD  Ihn  Margarethe  (Rapreehts  II  tochtar)  n  iMndMD  and  Bit  daaaeQMO, 
Tom  messe  hOren  and  aaenunente  empfangen  abgesehen,  xnTerkahno.  Or.Minekan  liaas»^ 
Karlsr.  Copb.  5 1 2, 1 U  7  extr.  5659 

Bofnoht  und  ttiprecht  dar  jflngera  befreien  daa  to»  OarlMh  vm  Hoabcrg  für  anw  aohälar 
dar  uiTCrrfttl  HaidaUkarg  baatbante  hasa  wm  abgtbaii.   WislcalBUtiia,  IMdk  d.  Oni?.  1 

nr.  -i'X  ^  [h.  2  ur.  Sn.  Sft&9 
Hans  Swab  ron  Bulach  empfiUigt  am  Aeiner  dieoste  wiilaa  nm  pfiUzgrafen  40  gnldeu.  Statt- 
gui,  alaailMwk.  VüdbMgar  Oopli.  12*.  M60 

dechaut  ood  capitel  des  $t'i(U  m  Kfustadt  komnion  mit  <1*>m  iifal/,grafen  üborelii,  gemeinsam 
,uff  dem  molenstudel  zum  Nuweuhoffe*  eiiiu  mühie  m  bauen  und  za  naUuo  uach  Inhalt  der 
inserirton  arkonde  Baprechts  (t.  gL  dat.) ,  der  fräher  mit  seinem  Tetter  Baprecht  (I)  dem 
Btift  4m  »borgitadal  nun  £a«aiikof*  faschaokt  hatte.  An  dar  xaSbh  mSi  dia  Püala  mi, 
dia  rtilMMini  tai  dittten  OnU  ImInb.  Karlir.Oopl».  537,888.  —  WiU»,  BMdK;  d.  Hhb 
8.886  axtr.  (ex  or.)  iMl 

Fbilipp,  mgraf  w  dar  altes  ood  »eaeo  Baombuig,  and  Aooa  m  Bolasdeo,  leina  Aia,  fw» 
tarnftn  dia  hUfle  dar  tob  Hennaiia  too  Hobanftlb  atafatMiditMi        m  dar  luMaduill 

IT('hftifKU  uiiUt  iiaticr  hnzeichneten  b«dingang«n.  Xlukr.  Ctopk  889,58— S7.  Bbcta  iar. 
PaL  l.bts.  —  Lehmann,  Bargen  4,196  axtr. 

DfaChar  Qm  TOnOlabai«  «apllaet  mIm  ftliher  dm  itiftMdi  bbabtiMSdlv  nVuaaibar 

Hoeste,  W&stammerbach,  Om°tad.  BrtjfdmwUiaii,  HabMMim  imd  (Stited  niuMlir  tob  im 

pfoUgrafeu.  Stuttg.  P£  Coph.  107.  6688 

(Boppard)  baradduf  simdiNt  den  gaiatUeliaa  knfBnlen  ■■<  «wei  li8ni|B(ken  itHiM  Mr.  di» 

atreitigkeiten  zvisehen  dem  p&ligrafen  und  raarkgraf  Bernhard  ron  Baden  wegen  üinr 
einong,  womach  ein  schiodstag  nach  Eltril  angesetzt  wird.  MitbeidegeU  Tom  bischof  La»- 

prerht  von  P;imli«rff.  Or.  München,  st.natsarch.  Auch  iiiscr.  dem  spnubi  ffrikOolUnd;  ■  ni 
4.  aog.  Karla,  Copb.  ai.i:.;.  and  79,101  (fid.  abschrift  t.  1781).  66*»* 

^hian  von  Sduoenbeif  dar  junge,  Johann  ron  gdtonenbergs  enkal,  Wjnant  tob  Waldeke^ 

Emerichs  von  Waldoke  söhn,  und  (}rede  »i>t.  Pd;  :i';nbt'rg,  de*  letÄUsren  ft»n,  zu  welchen  der 
pfalxgraf  den  Friedrich,  herru  zu  Erenberg ,  «le«  juugen  anherr  un  l  Wjnaata  Schwager,  in 
iehensgemeinscliaft  gesetzt  h&t,  verachreiben  nach  dem  tode  d&<  letztem  dem  pfalzgrafen  ein 
drittel  Ton  Bcenbeig  tn  «ifm,  w&hrend  dia  aodam  drittel  zu  lehen  idhiaa  aollan,  »it  ein- 
gebenden (fllrffiegeoelilAla  dar  barg  und  kinsdMft  Erenberg  intaiMMnln)  ^mUmmmigm 
ül>«r  'lie  gen.  theilang,  fl,bertaq|ftledeB  Ud  UuaMrUblga.  AatBAdit  6^448. —  Qüi  ^ 
Cod.  dipL  3,93S  «xtr. 

genannla  pfllrfadw  leUadilaata  ericUnn  in  der  eadu  nrlaelun  dem  phhgnte  voi  aarkgraf 

Bmhard  Trn  Badm  ttiitür  an  lurm.  Jii>s  die  gefallenen  werte  ,uns«rm  herm  dem  hentgon 
sinen  gtimpf  ere  und  b««ch«idenheit  nit  rureod  *  (waa  aocb  die  badiachen  achiadamlJiner  t>«> 
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ttfttigen^f  und  dass  der  marligvaf  dif  fi  ind^i-liaft  p-gfri  Luilwifj  voij  L'u^htt-nlierg,  iles  pfal^- 
gralen  mann,  taU«a  laa8«D  and  die  g«luigen«n  beraoggebeu  »olle.  InMiirt  dem  brie£e  erzb. 
Conrads  loo  MibK  Tom  4.  Mg.  lurlar.  Ooiph.  S1,15B  nd  79,101  (vil  «bMkrift  Ton 
IT'^n.  5666 

Clausi  vuu  WelU,  geu.  MulicL,  verzichtet  dim  pfaligrätWn  gegenüber  aul  üik  fordenuigen.  Heidelb. 
U.  Ii.  Lehm.  ColL  8  extr.  (aot  «Iten  vertragen  des  amts  StrombWS  ü>  Oobleos).  5667 

(Bingen)  Conrad,  erxbischof  Ton  Mainz,  dem  ie  drei  badixche  and  pfllzische  (Simon,  graf  za 
Spanheim  and  Tianden ,  Friedrich,  graf  za  Leiningen  und  Wiprecht  Ton  Helmutat ,  ritter) 
hhigf^'i-lHri  siiui,  ir.:iclit  einen  sprach  zwischfii  i\i-n\  iifalriTaii^n  und  Üenihnril  von  liaden,  die 
wegen  Ludwig  vuu  Liclilenberg  entzweit  sind ,  nnil  zwar  auf  grund  der  in6erirt»  ii  briefe: 
1.)  der  berednng  Tom  30.  mai,  2.)  dos  Spruches  der  jifahiachen,  3.)  desgl.  d«r  badischen 
schiedslente.  Or.  Karlcr.,  lisw-  imd  «tutaarch.  osd  UAiwIuid,  stMtaaroh.  Kulir.  Copbw 
81,15.%  and  70,101  (vil  »Iwobiift  von  1781).  6666 

i  beräth  mit  den  eribischof  Friedrich  Ton  C<(ln,  dem  markgrafen  Ton  Baden  und  andern  genana- 
I    ten  grafen  nnd  Iwrni  Iber  ang«l«g«n)i^t«ii  dw  rsicb«),  Joannis,  Rer.  Mog.  7,708.  —  Anno 
<<6  ipso  dl«  sancti  j^nnotii  nurtyris  com  dombniB  dirx  d«  Reydirberg  «t  nuddo  d*  Bad« 

diem  placiti  inEltevil  c<>ram  domino  CciiTad"  i-pi^icim  Mi-ifmiitiin-nsi  ot  duininoarchiepiscopo 
Coloniensi  etmultisalUsct'mitibQKetbaronibasmilitibas  haberent.  Chron.Mof.  (St&dt«cbron. 
MaiBB  2)  227. 

belehnt  den  grafen  Dietrich  Ton  der  Mark  mit  der  herrschaft  Bilstein.  Or.! 
ReTers  in  Coblenz,  staatsarch.  Lacomblet,  D.  B.  8,1024. 

Henne  von  Schonenbnrg,  H«nnen  seL  söhn,  beschwert  mit  dsB  pfiütgnftn  < 

SchonMilmrg-.  Stram'berg',  Rhiin.  Antiq.  n.T.'l4-  (-xtr. 

Jobaon  WoU'  von  äpanheini  d.  j.,  ritter,  üchlieast  mit  dem  p&ligrafen  eine  söhne.  Zenge:  Wil> 
iMlnToo  WaldMk,«d^lkMdil|,1»)nP«f»BtnmlM^^  ttoHf .  Ffl  Oopk  167.  I6i6 

Sigfrid  von  Wildc-nst«!!  übergibt  fpiiiar  schw&chlicln  n  yf-undlifit  wegen  .si-inf  gfriclite,  dörfer 
and  lt»Dt«'  /u  Saiict  Alton,  Uer<>bacb,  8t«>inb8rh  ^iuwii-  .-^eini;  <iig4}ii«ju  Uuu»,  ui»  tiiu« lutik  w«g8 
am  Warii'nbHri.'  gesessen  sind,  dem  itUliyrnU'u  -nn  Verwaltung  and  zom  schütze,  wogegen 
(in  Niuur  bsiwiuloraii  orkutde?)  denislb«  etwaigen  erbsu  ganaiuit«  orte  auf  ante  anlford«» 
ranir  ^  nrtdncngttMO  vmpcaeh.  Ldmmm,  BnrfMt  4,156  «xtr.  (aaa  dam  LairiBgiadMO 

anliivY  .1(173 

Bap recht  oad  Koprecbt  der  jflngere  ond  jüngste  scbliefisen  mit  dem  markgiafeD  Uemuauu  tob 
Badan  «la»  «braog'.  Or.  MlndiflD,  ataatniMllL  6674 

Diether  Ballcan,  Ruprechts  amtmann  auf  Wi,l  "enstoin ,  qnittirt  ktztiTtm  das  ihm  für  Tmrehat 
bis  dahin  bezahlt«  geld.  Or.  Donaueechiugeu.  AnsfQhrL  extr.  Fnratenberg.  Urknndenbch. 
6,26.  6676 

Altireclit  von  Enitlieig,  gitiannt  ?iTiu1i(!ri,  uiuI  T'rsel  Sjiet  vnn  Badi.  .■^elne  frau,  flbergeben  ihr 
«igmi,  üeii  büf  Wallniatttu  hvy  Wi'mie^lie  im  kirclisjuel  zu  Otterswilre,  dem  pfalzgrafen  zn 
leben  auf.  Stattg.  Ff.  Copb.  180'.  5676 

gnf  Johann  van  Nanaa,  des  grafen  Adolf  Ton  Naaaan  taL  aohn,  dosliarr  von  Main^  aeiilitsst 
mit  Bapneht  den  tltem,  jüngem  nnd  jöngston  «in  labaDaUogUeli««  fraoodsehaftMlndiilaa, 

er  ver^priclit,  sobald  er  t-in  bi^thuni  oder  eine  andere  hcrrBchaft  erwurbc-n ,  sie  sei  geistlich 
oder  wtitUcb,  mit  dm  dr«!  i/lkkgtalK»  niemals  ,  tn  kriege  oder  zu  ä«uta»ciialt*  m  kommen. 
,Anch  sal  ich  graTe  Jobann  Ton  Nassanwe  den  ebgenannten  heren  den  herz<^en  allen  drin 
nd  ir  iglichem  m  allen  enn  nnd  «irdekalden  daruacli  ai«  ateUan  woUan,  wia  die  gasin 
mögen  geistlieh  odar  mrnflidi,  «Jt  allar  ainer  nadit  md  adt  all«  nrineB  oagto  md  fhni' 
den  die  itli  darzu  erbitten  und  gehaben  mag  in  guten  truwen  bipestf-ndip  bchnlfen  und  bu- 
nten sin  und  daran  auch  veTÜb«ii  festeclich  und  creftedicb,  als  dicke  den  obgenanten  herren 
den  herzogen  and  iren  erben  des  not  geschit,  ane  geTerde.  es  were  dann  das  dieeelb«  obge- 
nautan  benren  die  hanoge^  daa  got  Terbtete^  aadi  aoUcben  witdekeitan  wieder  g«>t  ind  wieder 
leobt  atallaa  «iltaii,  «dar  das  lä  das  tob  «ma  od  W  nehls  mi 
•oltab«  Sodaan  tanpileiit  Jafeaw  kainailai  galaflidia  nach  weUUdia  i 
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durch  welche  obige  abmachang  '))  li»-i  :iitr;u  litigt  wdrdon.  Philij^ip,  graf  vi  n  Nas*<iü.  und 
Fritdhch,  gnS  m  V«ldei»,  btichwOrea  für  Johann  Ton  Mum  daii  di«  p£dzgiaf«B  und  gir 
kibtn  Bnpndit  dem  Uttrn  adbst  in  di«  band  die  teOudtaaf     wrtragM.  Aumt  ümm 

beiden,  welche  miteiegeln,  sind  zeugen:  Hatheoä  von  Oracknnw,  meisier  der  heiL  Schrift, 
uieieter  NicoUns  Bargniann  toh  Sant  Gewere,  lehrer  des  gvititlicheu  rechte,  Hans  Tom  Hirtz- 
hoTii,  h  fnu'ist<-r,  I  hriin  Knebil  der  alt«,  Joban  von  Bmbach,  Bndolf  Ton  Zeysekem,  Tham 
£nebii  der  jung«,  i>cbaitheii>6  la  Oppauheim,  Uerman  tod  Oeigpeeheim,  Johann  Boase  von 
Waldeck,  ritter,  Hanman  von  Sieklligin,  ritztom  zu  Neustadt,  Wilhelm  Ton  Waldeeke,  bnrgeir 
n  StalWff  ^  nad  Hamml  WissluBTt  Ton  lindaiifeU,  edelkneeht«,  Mathis  von  Sobenduia» 
Itopreehl*  de«  lltem  Bchreiber.  —  Or.  in  München,  staatsarch.  andWfirzbarg,  kreisareh.  G«* 
di-iiUR,  C"i3.  dij'l.  iir.  '"-f*  i  iriit  aiisla!i-nrt^,'i-ii  i.  (l:irauh  IL  T.  v  J.  I  T  nr.  J4'^.  —  Di''  bei- 
deuiiuig  ciieeies  büutiiji.v'v.js  isl  vuu  litsi)  gt-si  huhtsthreibeni  versrliietieii  bpnrtbeüt.  Vgl.  aaza 
Hän^ser,  G«6ch.  der  rh<>in  Pfalz  1,208  ;  HOfler,  Ruprecht  von  der  Itak  1  !  >< ;  Lieber  im  Män* 
ck«nw  £Ust  Jahrb.  186Mii-  Voig«,  d0i«g»Wenob5lao8.6O.  WainkckM  inK.I.A.2^17ft 
Hwanit,  PolHüt  dnrStidtlfaiiiig  «Urand  R«gierang«aBit  Eitb.  Johaimll «.  14.  liBdmr, 
D.  G.  2,853  D.  49n.  GeritÄ,  Zur  Gesch.  Enb.  Johann  II  von  Mainz  8.  8.  5677 

Smüiardi  nurkgraf  tou  Badao,  «mieht  dan  ptUignfni,  di»  nkdutvargiagaDMi  nwilinrtig 
fUUgan  8000  gold«a  an  Hui  voaUlnäi,  dem  er  die  gleiche  numw  tdnddlf  Itt,  usnbe- 

z&hlen.  Or.  München,  haofiarcti.  567H 

BnpKchtt  Kapreoht  der  jfingsre  nad  jüogat«  (IVj  verbfindan  sich  mit  fiborhard,  Haoa,  Conrad, 
Bbarlmd  dm  jungfii  and  Connd  dam  jai^pi*!  MtnakHi  von  BrbMh,  gegoi  dia  ftibidlicben 

nb«rf&lle  aus  dem  schloese  Breuberg.  Heidelb.  Univ.-Bibl.  Lehmann,  Urkbch.nr.  1210  (oit 
dat  vig.  Thom.— 20.  dec  13P7V  —  L  macht«  seine  abKchrift  nach  einem  sehrdefecten  on- 
g'uiAh'  einer  priTatsamtiiluiiK.  i.'t  ^Vw^  (hm  Zweifel  dasselbe,  wa»  Better,  Hees.  K;i<;hr.- 
Satriiiil.  4  Bd.  2,2H3  (wi>niacb  bcribs,  Uet-a.  Beg.  1  nr.  132!')  ebeutalls  mit  lAcken  abge- 
druckt hat.  Vermuthllch  ist  in  dem  bruchatilA  dM  Originals  das  datom  nnleaerlirh.  Dit 
mtknnda  gehört  in  daa  iabr  13i»6,  da  auch  der  revcrs  von  gleich«  iabi-  and  SHaiilBdltm 
ist  DazQ  kcnnnt,  das«  Baprecht  d«r  jQugste  (Pipau)  berttt»  am  25.  im.  1897  gMlOliNn  M. 
—  Or.  des  n v  r  <vs  (d.  t1(.  Thon.  1996}  in  MflndMB,  statBlldi.  Bümo,  Ofta.  t.  Erbach 
Olk.  nr.  140  ex  or.  Ö679 

iu«n  fanaimte  domberm  fbrdeni  den  auf  der  niM  nadi  Born  begriffenanJoibniui,  flrwiUtHiMK» 

bischof  v-n  Maiiii.  auf,  l)*im  papgte  I'miifazI'X  für  die  erlaiigurig  dus  Mainior  stnhVs  thätig 
za  sein  und  b«rkiit«u,  das«  auch  Ruprecht  ,  advocatus  et  cii>u£i^rvdk>r  obt-dieuci«  pro  dominu 
pipa  IX  in  Alemannia*  durch  eine  gesand tschaft  bei  letztem  fOr  Johann  verwandt  habe. 
WHidtmiB.  Sah«.  0,158.  —  VgL  Lindnar,  D.  0.  2,494>  OMits.  Jobinn  U  19.  ?^  aucb 
das  MbralbMi  Bonilkda»  IX  tu  Bopmht  m  ?ttm  28.  lamnr  1897.  Sm  admtbeB  4er  im^ 
heirn  alior  ilt-ir.  gi'tri'ti'jac'litat.'ii  jMliann.-  Y.  nNas.-aa,  d^m  Ji.ffrif-d,  prafen  runliliBi]||Wt 
iu  dt«  haude.  VgL  Würiltwein,  bub».  dipl.  'i  ur.  04.  Gerits,  Jobaan  11  s.  2Ü.  fi8M 

Bonifttda  IX  admlbt  an  «nUaehof . . .  («k  mek  an  Aa  dbrigen  knrfBrsten)  ud  warnt  «w 

den  ge&hren,  wtl^  durch  das  Umsichgreifen  der  französischen  macht  in  ItaUcn  auch  d«n 
deutschen  reidie  «rwuchsen  würden.  Palacky ,  rormelbflcber  II  (Abh.  d.  bObOL  fl«8.  d.  W. 
V,5)  Cl  nr.  ö  i.  5681 

Banbard,  markgiaf  von  Bad«,  mi  ffia  atadlSpaier  «ibkn  nraehlidlaiigibiar  atnitifkatttt 

den  pfalzgraftn  tan  idiladiiriditer.  Letttorar  «tnennt  za  t^tmgslaatan:  Jabann  EnünMiar, 

gen.  TOU  DalljtrK,  Tbam  Kiu-f  cl,  srhulthr-iBs  zn  Ojiptnhtim,  Qiid  Hamman  Ton  Sickingen, 
Tititom  zn  tieustadt.  Ueidelb.  L'niT.-BibL  Lehmann,  Coli.  8  eztr.  (nach  dem  Gr.  im  stadt- 
aiddT  ca  Sptfir).  MSR 
Cnnrad  Wolf  Ton  Spanheim  gibt  mit  bfwilli^ning  seines  Taterg  Johann  Wolf  von  Spanheirades 
juugeu  uud  Nesen  Ton  Meckenh«iu,  kmitr  abufrau  die  haberwiese  in  Dydensheimer  mark 
ausser  am  forst  gelegen  zn  mannlehen  aut  Or.  Coblenz  ,8taatsarcb.  568t 

aniHigt  aUan  ndtt«  an  die  gf  lar  zn  Kiesalbronn,  di«  Alhrecbt  8cbn«r«lin  von  Enzberg  aa  dia 
Uaatar  Xaalbroon  wkaaft  hat,  nachdem  derselbe  ihm  an  stelle  dieser  gfiter  ander«  nlaba 
aa^abraganhai  Or.Karlnr.  CK  L  A.  MM 
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Haas  Ton  Wagenbach  and  Cnnz  von  der  Eiche  sagen  der  8tedt  WfliaM  Bapndte  des  AlUni 
»efw        «0.  Or.  Won&s,  sUdtardi.  Bowt,  Urkk  2,675.  ji686 

TvrMMat  tiA  uH  narkgraf  BwfiilMrd  imi  Badtti  g«g«n  Schimpf  von  Oältingen.  Or.  Earlsr., 
baah-  und  staati-arch  und  Müncbcn,  stuatsarcb.  5687 
lidt  mit  d«p  kwfixBtaa  too  Trier  und  C41b  die  stadt  COia  ein,  ihre  beToUnlcMgtaii  aaf  du 
tiirnlnHddM(lS.w^nMi<i4,«BiB«Mfe«teUnlM  od  du  haU.  ite.  nteha  n 
berskhen.  Or.  Olta,  itatanih.  B.  T.  A.  8  ar.  851  «s  «r.  Bdmb,  QmUib  ar  (taeh.  v.  cOn 
6iir.  3n>.  5688 
gibt  in  gemeiiuchAft  mit  den  enb.  Friedrich  ron  ttta  vi  WmikK  TMUMv  d«m  ritter  HiMn 
KmM  endaoiMef  an  die  tlidtftaiikfiirt  i«r  nsterhndloiig  «igMta  ngnriknod«D  gi^ 
Uli  Hr  d«B  aif  18.      daMlM  n  InHiiiden  tag.  Or.  ftaakf,  •tdNwwh.  LeiMBer,  FranM 
Chr.  1,827,  Janssen,  I?e.icbsc«>rr.  l.nr)  nr.  104.  II.  T.  A.  2  nr.  2:>:>.  5rÄ9 
erU&rt  in  gemeinaehaft  mit  itth.  ifriedrich  von  COln  and  Wember  Ton  Trier  die  •tadtli'mukfart 
wfthrend  des  färstentage«  bei  iinterdrtAlBg  toi  mhesMm^en  nnter^fitno  m  «olkB.  Cvp. 
Franlif.,  stadtareh.  Januen,  Eeichseorr.  1,40  nr.  lOtt.  R.  T.  A.  2  nr.  2f>4.  561K» 
(OOin)  diu  Stadl  COln  schreibt  an  die  eizbischflfe  von  COln  oxid  liiäT  und  den  pfabtgrafen,  daes 
ria  den  auf  1 3.  mai  angesetzten  Frankfurter  tag  beeochen  wolle.  B.  T.  A.  2  nr.  266.  tU9k 
schenk  Eberhard  d.  k.  tod  Erbach  mit  den  frdher  vom  stift  FnldA  zn  lehen  gehenden 
von  demselben  erkutften  gitem  zn  H&baheim ,  Umstadt ,  Zeilhard  nnd  Spachbräcko. 
Simon,  Gfn.  v.  Erbach  ork.  nr.  141.  —  Scriba,  Hess.  Beg.  1  nr.  1825.  5692 
KshUeast  mit  herzog  Leopolt  von  Oeeterreieh  ein  bindain  asf  drei  iahr«.  Lichnowiky,  Oa«h. 

dal  Emm  BMk.  5  R«.  ar.  160.  S6M 
(W«4tniinst«rl  Kicliard  U,  könip  vuii  Fjjgland,  bevi'Uniai-hti-t  seine  procaratoren  Nycvlaua 
BjveDftaCtuualer  und  Johann  Perant  vonBnprecht  den  vasalleneid  und  dienrkunde  darüber 
mit  dem  grossen  siegel  versehen,  entgegeninineluMa*  Itnprecht  verspricht  dem  ktaige  iebeus- 
linglidm  tun»  wk  halt«,  ikm  aaf  Min«  mafcanog  gagen  alle  feiada  beiwatohM»,  all*  Jiag* 
llader  in  Mineo  landen  eidwmgelaitin  andniTärtteidigen,  woftrilnn.üUirllehlO00pfhBd 
vtrscTiriflR-ii  werden.  Au.sgerjoniincii  werden  beim  bflridiiis.s :  der  T'miFibi- stulil,  der 'künik' 
nnd  dae  reich,  die  kurTürbteu,  kuriscben  verwandt«»,  d«r  heneog  v^u  L^thrüigeu,  »ein 
Schwiegersohn,  di>  bin  bdfe  von  Wurms  nnd  Speier,  die  burggrafen  von  Nöraberg,  der  mark- 
graf  TOD  Badan  nad  giaf  Simoa  von  SpaahaiBL  Or.  Mtnchw,  tiaaiaareh.  Bgmut,  Foedan 
111,44  28  (Tn,856).  wtMelbat  inaorirt  d.  arlt.  SO.  naL  M94 
die  enbischöf«  Friitdrich  Ton  Cöln,  Wtmhc-r  Ti  n  Trier  nnd  der  pfal2grafr;4thL:n  der  stadt  Frank - 
fürt,  sich  von  tär«iteu,  herro  und  st&dten,  die  auf  13.  Mm  daselbst  zasammeu  kommen,  bilfe 
nnd  beistand  bei  etwaigen  aoflkofen  zn  sichern,  wie  dies  auch  anaeteller  des  briefes  benito 
(vgL  hbi.  27)  vanpiocliaa.  Olk  fnakfiut,  atadtaich.  K  T.  A.  2  ar.  S66  ttt  or.  Jaaaaaa« 
Beifbscarreaponz  1,41  ar.  110.  YfL  B.  T.  A.  8  ar.  356.  5695 
anf  dem  Frankfurter  tag.  Vgl.  B.  T.  A.  2  nr.  278  £  and  ib.  e.  4 15  fL  5696 
belehnt  den  gnfin  Johann  von  Kaaanahr,  daaaaD  nifen  d.  20.  aiai  inanirt  iat,  atit  dar  gnf-> 
Schaft  Neneoahr.  Oobkni,  ataafaareUT  eopl«.  8697 
leistet  in  die  hAnde  der  procnratoren  de«  kOni^'s  von  England  d»-n  va.^alleiil.  Gegenwärtig: 
KlMlaia  Piowin  tbaol  nad  Kleohuia  BargmaaB  daer.  dr.,  Johann  tob  Hirschhorn,  Johann 
OtauMrar,fliamItelMl,Badolf  mZabMBk«tai,lIafldBafira^^  A«»> 
gefirtigt  i't  das  notariateinstmment  dnrch  Johannes  Ppratoris  deWlnbeim,  kais.  notar.  Or. 
MünclKii,  i^Uatoarcb.  Bymer,  Foedera  111,4.1 28  (Yli,.-  Iti)  (mit fehlerhaften  zengenan^bea). 
Dum  nt,  Oorp.  dipL  11,1,26.1  (ans  Bymer).  5896 

fiiDan  Wednr  nad  Aiadikh,  brtdar,  giaftn  voa  Zwaibrdcfcan  nnd  herm  von  Kitsch,  nnd  Simon» 
Wedcan  söhn,  adilckan  in  dam  nrlathsn  Wonaa  aad  dam  pfalzgrafeu  wegen  erhebniig  daa 
rlii  ln2<  n.-<  diircli  die  stadt entstandenen  aMta  darliMaiiBftihdalitlalh.  Or.Woiini^  itedtarch. 

Boos,  l'rkbcb.  v.  Worms  2,678  ex  or.  5999 
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Boo«,  Urkbch.  v. 


Johann,  gral  von  Wertheim  dar  jooge,  Mbickt  der  «tadt  Worms  wegw  «rhebnng  des  rhaiataUa 
I    als  helfet  KnprHchts  nnd  Rnprtchte  des  jnogero  f«hdebrief.  Or.  Worms,  stadtarch.  Schaab, 

■Rh^in.  St»'lt<^b.  2,.'i:i2    <>r.  (mit  falschem  dat\  Boos,  Urkbch.  Ton  Worms  2,678  «x  or.  5700 

(btatt^rt)  deegL  gt»i  Eberhard  toii  TVirteoiberg.   Or.  Worma,  «tadUrch. 
I    Worms  2.678  ax  or. 

Philipp,  graf  Tun  NCMM,  t^eki  der  stadt  Wonna  Snprechts  nnd  Raprechtdes  jfiagtni 
i     febdebrief.  Or.  Worni,  sttdtaich.  Schaab,  Rhein.  Sttdiebwid  2,882  «s  or.  (alt  1 

datun).  Boos,  Lrkbch.     Worms  2,t<79.  —  Scriba,  Reg.  nr.  8455.  6702 

foidsrk  den  rlttar  Uainrich  KaauMnr  t«b  Womt  aaf,  kcmamdsii  Miuitig  vor  Wmbu  auf  daa 
ftlds  n«h  TOT  des  plkhgitAB  ratk«  md  rittom  n  terantwortan,  daas  er  g«g«n  aainan  sM 

nnd  die  böndnissbriefe  der  sta  lt  Wonns  20  einom  20II  auf  dem  ßhein,  d*r  wider  die  karförsleB 
nnd  das  gemeine  land  ist,  hat  erwerben  helfe».  Or.  Wormä,  stadtaich.  Schwab,  Bbein. 
Bttdtoh.  2,888  «  «r.  Boos,  Orkbak  tm  Wotma  2,6 7  9  ex  or.  —  Scrib«,  Reg.  9  nr.  .14  5  6.  57üS 

abgMHlMilt  MV  4m  ttA  4tr  all4t»  Müh  nd  SpuiMr  niAen  »ine  »flhaa  RkMiM  4m  itidt 
Worm  ui  BnyNelit  4m  tütm  und  Jtngwn  wegsn  fivrderuugeu  inibtamte«  wtgm  4m 

rheinzoUs.  Or.  Münclien  ,  staatsarcfa.  nnd  Womife,  t^tadimh.  i  2nrknndeD).  Karlsr.  Cofilk 
511,292  «ste.  Ikras,  Urkbch.  tob  Wioms  ti8U— b4  (nr.  1031  nnd  1032)  ex  01.  ö7M 

(gruBway  t.  Pr.)  liwp<li>  lunwg  -wmOMlwwIMI,  — ffateiMitMnwiwlMa<ipMBff«i« 

nnd  «einpn  belfern  oinprspits  und  den#n  von  Giltlingmn.  Or.  München,  »taatearfh.  57f>5 

die  Stadt  Cölu  frftgt  beim  pfahgrafen  (wie  auch  bei  den  drei  andeni  rbain.  kuflnten)  ao ,  ob 
4MVrmMm^itgtMtM.mwAktii^wU\m*msMlk.lLT,A.%4n.  69W 

schreibt  e-'.mr  Stadt,  da.«  er  nichts  Ton  dem  Nflmbergf'r  tilg  wli^üe,  d.iss  er  8b«r  wie  aueb  die 
übrigen  Vurfüniteii  auf  den  nach  Frankfurt  au^ges-r  liriebeueu  füiBten-  and  üUdktag  kuminfeD 
werde,  lt.  T.  A.  12,  hiO.  Vgl.  im  betr.  dt^s  Nüriib.  tags  ib.  463  nr.  281.  öltfi 

«dätetoMf»  lar  den  tag  Mfnvkint  «nf  2&  iili.  T. iL  a»4«4  W.  284.  465  nr.  285. 
üolwr  db  «nwemhait  Bapiroeht  n  und  HI  vgt  ib.  nr.  294  «nd  298.  5709 

erlaobt  dem  t'dk>ii  Friedrich  von  'rhmnbnrg,  rilt^r,  die  lohon  zu  Wintern,  Birgel,  Bacheudorf 
and  Kösfeld  in  ermanglung  mfcoalicher  «rben  aof  die  Älteste  (ochter  la  TsrerbeiL  Godeniu, 
Ood.dlpL2,lSOO.  670> 

Rnprecht  und  Itui^erbt  diT  jüngere  nim  lipn  ein  ge8>-tz  betr.  das  rechtlidie  TerhlUtaifls  der  Stadt 
uod  des  Stifts  JSenstadl.  ^eosudt,  Aelteree  tothes  Bach  121 — 23.  —  IKichnahl,  Chronik 
Ton  KevMi  »7  Unginr  «ilr.  6710 

(Pilaen)  kAnig  Wenzel  Terspricht,  die  siadt  Worms  gegen  die  Übergriffe  des  pfiilzgrafen  wegen  des 
rheinzoUa  schätzen  za  wollen.  Or.  Worms,  stadtarch.  Boos,  Urkbch  T.Worms  6  86  ex  or.  5711 

schrnibt  der  !^tadt  Worms  wegen  aoslegong  der  artikel  in  der  mit  der  atadt  abgeschloaaeiien 
aAhiM  betr.  den  rbeiasoU  «ad  rflekfabe  der  «rUagtea  fflter.  Or.  Wonne,  itadtwdi.  Boo^ 
Uikbek.  Ton  Woiaw  5,686  ex  or.  6711 

ent^dieidKt  zwi.si  h<  i>  markgraf  Bernbard  v</ii  Baden  nnd  der  stadt  Speier  wegen  de.i  scbadena, 
den  die  letztere  dem  markgrafen  in  deu  sage  gegen  die  EngUnder  sageilgt  nnd  anderer 
•■ef  rächen  halber.  Schiedsleate :  Engelhard  Ton  Wynsperg,  Heinrich  Hnmel  Ton  liechtaB« 
berg,  WiprechtTOD  Helmstat,  der  alte  Hans  Tom  Hträtbom,  hofkneister,  meister  Joham 
Koyd  nnd  raöster  Kyclas  Bargman,  lebrer  in  geistlichen  rechten,  Rodolf  Ton  Zeisaickeno, 
kaMim*rnit»i.sU'r ,  l^bt  rliiirt  Vdn  Nytjierg,  üielbt>r  von  ßeinyngcii ,  iiermauM  ymi  IJodenblt-iu, 
Togt  zu  Heidelberg,  Cuitcz  MiUK:he,  TOgt  zu  Steinaberg,  Diether  Kemtsrei,  Cunci  Laudscbad. 
Hennel  WiaekreiaB  Ton  Lindenfels,  Baae  Ton  Helmatat,  dee  pfalzgrafen  banahoäneister  zo 
Heidelberg,  Eberhart  äabsi,  TOftmOberkeUn,  Baiohin  von  Moetnob 
Baprechts  des  jungen,  bofeneMBr  »«neire  redt»  nnd  lieben  geitraven*.  Or.  Karlir. 
und  sta.'it.äÄTck  Auch  in  Speyer,  atadtari'h.,  wcmacb  Sdiaab,  Rbi>in.StSdt«l).  2  nr.  2r.2. 

Oeel  Ton  Lamersheim,  Co&iads  tob  üniheig  wittwe ,  Tersicbtet  dem  pfaltgnfeu  gef  «nüber  aof 
umti  iedea  aobideiM,  der  tod  Bnpndtt  I  den  «diliMM  AwbMf ,  d|p  van  Om  ffibnAm 
ward,  zngefUgi «rudft.  Sem»:  Bibibard  mn  Bnekbigen,  wgt ««  FtedMbn.  Ittatt^.  Pf. 
Copb.  17»'.  0714 
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Or.  Hänchen,  staütcMrch. 

671» 


Oonntd  nnd  Friedrich ,  gebrflder  Ton  Enzberg,  erkl&ren  dasselbe. 

»Mg.  Pf.  Copb.  ]7i*. 

Bonlftdai  IX  ■dinibt  u  «nb.  Johann  II  tob  llainz  mit  der  bitte,  im  vereine  mit  den  üMgn 
Vitrflir«!»»  («dK>  mcli  Mtt  Ruprecht)  für  befreiang  der  von  das  Lnsingeni  gefangen  genommaMB 
piipsilicheD  ^o.Wk-ii  tbütigznsein.  W'todtiiaill,2l«vm8llM.S,S8i. — 8crilM,]l«g.9llf.8460. 
VgL  WeiisAdier  in  U.  T.  A.  2,461.  5716 

dM  AvgwHBerkloBtar  Hoatla  M  ftrabaiy  irsrittaft  dem  p&lzgrafon  aa!«a  baf ,  Bovia  dan 

sspn  und  kleinen  lehnten  zn  Hal  itzbcim  am  1^00  gnlden.  Stotig;  I£  OapkllC»  Baar, 
Uee«.  Urkbch.  1  nx.  730.  ~  Simon.  Üfn.  v.  Krbach  aah.  nr.  -iU.  6717 

Hanridi  Kamairar,  illlar,  WidAima  ra  nadautlaiii,  aatna  fraa,  Tanduathaa  dan  pfiUisnAia 
(Rnprecht  II  ?)  Ih»  kdfe  n  LuBabalm  «nd  Habialiaiiit  WtfaChaat  dwdi  K  W.  K  B«th  in 
Damurtadt.  5718 

Cbunid  «od  Friedrich  Ton  Eotibarg,  gabrtdar,  empfiugaD  van  Vipnckit  Ton  Hatanatad  d.  ]« 
Togt  so  Brethain,  «la  daa  pAbpafta  bandbülehligliiit  TOOgddn  «afan  Itaibaaf.  Btnttg. 

Pf.  Oopb.  ISO.  5719 

^Baf  htwah)  Wanwr,  «id>ischL>f  von  Trier,  verbandet  sich  mit  dan  Jlfiüiinrafen  nnd  Roprecht  dem 
jdngani  gagan  Äa  tob  Montfort  nnd  die  ganarban  mi  SMnkiUanibla  und  AltvoIMain.  Or. 
Oablem,  ataataardi.  —  Q9n,  fH«r.  Bag.  a.  124.  67W 

anbiaebof  Adolf  von  Mainz  und  Bnprecht  verlängern  ihre  einnng  bi«  zom  0.  iannar  des  folgen- 
d«B  iabraa.  Wdnb.  kraiatrch.  Aaebaianbeb.  Ingiwabab.  9,48.  —  Zaitachr.  £  d,  a  28, 
4«»  «xtr. 

(Nürnberg)  könig  Wenzel  l>eri<,-hlt  ilcm  plul^graftTi  liie  vdii  ihm  lic-rMtaiit  Soliweinfart  verliehenen 
Privilegien  zu  beet&tigen.  Or.  München,  reicbBarch.  Stein,  Mon.  äainfartnr.  1 95,2  ex  or.  bl'Zi 

besiegelt  eine  nrkonde  des  abts  Ootfrid  zn  SchAnan ,  worin  derselbe  dem  probst  Johann  von 
Lorsch  2  h4>f<'  zu  WatK^i^hi^im  um  1400  rhein.  gülden  verkaoA.  Beg.Boic  11,114.  5723 

magister  Heilnuum  WimueiiWvh  aagi  fiani&diia  IX  im  namen  das  fbhgnim  inabMondara 
fSr  imm  nnterstfltznng  hm  der  mbl  daa  ercMaeboft  von  Mainz  sdneo  dank  und  beseogt 

die  ergebf'nhcit  söim  s  hcrru.  ,Di>mmu.s  mcu>,  d  minu.-,  Rnpertu-s  i-Miiior  etc.  praeterita  me- 
laorans,  praeeentia  (  i'^^itan'^  vi  fntara  praevidens  aou  ai  acc«)pU  buueticii  immemor,  sednagia 
da  bonore  et  reverentia  miBaricoidllwal  KMIMtitateVestrHgratioaeexhibitis  atsammegniM 
tum  raleoa  haeo  aeqoi  vaLeatiiu  eamfmutn  omni  hoallitato  et  obadkntift  in  minatio  com 
▼Idu  paapvtsslft  aaneUtati  "veatna  ex  Inttmls  davota  tagraiiatm'.  DoMtna  pro  TwanDtikid« 

licfit  ('i  impenaa  accfdalTiln  bona  gratia  dominus  raeus  duiuinus  Rupertus  dax  senior 

etc.  hamiliter  recognu.scit  m  a  äaactäuitu  Vestm  honvr&tum  el  uxalUlum  pru^rÜBi  in  pro- 
mrtione  domini  Moguntinensia,  de  qua  somme  gratos  exstiüt  et  specialiter  consolatu  eetnon 
BMdo  Ifaa^  jBo  tot»  pitria  «ireniidrci.  Baoognoadi  aae  Bon  paritar  aa  aulnlnm  at  hono* 
taimii  te  ptnribiu  damte  apirttaaBlnia  at  tampMdibtu,  apadafitv  ia  oonoaaatona  iadnlga»- 
tianini  plenan  r«niis.si:  iiis  ad  partes..  Qnod  aatem  dominns  mm*  pro  ümnibns  hijs  tarn  gra- 
tiO(*e  couceaii»'  rstribuiit.  r«  vera  er^do  sicut  et  domino«  niftus  lmtiiitit*r  tatctur  sc  non  poss* 
ad  condignaiD  r*'grati;iri  ek.'  (.^Ki.  öiUhi  fnl.  247  der  Wiener  liofliihUntht'k  (für  die  abschrift 
diaeaa  briafto  bin  ich  hemi  Dr.  Alfred  OOldlin  von  Tiefenaa,  castos  dar  L  k.  hofbibliothak 
n  iMModann  daaka  TavpflUkM).  —  TgL  Uadnar,  D.  O.  2.494.  i7M 

gibt  kOnig  Wenzel  ein  gewflnschtes  gutachteii  ah  übi  r  Ji"  von  l.  uU  rm  mit  kCmig  Karl  VI  tou 
Frankreich  zn  Bhatms  verabredete  zosammeukanft  aud  »prichi  sich  iu  scharrtet  weis«  da- 
glgen  an».  Hartine,  Theeaar.  nov.  anecdot  2, 1 1 7 1  mit  der  bemerknng  am  rande:  ,1398  as 
ao.  Gfimmatioen^*  R.T.A.2  ar.2S.  — DaaaUaaMdkialbakMgtlMiadataak  Akaw> 
alaDer  iat  geoaont  Bopertoa  du  Haidelbeirg.,  alw  abaa  swaiM  dar  Imiflni  —  Abar  dla 
fhige,  ob  Ruprecht  II,  welcher  am  6.  iannar  1398  stirbt,  oder  Bnprwbt  III  g«mouit  ist,  wird 
n\rk  ohne  neoe  orknodliche  belege  nicht  entscheiden  iasaen.  Es  ist  mir  trotz  aller  bemüh  angen 
nicht  gelungen  dieselben  auftofinden  und  so  bin  ich  Aber  die  eontroversen  der  frähem 
forscbar  aiabt  biniov*koaBaa.  Fftr  B^pcadit  U  Mg  aaak  apnckaa,  daaa  ar  dia  laMaa 
taga,  voU  a«A  vodian  Mtoai  lataw  mtoelahiHA  ia  dar  ObärpAli  ntaacilila  aad  daaa 
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Amberg 


»(III  hier  aoa  nein  gutachtan  an  k.  Wenzel  geschickt  hat  VgL  H&osser,  Gesch.  d.  rbeic  Pfalz 
1,2]  4  ondländoer,  Deutsche  Gesch.  2,5U7  beiL23,  fmlr^n  Hipnirtitin  mmhwwi,  Tthmril 
Pehel ,  Wentel  2,863,  H«l«r»  JL  Bqndht  138»  Wäalate  In  L  !L  1. 8,18  fir  Ba- 
precht II  entscheiden.  5785 
MfUllK  Amberg  ,in  dieepipbania*,  Annirersariiun  desstüte  in  Neustadt  a.d.H.,  woraachLak» 

■Bd  Isalar  irilu  raaen  gmi.  bamn  Wnw  Biinaiifcl  4aa  altera,  ab  ar  du  allaa  äff  te  tay 

epipbaniM  aimn  Jöuiini  1398  wolt»  umb  nnriirt  hat  hpisseu  Terscbriben  von  wort  zu  wort,  als 
herimcb  ^e^cbriben  ät«t.*  i  Di«  arkunde  selbst  fehlt  aber).  Aach  das  Caleod.  aeadam.  bei 
Toepke,  Matrikell.C29  and  G41  anm.  5  glUAUmtif  W.  ■bWM»Hi«H»(«hMtl«gie2lX 
walehar  «tcb  aal  »rabival.  «oaUan  at<tt>t.  67M 


vor  Ikm  atoHgatiaUa  anUataiMifbb 


bafrait  ^  Ur|«r  im  Aubar;  mit  ibian 

ili»sf'  bämnier  f;i-k'fr--n.  80  Jans  man  sie  nur 
thal,  (ieächichte  ron  Amberg  ark.  nr.  33. 

(Dilsbe^)  Terbaiidlniir  Hhht  almvailolniiif  tefiMigiiftiiiBttBIdMlh»  IMalT  toeUar. 
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laniMd 


Opfanlwim 


Aachen 


Rnprecht  III. 

(Die  gemeinsam  mit  lioprecht  1  and  II  aasgestellten  nrkonden  siehe  in  den  regeateo  der  betr. 
fatort     Blnti%  OaMtkch  28.  »717 


L<$weB- 
5788 

VgL 

nr.  ""'.M.  5729 

Friedrich,  barggraf za  Nflmberg,  Tersicbert  Baprecht  U,  aowieB«pnGbtdimJaiig«a(UI)  onddea 
l«tstarng«a•UiIl,plU«gri8BSiiaabatl^tobal|gn^  Or.  Hfla* 

cheu,  reichsarch.  ib.  Oberpf.  Copb.  148,188'.  Man.  ZoIL  4  BT.  248  «  «r.  (ait  inHu  4>b 

iani  13).  —  Beg.  Beic.  9,3 1 5  (desgl.).  ftTtO 

Baprecht  and  seine  geraahlin  Elisabeth  Terzichten  aaf  das  erb«  im  bnrggrafen  mailiflk  TOB 
MOnbaif,  ntan  dar  kManu  Qt.  Manchen,  reichaatdi.  Moo.  Mi  4  ar.  242  «t  ot  (alt 
inOt  dii  iori  18).  — >  Bsg;  Bäk.  »,3 1 5  (deagL>.  STtl 

EUbeth,  des  pfalzgrafen  gemahlin,  Terspricht  demaelben  die  ihr  als  morgengabe  aof  der  Teste 
WatlarftU  TaoAtiabaiMD  7000  muk  aUbar  nai  2000  Mvk  iadanatt  nr  UMng  a  gak«k 
Or.  «•ndhan,  lalekaweh.  Ik  OWtiit  Oo|ik  148,1 89«:  —  Is«;  Boiei  9,81«.  i9tB 

Rttprwbt  (ItT  jüiijfstH  gelolit  IJuprecht  d#m  aU<^rn  für  den  lall,  'lass  deraelbe  stürbet  und  er 
Mine  lande  erben  wflrde,  dieselben  allzeit  ftOnteiU  bej  eioam  anaars  arbaa  laasan  blieben, 
dar  dar  altaiia  M«.  Z.:  BapMdit  dar  jong«  ^  tuid  grir  iniMn  vaa  (W^^ 

Olenscblager,  Erl  i.  gnli.  Bnlb^  nrk.  nr.  58.  5733 

lYiedrich  Prenstorfer,  Otui  Zt^nktl  und  (  onrat  Cristian,  alle  zn  Dancbenstorf  gesessen,  Ter- 
schreiben  dem  pfalzgraftin  tür  stimii  i^clintz  eine  hafergdlte.  Unter  den  zeogen:  Kaban  yuq 
Halflutet  and  harr  Conrat,  daa  pfiüigntai  capalfauL  Mflaetaen,  raicliiuNb.  Obarpl  C«pbu 
149,147'.  i78l 

Terspritht  diit  für  df  ii  t<>d-jsfull  Kaprecht  I  ihm  &h  rcicbspfand  Tom  kaiser  empfohlene  OpiHüi- 
heim  bei  seinen  fireihaiten  and  rachtan  so  lassen.  Or.  Damstadt^  ataitaarch  (firntag  in  dar 
TnmJbaiao).  fnuik,  Qaaah.    Oppanliaiai  880  «xtr.  ftfli 

l>ei  der  krfinung  Wenzels.  Heg.  Karl  nr.  5«i"f^b.  .'i7S6 

»tage  Wenials  fOr  Aachen.  B.  T.  A.  1,176  «nn.  4  extr.  57S< 


K.irl  IV  frlanbl  detn  pfaligrafen  dip  rräpung  finer  kleinen  m 
schlagen  lässt.  B^.  Boic  9,374.  Beg.  lUr.  nr.  5708. 
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Heidelb«rg 


QMnbiiy}  nU  BopMdiC  I  nid  n  Im  lMii(H*ln  ktaig 


mit  Bapreeht<L&.  nnd  genannten  fdraten,  grafen,  herrn  and  st&dten  im  UndUatabrllT  ini 
Wamels.  TgL  ar.  488&  —  Ueber  die  aamuBMt  BaptMMa  «nf  dem  im  m^^  lad  Mpt  n 
Ktoberg  gahriiwwa  wMiiUge.  TgL  akMur  8L  Ckr.  1,88.  5740 

bipmdJgtfltaatebinUbiiaTnnBattlMaiiUglML  n^v.4949.  6941 

bestiBUBt,  du«  dia  dOrftr,  «lUMriMitb  d«r  ttHltlfabbarg  gelegen,  bargding  blatbni  md  aafdas 

land  f^ohüren  3-*llen.  Reg.  Boic,  10,59.  5743 

orkoadet  gemeinsam  mit  Baprecht  dem  1.  nnd  jöngern  tta  die  devteohlienn  n  Cobleas.  TgU 
nt.  4810.  i74S 

mit  Rnpr«cM  d.  L  nnd  jüngem  nnd  «lUMiMt  Adotf  vn  Mitflll  im  Imill»  wM«  ik  gem>;iii«r 
von  Wartenberg.  TgU  nr.  4311.  5744 
Friedrich,  bnrggraf  zn  NtmlNrgv  tMMU  wken  «Ma»,  dw  pfia^^nftD,  nm  Tonumd  Miaer 

beiden  söhne.  ST^m.  7ol!.  5  nr.  «4.  5745 
Baprecht  der  jflngäte  und  blsctuf  Goibard  von  War 2biiig  geloben  nur  einen  gemaiiiMaeu  frieden 
mit  biacbof  Adolf  Ton  Speier  machen  za  wollen  und  verpfliciitan  Mk  aoek  udl  alMehlaBe  des- 

5746 

6747 


seihen  20  gpg^nseitijrw  hilfe.  Karl.«T.  C<>ph.  .'ill.l«7  sxtr. 
im  böndnuB  mit  den  markgrafen  EtMuliaid  und  Ludolf  Tun  Badcu.  vgl.  nr.  4S59. 


*       •       •  • 


Lengenfeld 


Ste&n,  Friedrich,  Baprecht  der  jAngste,  pfalzgrafen  nnd  bersoge  in  Baiem,  nnd  Johann,  Land» 
gnt  n  LeoAtenberg,  entadüiden  zwischen  dem  barggraftn  ftiadritth  tod  Mmberg  ud 
dm  gnien  Lndwig  nni  Fitodikh  TCH  (MtliigiMi  fibw  im  hilmmtoBMlt  de«  fendtMihMpti. 

'     Ifon.  Zoll  5  nr.  84.  691$ 

,  mit  Baprechtd.1.  bei  gnmdstnnlegnng  der  Initliawe  «Ktroberg.  R.T.  A.  l.SOTaitm.  6749 

'  (I>0Daa8taa()  Heinrich  and  Albert  der  Sattelboger,  gebrüder,  schwören  dem  herzog  Albrecht 
Ton  Baicm  und  dam  pfalzgrafen  Baprecht  wagen  ihrer  Taata  Liebenstein  orfiUa.  Beg.  Boic 
10»78.  6780 

(Dounttaf)  kddingt  Or  Bafü^bug.  B«.  Bok»  10,77.  TiMbar  n  Ftoidi.  8,141.  6961 

nimmt  das  kloster  Prüfling  in  seinen  schätz.  Beg.  Boic.  10,126.  576t 

mmit  Mur'^rpti'ntag  do  kam  köng  Wentzelans  gen  Haidelberg.  Zu  im  kom  herzog  Bnprecht 
im  dam  Bhein  und  hanof  Klamm.  Angab,  du,  (SttdtMbx.  4)  74.  —  Dia  o^oiid«  Abar 
dfli  Haldalbfrger  UmttfedaHtand  aaut  Baim^  III  ib  theUnehmer  nklit  >—  Vapndifc 

iat  Bit  k.  Wenzel  am  1.  iali  in  Nflmberg.  TgL  B.  T.  A.  1  nr.  241.  6753 

Bapncbt  d«r  jflngrta  erlaobt  tagbich  Ibipracbt  daa  Utant  ««gan  den  birgann  m  Aabaty»  die 
sehr  Aber  tohnUbergrilfc  daa  bammer-  nnd  BchmiederolkB  klagen,  mit  den  bdigani  tmiBnl»- 

hach  weppn  ein?s  bestimmten  lohnsatr.fs  sieli  m  TuTHlhen,  iitid  <'rklilrt.  dri&.H  allen,  die  sich 
«iaruii  incht  halten  würden,  kein  erz  mehr  gereicht  w^rdpii  .solle.  Im  tkllfi  die  g(«*Uen  mit 
gen.  liürgerii  und  andern  hammcrmeistem  »mntwillen  wnllt^'n,  da.s8  hi«  in  nit  arbeiten  wal- 
ten* nnd  ygänmea*  würden,  mdsaa  ibnan  friad  and  gelait  io  biüiiadiea  landen  versagt  uia. 
ICiadHB,  laidMwdi.  Obarpt  Oopb.  148,89'.  1764 
gibt  dem  kloster  Beicbenbach  einen  halben  hof  zu  eigen.  Mon.  Boic  27,289.  6966 

haaiegal*  dki  nrinnng  iliia  hiigpaftm  Ttisdrirb  ntn  Wflmbnur  dlmr  Wnltifir  linilailhillinif  mrtiir 
deoMU  aobnen.  Mon.  ZolL  S  nr.  1S8.  6766 

(Carlatein)  kOnig  Wenzel  ernennt  zn  den  nriadmi  ihm  «Od  herzog  Albreeht  von  Oesterreich 
erw&Utae  achladileakn  den  plUigraftn  n  tiaam  «hmran.  Fahwl,  Wamal  1  nrk.  ur.  47 
(TgL  ib.  ar.  48).  6769 

entscheidet  zwischen  Conrat  Praitenstainer  and  Conrat  Bechtaler  wegen  dM  mlmlail  zn  Offen- 
bawer.  Mönchaa,  rnchaarch.  Obarpt  Oopb.  1*9^8— 168,57.  5768 
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\  verleibt  uoen  iuunmer  in  Krebenstot  Rtg.  Boic,  10,184.  575ft 

j  Ruprecht  der  jQngtte  und  graf  Heinrich  tod  Spanh«im  achliea«en  Tin  sehen  bischof  fkkard  aii<l 
dftr  pfaft'hcit  von  Worms  und  NHuhsuseti  einerseite  und  der  bflrgerschaft  daMlbtt  anderseits 
ttoe  «ihn«.  Worms,  stadUurch.  Kdbach  saec  XT.  28.  Boob,  Urkhch.  2,563.  5760 

ditadb«!  müiIImmo  cwtaAm  im  MidiofBldwril  nnd  d«r  yMIMt  ToaWonu  mid  NeohaoMn 

aof  der  einen  and  der  statlt  Worms  anf  der  iindfrn  Seite  eiueu  HÜhnvertiag  aaf  6Uhre.  Mit- 
beeiegell  Ton  den  gUdtcn  Mainz  und  Speier.  Worms,  stadtarch.  Eidbuch  nr.  28  foL  27. 
BwNk  Urkbck.  2,584.  ftfM 
dieselben  machen  eiinTi  znsilz  ?tt  obifjpm  sQhnVhrtfMf.  Schannat,  Hist.  episc.  Worin.  2,202  (na- 
TOÜBi.).  Boos,  Urkbch.  2,5et8.  —  Soriba,  Beg.  ü  nr.a866.  VfLChron.Mogiui(Stidtt^. 
MHn  2)  218  nd  BSliw,  iMifeM  4,880.  WWt 

dieaelbAri  Tfinnittcln  7.wisrh(»n  g-pnanntsn  parteien  in.sb^Bonder«  weg^mbefrelnng  der  Stadt  Worms 
TOiD  papijUicheu  btuin  und  de«  n»icbe«  gericbt  (besieget  wie  oben).  Womu,  sUdiareb.  lud- 
bnch  ib.  29.  BebWM^  Hirt,  Wohl  2,19».  Boo«,  UiltNli.  3,887.  —  Borite,  B«g.  3 
nr.  8307.  Ö768 

Meignthrnm  besiegelt  mH  Bninrecht  I  (vgL  nx.  4664)  efa«  «wIsielMii  gtmniitsn  ffintan  ondstiUitsn  des  schwIiF- 
bischen  bnndee  TerschiwIaM  rtwitpunit    l>«treffende  Terttnbarnng.  B.  T.  Ä.  !  nr.  2^9.  5764 

«iilKh«d«t  nriMluo  dum  Inifgnian  rriedricb  Ton  NflrabMqg  «incnaiti  nnd  den  riMm  Bam 
Albncbt  m»d  Ebtclaid  Snahhom.  gebrldem,  nnd  Btekut  von  Mjpmg  aodffMita  in 
ihrt^n  zw/iangen  «igHiBilMabirf  iDangagabMunr««!»  DinuiHindNiB.0ppk.24.  Mon. 

ZolL  5  nr.  Iä8.  076^ 

iwlndwinlkii  ■ttlfapnattl  wtfdwi  W2«awifwftntw  «tiUftttsg».  TgLiir.4707.  »7^ 
la  Htmbvgi  B.  T.  A.  1,5S&  TgL  IMau,  D.  e.  1,428.  ft7«7 


.  10 


>  18 

1S89 


Cham 


Tor  Begtna- 


fobr.27 


min  1 


Hergaatiwiin 


schr«il».:U  auNürnbürg,  iii  wtilcheui  er  der  TerJisiaÄte  liupretbts  I  um  don  friede«  mit  den  sUWiten 
gedenkt  R.  T.  A.  2,33  anm.  1.  576^ 

der  roth  zn  Amberg  echreibt  den  bflrgem  zn  Begensbnrg,  dass  die  stadt  Arnberg  in  des  her- 
zogs  Rnprecht  de«  jflngsten  Mtdso  aod  onfmdäi  seiii  ind  aonach  «a  ihrai  «hren  gegen 
die  bürger  Ton  RefMisiMBf  bMihrt  aria  «eUtb  Big;  Boitk  10,887.  üaAa  im  Forsch, 
z.  D.  G.  2,167.  &7<» 

a«r  «tts  'KatOhnktt  adiniM  im  Uqpn  m  BtgMMbvf ,  im  w  ilm«  wig«a  MiiM 
des  henogii  Kapr^rhi  Aca  jtitrta,  W  MÜ  Dieht  <HmB  «oUti,  B«;B«ki  10,888. 
in  ivistb.  i.  ü.  (}.  2,1'; 7.  1370 

rückt  Ton  Leng^eid  ans  gegen  Regensbnrg  Tor,  nimmt  mit  h«Rog  Albrecht  tod  Bijvd- 
Stmiliing  ander  belagenmg dar itMltthMl  mdMhÜMrt  14 tage  nach  dieum  «fblglosen  an- 
griff aoeh  dk  fiaet»  Dosaitianf  von  dertbindMlla  «In,  «llnniid  dltmlti  teTtomn  €»  hertoge 

von  Bayern  Fri<'drich,  Stophan  und  dtssL'n  subn  Ludwig,  Johann  und  dessen  söhn  Emst 
die  feste  bescbiegäuti.  iViidr«aa  liaü^p.  b<>i  l'ni,  Thea.  17,3,592.  ttmeiner,  Begensb.  Chroo. 
2,250.  —  Vgl.  Begensbnrger  Chronik  bei  Freyberg,  Schriften  5,86.  Königshofen  (Stadt«- 
chno.  9)  846t  Angibk  Gtamak  (Stftdtaclur.  4)  89  and  im  aUgaa.  JUmIw,  Qmih.  Bnknis 
3,142  S771 
bdrgermei-itiT  und  ratli  zu  Regensbnrg  bitten  den  ersb.  Ton  Saliburg  um  hilf«  g-«gen  die  herzöge 
Äiyroohi  den  jflngsten  and  Albrecht  Ton  Niederbaiem ,  welche  TOr  Donanstanf  liegen  and 
dn  mgtgaod  nttnuib  nnd  brand  Terwästen.  Reg.  Bokh  10^289.  TbdMr  In  Vomh.  z 
D.  0.  —  V?l.  am<»:ii«r,  T?ei,-Hn--b.  (Thron.  2,2.')!.  5772 

gibt  im  Tereiu  mit  herzog  Bt«fau  vüu  ii<iiarn ,  bi»chof  liamprecht  Ton  üamtwrg  and  barggr&f 
fkMrilk  tiott  Straberg  den  stAdten  sicharhiH  warn  bawoh  dtr  nf  88.  Hin  moh  Bamberg 
sn^TMchriebenen  tagos.  R.  T.  A.  2,118.  5773 

Ruprecht  nnd  die  herzöge  Friedrich  md  Albneht  Ton  Bayern  einigra  «kh  ait  dar  stadt  Begens- 
bnrg  wegen  eines  waffenstillstH-indes.  Gmeiner,  Begensb.  fltoM.  9,888  {IrOl  mit  8.  märzV 
Beg.  fioie.  10,287.  fiadwr  in  Forsch,  z.  D.  Q.  2,170.  5774 
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ü  Arnberg  fr^gt  baim  j^khgntai,  rna  ta  ikon  lei,  da  toc  d«n  ktaigUeluB  ittlun  «in  tag  aath 
BmlMif ,  tun  dtaMlba  lall  abar  vm  tMg  mah  dii  t|g  iMMdi  bw  aaigNaliiiatai  «tn. 

R.  T.  Ä.  2,1  M. 

b«8ieg«lt  den  kaiserl.  landfrieden.  B.  T.  A.  2,107.  9171% 
TmprifM  wagtn  imt  angiiA  dar  iMI  WindaMn  gagm  dia  «ladt  Anbai^r  an  «nlara  Inlna 

fiTileruiipr  ^a  niufhMi,  Kcg.  Boic.  10,241.  Vischpr  in  Pnrsch.  i.  D.  Q.  2,1 72.  5777 

bi-urkundtit  fdruck  and  Bopreeht  d«u  ftlteren,  dan  er  gdtlich  Tenichtet  sei  mitdarttadt>'ürn- 
\H-rg  wegen  des  »einem  ^ttnWrm  ind  ttin  aelbet  ia  Mhani  kriigii  ngafVglMii  ■ehs<l«ii9 
Keg.  Boic..  10,252.  ;>778 

Baprecht  (nnnmehr  der  jüngere)  macht  mit  Pertli  ild  vmu  Meiiibtl  uimu  hukUascli.  Heg.  Boic 
10,271  (vgLnr.  S214,  wo  die  gleiclie  arkaiidei.  Dom  Itinerar  nack  konnte  aachBoprechtll 
gemaintMiii.  ItansaUia  wird  s.  B. noch  Iä90iiiail4  b«i  VTinkalinaiiii,  Urkbck  1  nr.  88  und 
ng'.  5109»  dar  ^bigare  giuaiiiit)  5799 

arkondet  ffir  Ulrick  Mayer  b«tr.  Dellwangen.  —  Beg.  Boic  10,271  (vgl  nr.  BSlb).  5780 

gibt  auiMD  viUabritf  la  den  miomwatt*  Wuitala  t.  gL  dat.  attr.  B.  T.  A.  3,89A>  (981 

Verträtet  sich  iriit.  dm  hürt;i^u)  von  BegMMboig  mgMI  alltriMtigkiBttaiL  Btf .  10,288 
(eb«nd.  rerers  der  stadt  Begensborg).  678S 
Conrad,  «nUadiof  tn  min,  lanprecbt,  Usehof  m  Baabatf  ,  vndSifHd  Ton  Taniogan,  daatscb* 

crd(ii5mt!st.  r,  machen  eine  sühne  zwischfn  dem  jifalzfrrafen  und  den  Isndgrafcn  Sygost  und 
Albicclit  \vu  Iduchtenberg  einerseits  uud  dt  ji  Zuigk^ni  anderseits.  Beg.  Boic.  li>,2dö.  ä7b3 

(Nennbarg)  Protwitt  Domstainer  gelobt  dem  pfalzgrafen  den  von  ihm  zoDonuldB  H^aachla- 
genen  kästen  abiohrechfii  und  in  rltn  In  f  zu  si  lituKtn.  T?*-».'.  Boic  10,296.  57S1 

(I^eanbarg)  Friedrich  Zenger  mn  Traasnit  nnd  Wolfart,  9«insohn,  Tarschreiben  dem  pMzgraien 
aine  ewige  Öffnung  ihr««  ttaila  van  TirwHiiik  HliiHihaih  lädiHMih*  ObairftOtgiik.  149,148% 
—  Beg.  Boic.  1 0,304.  &78& 

«rkUrt  wegen  der  gefangenschaft  dot  LianhaTt  Orflatinger  zn  Beg»nsbarg  gegen  den  dortig« 
stadtschreiber  keinen  onwillen  xn  habMi.  Beg.  Boic  1 0,306.  5786 

verordnet  die  prAgnng  von  Amberger  Pfennigen  in  angegebener  weise.  Beg.  Boic.  1 0,809.  ilfil 

Baprechto  Uteeter  söhn  Baprecht  der  j  Angst«  (IV)  verschreibt  sainer  gemahlin  gr&fin  EBaabatt 
von  SSiiiuihHim  mid  ViLiiiiIcti  ;10iiO  <fnl(l»'ii  auf  .soiiicm  hofe  flciiishelm  unt*rhalb  Maniibisim  bai 
ii^iesenheim  als  morgangabc  Besiegelt  von  Baprecht  II  and  HL  Grollias,  V«rbe«s.  Probe 
aiaar  FllliiadMi  Oaoak  Utk.  nr.  8.  (vgL  nr.  Si4S-M44.)  6988 

dtrselbo  verTlri-ilit  mit  ^ii-i  rr.U-r  <Um  sifgdl  Ruprecht  II  und  HI  i-;ii:-r  f™n]alilin  E!i- 

iabtth  von  bpaiihonn  alü  v»iUuni:  Laiiitiheini,  Agärfehtiiu  und  WachtnLi.uj.  karUr.  Coph. 
460,88^  CroIUos.  Verb,  l'rob.»  einer  pfllz.  Gesch.  ork.  nr.4.  (vgl  nr.  r. 442— ■•444.)  .")7S'.> 

derselbe  sicbart  nafib  Mifiem  (ode  dam  graien  Simon  von  Spanliaiffl  d«D  rftekiiU  der  ihm  ala 
zngelt  für  seine  tna  (um  12000  gnldeo  hanptgvld)  veradurkibamo  gfilte  mg  1200  galdeo 
deren  genass  ihm  nach  der  letztem  tode  ohne  erben  verbleiben  solL  Karlsr.  C<  < pb.  4  r> .  8  i    '>  7  9() 

Baprechta  iltaaiar  aobn  Bipracht  (VI)  und  a^oa  ganabUn  Bliaabatb  von  Spanbeim  vanjprecheo 
Im  ftll«  im  todat  da«  gnftn  Maen  wn  l^bdm  «IIa  nimmi  imd  bmrgmiUMB  bai  Htm 
freiheitcn  zu  lassen.  Heidelb.  Univ.-Bibl.  Lehm.  Vrkh,  nr.  11. "^1.  8»nkenberg,  Disqnis.  d(» 
successione  flljarnm  n,  5  pag.  31.  F(lad),  Probe  einer  piTtU.  GeKch.  ts.  32  anm.  f.  5791 

(Pcrnsii)  lYanciM  ii.s,  cardiiialpresbyter  vnn  St.  Susini,;ie,  ilieiltiüdiaem  bclircibf'n  an  Jhii  bi^chof 
Jobannaa  T«n  Bageuabug  dam  diapana  BonifKiaa  IX  mH  ar  hatnUi  tob  Margantbe,  des 
pfaltgnlni  toeUaar,  mtt bamg TM I  ton  liAftriogait.  Or.  Wadun,  bnaueb.  Kirlar. 
< .  pb.  44,107  notiz.  (vgl.  nr.  5468.)  3792 

Swantfwod  (Swanttbor  lU,  bat»^  m  Fommmi,  varkaaft  dem  pDal^nfan  aaiiia  mark  Altorf  vm 
18000  ngariaeba  giiMan.  Vtaeheo,  relebsarch.  Oberpf.  Copb.  148,70. 152.94.  8708 

Johann,  bi^cUnf  ViHi  I^^•s;^■n^1mIg,  puMi<  irt  Jfii  ihm  vmiu  jital/^rrafi-ii  pr&^tirten  obigen  dispena. 
Or.  in  KüocheD,  baasarcL  —  Uabor  Buprachta  anweseabeit  vgl  B.  T.  A.  2,264.  5304 
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Mfrgeüttitiim 


Ambwc 


Heldellteig 


Arnberg 


Bodirait 


Uuprecbi  <i«r  jüngere  and  buiggraf  Friedrie^  Tuu  Dürnberg  üchlichtes  d«u  kri«g  zimcbau  Ka- 
precbt  dem  ftltern  nnd  den  von  Sickingen  einerseits  and  sndeneiU  Albrecht  and  Lnpold  and 
des  letstem  broder,  beoogw  tob  Otttamiek,  and  deaBeeUngvr.  Or.MftochaD,  ctaatnrdi. 
Xarbr.  K  Oopb.  51 1^0  m«fa.  §796 

klagt  durch  seine  beToUmftchtigten  gegen  Eam  im  ZwgMr.      ihn  tt»  VNlaltaanii  ikht  hat 

einbändigen  wnllen.  B</ic.  lO.r'lS^.  679« 

Terleibt  Wolfhart  lärlbeck  einen  hammer  bei  PreiMt  Mflncheo,  reiehaarek  OborpL  Gopb. 
149,107%  tUK 

(Wien)  die  hcrzfipi-  Allri-cht,  Willielm  uti'i  LtupoLi  von  Oe,--t*'nreich  Terliüiiden  sieb  mit  dem 
pfaUgrafen  aof  Tier  iabre  gegen  die  friedensatOrer  and  rinber.  Jichnoirakj,  Gesch.  d.  Himk 
BMbfng  ng.  79S  m.  2870l  §796 

Fritz  Praun  za  lim  Roales  Termannt  iWh  mit  seinem  gut  daselbst  dam  pifelüMAu.  MtnAtmf 
reichsarcb.  Uberpt  Copb.  149,96.  (Kozlabs.)  Beg.  Boic.  1U,34Ü.  §799 

(Betlem)  Uaig  Wennl  bdaliut  den  pfUignta  vdt  dan  «ludi  Mitoni  ym  itmg  Swintibor 
Yon  Fommem  gekaufteri  güU-jD  m  Alt«rf.  München,  Oberpf.  Ckipb.  147,66.  SSOft 

Fanini  darZenger  erkibrt  unter  aodann,  daaa  er  Mr  die  seit  seioea  kriagea  gegen  Baprecht  d«a 
jtagwn  Httinttv^lMibi  «ad  KeidaWs  «luw  dm  «flka  Iwraosi  »aptei  sieht  kriegen 

wollp.  Beg.  Boic.  10,342.  Vgl.  K.  T.  A.  5,40  "  6801 

Jorg  Ton  Hailflofeo  «npfitogt  Tom  piabgrafes  einen  hof  n  Snls  als  Iahen.  Schmid,  Qia.  t. 
H«liaab<ii{g  mk  774.  §601 

Stephan  unil  Albrccbt  der  jilnirire,  li^rziigc-  in  Bayern,  and  Johann,  latnJfrraf  zom  Lenchtenberg, 
macheu  eine  sühn«  £wi^heu  üossel  dem  Paolsdorfer,  der  Tcm  pfolzgraf«u  gefangen  genommen 
worden  war,  nnd  dem  letittem,  woroach  neben  andern  bedingangen  die  Teste  Vmaifeig  dm 
pfalzgrafen  nbergeli.n  wirxl  München,  reichsarch.  Oberpf.  Copb.  148,77.  Ö8<>Ä 

•ntacheidet  mit  herzog  Albrecht  (Ton  Bayern)  nad  dam  landgiafen  Ton  LeoebteDberg  zwiscben 
heniff  8to|luB  wii  B^ram  «ad  JftlHBB  von  ilbenAaif.  Bag.  Boto^  11,6^  §6M 

Karl  Paohilrrfi-r  vom  'im  T<tririe!^p>;r^'  verkauft  dm  fifchgnÜHt  TiMWWIpaiy  ttnd  aadm  güter. 
Beg.  Boic.  1 1,6  (irrth.  mit  lebr.  27).  6805 

(Amberg)  Karl  VwMeuhe  «ridlrt  mgan  dar  obara  TWia  TamMriwfg;  da«  Sqnc^t  alle  daxa 

prliijrig«!  nnd  niich  vi^Trifindet^n  ütAfl;«  einlesen  mfigt»  und  die  lOsesnanM  VWl  dem  gelde, 
das  der  pfab^raf  ihm  iM^hulUig       abgehen  solle.  U^.  Büic  11,8.  6806 

nfbmirt  dn  Uoeliir  Baidienbaeh,  bfwMti  dl»  duaUnng  des  wideraptnstigen  abis  Conrad  nnd 

die  wähl  pincs  Denen  abtp.  Anonym,  rhron.  RMrh^rb.  bei  Oefele,  Script.  1 ,40;'>.  4<>r).  5S07 

(Amberg)  Friedrich,  bnrggraf  Ton  Nflmberg,  macht  eine  aAhn«  swisehen  dem  pfalzgrafen  and 
dam  laadgnfto    Imiditeiiiwg;  Km.  ZoIL  K  v.  S14.       Bote.  11,1t.  §806 

macht  mit  Albret lit  dem  jui.g  n  ,  heraog  in  Beiern,  Friedrich,  barggrafeu  zu  yürnWffc',  und 
laodgraf  Johann  dem  ältem  TOn  Lenthenberg  eine  ^"»«'"»g  awiacben  den  herzogen  St.  - 
phaii  und  Joluum  tob  Bi^wb.  Or.  XHmdian,  niaftMidk  Big;  Bote.  114S  (ifL  Ib.  ■ 
mal  9).  ödUä 

AlbreehtfreadenbergerzamEnprechUtein  Tertichreibt  dem  pfi»l2grafieda  eine  öffiDong  auf  Irteaden- 
hMg.  llfliich«,nbi]uuoli.0b«r|10opb.  158,2B.  6810 

getielimigt  einci  dTirch  Boprecht  I  bei  frao  Orete,  Hartinann  Beyer«  wittwe,  nnd  Hartmann  und 
Ueiuricb,  ihren  sOhnen,  gemachte  oultitbo  Ton  1000  guldut.  Or.  Hänchen,  haosarch.  6811 

trifft  in  Bttdmia  «ia,  am  wegen  bt^ang  k.  Wenzels  mit  Jost  vm  Hllna  aad  dan  «nfst&n- 

disrhen  za  verhandeln.  B.  T.  A.  8.  40»;.  Tgl.  ib.  :!*•  •.  G. 

•ehieibt  an  barggraf  1  ri.jdrirh  V  Ton  Nürnberg  wagaa  der  b«v\>räU>h«nden  freilassong  k.  Wen- 
Wll.  B.  T.  A.2,40'>.  -  Janssen,  Beichsoorr.  1,S9.  Tgi  «btr  dl» TOB  Fatol  «.  K.  ange- 
nommene reichshilff  Wei/.säiker  11.  A.  2.882.  6818 

xeoge  für  k.  WraieL  Pelzel,  Wenzel  1  ork.  134  nr.  lOa.  6814 
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Heid«Ib«g 


b«it>kit  uiiU Heinrich  dieWaldaoer  mitder  veete  WaldAO.  lieg.  ü«ic  li,2ii(2arkk.)  5S1& 

Konrad  der  Paolsdorfer  tod  dem  Ttaatbug  venchreibt  imfhhgnSmk  Statag  nad  rfldÜiMl^ 

ncht  an  der  von  ihm  Terpfikndatonmta  tmuSigtBsMBi  ***»l%f»i  nitrtiWTnli  Oberpf.Copb. 

152,1)9.  B«g.  Boic  11,23.  {^16 

derselbe  Terkanft  dem  pfalzgrafen  «einen  theil  an  der  antern  Test«  Tennetberg  nnd  geoannton 
gtltem.  Hänchen,  rei«hsarch.  Oberpf.  Copb.  148,79V.  Keg.  Boic.  1 1,23.  5817 

(Prag)  Johann,  markgraf  zu  Brandeiiborg,  schuldet  dem  pfalzgrafen  700  schock groecheii  pragsr 
münze.  Mönchen,  reichnrcb.  ObarpC  Copb.  H9,:3(j.  5S18 

bnoUmaebtigte  dM  k.  Wwzal  oad  das  pfidigtaftn  arkUrai,  da»  dar  Unig  dem  erzbiMluf 
Oonnui  von  Mtim  aufgetragen  hah«,  di«  mnauag  nriaehen  gnf  Jobaim  im  jflngern  von 

Spanhi  im  nnd  dem  graf^'ii  Kniich  \ '  n  I.,  iiiingc  n  w.  gi  ii  de?  .  nUs  ni  firliii  tnjinliyBn  Heidelb. 
Iniv.-Hibi.  Lebmaon  CoUect.  i>  ezir.  (am<  dem  lurstl.  leiniiig.  archiv.)  oSlO 

Jolutm  und  Brn>t»  hutog»  Toa  Bftjtm,  ▼«rkanftn  n  lailigwdni^  aaf  BnpiwU  daa  Jtngani  vaA 

dessen  sChne  Kaprecht  den  jüngsten  (lY),  Friedrich  und  .T<^hann  ,aaf  ir  aller  vier  leib  und 
lebtag  ond  ye  von  ainem  auf  den  andern*  äuUbacb,  £o«euberg  und  Pochberg  um  7uü  ung^ 
I     rische  gülden.  Or.  München,  reicht^arrh.  Keg.  BoiÄ  11,82.  1890 
pibt  rcvf"i>  in  "bigim  \erkanf.  Iltg.  Itoic.  11,-2.  5831 
WUügt  der  Stadt  Sokbaeh  ihre  Privilegien.  Manchen,  reichsarcb.  Uberpf.Copb.  1&2,74.  682S 

j  Tergpridtt  dar  Stadt  Anbarg,  daaa  die  von  aaioam  vatar  BaptwfU  dam  Utam  «ad  aaibanaSfaiiaD 

1     KupMcht  und  Friedrich  gvnutrlitra  gesetze  vaA  ardnanaiD  ■■  ÜHMl  ncUan  vaA  fteibeiten 
ouschädlich  i>eis  eoUe.  Keg.  Boic.  11, aa. 

bdatot  BtiBrieh,  Birkard  md  Conrad  t«b  GiHUiifto  mit  dar  obamn  ind  njadann  TaataBam- 

I     cik.   Karlsr.  O.i.li.  !f-f;.l:n.  Sihr..i.1.  Gfn.  v.  Z-iKHii-Hohfiiliere  nrl;.  77^.  .>824 

lals  Schiedsmann  erwählt  zwischeu  der  stadtBegessborg  und  Stephan  demAltmaoa  za  Altenau»- 
pafy.  Bag.  Boic  11,40.  6Mft 


al«  mitfchitdsrichter  zwiechen  den  bürgern  m  h  Ii.  iishurg  nnd  Stephan  il.  in  Degenberger  und 
dann  zwischen  erttern  und  riiXer  Hans  dem  Gewolf  von  lüaiburg.  Heg.  Boic  11,43 
(2  wkfc.).  •  MM 

Johann  nn«?  Emst,  L.rz'Ki  m  ti  Eay.rn,  verschreiben  dem  pfalzgrafen  die  ilim  sthuiri^fu 
1000  Ungar.  guiJeii,  vi'.>\t'U  daitt^la  600  an  Snlzbach,  I{osenb«rg,  Fopperk  verbauen  svil, 
und  500 ,  dafür  er  sie  zu  Amberg  von  zehmng  ausgezogen ,  auf  d«n  voigan.  Wien  an  dem 
andern  geld,  das  sie  sehn,  il.irmtf  haben.  lieg.  Boic^  11,4  t.  5827 

Ulrich  WoUetahofer,  finprecbts  kächeniDeiater,  verkauft  einen  hol.  lieg.  Boic  11,45.  0828 

LWenial  Tersehrailit  dcaa  iubbfrafen  »dardibearadarerliabairilln*  ludiPifanadiiardlaBBta 

die  Tfin  ^^^rTl>>f•rf'■  nl-  rf  ;rh??'<-'n<'ni  in  zali^f-rnlen  2000  gdidan.  IfaldlMr,  DaBtach.  Oesch. 
2,:i45  mim.  i  rxtr.  i^iiach  dem  ong.  in  München).  5829 
entaeheidet,  von  Ruprecht  d.  i.  barollmtchtigt,  mit  Bernhard,  markgiaftn  von  Baden,  Engol- 
hard,  barm  zu  Weirisberg,  wegen  einer  forderung  des  AnioM  Bjp  von  Haidalbaif  n.  a.  an 
graf  Eberhard  zu  Wirtemberg.  Or.  Stuttgart,  staatfiarch.  5880 

(Ni  u  t;i.;t  ;u  d.  A.)  münzconvention,  abgcscblofsen  zvfischen  burggraf  Friedrich  (V)  von  Nüm- 

beig,  dan  biachofea  lanpradit  von  Banbaif,  Garbard  von  Wdrsboig  nnd  dim  pfalsgralan. 
B.T.A.  2,298.  vgl  Mttlh.  d.  bay.  namism.  Oaa.  2,7.  6881 

(Pforzheim)  Eberhard,  gllf  Von  Vr'irtemberg,  und  die  gesellschaft  der  Schlegler  nehmen  den 
anbiacbof  Connd  von  Malni»  dan  pfaligiafaD  nnd  biacbof  Kiooiasa  von  Spaiar  so  acbiada- 
riflbtan.  Or.  Btatig.  BtMtaareb.  8atQer.  Ofti.  von  Wirteabw  2  bdL  11  (waaelM  inaartrt 

dem  Spruch  vom  0.  april.  5832 

I  Connd,  «nbiachof  tvd  Mjubs,  dar  plaligraf  und  biachofJNieoiaoa  von  Spaiar  vaeban  ah  beng- 
aabma  aof  dan  anlBaalwiaf  von  7.  febnuu,  «alebar  inaaiirt  ia^  aino  oibao  sviadMO  graf  Ibar- 
hard  von  Wirtenberg  ond  dan  Sdikglan.  Cr.  Stattgaitb  alaalHidL  SaMlor,  Gmf  n  v  n 

Wirtemb.  2  beiL  11.  »HÜ 
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Oonnd  KMtner ,  iMtdialmifcMr  «i  Anberg ,  Tersprichl  lit  «tn  dtr  aMt  Nlnbtnv  mfMi  Im 
brndfrittdens  dem  p&fafnihn  BiUtkiiMD  236 Vg  giU«  Ut  Kirtei  mtekulMnlilMi.  B«k- 
boic  11.70.  5894 

(Mainz)  Nieobiu,  bitcbof  ti>n  Spaiw  rinwarita,  Fnuik  fon  Croat«rg,  ritter,  nd  Jofeann  ton 

Wal<ii-ck,  niiirschalt,  .m  li  r—its  ül"'iti,i|.'-ii  Ah-  iiusfjl-lchung  ihrtT  atr.jitigkeiten  d?in  pfiüz- 
grafen  alä  Schiedsrichter.  U«iiiling,  Liricbch.  der  üischot«  Ton  tip«ier  1  nr.  674.  5884 

«ntadidiat  ia  «bgMarnttr  Mid*.  XenUng;  ürbMi.  4er  B.  t.  Sptlnr  1 ,67S.  66M 

bärgermeistdr ,  rath  iin  1  Ijursj.'r  /a  lleidelbtirg  versprechen  dum  j)l;il/i,'rafeii ,  dem  edflkt>t»cht 
ÜlMrtiMt  Ton  H«la«Ut  aad  seiuw  fr«a  Agne«  Kn/siii  die  100  golden,  die  lie  iboeo  «chnldig 
■lad,  Uaaan  ialweafHai  laiielaaiaMwi  Or.  brlir.  O.  L  A. 

nimmt  Undgraf  Jobann  von  lieachtonberg  zam  t-i-hi  'isrirhter  zar  berichtigang  4) 
DnberboR  l'aalsdorfer.  Beg.  Boic  1 1,82  (ebend.  rerers  dee  PiuiUdorfer). 

Johann,  landgraf  m  Leaehtenberg,  maebt  rine  fllbne  twieeben  d«m  pfalzgrafen  ani  Dobarboa 

Paalsdorfer,  wom  uh  'lot/ti  icr  na.  h  fr.  ilaMttng  aas  dem  geftiigni-;-  l-jn  TMiin>:sberg  übergibt 
and  22ü0  Hogarische  gnlden  erbUi.  MAnchen,  reiebitarch.  Oberpt  Oopb.  148,2^5.  £<g. 
Boia.  11,82.  tm 
(Amberg)  FrieJri'  h  >1rr  Sta'mlin^'ar  gibt  Siutleiten  liri'':.  il>m  pfalzgrafcn  zn  Iphen  anf.  Bc-niecelt 
anch  Töu  Altman  dem  Kempnat«r,  Buprecht  d.  j.  hotmeist«r.  Gedlfoete  ArchlTe  1,1,41  aitr. 
Beg.Boi«.  il,8&.  MIO 

k.  Wenzal  gebietet  'l-r  -l.nit  Nnrn^Tp,  fltp  :inf  Martini  fiinifren  t?oon  gnl(l"'n,  welr-hc  -r  tinter 
andern  Raprecht  dem  jüugvrn  TerBchneben  hat,  an  die  k.  kantm«r  in  Frtig  £u  b«zahleu.  lieg. 
Boia  ll,ä&.  5S41 

k.WaimlaebNlbtaiidaBplbligntatngeBBeineraDlnmftimi«icb.  B. I.A. 2,4 15 am. 8. 


OppaabeiiB 
FnnkAut 


Frankfurt 
HaMalbacg 

^Arnberg 


(Rom)  BunifaciasIX  Bcbnibtdam  pfalzgrafon,  dass  er  dem  grat- n  J  hünn  von  Nassau  da«  erz- 
biatbaiB  Maiai  Abertragen  und  empßehlt  dja  atift  dean  aohaUa  daa  plüsgiaCn  bia  ta  dea 
enbiaobofb  rtebb«br  (aas  Koji).  Würdtwoiu,  Nor.  Svba.  2,818.  TgL  lÄnuiar  2,494.  SSM 

IHoBSul  der  l'aaUtorfer  Terkauft  dem  (H'alzgrafi-n  sein-'  /woi  <lieilo  an Tennesbvrg  aiit  genannten 
'     gutem.  Münclien,  rmchaarch.  Oberpf.  Copb.  HS.78.   i:«g.  Bou.  1 1,!»3.  58-14 
(München)  St<<ph:in,  herzog  in  Bayer«,  schiflibt  lern  pfal  ijrralVn  weireii  gemoinsamer  prignng 
einer  münze.  Keg.  Boic.  1 1,9.'>  (Tgl.  ib.  1>H  niirz  2:!).  5845 

Hoeael  der  Panlbtorfer  TonTtoBasbarg  acbwOrt  dem  plSiligntlen  arfebde.  Mincben,  caidiaardi> 
Oberpt  Copb.  148,84.  68441 

tritt  der  mänzvcr.>;ii  i^ang  der  baiaoga  van  Baiara,  das  biaaibeAt  oad  dw  itadt  Bafwialmrg  beL 

B.  T.  A.  2,2Uä  anm.  a.  M47 
IbltUtdieatadtFtaokflurt  ftrrilb  and  aeinaa  vatar  BtpiaAt  D  um  bavaiatthMte  tag*  dia 

I  hcrkiinmliche  hoUlieferung  beia dantacbaiJawakaaiaiaotar  M  baaaiga«.  B.  T.  A.  2,27 1.  — 
'  Janssen,  Keieluoorr.  IfA'^i  ur.  114.  äS48 
jnittltapiwIitllaafdaaillialea-VBdalldialagialraBMuk.  B.  T.  A.  2  ar.  278. 

'Thoma»  Carlyle,  bittchof,  Edward  irnfllntlan'I,  Tl^nni-s  t'ruf  Xiitiiigli;iiii .  niar.scliall  vi.n  Eng- 
I     land,  Bchliessen  ab  procuratoreii        kuuigj»  UiclMf4  II  von  England  mit  dem  pfai^grafen 
einen  vertrag,  wornach  der  letztere  gegen  iährliche  Zahlung  TOa  1000  angliaciha  mark  des 
kCnii.'s  vasalle  wird.  Bymer,  Foedora  111,4,129  (V1I,858).  5850 

nut  i:ui»recht  II  auf  dem  furatcn-  und  sUdtetag  in  Fiankfurt.  H.T.A.  2  nr.  204. 298.  5851 
'  (in  caütro nostru ;  rutiücut  'kn  mitkOnig  BicbardÜ  rva Bagliiid iaaahkaaMaBTaaaUHUtvertrag. 

Tiym.T.  rH...:ä.T.i  1 11,-1,1  ;;o  rvn.-^.-'.x  5852 

mit  geiuamUtu  lurst>.'ii  und  »tadku  im  laudfrieden  k,  Weusels.  1*.  T.  A.  2,4H2.  —  Ik-g.  Bote 
11,108.  586t 

|Cbaaiad  der  Panlatorflbr  vaa  Haanhrarh  vackaafk  daai  ffidagiafta  ein  pflud  lagaaiAaiSMr 
ptniaige  aaf  dam  baauaar  la  IMnti.  Bag.  Boiei  11,118. 
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•nbiaehof  W«ni«r  ng  IMtr  T»rl»ikt  BvprMsbt  den>  ir:"L'»r,>  Ainen  torno«  am  zoll  saBacbaradi. 
(1899  mor.  Tmt.)  Or.  Ctolleni,  simtnieli.  C(>i i  l  iplomai  niMr.  nI^8^3.  5856 

Johann  von  Ho«nloch  verkauft  mit  rath  mnvs  Tomaads  Barthi'ld  von  Heoneb«irg  borg  and 
•todt  Ludvn  dem  pf&lxgrafen  Bipncht  dem  jUngani  um  10,200  golden.  (Saiultg  nach  den 
Jahrestag  1 3<js.)  Or.  txtloe.  Q.  L.  A.  8ti^.  Pt  Copli.  foL  169\  6857 

königWenwl  schlägt  dem  pfahgrafen  zorbelohnniigs4>in«rdiaBBte20,000gilldcnn^Bnrwllinaf 
aaf  die  reichspfandschaftan  Oppanheiin,  Odernheim,  8ir»b»berg,  Kerstein,  Ingeloheim  nnd 
Ingelnbeim,  Wyntembeim  snwio  anf  Laatcrn  mit  der  b«st{minaDg,  dass  die  pfandsebafl  b«i 
Ruprecht  li^'S  altern  [II,  wcti  h^T  la^'i-  di-r  urkiiij>ie:i.iu-ti  rtiL'uiip  stirbt  /  und  jüiit'«rii  i  IJI) 
Ubzeitea  nicht  gelost  verUeu  sullen.  Or.  Dannst.,  staat^arch.  l^Yanck,  Oppenheim  ork. 
BT.  141  a.  or.  5859 

derselbe  tb<  iü  Oj.inHheim,  Wynternheim,  Schwabsberg  niid  Kerstein  ^Inpf-  vi  rpfainlniig  mit 
oad  befiehlt  ihnen,  dem  pfahgrafeu  au  holden.  Or.  Daraat.,  ataatsarch.  Bpejer,  kreisarch. 
Copk  T.  Oppcobeim  and  laatoni  64^  Franek,  Oppaobdn  «rk.  nr.  142  <s  or.  5859 

deaelb«  gebietet  den  beidon  Ingehibbini  das  gleiche.  Speyer  Copb.  ib.  66.  5860 

derselbe  gebietet  Odernheim  das  gleiche.  Or.  München,  t-taat«arch.  Sppif  r.Cf  pb.  ib.  r  r..  5SR1 

Eoprecht  (noch  der  jüngere  genannt)  bittet  den  hmog  Karl  von  Lotiitiugt  u  dalür  zu  mx^vu,  dass 
den  von  seinen  hintersnssen  nnd  seineni  li>  fgrsind«  auf »chloss Benfiel  gefangengenommenen 
Colmarerbärgera  skarai^gvtclwhe*  und  sie  förderbitt  nabaechidigt  bleiben.  8trw«b.  atadt» 
isch.  Or>  686S 

kCiii^;  \V(-ij/-l  >ri:-t:ii'>:  liiinn-i  bt  filnu  jiii.f:r-rir  >]'.■■  i:-i):"iib.ut- ,  wr-lrbu  man  nennt  die  königs- 
leate,  iwischen  Mosbach  und  Laden,  die  denen  Ton  Uoseuberg  von  dea  reichee  wegen  rer- 
pllodet  rind ,  von  lebUni  ta  iMcn.  ffwUnr.  O.  L  A.  Or.  —  ZeHadL  t  d.  0.  N.  F.  !,426 
extr.  58(1$ 

gibt  seinem  hobneiett-r  Hans  vom  Hirschliorti  tiie  pfälzischen  leben:  eiin  ii  h.-ili  cn  turuifb  am 
zoll  zn  Canb,  seinen  thoil  dc9  weinu-hnten  za  Heidelberg  nnd  Bergheim,  'l-n  kirchensatz  za 
BiehaUbeiiii,  da«  d«rf  8ie»l>b«!h,  die  mdhle  «a  Soappeahart,  aio  viertel  von  Oh«m  OonW 
bare,  die  Ulfte  von  Nieder  Onnfbnre,  waiiigMni  nnd  vieaen  es  Hemepadi  nnd  ladenliaidi 
»hus  und  hof  zu  ir.yiltlb-r^-  mit  .:!'iri  bifj'rtffr^  genant  der  TOtn  nirf^hr>ni  hoff*,  die  in  der 
Sandbao&er  gemarkong  zn  dems«il>en  gebCirigvu  S  morgen  wiesen  sowie  den  zehnten  sa 
OHban.  DKranb  Htradi.  Oopk  8.  Lalmibneli  mnatara,  nidmrdL  1 1  «rtr. «.  dat.  fi8M 

k.  Wenzel  belehnt  den  pfahgrafeu  mit  dem  kurfürstenthom  der  Pfalz.  Gr.  Hüiicben,  staatsarrh. 
Tid.  des  bischofs  Beinhard  von  Worms  1.^20  sept.  14.  ebend.  Karlsr.  Copb.  51i;,'i4.  — 
aitiAr.td.0  2n,4i\9  titr.  5886 

bestätigt  dem  pfahgrafen  alle  rechee  und  fVeibeiteo  dar Vfab.  Or.MdBctaeo,  staataarob.  Karlar. 

Copb.  512.14.  —  Zeitsch.  f.  d.  0.  iiU  46!'  extr.  5^ 

(Heidelberg)  schenk  Eberhard  d.  &.  von  Erbach  empf^gt  vom  pfalzgrafen  das  achenk^aoili 
Erbach ,  borg  und  Stadt,  und  MD»  reUia  too  dtfiftro  zn  Iahen  nnd  (in  einer  beigebtagtaB 
nrknnde)  nach  gflter  in  der  Doesanbeiner  aurk  ala  burglaluo  Ton  Liiidtaftila.  Or.  Danitrt. 

Sluttg.  l'f.  Cupb.  80/ltO.  Lehenbuch  München,  reichsarch.  1 2.  VgLlwi.  31.  5867 

kOnig  Wenzel  verleibt  wegen  trener  dienite  Bupnohta  daaaen  genablin  amria  kAnftigbin  iedar 
reehten  gemahJin  rinea  knrflliBten  tob  der  nUs  4  alte  toraose  tob  den  lOUan  n  Gannera» 

heim  und  Mannheim.  Karlsr.  Copl.  52n,2S9.  —  ZeiUchr.  f.  d.  0.  2^,469  extr.  5868 

denaibe  belehnt  den  p^li^iafen  mit  dem  doifs  Limpacb.  Haidalb.  Unir.  •  BibL  Leiimann  OoU. 
9ettr.  5888 

Irmengtir:  vor;  Sauwi-inlieim.  .b  Imnn  Wormaperga  sei.  witiwi- .  i|iiittirt  Jim  iifalxjrialVn  1:100 
mjner  10  golden,  die  icttterem  aaf  dam  iioll  sn  Oppenheim  Terschrieben  waren.  Or.  Darm« 
itali  ilaatoarolk  Spegnr,  kNiNnh.  Oapb.  t.  OppäidMim  o.  Lanten  19*  notii.  5870 
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[baMmt  ndunk  Eb«rh&rd  d.  i  mit  an§regeb«nen  (ygL  nr.  5870)  rechten  and  dMten.  B«ttor, 

'  HeBs.  Nachr.  4,2»7.  —  Srriha,  Rng.  1  iir.  1  ;;!6  (mit  irrth.  dat.  ian.  2Sl  5«571 
Conrad,  herrzo  Bickenbach,  vaiiiiand  Uinchi  and  Conrads  tod  Bkkoabach,  Terk&ott  der«iji  ikail 
Hii  llabixheiiii  iIhim  ytal/^rrafen.   ttottf.  FL  Oofb.  IIS.   BIlMII,  OAl  T.  Bltadl  Wik.  143. 

I  Bwr,  Hflfis.  Drkb.  1  nr.  I  M.  5873 
«rxbiiehdA  T«1umn  von  lUhtt,  W«nilMr  ton  TAu  und  l«r  pf^ilzgraf  rereinigen  sich  geg«n 
dif  -sohlüSH^r  M'iiittV'rt,  doii  Sf-:-iH  g'Mi.  EaI'!oiif"l3,  Alten wolfetein  und  IJainu-nborg.  Orig.  ;n 
Coblenz,  staatsarch.  and  Hänchen,  staatsarcL    EUinw  ood  WoU;  Barg  Tannenberg  p.  47 

i   (Bit Infh. 4tll  1. M».)  —  SartiM,  Ems.!«. tafpL l,S8t 0.  a«n, THw.Sif.^ tas.  C67S 

'ht-li^htit  df-n  gnifun  Rhfrh.ird  v.  n  KatztjnsIlnVnisrfin  mit  T.iditonbHTg' ,  Bibiirai  and  Hasen,  dem 
pfäli.  .»nllieil  'ifm  .vk'r  bt'rrii  gcrii  ht»  auf  'iein  Kiuricht  und  .lern  bai^gUhen  Stt  Lm4ea- 
feU  (hof  Caxtd  L>.'heiibac'h.  MüiK'beii,  roichii^irch.  'i  tttr.  9.  dfll  WiMk,  Btm.  Q««ch. 
U.  H.  209  nr.  284.  —  Scriba,  Hess.  Beg.  1  nr.  13ä7. 

'  (Mainz)  koMBit  in  wMndang  mit  tei  kirHrttou  JoluHni  foa  Mnin,  WmdMr  tob  Triff  und 
eiiiit'Hii  rliMin'i^rh.jii  and  wetterattischen  atldten  mit  p-jf  Philipji  vm»  Na.-i.'^aa  als  h&aptmann 
des  landfrledeii»  wegen  gewiitser  artikel  des  k<}niglichen  landfriedena  vom  6.  üwur  1898 

i    übwein.  Or.FnuürfL,  stsdtarch.  ark.iir.  118*  a.iniichen,8tMtsarch.  B.T.A.aiir.lS.  S97i 

'  biachof  Baban  von  Speier  btklmt  daii  pifU||nta  ntt  te  W«UUiaig  «nl  Wann.  Labmano, 

'     Bargen  2,:J43  extr.  5876 

in  Tereinbarang  mit  andern  reichs8t&ndeu  wegen  rerUlngerang  des  landfriad«|Slliall.MT.  1 31*9. 
Minutoli,  Friedr.  I  urk.  nr.  1.  Hon.  Zoll  6  nr.  P.  R.  T.  A.  2,488.  6877 

ilaiuauii,  trt%f  von  Zweibrdeken  nnd  horr  za  Bitsch,  empfängt  za  lehen:  Altdorff,  Hatte wtlre, 
MedelühHini,  Xajiituld,  DraclMiids,  50  pfand  beller  auf  Eigeswilre,  40  galdun  auf  Jt<r  bete 
I    saHeuätadt.  Xisbeuboch,  Mftncbeu,  reichaarck  4*  extr.  ohii»  dat.  Datam  aach  Lehm.  Coli,  i* 
:    (talT.«]nbLvHaldalb.)b  M78 

Wonit-r  Villi  T.cweiiNt.  in  and  »eine  frau  Jatte  verkaofen  flom  pfulz^frafHii  das  dorf  Warmsrait 
beim  ächloüäi^  Slrumberg  am  eine  bestimmte  summe.  K&i\m:.  Cupb.  5 15, 17'.  Lebuuuiu, 
Bargen  4,202  eitr.  oS79 

gnt  Kmich  von  Leiningen  empfängt  za  leben:  die  grafschaft  Leiningen  (aitgitf  Aiadtieh,  vgL 
•ept.  IH),  die  prandsebaft  znGatenbarg  und  Falkenberg,  sein  bargleben  m  Heidalbafig,  »dtt 
bnrgel  daz  dsen  an  Heidelberg  lyt  bv  dar  pfarre  ;.tt  I'  -o'.  L^hinb.  Ilupr.  Mdncben, 
reichaarah.  (ohnadat)  3«xtr.  Heidelb.  U.  fi.  Lehm.  ColL  9.  Druck  a.  einer  leiu.Dedaot.  6880 

Conrad Laadaehad,  adalknadhi  bakanti  dtn  Ihm  foalL  daa  uthaa MyeMhi ftr OTOO gnlden 
Terpfäudet  worden  and  verspricht  Um  iadtnalUg»  rflaUlmag.  BMIf.  It  Oopb.  175.  — 
Lehmann,  Bargen  2,  1 1  3  extr.  5881 

schickt  Volmar  von  WjkerBbeim  mit  credonzbrief  an  den  rath  von  Stmatalg  wegen  einer  tag- 
aatmng  mit  danan  tod  MMh.  B.  ist  (anaig^  kriaca  md  «raianfan  n  lelüii^tML  Stoaaab. 
•tadtanh.  Or.  M88 

(Haiti//)  JiH  I  r/bischü:«-  Jobann  von  Uainz  nnd  Wember  von  Trier,  der  pfahgraf,  graf  Philipp 
von  Nassau  ala  bauptauim  das  landlüriedaiiu  und  di«  stkdta  Maim,  Womia,  Spaiar,  Fninkf ort, 
Friadbarg ,  Watdar,  uoA  QMmmt  fntkm  baallwiiiiiiiBaii  fimr  dia  m  diaaani  landfrieden 

aofgi^setzton  zClle  and  geleitsgeldcr.  R.T.  Ä.  3.41 .  —  .Tanss™,  Beichgoorr.  1,49  nr. !  ^>2.  5HSi.^ 
erneuert  der  ibuJt  Neastadt  das  durch  dienrknnde  vom  2ö.aagast  lä68  gagabaoa  verspri^cbeu, 
dass  sie  stete  bei  der  Pfalz  bleiben  aoHa.  Nawladi  Or.  xu  AaltanaBadMaBnakdfi.—  Docb- 

nabl.  Cbron.  v.  NenKtadt  r,S  extr.  5884 

(Bacbiuaih)  Simou,  ^^raf  zu  SpHiibfini,  i-mpfäiifrt  Ti-ni  pfalzgraft'ii  y.a  lebi'n:  Kirchperg  die  Stadt, 
den  wildbann  und  dio  liscboriu.  das  d>jrf  Fiinkel,  die  grafscbafl  Fyrenbarg  vorb^ihaltlicli  der 
grafschaft  Hoensteis,  die  der  benuig  von  .Oelre*  inne  bat»  fibar  dareo  lebansrerhUtnii«  zar 
P&ls  lehenBanfftagarwrankaiditdciliarbL  Or.Oo)»lmi,alMitMiiolL  LdHobadli»  Manchen, 

reicbsarch.  2  «ittr.  o.  d.  5885 

raugraf  Philipp  emptogt  seine  (vgL  1  ^99  febr.  24)  naber  bezeichneten  lehao.  Darmst  Alsewr 
CSofU  »8  nir.  (Mdt  In  Uhcntaah  das  lUndkaiMr  nktartUn).  SSM 
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Amia  von  ttclMaliMk,  KmMrwte,  bawUllgt  ^  varkaHf  d«e  Ulrich  nad  GcnindTonBiokentNu^ 
theil TOD  Habüheim  (rgl.  1398  febr.')).  Stattg.PtCopb.  112'.  KarUr.Copb.51(),36.  5887 

di*  guniiiar  m  WatdMk  Mf  diin  fiiia4«<lci(:  Joluw  «od  Philip«  Boumo  gebrttdw,  rittor, 


I    DMlMr  gmMBt  Tmp«]«r,  B«nm  BoiM^  Wjiiwt,  Johma  Böhm  4«r  Jooge,  Jobaan 

Hertwin  von  Wilnoyngen,  gebrJder,  schtiessen  mit  dm  pf»Izgrafi-n,  ier  vor  Walde^-k  fjerflckt 
war,  i'iiic  sülino,  wornach  Rnprecht  die  h&lflf  vun  .!•  bann  Ii -i-i  vim  Waldcck  des  junfen 
thyil  :im  si'hlijssii  crhrilt  und  j^omeiner  wird  mit  näher  li'j;cichnct*n  rechten  und  ptlichti'O- 
Zeogau;  Bafea,  buchof  von  Sp«iei,  Philipp,  graf  zaNassaa  und  Saubröcksii,  £agelhArd,  berr 
nWniiuibwg;  Or.C9i»Uain,alutsu«h.  8MMr.K0»»1iulS6*.  Karlar.0ivb.687.S4Kv.  6888 
Ham  and  Peter  vi>n  riür.-h.'iin ,  .Tf>ekel  Ton  riven.^hoim  und  .luhanu  Hornecki»  von  Wyiihi»!«, 
gemeiner  des  biiitoiii  bauiva  Wileustein  verschreiben  dem  ptaligrafen  eine  erb^ffDiuig  auf 
genanntem  achloi!«.  Stott^.  Pf.  Copb.  165.  Spaiar»  kraiaaNL  Oigth.  van  Oppanhaiin  nnd 
Laotern  146.  Lehmann,  Bargen  5,75  extr.  5888 

belabnt  Diether  Ganas  von  Otzberg  mit  genannten  gütem  zn  Xaaeä,  Woat-Amerbach,  Omstadt, 
Breitwieeen,  Habtzheim,  Cleetad,  Nydorclingea,  .Ni  iir-\S'ib4>l3|)ach  and  Lengefeld  and  wird 
baigouiui  sa  Uodenfela.  Labanbiush,  Mänoben,  reidtsarch.  59^  exbr.  o.  daL  -~  äetüm, 
Hmi  BatT'  1  nr.  1S89.  MSA 

EngfiHiard  vim  H  tsi  nbergd.  iL,  edelknecht,  beurkmid<>t,  da*-  p^ilz^raf  Rnprerht  auf  die  bewilli- 
guit^  küuii;  Wi  Ji^als  hin  die  an  Engelhard  and  Canz  von  Holenberg  vom  kOnig«  rerpOindeten 
kSnigsleate  za  Senfeid ,  Bojken  oder  anderswo  fdillaal  kaba  und  tbaij^bt  dia  fftndbriefe. 
Or.  Karlar.  a.  L.  A.  Karlir.  Copb.  519,l«l/2.  6891 

beUbnt  rheingraf  Omrad  tem  Bhaingraftmlmn  mit  100  golden  atif  dau  fNIaii  za  BaAbanieh 
und  Caub  und  luf  bttn  iiiut«n  gfltem.  Lvln-n'mi  h,  München,  reichsarch.  20  extr.  n.  dat. 
Schott,  Dipl.  Binjfr.  (mscr.  in  Mducben,  reichüarch.)  and  Heidelb.  Univ.-BibL  Lehmann, 
Vrkbdi.  nr.  18S8  (aia  «fldgtUL  tnkuMlaa  ta  Cablain).  569f 

(apTid  Westminster)  'Rirhard  II,  kdnig  von  Eiii,'lan !,  twurVtindet  den  m't  Rnpreclit  a^g-eschlos- 
t  ävnnü  vaaälüUtävürtrag.  Or.  Mönchen,  sUat^arch.  Kymer,  Foedera  111,4,113  (Vin,37). 
Dumont,  Corps,  dipl.  11,1,266  nr.  198.  Würdtwein,  Nov.  Snbaid.  12,78  nr.  20.  58^^ 

Jobaoa,  graf  vm  Spaokaliii,  mpfMigt  im  plktagntfan  au  l«b«n:  Bskarich,  Winningaii,  Obar- 
nwndidi  und  toi  wildfang  in  dan  Uarwaldvngan.   Or.  Ooblans,  ataaterdi.  LdmibDeb, 

Alütulu  n,  r.irbsan  Si.  M  r-xir.  o.  dat  Günther,  Cod.  dipL  M,982  nr.  (■.".4.  .')S<»4 

schUeast  mit  den  geueiueru  de«  acbkNHMaWaUack  «inea  borgfried«!).  Or.  Coblanx,  ataataarcb. 

Stattg;  Vt  Oi»pb.  186-^2.  Karlar.  Oopbw  587.385—38.  SSM 
H>  inricb  von  Muufart,  der  mit  llii  lidr,  -fiufui  bruilfr.  and  Anthis,  seinem  magen,  in  lehens- 
gemoinschaft  aiUt.  eaip&igt  seinen  theil  von  Aspisheim  vompfilzgrafea  zu  leheo.  Or.  Darm- 
atadt.  alaatMndi.  I«b«dtMh,  KibMiban,  nittaiek.  19  «t  or.  au  dat.  589t 
erhMt  vom  erzbischof  Friedrich  von  C^ln  den  von  den  gemeinem  za  Waldeck  gewonnenen  theil 
dea  gleichnamigen  schlosacs  za  leben.   Or.  Dö&^eldorf,  staatsarch.    Gflnther,  Cod.  dipL  3 
nr.  655.  Vgl.  ib.  p.  935  anm.  5897 
erabiaekof  flciadrich  T«n  CAln  reiapricht,  dan  pbitgrafn  bei  ««inem  tb«U  an  dem  achlMaa 
Waldack  ond  an  dan  thnnn  anaaailtalb  daaadbai^  «aldiar  eOnfaAaB  lehn  la^  n  aaUnnen. 
Or.  Coblonz,  Btaataaich.  Stntlf.  FL  Oopb.  US.  Karlar.  Gofh.  587,848*:  atnOar,  Cod. 
dipL  S  nr.  li57.  5898 
BUaabeth  von  SpanbeiB.  der  wittwe  seines  ältesten  sobnea  (BapraeU  IV).  fSr  daa 
fOD  Spaabain  ihr  auf  Laada  an  der  Tauber  gegebenes  zngeld  von  6000  gnlden, 
tthrlidl  400  golden  an  soll  ta  Gemenbeim.  Crollias,  Nachrieht  v.  d.  Elisabeth  v.  Span- 
heim 35  nr.  5.  5899 


ond  bdagt  ihn  120  gold«  ala 


Statt«.  PL 
5900 


Fritze  Hottaner  «ird  dea  pfiatagnilBtt  n 
Copb.  188. 

bewilligt  die  lehen^eaeinscbafl  des  Bopp  von  Uelmstut,  genannt  von  Sleinach,  mit  Hans  von 
Hitachhomn.a.  aa  daa  Soppen  theil  am  weimehntoD  n  Heidelberg  ond  Heoanheim.  Darmat 
HinaUk  Coiwlb.  18^.  YgL  Aiddv  t  haaa.  daaek  10,184  o.  1 2,488.  Wtt 
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verspricht  der  Stadt  KaiaenlanterB,  sie  bei  ihren  frelbeiten  zu  \tttm.  WStm  Buk  nKaisers- 

laott-ni  17.  —  I.ilitrann.  Kaisor-Iiiuloni      num.  T  t8  oxtr.  7i\Wi 

verspricitt  der  kindi  k.ikusenUaikm,  iii;  mtimal&  la  Ttrplk&dcu.  Kuihaä  Uucb  m  K<iiji«r6laatem 


18—1!).  —  Lehnaan»  K«i£cr8lantern  b'.i  anm.  14H  extr. 


I  Jollini  von  WinniiigHi,  gemeiner  da«  Khlosses  Wtldek,  nrluBA  «eiiMa  tluU  »an  dam  , 
I    Btdle  vDd  dtm  dtrtber  gelegenen  Iwom  IniHn  in  itf  pfcrte  ifflidMu      mi  lidelCMi  wai 

an  dem  daranstossenden  garten*  utn  «iri'  samme  geldes.  Or.  C^blüll,  lIUlnRlu  Pf.  Copb. 
I     ib.  44.  Stattg.  PI.  Copb.  141'.  Karlsr.  Copb.  i»a;,2<19'.  äSMlt 
ftttf  «iiMiii  tef»  In  C»b1«m,  wo  ilio  Udg  Werad  ««neUMteinar  llut  n  obw  fefconoMMr 

rficbte  wegen  zur  rerantwortnng  zieht.  Ohne  zweifei  waren  intricm^^  Knprecbta  geg«ii  Wenzel, 
'     die  seine  absetzmig  bezweckten,  der  Inhalt  des  worlwcehsel.<;.  V  gl  IL  T.  A.  -T  nr.  39, 40  nnd 
I    Lindner,  D«BtMli.  Oesrb.  L'.'i94.  6809 
Johinn,  giaf  10  8ijn,  enpföngt  vom  pfalzgrafen  di«  gnbehAftea  Bajn,  äolm  md  die  l«biii 
In  d«r  gnAwInft  Tirnebnrg.  Lehenbach,  Mineben,  nkbatreh.  9'  «ztr.  o.  dat  Unig',  Corp. 
inr.  feud.  '.',2T:i.  Gänther,  Cod.  dipL  8  nr.  659.  5906 

j  belehnt  Dieiricb,  taenn  tob  Bnielheig  mit aeiiMD  leben,  baoa  and  bof  zaKiederlMnstoin,  gOiten 
n  Ittetpreebt  o.  irainguteo  m  BnigbrayL  lebenbncb,  If  (incbeii,  TcMunRib.  9*  «str. «.  dal 

Heid,  üniv.-nibl.  Lehmann  Collett.  9.  5907 

beWbnt  Johann  von  von  Kempeoicb  mil  »/mm  leben  zn  Uataenporkie.  Lehe&boch,  Mdnctaea, 
'    reiebaarcb.  0*  eitr.  o.  dai  Ketdelb.  ünK-BtbL  Lebmann  ChUeet.  9. 


^ Kadolf  Ton  Moiittvit,  ntt.:'r,  ■  iiiiii.ii.^'i  \ i  in  i*!,;l..f,'r.ift  ii  ,~(Iiici.  ihi.'il  .in  Aspisheim  und  llf"ipul- 
I  den,  die  ihm  und  i  u  magKU  Aniiiaä  uuu  J'riedhch  von  Montfoit  der  pfubgr&f  wegen 
I    Dromereheim  zd  geben  hat  nnd  die  anf  eigen  gut  angelegt  werden  .■H>nen,  nMieOi  Or.  Dann- 

^t.i-lt.  vt;tat$Brch.  I.ehenbuch,  München,  rf  ;<^i!-nr.h.  I  .i  i  \!r,  1.  ilat.  .5tK)9 

(Uuuiif)  I  rtvdrich,  graf  zu  Mörs  und  herr  zu  liac,  U*arkuiitli4  dun  zwischen  genäiittteit  rathea 
I     des  pfalzgrafüii  nnd  dem  grafen  Adolf  von  Cleve  und  Mark  verabredeten  tag,  betr.  die  ver- 
li-  irstbung  von  Kuprechts  ttichter  Agn'  <=  reit  graf  Adolf.  Or.  Mui  «  li>  n,  hausarcb. 

SsLLpLdi!!,  herzog  in  Bayern,  und  üein  söhn  Ludwig  einenieits  and  die  herzöge  Emst  nud  Wil- 
helm andererseits  nehmen  zum  ausglcich  ihrer  i-treitigkeiten  den  pfitlsgiaftn  und  graf  1  i'  ^- 

han!  v-ti  WirtnnUrg  als  ^<  hi-'i-i  ifht.T.  Keg.  Hole  11,1:52.  ö'.Hl 

Iluprtihi  and  grai  Lberhaid  von  Wirtembetg  machen  zwischon  obgan.  hanogoo  aine  sühne. 
Or.  Mäaeban,  bawarcb.  Beg.  Bok.  11,182  (2  «rkunden).  —  TgL  Arddr  llr  Oberbajem 

8,25.  5813 

Eberhard,  graf  von  Wirtemberg,  Wiprecht  von  HeUnstadt,  Dlatbar  Ton  GMonüngen  tuid  Xbai^ 
hard  von  Nypcrg  machen  diw  aflbna  ••iadmi  dam  pfibgiaAn  ni  dem  ym  OfiKUngm. 
KarLsr.  Copb.  &&b,by  ettr.  Mit 

b^i't&tigt  der  itadt  Keonarkt  Ibre  pftrilegtan.  Sag.  Bolc  11,184.  6tl4 

(Verleiht  Dietrich  dem  He^nein,  bürger  zn!N'ürnberg,  eine  hammcratatt  und  Bflbla  nOOBippen- 

•lorf  Uli  du  Yüs.  München,  reichsarch.  N^nbarpi  r  Copialb.  nr.  153.  3915 

verspricht  dem  könig  Wenzel  aeine  treue,  nachdem  er  üch  «chou  zu  Coblenz  am  1.  luiii  der 
gigan  Iba  arbnbaneB  baadtnldigangan  «agui  mantwertet  batta.  &.  T.  A.  S  nr.  S9.  8916 

(Elbogen)  kSoig  Wenzel  weist  dem  pfalzgraffin  wip<1.rTim  .m  ;np  niade  zu,  nachdem  sich  dar 
letztere  wegen  der  vom  kOnig  am  1.  iuui  m  ilsthhui  gc^t^u  lIiu  erhobenen  beschaldigungen 
Terantwottethai  Or. MünehMi, staatBansb.  Karisr.Copb.Ml,5^  K  T. A.3nr.40exor.  5917 

entscheidet  mH  hertog  Lodwig  in  Bayern  iwiaoban  dem  barggrafen  Friedrich  von  Kämberg 
und  dem  ritter  Heinrieb  dem  Absperger  sowie  deacen  sOhuen  liana  and  Heinrich.  Beg.  Hole. 
11,186.  .'liUS 

Miflet  ein  »pittil  iw  Neuburg  vorm  Wald.  Beg.  Boic  11,186.  5919 

entscheidet  mit  dem  grafen  Fbilipp  von  Nossan  and  Saarbnkken  zwischen  enbischof  Werner 
Too  Trier  and  Friedridi  tos  Kbrenberg.  Ointber,  Oed.  dl^  8  ni.  660. 
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befreit  gäter  der  kirclie  zo  Enaheim  von  abgaben.  Or.  Mönchen,  reiebsarch.  Pf.  Copb.  lai 
ilMiNnik  BKlni  lU.  89.        Baia  lt,l87.  mi 

'  b^arkundfi  den  taiuch  der  ihm  und  den  von  Montfort  gßhOrigon  tbalto  TCO  BnnuUMlbAiin  bei 
liiugtiui  gegen  Bibelnheim  an  Mainz.  Cr.  MSnchen,  reichsarcb  5922 

erklärt,  dass  er  den  zehnten  ron  gutem  za  Bibelnbeim,  die  nach  Odernhetn  VUtm  gasehntet 
haben,  df^m  Mainzer  kapit.-l  invMlri'^s.-n  v-Al--.  Or.  ■MOi>ohi'ii,  i.'klisarcb.  5!)2H 

Johann,  erzbischof  von  Mainz,  uechant  und  kapiu  l  liüMlbHl  r«'racbreibeti  dem  pfalzgralen  oin 
ifthrUehes  seelgerätho  weiten  befreiung  ihres  hofes  bei  Alzei,  das  »CraenonriM*  gHMHtnt,  \  u 
atznng  nnl  h-Tbt-r>.v.  Or.  MfinelicM,  Imnsaroh.  Stutlp.  Pf.  Cnpb.  5944 

Filadrich,  giai  zuLi.iuiu(,^i.-a,  eiiii^räugt  ^.u  k^hen:  die  gratück^Ü  Lvuiiig«üi  oud  drei  landgerichte 
I     »der  ligt  eyns  zuBchon  Wormso  and  Spir  daz  hois&ot  oflf  dem  Stahelbnhol*,  das  andern  ,liy 
Wachmheim  off  der  PrjmteB  daz  hoisst  off  Am  Kald«ib«rge<,  äat  dritte  »off  dem  Stamy 
8tMi»  «nd  AUmebora  das  heisst  an  «ko  Stolan*»  dto  itniM  «ad  dat  gtUit  tqh 
'     , Oppenheim  an  der  st:>t  nnd  dry  schricde  nnd  ilj  AuM  jn  den  Rjn  zu  Oppenheim  an  bii 
I    gvn  Spiro  yn  den  hai§enpnl<,  von  da  bis  ,Doiinkcim*,  Vun  da  bis  an  »das  birke  by  Lntern 
I     und  ?on ''*N%  rmii- an  ttir  Huchelheim  die  recht atra'^si-  b<:'ru9i  bia  gen  Dorinkeim  undTonUppin- 
heim  bis  gen  i>pi$ah»iui  audieli>cher  nnd  Ton  Spi-^slKHin  die  recht  Strasse  bis  uff  den  Stamp*» 
I    von  da  bis  ,yn  die  B^elforte  by  Luthem*,       geleite  von  der  .Pfalntz  wegen  von  WomM 
an  die  taelUatnam  Air  der  Hawtin  L/niagaii  kjn  dam  ludan  wag  off  und  ror  Sickenhneen  aat 
and  ah«r  dtoBdiorlaberg  inne  Ws  an  die  Ewlforta*,  dt»  galeit  TonDorinkcim  an  »die  bere« 
I    tütraase  bis  an  die  I'rymi'  and  dm  bcrj,'     bis  für  die  IurL.ir,  i'v  utT  d^'m-Si-tlu-M  l.i-r^'i..  -ti-nt*, 
«odlich  ein  Tiertel  von  Dal&heim.  Lohenbach,  MAiicheu,  reichweb.  2'  eitr.  ü.dai  Dmcka. 
•inerleining.dedaction  belLehinaan  ColLO  (Heidelb. Univ.»BibL).  VgLAcLMid.  PkLS.lTO 
'     anm.  Widder  3,154.  5925 
Wilhelm  vom  Hof,  ritter,  nnd  Wigeleis,  sein  s«  In;,  üb  •i7,'''b*n  dorn  pfalzgrafen  ihren  hof  bei  Stöff- 
ling. München,  rtichBarch.  Ohorpf.  Cti  i  b.  I         .  öl)'26 
I  BMiA  «ine  sflhn»  svlaeh«in  markgraf  Bernhard  Ton  Baden  nnd  der  stadt  Speier.  Or.  Karlar. 
!    0.  tk  A.  Retdelh.  üniT.-BibL  Lelmi.  VbdL  nr.  tSSü  (aas  orig.  in  Speier).  Schaab,  StUdto- 
band  •J.;150  nr.  270.  0927 
Heinrich  Kemmerw,  ritter»  aod  Anua  von  1;  leckenetein »  aeioe  baasAsn,  dbeiig»ban  d«m  p£iüa> 
gnfta  Ihrsii  b«f  n  LmaMm  und  UemsheSn  nli  aUiD  in  d«r  lanaluiBMr,  fFbibHiMr, 

El«>rBhciaier  und  Friei>enheimer  mark  gelegenen  gfilwo.  MiUiegler:  ritter  Johann  Eomerer, 
'     genannt  von  Dalbnrg,  und  Tham  Knebel,  Bchultheiaa  ta  Oppenheim.  Or.  München,  Staats- 
archiv. Stuttg.  Pf.  Copb.  1 72».  5928 

'  (Chottsce)  Friedrich  vonScharteneek  «rkUrt  dem  pfalzgrafen,  Inneriwlb  der  ihm  gehtellteafrist 
'    «net  lahm  dflt  leben  des  tmehseennamta  empfangen  la  wollen.   Lehmann,  Bargen  der 

Pfalz  2,18  r.  Mtr.  5«29 

iftbergibt Heinrich Kemerer,  ritter,  nnd  .Anna  von  Fleckenstein,  seiner  fraa,  seine  vestezaHeuchel* 
hein  «nd  den  hof  nLamsheim  und  Hemsheim,  der  vorher  genanntem  Eemarer  gehörte,  amte- 
weise,  nur  solle  die  lAlfle  de«  wein^banks  zu  Henchelheim  dem  pfalzgrafen  gehdren  und 
I     die  kU>sterhdfe,  die  in  des  pfalzgrafen  schirm  sind,  aui^genommen  sein.    SUittg.  Pf.  Oepb. 
!     173(inser.  demreTer«d.d.iBdieBriccii—  1  ".ih  v  .  ü.'v  rs  n  u  ll  Kurl  r.Topb.  51. '>,;tK-'.  5U30 

WiUielniEberti^  genannt  Homecke,  eni|iflngt  wm  pialigrafeu  üu  borglehen  Ton  öpAind  haller 
miUni  Or.  Darmeladt,  «laatiareb.  Leheubaeb,  Mdneban,  rrie1mtdL88'flXtr.o.dat  T 

Harckquart  h'aLeiii dt  «-nipfängt  vom  pfa!zf:r;il'  ii  <■  i'fiirid  h- ll<-r  als  bnrglehen  m 

Or.  Barmatadt,  staatsarch.  Lehenbach,  München,  reichsarch.  esir.  0.  dat.  fifU 
Anthls  TOB  tnftaheiin  enpftagl  TOm  pfiilagrafni  20  morgen  deker  zo  ÜUMmm  als  barglehen 

/U  .il2ei.  Or.  Darmstadt,  staatgarch.  Lehenbach,  Mönchen,  reichsarch.  34extr.o.dat  59:^3 

Eberhard  von  Ippelborit,  dechant,  .lohann  von  Schonenbarg,  schulmeiNter,  nnd  das  capit«!  des 
stifte  zu  Mainz  qaittiren  den  nach  vereinbaraog  vom  pfalzgrafen  ihnen  übergebenen  brief 
über  Brommorsheim  (1392  inli  25).  Or.  Danutadt,  itaatenh.  Btntlg.  ff.Oi>ph.  127^ 
DaiBst  Alxeier  Copb.  ä— 4.  vgl.  ur,  6922. 
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Otto,  irildgrmf  in  Kirbaift,  taMümiU  d« 

Or.  Hflnchen,  reicbsATch    Heidelb.  QaiTi-BillL 
eben,  rekhsftrcb.     eztr.  o.  dat. 

Hau»  Qvllunt  tmOiOoAb  enpAiigt  fvm  lAdiciito  20 

leh«D  za  Alz«i.   Or.  Darmstadty  i/tutugA»  (4.  Jok 

reicbfi&reb.  35  exir.  o.  dat 


1!Alkv.ia«2.  LilMBtacli,  Mär. 

nOUhihaiB  ab  bvif^ 
1898).  Lthanteth,  Kflnch  n. 

äm 

beldtDt  Hans,  berrn  zu  Zjnmni,  ait  dar  k&lfte  von  Wildcoataia  aof  dar  DonaiL  Lakenbadi, 

Hflnchen,  reichsarcb.  extr.  o.  dat.  Färetenb.  Ukbcb.  6,27  extr.  —  Ebend.  aaat  «itr.d« 
rerenea  nach  dem  or.  in  Donaoescbingeii.  (dat  Kindelin  tag  1-198).  —  B«g.  Bok.  11,148 

—  Da  hh'r  Hu).ir.-iht  mIiih-  alt»_-rsbi:,'cichiiui)^'  st<-ht,  ksmn  nur  liuiiretbt  III,  dor  bis  ian. 
läub  uocb  der  jüngere  genannt  wir«!,  gemeint  sein,  «a  kann  also  die  Urkunde  auch  nicht  ia 
das  iahr  1S»7  TsiwiMra  and  dsr  ialimHifinffaiU24.daHnlMraofiiK«BSD  WMrdsB>  CM? 

Tersprirlil  Tliins  licirri  .  n  Zyn.mi-rn  'Iii-  ZHlilnng  vnri  200  rhein.  golden,  w^.'für  il.jrsclli.?  mr feste 
Wildenstein  gäter  oder  gälten  kaufen  solL  Fnrstetib.  tkbeh.  6,27  extr.  (don.  poet  nat 
CriatI  1898).  SM8 

Johanne  umi  Pptir  Klscsfr-r,  gi^tirfulcr  viui  KrfeTi^t^-in,  nrui  .Tr.bant)  Eif!  v>'ii  Bnsaeaheim  üt't-r- 
gebeii  deui  pl'äl^r<il«ii  Iht*;  vt'äU  AUheim  ^wiücbea  Wurniä  atid Oppeubeim,  die  bar^  miii 
don  Torbof  zu  leben  anf.  Speier,  krei^arcb.  Copb.  v.  Oppenheim  a.  Lautem  foL  88.  Lcben- 
bnch,  Mfinchfn,  27  extr.  o.dat.  —  Widli  r  ?.72  extr.  Scriba,  Utsa.  Kug.  f{  nr.  ;{48<;.  5989 

macht  ein*-  hühne  /wischen  Arnold  Kipeu  im  !  Ni  ietistein  einer?-it>  nml  andmeitsEipolt Siegel- 
mmiii,  Wviiridi,  Dyi  iniirs  «ohii,  Clais  toiiHallr-.  Wi^'i'l  Sii  -iiinnitlich  bürporn  lu  Heidel- 
barg, und  Friodricb,  dem  alten  landachraiber.  Zeugen :  Hermann  too  Bodeoateia,  hoä*wtt«r, 
IHilnr  ir«n  HortadMSlMin.  Or.  Xkrlsr.  0.  L.  A.  6M0 

Beruhard,  marggruf  v.>i:  ]i;i:icti.  iiuillirl  r  -'ailf  Si'-itr  >;otiir  ^niMcn.  ilj.-  ihm  die  Stadt  ];r;ift 
einer  mit  Ruprecht  auf  dem  tage  zu  Bruchaal  lU'J?  gemachten  rachtnnc  wegen  ihrer  i  1er- 
seits  gehabten  irrungen  taaUt  hatte.  Heiddb.  ünhr.-BiU.  Lehmann  Oollect  9  «atr.  i  ii.icb 
Jfni  r,r.  in  5?pcic-r).  ."iS-l-I 

rüugral  Wilbflui,  h*>rr  '^ur  Nea«n-  und  Äilenbeyiuburg.  eiupßingt  vom  pl'aügralVu  die  raugraf- 
Schaft,  das  tmchsestenamt  zu  Alzel,  die  stadt  UorVenbausen,  Onnterswilre,  Oerwilro,  Katzen- 
ba«h,  Bnrawilr,  Barbach,  Oimderahaini  nnd  OnensheiD,  Beinen  theil  nt  Sweinawiln,  flan< 
lulni  mit  der  feneinsdiaft  dasdhat  aowi«  «Ua  tbeila,  ^  er  to  fsmeiBMliaft  mit  dar  wiid- 
gmrdiafs'  li.in  hat  undi^inA  re<:hte  zu  Abtei  als  mannlshtB.  LelMinbMfe,  MfeMSllM,  lalcl-  -  ' 
y  extr.  o.  dat.  Dannst  Akeier  Copb.  58'  exti.  <>ili'i 

TMonann  nnd  Jobnm  Schwan,  gclwCder»  von  OarteaBd  TtrepradiaB  dsm  pldmrata  ^ 

i&hrlich?  rciid'  Ton  loOO  pfunii,  w«lche  derselbe  von  könig  Richard  von  England  bezieht 
nnd  di  ihn-  n  ,  ur  rerwahrimg  übergeben  wird,  jeweils  drei  mouute  nach  emiifiuig  der  halb- 
>ihr:K>'n  ti.lli>r-jii  ^unune  zu  Cöln  auf  «IgUA  kMttn  Uld  Oinil  Sltedall  Ud  TSrtUSt  ZU  öber 
antworten.   Or.  München  bausarch.  594$ 

Konrad  von  Hatst^in  verzichtet  dem  pfalzgrafen  gegenüber  auf  idlen  schaden  wegen  einnahm 
seines  bauses  Ilutsleiu  durch  des  pfalzgrafen  hnu-.  ur.  München  staatsarcb.  't^H 

£n(erieli  von  Dalbniig,  läiterkha  von  Waldeck  aoho,  enpOngt  vom  pfalsgrafen  ib  gnldeugelda 
n  nianaleben  am  wll  m  Bachandi.  Sarlsr.  Copb.  587,268— -59.  594S 

Wjnand  von  Waldeck  auf  detn  Hundsrück  beechwürt  als  erbe  Johanns  und  Emerichs  von 
Waldeck  die  von  beiden  im  iahie  1861  (t^L  nr.  5021)  mit  Snpreeht^  damals  dem  jflqg«a, 
abgaacUossene  (Hbanf  gen.  hansea.  Or.  in  Ctobkna.  SMtg,  Pt  Oopb.  141*.  Xarlar.  Cepb. 

r.;t7,2r>2'.  rmr. 

Friedrich,  graf  zn  Luningso,  emplingi  vom  pfaligrafan  in  lehan  200  malter  korngeld  sa  Fri«ä«n- 
hnm  als  Akeier  bmiglehen,  das  doif  LBmatäsiai  and  die  vogtel  des  Uoatsn  Bansen  bei 

Stanff.  Or.  T>arm?taflt.  ■^taatsarch.  Lehenbuch,  München.  rrirhsnTch.     nttr.  o.  dat  5947 

beat&tigt  kCnig  Bichard  von  England  A«a  «mpbag  von  500  englischen  pfond  (»ratione  feodi, 
qoa  SOS  maisatati  aslricti  sonraa«}.  Msaeldci^  staatMiah.  Qtfit.  B  M.  68'.  SM8 
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W>'iuiat  Ton  Waldttck  asf  dem  Hnndsräck  empfingt  Turschiedene  gäter  bei  der  barg  BiMhofEiein  zo 
Oberfeld  nnd  an  der  Moeel  sowie  die  Togtei  za  QnntereUascn  a.  Uermyiit  and  genannte  gut' r 
salsbetu  lUrkr.Copbk637,l&7'-^ä.  Lehenbacb,  Möoclieu,  reichäarch.23extr.o.d»(.  Ü919 
eninfehof  Johann  rm  IfdBS  «nd  der  pfalzgraf  TerbandeD  sidt  ftgui  du  raabMUiM  TkiraW 
berg.  Cr.  Mäiichen,  r■'icb!^arch.  (itideuas,  Cod.  dipL  Ulf;  3|,644.  HaAMT  ni  WoU^  Di« 
Barg  Tannenberg  ork.  nr.  t)  (irrtb.  mit  april  ii).  5960 
Bapre^  nd  dfe  «nUacUfi  Joliaan  wn  Httas  and  FiMridi  fon  OOhi  TarUndtn  «idi  tn  f»> 
nii'iiisHmen  handeln  in  Sachen  des  pftpstltcheri  stuhls.  der  Vnr  und  >1i>s  rOmiscben  reichs  be- 
i-uDder»  far  den  fall,  dass  ein  krunpr&tendeut  aut'tvtU',  &,<jwiü  m  däi  muilAndischen  angulegoa- 
heit  Dr.  Msscldorfn.  Manchen,  ataataarch.  Lacomblet,  Urkbch  3,»42.  ILT.  A.'S,81.  o9&l 

BaF*dit  OBd  du  «rxbiadUlfi  Wtmw  tob  Tau,  Jokaoa  fui  Mmhk  ud  FiwdiiidifiinCAlafMF- 
dnigen  mh,  k«in«  gfitar  nwhr  an  iluM  wlbtlttMi  nUfrai  hktm  m  fauHn  «umt  fluw 

haasbedarf  and  das  eigene gew&cbs  and  gntron  kliJätem  andstädten.  Cr.  Düssel^Iorf,  Collens 
0.  Mönchen,  etaataurch.  Würzb.  Mainz.  Ingnwab.  lii,122r.  K  T.  A.  3,83.  —  LaoombUl 
1  (initdfti»fr.l8).  CMi«,Itiw.  B«.  12«,  MM 
die  karfarsten  Friedrich  Ton  OBln,  Johann  von  Mainz,  Werner  von  Trier  and  Bnprecht  Tereinigen 
sich  zn  grc^meinsamiii  einschrpiten  gogcn  die  Ton  h^irzog  Wilhelm  1  von  Berg  errichteten  toU'- 
.^tätt4>ii     I  Diiss«  l  i.  rt  und  Kaiserswerth.  Or.  in  Dösseldorf,  Coblenx  a.  Mdnchen,  trtaatearch. 
Wärzb.  Mainz.  logrossbch.  i;t,12-l.  Karlar.  Copb.  i>ll,32.  B.  T.  A.  &,84  (ex  oi.  DfisaaM.) 
Zeitadk  1  d.  0.  9,91.  —  Odn.  Trt«r.  9tf.  126.  ft9U 
dieselben  vereinigen  sich  über  zOlle.    Or.  Düsseldorf  a.  Mönchen,  staataarch.  Wärzb.  Mainz. 
Ingrossbch.  13,121'».   Lacomblet,  l  kbch.  :!,04;:  nr.  lOtiü.  B.  T.  A.  8,«(5  (ei  or.  Düsseid.) 
—  am,  Reg.  12«.  6961 
Wilhelm,  nogn(  herr  ta  der  alten  and  neaen  Bnumbarg,  rerkaaft  ein  viertel  von  aehloM  md 
Btadt  Bockenbaoimi  um  800  golden  dem  pialzgrafen.  Karlsr.  Copb.  529,22'.  Bannai 
Alzcier  Copb.  9» — 10).  Widder,  fieschr.  der  Pfalz  4,:jl7  längerer  extr.  596& 

B«id«U>My  1  IwiiTkimdrt  di*  von  gnf  Jbbuin  von  Wvrtheim  an  Baprecht  I  gvmadiU  T«rpflndiaig  imn 
1    Itwcnstün  aowi«  dm  bargfriaden  dnelliiiL   Kurlsr.  Oopb.  5S2*,j)0.  —  Ton  gl.  d«t  d«r 

lirinr  n«iinricha  von  Lewünstf-in  ib.  '27~.  —  V^rl.  iir.  M  '  O  ff.  ö^löR 

f«rcUuiffl  iTerleibt  d«n  kioster  Kastel  einea  fiacbweiber  and  zwei  höfe.  Mou.Boie.  24,511.  —  Bcg.  Boic. 

ii.iBSiritBia  7.  tmii 

Otln  Kraf  V.  ;i  S  Ii  1^  empilingt  vom  pfuhgrafcn  die  gr  if^rh  ifl  S  lins  xa  lehen.  Or.  Coblent, 
ätaaUiärcli.  LtiLiobach.  Mönchen,  reichsarch.  5 extr.  o.düL  üiiiiUiur,  Cod.dipl.  3nr.  66:t.  6958 
die  herzöge  Stephan  and  Ludwig  von  DaieneompfODiittiren  auf  Ruprecht  in  ihren  Streitigkeiten  mit 
Jen  herzogen  EmstundWilln  'in  ül  .  r  d'-n  ans'pmrh  zaQdppingen.  Or.MäneheTi,lian?;ircli.5y59 
f  orchhaim  heritog  Stephan  von  Baiera,  Kapncht  Vi>n  der  Hak,  Ladwig  dee  erstgenannten  höhn,  und  barg- 
graf  Friedrich  von  Nürnberg  schlieesen  einen  waffenstilUtand  zwischen  erzbischof  J 'haim 
T«n  Mmos  nod  laaigaä  BaJthaaar  von  Ibttriiigeii  von  18.  mai  bü  ebendahin  1400. 
Wdnbnrg,  krolnreb.  Mainx.  Itegnsabdi.  1 8, 1 28*.  B.  T.  A.  8,90.  «960 

in  fünfi;i1irifrcr  f-iiuiivf  mit  Jm^miih.  .  rzlii^tlinf  vuii  Mnin/,  .SU'plnii.  iKT/njr  vhii  K.iVMni,  li.il'HSar 
and  Willieiui,  g«lirüii<jr,  Uii>i)$rBf<an  von  Thüringen,  Ludwig,  iier^sog  von  Bayern,  Albrecbt, 
bi.ochuf  von  Bamberg,  Herm^inn,  landgraf  m  Heaeeo ,  Johann  and  Friedrich ,  barggrafen  zn 

KAnibeiK,  ioabesoadne  für  den  UU.  einea  bkfw  mit  den  attdtan.  Or.  MdaclWin»  iwduMwk 
L  alMtMidL  ILT.  A.  :;,02  (wo8«lbatMiAilaari«.des«taBtBaidL]lia1»»vsaiftai]itiBL)  8B61 

rtnlmann  von  Batsamhasen,  rttitr,  MBlAngt  vom  pfalzgrafen  die  , kesseler*,  die  da  heisaon 
die  »kaldamjde*  nnd «ohaev nriadUD den BagenanarliMal»  nnd Hananitoin  aaddK»»lteB 
bradnn*  md  swiedwa  »der  fiirrta  md  den  Miwimndda,  ab  dar  anae  aehavUaet*  n 
lehen.  labanlniA,  MdaAen,  niduinlL  1 1  aitr.    d.  WlmBer,  Oaaoh.  v.  iliei  ark. 

nr.  8ü.  6im 

DIedMidi,  bMrrtnBidt«aba«ii  d.B.,  fbatgilii  daflhr,  daaa  dar  flUlBfif  adnanaofen  DiaMdt  ana 

dem  gefSngnisS'?  frc\  ge[a.sB«D,  sein  >lorf  Harpachejan  d^m  Main  zwischen  Karlestad  and  Oeman- 
deuzaeig«uaal.  biull«;.  i'f.  Copb.  121%  Ltbenbiüh,  Manchen,  reich&arcb.  9  o.  dat.  exti.  5963 
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gchliesat  mit  bischof  Wilb«lffi  Ton  Mrassbnnp  nm  schnts«  ihrtr  lud«  imlMMMidan  der  ] 
maoD»cbaftandd>  ^  v<-rk«'tir8eiii«einanK.  H«id«lbergUniT.-BibLLehm.Urkb€h.nr.l244.  5964 

«isigt  üeb  mit  biMtbuf  Wilhelm  foa  Stnaabarg  dtliin,  dem  Otkauna  nnd  Kodolf  tob  Ochaa»- 
tkÜB  ideht  n  gwiattn,  daH  d*  «fem  wltUni  dar  htUm  tMm  «fMi  ntea  w  dm  ivn 
bischof  Ton  Str  us  Imrg  zu  leben  rübrenden  BAichshato  MrtlMÜ  gibaa.  Or.8(nMfai,  bezirks- 
Mcb.  L«bmuui.  Uanaa-Liehtonborg  2,8 txlr,  di>bä 

ttnvgibt  im  Uaehof  Wilbehn  ron  Stressbarg  seine  h&lfte  am  acbteo  tbMl  der  borg  Beichsbc^ 
g«gen  flbergabe  der  bUAe  daa  dem  UacilM{  S«ga1i0rigaa  Tiartaa  tkeiU  g»n.  achloaae«.  Karlar. 
Copb.  537,171'.  Heidelb.  TJniv.-BibL  Lriun.  ürkbc^.  ar.  1246.  Lehmann,  Hanu-Lichtw- 
berg  2,83  extr.;  5966 

Diederichderjauge,  harr  zn  Bickeobaob,  Mpftagl  daa  dorf  Uarpscbe  unMaia  rem  pfldxgnten 
n  lelMiL  «nt%.  Pt  OopK  122.  (vgL  aal  2S.)  Mt7 

verbüii'K't  sich  mit  l^n  erz"bis(  liGf^Ti  vnii  Malm  ond  Cöln  und  Rudul  fron  Sachsen  wie  oben  (1391» 
apr.  11).  Or.  Oüsaeldor^  Mäuchen,  stttateiurch.  n.  Wörzborg,  kreiaaroh.  &  T.  A.  8,94  «xtr. 
(vo  aiicife*  Mhaiw  inä»).  SMS 

Joliann,  graf  zuSölitiH,  i  iiip(3lngt  Tom  pf.il2graf«n  ilbrlich  'Mi  q'ulden  vom  ^nlt  (^m'-  aU 
iBnnnWt>^  Or.Oublüu^,  ütaataarcb.  Ijebenboch,  MQncben,  reicb:Mirch.  ö  extr.  o.  4.tt.  Annalea 
l  hhb.  AttarOmmsk.  9,;i  1 2  extr.  5969 

belehnt  Johann  von  Isenburg,  herrn  za  Bödingen,  mit  deo  ia  folga  daa  todMFri«drkhaT<mLi»> 
bi<rg  heimgetalleuen  gütern.  Lehenbach,  Manchen,  rndtaBKiL  6  «ztr.  o.4ib  ttaMMi,  OasA. 
T.  Ysenborg  nrk.  nr.  -215.  5970 

(Malut)  dia  aiabenargerioht  des  laodfrieduia  barftüt  Dil  dan  abgaoriliMtan  dar  lnirilr«t«a  na 
Maiaf  nnd  Pfkb  mfrni  »T«rlaiidfri«dai|g*  HaitandB  d.  J.  von  Croibaig  und  aataar  haiftr, 

welche  v.>m  ^chl ns^-'  Tannonberg  SOS  titdMniMl  gitriialMIIL  Habar  ttiul  WoU^  Buf  Tntmpn- 
berg  urk.  iir.  U.  12.  o.  14.  .VJJl 

(in  campis  prope  Daunenberg)  schreibt  an  die  Stadt  Frankfurt  mit  dem  •'isnchon ,  ihm  ihran 
widersagebrief  anHatknoidTOiiCniinbeii;  litttr,  dam  jugw  oad  Mina  helfor  vor  Tamiaitbav 
zn  schicken,  damit  nui  dkaalbao  Ina  selilMa  sandai.  Hafhar  md  Wolf,  Barg  tanaobcf^ 
urk.  nr.  14.  5972 

achmbt  an  dam  grafen  l^hilipp  von  Naaaaa  ir^«u  dar  belagenuig  Ton  üknnanbaig.  Hebm 
and  WoU;  tlaiinenbaig  nrk.  nr.  15  (tnth.  mit  inai  27).  Wn% 

(in  cam]jis  ur  tp«;  Dinnanberg)  schreibt  an  die  Stadt  tYacifurt  uni  orsucht  sorg^  zu  tragen, 
daas  in  der  rem  liindfrieden  beattnunteD  zeit  ihre  «groiss  busae'  mit  »tainen  nnd  auderm 
»gezu^'e*  und  auch  ihr  büchaaamaillar  vor  Tannenberg  eintreffe.  »Unser  busseumeialir 
Henne  wttWiohailhdm  bat  einen  zöge  geraacha^  dai  ar  maina^  «b  nao  diaaalba  mrar  b«Ht 
nit  gar  off  baig»  mit  &he  gefnren  möge,  M  woUa  «r  ai»  dadi  ank  dan  MibaB  aaga  binoff 
br>mp:t:',  Ah  ferre  er  hu\:o  .seile  li.ibi^  din  stark  sia,  düBK Ibr  TaBBanbaig  laaMB  farcu*. 
Uefner  nnd  Wolf,  Borg  Tanneuberg  ark.  ar.  21.  5974 

(in  cnapis  propa  Daananbarg)  daa  plUagfafim  aundialk  Diattar  ton  HaaiMiadiaiB,  rtltar, 

schreibt  :in  di<'  stadt  Frankfurt  wegen  gefangennähme  Ton  Contzgin  Belinghebor,  der  vm 
der  Stadt  i^'e&ckickt  zu  sein  vorgibL  Hefner  und  Wolf,  Burg  Tannenberg  urk.  nr.  23  (mit 
irrth.  dat  iuU  2).  5975 

(in  caatria  propa  Oaanaabaig)  aebnibt  der  siadt  Fraokdirt,  der  enbiacbof  mo  Maiai  aal  hanta 
mit  seinem  »liarteb««  nnd  adt  Ubduan  «vd  aaderm  gezeug  vor  Tamianbaif  gakoainaD  nad 
eroU'  Ul  um  zusoiidaiig  der  Frankforter  >  bndise *,  die  mit  der  pfalzischen  roTi  cfer  eiiif.u  ti-ite, 
während  iene  des  Uaiozers  von  dar  aadara  a«Ua  die  borg  beschieasen  solle.  Hefner  und 
Walt  Baif  «UBMBbaig  ark.  ar.  25.  5V7t 

Gerhard  nnd  Wyrlcli  I>an  lorn  vnn  Spanhuim  rsrüchten  dem  pfalzgrafen  s*P?nü^er  auf  allen 
schaden,  der  ihrem  baose  ligelBpach  von  den  amtlenten  Buprechte  j^ugefögt  worden  ist.  Or. 

jSifrld  von  Qlanbnrg  und  Heilmann  Schildknecht  berichten  an  die  Stadt  Frankfurt,  dass  des 
pblzgrafen  scfafltzea  und  leate  »mit  schermeo  ondgeecfaeffle  hart  an  das  slozz  an  die  grabin 
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lum  ftAMBt  vaA  sten  da«  and  nacht  aUa*  vit  «(Hnm  bukkl  flbtr  dl* 

schflte.  Heftier  und  'Wnir,  Ilur^'  TatiTienborp  nrt.  nr.  '-"fi.  5978 

IChristao  WollentahoTer,  bflrg^r  zn  NQrnberg,  verksott  dem  pfaltgntfeo  Minen  hof  za  Woücnts- 
tol  (dai  Ibiguühh)  ]l«llcb«^  niduMtah.  Obwpi:  (kpbi  lM,IBf.  ItMTr.  CM» 
;  reroinbaning  der  Terbändeten  wegen  der  gefangenen  von  Tannenberg.  Pfälztaoh<<r  roHp  sk^rU: 
Gerbard,  graf  zn  Kirbertr,  ober»t«r  marschalk  der  Pfalz.  Copie  Wieabaden,  stantsarch.  dar- 
nach HetihT  unJ  Wolf,  üiirg  'l'aniu-iiltHrg  iirk.  ut.  '/.i  iinit  irrtli.  (i;iL  iuli  22). —  D;i.s  datam 
j  düäer  urk.  ist:  i>ien«uig  vor  Maria  Magdalena  (15.  iuli).  Ks  war  also  aa  dieseio  tage  die 
Imrg  Bcbun  gefallen.  Vgl.  ChronicMi  HognttL  {SOMuäutuiSkia,  Tüäm  2)  9$5,.  wdehw  te 

'     21.  ;uU  (vig.  Mar.  aiife-iht.  5080 

^  grat'  Kuuch  vuu  LciuiiigfU,  il;.iuuiaiui  und  ütiubard  ?on  Sickiugtui  d.  j.  sUiUen  «hum  town  über 
die  bewlUigang  Boprechts  ans,  dass  graf  Emich  deo  halben  theil  dee  tou  der  Pfalz  za  leben 
rübrendan  scblossea  Ondaaboig  ob       galdea  au  gaoaimte  too  äicldngen  TerpOndat  hat. 
Or.  Kincto,  «iaataareh.  .'981 
Fbilipp,  graf  V'  ii  Na«8aa  und  Saiirlrücken ,  lainlvnct  ä.--  liiiidlritrlfns  am  Khcin  niid  in  ijtr 
Wetteraa,  and  das  «^iebengericbt  des  landüriedcns  gebi  ii  näVin  ii  brirf  ühcr  dhi>  kri«g  BittHart- 
mod  d.  j,  Ton  Cn  nb^-rg  and  seinen  belfern  and  die  ercl»  rui:g  di  s  s(-hliis.<<-  Tioineuberg  darah 
Baptecht  fitn  der  PfUz  and  dia  TerbfindatiB.   Hefiur  and  Wolf,  Buig  Xiimaiib«^  ark. 
nr.  40.  5982 
Philipp ,  graf  za  ^ai<s»a  and  Saarbrücken ,  ah  landvogt  des  landiriedens  am  Rhein  and  der 
Wettenul  w»cht«(  dem  pCalzgrafra  gagenühM  aof  allen  schaden,  wel«h«p  «r  in  dar  lelida 
gagan  Vartarad  ▼<ni  Gronemberg  gmmmm  bat  Or.  Hgnduo,  aturtNoreih.  SWH 
Adulf,  ^.T.if      i  "n-vi-  iiiiJ  zu  d'  1  Jfark,  verspricht  dem  pfalzgrafen  sriiie  U'cLtor  Agnes  zur  (^be 
SU  nehmen.  Or.  München,  haasarch.  Stutig.  Pf.  Gopb.         Vgl.  Laooo biet,  Urkbcb.  a/.»48 
•oai.1.  itM 

der.'ii'Ibr.  vt-r.Mnbart  sich  m:t  dem  pf.-ib:gTafi-n  wegen  des  beilagKI  adk  AgMt  Ib  dtf  mH  Ub 
küiituitttde  va«nacht  odei  uacLIiLii.  btutlg.  i'f.  Coph.  Iü'J.  B9W 

Baprecht  übergibt  sein  Pfandrecht  an  liaLsersworth  dem  grafen  Adolf  Ton  Cleve  and  der  Mark, 
seineu  tochtataiaiai ,  1.)  zur  bilfla  fib  8&,50dVa  gnldui  als  mitgift,  2.)  zar  müem  hilfla 
für  ein  darlalian  vo«  82,000  goldan  vtt  TsriMihilt  too  4  tonuau  am  doriigeu  zuli ,  wom» 
einer  der  Und»  m  EMdaltawg  nntlurlabtfi  teb  LacoiUak  2,947.  Brntn  Stollg.  PI  Copb, 
li^2^  5986 

daradba  «ad  Min»  fta«  Agata  «rUbai,  daaa  da  viui  Ana  darialtai  tco  89,000  goM«D,  vaRr 
ihnen  Eai&er«w<-rtft  rr^rpfäiidet,  nor  24,000  golden  bezahlen  konnten  nnd  Baprecht  fOr  den 
rest  von  80U0  guldeu  mitbesitzer  eines  viertela  von  Kaist^rswertb  bleiben  solle.  Stattg.  Pf. 
Copb.  IftO.  Lacomblet,  Drkbtb.  2,948.   Vgl.  ib.  anm.  1.  5987 

dieselben  erkiftrao,  daaa,  im  fldk  dar  aiaa  thdl  der  Kaiaatavarther  ffimdaehaft  (voa  2i>,593  >4 
galden)  utadmiD  an  dia  PMt  nrOdlida,  dar  iahaihar  da%  aadam  fhalli  dar  ptuidachafl 

(di-i  :>:',000  gnld«))'^  inii  ;.r;ind.s('1iäasbrief  des  grafin  WiUaln  van  Jfllich  In  dritte  ban 
Abergebeo  mösseu    Stuttg.  PI.  Copb.  l&'j''  u.  190.  5i>88 
dieeelben  verüebten  bei  nachkommeoachaft  Bapraehta  oder  Mioaa  aohnee  auf  duTMarficbe  erbe 
v.  ii  Act.-.  !^tr.tffr.  Pf.  Copt.  l'»2.  5ft89 
dieselben  ecblieasen  mit  dem  pfalzgraton  einen  borgCriedeo  auf  Kaiserswerth.  Btnttg.  Pr.Copb. 

S02.  6990 
graf  Simon  von  Spanheim  verspricht  die  ihm  übergebenen  pfaudbriafe,  aobald  dia  noch  schol- 
digen  8000  galden  dem  pfalzgrafen  bezahlt  sind,  dem  grafen  Adolf  tob  C9eT«  eiomh&ndigen. 
Sluttg.  Pf.  Copb.  1 9 IT.  —  Lacomblet,  Urkbcb.  3.041»  anm.  2  eitr.  5991* 
lialaliiiA  da  giafaii  Adolf  fon  der«  und  der  Mark  Bit  BiUtwn.  Or.  Dflasaldorf ,  ataatearcb 
LeboDbrnli,  Hdnclien,  rriduareli.  1*  extr.  o.  dal  S99f 
graf  Adolf  von  Cleve  und  za  der  Mark  gilu  nvi  is  über  mIiI^',-  L.l.hntii.g.  Stuttg.  Pr.  C^yh.  5!M>3 
BonUaciiu  IX  «riaabt  den  phtagrafen  nnd  seiner  gcmahlin  Elisabeth,  sich  einen  beicbtvater 
Kwlar.  Oofb.  U>  107*  «ttr. 
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qnittirt  seinem  tochtormaDO  graf  Malt  von  Cleve  24.000  galdea  too  itt  pflNMbUime  auf 
KiiMnwMtk  nid  9»wfthrt  ihm  fär  deu  rest  von  8000  goldw  mtillU  wm  mU  iaMÜM.  Ol. 
IMmUorf,  Btautereh.  Copb.  ib.  B.  89.i^7.  —  Vgl  IwoabH  IMbA.  »,949  tmm.  UM 

Adolf,  graf  zaCk-Vf  und  zu  ilnr  Mark,  mspricht  il"m  pfalzgrafeii,  nbgcitaunte  pfand'ich.ifl  Htok» 
gtogig  la  aacheo,  talis  Agnes  vor  im  beilij^  Mxbt.  8tii%.  FL  Copb.  189'.  d9W 

(Cleve)  deraelbt  Ibertrftgt  das  se|iiw  muttar  üngaralW  tob  B&rg  kak  j 
ISTS  i'vtrl.  Lai  nml)l»t,  Urkbcb.  2,7'i."')  vcrs*  hriehenp  wittuni,  fürdenfalli 
fraa  Agnes.  Baprechts  tochter.  Or.  Mäncben,  hansarch.  Stnttg.  Pf.  Coyk  196*.  5097 

dtiMlba  qottfirt  dam  i^ftligndM  2400  rhttelwk«  ftMma  tum  ioU  n  Eiiiinvntt,  «H*  Un 
Wilhelm,  henog  zn  Berg  and  graf  ri  Ravi  n^berg ,  nnd  Ann»  VW  Bdm,  ttto»  fran ,  ver- 
schrieben. Stnttg.  Pf.  Copb.  202  (vgl.  aua  ib.  202»).  ä^ü!* 

die  erzbischofe  Jobann  von  If  ainz,  Friedrieb  von  GOln,  Werner  von  Trier  ond  Baprecht  verban- 
den sich  (wia  1899  april  11).  Or.  MflnAan,  •taatauA.,  Dflneldorf.  siaataarch.  B.  IL  A.- 
3, 1 0 1 .  — Uabar  die  besieglnng  vgl  ib.  n.  WriaMskar,  Zv  Abavlnng  kOnlg  W«nnla  in  ZritoA. 
f.  0«&chicht8wis8fn5chatt  'i99'^ 

gleiches  bflodoiss,  in  welchem  noch  Badolf  von  Sachaen.  Or.  MOochen,  itaatwcb.  Wünbaig, 
kreiaareh.  H.  T.  A.  3,103.  —  lliawlh«  Uteiniadi  B.  T.  A.  8.109.      üeber  dl«  doppdta 

auafertignng  vgl.  Weir^Äolcf  r  :i.  n.  o.  !n7.  fiOOO 

die  vier  rb  Iiinischen  korfdrsten  verbündeu  sich,  die  errichtang  nener  rheinzOlle  zwischen  Sird>^- 
buTK  und  R«M  nicht  M  dnldfln.  Or.  Htodian,  itaatnMih.  B.  T.  A.  8,108  (iraMllMt  w>  iur<> 
angtttxfii).  ^N)l 

zehn  genannt«  f&reten  machen  sich  mit  den  drei  rheinischen  kurfSrsten  nnd  Knrsachsen  ver- 
l)iudli<  li,  ■•int'ii  kiiing,  den  dit<»se  aus  deu  hänseni  Baiern,  M-i>M'n,  He*-*«!!,  Nürnbcry  nnd 
Wirtemberg  w&hleu,  za  uatorstatiMi.  S.  T.  A.  3,105  nach  dem  »r.  in  Weimar.  —  Di«see 
or.  lua  aW  nicht  tnm  aiilaueli  nU  der  tullniL  mtandab  TgL  da«  folg.  wgcrt.  WQt 

die  vier  rtt'inisrlipn  kurfürsten  nnd  Kursiirlißen  vi-rsprechen  zehn  genannten  fSrEt»  ii.  die  sich 
mit  ihma  zai  «iinsitsuug  eines  neaeu  kitnigb  vi<rl>uhdi*n  haben,  gegen  iedermann  .^u  schützen, 
der  sie  dieses  bflndnissee  wegen  angreifen  sollte.  B.  T.  A.  3,107.  —  Originale  dieser  Urkunde 
gibtwnkhtk  norglekhatttig*  «bidiriAen  (ohnoBomtodakun).  DiMolbablkbcntvut  £»iat 
kein  iwalM,  d*M  dl«  «ufdinnff  aa  dar  ««ig«mag  KnmehMM,  da«  OBter  d«  jtMinSImar 
den  bänsern  f»>hlt,  »r^'sclieiitert  ist  nnd  dlt^ser  aasschloss  in  dorpnizischpn  yiülitik  seinen  gmnd 
bat.  VgL  gaid<ii<,  Rui.  Zeitschr.  51,117  und  Woiis&cker,  Z^itschr.  f.  ^^^chichtsw.  3,1-30. 
Die  annahm»  Lmhmn  (D.  0.  tfili  ML  86)  MMT  iflflMlIlnDf  dtthtadlDMaa  vom  1.  febr. 
1400  th«ile  ich  nicht.  6008 

Kuprecht  und  die  äbrigoi  rheinischen  korförsten  vereinig  sich  tat  prSgong  einee  gemein- 
st hitttUohHl  ffoUgnU«»  fir  dit  niAitoi  10  iihn.  Or.  Xlacfan,  itailHMfe.  B.  T.  A. 

^,110.  6001 

die  vi«r  ihainiadMn  ItorffirtUn  laden  naaUhrt  (b«tw.  Begensbnrg)  anf  d«o  naalAiiioc  flliilMK 
■nd  »ttdtatag  vom  19.  nov.  ein.  R.  T.  A.  3,117.  600S 

Johaan  and  E^riodrich,  «üdgrafaD  von  I^um  und  rheingiafiM,  UL&digaa  ihraa  thoUaa  Kam, 
Wcntaly  Mbmo,  Bam,  Kaffiltei  Hamura,  Bergen,  WIdMiat  aod  OraMnawe  diai  p^lhb- 

grafen  ein.  Banr,  Urkbch  ■!  nr.  1511.  8006 

verspricht  di«  gobrOdor  Johann  and  fiiaditeh,  wiMgiafaa  m  Dhann,  rhiingra£sn  nm  Bhän- 
graftMHttln  In  ihren  fMbn  aa  gniHniliB  dMtara  n  «cUnNH.  8ahoH^  Dipl  ffingr.  Maec 

Müncb.  n,  reiehsarch.  8O07 

verspricht  denaalben  die  ihm  mm  schira  ibwgfgobenwi  darfer  iadenait  wiedar  nutalUo  za 
wolkn.  8AoM^DipLBiafr.lücKiaiaaehMi»friobiaieh.  6009 

Lndolf  von  T jodenliaim  «Itd  T«m  pftbgiatn  am  ipttalBialstBr  In  HMddhMg  bwUlt  jOr. 

Karlnr.  0.  L.  A.  6000 
schiaM  aa  BkaMbmg  wiegen  aiafttiang  iir  nsae»  goldgaMen.  B.  IL  A.  9,119,  6010 
d«agl.aa«i«itBdtCna.  Or.  OÜn,  iladtaNh.  (dank  pnC  BtUbaainV  0011 
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bMUtigt  die  freibaibm  der  Stadt  Heurtudi  Or.  Veutadt    4  &  und  A«ttww  BdOm  Biok 

46.  —  Dnchnnlil.  Neustadt  59  eitr.  6018 

Wilbolm,  hen<^  toh  JOlidi,  bMtfttigt  dia  Terpftadong  Ton  Kauerewerth  von  s^ilm  dea  p&b^ 
«nnaiiiAdatffiniClM«^  Orig.  INhaddMf,  ttaatnNh.  ib.  Onrb.  B.  80,88.  «OIS 

Johan  Ton  Eirchdorfr,  Ticarias  der  Mainzer  kirche,  schenkt  da»  pIMlgufcn  wto  hwn  Md  mIm 
büchersaminlang  zn  AUey.  ^itschr.  f.  d.  0.  14,143.  6014 

Jobaeo  von  Tkntobiirg  empfängt  Di«beUcb,  die  hllfte  tou  Kolenber;  nnJ  Nitz,  »owie  kom- 
gflU«  n  fijmat,  Batm,  Beetiagao  o.  Ettoringan  von  pEaUgrafen  za  lahiUL  Orig.  Cobku. 
lebMibveb,  MUnAen,  reiebunb.  62*^  «tr.  o.  d«t  Gdnfhar,  Ood.  dipL  8  m.  664.  MIS 

(Begensburg)  die  stailt  Kopi  nsbnrg  lehnt  in  einem  schruib.  ii  i  wabr-ohfiiilich  an  llnprt-chtj  >lie 
von  d«D  fwr  rbeio.  korfdr»t«ii  ao  n«  (20.  aept  189U)  ergangene  cinladang  u  einem  tage 
iiMhKraDkftutabw  B.  T.  A.  S»139.  0016 

erzbi>.rhi'f  .liihiuiii  von  M.iiir/.  und  >ter  i.ifalzgr.  orkUreii  (icn  ^lotj^ii  Weiiwls  gfjfHiiüber  sich  zur 
baachickong  einer  zasanuneokuift  ziriachen  letztem  und  den  boten  der  vier  rheiu.  kartärsten 
b«nit  B.T.A,8,1M.  t»19 

die  drei  abgeflaadten  k.  Wenzels  lehnen  in  einem  :  chreiben  an  erzb.  Johann  II  von  Mainz  and 
Roprecht  eine  zaaammenkanfl  mit  bloosen  knrfflrstlieben  Terbretern  ab  and  verlangen  ta- 
sammentreffen  mit  deren  berrn  selbst  K.  T.  A.  ü,180.  6018 

(nffdar  buge)  sohiedapmok  dar  Ton  Baprecht  ersaiuiteo  ptauiTiM«  ummmm  Amm  muk- 

gnftnBanibard  vm  BadflB  iwd  dm  gnte  Banibanl  «ad  Wttbaln^ 

JiT  zuget'rikrlct'it  Jcr  slaiit  0.'Sp.:lzboim.  Zeugen:  fier  pfahgraf.  lierz^^  Stciilian  von  Eaiem, 
Gerkird,  wildgriif  la  Kwrburg,  Jeritit  lithttT,  gratMohaiiii  zu  Sp.irjht'im  dur  ältere,  grafSig- 
nmnd  zn  Spanheim  ond  Vianden,  graf  Diether  v.u  Kattenellnbogen,  grafHanemann  von  Zwei- 
brflickai  d,  ii,  graf  Pbilipp  n  Haaaao  and  ta  Saarbräokan,  graf  Knkb  T«n  Leiningan,  gaS 
Aiadrieb  »  Tädm.  Or.  Karlaraba  O.  L  A.  Krieg  wu  WtdtMäm,  flaadudar  Orate  von 
Eberetein  -^"O.  6019 

bürgermeiatfir ,  i&th  uud  bürger  tou  Mainz  nehmen  die  bestiauwuig  ihzea  bdnduiasea  mit  en- 
biacbof  Johann,  womaoh  neban  Triar  «ad  ONr  Meh  dar  pMigeaf  »«ftaaiunaii  aai,  tnrück. 

Or.  Wiluhuij:,  kreKarch.  (jfliü 
Kupruclit  und  die  genannten  gemeiner  d«e  scbloesM  Ubeinberg  aut  der  Wisper  schUeasen  einen 
bargfriedenabaMdualbat  Or.  Wlaibadan,  ataitmcib.  AoiialaB  flr  naaa.  AllartlniBuk.  1 0.7 
4  nr.  2.  6021 
die  gomeinar  dea  aiMoaaaBBinberg  geben  gen.  adOoaa  dem  pfslzgrafen  n  laben  anf.  Or.  Wies- 
baden, staatsarch.  6^)22 

galobt  denaa  T«n  Wftidaek  «nbaltiuig  ibrca  bindaisMa  mit  erzbiaduf  Wamer  Toa  Triar.  Or. 
Coblaoi»  ataalaareb.  (tn  dl»  Innoeaot)  60S8 

verspricht  al-  ^,'.ini-rli«  vnn  Wülib-cV  dein  erzbischof  Werner  von  Trier  .lus  genanat-'m  scbloaa« 
keinen  schaden  zn  thon.  Or.  Coblenz,  ataataarcb.  (Vidim.  t.  1488.)  Ueidelb.  LiniT.-Bibl. 
Iah«.,  Urkbak  ur.  1965  («e  or.)w  60B4 

Eniat  und  Wilhelm,  herzöge  von  Bayern,  nehmen  den  pfiilzgrafen  znrn  ■.chiedsriclittT  in  ihrem 
«tteiW  uit  den  herzogen  Stephan  nndLodwigTonBuyüni  (äuImouUg  u.ii:h  h.  krist  tAj,'  1  iO'.<). 
Or.  Manchen.  reiobaMdL  Beg.  Boic.  1 1,1()7.  *><>'25 

Qlfkh,  ban  n  Bma»,  vanfikhA  dm  lAiniilSni  mit  dar  Ittoong  tob  Otabaib  Hariaga  ud 
Ouatad  gahanABn  aaiB  aai  HM ibn diaianiaD.  &Mtg.  PLCopb.  10&.— Bmr,  UrkbeL 
1,GC4  estr.  Seribi,  lag.  8«pfL  ^706.  A«eh  iiaar.  daKNfaiaadaapAJign^  OrBam- 
ata4t.  6086 
baaHMgk  daa  kiMlar  Ottaifearg  dia  trau  aaiM  taribhian  varBabaiia  aaUflnibait  Waidtwein, 
M  1,456  ar,  143.  6087 
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Die  nachfolgenden  aussäge  sind  dem  im  k.  allg.  reiebsarchir  eu  München  befindUohCD  Mnkvehe  Rnprecliti 
MtnomiBw,  das  tka  ngiitor  aber  alle  bis  zur  kOing«w»ki  4m  pUdapnCm  «rtluilte  Mwb  cnUiiU:  libir 
ftndoru  tleat  »b  fDwM  «t  praepotente  principe  dmiw  Baytito  ooüitl  pahHoo  Scni,  «Mri  Ifanuiiri  iut- 

perii  ek'd/'i.j,  duct  Bavarieque  soMepta  et  infni  scripta  umd.  Qnurum  sut.cei:itiM  iiuf-pit  quiiita  fcria  pr-st 
cpipbaniaiu  d'-niin:  annu  iii^S.  Die  bereite  unter  dtsxi  liatirkn  r^^uäUiXi  liuprccbt^  bbliuiiUcbi'ii  khunbri«!« 
sind  hier  nicbl  wiederholt,  in  vorliitgenden  aaszögen  i^t  icdoch  die  Ordnung  des  origfinala  eingehalten  (vgl. 
fibn  die  bandflckrifi:  K«ndegg«r,  Gwebicbte  der  pfiü>*bi^Bcb«nArcl>m  derWittolabtclMr  (Archir.Zeit- 
wlirift  N.  F.  1.106). 

Diether  graf  von  Katienellnbogen:  Brubach  barg  und  stadt,  bin  riertel  an  der  »vier  hurnii  gi^richt  ufT  d<in 
£iimcli*,  ein  buglehen  cn  Lindtnfel«,  das  Iwt  er  belegt  auf  den  hod  m  ärithoiB  und  in  Uanauhoff  fiir 
500  goUnt  2.  Wm 

Philipp,  graf  von  KaaiM  wd  «0  SHdrlniekn:  ein  nerlal  w  dw  garicbtHi  sof  demSiiiridi,  «Ibm  tb<  ii  an 

Altenbejmbarg.  2.  mS» 

Johann,  graf  ni  NttMO:  aiil  vievtel  ao  dir  tier  temn  geriekt  auf  dem  Eiarieh,  daa  IdntepMl  ni  Heiger 

bei  Dilleiiberg  und  Eberbach.  2v.  (KCK» 

friedrkb»  gnf  von  LjniDgen:  1.)  «io  bwgleheD  to  OfpeshaiiB,  BinUdi  iwii  »frf  alt  ttunnw*  von  iedai 
fiider  wein,  ond  in  lautam  »ba  mark  lottgi  aObai^rilda  aaf  den  «  Laitam  galtSrifaa  totem ,  2.)  ada 

bur^'lt'h«-ri  im  Oermersheim :  2(J<i  malW  weiuBes  za  Haselach  and  Bohel  fiillrnd.  90U 

Friedrkb,  graf  ni  Teldane  Lidtlecbeigf  Cosacbeia  daaaebioaa,  Santllichelbeig  dievaata  ad  Sanft Baaiga^ 
tant»  Tan  d«a  nMmb  vagaa  das  boTgaeae  sa  bTaanlatkarB  aad  KnrMvalitafa.  8*.  $Olt 

WillMlm,  graf  n  Wiade:  die  halbe  grafschaft  ,rn  des  grafen  Wyede*.  3*.  fiOtS 

Johann,  wildgraf  la  Dune,  riagraf mn  8taia :  Haohaba,  Bonriuiai,  Weadclh^m,  ijfdhaalMih,  den  aehntra  zs 
Hont/gtu  und  gnlt«n  zu  Sanwelnheim.  4\  (HiH 

Simon,  thi  Weckers  sei.  söhn,  graf  aa  Zweibrückcn  and  herr  za  Bitadt:  aaaaw  4ea  Mmi  iria  min  vetter 

Iliui'  manii  fvt'l.  1;!'.>8  m4rz  8)  n<«h  -An  vii'itcl  v>;n  KirlM  l.   4»,  (M)35 

grsif  Ludwig  von  Byeneck:  WildeDst4»ui,  Uurl  orid  va&Ui,  A&cbis  Ueidebach,  Uofibteten,  Wildensuwu,  Uecke- 
bach,  tllnbaeh  und  was  er  bat,  das  in  die  asat  »tn  der  Eyche*  gehört  5.  60M 
graf  Gotfrifd  von  Ziegenbain:  Waldracbaaaa,  SMbUaa,  fiaaihach,  ICAebUQW^  Lajaa»  aad  La|WJ,  Fflr- 
bacb,  d«ii  hof  zu  Hupol^fen  vnd  Igalhvaaa  halb.  6.  (1037 
Barabaidi  graf  zu  Eberettin :  Oo!<poltzhein].  h\  6038 
PhilipB,  graf  zu  F  ill-  u.  t>  in  nnd  borr  zu  Uintzcnberg :  burglchcn  EU  lindenfela.  5*.  »Mf^'l 
Ootfrid,  berr  zu  Kppenstein:  den  kirchen^tz  tu  Bockinbarg.  &v.  MMO 
ladwig,  bm  n  Uditeaberg:  Qaitteahaim  halb  bei  BaaawilMr.  S«.  0041 
Johann,  herr  zu  Lichtenberg:  Hatten  liuig  und  lurpsta  Jt-ii  und  Oottesheim.  Gfl42 
Olrich,  herr  von  Hoenloob:  Krowelsbcioi  halb  ood  Laxe  bülb.   So  hant  die  von  Hotoloch  auch  «i  lehea: 
Geikwawa  die  ftata.  «.  «04S 
Ulrich,  berr  zu  Hanau:  Omstad  halb  und  Scbaffbeim.  *'>.  6044 

Saiaatin,  henr  m  laeaburg:  Metterkb  b«  i^ybaacb  an  der  Moael,  kirduatt  und  zeboteu  in  Eetghe  nriaehaa 
Ooblaas  and  Aadamidi,  dan  hof  la  Talandar.  6.  WM 

Philip  von  Grensau,  herr  zu  Isenburg:  >.chln>s  und  ln  rrsilialt  Gr>  ns;iu.  <"'.  6046 
Diederioh  oad  Uda  ran  Qraaaan,  gabrader :  Uu«  b&aaer  au  berge  u  Greatao  ntit  gütera  n.  a.  w.  6'.  6047 
schenic  Hans  berr  TouErbaAi  daa  aehenbänamli,  d!e  awimlelien,  die      valar  aal  gallabea  hat  and  ra  der 
-  In  rr-vli:ift  zu  Erbach  gehören :  dit  tniiimMi  ririi.li  I^ndscbade,  Graliard  Vctz.-r,  Hcniio  vnn  HatU'iihi-iin, 
Conrad  von  Bosenbach,  Fritze  von  Kyperg,  (J'.nt:.^e  Ktdebutic,  Uannenuat  i<^bU:ii,  Ueiiuetiaii.s  von  ArVt-rde; 
die  kirchensätze  zu  WibllBgen,  Oanderspach,  Bynbach,  Pfungstadt,  die  dörfer  und  gerichto  Michclalad 
halb,  Staiabacb  ond  Anaalbonia  je  halb,  den  hof  n  Stockaiai,  aaiaao  thail  an  SchoBaave,  Eberzbeii^ 
Heselbneb,  die  bUfta  T«n  Santtebbacb,  aaisen  fball  am  flabntan  saBarfeldaa,  an  OUbn,  Onderspacb.  Roa- 
pach,  ;ni  'hr  h'U  T!r.\l)runno,  an  F'.iil"''n>ia''h.  Dolauw  ganz,  Bicbfnliurg  das  schlose:  halli,  i-niiicn  tln'il  an 
Bicbelsbeini,  den  hof  zu  tronhofen,  seinen  theil  an  Ertsbach,  Borbacb,  hockeorode,  an  achlosa  ScboDberg, 
gfUetn  n  Bcbaabarg»  Zalia,  Blaiahaian,  WalnahBaan,  Gnahibadi,  Omnaain^ 
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MittoUchteiT,  Sehttrpadu,  OoMabioii,  OlMiiil«l«iUiMdi  aa4  aaoii  fnldiMluiiB  lehmreobt  ««itoigtouot« 
Si««r.  7*.  6018 

Schenk  Eberhard,  horr  y.u  Erpach  der  juiitfü:  flu  vii.rU'l  an  iiiainilcliH!!»  uiiil  liirclii'risäUijii ,  Jit^  zu  der  herr- 
Bchaft  Erbtieh  gehOrttU,  MiebeUtadt  halb,  <\uf  hdUu-  vuu  ätembach,  Auselborne,  Erpach  daadorf  gaoz,  die 
hhliXif  \-uu  Ulubnche,  anderthalb  hof  xn  Ik'riTrrpacb,  einen  hof  za Stockeim,  das  viertel  ^richt  zaSohflnao, 
di«  hilft»  von  Bbin(i«Tg,  «n  vuki  m  Htaaelbiioh«»  BmtMlpacli  halb,  «ia  «eolutol  MDesbotM  saN}4«ni- 
■Mtelbafili,  dw  liAlftB  des  «hnton  va.  Bornfeldan,  «in  aohtol  von  MbiifMease,  gflter  so  IrlatMMäi,  OUf«a 
in  einem  Tiert**!,  hnbeii  m  frivlcrsiiHoh«,  m  Tlntten  Mosa,  Uildi^rsclingen,  ''iri  viert»'!  rm  Ru3spa<.lj,  «in 
viertel  von  Pinkeab.icta,  den  waM  i^tii  iia<ieritpach  genannt Spe»i>h»rt  and  za  Htlderäklu)g'>:in,  das  durf  Koü' 
bach,  Qallenbach,  Beparh,  haben  zi  Obern  Kintzege,  Langenbrambach,  das  dorf  and  gchlij.-^ä  Uichcnbarg 
luXb,  Bichffiahaini  IwÜ»»  Btiriwoh  halb,  babw  uLii4»o»,  WiDtarkMitMi  halb,  Quapw  ««f  d«c  mboi  Nito, 
Chnipan  in  der  langtn  Brün  tSatywM  gatt,  Brbbaeh  halb,  haboisa  Njdtro  Oatama,  Fnmboltai,  da  ütiiUi. 
von  Riekenrode,  «"in  huL.?  n?f  dt  m  W;is*)ii,  die  liRlfle  von  Berufarle,  Schunberg  halb,  ein  viertel  an  Zelle, 
l^liutirdhasen,  WiloK  skusuu,  la  Uicheubüch  ein  höbe,  ein  viertel  von  Husrode,  Qrowelubach,  Grauaaw^ 
Scharberg,  Mittelechter,  Scharpach,  Zotzenbach,  Obemladenbach  and  gto»  iUdisdM  Ith«.  8,  6(M 
Herman,  herr  za  Scharfenecke  and  obirster  trnchsesse  der  Pfalntjo:  das  trDfhBMWMMHat  Bit  aUtO,  was  dazn 
gehört,  als  das  in  »myns  herren  bache  za  Altxei*  aasveist  9^  606<l 
Reinhard,  herr  za  Weaterborg:  einen  tomo«  anf  dam  soll  zu  Cob«.  9*.  6051 
Joliaiiii,  herr  zu  lloemberg:  Pfpffinjren,  Rupprsbarg'  nnd  da.^  ,Niiwolant*.    10.  (iOö2 
Jobann,  herr  za  Bodanstain  and  zu  Lieb^perg:  Prachta  die  veste  and  das  Stotel  danmter  zur  haide.  lU.  60&8 
BUnikkT«BFbd(«naldB,bMrta1)aB*taii:0b«iBMaiila],daabai^^  10.  6054 

Peter  von  S<  h'^niMlo;'.  hr-rr  zu  AlebmckeD  Wkd  n  BorwkbtfeDll:  Ladiaial  aof  diMa  HoBdnfA  Uld  (in  i>iii«m 

swaiten  brief)  Önntershosen.  IV. 
Oonnd,  iMTi»  n  Tkombotir!  hm4art  foMflB  anf  dem  Mll  in         10.  0066 
Friedrich,  h>'rr  za  Thonebnrg:  kirrh>pnt'  and  ^^'rirhM  za  WjnflMlllt  IHlvel  ült  RacherdO'Tf  und  Elensfelt 
and  dem  kircbspil  ta  Dane  und  mit  Gympnich.  10^  6057 

Gerhari  TCO  Blanheabeim,  herr  m  Caridberf  aadGaiartateio:  aaiaaadiB^^  6050 

Johann,  herr  zu  Wunenberg  und  »a  Bilstein:  Binsfeld  and  St*ynborn.  10».  6059 

Lupolt  von  Ortenberg:  da»  kächenmeisteramt,  da^i  voo  dnem  piklzgrafen  zn  lehen  rührt.  lOv,  6060 

Hao&  Zobel  von  Qjbelstad:  die^kesseler,  die  DieUiar  Zobel  von  Ofbektad  sa  leheo  hatt«.  11.  6661 

WjiNnwht  Toa  Hdnatad:  Miaen  OmU  an  Wetngartn.  11*.  6066 

nicth--'r  rnn  H-Mmstad  •  Onntbnrr'hnrpn.dnrf. '»ingt'rh'^Wamk'irTi-nndwelnMluiÄmnWeillgartet  11».  6<fft3 

Conrad  Matzer  von  Helmatad:  Weingärten  ^hj  der  2«awen8tad*.  1 1*.  6064 

DUOmt  TCn  HaatMlniBbaia:  gfltar  «od  titiaen  tu  Hmnqaeh,  Lndanbach,  Weinheha,  ni  Dosaenheim  «n  bnb* 
gericht,  gäter  daselbst  and  za  Hentächosheim,  ins  dorf  Herrnsheim,  den  zehnten  za  Neckarau ,  als  bofg^ 
za  LindenfeU:  Bultzenbach,  die  were  in  dem  Neck«>r  zu  Wiblingen  und  &cker  daselbst,  sein  reichsbotf» 
lohen  za  Oermersheim,  «las  achaltheissenamt  dasselbst  and  gilter  and  Zinsen  daselbet  11*.  6065 

BadoU  voaZeiainkaiJB,  litter:  Idnr  and  gUtea  aU  baiglahm  ta  Ötnnarsheiffi  in  den  angegebenen  marken 
baiBemirinL  12.  6066 

Heinrich  von  7mdB<wm  der  alte:  gdter,  deren  läge  Mlur  bauichiMt  iat,  ala  baiglehan  m  Oermers- 
Jmm.  I2v.  6067 

Heinrieb,  HdaTlehs  Ten  TSmnküm  wA.  «obn:  nlbar  beMitehnete  gäter  ta  fitobeastad,  als  barglehea  su  Oer> 
mersheim.  1".  6068 
Oorge  Ton  Zeiiiukeim:  geoaante  gdter  in  OdeMbeimer  aiark  ala  baiglehan  zu  Qermersheün.  13r.'  6060 
Jobami  ffleder  von  ladhiD,  ritte:  ab  bnr^An:  kerapld  in  friiawibaiHi,  «dngelt  n  Vbildngan,  kora- 
pA'l  »ijf  d  ir  fMbnndhla  xn  Haadach,  da  taaoi  ni  Ckfiienlidin;  ab  maoabhaa  cftor  in  der  Haselacher 
mark.  14.  6070 

Bbirhak  von  Laebeo:  gdlten  in  Ibnelai  wdnfeld  za  Wmtnogwi  ab  barglehen  «ir  VawMMbd  and  Mha 

pfand  heller  auf  der  alten  bete  zu  Lachen.  1  i  6071 

Arnold  Slader  vor  loehen:  «ine  niAUe  auf  der  Spireibach  zn  Spiiedorf,  14*.  699S 
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Ibam  Knebel,  rittor,  der  alU:  burgleben  znCnbe,  UBwll  la  Bacharacli,  zu  ätaleck,  li^rstonberg,  Stroinbtirg, 
alt  — ankhM  «Mg»  toftteU  «  Bifihmch.  14«;  |||9S 

Tham  Knebel,  ritt*-r,  >>hn)thF'i.^°  Oppenheim:  Omnan  diebarg,  Alsheim,  einen  hof  m  Tydenheim,  der 
Heinrich  von  Brlekeim  w»r,  gülum  tu  Cnbe,  Albiche,  Alzei,  Bacharach,  wieeen  ,nff  dem  Mers«  by  Prancken» 
dal«  diBhUfUaBMnttifnMtalalwiviitlMDnWacbenheim.  14^  6074 

Otto  Knebel,  rittar  vod  KatsendiilMeai:  toldwt  gnldMi  anf  da«  «oU  mCobe  und  fHuaDto  gttir  als  barg- 
mann m  Stelecke  mid  Oppenhäo.  16.  6075 

Wemher  Knebel  Ton  Katzenelnbogen:  fünf  mtlk  pfbniilicald  safditr  BrtU»  tM  BoU«P,  mIb»  liqif  kh>.n  zu 

Ffsrstpnberg  und  Stoleck.  15.  CA)7e, 

Gerlach  Knebel:  güter  zu  WolC»k«lu  aU  bnrglebMi  so  Üppenbeim.  IS.  60«; 

WaUhar  ym  CltoiMinbeiig:  draM^  Knidco  als  Imiyklien  n  Uadanfeli,  iln»n  tn  BHriBMai  «ad  Aaeh»- 

h-.m.  UiT.  ♦iM7s 

I'rancke  von  Cronanbarg:  guter  in  der  Lutteiibach  bei  Cmnberg  als  borgkhan  za  Liadeotals.  tiOf  U 

Barn  vm  Erlikcbn,  rUttr;  graaimto  lck«r,  rineo  Mdalhof  wt  der  »flU«  an  vtgaindi  Xndemtacli,  dlatkina 

Schimecke  zn  Heidelberg,  ein  haus  vor  der  borg  Cube.  15^.  ROSO 
Albrecht  von  Erlikcim:  aU  bnrglehen  zu  Heidelberg  sein  »steyniiuo  4U  Hviilt  Um  rg  im  dem  markte*  zwn 

rourgen  weing&rt<;a,  an  di^r  »Keckerht-ldcn*  einen  hof  zu  Schrichheim  mit  (^tern  als  bnrglehen  zu  Stralen- 

btuy,  zwei  hinsor  tu  Weinheim  hintar  dem  apital  als  biii|[laheB  nWoiBlMim,  dsaiataBtSB  mflaMinüninn. 

das  darf  UlraslMiB,  ein  barglehen  tu  WaelienIwiB  auf  dam  cshntan  aa  Hattentadi  16.  «1061 
Heinrich  von  Erlikt  im,  p  iiiniiit  vcii  Hnnib.iLh;  LiKzt-;  iis-ii)heim,  Hombach,' Kradich  halb,  ein  pftind  jrcld 

stt  Uantschnaheim,  acbthalb  gülden  anf  den  jaden  za  Oppanbeiin  als  boig labao  daaalhat  aad  «inan  tbail 

dea  wbnlen  n  MaHsntadt  ala  tmcylslisn  m  WaduahsiiD.  1$.  W&i 
Hans  TOD  R<o>enb'  r^,  riuer:  Img  and  devf  Man  and  ein  kant  tn  BaUsllNif ,  giisigaii  an  AlbnchtB  von 

Erlekeim  hMis.  16.  608» 
Imolt  Ton  BdsanlMfg  dar  Jaega:  Boxbuig  balk  16*.  4|R8< 
Biether  Kctiiorer:  gälten  nnd  ((äter  zo  Dechtelbach,  Uerlesheim»  MaMlar  M  Binfmii  OsflÜMim  W  Sfn  m- 

berg,  beide  leUtere  ala  barglehen  ai  Oppenheim.  16v.  6085 
Otts  Xememsainsa  hof  and  gttorsaBapiwaibai».  16'.  60M 
Hennechin  Kemerer,  genannt  Ton  Soden8<«-in:  sein  barglehen  zu  Alzei.  Iti'.  6087 
Emcriih  Keji«'eter  von  Sauwolstaein:  göter  zu  Rakndao  und  gälten  zu  Sauwetnheim.  Itiv.  6068 
Ebirhart  Orlehenpt  von  Saawelnliaiaa :  1.)  ein  bargleihebnl  Oppenheim:  güUen,  diaUundkkami  so  ».Victor 

zu  Mairz  n  lchoii,  tiini  >'in  liaub  in  du  liui'|.'.irüSM'      Oppenheim»  2.)  tau^slun  n  Odanliabli:  gÖlU'U  nuf 

dem  ,backhaa  da  selb«  gen  der  bad»taben  Qb«r*.  17.  608t> 

Innangarl  TOin  Saavsbhein,  Johann  Woim^aiga  «ittwa:  biiglalin  17.  MBO 

8el^T«nSaaiP«lnhsiB:fanf  narkanfdMBaoUwBacJianchalsbarglahMiBiAlnL  17.  6001 

Götze  von  SAOwelnhelm:  göttpn  nnd  gfltci  7n  Pftnwcinhf im  nnd  Wyh^nbeitn.   17.  6<K>2 

Honnan  Uirta  von  Sanwalnheim:  kurngcU  zu  Saawelnheim  and  ein  borglebao  zu  Aizet.  1 7^  OOl^ä 

Hermann  Hirt»  nnd  Jaoob  Lampe  tob  Sanwabiheim:  daa  too  {hnsn  gekaalle  hmi  n  Oher-Ingelnheim  ,in 
der  gBi^sen  als  man  zu  der  kirchtB  get*,  das  ein  barglehen  von  Opp«nhein  ist.  17^  6U94 

Jacob  Lumpe  vim  Sauwflnheim:  seine  genannten  btirpk-h«-!!  m  Alzei  18*.  »»095 

AruoU  von  Wonnonberg :  gölten  Ton  der  bete  zu  8auweluheim.  Iii.  6<liM 

Itearidi  iadr«lYaa8aairalBhsim;kflragsM«nd«jnfhmMaardir  betadsMlbib  18.  6007 

Johan  Bomelian  tob  QvtMt  nnd  HsiniiiA  So»,  asb  aehwager:  nlhsr  hamidmalaittm  n  Ober^auwMin- 
heim.  1».  60»8 

Heinrich  Rnroelian  von  Yosheim ,  ritter ,  solte  empfahen :  fünfzig  alte  Schilde  aaf  dem  loll  zu  Kaisers- 
werth. 19.  6099 

Anthis  von  Montfoit»  rittar:  Alapeahaim,  Wol&haim  ha%  als  bugWuii  aa  Wadwdmm;  sin  »aawa hj  AlW 
rypfe  geosat  JautkuMK  Avwa*.  1$.  6140 
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Conuu  I.antechade  «oQ  SteysMh:  zwei  thuU  am  zohiiU'n  /.u  Meckuxheim,  den  hof  zu  OemoadaB  und  die 
mdhk  ai)  der  Klsens,  seinen  theil  an  dem  weiiunhnU'ii  »n  der  KMkMrlMiiMi  inHmdalkciif  inlblgenheim 
die  barg  halb.  DMgL  mit  er  empfugvii  Bir»>'d«iibrvn.  l!^>.  6101 

floto»  TO»  MalBlH)ftii:  db  barg  IngeDh^  ^uXh  ndt  graben,  maaim  ud  begriff.  1 9\  610S 
j  Dietber  T^iitscha<le:  die  bnrg  vx  Uchtenheim  and  das  dort,  gäter  in  der  mark  zu  Michelfelt,  bans  nnd  bof- 
•tat  za  Bilrgpach,  w^ngirtta  in  dm  narkm  m  Blaratn,  £iclulb«nb  OiefbobMli.  IHe  bug  U«htanh«iiii 
bttopfUiBnfeiicjbiiliMB.  19*.  cm 

Johann  Tr<n  ^tockhcim :  gcricht  and  lirchsat/^u  St<'yt>r  halb,  f  iin<  hiilig  M  J<m>WlgM  brfWMMAlMi,  Mhn 
gald«n  am  zoll  za  Bacharach  als  borgleben  za  FArstenberg.  19*.  6104 

Britaun  von  PramMn,  litler;  dfo  paitorai  n  Sehfaiddbe^  M  BUwabMg,  daa  g«kbl  n  8tm«r  b<i 
Pweppfiilmaen,  kom^ld  zn  Qfrnbriin.  20.  6103 

Johann  Ton  Stockham,  ritter:  die  h&lfte  Ton  Bcblndelberg  and  giter  «nd  wald.  2U.  6106 
MtdriehYMiaiiMlEhataii  liod»aBb«*gii,])ui«hai^HiiBdMd,Bninladi,ObaniWyK  VjimWjl».  SO.  6107 
Gerhart  von  Stofllialm;  die  Boder  gerichte  zwischen  Hattetein  and  Stockheim  and  obgen.  dOrfer.  20.  Gl  (KS 
Johann  von  Uebenttein :  das  dorf  Hülffet  and  zehn  schilde  avf  dem  zoll  zn  PtcbinM?h.  SO.  6109 
Friedrich  schenk  Ton  Liebenstein,  ritter:  fünf  mark  am  zoll  za  Cab«.  2ü'.  6110 
Jobatin  bchr-iik  Ton  Liebenstein,  WernherBTonLiebentWn  Blrtüii  vrillglrtanivltAnltaikMilaivnid  Kampe 
and  zehn  galden  am  zoU  zn  Kaiserswerth.  20^.  6111 

Enolf  Ton  Liebensteio:  als  borglehea  Tier  mark  am  zoU  za  Cabe.  20'.  6112 
Fri*ditobTmiIMimtaiB:BtdMnHk«l»l«ig]^^  SO*.  MIS 

Enolf  TOM  Liebenstein:  s*(  ti^  ^nldpn  am  zoll  zn  Bacharach.  20^.  f>11l 

fhadrich  von  Schonenbarg  der  alte:  SpanUieim  daa  doff,  da«  klein  »boigelin*  halb  m  Stnmbnrg  aii<l  lies 
hmogs  barg  daaelbit  «ad  im  dw  wn  ItjnMnlniBi  gwwwNim  gni»  fdagmi  aatai»dal»ta8tramlurg  <, 

genannt  ilif' , alte  barg«.  20».  fill5 

Söst,  ritter  von  SchoMiibnrg:  borglehen  zu  Stalberg  and  Caab,  guter  za  Wesel  and  ia  dar  Weseler 
mark.  21.  «116 

Heinrich  Ton  Schonen  barg  der  jange:  Zinsen  and  gdter  za  Eli«B,  ein  borglehen  zu  Stalberg.  21.  6117 

Henn»  Rwi'dp  T<>n  Schonenbarg :  ein  (!ritt>l  das  z>-hiiUn  tnOfrnh«m  n.denzehnt«nBreydenfe1sch.  2!'.  6118 

Sjfrid  Tom  Stein,  ritt«r:  <äne  mölile  mi  der  alten  Stadt  Alzey  geleg«D,  zehn  golden  bargl«h«n  dai>iil>«i. 

31*.  6119 
Jnli.tnn  Tf>m  Binin,  rittpr;  Ooldenfols,  die  bnrg-  nnd  bnrglcben  m  Prmmem  and  Lautem.  2!».  6120 
Friedrich  Tom  Stein  unter  ^tiaasaa  gelegio:  fOofmarkTom  zoll  so  Bacharach  als  borgtehenzaCabe.  21t.  6181 
JfiAain  WoV  fon  Spanh^im,  ritter,  der  alte:  vtiiigSrka  ia  te  mark  in  Bttga.  21*.  Mtt 
JdiaimWidfmStpaBlidntvataglifriiai)  dm  beiga^  genant  «Itt 

Heinrich  Wolf  von  Spankain:  «aliiglrtcii  n  Btcg«^  imbii  pltand  gaM  an  lall  a  Bachandi  ab  kvgtohen  za 

Stromberg.  22.  612i 

Haarieb  Wolf  Ton  SpaBbein:  gdter  sn  Gamn  Odamhsim,  BaohtolaMn,  BlbdnlMim  md  atina  Ofpaa- 

heimer  und  Stromberger  burgl^hf  n.  21'.  6125 

£miche  Wolf  Ton  Spaaheim:  das  dorf  Spansheim  bei  Bingen  in  gemeioschaft  mit  Friedrich  TonScIioncabarg 
dmaHoi.  S2.  n» 
Haiaikh  Zianar  tob  Spanlieiin :  sechs  golden  am  zoll  zo  Badjarach.  22*.  6127 
Johann  Marschalk  von  Waldecke:  koniKÜlttii  zri  PrfimeT  heim  midfinlnjrplehenzuFürstenbtTg.  22».  6128 

Ebirbart  Ton  Waldecke;  »der  werde*  zwischen  Lorch«  und  Hejmbacb  in  dem  Bheio  and  ein  borglebsn  so 
niatHibeig.  82*.  «1«9 

Hermann  Stampf  Ton  Waldecke,  ritter:  >  'nr;')<>h'>Ti  zu  Soreberg  and  OalM.  22*.  6130 

Johann  Grelle  Ton  Waldecke:  aaiiwo  tbeil  an  Gontersbaaen.  23.  6131 

Heinrich  Grell«  Ton  Waldeckoi  dl*  kllfle  ^r  Togteiau  zu  KiedwgaatanhiiaaB  nnd  Lieslelt.  2S.  613tt 
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JdkMB  TOD  LnrwiWii:  gAltni  n  WUrriMch  als  bnrgleliM  n  HnNDWoUkMiL  tS*.  61M 

Emerich  ron  LmnhMii:  du  IdNhdBnte  a  IwMIwiB»,  dn  Inf  ni  Hi{|Mnhiiii  wd  ttbi  hvi^ifeMi  n 
Alz«i.  23^  flSB 

Wcrnher  Ton  L«w«n8tein:  di«  h&lfte  der  ,THta  SMto  vor  d«  DmuitMfi  ait  ftrr  ?M  dn  dfcftn  ZaU* 

nnd  Älniessheim  off  der  Pfrymen*.  2;!'. 


Hainricta  ron  Steden :  andectlalb  Üuil  der  roste  Sted». 

Cnfll  TM  AHndnf  dir  alli^  rittar:  W  nd  gUar  n  AUndoif  ila  borglebeo  m  Ometaig  uA 
I     Weingärten  zo  Budenaheim.  23v. 

I  Crafft  Tun  Altendorf  der  jIUl|f^  ritter :  göUeo  aaf  dun  mU  n  Olbak  24. 
I  IHodaricli  Ton  AUmdorf  wird  barptuum  n  Onk«.  24. 
i  Wilhelm,  Imtfgnt  zu  Hamerstein :  zehn  nuirk  um  zoll  za  BaAaaisL  2i. 


6117 

61S8 
6139 
6140 
M4I 

Heinrich,  batggraf  zn  Binecke:  25  gulJcoi  am  zoU  Cob«.  24.  614^ 
Pbilipa  von  Bamberg:  eiaeo  Weingarten  zu  Speie  der  herrscbaft  Bolanden  wegen  und  hwis  und  gnt  bei  der 
b«vCAa.  24v  UU 
Virtutel  von  Crampnrjr.  Johanns  ron  Crampiirg  wiltwe,  für  ihre  kinder:  den  hof  m  Langscheit.  24t 
Ebirhart  ron  Crampnrg:  gülten  tu  Bollen,  Walbach,  MaMiar  uff  der  Habe  and  den  Sorabomer  zehaden 

•14» 
6146 
6143 
•148 
614» 

6l9<» 

6iil 


24t. 
24». 


24» 

JohaciTi  Ton  Won^ngen:  Txhn  guMen  am  zoll  zu  BacharmcL 
Arnold  Ton  Wonjngan:  gälten  za  Monatonoark  bei  Bingen. 
Slfrid  Ton  Siwba(v,titl«r:  täte  ImigklHBnAlaaL  24*. 
Henne  Cronebanm  Ton  Wilperg:  sein  bnrgl«h>^n  zu  Für»t>jnb«rg.  25. 
AnioU  rofl  Ketge,  ritter :  komgaiten  in  Waizenach  rnid  Blagrda.  2ft. 
Joban  Ton  Ketge :  komgfllten  n  WlMaMflll  tud  Biejde,  2S. 
Syfrid  Ton  Wildenstein,  ritter:  sein  bnrglehen  za  Alzei,  za  Latem,  das 
Bahel  Ton  der  bete,  die  fischerei  za  Latem  vom  »ki^aan  wi^*.  26. 
Sjfrid  Ton  Obemstein :  aein  borglehao  ca  Abel  ä&, 
Aidrea  vom  ObamateUi,  adalkoedit:  gäter  m  HanwaBhaln.  25t. 
Conrad  von  Clppn,  ritter:  iss  schloss  zu  Oxstad.  25t, 
Johann  Ton  Kiffenberg :  borglehen  za  Cabe.  25t. 
IHanw  von  BUhiibatig:  laluitai  «nd  |M«r  n  BUtaalraiiii  «od  Diapidi, 

berg.  2r,r. 

Conrad  ron  ächonecke,  ritter :  den  zehnten  za  Qanterahasen  and  das  gericht  za  Ladenradt 
Biahud  End«  TM  Behoofloka,  rittar,  Ml  coipAAsDi  dto  d«^  26. 
Ebirhart  WeUe,  ritter:  zwei  haben  za  B7enh«'im  Wi  Friei!tierg  aud  den  zehnten  za  Caaeheim.  26. 
Johann  Ton  MoiahaiB,  rittar:  gAtar  and  hobtad  za  Bachelboroa  «nd  Aliai  in  dar  aUao  ttad.  26. 
PMlipp  von  Morahaitt;  tarn  huglaluB  n  AImL  36. 
Henna  Ton  Korsheim:  komgeld  za  Bassenheim  als  borglehen  za  AlzeL  26  t. 

]>ii''dp'rirh  Ton  H  'r.xhinm,  i<d>'lknücht,  gibt  m  leben  auf  dd&  bargUch  haas  halb  n  BodeoahaiB.  26T. 


•IIS 
•IM 

•IM 
6156 
61«6 


n 


26. 


6U7 
•IM 
•IM 
•l«l 
6161 
6163 
•IM 
•!•• 

Conrad  Kolbe  Ton  Wartbenber,  ritUr :  boxijiähtia  2,u  Aizei  und  lAateio.  26t.  •!•• 

SyllridSdHdnHiTianWartlNabarg,  ritter:  komgälten  zaHanWa  ab  bngUhiB  nOppaoMB  u 

Tom  »keisers  wag*,  als  hnrglchfln  m  Lantorn.  2«». 

Johau  Ton  Wartheuberg:  die  Togtei  za  Akentzenbrncken,  Wissbach  and  Qooenbach.  26*. 
Ckclmd  TW  Qngtttif,  rlttart  wihB  pftmd  gdda  wf  dar  rtidt  TimiMh».  27. 
Dietber  Ton  Bnsentheim,  ritter:  gelten  i^u  WuchRnbeim  als  bnrglehen,  gölten  bezw.güter  -  i  ^futfir  '!  y  u- 
«tadt  (weingfirten  am  »diodaubahel*)  a.  Mcbs  golden  Tun  den  jaden  ala  borglahan  za  Oppenheim.  2  7 .  6169 
Ebirhirt  Talnr  TM  CtafapiabdBi  bMff  iBd  Tiato  Blbdnhiuu  27.  «170 


6166 
6167 
•ItS 
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27. 


6171 


Hau« : 

Bneker  tod  EppelstaMin :  kmgfltai  dir  Wcnclaft  BolMte  mgok  nd  «Im  bmi^Mlua  n  AlHi  und  G«r- 
mwiilwiiD.  27».  B172 

Henne  Schtffnd  Ton  Eppelsheim :  (päter  xuWalh«iiDb«i  Alna,  oti  bargleben  zu  EppeisheimiLCDbe.  27^.  0173 

Hertvig  vm  WolUtttaa!  te  «Mf  »WadunibjlMlotB  |m  Op^pialHiM  Wbt»  ta  ta       dMva  ffdegen.  • 


27». 


27», 


28. 


fiennana  tou  Dalshum :  guter  in  Dalshelmer  and  Bersmersbeimer  feld. 
t «  taiiltklo  m  AML  28. 
•rlmige:  mIi  Aliaiev  bni^alMB  in  DtlähafanMr 

Johaiiii  filicke  tod  Lirht^'nbi  ri? :  ein  Ijarglchm  zu  Nawenwolffitt  'm.  2^ 

Wernher  Bost  von  Aizei:  gäter  und  xiiuen  xa  Oaoüwtm,  in  dem  UngerUl  zu  Alaei,  auf  der  bete  xaMänttMr, 
and  n  Engakbt  28.  MTH 

HeniK'  Wilche  vm  Ahai:  flnoiri»  gUar  n  Alwi  «k  taifMiMi  dMaliNt.  Ia(  Heb  taigmann  n  Opp^-n- 

eiso 


6174 
«176 
§176 
6177 

6178 


heim.  28. 


in  Dl 
S8v. 


28*. 


6161 
616S 

nAlMi*  ondziiuen 
6186 

28t.  «Igi 


Comad  SlitswMk«  too  Aliei:  gfiter  zu  WjmgarMidin  iWd 
Bnat  Ckto  von  AImI:  »aiiiiii  Irnfto  des  »biiitai  n  Bndwia.* 

Diederich  Na^l  von  Alzei:  ftAtr  »bf  ■inaktH 

SU  Kyedenbeim.  20». 
Honnl  Knack  tod  Diioniaiii :  gwnainita  gttar  in  Oppamnir  und  Od«Blt«iinw  nurk. 

Haiipman  Qricke  »mi  niriiiÄU-in:  gütor  in  Frieaenheimer  riarlv.  29v. 

Jacob  I<«rk«l  von  Dinuslein:  mat  baigleta«ii  so  ALwi,  Vi'iiuiu^ten,  Bolanden  osd  weioiehoten  ni  AUwheim 
«dar  B»laadMi.  2»«.  6186 
I  Hans  Sch.i't  '  vnri  Dinnat«in;  genannte  güter  and  Zinsen  in  Schieuerstad  und  dUT  auurk  dMalbll  tt^.  ßlR7 
BMhtoU  von  Dirmstein:  ganaonte  gfiter  in  der  gODavk  n  WeaUtofen.  30.  618S 
iHttudurilte  0.  junge  von WiiekanlMlii:  ftNDlhrilaii»WtefanlMln  in  •ddMuffdwPkjiMB*.  6186 
fhiQ  Erliot,  DMvn  mL  frittm  von  Wadtanlitlni:  ikn  koi^klun  n  Alaei,  Oppanltain  ud  Smbeperg. 

30».  6190 
Gerbard  top  WMknüieini,  genannt  Bettabr:  aaine  bni^ban  zn  Alirf.  80».  6191 
Anialt  von  Waehaobuin :  weingirtan  m  Innaheim  and  barglohen  zn  OermerEheim.  "  1 .  6196 
LfBchin,  Oonmwyi»  Enari^  ad.  wittw«,  van  dair  Wiaaen,  n  Diqiaek  gaaaaaan:  bniglaheo  a  FBiatan- 
berg.  81».  6198 
Baiarich  van  Dainatat:  gUar  in  dar  Dunatadair  Bsik.  81.  6194 
(inrp«  nnf?  pptfT  von  Loterüh'ein) :  genaiwlc  giiter  in  BuRSf^nheimer  mark.  81».  6195 
.um  von  Heppenheim  bei  Akei:  geniumt«  gtitcr  bei  Alzei.  ^2.  6196 

WeniherTonHepp«Bh^ganBnnt»affdeman)a*:  »dan  hof  den  man  naanatdanaaU*,  saAhei  gttar  an  »dar 
obanportan  off  dem  graben*  und  > neben  der  oberi-tad ,  hint«r  der  VUta*  a. «.  und  Inill^diaD  ta  Altei 
und  Oppenkaim,  letzteres  bestehend  in  gälten  aof  den  jaden  daaeÜML  82.  6197 
Warnkar  Wintar:  gdlariuidiinBaaMAlUdi^  Mradtonbaia^  AlUduimmdiainbnrglakaDmAhtL  82.  6196 
Ottm^nn  Stenn :  kurngeld  auf  dar  mfikle  tn  Haaaladi  nnd  «inoi  «ailtr  mdanaartbatani  mtanw  ilnknrglehen 
'  za  Germersbeim.  U2'.  6199 
CniM  van  Ctandiabi:ailatw  ind  ktadHnaals  nOuittafB.  82».  6800 

fnn  Ontberin,  Cnnen  von  Oantheim  wiHwp :  >^in  barglehen  SB  OppaniMill.  82».  6*2(11 
Heinrich  von  Lo66tad :  gütei  zu  Hooderglachen.  Ü2v.  62US 
Ham  Boppeknami  von  Winigttian:  «in  kaiglahni  m  fiarannibdn.  82».  6906 
Conrad  Bocke  von  ErpftavtiiD:  ab  baiglakan  la  K«a^  aadw  pAmd  g«id  «of  dan  kndidknaneii  la- 
eelbtit.  üä.  6*j<>4 

viarnwrkgaldavgDdanjQdaamOfpanMH,  liUkaiglakan daaalkat.  88.  6M6 
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Kinf&rt  ron  BypobUrdiai:  idrt  iSmi  gM  wom  int       «i  Ontenitür»  ib  iNHQiMMl 

«ck.  an. 


Baprecht*- 

«207 


WoraMr  awl,  fUM  n  Westhofen 

m  MIO 
88».  ß211 
«213 
«91S 

Mit  Cusel 
6SU 
«SM 
6216 

6217 


6:2 -J 


Utuine  foii  WjrssMi:  Min  bttrgieh«iu  tu  Kaprechtaock.  Sä. 
Dyn»  Lawmfli  ^mmt  gimiwiilii  twgkhi «  Alul  88. 

Hennsnn  ron  Wattenheim :  gfltor  in  dor  Horgehcimt'r ,  Wj 

and  Kaysersward»  und  ein  borgiehen  zu  Aitei.  -iü«. 
Madwkh  nr  HilMo:  MiM  bniMi«  n  AU 

Frifc!«  rfvlc  von  Utnbach:  Sk>inHi  and  s^-ini'r  Vfllnrn  ttuUl 
Qobe  Tou  Bechtheim;  ein  barglehen  za  AJUeL  3ü'. 
Dfefbaikli  von  Kjdaolwhn:  gesunte  ImsIekeD  n  Alni  84. 
BrfiiKit-l  Vit)  Hydenheiin:  in&hh  und  gAter  zwischen  Erj^eri>heim  and  Kjiaiikitafi  lllj 

ron  Kjroeuheim  and  weingftrtea  in  Kjrdaokeim  als  burgiehaii.  84. 
Emu»  Ünliiitm:  a«ta  boTglahiB  n  AlitL  84. 
CMait  Hmuhorn  na  SpaalMtn:  fnuBt«  barglehen  zn  Alzei.  34. 
Q«rhart  Mnniborn  der  junge  yon  Spanh?5m:        burgl  h'-n  zn  Win.  34». 
Karl  Tun  W:ildertheim;  kurageld  m  Hi-ymcrsheim  und  guter  in  Akei,  daranter  ein  huf  in  dur  barggasae  tda 

Al/..ncr  burglehMl.   34».  6218 

Heom  Faitchu^^^oi  tob  Obern  IngeUeia  ^vta  de«  reiebi  ila  von  OppenliMB  oalderpfli^fewefM,  die  dann 
(•hvnt* :  gülten  vai  IcküD  n  Oben  btgdhsim  imd  Wybaduim.  84*.  M19 
Staa  Bilklinlhtderin :  ihr  tan  die  borg  zn  Badeeheinn  als  Al/t*ier  borglehen  in  widents  weis«.   34*.  6220 

Volkmar  von  Swejnheim;  sfunwint*'  gtit-r  in  ÄlbesliHirm^r  ni  i'V      Bolanden  und  Busth«im.  ^'>.  r»2"21 
Cone  Ton  Sireynbüm:  genannte  zum  bnrglebuii  zo  Ahm  uud  liulaudw  gehörige  gäter.  :t4. 
Baldwin  von  ErltewÜM:  gemanto  gflter  Im  Friliirll»  feriebt  86». 

Fritemaiin  von  Dorstad:  mn  za  Kirki'l  fj"li'1rig:ps  hnrdrjhtin.  "G. 

Ebirhart  wn  Wolfstein :  seine  bargleben  za  Kirlcel  and  Wolfatein.  U6. 

MathU  von  IVirlebacb  ,hat  za  Iahen  tou  ejne  bargeeeeec  wegen  zn  Gennersheim ,  item  za  Lenswilre  ander 
fijlattel Tildmthalben  morgen  reben  and  virdenhalben  morgen  wiesen*.  36.  6299 

Henrnn  von  l^rnbibaim:  »in  dam  doif  an  Bamschel  igU«bs  ian  4tj  diaite  oder  dij  nachfawldn  wie  mn 
das  neonet^  gnamto  «iltio  dMdbal  «ad  <ie  TOftsi  fiber  drei  «ilte;  86.  6tt7 

Wentae  von  Lenswika:  d«  gniBaB  and  UiiiMn  Mbnten  vad  «ina  gfflt  dudbit,  tatatan  ■!■  bnii^hen  za 

Njkastel.  36».  r>-!->S 

Heinikh  von  Otterbach:  gältin     ^Juwuura«!  und  GuU»uburg,  die  vogt«i  und  das  gerictat  zaBadeekeim  uud 
«in  bofgUhan  am  Oanunbeiau  86t.  68S9 

Wybel  HertwigB  wittwe  fm  Doriakeln:  gfitten  »i  HnaaUMh,  BÄA  nnd  ügalaM»  als  bugUun  in  Ger- 

mersheim.  36».  62ät> 

Beb»  VW  LnOwni:  fimaiit»  bncglaluB  n  lintara.  86».  6SS1 

Peter  Waste  T«n  Ibnal:  baf  ud  gflter  zn  KaneL  37.  0232 

Cmize  vi  m  n(>rg(>;  genannte  gflter  im  Laterbarger  banne  als  barglehen  za  Nnweiiburg.   w.  ii'Z'Ä'^ 

Contze  and  Kndolf  gebrdder  vom  Berge  solten  empfaben  wieeau  and  »bmchs  genant  das  rore  *  bei  dem  dorte 
Bev^  89.  ^  mU 

Hmlmnnn  Snydelaaeh  Ton  Keetenbarg:  gflter  in  der  Dirmsteiner  mark  als  barglehen  znNeosbidt  37.  6235 

Hans  von  äteintans:  einen  «eingnrteo  n  OynieUinfan  gelegen  «ander  der  hejrdsoiachen  borge  gan  dar  lin- 
den aber«  and  vattan  g«w  «nd  glltak  87V.  68ie 

Erpfe  von  Altdurf  d>;r  herrsiTiafi  V'>n  Bölindeo  wegeo:  naiDftlta  In  TnadaiiT  warbl  wUhb  »agAewendig 
sant  Jostos  Capelle*  and  genannte  gfllteo.  37*.  6237 

BnpraaM  VW  BndaAit  aaüi  bnflaban  I«  AliaL  87». 

ConnkTOttBandadM:aabilniclabanai  AImL  S7v, 
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Gotfrid  TOD  BMiiwiri),  «drikaacht:  gcinMiiitogÜtwim4orf«DdlBdtriiuifcm]bii«Una.Biiidtdni  88.  illO 

WernhPT  Baldemar  von  Montzenhflim :  gflter  daselbst  S8.  6241 
Hans  TOD  Montzeheim :  gwaonte  güter  daaelbat  Hü.  6243 

Heioridi  Ha^nloA  vm  Htunada:  WM  EiiitidM  lialb,  «intB  bof  n  BldMn,  EuifwA,  e^tMUnulmi  tnd 

JorRenhusen.  38.  624S 

6244 
MiS 
6246 
«M7 
6248 
6249 


88». 


38. 

Hennecliiii  von  Eckostein :  ein  barglehui  la  Cab«.  Söv. 
Hrinrioh  BohMael  vm  Loraha:  Min  boigltbaa  sn  Fbataiibaiv. 
Bichwin  Ton  Mieln:  sein  bnrglehen  n  Fürstonber?  1^». 
Klnriiart  BrauMr  ron  I^aoatain,  ritUr:  aatn  baiglahan  zu  Cab«. 
Jobami  Bianiur  Tan  iMüshin :  ana  Imrglaliaii  lo  linlaiibafg.  88*. 
Henne  Wilderich  Ton  WUre:  sain  bnrglehen  m  Cnbe.  38^ 


Peter  Wilderich  Ton  Diepadi,  adalkaaah^  Barbott  WiMaridi»  aohn:  sein  bargleben  za  Cab«.  Deagleichen 
erhalten  barglehen :  Tham  tob  Watel  n  Onba.  — -  Oma  BietmuLaa  von  Mannebacb  n  fSntaaberg.  — 

.Toiiaiiii  vuu  MevuiMiliust'»  zu  SUlberg.  —  Meynf^rt  von  Braymbadin  CdIml  —  Ytämtx  von  Katzenel- 
bogen  ZD  Cnbe.  —  Henrich  TOD  StaOal  SU  Cobe.  S9—a9v.  ftjgO 

Hamann  tob  Kataaoalbogan  za  Lanbenheim  empftagt  gemeimam  mit  WtlhelB  Ha/f  Ton  BlanSdum  genannt« 

zehnten  zu  Leyen  der  barg  und  zu  Kyetnelshfiim,  voj^tmlit  von  ioglicbfT  her  Jstad  einen  raochpfeniiig  211 
Dörnbach,  Sy&raiMcb,  Dodeahnsen  und  Wyudesheim,  de^leichcu  zu  Vilbach  anf  dem  bofo.  30t.  6251 
Qarbart  flmtia  vni  Cbba:  baaa  aad  »daptau«  Mal  n  Oaba  alii  bnq^alhcB.  S9v.  tSSS 

Johann  Katzenelbogon  vnn  Cnbe:  sein  b-argldhen  daselbst.  S9f,  6253 
Conrad  Bentzwilre  TOD  Cab«:  sein«  barglehan  daaalbat.  40«  6116^ 
Johaaa  Enolf  toh  lajn,  waluihaltiy  «a  Diapadb:  gmutl^  Mhntni  io  WUMMmt  muk,  M  DtaMbadi 
T  n  ^'••nannteo  iMfraUkii  Hl  MOm,  den  «aindurteii  ia  dar  MuilMmrk  oad  tin  buflalun 

berg.  40. 

lDolfvoiiIia7«B:nhnffiiU'nT«idarbataniDia|Nwli.  iXT, 

Gnvge  v.-n  L<'yt»n  :  (füU<Mi  iiii  l  in  MtiristHr.  |0.  6257 
Willlelm  Ton  Bleincheni  den  zehnten  zu  Bjaelsbeim.  41.  6868 
Bevmoad  Ton  BMoaMa:  aaina  bnii;Mien  ni  Cabe.  41.  —  Deq^  Hnuhi  Bnd«r  d«  jinct  tob  Himi- 

stein.  41.  dtVi 
Hanoan  Stj  Ton  PCa^eoaawe:  sein  barglehen  zu  SUUwrg.  41.  6260 
Bana«  FttatTOB  l>i«i|»A:  dnen  waid  b«  INaMlweb.  41.  9261 
Fxltzgin  l'oitcs  bürgar  lü  liitcb^tnicli :  burglehen  ZU  Stalberg,  bestehend  anter  andana  In  aUban  Schilling 

Pfennige  aof  Dymen  Kjmder  haos  za  Bacharach,  genaant  di«  jadenschole.  41.  6262 

Bwniaa  Hebek  Ton  Hasenanshosen:  söük  burglebw  n  FAntenbwrg.  41^.  Q96S 

BdaniA  TOB  Slasa:  aatuddian  la  Mifspacih  and  barykbaa  n  81^     4lv.  6884 

Henne  Futi  rsat'k  vim  SIvgf:  Ins  J-rf  WylcIf  iK  ii  auf  Jem  Rnndsrück,  das  waldrecht  in  li in  Sain,  einen 
zahatau  in  Boiler  geriebt,  zuDietelbach  gälten,  welche  die  Ueimbargeii  biab«r  gereicht  hatten.  41t.  626i 

VM  Bbwnbnqr'  gmaata  bnqiUhaD  in  AM  and  ttmabarg.  42. 
TOB  IMModal,  itttar,  da«  jnafa:  da  bnig^aluB  aa  Kajuiiwiide.  43. 

Johan  Jnnc  xrn  I.nrche:  krrngfltten  auf  dftr  bete  zu  Bledeosheim.  42. 
Johaa  Hertwin  Ton  Lorche :  genannte  barglehen  za  Sorabeiig.  42. 
&niltoi  Hepe  tou  Hepenbeft:  wein^krten  hü  Cabai.  48*. 

Owrad  TOU  Buche:  das  dorf  Buche  auf  dem  Uandardck,  anafenaoinun  tfebn 

welche  dem  liischof  von  Trier  lahnbar.  42''. 

Wernhar  Togt  tou  Lndensdurf:  komgfllten  zu  WeUaicke  oad  Belle.  42«°. 
Jobami  TOD  daa  WiMa:  fhieUgUtiii  tn  OwUra  nnd  «in  gut  n  Baltn.  48*. 
Iite  wa  CUbaiy:  Man  flbnd  ballar  aaf  dam  Kill  M  Gib*i  48*. 
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Onm  Ton  Tri«:  dto  vogM  n  Xird»  «tf  «hn  UtigMU»,  km  n.  hrf  m  HalMiwyaatotauMhiiL  4S.  fti7S 

EmeridlVMl  Oekenbeim :  grnlt«n  za  Happach.  4^.  <)t!76 
H«nBMiB  ma  Am»,  ritttr:  veiagflUw  n  Mad«a  wid  K«mn,  ain  viert«!  Tom  Ikofe  sa  Urtiig«  «n  der 
MomL  4S.  M77 

LodewifT  nnd  FUldMfA  &B.  gabiUtf  wm  ICwto,  fogto  !■  «Ib       n  Mute  ni  gtlt«r  za 

Enp(vr>..  43.  ^98 

Fmench  lireitscbeit  Cappiu  Ton  RidMutein :  gfit«r  nnd  gtlUn  Ulf  d«  himi^  UtaBern  za  Xfinstar  uf  dir 
Vahe  nnd  g<Ut«ii  ta  £rbMli  auf  dem  Handsrfick.  43t.  6279 

Bnunaiieli  Bnttackeit  Ton  Blcbenitefai:  «iaea  nhBton  ni  BoDtr,  gmUm  n  DMtdbMli  rad  k«C  nad  gutta 
lMldMrbmvn8tfaeck,U4tt«raalilwrgle1uii.  4Sv.  6160 

WIUmIii  Ton  g>liitffiiWff  m  floberahnm  gefl«ee6n:  zwansif  pAud  geld  nf  den  mU  n OnA.  4Sv.  6381 

Ulrich  Ton  SmTflfibnrg^;  ppnanntp  pfiter  in  Cnhfr  mark.  4St.  ^Rf82 

Bichart  Mejnfelder,  ritter:  gälten  zu  Ormentze,  Ketge,  Neckenich  und  zwdlf  schild«  am  zoU  zn  Keyeeia- 
werda.  44.  M88 
Nes«t  von  Arendal,  Htlniid»  HiKjnlMm  TM  EnAnkMa  «ittwi!  gütMi  n  BiMUMd»,  KUdom  und 

Kuger«.  44.  6:284 

BaniM  Hiad«bhaln«r  m  HttdialBhdm:  nfU»  n  Svappenk«*»                             44.  MM 

Ude  von  Filmnr:  gälten  zu  Groaie,  Niecknich  nnd  Krafit  44v.  6286 

Qrede,  'M<  iif,nits  vnii  Lifcht^nistein  wittwe:  den  wsiuzthnten  halb  zu  Hi^t.    i  1^.  6287 

IJenae  Ton  Brenspiirb :  gtter  nnd  gAltea  m  Gnndirstirst,  Uei^terbach,  Ellerbach  n.  bnerfelden.  44'.  6288 

OvntbM-  Tvn  TÜMfthnibtiA:  datt  »ImtaB  nt  Bla^tnbMih  und  StoddMin.  44*.  €SM 
Crmrad  von  Bleich'  nl>ai  h :  hof  nnd  gm  2:11  Si  Hin  li'  n.  H>'t,sh>  im  b<ä  OUmgi  dCB  shntn  aftKovlMidl,  Eneheim, 

Klein  Aldinstad,  Bergheni,  ßtogheim  und  Blevcbeutoch.  44t.  6290 

Hermen  von  Bnchie:  ein  drittel  Ton  Bieppach  nnd  dorn  gericht  zu  Omstad.*  45.  6291 

Heinrich  Ton  Slitze,  genannt  Ton  HnseUtam :  die  bäUI*  dar  gertAte  n  Frjimtlbl  od  MilM  ia  der  abi<4 
Fulda,  das  dorf  ^um  KvIltj[ler^'s  hvl  Slit.f  halb.  1",.  6292 

Henne  Tolrad  Ton  Selgenatad:  gdter  za  i^aeenbasen  auf  dem  Main.  45.  6S9f 

Hahokih  Bndda  tm  GolnbMg:  da  drittel  d«i  sebirtaB  ni  Baldabaeh  and  «d  «ailana  drHM  «dn«  valtaM 

Eberhard  wegen.  45.  6294 

Bajnhati  fnlhaber  dar  «IIa:  dan  UrohMiaatt  n  Qroaaaa  Hudabacb  am  Main.  —  Daagi  Ooond  fnl- 

iMliar.  45«.  «W» 

Hann«  Brand«!  Ton  Hokaobarg:  gdtar  in  Obersteter  gericht  45*.  6296 

Engelbart  vrm  Khpnbeim:  die  barg  Walni«=TST^iarh  uiiJ  fiülkn  zn  Birgel.  4^'.  6297 

Uilpolt  ron  Seckeudorf  von  Totebtaawe,  ritter:  seinen  bof  zn  Yppaheim  bei  WjnBbeim.  4&t.  6298 

Cootze  riltjrin  Ton  Lvmi»di:  Bodiqmm  b«  MoaatadL  4&t.  8tW 
Han»  Hechel  nnd  seine  IduuMTboi  MUn  wmm  Min  fÜBB  kAdga  TOB  Mlim  im  «Uta  Baynbarg  wegen 

bei  Nuwi  uniarkL    H".  6S00 

Heinrich  and  Hans  Weeze!«,  Cnnze,  Weczela  söhn,  von  ivbehuKeen:  genuiiute  güWr  imUgülUn  iu  Jui  m;ukcn 
n  Ebabnaan,  WeUkiMB,  bdfl<  Kiadmpadi,  Wait  nnd  Envat^     46.  6301 
Henchin  Wiricb  Ton  Wyhenbeim:  genannte  gfilcr  in  HPTmerKhpimpr  nnd  Wyhi  iih'imcr  marV.  47.  SSHtt 
Becbtolf  von  Beckingen:  aainni  tbaU  am  liaa&e  za  Mausheim  and  ein  bargleben  zn  Alaei  47.  QSläi 
Ulrich  Salttkem  von  Abei:  genannt«  gMer  ind  gdllao  in  Bant  Bbaoiar  nattt,  sein«  bofgUbaa  n  Alan  «nd 
Odernheini.  47.  6804 
mibalm  Hnabfacht  n  Odarnhain:  gdltan  «ol  dm  hnpbof  n  Fiaimmahdin  ala  baifl«h«D  n  AlMi. 
37». 

HKgredc,  Biandaila  wittüa  von  Sf  tnbalm :  barglehan  n  AM  ad  OptmUta,  47*. 
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Heinrich  Balau  Ton  ümbiiUd:  gtauinta  gUet  in  Wyhoiheimer  mark  als  borgl«lien  za  AJzei,  auch  Itibm 

w«gea  Otsbe^.  47».  Ü07 

8lDcht«rer:  niii  bnrg^lehen  zn  Alzci.  47».  ft30S 

Emu  TOD  i'artoobeim  der  aJta:  h&aa  aad  h>t  zn  Partentieiin.  4d. 

Wolf  fMiMHiMatsttwdHdbsi  6810 

MaTgT(>d(\  Wolfs  von  Parttnih-'im  wittwu:  g«nannt«  (fflter  in  Freim^rsht'iDu  r  o.  Waldheim«r  mark.  48.  6311 

AgüM,  £«chWlf  SmatuU  vittwa:  wüugttd  <a  üuntotii  mid  kwcageld  auf  dm  Mkiitwn  an  DUanbatin  alt 


49. 


«tis 

6Sli 
6SI6 

6316 
«817 
6818 
6»9 

6321 


IwrgltliM  M  BmlMptiS'.  48. 

Anthk  Saltzkem :  gt'iiannk  ^'üt«r  (bei  AtaaQ.  48*. 
Wirieli  BoMgvt:  barglehen  za  AlxaL  48*. 

im  iMIllHirg :  genannte  bargkhüD  n  AImL  48*. 
Ton  Wablingon :  ein  bans  zn  AlzeL  48*. 
Peter  Ton  B4'«hk<bhf«im,  gonatint  Fctcr  Barggrane,  ritter:  binylalMi  in  AImL  49. 
J£ckfaart  von  Ikkerhosen:  bnrglehen  zn  Oppenheim.  49. 
Talnr  TOD  VdtolMtai:  iHDvldiMi  ni  OfftfiMin.  49. 
Diele  von  Udenh^'im:  z-jhn  pfund  gclda  anf  ivn  judon  zu  Oppenheim  ib  I 
Philips  Ton  Udeohein  sollte  empfahan:  guter  so  Laauhein.  48. 

J«c1w)  TOB  Albkb,  gnuMni  tob  IMtifeiauii:  tl$  boif  IiImb  m  Oppenhtui:  anui  pfand  g«U  anf  dar : 
st^ut^r  liaselbet  ud  do  jodtohiw  M  iw  hniiwfim  ud  mM  phnd  («M  fcn  dir  M>  ib  WjBoIto- 

heim.  nS8 
Gtiliart  Mmiihoni:  IM]»  mark  gtld  avf  dan  Jadan  n  OpipaaMm  ab  Imrg-lakeii.  49*.  6t9S 

Conrad  Rab"ii'>lt:  ;^ült*ti  zu  yrrtHuhcim  &h  bnrt'U'h-ii  zu  0])pi>r)hfnii.  49.  (t^H 

Haas  von  Grambach:  nenn  pfiuid  geld  auf  den  jttdeo  an  Oppenheim,  ein  backhan»  za  Wymlsheim  uadgOltea 

«a  OdanilM«  ab  tavglahan  an  OfpwbflbL  69*. 
H-rn«  Fniächussc'l  TOS  Obtcn  IitgilMlMi  gütaft  und  gfibr  daaalM^  db  von  Opfaiikafaa  daa ; 

zu  leben  rOhreo. 

SopliwTOnBaaeBMmtbif  iBdgttMrnDMtMitt4aBf«Uta«ag«n.  49*.  Utt 

Wilhelm  Flathe  tod  Swartzenberg:  sein  borglehen  za  OppeaMlWi  50.  6328 
Martin  von  Salt/f»:  gpiiannt«  gflt*r  zn  Obflm  Sultie.  50.  6329 
Diether  Ton  Büllegan :  das  dort'  DaiidtiigtiU  au  der  Waldach  obwendig  Feberbach  and  hana  und  güu»r  za 
Wilperg  ,daa  alba  waa  Jaoobe  dee  jaden  etwaa  tm.  WUperg  geeessen  *.  50.  6330 
Crafft  von  Dormentze:  seinen  theil  an  itei  barg  Donn<>ntzo  nml  die  Togtei  daMlbst  SO.  6331 
Conrad  von  OUtingao  an  dar  Kowenborge  geeeeseu :  genatuite  zehnten  zu  Wingarteu.  GMt 

BmmA,  Butard  od  Oomad,  faMdar  tm  Oiltlingen,  zn  Betnaeka  gaaaaaan:  db  oWa  wd  ndara  vaata 

Bemecke.  50v.  6333 

Hans  von  Ki«chen  Biecben,  genannt  Uarechalk:  gitar  an  Obarackarillld  BnrtMCh.  60*.  6334 

Wolf  Meyser:  seinen  theil  an  Heckebach.  bO".  6335 

AtbnAt  TOB  H««aBhaaa:  gttar  ntd  liBBa»  n  OioaBhaokalMi^  (1.  6SM 

BUrhart  Tom  Nnwenhas.'  d* n  Arm l*  der  tob  MaMOlMiA  WUmm  tkaU  aa  talfg  «tld  dMf  ÜMMObach,  das 
gani  Toan  fblagrafen  zu  leben  geht.  61.  ^37 

BaeUüttAmbdar  TmÜBBtaBbaeh:  Vaaaanliaeh  Imif  inddoirt  «uBaebMtdaralb  »ibiaDalka*,  IHtlhMrdar 
Janga,  WÜM»  tod  db  hURe,  die  Hans  Ton  ¥i>aanlia<k  dt  lüMaB  —d  SahiaftB  fcalk  51.  633S 

Albrecht  Ton  Bermuigen:  ein  hof  daMlbst.  51t.  6339 

Diether  von  Hofhein:  gälten  zn  Dgalnhaim,  Babel  nnd  Haselach  and  ein  haas  in  dem  ,furhot  za  Germers- 
lÜM^abtiqiUliaodaaalbat  M*.  6M0 

Han«  Heviieti,  Honsel  jerhans  t''r'btermann,  bflqpar  IB  Biadialn:  dtii  nhilaii  anf  Am  faUi  TOB  tckem  vor 
Uied  dem  walde  auf  firetheimer  mark.  6841 
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Ebirhkrt  vun  MeoUingeii  d«r  junge,  rittar:  den  fTochteehnten  zu  Bysolsluäai.  51'.  Mi'^ 
ItetamnllnitiiiigtiidtrJngtidlATCatoSlniAmbwg.  61t.  |t|4f 

Beinhart  Ton  Sickingen,  ffenannt  Wehe  :  bürg  und  dorf  Siclfinpcn.  51». 

Sbirhart  tob  Sickingen :  guter  und  dosen  zu  Dieffenboch  nnd  Elsen le,  52.  6946 

Hoffirart  Kidiladiidt  «on  BkUnifai:  um  luw  in  dir  hng  Biekbifiii  ml  Hiii«  HhB  n  imt  hng  mnd 

pir  Tifrfpl  der  Togtoi  im  d.irft.  fiS. 

Beinhart  Ton  Sickiageo  der  jnnge:  seinen  theil  «n  bnig  and  doifSM^iii(eo  nad  Weingarten  saLeosinlre  als 

burgklMB  «D  HlkuML  6t.  «MT 
ITaiineniiinii  von  Rü  Virig*'« :  göU<n  nnd  güter  zu  Kefenidal  nttd  Hf'm«pacli.  .''.2.  6S4S 
Hanneman  tou  Sickingen :  ein  drittel  des  nlmtai  det  hofee  xa  Qrensheim.  —  2«och  haat  die  Ton  Sickingea 

nenblnBdMaUiiU«B]ifhBgMliaBi  53 «.SS*.  6>4t 
Ebirhard  Wieder:  haus  und  güter  zu  Rorbach  und  zn  QissabeL  92*.  6850 
Dietlter  Omw  tau  fUhingea :  aia  viertal  tmi  fklräifNi.  62*.  6851 
TJlricta  Ton  Flabiiigvn  dar  Htm:  dto  bUfto  vM  4oif  ni  TOgtalVMiingen,  drei  Ihdto  la  te  ludb«t, 

It-n  i'iU  M  rcn  grabt-n  gvin/.  zugleich  aU  Tormund  Ton  Bein bard  vm  Flehingen  geaaanlittltlai  62'.  6352 
Ludewig  voa  Plehingen :  »eine  tluile  «n  f Ukiagto  and  den  gatera  dafrihit.  63.  <tt68 
Dtrtdi  Olbet  ytm  Flehingen :  idii  lims  fai  der  barg  danITist  wad  wbwa  thdl  in  twg  nd  TagM  fk- 

hingen,  r.  ;.  6354 
Hans  von  Kortheint  zu  Flehingen:  seinen  theil  an  vogtei  and  durf  Flahiiigen,  ,ao  die  geteilt  wird  in  sw« 

OBd  dreMg  teil*«.  53.  6m 
Baprocht  Monich:  ein  drittel  am  kom>  und  wein^t  bntt  n  zu  Lützel  Saeainheim.  03.  6856 
Wilhelm  toq  Angelaeh,  Diethers  aahii:  genannte  zehnten  zn  Mnngelteheim.  &3*.  6357 
Peter  und  Diether,  gebrüder,  genannt  VOB  Angellach,  des  alten  vogt  Diether  in  Heidelberg  aOhne:  Angelach 

bürg  and  durf.  53*.  6358 
Conrad  von  Venigen;  «in  sechstel  am  koru  nnd  weinzehnten  zn  Zntzenhnsen.  6859 
S  wicker  Ton  Venigen:  das  dorfBerwangen  halb  and  nkharbeaeichnete  güter  ixt  HilrapidMr  Bilk.  68*. 
Wiprecht  Ton  Hoeniit:  die  veete  Hoenart  and  gttv  in  Mowtocbir  Mlk.  £4. 
Hatis  Ornff  von  WaltirfT :  ein  drittel  d«»  zehnten  rn  Grensheim.  54.  6862 
Martin  von  Uirtzberg:  ein  viertel  tou  Latershasen,  den  berg  zaUirtzberg,  denwaid,  »diestoden*,  genannte 

tehntm  za  Lntorihmsen,  Sassinhaiii  tmd  ein  Kirkeler  bnigleben.  54.  6868 
Ebirhart  and  Heinrich  ron  Uirtzberg,  gebrilder;  ihnn  theil  m  Laterghosen,  den  berg  zuHirtzberg  und  den 

wald  .die  Staden*  and  genannte  gäter  nnd  liiiaen  in  Loterebnaen,  Grossen  Sassenbeimer  und  Weinbeimer 

mark  nnd  weingftrteo  bat  Bcbaawenbnrg  als  barglehen  zu  Stralenberg.  54^.  6364 
Vr'M«  Ton  Hirtzberg:  ein  Tiertel  Ton  Lotershasen  tt.»Miwn  theil  im ftaiObt-a.WliMebBtlBdMdbrt  54*.  6365 
üeunel  Qelfrid:  güter  in  Walsteter  mark.  54*.  6366 
BeiatnlaadlleondadlHd.'eAtwindMbateiinWiMalwiBia^  55.  «867 

Werber  Ka!p  Ton  Kjnhf-im :  f'irnn  thril  am  zphndrn  zn  Ilepf-  Weinhetnii  SS.  6368 
Albrecht  Tun  Ecbterdiogen :  gAter  and  gälten  in  Watsteter  mark.  55.  6860 
Hartwig  Cnbt  too  WjnMai:  die  geriAta  m  BSdMnlMdi,  XbqNwii  wad  gftar  n  Albatpadi  nnd  W;» 

beim.  55.  6370 
Blicker  Sweode:  theile  am  zehnten  zu  Keckerauwe,  Koase,  Sassinheim,  gflter  and  gOlten  daasaUwt  und  m 

LndeiibMk  66«;  6171 
Wjprecbt  Swende :  thattft  uä  Mlut«D  n  Hadamwi  ni  fUar  and  gflltM  In  mtA  wHilwiMnabeim  and 

Baasen.  55^  6872 
OttaI^aiafa«i8tita:ganiB«tagaittninf  8anflMtaandd«Bin«iii^^  6Sv.  6S9t 

Wygant  Ton  Hotzfclt,  rittor:  ein  bnr^'lf-y'.cn  zü  Liiidenrels.  5(".  6374 
Metze,  Wortwyns  Ton  Borbach  wittwe :  «in  bargiehen  zu  Lindenfels.  56.  6375 
Wernhar  Giawar  tob  Happenhäm:  theile  an  dem  zehnten  zn  Zelle  bei  Benabaöm  50.  6376 
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UeODv  Werberi;  d«r  joüg«      Beiuii^iin:  zins«ll  md  hainu  m  MuiKkr&Uvhe  uud  in  der  loark  äü  Uatz- 

wilre.  56.  6377 

Oerhart  Vetzer:  rogi>  'i  um]  gcriolit  z«  Husi^M).  gulteu  däsell^t  and  ni  Hemspach  nod  In^tatiitili  66,  6378 

iUnu«  von  UAtteoheim:  6«uieD  theil  am  wnnzelmteii  zn  Monneabach.  &6*.  (iHifi 
Bdiitt  HfflmchtB  Toa  Olbi^  wUtmt     bBiyldwi » liadeofala,  £6«. 
Hw»  Tun  BwilMMi;  gMttii  «t  McirfaliMli  mi  BHnaliMh.  «6n 

Hennchin  von  Uasaebach:  gülten  la  Erlebach  and  Sidfiibnrh  »,h  ^mgli'hvn  zu  Lindenfelg.  56 v  fi^H2 

Hans  von  SteinencUagen :  8t«incling«n,  Itichaliibwb  and  Flockenbach,  die  hUft«  dee  bergM  HiltdMH]^  den 
sehnten  m  LbMb  Bympach,  den  kiithmil»  lad  «hien  Mhotw  «a  Blankstad ,  sovk  ein  bvgbkMi  n 
LtTid(>niiib.  —  O^fiB  FkMkmbmb  rthrt  gm  von  yiflüignlin  m  laliM,  dii  er  in  aaika  labrai  Umo  and 
t^t  w«H«r  T«rpfliidm  aolL  66v.  6383 

HMinei  WisBcreiag  von  Lindenfels:  gfilten  za  Slierlach,  ein  gäUl  za  IlMpaeh,  <ias  dorf  Igelspacb,  «  in  wald- 
dHB  SB  WM«  AUMtpaoli  gtamiaaini  nit.  mImo  vattani,  «in  theil  an  Rkfambaeh,  «tte  fOftii  ai  BitS- 
atoUn,  wtbisiiM  n  Lndcnbiä,  MNh  n  BBwliwdi  nd  MciwitoTn,  Eppelnhato  mi  SwrttlngiMi,  min- 

g&rten  zu  Uemspach,  diinn  zu  ITeiJ«lb<>rg':  ilen  Vieintii  ühuUin  halb,  »d.is  gehu:i«<  ^  i  'uui  it,  Schonecke, 
Hem  das  nawe  hosB  and  den  thorn  *,  den  garten ,  der  Merkel  W«]rd«auuut  war ,  viel  arme  ieute  aaf  dem 
Odenwald  ond  an  dar  B«i|BtnaM,  ta  «iMiii  lioiiilMiv  dlNC  SrtdMig  ud  gflllMi  anf  den  »Stomn  *  m 
Bacharach.  57.  ft^Hl 

Arnolt  Creiiffi«  von  LindenfeU:  die  bUfte  von  IgeUpacb,  guter  zu  Wii»i«u-Alli«epach,  lieepach  andStierl<!Kh, 
seinen  ihfil  an  Iticht^tili.irh.  «i'^MI  tof  W  HtdwllliM,  «in  fcWf  1>tm  WH  Tilldmhil  WtA  f  ftWjlHliMin  1'  Im 
den  hof  zu  Habttbeiin.  56.  $3bä 

Cnnl»  fltniDpft  von  Sweynbnrg:  wegen  Oteberg  gnier  SD  Nidarelfsgi« ,  LtngvnMd  imd  ObarviMlpaA. 

6886 

Sibolt  iichelm  der  jonge  vom  Berge:  einen  hof  m  Lengenfelt  za  MdiBchein  fflannlehen.  57v.  6387 
B«iiiKliiB  WmlMlt:  wigni  OMaqr  Bkkff  Itmidnwte  güter  nd  nchto  n  Lcngenfeld,  Omitad,  Semde, 
Wechtersbadi,  flinpacit»  HvllBiigHiH»  ud  CUBfn,  fimtwiiMB  imd  botgliihaii  m  (hibtif  «nd  On- 

Btad.  57V.  6388 
Bainricli  Wuabfllt:  gltor  md  iwikie  n  Ontlad,  HMkqwcb,  HaltaEesgtMM»,  GUngai  m  MditrJmiii  leben 

und  firc-  mnlile  mit  g-nrfar:  m  Süorhnrb  anter  Lindenfels  als  pfUzisches  leben.  58.  6^589 

£birhart  Wambolt  wegen  Oteberg:  gnler  und  ncbU  m  Oneta^  Wechterabach,  Haltoengeeesse,  Henpach  an 
d«r  Wieaan»  Haiivad^  Lugcoftid,  Olieridiiii«^  Wr.  6>W 

Heinrich  Wambolt,  Bodolfs  »ohn,  mfHi  OMflf ;  ftlir  Ud  fwht»  n  logrfUd,  Hittelwilli,  ITaAterbach, 
HexHpaeli  und  Ometad.  5t$v.  6391 

Wattviii  WjM  mc«  OtOmgi  gttu  nd  wMt  zn  Semd«  tuid  Omated.  59.  6W8 

Heinrich  Balas  vra  Omilid  mgtm  Otaibof :  gHir  ond  recht«  zu  ^(ydemcUngen  und  Otoberg.  59.  639S 

mteaiatar  m  QejlnbMan  vefcn  (Haberf  >  gältan  n  Omatad,  LangafeU,  Hesapach  and 

Cmnd  Sibwfttti  gfltar  bei  HaUdialm,  SpaiCklnldtB  und  Jorgfniraian.  60. 

Henne  Clebis:  die  Tn^t.  i      NidemwybtUpafh  und  püftr  diisflbst   PO.  6396 

Henne  Cttyliitg  von  Altbeiin :  «inen  bor  zu  Serode  und  guter  zu  Altheim  und  Onistat.  60.  6887 

£ngelhait  von  FnnkMiatiiB:  einen  hof  zuZimem,  gntcr  zn  Eppelnheim,  Breitwiesen,  Lengefelt,  Clestad  iind 
8amd«  and  «1»  b«ivkhn  so  Habtibeim.  60^.  639S 

Hennami  rm  Onbn^  ritter:  mIbcb  Ihdl  an  Jii«|iach,  gMnr  »d  rächte  daaelbst»  so  Uostad*  Ostheim,  Luga 
atad,  HaUAiim  ud  ab  hmf Uhm  n  UadaufMa  60*. 

Wevtwin  von  Baheahnaan:  ein«  hef  m  Onatad.  61. 

Heinrich  Grasslock  von  Dieppurg:  ein  viertel  an  Biepach  and  «in  drittel  am  ffiriidrt  n  Onatad.  61.  6401 

Diethr  r  Sth'  llp  rem  Omstadr  göter  in  Omstader  marlc    »»].  64412 

HencLiii  vuu  Uabeni ;  «iu«  iiiitstad  vor  der  barg  zu  üalitzbeim  nnd  genannte  gflter.  Gl.  6403 
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Jvfkiu  Murt&3  vuu  Kru^l:  den  hauw«z«hiileu  m  Ol>eriiii'jrt'  und  guter  aul'  der  äolmeBse  bei  Kraiffteolm^  and 

KmfftelbAche  als  harglehen  xa  Habtzheim.  61^. 
PkUipivon  Waaeii:hof  oadgilMriiiUatitduiim.  t>l'.  6106 
Ditdarieh  Spekt  von  BsbwlMiiB:  gfttor  in  ümsfaHbr  mik.  61*.  94(16 
Ulrich  von  Roden:  das  initteldorf  zu  Eintze.  >'2.  6407 
Bau  TOD  ^fMabaob,  MiaH  brndm  Boriciu  foa  %««abach         der  diu  lahea  Xnava  mU  »waua  «r  tot 

Sntadttft  m  oiliM  hmm  kmm  mtg* :  d«a  1>«f  gmmnk  Kttfuuf  «vf  dan  VcfpUuag  gabgo,  tii«a- 

Ulrich  H  ilm:  eilt  viertel  d«*  garicht»  la  Fryen«t«iii.  62. 

Zeisoif  von  Adoltzheim:  ein  Ti«rt«l  an  dem  wbntwi  zu  B«rgheim  and  Now«nbeim,  tia  dlMel  am  z«luit«n  an 
d«  ueckarbalden ,  eio  drittel  an  waogtrtMi  »«ff  dar  aiachto  gakgan  bj  daäi  ahen  graben*,  alla«  bat 
H«d»Ib«rg  gelegen.  62.  ^  6410 

Diether  Gans  von  (  )t.^k«rg  uml  Vt'lnuir  Lotiilin  :  dio  leben,  Valaha  ihr  aahwgfT  Bappt  fWlHialBiM  gen.iiiiit 
Tou  Steinacb  vor  iboen  gehabt  (wie  nr.  t>2>.  6411 

msUii,  Wittdna  wn8alMrpaiwlabiritlm:gttar  in  OloaA^  9».  641t 

Johann  v  n  Virneburg  gibt  das  obere  schlo«s  m  Wa1fi*irsKp  /tj  IpIiph  anf.  i''2^.  6413 
PbiUp»  b<«tr  zn  Ulmen:  genannte  (Ater  and  recbte  la  Uieaelicb  and  Cloppard.  ti'-i.  6414 
Friedrich  Hase  tob  DiauliA:  gaotmite  fttar  in  dar  miA  m  Dimaiteli.  —  Daigl.  KHiInrt  Base  Ton 
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Diealich.  *>3. 

Joban  von  Mrllin  der  junge:  gütar  bei  DwfeUch  an  der  MoseL  63*. 
Heinrich  Bo^^  v  ai  Cfiiheim:  gölten  zu  Hedesbeim.  <)St. 
W»lf  Daielwnboaer :  das  drittal  d«  uhntan  tn  AMort  68*. 
Aberlia  von  HUlIngan:  ehum  bof  xn  AHdorf  in  dem  g«brinbiie1i.  63v. 
Peter  vdii  Udenheim:  guter  in  der  mark  zu  Hiuttuini  als  barglth^o  za  Älzei. 
Ebirbart  von  Hanibeiffl:  gfittan  vom  Sdündelbof  zn  üeiaabeim  bei  Dtauiiaim. 
Albreebt  von  IHpoltdrindua  r  fdttaR  von  dar  bot»  n  Qnnlaniwnn.  64. 

.Tuhaiiii  Dagstolle  Ttn  FqLIi:;  im  £'jhnk>n  i'i  Rurbacli  zwitJcIifii  Ortuiiborg:  and  Badlngnn.  64» 
Henne  von  Eogelatat:  das  backbaas  zu  Engelstat  eine  reihe  näher  bezeichneter  gnter.  64. 
fiaao  nacl4aaehiUban  aind  «hwuB  der  kamduift  naimo  ««rdien  flir  «ich  md  ir  ertm  «nd  hat  igttdior 
einiin  brief  Aber  sich  geben  ti-i'^h  laute  «liss  na^'^iir-srhrieben  briefs:  (folgt  orkande  n47apr.  S.siphcrp- 
gesten  Ruprecht  I  oacbtriL'i:  .Tubann  von  Galpich,  ein  edolknecht:  Folkniar  von  Murspach,  oin  edoi- 
kOMbt;  Gerhard  von  äolpioh,  uiii  edelknecht  64t.  64S5 
^MB  BiicbgaBohfibaa  haut  «twaaa  dieaa  naehgaMiuibaa  ii»  lahan  baaeliiibaB  gobaa  ud  ampAigtn  nud  tia 
Inbent  die  nu  von  ttjrma  bavnm  nit  wnpliMigaB:  Oarlaoh  fltaag«  der  JOBga  von  VmrafeayäAaig  adiirtrt 
urfiihilf-  Qiid  gibt  genannt*.-  guter  zu  B«ymbarg-  und  Wansheim  zu  lehen  auf,  65.  64«6 
ÜtiriUolJ  .^Uuig«)  von  dur  2^'uwt-uWyuburg:  güUir  lu  l^uwenbeymburg.  B5.  642T 
Bertold  Stauge,  ritter  von  der  Nnwenboyniburg  wird  burgntann  zu  Alzei  um  »liB  aattur  kom  in  dorn  dorfe 
Wyenheim  bei  Alzei  und  belegt  100  galdcn  auf  seinem  eigen  zu  Alzei.  65*.  642S 
Albrecht  von  Imswilre  wird  des  pfalzgrafen  mann  um  iicht  pfand  heller  von  der  bete  zu  Gnnterswilre  and 
Qerwilre.  t>  64'25> 
Johan  von  Milwalt,  ritter,  wird  bargmann  za  Alaai  am  riar  pliutd  baller,  üalleud  tu  Aliai.  Bftv.  iH^i 
Hswart  von  Elter  bawaiat  15  gttldaa  taf  dam  doift  Molflngen  Iwl  DTdana.  65v.  6431 
Jobann  Uarrewirt  von  Odem  heim :  genannte  gfiter  im  FreimersheimerfeMo  als  AlzeiererbbatglabaB.  66.  64tS 
K>rn  von  Eppt-l-h-nni,  i>drlknecht:  genannte  guter  in  Dalsbi-imer  f;.»ricbt  and  gemarke.  66.  6433 
Uotze  von  Mölsheim  nah  empfiihen:  den  kirchw&au  m  Üütt<säh«im  dem  dort»,  den  kienzehnten  and  dia 
,m«7am*  daaelbst  66.  6434 
Gt^rhart  Krug  Ton  Cabfi :  turglohuu  i;i  d^r  marV  Ton  Cube.  06.  6485 
bao  ich  Conrad  Rosengart  heran  gezeicbüut  aoUche  lehen  als  mich  daakat  die  oyt  tob  mjme  berreu  em- 
plaogen  sint,  darabarbiklbindemgawelbe  eint:  laai  eratan  ist  Braneeko  vwlantvadiiltaaiptegait  66v.  6436 
Johann,  borr  zu  Lymparg,  sol  eaptduo  den  barg»  genannt  Habanradig.  Staden,  dIa  veala,  a»ll  de«  pfali- 
grafen  otka  hane  sein.  66v.  6137 
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der  von  Wyniperg  soll  enipiab  n  die  dOrfer  Crai»peal>a«h  ond  Capfeiihart  bei  Helfenberg  and  einen  bof  an 

Tambrnnn«.  65«.  Mtt' 
Johann  Sweuff  Kmsel  won  PaitiolMtm  Ixligt  wAa  pfud  tat  mäam  «igm,  dm  kob  ai  FMlwIiohn  and 

gfltern  daselbst  66".  6439 
Heintz  Ton  Engelstnd  belebt  fünf  pfnnd  aof  eigen  in  der  mark  zu  Wisson.  GOv. 
deiglekliM  bftlMB  gimiiBtogUtHibeb(t:  I.)  BUrhut Zolle  vonSiokiiigMi:  in  Boiriwimieg  feld.  —  2.)  Holt 

«trt  von  MaBtsentheiflii:  ebend.  —  S.)  Harn  von  Sickingpen.  tfeum  G«kn  m>1ib:  auf  der  gfllte,  die  er 

m  Wisfiildch  hat  --   -i.)  Swirlcur  vun  SicKiii'j-ii :  zu  Wis-nL.M'h  und  auf  e'n\>-r  li..froi(l  daselbst,  gen  ' 

di«  ubttruiiufstad,  die  iteüihard  vuu  Sickings  war.  — -  ö.)  üuffwart  von  Sickingon,  d«i«  kug»n  Uöffwartün 

Bohn:  zu  Mdhlbach.  68.  64U 
graf  Philips  za  N«Mn  nwl  8uri>f4ekm  mU  «n^blwi  dw  gvkbi  m  SMbe«h  nnd  di»  buniMimwchnft  m 

Sareburg.  87.  644S 
Walram  gutt  za  Nassau  soU  mjftl^  im  ^fiutah  IttlK   Itttt  leiten  «NU  41»  «lUMtw  VOn  HMHu  den 

heim  empfahen.  ü<t.  6443 
Ctei  der  jnng»  Zorn ;  den  toighof  za  WMWhol».  67*.  6444 
Paiiycl  vi'ii  I.uiii,'H!ian»>  beweist  zwölf  ^{ulil.iii  aof  prStcni  zu  Mülrib'.-hn.  i'Tf.  644o 
Diethart  ron  P^endorf  aoit  eiBflnhui:  ein  räche  za  Merle  and  eine  udUe  daselbst,  sowie  iu»rngfllt«n  in 

den  tmA  dMbn  m  mutmOm,  67t.  6446 
Hans  von  Berkeim  der  jange  za  I^yug  bei  Briaatk  gaMMMi:  dalwkiKlieiMiit*  «ft  XaldUfc  M  VlTtauheiin 

den)  dorfe  bei  Bmmat.  67  t.  6447 
Wulfliii  Ton  Stille  za  Web-thufen ;  den  kircbeiisato  md  fingkof  U  IbUbU  ond  flmdltsfiltal  MI  nfwsbnini, 

Vendenheint,  Geneprat  tnd  Onnheim.  67  6446 
ClbtTo'ttWecfhvswIteBpfhbmigfiltmtBTnIitmiMiB.  68.  6449 
Syfrid  von  Selbach  gibt  genannt,  i^rüt,.]  yn  I.  ln  ii  auf.  f>-  .  64Ö0 
fluiipe  Scheinbocb  soit  empfiüien :  gäter  and  gäter  in  Henisi»echer  mark,  KefemdAi  und  io  der  flmtzen* 

bwh.  68.  6441 
Engelfrid  bärger  za  K'^tenbarg  am  Neckar  t>olt  enii  fah  -n  «las  dotf  TUDgiiagan  «m  Schwutallild,  du  Bantje 

&cilalthei!^:i  sei.  von  Domsteten  zuvor  za  lehnn  guluibt.  6&,  64S2 
Baak  Byntryem  von  Alzei  «ult  empfahen  ein  haus  ni  Cknnafahnin  (ekfan  \m  den  adidihtlaaen  tcd 

hnm  und  gätei  za  Westbeim  and  Lostat  66.  64Ö6 
Sjrfrid  von  Ifetai«,  ritler,  vnd  s«$u  sehn  selten  empfahen :  gäter  n  üflstein.  96%  6464 
Johauu  lIii'T  \>  u  S[/:uiheim  &»l  einpr^ht  u:  haus  und  zngehfir  in  der  altoii  suidt  Akei.  *'>8v.  6455 
Helnncb  Ulner  vou  Spaubeim,  edelknecbt:  genannte  gftter  in  der  mark  tu  Freimersbeim.  68 — 69",  64ä6 
HeiDTidi  Bode  von  Als«!  soH  empfUien  dea  raicbae  veg«n:  genannte  »bnten  m  Degenabein  und  Keratiin; 

der  Pfalz  w**gen :  eine  weingülte  zu  Münster  bei  Bingen.  60».  0457 
Friadrich  von  Ueckenhoim  solt  empfahen  ein  burglehen  za  Wachenheiui,  nftmiich  zwau^g  ualter  korugeid 

n  Bohel  genannt  des  koniges  gut.  t<<)v.  6458 
Jobann  tdh  Meekaobaim  bat  gababt  gfiUeo  zn  Meekmbeim  nnd  Derinkaim  alt  bnrglabeo  tob  Wacbanp^ 

beim.  69V.  64S6 
Friderich  und  Wolt  gebrüder  von  Meckenheim,  ritter,  Waiden  bilgmaanan  an  Wacbanhaln.  nnd  gaben  ^'üt  r 

in  der  mark  nt  IVidelsbeim  xa  iehen  auL  70.  646U 
HeiBridi  Eehabredit  bat  awih  nit  ampAngao.  70.  6461 
die  PallervonHohenbnrt'  m^Ii'H  omiiLbun :  Cl^borg  Jic  v.  -t<-  u.  Jen  /..luuni  /.u  Krl-liach  bei StnnwUra. 70.  6462 
Hans  Erben  .sChne  Barkart,  tlans  und  Valtiu  selten  empfahen:  Clebcrg  die  Taste.  70.  6463 
Bennel  Streuff  bat  belaebt  füat  pfend  gaid  anf  genannten  gdtam  in  der  iMnabainar  uark.  Deagleiditn: 
1.)  Keinhjurt  Streaff.  —  2.)  Hans  von  Uoenact  anf  gfitem  an  der  Snnsbaimer  und  Bnortaler  stras^if.  -- 
Wemher  Schade  Ton  Dirmstein.  —  4.)JakobOrick  von  Dimutein :  in  Frie»euheimer  mark.  —  ü.j  liuunel 

Krami  h  vun  1  »iriii-lciii :  in  Oppauwer  felde.  70*.  6164 
Wilhelm Ton Borne  iatbargnuanniMawenbnrgaBli^amziraniiggnldeoamwUinOecnierabeiD.  71.  6465 
Albraebt  ven  Butiberg,  genannt  Scbnbalbi,  aolteapfidian;  Waltmattan  den  bof  bd  WjndaAa  in  damUnb» 

spiel  in  Ottor^wilr".  71.  6466 
Peter  ron  Kiuderbach  der  Junge  9olt  eniphahen:  genannte  gät^r  and  gälten  za  Beckebafib.  71.  6467 
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Knrl  von  Bodiet  kat  wnr«dnBlt  «mn  khan  ni  Stoüfw  m  mdcira  gttor  za  l^^Octe.  71«,  «MB 

J*'hau  vom  Stein  hat  t-mpfanpcii :  da.-  hülbf  gt-riclst  zu  Odcrilir-im.  71".  6460 
Ludwig  Wftlpod  too  W^tmamlinwin,  ritt«,  solt«  enpfklieii:  WaltBaonahuMii.  Tl^.  6i99 
Boricli  Wftlpod  fOD  xnmm  bnrilllKt  wiiiaB  tehwigar  Johm  voa  Clottw,  6m  fAdagnIlB  liaMi  «tingnit« 

in  Cl nfttnr:'  gericht  zvi  t*-hcn  aafeag«b«n.  71*.  617t 
Jeckel  von  Iflgeoheim  bei«gt  tdnf  pfand  geld  auf  wtingÄrtou  xu  Koprectatcparg  nnd  bat  gtbeten,  daa»  mib 

schwagrr  birfe  Ton  Lostat  mit  ihm  lebenageiiMijiachaft  habe.  71v.  6472 
.tnhaiiii  von  Crnnrnbirfr  solt  pmpfiihHi  Ktiii  äcli«-r  bei  Hexatiid.  72.  (yi7'.\ 
üaiis  rtäkfib  von  Scck&udtirf  g«tt«»»&«ii  m  Ip-^licint  bei  WyDsh«iiB]  gibt  Ip.sliuim  zu  Ivheu  aul.  7;!.  (j4<4 
Wilb«liD  von  Seckendorf,  genannt  von  Zenne,  des  jöngern  Arnolt  fon  Seckendorf  söhn,  eoltempfiüten:  hof  a.fiach- 

wiaser  n  ficjmilalHmiii  imterthmlichttnrtwM  mei  hMtmiwigMifeU  OBtorbtlb  Eallnlta|:  72. 6496 
Fitbnr  tob  WldtoilMin  mit  mfMms  gittcn  m  Sdialkfindoif  ohnkalb  ShAlAiiA>.  72.  6476 
PeUr  Ton  Lachen,  ritter,  solte  eiii|liUlMi  tim  dritU  ta  gmiBta  Mholai  Htnil>gi|iMw  ul  d«0  halben 

kirchenaaU  daeelbat  72^.  6472 
Wibrecht  von  IiMnii«d  mII»  ««irfUieD  dm  hof  n  Nnwindart  73^. 

HenneKriogTonFflublirirsnU liH]i.i,'<'ri fünftphngnldpii anfRWTi('Ti  d(«rPfbh/unäch<t g»legenengttKi,72^  f! 
Hnorich  von  Ermberg  gibt  m  khm  auf  genannte  güter  and  gülteu  iü  Salufelt.  72t.  (M^ 
W«mb«r  Oder  von  Strichenberg  belegt  sechs  pfond  heUar  «tf  korngditen  auf  di-tti  bot«  to  Snlttfelt  und 

fTfn,  ^fiHe  aaf  der  «semnle*  in  dem  weilet  nnter  Bavensporg  »und  sollen  dat  nyt  oflTgeben  *.  72*.  6481 
üjifeii  Voll  Krenberg  beweist  16  pfund  heller  zu  Wollenberg,  die  solt  er  zn  lehen  haben  Tor  dr^asig  malter 

kvrn,  die  er  10 Siegelspaeh  hatte  and  sie  mit  mjne  herm  willen  verkaoft  dem  stifte  su  Wimpfen.  72*.  iHH'i 
OontM  Ton  LuMnlwim  bakgt  aeclw  pfiuid  ballar  ml  •igtocn  gtttani  ni  CdnUBfan  n.  SalsfaUL  79.  6489 
Mn'  TOB  Hodiahihäai  daagL  aaf  gfitant  n  WollmtMvg.  79.  6484 
Henne  rogt  von  Honelstein  »ol  empfahen  t-in  \\i-rtA  zu  Wyiit^n  b<-i  Hattenbach  o.  funratogfllMI.  73.  <>4S<*i 
Johan  von  Elent»  dar  joog«  twweist  uhu  golden  aaf  gütern  zn  Maotoa.  IS'*.  6486 
HtlAieli  ttm  WwwBidrfR  aott  cnpfUien  •aimn  fbdl  m  WqnauldB  im  dar  bnTig  xu  gcnumta  gttar.  78«.  6487 

■Wcrlin  von  M.irltv  gibt  im  irhuU'U  ?.u  Northeim  zu  If-hfn  auf.  715^".  r»4SS 
Walter  toii  Berwartateiu  gibt  zu  leben  auf  den  bweithof  Tur  der  barg  zu  fierwartsteis.  7it«.  648d 
Hanirieh,  ain  «didflMia«  n  Fiaatftart,  giM  b«iit  mid  bof  ra  SMaralra^  7Sv.  6160 

Jobaiiii  villi  dem  Porste,  rittfr,  gibt  g-flt^r  tu  Batboiro  b  i  Arwilrf:  zn  hh^n  anf.  78'.  6491 
Friedrich  vom  &iün,  ritter,  gilt  za  leben  aaf  eiiMO  halben  hof  zu  Oiswibel.  74.  6492 
Oooidl  vao  LvMadg,  ritt«,  wH  «Bipbabaii  «dn^Mao  bd  dw  bwg  Ia^        74.  6416 
Lutwin  der  eltf-r,  btirper  Jii  TTcilpnm,  gibt  zu  leben  auf  ein pn  hcf  m  Capfpnhart.   71.  6494 
Hermann  von  BruiUvckiJ  aud       tuhu  Hans  belegen  fünf  pfund  geld  aoi  ihren  büleii  it,QU;e««n  and  it&um 
ihren  theil  an  der  veete  Stemeck.  74.  6495 
Kmmerich  and  Sjfnd  von  Lawanataia,  Sjflrid  LjattsuM  adho«^  aoltan  «mpfiüian:  dia  borg  Frmtqpauff  md 
dazugehörige  gdter.  74.  6496 
hntginannen  zn  Lindriilclj  wenic-n  :  Fri'-iric  h  ln  rTzn  Runkel.  C^piirad  von  Bi<  ItHiibarli,  «<  )ieii)i  Heinrich  u.  schenk 
Conrad  der  alter«,  hvir  iu  Erhuch,  tuu  weichen  beiden  ersteiergüt^rtu  LmiiMib:.«  h.  l>-t::turc-r  za  Winbeim  und 
Heroi^pacb  aufgibt,  Heinrich  von  Rodenstein,  Jobann,  berr  zu  Kodenstcn.  I  ranki  Ton  Cronenberg,  Joban 
Mertze,  rittar,  Ueinrich  OejUiig,  littar,  CHpaf  n.  Malddor  Sterkanni^  gabföder,  Wacsbcr  Dobhom,  edelknechtk 
Rodiger  Krug  von  Lüne,  HdnridiStDBpi;  ilUw»  ComHairdaiBfioBBiidhai^  BnpialMKtaiiStejmfart.  6497 
Contz>-  v(  I)  H-'rb«-it7.huim,  Hansen  von  Herbettbabii  iohii.  Mit  aKfMuo  dk  i«g|a  BiodfringH  «ff  der  «tra-^s^^ 
iwischeu  Wüperg  und  Harmberg.  Ib.  6498 
Htm  Loalaoaiiwak  «detknacH      «nupflibaBt  bna  md  bof  hn  d«rf»  OBtwÜngan,  da  « ittdai»  wm  L3at»> 

nauwe  etwann  von  der  graf^cbaft  Ton  Hx^mHertr  m  lehrn  ijehabt.  75, 

Jorge  Ton  Haulfingen  der  junge  i>olt  empfah««  den  hof  zu  HalUn.  75. 
j  Ebirhart  der  iltere  TOn  Bo»enberg  gibt  ein  Tiertel  Ton  Roaenberg  zu  lehen  auf.  75. 
;  graf  Conrmi  von  Vajhingen  :  das  dorf  Glatebacb  als  burgleben  anf  der  bürg  zn  Heidelberg.  75. 

Ueiorich  Uauwer  Ton  Liehtenberg  aolt  bellen  gut  im  worth  Ton  handert  golden.  7&. 

PMar  Baeb  bt»  aMpAoMmi  n  Mdiacbain  laban  Miliao  tbail  an  daa  ■ittddoif  n  Kintn.  7B. 
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hoAwig  I. 

Zeuge  f.  Markgr.  HwilUttm  Y.  T.  BidoiL.  —  Itatw,  Heg.  d.  Markgr. 


ZingB  f:  friedridi  IL  —  MittiL  d.  Mut.  £uL  14, 78. 

Acta  1,785.  . 

Otto  U. 


m  8606 
6506 
8807 


Grogur  IX  ermahnt  den  orzbischof  (Eberhar.1)  \<<u  ?:ikliiirp  uiiJ  ilon  bischof  (Siyfripdl  vi^n 
B4«gensbnrg  „quatinos  a  prelatis  et  principibns,  qu^rom  uuituiwvvbis  iascriptis  traui^miuiuiua, 
caotiunem  redpere  prucuretis  iuita  furmain  (pacisintcrecclesiam  et  imperatorem  refonnatae)". 
Unter  dan  gananntsn  ist  dar  pfahgraL  —  Mon.  QwnL  liiat.  fip.  1  or.  424.  —  FurttinatBag. 
nr.  R651.  8B68 

A^'iiM>i  iniiior,  dacissa  Bawariae  besfc'iti^rt  •■ine  ^(■h''nkuut.'  ihres  vaifrs  lli'hirioli  iifal'/gTiitVn  iiiid 
herzogs  von  Sachsen  au  das  kloster  Walk«<riried  <ima  cum  conjuge  suoOltoue,  dac«  ii«Taha« 
pOTttooem  qoae  se  coutingit  Tel  in  futarutn  per  saoeaatfmem  bereditaria«  oontiogere  posüit, 
«id«n  eooDotdo  cedit  et  donat  Testes:  Hinotas  comes,  Ulricos  marescalcna,  Conradns  de 
Buferbnnn,  P«rt1io1dii3  Stampf,  Budolfns  de  Älzoia,  Hermannns  comes  ie  Waldinberg,  Ls- 
thardas  •!>■  Ali  itn  rstsin,  Wilkinus  m8ri  sr  :il< ns  —  Crknndenbuchdeshist.Ti  r.  f.  Nicilcrsschsen 
2, 1 11  ur.  150.  —  Ot.OwAjfh.  3,  703  (nach  einem TnuMsnmpt  von  1421)  —  vgLWinkel- 
iiiuin,lMedridiI1  1,806  «mi.  S.  8688 

(Magiuifi'l  \.  ITf'iiri'  Ii  fTTT^  bostäiigt  der  Wormser  kirche  den  besitz  des  dorfed  Neckarau, 
welckus  ihr  dir  plaUyiai  ungcrochterweiso  entzogen  hatte.  Or.  Karlsr.  G.  L.  A. —  Zeitschr.  t 
d.  0.  1 1, 285.  —  B.  F.  nr.  4288.  6510 

(«p.  Pingun)  Sifrid,  enbiaohof  t«b  Miini,  bittat  dta  iceliidiftcon  Albert  rai  fMu  als  «iiMa 
1m$ib  imng  von  Baiarn  «fnlhnHnciidiMi  nuuin  ein  bSndni»  wit  «ImdmOmb  n  umMtln. — 

0,  f,  l.  Script.  1,  792  extr.—  Mi».  B  Ii.  *].  ni'fler  50  extr.  — BOhmer-Ficka^Tnakdmaiin, 
Keg.  1 1  dti — 1 272  nr.  1 13C9.  —  Vgl.  daselbst  auch  die  aatwort  Alberta.  6511 

k.  Riadlieh  II  «cfaruM  dem  fAbgiaAB,  dan  er  aaf  Utlea  Kbmds  IT.  die  beffingnugen  flr 

rlic  nmV'fhr  rtn^sr'lbfn  fffnohmisrt  hnbi»  ~  Winkclrnnmi  Arta  l.Ti^f).  6.512 

Albert  archidiaron  von  Pa.s.saD  beklagt  sich  b«'i  .stnnem  rw;in<itt'ii  H.  v.  J.ercbeut'«id,decan  von 
legensbarg.  da^s  er  den  herzog  von  Baiern  im  vergangenen  iahre  von  der  kirche  abspenstig 
gamadit  md  Qin  tor  «nUBniwig  Alberte  beetiamt  haha.  —  Oefole  SeripL  1,  793  «ttr. 
Alb.  Bob.  ed.  HMer  82  ntr.  —  B.  F.  W.  nr.  1 1374.  8618 

Innoceni  IV.  gibt  henog  (Friedrich)  von  Oesterreich  dispens  lu  einer  zw- it*  !!  vimiählung  mit  der 
toehter  des  pfifüigraftn.  —  Moo.  Genn.  bist.  Ep.  2.  nr.  67.  —  Potäuist,  £eg.  nr.  1 1871  — 
Beiger,  Begielns  «63.  86U 

Innocenz  IV.  f.  erzbisi  hof  Sigrid  (III.)  vin  M.iiir/  1»  fcr.  Werner  >dapifer  ducis  Barariaec.  — 
Mon.  Germ,  bisi  £p.  2  nr.  357.  —  Berger,  Begistres  nr.  2641.  —  Bäbm«r-Will,  Heg.  d. 
eitk  T.  Hab»  XUllI  nr.  «02.  8616 

Henriens  de  Holderongen  ecciesiae  Walkonred  vendit  1  mansinn  in  ...  et  in  recompensattone« 
hnjas  mousi  dad,  a  qno  enndem  in  feado  tenuit  2  mansoa  in  villa  Rjsen  ioxta  Bntsteden  as- 
sigii.it  —  i  rkondeabaeh  d.  bot  Ver.  f.  Niedersaebaea  2, 2oi  nr.  288.       ^  6516 

derselbe  empi&iigt  vom  btnog  gtoaante  gAtar  n  iabaa.  —  ib.  nr.  290  a.  Si  8617 


I 


Lndwiir  IT. 


llageuaii  i Zeuge  f.  Heinrich  {XU).  —  lIoiIlard<Br^Ues,  3,333.  —  Albrecht,  B^tpolteieiu.  tlkbch.  l 
I    n.  «3.  8616 
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Alexander  IV  ermahnt  dit-  h'Txoge  Ludwig  und  Heinrich  von  Ikif  rn  ?.nm  arsrhlnssp  an  k.  Wil- 
helm. —  Cod.  Vindolt.  ?hili>l.  305  f.  151  C  mit  Villi  nonas  .wptpout  u.  a.primo. —  Fii  ker- 
Winkc-lnintin  Beg.  1  19» — 1272  ur.  S>0(I6.  Tgl.  nr.  52N5»  ßöli» 
Mtckgnf  Budolf  von  Baden  erlaubt  dtm  kloi-ter  Schönau  die  guter  in  Oppu  ta  Terkanfeo. 

nmdidtn  rach  der  pfalzgnif  Min»  Nnvfllignng  dazu  gegeben  IibIm. — Qälemtt,  Sylloge  23S. 
I     —  StAlin.  Württ  ({e.sch.  2,34s  (  \tr  —  Ke.ster,  Keg.  d.  Markg.  v.  Baden  nr.  445.  65S0 

Keg«iubiiig  t  abt  JohMio  tob  Waldaassw.  —  Binhack,  A«l»te  von  WaldausMi  1, 45°  «itr. 


bat  Mainz 
WitB 


eiDp(!>'liIf  <1i'  .Iis  Inquisitoren  '"■fj^<>'i«''11*M  4'ffWilll'THWr Ulm  UlfllBhill IMilMirllimMinH  Zeitschr. 

1  Q«schicht5w.  1889, 1,32»  ex.  vt. 
d^rat  im  Mo«i«r  Sptbiahtit  d«n  1i«r  Tniwiudort  —  AbhindL  d.  1».  Ak.  lull  Ct.  6, 32 

eiir.  r>r>-2:^ 

(Heidelberg)  Pupp«  ntmu;.  de  Dum  Terkaufl  seine  guter  m  W  iebliiig«ii  dem  ptalzgralen  Z. :  Alber- 
tni  prepu^ilus  Ilmuni^rensig  prefati  domini  nostri  protbonotarius,  Wer.  de  Witolfshoven,  cai. 
Aagiuten^,  Wink  de  Borbach,  Sifridos  de  Venigen,  Sytridas  de  Weibatit,  C  et  B.  da  Atttu- 
iMchf  Kol  de  Ckmnmd«,  R«v.  de  HeMmilUlin,  Gable  de  Otbebisteia,  H.  adTeovtaa  da  HoidO» 

berg,  H.  de  Witzml  ii,  —  Karlr  C.  yh.  457.  öfi.  —  Zeitschr.  f.  d.  0.  1 1.67.  6524 

Ii(iidirig)  hersog  vonBaicra,  rheinpfalz^rraf,  fordert  die  truchsemn  Ueinrii:^  und  Eberhard  von 
WddbOTf  auf,  wegen  wichtiger  angflegenheiten  nach  Memningeii  n  keonuB.  —  Kanft. 

Wirtemit  TVb.  n.'jv.  —  Virl.  Fnk.T-WliiV.^lmrutn  Keg.  nr.  1201«.  6525 

Turkaaft  Conrad  Paolsdurler  die  muble  zu  Nabburg.  —  Abh.  d.b.Akad.  histCL  3,  Abth.  1,33. 
—  TeiiwDdL  d.  h.  Ter.  f.  Oberpfth  40  (1 88«)  109  Mtr.  4nt 

Kin  päpstlicher  legat  (Guido)  ermahnt  l:<5nig  Ottokar  II  von  Böhmen  unter  androhang  des 
banne»  mit  den  herzogen  von  Baieru  (Ludwig  und  Heinrich)  friede  zu  halt«n.  —  Palacky, 
Ueber  Formelbücher,  Abb.  d.  böhm.  Ak.  d.  W.  V.  2,265.  §92i 

(Schoerberg)  Engdbanl  d- A.  tob  WeiBsbeig  TerpAndek  dem  p&iigrafea  seine  Teste  Wiaaeokck 
aaiimt  dam  äfliftKiiBdodi  lim  «00  fAiiidlMlliar.~K.Oopb.  541,4^  iff^  SOtxte.  MW 
baatttigt  die  pii«ilic^T(»8lUsaiislBdt~TeiliiiidLd.blrt.  Ver.LlTiadart^^  19,7«.  MM 

Zeuge  f.  k.  Radolf.  —  TronUlat,  Henna,  de  rUat  de  rancten  «Tlcb«  de  Bile  %  260.  —  Al- 

brerht,  Kappolt^tt-in.  Ukb.  l  nr.  1 1 8.  6590 

Zange  k.  BndolA  tät  benog  Jobann  tob  äacbsen.  —  Non.  'loü.  h  nr.  164  estr.  66S1 

Pfalzgraf  Lupoid  (sie!)  'L  k.  K  i  t  ^fs  f  Ifninrich  Walther  von  KiiniM  liwHt:  —  Zellweger,  Urk. 
z.  Gesch.  doe  appeuseller  Volke»  la,  69.  —  Wegen  des  datums  vgl.  Kopp,  Eidgen.  Bände  1, 
384  um.  4 1.  S40  amn.  4  (dinh  IMar).  68M 

(Roml  Nicolanam,  aEhnOnn  an  die  waUflbatan  lk.lMAl£ — UtOMitaagaii  a.d.  Taük.  Arch. 
1,1  Ko.  6ÖS3 

Philipp  und  GottJUad  t.  Bickenbach,  gebrüder,  verkaufen  die  hälft«  der  vegtei  (iemsheim,  weldK 
m  TOD  pUignAo  la  lehen  hab>>n  aa  den  enbiaehof  Werner  von  Hainx.— fiaar,Ha8a.0Uk 
1  nr.  188.  —  Seriba  Reg.  Sup|)l.  2  nr.  74.  —  BAhntr^Will,  Beg.  d.  Ersb.  t.  Hains  S< 
nr.  576.  «531 

Conrad  von  Straleuberg  wird  um  lOU  pfaad  heller  dea  pftb^grafau  bnrgnuum  zu  Heidelberg 
natar  Twpttndnng  ainigar  aWoneUatiier  gitar.  —  X.  Oopli.  6<],  9\  nr.  43  «rtr.  6Mt 

Zeuge  f.  k.  Rudolf.  —  Or.  Ndmherg,  Germ.  Museum.  —  Ladad,  Hag.  d.  BiiCk  V.  Bkhst&dt  nr. 

675. —  Anzeiger  des  Oenn.  Mii«.  \hHO,  75  extr.  6536 

Schnltheiss,  Schöffen  und  burg«r  zu  Heidelberg  brtirki.iidLU  euiu  giiadenenreisnng  des  pfah- 
grafon,  woni;t<  h  '  r  ••rkUirt  (inspoctis  nostris  tb  l"«  iilm^)  auf  nächsten  iiuirtiui  und  Jai-  l'  i- 
gende  siel  mit  400  pfiind  als  bede  äoh  begnügen  zn  wollen. —  Freher,  Orig.Pal.  (l6K6j  11. 
•4ad.  Beinhard  p.  39].  —  Tdaar, ODd.  dipL  IH^wt.  101.-—  Wttt>Baf.  182  irrth.  mit 
1  S»9  m  Ladwig  d.  fi.  TgL  nr.  181 2.  6687 
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883 


13»M 


Uta  21 

tpiU  14 

(niai  13) 
1392 


mal  21 
1393 


30 

im 


Mr.  2 


im 


sept  21 
1«97 


6038 


Wisenlocb 


Htidilberg 


0rlotlar  lfo]p«iuMHili«r)  Wmog  Vtkiimk  Hl  mLoAriBgui 

bbchof  mii  Strnssbiir^  iint<>r  andom  dm  luiHi^TOB  Ba|«ra 

j     ßappoltsl^m.  Ukb.  I, 'J  nr.  T6H. 

Jlbbeito  von  Helmstat  erstattot  Heinrich  dem  Titztum  des  pfalzgrafon  i  niilmmmwiWiH)  ilwi  millHi 
burghut  zn  Obrigheim.  —  Or  Karlsr.  0.  L,  A    -  Z.  il«  hr  f  1  0.  1 1.  MO  8539 
Ebarhardos  piiicema  do  WeUersau  quittirt  400  pt'and  heller  für  die  vom  p&lzgrafen  gekauft«u 
und  <.  in«ni  ritTtinn  HMiM-8^f)|      ^^wlmitMi  IwwmMtM  fiter infWHiiniliiliii     TT  Pnph 
I     561,7^  nr.  35  eztf.  6540 
verspricht  Ulrich  von  Hanaa  zur  besserang  seines  burglehens  200  pfond  heller  za  bazahlen. 

—  Keimer,  ükb.  x.  öesch.  d.  Herrn  t.  Hanaa  1,524.  6541 
I  f.  kL  WsldsMwn.  —  UioliMk,  A«bte  von  Waldsasmi  1,63.  aztr.  6640 

I  Tii>^-st;i^r^  Ln'hvi;;- II.  Mille-uuu  bis  rciitf.siui"  iiniiitL'-simopost  |  virgiiiftum  partnm  numi^r.ms  aii- 
I  unm  lege  quurtum  |  muiiso  kalundüruui  quarto  nooas  febrnaram  |  taea  comes  ule  lux  Bern 
HwBiKrRriMdai  |  nomine  Lud wicns  obiit  pietatis amivus  |  prinreps r^alllldr prodMU padt 
mtor  I  hnic  non  equalis  milw  ftlit  &at  dmninator  {  Fae  pie  Christe  cni  qiHB  suigimiis  nnda 
r«4«mft  1  perpete  lacc  fniiqn«  in  «brnm  reqnje  sit  (vgl.  nr.  )  306.)  Hscr.  Annivers.  d.  ittifts 
X('U'-:Ui(h  in'.  —  MiiMi',  «^ufllfiiyamml.  i.'.'i'o.  —  .M'irtnas.  est  Lnd^'wioiii-  ('oiii'-.'j  Palatinos 
Heni  dox  liawari<-  iu  \tAiuha&  li&m  apud  iiaidelberck  kal.  ...  in  ea  cunit^rH  iit  >Ucitar,  nbi 
ntm  ftlit  Mctu.  Gern.  SS.  17,  79.  —  Die  puritioationis  saucte  Marii'  ilnJ  24,  —  VgL 
Adum  MoBun.  Haid.  26,  Baiwu  hkl  ficr.  «d.  Johumii  1«3.  So  »ock  richtig  BMl», 
5. 


Ingolstadt 


Mnv  S6  (BogUagbld 
ISOO 


okt  2<J 
1903 

dec.  7 
1304 

MittchMi 

•   *   ■  • 

hdi  2 

mr.  u 

Anbeiy 

1805 

Biftrx 

Anberg 

1806 


Bndolf  I. 

gibt  diir  Stadt  Amberg  ein  statnt  betreffend  strafen  fSr  verbrechen,  vergehen  und  SbcctTOtingen. 

LOwMitbtl,  UMcb.  V.  Amberg  l'kb.  6  or.  2.  —  Atchir.  Zütachr.  2, 282  «tr.  6644 
B«fen  Ton  AHnfinB  bdrger  zu  Amberg  Sber  stdu  moifMi  Mk«r.  — 'Avddr.  ZeÜB^.  2,282 

"^tr.  654$ 
bewilligt  Otto  von  Ktondorf  d«a  Turkanf  toü  gfittiii  tn  S«iiOT«ii  und  Sttvaskut  am  daa  £a> 

fluu^i«nqHWraBagwdNiv.--0ber1iiir.Anliiv.  27,212.  6546 
eignet  dem  KatharinaBViM  n  BtfnMInuv  «UM  Inf  n  CMM  waA  HaittwiB.  —  OlMrbair. 

Arch.  27,212.  6647 
«rlMbt  dMB  MiiwrlteoUoster  in  H«id«lbnf  ▼iam  mm  Iramitai  •  wnuledo  ad  VwearaB.— 

Leo<1in'--  npiifl  Fr-'hcr,  Ori^'.  Pal.  (>-l  U.Miilianl'i  ]».  43«.  6648 

bestftügt  die  freiheitea  des  kL  Uiesäen.  —  Mun.  Boic  8, 1 98  aiim.  extr.  6649 

(Gretz)  k.  Albrecht  verpfändet  dem  Wigand  vioedom  der  pfalzgrafen  Ra<1<'!f  und  Lndvif  nichs- 
gater  JA  WeisäoupraDu  im  gericht  Weiden.  —  Böhmer  Beg.  Albert  nr.  4öö.  6Ö50 
lüvBt  Ulrich  fon  Hanao  ia  aeÜHii  adali  «nd  dkiut.  —  BdiMr,  Haas.  ükb.  2  nr.  41 

ex.  or.  6551 

Heinrich  von  FauUiäurl  Uijtau^t  KuduU  uuJ  Lui]«ia  geiiamite  Zahlungen.  —  VerhandL  d.  bist. 
Ver.  f.  Oberpfalz  40  (1886).  115  extr.  6552 

genuinaam  mit  Ludwig  j,  t  Dkieh  lewdngar  2, 1  IMetfich  Ztogar.  —  iahnaberiaht  das  Uit 
Ter.  t  IDtUUlraiikan  27,  Sl  «.  «»  «Hr.  668S 

gemeinsam  mitLndwig  fürEckpcaeht  danSilalfliii  Ihran  dlmar  — Ttrhaall  d.]LT«r,  d.Ober- 
pfiilz  40  (1886)  11  &  eitr.  6664 

Rudolf  und  Lndwig  bestätigen  dar  atadt  Sobbaek  ihn  flraihätan. —  FtSiDaier,  DipL  Skina  T. 
d.  Vitsthnra-Amte  Lengenfeld  56  nr.  2.  6555 

baflehit  aailum  vogt  sa  Aliai  das  kkster  Marienbom  io  Waidas  bai  daai  bofii  Waatnbach  j» 
—  mddar,  Oaogr.  Basokr.  4.  KupMi  3, 82  aortr. 
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J307 
itdi  e 


im 

fflbr.  4 
uov.  12 

1809 
mai  22 

1310 


22 
lud  2 

inli  25 
1811 


inli  18 


22 


1811 


BOT.  4 


1318 


17 

sepi  17 

(1812) 


1313 


noT.  27 


inli  9 
1819 


11 


IMft 


26 


Longfuld 
Lateniwch 


KtalMCg 
HcidattMiy 


mit  Lndwig  f.  Hildbnnd  dm  ParditingK.  —  Beg.  Boic  5,  119.  6S57 
CMdkidw  Puler  ncedominns  comitis  Pftlatini  v^leicht  das  kL  ScbOnan  mit  Otto  Bracke, 
«•iland  Eonrad  XeisoUii  das  scbultli«ii»eii  sed  Muinheim  »ohn,  wegen  soiner  forderang«n  aaf 
gölten  zu  Sandhofnn.  —  ZeiUchr.  f.  d.  0.  7,45.  «xtr.  6658 
mit  Ladwig  t  findiger  von  Wariberg.  —  Verh.  d.  bist  Ver.  f.  OberpL  6, 185  anm.  extr.  6659 
best&tigt  mit  Ludwig  den  ausgleich  mit  d»m  «nlliwliof  von  MaJu. —  Or.  Mincbeii,  bansarch. 
ins«r.  einem  rotnloü.  6560 

t  Otto  TO»  Snmdoil  —  Ob«rb>.  ArcL  27,217.  6M1 


mtt  l^vfg  £  Bcwtw  HUUlMMm. Vn^ 

Wüi  iiri.  f  f  r;!>  i^nidnin  T.  TfiuT  btlnAad BcrOiold  von 

aum.  ad.  ur.  4o. 


Stiinf.  53 
6568 


Fnnktet   WillBliiriif  t  BeritMild  t.  HauMboir.  —  SdiAppnieli,  Beuet.  Ukbb  1,50. 


Albn xht  V' II  Hohenlohe  gibt  dum  pfalzgrafeu  die  ihm  um  lUOO  mark  silt^er  v^ryfäudi'i '  vn-t« 
St.'inslii  ri^  g«gm  verpflindung  der  Stadt  Wasserburg.  —  Oefele  Soipt  2, 126.  nr.  !  '"H.  — 
En»'.  Widder  2, 1  ü.  K<  b'  5.  200.  Wilbelmi,  Burgnün*  Stoinsbcrp  S.  2:?.  <)5tt5 

(Frankfurt)  R«inhar<i  alu  d«.i  kloeters  i5t4.  Comelii  Indensis  bi  ki-nnt ,  lias^^  tr  namens  seiner 
kirche  den  pfalzgrafen  mit  der  bnrg  lioichenstein  und  dem  vi .^'Lcirr'olit  Dn-rlitinghuaen  und 
HeimbHh  nnd  allen  nchtan,  di«  n  aainem  Uootor  geJitom,  welche  fräber  Fhilipf  d.  I.  von 
B(wavda  md  sein  «Im  TUloM  iw  winsm  UMfttr  ii  Mtt  gatti(M  ba^ 
pfalzgraf«n  und  seine  erben  killlflll  HbwgtgUgn  dod,  Iwiebllt  lutm. — Or.  Xtadim,  hans- 
arch.  inser.  rotnlas  e.  6666 

vandmibt  Ulrich  (IJ)  von  1J:l:i;iii  r.m  il>  n  iitnst,  welcheu  er  gethan  und  noch  thun  soll,  „gen 
Impnrten"  lOOQpAmd  beUer  nnd  aatxt  ui  fadigenrgraf  SjraonT«m8p«nbaim,  Albracbinnd 
Kiaft  TOB  HÄttdodi,  Tiobasn  Bnngid,  W«nier  von  Uebsperch,  Johto  tob  K>lunnrt,  Bäte- 
rieh  den  vogt  Ton  Lindenvels,  Hainrich  seinen  söhn,  (totfrit  den  Panier  nni  Hriiir'  Ii  '  i 
Chnoigsteiu  seiineD  vogt  zu  Heidelberg. —  Seimer,  ileiä.  Ckb.  2  ur.  109  ex.  or.  4>6«>< 

nit  Ott  ud  H«iiiridi  t  klmtar  Ftrrtenfcld.  —  Bcir-  Bmei  5,218.— Wto  tttimnt  diw  zum  Iti- 
nerar?  6568 

bekennt  nach  g^'tww;Ut«r  abreehnung  per  Gerlacuiu  <.uuutein  de  Nassawe,  Ftidericum  de  Eren- 
berch,  magistmm  H.  de  Waicenburt-h,  Ljenhardnm  et  ülricnm  de  Pfeffelcheim  notarios  ne- 
staros  dem  Ubich  von  Haoan  Or  aeine  in  Itftliea  and  d«r  Iioabudai  g«l«ist«tMi  diMUta 
wwklMpfnidlHltarMihnMiffmNiik  — Balmcr,HMa.UU;9u^  ttCI 

an  ^Smg  Jobain  fOn  BOhvsn.  —  Ww  oba  nr.  6627.  Maeky,  FtewltaA  L  c  6571 


HaidatlMiy 


Chamnüe   '  mit  Ludwig  f.  kL  Schtatbal.  —  Mon.  Boic.  26, 76. 


mit  Lndwig  f.  kL  Pemriad.  1840  (dol)  aritag  v«r  MaisMvtlM  (vcU 

Mon.  Boic.  8,326. 


6671 

f.  13141 

6ä72 


;  Todestag  Rudolfs  I.  Anniversarium  domini  BndoU  dncis  Hauarie,  patris  dumini  nostri  Ruperti 
dtcia  aaoioiis.  |  Aano  millaoo  trecaat  nooa  q.iiN|;iie  deoo.  |  idjrbna  in  tainia  «nm  aolaa  fii^ 
gine  «amia  |  nobOltatii  1«  BndolftnBafait«  du  )  princepa  «c  dondunc  Banän»  omnaa  par 

latinas  ]  fine  bono  moritnr  vi  di  i-nter  sepelitor  |  ipsum  dignare  cum  MHMÜi  GtulBte  1<>iar> 
—  Annivers.  des  aüüa  z.  Neustadt  66.  vgl.  das  datnm  nr.  1H05.  6ö7f( 

Lndwigr  d.  B. 

in  ninoritaiiklMtar  n  Heüalbatg.  —  Kotii  des  Laodina  b.  Fiehar,  Qrig.  PiL  (ad.  BainhM^ 
]k.  486.  0Ew«ildlitft,      nritawr.  i.  tnt)  «H 
f.  Bagandnug.  —  Bag.  Boia.  5, 1«a.  «7ft 
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MAnehcn  '      Ebmrbaii  dem  Yortamier  die  eifirtnisclurft  auf  den  hofo  n  KOrlbadi  wieder  zornck,  die  ihm 
I     derselbe  ftther  uigegeben  hatte.  —  Verhaudl.  d.  hi^  T«r.  d.  Ober^Ui  41,33  «rtr.  6676 

Eger  f.  kL  Waldsassen.  —  Binhack.  Aebtt>  v.  Waldsassen  1.7s.  6677 
.  .  .  .  an  kiJnig  Johann  von  Bi'hmcn.  Rrwimittrt  di«einbdang,  die  jenor  als  reich.sricar  zu  einem  reicha- 
tage  narh  NilrnlM-rg  !;ap«r  festiim  epiphanie  erg:ch*<ii  lies  mit  der  zusage  in  ei^'i^iK  r  person 
komuen  zu  «olku. — PaJiMi7,Ueb.Foniiell^Abh.  d.  böh.Ak.  d.W. V,3,  336  nr.  13C.  6678 
NUtbIni;;   t  d«i  d«irt8ehordMi  hi  tlllininn.  —  B«g.  Boie.  5, 289.  6676 

(Avignon)  Johann  XXJJ  befiehlt  dem  bischof  von  Char  dem  Minoritenorden  zu  Heidelberg  ihr 
bishariges  aBimrhalb  der  maoem  geleganes  kloster,  das  nnnm«hr  zwümal  dmtk  kriag  wu- 

stiirt  worden  ist,  innerhalb  der  Stadtmauern  wit<der  anf^-almuen ,  da  nach  dem  bericht«  des 
guardians  die  einwohner  der  Stadt  färchteu,  es  möchte  in  dem  gegenwärtigen  kriege  zwisdMB 
Luilvvi^.'  iiii'i  M'iiii-mbnidLTilii'  -t;nit  hi'liiu'rrt  w.M-.!<  n  \uv[  il.i^  klii^t<jr  Ji'ii  l:'i.'l:ti:'jr.:'rn  zum  schütze 
dienen,  wesshalb  die  einwubuer  vim-ii  andern  platz  innerhalb  der  mnutTii  .iiiL'>'hot«n  bMten, 
ond  dk  MratOruug  des  klosters  beabsichtigten. —  Vatikan.  Akten  iir.  i  sj  —  Damit  ist  die 
nr.  197.S  von  mir  in'i  h  bezweifelt«  mitthiüniif,'  ül-  r  <Mh  Tn'i  Fr-'ti<T  bestätigt.  6580 
(Amberg)  Koorad  iVuLsdüHer  von  Teimesbärg  vv-rbuiidiii  aicL  lud  k.  Ludwig  gegen  herzog  Frie* 
drich  von  Oesterreich  und  des  kOnigs  bruder  Rudolf  und  seine  helfer.  —  TolilildL  d.  hist. 
Ver.  f.  Oberpfalz  40  (1886)  119  extr.  —  DsgL  Bunrich  Paalsdorfer  ib.  6581 
bestätigt  als  pfalzgraf  dem  Mo«ter  Lambrecht  dievonkOnig  Heinrich  (VII)  den  pfalzgrafto  Lad- 
wig  II  and  Rudolf  I  gemachten  s4-henknngen. —  Or.  Ueidelb.  Unir.-Bibl.  Lehm.  Nachl.  6582 

Uger  m  £»•1  terpflkadei-AUnccItit  toa  Hofaeololu»  mi  3000  pftiBd  IwUer  di*  bug  Steiubeig.    Oeftlt,  Script 
gowe     I    n.160. — Bnr..WiddiT,2,142Wtthelni;BaffirStefi»lMrg2S.  Bo(iIimerB^.Ii^ 

Ubn       verpCbidet  Albrecht  von  Uohenl  'h>>  um  tonü  |ifnit>l  b-  Urr  1in  hurg Steinsberg  nnd Hillersbach. 

—  Ottfrie, Script  2, 1 50.— Erw.  Widder  2,  U2.  Wilhelmi,  Die  Bug Steiosberg  8.  23.  Beg. 
L«l  nr.  T«S.  6SM 

(Avignon)  Johann  XXIT  tliMilt  <\-n\  crv.M- Imf  mn  Tri.  i  mit,  ila.-s  ,.r  li-m  kloster  Clarenthal  bei 
Wiesbaden  diekircbtjiu  WiüJt;  uiLijrj,i'..rin  halx:,  „cuiui  ms  jiatrmudu^  ;>il  dictum monasteriom 
pertinetex  donatio  sea  collatione  nobilis  viriAdolphi  dufi.s  K^>v  iri:i>-  :ic  üeni  oomitis  palatini, 
filü  qnendaa  Mechtüdis  diciasM  Batwim,  abbfttiane . . . ,  quam  Ludoriciu  de  B»varia  naque 
«d  nmitm  dndMM  oUtm  «cttfit  «m  ininieia,  miaia  «t  «dk»,  qrilnu  potent  i«nMiitiit. 

—  Talik.  Akten  a«S.  6686 

Rudolf  H. 

(Avignon)  Johum  Uli  fh^  comitf  IhlBttDO  Bheni,  damit  ar  ibar  im  ptocMB  ffigan  kLad- 

wig  genau  unterrichtet  sei,  den  iubalt  desselben  mit  und  eneahnt  ibllllMhrig  ala  einen  ha«'- 
retiker  zu  meiden.  —  Vatikanische  Akten  i>83  aam.  1.  6586 
dandba  ackickt  den  geistüdiea  and  mMUebni  wahMnten  dan  gagtn  k.  Ladwig  gebalteoen 

procass.  —  Vatikau.  Akten  995.  (>.>S7 

I  bestätigt  die  Privilegien  des  klueters  Sehöuao.  —  Zeitschr.  £  d.  Oberrh.  7,46  extr.  übtiS 

Radolf  nnd  Ruprecht  ertflhan  ihren  burgmlnnem,  zSllnern  und  sonstigen  getreuen  in  Bacharach 
und  Kaub,  dass  sie  vonnSge  der  schon  von  ihrem  oheim,  dem  k.  Ludwig  erteilten  Zollbefrei- 
ung das  kl.  Wir-iliwi-ilcr  vi'!i  alluiii  7()ll  befreit  hali^n.  'WMrsi-htt.'ilcr C'ipialb.  2.U<\.  n 
nr.  .3 1  Udnchen  K.  A. —  Helutz,  Die  Urkuiden  des  ehemaligen  Cisterzienserklostcrs  Wersch- 
weiler bei  Zwdbrtekeo.  Antogr.  Hac  Wtaidun  1863  S.  lOS  nt.  S28  «xtr.  (dnrch  Oberl. 
■  Hahn,  Beriin).  f).iR9 
Körnberg  i  gibt  mit  Ruprecht  dem  k.  Ludwig'  willebrief  f.  Berthold  \vu  liuuueberg.  —  Stein,  Monum.  Sninf. 

62  anm.  6696 
Bndalf  und  Ruprecht  d.  L  versprechen  mit  Philipp  von  Ealkenstaiii,  k«nn  ta  Minuaberg,  GoW 
Med  von  i^pessteiu  oud  Ulrieb  TanHanaa  der  LonMe  vnn Bolanden  ttdiarluil  fir  ihr  1 


Digrtized  by  Google 


886 


NiehMge:  Bndolf  n. 


ioli  21 


1^ 


im 

Mg.  18 

im 


Bin  8 


4r.  9 


mg. 


1845 


Aschaflinn- 
boig 


des.  24 
UM 


«pr.  as 


•      *  « 


Bolanden,  ihr  wittuiii  und  all  ihr  gut  w&hrvnd  des  krie^es  mit  ihren  s^uuo  Fhifipp  und 

Ott  —  K.  iiii.  r.         Ukli.  II  iir  ^"i    -  K  Mln-r.  Kirchheim-Bohinden  67  p^tr.  6591 

(Nn^ll^•  rM!)  k.  Ludui)^  wein  dem  enh,  ^ikihim^  von  Miiioz  die  Testen  Weinbeim  und  ächanen- 
harg  zu  and  erklirt,  duss  der  krie^r  zwi^jchen  Mainz  und  des  kai^^ers  broitr  Bidolf  Snd  seinen 
kindeni  aitfbör».  —  ör.  Mönchuer  baaaarch.  Imerirt  «tnem  rutolus.  659S 

befreit  die  ir^meiner  tob  Schflnberg  tod  den  »Cllen  XD  Bacharach  und  Canb.  —  Bbein.  Anü- 
qnarins  2, 7,  330  extr.  659S 

(Arignoa)  BenodictXIl  besUMigt  dem  pfltlignfui  doD  «DpCug  seiiMr  doch  HMBckk  tob 
BotanbiiTir  Mnwn  gMuidtMi  Um  AbarbndiUnbritfti  wnnu  dar  pipit  tnekib  iri»  täte  deh 

der  pfal7.^rafTiinh>  L'  erben  habe,  LydwigiarldnhffSUiiClanflU^ — Tttilr.  AHütlir.  17S9. 

—  Erw.  bei  Kayuald  U36  8-  2K.  6594 
antlässt  die  eiusassen  der  in  der  landosthoilnng  (nr.  2173)  Kaprecht  dem  I  und  Boprecht  II 

ngeikUeiMa  faston  und  dMfM-  voa  ihren  cid«.  —  Eurbrl  Oopb.  516, 27^  — •  Ztitocbr.  t  d. 
0.  22,17».  »Ztr.  9SM 
(Frankfart)  k.  Ladwifc  übfrtr4gt  den  schätz  des  klosters  Wersth»«  !!-  r  dem  erzbischof  Balduin 
TOD  Trier,  dem  pblignfen  and  den  galm  von  Veldeoi  tiod  ZweibrftekaiL  —  Or.  Ooble«. 

—  Baörti,  IN«  ürknndflii  dM  «h«m.  (SatertwnmAlosttts  WsttebiNOw  *.  199  or.  9*9  Mir. 
Mmt.  im  besitze  dos  bist  Ter.  d.  Pfalz,  eitr.  aas  Werschweiler  Copb.  in  MihHihiWIi  idcbsarch. 
(durch  Oberlehrer  Uahu,  Berlin).  —  Dominicas  Balduin  378.  extr.  6596 

(FVuikfart)  Zeog«  t  k.  Lodwig,  welcher  da«  kkttac  Wenehweihr  in  seinen  Schutz  nimmt  and 
dessen  freiheiten  bestätigt. —  Heintz  a.  a.0.  nr.  342  extr.  obendah.  —  In  einer  abachliA  d. 
güatl.  Qdtermwaltang  in  Zweibrdeken  non.  uiai.  und  anno  regni  15  (durch  Hahn).  6897 

schUaut  adt  «nUMhof  Heinrich  von  Mainz  and  dem  Stift  und  capitel  daselbst  ein  bQndniaa 
wm  fegeoMitigea  schätze  ihrer  laude  inahaapoden  gagao  ThAriogen,  Hessen  und  Bafam 
nnd  n^nan  dab«  ans  k.  Ladwig,  «nftiachof  Addawin  rcn  Truit ,  Ropreeht  d.  &.  n.  0er- 

liiili  vmi  Nassau  und  Johann  yonSpanhfhii  7iir  verhätung  Ton  slriüigliv'iU'n  tinfcr  ciiiAinl.  r 
swUeu  sie  ratümautivn  auf,  von  seilen  derPtalz:  ritter  Kuno  vo»  Ri  iiT'  iilieri^  ini.l  Knir-  lUart 
von  Hyrshom,  von  seiten  des  erzbischof« :  Eberhart  von  RoM'iilxTg'.  vogt  zu  Doirii  Vf) ,  und 
fierbort  Bing,  ritter  oad  n  gaBtainaamao  obaaiu  Scbaok  Conrad  von  Erbach.  —  6r.  Htn- 
Chan,  nidisaith.  (lO^tMIt  dnieb  Dr.  Sdooha  in  Mabii.)  MM 

(Ävignon)  Oliverias  daCeraetO,  canonicusPictavonsis  domini  pape  capellanas  ab  honorabili  Tira- 
doaiiao  Johann«  aoolastioo  ecdesie  aaat«  Marie  ad  gndna  Magnntinanaia  anevtor«  Bnliem» 
entor  ruft  dl»  pfhl^ntfen  Badnlphna  nnd  Biptrtaa  Miwi«  all«  tMEfU^nn  gtnUhnhar  nr 
bilfc  gegen  alle  iui,  wakh»  den  Uaduf  Babaaan  von  Wanna  aiabi  nnarkamnan  «olV  n  — 
Boos,  U.  B.  2.206  Mtr.  6599 

(Avignon)  Indnlgenibri«r  .  d.  eapalie  auf  dam  sddoss«  z.  Heidelberg:  „Amadeas  Lengonenäs, 
Manfredus  Ayacensis,  OdoTiu?  Sifiil  •  n'^is],  Petrus  Drage ti;irii>',  Tincciirius  Patensis,  BonaTco- 
tur»  Muranfensisl,  Aranciuä  .^auchiensis,  Petrus  Calliensis,  Mariiiusi  St^gnensis,  Oregorits 
Opidensis,  Johannes  Edessiensis  necnon  Raphael  Nebiansis  episopi"  wünschend,  „ot  capaOn 
eaatri  in  Heidalbarg  Wvrmatiaaaia  djo«.  dodiaata  in  honor«  baata  Jtari«  Tilg,  oongmia  ha> 
naribasfrMinairtRtBt",  Tart«ih«n  „omnfta«  tere  panHantawa  «t  liOnftaal^.  waidia  «a  b«»UmrtM 
tagen  die  kapelle  besuchen  u.  .i.  wohUhat/'n  ^cz.  ►rnti'  w>'rlic  thim,  jH^Icsmal  40  tagv  aWa>s: 
die  Zustimmung  des  di^icesan  ist  vurb«ball«u.  Lkituui  Aviuivju«  die.  2.  lueuiis  öctobr.  a.  d. 
mill.  ccc^  xio  iii')  (sie ; I  >  tii  »iiiU.  iliu  Clemeatis  pape  VI.  anno  secondo.  —  Nachtrag  dazu  am 
nnd«.  „EtagoHainncaaPerfectionaiuia  «piacopoai  ^ni  hanc  «apoUam  oonaacnvi,  Tere  peni- 
iaotibna  XI  dias  indalgaottarmn  «Mlaritnte  m«fe  nddidL  Anw  domiai  «ee*  ziv"  (sicl)  in 
vigilia  Christi.  —  Gr.  Earlsr.  G.  L.  A.  aa^estellL  (Durch  Archivrath  Schulte.)  6WM) 

Ueinriens  Ferfactionanaia  epiaoopaa,  £  d.  kapeU»  anf  dem  achloaa  n  Haidalhaiy.  —  \jA. 
nr.  ««00.  <NOt 

(ATikMiuin  Clciiii'iisTI  bi-richivt  i'nn  Riiilvlf?!  übur  (ii'ii  pnu-.'ss  ^'i>j,'imi  k.  I-Uil«ig,  wenn  der 
graf  dem  letttem  aubftnge,  sei  es  noch  gefährlicher  denn  zuTor  nnd  ermahnt  densellKn  na 
tflMg  abMNMmi.  —  TaUkan.  AMhl  9S»«  «ul  i. 
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Ladwid  uii<i  Stephan,  ninrksrral'i  ii  zuBraiwli-nlnirL'.  molden  Heinrich  vun  E'üreuwant'li ,  dass  sie 
den  p&hgnfou  BadoU,  Bopr«cht  nnd  Buprecht  herzog  Adolfi  söhn  erlanbt  haben ,  dio  ihm 
von  litwif  {im  Btiern)  Tarntet«  rtsto  ud  atadt  BoteolUs  n  Um  ood  gebietet  dem- 
j     8elb«n  den  genannten  pfalzgrafen  mit  der  Iflnag  gehorsam  zu  sein.  —  Darlegung  des  8r. 
,     Dchl.  zu  Pfalxbaiem  zustehenden  Eigentbams  nnd  Wicderlosongsrechts  anf  Bothenfels,  Lauda 
u.  s.  w.  isi)4.  Im'Ü.  iir.  '\.  —  (Im  Ifi'Sit?"        ht-un  archimilb  Dr.  EHfimm  Öl  Wwi' 
heim,  der  mir  diese  seltene  scbriA  sor  benüteuog  mittheiK«.)  MM 
Kul  IT  nuihiit  inrioh  (III)  von  Hatum  nun  kämpfe  gegmi  Helnnefc  Too'Vinnlmiig  md.  di*  in- 
habrr  ilt'.'S  slifls  Mainz  rui'i  si^t  ^mii  ><M;iss.  (la<s  it  nc,^  andere  freniiile  dtni  br-n-ipfn  Bn- 
dolf  und  Uiiprecbt  gebrüdem  widersagt  hätten.  — Heimer,  Hess.  Crkb.  2  nr,  74^  ex.  or. — 
B«hmor-Huber  nr.  ß22.  6604 

IdcbtnnOwclLlUg.  — Bote.  8,148.  6M6 

Baldnin,  erzbiacbof  ▼<»  Trier,  aoUiesstmit  dem  pfalzgrafen  wefan  liUb,  dit  voslliaerslaatem 

zu  leisten  ist,  einen  vertrag.  —  Winkelmann.  .Acta  2,824.  6606 
Willebrief  über  die  reichspfandüchaflen  der  burggrafen  von  Nürnberg.  —  Mon.  Zoll.  3 
nr.  230.  6607 
WiUebriof  nur  bekhnoitg  des  grafen  Johann  von  Nusaa  mit  d«m  Kunentsin.  —  Bug.  Boia 
8,16«.  MM 
(Frankfurt'  Iti-'tricli  v.-ii  \Vil.l.Mi<t-ii!i.  vit/.tlium  in  Üiiirm,  vrr-priLlit  für  den  fall,  dass  er  bei 
absterben  des  pfalzgrafen  noch  vitztiui)  wäre,  auf  gruud  der  zwischeoKarllV  imd  dm  pfnh.- 
snAo  gvoachtaa  «arMg«,  «ralenm  g«honam  n  «ein.  —  Baoimanlwiv,  SHoi^.  s<  ri],i 

3.  57  6««9 
Wiiuingen  l>t;$>Uiygt  äls  reiclisvikai  «l«;iu  Juhiuines  von  ßappoHstein  di«  plaiid^^^Lüft  des  dorfes  Hausen. — 
Älbrccht,  Bappoltstein.  Ukb.  ]  nr.  (i51  ex.  or.  6610 
gibt  als  nieht?iku'  dem  grafen  Hugo  von  Hohenberg,  landvogt  in  Eisaas  imd  Johannes  d.  &. 
wa  BappoUatain  ToUinaeht,  die  twistigkeiteu  zwischen  den  Ao^gewieseneo  ud  den  biLq^em 
Toa  Oiilii«r  m  adiUehtan.  —  AlbracUk  B^folBtein.  XMül  i  nr.  «56  ai.  or.  Mit 


I 
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Kirt  IV  erlaubt  dem  edlen  Johann  des  pfalzgrafen  (^iiatdrUcheni)  söhne  die  veste  Blesbeig  za 
verkaufen.  —  Keg.  Kar.  nr.  3090.  6613 

derselbe  als  Itfinig  von  Böhmen  Tersetzt  dem  edlen  Johann  dos  pttUgrafan  (natariicihem)  Bohna 
dio  wie  Angatltaia.  —  Beg.  Kar.  nr.  3098.  MM 


Ruprecht  I. 


(Avignon)  Johtmn  XXII  theilt  dem  pfiUxgrafen  den  process  gegen  Lndwig  den  fiaier  mit  — 
Vaük.  Akten  «94  anm.  I.  M14 

Jt/li:iijiiii  WII  -clueibt  dem pfalzgräfen  dass,  wh-  von  «»tiu^uii  vursichert  sei,  Mitliü«!  wu  €«»«ina, 
B<'Mt.'r,i;i  1  vnn  Bergamo  VBd  OkaiD,  dordl  fein  gebiet  reisen  vrflrden,  mit  dem  ersuchen  acht 
zu  haben  und  sie  gefangen  zu  nehmen.  —  Vatik.  Akten  nr.  1105  anm.  I.  661» 

Johann  XXII  schreibt  an  den  pfalzgrafen,  dass  er  durch  den  nnntius  Petrus  de  I  imiiIh.  prior 
Tholosanensis  hospitalis  st  Johannis  J^iumI  .--"iii"  <r^-ili((iheit  von  neuem  erfiitin  ii  haliü  mit 
der  veraichenuig,  data  er  andt  in  niner  eigencoaugelegenhoit  ihn,  den  papst,  jeder  zeit  geneigt 
IndaDvairde  »Bk  naanpar  alüs  ai  qnaa  te  ooljiB  edhicra  eontingat  impostamm,  flrtos  per  ali- 
«ßu  committatur ,  volumus,  qnod  Utas .  qnas  rordi  gosaeiis,  honestts  taman  el  «laäübiles. 
mittas  nobis  amodo  snb  cert«  £.iguo  tno.<  —  Vatik.  Akten  IlAO.  6616 

(AvigiKia)  Johann  XXII  schreibt  dem  pfalzgraen  auf  dessen  für  Walram  den  erw&hltcn  von 
Speier  eingereichto  lutte  betreffend  erhebnng  einer  Steuer.  —  Vatik.  Akten  1239.  6617 

Johann  XXH  ermahnt  den  pfalzgrafen,  welcher  durch  seinen  proionotar  Heinrich  verschiedene 
bitkan  b»t  vavtngoB  nod  aeina  anBalNabait  bamyan  lMaao,in  < 
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dem  er/lusi  h' ■!  lI'-:iirl'  U  \'in  Mainz  mil  hilf''  zur  sril.-  zu  stflii'ii  und  Join  andräiifr-n;  Lud- 
wig ies  Baieni  luid  d«s  Petrus  de  Cor\ara ,  welche  m  seinen  laoden  ketceriscbe  lehren  rer- 
Imitm,  «itgagrantnlan  and  de  «diu««!  n  netaun.  —  TbUL  AMmi  1 243.  M18 

Johann  XXII  ermahnt  den  pfklzgrafen  Saliniinii.  li'n  •  n^nlilt.'n  von  Wnnn?,  g-'-'g-Pti  Oor!ar?i 
Schenk,  wol<*her  sich  dos  bisthams  bemiihtagt  hat,  mit  hilf"  lu  unt-TstutziMi,  —  Vaükaji. 
Akt«n  1261  0619 

(AiigXH»)  JobMwXXII  «doMht,  in  •rwMdwmig  vonbriafauBiiprachti^  i»m  «wrothnfam  Mch 
dem  «Dtsprtehfln  was  «r  Inieflidi  nilgBllnilt  lube  und  «r  nit  k.  lodwig  kam  funwöndiift 
pfleire.  Er  mdge  bedenke« ,  «;.•  I.ndwig  gegen  seinen  des  pfaligraft  ri  vatnr  pt-handelt  and 
iass  er  ihm  selbst  $ein  vfticriicht!.'*  erbtheil  vorenthalten  habe,  was  bei  gatam  erfolg  der  kai> 
serl.  Sache,  bis  hente  noch  nicht  geschehen  wÄre.  —  Vatik.  Akten  nr.  1.372.  —  In  einem 
admilmi  gi  d»t  imi  «nbiaehof  QwUioli  TonMsiiix  «utBcbnldigt  d«r  iw|wt  «Im  bcuthnuuBn- 
pcMlito  mit  demnn  altar.  ib.  137S.  €MM 

am  diese  z^it  löst  S't'al:  ;:r,if  die  vom  i  i'ii  Ii.  ■.  .»rpflndete  Stadt  Heidelsh<'im  von  marku'r.if 
Bodolf  IV  mn  Badeu.  —  VgL  nr.  21  m,  —  Fesler,  tteg.  d.  Mariigr.  t.  Baden  898.  6621 

Albr«cht  Ton  Erlenkeim,  amtmuin  zo  Alz«,  und  Gerhard  BMan.  rMar,  rwfniam  im  mnm 
des  pfaligrnf- II  «lio  -<'Ti'»ffen  von  Bürbach  »uf  den  inhalt  der  briefe  des  klosters  Otterberg 
über  die  waldmarke.  —  Frojt  und  Remling,  ü.  B.  d.  kl.  Otterberg  nr.  4S3.  6622 

Bnlolf  (rV)  markgnf  VOaBlidia  erklärt  dem  pfalzgrafen  die  stadt  Bretten  innerhalb  der  näch- 
ilan  tünelia  tag«  Iffaen  n  voUao.  —  FasUr,  Bieg,  i,  Mnikir.  t.  Baden  nr.  96&  (nach  Or. 
Karl».).  MSt 

(MdndtMt)  kaifer  Ludwig  eiuptiehlt  Benedict  XU  saina  gewultM  (damter  Itopiachc  i  und 
wflnscht  Versöhnung.  —  Vatik.  Akten  nr.  1S43.  6Kä4 

(Avignon)  Benedict  III  schreibt  kaiser  Ludwig  über  die  ankunft(31.  ianoar)  and  den  empfang 
seiner  gesandten  Wilhelm  von  Jülich  niid  des  pfaligrafen.  —  Vuiik  Akti'n  nr.  I  -^at.  G625 

(Arignon)  Benedict  XII  schreibt  kaiser  Ludwig  Aber  die  mit  seiaea  gesandten  gepfiogeaen  ver* 
hiuidlnagan,  denn  Inhalt  Ihm  dicadben  nfladUch  genaset  beriditen  wftrden. — Tatflc  Akten 
nr.  1H7T  6626 

(Frankfurt)  k.  Ludwig  fordert  die  biadt  Worms  aul  syiiw  tordenlng  von  2000  guldeu  an  die 
inden  daaelbst ,  vun  diesen  zur  Ordamng  seiner  fahrt  nach  Frankreich  einzutreiben  und  er- 
klifi  sn  achlius:  >  Wer  anch  daa  nowr  vettern  Boeppreht  and  Adolf  p&llentzgralw  u  Bei« 
Chain  ansprach  Unte  den  bugen,  dar  onb  du  ai  Ä  laden  aiib  daa  gelt  angrUbn  nnd  be- 
n6ten  haben  wolten,  die  sollen  wir  in  gtotdiahan  na  tihten  nnd  abnamtn.«  Boos.  VrU: 
2,201.  64>2i 

Benedict  XII  bittet  den  iifalzgrafen,  den  Theodericns  de  Easeode,  eanonieuB  von  s.  Andreas  in 
O'dn,  gegen  den  erzbischof  von  Triar,  mt  eilaognig  dar  pAtCTtt  in  Bacharach  tn  nnier> 
stützen.  —  Vatik.  Akten  1244.  €MB 

Heinrich  von  Ereskaim,  Vitzthum  zu  Amberg,  im  nameu  Bapreeht  d.  I.  n.  L  gibt  der  stadt  »st 
der  Meoweostat«  einen  wo«henioarirt  mit  dem  recht,  wie  m  dia  bngan  vnn  Ambeig  haben. 
^  Verb.  d.  bist  Ter.  d.  Obeipf.  24, 124. 

baoiifdt  einen  buglelMnlnkf  Onuidi  von  nanUnatain.  —  Banr,  Heaa.  UtUk  i,  284. 

<  TgL  nr.  <t«00. 

I  versprü  ht  dt-m  tzImsi  Ijof  Heinrich  von  Muiuj  'lie  zwischen  ihm  nnd  seinem  vettcr  duKli  Hen- 
uelie  von  Erlichea,  vitztum  zu  Heidelberg,  l^YiedelBUHtu  (Sindelmaon  ?)  von  Dimestein,  borg- 
graf  V.  Fftrstenberg  nnd  Heinrich  Belcheadal,  landsohreiber,  gemacikla  ovdnmg  halten  zu 

^llen.  —  Wünltwcin.  Subsid.  .ilpl.     247.  6682 

(Heidelberg)  n»ügnif  liuprecht  uliiict  >>-iwn  theil  an  Altenbaamberg  dem  plaUgraffii.  —  Leh- 
mann, Burgen  4, 294  extr.  6633 

(Bingen)  Heinikh,  enUschof  von  Jfainz,  bekennt^  daaa  er  die  antarhaMang  Ober  die  atnitig- 
Wbm  mUk  tagnM  1  ft.  &  L  nam  gen.  pemeuaa  ala  aahiadaitahiaw  fbertragen  : 
Imer.  BoUbu  CL 
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erscheint  als  verbündeter  des  burggMfcn  Ttm  nmlMIg  osd  liBdgliAa  Jobasil  TOB  iMChten- 
berg.      Beg.  Boic  «1, 14.  66S6 
Oemng  von  Helmstat  Mennt,  das«  er  ndi  in  dm  «relmfen  «dt  Dlrieb  von  Buini  mnniMlir 

vcrlr.i;^!»!!  uii'l  mii  ['flinil  iib|.'cfiiiiden  habe,  zafolpi'  'ior  von  Ftuprecht  in  den  vergangenen 
weihnachtstagon  la  Heidelberg  getroffenen  entseheidaug.  —  Heimer,  Hess.  Urkb.  2  nr.  645 
«L  tr.  MM 

(PiniT'-'n)  IL  iiiriili  crzbischof  von  Mainz  bi'lreuut,  dass  er  mit  ?.nstinimnticr  spines  capitels  die 
euUciuuduug  über  die  stroitigke:teu  mii  Raprecht  d.  ä.  u.  i.  jjt'uuunk'u  ueuii  personen  als 
schiedsrichtern  übertragen  habe.  —  Or.  München,  hansarch.  insor.  Botolns  C.  6637 

(kloeter  zu  der  Wtndspach)  Coorad  Long!  von  Diniwliibahl,  noUr,  bezengt«  daaa  der  p&togiaf 
mit  g«ittiiiittn  pMMim  «In  Mogaoröiliar  «ogNtallt  int  ibar  sräw  aoqirtah»  an  dia  biin 
K>  i  :li-nstoin  und  di«  dflvftr  TwtfhtliHgiihaiiMP  md  HeimliMb.  —  Or.  Hindun,  hassarcb. 
insor.  Botolns  C.  6688 

(Afignoo  in  paMi«  qwmdani  dmnini  VaifMlionia  sk  Adriaid  dtaeoni  caidiniUi,  <inad  ntw»  in> 

habitat  Clemens  VT)  Rnjir  rht  i  rhäH  auf  bitten  seines  procnrators  ■Wemhcms  dictos  Füst 
absolution  wegen  der  uatersiut^uug  Lodvigs  des  Baiem  anter  andrühnng  von  strafe,  falls 
der  pfiihgraf  nicht  innarlulb  dreier  nutnato  dan  ak(  dar  aliaolstiini  intifleirl  kabe.  —  Vatik 
Akteu  nr.  2212. 

(Apnd  villam  norom)  Olamsitt  Vt  MtRUt  d«m  eitbisekof  von  Trier,  dem  pfalzgrafen  Buprecht 

ii>iii  iriii^ciTii  u\)i\  B<>atrix,  to.'ht<  r  w.'il.iii'l  Pi  tors  v  .n  .\r.i;;iinien,  welche  im  vierten  grade 
vurwaudt  !sM>i,  wegen  Uirer  Vermählung  absolation  zn  ertheilen,  zomal  wogen  des  processes 
gegen  Ludwig  den  Baiar  ktin»  «leoaiiaiuikalion  ftgan  da  sUtlgtfunden  kske.  —  Yatik. 
Akten  nr.  2215.  MdO 

(Apnd  riltam  novam)  derselbe  an  den  erzbischof  von  Trier:  Buprecht  zeigt  ihm  an,  dass  er  d!« 
pfarrkiri  Ii''  iii  Diirn-iili.irli  iukI  i],-ri:vi  kiri  lil.>'f.  «uriri  Jirli.'  uii.l  rluber,  die  sicli  (iurlhin  zu- 
rückgi>2o>g49n,  viele  miäsetbateu  verübt  b4tk>u,  gebrochen  hat,  wesshalb  er  der  eioumuianica- 
tion  verfallen  sei.  Auf  die  bittä  des  pfalzgrafen  (nobilis)  hin  wird  ihm  absolntion  zugesagt, 
aotnldar  in  einer  gewissen  laü  die  Urcbe  wieder  anjOsebMit  oder  gendgand«  cutkn  genban 
kalM.  —  Tallk.  Akten  nr.  M41' 

(ApuJ  villam  uovam  in  camera  Clemeutis  VI)  dem  pfabtrrafi-n  «inl  dun  h  ii.  tari  it.sinsfrttment 
dar  tarmin  zor  nMfieaüoa  der  abwlaüenflarkitnde  vom  22.  mai  auf  weitere  drei  monate 
Ungarl  —  Tallk.  Akten  nr.  3«  1 8. 

vgL  ar.  6601. 

guwührt  den  bürgern  vuu  Nt;<.kurgi^miutd,  dass  sie  lar  ImUi  nicht  mehr  zu  geben  haben, 
denn  ihren  leib  und  soviel  guts  sie  in  der  Stadt  imd  gemarknng  liegen  haben,  dass  das 
aOut  Mf  dem  Nenenbarga  gabaltene  landgeiicht  »af  der  Cent  fortan  »anfln  weaan  ontar 
Bachensteinar  borg  gdagan  abwendig  Gemdndar«  gehalten  werde,  dass  di«  bdiger  nir 
vor  dem  schnltheiaseu  der  Stadt  tu  rechi  m  stehen  haben. —  Ab=rl)rifl  d  l«,  inhrh.  im  pri» 
vilegienbuche  der  Stadt  Neckargeiuuud. —  Zeibichr.  f.  d.  0.  N.  1'.  i  Mitth.  121,  ä  or.  2. — 
im  auszug  geii  i  1  ührer  durch  Neckaigemfind  S.  84.  6644 

(Avignon)  demeus  VI  berichtot  über  den  pmeaas  gtgan  Ludwig  den  Baier.  Wann  dar  pfUi- 
gnf  ilun  anbinge,  sei  es  noch  gelMirlicber  denn  «nror;  enniÄnt  dansdben  tob  Lndw%  ab- 
zustehen. —  Vatik.  Akten  2251',  nnni  l.  6646 

(ATignon)  GHemens  VI  bewilligt  dem  piaUgrafea,  dass  nur  «in  Ton  apostoUachen  stohl  varardneter 
richtar  iäa  fon  pfalignAn  anf  tan  adiloaae  mBiMinMif  gaallftate  «apalla  nit  dam  inter- 
dikt  beleg-r.n  Icrnno.  —  VatiV  Akten  nr.  226«*.  ß646 

(AngBOo)  Clemens  VI  gibt  Buprecht  d.  iL  o.  L  indolganx  znr  spemdong  der  sacrament«  durch 
—  VMik.  Akten  nr.  3366^  6M7 


:(ATignon)  Gemens  VI  erlaubt  dem  pfalzgrafen,  sowie  seinem  noffen  Buprecht  dem  ifingem  und 
I  zmitU  andern  personen  die  mit  ihm  verwandt  oder  in  seinen  dienatan  stehen,  an  den  mit  in- 
!    terdiUbalegtenartennMaa»inbdNn.  —  Tatik.  Akten  nr.  3366*.  €64ft 
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(Aiignon)  fpH  ^vm  pfalzgrafon  geleitbrief.  —  Vatik  Akten  nr.  '22ß5-  6849 
(Avigaw)  oiliJUt  TOD  Ckmaiu  VI,  nachdem  «r  besonders  TersprodiNi  mit  Lad«i{;  d.  B.  keine  gOBieiit- 
8Adlkabwi«irol]eii,iBiiig«g«btMriratNdi«ibMlBli^  MIO 
mit  Kuprf>i-ht  T!  f.  Aif  Hntt<<r  rnn  Xabbnrg  u.  a.  —  IN'K-  nuic.  s,  102.  6651 
du  IcL  WalUasseu  äberlässt  Ruprecht  4. 1.  «l  i.  dl«  schinnvogtei  über  gvniimto  «nrto.  —  Bug. 

Bole.8,10S.  88U 
venrnstunt^  der  (oberpfUziüfhen)  phift.-  durch  tnipf.m  Karl  IV.  Eodom  anno  il-'  m.'iis*-  inan  ii 
misit  (Karolns)  magnam  ^eatem  <\t>  liohvuiin.  qoe  terram  Boberti  dacis  Kawarie  Palatini  pla- 
rinram  derastaTit  —  Matthias  Xenenb,  (Bdbmer-Font«>s  4)  256  L  1  8888 
Friedrich,  markgnf  n  Kaden,  beschainigt  der  stadt  Strassborg  die  unversehrte  rückgabe  dir 
von  Kupreoht  für  des  markgrafwi  nter  Bndolf  (VI)  versetzten  kröne.  (rgL  nr.  2615.)  — 
Fester.  Keg.  nr.  1065.  (;654 
Ludwig,  nuurkgnf  f«a  Bnuideiilnirg,  TwpOiidet  4ea  piUsgnfeu  die  Stadt  HeioMi  ma  1500 
gdUea.  ~  B«.  Brie.  9,  IM.  8886 
Ludwig,  m.irk^'r.if  zn  Brandenburg,  weist  dem  pfhhgflfBn  fiv  «iMachatA  TM  4000  goUn  oaf 
die  Stadt  Homaa  »n.  —  Beg.  Boic  8, 194.  8858 
bestfttiilt  4ar  slwtt  Vmiih  im  wdda  ihr»  fkviheiten.  (nmtags  vor nmbaBlMii).  —  Teriumdlungen 
des  hlst.  Ver.  d.  0^f.r]lf.  in,  1  r.>'  ,-r.  or.  ««»57 
(Basel)  Rudolf  (V),  genannt  der  Wecktr,  die  grafen  Johann  von  KatonallnbogeB,  Emich  tod 
Ldningen,  Heinrich  von  Spanheim ,  Wilhelm  horr  zu  Ebanteiii,  Johaini  4.  ivagß  m  9p»^ 
heim  «nd  Kraft  von  Nai>!iau  sagen  der  stidt  ZAricb  ihrea  lwnil4M  fMlgnte  Wtgua,  feind- 
acbaft  an.  —  Fester,  Rog.  nr.  Iii  4.  6658 
flinlt  ib  reichsvicar  der  Stadt  Schvrcinfnrt  mit,  insu  gmf  Kberbard  von  Wirtemberg  und  dessen 
gannlilio  Elisabeth  tob  fieooebeig  ihre  häUte  derhaaiieb«tgisch«iguMhtaMD«dambiaaho( 
Anmdit  yva  Wflnb«f  wptkuM  «td  g«hl«tel  6m  Ictstwn  m  ImMigaiiL  —  8Mii.  Mon. 
Siiiiifiirt.  nr.  VT).  6659 

bewilligt  Gerlach  Knebel  ein  wittom  für  seine  fraaLise,  auf  dem  dorfe  Kjselbach,  zwei  tiuasim 
n  Canb  mul  «aiflgiftan  dMdbat  ->  Kiriar.  Otpb.  513,334.  —  Oad.  4^1  Nas»  I.  : 
nr.  2765.  66^0 
(Heidelberg)  Uorrmann  von  Uobeiü'eLs  uod  Johann  s«ln  svhu  vorkaufeu  <lt,m,  pfalzgrafen  die 
hälft«  des  burgstals  Hohenfels  und  der  ein«  meile  darum  gelegenen  guter:  *Dreise,  Munster- 
dfeiae,  das  klwter,  Bischebheim,  den  MimcUkODe,  HeinwUre,  Bera«hait,  DonigehMii,  ein  tiMil 
Uli  gvridit  tm  Aw*^8iail,      lOh  M  BegMuti  Helmriter«  TnaMAon«  ui4  4fo  nflU*  n 
Steinbach  um  IOf)i)  pfund  heller.  —  Spanh.  Copl».  u  Eariar.  IT,504.       O.  B.  Hr-iil'-Ib 
Lehm.  Vt.  ürkb.  3  nr.  fiia.  —  vgl.  nr.  2«79.  ti661 
dar  pAlxgraf  und  die  bischOtll  Jaliaail  von  Strasshurg  mi  l  '  l  rhard  von  BpaTar  YaiiMig«n  aich 
gvfen  alle  bei  der  serstOnmg  Ten  Selz  und  Hagenbach  bethailigt  gawaiaaan  reichaatidt», 
91140^  aii4  OUemni  im  OeluMiatetii,  ritlar  Cm»  ton  WaaaidmiatHB  ni  di«  rttil  Stntaa- 
burg,  dass  ihnen  nuirlcKraf  T?tit1''ilf  gen.  Wecker       v.  T!ail<»n  einen  llbBbrlaf  gtlNIl  solle. — 
Fester,  Reg.  nr.  l  l  .iU  (nach  undai  conc,  Strassb.  stadtarch.).  6862 
Iwdegalk  aia«  aflline  des  markgrafcn  Rudolf  (V)  von  Baden  mit  Bndalf  nDdOttanuBVM  Odhaan- 
atein.  Cnnz  von  Wasielwiiatmn  »4  4ar  «ladt  flCnaalnnif.  —  Biatar,  B^g.  nr.  1137  (n.  er. 
Strasshurg  ^tadtarttu)  6668 
nneh  oben  stehendem  datum  eines  briefes  Karls  IV  an  landvogt,  bnrgermeister  und  r&the  von 
Stnaaboif  vnd  dar  «lalsataclMn  stftdte,  mlche  die  faatao  Seit  mid  Hagaabwih  niedaigriagt 
babea,  data  rie  4an  maitfEdlm  Bndelf  (V)  -nm  Baden  nidit  anfrriflHi  aoDI»  hnt  dar  kaiaar 
anfh  (li  in  pfalzgrafen  geschriehon  nnil  iliirrli  ilin '!rii  iii,irVj,'mf''n  von  einem  angriff  abmahnen 
iA£«i'ii.-   Fester,  Reg.  nr.  1 138  (nach  or.  Ütra&sb.  stadtarch.;  Reg.  KaroU  nr.  2663.  dfUH 
genannt  als  schirmer  eines  kais.  toHyatWrta^lincto  t  gnf  tffm  TOP  Raihng.  —  Albn^rbt. 
appjcUatein,  UU».  l  nr.  71«.  6665 
m  <■  utttaiaiii     div  aiAtaciidllgB  vm  Ihlns  nnd  1M«r.  —  Günther 
0M.ditLllai.t,«3C. 
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Bnprecht  und  seine  frau  Beatrix  Tarschreiben  dem  Uoster  Sch<(n&u  *  bj  den  aoch  unser  vatter 
selig  herzog  Adolf  beriktt«  TiM^  pfkll  lullw  Mf  dw  bcl*  ID  WeihhMBL  —  Wardtwein, 
Cod.  Schon.  259.  6667 

(SMhofen)  Rapre«1it  «nd  Hetnrteh  von  <3«raldM(&  «rkuidai  «in*  hHmIimi  Dmao  dnreh  ffio 

gnifen  Wilh'-'lm  mn  Knt7:>'iir.l1iibogen  und  Wilhelm  von  EbersTf  in  ^ijmarhtn  ■-'nt^i  heiiliing, 
botroffond  dia  ausprache  Heinrichs  von  Geroldseck  gegen  den  pfalzgrafen,  inarkgriUin  Adel- 
heid und  markgraf  Rudolf  (VI)  vasm  dar  IMa  BUDkoto.  —  EMar,  Itäf.  d.  ag&rkgr.  nr. 
1 1 96.  (OK.  or.  iuiu.)  6668 
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irit  obon,  nnr  mU  mataL  —  Fester,  Beg.  nr.  1 1 99. 

EMS  rv'  f.  markgraf  Rudolf  von  Baden.  Auf  UtttnBopMehta^  Or.Eurbrv^Sritaelir.  f.  d.a 
K.  F.  1,.147  cxtr.  —  Reg.  Kar.  nr.  TOS."}.  •  66^ 

(äff  der  bürge  zu  Heidelberg  vor  dem  deinen  aommerhnso)  vor  dem  pfalzgrafen  werden  zwei  für 
mnkgnt  Sndolf  tdo  Bttim  tob  Karl  IV  siu^esleltte  bikfo  d.  Nümboig  a.  Kilian  1360  vi- 
dhniri—  Zoogw:  Holnrtdi  Ton  Iritgh^  ^titiim  nHaidalborg,  Halnrieih  g«n.  OUitailwiD- 
rii  b  von  Erligheim  gobni  li  r.  ITrlff  rich  von  Rückingen,  Heylmann  von  Wnttinhf  im,  rittor, 
Wilhelm  von  Maodelszhoit,  odelknecht,  Diether,  vogt  zu  fisidelberg,  Heinrich  von  Wjnmar 
aöhnibar  Bupnohk  d.  I.  —  Kute.  Oopik  91, 13«.  6671 

dekan  und  capit«!  nn^fr  lieben  franen  zu  Worms  verschreib'  ii  TiUj.reeht  d.  &. 
!>chutzbri«f  ein«  iährliche  9e«lenme.sse.  —  K.  Copb.  561, 13  or.  25  axtr. 

(Prag)  Hut  nr  cdgt  d«in  pfalzgrafen  an ,  da.«  «r  swnehen  Mseliof  LunpreiM  tot»  Spaltr  und 

d*'m  Spcit'fi'r  iliinvli'c'lKirit  Eberhart  eine  sühne  gt-inai  lit  lialn:  uijil  eiDpfiolilt  ihm  len  bischof 
und  sein  stift.  —  £.  Copb.  124, —  Erw.  Remling,  Gesch.  d.  Bisch,  v.  Speyer  1,635 
(dnnibAatar).  669t 

die  Stadt  EOln  beschwort  sich  beim  pfalzgrafen,  dass  ihren  kaufl<uit>'n  iia<'h  verzollang  ihres 
gutes  noch  ein  geleitgeld  erhoben  werde  und  bittet  um  abstelliuig.  —  5[ilih.  ti.  d.  StadtarcL 
Kftln  1,1,71  eitr.  6674 

Attwithi  Toa  HohMitfk  Torloiaft  Ittr  1200  galdon  dM  haas  Hohenart  an  d«n  p£aligraf«i.  — 
»Ist  P.  dvrdi  ine  andi  dU  loauig  aa  AlktMlhti  admaster  gut,  so  domahs  die  Ibninl  und 
Kliptel  in  banden  gehabt,  zugelassen.«  —  S.  Oopb.  541, 10'  tu.  62  extr  (U>75 

Saifrid  tm  YvamatWt  ooniliiir,  qnittug  fibar  600  giddan.  aa  dar  jiftkUgraf  Bix  das  «rkanfta 
hau  Hohenart  banUt  —  JL  Oopb.  6ei,  10*  nr.  Sl  «ztr.  6676 

ersucht  die  stadt  Strasabnig,  wabha  an  zoll  zu  Neuenbürg  vier  »grqaao«  asibaihiobao,  davon  ab- 
aistohen,  wenigateoa  U>  nr  ankauft  das  kaiaara  in  Deutschland,  aodanJUls  ar  mit  Beinen 
uKbufatataii  darlb«r  berallwn  nfiaaa.  —  teaaab.  stadtarek.     iL  P.  48. 49  B.  46  nr. 

172  or.  <l«77 

Anno  a^ptoagttumo  craatino  Lanraneü  mar^rna  Meid«  iadea  da  Oonfloantia  habet  UMeiaia  in 
•olita  Ibraia  ad  biannnnn  pra  X  florads  anpar  festun  Marttd  (pnfibet  aanodandia  stnonuri 

piitest  in  una  civitotum  domini  ducis  propeRenum  ubi  voluerit.  —  K.  Kopb.  4G4,  14K.  6678 

an  BNistar  «nd  latti  dar  Stadt  Strassbug.  Beragnahnw  aaf  ibren  latatan  biitf.  Di»  bdrger  von 
Spcier  sind  Unn  frandliGh  Iraitnndan.  Baflan  dla  tkiigan  dam  baltaa  »daa  dao  -na  Bpiiä 
wiedrrtan  Wierde  and  machant  aia  mdaghaftifc.  —  Atnaab.  itadtaieh.  O.  a.  P.  48.4« 

B.  4f.  :ir.  1 5H  or.  6679 
nenn  (vorstoher)  des  landfiriedena  aai  Bhein  laden  auf  klage  d^  pMagnUn  daO  grafen 

Wnlram  von  Spanheim  narh  Mrdns  vor.  —  Wtnkelmann,  Aktn  'i,  6680 

(Bruchsal}  bischof  Lmpr'-<  ht  von  Speyer  entscheidet  zwisctiati  dc^in  «rzbiscbof  iierlach  von 
Mainz  und  dem  pfalz^^rü  u  einaiMita  ud  anderseits  der  stadt  Strassbarg,  die  mit  bemfung 
aaf  «in  pänkgKarlaiV  viar»ci«iN«inMdlinNaaaobiiigarhebt^«6iu(8ndgainanniaf^^ 
und  anch  dar  naitgraf  tob  fiadcn  an  TwaiMadaintt  ottan  daa  Bhaüja  luiob  dia  stadt  Sbiat- 

burg  mit  neuen  T^Mm  hr'schwtT'ri.  Dörnach  b^'ll  bisjAngltan  bsi  dSB  dtaB  iSUen  bleiben. 
—  Strassb.  stadtarch.  Ur.  Perg.  G.  n.  P,  168 :  169.  6681 
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rerpfändet  als  Tomiuud  der  markgrafen  Bernhard  (1  nmi  tiudolf  (MI)  vim  Huden  klus  durf 
Oetigh«iai  an  rittar  Otto  ron  Seltneb  und  deaaw  fna  um  2000  kL  gülden.  Insanrt  dem 
man  Ottos.  —  Vtdar,  Rtf.  d.  mAgt.  v.  Badm  w.  laM  aniA  or.  E.  MM 

Roiiiliiifil  uii.l  .Ti'h.iim  vu  Windeck,  Bnine  nud  V'-I'-t.  «L's  lotztcrn  lirüder,  scliliesscu  uiurr  fra- 
rantie  und  (vertr«t«ueinj  sieg«!  des  pädsgrafen  mit  der  Stadt  Stnssburg  eineii  frieden  bis 
nmnlcihslaiSC.iiiiiL-'Or.KKtar.a.L  A.— ZdtMkt  4.0.9»,  S«».  «6t 

verläiig«niii^'    ^  MadHU  im  4.  mü  (miw.«8S).  Or.Kadsr.  O.  L.  A. ~  Zaitidir.  f  d  o 

a9,:i71  titr.  HftS4 

Terl&ngemng  des  friedons  TOm  24.  iuui.  (vgl.  ßr>H4). —  Für  den  nicht  im  lande  be&ndlirhen 
pbligntbiB  aiagelt  daMenliuptmniin  nHanatedtgialUeimidivaB  SjihImoi. — OnKwiat. 
0.  L.  A.  —  Zeitodir.  f.  d.  0.  3»,  871.  «ztr.  6W& 

verlänß«rang  des  tVitdeos  v«B  SS.  »Ii  {fffi.  BT.  6486).  —  Or.EidK.O.  L  A.  —  ZeilKhr.  f.  d. 
O.  89,371  «ttr.  6686 

(Be  rtaiSt  XAIn  tehnlbt  na  BtfiMikt  mgaa  des  hanpttiutiftaiB  dar  wdMniirahen,  des  aosge- 
wi.-^.'iK'ii  wbt  rs  Gorladi  VOM  Wildau  —  EiUMH,  Qaall«*  4.487.  —  Müth.  a.  d.  ata.lurch 
Köln  1, 1,78  extr.  668J 

die  Stadt  KSln  Bchraibt  an  den  pAdcgnfta,  wag»  anfhebong  der  Teriiannuig  das  irabeirs  Oer- 
lach Tom  Walde.  —  Mitth.  a.  A.  K.Mii.-r  yt-idtarrli.  1. 1.  70  cstr.  66H<J 

(Baden)  Mechtild  von  Spaiiheim,  markgräiin  vüh  Hu  iiti,  uiti»>',  t>*'uxkuuUeleindb»remkiirmn-'iJ 
mit  dem  pfalzgrafen,  als  Vormünder  und  pflegiT  d>-r  iiiarkgrmf Schaft  Baden  iregi^ii  ihr^s  Wit- 
tums in  angegebener  wi-i«».  —  Fs-ttr.  liff.  il.Markgr.  T.Baden  nr.  1297  nach  or. iL  66S9 

Verlängerung  dos  friedoui  vom  2J.  üugust  l.i7  2  (»gL nr.  GtjHfi).  — Or.KG. L.  —  Zeitschr. 
f.  d.  0.  39.  172    vir.  66S§ 

(Ufftenlmif)  k.  Wenul  schUMii  mSA  Bapncht  d.  4.  o.  i.  uid  ftuiiBtaB  flErien»  raaftn,  tan 
«nd  sfSdtao  elOMi  lindfHedan.  —  faUmiaUiiB»  Anlfii.  Vorig.  OoSm  Äinom.  T7,184 

nr.  19«.  6091 
dio  itadt  £dln  bittot  den  pftixgnfen  nn  aifliMrfaoit  fir  die  snr  Fiankfnrtar  messe  reiMudoi 
kHflenta.  — 1iitlli.a.d.niliierst»ltBn&  1, 1.81  «xtr.  MM 

▼•Mpricht  Gerlacb,  h.'rm  zu  Hoh«Miliili.',  il.is  vun  Ihm  vi  rpfauJcb-  Ludaii  flianda)  gegen  die 
pfondsumme  vou  eoOft  {riiMpn  und  zw  i  liuiidi  rt  guldaa,  »ekli«  liarati  vurbaut wurden,  wie- 
derum zu  lösen  zu  gebi-n.  —  Diirst.lliiug  !< Sr,  Charf.  Durchl.  z.  Pfalzbaiem  zostehendeo 
oiganthnmandita  na  BothenfaU.  I^uda  u.  a.  w.  beiL  nr.  14. — TgL  Abhnndl.  d.  bnir.  Akad. 
phil.  Ol.  8,  ATT.  MM 

Bck  Von  Lantcrn  viTsi-hrvibt  d'-m  pfal^prafon  ••in  Offnungsrocht  an  seinem  hauw  WilcusViu  un- 
beschadet des  heill.  röm.  reiches,  des  gr&fen  Fnedrkh  tob  MniDgeo  des  lungeren,  uefien 
BqwoditB  d.  8.,  der  zD  dem  OlMiatain,  von  denen  tr  es  tun  fAnd  liat,  der  geoMteer  dee 
liintern  hause;-  zu  Wilenstein  und  der  Stadt  Lautem,  wogegen  der  pfiüzgraf  das  bans  mit 
dArfem  und  gerichten  in  schütz  nimmt.  —  Karlsr.  Copb.  540, 2^(>.  —  Erw.  Lohmann, 
Burgen  5,54.  6694 

(Heidelberg)  Lupoid  von  Lenunbrunn  «mpOngt  vom  pädigrafen  als  Tonnand  dar  mukgraftn 
Ton  Baden  iwel  drittel  des  lelmisn  in  dem  weiler  Spielbäoh  ni  leben.  —  Fester,  leg.  d. 

Miirkirr.  v.  Bailen  nr.  1307.  6696 
raugraf  Heinrich  ron  der  Altenbeimborg  verspricht  zur  vorpf&ndimg  seiner  thoüe  an  Goivdna^ 
beim  und  Oensheim  an  graf  Heinrich  von  Spanheim  die  einwillignng  des  abtes  Boridl  Ii 
ei.  Maximin  in  Trier  nnd  Bopracbti  d.  8.  «iobdoi  n  «oUen.  —  Bnor.  Em.  U.  B.  8,811 
n^.  —  YgL  ib.  510.  MM 
als  vomaixi  di-r  markgrafen  von  Baden,  mitsiegler  f.  bischof  Friedrich  von  Strassbnrg  fSr  ge- 
nannte BieddArfar.  —  Feater,  Beg.  d.  Mirkgr.  v.  Baden  nr.  1308.  —  Kneh  or.  (n 
get)  K. 

Friedrich.  burj,'^'raf  iu  NiinibHr^r,  >'iitscLt'itlet  zwischen  dem  pfahR-ralVn ,  seiufii  amileut«'ii  und 
keUuo,  insbesondere  den  Spameckem  zuWaldatain  einerseits  undBalÜiasar  und  Wilhelm 


— Mai.m8ar.8S0. 
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Zeug«  t  Kul  17  C  OimMU  ud  BkUImom  ai  Omnou.  —  ZanDmHim,  Aste  IiroU  IT. 

152.  6699 
^hliesst  fOr  aioli  ood  als  vonouid  dwiitarkgnlw  TonBadMi  mit  bisduf  FHidikh  TonStraas- 
bnrg  ein*  ciungr.  —  FMttr,  Bif.  d.  Hwlgr.    BsdMi  or.  1810  lidi  Oopw  Sfattb.  sta<lt- 

arch.  6700 
Omix  f«n  B0e1d]|g«n  giM  dam  pfalzgraf«»  wd  dMMB  ittndttii  den  aMAgnftn  tod  Bsdcn  w» 

fphd.  l-rif'f.  —  Feater,  Beg.  d.  Mark>,'r.  t  Baden  nr.  TM  2  naoli  nr.  K.  fiTOl 

hi.si^hof  I'Viedrich  von  Strassharg  verspricht  der  Stadt  Strassburg  b^iza^ben,  wenn  sie  von 
Minen  baiidesgenosseu  dem  pfaJzgrafeu  und  dem  naricgrafeD  von  Baden  Tiderrechtlkh  be- 
kriegt würde.  —  Fester.  Reg.  d.  markgr.  v.  Bailen  nr.  1313  nach  cop.Strassb.  stadtarch.  OTChl 
die  laden  von  Worms  geben  der  Stadt  Worms  eiit  zwüiigsdarlehen  von  20,ouu  goidgulden,  da 
sie  in  dorn  streite,  den  die  Stadt  mit  dem  grafenEmiko  von  Leiningen  hatte,  dieselbe  wie  sicha 
UuMn  g^hrt,  nicht  nntersifliil  li»b«n,  and  erkUrw  Biptecbt  im  A.  w«!g«n  niaar  diantr,  dJe 
neh  ta  «tnite  nltgnf  Bnioo  gosehldigiiiwdenf  2500  gMm  sn  nUta,  fai  dan  temliMO, 
indem  briefe  des  pfaltgrafen  verzeichnet  sind,  welchen  er  von  der  Stadt  Worms  hat,  mitihnim 
and  der  städtc  Mainz  nnd  Speior  insiegel  besiegelt. —  Boos,  ürkb.  v.  Worms  2,465.  67U$ 
Friedrich,  bniggraf  TMi  NAmberg,  schliosst  mit  dem  pfalzgrafen  nnd  henog  lUdbkh  von 
Baiern  eine  milnzconTf ntinn.  ■    Or.  Müiirhen  R.  A.  —  Mun.  Zf'l!.  t  nr.  381.  6704 
(Ulm)  Städte  des  schvkubiicb'ju  buiiil  ■■■  iii>Men  der  stadt  J"'trLi--sliiiri:  üI-t  einen  nnter  Vermitt- 
lung und  in  gegenwart  BupriTht;-  miil  -.  ines  rathes  .mi  i  im-r  wi>  >»'  /wischen  Esslingen  nnd 
Stattgart,  zwiachea  den  Tei1nt«ni  dtö  bandes  nnd  der  i&tho  d«r  hancg«  von  Wiit«mbeig 
abgabaltHMa  tef  «egra  der  ton  h«no|r¥Hedridi  voiiB^«rn  gemMm  tidilag.^ — Stmsa- 

bnrg  sta^lfnrfh  f!.      P.  4h  J9  fi  4fi  nr  mT  or  6705 
iuni    5  I  Heidelberg  ,  bowUligt  als  vormnnd  der  markgrafeu  von  Baden  die  verpfändang  von  Mänzesheim  durch  il 

«nrt  d.    TOB  liieliluiai  u  Hamnu  rm.  ErttglicfDi.  —  Faster,  lag.  dar  liaikgr.  Badi n 
nr.  1320.  fi7(W 
bewilligt  ein  witiiuu  für  gnjfui  Kuiiiguude  von  Kieuei-k.  ■ — liaur,  Hess.  Urkb.  3,  .52«  oitr.  G70J 
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MacbtiM  T«B  SpaaliaiB,  Barkgiftin  ta  fiadan,  baai^gilt  den  swiaebaB  ihr  and  ihren  söhnen 
Barnlnrd  nd  Rodolf  vagan  daa  «Utuis  dar  ayitan  m  Bwigliaini,  dank  dan  pfalzgrafen 
iiti>l  ^'nif  Joliann  zu  Sp;inh>'im  cretroffenen  aiMhaid.  ]CflMaiag«ilt  TtB  Bapndlt  IDd  Johann 

von  SpaniK'titi.  —  Karlsr.  Copb.  31, 102.  6706 

«nUMlMf  Adolf  von  Mainz  fib«igibt  dem  gnfen  Wühelm  von  EatMoaUnbogeii  and  Uliteh  baRB 

za  Hanau  (seine)  lintan  Scborberg,  Solmen,  Djdenaliaim  nnd  Kinrweiler,  bis  k.  Wenzel  zwi- 
schen dem  eabtaehaf  nnd  dorn  plakgrafen  enttohledanhaba  (a.  n.  dominlca  post  nativ.  Ilarie). 
—  Kreisarch.  Wtninvg,  Kaini-Aadiainili.  IggiBaabah.  9,MS'. —  B.  T.  A.l.2»'^  .m- 
merk.  3.  6709 

dbargibt  in  gleicbar  waise  (seine)  sehMtosar  nnd  alftdta  SWaabarg,  ffiUanbnoli  and  Waebao» 
heim  (dominica  post  m\:iU.  cracis).  —  Sa^  h  f  iH'  r  noth  K.  Co-ph.  12.2;!'< — Vpl.  nr.  3905 
(irrthömllcb  zo  137u  ^epiember  15).  Vtinuutklicli  nmd  dort  die  beiden  Urkunden,  des  orz- 
bischofs  (nr.  ßT09)  und  die  Ruprechts  zusammen  gezogen  und  nnter  gemeinsamaa  datommit 
itor  p&lzgTlifl.  orlcanda  gabracht.  (Nr.  3905  ist  durum  ganz  zu  streichen).  6710 

nimmt  das  stIft  s.  Panl  in  Worms  g««gen  die  drahnngan Wormsw  einwohner  in  schütz. (s.a.)  — 
Boos  V.  B.  2,504.  6711 

(Fraakfort)  II  Weni«!  waisst  dia  klag«  too  Otteauta  ym  Ocbsaastain  gagaa  Jabana  tob  Lieb> 
tanbaig  an  Bapnebt  —  WtBkelnnan,  Ada  2,  «41 .  —  V«a.  !EolL  8  nr.  840  aztr.  671S 

yersprii  ht  lii-r  stadt  Strassbiirj,'  si«  in  \.  innliurj:  li'  i  ihw  ;i!ti  ii  /ulle,  der  bisher  von  denen  von 
Ücht«ub«rg  genomnwn  wurde,  zu  lassen  und  sie  nicht  höber  zn  drftagao.  Das  glaicbe  ver- 
sprechen und  bedagabt  BiU  ibm  Sa|i«aiM  dar  iflngara  «ad  itegala.  —  SImab.  atadtarch. 
0.  u  1'  2?2.  i2ri  or  6718 

behebt  nicht  genannter  8traä.sbarger  vom  tage  zu  Speier-Heidelbeig.  Uuterr»dnng  mit  Bn- 
praebt,  banog  Adolf(BapNcb,t  d.  L)  aadlMaditeb.  aoeb  Tan  daaWiIban(Wllieban)iiar  dia 
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r«de.  RupFM-ht  ftussprt  sich:  >^V>  r>i)  all«  stet«  sin  offen«  vy«>nd(>.  nochtan  so  wolt  er  tA  den 
Rachen  dön  ud  helflen  wj«  «lau  du  bÜM  Tolk  Ttrdrjbea  wonUn  and  dulantaagMdiedigei 
nilTbt.«  (t.a.)  -  <)riMa,  8tUI»buid       —  Brtr.  «•  mbekm  vgl  Bbi«ri,  «rMAvRS 

Fehde  mit  heim  Je«n  dcVorgy  13H2 — 1387  (^^QemeindMeitnnir  f.  Elaasa-IvCtbriu^rnn  1^80 
nr.  17  and  Ik.  mir  gätig^t  durch  den  Verfasser  mitgetheilt). —  Vgl.  überhaupt  di«  vauQuidde 
I.  r.  in  den  beiladen  mittcutheilton  briefe  aud  aktea.  6714 

weiterer  bericht  ■ieUgaouiBtar  StaMbuBW  fther  den  tag  zn  Speier-UaidallMiy  und  dia  bmä* 
hangen  RapmMt  «II heratalh&lg da8  friedeni.  (s.  a.)  —  Qaidde,  Stadtehaid  1 96  nr.  7.  671S 

schreibt  den  stAdten  des  rheinischen  bondes,  dass  Ooler  von  Enzberg,  George  von  Enzberg  anch 
Maehtoif  gau.  t«b  MaimlMiiB  ind  ihn  ■ätbeUw  das  reich  MMiMBklostar  XmiUicvmi  »das 
mu  TOB  dam  iteh«  n  Ttnpredwn  iteal.  Hnnt  ds  tovln  «od  siela  th  BMäbttg  &  gt^ 

liehe  stallnnge  uz  gofitfl  hmä.  uni  •■nr]\  uf  niifwiuh  il.ir  ti.i'li  ii-hist  ve  rgangen,  grüsslich 
gefrchodigct  band  mit  murd  ujul  mit  rüb<;  goii  Eiizb->r^>  .  i*r:;uclit  auf  grand  des  bändnissea 
Ulli  iinvmügliche  hilfe,  sollen  50  mit  spieäsen  wnl  i  r/.aget  lut«<  auf  donnerstag  nach  unser 
fraueu  tag  assanptio  (18.  aagj  vor  KDdMrg  6chick«B.  —  ätrawb.  stadtarch.  Q.  «.  P.  44. 
4«  B.  4«  nr.  I  IT  C«p.  —  Dar  bfkf  iratdtr  miiAit  aa  StntHfbwf  (I)  gaadriekt,  als  die 
nachatppl<»iri'<npn    An^  ir  <\:i~  fnrtia'^  bestellend  nn<\  ■=f-hnff"n'i.  d.  .T<).  inli  5b.  6716 

bericht  über  <ii-'  v«  rliandltuigcu  ^un^^ben  für&ten  uud  audtou  unter  dem  ciudusse  Baprechts. — 
Heidelb.  L'inv  -lin  l  urk.  nr.  101.  —  Darnaih  Pprlbnch,  in  Ztttfichr.  f.  Gesch.  d.  Oberrfa.  24, 
202  (>B  U>^»). —  Diedatinng  di«ws  aktenstflckas  hat  ein*  fBKhiehtefBr  sich.  W«ii8lck«r 
in  R.  T.  A.  2  pag.  14S  aetet  danaUw  sn  1999,  Undnar  in  fotaeh.  l  ft.  n  UM.  —  In 
überzengendar  ««iaa  Tartritt  Qddde,  Dar  tdnif]riaeh.-Aain.  SHiHabtnd  m.  11^121  das 
iahr  ia84.  6717 

das  lunogs  rath  int  zn  8pei«r  gewaaao  md  hat  tieh  ndt  d«n  boten  dar  sthdte  oaterrodot  Dar 
herKog  will  einen  bind  nut  den  .Stetten  machen.  >  Wenna  das  haiiAgaB  bottao  liant  für  nna 
gescit,  das  der  keiser  welle  da»  rieh  ziehen  an  die  crüne  gn  Beben  und  het  des  geholten  der 
hi,---.'!  uii'i  -tM't  von  MiMit/v  .)■'  wi'iiT  «:1  .Iit  ImtiziV'*'  ^-hi.  Xn  ist  fiir  hx^  nnic  ^'•■wt'si-n 
untdcr  uiiä  aiiUus  lueii  ^u  eitue  bände  knnunen  wie  die  helfe  merrer  wirde  deane  in  dem  ttlhf 
Serif  begriffen  ist  und  in  welen  weg  nod  in  «alan  silan  man  blümi  mit  dam  bnnde  sol  es  ist 
Sch  von  sehan  iom  gerat  das  der  hont  «inb  anUta,  varaB  <eh  war  Ir  kunBen  siltta  naba 
heWe  rm  im  hwtiAgen  «nd  w«a  d«n  BteHen.«  ffin  tag  iriidTanhiadat  aaeh  <k— anhai» 
ii;i<  hsi.'ii  freitag  nacii  >.  M:irj':u<'tri>'!ii.tg,  wohin  dar  büflog  aalbstkoonnsttiiliL^StmsK 
stadtarch.  ti.  o.  P.  48.  4».  bd.  46  nr.  36.  €918 

»«An  «raten  abhenogvBApniht  d«r  dtar  anabotaschallenilt  iriawndadar  ataldafttttd*  Aim 
furst^n  rr^tnn  h:\i .  umh  t-hv-  'stallnnfr.-.  von  bcidensiten  7ii  1i'1<'n.:lp  hir  nf  nn"'<'r  vraawen  tag 
oatinituti»  zii  ueh^ir.  'mi<\  d:»  i-ihuu  lü  den  ersten  tag  r;,i'  h  ur..->'T  vnniw«Mi  Ui\;  aasampiionis 
zn  eimn  tage  zfi  koni>  ndi'  /ü  volcndcnnc  die  einmriteki  :t  zum  h'  ii  farsu-ii  lierreii  uini  sU-dt'/ 
nach  den  artikeln  die  za  pfingeste  nahast  %&  Heidelberg  übertragen  sint  und  wanne  die  selbe 
botudiaft  dao  tbb  Spira  varihoidat  vriii  dai  da  geodiabMi  aal,  wschMi  Ue  nad  von  aoataga 
nahaat  komet  nb«r  ahtage,  so  soUent  sie  ez  fürbaz  verderliehan  die  andern  stetde  lassen 
vri^sen,  und  g((i«t)  die  selb«  stallnnge  für  sich,  so  snllent  die  stedt«  zü  dem  tage  danunb  ire 
friiii<li>  mit  gewalt  schicken ,  wf-f  nbrr  stalliiii^'r  lut  ,  '•o  suri''iit  der  stetd^' fruiiil-' v^m 
mitwoche  nehest  nber  vierzehen  tage  daz  ist  af  die  nebest  mitwocbe  nach  dem  sonta^e  d:izu- 
adMB  die  vorgenannt  stallunge  abeigesaget  och  angesaget  sol  werden  g«in  ^tre  mit  ^'c-^alt 
kernen  den  krieg  zu  bestellen.  (».  a.)  —  Strassb.  stadtarch.  G.  n.  P.  4**.  4  0  hi.  46  nr.  194.  67 1* 

(Prag)  k.  Wenzel  theilt  Rudolf  von  Argburg  des  reiches  hofrichter  zn  Zürirh  mit.  dass  er  die 
achtserkläniiiK'  der  Stadt,  welche  des  pfalzgrafen  iaden  Gmaria  ans  ^^nl^t.^lit  da.^  seine  ge- 
nommen hat,  aufgehoben  tiabe  und  gebietet  den  hofrichter,  die  bärger  von  Zürich  anznhalten. 
»daz  sie  den  egenantao  indatt  dax  sin  ladig  tagen  uff  rehta,  wau  jn  der  vorgcnant  unser 
«haim  m  demselben  ioden...  rehtes  helft-n  sol  vnd  wil«.  —  Hwdalh«  UniT.-BibL  Cod.  PaL 
Gem.  49.'},  327  (Äqaüa,  Fmnailarburh).  Gleit-hz.  copie.  67W 

fordert  die  gemeiner  zu  Keppenbach  auf,  den  Gorg  von  Enzberg,  der  wegen  der  /t'rsU'<nitjg 
schloNoa  £n>berK  den  verbdodeten  forsten  nnd  stldtan  dem  »sats  an^aaagt«  and  dieselben 
bakriagan  utll,  inihramscliloBsaEtpiMoliadi  nlAt  in  baMn  xminx 
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stadtarch.  G.  a.  P.  48.4».  fi.  46  nr.  13»  cop.  —  Duiweh  «glBf -f^aldiM  MlhnilMn  an 

dt«  gMoeiner  von  Stenieck  und  Spitzeuberg.  0731 

(Bem)Pnemissla,  hofrichter  k.  Wentels,  Terkflndet  denpfalzgnfenBaprecMdem  fclt»ni,  ianj^i 
und  ini^en  (iüujprten)  sowie  iind<-ni  ir"ii;iiiiiU'ii  lürsteu,  ffrafon  u.  s.w..  Jas.'«  tT  aal  klügn  der 
pfaffheit  in  Worms  die  Stadt  Worms  in  eine  bnsse  Ton  100,000  mark  gold  Terortbeilt  habe 
I    und  gebietet  UmM  di*  pAJMt  in  ditair  aidw  w  •driHmk — Booc,  VTkb.T.W«inii2,67o 
I:JS7  Bxtr.  (vgl  56K).  6782 

ian.  1 4     Heidelberg  { schreibt  Waltber  von  (jreroldseck,  der  ihm  geklagt  wegen  lim  i^ciiuwhelm  von  Entzberg,  seinem 
\  I     diener  zngefögten  Schadens  und  Schadenersatz  verlangt  bat,  dass  die  bnrg  Enzberg  als  raub- 

BMt  gwbrocliHi  wordNt  wi.  >Dm  iat  dun  ii«b»  und  uns  ^  aisw  gtaduKUget  worden  g«a 
lubäiV  dir  «nd  dMUum  mit  wmt,  nmp,  Imiit  mi  «nnditein  wideiwg«n,  Ib  dar  «jvaag« 
nls  fiir=tpn  hmcn  ntwl  sW»'  mit  einander  ban,  dar  umb  wir  mit  farsten  herrpn  nnd  steten 
iijg'iu  tur  da!>.-<«ilM>  rauphu»  and  haben  dem  getan  als  einem  rauphns«.  Fordert  \Valt«r  von 
Geroldseck  aal',  seinen  dionor  zu  recht  za  haiton  »off  einem  gelegenlichen  annerviijj '1 '  han 
tag««  (seomd»  fati»  ante  b.  Autonis  abb.).  —  Ötnasb.  stadtarch.  Q.  o.  F.  48. 48.  B.  46 
13H8  ,  nr.  IST  or.  <.7tt 

(nii'.''i  f,'f'tui-iri.'  st.'iilt.',  iiii  ili'u  hiir;vl  mitciti.unler  halten  in  Si  1nv,il>i>ii,  Franken  Und  Baiem  an  die 
Stadt  btrassburff.  Mittheilong  über  deu  krieg  mit  <leu  lieriUjgMU  von  Baiem.  Die  bnndeag«- 
nossen  von  Mainz,  Spaiar,  Worms  und  I''rankfurt  haben  den  dentschordensmei.sier  geschidtl 
ni  nnterhawUaigfn»  da  «nd  »««h  iMROff  Bnpreeht  von  H«iid«lbeiv  «rkUrwi  iwiadiaa  iknan 
and  doD  hanogan  tos  Baiem  vennitleln  n  wollen.  W«rd«n  danunfhln  eine  boMhaft  n&di 
Xüniberg  schicken.  —  Strassb.  ft;^,lt;inii.  fi.  ii.  V.  4S.4^i  Tl.  ir,  nr.  12.1.  6724 
Ulm  ganwine  st&dte  des  buudes  zu  Schwaben  an  ätrsssburg.  Der  pialzgraf,  markgraf  Eodolf  tob 
Baden,  graf  Wolf  von  Eberstein  und  andere  herm,  ritter  und  knechte  haben  iknen,  wiefrAhsr 
gsmeldet,  fehde  angekündigt,  die  aach  darnach  Hailbraia,  Wimpfen,  Wcinaberg  >mit  brande 
und  andern  sachen  <  angegriffen  habw.  Nnnroehr  hat  auch  Unpr^cht  d«r  lange  widersaget 
I  und  mit  ihm  viel  ritter  und  knecbt.  vi  ii  wiloli.u  ein  vi  r/>'iihni>3  beiliegt,  ermalm-Mi  zum 
angriff  — Tflrüeiehnis  langet:  »Die  baut  gemeinen  Stedten  widdorseit  von  dos  hertzogen 
wegon  vv.n  Hi  idclbcrg  :  gr.ifV- Fridorich  von  Lyningen  der  iunge,  grafe Ludewig  vonRyneck«, 
AspdlnlwMM,  WiUi«Ln  von  Xongsn,  Qolw  von  Bstanpach,  H«nn«  Di«m»  hatbt,  WUIulin 
IMeii«,  Henne  Dlctn«  der  hng«,  Diatn  Otobm,  Henne  Born,  Oenolt  Kmck,  Appel  Kotwaa; 
Karl  von  Rfterspach,  Fritie  und  Henne  von  K.'t'  r-pafli.  Il.ins  K;iij,'nlN\  ll.  iuh'  \  "WinMt, 
Fritze  von  Lar.  Michel  von  I^r.  Hans  von  Id  t<  ;i  iiTif,  Fritae  vuu  Eirkitli,  li*auia  HotUiicr. 
Item  her  Haus  vom  Ilirihnrii  uii  1  -iiif  «licner  mit  namen  Hans  von  Sauwelnheim,  Hans  von 
Hetteiik«m,iIatt8Laiidali,  CIaaäHeid«b«cb  and  U«iotae  Ton  WingaitlMn,  Ooniad  Toa  Ütm- 
hng  ind  aine  knehte  vät  namen  Hennan  von  Heckelnoli  der  Ftmeln  nnd  Oonlae  SeUMn, 
Sifri'1  Schr-Im  «ler  Jimtr»-.  II'  iiiie  von  Langen (lorfT,  H  ■iiiJr''  Stnmph  vuu  Strnmbnrcr  .icr  .inuge, 
Eberhart  Uuudel  ütr  juuge  und  Weltze  von  Man  luiij;''ii.  ll:insPrusao  geiiaul  *torcki',  Wil- 
helm Klnpphel,  Heinrich  von  Tille.  Hans  Walt  U  v  ii  E  pin  il,  \\  uli  knant  von  Seckebach, 
Iliether  von  Seckebach,  Dietiier  von  Oberketm,  Wolfeliu  vou  TaUieim,  Coutze  Ton  Ober- 
luiiB,  Oontoa  Schotte^  Gottfrld  Ton  Wann,  Omitn  CtoHoU^  Eberbati  Gabel,  amtmaa  nOber^ 
keim,  Albnchi  m  BieobeBg'.«  ' —  Stnadnuf,  stadtardL  0.  n.  F.  48.49  B.  46  nr.  hi. 
Oop.  67% 
'  (Olm)  gemeine  stidte  des  schwIblBeluin  bnndes  (unter  dem  si^el  von  Ulm)  an  die  sUdtStrass- 
bing.  >Nn  sein  mix  dem  mn  Wittenberg  mit  nacbt  in  das  land  gesogen  and  ligem  im  dar 
inne  nnd  besehedigen  in  nnd  betten  «neb  giedaefat  nach  ettlkben  eeUoeaen  die  wir  im  nt 
diM  hÜlT  cot'/,  wol  wolten  abgcbro'  lji  n  hau  s;>  i^f  nhr-r  lif-r?nfr  Tiupri'Thtz  nibl  ^fargraff  Ku- 
dulU*  \\>n  Baden  volk,  als  die  vor  jmvyru  »ml  un.—ni  .nd  L-cim.»..!!  <ii.ii  %m  lluüpruune  ge- 
legen sind  nnd  beschediget  hant,  zii  im  gt-siy^x n  und  haut  Ii  al-o  j^cstfirkt,  daz  wir  darzn 
als  wol  nicht  getAn  magen  als  jawer  und  unser  aller  uati  und  eie  ware.€  Bitten  darum  ihre 
1  \    bnuidetjuiuaMiii  alle  bem,  ritlar  und  kneefate»  die  ibnan  «ideiHget  haben,  amogreifini.  — 

Stadtarch.  Strassb.  U.  U-  P  is  49  B.  4G  nr.  114  or.  6726 
»  23  I  •    .    •    •  j  (Ulm)  geoietne  st&dte  des  schwäbiscboa  buodas  aa  die  Stadt  Stra&sbarg  (unter  dem  Siegel  von 
;    QIb).  Aber  das  krieg,  inabMOuden  4b  eirfhlga  4fr  atMto  Begensbvg  nnd  Aigs- 
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barg  üb«r  die  her7.0(;4>  von  Baiern.  ^So  li§:en  och  wir  iotzo  mit  gantxer  macht  ut  >l*'in  von 
WirWaberg  ai  wmt  fiowen  tuib«iil  MsomptikniU  und  wistoa  «td  bBHUMn  dra  and  hettan 
gut  «ml  gvtnnnt,  vir  •ntai  Im  «ttidui  ahm  MfeliiM  tlgabnahm  feaa,  taUM  dM  iatelMr 

Baprecht  nnd  nuuggraaff  Rndolff  von  Baden  mit  voIk  !<e9t«rkt  hant,  daromb  getmwen  wir 
nwer  wishait  wol  ir  üient  fürdrig  mit  den  angriffen  und  mknndet  och  das  andern  awem 
{     und  anseni  aidKeno.<i8«n  an  dem  Kiat,  4m  ä  dia  OCh  Migia««—  SlidtanL  SlnMbor^'  tM 
,    P.  iH.  i<i  B.  46  ur.  1 13  or.  Fug.  67:27 

j  bürgermeistAr  mid  rath  d«r  «twH  Worni  $a  dw  Stadt  8ttit««1mir^.  FiAd«  nritdiM  d«m  ptib- 

i  griitrii  iinil  ili'in  i'nl/is'-Unf v.'M  Mainz :  ^vll  fin  tair  f^■>tL.'•'Sf•l:?t  sein /um  k'ütlicli.:!ii  .iiisira^'.  anch 
der  erzt>.  von  Tri»^r  wird  ii»mu  Üwd  mhuimt.  l>«f  hatiay;  moll  zu  Oppenheim,  der  erzb.  ta 
Eltril  sein,  Zwischenhändler  reiten  auf  nnd  ab  j^n  Mainz.  >Auch  lassen  wir  nwer 
wimn,  du  niiaan  Imma  von  MbdIm  iiani  hal  ajia  geworffen  und  gehagm  in  diaan  i 
TOtsalm  dagen  mam  bsTna  der  b«iriMf«n  lun«t,  des  jnngon,  by  der  Tsäm  RnpndriB  Bdk« 
mce  dan  fanfft/jt;  ritt>  r  miil  Iii"  mit  k'it'ii'  ii.  So  ist  nns  hih  Ii  i^'  s^icf.  tinsors  lii>rrti 
des  herzogen  harst  inil  iiaiuen  ^r^ue  ütiiuficb  von  Spanbeim  utid  sine  mitridei  kabbu  uyder 
gewortfeu  und  gefangen  in  dirre  wochen  anders  herrcn  hurst  von  Menti«  der  do  lag  zn  Lan- 
d»w,  wol  drissig  nil  gtamn,  wii  wma  jinchani  Fri*d«ri£ii  gtMH  too  ZvNnbndMi  ud 
hema  im  ffitMh  ud  iib*  mitridw.«  W«!««  nitthaUnngea  Abw  kri«ge  «nd  ftMoL— 
Strassb.  stadtanh.  «.  u.  P.  48.  40  B.  46  nr.  1  c.\  •<r.  6748 

ganeis«  st&dte  des  scbwätHMhan  band«»  an  di«  Stadt  Strassboig.  Schickan  eopien  na  hrieCw 
dM  «nbinhaA  ron  Mahn,  hnrngt  lliipirvAi,  ta  Madutb  von  JTMmig,  im  bnggnha 

von  Kflniberg  and  der  grafen  von  r)f.ttinf:ri^ii ,  welche  die  bfirger  von  Witi'Jfhpim  b^'i  f-inem 
boten,  der  sefan^en  genoiiimen.  jreluuUi^u  kabeu.  »Nu  hant  ir  wol  veriKtmeii  wi«  <•/  uns  im 
dem  to.  ht-ii.  ihvi  wir  mit  diii  vin  Wirt^nberg,  herttog  Knprechts  und  margrauff  liinl. dfl'?  volk 
Ton  Baden  getan  bab«n.  ergangen  ist,  dez  selben  fechteus  doch  die  nnsem  ze  güter  man* 
obgelegan  waren,  denn«  das  «ttUch  lat,  aU  ir  das  vilicht  wol  wiaaeed  ain  flnckt  gemacht 
bant,  daran  ach  and  uns  niclit  gütUeh  baachecbtn  ist,  dei  wir  aus  doch  BkbtaU«no]inek«B, 
wan  wir  ron  den  guaden  gotz  so  vil  eren  Intz  «nd  OQi-h  g&tz  hant ,  daa  wir  OOS  tM^d  wldo* 
ersclz.'ii  und  .il)  'jm  wil  kiirtzlu.di  iil-;  iiit^cLtoklich  wider  zc  T»Id  sin,  als  wir  io  gewesen  sien 
So  hant  onch  unser  vigend  solichon  schaden  eatphangao,  anberreo,  rittem  and  knechten  das 
tf  äeh  nnaers  idbadeiw  sieht  vast  frAma  bodnftii  (aaiar  imm  tleg«!  HIbu). —  Skrassborg, 
ptadtarrh  f!  n.  P  4S.49  B.  4«  nr.  112  or.  6729 

der  rath  von  Nunib<;rg  (au  die  stadt  Spejrer?).  Uii>  von  K<^tenburg  haben  botechaft  geschickt 
»wie  daz  herzog  Baprehts  v»]k  mit  grosser  maht  hemff  ziehe  nnd  die  sein  die  vordem  naht 
nmb  Halle  gelegen  nnd  die  mainen  zn  andern  f&rstm  für  nnser  aidgeoosaen  die  von  Wins- 
heim  ziehn<.  Ermahnt  zn  gegenseitiger  hilfe  «daz  ir  daz  durch  ewer,  unser  nnd  aHtr  stet 
ere  willen  tiiu  wi.idU''.  und  di>'  hiTren  uinli  "Ucli  ;inf;rcitlid  ,  und  bi-.'M-tifdi^'t ,  wann  uns  i'u- 
herren  ulsa  augo^^itet  babeu,  diu  bie  uns  gern  an  leib,  •  ni  niid  k'tit  verdruktttu  und  verderbten 
do  got  vor  soj  ...  so  hoffen  wir  daz  eaA  vnd  VHS  des  kri>'^'':>  mit  grossen  eren  zerr&nne,  diK 
ir,  wir  «od  aÜ  stet«  er»  and  nati  haben,  mn  «ir  «n  zwifcl  sein,  wann  ir  md  andor  amr 
md  wuer  ftoniid  nlf  dorn  Bani  die  hemm  nmb  eoeh  angrifl ,  das  aia  dhein  Tolk  iob  im  g»> 
MiUken  möhten.  —  Strassb.  sUdtarch.  G.  u.  P.  48.  4»  B.  46  nr.  109  Cop.  6730 

Joltaim  voa  Iiteb«iiat«iu ,  bui^graf  zu  Caab,  Diether  Xaobel,  bnrggraf  zn  Stalberg  nnd  Otte 
KnebAl  Ton  ffotzAnellnbogeu,  ritter,  kflndigen  Ruprecht  4  IltOfD  md  iflngem  wegen  Mainz, 
Fniukfnrt,  Wurms.  Sp.'yrr.  Strassburir.  l!a^>d  und  .indem  tHdim  IB  dom  buido  fldlde  an.  — 
Strassb.  stadtarch.  G.  il  P.  48. 4i>  B.  46  nr.  2^0  Cop.  67S1 

(Zaboin)  Arnold  TOD  Borbaoh,  BboilmnI  aijdabmdi ,  Wolf  na  M osehel,  Oonbw  voa  liadnif  . 

den  man  nennet  B.i^tpiris  Contzel,  Sjmond  v^n  Wi  rde,  den  man  npntift  Rosp,  Fridel  von 
Ostenrich,  Contzei  von  Wesingars,  kündigen  ünprechts  des  altem  und  idngera  wegen  den 
schwäbischen  nnd  rhoitdodwa  sMdtoii  fehde  an.  BtauA.  itidtirdL  0.  V.  P.  48. 49.  B. 
46  nr.  230  Cop.  678« 

(Zabom)  Cune  von  Otter bach,  Rudolf  von  Berge,  Uans  von  LHmsbeim,  den  man  nennet  Meige, 
Oouad  Sehloimior  TonMimdsiUdt,  Gtatt  Tonloio^  ktedtgaaBopmÄ 
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Helddbnrg 


adwäbiscben  mi  rkaiidieilMB  ■Mttnt  fidil*  an. —  Stnsalk  stadtank.  0.    P.  4S.  49  B.  4a 

I  nr.  230  cop.  '  «788 

I I  Betlern)  kdnig  Wenz«l  gebietet  dem  orzMsebof  Fri«dri«h  von  OOIn  d!«  st&dte  am  Khein ,  im 
'     Elsass  nnd  in  der  Wetteraa,  welrlic  in  di  s  pf'iihfrnif-jii  Lrilöt  t  i'im;i  füllon  sind  und  dasselbe  ver- 

wistto,  dftToa  »biHuiHÜtiieu  oder  dem  pfohgrafeu  gegen  dieselbou  lu  belleiu  EoUtaltou  in  d«m 
biirfi  dM«nli.  MiSlniA«v(f).— SInub.  •lidtinh.0.i.P.46.49B.4«  mt.  80  or.  HTM 
bitl.  t  k.  Wf'nrM  (Irr  Stadt  Strassbnrg,  din  mrh  aussage  ihrer  ah'^'H.vriliii't.^n  wrsgen  Bnmo  von 
I     Uüp{H>lt«t«in  in  die  acht  getan  sei ,  innerhalb  des  landfriedens  freien  zog  za  gestatten ,  sie 
>     nnverzöglich  der  acht  zn  entledigen  and  geleitbrief  fdr  die  an  dM  kOnig  n  mteendenden 
f     beten  aoszastellen.  —  Albre«ht.  Kappoltstein.  Urkb.  2, 26!».  6785 
'  grraf  Heinrich  vonSpanheim  spricht  als  richter des  pfäkgraf<»n  zwischen  AnwldTOllH«ra(om)berg 
uiiil  Wvti'  truir  villi  ilyranich  wogen  der  i.T:if>(  h;i<(  I'i'r-fthiircti  —  Fladt,  AlA.  T.  pfUz.  Pro- 
Tinzialiohen  (Heidclb.  DntT.-Bibl  Mscr.  Cod.  Heid.  35»,  05)  belL  30.  6786 
k.  WflBXd  giU  d«m  puuA  ila»plUi^rafen  «a(q»nc1i«ild  gelaii  fSr  di»  •(■dt  Strutbinir.  Vgl 
nr.  673.5.  —  Alhrf  dit,  K.ippoltstein.  Urkb.  2,26t»  eitr.  r.7S7 
16  die  Miyi  obiit  Beatrix,  filia  diicig  de  Monte,  lOorBaperti  senioris,  fundatoris  hnios  ecclestue. 
Dana  ftigt  vkmd«  nr.  6989.  —  Amdren.  x.  Neiiirtadi  49«.  —  Vam,  QmltMiHBial.  i , 
221.  6718 


l:t44^ 
mai  13 

1S46 


nag.  20 
1864 


27 


Heidelbeig 

zn  Wyndes- 
gach  in  dem 
clMler 


Jobtna  Ton  WiMenloeb,  dektn,  und  in  e«f)H«l  des  itifts  n  Neubidt  mlnvfm  WipmM  von 

Helmütadt,  Diether  roti  ITf'nt«rlinli«l]r-ini,  mi  i-itT  Burkarl.  S'^<'hspfr)'lni1]ii>r  m  ?p'M'  r,  nibl 
jnnker  Hennel  Kreis  von  Liiidenfels,  set-lwirkr  der  Terstorbeuou  plak^ifiu  li«atrii,  HuprucLt  1 
gemablin,  eine  güll  von  25  gnlden  um  600  gülden.  Es  siegeln  ausser  dem  stift  der  bischof 
BabtB  TOB  Sp^er  ind  bfiig«ineiB(»r  nod  ntk  n  Neastftdi  —  Amiif eraur.  m  Nmutadt 
ftiL  4».  e?i9 


Ruprecht  Tl. 


encheint  alü  Terlmudeter  dos  burggraten  von  >jaruberg  und  de^i  landgrafan  Johann  TOnLeach- 
tadMig.  —  B«<r.  Boid  8, 14.  6740 

(Avignon)  Clemens  VI  berichtot  über  den  process  gegen  Lndwig  den  Baicr.  Wenn  der  pfalx- 
graf  ihm  anhinge,  sei  er  noch  gefährlicher  denn  zuvor.  Ermahnt  denselben  Ton  Ludwig  ab- 
zustehen. —  Vatik.  Akten  2256  anm.  1  (Ruprecht  ist  hier  Adolf  genannt).  6741 

«rmdit  die  Stadt  Wonu  auf  den  26.  ugast  boten  nadi  Stcaleabeig  n  sdtioken.  —  Boosi  U. 
B.  2,2«9.  VtiH 

Ruprecht  der  iüngerc  Terlaiiirt  vui  bui>:ui:iuiien,  mannen,  schultLi  issi  n,  schaffen  und  gemein- 
den der  >delre<  zu  Bacharach,  Diebach,  Mannbach  und  Stege  kundschaft,  «bUm  die  »dein«, 
wwieBvDbnllet  das  neue  g«richt,  und  waa  auf  demHoodsrtck  liegt  in  dar  tlMilingSlSibtkli  aii. 
Die  von  von  Bacharach  undStoge  erklären  Rii(HreebtderÄlt«rehab«  ihiUBpMt  taMBlMaa  brietet 
feria  T  anto  dominicam  oculi  o.  j.)  geboten,  nur  in  »t^er  gegenwart  iomandan  darlber  aadnnft 
zu  geben.  Im  namct,  Jlt  gi  tii.  iuiirii  Iii.  ba'  ti  lunl  Hannbach  antwortet  Cfin  Djtzm.iu  toii  Manu- 
bach, burgmann  zu  f'ürst^ntHjrif,  t>t«4  «naiitfrUni  ^irh  «daz  zü  eynre  zyt  vor  iareu  hurUog 
Ruprecht  der  elteie  vorgenant  qweme  an  die  Wyu.l.' |i.ich  uff  den  grien  hj  dem  Ryne  unde 
hiMChe  dift  fonganutleB  riair  dake  ver  eich  nnda  ajpuck  wu  ja  äiMM,  Uaben  lade  ir  sotUnt 
irixwd,  das  «nslr  brftd«r  b«Rog  lAdolff  mi  irir  und  aueb  nn^  vvttir  benoge  Bupreht  der 
jtingo  voTL'^'unut  un-in-  liiinl«  mvt  ein  ^'i-tvilt  hubi-n  iiinl  ist  ■b-in  st-lLin  h^•rt;^>g  KniliilfT  oii 
sirm  bnVl*!!'  m  simc  Usd  gcuaUcü  Hi'i.ii'llM  r  burg  uini«'  ^Ud  myt  allem  d«ni  daz  dar  zu  ge- 
höret so  ist  uns  zu  nnsirm  teil  gt  iii.lb  ii  üc  Kuwe-itad,  Wintzingen,  Wachinheym  und  wai 
in  dem  «ahatü^en  geli^  ist,  das  daraugehurt,  da  bohrte  unsir  Turgananter  br6dar  baii* 
zog  KAdoUr  du  trir  ^  norim  teil,  dar  Uta  cfi  t^Angen  gcaUen  mn  -waUte  gaben  nnd 
Tii!g'i  n  hi'-rt  urobe  sinen  teil  wand  er  lit  bor  nml  ir.  i  ij.  r  wönte  an  dem  wahssichen  dannc  in 
den  bergstrasaett,  der  bede  gewert«a  wir  in  gütlich  unde  lieplkh  und  Katea  myt  jm  als« 
das     nnab  tiil  «ait  nod  nna  dar  dai 


fttittnf'.'ii  *n  Umi. 
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Badmndi 

»«»ffdi'ui  kin  - 
hofe  und  des 

hofe« 


Ktg.  24 

im 


iuli  2tt 


d«m  j&ngm  i6  taUng«  gfuXkn  ood  wenden  ist  Lyiid«iiftls  Itrg  nd  stad,  Ah^  burg  nnd 
stad,  Strumburg.  Richenatoin,  PuratnilMIg,  Bacbarsrh.  Dypparh,  MannllMll,  8t«g<t>.  Kymbüll» 
daz  nnwp  nndn  alte  ^ericbt*  und«  d«r  limdesrAcko  und  waz  dar  zu  gehört  ünd  »Ida  vijgU- 
auch  dPF  cgenanti-  li'T.'.>'.'e  Knprfht  der  eli  r  illi  iit.  h' -i'.'i-lt  Jtmh-  1it  nl.i>jr,.x,-hribi-n  teilünjt»- 
vor  den  flgsiiaiuiteu  dclreti  und  v^-rkundig'it«  aitir  iii>-tiii«'heitii  myl  »elbin  bnnen  daz  di«^ 
tmlAng«  also  ander  JB  geschehln  wer?  iu  all^r  der  m»Tj'  uikI  «y$.  als  davor  g«s<chrib«n  stet 
Oach  vtsete  und  e^gato  der  selb«  hanog  Hitprtht  dar  altor  al  da  offim  bMigatta  brine  vor 
de»  seibin  dnlren  die  herhog'  Kndolff  sin  brAder  besigalt  hatte  die  alda  offmbvriidk  g«lM«l 
wiTiii  n,  ila/  ■!•  r  In  r/-  g  UudollT  v«'r7.i4?he  in  den  si-lbirt  siuen  briefcii  ufT  'Iis  eydodieym 
die  deirv  m  list^liucüi  li.  lü  Üyppacb,  /i'i  Mauiibadi  lUid  «u  Stege  geswuru  oud  gethan  hattou 
und  sogit«  sie  der^elbin  ijde  ledig  and  loa.  Otcb  qpndi  dar  vorgeoante  herzug  Büprebt  der 
elter  aldft  Seibis  vor  den  ^••Ibiii  dclren,  dat  V  <grn  müntbar  nnd  ein  Tonn&nder  Mtlte  ain  de» 
egenanoten  hertzog  Hüprchtis  des  jungen  and  sinn  ludwräTtsehen  jare  gantz  di«  nabafai» 
ander  kümeji  -iilt n  unil>'  nü  .i. '^'-liiiti  \\'>ri  ■Ii«  i?r  sin  müntbar  sin  so't"  hültvn  viu  dir  ob- 
genanten  deire  ÜHilianicb,  Dyppiuii,  Mtuuiliü'  h  und  .Sieg«  in  inümparscküft  uud  iu  vurumu- 
dcrs  vys  nnd  nyt  anders.«  Zeugen:  Cnue  v.m  \  alk:n-:Kiu  diimprobist  zii  Mentze,  Ciinrad  voa 
Spi«gelb«rg  probist  su  Bant«  Maariti««.  W  ilbelo  Flache  «anopik«  d«m  iüm  tA  Mentem, 
Jobaa  vom  6t«7n,  Jobin  waBiebenaträi,  Jobaa  tob  WaehcolMbii,  e&atar  (Mit  in  nutiir 
bistnin,  Herbord  yon  Uexheim,  Volprebt  Ton  Hessen,  Wortwin  von  Prankiuford,  Jebun  Plate 
von  Sobirnbeim,  diener  des  gen.  VüD  Valkoustein.  Notariatszeichen :  Petras  uatos  qaondam 
Heinrid  dicti(trüzheintzin  de  Üdimhi'im,  clericuü  Maguntinus.  noUrinseic— OoUaos,  sta&ts- 
arch.  Or.  Perg.  u.  Karl.«r.  Uopb.  513.64'  (irrthämlicb  mit  ]35o). 

Foy«  von  Bacharach,  ritter,  gibt  auf  rerlangen  des  pßtlzgrafen  Kupre«bt  d.i.,  knndschaft  1,  9tm 
••r  liunnii:*ini  p!;ilv,k,'r.il'  Iki.uiitlfi  zu  Färsteuborg  gewesen,  derselbe  ihn  ->mh-s  ci'ics  i'iulKind.-ti 
IiuIh'  Ull  i  -  r  K-ia  Üupreciit  dem  h.  n.  i.  verpflichtet  sei.  2,  dass  Staihi'r^'.  i>uieck,  Brouüiiuru, 
Badirini.  Ii  ull^l  Stege  an  k.  Johaun  sei.  von  Böhmeu  nnd  erzb.  ü.ililniii  von  Trier  lebeo»- 
lAaglicb  Terplbiuiat  irocden  aeiaa  nnd  der  anbiscbal  aaine  amtlente  dahnbe  and  »damit 
hnth*  und  Mast«,  als  #fn  pdbndlMrr  bilBfr  fbnn  a«tt«.  »ISbeuso  gibt  Eaunch  tob  FierriMhn. 
scIihIT.:'  zu  ri;ii  h.ira''li  tiinl  -.■im-  iiiit-<  hilfT-ii  um!  ilrr  LTür-ti'  th-il  lii'i-  bürpers4  liaft  v.  Ba/lLira«  b 
and  SU'gu  kutid^ciuUt,  •  rkUiiiii  im  t>eir.  der  pfiuid.schaiuiii  Uüs  gleiche  und  daia  uock,  dass 
Balduin  von  Trier  im  besondern  vertrauen  zu  den  verpfändeten  orten,  diesel)>en  nnbe^ 
digt  gttlasaen  habe,  nnd  daa»  Bodolf  ein  drittel  an  aoU  u  Badiararh  bnbe.  Zangan:  Cäna 
TOBFalkBttatBia,  domiwobestdaastiftasA  lhiatte,H«nridkBay«r  TonBopfMitan  dar  all«,  baiT 
Philips  Beyer  sein  söhn.  Vrltz.'  in  il.  r  t."riii  ir;i^sf>,  Henrich  m'U  'Lni  Rf.le  sein  söhn.  Hcr- 
luan  Vogil,  Johan  Hertwin  ritu^r  vuii  lAnidiv,  l  irich  von  dem  fiieytii;!.  Juhan  genant  Sroyde- 
berg,  »iedrich  von  Rinberg,  Gerlach  Knebel.  Gerhart  von  dem  Steyne,  Friderich(,)  Stebin. 
Henne  Stomp  too  Waldeck«,  Uerman  YogU,  Feter  nm  Mylen,  Wilbalm  von  ¥annendal,  INx 
WaHar,  Haarich  Bredar.  Hamann  Bredor  ain  brAder  gen.  von  HobaastoTn,  Bbarbart  ton 
Krnmessauwe,  Zämo  and  Otto  gebrüder  von  Hchonenherg,  Itülman  Walpode,  DytzemaD  toq 
Mannenbach,  Peter  vonMylwjilt,  Heyne  von  I.nrenberg.  Wentie  Voys,  Johann  von  Larbeym, 
Herbert  von  Hexheim.  —  NoUiriatszeichcn.  Ego  Fridericn.s  de  Glymendal  pnblicus  imperial! 
anetohtate  notohna  qnia  onniboa  preniiaaia  raqniaitionibas,  responaionibna,  d^aitia  et  r»- 
«MgBttia  ona  com  twäbus  pteffieüs  et  demino  Ooondo  dkte  landadniber  pABoe  notuii)  in* 
frascripto  prosens  interfui  eaque  sie  omnia  üeri  villi  et  .lu.livi  irli^oqnp  hoc  presens  publicnm 
inatnimentum  ex  manife.sti.s  n-quisitionibu*  nobilium  duuiunTum  Adulü  cumitisdeNassaania, 
Johannis  comitisde  Katzinelcnbugen  et  Henricimilitis  de£rlenkeim  vicedominl  in  Hey d.  Ib*  rj; 
pradietorum  esinde  confeci.  ete. — Coblent,  staatsarch.  a.  Or.  PeigJSatlar.  Oopb.  5 1 3,66'.  6744 

Bi^nebt  (ebne  nlhera  beieidiBnng.  gemrait  M  iadoniUla  BiqRWIit  IQ  Tidaiht  dos  biigan 
zu  Neonburg  vorm  Wald  die  rechte  und  ganroblllNlten  JOB  Anknf.  —  TwiWMIlUBIIgrn  <les 
bi»t.  Yer.  d.  Obeip&lz  1»  (l86ü)  142.  €246 

Teridbt  dea  laihBtaa  n  Bnbermi     Baar.  Boiet.  8,333  (fgL  nr.  3868  «»  nvUMndiiA  m 

Bnprerht  II  Olif, 

(Xonuteoffe)  Karl  IV  bestätigt  dem  pfalzgrofcn  seine  ft-eiheiten.  — >  Or.  HOnchen.  staatsarch.  K. 
Oii|»1>.  ggft.  IT«^  (daHii^.     Bag.  Zu.  nr.  MM.  1747 
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Alm 


(Metz)  Karl  IV  v*.'rldlit  dan  pftbgnfini  «iiuB  aUan  tonuM  as  Mfl  sa  Qtmtnkiim.  —  K. 

Copb.  5^5.52'.  6748 
(Karbteiii)  Karl  IV  verluiht  aaf  bitten  Ki^echtsI  dem  ptalzgratän  Kaprecht  d.  L  eiuea  gro.ssoD 

tomos  am  zoll  za  QwaiaahdBi,  dm  Bagdliait  von  HineUioni  iiUM  goihabt  bat  ~  Kurls. 

Cq»b.  92.  6740 
Kindeln  ritter,CkliottT«n8nDd»  usdflirmnHlgviiiaiyitBock  vnTaliMii,  «dtlkMCkK  gMMli» 

711  sit  iide  scUMaan  nit  dannalbeo  «iiM  adhna  onl  AHmd  gaauuiti»  baiii.  —  Ot.  OolilnH 

atAat«arclL 

AnBodradnl  t3BS  in  odwmlMitilkHMiMl  »UitBntrix,  ngina  dsSkOia»  mrtwliipwtt  wgi> 

Bumanuram  et  confhonlii  dids  Biporti  BmidkU  (D).— AiibJt.  t.  VwiMt  22*.—  Mone. 

<4nellcns.  1,220.  6751 
St^iisn  d«r  ältere  und  seine  s^^hn«  Stephan.  Friedrich  und  Johann,  erlauben  dem  barg:grafeii 

Fnadiiob  tod  Ndinb«K  die  TMrte  Hoheatridingea  ta  Hapnchtn  T«rpflliideiL  — Or. MflnidMiin. 

niebsudi.  Von.  Zoll  4  nr.  87  «z  or.  —  Vag.  Bote.  9, 1 52.  6769 
Ruprecht  der  längere  freit  >hem  Maniwarthen  pheruetn  zuo  Escbarn  Be<soIn  Stabirs  son«  and 

sem  gtti  lür  di0  iefawisieit  MsK^Uiurdä. — Es  int  wohl  zo  Issoa  Marqiunl  d«m  pfurw  ta  Esch- 

bom  (Y)  (odv  BHdbom  k  AImI?),  dm  Mha  dar  Baaab  (CHMbf)  fltnbir.  —  Kvlar.  Copb. 

540,188.  ß753 
Gregor  XI  dankt  dem  p&lzgrafea  fär  die  Migeb«t«u«  hülle.  —  Winkelmauu  ÄcU  2,  »74.  ti754 


Oppenheim 


aept  26 
1890 

ian.  24 

gm 

ftbr.  22) 


'  aigiwt  zn  den  nvei  ewigen  messen  anf  dem    ßeorgen  aKar  m  Nennborg^  in  der  Urabe  nf  dam 
J     berg  die  lehenüchaft  anf  dem  gnt  zn  Guetenluud.  —  Verhandl.  d.  bist.  Ter.  d.  Oberpf.  1 9 
,    (1800)  147.  67.55 
((NOnberg)  k.  Wentel  gebieletder  Stadt Kaiaerabuitani  demplkligrafen  anhaldigan. — ILOopbb 
I     586,281.  6716 
kuuft  ^  >ti  Claus  Stielle  deaaan  gnioU*  f«  leybatdiaini  vnd  aiH||ipBnlniMin  vm  80  galdan.  — 
K.  Copb.  52»,  134.  6767 
TRttngert  den  ftiaden  swiacben  der  pfUTheit  tnd  der  «ladt  Woran  b»  24  nmi.  —  Booa,  ü.  B. 

T.  Worms  2,  r,-;.}  6768 
kündigt  den  schwabiscbMi  buiidesiit&dten  (Augsburg,  liimeelc.)  mit  bezugnahme  aal  .^mbflnd- 
uiss  mit  den  henogen  Stephan,  Ftriodrieh  und  Johann  von  Raiem,  biaebof  fiurkard  tou  Angs- 
botg,  gnf  Bberbaid  ton  Wdrttanbaif,  gxaf  lodwig  «nd  Friedrich  nnOattincan,  Mde  an. 
—  Stnasb.  stadtareb.  O.  o.  P.  48. 49  B.  46  nr.  81.  6766 
Hans  von  Venigen,  Bronner  vom  Stein,  ritter,  Ulrich  Saltzkerue  xon  Alzey,  Conrad  Fnsi.  Bey- 
rnnag  von  Talxhetn  d.  ionge.  Bronner  ? <ni  ätromboig,  Haus  md  Bau  von  Venigen,  de«  ob- 
gen.  Hanaen  attne,  Heiaridi  Tetear  vw  GeiapaltibauB,  Henna  Sobaftnt  too  JJbcj,  Joluui 
Kesselhüt  von  Ingelnheim,  Hf^^^e  von  Raiidecke,  Philips  von  Morsheiro,  Wemher  Knebel,  herrn 
Ott«  Knebels  son,  Qerh.«irt  Ifaic  von  Soie  (V)  Fritze  und  Götze  von  Hettenheim,  Ueintze  von 
Wile,  Contze  von  Herbnrsheim,  Gerhart  von  Wachenhciin,  H»Il^  Swapperman,  Womher  \on 
Albioben,  Hans  Hoenberg,  WiUielffl  Ebertie,  Uetnrioh  vonWinheim.  Jacob  von  Knngosberg, 
Oaunt  Ton  Morach,  Wernhtf  Ton  BappaDhaim,  Dietber  Nagel  von  Alsey ,  Jacob  Ton  8m> 
«iinluini.  Heinrieb  von  Oonteheim,  edellmechte,  kündigen  des  pfalzgrafen  Bopreehtdea  inngen 
wegen  den  achirbbiaeben  Städten  fehde  an.  —  Strassb.  stadtardi.  G.  n.  P.  48. 49  B.  48 
nr.  81  eop.  6760 
et  Banraohl  I.  6961 


die  Stadt  Strasal^ur.'  srliroibt  an  die  Städte  Mainz,  Worms,  Speier  nnd  Frankflirt  balr.  uhlnng 
Toa  26000  gülden  an  Boprecbt  d.  iäni^m.  —  ätrassb.  stedtareh.  or.  676d 
Hhralbon  an  die  atadtStraaabarg  Uber  veibandlnngen  l^reobl  deaMbagem  (III)  und  d«a  land- 

vogts  schenk  Eberhard  (v.  EiIm.  IO  mit  k  W.  nzel  wegen  der  acht,  in  wi<I.  hpr  diu  Stadt  sich 
befindet — Albrecht,  Bappoltsitein.  ürkb.  2,  271  eii,tr.  -  Schreiban  Ottos  vom  Stein,  obersten 
aebreibers  in  gL  aaaiiB  Ol  278  «Ktr.  6766 
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iMsUtigt  dar  atidt  Kwmt  flinw  «odtmiuurkt.  —  Ktf .  Boin  1 0,  U9.  CTM 
nm  BvU«ni  i  k'nfir  Wenzel  und  Bupr(>cht  d,  ä.  machen  znr  aDfrechthattiU]^  <1<  s  fricdon'^  in  ilir>?n  landen  zn 
li»yeni  und  »fnr  dorn  walde<  sine  satznn^,  wie  streitigkcik-n  rwisrhfn  den  baidurseitigein 
aintloat«n  in  entscheiden,  (»b  ident  mit  iir.  5207  ?)  —  Kar!-r.  (N  iib.  4A6, 22.  6765 
der  nth  mm Enokfurt  ^bt  Hensel  Beder  d. L  mr  z»rnng  34  püdeo  »in  def  lid  alMdar  nd  and 
dis  TOD  Onmvnbuiv  zu  Oppinheta  tw  dtn  herzngin  an«  mdm  In  lunrillin  iddcdML«  — 
rfr.  Beichsb^kton  2,2:U  anm.  6766 

die  8t*dl  8trss»biug  aobnibt  an  Bnpraeht  als  hanptnunn  das  JaudfriMiMM  mit  banguüun«  dat 
nrttteb  darin,  dasa  »all»  pfUbaTüan  ab«  ain  aallcot*  nid  aiUlrt,  daaa  ^  aUe  ihn  aOaii 

bürtfer  gefrsjft  habe,  oh  sie  ihr»  bilr^'f-r  Weihen  wollten,  wornarh  JrhaTin  viin  I.tcht«ub«rg  ga- 
antwoiVt.  er  wolle  ihnen  gehor^itm  >«  lu,  wie  er  geschworen  in  anerk<iuaiuig  der  fireandjchaA. 
die  ihm  nnd  den  seinen  von  di'ii  städten  K^schehen.  >Dorh  bat  er  uns,  woltent  wir  in  sinen 
sUwwn  naa  nnd  in  riteu,  daz  vir  denn«  detani  dnrch  siaen  willen.«  —  Stnaabug.  stadtardi, 
0.  n.  P.  L.  2T1  «ap,  •9S7 

BaldellMrg  fonli  H       li.itipiüLuiin  <1>'s  latiJfrinlt'ns  im  ii,iiii>'ii  k'''iuij' WenzeU  «di«*  wiln  »ir  iIhh  bmit  hat  abe 
getan  oud  :iin  furi-U  ii,  h^ETtni.  <iiiisilui.!i\  rii:<'r  im  l  kne«hte  wider  au  ai^h  uu*i  <i<u>  hchege- 
nnuaa  klt,  die  stadt  Strassbar^^  -nit  'ii-u  .]<>haiiii  v m  Lichtenberg  seiner  börgerschaft  zu  ent> 
iHam  •wann  ir  wol  narkent,  da»  er  ait  nwer  arbe  bnigar  igt,  dann  das  «r  dem  licha 
fthorei.«  —  Sbaasb.  stadinth.  &  n.  P.  L.  271.  «r.  (ebead.  4  adinrfban  Joltant  finUdh- 
tenberg  v.  15  u.  24  aug.  und  h  n.  21  >'  |it.  b.-(r.       l.üri^.irn-i M.).  6768 
.    .    .  I  Bnrkart  TouMülnheim  genannt  von  K«i*.hb«rg,  der  itttfi;<l«r  und  der  rath  ron  Strassboi^g,  scbreibi^n 
I     dem  p&ligrafen,  dass  sie  den  innker  Johann  von  Lichtenbeiig  seines  ridea,  den  er  ihnen  p*- 
schworen,  nicht  entlassen  können.  ■ —  Stra-^b.  brudUirrh.  0.  u.  P.  L.  27  T  cop  (j7(M> 
.    .    .  I  «Volentibus  iUiutribos  principibos  Bopcrtu  :jt>iiioii-  et  Kuperto  iank^<  wird  die  indenscbale  zu 
Heidelberg  in  eine  Marienkapelle  verwandelt  nnd  dundl  dtn  Uaduf  BUmd  van  Worms 
I     eingeweiht  —  Calend.  acad.  bei  Toepke,  Matrikel  1,(147.  6770 
Alzei     I  achreibt  au  die  Stadt  OOlu,  dass  er  geleit  aar  Itankfiirter  messe  geben  wolle.  —  Or.  COln.  Stadt- 
archiv (durch  Höhlbaom).  6771 

schreibt  an  die  siadt  straasborg,  daaa  er  sich  weigere  daa  na  dar  atadt  fOr  ihia  knaflanta  be- 
gehrte geleit  zu  gewähren,  da  fliB  dar  k^Jnig  geboten  habe  «Ider  aie  m  sein.  —  Albiaeht. 
Rappoltstein.  Urkb.  2,  2H5.  6773 

verleibt  RadoU  von  Ihmtibrt,  littar  and  aainam  bradar  Heiaridi  eine  kom  and  weingAIta  n  Abni. 
— -  Bavr,  Haaa.  JMA.  3. 51 S  anm.  VHt 

revers  im  betreff  der  vnu  Alori  i  lit  \  n  HirM  hli  rn,  amtmannund  bnrggrafcn  zn  Starkenborg  be- 
I    achebanan  aafbaltung  der  kauf  maanachaft  la  fienabeim.  —  DalU,  fieaekntbcBtg  daa  Fdntanth. 
LoraolL  vA.  47  nr.  12  ettr.  CTM 

.    .    .    .  i  ritter  Heinrich  K-in«'rcr  in^iirk in.lfr  i'W'u      i-cl.cn  ihm  und  der  stadt  Strisslmrij:  svi'^'rii  .li-r 
1    aukindigiiug  käufUg«r  fehden  durch  den  pfalzgrafen  gemacbteu  satz.  —  Strassb.  stadtarch. 
Or.  6.  0.  P.  nr.  i8B--e.  6795 

.    .    .    .  ,  schrcibi'ii  diT  stAdt  Stfassburg  an  Imt/ii^' Karl  II  vmii  T.titliriiif;<'ii.  worin  Ru]jrc-rlit  als  schieds- 

ihchter  zwificheu  Straatbatg  und  dem  Bruno  von  Bappoltstoiu  erwähnt  wird.  —  Albrecbt, 
BappoUstein.  Vrkbu  S.  SSO.  «736 

.    .    .    .    die  Stadt  Strassburg  bittet  den  pfalzgrafen.  in  di  r  fehde  der  Stadt  mit  Bnno  ffm  Bl^p*dtK^t<  in 
I    denselben  uicbt  b^tusteben.  —  Albrecht,  Bappoltütaia.  Ukb.  2,S37.  6727 

Haidalberg  •  graf  Vriadricb  tw  Oatlaniren  bttt«t  die  rtadtfltrasabiTir  aaf  aoonlag  indica  (28  m&rz)  «ine bat- 

I  »chaft  nach  Heidelbert'  /um  pfal/yraff'ii  in  schirk-'ii.  un,  in  vfdlmarht  des  krmiirs  mit  ihocii 
!  zo  reden  »von  der  lenll  wpgeu« ,  die  sich  ittiathfu  thnen  und  dem  kOnig  zugetrog^n  (Isat 
i     eines  postäcriptnms)  anch  wegen  des  landfriedens  und  der  vartaaMnnfP  dir  infnzo.  - 

Stnissl.  stadtan  h  d.  u.  V.  48.  49  H.  46  nr.  90.  91.  or.  ti7J(* 


schreibt  an  die  Stadt  Cflln,  daaa  er  geleit  zur  liWkfarter  metM  geben  wolle.  —  Or.  OOln.  stadt- 
anb«  (dwch  KflWliwmi.)  #799 
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Mttot  d«fn  iiitilirnfniBtndiarA  TOoBulm.  annfl  ftmnde  airf  dimstnf  naek  *.  F«tBi«big'  ad  c»- 

thedrani  nach  Strassbnrg  zn  schioken,  nm  >»u(lw<..  )i  i1;(rri:<('1i  )r'  T:i';'insain  mit  de«  iifnlzgrafen 
abgesandten  mit  der  sUdt  Stmsbiuy  in  der  Bitsrher  sachc  zn  reden.  —  Stnssb.  stadtarch. 
ß.  n.  P.  203  paeM  S  nr.  4  or.  «980 
(Prag)  k.  Wenzel  ersucht  die  drei  geistlichen  kurfSrston  sowie Rnprwht.  'I^'m  T^rotiii  viai  Ripfmlt- 
stein  nnd  seinen  söhnen  die  rcichslehen  zn  bestätigen.  —  Albreclit .  RapiKilt'^tctii.  Lrkl>. 
2,3ß5.  6781 
achidt  dar  Stadt  dtnaaboig  «teohhA  «iaaa  briefaa  von  H>mm>n,  Simon  Wacto  und  Aiadiidi 
gnfto  von  Zirailirlelnii,  harrn  von  Bitseh  und  Oariiard  tmi  Kropsberg,  sainan  amtnunin  n 
Nuwenbiirir,  >i->tr'''frcnil  --'■hnM.-ii  ih-<  h\<.'hot<  von  Strassbuig  an  die  v>'ii  Hitsi  L,  ilic  Irjtzt^nT 
nicht  be^abli  ii  will.  Krbieua  iicL  lur  »ciihclituiig  der  frag«  und  ersucht  dk^sUdt,  dca  bischof 
za  annähme  ■  iir-  schiodstajjea  zu  lierraersheim  zu  bestimmen. —  Unter  dem  sicgel  Wipr«chts 
TOD  Uelustatt  »bmten  halb  des  uiuini  u  diser  —  Stnaab.  atadtanb.  0.  «.  F.  aos. 
Padtet  5  BT.  3  or. 

an  t>i>' hilf  WiUii-ltii  von  Slrils»f)llr^^  I*i'r><'ll>f  ii;it  iliiii  ^'i's;lirii'li-'Li,  das?  .t  ILiinaii.  Sitiirm  WncktT 
uud  i:'ri«;'iri>  Ii  i:r»ii-ti  vtiu  Zwnitbruekea  ihrer  dieiisU.*  wi^iw  btiuiiüt  kiabe  »und  haben  uch  dar 
nach  gcbriiii',  ilas  nwer  genommen  nnd  grosselich  zu  kriege  und  zii  schade  godrenget«.  Die 
gnifeji  haben  «af  das  bisohofa  brief  hin,  den  ihnen  dar  pCüignf  gaadiickt,  erklärt,  daas  sie 
onaehnldig  aateo  nd  ai«^  ti  tinua  tage  erboten.  Der  bfadiof  wird  ersnrht  denaelbeo  ansa- 
uehmeu.  —  Strasüb.  stadtarch.  G.  U.  P.  2u:t.  Packet  5  nr.  6.  678S 
achiakt  dar  stedt  Stnaaboig  «qjia  «bigao  aa  biadiof  WiUwiD  gwiektetaB  aeltraibeoi.—  Startaab. 

alrflBn^  0.  tu  P.  aoa.  paÄal  5  nr.  «  or.  «TM 
ersiii  lit       si<i..it  Stv;i>-iiurg,  welche  den  Simon  W^  k^r.  IriMilviii:t  im  Elsass  uiJil  ir:itiiiuj ,  g»- 
I    bnider,  gratiui  von  Zweibräcken  and  hurrn  zu  Bitach,  die  Teste  Ueiraostain  weggenommen 

i     .5  nr.  I  nr  67S5 

•    ■    .    ■  jUeiniicli  K<»mt<r<ir,  rstuir,  h>  liiit^^stl  uiu  dir  bUdiVVonns  einen  dieustrertrag,  in  welchem  er  »uch 
I    vater  angegebenen  bedingungen  seine  hilfe  gegen  die  herzog*  Tan  Btiana  (Baprecht  d.  L 

1     a.  i.)  tnm0^.  —  Or.  W  'mi^.  stadtarch.  —  Boos,  Ukb.  2,676  ei  or.  6786 

Heidelberg  I  bittet  die  stadtCötn  ireuiidlitfa.  den  Johann  vom  Hirtte,  den      mit  andern  gefangenen  aas  der 

! Stadt  Tenriasan,  wieder  dahin  znrnckkehren  zn  li.'-^eii.  da.  di  ^  •  Iti  rn  desgenanntm  davfhll^ 
gnfim  bei  aaiMai  latrtan  »ifeDthalta  in  dar  henwhafl  voa  fiwge  diamtlteh  gawiaan  auiA. 
—  Or.  Odo.  «laidtaieh.  (dvnh  BMlbwim.)  <987 

■    .    .    .  :  an  den  grafen  Emich  von  Leiningen:  die  drei  pfaffen,  welche  der  papst  >in  grossen  Sachen«  zn 
den  kurSSrstan  beraasgasandthat,  haben  ihn  nm  galeit  gebeteo,  waa  sich  Tanogaa  bat  »nmh 
I    dar  T«7aa  wilkBt  ^  ietnnt  fai  dam  Unda  unb  fl^assbiirf  ioweaea  fat«.  lat  ib»  «adbriehl 

pV'ininon.  da-SS  der  Leininger  die  p&pstlicbrn  crc.indtfn  auf  r'iTi>iii^m  felde  bei  «Biuaw«  flber- 
Ulitii  und  beranbt  habe.  Feber  diesen  und  duii  /.»-jitea  übt  rHilt  bei  Lanterbnrg  sagt  das 
schreiben:  »Und  d<  i^t  um  farkommcn,  das  dn  die  selben  dry  erbem  pfafTen  z&  Binaw  g*- 
fiHigeo,  das  ir  genommen  nnd  damit  oflfe  das  v«lt  braht  hattest  «nwag  slk  Airende,  daune  das 
dair  ecirirdige  4«>r  bvsehoff  von  Stnaalnnv  ria  dir  aetworta  ud  fyfflf  vw  4ttr  naktt  wA  dai^ 
noch  »ist  du  selber  bi  die  egenanten  pfaffen  kommen  zii  Strassbnrg  in  die  staA  nnd  hibaet 
prnictlich  mit  jn  gelebot  und  gebest  yn  dinen  offen  besigelten  geleytes  nnd  sicborheit  brief^ 
dar  /.II  i^dti.-!-!  \ii  ;il-ii  faste  ZII,  du  wultr'^t  <ii  ^iili>*r  füren  nnd  geleideii  nnc-  .lüf  l^^1r^,^■  bvs 
gon  hutterburg  lu  das  sloss  des  hischoffen  ron  Spire  und  riddest  in  das  alsu  aoileciicben  xij, 
das  sie  des  ein  gut  geimwen  nnd  ein  gantz  verlassen  zu  dir  hatten  und  sassen  zu  Strassburg 
in  dar  atal  mir  dir  «ff  mit  iren  dieaam  nnd  waaaiahattan, briaAi  und  anders,  und  Aktaat  da 
sie  mit  dir  alm  nrit  dir  yn  gelcides  wiae  v§s  der  «tat  Strassbar^  In  die  «tat  Hagenowe  und 
wcr.'-f  du  und  si-  «Ii.'  ii.dit  d.'  ni.d  iitT  d-Ti  .uidfrii  tair  ...  liM.'>tu  «dlirlit'  dim-  dh'Der  mit  yn, 
d-  für  i'iivs  gfu  Jjutt^-rburg  zii  geleiUviiii  uini  vj.n -  ii«  zu  yn  dir  wer«  wliiclie  sache  vorhan- 


den körnen,  das  da  nnt  adOMBllit  yn  g«rtbt>'ii  tii'<ht.-st  und  also  fürten  dine  diener  die  erbern 
pfaffen  furbaas  von  Uagenow  ud  da  sie  «ff  eine  mile  Lntterbnig  ikoke  kosaen,  do  sprachen 
dina  dianar    da«  erbam  pIhflkaitLnitarbotr  Ijt  tA  na]MMivriiflh.ir«nd«rfttiinMriiynnn» 
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uriil  si.  liff.  I>;i  »lu'.ulwii  (ii-  iifaffea  zü  din>ii  ilii-ii'.'rii.  dits  siewol  detea  un<1  furbass 

mit  yu  ntkii.  wauik«  >iu  ..n  m  ^-^i  .iget  huttoät,  du  waltest  sie  sicher  zn  Lottorburg  m  a "  ^-tat 
fac-ren  und  gclojdeD,  iln»  m  it  ii  .liue  dleiwr  Bat  d&a  andkdrtaB  od)  lud  macht«!!  si<  ii  ti.ii.: 
Ton  den  pfiiffco,  dM  di«  jkfiifl'iia  tr  nynune  euMliiii  nud  liiiawit  dijt  WMi  ia  bi  den  ]^attM 
mi  gir  zA  bunt  nontent  «tswi»  manniger  us  dam  walde  vbw  di«  plkflen  und  di»  yren  «Bd 
sltigeii  äif  dar  nieder  mi  !  fnrU  i:  >ii  und  was  sif:  mit  _vn  enweg  nnd  npincut  in.  was 

sie  betten,  heimliche  brjf.-l<?  una  wcrbuuge  uns<^rs  h*jilij,'"n  v.ittprs  des  habest  an  an.Hkurt'ur3t«n 
nnd  anders  nnd  waren  etzhche  da  bi.  die  dir  »ie  'x-h  luiltf'  ii  /.n  Rinaw  fahen  und  die  drye. 
die  diu«  dieoflir  In  d«n  püJba  gektsacn  hattao,  hnlffen  die  pisfi«n  md  dna  in  ftlao  £ute  ab 
di«  andern  ucgriffni  «nd  nemta  «nde  wang  flricrw  die  sdlMn  irj9  Seh  fA  Hiiffaunr  in 
der  stat  dine  und  dines  5<'haltheis.s  also  eine-"!  IsütTnfrt'  diener  und  gehot'^am  .^int  nnd  in 
s<"illieher  wise  sint  die  erbere  pfaffen  unsers  heiligen  ratt^rs  des  bab«ste»  baitoJi  in  dirae 
gAten  gliiben  nnde  gotniwen  jemerlicho  and  wunderliche  nid«rgol«gen,  obel  gehandelt,  ge- 
fiuig«D  nsd  eaw^  goAureli  nU  du  sU  ettliche,die  ns  und  u  hi  dengBaclrichten  alao  voig«» 
wIurtKen  atont  gewesen  sint«  nnd  Bell  ■ad«r  erber  Ini  n»  geam«*  luni«  Sn|iredt  erimiert 
den  grafen  an  seine  ihm  gegebenen  briefe  und  1n'fl>!lilt  ilim  irffanjfwtH'ii  ptxlfm  frv]  tn  ^h^n. 
das  ihrige,  insbesondere  briofschaften  und  werbimgeu  zurück  zu  erftaitcn  uud  )U@  u^ch  Lan- 
t«rburg  m  geleiten. —  Strassb.  stadtarch.  G.  n.  P.  4H.  49  B.  46  nr.  22 1  oop.  (vgL  nr.  6792.)  678B 

(Straobug)  Swiaker  von  Sidtingen,  vogt  in  OemMtaheiai,  £berhard  von  SioUngea,  mgt  n 
Wfi>l!i.  md  Toinwr  TonWiAenhein  ▼areinliann  äcb  in  auftrage  Rnprechte  des  UtBra  od 

iüntr.'rti  mit  Iti Ii  T  Wilhelm  von  Str.'i'sVinrs:  iim!  icr  stallt  Str:(r->lnirg'  \*ef,'i'M  <'ini->  t,'\i:"s  zur 
Miiliiiituug  ^treiti^kait*u  dei>  bischofs  and  der  Stadt  mit  den  hemi  von  Bitsch.  Dor  lag 
wird  aaf  Sixtus  zu  OenunlugB  IMfaiatrt.  —  Btnslb.  stedlaidL  0.  «.  P.  SOS,  packet 
5  nr.  54  i>r.  n.  39  cop.  6789 
die  Stadt  CClu  bittet  den  pfalzgrafen  am  Sicherheit  fär  ihre  zur  Frankfurter  messe  reisenden 
kanlleiite.  —  Mitth.  a.  d.  Kölner  stadtarch.  II,  4.65  extr.  6790 

ÜMdribeig  I  «chi^  (dem  «tcbisobof  von  Oslo)  abschrift  seines  briefei  an  den  gntm  na  Leiningen  mit  dem 
«mehan  «Ina  botsdiafi  an  denselben  in  sebtdtan  nnd  dl«  tnimmAoog  der  gefangenen  pfoflte 

zu  !'.:'wirken.  —  Strassb.  st.i.itar.  li,  C,.  u.  T.  48.49  B.  4('  nr.  221  cup,  6791 

graf  Emich  von  Leioingeu  an  Baprocht  B.  hat  den  Diether  Ton  Uentschasheim  and  Wiss  Kreias 
und  andere  seiner  frennd«  n  ibn  geedtielct  and  ersacht  die  ledifaohang  der  «an  seinem 
Tetler  graf  Johann  von  Leiningan  gefangenen  pfaSni  sa  sebaffin.  dir  gnf  Terantirortei  aiak 

in  der  angelegenheit  and  erklärt,  die  pfaifeu  nicht  I9sen  m  kOniMilL  —  Strassb.  stadtarch. 

ib.  (vgl.  nr.  r.-HH).  6792 

äwta  B«inhard  tob  Sidungiui  sdireibt  dem  pfidignfeo,  dass  er  fiana  HellaCqfer  md  aeineo 
loMdit  anf  den  Bhein  m  Bheinaham  an  dem  fthr  geCutgen  habe,  veO  er  deaaan  fUnd  ga- 

worden  de»  Weckers  uud  des  iunker  Frit•d^i'■h.^  wessen,  dU-  ilm  h  b  in  r-  clit  Ton  demselben  be- 
kommen könnten.  Hellefeger  und  sein  kuectit  hMan  kuuüsukifter  ajj»  Khein  nnd  milchten 
ihn  rii«  niederw)>r1'en,  darum  müsse  er  sich  wehreu.  Wenn  dieselben  aof  einen  tag  k<<mm>>ii 
wollten  um  sich  vor  den  pCkligiafui,  Wecker,  Hamann  nnd  jnnker  Friedneb  ng«ndber  ta 
Tanrtfanniea,  ««IIa  «r  aie  a«  dem  gefkngniase  «ntiaassn.  (saoi  Barbdn  idMnQ. — Sinsib. 
stadtarch.  G.  u.  P.  2ü:«  packet  fi  nr.  4n  nr.  6792 
schickt  der  t^tadt  Strassbnrg  den  bnct  de^  Schwarz  Ueinhard  von  Sickings.  »Aach  sin  wir  da 
nycden  in  nnserro  lande  gewest ,  davon  diaaa  inlwoit  aiiOb  atmi  TOlflfMl  kal*  —  Strassb. 
stadtanb.  Q,  o.  F.  20S.  packet  5  nr.  8  or.  9/l9i 


Bopreeht  HI. 


Frii  dricU  der  K.i^'crrr  uml  fTlrirh  (irr  Kleistetaler 


'•fs-'ii  mit  Kurl  I'aul.'ädktrft'r  sülin<>  und  vr- 


kläreu  die  einung,  welche  Bans  der  Panlsdorfer  gegen  herzog  Klem  geschlossen  haben  seil, 
Ut  nichtig.  ^  Tetb.  d.  Uat  Tar.  £  Obsr|f.  4»  (1 686)  ISS  atbr. 

Stiphan  D<>r»,-.Tifi<»rger  verkanft  d^r  pful-yrrüfln  Eltsiilieth  Dnchaholer  fDacbsSller)  den  siti 
mit  daüu  gehörigen  dörfem  o.  a.  —  Mönchen,  reichsarch.  Oberjit  €opb.  14H,  197^  Ebenso 
Walfii«dialiaMpai8««in.H«infi«ibIlndMlUantM^  tm 
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1890 


28 


I 


1391 


8«pt  26 

_13»2 

Mg.  31 


okt  9 
ISW 


«         ■  k 


2  {  BMiümg 


_1397_| 
spr.  1« 

(1898?) 
iao.  21 


J1J98) 
apr.  4 


mai  27 
HOT.  11 
»  20 


(Hnd«nMirir>  Svpnehtt  mHat,  Bnpreehts  (IT)  t«gt  im  gnmdalaln  tm  collegitun  tot  im  sfaidfe- 

m-nicrn  /n  Hoiilrlbi  ie  ..  ina  Ochtum  ost  faiidami^ntiiin  .  .  oolli-Lni  oxtrn  muro?  Hr'iii>:'l^n'riZ'9ns6!' 
p<>r  illustrem  princip«>m  dominum  Rnp<>rtnm  proioniorem  liliam  Haperti  iunioiis  dicti  Klem.* 
'Vnakelntann,  Vrkb.  d.  Univ.  Heidolb.  2, 49  cxtr.  (irrth.  t.  Bopmeht  IH.) 

Ofrhard,  bischof  von  Wtrilmnf,  I-imprecht,  bischof  von  Bamb<>rg,  Burkhard,  bischof  vonAngs- 
barg,  Friedrich  und  R«irrwbt  der  iünpere.  pfalzifrafrn,  Friedrich,  borggraf  zu  Nürnberg,  Jo- 
hnim.  UiiiiiL-ruf  zum  Lcut(  ni1i<  rir  und  Friedrich,  herr  zu  Hi'heiiloch,  besiegeln  mit  kOnig  Weniel 
oiue  mOnzcunvention.  —  Hirsch,  Möaswcli,  1,63  m,  67.  —  Mitth.  d,  b«j.  wun.  U«a.  2,6 
Mir.  (nH.  nr.  5781 .)  67W 

(Bamberg)  die  genannten  7<  n£rpr  v- r >iir  '<  Ii 'ii  den  schiedspruch  vom  2S.  Mpl.  (fg^  nr.  5788) 
halten  zu  wollen.  —  Mönchen,  reichwch.  Oberpt  Cktpb.  1 48, 1 90.  69W 

te  phhgraf  ud  aeine  fenmUiii  EBabeth  von  Spudwim  arkuadan,  dass  sdmKh«»  Cf  (icam- 

tAte),  bärgeniK'ist*^.  sthilfTen  nnd  die  ganze  gemeinde  von  Tiauden  ihnen  ihre  frpih'MtsT^ricfi) 
zugestellt  halwn,  erklären,  dass  vorgenauut«  »remeiude  ihnen  huldigen  soU  für  den  fall,  da^^ 
graf  Simon  von  Spanhetm  und  Viandon  iiii-i  "  in«  gemahlin  Mari  -.  Airf  r-ltem  and  Sfhwii'gpr- 
elt«ni,  ohita  nAiuüicä«  erb«o  starb«»,  und  bostUigan  di«  prinl«giea  von  Viudan. —  Fabli- 
tfttioM  de  t»  wetion  Matoriiiiw  da  Tloflitat  da  iMumlbomg  35  (1876)^  62  nr.  2io.  (Hit 
irrth.  rlat.  VV.r.'.  mii.  il)  <'Ttr.  GHOO 

Verlängerung  der  zwischen  der  pfaffheit  und  der  i>tadt  Wonna  am  25.iani  1386  geschlossenen 
achtong.  —  Barn,  U.  B.  8  ar.  976.  (TgL  nr.  5761  ff.)  6801 

xevrr'irt     Ti  Ivrenir  .Tnhann  von  Pni>'rii  iiml  .«oha  Emst  über  'Ins  If-ititreding  der 

Stadt  bulibu(.b,  dur  vesleü  Kosenberg  uu.l  Tuppkrj,'.  —  Iteg. Boic.  1 1,32  ^wo  auch  urk.  der 
bair.  horauge).  680S 

belehnt  den  ritter  Hans  von  Hin<chhom  mit  eiMn  dlittal  dar  Twte  Ellentz  bei  Ob«rkeim  sowia 
weingftrten  in  der  gcmarkung  von  HeidellMig,  Handsohmbsknin  und  Dossenheim.  —  Darrosi. 
Hirschhörner  Copb.  n.  K.  Copb.  466, 131.  6803 

dia  atedt  OOla  aolinibt  dem  pbJignfeii,  daas  sie  Ar  Jobaan  von  Uirtoa  nidito  tiiiin  UHme, 
iraa  denelb«  an  den  partaKBBgw  In  der  atadt  üMH  genommen.  —  Mittt.  a.  d.  ESlnaralaiA^ 

ar.'li.  II.  4,  C,0  p-^T.  fvtrl.  tir.  RTST.)  680i 

tYii-drich  und  Uamman  d.  i^  grafen  von  Zweibrücken  un  i  hvrrii  zu  Cit^h,  ersuchen  die  Stadt 
Stra.ssburg  den  Jorge fMlKolbotzheim  !<«ines  eides  zo  entbiiidou,  im  fall  sie  das  nicht  könnten, 
wolUen  beida  ainan  tuf  Ter  Bt^racht  oder  dam  markgnien  tod  Baden  «"««Wm«!  (pomt^r 
naeb  i.  Antoiiiea).  —  Or.  Stnaab.  atadtareh.  Q.  n.  P.  263.  packet  2  nr.  29.  •  MM 
Item  2'  die  febroar.  fada  rongrci-Mtinni'  i'iuuiuni  ilnctiirdin  i>1  ii  ii^nvunrniii  .■^ii]ii'r  i.'^to  articnlu, 
an  ambaaiatorilnu  douini  nostri  Bouifacü  poutificis  missis  ad  domixtom  nostmm  docem  et  de 
earaaribo«  dnuiiii  da  lyidngeo  nüintta  aBqaa  rerarmtia  per  nBivanitetam  deberat  caU- 
beri  conclnsnm  fuit  concorditer  quod  universitas  ad  honorem  sedi.s  apostolic«  et  ad  consota- 
tionem  ei.n  mitti-re  dcheret  confectiones  cum  pisdbns  et  vino  in  valore  4  flor.  at  oniversitatem 
nostram  «pnd  i>;!i>nrii  haberent  recomtii'-iniutinii  "t  nt  '^iipp"-it;i  univ,  m  l  un.i  li<jmnua 
fiTeribas  protscquereotur  gracioaia.  —  Heidelberg  Univerii.-Arch.  1, 3  nr.  1  (AonaL  tuüv.) 
tu.  82.  TgL  llNiliedBa,  Unfar.  Haidallii  x  26*  um.  9«  (vgl  nr.  6788.)  MW 
21  (d.  gfladdonacilag}  ib.  268.  pnakit  2  nf.  26  «r.  nr,  81  eq».  6807 


Heidelberg 


die  Stadt  Cffln  sobnibt  an  den  plUagnfni ,  äass  sie  Goddert  Grjn  erlaubt  habe  von  nenem  in 
der  Stadt  sfinm  wohn^it?  rn  nehm<>n.  -    MiHh.  a.  d.  KMner  stadtarfli.  TT,  4.      .^ttr.  6808 

ersucht  die  $i«dt  Strassburg  dem  Cnntzel  von  Ältorf,  der  veu  ihnen  gefongen  genommen  wurde, 
dalm  gaben  n  einem  giyieben  tag. — Btnnb.  atedtuch.  0.n.P.  26S.pn(ke(dnr.  2  «r.  WW 

die  ^ta.tt  T'ln  f  Vir  iht  an  den  piUsgrafan  mgao  Ihrer  Mnan  wainncciM. —  1Iitfh.i.d.KiNBer 

stadtarrh.  11.  4,      t^xtr.  WlO 

nd  IHadiieh  gebrflder,  grafen  von  Zwtwrtdttn  md  bam  m  KIhIl  nnd  Wftirn  d.  L 

senden  an  die  Stadt  Strassburg  des  herzogs  von  Baiem  nnd  dos  markgTnfi>n  von  Bnden  freunde, 
um  die  eido  zu  empfangen.  —  Strassb.  stadtarcb.  G.  u.  P.  203.  packet  2  nr.  34  or.  6811 
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I 


HeiddlMIK  s«  tiii  kt  icr  -tu.it  Srrassburg  abschrift  eines  au  ihn  .  m  hri  ib^ios  der  grifen  Pric-iiru  h 

nnU  Humaiin  d.  iongen  v.  Uitsch  und  ersucht  auf  grnud  desselbeo  nm  {uäamutg  des  Colb« 
«nU  erbieiHt  sich  zu  eiiivin  tag«  mit  dem  markgnfnnBMiJiJfdTOiiiBidraiirbsqpNdMng  dieser 

«ndi,-  —  Strojisb.  stjidtorch.  Q.  ti  P.  l'o:!  parl,-<  t  :>  ur.  .'3.  6818 

^ikiaü  Paulsdorfar  verkauft  des»  pfalzgnil«n  sohn  Kuprecht  d.  iängem  ilV)  das  oi>ere  haois  and 
,    dia  veato  ball»  n  TMOMbeiy.  —  TwIwiidL  d.  IiuL  T«r.  d.  Otapfeli  4«1,]S«.      .  681$ 


I 


dM  klost«r  üetwnMi  beurkundei  unter  ud«nn  die  atilXuug  viner  uiesw  diKh  p£Uz{(rftflB  Im- 
gtid,  gemtUin  des  pftJagnfm  Adolf.  —  Or.  Lumil  —  Batm,  llkli.  S,(S«  ai  «r.  6814 

ITiiefaireihlMur«  Stfteke, 


Ludnif  (sie !)  eifniet  dorn  klost«r  S^UliMd  di»  von  Badolfli»  da  Btia  AmmOm.  vartuiften 

  lelien.  —  Man.  Boic.  I6.30:i.  8815 

nvT.  9  '  Hindelberg  Heinrich  von  Flc-ckeiistoin  tr%t  m\  dritl«!  Meiner  borg  Ködern  dem  pfaUgrafen Ruprecht  (sie!) 

zu  leben  auf.  —  /.eikhr.  f.  d.  O.N.  F.  4.  Mitth.  «.  Id.  Boltt«  Statt  dtt  dHUb  aMiatthrigen 
Bupieeht  livUeidii  Kodolf  1  guneint  s«in  ?  6816 
Eul  IT  atdit  das  Stift  SndawiDgvIltriaiaiitw- das  pfalzgrafen  KupTechtd.i.  i^nte.—  IHakd- 
man.  Acta  inp.  2  n.  835  vgl  imb.  dw  «nm.  8817 


IM8T 

<1357?i 

(ian.  .iVl 

(1382  — 
1«86?) 


(Mati}) 


{Waintnborg  i 


Rnprwht  I  meldet  dem  ratl»»'  von  Strassbnrg,  er  onil  "^t'.nf  rheinischen  mitkurfürskn  seien  l'i- 
warut.  wonien,  >daz  ^^ar  kunilich  ein  jrruss  foike  vuu  Walen  mit  berknJi  lu  DutsLacUauMi«! 
xiehao  wollen  and  sich  des  romischen  richs  wollen  annemen  und  unser  herren  den  romischen 
knnig  ond  all«  Isrsten,  lierrui  aad  «ttdte  T«a  d«t»chen  iandw  mit  gtrniü  andMitea  nt  driagw 
von  muwni  ftflwitan«:  »e  wolltm  fMMtiiMni  d«B  «InftU  irtdentehHi,  ar  aaddat  daraa 
fonti  «'iiH'.s  T)iiiiil.-lirM  fi'>  nrnl  l:\i1t  zu  '-iih-iii  tuf:  lun  Ii  n<ippard  ein  (sonnta^' nirbsl  nach  frohn- 
leichiuiui),  wt.i  du-  riiuiuiA<  it-  ii  kurlürsten  zu.^ammenkommen>  —  Or.  Stmsb.  stadtarch.  ohne 
iahr.  —  Wahrscheinlich  auf  die  fehde  d.  atwtt  StnusbUK  mit  Jaaa  da  Ttqor  1883 — 13HT 
bezAgL  Vgl.  Ebrard,  die  fehde  n.  s.  ir.  8818 
Berathnng:  von  herzo«<  Raprechts  seite:  Conrad  Landsoliad,  vitztam.  Tham  Knebel,  gnif  SiMtliatd 
V'in  Zwe:brürkeri ,  litThiirt  }ii»riu'srli.  rilwr.  Hi  iiitzu  \V;iff.Mi.  Vi  in  landfrieden  im  Elsnss:  .Th- 
I     hanu  Ualeuer  *mim  herren  von  Strasburg  holemeister*.  herr  Johann  Zorn  vau  Sicmäbarg, 
herr  Weitsche  von  liebelnheiro,  ritler,  und  CuutK  Uocke.   Min  berre  der  hertzoge  sol  sin  mft 
MD  saUxa  Uba  nf  diu  aostag  wt  dam  pfingasdaga  vor  laadscka  nnd  aolaitim»  bnqg«a 
,    dra  wwf  tnd  iwrni«  »«iitar  grabaii  mnd  Iroehte  zh  in  alaa  aa  8i«li  taiteliftimd  tA  dia  häbaii 
uf  siiif'ii  kitsteii.     -  Min  Iirif  -  'Lt  h«'rt/.i|L't>       h.iln-n  in  >Un-n  vtstfin  (iie  dou  ri^rt^ii'ii'U  alSt-r 
I     nehäUi  gult%a>u  ^utl  an  iuitw(>che  über  ttitle  «iagt:  2i  giel'eu,  alä«  t's  livrct  iät<  Der  htr/  .^'. 
,    graf  Eberhü^l  und  der  landfrieden  sollen  ihre  »widersage  briefe«  haben  zu  Ingewilre.  i>  i. 
moniag  nach  Iiivi  ik  crucia).  —  Strassb.  stadtarch.  (i.  V.  V.  4^  4'.»  B.  4r,  nr.  38.  6819 
Haidelbcrg   Klisabeth  pfalzgratiu  (welche  ?)  gibt  Johann  ihrem  cuj^lau  crtdüiiitbritl  au  die  stadt  Strassburg 
and  bittet  um  zoUfreiheit  für  1 00  fiider  wein.  —  Strassb.  stadtarch.  or.  68M 

....  BUaabeth  pftJsgiASn  (walobaf)  bittat  die  stadt  Stnasboig  dam  tob  ibnan  gaCnganan  Omtä 
Bchoppftr  TOD  Zatonhwaea,  dar  «in  >  suyderkiiaebl*  ist,  flurn  Sab  niditi  nibid  n  ttan, 
I         in  brnder  Albrecht  «kla  Um  baiai  kaifibataii  tmlichgiwBaMl  (a.  «.iaa.  8^>^^ 
)     burger  ätadtarch.  or.  6821 

>   >   •   •  jdia  bfifger  tan  Moabach  beaduparn  aieb  bd  fähgnt  Bn^reebt  d.    ibar  dtt  TariUnan  dar 

von  ihm  zu  schiedsrichtern  m  i^rhen  der  Stadt  und  dem  stift  (s.  Julian)  gesetzten  herm  und 
^     nb<'r  de»  Stifts  verhalten  g.  ^'n  11  iln  -n  bürger  Dither  von  Bodenkeim. —  Mosbach.  Or.  ohne  datuaL 
Bacbanch       —  Zuisflir  t.  i  0.  N.F.l  Mitth.  lu.t  extr.,  woselbst  das  annähernd  bestimmte  iahr  keine  b»« 
'    grOndung  hat  Die  beieichuuug  Kuprecbt  d.  k.  atleiii  gibt  nwb  kainan  aoludtapBakt.  8812 
Bapra^t  d.  b.  idiniM  den  talk  dar  «bidt  OMd,  daai  «r  niaH  nr 
wolla.  —  Or.  CNu,  atadtareb.  (tae.  far.  aal»  Anthon.  abb!) 
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Bemerkungen. 


CiLK,Dtt.T,  Fa.y,  I,Ja.Y  önd,  du  Wort-  mi  SachregUter  atugeoonniuiii,  mnuBmengetogeti ;  i  üt  mit  7, 

tz  mit  z  glck-bveiüg.  AI»  Slichworf  :Tir  <liv  Oi  tt iiHunn  ist  h«ute  gebritacUii  hi!'  Forrij  gcw&hlt,  iu  zweifelhaften 
Ftlllm  die  nrkiindliche.  Die  GeM:hleclit«r>Namw  äintj,  ao  «■  mdglich  war,  in  chrutl<<l()^•i^lJher,  anderntklli  in  alpb»' 
Iji'ti:«  her  OrdnunfT  aug«g«ben.  Vielfach,  iushntondere  M  FlunilieniutgUedeiii  mit  ^'l>  u  ht  m  Vornamen,  die  in  ▼enMndt' 
«ufaaftlicheu  BMMbnn|{en  Biobt  MtteiBMuiMniihaitra  vrwb»  riiid  di«  Jahn  der  arkuadlklten  KrwUuuu^  in  Klaoinem 


L 


A. 

Altchea  17.  244.  246.  912.  5322.  14*13. 
1404.  1G07.  167&  1763.  lölä.  IUI«. 
I«ia  18M.  SSM.  SML  2961.  3497. 
«m.  41t8w  4714  4aU.  6101.  644& 
MMt.  »787. 

—  boAi» 

—  S.  Ä£ilbert  321. 

—  Cornelimüiuter  (IiulaiMw  tunüt,  8. 

Cornelii)  ßSSa 

—  propatai  ime.  4824. 

—  Wilhelm  t.  laenbnrg,  propct  4349. 

—  bOrger:  lieiunch  Lnre  4A0O. 

LodeiWch  t.  Wilr  47&3. 
Aiirca.  judi?  3632. 

Abb.iilK  Ahach,  (*üdL  Begfnfibarg)  184. 
liistnini  114. 

Abel,  benag  T,  äohlMwig  440. 
.Ibentberg,  (tffTT  Bniartim)  JllHn—  t 

5804. 

Aberlin  v.  Halfingen  MUH. 

Atnrkeim :  Obrigheim. 

Abnüuun  n.  Milie  matter,  jnlMi  48SS. 

—  OtrtUa  aohn,  jada  4388. 

bcTg)    Hrtiiffaih    dir  AlMpvfer 

•Chne:  Heinrich  n.  Uuu  59  la 
AchuA,  deipot  t.,  Plsilipp  384Bb 
Acbalm  (b.  Beutiineini  -^iiee,  MMB 

Ad.iiii  HoR  V.  Hr-rkflnheim  4907. 
Adel  T  Tottouheim  d.  Ab  477S. 
Adclberg  kl.  (wttHl  ObOMBl  8dM» 

—  Teste  (ObeiyAlt1l.?«lbaiVi.dXMlMr) 

3369. 


Adelhcit,  Ad.-I.jvt,  All-.cit, 

—  T.  NaiiiiiiiL,   ii'un.Hsin,    \.  Wuäsbadäa 

47»;  I. 

—  nurkgiiiia  t.  bttden.  die  Weckedn 

MOS.  t«W.  MCI.  SWS.  MT«.  6M8. 
600^ 

—  gfio.     nwtMn  ML 

—  fffin  T.  "Srnma  WS7. 

—  nr.  g£  Johann»  d.  Lahmen  ▼.  8p&n- 

bna  1193. 

—  ft.  gf.  Heinrich«  II.v.apanlMimtttt. 

3453.  5492. 

—  T.  CrniiWri?  2910. 

—  V.  ^:M^venalll^Ji  3614. 

—  T.Miuz*'nbi>iY,fr.K«inhavdtT.Eu«i 

1 1 

—  V.  HevaieMheim  61SA. 

—  V.  R  li-.>rdiQg«»,fr.Mll!kdBV.HilKh- 

Wr-  ;J678. 

—  ir,  ii«inrichii  v,  LicfateniMIgv  fi>>  V. 

Veldent  4&1&— 4517. 

—  r.  >(efen,aiilHniaT.8paBhi<ittirilir4 

5016. 

—  ux.  Sculteti  657. 

—  ox.  advocaii  Siboto  217. 

—  OB,  Sigvmrti  dt  SmUiom  Ml. 

—  fr.  Jotauu  vorn  Man  M65. 

—  V.  BeeUngtm,  fr.  t.  Hmu  t.  Ven- 
ningen 6252. 

—  Contse  WapinmeiateTB  fnm  4456. 

—  borgmede  i.  (ienuernheim  4228. 
Adelratliu  de  Sunthovea  940.  ^ 
Adelaheint,  Adolitb«iin,  (ML  untHtndt) 

Zeiwif  6410. 
Ademnr  v.  Montelimar 
AdmAorf  fRph.  ri5!n  •>'■•   Khi:inhn<  h> 

iilit  V  AMI. 

Adolf  (cf.  Aüf)  UMcli.  V.  Spegrer,  erw. 
•nk  T.  Maiiia  407«.  411«,  4174. 


4194.  4221.  4225.  4252.  4253.  4278 
-42f»0.  4297.  4309.  4311.  4812. 
4336. 4337.  4341. 4343.  4345—4349. 
4353.  iääC.  4358.  4363.  4366.  4369 
— «871.674«.  encb.  *.  Heina  488». 
«SM.  4886.  440».  4«18.  4«80l  4488. 

AAAA  A^aA  AAOtt  AASA  AMM^  AltMk 
^WP*  Mn»  mWIK  Vmm9a  VMM»  «BaHU 

4647«  4C4a  487».  4»7T.  48811 488«. 
4966. 4880.4881-4888.4718. 471«. 
47X1.  4748. 4887.  488a  4887.  4888. 

4899.  5 I.W.  5144.  5155.  516:).  6709. 
6710.  6728.  6729. 

gf.  T.  Na»iau.  K-  n  >ft.  vzm.  r2i;f>. 

1319.  I.32(i  I.V.';i.  \XM\.  l.tri. 
1381.  1382.  läiH  r.:'7,  171'J.  IkIO. 
1995.  2013.  2<l:i!t.  2111.  vmi.  — 
t<ichtf>i-,  »iehe  MechtUrl  'i.  VCiiI/- 
ifi  ci  iKudolf  I.) 
ptkljigrai  18H.  1961  — ia«4.  1968- 
1971.  1973.  1975.  1979—1985.  19«« 
—  195«.  1!)92-19!>4.  1997—2003. 
2005  —  2010.  2012  -  2014.  2017. 
2019.  2020.  2022—2024.  2029.  2030. 
2032.  2041.  2043.  2398.  2400. 8877. 
4807.  4S43.  4953.  517S.  8808^  «827. 
«887.  «814,  4ax  da  HcMMmi« 
a«88. 

L  git  V.  CSeve  a.  M&rk  59iO. 
g£  T.  Hohenberg  48.<):>. 

T.  Nocwaa  (Wie«baden-Id(t«in) 

2888.  2445.  2666.  2744.  2745.  2774. 

2848.  2870.  3101.  S810.  8818.  8471. 

6744. 

T.  Monater  5424. 

T.  Mongterine7nefcM,l)«miKllileiii 

.vir.8. 

\V'i«.».-M--  4481». 

Bt lir<-ib<'r  .">1!M|. 

«cbtcibcr  Kuprcobl  [.  47.«4. 

ftadt«chieiber  z.  Lauteru  4799. 
lalahaim:  Adalakeim. 
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Aegypten 

AeuKiridu«  L«reo  IflM. 

ift>!terbBch  (wagtiing  tw.  WaldlM  «ad 

Altripn)  •>e\l.  2635. 
Agathe.  ijcht>nkin  v.  StanffsailMIg  B6S0. 

Agertiheim, 

A^l'.'iüti.^ruhue^'rn :  A);]a>tcrfallus<  ii 
Agla£t<<Thauiien,  Agileiatwbttteo  ibftd. 

Amt  Moiitra<?b)  'li6. 

—  Arnoldn«  'iltt. 
Aglei  iiii.i 

Agiice  fr.  ytalmt.  Otto  II.  I.  203. 
:n7.  a:u.  d:».  5(>b.  581.  901.  MS. 
622.  &4ä.  72d.  6509, 

—  toaiUar  Otto  ü.  488.  6»14, 

fr.  iMR.  OH«  m.  MiadeilMiian 
1717. 

—  iiuurkgiftfia  v.  Badan,  IbtiMiB 

LicMentlMa  S8»6.  MSi 

—  fr.  mf  (JrImIu  L  t.  NaMMi  1M8. 

iß22.  ie.'.4, 

—  glin.  V.  Naswiu,  fr.  ct.  gfh.  SitOOlt 

Wecker  t.  ZwiribrUclMo  4710. 

—  nogfUii  «.  dar  Namii  'Bmäbmg 

—  die  Ei:  iii^-t  riii  1760. 

—  T.  Mci-kenhcim.fr.  Albrediiat.ßrUg- 

heim  4BÖ1.  4«I«.  4617. 

—  T.  Flehüisen  44*<3. 

—  Kreil,  fr.LWbBrd)iT.H(i1iMtMMa8SI7. 

—  T.  I.ocl'en  3754. 

—  T.  ['felVeiibaasen  1378. 

—  T.  l'kinUing  liSii. 

—  VMk  T.  IMlMlMw  «BS6. 

—  BehmntHl  flSlS. 

—  Bwfiynieriii  «MW  {A  N«M|. 

—  «OOfatSr  üonnuk  tob  BUb  1848. 

—  T.  Sfadnklhigtii  Sn7.  4*17. 

—  T.  StniMbOTg  ISST. 
^bansen:  Aiihaaien. 

Ahorn  (maiittatte  dce  goricht«  auf  dem 
Einrich),  »tadt  zum  331». 

Aboriilterg.  Uhornperg  (OberpMt  amt 
WftldL'ck).  P'tz.-lm  yon  r!77f? 

Ahn^nthal,  Arcatii.il.  .'Vri'u  lal  (Kl'Ii 
Coblenz  h^i  Siuaig),  NcM  r.,  frmu 
V.  Heinrich  Meinfeldtr  4071. 

— ,  Saleniiii  v.  443(>. 

Alirweiler,  Arwailar,  Anriln, 
«401. 

SioM,  Viftnts  wha  8M1. 
Aicfa  iTMt 

AkhMh  (O-Bite^  1U6.  1871. 

—  deutaebordeb  I96X. 

Aichelberg:  Eicbdberg. 
Aiching,  Aigin  gen  (U.-Baieia)  1844. 
Aüf  r—  Adolf)  T.  UUiUoik  SOM. 
liau^riat«.  A7aaricu«|iArirfMH.41B8. 

4-J7I.  4318. 
Airlcinbach.'  Erlenbach. 

AjafHo.  Odinn»  Ajucen«!»  ppiVe.,  li'iruf. 

JS.  Alban,  )';ilian,  Khi-iniitulK  Hocken- 

l>aufl<un  ri*)7y.  i'MH. 
Albauo,  biicb6te;  Pclagioa  109. 

Pi-tniB  &&7.  RMhdfSlL 
Albe:  Heirenalb. 

Albcnbacli,  Alpeepacb.  WBst«n-Albea- 
bacli  (hcM.  Pt.  istarkenb.  sw  Luden- 
fUib  687a  «88«.  «888. 


AlbeH,  A1b<^u>.  AlbraoliL 

—  I.,  er»b.      Magdebwv  11. 

—  III.,  ertb.  V.  Mngtlebnrg  5644^ 

—  bisch.  T.  BambpTg  5!)t!l. 

—  1.,  bi«cb.  T.  Cbiemi«e  438. 

—  biiicb.  V.  Lievlajid  212. 

—  biach.  V.  PuaMU  &45. 

—  biach.  V.  R(>geniiburg  548.847.  Ml. 

555.  572.  6-J5.  t.HS. 

—  I.,  bisch.  T.  W  i:i7>.iii  u'  2.1-1. 

—  II  ,  l-risrli.  V  Wrii/iiuiL'  -T"".'.  ZtHit*. 

>t«i.  ;i.!71.  .«Mi7  :•>:>•:».  <:i;^. 

—  41cjlilijJl!:<,iH  V.  l',i»j-au  ii.J,  (iill.  (>5I3. 

—  abt  V.  Ellwaugen  3t<fl4. 

—  abt  I.  iVankenüial  Ul'J. 

—  proprt  T.  HIbAhUt  8«8L  887.  Ifitt. 


pIOl 

««r  FMs  1184.  US».  6B94. 
fr.  Oeilernncb)  K.  1075. 1302. 1884. 

laae.  n.w-1407.  1412  —  1415. 

I42.V  142«.  142!».  1442.  l4bU  I4(>2. 
14ti:V  14«7.  14«K.  1474.  1478.  14«I. 
1483.  1487.  14«!».  1488».  1491.  1505. 
150»>.  2115.  t)5,>0.  cf.  Albrecht  I. 
hcnog. 

»ohn  a.  koiavrin  Uurgarethe  2l!59. 
I..  her*.  V.  Oesterreich  1090.  120«. 

I205.  1222.  1223.  1224.  1262.  12Ü4. 

1292.  1243.  cl  K.  Albrecht. 
II  .  bMTf.  V.  Oesterreich  2110.  2738. 

IIL,  Ltiiit.  V.  Oenterreich  3370.  4942. 

5166.  5517.  5757.  5795.  5798. 
I.,  herz.  V.  Baicm,  nfiüzKT.  2377. 

S718.  8718. 8786. 8787.  8748. 2886. 


80«.  8287.  8902.  848«. 
—  8888.  4867.  »7»«.  &77I.  8778. 

—  d.  j.  ben.  ▼.  Blimt  vUr.  8808 

5804  5808. 

—  herz.  T.  8MbM  1284.  188«.  180«. 

1810. 

—  markgr.  t.  MaiaMn  562. 

—  I.,  landgr.  t.  Lencht«nberir  5783. 

—  burgK™f      Nnmbcrg  S.iJi 

?:<7)  2;<«;^  '-'SO'?  5f,7T.  W^Mk  3226. 

—  gl.'.   h.hL'>M.  is.i  -•,..(  .!ltf.  358.  4Ö8. 

—  gf.  V  i)illink''-'n  "l'.v 

—  gt  y.  (iyrx  u.  Tiriil  7-tO. 

—  gf.  V.  HaU  lif.':i 

—  IL,  gf.  T.  Hohuiibcrg  M12.  1361. 

—  d.       gf.  V.  Lewensiein  3114. 

—  d.      g£  V.  Lewetwtein  3862.  3963. 

4178. 

d«  MiUni  Mlu  4480-4484. 4bM. 

4679.  4632.  464».  4«8e:  4787. 

—  gf  V.  i:)ettingea  S«8l.  8«8S. 

—  gf.  V.  ZweibrDcken  4624. 

—  BehJÜin  4SI.  455.  456.  4«0l  4«2.4«4. 

170.  47R.  518.  51». 
V.  lifiwritiL'.-ii  63.1«. 

—  Brockenheim  3755. 

—  Kea«elrinck,  bürger  i.  Neaatadt  5S98. 

—  r   IhirniTOS'  rSRn«  ISsf». 

—  V.  l->li(LTiliuK<;n  »iniiH. 

—  n«-!!.  ^V'<\<  V  £obt«rdiogeB  4720. 
ii.-r  i-:..  i..:r  v.ja  Kck,  ffitiiHm t.  Stanu- 

buvg  äO.i«.  34531. 

—  T.  Enzberg  .32:;7.  l.-).>;i  tKn.'*.  :.tJ.S5. 
-  ScbuheUn  v.  bnzberg  471t>.  5t>7(i. 


Albart  T.  bamba^t  8726. 

^  (vanehiedaae)      Briigheim  1141. 

224«  -Jfi  lS.  2«W.  2640.  2892.  2722. 
2721  27««.  2962.  4i51.  4554.  4«16. 
474Ä.  5410.  6081  amtiriann  t.  Aliei 
6622.  pfleger  i.  Alz.  i  '24^3. 

—  Fr»>n-i<'nli<»rp<>r  i.'wn  linyir-'cht^tcill 

—  ».  (.>i^«!ii-,^'.Ti.  iMicbsenmoist^r 

525«. 

-  der  OemliUj{«?r  1470. 

—  de  Goruldesheim  251. 

—  der  üoficr,  üoler  3234.  31*98. 
•-  V.  HauM^n  1351. 

—  Lt.  llirsthhoni  1754.  1781.  1782. 
^  IL  T.  HisMUMn  67V6. 

bamrr.  t,  BtaAaiiibaH  6Blt.  8774 

—  V.  HaKanMa  4088.  4fl«r.  46««. 

—  T.  Uobenbavt  (vnck)  2788.  8446. 

(>;;7.".. 

—  L  V.  Hohenlohe  4051.  410». 

—  II.  T.  Hohenlohe  65454.  6565.  6567 

658;i.  6.'>84. 

—  Hnniol  V  liichtenberg  2102.  4660. 

—  V.  Im»wilre  6429. 

—  V.  8.  L»"''n<-  tlf» 

—  V.  I#01ir...l  iM7H. 

—  V.  !.ii-!itc!L*ti-iij  s:t:t 

Schenk  von  l.iiiiburg  3827.  3866. 

—  der  Notzberger  3627. 

—  T.  Niiwfuhiist;  4521.  6336. 

—  der  Reicboltzwinder  4807. 

—  \.  Eipolikirtiün  6422. 

—  dar  BatMbcwer  6750. 

—  T.  SehaBhaibBg  1«76»., 

—  SdMBbat  44«S> 

—  Bdwpibr     ZolMnhHM  8811. 

—  V.  Tanidiigaii  8888. 4884. 488Bi  4806. 

4732.  5S47.  5488.  8«8t.  6808:  «ML 
.5.>48.  5611. 

—  V.  Vwt  1457. 

V  Wf»Jfirtein  4;i2«!.  4.".0-i 

-  briKli  f  483. 

Albich,  Albig   (Ii.  AIkü  4'>:K>  r.:.:W. 
*J0r74.  «198. 

—  liezmo  T..  5147.  5148.  -  seine  fitma 

MaigmAb«  T.  «arWiaaia  »1«. 

5148. 

—  <U'r  Holshaber  17M. 

—  Jeckel  V.  4767. 

—  Jeckel  HpiLPrshei»  v.  5314. 

—  Jockel  T.,  fgexy.  t.  Dezhaiin  6322. 

—  Sibal  Mvmdiam  *.  8I4& 

—  Wann  t.,  kaiBehn  L  AW  6BM. 

«884.  6667.  «180. 
&  Albbo^  Miani  de  1484. 

fr.  KaitbariiM  1494. 
«IMabatin.AlbeB-  Alb«-  AlmeMheimoff. 

derPfrTmen  (RfaeiBnlsoKinhbatel* 

boliUHleB)  6136L  dfSOL  «188.  «88L 

—  Voll*  T  ,M4"i, 

AIIii7.n)lils    rtrollDIlS  MBb 

Albr.M  bt:  All»ert 
Albahc>im  :  AlbÖhafBB. 

Alf/ov  ;  .Alzpi. 

AMor^b.Rh.  kl.  0>.  yilabalhi»,lfv<]lBi«i) 

1K7.  1«««. 
Alebnu-ken:  OelbrOck 
Alemiuuuen  744.  * 
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AlaxMdcr  17^  58L  64&.  648. 

655.  706.  6St9. 
Alfana  v.  Ca«tilien  T,2i. 
AUbaH,  Friiz.  bttigcr  s.  Arnberg  6ö4tt, 

manzmeibter  3(>»9.  3a4<i. 
Albeit:  Adelh«id, 

Alhinoen  (Tiellpicht  Altingaii,  Uoch- 

altinjfen  V  v)  511!". 
AlinT«!*.  Alnvelt:  AllJWd. 
All<  n.lurt.  Altendorf  QImHMI  VO  Ka- 

«tAuen)  i)l3>^. 

—  Graft  d.  j.  v.,  til38.  «ISB. 
Dietrich  t.  (.140. 

Allerheiligen V>er(f :  U«  il i I  i  t sf. 
AlUeld,.\lin- AlnTi-lt  (btuLaint  Mt»b»uh). 

—  Bertolda«  de  174.  217. 
Almesaheiiu :  Albitbeim. 
AlBTfH?  AlUUid. 

AlpinbMh  (WBrlfamlMtirwSah}  3800. 
AJndai  d»  Snndliomi  261. 
Aham  gl.  t.  HaJa  475. 
Altbacb  |a.  nCrdl.  fiusc  des  Melibokua) 
5319. 

Äl»ber(((—  Pettendorf),  Akenberg,  al>tei 

(NW  Kegensbuf);) 
AUem  |b.  Kirchheimbolanden)  1424. 

1494. 

Alsonibom,  AUinzeborn  ps'"  Kaifecrs- 
läutern)  landgericht  lU.i. 

Aleenzbrück,  AlaenzenbrucKi  n  i  Khciinit, 
(«40  Winnweiler)  «  h;7 

AUheim  Ciw.  Worms  n.  ^  tjipiruheiiiij 
li'iT'i, 

—  iienne  t.,  gen.  iieune  Hertel  Wi32, 

5tiSS. 

fr.  Ba«  V.  Bokel  itiiz,  itiü. 
AlnBUbociM:  Alttnibonk 
Altpfthfim  T  Afffrfirhwiiii 
AMOt,  AlCMk  anatoi^)  U.  OfM»- 

bMen.  Hengcnbag)  80.  «M.  47». 

480.  4S3.  510.  511.  523.  544.  950. 

abt  Uennann  4«;t.  4^7.  -iHS.  517. 
Altdorf.  Altort  CEtaK-Akdoif  -Altnfi; 

Lothr.  1»BimAm0  CBS».  H6S. 

~     ■■    l  •     V.  V.  ««lA-I—  gl^-^ft.  \ 

V.  '>w*i:< 

— -  ini  ScLlu'in'i'Uth  if-ilumliiu-h,  » iirtt- 
oberaint  H;.lilitij.',Ti(  <:ii:>. 

—  (Kbeinpf.  'i  IvlruKolirin  v,,  w;iliri-.ch. 

bierhsrgch.  ortaaJfl:  Aii^litiliii  :j.S7fl 
Erple  17237.  Jacob  3021.  Kwhn\ 
5KI3,Kudoirgfn.Wollena1ahur554.>. 
AlU>r£ 

Alto  der  Chaetsleatorfer  49«0. 

Altonlmumborg :  Baumburg. 

Alttaberg  (VeWis  Monti«),  (Rf^b.  COln 
b.  ualiUMim)  48S2. 

Altenbreitatflin  (Sponheim.  Ixdk)  2220. 

Alt«Dbncb,  Alt«nbnich  (ObMAun  «ao 
Altotting)  276. 

Atten-Detteliaa :  Dettelaau. 

Altendorf  (Ob«rpf.  so  Nabburg),  Ru- 
precht der  Zenpfr  v.  4001. 

—  :  Allendorf. 

.Alten- Rrrfnbfirli  :  Artiii.icli. 

Alt.jBi,'l»ii  (l.air.  I'fnlz  hS'  CuhcI)  :h91. 

Alteuhobeuau,  Aitbi;«b«iuw  ki.  (landg. 

WaaMrbarg,  Ob..Baiom)  446.  853. 

866.  864*.  113«.  m6.  1322.  1421. 

1466.  14A8.  16B&  1747.  1768. 


AltMUBttai««,  AltouBiMtar  (kL  K  Akb- 
Mb,  Ob.'B*i«ni|  888.  1001.  1476. 

—  IbttfriB  Ottilie  15ä8. 
AltonatadttKtein- AlttMtad  (wBodingaa) 

»;2»o. 

Altea-TreoHwifz;  TreMwito. 
Altenzcll ;  Marienzell. 
Altheiiu  (bei  Hanau)  540>i. 

—  Uailing  (Gayliug:  v.,  Uanäoli  3273. 

ti4.<)7,  Henne  iiM>7,  JobOA  5406. 
Altleiui  Dgen :  Lei  nin  geu . 
AltiiKinn.  M(  i'lhin  £.AItmanutperg5825. 
Altmann   Kempnater,   Itniireclit«  (II. 

hofiueiiiter  5713.  5840. 
Altmanu&berg.         Amlierg)  Sti  jüLau  i. 

.-.825. 

AltStüug,  Otting  {hoa  ^Unchcn),  (c£. 

ötbiwcn)  276.  Sia.  8ät(. 
AltomQNW:  Alteniu6D«t«E. 
AHmrf  (b  Nünlwg)  9t«.  SS78.  6015. 

h*m.  5793.  sooa 

—  :  AHdorf 
AltphTl:  EltviL 

Altripp.Altnippheib  8peyer).10»0.3€7a 

—  Fraultenthftler  Au  ÜI(M». 

—  fortiiliciam,  matellum 
~  paMairiani  740. 

—  •chultheiiucnaiut  3f>70. 
var  3<."70. 

Hennel  Diime  t.  3022. 
Altrui  ;.'ije:  AUripp. 
Alt..^:ni;[iprn :  Siminern. 
Alt-W.-iil.-lli;).  r,  :  W.'i.lelb«*. 
Alt.■^V■  .hiuu  :  W  pÜM.iu. 
Alt-V''  i>i>ti  iii    \\  iu-t<'iii 
AJzei,  Aizcia,  Alczev.  Al£cv,  iiurg  und 
•tadtlWS.  lOU'.  It0l.'ll«6i.  116t. 
IfTB.  1600. 1640— IWl.  160».  «068. 

tiu.  im.  ttoo.  ttia  S780.  «230 

—  taa.  406«.  801«.  ftOSl.  30«8. 

5058.  51M.  51®.  5171.  5ßll.  5031. 
:         *i074.  OlflO.  (M3(».  6550.  (;743.  (.773. 

—  ftlf.  hfiilt  0119.  eitil.  *>4.'..\  obere 

«tult  »;i:»7,       de«  henogeu  ban- 
den an  der  ober  «tadt*  (ilKi. 
~  atadtbau  50 
:  —  bor«:  rJ7H.  i:w;o.  ISll  1565. 

\  ,VW»i. 

!  4, ►MO. 

i         liiuraui  V.  iit£nt»i;iiuhaheuu  .H.iU. 

AlTieit  Heiraeraheimer  5168. 
I  Ulrich(Mtlzkom,(cf.amtiiiann)5172. 

55(H.  »E104. 

—  burglehen  5930.  5847.  «067.  6090. 

«081.  «OM-800S.  611».  6188. 
«148. 618».  «189. 6168. 6168.  «168. 
I  «178.  «17«.  «177.  61661 618a  «101. 
«187.  «IS«.  ««)6-«itl«L  68t«.  «S18. 
0S14-0218.  «888.  «898.  «888. 
0M6.  6303-  630«.  «314. 6818. 6817. 
6420.  «>432 

—  l^urgmBnnei  i«'>7  1114   1S88.  1606. 

20O4.  5147.  6495.  6646. 

—  anitnuua:  AlbUCkl  V.  ^igkaiB, 

6022. 

Ulrich  Sabukera,  (cf.  bnjggnlkB) 

.-.!7t>.  (Trsn, 

—  h>:\v  .j-ir.;}. 

—  ordnang  Ober  bete^  neriidit  und  an- 

geld  88«8. 


Alan  •fanrohjHr:  Bus  Butlite  «488. 
S90«.  »40«.  SSM. 

Uintrime  gen.  Heinrich  887. 
Bmnt  Clete  (iis:' 
Jeckel  Kolbe,  aedeler  5 1 . 
Diedrich  Nagel  61«:J.  6700. 
Wemi-r  Tlifer,   .kOnig  öb«r  alle 

varente  leute'  .-.408. 
(Jp»hf»rd  Hncoan  2414. 
11.  iv.ru  h  Rüde  (!457. 
Wwiher  Ro»t  H\'i>. 
Henne  .S'hiiQmt  (;76<>. 
('oniad  Slitiwtcke 
iSimon  Sniit  5142. 
Henne  Wilche  (1180. 
CnnraJtiB  de  251. 
Fctru«  de  251. 
aodolfi»  d»  316.  6308. 
Siciina  d.  j.,  Mhthtn  Sita 
Wiokiuuidna  de  216. 

—  f^emeindewald  1160. 

—  judeu:  Uonifant,  Boni8iiit6167.»l«0. 

Ijuraania  5157. 

—  jndenhaii«  ."314. 

—  kirclieuu.  klörter:  S.  Antonien  512.3. 

Augustinerklühter  2601.  5102. 
h.  tioist  739. 

äJohaonkl.73.9.12t7.1484.1Ö86.ina 

—  Isnd&ehrei1.i:r  VeiaiMrv.Alblell8888. 

5534.  5b"57. 

—  localitaton:  txmben  i.i:.7. 

hauR  und  bibliothek  <i.  Johann  v. 

Kirchdorf  t>OI4. 
hnf  in  der  burggatte  6218. 
hof  Craencrutz«  5924. 
obcnt  porte  6197. 
der  imi  8108,  WdmiMHiataaat 

teide«l87. 
UiiCMTtbal  6179. 
binter  der  Werte  «107. 

—  pflege  24a3. 

—  8chullheii<»en»tnt  992. 
Bchultheiu  Andres  v.  Heppenheim 

3439.  3801. 

—  trochM^weDMit  1188.  1278.  6843. 

—  truch  .^^  II  V.  1106.  1183b  18!». 

L'.irli.inl  llliMl, 

U«>  Iliud  UM.  Uti4. 1 193. 1 199. 1247. 

1278.  1283.  1511.  toobteritgr» 

1278  (et  Sponheim.) 
.1  vi. .Hill  3456.  4.'»i»0. 
i'hihpp  992. 1021.  1184.  1198.  1199. 

1M7.  1388. 
Weu  1611.  lt«&  •.  brader  Coued 

1811.  18AB.  3888.  3t31. 
Werner  381.  86«  d.  8^  O861. 

—  Winter  t..  WmtroMa  de  1168. 

Philipp  1184.  1199.  1347. 
Werner  1164.  1X47.  U68. 

—  niedorlage  d«r  iUdte  bei  8178. 

—  cf.  Zurno. 

AUhain  Jacob  t.,  jnde  (?)  6153. 
AmaHen«,  Lengonenai*  ep.  6600. 
Attiii.rtr  >'42.  1318.   1358.  1417.  1532. 

IbiV;.  11*37   IFH'>  Wi  'J4'.0.  2461. 

2«4;4.  2(!6.%.  2»7ii-  26S<(.  •J7;>-l.  2897. 

3147.42.W— 4i.ii:.  44:.r  tisl.  4.-,;l6. 

4603.  46.34.  4046.  4707  4IUS.  4:'.,0. 

65Ö6.  6611.  6726.  6769.  5777.  5827. 

6»44k  663».  6745. 
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Aniljerg,  bergw^rke,  enberg,  bftmnier, 
«climiedwerk  l86-.'.29«0. 3433.4703. 
47(a.  i7-2S.  5754,  lohnvartilg*  mit 
den  hammerachroiedai  4SS8. 

—  Richeahirt  3637. 

—  einwohner:  Fritz  Alhart  m;:\'J  OMi. 

L'lricb  der  Qebenpevk,  ttibenbeck 
3168. 

Umnrich  Avr  Hireel  3861. 
ilfinru  ii  'rriicli.^HJ.^.  kiri-hlmr  SlOl. 
U.  (]tsr  irutcuberg  M77. 
Wolfard  34:.7. 
Wolfel  der  Kamerer  3376. 
-  fincbwiMScr  3fi35^4Wa8. 

—  gericht  4728. 


6B76. 

—  Heldan  triaae  Mtt.  8687. 

—  Juden  »T«.  «107.  S6M. 
MoM  ▼on  Wen«  38:16L 
Pmditt  asxi,  aeiu  Solm  NmI 

—  JodaaMhuk  S50I. 

—  IndnhnilMr  «987  ^^taS».  MTB. 

4«0l. 

Conrad  K«'<tii'  i-  :.'<34. 
Conrad  Coller  4G46. 
Gebhard  4003.  4171. 
Heinrich  371'^. 

—  m&rkt«  34;t2.  35  JO. 

—  mauern  und  thOrme  3433. 

—  neue  mühle  3«38. 

—  obere  mUble  3476.  * 

—  alBMMa».MM.4(MI.Bi787,hdkr- 

bAh»  ilM. 

—  ninamataler  Mit  AlbM*  S8ML 

—  OdttAll  tm. 

—  awajge  383«. 

—  apital4:>i3,  JoViaiunwJtw  im  wifal 

mUL  SMl. 

—  ilaan-  9067.  6075.  607«^  bOttttover 

274ß, 

—  Tliict.-l.i  wr.»K.-i-  3635. 

vitetuoie:  Uc'inrichv.Ereakein()')(>(>'.>». 

Conrad  t.  Ro»enb«rg  2876.  33*tO. 
3388. 3390. 3452. 3478. 37 1 2. 377 1 . 
3«32. 3847.4003. 4024  41  »2.-.  4171. 

Heinri«'h  '/^nQ^v  Mm*.  3222. 

Ambro«iuH  v.  lliixti  :<iM\. 
Aiailic,  frau  vua  Cuuzguu.  JluiDei3818. 
AmUabagen,   AmiluiigiBhagen  (wartt. 

O.-A.  tierabrODQ)  3829.  3630. 
Amuerthal,  Amwiha),  (W 

burggraf«n  t..  Hfiwriiih 

pcMW  3475,  Otto  teauilMte40M. 
Imoitaeh  -itni. 
iUWOna,  mark  1023. 
Aadecha,  Ueiurich  v.,  274. 
Aadenwcb  2719.  3286— 60iS. 

—  kofta^;  10. 

—  ttadtmaucr  4463. 

—  Pet4?r  Menzer  ▼.  4403. 
Andrea«,  .Xndres,  Endrea. 

—  biioh.  T.  Wanburg  IMM. 

—  K.  T.  Ungarn  208. 

—  V.  Heppinneim  S<80. 

—  Moumart  1006. 

—  vom  dWB  4m.  48191.  4837.  46»«, 

44«0. 

—  TOB  OboBiWii  61M. 

—  T,  ▼«na»  SM7. 

~  adnUtbena  «.  Umg  3801. 


Aogelloch,  Angellacb.  Angellach,  Ang- 
lacb  (Gau-  oder  Wald- Angoloch  b. 
Heideiburg)  ;i454.  5347.  6:t58 

—  Conrad  v.  3454. 

—  Diether  v.,  vogt  v.  HeidaliMi»  öMI. 

«357,  6358.  »fthne:  Peter  »847.63». 

I>i>thf>r  MH7  m^fl. 

—  lirrhiinl  v_  :44:t4. 

—  Hpiiiicl  r  iit'.;',  hi'.u  l'etxe  T.  Paohin- 

Ani-'yrnti'in.  Teste  lltii:?. 
.•\iiL:lici!i>  lühfli.  V.  Avif,^nüri  5035. 
Auhttlt  iflu.  V. :  .Vlbrecht  4939. 

—  Sifrid  «98. 

—  Waldemar  4939. 

AnbAusen.  AnkiMMl  (k.  HaowMI)  8600. 
— ,  Ahanaen;  kl.  (wOitt.  0,  A.  Ckafli- 

häm)  1A28. 
Ann^  Anna, 

—  frau  Karl  IV.  2:W3.  2355.  2360.  2372. 

2.374.  2:««i.  a>7f>  4941. 

—  pfiüsgr&fin,  fraii  h'nv.  Wilhelm«  II.  v. 

JUich  3438. -hm;;.  5064  5998. 

—  T.  BShmen,  fran  hen.  Heinrich*  t. 

Kärnten  1.54«.  1653. 
--  frau  pCalj^gr.  I,»i')«-  II.  714  W! 

—  fruu  Rudolfs  iL  j'a.i.  KW..  j|H:i. 

—  gfin.  T.  Hohnnlinri.',  ooniie  iu  itoutiu 

51.38.  5i;.:# 

V.  Brauneck.  frau  g£  Borkarda  t. 
Hohenburg  MH.  34M.  Mm.  MS7. 
3599.  5555. 

—  gfin.  T.  Kktieni^llnbogen  446(>. 

—  gfin.  T.  Leimgen  1416. 
«fla  V.  Naim  14U. 

—  Y.  Bolaadon,  ftao  nragraf  Philipp« 

557.3.  5662. 

—  »,  Bikenbach  5887. 

—  T.  Fleckenstein  frau  Heinr.  Kemerer« 

5718.  5928.  5930. 

—  acbenk  iiuinricba  t.  Erbach  toohter 

3024.  .3450. 

—  martcbalkin  v.  Hieberl<a«bi  vittwe 

d.  UauB  T.  blrenfcU  4.3241. 

—  V.  Hirachhom  3764,  4077. 

~  V.  Xeuen«tein,  ftni  Vfaklt  l4ad- 
schadii  2701. 

fr.  Autelm  RisUm  t.  ITnntiMniiiii 

5255. 

—  nat.  tochter  pfalxgr.  Rudolf  H.,  fr. 

Richwiu«  V.  Mamteutbal  33S4. 
v.8iakiagnBt46.MM-«m,M88. 


Amhelm,  Richter  v.  KuuteUbeiaa 

—  Jude  1450. 

—  Samuels  söhn,  jod«  4S07. 
.XiiKtatten  (LaaMtttniT  «tw 


_r.  ABwiln  1018^  M74  «lU. 
9877.  Sl08w        8716.  «SOI.  4841. 

4613.  3187. 

—  bet«  3968. 

—  jadea :  Hanne  ntmr  OngMli  Yifcata 

.3746. 

—  mahle  3949. 

—  «chnltheiaaenamt  3968. 

—  tnirh'PHsen  t.  30. 
AiiMtlliMMK-  AMelbrunn. 
Aa^hülm  v,  .Mtorf  2:??!^. 

—  .ler  MLinkr  ;4H-JS,  I 

—  BritruiLTiburg.  gBu.  t.  Mümpelgard 

452:1. 

—  T.  Greil»  fulU  J904. 

—  T.  Kiachlingen  :»68. 

—  T.  Uacbenborg,  kais.  notw  25  IC. 
^  T.  HwiBibach  36781, 


»..■IUI  Tsi 

Aiiti'liu.iiin,  Aiitilm;i(iii  von  GraMwege, 
liiirdtrnif  /,  Böckelheim  3177.  4045. 
4JI  i.  4t;  1.1. 

Anthii.  V  .M  Utfort  47ea  &42ii.  64aa 
5-t  t-,  -.^.<ä.  .5896.  IMO.  6100. 

—  Ssilzncni  tt;il3. 

—  V   l  lt>>«heim  a&XA. 
AaUiuitif  2915. 
AntoniuH      Ktrrweiler  693. 
i^pfetdorf  (b.  buhwangau,  Überb.)  1339. 
S.  Ao^Bitii  in  Qmm,  U.  lao. 
kgfSi  w.  Bwh««K«  not. 

—  Kotwic  6725. 

—  Thuoluaase  6725. 

i  Appelnthal  da»  Appetbachtfall 

'         Rheinpf.1  6661. 
I  Appptilieim  (b.  8trombetg)  1674. 
I  A)ij>iMi/.''llsT  Lnnd  4293. 

Apia  houbtc  (walmiranai) 
:  A<]uileia.  patriiirch.  y.  lÜ, 

Aratraoipn  ä2W. 

—  B.M'rix  ■. .,  .1.  l'tiiUgvat  KupraehtlL 
Ärtuiciuk  .\:iiu  liit'tiKiii  ep.  660ÜL 
Areiing,  Er>'>^iiLreii  (b.  MuahMdUHIMB, 

ü.-BBii'rn'l  I7:i><. 

I  AreMo 

'  Argentiiiii  ».  ü.  ilundirOck  (oüu  Sist' 
ineTn)508<*— 30!M).  3109.  5ltO|.6Hfll 
I        6121.  5123.  3126.  3127. 
Atlm,  «nb.  T.  1687. 
Anahcsm,  Anahtiaf  (RheiabiMm  SV 
Wörrstadt»  1674. 

—  Peivr  V.  4412, 

Arnbach,  AUcn-KrrenbMlt(b.8aiiialMB» 

hauiien.  Ob.-Baiam)  1881. 
Amheim  191.  192.  8t4 
Arnold,  Arnoldna  II.,  «nh,    Mir 627. 

540.  675. 

—  propat  z.  EichstAtt  1.536. 

—  abt  V.  Murbaoh  103. 

—  gf.  T  Hohenbo«  M2I.  »77.  8861 

4859.  5-2;V>. 

—  de  Agilei«temhuaen  21fv 

—  T.  Rl'tnkenheim,  herr  z,  l  'nlkiim«teia 

—  du  Uiuchaelde  (BracbMii)  46. 

—  *.  CeiTolm  ecaprieatar  SB68-3671. 
4112.  6041.  lOtA. 

—  T.  Mtltgt  «UO. 

—  Cniaa  w.  LMmMt  6868. 

—  Engaaa  44  IS. 

—  r.  fironberg,  MataBun  im  Mtmtt- 

bach  6392. 

—  QrOtwnr  1825. 

—  T,  Heidelberg,  kanun«rmpi<<terLlldw. 
d.  Baiem  2016. 

—  der  Hir«p*r^'«r  2858.  40Ü7. 

—  T.  floch!uiUf-'n  iSS^ 

—  T.  Homberg  6736. 
-  T.Meekenheim3534.3348.88ll.aOaA 

.tsmu.  .5077.  3B66. 

—  V   >!i'rxheiin  504.3. 

—  Kipe  in  Uüdalbarg  4763.  !>S.V).  S940. 

—  T.  Ro«eab«iK4866— 488a  «716.6468. 
6084.   

—  SMar  tr.  tBdMB  6072. 
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Anold  der  SniU,  Snioeer  L  HeuMberg 
1225.  1237. 

—  d.  ^  V.  Seckendorf  M7&. 

—  V.  WiuJienheim  48ia  6102. 

—  V.  WaUkoe  Ml, 

—  V.  WtoMkada  MSR. 

^  WMneia  v.  ttaäkurfkb  UO». 

—  T.  WoBnum  6147. 

—  Wirih  %.  Qflnnanhiiin  31M. 

—  cellerarim  StI. 

—  riittr  754. 

— ,  Ptotor,  lath  in  Heidelberg  4331. 

Arn»berff,  bürg  (b.  Obetsteinbarii.  yw. 
Weisaenbura  und  Bit«ch.)  iril. 

Anif.l-irf  famt  Eggenfelden,  N.-Baieru) 
I  lu-.i'iier  V. :  Eberhard, &haid  Hans, 
Hiniiu-«  3847.  Uim,  6071. 

ArintPiu  kl.  (Res^Ben.  WmlHte), abt 

T.  -JK!;:!. 

st    AriiiKf.  i'.bffi  \h.  Meti)  2»90. 
Arras,  Aii^a  i»ihl.  a.  d,  Mosel  Zeil) 

Heniinna  r.  4074.  6277. 
Arxberg,  der  (ObcrpfaJi)  2323. 2422.3509. 
Asbach  boig.  (HMlwch)  tm. 
Aacfaa:  l^n^h^H^. 

AwliMb  (tto  AmbeiB)  4367.  iKVk 
AadMlIiBobing  4634. 

—  Conrad  v.,  landschreilier  2947. 
Aftcbbom,  Aache-AnchenborD:  lüi^boni. 
AMbMiqgt  Aschiringen,  (^w  ät«mberg) 

AaehhaoAen ,  Atthuiien  (|BC  y  boigi  (w^tt . 

O.  A.  Künzelsan)  40B9. 
Aspechfr  eilt  2^*17. 
A»pcl»t-.''mi  :  As|iii*li>'mi 
Aapelt,  i'uter  T. :  Mainz,  erzb.  l'cter. 
Aspeshein) :  A«piaheim. 
Apinheim:  AFpiuheim. 
Aapiaheim,  Alspe»-  Aspin-  A»pt)l>-  Atpee 

heim,  (ssw  Oberingelheim) 

4760.  5i94.  580«.  59üö.  ÖIOO. 
Ajaelbruna.  Aosalbome  (sw  Michel- 

■lidt  h.  Erbiidi)  6a«&  6040. 
rtuninlin.  AmIiiImIm  (b.  Gilliiitidt, 

Bliliiirirti)  MM» 

saii  T(vt  RMeahtim) 
Asthuaen:  AachbMUCB. 
Asti  75,  mcrcatore«  4017. 
Attetubach  ( Adt>Tiiba«hf)  G.    967. 6524. 

—  B.  V.  977.  6521 

Au,  Aue,  Owe.  (iwiri  ili  laanchanf)  kl. 
t03R.  1342.  1422.  Mm. 

—  {i  iiti%  Schamu  ckUt  Mmmu  bei 

Fnuikenthal)  MO. 

—  I  iii7il.«nthaler  «1(10, 

—  H''iiiin-'h  V,  IH27, 

['iip'  iaa  de  .'i8.'>.  Ludwig  868. 
Auur,  Auwer,  Awer. 

—  FriedriebdMr|Wi|BraiiiMBh«vMl7. 

3^47 

->  Oaorg  d«r  3061,  i.  Staekmlilt  9624. 
^  Werat  imr,  v.  Dnahielbiag.  vitsfaun 

a.  Stnmbiaff  86101 
Anwtadt.  Abärbuh,  Utbadi,  (Obar|it 

b  £>ch«nbacfa)  SSM.  1755.  2766. 
2^54.  3282. 

—  (a.  dtn  BaigrinM)  S7II6. 

—  Bemold  |f«n«faiieMB  OnoMd) 

MOB. 

—  IHta  V.  40QS, 


Atigeukoipper,  der  4S30. 

AngDburg  7.Vi.  874.  971.   12Ö8.  12S9. 

I.TtO.  V.my  l.370.  I481.  1755. 

1869.  Iti7u,  2t<2ü.  2824.  «727.  (.759. 

—  UMbMb  S7& 

aawto  468. 

HutOHHUi  746.  758b  9ML 
WoUbHd  I19S.  IS68.  1860.  13B0. 

1370.  1379.  1384.  138&  IB82. 
Burkhard  »!7ü9.  8798 

—  domcapitel  IIS8.  I37&  1368.  1682. 

ow>mcuii  Wicmh«ann)  dcWitoUb- 
hufen  !)67.  0224. 
-  burggmf  C^urad  1667. 

—  ifirnentag  221, 

—  Ii.  n.ig  :lti«.  1134. 

—  Juden  I7UA 

—  kauBcntr  2i  11*11. 

—  landi'ogt  LielCKc"       Castel  li*6>* 

:  ■'7(>. 

,  -  fiiU  137«.  I.W2. 

—  ÜRn«  Laugeuuantel  v.  Kadau,  haupt- 

tnaan  der  »Utdtor,  su,  4788. 
'  Rodoir  T.,  iMfridUac  6780. 
AngnaMiürlMB.  SfOl.  80«.  8666: 8667. 

4367.44$1/48«6JM«S.  07maH«A 

4387. 

AnguBÜner-Ercmitaii  1881.  1857.  1771. 

2140.  3424.  5088. 
Aolbach:  Uhlbach. 

Aidenbach,  l'lnbach  (L'nterfranken  KO 
Küchau,  bei  der  bürg  Wildenateiu) 

AilTTiHfirli,    Aiir.-:p;ifh    lOVifrti   •'•^W  Bö- 
lling-   Ben  in.']' 1  Vvn 
Aunai  i;  iiün  ru.  »u  MieBbach)  592. 
Anieri  1 1  ,  V 1  n  (Einenliofeay  b.  DidiMt), 

Conrad  t.  1351. 
Avesnes  Johann  T.,  (>tl«.  mi:'. '<7ii.  lnr,7, 
Avignon  2429— 24.W.  2.>47.  jü34— W«9. 

.•j(H2.  5<»45. 

—  biach.  Anglicu«  ä035. 
Awmbaim ;  Oiiw  trinia. 


Babenberg.  Conrad  t.,  OiHBBMBibiir  dw 

BvutKcbordena  1271. 
'Babenlwu^en.  Dobenhaaiten,  -huaeu  (!«> 
Dnrmiitadt).  Conrad  &24a 

—  Rudulfv.M72,  fr  LiBeT.WaaenS471 
W'ortwin  t.  64(H' 

Babenbeiin,  Kudulf  . .  '>:ilii 

Babenol  in  der  gra&choft  tou  Uome 

zu  We*tf.ilen  5586. 
Bath,  Peter  •;504. 

Bach.  Urael  t^pet  t„  fr.  AlbiMlltB  V. 

Enzberg  öt)76. 
Bach,  öpejcrer  3972. 
Ba«iharach  489.  äö4.  575.  (>16.  733.  7.36. 

768.771.778.688i.868.678.1185. 1327. 

1847.  1846;  1868L 1687. 1968. 

1861-1868. 1SB3L  8006. 8117. 8173. 

2456L  8488.  8486. 8677.  8771.  S788. 

2764.  2$H3.  S178.  3184.  8321.  S286. 

8541  3584.  3665.  3820.  379U.  3882. 

4017. 4880—4882. 488S.  5806^  58M. 

5611. 60TS.  6074. 696».  66S8. 6743. 

6744. 

—  b«amtB  1818. 


Bacherach  bete  1152. 

—  bOrgcr  und  einvohner:  Gerhard  i»iein 

4286. 

Dymea  Kinderbaos  <i2(»2. 
HaHuna  Klaaa  5481. 

H41i*  Kogrr  8858. 

—  flntaairanunBlaie:  868eL 

—  fgAtist  ita. 

—  gflter  auf  der  .Stenn«  6384. 

—  Juden  .3885. 

Uottachalk,filiuajiMlailCaaW»Ba7H. 
Gnmplin  374& 
Liepmann  DulU  3541. 
Meier  3Ö35. 

Salinan  f.  Karden  8585. 

Sambson  3746. 
S.iuwrl  V,  .Meyen  3585. 

—  ju>ifiii"'liulf  •;i'fi2. 

—  k-irLbbut  4;i  »:t. 

—  mOnze  3540. 

—  mfiBuneiater  Walch  (?)  3780. 

—  fibn«r  1186. 

—  «ban  nltaita  8606. 
_  rath  8868. 

—  MbAffiNHtabl  4887. 
«Mtamuer  .m.T  4286,  haiu  an  dar, 

3800. 

—  zoll  216.  373.  529.  89L».  896.  1283. 

1324.  i:«5.  I.3«8.  1518.  1555.  1587. 
I7i>8.  1712.  178;V  1841.  1927.  1947. 
1966.  1981.  1986.  1987.  2(M>3.  2025. 
2<Mi8.  2iW*l.  2089.  2150.  23R7.  2;«9. 
2;»99.  254(i.  2652.  2666.  2723. 
2745.  28:«)  28«6.  2905.  :Mlt{.3.  3191 
3314.  .3354.  .3404.  .3411.  ;i459.  3461. 
—  3463.  3470.  :1572.  3588.  3594. 
3«;7({.  3795.  39."i2.  :«»54.  4218.  4224. 
4459-  4198.  4635.  4930.  5073.  5488. 
5546,  6868.  5892.  5945.  6r)73.  6091. 
6104.  6100.  «1 14.  6121.  6124.  6127. 
6t4i:  6146.  6593  6744. 

—  aoUfaaaafaar  Hagii>8<rer  5886. 

Dieto  KnM«7M  8666. 

—  ■oUkaoB  8787.  8800,  alte  5404. 

—  loUpfortc  .3800. 

—  »Uachreiher  4853,  Johannea  3529. 

3566.  35R8.  ,37rt6.  3848.  3041.  3846. 
4ls35  4753.  4761.  4774  — 4776.4801 
4823.  48;i3.  4868.  5295. 

—  Voy»  ritter  v.  tr744. 

Barlirlm.  Bilkheim  füirljMieidaliivmcbr. 
t:  li.ii  Im'i::i.  v..^■.■^  b. Abrmiln)6«ei. 

BachcaduTl ;  iiatiiiart'. 

Daohenatein  (bnrgnüne,  wQrtt.  O.-A. 
KnniteltUM))  Kvo  y.,  fr.  Ueaael, 
KrBiii  lis  V  [»lujiatabi  4771. 

Bacherdorl ;  U;-iuioi  1. 

Bachgau  1900. 

BackaaDg,  Baggenag,  Jobaua  r.,caplan 
3704, 

Badap,  marlignlkab^sas».  MlA.  66881, 

—  acblbilM  8973.  3381. 

—  nnfbaabaihnt  4360. 

—  erbrerirag  mit  der  Pfalz  8661.  8406. 

3557. 

—  markgrafen  1U21.  5410. 

Hermaan  V.  1.  102.  344.  373.  384. 

6606:  —  «m.  bnuaid  1. 
HanaaimTIlSÖi-gaHaSiart^ 
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Nameiireg'ister. 


Baden,  mork^rarun :  Friedrieh  (b«n.  von 
OMterreich  i^. 
KudoH  1  rtr-J.  1067. 
Hermann  VII  »5»2-S»»4.  UM.  Um. 

1U87.  1113. 
Rudolf  II  9«)2-9S4.   Kxrj.  1{)87. 

f;520. 

U«MO  993.  9M.  996.  1002.  1087. 

Rndolf  IV  2422.  244:1  2454.  2539. 
2555. 26 1 5.  2«  1«.  3.S57.  «<!2 1 . W)2Ä, 
TcrpfHodcte  kröne  2«  15.  2616:  ~ 
gem.  Marie  t.  ü«tting«D  :{ö.'i7 . 
(Tgl.  auch  text«orrecUir  m  m. 
:n;w.) 

Agne«.  fibtioaiD  v.  LichtenUuU  2855. 
4989. 

Hermann  VIII  2554. 2557.  2639. 270*<. 
Friedrich  (Uli  2.106.  2615.  26lfi. 

2657.  •i7(H.  6654 :  -  gtm.  MatK«- 

rethe  'MKiä.  3|.'<8  (renreehaelt  mit 

Maria  v.  Dettingen,  Tgl.  text- 

correctur). 
Rudolf  V  der  Wecker  2»t5".  2704. 

2958.  25)59.  21t7.1.   3035.  ^2M). 

.■«35.  6658.  6662—6664 ;  —  gem. 

Adelheid  :i402.  34ti0.  .-Uj61.  3«{f)'2. 

3679.  m».  6K»i9. 
Rudolf  VI  2306.  2565.  297.S.  3«(78. 

.107».  30!)  I.   3107.  3112.  32.30. 

33«9.  .3361.  3365.  3391—3393. 

33!»«.  3406.  .3414.  3455.  3708. 

3783.  4609.  6654.  «668—  6671. 

6681 ;  —  gem.  Mechtild  2306. 

2565.   :m5.  33J*3.  4(^19.   51  SM). 

5217.  5220.  52(>7.  ri288.  5299. 

5459.  5460.  6689.  6708,  tochter 

Mechtild,  gfin.  t.  Henneberg  4 1 46. 
Rudolf  VII  4028.  4050.  4066.  4146. 

4173.   4205.   4214.  4,351.  4.359. 

4;«iO.   4372.   4.385.  4.398.  4437. 

4510.   4609.   4788.  4843.  5136. 

5189.   51!)«.   520«J.  5217.  5219. 

5220.  52(.7.  5288.  5299.  5747. 

6682.   «695,  «697.  6700—6702. 

670B.  6708.  6725-K727.  6729. 
Bernhard  L  3925.  4028.  4050.  4060. 

414«.  417.3.  4205.  4214.  4295— 

4297.  4^151.  4.359.  4.360.  4372. 

4.385.  4.398.   4437.   4510.  4558. 

4568.  456.4.   4<i0».   4913.  513«. 

51!)0.  5217.   5219.   5220.  5267. 

5288.  5297.   5299.   6390.  5476. 

5S«)2.  5509.   5540.    5577.  5(J06. 

5«07.  5637.   5638.   5642.  5643. 

5645.  5656.   5664.   5666.  566a 

5669.  5674.  5878.  5»«2.  5687. 

6694.  6713.    5830.   5927.  5941. 

6019.  6682.   «6*)5.   «697.  6700. 

-  (»702.  «!70fi.  6708.  6780.  6805. 

6811.  6812.  I 

—  etadt  4050.  4158.  4462,  bad  41.5a 

—  amtmuiin  BlR-kcr  Landachad  4291. 
MrnstJltt  / :  Pf  ruafetten. 

Bftnb*ch  (Bertbach),  Hi'rlHlriich  (weiler 

nahe  b.  Heiligkreutzuteiiiach,  bei 

Heidelberg)  .3052. 
Bapgeoag:  Backnang. 
Baierbrunn,  nai^<<rbrun  (Oberbaiem  N 

T.  Wolirat-shiLusen)  Conr»dut  de 

6509. 

BajrerdiUing :  Tulgcn. 


Baiem  94a  1091.  ti:üi.  12.96.  1319.  ' 
I         1370.  j:«8,  I3!M.  1711.  1755.  17fj6.  j 
178<i.  1784.  1785.  1845-  1*30.  1941.  ' 
j        2257.  2667.  2764.  2854.  2915.  3420.  | 
i       .3836. 4!)41.  lUnii.  6765.  ' 

—  theilungcn  1646.  1647.  2731.  5458. 

'  —  bischOfe  aiili.  | 
'  -  -  Oberbeiern  2059,  | 

—  Nicderboiem  2316.  2;V77,  vormund- 
I        »chafl  17,30.  1873.  1874.  1882.  I8KJ. 

2244. 

—  benoge:  PfUzgrafen  und  benoge 

'       in  Baiern.  I 
Baierthnl,  Buertal  (b.  Wie«loch)  64i;4. 
Bavreutb,  Joeet  Renne,  Jude  t.  'MHü.  | 
BaW  Heinrich  t.  Umrtadt  63«»7.  6393.  ! 
Baldeborn:  Ballbronn. 

.  Baldemar,  Baldemarus  (cf.  Waldemar) 
de  Oeroldeebeim  HL. 

—  T.  Lanuhoim  48:Ui. 
Baldewin:  Balduin. 
Baldi^n:  Bnigheim. 

Balduin,  Baldewin,  Paldewin,  arxb.  t.  ; 
Trier  1595.  1)181.  1748.  1751.  1756. 
1766.  1797.  iaM5.  1.402—  1908.  1922, 
1!)25.  1927.  1937— 1!)3!).  If)48.  IWW. 
1967.  1981  - 198.3.  1985.  199.3.  2017. 
2117.  211.4.  2132.  217«.  2181.  21*3. 
2185,  2186.  2212.  2229—  2231.  2233 
—2235.  22:i8  — 2241.  2253.  2291. 
2353.  2:189.  244K>.  2417.  2458.  2473. 
2486.  25;j3.  2677.  2678.  2<<'!)6.  ^6ft>* 
2699.  2703.  2722.  2771.  278«.  2795. 
2!MM).  4952.  «5(3.  «585.  «59«.  6606.  | 
6(i28.  6640.  6641.  6744.  , 

—  Ton  Fritxweiler  6223. 

—  Gent<er>)  .389«. 

—  T.  Hauten  1351. 

Balet,  Franec  de  Winbeim  ?i7 

Üalgan,  Balgen:  Balgheim. 

Balgheim,  äilgen.  &Ucan,  Ballegan. 
Balligan  (vOrtt.  O.-A.  8paichingen) 
Diether  v.542:i.  .V»64. 8330,  amtmann 
K.  Ferherbach  548:),  amtmann  t.  | 
Wildenitein   a.   d.  Donan    5549.  i 
5675.  ! 

Ballbronn,  Baldeborn  (EUacs  xw  Mol»- 
heim)  148!).  1523. 

Ballcan :  Balghcim. 

Ballegan:  BaVheim. 

Baltaur,  landgraf  t.  Thflringen  3921.  | 
.3928.  ycm.  5961.  6«98. 

—  8t*rkerot  :i:J97. 

Balsenbach,   Baltxenbach  (weiler  bei 

Hemibach  a.  d.  bcrK«tr.)  6065, 
Bamberg,  hoL-bstift  8(i0,  kirobe  646. 
15.32.  153;?. 
biichOfe;  Kgbert,  Eckbert  ^  LL2. 
188   282  284. 
Heinrich  I  585.  643. 
Berthold,  Perthold  7»»5.  841.  842. 
Wülfing  1532.  1533. 
Friedrich  I  2321. 
Leopold,  Leupold  (II  2763.  2767. 

2782.  3227. 
Ludwig  :i921  :)929. 
LambCTt,  Lamprecht  4529.  4665. 
4782.  4857.   4858.  4866.  4867. 
5149.  5555.  5605.   5664.  5773. 
578:{.  .'»Kn,  (>7!»8. 
Albrecht  5961. 


Bamberg  trucliaewenamt  841. 

—  canoniker  1533. 

—  »tadt  794.  4848. 

—  kl&iter  1533,  8.  Jacob  2461. 

—  atildtetag  4835.  5774.  5775. 
Bandort,  Bachen-  Bache-  (rerschrieb. 

Raeher-)  dort  (b.  Oberwinter)  .3782. 
570«.  C057. 
Bar:  MOn. 

BarfOaaer:  Franziskaner. 

Bargen,  Parg«D.  (b.  Sintheim)  Otto  t. 

1225, 
Bari,  S.  Nicolaui 
Barletta,  deutschordenatpitAl  20 
Baroübo  Viaconti  4361. 
Barr  :  Hocb-Bart. 
BiiHolomcM  4i  (Juantoni  6699. 
Bartliülüiui'ii?.  .Minorite  884. 

—  Habfrkorii  HU. 
BaribtTR  :  TarBberg. 

Bawsl,  bisthum,  »tift,  kirclie  1131.  2382. 
3666. 

—  biachOfe:  Heinrich  ^ä. 

Johann  II  2218. 
-  itadt  927.  2342.  4015.  4801.  4268, 
4384. 

Baaenheim,  Sofie  t.  «327. 
BesM-IiTibt'rg,  Himslinberg:  Lochen. 
BaaBonbiich  isin'  ohne  iweifel  Tettclir. 

f.  Hachenbach,  sw  Lauterecken) 

5505. 

Ba«a«nbeim,  Bauenbeim  (w  Coblenx) 
2401. 

Batheim  (sic'>;  Rachem. 
Batt»'nli(>r^r,  ti'f.W.ilileck) Johann T.3)<79. 
Bauerbacii,  üurfaach  (.n<>n  Bretten)  6S34. 
Baumburg  kL  (Ober-B.  h.  Beichtet- 
gaden)  321.  HA.  678  —  580.  629. 

—  Beum-  Bi yral>iii>!:  (Alt-  und  Neu- 

baumbuT|7.  jrtirt  Alten-  ondNeuen- 
baiulnix,  erntcre  Hh'.'iii)ilulz .*< Ob«r- 
moatb*;!,  kt»tei'e  Hi*!«'»,  »W  WöU- 
(tein)  5575.  5583.  5584.  61)29. 
~  Alte  2833.  'Vm.  3161.  :ü>27.  •.mit. 
3i»84.  4045.  4106.  4126.  415«.  4170. 
4314.  4571.  4740.  5573;  burgfrieden 
5584,  Vmriflchenei:«,  kapefleSafrl, 
m»Jit<'lli,tiis  :)984.  5573,  mittelburg 
558.3,  ttall  gen.  Treuenfela  5583, 
tbnrm  :t984.  5573.  —  amtmann 
Diemar  Rabenolt  4355. 

—  Neue  3843.  5067.  642«.  6427. 

Bechtold  Stange  Ton  der  4429,  d.  ft. 

4466.  4467, 

Berthold  Stange  t.  d.  (H27.  6428. 
GerUch  Stange  t.  d.,  d.  j.  4466. 

4467.  6426. 
— :  Raugrafen. 

Baunitmrten  (Bkaas.  sw  Bmmat)  168«. 
Baut/uii  üL  -'»i.'.^,  mark  28»2. 
BaveUbacb,  rtbtTeLsbach  (Oberp&Iz  sw 

Neumarkt)  1968. 
Baxaenheim :  Baaaenheim. 
Beatrix,  tochter  Dietricht  t.  Falkenburg, 

fr.  k.  Richardt  844). 

—  fr.  k.  LudTriga  de*  Baiern  1975. 

—  benogin  Ton  Miederbaiem  2402. 

2404.  2405. 

—  pia1igT«£n,  fr-Ruprecht«  I  -4606. 4607. 

4636,  4631,  463«.  4637.  4686.  5258. 
5490.  5491.  6667.  «7:».  6739.  ».751. 
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Beatrix  p&lzgT&fin.   fr.   Raprechts  II 
4937.  4i)50.  4993.  SfiOÖ.  6640.  W51. 
Beauvais.  B«luAceiuti  dioc.  4271. 
Bebelnheim :  Bvblenheim. 
Bebeltbeiui,  BeweUbeim  (Rheiupfiüz  i 

Bebeobtirff.  vvnte  (Oberpftüx  b.  Neun-  I 

Beblenheim,  Bebelnbeim  (Eliass  s  Rap-  j 
polUweiler)WelK!hevon,ritt«T6819.  : 
Becbärbach  V :  Bcrbach.  I 
Becbtaler,  Conrad  üT.">8.  I 
Bechtbeim,  Bochtbeim?  (Rheinheaten  • 
b.  OstbofCD)  4076.  41  lU.  4445.  | 

—  Gobe  T.  6212.  ' 

—  Werner  Woldi»  v.  3875.  I 

—  Heinrich  Walt  t.  M:«». 
- :  Berthold. 

Becbtold.  Bechtolf,  (ciV.  Berthold)  v. 
Beckingen  d.  j.  4:iOO.  äS5!).  G30:). 

—  trachaess  t.  Chnllentbal  1019. 

—  T.  Dirnutein  6188. 

—  T.  Fleniheim,  auittuann  &  Lautem: 

Bmhold.  1 

—  Goler  a^-iH. 

—  d.  fi.  V.  Maatenbach  6338.  i 

—  Schmutzel  6312. 

—  i^tan^e,  ritter  von  der  \etien-Baum- 

burg  44L!9,  d.  H.  4466.  4467. 
BechtoUneiro,  Bechtolfs-  Percbtolvheim 
(Rheinbetsen  b.  Wörrstadt)  6I2&. 

—  Meti  von.  priorin     Liebenau  4422. 

—  Peter  t.  1784. 

—  Peter  t.,  gen.  borggraTe  »1317, 
Beckplnheim :  BCckelfai-im. 
Becker.  Berthold  4.'iä9. 

— ,  ihetxe,  bürger  iu  Heidelberg  4532. 

— ,  Wickel  »290. 

Beckingen:  ß&ckingen. 

Beder,  Uentcl  d.  j.  6766. 

Bedindorf:  Bottendorf. 

B«eTfelden,  Buer-  RnrfptdcD,  -velden 
(hCBS.  Pr.  StnrkKu1>ur^;  d  liirbiich) 
3176.  ;i86Ö.  Ö04a  im».  628«. 

Bcerftirt,  Bemfurte  (Pfaffenbeerfurt  oder 
das  durch  einen  bach  Ton  dem- 
selben getrennt«  Kirchbeerfurt,  b. 
Lindenfell  6049. 

ICbettzon  wiese  4410.  i 
Bcgenrftt  (auch  Begf  nrut  aoig.  ort,  be- 

sitxung  der  herm  v.  ÜonenfeLs  a. 

Dounenberrg]  6661. 
Behaim,  Albert  i.'il.  läiL  ->■'■«■  (arcfaia- 

diaconus)  ihn.  üll.  iSU.  iZU^  4Z6 

■MS.  äiü. 
Beheim,  Hugo  t.  3749. 
Heheimsfurt  4127. 
Beiburg,  Beiborsi  Emerich  t.  4!Mi7. 
B«3rer  t.  Boppard,  Hartuiann  d.  ft.  2905. 

4<)73.  4520.  5811,  aeine  tr.  Gredo 

Kemerer  4520.  5811.  aChne:  Hart- 

mann  2142.  4023.  5811,  Heinrich 

2(>77.  2720.  5811,  d.  II.  6744,  deasen 

aohn  Philipp  6744. 
Beignrt#n  ? :  Pp<?ji*rt«n. 
Beiriartiij^-.    Bcinhurfing  (Oberbaiem 

^  .Viblui«)  ll  s.-^.  138».  1480.  1655. 
Beilngries  (»«so  Nürnberg)  1532. 
Beilatein,  BUatein  (Regb.  Coblens,  kr.  [ 

Zell)  6075.  5076,  veate  3632.  3939.  j 


lit'viuburg :  Baumburg. 
BeinK-Ubrunn:  Pommelabrunn. 
Beimont,  Beimant:  Bo«mund. 
Be;mung-mut  t.  Dalaheim  6176.  6177. 
6760. 

Beinharting:  Beibarting. 

BeYnheimiBj-enheim     FriecH>erg)6 1 60. 

Beliiweiler:  Bennweier, 

Bcyse,  Philipp  32i4. 

Bekabach,  Bexbach,  Kicolaa*  4709. 

—  Ruprecht  5194.  ».  fnui  Use  5494. 
Bei»  IV  k.      L'n^am  AHL  59i). 
Belchenthal,  Belchindal,  üeinrich,  land- 

•chreiber  224«.  249C.  2509,  kitch- 

horr  zu  Wieblingen  2629. 
Belderaheim :  DellerehoiiD. 
Bell.  Belle  (N  Mnven)  6272. 
Bellenheim,  Beld<?nihnim  (OberbeHen 

o  Manzenberg)  Hartmut  v.  5261. 
Bellhoim,  Belnheim  (b.  Landau;  hair. 

Pfel»)  2115,  4493.  645.1. 
Bender,  Uernolt  3815. 
Bcnditt,  jude  3001. 

Benedict  XII,  pap«t  2156.  2187.  2425. 

2429-  2433.  6594.  6625.  6626.  6628. 
Benedikt,  kl.  z.  h.,  (am  Po)  1^ 
Benedictbeueru  kl.  (b.  Muraau  O.-B.) 

712.  951.  1007.  1098.  1232.  1265. 

12no.  1419.  1718.  1861. 
Benediktiner  5527. 
Bonfiet:  BennerieL 

Bengehofen  —  Beogen  (Rgb.  Coblcnz, 

so  Ahrweiler)  2272. 
Bengen:  Bengehofen. 
Beoneviel,  (Benuebiel),  Ben61  (b.  Delle, 

Bclfort)  5862. 
Bennweier,  Beinweiler,  abtei,  (Elsasa, 

s  Rappoltaweiler)  224. 
Benabttg,  Benaburg,  achl.  (o  MUblbeiin 

a.  Kb.)  MW. 
Benahcim,  Peaenahaim  2£kL  4^1.  2510. 

.^512.  6774,  Togtei  .'W.  belageruDg 

14»». 

—  Henne  v.  6381. 

—  Sygel  V-  IS25. 

—  Henne  Werberg  zu  6377. 

ßenx,  Bentz«,  achulthciBa  t.  Donatetten 
5156.  5471.  6452. 

Bentze  v.  Spanheim,  lt.  Ueinricha  Kck- 
brecbt  v.  Dürkheim  4671. 

Bentawilre,  Conrad,  v.  Caub  6254. 

Beppingcn :  Bewingen. 

Berbach  (wahnch.  daa  nuigr&il.  Becher- 
bach .^n  Laotereckeu,  RbeinpfaU) 
5942. 

Berbling,  Perblingen  (Otterbaiem,  8W 

Aibling)  776. 
Betclittspiaden  4Ü2.  1491.  1819. 

IJcrc.  ju(i«  5160. 

— ,  biiinju«  *ohn  V.  Prankftirt  5160. 

—  T.  Ilibcnbuc'h  6408. 
B<>rpnj;i'r  v,  KppelnVinim  1145. 
Berf.'  iJQlii  Ii  u.  K.iveiifl'erf,')  ü787. 

inufen  T. :  Wilhelm  1  1252. 
Gerhard  2702. 

Wilhem  II  graf  v.  Berg  u.  RaT«n»- 
berg  3438.  .^439. 3457  «rater  hers. 
T.  Berg  4606.  4662.  5057.  5062 
-  5065.  5112.  5602.  5953.  5998 
auch  gen.  t.  JOlich  5062—5060. 
5602. 


I  Bctg,  gfn,  T  :  Ruprecht  4«y3. 

Anna  cf  Pfaltgrafea,  Ruprecht  U, 
I        B«atrix  cf.  Ifalzgrufcn,  Ruprecht  I^ 

Margarethe,   tr.  Adolf«  v.  Cleve 
5997. 
I  -  :  Jülich. 

\  Berg.  Berge  (im  Gau  n  SohroUmhauaen, 

Ober)>aiern)  784. 
I  —  (wof  leben  dea  Heinrich  v.  Stru- 

perg)  3269. 

—  (b.  üermeraheim)  wiese,  ,daa  rolir* 

4«;98.  62;M. 

Cunte  V.  4698.  6233.  6234. 
Rudolf  V.  4698.  6234. 
— ,  der  awertze  iWUi. 

—  bnrg  ZM  (cf.  Heidelberg,  acLloaa)  2784. 
Bergamo  151. 

—  Bongratie  v.  661.5. 
Berge ;  Berg. 

,  Bergel.  (Bürgel),  Markt-  Birgvl  (Uittel- 
iranken  xw  Anabach)  6297. 
Bergen ,  Pergen  (bcncdictinemonnen- 
kloater  UV  EichatAdt)   1849.  :1246. 
.325.1.  5013. 

—  (wohl  Beigen  so  GniidcnbergJ,  Ob«»- 

pfalz)  26«M. 
-  (b.  Kim  fe.  d.  Nahe)  3762.  3867. 

6(K>6— («108. 

—  Henrich  Rumitenheim  von  376."). 

—  :  Schelm. 

BcrgcT,  Conrad  v.  Schrieaheiui  ."»309. 
Bergheim,  Berge-  Pergen-  Berkheim, 

Perchaim,  (abg.  doriboi  Heidelberg, 

1392  mit  der  atadt  vereinigt)  Igl. 

3fia.  1236^  1238.  1445.  2016.  2162. 

2173.  2312.  :;f>32.  3065.  3180.  MSä. 

4201.  4^73.  5407.  hof  3577. 

—  arme  leute  3890.  54<t7, 

—  goricht  1236. 

—  ffüter  in  der  gemarknng  3890. 

—  dentachordeuKgOter  5340. 

—  mark  :W02. 

—  patronat  1954. 

—  schultheiaa  Kübel  Dietae  3577. 

—  B^bodengaaae  30.'i2. 

—  steige  3497. 

—  wcinxehnte  5864. 

—  zehnte  6410. 

—  Ingramu«  de  334. 

—  Meiuhardu«  de  334 

Bergheim  (Oberhesaen  b.  Kidda,)  6290. 

—  (vrxw  Cabi)  vogtei  Ötiins.  öiHii.  5641. 

—  Ober  (Elsaas  b.  Rappoltswcilcr  i.  Hana 

d.  j.  itt  Limburg  6447. 
Bergatraaac  3U.  iäiL  149«.  2526.  2835. 

.3875.  3701.  (K«?4.  874;i,  geleita- 

grenze  5925. 
Bergzabeni,Zabern,  bürg  n.  etadt4587— 

4589.  45!>8,  4«>07.  4631.  4743.  47.t0. 

5258.  5468.  5490.  5498.  amtmaun 

Peter  v.  FIcrabeim  5359. 
Beringeru«.  Ppringern«,  Pemgenia,oomea 

de  Ltn  ijiiberg  3fj. 

—  deLicbtenow<!t,advoc.  inWaltorf  3il^ 

—  de  Marpach,  grangiarins  Schonaug. 

251. 

Berlewin  Zomo  v.  Tnrun.  marachall 

Bcrlabach:  BSraharh, 
Bcruifldlirunti  :  rooimtUbruiui. 
Burmt.r6hei!t;,Hi.rsm(;rjili.cim  (b.Pfeddera- 
heim.  Rheinheuen)  6175. 
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Benian  {Rgh.  Potadam)  2«H\ 
Bcrnbudii.  Perabnoh  (bei  (.inpMfr  in 

Schwaben)  1871. 
Berneck  (w.  Ob.-Amt  Nagold)  37.i«. 
--  obere  und  untere  leet*  5824. 

—  Gttltingen  v. :  UOttling«!n). 
B«mfijrt:  Beerflirt, 

ßfrugau.  Borngen.  Penigau  lOberpfalx 

8W  Neuroarkt)  2n7.j.  320«.  3213. 
B«mgcr  V.  (leliinKen  IHM.  \r>\9. 

—  y.  St.  Lenen  :;T51. 

—  Naj{*l  4301. 
Bernhard  h.  :AM3. 

—  L  markp-    t.  Baden  ;WS5.  4(128. 

4<>50.  4(it«».  41-»«.  4173.  42().j.  4214. 
42»5— 4Jjl7.  4;)51.43i9.  4360.  4372. 
4385.  4XtK.  4437.  4.M0.  4?..«».  4S«8, 
4öfi9.  44;ni>.  4913.  513«.  .5iyO.  5217. 
52 1!».  .Vi2(».  .\2ri7.  5297.  52fl9. 

5390.  547(>.  TnMK  5.VM).  5577. 

5faW.  S«07,  5837.  56;»8.  5642.  5Ö43. 

5K45.  hcm;.  5<;ii4.  .16«».  5<;t(8.  .vrkiö. 
5674.  ."itl78.  5ta»2.  5«i«7.  5694.  5713. 
5R3«.  .Mt27.  51M1.  U4H9.  6<»2.  6695. 
6fifl7.  6700— 1.702.  6704!.  ».70«.  6780. 
*;W)5.  <>ill.  fit*12. 

—  gf.  T.  Ebentein  j.'iOO.  6019.  6038. 

—  T.  Luppiiut<!in  3873. 

—  Puller  4,Vt7.  4538. 

Hernheim  (Mnin-Bembeim  .so  Kitzingen) 
3685. 

Bernbohus  cIt.  äpiren«. 
Bnmkiiiitel  (Rgb.  Trier).   Jobann  t. 
4802. 

BemoH  t.  i^aMOnheim  4:112.  44(M). 

—  (Ter»chr.  Conrad)  r.  Urbach  3408. 
Bemried  (am  Starnberger  See)  2059. 

«i57-.'. 

Bemcheit:  IWrmtaat. 

ßertfaold.  Bercbtold.  Perthold.  Bertolfas. 

—  bi»ch.  V.  Bamberg  765.  «41.  842. 
"  erw.  von  Brixen  iL 

—  bitcb.  T.  PiioMU  557.  593. 

—  -  bisc-h.  V.  f^traaihnre  '234 

—  Ii  ».  Bu<-he|fg,  bi«oh.  t.  Stranaburg 

2216.  22 IK.  26Jn. 

—  bi«ch.  V.  WOrabnrB  H61. 
11.  »bt  V.  Htr^leld  4673. 

—  abt  V.  f^chünau  ilfi.  251. 

—  V.  Regenabnrg  (!01,  predigten  .3922. 
'  m<inao))Ui>  (de  Bcbonavia)  UML 

—  markgrnf  v.  Hohenburg  645. 

—  gf.  ».  Craiipoch  1619. " 

—  VlI,  gl.  y.  Henneberg  1.541.  1591. 

1635.  1776.  1896.  1911.  2098.  200«. 
2107.  2108.  :,!i-,r.  65*«.  6564.  6690. 

—  gf.  V.  Henneberg,  Johaniiit«rcomthur 

—  de  Alinvelt  ili 

—  von  Aumpach  885, 

—  HwkL-T  4.-J59. 

--  T.  Birkenau  6R4. 
Bach««ni>chiter  4559. 

—  Kern  v.  I>iemerstein  ."»OWi. 

—  Kremer  3132. 

-  V.  ikirno  (Dören)  3883. 

-  V.  Eberstein  24.'.3,  2600.  2642.  2748. 

2751.  2770. 

-  V.  Erligheim  1141. 

-  de  Eszelingen,  oonfeuor  Ludow.  II 

1305. 


Berthold  v.  Flenheiin,  aintmann  in 
Uutem  3169.  4781.  4811.  4812. 
5;)!>7,  (Bethtold)  5221. 

-  der  Oöler  32.14,  üoeler  v.  Ravena- 

berg  418i;.  47.32. 

-  y.  (iuntpure  4055. 

~  HeuDach  v.  (Jtsberg  ."i4.%4. 

-  de  Hirzberg  (cf.  Marcliniu)  ■385. 

-  Hone  3!t+4. 

-  r.  .Ma«cenbach  4.'>42.  4.'>83.  5353. 
I         MU-J.  *n:f7.  63:58. 

i       V.  Meintbol  .")77!t. 

!  -  der  Meinthal  v.  Uoliheim  5214. 

i   —  Munche  v.  Wildenbetg  5569. 

-  V.  Neuffen  II  10. 

-  T.  Obirakeim  2595. 

-  pincema  de  Oede  312. 

-  Fbeonieh  de  Vimheim  '^SL 

-  V.  SuMinbeim  429:t.  4294. 

-  V.  Schauenborg  681.  684.  f^ii. 

—  bchelpergere  -'in 

—  marachaU  y.  Schüdberg  642.  780. 

—  Schenk  y.  Snaitpach  1 132. 

—  Stange  von  der  Meuen-Baumbtixg 

fH27.  6428. 

—  vom  St«iii  ^n.  v.  R)chen«t«in  3546. 

—  Btumpf  6i<»H. 

—  gemanna  Walten  'J.'il. 

—  notarioft  709. 

—  rector  puororiim  1384. 

.  -    der  Bchriber  I-'2.'j.  12.36.  1237. 

—  tcultetui  :u<i 

Bertram  v.  Bloychonboch  3563. 

—  V.  Vilwile  4727. 

Berwangen  (No  Kppingen)  4212.  4399. 
44«Ni.  4401.  6.3:i!).  634)0,  Alfarecht 
y.  6339. 

Bervrartatcin  (bürg  b.  Bergtabam)  4191. 

6489,  .•weithof  vor  der  linrg  6489, 

Walter  v.  (>48<».  gen.  Kuecbelin  959. 

Uttilia,  seine  frau  959. 
Berwolf.  Jäkel  3124. 
Becenkeim :  Besigheim. 
Benigheim,   Be«enkoim  (N  Stuttgart) 

.■)460.  6708. 

—  ClauB,  blidenmeicter  v.  3044. 
Betendorf:  Pettendorf. 

Bet»chdorf.  Betterolort  (Uber-  o.  Nieder-) 
(Eaaaui  H  Sulz)  .5:171.  6373. 

Betteler  ;  Wachenheim. 

Beitendorf.  l(edin<(orf  (Maaaau  »ON  Na- 
stätten) 2713, 

—  :  Bet»chdorf. 
Bettlern  (Zebra  k)  4939. 

Betzing,  Bedingen  (Ixn  Hajen,  Rgb. 

t:oblenz)  6015. 
Beumbuiig:  Bnumburg. 
Bewetaheim :  Bebelsheim. 
Bewingen,  Beppingen  (KW  Daun.  Rgb. 

Trier)  6058. 
ßiaadrate  gf.  1H53. 
Bibelnheim:  Biebelnheim. 
Biberach  1070.  .32r,7. 

—  :  Bieberach. 
Biberau :  Bieberau. 

Biberbach .  Biuborbach ,  Pieperbach 
(Schyyaben  so  Wertiugen).  mar- 
•chalk  V.  (Pappenheim),  Esuer  4326, 
Anna,  wittwe  d.  Hans  y.  ErenfeU 
4;V>6. 

BiberwBg.  der  6*j:)7. 


Bibrach:  Bieberach. 

Biburg,  kl.  (b.  Abensberg,  Niederb.) 

766.  114«.  IIK». 
Bichershuaen  (ric  I) :  Leuterahauaen. 
Bickenbach,  dorf  and  barg  (k  Bmm- 
heiml  .'»319  von: 
Anna,  Kemmerin  5887. 
Conrad  (1.364)  3j4.->.  (1366)  3645. 

(13!»8)  .'.872.  5887,  (1399)  6497. 

d.  ».  (1377)  4188.  d.  &.  u.  j. 

(i:<.90)  525<t. 
Diether  (I)  (ISftOi  .V>54t.  d.  ä.  (1399) 

5963,  d-j.  5621.  5627.5963.5967. 
Gotfriod  (1)  (12-11)  m. 
Ootfried   (II)  (128:1.    1296.    131  Ij 

1.373.  1676.  6534. 
Heinrich  (1202)  127:1. 
Margarethe  v.  Uimchhom,  Gern, 

Conrad»  (1364-  i:i7l)  :J545. 3601. 

:««45  -  3647.  3973.  ;m4. 
Otto  (1288.  1291)  1184.  1244». 
l'hilipp  (128;))  65:H. 
Philipp,deutachordcn»mei»ter  ( 1 3(iO 

—  i:l70)  3262.  37.-I1.  3837.  :!«8I. 

65;»4. 

Ulrich  il)  1587.  Hj71.  1676.  1697. 
2191,  LI  rieh  (l:m8|  587a.  5887. 
Biebelnheim,  Bibelnhrim  (Rheinheasen 

a£L  WOrr»tadt)  4527  .  5143.  5158. 

5159.  5:i7C— .•>  178.  5:i91.  5»22.  5923. 

6125.  6170- 
Bieber,  Bib4»ach  (.-«'MJelnbauMn),  Karl 

y.,  dekan  y.  &.  Peterabety  520:{. 
Bieberach,  Bibmcb  (Ober-  und  Unter-, 

Oberp&lx  b.  Eachenbach),  bammer 

3627. 

Bieberau,  Biberau,  Gro«»-  (Ueiaen,  Pr. 
ätarkenburg  s  Dieburg)  5874. 

Biebcrbacb :  Biberbacb. 

Biebern  wirde  (salmwataer)  3525. 

Biebesheim  ? :  Badelheim  > 

Biedetheim :  Bu*»enheim  (anm.). 

Bv4mb4nm:  Beynhvim. 

Bierbach.  Birbiach  (No  Blienkaatel)  Fol- 
mnr  v..  bilrger  z.  Lautem  5698. 

Bicrman  der  Dumnian  4559. 

Bietigheim,  Budeiikeim  (wOrtt.  0.-\. 
Besigheim)  4379. 

Bihingen  (Beihin^en  !<)  4872. 

Bilenf<tein,  Bilitem  (burgr.  b.  Kaiaer»- 
lautera)  3768. 

—  Friedrich  v.  3768.  4522.  4«13.  4618, 
4636,  «ohn  Kmerich  4613. 

BiUigheim,  Bollencheim,  Ballenkeim, 
ßulhnkeim,  BnllinkeTO  (Hoo  Berg- 
zabern) 2360.  234>3.  3329.  3.336 
3:«47.  3:».W.  3713.  .394».  ttjft  4431. 
k<5nig«leute  400)  i. 

Bilitein  (Weatfiilein)  grafsch.,  berrMli 
2031.  3122.  3IS8.  b«i70.  &8»£.  »968. 

" :  BeiUteiii  u.  Bilenxtein. 

Bingen  HL  760.  116:).  1468.  149!«. 
21.32.  2500.  5376,  bflrger  Beimolii 
V.  Boppard  6312,  Jude  baac  X-,7i. 
3574. 

Binavrangen,  Rinawang«  (O.-A.  Neckar- 

»Ulm)  2084. 
Bintrim,  Biatrime  v.  Alxei :  Uciarich 

887,  Hau»  3395.  5396.  5406.  5593. 

6453. 
Birbach :  Bierbach. 


d  by  Google 


Namenregister. 


415 


Birgel,  Birgele  (K«b.  Coblens  Ho  Akr- 

-weiler)  3782.  6709.  4072.  «)57. 
Birjfel :  Berije). 

Birkenau  (Ueswn,  Pr.  St«rkenbur)r 
LiuUeniela  afiZl.  M-iO.  M40,Pr«chAu 
(«icü  54.'«,  Bertbold  v.  «84. 

Birkenfcld  (Oldenbur)^  2092. 

Birkenfelder,  Elae  (>'22n. 

Birtweiler.  Birkwilre  (sw  LAodaa  i  Pf.) 
3713. 

Biicbbeiiu,  Bucbofsbeim  (b,  Kircbbeim- 
bolnnden  a.  Donnereberg),  bot  de« 
Uelwicb  I24«i. 

-  :  Ruttheim. 

Btocbofsbeim :  MOncbbiachbeim. 
Biflcboiästein  (bnra  a.  d.  Mo«el  bei 

Manstermaifeld)  3.->!)2.  SM». 
Bi8s«r«beim  (RbeinpiHlx  b.  Urünstadt), 

Sigel  V.  43.03.  45fH. 
— :  Buasenbeim. 
Biamitheim;  BuMenbeim. 
Biaaingen,  Conmd  t.  4626. 
BiUch  3Ü80.  3710.  4341.  6780,  berren 

und  gfn.  T.  36(j-3.  4205.  4409.  4642. 

4*'-24.  484:1.  .W->.  (i78}»,  cf.  Zwei- 

brticken. 
Blaoptat:  PlancksUdt. 
Blank.  Blanck,  Blancke,  Anabelm  :^26, 

Johann  3926°. 
Blankenbach  (tic !  rerschr.) :  Blanken- 
loch. 

Blankenberg  (M)  äiegborg,  Kgb.  COln) 
.>n64. 

blankcnbeim  (Bgb.  Trier  xwn  Dbann.) 

-  Arnold  T.,  herr  z.  falkenntein  2721. 

-  Gerhard  v.  4.'V>7.  46»».5,  gf.  484:1, 

berr  a.  Coatelberg  und  Garart«tein 

i>0&8,  bruder  Uebhard.  biiicb.  v. 

Stramborg  48-1  :i. 
Blankenloch  (vcnchr.  Blankenbaeb,  xnw 

KarUruhp)  378<i. 
BlankAiralt.  Werner  r.  2215. 
Bleden»-BledeBbeim :  BlOdetheim. 
Bleich  (V):  Plaidt 

Bleicbenbacb  (Oberheasen  80  Nidda) 
35«3.  »i2d9.  ß29». 

-  Bertram  v.  3563,  Ganther  v.  ß289, 

Uennicbin  t.  3563.  Wiffrid  v.  3563, 

«eine  fran  Irmtntd  3j(Kl. 
Bleid.  Hleide:  Plaidt 
Bleineben ,  Bleinicbeu         Planig  s 

Bingen),  P&ft'  t.  3»23,  Friedrich  y. 

gen.  Pfiille  v.  5077. 

-  Ucinrich  t.  5278,  fr.  Ulagen.  Dietber 

Knebelt  tochtcr  5278. 

-  Johann  v.  3923.  6026.  5050.  5()77. 

5086. 

-  Wilhelm  v.  6258. 
Wilhelm  Pfaff  v.  6251. 

Blesberg.  feste  6612. 

Bliffger,  Blicker,  Bliogerua,  Blickeni«, 
Plicker  v.  SteinA«h,  de  Üteinahe 
(1216)  30.  (1220)  liia.  11224)  UM», 
(1226)  illL  (1227)  iiL  (1277»  »W, 
Landucbade  v.  äteinach  (12861 
1141.,  Landtchad  d.  &.  il2ä7) 
3014,  d.  j,  (1337)  3013,  »ogt  cu 
8tein8b«rg  (1363. 1366. 1366)  3446. 
3544J.  3661.  ld.j.)  (I.Wi  3715.  (1370) 
3902,  hofmei«ter(1371.  i:i86.  1387, 
1388)  3966.  3982.  4316.  4446.  4662. 


4682.  4739.  4778.  Laudtcbad  von 
8teinaoh(1393)  54416.  5502,  oberster 
amtmannx.  Baden  (137.<))  4291  cf. 
Heinrich  Bliker. 
BlikerAirat  ( Pleikart«(Anrterhof  b.  Heidel- 
berg) 2173. 
Blikenmuwe,  Chu  t.,  gen.  Uebun:  4904.  i 
Blitzenbauaen :  Pleitzenhaoaen. 
>  Blixberg  (Plixbnrg),  Blich»-  Btickaberg-  \ 
bürg  (i.  Mflnätertbal  fWf  \.  Colmar)  ' 
2:H2. 

Blochingen,  Bloching  (wQrttenb.  O.-A.) 

Conrad  v.  1470. 
Bl(ideabeim,Ule(le«- Bledeniilieim  (Rbeiu- 

he»»en  nn»  ÜHthofen)  992.  560».  i 

6412. 

Blnmberg  (b.  Acbern).  Dietherieb  Roder 
V.  4398. 

Blumenthal  (b.  Aichach,  Oberbaiem) 
Di-iitscbnrden  1.362.  1556. 

BobenLuBeü;  Babenhaiwen. 

Bock,  Bocke  v.  lürfenitein,  (ik)urad62i>4. 
Werner  Ö205. 

—  T.  Kungcebach,  deroiaau  3091.3097. 

;18!»H.  4.559. 

—  T.  Strawburg,  Cum  («19,  Hans  5C&4. 

—  V.  Veldenz.  Simon  6750. 
Bockenheim  (Grou-  u.  Klein-,  n  Grün- 

(tadt)  uiederlage  der  rtädte  2277. 
5172. 

Bockenrod,  Bockenrode  (Heaaen.  NW  Er- 
bach) ti«>48. 

Rockaberg,  Pockiberg  (Schwaben,  bei 
Wertmgen)  HaniMarsnhall  ».  4426. 

—  :  Boxberg. 

Bodeuheim  (XW  Oppenheim)  5174. 

Bodenheimer,  Clan*,  in  Mainj;  4012. 

Bodrakeim:  Bödigheini. 

Bodenlauben  (^to  Kiasingen),Alhert  v.575. 

Böbingen  (b.  Landau  i  d.  Pf»,  Engel- 
mann T.  1944. 

BOckelheim,  Beckelnheim  (b.  Kreusnach) 
Adam  Bog  v.  4907. 

—  Alltelmann  r.  Grasewt-ge,  burggraf 

zu  3177.  44145.  4213.  4613. 

—  Henne  Bing  v,  4041. 
HOckinf^D,  Dedringen  (ttamraaitxO.-A. 

Ueilbronn),  Adelheid  v.,  tr.  v.  Uan« 
V.  Venningen  5252. 

—  Bechtolf  V.  6:303,  burggraf  v.  Äliiei 

4;MM). 

—  Becbtold  T..  d.  j.  55.">.'(. 

—  Cana  v.  6701. 

—  Ullas  T.,  d.  j.  3898.  ;189!). 

—  Rudolf  V.,  d.  j.  3121. 
BOdigheim,    Bo4ieukeim  (s  Buchen), 

Diether  v.  4415.  «822. 
Böhl,  BOhel,  Bubel,  RQhl,  PUhel  Cb. 
Speverl  2074.  2857.  4264—4266. 
4465.  4557.  6152.  6340.  645a 

—  EUe  T.,  hau  t.  Henne  v.  AUbeim  i 

5632.  5635. 
Rohmen  947.  986.  15*  »5.  1523.  1544. 
1567.  1604.  1630.  1639.  1640.  1649. 
1654.  1676.  1826.  2867.  2755.  2756. 
2762.  2763.  2854.  2892.  2925.  2982. 
2983.  2987.  3.331.  6653,  VorUn- 
scbung  gegen  d.  Pfalz  1957. 

—  könige  6300. 

Wentel  L  4Hfi.  HA.  ^ML  MÜ.  i:LL 
462.  äfli. 


Ottokar  11  563.  572.  679.  685.  715. 

731.  785—787.  811.  827.  932. 

-934.  939.  946.  961.  971.  977. 

983.  986.  1001.  im>8.  «;527. 
Wenzel  II  1250.  1255.  1442.  1506. 

l523.1644),tocbter  Eliaabeth.gem. 

k.  Johanns,  v.  LAtzelburg  1640. 
Wenzel  (11  1523. 

Rudolf,  herz.  r.  Uosterreich  I5.jI. 
Heinrich,  herz.  r.  K&mthen  1578. 

11)94. 1730. 1752,  gem.  Anna  I540. 

1653. 

Johann  1640.  1649.  165M.  IK88. 
1702.  1733.  1748.  1766.  lh-75. 
18!K..  I90;.  lüiW.  I!t21. 
1922.  1927.  1938.  1957.  1966. 
1981.  I9K.$.  1986.  218«.  2209. 
223.3.  2413.  2486.  2526.  25.33. 
2547.  2551.  2757.  2786.  28414. 
2806.  2845.  4!J59.  4n4iS.  (;570. 
•!578.  4)744,  tochter  Mftrgarethe 
1910. 

Karl  IV  s.  daaulbst 

Wenzel  IV  3685.  3758.  3789.  44KJ6. 
44KI1.   44)95.    4<H>8— 414K).  4105. 

4113.  4135  cf.  Wensel,  deutscher 
könig. 

Otto  Iv  V.  Brandenburg,  reichs- 
▼erweaer  I4>46. 
BObmerwald  875. 

Bfibmiachbruck,  Peheimiacbpnikke  (O.. 

PMz  H  Vohenttranw)  4962. 
Boemund,  Beymont,  Bejmunl  (cf.  B*y- 

mung). 

—  erzb.  T.  Trier   2901.  2926.  2t>35. 

2964.  .3022.  30»i8.  310.5.  3157.  3Hf4J. 
31t;7.  .3219.  3374».  .W2.  4959.  4975. 
4!t9S— .5000.  .VK)K.  t\<W\\\. 

—  V.  K4t«ndorf  4627.  4Ht;!t.  491»;.  524i7. 
"  V.  Uoen«it«in  6259. 
Bönnigheim.    Roncnkinm,  Banekeim, 

Bnnuenkeim  (wflrttemb.  O.-A.  gl. 
n&mcnii)  4189.  4293.  4294. 

Börrstadt.  Rerzcheit  (Rheinb.  Winn- 
weiler) 6661. 

Bog,  Adam  t.  Beckelubeim  4907, 

Bogen,  gl  Albert  ».  Ifii  (2841  aoi.  31fi. 
aiUL  iiäL  (477).  geni!Xüdmilla  ilß. 

Boyer,  8yt«  2<H2. 

Boirilla,  Bovilla,  Carolusde,  gubernator 
delphiuatuii  Vicnfniie  41!48.  4271. 

Roklin,  Can»  gen.  Hoppler.  Diether 
i^ike,  Folmor,  Kohiin,  Otfe.  Pftct- 
mann,  K4iinhard  544>7. 

Holacb :  Hnlach. 

Bolanden  (biirg  u.  borrttch.  am  Donner- 
berg) 3159.  3162.  4121.  4J.5«.  41.'.7. 
4461.  47H4i.  4851.  5480.  5513.  5542. 
6143.  6172.  6221.  62x2.  6237.  4)591, 

—  amtmann  Haman  t.  Sickingen  44l'>3. 

—  bauten  554^4. 

—  burglehen  6186. 

—  zehnte  5584!. 

—  betreu  Ton  3914. 

Conrad  (1:144)  2514. 

Conrad  (bruder  Philipp»,  herm  x, 

Altenbaitmburg)  3098,  paator  in 

Simmem  3775.  berr  z.  d.  Alfcn- 

baumburg  4155—4157. 

Loretta  (t  1350)  6591,  »ohn  Otto 

(i:i44)  2514.  (1359)  3163. 
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BoUndtm,  ht-rwn  Philipp  gfn.  Cmm 
(1214)  2.  (1220)  IDL  (I22fr|  -JlT, 
Philipp  (12B5)  IIOI.  wittwe  Ijog- 
Kart  (1383)  1101.  (1284)  1114,  kin- 
der:  Johann  1114.  Philipp  1114. 
Philipp  (*ohu  der  LoretU)  (1344— 

13"ti)  2:,14.  2K8i,  2686,  h«rr  m 

Alten-Beymburg  30««.  309«.  3 1 59. 

3160.  3iff2.  3175.  3186.  3409. 

37:V».   373!t.   ;C53.  3775.  3786. 

.3788.   :}84I.  ;18.>3.  .3923.  3926. 

:(i>if9.  3JI84.  4106.  (♦)  4123  41B6. 

4212.   4314.   4.'i7l.  .V02«.  :if)27. 

5077,  (ochtor :  Anna,  fr.  Pbilippi, 

raugiafen,  hem  r.  d.  Neuen- 

baumbnrt;  .5573.  ."1662,  cf.  Rau- 

gnitn. 
Werner  (1267)  «7a. 
Bolanden  ? ;  Raianden. 
Bolaa :  Bullan. 

Bolke.  her».  ».  Valkemberg,  KarU  IV. 

hofrichter  3077. 
BoUen:  Rheinböllen. 
Bolo^a  lilL 

BonUTentara  Muranenata  ep.  6(t0t). 
Boneakeim :  BBnnifrhtrim. 
Bonentbach  rDüiern.  »o?)  2122. 
Boniftciu*  VllL,  papat,  1398. 1400. 1483. 
—  IX,  papst  4SM)2.  5244.  5263.  5658. 

5680.  5681.  5716.  5724.  5792.  5794. 

584:1.  591»4.  6788.  680«. 
Bqnifant,  Bomfamt,  jade  5157.  5160, 

t.  frau  Jatte  5157. 
Bongratia  v.  Bergamo  ()t>15. 
BonHweiher,  Panzwiler  (heH.Pr.i>tarkeu- 

bürg  )R>  Heppenheim)  1970.  6438 

— .V440. 

Boot.  B08,  Bo«e,  BoMO,  v.  Wald- 
eck (a.  d.  Uundarfick)  cf.  Btumpt 
Dietrich  (1365)  28f!7,  Hermann 
(1398)  5888,  Johann  d.  K.  (1355) 
2867,  d.  j.  (1355—1398)  2867.  4802. 
4870.  .ISSJ.  5fi77.  5888,  Johaun. 
hurggfraf  z.  Caub  (1391. 1395)  5.382. 
56:57.  Johann  ».  »ohn  (1398)  5888, 
Paul  (»ohn  Johann«  d.  j.)  (1366) 
2867.  Philipp  (1389)  487«.  .laSS, 
Stumpf,  Johann  Boa  dea  a.  tohn 
(1365)  2867. 

Boppartl  737.  4132.  4973.  6818  (veraehr. 
Oloppard»)  »^tl4,  cf.  Beyern.  Bop- 


—  Rcimold  V.,  bQrger  L  Bingen  6312. 

—  kurfttntentag  5646, 

—  soll  1093.   1284.  2676.  5000.  5001. 

.'i003. 

Boppelmann,  Bopelmann,  Badolf  2.'i89. 

Hans,  T.  Weingarten  P203. 
Boppo,  Boppo,  BopiJ,  i'opjio. 

—  gf.  V.  Hennebe^g  191  ti. 

T.  Dtireu  6524,  gf.  t.  Diisberg  741, 
967. 

—  V.  Ebentein  4059. 

—  T.  GrOnberg  1481. 

—  T.  UebnitM  4776.  641 1,  gen.  y. 

Steinach  .5901. 

—  de«  Lutz  V.  Eelmstad  »ohn  3485. 

—  T.  Steinach  1781. 
Borgen :  Burgen. 
Borghart :  Burkhard. 
Borgo  San  Sepolcro  WL 


Born,  Henne  6725. 

Borne,  Wilhelm  v.  4814.  6466. 

Bomheim,  Borrenheim  (xw  Alaei)  3911. 

4056.  4062.  5137.  6034. 
Bomnheim:  Bomheim. 
Boraaselle,  Jnliann*'«  de,  prior  8.  Martini 

in  Valle  (Jaraoteensi  4271. 
ßoae.  Heinrieh  t.  Genheim  6417. 
Boeaelnberg:  (<ochen. 
Boatoli  I3d. 
Botler,  Hermann  4839. 
Botahcim  (eingeg.  dorf  b.  Ladenburg) 

6441. 

Botte  (verscbr.?)  t.  Kosgeabaeb :  Bock. 
Bottenloch  4659. 

BoxbeTg(amiTaoberbiechoiaheim)  4.388 

—4392.  4651.  47I.V  4741.  5330. 

.'>486.  5487.  5688.  6084,  Johanniter- 

orden  290!». 
—  (b.  Ober-Viechtacb.  kk«  Kegenebarg) 

1038. 

-  ;  Bockiberg. 

Boxbrunn,  Bozbrunne  (Unter-i'Vanken 

KW  Amorbach)  6048. 
Bote:  Boo«. 

Brabant,  1908.  hencoge  v.  4008,  Hein- 
rich 1  aUL  320i  Heinrich  II  435, 
«.  tochter  Uana,  gem.  pfaligr.  Lud- 
wig«  II  sah.  604.  <t41.  654.  1588, 
Johiwn  II  1.588. 

Braohta:  Borgbmcht. 

Bracke,  Otto  6558. 

Braclictii.ciia  Albrccht  375S. 

Bragtiie.,  Joitann  5086,  Nolle  t.  «ch wager 
5086. 

Braymbach  (Brombaoh?),  Mei&fort  t. 

6250. 

Braitenateiner :  Praitenateiner. 

Brakele,  der  hof  (Niedeirhein)  1603. 

Brambach:  Brombach. 

Branchweiler ,  Brniichwilre ,  Brunch- 
weiter,  Bninkweiler  ()«tst  Branch- 
weilerhof  b.  'Winzingen,  b.  Pfalz) 
•piUl  941.  .33.38.  3451.  3534.  55.36. 
5543. 

Ointzl  Gertener,  metiter  5415. 

broder  Cleeel  Draabot«  5415. 
Brandeck  (abg.  bürg,  wOrtt^  O.-A.  Bulz 

b.  Domhan)  Hermann  und  «ein 

Robn  Han»  v.  3576.  6495. 
Brandenburg,  mark  1828.  2046.  2653. 

2*«".  theiluug  2694. 

—  Markgrafen  3699. 

Albrecht  II  ai. 
Johann  II  909. 

Otto  IV  911.   1046.   1302.  1320. 

1391.  i:tö8.  1591. 
Conrad  2652. 
Waldemar  1922. 

Ludwig  d.  &.  (bii  1.3.<>0<*/,  becw. 
1361"/,,)  2038.  21 10.  2183.  2185. 
2190.  2192.  2209.  2236.  2263. 
2315.  2316.  2319.  2321.  2326— 
2327.  2329.  2332.  2356.  2372. 
2374.  2533.  2602.  2620.  2645— 
2649.  2653-2656.  2638.  2661. 
2662.  2667.  2668.  2670.  2672. 
2681.  2689.  2694.  2731.  27.37. 
2810.  asil.  32»7.  3364.  4937. 
4938.  4940.  6603.  6566.  6566, 
gem.  Margarethe  3364. 


Ludwig  (d.  j.)  der  RAmer  2620. 

2653.  2656.  2668.  267(1.  2672. 

2694.  2901.  2926.   2928.  3061. 

3125.  3134.  3149.  3160.  3162. 

3174.  S1H8.  3209.  3250.  3281. 

3283.  3306.  3383.  3420.  S1426. 

35<J8.  3651.  3754,  3988.  4Ö38. 

4966,  (eine  kleinodien  3152. 
Otto  V  263.3.  2666.  2694.  3081. 

3174.  3197.  3209.  3281.  3283. 

3297.  .3306.  3426.  3651.  3754. 

4066.  4938. 
Waldemar  (der  falsche)  2652.  4937. 
8igi«mund  4137. 
Jonann  (v.  Luxemburg)  6818. 
Bratideiihurg,  Anabelm,  gen.  t.  MOmpel- 

gaid  4523. 
Brant  Clete  y.  A\zn  i,\>*'2. 
Branbach  (»w  Wiosbadun)  aü  1285. 
1697.  6028. 

—  zoll  2288.  2289. 

—  Johann  Han*  r.  6642.  3677. 

—  Mefirid  V.  5267.  5259. 
Bcaon :  Praun. 

Braaneck,  Bruneck  (bürg  L  O.-A.  Mer- 
gentheim) 6436. 

—  Gottfried  T.  (1306)  1.545.  1823.(1348) 

2321. 

—  QOta  T.,  propit  T.  MOnatennaifeld 

4317. 

—  Ulrich  V.  2911. 

—  Anna  t.,  gem.  Burkarda  T.Hohenber^ 

3444.  3445.  3486.  3487.  3599.  5555. 
Braonheira :  Praunheim. 

Brannarhwpij;  'i.'kB. 

—  und  l.uiu-borg,  hersoge  t.  2ä&. 

Otto 

Otto  der  strenge  1155.  1162.  1173. 
1187.  1194.  1196.  126».  1311. 
1555.  1841. 

gem.  Mechti  Id,  tochter  pfialzgr.  Lud- 
wig« U  1155.  1162.  1173.  1182. 
1187.  1194.  1196.  1269.  1553. 
1555.  1841. 

cf.  PCalsgraf  Heinrich. 

—  (tadt  aäL 

Braonahorn,  Brnnsbom  (sw  8.  Goar) 
890.  1785.  1927.  1938.  1906.  1981. 
—  198.3.  2038.  2186.  2696.  2719. 
2782.  4952.  499«.  6744. 

—  (ierlach  t.  2955,  Johann  v.  890. 
Brechtol  Fry«pecher  3823. 
Breder,  Henrich  6744. 

—  «ein  bruder  Hermann,  gen.  x.  Hohen- 

•tein  6744.  d.  j.  6269. 
Breidenbach,   Breidinbach   (heM.  Pr. 
StarkenbuTg,   b.  Brenborg)  48:t0. 
4907. 

—  Henne  t.  4907. 
Breiaach,  Brigach  6447. 
Brejt«nboru  (bronn)  Johann  v.  4780. 
Breitenbronn.  rSrridenbrunne  (sw  Moa- 

b«h)  :w:i4.  'üfti. 

—  (Oberbaiera,  waches?)  649.788.974. 

1.502. 

BreitenfeU,  Breyilffnf«l»ch  (hof  b.  Hed- 
deeheim,      >  Kreuznach  6118. 

Breitenateiner :  Praitciuiteuiei'. 

Breiten  wieeen  (b.  Lindenfela)  5680. 5663. 
6388.  6398. 

Breitacheyt,  Emich  1757. 
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BreiU*'h<^Td,  Emerich.Cappus  (  knappe?), 

von  )iich«n«t«in  <i27fl.  Hi80. 
Bremen,  bi»ch.  GisVit-rt  v.  1 18". 
Brendel  r.  Kidenheim  ti'I\4 
— .  Henne  v.  Holieiiberg  (y'2i<G. 

—  \.  Spanheim  UMjii. 
— ,  äimon  5574. 

Brennbeiv,  Brennen  ber^  (Oberpfalz, 
»w  Rodiog)  Friedrich  der  Aner 
von.  3817.  3J*47. 

Brenner  v.  lAcnstein.  Kbirhart  6'i47. 
Johann 

—  Tom  Stein  2596.  3.1  Id.  44;J6.  4«jS'>. 

.il42.  5.101».  .'.rr.'O.  .'j.'i24.  «76«.  bur«- 
graf  tu  Stroroberg  3»a7.  4482. 
Mmn.  50»7.  .'>II(>.  ti2tW,  bui|{KMf 
7.U  Stalberg  .'kUi;.  .^)»i42.  iMli. 
5B48. 
— .  Friedrich  2722. 

—  V.  Stromberg  *57t>«>. 

Bi«a«bach,  (heas.  Fr.  iitarkenburg  »> 

Dieburg)  Fritz  t.  AlS-i.  Henne  v., 

<i2>ts.  toll  *M2. 
Bretlau,  herzogthum  2Hf«2. 
Bretten,  Bretheira   H;I2.    HUI».  27r»5. 

2422.  2»2fi.  245H.  2454.  24X5.  2530. 

2WMI.  2»>42.  27H4.  27H«.  2791.  2795. 

3057.  31!»4.  344."..  34*»7.  •.ii>9U.  :«iO(». 

.tW2.  4.'*45.  4**74.  «623. 

—  TÖgte :  Wiprecht  t.  Helmatad  .'«445. 

3546.  :WI  I.  396«,  40f*2.  431«.  4777. 
r..W5.  5362.  5442,  d.j  5719.  Ludwig 
vom  Stein  3194.  :i:«K>,  3:m. 

—  b&rger  B502. 

—  einwohner :  Uan«  Hoyde,  Hcnsel, 

declmoR  tochterinanu  6341. 
Heinrich  der  Heuler  3^2. 

—  juden  4.33:1. 

—  pfiwrer:  Goeler  v.  Ravewiburg  4 IH6. 
Bretzenheim,  Britsenhcim  Mainx) 

5173. 

ßreabeig,  Bmberg.  buig  (heas.  Pr.  Star- 
kenburg, b,  UJVeh«t)  1632.  5679. 
5717. 

—  Kberhard  t.  I9»I.  1974. 
Hrieaa,  Martin,  notar  2173. 
Briiach :  Dreiiach. 
Britelbacli:  Prittelbeck. 
Britienheim:  Bretzenheim. 
Brixen.  kirche  öl, 

—  Berthold  erw.  v.  iL 

Brohl,  Broyl,  Brovle,  Broile  (vette  bei 
Andernach)  2229.  2231.  224«.  2719. 
+952.  499Ö.  ci:  Hralc. 

—  :  Bnrifhrohl. 

Broke  Walram  herr  r.  i:M7.  134^. 

—  KeneL 

Brumboch,  Brambach  ^Naüsan,  Illin- 
gen) 6107.  6168. 
:  Bravmbacb? 

Broprt,  "Clrirh  v.  Tbea»elkind  3069. 

BruMtv:  Breuberg. 

ßruch.BrAuh  (Bruchhancen?,  hof  b.Kirch- 
heim,  Heidelberg)  Eberhardut  de 

aa  litt.  uä.  iisL  iull 

Bniehhauseu,  ßruchusen  (hof  b.  Kirch- 
heim. Heidelberg)  le»«».  2173. 

Bnichaal.  Hnjchs*!,  f^mchselde,  Bniuel, 
BruhseU.  rirü'  liaelde,  ;«185.  m». 

~  frater  Amolduii  de  HL 

—  Heinrica*  de  Ifi.  251. 


Bmcheal,  Otto  de  MU,  742.  774.  779. 
793.  794.  797.  841.  »42.  993.  1141.  ! 
1I7S.  14«*.  j 

—  ichiedttag  5941. 

Bruck  (Oberpfak        Neunburg  TOrm 

Wald)  2542. 
Bruck.  (Br<)«k),  Kunigunde  v.,  gem. 

Schenk  Conrads  v.  Ert>aoh  2219. 
— :  Brugg. 

BrOcken :  Üster-Hrücken. 

Brfigge,  ecul.  h.  Marie  4241.  praep.  de 

Gruthuaen  4241. 
ßrQbl  (amt  8chwctxingcn)  2070. 
Broel,  Pruel  (Baiern,  welche»  ?i  203:». 

2058. 

Bmelberg,  Dietrich  v.  5907. 

Bnsgg.  Bruck  (h  Aarau)  4<i65. 

Bruii^i  In ;  BruehMl. 

bruk'  (wabncbeinl.  Brohl  b.  Andernach, 
wenn  nicht  b.  Karden  a.  d.  Moael) 
3061,  cf.  Brohl,  Burgbrohl 

—  Conrad  v.  3061.  3062. 

—  Sifrid  V.  3061. 

Brumat  (b.  Strauburg)  2217.  22S1. 
4824.  5200.  6447. 

Brunchwilrc,  Brunchweiler :  Hianch- 
Weiler. 

Bmndilen,  Cunnidu«  ^si- 
I  BruncnfeU,  Brune        tu  Frankfurt  ' 
1         3947.  I 

Bniniche  v.  ^paoheim  5133.  I 

Bruningesdorl :  Preuecbdorf.  | 

Bninkerutein  (burgmine  b.  Kini  a.  d. 
Nnhe)  3762.  3867.  } 

Brunn,  Prunne  (Baiem,  welches  *)  Diet- 
rich Schmid  t.  1.344.  1626. 

Bruno,  Brune,  Brun. 

—  propot  .t04 

—  V.  iaenburg  428. 

1  —  T.  8.  Lcnen  2750.  2751. 
i  —  T.  Osthofen  5043. 
i  -    T.  Kappoltstein  6736.  677t!.  6777. 
1.781. 

—  y.  Windeck  66R3— 6*i><i;.  («(90. 

'  Bruntaar  (BrOm«er  7),  Giselbert  V.  Rade«. 
heim  519:1. 
Bruwel,  das  (wiese)  I45i). 
Bubenheim  (Kboinheasen  ^  Ingelheim) 
4434. 

—  Friedrich  v.  4911. 

—  Biilechin  v.  4912. 

—  Dietrich  Specht  v.  4912.  6406. 
Buch  (b.  Simnicn  WNW  Castellaun)  die  ! 

von  4776.  4Süf.  6271. 

—  VcnnA  v.  6271. 

.  —  (Mendorferbuch  efaed.  Puch  tiw  Am- 
j         berg)  Mendori  t.,  Conrad  und  »eine 

eOhne  5082.  5083. 
Buchberg,   Pochberg,  Poppberg  (der 

Piicnberg  bei  Nahborg  oder  das 

sch).   Buchberg  b.    Cham)  .*>820. 

.'i82l.  6802. 
Buchegg.  Rerthold  t.,  biach.  v.  Strass- 

bürg  2216.  2217.  2218.  2691. 
Borhen  unter  Steinsberg  (sie !) :  Richen 
Buchersheim ;  BScbersheim. 
',  Buches,  Buchis,  Bugis  (wetterauiscbes 

geschlecht)  v. :  Cune  Herdan  4244. 

6497,  Herdan,  Heinrich,  Wigang 

5655,  Hermann  6201,  Karl  Mi». 
Buchseuschieser,  Bert  holt  455.9. 


Bncbsweiler,  Busswiler  (Elsasa)  6041. 
Badelheim  (wahreeheinL  Terschrieban, 

nach  Wagner,  Hessen :  Biebesheim 

bei  Domberg)  2796. 
Budenkeim  (eingegangener  ort  Kheinb., 

h.  Bilhghenn)  fi229. 

—  ;  Bietigheim. 

Budensheim,  Badinsheim ;  l^besbQdea- 

heim. 
Budweis  5812. 

BOchersheim,  ISuchenheim  (aoag.  w eiler 

b.  Mosbach)  3422.  .3428. 
Badingen,  Büdingen,  Batingen  (Rgbi 

Trier  w  Merzig  2839. 

—  (Oberheseen)  3904.  5581.  6424. 

—  (j  (erlach)  t.  III. 
— :  Isenbarg. 
Buhl:  HOfal. 
Buerfelden :  Beerfelden- 
ßUrreaheim,  Barensheim  (kw  Mayen) 

6065. 
Buertal :  B&iorthaL 
Bugis:  Buches. 
Buhet:  Bobel. 

Bnlacb,  Bolaoh  (seit  1799  Neubuhu:h, 
wOrtt.  O.-A.  Calw)  .3486. 3614.  3709. 
3729.  3731.  .V»2«.  55(»6. 

—  Hans  Werse  r.  ;«)12. 

Bollaa,  Bolauw  (hcss.  Pr.  Storkenborg 
flü  Erbach)  6m8. 

Bullen:  Rheinbollen. 

Ballen-  Bnllinkeim. Bulleneheim: Billig- 
heim. 

Bunekeim,  Bnnnenkeim :  BOnuigheim. 
Burbach:  Banerbach. 
Burer,  wald  :i444.  4179. 
Buren tzheim :  Bürresheim. 
Burfelden :  Beerfelden. 
Burg,  heidnische,    b.  Gimmeldingen 
62.36. 

Burgua,  niarkgr.  Heinrich  v.  1258. 
Btnrgbracht,  Bracht»,  Braehtel.  Prachta 

(Oberheesen  Nu  Büdingen)  4685. 

6053. 

Burgbrohl,  Burgbniyl  (WSW  Andernach) 

5907.  cf.  Brohl,  BruL 
Burgen,  Borgen  u.  d.  Mosel  (tnc  8. 

Goar)  2378.  :V)92.  4494,  Ikhr  .3581. 

.3879. 

Bargtiausen  (Baiem,  welches?)  :177.  493 
1208. 

Burgmano,  Nielas  5677.  5713. 

Burgrhain,  Pnrkrain  (Oherb.  8S0  Er- 
ding) äfii. 

Barg-Tresswitz :  Treaswiti. 

Burgund,  grafsch.  5022,  cf.  Tour». 

Burkhard.  Borkar^l.  Barkari,  Burcard, 
Burehani,  liur^kurt,  Borgkart-us. 

—  bisch.  V.  AugjUurg  6759.  6798. 

—  V.  Latzelstoin,  bisch,  v.  iitrassbarg 

,'■558. 

—  decao.  cap.  Wormat.  724. 

—  oanlor  in  Nouhausen  'iM.. 

—  MichspiTfindner  6739. 

—  gf.,  Hohenburg,  herr  s.  Wildberg 

(1:160—1368)  :i200.  :J20l.  3203. 
.3444.  3446.  3486.  3487.  4599.  3600. 
3616.  3731.  3799. 

—  gf.  T.  Mansfeld  LL 

—  burggraf  t.  Magdeburg  2883.  3664. 

—  de  Chevemdal  251. 
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Kurkbaixl  et«. 

—  V.  Ellerbach  d.  j.  244)2.  2404,  der 

—  Krbe  Hitiii. 

—  dfl  Ueroldetbeitn  ^M- 

V.  Oöltlingen  .V!01.  6824.  «;133. 
V.  Licfatenstein 
Mönch  V.  IlMel  2M1. 
T.  Mainheim  tiTtüi. 

—  T.  Nauheim  •42K."). 

—  T.  Seckendorf  34t)7. 

—  ».  ijickingon,  Johanotter  29(tt>. 

—  Stunnfeder  ■.'•J24.  :jri23. 

—  t^tu^Dere  251.  cf.  Wolframu». 
V.  Wolfakelen  Miii. 

ant  Rvipreclit*  1.  4:W7. 

— .  lloinrith  XW). 

n«rm« :  Wovm« 

BMcbeiuifnitt  (woV)  37«l. 

BuMndal.  in  der  2142. 

BiMvenheini,  Itiuvens-  Hiuiea-  buaena- 
Kurins-  BiMPctbeim  -hem  (Didier»- 
heim  b.  Gröiufadt)  aaiL  ;*42T.  SÖK». 
816^.  WC>,  bei  t.'clle  (Zell  am 
Donneraberg)  'iSäÜ,  (wenn  letster«» 
nicht  Kinterfthritn,  lo  mOiate  au 
eine  wüttaag;  bei  Zell  ffedacht 
wrrden.  Die  ErklUrung  .Bied«*- 
heim*,  wie  Lehraann  a.  t.  o.,  und 
lleintz,  Ortsnamen,  i«t  aprachlich 

—  Eae\  TOn,  Johann  b&A9. 
Kumeaheini :  DiiBBCnheim. 
Bimwilr« ;  Huch*weileT. 

Bnatheim  (wohl  Kitchheim  b.  Kirch- 

heioibolandeu)  t)22l. 
Boali,  Ambro«iuB  t.  5074. 

—  Kraue  t.  5<i74. 
Butenipach :  But«b«rh- 
Bntingen:  HOdinpen. 

Butabach.  BniersbRch  (ausgegangene 
ortuchaft  boi  Moabnch)  2224,  vgl. 
Hncher«heini. 

Buicinahuim:  BuKaeiiheim. 


C.  und  K. 


i'.  Portueiisi«  episoup.  215. 

—  de  Attensliach  »ir>24. 

—  T.  HBiisen  IUI. 

—  tindngariua  7n;t. 
Cacciaoonto,  Unido  Iii. 
Kodeiwilre :  Katxweiler. 

K&fcrihal.  Chevem-  Kefer-  Keferndal, 
Kefemdail.  Kercmtal  (b.  Mann- 
heim) 1160.  217;».  2;iKo.  2r.8i.  <;;««. 
tl45l,  «chuIthciMcnnmt  4793. 

—  Burchardus  de  25 1.  Ucmotu«  de 

34y,  Hartliebnn  de  ÜIL 
KAlboran,   Kelberau  (l'oterfrankeu  ti 

AUenau)  iYiedricb  t.  174  .^44. 
K&mmerer,KaD)erer,Keuierer(v.  Womit): 

Conrad,  bnider  Pvien  (1367)  5051. 

62€ö. 

Diethcr,  ritter  (1355-1400)  2857. 
4027.  407».  4t,m.  4630.  4682. 
5021.  5n.>l.  50«>3.  5290.  533«. 
5330.   6589.    5713.  6086. 


K&mmerer  (t.  Worm«) :  (Viedrich  kam- 
roenneiater  ( 1 368- 1       3785. 4082. 
431«.  4446.  4505.  8682. 
Grete.  Uarimann  Bojen  wittwe 
452«. 

Heinrich  (d.  junge)  (1394  -1400) 
5718.  5Ö28.   59;«).  6775.  6786, 
seine  Iran  Anna  v.  F1«ckea*tein 
5718.  5Ö28.  5930. 
Johann  3122.  a.  fhui  LrlindeHlSe. 
Johann,  bnider  Peten  (13«8.  1386) 

4682.  50«:}. 
Johann  (l:t7!.  i;i86— i;i!»7)  5510. 

5698,  gen.  T.  Dalberg  52i>ä.  5682. 
hoimeistcr  507  t.  5611.  5648.  5650. 
Johann  Hennichin.  gen.  Roden- 

«t«in  (I44M))  6(187. 
Mt^tze,  wittwe  Uerhardfi  v.  Odem- 

liMh  (137;))  4a:3;<. 
Ort  5449,  fr.  bmolgarte  t.  Lindau 

544!t. 
Otto  (    14001  t)<)86. 
i         Peter  (bruder  Johann«)  ( i:586.  l:»«7) 
¥'>Si.  47;))»,  tochter  Irmgard  frau 
I  Diethcr  Lnndcchikdii  47;i!),brQdor : 

1  Conrad  (i:Wt7l  5051.  Wolf  (l;«)7) 

■  5051. 
j         Winant  (i;i6l|  5021. 

Wolf,  bn.der  Petera  (i:tb7)  5051. 
—  T.  Wallenburg;  Wcllenburg. 
;  KÄrathfti  ÜL  1075. 
!  —  benoge  v. : 
1  I'hilipp  »bO. 

Ulrich  III  lrt:M. 

Meinhard  (v.  Hörx  u.  Tirol)  1222. 

12»:).  Kl;»!».  I'WI.  sOhne  1371. 
Heinrich  VI  igf.  v.  Tirol,  UVt'  k.  v. 
Böhmen)  I540.  I5t»7.  1578.  Hl.«». 

l»i.5;l.  I(i»i4.    Iii8l.  1«1»4. 
17*).  175'.',  fr.  Anna  1540.  l*>i;». 
OH«  (gf.  V.  Tirol)  2<M5.  fr.  Offinia 
2045,  torhter  Anna  fr.  pfaixgr. 
Kudulfi  II  20;U.  2045.  2i;(3. 
K(Ch)«etzle*torfer,  Alt  der  4!M»». 
Kaffelt  (witatung  a.  L  ufer  der  Kyt 
sw  Woppenroth,  Kgb.  Trier)  taM»« 
tMK)0- 

KagpTLT,  Friedrich  6795. 

Cogli  (Iiomagna),Calliearis  epiac,  Petrua 

b'tlOII. 

Kailbach,  Keilbnch  (he««.  Pr.  Starken- 
berg, amt  Krhach)  3176.  «0«). 
Kaiaersberg  (i.  KlaaKa,  mu  Rappolta- 

weiler)         2342.  4801. 
Kaisersheim:  Kaisheim. 
Kaiaerolautern,    Lautern  fOraienthum 

p&lzgr.  Ludwig  Philipp«  5611. 
»tadt  905.  2176.  .3m9.  3056.  3058. 

3060.  3128.  .3285.  36!»5.  3758.  3789. 

37!).3.  40!I0,  4<t!»;J.  4104.  4105.  4108. 

4110.  4111.4159.  4204.  4292.  4;)41. 

4644.  4781.  47!»!».  4812.  4827.  5116. 

5117.  5222.  5254  52«i.  5298.  53»7. 

5478.  5529.  5858.  8!>02-  5903.  6006. 

6031.  t»i!»4.  «i75«J. 
~  beomte :  amtouanu  Berthold  t.  Flera- 

heim  316!).  4781.  4811.  4812.  6221. 

5.S97. 

•chultheiaa  356.  Bechtold  v.  Eichs- 

wilre  5424. 
•tadtMshreiber  Adolf  47!t9. 


KaiaeralAutem,  bürg,  borgaeaa  4476. 
4564.  4613.  3«3)>.  6.3S8.  0092.  aaal 
daaelb«t  4476,  veate  Kaiaeragrund 
3128,  burgleben  5520.  6120.  61.33. 
6152.  6165.  «166.  6231. 

—  bOrger  und  einwohner:  Adolf  r. 

Monitermcynefclt  5357.  5358. 
Folmar  r.  Birbach  5598. 
l)cke  44)54.  4522.  6231.  66»4. 
Johann  Nithard  5;);i8. 
Johann  Sprunkart  3277. 

—  Juden :  back  ttnd  aein  aohn  laaiaa 

4507. 

—  .judenaeh'.ile  47H4.  5196. 

—  erachlagung  eines  kanfmannea  m, 

5326. 

—  kirthe:  «tift  5222.  6266,  barfOsaer- 

kloster  4854,  pfaffen  4779.  5260. 

—  flacherei  6152.  6166. 

—  Icrciilitntun:  birke.  (die  krooenbirke 

beimlorathaua  auf  demSchorleberg), 

geleitcgrenze  5926. 

bselforte  ala  geleitagreiue  5925, 

mOhle  4854.  5266. 

spital  5268. 

atadtmaiier  4854. 

ki^nigawald  5268. 
i         kaiaerswag  <>I52.  616»!. 
I  —  da»  .brüch«  4854. 

—  daa  ,ocker<  (schweinemaat)  4812. 
Kaiaerawerth,  Keyerawirde  (b.  Dtiaael- 

dorf»  913.  10<)7.  1406.  5062.  5063. 
.5072.  5112.  5986  8.  6013.  6098. 
620«.  6267,  burgleben  621«,  zoll 
5073.  6084.  5474.  5488.  5602.  «III. 
6283. 

Kaiaheim,  Ksiaembeim  kl.  (b.  Donau- 
wörth) 7L»t*.  862.  1034.  1096.  1557. 

Kalb.  Kalp,  Wemhei     Rinheim  6368. 

Kaldebach.  ilerraanu  v.  4829. 

Kalden:  Kalten- hingen. 

Kaldenberg,  landgericbt  auf  dem,  (bei 
Waf  henheim  auf  der  Pfrimm)  5!)25. 

Kaldenfels:  Stein  (SteinkallenfeU). 

Kalkofen,  Kalthofen  (Itheinpf  m  Al- 
senz) 4045. 

t^&llienais  episc. :  ('agii. 

KallmOns.  Calmnnz  (Oberpf.  b.  Borg- 
lougenfeld  :M)8I.  3126.  3134.  3149. 
:H52.  3197.  ;i28l.  328:».  3:»56.  3379. 
5458. 

—  Ulrich  der  Puachbeck  v.  3847. 
Kallstadt  (K  DOrkbeim.  bair.  Pf.)  52:i2. 
Kalten,  Kalden  «Kalden  -  Kngera,  gbr. 

Pluger«,  NWK  Cublonz)  44)71.  6284. 
Kaltenborn.  KaltenbrnnDen  (Rgb.  Cob- 

lenz,      Virneburg)  3061. 
I  Kaltenbrunneii :  Kaltenborn. 
Kaltbofen:  KaJkofen. 
Cam  :  Cham. 

Cambray  UL  IL  22a  3249. 

—  biach.  Johann  v.  18,  Nicolaua  668. 

«70. 

Kamel.  Sultan  ISL  lüS. 
Kamcrer,  Wolfel  dcir,  bQrger  e.  Am- 
berg  3376. 

—  :  Kftmmerer. 
Katnnntein:  Kammontein. 
KaiinnHrauwer    von  dem  Haitaatein: 

Peter.  Heinrich,  Ulrich,  Friedrieh 
3627. 


d  by  Google 


Namenregister. 


419 


KAmmerloh.    Camerloch  (Obarb«iern, 

b.  Miesbtch)  1531. 
EAiiun«Ttt«ii),  Karoentein  (Teste  bei 

Schwabftcb,  Mittaltnaken)  1282. 

3B27.  6008. 

—  Sigfrid  T.  1304. 

Ounp,  Kamp  (NaaMu,  -SWS  Brauboch) 
4576. 

Ckmpi«,  KgiJitwder  Champsi.  GiUeadei. 
Kfiiidei.  Kttniiül  (Ljingeiikuiidcl.  b,  üer- 
tiiersli<>iiii)  l'itW.  42<i4— 42(i0.  62.32. 

—  IV'tLT  Wuato  V.  6^32, 
0»p«Uen(UberösteiTeich)  Ulrich  T.,  d.  &. 

1451. 

Kapieobardt,  Chapienhart    (w  0. -A. 

NeueobQrgl  KMM).  WiS.  (HM. 
Oarbach:  Quiutenacfae. 
Carben.  Carbin,  Corben  in  Friedberg) 

UermMui  v.  5313.  54S7.  tOiHK 

—  Werner  y.  B261. 

Carden  (MHO  Cochem  a,  d.  Moiel),  Jude 

Salman  v.,  3ä8ö, 
Karl  T.  Biberach,  dckan  r.  S.  Petenberg 

5203. 

—  IV,  deuUcher  König  23H5.  2314. 

2315.  2:n8.  2329.  2333.  2337.  233«. 
2339.  2341.  2.'»42.  2.T43.  234«.  2;W7. 
234Ö— 2358,  23bl.  2362.  2.3«8.  2371. 
2.372— 2;175.  2382.  23»Ö.  23*<9.  23.')3. 
2526.  25f»4.  2(J03.  2811.  2«iI4.  2617. 
—2620.  2623.  2625.  2635  —  2637. 
2641.  2643,  2«4.i.  264*i— 2651.  2653. 
2655.  2658.  2660.  26(J6.  2690.  2691. 
26ä«.  2712.  2736-2741.  2743.  2745  I 

-  2747.  2752.  2753.  2755.  27.%7  —  ; 
2765.  2768.  2772.  2774.  2778,  2782 

—  2784.  2788.  2789.  2793.  27S>7— 
2801.2803—2809.281 1. 2813-2816. 
2820.  2822.  2826.  2830.  2834.  2841. 
2854.  2860.  2873.  2874.  2882  —2886. 
2888. 2890—2893. 2896 — 2901. 29 1 2. 
2913.  2917.  2921— 2041.  2953.  2975 
—2982.  2983—29«).  2988.  2990— 
3001.  3004.  3035.  3046.  3048.  3058 
-.3060. 3077. 3fKW.3100.3101. 31W». 
3108.  3111.3118.3126—3128.3135. 
8147.  3148.  3156.  3164.  3166.  3172. 
3195.  3225  —32:17.  3235.  323«.  3244. 
324«.  3248.  3249.  3251.  3263.  3266. 
3258.  3267.  3272.  3279,  3280.  3282. 
32ft4.  3285.  3291.  3292,  .3295.  3296. 
3298.  3299—3301.  3305.  3312.  3313. 
:«17.  3323.  .3331.  3342.  :W47.  .3.34«. 
3338.  :W59,  3361.  3362.  :«69.  3370. 
3:171.  3375,  3,383  ;i398,  :M13.  ;1420 
-342«.  .3428. 3MJ.  3.V>4. 3527.3532. 
.3539.  3644.  3554.  3565.  3568—  3571. 
357».  35^.  3fHKt.  34)05.  36.54.  Mlhfi. 
3664—3666,  3668.  368«).  3686.  3695. 
3758.  3761.  3788.  3797.  3844.  3864. 
.39mi.  3907.  392J),  3930.  3yr..-..  3994.  ! 
3997,3999.4015.4021.44)66.4(169. 
4070,  4075.  4085.  408«.  4088— 4095.  ! 
4098—4100.  4104.  4105.  4113.  4122. 
4123,  4127.  4129.  4132.  4133.  4137. 
4138.  4141,  4144.  414«.  4151.  4162. 

4 164. 4 1 92  -  4 1 94. 4'202  -4208. 42 1 1 . 
4214—4217.  i-rtU.  4221.  4225.  422«.  1 
42:14— 4238. 424().  424M_4255.4:«!5.  ' 
4372.4386.4394,4468,4941  —  4945. 
4947.  4949—  4951,  4954  495«.  4fHi4. 


4B66  —  497«.  4973.  4976  —  4988. 
4901.4992. 4.'»94— 499«.50<H»— 8008. 
5013—5015.  54)17  (Adolf)  5(»19.  S022 
—5024.  5028-  5030.  5032—5038. 
5044).  5(H9.  5954.  5072,  5073. 

5084.  5089.  5093.  5100.  5111.  5114. 
5115—  51 18.  5129.  5446.  5729,  5738 
—5740. 5788.  «(MM.  6609. 6612.665:1.  ; 
6664,  nUk.  V.  Böhmen  6613.  (i670.  i 
(iB7l.  667:l,  6677.  6681.  6699.  6747. 
6748.  (»17 :  ».  gnmahlin  «iehe  Ann»  | 
u.  PfalxKnUen  (Rudolf  II),  tocbter 
liehe  Elsbeth  u.  Pfalzffrafen  (Ru- 
precht II),  (ochter  kl«u«'th,  gepl. 
ViYlobung  m.  Ruprecht  11  3322. 
572«. 

—  IV,  k.  V.  Frankreich  2024. 

—  V.k.T.  Prankreich  4086.  4198.4271. 

4313.  4:184. 

—  Vi,   k.  V.  FnMkreich  4714.  5667. 

ä«i44.  5725. 

—  k.  V.  Sicilien  817. 

—  henog  T.  Durrauo   3744.  3746. 

.3845. 

—  1  (II),  hen   T.  Lothringen  5468. 

5490.  5498.  5862,  6776. 

—  de  Boivilla  ( Bovillei,  gub«ru.  delphin. 

Viennena.  4198.  4271. 

—  V.  Bucbea  6468. 

—  Faolsdorfer  5805.  5806.  «i7ft5. 

—  T.  Beterspach  672A. 

—  T.  Walderaheim  6*218. 

—  Ludwig,  korf.  t.  d.  Pfiil«  5611. 

—  Theodor,  kurf.  t.  d.  mii  5611. 
— ,  Dietrich  v.  Kedenheim  4638. 
K&rUtadt,  Karlcitad  (a.  Main  s»  Wfln- 

bürg)  594)3. 
üarlyle,  Tbonnw,  bisch.  .•»850. 
Carnoteensii,  VaUia  4271. 
Caaaloldi  gf.  r.  127. 
Caadorf,  Castorf  (Nuaau,  b.  Nattfttten) 
hofiu,  4240.  4284.  5874. 
ar  ßtarkenrot  :1397.  (i4fl7. 
weptermann  4114. 
KaaMlburg,,  Caatelberg.  bürg  (im  Kyll- 

tbal  b.  Dhaun)  4!058. 
Castanico,  Johannes  Tompeti  de  4271. 
Kastel  (gemeint  i»t  Ca«t«llaun,  NXW  ; 
tiimmem)  5442. 

—  (gbr.  V.  Main«)  2617. 

— ,  KaatI  (Oberpfak  Begenaburg) 
kl.  1418,  3(M7.  .3989.  5957. 
gfn.  T. :  Dietegen,  landvogi  1868 
—  1870,  Rupert  Iflfi.  302. 

Caatclbcrg:  Koaselburg. 

Castellaun:  Kastel. 

CaaUUcM  2260. 

—  Alfons  V.  fiiU. 

Kästner,  Conrad,  landtchreiber  L  Arn- 
berg 5834. 
CAstruccio  2049. 

Caatrum  Heidelberg:  Heidelberg. 
Katharina.  Katrin  (ct.  Ketterlin), 

—  tochter  Karl«  V    von  F^nkreieh 

4271. 

—  de  S,  Albino  1494. 

—  Hermennen  (Hennann)  :1497. 

—  Uoenburg.  fr.  Antilmaun«  t.  Oraae- 

wege  4613. 

—  V.  Winnenatein,  fr.  Kckbrechta 

Dürkheim  4731. 


Katharina. 

—  (T.  WaMÜienatcin)  fr.  Heiuricbt  d.  R. 

T.  FleckenaUin  3315, 

—  V.  Qontheim  ()"201, 
Kafatbach,  die  (Amberg)  3636. 
Kaselfbrater  d,  a,  5770. 
Kataenbach  (bair.  P&ls,  N  Kockeu- 

bansen  5942. 
Katwnellnbogen,  graächaft  1997. 

—  grafen  v.,  343.  423«>.  4610. 

Diether  II  (1231)  'iHL. 

Diether  IH  (1264.  1267.  1269)  7.%9. 

84)5.  843.  845. 
Eberhard  1(1283.  1293,  1294.  i:i08) 

1093.  1284.  1285.  133«.  1592. 
Wilhelm  1  (1294.  129«.  1330)  1303. 

1,^V>.  2085  -  20H7.   2089,  gem. 

IrmRard  (121)8)   1352,  toäter 

Elisabeth,  frau  grf,  Walnun«  *. 

Sponheim  ( 1 33 1 )  2 1 23.(  1 350)  33(H. 
Diether  IV  (130Ö.  1323)  1586.  1997, 

gem.  Catharina  (1.32:1)  l!M)7. 
Gerhard  (1310)  1641. 
Heinrich  (1351)  2095. 
Wilhelm  II    2490.    2842.  3068. 

32(t6.   3365,  .3477,  361.3.  3621. 

34)59.  3««0.  37fM».  3923.  394«. 

3950.  4244).  4271.   4284.  432S. 

4356.  4370.  4411.  4436,  44:17. 

.>077.   57:13.   f»i68.  miU.  6709. 

«710. 

Diether  V  (1325)  2020, 

Johann  U  (1352.  1.351.  1355)  2716. 

2722.  2795.  2796.  2842.  284«, 

2!K)3.  291$).  6H.18.  6744. 
Elisabeth,  tochtcr  Eb4»liards  Ul, 

fr.  Schenk  Eberhards  v.  ßrbach 

(irm.   1361.  1381.   1384.  1385) 

279«.  3307.   4393,  4.V41.  4602. 
Diethpr   VI   (l.3«2.    I.34;8— 1371. 

i:i7;l.   1.37.1.   1382.   1383.  1385. 

1390.   13.«)9)  ,1409.  37(5:5.  :t8.M. 

.392:1.  31M8.  ;1950.  401.3.  411". 

4163.   4411.  4436.  44:17.  4485. 

54)77.   52.V).   5.V17.   60 1 9.  6028. 
Eberhard  (VI)  (1.353.  i:i(il.  1.366. 

1380.   1381.   i;i82.    i:i90.  l:l}t8) 

2722.  ;13I8.  3659.  4329.  4411. 

4436.  4437.  4485.   5250.  6258, 

5262,  5874. 
Eberhard,   gen.  Johanns  retter. 

Schenk  Kbcrhards  sch  wager  ( 1 354) 

27.46,  tochter  Anna  M382)  4485. 
(.ierhard,  domprobsts.äp''ier(137:$. 

139:i)  4013,  54(i(;. 
Johann  Hl  (1:18.3)  44«.^. 
Katxenellnbogcn : 

—  Volmar  62.V), 

—  Hermann  v.  ()261. 

—  8ure  V..  Heinrich  3811.  3812,  5402. 

sAhne  :  Henne  and  Heinrich  3811. 
3812. 

—  Knebel  v. :  Knebel, 
Kaisenellnbogen,  Johann,  Ton  Oaab 

6253, 

Katzfeld  bei  Ulrenshei.a  (Olwi'heim) 
dem  dorfe  bei  Brnmat  2278.  6447. 
6448. 

Katoweiler,  Kade»-  Katiwiire  (b.  Kaisers- 
lantern  4000.  4202.  6:158,  kOnigs- 
rins  5358, 
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Uaob,  Chub,  Cub«  !i<il.  1114.  1198. 
1202.  1203.  1251.  I2-.4.  1320.  2<i(»5. 
afNifl.  2013.  202«.  2029.  2*«8.  20"  I. 
217«?.  2I!<8.  •>MH.  2-'!i7.  2782.  2785, 
204.-I.  :W)(>.  .3123.  32öä.  328(i.  :t;t02. 
3.528.  3790.  398(j.  4(J6I.  4230— 42;$2. 
4:i74.  4*53r.,  Ml" II,  «073.  («»74.  *f270. 
(;r.ÄO.  titjt».  mark  6282,  tlial  zo 
1 252.  l>ei  dem  bome  :W7»j.  obtsrete 
pforie  ;«7fi,  gtiKitmaiier  M51. 

—  amtleute :  Johann  Boot  5:^2.  5637. 

Simon  V.,  untt^rvitztiim  im  Rhein- 
gaa  5043,  frau  F.vetne  5043. 

—  barser  und  einwohner :  Connul  Bentz- 

wiTre  6254. 
Gerbard  tiralte  6252. 
Contachin  Gravi  :»622. 
Hiltwin  ürai-t';W22. 
Jobann  Katäencllnbogcn  v.,  •i253, 
Peter  Krcmer  ;i87(i. 
Gerhard  Kng  6435. 
Paul  Merbot  44Mil. 

—  bargt'rmeister  nnd  rath  5312. 

—  burj?  6143,   hau«  vor  der,  4477. 

(iOKO. 

—  burgfriedeu  2208. 
-  burKRTftfeu  2269.  2446. 

Johann  v.  T.iebeiutein  4fl04. 
Cuno  V.  U«itVenb«rg  2269.  2;187. 
2582,  2831.  -2832.  3189.  3190. 
~  bnrglehen  6116.  6121.  6130.  6156. 
6173.  6244.  «24».  6250,  6252-6254, 
625». 

—  burfrmauiicn  1159.  I  M^\.  2401  294». 

298».  354,3  r»j53.5257  5259,aatiung 
f.  d.  bnrginaonen  5571. 

—  mfinzmeiiier  Wyuchcn  v.  Aachen 

3779. 

—  «oll   1654.   1678.  1708.  17«7.  1947. 

2(K)3.  201».  2081,  208!).  20»  I,  2108, 
2150.  215.3.  2157.  2226.  22:W.  22;V.>. 
2237.  22:!».  2242.  2273.  2309,  2;H4. 
2:l84.  2:W».  23»!».  2475  2492,  24!l3. 
2792,  2837.  2839.  286U.  2871.  28X1. 
2911.  2971.  :WVK  3(MJ3  .(185.  318». 
3278.  3326  3.341.  :1344.  34IH.  :H05. 
34^?«.  .3438,  3446.  3459.  3461.  344J4.  . 
3466,  .15:18.  3572.  Mijti.  37»7.  :l85i».  : 
»8«i2.  391».  3954.  3981.  3IW7.  1031. 
4152.  4176.  4250.  4;l;V).  43:18,  4459. 
44»8.  45:i!l.  4578.  46:i5,  4700,  4701, 
4804,  4820.  4826,  4828.  4»:U(.  5073. 
5864,  5892.  5H69,  OOJl.  W156.  6(»75. 
6110.  61 12.  61  13.  6I;«).  «I40.  6281. 
6593. 

—  soIlHChrviber  2384,  3606,  3ö»8.  3726', 

3803.  3848.  3987.  4^5;!.  thaiwzoll- 
«chrcibor  4(K>». 

—  zol Ischreiher:  Conrad  ;}!t98.  4176. 

Knolf  2582. 

Friedrich  Sehtiltheias  '2i>M. 
Heinrich  ;i566.  3622.  37(»6.  3767. 

3912.  3941.  3946.  3977.  ' 
JacobUB  2582.  4635.  4753.  4761. 

4774-4776.  mn.  4823.  4833. 

4868.  4HI0— 4912, 
Johann  2582. 
Johann  Sure  5295. 
Johann  Burichin  545 1. 
b«4eher:  Mit«a«er  3566,  Rii«  52»5, 

diener:  Pentzewiler  3566. 


Kebelmb*r^  ((Jolknb<>rg?  iw.  Nieder- 
Broniitwu'h  uii    iiirkeiifeld)  3187, 
Kebelnberit; :  K<ibeib<aT^. 
Eedenheim:  K«ttenh«in. 
Kederlin:  Ketherlin. 
;  Keferndal:  Kftrfertbal. 
Kpfingttn :  KOfering. 
Kegil,  Cleii,  bdtiier  z.  Mainz  4774. 
;  Kehl.  K«<nle  4O50. 

'  Kebrig,  Kirig,  Kirche  (.'<  Mayen.  Rgb. 
Coblenz)  ;U31.  6275. 
Keilbach :  Kailbach. 
Kekeritz:  KCkentz. 
Kelb«raa;  Kälbi>raa. 
Kelberg,  Kolenherg  (Rgb.  Coblenx  S 

Adenau)  6015, 
Kelirh&U,  Siegel,  caplan  :il88. 
Olle  (UanuoTer)  1156. 

—  cf  Zell,  Zelle. 

Kellenbacb  (s  g  w  Simmem),  Philipp 

V.  1485. 
Kuller,  Contzlin  4559. 
— ,  Friede!  der  2634. 
Keiner,  Cum  27;J.3. 

Kelaterbofh    (heat.  Pr.  Starkeuburg), 

zoll  4252. 
Kemerer:  Kftmmerer. 
Kemnatb,  Kemnat,  Kemnat«  (Oberpfulz, 
K*-  Begenolturg)  4230—42:42.  6764, 

—  Wochenmarkt  4<M<7. 

—  F.  V.  Iii. 

Kemnater,  Kempnater,  Altaiann,  hof- 
meiater  Ruprecht«  III  &7l:V  5840. 
Keinpeniob  (Kempnyt,  Hgh.  (Koblenz  No 
V,  Adenau). 

—  Dietrich  T.  3204. 

—  Johann  v.  5»i»8. 

—  Simon  T.,  ;J204.  :J205,  fr.  Hedwig  v. 
Schoneubnig  3205,Mhn  Simon  3204. 

Kempten,  «btei  7:J5.  288». 

—  «tAdt  288!».  XiOi. 
Ceperano  1023. 

Kepp>nbach,  buig  <No  Llmmendingen) 
6721. 

Keppelnrs  haus  in  Heidelberv  3497. 
Kern,  Kerren  (—  Monelkem  d.  Oarden 

a,  d.  Mosel)  6277. 
— :  Kim. 

Kern.  Berthold  v.  Diemerstein  5096. 
Kerne  ».  Eppcltheini  3439,  64,33. 
Kernenhof,  uer.  bei  i^tockheim  (lieM. 

Pr.  St«rkenburg,  b.  Erbach)  2249. 
Kerren:  Kern. 

Cervola,  Arnold  v,.  erzprieater  3,>(1» — 

3571.  4212.  5t»41.  5042. 
Cerxeto  OliTcriuB  de,  euion.  Piotavenaii 

6599. 

Cuaena,  Michael  v.  6615. 
Ketael,  grafachaft  1:U7. 

-  Walram.  erbe  v.  i:v;9. 
Keaaeler,  Kmerich  v.  Sauwelnbeim  6088. 
— ,  Heinz  455». 

Ke«cclbut,  Johann  t.  Ingelnheim  6760. 
Kesaelrink,  Albrecht,  bOrgor  zu  Nou- 
atadt  52!»8. 

—  Hannea,  btli|?er  z.  Neuatadt  3338. 
Keatenborg  (jetzt  Maxbutg  b.  Lftndaa, 

b.  Pf.)  1141. 
'  —  Heilmaon  Snydelauch  t.  6235. 

Keatenbolz  (xw  Schlettatodt),  Johann 
I         V.  3155. 


Ketee,  Ketghe:  Ketticb. 
Ketnerlin,  Kederlin  {Katharina)  Kreil 
4402. 

I    -  Radeladorfer  4645. 

I  Kctttmhuim,    Keden-   Kiedenheim  ('.■< 

Alzei)  618:1.  6214, 
I  -  '  Brendel  d.  Cuael  t.  6214. 

—  Dietherich  Kurl  v,  4»5:i8.  6213. 
Kettich.  Ketick,  Ketge,  Ketghe  (zw. 

I         Cüblenc  u.  Andernach)  6283. 

—  Arnold  t,  6150. 

—  Johann  t.  (1357)  3041.  (1400)  6151. 

(i:)84)  45t;o, a,fr.Mctse(  i:i84)4,^6r». 

Ketsch  fb.  Speyer)  2o70, 

Ketzcl,  Johann  5128. 

Keule :  Kehl. 

Kevemtol,  KAIerthal. 

Keyserawirde:  Kaisenweath. 

Cb.  gen.  Eichatfttter,  bftrger  z.  Nürn- 
berg 1778. 

Chaetaleatorfer :  Kactzlestorfer. 

(.lialona.  Johann  v,  1.3.30. 
I  Cham,  Cam.  Kam  (Oberpf.  .v'O  Regena- 
burg)  <»,\  2;J20.  2.377.  2710.  2715. 
36;j:?.  5365. 

~  domdekau  l'lhch  v,  &21L. 

Cbaroer:  Hohenkammer. 

Champa,  Uillca  de«,  Egidius  de  Oampi« 
5lr44, 

Chemnitz  kl.  2Jfi. 

Clii-nuKliiinj ;  Königheim. 

Cb'>terh('im  (wo!')  »188, 

Cheremdal:  Kilfcrtbal. 

Chiemsee,   kl.  ML  «iiS.   >»23.  14:}!. 
(Ftunen.)  .59»;. 
■  Albert  L  biach.  v. 

—  Heinrich  l,  bisch,  t.  <i45. 
Chmaler,  Kicolan«  Bjreoyt«  56W. 
Chombde:  Chumbd. 
Chopfermann:  Köpfermann. 
Christian  III,  herzog  v.  Zweibrflckeii- 

Birkenfeld  5611. 

—  Flaach.  goldadimi«d  :i88«. 

—  Uomcl  5641. 

I  —  WoIIentzhorer  L  KUrnberg  5Ö79. 
1  Christine  v.  Wolfckelen  342)». 
I  Christof,  k.  V.  D&nemark  5611. 
Chuli :  Canb. 

Chflmbdctien :  Endiltskomen. 
ChOjtein,  Peter  194«. 
;  tliullenUl:  Küllentbal. 
Chumbd,  Chombde.  Comde,  Kumd  kl. 
(X  T.  Siramern)  554.  2151.  8085. 

—  (Nieder-)  Haaeukomde.HaaenkomMle 

obund.  2370.  3606. 

Chuuigatein  :  Königsiein. 

Chuningemheim  u. ».  w. :  Köngernheim. 

Chnno;  Kuno. 

Chanzel:  Conrad. 

Clitir,  biwh.  V  6580. 

KiLkci,  Kintricli  v.  Sanwelnbeim  6097. 
I  Kiedenheim :  Kottenheim. 

Kielendorf:  KnhlendoTC 

Kieaolbronn,  Kuaaelbmnn  (b.  Pfonheim ) 
4716.  5683. 

Kilbarg,  Kyllburg  (Rgb.  Trier  xso  Bitt- 
I        bürg)  5075. 

Kindelmaun  v.  Dirmstein  2496.  2609. 
I        botggraf  a.  FQr»t«nberg  2531. 

Kindein,  ritter  6750. 
I  Kindenheim  (lNÜr.P£,b.<3raiutadt)  3427. 
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Kioder,  D^eme  t.  Bacharach  6362. 

Kinzig,  flu»  5613.  5614. 

Kinziir  (Ober-,  Mittel-,  L'nter-),  Kintae, 
Kintteee  (hew.  Proy.  Slarkenbnrg 
H.HW  Höchst)  eiHB.  Ober-  OMA, 
Mittel-  &24.'},  daa  mitteldorf  OtM. 

Kirbetx.  Kirrberi;  -buTg  (barg  oberhalb 
Kim)  1985.  303(1.  SOÖD. 

■    cf.  Wildgrafen  n.  Rheingrafen. 

Kirchb«erfurt :  BeerAirt. 

Kirchber?  (»Yi  Simmem)  IMl.  2123. 
236-4.  5442.  5885. 

Kircbdaim,  Dane  (<ixi>  Ahrweiler)  3782. 
6057. 

Kirchdorf  (welche»?)  SIR. 
Kirchdorff  Johann,  paator  in  Woinheiin 
5167. 

—  yicariu«  d.  Mainter  kirche  6014. 
Kirche:  Kehris. 

Ein'hem  (Kircbheiin?  welches?),  Her- 
mann V.  49Ü7. 

Kirchenpingarten,  Pinj^rton  (Oberpfalz 
»w  Kemnat)  2725. 

Kirchent  bumbach.KirchMi  n  n  1 1  uteh  (Ober 
pfiib.  w.  jf.  s  E*i  li.-n>>at.h)  2317. 
66«  »5. 

KirrhgOns,  KirchgUiu  (Oberb.  b.  Friod- 

l<er^f)  4461.  cf  Uön». 
Kirchhtfim  (N  Moluhcim,  KUaa»)  975. 

—  Kirchem,  (a.  d.  Kck,  bair.  Pfalz,  b. 

ÜrOostadt)  3343.  5(H10. 

—  (b.  Ufidelberg)  5H2.  2166.  3393. 
4260. 

Conräd,  Cunndu«  de  (1216—1275) 
3a.  IUI.  ina  ii.t  >i(:  •2il  ■i.M  XU. 

aOi.  703.  942,  fnrx  PetriasA 
942.  gener  Okerui  'üh 

—  (Kirchheimbolanden,  Nö  Kaiieivlau- 

tern)  5586,  cf.  Bolanden, 
hof  genannt  »boimgarta',  wiese 
gen.  ,Kum  alten  wege',  ,tn  lein- 
gruben*,   ob»tgAr<en    .ta  holte-  ! 

Cgen*,  hau«  de«  Sigewin,  haus 
Kber  1248. 

—  (n.  Teck  (wBrtt.  0. -A.)  und  bei 

Heidelberg),  Hofwart  t.  (teckische 
ministerialen  dieses  namens  er- 
scheinen später  in  der  Pfalz  am 
nntem  Neckar)  2821.  ."«i»».  Hof- 
wart d.  &.  670«. 
— :  Kirchem. 

Kirehthi.rabach :  Kircfaeathumbach. 
Kirig:  Kehrig. 

Kirkel  (bair.  Pfalz  b.  Homburg),  Test«  j 
nnd  thal  4657.  46(i8.  4(i7l.  4701. 
4709  -  47 1 1 .  536 1 .  5369. 6035,  hobe- 
hns  im  tbale  4903.  4904. 

—  anitmaon:  Heinrich  Eckebrecht  5276. 

527»,    V.  Dürkheim  6276.  6279. 
sa-W,  V.  Wachenheim  5221. 

—  burgfrieden  4657.  4659. 

—  burglehen  6224.  6226.  «363. 

—  dTiuuten  v.  4642. 

Conrad,  domcustos  v.  Strassburg 

2216.  2217. 
Johann  (1336-1391)  2423.  4706. 

6.l4il. 
Ludwig  T.  2820. 
Kirn,  Kern  (gemeint  ist  Ober- Kim, 
8W  Kreuznach),  3010,  3011.  3762. 
3867.  6006— (»0(18. 


KirrVierg  •  Kirberg. 

Kiri-wt'tler  (bair.  Pfalz,  h.  Ede&koben) 

2.m.  4.15«.  6709. 
-  Antonius  t.  695. 

—  Hans  V.  2214. 
Kira(cb)baum.  Henne  6215. 
Kirscbgarten  kl.  (b.  Worms)  4584.  5388 

(cf.  Hanaenj. 
Kirschgarthausen :  Hansen. 
Kisil  3aL 

Kisselbach,  Kiselbach  (No  Simmem) 

3066.  6660. 
Kisslau,  Kislau  (b.  Bruchsal ),  RCudolfas) 

de  iflL  ma. 

Cisterzienser  4046.  4736.  4738. 
KiUbOhel  (Tirol)  1774. 
CUis:  Clas. 

Claman  Metai-ler,  mthsherr  zu  Heidel- 
berg 3221. 

—  RipoTt  3017.  .3032. 

Clarentbjil  kl.  (b.  Wiesbaden)  1996. 

2009.  2013.  2071.  2874. 
Clarinsa       ächonenbcrg,  übtisain  zu 

Neubarg  .'1440. 
(Tlarman  Dorwart  z.  Heidelberg,  bQrger- 

meister  6191,  mth  4331. 

—  Lauwer  ».  Heidelberg  4844. 
VXu:  aaus. 

Clau«,  Claa»i>,  Cla«,  Clais,  Cleis,  CHes, 
Clesel,  Clesichen  (=7  Nicolaus). 

—  T.  Bescnkeiiu,  bilden meister  3044. 

—  T.  Blicker^nuwe  4iKH. 

—  Bodenhoiuier  4012. 

—  Kegil,  biU]ger  z.  Mainz  4774. 

—  Contzmann  5(>0&. 

—  Draubote,  bruder  im  spital  s.Bruneh- 

wilre  5415. 

—  T.  Eppeuhnim  3008. 
--  T.  Fonifeld  4907. 

—  V.  Halle  in  Heidelberg  5940. 

—  Heidelbach  672r>. 

—  r.  Lejmersheim  6116. 

—  Mergentheimitr  4490,  m&nxmeister 

4838.  5330. 

—  Meye  von  Mayen  4382. 

—  MOrer  i.  Oppenheim  47(J7. 

—  Reis  2974. 

—  T.  Bosenberg  4715. 

—  Snelle  5086.  .'>0fi7.  6737. 

—  Schalle  3179.  3525. 

—  Sigehard  4«!4. 
~  Siutheim  4907. 

•—  Stark  5450. 

—  Ungerer  53(i!»,  cf.  St.  Kngelbrecht. 

—  V.  Viauden  4907. 

—  Wagcntriber  L  Heidelberg  5582. 

—  der  Wale  4907. 

—  Welker  L  Heidelberg  4532. 

—  T.  Welte  gen.  Malich  5667. 

—  V.  Westhu«  6449. 

—  der  junge  Zorn  6444. 

C\a.yrv.  »on  Masselgot  C'ren  (?)  .1040. 

Clebis.  Henne  ♦ÜifWi. 

Kleeburg,   Clebcrg,  barg  (Elsasa.  8W 

Wrinsenburg).   2«»SJ.   »139.  (»462. 

64453. 

—  (bürg  L  Naaaaa,  b.  Usingen)  3656. 

—  (welche»?),  Lutze  v.  6274. 

Cleen.  Clene,  Kline  («0  WeUlar)  4770. 
4868,  Conrad  v.  4641.  6155. 

—  Gppichiro  v.  4641. 


Kleeatadt,  Cleatad  (bess.  Prov.  Starken- 
berg, NSO  Umstadt)  5663.  S890. 

Kam. 

Klein-AJiinstadt :  Altenstädt 
Klein-Bockenheim :  Bockenheim. 
Klein  Filelin.  jude  3721. 
Klein-Qnmpen ;  Oumpen. 
Klein  Heinrich  t.  Erlinkeim  26:».  2640. 

2692.  2726.  3578.  3733.  3877.  3931. 

4702.  4786.  6671. 
Cleis:  Claus. 

Kleisteteler,  Ulrifh  der  (»795. 
Clemeuii  IV,  papst  60).  776.  77".  786. 
811.  814.  816.  817.  827.  829.  884. 

—  V,  papst  158:).  1590.  1594. 

—  VI,  papst  2305.  2564.  6602.  6639— 

6<>42.  6645—6648.  6650.  6741. 

—  VII,  papst  4272.  5567. 
de«,  aesel.  Cleaichen:  Clas. 
aete,  Brant  v.  Alzei  6182. 

Cleve  u.  Mark,  graf  Adolf  v.  5910. 
Kline:  Cleen. 

Klingen  (bair.  PfiUz,  n  Betf^bern)  3329. 
3330.  3347.  3713. 

—  (Ober  n.  Nieder-,  hess.  Pr.  Starken- 

barg  K  U&chst)  6388.  6389.  Ober- 
6390,  Nieder-  5307.  5311.  6890. 
6386.  6393. 

—  (welches?)  Jacob  v.  1439. 
RUngenberg,  barg  und  «tadt  (Unt«r- 

frankeu  r.  a.  Main,  vr  WClrsburg) 
1273.  1709,  Hans  v.  3928,  Wolfirara 
V.  1397. 

Klingen  mOnster  (bair.  Pfalz  N  Berg- 
zabern), abt  T.  3663. 
Klipfcl:  Klöppel. 

Cloppard  (wahrsch.  verschrieben  f.  Bop- 
pard?) 6414. 

Klose,  Hnnnmnnn,  bOrger  z.  Bacharach 
5431. 

Cloaener  v.  Amedorf,  Kberhard  3847. 
5069.  5071. 

—  Banne«  :i847. 
Klosterneuborg  (b.  Wien)  !»82. 
Clotten  (Rgb.  (Ehlenz,  b.  Kochern 

d.  M.)  Johann  v.  6471. 
Klappcl,  Klnpphel,  Klipfei,  die  6676. 

—  Wilhelm  6725. 

Knantenbeim,  Knüttenhcini  (ausg.  dort 

b.  Philippsburg)  1619.  1944. 
Knebel  (v.  Katzeuellnbogen) :  Conrad, 
Contz,    Cuntzchen    (1.S41  —  1388) 
2478.  3221.  343S».  4813. 

burggraf  zu  CH»ub  (1338)  2446. 
bnrggraf  z.  WUdberg  (1388  — 
13*<9)  4776.  48<J8. 
Diether  (i;«*l--i:)86|  4408.  4682. 
burggraf  B.Stalbcrg  (1389— 13Ö1) 

5278.  5295. 
tochter  Elitgen,  frau  Heinrichs  t. 
ßleim  iien  (1389)  5278. 
(Jerhard  (Oi-rlach?)  (1357  -  1.193) 
.lOtHi.  5484,  Lyse  seine  frau  .3066. 
üerlitch  (1343  -  1:M4)  227«.  2511. 
(1353)  2722.  (1363)  3439.  (1.198 
- 1400)  «077.  1355)  6660, 

6744,  fr.  Lise  (cf  (jerhard)  6660. 
Heinrich  (1341)  2245.  (1375)  4107. 
Jobann  Tham  (1361)  3:M6. 
Otto  (1388—1400)  4794.  6075.  6760. 
burggraf  t.  Stalberg  52S5. 
54. 
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still. 
«819. 
436». 


5401. 

35*>4. 
«074. 


3446. 

:m7o. 

35««. 
(1351) 


Knebel: 

Tham,  D»m,  Dame  (1350-^134)8) 
3184.  3Sm.  39fl3.  4383.  4446. 
4447.  4505.  5194.  521»9.  5610. 
5f!77.  5»»«.   5«9«.  »«073. 

a.  juage  (I3«>-  131»«) 
4447.  5«77.  —  amtmaun 
XU  Wegplnborff  (13««  —  1371) 
36«  I.  3838.  —  hofmeirter  (1360 
—  13«:5)  31!«8.  343i».  3445.  — 
(d.  j.)  KhulthpM«  X.  OpppDheim 
(i:WS  -1400)  4597.  4718.  4795. 
47i»7.  5  >(>3.  5>!»5.  5;tt!(. 
5419.  5442.  3513.  5342. 
.-,5««.  5<J48.  5«77.  5«82. 
Jofajuin  Tham  (I3«l)  .^31«. 
Wernrr,  Con«t  Knel)oUtolin(1363) 
34;5!t. 

Werner  (1337)  2163.  (1353)  2722. 
(1359)  3178.  (1370)  3876.  (1393) 
548;J.  (13)«— 14<m)  «076.  —  hof- 
meititer  (1363)  3466.  —  harg- 
grraf  s.  SUllMTg  (1355  1366) 
2!»l«.   319«.   320«.  3:i5«. 
3404.   3411.   343«.  3439. 
3455.   3459.   34«  1.  3467. 
352«.   3530.   3.535.  3553. 
3571.  3583.  —  amtmnan 
2«9t!.  —  lundvojT't  nn  Spvieri^fiui 
II.  vitstum  tu  .N 'ujttadt  (1332) 
2136,  TiUtum  (1331)  21o7,  — 
der  junge  (1391)  aXW.    -  gen. 
UrMiknebel  (1.382)  4477. 
Womcr  iohn  (Mo»  (I38g)  «760. 
Wilhelm  (13.13)  2722,  hofmei«ter 
(1363— 1;^5)  3430.  3439.  3529. 
3530.  3535,  hoftneüt«r  der  fran 
herzotfin  370(>. 
Knechelin ;  walUr  v.  Berwartatoin. 
Kniitelibeim,  Knut«laheim  (b.  Gerroers- 
heim),  Anwim  t.  5253,  fr.  Anna 
5255,  »ohn  Uana  5265. 
Knobloch,  Jacob  3221. 
— ,  Rudolf,  V.  Z«itienkeiin  3578. 
KnoUe,  Jacob,  börger  t  Spcier  4856. 
KaQttenheim :  Knautenheim. 
Knutclaheim ;  Knittelah«im. 
Knüttel,  Otte  4907. 
Cobern,  Covern  (a.  d.  Hotel  b.  Win- 
ningen) Johann  Romliao  v.  5402. 
,-i5l4.  «(K»8. 
Coblenz,  Covelencae,  Confluentia  837. 
1327.  1905.  2025.  3286.  51«3.  5«12. 

•ms. 

—  8.  Cft«tor  «9«,  decaa:  Engilbert, 

Johann  696. 

—  8.  Florin  686,  dec.  Johann  696. 

—  deatcebotdeii  1212.2403.4310.5743. 

5744. 

—  fBrrtentag  5905.  5916.  5917. 

—  hoft«K  2193. 

—  jnd«  Meide  «578. 
Koch,  Hans  (der?)  2634. 

— ,  Hemel  L  HeidelborK  5204. 
Koclii  lbHch:  Eocherbacn. 
Coch<;m   (a.  d.  Motel,   XW  Coblena) 
1937. 

Kooherbath,  Kochelhsoh  (heit.  Prov. 
Storkenburg,  i^)  Fflrtb)  1970. 

—  TOgtei  .54,38— .V44a 
Kodeboce,  Üonta  6048. 


KOferiiig,   Kefingen    («iehe  Arnberg) 
3K40. 

KOkerits,  Kokeritx,  Kekerits,  Nickel  t. 

3174.  3197.  3261. 
C»ln.  erzbischafu ;  Engelbert  I  55.  22 1 . 

Heinrich  l  Mi. 

<  'onnul  (clectua)  435^  «xb.  ^iA.  ilQ. 

ifia.  540.  670. 
Engelbert  II  (olwtti»)  733.  734.  73«. 

erxb.878.  87».  893.  894.  901.  707. 

911.  915.  918. 
Wicbold  924.   1404.   1406.  1406. 

1442—1444.  1463.  1815. 
Heinrich  H  1578.  1641.  1681.  16S2. 

1693.   1696.   1«97.   1732.  1733. 

1749.  1751. 
W>ibnim  21^  2185.  2533. 
Wilhelm  2684.  26;»7.  2777.  2778. 

2780.  2782.  2784.  2845.  2901. 

2921.  2922.  2926.  3166.  3370. 

4951.  4i)88. 
Eugelbreoht  III  3696. 
Friedrich    III   4098.   4137.  4151. 

4241.  4272.  4287.  42J«.  4319. 

4.321.  4324.  4334.  4396.  4396. 

4409.  44.36—4438.  4489.  4496. 

4499.  4565.   4577.  46.33.  4654. 

4713.  4714.  4749.  5144.  5160. 

&l«l.  516:t.  5I!»8.   5294.  55:<7. 

5567.  6644.  5646.  5654.  5Wf4. 

3«69.   5688.   6689  —  5691.  5695. 

57(»«.   5751— 5!».-i4.   5999— «005. 

«017.  6020.  6734.  «791. 

—  hochatifl  4075. 

—  domcapitel  «M7,  Andreaartift  3063. 

can.  Theodevius  de  Kauende  «628. 

—  ttift  Mariengrede  4559. 

—  atadt  2I1Ü.  üi.  670.   14<i7.  2319. 

2526.  2641.  2840.  2929.  3738.  4970. 
3053.  3100.  :,W3.  .i«41.  568a  5691. 
5706.  bi*43.  «Ol  1.  «674.  «692.  «771. 
«•779.  6782.  6790.  «WH.  6808.  6810. 
«823,  weberunruhen  «<!87. 
einwohuer:  tiottachalk  3648.  6688. 

I'eter  T.  MerwUre  6«!4. 

Thoma«  v  Swane  5053. 

Gerlach  vom  Walde  6687,  6688. 

Friedrich  Wolfart  4(H1. 
kaiifleat«  5470. 
Köngernheim,    (Jhunif^r-  Chunigern- 
C'huningem-  Kunigem-  Knngem- 
heim  (xo  Alm),  Heinriciu  de  251. 
.3.34-  394.  Jockel  T.  6232. 
Königheim,  Chennicheim  (b.  Taabtn-- 

biacliof-heiTn)  Harold  t.  1226. 
KOnigabaiii.  Knn^^'-Hliach,  Kunigeabach 
(8Mi)  Durlach).  Hermann  Bocke  ▼. 
3091.  3097.  3899.  4639. 

—  K(kng<><ipttch  (b.  NenaUat  a.  H.)  R. 

de  1214. 

Königaberg,   Kungwberg,  Jacob  von 

(CfJO. 

KAnigabrUck  kl.  (Unter  •  ElaaM)  262. 
«Ort 

KSnigsland,   dai   (b.  KaiaenUui«m) 

§768. 

EOnigstein,  CThunitfaiein,  Heinrich  t., 
TOgt  s.  Heidelberg  6567. 

—  (KW  iVankfturt)  4744. 
Eohel,  Abraham,  jode  4724. 


Kohlberg,  Colb«rg  (Obeqif.,  sw  Wei- 

den)  4455. 
Kokeriti:  KOkerita. 
Kolb  ▼.  Wart4>nbeTg,  Conrad  6165. 
Cölbe  «812. 

— ,  Jeckel,  aedeler  tu  Alzei  6128. 

Colb«i;g:  Kohlberg. 
I  Kolhaheim,  Kolbotcheim  {»  8tnM»barg), 
I        lefrsn-  ».  68«5.  Kuno  t.  4580. 

,  Kolriilz.  TliicmP  T.  3230.  3665. 
i  KolruWrg  :  Keiberg. 
'  Koler,  Werner  v.  Haalbronn  4877. 
Kolhaae  3:<5. 

Colin,  dekau  r.  8.  Panl  l  Worma  5592. 
Collalto.  Rambold  t.,  gf.  t.  Trvriso 

1679. 
Kolleuberg:  Reidt 

Olller,  Conrad,  huidaehreiber  in  Am- 
berg 4646, 

Colling,  Ulrich  4259. 

Colmar  1024.  2815.  2828.  2860.  286-2. 
46*22. 66 1 1 ,  gefiulsene  bOrg«r  5862. 
I  Kolmberg  (Miitelfranken,  b.  Leutent- 
haaa«n)  180:i.  l'KSO. 

Colner,  (Jontx  4532.  4555. 

Kölner,  Friedrich,  pfiurer  z.  Wiealoch 
,  SOil. 

Comde :  Churod. 

Comit<?a  l'alatini:  Pfalzgrafen. 

Coino,Cume,kaaflente :  Tnoma»  r.Suan«. 
gen.  Hermelin  u.  «ein  bruder  Jiicob 
5074. 

Cone:  Kuno. 
I  Conrad.  Üonradua,  Cunrad,  Cunradu«, 
I  CThnnrat,  Chunradua,  und  Kooc- 
namen :  Com,  Contr^  CJontxel,  Cum, 
Conzel.  Churizt  l,  Cuntzchen,Cunze. 
eben,  Ciiiitz«t.'iii,  Conzechin,  Conz' 
chin,  Conzgiu,  CSontzlin.  (}oniel- 
mann,  Cunzelmann,  cf.  CNino. 

—  erwfchlter  t.  Cöln  435,  erib.  Hü. 

*7iy  489.  540.  b70. 

—  erzb.  V.  Maim  5182.  5280.  5287. 52d4. 

5-21»7.  5-373 -5:178.5.389.  54 17.  5427. 
6475.  5493.  5537.  5667.  5587.  5605 
—  5607.  3637.  564«.  5654.  5684. 
5666.  66H8.  5669.  5744.  5783.  5819. 
5832.  6833. 

—  IV,  erzb.  v.  Salzburg  12S»2.  1293. 

1331.  1363.  1371.  1551.  1628.  1664. 
1667.  1««!).  1681.  1826.  1864.  1856. 

—  L  biwh.  y.  Freiaing  3Sii.  3IL  i2£. 

^iL  4&3.  iM.  2112.  369.  573. 
594.  «Ol. 

—  II,  biach.  T.  Freinng  722.  755.  777. 

786.  864.  872.  873.  876.  877.  1004. 

—  III,  biach.  T.  Freiaing  1764. 

—  biaeh.  v.  Hildeaheitn 

—  biach.  y.  Mets  lUL. 

—  biach.  V.  Porto  laa 

—  VL,  biich.  T.  Regenabarg  iL 

im.  24a  1464.  1681.  1692.  1696. 
2040.  43*7. 

—  L  biaoh.  T.  Verden  1 187. 

—  abt  T.  Lor*  h  1 : tO. 

—  abt      Rt-icheubach  5807. 

—  previositiifl,  cf.  Conradus  dt-  Stoinach. 

—  T.  Bpii>gciber;g,  proptt  z.  Ö.  Mauritien 

6743. 

—  prepoaitaa  8.  Chridoinia  Spir.  231. 

—  r.Gelnhaaaen,  propatsnWonn*4384. 
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Connd ,   «rchiiluttfono*  Eielut«t«nBi>, 
notariu«  Lndowki  [I  1271. 

—  dechant  v.  Rt-ffein-burf?  1619. 

—  T.  Moiiu,  «cboUstkti»  135. 

—  T.  Weiniiberg.  don>8chalmeiat«r  m 

Haiiiz  5181. 

—  V.  HüTuheig,  praeceptor  d.  dtniticb- 

ordens  744. 

—  mOnch  in  Schömiu  (!S7. 

—  conTentoiüe  %.  Siiuheini  43^6. 

—  y.  Dnriach,  prieater  5461. 

—  caplan  Ruprecht  III  5734. 

—  IV.KftnipMfi  407  44fl.441  4TR..'i0n. 

iUL  l^""  521.  iTl.  546.  550.  555. 
5I«I.  :>«54.  572.  574.  577.  «M.  808. 
63».  646.  669.  716.  797.  6512. 

—  II,  herroft  V.  Schleoicn-Ülognu  714. 

«n. 

—  bruder  de«  Heinrich  Kaip«  v.  Thtt- 

rinffcn  44<). 

—  markgref  v.  Brandtnibarff  2652. 

—  pfultgraf  20.  3ifcL 

—  I^  nugraf  921,  III,  raugraf  1B«1, 

d.  a.  raugnif  4126. 

—  rheingraf  2852.  4016.  4218.  5122. 

58$»2. 

—  wildgraf  t.  Kirberg  iflL 

—  burggraf  lu  Augtburg  1867. 

—  bnregraf  v.  N'tlrnberg  iüi. 

—  gra?  T.  Fri'iburtr  1785. 

—  graf  V.  Hch«>nl«'rg  4179. 

—  oome»  de  MoKin'reh  Si.  1058. 

—  gf.  V.  Nciibur-  S~3.  877. 

—  gf.  T.  Oettingei»  1589.  1633. 

—  gf.  V.  Vaihingen  2580.  6502. 

~  gf.  T.  WaaMrburg  SOi  SIL  474. 
ias.  äia.  hSR.  535.  606.  600. 

—  ».  Äbirbeim ;  C.  v.  Obiicheim. 

—  T.  Altorf  68O0. 

—  de  Alzeia  251.  trachsena  v.  AIbm 

1511.  1566.  3228.  3231.  4a(«0. 

—  V.  Angellach  3454. 

—  v.AachaHenbiurg,  9and«chjreiber2947. 

—  V,  Babenberg  1271. 

—  T.  Babenhanien  6249. 
•    cle  Baigerbrunn  6509. 

—  Bechtaler  5758. 

—  Bentxwilre  t.  Caob  6254. 

~  TOm  Berge  4698.  6233.  6234. 

—  BergBr  v.  SchriRsheim  5309. 

—  T.  Bickenbach  (1365— 140*»)  3545. 

3645.  5872.  5887.  «497,  d.  a.  4188. 
5250,  d.  j.  5250.  6872. 

—  V.  BiMingen  4626. 

—  T.  Bloching  1470. 

—  Bocke  (»1». 

—  Bocke  T.  I^fenttein  6204. 

—  T.  B&ukingen  6701. 

—  V.  Bogen  782. 

—  Boklin  gen.  Uoppler  5467. 

—  T.  Bolttoden  2514.  „vm.  3775.  4155. 

-4157. 

—  Ton  BrQle  d.j.,  Syftid*  8ohn  3061. 

3062. 

—  Brändilen  2hl, 

—  T.  Buche  6272. 

—  Eastncr,  landschreiber  L  Amberg 

5834. 

—  Kelle  4669. 

—  Keiner  27:«. 

—  Keaunerer  5051. 


Conradiu  de  Kirchbeim  (1216  —  1275) 
3«.  Lü2-  IM.  •HS.  211.  2iL 
334.  222.  334.  703.  942. 

—  V.  Kirkel  2216.  2217. 
~  T.  Oene  4641.  615.V 

—  Knebel(134l  — 1388)2446.2478.3221. 

3439.  477«.  4813.  4868. 

—  Kodeboae  6048. 

—  Kolbe  T.  'NVnrfhLnbttrg  6166. 

—  Coller,  land!«  ln>  ihi>r  4(»46. 

—  Colner,  tchneider  Haprechti  I  4632. 

4555,  tochUr  Klie  4532,  uf.  Welker. 

—  Conwin  5303. 

—  Kote  L  Heidelberg  4818. 

—  Oristian  5734. 

—  Dopler,  L  Rotenburg  o.  T.  5151. 

—  T.  Eglingen  1236.  1247.  1372. 

—  Ton  der  Eiche  5686, 

—  Cigelmar  2817.  5715. 

—  der  Eyher  3631. 

—  V.  Enabcrg  2.'»54.  3787,  5714.  5715. 

5719.  d.  j.  3898.  389». 

—  Schenk  v,  Erbach  (1264)  759  (?) 

(I),  (1282)  1087. 

(IV)  .  »obnEberbard»(V)(1364-1363) 
2795.  :UI8  gemeint  2312. 

(V)  ,  (1339-  1377)  2219.  2249.  2795. 
3337.  3611.  3869.  3976.  6698, 
d.  ft.  4 183.  4187,  d.j.  251«  —  auch 
ein  aohn  v.  Erbach  (1364)  2796. 

(VI)  ,  gen.  Rauch  (l.')82)  4446. 
(VIll),  (I. ■»89—  1400)  4837.  5679. 

♦>497,  d.j.  (1382)  4446.  (1396)5679. 
,  —  V.  Erenberg  6725. 
:  —  T.  Erlinghagen  4559. 

—  Euwenehart  :W14. 

—  gen.  FilJich>Tr  3.373. 

—  V.  I-'rahken»t«in  6630. 

—  Fritz,  bOrger  L  Speier  3442.  5597. 

—  Fulhaber  «2f>5. 

—  Vvtt  6760. 

—  Gabt-I,  Togt  z.  Lindcnfela  5362,  Togt 

I.  Heidelberg  5441. 

—  de  Oercn  iü 

—  Mertener,    meister   im   apjtal  va 

Brunichwiler  5415. 

—  der  Gif-sacr  4036. 

—  Glati«  T.  L<omi>T8heim  3899. 

—  Uossolff  6725. 

—  GraTt  V.  Caub  3622. 

—  T.  GQltlingen    6601.   5824.  6332. 

6333. 

—  Gnmprecht  1479. 

—  T.  Haldenberg  1236. 

—  T.  Haiistain  4:i02.  4764.  4765.  5944. 

—  V.  Hansen,  Hn^n  1236.  1237.  1274. 

1361. 

—  Hegingo  3898. 

—  de  HelnuUt  (i:MJ2)  741.  (1273)  8S9. 

(1389)  48.17. 

—  Hennjrchin  2963. 

—  V.  Herbitjiheim  5165.  6498. 

—  r,  Herbiumbeim  6760. 

—  T.  Herde,  barbier  4304. 

—  V.  Hrttinkeym  1226 

—  Himcbborg  IM. 

—  V.  HohenfeU  3843.  4429.  4482.  5142. 

5143. 

—  T.  Hohenlohe,  gen.  t.  Bmneck, 
4199.  4535. 

—  Holderbaum  1238. 


nrad  t.  Horneck  »03. 
Hubner  v.  HoUbeim  3483. 
Humeiland  v.  Zeicbenheim  (Zeickam) 

Hurloher  1427. 
Huzz(e)  V.  Gemunden  :H34. 
Landtchad,  cf.  Conrad  v.  Steinach. 
Lichmare  ääi. 

T.  Iiichten»tein  663.  672.  696.  698. 
710. 

Linck  der  Mutter  a  Ladenbnrg  5801. 

liongi  ▼.  DinkeUbBhl  6638. 

Losenab,  notar  30. 

V.  Lumersheim  6483. 

T.  Lnasenig  6493. 

Machtolf  4569. 

V.  Mawenhauien  1145. 

der  Menndorfer  i.  Puch  6082. 

Heravin  3309,  3416.  3417. 

V.  MJirle,  ritter  1671. 

V.  Morach  6760. 

der  Morhcir  5079. 

Moller  4798. 

Manch  (Uunich),   4746.    TOgt  v. 

Steinsborg  5202.  6265.  5:»6.  5413. 

5448.  6510.  571.3. 
der  MQuaterer  (Miuutrariui)  1342. 

1422. 
de  Maren  741. 
Mutzer  t.  Hclnutadt  0064. 
Narr,  pfeifor  3852. 
T.  Neaen  4829. 
Nolt  Ton  Seckendorf  3871. 
Nortwiner  30(>7. 

Oberbofer,   bOrger  *.  Regomibarg 
4885. 

Obricheim  3642.  S896. 3901.  6726. 
T.  Oettlingen  1477. 

Olme,  nith  z.  Heidelberg  4331. 
Pauhdorfer  fi52«,    dem  Teune«berg 

6816,  5817.  6681. 
der  PMiIadorfer  y.  Ilaaelwach  5854. 
Pfullinger  36)3. 
PUgrin      Limpoch  6299. 
Praitensteiner  5758. 
der  Puller  (Puellaer)  (1283)  1101. 

(1.384)  4637,  4538. 
Rabenolt  4.'<55.  +481.  6396. 
T,  Randeck  4213,  6239. 
T.  Rechenberg  4822. 
der  Rwhpringer  3726. 
Relinghcber  5975. 
T.  Bied«  15»1. 
Roder  3898. 
der  R^Bsdl  1576. 
y.  Roaenbach  CiMS. 
Rotenberg  2876.  4183.  4430.  5279. 

5891.  Tilztum  a  Amberg  3380. 

3388.  xm.  Mb2.  .3478.  3712.  3771. 

38:V.>,  .3847.  4008.  4024.  4026.  4171, 

vitatam  zu  Heidelberg  3961.  4388. 

4.391.  4.3!>2.  4.505.  4651.  4715.  5267. 

5269— 5271.  6.330.  5442.  644&  5466. 
Ro«engari  iHliß. 
Roaeoger  5275. 
Rod  3514. 

Bude,  bntggiaf  z.  Starkenborg  2795. 
T.  RQdetbeim  3763.  3866,  Titstam 
im  Rheingau  2518. 
Rumeier:  Uummeler. 
Rufua  mileH  334^  de  Eberbach  ZIZ. 
54" 
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Conrad  Rnmmeler  3899.  4&59. 

—  T.  Sacfasfnliituion  l2\^6.  1237. 

—  der  8ack  ^mo. 

—  de  8u(a)nthofen  m. 

—  8a»e(rhs)inheim  54«0.  5413. 

—  T.  8*uwi'iialieini  ..'-84. 

—  8<cb)litzw«K:ko  v.  Alxei  6I8I. 

—  ßlywen  .•5174.  .1If»7.  32«3. 

—  v.'Slnzaelbnrg  (SchlOMelbeiv)  2137. 

2413. 

—  T,  Schmaleniitmn  378li— 3788.  38^ 

-  3«»9.  4589.  4778.  5390. 

—  8chtnug(>rnhofra  3503. 

—  Bnideloch  3129.  ,S57«.  S«!«. 

—  V.  SchSneck  (1273)  802.  (1282)  1063. 

(13C7)  3741.  (14O0)  «168. 
~  der  Lange   yon  SchOneck  (1310) 
1637.  (1311)  1*174. 

—  Srlioprer  v.  Zotaenhaoaen  H82I. 

—  Schotte  (.725. 

—  Sfhn-kker  1225. 

—  Schot«  <>725. 

—  der  8chuler  8215. 

—  Swmide  2795.  za  Weinheim  3095. 

—  8chw«>tzingen  107 

—  T.  Sintheiin,  Wundarzt  3618, 

—  der  Siiower  2311. 

—  V.  SolUu  5ß05. 

—  SpieKel,  ritter  4«  15. 

—  V.  8tarzihaoB«n  1234}. 

—  T.  Stein  1848. 

—  T.  8t«iiiach,  de  Steinah  pruep.  maior. 

eccl.  Spir,  (I21Ü.  1229)  30,  331. 

frat^r  nitggeri  (1216  -1227)  3Ü. 
107  llia.  Ui.  IfiJL  ilSL  'ilL  2M 
über  (12:18)  334»  Conrad  (1233. 
1262)  2fia.  741. 

LandHobfld,  vitictam  ni  Neustadt 
(1.3.%8— 1378)  3103.  3137.  3198. 
3206.  3345.  3346.  3366.  3462. 
3455.  3578.  3588,  .3»!«1.  3713. 
."»734.  3811.  3«32.  3843.  3874. 
3.*>49.  3964.  3982.  -MXX).  4191. 
4195.  —  amtmann  zu  Wachen- 
heim 3588.  —  Codi  «ein  Mbn 
(1372—1400)  4000.  41!».  4316. 
4598.  4615.  4626.  5338.  5339. 
5689.  5611.  6713.  6881.  6101. 
welcher?  «819. 

—  Tom  Xtcinhoae,  bOrger  in  Speyer 

4557.  5415. 

—  T.  SU'mt-nfcli  821. 

—  de  gtralenb«rg  (1226  — 12.351  -HS. 

331-  aSä.  (II  1261  —  1277)  724. 
993.  (III  1284—1291)  1109.  1171. 
1236.  1242.  1272.  1470.6535,  d.j. 
nSOl)  1470. 

—  Stromer  t.  Nürnberg  1072. 

—  Stumpfe  V.  Sweinburg  6386. 

—  der  Snljienmoaer  18ta. 

—  de  Sunthofen:  de  Santhofen. 

—  8u«er  389i8. 

—  V.  TOU  u.  Hohenburg  aiL 

—  Thoneburg  4«40.  6056. 

—  Thom,  zollBcnreiber  i.  QennerBhmm 

3144  3242.  3535.  3998.  4! 76.  4275. 

—  T.Viiinui;.'en3439.636ö,  TOgtK.Kb«x- 

boch  :H45.  4059,  vogt  z.  Heidel. 
beri^  4316. 

—  Wapinmcist«r  4456. 

—  Wvtchimlibe  4559. 


Coiinui  V.  Weinheim,  rogt  v,  Heidel 
berg  741. 

—  T.  Weinaberg   |  I25«)  660.  (1308) 

1592.  (1311)  1676.  (1360—  1365) 
3207.  3274.  354«,  d.j.  (1277)  999. 
1000,   domcchalroeiiter  t.  Uaint 

f«p»tor  enbiüchof)  5181. 

—  W'nier  :W502. 

~  de  W'ildpnbfTC  '2 17. 

—  T.  WiUl.-nriMte  1377,  1*144. 

—  Wiltiager  von  Trauiinit  2448.  2449. 

2575.  4926. 

—  Wvnrich,  landachreiber  ;1529.  3530. 

.3535. 

—  Schenk  r.  Winter»t*-tten  IfiL 

—  de  Wissenloch  742,  gen.  der  Schweo- 

ninger  1.170. 

—  Wolf  V.  Sponheim  5683. 

—  der  Zant  1479. 

—  Zeiaolf,  »chultheiM  zu  Mannheim 

6558. 

—  Zenger  v.  Nippenbarg  3516. 

—  Zingel,  hofhiei*ter  4908. 
Ck)nrad  703.  948.  1225.  1229. 

—  l&ndtehretber  6744. 

—  prothonotariu«  334. 

—  notariuB  Otton.  II  337.  556. 

—  roagiiiter,  notariu«  1242. 

—  unacrmeister  in  Scharra,  frater  Scho- 

nangiena.  340. 

—  Hannes  nat,  lohn  Rudolf«  II  3816. 

—  bAchoenacliieMer  4032. 

—  jSger  Ruprechts  II  4^9. 
Conradin,  kOnig  577. 6:)9.  645,  650.  666. 

674.  676.  692.  6*3.  704.  720.  7.35. 

743.  749.  7.-.O.  7SH.  76.3.  764.  774. 

785,  789.  790.  792—798.  80<i.  801. 

«13.  806.  810—816,  818—820.  822 

—  824.  827.  833.  844.  884.  924. 

1444.  1815. 
Colutantinop«!,  kaijer  Philipp  t.  3744. 

3745.  3845.  ytm. 
(Jonatanx,  diSceie  3257. 
Conwin,  Conrud  5:103. 
Cent«  u.  0.  w. :  Conrad. 
Kopfermann.  Cbopfermann  s.  Weinheim 

1365.  1447.  1(!37. 
Koppelmann,  Jude  3746. 
Koppin,  jude  2!>06. 
CorUen:  Garben. 

Kornburg  (MittoltVanken.  oNO  Schwa- 
bach) :»527. 

Komdorf  (Oberpfals,  doch  welche«  von 
den  dreien?)  6546.  6661. 

Comwull,  gf.  Richard  r.,  kOnig  666— 
670.  t>73.  674.  68a 

Corroit  (Corroy  -  le  -  (^teau,  Belgien) 
5442. 

Corvara,  Petru«  de  6618. 
Corvey,  abtci  2iL  212, 
Kote,  Cnniel  L  neidolberg  4818. 
Kotwn».  At>fie!  6725. 
Kotzt-nb.  ii'liTs  ^-arteni.Heidelbetg 34.97. 
Coucy,  Enguerrand  VIl  t.  4112.  4116. 
Ck>tclencie:  Coblenz. 
Ooyem;  Oobem. 
Craencnitae,  hof  b.  Aliei  5924. 
CMtaloin,  Oratcl,  ll^gbrecht  der  1670. 
6554. 

Kraft,  Cnit,  Cnflo,  gf.  v.  Naaaaa  2870. 

6658. 


Kraft  T.  AUendorf  rt.  j.  6138.  6139. 

—  T.  Donnontiü  ij:t3l. 

—  T.  Hatzfeld  4.'i47.  4!Jn7,  d.  j.  5528. 

—  1  V.  Hohenlohe  KH.  1  184.  65»j7. 

—  II  T.  Hohenlohe  2065.  2100.  2128. 

2172. 

—  1(1  T.  Hohenlohe  2321.  2S8*. 

—  NeuenbtT^  106 

—  y.  RjchpnHtplii  ^liS.S. 
Kraf»-Solm«,  Kn»rtt«olmc«,  CralRMloue 

(Rgb.  CobleD2,  svi  Wetskr)  3946. 
6404. 

Kraiburg  (b.  MOhidorf  a.  Inn!'),  Hans 

der  Gewolt  v.  .>826. 
Crailsheim,  Krawel«h«im,  Krewelsheim, 

Greuwelsheim  (wBrttemb.Jaxtkreis) 

1633.  2100.  6043. 
Krain  1076. 

Crainfeld,  Oroinfeld  (Obarbanen.  (Oxo 
Schotten),  Heinrich  v.,  Anahelm* 
■ohn  3904. 

Oraispach?  tiraisbaeh. 

Krakau.  Mattbeaa  von  5ö95.  5604. 
8677. 

Oambeig,  Cramburg  t.  (Naaaau  tjW 

Diets). 

—  Heinrich  2457,  Dnde  4891,  demen 

brnder  Johann  4891,  4801.  491«, 
6144, dew»  wittwe  Diedel  (\  trfut^ 
4S!::V  4y  lU.  «>144,  kindtjr  4fS9 i.  6144) 

Eberhard  6145. 
Kranch,  Kranich,  v.  Dirmstein :  Hennel 

477a  4771.  6184.  6464.  fr.  Fyc  von 

Bachenstein  4771,  d.  j.  4915. 
Cransbe»,  Cnuuperg(NO  Usingen)  4239. 
Cratal:  Kr&talein. 
Kra.iwe»*!,  Dietrich  4718. 
KniwL'hheim :  Crailsheim. 
Krebenstet:  Oröbeiistadt. 
Kreidocb  (Ober-  und  l'riter-),  Crudeg, 

Crutehe.  Crudich  (haas.  Pr.  Starken- 
borg, b.  Fürth)  1171.  3671.  608S. 
KreiM,  Creii  (▼.  LindenieU): 

Agnes,  fr.  T.  Eberhard  t.  Helnutttt 
(1396)  6837. 

Arnold  (1404)  6385. 

Diemar  (bmder  Hertwichs)  (1314) 
1726.  (1320)  1070. 

Ürede  (1381)  4402. 

Hadwip  fr.  v,  Dii'mur  (1314)  1726. 

Hevneclieu  (1361)  :i49e. 

Hennel  Wisse  Creiac  (1385)  4612, 
hofmeistar  (1381)  4402. 

Hennel.  hofinei«ter  (1370)  388». 
(1396)  fC38. 

Hertwieh  (1314)  1726. 

Uertwioh,  »ohn  v.  Keterlin  (1381) 
4402. 

Keterlin  (1381)  4402. 

—  V.  Weinheim.  Uertwig  (1400)  6370. 
Kremer,  Berthold,  a.  Worms  3132. 

— ,  Peter  387«. 
CremoiDi  IL  ZiSi 
Krflm.-niiliistffr,  »ift  (b.  Lins)  4L. 
CrtpfPIperg:  Krob^b^Irg. 
Kn-uzlmgvn.  kl.  (im  lluUlgau)  t33. 
Kieu/Ti.ieli  .'1442. 
Krewelsheim :  Cmlsheim. 
Kreta,  Oe<7ch.  üroczie,  Gratze  (X^jtt. 
Cobleuz,  »".i  Mayen)  390y.  62S6. 

—  Henchen,  mAnsmeiatar  t.  3M0. 
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Krieh,  Wernhenii  »0. 

Krieg.  Elte,  frau  Heinrichs  t.  WAtieD- 

heiin  4553. 
— ,  Uenne  r.  FuutxberK  647$. 

-  ,  Johann  44.1ti. 

Kii^frfeld,  Kri«ff«feld  (bair.  Pf.Ox,  Nw 

Kirchheimfaol&ndoni  .1.^94. 
Cryppenbjich :  GnippciiVinch. 
Ctupian  V.  Oohaen«t«in  5324.  6550— 

0352. 

Kriitia,  fr.  Eb^rharils  ».  HelnMUt5367. 

ErobabuTff:  Krop>buri?. 

CrOffelUch,  Kratftelbach  (sw  Weiad&r) 

KroStel.  CroHlil;  Crüflci 
Cronberg,  Cronenberg  (b.  Frankfort) 
4850.  6765,  «chlacht  b«i  4650. 

-  EIm)  t..  frau  Schenk  Eberhanü  t. 

Erbach  (I36fti  4766. 

-  Fmnk  v.  (1351)  2379.  (1352)  2384. 

(1356)  29*9.  2930.  (1360)  324J. 
(I3«W))  4;J47.  (1399)  4819.  4880. 
4S30.  4««5,  4880.  4901  (1390)  4908. 
4914.  (i:i»i)  5421.  (1396)  5835. 
5836.  (1398-1400)  6079.  6497,  fr. 
Lorett«  (1360)  324). 

-  Gude  V.  (1369)  38 W. 

-  Hartmiuin  v.  (1300)  1439. 

-  Hartma  l  V.  (1342)2483.(1354)2795. 

(1358)  3082.  (1359)  3121.  (1365) 
353*<,  a.  j.  (I35U  2688.  (1.355)2910. 
(13991  5971.  S»72.  5982.  5983,  frau 
Ad«lheia  (1355)  2910. 

-  Johann  v.  (13!«9  — 1400)  4819.  4820. 

4880.  4.901.  4908.  4914.  «473. 

-  Walter  V.  fl.389-1400)  4819.  4820. 

4850.  4«iä.  48'W.  4901.  49(H.  4914. 

5197.  «078. 
Kronfbuam,  Kronebium.  üennel  4776. 

4868,  V.  Wildberg  «149. 
Kropftbcrg.  bürg  (Oe*terr.  wo»)  1363. 
Knkpsborg.  Krobiburg.CrcpSbcrg  (bnrgr. 

bair.  Pfalsi,  h.  Rleakob«n)  Öemad 

T.  3816. 

-  Eberhard  v.  5389. 

-  Vierhtvrd    6168,  amtmann  z.  Neiwa- 

bürg  6782. 

-  3Iarkhaxd  t.  1141,  cf.  ^fHckanheim 
Kmcli.  Gernolt  6725. 

Crudeg,  Krudich:  Kr«idach, 

CrOftel,  Crafllel  (*),  Crofftil,  Krofit«! 
(wahrtch,  ein  aiugeg.  ort  in  der 
Wett««r»tt,d«»m  fieckc>n Wetter  g«br., 
bei  Rockenberg). 

-  Mertz.  Merze  v.,  Johann  4753.  6404. 
KraSt  (Rgb.  Ooblenz  üo  Mayen)  6286. 
KrulTkelbach :  Oöffelbach. 

Krag,  Gerhard,  v.  Oaab  4635. 
— ,  Rudiger,  t.  Lnne  4210.  6497. 
KrarobacTt   (he«t.  Prov.  Starkenburg, 
!«>  Fürth)  1631. 

-  (welches?)  Heinrich  v.,  pfarrer  ia 

Bacharach  1198. 
Crummenau.  t'rum'  iiauwe  (Rgb.  Trier, 

so  Hcnikai^t.'l)  'i'toe— 60t)8. 
KratamesMuwe.  Eberhard  r.  6744. 
Crumitat,  Krumatat  (4 VW  Darmstadt) 

54-39. 

Cmppenbaoh:  (}ruppenbach. 
frort  (?),  Uambolt  3057. 
Cruteho:  Kreidach. 


Eahach:  Köbach. 

Cabe:  Canb.  ■  • 

Kübel,  Di«tse  3577. 

KObadi,  Kubach,  kl.  (Obetbaiern,  KO 

AichMh)  arS>  828.  lOh'i.  1515 
KOb«lberg,  Kebelnberg  (RhoinpfiUx,  X 

WaldmooT)  4202.  5W4. 
KOhlendorf,   Kialeadorf  (EltM«,  kreis 

Weignenburg)  5371.  3S7.3. 
KQUentbal    (KOlilonthal),  ChalUntal 

(Schwab(»n.  b.  Wertiof^),  Bech- 

told  tnu'li»««s  T.  1919. 
Kflmer,  Dtetrich  1933. 
KaM«in  67a  I3S3.  1431. 
.Kailn^  Euhe,  Wg  (Banwikulia,  kreia 

EjjCTl  i927. 
Cnlmanin  v.  Uteporg  5272. 
KuliMindort'  (OlierpfaT«  wo?)  2274. 
Kuiuii :  C'kumbd. 
Kun,  Hennel  4503. 
Oonemann  v.  Luppin»t«iD  3873. 
Kunew^D,  Diel«,  bi>i«her  (provitor)  3566. 

3800. 

Kangcrnheim:  Küagembsim. 
Kungoaberg :  KOnignbLrir. 
Kangetpacn:  Künii;8b.ich. 
Kamber  der  «cbalttiei««  t.  WiMloch 
;225. 

Kaaigernheim:  Köngernheim. 
KnaigMbach:  KOnigtbaeh. 
Kanigand,  gfin.  z.  Rienek  (geb.  gfin. 

T.  Spanheira)  4126.  4156.  4303. 

4306.  6707. 

—  gfin.  V.  Spanheim  1248. 

—  V.  Brack,  fraa  Schenk  Conrad 

Erbach  2219. 

—  V.  Donenberg  4072. 

—  (V.  Geroldieck),  fr.       Rudolf  v. 

Oehsenatein  5324.  5328.  5329.  5550 
—5552.  5569. 
Cuno,  L'une,  Cone,  Chuno  (of.  Conrad). 

—  U,  enb.  r.  Trier  3532.  3569.  3657. 

3658.  3696.  3740.  3818.  3843.  3880. 
3923.  3951.  3969.  4085.  4')98.  4137. 
4241.  4272.  4287.  4298.  4.302.  4319. 
4320.  4;«21.  4324.  43-34.  4395.  4396. 
4436—4438.  4496.  4489.  4548.  4633. 
4654.  4713.  4714.  5030.  5054.  3076. 
5108.  5144. 

—  abt  T.  Elwangen  2^ 
■—  paator  i.  Lachen  3340. 

T.  Kolbiheim  4560. 

—  DIetzmann  v.  Mannebaoh  6250. 6743. 

—  V.  Palken^tein  (1289)'  1203.  ('.349) 

2327.  (1351)  2373.  (1354—  1357) 
2789.  2872.  2875.  :W3:i.  dompropit, 
Vormund  de»  «tifta  Müsiu  ^l-i52— 
1354)  2714.  6743.  6744. 

—  y.  Goatheim  5281.  6200.  6201. 

—  Uerdan  v.  Bache»  4244.  4897. 

—  T.  Mamforl  3439. 

—  y.  Reiffenberg  (1335—1360)  2153. 

2157.  2344.  2357.  2386.  2387.  2722. 
2841.  6598,  Rudolf«  II  hofmeiater 
2170,  burggraf  z.  Caub  2269.  3387. 
2582.  2831.  2832.  3 189.  rM»»,  d.j. 
(1.389-1398)  4907. 5401, Univogt  im 
Elsas»  2357,  Cnno  Rudolf  y.  5401. 

—  de  Scarra  251. 

—  V.  Sternenberg  3843. 

—  V.  Trj»  6275. 


Cono  y.  Wachßnlipim  ;?S16.  I 

—  y.  W.i»»iohijn«toiu  t;t>ti2.  6863. 

—  y.  Wonnenberg  (Winneberg)  und 

BeiUt>>iu  '>935.  3832.  3933.  3941. 

8«)75.  5076. 
Cum  u.  b.  w.  :  Conrad. 
Chisel  y.  Kyib-iibeim  6214. 
Kuiin,  Hrnnfl  4423.  »eine  fr.  Jntte  v. 

Fr.mki>n!.tein  4423. 
KoBsi'lbruDntm:  Kteselbronn. 
Cosahiiira  (wiihrfch.  vtschr.  f.  Ensheim 

•  Hüdiniri  ii  oii^-r.  was  walirschein- 

lieber  i»t,  f.  <.ivi!<^uii(  iiii  -—  (ileisen- 

heim,  ausgeg,  <irt  b.  SAdel-Wolten 

heim,  ObwheM.)  6160. 
(}atten  zn  den :  Kuti^nberg. 
Kattenberg,  zn  den  Cittten  (Böhmen) 

1661.  2762. 
Katsser.  Herbert  3773. 
Cxenne  cf.  Seckendorf.  - 


D.  und  T. 

Dachan  (b.  Manchen)  888.  1647. 
Dnchciiiiusor.  Wolf  6418. 
DachsOller.  Dachaholer  6796. 

—  Heinrich  6796,  tochter  Walpurg 

Rnmsperger  6796. 
Dackenhi-im.  Dackunhem  (RbeinplaJs 

N  Darkbeira)  5600. 
DAnemark  ± 

—  k.  Waldemar  2650. 

—  k.  Christof  5611. 

—  et,  Abel.  herz.  y.  Schleaswig. 
T%nne*berg,   Teanesberg  ifburpmine, 

Uberpfalz,  w  VohenstrauEs)  58(a3. 
5805.  5806.  5816.  5817.  5a39.  5844. 
584fl.  6813.  6581. 

—  (cf.  Paulsdort). 

Tagesbacb,  rathsherr  lu  Weinheim 
3221. 

Dagestelle,  Tigstelle,  Johann,  y.  Fulda 

3904.  .^581.  642.3. 
Dagstul :  Fleckeu«tein. 
Dahn,  Tan,  Tban,  Thanne  (flecken  mit 

a  borgen:  Alt-  Greven-  und  Nen- 

Dahn,  bnir.  Pfalz,  HO  Pirmaaenz) 

4242. 

—  H»M  V.  (1378)  4242. 

—  Hoinrichv.  (1370— 1378)3823.  4242. 

5077. 

—  Johann  v.  (1355—1363)  2917.  3480. 
Dalbarg,  Dalbei^,  ichl.  (b.  WaUein- 

hausen  am  GrSfenbach  KW  Krene- 
nach). 

—  gemeiner  5051. 

—  Godboldns  de  851. 

—  Entt^rich ,  Enterichs    v.  Waldeck 

aohn  5945,  cf.  Kämmerer. 
Talheim,  Dalheim  (entw.  Tbalbeim  i 
O.-A.  Ueilbronn  oder  Dalliv,  Dullim 
b.  Mosbach,  beide  mit  or(«adeI) 
Raffe  y.  3928. 
-  Reinbot  r.,  der  liebaor  1226. 

—  Stmbe  V.  3898. 

—  Wolfelin  y.  6725. 
Tiüboch,  llofher  .383«. 
Dallau:  Talbeim. 

Talmaairingen  (s  Regenslnug)  1S2. 
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Dalsheim  (RheinhMiitfii,  V«  Pfedden- 
heim)  r>m.  5tj3(>.  563<j'.  3»2ä. 
6175.  6177.  6181.  6433. 

—  Bejmut  T.  61T«.  6177,  d.  j.  6760. 

—  Hermann  t.  6175. 

Dam,  Dame,  Tham,  Kneb«!  (v.  Katae- 
nfllnbof(«o)  (135»— l»9i8|  3184. 
388«).  3993.  4383.  4446.  4447.  4505. 
51»4.  5229.  5510.  Will.  5677.  6689. 
560«.  6073.  6819.  —  d.j.  (1380— 
13»6)  4369. 4447. 5677.  —  amtmann 

a.  Wegelnburg  (1.366— 13»6)  3661. 
3938.  —  bo&ei«ter  (I364I--I363) 
3198.  M:i9.  3445.  —  (d.  j.)  ichult- 
beiu  z.  Oppenbeim  (1.385- I4(M)) 
4597.  47  la  4795.  4797.  52U3.  5293. 
KiM.  544)1.  5419.  5442.  5513.  5542. 
6564.  5566.  5648.  5677.  5682.  6<l74. 

—  Sprickatt  4288. 

—  T.  We»el  KiM. 
Damde«  >obn,  Jude  3031. 
Tamf^iot*?!  (bezirk  bei  der  bur^  Uirtch- 

berv),   uocb  jetzt  Tbon^rrinUein, 

b.  Hemaa,  Oberpfolx  tbiiö. 
Damirtte.  Daminta  llLL  ISL  US.  22L 
Tamifer,  Simon  v.  46t>7. 

Tan:  Dabn. 

Daniel  t.  Lanfrenan,  burggr.  z.  Loneok 

.3073.  6445. 
Tann,  Tnune,  harg  (b.  iUldert,  Unter- 

Aanken)  1167. 

—  Heinrich  v.  1 169. 
TannenberK.  Daunenber);  (b.  Cronber^) 

belagerung  2688.  5873,  5l»5n.  597l 
—  597«.  .V>78.  5981».  5982. 
Daonetodt,  Tanitadt,  Tanu«tadt  (Rhein- 
pfiilx  .-«w  Mutterstadt)  6K).  672. 
695.  698.  2409.  3153.  3400.  35.33. 
5522.  6071.  6194. 

—  Dnuhard  r.  672,  iohn  Dietrich  672. 

—  Heinrich  v.  6194. 
Tarent  3845. 

Dsu»l>erK,*chl.  (Rgb.Trier.kT.PrOm)  5442. 
DoMwanur,  Teswniigt  (Ob«rpla]i,  8W 

Parsberg)  3385. 
Dau1>e,  Henuchen  v.  Diebaifp  4131. 
IVuber,  Dubir,  die  434^<. 
l'aaclieriHlorf,  Dauchenstorf  (Oberpfali, 

b.  Nabhurg)  5734. 

—  Conrad  Oiatian  T.  57:(4. 

—  Kriedrich  Preuatorfer  t.  5734. 

—  Otto  Zenkel  v.  5734. 
Daun :  Dhaun  u.  Kirchdaun. 

Da%-id  der  tiOielmann  t. Weinheim  14.39. 
— ,  jude  3031. 

—  der  alte,  jade  2170. 
Dechtelbach :  Dichtelbach. 
Teck.  herz.  v. :  Uermaan  1492. 

Sieground  1619. 

Friedrich  2;i42.  2820. 
DegenbiTger,  Stephan  der  5826.  «796. 
Degenaheim :  Dexhinm. 
Tegernheim ,    Tegiraheim  (unterhalb 

Hegeniburg)  iii. 
Tegemie«,  kl.  (ho  Manchen)  iSh.  836. 

I(»4I.  1295.  1296.  1469.  I70ti.  1736. 

—  abt  728,  Heinrich  UiO.  ML 
Deidenheira  (Kbeinpfiüz  b.  Dürkheim) 

3905.  4356.  6709. 
Deimbauien,  Teimenhauaen  (Oberbaieni 
Kö  Sohrobeabaaaen)  U7L 


Teinach,  Dennach  (wQrtt.  ik:hwarzwald, 

8W  Calw)  :i«12. 
Deinhofen.  Teinhoven  (eiuöde  Oberb., 

amt  l'Ibettberg)  1458. 
Deining.  Teiningen,  Dietrich  v.  1236. 
Teintz:  Tennz. 

Teiabach,  barg  (b.  I.andahut)  625. 
Deiaelkind,  Tbeuielkind  lOberpf..  fnr 

Amberg)  Ulrich  Bropit  t.  3069. 
Dcle:  Thaler. 
Dellirangeni  DöUwang. 
Templer  v.  ^\'aldeck.  Diether  5888. 
Demud  von  Krobaberg  .'5816. 

—  tochter  Hennichint  v.  Ebenteiu  4456. 

—  Hcnchin  4473. 

—  V.  der  Wiesen  3688.  3863. 
Denhofer,  Clejet  (>),  jade  3653. 
Denkeiidorf.  kl.  tO.-A.  Eailiogen)  202.^ 
Tennenberg ;  T4nne»berg. 
Derscheid :  DCTschcid. 

Teachen,  PrimisKl  herz,  v.,  bofrichter 

4329.  33(J7. 
Teswangt :  Dnaswang. 
DetteUau,  ToteUauwe  (Alten-  u.  Xenen-, 

üittelfraokeu,  b  Ueilabroun).  Hil- 

polt  V.  Seckandorf  t.  «298. 
Dettenheim,  Tettenheim  (hof.  ehemals 

dorf,  durch  den  Rhein  zcr»t4)rt,  b. 

Liedulihcim)  23!«2. 
Dettingen  (vertchr.  Reilingen,  bohens. 

amt  Glatt)  Hans  v.,  zu  VoIUna- 

ringen  3709. 
Deaerling,  Tiurlingen  (Ober^ifala,  bei 

Hemau)  IM, 
'Teuna.T«inz  (Oberpialz  ö  Nabburg)  5854. 
Teuainger.  Ulrich  655;}. 
DeufEmauer,  Titenbur  (Ober]>falB  0  Neu- 

markt)  4326. 
DeoUchlajid  716.  820.  824.  1688.  2287. 
Deut«  horden  32^  aS.  41.  öa»  äi»  ti4-  Iii. 

öa.  HL  LL  «iL  ajL  im.  Uli  IM,  lüL 

1U2.  lÄL  iUL  ilil.  235.  239.  2iL 

aaa.  aeiL  .•^9--'  410  6«2.  im.  tn»«. 

744.  900.  IK^o.  1212.  1268.  1270. 

1271.  1327.  1362.  Vm.  UViT.  1368. 

1446.  1512.  ir.56.  1.>».3.  1617.  1637. 

1697.  1871.  2025.  2122.  2127.  2493. 

28:15.  2895.  2im}.  3751.  :i881.  3,44i5. 

4101.  4;M0.  4857.  5169.  5;M0.  5391. 

5743.  5744.  57«3.  657». 
Deutachordeniconithar  .*>84."'.  —  meistar 

2727.  .1751.  6724,  spital  3299. 
Devcnter.  Nieolaus  propat  zu  4^<4>5. 
Dexheim,  Deckiheiro,  I)egen«heim  (w 

Oppenheim),  Jeckel  v.  Albieh,  gen. 

T.  4145.  6322.  «327.  tH57. 
Th&ler,  ThUe.  dele,  die  (b.  Bacheraoh) 

878.  1927.  1966.  1967.  1981  —  1983. 

2117.  2952.  328«>.  :J620.  37i*0.  .32.10 

-4232.  4757.  5.346.  6743,  ata  tut 

fllr  die  3620. 
Thaleischweiler :  Eiachweiler. 
Thalheim:  Talheim. 
Tham:  Dam. 
Than:  Dahn. 

Dhaun,  Daune,  Dune  (i.  d.  Eifel)  berrn  r. : 
Wirich  1(»15.  lf>20.  Emich  1720,  herr 
V.  Obentein  4852.  Reinhanl  3914. 

—  bürg  und  dorf  (b,  Kreuznach)  2948. 

4125.  5137,  ef.  L  Kirchdaun  oitd 
2.  Wildgrafen  a.  Rheiugnfen.  . 


Theobald,  markgraf  ron  Vohinbarg  ^ 
Theodericli :  Dietrich. 
'1  heuselkind ;  DuiseUünd. 
Thiderich:  Dietrich. 
Thymo,  Th.vmme:  Dienui. 
Thierhaupten,  kl.  (Oberb^  b.  Aichitcb) 

4-':v  44-2 
Thiernstein  ? :  Dornstain. 
Thieter:  Diether. 
Thomas  Carlyle,  bisch.  5850. 

—  gf.  Notingham,  marachall  v.  Eng- 

land 5850. 

—  T.  Swane  5063,  gen.  Hermelin  6074. 
Thomberg,  Thoneborg:  Toroberg. 
Thom,  Conrad,  sollschreiber  a.  Oermen- 

beim  SI44.  3242.  3535.  3998.  417«. 
4276. 

Throhendingen :  Trfidingen. 
Thronecken,  Troneckcn.  Dranecke  (Bgb. 
Trier,  mw  Bemcastel)  30:)0. 

—  Hennel  d.  j.  v.  4907. 
ThOngen :  INingen. 
Thoringen  6598,  landgrafieii : 

Ludwig  im.  a2L 

Heinrich  Rospe  440.  &ia  Mg.  i2L 

landgrafen  n.inarkgrefen  T.Meissea : 

(cf.  MeiiMien). 
Friedrich  der  Kreidige  1669.  1660. 

tochter  Elisabeth  1660. 
Friedrich  der  Emst  hafte  2110. 23S0. 

2596. 

•Ohne :  Friedrich  der  Strenge  2885. 
3921.  3929.  4938. 
Balthasar  .3921.  im».  6860. 5961. 
6698. 

Ludwig,  erxb.  v.Mainz  4O70. 4098. 

4125.  4135.  4217.  4272. 
Wilhelm  1 39?1. 3929. 3961. 6698. 
Tb  Arnstein  ? ;  Domstain. 
Thumliiigen,  Tungelingen,  Tun-  Dum- 
Dunt-  DOntlingen  (a.  d.  Waddach, 
wOrtt.  Schwarzwiildkr..  o  Freuden- 
stadt) 3799.  5156.  5452.  5464.  6471. 
6330. 
Thurgan  1474. 

Tbumau.Turnau  (Oberiranken.  »ww  Bai- 
reuth),KörtscheT.Merten 4847.5212. 

Thumdorf.  Dflmdorf  (OberpC,  k«  Auer- 
ba«-h)  2295. 

Diat,  jude  3819. 

Dibold:  Dipold. 

Dichtelbach,  Dietelbocfa.  Dechtelburh 
(Rgb.  Coblenz.  HO  Simmera)  6085. 
6255.  6261.  6265.  6280. 

Dydena  (dieao  urkundliche  form  nicht 
auffindbar.  Terronthtich  liefet  im 
betr.  lehenbuche  eine  Terschreibung 
tUr  Diedenhofen  vor,  was  nicht  weit 
T.  Molitngen  liegt)  <H31. 

Dydenaheimer  mark,  haber  wiese  in  der 
(lehen  der  Wolf  t.  Sponheim),  5683. 

Diebach,  Diepach  (l>.  S.  Goar)  489.  554. 
733.  838.  87a  1923.  1967.  2038. 
2173.  2782.  2952.  3286.  3620.  3790. 
4234»— 42.32.  4957.  5611.  6157. 6193. 
6255.  6266.  6743. 

—  kl4>ctOTgut  8.  Peter  4932. 

—  Heinrich  v.,  achreiber,  hofschreiber 

3529.  3.ViO,  oberster  8chi«iber  3706. 
38455.  bofrichter  3536. 

—  Henne  i\ut  t.  6261. 
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Diebach.  Peter  Wilderich  t.  (>2A0,  mIib 

HerboTt  025(). 
Dioblich,  Diebclich.  Di«u«lich.  DieMioli 

{i'K  Coblaiu  a.  d.  MomI  M7i.  .Ht  i. 

-  Eberhanl  Uaae  t.  «M15. 

-  Friedrich  Hwh  v.  WIS. 
Dicbabranncii.  beim  3564. 

Dieburg.  Diporg,  Di«pperg  (So  Darm- 
«tülti  t'nimanin  v.  S27ä.  voffi  Hein- 
rich vom  Kin« 

-  Hennchen  Daube  v.  4131. 

-  Heinrich  Gmaaloff  v.  5432.  6401. 
--  laak  T.,  Jude  43;i3. 

-  Ormfißn  v.  UäMi. 

IVili-maiin  Schwan  r.  Dortmand  5942. 
DietltsuhoJea.  ?  DjdeoA  2»90.  «4.11  »  (cf. 

Dydena). 
l>i«d<^rieh:  Ui«th«rich. 
I>i«felich:  Dieblich. 

Diefenbach  (msa«a  zw.  Wörth  u.  Salz) 

5371.  ^373. 
Tiefenhaoh,   Diefenbach,  Dioffimibaeh 

(bad.  omt  Kpptnfren)  4160.  6103. 

Tiatenthal.  Diffendal  (RheiDpf.  b.  GrOn- 

■todt)  bHtnt. 
Diebe)  m  v.  Z Winnenberg  2443. 
Diele  Kuncwyn,  beeeher  SäHti.  3'¥>0. 

-  T,  Mauwenheim  49u7. 

-  7.  Udinheim  .vm.  «320. 
Dielmann.  'nelmann.Tilmaan,  v.  Uohen- 

fttk  U5«6. 

-  Leutchen  v.  Schcmeoberg  4428. 

-  Rungol  ÖM7. 
Tom  Stein  UU23. 

Diera,  Gerhard  4'JStj. 

Diemar.caplan  a.  d.burgUeidclbetg  4S6&. 

-  rath  z.  Heidelberg  4m.  3ltil.  &275. 

5»40. 

—  Krvi«  1726,  r.  Lindenlali  1970. 

-  T.  Eberaberg  1124. 

-  Robenolt  4355. 

-  V.  Reiffcnl>erg  8137. 

Dieaie,  Thymo.  Thymme,  tchaltheiM 
T.  Dürrenitetten  3709.  3799. 

-  T.  Koldiz  3250.  3t«ii. 

—  Dietse  v.  S.  Goar»hauMn  3757. 
-.  Henne  6724.  d.  j.  «72». 

Wilhelm  (i72J. 
Diemetatein  (burgr.  isa  Frankcnitein, 

b.  Kaiserslautern  gehörig)  Berthold 

Kern  T.  30a<S. 
Diemud  (cf.  Demud).  witwe  1330. 

—  fr.  Diemars  r.  Ebertberg  1124. 
~  die  Wechnlerin  1835. 

Dienheim,   Dinaheim  (ü  Oppoah«im), 

Wigand  v.  47£^4.  4795. 
Dieporg,  Diepperg;  Diebarg. 
Dierbacl^  Dirbaeu  (Kb«inpf .  m  Uerg- 

xabem  4264.  4im,  Nieder-  4068. 
Dieaen,  kl.  (Oberbaiem,  am  Ammer- 

■ee)  634.  613.  690.  691.  711«.  1384. 

1440.  1481.  1402.  1303.  1558.  1576. 

1R18.  1820.  1821.  6549. 

—  V:  Gye«en? 
0ie88w-it7 .  UOwwita. 
Die«t,\Vi!hplm  (?.  et,  StraMbnrf»,  biaeh.  t. 
Dyet»\  Oittc  V.  LdinhMim  :HV.>. 
Dietegen  v.  CtuM.  lan'ivo;,'t  r.n  .Kiist*- 

hvTg  tt.  Obertichwaban  lKtj8  — I87a 


Dietelbach :  Dicbtelbaoh. 

Dictbart  v.  Pfaffvndorf  «446. 

Dit  thpl  1  cf.Virtntel)  v.  Orampnni;  4911. 

Dietrauiu«!!.  kl.     Manchen)  673. 

Diatrich,  Theodericua,  TLeoderieh,  Die- 
derich,  Diedrich,  Diether,  Diethe- 
rich.  TietCT,  Thiderich,  Thieter,  cf. 
Dietse. 

—  II!,  er»b.  v.  Trier  924.  1442—1444. 

1463. 

—  V,  biaeh.  t.  Meli  3663.  4008.  4086. 

4409. 

—  biich.  V.  Worm«  3146.  3409.  3437. 

:H43.  4680.  5U05. 

—  deutachorden»mei«ter  144ti. 

—  propst  V.  iiliuilrister  711. 

—  aht  V,  Siutbfim  4365. 

—  da  fiteende,  caacnioiu     S.  Andreaa 

in  Cöln  (Hi28. 

—  aaikgmf  t.  Meiaaen  (t  1221)  OL 

—  markgr.  t.  Meiaten  (t  1285)  790. 

—  II.  graf  V.  Eataenelnbogon  (1231)  : 

Mi 

—  Hl,  gf.  ▼.  Katzenellnbogen  759.  805. 

843.  845. 

--  IV,  gf.  T.  Kataeoellnbogeo  I5Sti. 
1997. 

—  V.  gf.  V.  Katienellabogen  a020.  j 

—  VU  gf.  V.  lUtzenellnbogen  3409. 

37»!.».  .3801-  3923.  3948.  3950.  4013. 
4117.  4161.  4*11  443«.  4t  »7.  44«. 
5077.  525«.  5537.  6019.  6028. 

—  gf.  V.  Lon  2702. 

—  gf.  T.  der  Mark  5602.  5670. 

—  gf.  V.  Meura  3295. 

—  V.  Angelach,  rogt  &.  Heidelberg 

5»47.  6J57.  6358.  D;ether  aem  ! 
■ohn  5:H7.  635S,  cf.  Diether,  fituth.  ' 

—  T.  Altendorf  614'». 

—  T.  Baigan  5423.  5464.  6330.  amt^ 

mann,  a.  Ferberbaoh  5483,  amt- 
mann  z.  Wilden>t«in  a.  d.  Donaa 
5549.  Sti75.  I 

—  Birxperg  3575. 

—  V.  Bickenbich  5250.  d.  a.  5983. 

—  d.j.  V  Bickeabich  562l.5f>27.  5t)rj3. 

5967. 

—  V.  Bodigheim  4  »15.  «>I22. 

—  Bokliu  5467. 

—  Booi  V.  Waldeok  2867. 

—  V.  Bruelberg  5907. 

—  Kemnxerer  (v.  Woran)  2857.  4027. 

4079.  4598.  4630.  nm.  5021.  5051. 
5063.  5290.  5338.  5339.  65^.  5713. 
ÖO'?-». 

—  T.  Kempenich  .3204. 

—  f.  Ki<lenheim  4638.  6213. 

—  Knebel  4403.  4682.  burggraf  a.  Stal- 

eck  5295.  5278. 

—  Kraaweael  4718. 

—  KOroer  1933. 

—  (r.  Dannatadt)  iiliiu  Dnuhardi  672 , 

—  EinMltheim  5542.  6169. 

—  V.  Ereaberg  43  la 

—  V.  Falkenbnrg  840. 

—  T.  Flehingen  4034. 

—  Schenk  v.  FlUgelaberg  1744.  1779. 

1891. 

—  Palhaber  5277. 

—  Oaaa  t.  Otaberg  3368.  5663.  589  )  . 
6411.  d.  j.  4588.  5307.  5311. 


eteich  r.  Gemming«»  3239. 6502.  6610. 

6713.  5913. 
de  GeroldeshL'im  2ü. 
Grane  v.  Flehiii({ea  6351.  _ 
Haganakor  M'IX 

V.  Han(lK:hvibi*heia  2514. 444«.  5384. 
tiAlA.  5482.  6502.  5510.  554&  5611. 
5940.  6065.  6739.  6792,  hofineiater 
5602.  5510,  marachall  6620.  6624. 
5631.  5642.  5643.  5646.  5648.  6650. 
5<t75. 

V.  Hattenheim  2308.  2796.  3026. 
3678. 

der  Hegnein,  bürger  c  NOnilMrg 

5915. 
V.  Helmatad  6063. 
au  Gundbure  54<il. 
T.  Hofbeim  5302.  5315.  6340. 
V.  Hohenberg  1774. 
V.  Hohen  fela  1154.  1213. 
V.  Isenburg  128. 
T.  Isingen  4559. 
Leacbe  .3829.  3830. 
de  Lindelbolle,   vater  und  söhn 

1115. 

V.  Maaaenbach  4542,  d.  j.  6338. 
V.  Mersheim  (MorsheimI  3439,  mar- 

KChall  5(180.  5097.  6164. 
Mule*.  yitztnm  2163. 
der  Muracher  3798. 
de  Maren  liiL  741. 
Nagel  V.  Abtei  6183.  6760. 
Neselo  de  Mucr  (Neaael  r.  Mauer» 

1116.  1138. 
T.  Obimkeim  2595.  6726. 
de  Oppau  "Jj!- 
V.  Parsberg  3385.  3386. 
T.  Pfaffendorf  2264. 
Roder  v.  Blumberg  4398. 
r.  Rankel  4436.  4358.  6401. 
Schelle  6402. 
Schmid  V.  Pruane  1344. 
T.  Seokehach  6726. 
Y.  Solma  2512. 

Specht  T.  Rubenheim  4912.  6406. 
Stauf,  vitstutu      ^;ul>bach  4506. 
Landachod  (<r.  Bteinacb)  4739.  6100. 
T.  Teiningen  1236. 
Templer  v,  Wnldeck  6688. 

Llbatodt  1141. 
V.  Venningen  3332.  3351.  3439. 
V.  Wachenheim  698.  2014. 
y.  Weinheim  993. 

Wildenatein  1387.  2307,  vitattun 

in  Boicrn  6600. 
de  Wimpina  ^17. 
Zenger  6533. 
T.  Zimmern  2262. 
Zobel  V.  Giebelatatt  4458. 
T.  Zwiugenberg  2443.  2444. 
borggral  y.  8terkenburg  1270. 
borgenais  de  Heidelberj,'  loT 
fauthy.  Heidelberg  34(17.  ;Ki74. 3811. 

4059.  6671,  cf.  Diether  y.  Angel- 

lach. 

'  yogt  X.  Germusheim  4S1Ü. 

notar  1369. 
'  notar,  rector  der  kirche  i.  Gladbach 

1347.  1348. 
•  ei  Fridericos  frater  «um  itL 
Karl  V.  Kedenbeim  M>.iS.  Ulli. 
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DieU,  DietM,  DitM  (koMnnMBcn  1 

Dietrich). 

—  V.  S.  (3oor»h«i»en  S757. 

—  Gru86>!  <i7'it. 

—  V.  bweinhfim 

—  T.  Wftclienhcim  44fie.  44fi7.  6437. 

—  d.a,  u.  j.  V.  \ViM;b«ub«iin  5ä00.  &&61. 

6189. 

Diebs.  Oerhard  gf.  von  (1223)  IZi. 
(1276)  m.  (1355)  2871.  (1382) 
4436.  4437. 

—  B«ckeT,  hOigtt  L  Heidelberg  4M3. 
DietxnuiDD  t.  Manobach  3439.  6744. 
— .  Cnn«  y.  Mannebsch  HiM).  6743. 
Diffenda] :  Tiefenthal. 

Dill.  Dille,  bürg  (hw  Simtnern)  2424. 

Tille,  Heinrich  v.  6725. 

DillinK^n.  Dylon  'Sm.  1427. 1807,  gfin.  v. : 

.Albert  716. 

Hartniann  3Ü.  anri 

Heinrich  3159,  fUimiinn  afifi. 
Tilman  t.  Schonenbarg  4i>2)). 

-  Tom  Steine  W)77. 
Drlon:  Dillingen. 

Diliberg,  Diel«-  Dille»-  Dilna-  Dyle«- 
Tilberg  Tiliaperch  (b.  Neckarge- 
Biftnd). 

—  grafschaft  1186. 

—  af.  T..  Popp©  T.  DOren  741. 

—  Burg  und  gereeindp   1262.  2178. 

25(«).  2510.  2"&4.  2787.  27ÖB.  367*. 
37fH>.  4201.  4230—  4232. 

—  bürg  4841.  burgtbor  4841,  tnrria  in 

caatro  110)». 
garion  bei  der  bürg  4841. 

—  Juden  iöitl. 

—  kapellc  4841.  kirche  481«. 

—  rathbaus  4841. 

—  hobt  am  32««. 

D.rme  Kinder  L  Bacharach  6262. 
Dine,  Lo^eoapta  wittwe  6208. 

—  V.  Wfinheim  4057. 

Dingolling.  Dingolring«^  (so  R«gen*- 

burgi  576. 
DinkeUbOhl  1169.  4«22. 

—  Conrad  Longi  v.  6638. 
Dinnbeim:  Dienbeim. 

Dipolt,  gf.  V.  Murach  8(i5.  871. 

Dirbach:  Dierbach. 

"Rrcnpucrh:  DOrnburh. 

DirmM^in  (Rhoinpfalx .  o  Orflnutadl) 

2728  —  27;«).    «235,    mark  5632. 

Bb'3ü. 

—  Henne  t.  Alüheiin.  gen.  Hertel  zu, 

und  seine  fr.  Elae  v.  Bobel  5632. 
5tK«5. 

—  Bechtolf  T.  H188. 

—  Kindelmann  v.  24tXJ.  2509,  bnrggraf 

V.  Fnnrtenberg  2531. 
Uennel  Kranch  v.,  4770.4771.  6184. 
iWH,  fr.  Fye  v.  Bochemtein  4771. 
d.  j.  4915. 

—  Bnnemann  Gricke  v.  6185. 

—  Jakob  Grick  v.  6464. 

—  Jakob  Lerkel  v.  1»34.  5630.  6186. 

—  Johann  Lerkel  t.  4704. 

—  Hana  Schade  t.  6187. 

—  Werner  Schade  r.  «464. 

—  Johann  Wormabetg  (Wormeaperg) 

T.  4213.  4243.  4329.  4337.  4352. 
442«. 


Tirol  3420.  pfn.  T.,  tt.  ÖOra  76». 
AlWrt  7tn, 

Meiahani  (II,  t  1295)  7«7.  708.  746. 

816.         P-ln.  1112.  1133.  1I3S. 

hera.  v.  Keimten  (1S86)  12S2. 1293. 

1371.  i'i:!;».  IK8I. 
(HI.  t  13t;3)  3304.  3384.  3388.  3390. 

.'M20. 

Tirolf,  Heinrich,  bfirger  too  Won&a 

1356. 

Tiaenbur:  Deuaamanar. 

Dilze  :  l)ieti. 

Ditzingen  (wQrtt.  O.-A.  Lconbeig),  Uaaa 

d.  j.  T.  4559. 
Tiurlingen:  Deuerling. 
Dix  Walter  6744. 
Doberhoa:  Tobiaa. 

Tobiaa  (Doberhoa,  Hoaael)  der  Mnraehar 

3788. 

—  Paultdorfer   t.   dem  TeuMaberg 

5803.  5839.  6844.  6846. 

—  der  WalHaner  5816. 

Döffingen  (wnrtt.  Keckarkr.  NW  Böb- 
lingen) 4788. 

Dollwang,  Dellwangen  (Oberplalx,  « 
Neumarkt)  678ü. 

TOl»  14.37.  145U. 

—  Eonrad  t.  ibiach.  t.  Freising)  31 1. 
Dörfer  anf  d<nr  Ebene  4208.  421 1.  4221. 

4253.  4254. 
Docring,  Wern>T  'Ji  Jf?. 
DOmb<M-h,  r>orni(f)iaob  (Rkeinpfali,  ä 

Rockfiilirnii'eM)  6661. 
DOrrenbu«  Ii,  Durrenbach  (Rheinpf.,  sw 

Bcrgxabem)  4264.  4266. 

—  befestigter  kirchhof  6641. 
Dörmbach,  JJombacb  (v  Stromberg) 

62S1. 

Derscheid.  Deiacheid  (Ob«r-  n.  Nieder-, 
m)  S.  Goarahanii«n)  1202.  1268. 
3124.  3660.  3698.  3!)8«. 

Doim:  DOra. 

D0aswitx,Die«nwitz(Oberp&lz,  KWMab- 

bui«)  4950. 
Tolbe  (Thulba),  Tolle  (l'nterfrankea), 

propat  Silrid  r.  Tremse  5203. 
Toldingen  (wahrach.  Terachrieben;  Bol- 

dingen.  Dolvingy  Lotring«n,  KWN 

Saarburg)  3080.  3710. 
Tolle:  Tolbe. 
Tolpetnm:  Zfllpicb. 

Tomberg,  Thom-  Thoneburg,  Thonen- 
DonenberK  -bürg  (Rgb.  COln,  kr. 
Rheinbacb),  Conrad  heir  zu  4840. 

6050. 

—  Friedrich  v.  3782.  4072.  5709.  6057, 

frau  Kunigunde  4072. 
Domherrn,  Mainzer  geAwgene  6($80. 
571«. 

Dominikaner  'JiiZ.  6522. 
Tompeti  dt!  Cactanico.  Johanne«  4271. 
Donau  875.  1096.  J452.  1462.  1472. 
Donau»tAuf  (w  Regensbnrg,  a.  linken 

doDAUufer).  1>elagerung  5771  5772. 
Donauwörth,  Wörth,  Schw»biechwOrih 

LLL  aiL  78;».  795.   1257.  1367. 

146*.  1588.  2655.  2658. 
Donenb«rg:  Tomberg. 
Donobronn,    Tunibninne   (weiler  im 

wflrtt,  O.-A.  Ueilbronn,  MO  Luilen) 

lOOO.  1«2».  6*18. 


Donnersberg,  Dorasperg,  der  3766.  613«. 
Doplir.  Conz,  in  Kotenburgo.  d.T.  5151. 
Tor.  Eb«rbar<i  v.  dem  1332. 
Dorenh«i]D,  Dorinkeim  o.  a.  v. :  DOrk- 
heim. 

Dorftrsbach,  DorffentUaeb  (MO  ErfaAch) 

6<M9. 
Dorfw.  il:  Weil. 
Dorkheim-  Darehaa. 
Iloi  Dicn/. :  Dörrmpii». 
Ltorubucli ;  Dürrnbach. 
Dörnberg,  Dombeck,  Eberhardiu  oomea 

de  äL 
Dorne :  Dören. 
Dorn^'ftiach:  DOmbacb. 
Doruiielin  K'ing.  dorf  b.  Matinheitnl  394 

117;».  1313.  2681.  2&H-J.  271«;. 
DomniiiTg;  DonnftrüTierg. 
Itornstain  (Thiern-  'riiilmstein}.  Ober- 

pfiUa,  mm  Kachelkamm  a.  d.  bOhm. 

Grenie)  6784. 
Dornistainw.  Protnit«  5784. 
Üorn«trtti-n,  Dorrnnatettcn  (wQrttemb. 

»f  Ii  »Urwald  kr. .   o  Fr^tdenstadt), 

Thyujo.  Dieme,  lUv  alten  nc-hult- 

betwten  «obu  «cliultbeias  t. 

3799.  Beni,  acholtheiaa,  5166.  5471. 

6452. 

rKirreiii'ieUeri :  Dornatetten. 
Durntadt,  FritziuHnn  T.  6224. 
Dortciiuid  <J9.  l-iO«.  4298.  4749. 

—  kaUiarinenkIoüt«r  bei  ftfi. 

—  Thiedemann  u.  Job. SchvariT.  6943 
Dorpat,  biaeJi.  Hermann  v.  213. 
Toriona  139. 

Dorwart,  Clamaa,  bfirgen».  L  Heidel- 
berg 6191. 

—  rath  s.  Heidelberg  4.331. 
Toacana  720. 

Doasenheim  (b.  Heidelberg)  687.  689. 
900.  1998.  4728.  6566. 

—  faubgericht  6066. 
~  mark  5867. 
Totel»i\iiwe:  Dettelaau. 
D(>ttt>nlieim,  Tottenbeim  (b.  UfTenbeiin, 

MitteHhnken)  Add  t.  4773. 
Toni,  kl.  S.  Asper.  iä. 
Toulouae,  Petras  de  Ungnla  Tholoaa- 

nensia  hoapitalia  prior  6616. 

—  gf.  Baimund  t.  aaa. 

Tours,  hers.  Philipp  y.,  gf.  y.  Bnrgnad 
6022. 

Drabot  y.  Synde  4€90. 

Drachenfels  (burgr.  L  d.  Rkeinpfiili, 

b.  Dahn)  6635.  5589.  6878. 
Drachwitz:  Treaawits. 
Dragonari  (b.  Neapel),  Petras  Dragona- 

rua  episc.  6600. 
Trais,  Treyae  (Hessen,  mo  MOnienbeig) 

Sifrid  r.,  propot  z.  Tolle  5203. 
Traisen,  Trüv.nhin  (>w  Kreuznach)  II63. 
Dranecke:  'ihronecken. 
Traubenbach.  Ob«r-  u.  Unter-  r-.  Drflpach. 
Dranbot«»,  dfw«!.  bruder  L  apitaJ  lu 

Bniticliwilre 
TrauentWU, Tnmlelt  i wahracKTraunfeW. 

Oberpfulx.  >«  KuMeV]  1J45.  5741. 
Trauanitz,  TnuiKoadit,  Trau^nit,  bürg 

(Oberpfiüa,  b.  Kabbnrg)  1 143. 1624. 

2448.  2469.  2675.  4926.  0786.  5796. 

—  Weigelin  y.  «012. 
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Tninsnitt  etc. 

—  Weinftnt  r.  2056. 

—  ConiBd  der  Wilting  t.  ■>**».  2449. 

2575.  4926. 

—  Heüirich  der  Wilting  v.  2459.  4Ö26. 

—  Zenger  V. :  Friedrich  iUti.  ."uSö.Wei- 

«1  268U.  Wolfw-t,  Wolf 5103. 5785. 
IHatenbetv.  Trautenberger,  Traten- 

berg.  Heinrich  der  3377.  4f»61. 
TtcbeiudOTC,  hof  (Oberpfnlz,  Ch»m)  6523. 
Trebitjt.  fl.  (Obenrfal^  :U>56. 
Trechter«buaeii :  rrechtling8han«en. 
Trecbtinprshamen.   Trechter»-  Trecht- 

hrii!^-  Trechtlinffesboaen  -baaten, 

tKgb.  Üobleui,  »o  S.  Goar)  1213, 2038. 

2482.  25fl«>.  2510.  6566.  «13«. 
Dreieich  (wildbann)  4315. 
Treia,  Trya  (a.  einfl.  des  Dcimbacba 

L  d.  Mosel),  Cane  t.  G'27:>. 

—  Walter  v.  3431. 

—  Treyse:  Thub. 

Dreiaeiu  Drei««  (Rheinpf.,  w  r  n  OOlI- 
heim)  6661,  dabei  MQiiiter-Dreiteu 
kl.  4528.  tmi. 

lYMching.  Triesching,  Druaching  (Ober- 
nfi&lz,  HW  NabbuTi?)  49«». 

I>r«Men,  Friedrich  von,  pfarrer  ta 
S.  Magno«  iuWonns,  Ruprecht«  1 
pfaffe  4540. 

Trewwit)i,Trefc-  Trew-  Drachwitz  (Alten- 
oder Burgtrenwitz,  Oberpfalz,  b. 
Vohenatraun)  2739.  274«.  2750. 
2760.  3001. 

Tr«aenfel«  iburgr.  der  Alten-Banmbnrg, 
gbr.  !<o  Obermoachel  L  d.  Rbein- 
pffth)  3567.  4466.  4467.  5583.  gan- 
erben  5437. 

Trereaen,  Dreuetten  (Ob«rp&tc,  so 
Kemnat)  2726. 

Trerieo  44!>2. 

—  Bambald  v.  Collalto.  gf.  v.  1679. 
Triberg.  Triburg  (i.  Soliwaizwald)  2021. 
Triebenbach,  Ober-  u.  Unter» :  TrOpach. 
Triont  949.  973, 

—  biach,  Egno  751. 

Trier,  ermtift  15l»5.  1748.  1756.  1907. 
2117.  2204),  ■iXU.  2400.  2719.  2783. 
2935.  4132, 

—  cnbitchAfe  6271. 

Arnold  II         540.  675. 
Heinrich  II  87».  HH4.  8iH.  !J«1. 

904.  965. 
Dietrich  III  924.  1442—1444.  14«3. 
Balduin  1595.  I6S).  1748.  1751. 

175«.    1766.   1797.  1895.  1902. 

—  1908.  1922.  1925.  1927.  19;«7 
-1939.  1948.  196«.  1967.  1981 

—  1983.  1985.  1993,  2017.  2117. 
2119.  2132.  217«.  2181.  2183. 
2185.  218«.  2212.  2229-  2231. 
2233—2235.  22:58-2241.  2253. 
2291.  2353.  2389.  24IK).  2417. 
2458.  2473.  2486.  2633.  2677. 
2078.  2696.  2(!98.  2«!»9.  2703. 
2722.  2771.  2786.  2795.  29fN». 
4952.  6563.  «585.  «59«.  65!»«. 
e*iOe.   «628.  «»MO.  6641.  «744. 

Boetunnd  II  2901.  2926.  2935.  2964. 
3022.  3088.  3105.  3157.  3IK6. 
3167.  3219.  3370.  .3.372.  49.V>. 
4975.  4998—6000.  500«.  «666. 

a*f*ft«B  4tw  n%liff«lta  mm  ahvlA. 


Cuno  m  35,32.  S-WS».  3657.  3658. 

3696.  3740.  :}818.  3843.  3880. 

3923.  3951.  39«9.  4085.  4098. 

4137.   4241.   4272.  4287.  42l»8. 

4302.   4319.   4;V20.  4321.  4324. 

4:«»4.  4:195.   43i)«.  44;«)— 44>38. 

4496.  4499.  4548.  4633.  4654. 

4713.  4714.   5028.  5054.  507«. 

5108.  5144. 
Wen\er  5198,  5294.  5537.  5644. 

5«4«.   5654.   5664.   5688.  5689 

—5691.  5695.  5706.  5720.  5856. 

5873.   5875.  6883.  58.97.  5898. 

5)t»0.   .•»{»5 1—5964.   .V«»»— 6r>05. 

6017.  6020.  6023.  6024.  6728. 

—  chorbischof  Gotfried  v.  Spaaheim 

.3469. 

—  dompropat  Gottfried  v.  Hohenlohe 
j  45,35. 

—  S.  Mszimin,  abt  Korich  6696. 

—  atadt  3532. 
Trieaching:  Treaching. 

Trifel»  (b.  AnnweUer)  905.  2018.  2074. 

21.52.  25.->9.  2784.  2877.  3i:»5.  4052. 
Trigel.  der  1470. 

—  der  schwarze  ;W<98.  3899. 

—  Hana  u.  Uhrich  38!>8.  :i89». 

—  Wolf,  faath  z,  Wiealoch  14*0. 

—  T.  Awonaheim  1012. 

Trimba,  Thrimpcie,  Trymae  (Rgb.  Cob- 

lenz.  ^1  Mayen)  4382. 
TrippU'r,  Johann,  landrichter  2141. 

Dromeraheim  (8W  Bingen)  .38:) 1.  4760. 

5280.  .5376 -.5.378.  5.391.  5428.  5430. 

5435.  6436.  5909.  5922.  5934. 
Troppuii,  herz,  r.,  Nicolaiu  I  1120. 
Truchbarger  2859, 

Drochselberjf .   Werut  der  Auwer  t. 
:5e2e. 

Truohaee«,  Tmhaease,  Appel  6725. 

— ,  Heinrich,  kirchherr  z.  Amberg  3991. 

— :  Aliei,  Anuweiler. 
!  Truchteraheiin.Truhteraheini  (nw  Straaa- 
I        bürg)  «449. 

I  Trflbenbeck,  Trubenbeck,  Hana  der 
I  5020. 

Trüdingen,Trohpndingeii,Trahendingen 
I         (abgeg.  «tammburg  bei  WasüAr- 

trOdiiigon)  Fridericiia  de  aSL  «43. 
I  727. 
DrUpach  (Ober-  u.  Unter-Tiaubeubach 

am  Regen,  NW  Cham  ?  ~  Obpr- 

u.  Unter  -  Triebenbach,  Oberpfiüx, 

•««'1  Roding?)  :M."27. 
.  Drttachel,  Truhsell  v.Wachenheim  4640. 

.•»630. 

Tnthtt'ralicim :  Trucbtenhvim. 
Druishüinii',  Trwiheim  (a.  d.Schmiitter, 

H  Donauwörth)  1857, 
Dnilaham,  Heinrich  v,  559«, 
Druaching :  Treaching, 
Dnuliard  (v.  Daunstadt)  672. 

—  V,  Wachenheim  <>98. 
Tmtenberg:  Trautenberg. 

'  Dnbhom,  Wemor  3531.  6497. 

[  Dubir;  Tauber. 

]  Dudeiaheim:  DOdehheim, 

Dudeubanaon  (genannt  mit  dArfem  bei 
I        Kreuznach)  6251. 

Dudenwilre,  Peter  5475. 


Dndo,  Dode,  ritter  754. 

—  T.  Cramberg  (cf.  Diethe!)  4891. 

—  T.  Ste^  1159. 

—  V.  Weinheim  1270. 
Dudwilre,  Heinrich  3820. 
DQdelgheim,  DudiUheim  (Oberbaaaeo, 

w  Bndingcn)  4449. 
DUntlinaen :  Thumlingen. 
DOren,  Uttm,  Dome  (cf.  Doirn  ?)  gfn.  t. 

1186.  1262. 

Lndwig  947,  Poppo.  gf.  t.  Dila- 
berg  741.  967  .  6524. 

—  Bcrthold  u.  Wipprecht  t.  3888. 
Twerfpld,   nchultheiaa  zu  Heidelberg 

3173. 

Tflrkheim  Cs  Colmar)  2343.  4801. 
Dflrkbeim,Duriukeim,Oorenheim,I>orin- 

keim,  Dornkeim  (bair.  Rbeinpfiiiz). 

2029.  2773.  2779.  3113.  3187.  6469. 

—  geleitgrenze  6925. 

—  Eckbrecht      2462.  4731,  fr.  Katha- 

rina V.  Winneoatein  4731. 

—  Heinrich  Eckbrecht  v.  2452.  4472. 

4«>7l.  4684.  4825.  5279.  5447.  84«1, 
amtmann  t.  Kirkel  5276,  6336,  fr. 
Bcntze  T,  Spanheim  4871. 

—  Hertwig  Eckbrecht  t.  4368.  4483. 

6230,  wittwc  Wybel  6230. 

—  Jeckel  T.  5142. 

—  Merkelin  v.  695. 
D&m:  Dfiren. 

Dtlmbuch,  Forstdinibncb,  Tirenpnoch 
(forst  zw.  Abens  u.  Um  b.  Neu- 
stadt a.  d.  Donau)  1548. 

Ddradorf ;  Thurudorf 

Dürrmenz,  Dormcntz,  Donn*nzi»,  Dur- 
mpnt*,Dunnentze,Du  nin'iizi-f  wttrtt. 
O.-A.  Haulbrono,  b.  Mähiacker) 
6:i3I,  bürg  u.  TOgtei  5412. 

—  Albrecht  v.  3899.  4558. 

—  Krafft      5412.  «331. 

—  Friedrich  t.  4659. 

—  Heinie  t.  3899. 

—  Heinrich  v.  5412. 

—  Mnclitolf  V,  3899. 
Dürrwangen,  DOrrenwanch  (wow  Din- 

keUbOhl),  Heinrich  T,  ««03. 

Dnfel :  Gimpel. 

Düffel,  Lipmann,  judo  3541. 

Tulgen  (Bayerdilliiig  bei  Rain,  Ober- 
baiern)  682. 

Tulpotum:  Zülpich. 

Dnme,  Henufl  v.  Alh-ipfe  ö622. 

Dumlingen:  Thumlingen. 

Dundort,  Tundorifer,  uftrger  %.  Regena- 
burg  3339.  3642.  3643. 

Dane:  Dhaun. 

Tungen  (—  ThOngen),  Wilhelm  v.  672S. 
Tnnglingen :  Thumlingen. 
Dünhofeo,  Glcys  t.,  Jude  :kj21.  3«.V3. 
Dunüingen:  Thumlingen. 
Dnrano,   herz,  v.,  lUrl  3744.  3745. 

3846.  5068. 
Durchan,  Durchliain.  Dorckheini  (ausg. 

dorf,  zw.  Rod  u.  Brombach,  Nassau 

b.  Usingen)  «107.  6108. 
Turell(iV  Manuel  de,  mercator  4017 

—  Matueas  de,  mercator  3737,  4017. 
Durlach,  CV>nrad  t.,  gen.  des  alten 

achultheiaen  sohu  5461. 
IhirrntTsheim,  (ao  Rastadt)  die  v.  4172. 
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Namenregister. 


Tumau:  Thuman. 
Diimmtui,  BienuAu  der  455». 
Tnroa,  Tbaron,  Tunia,  Turin  (Inirg  Uber 
Alken  a.  d.  MomI,  b.  8.  6o«t) 

34i  42L      isa.  aal.  5a9.  mo. 

733.  «aa.  965.   174«.  I75»l.  UM)7. 

2212.  2400. 
Durrenbach:  DOn«ob«c)i. 
Durmitti^teT,  Friedrich  der  3«2t«. 
Durrewirl,  Jobanii,  v.  Üdernheini  <H.H2. 
Tnrthal,  81  Johann  im  2"l. 
Tntrieu  i2i. 
Tiila,  wittwf  iii. 


K. 

tibehaaen :  Rbbaiincn. 

EI>«Dode,  Lttennolt,  Kberode.  rette  (Eb- 

nath  V,  überpfalz,  s  Kemnath)  2(Ci<). 

."«76.  4037. 
Eber,  haoR  dea  1248. 
Ehenüt  T.  Schoneaburg 
E^terbach,  kl.  (im  Rheinifau,  Rgb.  AVie»- 

baden)  Ii  Uh.  529.  61«.  77l.  \XÜ. 

1708.  m7.  1!«87.  2003.  2034.  20H8. 

2225.  230».  2:i99.  3257.  4^«:^4).  «0:i(l. 

—  abt  (TheobÄld) 

Eberbach.  K"l>lrhach  (Baden)  2fiü.  2<»74. 
2(»W.  20ii6.  20a7.  2638.  2784.  2877. 
3133.  .^'^12.  604». 

—  Cunradu«  Rafu«  milea  de  217. 

—  bOrgermeixi-  r:  Wickel  Becker  .■J2»<). 

Geninjf  HeUtln  sobn  32.'>0. 

—  jalaiiiitrUt  5565. 

—  judeu  4.>;!3. 

--  Kirchen»atB  :i."»60. 

—  paator  Johannet  v.  Uoeenberg  3560. 

—  Togt :  Cktnti  T.Venningen  :l44.'i.  405!). 

—  tentgraf  m  3266. 

Eberhard  II,  ersb.  t.  üaUburg  L  Mi 
02.  Ii».  ÜIL  -'41  22h.  '2lß.  2la.  'iälL 
:<!•>  itia  :^^^>  :t>;>i.  4'>4  ■t4>i 
4.->4.  -Utn  *MI    4;i4    -tüH  B.'j08. 

—  L  biwh.  V.  Wann«  700.  721.  724. 

725.  87}». 

—  abt  T.  Fulda  i;»20. 

—  abt  V.  Wei**enbnrg  .■W67.  411tl. 

—  propal  T.  Neuhaueen  1231.  1242. 

V.  Ippelbom,  devhant  d.  domstifta 
Uainz  5376.  r.»:«. 

—  domdeclinnt  v.  Speier  6673. 

—  de  Opphauwe.  frater  Schonaugienais 

•.Uit 

—  wildgraf  T.  Kirberg  34)28. 

—  (!)  gf.  V.  Katzenellnbogen  IO03. 1284. 

1285.  133K.  1592. 

—  (VI)  gf.  T.  Katienellnbogm  2722. 

3318.  366».  4.32».  4411.  4436.  4437. 
4485.  .".250.  5258.  5262.  5874,  »ebenk 
Eberhards  arhwager  27!«!. 

—  come«  de  Domberk  Ü. 

—  d.  a.  gf.  V.  Eberatein  531. 

—  d,  j.  gf.  V.  Ktturstein  531.  1241. 

—  gf  V.  Hirechberg.  I2«7. 

—  gf.  V.  Sayn,  herr  v.  Elienatein  8tt7. 

—  gf.  V.  Spanheim  1511.  1278.  i:i66. 
~  gf.  V.  Virneburg,  deatacbberr  1697. 

—  grafen  t.  Wirtembcrg: 

der  Erlanchte  1257.  1414.  1619. 
1990.  1991.  19X6. 


Eberhari  etc. 

der  Greiner  2624.  2630.  2683.  2808. 
2958.  2959  ;l0;i8.  .3089.  3235. 
3236.  3267.  *M2.  3479.  3755. 
3906.  3925.  3955.  4086.  4177. 
4205.  4270.  4291.  4296.  4398. 
452».  4547.  4665.  4788.  5155. 
6659.  6726.  6727.  6729.  6759. 
der  Milde  5656.  5701.  58:«).  5832. 
583.3.  5911-591.3. 

—  gt  ».  ZweibrOcken  227o.  4115.  4687. 

4.V>9.  4600.  4743.  4750.  4913.  5258 
54«>8.  5469.  5589  6819. 

—  Abirkeim  3883. 

—  iruchMta  t.  Ahei  1600. 

~  aohu  de«  ßarckelniann  von  Keidrn- 
heim  1446. 

—  Brenner  t.  r.aenBtein  6247. 

'  -  Qlll  V.  Breubcig  IW»1.  1974, 

j  —  de  Brftch  äO.  HC  IHK.  251 

—  (Erhard  ?)  der  Cloaeiiw  »on  Artiadorf 
'         3847.  .5069.  6071. 

i  —  V.  Krobaberg  558». 
[  —  V.  KruiueJiMiUwe  6744. 
i  —  Y.  dem  Tor  1.3:V2. 

—  V.  Ebirrtein  5203. 

—  T.  FppenKtaiD  3;u»7.  5250. 

—  Schenken  v.  Erbach:  (lU)  (1264)  759. 

(V)  »ohn  Conrads  (Ij  (1282—131!) 
1087.  1572  1675.  1676  welcher? 
1109.  144». 

deoaen  Vetter  iI31l)  1675. 

(VI)  gen.  Rauch,  »ohn  Johanne«  (I) 
(1307—1311)  1564  1572.  1676. 
1917. 

(Vlil)  «ohn  Conrad«  (IV)  (i:i54— 
I  i:i85)  2796.  3176.  3307.  3418. 

3537.  .3518.  3724.  3976.  3881, 
i  439:i.  4541.  4602. 

(X)  (l:W5— 1:«(8)  4446.  4585.  4728. 
I  4766.  4792.  48(»0,  d.  ft.  5611. 

6651.   567».   .S692.   5867.  5871, 
amtuiann  in  Uabolaheim  6272, 
landvDgt  im  Elsa««  6763. 
d.  j.  (13!>6-I4fl0)  6679.  8049. 

—  T.  Venningen  .3332.  4799.  5336.  5347. 

—  Vetaer  t.  Geispiabeim  6170. 

—  Vetjer,   amtminn  in  Odembeim 

5637. 

—  Vetter  y.  Udenheim  4«!K>.  6319. 

—  Fingelin  Ifi. 

—  der  VortaiMier  6576. 

—  T.  Frunaberg  311».  3120. 

—  Gabel  45.34,  vogt  c  Oberkeim  5713. 

6725. 

—  Gertringen  :M»f»Ö. 

—  OoaM  (Groaee)  34.39. 

—  T.  Uartheim  4450. 

—  Ua«e  T.  Diefelich  6415. 

—  de  Hauten  (Hii»en)  äa5. 

—  V.  Hi'lmatadt  5.367.  68.37. 
~  V.  Hiraobberg  6364. 

—  Uirachhorn  6768. 

—  vom  Hof  208:1. 

—  Hundel  d.  j.  6725. 

[  —  y.  Uenburg  37»f!.  4169.  4176.  4275. 
j         4288.  4«9!t.— 4701.  6:117. 
I  —  V.  Lachen  2340.  3633.  6071,  barg- 
graf  V.  Genncrabeim  3198.  4106. 

—  T.  l.ewenatein  354». 
I  —  T.  Henaheim  6421. 


Eberhard  etc. 

—  T.  Menringen  3337.3898.4316.439^. 

4524.  4608.  4732.  4734. 

—  V.  Monzingen  d.  j.  47S2.  47:m.  4735. 

4»f>0.  6342. 

—  Rafe  T.  Monzingen  6336. 

—  der  Mistelbeck  244». 

—  V.  Neipperg  4183.  4184.  4233.  454).%. 

554)2.  5510,  5714.  5765.  5913, 

—  T.  Nowenbnae  6337. 

—  Orleheupt  ».  Sauweinheim  fj«89. 

—  Puller      Hohenberg  286:<.  313». 

—  V.  Roaenberg  2495.   4388  —  4.39«  >. 

4424.  4715.  4741.  5488.  5487.  6588. 
Togt  L  Doim  «hm,  d.  a.  6501. 

—  V.  Roeenberg  «obn  ,'158,". 
--      Hölingen  45.")». 

—  Rüde  434».  4.369. 

—  Rode  V.  Kollenberg  2626.  »)2?»4. 
Rnkelin  de  Starkenberg  -340 

—  V.  ächarfenatein  5437. 

—  de  Sch4Ui(ow)euburg  212. 
I  —  Schelm  5456. 

—  Swende  3578. 

--  Kwepfermann  4114. 
-  T.  Sjckingen  6345.  6789. 

—  von  dem  Steine  .25»6.  5295. 
'   -  T.  8tem*nfelÄ  3.-i65.  .3808. 

,   —  X.  StTÄliMihere.  propat  993. 
,  —  truchae««  v.  Waidburg  6525. 

—  V.  Waldeck  6129. 

—  V.  Wambolt  6390. 

—  Weiwe  6160. 

—  Schenk  t.  Welreaowe  888.  Iii)!«. 

1141.  6.VM). 

—  Widegauwet  5147. 

—  T.  Woltatein  6225. 

—  Zulle  34)02,  gen.     Sickingtin  3705. 

;«i59.  »H41. 

—  acbultheia«  4463. 

—  iiliua  U4arfaardi  724. 

—  pluchmeiatei'  in  Scarra 
Ebermannadorf  (b.  Arnberg)  2447. 
EberaanduR.  Ebernant,  de  Grenaheioi, 

grangiariua  ^chonaugiensis  £61. 

—  Leuwer.rathzHeidetborg 4331.6191. 
Ebern  bürg  5479. 

Kberndorf  1.541. 

Ebemibflüm:  Ebertsheim. 

Klicroii«' ' :  Ebenode. 

bl»er»bach  (Stni»«-  Rb«T«)m«h.  Maaaao, 

XI»  Dillenbur^-i  i;<;<4.  2044. 
EHjeraberg,  kl.  iOberbaieriii  573.  7.i7. 

666.  »61.  I(M9.  1082.  1124.  138». 

1575.  1610.  1741.  1742,  abtT.  1060. 

—  Diemar  v.  II24. 

~  Kbenberg,  Ebiraperg  (b.  Krbaebi 

6048.  6049. 
Ebenhardt,  Euwena-  Eowenluwt  (Bher 

d.  NiifTol'i  Lgleichn.  oberamt),  6301, 

Adi  üicul  ».  3814.  Conrad  y.  3614 
Ebentein  (in  Schwaben),  grabcbaft 

20:il.  3454.  6188.  5206. 

—  berren  u.  giafen  (cf.  Sajm  a  Zw<-i- 

brUcken) : 

Bernhard  (1395—1400)  55!W.  8019 
6038. 

Bertbold  (V)  (1339—1363)  245:1 

2600.  2642.  2748.  2751.  2770. 
Adelheid:  Eberhard  (IV). 
Bopp«  (d)  (1374)  4069. 
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Kbetstein  t.  : 

Eberhard  d.  a.  (IV)  (t  1263)  531. 
fr.  Adelheid  t.  Sayn  531. 
Eberhard  (Vj.  gen.  t.  Sayn  (1247) 
iSI. 

Kberhard  (12»1)  1241. 
Heinrich  (I)  (1309) 
Unnxmann  (V.m)  336&. 
Otto  (I)  (t  1279)  6i>t». 
Otto  (Ottmann)  (1339.  1349)  UÜi. 
2«42. 

Wilhelm  (I)  (t  1375)  ;WW.  :«)«». 
:t3m.  Xm.  3365.  3366.  3455. 
3661.  .I«»«.  4049.  4109.  litjiS. 
6668.  6669.  aratmann  i.  Wild- 
berg  :i<il3.  4725.  52:i5.  id  junff« 
■ie :)  5296.  fr.  Margarethe  v.  Er- 
bach 4725. 5235. 52SMJ.  »ohn  5296. 

Wilhelm  ri:MO.  i:iHi.  v.m.  1399) 
4364. 43.<<8. 5 1 89. 60 1 9.  d  L  ( 1 39 1 ) 
529«,  d.  j.  (13$>2)  5504.  (1375) 
4109,  tochter  Margarethe  :i.-i04. 

Wolf(Wolfi-am)  (1379— 1390)  4291. 
5I8J».  67-25. 
l^ratein  (welche»  V),    Eberhard  TOD 

52a3. 

(%er(ibal  (w.  O.  A.  KUnzetaanl,  (Conrad 
V.  1148. 

fjbertebeim ,  Ebenheim ,  Kbemsbem. 

(Rheinpf.,  w  (jrdnitudt)  5WK). 
Eberwinui  de  Nite&ihcini  'iUL 
Ebertse  (cf.  EbirU)  Wilht>lm  6760,  gen. 

Uomecke  5931. 
Ebhaiuen,  Ebhuien,  Ebehusen,  Ebe- 

huaMn  (w.  O.-A.  Nagold)  3486. 

4197.  4«86.  ÜMH. 

—  Han»  Q.  Heinrich  Wecaele  n.  Coni. 

WecuU  »ohn  r.  H:)0|. 
EbtTta(cf.  Ebertzo),  Jacob  z.Worm(  31 17. 

—  Philipp  5274.  5462. 
KtmathV:  Ebenode. 
Eboli  tilL 

Ebrach,  kl.  (Ob«riranken)  I2«2. 

Ebetein,  Ebeitein :  Eppatein. 

Echten.  Hanneman  fiiHS. 

Kchterdingen  (O.-A.  Stuttgart),  Adel- 
heid V.,  gem.  Herkell  v.  Uirtch- 
berg  367«. 

—  Albr«;ht  v.  6369.  Albr««ht  Swob  v. 

4720. 
l-^htemach  .3000. 
Eck  etc.:  Ek  etc. 
Rdelin.  abt  t.  Weisaenburg  KJ66. 
Edenkotten  2222. 

tMesbeim,  Odeniheim,Ode«heim  (Rhein- 

pfalz,  .f  Wcnkoben)  :UM)'7.  6(>li9. 
Kdewa,  Edeiaensii  epiacop.  Johannes 

Edigheim,  Odenkaim,  Odikeim  (b.  Fran- 
kenthal) 2252.  4770.  4771.  4915. 
6184.  SUHL 

Edingen.  Ettingen  (b.  Heidelberg)  1180. 
1495. 

—  Helmbrecht  12:UJ. 

Edmond  v.  Endeladorf  4498,  herr  lu 

Urippenckhofen  5572. 
Edaard,  Edward  HL  k.  von  England 

219:).  2313.  2315.  2319.  2436.  2465. 

2570.  2590.  2592.  2594.  2597.  4933. 

4935. 

—  gf.  V.  RuUand  .VI50. 


Effringen  (wttrtt.  schwarzwaldkr.,  N  Na- 

l^ld)  3486. 
Egcbn|;cn :  Egiingen. 
EgeU  hau«  245«i. 
Bgenoir  T.  LOtzeUtein  5567. 
Eg«r  MSL  785.  10O&  12.50.  1671.  2339. 

2775,  kirche  692. 

—  land  friede  r.  4>*4*t.  ^mn.  4875.  S284. 

Ü4i06.  5776.  5777. 
Eger,  ftnat  1651. 
E(gino)  Cornea  de  Urach  :wi 
Egling,  Egiingen,  K<relingen  (Oberb., 

NoN  lAnddberg).  Conrad  t.  1236. 

1247.  1372. 
Eglinger.  Agne«  17'>)). 
l-:g!o<(Btciu.  jiVitx  V.  4245. 
V-gno,  bi»ch.  v.  Trient  751. 
Egon,  gf.  V.  Ereiburg  3077.  3616.  6665. 
Kkkenbeim  (wahracli.  Enheim,  Mittel- 
franken, »  Martbreit)  Engielhard  t. 

•>'297,  cf.  Khnheim. 
Khenheim :  Ehnheim. 
F.hnheim,  Ober-  tt.  Nieder- Ehenhaim 

(Elnuus.  kr.  Gmtein)  2864.  4801. 
Bhrenberg,  Erenberg  (auf  der  Ere,  nahe 

der  Mosel  b.  S.  Uour)  2229.  2234). 

2240.  2487.  271».  4.952.  4!»!«».  5612. 

5665,  kapetle  39  |o.  ,  da«  neue  hau«. 
I         genannt  olT  der  Helle  •  4318. 
-  burgfrieden  ;«M0. 

—  biirggrafen :    Uerfaard  rom  Stein, 

Brenner  vom  Stein  3910,  Johann 
'        V.  Schonenberg  3915. 

—  Albrecht  v.  6725. 

—  Onrad  i.  6725. 

—  Dietrich  v.  4318,  fr.  Elte  vom  Stein 

4.118. 

!  Friedrich  V.  (1256)658,  (1311— 1396) 
,  1674.  1697.  2165.  3910.  5665.  5920. 

6569,  d.  ft.  u.  j.  4559. 

—  Gerhard  v.  3!M0.  3962,  d.  ft.  u.  j. 

3898. 

—  Heinrich  v.  2165.  2487,  d.  L  n.  j. 
j  2456. 

'  Ehrenbvrg  (bürg  b.  Ueinnheim  a.  Neckar) 
.>.392,  Arnold  v„  arotmann  i.  Ma«aen- 

1  bach  5392,  Elte  v.,  fr.  Bertholds 
v.  Maaaenbnch  5.Vi3,  Heinrich  v., 
amtmann  t.  Mai)»enl>ach  .>.')92,  Hein- 
rich T.  (1390— 14<K»)  t!4W),  Kafcn, 
Baven  v.  (1282)  1085.  ii:i99— 1400) 
6482. 

Ehrenbrei tat«in.  Ehrenbrechtatein.  Hein- 
rich Meinfelder  v.  4071.  0284, 
fr.  Ne«e  v.  Arendal  6284. 

EhrenfeU  (burgr.  Oberp&ls,  N  Heman) 
4020. 

—  Han«  V.  4020  -  4023,  fr.  Amw,  mar- 

Rchalkin  T,  Pieberbiich  4326. 

—  Peter  v.  (der  Erenfeher)  4004. 
Ehrenfei«  (burgr.  b.  Bingen)  loU  190«). 

2446. 

Eich  (Rgb.  Coblenx  NO  Mayen)  Joh*nn 

V.  3958.  3079. 
Eiche,  zent  zn  der  6036. 

—  (Mainter  geschlecht)  Cnna  ron  dar 

5686. 

Eichelberg,  Aichelberg,  der  (Oberpfali, 
im  Schwanachthaie  nnterh.  Heim- 
burg) 4847.  5212. 

—  wald  de«  kl.  Lorach  1592. 


Eichelbeig  (weiler  b.  Lindenfeb)  610:). 
I  Eichel(n),  t>ibold  5250. 
I  Eichenhansen  (Groaa-Eichenhausen  bei 
I        Manchen)  1117. 
'  Eichhorn,  Johann,  kuraener  z.  Maina 
;i56«.  3580. 
Bichloch,  Eichenlocb.  Eicheloh  (Rhein- 
beiwen,  8W  W5rr»tadt)  3801.  :)91 1. 
;  6(m. 

;  Eich«tfid(.  kirche  15:15.  2283. 
i  —  bijichCfe:  Hildbrand  964. 

Johann  1  1527.  1529. 

Philipp  1579.  1848.  1851. 

Kuban  3929. 

Friedrich  IV  4<j55.  4«{6. 
]  —  kapital  1,"j35,  Amoldu«.  propit  15;i5, 
archidiaoonu«  CXmradui  1271.  G. 
'        decnn  1535. 
Eichstfitter.  Ch.  n.  H^  bDrger  z.  NSm- 

berjf  ins. 
Eichaweiler.  Eich-  Sge«-  Eigilwilre 

i(wahnch.  Thaleischweiler  3f  Kr- 
maten»)  3270  5225.  .5878. 
—  Bechtold  t.,  kchultbeiM  L  Lautem 
5424. 

.  Eichteraheim,  l'cbterBheim,  bürg  und 
j         dorf  ij^  Wiesloch)  4160.  6ltt3. 
.  Eienbeim  (au«g.  dorf  b.  Weiwenheim 
am  Sand,  jezt  Eienheimer  bot) 

1  5928. 

I  Eigelmar,  Ganz  2817.  5715. 

I  Eigidiu«  de  Campi«  5644. 

I  Eyner,  (Xinrad  der  :i8iM. 

\  Einhover.  Ot(  der  ;1995.  4035. 

'  Einrieb  (NaBiiau,  gsn  zw.  Rhein  n.  Lahn) 
grafsch.  zum  4610,  vier  herm  ge- 
rieht  ;i319.  5874.  6028— ÖOS^J.  6443. 
Einaelthum,  Kinieltheim,  Einsiltheim, 
Enselnthejm,  Ensentheim,  En«e- 
theim  (Rheinpf. ,  lid  Kirchheim- 
bolanden), Dietfaer  v.  5542.  6M:9. 

—  Ste&n  T.  303<t.  ;m9  (y)  .'«sea,  ichult- 
I  heia«  z.  Oppenheim  4316,  wittw« 
I         Elae  5300. 

'  —  S  ....  o,  von  3811. 

Einafeld,  Elenafeld.  Em-fnld  (hfifihcn 
SO  Arweiler  a.  h  Oberwinter)  3782. 
5709.  6057. 

Evreapurch  :  Eurasburg. 

Eirhard  Wieder  635t). 

Eisenbach  (im  Vogelaberg,  Oberh.  4 
Lauterbach)  v. :  Bere  6406.  Hein- 
rich 2215,  Johann  22 1.'».  Rorich 
6408. 

Eiterbach  (b.  Uciligkreuzsteinach  NO 

UeidellMirg)  :1052. 
Ek.  Ecke,  Ege  v.  Lautem  4054.  4522. 

6231.  6694. 

—  Ecker  v. :  Ecker. 

—  Heimchen  .3719. 

—  Peter  v.,  vitztom  Niederbaiem 

2715. 
~  Boklin  5467. 

Ekard,  Ekhard,  Eckert,  bisch.  v.Worro« 

:»928.  .3970.  3985.  4ßf»5.  462r>.  4684. 
468!«.  4696.  4697.  48  Hi.  5530.  5547. 
5C94.  57IMI— 57*KJ.  (h70. 

—  Elkerthuaen  4436.  483:),  amtmann 
auf  Snrberg  4861. 

—  V.  Erkerhusen  6318. 
•-  T.  Wenigemode  5056. 
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Efkbert,  Eckbrecbt,  Kckebr«cht,  E^- 

—  biüch.  V.  Bamberg  i&^m.  iä&.2Sl 

—384. 

—  der  Cnitxl  (KriUlein)  UuU  <tö:>4. 

—  Schenk  V.  ElbsteiQ  J3£L 
Eckbrecbt  v.  l>Orkb«im   2412.  47:*1 ; 

Heinrich  24S2.  4472.  4«7I.  4bii4.  : 
4«25.  5279.  54*7.  ü-iHl,  amtmami 
tu  Kirkel   527)i.  Xi^iH,  Hertwig 
4;J«t<.  448:».  *i2MK 

—  (t.  Hohenfaauten)  2118.  , 

—  .  Heinrich  y.  Wachenheim  l»ic '.),  »tnt- 

mann  i.  Kirkel  5221. 

—  .  Johann  4H7!).  ! 
Eckelnheim  Fä^knlabeiin. 
Eckelahoim.  jM-'keliihcim  (Kheinheasi'n, 

K.t  WMUtpiu)  4(14.-i. 

Eckenborg,  Ercheubercb  (Oberpfkli,  b. 

Enadoif  HW  Amberg)  I5:W. 
Eckendorf  (Rgb.  Coblen»  nw  Ahrweilerl 

2272. 

Eckenweiher,  EckeiiwilerjwOrtt.Nctkiir-  | 
krei«  b.  Mnhiacker),  Han»  (v. })  455».  I 

Ecker  v.  Eck.  Albrecht,  vitztum  t.  btrau-  I 
hing  3K:)0.  mM.  ' 

Ekhanl:  Kkard.  [ 

Eckner,  marachall  v.  Biebenbach  i'.i'IH. 

Eclntein,  Eckeatein,  Heinrich,  «chult-  | 
heim      Moebdch  2M>3.  { 

—  (Erligheim  !>)  Hennichia  v.  0'244. 
Eküel.  Geriacb  v.  -HX»». 

Elban :  Alban. 
Elbenitcin:  Elniftein. 
KIbertdürfl  :  Kller*dorf. 
ElbaUän:  Elmsteiu. 

Elohin,  Hennechin  t.  L'lbachi  wittwe 
638«. 

Elchin  T.  Scharpiiutein.  6412. 
Elentfeld  :  Einufeld. 
Eliaabcth,  Elaabeth,  Elabeth,  ct.  Else,  j 
l,«jaa,  l-i»e-  i 

—  &«u  kOnig  KnnrfKl»  IV,  tocbter  d.  , 

pfiüzgr.  Ot;o  II,  Wfi.       Süü,  illL  I 

aafl.  fjori.  mm.  <;.«».  645.  7(»7.  7«».  | 

797.  »H.  818.  1664.  i 

—  tochter  Karl  FV  164<».  Mm.  .•W23.  I 

—  kOnigin  v.  Ungarn  44H6. 

—  fr.  Uoinrichs  1  v.  Miederboiem  4!ti 

—  fr.  BuprechU  1  2!Kj7.  3081.  3252.  : 

3356.  3440.  3674.  3714.  3790.  3922. 
4046.  4118.  4231.  4431.  4440.  4491. 
4<a7.  4772. 

—  tocbterRuprechU  II,Terl.in. Albrecht, 

burggraf  v.  NOruberg  5012. 

—  fr.  I^iprechts  lU  5046.  5442. 

6576,  6658.  6730-5732.  6868.  6994. 
6796.  68(M).  i 

—  fr.  Ruprecht«  (IV)  5442-5444.  5510. 

5518.  5788-  5791.  5899. 

—  pfalzgrftfin,  welche«  6820.  6821. 

—  landi^n.  v.  Thnringen  1660. 

—  gfin.  V.  t^panheim,  fr.  Simons  III  lt>74. 

—  ^n.T.  KatznelJnbogen),  fr.W'alram« 

V.  Spanheim  S123.  2364. 

—  (T.  Henneberg),  gtin.  v.  Wirtembeig 

6659. 

~  fr.  des  Walter  Bacbo  1116. 

—  (gfin.  V.  Katxenellnbogen),  fr.  Schenk. 

Eberhard»  (VIH)  y.  Erbach  2796. 
3307.  4393,  wittwe  464I.  4602.  i 


Eliaabeth  etc. 

—  (y.  Himcfahom).  fr.  Engelhard*  II  v. 

Hirwbhom  ;«i"l.  3764.  4077.  ] 

—  die  Meindlin  v.  Neuenreut  4171.  1 

—  V.  Schonenberg  2671,  cf.  Ertwheim. 

—  <Lise)  fr.  Emmerich«  t.  Waldeck 

3ri<l2.  4406,  fr.  Emmerich  Rost« 
V.  Waldeck  aTil.  4406. 

—  Schenkin  v  Webrwowe  888. 
-  Charlotte  v.  Orleans  .%6II. 

Elkerhauten ,    Elkerhu»en ,  Elkerhiu 
(NiUMn.  *  Weilburg),  Ekert  v.  4436.  : 
4SiV,i,  amtroaun  auf  Surberg  4861. 

EHenbai  b,  Einbach  tX.-B.,welrhec'r)3UiL  ' 

—  Grasellenbach  (hcin.  l*r.  Starken- 

bürg,  s.^  Ftlrth)  3121. 

—  (wahrsch.  d.  nw  Fürth  b.  Linilenfels 

gel.  dörfchen)  5404.  6381. 
Ellens:  Neckardx. 

Ellerbach,  EIrbach  (im  Burgft'O  Burkard 
d.  j.  ».  2402.  2404.  d.  l..ui^rn  (398, 
Erita  y.  6725. 
Ellern.  Elren  (Rgb.  Coblenz,  o  Sim- 
mern) 4408.  5145,  514«.  6117. 
l-nieridürf.  Elberwlllrff  (b.  Amberg)  :)4>36.  | 
Eller»tndt  (Rheinpf,  h.  rxirklipini)  5232, 
Eningen,  d«mtiichor»len  6579.  1 
Eilwiingen.  abtei  2tt44.  abt  Cuno  23^ 

Albrecht  :t894.  ' 
Elm,  Richard  v.  4484. 
Elmshausen,  Eimenbausen  (so  Bens- 
heim) 6(»48.  6<M9, 
Elmstein,  Elb-  Elbenttein  (schl.  o.  dorf 
b,  Neiutadt  a.  Uj    1241.  1279. 
1313.  2812.  ■ 

—  Schenken  von  Ekbert;  338.  Em- 

brecho  695. 
Einbach :  Ellenbach. 
Einbogen  (b.  Eger)  ÜSL 
EIrbacL :  Ellerbach. 
Elren:  EUem. 
Elrwteder,  Peter  4907. 
ElsasB  2015.  .3569.  3670.  3747.  4112. 

479«.  4843.  4798.  4843.  0728. 

—  landfriede  26%).  3702.  4249.  4250. 

4251.  6735. 

—  landrogtei  2158.  2342.  2;157.  2428. 

44M)8, 

—  landyOgte:  Schenk  Elierhard  ifrSii. 

Hugo  V.  Hohenberg  2381,  6611. 
Cun«  V.  Keitfeiiberg  2357,  Hans  y. 
Whti  nbcrß  3688.  btialay  von  der 
Witeu  -Main  3264.  4876. 

—  reicfaateuer  2168.  2169. 

—  einfall   d.  bOaen  geaellachafl,  der 

Englischen  3409.  3569-3571. 41 12. 
4116,  4117.  5<H1.  5151.  5713. 

—  a.  Pfah  geh.  dOrfer  5226. 
Else,  Elise,  et,  Elisabeth. 

—  oon<r«>iits.rhweater  i.  Nenbarg  .3440. 

—  Bohel,  fran  v.  Henne  r.  Alsheim 

—  V.  ÜHilinch  5494. 

—  Birkeiifelder  6220, 

—  (T.  der  Kuwenborg),  fr.  Landlats 

T.  Elte  3659. 

—  Ensetheim  5300. 

—  vom  Stein  fr.  Dietrichs  r.  Erenberg 

4318. 

—  V.  Erligheim  4257. 4431  (cf.  Rosen- 

berg n.  Winterstetten). 


Else  etc. 

—  (v.  Cronbergl  fr.  Schenk  Eberhard« 

y.  Erbach  4766. 

—  (V.  Weiosberg)  fr.  Ulrichs  v.  Hanau 

2688. 

—  fr.Hana  d.  j.  y.  Hiischbom  3764. 4289. 

—  V.  Lachen  'iiäü. 

—  (v.  Erenberg)   fr.  v.  Beithold  v. 

Mftwenbach  5353. 

—  y,  Mümpelgard  4623. 

—  (V.  Krlekeim)  fr.  Eberhards  y,  Roaen- 

berg  4431.  4741.  5486.  5487,  5588. 

—  Hennicbin  Schillings  tochter  4644. 
(V.  Enteberg)  fr.  Conrads  y.  Smalen- 

stein  .3787. 

—  Sweiner  4260. 

—  Blicker,  landachad«  (y.  Steinach}, 

yrittwe  3013.  :W15. 
'  V,  Struraberg,   Ruprechts  l  (nat) 
tochter  5453, 

Krieg,  fr.  Heinrichs  y.  Watt«nbeiio 

4552. 

—  Welker  4532. 

—  fv.  Erligheim)  srhenkin  t.  Winter- 

stetton 4257. 

—  fr,  V.  Hans  Wiaabar  5639. 
Elaenz,  Elaentze  (nw  Eppingen)  3565. 

4160.  5318.  .%320.  5:<22.  61(»3.  6345, 
Elsen«  (fl.),  mühle  an  der  6101. 
Elsesser  v.  Erfenstein:  Johanne  öH^VA 

Peter  saU),  Henn«  6171. 
Eisgen  y,  Bleincheii,  Dieter  knobeU 

tochter  5278. 
Elsheim  {so  Ober-Iugclbeim)  4434. 
Elt«r,  (Ober-  u.  Nieder-,  s(>  y.  Arlon) 

Hnwart  (Uuart  I)  v..  6431. 
Elt»il.  Altphyl  2617.  6728.  5664.  S689. 
Fli:  Neckarel». 

Elta,  Eleniae,  Ellenz  (schl..  Rgb.  Cob- 
len«, 80  Mayen)  6486,  herm  y.: 
Johann  3594*.  Johann  d.  j.  6486. 
Landstal  3759,  fr.  Else  y.d.Nuwen- 
burg  .3759,  Peter  v.  Ore  (Ur)  5061. 
Embrecho :  Eroerich. 
Embrioo:  Emerich. 
Embmn,  erzb.  von  967,  Jacob  961. 
Emerich,  Emmerich,  Embrico,Embrecho 
Embrehto  icf.  Emich), 
buch.  T.  Worms  1618. 
prior  de  Schonaugia  212. 
T.  Beiboig  4907. 
T.  Bilenstein  4613. 
fireitacbeit  Cappua   (knapper)  t. 
Riclienatein  6S79.  6280. 
Keaseler  v.  Sauwelnbeim  6088. 
Kickel  T.  Sauwetub'-iiii  6007. 
(y.  Dannstat)  sobn  Ihrushards  672- 
schenk  y.  Elbeatein  695. 
V.  Flenheim  6744. 
de  Qeroldeaheim  251. 
Hope  V.  Hepenbeft  6270. 
Leaenl >CT>TtT  y.  Saawt^lnhmm  5668, 
T.  l.cwenBtci])   tilH.'i.   (i4.'>ü.  d.  alte 
6184,  gen.  v.  Haadeck  5176.  61*<. 
y.  Ockenheim  6276 
y.   Ri'iffenberg  2163.  4829.  5401. 

niiinseliall  2226. 
Itüdfl  V,  Rifcuberg  d.  a.  4636. 
r   Wjictienlieim  6HS. 
y.  Waldetk  3i£»2.  3879.  440«.  4484. 
5051.  5105.  6665.  594«. 
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Elmich,  Emicho. 

—  Rott  V.  Waldeck  :K»M.  3321.  a.it^^ 

4314.  inarMhalk  4314. 

—  bUch.  V.  Frewing  Hm  14.S7.  1441. 

145». 

—  bi«ch.  V.  Speyer  1686. 

—  wildgmf  T.  Kirberjr  .0!»5.  997.  1020. 

—  (IV)  gf.  V.  Uiningen  539.  699.  1016. 

—  Emicb.  gl.  T.  lieiuingvn  (1281)  1199. 

—  (V),  gf.  V.  Leiniuj^tm  iJ59.  2360. 

2363.  2553.  2863.  ;i020.  ;«)36.  3206. 
:!329.  3347.  3;550.  3355.  3409.  3427. 
:t923.  3!t48— 3!»50.  4000.  4008.  406«. 
4076.  4I2Ü.  4161.  4165.  4255.  4258. 
4261—42««.  4282.  4:n6.  432».  6658. 
6703. 

—  (VI),  gf.  V.  Leiningeu  4375.  4381. 

4424.  4445.  44<i:..  4474.  46.3».  4557. 
4581.  4604.  4682.  4694.  4«24.  4843. 
486S».  5077.  524)0,  5405.  542«!.  5819. 
5880.  5981.  6019.  6788.  6791.  6792. 

—  gf.  V.  MaMau  1961.  I!t81. 

—  gi.  V.  Spanheitn,  endiacon  t.  LDttich 

1674. 

—  Breitacheyt  1757  (cf.  Emerich). 

—  V.Dune  1720,heiTvoinObeTn»tein  4852. 

—  Slie,  burggraf  i.  i^tromberg  3439. 

—  Slihu  V.  Ockinbeim  39.'>4. 

—  y.  Waldeck  5021. 

—  T.  Wartenberg  5164. 

—  Wolf  y.  Spannheim  6126. 
Emmerieb:  Emerich. 

Emmingen  (wOrtt.  O.-A.  Nagold)  3486. 
Etnpflingen,  EmpUingen:  nnpflingen. 
Enoctedorf:  Engeladorf. 
EndilfKkomon         Chfimbdcben,  swv 

Simmem)  3806. 
Endret:  Andrea«. 
Eogaa«  Arnold  v.  4413. 
Engel,  Augustiner  4367. 
Engelbert,  Eugilbert,  Engelbrecht. 

—  \  enh.  T.  COln  iü.  22i  ÜT, 

—  Qj  ewb.  T.  Cöln  733.  734.  736.  878. 

879. 893. 894. 90 1 . 907. » 1 1 . 9 1 5. 9 1 8. 

—  III,  eiib.  T.  Cöln  3696. 

—  dechant  t.  8.  Ca«lor  696. 

—  II,  gf.  T.  d.  Mark  1641. 

—  III,  gf.  V.  d.  Mark  3122.  3154.  3158. 

4566.  4749.  4565.  5161. 

—  gen.  Sopp«  3218. 

—  V.  \Vein»berg  2066. 
Engelbrecht:  8.  Ingbert. 
Kngelfiried,  lt«il  bßrger  t.  Rotenburg 

a.  N.  5471.  6452. 
biselhard :  Eiig«lwart«. 

—  Mtcb.  T.  Naumburg  SZl. 

—  ▼.  Ehenbeim  6297. 

—  Schenk  r.  Erbach,  domherr  in  Speier 

1087.  1236. 

—  T.  Frankenttein  4131.  4181.  4423. 

4471.  4481.  6398. 

—  (llt  1361)  V.  Uimthhom  2162.  2213. 

2268.  2280.  2297.  2298.  2.301.  2302. 
2308.  23.3h-.  23;ie.  2361.  2362.  2385. 
2392.  2549.  2567.  2587.  2588.  2608. 
2792.  2795.  2818.  3093.  3206.  3523. 
(t)  3601.  3645.  3647.  3764.  3073. 
6598.  6749. 

—  (III)  T.  Hincbhom  2312.  2.<t61.  3386. 

3398.  3407.  3452.  3481.  3515.  3523. 
3678.  3601.  3976.  4009.  4048.  4183. 


Engelbard: 

—  V.  Roeenberg  dea  fautha  aohn  v. 

Dum  2124. 

—  d.  IL  V.  RoMnberg  5891. 

—  d.  a.  T.  Weinaberg  (1277)  999.  1000. 

(1329)  2060.  (1359—  1398)  3168. 
3419.  4258.  5391.  .'i7l3.  bsao.  5888, 
d.  j.  (1371)  3962. 

—  Wild  V.  Wellenreiit  .3349. 

—  plAcbmenter  in  Scharr«  üfl. 

Engelmann  v.  KObingen  1944. 

Engelidorr,  Endeladorf  (W  jQlich),  Ed- 
mund V.,  herr  a.  Orippenkbofen 
4498.  5572. 

EogeUtadt  (Rbeinheasen  8  Ober-Ingel- 
heimi  1674.  5018.  6179.  6424. 

—  Heinz  t.  6440. 

—  Henne  v.  6424. 

Engen,  Heinrich  v.,  wundanct  3858.3859. 

Engen,  Eiigcnche,  Engerachtn  (Kalten- 
u.  Scbaatian  Engors)  (b.  Coblenz) 
2264.  4071.  6278.  6284.  6446,  (cf. 
Kalten). 

Engländer,  Engliachen  die  4112.  4116. 
4117,  einfall  in«  Elasaa  3409.  3569 
—3571.  5041.  5151.  ."171.3,  cf.  Ge- 
aellachaft  be«e  u.  Walen,  Tolk  t. 

England  714.  2313.  2315.  4112. 

—  Heinrich  III.  k.  v.  2iIL  664.  666. 
Eduard  III,  k.  v.  2193.  2313.  2315. 

2319.  2436.  2455.  257f».  2590.  2592. 
2594.  2597.  4933.  4935,  ge»andt<> 
2570. 

—  Richard  II,  k.  ».  8694.  5696.  5860. 

5852.  5893.  5943.  5948. 

Englhnrtiug,  Engelhartingen' (SO  Mün- 
chen) 1232. 

Enguerrand  VII      Coucy  4112.  4116. 

Enbeim?:  Ehenbeim. 

Enkerich;  Enkirch. 

Enkirch,  Enkerich,  Entkerich   (a.  d. 

Mo»el,  .«W  Zell)  2144.  4621.  4884. 

5205.  5894. 
Enna  881,  fl.  549.  624.  1019. 
Enolf  T.  Liebenatein  6112.  6114,  loll- 

Bchreibcr  z.  Caub  2582. 
Enadori,  kl.  (a.  d.  Vila,  Oberpfalz)  1044. 

1534.  1737.  2428. 
Enaehin,  Jude  4333. 
Enselntheym :  Einselthum. 
Enaentheim,  Enaetbeim:  Einaelthuin. 
Enateld:  Einazfeld. 
Enigcn,  Jude  4724. 

Enabeim,  Enaenaheim  (ci.  Enzheim) 
(Rheinh.  b.  Wömrtudt) 

—  (ebend.  o<ler  Enzheim  b.  Westhofen) 

5921.  6182. 

—  (Uberheaaen  b.  Nidda)  6290. 

—  :  C'uaahcim  7 
Enainaheim :  Inaheim. 
Enterich  v.  Waldeck  5945. 

—  L  aohn  T.  Dalburg  5945. 
Entkerich :  Enkirch. 

Enzberg,  bürg  (Oberamt  Maulbronn) 
2954.  4558.  4868.  4569.  4716.  5714. 
6716.  6721.  6723,  die  v.  4549.  4553. 
45.%8. 

—  Albrecht  v.  3237.  4559.  4608.  5685. 

gen.  Schiibrlm  (Schiiwelin,  Scbulin) 
4716. 5676. 5684. 6466.  ob  deraelbe? 
6723,  fr.  L'nel  Spet  v.  Bach  6676. 


Enzberg: 

—  Conrad  t.  (13*6)  2954.  (1368)  3787. 

tocbter  Elae  v.  Schmalenstein  3787. 

—  Conrad  t  ,  d.  a.  5714,  fr.  Oael  v. 

Lameraheim  5714,  «Ohne:  Conrad 
u.  Friedrich  5715.  !,7l9. 

—  Contze  V.,  d.  j.  .3898.  3899. 

—  Friedrich  v..  d.  a.  4559,  d.  j.  4559. 

—  Oeorg  T.  4550.  4568.  4572.  6716. 

6721. 

—  der  Ooler  v.  3899.  4550.  6716. 

—  Hans  V.  38!>8.  3«9!». 

—  Han»,  der  awarz.  der  lange  4559. 
Entzel,  Gernod  4717. 

Enzeradorf,  Enriadorf  (NiederOeterreich) 
3292. 

Enzheim,  Oena-  Ünaheim  icf.  Rnaheim) 

(Kheinhesaen  w  Weathofen)  1278. 

4506  45ia  4742.  5088.  5281.  558:1. 

5585.  5942.  OfWi. 
Enziadorf:  Fjizeradorf. 
Epfenbech  (b.  Sinaheim)  Rnker  t.  12^14!. 

12:17. 

Epinal,  Eepinal.  Han«  Walch  t.,  6725. 
Eppelborn,  Ippulborn  (Hgb.  Trier,  wxvi 

Ottweiler),  Eberhard  t.  5376.  5934. 
Eppelbure  (Eppelborn  V),  Hen^n  t. 

528:». 

Eppelheim,  Eppelnheira.  Eppenheim 
(b.  Heidelberg)  1180.  2173.  .-»008. 
4531.  4«Wi.  6384.  6398,  hof  de» 
Heidelberger  «pitala  3802. 

—  Berenger  t.  1145. 

—  Claii«  V.  3008. 

Eppelsheim,  Eppils-  Oppelaheim  (hw 
Alzei)  burgleben  61*3. 

—  Kerne  v.  3439.  6433. 

—  Peter  v,  gen.  t.  (jaweraheim  5394. 

—  Herbort  v.  .343!». 

—  Rucker  v.  420«.  6172. 

—  Henne  Sk-haffra»  v.  6173. 
Eppenheim :  £p])<>lheim. 
Eppen-  Eppinatein :  Eppatein. 
Eppichin  t.  Clcne  4641. 

—  T.  Wiler  52.50. 

Eppiugen  2573.  3708.  4007.  5190.  4510, 
iuden  4:»3. 

—  Heinrich  gen.  t.  687. 

Eppstein,  Eppen-  Eppinatein  (üi*  Wiea- 
baden)  2211. 

—  Eberhard  v.  3307.  5250. 

—  Gottfried  T.(1252)  584.  (1331  — 1340) 

2211.  233.5.  2470.  2473.  6591.  (1388 
—  1400)  6040. 

—  Luckart  ».  35:17. 

—  ßigfried  V.  1203.  1413.  1918,  frau 

Irmgard  v.  Falkenatein  1413. 
Eppatein,   Eb-  Ebestein  (RheinpfaU. 

sw  Fiankenthal),  Hennechin  v.4456. 
Erbach  (i.  Odenwald)  1974.  2249.  3418. 

.3537. 

—  bürg,  veate  1676.  1901.  3648. 

—  bürg  u.  atadt  4393,  5867. 

—  achenkenamt  4444;.  584>7.  iHH8. 

—  Schenken  v..  pincemae  de  28<i9. 2618. 

Anna:  Heinrich. 

(0>nrad)?  759,  cf.  E(berhard). 

Conrad  (1)  (1282)  1087. 

Conrad  (IV)  söhn  Eberharda  (V) 

(1354)  2795.  (1363)  3418,  gemeint 

2312,  cf.  Grete. 
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Ertwch : 

Conrad  (V)    (1*19)    Sil».  tSM8. 
(1341)  22-4».  (1354)  2705.  (1365) 
(Kiiii.)  3»{ii.  (i:m»)  3869. 
(1371)  :««7f!,  cl.  a.  (1377)  41«:».  , 
4187,d. j.(l34l)2jI6  -  franen:  j 

1.  Kunigiimlc  v  Hriickf  I33;>)  ä--'19.  I 

2.  Cirete  v.  Krbach  (136«)  3611-  ' 
Conrad,  nuch  ein  lohn  v.  Erhach 

(i:t4>4)  27!».-,. 
Couiad  (Vli  genannt  lUiioli  O^i)  ; 

Conrad  (VHl)  (1389-l4fXil  48;«7.  : 
567!».  64.'»7.  ' 

Conrad  der  jun^e    (i:W2)  444<>.  | 
(l:WHi  5<;79. 

Cunigund« ;  Conrad  (V). 

K(berhard|  (HI)  (I2(H)  7ri!» 

Kberhanl  (V)    M>hn  Connids  (1) 
(1282-1311)   1087    ir.72.    l'i7.V  , 
1i>7t>  welcher  v  1 !(»!».  1449. 

Kberbard  dewcn  vo»;eT(13l  1)  Ifi75. 

KlH-rhard  (VI)  gen    Kanrh,  «ohn 
Johann«^  (I)  (1307  -1311)  l.V>4.  ' 
1572.  1»;7«.  1!H7. 

E>>erhard  (Villi  »ohn  Conrad*  (IV)  I 
(1354-|:<t<5|  27:»6.  317«.  :m7.  ' 
3418.  3.%37.  3724,  3!>7fi.  3981.  ' 
4393.  4541.  4548.  464)2.  -  fraii 
Kliaabcth  (Klac)  t.  iCaUenelln- 
hogen  (13,14    i:«»l)  27l)(3.  .^l(»7. 
43H3.  wittwti  (l.!84l  4541.  4«(»2.  | 
toohter  Margarethe  v.  \\'«]n«l>erg 
(I3<;.'ii  3518,  ! 

Kberhanl  fü)  (I3l<5     I3J)8J  4444;. 

4585,  4728  ,  47im.  47!»2.  ISOit, 
d.  B.  .V;il.  idhl  567!».  5(W2. 
äSbT.  .5871,  amtmann  in  HaViolz- 
heim  5272,  lamlroj^  )n  KIitnM 
«jTW,  frau  Kl»e  v.  CronbOTjr 
47ÜG.  : 

Eberhard  d.  j.  (1.3!f(>    l*«))  567!».  ' 
604».  ' 

Kli»abctu:  Eberhard  (VIII). 

KW;  Eberhard  (.\i, 

Kagelbard.    domherr   in  Spej'er  ' 
(1282.  I2!il)  |0»<7.  123(5, 

Vraiico,  t'rater  i^chonJvuK.  n22«)  ! 
212.  1 

Gerhard  Q]  il223j  ÜL  I 

Gerharrt  (II)  (I22<f>  212.  i 

Gerhard  (III)  (1282  — I2Ö.3I  1087.  I 
128!». 

Grell'  (Margfiiielhel  tm  liter  Conrad» 
(IVl,  t'r,  Kiipelhiirdü  v.  IlirH<:h- 
Horn  (i;»47)  2;»12  (woBPlbut  irr(b,  i 
tofhter  Eberhanls  d.  it.)  3727,  I 
witlwe  418.3.4873.  cf.  Conrad  (Vi  ' 
nnd  Eberhard  (VIII). 

Heinrich  (l)  (1357  —  1.382)  .3024. 
317f>.  ;W.)0  4042.  44  Ki,  ob  der- 
«elbe  v  (I35»9)  :i45i»,  frau  Anna 
:W.>0,  rochtw  Anna  .3024. 

JobunD«a(i;<'<7    1310)  15»>4,  1572. 

Hrre. 

Johanne«  (Ii)  (1.391  -  144»«l|  53lfl. 
547!».  .1481.  567S>.  ff048 
Erbacl)  (b.  Erbach),  dorf  «i04!).  1 
(Kbmnpfalz,  s  Uomburi^)  2829.  ' 
auf  dem  HondarQck  (so  tiinuDeru)  l 

4r27(i.  I 


Erbe  Uan«  4(»15.  5.370.  K483,  tOhne : 

Kurknrd.  Hana,  Valtin  «;44>3. 
Erbe»bl\de8bein> ,     Erwi»sbtld<>n«hHm , 

Boden«-. Budinsheiiii  iKbcinheaaon, 

b.  Aljiei)  5150.  6l«i4,   bürg  50!»7, 

hau«  in  der  bur^  6220,  hol  5097. 

bnckbaai  50!»7. 
KrbKchied.  Hrbucheit,  Erbeacheid,  Erp- 

•tbeid  (bei  SimDiem)  1347—1349. 

13t!Ö.  2;«0.  IWO«. 
Krcbenben; :  Eckenber«, 
ErdinfT  (Üb,-Baiern)  1742. 
Eren.  Heinrich  t.  der,  bOrg«r  ».  (Ma 

5057.  5058. 
Erblingen:  Aresing. 
ErfeD»iein:  Erphenitein. 
Erfurt  1222.  I3:M.  28y9. 

Peterskloater  1222. 
Erj^ersheim  (wOttmiK  b.  Ketteaheim, 

Rheinhenen)  <;2I4. 
ErKevhauoen  ? ;  Erkerihanaen. 
ErggcnbolUwilaer:  Erkenbrecfataweiler. 
Ericli.  hent-  y.  Saeheen,  d.  &.  2;U5. 

2329,  rt   j.  2329. 
Erkel  OrlehBapt  4«3«. 
Erkenbold  v,  SlegelhoU  4»i22. 
E>  kenbri-^hUweiler,  Er^genbolUwilaer 

(wflrtt.  O.-A.  NOrtinaren)  1110. 
Erkenjp-r  v.  Mauenheim   1487,  d.  L 

V.  110«.  d.  j.  T.  1108. 
Erkerhuaeii  (Er^hniiaen?  Naaaau,  b. 

Nai>trin<-n),  Etkhart  v.  ti318. 
ErlangRhofer,  Rudiger  :i3(jO 
Erlbeck,  Wolfahrt  .'>7!)7. 
Erlehaui>t:  Üerlehaupt. 
Krienbach.    Erlebach    (Rheinpfals,  H 

L<iin(?fnkandel)  :W29.  :1330.  3347. 

4537. 

—  (j?!!  Erl>«ch,  wenn  nicht  das  bei 

ße<>rldden  ffelegene  Airltnbaish) 
»i049, 

-  (b,  Liudcnfel»)  3015.  «382. 
Erligbeim,  Erliob-  Krück-  Erlingfaeim, 

Erlen-  Erlekeim,  Kriicben,  Grea- 

kain?  (b.  Be«iKheim)  von: 

Albert  (128»S)  1141. 

Albtwht  (|:«3-I356)  224«.  2ö35. 
2»I38.  264«.  2692.  2722.  272«. 
2786  2!M.-2,  Albr«chts  pfleg«T  z. 
AUci  (i:t42)  24Ä<.  64)22.  (1384- 
1400)  4551.  4554.  474fi.  4616. 
54 19.  (i081,  inui  Agnca  t.  Mecken- 
heiui  4551.  4616.  4617. 

Bertold  (12845)  1141. 

EUe,  Elite,  fr.  Eberhards  r.  Roten- 
berg (1387-1395)  4741.  5486. 
5487.  .1588. 

llaneniann  ( 1 370—1.382)  3903. 443 1 . 
4477.  6706,  fr.  Else  44;»  1. 

Haoa  (1397— 144)0)  (W)«»». 

Heinrich  d.  B.  (1353-1357)  2419. 
27;«.  2795.  34M1H,  d.  j.  (1364) 
2795. 

neinrich(v«Tw;b.)(12S6-14O0)  IUI. 
123«.  1470.  1619.  1781.  104». 
1964.  2163.  2692.  2726.  3415. 
«4)74,  TOgt  z.  Lindentolf  (1309) 
1619.  (1311)  65(>7,  söhn  Heinrieb 
6567. 

Heinrich,  Titatnm  z.  Arnberg  (1339) 
«629.  (1344)  2516. 


Krligheim  t.  : 

Heinrich,  vitztum  cu  Heidelberg 
(|:M!»— 1377)  2612.  2ti34.  2(;;iS. 
2638.  2644).  2»>44.  2865.  3176. 
32IM;.  3314.  XHj.  :yU«.  3404. 
:M55.  344£).  :)Ö2!).  3530.  3»35. 
3578.  3676.  3717.  3733.  3982. 
40.1!».  4(»65.  44»r3.  415«{.  50fS}. 
5106.  «»>7I.  4)744.  -  bofmeiater 
2503. 

GroM-Heinrich,  vitztum  Miy  3877. 
Klein-Ucinrich  2«i35.  2<MO.  2«!>2. 

272»i.  3578.  37:J:J.  3877.  3931. 

4702.  478»i.  6671. 
Heinrich  Hombach  (d.  L)  (1366) 

;«!7I.  (1370-144)0)  :J875.  4082. 

4156.  4257.  6082,    -  fr.  KW. 

Schenkin  v.  Winter*t«tten  4267, 

•Ohne :  Wilhelm  3875,  Ruprecht 

4257. 

deasen  fr.  Or«tc :  Wcrnber  Waldia 

tochter  3875. 
Heinrich  gen.  v.  Stolzeneck  4743. 
Heiozel  (1319)  1963.  1964. 
Hennel  (1341  -  1350)  2244i.  25:». 

2«71  (f),  —  vitztum  2509,  2516. 
I  a-ittwe  ( 1350),  EUbeth  v.  Schoa- 

berg  2671. 
Hennel  (I35Ö-1384)  3137.  3578. 

4554. 

Hennelin  tohn  Ueinrichz  (1337— 
IMü)  Miy  amtmann  2163,  rilz- 
tum  z.  Heidelb<>ig  2483.  24.%, 
j  (Hennelie)  6632. 

Hennel  Horneck  zu  Schwetzingen 

3888.  3903. 
(da,  priorin  z.  Neuburg  3440. 
Metze  Honieck  4;Mi2. 
Erlinde.  Erlint  Kemmerer  3132. 
I  —  V.  Wacbenheim  6190. 

Erli]igha«4Mi,  Couz  v.  4559. 
I  Grmbrehto  de  Gcroldctheim  2äJ- 
j  Erme«inde,  g8n.  t.  LAtzelburg  ÜQ. 
I  Ernfried,  Ernfridu«  et  Gerbodo  frater  46. 

—  V.  Scbonenberg  al08.  2671. 

i  Emit,  hen.  V.  Caiern  5771.  5809.  5820. 
I  5821.  5827.  5811.  5912.  5959.  602ä. 
I  »5802. 

,  —  V.  Gilttngen  2642.  389«.  :i8»9. 
I  Ernsthofen  (i^O  Darmatadt),  Hennel  t. 
'  2817. 
Erpf,  Erple,  Erle  v.  Ältdorf  6237'. 

—  T.  Weingarten  1619. 
j  —  V.  Lortat  6472. 

I  Erphenat4!in,  Erfen-  Ernfenatein  (bursT. 
I        im  Neoatadter  thaJ),  Conrad  Bocke 
T.  6204,  Weinher  Bock  6205. 

—  Joluuuie  u.  Peter  Elzeaaer  r.  59:)9. 
Erpvchejd:  Krb«cheid. 

Enenbacth :  Arnbach. 

Ersdorf,  Erstorf  (Rgb.  COhi,  ><<»  Rbeia- 

bacl»  2272. 
Erwin      l  v,  öteinfort  4239. 4302.  W!ff. 
ErwiaiihihUuiabeam:  ErbeabOdeaheim. 
Erti'buch  (b.  Erbach)  6048.  6049. 
Erwri'-ater,  der,  4112,  cC  CemoU. 
Eaobau.  A>«  hii  (t'ntei franken,  Klin- 

orn.  Esciienlmina,  Aatht-  A»'hen- 

EtwoUjoruy  (Nasmau,  N"  HrHihzt) 
2910.  2950.  0078.  6753. 
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RHcbelbronn,  EBchelbonie  (>'  Sinaheim) 

«135.  6161. 
Escbelkamb  (Niederb.,  NiN  Kötstiiig) 

2377.  :»3na.  3:«m. 
tiMhenbacb  (Oberpfalz)  1123.  22flS. 
Gachenbmcke,  R(a{j«rtiu)  de  174. 
ü*eb«sheim  (=  bur^  Rheinhaanen.  b. 

Mannheim)  85'J,  cf.  Hauten. 
Ewhwejre,  Appel  t.  4332. 
Esel  T.  Bastwneini,  Johann  5939. 
Eielforte  die,  bei  Läutern  Eaelt- 

fQrt,  hOfe  und  mOhlen  b.  Kaiaers- 

laulem)  59^5. 
E«i<>lbom  ? :  Eichborn. 
E>*en  iHüii. 

I^wnde,  Theodericu»  de,   can.  v.  8. 

Andrtas  in  CAln  6628. 
Ei.»lin|?en  'iäl.  1425.  2823.  6705. 

—  frater  Bntboldua  de  1305. 
E»t*  markgr.  t.  L21l  3.358. 

Ettal.  Ettel  kl.  (Oberbaiem.  n  Werden- 

Ms)  573.  I.'Mt;. 
Ettendorf  (b.  Klcavnabern)  Beymond  t. 

4627,  herr  r.  Hoenfel«  48 Iß.  5267. 
Ettingen  :  Kdingt^n. 
Ettmannsweiler,  Heraenianniwilaer  (w. 

O.-A.  Nagold)  IUI). 
Ettringen?:  Kttrink. 
Ettrink  (Ettringen?  »  Mayen)  4382. 
Raibach,  Ul-  Ulnbacli,  Cln buche  (sii 

Erbach)  ß049. 

—  Hennechia  r.  S380,  wittwe  Elchin 

6380. 

—  Erilte  Pfyle  v.  6211. 

EuUbnch.  Ilesbach  (weiter,  w  Linden- 

fol»)  «370.  «384.  6:$85. 
Eura.<iburg,  Eyrcspurch  \a..  d.  Isar,  b. 

WolfratshaiiBen),    Otto  t.,  hof- 

ineister  lf>l9. 
Eaasorthal,  Uacrsdal  (ebem.  kl.  b.  Berg- 

stabem)  2553.  3838. 
EawcoEhart,  Euwar«hart:  Eberabardt. 
Etzingvn,  bof  zu  (mir  Altenbanmburg 

gehörig,  wo  'r)  4126. 


P.  und  Y. 


Facbbach  (Na«iau,  xr»  Braubach,  r.  a.  d. 

Lahn)  46  lu. 
\'aibingen,  VabingeD.  Conrad,  gf.  v. 

11308)  1689.  (1347)  2580.  (13!l«- 

14IN))  6502. 

-  Johann,  gf.  v.  (1347)  2580. 
Failaen,  Philipp  t.  Leyen  5178. 
Valdre:  Vallendar. 
Va1(en)tin  Kibe  cn..?. 
Valkemberg,  Bolkü  herz.  zu.  Karla  IV 

hofrichter  3077. 
Valkenberg  -bürg,  (b.  Aachen)  herm  T. 

löoe. 

--  (fa«t  verachwaadeae  bürg  b.  Ann- 
veiler,  bair.  Pfala)  2074. 4203.  4316. 
4375.  4694.  47tW.  4261— 42CT.  4282. 
4474.  4481.  4604.  5416.  5880. 

-  (welchen?)  Otto  »,  4418. 

-  Dietrich       840,   tochter  Beatrix 

840. 

Falkengeaftas,  ValkauMae  (b.  Erbach) 
31(6.  6049. 


Falkenatein  (bürg  und  herrachaft  am 
Donneraberg,  Rheinpfalxi  herm  : 
2103, 

Cuno  (1203)  2327.  2375.  2789.  2872. 
2875.  3033,  domprobet,  Vormund  ^ 
dea    atifta    Blaini  2714.  6743.  I 
6744.  ! 

Irmgard,  fr,  8igfrieda  r.  Eppcnatein  I 
(I2n8)  141.3. 

Johann,  herr  s.  MOnaenberg  32Z. 
2601.  2730.  i 

Philipp  (I)  (t  1281)  660.  (j75. 

PliiliVP  Iii)  (t  1295)  914.  991.  1160.  j 

Philinp  (ÜI)  (1314)  1918.  (1329— 
1331)  2073.  2127.  6591. 

Philipp  (1379—1400)  4302.  4315.  ' 
«0.39.  I 

Philipp  jnnker  (1379)  4302,  i 

Wernher  (Ii   !>14.  9X'>,   herr  zu 
Manzenberg  1202.   1203.  1204, 
•ebne:  Cnno  12(1.3.  Philipp  1203.  ' 
Falkenatein  (wahrsch.  achl.  Falkenatein 

».Naaiion,  Ko  KOnig»tein)  Oregotie  j 

T.  2379. 

--  (Oberufala,  s  Roding)  3627.  ' 
—  (Oberbaiem.  «  Rosenheim)  kirche 

auf  dem  B.  Petcniberg  ViSS.  ! 
Falkenatein:  Blankenheim. 
Valko,  Antoniter  2915. 
Valley,  Vallei  (bürg,  Oberbaiem,  bei 

Aoltkirrhen)  äLL  ' 
Vallendar.  Valender,  Valdre  (NO  (job-  | 

lenz)  531.  G045. 
Fankel,  Vaiikel  (b.  Cochem  a.  d.  Moael) 

2505.  530;?.  .'j883. 

Faurbacb,  Furbach,  Fürbach  (b.  Lais, 
Oberhesaen)  3054.  6(i37. 

Fautzberg  (burgr.  b.  den  aog.  berg- 
orten, O.-A.  Calw)  Henne  Krieg  v. 
6479. 

Fechenbach,  Fechinbach  (dorf  u.  schl. 

Cntejfranken.  o  Klingenberg)  Pet«e 

V.,  fr.  Uenncla  v.  Angellocb  4059. 
Feidenheim ;  Feudenheim. 
Veincn:  Venningen. 
Feiat,  Otto  v.  Schonenburg  5591.  5657. 
8.  Veit  bei  der  Rott,  kl.  (Oberbaiem) 

1889.  I 
V«lburg  (Oberpfiilz)  3208,  3209.  3223. 

3281.  .3283.  .3356.  5458.  , 
Felde  (Fulda  ?)  Johann  Tag«telle  v.  5581.  i 
Veldener  lont  2763.  I 
Veldenz,  gfii.  v.  4125.  4642.  6596: 

Adelheid,  fr.  Heinriche  v.  Lichten-  ! 
berg  (1:18.31  4515-  4517.  1 

Friedrich  (1385  -  1399)  4687,4913.  | 
.5478.  5493.  5505.  5677.  «019. 

Friedrich  d.  ,j.  (1382— 1393^  5447. 
5505.  f^.  Margarethe  v.  Naaaau 
5,503. 

Georg  (Jorg)  (1314—1331)  1915. 

2069.  2072.  2119. 
Heinrich  (1270)  975. 
Heinrich  (verachiedene)  ( 1 358- 1 ;W5) 

3113.  3187.  340«.  3843.  4104.  I 

4105.  4.587. 
Heinrich  d.  ft.  (1370-1371)  3923.  : 

3948.  :t95(>,  aAhne  3948.  3950.  i 
Heinrieh  d.  j.  (1.348-1.371)  2596. 

3491.  3923.  3950.  fr.  Loretta  v.  ' 

Spanheim  3491.  i 


Veldenz,  gfn.  v. : 

Live,  fran  gf.  Eberharda  t.  Zwei- 
brfickon  (1385— i:m)  4.587.  4588. 
4750.  5468. 

—  püilzgrafen  v.,  Geor^  Job.  (t  1592) 

5611.  —  Ludwig  Leopold  (t 
1694)  5611. 

—  Simon,  gen.  Bock  r  ,  edelknecht 

«7.50. 

Veldorf  (Oberpfah.  b.  Velburg)  4040. 
Fel(tr)zer.  Oerhart  4682, 
Vendenbeim  (Elaasa  a  Bnimatb)  2275, 

6448. 
Venedig  122. 

Venningen,  Veningen,  Vennigen,  Veni- 
gen, Venggen.  von : 
Albrecht  (1:170-1395)  -.vm.  4«»4. 

4.388.   4.505.   4732.  5.347.  6466. 

5482.   554)2.   5S11.  5S48.  5611. 
Com  ad  (Conze)  (13«-1— 1400)  3439. 

6,359,  vogt  ».  Eberbach  .3445. 

4059,  vogt  z.  Heidelberg  4316. 
Tiether  (1.361  -  1.3t«)  ;m2.  3.351 

3439. 

Eberhart  (i:«il-i:«)l)  ;«32,  4799. 
5;m.  5:147. 

(Georg)  Jörg  (1391)  5835. 

Jobann  iHani,  Hanne«)  (1368— 
1381)  3811.  3898.  4446.  5142. 
5267.  5279.  5335.  Lofmc-ister 
52.52,  fir.  Adelheid  v.  Bwkingon 
5252,  «Ohne :  Uana  und  Han» 
ti7<fO. 

Hana  d.  B.  (139«.  1.394)  550(i.  3540. 
Uana  d.  ).  (1392—1394)  544)5.  5506 
5.540. 

Sifrid  (1268  —  1276)  967.  6524. 
(1331  -  1338)  2118.  2496.  2509. 
2514.  3445,  amtmnnn  z.  Uartach 
3244.  deutccborden»meiitt«r(1389 
-  i:Wl)  4857.  4858.  4867.  5169. 
hXil.  5783.  »;CT«. 
Swicker  (i:«il-138l)  .3332.  4399. 
444M).  444)1.  fr.  Agnes  Sweymerin 
(1.398— 1400)  4.399.  »S360, 

Verden,  bisch  v.,  Konrad  1  1187. 

Verdun  2iL  2994.  4i>8:i. 

—  biach.  v.  :2ä4. 
Ferenborg:  Vimebaig. 
Vergy,  Jean  de  (.714.  4i818. 
Kerherbach:  VOrbach. 
Vem  Meyihin,  Jude  1518. 

Verona  12h.  ISZ.  503.  816.  818.  822. 

—  kl.  8.  Michael  liL 

—  Andreas  v.  5547. 

Ferrara,  Philipp,  erw.  von  504.  i^iL 
Feaaenheim.Weaen-  Weaaonheim  (Unter- 

Elaaas,  kr.  Straaaburg)  6444. 
Veat,  Albert  v.  1457. 
Veatenberg,  Hana  t..  Unterland  vogt  v. 

EUaas  3688. 
Vetzer  (cf.  Felzer),  Ebirhart,  v.  Geiapir- 

heim  6170. 

—  Eberhard,  v.  Udenheim  4880.  6319. 

—  Eberhard,  amtmann  z.  Oderahcini 

5637. 

—  Friedrich  3789. 

—  Gerhard  v.  Geispitcheim  5158.  6159. 

6048.  6378. 

—  Heinrich   von  Qeiapiaheim  5437. 

6760. 
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Feoden-  Fetden-  Veiten-  Videnheim 
(b.  Mannheim)  IIBO.  144(i.  ä6U). 
3691.  H»i'M.  :J7ri«.  mm.  «17«. 

—  hof  4jlf>.  * 

—  mOhle  :»5«.  MiT.r.  4 IM.  3j'j;i.  *5fH. 

—  ftckcr  ,in  werd«'  I44<>. 

—  toM  .V>T\.  41»*.1. 

—  Garckelnjtuin  und  ««in  aobn  Eber- 

hard T.  1446, 
■  "  Marquai-t  t.  24I!>. 
Yionden,  grnfuch.  (Luzembiirfr)  3442. 

—  Clenichen  v.  4iiOT. 
Vicolinn»  pen.  Roder,  jade  2170. 
Vicbta :  Viechtach. 
Videnlieini :  Feidciiheim, 

fye  T.  Ba<^enaU>in.  fr.  Uennel-Kranch« 
V.  Dimwtein  4771. 

—  V.  Wais«cn«t«ia,  fr.  Wirich  Puller 

4537.  45:18.  4W«. 
A'iechtach,  VichU  (Niederbalem)  873. 

2 IM.  ü02.'.. 
Kyeme.  fr.  d*-»  Simon  r,  Cab«  5043. 

—  fr,  de»  Heintr,«  an  der  Sparren  5043. 
Viennenu«  delphinutus  4271. 
ViL-rhermgcricht  auf  dem  Rinricht  3319. 

-.874.  «02**— ho;»,  6443. 
Viennyn  der  Dumman  4551», 
Viernheim.  ViruLeim  (b,  Heppenheim, 
o.  d,  bergst.)  2115. 
BtTtolduD  Phennich  de  ■'Vtn 

—  Sib«muB  de  düL 

Fifant.  jude  374i;,  am,  r.  Arweiler 
3541. 

Fiielin,  jud«  :i4.'S0,  Klein-,  jude  3721. 

F.Thand  Wale  jude  3742. 

Vilbach  ()ct«t  ViUenbaoher  oder  Fol- 
bacherhof  NW  Stromberjr)  «251. 

Vilipp.  Vulpe  (Bgb.  C«ln,  so  Mecken- 
heim) 2272. 

Villenbach:  Vilhnih. 

Villingen  1074. 

Villmar,  Vilmar,  Wilmar  (Naiaan,  o 
Runkel»  416*<.  4<«»f». 

—  Wilderich  v.  3!K»9,  bruder  Ude  2686. 

3909. 
Vilä,  die  lj*ti2. 

ViUrck  (a.  d.  Viln,  Überpfalz)  1532. 

Vilshovc-ii  (weUheit?)  1051. 

Vilwilc,  Uerlrum  v.  4727. 

Fiios,  Vym«,  judo  1518. 

Viuiint.  "jude  2.^0«;. 

ViuoeiitiuB,  Puli'iisi»  op.  ßiMKl. 

Firifjelin,  l%b«rrhardu« 

Fiiikinifaa<.h  (Über-  u.  Unt^r-,  he»a.  Pr. 

Stnrkenburg,  W  Krbach)  604*.  6049. 
Viiiuinjien:  WiuDin<fen. 
ViiiHtintren  (Lothringen,  w  Saarburg) 

Johann  v.  2342. 

—  lllrich  T.  VoS^K 

Viola,  Fiok».  uxor  «.inrnoti  de  Wilrc  779. 

—  fr.  T.  Cla*  Snell«!  .•>Ofl«.  5087. 
Viruebarg,  Fvfiiburg,  Ferenborg  (i.  d. 

Eifrf)  grafucb.  2031.  3158.  5885. 
5ft0«i.  gfh.  T. : 

Eberhiird.  deut»chh«Tr  1697. 
lierhard  31I4<». 
Heinrich  9«r)4. 

Johann  3472,  4382.  5496.  6015. 

«Hl  3. 
Robert  1641.  1697. 


Vimheim:  Viernheim. 

Virtutel  (cf.  Diethel)  v.  Cramberg  4893. 

4910.  6144. 
Firvero,  rihtum  l.VK». 
Fi»chbat;h  (O  Kai»enilant«m) 2621., 3277. 

4859. 

Fi»chlingen  (—  Klein  ■  Fiachlingen.  b. 

Genuer»heim).  Anii«lm  t.  3868. 
Viiconti,  Banuibo  4361. 
Fitscher,  Conrad  3373. 
Vivion«,  bisch .  v. 

Hache,  Wilhelm  (c«n.  i  Mainz)  6743. 
Flandern  u.  Namur,  gfn.  v. :  Johann  L 

3081.  4440.  tochter  Elisabeth,  g«m. 

Ruprechtt  l  2967.  3081.  3252.  3356. 

.3440.  .3674.  3714.  3790.  3922.  4m«. 

4118.  4231.  4431.  4440.  4491.  4637. 

4772. 

—  Lndwig  4241. 
Flanheim:  Flonheim. 

Flaach.  Christian,  goldschmied  :{886. 
Flathe  Wilhelm,  v. Schwanwnbeig  6328, 
Fleckenstoiu  (bur^.  b.  Schönau,  a.  d. 
c1jUUa.-bair.  Gri^nze)  XVKt  ron: 
Anna,  frau  v.  Heinrich  Kemerer 

(1397.  1:J981  4718.  5928.  5930. 
Heinrich  (I31»>)  «i8l«.  (1.378)4242. 
Heinrich  d.  II.  (1361)  3,309.  3316. 

.3316.  frau  Katharina  v.  Waochen. 

«t«in  3315. 
Heinrich  d.  j.  (1360—1361)  3224. 

32f<l.  :M16,  gen.  v.  i'Inkenbach 

(1355)  2917.    d.  j.  gen.  v.  Hun- 

nng*n  i  lMl)  :W09.  3316. 
Heinrich,  gen.  t.  Hunsingeu  des 

alten  v.  Vlerkcni$tein  enkel  (I$60) 

32«i4. 

Heinrich,  herr  t.  Dagstul  (1.398— 

14(»0)  6054. 
Heinrich,  gen.  v.  Hnnsingen  (1,363) 

:)-l8o. 

Flede  V.  Ploreheim  3144. 
Flehingen  (ko  Bretten)  3784.  »351  — 
6355  von : 

Agnes,  frau  Rudolf»  v.  d.  Wiesen 

(l;l82»  4483. 
Bemger  (IMfä)  1612.  1619. 
Diether  (1373)  WH. 
Dicther  (iraue  (1398-1400)  6351. 
Liidcwig  (1398—1400)  63S.3. 
Reinhard  (I3»8-14flO|  63.12. 
L  lrich  (13»»)  3777.  to<rht«  :  Agnen 

ron  ät«tnklingen  (WiH)  :n77. 

(1.381)  4417. 
Ulrich  d.  IL  (1398-14<10)  6:552. 
Ulrich  Oibel  (i:i9H-140<))  6364. 

—  Uan»  V.  Northeim  ta  6355. 
Flenheim:  Flonheim. 

Flintafaach.  Flinibach  (Oberbaiem,  s 

Ro»enheim|  Uertwioh  t.  1,383. 
(loekenbach  (Ober-,  hcM.  Pr.  Starken- 
burg. .*oWeinheim)  .3877.3931.6.383. 
Flörsheim,  Flenheim  (Ober-  u.  Nieder-, 
b.  Pfeddersheim),  Ton: 
berthold  (1,359.  1388.  1392)  3169. 

4781.  6397. 
Berthold  (Bechtoli),  amtmann  an 
Untern  (1.388-  1390)4811.4812. 
5221. 

Emerich  (1354)  0744. 

Jacob,  vogt  i.  Speyergaa(  1347)2589. 


Flonheim  etc. 

Johann  (1.359)  3169. 
(Uani)  (1342)  2365.  (1398)  6880. 
Nibelnng  (1359)  3169. 
Peter   i\M9)  2621.  (i;)89  -  1380) 
4859.  4913.  5889.  amtmann6S&9. 
Flonheim,  Flanheim  (Rheinheaeen  HW 
Alzei  3010.  3011.  3029.  3791.  3911. 
4(M>2.  4209.  .>0»IO.  5137.  .■.942.  ßOM. 
[  Floren«  72o.  168.9. 
I  Florentiner  1688. 
!  Florian  St.,  kl.  M. 
Floas  (Oberpfalt,  «  Neuatadt)  577.  796. 

1604,  176H.  2755. 
Hngel,  der  4559. 

FlQgel>b«rg  (barg  a.  d.  Altmäbl  bei 

Riedenbargl,  Dietrich,  Si-henke  r. 

1744.  1779.  1891. 
Flur-  und  gewannnamen  und  verwandte 

localbe/cicliimngen : 

ataengrund  l>v  dem  kalkofen  5532. 

handswilri'  4362. 

im  baumgarten  (boiragarta)  1248. 
1721. 

bechofen.  wiese  mm,  beim  diebs- 

brunnen  3664. 
alte  betg  b.  Noasloch  3023. 
boue  brache  3943. 
bnile  4202,  da«  bruwel  14S0. 
btinde  4014. 
kalkofen  55,32. 
kiae  4818. 

beim  diebsbmnnen  3564. 

drudenbuhel  6169. 

Ebenen  wiese  4410. 

«cbelberg,  wald  1S82. 

eichholi  4060. 

einsitel  3i:w. 

erlin,  in  der  langes  6049. 

Ewart,  wald  3733. 

in  dem  grossen  felde  6096. 

der  florc,  bcrg  6123. 

haberwie««  5ü8;i. 

hadernholz  1265. 

haimpreht  1521. 

hardt  1423. 

hetwrwachg,  der  berg  4328.  6137. 

hpgenig  1721. 

der  hersog  39W. 

herzogcnwiese  3863. 

höh.  nebf'n  dem  alten  1721. 

hoU/.;,r.i)'/i>i),  Obstgarten  zu  1248. 

bustlberg  .i913. 

jnngholz  2115. 

uff  der  hohen  lauf  1721. 

leingniben  1248. 

die  locher  1248. 

Intaen.  die  (wildbaum)  3879. 

manwerg  3142. 

uff  dem  mer«  6074. 

mnrchenthal,  weingtrten  im,  2733. 

neckarhelde  4065.  ÖJMI.  6101. 64ia 

neben  dem  piroba  1721. 

rechholz  2611. 

da«  rore  6234. 

siechte  6410. 

aneidewege  (wildbann)  3879. 
anepppnflock  (wog)  4854. 
syt'-T,  in  Jcm  1721. 
sottnenb«rg  iüHiO. 
stamp  2001.  6925. 
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Fliir-  ond  tfewannnamen  etc. 

■<<7fren,  aaf  der  S632. 

□nf^rthal  4!  179. 

die  «tuden  «i3(>» 

;u  dem  alten  wege  1246. 

vildenrod  1781.  3fl7l. 

wolpiiwloch  -»(WO. 
Vorbach.  Ferh«rbftch  (wOrttetnb.  O.-A. 

Freudenstadt,  s.  d.  Waldach  irw 

Thunitinc«u)  4520.  5506.  6330. 

—  amimann  Diether  T.  Baldigao  üXi. 
Vomte:  Fowte. 

Fürtach,  Vortach.  Fonch  v.  Turnan 
5208,  Martin  ■»«47.  5212. 

Vogeler.  Haas,  rath  i.  Heidelberg  4331. 
5191. 

Vogelin,  Heinriciu  borgenna  Ueidnlb. 

■•«7         uxor  Kunigandi«  :t37. 
Vogelsang,   auf  dem  (OberhMaen,  NO 

Hermaonatein)  iHdif. 
Fog^a  'Jlii. 
Vogil,  Hermann  6744. 
Vohburg.  Vohinbiirg  (o  (ngoUtadt)  ■■»M 

605. 

—  Theodor,  markgrat  ▼.  3. 

Vüjb:  Fuch». 

Voico  «uper  riTom  1021. 

Folde;  Fulda, 

Vollach  (») :  Forlebach. 

VolliBariugen  (O.-A.  Horb)  3709. 

Vollraths,  Volradi  (borg  b.  KOdeaheim), 

Friedrich  t.  4.^37. 
Folniar,  Volmar,  Volemanu,  Volkmar. 

—  T.  Birboch,  bQrger  i.  L«ateni  5598. 

—  Boklin  54«7. 

-  T.  Katzenellnbogen  <>250. 

—  I-emel  (Lcmlin)  %.  Ueilbronn  3473' 

.■5561.  «411. 

—  V.  Morapacb  ß425. 

—  Schotte   V.  Wachenheim  anf  der 

Prrme  5411. 

—  T.  Bweyuheim  6*221. 

—  de  Sundhoven  'i.'»  I  - 

—  T.  WicVer»heim  5882.  6476.  «789. 

landvogt  L  Elsas«  458i>,  vogt  s. 
Weisfenbarg  487«.  r^SM. 
Folportas,  Volpiecht,  Volpreht^aa^  dM.. 

—  ciT.  Heid.  3M.  3a!L  744. 

—  V.  Hessen  674^*. 

Volrad,  Henne,  v.  8elgen«tad  62»3. 

Volie  T.  Albisheim  5142, 

— ,  Mathis:  Mathias;  Sobernheim. 

—  in  der  bomegasse  und  sein  «ohn 

Heinrich  von  dem  Bjrdc  6744. 
Foltzgin  Porte,  bUrger  i.  Bacharach 
6262. 

Fönte  Avellana,  kl.  L5a. 

Forderer  v.  Waldeck  3468. 

Forer,  Wilhelm  t.  Suat  Kngelbrecht  nnd 

«ein  »ohn  Clas  L'ngerer  &:V9i 
Forlebach  (wobrsch.  das  eingeg.  dorf 

Forlach.  Vollach,  jetzt  Wbrth  a. 

Rh.)  Mathi»  T.  «22«. 
Fomfeld:  Fnrfeld. 
ForKh:  FOrtsch. 
Forst,  Vetdener  27C3. 
Forst«,  Voctste,  Johann  von  dem  5070. 

6401. 

Foiatmeister,  Henne,  v.CieilnhHusen  63iM. 
Vortaaner,  Kberhard  der  6576. 
Vortsch:  Förtsch. 


Tosbeim,  Hoinrich  Kumelian  r.  6009. 
Francisens :  Franz. 

Franibalk.  erbmarsch&ll  v.  JOlich  3918. 
Ft«nk,  Fronco,  Franke. 

—  de  Krpach  frater  Scbonaug.  217. 

—  Balea  de  Winlieim  211. 

—  de  Winheim  'SU. 

—  V.  Cronberg  (1351)  2,'?7«.  (1,^2)  23«. 

(1356)  2949  2950  ri360>  3241. 
(1380)  *H7.  (138»)  4X1!).  4H20. 
4Ä50.  4«t!5.  (1.390)  4>*I0.  4f»01. 
49<I8.  4!tl4.  (l.^^j)  5421.  (1396) 
5«35.  5«;«t.  (l;«»8— 140f»)  «079. 
«497. 

—  ▼.  Kiflelbach  4907. 
Franken  ;U«86. 
Frankeiiford :  I'Vankfurt, 
Frankenhof  (Oborpf..  s^vt  Suhboch»  2274. 
Frankenstein ,  (bürgt. ,  bem.  Provinz 

Starkenbarg,  Pfungstadt)  von: 
14«7. 

Conrad  6630. 

Engelhard  4131.  4181.  4423.  4471. 

4481.  «m 
Jutte.  frau  t.  Rennet  Kasin  4423. 
Frankcntbal  2(KI1. 

—  off  dem  Merae  bei  6074. 

—  kloater.  abt  2252.  Albert  4519. 

—  Frankenthüler  Au  bei  Allripp  6 100. 

—  frauenkloster  142.3. 

FrankAirt.  Frankenford  022.  671.  918. 
1255.  1270.  1277.  1C78.  191«.  191a 
1922.  2072.  2218.  2.^31.  2:«2.  2.349. 
2463.  2526.  2529.  25.34.  257(1.  2836. 
2838.  301«.  .3017.  314".  3»i80.  :«4;l 
4140.  4298.  4313.  4320.  4.344.  4385. 
4479.  4549.  4660.  4553.  4570.  4605. 
4744.  4748.  47.V.3.  4815.  4819.  4829. 
4830.  4839.  4850.  4fl.i7.  4880.  4889. 
4894.  4901.  4914.  5172.  5183.  5230. 
5297.  5421.  .-.427.  5.-.«2.  5598.  5611. 
6654.  .5883.  5972.  5974—  5977.  6724. 
6762.  676«. 

—  domdeobant  Nioolaus.  Ruprecht«  I 

oberster  Schreiber  4083. 

—  grosse  bOvhse,  bfichBenmeiater  5974. 

—  bOrger  und  einwohner: 

Brune      Bruneufels  3947. 
8ifrid  T.  Glauburg  5778. 
Heinrich      Holthusen  4440. 
BeUmaun  Scbildknecht  5676. 
Henne  t.  W'uchcxiheim,  bSchsen- 

meister  5974. 
Adolfe  WieMe  4480,  Wortwin  ».6743. 

—  joden  2351 : 

Bere  Simons  »ohn  5160. 
Isaak      Lient  4448. 
Joseph  T.  Miltenberg  4448. 
Samuel,  Jacobs  söhn  v.  Milten- 
berg 4448. 

—  klOster,  orden  :  doraui  &atnimS.An' 

tonii  1639. 

deutschordcn    1268.   1271.  1364. 

2127.  28.35. 
deutscbordenshans  1160. 
deutsvhordcnsspital  3299. 
dominikanerkloster  1594. 
domns  trat)'.  S.  Johannis  Uiero- 

■olymitani  4271. 

—  messe  5403.  5470.  iHm.  «771.  6779, 

679«.  6823. 


Frankfiirt  elc. 

—  mQnzmeistcr  Johann  32tS0. 

—  mQnzconTention  3779. 

—  rath  4136. 

—  samstagsbeig  2535. 

—  BchultheiM  Heinrich  1270.  6490. 

—  tage,    itirfteu-    bot-  kurftlnten- 

reichs-  stfidte-  und  wähl- ,  373 
583.  «71.  «73.   ltJ3«.  2533.  2545. 
37«0.  5556.  5688— was.  569«. 
5706—5708.  5848.  ff  tJIKIS. 
Frankreich  2315.  4112.  4324.  «627. 

—  kOnige:  PhiUpp  IV  d.  Schöne  1428. 

1,'.H3.  151«). 
Karl  rV  2024. 
Philipp  VI  2430. 

Karl  V  4198.  4271.  40««.  dessen 
brftder  4i>86,  tochter  Katharina 
4271.  4313. 

Karl  VI  *W4  (irrth.)  4714.  5597, 
5644.  5725. 

Ludwig  XIV  5611. 

der  Dauphin  4983. 
Fnutz,  Franaiw-as,  cardinalpresbfter  t. 

S.  Sasttunnc  5792. 

—  T.  Bnsti  5074. 

Frautiscaner,  miuoriten,  barfOsier  (cf. 
Heidelberg)  422.  1W>5.  l.">04.  1978. 
425«.  44;n.  44;»9.  4440.  4772.  5482. 
6548.  6574.  6580,  lesemeister  4464. 

Frauenburg.  Frauwenberg  (stanimbarg 
b.  8t.  Christoph,  tnrw  Haag.  Ober- 
baiem,  eine  weitere  linio  nach 
Alt-Frauenbarg  b.  Erding)  dominus 
de  i£L  —  Sifrid  y.  592. 

—  (abg.  burg  bei  Feuerbach,  oberamt 

Stuttgart)  Wolf  d.  j.  v.,  4559. 
Frauenhofen  (Alt-  n.  Neti-,  Niederb.  b. 

Vilsbiburg)  dominus  de  461 
Franenstein  (bei  der  burg  Rupreichtseok) 

2519. 

Fraa,  Heinrich,  der  1530.  1765. 

Freckeofold,  Fricken-  Frickfeld  (Rhein- 
pfalz, b.  Langenkandel)  4tm.  4264 
—  4266. 

Frej,  Frr,  Marquard  1225,  Hermann  v. 

Pfafenau  37.39.  6260. 
Frejrberg.  I'Viberij  (wahrsch.  Freyberg 

L  oberamt  Biberach).  Heinrich  v.^ 

cu  Ljphan  4398. 
FtcibuTg  L  Br.  1081.  3616. 

—  gfn.  von:  Conrad  1785. 

E«on  3077.  3616.  6665. 
Heinrich  4270. 
Freienstflin,  Frihen-  Frienstein  (bargr, 
hess.  Pr.  Stnrkenburg,  b.  Erbach) 
3611.  4766.  4837. 

—  Heinrich  v.  4049. 
Freiensteinau,  Freieustein,  t'Vienstein, 

Frienateinach  (überheaaen ,  kreis 
Laut«rbach)  2215.  3518.  3617.6292. 
6408.  6409. 
F^iheit  die,  (besirk  bei  Lindenfels) 
544H. 

Freilaubersheim ;  Iiaubersheim. 
Freileubersheim ;  LewbeTalicim. 
Freimersheim  ,    JVimfrslif'iii  (Rhein- 

he«iien,  a  Absei)  5092.  «il28.  6305. 

6311.  6432.  6456. 
Freising,  stadt  769.  1144.  1436.  1681. 

1943,  barg  u.  stadt  543. 
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Freiiinf;,  kiivbe.  biatbum,  bocbatifl 
au.  352.  590.  «H8.  652.  655.  868. 
5019. 

—  capitel  aOä.        aZÜ  54».  1192. 

—  proptt  Friedrich  883. 

—  ktift  S.  Andrea«  863.  869. 

—  bi«chöfe:  (Jerold  3Ü1L  aui-  -ILL 

Conrad  1  aLL  Ali.  d£IL  iL;.  42A.  i 
4X>.  ülL  458,  66Si.  573.  I 

5Ö4.  (.01 

Conrad  11  722.  755.  777.  786.  864. 
872.  873.  87«.  877.  1004. 

Emicho  lll'O.  1407.  1441.  1459. 

Gottirivd  I7i)l. 

Conrad  III  1764. 

Paul  3291. 
FreKenheim.  FV;tenh«im  (Rbeinheaaen, 

b.  Oathofen)  6:524. 
Frendenberg,  bemtch.  u.  ichloM  (ÖNO 

Arnberg)  ;»810. 

—  Albrecht  V.  (der  Freiidenberger)  tum 

1iupn>ch(atein  iH\0. 
Freuudtburg,  Frnndab«rg  (biirgr.  im 

Elaaaa,      Flcckenstein  2633. 31 19. 

3120.  4882.  «49li. 
Frickfeld:  Freckenfeld. 
Friwlberg,  tVidiberch  (Oberbaiern,  aa 

Mnnchen)  1370. 

—  (i.  d.  Wetterau)  2072.  2331.  2816. 

384:1.  4215.  4219.  4258.  4302.  4744. 

52.'V0.  5883. 
Fried«!  (der?)  Keller  2634. 
FriedeUbeim  (IUi«inpfalE,  b.  ÜOrkbcim), 

abt»  hof  T.  Limburg  3870.  6460. 
FViedondorf,  Friedricludorf  (Oberpfala, 

üW  Xabburg)  4963.  | 
Frieding.Frueting  (O.-Baiem,  o  toibAju- 

memce)  1603.  1820.  ' 
Friedrich,  Fridpricna,  Frita,  Fritse.  i 

—  III,  erxbitch.  v.  C9la  4098.  4137.  j 

4151.  4241.  4272.  4287.  42!«8.  4310. 
4321.  4324.  4.3;H.  4395.  4396.  4409. 
4436-4+38.  4489.  4496.  4499.  4565. 
4.-.77.  4t«;S.  4654.  4713.  4714.  4749. 
5144.  .M60.  6161.  516:).  5198.  5294. 
5537.  5567.  5644.  6646.  5654.  5664. 
5W)!t.  5688.  .%(aJts_5«<»i.  5695.  6706. 
5951-5954. 5999—6005. 6017. 6020. 
6734.  6791. 

—  lU  enbiacb.  v.Salsbarg  1006.  1079. 

1090. 

—  biicb.  V.  Bamberg  2321. 

—  IV,  biach.  r.  EichBtitt  4655.  4866. 

—  bisch.  V.  Speyer  879.  1110.  1113. 

1141.  1216. 

—  faiecb.  T.  StraMburg   4409.  4436. 

4437.  4843.  4876.  6897.  6700.  6702. 

—  L  biich.  V.  Worm«  1035. 

—  abt  V.  Fulda  5201.  5203.  5239  tt. 

5263—5265.  5291. 

—  abt  T.  HeiUbrouQ  2563. 

—  prop»t  zu  Fre>«ing  883. 

—  p«stor  t.  Ratakiiäien  5142. 

—  ]^  kOniff  2897. 

—  II,  könfg  1— 8.  Il-29.ai-a2.aft.a2 

—39.  il^  42  —45.  4L  50—54. 
—78.  lä.  81-94.  »fi-ion  Ißa. 

IM.  IM  — u£L  m  — 12a. 

Uii.    lllL    lili    l^lii  2111.  2i>a. 

aoa.  305.  aij.  azi.  aaa 

—384.  3<$7— 389.  302.  393.  39fi. 


399—403.  4<fi  um:  I0>*-  -  I21.126. 
4.<U   446.  liUi    -im;.    .M-if.  \>1. 

h'lS.  532.  536.  537.  547.  553.  562. 
571.  603.  605.  623.  6506.  6507. 
6512. 

kSnig  (der  SchOne)  1752.  1753. 
1755.  1765.  1780.  1783.  1800.  2022. 
2<H3. 

II  (T.  Aragonien),  kOnig  t.  Sisilieo 

2295. 

pfaligraien,  ben.  t.  Baiern:  (lobn 
RaprechU  II)  3921.  4253.  5820 
5821.  6823.  —  (aohn  Ruprecht«  III) 
.V.95.  5611.  6798.  —  III  5611. 
IV  5611.  —  (V.  Uaiem-Laadiihut) 
3844.  4066.  4295  —  4297.  4665. 
4751  -  4753.  4755  —  4757.  5458. 
5748.  5771.  5772.  5774.  67(«.  6705. 
«i714.  6752.  6759. 

III,  ben.  T.  Lothringen  1175.  1179. 
1180.  1182.  1187.  6538. 

II,  hen.  V.  Oetterreicb  31^  401 
403.  ifli.        4i£L  4üa.  iSi  iai- 
503  536.  6514. 

her«.  V.  üeaterreicb  (uarkgraf  von 

Baden)  834. 
der  ScbOne,   Yten.  v.  Oeiiterreicb 

1551.  1613.  1628.  1665.  1667.  1669. 

1681  1717.  17:W.  1731.  173.3.  1747. 

1749.  1751.  1825.  1843.  1846.  1847. 

1854.  18.56.  1878.  1882.  1893.  1896, 

6.'.81,  cf.  Friedrich,  kSnig. 

III,  hen.  T.  Oeaterreich  3370. 
hera.  t.  Teck  2342.  2820. 

hers.  V.  Oeaterreich  (uiarkgraf  von 

Baden)  547. 
d.  IL  l&nd^.  V.  Leachtenberg  1092. 

1095. 

landK^ntfcii  T.  Thflringen(-Heia8en) 
der  i  riiili«i- 1659.  1660,  der  Emtt- 
hafte  21 10.  2:i20.  2598.  der  Strenge 
2885.  3921.  3929.  49:18. 

III.  marktjr.  t.  Boden  2.306.  2615. 
2616.  26  ".7.  2704.  6654. 

III,  biirggr.  T.  Nnrnberg  UL  643. 
666.  759.  774.  803.  879.  896.  909. 
939.  948.  970.  104:i.  1076.  1103. 
1105.  1122.  1184. 

IV,  burggr.  r.  Dürnberg  1803.  1960. 
2048.  2107. 

V,  borggr.  KOrnberg  3216.  3225. 
3.363.  3412.  :i479.  :M99.  3505.  3506. 
3527.  3760.  3i»07.  3921.  3029.  4271. 
4353.  4509.  4529.  4544.  4665.  4782, 
4788.  5046.  SK«.  561 1.  5730—5732. 
5745.  5756.  5795.  5808.  5809.  5813. 
hKil.  6698.  6704.  6729.  6740.  6752. 
6798. 

VI,  buiggr.  V.  NürubeiK  5918  (?) 
5(>60.  5961. 

Wildgraf  T.  Kirberg  1609.  1666.  1919. 

2480.  2682.  2683.  2862.  2861.  3010. 

8028— 30:10.  3490.  3791.  5060,  d.  j. 

3490.  3115.  4682.  4790. 
rheingraf  6006-6008. 
gf.  y.  Hohenburg  2093. 
gfiL  V.  Li'iinui;eii :  (I)  lüö. 

(IV)  lOlü,  1017.  119Ö.  1247.  1277. 
1509.  1416. 

(V)  2001. 

(VI)  2424. 


edrich  etc. 
(VII  d.L)  2857.  2971.  3098.  3175. 
3232.  :M0!».  37i;i.  3716.  :1790. 
3923.   3948.   3950.  4054.  4271. 
4:129.  4347.   4<i82.  5600.  5«11. 
5630.   5633.   56:«.  563«.  k»68. 
(VIII  d.  j.)  2857.  3098.  3I7&.  3232. 
3343.  Mtm.  3711.  3713.  3716. 
3923.  5925.  5947.  5848.  5950. 
6031.   6»K)4.  6725. 
gt  V.  M&r»,  herr  «a  Bar  5910. 
gl.  T.  Oetting«n  2321.  3.372.  4822. 

5638.    5645.   574«.  «759.  «778. 
gf.  V.  Veldent  (1385-13991  4587. 
491:J.  5478.  54!>:i.  55(tt.  5677.  6019. 
d.  j.  (1392— i:«W)  5447.  .5506. 
gf.T.  ZweibrQckencBitMh)  4427.444 1 
4442.   4719.   4869.  5224.  5226. 
5361.   5535.    5589.  5639.  5699. 
6782—6784.  6793.  6805.  8811. 
6812,  d.  j.  6728. 
der  Alhart  3639.  3846.  6545,  mau- 
meieter  :)846. 

der  Auer  v.  Brennenberg  :i8l7.  3847. 
T.  Bilenotein  3768.  4522.  4613.  4618. 
4636. 

V.  Bleinchen,  gen.  P&ffe  5077. 

Brenner  (vom  Stein)  2722.  4436. 

T.  Brensbach  3293. 

V.  Bubenbeim  4911. 

T.  Kälberau  IIA.  HA. 

Kemmerer  3784.  4082,  kammer- 

meiaier  4:116.  4446.  4505.  4682. 
Kngerer  6795. 

Kammcraoer  von  dem  Haitmtein 

3627. 

KoIiuMr,  pfarrer  x.  Wieeloch  .3033. 
de  Throbendingcn  SÜ.  643.  727. 
V.  Donenberg  (Thombeig)  3782. 4072. 

5709.  6057. 
V.  Dreaden,  dca  pfalaffrafeu  p&ffe 

4540. 
T.  Durmentze  4559. 
T.  Egloffutein  4245. 
T.  EIrbacb  6725. 

T.  Knaberg  5715.  5719,  d.  a.  u.  j. 
4559. 

V.  Ercnberg  (verschiedene)  658. 1674. 

1697.  2165.  3910.  5665.  5a2a  656!>. 

d.  L  4559,  d.  j.  45.-19. 
Vetaer  3789. 
V.  Volrata  4337. 

IViaingen  4559. 
T.  üeroldieck  6650--5552. 
de  Glymeodal  6744. 
Uaae  V.  Dieuebch  6415. 
T.  Heppwiheft  1198. 
V.  Hetf<^i)l)eim  6760. 
T.  H(«tiKljeluheim  3794. 
V.  HeiuenatAmm  6292. 
T.  Uitsobbeis  6366. 
Uofmann  v.  NKmberg  5598. 
berr  %.  Hohenlohe  6798. 
UolüiH-hiiber,  de'atecbherr  4101. 
tu  Jor  Huben  4422.  6210. 
Huttiiser  5900. 

Lai  6725. 
Schenk  v.  liebeoitlein  3342.  61  lü. 

6111.  6113. 
V.  Liebabew  3518.  3617.  468& 
Schenk  v.  Dmbui]g  5322. 
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Fnediich  ctc, 

-  T.  Ix>clien  3n&9.  37&4,  ben  %.  Boa- 

•elnb^TK  3607. 

-  T.  HMcenb«ch  454S. 

-  T.Mei'liPiiliPim  riio.:iK7o.(>4-)8.t;4a). 

-  T.  Mfntfort  V-Kr>,  5084.  5428. 

5430.  ■,4Hr,.  i436. 

-  T.  Nicii^Titiorg  3889. 

-  T.  Ochaeiutein  S324.  5560— S5&2. 

-  Pfyie  ».  Ulnbach  «211. 

•  Pniua  m  dem  Rode»  5799. 

-  Pi«oatorfer  5734. 
T.  Rftitenbnoh  «»•?. 

-  V.  R«tmpLich  Ulli. 

-  Binberff  2722.  0061.  6744. 

-  Riperg  6048. 

•  Rammeler  ;i8i)9. 

-  V.  Runkel  -»TSl.  6497. 
V.  Sachcenh«a»en  4902. 
Sameler  3772. 

-  ßmvd  »430. 

-  T.  ächon«nbatg  3840,  d.  ».  6115. 

«12«.  d.  j.  5591.  565". 

-  V.  8chon«ck  4623. 
ScholsT     EMhenbttch  3664. 

-  T.  Sickingen  32S»,  t.  Sickingpn. 

deut«chherr5548. 5624— üG;^.  5ti2(< 
— 5«29. 

-  Stebir  6744. 

-  TCMD  St«in  3255.  3543.  6121.  6492. 

•  der  Stcinlinger  58*0. 

-  *.  Btockheim  6)07. 

-  T.  6trelsnb«Tg  1236.  1242. 

-  ».  Urbach  4608. 

-  Walh  T.  Bacbtenflor  3421. 

•  Walrute  4329. 

-  Wolfart  4041. 

■  Zan  T.  Merle  6278. 

-  der  Zenf^er  1762,  t.  Trauanit  5103. 

5785. 

-  Zoller  V.  Leining«!  432S. 

-  Zöllner  4204.  4229.  4352. 

-  T.  Zollera  1370. 

-  land«chr.i.Heid6lberg4566,d.a.5940. 

-  Dotanns  Ltidow.  1  2LL 

-  notariiu  Ottonia  II  ML 

-  richter  i.  Weilheim  1526. 

-  Ruprecht«  l  «chneider  3687. 

-  xollichreib«  2384.  23Ö1.  2384.  .1535. 

3691,  d.  L  3794. 
Friedrichsdorf :  Kriedersdorf. 
Friedrun,  fran  na 
Frienatein:  Freiei»»tein. 
Fneaenheim  fb.  Ludwigthafen  a.  R.) 

I0I6.  1186.  1423.  3140.  .3357.  3447. 

.3900.  3982.  4704.  5443.  5788.  5947. 

6fi70.  6185.  6464. 

—  mark  5928. 

—  Marqnard       1186,  bruder  Oiei«> 

bcrt  1186. 

—  Wilhelm  V.  2514.  2962. 
FiünerBheim :  Fieimenheim. 
t^aach.  kl.  (KUmthen)  439. 
Frinog^n,  Friedrich  t,  4669. 
Fr7>pecher  Brechtol  352:^. 
Flonheim  I  Frettenheim. 
Pnt«:  Friedrich. 

Frift,  Ctmt»  3179. 3442,  bflrger  L  Speyer 

5597. 

—  der  Dnnutetter  3628. 

— ,  Han»  T.  Stnuaburg  5557. 


Fritidorf  (Rffb.  COln,  so  Rheinbadi)  2272. 
Fritilar,  jode  äambnon  3746. 
Fritunann  v.  Domtadt  i'224. 
Friiso,  ichaltheiM     Ueiden>«rg  1600. 
Frohnhofen  (he«a.  Pr.  Starkenbiu-g,  HW 

Erbach)  6048.  6049. 
Prolin  (?),  of.  Ruprecht  gen.  Heinrich 

3071. 

VrönSÄchelbach  859. 
FruetitiK.  Frieding. 
Frundaburg:  FVeandabuTg. 
Frnnaberg,   Eberhard  v.  3119.  3120, 

mhn:  Ludwig  3119.  2120. 
Frutzweiler,  Fritzwilre  (Rheinpfalz,  B 

fnael)  622.'». 

—  Boldewin  v.  6223. 

Fucha,  (Foya),  y.  Btt<;h«*rafih,  ritter  6744. 

—  inhaber  de*  tnitrnr.'kll',  in  Heidelberg 

2920.  3071.  Mm. 

—  Went«e  6744. 

Fuohiweck,  Heinrich,  bftcker  8595. 
FOlbacherhof  :  Vilbaoh. 
rahin:  Bcklin. 

FBUtchttaae] ,  FulaehuMol,  Henne,  t. 

Ober-Ingelheim  6219.  6326. 
I'ürbach:  l'narbach. 
Filrteld,  Fomfold  (O.-A.  Heilbronn), 

Claa  V.  4907. 
FOrholz,  forst  1685. 
FOrstenan  (heoa.  Pr.  Starkenbarg,  N 

brbAch)  2509.  2683. 
FQrstenberg  (bürg,  Rgfo.  Cobleni,  » 

Altenkirchen)  laiL  55«.  576.  709. 

733.  762.  772.  843.    1253.  1.320. 

1327.  1712.  192.3.  1924.  1928.  1949. 
1967  1977.  2005.  2026.  2028.  2KiS. 
2108.  2173.  2380.  2509.  2707.  2782. 
3790.  42;«)— 42.32. 6524. 6073.  »5076. 
6743.  6744. 

—  bwunte  ru  1212. 

—  buru'jr™!":  Kindelmann  y.  Dirmstein 

24i>U.  TMH.  2531. 

—  burglehen  6104.  6128.  6129.  6149. 

6157.  6193.  6210.  6245.  6246.  6248. 
6250.  6255.  6263. 

—  bnrgmannen  1673.  5285. 

—  buTgmann  Cuno  Dytzmann  t.  Mann- 

bach  6250.  674-3. 

—  xoll  1324.  13.35.  1947.  1987.  2003. 

2068.  23,99.  4930. 
Füratenberg,  Heinrich  gf.  t.  636.  637. 

1069.  1074. 
PBratenock,  b«rg  (b.  Wolftteio,  Nieder- 

baiem)  593. 
FOratenfeld,  kl.  (».  d.  Amper,  Ob«r- 

baiem)  755.  767.  777.  783.  780. 

79!t.  858.  882.  886.  978.  1 132.  1 153. 

1206.  1263.  1289.  1.300.  1301.  132.3. 

1328.  1340.  1.377.  1385.  1.39.3.  1426. 
1434.  1460.  1554.  1661.  1662.  1716. 
1822.  1853.  2054.  6568. 

Fttratengnind,  Fflrategrund  (heiw.  Pr.  j 
St«rkenburg,  so  H&chat)  3368. 

Fllrstcnstein,  {abgeg.  bürg.  gbr.  Zwin- 
genburg a.  Neckar)  2463.  2467 
-  2469.  2473.  2497. 

FOrsienMll.  kl.  (Niederb.,  b.  Pasaan) 
1885. 

Fürth,  Furt«  (hcai.  Pr.  Starkenburg, 
a.  d.  Weachnitx)  1592.  2.V09.  2515. 
2583. 


FOwen,  kl.  (.sw  Augaburg)  388,  abt  t. 
Fu«at:  Fast. 

Fulda,  Felde,  reichsabtei  2135.  2996. 
4985.  5307.  5408.  5409.  5422.  5438. 
54.M.  5456  5578.  5580.  5621.  9663. 
6692.  6292. 

—  »bt«: 

Heinrich  V  1584.  1631.  1632.  iSSfi. 
Eberhard  1930. 
Heinrich  VI  2478. 
Heinrich  VII  2864. 
Friedrich  5201.  52a3.  5239  C,  626S 
— .V265.  5291. 

—  Bt.  PKerebfrcr.   dekan  Karl  tob 

Hibcrach  ;iJn3,  propat  Giie  von 
Hune  520ä. 

—  Johann  Dagestelle  v.  .3904.  5681. 

6423. 

—  jude  laiin  t.  3942,  ct.  Feld«. 
Fulbaber,  Conrad  6295. 

—  Dietrich  5277. 

—  Reinhatt  6295. 
Volp«:  Vilipa 
Fulachneael :  Fnlachncsel. 
Furbach:  Fauibach. 

Furderer  v.  Waldeck  3486.  4177. 
— ,  Werner  4060. 
INirte:  Fttrth. 

Furth  im  Walde  (Oberpfali  xo  Cham) 
6667. 

Fuat.  Fikat,  Fueat,  Conrad  6760. 

—  T.  T..eyen,  Johann  34.39. 

—  Heinrich  won  Stir-mberg  2596. 

—  Henn«      Dicbii.  h  <;2«1. 

—  Werner,  procnrator  Ruperti  I  6639. 
Fateraack,  Henne  v.  Stege  6265. 


G. 


G..  decan  i.  EichatAtt  1535. 

—  granator  v.  Heidelberg  967. 
UatMl,  Conrad,  vogt  c  Lindenfela  5.362. 

—  yogt  X.  Heidelberg  .5441,  Elierhard 

4534,  Togt  I.  Obngkeim  6713.  6725. 

—  Oerhurd  4534.  5540,  yogt  z.  Linden- 

fela 4820.  5203.  5265.  6310.  5341. 
(labelatoin,  Qabelnatein  (abg.  bürg  b, 

Michell<ach  am  Wald,  wflrtt.  O.-A. 

Oehringen),  Gablo  de  6524. 
Gablo  de  (iabelnatein  6524. 
Gabeheim,  Geiapit-  pia-  pea-  poldaheim 

(Khoinhe««eu,  b.  WOmtadt),  Vetzer 

y.:  Ebirhard  6170,  Gorhard  5158. 

5159,  6048.  6378,  Heinrich  5437. 

6760.  Hermann  5437.  5677. 
Gadernheim :  Geidenheim. 
Gftrtringen,  Oertringen  (wOrtt.  O.-A. 

lierrcnbeig)  Eberhard  v.  3899. 
Gftnohelingen,  Ganchclinaen,  (jooche- 

lingen,    bergfried  (beim  aohloaa 

Eicnelaheim,  b.  Mannheim),  2784. 

2795. 

Oailing,  Geiling  v.  Allheim,  Heinrich 
3273.  6497. 

—  Henne  6397. 

—  Johann  5408. 

Gailnau,  Geilnau  (Mittelfranken,  h  Rot- 
tenburg) 4051.  4103.  6043. 
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Gaimenheim,  Uaymersheim  |b.  Logol-  I 

■tadt)  1851. 
Gsinberg,  HeiAeTK  (b.  Ueidelberg)  M07. 
Oalle  V.  äonnenbprg  24f>8. 
8t.  Uiülen,  abi  mL 
Oallenboch :  Ualmbach. 
Oalmbkch,  Gallenbach  (hera.  Prorins 

Starkeoburg,  b.  Michelstadt)  0048. 
(ialoheim,  Gerbard  t.  4iM)7. 
Uammelabach.  Oamelübach  (be»8.  Pr. 

Starkenburff.  xw  Erbach)  Mll\. 
Gamoieltdorf  (Oberbaiera,  n  Mootbarg) 

11)98.  I72Ü   17.19.  1884.  1895. 
Gant,  Diether  33iW,  d.  j.  458(>,  t.  Ota- 

bcrg  5)363.58(M>.  641 1,  dj.  &307.631 1. 

—  T.  Scbmalunst«in  477H. 

—  T.  Werde.  Henne  «HS. 
Gaasman,  Jude  ■ISS'i. 
Garartatein :  GeroUtem. 
Garfan,  jode  2(KH>. 

Garnotua  de  Wilre  779.  cf.  Viola. 
Gar«t«n.  kl.  (Oberö^terreich)  985.  1026. 
Gartach  (welches?)  (O.-A.  Ueilbronn)  , 
3243.  3244.  S3&3,  Groia-  4&42. 

—  pfllk.  amtmann  3244. 

—  jaden :  Meier  u.  Anahelm  Sau  weit 

•ohn  4507. 
Gast,  Johann  3221. 
Gastein  iSüL 
Gau,  Gewe,  auf  dem  5S&1. 
Gau-Ansreloch :  Augeloch. 
Ganer,  Gauwer,  Gawer  t.  Heppenheim 

2795. 

—  Wemher  v.  Heppenheim  6376. 

—  Heinrich  v.  Licntenberg  6503. 

—  Heinrich  r.  Wesel  3092. 

—  T.Woldeck  (b.  Lorw^)  (cT.  Waldeok). 

Johann  5354. 

tiauentheim,  Qaweraheim  (oho  Kirch- 
heimbolanden), Peter  r.  Eppels- 
heim gen.  V.  5394. 

Gatiodeniheim  (Kheinhciaen,  KO  Aliei) 
S143.  6125. 

Gaw:  Gau. 

Oebelkofen  (»  Regontborg)  gebr.  t.  Zßi^ 
Geberlin,  der  4559. 

Gebhard,  bisch,  t.  Paasau  11h.  1^ 

21(1.  ■Ma.  MU. 

—  V,  landgr.  v.  Leochtenberg  1039. 

li»95. 

—  gf.  y.  Ilirschberg  (Tarii)  (1263  — 

1.107)  746.  1288.  \M3.  1432.  1462- 
1527.  1629.  1532.  1550.  1573. 

—  gl.  f.  Murach  871. 

—  V.  Blankenheim,  (bisch,  t.  Strasa- 

borg)  4843. 

—  V.  ütialenbnrg,  propst  t.  Neuhauaen 

1109. 

—  landschreilMT  in  Amberg  4003.  4171. 

—  der  Reich  3996. 

Gebold  T.  Siende  6750. 

GebrantchauiHin.  Gcbrontahatisen,  (ver- 
druckt :Gebhardhausen)  (Oberb.NKO 
Pfafteuhofen)  1345. 

€)ebure,  cf.  Blickersauwe. 

Geetsdorf  (sie !)  (—  Gelsdorf?  NW  Ahr- 
weiler) 2272. 

Gchauwenstein :  Hauenitein. 

Gehrweiler,  Uerweiler,  Gerwilre  (Bhein- 
plak,  W  Winnweiler)  6026.  6027. 
6050.  Ö!H2.  6429. 


Geidenheim  (=  Gadernheim,  heas.  Pr. 

Starkenburg,  b.  Lindenfels)  6607. 
Geiern,  Geyern  (bürg  b.  Greding,  Mitiel- 

fmuken)  976- 

—  Schenk  il(einri«h)  v.  1537. 
Geiersberg,  fborg  b.  Hegensb.)  694. 
Geiling:  Gailing. 

Geilnau:  Gailuau. 
Geilnhansen:  Gelnhaasen. 
Geisbei)?;  Gaisberg. 
Geiseler.  der  4659. 
Geyseinhof  b.  Amberg  2488. 
Geiaenfeld.  kl.  (a.  d.  Um,  Oberbaiem, 

(b.  Pfaffenhofen)  553. 
Geisenh«im,  Gysenheim  (Pr.  Naaaau, 

!<  ROdesheim)  3109. 
Geisenheim  ? :  Cuasheim. 
Geislingen.  Giaelingen  (wQrtt.  Oberamt) 

Albrccht  ▼.,  büchsenmeister  5216. 

5256. 

Geismar,  Hermann  t..  landsclu«iber  in 

Oppenheim  4772. 
Ge^spilsheim :  Gochsheim. 
Geispiaheim.  Geispitx-  pea-  poldabeim: 

Gabtheim. 
Geldern,  gfn.  t.  :  2205. 

Gerhard  V  lÜL 

Reinbald  I  1402. 

Reinold  HI  2571. 

Wildelm  588.-.. 
Gelfried,  Heiniel  6367. 

—  Hennel  6366.  6367. 

—  T.  Laudenburg  5414. 
Gelnhausen.  Geilnhaaaen  2072.  2331. 

3843.  4269.  4302.  5883. 

—  Conrad  v.,  propat  v.  Worms  4384. 

—  Hi-nne  Fontmeister  ▼.  6394. 
Gelsdorf  (»:  (ieetadorf. 
Geltenpogel,  der:  Heidelberg,  »chlosa. 
Gemlinger,  Albnrht  der  1479. 
Oemmeltiiigen :  Gimmeldingen. 
Gcmming<'ti,  bürg  (N«>  Kppingen)  3239. 

—  Dietrich  v.  (1360)  323».  (1393-1388) 

5502.  5510.  5713.  5913. 

—  Reinhard  v.  (1370)  3899. 

—  S  wiker  v.  (1360)  .3259. 
GemOnd :  NeckargemOnd. 
Geroflnden,  liemunden  (a.  Main,  SW 

Wdisburg)  5SKi:i. 
Gcnepret:  Giiubrett. 
Genf,  Wilhelm  y.,  gegenpapat  4298. 

—  Studium  generale  5o:i7. 
Gengenbach  2932.  3579. 

Genheint,  Gein-  Gonheim  (Coblem,  ifW 
Kretunach)  6085.  6105. 

—  Mhnt«  6118. 

—  Heinrich  v.  5135.  5178. 

—  Heinrich  Hose  y.  6417. 
Genncp,  Johann  3305. 
Gent(er?)  Beldewin  3899. 
Qentüe  Orsini  1689. 
Genua  12iL  do«  v.  2617. 

Georg,  Gorg,  Jorge,  JOrg  (et  Goige). 

—  gl.  V.    Lewenaiein   4450  —  4454. 

4579. 

—  rangraf  I981.  2490. 

—  gl  T.  Veldenz   1915.  2069.  2072. 

2119. 

—  der  Auwer  3081,  von  Steckenfela 

3624. 

—  y.  Kolbotaheim  6805. 


Georg  etc. 

—  y.  Enaberg  4550.  4568.  4572.  «716. 

6721. 

-  y.  Venningen  5:135. 

—  V.  Hailfiogen  5531.  5538.  5802.  6500. 

—  y.  Hohenstein  3606. 

'  Puntsingn'  t.  Ruatein  5223. 

—  V.  Saninheim  4293.  4294. 

—  V.  Zeisinkeim  6IXi9. 

Georg  Johann,   plalxgraf  y,  Veldenz 
5611. 

Oeorgenbecg  St.,  Idrche  (b.  Traunstein) 
780.  847. 

Georgenhausen,  Jorgenhusen  (heaa.  Pr. 

Starkenb.,  s  Keinheim)  6243.  «t3»5. 
Gepenbeck,  Ulrich  (T)  3168. 
Gera,  y5gt«  t.  1337. 
Gerartstein:  Gerolstein. 
Gerbach:  WO«tengerba«b. 
Gerboto  46,  f rater  de  Schonangia  817. 
Geren,  Chnnradi4a  de  312. 
Gereut,  Gertut  (Oberbaiern,  welches?) 

6547. 

Gerhard,  Gerhardns  L  enb.  y.  Mainz 

670. 

U,  enb.  V.  Mainz  924.  1428.  143!). 
1442-1444. 1463.  1468.  1501.  1629. 
1810. 

biach.  y.  Speyer  2223.  2250.  2283. 
2286.  2434.  2466.  2n9.  2959.  3026. 
30:M.  3145.  :M09.  3410.  3452.  4945. 
6662. 

bincb.  y.  W  Orzburg  4168.  4273.  4346. 
4.35:1.  4529.  4547.  4665.  474«.  4782. 
4872.  5746.  5831.  6729.  6798. 

wildgraf  y.  Kirberg  2852.  2861. 
3115. 

Hl,  wildgraf  y.  Kirberg  4627.  4682. 
5418.  6019. 
gf.  V.  Berge  2702. 
gf.  y.  Blankenheim  4843. 
gf.  y.  KatziiellnlKigen  1641. 
gf.  y.  Kataenellubogen,  domprobst 
z.  Speyer  44)i:i.  5466. 
gf.  y.  Kirberg  4790.  5980. 
gf  y.  Diez  (1323)  HL.  (1276)  962. 

(1.356)  2871.  (1382)  4436.  4437. 
gf.  y.  Virneburg  3940. 

V,  gf.  T.  Goldern  IfiL 

VI,  graf  y.  jQlich  1641.  1906. 
(VI)  gf  y.  Rineck  (1.148)  2321. 
gf.  V.  Spanheim  6016. 
y.  Abirkeim  38S3. 
truchseaa  v.  Alzei  992.  1184.  IlSS. 

1199.  1247.  I27&  1283,  bruder  de* 
Wento  1511. 
y.  Angelach  3464. 
y.  Blankenheim  4347.  4696.  6058, 
grt  4843. 
Knebel  3066.  6484. 
y.  Krobsberg  6168.  6782. 
Krug  y.  Oab«  6436. 
y.  Erenberg  3910.  3962,  d.  L  3Si», 

d.  j.  3898. 
(I)  achenk  y.  Erbach  (1223)  III 
(H)  achenk  v.  Erbach  (1226)  211. 
(Hl)  schenk  y.  Erbach  (1282-129S) 

l(lt«7.  1280. 
Fel(t«)ier  4682. 

Vetzer  6048.  6378,  t.  GeiapitdtfiB 
5168.  6159. 
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QlMl  488«.  5540,  TOgl  K.  Uaäm' 

Ma  4820.  5303.  «M6.  Mia  «Ml. 

—  T.  Olimentbal  4574. 
Olfttte  T.  C»nb 

—  T.  Gnlpich  &4-iö. 

^  HaroMch  3720.  6818.   

—  Togt  y.  HunoiRtein  STTl.  MIOl  MS. 

—  T.  laenburg  4152. 

—  LAndero  r.  äpanheim  &977. 

—  T.  Landskno  736.  378S. 

—  toheok  r.  LMmuMb  8841.  MBO. 

—  V   MerKt'iiin'im  .'»'J".'.. 

—  Aiuiixburu  V.  Hpa&boöm  0216, 

d.  I.  tian. 

—  V.  Nvperjf  2378. 

—  T.  Odenbach  2202.  mß.  3998.  4083. 
^  BMcan  (Rattan)  t.  Als«!  M14.  6611 

—  Salt  V.  üoier  e7«0i. 

—  t.  ScharpfeiuWii 

—  T.  Schawinburg  106.  IM. 

—  T.  Svnde  4mi 

—  T.  Stein  2i!«!.  .1910.  4688.  6744. 

—  r  ütockheim  61U8. 

—  Stnibo  T.  Talheim  38H6. 
^  T.  Stnibenbnrt  3896.  4558. 

—  r  VtistittJ  II  n, 

^  UtzliiiKtT,  iidvocatu-  .U.l.i:!^)! (8.3899. 

—  V.  \\  nrhpiiliPitii  fiTtiü,  gto.  BotMer 

'■1<'1 

—  T   Wil  UriWg  890. 

—  V.  w  Ol  («kehlen  1801. 
üerli^<iui>  724. 

—  adrocafaf)  :W)S."i.  :^0!i7. 

—  bruder  de«  iiuigtm  KLlu«il>cin  Uu< 

prechta  I  4SM. 
Oeriwxt»  toditanunB  im  30S7. 


SS«r.  SMS.  »MS.  SB84  tSlT 
Sns.  S7M.  ST84.  V788.  8808. 

—  284.'i.  284f).  2870.  2901. 
2927.  2958.  2959.  3033.  3037. 
3101.  310.').  rnß'i  ^^1T,r.,  r5.i?o. 
340«.  a.M  1  :i5l  (.  :i.jjä. 

3B7I.  369«.  37ÜO.  3701.  3740. 
.■»HO.  :iS»3.  3907.  .192.3.  4008. 
4988.  4997.  MHn.  6569.  6010. 
6681. 

bilch.  T.  Worin»  JiS?. 
T.  Jnlioh  \'J<U\ 
gf.T.Naataa  IMU.  ItUil.  Iü22. 
1654.  1697.  175.1.  1792.  1958. 
2282.  2398.  2445.  2514.  2527. 
4019  6598. 

T.  Braidiitbacl)  4830.  4807. 


8787. 
8843 

2926. 
3042. 
3:172. 
3569. 
3843. 
4951. 
«666. 


1U41. 
2246. 
2870. 


BBttaatB  174^ 
KaeMOMS— 18698876.8511.8722. 

849».  6800.  e744.aa0l-- 1400)6077. 
Diem  ta  Bachanük 
T.  Eksiel  2008. 
t.  Galnheim  4807. 
üolpich,  gtm.  V. 

»176,  5177, 
v.Bohonlobe  2722.  8850. 8481.4061. 

4103.  -1124.  tum. 

T,  Hornlx-rH-  b>',:,iK 
T.  iMnbmg  3256.  960».  3860. 
'  (IV),  htrr  t.  liirimig  SlVO.  SITL 


—  t.  MiHelBbacfa  8T8I^ 

—  V.  IfoMluriB  4907. 

—  R«in  6SI6. 

—  Btang«  d.  j.  4466.  4467.  8488. 

—  fom  Wolde  6687.  66881 

—  r.  Wisin(;»m  4n(?r. 

—  T.  \\  itriiifiil-f-r^-  niid  Heilstein  3832. 

3933.  394«.  607,),  5ii7t;. 
Gerliogsdorf :  üOndert. 
Germenheim  852.  2hih    -1174  jiöj. 

2841.  2877.  297S.  :i:i:>ii.  ■.-142. 

3512.  4670.  479«.  4«t05,  5049.  63ü2. 

5315.  5396.  5526.  600S— 4008. 6226. 

«453.  fi782,  «(789. 

—  aastMtiii'^n  oiivcnt  8868. 

—  bouflatuUe  ^2äl). 

—  bürg  ä-l-OO.  5321. 

—  bntsgnf  £b«rfawd  T.  IiMhia  3198. 

418». 


4888,  68n.  0085.  «178. 
«188.  «188.  «n«.  «88».  «840. 

—  VorgmanDen  2580.  8681.  8098. 

—  Iiorgmede  Adelhait  4888L 

—  .einaite!'  ni/to 

—  fÄhre  317:-, 

—  frohnmOhle  :\MW. 

—  han»  6070. 

—  tchultheiweDauit  6620.  6066. 

—  TSgte :  Diether  431«,  flwiksr  T.8itk* 

inp<«n  frrnn. 

—  M>:i  2;W2.  2t;a7.  2978.  3270.  3271. 

Xm».  ■Mi>'.  :ui5.  3690.  31182.  4418. 
4637.  4''  1 4.  4' 1.^7.  88081 5808. 04851, 
6748.  6749. 

—  xolldiMMT  H«nMl  WaldfaM  8SflA 

3690. 

—  •dltohiMibar3i44,kollfduraiWHiiik> 

lidi  T.  NOtling«!  8088,  OBKid 
11^3144. 8848. 8588. 8808.417«. 
487». 
OcraMDO  &  805. 

Qnrnod.  Ganiod«,  OOTBodni,  GftBotoa. 

—  de  Lobdeobtu;^,  eanookütt  im  Meo* 

baiMeo  :{34. 

—  d#  Kev«rnida!  .140. 

—  Kiitawl  4717. 

—  T.  Itu  lx-nbach  2785.  3229. 

—  SweniU»  1274. 

—  de  Öunthovnn  251. 

—  li^tor 

Gernoll  Beuüiir  .iülS. 
Ki  ui  k  6725. 

—  Heinz  3854. 

—  Kidmitein  4763. 
Uraubtdt)  8584. 

T.  IMüw«!»,  306.  «IL 
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Oeroldteck  (Gro»  ü.  I]ti»H  burRnÜDe 
ElMM8.2MMn)  8050-4654. 5569. 

—  friedrich  t.  5650— »588.  fr.  W»1p 

bürg  T.  LatseMria  »850~5»»8. 

6554.  5569. 

—  Kunigunde  v  ,  tr,  Hi:<iotfa  t.  Ochaen- 

•tein5.Ti4,  ^,12«.  j:t2!"J.  5530— 5.',S2. 
5569. 

OeroWRi'c)!.  Holieri-  iIjpi  Ijihr)  von: 
Heinrich  1  !•".">,  ll"?inri<-h  iKJh^  — 
1363)  «868,  6669.  Walter  U  (1276) 
87»,  WilUr  (1889  «7««^ 
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Gerolditein.  Geröltafaeyn,  Gerbardateia 
(NaaMHi,  bei  LanseiMcbwalbftoh}, 
Hdnriek  t.  1160,  nülpp  t.  443«. 

4863. 

GeroUiu-iiu,  (teroldeaheim  (ausg.  doi^ 
wiilirKih.  auf  d.  bad.  rbeuuMite, 
nahe  der  hesa.  gxvrm  gtl«gm)  S»l. 
340.  1088. 
AIlicHus  de  251. 

—  H.ililfiruira«  de  2.")I. 

—  Hurcbuvdu»  (le  251. 
-  Llli'tt'ri'-'us  de  251. 

—  Krmbr.-Iir.)  de  251. 

—  (iuiilcni*  d»'  251. 

—  l!(df\vi..'u.H  du  2*1, 

—  .Sifndii-  d.-  2,M, 
üBrüliiluiiui  ib.  LirüJütjMit)  4<jll. 
(jerol  «tein,G  enirtstein.C  ianuMaia  (Bgh, 

Trier,  »w  Daun)  6066. 

nfMb  {BkiuipMi^  W  üb» 
»ie4.8«78. 
Gert«n«T,  CdBMi,  määbtt  Im  ifihi 

Bnmdnrib«  541». 
(xertringeu :  Gbtringen. 
Gertrud,  markgiftfin  v.  BaJeo  536. 

—  Gertmdia,  celleraria  de  Funiwlmg 

709. 

—  toclitt-T  Wig&odi  10^. 
Gerfi  I  ti<  Ii  !■  V  i> ;  Geroldstcin. 

Gerung  v'.  tlekutedt  2761.  6686,  d.  ft» 
und  d.  ).  8807. 

—  Hetsi'l  .1290. 
Gerw'jil'-T ;  Gtdirwi-ilf-r. 

Oflrwick  HuBSf  v.  Lt?.ii.si}iiberj{  2717. 
ijt-»fll,-;chajl,  di.'  li^Kt,'  :Vl<i:i.  5151. 
ÜKbuUaehufttiu,  vinMi  der  4319.  4324. 

5198,  cf.  Eng)»ad«r»  Wtlfln,  vtlk  V. 
Getso  Lorto  993. 
GewetahoMn:  GomdiHMa. 
QtmoU,  Hut  der,  n  Knibaig  »82«: 
Qibtl,  Clrich      Hehingnn  6864. 
OibenbMk,  Ulrich  der  3374. 
Giebelttadt,  DieCnab  Zobel  n  44»& 
Uiengeo  (wOrtt.  Jutkr.,  «0  H«id«DF 

hfim)  2.152. 
Giewbert :  Giaebert. 
Gieaen  (wahraoh.  verachr.  f.  Dieaaen, 

Hohenaollem,  amt  Glatt)  6495. 
Oiegsa(M)er,  Conz  der,  mn  Ndrnhfrp  403*5, 

Jordan  nein  »«jlui  inM',. 
GietahObel,  GiMubrl,  Gjswib'.l  {iiunf 

hnbelmOlik'  h.  tppm(.'fii  1  tl:J50. 

—  hoi  bei  Obel  wie«   iN;u>«au,  ätÜB) 

«492. 

(HeUiugea;  GniUingen. 
Giaibc«tt,(taM|>rat  (Vla»w,BW  finuMth) 

887».  6448. 
Gimmeldingen,  GimWaMi^  flanut 

tingen  (b.  NeiuMI  «.  B.)  388. 

2240.  2919.  2867. 

—  «apenxehnten  6466. 

heidniachB  barg  370^  »hrfdiiiwib» 
Vnrg  gen  der  lind«  «wr*  «88«. 

Gimmemcfi:  Gimmich. 

Gimmich,  (Ümmenich,  Gimnich.  Gimp- 
nich  (Rffb.  Cöla,  b.  £iMUraka), 
\\  imar.WinemMvWyilMrT.  4«14k 
4895.  «71«. 

Ginunigt'ii :  Lümmiiifj.'u. 

Qinuiiingen,  Gimmigen,  Zinunich  (oao 
S788.  fl0»7. 
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Qimaiflli:  Olrahh. 

Oinp«!.  JomfI,  OoMi  Mha  t.  Wta« 

btifft  3574. 
Gimnnidi:  Gimmich. 
Ointoeitn  (xww  D&mutadt)  5141. 
OiOTaimi  di  Öaaraoni  Ö69ß. 
Qübert,  Gi>ob«rt,  biach.  t.  Bnam 

1187. 

—  T.  FTiefi*nh''iin  118Ö. 
liixt-Ia  |?i  Still. ir  tIT.Vi 

ÜiKclbert  iinuiUier  t.  ROderheim  ^Iftü. 

—  Wei»  3550. 

Oi»elberut  «cultetua  de  Ueidelberc  'il6. 
tiüiclüig«n :  UcinliDffOD. 
UTsenheim :  G«iaealieim. 
Chslen  h>.  (HenoeKau),  abtei  383. 
0^0,  Gy«e  v.  Ilun«,  propat  t.  3.  Pete*»' 
bet^  5203. 

—  r.  MoUbm  mt.  tMT.  IBM,  10*4. 
OtenM:  QieMliBbdL 

Okwibd:  OiMriiflbel. 

Qkdbach  (no  N«awi»d)  1348. 

*-  Irirche  zn,  rector  Theodericui  \  M7. 

134«.  1369.  cf.  Dietrich  (Th«od»- 

rietu)  notar. 
QUitbach,  GUdbMh.  Gluds-  Glato- 

(hM».  Fr.  SUrkoiiMqh  TfMki 

1869.  MM. 

6S0S. 

OlMbarff  (Fiankfarler  (^cbl.,  htuuni 
i.  d,  wvtterau  b.  Nidda)  Bigüried  ¥.  j 

UliiU«i,  Cuiitite  V.  liomenbeim  3899. 
Gleiberg,  berraobail  (b.  Gieaien)  4082.  ! 
Gleink  (OesUrr.  o.  >'.,  Ttwuikirch«u). 

kL  &  Jkadreaa  48.  31& 
Olm     DoBhofen,  iud«  301.  98SS. 
QUjaharbMb:  Hocttoh. 
aUmnlil  (ttuimlini  b.Bltffl),  Md*. 

dena  de  6744,  Tierhard  t.  4574. 
QljB,  Hermann  t.  3754. 
QljBiMn  Iro  ?.,  <t«kBB  v.  8.  Pttd  im 

Loodon  2319. 
Omaria.  Jude  <i720. 
Goar  S.  4^51,  xoU  4834. 

—  Nieolim»  Bmjrraann  ».  6677.  6718. 
GMr«)iaui«'ii     .  tJewenhuaen,  Hiuen 

.obendif^  Sant  Geirere  ober'  87ft7. 
4251. 

Gobe  T.  B^phtheim  «212. 

Gobel  T.  1  i^••kir^■il■Ml  'jO".7,  jo:,K. 

Gochabeim ,  üukbuulz-  UübjiU-  Gejs- 

piUheim  (n  Bretten)  3008.  404». 
518».  5206.  523S.  yiäti.  &690. 

flD19>  <Hi38. 
OcmMmM,  OoUsboMH.  Godkotdua. 

cuMlUa  «87.  «88.  70&, 

—  d*  ndbiiiy  851. 
<3odanr«ut:  GMMBNOt 
G«iie»beini,Gotai»G«ttiubaiin  (RIaa««, 

NO  Zabem)  1102.  2251.  3873,  6041. 
6042.  64.'<4. 
Got«fr:>  !.   Codfried,   GodvftidlM,  cf. 
<.■:,(/.,  (.;,Ue. 

—  biach.      Freiaüiff  ITQI. 

—  de  Scbrieaheim  aSb.  mOB.  fMHMilg 

5482.  6723. 

—  wildgiaf  V.  Kirberj,»  üJl 

g£  T.  (1273)    897.  (1327) 

MSI. 


Md  tte. 

—  (QSta)  (II),  gf.  T.  Rinak  (1381)  4370. 

—  gf.  V.  Spaaheim,  der  pCkffe  (dechant 

in  Sobemheimi  1674. 

—  gf.   y.  Spanbeim  (Sturkcnburger 

Unie),  392.3. 3fH8.  H't.M»  V^A.  5077, 
chorbiacbol  v.  'IVier  3468. 

—  k£  T.  Ziegenhain  6037. 

—  f  V.  Bickenbach  '^44 

n  V.  Bickenba'jh  1.S7  v  ICT':.  »;.->  (4. 

—  T.  Braaneck  (13<»>^  |.'»4.j.  IHM.  (l.Hbi 

2321  (cf  G6t»). 
~  T.  Sppenatein  (1252)  584.  (1339— 
1340)  221 1.  23:».  2470.  MTft.  «Wl. 
(1398—1400)  6040. 

—  II.  T.  Ebtenlobe  4051.  4l(i3. 

—  T.  Hohaalohi,  dompropat  v.  Tri«r 

4S85. 

—  IT.     HMMnkdrt  Sll$.  31M; 

—  im  Montafia  4017. 

—  ir.  Nackheim  5363. 

—  PuDer,  Pauler,  der  I40fi.  IMfe  IU0, 

1521.  1525.  1612.  1819.  17B1. 1784. 

19;M.  «55«.  65<i7. 

—  V.  Uandeck  5150.  6244«. 

—  V  Bfockhinm  3961.  4080,  d.Ut«aie 

:^:^7:  .\m.  3806. 

—  hui«  ä2ö5. 

—  T.  Waaan  iiT j.'i 

—  multf'.UE 

—  Kiiireibet  KoduHn  I  1450. 
Godhard  v.  ätocbem  «uu  i. 
GlottiDabeim :  GottMheim. 
Gottlieb.  Jude  3:iKI.  .Wi, 
Godofiridu»:  Gottlried.  * 

OodnwWB  pnr  lunim  Mb.  33  >9. 
SSW.  a3«r.  sa«o.  snsb  S868. 

QottiK-hAlk  ytm.  OU»  4048.  «888. 

—  TOD  Widanban  IMO. 

—  jude  3850.  Sfm.  47881 

—  (iliua  judei  Manwa  8788.  8888. 
USddart  Gryn  mm- 

CMtlar.  Gol^,  Golir. 

—  Albreclit  f!r?f5|~!370)  32."U.  38!»8. 

—  BertlicM  ii.n.i.  i  ?70.)  3234,  (Boch- 

r(i!d)  v    l!uvpn«her(?  47.32, 

ti.iii  Miirj.'.irfth«'  vum  Stfiii  47.32, 
(.öhur  :  l!.-itl,Nl.l       W  oll  4732. 

—  V.  K-ivuncij.M    ,   If<_Tf  liold,  pfcirti 

a.  ür.-tt.v.  I  I  :i77i  -t  isil. 

—  Ravfii  <i.  j  ii:in<ii  :>i!:is 

—  WemcE,  V.  SIrriL'lH'ubtüg  (1398 — 

1400)  tyii<\. 

—  von   Enzberg  (I.i70)  3899.  4550. 
671«. 

Göllheim  (BbeinpJUi,  b.  IMÜHlia. 

boludn)  1384. 
OtaiV  OAm,  Hemw  ▼.  «181,  Kdtfurd 

T.  4461.  cf.  KirehgOoii. 
Göppingen  6959. 

Gerlitx  2Rf)2.  hpnt  JohaOB  T.  M44. 
Gondorf,  I  ■  -rl  i  I  i^'«<lorr(miMi,mW8llil) 

5371.  5373.  5:»74. 
G9n,  Beatrix  gSn.  t.,  lierzojfiii  von 

Niedcrbniem  2402.  2404.  2405, 

Tirol 

Goesaeoreat:  Goiaenrpnt. 

GOaaeahcini,  Goa8(>n-ihcim   lausg.  dorf 

i,  d.  B^iau&lz,  w  KindwihwiM, 

V.  OrtMiBdt)  8487. 


G«tz,  Gotse,  Gotso  (^  GottllM)  ▼. 
I        Bruneck.  propvt  i.  MBoatamaiB« 

feld  «U7  (cf.  Qottfiriadl. 

—  gf.  T.  Rieneck  4370. 

—  H«U«nhalm  6760. 

—  anm  Jungen  4202.  4800l  ««»1. 

—  Molaheini  R»34. 

—  UulnbotLT.  »iKrJ. 

—  V.  Nagelaberg  45.'i9. 

—  T.  Pctenpach  6725. 

—  T.  Sanw«lnh«i(n  6092. 

—  de  Wils  e  Uli. 

Goldeek  (zti  wclchi-m  der  TieUa  OaUn. 

g««chW)it(!r  diaaea  oMMM  ^(''•Q 

Wülfing  V.  1794. 
GoldenfeU  (ehem.  bürg  b.  INllMllllBjt) 

2521.  2396.  8190. 
Qolcv:  Ooatar.         ^  ^ 

Gonipolt  (et  OampoH)  «.  WlliiagiB 

3898.  389H.  4198. 
Gonbach.  Gonenback  (lHi>M|»ftlii  VW 

Winnweiler)  «167. 

Gonderhauaen,  Guntenhua«n  (Ob«r^  u. 
Nieder,  W  8.  Coarl  «"55. 6138, bos- 
lehen  6131.  vo^'tiii  5»4».  818a 

Goniiersheim :  Gunderäbeiin. 

(iniiilrumaheim:  Gunderabaim, 

I  .«incn^nch :  Gonbach. 

Uuniiiniu :  LtiTiheim. 

Liouthüiüi:  linudheim. 

Gonxaga  'M'»'-^. 

Gontabeim  Unsrieh  t.  6700. 

GoTg«  (cf.  G«org)  T.  IniHanhiiBi  «184. 

—  V,  l^m  «267. 

GoaUr  86.  860  878.  IMO.  1M8. 

—  8t  FMntiA  bai  Ml.  887.  IIS. 
aoaM,  O^MMaa)  raMriuml  848».  _ 
Oaaaaltduuaeii.  CaMoHibaiiiM  (Obav 

baiem  No  P&ffenhofen)  1351. 
OoMenreuth  (Gltaaenreutfa),  Godenieuth 

rObcrpial«,  vvf  Neuatadl  a.  d. 

VValJnab)  3995. 
I  Gowentbeiro :  GOaaeüheiro. 
Goaaolf,  üontxe  t.  6725. 
Gowpokh<>im  •  Gochabeim, 
Got,  »iutt  .-ti  . :  God  etc. 
(3cnich>'lin(.'i:u :  Gfa^dÜBg»«^ 

Grub  \\>-\\.  l'.KR. 
I  (.rTiibcn  |b<n  rii.ü.111)  'JUI. 

— -  (»cLilO!«*  kb.  Karlaruhi:)  ;iU35. 
:  (trAvenatein,   Gr4i>wat«iw  (bnrgraiMk 
RheinpfiUa,  b^  Mflnalben)  8711. 
3716.  3738.  8888.  48IS. 
CMUa  (Oeater.  «.  888. 
Oraftobaft,  abtai  (Bgh.  Arnsberg)  708. 
1364. 

Graiabach.  Graiapaob  (a.  d.  mUndang 

des  Lech),  gf.  Betchtold  t.  1619. 
I  Graj-t,  Contachin  u.  Hiltwin  t.  Owb 

:«i22. 

Graagia  nova  (Muckanatumac  Ha( 
Uoddoaheiin)  Heüniaw  <•  MSi 

Grana,  Hinnrich  4R74. 

Qraalock  -lo^f:  (irosL-hlnK. 

Graaweg^  wnijieweße,  Antplmutin  v., 

Iburggraf  BrHjkelbfiiii  :<177  4<U  ». 
4213.  4618,  fr.  Katharina  t.  Uoeo- 
b«lg48U. 
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Gma»(Qnf  TV  OMlMrT.IMii^rMM»l. 

Qmoe  BmitDen,  (iniwvnbiinn.  Qn«» 

bronn,  -brniui  («-Qaluagb.  Ldmen) 

70.x  1207. 
Graulenbaoh,  Ornelnbsch  («flütung  b. 

R«i«henbacb  a.  d.  äcrgitraiae  gegen 

dan  FeUenmeer  sm)  (>048, 
GnweUheim :  Cirolsheim. 
Qtawenbism«  •  (rnmf  Bnranpn. 
(jrt^if,  iiri't«',  rl    MüTj^niri'* Iii- 

—  Kemmerer,  Uortmuiu Bejenwittwe 

4i'i0.  5811. 

—  frei»  440'>. 

—  (W  riih.T-  W.iljis  tocbterj  ft»u  d. 

Wilbt-lm  V.  Lt'ligbeim  3875. 

—  V.  LicbteD*tein  f>-sS7. 

—  Arnold«  wittwe  t.  Uenbeim  5043. 

—  fr.  d.  Bomb  V.  Oithofea  5043. 

—  V.  aAnanburtf  3^40,  fr.  Wiaaiito 

T.  Waldak  tili. 
fln«or  UC  ptt|Mt  184.  SBB.  SlO.  Slft. 
352.  554.  374.  375,  3ftl.  431.  432. 
433.  4;«.  439.  442.  447  -  449.455. 
4«).  504.  547.  634J8.  «7i4. 

—  X,  papet  87».  8R4.  «»I.  930.  939. 

944.  953—955.  957.  961. 

—  XI.  papat  404i).  4142. 
OrPiririe  V.  Fnlkentteio  2379. 
iiri-L;i>riu8  Opiden«»  cp.  (iäiM). 
Uretfpnatein  (>w  Wetslac)  4840. 
Orell.  Qn-lle  v.  WaldMik  4aC9: 

Heinrich  »5132. 
Joli:inii  i;i:tl.  lilHJ. 
ÜrenMO  (eck].  U.  ijUDburgj  41ti9.  4699 — 

4701.  notr. 

äreiuheim  (weiter  b.  Heidelbeix,  jettt 
Grenzbof)  6349.  6362. 
Bienuadm  de,  gtmgiBriu«  Schoaaug. 

lliMrtin'r  ftmUhriiii 

OnMB  Wiaen:  Oroaswiue. 
Qnto:  Cirede  u.  Marfnretha. 
Grenwelabeiai  I  OniUneini 
Orevcnhart  (alif.  dcnrf  b.  Spever)  1619. 
Grickc.  H.inn«matiii  v.  Diruisteia  6185. 

—  Jacob  T.  Dirmstein  6464. 

Grien.  Johann,  v.  Halle,  inQazmeister 

4058.  4290. 
Grie«(e),  H(<inri<-b,  dienerder  pfiilzgrafen 

Grieabeim  iws»  Diirmatedt)  4163.6028. 
Griffv»,  Otto  4.',(i:.. 
Grillo,  Linau  13415. 
Orimbergheo,  GrimmbMK  fliT«1Wliit>  W 

ViWofde)  5442. 
Oryn.  GOddtti  6806. 
Ortndei«  (BoteiWaiadi,  wo»)  4410. 
QriadlMh:  OtituOtA.  ,^ 

AMimi.  V  nkb'DiUM).  £d- 
BVBd  T.Kndakdod;  bor  m  USS. 
B572. 
Groeaie:  Kreta. 

ÜTSbenatAdt,  Kfebcnat«t  (Uberpfali.  w 
Leachtcnberg)  5759. 

Oroenbrntin  :  'irniic  Uniiinfn. 
Groff,  Hniii<.  V,  W»l(..rr 
firaUusim,  Üimweltheiw  (b>  titrombcnt) 
16M, 


Onaan,  Granau,  Granaa,  Oranawe 
Gnmow,  labg.  kUom  b.  Abhaim.  w 
ilMmäm»ki.4.  BhriMfaK.  SM». 

8408.  8481.  HSf.  Ü&'  m*, 

—  (o  BenKbeim)  WMS.  6049. 
Grodoek:  Groacblag. 

Groachlag.  Graalock  -log,  Owiionh, 
GroMlock. 

—  propat  m  HOdut  3602. 

—  Heinridi  «488,  T.  JN«buiv  MB8. 

6401. 

—  Helferit  h  4717.  Iran  Irrat-lhiic  4717. 

«chweateraohn  UerwMl  iüitiel  1717. 

—  Henne  5250. 

—  V.  Weinheim  27»a.  ao7l. 
GroM- Bockenheim  t  BoektalMiB. 
Grosse:  U<m«o. 

Gmiuu!.  Dietze  6725. 
Gro«e-Glattbach;  Glattbach. 
Grois-Gumpen :  Gunjp^ 
änwt-Uanwn  mt  Vialibmitm, 
Onahrätaiii  4»  OdinMB,  BtfankiM 
8748. 

GroM-Heppoth ,  HMMMdi  (w  0.-A. 
Waiblingen,  im  Brnmilml  8888. 
«336.  8487. 

—  HermaaB.(T.  BstkabMbX  darftanka 

«725. 

G ro«»- Heubach :  Heubacb. 
Grou-SchOnbronn  (Oberpf.,  w  Vilnek} 

3725. 

("Tiftiu  rruBtadt :  Umstadt. 

UT.i-s  \V«ryln:  Weiler. 

(«roBswiä«!,   ür«w<»o  WiiiTi  iw.  O.-A. 

Freudeiisto'll I  :i"7ii'. 
(ircws-Winterahetni :  \V  laSciitbeim. 
Grost-Zimmern :  Zimmern. 
Gruber  zur  Grobe,  Hau  4237. 
(truelnbach:  GmalbwAi. 
Urttnaa:  OfMHO. 

OtSatach,  CteMBCnpMll  (ataHamrite, 
«■kiMiIaL  im  naipr. 
Ni«darlMieni),  «oma  4a  818. 

OvStibai^  •barg#dU0H  40«al«rr.  o.  &) 

1294. 

—  Poppo  V.  1451. 

Grfindla«h.l<rindeloob,Grindlacb  (fr&nk. 
geachecht).  Herde|i(en  v.  1 184.  1304, 

vit/titir;  iin^.  KI:<:in  VVi'>  Klö».  1360. 
i^niut.'li.,  H(-inT;.,'ti  v.  n;i:( 
UHiritiif^u :  Miirk^rüiiiiiv''-'<i. 
GrtlnsberK.  GrunBjMT),',  \mia  iMitM- 

fninki-n.  «W  AUori»    1768.  1858. 

4114. 

GiOBMtadt  (ßbeinp&k)  360a 
8788. 

QrftÜM,  Amvtd  I5S6. 
QnmbMh  (hu  QHam,  wildp  u.  ibaingr. 
bvH)  8848.  418». 

—  Biaa  8888. 

(inmawc:  GrOHM. 
GniDold,  herr  r.  HM  1888^ 
Gninow :  Granao. 

!  Gruppenbach  (über-  u.  U  nter-),  Oappen- 
Cryppeabacb  (württ.  O.-A.  llcil- 
bronn.  SO  Laufen)  lOOO.  i4.ls 
Oniüm^rni.  dorn.  <?u,  |iiMp.«ccL&llaäe 
llniift'iiKi^  4:;U. 

iGuononi:  Guenoni. 
0«4^  Ontha,  Qadik:  Oofetk 


Gudelmann:  QVtalmtwi. 
GudenbeiH:  GvttaBban. 
Oudenda,  aaiMifali  8H8. 
GuderapMilt  OöllaialtalL 

Golpich.  Gttlpiah,  Qariaab     ga«.  t. 

Ueddethaim  BITS.  6177. 

—  Gerhard  «.  6425. 

—  Johann  v.  6425. 

!  Gdla,  GOJae  (L  a.  d.  Moael,  sw  Cobtens) 

3062. 

i'  GttHling«n,  GilUingen,  UiatUlgaB  (W. 
U.-A.  Nagold)  320a8444.8717.4ink 

48*i«.  5705,  5913. 

—  l!.irk.ir<l  T.  4196.  &824. 

—  Conrad  r.  hS2A,  ta  der  Xuw»nbum 

6332. 

—  Ernst  V.  2642.  3898.  3890, 

—  Gompolt  V.  .^8ii>^.  .189».  4186L 

—  Heinrich  v.  4196.  5824. 

—  UWch  T.  3889. 

—  Sohiiapf  T.  5687. 

—  ■■Banaak,artaBdm6801:Bartei 

Oowwt,  naoHiah,  8888. 
OBnpani,  Gnntbaa,  •bnan  -von  Gw^ 
TO  (Obet^  0.  UniN»]k  int,  4888; 
546L,  5884. 

—  RertboM  t.  40»B. 
QQn»:  GOna. 

GOnterfOnt,  Gundinfirat,  Gnndaiflml 

(SW  Rrbficli'i  TJft:?.  R'im. 

GOotllLT.    l-iuutCr.  IjuDttlLTU«. 

—  gf.  V.  tfcbwarzbui^  (kun)?^  2125 — 

2329.  2331.  2332.  2346.  •.:U7.  .'.U;i 
2375.  2603. 2606.  2607.  2617—2620. 

I  —  de  Geroldeaheim  251. 

—  T.  Uleicbenbach  6289. 

I  GUnzelho£Ni,  Gantz/^hoven  (0.-Cai«a), 
b.  Asfibaiy)  1^ 
Guerra,  Onl4a  IWi 

OMnooi,  Omtmi,  tebaa  4a  «88, 
Barlalomeo  a.  Giavanai  8888. 

Gfitelmann,  Gudel-  Gutel-  Gulilinaaa 
1270. 

'  -  T.  Weinheim  1236  1S87. 1470.  U88. 

—  Darid  v.  Weinheim  1488; 
I  Gntenland:  Gat«n!iui^ 

j  Gatt«nbach,Gundi'r''-iju<l>-ra|iacb<fMlb 

fb.  Krbndi)  cii.-j.  (;ii4;!. 
I       li.T  w.ilii,         f^i>fi<.\ji.irl  t;m;<. 
(jiiv'i.'11'li.u'f  I' iuinli>rt  f,   b.  ilriiiütenDai- 
f.ilili  IllVi. 

:  «.iii^'r  iitii'uti.  Gunheim  (feüaaM,  hw  Btu- 
u.Ltlii  i;275.  6448. 
Gujtio,  Itgat  6527. 

—  Cacciaoonte  144. 

—  Guerra  156. 

Gam!^^!^^Gl«maB*rim. 
Onnpaa  lOim-v.  Kk»^  tm  Liwian> 
Ab  8817,  aa  dan  «817.  S4MIL 

6(M9. 

—  in  der  laagea  «rUa  8840. 

Guniplin,  Jude  3748. 

Gumpolt  (cf.  Gompolt),  Cnist  i>)  3057. 

Gumppenberg.Gumpenberg,  Heinrich  t. 

1643.  1838. 
Gumpfotirlorf  It.  '\.  Vib,  luHBmar  S81&. 
Gnii)i'ri>i-ht.  t'li'inrml  1478l, 

^  Leuuold  der  1791. 

^  jada  4088.  4888.  mi.  478k 
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Namenregister, 


(Jnodronii- 
GondruRU- 
1278.  -»*.0f(. 


Ovndeliliigen  (wflrtt.  O.-A.  MitBtingen) 

Swiker  d.  ft.  4XiH. 
GondenihMiMn.  GuuderadehoMB  Qi/tm. 

Fr.  ätarkenbur^r.  >*w  Dirbofg)  fTOft, 
(ioadervbach ;  Ofltterabftch. 
Qnadenhoiin ,  Gundnun»- 

Guadtiier«  •  ttondcr»  - 

bpim  (b.  Pfedderaheim) 

4518,  4742.  5052  5f>«1 

55«J.  5585. 
GttndenbuBt  (genannt  uut  vvlUun£,uTt«u) 

Gundbeim.Gont-  Uun-  Giintheim(Kb8ia' 
heiwin,  «w.  Dftl»hcira  u.Wi 
724.  SfleC.  4420.  ei7it. 

—  Ohm  t.  as8i.  6tm.  ffiWl,  fr. 
noi. 

%m.  MSs.  «L  j.  im. 

•foenks  Otetoiftnt 

Ooadoranbeim :  (iundenbeini. 
QaildnUBibcim :  Gundemheita. 
Oundroiniheini:  Ümdtnbmm, 
Ganheim:  GagolianB,  QmUnnB. 

Oontbrne:  (Jumpern. 
Oant«r:  G;iiitli»'i. 
Gnnt*>rsblum  5141, 
Guiit<-riih»Uien :  GondewhntiM  ii 
GunteniweileT,  Gnuterawibe  (bur.  Pfiüc, 
MW  Winnweiler)  502<>.  5087.  COM. 

myi.  f!2ot;.  «42». 

*  limtliciiii :  tiundbeini. 
(hmtiaiu  V.  Holzfeld  4350. 
Gantwar:  Gllropem. 
UunticlhoTeu :  GUiuelhoien. 
Goutenbach ,    (OlUIMalNMdurilof  oder 

8«baf  bo<;  b.  BgmAmb  m.  4.  Berg- 
•iMM^  M80I,  ia  dw  «Ml. 
Gnrt.  Wataw  SO.  «7. 

—  hiMk  Hnnriah  I76i. 

(Ii— Anberg.  Oerwick  Hu«««  v.  2717. 
Uuiitav  Samuel  Leopold,  iusnog  v.Zmi- 

brflckenseil. 
Onte,  Gud^.  Gntbe,  Qvdm. 

*^tein  3911.  ^ 

—  V.  Cronbprg  3840. 

—  (v.  8cboiipck)  fr.  whenk  Wetsera 

T.  Liebeniitein  MTCk 

—  T.  Lochen  ^JT.Vi. 

—  Coiinul  Kd  it.  frau  ;ir.l4. 

—  Y.  SchüjiikuäUin  S897. 
Gutclmunn,  Gutilmann:  Gfitetmann. 
Guteneck  (Oberpfalx^  Nabburg)  Marner 

T. 

Onltnlud,  OmtmiuBA  C*«Uer,  über- 
fftk,  «  Smulbmg  tm  Waldi) 
6756. 

Giithart;  Henne  t.  Osthofen  üim. 
üuttenberg.  Guten-  Gudenberg.  bürg 

b.  Bergxabem,  b«ir.  Pfalz)  2074. 

421 W.  42»il  -4207.  4282.  4310.  4375. 

4474. 4MI.  4604.  4684.  4700.  5416. 

5BB0.  «MI.  MM. 


H. 

H.  gen.  Holt«apiilif I  viL'ollntfir  Lmln- 

wici  II  ll-'<i 
—  T.  Leichenfeid,  decan  t.  Begen«- 

batm  «»19. 


H.  etc. 

—  de  Wftllorf  46. 

—  dv  Witxenloch  (»524. 

—  (cf.  Heinrich  \.  Chunigbeim  a.  Mot- 

bacb).  advocatua  de  üeidulberg 
»«7.  6524. 

—  inagiitcr  de  Wkieanbanii  6566. 
Uoardt,  Hart,  die  (h.  N«Ute4t  a.  H.) 

T.W.  -im. 

—  fSch«i-t/.iiik"'r  Hitnil  I  4';si. 
Haberkorii  ÜasUjiome«)« 

—  Peter  444.3. 

Habem,  Hennichin  t.  44(0.  4481.  b'403. 

ilaberreut  (Hel>erKreuth?  ssw  tlrchen- 
Uuix,  UberpfiUzl  6746. 

HaUWNiin,  BuImI»  OM^  ilcats- 
BfllikfimT  BifM  (baa  Oteberg) 
4ÖI9.  41S1.  41S1. 446S.  4481.  4iW. 
4792.  S807.  64*1.  »5SR.  MU.  846^ 
9692.  5717.  5871  5887.  680«.  «290. 

es85.  äii'N).  saai.  «sba.  «sm.  «aas. 

«4ilCi  IWtö. 

—  amtmnnn  Eberbüd,  MhoBk  T.  St' 

bach  5272. 

—  bnrgfriedeii  4541.  5<i2",  burglehcn 

liMtH.  MiH.  burgmauneu  4514.  4758. 
11.11  h'  iibach :  Biuienbacb. 
Uudi'muniiH*rcli :  Hadmnr»berg. 
Iladernbolz,  da«  12)<5. 
Uad  ni  arsbe  rv,  I  lad  esuumpefeh  I  llammer- 

berg'/.  D.  SchaiiltaAlilCBi  Ober- 

pfalz)  b'i2. 
Uafener,  Johann,  hofbMiat«  «819. 
Uofbeiiaer,  Uetanob  dar  IIM.  1287. 
Haavmm  8881.  3785.  8885. 896«.  8t«4. 

817»,  8871. 488».  4801. 4888.  «788. 

—  boftag  305. 

—  Jude  Qleyt  von  Daabofai  8881. 

3653. 

—  kloster  2342. 

—  reichafoTst  216).  2168.  8348.  2S8L 

2793.  2912.  5337.  5988. 

—  wildbann  2;M2. 

—  »chultheiaDcnamt  2^i42.  ttJnllttlftiw 

Hrinriph  iichwab  2918. 

—  l.ini-ivif  von  312. 
-  ünnhaia  v  «7». 

Hilf,'-  iil'i.ili.  lliij.'ijiibÜLL  :biiir.  i'hilz.  ~-' 
l.uu«<Jiik5u«iel)  3308.  3;il3.  •4ti07. 
6Ö92.  «604. 

—  :  Hachenbach. 
Hageno,  famniu»  3. 

Hagin«  hau«  i.  Huidelberg  3407. 

Hagsnaker,  JHaInch  99U^ 

HtthA,  Hayn  Oum.  Ct.  Oli»lBliibwg,  sww 

Rfiiihri«!  878«. 
Hahaboim  (wnw  OpnnkiiB)  «480. 
llahnatätten,  Ho«aaM4tt  (NmM,  tß 

Dieti)  54i»7. 
Uarfeld:  llailfL-t. 

Hjulfet,  üaj-feld  (HoUfeld?  1400  Bal»- 
fclden,  »KW  BoppArd?)  3809.  6100. 

Uailfingen,  IlalBngen,  Haolfiogen  (im 
Gau,  w.  U.-A.  Rottenburg).  Abertin 
V.  6419. 

—  Jörg  T,  S5.1S.  580a,  d.  j,  6500. 
llniljiruiiu.' :  Heiliirritin. 
UaimberK:  Ueimberg. 
Haimhaoien,  HauDlMMim  (b.  IMÜg) 

1144. 

Oaiaiag  (irililn»X  pteiwr  t.  «7«. 


Haiwpreht,  Weingarten  1521. 
Hayn:  Hahn 

Haina,  kl.  (Rgb.  Gauel)  257. 
Haiaterbfich,  Ueisterbach  (hea«.  Fror. 

StarkenbuTg,  BWS  Micbelatadt  3293. 

•        cf.  üeialerbaob. 
üilidi'tibert;    fEtanimhaua    Md  Lcob). 

C<)iir;i<i  V-  lU.l'u 
HalÜDfteu:  lijiilliag^n 
Hall.  Halte  (SchwSiuHch   liivil,.  !<<)1. 

2825.  ma.  *m,  ciai»  5»io. 
ninnsnuMvr  JobMW  <J«iMa  4816  <l) 

42iJO. 
— :  Reicbenhall 
Hai»,  gfn.  T.  li$8. 

—  batnm  Man.  tt  AUMrtnl  m. 
28»,  Athwi  188»,  Alna  «8. 
J707. 


man«  Johannes). 
(1)  gf.  V.  Zweibrtlcken-Biteob  808a 

327«.  3271.  35,56.  3702.  4008  4033. 

4292.  4341.  4:M3.  4441.  4442.  5535. 

558».  5639.  5878,  d.  &.  6018.  600». 

6782  —  6785.  6793.  6805.  (U)  d.  j. 

(^m  ffan7.  6811.  «81«. 
K1..,H.-,  iM.r^-er  s.  ""fc"- ^  5481. 

V   Krlikeim  3903.  4431.  4477.  «TOOk 
Oritke  t.  IHmnitciu  6185. 
V.  Lichtenl TL-  ^ÜH.  2216.  2251. 
V.  SickliiK<.u  il382  -    14*10)  4483. 

4793.  4842.  biiiV).  :AM.  5981.  6348. 

6^9.   Togt  t.  löndeofeU  i5tS5, 

amtmann  i.  Boiaada 

maan  suai  äWa  4881* 


NMmtadt  841«.  581».  551«.  8818. 

5.i42,  55:.«.  5611.  5677.  5682. 
Hamburg  5007. 

Hamm  (Zell  im  Hamm  a.  d.  Mo«el,  einer 

motelkrÜmmuDff)  890. 
Hammelbacb  (heia.  Pr.  8t»rkenbiii^  400 

VOrlh)  .3013.  54;»— 5440. 
Hriiiuiiwli'  ri,'?-  H.ulmanbws. 
f lLimini'i-«tt'iii   (kn-i!)   Neuinäd)l|  fcs^ 
^rni  V,,  Johiinii  272^). 
WiUn-liii  i;n\. 
Hanau,  hi'mi  u.  gfn.  t.  2216. 
Bemt.ir'   11   ll,»7,  frau 

V.  MiüiuaUisrg  1157. 
Ulrich  1  1157.  6541.  6561. 
Ulrich  II  (t  1346)  1976.  19ia  6467. 

8S«8.  «581.  «836. 
Ubtiob  m  1818.  8«87.  8688,  kad- 
mt88«8.88iA  8481. 8807.  ««M. 
DlKlA  !▼  8«T7.  8881.  8887.  88881 

40M.  4ae& 

UhUb  r  485&  4S70.  4744^  48SL 
485(1.  4866.  488a.  4!K)1.  53«0. 
5246.  5264.  5349.  »421.  SSTB. 
«026.   6044.  670».  6710. 

—  Wappen  3697. 

Uandachubaheim,  H,)ud)«cbviL'h«i-  HHi'iit, 
Bchnchü-  HpiitacViuB»  -  Hentzus- 
Hmtiaaaheim  (s  Ueidelbetg}  68L 
hVi.  1108.  488«,  «8«5.fl088.4  

—  hol'  lUÖO. 

—  vogtei  eS7. 

—  wotagutoa  »baimnreht*  1521. 
"  178L  8*71. 
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TT.  (1%M)  2514.  (138S— 1400) 
4M&  «SM.  M14.Mat.MMtt.WIQl 

me.  Mii.  iMa  «WS.  im  am, 

hoteriiter  5502,  8810,  «rrr!-" 

amo.  8624. 8031.  aott.  sms.  m«». 

5ß4A.  .<i6Sa  887». 

—  Heinriob       (1368—1871)  8878. 

—  Ingram     hnggft  n.  Aksi  (IMS) 

34.3f' 

—  JobuniifH  de  (1294)  1308. 
HaaeW  kfir.  Hans  ,"147. 
Uanheiiu  :  lluhnlioini 

iJAnnP,  uitir  jucici  \  ilknt?  1(74';. 
H»<iii>-t'acli,    Haniilincli   n  ilvi^rpfab,  b. 

Vjliuucki,  M.irquivni  der  Hiiubcck  *. 

:W38,  »ohn  Otui  ;i8:;>< 

H«n8,  Hannea,  UenMl,  Uenaelia,  Hena- 
lia  (koaeoBMiMit  fltr  jQluHuies), 

—  gC  V.  LOwcMtaiii  «480 -M8*. 

—  gf.  V.  Zweibrficina  Johmn, 

Hanemann  It)  6228. 

—  T.  Abirkeim  d.  8,  u.  j.  SMOt. 

—  der  Abapeiver  5918. 

—  Ackerknecht«  4559. 

—  Barrperg  3575. 

—  T.  BwrkiTifren  »1.  j,  ■\>^i>S.  '^i^iid. 

—  V.  Bfrkln'im  d.  [.  zu  Limburg  8447. 

—  Riiitriiiif  V.  Al/ei  -.UM.;.  6593. 

—  B<-K'k  V.  Sfrassbuit;  ."jii">4. 

—  lioiipelniniiM  toh  W  iugaiiMI  6303. 

—  V.  Brwdäck  ääi<j.  «495. 
KeHelring  3.138. 

—  T.  Kirrweiler  2214.  2348. 

—  GKiigeiibeTg  3728. 

—  4er  dMeon  von  Amadorf  3847. 

tOm.  8071. 

—  Xbek  808«.  8M4. 

—  y.  Dahn  4242. 

T.  Ditsing«n  d.  j.  4881^ 

—  Oriecnsl  aim.  atm. 
^  d«r  Dmbenbeok  SOM. 

—  £ckenwUer  455». 

—  V.  Enzberg  38^8.  imu. 

—  Rnzberger,  der  »wart,  der  lange  4559. 

—  T.  Gpji«lbure  5283. 

—  Erenfelt«?  (v.  Rrcnfeli^  4080—4028. 

432»; 

—  T.  Krlikeiui  KA}eH>. 

—  V.  Venningen  (1368—  1391)  3«11. 

dSe«.  4446.  5142.  5267  (Johann) 
5279.  5335,  hofmeister  52.'i2,  d.  ft. 
350«.  5540,  d.  j.  5405.  5506.  5540. 
6700,  Bant  «eine  «Ohne  6760. 

—  TMlenberg,  ontcxlandTOgt  von 


—  ^^2^)  Heiddbeig  4381. 

^  AUae  a.  StraMburg  5537. 

—  der  Gewolf  V.  KraionTg 

—  Gl  off  »  Waltorf  63«», 

—  V.  Grumbach  l>325. 

—  HilBpbf-l-iV(T  5147. 

—  H.xk.d  ■.i7X,.  450*. 

—  der  Uederer  3378. 
•~  T.  HaOogoi  8105. 


Haas  ete. 

—  Bbttrfiyy  aroa. 

tr.  H«naao«ff  67K. 

—  V.  Hettenkeim  67ü8. 

—  V.  Uinchberg  S850. 

—  der  Hirachperger  4037. 

—  (lohaon)  v.  Uirtchhom  (1277)  993. 

(1336)  -.'ifr^  fTr^fii)  tiM*.  fir^fO— 
1398)  H.-ii:^..  .m-^.  3:iVi.  -tiKV 
4?fi->  4*.r.(*,  4791.  4820.  4«73.  äasMi. 
f>54^<  B«»8.  57f».  äüfll.  672.-, 

684J3,  hormei»ter  5362.  5383.  5  iy5. 
5442.  5466.  5502.  5510.  5677.  ^VW,. 
hPHi,  A.  j  hoftnpinter  (1379—1381) 
4Js;t. 

—  Hirte  v.  i£>uuw<tlnheiin  GO^.  6094. 

—  Hoenart  6464. 

—  Uo«nbeTg  6760. 

—  Unbenri«     Odenbach  2494 

—  IrmeUrat     Boteoborg  4480. 

—  T.  LmImb  4000. 

—  liadoU  6788. 

—  LangtranoM 
borg  4788. 


0801. 


■  V.  MaMHwtwfh  8881.  4842.  4888. 

63.18. 

Menge«,  üakgojn,  blmr  «,  Spanr 

3192.  3304. 

MerBwja  8000.  8488.  8810.  8M7. 

3610, 

'Uomrhf  .V.fitt.  454^. 

MoiitzoUeim  6242. 
NorUunm  z.  ilehingen  6355. 
V.  <  >de;il>i  rf,',  bnchMameistr-r  4S05. 
iiuü  0iJL>i'uhijim,liüchaeiuneister4787. 
V.  ParabCTg  3:185.  3380.  8870. 
der  Faulaaorfer  6786. 
Pili*  V.  Sednndaif  647«. 
PhM  8lt0,  gen.  Stork«  8788. 
Ratgebe  6725. 
Reenprtnger  3725. 
der  KeicholUwinder  4397. 
V.  Hetlingen  3700. 
•ohn  T.  Anselm  Richter  t.  KnnWe- 
beim  5255. 

T.  Rii>«heD.  ffwn.  Mareehalk  *;;l:i4 

Rmpt'l,  bllr>rt-r  z.  .Mi'untjult  ">4I.">. 
T.  »Mihiieuiiekm  ätm.  4393.  4294. 

44«). 
Raftelbnpfn  .1834. 
V.  ."^niiw^diiheim  6725. 
frchatiti  V.  Dirnutetn  6187. 
T.  8«hmalen»tein  8788^  d.  8.  u.  j. 

3897.  38118. 
Schwab  T.  BolMh  8680. 
Swapp«niiBa  6760. 


r.  SalliMh  8478. 

▼.  Sickingen  3002,  Hantoi  Oolen 
Cohn  6441. 

•obenk  V.  Staaffenberg  5623.  5650. 
Tom  Steinbui  3811.  6236. 
T.  St«inklingen  4417.  «iSi. 
Hornock  Stemmler  t.  Weinbeim  3 1 60. 
v.Stranlmcx.  Johnnni«  sobn  v.Keaten- 

hotz,  imiüzmcistpr  ;!l.'jr> 
T.  Wageubach  3604.  &68<i. 
Waldb  V.  Mm!  8188, 


Hans  etc. 

—  T.  WülMim  8008. 

—  W«n«  I. 

—  WecMfo  T. 

--  WiMhW  V. 

—  der  Zangcr  817».  STW. 

—  V.  Zironiem  5937.  5938. 

—  Zobel  V.  ÜibeUbtd  6061. 

—  Ton  Zweibrflcken,  bück 

4354. 

—  .  nuntier,  leiUarzt  3«f>:?. 

-HoluütheiM  ».  Winheim  ■i7!45.  3221, 
llariweiler,  Uänwili«  (hof,  sw  BOir- 
stiidt,  b.  Wianniler.  Vtmm^M^ 

il«i?Sl. 

U;iolt:ii^n:  Uail&ngcn. 

Ilarbcii'li,  liarpai-h  a.  Main  (8  GainBa> 

iicn)  ."i^i'ij.  .>!tli7. 
Hardegen :  H.ji  dcg'-u. 
UaxdheiiB,  Harthdm  (M  WaUdta^ 

Bkeraard  v.  i4:,o. 
HaMutiach,  dominus  3103. 
noteberg  (abgeg.  bürg  b.  UizMUMia) 

1784.  3971. 
HtmAdna  de  Scham  881. 
Harnascb.  Gerbard  3720.  OOlSl 
Hart:  Haardt. 
Hartardiu  notariiu  709. 
Hartenstein,    Uertenstt'iu  i  '  "■■rrpMt. 

KW  Sulzbft.'h)  2752. 
Ilurtheim  (wciier.  obi^rpialt.  b.  Bitk- 

nfvn.  srio  l<öK"-iiiibiirf,')  6547, 
'.  Hardliüim. 
iiariltebu«  de  Keverudal  340. 

—  in  dem  Uofo  1236.  1887. 

—  Hofwart  1236.  1237. 

—  milea  de  Lutinfaidi  40.  107.  10& 

113.  217. 

—  WeltMi.  ntb     BridtlbtH  4881. 

3l9). 

—  nHutar  i.  Btidtllm»  8808. 
Hinauum  (eC  BMtann,  UMk  vob 

Augsbnia  740.  768.  848. 

—  gf,  T.  DUInmm  80.  888.  888. 

—  gf.      Wo(a)rt«toin  1877. 

~  Beyer  v.  Boppard  d.  a.  2905.  4073. 
4520.  5811,  d.  j.  8148.  «078.  6811. 

—  T.  LoatenbcBf  (UideBlHBf)  1171. 

—  V,  i^cliunlHTK  2f;7l.  27!i:>. 
Harhriiid  (<■(.  U.irtiiiiiiM}  v.  t'ronbet^ 

iifoiii  i4:ji<.  ii:u2  —  iiiiiöi  24H;i. 
27S*:..  ^.mi.  3121.  3538,  d.  j.  (1351 
-1399)  268a  8010L  B87L  8078. 

r,mi.  5ft83. 

—  de  Scarra  2  ">  I 

Hatiund  (Uart^idnT.B«Uerfkrin8801. 
Hartuagu  de  BiwMfMhaia  810. 
GbrtwiAU^  Httttwicoa,  Btttifn 
•nig,  Htrtowi«,  Bwviaih. 

—  Knu  1788.4008,  v.W«iali 

—  Bckbmiit  V.  IMtrUHfan  4808.  4468. 

6230. 

—  V.  lilinsbach  1383. 

—  V.  Uelmstadt  800. 

—  de  Hinp^  80.  810. 881.  884. 808. 

385.  394. 

—  V.  Lorch  3326. 

—  Merkel  3678. 
^  y.  SMtweh  093. 
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Hartwioas  etc. 

—  Strupfbaber  3329.  37ir.  HTM. 

—  WoIfsieJen  f?174. 

—  »obll  Pudo»  V.  Wuiulu'iin  lüTO. 

—  mafn«t«r  m  tieiigenthal  5^. 
HHib«cb  (wailer  b, 

3432.  342& 
Bim  t.  DiwwUeh. 
8415. 

—  V.  Sauwelnheim,  Hmm  UMl 
HMelach  -Ueh  •Io6h: 


(880  Bagembunf).  Oonzad 
ÜMiMarf»  V.  5864. 
HlWimMMwbinfTi  •  Aimamubnaen. 
BuernbAhl  b.  CiOllbeim.  acblacht  »m 

1393. 

HMenkomde,  Hasaakomad*  a=  NiodMV 

chumbd  3390.  SMM. 
Hnsenpul:  Speyir. 
Uimenschrot,  Sinker,  jjk^et  44801 

Hai>lin-ii,  H.nK-'.r'fh  I  wi-h  hfi- y)  23W. 
Hiieluu^',  llil.lnlC,  viUtum  1G4Ö. 

llasliich  ;  HuAül'Ujli. 

llocb,  Uaslocb,  Haaeloch,  lla^tt  lacli, 
Haaaelacb  (bair.Pralz,  <>.<(oNcuMUdt 
».  d.  H.)  2074.  2857.  42»H— 4268. 
43<i8.  44fi&.  4483.  4i>57.  5147.  6148. 
eOB1.61M.<lM.«340. 

—  UmhaitllU«  uA  dem  üiueyerbach 

ms.  «81.  MH».  MIO.  0070L 

—  hob  SIWl 
^  kmpdlft  »147. 

—  markti  ftI47. 

—  pflUt.  vog;t  Steffen  t.  Hatelach  6147, 

loining.  vogt  äibold  Rott  5147. 

—  pfairer  Jolionn,  lOhn  fiibolt  Koito 

6147.  5148. 
Hatatein :  Ilattcteiii. 
Halten,  bur^;  (ElMiaa,  kr.  WeiaMnburg) 

»fi7'J  .Vt71.  5373.  7374.  vmt. 
Iliitti'fibüch :  IJoti«nb<u:b. 
Hatte  11  l»  i>r  (burgr.  in  Si  hwal  rn,  b. 

Znz jiiimhwiaen),  Heäurirli  v.  KWH. 
Hotteiibetiu,  Hattenkeim  (Niuiuiu,  u 
KltTille),  Dirtrich  t.  2.308.  2795. 
302».  3578,  ir.  Margarethe  3025. 
T.  «M8.  ß37». 
,  HaMsin  (bargr.  bw  Unngen) 
4802.  5944  6108,  f^meiner  t.  4302. 

—  Conrad  4302.  4764.  4765.  5944. 
Hiitweiler,   fL^tl<»weiler ,  Hatt«wilre, 

HuttL'uwiln'  ijiitzt  Jlgenbarg.  »chl. 
o.  dorf,  8  Wi^dmor«  MwiapftJa» 
5535.  6589.  5878. 
en :  Habitabeim. 

iport,  Uatsenport»-.  Hjitzt-njiburz 
(Rejr.  OoblwnE,  m  Miiv?ti) 

Uatateid.  Uotsfeld  (Oberbe«Mn,  DO  Bat- 
tenberg), Kraa  T,  4347.  4807. 

—  Johann  t.  4««).  4907. 

—  Wiuiiua  V.  5308.  t>374. 

—  VVernBr  v.  4<»15. 
Hinbcck,  Marquart  dar,  v. 

d«3S.  M>bn  ütto 


Hanben  etc. 

—  Hennel  (Johann)  -If^hl.  -lilT?).  4422. 

4506  4018.  M»):3,  kAnunannaiater 

.'>or4.  Juhiinn>'  MÜM  AMliah, 
Heiririrli  VlTl. 

Uauenati  III.  ^cliMWwalüi«  (Ik  WiUs- 

but)  5337. 
Haugstett,  Ober-  (wOitt.  Mhnmrald- 

kl«ia,  HW  Calw)  3486. 
Hftwmade,  Beinriob  Meiulo«ii  t.  CMS. 
HMuuburg:  Ueonaborg. 

1692.  169«. 
Hanaen,  Huaen  (bürg  and  )axlt  Rhein- 
haiwen  b.  Miuiaheio»  772.  531. 
533.  852.  1175.  1179.  1313.  1324. 
1714.  1992.  2289.  2.T88,  iweifelbaft 
1944,  KheiuhauMn  -buaen  3523. 
3691.  44)24  Ainhofen  (aicl)  2610, 
ct.  Kachri  iihcim 

—  oben«lig£aiit  liowr-r*?  nbpr(S+,  Oonra- 

bausen)  42  '>  I. 

—  (wahncb.  Ober-Uauten,  inr  Kirn, 

oder  Haun,  MO  ' 


«008. 

—  I  .N  ii'iicrliaiHPii  im  iuMs.  OiIimiw  r»li.l, 

<uu  t'u2i«t!  Unit  DchioMiea  Licbtenberg, 
zw.  UrosvOibanHi  n.  fttak.  CkwB» 
bacb)  6874. 

—  (Bgbk  GobtaUi  « Ibya«)  801». 

—  0>  (  0  OoIbmi) 

—  (b.  DUlincen)  14«7.  1M7. 

—  (Oberbaiem)  mflhl«  su  1861. 

—  (Kindigutiiuuea,  b.  LMnpertbeiml 

1088,  1116.  4584. 
Hanaen  t.  (varii  generu)  C.  v.  1141, 
Conrad  1236.  12.37.  1274.  1351, 
Craflo  903,  Kbadurdna  Uber  de 
3.34.  :M5.Wemair8«l.  IOie,nMde- 
rieh  30. 

—  All)#rl  V.  |::::>1,  bnniiT  Luiir.i'i  MM, 

■cbwf'ntfr  iiute,  trau  Conrad!  t. 


Au* 


1351,  Ha 


and 


IWadikb  dua.  8810, 
4482. 


II. 'hart,  b.Tu-  J'Jtll. 
LieUiie,   livtiuttQii  V.  tlaaemaoabuBen 
«2ta. 

Heberlin.  Hilt  die  3094. 
Hebertrentb?:  Uaberreotb 
Heberwachg.  berg  4328.  dCtT. 
Uecht«heim,  Hezheim  (MlÜb^  6173. 

—  Uerbord  v.  6743.  6744. 
Heckbacb,  Ileckebuch  (au«B.  ort,  lag 

zwiachen  Eschau  und  wUdenaee, 
Unt«rfranken,b.Kli*gaiiberBlklL) 
(«»36. 

—  :  Ornss-Heppsich. 

ll-  ck.  l.  Il<in^  :i:;J5.  6300. 
--  richtt  r  III  Ambcrjr  4"i05. 
Iknldosbarlj,   llL'iiienn^^icii  (HO  Heidel- 

liergj  17i)4.  Hi'Tl,  47  K5. 
Heddeabeim,  Hed(|p/h>'i)ii,  Hedeabeim. 

—  (b.  Weinbeim)  'il7,i.  t>3S5. 

—  (w  Kreuznach)  5176— .-ilTfi.  MIT, 
Terachriebeu:  Ueiddiheun  513^ 
Oettaob  T.  OolBok,  (am.  «.Haddaa» 
■  •   »176.  »mT 


8978. 


Hodwif«.  rhciugriUhl,  wiUffin.T., 

2.314. 

—  Jirtjiis  172t!. 

—  SchoncnbcT).'  3S06. 
HeBngeri:  H'^^ting^ti. 
Eeg«  (abgeg.  dörfulion,  s  \Vfl 

114.-.  217.3.  2409.  VSm. 
— ;  Hot-LTt-n 
HegeDic:  ll<':'iiiugen. 
Hagenich.  H*  jniaha  («ald  b.  Haüal 

berg/  Iü6. 
Heginge,  Genta«  80W. 
Hegnene:  Ht^geaiöb. 
Ucgnein,  Dietrich  der,  blirger  a.  Ntim. 

barg  5915. 
Heiohin  (cf.  HeiuM)  r.  Moablidi  »718. 
Ueid(e)  Jobiknn.  lMidaÄnibara.Haidat 

berg  5265. 

—  Haas  i.  Bretten  «8*1. 
Heidebach:  Ueubaeh. 

— ,  CUu«  6725. 

Heidelberg,   Heidelberc,  Heidübarg. 
Heidirberg. 

—  «lM4t(oppiduni)204.380.  1109.  1176. 

1177.  11  Sil,  1182.  1244.  1320.  1445. 
UÜKi.  1714.  1720.  1787.  1802.  1812. 
l:»r.  1952—195«.  1971.  1999.2173. 
2551.  256«.  2612.  2787.  2850.  3031. 
»loa.  8180. 8886.  a78a  tfS0>-488l. 
4871. 4446. 4SS3. 461».  488«.  »088L 
»818.  »M.  «eil.  »66A.  »8681  »887. 
«S87.«Sa«.ff7S«.87«a, 
(rmtedt)  »407,  itamd  dk  : 
aUdt  6407,  terainigaag  uit  Ba». 
beim  5407,  «tadtordnuiig  3005.3008. 
belageruDg  1463.  6680,  ge&ageae 
bflrgt-r  4622,  aufenthalt  k.  Wenielt 
4543.  5753. 

mitglied  d.  rhein.  atAdtebunds  661, 
flkivten-  und  atädttitag  (stallung) 
4547.  4577.  4653.  473ü.  48M.  4666. 
4867.  48O0L  »887.  »788.  6714  «. 

6778. 

—  tUTiiierc  MXS.   1136.  3196. 

—  fitumz<  II     1,'uiiUle  3855,  Sebalden 

iiilH,  i  rto,  steuern,  ungeld  1272 
—  1274.  1277.  1280.  1282.  1873. 
»018.  :}425.  3487.  :1489.  8648.  8666. 
4473.  6537,  Judeabeto  a. 
8Uiw8m8a7;  8660. 4878,  < 

'u^gmaMiifM^^  80061  8617. 

3587. 4772. 6252.  5397,  rath  2795. 

3241.  4331.  4452. 
bOnrarmeistcT :  Ingram  3497.  3856, 

Clarmaun  Dorwart  5191. 

Bifrid  Ueuckemontel  38A6. 

Wolfnun  UBnukeaaatal  808». 

Nidetiftf-in  SlOI, 

Heijirich  .SiirwLTtf  IlhüCi. 
rathabpiTii:  Ti  t.  !  .Arnold  4331. 

Diotuar  4 an.  r>i:<l.  527».  BOIOl 

Clarmau  l>urwiirt  4331. 
Ingram  4:WI.  .".1  U. 
biglrid  Utiukuuuitel  4331.5191. 
Ebemant  Lenwer  4331.  »18L 
Qaaxaa  Uetaeler  3231. 
Caw  V.  Oliaa  4881. 
Hebnieli  Bisa  88».  4881.  »Itt. 
"       i^Veh  9017. 
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Mberg 
nthjaetni: 
Henriok  e«r««tt  «SSI.  »IM. 
flbtarich  eeOOT  6tM. 

Ripolt  8ieB«lioftnn  MM. 

HiuuVopTdf  4331.  BIM. 

WcImI  iu  dem  Hofil  MIT. 

Uartliep  Weliel  4SSI.  Mtl. 
bakOrdra,  pfUzicch« : 
hndachreiW ;  »iedrioh4Mfll59i0l 

Jotmiin  Heide 
•chülrlH'iHK.'a:  210.  ML  MT.  6B87. 

t'rixo  it;oi), 

GiBflhfniB  'jl'X 

Twerleld  3173. 
fftztume:  Heinrich  t.  Kriigheim 

24«3.  2612.   2634.  2635.  '2638. 

2<)»ü    -^1)4}    i86.-»,  3176.  3306. 

3314.  3;«ä.  334«.  34<M.  3455. 

11468.  3529.  3530.  353S.  3578. 

aer«.  3717.  3733.  3S82.  4059. 

40».  4078.  41M.  MMk  510& 
Mtt.  8871. 

GroM  Habiricb  t.  ErlüdMiB84U. 

3877. 

H«nB«chiD  V  I'ck«t«in>  (Krlig- 

Hennel  t.  Erligbeiin  2609.  2616. 
Hennelin        Erligheim  2483. 

2496,  (Hennelie)  K632. 
Conrad  v.  Rodenberg  3961.  4:^. 

4391.  4392.  4506.  4651.  4718. 

5267.  5269-BS71.  SSM).  ft4«tL 

Murthart  v.  Scvc»  2143. 

bii'lh.T  iTon  Angellocb)  3407. 
a4>7+.  3811.  4059.  5347.6357. 
6358.  6671. 
Coanui  Gftbel  5441. 

007«  fl004i 


Haiaxkili     (Siiniaiiteia  6B67. 
HenneL  Hendm,  HenkUu  Toa 
MWilwell  4586.  4(»l.  .^26S.  5713? 

Otnr,  cf.  Moabach. 
JohuiB  T.  Nouenheim  681.  687. 

CHS. 

Hennann      Rod'  ii^taüi  6718. 
Biboto  3.  4    :  7  in«,  118.917. 

Sweik'her.  SwiklMr  iSU.  1S86. 

1237. 
Peter  Storr. 

Cons  V.  Vfiitmi^ri-ii  4316. 

Conrad  t.  Wt-iiihfiiii  741. 
bärg«rr  v.  «luwohiter :  46.  333.  1087. 
8096.  3117.  364«.  4316.  4345.  6537. 
Amold,kMnmeiinartw  kOnü*  Lnd- 

wi«  S0161 
IHntni  fiMte  4M8. 
OenoK  Bente  80U. 
Ckaaa*  aotanH  SM. 


OaäM  Kot«  4818. 

Dienar  527R.  5fM0. 
Wynrich,  Dymar«  ntihn  5940. 
Chrittian  FliMch,  goldMhmid  3886. 
Fridericoa,  civea  217. 
ftkdrioh,  Minwider  Rnpraohti  I 


Haidelberg,  bOrger  n.  einwotuMr: 
HartUeb,  p&rr«ir  3366. 
BeiBiMi  FMUwMk^  U 
H.,  «kiikar  14BT. 
Hainridi  der  HalluioMr  IM.  188T. 
dai*     Halle  S84a 
Uartliep,  pforrcr  6366. 
Hartunga«  217. 

Hflnnichin  3711,  fr.  Demnd  8711. 
Kadüttriaft  Hwfnianien  (HiraiaD) 

3497. 
Beim  Herold  S596. 
Wolfram  Emog  f^RW. 
Uil(«bortiii<. 

Ilarflicb  in  dvm  Hjfe  1236.  1237. 
U>>inr!ru>  Hri|i)i.irt  +6.  888. 
IngTiiiu  J«»._394. 
[ngram  der  ~ 
3027. 

Clarmann  Lauwer  4844. 

Mengot  (Meingoto«),  burgenria  107. 

1«.  «  .7. 
Oernolt  NidsMtoixi  47S3.  BMa 
OiüMbk  hmmk,  cim  lOT.  UM. 

«IT.  ssTsss. 

Petrat,  TioepMtor  SIT. 
pfimrer,  der  4431,  et  Bbriliep. 
vier  pfaffen  359fli. 
Arnold  Ripe  (Stipp»,  %p)  4r«& 

5830.  5940. 
Claman  Ripolt  .3032. 
Ripolt  Siogelmann  5940. 
Wigel  SmalU  5940. 
Beins  Smid  4532. 
Arnold  der  Snitx  1226. 
TheodorsCTi»,  bniigonaii  107.  Jil7. 
Heinr  i  c  1 1 » V  i>    1  in,  bargenaistl  aar 
Knniguiwli«  337.  385. 
Volpert334.3:i5,wittwc  LibttohTH. 
Claa  Wngentrieber  5582. 
Merkel  Weidmann  4788.47«».  SSM. 
CUM  Welkar  4U>. 
Oate  nn.  WiUni  ITII. 
UnMYuttaäa  8StS. 
^  JvdM:  2608.  2fl<^.  8868. 8844. 8697. 
8881.  3885.  4333. 
der  alte  Abraham  4.^-t3- 
Abiaham  OatGn  aoho  4333. 
Abraham  u.  aeino  Mutter  4888. 
Abraham  ▼.  Snnsbeim  4.388> 
Abrnhfttii  Knhfl  4724. 
,\iiahi'l[n  14.'>0 
Kopi  r-ltüiinn  3746. 
Kn».  hin  +333. 
Liiisen  4724- 
Kfelin  3430. 
Klein-Fifelin  3721. 
Oanaman  4.3.33. 
Godeücb  3676.  3677. 
Oumprecbt  4083.  4.338. 4MK.  4784. 
Hirtae,  (Hinch)  |«33S.  4688.  «TBlL 
4818, 

Iiak  T.  Ditbov  48881. 

Josef,  menater  BnwBi  hIib  8006. 

Lazaron  43.^3. 

Lebelang  3591.  3743.  4083. 

Liebmann  t.  Wtinlui»  8660, 

Meier  .3935. 

llflaUn  4838. 


8811 

Namkatgw  988].  9m.  4888»  Hqm 
NOnibnger  8884.  8U&  4081 

6157. 
Saalin  4555. 

8jmet.  ^bmIio,  Simala,  finMÜii 
3430.  8688.  8878.  4^8,  4784. 

—  looalitlten: 

bftuplatt de«  klottera Soli<jnuii  i .'>t>3. 
Bt'ri.'hf"mr>r  prmnrkung.  ücktt  in 

ilcr  :><"•!.■>. 
Bi.Tpluntuer  tteige  34Ö7. 
Wodbchtanne  am  H.  Geüi  8888. 
dniUi  l>ordeni|;flt«r  5340. 
»rnru-n  u.  waingBcIni  8180.  8684. 

,ofi  di-r  slec)it,*>  jf^lr-j^cn  bjr  diM6 

altuu  gr^kbun*  MIO. 
auf  dem  alten  graben  3485. 
,  der  do  Uaapek  waa  uader  dvm 

mtalbmta»*  UM. 
,«n  dem  btogrjn*  8487. 
Kotze  abendon  (Htm  M87. 
neben  dem  mumll  8897. 
an  der  neckarbelde  3497.  4066. 
dei  kl.  SchSnaa  773. 
des  Merkel  Weidmua  6384. 
an  dem  ^galtjtH»  USfT. 
gaaaen: 

»gern  den  Augaftünarabar*  98861 
borgaaae  5204. 
Ihrgaaae  4769. 
hafnliiffAMe  3497.  3886. 

hotVi-iTtiiBö  -im»'*. 
lawiirgiMi«)  .ir497. 
die  pfleok  4769. 
•ehelmgaaae  34.^. 
mldf'gaa»  3711. 
giei»b«rg  5407. 

mben  8088.  6407. 

dtar  gi4b«D  8481.  8607.  8418. 

hAutor: 
bei  den  Angaatöwm  8490. 
b«a  Ruprecht«  1  (welcher?)  3524. 
d.  Ditzen  Bocken  haoa  46.32. 
bOrgel  daz  Oaea  an  naidiHwm  lyt 

hy  der  ptun  M  Amt  Amt 

588«. 

de«  Henael  Koch  5204. 
de«  »cbni»i<1(*r  Colner  4555. 
dropfen  im«  ;i886. 
dapbna  iu  Uer  pflocke  4769. 
eckeateinhus  44M>5. 
de«  Engel  t.  Scbonowe  3020. 
dea  Albrecht  T.  Mightlm  8081. 
6083. 

dMiad«B  KMa  S480t. 
Vläehelint  tAn  80». 
¥«84liHhof  «87.  888. 
dui  Indba  hn»  d«m  H.  QtUk 

g«^0lMr  4006. 
dea  juden  Chmprecbt  4686. 
Hagina  haae  von  Bergheim  3497. 
des  meiater  Hann,  leibant  3093. 
de«  Wfilfraiii  Hf-rtK^  3886, 
dea  jodfu  Uirlzc  4722. 
Hirachbora«!  Hof  6864. 
Keppelan  bau  M 

8^7. 

Knebel  3688. 

6r 


Digrtized  by  Google 


44& 


Hanenregistor. 


b&nser : 
dM  Wilhelm  Knebela  34.10. 
LeoaU  domut  1690. 
mamtall,  marstallhof.  marfhall, 

maMchalk  29aP   HuTl.  MtWl 

3937,  hofitat  daaciK» 
des  Mathls  t.  Sobomheim.  uber- 

rten  «chrfihPT»  5204.  63(M>. 
ilub  judon  N.itliuti  3815. 
de«  MofC'i  NünihiTROT  4084. 
hftuisor  u.  •.'.'irti-n  ilr-r  (iful/ifrut'en 

Hadoli  il)  u.  Ludwig  (LV>  lä^Cl. 
de«  Nioolau«  Pilgrim  3407. 
der  Bipin«  klU  5366. 
to  *j&  Ms  Inttw  aOflS. 
Am  Hih  t.  SOMntMqr 
dM  attat  pMWMUut  SO0S. 
dM  jnd«n  BaoHn  MW. 
.  der  Sebepperlin  hn«  3888, 
dM  l'Vits  Smjd  3430. 
de«  HPinz  Smid  4r>:i'J, 
de»  ijw.tiriekitiif  K<-li<>i.ii3r  3M6. 
Schboancr  hof  337.  778,  1«97. 

1601,  «obolMiH  im  Uoattn 

333. 

die  Scboneck  744.  476S. 
,  da«  pehM«»"  s'enamit  Behonecke, 
iteiLi   diis    iiuwi!   tiij»    VI.  der 
tilurn'  <;;1H4,  kleine  3K8K.3«89. 
8803.  608(),  DiedanMB8,oh« 
4402.  4552. 
dM  «chreiben  BajpcMiUi  I  «256, 
cL  dM  Uatlü«  T.  Sobohnm. 
jndM  «MilaMM. 
eSta  MW. 
■Malinit  tat  dam  mvli  0061. 
te  Weidmauin  haw  4085. 
V.  Wiahflimen  Uader  8003. 641 1. 
d«  bugksplMoi  Willrich  S204. 
des  ZimMiaMu    Miiui  4840. 
gflt«r  aoi 

3048. 
Heilis«nbeig  ISOO« 
4431. 
.  judenftiedhot 

jadenbllus«  r  2^.M.  M93.  6821,  fl£ 

h&iuer 
jndumsrhole  (j77i<. 
kiuiten  de«  pfalzgnilim  MfT, 
—  kiicheu  u.  kUhrUsr: 

AugoakiMrUMter  1806. 1867. 1445. 

«140.  8886.  as»7.  40K  4481. 


1S0&.  im.  4aM.  4481. 
448».  444I0L  4Tn.  5488.  6648. 

6574.  6580,  lMemei<t«r  Johann 
444>4 

H.  Otöii  3595.  4f>f;5.  alton  4881, 
•UOTFTaueci\lt:ir  audsaliMilr 
Tora  am  kore<  5386. 

auf  dem  Heiligenberg  4481. 

8.  J»koU  4+31  4738. 

MarienkiipcUf  '^770. 

8.  Peter  /Sä».  .iu-KK  r-wo,  capellan 
d.  kl.  SchAnitu  :iso5,  prftbendar 
Andrms  v.  Vi  rnna  5547,_altftie 

gericht  4073. 
—  kisdÄof  «kr  AtmatHim  U67. 


Hoidriberg  9tc. 

—  kramen  3524. 

—  markt,  der  4065.  6081. 

—  marstall :  bftiuer. 

maii.r,  «tadbnauer  ^K^.  TM  13"7. 

-  iiicssen  riiHfl.  mi7. 

—  innhlt-u  ifj*;,!.  ;jiu:i. 

«Im  kl.  bchönaa  5K7.  773.  1601. 
Fiachelin«  mQble  3027. 
de«  Hennol  Kuta  3913. 

—  miin/.*' 4058,  mDnzmeiitwSM^  CIm 

Mergeutheimer  6360. 

—  Koekar  1563,  tranaitoa  ad  Neccarum 

6648.  (dM  kl  SehOaas)  plaU  am 

kSto  4066.  6061.  eiOI.  6410. 

—  die  pflecke  4769. 

—  «pitnl  3497.  3802.  4431.  4581,  aMve 

4:131,  hof  in  Eppelheim  3802,  in 
Wieblingen  3802. 

—  thore  :  Niedcrthor  4880.  5407. 

gpirerthor  3596. 
.    ;;io?fJhnt+e  .1434. 

caAtniiii  cum  hatffO  ipeiiu  castari 
•-■1*0  C8«trum  3051.  32«».  3350. 
4H1.!.  5852,  bürg  741.  742.  1176. 
1177.  1182.  1320.  1589.  1787. 
19bl.  2173.  2794.  4305.  »iO|9. 
6.->02.  6671.  6743.  palatium  710. 
«chlos«  1180,  die  veate  1999. 
2(K>7.  3020.  3944.  beide  bargen 
1714.  3624,  .die  swo  &»ton 
HwduBim  oImii  «bar  d«r  afaidf 
S7M.  4880  —  4S8S,  ,dM  Irnnre 
b«d»*  1890,  obere  bürg 
.dar  gdtenpogel  uff  Heidel- 
berg« 3601,  nirdetbois  (utam 
iclüoM  2842,  de«  kiiilBialeii  bau 
(am  «chlOBs»  3.%24,  camera6543, 
kleines  •ommerhao«  auf  der  bürg 
H»;71,  pfabtgt.  kOche  37(»7.  5622, 
I.lf'rtner  a.d.burg  3037,  wÄchter 
il>  r  l«iT^fi?n  3.124,  »chlSwer  aU 
wt^lmunf.'  filr  judf  Uaac  3573, 
« Hcl  all  lacttbiere  t  d.  aohlo«! 
hBniihDlB  r.  4.  «hkei 

auf  der  bnrg  3188.  6646, 
b.   M,urieaoapeUe    6600.  6601, 
8.  Cathorinenaltar  3188.  4906, 
8.JohaiuÜ»«ltar3188.4687. 5275, 
altanat  JobanaM  Boaeogartea 
4087,  JobMia  (dandbet)  68S0, 
8iaMlkalirfi>]a8I68,Di». 
'4866.  OoMT.  Boaenger  (Boaen- 
garten»)  5275,  Johaüi  (Roaen- 
eart?)  6820,  Hermann  v.  Landen- 
buiv  3188.  WiBBob  «804«  ^ 
drei  capUbM  4481. 
biisrgfranen  - 
Mar^rri'tf  v.  Bickenbarli  ;i(j01. 
Utbetii  V.  üincbbom  36U1. 
Irmengart,  gl«.  T.  NlWan  8001. 
burghut  3O20, 
buKmannen  1999. 
Aibrecht  v,  Erliphpim  in*>n_ 

Heinrich  v.  Kili;;l)f'iui  HHj'.",. 

Jüuich  gf.  V.  Lemingen  3a2u. 


Heidalberg,  burgmann<<n: 

Conrad  gf.  t.  VaihiaMo  158».  6301. 
Heinrich  v.  WaMoäaim  S7B4. 
R(aprecht)  Ott,  aobtt  Ihli»>cMa  I 

2850. 

—  brnderaakaft  daa '. 


—  InivemitlVt  (■«tudiiiiu  f,'i>rieriilc)  4t?2H, 

+I>j8.  -UMK  iütil  4t:7:i  — -H('77.  4!HW. 
.•1202.  52.34.  5321.  .'>  V:.i.  54K8.  !. 

kapeile  5323,  coUttfium  estra  muroa 
6797,  stndirende  UHliniaMr4788. 
riegel  4688. 
artiat«nfakultftt  54^. 
•tiftung  Gerlacha  nn  Homberg 

5669.   

empCuig  ptpitl.  geaamMan  88061 
Heidehheim,  ttetdol&beiB  («0  Bradual) 
2485.  2555.  zm.  S788.  2795.  8057. 
3144.  3194.  3365.  3445.  :U87.  3599. 
360O.  4346.  6135.  61R0.  6217.  5319. 
6220.  5228.  5867.  US».  «888.  ««06. 
662 1 ,  berb«talaiMr64M,  latBMdM- 

lif'iHi  ?) 

—  votrt  i.Hiiwip  vom  ."-'toiii  '2790li 
Ueidenreu-h  t.  Ueiger  2000. 

—  V.  Heyen  8596. 
Heidenapach:  UeddMbacb. 
Heideaheün,   Haip^Mbem  (talft, 

m  Orttnatadt)  560Ck. 
FieidintfuiRld  (Unterta^HB,  0 

huiKi  3685. 
Heidolfimeini :  Heidelsheim. 
Heyen  (Rgb.  Aachen),  HaidaaraMb  t. 

559«. 

Heiger,  Heygere  (NaHaa,  W  DiDtabairi 

196a  2U00.  6080. 
HeUbioan,  HailpmuiiiaM54. 9tTi.  «nSl 

5417.  6725.  6726. 

—  lohnte  2tiÖ2. 

—  Volmar  Lemlin  v.  3473.  3r.t?l, 

—  Lutwin  d.  5.  V.  6494. 

Hi\vl.>wip  PuütT  V.  H<ilifQii-'i>r  :ii:!9. 

Hfilii  iiin  Sinielf-r 

Heiili.'f'nhprtr.  Allcrhtnli>,'rn)>or|?,  kl.  (b. 
tl'_>irl,.lbcrKl   l.-.f>0.  44HI. 

Beiligkreu«,  kl.  utii  Wir-nemuMei  40" 
492. 

Heiligkren««teina<iit,  daa  nave  doif  Hei- 
ligen CrutMa  8t4gmdi  pn»  rffit' 
b«rg)  3052. 

Heilika,  Uelika  t.  Montfoit 
6429.  5494.  6436. 

—  da  Oppul  uior  Diethedct  881. 
BaihvB  T.  Prömherm  5«6t.  010«. 

—  BabDdkaeBhil  C076. 


—  r.  WaehenbebB,  «iatadtiB  8814. 

—  T.  Watt«nhe{m  tTO«.  6671. 

—  Wünnenberg  5724. 

—  burggraf  e.  8tarkenb«rg  1&2&. 
HeiUbronn,  U.  (Hittelftunken)  1706. 

2317.  2562.  abt  Friedrich  2563. 
Heilabmct,  kl.  fb.  RUrnkoben.  h  Pfuhl 

Tl'l-1.  fJMJ'i. 
Heimbach  fOber-  u.  Nie<ier,  b.  8.  Qou) 

489.  121A.  -JMX.  L'48a.tt6aL»iaL 

6129.  t;iu*;.  m:i.<. 

lleiiubiirp,  Haimher).'  (veüte  xw.  >re<i- 
markt  u.  Ucrabruek)  4847.  5208. 
•818.  680» 
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Brimanh(nRi,H«inixaheiiB  (Bluiiili«Mea 
IW  Alsei)  5066.  6136.  UU.  flWtt. 
MatMuheimer.  Alheit  5168L 

HeimeBheim :  Heinuheiin. 
Iieimluiu»en  :  Haiiuhau«en. 
Heymitzhi'im :  Hi'inmbfiiii. 
Ueimtbacfa :  Hemabach. 
Htimuheiin,  Ueime»-  Hein»-  Hemaheim 

(die  jetzt   zu  Ludwi^hitfeii  ^h. 

HemabOfe :  bad.  Analin-  u,  öoda- 

iabrik),   U23.  atSVI.  a8->;l.  544:3. 

5718.  5788.  S5»28.  5im,  hatdt  1428. 

■ohsob  142.3. 

—  Eejvdi»-  HarmitalMim  (wOrtt.  O.-A. 

Uoiima  4ttL  4S79L 

Hmachw  Crq^  v.  " 
Honirioiu« 
auch  Heiiu,  HeiBM, 
Eeliu. 

—  i,  ei»b.  V.  Cöln  342. 

—  II,  mh.  V.  Cöln   1578.  1641.  1681. 

lti!»2.  Küm;.  1«97.  1732.  1733. 

174H.  17.-.I. 

—  II,  trab.  V  M.ijnz  1147.  117a  1180. 

1 ISI. 

—  III,  ereb.  V.  Maiiu  218;t.  2185.  2223. 

2227.  2233.  22^5.  2236.  2241.  2255. 
2  »78.  2279.  2281.  2285.  228«.  22Ö4. 
2315.  2319.  2321.  23-.;.j.  2  iifi.  2.327. 
2320.  2:02.  24137.  2434.  2435.  243». 
3442. 2463—2465. 2467. 246».  M78. 
X476.  2478. 2486. 2487.  ttOO— 9608. 
J^fr^^B*  ^^Hft*  ÄMi^^  jÄÄfti 


2648.  2561.  258S.  6696  8018.  66S2. 
6634.  6897. 

—  11.  enb.  V.  Trier  879.  8»4.  8fll.  901. 

904.  965. 

—  I.  biich.  T.  Dambeig  585.  648. 

—  II,  b)«ch.  V.  Bauet  b». 

—  l,  bisch.  V.  Chiemsee  <)45. 

—  biach.      Gurk  1751. 

—  >>i(U-h.  V.  Lini.iiln  L'4:i«.  24;37.  243a 

—  ViiKcliof  V.  Lütticli  :ili). 

—  H.'rle>:ti(iiiPii«i.s  fji.  liiiOO.  6001. 

—  IL  bisch.  V.  K.-tusbiir>'  91.  I<i30. 

1031.  lOHü.  l(i4H.  lui;S.  10j4.  1059. 
1071.  110.3.  UO:..  1126.  1127.  1143. 
1144.  Udl.  1210.  1211.  121».  1226. 
1234.  1235.  1261.  1263.  1286.  1292. 
1283.  1288.  1332.  1433. 

—  bMu  Bgtim 

—  m  Ml*.  T.  W< 

—  T,       ▼.  Fdd»  IBM.  18SL  168t. 

I8B0, 

—  VI.  abt  T.  Fulda  2478, 

—  VU,  abt  T.  Folda  2S64, 

—  abt  T.  Scfaftnra  857. 

—  abt  T.  Tugwimt  10Oi  887. 

—  prior  .Schonauff.  261. 

—  ljra7v:i;»ri:iriUB  t'rater  Schonaug.  251. 

—  dfi  II "va  ^'ratit'ia,  frat4>r  Schonaog. 

3411 

—  ftater,  poenituntiar  jtiU.  627. 

—  (VU),  deutscher  kilnii^  172-174. 

177—179.  193.  2U0— 202.  208.  209. 
»i— 81».  816—888.  880— S81. 


Nanenngister. 


S48— 247.  Mt,  »a  nt.  m  tH 

—868.  868.  tML  960  VTS.  8TT— 

281.  284—288.  296.  297.  299.  306. 
308.  315.  319—321.  326—329.  341. 
846-848. 864.  86».  867.  370.  871. 
378.  87».  880.  608.  «6ia  6818. 

8682. 

—  YII ,  (T.  Ltit:j!elburg),  kOdg  ItM. 

164^1.  1830.  2283.  2877. 

—  m,  k(M»  V-  b^MiA  6«6l  66«. 

IHij. 

—  1,  her/..  v.Nieili'rbaii'in,  pdilzifruf  379. 

3H0.  4tl.>.  4yi.  41t«.  5.34.  r>3.j. 

.-i7:<.  .-j.-;;'.  .-».'»a.  -tm.  509.  «oi.  6:J3. 
635.  638.  640.  642.  «45.  646.  648. 
073.  679.  686.  701.  727.  729.  746. 
768.  778.  787.  783.  811.  814.  8S3. 
887.  884.  »16.  898.  M6.  888.  867. 
»«6L  887.  »sa  861.  »68  —  871. 

878. 1014^  van,  1026.  Maa.  1088. 

108».  lOtS.  1680-I684,  IO6O1 1106. 

1105.  IIIS.  IIIS.  :il&  1126—1187. 
112».  1134.  1135.  1137.  1143.  1144. 
1161.  1170.  1172.  IlftO.  1191.  1200. 
1205.  1208.  6519.  6.V27. 

—  II,  her».  V.  NiHorbaicm,  ytaXr^aX 

1710.  1717.  1^74  l«77.  187H.  188;?. 
1887.  lH8i<.  I8!M  H!<2.  lt*07.  1!'32. 
2<.I37.  2060.  2244.  -Mi'l.  IM^. 

—  Iii,  herz.  T.  Nieiif rbaifni,  |ital)£^'raf 

1717.  1773.  1874.  1««3.  18H7.  188!». 
1891.  18Ö2.  18ü7.  lUlO.  1!»32.  20.37. 
20(m.  2:316.  6568. 

—  pfalsgr&f  30.  66.  87.  113  (»).  317. 

887.  384.  »B«.  640.  «OSL  1848. 
8608. 

— ,  hen.  T.  BnlMMtl  »l».«90b  TL  486. 

—  Tl.  TM  1807,  kMff  von 

Bobmeo)  ben.  t.  Kinlai  1M& 

1567.  1578.  1688.  164».  I6B8. 1084. 

1681.  1«<M.  1730.  1752. 

—  I,  hpfz.  V.  Liniburg  itti.^. 

—  der  Löwe,  hen.  v.  t^achsen  258.  317, 

deasen  »ohn  258. 

—  landgT.  V.  Lauobtanbatg  1088. 

—  Raepu.  laadgr.  t.  TUUagM  440. 

5 Ii»  522.  526. 

—  I.  laudgr.  T.  Ueu«n  lo.'^o. 

—  IL  landgr.  v,  Hessen  1569.  2410. 

—  markgr.  v.  MeiiMon  440. 

—  markgr.  v.  IJur^au  12.58. 

—  raugraf  201)5  4712.  4>i5ö.  herr  s.  d. 

alten  liAumburg  >052.  5061.  6066. 
6162.  6t(96. 

—  rbeingraf  4366. 

—  (gt)  T.  ABd««ba  974. 

—  g£  T.  DilliageB  868. 

—  I,  gf.  ▼.  Eberrtön  1818. 

—  ff.  T.  FtintenbArg  688.  687.  106». 

—  gf.  V.  Uenttebers  4146. 

—  gf.  T.  Katienellnbogen  2695. 

—  gL  V.  LOwenslein  445«— 4454.  4579. 

4632.  47:37.  5544. 

—  gf.  V.  LOtieIrtein  45«».  45!«i.  5152. 

5569. 

—  gf.  T.  Nassau  (1311  —  1323)  1672. 

1961.       i«H  (1388— 1880I991O. 

428.3.  43.50. 

—  gf.  V.  I.  irti'iibnrg  40.  449l  468. 

—  gt  V.  öajrn  48«. 

—  «t  B.  SOanaOmg,  hoftleUar  844». 


44d 


I,  gC    BpnilMim  881.  1948.  U»!. 

1362.  1264. 
IL  gf.       äpanheim  2769.  2842) 

2:114,  320*;.  332C.  340*).  :34.35.  3723. 

;384l.  3842.  .385:3.  .3i)2;3.  3:'2".  ;3SI48. 

3960.  40;41.  404:3.  4(H4,  411".  4121. 

4170.  4271.  4:520.  4.3:38.  4:3!>4.  4:398. 

4411.  4436.  4437.  4450.  4463.  4505. 

4«79.  4682.  4742,  4772.  47it6.  4851. 

4855.  48«5.  .'»Ora.  .5077.  5106.  5172. 

5258.  5281.  53[«l.  5401.  5466.  5492. 

.5.57.5,  5.58.5,  55^6.  .57*W^ — 5763.  6658. 

6685.  66!»i;.  i>72H.  *;7;t(;. 
gfn,  V.  V'eldenz  (1276)  »75.  (1358) 

3113.  (1369)  3187.  (1362)  3409. 

(1364)  34aL  (1369)  3643.  (1375) 

4104.  4108.  ClOOt)  4687,    d.  ü. 

(1370)  9998.  8848.  8850,    d.  j. 

(18481  95861  1»»».  (1870—1871. 

8950. 

gf.  T.  Tmubnig  0604. 
k£  ▼.  Waldeck  4609. 
der  Ab«peiger  5818. 

T.  Au  1627. 
V.  Bacherach  461. 
Bala«  T.  Uniftiid  ';:l07.  I13i»3. 
Bavcr  V.  Buppun!  2142  2*.'77  5M  1. 
i>744. 

Bek-hiikdal,  kirchherr  a.  Wieblin 
2ti29, 

250!1. 

V.  Bh  ).-iibi.<;b  127:3. 

Uintxim  v.  Alaei  887. 

V.  Bleinchen  5278. 

BoM  T.  aeBbaim  6417. 

Mas  «74«. 
'  dm  ürtihMÜM  46.  981. 
.  l^iglt  8688. 


EeaUHVT.  W«nM  5703.  5718.  5928. 
69361  97T8.  6788. 

Kammeruer  vm  dem  Baitirteui 

3627. 

T.  KUngenbexg  1278. 
Knebel  2245.  4107. 

V.  Krampurff  245", 

V.  (VfinfMld  Anclu'lm  s.ohn  :i!"i4. 
T.  Cruiiipacb,   pfurrer  i.  liarlianvch 
1198. 

de  Knni^ernbeini  251.  334.  394. 
T.  ChunifMn,  TOft  %  Hadslbnf 

6567. 

Daoba&Uer  679«. 
Dabn  3823.  4242.  6077. 
T.  DvoiMted  6184. 
T.  DiabMh,  obankrMhniber,  M 
adnaibar  8B9».  8880.  8706.  6086, 
bofticbter  8S88. 
r.  Dralaham  5596. 

DadewUre  3824).  3829. 
Eokbtecbt  t.  DOrkbeim  2452.  4472. 
4671.  4094. 4886.  5279.  5447.  t;46l, 
amtmann  z,  Kirkel  5278.  6388. 
•  T,  Dürrenwancli  6»>o;3. 
■  V.  Dürrmentz  5412. 

-  II  i  '  iiii  ii  Ii  I  gpn.  KirhatMttli;  UOlgOl 

K  >Ürtiii.'r5,.  1778. 

-  T.  Eiai'iili  II  h  22  15. 

-  £kstei&,«chultbeiHT.IlMbach2163. 
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Htliirieb  etc. 

—  gm.  ?.  Eppin^n  087. 

—  Khi-nk    T.   Krbach    (1357  — 

8ft24.  3176.  3450.  4042.  444«.  6487. 

—  T.  der  Krön,  bfiiMr i  üein  M)t7.  iMI6& 

—  y.  fnmbeig  SIW.  MST.  «WO»  d.s. 

M.  j.  2456. 

—  T.  Erligheiiu  d.  1  l:i57i 

241«.  -iina.  2795.  3(108,  d.  j.  «1.3.t4) 
27;t0  1 1  1363)  1 141. 1236.  1470. 
It  llt  IThl.  1!M;3.  lS»e4.  2163.  2«!)2. 
»T:;-;  ;;  t  lä.  (1400)  6U74.  -  vititmn 
MJ  Heidelberg  (134.9  —  1377»  2612. 
26:«.  2»i35.  2638.  26^H  L'H  t  I  2865. 
3176.  3206.  3:)U.  334i>.  3^ö.  340t. 
8Ma.  S«68.  352».  3530.  .<ttS5.  9678. 

asre.  «rir.  3733. 3862.  «msl  «ws. 

40tS.  4196.  MMS.  ftUW.  MTl.  6744. 

«.  AnlMM  »16. 6699, 
•  181B.4 


sn  Iiiiidenfett  .»«nwi«, 
■oh»  Helnnoh  6567,  IrafiDeiiter 

2503.  —  Ort)«-,  Tit«t«m  3415.  3877. 
—  Klein-  2635.  2640.  26»2.  2726. 
3678,  3733.  ;W77.  3931.  4702.  4786. 
t>ti71.  —  Hombach  v.  Erlig-beim 

(nrn  no'r"t875.4fleäi.4i6«.42»7. 
6(is2,  (1.  a.    136«)  3671,  g«a.  T. 

Btobeneck  »Tis. 

—  Vetaer     O-  i-pivhcim  5437.  67»)0. 

—  T.  Heckenatt  iM  i  l  Mtii  miß.  (1378) 

4242,  d.  il  ilüHIi  s.m.  ;«is. 
331«.  d.j.  -224.  3261. 

Siil-;,  ^;<lu.  \  Kiikoiibiioh  OH.'.:)! 
'ii>n,  d.  j.  gtiu.  V .  iluajungüii  ( l.tö  1 ) 
Sao».  3816,  T.  HunuDKeo  d.  alten 
FL,  «nkel  (1360)  3264,  t.  Uun- 
■iBÄm  (IMS)  8480ilMlt  i.r 
(1^8—1460)  6054. 

—  der  Fra»  1530.  1765. 

—  Y.  Fribuix  4270. 

—  V.  Friber^  %.  Liphau 

—  FreieiuteiD  4649. 

—  FnufaiwMk,  b&cicer  3585. 

—  Fuent  »OD  Stroiub«rg  2596. 

—  Gauwer  v.  Wesel,  kaiaerl.  geheim' 

Rthreibcr  3062. 

—  0«u*<  r  V.  I.jchtpnbfrp  RJOfl. 

—  schenk  v.  Ijeyi^ni  15:47 

—  Geyliii^r  (MUT,  <.i>^iiiii^r  v.  AHhi-im 

—  *.  Lie(oiulitäitu  ."ilT"^,   Bosts  v. 

Ueobeim  6417. 

—  y.  Geroldieck  (I)  975.  6666.  666». 

—  T.  Oontduiin  6760. 

—  Gnn  4574. 

—  QtmOig  r.  DUbmg  HSX  MOI. 

—  Qpill*    WaUMk  eitt. 

—  GdMa^  dMH 

—  T.  OnnlUt  161». 

—  Oodande  8143. 

—  ▼.OimllUlgcn41»6.5«0i.5824.63:)3. 

—  T.  Uumppenbeiig  1643.  1836. 

—  der  HaOieimer  1236.  1237. 

—  V.  üandjchoahcim  3578.  4062. 

—  T.  ILattenberg  1388. 

—  de  UelderuD^en  8516,  6517. 

—  Hcrioun  38Jj. 

—  T.  HirartiWrp  2 1  ti.  1 1  •r>i>)  ( I     ♦ )  1 1  l>y. 

(i-,;Kt;i  im.  fi2*<7;  ii7i.  (pjhh 

1236.  (1331)  2II8,  (1365)3578,  d.j. 
ClMtt  1106.  (1906—1400)  ~~ 


Heinrich  etc. 

—  der  Hir»el  3861. 

—  Hchenk  t.  Uolitetten  976. 

—  V.  UohenfeU  3843. 

—  tmchscM  7..  Tlollenatein  ]t874> 

—  ».  HolzhD!<>'ii  11811. 

—  Hpr  Holzheimi  r  17l!>. 

—  Hoiiljarl  civ.  Ih/ni.        334.  385. 

—  Ilni;ii'l  V.  I.Kbteabeqr  S713. 
V.  llurlbiK_h  :«»»,  pJtwi.  ~ 

heiiii  :i7 1 

—  InffelstettiT  )hi:j. 

—  Hfin(z)  zum  Jun),'L'ii  :IJ*J"<. 

—  V.  I.ai;v!i'!i»ti'iii  ."i:!flS. 

—  V .  La  u  d  1.1 ! )  u ;  i( ,  fjiU.  t  or  1.  W  üLsUid  5191. 

—  Lvdenbergvr  t,  Sauwolnheim  5568. 

—  Lewe,  bOraer  v.  Äocben  4500. 

—  bor  n  lulitMlMK  lU  M63.  8818. 

[7401»-4»lT,4HC4a66i<48U.SM7. 

—  de  liwliibmo««  adrawihM  ia  Walt- 

d«ff  386.  708.  1807. 

—  V.  Licbteottein  2452. 

—  T.  Lipa  1957. 

—  T.  Lot«'rpeck3208.3210-l«8b882:*. 

3681.  4038. 

—  V.  Lu.Hlaf  2:iI0.  Rr?n-J. 

—  .\IrlrllVl<i.-r  (071. 

—  Mevnii'Mt  r  v  Kr-.ubrcitetaia  6^4. 
Men>l<«'li  V  llHH-miuU  fiMSL 

—  ä*>r  MeuUr  3W72. 

—  Milil.'Uu«  80. 

—  V.  UonUort  f  1341— 13Ü6>  2361. 5063. 

5273,  5428.  54«8b  8484^  8486L  8t04. 
585«;.  6773. 

—  Ifocbach  3498,  TOfft  s.  Htidelberg 

4585.  4641.  526&.  5713f  «SStf 

—  T.  Mnr  I6I8. 

—  MnMMch  tun. 

—  -r.  Kknlct  »14. 

—  NoiddioMB  (NorUaBtnh  ■•hwibtc 

2818,  nllMlueibar  8086^ 

—  Or»i<di«t  8e70k 

--  V,  Ortenburg  442. 

—  V.  Otterbwih  6229. 

—  V,  PauWorf  fr-;r>2. 

—  T.  Pentic^'i'n.  kiichenineMar  8901. 

—  V.  Phirt,  Titzttim  2168. 

—  d.  a.  u.  j.,  ylSgt«  V.  FlfeMB  1887. 

—  Prit«lbach  1B54. 
Piiwo  809. 

—  lUtbenolt  4335. 

—  V.  Ramsbach  1249. 

—  roartchalk  t.  B«chberg  4326. 

—  V.  Kemchinffen  5420.  5540. 

—  TOD  Kiche^Mch  880.  1094.  1236. 

1887.  1848. 

Ryd«  6744. 
«.  fUeneek  «I4IL 

—  »OBBUine  386». 

—  Ripe,  rath  tu  Heidelberg  8881, 4881. 

5191. 

~  T.  Ripoltxkirchen  6142. 

—  Ritterchin  et  ftlin«  261. 

—  Roi](>  V.  Atzei  6M7. 

—  V.  Ko<ler>.Ht.'in  (1884}  8817.  (1888- 

H^iOi  IJ497. 

V.  UonchingtBi  c£  Bliar.  Raa- 

i.'liiiif.Tn, 

—  V.  Rtjrbutli  7;«.  7H4.  «41.  844.  !<:<7. 

—  Roit  T.  Schoneoborgt  Jobwui  T. 


Heinrich  eto. 

—  T.  Rotenburg  6594. 

—  Rodde  3976,  r.  Colenbetg 

—  frater  Rufi  militiii  217. 

—  Rnmelian  v.  Voaheim  6099 

—  Rampeoheiin  t.  Bergen  ;i7ti."i. 

—  V.  8ach«etihensf!nf!2«7    IUI.-))  1 101, 

ofBzial  I  I  13.  ritztiim  am  Khein 
115».  IIH4.  l-ii>4,  IJI5.  123«.  1242, 
1247  12:.l.  12.-)4.  1271.  6539.6640, 
geireaener Titxtum  12>*1.  139.^.  IJMfl. 
1746.  1761. 

—  (d.  i  )T.Sachsenfaauien,etui.  der  alten 

Wnfplte  z.  RegwMtog,  Mte  Ifah 
d.>Ü"  L  13*5. 

—  <h-  Sonthofen  .'VtO. 

—  (cf.  Heinti  fiarwerte,  hOrs 

a.  nth  l~  ' 
•191. 

—  der  8«ttelboger  5750. 

—  Schaffer  251. 

—  de  Scharra,  frat<!r( 

340. 

—  Schenk  4639, 

—  SoheUHn  t.  Lorwh  283».  6245. 

—  Stöppel  von  HiUfwtfirf  3>W7. 

—  V.  .^litjic,  ^-cii.  V.  Gortzi'  .■i2ii,K  'i'2''2. 

—  ».  S^midüurg  21        v.  ."^chonr'n- 

b«rK  4428.  5123. 

—  V.  gchonenboig  (u.  Rort  v.)  4409. 

4428.  4929.  »IfOl  »187.  »146. 

—  d.  i  6117. 

—  Sohmb,  «hoHheiM  in  tbgim» 

8818. 

—  Seiler,  latiiillMRiaHtlMlMqr»!*!. 

—  Steftl  88N. 

—  Migt  6SM. 

—  Btanr  tTao. 


8»L 


id  (r.  BMiutdi)  8488. 
_  B9ielMrLaadM3tiadd.K.(18T»— 1881> 
40W.  4160.  »860l  MM7. 

—  r.  SMaMBUingn  8818. 8777. 8Mf7. 

3931. 

—  vom  Steinhoa,  landachreiber  3811. 
ntU>i  T.  Stetten  2094.  »«08.  6137. 

—  IStir.'  :?S78. 

—  (k-r  .StnitibinePT  1479.  ^^^^^^^^ 

—  der  Btritpergo'  3475. 

—  T.  Stramberg  5086. 

—  Stmpersr  32«9. 

—  Ötuinpi;  rittiT  2591.  e4.«»7. 

—  Surf   ;W23.  5614.  6096,  vitct«» 

2370,  T.  iMtoaMOBlMSin  881L 
3812.  5408. 

—  V.  Itawe  116Ai 

—  T.  laia  «m. 

~  fMI,  htägar  t.  W«nw  t888. 

—  der  TtantaUMiger  8877.  4861. 

—  TnicheeM  3991. 

—  Ulner  5261. 

—  Diner  t.  Spanheim  6466. 

—  V.  Utselingen  2622. 

~  Ecke^irechl  r.  Waohanliäa,  mmUr 
iiiariu  £.  Kirkel  S881. 

—  ».  Wal  IHO". 

—  der  Waldiiupr  5815. 

—  tr«<"h»e»*  V.  Waldhortr  ♦5525. 

—  Walthur  V.  K.^micbwanp  t>5S2. 

—  Wambolt  5250.  ims.  tfiswi. 

—  V.  WaUnklB  8784.  4B88. 
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T.  Bbifc—  iWl. 
ffimim  WiflMD  t786L  94M.  aUB. 


—  T.  WildMaMk  1187. 


kU  1 


—  T.  WinUiB  «rtOi 

—  V.  Wini 

6ST1. 

—  Winter,  klhuuicipr  4422. 

—  Wintern: h  v,  Zwiii>f«?nt>erg  Ki'jn. 

—  T.  Wiiit«mhi  nu  1T.'>7. 

—  Wolf  V.  iS|ai.|i.-im  :>,U2:\.  :,l)77.  Iil24. 

—  Wolg.-mut  vüu  NiLflum  mtS. 

—  T.  Zeinnkeim  a.  a.  u.  j.  6067.  6068, 

—  Zeagttr,  Titktaiu  b.  Amb«!^  2876. 


«IIT. 

—  Zipplmgoi 

—  Zivpvra  Sftl. 

—  Zobel  T.  Oibelvtaat  6061. 

—  Zorn  T.  Scbonenbtng  4SBS.  4BSB. 

»120.  6744  und  lobn  5127. 

—  lobn  Connid«  484. 

—  landschreiber  in  Boiern  3311.  3.'UC 

33»«8.  3389.  in  Amb<Tg  3712,  in 
NeuatAilt  3734  5455,    vom  Sloin- 
hu», laudBchri'iber  in  jSri.;»l,idt  H-^l  1 , 
— ,  protonotfir  .loh.mn«  XX 11  tUjlH. 

—  Ki'hulthfiM  V.  t  r.iiiklurt  rJ7(>.  64fWt. 

—  filii  fcibottumi»  ma»;.  251. 

—  Snevn«  3;J5. 

—  *cwt  X.  Ueidolberg  ift)l,  cf.  U.  und 

luiniBli'r.Ghangitointt.MotlMcL 

—  lOlkdiraW  Ssm.  3622.  8706.  3767. 

rntt  3!U1.  ■VI77. 

—  aAt.M>bn  iUiprt'i'htal,  (Ruprecht sen. 

Heinrich)  -Möü.  ianO.  8066,  T.  8dM>- 

D«nburg  3071. 
Htnaburg:  Heumburg. 
Bflimrüre:  Uanweiler. 
Haiiis.  lieinze,  Heinial,  HüiiimHi,  nehe 

•uch  Heinrich. 

—  T.  Üurinenz  3tt!t9. 

—  T.  Knffi'Utad  6440. 

—  (JellrieU  ij3t>7. 

—  Herold  35t«. 

—  (cf.  Heinrich)   zum  Jun^n  3111. 

3285.  4 1 21).  1 1 27.  4 1  »3.  42ir2.  «chull- 
beiiw  z.  0)>peubeim2i)88. 3069.3060. 
8758.  4(l!M).  40! II.  BOM. 

—  K«Mcler  ibhi). 

—  iiAthi»  T.  läaomhk  nn. 

—  MfiUer  sera 

—  Mtb  4im. 

—  Cküttn  4B«». 

—  T.  PArtenheim  d.  ft.  MOB. 

—  T.  SemchinK«B  3880. 

—  T.  Richolsheim  46X2. 

—  fetUeiurich)  Sarwort,  b(fargerm.:u<55, 

nth  I.  UcidelljerK  4331.  6181. 

—  Smid,  bttrger  z.  Ik-iJeltarg  M32. 

—  V.  Swartsach  1555». 

—  an  der  Spurun  5043. 

—  V.  WeytiiMiolin^ft'U  2190. 

—  Sttimpr  V.  StniinbOf  d.  j.  OTU. 

—  WaÖwn  fiKlU. 

—  Weilielingen  455!t. 

—  T.  Wuingitftan  6725. 

—  T.  Wile  «760. 


NilM,  6.  Dbatn),  bnlMii  M». 
mn,  et.  t.  EbanWa  8MI. 

Hlift«rbHch,  kl.,  M  U. 
— :  Haiiterboch. 

Battit«iii,Ujiitist<-in(  BaiditcinKwüttong, 

Oberptalz,  S  Kötzting),  of.Kammcr- 

aucr. 

Hfll :inL,""w  enlc-,  lin»,  (b.('a\ih?|  uoll  228!». 
H.-ldrtili,ir^ri     HeUl.'lx/ri'.  H.'lj.JelNjrffeu 

H  tlicrh«'!»»'!!.  b.  Iricdberg,  0  GrOM^ 

K,irben)  4<I30.  *iUH. 
HflilraiiHnsberg ;  ilL'lmer»b*tg. 
UeldrungeL,  Heldeningen  (IV. " 

llenriutu  de  6516.  6516. 
HelfeDbeis  (wflit*.  O^A.  MtAmiH  1000. 

4638. 

—  ißtULt  ObeiirfUs.  nr. 

▼dborg)  aOTS.  4004. 
4047. 4230—4232. 4237. 4326. 6*9», 
ant  4101. 
HeUbnitein  (burigruine  b,  Ueisliitgtii, 
WOrttemberg)  5256. 

—  gfn.  T.  116».  1257,  Ulndl  147a 
Helferich  Growlocke  4717. 

—  T.  Rflckingen  '>h7). 

—  Sliche  46411 

—  Walt  V.  Hechth.  im  (Hochtheiin)3438. 

—  V.  Wmu.iistfUi  37hI.  6487. 

—  bitrtrcnu  in  bipojrer  3523. 
li<.'H<l<'bvrK"'ri :  Heldmb««». 
Hflika:  Hinlike, 

Helle.  Kberhardua  251. 
Uellefeger.  Hau«  0793. 
Uellenbart  1236. 

HriiMwhwiwa.  kl.  (Kgb.  CmmI)  17& 
BdabKt  T.  Hinbeig  IMS. 
HMailiNdU  T.  Bting«  1288. 

BdinerBberg,  Helmprechtoborg  (ieh  rcr- 
muthe  da«  ho  v.  Henbruck  gaui 
nahe  der  a,  n.  0.  erwJlhnten  bürg 
Beicheneck  gelegene  dorf  Ueld- 
mansberg)  4002.  400.3.  4247. 
HelraprechtsbiTg :  Heldinnn»V>erg. 
Ilelm«tatt,  Helmstad,  Ik'lnii'nKliiit  (b, 
Binsheim)  S'.'-K   \>nra  Hiir,5,  von: 
Boep,   ßoppt  i.l.'<Hj  .HHö,  (1388) 
4776,  gpn.    V.  Stt'inaah  (1086) 
Bftoi.  (i  vwi 
Conrad  |I2''2t  741.  (1279)880. 
Com  (1389>  4K.57. 
JNeliur,  m  Gnutbare  (1389  MSL 
(1088—1400)  6063. 

'  (UB$  BMT,  fr.  fiMb, 


S867. 

.  edenmeolit  (1860)  1887, 
fr.  AgBM  Krajnn  58.37. 
Oeraog  d.  a.  (1344)  6636.  (1353) 

2751.  0  356)  2957,  d.  j.  2957. 
Hcrtwich  (1273)  8ÖÖ. 
Luts!  (1347)  2312,  «ohn  Hoppe« 

(1:K)4i  34*15. 
Riilwno,    ntifr  (12!l0)  1215.  (12!»2) 
1281.  t!,5;5:».  —  (I)  (t  1;H4  »ept. 
20)  2511).  1282.        (III)  (+  13Ö3) 
3055.  ;W!IH.3!Hj2.5734.  -  (ly)haua. 
hofiiipi«t«T  (13!i7|  5713. 
Hoinhiirdt  (i;l8«)  4777. 
Wilhelm,  Kafena  «ohn  (13&7)  30&ft. 
(1071)  a87& 


Wipteeht  (D  (t  1408) 
4388.  46M.  4732.  U80i  5466. 
5482.  MOS.  Mia  »840.  8011. 
5631.  MMt.  BMI.  OOtf.  «Osa 
566&  BK18.  88ia  6008.  6768. 
6782. 

Wiprecht  (II)  rogt  z.  Bretten  (t  1421 ) 
3445,   3546  3966.  4082. 

4316.  4777   .5:5:15  .  5862.  84». 

5502.   5510.   57 1<». 
HellBttad,  Conrad  Mutzcr  v.  tio»;4. 
Helwich,  Helewicu»,  hof  des  1218. 
—  >|p  (ierulili:'*b('iiii  251. 
Uemau,  Uembauer.  liumbur  1779.  26&6. 
8604.  5060.  .V458. 
Hemaa. 


Jeekd.  ▼.  ätbUk  8814 
H—enrodet  HimaMuode. 
BeannkliealiMb:  HenialMudi. 

Hemmingeabach :  Hemsbach. 
Hemsbach,  Uemba-  Uempa-  Hemmiagee- 

Hemminges-  Hemmichea.  HenoM- 

Heim»b«ch    (N  Weinheim),  759. 

1180.  ISWt.  2509.  2510.  3755.  4187. 

47!t3.  5.3Ü5.  ,54!H».  54!M.  .•►84;4.  H065. 

•>348.    6378.    »i.i84  .    6497.  hcm»- 

litthcr  |VI  mark  i>451, 
~  bergfried,  innere biug,  Torbuig  5481. 

—  burggmi' AlbreohftBiakiBMitOTOk. 

—  kaptlle  531»!;». 

—  zoll  ;H755. 

—  Au«helm  v.  3578. 
Hemahof :  Heimaheim. 
Hengmantel  Sifftid  u.  Wolüram,  bOigfli^ 

meiite  a.  Beidalberg  :v<55. 

—  Si&id.  TalIii.HeidelbeTg  4331.8181. 
Henne.  Hennel,  Hennelin,  HenneUa, 

Uenniche,  Henchin,  Uenneeliin» 
Hennichin .  Hendl 
Hentel ,  Heichin? 
Johanne«),  cf.  Hana. 

—  V.  Albich  5147.  5148 

—  T.  AUheira  5632.  5S35. 

—  V.  Angluch  4059. 

—  Beder  d.  j.  l>7ii(;. 
Men^b-iiii 

—  V.  Blevi-li'  uburh  3.563. 

—  Bon>  fr725. 

—  T.  Breidonbuch  VMfl. 

—  Brendel  Hohenberg 

—  T.  Brensbach  6288. 

—  Kemerer  6087. 

—  Kinbaon  6218. 

—  Clebia  6396. 

—  (Hennrellin)  dmand  2666. 

—  Kranch   t.  Dirmstein  6184.  0484. 

d.  j.  4770.  4771.  4915. 

—  Kroia  t.  Lind.nfeU  38«S1.  6788  («f. 

Wisskreias). 

—  C^etach(e).  niiinzwarttr  3540. 

—  Krieg  V.  Fautibcrg  IH79. 

—  Kroiiebaum  4776.  4868,  ».  Wild- 

bvrir  t;i4!t. 

—  Kun  4.503. 

—  Knsin  4423. 

—  üaubc  V.  Difburg  4181. 

—  (Henchin),  Demud  4676. 

—  Dieme  d.  i.  6725. 

—  T.  Rnwiaaka  d.  j. 
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Beana  «te. 

—  Dome  T.  Altripfe  5t>^ 

—  T.  EbeBtcin  4456. 

—  Eck  3711». 

—  V.  KcJ!«-*t.')n  fErligbeimI')  6244. 

—  (Heiuiol>;Tjij'ligbeiinvitatum(f  lä&O) 

•224«.  2509.  251«.  2534).  2hTl.  (135» 
-  1384)3137. 3578.4551,  t'-  n.  ih>ru- 
ecV  .isatt.  3903,  (H'  tin>  Im)  «otan 
Hflinrich  tl3;i7— I  v;  Vi  j»5»C.  3415, 
amtinaiin  '21K3,  nutum  24^  •Häß, 
(Henn«lio)  tS(i-i% 

—  T.  Kravthofen  Hin. 

—  ▼•lad  T. 

—  TUbdtQMel  T.  Obavla«alMataS19. 

6326. 

—  Fut  T.  Diubkch  6261. 

—  Pkiinmck  t.  Stege  626S. 

—  Oani  V.  Werde  6048. 

—  OeTlin«  T.  Altheim  U397. 

—  tielfried  63(>6.  S3«7.  t.  LwBdanlNUg 

5414. 

-  GrOBaachlag  ''-"VO. 

~  V.  GnnM  4-t';i. 

—  tiothilrt  T.  LNthotV.n  :>:i:t<;. 

—  T.  HliNtii  44*:.!,  4)S1.  m<i:(, 

—  lUttenheiiD  6048.  «89», 

—  Hertel  5632.  5«35. 

—  V.  fiilbcirahciin  5195. 

—  Htlfauant.  bürgern,  v.  Wonw  SSes. 

—  MB.  HolmiM  MXW. 

—  Botdiwr  672 1. 

—  m  der  Hoben  28S7.  44)79. 

—  Hncbe)DheinierTJlucb«IaiMim638S. 

—  mg[  V.  Hunelatein  648(. 

—  mm  JuDgen  .1.3.33. 

—  V.  Langendorff  6725. 

—  T.  Meckonbeim  3.016.  aBSfl. 

—  T.  MnrnTiPim  K163. 

—  V.  M<iFl/,ii:ii,  Maabach,  MMtebach, 

Togt  XU  Ueidelbflig  «ftSfr.  4«41. 
5265.  6713.  6382. 

—  *•.  Nftrdeck  4727. 

—  V,  rrllmiiaiii  l.MMl. 

—  lUbeijolt  -i:ii>5. 

—  Heide  v.  Scbonenbiirg  JtStt,  6118. 

—  V.  R«t«rBpaeli  6725. 

•  aew. 

Rote  T.  IbwtMdi  4*14. 
Roti,  nOlItt  8ai& 

V.  SauwclulMiat  Utft. 
Schaffrad  t.  Abti  9nO%  T.  Bpp«l*- 

beim  6173. 
Schilling  4644. 

V.  Schoiirnburt.'  4408,  Henne«  «oho 
5671. 

(Hcnnekin)  v.  iäcboiMabwK  4829. 
Swalbe  .3.184. 
Swende  3676. 

Undtdbad  (r.  SMnadh)  aoiS,  8715. 

3i»02. 

V.  8terrfel«  3566.  aSBBL  tSW.  W59. 

4034.  4398. 
8tr«iff  T.  iMOmltm  ««64. 
Stomp  V.  •Viaä»^k€l4lL 
8ntT.KifanMillnlMgwMII.WISL 


Wir- 


H«>nne  «tc. 
-  V.  U  Ibach  6380. 

—  v.Wiirhenh'';m  S'W,  WlchBetimeiBter 

V.  Knuikliirt  .•i<<74, 

—  Walrnm*  :mkw.  «olldien«  3.v<}».3590. 

—  \VamV«.H.  *KH8. 

—  W  .-Iktl'  fl.  j.  a.  Kenaheii»  6377. 

—  V.  ilLT  V.  if-.'u  4472. 

—  WildencJi  von  Erwekbodanaheim 

5167,  V.  Wilre  624a 

—  Winfelt  «725. 

—  Wirich  V.  Wibenheim  «.302. 

—  Wim  Crei»  4402,  v.  Lindeufelt  4554. 

0843.  5SM.  5502.  551».  5677.  5713. 
SSM.  «bk  n  SlhnugeB  4612,  bof 
aiMK4417.4n»^^«n8.«8eL48Mb 
amtiaann  L  WtUedi  S844. 

—  Y.  Wy»(M»n  «207. 

—  Y.  WOrtbach  4903. 

—  »ohn  Heinrich  Zuroe»  T.  SoImimiI. 

berg  5127. 

—  BolUchreiber  3«ü«. 
Henneberg,  gfn.  t.  : 

Berthold  (1306— 1331)  1541.  1S91 
1635.  1776.  1896.  1911.  2il!is. 
•icm  ■>  J  07. 2 1 08. 6.-i«3. 63«i4.  «580. 

H-  rtliuM  [Vm)  5857. 

Bi-rllinlrl.  coiiithnr  d  Jobiumitsr- 

Lliüubülb  Ir.  f^i.  KijurLartJ!)  v. 

temberg  6(ir>!i. 
Boppo  (1314)  1916. 
Honrioli  (1376)  4148.  tt. 

T.  Baden  4146. 
Jobum  (1356)  1887.  18<0. 
HnuMgan,  -g£  Joliaiui,  o£  Avegn«« 
1057.  1084. 

—  Margarethe  t.,  gem.  Ladwi«  dea 

Bftiof*  UOK,  i006. 
Hennel.  IfaiMlie,  HtantÜB  «.  iu  V.: 

Henne. 
Hennel,  Aiv  6675. 
Henneibach :  Herafbnrh 
Heiinichin :  Henne. 

Ifpntsfhnnheimuj.w.:  UiuidBcbnlubeizn. 
Ht^iit/lir-im :  Habitzheim? 
UcpfMiCb :  Orom-U^MMoh. 
Heppenheft  (bürg     SMlMMMh)  AM- 
rich  V.  1198. 

—  Emerich  Hepe  v,  6270. 
Heppenheim  (a.  d.  Bergntnupae)  2510. 

—  Uawerv.2795,WemerGaiiii«TJ8S76. 
Heppenheim  (a.  d.  Wieae,  4  FMiton- 

heiin)  laM.  54M.  «068. 

—  AndnMiv.,*dmltli.t.AlMiS«88L8801. 

—  \V  f>ruci-  V  (Clin. 

—  WemiitT  v  .  t.'rii_  .fill'ileraMkle«  6197. 
Herbemt.'iith .' :  Hut>LTr>'ut. 
Herbeta-  Uerbilsbi  ini :  llorbolzbeim, 
Uorbol<hoim,Herb«l!i)ieiiii,ilt>rb<>(2heim, 

Herbilzheim,  H^ibursbeim  (b.  ÜM- 
bacb),  Hana  y.  6498» 
.Mtf5  «498.  676a 
Herbfirt,  lli'ibordoa, 

—  Kutter  3773, 

—  Y.  EppiUhcim  :{4;]!1. 

—  V.  Herxheim  «743.  «744. 
»  Ring,  ritter  6586i. 

8t6rmer8  251. 

—  WlldMkh  T.  OMMMh  8818. 


Herbanbeim:  Herbolzbeim. 
Herdan,  Peter,  caaon.  3542. 
— ,  Cune  Y.  Bnchea  4244.  5655.  6497. 
Herde:  Hördt. 

Herdeiren  t.  •irindlaob  UM, 
IL.  iilioiD  i:m.  1818.  ISM 

. —  der  liuet^r  'J-IVS. 

Herendoiff  Ham  v.  h'J-IU. 

HerutshatiAi>n.  IIvrLnhauaen  (Uberbaien. 
(b.  .•Vicharh)  low. 

Herg«h«im :  lierxbeiiB. 

Ilenmanna:  Hermann. 

Hering,  Hering«  (he«.  Pr.  StarkeaboK. 
W  Omrtdt)  BMI.  U08.  688»  C 
«888-S88B.  M30l  1611.  «088. 


Herliaheim.  Heriaheiin  (I  <Mmi)4818. 
Uerlonp,  Heiuricu«  attw 
Uerlaheim:  BwiWMilB. , 
Hermann,  TiwiBBWi».  binh.  v.  DiHtpit 

213. 

—  Wach.  Y.  Wflnsburg  259.  288.  302. 
abtv.  Nte.1cr-AH.ii.-h  48$.  487.  486. 

:,17. 

—  bera.  V.  Teck  Miri 

~  markvln.  v.  B^-ien:  Tl.  lOS.  844. 

37».  ;i84.  6505. 
VI  536. 

VH  992  —  994.  ifJti.    lyu2.  1087. 
!n3. 

VIH  2554.  2357.  263».  270& 

—  lMdgntT.H«MB4 

4886.  4M)8L  8881. 

—  0nf  T.  Dil^MB  888. 

—  taam  d«  Wddiitliaf  i 

—  Y.  AmuB  4074.  6277. 

—  Y.  Basenheim  2401. 

—  Book«  V.  Enngesbaeh  8001.  8087. 

8888.  4559. 

—  Boo«  Y.  Waldeck  6888. 

—  Boiler  4««). 

—  Y.  Brandeek  8»76.  «48». 

—  Breder  8744,  T.^  HomMii  d.  j. 

6259. 

—  Y.  Bachi«  6>9I. 

—  Y.  Kaldebach  4839. 

—  Y.  darben  .-.  il.i  .■>4.>".  63M. 

—  Y.  Katnnellnbogea  (>251. 

—  V.  Kir«hom  4907. 

—  Y.  Dalaheim  6I7&. 

—  Vogil  «744, 

—  Vrr  tOA  MAnw  «VBBl  8*8I>, 

—  T.MnMt,  faadiaM]MViBOfpes 

Wm  4778. 

—  Y.  OeiBpiduia  M87.  8677. 

—  Y.  Olyn  3754. 

—  Y.  Hausen  1351. 

—  Hebi^lt'  V.  HasemunBhiiBwn  fi2ii:). 

—  Y.  Heokebach  (ier  FuiiWe  fiZJi 

—  Y.  Uohenfbls  ii:W4)  '2147.  ii3-H) 

2519.  (1355)  2878.  3878.  2äOi 
2918.  M81.  (1889  4Bf7.  <1888> 
5662. 

—  Y.  I/i(u)denburg.  eaplao  M88. 

—  V.  Leyber«b«iai  54*8«. 

—  LeMsho  9a3. 

—  Y.  Liobtenbeig.  kiuizler  2011.  2084. 

2097. 

~  V.  Liebendal  d.  j.  6267. 

—  T.  " 
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'  T.  lf7«WbaiB  62S7. 
T.  Mothmm  S764. 
Rani  48f». 

Kebevtocke  von  Uiehelfeld  4306. 
T.  Rietberg  6&8. 

T.  Rodpnstein  4481,  TOgt  ■.  Hndel- 
berg  57l;j.  tiofmeMar  SMOl 
T.  Roeenberg  2495. 
T.  SaMinheim  4400. 

T.  Scharfencck  ftOiO. 
Scbnier  V  KsrhpnbMb 
T.  Spanheitu  iM>tt. 
T.  SUuf  963. 
T.  StPilfii  47«1. 

Stuiiil'  V.  W:iki.  Lk  .-jU!;».  6130. 
de  WiUtdorf  ci»e»  ltl8.  3»5. 
T.  Waltenheiin  6474.  0100. 
■chmber  a023. 
w  mU  m  BMluHMih  IfiM. 

Beimaliaiin. 
(eingctf.  doif  bi  Neoinna) 

6085. 

Herold  T.  Cbennicheim  122.5. 

— ,  Heins  s.  Heidelberg  3606. 

—  T.  Neneiut«in  1307. 

— ,  Petrn»,  nagiater  ciTium 

HerTant«t«iD,  burj;  (freiaing.  leben)  1004. 

Herrenalb,  kl  (vrOrtt  ■obwMswaUlkreii) 

802.  2426.  2554.  2W7.  ttflOl  »19. 

3233.  keUwr  4173. 
Bsrrenberg  («fttt.  0.-AB«ltaai»  0105. 

ß49R. 
:  Herriibc'r(,'. 
Uisrieuiiteiu,  vette  (ElaBas,  RO  LOtael- 

stein)  6786. 
Henieden,  kL  (sww  J{&mberg)  4992. 
Hambmi  Benaben  (Ifittelf 

V.  adMiaMd)  HKf. 
Hemub«im»  Heriariiein  (M  WonB») 

4630.  6085. 
Hertbnick  (UittelfrankeD)  lOSSL  SSM. 

2295.  2755.  2756.  2R54.  OSOI. 
Benfeld,  a»  '  RTthold  II  4573. 
»Bcraiep"  ut  der  Pfrinime«.  landgericbt 

auf  di  r,  i  vitülleicbt  idenL  ait  der 

Prininii^iMtf>i<f,  einem  bMgrtdcan 

a.  .1.  l'i'riiiinii  r,f>er.. 

Ilprt»!,  Ilf'nn.'  TifM.  r.i;35. 

HerteueL'i;.  Harter  v.  2>i>:'.l. 
Uertenttciii :  Hiirtcnnteui. 

Hei+fiT  V.  llurtenegg  2<>63. 

Bnrf  1  i  n  t.'>  I  >  ■'t  iMen.UerUingethuMn(Rbein- 

I-tiil/,  8*  GrAnstadt)  5600. 
Hertrith  t.  8e«ken&re  4907. 
HerHriciia,  Hertwich:  Haiiwicae. 
BnOvio«  Johann  v.  Lorche  6269.  6744. 
—  T.  WOaningen  (r.  WaldecJc)  5888. 
Harwai-fartein,  borg  (nr.  Ufan  vu  Dinkel»- 

MU)  1169. 
Ilimhirim  (welche«?),   Marquatd  der 

SpiMTT.  1619. 
HCBMBanneawilaer :  RttmanoKweiler. 
HaiiiiOfr.  Wolflmm  3886. 
flElROgenbasch  h.  Mnckenatmm  2130. 
Krzogenatein  laut'  i\nm  RoaMn,  WMtl 
g«genOber)  3Ki:v  325JS. 
eelbacb,  nesolbuch,  Ilt'!<Qlbncbe<beB». 
Fr.  Stwkenborg,  eo  Erbach)  3176. 
OOML  «Ott. 


Nammmgister. 


—  laoctanlbB  t.:  BamaUk  I  IMOl  • 

Bouieh  S  tSOOi  MIQ^  todite 
AgBM  1000. 

Hennann  4248.  43aa.  4000.  4400. 
4600.  5961. 

—  Volprebt  v.  f?743, 

Heeeo.  Hmse.  m^irks't.  V.  ){&da  000. 
094.  890.  1002.  lim 

—  V.  Randeck  <i76i). 

FftschWh,  Uesbach  (hau.  fcäUaken- 
tjurK,  Mn  OmliaiB)  6088—0801. 

(53!  M. 

HeUheitu:  H.iViitzbeini? 
Hettcnheim:  ilfttingw. 
Hfttiiii;«'ii ,    HftteiiliPiin  ,  Uettinkcvm 
(biui  aiul  BuuLca),  Conrad  t.  122^, 
Intse  T.  6760.  GobDB  v.  6760,  Haa« 
V.  0725.  Bej  V.  967.  6524. 


Htabaek  an  der  wkae  (btm.  Vm. 

Starkenburg,  tw.  üantadt «.  ll«tt> 

Stadt)  6343.  6390. 

—  Heidebach  a.  Main  (Grow-  u.  Klein-) 

5277.  6036.  6211.  6295. 
Heni><b)ach,  Berthold,  t.  Otaberg  6454. 
Heucbelberg,  der  5251. 
Ueaehelheim,  Hucbt'lnhtMm  [RliMnpfalz, 

!fW  Fr»nkeiithall   iiVH.^i  41127. 

leitagremw  iif.'S,  «  i-in- 

—  (ebend.         Hi  rirsatwriii ,  Krit/  v 

3794. 

—  Heuchcliilirim  |KUSi.'rt;,  ort  aul  deiU 

BiiM'l^rilck,  Iii},'  ui  der  nftbe  Ton 
Ubauneu-äukbacbj  «i»5.  6484. 

—  Henne  «285. 

—  Peter  ».  6484. 
Bnmataif  ,  H«iu-  Bau»-  B< 

Hnoapareh  (aehL  tL  wdd 
Holzheim  b.  Neonukt»  Oborj^) 
3208.  3483.  4038.  4S80— 4m 

Hensburg:  Heoniburg. 

Ueuaentitamm,  Uuaelatam  (heM.  ProT. 
Starkenburg,  b.  Seliganätadt),  ftite 
gen.  T.  6292. 

Hexbach:  iletachbacb, 

Hezheim :  Hechtabeini. 

Hextita«)  -  Hach«t»dt. 

Hetaei,  Liurim^-  3290. 

—  Marki  «  1112, 

Hilberth' :ui  l  ÜU.  r-  u  Nieder-,  Rhein- 

hetiisi.-tii.  Hl  nin--tiun  f.  5195. 
Hilt(d)  die  Hehprliii  ;!0K4. 
Hildbr&nd,  biccb.  v.  Kich»t&tt  964. 

—  der  Pematingwr  0557. 
HUdebertoa,  plebanua  ia  Heidelberg 

00«.  «87. 
HÜMMMi  . 

T.  Sftarw erden, 
T.  fiabiBg  4^. 

5237. 

Hilteradori    (bei  Ambag),  BMandh 

Sleppel  T.  3887. 
— ,  Peter,  des  »ohtMterB  aohn  3891. 
nilfcri-kliTi;,'!:'!!,  Hildertklinge  (heue.  Pr. 

Starki  nburg,  8  Fürth)  »J04Ü. 
Hiidenbeim,  lusf-h,  v,,  Conrad  373. 

—  PetOT  T.  32*<  ' 

Uiltrodia,  ftbtiM.  t.  AltomOarfter  iäi. 
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Grayt      Canb  3622. 
HBkmberg,  bnrg  (Niederboiem,  b.TOi> 

bofen)  3627. 
SUtnliach:  Ililibaeh. 
Hilpolt,  Hiltebold  336. 

—  V.  Uobenfel»  4000.  40D7.  4804. 4O0O. 

4<«)l.  4(>47. 

—  Seckendorf  *'ri'.<^. 

—  vom  Stcirjr-  4.Mir,.  d.  j.  4086. 
Ililpolthtpin  inheqiial»)  HOl. 
Hilrpflpnch :  Hil»bnoli. 

llilA.;irh,  Jlilt.;iuicli.  Hür.-pttoh,  Hillei»- 
hamih.  liiriapucli  (^t.'iJt.  iim<  .Sina- 
heim)  1633.  21T;i  :\Xi2  :hs-.>.  :!7.-,0. 
3751.  3978.  41«).  4231.  4232.  4356. 
13:<!).  I  tOO.  4401.  5318.  BOMX  0011. 
0360.  6584.  6710. 

—  eichbolz  4060, 
~  Statuten  3822. 


w  BriH  Halb  410S. 
Bit:  Bild. 

HfanmeBrode.HimmerodeJiemmaimde, 
kl.  (Rgb.  Tiim,  kr.  WttttUh)  118. 
614.  740.  77«.  «88.  1804.  1808. 

mm. 

UirlBpaeli:  HUsbach. 

llirm  uili  r,    llur\velil«,  wal«r  (V.  O.-A. 

Ilirteh.  Hirtza,  ^  4808.  4008.  4788. 

4bl8. 

—  Johann  vom  6787.  68(H. 

Tlirschon,  Qinaa  (Oberpfelz.  Am- 
l.or^')  l'jfJ2.  2739.  27 40.  ■.>7j'J,  4:t,^0. 

ilii&uUbüie  ibnrg  a.  der  3120. 
-  (aufd.Nordgau.b.Beilngrie«i,Mittel- 
frankcn,  Stammburg  der  gfai.  t. 
Binchberg)  1636,  gfn.  T.:  Hmv- 
faard  (1-293)  1297. 
CMkud  (iHÜ)  a888-180n  7441 
1«Mw  18481  1488.  1408.  1387. 
1529.  1632.  1550.  1573. 

HirBcbberg-.Hirsberg.Hirc«-  Hirz-  Hinea- 
berg  Ijetst  <a*t  iran«  Tsr^t  hwunden, 
borg  b.  Lootf  rsliftuBuii,  -  Wein- 
liüiinl,  21^;.  721  7.-.!».  1714.  6363, 
ilpr  tif-r-f  >>:u\A  <;:!*;j.  6383,  der 
wuld  ,  (u<.'  studtiu«  «j3«>3.  6904  von: 
.\df-lhenl  T.Rchterdingen,! 

V.  Ii.  \  v\m  3ß7a 

BiirthukluH  (123,-,  I  .i-',-,. 

Couimi  11220)  lUä.  Iü8. 

Eberhard  u,  sein  bmder 
(13}t!t— 1400)  6364. 

Else,  fr.  Hani>  d.  j.  (1379)  4288. 

Fritic  (1399—1400)  6365. 

Baitwicus  (1216—1236)  .30.  (1880) 
216.  (1227)251.  (1228)3.34.(1884) 
809.  a8»)  88».  (1S36)  394. 

OliBfkh  I  (1886)  S16.  (1284)  1108i 
(1800)  1141.  (1287)  1171.  (1291) 
ISS«.  (laOl)  2118.  (1365)  3678, 
dLj.  (1284)  1109,  cf.  KbflriiacdT. 
Birschberg. 

H<»lTtiV>.  rt  (1291)  1242. 

Irin^rd,  fr.  Heinrich»  (1284)  110». 

Marelmat  fr!it<»r  B»»rtholdua 
(1236)  It^T. 

Marqwurdus  (1216)  Mi.  (1220)  107. 
m  I18M)  1109.  (1291) 
68 
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Binchb«nrg  Ton: 

Martin  |l.l:ni-l400)  e3«3. 
Merkttl(136S)  2866.  (136S)  a67H.  tt. 

Adelheid  r.  Echtndinffen  .%78. 
M«ae,  frnu  Job)i.nn  HolderbAunu 
(1303)  HKt; 
fiinchberg  (Tklleii^hi  miniaiemka 
grufen  t.  H.)  Arnold  t.  :»B8l  40B7. 
HaoBM  4037. 


Anmcbt  ITU.  (1816)  1781. 

im.  (laST)  »TW,  tmmaf  n 

StarkenboTg  (1393)  53 uT  VtT*, 
deMen  bnider  Eberhaiil  STM. 

Else,  fr.  Hau»  d.  j.  4289. 
Kn^relhanJ  (U)  (t  13«l.  juni  16) 

2162.  2213.  2368.  2280.  2297. 

2298.  2301.  2302.  23U8.  2336. 

23."*«    2'A''}.  '»rw«.  9:lf>2. 

254i>,  ?rit)7,  'j,'!*!?.  -''tS-u,  -jciis. 

2792.  ü";'...  -J.^i.-«.  My.Ki.  H'ji»;. 

3523.  (t)  .itJOl  :?iM-,.  ;<t;i7.  :i7tit. 

397.^.  er.üs.  <~  i:(,  w  itiwe  Klubeth 

(T.  .SrhoubiTK'l  ;17f;4.  4<i77, 

Üclikf :  Mttrgaiuthe  v.  Bicken- 
bach 3645  —  3647.  397a.  9K4, 
Ann»  3764.  4077. 

M^Ohud  tfii)  WM.  mi.  saes. 
»ML  MW.  a^asL  »181.  Mia. 

m».  »98.  8601.  3876.  4000. 
4048.  4188,  fraa  Marg«r^«, 
schenk  Conmdi  t.  Uib*ch  tochter 
2312,  (woMlbat  gen.  toobter  Eber- 
hiird  d.  a.  wtu  aicht  richtig  itt), 
3727.  4183.  487S,  •chweat«rn 
.-M.12,  tochter  Hamntk»  S7|7, 
fr.  T.  Conrad  t.  BaMriüg  «m. 
402,'».  5270.  8448. 
Johann  (Hl  (HansKl  -'TT)  'J'M  (1336) 
SU;?.  (1361  —  130»)  8344.  »452. 
3.M.-1.  ,'1832.  3»7I.  4184.  4322. 
■Vibü.  4791.  48m  487a  &388. 

5548.  5611.  aeeei  »7«».  mi. 

6725.  6803. 
Haas,  hoftneiater(1391— 1396)5362. 

5363.  5395.  5442.  54<>6.  5502. 

8810.  8877.  5884. 
Hm  4  tw,  ImfaMt«  (1397)  5713. 
ttl«  i.  j.  u.  a«ine  tt.  fiM  (ItfS) 

4288. 

Irmgard  fr.  Ueinrichi  (I88M  HOB. 

Margarethe,  (Uretc)  fraa  Cem»d» 
Lrandichad  (1367)  8713. 
Hinel,  Heinrich  der  3861. 
Hirt«,  Har,^  v  S!iaw«te)i«iiii«oe0.8O8«. 
Hinberg.  Hin<ctiberg'. 
HictM:  Hirach. 

ffinenaoh  (b.  &  Omi)  816»,  U.  «56. 

2150. 

BMb-Barr,   Uuheuban-.    Uarr,  Barre, 

(burgr.,  evi  KlHan-Zabern)  5550— 

5504.  556K. 
Höchberg  =^  UiiclLbürg  (Baden  n  Frei. 

barg)  2382. 
Hochfelden  (KW  StraMbuig,  liiüu  a,  der 

ZonX  mUm>  <l  kinhM  «96. 

5SS4.  — 8886. 
HoeUMOMn,  Arnold  T. 


HodMMt  (Ober. «.  Hintes  1nir.nUi[, 
LÜaMO  8878. 


HocIiHtadtMj,  -«rtStten.  Hof!*tett*n  pTO^ 

Uouimliitt  (Oboib     «L'khenJ')  i86t>. 
HoehatSitf'n.  Hotiestcttt-n  (an«g.  dorf^ 
ietst  weilei'    b.  WilgartawiMen, 
leining.  u.  zwuibrütkiiHg||)  4884 — 
4266.  cf.  lioc^täUen. 
Uoch«t«tt  (wo?)  1806. 
Hocbftetten,  iioetetten  a.  d.  Altenz 
Ik  Kirn)  3762.  3867. 
'leirn  (b.  Bcbvets- 
nig«ii)    1141.  8737.  8884^  8878. 
4686. 

—  Heinz  Geroold  t.  3854. 

Höchst,  HOhost,  Uoerte.  dorf  a.  kloster 
(he«s.  Pionns  SMd 
Brenbei^  1681.  1688.  tV 

6717. 

—  propit  Qrasloek  39<j.' 

—  yiv^ei  247».  3274.  3715.  3902. 
K;iehst  :>■  \\  iceba.loii),  soll  4252. 
Höcbutaill.   Hcxstail  {Ober  u  Unter-, 

\m  Taimii'.,  sii"'  ( 'ri"nib»>r(r'i  Ii473. 
UöUfigca,  ili-liii),r'-»     iirU.  O.-A.  Leon- 

beig),  llHniua  V.  3705. 
HOgen,  liege  (Uburpt.,  w  t  s  Sulabach) 

6287. 

HOtunntin,  HobeBratn  (Oberbaiora,  b. 
AiUM  1666L 

Hoem,  Boan:  HoIWfBoIhb. 
Höningen,  HegMM,  VL  (Ür.  FMa.  b. 

Orflnstadtl  103.  105. 
UoenstiMiw:  Ualin«t5tt«n. 
Hordt,  Uflcd*  (fiJui&ttfkli,  b.  Uwmen- 

heiwi  88«r. 

—  Consagiu  ▼,,  bArbier  Ruprecht«  I 

4304. 

—  klo«t«r  211».  8409.  S887. 

—  ptopst  UofB  V.  Uikut  8188. 8&ST. 

4195. 
Hoeste:  HOchst. 
Hof,  Eberhard  vom  2083. 

—  WUhelm  u.  Wigekis  vom  5926. 

—  Hartlieb  in  dem  1236.  1237. 
Hoffestetten,   UoflSrtetten:  Mobtetten, 

HochitAdten,  HochstAtten. 
Hofftersbeim:  HofterdiiiB. 
Holheim,  Uofeheim  (wifakar  orta» dal  t) 

IN«th«r  T.  6808.  5818.  «848. 

—  Budigcar  t.  8878. 
Uother  Talho«h  3936. 
Hofinann,  Frita  r.  NOraberg  5598. 
Ho&tetten,  Hoff-  Hoffertettan  (UattCb. 

franken,  zw.  WalUtadt  «.  Mtfa  «. 
Klingeabenr)  «08«. 

—  (b.  ^chalilt),  aehMk  HabuM 

Ht)tt»TBhi'ira.lIottt»'rribt?im  (aurb  HiUlirii- 
H  uninbejm,  wü^tuii^  i.  Ubtsrlieaten, 
b.  Ob^rmOrlen)  4244. 

HotVnrt,  Hoffwart.  Hovewait. 

—  Uartliob  der  V'W.  1887. 

—  V.  Kirohheim  2821.  3886.  d.  L  9706. 

—  T.  Mnnswistein  m  3002.  6441. 

—  w.  aMdMU  8868.  8608.  4107,  dM 

biHMB  HaAnurtai  toba  «441. 

—  lüSlaelMHb  T.  8ieldng«B  «8«(L 
T.8iakiBfMi  86HL  «TOfii. 


87801  3780.  41711 


Hohenburg  (auf  dem  tfocdfMtK 
f^nfaii  T.  722. 

—  B(«r+ho1d)  645. 
Hohenburg  (Zolleni-Hohen 

Albert  II  (t  1298)  1112.  13'>l. 
Rodolf  1  (t  1336)  2021.  2116.  Mn. 

dessen  aOhne:  Budolf  ü  (t  1335) 

2116.  2411.  Hag  I  (t  1354)  2U6. 

8411,  ludm(t  in  JHm«  8881. 

8888.  «611. 
ftuUU  DI  3331. 

BorUrd  Vll  (t  13771  karr  a.  WOd' 
berg  ASOO.  8801.  880«.  8444. 
3486.  3S88.  8600.  8618.  S78L 

3799. 

fr.  Anna  v.  Urauneck  MM.  MiA. 

3486.  3487. 3599,  tochter  Anna. 

aotme  zu  Reatin  5138.  5i:i9. 
Conrad  I  (tmeibrnderBarkardsYII 
4179,  Bohu  Rudolf  tV  (d.j.)  3200. 
3201.  3208.  8444.  9445.  ;M46b 
3486.  3487. 
5106. 

—  llo'iiu-  Hoonburi^  (Uo 

baj.1,  i't^K.),  gtn.  V. : 
Arnold  2621.  3277. 
489.^.  5232,  6736. 

VC««  4618. 

Friedriefa  8088. 
Jobaaai,  harr  n  0062. 

—  (JEUtm  B  Kothw«i)«r  tt.  i. 

d.  bur.  Pfiüa)  8458.  4B88l.~4a68w 
4871,  cC  Palte 

—  (UombiDB     4.  HOlMli  BnbM  v. 

6296. 

—  (welches?)  IMetrich  v.  1774. 
Hobwibttrg  (Hoenberg),  Han-t  tuf'iO 
Hobeiieck,  Uoenecke.  Houov:14l-ii  {\i\ty 

b.  Ka^MTslaut^m),  U.  r.  tiiU.  630, 

—  Reinhard  v.  :«»."). 

—  Wilbeliu  V   447').  4564.  äSM. 

—  buTff  ib.  Dill-  tt.  TTiiiaMiiatoh.  b. 

rforihöiiu;  2ii58. 
Hohenfels,  Hohinfela,  burg^u.  bL'^Tl^>  ilaf 
(a.  Donnersberg)  992.  2878.  2l^7i«. 
8808.  2918.  4627.  8688.  «881,  van: 
Altanaht  (1311)  «5««. 
OoBtd.  hm  a.  KnoMditlMBflS«« 

-1881}  8848.  «tt8.  4488.  8148: 

5143. 

Dietrich  (1287-1290)  1184.  U1& 

Heinrich  (1M9)  ai+S. 

Eermaon  (I)  (i:m-l355.)  3147. 

2519.  287a  287!*.   2902.  2918. 

6661. 

Hermaiiri  (II;  iia-**  1396)  4527. 
5662. 

Jobann  sohu  Hcrmannf  (I)  ri355) 
2h78.  "j;<0'2,  2i<18.  ÜDiil. 

Fbilipp  (r.Mfl— Utäö)  617.699.  736. 
a.  5,  s-j;).  <;.V66. 

l'iüaauu  (i:sil)  6566. 

Werner  (1344)  2519. 

—  (OberpfiUs  (benrkaaat  Parsberg), 

4086.  4007.  450*.  4508.  4601. 

—  Altnebt  t.  4m.  4607.  4504. 

—  HilDolt  r.  «08«.  4689 

4801.  4647. 
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Hobeohut,  Hoenart,  Ti;«t<>  (jetartHohwi 
hardta.  bof  b.  Büertbal.  h,  Wkt* 
lock)  MS8.  mu  «67S.  «876. 

-  AIMqMt. «TW.  M4k  4mmb 

■alrawtar  «m. 

-  stikm  T.      leiti  «nie.  «er.  >= 

Hnns  V.  «MO. 
lioh(>nhaua,  K(  kbröcht  vom  2118. 
Hobeokamer,  Cbaner  (a.  d.  Oion,  w 

(VeiaiDg)  S83. 
Hobenlobe.  Hoenlocb.  Ilollach  Jdm. 

gebrOder  t.  (1230)  ino. 

-  (-Wf'i'-VprtliHrnI  •  CraOo,  Craft  I  (t 

'.'in.  \-2f>4.  6r.ß7.  II  (t  1344) 
20«i.  IlOO.  2y2.'<.  2172,  III  (♦  1371) 
2S2I.  2585. 

-  {-Rni'jnorVl ■  liatttried  IV  (t  1968) 

;uii;  Hl««;.  Conrad  IV  (t  13Ö0) 
^ä^C),  dufipcn  bruder  Gottfried,  dom- 
pr«p«t  V.  Trier  4.>3S,  Ulriob  lU 
4462,  wittwe  Li*«  t.  Merenberg 
«W,  UkiA  IV  «043. 

iLHli(=  Ludwig)  2160, 
)  II  not.  «66&.  «567.  6&8S. 
AHtnaht  m  4051.  4103, 
deMm  brildar:  OoHfried  LI  4061. 
4109,  OerUek  27:22.  335».  3421. 
4U&I.  «IOSl  4U4.  6089:  Johaiui 
(sobn  GKAUAtd»  ID  BWr.  AMrich 
679*. 

Hobenrain:  HOheniain. 

Hohenrpehh*^ :  Roehberg. 
HoheiiTf-  v  II :  II  Min. 
HobenriMi,  burj,-   no^l  2129. 
Hobensacbaen .  ^ücliüpiiheim. 
Hobonstenf  n.  iHir^j  .'idl.'i. 

Hoben«tciu,  Iloejuteuj  (Joii  u.  bürg 
i.  Nmmu  b.  Laugciiacbwalbaoh), 
T. :  Beymiind  6251»,  Heinrich  Bre- 
Anr  T.  Ö744,  Hennnnn  Breder  6744, 
4  j.  62i9,  Georg  360«,  zweifei- 
hm.  ob  n  «Umob  €«iAloebt  ge- 
hang:  IhMot  Rudolf  44Se. 

—  dort  n.  borg- (Mittclfranbpn.  b.Heri- 

bmek)  "(M  -'T^r,.  -jTr.i;.  •.■«,•.4.  3282. 

—  (abgeg.  borg,  KImm,  xw  UMlacbl 

4010. 

—  Rudolf  T.  (ob  tu  dieaer  borg  ge- 

börig?)  4428.  5BU9. 
HobentTflil-Tif  f  ti  (Mittelfriuikm,  Wsw 

Hei.i.-iilM-iiiii  5119.  676*. 
UobenTelgcr  li.  ä  1777. 
Hohenwart,    Ul.  \\,.  .S-ltrobenhaneen 

a.  d.  Piifir.  uU-rlxii.jra)  15&9. 
Uoholdtu  de  WölumtrtO.a  312. 
Holderbaom,  HolUcikuiaier,  bdrger  in 

Worn«; 

0(onrad)  •Oha«:  JobEuin.  Conrad, 

LnAvif  IMS. 
JolMaklllH.  1«M.  im.  1488.  »18, 

flu  Um»  T.  BiiaMb«  1486. 
HoloB  (HoUnr  h.  f8Mii>)>  Imeln  m 

1457. 

Holenbacb  (mw  AkihMk)lQi. 

—  Tjlrkli  f.  "67. 
Holin,  Uinih  (HO». 
Hollach:  Hohenlohe. 
Holland  IIB«.  2570. 

<—  Wilkolm,  gnf  v.,  devloelMr  ktaig 


BoUand: 

—  Wilhelm  IIL  gl.  v.  JUoUaad  2027. 


Holiweil«,  HolraOn  fObov»  a.  Wodvs 

Rgb.  Gobitu,  sw  Abvoilai)  SST2. 

Homberg,  Gerlach  v.  5658. 
Homburg:  Hohenburg. 
Home.  graf»chaft.  freittubl  5596. 
Honelstcin:  Hnnold«tein. 
Honorins  IH,  papet  M.  108.  IS».  U8k 
190 

—  IV,  pap«t  114«. 

Hophart^  HeiniiMo  4iT.  EtSOOb.  48. 

334.  38i. 

Botbacb  (Gleisborbach  odtT  Kifder- 
horbiM'h  K  hnw.  inv  li.  rf,'^f.'ihrTti ), 
4'Jt;i  -  4 

HoTcbbt'ini ,  ilutgulAcLm  (bei  Worm«) 
620«. 

Horgebeim:  Horchbeim. 
Horn,  HobOBiaitt  iß  SiauMOiX 

S7ia  8S7&. 
HbcBbMli  (M  8ip«(br(teken)  4M8.  4748. 

47B0.  M«8L  5488.  6062. 

—  amtmann  Peter  t.  Flenheim  5359. 

—  klo»ter  5.n74,  abt  4000,  Hogo  4052. 

—  (b.  Birkenau.  Weinheim)  3671. 
Hombach  ■.  Erligheim. 

Horneck  (b.  Ciundebheim  a.  Neckar). 
Conrad  v.  993. 

—  TOD  Rrlekeim  zu  Schwetnogon  9688. 

3903.  Metze  4362. 

—  V.  Watfenhcim  4«»e. 

—  Johann  v.  Weinheim  4TB8l  M8BL 

—  f'f.  I-;iw»rt?<»,  Wilhelm 
liorniiiii'  ili-  OttiTHlwim  .■<;?."i. 
Uonwejltjr,  Horweiler,  Horwilr  (Khein- 

bcMen,  b.J)nnMnkoiiii,ai>nngoii) 
1674. 


Hotdocr,  HoBM  8W. 

HottMkMk.  HittnbMli  (B^  "Mm, 

Rhaunen)  6485. 
Horewarth:  Hofwiirth- 
Howeiler.  Owilre  ( Untar-Skon  h.ftil* 

u.  Wald)  6273. 
Hotsfeld:  HaUfeld. 
Huben,  Ton  der:  Hauben. 
BoboMTt  {'rirny,  Heul,  t.  Odonboob 

MM.  M88. 


Hubner,  Ooamd, 
Hoehelakeia: 


k:  Ludwifi  «DM-! 

Hollen?:  Holen. 

HoUenatein:  Uollnatein. 

HoUnatein,  Holleosteiu,  HaiBDsh  traokF 

•eM  T.  2274. 
HoIroerua,Jpiii«ii  88t. 
Holmont, 

2962. 

Hoijsapfel,  Hewlip  H'.oi',. 
UoltzeKi^eiieMe,liultxingeMMe<wQ«taiig.  i 

gpn.  mit  otiM  kna»  OMwii  me  i 

-63Ö<*.  ' 
Holifeld,  Gnutr.itu  v.  Aa:,". 

Holshanien    (*täuiiiii>rlil.   b.  Iloinbur^ 

V.  d.  H.)  Adolf  V.  1  iwi 
Holzheim  (OberpfiUs,  b.  >ieumarkt), 

Conrad  Hnbner  t.  3483. 
—  Berthold  der  Meinthal  v.  5214. 
HoMub«  0.  AlMeb  1184. 


8S68. 

Hilrlebach:  Hurlebftdi. 
Untte  zu  Mittelhank  (a 

Muüerstadt)  2001. 

—  otr  a.  r  «traaae  (—  RaUlBtto)  8801^ 

zoU  auf  der  5444 
Hotten-  Hntten-Mci^a  i  i'iit.u-eder  Lntor- 
Mo^^r.n  o.!<'riiütt.'iith,\l,  h.firhMk) 
i;<i4:', 

Hir^iin.ilii'iiii .  I lilgeltbeim. 
HiitriiK'viT,  )K-^>:'her  z.  BukflfMli  8M8k 
llii)?ü,  ilr.f;,  Huc  703. 
-  iiis<li.      L  Mich  101. 

—  linr<liiiiil)irf»l)_vter  t,  B,  SabÜM  M8. 

—  Ii  L-at  .->;i4. 

—  ttbt.  V.  UurubiMih  4üj2. 

—  abt  r.  Weiasenburg  44>96. 

—  T.  Zeinkam,  propet  z.  Heed  8188. 

3327. 

—  I,   gf.       Hftk<nb«t  »L 

2382.  2411.  mi. 

—  gen.  V.  Bebeim  8748^ 

—  V.  Bemeck  37S81 

—  Lenuoeie  4271. 

—  r.  Nevill  2319. 

—  V.  Rambeig  34M 

—  der  8mit  1225. 
H6ke  Moyr  3Sm. 
Uolibacb  (beim  Wilenateiu)  4029. 
Hnlzengot,  Ulrich,  pleb.  «ocl.  8.  f  " 

i  Oppenheim  5482. 

üiinibriM  lit,   Wilhelm,   zu  Odemheim 

Uixuliil,  AiUrfclit,  V.  Lichtenberg  2102. 
4I!."»0. 

—  Heinrich  t.  Lichteaben|[  5713. 
Bmelaiil»  ObKte,  vom  Bejubwikeim 

M88. 

Htmd  T.  SanwelnbeiBi  8884, 

HnndeL  Ebertuttd  d.  j.  6TS5. 
Hundübach  (kw  MeiMenbeim)  4408. 
HuBdarfick  6743,  daa  alte  o.  neue  g*. 

rieht  auf  dem  4999. 
Hund»tal],  Hand«tal  (Naeeu 

g«i)  6107.  610& 
Hune,  Gise  v.»  flopek  ?.  8. , 

•nm. 

UuiiCrlil.  mCmch  in  Schönau  657. 
UuiiiK-,  Hi  rthold.  in  t^pever  994^ 
-.-  .),,h;iim  ;i439. 

—  .M.-rlM'l  V.  Speyer 

ihnu.Milx.i'  (geuaat  att  Oriaaktu) 

HunoUteia,  Hmoldaleiu,  H(mol*tein, 
(Bfibk  Itter.  W  Bonkaat«!)  vOgte  v. : 
Q«iM  Sm.  ma  8888. 


—  MiOoUu  4490.  469». 
Haaiode  (nicb  Hobearade, 

wttatling  b.  Reichenbaebt  1k  1 
heim)  6049. 
Hünzingen:  Fleckeo*t«in. 
Hunapurch :  Ueunaburg. 
Hurlbaob  (wahrach.  HUrlebach,  wMtL 
Jaztkr.  MO  Hall),  Heinrich  7.,  pl 
i  Sekneakeim)  3778.  38M. 
r,  Ouaad  1427. 
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Nanunregislir. 


.  V.  ScliQMato  <l5t. 
Bnrnbi,  dar  weil« :  Hinvritar. 

BuMlstAinm :  HeiuelBtKmin. 
Hüten:  Ukuaeu. 

HoMe,  Gerwiek,  t.  GuMenberg  2717. 

Hattener,  FriU  5900. 

Hnt((>Qh(>im  (et.  Knaudmhtbn)  4Be&. 

Hutfi'r  V.  Xnhbnrg  6651. 

Uuwiut  V.  mter  6431. 

Huid)  T.  OmmdM,  Grate  S4S4. 


I.,  J.  und  Y. 

JacbfuliAiuea  (OWrp&lt,  N<'>  Rieden- 
burg) 1140. 
JmoU,  enb.     Embnui  8«1. 

—  T.  Aitmf  aOM. 

—  T.  KÜDMa  14Sa 

—  Knoblodi  32S1. 

—  InoUe,  bOrger  ia  Bp^f«  4869. 

—  V.  Kungeab«rg  S760. 

—  £bin  z.  Worms  3117. 

—  T.  Flersheim,  vogt  im  Sftjmgm 

2689. 

—  Oiiek  V.  Dinntteia  MM 

—  LmU  t.  ])in«M>  IB»«. 4701  MW. 

eise. 

—  Lumpe  V.  SaawflbihaB  0OMv  MM. 

—  der  B«icb  3096. 

—  T,  HtiUNveSnheim  07M. 

—  Swalbc  3584. 
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50K7. 

—  AlbasaU  t.  «4M. 
Imlwwi*  inwaat  & 
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—  Noet,  Nojd  &713. 

—  T.  Obirnkem  2595. 

—  t.  OchMBitein  53S4.  53S9.  MW— 

66U,  doudMbant  in  StaMbOf 
9090.  4011,  dompropst  4860. 

—  Ode&bMh  2202. 

—  Oitelag  5613.  T.  WImMb  mm. 

SSaS.  5.m  5468. 

—  Oltntag  V.  AU-WisdMim  dOli. 

—  PpTant 

—  l'erHtoriri  lio  Winheim,  wUkK  OflHk 

—  l'futiVnlapp  d.  R.  41.35. 

—  Plate  V  .^nbinihpim  0"743. 

—  V.  Kandeck  l'.;47.  i321. 

—  V.  RappolUU-in  6610. 

—  T.  Rei<  hen«tein  «74.1. 

—  V.  R«ifenl>crK  iS-2n.  VM7.  .V487.CIM. 

—  bnrggrafz.  Ricmx'k  :t3&3. 

—  ben  X.  Iiodeiisi^in  4410,  6d87,  «ad 

Liebaberg  mji. 
ROBlinT.COaeni  5402.  5514.  6096. 

—  T.  Bowabätg,  paator  a.  Ebcrb«ch 

,  JiiM)  eoes. 

■M  Boi«iigmct«ii  i.  HWMberg 
4087. 

—  de  RatÜDgen  64R2. 

—  T.  Saneck  v.  Waldeck  3094. 

—  T.  Schachtobkeim  2884. 

—  T.  Scharfeneek   3240    .^320.  ZXVi. 

5077,  truchsew  3456.  3549.  3y.'3. 

—  V.  Stharfeiieck,  gen.  v.  Met»  9016. 

—  Schilt,sta<ltmeiaterLStnuabn{|41S6. 

—  Sieder  v.  I..achen  6070. 

—  berr  eu  der  ^<rbleidM  80l8l 

—  SluchpT  5,14*!. 

—  Schmidburg  iSmpdeburg)  v.Bchonoi- 

berg  4428.  41t2!'   .M^S.  »i744. 

—  y,  Scnoncnberg  (Sclu'inberg) :  3810. 

3915.  4428.  r>«>t>a.  5»34,  Job.  Rost 
•    V.  Scb.  4408.  4428.  »IM.  5127. 5145, 
Mbn  T.  Sibold  Boit  S147.  5148. 

—  V.  SehoMek  SOIS.  8M8. 

—  Beinnm  *,  Oorlmimd  504S. 

—  T.  SehrnnHibm  4044. 

—  BMiteBMl  ▼.  PtotbolHia  8667. 

6490. 

—  Spmnkhart  i.  Lantern  8177. 

—  Tom8tiein(Tmch.)  2252.2521.2596. 

8140.  8241.  8447.  ■mm.  ilVlo.  tii&i. 
0748,  TUataiD  am  Rhein  I4.'>0,  (d.  j.) 
S52I.  gfla,  V.  Odenbach  3357.  3465. 

—  Tom  Steine  auf  der  lahn  8280. 

—  y.  Stetten  2004.  S408i. 

—  T.  Stille  4791*. 

—  T.  Stockliriu.  I'>:10.5M. 0104k  010«. 

—  T.  buLtbacb  4302. 

—  Bm,  aoDMbnilwr  i.  Onb  5105. 


NaniMiregistor. 


Johann : 

—  Soriobin,  lolltchreiber  i.0Hb5dftl. 

—  Ulner  t.  Spanheiin  0400. 

—  V.  Wacbenbeim  2700.  IBOO.  0006. 

3)42  3.S7«.  6743. 

—  von  den  Walde  6173. 

—  V.  Wnldrrk  (131 1)  1R74.  .Vt2l. 

i\:m)  0949,  burggraf  ru 
btromherg  1 1  Mr,  —  I  ;»f»fj)  :,»W7.  äirra. 
bQrger  zu  Stalberg  |1:M16)  5677, 
gen.  V.  Battenberg  2578,  Boos  d.  &. 
V.  Waldeck  2867.  d.  j.  2ä>67.  4#<02. 
4«70.  5:182,  5677.  58t»,  Boo«,  borg- 
graf  X.  Caub  5.382.  OOOT,  Mia  mIu 
5«88,  cf.  Stumpf. 

—  manchall  v.  Wnldeck  (Lorch)  2478. 

2486.  8094.  3199.  3405,  8406.  5885. 
6890.0l9fli. 

—  Wartaib«»  4900.  4010l  4811. 0107. 

—  Wenaer  t.  Ifokheim  3873. 

—  T.  Werherg  3811. 

—  T.  Westerburg  .3656.  9050. 

—  T.  Windeck  6683  -6000.  0000. 

—  T.  Winningen  5904. 

—  T.  WiMtein  4627. 

—  Wolfe  V  Spanheim  .3923. 5077. 5672. 

668.3  »il-J'J.  >>\i:\.  d.  J.  S079. 

—  T.  Woliuerad  Milit. 

—  Würuii'isperg  v.  IHrmutein  4  Jii4.  4Ü13. 

43-'lt.  4337.  4;iö2.  4420.  6870.  6090. 

—  T.  WBuningen  8004.  OldO;  T.Wald- 

eck  r>K88. 

—  V.  Wiineiiberg  6053. 

—  Zappe  V.  Oppenheim  4119. 

—  Zorn  V.  Straubaig  6819. 

—  (Hana),  nat.  aoha  Rudolb  II  2379. 

OOU.  0019. 

4421. 
4464. 

—  aollHliNiber  3404.  8590.  9BO0L  9041. 

4635,  m  Bachamch  3706.  47S8w 
4761.  4774  -  4776.  4804. 
4833  52!I5,  z.  Caab 

cf.  Johaim  Sure  u.Jobannl 

Johanniter  268.  2900.  464a 

Jordan  d<  r  UieaMr  4000. 

Jorge  :  (ieorg. 

Jorg»'nhu8cii :  Georgenhausen, 
Joeef  tiinipel,  jnde  3.">74. 

—  V.  Milteiitierg,  Jude  4440. 

—  Rpnner,  judu  Mtlft. 

—  meiiiter  SnaitliuB  aobn,  jodt  9900, 
"  rabin  z.  Speyer  5157. 

Jo«t.  markgr.  t.  Mahren  5557. 5010.1819. 

—  T.  Heppenheim  6196. 
Ippelborn:  SufiXboa. 
iMham  dOftalfcaakaa,  wo 

heim)  3871.  62»&  04T4. 
Irael  die  Zengwin  3510. 
Irmelgard:  Irmgard. 
Irmelnus,  üane  v.,  zu  Rotenburg 
Irmelbn»,  ft.  T.Helforich  OT08«looke47l7. 
Irmgard,  Irmengard,  Irmelgard,  pfiili. 

grSfin.  geb.  grSfin  von   

i:h;j.  44.1-2.  i;>Ju 

—  mariiK''^''"       HitIhii  I. 

—  gfin.  V.  Katzoiieünbogon  1352. 

—  glin.  V.  (»ettingun  1962.  4422. 

—  gfin.  V  Nasaaii  .3776. 

—  y.  t'alkenatein  1413. 

—  Binehbaig  1100. 


48g. 


—  T. 

—  V.  Tjndan  5449. 

—  V,  Sohonccke  4802. 

—  fr.  DietberLandachad»  (T.Staiaadil 

47.39. 

—  V.  Waldwk  44rtl 

—  (T.  s.iinvtliiiii.'iiiis.  trau  V.  JohaaB 

Wormubcrg  5870.  6090. 

—  richter  des  propataa  IHtOllab  Da« 

mllnuter  712. 
Irmtrud  v.  Blevcheubacb  35S3. 
Inee,  Irr-.ee,  kl.  |b.  KanfbenflKB)  2»!. 
Iho  der  iiide  :<572,  3573. 

—  T.  Lient,  jude  4448. 
Inr  1479. 
b^ü^ada  90tt. 


9419. 


10 

«oAtar  I4m  gfla.  r.  Wiad 

8609. 

—  -Bödingen:  Johann  I  3747.  4407. 

4449.  5286.  .VI04.  5970,  Han*  6313. 

—  -Grenzau:   Philipp  l    2511,  2713. 

3256.  37WJ.  3797,  »öhno  ;  Wilhelm, 
propat  T.  Aachen  4;14!>,  Eberharii 
37tM!.  3797.  4152.  4169.  4176.  4275. 
42#<8.  4»ül9  —  4701.  .1317.  aobn 
Philipp  II  3JÄ4.  ;i84<1.  3854».  3862. 
4169.  4578.  5014.  (UHU. 

—  Nieder-Uenburg:  Tbeodericb  (1298) 

428.  Snlentm  <IV)  3800.  4490. 004fc 

—  -Wied:  Bruno  II  428. 

Inngen  (wOrtt.  0..A.  8vkO>  Diatter  r. 

4580. 
bnr  5088. 

Mnaa  (btria),  Hitaafah  mMUa  da  974. 
ItaUen  907.  401.  448.  808.  1090l  lOTH 

6500. 

Iteü  BageUKed,  biitger  i.  Rotenboig 

a.  N.  5471. 
Ittlingen,  Dokelii««B  (aO  8iaA«ia4» 

6483. 

—  nf.  Utilingen. 
Ittlingen  (V):  Utzliii;.i  n 

Juden  214.  >i»7.  2:!jl,  242«l.  2421.  24K5. 
2568.  2r.fi9.  2">7li.  2608.  2tj;}j.  2724. 
290*?-  2908.  2951.  21)72.  .3019.  3031. 
3l«:f.  52-;,^.  .3322.  3367.  .3541.  3558. 
3574  a*:2I.  .3675.  4502.  4784.  6678. 
670.3 

—  arst  Waihe  2906. 

—  anadUzige,  Terofdaang  f&r  ,3743. 

—  bete,  stcnem  8881. 8594. 3656. 3579. 
4909.411».  0899. 


—  halwarieht  909a  9049.  9M& 

—  meiror,  bobmeiilar,  dar  8501.  Mn. 

—  lebadea  3572. 

—  idtnlden  5287. 

—  schule  2972.  3382.  3501.  3591.  4784. 

5196.  5;W)1.  5536.  6262.  677a 

—  ,  nnbeBchcidenhcif '  (äcr  .3tTrs. 

—  Vertreibung' 

— :  uiehe  auch  AlHheitn,  Alzei,  Ann- 
Weiler,  Augsburg,  Bacharach,  C»J- 
reuth,  Bingen,  Bretten,  üobleu. 
DMMiig^  IMabaqr, .~  ~ 
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ing«n,  Frankfiirt,  Fritsdar,  Fulda, 
Gartach ,  Hagenau .  Heidelberg , 
Kaiwriltolrrn  Karden.  Ladenburg, 
UuiuiteU,  Mainz,  Mayen,  Moata- 
htmx,  Mosbach,  Neumarkt,  Neo- 
itadt,  Nürnberg,  Oberp&lx,  Odem- 
beim ,  Oppenhpira  ,  Rrgennbiirg , 
Botenb  1 1  r  ;  D  i  I ;  e  i  u> ,  S  [>e  v  er,St  ni«»- 
burg,  Ktniubing,  Weinheim,  Wie«- 
loch.  Wildberg,  Woriii«,  WOrzburg. 

Judith.  JuU,  beizogia  v.  Ntederb.  1717. 

JUich  grafen,  (markgnfMi  htlHM)  : 
Wilhelm  UI  1. 

Wilheha  IV,  graf  (t  1278)  245.  368. 
Uerhard  VI  ItMl.  1906. 
•Wahttm  V,  Bttkgnf  2165.  2S07. 

»«1  tSMi  MSB-SiSl.  2433. 

MO.  Smt.  M»  «Oft.  «DU.  ab 

Ikmig  I  8007. 
Wilhelm  H  (VI)  4449.  8457.  3804. 

iM9.  UTH.  .-.056,  6087.  5399. 
Wilhelm  lU  (VII),  hera.  v.  Gel- 
dern i.jTii.    .-.(JOS.    5640.  6988. 

•iOlA,   cf.  Uetg,    grafen  und 

herzog«  v. 

—  erbmarschall .  Fnujibalk  .3318. 

—  «chultheicuenAmt  1906. 
Jukel.  Gekclin,  jude  2615.  2616. 
Jone.  Jobüitii,  t.  l.orche  6268.  5609. 
Jungen,  zum  (cl.  Mainz;  Oppenheim), 

bOrger  in  Mainz  :»2T8.  :i4 1 1 .  3,58.X 
3673.  aro«.  :i849.  Götjt  420-.'. 

6661,  lU'inE  (Heinrich),  *chultheies 
n  Oippenbeim  2989.  3ai9.  3060. 
Slll.  3286.  3768.  4090.  4001.  412a 
«m.  4202.  6046,  Haixis  (HeiBziab) 
4lM|Hnii%  btamrLMufailSSS. 

Joa^oli,  ■.  BdthrallM. 

JnMUigtti,  AnMlm  t.,  reichRmarschall 
366. 

JatU,  (JotU)  Kutiii,  £iig«U)aid«  von 
WMiIrwhtia  toditar  4423. 

—  fr.  ».  Henne  v,  Lewen«iein  6879. 

—  T.  KfiffenberK  i401. 

—  ccbenkin  v.  Wersau  1 10!). 

—  fr.  de«  juilen  Honifiint  5157. 

Ivo  T.  Glyntoii,  dekan  t.  S.  Paul  in 
Lmdan  nilu 
74. 


I  (gnm»  0. 
b^OBl  3«r7. 

bm  (b^«Mtadfe  a.  d.  H.)  7ia  SIM. 

8(88.6071. 

—  Eb«riu>d  T.  tm.  <U8,  Irnggat 

z.  Genncnbeia  81881  4U8,nfam 

Elte  3633. 

—  Hen»el  V.  4026. 

—  Peter  v.  ;W6R.  t!477. 

—  Arnold  81eder  v.  t>()72. 

—  Johann  Sledcr  v,  4t>70.  fi«70. 

—  paator  Oiino  XHO, 
Ladenbutg,  Landen-  Luuüin-  Lo|<t«'n- 

Lotenbnrg,  -berg  ÜlB.  H.".2.  124  1. 
23H0.  2f)27.  2*;30.  27<H5.  2"U7.  272.« 
—  27;3ii.  ;54;}7.  J44:i  ;(!tlU.  3!I28. 
4915.  4680—4684. 4688. 46iM>,  barg- 


~  Bnnu'dM  ds, 

334. 

—  Hennel  Gelfrid  t.  64Ii, 

—  Uartmann  r.  1171.  1238. 

—  Heinrich  r.,  peitor  l  Walated  UVl. 

—  Hermann  v.,  caplan  3188. 

—  Cunzfl  Linek  v.  5301. 

—  Hfnnp)  frtreiff  t.  636&  6404. 

—  jinlen  2  420.  4338, 

Motku  i>:m. 
Moy»e  12*;.  12J7. 

—  judenschule 

Laaialaua  IV,  köni);  v.  OagMB  lOOt. 
Laenatein :  Liihnt!t«iu. 
Labneck,  l/ineck  fb.  Obtrlahmtein), 
bui^raf  Dani«  t.  LtagBoan  3073. 

Niadar.)  1808.  1887.  1815.  8881. 

8907. 

—  soll  IftüO.  4997.  SOOS. 

—  Ebirhard  Oreuner  v.  6247,  Johann 

Hrenner  v.  6248. 
Lajen,  Lajrn,  Lejren,  bürg  (80  Sbom- 
berg)  6251. 

—  Kusf  V..  .lohann  .'J439. 

—  Goiy'-  V   I  2-,7, 

~  Jobaun  Knoll  v.  6866.  82MI. 

—  Philit.«T.  5086,  FrilMiT.MMl 5178. 

—  Ulricli  V.  ämtt. 
Lniuilmick  :  1/oimbruck. 
Lavmhciui ;  Leimen. 
I..avn  t  La\  eu. 


LevHa,  LiUM  (Uber-  u. 
Ontä-,  ObariMMB,  kliiddn>80t4. 

6037. 

Lambert,  LambnaUk 
praoht,  Uaok.  v. 
4665.  4782.4857. 
6148.  6666.  5606.  6684.  6778. 8788. 

6831.  6798. 

—  biicb.      Straasburg  4008. 

—  biach.  V.  Speyer  3528.  3661.  Mftl. 

6673.  6681. 

—  Bo»t  V.  Schoneberg  5127. 

—  V,  Schonenbcrg  3593.  3866.  492». 

—  d.  j.  V.  Sobonenberg  4828l 

—  Streu  tte  4589. 
Lambrecht:  Lambert. 
LanbrecbtSi,  kl.  (R)]<'i]i|>rali'.)  i.'G.i.  672. 

695.  ms.  723.  738.  144«.  2154.  3*X). 
3153.  4<i7H.  (!582. 
Lambabeim,  Laro*heiin  {a  liVaakentfaal) 
1016.  1020.  2390.  3108. 3188. 4229. 
4456.  4519.  4616.  4810i  4888.  6444. 
5718.  6788. 68».  6888;  616&  «188. 
688LMe«. 

—  bof  d.  U.  8ah8nm  4788. 


—  stadtmaaer  4768. 

-  wochenmarkt  .tf)02. 

—  Ualdemar  v.  4836. 
Lamenhvim :  Lomenfaeiak 
Lamparteo:  LombantaL 
Lampenhain.  Lampaahaa  (10  BUdaU 

borg)  3052. 
I.iiniyerllifHii  (-\v  Iyonch|  8l78i. 
Lsimprcrbt  :  Liinjbert. 
Lamsli:  im  ;  l.ambÄheini. 
Land,  da*  beilige  375. 

a.  d.  JaarlSft  517. 
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—  (BhaiapUs)  tlOL  UlSi.  8158.  4788. 

6728. 

—  8.  Juatuacapelle  8187. 

—  Lata  T.  4361. 

—  Sailned  t.  4340. 

lAndeck,  bürg  (Rhaiapfidi,  b.  1  

mOnster)  SOWb  8888.  ITlOl 

4341.  6sia 
lindere,  Gerbard,  t.  Spanbeim  6877. 
— ,  Wirich,  V.  Spanbeim  5977. 
Laudolt>,  Han«  6726. 
Landsberg  (»W  München)  1775. 
Landtcbeid,  Landerscheid  C 

KW«  Diekirch)  6442. 
Landaam  taukt  Kail  Chxiat:  Landea- 
alur,  nat  TCBMhwandena  borg, 
rte.  Madaada  am  abhaoga  daa 
Mri  UTlk 

uVlOk  1716. 1717.  18«L 


—  hoftag  ssa 

—  marienkinhe  781. 

—  mflnie  .■>f»5. 

Landgkroii  (hiirg,  Ni'i  .^hrwi-ik-ri,  (iei^ 

hard  v.  (1262)  736.  (13tJ81  3782. 
Landalat  v.  ElU  375!». 
Langen  in  Dreieich  (heai.  Pr.  Starkan- 

burgl  4315. 
Langenau  (bürg,      Naiwiau,  am  einfl. 

der  Eyner  i.  d.  Lnbn).  Daniel  v., 

bnrjrgraf  z.  Labneck  :i'i7:i.  i>44'>. 
Lant<cnbri>mlp.icii,I.au^j«'ulir.iniii:u:hi  lif.-.v 

Pfüv.  Starkenburg,  beim  Breubvrg) 

6049. 

LangendorS.  Henne  8716. 
LaMMunandel       ft  *  " 

Aogtbcuv  4788. 
Iiiuflananliaidl,  TaiMiiiarbnSil.  1 

(NaiHin  tmOStt^  hof  aä'dBBL 

6144. 

Laiigaaatatn(Obaibaaan,>  ] 

244. 

—  Heinrich  t.  5393. 
Langeicbeid :  Langonccbcidt. 
Langentadt:  LangHtiul. 
lAngbeim,  kl.  ()>.  HatnVierg)  2(^41. 
Langhofwart  t.  iit   Leuun  2751. 
Lang«tat,  Langeetad  (lie«».  Pr.  StaikSB. 

bürg,  N»  Umstadt)  8388. 
Lant«lat:  UuuUlat. 
Lanwilre :  Lobnweiler. 
Lapide,  du :  Stein. 
Lar,  Lare :  Lohr. 
Lariieim:  Lohrheim. 

a.  d.  findirtak  «Mr. 
,  LadMabaiB  («baiUlb 
aw  d.  Haha)  51tt. 

—  TmMof  Liib«ihaim(MllaM4Ml. 

B174. 

Lanbersbeiro,  I./eiibertbeim,Ter>chriebea: 
I.eimer»beim,  —  Freilaiiberaheia 
(KheiubfPaen,  nw  Wüll«tein)  2105. 

—  =Waldlauber«beim(Rgb.CoblaB8,aO 
Stromberg)  3866.  5087.  5133.  8881. 
674",  Jockel»  hof  jO.S6. 

—  Hermaim  y.  .MkH-; 

—  Hermann  t.  Kat.-i  n.  Ilut.ogen  z.  ()251, 

—  Clan  V.  (Jl  15.  C'liU  >n-Ahi  v.  :>ntM;.  .■)K87. 
6767,  fr.  f  iolo  5086.  5087,  püanar 
Mar  m.  «ntea  Jatam  t.  
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i:  Laubenhcim. 
Lrada,  Laden  (b  Tiiuberbisehofsheim) 
2172.  3369.  3421.  4055.  4124.  55 18. 
.'j8&7.  &86:i.  6899.  6693. 
Ij»udeii;ivi.  I.ndciia  (w  ritiflrnf«'!«)  Kfl4f>. 
Lftudeiiliauh.I.mleu-  Liiteti-  l.'it iii-I.utPir- 
btiL'h  (Obur-  u,  L  iitor-,  a.  (i.  Bprg- 
stnuwe)  217    iiö'i     i(4'i  iN.'i.'t 
".'509.  25ia  3785.  MH'i.  5490.  5864. 
•io4M  HOM.  «MR.  nm.  687L  6878. 
war. 

—  HutUebw  i»  $0.  4&  107.  lOe.  118. 

217. 

Ludrabtir^:  Lade&lmii^. 
TlKUMIIITtllfHIH.  Tffll''1TfV<HTB  (Itti6inp&li, 
0 CMuM^  «MT. «488,  CmUt. 

lAnpheim,  LrpVmn  'wllrtt.  oberamti- 
■Udt),  i  reibi-rc  v..  Heinrich  4398. 

Laai«nb«rg,  Lftr«nb«cB  (b.  Dieta  a.  d. 
Lahn)  Heyne  mA 

Lftureo(iii8  v  NiMMit  MB.  s.  AUar- 
hfili^^i-n  in  Bpqrw  4885. 

Lau«iU  2653. 

Lftutor,  die  959. 

I,isTitprbnr5r.  Ij«t4»THnrff  (E3mui)  8888. 

Läutern:  KünerBliiutcrn. 
L84iterbau«en :  Le.iterBliawsen. 
Lautenbeini,  Luteniheni  (Hhwuptai»,  \> 
UOllheim)  5600. 

—  (ieorg  u.  Peter  v.  6185. 
LMiw«r.  Clannaa  i  HaiMibaQ  4BM. 
LftveU«  68». 

Liffeiiter  kirche  1229. 

Laiaioii,  La<x)w)irtu,  jud«  «S88.  8I5T. 

LebelMA  jod«  2806. 8581.  8675.  87tt, 

wittws  408S. 
Lobat  440. 

Ledpnberi^^  Rmerich,  «.  bruder  Heinrich 
Kotaeler  u.dc*8en  M>bnEmt>rich5568. 

Lehenberff:  Lemberg. 

Leibertiiifrfn.  I.viVrertingen  (NW  H6bs- 
kiTLli)  .■)';ni. 

Leidenharderbof :  LiadsiüiMrd. 

lieyemporg  (Umbn^f  1)^  fod*  MM«  t. 
3!»35. 

Leyen  r  J  uvtn, 

Lennen,  Lmmbeim,  Laymbüiiii .  {tKti 
Heidelberg)  742.  8«8.  1488.  1946. 
26HÖ.  3859.  4«8ö.  5508. 

—  drataolioideiugat«r  ri340. 

—  w^aateteB  ,iu«  bände«  4014. 
Lrinandünf»  I^mtmt  pnnAbnnäm:) 

an, 

Le7tner*heini,obmnnifU«mdilMen: 

Laubenheim, 
i:  Leimen. 

grofMbafl  2001.  5880.  5925. 
Vwj  U.dorf  1228.  2893.  3343.  3951, 
Alt-Leiniagen  2424  3948,  Neu- 
I/eininireti.  f^riH^n  a.  A.  hm-fj  4229, 

graten  vnn  :  .•^.■.■.>.  :47.!2  -S;»^  '.,  4205. 
4236.  484'J 

AUta  llnufj  Frii'ilrich  (t)  lUä. 
JttHgerr"  Hii\is  { ^uarbrOckcn);  Fried- 
rich (IVj  IDIG.  1017.  1199.  1247. 
1277.  1509.  1416,  fr.  Anna  1416. 
Lcmd*ek:  Enüch  (IV)    539.  699. 
10ie>  1I88L 


Leiningen,  gral'en  y. : 

Dogiburg:  Friedrich  (Y)  8081. 
Friedrich  (VI)  2424. 
Friedrich  (VII)  d.  &.  2857.  2971. 
:10!W,  3175.  32:12.  ;J409.  3713. 
3716.  3790.  3923.  3948.  3950. 
4nM  4-.»7l  4329.  4847.  46S2. 
M;>in.  .vnr  .viao.  8888.  8684. 
:,t;;j*i.  ,-)*;>. s, 
Friodndi  .VUll  d. .;.  i;.-<:.7.  ,iOi»a 
3l7i.  ;«la.  M<ti>.  37  la 

3716.  3923.  .3048.  3960.  5928. 
5947.  <J03L  ati'M.  0725. 
Gute  (JnttaX  ftaa  im  iMb- 
vildgrafitn  Mhaui  8811. 


Mia.  «14S.  n».  1880. 
Eni«b  (V)  28S9.  23^.  2383. 
SK5A.  8888.  3020.  30:V>.  3206. 
3288.  .3329.  3;i47.  3358. 
.3400.  :H27.  3923.  3948— .3950. 
4000.  40«»«.  4l>RS    407f7.  4fJ0. 

4161.  4ii;r,.  4:;.-..j.  4'.'.-.m.  4i;i;i  — 

4-2(TS.  4-><.>.  431«i.  432».  6«5a 

Emicb  iVl)  4375  4.-!Si.  4425. 
4445.  44'i-,  4474.  4>:W.  V,rj7. 
4.'.8I.  MilH.  -Hk-i-Z.  -iS-ii. 
4m3.  4869.  3077.  5200.  5405. 
5426.  5819.  5JW0.  5981.  6019. 
(.788.  «791.  6792.  6S(M;. 
Johann,  proptt  t.  S.  Gaido  in 

Spejer  2348.  23»a 
Johann  (vctter  Emioha  VI)  6792. 
6806. 

d.  L  56B0l 
^  n  Jotem  8181. 
JoAmq  (BohAftnd),  donpnypst 
and  erw.  erzb.  v.  IMai  («£ 
Mai«,  enb.)  5426.  6680. 

—  Frietlrich  Zoller  t.  4329. 
Lein<<weilpr.  l/enrwilre  (RheinplUz,  W 

L.inami :,  |W¥),e226.<i228.&347. 

—  Wfufze  V.  »;22S<. 

I.><:'i|>ii,  l'ipa,  Heiuiich  t.  l$i&7. 
Lcip/i^'.  Thomaakloeter  87. 
I>'v^:i.  Ite^Bsa:  Ljkia. 

icf.  Eli.-<abeth,  Klibeth,  Else,  Lim) 

g&n.      Suanhaiitt  1278.  136«. 
Leiitad.  LOtselaMI  (M  D8ikb«imt.H.) 

103.  106. 

Lambecg,  Lebe&bng  (bai  .Plmwwiua 

8080.  3710. 
Imui,  ImÜB,  ▼alaar,  •.  Hdltenw 

8478.  as6l.  6411. 

—  Lemelxe:  LOwauMa. 
Lencher,  der  4S59. 
Lene  St.:  Leo  8t 

Lcngefeld:UiigfBM,Ii«ng«BMdJiB8«ii- 

feld. 

Lengeufeld,  Lenge-  Lingen-  Lingefeld 
(cf.  Laugfeld),  (niehrere  in  der  Ober- 
p&lz,  hier:  Burgicngenfeld, «lo Am- 
berg) Titstnmat  1785.  bürg  u.  rtadt 
1636.  3081.3125.  3134.  3149.  3162. 
3197.  3281,  3283.  3.356.  3379.  3712. 
3988.  -jI:»*  :~7l. 

—  anter   II.  Iftuberg  (OberpfiilE,  zw. 

Vell.urp  a.  Deining)  3975.  «478, 
dem  aoaatellort  aach  wahrtcheiA). 
4887, 


Leogfeld,  Lenge-  Lcngenfeli^  (he«».  Pr. 
Staxkenbuig,        LlmoU<it)  5307. 

hmn.  «sfi-  -  f>:?.'^8.  rajio.  tan  i .  ham. 

LengonofuM  «piav.  Amadea«  (Lugmr 
nach  Gamt  ttimmt  dtr  MM  d. 
bivch.  nickt)  6600. 

Leniwilre:  Leinaweilar. 

Lenuo«ie,  Hugo  4271. 

Leo,  bisch,  v.  Regentbarg  7!C  830i 
846.  864.  867.  958.  961.  970. 

—  de  Snnthoven  251.  340. 

—  Jakoba  lohn,  Jude  3619. 

Alheit  1141. 

—  Bi>vv  S7B1. 

—  Bkoao     2750.  STBI. 

—  Lang  Hofwart  t.  2761. 
Leoneck,  borg  (wo?)  1614. 
Leonis  domu«  in  Heidelberg  1690. 
Leonrod,  Albrecht  v.  6478. 
Leopold,  Leapold,  JmuoM  UI,  bieeh. 

von  BuDMif  8768.  896T.  838L 
3227. 

—  heraoge   Oeifawakht  (TQ6>  8^  806. 

274. 

II  1731.  1732.  1802.  1888.  1861. 
1971.  2019.  2022.  2043. 

III  3370.  401 0   4  4!*J.  4jJ9.  4i47. 

IV  5517.  565«.  5705.  S7»ä. 
5798. 

—  der  Unmprecht  1791. 
^     LeoKnbrunn  6666. 

—  T.Saflinberg,  kfi 

—  T.  Oitoubemf  6068. 
LendMnMd,  fl.  t.,  deou  ▼.! 

6513. 

Lerco,  Aemfridui  1306. 

Lerkel,  Urkel,  v.  Dirautaia  Juob  196^ 

5630.  6186.  Jehem  47D4. 
Lerte,  Getio  993. 
Leacho,  L««ch  (LOech): 

Dietherich  ;?.«?f>  3f«:W). 

Hermann  US  '<!t:i. 

Rnrlip.T  :WJ9.  6»Mi. 
Lrubüiihfitn  -  Liiubenheim. 
Leubi  rshtiin  r  I /».ubertheint. 
Leubtiiiw'P  LifbfUiiu. 
Lenbruok ;  Louubruuk. 
Leucbtenberg,  Lentemberg,  landgraf- 

tchaft,  landgrafen  1U63. 1092. 2651. 

2924.  35^.  4831. 

Albteoht  aaoi)  5788^ 

VöMA  4  ft.  (188^  1608.  »M. 

CWblwd  (1S6S}  1686. 

Btimich  (1282)  1083. 

Jolllän  (1343-1381)  2503.  2577. 
S929.  4£t69.  6748.  6636.  6740, 
d.  ft.  (I3!»4— 1396)  5803.  5804. 
5808.  .^W>9    5838.  5839.  «786. 

Sigo«t  (!.i;Uj  :v783. 

Ulrich  I  1  Killt,  '^413. 

tllri'  h  11  -.!.->< .i.t.  2677.  X88a  8881 
3(>83.  3929.  4969. 
Leudeadorf,  Lndetiadorf  (sww  Nenwied^ 

27 1 9.  TOgtei  4962. 49e6,T0giWenMr 

Loupuld ;  LttOpoitl. 
LeiitcmbcTg:  Leuchtenbetg. 
Leatenbach,  Lätenbach  (württ  0,-A. 
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I«>iitatihMMBii,Lwitwhiimt,TwtiriniiiB, 
UaMumta  (h.  HoUdbcn^  808. 

im,  swi.  nsM.  ttffa  9M-nai. 
.  widv-t  tticMboHii  van. 

—  ODttalftMakai.  ew  KDrnbeij^)  1803. 

1S60. 

l»tmtr,  Ebcnt&nt,  nth  z.  Heidelbetg 
4841.  »191. 

Lensenbruuu  (sunftcbait  TtiHhiiiilmn  <k 

d.  T.).  Lapold  8695. 
Lew  ti.  ».  w. :  liöw  n.  «.  w. 

Libi-Wrn  -.  LiwbeiK. 
Libt:irh.  wilfwp  Volpert«  744. 
I.iclmiiiniK.  (_  unrailii»-  -VM. 
Licht. 'iiaii.  biir^'  li.  ütadt  [SVt  RaiUtt) 
U.V.  M;i:i-.vn8,  «üvMlft.M14. 

—  Licht«nowe.Lietben(r«e(iVtzt  achloi^s- 

bncket,  wU«tun^  *w.  NumIouL  u. 
Leiinen)  TOS. 

—  Deringwu»  d«,  adTOOKtu  in  Walt- 

—  Hfltaileh  v.  708.  IM7. 

—  Heinricns  de,  odTOCKtna  in  Walt- 

dorf aZb. 

Lichtanberg,  Iduhtt-nberg,  bürg  a.  doif 

ibeaa.  Prov.  Starkenbnrg,  «w  Di«- 
lur«)  1352.  1997.  2020.  2769.  2842. 
.•1206.  M!I2.  5f«74,  fup9lle  IM.SS. 

—  (b.  Cu»el,  Rbfinpfabi  rtnt«re  borg 

Min. 

.JuhaiMi  I  ]■)■.':!. 
Jouauu  Ii,  (Uttttuuiiuiu)  2203.  2216. 
22.11. 

Jobonn,  prop«t  s.  Stnusburg  2216. 
2217. 

Ludwig  Ui  2232.  2304. 
EtkmSk  m  MM.  WU. 

esnum  tan. 

Bdui0lilT4KM-4ftir.4BflT.4BeO. 

4»»^  ftM7,  fr.  äMOuSä  T.  Tal« 

den,  4SIB— 4417. 
Jofaoaa  lY  4421.  4708.  6861.  5352. 

5S56.  5371—5374.  6042.  «712. 

0707 -676». 
Lodurig  IV  5813-5618.  5638.  5642. 
5«45.  56<!6.  5(!68.  tMWl. 
Ljphtrrjlirrr;  iwflrhf»«?),  Johann  BUcke 
V.  KITS. 

—  Ueiurich  üauwer  v.  <>ü03. 

—  Heinrich  Hniii*'!  v.  ,">Tt3. 

—  UermAon  t.,  kaiukr  2011.  3HW4. 

2097. 

Licbtenecker,  Ulrich  .3634. 
lichtenstcin,  bürg  (Kheinpf.,  b.  Meiden- 
fei«), Conrad  t.  663.  672.  695.  tm. 

d.  w4mdmv  tildiA  60B|  AlbfMbt 
«80.  HafaBidi  MO«. 

—  (IGttalfrMikM.  b.  PonuMlibnnm, 

«0  H«rsbruck)  2752.  6475. 
Mengot  T..  n.  deiaen  fr.  Grede  6287. 

—  (burg«tall  b.  Burlochiogen,  U.  -  A. 

He«hingen).  Burkard  t.  5640. 
Licbtenthsl,  kl.  (b.  Baden.B»den)  3714. 
4989. 

—  (btisBin:  Agn«a  tod  Baden  2855. 

4989. 

Lt«b«Ubng,  Lnpiaberg  (O.-A.  Uihr,  t. 
«b«r  im  IWauh)  40«r. 


Lkbtnni,  U.  0'>Ws  UabtHMr  Bot  b. 
FMdmluiin)  4«ai.  Vm.  6171. 
8814w 

—  priadaMatHT.BMktolttim««! 

vchwestern :  pfaligrSfin  Irmgard 
4422,  Rlae  von  Stramborg,  Ita- 
prüchte  I  toohtar  646«. 

—  I.eubiioii«(L4.BahM^CMinMbBi4 

377. 

Ii«ben«tei»,  borg  (b.  WaldiMMO,  O 
Obeip&U)  1408.  5760. 

—  borg,  (Naann  s  BnallMll)  MM. 

-♦'»76.  von: 

Ei  '  lf.  ritte  pSM— 14001  OllS. 

ci  I  I. 

Krii-drir':;  I  \  U«'i  Ül  i:'.. 

lruij<uxd,  Ii'.  Joüüjiua  (läij^J  3809. 
Johann  (1365—1400)  3.'i93.  3809. 

3912.  4.302.  6109,  borggnif  «i 

Caub  4S04. 
•ohenken  v.:  SS84.  0600. 
G^ard  (ISOl)  M4S.  (1806)  8000. 

(i:«!7)  3^,  bntder  W^Mad 

3342,  Friedrich  ihr  aette  3342. 
Friedrich  (13.')B— )4U0)  6110. 
Johann,  Wemen  Hohn  (1890—1400) 

6111. 
Sifrid  (1344)  2525. 
Werner  (1384)  4576.  Olli.  fr.  Oade 

V.  Schonock  4576. 

—  (O.-A.  Besigheim),  Albrecht  t.  3898. 
Liebetttha  I .  H<«miann  (!.  j.  v.  fl?f57. 
Liebi-iitnit.  judf  ;iT.i<j. 

Liebeit2*U  (w.8cbwarz»Bldkr,  so  Neuen- 
borg)  tm.  8107. 8112. 880B.  8800. 

.V218. 

l.iol  lü  iin,  ^ude  2.S0«. 
Liebuiauu,  Jude  3650. 

—  Diiffel,  Jude  3541. 
Liebsberg:  liiabeTg. 
liadoUbaiia,  LAdolMhaia,  CMh 

Tohe)  rtiriMoiweiiiitt  1800, 
Liegnits,  Margamthe  v.,  gem..A11nMfatiI 

r.  Baiem  2742. 
Liehtenbprg :  Lichtenberg. 
Lienbart  UrOntinger  ».  RegensblBg  B9M. 
Lient,  laaak  ▼.,  Jude  4440. 
Liewnfeld,  Lieafeld  (W  &  Qw»)  0180. 
l  ietlifTiowe :  Lichtenau. 
1.1*  vlimd,  biHch.  Albert  v.  212. 
Lilienfeld,    kl    (■»  8    Pmrn.  Op«t«rr. 

u.  K.>  IJ.  m-i'', 

Limlwb  iKhi,  insifiil;,^  WnMmnorl  2829. 
4(T42.  r,:«;!».  .'(UM.  r^Hh'j,  /ül!  4709, 
b;l Listig uug  des  kirchhofi  5465. 

—  Limpacb  (Baden,      BmIm«),  OooIm 

Pilgriini  V.  629«. 
Liinbo»,  booge  r.  1908,  HeinridklOlOk 

—  (a.  4.  Uim]  4274.  4302,  nmt 

Qailach  (IV)  8170.  SlTl. 
Jolmm  (Rt)  4S1&  4880. 400».  BOOT. 

(S4:{7,  fr.  Hildegard  t.  Saarwerden 

4809.  5237. 

—  kl.  (bei  Dfirkbeim).  klo«t«rhof  in 

FriedeUheim  .3870. 

—  Lympnrg  (b.  SasbMh,  «mt  BniMoh) 

6447. 

Lymelxan :  lAvipnfMxt. 

Lymerstort ;  L'^iinersilorf. 

Umfionk  (v.  O.-A.  HaUk,  achenken  t.: 


▼.MSO-MSB. 


lintei,  h«r  Ml  (woK  8781. 

thäl  b.  WiatknoniX  bmtiguk 
fr.  T.  Ort  Ksmanr  0440,  raHd 
4228.  4224. 
Lind«,  die  3627. 

Lindelbniun,  Lindelbolle,  Lindenbull, 
LindewuU  (reichaburg,  bei  Ober- 
sohletlenlwipb,  Rheinpf.)  30Sa3710, 

—  Üietheric^  v.  il   j.  lllBu 

Lindau  (Oberbaitmj  ib'.iS, 
Liml'  uaii :  Undau. 
LilulriiKiirh  :  linuenlnacb, 
Lir.d.'iiln^ln'  .  l.iiul»'lbrurin, 
Lindeuburg.  Lindeuberg  (barg  itu  ^eu- 

stadterthal.  M  &  Lutlmali^ 

3515. 

imAmMm  ^  Oden«.)  fent«,  hoig  vaA 
«Mt  009.  004.  100«.  1667.  1618. 
1714. 1700. 1786. 1780. 1008.  lOU. 

im.  tm.  im.  tm.  *sm.  »ib. 

2517.  27BS.  2817.  2840.  29^.  OOlt. 
3015.  8178.  3275.  3397.  3536.  3674. 
3790. 3!M5, 42:}«— 4232.  4407.  4410. 
4414.  4449.  4629.  4728.  488«.  5507. 
5586.  5867.  58U&  6874.  637&.  6380. 
6:{82-6:)85.  6880.  0740. 

—  bOrger  5404. 

—  burglehcn  528ti.  58<i7.  S-^i.  Mt32. 

6028.  60(j.->.  6078.  6079.  6382. 

—  burgnaanni  11  I  JT  '..  1280.  1373.  1449. 

l.'»87,  HiTit  JÜH.  2591.  2.<M)3.  2956. 
2971  ■\■i7^  ^,^68.  3477.  3531.  4(Hi. 
4044.  4187.  4188.  4210  VlXi. 

4240,  4244.  4284.  4315.  4407.  51!)7. 
6305.  5.308.  5313.  5404.  6497. 

—  die  (reibeit  &4IM. 

—  iuden  4393. 

—  lupcUe  8888,  InpaU«  8.  FMw  oad 

MarUn  800ft 

—  linde  am  markte  2615. 

—  Vögte:  1502.  1619. 

G.irkard  Gabel  4^20.  5208.  4266. 

5310.  5341.  5362. 
Heinrich  6567. 
Heinrich  Muspach  :iU7H. 
Hnman  r.  Sickiligen  4183.  4585. 

—  Kri'i..B  von  : 

Agnen,  ir.  v.  («^berbard  v.  üeLoutat 

(1396)  5837. 
Arnold  T.  (1404»  6385. 
Diemar  (bruder  Hertwidu)  (1S14) 

1726.  (1320)  I97ü. 
Grede  (1.381)  44ft2. 
Hadwig.  Ir.  v.  Dieroar  (IH14)  1726. 
Ueynechen  (13841  3498. 
Heimel  (1370)  3889.  (1396)  0780. 
Bortwiah  (1814)  1780. 
BartwiA,  total  t.  Katolln  (1861) 

4402. 

Keteriitt  (1881)  4400. 

—  WiaakreisB  von : 

Arnold  (1392)  5409. 

Uennel  (1381  — 14<M))  4402.  4ü54. 

5;M3.  5355.  6502.  5510.  5677. 

5713.  6384,  anitmua  in  Wald> 

eck,  bofmeiater  4417.  470».  4780. 

4780.  4896.  »344^ 
BnMl,kMaJU.WBi^(1806)4i01& 

«0 
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XiadenfeK  Heinz  Mathii  t.  :4I73. 
Uadenhard  (=  Lcidenharder  Hol  bei 

KeukiicheB,  KeckargcmStid)  4172. 
Undewull:  Lindelbrunn. 
Lindbeiin,  Lintheim  (Obwhwttn,  ttw 

Ortenberg)  5»28.  G-MtL 
Idagefeld:  Lcngenfeld. 
UBfenfeld,  Le^feld  (cf.  LeagadUdX 

(K  <}<»nn#n>hf>ini>  3179. 
Lid^iiilm.  Muntirl  lii-'  'AIK'k 
Link,  C'iituu:!  v.  Lii.udenburg;  .*j3>i|. 
linnenbMh,  Lindenb«oh  (be^"  fr^iv. 

St«rkenburg,  HW  lindenfela)  •.mib. 

Lintacb,  veate  (Büero)  3214. 

—  Mti  te  IGaMMi  T.  «114. 

Un  «m.  tM.  ItOOi  mt.  UM. 
Up«:  LaiM. 

L^pban :  LaapluliB. 

Lipp»,  Jobann      gCtenflMr  Wtt. 

Urim.:  Larkel. 

TiirWiii  Otmwwina  Kmoricba  T.  dar 

Wietfln  wittw«  6193. 
Um,  LiM  (Cf.  Binlwlli,  MMk,  Bm 

—  pfi:i.  V.  h-|iaiilieim  -1121. 

—  (piii-  r.  Wiü.i  :»io;i 

—  (t.  Vfldr-iizi  ti.  «f.  !.lii-rhard»T.  Zwei- 

brücktäu  4itt7.  ii^i^i.  4750.5258.M68. 

—  fr.  y.  Gerlach  Knebol  306«.  6880. 

—  T.  Merenberg,  fran  Lnpold  kucbea- 

mnstera,  t.  Nortenbög  4081. 

—  T.  Seharfeneck  501ti. 
T.  WlUatik  SSM. 

^  fr,  T.  ftuMriah  BtM^  WMtok 
SSM. 

(r.  Waien)  fr.     BoMf  t.  B6bm- 

hoien  B47t. 
Li«ekircben,  Gobd    i  OBlu  MWe. 
Liita:  Lai». 

Idfabersr.  T<i>-  Liebaburg  (Oberbwaen, 
b.  Nidda)  ritter  ». :  Friedrich  8518. 
4(fR5.  ü07rt,  Metze  seine  Mutter 
351«i,  Mecbtild  3617.  SSU.  dwea 
•obn  3825.  Friediidi  MIT,  W«fMr 
1R7«!.  f?5«7 

Liab*iiV>nik>;''  :  Ivoimlirunk- 

lÄncbeoatein  (Oberbaiem?)  1081. 

liukait,  Witt««  FbXSsV  BolMd» 
1114. 

Lobenfeld,  kl.  (30  NeekHiOBtaiid)  S171. 

2566.  .%2e. 
LobMuteio,  Ulrich  y.  .'•7a  571. 
Lobloch,  I«pphenloch  (RheinpMa,  mit 
Oinmieufiiigm  «üm  gtmaüxl«  bü- 
aöid)  Ml». 
Loefaeim:  Lodiheim. 
Lodian,  FHedrich  t.,  hen-  s.  Baaielen- 
hutg  2»*5.  J^-IOT.  SfiW.  ficM  trt« 
SS74.  »6»».  .V^-neE  37:>4,  tacUtr 
Margarethe  3699.  3764. 
Locher,  die  (geleitagmaB,  k  flpiM 

heim)  'fM^v 
LoChheim,  Lo<  li>-mi  i>nig.  dorfb.Bnich- 
hunaen,  Ueideiboig)  108.335.  5173. 
LhIiik  r.  Ludwig  der  3990. 
Loderbach,  Loter-  Luterbwk  -peok  (i  'b«!- 
pfalz,  S  Neainnrkti.    lleiiirioh  T. 
3210  —  3213.   MUl.  4038. 
I.  Toltaiig  MM» 


Loderbscfa : 

-  MarqitaTJT.ntt.nOBLMIO-«ll3. 

;i2i7. 

WUh«-lm  y.  OML  ttlO-MlS.  Ml. 

4038. 
Lodi  «.  Nea-Lodi. 
Lodvtad :  Lustadt. 
Lod«rig:  Ludwig 

Lohnbirg,  Lanelmii;  iNaMAu,  KO Weil- 
barg) 26-.'7  -^jJH.  l-jK». 

L'irzweiler,  Lortzwilr«  (b.  OfnamÜMim) 
Johann  y.  »MBh  wittwt  LB>U«d 

LO«r  h  :  I>><icho,  Laach. 
LÖaeuig,  Lö«a«iuch,  Laa«enig  (L  a.  d. 
MoMl.  w  BatakoiM»  MM. 

—  Carand  T.  MM. 
iJBm,  htm  UflOi 


«4fl7. 

—  Heinrich,  bfligar  In  Aachen  4500. 
Lewenberg,  Pcnippma  vnmp»  dt»  312. 
LOwea«t«in,  bur^' (w  U.  A.  WViiaberg) 

•2\'M    44IKI.  4ii;V_'.  4737.  4791. 

—  biir>rt,>,-.,|,.ii  t  r.  1 .  4356.  SS44b  MBO. 

—  gria»chaft  44äM  M54. 

—  graten  v. : 

Nicolaua  2440,  tobn  Albr«dit  UU 
3114.  asm2.  3983.  4178,  deaaen 
«Ohne:  Albr«cht  (UI)  4450  — 
4454.  455«.  4579L  4Ma.  4843. 
4650.  4737. 

aoiiiriBh4460  44M.i»Wl4M». 

47S7.  ftk44 
CtootK  44M  -4444.  4<7«. 

4631  4m. 
Badolr  46S9.  4579.  4737. 
Hut  44M— 4454. 

—  bürg  (Rbeinpfals,  b.  NiedlarauMoliAl) 

3765,  TOD : 

Eberhard  5rj4!< 
JohnnD  i  iimi|  4740.  47:<:i. 

54<>2.  5.'i2y,  •ii:i:V  UI  (4. 

Sifhd  moi)  1471.. 

Sürid  LvmelKin  1  l.'>tri>'lec-'|  (1358) 

3119. '3120.  i  :l7tl>i.  37t;9. 

64W.  «Phne:  Öilnd  .  I.W.'i.  |3£>0| 

4H><J.  .M>*4  6496,  KmcTich  (i;i89. 

i;»0)  4S82.   6176.  51«*4.  6136. 

mm,  gvBMiBfc  T.  Baiiiiii*  U76. 

5177. 

WoRur  (13M-'1400)  MI».  MM. 

fr.  JvM»  Mm. 
Wolf,  ptmlab 
3766,  dÖM 

(i3w>  am. 


Wimir 


90  TraibMfr)  8M&, 

1  Loffeler,  gut  dar  MIT. 
[  Log«:  I/>ogh. 
.  Lonnweiler,  lAowilre  (i 

Lautereckem  4406. 
Lohr,  Lar.  La»  (OrA  fMMufaal  SU». 

6043. 

-  Fritae  n.  Miehel  6725 
Lehf^ein.  lArbeim  (borg  b.I>ies),  Johann 

V.  ti744 
i/j|i.-jt<:'in  :  I.ahnstein 
LoimViruok  il.uiiti-  l.enbnirk),  f-iuben- 

bmkke  (O.-Baiera,  an  der  iaen 

k  BoiUiaah)  »U. 


Lombardei,  Lamparten  221.  449.  1674. 

im  2287.  2840.  2976.  6567.  6B69. 

Lombwden  (kaaflrattf)  2787.  4017. 

4762,  lombardiMhe  «tadte  219. 
LomtTtibeim,  LameriihoiiB  (Q.>A.  Mao)» 

broiiii).  Oael  T.,  ftM  Oonado 

bi]2b«r{{  &714. 
-  Contze  Olataa  w.  tm. 
Lon:  I<non. 

London.  puulDkirchi)  Mld 
Loneclc :  l.iiba('L'k. 
Lonan  L<:ioii. 

Longi,  Cunrud,  t.  DinkcUbühl  (jU';i8. 
Lonnheim  (Rheinheaaen.  hw  Alse«)  3781. 
Loogh,  Loge  (Bgb.  Triar  xw  Dana) 


Loon,  Loa,  LoiMi  flüi 

kaa«  DiaWA  T.  «IM.  1 

440*. 

Lopphenloeh:  Lobloch. 
Loptenburg:  Ladenbure. 
Lorbach  (b.  Moafaach),  Vinch  v.  993. 
Lorch  4NW  RBdMiMiin)  2081  :H7i  6\1^ 

—  Johann  Hm+win  v.  f?2'>:t.  i;i44. 

—  Heiiirx  h  .-M  liftzUii  V.  28:19.  6244. 
--  J<<hiinn  June  y.  »609.  6268. 

—  .lolinnn  T.  WoMoafc, 

:  Waldeck. 
Ixnetta,  Loretta,  'glll.  v. 
2091.  2092. 

—  gfin.  V.  Vfldeni  3401. 
~  T.  Kolaudün  6591. 

—  V.  Cronberg  3241. 

Lorw:b  (SW  Beoabaim).  kL  2fl&  374. 
480-484.440,  MO,  7M^  IM«  UM. 
INI  IttT.  im.  tM8.  MOBL  MIOl 
S7I4,  tfbmt  «.  aiadon  tMk  MOft. 
MIO.  »IT.  88B8i 

—  abt  Conrad  I881.  MMk 

—  nropst  Johaaii  STM. 

—  dienatleute  1592. 

—  frohnhof  1592. 

—  vogtei  H3ft.  2.s?ft.  4371. 

—  waJd:  EirlielUcTK  i:.f»2. 
Ijortsweiler '  Lörzweiler. 

Loaenab.  Ijü't'napb,  1  anraduh  :Vl,  proto 
notfttiu«  Ludcw.  1  334,  wittw«  Dia* 

<iJ()K. 

Lom;  Ruaoü'  -HS'. 
Loatat :  Lu^tHiU. 
Loatenauw« :  Liutiiau. 
Loterbeck:  Loderbaeh. 
Lotimngan  1908,  heixoge:  4008. 
lUaddak  DI  IITS.  IITB;  lIMi  UOl 
ItflT.  6ni.  fa^te  mfirtili. 
frao  pAdHR  UuMgt  (BagMit 

1I7S.  im.  UM.  im.  iisr. 

Johann  2803.  4086.  44S7.  4642. 
Kari  I  (II)  6468.  5490.  &4»a  6862. 
e77fj,  fmu  MargarattM^ 
h'iipri-chU  HI  546S.  Mdf 

&66H.  .•>(>;h.  .'i78t'.   

Lottenbacb,  du-,  h.  Crouboig  8IMt 
Louteuburg :  Ladenbtirg. 
Lotzheuern  :  lA^tabeureo. 
I.ub<»nbeim  :  Lnabmliefan. 
Liibortingt'n :  Lvibcrtmgen. 
Lubisberp:  LiebeUbeig. 
Lucca  ■.?iu7. 
Locma  4^. 

.t 
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Lodtndoif  (mr  aha<nhM>i)  »TS. 
LodMaradl:  LotMnih. 

Lndensdoif:  Leadesdorf. 

LsdnilU,  fr.  pfiüzvr.  Ludwig»  I  816. 

Ludolf  <r.  Videnbeim  «000. 

—  y.  Soitau  560». 

Ltidnit,  tofhtcr  HeiinPchiBs  t.  Ebfj;tcm 

Luilwifi.  Ludowifu»,  Luci'-wipii»,  Lntis, 

Lut.- 

—  cntb,  r.  Mriiiis  (iiiarkpr.  v.  Heimen) 

4<i7o.  4Hit.w.  ti:;o.  4i:i5.  4J17.  4272. 

—  bifl'h.  V.  Bamberg  'Mfll.  3929. 

—  ilriitBchcr  köiii^  (i'.f.  [itiilx^r.  I.mi- 

liVl>  liaT.  UUS.  liüö.  14U4. 
1509  -1513.  ISJ5-1522.  1524. 
1525  -  1530.  1532.  1634  -  1536. 
im  IM1'IM7.  IM8- lux 
1MB-1H7.  1U0-1ML  IML 
lSfl6.  »88. 1670,  U7t-1K74. 1B77. 
M9-ltn.  IBM  IM. 
1W3.  1595.  1598.  1599.  16n3-1605. 
1612-1619.  1621.  1024.  1627.  162:}. 
1634.  1636.  1642.  1644.  1645-1649. 
1657.  1663.  1665-1669.  1681.  1690. 
1692  lfM.V-1 698.  1707.  1711-1T15. 
1717.  ITIH.  1720.  1722.  172  t.  172.,- 
!727.  2ii4;(.  ■Jn4ft-20a8.  2U6I.  2064 
-20t;7.  II  I7i  -  21 178. 2084. 2087.2088. 
'Htm.  2ii!H:  -  2<i<i8.  2101-2104. 
2109-2111.  211:,  2122.  2128.  2131. 
3132.  2134.  i:l.J7.  2138.  214«.  2148. 
2152.2155.1156.  2158-2161.2167. 
2168.2174.2177.  2178-2181.2185 
-2187.  2189.  2190.  2192  -  2200. 
22U5-2207.  22U9.  2212.  2213.  2217. 

»Ml  SI81.  sm  sm.  tm,  sm 

-lUB.  tatt.  tut.  tMft,  SM«. 

-nas,  sna  txri.  ssm-smo. 

»M.  tarn.  MM.  SMN).  2302.  2303. 

aso&  SSI6.  ssra.  moo.  2403. 2405. 

2410.  2411.  2420.  242R.  2427-2432. 
243*.  24.'«S.  2451.  24:,s.  24<:;i-2465. 
2472.  247.^.  2522.  2523.  2626.  2529. 
2532.  2533.  2536.  2543-2547.  2551 
-  2.- r.;*.  2555  -  2559.  2567  -  2569. 
2.-.71.  2854.  2724.  2753.  2795.  .')526. 
•M-^A,  4.'.T0  4457,  H.V?^.  6576-6687. 
658y.  ii:,ii'>.  ii  >|i2  i;.-j!">-65!i6.  6602. 
6<ÄJ.1.  i;i;i4,  riHLS.  Ktiit».  6624-6627. 
t.iay.  ii'M*!.  '-H4.-..  Ö650.  6741. 

—  IV,  künig  V.  Inmkieicb  5611. 

—  kOnig  T.  Ungant  31W.  STM,  3745. 

3845.  4066.  5068. 

—  j,  ffci^ff,  lim.  L  Man  I— SM. 

SU.  asa-SM.  s84SSB.88r.aM. 

354  (n.  tfn.  378.  826.  6MS-6507, 
palMBW  dm  Bmrie  W,  pala- 
tuut  oomet  ak  du  BkWM  283— 
284.  294,  du  Bnaricv  hmog  von 
Baiern  (nur  toi)  4.  218.  244.  246. 
261. 

—  II,  pMzgx.,  licfz.  i.  Baitrn  2nfT.  SM. 

.m.  496         r>lf;.  ^2M.  534.  .iS.''.. 
571.  678-ätsi.  5.«;<.  :,'j:y  .VW. 
602-1311.  18l;l.  l:n7  l:U8.  ia2<l. 
1964.  1386.  1416.  1445.  1448.  1481. 

1400.  im,  1818.  uu.  161&V  iiaa, 
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I8M.  MOr.  iMOl  1818.  ISIS.  1822. 
1887.  1880k  1888.  1887.  418«  (?). 


itt««ln  Mim  tmMgt  U  ff  1180) 

807.  915.  1066.  1080.  1088.  1142. 
1175.  1194,  1227.  1241.  1313.  1822. 
rV,  pfel^pr.,  herz,  i  Baiern  (d.  Baier) 
828.  .<!.->.  lOK«,  11 11  (?).  1138.  1142. 
U(>2.  n;H.  1217.  1241.  1321.  1326. 
IMl.  1345.  1355.  1358.  l.'J64.  1367. 
1368.  IH74.  ir!7",  1:^7«  T37Ö.  I38ö, 
1388.  l4i>H,  I4<i;'.  1411».  1424.  1427. 
1433.  1435-14^7.  liüy.  1440.  144.5 
144«i.  144>».  1450.  1455.  145*:  I4<iii 
14«!.  l4fKV  !4»;»~1472  I4S1,  1 4>'2. 
I4si;-  1  tMi.i4:»:!.lsiM;-  2üä,s.4ik4|>, 

ti^i^O,  'Jj tj^j.V j,  ii't^i.  (tiii^M.  6560. 

6562.    6571.   6372.    6574  — «B87. 

6815  (?),  cf.  Ludwig,  k. 
•ohti  Rudol£i  I  (t  I8I9  1888.  _ 
m,  pfaltgT.,  1367.  14«fe.  B811. 

m.  han.  T.  MMurtckn.  pMxgr. 

1210.  1261.  1298^  i486. 
(VII)  söhn  Stephant  II  Buern- 

Ingolatadt  5771   r,9\l.  6912.  5918. 

5959-5961  I.<i2-. 
J.   3  ,   m^lrk^.^.lt'  \ .  Brandenburg 

2";;>j.  211(1.  21.SI  21.S5.  2190.  2192. 

22tm  22;Mi.  22.kJ.  2  il.'..  •.•rtiR,  2;}|9. 

2321.  2325-2327  2:v2'i  2.S:i2.  2356. 

2;<72  ■»:^74.  2533.  HH)2.  2U-'«.  2645 

-  2(14:'  2t;-,3-26d6. 2658.2661.2662. 
2';i;7.  2i.t;.s  2070.  •.•672.  2681.  2689. 
2>j:t4.  27;il.  2737.  2810.  2811.  3297. 
4öj7— 1;<10.  fidOS.  6655.  66S6. 

d.  j.  (der  Reimer),  markgr.  t.  Branden- 
burg 2620.  2663.  265«.  2668.  2C70. 
8878.  8684  8801. 8818. 8888. 8081. 
»SB.  SlSi.  8148. 81B«.  81M,  8174. 
8188.  SI88. 8880. 8»1. 8888. 8806. 
8888.  S480. 348«.  mCß.  SSSL  8764. 
3988.  4938.  49^5. 

landgr.  t.  Tbttringen  180.  881. 

gf.  V.  Düren  967. 

gf.  V.  lilandem  4241. 

gt.  V.  Neuenbürg  norm. 

gtu.  T.  Uettingen  1  I21!if 

—  1388)  1684.  1962.  2321. 
2570.  2632.  2712.  3272.  3361.  4822. 
4952,  6759,  d.  II.  u.  j.  2472. 

gfn.  T.  Rineck  d.  j.  (1291)  1240, 
(VU)  (1367)  3697.  (137n  3927, 
(Vlll>  (1377  -  1400)  417101  4803. 
4306.  6036.  6725, 

gl.  T.  Zicgenhain  8084. 

V.  Kifkel  2829. 

T.  Ctobm  6874. 

V.  FUUnM  8SB8. 

«.  fnußma  8118.  8180. 


Ii:ii2 
2472. 


BagraH  318. 

T.  Helmatat 


3486.  8818. 
T.  Hohenlohe  2160. 
Holderbani»  1238. 
V.  Lindau  4361. 

III  T.  Lichtenberg  2232.  2304. 

IV  V.  Lichtenberg  5613—5618.  5638. 
5ß42.  5645   ^(m.  5668,  6041. 

der  lyOfhner  .W>(). 

T.  Hennngeu  4900. 

■  *  T. 
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Lodirig  «In. 

—  Mfank  V.  0«  868. 

FUnniig  3835. 

—  T,  Borbaeb  687. 

—  Mliaiik 

—  r.8dl»dliQf«n,  BopmUiIlIi 

der  5501. 

—  6icking«n  3565. 

—  Siegelniaan  4712. 

—  vom  Stein  2642,  TOgt  z.  Heidell- 

beim  27!«.  vogt  i.  Brettes  8TO1. 
:ii:t4.  ii.ti'ü.  :i;J:t.5. 

—  r.  SUjri..jnl"-lf  4i):i4. 

—  Walboti  2:to4.  4.si;2.  >iit[t.  51  lo. 

—  Walpo<l  V.  W,iUQ>au<huMn  6470. 

—  V  Will-,  biirp-rr  z.  Acben  47Mk 

—  Z*u\ti;  V.  AJerle  6278. 

—  advocatua  216.  385.  394. 

—  ciYea  Heidelb.  334.  .335. 

—  uotariua  709. 

Ludwig  Leopold,  p&ligr.  VaUmi 
5611, 

I  Ludwig  Philipp,  pfoluo.  6811. 

Lübeck  1269.  2882. 
LUdolKheito:  liedöliMa. 
LQneburg  1518. 
Lüteubach  -.  Leutenbach. 
LOttich  308.  346.  1312. 

—  bisch.  Uu^  T.  101. 

—  biich.  Heinrich  910. 
LOtaelbach  (b.  Neunkircben,  haikOtat- 

walJl  I!»70.  5438.  5440. 
Lat^.i  lhar^: ;  Loxemburg. 
Lö<zi:lrimliiii!.(Lit«e!rimDaoh):  Rimbach. 

Latselitein,  gfn.  von:  Kgenolf  5569, 
Heinrich  458».  4596,  5152.  5569. 

—  WaIbin|{tt,fr.T.FriednahT.OemMi« 
eek  6550-&6&3.  6664.  6669. 

Lotzen,  die  (wOdlmtB)  8878. 
Luggart:  iMUidai. 
Lukanle,  Lnggart 
1114. 

—  V.  Kppenstein  3537. 

—  V.  Urtswilre  5220. 
Lumenheim:  LaomenluKB. 
Lumpe,  Jacob  tr.  ShiipuiiIh 

6095. 

Lunderachcid .  LiiixiKiiie^d. 

Lüne  4210,  RihIik'.  r  (  vag  v.  4210.  6497. 

Langau  43. 

Lupuperg:  I,i^■^^.■l^b•■rg. 
l.npolil  ; 

Luppiu^tein:  LupHtoin. 

Luppurch,  Castrum  (OlMipftli^  6  PiM> 

Vrg)  1433. 
Lnpateia,  Loppiiuteiii  (BUms,  9  Zalnn) 

Bemhara  n.  CamaiMaa  8878. 
L&remberg:  LauremÜMiy; 
Loaienig:  Lfiscnig. 

Luitadt  I^atat.  Loitat,  LoMltd  64B8» 
V. :  Erp!«  6472,  Hsiimeli  8888,  d.  j. 
2310,  Pfilmann  8678. 

La«tnan,  Lo§tenauw»  (O.-A.  TttlinB*Bk 

Uan«  V.  6499. 
Lutembach  :  Landembach. 

Lntsnbftcb :  lAiidpuHnch. 

Luterb.l'c-k  ;  Loilorb.lt'h. 

Iditezbarg:  Laaterbnrg: 

;  IiMxtenhauaen. 

68* 


1181. 


0084. 
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Lutenheimer  AIb«rtua  251. 
Laterehem:  LAotenheim. 
Lutenhosen:  LeutmhaoMB. 
Luthardu«  de  Meinertteia 
Latinbach  :  I-nn  li^nbaeh 
Lutwin  d,  a.,  I  flrp-r  v.  HpilV>rimn  fJ494. 
Luxemburg,  LüUeiburg,  grafcch.  540. 

1938.  27S7.  274«.  3MC  BciMltaAe 

KUn.  240. 

—  Johann^  gf.  v   nua.  1649. 

—  Heinrich,  deat«cber  kOaig:  Heinrich, 

k.  T.  Böhmen  n.  MhmM. 
Latz:  Lodwiff. 

Lnnhuuii  t.  KotMolMiMn  (887.  5M1 
odnMd  («V  Oodm)  8DBA. 

•1B8. 


DwMM  WM.  IM»,  d.  j. 

4559. 

-  T.  MonBheim  4Uft.  8718t  ^  L  MS8. 
— ,  (Jon  M&a. 


30R5. 

Ma.irn:;,  Ifadern  :  8.  pptrrKlierg. 

MUu'  u,  markgrafbchofl  ^»«8. 

—  nuu'kxn'iitca  T. :  J«lvwa  011. 

miti.  AhüB. 
Jo«t  5557.  5610.  5811L 
Mijichingen:  Meiching. 
Miiehifli;«  llwching. 


WkäaßUit  lUtsiag. 
Magdomn«  : 


MaffdoBuis  tB.  iSm. 

—  mb.  .CibeH  In.  AIb«rl  UL  «SM. 

—  Burkard,  biu-Rgraf  v.  2288.  tnk 
Mtgeahvim  (»chi.  u.  bot,  wlMt;  0..A. 

Bntckenheim)  von:  1826. 

—  Erkengwr  1487,  d.  k  o.  j.  im 

—  Ubidi  1108. 

lUymk,  Uwsm  (Beb.  OMmai  pallien 

54!«5, 

—  Cla*  Meye  r.  4-382. 

—  jade  Satiwpl  r.  SMA. 
IbienfeU,  >I>  y.'ntui8(wttrllwO.-A.W«ai- 

borjt)  4177. 
Mayer,  Uayr,  Meior. 

—  Ulrich  5780,  bnrger  i.Neumarkt  52 1 6. 

—  jnde  3M5.  4507. 

Maifeld,  Mayn-  Mcrn«-  Hoynfeld,  daa, 
.C»U«iii  «.lli9en)  4M»,  «17». 


807«^ 
18SS. 


2223. 
237». 
•.:783. 
3570. 
4112. 
4166. 
4:iH0. 
4i)a5. 
5427. 
6724. 


Ibähmi,  Ujiaa  128.  1881. 
—  kaaflentet  Fnos 

Ambrotius  v.  Baati  8074. 
Ibia,  MoKanua  l«8l-  169S.  1«88;. 

2575.  3701.  4S48. 
Main-Bemheim :  BonÜMtn. 
Haiuf<^H  Mnifeld. 
Ibinx.  i^tn  it  si3.  1518.  2121.  2132. 

22«a.  2286.  2337.  ?375. 

2490.  2550.  2617.  2751  27i>i;. 

2821.  2913.  3?5fi  .-ViO».  3ä44. 

3843.  3»»4  4(170.  40i)0.  4001. 

4117.  4I2fK  » I  J.V  4186. 

4J:l(i.  4l!4:i  4:i01>,  4.'!L>I».  4:i43. 

4-iü'J.  IHM.  4iHä.  4857.  48iH. 

4907.  5044.  5172  -6174.  5287. 

&704.  &8S3.  6020.  6680.  6703. 

«788.8788. 


Haint,  borget  u.  einwobner: 
Philipp  BeyM  3254. 

Hiitis  B.x1r.tilicimer  4012, 
C'ldii  K<'t?il  4774. 

Joh.tiih  Kichbnrii,  kür»chlU8  8666. 

Unat-,  iTjdn  .3.'>rj  :V*j7;^. 

luni  Jnm."'Ti  icf,  Oj'iii-iiheiiit)  3278. 
3411.  ;ib7.i.  4807. 

3849,  Gotie  4-202.  4800,  Heinrich, 
Hein»  2ß8!i.  3285.  4194.  4202, 
■BhoHfaeii»  ta  Oppenbatm,  («£. 
OppenhaiM),  Hcone  3338. 

Oiaieb  £188. 

üloMu  gen.  m  UuidMki  i*tb*- 

hcrr  2281. 
Wcrlokin,  gold»chini«d  SlM. 
Peter  Wiesel  4«87. 

—  reichBta«  381  ff. 

—  zo!l  aifi'i  ,'?»;«5.  3073.  imii.  r,n:vi. 

—  kirrlir,  f-r/Htift, enibi»thniii  :hi7.  I'ji3. 

1592.  1632.  1785.  1998.  21  la.  2132. 
2500.  278ß.  4(«J0.  4345.  43(W.  V.m\. 
4545.  5453.  5583.  6688.  660«.  6718. 
erzbucbefc:   SlgAill  K  17«,  ISO. 

233.  2!t4, 
Sifri-1  III  :i»4.  :i7t,         y:v>.  iM. 

4:i7.  440.442.  4t»4.  47t*.  il4.  i>i9. 

6  Ui  «70.  930.  6511.  6516. 

Worahtjr  741.  759.  761.  837,  852. 

878.  879.  886.  901.  807.  1080. 

1108.  «634. 
Htfuriek  U \VB.  1178.  IMOi  1181. 
Oarbttd  O  8M.  148&  1888.  1448 

'144lw  1403.  1468.  IMI.  16SS. 

1088.  1810. 
Peter   1592.  1606.  1654.   1657  — 

1659.   1671.   1675.   1723.  1751. 

17.*>7.  iTw;.  iTPr),  181*0. 

IP:'.'.,    li'i'i.    liii)'.'.    lllo.S.  |:J12 

—  1914.  1917.  1918.  1922—1924. 
1926.  1928.  1929.  1949— 19.-j|. 
1959.   1965.  2509.  6560. 

Mathiaa  I!i7i..  \\m.  1999.  6592. 
Heinrich  Iii  21»^.  2185.  222;}.  2227. 

2233.  2236.  2236.  2241.  2255. 

2278.  2279.  2281.  2285.  228«. 

2294.  2315.  2318.  2321.  2326. 

2326.  2327.  2329.  2332.  2337. 

2434.  24.15.  24;i!t.  2442.  2463 

-  2466.  2467.  2469.  2473.  2476. 
S478L  8488.  aW7.  8600—8(88. 
8808.  8810.  tftU.  8618.  SHA 
SBtB.  SfeSft  SB80.  8688-2888. 
SS4S.  2844.  2548.  2M1.  8888. 
6588.  6618.  6632.  6634.  6637. 

Gerlach  2337.  2366.  2367.  2628. 

2583.  5.-P4.   i^ßlT.   27>:r.  2778. 

2782.   '-'7s4.  ■.'7H!i,   '.'«LS.  2843 

— ?«4,').  ü'U;»  l'^•7o.  L'üoi.  2926. 

21>'.'7.  lii'.V".  2ii,-,:t.  ■M>X\.  30.37. 

3042.  3101.  3KI5,  :}lHfi.  .'^•>56. 

3370.  3.372.  34<)!t.   ;1.j<i4.  VjW. 

3514.  3555-  3'iH!i,   3571.  3t»«0. 

37(">.  :i7<il.   .5740.   3843.  3880. 

38«3.  3907.  ;«»23.  4008.  4»6I. 

4988.  4887.  80M.  8880.  «066. 

6681. 
Johann  I  4070. 

Ludwi«,  marinir.  t.  Mmmb  4070. 
408&  «188.  418«.  «817.  «878. 


Maina,  erabiacbiVfe : 

Adolf,  bisch,  tob  iJpeier  (poatoL 

1873,  «m  13«1        407«.  4 HR 

4117.  4174    •ll!)4.  vri\.  M-ih. 

42.52.  4'25:j.   427s— 4-JX^i.  . 

\.W.K    4311.    4.112.   4.S.k;.  4.«7. 

4*11.   4.!43.    ms— 4*t;t.  53i,i 

4354).   4:ij'*.   4363.    43<Jb.  43*;!i 

— 43«  i.  .■)74t).  <>nbi*cbof  i;>6j. 

4395.  4ä:)t>.  4418.  4480. 

4438.  444u.  44e^4.  44!N>-.  4499. 

4509.  452ft.  4547.   4548.  4572. 

4677.  4633.  4864.  4665.  46^. 

4881-40881  4718.  «714.  «TSU 

4748.  4887.  4IB6&  4887.  4888. 

488».  618«,  BMt.  flMk  »188. 

0700.  8710.  0728.  6718. 

Conrad  5182.  5280.  6287.  5294. 

5297.  5375—5.378.  538».  5417. 

5427.  5478.  5493.  5537.  6567 

5687.  5605—6607.  5637.  5648. 

r.KM.  5668.  6064.  »00«.  S088. 

r»iK!>.  ü744.  »788.  88181  8888. 

6«ia3. 

Jobann  II  5706.  5716.  6721.  5724. 

5843.  5873.  5875.  58KI.  5924. 

j«.^  — 5954.  5960.  :,\«\\.  .»971. 

597«.  5999— «0»  15.  6017.  6018. 

tD'l2lt. 

—  kirtlieij  und  klSitcr: 

S.  Alban  6049. 

dorn:  kapital  1658.  4278.  4280. 
8888.  nAnMMclaaten  5888. 
671«;  TUHint  JohHHH  ^dk- 

darfOOMkdondechanteatJoliiin 
2478,  BfaoAud  t.  Ippelbom  68TS. 

äifnd  838,  Cuno 
:  Cuno  n.  Falken- 
•tein,  euwn. :  Wilhelm  Flache 
6743,  M^katrr  Conrad  135, 
Johann  von  SchOnbur«  5931, 
Conrad  v.  Weinabe»  5181. 
ecci.  S.  Marie  ad  GnMUia  Wl». 
karthtuaerkloiter  auf  dmllkiäll' 

b»rK  4167 
8.  8t«i>han  .•jOIH. 

S.  Victor  tili,-.:!»,  jirvli.it  :  Mcül.iup. 
286(;. 

—  erzfaisch.  hurggrafen  z.  ätarkenbaig 

1592. 
Mair:  U«iei. 


6934,  yayt  t 

FUlptBIWn : 


M  W  BddaflMiv), 

708.  itor. 

MaUbnmca,  Petxn«  188&. 
MaUerttort;  kl.  (Nied«rb.,  kw  Panw) 

115.  4.32.  440.  442. 
Malsch,  Malae  (Badea,  sm 

3233. 
Mamfort:  Mootifini. 
Mammcndaif  (OtNriMina,  I 

1473. 

Manohinff«n :  Mi^rdiiiii^. 
Mandel,  M»niir-ndal  iv\'  k  n  KramaMb}, 
Richwiu  V.         .381^8.  in  Anna 

.•Will,  .^»hn  Wilhelm  «;7 14. 
Mftiidelsziieit  Wilhelm  v.  tHJ71. 
Mjwfn.'duä  A^iuencM  epiitc..  (}6<M).  6<)01. 
Mangold,  biaoh.  t.  Pamu  8.  189. 
Manhardua  da.  8niieaa.  738. 
liHn,jada«n8. 
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MiweWh,  Ifnateth       IIibI  und 

snt.  nsB,  3fln.  srao.  4m>  mn. 

47B7. 6BM.  Mll.  6745. 
ntk  2M2. 

—  Dietzmann  v.  3436.  6744. 

—  Cune  Dietzmann  t.  6'250.  (»743. 
Mannekind,  jode  2615.  2)jl6. 
Uaanendal :  MandeL 

tfannheini  (cf.  Hansen  a.  Rheiohauien) 
74«.  772.  1175.  1179.  1313.  2173. 
•>7R7.  27»6.  3812.  5443.  5521  !>7flS, 
itiru-  5485,  ,die  venten  off  (äeui 
iibyn '  3790. 4230— 42äil,  S.  Jacob»- 
kapell«  im  im  TMta  MM.  S823. 
38-i4. 

—  l.uu^:cid  .ißai. 

—  KHknengTuad  5628. 

—  mäuMuim  Ommd  ZaiMiIf  «656. 

—  mn  usiw  1787.  nu.  am.  2ü38. 

fTfl«.  MM.  tm.  M7L  am.9SbL 
88*4. 408».  4418.  6888. 4887. 491«. 

—  lolbchreiber:  Priedridi  3179.3585. 

3691.  3794 
Ifannweüer,  Manwilre  <Rheinp&lz,  h4 

Ohcnnoscbel)  6240. 
JHaosfeld,  Burcard  graf  T,  12. 
Mannet  de  Lingnilia  3118. 

—  <1f  T.irell(i)  4017. 
Manw  t  rLT  (weinland)  i;i+L'. 

It'jTiavrnti.ru  tiOiMi. 
Marbach  (jetzt  Marbacber  hof,  b.  Otow- 
n«lH«a.  Mir  WeüMm)  1S46. 
1690. 

_  Pering«nitJ>,gi<Dtf«iiwt8(ili«aWig. 

251. 

ÜMehart:  Harkbard. 

McMhiiig,  Mfircbüg  (iiiederi».,  w  Aben»- 

baig)  noa. 

limhingen,  Wdti*  v.  8718. 

MarcfaraOhle  (Weilbeim)  I52(>. 
Uarclinaii  d«  Uirxbers  385. 
Ifcitg'arf'tlii»,  Grete,  fr.  k.  UvinrichB  (VII) 

■il  1. 

—  fr.  k.  Ludwigs  d.  B.  2005.  2<J26— 

2028.  2241.  2S.'V9. 

—  tochfrr  k.  .loiiitrins«  v.  Böhmen  1910. 

—  fr.  Albri'Lht-  [  V   ISsiicrn  2742. 

—  fr.  i)faJ/-r.  FilirloltH  II  •ii'üs.  -im-?, 

2394. 

—  pfaJji^iihii.  hcraijjm  r.  Ijothrinpüii 

."iifjs,  .jt*ii',  :<u>i>  "i'i.'iH.  r.füii.  r,T:i-.'. 

—  Oiurkgrääji   v.  Ktkdüi  iuüij.  ÜIM, 

(hier  verwechselt  mit  markgrftiin 
Maria,  vgl.  textoorr«ctur). 

—  BMUrkgrUfin      Brandenburg  3364. 

—  wiM^ftfin  V.  Dhana   l!>Rn.  285«. 

8881.  4115, 

—  viMglltB  r.  SrlNtg,  ifaeingrftfin 

m  SteiD  8010.  8011. 

—  fik.  T.  Bflrir  >807. 

<^  fßt,  T.  Kberstein  5235.  »584. 

—  gin.  T.  Veldens  6505. 
~  gfin.  r.  NaaMo  3191. 

—  (von  dei^Wieaen),  fr.  Hiwtft  ron 

AlWoh  5147.  5148. 

—  V.  liick'änbach,  tochter  En>,'flliLirris  11 

T.  üinoUwni  8545.  3tt01.  3645— 
8847.  88181  8874 


Miigarethe  etc. 

—  Mbeoküi  «.  ^ttadi  8811. 


—  T. 


-  I 


'  HlfMikilioiii  (dodhftr  - — ww 
rads  IV  v.  Erbach)  S318,  (woMÜMt 
genannt  ala  tochter  adiank  Ebtt' 
bardt  (IV)  was  nicht  rithtjg  i«t) 
3727.  wittwe  4183.  4878. 

V.  Lochen  3699.  3754. 

T.  Partenheira  8811. 

Remmig  39Sr) 

▼.  Roaenber«^  (v  llirsdllhoni)  4084, 

-»«•».'S.  'V37(i.  -,H:-<. 
V.  .S(_litaiOiit'iri:  öS-}o 
wittwt!  UvemimW  v.  IspariLiMiii  i?306. 
vom  Stein,  fr.  Berthold  Ooel<  rf  4::fi. 
fr.  Conrad  Laadachads  (t.  äteui:icli) 

3713. 

(Grete  v.  Schonenbcrg),  fr.  Wjnanta 

V.  Waldeck  5((65. 
T.  Wcimberg  3548. 


5485. 

Mliria,  tochter  k.  Heinrichii  (VII)  1832. 
1698. 

—  (V.  Brabant),  fr.  pfalrgr.  Ludwig*  II 

395.  604.  641.  654.  1688. 

—  (V.  Oottingen).  oukrkgfim  t.  Badem 

3557,    (vgl  aooll  tWMBOUWtOr  SD 

iir.  rl'ns  i 

—  lMiri.'t".\i:iii  V.  Nüiiib*'!';'  ►•«KV 

—  gün.  V.  ^panlieiiii    uini  Viaoden 

mx). 

Marienberxr,  kl.  (b.  liojii  ;nö|  7,17. 
Marienthal,  teile  C^U 
M&rinuD  Sto^onaiii  u^s^.  UtiOO. 
Mark,  gfn.  V.  der: 

Dietrich  5602.  5670. 

EtLgelbrecht  II  1641. 

l£ni«lbreoiit  Ul  3128.  9154.  3158. 
4t8k  4748.  516L 
MwIe,  atdatir  im  alaiinratk«  tu  te 

atifiakirche  zn  Neustadt  5543. 
Marke«.  Uetxel  4112. 
Markgrüningen,  (jruningen,  GrOningen 

3235,  Castrum  1112.  bürg  2137. 
Markhard  fcf.  Harquardi  v.  (>eplfberg 

1)41. 

—  (.Marqti<iri:li  v.  Sevelt,  vitatum  1776. 

214."!. 

MRiIct-Hergei  (U«ir|^l):  B«ig«L 
.M.irl<'!;lieim,  Marlev,  Hurly  (Ein«,  I 

iMuldhuira^  !»7,5'. 

—  \\crtui  \,  <ilK<. 
.llttijMoli;  MjibiK'hür  bof. 
Marquard,  Marqu^rdu.^  <<•{'.  Hwikhlri) 

V.  Videnheim  24 i^. 
— •  T.  Friesenheim  1186. 

—  der  Haabeck  von  Hminbaroh  3838. 

—  de  HiBbM»  38.  107.  108.  1108. 

(1t9l)  1288. 

—  T.  Loterped^  3185.  SSOa  8810- 

3213.  3217. 

—  B«b«DoU  5032. 

—  der  Smiar  r.  Herxheim  1618. 

—  der  Vrei  t.  Weiler  1825. 

—  V.  Wünnenberg  695. 

—  li!ir!i»nmei»ter  4603. 

—  y  thgr.  Schreiber  1718, 

—  unchMN  1115. 


Marquard?  pferrer'!"  6753. 

MarMshall  v.  Waldeck  (zu  IxTrcb;  ct. 

W«UiMk)tJ«hnB  847a  £408.308«. 

8188;  SOOfe.  8408. 5885.  588«.  6188k 

Willi«hn5185(«f.Boit). 

Bort  HuMlydl  4571.  5077. 
MarsiliuB  r.  Inghen  46SS.  4660.  4061. 
Maratall:  Mattstall. 
MArün.  8t,  (Rbeinpfali,  RR  Sdealwben) 

44  Ui. 

Martin,  Matta,  Mtctoa. 

—  For»ch.  (FOitMlul  V.  Ttanm  4847. 

5212. 

—  V.  Hirachberg  6363. 

—  V.  Sickingen  4534.  HIO.  S603,  TOgt 

z.  Wegeinburg  5416, 

—  T.  HnlUe  6329. 

l'uruiT  L.  K'  gcusbiUlii  8848> 
Musbach:  Mv^^bach. 
MMborg,   Ma«precht,    Ma«|iMt  (W 
Ooeihem)  3061.  5907. 


Maaeelaot  Ctm  (l)  8040. 
Manemmdi,  bunr  u.  dorf  (wBiti.  O.-A. 

Brackenhönn  8361.  4542.  45«:! 

5353.  A302.  6837.  6-.i.38. 

—  amtm&nner  :  Heinrich  und  Arnold 

*.  Ercnberg  5392. 

—  von :  RfTthold  gen.  .Armledw  (1384 

"!  Hwit  f..-3,  6337.  (388. 

Berthold  d.  a.  ihi:i>*. 

Berthold  (1.385—1391)  4542.  4583. 

5353.  r.:*?»'-*,  fr  KNo  v.  Krenberg 

.VJ.S3. 

Diether  ilüst    iiihii  4542,  d.  j. 

Friedricli  tl->«>l>  4i>42. 
Hannes  ii.  tochter  (1361)  33^1. 
Uiuis  (1384.   1385)    4542.  4583. 


WilhtliB  633a 
Maiaenliatta«a,  MaaaeiünMli  (tWW  FM* 

sing),  (Jhmnd  t.  1145. 
Mastricht.  8.  Semtiot  1064.  1065— 
1067. 

Mathen«  v.  Krakau  5595  ntTO  j  5677. 

—  de  Turell(i)  3737.  4'nr. 
Mathias,  Mathi»,  erw.  v.  MftiB«  1876. 

1998.  1999.  6ö92. 

—  V.  Forlebsrh  f?2?6. 

—  V.  Sobenilii-im.   l  oltz-c,  \  .ilt.-,  von 

Sobemlirmi.  JoiuviL-nr  in  ."^['i'ver 
514'J,  i't;>!y.;_fr.  isiiiitci  kai^i'rluili.), 
uot&r,  protoiiulttr.  hn  ilxT.  <.li<>r- 
ster  Schreiber  4271.  4,i'',i,  4:i!'4. 
5204.  5362.  5:Mi6.  5äHJ.  5677.  5698. 

—  Heinz  v.  Lindenfela  8178^ 
Mathilde;  Mechüld. 

Wfiitii)  6054. 


T, 

8484.  6493. 

r,  Mure,  dorf  v.  mdn  NeekM^ 
gvmttod}  816.  8480.  8771.  488Sw 
«968.  »871.  6088.  bof  im  btgim 

1146 

—  Conradus  de  741 ,    Dietheru«  de 
2ia  741,  IMetber  NcMel  III«. 

iiaa 
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ÜMilbronn,  Mnlenbrnnn,  kl.  2070. 33»3. 
3997.  4069.  4IM.  4546.  45M),  4716. 

:-iMf<.  %477.  !ttm.  &fm.  (u\h 

N\('rii<;'r  Keiler  v  1S77. 
MaurHmijiietiT ,    MorKninutter  (ElsOM, 

8  K    /jiVx'i'hi  :>:>r.ri  -5544.  dMS; 
Maiubiiehiir  h<jt  :  .M^iijbiMSh. 
Uauwenheim  (Muurheubaim?  b.  Kirch- 

hnmbolanden)  6104,  i>iele  r.4807. 
Maximilian  Joaet  (IV)  f,  B^tm  Mll. 
Uechtild,  Mathilde. 

—  iMMii  T.  Ob«raillitB  UL 

—  fr.  baraog  OttM  v.  Wmtmiinnig, 

tMbtar  »liter.  Lodwiff  II  1156. 
II691  im  UM.  1187.  UM.  UM. 
-    12fl9.  l&M.  IftSS.  1841. 

—  pftlzgiflo.,  ft-.  Ludwigi  (I  90S.  »II. 

815.  92i>.  »35.  1088.  1142.  1175. 
1178.  1180—  1182.  1271.  1308. 
1918.  181&  18S0.  1878.  ISflS.  1S8SL 
1440. 146r.  1477. 1498. 1481. 1508. 
180«. 

—  pfaliL-iiii  .  tr.  lüniolf«  I  i:i^O.  13S9. 

138-i.  HtÄ*.  H8i»>  I4«5.  1589.  1597. 
KfOl.  1618.  1631.  1632.  1666.  1674 
"1676.  IWK).  1711.  I7I-M714.1720. 
1757.  1763.  IT^*!  I7S:(.  1785.  : 

I7i»5.  17!t9.  IHrtü.  1««.  i«OÖ.  1818.  ] 
1820.  1822.  1858.  1961-1964.  UH58-  \ 
1971.  1873.  1978,  1979.  1981.  19«!  ' 
—  1986.  1967.  1880.  1988.  1996.  I 
1»M.  SOOS.  2008.  8018w  »88. 8041. 
2 1 1 1 .  340a  8108: 1884. 8887. 

—  pfalzgän.,  toellilar  Bodolls  I,  (glba. 

V.  Spudkeim)  2091.  2092.  2 120. 
8144. 

—  mar1()ffln.  v.  Baden,  fr.  Rndolf«  VI 

2;«Mi.  2565.  3365.  3393.  4009.  5190. 
6217.  5220.  5267.  52>«.  5299.  545». 
6460.  6689.  6708. 

—  tochter  Rudolf«  VI  (gfio.  T.  Bttwe- 

hfTg)  4146. 

—  T  l'nlkffriftcin  914. 

^  V.  Li<'l:.a)ori,'  :i'il7.  8886. 

—  T.  Kuukel  IM*>. 

Meckcnbiiim  (Rbeiupf. ,  KO  Neastadt) 
1154,  2029.  3914.  «101  »Mfif» 

—  von:  .\l'>h-«  (New)  fr.  .Mtirc-.  liK  v. 

Kriigbtfim  (1384—1397 )i:,Ul.  iüUi. 
4617.  568;i. 

Arnold  (1365  —  1394)  3534,  3549. 

8811.  8983.  396».  6077.  6688. 
fkiearieb  dWH  1880.  (|«7)»  8870, 

VraderWolft  (1888-1480)  6468. 

M80 

Gerhard  (1390)  5283, 
Henchin  (1370-1371)  3916.  3928. 
Johann  tn2«r\  12029.  (I.1<!e-1400) 
645tt 

Wolf  (13701  3870.  8828.  gen.  ron 

CTob«berg  .TO  16. 
Wolf,  hnici<T  !<>ip<1richs  MSO«— 
uoo)  i;4>;it 
M«cke«heii)i,  Mf-ck-cnKheim  (b.  Neckar- 

lledptiulu' :  iMiidcnburi; 
Medelsli-'iiii  I  Kiifinpfalz,  Neahorn- 
b^ii)  4tjii4.  4:ü-5.  is'i'S^,  ^j88.  5878, 
Mefirid  v.  Brsubach  5257.  5£69.  ; 
Mesolahain,  boig  (^  Welfeaheim,  i 
—  -  *         M  WflBitaiB)  8106.  1 


Mehring,  Mehring,  buift  (Oberbaiera, 

s  Fridberg)  1460. 
Mfidf,  judea  de  ConÄunMft  0878. 

Mi-vL-ntVU:  MaienMa. 
Ueier:  Maitnr. 

Meimtheim,   \Iom»ht-im  (württ.  0,-A. 

Brackenbcim)),  Machtolf  6716. 
Meindlin.  KldMlb  Ntamniitb 

4171. 

M('in<T»tcin,  Luthardiu  ilf  ij^Olt. 
M«yuield ,   Mejrnefeld :    .Mait'eld  uDd 

MOnater-Maiield, 
Mejnfelder,  Ueinzich,  v.  GnalmtMeia 

4071.  8a8&  fr.  M«n  t.  AnaUnt 

4078. 

—  Richard  6289. 
Meinfort  v.  Braymbach  8860. 
Meingot,  Moingotus.  Mcngot  46. 

—  V.  iiiobtenitein  6287. 

—  burgenti»  de  Heidelberg  107.  106. 

217. 

Meinhard  II.  gf.  t  Tirol  ti  Gön  (t 
1295)  707.  708  Tos  T+H.  «)-:.  818. 
«50  1112.  Ii:».  H3a.  ttonog 
Krin;tt(i  um  1222.  1293.  1371. 
I>;:iii.  l'i.si,  III  (t  1363)  3364.8884. 
xi^s.  :V(90.  3420. 

—  g{.  V.  Koteneek  1040. 

—  de  Bergheim  .334. 

Meinlocb,  Ueinrich  r.  Hawmade  6243. 
Meinabeim:  Meimihttm. 
Meinthai.  BertboM.  T.  Boblwia  6214. 
677». 

UOmt,  WM  «BBi  8886. 

Meieaen,  markgraftehaft  1838. 

—  markgrafeu  3505. 

Dipthericb  it  1221)  31.  (t  12<j5) 

790,  tochter  Sophie  790. 
Heinrich  440  (1X48  laadgaaf  von 
lliOringen),  oC  "ntAfingan,  lud- 
grafeu  y. 
Meiatetteldcn ;  Meiitersel. 
Mei>ter«el,  Meisterfelden  ibur^r.  Rln':n- 
pfak,«  Annweil.'r..iin;;t.  .vvj  j..^:t^5. 
5327.  5;Wl-5:5:Hi   .-j:).«.  i)33a. 
Mcytctiiili.ni*«':!  Irl    MiTZL'nhaiuen  (?). 
Melchior  ätariKerot  t>497. 
.\I<  Ik,  abt  T.  «55. 

Alf  Uheim.  MoUbeim  (EtmM,  KO  Zabern) 
üiiizB  T.  6434,  Job-  Wenaer  t.  3873. 

Memmingen  916.  1381.  6686. 

MMBmiamr,  Amt  4668. 

Heö^Üg^W,  Bgb.OBU«M,MlUyen) 
6884. 

Vendoiftr  t.  Bneh  (A  BH«h)i  Mtae^ 

dorfer  Bach. 
Menge«  (Mengoyt),  llna—y  li8n<r  in 

Speier  3192.  3384. 
Meogot :  Meingot. 

Menliii,  juflfl  i^^-^. 

MeDiuUirfi  r  I  MfuilorlLT),  Conrad  der, 
V  \':ii-h  u.  e.pin»  »ohoe  6088.  6088. 

Monsbi'im  :  .Möuiilieini. 
Menzcr.  l'utor  44i»3. 

M«Dt/iri?nn.    MpnciqgtB  (M  ButttB) 

Eberhard  (1361—1387)  3337.  3898. 
4316.  4398.  4525.  4608.  4732. 
4734. 

Eberhard  d.  j,  (1389—1400)  4732. 
4734.  4736.  4900.  88tt. 


Mantsingen  tou: 

Eberhard  Rafe  (1381) 
Ludwig  mm. 
Bafe  hm-j.  iiiitt. 

1389)  3337.  4733.  473ö.  4900. 

d.  j,  (1398-1400)  «343. 
Euker  (1361—1870)  3837.  8888. 
Wip«^t  (1887—1881)  lan,  41». 

5335, 

Meran,  < Mt  .  herz.  v.  -win.  473.  748b 
Merbodo,  Mcrl^oU  i'nul  4061. 

—  T.  Scbonberg  5089.  6090,  5109.  51 10. 
Meneng ,  M&nchingea ,  MiAcliiiigen 

(Oberbaiem,  H  Fyidbml.768. 1188. 
MMberg  (Naatan,  MW  WäSliUf)  4088. 

—  Li»e  T.,  fr.  Lapold,  ' "  '  -  airtm 

T.  Nortenberg  4088. 
Mergentaa.  borg  (b.  Augsbarg)  1360. 
1370. 

.Vergentheim,  dMtwhMdMi  1887.  1888. 

—  da«  neu«  htM  M  811«.  8188. 41S8L 

55.',." 

—  6tiillun)<  4j:2a.  4721.  4730. 
Mergeutiieimer,  Cla»,  mOnzueivter  449U. 

4838.  5350. 
Merkel  v.  Hir^cbberg  3866.  3678. 

—  Huii'  V,  ^ll^•ier  5888. 

—  T.  Kutiaburg  2865. 

—  Weidmann  4763.  4788.  8884. 
— .  Hcrtwig  3578. 
Merkelingen:  MerklingMk, 

Mcrklin  (Merkeliu)  r.  DtoUMÜB  äSä. 

—  V.  WaaiiWHi  8888.  3899. 
Itekliiigen,  ICeriulu^cn  (w«xrt.(kn&. 

Leonbwg)  986. 
Merl,  Merie,  Merilt  fKW»  jMl  Ai  1 
Moael)  2264.  027&  6448.. 

—  Friedrich  u.  Ludwif  2Hi(d)  «;8I7B. 
Mermynt:  Mermuth. 

Mermuth,  Mermynt  (bw  Boppard)  5949. 
Menburden  (au8$?.  ^Iciif  bei  ZOlpiak) 

56 19.  5«40. 
Mersheim :  Mordchheitu. 
Menwin.  .MtTHwcin  i i.  StiaMbuigf  3416. 

ro-r:i.l  X'.na.  3417,  HaiM|,  MMUWa 

A.m.  Mj:,.  361».  8847.  S8ia 

MerUiu .  Maiiiu. 

Merte«heim,  Mertinthem  (BhtBfAJl^ 

w  Qrflnatadt)  5600. 
Mertinahem:  Merteabeim. 
Manrilie.  Pet«r  v.,  bOrger  tu  OÜm 

6064. 

MenliebB  am  ¥iiwhi>iw).  Arnold  t. 

6043,  fir.  Qnk»  8648b 
Merta,  Jobaoa  8888.  8886.  6187, 

Krofftel  4768.  6404. 
Mcnenhauaen  (aliaa  MeytaenbauMi  ™ 

MetnahHOMa  9),  0«  Sämmni, 

Johann  r. 
Meaiina  24. 
Metten,  kl.  (Nie 

-»!!)  l(»l(t. 
Mettorich  v.  Kifanach  6045. 
M«ta,  Met«  2797.  2S75,  2990.  295,J. 

4642.  5598. 

—  abtei  B.  Amnlf  4980,  stift  5561. 

—  biKhOfe :  Comi  18ft 

äifrid  2149. 
Dietrich  V 

—  JohuuMt  «6  1088.  llfla 

—  Hfrid  T.  «484. 
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—  Xtncrer»  Cr.  OflitalAl 

40S3. 

—  T.  Kettich  4S60. 

—  Änveck  t.  Griekeim  43C2. 

—  (T.  Uiraitilierf;),  fr.  Joluiiik  Holder- 

bauma  (i;Hi31  1488, 

—  V.  Lieb«berg  3516. 

—  T.  Schonenbur^r  2871. 

—  Wortwill«      BoztMeh  wittm  8375. 
Metzeler,  Clamu  9291. 

— .  Ribolt  3221. 
Metzelin,  dekan  2t>4->. 
M<»tz*öhan«en  (?):  Jteneahiiageii. 

Metze :  McUe. 

Michael  y.  CcMOft  0815. 

—  y.  Lar  6725. 

—  WUde  Toa  Wiüaiirat  8686. 
IBdwlbach.   ICchtlntadi  (Nwmw. 

«dcfaiM?)  8818. 

—  s  Watt  -  lfielt«Thach  LenUi*. 

Itttuen  ft.  <1,  Bfrcutraas*!  759.  3777. 
4417. 

—  ^  Wald  -  Michelbach  (hoM.  Fror. 

Starkenbur»,  s  Fürth)  3«7I. 
Michelbeuem,  U.  (OberOiterr.)  652. 
Miehelfeld.  (MO  Wienloch)  416ü.  b'l(3. 

Hermann  Rebstocke  v.  4305. 

—  kl.  iObpri  fala,  b.  Auerbach)  224«. 
Michelnau,  Michelnauw«.  'How«  r(lb«r- 

he«»en,  n  Nidda)  :''ii:>t  'Jit.C. 
MicbeUtAdt  (b.  Erbach i  lt;75. 

M»48.  6040. 
Miehlen,  Mieten.  MiUiu  (i* 

Nattfitteo)  3318. 

—  Peiet  V,  3439,  b744. 

—  BkbwjB  T.  flM6L 
jbaliilMiiB:  MHHmbahn. 
IßaMwUm.  WaHm  «IS 
Hrlaa:  MaikiML 
Milen:  Miehlaa. 
Hilitellua,  Hatariein  80. 
MTUin.  Jobann  6416. 

HiltonbäTg,  jaden :  Joaeph  4448;  eMrotil 

Jacob*  söhn  444^. 
Milwalt,  Milewalt.  ritter  t.  &()31,  Johann 

51 2  J   «4;?0,   Peter  «744,  Wpmpr 

1  m. 

Mindelbi.Ti;  (N  i  OhcrifOn«burg.  bchw»- 

beiil.  S-.v>:ik('r  v.  l:,:iri, 
Minderbacb,  MuDder»pacb  (w  irtt  u.-A.  I 

Kagold)  63(>l. 
MiDderslachen,  Minder*lacht,  Muudet»- 

lachen,  Munderalachen  (Rheinpfalx, 

K  Kandel)  4068.  42t>4— 4266.  6202. 

8877. 

mtMA,  IGbb-  MimibiM  (Rheinpfidt, 
W  Candel)  4068.  4S8«— 4266,  S416. 

Mingoldieiin,  MnngoK-  MiniK<d(iheim 
(b.  Bruchaal)  1141.  6357. 

Minneberg,  -bürg  (gbr.  Neolcars^raeh) 
2626.  2700.  2705.  2782. 8881. 8448. 

Knnfrld,  Minnefeld:  MinftiU. 

Minoritn.  Nicoliui.i  2IR2. 

MiAoriiteii :  Frfiii/.ii<kiiiipr. 

MinEfiiboiR :  Miiiiznnbor^,'. 

Mirsbuch  :  .\bii'i>chf]ai:h. 

Miatelbeck  (Mittelbach),  Eberhard  der  : 
M4».  I 


4018. 


Nuuimgister. 


MüMbeck,  Han<  der  3008. 

—  Mte  der,  r.  lisUuii  8814. 
IGInMKr  lniiihnr  3B86. 
WMtAoO,  MntngMdflrf  (Bmm,  m 

WOrtli  a.  d.  8auer)  5371. 
Mittelechtern,  Mittelechter  (h«««.  Prov. 
Starkenburg,  w  LindeaM^  6048. 

9049 

Mittelhank:  Hatte. 
Mittelkinzig:  Kinsing. 

Mittoliibuch,  Oprlddi  V.  37R5 
Mocke,  jiiilc  ■lilfil. 

.Mock.TH.lorf  (UUerpfal«,  sw  Keniaatli) 

Modell :  Müden. 

MOmpelgard,  Anaholm  BlUBdiafcorg, 

g«n.  T.  452.^. 

—  GUe  V.  4523. 
MOnch,  Borkard  2342. 
Münchhof:  Scarra. 

Mteduroth  (Rota)  (bei  DiakeUbahl) 
86«. 


mlwiit  (trttitiki  0.<A< 
Blkufaira  T, 


■ma  488B,  ±  K  4888. 

fi7lß. 
Moring:  Mehring. 

Mörlen,  Morle  lOber-  u.  Miadar»,  M 
Fric>dberg,  OberheiHBli,  4844. 

—  Conrad  v.  1671. 

Mörlenbach.  Miirl-  Morl-  Morl.  -  .M6nl- 
hnrh  {hm.  Pr.  Sfauckenbiug,  sw 
Yhriht    ii'üt.  2B08.  SOfiB.  Mao. 

5441».  >-;mi. 
Mörlheim  (Rheinpralt,  o  Liii(iu<i|  i'g|2. 
MOn.  gfn.  T. :  Dietrich  SlU'i.  Fri<j<lrich 

5910. 

Moerschbach  (Mer«hach),  MiiübacLi  ^Nu 

8immem)  6204. 
MOtnas,  Maniiwen  (b.  Straubing)  1788. 
MorrTHalnv  i,SMhHMh  SOMi 
Mom:  HiMt. 

MaUNMh,  gitMMft  Mraarite  Mm- 
bMdi  K.  d.  B8«;  W.  D8i«H)  8804. 

447S. 

Valewag  (mOhleuwog),  des  clo«tanmg^ 

(KaiaeralMlanD  48ft4. 
Hol  fingen^  UoItM««  (V  JütiuJukni 

Ririi. 

Moi;cub.irh;  MiillenbLirh. 

Moitberg ,  MoIIp^V'üiv    (bnrg  o.  dort, 

Na««8u.  NW  Hriibitiiiin.  i.'iaoT.  lOIS, 

1!»27,  lli;i4.  21)44.  2776. 
Molslifiii) ;  M('l."ht'iia. 
Molviuige.  Muiüugen. 
Mombach.  Manne-  Monnentmoh  (gllir. 

Bieberich)  .S025.  6379. 
Mondemlacbcn :  MiodendaehM. 
Mondaee,  kl.  (OMiarr.  o.  518. 
MonUdu  d«  MgotaAm  aowtor  4017. 
MongMhiom:  Mnudioni. 
Mongolen  4^)3. 
Monich,  Moniche :  MOncb. 
MonambMii:  Mombach. 
MomlwhPt  Mniuheiin  (cf.  Moniemheiin 

«.  Muncensheim)  (b.  fftddniiaii) 

5559.  6303. 
Mfinst^T  ;  MHnstpr- 
Mori.tt-rim'Vin-K-M  :  M  i'iiivt>'riiiaitL'bl. 
Montabaur,  Montabur,  joden:  4578. 


407 


Montafl»,  Montafye,  Oodoftidna  da, 
oMiaklor  4017,  JfduuHMM  d«  8787. 
4017,  llaoftidiH  d«  4017.  * 

IfMtdiuur  4881. 

—  Ademar  v.  2991. 

Montfcrrat,  markgrai  Wilhelm  v.  72. 

Montfort.  Montphort.  Mamturt, 
fbrt.  Monfort  (burgr.  bei 
Bio«chel,  Rheinpfiü^  A87S. 

—  Ton :  5377.  5:}78.  5301.  »TM. 

gebrOder  2261. 
Anthia  4760.   54:js    5480.  8486. 

nSUR.   hf*m.  l'AtHt. 

KriuJnch  (tuhu  d.  Anthia)  4952. 

-■ii  I 1 ,  :,i  18 1.  rvt  js.  5430. 5435.5436. 
lleturich  i^hu  l'liilipp»)  5063.6273. 
5428.   542j).   5434,  »486.  »••4. 
5896.  6773. 
Johann  4204.  4813. 
PhiUpp  2261.  8658.  8881.  8088. 
8077.  M84.  8486,  bn  BrfKka 
8881.  8488.  MSA.  B4S4.  M88. 
Bodoir  4408.  4Mr,  8878.  8il8w 
5419.  MS4.  MSOL  «684.  888«. 
5909.  fim. 
Montreal,  Johann  v.  5M)8w 
Monxhon:  Munxhom. 
Monzernheim  (Monienheim) ,  Montze- 
Munaenheim  f rf.  Mnnsienfiheim) , 
(Rheinheasen,         Osthofen)  902. 
fi24i.  «24*2,    in  beiden  letateni 
litlloii  vivlk-K'lit  aoih  *i*-J>-i->^ 
iv  rfedder&baiui). 
~  Han«  T.  6242. 

Werner  Baldetnar  ».  «341, 
Moiit/ppti ;  MoiiziiipiMi 

Mäuxlugen.  Moutzgeu,  Uontgen  (üc!) 

(W8W  ifiimwumi)  1485.  S11&  asiOi 

6034 

Mood.  MoMS  UoM  (OW-  n.  HitlaM 
(OberiiWiCn.  «o  taatarliadi)  9115. 

3518.  3617.  6392.  6408. 
Mor,  Werner  t.  SauwelnhaiB  4707. 
Moracb,  Conrat  0780. 

—  :  Murech. 
Morel,  abb«;,  5611. 

Morhard  gen.  Rorbach  6H1.  988. 
Mür)ii  ir.  Conrad  der  607». 
Mvi Ibach:  MörlonbMh. 
,Morb' :  MOrif'Ti. 

MürschliLuiii.  .Mor--  .Mersheim  (Rhein- 
plul;'.  >  KirchliL'in.bolanden),  Diet- 
rich V.,  biirt.'^'r.  /  )iiiprecht«eck 
•MMk  pRilz  iiuiiHciiall  5080.  6097. 

—  iiruuc  V. 

—  Johann  r.  3449.  61Ö1. 

—  Fhilipp  T.  6l6i.  «760. 
MontnUnftar:  MMomOartar. 
Monpach,  FV>lltuiir  v,  WM. 
MaiieBan,  landvogid  1S08.  2422. 
Warn,  Mom  :  Mooa,  Mommi 

Moaau  (Rbeinpfalz,  auag.  ort  b.  Wil- 
gartswiesen f)  4264—4266. 

Mo«b,i<li,  Mosfbneh  l!*Or.  'l<m.  2066. 
■2074.  ■Khu.  -iti'u.  ■Jii:;;i.  ■2u;7  -iilh. 
T^W  -  Tim  ::3<H.23Ü2. 2338. 2361. 
2407.  2538.  3395.  3398.  3407.  3422. 
^428.  3473.  ^1.  3806. 4164.  44i&. 
4408. 5181  5418.  i 
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Mosbach  etc'. 

—  bete  385*6.  ^90l. 

Uietber  V.  HOxligheim.  bOrgAr  zu 
4415.  «822. 

—  bQri^eiiueigter  lu  rnth  2163. 

—  judvii  4.1*1. 

—  pastor,  Cunrad  Ohirchpirri  ^Vt^^i. 
~  lichter  2163. 

—  «cliiiH!«'i»s  Hi''nnv»i  Ivckiteiu  2163. 

—  Bta.lt  Im:!  -l.jj."., 

—  itatltotxiifung  4."j2i. 

—  »teuer  35ÜI.  3562.  39«0. 

—  stift  4*il.  .•j322.  t»22. 
/>  nt  (208.  4211.  4276. 

Motbiich.  Uubfbuch,  Miubach,  Miueo- 
bMota  (hew.  Pro«,  ätu-kenburf^, 
0  ■  s  Siainng)  Hemicheii,  Meiuu- 
dun,  BbuuH  trast  >.  IMdalbos 
4B86.  4641.  «SSS,  ob  dmdber 
(Hetefam)  STM,  (Bondda)  eSUt. 

MMbMh  (BBiera)  IST». 

—  Heinrich  3400. 
Motburg  (UlHfrbuivm)  1133. 

—  C'onradu«  comt-n  de  'M.  I0S6> 
Hottbeln,  Gcrloch  f.  4907. 
Mosel  342.  3167.  ;^^^7t).  4«42. 
MusclkiTii :  Keru. 

Mwen,  Ulrich  v.  856. 
HOM»,  Muse.  MoKse,  MoyMt  jod«,  VM 
Lfi'!*'?!^nrg  1236. 

—  Nrn  i>I..Tu.>ra.'>24.  8N8.  IML  »157. 

—  V.  \\-:nr 

Mo»b"itii,  Hi'iMi.iMi  V  -iTrit 
MosisJku,  LhUt  .  ItülUu  Mu»tt. 

Moornnrt,  Andrem  litofi. 
Mudieiuturiu  (  ^  Muckcuvtiirmer  hol  b. 

H«dde«heiis)  2130,  cf.  noragnugi». 
MiwkMflMl,  Mnckaodal  (mw  aoAmeh) 

S8B3. 

Mttdal  Zerradeig  a8l&. 

Milden,  Mndeo.  HcHlen  (Rffb.  Oobleu, 

M.i  ('ocbeni)  M0">.  44f)i!.  6277. 
MOhlhach  (b.  b]ppiiiKen>  6441. 
Mühlborfr,  B<:h).  (b.  KarUruhe)  liKiy 
aiühldorf  aui  Inn  ^r,()S. 
Mahlhaimen  (Tbüringeii^  1811,  SiUdT. 

i:w. 

(K!*i'>58)  2W27.  4WI. 
■     Hu.  ?n)  1642. 

M  abiboten,  Uoluiiofea  iBheiiipfiüs.  n 
nilUghaiiiQ,  tiotie  t.  6101,  Petw  r. 

3»2tf. 

IfUflB,  UalliBB  («ioff,  doif  V.  WainheiD) 
llSOi 

HBUenbub,  Mollcnbuch  Adtnaa, 

od.  FW  Cochem)  3061. 
MdliBlMiinilAflli«!!-  Muln-  Moln'Myclii' 

htm  («tnMäborger  gf^oliL)  nm 

2015,  Burknd  «fOB,  Johaan  30IM. 

4;{)i7,  Hcrmami  0ZX7. 
MftUer,  Couj!  47W«. 

—  Heinz  3670 

MQlnbfim  «Kauau,  MaU«Bf)  6445» 
MOncb.  .MiUiub,  Munieh.MmiJi|Miiiinho, 
Monii-h,  Monicho. 

—  Cunz  (Conrad)  474<i,  vogt  z.  St«iii>- 

berg  5265.  5335.  5413.  M4a.  6502. 
5510.  5713. 

—  Hmm  3028.  4530. 
B^ffscb^  63S6L 


MSodi  «te. 

—  V.  BMtnbatvt  Coate  S>$S1.  Jobum, 

puxtor  in  EberbMch  3560  (Hnu) 

6083,  Lötz  3560. 

—  Berchtold  r.  WildeoboM  »5«». 
MQnchbiavhheim.  BjwlwIMMhn  (Mlwi) 

2147.  06»!  I. 
München  454. 7»>8.  !a7.  10.37.  1262.  1265. 
1327  141»  14^4  14.'..V  1465. 

14<;6.  1403.  1«;  17117  1717.  1735. 
1T«H  1775.  1835.  isw>.  Ji»t*4.  1043. 
Jti'ii.'.  .»84. 

—  Aug^uxtiner-Kreniiten  1.321. 

—  S.  ClarakliNiU-r   1131.  1197.  1201. 

133!».  1342.  1375.  I3!tl.  1507.  1549. 
1562.  l.%7l.  1615.  1623.  1642.  1700. 
1743.  1760.  17!>0.  1824,  1833.  185». 
1884. 187«. 

—  FniiMiidnsbs  1504. 

—  HeitigaMpH«!  1149. 

—  nioOTit«!!  1S04. 

—  Bchuhmachor  1218.  1789, 

—  Stadtmauer  14S3k 

—  thore  1453. 

—  ungelt  1453. 

—  viUtumat  IÖ45  -H>47.  ITn".. 

—  Zölle  1701, 

Mflnchiiigen,  Münychingen  (wfiitt-  O.- A. 

l.-'.>niberg»  455Ö. 
MünL'hiijIInptfr  (<»)«rpfali,  i»  Vohburg) 

7:.s. 

MOnätot.iiuujjiiojjisl  VV  ftlranj  1347-  1349. 
MOnsttT  a.  d.  Nahe  (b  Hiiii,''-ni  .1142. 
61*85.  6145.  6I7H.  62:»7.  ti.'Tll.  6457. 

—  (i.  EImm,  u.  d.  Kecbt)  4801. 

—  Monater,  Adolf  x,  5424. 
MflnstcrdreiKcn :  Dntira.  j 
MOoiter-Maifeld,  Hain»  Mm*  H«ia- 

VejTB-  McmwCdd  4M»,  Mflnitor 
Im  — >  HiHiilttiuiyBaftld  (Rgb.  . 
CoUna,  M  Mayw)  48»,  174& 
1766.  IBOT.  »IS.  SttO.  »81.  2840. 
4!»a2.  4!tf»9.  ' 
MOiiktermnrck,  Mnnstermark.  dit,  (bci 
Hingen)  6147.  0255. 

—  propet  Gilta  t.  Bmneck.  4.317.  i 

—  Adolf  r..  bOigpr  t..  I-nt-^rn  5^">7. 

535*. 

Wnnptcrthal    (Dadeu ,  Kttfaliciiui 
..U2. 

.Mfiuhtii.r  /Mnn»trnri»,)»),  tVirjrud  liUil, 
1  l'J-. 

Maiiiet3ul>i-rg,  Miii^cubur^  tUbtirbeasKu), 
cf.  FttlkeuHtein,  Ulrich  I  v.  1157, 
tochter  Adelheid,  fr.  Reinhard«  y. 
Hanau  1157. 
Müntecheini  (n  Bretten)  tr706. 
Mucr.  Pct«r,  prie«ter  roB  ttaiB*  4BM. 
MOrer,  L'las.  i.  üppLMibalm  4787« 
Muffel,  Nicolan«,  t.  NClmbery  4788. 
Mulenbrunn;  ManlbronJL 
Mnles,  Dietrich,  vitztum  8|88> 
Mulnbeim :  MiWlenheim.  i 
HukbofiTi:  MQblhofeo.  j 
Muiiitnit :  Montfort. 

Mdinlat,  .Muufuf  '—  iramiiiiitasi.  basck  | 

Uuii(ier»liM:ht'  :  Miiiiit'i  sliK  hi'ii 
MundenpAch -  .Min.ltri'biK.ri. 
Mnndoihiihiiheini :  Hnoicnaheiiii. 


älnii&li'-im :  MonzbeitK. 
I  Munztmriiu:  MQnatrM. 
Munxhom.  Mouz-  Mongeihom.  Gerhard 
6216.  6323.  d.  j.  6317,  Sifrid  1508^ 
8ibel  5148. 
Munaenheim  ■  Monsmihpim. 
Man»en»heiin   l   =  ,MonBiin:u.   b  l'lVvi- 
denhium  oder  Monzi^n-  Mi)iir<'in- 
heim,       CMhofen),  \t  r*i  liri-^bcn: 
Mnndachubaheim,  Uotwart  t,  4002. 
i.4':i. 

Uui:  (Mauer?),  Heinrich  v.  1619. 
Mursch  (Oberpfiüs,  o  Nabbarg)  832. 
«71.  875.  273fl,  2740.  275J>.  2760. 
3001.  ^a0^4888w48ML  MM  1. 5078. 
5576. 

—  sftL  V.  887. 

maM  am.  87i. 

(tebhart  871. 
Kapoto  865.  871.  1130. 
UurnchbrQck«    auf   der  Schvanacb 

6010. 

Huracher,  Dietrich,  Doberhoi  u.  Ott 
die  .3708. 

Mnrbach.  kl.  (Ümm  b.  Uebwttkit  10k. 
Murcbenthal.  waivglitm  Im  (ftnliitw 

bffim)  27.3.3. 
Wnru:  Mrtuer. 

Murtüi.  iVter  r..  profti  c.  Wiwpfea 

3452.  38:12. 
Mur«r,  der  4559. 
Murner  t.  t.iil'/iKxk  5023. 
Murreiil.  Jobana  250&. 
HmTduttt,  Ubieu  d«  8BB. 
MoBhMch:  Mneabxli. 
Muoebach:  UuubacheriiolL 
MuBpuch,  Heiuioli,  mgt  m.  ^«i'*tnW* 
3878. 

Muwbucb,  Mu»1>ach  (Rh*i&|tlUB,  ■Nrk 

stedt  a.  II.)  2240. 
Miwsbach:  Mawb«cherhof. 
Mutt«nitadt  (NWN  Speier)  2154.  2692. 
4340.  4378.  6074.  616». 

—  buri:I(li''ii  ui  Ijuiterer.  6&'M,  War 
cIi>'ii)»'ii;:<t4.V>1.  4616.  4617.55881 

—  driif,..i  lioniiTi»^,'-iitfr  5340. 
.hhtt..  ul!  <\-,v  .«tr>L^»<;<  80Bt.  48401 

—  VI  hutt>  ti'isi , 
Mirtiri^'.'r,  <ii'r 

Mutzer,  Conrad,  y.  UelnutUdt  6064. 
MntijgiwlBff  lattllil^l1llt 


ir. 

Ntbborg.  Kapparg  (OborpfUx)  1358. 
2164.  2524.  2732.  4230-4232.  49sa 
4955.  5078.  5082.  5742.  6526. 

—  Titztum:  Ulrich,  v.AtialMB* 

eck  4004.  5080. 

—  Uutter  von  6651. 

—  Pi4nl4U  V.  1796. 

—  Wolf  V.  4fiei.  lröcbeBtn>n»lor  372«. 

-■  Otto  dt'r  Wnlf  iimi  seine  «ohne 
;;:t.s:p. 

—  Ulrich  T.,  leibant  1482,  meiater  1796. 

—  ttamu  T.  4888. 
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ÜAckeuheim.  N<ik-  Naf^heim  (b.  Oppen- 

hpun),  Itnrkiuil  t. 

—  (_.ottln.l  v.  5HhT^ 
N»Kei,  Hi:rn^,'cr  43<JI. 

—  Dietrii  h  V  Al»ei  6189»  67M. 

—  Hermann  4888. 

Nagelibers  (a.  Kocher,  wllrti  O^nA. 

KQnielMa),  OotM  t.  4559. 
Hubaim:  NtckenheiiB. 
Ulfe  MO.  m.  3167.  iUt.  Utl. 


Iftmur :  Flandern. 

Nanit«in,  Nanotuhl,  bm»  (lUuinnfkla, 
b.  Landstuhl)  S.VIS.  »88.  56». 
6878. 

Napoleon  de  Rainaldo  81. 

Sw,  Canz,  pfeifer  38SS. 

NkMaa.  buig  2fi8&. 

—  gi«fen  V.  «eis,  Mm  944S,  Wappen 

2774. 

Walramite/it  Xt'iiiV . 
Walram  II  lixn.  aohn  Adolf 

(ip.  künig)  1159. 
tierUch  I  15«».  1619.  1622.  1641. 

lOM.   1697.   1753.   17!»2.  1958. 

2246.  2282.  2398.  2445.  2478. 

2514.  2Ö27.  2870.  4919.  6M8. 

6598,  ftaoen:  Atme»  1560.  16iS. 

16B4,  ItBtaiMcS  S77«,  toditiB 

47eL 

aOhno:  1.  Adolf  I  (WiMbadon- 

Idstein)  2.189.  2445.  2666.  2744. 
2745.  2774.  2848.  2870.  3191. 
3810.  3318.  3471.  5<i77.  ß744, 
ftaa  Ifargaretbe  3191. 
2.  Johann  I  (Wiin  i 

bretkpiiiL'ri  (. -jrT)  -.'Tt*;  -jsae. 

28Cm.  bi-rr  v.  Mcn/iiliortr  mini. 

13S.il  2S47,  2s7n  i'.Hl. 

320tj.  Äili».  W71. 

3538.  3752.  Sm;4       ,2.  4223. 

eUOS.  fr.  Jeheiiu«  40)52.  4224. 

deren  tSchter:  a)  Agne«.  fr. 
^f.  Simon  Wecken  t.  Zwei. 
Brucken  4710,  blMarearethe, 
fr.  gf.  FriedriclM  t.  Veldenz 


^8.  Qtaft  MTiCL 
^sfieft^ÄS^i«!''«!?*'  ^oi 

4433.  4434.  4436.  4437. 
Ailipp  I  (Saarbrflcken)  4223. 4789. 

5575.  5583  —  Sfifn,  T,r>m.  5W7. 

5702.  5875.   .-.sk:;,  .-..M.v.vi.  :,y20. 

5973.  5982.  .1983.  («II».  6029. 

6442,  frau  Anna  1426. 
Johann  fU)  fWi«Mib»den  -  Idstein) 

4i;:'i.  imia. 

Jt>haQu  (111)  I  Wif  ^biiili.'n  -  Idstein) 
5677.  ,jC86  :>s4:i.  <:f  .MLimi,enb. 

Walram  (1ä''S    hii>\\  ü443. 
Ottiiniirlif  I.init: 

Ijnicb  L  (Hadamar)  1961.  1981. 

Hamckli  (ai««)  10».  1801. 1861. 
190t. 

>I<BaibWD)S8lO,  toditar 
T.  Omübits  WO. 
n  (BoOnWii)  4188.  4808. 


l  ;KeiI«tein)  4350. 
(DiUenburg)  1734. 
1979.   1961.  1984. 
1         1996.  2002. 


Ruinhil) 
Johiinri 

204.' 

Ott«  II  iHUleuburi?)  2527. 

h-aii  Adelheid  2527. 
Jühauu  d.  j.  (Dillenbnrg) 


1961. 
1985. 
2041. 

2528, 

3947. 

3948.  4283.  4308.  4411.  4488. 
4437.  5537.  «030. 

aaa.  1.  Smjw  4886. 
NaUian.  jade  8815,    OdamhäB  IM». 

Maombtng,  Eoirehard,  bii«b.  v.  .174. 

Naumburg,  Nnnburg  (Neuerburg)  (za- 
ent  raugiftil..  dann  «ponbeim.  bur^' 
b.  Kirn)  3969. 

Naiuea,  Noae«  (Ober-,  hcm.  Pr.  Starken- 
burg. V  Höchrt),  5««i.  5890. 

Naxbarg.  Naksberg,  in  fnnf  dem  Vogel' 
sang,  Oberheucii  zw.  IVeiaitiUHl 
u.  Obenuooa)  2215.  G408. 

Nebbio  (Conica)  KeUllBflia  «piMi, 
phael  6600. 

Neckar  (cf.  Heidelberg)  533.  1463. 1563. 
4:^43.  5095.  &407.  6548,  iUire  46. 
34.34,  wehr  boi  WieUiilgeii  888Bi 
zoll  4018. 

Neekarau,  Nednroire  (b,  Viaiibaim) 
724.  T2A.  110«.  1175.  1178. 

1178. 1981.  IMl.  1818.  I81&  1885. 

H8B.  88ia  SfttB.  8881.  4884^  4188. 

8871.  8878.  8510.  bete  1858,  nei- 

«ad  weiboadiMMto  1909,  lehnli. 

heiasenaml  5485,  sehnte  f>005. 
"  Jobann  v.  3110.  3814. 
NeckarelU  Ellenz,  veste  6803. 
NeckargCmOnd.  Ocmnnd,  GemQnden, 

Qemuuden,  Uomande  2066.  2067. 

2074.  2784.  2877.  44;«».  6644. 
I.'srblpt-rieh*  titif  <\f:m  Neuenberge 

t;t;i  1. 

—  mühl«  au  der  l:il!i«as  6101. 

—  die  von  4439. 

—  Conz  UusM  f.  3434. 

—  goter  IHetbor  NflMli  («£  UmmD 

1138. 

—  Not  T.  967.  6524. 

—  Siefrid,  Zeiw  t.  3434. 
Neckarhaw»  (BW  ladaqtang)  852. 
Neekantdaaflki  BMnA, 
Neotanmln,  Sdw,  Sobn  9845.  4888. 

8706. 

Neckenicb:  NlelMIBicb. 

Nefe,  Koins  &  ffilabach  4102. 

Nefen,  Albcld  v..  wittwe  Gerhards  t. 

äpanheim  5016. 
Neidenfels,  barg  (b.  S.  lAmbrecht), 

2202.  2858.  2966. 
Neidenxtein,  Nidenatetn  {L  Usidalbaig) 

5940,  bürgermeutcr  5181. 

—  Gemold  4763. 

Neidfsii  .ii  i-rlil.  n.  hof,  Oberpfalz,  b. 

^iil/l.urli,  2295.  2767.  5801, 
Neippi'ik'.    'Nf  iperg,  Nipperg,  Niperg, 

Nytperg  (w.  O.-A.  Brackenbeim), 

Kberhard  v.  (1377  -  1398)  4183. 

4184.  42.^3.  4.-iOS.  5.V)2.  5510.  ä7l3. 

6765.  6913. 

—  Geibard  t.  (1352)  2379L 
Netliabiiig,  Woifrani  T.. 

'    957a  9787. 


Nerstt^iii:  Nii'i-ütt'iri, 

Nerzwi'i'.er     Nertzt-wiln-  (l-!heinpfal», 

b.  L;iiit«Tt'ck<tni  r).'iO."i. 
Neae  (ci.  Ague«)  v.  Arenthal  4071. 

6284. 

—  T.  Meckenheim  5683. 

— ,  Werlekin,  goldachmieda  fnui  3124. 

NeMB  Safine,  tiocMer  reo  Uilbenbeini 


N«MeI,  Neawlo.  ritfer  255a 

—  Diether  t.  Maoer  1116.  1138. 
Neatenbacb  (jetzt  Nftchatonbacherboi^  II 

Weinheim)  .•.490. 
N'eubaig,  Neuen-  N«nn-  Niuk-  Nrnm* 
bur«  -berg. 

—  (b.  Wien)  984. 

—  vorm  Wald,  Oberpflilz)  2164.  4950. 

4955.  .'.078.  5576.  6745.  6766,  ob 
dic«ea?  1984,  ifiital  6818^  bamiaer 

.IKM, 

—  )  .ur^  ( NU«  t  ,-1  tV.-i . .  k  L'  n,  b.MwM.BtkMl) 

Knifto  V,  URi. 

—  bu:^-  u  »tadt  (B.  Rhein,  .'^o  Langen- 

kandel)  4515—4517.  45"_»4.  Aenfl. 
4814.  .',348.  6233,  6466.  rluii.z.dl 
4118.4517.  6677.6681.6711!,  iiiut- 
mann  (lerhard  t.  Kropsberg  6782. 

—  kloater  Ca.  Heidelberg)  190.  1522. 

8178,  4481,  ibtuna  CtariaM  t. 
Bebflnbarg,  priotiii  Bko  v. 

Heideaiiie  3440. 

—  kl.  (b.  Uagcnau)  173.  9858L 

2986.  4978. 

—  kl.  (kr.  SchwabflB)  Ulft  1598^ 

—  (schl.  a.  Inn,  b.  FMMW)  9IOl  1888. 

1800.  1843. 

—  (bürg,  welche?)  1249. 

—  (Neuenburp.  n  'l.Mangliill.O.-Baieni) 

S.  Peter  111  .S1  udi  im)  20.'i7,  gialMh. 
537,  Kl.  (..inni.l  S73.  877. 

—  (Neuenbuj-^,- 1  l.lnr  von  der  .3759. 
Nenelaud,  Nminlunf    <im  (Homburg, 

Khe;ii[yl'ulzi 
Neuenahr,  gr.aWh.  2293.  2491. 

3860.  5697. 

—  gfn.  T. :  Wilhlslm  2272.  2292.  22!k3. 

K    Bmmii 

HeoeBbuj)  (NeokatMinBoid)  Isiidaerieat 
auf  Am  6844. 

Neuenbürg:  NcuboiB. 
Neuen-Dettelsau :  Dwielaao. 
Neuendorf,  Nuwendorf  (Leourodii<chet 

loben)  6478, 
Nenenhau«,  Nuweabm  (bin»  b.  Ehr- 

Stadt.  0  Sinabei^  Albneibt  t. 

4521.  63;«{. 

—  Ebirbard     63  *7 

Neuenheim,  Nnwi-nln  im  lUeidolber^ 
1180.  I6!wi.  217.!.  -irA-i.  :i485.4eil, 

—  bOfe  de«  Ingram  1145. 
mOuBhhof  1782.  3971, 
uumbete  1782. 

—  Weingarten  auf  dem  Um  4B1K 

—  weinaehnte  590 1. 
8410. 

T.,  vogt  in  Hdd«lb«rg  681. 
887.  888. 
New  NeGAeTi  N«ib«C 
80 
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Nwmireut  (woIcb««r)  3861. 

—  fibiMih.  die  liemdlm  t.  41YI. 

—  Hiiaikh  dir  MMMg  m  in  3828. 
SmUMMh  ^untVk.  O^A.  OehringeQ), 

Anna  T.  2701,  Herold  ».  i:»07. 
NMerburg:  Naumburff. 
Neaflfen  (wOrtt  O.-A.  Xflrfingen),  Ber- 
thold V.  II  10. 
HwuliatTBM  lÜMiiikHetift  b.  Wormi)  190. 

Ihis.  ■>]<;>>.         Mm.  :{520.  3622. 

3723,  4,Ki7.  >;<ü6.  5760-8763. 

prOp»t<>  1171 

Eb«rl^irii  tna  i23l.  1343. 

Wolf  V.  L.  wi^^nitaim  S768L 

Staplmii  .'i^l 

G.jbh.ir.l  V.  ^rnlftiliiir;.'  lli*H. 

—  c.nrii.njeu«:  lierntMliih  r\f  Lo)it<Tiliiirß 

.1:44,  cantor:  Burcaniup  :v:>> 
Meuhof,  Neuen-  Neue-  NuweuLol  (bürg, 
liOfe  u.  dorf,  TOrm.  Meitenbeim, 
j«tit  N«abofea,  b.  Alkipp),  773. 

STB«,  «res.  vm.^m.wa.  6Stt. 

haft  iD  48».  BMikt  ISS»,  nelan- 
•Mel  5861. 

—  Img  2«ll.  2655. 

lÜHikiut«!,  Nica«tel  (barg  bei  Leins- 
veUer,Eheiiipfali)  1214. 2074.  2784. 
2877.  3135.  3713.  39*3.  4000. 4028. 
umi.  6226. 

—  biiivl''li':'ii  fä22§.  6347. 

—  v<jt:\  .-Nwikor  V.  SidnagB  8881. 

—  H;t'iurii.h  I  V-,  1214. 

Hoskirch.'n  lOberpAMi,  VtaAmg 

V.  U  iUd)  2542. 
Kdi-Lijiti  154. 

Kenmarkt  (Oberp<alx)  I.'i86.  14ä2.  i4ii8. 
1580.  1777.  I9m.  2<m.  2099,  2107. 
2108.  2126.  3208.  3212.  3360.  3MI0. 
6188.  T,914. 

—  Ukuh  M^c  s.  Uli. 

tW«nilwr 


—  judan  S382,  jadentohala  SS82. 

—  iteinluHia  d«*  jaden  fialma  48401 

NMunarkter  liuie  5<i|l. 

MMubofK:  Neubur^. 

Mmroth,  \euried,  Nuwenrud,  Nuwrute, 
Kiweurode  (aus>g.  ort  z.  herrvchafl 
Guttcnbctg  L  d.  Pfals  gth.,  lag 
iL  OtarwItoibMli  4ZM— 4888.  «80. 
6229. 

—  P.irr  V.  1073. 

^euctauit,  NivcantiLt  ,  So\n  Ointu 
(».  d.  H..  bair.  Pliil/i,  700.  723. 
724.  738.  841.  »42.  im.  943.  1241. 
1313.  I4!»0.  IßW.  2007.  2141.  217(:. 
2201.  2240.  2254.  2300.  2394.  2ää4i. 
2802.  288<).  2H8I.  3103.  3104.  3141. 
S270.  34»!.  3534.  37aa  4230 
—  «SS  48S&.  4878.  4418^  4523. 
4618.  471«.  BOSS.  SUL  »87«.  8881 
5396.  5.'>99.  501 1.  5884  8018. 0064. 
MitiunK  Ober  da«  vohilhdit  nr. 
atift  und  ntadt  57 10. 

—  bete  1509.  .'►878. 

—  brodtchranneu  6204. 

—  bArgermeUttfr  u.  ratb  a5U7,  6788. 

—  bOrger  ii.  einwohner  4816i_ 

Albro<:'hi  Ki.'s<ielhnck 
itawel  Btflgel  Mlft. 


—  ,drod«iilnihitl<  Weingärten  am  6169.  . 

—  bau«  ■ünMMBdig  Ott  «wigebogens 

333& 

—  judea  mt.  4S07. 4881.  «720,  jodeu- 

ba<i«  2972,  juden«cliola  1»78.  ft»36. 

—  landricht«r  Tricpler  II4I. 

—  land»chreiber :  Ueinrich  3784.  MM, 

deaaen  wittwe  Margarafha  8465. 
Heinrich  vom  Steinim  8811. 

—  ro&nxe  4490,  inQiuniälar  Cba  Mar- 

gentheinier  4838. 

—  i&aer  .1816. 

—  »tift,  collegiatvtift  m  -S.  K^^dicn 

2!)(;h.  2!»72.  3109.  3:140,  :s7;t2. 
3«Xi.  3884.  38.«:i.  :^;'iHi.  3901.  4281. 
4282.  4339.  44  U.  .>i)Mr>.  5888.  8888. 
S4»»6.  .=»48.^.  SfiöJ.  (.(.iö. 

lirua.-r.rhuft  4431. 

uiuouikiita  3287.  34.V».  6274. 
5475. 

caooDki :  Heilmann  v.  Waehen- 
iMi»  8S14»  Mar  Hndu  Sttt, 
Jaoobot  not.  wag,  ord.  taoton. 
4S7B. 

Idieba  SSM.  f»W.  im.  314«. 
3982. 4486. 5316.  Hark,  mei«t«r 
du  tieinwerka  554^1,  dreieinig- 
keitsaltar  4879 ,  prAbambr 
Johann  Eckebert  4879,  gnb- 
»t«in  Riipr-xlifn  I  4!«  IT, 

,oo«l«r,T'  .•iTi-ji;. 

deknn  jotiitun  T.  NedunMi  3110. 
iokam»  TOB  Wialoch 

ii7-!:». 

pnibcmlar  Kbirti  ,"i4iil!, 

proji^t  Joliiiuu  V.  J^eckaraa  3814. 

—  vitltuim' 

Wertktr  hojfbel  2136. 

Conrad  I  jtndiwilMd  »108. 8187. 3 198. 
ä206.  3346.  88401  8S60.  3462. 
8456.  S678L  SW8.  8861.  87i& 
S7M.  8811.  8888.  8848.  8874 
8834  884flL  9888.  4000.  418L 
4I9B. 

Hamann  r.  Siddnfn  6416.  W». 
5610.   5513.  660.  6686.  6611. 

5077.  5682. 

—  weinxebnte  5888. 

—  bauptmann  zu.  Heinrieh  v.  SftA-  j 

beim  6W«).  ' 

—  Nioolmi«.  cajiliiii  jf.ß.n.  | 
Neuatadt  uin  di'i  U'iU.iiiub,  Oberpfaii) 

27.'«J.  274U.  :;7äkl.  ttti2H. 
Neu-Weilnaa:  W'eilaau.  , 
N«iiz»ll.  kl  (b.  Fieising)  280.  300.  467. 

1  4.iii. 

Nevili,  Hugo  T.  2319. 
Nibeltmg  t.  Fleraheim  SU0. 
Nioaatal:  NeokaateL 
Niakai  (a£  MieoUnfc  t.  Koknrito  8174 
8187.  SM8. 

—  kammemecbt  3021. 

Niokenich,  Niecknicb,  Nioknitx,  Necke- 
nich  (Bgb.  CoUana.  MO  Mtigm, 
390».  em  6S86. 

Nicknitc:  Nickenich. 

Nioolan»,  Nidaa,  ot  Nickel,  Clans,  Clai. 

—  TTI,  papst  10?:?.  I02fi.  1097.  6533. 

—  IV,  paii»t  rj-iLt, 

—  biach.  T.  Cambtai  668.  670. 
T.  RMcnteBff  i7aa 


—  erw.  T.  Spejrar  4696.  4778,  Uack 

T.  Sp^ar  6887.  6S8BL  6438.  6466. 
eOMt.  6607.  6681. 8687.  861«.  8888. 
8688. 6686.  B886.  «788. 

—  propet  a.  Deventer  4365. 

—  propat  z.  S.  Victor  in  Mains  2806. 

—  dorodcohant  t.VVankfurt,  Ruprecht*  I 

oberater  «cbreibcr  4USJ 

—  de  Wiaebaden,  can.  Witrmat  4271. 

4282  (cf.  N.  bitch  v  i-peier). 

—  efmrentimio  m  Schönau  4ä«6. 

—  .Minont»  ^18-.;, 

—  Beckabach  4709. 

—  Burgmann  tob  BmA  QtWtm  8677. 

WM.  5713. 

—  \ovi  V.  Uonolteteiii  4488,  4886. 

—  V.  Ijüwenstein  2440. 

—  Muffel  V.  NOmbe^f  «78«. 

—  Panladorfer  6813. 

—  Pilgerin  .3497. 

—  Frowin  d69& 

—  Rjvaayta  Chwalar  6604 

—  (T.  AaebaeohagaaB).  adtacilMr  1T84 

—  V.  SoflWhaiB  4807. 

—  .tum  goMaii  BahaAft*,  WUtgut  im 

äpeier  1992. 

—  SU  der  Nuwenatadt  4365. 

—  k.  Albrechta  acbrciber  1646. 
Nidenatein:  Neidenttein. 
Nieckniili :  Nirkenich. 
Nieder-Altauh  ;  .\ltairh. 
Nicderbaieru :  Baiern-Ftalx. 
Nieder-Chumbd :  Cbumbd. 
Siedpr  Dfirrscheid:  Dftrracheid. 
.Nii-ilir-Kiter:  fcltcr. 
Niödii-Hfn-sbmm  ■  ClSraheuB. 
NiedeT-«jou<l<'ri'lia Ilsen:  Ga 
Niedoi'luiiüi'ii .  iluuaen. 
Nieder-Heiinbach:  Hetmbaali. 
Nieder-Uilbentein:  Hühmatain. 
KiadeivE<j»w«Uari  HobwaOae. 
NiaderhorliBfllis  Sttbwih. 
Kifdvr-lngelheiB;  bgalhaÜB. 
Niederklingen  t 
Nieder-Lahn»tein : 
Niederhuide  2614. 
Niederlu«tadt:  Lnitadt. 
Nieder-Mooa:  Moo«. 
Niedem-Ostmi :  0?t<Ti). 
Nieder-yiifiiibuch  :  '.Juenibach. 
Nioder-iicbönl'el«! :  .Si  hüiiiolf! 
Nieder-Weiler ;  Wcit'-r. 
Nieder-Wiebolsbiurh :  Wn-bpl-iibach. 
Nieder  VVvl.-:  Udi. 
Si»der.VVürzbii<;b  :  \Vilrjbiu.h. 
Miadcihcilli     .NitciiRbciiii  (i.irosi«'  vai 

Klein-,  b.  i'nuikentbai)  Kberwiaut 

de  -.m. 
mafcn;  iiieveni. 
Hlrtmhaim,  HUma 

iMim)  B0O0I. 
Nieratein,  Nentesn  (bei  Oppenkeia) 

4090.  4061.  4146.  51  IS.  5117.  6210. 

5858.  .'.859.  6166.  6312.  6457. 
Nievern,  Niefem  (Naano,  mon  Bmi- 

bach),  Wolf  V.  3888.  saOOb  Haian* 

Wolf  T.  4559. 
Nifcrii  •  Niefernb«m. 

Xv|>frg:  iSt-ipinTi;. 

Hifihariiu,  palaoie  Rheni  pioomUiir 
610l 
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mppenburg  («cbl.  Ober  der  OletM  beim 
NippeDbitrg>er  bof,  wBrtt,  O.-A, 
Lndwigsbarg),  Fritie  v.  ?5«99. 

Nippnrg  ('Nippenbarg?  oder  Maippeigr} 

brftder  «.  4604. 
Nitmafaeiiii!  'NifdeHhf'im. 
Nithftrd,  Jolinmi.  hllrj^er  i.  Ijuitmi  'i.ijS. 
Nittenaii,  Nifenowe?  (KO  BcgeDiborg) 

^^2.  2010.  «Ml.  4Mi.  M«. 
Niveü«,  kl. 

MiwenbuMn:  NeabaiMlll 
Nivenrode:  Nenroth. 

Mayen)  tiOih. 
No«l,  Jude  3933. 
NOrdlingen  4822. 

flionNUflgCDi  Moiliiiswli  HtiiBWi 
Rw  nMihto  i.     «knOir  SBI8^ 
■olkeb«ibar  aOM. 
NMbtoa  657«. 
Nolt  (Noyd),  Jobanne«  S7t3. 
Nolt  T.  Seckendorf,  Conimd  3871. 
Noppenberg,  gnt  zum  (Fttntengrand) 

Nordeck  (b.  Londorf  OberbeMWn),  Henne 

T.  4727. 

ivordpHna-en :  NCnlliBpifn. 
NndflnliPim .  Nordul'i-hL'im  (wftttnng 
h  liiiiciihpitii.  Kiieinheiaen)  992. 

•J*<it4. 

Nord^u,  ailci  mit'  (lfm  1975. 
NordbkUkeu  Iii»,  l7i;,  179.  um. 
Hordbeim,  Karthüim  (Klmui&,  ä  Wai«uln- 
beiiD)  »7ä.  t>488. 

—  fwibtt.        Bneke&beim  a.  Katien- 

iMWll.  iMiB»  «We  «M  Keckai). 

B»      m  lUU^gtn  61(6,  8j- 

mnnt  3685. 
KordoitdniBi:  NcidaUlMinL 
Korlingen:  NOrdÜMMB. 
Kortenbisrg ,    LapOM ,  kficbentneiitOT 

4082,  fr.  Lise  r.  Meranbwg  «062. 
Nortwiner,  Conrad  3087. 
Xosslocli :  Nusflocli 
Xot  V.  (ietiidml  !(i>7.  fi.iJl. 
>)ottin;.'bai^i,  'J'hnniiif  gf.,  nUUMbaU  T. 

Kufjliuiii  r)8.jii, 

Nov»  Cint.'t.^  :  Nfii.ftndt. 

Koyon,  i^mtit  L'loi,  ■iljUii'  ."jfi-H. 
Koub<nrger,  Aibiucbt  der  Mi7. 
Sodoch :  Nus»loch.  • 
SBmbergÖO.  97. 79J.  794. 4S07.  915.  »77 

1021.  I2S7.  läSfi.  1811.  SSSl.  2898. 

2936.  3196.  3227.  SS71.  SSTS.  4176. 

4»«.  «0&  4M8. 470».  «T07. 4780. 

4T5B>.  •114w  »768. 8188.  «77».  »778. 

«an.  »841. 

—  OmkmI     ft»tar  744. 

—  MiMr  Q.  einwobner : 

KtdulftttoT  1778. 

Coni  n.  Jordan  der  GioMr  4086, 

Dietrich  der  Uegnein  MU» 
Friti  Hüfiiiaiin  S598. 
Nicolaii»  .MuHhI  4720- 
AgiM**  u.  Lii'iwi^'  Phiutciag  383B. 
Conniii  dvi  t-iiai^'L-iiliofer  3603. 
Cotirati  .ipr  .^fhiiler  3215. 
UliiiHii  btroiiitvor  4774. 
Conrad  Stromer  1072. 


NOmberg: 

—  deutacborden  2122.  2936. 

—  juilHn:f^alauui4646,8ebonMHg8067. 

-  iiidpnliftusor  2933. 

—  karthäuFiLT  4374.  .'j74!>. 

—  reifhi*-  u.  hoita^'H  I412.  1708.  1876 

2Ö7e.  6707.  57ti7.  67;tK. 

—  schottenkloiier  S.  l'pi.iiiis  -^f^. 

—  borpfrmfpn  ?R«),  a«61.  3426.  3807. 

üi'M.  m\7.  lundeathaOmif  »7»8. 

Cotir-.ul  4(11.  4(1.', 

Friedncli  ill  !(l.  »ici,  hCic.  759. 

774.  si»:;.  KT;'.  ^w>.  'Mi'j  93». 

!HS.  1170.  I(t7»;    I  Kl.l  1 105. 

1122,  1184,  tochter  Mana  803. 
Friedrich  IV   1808u   l»80k  8048. 

2107. 

Uhuam  II  »41.  8H4.  8BU.  im. 
8871.  8888.  8418.  a48Db  MOS. 

2471.  2503.  2577.  8881.  8880. 

2«0).  2731.  4927.  4881.  688». 
Albrecbt  der  äohOne  2321.  2369. 

2371.  2383.  2503.  2677.  3216. 

322r,.   r,|-i!2,    frau    Sofia  3929. 

»obii  Al>  rerlit  .MITJ. 
Friwtnuh  V  :VJlt:.  :Vi2,V  H4I?. 

3471».  Mm.  .35115.  :^r>i»t;,  :\ö->7 

37«'),  :«>ii7.  3»-il.  »929.  4271. 

43^1.  4-j(ii(.  452».  4544.  4065. 

4782.  4768.  6046.  6103.  5611. 

5730—5732.  6745.  5756.  5765. 

.=>773.  57S5    fms.  5809.  5813, 

5831.  6'  :t«    hTi-t  6729.  6740. 

«752.  e7!*S,   tochter  Elisabeth, 

fr.  pfiüxgr.  Rnprecbt«  HI  4232. 

BM6.  6442.  5ö76.  6<j6S.  6730— 

»988.  »6881  B684» 
lohnt  in  MM.  8B6L 
hMiich  VI  »»IS.  «86a  I861. 
N8nb«ser.  jode  S8»l.  867».  4888, 

MiNM  8»S4.  a»a&  4flMw  ft1»7. 
xivmigvD  fwuMii  ■vinraiswMOBnu] 

1110. 
Nümbrecht  1151. 
Ntinbarg:  Nanmbnrg. 
N'nite«:  Nau«e*. 

Noailoch,  NoMloeh,  Nojlocb  |b,  Ilfiilcl- 
berg)  703.  IISO,  1207,  217:?. 
4686.  6608.  6361.  6528,  alte  berg 
3023. 

tluw.  Neu. 


0. 

Otenoktt  f>  BwIlM)  6884. 
Ober-Aalmbaob:  Aalenbach. 

Ober-Baicm:  Biüeni  u.  PfUa. 
Obcr-DOricbeid :  DtSracbeäd. 
Oberdorf,  Obemdorf  (Bmm,  wWBrtb) 

5371.  6373. 
Ober-Klter:  Elter. 

(Aarfelie.  Obernfelle,  Oberfetd  (nw  8. 

Goar)  3581.  3582.  3741.  3948. 
Ober-Finkenbach :  Finkenbach. 
Oberflockenbacb :  Flockenbach. 
Ober-FlOTsh«im :  Flörsheim 
Ober-f'ond<"r».bs?iiM»n :  Gonderahauien. 

Obw-i  Jrii].ii)(.'iibu<.  li  :  ( irUj 
Ober-Hanaen:  Hansen. 


Ob«i.Bab<nh«Im:  HiHmmMbl 
Obet^HlIclMtedt:  HodMbidt 

Oberhofer,  Contz,  bOrger  i. 

bufg  4885. 
Ober-HoTaweiler :  Holsweiler. 
Ober-lng«lbeim :  (nge)beim. 
ObtTkeim,  Obemkeim:  ObrigJuini. 

I  ,ibprkiiizij^  :  Kiijyjg. 

Oberkling«n:  Klingen. 
Ob«r-Laii:  Lais. 
Ober1aiHl»ßbnrh :  Landenbuh. 

Ob<  r-McniH;; ;  Mendig. 
Ober-Murluii.  Mrirlen. 
Ober-Moos:  JIooh. 

ObermUnfter,  stitl  m  Kegensbiug  2<J4, 

äbtiMin  MecbtUd  814. 
Ob«niberg  a.  lau  »06. 
Mmbnig  («i  AMihalbnihaiiri  8878. 
Obendoif  (BW  WetdM)  47«.  «404. 
— :  Obardoif 
ObnvftUe:  OlMrMle. 
Ober-Oewisbeini :  Oewitheiui. 
Oberpfalz  2062.  2173.  2283.  2333.  2406. 

2516.  252.3.  373».  2788.  3876.  8807. 

2983.  3222.3811.4880  488l;.»611. 

'.tbenifr;l/,rlial  (wo  y)  :',.Ui:. 
Obi.'r-yiii.'ii,b:irli  ;  i^iK'iubacb. 
l)l..'r.Hc  bi.ntV'!il  ;  .^.  liunfeld. 

Obersilort' (wcb  liHi. .')  3757. 
Oberstedten         Hombnrg  a.  d.  B.), 

Obm^p<trr  gericht  6286. 
Ob'-rf^tciu :  tSti'iu, 
0bei-hul2 ;  iuk. 
Oberweiler:  Weiler. 
ObemrcMl  991. 

Obw-WkMälMMli«  WiebeltbMik. 
OIwwiMw»»  WtaM. 
OtMr>W]rl*:  WaiL 

Ob«r.ViBl«r.  Wiotom  (WM>  Aknfaün) 

3782.  4072.  5709.  6067. 

Ober-WOrxbath :  Wörsbach. 

Obri  i'iit  (in  btraasbnrg)  5611. 

Obri^'lii-iiTj  Uberkeim,  Ob«mkeim,  Übir- 
cKcir-i,  Obirkcim,  Obirchen,  Abir- 
k.  iiii  'lorf  u.  bnrg  (W  McMbach'l 
I  Jlä.  1281.  1307.  1714.  2<X)7.  2173. 
.;7>«7.  2795.  3842.  3882.  38.^4.  3;'SJ 
4369.  4877.  6095.  5485.  «531.  e»(>3. 

—  Berthold  v.  25!i,. 

—  Conrad  (Cnnz)v-J842.3896.M01.672!i. 

—  Diether  v.  2695.  67J». 

—  Eberhard  3883. 

—  Gerhard  v.  3883. 

—  Haue  d.  a.  u-  j.  t.  3S92. 

—  Johaiia  T.  866». 

—  Togt  Bbn-hud  OM  »TIS.  8718. 
OohaniaMa  dtmg,  w  HMiimOiwtori 

I!lM«»S88iw  >08».S88l— <888.Tiin: 
2378. 

Crispion  (aohn  Kudolft  U)  »884. 

6329.  .-iri.m— ,n?>52. 

Cuuiguuili'  IV.  lit  roldseck),  fr  Ru- 
dolfs II  5324.  5328.  6320.  5660 
-5552.  5669. 

Frsi^lrieh  (ROhn  Hurtoll»  I!)  6324. 

.lr>li.)iiii,  linindechant  in  .Vtrnxnburg 

:VtL'0.  401 1,  domprobet  t.">>*:>. 
Johann  (»oba  Budolfs  11}  6324. 
 »880— »»»8. 
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Ocli».'nf<fiin: 

Uiio  (II)  1013. 
On<-,  iIV)  136«. 

Otto  iV)  »iT''" A>tteiiuHi  S668k  SM7. 

4'il  I.  ^■^■^;■J.  «663. 
Otto  I VI|  gfii.  üft.jman  4005.  401 1. 
41'W>.  4421.  4798.  4S43.  65*38. 

.'i:»i.  »aas.  UHft  «na.  «W5. 

6712. 
Rudolf  (I)  2273. 

Budulf  (U)  4197.  5324— Sm  5S31. 
MMia.  KSn.  5650.  UflS.  IMk 

VnvOT^V      ^^^^P^P«       V^^BVVV      V^FWV  v^^w« 


r.  WM. 


Odnahdn  (so  Bisfl««  bmmi  t. 

8278,  Bnöiah 
Odken,  Heine  41M». 
Odntat,  OkaUd.  Csatadl  (w  AMb««) 

4041.  616&. 
Odenbach:  fidulkdailiMlit  8Wa>  Jo- 

h»nn  vom. 
Odeoheün.  kl.  (Ko  BruchMl)  78. 
Odenkeim :  K<!if;beün. 
Od«llf!hpini :  Kdeaheim, 
Odenwald  400.  2750.  3701.  S2S1.  Rn^i. 
Odernheim,  Odirnheim,  ant  di^m  Giui, 

fGan-,  HO  Akei)  ITj"!!.  4'i;mi.  4*iai. 

4i2;t.  r>iH.  rrj7.  .-.Ii:,.  &ii7.  5132. 

iSöa  mtil.  !}if£i.  öatH.  «325. 

—  backhtuu  608»,  IndMtabt 

—  barglehen  6080. 

—  JohMB  DwwwM  V.  6i8S. 

^  Prtm  nkhia  mtiMfW  dlctt  Gm* 

beiniun  de  G743, 
Odtmheim  (iJau-,  Rbeiapf,  nw  Ober- 

moftcbelV  Wilhelm  v,  4807. 
Odickeim :  Edigheim. 
Odiraheim  •  Ofleroheira. 

OdoDUS:  Ott-, 

0«d  (Oede)  Fertholiins  pincfm:!  dfi  illJ. 

OeMbeim:  ICnzhoiin. 

OeiAerreich  41.4.  40.-,    .■,41.  .■,;(!• 

986.  987.  11)75.   IH46.  I'v-i7  1711. 

1799.  1845.  187+.  41  iy.  4ooi. 

—  liereoge  Ton  279.  288.  1492.  \6W. 

1621.  1663.  1698.  1720.  180*i.  1890. 
3499.  4008.  Mm. 

»Id  (Vi)  S.  8.  206.  274,  UxMm 
"  ,fr.k.flnanaks(VII) 

Sil. 

Akdri«^  II  363.  401.  403.  405. 
424.  440.    188.  493.  497.  503. 
5:16.  6514.  Ina  Agne*,  to«bt«r 
piftligr.  Ottos  Ii  6514. 
jUbrecht  i  (of.  Albrecht,  kOnig) 
1090.  1200.  1205.    1222.  1223. 
1224.  1262.  1264.   1292.  12Ö3, 
kOnig  1075.  1392.   1394.  1396. 
1399—1407,   l4!2-14t.'V  U'25 
142ts.    ll.'!t.    llfi.    H»;o.  I4(;-.' 
14<J3.   14Im.   14';s.    1474,  147'::. 
1481.  Ht^i    I  1^7.   1489.  1489«. 
1491    150 j.  IS04j.   2115.  6550, 
«Cihnf  1414. 
Johauu  1834. 
Badolf  m  142».  1825. 
Fxiedziob  dar  SohBn*  IML  181». 
1818.  186».  1807.  1889^  1«1. 
1T17..1TS8.  178t.  1788.  1747. 
174».  1781.  UM.  1884.  1848. 


1846.  1847. 

1882.  1893. 

I7.'j2.  17.W. 

17h;!.  iPi^ii, 


1854. 
188t>. 
I7S5. 

•ifl->2. 


IRMi'.  1H78. 
f^5.«l,  köiiig 
17(J5.  1780. 
i043. 


Leopold  (L«upoid)  II  173U  1732. 

1802.  1835.  1961.  1871.  80181. 

2«22.  2043. 
.Mbr-'obt  Ii  2110.  27a&  8788. 
Otto  illO.  2244. 

Radolf  IV  S166.  SSTO.  847».  S68». 

FMedndi  Vü  8S7a 

AlfatMht  m  SBTft  4818.  4948. 

JJtewsM  IT  kisa  U17.  »787. 
»7*8.  »7S& 

Lw|wM  (Leopold)  III  3370.  401». 
4492  4529  4547. 

Leopold  IV  5517.  8888. 8888. 8708. 
5795.  5798. 

Wilhelm  5517.  5795.  5788, 
Oe*trin|^,  Sifrid  r.  1225. 
Oetigheim  (NON  ÜMtatt) 
0<>t^ng:  AltMtiiig. 
0«tMiig«n,  gÜL  T.  1684. 

(17-29. 

A^brrrht  |  l:l4^i.  KS.Md  'ICU  i;ti->2. 
Cöurad  \,IM2—I6m  1*77.  »«J-W. 
Friedrich  (1349—1352)  2321.  2712. 

(l.'W«-1396)  4822.  5638.  5945. 

5748.  6759.  6778. 
Imengard,   frau  pfaligr.  AdoM 

(1319-1320)  1962.  4422. 
lAdwig  (1219)  91,  (rerMb.)  (1318 

—  i:WS)  1B84.  1962.  2;ö1.  2570. 

8632.  2712.  3272.  3361.  4822. 

4952.  6759,  d.5.u.J.  (1340)2472. 
Marie,  markgrftfin  von  Baden  (1.365) 

3557,  (vgl.  auch  t«xtconrectur  sa 

nr.  3i:«). 

Oewisheira.  Awenübeim  (Ob«r.  n.  Unter, 

Ii.  lin;.  ti^.il,,  Trigel  v,  Ii;  12. 
Offenbach  (Rbeinp&k,  0  Laudaa)  2378. 
Offeubauer  (OftaVlBf  i.  IGtteUkiiBlM) 

5758. 
Otlriibur^r  :i:j79. 
OQiuia  V.  Kflrathen  2045. 
Offstein,  Uff»tein  (•«  PMtariuim) 

34U5.  6454. 
Oflhatffl  (Offuteinq  8148. 
OfMHiiweii  (wOitb 

aaJtMmhng)  9488. 
Ofltnbnni  (l.Bdhw«tBng«i)  118».  1880. 

2173.  4431.  6540. 
Oggersheim,    Agers-   Aginheim  (bei 

Ftttnkeuthal)    2001.    3198.  8142. 

4519.  4615.  4909.  5444.  878». 
—  Werner  Schade  v.  4316. 
Oggenu:  Okerua. 
Onomberg:  Ahorn b?T(». 

Okttiii  i;<ii.'i. 

ükrnis,  Os!<i-run,  il«.-  Kircbpini  1.334. 
Ullirilül;.    AlL'brückcn ,    burpr.  (Bgb. 

Cobleai,  aos  Ahrweiler j  ti05r>. 
Ülefenabcim:  01w^^heitlJ. 
Olfen,  Olffen  (sw  i!:rbach)  604a  6049. 
Oliveriiu  de  Omato  CM.  RatMfnnB 

6599. 

OllmibOaHVM  MifliS.H«iddb«g4a81. 

OhddMiiii,  (Hm-  OUtm*-  UlmmMaB 
HBmu,  «W  BniMllQ  887».  8447. 
844& 


Omatad:  Umsfaclt. 
Onenabeim:  Rnzhcim. 
OnaheiEB:  Ki./hfini 
Ophowin ;  1  Ijjpiiu 

Oppau.  Oppatiw.  Oppaawe,  Oppbawe, 
Op]>baum'e.  Opbrjiwin  (OäO  fnuüieii- 
thal>  1.  3.  iil.  394.  1845.  8l4a 
3357.  3447.  4770.  «71.  401».  888», 
6184.  6464.  65^ 

4e  Ul,  «lOK  Hdik»  8BL 
de  9M. 

Oppelahiiai:  *^m|"1^V^iii, 
OppenhciB  ISUL  1888.8188. 888».  888». 

2288.  2809.  3409.  3544.  3843.  4090. 
4091.  4O04.  4100.  4113.  4125.  4127. 
4128.  4135.  4204.  4286.  ilT^.  4fi40. 
4842.  4718.  4727.  4794.  4>ui(i.  4813. 
4842.  4850.  4890.  4967.  5115.  5117. 
5129.  5130.  5194.  5229.  5363.  5364. 

r,-tM  544«;  r>7;)5.  öOB».  »8a».  87a8L 

—  bruilcrgsutae  ti^i'i'i, 

-~  bdrgt'T  n.  einwobner: 

üÄuM,  bOchienmeiater  47i^. 
aa«  MOrer  4767. 
Johann  Zappe  4119. 

—  burggBaae  6089. 

—  bargleben  5319.  6031.  6075.  6U77. 

8082.  608S.  808».  8084.  »18».  «188. 
«18».  6180.8190.6187. 
6818- 


—  baoa  i.  d. 

—  jahnnarkt  4248. 

—  judi-n         618».  8197. 

6323.  6325. 

—  ^adcogaa§c  4767. 

—  ^udennaoB  6322. 

—  jaden«t«uer  68tt. 

—  \iri.*hpn  r 

Kiitharinonüüft  5482. 
Ü.  k><jUa»ti»n :  pleban.  l'lrich  H«l- 
caengot  54 

—  landacbreiber  ll«inaauii  v.  üumuai 

4772. 

—  fflilnuacüter  Johann  6n»n  t.  Halle 

488A 

—  wImIfhdMMi; 

Wernor  1183.  1184. 
Stephafi  V.  Enaenttieim  4318. 

Tham.  Knebel  4597.  4718.  47BB. 

4797.  5203.  5293.  5880.  6401. 

5419.  5442.  5613.   S.'i42.  Sm 

5566.  5648.  5677.  M>*1.  »■•<i74. 
Heinz  zum  Jimgfn  ■if*H!).  :(().■)!».  A'^ifi 

MW.  :H7:>s.  4i)r»i».  myi. 

4120.   4lli7.   4i;i;t.    4L'1I2.    51  ►41», 

—  zoll   41t;T.  47(12.  4764.  47>'t;.  4HK7. 

5000.  5001.  .".0S2.  ö'Jb'i.  &44t».  äiiO». 
Opphawe  1  Oppau. 

Oppido  (Sicilien),  Qi^rioa  Opideana 

'-■pino.  8880. 

Ol  c£.  t  r. 

Orlteni.  Eliaabeth  Charlotte  v.  5611. 
Orlebenpi,  Ebirbait,  t.  Saaweliiheam 

mm. 

Krkd  «n. 

OoMUin  V.  Diebarg  S»t8i, 
OiBwtie:  Urmitz. 

3870. 
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Omni.  Uentile  1689. 
-,  PoDCello  168». 
Ort  Kemerer  544»- 
Ort«nbcTg,  LufM 

6060. 

Ortenberg  v.  Scbtnüierü 
OrtSAberg,  Orthenltirg  •bürg  (Ub«rli«iiii., 
80  SiOd»)  3904.  &58I.  64SS; 
<b.  Oflhabaig)  2333.  SS7». 

—  (fQ«deitei«ni)  gnin  t.  : 

Bfinridi  40.  448.  468. 
Rapoto  34.  40.  4S7.  fflS.  876.  677. 
135B. 

Ortliebu«,  OrtUepua  46.  385.  394,  dTM 
Heidelb.  lOV.  108.  217.  334.  336. 

—  Kaltetus  de  Sickenbeim  340. 
Orval,  abt«!  2984.  4077. 

Oiel     Liimtrth'jini,  fr  Conrads  r.  Ena- 

beiL'  .".71  I. 
0»t«r- Brüijki;'»,    liriicken  (tihmapfikli, 

Cued)  M'.n. 
Oittcrhaniten  -  i>«t«rt»banieii. 
OtterbctVn.  kl.  (NMdnbtfaa)  »».308. 

,"551.  MZ. 

0»tirti,  * ^ternft  (Nieder-,  heM.  Prov. 

äUukenburg.  H  BlicheUtadt.)  6049. 
Oktertag,  Johann  .v>i;t,  t.  Winateiii 

2452.  4ä25.  5338.  5338.  5463. 


(Obcortnun,  ao  Bain)  ltl8. 
OttheiiB  (ObarhflMeii,  s  Butsboch)  6399. 
Orthofen  (S  Uaim  4640.  5574. 

—  Brune  T.  5043.  fna  OndiB  MMS. 
^  Henne  Qothard  v.  S086. 
Otrauto.  erxb.  v.  84. 
Ottensbeim:  Ottenheim. 
Otterhach  (b.  Berpia>f      ^^f?*— *2«f?. 

—  Heinrich  t.  6Ji;i 

Otterberj»,  klorter  (S  Kai«enilaut€tiil 
l.i  II-,  1279.  135.3.  1424.  1484. 
■l]'":.    Jl:U.    2!47     5263.  6027. 

Otl*rehi:'iiii.i  iti  r*h(;»ijj,Ot«r»hera  (Bhein- 
pt.ilz.  N      llbeim)  5660. 

—  Ott«ii&Ueim  (aw  Germersbeim)  2;J10. 
■  -  Uornung  de  335. 

Otteisweier,  Ottenwilre  (Baden,  3  Bdhl) 

Ott  Baimich,  pfaligr.  MH. 
OMiiiil^^tt|w|gi^^OTm  1^ 

Ottniaiut,  Ottauum  t. 'StamMB  8848. 

—  MbMh  46S». 

—  tJtorm  4881.  6199. 

— :  Otto  T.  Oebacnttein. 
Otto,  Otte.  Ott,  Odonm: 

—  biach.  V.  Paasan  679.  74S» 

—  Bien<>nKi<!  i^pi^-r  OtlOO. 

—  l.:..  >i  V.  Wünburg  112.  181. 

—  pn.pst  z.  8.  OviäOUDtt^m'TtXTn. 

864.  891. 
~  IV,  kOnig  86. 

—  T.  Witteubach,  pfaligr,  S4. 

ni,  pfaligr.  u.  herzog  Nieder- 
baiera  (1305  tarn  kOnig  r.  Ungarn 
«•iboak  M»  7)  184».  1810. 
Uli.  1818. 1888. 1884. 18Bik  1888. 
1X88. 1888. 1888. 1870. 1888.  l«tt. 
1488. 1488. 1811. 1868. 1867. 1818. 
1848. 18B4. 1878. 1810h  858& 


Namenreglitor. 


Otto  etc. 

—  IV,  pfUzgr.  11.  lu  rz.  V.  Nicilurbikioni 
1710.  1717.  1873.  1874.  1883.  1887. 
1889.  1801. 1888.  1887. 1888. 8087. 

«568. 

—  V,  pfi&llgr.  11.  liprz.  T.  Obprbaicrn 
(•eit  1375  in  liFOudouburg)  42^5— 
4297. 

—  I,  p&bgr.  (Mosbach)  »611. 

—  II,  vAriacr.  1.  48.  187.  188'180l 
taSTW.  88«.  Sn.  878.  888.  881. 
m.  S84.  M4b  818—607.  619.  6SS. 
623.  626.  e»-68l.  684.  6S8.  796. 
82«.  828.  ins.  1374.  6508-6517. 

—  der  Strenge,  herz.  r.  Brauoachweig- 
Lfln.-buriT  3i8w  384.  UM.  1168. 
1 17 i  I  \»7. 1184.  1196. 1868. 1811. 
1 is4i, 

—  VI  11.  hiT/.  V.  Mcruii  4M>.  472.  74<i. 

—  her/..  V.  (.irfterrf-icti  -JIHi.  -Z'-H, 

—  O".  iiiiirki-'riit  V,  Briirulunburf;  911. 
lOH;    bt'jj.  |:',-jri  i:ii>.s. 

—  V,  iiMrkK'r.if  V.  Ür.uxk-iilmrg  2653. 
•UM.  2(i»i.  .iiWl.  .J174.  3197.  3209. 
3281.  328.3.  3297.  3306,  8488. 868L 
3754.  4066.  4938. 

—  ifiMgnyf    KkAmg  9480.  >888. 

—  coBM  d*  OntBiMie  818. 

—  g£  T.  N«««ii  8887.  8886. 

—  g£  ▼.  Sglm  4488.  88B& 

—  gf.  V  (EbontuB)  SmilnOakMi  1618. 

1619. 

—  T.  Bickenbach  1184.  1240. 

—  Boklin  5467. 

—  T.  Bolanden  2514.  3 163.  6591. 
I  —  Bracke  6558. 

'  ~  V.  RruohMl  904.  742.  774.  77».  789. 
7' 4  787. 841. 848.  888. 1141.  llTBl 

1488. 

—  KemertT  6086. 

I  —  Knebel  47!H.  5295.  6075.  6760. 

—  Knüttel  4907. 

I  —  T,  Krondorf  fi^m  mr,i. 

f.  Eb«nit«iii  >i'.i:t  Jl.jii.  if^a. 
1  —  der  Einhover  3w»5.  4t)Jj, 
I  —  T.  Falkmbfli^  4418. 

—  Faiat«  t.  SchoneaVarg  5591.  6667. 

—  Otiffe  4a0fi 

—  d«  Haobcck,  gen.  t. 


dar  Ifnracher  8788. 

(Ii)  V.  Och»en<tein  1013. 
rlV)  V.  Och«enst«in  1568. 

(V)  V.  Ochienatein.  gen.  Ottemann 
3663.  3967.  4011.  6662,  6663. 

(VI)  T.  Ochienstifin,  gen.  Ottemann 
4005.  4011.  4200.  4421.  4798.  4843. 
K^f>.  5a31.  5333.  5338.  Ki38.  £866. 
Ii712. 

V    l'.irijpii  1^25. 
Ut'iituT  V.  KuiiiiiUi  4itl5. 
miK'H  <i<  .^i-h;ir|t<mitein  3,325. 
^■U  w.  II  :il7  I.  ,',197.  3263. 
».  ScLüuöiiburg  4929.  6744. 
T.  Selbach  88M.  6888. 
Spor  334. 

vom  Stein,  Otto  Uimaa  twb  Stein, 
BW  OMo,  Ronmliti  I  Mliraiber, 
ebanterachreiber  4282.4588.8808, 
8861  5406.  5510.  5593.  6610  <W0 

iniUtad.  T.  aob«rabaiB4  098. 


Otto  «tc. 

—  der  Steiner  vom  Stein  2488. 

—  V.  Weinheim  I  23R  12.37. 

—  Wend,  lic-rr  /.  Ilbur^r  M'jI. 

-  der  Wulf  V  Nubburg  .3939. 

-  di-T  /fti^rrr.  nea,  T.  napaiy  BOlO. 

Otko:  Ottemann. 
Ottobaao«,  «urdiaaUagai  616. 
OMtAar  n,  k.  T.  BOhmaa  588. 87S,  81», 

688,  7».  781.  m— 767.  Sil.  887. 

932-934.  860. 946.  061.  971.  On. 

983.  966.  1001.  IO08L  6887. 
Owe,  Owia:  Au, 
Owilra:  Howeil«r. 
0»ta.«:  Ock«t*dt. 

OUlerf-  (hena.  ProT.  Starkenburg)  344. 
6201.  5203.  Ö23f»  ff  %263  —  6868. 
5272.  5528.  5610  -'II.  6026.  ( 
«307,  fi386.  6388. 6390—6394, 

—  Dit  tlifv  ijan«  T.  3,3<i8.  566:1. 
6411,  d.  j.  468«.  6307.  6311. 

"  64M. 


P. 

P8hl,  Flui  (Obarhst«»,  mon  WoiUieiin) 
1866. 

Pftpete  1688.  4688.  868«. 

BonatioB  UI  tl81«-1887)  88.  IM. 
185.  108.  180. 

Gregor  IX  (1227-1241)  184.  298. 
310.  313.  352.  354.  374.  375.  39L 
431-488.  488.  480.  442.  447— 
449.  4W.  460.  404.  847.  «MML 

6754. 

bnooenz  IV  (1243—1254)  485.  504 

—  507.  514.  532.  5;u.  648—648. 

551.  5.S5.  565  —  568.  880.  881. 

594.  627.  6514.  6515. 
Alexander  IV  (12.54—1261)  88L 

645.  648.  655.  703.  6619. 
Urbftu  IV  (1261-1264)  731. 
Clemen»  IV  (1265—1268)  601.  776. 

777.  786.  811. 814. 816. 817.  887. 

829.  884. 
Qmbw  X  (1871—1874  670.  88«. 

891,  980.  888.  944.  988—888. 

987.  961 

Nkoläna  DS  (1277-1880)  1688. 

1025.  1027.  6533. 
Honoriiu  IV  (1285—1287)  1146. 
Kicolau«  IV  (1288—1888)  1888. 
B<mi&ciiuVIU  (1284-18661  1888. 

1400.  14831. 
Clemens  T  (1806—1814)  1888. 1880. 

1 594. 

Johaxin  XXIl  (1316—1.334)  2010. 

2036.  2045.  240.3    -^405.  6^e0. 

6585—6587  ilt;i4-S«20. 
Benedict  XU  ilSM  -1342)  2166. 

2187.  2425.  24i;i  -  24:^.1.  688C 

6624.  6625.  6626.  6ti28. 
Qemeu*  VI  (1342  —  1352)  2304. 

2564.  6602.  0639—0642.  6645— 

6648.  6680.  6741. 
IMu  T  (IMS-lfTQ)  8888. 8088. 

8047 

an|)W  ZI  (1870— 1871^  4648. 
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Fl|Mle: 

aemens  VII  (1498—181«} 

l  rlj;iii  VI  iI:178-l.W!H  4241, 
4^08.    4a  13     (Hin.  4:V.'4. 

4367.  437t;_  4:i:n  4<;i4, 

4<!:»8.  4'i:i^.  UfM.  üd-i«. 

rioniliKi'.l»  IX  (1386—1404) 

S244.  J2Ö3.  5058.  5680, 

6716.  5rt4.  67W.  m*. 

•084.  «7B&  6808. 
fiAl>  HU. 


48T8. 

4327. 
4€28. 

4901'. 
5«81. 


Menno  s.  4ft.  68.  86. 

Fhlleni,  Paleni,  PalleBc  (die  von  der 
lothhnpi«rhen  pAklign&cbaft  her- 
ftamtnendvn  rechte  a.  lehen)  in 
Tulpeto  (Zülpich)  368.5496.  i.Mcjen 
(die  Pcllenz  ueiaat  noch  hente  ein 
luidatricb  a\if  dpm  H&yiMM,  der 
Tomenetift  Trier  iliüPtiUiait  " 
sing)  (et  ZUpicb)  »40«. 


Pttnzweiler:  BoniweilMr. 

Pargen ;  Barpiin, 

Ite-i«  i.'4:!.n.  4:m.  UiiiviTVitiit  4673, 
buch.  Aiir.«r;cus  4I)»M.  4271.  4313. 

PlUkstein  (OberpfaJ^  »77.  786.  1601. 
17«it;.  2775. 

Bttna  7ß.  147. 

Plmbetv  (Oberpfols,  s^iNaoBMikt} 88861 
Sütmet  und  Hon«  388$.  8SS6L 
S575. 

Ptrtenheim  (RheinhcMflf  WKW  W9n- 
RUdt)  Rann.  6310.  6188. 

—  Haum  d.     t.  6300. 

—  Wolf  V.  681».  «an,  tt.  IbMnda 

6311. 

—  Johann  Sweifcruad  (SwwiftwMill  v. 


3,v;7.  mm 

Fastiau  t,it.  isa.  -.'lo,  4Mt.  424.  545. 
1717.  27:i7.  ■.»743. 

—  bi.^i-h5f.-:  M;iiii;ol(l  8,  Ift3. 

rinch  II         V2o  11:4.  183. 
Gebhard  175.  188.  21«.  SiOsi.  304. 
K4ldig«r  im.  603.  M2. 
Beithold  557.  5»3. 
Otto  «78.  7M. 
Peter  879. 

—  nrrhidiucon  Albeti  MA.  6511.  6618. 
PHtti(Sicilien),  Pttonda «pinopu,  Via» 

centiu«  6600. 
fmd,  biBch.  T.  Freinng  3281. 

—  BooB  V.  WiJdMk  S867. 

—  Merbot  4061, 
Pfcnler:  Füller. 

linkdorf  (^  AmbBgi  -fOB,  (dto  Fwl»- 

dorfer) : 

Carl  6795,  von  dm 

5805  bom. 
Conrads  •;-l'.K,.  v.  IlaFtlbath  .WM, 

von  d«m  i  ennecberg  5816.  5817. 

6581. 
Hane  6795. 
Heinrich  6S52. 
Kioolao»  6813. 

ToUh  (Dobeiliot,  HoawD  von 


)  I 


Pavml,  Siftid  d.  j.  1625. 
Pavia  155. 

hanxverhrag  £038.  S06S.  2:46.  8189. 
2288.  8408L  4880. 

pBWf:  Pfau. 

Pef;frftr<<'n  1  Bi-iirrirtoii  ?  )>ei  SchAftlam 
UM)  north'nrie  iles  Wrirrn»*«)  9S7. 

lV'liciniih<  )i|ii  iikkf  •  Hrihmi»olibriick. 

Fuiliistäiu,  Pu^lvtein  (wahrBcta.  tiatael- 
beilnitein,  s  Chm  i.  d.Ob«rMds) 
3303.  3304. 

PaOeBB! 
Ptnditt,  JodA 
PenteewiW.  d 
Pennt,  Johann  5094. 
Peratorii.  Johannes,  deWlBlulai  8686. 
Perblingen :  Ht-rbling. 
Pen-btinger,  Uildbnuid  der  6567. 
Perchtolzheia:  BaehtoUieiiB. 
Periectionenito  tfjM.  HMarieu  6600. 

Htm 
Pergen:  ll-TtTfu. 
Per^cnbeiiu .-  Btfrgheim. 
Penngeni«:  Beringerua. 
Pembnch :  Hembach, 
t'emgau  :  Bern^n. 
Penigenis:  Benngems. 
Pernried :  Bcmripd. 

PeroBtetien,  BftrcHiUUi?  (wOktnnff  hti 
WmmhuMg,  Oberb.)  596. 

PtaidM«,  F«iMit  (Oberpfali,  kos  Mab- 
hatg)  6108. 

Peivtingen«  Bclnriclk  kBthmiMictMF 

S381. 
PerÜMkld:  BoOieU. 

Penigia  141. 
Peachieta  813. 

Peiel,  des  schüttere  aohn  von  UiUere- 

dorf  .3891. 
Peaen»heim :  Bentheim. 
Peter,  enb.  v.  Main«  li>S»i   lilO»i.  1664. 

1667- I(i5»  !«7I,  iy7ä.  1723.  1761. 

1767.  17f  (i.  I7H.-,  1829.  1889.  1888. 

1899.  V'Ul.  I.Mi  S  1912  -1914.1917. 

19If^  iKjj    i(i2(  i92fl.  1928.  192«. 

194y-  lUjl.  niyj.  1985. 2*09.  6560. 

—  cardinallegat  5.12. 

—  cardinal.|iTe*b.adS.Poteiitün«n34. 
~  d«  Vagite»  maa^im  6616. 

—  IdMh.  T.  AHumi»  887. 

—  Cillienait,  epiao.  0600. 

—  Dnwooania  epiae.  6600. 
~  biwn.  V.  Fama  878. 

—  T.  Muren,  pnyti  1,  Winiite  8488. 

3832. 

—  abt  V.  SohOnn  4866.  «TOB. 

—  Herdan,  c»nr»niciii  3542 

—  vicepattoT  217. 

—  pferrherr  i,  W  Dltlauberaheim  6066- 

—  Mm  IT,  pnPbfLT  V.  8i«g«  4V88. 

—  de  Corvara  •l'JIS. 

—  de  Alz''ifi  2.1 1. 

—  V.  .Aii^ri-lhich  ;>:U7.  iMH, 

—  V    .\n:if ttp:-iin  4412. 

—  Arnüld,  raSil  si.  liiäitltsibBrg  iJJl. 

—  Bach  6504. 

—  V.  Bechtokhöm,  (PendktoliheiiD} 

iTMw  «817. 

*m.  «788.  8061. 


Peter: 

—  Ch(K)opf«rmann  1888.  14*7.  1887. 

—  Krämer  S«7« 

—  Ch(K)ü«pin  n»4ti. 

—  Dodenwiire  5475, 

—  V.  Eck,  vitstam  v.  NMnAlilnSTlSL 

—  örerteder  4907. 

—  Elaonter  V.  Krfenatein  5.^!'<. 

—  V.  Eppelaheim,  gen.  v.  Gauwea- 

heim  5394. 

—  der  KrenfUaer  4004. 

—  T.nanMB  8681. 4868.  «tu.  8I88L 

6888 

^  Haberkom  444& 

—  Borold.  magntar  dvini  M88, 

T.  Hüdetheim  3289. 

—  T.  Boohelnheini  6484. 

—  T.  Laehen  3868.  6477. 

—  ifalabranea  1683. 

—  Meni-f-r  44ra 

—  Ml•rw^lr.■,  bart;.'f  1.  C^Ib  «094, 

—  V.  Milea  MMi  i;7+4 

—  T.  Milwalt  R744. 

—  T.  Mulnhfvffu  -Ai»-!!}. 

—  MOiich  4')f<H, 

—  V.  Niweur<j!-ie  l'i73. 

—  natat  Meinrie:   dicii  OtCriMinMi 

de  Odimheim  <)743. 

—  PlatM  3878. 

—  de  Prece  819. 

—  V.  RindertMMh  4.  j.  6M7. 

—  d«  «mm  687.  888.  TOS.  741.  748. 

—  »,  Stetten  1213. 

—  Btorre  3956. 

—  V.  Cdenheim  4907.  64S0k 

—  V.  Ur  (Ort),  herr  z.  EH»  8081. 

—  V.  Weinheim  1213. 

_  Wietel  K.  Mains  4887. 

Wilileriih  v  Dipbarh  6880. 
^  V.  w  mmI.h'W  *;r?8«,  8880. 

—  Wusle  V.  Kiiiu'l  «.■2.!2. 
Petertan  if):  An. 

8.  PetewhfTcr  bei  Uo»Ur  :^28. 

—  kinhc  Hut  ilcni,  lob^-rh.  FalkenstPin, 

8  E««euli«itu,  Oberb.)  1338.  1383. 
Petriiea  v.  Kirchhein  848, 
Pettendorf:  AUberg. 

—  {BtMmämth  Betendorf.  kl.  (0%M> 
pflüt,  b.  Btirglengenfeld)  964.  f  ' 

V.  FCdilnbach  4059. 
DO  Ohomperg  377%. 
Petxrabraek  ^berpbla,  b. 

feld,  K  SdiwandorQ  I78B. 
Piaeamann  Bnklin  6467. 
Pftff  V.  Blein.  hcn  :1928k  fMc4ri«h8677, 
Wilhelm  6474. 
Hunt,  V.  Seckendorf  6474. 
l'tatVi'n.  R«'fsng«»np  6791.  6788. 

PtnlVeii;iil,  lUrmnun  Krv  V.  89881  OMl 
mütnbL'iTfurt :  Beexftirt. 
Pfaffeivlorf  i-'.-io  GbUa^  DMte  V. 

22h'4.  t;+4»i, 
Pfaflcnhufi'n|burp,OlM>rpf.,b."KB.'!tll24SI. 

—  ftuitjuann  Ulnch,  ecbenk  v.Reieh«i- 

eck  4023. 

—  {Unter-£laaee,oiioBacb«wei1er)6<inL 
tiapp  d.  a_  Johann  4135. 
iwicabaab,  Wiwpach  (Smma,  8 
UiiHgea)  4888. 
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Oberbatern :    Baien.  Niederbaiern 
SMS.  4836,  1698,  pl 

mi,  wiiradtclrntt  im.  Ii 

lasA,  imt  »7. 

IMatMA)*!  hmoM  T.  Uneru  279. 
MOTm  MT».  SM».  S606.  »744. 
«W2.  5847.  6Ö98.  6724.  6727.  6786. 
MMerbuern:  Heinrich  I  379.  390. 

Ifi:..  -)f>l.  498.   515.  5;M.  5.15. 

67y.  -^i^iK  593.  598,  599.  601. 

633.  635.  638.   640.  642.  645. 

646.  648.  673.   679.  685.  701. 

727.  72P.  745.   7P>    TT«.  7R7. 

7l':i.  •^11.  S14.    H-j;;.  ^^27.  8;t4, 

9l<3.  »25.  «iö.   Wü.  l'^-iT,  'M>>. 

967.  958.  961.  968-Ltri  1iT9. 

1014.   1022.  1025.    KiVJ.  lu38. 

iiy-Mi.  ii<:.<i-- 1090, 

ntxi.    1105.    1112.    lil;i.  IIIS. 

11S6— 1IS7.  1129.   1134.  1135. 

11S7.  114».  1144.  1161.  1168. 

1190b  lin.  UM.  1191.  1200. 

UOfti  UM,  «tlf.  6527,  gem. 

BMbdQl  von  Ungarn  491. 
Otto  m,      ▼.  Ungarn  (aU  Be)a  V 

1305)  1045.  l:ilO.  1211.  1219.  . 

1226.    1234.   1235.    1286.  1293. 

1298.  1299.   1370.   1392.  1392. 

1438.  1433.  1438.   1611.  1663. 

1667.   1813.  18*}.   1854.  187.3. 

1910.  6568,  gem.  Agne«  (tochter 

lien.  Heinde  !  1 1  y .  0 1  o  .»nu)  1 7 1 7. 
Ludwig  III  IJtö.  IJCI,  lin.j.  1435. 
fitepban  I  12ii>.  i:;t;i,  i  jM.  ir(70. 

1436.   143**.    IMI.l.    1^4:i  184«, 

1873,  gem.  JuU»,  tochter  henr. 

Bole«l;ivs  Ul  T.  öchwenliuiz  1717, 

tociiter  Beatrix,  verw.  grütiu  v. 

äOrs  2402.  2404.  2405. 
Ufiinrich  U  1710.  1717.  1773.  1874. 

WT.  ina  lan.  i«87.  im. 
MBi.  18».  18B7.  mm.  am. 

tm.  SSM.  Ml».  ttHH. 
Otto  IT  im  ITir.  1898.  1074 

1883.  1887.  1889.  1891.  1892. 
1897.   1932.  2a37.  6568. 
Heinrich  III    1717.   1773.  1874. 
1883.   1887.  1889.   1891.  1893. 
!«;>7.   UM'».   1932.  2087.  20«0. 
•j:3l'V.  >'.ö>if<. 
Johann  i  2ri4*. 
Baiero-Landtbat  : 
fitepban  II  2038.  2110.  2li<2.  2183. 
2218.  2310.  2321.  2^170.  2377. 
2620    imi.  'i7l.S.  2716.  ^64. 
3;tH4.  :i47ii.  :UM:t.  n^u.  4oii(;. 
67j^.  Ih^'J,  uuurkgr,   t.  Bran- 
d<>nburK  («ic!) 
8traubinj|-UoUjuid : 
WilMKl  1877.2570.  2715.  S71«. 
Vd». 

AlhnaM  18877.  «715.  871«.  S7SB. 
27S7.  27«.  2M».  8(M&  8287. 

S302.  3499.  36M.  3886—3632. 
4387.  5760.  6771.  5772,  klein- 
odien  3«27,  gem.  Margarethe, 
ti3i  ht<  r  hent.  Ludwig«  1  ku  üricK 
2742,  a&hiidS4i»»,  Albsoeht  d.j. 
tm.  1804.  5MW. 


Baien- IcKuUtadt 

SUrphan  Ul  3xi64.  44)66.  4295— 

4297.  4312.  4337.  4751.  4755. 

—4757.  4923.  5458.  5748.  5771, 

5778.  5801.  Un.  «80*.  B8Q0. 

88M.  I8IL  5012.  «618.  5M0— 

58nU  8019.  6025.  8752.  «750, 

■Olm  Lndwig  (VII)  5771.  OOll. 

6912.  6818.  5059-  5961.  6025. 
Baiera-Landshm : 

Frie<!ricb  3844.  4066.  4295—4297. 

4«;t!r..  4751—4753.  4755  -  4757. 

4759.  5448.  5748.  6771.  »772. 

5774.  6704.  «705.  8714.  8752. 

»r7.'.f>, 

ÜberliHieni : 
Otto  V  (bis  1373  markgr.  v.  Brun- 
denbnrg,  dM»  daMlM)  «85— 
4297 
Baifrn  .Vuiiri.'.'ii : 
Jühann  U  .J;tef4.  406(i.  4295  -4207. 
4751.  4752.  4755 — 4757.  545«. 
5771.  5809.  5820.  5821.  5827. 
«718.  87«ft  8888. 
Innt  »771.  MIO. 
5827.  B91I.  B«12. 
6802. 

Wilhelm  III    5911.  5912.  5959. 
«925. 

Pfalz  iallgemein  wichfifr<"r.'-.i  291.  727. 
Ij.'Hi.  1797.  1957.  lL<r.l  L'*i36.  2041. 
2117.  2121.  2268.  2374.  2397.  2613. 
2765.  2810.  2874.  4149.  4945.  5124. 
52'»«i.  •,•»11  .521  5866,  kur 

4.">1.  -JiMT.  2190.  2192. 

22üa.  2.':(:l.  •-'■JiC,  2'i:>;.  223S  225^ 
2305.  li.i-.'S».  2.S(>7,  2:172.  2.(74.  21'i>;. 
2441.  2KII4-  2>:')ii,  2HI»7.  2Kl.'>.  2lii"i 
2!l;)4.  ■■i:.MI  ;l7!<ii.  i.iln.  4;«I4.  4;<2.'(. 
4024.  4i.i41.  41)71.  iüyi.  5124.  i21U. 
661 1.  der  pfalzgraf  aU  richter  1442, 
fbdtgt.  titel  4,  kaiixlei3129,  oopial- 
tagh2047,«üi«l  MIR.  1820- 1822. 
1884.2808,  HddrtlKM. 
—  (Qnd  Bticn)  bMvte:  aafanlniMr, 
barggnAa.  kofmeister,  bofriohtw, 
kammwintiilnr,  kOchonmeiistcar, 
landucbl^ber,  marschalle,  mBiUh 
meicter,  notare,  offüiiale,  procu- 
ratoren ,  protonotarc ,  schenken , 
•chreiber ,  tcbultbeissen ,  truch- 
Besten,  vitztutne,  vögte,  zollbe- 
seher-  tchreiber.  laiHi-pfheiluiigen, 
liituHgesetie  u.  a.  ■>I2.  il47.  1644— 
164<*.  1711,  1787.  i8yy.  1840.  1856. 
187».  1930.  1941.  2022.  2(>23.  2032. 
20.18.  2051.  2062.  2145.  2173. 2178- 
218«.  2189.  2190.  2235.  2406.  2415. 
2768.  2771.  2778.  2782.  2784.  2786. 
2787.  2706.  3674.  4053.  4230-4232. 
4010-4022.  4949.  4961.  4953.4988. 
8080.  51 15.  »TOa.  «505.  «748. 6744. 
BnpnlbdHhi  Gootlftaliim  56ii, 
UadgWDlliildeo  2768.  2782.  279». 
8018^  S15S.  SS70.  4949.  S<»>9, 
vertrilge  Ober  uatheilbarkeit  der 
lande  51 13.  561 1.  57:U,  erbTertrfige 
mit  Badri,  nrsfir,.  a.lOI.  3408.  3657, 
pniuogenitvir  >iij3.  4988.  5445. 
Mll.  5733.  n^tmUaiMA  der  Tit>- 
884& 


PAduraf^n:  Conrad  Ho.  :l!>t. 

fleinriuli  ^Uui  Lange,  der  bchöne) 
80.  86.  87.  1  IS  m.  817. 887. 804. 
804.  640.  602.  1845.  «MO. 

o.  h«BBf|i  T.  fillem: 
Iviff  I  1— Ol«.  818.  822-88*. 
334.  335.  337.  350.  d54(>).  878. 
378.  826.  6505—6507,  palaljatM 
diu  Bavarie  98,  palatinii«  oomea 
et  duz  Bavarie  282—284. 294,  dux 
fiftTariae  (nur  so)  4.  2 18.  244. 246, 
261,  fr.  Ludmilla,  tochter  hm. 
Friedrichs  v.  Böhrnen  :5l«. 
Otto  ü  1.  48.  187.  IMt  l!Mi.  205. 
207.  259,  273.  276.  2Kä.  2»l.  292. 
294. 304.  315—607.  613.  622.  623. 
626.  628— («I.  634.  638.  796. 826. 
828  1110.  I  ä74. 6508-6517,  gam. 
Aguti«,  tochter  pfiilügTaf  Hein- 
richs (des  Litiitj'-i;,  J^uli.jucn)  1. 
3.  203.  317.  !>M.  Mü.  581. 
60L  608.  622.  645.  729.  6509. 
tOehtor:  1.  Sophie,  fr.  gi»f  ti«b- 
knlcTI  TM  dalMbMh  488. 40i 


880. 488. 500. 510.  520.  «DO.  < 
«8«.  «45. 707.  708. 797.  SO*.  818. 
1664.  3.  Agnea,  f  rau  h«n.  lUadp 
richa  II  T.  Oeaterreich  ^ßS.  6514. 
Ludwig  II  2SH,-,  336.  395.  498.  615. 
516.  62a  534.  635.  571.  578 
—681.  589.  593.  598.  601.  602 
—  1311.  1313.  1317,  1318.  l.-i20. 
1354  taas.  I4IÜ.  1445.  1448. 
1481.  14!ti)  14IJ9.  1612.  1615 
1619.  1533.  1806.  1807.  ISO». 
1812.  1815.  1822.  1817,  l-^si». 
IRJ)«.  I!M7.  4184  (n  tT,-,|H-i;,-,4:». 
65>^2 ,  K'-'"'  '  M.iriiL,  tfn  U'.fV 
IlCiorii-iis  II  V.  liiatiiMit  jüi.  tJü4. 
641.  654.  1588,  2.  Anna,  tochter 
her«.  Conrads  v.  Schledea-GIogwi 
714. 881.  3.  UMiUU,  tiMMcr  k. 
Rndolbl  808. 811. 0|5. 928. 086. 
10B8L  IMS.  1175.  1178.  1180- 
lint.  1187.  Itrt.  1808.  1318. 
ist«.  18S0.  1376.  l.m.  1388. 
144a  1467.  1477.  1478.  1481. 
15(«.  1806,  tochter  Mechtild, 
gem.  Ottos  IV  t.  Braunscbweig 
u.  Lüneburg  1155.  1162.  1173. 
1182.  1187.  1194.  1196.  1269. 
1553.  1555.  1841,  sobn  Ludwig 
lEleganst  1290)  807.  914.  1056. 
1(180.  1088.  1142  IlTfi  n?)4. 
1227.  1241.   1313.  IH22,  lii-s-sea 

rem.  bllisabetb,  toi  hter  bersog 
riadrichslllv  l.utKnngen  1175. 
1179.  1180.  um.  1187. 
Rudolf 1 654. 828. 835. » 1 1  i»3 1 . 1  (»56. 

1086.  Uli  (»).  1119-1122.  1134. 
1186.  1187.  1188.  1I4A.  1162. 
tUM.  1241.  1257.  1801  180»- 
1807.  1814.  181«;  1817.  16181 
1888—1885.  182&  1882l  1884. 
18^-1841.  1845.  1847.  1856. 
1856.  1878— U81.  laOBL  1804. 
1908.  1923.  1925.  1930—1938. 
igcW.  1936.  1939—1942.  1946. 
1040,  1800-1002.  1960.  1081. 

1087.  1908.  1900,  8080.  204U 
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2140.  23Ö5.  ii4^»2.  l!5l»».  26*8. 
21W7.  6*3«.  tj&44--t>i73.  6582. 
i'irjn  (iHlCi  (?).  gtm.  Mechtild, 
t^i^htBr  k.  Adolfe  1320.  1329. 
m2.  1488,  1488*.  14M.  Iftttv 
1&97.  1001.  1618.  lesi.  IflSt. 

MW.  i<74-ier«.  imoi  mi. 
ms.  1714.  mm  im.  nss. 

tm.  ITH».  Vm.  1781.  178». 

1788.  1800.  180«.  1808.  1818. 

1820.  1822  ir»68.  1961  —  1964. 

lfl«8— 1971.  1973.  1!»78.  1979. 

^flS?]       ]rj«;^_  Jflljr;      ('»«fT,  I!*W. 

iii'i'j.   imi.j.  i'i'iii;.  2<»'f*. 

20IH.  2tKj».  ;in.  ■-'4i>it. 

2Sü9.  28W.  ■J!»il7.  ilir  bfnht- 
■rat«  IWfO.  foliii  l.uilwii,-  it  1312) 
1>J.^•2  I.MiH,  tl.'xoii  vrrlot.«,'  Maria, 
tin.lit.T  \:.  Hi'iiinclij.  Vil  159«. 
1H:!2,  tt..;  Iitfr  Mf<  htlM.  k'rm.  d. 

gral'tiii  Johann  Iii  v.  tinaDheiin 
(  Starkeabuig)  SOM.  tOW.  MM. 
2144. 

Ludwig  IV  (der  Baier,  «oit  1314 
kOnig:    Ludwig,  kOnig) 
88».  im  Uli  I»).  Iias.  J148. 

:m  iiD*.  ttiT.  iMi.  13kl. 

MM.  1841.  IM.  tau.  13S8. 
196«.  ISOr.  186a  1874. 

M7S.  1379.  1385.  1388.  UOS. 
1409.  1419.  1424.  1427.  1433. 
1435  -HC  MVK  144«.  1445. 
144«.  1)1«  14r.i  '.  I  1456. 
14()fl.  il'l.  14';;i.  1468—1472. 
1481.  Hsj  l«8t)-I4!)l.  1493. 
I80f!— 2038.  4184  (?).  6550.6552 
-6555.  6557.  6559.  6560  6562. 
«571.  6572.  6574—6587,  frauen: 
Beet.nx,  tH-ht»»!  härz^HeinrichsIlI 
V.  Ekhlctiieu  1711,  1975,  Marga- 
reibe,  toehter  d.  grafeu Wilhelm  I 
von  Holland  2005.  2026—2028. 
2241.  2689,  kinder  2234,  »Chne 
2177.  2178.  2257.  2753,  otBnui- 
<lBibaiysLiidwis(y)b  iMiwigoM 
KSmu,  OHot  Bunni  Ttnililmt: 
Stefiw  Us  StiMUlW-Biilland: 
Wilhelm  I,  AlbndirL 

Adolf  1814  1861.  IMS  -  1964. 
1968-1871.  lOTS.  1875.  1979- 
1985.  1!)8H— 199(1.  I91>2— 1994. 
1997— 2(HI3.  2005—2010.  2012  — 
2014.  2017.  2019.  2020.  2022— 
2024  .  2029.  »i-fi  um.  2041. 
2043.  23Ö8.  24(1^1  2:»77.  4937. 
4943.  4953.  ..ITJ  um.  6627. 
6667  »1814,  rl„i  de  Ueidirberg 
56«  II,  ^-i-iji  lini(.'fird,  tochter  gt. 
LudwifT«  VU  V.  Oettingen  1962. 
4422.  6814. 

Rudolf  U  1961^1964.  1968.  197l. 
1973.  1975  1979.  1996.  1998. 
2002.  2005—2007.  2012.  2018. 

8028,  v/a,  ma.  ms.  to». 

8087.  M88--«n4.  MOB.  84M. 

8488.  M74.  8484.  8480;  8480. 

8M1.  SB08.  »ISO.  SB6».  8B88. 

2603.  2609.  2610.  2619.  2639. 

2069.  2707.  2711,  2715.  -2747. 

87fi&.  8761.  2765.  2771.  876«. 

C701.  tm.  S804.  ssaa.  sser. 


2972.  2978.  3102.  3270.  3329. 
»453.  352.3.  3H||.  3971.  4457. 
4920.  4923.  4925.  492S.  4934. 
4841.  41H4.  4945.  4948.  5527. 
6Ma  8681.  6886-6802(1}  6603 
—  6618.  8748.  6744,  BadnlAia 


OttMll  KftnrtlMii  SOM.  «MS. 
8188,  Margarethe,  torhUr  k. 
IVMricbi  II  T.  Sicilien  2295. 
2303.  2394.  kinder  6592.  to«hter 
Anna,  gem.  Karli  fV  23:».  3355. 
2.360.  2372.  2374.  238:1.  2975. 
4941,  nat.  «ohn  Conrüd,  Uannca, 
Cnm,  genannt  Hannen,  Han*, 
Cotit/.-'!  jii::»  :i:Ul.  ;Uo3.  3816, 
mit.  »ohn  JntiMin  liiil-j  «f"l3, 
deaaen  frau  .Air.i'i.^  ii.'Jl';. 
Ruprecht  I  lli^.  it*ix.  ii»6l 

—  1964.  19(W.  1971.  1973.  1975. 
1979.  1988.  2002.  2(N»5.  2006. 
2(>ft7.  2012.  2018.  2022.  2023. 
2032,  2037.  20:18.  2041.  2043. 
80KL  806«.  2062.  »«57.  2069. 

J07D— 2078,  wi—ioes.  tsm- 
-2081.  aoeo-siisw  siio.  sub. 

2122.  2128-2127.  2130—2132. 
8184.  21S5.  21«7-2I42.  2144. 
2147—2152.  2156.  2158  2160. 
2163-2165.  2167.  2169.  2171. 
2173.  2182.  2183.  2186  219.J. 
220«.  2223.  2241.  iJl'.',  224<;. 
2269.  2263.  2iT'i  LliTM  2279. 
2285.  228*;.  228».  ri96.  23<l6. 
2308.  2309.  2316.  2318.  2321. 
2325.  2328.  2.32fl  i.^^'.'  23.36. 
2346.  2350.  23'.:  '.'.i'il  2:»*«. 
2375.  2377.  2:»8)i.  •2.^.  2;«t3. 
2394—4917.  4919—4925.  4927. 
4928.  4931.  4934.  4940.  4942. 
4948.  4949.  4951.  4955—4967. 
4962.  4971.  4975.  4988.  5008. 
6(m.  5063.  5074.  5<t77.  50!»3. 
6004.  610«.  &UI.  6113.  5115. 
»118.  »184k  »m,  »144.  »161. 
»188.  »188.  »19<>  «Ita  880». 
8212.  6217.  »818^  «881.  «888. 
5236.  5338.  6260.  8861.  8278. 
528t!.  5296.  ,5326.  5334.  5348. 
5421.  5445.  5448.  5466.  6485. 
5490.  5492.  5507.  5508.  5519. 
5521.  5527.  5573.  5575.  5611. 
5661.  5714.  5733.  5735.  57:18— 
5740.  5743.  5744.  5749.  5754. 
B7W.  5766  -  5768.  5778  5H1I. 
5956.  6673.  6589— «.  IM  t;.>!.ri. 
6598.  6599.  tum.  66rH.  >ii.l) 
6739.  674a  6744.  6746.  t;74:t. 
6761.  6816(M  6817—6819,  U'^\ä.. 
meat  5466,  g«*m.  1.  Elinftl  '  >)i, 
tochter  d.  grafeu  Johann  i  von 
Ffaundarn  o.  Namur  tm.  3061. 
88»8.  3S66.  S440.  8674.  3714. 
9m.  3088,  404«.  4118.  4881. 
4481.  4440.  4481.  4687.  4778, 
9.  Beatrix,  tochter  WillMlnu  I, 
hm.  V.  Berg  4«»6.  4607.  4831. 
4(K1«.  4«;.37.  4<i86.  5258.  5490. 
6491.  6667.  6738.  6739,  ver- 
UUtai«  a.  £llllwll>  T«a  Sdwii- 
bog  SOTl,  Utk  Mm:  8671,  Bn- 


prc<'ht  fii-a.  lirinrich  28.'jO,  2920. 
3i>dt>,  liuptecbt  V.  &clioueiiberg 
gen.  Heinrieb  3071,  n&t.  tochter 
Else  T.  Strombeig  6463,  d 
Liebnuk  kl. 
Rapr«eM  Q  8081.  8088.  807a 
8171.  SltSk  tl«8.  SU8b  SI8I. 
8900.  9941.  9849.  9148.  9968. 
2276.  2278.  2279.  9816.  SSI9. 
2321.  28S9.  2393,  t^.  25»8. 
2415.  2441.  2443.  2444.  2447. 
2448.  2450.  2460—2462.  24<;7. 
2468.  2470-2474.  2478.  2482. 
2486.  2488.  2490.  2491.  2495. 
2496  -2503.  2409.  2510.  2514. 
2515.  2518—2520.  2522.  2523. 
2524.  2525.  2530.  2332.  2544. 
2545.  2548.  2550.  2553.  2554. 
25<!2.  2563.  2575.  2577  .  2587. 
2596.  2604.  2605.  2635.  2639. 
2665.  2679.  2680.  2685.  2715. 
2720.  2725.  2734.  2737—2740. 
2743.  2747,  2752.  2753.  2759. 
9767,  2768,  2778.  27^.  2784. 
87B8-2788.  2790.  «791.  278». 
978».  9800.  8811.  9867,  8886L 
9800.  990«.  8844.  9946L  9862. 
9800.  2994.  »68.  9012.  3067. 
8046  309a  3100.  Sins.  31  la 
3156.  3247.  .3286.  32i»8.  3302- 
3304.  3307.  330«.  3310.  .3328. 
3345.  3356.  8.162.  3371.  3384. 
3399.  3409.  .3420.  3438. 
3449.  3511.  353ä  3539.  3541. 
.3620.  3655.  3657.  .3658.  3674. 
3707.  3728.  3740.  <<744  374« 
3757.  3761.  3790.  ;»m.hi.  iv-ii:., 
3817.  3843.  3Ö44.  ^^-4:,.  :iSü7. 
3914.  3921.  3923.  SU'i:.  lf»29. 
39.30.  .3,932.  .3948.  .'5:'ü.i.  :«<»:9. 
3982.  4017.  4062.  »oilt;.  4095. 
4097.  4099.  41(K>.  4120.  4126. 
4129.  4130.  414.').  4151.  4104. 
4166.  417a  41S2.  4186.  4187. 
4908.  420».  4814.  4898,  4191 
4980-4888.  488«.  484».  4981 
4904. '4M7-4971.  4872.  4274 
498«.  4291.  4298-4886.  4307. 
4310. 1319.4320.4329.43.37. 4340. 
4359.  4375.  4376.  4;i85.  4389— 
4.392.  4a''".  4;1f>(r,  4398.  4409. 
4429.  44ii7.  4445.  4450. 

4451.  4453.  44<>1  44»9K  41^7 
4526.  45.34.  4»46.  4.M..V  4..:? 
4580.  46!;8.  +651.  4>M\.  lütiä». 
44>'76.  4IW1,  4';!M.  4»-iC.  4762. 
4773.  4iiu.V  -\ri(u;.  iki.;.  4-i45(?> 
4848  4«r>f>.  4H,".7.  iS6l.  4-*92. 
4899.  4!»Ö2.  4iW»ä.  4Jil»7.  4Ü|8— 
6726.  5730.  5733.  5738.  5779  (?) 
6796.  5830.  6S48.  5849.  6868. 
6S05.  6598.  660S.  6898.  ««8«. 
6637.  6640.  6847.  «848.  «8»L 
«««8.  66«&  «6»1.  «718.  6714 
«799.  «78».  «798.  «740-«8l4» 
XKh  ir  näi  4667,  ntMito:  EW- 
Mh,  tecbta-  Karin  I7888S.8718L 
gem.  Beatrix,  tochtar  Ptta»  U 
von  Sicilien  4937.  40S0.  4896. 
6000.  8840.  «7»i,  MhB  Riad,- 
ifali  8891.  4iS8,  VUMbs  ämm. 
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gem.  WilhclniH  I  v.  lii;^  MAS. 
34S.'i.  5*i*l'j.  M'HI.  ."•;<;i8,  Klioa- 
beth,  gem.  ÄlbiuuhU,  burggrufen 
NOnbe^  BO12. 
um  SSS9. 3674. 3744. 3745. 
».  «M.  «M.  4068.  4080. 
4001.  *m.  «tft.  «Md.  4100. 


4I0B. 

4ua 

4119.  41S«. 

414tw 

4147-4t«».  4100. 

418t.  4180— 

4232. 

4238. 

4245. 

4346. 

426"2. 

42€4. 

42fi7. 

4271. 

4272. 

42»4. 

42f<."i 

4?!10- 

-4312. 

43in. 

435!l. 

4;iT4  - 

i:C6. 

4.1^5. 

4:'>8!i- 

l.l:*-J, 

4396. 

4.-«»6. 

4398. 

44*W. 

4451. 

4453. 

44CT. 

4488. 

452i». 

4544. 

4^. 

4i;?!7. 

4fi."i  1 . 

4»>60. 

4r.i;(. 

4«;';."i. 

4i;*;v, 

h>7i:. 

4ti31. 

4711T. 

47s;i. 

4^. 

mtni. 

4902. 

.M'47. 

5051. 

5093. 

5094. 

5ua. 

i>il5. 

3169. 

5170. 

5181. 

5223. 

&280. 

5289. 

5295. 

5363. 

536e. 

.'..17.*.- 

-.i37S. 

537». 

53«  I. 

5383. 

5389. 

643». 

5442.  544;J  - 

£44^. 

ä4i8- 

-MtiO. 

»mi. 

54«*. 

II  ifllft 

MOS. 

MOa 

MOS. 

«ftl7. 

Hia 

uro. 

MST. 

8581. 

KM. 

•811. 

58X1 

«oea 

am». 

M74. 

SOTT. 

567». 

»880. 

57()0- 

-5702. 

5704. 

s7oa 

5710. 

5720. 

5725.  5727— 

6504. 

6713. 

IT722. 

S763. 

6770. 

«786.  6789.  «.795— «814,  kOnig 
1068,  Klemm  4529.  5753.  g«' 
j^ant«  rerlobuDg  mit  EUb«tb 
Karl«  IT  int-hifT  3'V>2.  5729, 
g«n.EIi^;ili<jtb,  tijcii(i_T  ilaaburg- 
gTafen  Fri«lrich  V  Ton  Nürn- 
berg 4232.  5046.  5442.  557*  i. 
5658.  57:«)-57Sä.  58<;«  S!>.'i4 
6796,  i'M.hU-r:  I.  Marg-an>thp. 
gem.  herr.  Krirlx  l  vou  Loth- 
ringen 54H-<.  .•,4ii;i.  5490.  5658. 
5694.  5792,  2.  Agnea,  Kein. 
AdoU«  fO.  V.  am  o.  d. 
SeiO.  5»M— 5898.  SM»— 8986. 
«018, 

BopcMkta  in  ■Stuie:  L  Ra- 

fndit  IV  (PipAa)  4271.  sm. 

844»— 5445.  5458  -54«0.  6466. 
5468.  5469.  5485.  5490.  5507. 
5508.  5518.  häUö.  5596.  5599. 
5611.  3652.  51574.5677—5679. 
57*1.  5744.  5788  .-.791.. %820. 
-s->i  6797.  (tf*l3.  gem. 

i  iligulu  th,  tochter  des  gniien 
tiimon  von  äpauhpim-Vianrlen 
5442-5444.  .".-".Ki  .V.is.  ".7".^ 
—  5791.  589».  ';.'"iO.  Fried- 
rich 559.5.  5CI1.  :i--:o.  .".821. 
5823.  6798,  3.  Jobaun  5611. 
5820.  5821.  5823,  4.  St«phan 
5611,  5.  Otto  5611.  t;.  I4id- 
Vig    III    1357.    1445.  5611. 

I4>ding  IV,  Otto  Heinrich,  Fried- 
ikdi  lU,  fUadrieh  IV,  Kail 
Loiwig,  dMMn  Iwoder  ImAw. 
Philipp.  Carl  Theodor,  Um- 
milian  (IV)  Joiscf  5611. 

Ruprecht  (welcberl)  8881—8888. 

Kliaabeth,  pfalMiÜm»  mlalMf 
6820.  6821. 


i'falzgral'euütein  (t';tub  gbr  ita  Hhein) 
2038.  2782.  278.-i,  :i:v.'k.  :i790.  4230 
—  4232,  buijflriude  zzOß,  burg- 
mannen 2974. 

PfiüxgrafeawOrtli,  -werde  (rheüüiuiel  b. 
OppenlMiai)  2888. 

FÜM.  nun,  nmn  t.  RiappnM  8888. 


—  Baiiilttid,  T.  Watpai«  ib  VtnA 

a«»<»9. 

Pf,-<idiT-ii.Mm  2i)7:i.  21(W.  48Mb  M78. 

rf.  tTclcheim:  Pfiffliebheim. 

Pii  ifehbnch :  BavcLabach. 

PfeffenhiuiMn  (MiederlMien,  sww  Bot- 
tenberg), AgBM,  tmn  Biftidt 
1376. 

Pfeffingen  (b.  Dürkheim  ft.  d.  H.)  4888, 

5232.  6052.  6736. 
Pfifer  (Pfeifier),  Werner,  v.  Akei, ,  konig 

über  alle  vnrende  1eiit<>«  5498. 
PfillQichheim,  Plcffelch.jim  ib.  Worm«), 

Ljenbardna  de,  nutaiiu«  6569,  Ul- 

riciu  de,  notarin»  6569. 
Pfile,  Fritxe,  T.  Ulnbacb  6211, 
PUmaa  t.  hodäM  88f& 
Pflit,  Fhirt,  Hflimidi  t..  lüitnm  8183. 
Hbri«,  kL  867.  400.  S88«. 
FKnriwhn  I4S2.  3.)91.  S414. 
Pfbts  (Pfont)  (Kheinpfala,  N 

kaodel)  3198.  .3895. 
Pfreimdt  die,  fl.  4974. 
Pfrimberg  {wo?)  4!»3S). 
Pfrininic,  Primme,  die  2001.  3106. 

—  frrli'it»j»r<JU8e  5925. 
Plullendorf  I(i4,  1068. 
Pfullingen  l(i4.  s.<8. 
Pftillitiepr.  Conrad  3618. 
f'fti.i!;Mtuat  i:048. 
l')ia«r:  V(mi 

l'lH'iiiiii~h,  n«>rtolih:,^,  <\i:  Virnhl 
i'hilipu,  Fiialiu«.  l'bilippus. 

—  prED,  T.  Salzburg  640,  705, 

—  biick  T.  Eicbatadt  1579.  l&tö.  1851, 

—  tnr.  T.  l^Rtna,  Iqnik  804.  880: 
1887. 

r.  GoMiMiMmopel  874«.  8748. 
SSM  5088 

~  IV,  k»nig  V.'  Fraaltnidi  1488. 1888. 

1590.  VI  2430. 

—  deutMher  kSnig  34. 

—  herzog  v.  Kfimthen 

—  her».  V.  Tour»,  gf.  t.  Burgund  5022. 

—  raugnif:  Ph.  v.  Bolanden. 

—  1.  gf.  V.  Nassau -Saarbrilcken  4223. 

47811.  5575.  5583—  5586.  5677,  5702. 
•y>»7h.  ,>8S3.  5888.  5920.  5973  .1982. 
:.:>-.(  i;iil9.  6029.  6412. 

—  gl.  V.  ijpanheim  2020.  20«H.  -llMi. 

2416.  2428.  2769.  2914. 

—  tnichsess  v.  Ahiei  992.  1021.  1184. 

119«.  1199,  1247.  128:». 

—  Winter  v.  Aliei  1184.  1189.  1247. 

1X88. 

—  Bot«     BoppMd  6744. 

—  T.  B»W  3854. 

—  V.  Hdcniliuk  1188»  6834»  dentodi- 

ordenimeitter  (1880—1870)  3262. 
3751.  3837.  8881.  «584. 

—  V.  Bolanden  gen.  Oanz  (1214)  3.  — 

(III)  (1220)  107.  108.(1226)217.  ~ 

(IV)  (1282)  1101.  (1X84)  1114.  (1344 


— 1376)  2514.  2685.  268«.  —  herritn 
Alten-Baumbuig  (1358—  i  M<  \  \  'M  i-u. 
3098.  3159.  3160.  3162.  317i.  318.:., 
344)9.  3734,  3738.  8775.  3786.  3788. 
3841.  38S3.  3828.  S8XSw  3969.  3984. 
4108. 41X8. 4150,  «12. 4814. 4571. 
5888,  3087. 5017. 

—  (T.  Bolud«4  nofai,  (Mit  1871  halt 

CO  der  AllM»  «.  VmHBhMiafean) 
3818.  3843. 450«.  4fttflL  «811. 4083. 
4783.  6067.  5A7S.  5875.  8684. 8888, 
5886. 

—  Boo«  T.  Waldeok  487«.  OBSa 

—  V   Koüirnbach  148.«.. 

—  Cluiltio  ilöl. 

—  EbirU  5274,  5J«?2, 

—  FaUaon  v.  Lcvt  i.  M78. 

—  T.  FaJkeDrtein  (ij  660.  675,  (II)  914. 

991,  1160,  (III)  1918.  2073.  2127. 
6591,  (VII»)  4302.  431«,  kftrr  so 
.MOmcenbotv  6888,  tolm  W«mn 
1203. 

—  Gerold«t«in  44;Je.  48»», 

—  d.  ä.  V.  UohenfaU  617,  «9ä.  736. 

843,  6588. 

—  r.  lasdhidm  88«r. 

—  V.  IflMVnvIttll.  «TIS.  886«.  888«^ 

n  8798.  8797.  8850.  888X.  418». 
4578.  5014. 

—  T.  Leyen  508«. 

—  v.Montfort(  134 1-1392)  2881.  8568. 

3831.  3923.  5077.  54.34.  548«. 

—  ▼.  Momheim  6162.  6760. 

—  Reit  3336. 

—  V.  Rimberg  6143. 

—  T.  .Schelntach  8451,  m.  WabÜMim 

4793 

--  V.  Sclionbur;^-  4929. 

—  V.  Scliöüi  L  l.  I  i  L'7.'*)  Sifi.  (1351)  2675. 

—  T.  Udenh.  im  4:;j'i.  «821. 

—  T.  Ulmeu  ljil4. 

—  Ulner  v.  Spanhcim  8488L 

—  T.  Waaen  6405. 

—  Wiunberg  (Wonoeberg)  2604. 
8X8&  S28I.  mt.  37)9.  3773. 

FUKvMborg:  (.Menbeim. 
FUinDB^LnJwig  3835,  AgnM  8888. 

Piotavanaia  caa.:  OBfonu  da  Gknalo 

6599, 

Pieberbach :  Biberbach. 
Pieber«b««h:  Biebembach. 
Pielenhofen,  l*ieln-  Pill-  Pillen-  Puel- 

Pnlnhofen,  kl.  (a.  d.  Naab,  mr 

Rtig«n«burg)  501.  717.  747.  1033. 

l'JOit.  1014.  1727.  1738.  17tf&, 
l'ili  i>N  canlinal  3539.  4321.  48761  4884. 
rilgerin.  Xicolaua  3497. 
Pilgrim  II,  ereb.  t.  SiIiUds  475«. 

4759.  5772, 
Pilgrin,  Contie,  t.  Linjpach  6299. 
Pill-  Pillenhoven:  Pielenhofen. 
Pingnrteu:  KirchenpingMiaa. 
Pinzgau,  giaCsich.  276.  278. 
Pinn«,  BadioBr  t.  I740i. 
Piro  (Onerr.  iMimkreia)  20T. 
Pisa  140.  K580.  168».  1696. 
Piatoia  138. 

Plaidt,  Bleide.  Bleid,  Bleich  (vanclui»» 
ben  v)  (Rgb.  Cobleaz,  M  Ibjtü) 
3041.  4560.  6150.  6151. 

81 
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PInnip :  Hlpinchen. 

•'.n   WKiy  I7'il.  2i7;i.  «t3«ii. 

—  M  hiil-lH  ift  V.  ■li'8»en  fraii  Ad(>lheid 

11.  «cliwestij  yierlindi«  657. 

Pinie,  JohaDD,  t.  Sob«rnheiiii  C743. 
FtettUng  (MitdertMtern,  sw  J)i(guiteQ 

imI. 

Thmik  asm.  «Qgt«  Hllnridi  d.  Ik. 
a.  J.  1837. 

Plencart«f8r»teThof :  Blikenfiinit. 
Plewworland  1Ö59. 

Pleitzcnbauaen,  BlitmluaaBli  (HOSilll» 

mem)  6157. 
Plik.  r:  Blikcr. 
PHxli.rt;:  Rlixberg, 

Plöck,  Ftiecke  die  (Heidelbeig)  4768. 
Pochberg  1  Buchbcig. 
Pocktberg:  Bojberg. 
Podweins  (Oeit  erreich)  It09. 

Po^cibonsi 

Pülleuiiwi,  i'üleureat,  PolUrriod  (Ober- 

pfalK,  o  f  H  Ueiuau)  l!»8. 
Polling,  Polling«n,  kl.  (b.  Weilbeim, 

o.'Biütm)  i!<7.  m  7ia  n».  tsz. 
77a  ima.  imi. 
PowwuTthmnB,  Btnael»-  BwmeUbnnm 
mter  dw  UAImmMii,  (iiittel. 
tmikm,  0  g  a  BeiÄnwk)  807S. 
MTB. 

Ponimero.  BarniiBi  hm^  r,  4996^ 

—  äwantjwod  (Swnübar  IDt  Imr. 

Pompo«»,  insel  iXi. 
Poneello  Onioi  1680. 
Pupperk:  BnchbBg- 
Poppo:  Bo|>po. 

Port«,  Foligiii,  htiyir  m,  Badwiadi 

PuHo,  t.i^.'li,  ('oiii-rt.:!  V.  190. 
Prächtig  ■  liurgbnujbt. 
Prftntel  T.  Nabburg  17!)«. 
Prag  1(153.  2788.  2800.  3484.  4flM. 
i9öf>.  5004.  Stf4«.  &841. 

—  erzb.  Jobaua  t.  3805. 
teitoMtaiBM-,  Uumd  57118. 
Fnl«  tflW. 

Fmau  IVita,  n  dem  Boäl«»  »799. 
Fkinnlimin,  Pitt»»  PnuHfaitai  (V  ■  ■ 

Hanau)  4505.  4800.  W6S.  919B. 

Prec*.  Petrus  de  816. 

Frechni'i  (nid):  Birkenaa. 

Freasath,  PrMBat  (Oberpfall,  M  BmIwii- 

bach)  3«i7.  5797. 
ftnMchdorf  (Preiiichdorf) ,  Bnmigea- 

linrf  (VU^'K  o  Wörth)  5371.  5373. 
pr.'iii''ioi !or.  1  iiL'ilnoh  "jTIU. 
PreuMteo,  hc  iunfi»*»'!'  v  :!.".?7. 
PriBfling :  l'rü  fi  tu  mi. 
Primiiiel.  Iiir/..  v.  leachen,  hoMcbter 

.i:niT.  +:V_"i 
rriiiiaie:  l'lriiiim. 

Pritclbach  (x  Dnchaa),  Heiandi  T.  1554. 
Priwo.  Heinrich  mt. 
PiwinÜB  J^suMtaiiMr  5784. 
pHNVin,  NImImm 

PMCenilW,  PrQBng.  Prfliling,  Piliftiing, 
Phffling,  kl.  Reg«iMburgt  ISO. 
18«.  809.  Ml.  1047.  1S87.  5758, 


PrDmheim:  Praunheim. 
Pnimebeim :  Praunheim. 
Prusa,  Unnnet  Sl'iO.  gen.  Stork«  6725. 
Prsemiaalet,  hofrichtt-r  67t9. 
Pacbberg:  Bnchberg. 
PBbel:  BObl. 
Paelhoren  :  Pielenhofen. 
Pnllar,  PneUer.  Pnaler  (t,  Holiialrai^; 
Oonnd  der  (128;))  1101. 
Eberhard  36681.  3139,  Mine  frau 

H«il«wig  3ia». 
GotGti«l(MBtaMlim.no{ar,  achreiber, 
n(ltlim)l496.  1509.  15I8.  1521. 
1525.  1612.  1619.   1781.  1784. 
19.34.  «55.5«.  6567. 
Wirich  3458.  4537.  4563.  4871,  fr. 
Vye  T.  WajiBen«t<?in  45:17.  45.^. 
45fl:i  IST?,  VüiftfT;  Banhanl, 
Cuntz  u  \V:r:.  li  4..:iT.  4SS8.  4871. 
Palnhofen :  l'juWuhofen. 
Punxingcr  v.  RoMiein,  GwRy 
Purkrain :  Bur^hiua. 
PuKlibeck  l'tnch  diR,  vn 

l'uHti  rlii,  'i\  ilhelm  v.  128. 
i'uBBpburrcu  in  der  Buoeudal  2142. 


Qoeichbeim,    Q'!<rhh<»m    (ü  Ijuidau] 
3129. 

Quembach,  QucncbachrOb«r-u.  Nieder-, 

b.  Wetzlar)  3J»45. 
Quintenoche  (jetit  Carbacb.  wäw  S.Goar) 

6.->H.  2165. 
(^uinüieii»,  QninÜKiu  (Rh«iiip£,  MW 

OenMm)  5809. 


R.,  brudcr  1552. 

_  de  Attensbacb  »67.  85M. 

—  V.  Kitlao  107.  108. 

—  de  Kung«ap«ch  1214. 

Baban,  Rabeno,  Rafiin,  Rafe,  Rafes, 
Baftu,  Balli,  täm,  Baroa. 

—  UmL  ▼.  Ekbilidt  a9tBL 

—  bisch.  V.  Speier  5994.  5678L  B888. 

6730. 

—  T.  Dalheim  3938. 

—  T.  Erenberg  (128S|  1085.  (1899— 

1400)  648„' 

—  Göler  323*<. 

—  T.  Helm*tatt  (129*0  i'-*'^-  U»<2) 

1281.  1282.  6539.  —  (I)  2516.  — 
(MI)  30.'.5.  3898.  3962.  6«34.  - 
(IV)  hau8hotmei«ter  57t3w 

—  Hoifwart  38Ö8.  3899. 

—  V.  Henzingen  (1309)   161'.'.  I>>U< 

(1361  —  1389)  3337.  47.33.  4735. 

4900.  6;h:j. 

—  V.  Streichenberg  4608. 

—  T.  Wagenbach  3004. 
Rabeohal*,  der  (vwte)  8^. 
BalMHolt,  CmumI  4865.  4481.  8895^ 

Diaaar,  ^'^hiHkiii  TTtwtWIii  — 
Maronard  6882,  Wipndit  4855. 
Ba4MBB  (BattftBr),  OaKkaid,  r.  " 

tu*,  ma. 


Aiijf-burcr  t788. 
B.'i  lo,  Simott  4«26. 
RadclKdort'.'r.  KelbCiliB  4846. 
Radifückisi  1023. 
Radorf;  Hohrdorf. 
Radulf,  bicch.  t.  Albane  811. 
Raibach,  Bkfaah.  Siappaeh,  Bipach 

(heat.  Ikvv.  Starkeaboig,  w  Qt.- 

CinfWtt)  5«8.  5433^  «381.  8389. 

8481. 

Rajdenbuoh:  RaitenbodL 
Raimund,  gf.  v.  Toulooae  888. 

Rain,  Rudolfiu  de  6815. 
Rainaldo.  Napoleon  de  81. 
Raynvbeim :  Rbcinthcim. 
Raitenbuch,  Raidenbuch  (Mittelftvakm. 

sw  Crc-diticl,  Fnc-drich  r,  «4«. 
--  :  liotfciitniuh. 

R;iit«iiri.i.sI.)rli,H.iitciiliüslndi  (O.-Ilai'^i'tt, 

H«    UiiTj,'!i.i\>iMi1    1!';.    17().  446. 

4  51    447.  -iVX  471.  479.  49*.  615. 

r.H.  <;n7,  t.51.  859.  1887.  4789. 
Rale,  tiurlüird,  y.  8oie  m  »'760. 
Rambach  (wflttnng,  Obfrhe^cfn,  iiu: 

dem  weg«  t.  WaUertiliau«eu  umnL 

Fauerbach)  3054.  8087. 
Bombera  (s  Aanweikn,  HugiLWenKr 

T.  San,  8380. 
Baabott  t.  CoIlaKo.  gf.  v.  ftofia» 

1679. 

Ban«nbach,  Ramcnpadi  (Bgb.  OgV 

lest,  8  Ahrweiler)  2278, 
Ramerriiovf  n,  Ramer<hofea  (Bgb.  CSla, 

Tio  RheiabaciO  3X7«. 
Rammu  (waUheet),  Otto  Benmr 

491.V 

Ranitbach :  I!.):i6liiich 
Ram8b(p)erg';r  Waljuir^f  '796. 
Ranischel  (■»  > 'i 

Rauiacbwag,  Ueinrich  W  .-iltpr  v.  6532, 
Ramsel :  luinseL 

RamüPn,  kl.  (Rheinplai^  .'^w  <  Göllheim) 

:.747. 

RanisUjiu  (Rheinpfalz,  NW  Liuidittuhl) 
4779. 

Bandock  (burgi.  b.  Manaweiler,  81 
Obenoaehat,  BMnp^  3817. 4313. 
«248. 

TOtt:  Canotad  4313.  8889. 
Oottied  5isa  «340. 
HcfM  6760. 

Jofaum  1347.  3321.  tocbtcr  Liia. 
Rmerich«  Rost  t.  Waldadt  ftia 

3321. 

Rni)n->r:hf  WUT.  ßT^S. 
Willifiin  ;iy>iy_ 

—  KniiTuli  V.  L>.-wrii-t.>iii,   ^'i'ii.  Ton 

(t't.  l.owi'D-tf lu;  .")l7i(.  .■•177. 
Hii[isli:i(  Ii.  Haiiisbach  (Oberpf.,  Kartl) 

ll.innili  V,  1249. 
Riuiü.l,  'w  Riide4ih«>iro)  1202. 

iwoki'Uitt  viTHf  hrn'Wii  Raiiifeld), 
Run»h.:,'ft'n,  kl.  (UburüüluiT.j  i'Sl,  prt>p«l 

Wichard  9. 
Raphael,  Nebiencia  epiac  6600. 
BiVato,  gC  toa  luinMili  885,  871. 

1189. 

—  00m.  palal.  da  Oftaabaqg  34.  40. 

457.  888.  875.  87T.  1835. 
Baypamiyl  38IS. 
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poHiiWi'ikrj,  Bruiiu  v.  tJT.ij.  b"776. 
«777.  «781.  iöhne  6781. 

—  Johann  t.  Q6\(\,  d.  II.  6611. 
lbiit«m*b«r(  (wo?)  KöMk 
lUlaibeM:  Ruttenberg. 
IteteÄw,  Hm  672». 
Bitiiiniiininilfni  Hatowihoiwim.  BotMn> 

hauten  (»cliloM,  EltOM,  hw  Rot- 
heim),  Lutzclmann  r.  5.t37.  5062. 
Bathtkirchea,  BittikirobeB  (Bhempflrii, 
NO  WolfU^K  PMtor  niedrieh 
5142. 

Ratawilrc  (ein  Hathsweiler  bei  Ciis<  1 
oi1>T  Kut^weiler  ehoid.  und  im 

l-iuh'iihiil)  6877- 

KatUa  :  li;)<;<  an. 

ÜAttenb.rv.  K.if'ul'är^  (HO  buMhnuk 

r.  am  luu)  .i-iTi). 
Bauekulm.  KauiienkalB,  hetg  (Oher- 

fhinkenj  2471. 
BaugTnfen :  (cf.  Raumburg). 

1.  Von  der  AUnibaiimhurj/ : 
Conrad  (11)  (I27:i)  i>2l. 
Georg  (11)  1981.  2490. 

teSu  WiOuin  sm.  tas».  asu. 

2861.  2958.  9070. 
Conmd  d.  a,  (1376)  4126. 

Heinrich  d.  t.  2095. 

Kohn  Rupert  (H)  2095.  5052. 

BC;S5. 

doaaen  eoha  Uoinriflfa  ((Li)  4742. 
48Ö.V  5052.  MSI.  6066.  tm, 

2.  Von  der  fttuenbawnhurg. 
Agne»  |fr  Ptnüpps  t«1!. 

»ohn  rhili[.|.  [I  i-.  if  1.171  herr 
zw  <!t;j'  Alten-  ü.  .N'  U'  obaum- 
barg  381g.  3^1  i  i.vi*].  4618. 
4«ll.  4ti!»2.  478.1.  r.«ltf7.  5573. 
5575.  5584.  5662.  5886. 

dessen  frau  Anna  t.  Bolanden 
(und  AltonIwaBhiiMi)  U7S. 
htm. 

Bwgtaftdwlt  41M.  4tBT.  tM2. 

Bkwun  131.  4321. 

OkTtBAing  (boTK  b.  8gUMd.  8W  Bp- 

pinK«D),  cf.  USler  3234. 418«.  4782, 
4734.  4735.  64«1,  »Minlhl«  M81. 

—  (WOrttembtrg)  915. 
Kebdorf  (fww  LichtUldt)  444. 
Bebestci-p.  H'»nniinn  4I}05. 
Bechbei  ir.  II  i  -nrechbern  (württ  O.-A. 

(Jiunriili,  ,M;ii Talftts  lio 'jn,  Uein- 
ru  h,  miiri":-h-ill  v   4  l.'i: 

—  Burkard  t,  MOlaheim  gen.  v.  67V9. 
B«chcub«rg  (willL  0.*A.  Gnilähiiin), 

4822. 

Rechhol/,  i^-fl,:.]/,  b.  .'^i.otrrj  2t"lt. 
BAcbpriugtr,  Cüuriul  dux  .i72ö. 

—  Hans  der  .3725. 

Saehteubach  (aw  Oergtabera)  4264— 
4206. 

Kmi  (kW  nnddoif)  «001. 

Regentburff,  kirche,  DÜttam  5M)i  M3S. 

—  biachöfe  175.  514,  1433. 

Courod  IV  21.  97.  182.  18«.  248. 
Sigfrid  801.  87&  423.  424.  iSl. 
460.  6UIB, 


Albrerht  I  546.  MT.  ML  »8.  8T2. 

625.  635. 
Uo  797.  m\.  816.  aSA.  887.  Osa 

861.  970. 
Hoinidi  n  91.  1080—1082.  1043. 
1088.  lOM.  1099.  1071.  im 
llOft.  1120,  1197.  114S.  UM. 
liei.  1210.  1211.  lllft  1229. 
1234.  1335.  1261.  126S.  1288. 
1292.  vm.  l2Se.  1332.  1433. 
Conrad  V  1464.  1681.  1688;  1686. 

2040. 
Nicolaus  1729. 
Conrad  VI  4357. 
Johüu»  l  6792.  5794.  ^Sl" 
■tadt  18!».  MH.  365.  441  47(1 
701.  787.  832.   ia37.   1129.  I  lt>4.  i 
1165.  1170.  1191.  1411.  1479.  1543. 
1634.  UüK).  1725.  1770  1791.  m«.  ' 
liLU.  -jiir,.^  -j  ,11.       i.  :ir>i7.  :i634,  1 
4756.  4974.  5751.  5769.  5770.  5782. 
5786.  5825  582«.  »8^.  MOk  601& 
6575.  6727.  ' 
bclagerong  5771,  ft772.  B774, 
braner  1055. 
hrtidk«  1411. 
hlkiv6f  n.  4iiiwohii9r ' 

Fnedrich  der  Durreiwteter  3628. 
Uanncii  der  Uedorer  337ä. 
Heinrich  Ingelctetter  1618. 
Martin  3643. 
Conia  OLurhofer  4885. 
Tondorf  3:139. 

Stephan  Tundorffer  .3642.  36 1:^ 
hSuBBr : 

Duriittetters  hiinit  txM  dem  tbuno  i 

3628. 
■n  de»  li'  r.  iv.i  liot 
li.j^t.a       (Imiii  Mtir;i-L:ii:f  3642. 
liHUH  V.  hik  utiiu  Tundorfl'er  3643. 
ItaiM  mit  den  thunn  a643< 
holtafro  3«6.  476. 

hoepitul  39.  185.  l74S,M]aBlM»  1 

■pital  6546.  6547. 
judan  860. 86*8,  nMUtor  SOMDiu 

8801.  ' 

jodenhaliigcrichl  3828. 
Itirchen  n.  klCster: 
alt«  knpelle,  canouicu»  Ueiaricb 

V.  SachücnhHUiien  1325. 
dorn  ;Ki07,  cupite!  ülricli  i 

d.  j.  pro|>>.t,  Martin  leia  brtider  ; 
.3643,  deknnat  1345,  decane: 
Conrad  1619,  H.  v.  I.<prcbeareM 
6513,  ouMmiGiuCaiiradua  1271. 
&.  Kmmema  Mft.  061 808.  IITC 

1379. 

Minoritea  358.  422.  464. 
Obur-  n.  Nisder-mönster  29.  63. 

luhiiMS  1501 ,  dtiuiire  IU&5,  pfon- 
nige  1881.  1479.  1548.  1762. 
1858.  2461.  8642.  3786.  40U3. 
4010.  4826,  4060.  8028.  «071. 
5078—50801,  wr«.  88B4. 
«tadttchreiber  5786. 
-  Berthold  v.  601,  predigten  3922. 
Kegnia,  edle  ▼.  3099. 
lieübach,  Betiach  (hcw.  Pr.  Starken- 
bwK,  «r  llidielalMtt)  6Oi0. 


Rehlliittr:  llilttf 

RehljUKru.  itoiiliiiifeii  (Mitteitranken, 
ifV!  Papponheim).  Wolfhard  T.  1874. 
Rev  V.  Hetteakeim  967.  6524. 
Reich,  Comd  der  «966. 

—  Gebhwd  der  8886. 
IWdHHtiliMMi  (*  N«olur-BiHh«ft. 

heim),  teutaeSB.mi.  «tohental 

4208.  4211.  4276. 
Reiclioltbeim,  Ricbel«lieim,  UiolMlte. 

hfiut  (hesa.  l'ruv.  Starkenbozg,  ■ 

F.rbncht  3450.  58<;4.  6048.  604», 
Rcichenlnacl),  Kichenbaoh  (b.  Bennheini), 

2795.  3229.  (»049.  (KJ70.  «384.  «385. 
^  Hptnrif'h  v,  ^•-"l.  lO'»!.  t2;W,  1237. 

124:i. 

—  kl  IM  i;.'i,'eiigburg)  538.  1380.  1517, 

I'  20  JII56. 2M0.  »768.  taor,  abt 

LuHrdd  5W)7. 

Reicheuberg  (b.  ReicheUheim  L  Odn, 
wjlld)  1572.  6048.  6049. 

Raiebeneck  (bürg,  Henbrncli,  Mittel- 
franken^,  «cbenken  von :  Ludwig 
4<K»3.  4247,  Ulrich  3847.  HM7. 
4237.  4247,  vitsUun  au  ^abbutu 
4004.  4022.  5080,  ■mtmana  aa 
FfaStonhofta  4028. 

Reichenball.  Hall  79.  SO,  kL  8.  Zew 
117. 

Baiefaeoat^in,  Richenstein  (faat  ver, 
aehwuudene  barff  Ober  Neckar- 
gemCiid,  r-'13.  1262.  1723.  1757. 
I76i;.  17?^.-..  imt.  1809  1929,  1949. 
ivii.,-,,  i\Y\s  2\7".  -.'".tm.  2510.  2517. 
2.-.'J0,  i;7S+.  2877.  6644. 

—  (burgr.  b.  Keuburg  L  «Ortt.  U.-A. 

Khingen,  ttta  d«t llalB  V.  IL)  3546, 
ni.  Stein. 

—  (htirg  b.  Trechtlingihauaeu  a.  Kh., 

kr.  S.  Uoar)  65'i6.  «fxiS  6743, 
Crafl  V.  und  dewen  t>..  Iitcr  Maijgii, 
rcthe  r.  Untteuheim  3025. 

—  Emerich  Breitscheit  T.  6878:  68801. 

—  Johaaa  v.  6743. 

Beichewbaty,  kl.  (Oaalaintch  «  EL) 
SiS,  418. 

BaiclMrIilMbs ,    Reichersheim  (Ober- 

haiem)  lio7. 
Reicholtzwinder,  Albrecht  u.  Han«  die, 

4307. 

Reichahofen,  RicbBttshofun  (Elaaaa,  NO 

Niedei'brouu)    4005.  4011.  4197. 

4200.  47!)8.  5238.  5324 — 632«.  5328. 

5331—6333.  5965,  596«. 
Reidc,  Henne,  t.  üchonPnJi^irf.'  .'/US. 

«118. 

Beiffenbcrg,  Reift'enberg  (Ni»«i>.tu, 
Uüingun)  von: 

Cuno  2157.  2344.  iSf  ix  2722.  2«4I. 
6598,  burg^raf  ?ii  i  luli  2269. 
2582.  2831.  2832.  3100, 
hofnieiater  2153.  2l7ü.  2387, 
landvogt  i.  KUaoa  2357,  d.  j. 
4807. 

Cime  Rod^  Jotta  a.  ftaa  u.  ieiae 
•Ohne:  OinO  «.  BuMriak  840). 

Diemar  6157. 

Emmerich  2153.  48291,  

2226. 

Sminericb  RAdol  46S& 
Johawt  4880.  4007.  8487.  618«. 

«r 


Digitized  by  Google 


480 


Namenregister. 


Bailingen,  R''iHiii^'- n.    Kutling«n  (s 

SchwetzniK-unl   IUI.  37'i7. 

RnUhäm,  lüouk-  Uiis«lvmbeim,  Kisol- 
cheiin  (8Ws  NeckaigOMtad)  »M. 
3337.  4900.  6S42. 

Reimboio  t.  Horbach  993. 

Ueimenweiler,  B<>nnbn?t«wilre  (EImu*, 

Beinoid  t.  Boppard,  blltg«r  v.  Biogen 
5St2. 

IM>  etc..  ef.  Rkmn  «to. 

Rein,  Gerlach  5316. 

lUinbot  V.  Talheim  122&. 

Reinfried  ▼.  R*ipolt»kirch?n  4«RR  (Rin- 

£»r<)  6206. 
BaiBbald,      ▼  Ueldoni  1M2.  III  2fi71. 
IMsbard,  biwb.  r.  Womi  »91.  4M4. 

5209,  Still 


—  rt V>t  '1*: H  kl<-ibtcr*  k!  Com* 

—  gf.  V.  KMMau  4.150. 

—  Boklin  5467. 

—  T.  Dnn«>  Sf»I4 

—  V.  Hi'liiiiu'Pii  tf352. 

—  i'ulhiibor  d,  ii.  6295. 

—  T,  Gcminingen  38!t8. 

—  t.  ÜHKwuiu  878. 

—  n,  ««•  uiMu  iiiT. 

—  H(AmMI  4777. 
— *  pAWO  S890b 

—  T.  Bietpor  m  VofMh  SSM. 

—  Bummeler  3S99. 

—  V.  ämalcMtein  4559. 

—  V.  Sickingen  1619.  2705.  3703.  4063. 

40äl.  4652.  6441. 

—  dfr  iuugrc  T.  Bickin^en  4.%34.  ^r^l« 

.>tl''i.  5981.  6:i47.  (;:!I7. 

—  T.  ;^ickinp»»M,  pi-n.  W.'Ue  5318.6344, 

f-i-hwar/  Htinluird  v.  S.  5318.  MIO. 
561»*.  6793.  6794. 

—  gen.  Holwart  v.  8iekfa[<gwi  2TOS. 

—  tstrenff  «M4i4. 

—  T.  Waldeck  4«)8. 

—  I.  T.  Weeterburg  2276.  2499.  2513, 

11  V.  Weitotay  4480.  482«.  488& 
6051. 

—  T.  ?nndeck  i:m.  6(»«3 -6-888.  «600. 
BaiJlHiaen  (b.  Regen  aburg)  1080. 
BffinWim ,    Kinheim  Darmsiadt), 

Wernher  Kb1j>  v.  63(>8. 
RailioUDiiolien,  BtpottaÜrahaa  (RhMB- 
pMi,  so  iMmwteB),  Alm^  t, 

6422. 

—  Heinrich  y.  5142. 

Rcisf.  rlti.M  ■J.'C4 

K«i«s)i<;li,  ilac  wylfi  /iiiii  Uynach  (w.  O.-Ä- 
Wciii-biTi,'.  "  Löwonrtöin)  4643. 

Reia«en.  tiuntucn  (hewt.  l'r.  Sfark^rihtinr, 
8W  l^Orth)  6371.  637J.  '>i7^. 

R«it,  Philipp,  bQrgvr  x.  Aliuiu  MM. 

Reitcobach:  Rottenbiioh. 

ReiteDb|p)ucher,  Wilhelm  35<J6. 

Büteuhoslach :  Rait«nhMlMb, 

BeiUilwea:  ReiUngeo. 

Itmmatu  8488. 

B«wminf;en.  Roucbtngenf  (Remcbin^er 
Hol,  b.  Wilferdiaiteii,  80  Durlacb) 
40X8,  HcwiieliT.  U10.S540.  H«iiti 


Remiffiadand,  St-  ReBiit,'fKiaiid  ibeiiii 

Remieiuab«iK.  b.  Ctie«l)  6032. 
Remmig,  Margarethe  3980. 
Rennbrefjswilr« :  Reimeraweikr. 
Benner,  Jtm.  f.  ju.le  3019. 

—  Otto,  V.  iUuuao?  4013. 
Rennwart  v.  8<nlub«g  1470.  M«3. 

2im.  21H4. 

Ren<e:  Rhens. 

R«pach:  Rehpach. 

Retertbach:  Kettembnch. 

Reilingen  (ver*chr.):  Dettlingen. 

Retternbiwh.  Reterspach  ifränk.  ge«chl. 
d.  ritterkant.  RhOnu.Werra,  atamm- 
■chloM,  Jac  bai  kL  Nenttiidt  im 
Main).  CM,  MtMi  0«4ae  u.  Bnne 
T.  6725. 

Reutbin,  Reutin.  liu(.,  Hftti,  kl.  (w. 
U.-A.  Nai.">ld)  3200.  3444.  3<i!ft. 
37.H)   U7:i.  4180.  513S— 514«. 

-  niinnc  AQua,  gtio.  ?.  Hohenburg 

-.i:4h  .^(39. 
IWuÜiüÄua  2(J88. 
RevenacD :  Robenarh. 
Rezlin  v.  Wi«eub«ch  4ö5ti. 
Bhaanen  (Rgb.  Väm,  HO  Bwnlnitol) 

6Ü06-e0O8. 

sns. 

4flOL  »8.  SS8.  eOO.  «B«. 
m.  740.  778.  IStO.  tm.  1442. 
1468. 168t.  1691  lOM.  1711. 1746. 

1766.  17S5.  17B7.  1908.  1930.  1934. 
MH\.  2132.  25K1.  4050.  4343.  5251, 
Alt-Rhein  5390,  fiKhwa««er  3165. 
Rhein,  cf.  Rein. 

Rheinau,  Rinaw  (n  Rastatt)  ttlf». 
Rheinborg  (an  derWi«per)  6021.  6022. 
RbpinbCllfn,  Rheinböllen,  -bUhl,  Rin- 
l  üll,  -bulle,  Bolkn,  Ballen  (!«  Sim- 
aaerni  1923.  19.39.  1966.  1.%'7.  19#i| 
—  1983.   2038.  2173.   21«l.  2509. 
2719.  2«H.  3324.  19S2.  4999.  «076. 
t;i4.-<  •^255.  6265.  0i8O.  6743i, 
Rheineck .  Rineck. 
Rheintelden  |b.  Conitanz)  4665. 
Bheioguu  2UU3.  4337,  vitxtumo :  Bimon 
T.  Oub  9048,  Oonad  Rttd«t- 

(ff«n  Stain): 

tat.  401«.  4S18.  8188. 

5892. 
Hartrat  4016. 

(Hedwig),  wildgiftfin  t,  DhMB, 
fr.  Jobann«  1,  rhatagfit.  8814. 

HeinriL-h  4:!«fT. 

JoluiMi  II,  rlioingTAf  vom  SU'lii 
n.  wüdgrat  v  Dlinnri  2314,  2852. 
294«.  3010.  Hini.  Mr:'.i.  3157. 
3762.  3770,  3801.  3867.  3611. 
4056,  40<i2.  4078,  4188.  4Sli*. 
5077.  5137. 

frauen :  Margarethe,  wildgrSfin 
V.  Kirberg  3010.  30H ,  (cf, 
wildgrafen)  o.  Oota,  ffia.  r. 
Leiniiigen  3911. 
JofaMMi  UI.  AtiagM  «.  «iUgmf 
T.  Dfanm  «OWr— «OOB.  «084, 

*cr  ftiedinh  «006- 


Hlii'inhaiiseii  ib. 
Kbeinptiaia:  VMz 
Rheinp&lzgnfen :  rfalxgrafen. 
Rheintbeim,  R«>m»beim,  U^naheiia 
W  Philippibnrg)  1810,  «79^ 
delhof  6421. 
Rheinwinkel,  Bemitchwinkel  (liolh 
(Hordt,  Rheinp&U)  4186. 

■B,  RnM  «178. 1«07. 
817«.  IS».  SS88.  4IS8.  4188. 
Tcrein  2182—2187. 
Ribolt  Mctxeler  3221. 
Richard,  bisch,  y.  Worms  581. 

—  i<f.  V.  Comwall .  dentscber  kOnig 

666.  667  —670.  673.  674.  <J80.  716. 
731.  737.  837.  840.  905. 

—  (I.  V.  v  Engluul  SSOi.  S686.  S6fi0. 

5s:,-.  .--s;»;}.  SM«.  «81«. 

—  V.  Elm  4484. 

—  V,  ItUUM  4461. 

—  Iloyewart  v.  8ickia|^n  2633. 

—  Hitrte  V.  SchoneokB  8U8. 

—  Meinfelder  6«83. 

Richen  ihes.i  Prov.  ^it.trkf nhnr^;.  W 
UroDa-L'uistaJtj  StiT^.  jiM.  5471 
«MS. 

— ,  RicdiMi,  Riecbeim  (beim  Staut. 
bo«  k  Siaikttiul  S184. 5«W.  MVL 
S548.  a«a4-'8«S«.  8888. 8«SQ, 

I        schrieben:  Buchen  430B. 

—  Hanl  V.,  gen.  marschalk  «884. 
Richenbach:  Reichenbach. 
Richeniitein :  Reicfaensteis. 
Richertabofen :  Reicluhofen. 
Richcrut  251. 

Ricbolaheim  ;  HeicliuIi-hL'ira  :  Richtols- 
beim, 

Ricbt<^.  AnüfliLi,  V.  Kiiutc'lshfiiri  'j'Zbl 
Richtobheim   (Kciclu-'l-hcinil,  U.c-hoU- 

h.'iiii  iKImiwi,  krei«  öchlettatadt) 

Hfiiii  V.  4622. 
Kn;lii«i4i  V.  üannpiMial  3808, 

—  V.  Mieln  624« 
Riechen,  Riecheim:  lUchtw. 
Ried  (Oberbaiem)  3505 

Ried,  Riet,  Conrad  v.  1591,  GrunoldT. 
U80,  Ucinricb  von  de»  «744 

—  rmüd  b.  Bratteo)  «841. 

—  ^Üan  im  388«.  8174.  8687. 
Bieden,  Rndca.  ROd«n  (k.  4.  Wk 

Oberplalz)  242«  2694.  2784.  4810 

—4232.  5458. 
Ryemelsheim:  Rflmg 
Hienek:  Rinek. 
Riepach :  Raibach. 
Rieppacb:  Kaibach. 

Itli'fpiir;  liüpp.iiT. 
Kii  ti'urf,'.  Kiell.nTjf  ^burg  b.  i 

lili>':npt.i,  ll'Tmann  t.  888. 
Rieuenahe:  liftbeoach. 
Ricxingen;  Koxingen. 
Rife,  beaeher  ».  Canb  5295. 
Rifenach;  Rni>enach. 
Kiflelbach,  l^aak  y^  490". 

nSteA  (ha*,  tt. 
Img,  S8W  «BitftI  4888. 8M8, ; 
dabti  lAtMU  (UMl  ~'  ' 
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Bimeibfiin  :  Ifüi 
Rinau:  lüji'iiuiu. 
Rinbach:  Rimbuch 

l'.'i  Her  M<u:xbtit;g  o.  Hrrtiibachj, 
l'ruMlncli    V.    2722.   40«1.   07«.  I 
l'liihini  V,  »;i43. 

iüuUiiU :  HlimubSUen. 

Rindal:  RintbaL 

Binderbaob  (»tag.  bog,  wttrtt  O.-A. 
 Jfäwr  a.  j.  T.  ««jr. 

Hartmann  1859. 
Riae,  Uemrich  vom  Sütii). 
liiBMk,Rien«k  (Rhpiueck),  (erat«ft»mm- 

linr^  am  eiugaog  int  Brohlthat, 

sweite  NW  Gmünden,  UntMrfenken 

«06. 

—  (frafro  V.  ■  WRpp«n  3679. 
ü«rh.ini  (Vli  I  l:i48)  2381. 
üöt»  (11)  (1381)  4.^70 


Ludwig  d.  j.  (12011  1211» 

-  •  Vir 


Ladwig  (Vtl)  (I3«>7;  My7.  (1371) 

LucUiK  |VIIt>  (1377—1400)  4170. 
4ao:i.  4.H«;.  liii;^.;.  (7725. 

kuuigiuide    V.  Spanheim 
412«.  4156.  4;«13.  4306.  6707. 

—  (b«ua  foohlthal)  buivgitifea  Ton: 

Baianeb  «142. 
Jobaim  (71)  $$aft. 
Biufart:  Reinfiied. 

Sinflingen  (»ic!  obna  xweitd  venelor. 

£  Impflingen).  Rndolf  v.  3926. 
Katg,  Hanert,  ritter  esiiH. 

—  Uenne,  t.  Bcckelnh«im  4041. 
Ring«  (wo?)  (il8l. 

Riiip-el,  Heiiei'l    >if)rgar  «a  NMatedt 

:,ai:k 

Kinbeim:  K«ialieim. 
Kinhuten :  Hheinhausen. 
Rintbal.  Rindal  (HW  Annweilfr^  4t*i4— 
42««. 

Hip,   Rip4>.  Kippe    (in  H<,*t<iiiliM>rg), 
Arn.  i a  47ii:5.  5830.  S94<t. 

—  Ueiocich.    ratbüfactr    3221.  4331. 

RipMli:  Riilrfb. 

Bipof,  Vatm  r,  6048. 

Bipolt,  Cbnuui  (io  Haiddbmi  3017. 

3a32. 

—  8iegelmaim  (i.  H«iMb.)  »Idl.ftiMO. 
Ripolz.  pfafie  a»m. 
BipoItzkiTchen :  Reipoltskirchen. 
B|aBd^  da*  wjUk  mm;  BeiMwh. 
KMb-  Rliok-KinlfMli«ÜP.BiNtdtriui: 

Reilabeim. 
Rvtenpucher,  Wilbclm  3134.  3150. 
HitttTchin,  Ufinricr;»  2r,l,        :  Hcin- 

riciu,  Ulncy«.  \\  LTiiLet       ■.>:.  I. 
Pittenbach,  Kuditupare,  lunl'»;) jnt« 

(NO  McMbacb)  3883.  e-Hm 
Rittersbofen,  Kut#n»hofi»ii  iKIa*«»,  bO 

Sah)  5:S71.  Mr.i. 
Ryveniii  i,'limal<T  i  i  Nif  uLiui  itüH. 
Robert  v.  Virneburg  Hill.  1697. 
Rockenberg  (b.  iricUUcrg)  2210.  2211.  j 

2335.  «040. 
HockwilMMWtB,  (B  KaiwnUutorn)  892. 

tm.  881«.  SSM.  4S1K.  «S71. 4977. 

4611. 4091  909t,  mg.  B«M. 


Rod,  Hmle  (rt".  Itofli,  Itotti  |wahr«-b. 
Kut)i,  wenn  nicht  Göd«nrod.  )«i 
^  u^tellaun)  30«1. 

—  am  Ix  rf»  (NiuüsiMi,  b.  L'iingen)  6107. 

Rode.  Uevitnch,  v.  A)zei  ♦MJV?. 

—  Henniche  äüis. 

—  Hennechin,  %.  Moacbacli  4414. 
Roden,  Ubich  v.  (=  Uaaaenruth,  hea«. 

Provinz  Starkenburg,  aw  US«h«t) 

un. 

SediBitain  (bunr  in  Odcamü^t  Btin- 
fieb  V.  (ISM)  8817  (180B-1400) 

«or. 

—  Uermaan  v.  4481,  vogt  i.  HeiiM- 

berg  5718,  holincitter  3940. 

—  Johann  v.  4410.  «OöS.  6i07. 
Röder.  Conrad  389& 

—  Vicetinn*  2170. 

Roder  v.  Blumberg,  Die^berich  4388. 
Rodiog.  Rotingen.  Rottiqg  (XOO  Becjuia- 
bürg  IL  Weiler.  900  &aii;gleiiB«mld) 

4S»r>-..  S!7!). 
(Ködtli  V  !{. '  rteuberg:  Rudel 
RCdeiit.  K  .'l-  in.  \WK  (Elm««)  3315. 

6816. 

RCaael,  CouiikI  dut  lü76. 

Rohlingen:  Reblingen. 

Rohr.  Kor,  kl.  (Oberbaiem,  »0  Aben- 
berg) 1050.  IMS. 

— ,  Bor«,  Heiarinw  4»  Sit. 

Bolntaidi»  liMtaflhtb.  Hridaib«^  8«». 
m.  im.  8U0.  2i«8.  tl78, 
(ob  diMHt)  «6S8,  in  dem  atxen- 
smiid  bj  itim  kalkofen  6532 ; 
huaelberg  391'!  tmf  der  steige 
5532. 

—  (am  GieahQbel.  b.  Eppingcn).  von: 

(wahrocbeinl.  hierhergeböriy,  wenn 
e«  sich  niofi'  ptwn  um  baifTixehe 
ce«;hlepht»  ^  Immk-It  Hiid. 
Heinrich  Tl»:l.  T'M.  IHI.  844,  93». 
I.ii.lwi^;  i;M7_  »js;i.  :»93. 
Morhard  <i6l.  ifiHi. 
Heimboto  993. 

Wmhard  774.  793.  7»4.  844.  867. 
874.  87«.  890.  937.  9(j7.  991. 
1012.  1016.  1184.  1220.  6524. 

—  (Oberhe*»en,  iw.  Ortenberg  u.  Bö- 

dingen) 3904.  5681.  6290.  6423.  Ton: 
lAmA  8M8t  toobtor  tantriid  v. 


~  (beaa.  l?t.  Starkenbug,  W  Micbel- 
»tadt  6048.  6«Hft. 

—  (ebend..  wabrsch.  jene«,  HW  FOrth) 

Uetze,  Wortwins,  wittwe  v.  K:*75. 

-  (Rheiupfiftlt.  MC  fiaignb«»)  SM7. 
Rohrdorf,  RäiMf  (W  0.*A.  VigäU) 

6:^01. 

Koigheim,   Bojkn  (M  Ntekamli^ 

6891. 

Rom  304.  374.  4.'i9.  545.  1682  1685. 
2076.  22«7.  '^71.  2976.  43S4.  ilfSi. 

-  kanxler  Mu^.ili  .inc«  1688. 
Romel.  Cri«iiaii  ^tül. 

Romelian,  Komlian.  RumeliM,  Btia* 
rieh  T.  Vosheim  6099. 

—  Johann  v.  Uouem  5402.  5514.  6098. 
Bonrit  (sie!)  (Romrod,  b.  AUfeld,  Ober- 


Hori<:li.  abt  v.  .S.  .\Lniiala 

f.  lü«eobu<'h  <'ii*K 

—  Walpod  T.  1  Imeii  6471. 
Kospnb«ch  (hol,  b^.  Pr.  Starkenburg, 

ti.  H5<-U»t).  (JoniMl  V.  6048, 
Hoaeubtsrg.  bürg  (b.  Adelabeim)  4424. 
öSi>3.  6501,  von: 

Arnold  (1381—1400)  4888—4880. 
4716.  5588.  808«. 

Claus  (1387)  4718. 

QmnA  (1888-1900)  418S.  44S0w 
»878.  MM,  TkCtnm  a.  Anbau 
3380.  338a  8380.  3452.  847& 
3712.  3771.  3«Ö2.  3847.  4008. 
4024.  4025.  4171,  Titztum  m 
Heidelberg  3961.  4388-  4391. 
4392.  4605.  46ftl.  4715.  5S«7. 
5269—5171.  BSaO.  Mtt.  MM. 
5466. 

Cum  (13K.-I) 

Kberbard  (*en»tkueilcne)(  1343)  2495. 
(1381-1400)  4388—4390.  4423. 
4715  4741.  5486.  5487.  5588. 
i;v.»8,  .1.  ft.  6501.  d.  j,  5588. 
Kit«;  V.  iieckendorf,  fr.  Conrad», 
vitztum«  1.  Arnberg  (1368)  8771. 
Klae  T.  Edigheim  tr,  Bbadiwdt 
(1387-1888)  4741.  8488.  0487. 
5588. 

(1881)2184.  a.i.(188e) 

tt. 

(1888—1400)  6083. 

 MB  (1843)  2495. 

Margarethe  T.  Uirtchhom,  zweite 
frau  Vomnä»,  ritttmu,  (fiUla  der 
Titadum  v.  Amber?»  «nfl  der  von 
Heidelberg  ident  bunlj  ^1367— 
1392)  3727.  4024.  4030.  5*70. 
544«. 

-  Nfiiiiich  (Mrmehl  vod  : 

1,0t/,  :v,irii,  sohii  .I  jbittiiui»,  i«»tor 

ijl  lCbiTb.V:ll  MSO. 

—  (m»  tiul/biL-h.  rO.frpf)  rm.  2752. 

58211  <;si»J. 

Roaengart,  iiu«tgvi.Ji.  lU.«üufe'ürt«su,  Ko- 
•enger?  Conrad  5275.  643«,  Jo- 
hannes 4687  (cf.  Heidelberg,  acUj 
Wiricb  6314. 

Boibeim,  Bo«heim  (El»ai«,  «W  luU- 

RoälM,  (Bodurvoilar  b.  MioAmimt, 

Obarpfldak  Rita  Praun,  zu  dem 

5799. 

Rositbach.  Roapach  (KW  Erbaeb)  00*8. 
Rostdorf  (heas.  Prov.  StarfcOllblIfg.  OW 

Dieburg)  2796. 
Roasbeim :  RoBheim. 
Roiit,  Sibold.  ktoig.  Togt  in  Haiiocb 

5147.  Mha  JoGaoa,  ptoar  U47. 

5148 

—  Werni-r,  s,  .M/.-i  ill79. 

—  T.  Wiiia.'rk  iit  \V„Wf«ck  u.  S«b&li- 

hvrfi)  ■    r.miich  34M«  8888. 

4:>14.  Inul  LIk- 

—  irL.in-.'luill  V.  Wnl.leck  4571.  5077. 
ItuittiintieriijgeiniU'iii),  Obcrwesel  gbr. 

3193.  3255. 
Boeutein  (bürg  auf  der  «txaase,  zw. 
Kastel  o.  Aubng),  FUmiiigar  t., 
Georg  58891. 


I 
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Roteneck:  KotInMk. 

Rotenfels  (NWW  WnirfMWgl  StOS. 

Roth  «tci  Bot  cts. 

Batbntentg,  SMmhmg  o.  A.  T.  MS. 

4175. 

~  Contz  Dopler,  lueltler  5151. 

—  Jude  SalomOB  3474.  4A2(L 

—  (ob  diese»}).  Ha»  ümolbin  t. 

—  limirith  T.  6694. 
Rotin);:  Roding. 

Bott.  Kot,  Roth,  kl.  (a.  Inn)  |cf.  Rod. 
Kode)  172.  3<50.  573.  !k8K.  "W. 
74«.  849. 

Botteobuch.  (Raitenbuch)  Kothen-  Rui- 
t«n-  K«t*nbnch.  kl.  (Ob«rt>aiem, 
b.  ßcboDjnu)  ffiH.  686.  2036.  20&& 

Bttttenban.  Bot«nbcin  a.  Neckar  MM. 
IMX.1ttail  Enaaläd  v.  M7L 

Rotteneck.  bnrR  (ObariMian,b.  Odiiaii- 
feld),  Meinhard,  gt  -w.  WMk 

BotUng:  Roding. 

B«ttwal,  Rotwikr  3331.  S887. 

Roxingen  (jcdinf.  verschr.  —  Üciiogai 
w.O.-A.Vaihingen),  EbirhMiy.48Jl&. 

RotwiiJiaiisfr) :  !f;i*li^:-i!!ibaii«en. 

Hii,  .i;  Uli. 

Hui  hlicim  iriliPitqitül/.  .Miittf'r»tadt) 

Uuckeliü  ']<•  ^^tark^:i^l:■l'r^.  Klf>-Jli;ir<iii» 
."MO. 

Rudel,  Rüdt'l  (H^dcl),  t.  KeitieDberg, 

Cuno  hvn.  CtMiiall  46SS. 
Buden:  Rieden, 
lodern:  R«dem. 

Bodesuurre,  Rudinapuret  BittmbaolL 
tMott,  «nh.  T.  SaliiMiqr  1187.  120a 
1906. 

—  kWg  aiQL  8M.  SMl  9M.  SOS.  M» 

-»13.  Ol».  »17.  »19.  »SO.  928- 

924.  f»27— 9.')0.  M2.  OiX  1/3.9. 
940.  94.5 -!Mi).  019.  851.  'tü;*— 115t;. 

in;:;.  9(54.  )>71— !)73.  »77. 
.'»7!».  Öäl.ilKJ— (kfyj  !«M).  1001.1003. 
lllO.i— lOII.  lOi:}.  1019  Hli4.  lOif!. 
1027.  ItM8— Imo.  l04;{.lfMi  -  liHS. 
1051-  lf).-,4.  I()5C— ir>D8.  1064- 
1070.  |t»73  -  I()T8.  lOHI.  10S4.  KMW. 
10S9— 1091,  IUI  — 1113.  1120- 
1122.  Ii:«.  1135.  1137  —  11:!.'».  1141. 

1  ni>.  II 54. 1  i.v;— 1 1 5«.  1  Kit;.  I 

1K19.  1172.  1181.  I18<;.  1194.  1222. 
J223.  1227.  1239.  1249.  12112.  1284. 
1808. 1808.  190».  1312.  1313.  I3:S4. 
1M4. 180«.  1815.  6530-6533. 
«58». 

—  I^en.  T.  OaaUnaidi)  k.  ?.  BSkmaii 

UBI. 

—  l,  pflibgnf  Oft«.  828. 888.  »IT.  ftSl. 

105S.  108S.   IUI  (?)   1119  -1121?. 

li:M.  ii:w  ii;i7.  1I38.  ii \i.  i  n  2. 

1194.  1241.  1257.  i:?02.  |:«1R-1807. 
1814.  1816.  1817.  1819.  1822-1825. 
1828.  18:i2.  18;<4.  1839-1841.  184.1. 
1847.  1855.  185«.  1878^1881.  1888. 

i8!H.  um.  n)-23. 1925. 1 930-1 9: w.  ; 

19:45.  1!».<6.  1939-1942.  1946.  1948. 
19(>0-lft<J2,  1969  1987.  19!'8. 

1999.  2039.  2041  Iii  |H  U39ö.  2402. 
2^06.  2867.  üö-ÜS.  6544-6573. 
6ft8^  «BSa  «818(0. 


I 

n.pMignJ'ldßl-im.  1968.  1971. 
1973.  1975.  1979.  199«.  19!*8.  2002. 
2005—2907.  2012  2018.  2Ö22.  2023. 
2032.  20:W.  2035.  20;»7— 23.94.  2409. 
2415.  2425.  2474.  2484.  2490.  2499.  j 
2501.  25fk«  2538.  2565.  2592.  2603. 
2(100.  2610.  2fil9.  26.39.  2(;f«).  2707. 
2711.  2715.  2747.  2759.  2761.  2765. 
2771.  278C.  2791  2795.  2804.  2832.  , 
2967.  2972.  2978.  3102.  :V270.  :i.329.  ' 
3453  352.3.  381 1.  3.971.  4457.  4920,  ■■ 
4923.  4925.  4928.  49  U.  4941.  4944. 
4945  4.948.  5527.  6.580  ».^Sl.  «58«  i 
— 6(H)2  0).  «M^W-WilS.  6743.  6744,  1 
Radulhu  6.599.  I 

III.  hen.  V.  Octteneicb  142».  18iA. 
fc.  T.  BObmati  IMl. 

IV,  ben.  T.  Owtflmidi  3l«S.  S87a 
347».  SM». 

I,  hm.  T.  SwdtMB  im.  I8»l.  ITU. 
SItt.  »1«k  SI8«.  9315. 931».  9387. 
3«79.  XS8S.  9807.  9887. 9»01.  »S«. 

4937.  4939.  4984. 

II,  berx.  V.  i>acb«ea  2995.  j8»7.  3004. 
3;i7o.  .3:172  :!•,()!»  mm. 

III,  \icn.  V.  ^.u  U..'u  i>>'>8. 4137. 4138. 
KHfK  »ni'iii  *;'ioj,  'JiHi.i;. 

I,  m:i-l--LT.  V.  Iluil".,  :C2.  1087. 

II,  tii.irkLT.  V.  H.i.i.-LL  9)»2  — 994. 
100:;,  lM,v7 

IV,  niarkgi.  Kaden  2422.  24Ö3. 
2454.  25.i9.  2S6B.  9818. 981«.  3067. 
6621.  («i23. 

V,  der  Waakcr«  markgr.  t.  Raden 
2657.  2704.  «UflL  2959.  iä'i.  3035. 
8S30. 3335.  MB&  8809— «884. 

VI,  narlüpr.  1.  Bfedao  9908.  988». 
S973.  aora.  307».  30»1. 8137. 3112. 
3930.  330».  Sa«! .  »SS».  8301 -8803. 
338«.  340«.  34 1 4.  3455.  3706. 3783. 
400».  «6.54.  tJtif;8-(iti7I.  «»gl. 

VII,  markgr.  t.  BRdeii  4«»28.  4050. 
4<M>6.  4146.  417.3.  4205.  4214.  4351. 
4359.  43<>0.  4372.  4:185.  4398.  44.37. 
4510.  4609  47k*.  4843.  5136.  5189. 
5190  fr:m.  5217.  5219.  5220.  5267. 
5.)jis  ,-,_>■.:(.  ,-,747.  6682.  6695.  6697. 
«:  " '    '  702. 6706. 6708.6725  —6727. 

glu,  V.  \ZoIlem-)  Ho  tenbiirir  (Ii  2021. 

2116.  2411.       illi  JUti  :;411.  — 

(III)  xm.  —  (IV)  d.  j.  3200.  ;i20i. 

3203.  3444.  S44&.  3448.  3488. 3407. 

3729.  3730.  4178.  S108. 
gf.  y.  Lowwwle»  4578.  4A89.  4937. 
gf.  T.  Snh  3331.  4870.  43»«. 
sC  T.  W«ffh«iiB  9391. 
T.  Altorf  8818,  gen.  WoOsnatalier 

5545. 

de  Alxeie  216.  6509. 

T.  Aiigtbarg,  hofrichte»  8720l 

V.  Babenbautca  6472. 

V.  Uabenheim  5310. 

Beckingen  d.  j.  3121. 
V  Be»^  469»*  P 
Hopi.'luuinn  i,">'J;i 

hnobetocb  v.  ^ksaeukeiui  3&7ä. 
T.  Uualang  1645. 
V.  UobeBst«iD  4426.  i&6». 
iBpflüigöii  389«. 


Rudolf: 

  Lotse  2187 

-  T.  Montfeit  4488.  4487.  3373.  »428. 

5420  5434.  »438.  »304.  M8«.  »»OBl 

«77;i. 

—  I  T.  Och»en«t«iu  2273. 

-  II  T.  (3ch>enirtaia  41»7.  »324— »m 

hXi  1 .  5338.  538».  5350.  85«».  8»«5. 

6662.  6663. 

—  de  Rain  681 :. 

-  T.  iijachaenhntiHen  3965. 

-  L'de  V.  Emphlingaa  4C38.  4834. 

—  V.  Wuldae«  4015. 

—  V.  Welblingen  4559. 

—  von  der  Wiesen  3863.  4483. 

—  T.  Zeiaigkeim  561 1.  5677.  5696.  SfKHJ, 

amtmaau  zu  Wegelnburg  5545. 
^mmmmuMn  5713. 
RudolA»  ok  Uü  iui  9»1. 

•eho  (xw  CoUeo^  333«.  4071.  «IM5. 
«2S4. 

ROekiii^  (W>  Bmem},  flaUbncli  t. 

(«»71. 

Rad.  Kau-,  lüi.ir.  Bud,  Bude,  Budde, 
Conrad  3511.  iniri^graf  &  ätarkaa» 
bürg  2795.  ti   1,  i,!«  3814. 
-  Eberhard  434«*.  4369. 

—  Heinrieb  ;li)76 

—  V.  Coliiberg  (Kollenbergj,  Klit;r;utJ 

u.  seine  tt.  Agne»  2626,  Eberhard 
(K«9«-1400)  6294,  Ueiiiricb  (1396 
WW)  6294. 
Hudüu .  Kieden. 

RodeKheim,  Riid«i»  Btid4nib«iiii  SM. 
376a  6138. 

—  Conrad  T.  S783.  3885,  vUsttua  im 

Bbdagn  9»18. 

—  GiMtlbairtBnmtMtr  (Brömseil  y.  Slffi. 

—  Simoo  y.  Onbe,  unterritstiuii  dw 

RbemgaoM  8043,  fr.  Ften«  »049l 
ROdigor,  Rad^  Imeh.  v.  ftam  48«. 

503.  542. 

—  Crug  r.  Ltine  4210.  64»7. 

—  Krlangshofer  3'^<?0. 

—  ».  Horebeim  :5'i7j 

—  geu.  Lescheu  .4829.  3830. 

—  V.  Pinxing  1740. 

—  V.  Wartberg  6559. 
Külechin  V.  Bubenhoim  4912. 
RQmeler.  Buntia«)»,  Conrad  äim. 

Coatu4ft88b  Fiiodridi  IL  Bdohait 

3K!)9. 

RßnieUbeim,  R>  emeJ>-  Bimeili^  li» 

Kreuuutch)  5278,  «951. 
BopoMh,  RooMdi  (e£  «omatB^  vkU 

leiobtRJäiach  w  t«  EttmaAtf 

»J27«. 

RQppttir,  RMpinnre,  Rietpar  («hen.  doii; 

8  CarlsnOie),  Pbawe  t.  385«.  3899. 

—  Reinhard  v.,  lu  Vorch  3899. 
ROssinjffn.  Hiisdngen  (Rheinpfals,  K<> 

*_iüllh..'iml  4044. 

Ruet4!T  Hfrili'i'f'n  und  Dietrieb,  di« 
2258. 

Rufe  (1.  j..  z.  Siiiormlorf  45'J). 
Kufiis  rmU>5  217, 

Ciitir.i  itt»  334,  de  Eberbacb  217. 
Kukoim,  BlnriMMlR^  SlHbNibaig 

340. 
Bote  334. 
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Baker  v.  Kpfenbach  VSM.  1237. 

—  T.  EppelBbeim  42«9.  6172. 

-  V.  Mpnrinpen  33S7.  r»89fl. 
Buluidi-n  (vfriiiiithl  rerschreibuDg  im 

«■1  w.  K'hunbufh  f.  Bolanden)  MW. 

Ramelian:  Romeliao. 
Btimbardot  de  Sunthoven  '251. 
l\ummeier:  ROmelor. 
Humpenheim ,  Heinricb,  tou  Bergen 
S76&. 

Boinpoldiu,  Paten  74L 

—  SMufib  6ff  • 

Boadiiig  (bxag,  OberpfUi,  b>  VVnrCh) 

401)1. 

Boagel.  Tilmano  Hiffl. 

RaSel,  Dietrich  V.  (1380- 139-2)  ♦358. 

-  Friedrich  t.  (1353)  S78I.  (188»—  1 

14«))  649T.  I 

-  Mechtild  V.  l3ßC.  ' 
Rapeniburg:  Ropfert«b«ig. 
Rnpertaberg.  kl.  b.  BinfrPn  I'i 

895.  U'.t'J  l^üN 
Rupoltthofeu,  -hulieii  (w»hr«ch.  an»g. 

orU  überhcMon)  30ft4.  «087.  | 
Ruppach :  ROppach,  | 
BnpperUberK,  Ruprechtnburg,  Riinerg-  : 

bürg  (Kheinptalz,   NO  .Neukladt) 

6062.  B472. 
Bnimtcht  I,  pfolzgrsf  IIM.  1768.  t8S8. 

IMl-lM«.  IM».  1871.  IST».  t»7Jt. 

tm.  1808.  ttm.  MM.  «MM.  wor. 

2012.  2018.  2022.  2023.  «»2.  «B7. 
2038.  2041.  2043.  2031.  »165.  2002. 
2067.  20«9.  2070  -  2078.  2081  — 
208.1.2ft8«i-2n91.20£»3— 2115.2118.  | 
2119.  2122  —2127.  2130  —  2132. 
ai34.213S.  2137-2142.  2144.  2147 
— 2ir,2.  215«.  ?15«— 21ti0.  2163— 
21';:».  Jl»;?.  •Ji*>it,  J 1 7 i.  2173.  2182. 
21t!a.  t\t><j.  IliiA.  2208.  2223.  2241. 
2242.  224().  225!».  22«3.  227ti.  •2'27-*. 
■l-i'9.  2285.  228«  ?2«9.  2296.  2308. 
2308.  2309.  JiU*.  J  US  •-'  !21.  2325.  i 
2328.  2329.  ZoJC.  -^-.m.  2346.  2350.  1 
2357.  2364.  2368.  2376.  2377.  2380.  I 
2388.2393-4ai7.49IÖ— 4825.4927. 
«Sa  4881.  «894.  «MOL  48«. 
484».  48ikl.  4»U'48tt.  4868. 4871. 
487».  4B8S.  80881  MMk  8M8.  »1174. 
0097.  MHa.9D84.A10a  5111.  8119.  | 
9118.  »USy  sm  ft1»4.  r.i44.  5lßl. 
9188.  9180.  9m.  919«.  520.>.  5212. 
3217.  3218.  6221.  5233.  5236.  5238. 
.S2««.  S2I!1.  5276.  5286.  imi.  :>■^■>(i. 
53.34.  5348  5121.  5445.  5448.  5466. 
5486.  54Ö0.  5492.  5507.  55r>8.  5519. 
5521.  5527.  .'.573.  5575.  5611.  .V!(!l 
5714.  5733.  5735.  5738  -  5740.  5743. 
.•|744.  5749,  .jT.-.4.  «.7<f4.  .'>7»r7 
5768.  577H.  .M^l  1.  .Mir,':.  i:::,7:i  Kr>Sli 
— 659l.6ät»a.  ISyj'J.  MM,  iHHii.  i 

6614-6739.  6743.  «744.  6746  (749. 
6761.  6816  (t).  6817-6819. 

—  II,  p&lzgraf  Z051.  2062,  207o.  2171. 

2173.  2182.  2183.  2186.  2208.  2241. 
8M8.  SMS.  SM&  2276.  2878.  8270. 
881«,  SSI«.  8881.  2929.  2303.  2897. 
23881.  8419.  S441. 8448. 2444. 1447. 


2(  t?-  '2V>fK  ^im  -liCri.  2  t'7.  2468. 
2470  ■J474.  ■247)^.  'J48L'.  J4Si;.  148S. 
24it0.  24»  I.  2495  -  2503.  25W9.  2510. 
25 14. 25 1 5. 25 1 8—2520  2522  —2524. 
2525.  25;«).  2532.  2544.  2545.  2548. 
2550.  2553.  2554.  25t!J.  i:57-.. 

—  2677  2587,259«,  itji  '4.  J605. 2635. 
2»;3|i.  2\u'.>.  2i;^M.  2685.  27l6. 
2720. 27Zi.  27;i4.  ::7.i7.  -2740. 2743. 
2747.  2752.  2753.  2759.  2707.  2768. 
2778.2782.  2784.  2785-2788. 2790. 
8781. 8786.  2700.  2800.  2611.  2867. 
8888. 880a  280«.  2944.  284«.  2892. 
2880.8964.3888.8018.8087.88461» 
9088.  SlOO.  8109. 8118. 81S«L  8847. 
8286.  SSSft.  8808— SSM.  3307. 3908. 
3310.  3928.  9349.  8366.  3362.  ^71. 
3384.  3399.  3409.  :M20.  3438.  :i439. 
3449.  351 1.  .3532.  3539.  3541.  3620 
3655.  3657.  3658.  3074.  3707.  3728. 
374<1.  3744,  3745.  3746.  3757.  .3761. 
3700.  3800.  .3805  ast7  W  n  ü«  »  « 
3845.  3867.  3914  ;i<<jl  :i!i-JT 
.3929.  ;W3n.  :^f>:vj,  ;ni48.  .iäh.i.  -MHiU. 

(017.  ii:ij-J.  4066.  4<195.  4097. 
4«ito.  4KH).  4120.  4126.  4129.  4130. 
4149,  4151.  4164.  4166  4170.  4182. 
4185.  4197.  4203.  4205.  4214.  4223. 
4224.  4230  -  42;J2.  4236.  4245.  426'2. 
42(7-4271.  4272.  4274.  4'286. 4291. 
4203  -4289. 4907. 4310. 4910. 4320. 
4329. 4897. 4910. 4398. 4375.  437«. 
4889.4388-4888.4809.4888,4868. 
4408.  4429.  4487.  4488. 4449w  4410. 
4451.  44S3.  4462.  4468.  4407.  452«. 
4634.  4546.  4565.  4577.  4580.  4628. 
4651.  466«.  46(i9.  4f76.  4<WI.  4t«)l. 
4607.  4762.  4773.  1863.  4806.  4836. 
4845  {?).  4848.  4856.  4857.  4861. 
4892.  4899.  4902.  4!>05.  4907.  4918 
—5720.  5730.  5733.  5739.  5779  (V). 
5795.  683{t.  5848.  5849.  5858,  8595. 
«5!»8.  66a3.  6fI29.  6(j34.  «637.  6640. 
6647.  6648.  6661.  6652.  efi  i!  t  t  iil 
6713.  6714.  6722,  672,N.  fi72^«.  t;74'j 

—  i;-^l4. 

Iii,  iiti!ilij{rrtl' 3j2Li.  Ü674.  j74-l.  374i. 
3845.  4O05.  405;».  40<ie.  409«.  4091. 
4095.  4097.  4099.  4100.  41«8.  4110. 
4U9. 4134. 414A.  4147—4149. 4159. 
4182. 4890-4282. 4238. 424&.  4X46. 
4868. 4264. 4867.  ^1. 4272. 4284. 
4SB6.  4910—4818. 48m  4808.4874 
-4376.  4385.  4880-4393.  4395. 
4.m  4398.  4400.  4481.  4453.  4467. 
4488.  4529.  4.')44.  4580.  4628.  46:J7. 
4651.  4660.  4664.  4665.  4669.  4676. 
4691.  47(7.  4782.  4.?<48.  4866.  4902. 
51  m!.  5047.  .••051.  5093.  ,'•.«94.  5113. 
5115.  5I(>9.  5170.  5181.  5j23.  6280. 
5289.  5295.  53C3.  5366.  5375— 637a 
5379.  5;W1.  .53R:J.  5.389.  54.32.  5442. 
M  t )  -  54  15. 5458  —  5460. 5466. 5468. 
ä4ö9.  54«5.  5490.  5507.  55(18.  5517. 
5518.  657«.  5587.  5591  5595-6597. 
5599.  5611.  5652.  5653.  5658.  6659. 
5<74.  5(77.  5(79.  5680.  5700  -5702. 
5704. 5708. 5710. 572«.  5725  5727— 
«004.  «71«.  «722.  6763.  (770.  6786. 
6788. 6789—6814,  Cteiu  4ö2ä.  5753, 
toi%1086. 


Ruprecht : 

—  (IV.  Pipan).  pfAbsgrai  4871.  98e& 

6443  —  6446,  6458  —  5460.  5466. 
646.:!.  5469.  &4'<.'i  .-.4!»«.  5507.  5508. 
6518.  5595  .nilHi.  5699.  5611.  5662. 
5674.  6677  -,(7!'.  5743.  6744.  5788 
—  r,7«  I .  :,^-ii  >  r.fi.'  i .  5899. 6797.6813. 

—  iiliilivuiC,  Hvldier?  6821—6823. 

—  gtin.  iifinni. h.  ;:ifnlz[!T.  Rtiprwht»  I 

nat,  Xihii  ■j.'i-.o.  -j'j-ji).  von 
Schouuuburjj.  gt'u.  ilcLuriui  3071. 

—  gf.  T.  C^atel  106.  302. 

—  gf.  r.  NasMU  2870.  3796.  8886. 

489».  4416. 4418. 44801 4488. 418«. 
4436  4487. 

—  raugr^f  2096.  0098.  «688. 

—  T.  Bexbach  5494. 

—  Moiiich  6356. 

—  V.  Rftndeck  3917.  6238. 

—  V.  Sonnenberj;  24ft8. 

—  der  Zengcr  v.  Aitendorf  4001. 
Ruprechtsburg:  Kupperl  "l>fT«». 
Ruprecbtseck,  bürg  (b.  Hiij^-rfr  lit.Hf.'ken, 

hf'.m  T)f)iiner»berg)   251!».  27.^*2. 

4i'ji.   j1S4.  6206.  6207.  (728 

—  btirggraf  Dietrich  t.  M«r«heim3439. 

—  burgiuann  Reinftiad  t.  BaifoM»- 

kirchim  4666. 

Riilirrrlit.-.tciti  iliurfrr,  Ii.  ."-'iil/liacll.  Übt-r- 
plkk),  AMbifcbt  i  reudenberger  zum 
5810. 

Bar»Vklr:  Bueihwilre. 

BaKhwilMk  Rurtwilr  (MMR;  3A,  Ok 

RownOhle?  gemeiaia  ItookMliHi- 

«en)  5600.  5942. 
Rnaaen:  BmsMn. 
RuHsingen:  RüMingen. 
Rute:  Rcuthiu. 
RutCüBbofen :  Rittershofen. 
Rntbard  t.  Sevne  a3S. 
Kutland.  Edward  gf.  5800. 
RuUingen,  Johannes  d»  9488, 

KuwL'  V.  S.iiiwi'hih-'ini  0115. 
KuU,  Henoel,  maller  3913. 
Roswailv  HH-  VUümiln. 


8. 

S .  . .  c  V.  Einaütheitn  3811. 
9ul,  istt  Ahü  n.  InMlheini. 
SMi^Altdoif  (-AltMS):  äMmt 

SaarbrQcIten:  Nassau,  gfn.  t. 
Saarbiurg,  gf.  t.  5465. 
Saarmnnd,  SaremQndc  (Rgb  IVif^itam) 
2668. 

Saarwcrden.  Hildt-giird  Tn  fr.  JollMIB 

V.  Limburg  48ii9.  9837. 
Subrai :  Schabriniiren 
Saccianu  82. 

Sachten  258.  1828.  2739. 
—  henogc  t.  :  532. 

Heinrich  der  LOwe  258.  317,  wha 
Heinrich  258. 
(SBch>«n-\Vittenborg> : 

Albrecht  H  1224.  1398.  1809.  181«. 
Rudolf  I  1428.  1591.  1752.  2145. 
218;*.  2192.   2315.  2319.  23-27. 
2473.  2533.  2807.  2887.  2901. 
8826.  4887.  4689.  498«. 
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HuduU  II  IdiC.  Mm.  3370. 

3372.  3500.  Mm. 
WftiMd  4f>dS.  4137—4138. 
VaMt  lU  um.  «lar.  41M.  M68L 

€000.  «008.  «MO, 

Jobann  I  im.  08S1. 
Johann  II  \»22. 
Krich  (1)  d.  &.  2315.  232». 
Eäeb  m    j.  m». 


BMluenhaiuen,  Swwvnhuten  6293.  6490, 
d^nturhordenthavui  1270. 1&12.3M5. 

Conrad  1236  1237. 
iYiedrich  4302. 

Heinrich  1101.  tifiiitial  rif?,- 
tum  Iis;».  i'j<i4  r->i;j,  i^-»;. 
1242.  1247.  Hill.  iZ^.  1271. 
v,y.K>.  (i540.  gewMoiMr  vitstum 
1281.  132S.  1S40.  174&  1761, 
CMfltt.dgriilt«BlaB6Uai>BiifBM- 
bufg,  »otar  Rvdom  1  tS2s. 

Nicolau«,  «chrorber  17ft*. 

Kudüir  u.  »ein  aohn  Rudolf  3965. 

Ulrich  1701,  «chreibcr  1784. 
8lieh<«nheim,  8a«aenheim.  Sauinbeim 

(UroM*  Hohen-  LOtzeloachen  bei 

Heidelberg)  2380.  2835.  3724.  4720. 

«081.    6363.    63C7.  6371.  ürnm- 

Uroescn- Oroczenaocbcenh' Uli  liso. 

2173.         ff;if?4,  Hohenaatbeulusiiu 
iMit.  JITH,  :;ri7.  6.37'J,  berg. 

werk  1242,  kircbe  1271.  lAtuA- 

mähan  mx.  Ufti.  ^7.  9m. 

«356. 

—  Ton:  4401. 

Bemolt  4212.  42.03.  42S4.  4400. 

Conrad  5400.  6418. 

Ueorg  4298.  4904. 

UaM  389».  4m  ISH.  4400. 

Harauum  4400. 

Walter  4189.  42HI.  4»L 

Wilhelm  4293. 
Bmbk,  Conrad  der  3640. 
Slldental,  kl.  (einCdo  Thal,  pfarrei 

KreoKhohhnuven,  K  Dachan}  087. 

702. 

S&lig«nstadt :  8elieennt«dt, 
tiafine,  Nes«n,  tiichter  .'»(Ma 
üailhofen :  S4>ut<«nhnf 
Sayn,  gf»ch.  .V',1   suT,  :'.l">s,  MhK; 

—  gfn :  Kberh&itl.  Ii«.it  v.  Lbursteiu 

(1273)  897. 

üotlfried  (1273)  897,  (1327)  2031. 

Heinrich  (1213)  489. 

Johann  (1287)  IUI.  (ISSO)  1961. 

(1337)  20S1.  (13»9)  8122.  3I5H. 

1186(9  8774.  (1386)  4662.  (1398) 

«OOML 

Mcn.  SdMBWwciler,  U.  8«.  84». 

8BS.  147B.  4806. 
Men«»!,  Settill,  v.  Anadal  4436. 

—  T.  iMinborg  388a  4486.  C045. 

—  V.  tSaawelnbaiiii  6081. 

Salroann,  bMch.     W«niu  2613.  2680. 
2727  -  2730.  3437.  M4& 

—  jinlo  .t<;;ii.  4il4i;. 
Salomon  y,  Kotenburg  3474. 


Salimheim :  Saulheim. 

Sftliboig  33.  426.  46».  484.  B3B.  «SS. 

I0&).  I2S8.  1688L 
-  anUNhAJits  Efaote«  US«.«!. 

7».  80;  Ml.  »ft.  «70.  178.  188. 

Sil.  81«.  «n.  8<e.  «7«.  887.  484. 

448.  484   4ML  481.  4»4w  488. 

65fli8. 

Philipp  640.  788. 
lilrieh  705. 

Friedrich  II  l<iii>;   utTji.  |(AOk 
Rudolf  1137.  I20«l.  1205. 
Conrad  IV  12fl2.  I2!»3.  1331.  1363. 

i.-«7i,  !!vr>i  mm  i66i.  l««7. 
l-ihit.   Misi.   i.-J-.-i.  1884;  18Mb 

W'r-ichnrt  lT.iü.  1890. 

ril>;riiii  II  476«.  4759.  5772. 
äakk*;nt,  Anthit  6313,  Ulrich  5142. 

51iO.  ifUH.  67«K», 

AUei  5172.  5564. 
SambMB,  jmU  874& 
Saawlar.  AtedriA  877t 


SandbMb,  Sknpwb  (bcM.  Fr.  SMnB- 

bürg.  KO  Höch»t)  6394. 
Sander  voa  der  Werdt»  3843. 
Sandhnujen  (Wsw  Heidelberg)  742. 4531, 

bürg  und  atadt  2685,  sam  Hirsch. 

liornerbof  in  Heidelberg  gehörig« 

üanilhuli-u.  ^untlJfiTPri.  Sonthown  (h. 
Mannheim)  2.'.  1.  \"K'>  1180.  \  i',i>. 
2173.  5406.  551«.  >>.i7.i.  6588,  fUhre 
H.'iO,  ■chnltheia»enaint  14tC|^  pbn^ 
wel'  (wie»e)  1400. 

—  Alradu»  de  251.  340. 

—  Tolemanu  de  251. 
4e  881. 
4*  84a 

^  Leo  «a  SSI.  848. 

—  Bunlairihv  d«  181,  Sigewartiu  de 

251.  :i40,  usor  Adelheid  340. 

—  Zimolkii  de  251. 

8(Miek  (burgr.  b.  Nieder  ■  HmaihMh, 

Sb.  Coblouic),  Muht.  (v. WikM- 
)  3004. 
äantheim:  Sem-iir- m. 
Saraienen  l'i.'v-^.  'Ji'-iiv 
SarBina  I  i. 

Sarwurt  (barwort.  Sanrert)  3093,  H«iiitz 
38ü5,  rath  in  HrfAflt^  ^wi. 
5191. 

SaMenheim:  F.i' hsnihrint :  SotMnhsln. 
Satlelbeilnitoiu :  i'e^Uaniein. 
Sattelboger,  Albrecht  d«r  8780. 

—  Uaiine«  der  3834. 

—  H«iiirich  der  8780. 

Sauerbom,  Sarenbani,  Soibame,  Sna- 
borue  (b.  S.  Oonrahaiufla)  1252. 
2843.  2844.  «145. 

Seuerburg,  Sure-  8urenburg  -berg  (bmg 
b.  Sauerthal ,  aci  8.  UuurshaiMen) 
2844;.  33)a  3328.  8408.  8406. 
3471.  4130- 4181.  8181.  6l8a 
6442. 

—  amtmann   Eckert    v.  Elkerabusen 

4»«1.  brirfflehen  6130,  6269.  bürg- 
iiiiüiii'-ti  i.>:vj.i.  3471. 
Saal,  Sauwel,  jnde  v.  Mejrsn  3685. 


SaulheiLu,  ^ululteiiu,  iiaiuahcim,  San. 
velllfaeim ,  Seuwelinheim  (Ober- 
n.  Nieder-,  BlwrinheMeii,  b.  Won- 
•tedt)  ast.  8818. 8181. 871«.  8771. 
8401.  8814.  8888.  «084. 8088.  r 
«098. 

—  Emericfa  Ketaeler  w.  8088. 

—  Einerich  ICicke]  r. 

—  GOtie  T.  6092. 

—  Han«  T.  6725. 

—  Henne  Ha««  v.  5888. 
Hennn  4597. 

^  H;in»  Hirt«  T.  Wn,  ( 

—  Iliinil  V.  '2fm 

—  Lriii<_-iif,M\r'l  Y  .  fr,  Johiin 

Imtr  :,H7i).  iHüHl. 

—  Jarob  V.  *;760. 

—  Jeckel  T.  3488. 

—  Eioericb  IL  Beiv 

5568. 

—  jMob  Lampe  t.  8004.  6088. 
Wenter  Mor  t.  4807. 

—  SlriibHri  CNtMbeqp»  v.  «068. 
Bttwe  T.  S18B. 

—  Selt\n  V.  6091. 
8«uUn,  jode  4555. 

Sauaenheiin,   Snaenhem  (Rheiupfalz. 

8  Urünatudt)  5600, 
Sauwel,  Sanwelnheim :  Saal,  SaaUwiai. 
äaaweni)heini :  Seiniibeim. 

Saxenhdft'r.  Ulrich  «Iit  2.'i41'. 

Scarra.   Nch.inii.    ScliurTc.    ."^ch.irr  i  — 

f.S.  lui.irhnf.  h.  .Viannheim)  251.340. 

.-,81.  .-^^T.  8:»!i,  1088.  1178.  8886. 

—  kir«hhot  334. 

—  mOnchhof  5408.  KMB.  6878. 

—  rnnhlt  Hf«. 

—  p.itroii-\t   I  1 15. 

—  CLiiuü  du  251. 

—  Cunradus,  tuadanMieler  in  8Ml 

—  Hana&dua  de  181. 

—  UeiwDMi»  de  Ml.  ML 

—  plttehneielw  in  181. 

Scenvelt  (SchOnfeld?)  t.  689. 
Schaafheim,  Sohaffbeim  (heac  Ptm. 

etarkenbuig.  80  OawtedQ  8ft7& 

6044. 
Sebaarhof;  Scarra. 
Scbabringeu,  Schabn^,  8ebni 

Dillini^n)  UH2. 
Schachen  (Qberpfals,  b.  Hemaa)  1488> 
SchachtoUbeim :  Schnffolfheiaa. 
Schade,  Hnni,  t.  Iiiniir.;«*in  ilUff, 

—  Werner,  t.  DirauteiD  6464. 
Schade«k,  bürg  (M 

2728—2730, 

—  (barg  u.  dorf  ■.  d.  Lelm,  8  '. 

3«56. 

Schadhusen:  Schatthemcn. 
SehftftoUheim.  ScbacMolalieim  ((Hm»^ 

Mittel-  u.  Niedws  Shaai»  V.mO- 

tigheiro),  Jotumn  v.  S884b 
BoliBreBtidteim.  Schctttnlieim,  kL  ^ 

Meigentheim)  88. 
Schäftlarn.  SohefUam,  kl.  (O.-Baiem. 

b.  Wolfratahausen  468.  711.  850. 

1390,  l.'.S8.  1547.  1577.  1624.  1767. 

1943. 

Scliür  1:11^.  ?cl2«»rdingen,  grafächaft  (im 

iifltt'rr.  Innkreis)  537. 
Schflrding,  da*  oeM  haai  bei  3627. 
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Sdttlar,  Hdnriem  »  L 

adMlM^  Bmu,  T.  Altil  671». 
Sduftlad;  Jofltied. 
SehsA»,  Siftifld.     Wartoabanr  8166. 
SchafhauMn  (OKO  AJiei)  0S«.  IXIB. 
gchalkendorf  (RlalM,  0  f  «  ÜMbawei- 
ler>  6476- 

Schjülodenbach,  Schal-Odenbach,  Üden- 
b«ch  (bürg  b.  (Hterb«K,  Bheiii- 
pfalz),  gaaBiban  T.  tO^  9814. 

am.  5500 

»on  Odt  iiVarl;  (ierbard  2202,  391C. 
in.-jü,  frau  littM  Kemar«! 

Hau«  iMü. 

Benacl  Hub«ii«w  (Hiitattiti)  M84. 

JohunM  tltti. 
ficbntbMb,  SdaipMlM  (bew.  Fiot. 
StKkiBliwg,  M  Axthl  3»1.  «MS. 

(AU>  n.  Xtni-,  bur^n  nahe 
Tkifch)  2214.  2345.  3456. 
T.,  oberster  truchscsi  der 
Fbb  (I3M«-M00)  ti050. 
-  Johann  t.  (13«»— 1970}  3M0.  8S20. 
3456. 5077,  «Mmthammi.  »549. 
3823. 

~  Lue  V.  5016,  Johann  v..  ^'i'n.  v. 
Metze  50l$,  I.ifp .  oL'inu  mntter 
.->016. 

Schi»rleoi»t«in,  Si"liiir()tV-ii-  h.iriHjiistein 
(bornT  im  lüieiii^'.iu,  phr.  Kiderich) 
EbeiUuii  V.  54ä7,  Uerfaard  t.  4729, 
Otto  T.  4325,  Wilhrtai  Mit,  fr. 
Elcbin  6412. 

SnhaipMhe:  Sduutfaadb 


Sdnm  n.  B.  w. 

Sdian&a:  Au. 
Scbattbansen,  BchadhoMB  ftKm  Wie*- 
loclil.   Ludwig  T.,  Ruprechta  III 

eclim  Hier  5501. 

Sehaaenburg,  Schawin-  Schowenburg 
(6.  Bottonhcim)  «S7.  i5»U.  1325. 
14fM?  14f>f»  IfifH.  1714.  1966. 

!!<!»>'.  i:.".*':!  <i;i*)4.  tj.'iü:'. 

—  lk'rUi«ld  V.  tmi.  i:M4.  ii«9. 

—  Eberhard  IM  de  2  IT 

—  O(erhard)  v.  Iü7.  108.  I54J.  190. 

—  Simon      (m.  688.  687. 

—  :  Schaambarg. 

SchAuemheini.  8dnulNliii(Waw  Xnlter- 

atadt)  3401. 


DMi) 

8<MBeiw.  (9b«-  IBUel-  «.  VaUt-, 
b.  MotliMh)  4MIB.  4»11.  tfSB. 

4253.  4254.  4276— M80.  490». 

Scbeflersheini :  Sch&itealieiai. 

ßoheftlarn:  S«:htftlaru. 

Scheibenhardt ,  Schibenhart  (Rhein- 
ptals,       Langenkandel)  4258. 

Scheyern,  Scheiern,  Schiren,  kL  (Ober- 
baiern.  8W  Pfaffenhofen)  11&706. 
77«.  1772- 

ScbnBbueb:  iSehOobwoh. 

Setail«,  DtoUMr  «40«. 


SeheUinlHuh: 
Schelm,  UMhmA  »S8&,  Mft6. 

—  Hiegftied  d.  i  «TIS. 

—  Tom  Berg».  «Iwlt  4.  j.  8887. 
Schelnbnch.  Philipi,  z.  Wtfatlubll  4708. 

6451. 

ScbelperKCrL',  BiTtLoldui  216. 
Schenk,  Heinrich  4«19. 
Sebenkenberv  (abtf.  bara  b.  Atindori^ 
wQrtii.  o-A.  Otamaofl)^  ilbtct 


I      hfpperlin.  lum»  der  ÜSaS. 
ScherdtDgen  :  b'chiinling, 

Scheubel,  .\llirecht  /„  !~'|.ri.'r  i  i<;:.. 
8ch<9u«rherg ,   ÜubiirlHTg   lU'':-^-  l'n^v. 
St:irkenburg,  3  Liiiili  nffl.s  i  IKHI». 

—  iitbg.  bürg  b.  Kcxkaitiulm/  i^äö. 

6709. 

Schetxel,  Scbetzlin,    Heinrich  2839, 

T.  Lorcbe  6246. 
Schvempenbach  (Schimbaeh?)  8087. 
SeUgpft:  SohtaC 

SdiiflniMt,  8elri«iMntai  (b.  Spder) 
6187. 

Schildberg:  Schiltberg. 
Schildknecb^  S«Uimoa  U78L. 
Schilling,  BmmOm  4044,  toolitar  Xfa» 

4644. 

SchiUinffifllrKt  3.<)86. 
Schilt,  Johauu,  »tRdtm.-istcr 
Schiltber^,  Schildl  f'rg  (schl  ,  0 -BaitTn, 
b.  Aichtich),  üeribolU,  inaraclu^  t. 

bcluruiiiekheim ;  Bcbimakeiin. 
Schimpf  r.  G01tiii<<i-u  5087. 
Schimsbeim ,  t-rhimnielsLuim  iRhein- 

liessHn,  sw^^  \\ Urtstud- )  nyrj.  1674, 
Schindunmn;  Uoi  Jjtromberg  (»ic !)  6105. 

6106. 
Schüren:  ßobajm. 

Stedar,  iUwila     E«<b<n  0078. 

—  Johann  4670,  f.  Laebiea  6070. 
Slegelhoiz,  Krkenbold  r.  46». 
ScUefrler,  die,  5606.  565«.  5832.  »833. 
Schleiden,  Sleyde  (zur  Schleiden  i.  d. 

Eifcl).  Johann,  h*'rr  zu  dar  8918. 
Sleppel,  Uciun.:!],  V.  Ililtcrudorf  ÄB7, 
&°chl<»ien,  haiMgUinm  28S2. 
Scblesien.Ql^pHi,  hcaik  Goimd  II 

714. 

Bchlettstadt  37. 

such«,  Uelfievidi  4640. 

ffli«,  Bud^  Inrggul  an  Bkaulmg 

34.'W). 

Ktiiith,  V.  Ockenheim  3964. 
8chli€btu,  Schlicffen:  Sliren. 
SeUierbacb,  Slirbttch  (b.  UaOmtUUi 

2963.  3173.  387&  5404.  6288.  8384. 

688B>.  8888. 

—  Mar  PbwMo  bnbe  887a 

Sliwen  (Schlieben  oder  Schlieffen), 
Cuax  u.  Otto  T.  3174,  »197.  3263. 

SehUte,  Sliie,  Slitzache,  Sl;dea  (Ob»- 
baaMu,  sfK>  A  Ilfeld).  Heinidi  t., 
marscliall  zu  FNilda  520:i 

—  Hdiirich  v.,  gen.  HoaeUtamm  6202. 

—  Simon,  geti    v  Hnsflittjimm  3617. 

3825.  382ti 
SUtawacke,  Conrad,  v.  AUei  6181. 
~  U46. 


ambterer  6308. 

flebltowlburg,  SlanalbaMb  (abg.  bürg 
bat  JfwvgTtatagCiiy,  Cbunmt  t 
S1S7.  2418. 

Sdunalenstcin  (btng,  wfitttemb.  O.-A. 
N^ienbnrg)  3898.  3966.  5360. 

-  von:  (Jourad  (1888— 1S8B)  9788— 

3788.  4778,  fr.  Blae  v.  Eiilabaqr 
-5787. 

<  ,,nz  (1370-  .mS.  3899. 

4559.  47Ta  5:^)0,  deaaen  Hohn 
der  kirchherr  (1370)  3898. 
Hrini,  >iTOdw  Onrad*  4778. 
H.t:is   ilMiS  -  1:Chi    3788.  38!»7. 
;ks.4c<,  tr.  Guda  (13701  3897,  ihre 
»ahne  Conrad  n.  Haoa  fl878) 
:1897.  3898. 
n^'iiihard  (1384)  4SIA. 
^siualU,  Wigel  5940. 
Smedeburg:  Schmidboilg, 
Schnüd,  Smid,  Smit, 

-  Atta  8480. 

-  Hcinli  4S8S. 

-  Simon  v.  Alzei  5142. 

—  iluc  der  1225. 

Schmidtbarg,  Smideborg,  Smedeburg 
(im  Sconwald  b.  Kirn)  6282. 

—  Heinrich  2113,  v.  öchonenbor«?  44?^' 

5123. 

—  Jc*aiin,  V  SchrmctiWrr,'  -H^Jh.  4:rj!i. 

.-,12:-i.  »»744. 
Schniiiltiuühlf-i>  .    .'^iiiuiiMiiiilpn  d. 

Vihi  :iTi'j.  :t:t;ii<_  54."^. 

ijßiugerhofcr,  t  otirjul,  Inirgt-r  iii  NOm- 

ber^T  i-'.c:!. 
ScbmfrfiHl,  Bechtolf  ß3l2,  frau  Agnes 

ii;5lL', 

—  Derthuld  251. 
Schnaitpoch:  Schueitbach. 
Snar-  Snancboeh;  SchnorbAch, 
SabaaUiMMth.  da«  4960. 
Sdmaabaqf.  Saeberg  [so  AmoAn^ 

Sifrid  V.  «148. 
Sneidevreg,  der  ^wildbann)  3879. 
Schneitbach,  Saaitpnch  (Ober-  n,  Umta»-) 

b.  Aichach,  O. -Baiern)  3798. 

—  BercbtAll,  schenk  v.  1132, 
Snelle,  •  In*  m  Waltleiberdheim  5086. 

5087.  (.757,  fr.  Fiole  JOS«,  snsT. 
Schnepfenhardt,  Schnpppenliart,  mdhli; 

(b.  Siegelabach  sei  Nn.  karbii«  lint'a 

heim)  5864, 
SneppenfuM^k  (ir«ih<>r  i.  Kai««i«lauten^ 

4854 

Scbneppenliürt :  Scbnepfe&hardt. 
Snvdeloch,  SnydelABob,  Connid  8188; 
3578.  3616. 

—  Heitmann,  t.  Keetenburg  623B. 
Snite,  Snicxer,  Arnold  der  1225,  1288. 

1887. 

SehBcnbMb,  Snar-  Snarrba^h  (Bgb. 

Oablaai,  o  Siramem)  1347—1,^19. 

1868.  1513.  :t810. 
Schollenbach,  ächelhnbnch  (bess.  Pr. 

Sturkcnburg,  0  Beorfcldeni 
Schönau,      ih.  nt'iflctVn-L«)     46.  Hi7. 

108.  17.^'.  -.'in.  'Jli;.  ■J17.  -I.A.  292. 

333.  Mi.         XJT.  Wi*  :wr..  «94, 

490.  633.  hKi.  ,-.X7.  .-.KH.  i,17.  <■  Q. 

6ö7.  na.  887.  899.  942.  1088.  1 108. 

1148. 1148. 1480. 1488. 1486. 1814. 
«8 


I 
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15S3.  160!  l'M-  I«90.  1695.  1721. 
ntb*.  lOSi:  2'm.  ?i>30.  aiTS.  2380. 
23iXi.  25«  I.  2Ü78.  277.3.  2779.  2853. 
31WI.  3t»24.  39P2.  4017.  4039,  1612. 
4702.  476t^.  4786.  4972.  4im.  VKO. 
5366.  M25.  5527.  6(H&  fllMd.  85Wl. 
«55*1.  658f<.  6667. 

—  «bie:  Bertbold  Sie.  SSI. 

Heinrich  657. 

^VL-ni'T  ms.  1I4C.  1171. 

Jokauiiea  1246. 

Peter  4366.  4702. 

Gottfried  II  54«2.  5519.  5723. 

—  wiorM:  Embrico  217,  BMnkwttl. 

AnoUai^  celtamriw  ttl. 
Bertlioldat  9*0. 
Cnamdi»  W. 

Onnnw^n«,  andtnMHter  in  Swmi 

;mo. 

Kb^rbardus,  de  Opphaawo  'MO. 
Eberharda»  pluchmeiat«r  in  Scarra 
251. 

Ebernimrln?       GrMi'ihein..  i^ran- 
(jiariu.--  "J".  I. 
,     l'>tfrwiniii'  il^.'  Nitciitbi.'un  340, 

luöäiirt-  lu  ä^CÄfni  340. 
Frvnco  de  ErpMb  tl7. 
G«rboto  217. 

Heinricua  de  Scorm  251.  340. 
UeiivriciM,  de  nova  gnogia  340. 
HaiariaM  siHfMriiii  ttl. 

Faringerai  ds  Maipaeb,  gnungift- 

riuji  251. 
BÖIKfrtlH  251. 

ftlfidMt  £51,  c«llerariu«  340.  657. 
WattWltt,  c«Ueiariua  251. 
Wicman»  Ul,  oeUenuid*  217. 
Wolfram  251.  SIT, 

fieV('r  1721. 

—  S.  Manencap«Ue  4018. 

—  neue  Capelle  an  d«r  «bweit»  in  i/Bm 

mOn«t«r  5519. 

—  CHriii  30. 

—  hof  in  Heidelberg  1497. 

—  hof  in  Marbach  ISM,  l«Mk 

—  reoendar  40lä, 

Schtann,  kL  (in  RheinMo)  «08 1 .  4948. 
SobtalMiig,  flohoo-  aa&NMiib«rg  -buig 

(bw«  V  ObimwiH  »le.  casi— 

ImgftMtt  mh  toll  MW. 

2289 

—  von:  25(K!.  2537.  5091.  SlM,  ge. 

meiner  5381.  hOM.  6S08. 
Clariua,  übtiniln  t.  NBwabmy 

(1363)  3440. 
Eberalt  (1343)  4929. 

FJ^bclh.  tocbtf'r  Krnfrit'ii»,  wiUwe 
HciuicIb  V.  ICrlik.  im  (i;iöO|  2671. 
Ernfnc-il   (Wuiiw  tUbctbs)  (134«) 

—  iuH  fl354))  2671, 

Friedr.rh  fl36V\  3SMI,  d.  a.  (1398 

—  1-KKii  Kl  1.-.,  tiliiti.  d.  j.  (1886 

—  liiUt»)     Üiiil.  ^Utf7. 

Grete,  tochter  Guden*  t.  Cronberg, 
inodiicb«  t.  Seh.  frau  (1369) 
MM. 


ScbOnberg  etc 

Grete,  fr«u  VVynaati  v, 

(i.^')e)  :,m^. 

Hartroaiin  1 1  ^■>'>    1354)  2671.  2795. 
Hedwig.  Million  v.K"'inpni{h»wittw« 
(I.360I 

Heii!i-!.:li  il.u:(-  l;l^■J;  ti<>,^,  4428. 

4:i2:t.  'i,  i  1  14'Hii  iiiiT, 

Hfiiiu-  1 1  1 1"-".  .Mm 

H.-mi.jki:.  I  Ml.Si  C'L"', 
JuliMUi  i!.i7<l--1.4»«2)  *U0.  442«, 

biir^fgraf  in  ICrenberif  3915.  d.j. 

(Jobanaa  v.  Övh.  enkel)  (1396) 


(1871)  S08«. 
£amin«oht(l34S— 1M8)8«I8.8886. 

4S2».  «L  {.  (iSliQ  48»i 
Hnbode  (1374-1878)  «»8»,  BQOo. 

5109.  5110. 
tieUix  (13501  2671. 
Otto  (1343)  4!i2!).  bnider  «ka  2«»De 

(1343—1354)  4.'«29.  6744. 
Philipp  ir:'.fn  4'»29. 
(jim  ^t.  !  |:H2)  4120.  4088. 

Tilouui  (l.H^J  4929. 
Ulrich  (1303)  ;M39.  :V470. 
Werner  (1347—1353)  2527.  3720. 
Wilhelm  (>:HI)  2247.(1874—187«) 

5090.  5li«. 
Winant  (13t<9)  5178. 
Otto  Fei*te(1395— 1396)5591. 5657. 
DmIwhui  Lamdm  (188^  4488. 
Am»  Balda  (1881  —  14801  «84». 
8110. 

(1»W— 14801  «11«. 

Bont  (1876^1400)  4408. 
4488.  5tS0.  »187.  6145.  6147. 
5148.  6116. 

dessen  brfldcr  :  Heinrich  (1378 — 
131*2)  4  II  »8.  5120.  5127.  5145, 
Henne  (1381)  4408,  Johann 

(i:?7h' -  l:t"l»l  MflS.  r,120.  -,127. 
M  l,-.,  l.,\lni.r."<  li»t  (i:i7si  .-.i-.'7. 
HciuriL'li  Smt'iluburu'  i  i:(T8— i:V>*2) 

4  ij>*.  :,\  s.^. 
}'A,nun>  uiedeliUf  ff  ( 1 343. 1 354)  4929. 

11744.  (137H— 1880  4«|8w  6123. 
Zoru  (I3.M1  6744. 
a»urich  Zorn  (1340—18170)  4089. 
»120.  5127. 

■BkMt  Heinikh n.  H<m»  (1879) 
»187. 

H^Brieh  Zorn  (1882.  I3S9)  442a 
4S53. 

—  KuprMU  T.,  gen.  Heinrich,  nat. 

aoW  Roprachta  I,  cf.  P&ligrafen. 
SehOttbeig  (b.  Iteniheim)  1509.  2219. 

3450,  6048.  6lH9. 
SrhBnbcrg  l welche» -Y  Orffflnberg,  ritter 

V,  3181. 

bchönliTOnu,  MiOiiliruiiu  37ü9. 
SehönliriiiiiKui  ((Jl],'t-  u,  Nie<inr-,  bei 
>i<'r  hwry;  Stolueneck  a.  I<(eckari741. 
ScbönbuL  h,  s<k«inbuch,  dna  (OlMmmt 

lU)V.lin(rpri|  (5419. 
ScLijiii.-ck,  f!<'lioii>/'  K,  liir'  (in  H''iii.-1- 
barg)  744.  4769,  dai>  duwö  Itu»  u. 
der llioni*  6884,  kleine  3888.  3«89. 
3808.  8080,  obere  4402.  4552, 
akdan  4880.  * 


etc. 

(borg,       Boppard)  892. 
von:  Ooand  0X78-180»  008. 
1088,  (1807)  8741.  (1800—14001 

6158, 

(  I  r»a    1er  Lm««  (Itim  1087. 

(i:iiri  nr74. 

Friedrich  4il2 '>, 

Gudi-,  tr.    lisak  Werner«  t.  Lieb«i»- 

tU'Hi  ).')"6. 
IriiMtagüiti  4802. 

«obn  Jobann  t.  BentaaM  400t. 
Johann  2912.  384& 


PbiHpp  (1878)  008.  (186«|>  8876. 
Riehnd  Hnrto  0I»8, 

Simon  892. 
Scbönfeld,  kl.  (Ober-  u.  Nied«*,  OImT» 
boiem)  687.  088.  76».  808,  1107. 
1121.  im  1880.  Ml«.  1088. 18601 

6«l.i. 
— :  Scenvelt. 

SchOnmattenwaag,  SchAmc>chtetiwag(W 

Uirtchhorn)  25f?7. 
Schßnthal,  kL  (OberiiiiOii: ,  l<  WitM- 

luOuchen)  140».  1771.  3423  i;n.7i. 

—  kliistfM".  (wtlrtt.   O. Kihizelnaii) 

4:<!M. 

btliujibti'g ,   iStUüueck,  iclionenberg: 

ScbOnberg,  Schöoeok. 
Scbongau  (Oberbatem)  14tt8. 
8chonbeai»el  t.  WiaM  4800. 
Bdionselig,  jud«  8087. 
Sobopfer,  OoaU,  v.  ZotMnhMMwi  vai 

M9B  bmd«r  Albreebt  6821. 
Schorlunberg,  der  (Rheinpf.,  b.  Aben- 

bom)  5925. 
Schorndorf  (wflrtt.  O.-A.),  Rafe  im 

junge  va  4521. 
I  Schonuiteiaer,  Ulrich  der  3631. 
Schotte,  Contie  6725. 

—  Fol);niar.  v.  Wacbenheim  a.  d.  fkim 

6(11. 

Scho»  mburp :  Srhstienbnrp. 
8cbr«ibpr  rtui.i.M  hta  [,  ilrr  lange,  % 

«ein  biodGr  Gerhard 
Schrekker,  Chflnael  1225. 
SchrieaheiDi  (b.  Heidelberg)  24^  ZUTX 

2726.  2784.  2944.  3336.  3*89.  3590. 

3<jOI,  3678.  39^  4612.  &48S.  552L. 

bon  1470. 

—  bOmmnmtM  «.  nisb  804L  4108. 

»641. 

—  kudtt  8730,  aofa. 

~  hJliu«r: 

Ton  Caan  K«bwr  2733 
eckhaoa  am  markt  27S8. 
■tcinbaui  2586.  2733. 

—  berbetsteuer  5541. 

—  hof  in  2586.  6061. 

—  Krligfaeimpr  hof  3578,  dM  pfiüft> 

grafen  liol  4.i4*i. 

—  murchendal  273.!. 

—  pfiurrhot  MHU.   [.fiirriT  Ueiukh  T. 

üorlbacb  3778.  SSM. 

—  GodofridtM  da,  «bbw  hilKlMgi 

5482. 

—  Conrad  Berger  t.  530Ö. 
Sehrotibofen,  »^ttelaboien  (Obeii)!., 

iw  Bugla^MUl)  898«i 
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Mmttilahofen :  SchroUhofen. 

Sdtflpl^  Sddepfe  (bürg  b.  Boxberg)  4773. 

SeklitM,  fhak  Slü. 

Bdnik*.  Bartold  656. 

SdnditHn.  Schuwilin,  '»f'—WTff.  ton 

6466.  6723. 
Schnler,  Conrad  der  3215. 

—  (T.  Bachenbach).  Fiiedridl,  HwoHHl 

II.  LUrich  3564. 
Schalle,  Qaiu  3179.  MU. 
fichuUheiM,  Friedikh,  nilMhniber 

2384.  2391. 
SchAmecbtenwag :  SchOnmatMniMg. 
SehurtMirg ;  KcbeiKjrhwrjr. 
Sehoiheiiii ;  iM.l  iiuenilu'iin, 
Schu«*enn4;d.  ki.  ^würtl.  U.-A.  Wald- 

sec)  23«. 
Schwab,  Hant,  v.  Bukcb  5e6U. 

—  Baiariahi  lalwilHwiw  in  BigtVM 

SdiwslMdi  aatUlkuktn)  1MB.  M87. 
Sahnrabaek,  Wb  (Imit  SdnnlMM,  k 

TBlkhMB)  1460. 
6ekw»b«B  669.  674.  luöl.  llä».  1319. 

!3fte.  1463.  1646.  lß4T  1711.  2C«7. 

332«.  :«31.  3342.  3;.<l.'i,  iHOi.  3586. 

3748.  3955.  4031.  ober- 

laodTogt  Diitesn  V.  CbM  18«» 

lR7f>. 

8chv>iHit>iil.''lni.  ^L-hwubhi'im  ifhemul. 
ilorf  iiiii  liiiru'  b  Hi'iil«,lln;r^,  jetitt 
.■^tliwabbi-imiThLitl  llit.l.l.  1HH4.2794, 

8chw»),.sbiirn  -htTL'  IWKW  Opp«nb«iin) 
mhi.  -ioin.  47!<r>.  sill. 5117.  WSS. 

M6H.  61 9H-  ii312. 
Bäiwabweiler,  SwawilM 

SuU)  5371.  5373. 
Miwibiach-HaU)  BaU. 
BwKibe.  Haan  8684. 

—  Jacob  8484. 
8wuM^  TboiBM  5068. 
Stknadeger  (Oberpfalz,  xo 

JUd)  1417. 
Bwappermann,  Hann  6760. 
SAwan,  Johann,  v.  Dortmund  5943. 

—  Tiedemann,  t.  Dortmund  SWr?. 
Bdiwanach,  dorf  n.  kl.  (iii  i'-r  luitim 

Mrirf«>nau),  abt  v. ,  eapkui  &«• 
jiri-r  ht-.  I  3362. 

—  iHuik-n,  b    Npunkirfhen),  t'on«  t. 

i :.:.;». 

—  (Uberpliilit,  so  Xabbuig)  2122. 
— ,  die  5010. 

ßchwanburg,  Günther  gf.  t.,  kSnig 
2325-2329.  2331.  2332.  2346.  2347. 
2349.  2375.  2603.  2606.  2607.  2617 
— mo.  4937. 

—  Haiaricb,  gf.      hltehfar  841Si. 
BtkmiMBbng  (apBf.  b»  i.  «trtt. 

0.-A.  ftendMutadt),  Ebm  v.  4559. 

—  Johann  t.  4644,  wittwe  Ellae,  Uenni- 

cbin  8cbilling«  tochler  4644. 

—  Wilhelm  nath«  r.  633& 
iMiWWahofen  |Ob«rpfals,  mr  McnlMBg 

vorm  Wald?)  1660. 
BAnva  Reinhard  t.  Sickingen  (1391 

—  I.W)  5.S1I»    .^410.  6§li.  M18. 

i)7!t:j.  ti'TfM. 
Scbvazswald  5471.  5968. 


Sweifcnmet, 
35«7.  84». 


f. 


iwilwr. 

Sweymerin.  Airm??  4399. 

Sfbweinbat  Ii.  Swynbacb,  der  3627. 

Sweynberg  (bürg  h«i  Boobtol»  Ouuo 
Stumpfe  T.  63S«. 

Sweiner,  EIm  4260. 

Schweinfiirt  5722.  6659. 

8chwein!if im  ,  Sweinhmm  h-ifllridit 
dif  /-ur  lifiTvoliiitt  >t.TLit  ^'fliuri)..'!' 
lunp.  dorf  .'^thwaniluu.  wu  nnf 
f.lftiiKC  de*  Ivlnstfrs  nnniHcn  wiir, 
von  wtlrl^rjr  wrihrsi:)!.  Act.t  (iori'  den 
nattipn  (dimncu  u.:it'r  C'l;iu»enbach 
tmguuQmiueu  liat.  Von  letcterm 
iat  der  Claiuenaihof  apah  ttbiig. 

—  Diese  t.  5480. 

—  Y«Skmmt  t.  6811, 
SdimiDnrdtari  Wanimnüat. 

Sdnraiiit-  flwiiiiiniiln 
-veOar,  (nmaplUi,  n  Boekaa- 
han««u)  5943. 
äweithof:  Schwenkhof. 
Swend,  Swendii,  Swaacks  v.  WabüMiai 
993 

—  Bliker  6371. 

—  Cunrad  27SJ5.  308fc 
EKerhard  3578. 

—  i.i(>riiutut  1274. 
-  lUnripl  3578. 

—  f^wKker  1848,  brad«r  WübBtna 

rj43. 

_   Wiproclit  MTO.  1619.  6372. 
Schwtsukliui;  bwechot  ßweithof  (bei  der 

bnrg  Berwartataui,  bi  B«(|p»b«4| 

959.  im». 
Ek^weppcm-,  SweppenhaoNB  -Imsen 

(Hw  Kranwiacb)  6S4ft.  tMt,  5847. 

6105.  0S86.  »rr&7. 
Scbmppenaaim,  Oufsr  n.  JEbiriMtd 

4114. 

8dnr«tcingen  U7&  lim,  I8S8.  1969. 

3004.  6394. 

—  borg  2671. 

—  aeh&ferti  4481. 

—  Conrad  «:  107,  <t  JbiBfiUbm,  Hffin- 

eck  V. 

i^chwiki-r,  .'^^vlkL■^,  Swikkcr,  Sweikher, 

ft  wicgenii,  SwiKgeru*. 

—  ai«hipraibjlir  S  Wkalaeh  334. 

3:<7. 

—  y.Vennij««888S.  4188. 4«INk  4401. 

»360. 

—  T.  Uemiuinp-'n  :!2ri9. 

—  V.  Uii>]dt:ltiiix<-'u  <!•  L  4398. 

—  flaMBidirot,  j&ger  43801 

—  T.  Hindelberg  1530. 

—  V.  BiakiBMB  8947.  SANk 

4O0OL  4068.  TOgi  t. 
4S16L  8788,  Vogt  sn  Neokattel 
3681. 

—  der  vogt  1.  HeidalbWV  1885.  1S3«. 

1237. 
Swindekauf  8886. 

Bwob.  Albcadtt,  T.SehMUagaa  4780. 

8e-:  ScK: 

8eeb*i-ii)ifitiM;r  t<"0. 
Saelna.  biach.  t.  43». 

—  Okkh  I  888. 


0» 

DIeilMr  T.  8785,  Wolkuutt  r. 

6728. 

Beckendorf  (wailer  sw.  Kftdolibaig  tud 
Langenienn  in  MittelftaakaB),  Aa* 

nold  d.  j.  V.  6475. 
j  —  Burkard  3367. 
I  —  KUe  V.,  fr.  Ctmmia  r. 

I  3771. 

—  Hilpolt  T.  620S. 

—  Wilkdu  T..  g«D.  T.  Zenae  (1871) 

:i!i:5.  (13!«)— 1400)  «475, 

—  (,:,>iii,..1  Kolt  V,  H«7I. 

I  ti«sckt.'iüi:iuh<  II.  Sickenhuten  (bot,  Rhein- 
pfii)^  ■■irtu  dMUugB,  w  AitUii» 
ningenj  'aü'n. 
Beckenbeim,  Siokea-  Sickiu-  Siggiuheim 
(b-Maanhaim)  5aa742.  1500.1988. 
1888. 8884.  »T8b  8880.  S104. 8146» 
8088. 4658. 5085.  «aSi. 

—  Ortliehn».  icnKetu«  840, 
Seckenfire,  Hertrich  ».  4907. 
Scebach  (wahmch.  venichrieben  C 

bach):  Selbach, 
fiadcld,  Serelt  (ßsU. 

See),  Titatam  IbMbart  ir.  17 
2143. 

Scehoim,  Sebeim  (b.  Hmhiii«)  6818. 

8(e)ehofea  f?-4f?. 

Seeholl,  Imf  in  d^'m  I  l.iiidi'urolt  I  KSÖ. 
Seelbacb.  tM'lt.i.icli  (im  Siegen'achen  u. 
Sayn'BrluMi  au8äai,geidlMll9l044. 

2776.  ^;■^4^z. 

—  Hane  v.  5678. 

—  Ottemann  v.  4559. 

—  Otto  T.  3993.  6682. 

—  Sigtried  T.  4404.  (>4.'>0. 
Seemde:  Semd. 

Segenaberg,  der  (bürg,  Uberpials,  bei 
mkuiteia,  oberii.  An  an  dar 
llktaaeh)  4055. 

Seibenbach,  Syfervbach  (HW  Stromberg) 
6251. 

Saidenbach,  SiMbaoh  rbaaa,  Itonaa 
Starkenbng,  SW  LmütadM»  8018^ 

6382. 

Bej^ed      Landau  4340. 

Snler  t!>>hirich,  latbaiwR  ia  fiaidtl. 

iiiTv'  Mäi. 

iS0yu:  Csiiyii. 

Seyne,  Rutli  crt.  (.:iri,-or  /..  N(>u-tiidt  üiiS. 
Seuurfeld,  btust'eld  (li^b.   'rher,  hW 

W  ittilch)  5075.  60.^9. 
beinitbeim ,  Sansheim ,  Sauveoaheim 

(Mittelfranken .  soo  MarkCbnil)t 

Conrad  t.  2262.  2284. 
Seit*  dar  MirtaMmdr  v.  laatedk  8U4. 
Sdbadt: 


W«nwr  4$r 

Seidener  4659. 
I  8elgen«tadt:  Selip^notadt. 

Seligenpforien,  ki.  (Oberpfalz,  b.  Neu- 
markt) 1968. 

Saligenitadt,  Saigaastadt  (an  Maia, 
so  OffenbadQ  UOOit  HaiuM  Valna 

V.  629.3. 
—  (wQatang  bri 
I4M. 

(Baiem)  6688. 
68* 
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■ter  HertwiODi  tsa  «Sl. 


8eU,  die  »)<)6. 
beltiu:  Salentin. 

Ms,  :>el«  (ElwH)  809&.  8106. 

.-).-> 70.  .HöVi.  Mm.  400a  M14  5818. 

6-.'7^.  ii>;ii4. 

80Bid.  Htiiv.il-',  ^emnip  (hesa.  ProT. 
fStarki'iiburg  vv  g  n  Gr<M»-L'msUdt) 
4:, I  >    lOR.  6580.  «MO.  «888. 8888. 

S«mme:  Semd. 

8«imreld.  Senfeid  (ao  Buohra)  0891. 
Sambach,  Sentxen-  SrataeltacihlOber-  a. 
Unter-,  b.  firbaeh)  8178. 88i&  8048. 

U.  (b.  TlMMtb«|^  Ober- 
taiata)  811.  nt.  8«a  878.  im 

1480.  1883. 

lOardiwee  128.818. 
(D      KlrntbenT  8M8. 
SMlaBhoC  SailboCm  (wailar,  OltacpMt, 

flw  Nabbur«)  4fM>3. 
Seven :  ^eun. 
Sibel  Munxliorn  5148. 
Sibt'ltiriKOn :  S?iel>i?ldin(fen. 
Sibernns  de  Viinh«im  340. 
aibodu.  iSihoto,  Sibot,  8nM4to,Sigiboio, 

Sigbodo. 

—  bifch.  T.  Augsburg  Mi'.i. 

—  biiich.  V.  BpejCT  l.">MI.  Itil».  itJMI. 

—  gt  T.  Neuburg  873.  877. 

—  TOgt  3.  44;.  107.  im.  113.  217.  £01. 

340.  884. 

S&l. 
881. 

ffiMd  SfMt,  TCgt  in  Hadoeh  aUT. 

—  Scbelm  d.  j.  ron  Berg«  6387. 
Syburg:  Siegburg. 

Sißhem,  kl.  (Sin>cheiib«ch  b.  Qaarflirt) 
880. 

8i«älien  44.  eiüt  hm. 

—  Kurl,  könig  v.  Hl7.  914. 

—  JViedrich  II,  könig  t.  'riSi. 

—  Margarethe  v.  -SMa. 
Siekenheim :  Sfikenheiiu. 
Sickenhujen :  8vckeuhau8Ca. 
Sickin^'pn  (nü  Uretten)  3705.  3784.  39»9. 

41 »;:;.        8844,  88*8. 8847. 

—  von :  571l."i. 

Burkard.  joliuaitar  fl878)  8808. 

Eberhard  6846,  TOgt  so  TriM» 
C1886— 14001  «788. 

EbaAairil  Solk  (1856)  3602.  (1367) 
S705.  (1871—1400)  3068.  6441. 

MaMA  (1880}  ttso,  dmitMslihaCT 
(1884— t3»S)  5548.  5624—6626. 
8828.  6629,  tochter  Ana»  664a 
8824—5626.  .1628.  5»i2fl. 

HsBemann  (1 388— 1400)  4793. 4842. 
XVill  :,l-M.  liwi.  6;i48.  b'349, 
voift  I.iudpiitVlh  44)J;i.  4j8j, 
amtsiuinii  auf  Kolandeu  4663, 
amtmaun  zum  Htnin  4831,  amt- 
niann  7.  ZweibrUcken  5221.  vita- 
tuu)  n.  Meuttadt  5416.  5502.  5510. 
5513  ,V.42.  55r.h'.  5HU.  5677. 
5682. 

Uaiu  (1365)  :^U2,  Hanten  Qolen 
•Oha  (1308—1400)  6441. 

Hofmurt  (1865—1876)  8665.  8808. 
«107. 


SkUngen : 

Uofwari,  de«  laiig«ii  Bctwutn 

■ohn  (1888-1400)  6441. 
Hofwart  iTMUaehaAi  (1888-1400) 
6846. 

UaftraH,  gaoMvl  BaUbaid  (1862) 

2705. 

Kuliaril  H>>vc-wart  (1340)8681 

Ludwig  (IHii.'ii  a.-j»)."). 

Martin  (1384    13!*.')  4534.  54lii. 

5S02,  TOgt  I.  W'ugfliiburg  5416. 
Bcinhard  (1310)  1619.  (1.3.54)  27!I5. 

(1467)  3705.  (1374)  4063.  4U81. 

«886)  4«J52.  (I3t>8-I400)  6441. 
Baankara  d.  j.  (1384-1400)  4684. 

5S1&  64101  6861.  6847. 
B«fadui4  gen.  Wda  (1881—14001 

6318.  ^44. 
Swarts    R«inhard    (1391  —  ISST) 

5318.  5410.  .5613.  ,5618.  6793. 
6794. 

Switker  |  13.5«;  -  i;i:>ri  29.57  .  370,5. 

;59l<<.  t(H;3.  431ti, 

vogt  t.  Cit  rii  in  Ü788i  TOgt 

s.  Neuka.s^c'i 
Sidenbacb:  Seidenbscb. 
Siebeldingen,  SDMtiBgaB  prw  laadan) 
3713. 

Siefenhpini.  .'^ulVenbeim  (RheinbeMeu. 
«  Wülluleui)  2105.  2601. 

—  Nicloa  V.  4907. 

Siegburg,  Svburg  a.  d.  Sieg,  kL  2165. 

3062.  343S. 
Siegel  (Sigel),  t.  BaMÜMiiB  1888. 

—  T.  BiaMrabeim  4593.  4594. 

—  Kelirfaala  3188. 
Siegelmano,  Lodwig  4718. 

-,  Ri polt,  rattdMRiHaidanMiv 5181. 
6940. 

SiegeUbach.SigeU-  Segelbacb,  s<  i  Nec  k  Kr> 
bitchoftbeim)  li>85.  3604.  4289. 
4322.  58114.  lUSj. 

Siegelsbcrg   (.^vgclbfn  Iii .    Johann  v. 

SiogeuDtvin.  tfigcnKtcin  (OVn'qjfalx,  b. 

Nittenau)  1071.  :,i>7\.  M?-..  5816. 
.Siegt'hd,  Sigfrid,  Sü'rid,  bilridui. 
-  II,  cnb.  r.  MaiM  174.  180.  888. 

21H. 

—  lU,  anb.  T.  MuBi  844.  874.  4S2. 

484.  487.  440.  448.  464.  47&  614. 
»I8l  8801  6SL  67a  880t  6811. 
(ttU. 

—  Ua^  T.  dnr  8860. 

—  Waeli.  T.Bageaaboig  801.  878.  488. 

424.  467.  46a  6606. 

—  propat  T.  Mains  839. 

—  V.  TTByge,  nroptt  a.  ToUe  5203. 

—  monach.  Scttonaog.  261. 

—  cellerariuB  (de  SonoUTia)  840.  667. 

—  ord.  pra«Ml.  1969. 

—  gl.  V.  Anhalt  89S. 

—  T.  Chamerjtein  1304. 

—  T.  Kppenitein  1203.  1413  1918. 

—  V.  Venningen  (1276|  9(>T.  {lX^\  - 

I3;l8)  21 18.  2496.  2609.  2514.  3445. 
6524,  amtmanu  t.  Gartach  3244, 
deutachordenameiater  (1389— 1396) 
4867.  486&  4867. 5100. 5861. 5788. 
8676. 

—  V.  hanaata»  568. 


Sifnd: 

—  priTignua  EnaihiriiM  da 

heim  251. 

—  V.  Glaubnrg  5978. 

—  Hengmantel .   brirg«?rmei»tcr  3865, 

rath  z.  Heidelberg  4;«1.  5191. 

—  fhfiik  V.  I.iihpM.H'ein  2525. 

—  T.   L-.Jl.lrlllU    i'l.L.y  4iJ4. 

—  I.Mneliuin  v.  I.. 'WPUMteiu  ( 1358)  3119. 

3120.  (1368)  .i7i;K.  ;i769,  6496,  8i- 
frid  »ein  iuhn  (1389.  VSiH>)  4882. 
6184.  6496. 

—  T.  Matu  2148.  6464,  gen.  Mong«»- 

haa&  *a«t  1506. 

—  TrinilnaaaB  1884. 

—  V.  Oeatring  18Mk 

—  FkTai  d.  jT  IS». 

—  T.  Pfeffenhanaen  1876. 

—  Schaffoa  v.  Wartaafeaag  6166. 

—  tj«helm  d.  j.  6725. 
I  —      Sneberg  6148. 

—  T.  Selbarh  44<M.  6450. 

—  vom  Ötf-in  lOlKTilein)  3986.  4418. 

1 4420.  4H2T  .5402.  .549;i.  <!ll!i.  6153. 
—  T.  .StralpiibHr^;  2lrvl.   2,5'<6.  :^<I52. 
3053.  3784.  Kfunw  urt«  Buhn  2944. 
—  T.  Waibütadt  967.  6524. 

—  V.  Wildenctein  2550.  3219.  4887. 

5495.  5673.  6152. 

—  r.  Witgenntein  2126. 

—  ZetM  3434. 

—  acnltetoa  46. 
SigBudk  lu(Ba>T.Taak 

1618. 

—  gt.r.  IpMdiataa  6818. 
Siegwait,  figawaBi  (Sgtwaiil,  i»BnA- 

hoTon  261.  840, 

—  de  Wormati«  851. 

Siemann  d.  j. ,    rathiherr    zu  Abei 

5150. 

Sien,  Sinde  (Mj  S.  Wendel)  468a  6760. 

—  Drabot  t.  4690. 

—  Gibold  V.  6750. 

—  Gerhard  v.  4f^). 
Sieneusis  eiiisc.  (jdonot  66U0. 
S';,  f.T..bLic!i:  StibersbaalL 
.Sigboil  etc. :  bibot. 
Sigcbart,  Clu,  t.  Speyer  4064. 
Sige),  Sigelmaan:  Sichel,  Siageloiaiin. 
.'^.vgc•l^>erl;•h :  Siegelab 
SigoUbat  li ;  öia 
higenstcia ;  Sie_ 
Sigüwatd:  SiegWlL 
SignriB,  hma^daa  lagft 

Sigmund:  Siegmnnd. 

Sigoat,  laodgraf  t.  Leuchtaaiba^f  6781^ 

Symel,  Jude  3430.  3650.  4888. 

STmeler,  Ueilichin  5236. 

SlniPlin,  Jude  3trT5.  4724. 

Simmern  198]   :(u;3.  3175.  :m4.  :$623. 

.3652.  377  ;    >7:ii  Itf-IIM  ,^958.  3!J82. 

.5611.  600»i  -60<je.  6120,  Alt- 2955. 

3070.  3098.  5108. 

—  paBtor  ('onrad  t.  Rolanden  3775. 
Siiin:..rii»(:be  Linie  5tUl. 

Simon,  bimond,  Syman,  Symont. 

—  biach.  T.  Worma  1104.  1175-1177. 

1180-1182.  1244. 

—  I.  gtT.SpadMte  581.  Un.  UOI. 
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Simon  etc. 

—  II.  gf.T.  Spaaheim  148«.  1641.  1673. 

1674.  1607.  1961.  186».  I!»72.  1979. 
19S8.  2017.  6567. 

—  III,  gf.  T.  8p«nheim  u.  Vianden 

3750.  4377.  4411.  4436.  4437.  4462. 
4«eO— 4W»-i.  4fl>'9  iffPfl.  5442.  5478. 
547».  ;-481.  :>4m.  :>jl>-!.  .jDH».  531'J. 

5611.  s>n6f.  .it:!i4.  .■.H.6.">.  :,uin.  c.«*©. 

—  gl  M  Xwetlirückfii  II.  zu  LbcT'tein 

(1276) W»!.  (127it)  (i:n>a>iei9. 

—  I.  gf.  V.  Zweibrflrk.Mi  j-ilH.  2812. 

—  Ii,  gt  T.  ZwBibrfickiiu  aöB6.  3702. 

artO.  4008.  4441.  444X.  4SM.  4657. 
4668. 4671.  4710.  4711.  481&  5827. 
5W1.  «M».  «Hft.  MMw  MW.  «782 
— 67B&.  8783. 

—  (tut)  gl  ZveibrOoken  3270.  3271. 

4089.  4M0. 

—  g£  V.  Zweibrtcken,  Wecker»  (IV) 

•Olm  36S9.  6035. 

—  gen.  Bock  v.  Veldens  6750. 

—  Brendel  5574. 

—  V.  C'Mh,  nntcrriUtum  im  BhrtngMl 

5<u;i. 

—  T.  Kempenieh 

—  d.  j.  T.  Kemponieh  ;i2(.ij. 

—  V.  önnthwiu  L'im.  ,"i4;i3,  d.  j.  5167. 

—  V,  Licbtculn-rff  :V>72. 

—  MMicheuh(.'imtsrT.Zw«dbraekeB2494. 

6493. 

—  V.  Noitheim  3565, 

—  Bad«  4626. 

—  T.  fiehuienbuzg  681.  688.  687. 

—  Müll  8617.  ku.  88ML 

—  8mH  T.  AlMi  »148. 

^  T.  Bdummbag  CBehtabaMI  4428. 
482». 

—  ».  SehSneck  892. 

—  T.  Tumücr  4667. 

~  T.  waid<«k  aera. 

—  T.  WRidflik  gm.  T.Wik  8661. 8682. 

—  juilH  r.iijO,  (U-r  reiche  4607.  4889. 

—  jud«  ».  Arweiler  3541, 

—  StzAaboTg  4444. 

Sinderingen:  Sindlinfren. 

Bindlin<,'tm,  !;iii<ioritii.'<'ti,  vl-bI»!  iwOrlt. 
O.'A.  Hi'rritnberg,  zw.  Herrenberg 
II.  Wildberg)  5165.  6488. 

S^ndurfferecke  (wo?)  3627. 

Binafeld:  Seinaield. 

Bituheim,  üuns-  äunaenabeiin  2064. 

8066^  8074»  U84  ttl8k  a88a  8868. 

8881. 866».  8688. 8461 8481. 8688. 

8688.  4488.  S19S.  6918. 6880.  8484. 
~  UoDter  2338.  nbt  IKetlmkb  488S, 

eoTiTentuiUe  Conrad  4365. 

—  Connid  ▼.,  wundarxt  3618. 

—  Juden  2608.  433:),  AbinhAni  4333, 

Benditt,  Damde*  sehn  .1031,  David 
:m\.  Uac  der  Sohonin  dehn  »»»2 

ßinthnm,  Cla«  v.  4W>7. 

Sintleiten  (Obtnfiüs,  a  fiobbMh)  &B40. 

Sinzig  (B||K  AUent,  S  äkmOtKi 
1406. 

—  Gerechin  v,  22" 
Syon,  kl  ib  Älz«i)  2114. 
Sitowrr,  chiinnid  dir  8811. 
Sitten  5040. 


Bits,  VtOUK  46U. 
Sirttt  (.)  ^)08tr  8848. 

81:  Behl. 
8m:  Scbm. 

Sn:  8fhn. 

Rol>r-ulif  iiiiol :  .^f  rnbpnlx  nncl. 

.S.jlKjnilK'irL),  Miilhiai  V.,  Mrtthiafl  Polfs 
V..  d'-'iiivuar  in  Speier  51 4L',  pfijlz- 
gral  (später  kaiaerl.),  notar,  i{»coto- 
nutor,  Schreiber,  oberster  Schreiber) 
4271.  4mä  43$M  .i2<H.  B;i«2,  5366. 


.'>i;ii.-'. 


—  Wilhelm      KaJd(;nl«ls  in  B281. 

—  Johann  Plate  v.  6743, 
Soaingen,  kl  (b.  Ulm)  8ÜU. 
6ri»  m,  tekMd  IMo  v.  6710. 
BdMiJredknMibB. 

8«lm  gnüMliaft  2031.  S168.  »80«. 
689& 

—  gnOen  :  Uiotrich  (1844)  2512. 

Johann  H  (1378—168»)  4248.  4249. 
4288.  4338.  4438.  4407.  4«46. 
5968. 

Otto  (1382.  13»m  4436.  6858. 
Sohns,  Solmease.  SounaVMidh,  {oobanfl. 

f).  l.fthn>  0!f>4, 
SoU^u.  l'oin.^'l  V.  S808. 

—  Ludolf  V.  ."jCor». 
Solzbach:  Salyl:«!) 

Sondernheim,  buudcm  (fl  Germertheim) 
4493. 

Sonnenberg  (borgr.,  sso  Wieabadeu), 
Ruprecht  IM  Hin  fOllK  (hO»  T. 

**498 

Sonnenfeid.  kl.  (80  Go1nii||^  6017. 
Sonthovea:  Sandhoftn. 
Soonmld,  off  dem  Sane  4462. 

—  toefatarnftAgr. IKatanhiT."  ' 

790. 

—  barggrUin  Nnmbetg 

—  V.  Boeenheini  6327. 

—  V.  Stralenfaerg  1470. 
Sopp«  (?).  Enpflrlrerht  3218. 
Sorren.  an  iUt  ;  Zorn. 
Sotaenheim,  ^-aBBcuhcim ,  SMisinbeim 

(80  tJronbf-r^r)  295(1.  ♦^1)78. 
Spachbrücken  (hos«,   l'r.  t^UirkoubjsiT^, 

«W  iJipburgi  r><;;)2.  'i24.'i.  t;:5!t-i. 
SpAth,  S|Mt,  bpebt,   ürnel,  t.  bacli, 

fr.  Albrechta  t.  EnalMIg  dOT«. 
Spanbeim :  Sponbeim. 
Spansbeim:  Spontheim. 
bparaeoker  n  WaMatein  6698. 
BpuND,  Hnolw  u  ds  60« 

fymio  BOtt. 
Specht.  Dietfkh  T.  BnlMDlMim  4818. 

6406. 
Speck:  SpOck. 

Speckroann*  hof  (b.  Arnberg)  3996. 
Spey,  8peie  (kw  S.  Oonr)  ßl43, 
Speyer,  Speier,  Spir.  >pir<a  919.  943. 

1394.  1463.  1722.  1971.  1973.  21  Id. 

2132.  2136.  2141.  2201.  2223.  2263. 

2285.  2286.  24ti.V  gö-W  26H.  2fiti. 

2635.  2703.  2706.  2724  274^^.  274!1 

2751.  2770.  ••772.  2H2I.  :!i)74. 

A[r,:,.  317!',  ,illt2.  34<i:t.  .<442.  3.".4-t. 

3570.  3655.  3843.  3895.  400«.  4034, 

4081.  «188. 4186..  «188b  4181.  «1««, 


4867. 


4166,  4174.  42:1«.  4243.  4.185.  4409. 
4479.  4480,  4643.  4545.  4670.  4747. 

479i8.  4836.  4845.  4848,  4S,'.7  4S"94. 
5044.  5172.  5183.  52S2.  -,427,  rK>:»!l. 
5652.  5653.  5682.  5704.  5713.  5883. 
5925.  5927.  5941.  6878.  «708.  6T08, 

hawnpti!  .ifV>.'». 
belft^'i-•runvr  Iii7i, 

bOrger  und  pitiH-clmr-r ;  rath  4117. 
Bcmhohu^  7:1.'^. 
Johann  Kuolw  :)856. 
Oiuutbnnnn  tu 
5415. 

Cou»  Ft  it/  :vi42  5597, 
Helfcdch,  biu-({«rin  3523. 
Müihwdiii  738. 
HauH  Hhüges  3192. 
Mloolaut  .cum  gflldan 

Albrecht  Scheubel  4465. 
jnden  2420.  2421.  2568.  2569.  2606. 

2703.  2724.  Diat  381».  nbill  JoM* 

lieo  5157.  Leo,  Jakobi  Ktai  86ia 
kiicnen  n.  klOcter: 

Allerheiligen ,  caiM 
T.  Naiuau  4864. 

ixm  232,  domitiflt 


71f>.  9070. 
(l(>mk.ipii'jl  8(11,  4.'i):,.  422:..  StMÜ. 
duttlicrr  Kriptlliard,  «clienk  von 

Erba.jh  um.  1236. 
prOpcte :  4'lis>,  Cuniadui  30.  174. 
216.  334.  Cunradus  de  Steinach 
337,  Gerhard  v.  KataenoUa- 
bag^B401S.  6406. 
^ffii««*,  Bbdihiid  6078L 
donvter  MtfhteTolto  ▼.Sobe» 
hiim  6146  (oC  IfatlÜH  vaA 
Sobcnktim). 
Franriskiaeri  toaemeister  2379. 
8.  Uerman  canonicns  IL  da  Kofr 
gespaob  1214,  prftbflndadat  B. 
de  Nikaatel  1214. 
6.  Guido  779,  prftpete:  Cunradus 
337,  Johaoa  gi  Lainiag«! 
2348.  2380.  Otto  74S.  Tta  884. 
891. 

OberhaseupfiUp,  kl.  ."]r>22. 
•echspfr^lnllneral^•l^t<■l■  Hurkait  6739, 
sahnenpnind  .■iH22, 
m11  Zollhaus  471)6. 

Wathum  hochstin  2119.  2132.2174. 

SS59.  3109.  3Ua  3375.  3528.  3703. 

4150.  4006. 4848. 484«.  4806L  4871. 

4&4A.  50S8.  6«B1  M88. 6M6. 
MMhafe:  B«iiiikli  II  888. 

Fiiedfieh  87»,  1118w  1118.  1141. 
1216. 

Siboto  1681.  l«ia  1681. 

Kuiich  1695. 

Walram  2101.  2104.  6617. 
Gerhard  2223.  22-n   22S5.  2286. 

24.14.  2465.   277;«.   2!».-.!l.  3026. 

3035.  3145.  340;<.   .3410  ri452. 

4945.  6662. 
I^mberi  352«.  3.") öl.  r,o,M.  «673. 

>i6.<  1 . 

Adoli  (enb.  v.  Mains  p<Mtul.,  1373 ; 
erw.  1381  "/,)  407ü.  4116.  4117. 
4174.  4194.  4221.  4m.  4252. 
4868.  4876-48801  «87.  4888. 
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Namenregigfter. 


43It.  4313.  4336.  4337.  4341. 

4843.  4345— 4,14!».  4aM.  4356. 

43.>K.  4.34:3.  AMC.  4.»H)-437I. 

574«,  (u.  enb.  v.  Mainz):  4385. 

43!»5.  4:iWi.  441«».  4418.  44:W>. 

44.3«.  4445.  4-»**4.  449«.  449i». 

4.V><t.  4r.'.'9.   4547.  4:.4''  4572. 

4r.77.  4ti:!a.  4*;rf4.  i-  ' :>  wn». 

4ti!)l     -itm.   471.5  17  14.  4721. 

474H.   4^:.7.   4":.S.  481)7.  48!>8. 

48!>!l.    il.V».    5144.  5155.  51tW. 

5746.  »i7i>9.  «.710.  »,728.  «72«. 

MicoluM,  (4271.  4282)  4689.  4772. 

«eST.  S868.  143«.  A406.  6606^ 

5607,  5681.  tm.  MU.  tO*. 

M88.  8896.  »886.  6788. 

BihtB  «69«.  B676.  9m. 

G«72. 

SpeyergAu  2 1 02.  2 1 38. 1188.  SlM.  8156. 

2353.  2589.  2ß24. 
Speinthart,  kl.  (b.  tCiK-hcnbacli,  Ob«r- 

Pfftlzl  1 12:»,  24.1 1.  <152.'V 
Speth:  Sj.äfh 

Spicherhof  (Hngenaii)  2381. 
Spiegel,  Conrad  481  &. 
Spieij'elberg,  Conrad  t.,  propct  0743. 
Bpiolbach  (wflrtt.  O.-A.  OtMian,  KW 

daTon)  <i6!t5. 
Sptaheim,  Spiubeim  (Rheiwfcnif,  MM 

Wörrstadt)  5920. 
Spinglom  I8il2. 
Spirnlorf:  Speyerdoif. 
Sgimct,  Maxwmad  im,  r.  HnhriB 

1619. 

Spiteenbcrg  (hm^,  wflitt  O.-A.  Gel*- 

lingenj,  g«met]«nr  t.  67S1. 

Spöck.  SjK>i  kp  (SO  CarUruhe)  3786. 
Spoleto,  heriOKthum  1023. 
8pon)ieim,  SpunlMilB,  gntepbatt  54i8. 
bGll.  (1115,  gnÄD  ▼.  8806.  418S. 

42;«i.  4<>42: 
Krtuintirlwr  Linie:', 
Simon  I        1278.  iwi, 

frau    1.'  Voll.   N  Lh'iT  ^ierhorda, 
rrilr^  .f-^.-p;i  V,  Miel  n.  Mech- 
■A~\,  IV   liinkL'li   1278.  1366, 
.■i'  bii  i .iii  i  hitrd  I.MI. 
Johann  d'T  l^ihinei  iiryj, 

fr.  Adelheid  lltU,  «Ohne:  Kmich, 
ecsdiMon  sn  Lflttich  n.  (tott- 
fried,  deehut  in  Sobenibeiin 
1874. 

JWluto'Wi.  Tmumftlitr  (tnlen/Umei 
Htiiirieli  I  SSI.  1S48.  1851.  1858. 

fr.  Kmiiitnnd«  1848, 
Fhitipp  3020.  2069.  2146.  2416. 
242S.  2769.  2814. 
(oditer  Kaugond«,  gfio.  ■.  Bi» 
eck  4188.  4158.  «M».  4806L 
«707. 

Heiurii  h  II  27»l!».  2842.  2914.  3206. 

332t).  .'.4n!i.  .3723.  3841. 

3842.        i.  :i;*27.  .3!H8. 

3950.  4ii;il.  4(14.3.  4m4.  4117. 

4121  417<l.  4^'7I.  4:52!«.  1338. 

4ii'J4.  4:HI8.  4411.  443)1.  44.37. 

4451».  4463.  4..II5.  4(.79.  4742. 

4772.  4796.  4851.  4(455.  488fi. 

»068.  »017.  »UM.  »178.  5858. 


5281.  5399.  5401.  54 W.  54fl2. 
B575.  55tt5.  558«.  57»;i  1-5763. 
6658.  iHm.  (»728.  67.34i.  haupt- 
mnnu  zu  Neii»tadt  6685. 
fr.  Adilht  id  2842.  3435.  5482. 
tochtei  4043.  Lina  4121. 
r^imon  11  14s:,.  16+1.  1678.  1674. 
i(i:»7.  iiMii.  hm;!!.  1978.  1979. 

198.".,    ■.'017,  «5,;7. 

fr.  Lli^al'.'th  H;74. 
Johann  iv.  Kopp<iu»teini  1674. 1720. 

1724  173*.  1961.  1981.  2017. 
Walnun  2188.  2241.  2243.  22«0. 

8864.  2886.  8888^  9484.  2442. 

8479.  8487.  8468.  8»14.  2»47. 

8»M.  9681.  1886.  8688^  9986^ 

8706.  9907.  8711.  97ia  8780. 

8878.  8898.  S40B.  8487.  8443. 

8918.  3914.  38 la  381&  3888. 

3935.  S92S.  3946.  394&  a8»8. 

3951.  3!Hi».  4635.  4689.  4688. 

4681.   5077.  6680. 

fr.  Elisabeth  2123.  2364. 
äimon  III.  0'-  V.  Viandpn  3750. 

4377.   4U1     »43t).   4437  .  44tl2. 

4680-4ii82.   4<;89.   4ti9t;.  5442. 

5478.  5479.  ,-.481.   5493.   55' Ki. 

5ri|(i.    .■>.")  Iii.    ji>ll.    ."iiItyK.  54)94. 

.Vi---."..    .">:iiM-  tlHINI. 

fruu  Miirii-  iiSiVK  toihtt-r  Kliia- 
b*'tb,   fr.  dp»  pfal/^Tafcn  Ru- 
precht (IV)  5442—5444.  5510. 
&5I8.  6788—5791.  6899.  6800. 
BionnuKl  (gf.  v.  Spanhdm  and 

Viaiida)  6019. 

JohaiiBM  i  631. 

JohanaM  U  lOAO. 

Hrinrieba  U  fr.  Loratta  20!<  i ,  2092, 

•Oha  Gottfried  3923.  SSHi^.  sum. 

4913.  &077,  cborbiMh.  v.  Trier 

3469. 

Johannm  III  2i»it  1 .211 15.  2 1 2<i  2 1 44. 

2220.  2442.  244)*;.  2.-.74.  2772. 
2877.  3ii69,  392;J.  3h48.  395ii. 
4222.  4231.  44U5.  4499.  4ti09, 
44j2l.  4884.  .■>4IW).  rMMi.  5894. 
6019.  6598.  671  »S,  der  ftlt^-sfe 
.■j077,  d.  6.  oder  j.  (?)  (III  od.  IV  ?) 
3mS3,  4tl9.i. 

fruu  Mevhtild,  pfulz^'rütin  2U61. 
9088.  2120.  2144,  tOditor: 
1.  ÜMbtUd,  fr.  B«idaUb  VI 
V.  1*witr  8806.  8ft68i.  886». 
8868.  4808.  5180.  »817.  »890k 
»867.  »288.  6200.  »468.  »480. 
868».  6706,  8.  Loratte,  bmu 
Btianoi»  III    YeMcu  S481. 

hmitt  Gottfried  8848.  386a 
Johann«  IV   d.  j.  2877.  2878. 

2918    3087.  3245.  3251.  ;i;fti9. 

3365.   3455.  3469.    :U7it.  3652. 

3948.  3950.  39.58.   3;t.«2.  4166. 

4256.  4329.  4682.    173i;.  4913. 

4495.    .■.077.    5819.  6658. 

Johanne«  V  der  jUnj^te  4823. 
—  Ton :  Bentxe,  fr.  HeinriflkSaklmUi 

T.  DOrkheim  4671. 
Bruniche  5133 

Gerhard  o.  leiiie  frau  Alhejt  von 
Keta  »81«. 


Heimann  1906. 

Landers,  Gerhard  n.  Wirich  5977. 
Munxhoni,  Gerhard  t:21t;.  tT323, 

d.  j.  6217. 
Spvpndr!  iC3tMi,  wittw«  Margarethe 

UlniT,  Hi  uiriLh  •i456.  Jobann  6455, 

Philipp  ;m9. 
WoU  4041.  d.j.  4t:23,  Conrad,  <iohn 
Johanns  56K),  Kmich  6126,  Hein- 
rich 3923.  5077.  6124.  6126,  Jo- 
hann 3923.  5077.5672.  »688.8188. 
6123,  d.  j.  5672. 
Zimoier,  Ueiiuieii  6884.  0127. 
Spoubetm,    Spanaheiiii  (SO  Bing«o) 

384a  8188. 
Spor,  Otto  SS4. 
Sporer,  Werner  4568. 
Sprendel  ▼.  SponhaiiB  8588;  fr. 

rethe  6306. 
Sprirkn.'it,  'rham  4288. 
Sprunkart,  Johann  3277. 
Staaden,  Staden  (überheiMB,  h.  B8- 

dingen)  3171.  6437. 
Stabenhennel :  StrobenlMUML 
«tablo,  abtfi  240. 

Stadf'jk'  ii  (friilD-i  lioileiinliriii;  li.Nieder- 
olni,  tibeinbewen)  461.  4681.  5200. 
Hta<Jo>,'üii :  .Stadion, 
Staden :  ätaaden. 

Slailion,  Stadepiln  (t)ber-  und  Unter-, 

w.  U.-A.  Ebingen),  Waltw  t.  3546. 
8tadt  am  Hot,  katharinenapitel  »»a 
Staffel  (Ober-  iL  Nieder-,  kW  Umhng 

a.  d.  LaliaK  Bainiieh  68»0. 
Stuao  (Dolmattaa),  StegMuis  tpm^ 

lUriaoi  6600. 
StaU  o.  i.  V.:  8tal  0.  ■.  w. 
Stainlinger,  Friedrich  der  5840. 
Stalberg,  bürg  (Uber  Steeg  b.  Bacbarsch) 

489.  73.3.   1320.  1785.  1927.  1938, 

U«fi.  1981     198:1.  20.38.  2186.  2458. 

2486.  2t;96.  2771.  8782.  2804.  3178. 

.3289.  3790.  4280-4888.8744. 

—  burggrafen : 

Brenner   vom  Stafal  »8i6L  »648. 

5643.  5648. 
Diother  Knebel  5278.  »89». 
Otto  Knebel  5295. 
Werner  Knebel  2916.  3198.  3'206. 

3356.  3403.  3404.  3411.  3436. 

8439.  3446.  3465.  3459.  »461. 

8467.  3470.  3628.  3690.  S»S». 

3653.  8»68l  8871.  8888» 

—  burgleben  6681.  6II6L  8IIT.  8I5QL 

628a  6263. 

—  bnnMwnen  4408. 

—  Wilhelm  t.  Waldeck,  bOrger  in  5677. 
Stalbtthl.  StahelbOhel,  Stahenbnhel, 

Stalbohel  (gerichtatJUtc ,  ct.  Her- 
aiege  und  8t«mp),  (in  generali 
placito)  173».  I  -Mt:.  oomecia  203. 
1176.  1177,  zwinelu  ij  Worms  und 
Kr«nkenthal  2001,  lanil^'prii^ht  auf 
dem  ■>92."). 
Staleck,  Stablfck,  hurp  (b.  liaoharachl 
489.  1320.  1785.  1927.  1938.  1966. 
1981  —  1983.  20;i«.  2186.  2Ü!t6.  2719. 
277 1 .  2782. 2839. 3790. 3982. 42.30— 
4232.  4526.  4952.  4999.  6073.  6076. 
8744. 
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Blalaek  «te, 

bmiMaf  Sitflur  KuM  fitt». 

—  bui^hen  62ß4.  6880i» 

—  bargniaauen  3954.  IIS8S.  807t. 

BUblhofen:  Siollbofen. 

Stampf,  Stsinp(titumpfwa]d,  «lüdbeurk 
b.  Kircbheiinbolanden,  welcher  neb 
von  Alsenborn  und  Neafaemsbach 
bis  R«iiuen  erstreckte,  ;hier  tagt« 
daa  den  grafon  t.  Lciningsn  Ter- 
Itpftfrif  lanf^upriclit  .1111  dpn  atolen 
d.  h.  IUI  ilc-a  »tiilf'ii)  2iiOl,  6925. 

Stanff,  (Sbug«),  rittar  vijn  dt-v  Nsaen- 
Banmburg : 

Becbtolf  44:29.  d.  a.  44m.  44(i7. 

Bertbold  6427.  (►428. 

Gerlach  d.  j.  4468.  4467.  6428. 
StarcholtMhoTcn  (=bUrk«rtlhoAB,IOO 

Neubnrg  a.  D.)  307. 
Stauda  ClU  5450. 

Bteikenbor^  (bürg  b.  Ueppenb«im  a.  d. 
BetffttrMM)  4^-2,  4/0.  S6t&  4S2». 

—  burgrafen  1592.  STWt. 

Dietrich  1270. 
Hailmau  1525. 

Albrecht  t.  Ilirtchhom  l>512.  (;774. 

—  Eberhan)  Ruckelin  t.  34a 
Starkenrot  fS'fnrl;<»ro*1,  BnltliMiir  und 

Melchior  ;i:Htr.  Caspar  xm.  t-W. 
Starkertübofeu :  titarf iKiltifliDveu.  j 
Staritein:  8t«nutein. 
StarKbanaen  (0. -Baierii,  noo  P&lfen- 

h  IV  u),  Conrad  v.  123flL 
Staiif,  Uerroann  t,  0»54. 
— ,  Stoulf  inh.invlal/,   s  (iöllhoim) 

5947,  laudKcneht  592». 

4sm. 

StaafTcnbet«  (•tannueliiow  h. 


BWa  (liiu||ut  liti 


Kate:  Bbein- 
I  ImuiMB  Obfntein, 


W«niBa  B4K».  BflM.  ÜtM  AgMu 

5fi50. 

Wühelm  5623.  5649.  5650. 
Steber  (?)  (Stephan?)  t.  Erailtheim  3549. 
Stebin,  Friedrich  6744. 

St'ickiTifo!«,  fifPff.'  ilcr  Aiiwcr  r  Wi4. 
.Stfdeii:  titftten. 

Steeg«,  äte^,  St«8(«'  H.u  liiirüvli  ,  l;t47. 
—  1349.  1369.  19-11  l'isi  i:t93. 
2()rt8.  2784.  2955.  3!  la.  :vjR(i.  ,iÖ20. 
4230-  »J  -J  »l'  iJ  :.:>W.  .-,t;il.6122. 
«124,  «74  (.  «744,   berg  gen.  »der 

—  Ueuuti  ir'uterHLck  v.  6265. 

—  Feter  Mner,  ptMm  t.  «SM, 

BIcflfoiis  fltopliiiii 

Stefingen :  Btefling. 

8t«fliDR,  Steifling,  Stefiogea,  St&fliiig 
(OberpfalK,  KW^ilteUHiaoeaiMK 

Steg :  Steeg. 
Steger:  Steiger. 
Stever:  Steyger. 

StciPT  irvrs. 

Stfieniiark  'Jf^O.  •JKl.  421.  Hi»K  iis7- 

SteigfT.  bU'g.'v  iuii.H|?.  ort,  jetrt  noch 
Steigermark  1>.  .SttomMn)  fllH^ 
6105.  6285.  6468. 

—  BeniMi  t.  17M. 


Stein  u.  RnlleBflsh),  der  Stein  4806, 
Obemttein.  die  neue  bürg  4802, 
herrschaft  4054.  6694,  Bteinkallen- 
teU  (KaldenfeU)  4^6.  4873,  gan- 
erben  5720,  Rheingrafenitein  (cf. 
Rheingraten)  2948.  4125.  3768, 
vom,  von  i!<Mu.  rlp  Lapido,  varii: 
Andres  (l'.n(ln:>i  vom  Oburstein 
(1378— I4f>0)  42(M.  4329.  4337. 
4.'i52.  4420.  6154.  brudcr:  äigftid. 
Elr(>!in<*r  fef,  Tjuhnstmn,  habfn  dipse 

\h--M-.:  \  i'l  h  .Unit*;  liftjt  ?  (134>' 
llüKi]  2jt«j.  JliKJ.  4t;82.  iil4*2.ä3Üli. 
5520.  5524.  6760.  bnrggr.  t.  Stal- 
berg  (1394. 1395)  5346. 5642. 5643. 
MM8.  bu^ggr.  i.  Stronbmg  (1871 
—1362)  3927.  4482.  tOBO.  6067. 
MIO.  9M6. 
lilBHUi  (DMmua)  (1870^137  )> 

8923.  6077. 
Eberhard  (1348.  IS90)  SS96.  5295. 
Elee,  ir.  Dietrichs  von  Brenberg 

(1379)  4318. 
Emich  r.  Dune,  herr  v.  Oberstein 

(1389)  4852. 
Gerhard  n354)  6744.  (1370—1386) 

3910.  4f)82. 
Hil polt  { 1 383)  4 505,  d.  j .  ( 1 37 S  >  4f »!>6. 
Jonann  (Temchiedene)  (134 1  135!^) 
2252.  3140.  6743.  (1360)  aü42. 
(I.SfKS)  3447.  (1388)  48«!.  (1399 
—  HOO)  6120.  6469,  Titstamam 
Hlieiu  I  |:iiHi)  1  (5(1. 
Johann  (I:H4.  i.H48)  2521.  töm,  1 
•Shne:  Jobann  u.  Ulrich  2521,  I 
Brenner  u.  Garbard  2521.  2596, 
_^e  burggrattt  v.  QoklaDMÄ. 

n,  gen.  v. 
1S6S)  S46S.  fr.  Adelheicl 

8485 

■Hgaikhe,  fr.  BorttwU  tiodtn 
(wenn  nicht  ntt  Stain  bk  BnUes 

geborig)  4732). 

Otto  (lach  Otto  Kieman  roni  Stein, 
derselbe  ?) ,  schreib«- ,  ohenter 
Schreiber  4282.  4BH:i.  -.•2r>:!.  5362. 
5406.  5510.  5593.  5610  (wo  irr- 
thllmlich  T.  Sobernheim)  6373. 

Sifried  (vom  Obentein)  (1371  — 
1400)  :i986.  4419.  4420.  4827. 
r>402.  hifiT,.  6119.  6163. 

NViÜM  hn  V.  Kaldenfels  6181. 

Winand  {13öt;)  3622. 
(•b»binir.  ao Brett«))  4831,  vom: 

LiShrw  (1340)  2642.  vogt  c.  Hei- 
dcMAritt  S7M,  TOgt  sa 

BrettMi  riSB4— ia«l)  »81.3194. 
3909,  3335. 

Margarethe,  hiehergeh.F  («f.  tob 
Stein  a.  d.  Nahe). 

Ulrich  (1349)  2642. 

Wolf,  peil.  V.  Budenkeim  (1381) 
437!'.  i.  j.  11380)  4351,  Wolfiram 
(1226)  L'i7.  ob  bierbefgehOnsr 
amtmaonii  Ihinemann  T.  8mk* 
ingen  (1389)  4831. 
(=  Keichenstein,  bnrgr.  b.  Neuburg, 

«ttait  ti.-A.  fiUflgw).  Bartbold  r. 

(138»)  S546. 


St«itt  (b.  Nuata  a.  i.  Laim),  IHtdiieli  t. 
( 1 3(i0- 1 400)  SeU.  SMS^  «IZ 1 .6482, 
JohAun  (1840)  «SO. 

—  (=Altmuiiwleni1i.BnBtn,01>erpf.), 

Ulrich  V.  (1285)  1133. 

—  (abg.  schl.  II.  Busfluas  der  Weschnitz 

in  den  Rhein)  2728-2730.  3437. 
3443.  4680—4684.  4689.  4696. 

—  (auf  der  Schwarzach  ; —  derZangen- 

etein)  6010. 

—  (OberpIMz  ?1,  Otto  u.  Weiglin  Steiner 

«um  2489. 

—  fraglich  ob  n»ch  Baiem  ixler  itn  den 

Rhein  gehörig:  Onrad  i  IUI  n  1^4«, 
Ulrich  (1291)  ISr.i.  (l-iin.  1439. 
(1364)  6744. 
Steinacb  (NeckarateinacU,  ub(.:h.Heidel- 
berg),  Steina.  Steinahe,  barg  4180, 
steinachor  gfiter  6535,  von: 
Bliker,  Blicker,  PKlg»,  ~" 
Bliggeru»  (hier 
Hebt  m)M  wmiwmdeiylKHaab 
fottt  CtaamdK  (HIQ  90.  <1«M) 
108.  (1224)  190.  (1226)  Sie.  (12X7) 
251.  (1262)  741.(1277)  M3.LaBd- 
scbadc  V.  St«iuach  (1266)  1141. 
Bliker  d.  a.  (1257)  3013,  fr.(irittw«> 

Elsf  fl257)  3013. 
Bli;^>  r  il  1. 1 1357)  301&  (1367)  3711. 
(1370) 

Bliker,  vogt  /  Steinsberg  (1.363) 
3445.  (1366)  S661,  amUnium  i. 
Steinalmg.aiiMtMlMBk«  (1363) 

3546. 

Bliker,  hofin eister  (1!71  lU'^) 
3966.  .3982-  4316.  444«.  iah2. 
4682.  47,39.  4778,  fr.  Irmgard, 
Peter  Eemerer«  tochter  (1387) 
47301,  Mlui  Di«tlMr  4736. 

BKkar,  obantarammami  i.  Baden 
('137»)  4291. 

Bilker  (I3S3)  5466.  6602. 

Conradus  praep.  ecci.  maior.  Spi- 
ren«.  (cf.  Speier,  domprOpste) 
(1216)  30.  (1229)  337  (ob  dieaerf) 

Oonradut,  frater  Bliggeri  (1216)  30. 
(12201  (07.  loa  (1223)  174ih2S4 
i;mi  fiLi-fJ)  216,  217.  (1327)131, 
liber  il22f*>  334. 

Conrad  {I2.^.V:  :iMi  lU'C-i)  741. 

Conni<l  LiunltchMil,  vitztum  in  Neu- 
»t:i.:li  I  -  i:!7Si  3103.  3137. 
319fc.  o2Uii.  SMb.  :wr,6. 
:M52.  .3455.  3578.  :i,-.SK.  iViUI. 
.37  la  37.34.  3811.  as«.  ,iS4a. 
3674.8840.3954  3982.4000.4191. 
4186.6818^  amtmann  i.  Wachen- 
Mb  8568.  fr«  GNto  v.  Hirsch- 
km  SriS,  Mkt  Onmd  (C^ona) 
llSTl— 1400)  4600L  «Mb  4816 
4366.  4616.  46I6L  tSSB.  339». 
5589.  5611.  5713.  5881.  6101. 

Dietber  (vgl.  oben  b.  Bliker)  4739. 

Dietber  Landschade  (1398— 14O0) 
6103. 

Grete  ivfzl.  oben  Conrad)  3713. 
Ueitirioh  l.[vndscharl  (1.363)  3482. 
HoinricbLandscbad  d.  &.  ^tm.  Rliker 
0  373—1391)  4028.  ä:i»)f). 
6367,  tochte  Kristin,  fr.  £ber- 
V.  HatBiMtt  (1301)  [ 
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Hewud  Ml»  Bliek«n  (letxtonr 

t  1357)  3013.  (l:«)7)  3715.  (1370) 
Mm. 

Hertwich  v.  Steinach  (1277)  »93. 
(mgard  (vgl.  oben  Bliker)  473». 
Bttm  d«  Stuu  (1267)  887.  68», 

MB.   Ott»-    ISflS)  TW-  741- 

74«. 

Poppo  T.  Steinaeh  (1316)  1781. 
Rumpold  T.  Kteinach  (125(>)  fi61. 
Clrich  Latidfchiul  (1253)  2700. 2701, 

fr.  Anna  t.  Neueiutein  2701. 
Vlrich  (1371)  3961.  (ISM— 1400) 

.%438  5440  t>4>48 

8t«iiibnch  (RbdDiÜMi,  «0  Wimw^er) 
5673.  6861. 

—  (a.  4cr  MttiBlIiiff  b.  MmmIi)  60i8. 

6048. 

»Mabont  (b.  Kvllburg.  Rgh.  Trier) 

6075.  605!). 
Staiiwck  (vabricb.  ßtdnegg,  so«)  Pfors- 

beim,  wo  noch  ruioeo  de«  «pftteren 

(Cemroingiachen  scbluww«  itolMn) 

4351.  437». 
Steioenklingoa:  St«ixiUiiig«i. 
Steiner  zun  Stein,  Ott  oad  WtigUa 

L'4Pr) 

8t*infnif   lOtH'rh'-'Sscn ,    ^"  l!ut/-bai-hj, 

Erwiu  LswtJ  (Ijöwc»  V.  »■.'.?;'.  ^.^0•i. 
W97. 

—  (90  Öchongau,  Oberbaicrn)  50.  763. 
Steinhau«,  titeinhnih  GoomIbUB  tob 

4557.  5415. 

—  Huu  vom  t>23(>. 

—  flmnrioh  t«id,  londtcfaretber  s.  Neu- 

■MI  8811. 
8WiMb  <8WW  HttduUat,  Sdnwbeo) 

1S80I.  1517. 
StainUiiigai,  SteTnenclinffeu  (b.  Ob«i. 

flodtcnbacb,  Weinheim)  8777. 4*17. 


—  Agne»  T.  3777.  4417. 

—  Had»  V.  4417.  6383. 

—  ik'inrich  v.  367.<<,  3777  :is77.  3931. 
!I«>)nw»lin  v.  -JIHO. 

Steuituacher,  Wemcr  tnsii 
Stein&berK,  der  (!•  Miii<hr  iv  i  i*:;:J:l.  ■J173. 

3  »H'>.  3822.  3Ö05,  4231.  4232.  435«. 

540«  I.  5848. 8611.  8586. 8888^  6584. 

»j7H». 

—  vPgte :  Blkifc8rUiid5eiw48««.8M8. 

3U61. 

Cteite  Mraicte  8S86.  5886.  5418. 
5448.  5501.  55101.  6TI8. 
BtafiiM],  Stünnlt  StsmO. 
SMurtM«  (OtaMm.  b.  MSbUorf) 

183. 

Stmaweilar,  i^teinwilr«  (RbeiapC,  nnw 
UageDluadri)  8888.  8880.  8847. 
8713.  3048. 8868. 45S7,  hAi^gdecte 

4000. 

Stt-inwciidm  (BMmpftds,  M  ImMoU) 

477!i 

^t.  ;  Vi  ■  :ht-:i.-tf|ill(M». 

btifuhitn,  prop«!  t.  Nc-iibau>en  581. 

—  l,  herzog  t  Niederboiern,  pfalzgr. 

1210.  1261.  12S»3.  1370.  1*35.  1438. 
1813.  1843.  184ß.  ls7,', 

—  II,  bera.  T.  UtuentHLandabut),  p&)«p. 

8688.  SilOb  8188.  tm.  UW,  8816. 


»81. 8870. 8877. 8020. 8081. 2715. 
ffTlS-  3894*        S499a  4098i 

6762.  6759. 

—  IH.  bcn.T  B«icm-|Ingolstadti,  pfah 

graf  S.T-Jl.  4W>  42ftn  — -»i«»?.  4312, 
4337.17:.!  47-.-.',  ♦7--.  1 7:. 7.  4923, 
5458.  5748.  5r71.  5773.  5801.  5803. 
5S04.  5809.  5845.  5911.  5912.  5918 
5;'59— 59b'l.  6019,  6025,  «752.  b~59 

—  p&izgr.,  (Hohn  Rupre«'ht8  Kl)  »tili 

—  (ric!),  luarkgraf  von  Brandenburg 

6t>03. 

—  der    Altmann    zu  Altümanniperg 

5825. 

—  der  Degenberger  5826.  6796. 

—  TAndomer  33;«).  3<H2.  3643. 

—  V.  KimUtJieiia  3050.  354S  (?).  3863. 


481«. 

—  voct  «.  Bubeb  8147. 
<->     midMk  8188. 

Starnborg,  Stemenbng 

m>  KOnigshofaa,  IhderliMlnaT. 

Cone  T.  3843. 
Stanieck,  Stcrreneck  (bürg  iiu  Heim- 

bacbthaltf,  wflrtt.  O.-A.  Buk)  3576. 

6495,  gemeiner  v.  6406. 
St«nienbcrg:  Steml)ats. 
StemfeU,  SterrenfeU  QSnng,  0.<A.  ÜMlI- 

bronn)  voa: 

Conrad  821,  dann  bnid»W«Mr 

821. 

Eberhard  (13(i5— 1370)  3565.  3898. 
UenncI  (1370—1381)  3ä9a  3tidi». 

:^<)59.  40.30.  4398. 
Beftueliu  (1365)  3565. 
Lndufg  (1878)  4034. 
Bttnutoiv,  Btmlein  (Oberp£,  b,  Nm- 
8tadt  a.  d.  Waldnab)  8780.  8740. 
2752. 

Sterrenerk:  Sterneck. 
Sterrenfeli! :  ölcmfeU. 
Stetfelden,  Stetnfelden  (wQatang  i.  Ober* 

he««en  auf  dem  wege  t.  Nidda 

iiii.l]  K.inttttdt)  3054.  *?W7 
Stettei,,  MtMico,  bürg  n  Jurf  ,  b.  Zell 

am  Donnen«b<TfT)  20'.<i.  Jiu«.  3736. 

«136.  6137 

—  Hfinric-h  t.  :2iir.4.  -it'iH.  6137. 
--   Hcntiiiiiii  V.  tTHI, 

—  Jciluuiii  ¥.  20y+.  2408. 

—  Peter  v.  1213. 

—  Wilhelm  ».  20fl4.  2406.  3766. 
Stille,  Johann  4798. 

— .  Woifbuhn,  riUer  m&. 

WoMia  (T.a  Hl  Wattboftn  «448. 
BtiaMl.  Stabil«!,  StaiiMl.  \mg  (hr.  Btar- 

bürg)  5550-5554.  5569. 
Stire,  Heinrich  3578. 
Stialav  von  der  WitenmOln  3264.  4876. 
Stochheim,  Stocbem :  Stockheini. 
Stockfaeim.  Stoch-  Stogh^im,  Stochern 

(hcBs.  Pr.  Starkenb.,  "  e  v  htl- 

(rtri fit)  fr/11  a  f.nt'i  il-jSIt.  6290. 

—  eln-iu    Viurc   u.   iii<rl'.  jvlti  ii^tock- 

ht^mit  ihut,  n  l  «iugenj  TOn:  610B. 

FViedriih  liiii?. 

GorhiU'd  Iii  1*8. 

Cottfried  3it8l.  4030. 

äottftiea  d.  Utette  3977.  3967. 


Oodhard  4000. 

Johann  4030.  BMS.  OlOfc  0160. 

St«flin(^:  Stefling. 
Slogheim:  StockMiB. 
Stolen  (cf.  Stampt),  an  den,  (Und^rmcht) 
5925. 

StoUhofeii.   Stahlhofen  (sn  )!iist,nir) 

.34tt"j  iii'tiH. 
Stobenlx-r^r.  btirg  (Bbeiup&b  b.  Baier- 

feld.  N  Kuckeaibw*Ml  8984.  8780. 

37:i:=i,  t  !.■>>;. 

Stolzc-U'jck,  h'.iTü  (oberhalb  EberbAcb 
a.  .N<<  k:ir)  1 1 1(L  1262.  2173.  2M0. 
!?toUkirrli«>il  iWJ?)  1507. 
Storke  :  Prmae. 
Stona.  OttmMu  4881.  6198. 
Stgmfedar:  Stanofeder. 

888«. 

Stotzheim  (Ela««»,  wvw  Benfeld)  1704v 
Stralenburg,  Stialim.  ütralin-  Strala* 

borg-  berg  (b.  Schriesheim)  721. 

1470.  2483.  2586,  2726.  2733.  2784. 

2944.  3776.  3!<SJ  44  i.n  5521.  6364. 

6742,  thOnne,  w;UhtwT,  pförtiwr 

2'«R.  von:  li'.il.  7."i:t.  h^XT. 

,\k;iirH  fr,  i.'unrufl»  (Iii  il'l'.)])  V2.'>7, 

Coin.i.i  d  -'-'';- 1235)  216,  2il  WM. 
.i,Si. 

Coniatl  (llj  (1261  —  1277)  724.  'MX 
Conrad  (Ul)  (1284  —  1291)  1109. 

1171.   1236.   124*2.   1*72.  1470. 

6535. 

Conrad,  bnider  Ecuuwujt»  (1301) 
1470. 

Eberhard  (Gerhard),  brodor  Gm» 
rada  (UlK  aa  KnbnNft 

(1877.  1884)  888.  iMOl 

Itii^,  bndar  CMnd»  (lU) 
(iXOl)  1880.  I8tt. 

Rennwart  (1301  -1347)  1470.2488, 
2586.  2944. 

Siegfried,  Renmnirliaolut  (184S'- 
1388)  2483.  8800.  80«^  800t. 
3053.  3784. 

Sophie,  «tttm  Ommd«  (IH)  (1801) 

1470. 

Straasbur^'.  bibthmn,  hoch«tift  2216. 

2217.  jfcis.  293».  3679.  5558. 
—  biacliöfc  L'sut. 

Berlhold 

Conrad  III  (i.Vi«. 

Johann  i  1552.  1591.  1599.  1606. 

1704.  1704.  1081.  1075. 
BeithoU  U  8810.  8818.  MOI. 
JlobMB  II  8808.  8880.  8834,  BOOS. 

8005.  8104.  S5T0.  6008. 
Johann  IH  3668. 
Lambert  4008. 

Friedrich  4409.  440t.  4407.  4848. 

4876.  6697.  67001  0700. 
Barkard  6558. 

Wilhelm  II  5558.  55e>9.  5.S64— 5080. 

6782— (^7''1  fi7«<<.  6789. 
— ,  »tadt  67,    7.%4,  !»72    1073.  1915. 
2132.  2223.  iij*."..  228«5.  'm&. 

2814.  2826.  2^75.  ;Uük.  :Uif.  ;3l72. 
3227.  32+57.  Xviü.  3j71,  {«jlri.  ^62. 
392<i.  ;<i».-ir..        Mf.n.  xm.  4015. 

4050.  4117.  4118.  4158.  4324.  4327. 
4887. 4067. 4805. 4600. 46ia  4817. 
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4Ö43.  47m.  4901.  4807.  4834.  4638. 
4835.  4843.  4845.  4«76.  4897.  5231. 
i556.  5558.  55«2.  «KIOl.  fHUO.  (!r!r>4. 
6683.  6664. 6677.  6679.  ttJrtii  »j'iK;?- 
6886.  6(!9n.  6702.  6705.  «71  »-«7 15. 
6724-6729.  6734.  6735.  6762.  6763. 
6767-6769.  6772.  6776.  <^777-«778. 
67S0.  6782.  (!T8-i,  (ITHri.  ';rs8,  (,7rt9. 
6794.  6805.  6809.  681 1.  6812. 6819- 
6821. 

bftrtr«"  n.  einwohn«: 
.Martin  Hricw,  notv.  SITA. 
Uan«  Bock  .■>654 
Ham  Mtae,  diener  5S67. 
T.  Hille  4798. 
liiditti»  Btirtar  4118. 
Comid  M«nwiii  880».  8416. 8417. 
Haus,(HaiuiM)Mcnw7BMl».S«0ft. 

351».  3&47.  3«10. 
VViiltlitY  V.  Miwenatein,  ■nt40IO. 
i'oiizi  Malier  4798. 
Johann      MObiheim  3694. 
Johann  Zorn  6819. 

—  ^>ar|?<»Tr««ht  r:^',!,  ;,t^-,2.  5:i,',fr. 

—  Juden  L'ITiV  45111;,  4r,:>',.  -tum. 

DuTid  :ii7ii. 

Jubel(Jeck8lin,  UekeUs)  861».  8«16. 
Mumeldnd  M».  8il6L 

Simon  4444. 

der  n-icbc  ^imou  4MT.  46B&, 
Victlinub  ilTu. 

—  kirchen : 

domatift:  custoa  Conrad  v.  Kirkel 
ni&88IT,dechaat  Joh.  v.Oehiien- 
■ta&SMK40Il,  proMtJoliaasw 
T.  UctattnbM  tttiL  »17. 

&  ThOBUH  48Sr 

—  mflncmcicter  Henwlin  3155. 

—  rath  285Ü.  5882. 

—  lUdtmeiiter  Johann  Schilt  4135. 
äti«a»-Ebonbach :  EbeT»b«ch. 
Stnnbing.  Stnibii«  67.  SOS.  448.  868. 

1710,  1717.  am. 

—  Titatume: 

Wemtd.AnwfTv.DnithB.-lbLT>;.W;2e. 

Albrwlvt  FÄ-ki-r  v.  Kck  MiMi.  3631. 
-  jiide  .\iiriiii  .!(>;)■_'. 
Sttuubiii^'pr,  Ueinhch  der  147l>. 
Bb('icheiib'»tg  (b.  Stebbarli.  vt>  Ki>i.i- 

Ingen)  3237.  3238.  4733. 4735.  460«. 

4900.  5335.  6343. 

—  Rave  »on  4608. 

BUwl(  Bfemfl^  Sti'wüf^  Stawüb  S252  (P). 
Heanel  r.  LaalMbag  «S0Bl  6484. 

—  Lampr«elit  4S88. 

—  Reinhard  6464. 

8tr<e)itpe>ver.  Htniidh  dir  8478^  (ef. 

Amerthal). 
Sbeng,  Heinrich  dm,  ttm  NMeti- 

rput  :5ff2S. 
."Mreuf  r  Sfrcif. 

Strobeuhi'imcl  (uüus  >f:)bnDhMUMl,  &>• 
benheitnel  ),  obpruter  kodtd,  pftls- 

KTftfen  ji*9'.'-  b-isii. 
BtrumbtTR ,    Stron-    Stnimbcrp  -burp 

i960.  1972.  1979.  2038.  2173.  2707. 
2720.  2782.  6384.  561 1.  5879.  6073. 
6105.  6743. 


Nnmeiuraglster. 


Strombers  et«. 

—  daa  kleiDe  boigelin.  dM  bcnoga 

bürg  u.  alte  ranr  ÜU, 

—  bnrgTehen  «IM.  «188.  6M6. 

—  bnrggtafen: 

Brenner  Tom  8tein  :(!V.'e.  4482. 

5086.  5r>87   r.Ufl.  »»266.  «760. 
Emich  t^\if  :i4;i;i. 
Joha-Tin  V,  Wiildfck  .»i6«7.  5672. 
Willic-lm  V.  \V:iUi«'<:k  .V>7l:. 

—  Else  V..  Kupri'i  hti  I  {unL)  tochter 

5453. 

—  Heinrich  tan»'-  v.  2ä96. 

—  Hrintz  Stumpf  v.,  d.  j.  87SBb 

—  Uejrihcb  T.  50SH. 

Stnnneier  (StroiiMi),O0BndTM(T.]ilini' 

beig  1072. 
^  Qlii^n,  bliger  i.  MOmbait  477«. 

.Strube,  Gerhard,  r.  Thalheim  3898. 
Strubenbart   (abg«g.    barg  oberhalb 
NeuenbOrK,  w.  O.-A.)  3838.  8806. 

—  Aberlin.  Albrecht  u.  Contse  8888. 

—  Gerhard  v.  3898.  4559. 
Sinibing:  Stranbing. 
Stromberg:  Stromber)?. 
ätrupery,  Heinrich  v.  :V.'t;:». 
Struphaber  (Strapfhab^r),  HertvigSSSO. 

3717.  3724. 
iStub«rwnt:  StObenent. 
Stnbir  (V).  Oisel»  \  -i  675,3. 
Studernheim  (b.  Irankeuthai)  3020. 
i^lDbenent,  StnberMhnt  (in  IHmiigiP) 

4208.  4211.  4276. 
Stumpf,  Bertholdua  6509. 

—  Henrich,  littw  2»91.  6407. 

-~  CuMft  T.  flviitt1i<iiitf  63W. 

—  T.  Wa]de<^  (cf.  Waldeck):  Henne 

6744,  Hermann  5192.  iVM.  Qm). 
— ,  Johann  Bot  de«  alten  101111  v.WaU- 

eck  2867. 
Stampfwald:  8t«mpf. 
aturm.  Werlin,  d.  L  5267. 
Stnrmere,  Barch  iriln«  2ril. 

—  Herbodua  2'j  1 . 

Sturm  Mer,  i^tonsfeder,  Burkard,  litter 

22-J4.  :!5i;3. 
_  Fritz  4;!:»h. 

SiiaiK.',  Jacij)'  V.  M>74, 

—  Tboiiiiih       ^fit.  Hermelin  5074. 
b>uki'u,  bultiteu  (lUieiupt.,  b.  OrOnitadt) 

5600. 

äflMman,  neiatw  d«r  judta  SMl. 
SMffU,  HHuicntm 

Sülm :  Neckarpilm. 

Sultan  Kamel  V'.  \i;rt. 

Sol»,  SuUe  (Ober-  u.  Unter-,  iHtott. 

O.  A.  Nagold)  3200.  3486.  4180. 

5531.  5802.  632».  nr.nn, 

—  Martin  v.  «f32». 

—  Rudöif,  fjf.  V.  r{;wi.  4-j7o.  iSdS. 

Knjitbiich.  .-oly.b^cli  (Baden,  M  Wein- 
heim)  -.iSlOL  8488. 

—  (gw  Jiirn)  .i7l\2. 

—  (OberpßiUi  Ti^tr,.  l.vi'i.  •.'•■?2:S.  '^HT«;. 

2fil0.  2752.  3127.  :m7.  6820— 
B8a8.Mf7.em.  6808. 
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Sttlzbach  etc. 

—  bergwerke  4703  4705. 

—  vitytum  Dietrich  Stauff  • 

—  Juhiitiii,  pfiüigr.  V  4808. 
Suhbacber  Liiiiu  'fiii. 

Sulxemooe,  Sulzenmo.s  (b,  l>n>'h;ni,  ().• 
Bniem),  I  iinrad  der  SulxanmOMr 

t^iiki  ii  ^  .Sülxen. 

snlzt.'ld  (8W  %päigtnl  4480w  Ott!. 

6483. 

Bnlibofen  (nur  in  vorH.j^i  iidoui  lehoo- 
buche,  da»  uLblruiubti  wiKckiei- 
bungen  aufweist,  findet  (ich  diese 
form,  aonst  fiaUhofiia,  achon  im 
16.  jahrb.  mugt^  oii;  «bar  mIm 

badi,  Ctadt.  dtt  haoB^  MtHa» 
hackk  (■!■  Mtmm».  g«te|  8.  11 

KM8. 

Sündern :  Sondernheim. 
Sunaheim,  Sunaensheim:  iSbMlMiai. 
Suntboven:  Sandhofen. 

Surbtinii" :  J^nnerborn, 
Sutc  (iottfri.'d  5295. 

—  Heinrich  ä514.  f't  ii)^ ,  vit*- 

tnm  237;»,  v  Kat/LMiolInbo^'ei> , 
Heinrich  3811.  3812.  6402,  deaen 
■Ohne:  «»i-'M»  n.  ITwiM  881L 
:»12. 

—  Jacob,  /oUacfareibcr  s.  OixSb  6888, 
äure-  Surcubutg :  Saaerbaxg. 
Surenbume :  S«ierbroaii, 

Sanchin,  Joha&n,  aoll/tchwahMf  l  Onb 


Suaelin,  nUa  »187. , 
Snaenhem;  PfcnwiiilMiiiii 

Siiaer,  Conrad  3898. 
Sw:  Schw. 

Swantabor  U  (Swmntywod),  henoc  ron 
»788.  BBOO. 


llbenhauien,  U.  Ok.  ( 

4979. 

Ubemsh<'i)ii ;  nKrtheim. 
übirbBCh.  Lrbacb. 
Ubetad  (bei  BrudiM^,  €l(arhn4) 
(1286)  1141. 

«.  »ohn  1141. 


—  OcdUBd  T.  (1370)  3886. 
Uchteraheim:  Eidlitonhaim. 

Uckelingen:  Itttingtin. 
Ud».  Ude,  Dtc. 

—  T.  Lochen  3699.3764  («oedMOoMl. 

—  V.  Vilmar  3909.  6286. 
I  —  (V.  Weinhein»)  1267. 

Väe.  Rodoli;  T.  Kmpfliagtni  4503  45<>4. 

l  demir  1740. 
'  lidenli.-ii:: ,  rdin-  rtao-  Ynt«nbeim? 

I )et2f  rhilipp«biir^r)  852. 1612. 1818L 
!  1K44.  ioll  4987. 

—  (lüiL'iiihWbfn  l>.  WOrrstufit) .  DittO 
:        (Diele»)  ».  343ö.  'MiX.  »#320. 

i  —  MimA  T«(wr  r.  480«.  6818. 

63 
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L'denb«:iiu  «tc. 

—  Peter  v.  4907.  6420. 

—  Philipp  4229.  »5321. 

—  Willielm  V.  4.V38. 

Uelmen,  Llmen  (in  der  £i£elK  Philipp, 
bair  n  U14,  IMch  W«^  t. 
6i7t. 

haim  (aw  OspenlMim}  68». 
VmOg.  Uitiieh  (L  a.  Moiel.  8  Wittlieh) 

324S.  8S&I.  4074.  (i-277. 
Cffhofmi  (RheiDhew«D  1k  WOmtedi) 

37»  I.  5<«0. 
mbtain:  Offitein. 

CgoMwim.  Ugfr«lub«m;  ifgallute. 
üguliiras  Albixonis  HIS. 
Uimid] :  EulWIi 

ülfrwlipitn t  ' Vlv.rsbeim  (Wald>)- 

llfenlipim;  Ilvi'-ih-'Un. 

Ilm  l!i;<  1441.2^50.2054.4162. 

r~:,'.K 

4774 

Clwauu  guu.      Leuitlock,  rsthahurr  su 

Mainz  2281. 
Ulmi»:  Uelmcn. 
OlHMdoit:  ÜMtodarf. 
UlalMcli      Aulanbadi),  Urite  Fll«  t. 

<SU. 

Dinar,  Heinrich  S2«>l. 

—  T.  Sp&nheim :  Ueinhch  «1450,  JohkDB 

6455.  Philipp  343t». 
Ulrich,  enb.  y.  Salsbmg  70Sk 

—  bi>cb.  T.  Phmb  Sft.  M.  IM.  16*. 

—  d.  j,,  prui'st  (KeK<-ii"biirg)  3ti4ä. 

—  liriraileiMui,  v.  Chiira  .'j^O, 

—  her/,  V.  Ii^nt«ta  luü. 

—  hrrzuvre  v.  WiTt«mb«rg :  1  636.637. 

mi.  743.  —  HI  2116.  2128.  2IS3. 
2241.  2411.  —  IV  2624  -lim. 
26»3.  2808.  295«.  2fl59.  303a,  aaü. 
3236.  3342.  —  «ohn  des  tireinen 
4066.  4177.  4178.  4205.  «286.  43ä8. 
4788. 

—  I,  lulgnTr«  hMUtaAtig  1880. 

MIS. 

—  II.  ludonif    Loiuhteaberg  2m. 

2577.  2660.  3682.  3683.  3829.  4969. 

—  gf.  \.  Helfünttein  1470.  1618. 

—  (Ii  V  nick.nbMh  1687.  1871.  187». 

i>;7>>  1697.  8191,  mIib  Onndt 

B«72.  5887. 

—  Broptt     TheusdUad  8888. 

—  T.  BrOneck  2911. 

—  derC(b)MneTRcr  v,  Wcllonburg  l.'(.10. 

—  Kammerauer  Ton  dem  Baitutan 

3627. 

—  T.  Capellen  1294. 

—  d.  fc.  T.  CHtpellen  1451. 

—  der  Kleirt«ler  6795, 

—  Kautel  1141. 
~  ColUoff  4258. 


—  T. 


T.  FMdngta  8777,  4.  k 
G«b«Bp«eS  8188.  SS7C 
OibelT.  fir" 
T.  Oiltiag«» 
Olillo  188k 


Ulrich,  hnr  X.  Uanau  I  11.^7.  •i.'i41.  >i6.'il. 

—  II  1676.  i9ia  6.'.';:,  i>3kh.  ur.öi. 
6636.  —  III  23ia  2ti.Hr.  ztm. 

325«.  ;i3ö9.  3421.  3697.  6804.  - 
IV  3877.  3981.  3»87.  3998.  4m8. 
4801  —  T  48««.  4370.  4744.  4821. 
4BM.  4M6.  4M0  4801.  &a40.  5246. 
8884.  B848.  ««U.  »S7&  8088.  «OM 
8T09. 8718. 

—  III  V.  Bohenlolu  4888. 

—  IV  V.  Uobeoloh*  8IH8. 

—  V.  Holenbach  TOT. 

—  Holin  6409. 

—  Holmeru«  882. 

—  Hulneosot  5482. 

—  der  Imiiotter  2447. 

—  T.  Lejen  .i08»i. 

—  Lirbt^TieckeT  ^34. 

V.  LübKustciii  ,j7'i-  571, 

—  1.  Lorbacb  UÜ^. 

—  LM«naph.  protoooi.  lnAwlgi  t  884. 

—  T.  Ha^b^  I10& 

—  M^er  5780v  Migar  m  Xwmikt 

5215. 

—  T.  Minzenberg  1187. 

—  T.  MiMen  856, 

—  dB  MomlHutt  6881. 

—  KAÜwnr,  MbMt  1481. 
meist«,  niatali  r.  Nablmg  Mibtt 

171)«. 

—  de  Pfifftirhrm,  iiotariu*  6569. 
der  l'tis.. li'.i-.  k  V,  («Imaru  3847. 

—  schenk  t.  Keicheneck  3847.  4004, 

4022.  4023.  4*H7.  4237.  4247.  5080. 

—  -  ßl   llritiriti"  lütf n  "hin  251. 

—  V.  It'Hlcn  Ii4ii7. 

—  T.  teurhseuliiuiscii    17H!,  »ehrPibcr 

1784 

—  Salsk^Tii  .-.lt.;.  5150.  6304.  6760. 

bürger  n  ,   AUci  M78.  8584. 

—  d.  Sazenhoter  2542. 

—  T.  .Smideburf{  6282. 

—  V.  Schonenburg  34;i9.  3470. 

—  der  Scbornsteiner  3631. 

—  Schaler  v.  Escbeabadi  3564. 

—  T,  atMdwIatev  «77, 

—  TOB  8Wb  1188^  11881,  um.  88BL 

ms.  674*. 

—  Undad>4il  (r.StoiiiMb»  1708.1781. 

(1371)  3961.  (1.392  —  1480)  8488— 
5440.  604«. 

—  Teusinger  6553. 

—  V.  Wailenberg  1128. 

—  Wolfelin  T.  Niiliburg,  küclieniui-iBtnr 

3712. 

—  Wolktthofer,  kadienmaiater  iStS. 

—  milrL'iw;u.lcns  680A. 

—  xogt  i';;(0, 

UlTeu»b.-ini ;  lllmhiiM.  nVwlMiin»  01- 

witbrim. 
lilverslieiiii  :  UVu'sI'.himi. 

piiüz)  561.  :)047, 
Umatadt,  Umbstadt,  Onutad  ((iro«-, 
bwa.  fk.  Stekanbiii«,  b.  Otabrns) 
806.  SWL  8808.  808  C  8868  — 
888».  8S81.  5807.  6810.  6841.  S348. 
8*08.  5422.  5433.  5530.  6578,  6680. 
561 1.  S663,  5692.  5880,  8088. 80M. 
6291.  6388.  6388-8ai>l  8887,68861. 
«400-M08.  8406. 


Umstadt  ete. 

—  borglcbfii  <i.iK-i. 

—  H«>inn.'li  lUiM«  T.  (i307.  8383. 
Uu'JonLi'im  H hciilhflMIIL  4 


Uy2.  2ti04. 
Uncam  48. 

—  KOnjge  T, :  Andieaa  U  806. 
Bäk  I?  481.  88«, 
Utttäkm  nr  1666, 
WMud  DI  I8O61. 

Ludwig  1  8188.  8744.  88tf .  4086. 

5t)68. 
Elisabeth  4486. 

Otto,  cC  pfaligrafen:  Otto  UL 
Ungertbal,  das  (AbMi)  6178. 
Ungstein  (Rheinpfalt,  bei  Dttrkbeia) 

6232. 

Ungnla,  Petras  de,  niinKi!»  r;618. 
Unter-Aulenboch :  Auk-nbacb. 
Unter-Kinkenbach ;  FinkontMcfa. 
Unter-ürtippenbacb :  Gnippenbuck 
Unter-Höchitadt :  Hoehntsdt 
Uot«r-Lais :  Luit. 
Ünter-Monaau ;  UUttcu-Mcü, 
Unter-Oewisbeim :  Oewisheim. 
Ur,  Ore,  Peter  t.,  beir  c  Eltx  5061. 

ürt*^*Oiiiriiiriiif"^  68^^. 


sehen  orte  Pttn,  M»  KbUmib 
fCehOrig),  Ailf  (»  Adall^ 

— :  Auerbach. 


iMiBfl»- 


Urban  IV,  papst  731. 

—  V.  paprt  3539.  5036.  5047. 

—  VI,  papst  4241.  4272.  4286,  4313. 

i:5irt  4324.  4327,  4367.  4376,  4394. 

4t:  1  t  4628.  4658,  4738,  NKT6.  6047, 
Unu;t7.,  tira3i«nf ';'■«■.  friVilsti/  iiin:! 

Wimseiitbiiriii;  tJJ>-i(. 
Lrsbcrg,  Lwptrg,  kl.  (Brtjciii,  kr>m 

Schwaben)  230, 
Ur«el  .spet  V,  Bach ,  irau  AIbr«chta 

V.  l'.nzberg  5<!70. 
Lrsprtbg  (OberpiaU,  K  f  0  Aabos) 

3725. 
Urtzic:  U»siA. 
OMiäidi  BuM 
Uta:  XOm, 

ütendoff  K>«tanr. «,  Bji, 
dB  318. 

Utrecht  4996. 

—  bisch,  Ott«  92.  93. 

—  bisch.  Jobann  3296, 

Utaiingen,    Utzelingen  (wabraob.  Ittt 
liiipt-n  b,  HinsMim)  3878, 
(bier  vielli-iuht  auch  Itslingen,  te 
wOrtt  O.-A.  ütttikäm)  2022. 

"     "  sia8.88Bar 


w. 

Wiu^aliuiiu,  VVaciuuiieitu  (b,  Dark- 
heim  929,  1016.  1313.  2038,  2108. 
2238.  £264.  2266.  2966.  3(03.  3270, 
8805.  4807.4816.  4472,  4519.  4551. 
4816, 4617.  ■660.  6336.  6380.  6444. 
8788. 6*66  6686:  «710. 6748, 

-  b«»ii.i(idlim4ia6;«Nl.M*, 

SMIK  8588.  niedtttlllK  8860. 

—  buglahttk  6668.  «874,  «061. 

6108.  616A.  648a 
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WHi  lieiiln'iin  etc 

—  tKUKnianneii  1220.  4^07.  &UiO. 

—  herioi^DwiMe  3f<a. 

—  markt  22S5.  äl41. 


Dnadwl,  rittor  4«<0.  Stt». 

Henne  5503. 

—  wohin  gehörig?  Cano  3AUi. 

DroskAcd  a.  »eine  a&kkae  Erabercbo 

D.  Theoderich  866, 
Beune,  bflcb«ennieiBt«T  t.  Frank- 
furt 5974. 
WacbcenbibeiM:  WiiMthiblw. 
Wa«kembeia  fO  r  >  Oter-IagaDMÜa) 
4434, 

Wadegau:  ^Vild>;!ll■^en. 
Wndftnheim  (flt-'i'  r<)li1<»n«,  f>  AVirwHJer) 
-'27 - 

Wajjjijj»«;!;,  \Vai.Jtiga<iH  k!.,  ;L<itUnug«n) 

2277.  4599. 
Wftcbterabach,  Wechtenbaeh  [wtUtung, 

miMbea  BwbMh  a.  HmJiMli,  Mi 

Onwtedt)  5M6.  «awa.  an— 9m. 

WitÄ^badi  (800  NwkaiWKhdbluiB). 

Hans  T.  ^m.  sem. 

-  RftJe  V.  3tm. 

Wig«Blxib«r,  Claiu,  i.  Uadalbm  U82. 
WtEhs.  Waldua  (beaa.  Fr.  flfiurlun« 

bürg,       Fartb)  9U1. 
Wabihenn,  Walbon  («  AM|  «17»,  (dl 

W  nllHlL'lii'li     \\  u>j.'au. 

WaibUngeiL,  Wt'ibttiiiig<ru.   H'.itu'  Ku- 

dolf  ».  4559. 
Waibutiult,  Wcibitadt  2104.  2465,  der 
1236. 

-  Sifrid  T.  967.  6524. 
Wal,  Ueinrich  r.  1857. 

Walbod,  Walpod,  Walpode,  Ludwig 
(137A)  5109.  ftlia  <UU| 
(1389)  4««2,  V.  WiHauBiidhnMn 

nm-i«»)  647». 

—  ,s.  Pstan  LnMg  Wilpodm  ftin* 

nmy  «no. 

Rort  h,  V.  i;iroea  «471, 
— ,  Bfilmann  «744. 

IniDgilirK  >.  I/Otalateiii,  fr.  Friedrichs 
Oeral&Mk  »6M-5AK.  &M4. 


Arnold  4810.  6192 
HeOntiui,  eanon.  z.  Neuttadt  3814.  I 

Heinrich  F<'khrt»eTif  (nictit  ».  DOrk-  ' 
heim.^i.  iiriituiiiiiii  /.  Kirkel  5221. 

Jobann  2795.  285t«.  2968.  3142. 

3578,  cuiter  «.  Celle  6743. 
(an  der  Pfriram)  5411,  vette  5560. 

5561,  »cliln,!*  Ulf  der  IVvmL-ii 

landgcrii  ht  auf  rlem  Kaldenberge 

59'-'">.  von 

Diet/  <1.  a.  ",;H7.  %.-i<;i».  5561.6189, 

M'ijii'  Irini  Krliiit  'USfi. 
DieU  d.  j.  .j56«>.  5.'>61.  6189. 
Ocrhord  6760, 

6191. 


Walburg  Ram»perg«r  6796. 

ä.  Walborg,  b«nMliktia«>rkloit«r  (iu 
nUa,  im  HpiliiißHfunit  s.  «liftWi 
MBburg  gehörige  5527. 


«m. 


_  giHL  T.  Maat 
Wald  (Mr.}  AM. 


-  Benannt  >ewart<  3733. 
Wafdan,  reate  (Obcrpfiüx.  Vohen- 
atnoM)  5816,  Hcilineh  o.  ToUm 
die  WsUmk  C8I&. 

— :  Wahlen. 

Waldbiuqg,  Eberhaid  xmA  Hdariah, 

imrhfCÄycn  t.  6525. 
Walilifi,  lierlach  vom  6687.  SWS. 

—  Jobauia  von  ili-in  6273. 
Waldeck  (Oberpf.ik,  b  KLiimat;.  2739. 

2740.  2942.  »tttl.  iü02.  .i5<H;,  :\7TS. 
42^)0—4232.  4942. 

—  (barg  am  Schlien««),  AmoU  v.  14«1. 

—  (fiurt  vencbwundeae  bürg  b.  Heilig- 

kreuzKttdnack,  »Sit  üeidclb.)  1470. 
a052.^»m.  8078. 818^  4m 

—  (barg.  «tittO,FA.Qdw}  8488,  m: 

Furdercr  3488.  4177. 
Reinhard  4808. 
Wolf  »46«. 

—  borg  an  d«.-r  Boie  a.  d.  UnndarOck) 

5021.  5888.  5893.  5946.  theile  der 
bürg  5904,  obere  bürg  5021,  der 
neue  etiil!  ,Vt!!!.  thnnn  ,'i«n7.  .nW?, 
wildbiiti!)  I. 

gemeiuer  v.,  (djma^ten  und  rittor) 
3039  (•)  5f)88.  8888.  8887.  M04. 

«02».  6024. 

bütic  (lies,  Ito-ii .  Horn,  Bo*»e)  von : 
Dietrich  (»obn  Jobuuu  d.  j.) 
(1365)  2867. 

HamuB  5888. 
ttlum  i.  K.  (1355)  28tS7, 
JolMoa  i.  j,  (I86«--1388>  8867. 
480«.  ■MTa  gast.  5877.  8688, 
bnrggraf  t.  Caub  (1381.  1884) 
5.382.  5637. 
Johann  d,ol]igraaofanaaW>8M8, 
Rani  (»Oha  Jobnua  4.  j.)  (1888) 

2867. 

Philipp  (i:i8<«)  4870.  5888. 

Mumpt.  Johann  Bo«  d.  a.  loUn 
(1355)  2«67. 
ürwil  f(tri'!lf>i;  (1HP01  4,'t29. 

HciMi.l.  -  niHii  ♦51.32. 

Johann  iisn^>    \  6132. 
Stumpf  (Stump) : 

Henne  1 1.346)  6744. 

Hermann    (1390  -  1408)  8188. 
6292.  6130. 
TM^^t  JNadwr  (1888—1480) 

WOa:  SiiDOBd  (1888—1370)  8W1. 

3681.  3879. 
Wteniagaii:  Hertwin  und  JohMHl 

(1888—1400)  5888. 
von  (ohne  nlher«  beseichnung) : 
Eberhard  (I.IStS— 1400)  6129. 
BlinlMth  (Um),  fr.  ümmoha  (1864) 

8688b  iHtlw*  (1881)  4406. 


Kmiuh  (l^til)  5021. 
Snunerich  (1365- 1399)  3592. 3878. 
4494^  &051.  5105.  5665.  5948. 
(1871) 


(J«7I) 

QMUT.SclMiiMlmrg,  h.Wj 

(1886)  8888. 
Irn^Hd,  wtthra  Emmwielu  (1888) 

4494. 

Johann  (1311)  1674.  (1361)  5021. 
(1399)  5946,  bitrggräf  x.  Strom- 
berg  (1.196.  1396)  5637.  6672, 
barger  la  Stalberg  (VMV)  6677, 

BiniDn  (1370)  .3879. 

Wilhelm  (1396)  5672. 

Wynant  (1380—1399) 
&R«8.  5946.  5>»4R. 
—  (burgimKfaeinitriuj,  bin  Lür<  h,  bin(4r 

dem  gebOckJ  2H43.  MTl,  von: 

Gauer.  (Gnrai^:  Jobann  (1881) 
6354. 


(1841^1406)8478.8886: 
888«.  8168.  8408.  8466.  6881. 

«888.  eu& 

Wilhelm  (1860)  8188. 

Rost  m8r»c)n]l(187l  -1884)4871. 

5«77. 

Kmrich  Rost  (i:i58-I37»)  WM. 
3321.  3923.  4314,  fr.  Lite  (1361) 
3321. 

.Tnh.inti  v.  S'-.itiPc};  fVirnflfrdfr beiden 

vijrgi-n;iiiiitfiii  ii:i:iS;  MiUi. 
Stephan  (ob  :^ti  'lit  Kcni  gcticUaollt 

geh&rig?)  (1  :!5;*i  3rj:i 
WfildeA.  fd.  Heinrieb  v.  4509. 
Wiil.b  m.ir,  Woldeoiw,  kOnif 

utark  2650. 
—  markfrof  t.  Brandenburg 

der  falMbe  2662.  4937. 
Waldenburg,   HnriBawii   am«  da 

6609. 

Waldmrbacb.  WtOrebadi  («Mmfenier- 
aU«i,  OberpfUi,  W  f  8  Boding) 
180. 

Waldertheim  (aaina.  palriiial},  Kul  t. 

6218. 

Waldeatein:  Wßllstein. 
Waldha«,  Uennel,  lolldiener  3003.  3689. 
.35!)fl. 

Waldhauseu,  Wnllliaitspn  («plbgt  wpnn 
die  annähme  i-nim  uitc^  AV;ill- 
hannen  b,  Mittcub-T;;  nchtit:  wäre, 

1  Ulli  hitif orit'L'ht  n  ^Mii'U'ii daran 
iiirlit  »."Mb.'.'lit  wfrdi'ii.  Kh  musi  ein 
bui  lji;uslic;iiu  ||(clLUL'uar  mit  dem- 
•elben  zur  abtei  Lorsch  geh.  ort 
ang«nommeu  werden ,  etwa  das 
jebdge  Orow'Sbaaaaq  294.  844. 
4SI.  6801.  788. 

WaUluNMB,  Id,  (QiMdiii )  418. 

WaldlMim  (WahllMimr  M  AImI)  6811. 

Waldis,  Werner,  v.  Bechtheim  3878. 

Waldlaabertiheim :  Laubersheim. 

Waldmannshausen  -hüten  (XaaMW,  > 
Hadamar)  6470. 

WaldMielMlbaoh:  Miolialhadi. 
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Wftld  a-H.  M    Witt-  WriWMW,  Walt. 

bachBcn,  kL  (Otep&ll)  S.  40.  237. 

—  704.  1039.  lora  isaa  «m.  xns. 

6A42.  6577.  669«. 

—  «M  TnlMMi  T.  WU. 
WMHm,  Baddf  v.,  kadwigt  40». 
Wddrtldte  46». 

WaMitehi  (tmg  im  nehtelgebug,  bei 

MOurbberg).  ^^parnecke«r  m  MM. 

— :  WölUtcin. 

WjildQlberahciiu  :  Uflbemhciin. 
Wale,  Cla»  ler  4!K)7. 
Wsle,  Finant,  jude  3"  t  J 
Wakn  rWalichf),  Tolk  von  t!T14.  (;818, 
Eri^;lilii<)pr-.  ^rpt-pllB^-haff,  bOie). 
\V;xltVhln= 

Wiilh,  i  ritt,  V.  ^.'UihaenfliU'  3421. 
Walhc,  jiiJe  ■V.»>it. 
WalbM,  gilt  zu 

Walkenried,  W'alkeured,  kl.  (am  Karr, 
m»  Nordhauiiea)  »28.  650».  6516. 
WallUcb,  WalbMh  (MMin,  iw  U> 
■tein})  6146. 

■M  KkUta)  80M.  eoar. 

Waldhmwn. 
WtOnanlMoih,  Wahaerspach,  mUom 
(MiHdJhaken.  flww  Uffrahda) 

(>2!I7. 
Wallou«-!!  4R4.r 

Wallttadt,  VVall8tat  (o.  Mannheim) 
IIW).  '.'173.  mark  er^Gt}.  »067. 
t>.Hi!t. 

—  pa<tx)T :  H«>iiiri''h  von  Landeaboi^g 
51!>1. 

Walmerajiat  h  ;  WHllmembach. 
Walpod,  \\  aliiur-:  Wiilbc-l  -burK'. 
Walnim,  erzljiorl:    v.  Culü  ilSi. 
253.3 

—  biach.  V.  .>uo>«r  2101.  2104.  8617. 

—  proptt  a.  MaiutaK  1S47.  134B. 

—  gf.  V.  Keiael  and  haar  Bracke 

1369. 

—  gf.  V.  Nmm  1981.  IMl,  T.  Kumu 
fSHriirtekeB)  644S. 

~  A*f.  Spnham  SIS8.  SMI.  SMS. 
tttO.  2.364.  2380.  2S88.  24S4.  2442. 
MTB.  2487.  2490.  2514.  2347.  2548. 
aeOl.  2630.  2ti69.  2703.  2706.  2707. 
2711.  27» 8.  2730.  2873.  2893.  3400. 
34.i7.  344.S  TOI->.  .•tnH.  39lti.  331.S. 
,1ifi3.  of-'i,  :'>;>'J>'  ■A'ml  MM. 

30r.i.        4ü:<j.  4>iii!t.  4i;>'i),  4'iRi. 

6<l77.  I. 

—  AVatrab)  ^ii.  v.  ZweibrUckea:  1 1241, 

U  2242.  2418.  MTA.  KW.  IVO». 
3556.  4115. 
Wllwta,  Friedrich  4.329. 
WalMtach:  Walderbaob. 
Wibduwe:  WetMU. 
WaUt  HeUanch,  t.  IteohihMi»  848». 
WdAtafOkHiiddbaB)  MLUL  1180t. 


Waltenhofen  (»eiler,  Oberbaiern,  w  »  k 
Freiaing ,  unweit  Uoheakaminei) 
118. 

WaUar  7m. 

—  MilMiin  SSI. 

—  mOii  8B1. 

—  Baeho  1118. 

—  T.  B«rwaiMna  968.  640». 

—  T.  Cronbog  4819.  4820.  48«0. 4888. 

4880.  4901.  4908.  4914.  6197.  60Ta 

—  V,  GeroIda«ck  (1270)  !»75.  (1.382)672.3. 

—  T.  MivMnateiu  4<ilil. 

—  T.  8a«««nheim  4189.  42d3.  4294. 

—  T.  StadCKtln  3546. 

—  T.  Tri«»  :H31.  3707. 

—  Zimermann  4559. 

—  Heinrich,  t.  Ramachwug  6ä39t. 
Waltcrbach.  kl.  (am  B4fH)  48». 
Waltuiiiim,  der  1225. 

Waltmatl,  Waltmattenhof  (UWÜBitek, 

Baden)  5676.  6466. 
Waltedum,  WaltMMoa  : 
Wambott,  SbwluRd  6390. 

—  Haimkh  1880.  8889.  88»!. 


188a'  HS» -Mi.  80O1  sits. 

4688,  beto«l88,  uMHMmmumA 

4084. 

—  H.  de  46. 

Hans  Qroff  t.  6362. 

—  Bermannu«  de  108.  335. 

—  advocati  de:  Beringenu  de  Licht«- 

Biow«  336,  Hitinrvw  de  Lichte- 
"    m.  1*07. 


-  Rudolf  6891. 
WaBnenth«»  (hof  h,  ttJbma, 

3938. 

WaiwheiiB :  Wonsheim. 
Wapinmeietpr,  Contze  and  wine  frsn 

Alheid  4456. 
Warmaruth,  Wurmamit  (B^.  Cobkoii 

si>  Mrombprff)  ;>87», 
Wamer«bcr({  3622. 

Wartberg  (bürg.  Oberpfsl«,  b.  Neuen- 
biirg.  r.  Wald),  Kndiger  v.  6559. 

Wartenberj^  (Nm  KaiBerslautiTi! v  ^'i-- 
HiPiner  v.  3219.  4204.  4311.  5673. 
5744,  Neu-Wart«nb«f  4887. 

-  Emich  T.  5164. 

-  Jokm  V»  4iaa.  48Hk  4811.  8187. 

-  Eomd  lUb  v.  8188. 

-  eUM  Boh$am  f.  8188. 

Wariii.  Wart  (irtMt  Kagold) 

6801.   

WaxleteiB,  WocMaia,  Baitnam  g£  ▼. 

1877. 

Waaan,  Uotftied  t.  6725. 
Waschenbibeloi :  Watserbiblo«. 
Wasen,  Wint«r  von  der  3<>08.  4514. 

-  Liae  T.,  friku  KudolCi  t.  BobealniMn 

.5472. 

-  Pliilip«  V.  644(5. 
Wa^i  ii,  uf  dem  (H>49. 

\V,i»f-iil»aih,  hof  (Ii.   KnPK»f.^lil,  xvw 

Kirchbciiiibci.ii.ii'-n)  il5.jtj. 
Waagau,  \Vahn»ich«n  2290.  674^1. 
Wa«ic'heuiitein,  Waaaen>  Waedienatein 
(bürg  b.  SteinbMh,  Unter  «ElaaM) 
CMlHudM  V.  8818. 
T.  #08L  8868. 


—  TyCmkni     Wirioh  PnOen  fraa 

4ÜT.  4688.  4563.  4871. 
W—Biich  (%b.  Coblens,  M  Mi^aB) 

4860.  0'15ü.  6151. 
WaMBltoia:  Waaichenatein. 
WaiMibibloe,  Waachen-  Wachaenbibe- 

loa,Waeliaenpühf  1  (he«.  IV.Starken- 

borg,  im  Biedi  \>i<i\.  M'i:>.  6174. 
Waawriwig  (Obetbaiern)  1136.  1421. 

1888.  1778.  8888. 


Waaaerburjf,  gr&f  v.  461. 

—  gf.  Konrad  t.  303-  311.  474.  496. 

515.  52R  535.  606.  6U9. 
Wattenheim,  Wattenbem  (Rbeinpf.,  8W 

—  mt'Su^immB.  8671. 

Heinriflii  tfM.  4888,  tarn  Bm 

Krieeh  48tt. 
Hamann  6474.  6209. 
Homaek  48!Mi. 

—  (beas.  Pr.  Starkenburg,  sw  0«n» 

beim)  5723. 
Weehterabach :  Wftcht«'r»bacl». 
Wechalerin,  DpuiihI  die  1k:}5. 
Wecke«er,  ftchi!U!..'iH8  v.hh. 
WoiiiTfube,  W  Ol  i  M  1 1 .     W'ei  terau. 
Wegeinburg,   \Vei^e:eii-  Weglenbarg 

(b.  NothweikT  a.  <i.  elaSaa.  -  pfUa. 

grenz* )  2i)74.  2365.  8877.  3458. 

.•|14.i. 

—  amtmftnner: 

Tbamknebel    t.  btaMriUM« 

3661.  3938. 
lodoif  V.  liMabeim  6646. 

—  v^gt  Marita  T.  Siekingan  841«. 
W^jan,  Wekswn  (O.'^Mmb,  MW  Ib^ 

badi)  1339. 
Weiblinmsn  :  Waiblingen : 
Weibttadt:  WaibatadL 
Weichard,  erab.  t.  SaUbarg  1730.  1890. 
Weicbimlibe,  Contalin  4659. 
Weicitnant  vitstum  1524.  1536.  1641. 
Weiche  fo.N.i  Regenaboig)  1627. 
Weida,  vCgte  t.  1387. 
Weidas  (MariMkraa,  U.  k  Alaei)  8887. 

6556. 

Weidelbnch,  -Alt.  Widelba«h  (M  Bte> 

mem)  6255.  tWi5. 
Weiden  (Rgb.  Trier,       Khaiinen)  646Bk 

—  (Oberpfali,  Nu  Arnberg)  GäSü. 
Weidmann,  Merkel  4763.  478».  8884. 
Wevanbeim:  Weinhuim. 

Wagal  Zaqfcr  v.  TnmmVt  8080. 
WeigeUn  t.  ThuniU  MIS. 
Weiäta  der  Stdncr  na  8Wii 
Waibanalepban  (8.  SIephM), 

b.  Freiaing  573. 
Weil  (im  SchOnbucb,  wftttl.  O.'Ä.  1 

lingcn)  4788  -4790.  5473.  6477. 

—  Wyle,  Ober-  u.  Nieder-  (uW^ 

dOrfer  im  ebem.  naaa.  tmA  UriagHi 
15B0  bestand  nur  aadi  Chra» 
Wevlnl  6107.  6108. 
Weiler,  WÜer.  Wilre,  Wilr  (wabnoh. 
am  i'^teinabergl  434)1,  ^PaaaweUacl 
—  Boii^weihi  r)  5438. 

—  von  (vcrschmdenejs 

Kppicheti  4250. 
Uamotim  779. 
OotM)  1141.  . 
Henne  6248. 

Marqnatd  4«  Tni  lISSw 
Weil«;  Lodawkk,  hamr  m  Jm*m 

4763. 

WaileriMMUi,  WO«.  WkiktA,  (pv 

Kaiaerslautem)  4799.  8884.  88». 

6134. 

Weiler  -  Botlnach   (Viller« .  Lothrin- 
gen) 14. 

Weilbeim  (b.  JUaaban)  788.  I&86. 177lb 
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Weilaau.  Wiluau,  Alt-  n.MM-^tMu, 

VI  Ibsingen)  i&Hi. 
\f<äxMA     TnanUbA  MM. 
Weuuuutein:  TnnfWit. 
Vmfftkm,  U.  (Ob«nchwAb«D]  279. 
^  (BW  Oimwheim).  Erpf  ▼.  1619. 

—  Htm  BopMlmum  v.  6203. 

—  «hRfn.TMto(b.BTett«n)  »786-4788. 

3794.  3887.  MM.  StML  «78».  4777. 

4778.  »88IK  a8«r.  um.  tm.  mes. 

6332. 

—  (velches?),  HeintM  v.  6726. 
Weinbflim,  Wei*n-  WertMi-  Wren-  Win- 

Winn-  Winnebeim  la.  <i.  iWrg 
»tr9sm  1^>.  7R1.  >*>"i.  iLSlti.  1512 
1(;;37.  I7ii(i_  iHnr,.  \m\  20,18.  2'28i 
2-i82.  2477.  2010.  2533.  2ä43-2&4ä. 
2r.48  2ö7;i.  2782.  2784.  2906.  333«, 
4187.  42;-i'i-4232.  4345.  4435.  4448. 
49'Xi.  iKJy,  55£t9.  [;i*5 

(»3(>4.  tS370.  til4a7,  vcaU;,  bürg  und 
«Udt  379U,  borg  und  «tadt  1G57 
1671.  1714.  1723.  178&.  2246. 

alta  HIB.  1188.  1888.  im 
2510,  WMtadt  'm.  1180,  bug^ 
verte  788.  lUD.  Ii8&  «MS,  bur 
leben  0081,  boiglÜlUMB,  lOM.  1243 

1274. 

—  behOrden: 

schultbeiM  HtUM  S79ä.  3221. 
brireermMstiT  n.  r»th  3241.  4063. 

+  4:.2.  ".."iiC. 
nithi^herrn:   Kibolt  Metceler  und 

Tapesbach  3221. 

—  Ut«  Ibua.  3183.  5457.  6667.  6760. 

—  boue  bmdie  (gewann)  :il*4:i 

—  deatoohorden  900.  1617.  u;:i7  5;ho, 

deutichordeni>bjuu3751,  comthure: 
3760,  Diet«r  1446,  Wolfgsng  1837. 

—  erob«r«ng  1463. 

—  fTObnhof  4067. 
1617,  weingftrtea  gen.  bsnda- 
4362,  ln*tgaH«n  1817. 


luHtt  Mit  thov»  14i7. 

baa«  dee  Vugiu  1366. 
juden  4333,  Fifant  4063,  Oarfiin  a 

Knppin  2f>0€,  LebeUng  2906.  3676, 

Liebinaiin  (Liebirman)  2906,  3650. 

Balman  3649,  Vinant  n.  Waib«, 

arst  2906. 
jodenhftuser  8306. 
kalkofen  61  b7. 
krfiHumnhle  4717. 
niaiütoüer  I248i> 
tuaik  ä4J4, 
tbor  2365. 
züigeltcbiue  6167. 
AtM  Balw  da  817. 
Mu  T.  IMdMC  putor  «1 8167. 
'  Batair  Chopfcwfii,  Mmr  1866. 

14«r. 

•  HmM»  CMh  T.  6370. 
■  Qndo»  Y.  878».  307i. 

'  Ondelnann  t,  1470.  1626. 

•  OwiiA  der  Gfltelmann  r.  1439. 
Haw  BofMtk  mmmkt  v.  8188. 

'  T.  «Wk.  1888. 


741. 


■oba  dar  Vda 


(b.  Ako)  888. 


Weinlieini  etc. 

_  Jobaau<M(Peratorude,notantwa(^. 

—  Philipp  Bfihrinhuch  T.  47B8, 

—  9wtm£a  T.  883. 

V.  8085. 

f.  IM8a 

—  Wicbertu*  Swendo  t.  1M8. 

—  Wipiecht  Sweod«  147D. 

—  Claa  Stark  t.  6460. 

—  Conrad      wogt  t. 

—  Diethenu  de  993. 

—  Dine  t.  4067. 

—  DuJo  V.  1270. 
. —  KTuncü  de  334. 
"  Hftü»  V.  2i*62. 

—  Heinrich  v  0730. 

—  Otto  T.  1236.  1237. 

—  Peter  y.  1213. 

—  Ude  ».  1267, 

—  \Vt>riier  V.  8187, 

12Ü7. 

—  Wiprecht  t.  1688. 
Weiaheim,  Wibimhwi 

im  «aotL  8807. 

1874,  HcMhm  WOA  ▼. 

—  (wabrach.  Oau-Weinbam  b.OppB* 

beim)  6092. 

—  (wabrech.  Frei-Weinheim,  n  Nieder- 

Ingelbeim)  6219. 
(Weinheimer),  Winbnoer  3088. 
Weinold»heim.  WinoUuiB  8W  OffgUO' 

heim)  6326. 
Weimberg  2168.  672.i 

—  herm  v.  660.  rt2;i.  ij4:is. 

d.  juii^-e  2f)!Hi'. 

Conrad  {I26(>')  kko.  16»a. 

(1311)  l'.-i;   1 1:((!0— 1365)  3207. 

3274  .•V-i4,'^,  fr.  Margarethe  3648. 
Cüir.i.i  d.      1 12771  999,  1000. 
Ccinnid,  domKchulmeiBter  in  Mains 
(»p&ter  ersb.  r.  Biainz)  &181 
idae,  fr.  l'lricb»  v.  Uanaa  (1361) 

2888. 

fiBgdbwt  (1888)  8808 
BngdbHd  d.     fttm  0M>  lOOOi 
(1888)  8008.  (1888-18M)  8188. 

(1363)  3419.  4268.  5391.  6713. 
5830.  5888,  6528. 
Engelhard  d.  i.  (1871)  8888. 
Weincbeim,  WinilMiiil  |I0  PMdt» 

beim?)  6209. 
Weinaheim :  Witbeim  (T)l 
Wei».  «liselhert  3550. 
WeiKd,      iMol,  Wiuel  (eo  S.  Qoar»- 

lianKen)    t2fl3.   1?51,   \fn2.  2009. 

2111:1,  2071.  :U24.  SlÜiO.  'MiUS. 

WeiBeii'iicim,  W  iHBlnäim  (».  Sand,  ¥na- 

kenthali  :>'.<'l^. 
WetH«!,  Kbirbjut  6160. 
W«iMenau,  kl.  (wöilt.  0.-A. 

hroB)  228. 
WetiMBUtniBlplMil 

«V  d.  WallMb}  6B8II1. 
Wdwenbiur«  (iMl  ti.  »bM  i. 

44S.  «98.  1088.  8108.  8878^ 

2341.  29fl0.  3308.  3B07. 8««8. 

4801.  4835.  6186.  537a  8818, 

—  abte:  Edelin  IfW«. 

Johann  2427. 
EbtrbM»  3007.  4181. 


Weiwenbaig : 

—  TOgt  ToTmar  v.  Wickerabeim  4876. 

5884.  6882.  647«.  6788. 

—  ODIieiftMk«!!)  804. 

—  WaioMibaNib  (vdeiMal)  K  d«, 
gilter  0888. 

WeiMkircben,  Winkirchen  (Ixttfar  ,  kr. 

äaarborg),  bnrg  3720. 
Weik'umnhl,  Wimmolan  (BObnMo), 

.stieiuv  T.,  bMdv«gt  i  BhMi  nsi 

4876. 

Weider,  kaplan  4630. 
]  Weiersau:  Wfrsan. 

Welg<»abeini,  Wulgfs-  ^Vl!lc^a-  Wilpee- 
I         beim  (cf,  Mi>^'el.shf im),  liliemlice^eji, 
H  \Vi-.|l«'eiiii  4:.27.  L14:!. 
Welker,  CluB,  bürRcr  i.  HRideib«rg  u. 

B*'in<'  tr.  KUe  1532, 
WollMiibui-fr  i>w  Au^abuTg)  1128. 

—  L  irich  dnr  «  faaxneraer  T.  1880. 

—  Lkioh  V.  H28. 
Wellenreut:  Wildenreutb. 
Wellbaueen;  WOllbaoMn. 
WelUag,  Wellnicke  O^gb.  OobiHB, 

0  (  K  Mayen)  6278. 
Wellnicke:  WellW 
Wehnsbanien:  Wnwthmw. 
Welreeowe:  Wprsan. 
Wels  (OberOtkrrcich)  363.  1200.  1808. 
Welsche  t.  Bebeinheim  6819. 
Welstein:  Wöllstein. 
WeHeiibnrtr,  kl.  (b.  KelbtilB)  1238. 

Weitt-rhbiir);  -berg  (MiiHm,  pnrBada* 

DMW)  3656. 
Wdlt?.,  Clans  ▼.,  ppn.  Millich  5007. 
Weltse  T.  Horcbingea  t>7'i5. 
Wekel  in  dem  Hofe  3017. 
— ,  Hartlieb,  rath  x.  Hmflelbori^  4A31, 

.";191, 

Wuad,  UUü,  faerr  2.  Uburg  :Hi$l. 
Wendelsheim,  Weuddheim  (www  Aliei) 

3811.  4050.  4008.  6137.  6034. 
Wene,  Mom«  Tgjad*  8000. 
Wengen  (bd  WarUigMi,  Sahwaben) 

864». 

Wenigenmode  (sie:)  (andere  fatm  Im 
niederrhein.  Urkündenb. :  Wene- 
genroede ,  wahrsch.  Wenigerath, 
Wingeratb,  sus  ßemkaat«^  Efcwd 
y.  5056, 

Wennengen:  Winnins«n 

Weneer,  Jobann  v.  Moltbciui  3878. 

Wenti,  Wentie,  \oyi  ("U. 

—  y.  lienswilrc  ';22.-<. 

—  truchiees  v.  1611.  1566. 
Wensel  t.  Luxembaig  2796.  2997.  30O4. 

3294.  3696.  4085.  4135. 4994,  kSnig 
4136-41  U.  4147-41511.  4 1  .■);(.  4 1 1?2. 
4175.  4I85S,  4ia4.  42H.  4217.  4ä37. 
4238.  4264.  4268.  4269.  4272.  4274. 
4276.  4277.  4299.  4319.  4321.  4327. 
482814334. 4344. 4363. 4366. 4370- 
4874.  4876.  4877.  4884. 4488.  444L 
««tt.  4460^  4<08. 4470, 4488. 44B8L 
4488. 4408. 4B10. 4811. 4888. 4B4S. 
4546-454«.  4577.  4580.  4602.  4619. 
4*)95.  4706.  4707.  4711.  4713.  4726. 
t7.Wt.  1.^1)1,  mcy  iSi«.  4RßO.  4875. 
4.s;»7,  joj.-,.  M'jx  ;,im.  h'.ad.  5101. 
&111.  6110.  5124.  6144.  515g.  6188^ 
Rlfl«L  »ISO.  8807-8818. 8888. 88««. 
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an?.  «MX.  M61.  «SM.  tm.  mm. 
M»i.  MM.  BTii.  »m.  ans.  im 

»m.  »7J».  5740.  5753.  5757.  5781. 
MOO.MlS-5814.  581».  582».  3941. 
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'WäEcilm  T.  tieni  gegcnpaprt  4898, 
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Bbogaa  S4M. 

2W2.  3068.  3206.  3366.  »477.  3613. 
:«2I.  3859.  369«.  379«.  392».  3fH«. 
3850.  424«.  4271.  42»4.  432S.  4366. 
437«.  4411.  4436.  4437.  5077.  5733. 

G6fis.  fi*>ffft.  RTO?!.  «710. 

—  hemi  n.  ^'t'll.  v.  lüxTufcein  (I.  t  1375) 

3088,  311«*.  XWH.  :5:!l(|l,  t^^^(^r,  :w,t'. 
Mhi.  3661.  ;VH;»H.  ■|i>4;<  tl'ift.  t7.i'>. 
5286.  6668.  f'W.  Hf'&K  iitntmiina  z. 
Wildenberg  dtr  junjre 
5296.  —  (13*tfi"i:!OTi  4:<fit  };i;i8. 
5189.  6019.  —  d.  fi.  )  rrsi^r,  - 
d.  j.  (1391.  1392)  üiKl.  (137i) 
4109. 

—  lU.  gf.  T.  Holland  2027.  2028. 

—  a£  T.  MUab!  hm     ^"  ' 

—  k  V.  Nnnkr  MM. 

—  T,  Wiea  MW.  Mie.  — 

I  (Odor  m  488B.  -  H  «098. 

—  raugrmf  (T.  d.  Altetib«uinbarg)  MM. 

283.3.  286*.  SMl.  -iftöä.  3O70,  (m 
der  A1tpn-n.  NmptihaamboaASML 
69:.:.. 

—  T.  Hlfiuchcn  <i'2:,S. 

—  vom  Horiifl  (Hl 4.  tvliii. 

—  Kaldcufclü  rj:'.«! 

—  Klnpphel  (JTjr,. 

—  Knebel  272:^  bofmeieter  3430.  3439. 

3629.  3630.  3635,  ImOmMw  te 
fran  h«^.o^n  3706. 

—  -  Dieme  ir7"j:>. 

—  Kbcrtzü  üiUU,  gcuiuiut  Homecke 

5931. 

—  ilatbe  t.  Soliwiantenberg  632a 

—  Fonr  T.  &  Bwielhucirt  8MSh 

—  T.  AiManMa  »I«.  £861. 

—  V.  HelsiDbidt  aOM.  ms. 
' '  von  Hof  A9Se. 

—  T.  Hoheneck  4476.  4564.  6304. 

—  Borabach  t.  Erligheim  3876. 

—  Hnmfaroeht  %.  Odernheim 

—  T.  Iienborg,  popst  t.  AMihW  4848t 

—  T.  Liohtmiifliut  605. 

—  T.  Lot«rp6«k  8I08L  «UO.  8813. 8881. 

4038. 

—  V.  Handelizheit  6671. 

—  T.  Manoend&l  6744. 
r.  Maasenbiich  6338. 

—  T.  Hänyehingen  4569. 

—  V.  Odernheim  49o7. 

—  Pfaff  V.  Bleinchen  C»I. 

—  PMterla  US. 

—  IMMBMhar  81M.  SIKU  SMM. 

—  T.  BMrfBlwlB  488S.  «HM. 

—*  T.  Scharpenstein  6412. 
^  T.  Scbonenberg  (1341)  810.  (1874 
—1878)  fiOeO.  6100. 


Wilhehii : 

—  V.  Hccktudoif  wm,  l 

—  t'|^hellk  v.  9tanflbbvn 

—  T.  Stetten  2094.  240&  SfUL 

—  T.  Tangen  6726. 

—  Udenheim  4328. 

—  nanchall  f.  Waldadt  ftl8A. 

—  T.  Waldaek,  boMgiMif  t.  {ttioittlmji 
Ufn,  hmmL  &  SMtay  »877. 

—  T.  Zwiagenbwg  OOS. 

—  vogt  T.  EbjM  5B98. 

—  burggr.  sL  Hainer»tein  6141. 

—  der  kune  3468. 

Wilhprinc,  kl.  (Oberflaterreich)  412.  641. 
Wilkiii'H,  niauachu  6509. 
^Yill^t>'tt•'n  Liuf  <f«r  KiaaiA  aoil  M13. 

•>i;i  1. 

Wilrünr:  Villiii;ir. 

\Vilm6h:ius(*n,  \\  llmes-  \\'plmKhauRf-ii 
{heniK.  i'T.  Starkenbui]g,  90  Zwingen- 
b-jr^)  r.u+,x_  )iu40. 

VV'ilBiku:  Weitnao. 

Wilrer  Weiler. 

Wilre:  Vve. 

Wilrebaoh:  WeiMiadi. 

WiUbezg:  VilAäämg. 

Wüiemg,  Ooma  d«r,  v.THHMnl»  8871. 
«ML 

■  '  HaiDridi  d«r  t469.  48IM. 

WQs  (bei  Dietkirchen,  LttHabnig) 

Heintze  t.  6760. 

—  V.  Waldeok  (cfl  WaUtdi),  atlMnd 
3381.  3582.  3879. 

Wimar  (Winemar)  v.  Qiateh  4618. 

4«*,';.  6736. 
Wimpfen.  ^Vlmpina(am  Berg) 260. 1394. 
1441.  473FS.  5417.  6726. 

-  TheodL-ricuB  ilt-  217. 

—  Margarethe  li«iuuiig  v.  3880. 

—  (im  Thal).  8.  Peteraetift  1086.  4470. 
5342.  6483,  propat  Pet«(  t.  Münd 
3462.  ;w:vj. 

Wimpina:  Waupfen. 
Winant  Kemerer  6021. 

—  aohaak  v.  Liebeactdn  SStt. 
^  v.  SthoonlNW  0178. 

—  T.  Waldeok  (l.'«l>-U88)4*».  t09a 

6666.  6888.  5944IL 1048. 

Wync-he  V.  Aachen,  mUnsnieiater  3770. 
Winabor^if,  kl.  (b.  Straabing)  477. 

—  grabchaft  fi.  mm.  MohUmil)  IM. 
mndeck  (borg  h.  Buhl)  Toat 

340«.  3999.  6676.  6468. 


Bruno,  Jol 
(IfiliO. 

Komhftr/i  VMS.  t;r,K3  — b>l8iJ.  SG'M\. 
Windeckun,  WonLtken,  Woneckin  (KW 

Hanau)  4(i:4il.  *>I04. 
WiiiJelülieitü  :  Windesliem». 
Winden  ((iborp&lz,  W  RiedenboTg)  74? . 
—  (Bheinp&li,    KW  Laaseakandei) 

1619. 

Wiadeaheim,  Windriihatm  pw  Kren»- 

■Mhl  5647. 
WfadfapMMiti  (Bilm.  IhHnkMi«) 

207. 

Windabach,  kl.  (b.  Bacbanwfa)  1186. 
1276.  ISIS.  15I&  «748. 


Windsheim,  Winaheim  (MUi«lftaak«ii) 
2884.  5777.  «288,  ««74.  «M. 

Winemar:  Wimar. 

WinfeM.  Hc-nw  v.  t"2.%. 

WingartaitiMieu  (mo'tj  til8l. 

Winbard  t.  Rorbach  774.  793.  794. 
844.  867.  874.  878.  890.  937.  967. 
991.  lOIS.  101«.  1184.  1220. 

Willheim  o.  a.  w.:  Weinhmm. 

W»k«l  ihM  Fror. 


Winmar,  Haiürieh  r„  admibtr  Boi» 

prechta  I  »567 1. 
Winnebeiig,  Winnen-  Wonne-  Wonnea. 

Wonnyn-    Wunen-  Wnnneobeiy 

•barg  (btirgr.,  ko  Coehem)  3932. 

6075.  6076.  von: 

Cuno  2965.  {herr  z.  neilstcinl  39.12. 

3933.  3941.  -.i>75.  :>fi7fi. 
Gerlach  (liL-rr  z.  B*!ilBUiii|  3932.- 

3933.  :^:*4<i.  .".07:..  ,'>07<;. 
Johaon  üit-rr  /..  Beüstciu)  6059. 
Marquard  i>!<.°i. 

Philipp  '2^\>:\\.  :422a  3281.  SS.'U. 
3719.  t77:V 
Winnenberg  (hut  b.  Niederbrotoliach, 

NO  Uirkenfeld)  3187. 
Wirmenatein :  Winatein,  Wunnenstein. 
Winiiigen,  Wennengen ,  Waningea, 

Wttningen,  Wjraegeii,  Viiiniiig«a 

fgm  OoUnMt  1.    d.  MomH  MI. 

0409*  8068t  4980«  0004^ 

—  .AlBold  V.  6147. 

—  Johann  v.  6904.  6146. 

-  ganerben  t.  Waldeck  (c£  Waldaok), 
Uertwin  u.  Jobann  6888. 

Winolaheim :  WeinolalMiiD. 

Willrich  (cf.  Wirich),  JNmubb  •rin  &l 
Heiilelberc  5*»40. 

—  biiri{kapbLn  in  H>'idc1bei]f  UO^ 

—  «^|>W  (Wiinii»)  VMih, 

—  aollichreibtr  ;i4')4.  3405. 

-,  Conrad.  Innd«.  In .  3539.  3&S0.  4533. 
Wiiiüh'i'iiu  :  W':'iiii-h>:'iia,  WIlldlhciK. 
Winaini; :  \Vmziii£t;ii. 
Winatnn,  Winnen-  Wei&austein  (^Vlt- 

Winatein  b.  Niederl»onn,  ElaMa) 

MU.4ITM.  M4ft. 

~  DOridHim««!. 
JobomOttattev.  1 

5338.  68M.  «3 

—  (fragUeh  ob  dieHbatg),  BiUMcb  t. 

3781. 

Winter  v.  Alzei  (Vintronei  de)  1188^ 

Heinrich,  käuimtrrer  4422,  PIdlnV 
u.  ^Vprnpr  1184.  11<»9.  IMT.  18K 

--  V.  \Vft*eD  Mm.  4514. 

Winter,  Wemher  «1:18. 

Winterbelg,   Winterbarg  (NW  kreua- 

naoh),  tiial  zu  b^-vx. 
Winteiich,   Heinrich  v.  Zwio^nber^ 

1690. 

Winterkaaten  (he**,  l'r.  ötarkenbunr, 
HW  Michelatadt)  2817.  «04», 

Wiatcra:  Ober-Wioter. 

WinInlMiB,  WntnrMm  (Gtoi^  il 
Klib>  \.  OlMtai««llMiB)  dOWL 
4091.  4130.  443S.  4«84i.  fttU.  0M8. 
6869. 

—  Hetnrioh  t.  I7ft7. 
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Winterstldten.  Wintentettcn  (bürg  b. 

Biberacb),  aehenlMB  fOoim^ 

481,  EUe  4257. 
Wiiusenbeim  (?) :  Winibeim. 
WinziDg«n,  bnrg  (b.  Nenctadt  a.  H.) 

iS».  ISia  144a  MIO.  MM.  2164. 

3S0I.  SS68. 3MI.  SaMl.  M84.  SMS. 

470i.  »4M.  Mra  6071.  «IM.  «743. 

—  (srWimiti^rrb.ltaggeiidaiffNiiadar. 

\men)  488. 
^Hprecht,  Wippraekt,  Wipertot. 

—  T.  Dorne 

—  y.  Helmstadt  (I  *  140«)  Mm.  4294. 

r.m  4'.'.>4  4732.  63eO.  646«.  54*2. 
•ijiij  :.  Mii  ä540.  5€1I.  5631.  5642. 
5643.  5M«.  5f>50  5668,  "TIH.  r>f>13. 
»M)«;2.  <)73Ö.  6782.  —  (II  •  WIW  \  i>gt 
I.  Brpttpn  .344:..  354&  a«U.  3»«6. 
40^'.>.  4: U I ^  4777.  &33b.  MdL  5442. 
:>.'HVj.     II/.  .'.719. 

—  •, ,  llor-D.irt 

—  Maoziujitu  4733.  4735.  5.335, 

—  Rabenolt  4.355.  5Ö32. 

—  Sw«nd  1470.  1619  637^. 

—  ».  Wnnbeün  1525. 

T.  Zvingenberg  2444,  gaoMuit  Naa« 
MI4. 

Wirich  (et  Willrich)      Dom  101&. 

1020. 

—  Lander«  t,  Spanbeia  6077. 

—  Puller  T.  BolimVuv  S4W.  46)7. 
4563.  4871,      jllB««n  4597.  4M& 

4>»71. 

—  Roaesart  (El  14. 

Wirich.  Hpnrhin,  t.  Wibenheim  6302, 
Wirtembcry :  warttemberg. 

Wi«*-,  Wnrtwin  .^'W. 

i&uKg.  ort  b,  Alsenbrück,  zw.  Kaiser«- 
lautem  ad  IBrehbtimMaadai) 

6167. 

Winen.  Wiseenloch:  Wiwiloch. 
Wttbeim  (Weiimbeiin  b.  Pfeddmheim  ? 

Baiig«nweitbeim  h;  AlMtt)  4M. 
Wi«ix(gen:  WewoAea. 
'  WiMBtaak 

1  Mdkiciil  OberwiMMi  finli» 
hnuMnitB)  «440. 

—  nenn»  v.  «907. 
WiMenlMh:  W»e«loch. 

Winbar.  Han*  v.  Odeoheiai  uad  tmne 

fr.  Elae  5539. 
Wisiihfim  :  Wpi«enbeim. 
WietkjrLlii  ii :  \Vei««kircheD. 
AVigskreis  t.  Lmüf^fA<^  *>7f^'> 
Arnold  (ISfl'ji  ."i  Ki!« 
Henncl  (13,-1  — lk»<)(  441'.'.  ir.-.4. 
5:h;i.  ."i.!.">.j.  ."t^^Ti.  .-..MiK  :,r,77, 
5713.  i^  l,  auitmann  i.  Waldeck. 
bofmei«ter44l7.47«llt,47M.47W. 
4896,  5344. 

H«mMi,  ab(     DhraMn  (IMS) 

WftMihofw  (TOlMGholtai  V.  IKiik«b> 

büblf),  Wtemer  t.),  can.  Au^«t. 
{♦67.  6224. 
Witl«ltb«ch.  Ober-  n.  Hute-  (OlMi^ 
baiem,  b.  Aichach)  34. 

—  Otto,  pfiü^pmf  T.  8i. 


\Vittf^*f«m  («cblo««,  RjBrh  Arnsberg) 

%Vittiglu»iiiieii,  Witigenhauflf-n.  Witige- 
haaen.  (vOrtt.  Ö -A.  Mulli  11(3. 

Witselhofe,  an  dem  lurt  (Ambetg) 
M3S. 

WiMnloeb:  Wi«lodL 

Wöber.  Fük  *U». 

W<H«hing«n.  Wolehlng  (Baden,  bIW  Bqz- 

berg)  MW. 
Wellbanaen,  Wellhiuen  (wflrtlL  O.'.A. 

Nr.foM)  H96.  4Se«.  6801. 
WSUtitom.    Welateio,    W^UlMa  (BW 

Maint)  3030.  4303. 
Wömtadt.  WmUt  (K  Abd)  MI». 

5123,  «jno«?— ftoa"». 
Wör»i~bw i-i|.T.  WiTi-chwi'ikr,  kl.  (raine 

bfiiii  wrirHf'iiWPilci hol ,  b.  Zwei- 

bnlcWcin  *;iK!i.  6597. 
W  i  rth,  Werde,  ciutruui  (a.  d  Tuen,  b. 

Buchbach,  Oberbaierni 
Worth  (-Schwftbiaeh):  Itonauirörth. 
Worth,  da«,  aw.  LgnA  u.  HambMb 

61M. 

Wolohiiw:  WlOdU^gan. 

Wolf,  ^.      Ibanton  4Ml.  »IM. 

0726. 

—  K«merer  5061. 

—  Daebenhaa«T  C418. 

—  Drioel.  laatb  i.  Wiealoch 

—  T.  Prauwenberg  d.  j.  4559. 

—  Ooclcr  T.  RareiuberK  4732. 

—  T.  Lewengtein,  propai  ü  N#nh«nisen 

3766. 

--  T.  Meckenheim  3970.  3816.  d83& 
64(m. 

--  M?)«er  4559.  6336. 

—  V.  Nabburg  3726.  m^A.  irffil. 

—  Uttü  der,  T.  Nabbuig  uiui  Hemp 

«Ohne  3939. 

—  V.  Nievern  3898.  3899,  Heinrich 

4559. 

—  V.  Partenheim  6310.  0311. 

~  vom  Stein  (mudüadm)  S17.  d.  J. 
4361.  mn.  von  BodaaMm  dS7», 

—  V.  WaldMk  94M. 


—  T.  SpAobeim  4041,  d.  j. 

Conrad,  tohn  WoUb  MHk 
Rmich  6126. 

Heinrich  3923.  5077.  6124.  6125. 
Johann  3923.  .-1077.  5672.  5683. 
«122.  6123. 
Woliard.  Wolfhard,  bUch.  t.  Aogabins 
li:i.  \'2:,B.  1260.  l3Sa  ISTO.  tUi, 

IHK-",  1582. 

—  Erlbeck  :,7'i~. 

—  T.  Rß!ilin^Pii  1,^74, 

Wiia  v.riu  .iddeiiliol  3857. 

—  Ztxiger  V.  Tmusait  5103,  5785,  la 

Amberff  4.357. 

Friedri^  v.  Beckelnheim  4041. 
WolM,  WaUHiHn,  WalMia.  WoMib 
Wolfbabn  «SB. 

—  der  Kamerer  337«. 

—  T.  Stille  2276.  i. 

—  V.  Tbalhaim  «72«. 
~,  Ulrich,  f.  IMbbnn 

«7JS. 

WoUenlMiacr,  MfanOar  ifaidolli  H 
MTB. 


WuUV;anM.  uumlhur  1637. 
Wolflwd:  WoHard. 
Wolfhelm:  Wolfel 
Wolfram  251,   mOnA  ia 

657, 

—  V.  OiliiuMBbaiv  IM7. 

—  de  l4u^iu  SIT. 

—  T.lldltiibiiq,d4a«MiM(daBmaial«r 

SSTOi  SVW. 

—  geoer  BiWdMinli  BMkiiMW  »1.  ^ 

—  de  Winaaloeb  70«. 

—  Heitiog  388«. 

WoWratabanJen  (aw  Mtlncheu)  274.  MT. 

482.  1390.  1779.  19'?'..  'Ifim. 
Wolftberg,  Wolfisburg  |,burgr.  b  Nph 

«tadt  a,  d.  U.)  830.  131Sw  20O7. 

2038.  23«3.  3I4B.  S4C7.  S3M.  42M 

—4232.  5«76. 
Wolfaheim (Rhpit.b'^'"<p»,  nvv  Wtaakadl» 

1278.  47i;n.  t;ii>rt. 

Wolhkehlon  lhpH^.  Pikv,  .StaTkenborg. 

«  Gros»  tiüritu)  iSJi  t*)77,  die  TOn 

1801. 

—  Burkard  v.,  und  »eine  fran  Chriatine 

34SS, 
->  Oertw«  V.  MOl. 

—  Hatwjff  T.  «17«, 

WdMem  (b.  XUüiBlMiteii)  tm.  881». 

«OSO.  sooo.  3SU,  a«w.  sns,  4i9s. 

«m.  Alt'  3410.  6720.  6873,  Nea. 
4193.  4202,  4222.  4511.  6032,  6134. 
6178,  Kberhard  v.  6225. 

—  (Oberpfali,  K«)  Neum&rkt'i,  Albrecht 

V.  432C,  4505. 
Wolgeront,  TTpi'nrich,  t.  Nieffem 
389;  t 

Wolknajit  v.  See  kebach  8726, 
Wollenbir-  |  i  Npclvftr-r 

10«-,.  t.isi.  tJ+tH. 
W(.lb  iiE<  h!ager:  Altdorf. 
W  ylitiuholen,  Wollentehof  (Oberpfalz, 

yNO  Parabers)  5979, 
WoUentxhorer  (WoUetshofer).  (ImvtiaB, 

in  Mtambog  6079. 

—  Uhiah,  kfieheamaiater  8028. 
Walnarad,  Jobaan  v.  MTB; 
Wolmiabd»^  BohoMw  da  Sit. 
Wonecken:  Windecken, 
Wonne- Wonnenberg :  Winneberg. 
Wonaheim,  Wuni-htim  (RheinhMaen,  S 

WölUteiüi  i;4Jt;. 
Wormeradorf  (Rgb.  COln,  so  Rheinbach) 
2272. 

Worma,  Worraatia,  ßnrm»  1,  94  193, 
251,  315.  344,  399  M.«  K'iO. 
623,  721.  852.  917.  1 1 1 1.  1 166.  1396. 
149«.  1780.  2001.  2223.  2263.  2285, 
2286,  2650.  2607.  2611.  27.M.  27«« 
2821.  2840.  2960.  2'Mi\.  Mii'r 
3523.  3544,  .3554.  3570.  aUi-j.  'MM. 
384.3.  4008.  4117.  4120.  4125.  4133. 
4161.  4165.  4166.  4185.  4236.  4243. 
48M.  4409.  447».  4648.  4569. 
«17.  48S&  4846.  4867.  4882. 
488«.  «MT.  MM.  51S8L  fttTS,  »1831. 
MS7. 54««.  6«W.  6888.  «Ott.  8708. 
«711.  6722.  6724.  6728.  6742.  6658. 
«762.  6786.  6801,  mark  6209,  »Qhaa 
zw.  «tadt  a.  biaefaof  »7«Q— »TM, 
niederlaga  dtt  atSdla  bn  d80& 
6172. 
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Wonnii  etc. 

—  bOrger  n.  einwohner:  lS6d> 

Jacob  Eliirtz  All'. 

Conni'i  lInUjLTbiium  u.  i-oiiif  aChuo 

Joh<iiin,    Conrad   und  Ludwig; 

12.i8. 

Johann  Ilolderbaum   IMH.  i486. 

148".  1498.  1518. 
Henuichin  zur  liuber  '^57.  407d. 
8ig«wart  251. 
^  bflrgenneiitar :   EanBBl  HoltmoBt 
2fl62. 

—  seleii 


U.  flcUum  «17. 

—  JadaB  MIOl  tsaa  SSM.  M0&  tm. 

4A9i.M«7.«nn.  "  — 

jnd«  lhm<lB  ttm. 

—  kucbaa: 

8.  Aadnaa  \48s.  372:). 

dÖlB,  »pitel  190.  581.  1522.  in  18. 

tB27.  2628.  3723.  4689.  Wim. 

4fin7.  di><an  ßtircardiu  724,  canon. 

Ni^iilnii«  ilc  \Vii.ebaden  4271. 
Liebfrauenatifl  M>ii->.  »«M.  3723. 

6672,  c-apUn  Winrich  4365. 
S.  M.i^ruus,  jif'arrer  Fiiedeicb  Yon 

DrcMiiMi  4:it(l. 
S.  Martin  3723. 

S.  Paul  STSa.  6711,  dMHt  OoUtt 

BÖ92. 

—  K»ll  S082,  itNit  mit  Pftk  wagn 

<Im  xheinMlb  MM— aTO*.  ftfll. 
171% 

—  UMnu,  hoeMfl  MC  110*.  lin. 

im.  MM.  2886.  soBS.  sisr.  «IMl 

4648.  5044.  5170.  6510, 
8722.  6722.  6758.  6801. 

—  biw^fe  1176.  3fl&2. 

Heinrich  II  203.  366. 
Richard  581. 

Eberhard  l  700.  721.  724.  726. 

l'riedrich  1  1Ü35. 

Simon  1104.  1176  —  1177.  1180. 

1182.  1244 

Em-rii  i.  Iiil  -^. 

(i.T'.H.h  -l.i2. 

^.ihnai.  2613.  2630.  S7S7  — tTSOl 

3437.  3443.  66»». 
Dietrich  3140.  SIM  0487.  8448. 

4680.  6006. 
Johwu  1  886&  8888.  8818.  8088^ 

604^ 

.887018086.4606.4620. 
4686.  4697.  4816. 
6680.  6647.  6684.  5760—5763. 
877a 

ReinhaH   II    SStl.  4964.  6200. 
5611. 

—  geigtl.  KCricht  887.  14«!. 
Wonnsberg,  Womi-  Wormer»-  Warme*- 

perK  -rerger,  Johann,  v.  Dirmsiein 
4204,  4213.  1320.  1337.  43.-,-,  442a 
6870.  6f))M1,    frau  Irmengard  ron 
Sauwelnhi.-iiu  5«70.  60!H). 
Wortwin,  AVurtwin,  t.  i'raakfttrt  6743. 

—  V.  Babenhausen  640O. 

—  T.  Horbach  6375. 

—  Wim.  5680.  6392. 
Wahliii8«ni  Wrieblingen. 


WOrttembarg,  \Viri«mbttg  8664.  MOS. 

3280.  6002. 

—  ffrmfen  v.  h70.'>. 

Ulrich  I  t;3il  'ar.  '  im.  74.3. 
Kberhard  der  hrlau<.lile  1257.  1414. 

1619.  1990.  1991.  1996. 
Ulrich  III  2116.  2128.  2153.  2241. 

1'  1 1  I 

Kberhard  der  Greiner  2624.  26^M>. 
2683.  2806.  2968.  2858.  3038. 
8060.  8236.  8886.  8287.  3842. 
8*78.  8768»  8808.  8886.  886«. 
4177.  4806.  427a  ^1. 
4398.  461».  4647.  4666. 
4788.  5155.  6726.  6727.  67». 
6759,  frnu  EUaabflUi  t.  Hame- 
berp  6658. 
ririrh  IV  2684.  1880.  860«.  8808. 
2!08.  98B8.  80M.  8SM.  8186. 
:i;i42. 

Eberhuü  der  Milde  5636.  6701. 

jKM).  58:!2.  .•>8.3;l   5!tl  1—5913. 
l  Inch,  «ohu  de»!  Greiuer»  4<»86. 

4177.    4178.   42(t5.   42i»6.  43118. 

WQrzbach  i<.»jer-  u.  Nioder*,  b.  Bliw- 
luuitel.  Kheinpfilll),  HtnUlT^  gOL 
Slicher  V.m. 

WOnburg  16.  232.  933.  934.  1155.  2608. 
3326.  :«71.  40}!.  4707.  4782.  5766. 

—  joden :  Joi«l  OimMl.  OnlUt  adha 
3674,  äumpUa  ^tf.  ^ 


Otto  I  55.  III  181. 
Hermann  I  280.  288.  808. 

Berthold  961. 
Andreas  1584. 

Albrecht  II  2321.  2782.  284i8.  2809. 

3.171.  3907.  3ft29.  665H. 
Gerhard  4168.  4273.  4:H6.  *}53. 
4529.  4547.   4665  .   4746.  4782. 
4872.   B74f;.   5K1I.   ri72it.  6798. 
WOstamorbach,  Wnstaromerbach  (heea. 
Pr.  StarkenbuTK.  )>«im  Breuberg) 
5663.  5890. 
Wfilten-Albeebaoh :  Albersbach. 
Wn«teng«rb«ch  (abg;  Ofi  mm  Howe 

bera)  1248. 
WOit-MiehelbMh:  HkhielbMh. 
Wülfing,  Uaeh.  t.  Bunbog  1682.  1638. 

—  w.  OaMeek  1794. 
WvOmlorrcOberpfiüi,  8  f  o  SiMwM) 

2540. 

Wannenberg:  Winneberg. 
Wünnenberg,  üeilmaou  5724. 
Wannenstein, Winnenitein,  bürg  (wtirtt. 
O.  A.  Marbach,  b.  Winnrbmui) 

6487. 

—  Helferich  v.  6487. 
Wunningen :  Winninga, 
Wuitwia:  Wortwin. 


Z.  «ndZ. 


bbotgaa  8886, 


4118. 


Z»bern :  Bergzabern. 
Zaa        Zand»,  Ludwig  n. 

gebr.  V.  Merlc  6278. 
Zangenstein,  Zan^regtHj:!,  ^Ii  r.  uui  dem 
Stein  bei  <k'r  Nlurni;  hbrücke  auf  der 
Schwarzacli  :)i)Hi. 
Zant.,  t'hunrad  iK  r  U7H. 
Xappi',  Johann,  v.  0]ipL'nheiai  4118. 
Zeilhard  i'jsu  ].iiiriu.<taat)  5692. 
Zeiskam.  If^einssom-  Zeisi-  Zeieig-  Zviain- 
keim,  Zeissickenn,  Zedsekem,  Zei- 


—  OMgo  «BOOl 

—  H«iBiidi  d.  a.  «.  j.  T.  «887, 
;  -  Hugo  T.,p«fitB.H0idtS19&  8817. 

:  4195. 

—  Rodolf  V.  6611.  5677.  06881  6668, 

■ilifM4im  an  Wegelnboig  6646, 

faunmmneiater  5713. 
I  —  Kudolf  Knobeloch  t.  3578. 

—  Contz  Humroellant  MOO. 
Zeisolf  V.  .\doli«l;eim  6410. 

—  Connkd,    »chul'hei»!!   z  Mi^^)n|»«j]|i 

6.*.."»8. 

:  ZeiMe,  SiefriPd  3434. 
I  Zell,   Zcllf,  Celle  (b    B.!n=heim,  ein 
I        zweiter  Kl''ichfalli>  erbach.  ort,  x 
MicheUtadtl  604«.  6049.  6376. 

—  (am  Donnersberg)  2868  (ty.  3766. 
6000.  6186,  cuater  Jobowi  TM 

6748. 

(Bakn.  vaMNill 

MIO. 

Zeinger,  die: 
'Coarad,  v.  Nip 

fran  Imel  36*1«. 
Dietrich  6.V53- 
Friedrich  1762. 
>  riedrich  T.  Truntt  »10«. 
(lottfried  I7;>(i. 
H.iiir  :.  I7;i  .'iT;': 

liciunch,  vitztum  z.  Amberg  2876. 

2!>13.  3(KiJ»  3222. 
Otto,  V,  i'roperg  5010 
Parzival  :<8a\. 

Kuprecht,  v.  .\lteudorl  -UXll. 
Weigel,  T.  Trausnit  2680. 
Wol&rt,  T.  Traaiait  3786.  5103. 

—  T.  Nabboxg  4863. 
Zenkel,  Otto  6784. 
Zerredeig,  Model  MIO^ 
Ziegenhain,  gfh.  t.:  lAdwbt  8DB4, 

Gottfried  6087. 
Zillerfhal  1059.  IML  18681 
Zimelich,  Volmac  251. 

—  de  SunthoTen  251. 

Zimmer,  Heinrich.      Spanheiai  6S84> 
6127. 

ZirarntTmaim,  Walther  4659. 

—  V.  .Mainz  4849. 

Zimmtim  (Uroas-  B.  Kloia-,  hasa.ProT. 
SturkenbBM,  b.  ttauMQ  41SL 

6398. 

—  (=  Gr0iufi'lii7,niimem, 

biichofsheim)  4019. 

—  (L  a.  d.  Donau, 

6837.  5938. 

—  (weleheaT),  DietriA  t. 
Zinunicbt  Ginmiflan. 
SagA,  Oomd,  '  ' 
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ZippUngen  {wflrtt.  O.^A, 

Heinncb  ▼.  2426. 
ZippuTC,  Heinhcut  251. 
Zobel  T.  üibelstodt:  Diatiich  44M  u. 

Hu»  «061. 
Zoller,  Zolner,  ZoUnar,  Friadriob  4204. 

4U9.  49M, 

—  RMihidii     fiüiiiiinwi  43Mi 
Zdlcn  Fridaiou  de  1370. 
ZeÜBtr:  Koller. 

ZwB,  di«,  Barte  iL  (Unter-SnMt 
Zotm,  Zotso,  Zumo,  Zorne,  ZuMie. 

—  ritter  V.  Alaei  627.  621. 

—  T.  Schonenburg  (1334)  »jTi4.  Hein- 

rieh  (1343— 4428.  4853.  492». 
5120.  5127,  tOhne:  Heiariflh  umA 
Henne  fi;?7f)  5127. 

—  rSa!dpwin  v.  Türmt,  inMMlnll  473. 

—  C'la*.  <\.  j.  «444. 

—  Joblinn,       Slmaburg  ilSHI. 

—  uiarftdücoB,  procanitui       4(i  1 .  ö39. 

540.  617.  618.  843. 
ZotMnbacb  (beM.  ProT.  StwkeDbuzg, 

<WB  Ffirth)  4s8ft.  am.  — 


(BMiklMMeii,  0  Wonitein) 
5141. 

Zfilpidi,  Tolpehn»,  Iblmfcam,  pallenz 
MÜHT.  leii«n)  in  iVüpelo,  dam 
gehflng :  die  TOAtm  4478.  MIS. 
.VMO  und  8.  MHiiMMilift  4418,  (cT. 

Pallenx). 

Zfirieh  68.  281Sl  S9I«.  «08.4011.  IMW& 

6720. 

Zolle,  Eberhard  3602,  gßa.  T.l 
«m.  300».  <H41. 

Boraot  Zon. 


ZozeahauieD,  Zotscnhitiiscn  (y  Sins- 
heim) 6350,  Codi  ächopfer  n. 
•ein  bruder  Albncht  6831. 

ZweibTOeken,  bu»  u.  atedt  4S87. 4ft88. 

4eoa  4681. 4748. 4m  nee.  mm. 

54m.M88L 

-  CunU,  hnnliaaiiaalitaMiir  4088. 

-  Hans,  bfldiaamaaiatar  486«. 

-  Simon  MaadMabatmar  8484. 

-  amtmänner: 

Peter  t.  Kleraheim  5359. 
Hamann  y.  Sickingen  .'>22]. 

-  gfe.  T.:  4205.  6596. 

Simon,  gf.  t.  Kbfrstcin  Iftaü*. 

Otto  1612.  um 

Wnlram,  (Walmb)  1  (Otto'i  aohn) 

1241. 
Simon  1619. 

Walmm  U         2n9,ttm.  «88. 

2709.  3Sit;.  4Uä. 
Eberhard  2270.  4115.  4587.  4689. 

4600.  4624.  4743.  4700.  4013. 

«868.  648&  i4Ml  »589.  6818, 

fr.  Iii«  T.  TdAu  4687.  4fi8& 

47B0.  525a  5446> 
Albrecht  46S4. 
ZweibrQcken-Bitach : 
Simon  I  2418.  281S. 
Hanemann,  (Samano,  Johann)  I 

3080.  3270.  3271.  3656.  3702. 

4008.  4033.  4202.  4.341.  4342. 

4441.  4442.  5225.  5535.  5589. 

5639.  56J>9.  5878.   6019.  6035. 

6782-6784.  (''M.  TSII. 
Sinum  II,  Wecker  3080. 3566.  3702. 

8710L  4088.  4441.  4USL  4888. 


4657.  4668.  4671.  tTirV  ^711. 
4913.  5227.  5361.  66;».  5689. 
6639.  r,(;<<:*  cvfQ— 6785.  6793, 
fima  Aguex,  gttn.  von  Naaian 
4710. 

Friedrich  4427,  4441,  4442.  47 lÖ. 
4868.  5324.  5228.  5881.  MSB. 
5689.  5639.  6608.  «»8— 8781 
679:1.  6805.  6811.  88U, 
d.  jQugere  67S8.  tewB 
Humman  d.  j.  6806.  6807.  6811. 
6812. 

Simon  3Z7Ql  3271.  4038.  4688. 
Simon,  Wwkm  (IT)  sokn  6898^ 

6035. 

Hans  (r=  JolMBn.  HaaMUttnf) 

5225. 

—  henoge  t.  : 

Christian  5611. 

QuatsT  Samuel  Leopold  5611. 

Maximilian  Jotef  (IVj  5611. 
Zweiflau,  Zwinelanwe  (Ob«pMs,  >*> 

Kemnat)  3772. 
ZwmgMi,  Zwerkaa  (ObwpAla,  0  WdA- 

eck)  2724. 
Zwettl,  kl.  493. 

Zwingenberg  (am  Kpckar)  2443.  8444. 
2464.  2467.  24<ill.  2473.  24781  8407. 
3468.  3504.  3611.  3556. 

-  von  :  24.39.  2470.  8887.  866IX 

Dietrich  2443. 
Dilhelm  2443.  8444. 
Wilhelm  993. 
Heinrich  Winterich  l>ift<J. 
Wi|a«oht   2444,   gesaant  Maee 
S614. 


Wort-  mid  SMhregistinr* 


abäolatiOB  6688—6642. 
ab«<t.aniinnTiff,  rittadM^  4645, 

advocatin  ;  vi>(;tei. 
kdToeatui:  vucrt. 
Inte  1482.  IT!»»;.  >  .-MUO. 

jadenfirzte  '.'iHMi.  rttirulririle 

.3888.  3»:>K.  4:v.>7 
alnende  H«^  1721.  »im 

almneer  4ri4';. 

aintm&nii<ir(<:f.vit2tum)1212. 1322. 
1418.  1440.  1446.  1465.  1525. 
153S,  1568.  1713.  1736.  1745. 
1786.  l7S8k  8867. 8868»  8188. 
8677. 8888.  S7M.  1844. 8511. 
8688. 8613L  8887. 8881. 881». 
4088. 48*1. 4866. 4417. 4868. 4786. 
4747.  4769.  4785.  4786.  4811.  4812. 
4831.  4861.  4896.  5043.  5172.  5221. 
6229.  .->23.^.  .-1272.  r)27R  5279.  53.3«. 
»844.  6:Jj9.  r.:?9L'.  54Ji.?.  r.470.  5488. 
8646.  5540.  5563.  5^7.  5675. 
8T88,  trat. 


4.i27, 

;u;is. 


1327. 
1528. 
1764. 
»«3. 


anleite :  Uaitatto. 

arcbidiaconna  545. 1 27 1 . 1618. 65 1 1 .  66 1 3. 

archipreebyter  334.  337.  1231. 

arme  1149.  286.3,  arm«  laute  5407  («1 

•pitAier). 
airperifehntwi  5466. 
aUune  :<2;ir^.  3461.  8870.  4078.  »B84. 
aoidfihen  5398. 

B. 

baokhftUBer        3097.  6069. 632i>.  6424. 
badeetnben  5255. 
bAcket  3595. 
barbi«K  ImImi 
baugdA  8881. 


ilU5, 

1126.  1248.  2184.  " 
beichtiger,  oonfeanor  627.  ISOB.  1888. 

2379.  4046.  5994. 
beretni«ee  3462. 

bergfriede  aU  wohnong  im  IntanaMI 
8786,  8788.  »481. 


bergwerk«,bergbau  (cf .hammenchmiede) 

fM,  12)2.  IfSRi  2665.  2fiTn.  M^. 

47(1.5.  4705. 
bete  1152.  1272—1274.  laTP.  i;t.-it;.  1H73. 

1450.  1495.  1609.  1, -,»;;(.  i:,\K\.  2072. 

2409,  2Ji86.  30»»8,  aoi8.  30»».  3183. 

.!  t:.n.  3  tfi-J.  ;i489.  3658.  3587.  3590. 

3601.  3614.  3677.  3719.  3773.  3855. 

389f{.  3901.  30<».  3978.  4014.  4119. 

4I«S.  4?21.  4233.  4473.  4533.  4540. 

4J162.  4!<!»:(.  :,fii09.  5340.  6.385.  5462. 

64.-i3.  5467.  6808.  5522.  5534.  5609. 

5878.  6048.  6071.  6096.  6097.  6179. 

G206.  6266.  6322.  6422.  6429.  6644. 

8887.  874&  «788,  kanibete  1460, 

iinibato  1848.  1888.  4498.  ««Ou 

nachtabete  \99t,  weinbeta  8868. 

4686  (cf.  judeu). 
bibtiothek  dra  JohaiUT.KInMmflOI^ 
hier:  branerei. 
bitte,  ertte  4160. 

bleidenmeiater,  bliilwiMllllM  8841188111 
Unttent  5171 
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Wort-  vmA  Saduragisier. 


lOalulaiMlUMldc  ST4& 
teMiernen  1055.  1U9.  \i9S.  1549. 
hodachnntmeiiibrodTerkAuf  1 365.3595. 

6i(H. .  brotpaoeli«  LWeuhaiB  IM». 
bnidencbaft«n  de«  bo^Mute  (BaMat 

b«rg)  530(1*. 
Utobtenmeittor  4354. 498^.  480B.  <C16. 

5256.  5974. 
bflehsenschieHeT,  bouengcbietMK  «QM. 
bargerrecbt  5351.  5352.  5356. 
buntwMg  35(?6.  358«.  4*87. 
tnn^fri^ra   -««l«.  27Hr..  287«.  3328. 
3.->!i  i7:.i;         um  uo«.  4197. 

i'HK).  12ljT.  t.37."j.  44üi.  4541.  455(;. 
4600.  4«20.  4667.  4651»,  5219.  5258. 
5288.  5299.  5331-5333.  5411.  5469. 
5ft52.  6M».  SfiMw  M18L  5in7.  iOS. 
E«8S.  B«71.  MW.  «000.  WM. 
burggeding 

lnn8K»fim  im.  lASK.  ISeT.  SSfl». 
ImA.  mm.  2509.  25«.  iah  U9L 
8BM.  M40.  2795.  2R31.  WSt. 
2916.  3073.  3177.  31«»  r^!90  .-«ge. 
3206.  3353.  3356.  340.i-;«'i:.  5411. 
M^r..  34r?9.  344«.  3455.  3459.  3461. 
34117.  :V47i».  3475.  3529.  35:«).  3535. 
S55Ö.  X.-.A.  3566.  3571.  35S3.  3755, 
3910.  ;if  Ij.  i:t27.  4045.  4196.  4213. 
4300.  4482.  4613.  477«.  *8tt*.  4«68. 
4W)7.  5086.  5067.  51111.  5168.  5172. 
5278.  5293.  5295  .V3*R  5382.  5399. 
5401.  5419.  :.\ri.  ,'.:,rj  :.:>a-z. 

5r.«4.  r»5«6.  äti37.  5642.  5643.  564*<. 
Si;--.  i,iu7.  568S,  «W4.  «4t.  aM*. 
6304.  0774. 

Vorhut  2269.  2582.  SOSO.  4ni.  477«. 
480a.  ö«7&.  6&39. 

Inq^ÄM  im,  lS4ill.  IST«.  tK/T.  tm. 
MU.  «IT.  Mao.  We».  MIC  M». 
M71.  MBI.  SOML  814S.  8S70.  8406. 
MSS.  8M1.  S707.  4M8.  4410.  4448. 
4476.  4551.  4574.  4597.  4613.  4«l«, 
4«17.  4638.  4640.  4644.  4718,  4728 
4794.  ^7!ir,.  4797.  4800.  481 1  ff.  4K'i7 
4842.  .-.031.  522».  52Kil.  .'.•Jüx 

5302.  5319.  5336.  5363.  5364.  5380. 
6397.  5424.  5434.  5457.  5520.  5524, 
5566.  5586.  S».97.  r>>»74.  5M!  .>f»32. 
6936.  5947.  iHin.  W):.4.  tjiit;,'-) 
6069.  fai?^  (:ir7'..  >>ti77  :7'.l.  IHMI. 
6082.  ti08,"<.  *;owT.  i.;iwy-i;o:<i .  W)93- 

609S  <;ii>0.  Iil(l4.  tillti.  tillT.  Iill9— 
61 -.il  «n  jt. 6125. 6128-6131. 6133- 
eiX,.  Ulm  «148.  614».  6152.  6153. 
6156.  6157.  6162.  6163.  «165.  616K. 
6169.  6172.  617a  6176-617^6180. 

•188.  0im-«iul  tm-tm.  wo. 

.ni%nu  tarn. 


IST«,  im  im. 

iwr.  144B.  IMl. 

1678.  ivn.  in». 

2429.  2860.  3891. 

2831.  2839.  285Ü. 
2956.  2971.  2974. 
9094.  3218.  3220. 
3310.  3326.  .3368. 
3477.  3531.  354.^. 
3972.  4042.  4044 
41««.  4210.  4ji;i. 

ii'H).  m:,. 
4,">.<'i.  4*>h;.  47(iy. 
.■.I!i7  ,^r.'S7.  5259. 

:>m:,.  ums.  5313. 

5404.  .5495.  5546. 

6140.  6250.  6460. 

6589.  6743.  6744. 
b(n)orgnede  422& 
burgTMbt  13B8. 
buigae«  4181. 
barg«tadel  2878.  5661 
barpim:  Heidelb«: 


«tSft.  «SM.  6SW.  es4«-«sss.  «ts». 

«280.6282-6264.  6266-6269.  6275. 
6280.  6303-6:)08.  6312.  (»14-<R)20. 
6322-6325.  ff32S  «340.  6347. 6363. 
6364.  6374.  'vi?;.  iiJ80,  6382.  6383. 
6386.  6388.  6398.  639».  040«,  WO. 
6428,  6430.  6432.  6484.  «488.  «M8. 
645».  6502,  «541. 
bagmSIUU'ii,  t'tirgiUMtlMcbaft  MU.  74  1 
W7.  1016.  1094.  1114.  1158.  1163. 

i«M.  im  iMi.  IMS.  1348.  im. 


IMT. 

S191. 
S604. 
2903. 
298». 

3**T.1l 
Mi):,. 

il»;:,. 
4  2:«i. 

t4<>7. 
47-'.H 

53  U». 
5571. 
6497. 


130T. 
1088. 

2363. 
2781. 
2904. 
3020. 

•M-Z7. 
;4H4j. 

4l(;:t. 

4J»i>. 

4408. 
4^41 ). 

üUu7. 
5890. 
6502. 


1888. 

2401. 
2794, 
2943. 
3021. 
3289. 
3471. 
3<>S4. 
41S7. 
4J44. 
1114. 
.M47. 
521»:». 

6081. 
6635. 


buch,  Tkcb  6446. 
fUn«,  hhi.  TUT  1088 

5179,  ^fuCi. 

necknriührt'  Ci. 
IfthiiPiilpheii  .}6. 
tiUkiiLT  ;14.*'». 
feldaobutz  3890. 
ftUa  14T8. 


1888. 181«.  «MI.  au.  408.  MM. 
4U8. 4681  8074.  S7IS.  8882. 
celUMrim,  otlknin*  SIT.  381. 840.  «87. 
TO«. 

dvonli  MO  Mullb  8188. 

CJt»  2240 

ooUoqium  »aper  itota  lome  178. 

comitat  4478. 

coufectiones  6806. 

po&fMRor:  beiohtign'. 

niltur.i  1088. 

curia  312. 

T>. 

denare  1241,  aagabioger  1148,  eStaÜMhe 
1188. 1168. 1888,  ngtuilniBK  «82. 
1058. 

dnpiws  4TM. 


eichelniit/unjf  '2 1  »58. 

«inlftgtr  l.i"»}.  407«; 

engcKmünzv),  alt«r8778.TC»dnwrST79. 

eutb»ltg«td  3912. 

epiatola  coneoidM  4884. 

erker  3027. 

Ciel,  alt  la«tt!nen-  :Vi5|. 
«xconununication  1117. 

F. 


1460.  2718.  2873. 

4798.  ^618.  8614, 
:i4a4. 
1386. 


108«.  14801. 
48t8. 

flniMi  8843. 

fbehe,  fiMhera.  (cf.  labmaa)  3.  789. 
1256.  2612.  3198.  5885.  6153.  6186, 
flicbwHMer  1086.  3020.  306».  8l8k 
3327.  3627.  36S5— 3638.  4498. 

florentiner  gnlden:  golden. 

imt  IRIO,  zum  VPttntrtiMport  1675. 

fluiU-rn  4!'74. 

fortt,  bol»,  w»l«i  10«.  um.  1».V>.  1324. 

1944.  2138.  2161.  216(<  S.Hl.  2:181. 

2482.  2799.  2912.  8827.  5268.  5337. 

5962. 
fortaliciani  433». 
frci^richt  4339.  56i«i. 
freiliäuugareide,  fijhe^mirerede  3245. 

3251.  3265.  8684  * 

3232.  3668. 
flMMl  88I8u  MT8.  1887. 
fttodhof ;  Uidihol  _ 
frobn,  frobodieiut  8871.  8I8L  8822. 

6525.  5587. 
faim  1220.  1307.  1782. 1979.  2265.  2273. 

2637.  2812.  2855.  2866.  2944.  3945. 

30*»5  3113.  3217  3270.  3634.  36«». 

:CI4.  :i77«i.  3;».-.4.  ,!i»71.  4052.  4118. 

4133.  4M().  4607.  4606,  4987.  4868. 

6490. 6818L  M14,  «08L«aMlk  kUgK 

liirKt.jnBtiinJ,  '.'rbebung  m  < 
ftitter.  leiDent  3566. 


6. 

ganerbcn  1964.  8888.1 
6021.  6023.  608*. 
MlMUiiiiwa  SSSt. 

fdait  614  881 1381 1827. 1818. 1842. 

S8S6.  2979.  3002.  9016.  3031.  304«. 

8106.  8418.  8442.  3617.  3608.  3740. 

4050.  4133.  4158.  45(;7.  4835.  4897. 

5231.  5612.  5641.  5689.  5883.  6925. 

6369.  6649.  6<f74.  6771.  «772.  677». 

6788.  6790. 
K«ner«lprcn-im%tor  ■  ftmantnrpn 
geriebt,  ufrithtsbiirk^it  icf,  Kiiirii-b.  liol 

ifi'Ticht,  land  fne  dcu,iaBdg<;ri<'h  t.  Kill  ■ 

lii-iib.jrt;,  StaltKilieÜ  Stampf,  ötoleii) 

aTh   IWS.  law.  1322.  138«.  14au. 

m4.  nw.  i486.  1499.  1626.  1779. 

1791.  2141.  2170.  2243.  2287.  2546. 

2556.  2714.  riiHi.?.  :i;ilU.  8379.  4287. 

638«.  5738,  ai(4kd«im«obes  4674. 

4676,  generale  placitnm  1846,  4l» 

neue  gericbt  1861  —  1883.  8181 


2aM.  »07. 8741  4m  yte  «.  MO» 
g4«ie»  8;f  <w>  fTwirfna*  MBI 


11®. 

g«ichQtc  (cf.  bOcbaeoMM«; 

6974.  5976  ff. 
gew&nder,  tOcher,  der  kaaf  von  3192. 
plffeii  OTIS  4117.  46B8.  4T37.  4786. 

jl72.  ';728. 
glockiunl  4101. 
goldguldee :  gülden. 
guddMIwiMle  3124.  3886.  6112. 
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gnei)  (>74S. 

grotchen  2269.  «iW.  4702,  Mhmiaehe 

R04«,  prager  273».  4988.  a8I& 
(iMaxflncfaUae  6«».  SaMl 
t«ldn  (pMsiin), 

ttMk  sm  sm  nn.  sib«.  sist. 

MIOl  S366.  4.%7.  6682, 
«•Immg  3514. 
^  rhf'inifiche'  572S.  fi088. 

—  uimnrisehe  5703.  58Jil.  j.S.iT.  5839. 

—  tiorüntiniT  (T  Florenz)  •j:i+4.  SS57. 

2;fH,-i.  •J^.•i8.  -.'ti;?';.  ■jtiRR.  2726. 
27*5.  2K3;i.  -'Hin  ^itiia.  au2«.  a052. 
3(182.  *i8t;  ;U2,-,.  3134.  3140.  3150. 
3159.  317(1.  :t|,-t;  3)91.  3219. 
327k.  3-J74.  .i-i'i*.  s-m.  :iM:i.  :i:J58. 
3.3W7.  ;j37-4.  iWÄ.  .UÖK  3-417.  ;i427. 
S444.  3447.  3462.  3460.  3519.  356(1. 
aB4>l.  359».  34jlO.  3<il4.  36il.  3679. 

s»ML  «ruw  «m.  897a  asov.  asii. 
»M.  wr.  asn.  ani.  as«.  wii. 
«oei  jdM.  stn.  aMi,ttlMlonii^ 

tiMr  IM.  MM.  flln.  SnM.  1889» 

id46.  igM.  9m.  9m.  siu.  sm». 

3 175.  SSOI;  Sttl.  M81. 8481»  8897. 

39&4. 

—  von  gold  (goldgtddon)  2699.  2S41. 

3.326.  3329.  3437.  3440.  3949.  .1968. 
3974.  4068.  4587.  4916.  5062.  5063. 
5074.  5)f»  5:5f¥>  Vm.  53ia  5502. 
5506.  5«):.7  (ioiM  niMO.  6703,  alte 
5468.  Ideicu  J.üfii.  3174.  3200, 
mainzer  5232,  üchwt^ru  5127,  floren- 
tiaer  2837.  2966.  2970.  2S71.  4539, 
lämn  «oinHM»  80U. 


8898. 8608. 8Tn.  8ni 

4705.  B104.  sm  am»,  an.  mm. 

S915.  6278.  tolagaai^4t88.  HTM. 

Hanno  3666. 

hant,  barach  (cf.  bluUiai  »t  i  5!<76.  6728. 
liastilndi*.  t««!!*»«  1227.  3133.  8198. 

Mi»K  :l27t;. 
haaptrcthte  2714.  4629. 
hant^perutha,  Mpp«ltalflift«MBan  104S, 

1979. 

heiratben,  keimliehe  44 j7. 

kellet  1114.2561. 2« »2  2t;4.3.  :io27.  :lu"*5. 

3411.3580.  4152.  •>:,!»:!.  itU.j  :i!<i:t. 

4702  (cf.  pfnnd  UeUer,  unzen  h«lkr). 
helmsierde  .3378.  5748. 
faerberg«  367ü.  4078. 
hmtogM  2S»4. 

iMdM,  nnelMakung  denalhaii  1174. 
te%«ridit,  ksiMri.  2987.  4»». 
4M4.  vttlriMliM  S77S,  bofricitter, 
kaia«rl.  4329. 6720. 6722,  ptUzischer 
592.  3529.  3530.  3535. 
hoftnej-^<<T  nun.  21.-.:5.  21 70.2879.  2387. 
2io:i  .U.ii*  :ii:yj.  3445.  3466. 

S62».  3530.  3&35.  370«.  888».  8844. 

».4818L  4408. 4417. 


4422.  4446.  4652.  4682.  4739.  47€9. 
4778.  4783.  4780.  4896.  4908.  60H. 
5252.  5362.  5363.  5396.  6442.  6466. 
5502.  5510.  561 1.  5648.  5677.  5^. 
A71S.  684a  0864.  BMa  8m  8818. 


1011, 

mtiuSgiJM^m^  Mb 

I  indulfTim  M'ji^.  'SOO.  6601. 

I  jker  43641.  4<S4:*,  jSg«rkO«t  4684. 

Jahrmarkt:  markt. 

jwkatetc:  Bnt«. 


K. 

kftmmerer:  cAmeraritu. 
kiMgOlto  5406.  6593. 
kalkata  UST.  »171. 


8808.  8811.  S517. 
4017.  4534.  4648.  (074, 8808. 8470. 
5512.  5588.  »;674. 8688.  6771.  0778. 

6779.  6790. 
kelt«r  3003.  4173. 

keMler.  VaHtwbmiede  SIO17. 6888.  6061, 

5:1:17. 
kircbeumub  1541. 
kirtheniats:  patronat. 
kirchhOfe 334. 1 367. 382 l,befe«tigte  3233. 

5465.  6641,  als  geriehaort  «888. 
klttldusg,  aomnier-  4758. 
kWnodien  905.  2170.  $188. 8817. 4881. 

4486.  5560. 
kiiapp«ngetd  2387. 
knapp«npfeatiig  771. 978. 
koab,  1*1»  BOea.  8816. 
kWg  urUMBdni  laob  «MO. 
kODigaleute  3789.  3!H9.  40(10.  42fl& 

4221.  5863.  5891, 
kOnigswabl  (und  krSnung)  907.  1250. 

1255. 1262. 1264. 12(i«.  1277. 1398— 

1401.  ]'<:•()  tn'll,  1594.  lff<M,  lfl7«. 

1685.  172:S  «.  l)f>S.  1902  ff. 

1913  tv.  2:ior,.  2:ii:4  rt.  2:125  tf.  2:uy. 

2366.  rMu.  25t;4.  25:H).  2592.  25<J7, 
2<J03.  27i«i.  2HS7.  Mm.  ;j.l7ii.  :l5,'i:i. 
4091  ff.  4113.  41.35  fi.  41)7  vX\X 
4im.  .M193.  5094.  5199.  67äü.  (Huri. 
k'jnipnzinB  5:^58. 

kübteiibreuuen  1842.  kSbUr  d60& 
kopfgeld  (rall«)  378. 
koppelfutter  2418. 
konbite:  bet«. 

tl.  komeOUe  I4M.  88681  8066. 
1. 8887. 8838.  S400. 8487.  S46L 
8488. 8618. 888*.  8877.  8718. 8778. 
3802. 8666. 8618. 8689. 66861 8871. 
3978.  400a  4061.  46V8l  4864. 4646. 
4670. 
koittrrj  5526. 

3624. 


krOnuii^ :  königBwahl. 
krooa,  Terpf&nd«te  2615.  2616.  6654. 
kflohangeld  3726.  3767.  3803. 
kflcbMim«üt«r  2391.  3712.  3726.  3803. 

4062.  58I&  6666. 
kftfer,  Ugator  8186. 


fo£  nUi-BMn)  M8.  047.  8rL 
1711. 1818. 8441. 8866.  «806. 8667. 
884».  8900. 8686.  »».  8687. 8966. 

4941.  5951. 
koiftlnton  1398.  1400.  1428.  1442  — 
1444.  1594.  1596.  1608.  2187.  2315. 
2349.  2526.  2926.  292&  2934.  2975. 

DHW.       4  um,.  4136.  413A.44S2. 

1547  5556.  5646.  5694.  5708L  8716. 

tV^S.i  *>ä77.  6781.  6818. 
kiirapuwr:  kilrachixT. 
kurrereia  2182-2186.  2187.  4923.  4925. 
(mtmif  6748. 


n.  761.  887.  1016.  168«. 
1017. 1186. 188a  i486.  l666-n96. 
1186.  snt.  »47. 1I4B.  1117. 1118. 

2263.  2271.  2285.  2286.  2289.  8808. 
2.368.  2393.  2417.  2484.  2633.  2702. 
2718.  2747.  3100.  3118.  326(J.  3284. 
33:) 1.  3468.  3702.  3761.  3843.  3939. 

3930.  41f2.  4214  42.36.  42.3g  424:1. 
424äl  4252.  4:i4S.  4;i72.  44:i« 
4441.  4442.  4488.  4495.  4547.  4602. 
4S39.  4642.  4691.  4735.  4848.  4800. 
4864.  487S.  4876.  4897.  5055.  5111. 
5118.  5144.  5154.  5155.  5213.  5230. 
52.31.  »251.  5284  5237.  .V?92  5427. 
5tiOi;.  5i;<)7.  5<I52.  57:J:t.  57:^!'.  5740. 
*>7ä*5,  577li.  5777.  58ä4.  5fc"ä*^.  6875. 
5876.  5883.  5982.  5983.  6680.  6691. 
6735.  «767.  6768.  6778.  6819,  «iebe- 
Bnrgericht  de«  UndfKedei»  5971. 
8962  (cC  %eT,  Heidelberg,  iUtgeal^ 
beiniL 

laudgerioU  (d  gwiiiii^  1818.  ITlft 

2876.  3.331.  59S5, 
laodgrabohaft  (a.  d.  Nahe)  086. 
landichranoe  3712. 

landtcbreiber  2246.  2496.  2497.  2509. 
2947.  3084.  3265.  3311 .  ri3»7-3389. 
;i529.  3530.  35.35.  S7I2  MM.  .3798. 
3811.  4003.  4171.  4472  }5iii;.  ffi?.".. 
4601.  4646.  4772.  fj2':5.  545.5.  54S:< 
563.3.  5534.  5657.  58*4.  5ii4o  t;744. 
6760. 

iandTOffteien  u.  v9gte  (cf.  Ttvt.  i  i  i  tMia — 

Ifi^O.  2102.  21.36.  2I  5.-1  2i;ii;,  2256. 

2342.  2353.  2357.  2581.  :;.it52.  2422. 

2428.  2024.  3264.  3331.  .'»59.  3442. 

3586.  3605.  3688.  4008.  4015.  420«. 

4am,  4215.  4216.  OU.  488».  4848. 

4846. 4S90.  42SS.  4866.  4876.  6811. 

6064.  «768. 
Mar,  ««teaf  T.  1766. 
leben  (pMaim),  gemeioMbaftl.  8666. 

vernohkna  6593.  —  abeigaas  an 

tftcbler  5709,  fuldiacbe  leben  WIA. 

6049. 

telumisaridit,  gahalten  b«i  dar  Uiaha 
6.  Mar  in  BaidelbaiH  4678. 
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le««meMter  2379.  44«4. 

letit«,anii«3890. -1045.  441^5407.  »594.  ! 
im  Odenwftlil  und  an  der  Berg-  ' 
»tnme  63R^,  eigvae  27&0,  &e73,  : 
fikhrende,kOiiigdanflUMii  5480,  Bnm 
1151. 

Uchaer  1225. 

Ugator  3136. 

Umitatio  qm  tni1gitrit«r  dicitw  anleite 
335. 

lohn  ffir  burjfwiiclie  48«>8. 
lobaiiiit7iiii|,'rii  ftkr  dw 
45a«.  5754. 

1617. 


Ii 

1171.  119.1.  ISSO.  mi.  1307. 
1368.  1445.  1600.  imt.  1979.  »»9. 
2e(H.  29S3.  3*M)8.  3032.  3041.  .^OAd. 
3337.  3451.  3488.  3577.  3719.  »773. 
3802.  3913.  3957.  3972  :WS  1052. 
42««.  4304.  «168.  4M«.  4r.»ä4  4776. 
4787.  4793.  4006.         4868.  A016. 

1178. 5302.  Uli.  tan.  saas.  s6o». 

5947.  6482. 
malz  1549. 

roantel,  mantelhau«  itn  IjurKcn  iO&O. 

3984.  5573. 
mark  199.  205.  294.  Mi.  t".  1152. 

1183.  1193.  1204.  1252.  1257.  1283. 

1320.  1416.  I4«8.  1606.  1523.  1569. 

15861.  1604.  1609.  1613.  1S99.  1911. 

101«.  im.  im,  vm.  um.  aoei. 

22SflLM01.16BO.XWl.S7n.Mei> 
.    2198.  SIW.  «BML  «061.  «IIB.  «III. 
6118. 6121.  «141.  «206.  «828. 

—  dnan  IMt. 

— ,  «iplweh»  5860. 

—  ^ol<l  »<722. 

— .  kölniMbe  1348.  1MB.  

—  Pfennige  2910.  36M.  661«. 
M^hwCTC  2339 

— ' «Iber  1162. 1173. 1187. 1381  fl  \<i:vi. 
1712.  1723.  1724.  1765.  1766.  1905. 
1909.  1966.  2015.  20ia  2074.  2152. 
21S8.  2159  9224.  2316.  2;m.  2342. 
2428.  2t;:l!>.  •Jti4l.  -llht.  'JfllS. 

3013.  »UC  i-^.  32*11.  3307.  8523. 
4631.  4m4.  4988.  9157.  M66.  6460. 
5730.  5732.  SS65. 

iitfliwitl  uMae 
06QL2MI.  8662. 3016. 
8617. 8666.  $141. 848«.  6616. 86M. 
87UL  8866. 4618. 4646. 4067. 4646. 
4661. 4868.  5466.  »470.  6665.  66S6. 
.  «76«.  6771.  «77».  6790.  68SS. 
all,  marewsalctt*  217  22«.  314. 
633.  394.  461.  473.  539.  617.  6ia 
S42. 780. 843. 1365. 2226.2496. 2634. 
2887.  3096.  3916.  4314.  4326.  6080. 
6097.  6IS5.  5*f20.  (ifl24.  5«31. 

5642.  ;it74;i.  Ci»_U:i.  r.*;50.  5>lJi. 

5976.  ÖS*bü.  iiSM.  h'M\i,  rL'ich»mar- 
■cbaU  366. 
wMstall  2920.  3071.  3096.  3937. 
niii4<t:  iuder,  nii 
mauth  3202. 


mereatore«:  Haiwitoi 
menaiat  4201. 
mMM:  mcdct 
meaae  evigei 

miethpreue  4674. 
monetaiioB:  münzmeiit«r 
morgen  1731.  2140.  3008v  3020.  6066. 
3485.  3802.  3960.  4561.  47B6u  1012. 

5788.  5!taS. 

mOhlen  6«r.  773,  I2H  WMi.  i.v;;i. 

3027.  Mi^l.  Ml^.  4«8l.  5302. 

5310.  (»70.  6101.  652«, 

3913,  mol«08ttid«l  5661. 
aftnse:  denare.  im^rl.  tn'uechen, 

den,  beller,  mark,  ptennige,  ptiind, 


mOnM  (Iii6ii»l8tte)  07. 666. 1661. 3640. 
6636.  4064. 466«.  40S6L  «OOa  4460. 
4616.  5787,  nOi^twrathnng  SOSO, 
mOBMiBIBIgsa  877».  4633.  4654. 
6294.  5831.  .'»84.'^.  5847.  6004.  6704. 
fiJi»,  mQiiiigehalt  3779,  mOnageaeU 
5781 ,  mOnuneitter ,  moneteriiu 
3155.  32Ö0.  3540.  3639.  3779.  3780. 
.^846.44180.  429<<  1400.  4868.  UAO, 
mnnxordnuog  ;i77ii.  mi 
5768,  mOaswarter  3540. 

^  «748. 


M. 

oachUelden  6227. 
mMshtwacht  1563. 

notor,  notaro  (cf.  protonotariu»)  30. 

261.    337.    340.    a.-il.   r>-.i!  371. 

700.  1231.  1242.  1271.  1325.  1347. 

1348.  1369.  1521.  251«.  IXfl.  4666. 

4394.  5606.  6569. 
iwtMlilriwhmuMl  6601.  6121.  6126. 

ftl9^  Mtt»  BAH^ 


0. 

Oflnang,  Offhungarecht  an  bargen  3161. 
3160. 3234. 3237-3239.  3975. 3576. 
8686. 6666L  6666. 4016. 464&  4a66L 

vnnnpv  vv^^b^  ^p^^wv  v^v^nra  ^nra^v  h^mwb 

4788.  «a^48Bt  4«2&  6«16l  6061. 
5075.  «07«.  68RI.  8888. 6706. 6886. 
5946.  «62«,  «M6.  «487. 

Olgfllte  5052.  «081. 
orazial:  TitatoB. 
Ohm  4386. 

P. 

paaaa^um  740. 

patronaf,  kinhinsatz  lOS.  105.  863. 
1088.  1115.  1379.  l.V«».  1488.  1501. 
1539.  1618.  1867.  1954.  21.':*.  2210. 
•211.  '-»317.  '»56?.  *Rf;4.  '>K\H.  2lili7. 
:l|iH,  .lUfl.  MMi).  .■575(1.  377.'..  .\f~.\. 
3-^82.  41WI.  54.«:»,  (ilOt.  «135.  6434. 

<;4  47.  »;44H.  t)t;8:i, 
peUtiö  iiyustik  :Ki.->:i.  3073. 
pfiMlwein  144.'.   um  21401. 
pfiabOxger  t>7«7.  6768. 


2461.  2668. 8416.  sSstviMBt  «ia. 
Mthan  xn  nnhlifi  a08(L 

_  «Bbeig«r  4886.  «787. 
1  —  angtbnrger  1249. 
i  —  regensborger  1331. 147ö.  \  I7i!2. 

1858.  2461.  3646.  6766.  40Ü3.  4US0. 

4326.  4960.  «066. 8671.  SOlS-MMi 

5676.  5854. 

-  atraatbuiiar  20781 8866. 4661:  «6I& 

5276. 

—  bdlar  2582. 

pierde  (bengtte),  jjferJeverkiufp  JM4»). 
2157.  2348.  3254.  3367.  3466.  3546. 
35A0.  3559.  3622.  3763.  4458.  464S. 
480«.  4806. 4886.  «680.  6276.  «666, 

Pfleger  S486.  da*  taadMata«  1166. 
pflnggevkte  488ft 
pflngmeitter  251,  pl&chme 
pRivtner  258(i,  an  bargen 

lohn  dertelbeu  4776. 
pfond  (geld)  1225. 1248. 1426. 1460. 1587. 

1613.  1627.  I^IRI  IT'^T.  1fl27.  IfQ». 

2289.  2291.  Sciii.  261J.  2;h)6.  3wMl. 

3040.  4i2r!.  4.SIJ.  M>2ii,  :,iv*\,  r,im. 

5529.         •>I24  ii\^'<f-  lyl^H.  HJi^;. 

6281.  6320.  {mi.  tH39.  6440. 

6472.  6495.  6537.  6636,  filgliwt« 

5943.  594«,  «tpeirer  107. 
pfliad  heller  «U.  n:,4  1 1<;7.  1171.  1216. 

1220.  liae.  1251.  1272  ff. 

1281  tr.   1303.  1904.  1307.  1334. 

1373.  1381  ff,  1449.  1450.  1486  £ 

1660.  i«0«,  laOO  ft  1614.  1516 

1686. 1806.  M«7.  l«7l.  1«76. 16I& 

l«ta  1766.  17B1  ft  iTSBft  IMC 

168«  C  1801.  1806w  1800.  1816  C 

2006.  2016.  2661.  20!»  S.  2102. 

2104  C  2146.  2156.  2157.  2160. 

2161.  2170.  2224.  2226  ff.  223»  ff. 

2262.  2265.  226»  (T.  2273.  2280. 

2389.  2201    2ef»f»    2;«)l  ft.  2341. 

8348  ff.  J-Wi.  24111.  2419.  2423. 

2440.  2453  ff   24«i.-.    24T«  ?4«1 

2492.   2611.    2-.2«.     2:.;!!).  2.-.i:i 

2561  'i.187  2022.  262t>.  2634.  •mx. 

2642.  2(i:,4.  2686.  2689.  2692.  2701. 

37s  1.  27!'I4.  2«»!».  2«31.  ^5f. 

2f<7l.  2S78.  2K7H.  2;»i)'i.  2!)4f.  2itä5. 

3«i2.  iktTi.  ^m.  iVMi.  aiü 

3183.  3196.  3196.  3268.  3212.  3313.. 
3229.  3231.  32U5.  3273.  3967.  3341. 


8484.8440.8478.867«, 
6487. 86I6L  0688. 8666L 
8687.  6«80-8t0l. 

6678.  3709.  3801.  3826. 
6875.  3978.  401&  4037. 
4233.  4285.  4492.  44S3. 
4702.  4781.  4.029.  4693. 

50  if;  socn.  soeo.  5082. 

.'•50*1.  ö.-.r.'.  5519.  5878. 

(y(>71.  »142!».  6480.  «461- 

653.>.  6541.  66661.  «677. 

ikJ<Ji.  t;'j67. 
alte  heller  4502. 
milnchiipr  b«tl»  174«L 
lifunnig«   1455.  1187. 

5078.  507i). 
tmäa^  6146L. 


86«eL8678. 


3836.  3856. 
4067.  4196. 
4497.  4.iO'2. 
SO06.  5012. 
-il5.V  .•.492. 
r)9;(l  51*32. 
6484.6628. 


6071. 
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pAind  tatUar,  mXbtt  SlTOu 

pMaia^nlde  3S38. 

pomemB:  bwni^irtnk 

potignlanDi  \iff. 

precaria  057.  3136. 

pr>niog«]iitur :  Pfiüi. 

priviuighiM  qood  ineipit:  »Conditor 

buMugMieri*  1103.  1104.  UM. 
^  de  uoD  «Toouido  2090.  2lll>r>. 
procuratOTM  461.  ft&6.  ßikt:*.  priiacie 

Hlioiii        (>2i,  mnenUproöintor 
<*)ipit«U«|pin>ountor  741. 
prtjt -  notariuH  uf  schreiber,  obenter) 

•2\7.  SM.  711  ftfiS.  mrr.  1 1S4.  1475. 

Iii».  4271.  4282.  6688.  6524.  6618. 

quervla  inoffioicMi  tartuienU  6611. 


nlkirarhMas  ttUii 
raaelinllnaiig  ittl. 

ndunusMUe«  10«ft.  IMS.  4800. 

vechtepfleg»,  iniluMWUHg  B811. 

rector  pnproram  1384- 
reicbabunner  ;!:<.'i:i. 

reicharicarUt  I7m.  if^Tö.  -Jü;:!.  Sim. 

2748.  2770.  2814  fl   2f>Jl~2S23  ff. 

283«.  2838  If.  2860.  2862.  2864. 

286».  28A1.  408&.  HM. 
reUquien  4281.  4486. 
mendsr  4*iix. 
rhrincoTrection  i^fK». 
ritt«nteuer  4788. 
lOcke  aU  lohn  4888. 

8. 

MÜineu  •£ukg  -gruad  -gfllUi  -wamer  1944. 
3034.  3179.  319a  »Sft^  WM.  MM. 
S62S. 

wts!  anfengcii  ^.'fif 

ickatiung  3247,  schut/.un^>er<jc)it  1  :iää. 

■cheDkenanit  (^Irbacli)  444i;.  .■►8i;7.  k048. 
S54<»  (Uliker  Liiiiilmiiiwli  c-ra- 
sfhL'nkL'namt,  bOlini-  2'i>7. 

«ciiiWf  (ppMl  ■">")72.  H\>M,  alte 

eo«t. 

acbilling,  aoUdi  2ü(jl.  2(il2.  Jaää.  3ö03. 
4006.  5086,  womuMr  394. 

—  hlUm  1916.  168a  2273.  2304.  2384. 

MW.  «MML        «M«.  8f00.  3719. 

sm.  Ma,  41M.  «m.  «ws,  &it« 

heller  4Tllt. 

—  pfnuiig*  MI*, 

•cbuma  4S84.  4714.  5383.  6644. 
■ehmiedewerke :  hammenchmiede. 
•cbneider  3587.  4632.  4ö5ß  r,r,0]_ 
tcfaock  pragCT  fftowhen  58  is. 
«chieibw,  hofiChreibOT  122.").  1236.  123T. 

14.VI.  1411-.  U,2ri.  1546.  1718. 

i7Hl.  2:i7!».  2<;:i4.  2S1S.  :iu23,  3,W, 

Sy.w.  :(.).(.•>.  :i7i"i.  425*;  4  ■H2.  4."..t<. 

4784.  5196.  5362.  5366.  5510.  5532. 

5M&  Wlfll  0071. 


—  obniv  MT.  am  tm.  im  irrt. 

SSSft.  8TM.  90»,  «062.  4282.  5X09. 

feSOi.  SSM.  S40B:  5677  (ct.  prat». 

notariua). 
•chOtsen  (feld-)  1381.  3180. 
Mlnüimacher  1218.  1769. 
Mhttlth«iaa,scttlt«(ni«46. 2 16. 251 .333.340. 

356.  587.  657.  !W2.  URS  1 1R».  1216. 

1225.  1270.  HV>.  liiMi.  li^^iii.  1906. 
TH2.  27Ö5.  2912.  2J«82.  29B9. 

3(i.>:i  iixid.  3111.  3173.  3221.  3285. 
•     -Mm.  .WX  3!>77.  3670.  3709.  3758. 

3766.  ;t7!i;i.  Wfll.  39S8.  4064.  4090. 

4W1.  4120.  4127.  4193.  4202.  4316. 

44(;H  4jIiT.  4718.  4793.  4795.  4797. 

5l>iu.  jiao.  5156.  5203.  5295.  5399. 

5401.  5419.  5424.  5442.  5471.  5485. 

5513.  5542.  5564.  5566.  5620.  5648. 

M77.  MM,  «M.  «074. 64»!.  6tt0. 

flB87. 9ftfeB.  6844, 
MliwciMMUeUlmg  1485.  ISIS. 
■wJtotmt  MhalunM. 
•echtpfrOndn«  9788. 

(«edeler  51. 
mlgcrfithu.  s'rluioa««,  ewi|fe  meue 
141..  1588.  2140.  2249.  2376.  2504. 
2:.t;<).  2563.  3110.  3470.  3522.  3640. 
;S(,41.  3723.  3846.  SÖ.IT.  ,WJ, 
um.  \.m.  4422.  4439.  4772.  »Ml«, 
6(Xji7--MI09.  6046.  5151.  S.'.iy.  j.'.21. 
56H.  5.024.  6672.  0814,  »r.  Iw  lirtrr 
(te»tament«Ton»trecker)  5»j1I.  Mi 3a. 
,Mil«  54K< 

nebengerichi  dm  liUi'itVit'iitim  ^ij82. 
lit^l  4945.  Ö421.  5611.  kaücrl.  2743. 

27C5,  pfiOiarafl.  1818.  1820-1822. 

1884.  SM^ilw  uiT.  finddb.  4888^ 
•oBdi:  ■flhilliag. 
•panndienst«  9441. 
»peerkoappen  1881. 
■peüung  V.  annen  2853. 
•pittler  39.  185.  207.  327.  1149.  1745. 

3338.  3497.  3534.  364U.  3641.  3802. 

4330.  4431.  4613.  4531.  6268.  5416. 

5536.  5543.  5919.  6081.  6546.  6547. 
■tadtmauer  385.  744.  1367.  1453.  1563. 

3053.  4101  47«>«,  4-<»54.  5451.  6580. 
•tadtHi-iir.  iV»rr  47;<l>.  -">7Mt;. 
«tadte  yu.  Httatebimili  :i47.  2277.  'iSSfi. 
■  3219.  ;i70J.  ;W2«.  42:i8,  42ii,-.  42:t7. 

4353.  -imi.  -mm.  -w^t.  +43».  44»». 

4580.  4653.  4764.  4766.  4788.  4819. 
4821 .  4833.  4848.  4853.  4863.  4863. 
4905.  6179. 4774. 8778.  «714-8719. 
«7«4  iL 

—  Ihiwitct»  4119.  44881  4888.  4857. 

—  aiadoMMiidM  1888L 
_  ol) wtn  Im  iwln  8884. 

—  rbunUehe  661.  2217.  328».  448a 
I         4647.  4665.  4727.  4744.  4748. 4751. 

4702.  ITftR.  4808^  4889.  4881.  4857. 
4.^r,.H.  ism.  4910-1818^  5178.8875. 

(f73;i.  InM. 

—  schwSHi-,  tu-  2Ä23.  3468.  4162.  4243. 

I         ii:>:i.  iMi'J.  4.-,47.  4«i!?4.  4730.  4747.  i 

474K,  47.M,  4752  4807.  4851.  4857.  ' 

4910-4912.  6656.  5764.  6704.  «783.  1 

I       87««.«7«B^  i 


■Mdto  flte.:  mttnraniwäi«  9898l  8888l 

4570.  4857.  »380.  »87». 
itOilNWn  4788  fl  47n  ft  4807 

MlTlMB.  5888.  MOl.  8181. 8tf7. 

527«.  8888. 588&  8888.  »804.  M17. 

5388.  »«nr.  58S».  «79» 
stoiAhAoMr  1667.  2686. 2733. 381 1. 4059. 

4065.  4557.  4646.  5415.  6081.  6236. 
•teuem  251.  376.  378.  38*.  687.  .".8R.  76» 

773.1275.1479. 149ai510. 1 :.:!  I  1  r,47 

1557.  1569.  1663.  1677.  löSi).  i7:i9, 

1790.  1848.  1936.  198».  21.-,x  21ili. 

228S.  2;MI.  2400  ••4<!1  2;).-^»;.  :MI1S. 

:i(i5l.  MK'A.  :Hi57.  3i«f7  :.4ii72.  :!<i7"j. 

3076.  'Mti6.  '^ti.  :iO»7.  :U03.  3131. 

3133.  3136.  3163.  3208.  3236.  3276. 

3350.  3428.  3451.  3473.  3668.  3661. 

35<i2.  3599.  3»i00.  3614.  .'WJIS.  3677. 

3802.  3816.  3822.  3855.  3956.  3978. 

3880.  4047.  41«?.  4436.  4909.  6018. 

6078.  5080.  SOOS.  5140.  6446.  »68». 

6695.  5628.  5629.  5648,  (e£  batet 

p«titio.  precaria,  ungeldjbM^tTM^ 

herbst- 4874. 54801  »»41.  mai-  1948^ 

Tteb-  1478. 1478.  IMl. 

T. 

thOiine,  tbOna«!,  UiuimlDMbito  9458. 

S588.88ia.aOia  4888^  557s»  loliM 

«laiMlbeB  477«  (eC  mdiffieiuil). 
tindagunu  703. 
tonuHoentam  3i96. 
tracbiesaeD   (dapifer^ ,  truclueHenamt 

251.  841.  IIIS.  1193.  1278.  1283. 

1511.  1565.  1600.  2926.  3240.  38801. 

3333.  3549.  3923.  5942.  6050.  8818 

(<>f.  Ahci  u.  ScharÜNiMk), 
♦  ücher,  M.-iiiunH  ni!i2. 
tumiere :  iuwtiludi». 
tomoM,  tomoM  1927.  1938.  1966.  1986. 

2153.  2226.  2230.  2232.  2237.  22;«t, 

2242.  2262.  2344.  2362.  2;4Ki<.  217:,. 

2492.  254<;.  2552.  2636-2»>.>Ü.  ÜÜJitJ. 

2722.  2745.  2792.  2837.  2871.  2905. 

äüll.  2913.  2971.  2977—2979.3036. 

3086.  :1087.  8114.  3144.  3185.  3188. 

3189.  3949.  8959.  9271.  3278.  3306. 

8898^  8M4. 8858. 8SB7.  »411. 8410. 

948«  8448. 8448.  M84>  8588. 8544. 

www«  w^NFp  v^nn^  ^^ww  w^hm  wvwk 

S608.  8858. 8«7S.  8888. 8881.  877». 
9795.  3894. 88Ba  8B»9.  SMl.  8887. 

3998.  4223.  4224.  4250.  4251.  427». 
4288.  4338.  4339.  4571.  4678.  4637. 
i7m.  4702.  47S('.  4S2P.  4!1«7.  4f»n7. 
t;»;<s.  .'.iMKi.  ."iii.V2.  ."ini'i;.  .■j(]7;i. 
5074. 536«.  585«.  5864.  öii.'^«.:  tl. 
6007.  6749,  von  «Ibet  .177;»,  alto 
6748,  »tn  alt  tonuMi«  3031,  kOniga- 
tnsBO»  8Sm  twatavoMknBÖii. 

U. 

ungeld  1453.  2240.  998».  8018. 3519. 
4709.  5048.  638».  »485. 

[iiit<ir-  undtfnnftiatpr  340. 

unten  heller  i:5i;."j.  lti;iii.  :U:»7.  .^i5fi:i. 

urtehd«,  uibu^'o  2f;Hn.  2872.  2876.  3091. 

35(17.  mn.  UM  I.  4412.  4559.  4649. 

47»».  6069.  6160.  6168.  »928.  »m. 

59881 5M1. 580A  8888. 888«^ 
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Wort-  und  Saehregjstier. 


¥. 

yaccarin  8AS. 

Talle  (kop^d)  m. 

W.  MUT. 

yeipTonaiitimng  v.  tmqgeB  1400. 

ri^llator  1120. 

TilLuii  r:<8. 
Tillieu»  ;ho, 

Tititain,  viKlnio.  virt^doiuino»,  (amt- 
mtum  unü  u11lu.l1)  HCl.  1113. 
llt».  118^  1804.  1213.  123»}.  1242. 
IMT.  ISU.  1254.  1271. 1281.  1322. 

ias5.  im.  tm.  im.  law.  mm. 

UTS.  INS.  liU.  15ML  IMl.  MM. 
16IS.  16».  16M-ltl7.  ITM. 
17«1. 177S.  1T81.  in«.  178«,  im. 

2107.  2130.  2139.  S16S.SS68. 
2324.  -iXia.  24»}.  24!M.  U04.  SSW. 

-'ii*;.  2riis.  2.'.:v).  'jf;i->,  •»»•!34.  ^ras. 

•jMjii.  ■.>r,it.  'jT!.".,  -jM!."!  2876. 
2tH3.  Mtm.  :i|n.!  :H37.  .11 7«.  3198. 
320«.  3222.  5  mm;  :l:il4.  3345.  3346. 
.3356.  3.'?>»it,  f;iS7.  3.188.  33.90. 

3404.  3 Ii:.,  :!4.^■J.  MT^S.  »463.  :H78. 
.3520.  :r,Hii,  a:,3:>.  3ä7a  .3588.  3624. 
3626.  :'.'::u\.  U.  il.  .'«•«l.  307«.  3712. 
.3713.  3717.  ;i73.3.  3734.  .3771.  .3811. 
SKii.  3843.  .3847.  3874.  3877.  3i>34. 

3840. 3!»54.  ;«»6i.  :m'>.  mm.  4003. 

MM.  4022.  40SM.  4025.  44)50.  4065. 
4073.  4158.  4171. 4191.  41Ua.  4388. 

4M1. 4an.  «NWi.  4W1.  «n,  «ms. 
MOB.  um.  BMMr.  tan.  nHgcMTi. 

58M>.  M10.  S4SS.  M4X.  «44«.  »46«. 
5901  MIO.        »Btt.  SSML  «611. 

5677.  setß.  mu.  «Bfl«.  es40L  (uuo. 

tiSS8.  0609. 6«».  «eSl  e«7l.  0744. 

«819. 

—  re^ntschaft  der  334C. 

TOgt.  feut,  advocatu»  3.  4«.  107.  108.  113. 

21c.  217.  251.  335.  340.  386.  3ii4. 

587.  681.  687.  68fi  To:?  741  mi7. 

»Ol.  1207.  1225.  I  J.f:.  12:17.  i;J65. 

1450.  1592.  IRI!'  2:>sn.  27üü,  2791. 

2070.  3(«5.  ;Wi:i7  :!i:v3.  31!»4.  3266. 

3.300.  3.33B.  34W7.  3445.  3546.  3661. 

3674.  3«78.  3715.  38 II.  3822.  ;W78. 

3808.  .3800.  .3002.  305«.  3066.  4050. 

408t.  4195.  4316.  448:{.  45,34.  4585. 

4641.  4777.  482a  4^6.  5147.  5202. 

«SOI  6«86.  «SlO.  «aO«.  «33«.  «341. 

«347.  «aas.  »413.  «416L  «43«.  «441. 

«442.  «MS.  «OOt.  «BIO.  ««40.  «B«6; 

«713.  «iria  8BB«i  OBT.  63061 6001. 

6BS9.  ««34. 6«««:  ««66.  «»67.  «BB& 

6071.  «726.  6780,  -««gtnebt  «076. 

3663.  4«83. 
TO(^toi,  advocatia  115.   185.  186.  205. 

216.  687.  788.  806.  862.  1108.  1207. 

1213.  1328.  1344.  1424.  1430.  1460. 

1458.  1476.  1495.  1531.  1542.  15«}. 

1631.  1032.  1637.  1690.  16R3.  1762. 

1906.  2012.  21«?>.  'iies.  242S.  2478. 

2610.  2':7i,  2714.  :i274.  :UJ13. 

3349.  371.^,  .Wil,         ■yA7\.  4t7R. 

4527.  4!i:.2.  lifitll  52<:i->.  ri412.  54:i.><— 
5440.  5441.  mm.  b*i4i).  5I>41. 

6947.  6940.  6132.  6158.  6227.  6229. 
0275.  6352-6356.  6384.  6306. 
807«.  3668.  4888w 


Wachdienst  2586.  4525,  wftcbter  auf 

btumn  3524.  (ef,  tbOimatl 
wachi  ab  AgA»  4493,  aoll  Ar  147«. 
wagen,  liim^taHUg»  1648. 

waffenfulir 

wald ;  fowt. 

Wappen  2774,  3097. 

webeninnihen  0687.  0088. 

wehrganf;  3933.  4403.  .ö451. 

weide,  weidcgeld,  weidMueehtigkait 
1«°00.  2115.  2482.  3142. 

wcihnachUbete :  bete. 

wein  1324.  141C.  1449.  1509.2-  'ü,  2-:<-. 
3113.  3954.  (mort)  2586,  achwaixer 
I2:'>«;.  L.ozeuer  157»,  «llilWt  411«. 

weinttcci««!  6810. 

Weinberge  -gÄrt^n  1369.  1411.  1445. 
1781.  2142.  3023.  3485.  34Ö7.  3524, 
3581.  3582.  :)741.  3755.  3060.4014. 
4:<62.  4818.  6160.  6660. 

weinbete :  bete. 

weinAihr  aaf  «iaem  floOT  l«7«. 
waiiuHld  -ffllto  -mm  US«.  17B1 8313. 

381«.  Stt».  1««4.  »OB.  9Kn.  SB84. 

3001. 9008. 877«.  36B8,  3871. 4018. 

4052.  waiaai^k  «030^  «liiMeliiO- 

dergebOhr  2m. 
wcinzehiite  838.  1445.  1046.  3163. 348«. 

3724.  3842.  fHIO. 
wildbann  21.38.  2342.  «ST«.  3B81. 4403. 

4686.  688f. 
wildfong  5804 

winterVlf'it?!!!!!,-  Haprci-lit.'»  I  nw", 

wirtliöHchul.lfii  :i.!.»ii, 

Wittiiui43u;l.  44i<,%.  44tlti.  4li8ti.47  lU.iToü. 

4750.  4766.  4771.  4950.  5237.  5258. 

5270.  5278.  r..3!?R.  hM».  .'»443.  5444. 

B449.  548i;.  r»!:!'!   .491.  5494.  5496. 

5505.  552Ü.  ij7U.  6588.  5788.  6680. 
Wochen  markt :  markte 
wuttdint«;  ftnte. 

K. 

zebtiit^  if^7,  2.",i.  4IHI. 

544.  58«.  680.    lOSs.  1217.  12:5*;. 

1238.  1416.  1445.  USU  14'<4  14M>i. 

1946.  2016.  2020.  2113.  2312.  24til. 

2654.  2662.  2784.  2010.  3176.  3266. 

3337,  3563.  3717.  3724.  3756.  3842. 

3838. 8873. 3684. 3848i,  402«L  4055. 

006,  4211.  OU.  im.  4087. 4612. 

46881 4«B«.  4878. 48B«,  «18«.  4862. 

««1«.  ««7«.  «319.  «306.  «41«.  «M. 

5440.  »400.  5480.  »580.  5647.  5717. 

ft7&B.  5804.  5801.  en34.  9045.  ^63. 

6065.  6(k8l.  6082.  6101.  6118.  6146. 

6157.  6158.  6160.  «182.  6186.  6200. 

6211.  «228.  6251.  6266.  6268.  «265. 

6280.  6280.  «200.  «312.  6341.  (i342. 

6340.  6356.  «357.  63nf  B^fiS.  6363, 

6366.  63<!7.  «368.  637 1.  ';:i72.  «376. 

«379.  fsWa  t;3P4  f>410.  6418.  642». 

64.34.  6457  •1477.  'HOS.  688«.  8740, 

hatiwewhnt*!  tH04. 
zieg(.>lhüttr  :1434. 
äiegaloteu  5172. 
üegeUchure  &1i>7. 

coli  03.  191.  192.  204.  216.  324.  349. 
87«.  «77.  «07.  488.  402.  »11.  «28i 


i'.l.^. 
i>;.-.4. 

I7t*:i, 
lo<it;_ 


533.  541.  654.  575.  «14— «16.762. 
771.  772.  825.  837.  &49.  852.  800. 
896.  1036.  1037.  I06O  lOOS.  1136. 
1212.  128;J.  1284  l:l24.  1.(27.  13.36. 
1.307  l.^:>r».  MJI.  |4:M.  1475. 

l.-,:,;(.  l.'ij.',.  l.MI:!.  l.V^.  1601. 
Iiirs.  17U1.  171«*.  1712.  1745. 
17-7.  1841.  1900.  1927.  1947. 
11181.  1986.  1987.  200.3.  2025. 
•iW,".  2(181,  -.'IM»!»  2i>'tl.  2108.  2150. 
2151.  2153.  2157.  2160.  2174.  2195. 
i  222«.  2230.  2232.  2237.  2239.  2242. 
I  2273.  228&  2280.  230*.  2309.  2^44. 
83«8. 287«.  80««.  2887. 2360. 2301. 
SI«B.244«.9«7«.«I«3  3«t«.2ft4«. 
««•«.  3«8»-3B88. 28««.  seit.  2IR«. 
2728.  «746.  STSt.  2784. 2792. 2028. 
2835.  2837.  2839.  2850.  2855.  286«. 
2«7l.  2883.  20O5.  2911.  2971.  2977. 
2078.  3018.  3040.  30«i3.  3071.  ;«)8«. 
3087.  3105.  3108.  3114.  3185.  3186. 
3180.  3191.  3242.  .3252.  3270.  3271. 
.3278.  3309.  3314.  3317.  3326.  3;i4l. 
:1344.  3364.  3;»56.  :Ö5".  3404.  34<>5. 
.341 1.  341«.  343.3.  343«.  (41.-  :m6. 
3449.  3466.  3469.  3461-3404.  ;i470. 
34!»5.  .3500.  3523.  3538.  3544.  3566. 
:$572.  3588.  3580.  3590.  ,3504.  :i3!»8. 
3606.  3656.  3665.  3673.  3676.  3690. 
3691.  3698.  .3726.  3755.  3767.  3795. 
8797.  3824.  3850.  3882.  3880.  .3881. 
3884.  3019.  3024.  3046.  3952.  3954. 
3081.  3861. 3887. 808«.  400«.  40«1. 
408».  400. 4018. 4Ua  41A2. 41C7. 
417«.  41^4«18.4«30.«t2«.48»CU 
4262.  427».  «881 4830.  488^  «38«. 
4419.  4459.  4479.  4408-4600.  4517, 
4539.  4571.  4578.  4635.  4(07.  4653. 
4675.  4700-4702.  4709.  4753.  4761. 
4764.  478«.  4804.  4814.  4«2f>.  4823. 
482«.  4828.  483;?.  48:V4.  48<»».  4010- 
4012.  49U5.  4930.  4967.  4987.  4989. 
4097.  40!«*.  5000-5003.  5032.  5042. 
5066.  5073.  5074.  6084.  5095.  5112. 
5231.  52r,:(  .=i2<'2.  6444,  5446.  5474. 
.VIK-.  -..vn;,  :.i;h2.  5613.  5014.  5819. 
585«.  bbM.  ü«>ö.  6870.  5883.  5892. 
589it.  5945.  ,5069. 6986  ff.  6<>27. 6051. 
6056.  6073.  6075.  6091.  60MH.  6104. 
6100-61 14.  6121.  6124.  6127.  6139. 
6141.  614  ».  «14«.  6274.  «281.  6283. 
«M«.  8»80.  0B88.  0674.  6877.  «881. 
«7l«.0744.e748. 6749.6820,  brtefcflM. 
mü  «874.  AduolliinH  wtMbm 
SUuLWonu  «fl8»-»704.  81711. 
«712,  lOlle  gen.  raobfaftuser  4252, 
loUbrtokc  3727,  solleinigen  5952— 
5954.  fl001,KOUhaa«3l84. 3737.3800. 
4708.  5494,  lollkiate  2379.  3910. 
lollbeteher  (proviaore»)  3566.  .3800. 3880. 
5295. 

zollachreiber  155.^.  2384.  zm.  •»!V82. 
2931.  303«.  3144.  3179.  ;V242.  :i.U4. 
3404.  3405.  3629.  3535.  3566.  3»e2. 
.3598.  3606.  3622.  3691.  3«»«.  3706. 
372«.  3767.  3794.  3803.  384«,  3912. 
30441.  :iit4l.  3846.  3977.  :(:is7.  :!!t9R. 
40(»t.  4175.  4176.  427.V  4571.  4635. 
4753.  4761.  4774-4776.  48IH.  4823. 
4853.  4868. 4910-4912.  5203.  5451. 
«ft80boflbfBl«S8i 
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BemertamgmL  viid  Terbessennigeii  za  zeit  and  ort  der  aoflsteUnng. 


Nr.  105  BOhiiwr-Keknp^WIiikeliMiiii  Big.  10,860*  mit  jnm  3,  vfi  vr.  1137  (1196).  —  ar.  178*  n  md 

Zeitschr.  f.  d.  0.  N.  F.  1,68  <'xtr.  —  nr  %9l  nilkfatigoa  datum.  —  Mon.  G.-nn.  Iiis*  Fp  1  rtr.  rr,',  ohne  datnm  fsepi 
hüs  oct.]  —  428  (druck Wilftr)  1.  aptü  15.  —  nr.  433  (drookfohlflr)  1.  um  5  bi.  lö.  —  iir.  4iO  geh.  zu  1240.  — 
Dr.  473  m&rz  vgl.  Ü<Mimer-Fick«r-Wink(!lniaim  Keg.  nr.  ]  lais*".  —  nr.  5S5  inai  5,  mon.  Genn.  hist  Ep.  2  nr.  '>^0. 

—  nr.  540  Aber  das  datam  vgL  Mcoatschr.  t  ritein.  vestt  OMcbichto  1, 186.  Böhmer -Ficiur'WinkvlffiiuiD  fieg. 
nr.  11551  ibH  atf/L  80.  —  tnr.  M5  ftbr.  13  Ungar,  Ragteb  3,188  Mm.  0«nD.  Bp.  pont.  8,42.  —  nr.  SM 
febr.  13  Berger,  Regist.  2,230  Mon.  Gann.  Ep.  pont  3,46.  —  nr.  667  febr.  19  Mon.  Gsrm.  Ep.  pont.  3,55,  568 
feb.  19  ib.  .56.  —  nr.  569  april  21  Mcker-Winkelmaiin  Re?.  119B — 1272  nr.  10252.  —  nr.  584  ang.  10.  —  594 
iuü  4.  nr  637  Bergt-r.  Rcgist,  2,231  Mon.  Germ.  Kp.  ponl.  3,46.  —  nr.  l»"»?  /  nschr.  f.  d.  0.  18,409  liesst  anno 
MCC  qainqtutsiino.  VI.  idas  Martii  —  1360  märz  10.  —  nr.  785  mai  9.  —  nr.  IlHH  z.  6  L  f«br.  27  at.  niärz  6,  vgl 
nr.  3538.  —  nr.  1339  dagagw  IGtHinL  «.  d.  Tatik.  ArcMve  i  nr.  433  mit  febr.  1 1.  —  nr.  I3S6  Ürk.  2  vielmdir 
nai  25.  —  nr.  1306  ftbr.  3,  M  der  eiatag  AnniTacsar  dea  Stifts  Neustedt  a.  d.  H.  lo^  daraas  Mon«,  QneQaii. 
1,220.  —  nr.  1317  f«br.  2,  —  nr.  148S  Widder  2,389  irrthüJiilkh  m  1297.  —  nr.  1480  Mon.  Boic  18,39  n. 
daran.«  l?<'g.  IM«-.  .'>.  37  mit  1302.  Witi  K«g.  55  (mit  1301).  —  nr.  15<»7  i:  ic.  5,  121  (d.  mitichen  Tor 
S.  Tjburcii  und  Sant  Valoriani)  Tibartius  mit  aog.  II  d.iher  ang.  '.).  —  nr.  16<H  jni  i^.  ■ —  nr.  1785  1.  1317 
St.  1316.  —  nr.  1806  aog.  11  nach  Annivors.  d.  Stifts  Xtnstadt,  vgl.  nr.  fi,">73  —  nr.  1837  april  29.  —  nr.  1909 
aepi  20.  —  nr.  1929  Jan.  0.  —  nr.  tOlO  ot  vatik.  Akten  nr.  365  mit  ioni  1 3.  —  nr.  23.59  ist  1 344  jali  7  eüunrsUiea 

—  nr.  9886  mai  lO.  — >  nr.  C817  verdrackt,  geli.  z.  dee.  20.  nr.  8488  FM«r,  Reg.  d.  Markgr.  v.  Baden  m-.  948. 
1.  a«pt.  17  (snndng  vor  Manricius)  nach  K.  Kopb.  529,  237.  —  nr.  3438  R«g.  Boic.  1.  c.  mit  1337.  —  nr.  3439  ao 
auch  aiassthrlMler  in  der  röm.  Quartalschrift  3.  3.')S  (nach  Cod.  Barber.  32,  218);  da,^  datum  dos  2h.  oct,  ist  jotat  durch 
Vatikan.  Akten  nr.  1841  and  1S42  bostAtigt.  Vgl.  Menz*!,  1'.  itiches  Oosar.  it-  L.iti  '.ve.%«n  im  Mitt«la!ler  s.  247. — 
nr.  2460  Mon.  Zoll  3  nr.  58  irrthOflO.  mit  febr.  23.  —  nr.26«3Ö  jooi  28.  —  ar.  ^9  L  «epu  29,  Iteter  nr.  1070.  — 
3878  n.  8874  d.  dennerttag  nach  Infocavit,  eine  zweite  ansfertigmig  hat  das  datnn  sem  fSsria  jmima  ante  reminia* 
cere  —  febr.  27,  so  Rog.  Boic,  8,314.  —  nr.  2940  Reg.  Hoic.  jodix-h  irrtbaml.  mit  ian.  14.  —  nr.  3959  ausstellort 
i.  or.  Oundilsheim  off  dem  Nockor.  —  nr.  2968  gegeben  in  <:.v;trf>  oppidi  nostri  Heidelberg.  — •  nr.  3113  (Mathin.*!abonl 

—  Martinsabend,  M;ithin  f.  Martin,  vgl.  nr.5410)  dagegen  febr.  23  (—  Mathinsabend).  Festf-r  nr.  1139.  -  nr.  3414 
jan.  23  Faater  nr.  1198.  —  nr.  3&57  uai  2.  —  nr.  S780  sept  27.  —  nr.  879a  Winkdnann  L  c.  mit  aept  7. 
Lthmano  vaeh  dem  or.  tn  Kaiaerskntem  hat  denttleh  saconda  fexiä  ante  nativ.  Marie  =  sept  4.  ^  nr.  4060  april  30. 

—  nr.  4131  das  datani  (Pf.  Copb.  Stuttgart  1 14)  ist  dünnerstüg  nach  vwem  ja<  und.,  also  mai  22.  —  nr.  4267  jan.  1 1. 

—  nr.  4333  das  datam  ist  nnlesorlirh,  jedenfalls  geh.  d.  nrk.  i.  d.  j.  1380,  dann  ist  april  S  zn  lesen.  —  nr.  4384 
aus  versehen  des  drackers  ins  jähr  13H1.  —  nr.  4339  juiii  7,  so  auch  Freher  n.  Toluer  a.  a.  o.,  dagegen  Lagerbach 
des  Stifts  Neustadt  im  Spejeter  kretsarch.  jnli  7.  —  nr.  4691  »Xeogtadt«  in  der  datmnszeile  ta  starMcben.  —  nr.46i8 
april  24.  —  nr.  4708  april  18.  —  nr.  68M  (dnwkftUar)  Lapril  12  st  mkn  12.  —  nr.  SOM  (dmekfehler)  i^rfl  13. 
^  nr.  6880  das.  IT  (fkeiteg  tta  Thamaa). 


nr.  1  l^lversheim  vermuthiicU  vfrschrieben  i.  Clvt.u>hi  [in.  vl'I.  nr.  lOST.  — •  nr.  :{1  1.  Misne  st.  Minäe.  — 
ur.  108  1.  E.  st.  C.  V.  BrucU.  —  nr.  303  besser;  »4ie  grafengcwalt  i  il  dm  stahlbohelc.  nr.  "if?  hinter  cives  ete:  — 
nr.  849  hinter  Heiniioo  n.  Cbnnone  ein  konmM.  —  nr.  886  L  Wal£ri«4  at  Waefrid  n.  >des  durfea«  statt  »derer  vm*. 
—  nr.  887 1.  Yogelin  tt  IVtgelln.  —  nr.  488  in  der  datnrasielle  1.  BaMspone.  —  nr.  489 1.  Walterbach  «t  Walten- 
b^  1,.  nr.  488  1.  Sophie  st.  Elisabeth.  —  nr.  533  I.  b-di  ht  at.  besiegt-  —  nr.  530  1.  Wallen  i^.  n  s(.  W  itth:ins«n.  — 
nr.  584  zeile  3  L  Epponstein  sL  Uoppr-nhcim  —  iir.  (»80  1.  tkenvelt  at.  Stenvelt.  —  nr.  791  sL  Striiirn'ir  v  ilirsch.  zu 
lesen  Stromer  (vgL  nr.  1072).  —  nr.  71MI  1.  nr.  577  st.  578.  —  nr.  1016  z.  6  1.  neffe  Emioh  st,  vetl.  r  —  nr.  KI26 
ao  statt  1225.  —  nr.  1067  s.  S  >u)d  dem  pfbligiafen«  sn  streichen.  —  nr.  1116  sowie  die  flscherai  im  dorfe  Creesel» 
badh  1.  »Da  «sld  i.  ngehOr  im  dorib  Bockenan.  —  nr.  1188  L  tniehaeiMn  iti,  aohsutan.  —  nr.  1178  L  Meohtild 
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Ergänzungen  und  irerbesseruugen  zum  text. 


St.  WATfunüi«.  —  nr.  1176  gtoaimt  rind  mdi  d«m  Or.  (HAnchtn)  »(dfldh)Wintniigni,  ojndomNoDiaMiiMrtHii.  oub» 

Wiilf^iicri  h  i  t  Flh^taiii,  costram  TlUam  Fricspnh  ihn.  ■  .u  tniin  tf,i  i>i  n  -t  dnri'  villas  »»lammndo,  videlicet  Dornbaim  et 
Miiiiiiljt.«iuj  i^isiru  liuiusmodi  attiiientes * .  —  nr.  11<U  u.  117«  isi.  jfriaatk^iü  bt'isn  die  jfrafeDgewalt.  —  nr.  H80  die 
wie  in  der  origiualschreib» eis«  (mich  Quelteu  q.  ErvJrl  a.;i.O.):  Wciunebaim,  LnUmbach,  Hoinining^bach,  Mulle,  Hege, 
PoiwnsMbaembaim,  Ofonanaachwnhaim,  Viniklim,  Wklchstat,  ti«roltaluia,  äaaäM««Pi  dwfbloUl,  V«itenluiiin,  UIImis- 
Inbn,  Kiwmlwiin,  ffi^gadinBi,  HMMn  iute  iMtuilMiRb,  «Mtmm  «t  dvitetwi  sm  oppidmi  in  Winndoh«  «t  iWm 
mh  eodeiii  castrii  situiii  <?t  villas  rergitnhaim,  Borbach,  Lainihaim,  Xiizlocli,  (ira«>iipruiiiki  et  Maousbuoh,  Walldorf  et 
quicquid  iu  villa  Swetiing<  u  luts  iure  proprietatis  rHSjiii-lt,  Etlingen,  KpiK-lnbuiiii,  BlaniJistatt  —  nr.  11S3  st,  Winln^nen 
Hess  »Wintnmos»  oderWiuter.  —  nr.  130^  I.Werner  v.  Falkeustein  u.  Minn'iibcrg,  a.  Banuel  st  Ramfeld.  —  nr.  1224 
irrthüinlicho  angtbe  JiähmerB,  welcher  Kuch  gefolgt  ist  Vgl.  dagegen  nr.  180».  —  nr.  13d4  i  Bulaadea  st  Kiich- 
Vimhulanden.  —  nr.  1S90  4  vor  Heidelberg  L  bnig  0.  stedi  —  nr.  1.  OubrantahaiiMO  at  6«bhvMuui8«iL  — 
nr.  1373  in  dem  nmtmtikel  der  stüdte  (?oin  9.  mal)  nimmt  die  Stadt  Spoier  aus  >.söliche  anapncll«  nnde  sa«he,  als 
an  den  Torg:eniulDt«o  hertzog  Kuprehten  hant  oder  haben  nit'gent  von  der  jaden  wegen  in  Splre.  —  Xenerdings  gedr. 
Boos,  U.B.  3, 2UG.  —  nr.  1488  1.  S.  Andreas    W,.rms.  —  nr.  1489*  im  ln-fr.i;;.'  vmii  -Jo.ood  mark  i,,  «Is  [T.nid 

»Heidelberch  nnd  di  bnrge  bede  da»«lbon^,  du.'  lnirj,'i  n  ru  Weinhoim,  Lindenieis,  ^ciiauuburg  sowie  Wiatenluck,  Wuler- 
WWa,  Obernheim,  Hir.^perch  n.  Husen.  Mitth.  7  iüm  Ii.  d.  Heidelberger  Sohlosaes  2,  275.  —  «r.  1736  1-  Kreis  st  Keii. 

—  nr.  L  »bii  Hubaiic  «(.bei.  —  nr.  1956  l  bradw  ei.  Tator  der  pfahgiAfin.  —  nr.  IMl  i.  9  L  Johann  gf  v. 
NaMtn.  —  nr.  S060  I.  wi«  K«r,  an  andaran  Stellen  Sehott  at  Bebrott.  —  nr.  MSO  flUt  am.  —  nr.  1.  Iiupr«cht 
st.  Rudolf.  —  nr.  2'ir)l  1.  G-ttni^beim  st  Holten'^h.  im  —  nr.  23ö3  1.  Streiph  st  Streify,  tLch  w.ts  !,.  iv,t  k.  yscr?  — 
nr.  2270  1.  herr  v.  W«k.Uiliurg  sL  graf.  —  nr.  2344)  1.  lehenshorr.  —  nr.  2473  z.  2  1.  Fürstwtsieii»  bt.  iurstcnbetg.  — 
nr.  2494  zu  streichen,  steht  nr.  üi^'i.  —  nr.  2533  wird  dot  h-als  ül^ertriebenes  gerächt  anftufassen  sein.  —  nr.  t610 
Binbofan  (aiel)  obne  xwaUal  aebreibfshter  flr  Binbnsan  (BbaiobMU«»).  —  nr.  SQäS  i.  l  »aeine  fran«  n  atnkbcn.  — 
ar.  2700  „Stabadi"  n  atrridian.  »  nr.  S780  LTalkaBstain  st  VDIgeiistein.  —■  nr.  2881  LEboflutrd  Mfißer  atHflOar. 

—  nr.  2855  in  der  itinerarreilo  1.  Baden.  —  nr.  2858  1.  Xeitlenfels  st.  Ntidenstein.  —  nr.  28C5  1.  Hirschberg  statt 
HttSSberg.  —  nr.  3H68  geh.  zu  Baprocht  11.  —  nr.  2900  ^  vnd  daz  selbe  sol  oacU  liin  wider  geschehen  den  vorgen. 
barctogen  Boprecbteu  dem  eitern  und  sinen  erben,  ob  der  egen  horczoge  Ruprecht  der  junger  an  lehens  erbin  stürbe.  Wer 
Mcb  daz  dar  agan.h«irc»)g  Kspreebt  der  «Itar  storb«  Tnd  labtns  «rbin  Uaxi«  ao  aol  dar  eg«n.  bareaiog  Ikiprecht  d«r  junger 
«dir  srioas  lehäaa  «rimi  nah  di«  agaa.  atinme  nd  knra  an  Iren  fachten  sten  glieharwia  als  nf  dis«a  bnUg«ntag,  vnd  aal 
in  sulcha  g<>wi'ro  alz  hfrntog  Ruprecht  der  ■■lt.»;  Mn  vetter  berbra<'ht  hat  vnd  n' ■  Ii  !i;it  keinen  schaden  hrinpcn  .in  ci- 
verde.«  • —  ur.  'iWit  l.  in  sein«  zwei  teil  n.  iiiifte.  —  nr.  2972  hinter  Rndoli  L  Jossen  seelenheiL  —  ur.  3001 
1.  Trajecto  super  Mosa  st  Trier.  —  nr.3071  Lvgl.  nr.  :io;»o  st  a(>!)3.  —  nr.  3081  i.  7  Eli.sabeth  wird  schon  nr.  29ß7 
ganauni  —  nr.  8188  in  der  orkonde,  «alcba  fteter  nr.  1I47  aosftibriicbec  mitthaili,  iai  auffiallender  weiü«  Uargarethe 
mit  Mniin  v.  Oattingso  der  gam.  BrnktUb IT  vanwüisalt  —  nr.SlS?  Lkammna  binter  DBridniB.  —  nr.StU  L  loo  pf. 

st  600.  —  nr.  3272  1,  Ludwig  u.  Friedrich  v.  Oedingen  u.  reg.  nr.  1405 — 1408  st  des  dortigen  citats.  —  ur.  8JI7 
geh.  ZQ  Ruprecht  II.  —  nr.  8408  L  1185  pf.  st  121.')  u.  Bemold  st  Cc^arad.  —  nr.  3414  die  im  copialb.  durth- 
strichenc  Urkunde  ist  woiil  iiii>  vmI1.<.  ^.'-  n  wi  i  l  ii.  1  ■  ii»r  nr.  IlDs.  --  nr.  3423  u.  3i''i  -ind  identisch.  —  nr.  3425 
Tou  gLdat  Karl  IV  f.  liudulf  (VI)  t.  Baden  auf  bitu.ii  Ruprechts  d.  ü.  Or.  Karlsr.  Reg.  Kar.  nr.  7095.  —  nr.  3441  fällt 
ans  —  nr.SM9  1.  SU'phan?  (cf.  nr.  3050)  st  Stebem.  —  nr.  3563  1.  in  der  klammer  nr.  3561  st  35r.2.  —  nr.3o7l 
L  Cutzenhusen  ?  st  Zuzonhusen.  —  nr.  8674  L  Oimpal  aL  Ginpal.  —  nr.  3602  L  Handschusheim?  st  Hnntechasbeun. 

—  nr.  3621  l.  Clejs  gt.GIe.vs.  —  38ftS  stebt  deaCüch  Ckfftt  —  nr.  8662  ausfQhrlicber  Fester  nr.  1328.  —  nr.8667 
I.  S.'liMiisrlitrncia.  —  nr.  3783  beruht  ohn- /.w-'ifcl  auf  irrümiu  Leln;.:inii-,  il.'i-  i-'.n  (Tigiii:il  Ixiin'it.'t  vn  haben  nug  ibt 
Vgl.  Fester  nr  —  3815  1.  Beudcr  st  Bender.  —  m.  -ISiVl  1.  idiin  gulil.n  st.  4000.  —  nr.  3905  Mt  aas 
(Tgl.  nr.  4:»5*;  n.  iirofl).  —  nr.  3968  L  (vgl  ur.  3949)  st  (-Ms:  :''.  --  nr.  4000  ende  1.  (vgl.  3949.  3968)  st  (3«88. 
3909).  —  nr.  Kbennoli  wahracb.  an  laaau  iL  Ebennolt  —  ur.  40t>$  di«  unleaerl  stell»  baisst  woU  Jobann  Omii 
TgL  nr.  4290.  —  nr.  4088  L  Jobann  t.  Htimn  st  Btfbman.  —  nr.  417S  «nlnsb.,  daaa  daa  U.  Harrandb  nnbesehipert 
bleiben  solle  durch  die  v.  der  n  ;  -  1  TVurmersbeim  erhobene  forderung  von  atzung  und  diensten  vom  hofe  zu  Linden- 
bart Fester  Reg.  d.  Markgr.  nr.  1  :i  1 4.  -  zw.  nr.  4200  u.  4201  1 378  febr.  1 4  b.  lieg.  Kar.  wurde  nicht  aufgenommen,  die 
wrkond«  (nr.  587 1)  beruht  jedenfalls  auf  ungeuaueu  angaben  d.  dort  citierten  auch  sonst  nicht  ganz  znverlässigvn  quellen. 

—  nr.  4201  best  T.biaeh.£kbaid  t.  Worms  1389,  Jan.  6.  Vgl  Zeitackf.  d.  0. 24,273.  —  ar.4206  L  ,,die"  statt  „daa 
maitgr.  Badend  —  nr.  4811  v.4tl2  L  snr.  enbiMhor  y.  Maina.  —  nr. 4895  Mt  ans.  —  nr.  4880  st  plitzgewichte 
1.  pflfhggcwi>"ht( .  Oljne  zweifcl  liegt  hier  ein  lesefehler  vor.  Die  erwünschte  lösnng  Vrirgt  iln?  T„igprbiu  li  (ur-  '■.i'.',) 
Stifts  Neustadl  im  Kreisarchiv  Speyer  fol.  475:  >mit  sambt  den  vier  güteru  die  vittr  »igen  pilugrecb*.  guatii^.  1667  la^ 
das  original  noch  vor  »mit  antuiiigi  ii  ii  m  pfaltzgrauen  Kuperti  dos  eitern,  des  jungem  ond  jüngsten  insigln.  Anno  1380 
den  aibenden  jaij*  (mitgatheilt  durch  kreisarebitar  Dr.  Hajrerbofer  in  Speyer).  —  Ueber  die  »pfloggewicbte«  TgL  Cbrist 
in  d.T«rlr.d.H«i]ibennsr  Alterthnrnsrer.  S,  14  anm.  Prsber  au  n.  o.  n.  ed.  1 6 12  tb.  2, 68  sowie  Tolner  mit  inni  7.  — 
ur.  4384  1.  Karl  VI  st.  V.  4409  z.  2  vor  Metz:  'U.  Strassburg«.  —  4491  L  Elisabeth  .=t  Hf>atrii.  —  nr.  4507 
SV.  *Isua9  seilten  söhn  und  Meier«  L  »SAssUn«  aas  Neustadt  seinen  (Isacks)  tocht«nnann.  —  nr.  4625  lallt  aus.  — > 
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iir.  470.)  •rri'rrii:ins. mit  Kapn^  ht  d.  jüntrcrri  iiusgcstcllt.  —  IT"2i  1.  Enszu'-'U  um  4.")  st.  ^'i.  liiiitfr  ■SMiiclin  um  30«  einza- 
äi'haltttfi:  »Lamas  nm  35,  DruskUu  vuu  Mosbach  um  . . .  guideu«.  —  ni.  ^t7'i  1.  i>chie|ife  st.  ä<.hie^äe.  —  nr.  4873 
1.  Margar^he  t.  Hirschhorn,  schenkin  t.  Erbach.  —  nr.  4917  Anno  domini  1390  in  die  b<>ate  .Toliane  virginis  obiit 
iJltt»kia  inriae^  domioos  du  Bapwrtos  eenJor  fondftfeor  haius  eceleai*  NooMlttitotis.  AnniTHta.  i.  Naortadt  ÜH  ifi.  Za 
n0»4  von  «nteo:  1b  AnaiTtn.  Än  stilfai  Nwntadt  irird  Ruprecht  n  »Bimdiclns«  genannt  —  nr.  49K  L  NTttnow« 
St.  Xvst-in.«-.  n.  B.  8,288.  —  nr.  .VW  I.  Karl  IV  vorleiht.  —  nr.  5144  1.  vgl.  nr.  4438  st.  4140.  —  nr.  ^SjO"*  Ru- 
protiit  hl  d>-r  jüngere  genannt,  wtaii  liuprecht  II  (was  wahrscheinlich)  gemeint  ist,  so  ist  das  in  d«r  orkuiidu  nichi  ganz 
corrcct,  denn  Baprt^cht  müsst«  seit  ]7.  febr.  13U0  der  ültcre  genannt  werden.  Ohne  zwi^ifel  ist  ab«r  bei  Winkelmaun^ 
Urinmdtobach  d.  UniT.QaideUMrg,  2, 7  nr.  4V  mit  Ita^ncbt  dam  jftngstao,  Bq^recht  (IV)  Pipui  g«ai«mt:  filiu  Baportt 
jmwri»  dkti  KImb.  Tgt  neb  vr.-S77«  «.  ST$«.  —  nr.  6tl4  «l  UlS  viclkicbt  aaeb  Bapradtt  m,  tgl.  nr.  8770. 
67**'i  —  nr  5?75  zn  lesen  Rosengart odfi  RoäfnRarten  (vgl.  nr.  468C.  46''7l.  —  nr.  5369  (Bollersheira)  zu  streichen. 
• —  iir.  't'i'ii  1.  Conrad  v.  "Mainz  st.  Johanu  v.  iluinz.  —  nr.  .5401  1.  KndeL»  si.  Rudolfs.  —  nr.  5438  Pr<»ivhan  (siel).  ♦ 
—  nr.  5467  komma  hinter  >genannt<  zu  streichen  ur.  5475  vielleicht  zu  lesen  »der  zj-thoffkaplan?«  —  ii  .5579 
iUM>b  Sebaab,  w^cber  Ohlingtosperg,  Proc«ssas  citirt.  Ohne  sweifal  liegt  an  ktztarcr  stelle  Moe  TenrecbAbuig  mit 
mr.  8939  m.  Daa  Beg.  ist  dämm  n  alnleheii.  —  nr.  MIO  (»tob  BobeimlMim«)  n  atrelebeii,  gUMiiit  tat  Otto  Rjn" 
manu  vom  Stein.  —  nr.  5674  L  Bernhard.  —  nr.  .5680  1.  Johann,  canonicus  r.  Mainz  st.  erwählten.  —  nr.  571 S 
komma  hinter  »Holmstadt«  zn  tilgen  u.  hinter  »alte«  zu  setzen.  —  nr. 5721  I.Johann  v. Mainz  st.  Adolf.  —  nr.  5726 
in  die  epiphania  domini  obiit  illastns  princeps  dominus  Rnpertus  senior  iüiut  iImiiüh;  Kuji-  l  u  K  uiuiu  ruiii  vci^ia.  .\nni\  . 
des  Stifts  tn  N»U8tsdt  foL  3^  —  5739  1.  vgl  3322  ti.  3321.  —  nr.  5743  u.  5744  I.  mit  Kaprecht  dem  jüngKien 
st  jüngto.  —  nr.  B8M 1.  derselbe  bestötigt  —  nr.  5871  L  VgL  68C7  st  5S70.  —  nr.  6606—0008 1  Bnnen  statt 
Simeu.  —  ar.  6181  oaeb  awobmaliger  veigleiebinig  mit  dem  or.;  »n.  andern  in  DalheiiHer  mark«.  —  nr.  8276  im 
or.  Qäpr^noh  mit  allerdings  sehr  vndenUioben  stricbcbeo.  —  nr.  6386  L  TOmr  «t  IQpmr.  —  ur.  6338  L  Haoha 
r  nr.  6443        >i  I  sen  Selbieh  sL  Seabaeb.  —  nr. <«00  M nnncnm  (ak.)  Mdl  Xaiwinm  baaaMi.  — 

Iir.  i;800  1.  der  plalzgr.  Ruprecht  IV. 
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und  den  literatnniaeliweiseii. 


Vr. 

1  Tgl.  Chrou.  Weiug.  b.  Leibnitz., 
8cr.  Brunsv.  1,805  u- Schulze,  Krb- 
recht  der  deutscbeu  Djriiantieu.  -~ 
Auch  i'euter,  R«ig.  d.  Markgr.  von 
Baden  nr.  ISO— 327  Eif»ehender 
iet  die  frage  jetzt  I»  han  iclt  bei 
Wiukelmauu  Reg.  imp.  1272 
nr.  10770». 
3  v|fl.  Schftnnat,  biiit.  cp.  Woriu. 
1,  l,'j'>  u.  ];■  htner- Ficker-Winkel- 
IkgK.  DÖS— 1292  ur.  I(i8«6  ii. 
l'e*iuT  nr.  ISO. 
Id  n.  17  vgl  aachWinkelQuuui,Ütto  IV 
«»  o.  niadiiflib  U  l,fiJ7. 

173» Ot  Darier.  Zeileeh.  £  4  0.  XI,  28 1 
K.  F.  I,«  «rtr. 

174  Simon,  (Hk  v.  £rhaeb  (J.  B.  i.  &. 

203  vgl.  im  allg.  WinkitlinaiM,  Otto  t? 
».  512- 

^•5  vgl.  Widder  4,399. 

214  Tolner  Bist.  Pal.  Cod.  dipl.  nr.  iw». 

2*21  vgl.  daxu  Wiukelmaiin,  Friedrich  II 
1,4««  ff. 

238  vgl.  dazu  Wirikrlmttnn.  Friwlrich  II 
l.4:<:i. 

294  BöhutsT,  Acta  iiiip.  8;^».  /^oitoch.  f. 
d.  0.  1(5,19.  Vgl  Bfthmer-Will. 
d.  £»b.  T.  Maiaa  XXXil, 


Nr. 

315  vgl.  Böhmer -Will,  Keg.  d.  Ensb. 

V.  Mainz  XXXIll  nr.  :W. 
33;i  WOrUtwein,  Cbroii.  dipl.  pag.  70. 
336  Vgl.  Mon.  (»crm.  bist.  S.S.  17,417. 
338  Wvl^^  I  rkVfh.  d.  Dei)tw:bordeB»- 

Ballei  II«-. .11  1  nr.  17. 

340  Vgl.  aucii  W  idder  2,  34i5. 

341  vgl.  eb«nd.  4,3i»e. 

34J  V'isn.  Mittoirb  Keg.  2,518  nr.  1!H8, 
■  ;  i;-  HU  r-'k'ni-t  citirte  copiulbuch 
.»1 1  cnii.uU  kciuen  extraot,  »ondeni 
nur  die  Qbcr«cbrifl  zu  der  urknude 
ju-ObüL,  Ihr  welche  ein  nicht  uus- 
gefflllter  lua  ikew^a^aeu  ist. 

344  vgl.  aoeh  BftbmaT'.Will,  Reg.  der 
Enb.     Majo£  XXX  (II  nr.  6. 

.348  Or.  KarUr.  Zeit*ch.  d.  0.  1.70. 

35tf  Or.  Karlw.  v^l. Zcitachr.  f.  d.O.  II, 
189,  N.  F.  I,»J7  ertr. 

3S5  vgl.  die  eteUen  b.  B5hmar-WilL 
Keg.  d.  Ertb.  Utän  XXXm 
nr.  104. 

430  zu  äieacr  fehde  vgl.  Böhmer-Will. 
R-T.  d.  E«b.  V.  Mttinx  XXXIII 

ur  ilO. 

4;il  vgl  auch  Böhm'T-Wil!,  Resr.  <\ 
Ensb.  V.  .Mainz  X.X.Vill  tu  J-^i 

434  vgL  die  eteUen  b.  Böhmer -Will. 
l6g.4BBb.t.MaiiiiTfXXlirm.«7. 


Nr. 
4IJ0 


461 


472 
478 

SO* 

SOT 

»U 
B30 


.■j4,-| 
546 
.•i47 
r>48 

565 


Ü',,  Vffl.  »clireibe«  a.  d.  er/.b. 
Siogiried  V.  Mainz.  Böhmer-Will, 
Reg.  d.  Erzb.  v.  Mainz  XXXIII 
nr.  402. 

virV  ?.  4m  brielwochiel  mit  dem 

tun  L'„"-':iti>u  l  'i  ii"ir.'-'li  V.  N':ii  nli.'ig, 

IV.  huPM  Will.  Keg.  il.l.ivli,v  ^[:^llu 
.WXUI  ar.  547. "  wfclL!..jr  liv  iint- 

124.1  rlafirt,  wohl  ZU 

Annai.  iaciiei't.Uru  M.  U.  isb.  17,341. 
Tgl.  Böhmer-Will,  Beg.  d.  Bndl. 

V.  Maina  XXXIK  m.  411. 
Mon.  Oenn.  biat.  Ep.  pont  i  ur. 
Mob.  Qerm.  bi«t.  Ep.  pont.  2  ar.  UN) 
S.  122. 

Moa.Oerm.  hi«t.  Ep.  pont.  2  a.163. 
Or.HtbMbeo.  baoiarab.  fgLB«bmiv> 
'Win,  Begr.  d.  Eteb.  vmi  Maina  SD 

nr  fl07 

.M'in  (...'r:!!.  hU\ .  Kp.  iK:iiit-,,2  nr.447. 
Slon.üerm.hist.  Ky.  ]-j\d.  2  nr.  (Jö2. 
Mon.  Germ.  bist.  Ep.  iiont. iir.(>ä4. 
Mon.  Ueno,  liiet  lip.  pont  2  nr.  655. 
Mon.  denn.  Uai.  Ef.  poiA  S  m. 

G91. 

Mon.  Germ.  bist.  Vy.  p  ni.  12 
Beiger,  Beg.  2.  1H^  (mit  febr. 
ISI. 

«i' 
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512  Erfinzun^n  iu  Terbeaserangen  z.  d.  aiehiT.^lleiiangabeB  etc. 


Hr. 
508 

an 
«n 

581 
602 

027 

UM 

m 


851 

SM 

871) 

879 
879 

88« 


880 


801 

92fi 
881 


1017 
1018 


Berger,  Regiatm  2,230.  Hon. 
Germ.  Ep.  pmt  3,48  {Bit  Mr.  1». 
MoiL  G«na.  Xb.  Moik.  8^88  <DDi 

febr.  10). 

Mon.  Gera.  Bp.  pont.  8,(8  (adt 

febr.  If^l, 

1.  7  1-  iW)  st.  !):(. 

aucli  Mon.  tiprin  liiflt.  HiS.  17, 

lierjfpr.   Kpp.  2.  L':!  1    Moa.  Germ, 
tc,  i>üin.      Iii  (mit  fi'V.r.  13). 
u.  il'Si    Wirtuiiib.  l  rkuniJenb.  5, 
58  u.  61. 

Vgl.  djuui  die  bemerkang  WLakel- 
niMun,  lUg.  iapb  1188— 1878 
or.  llTMiL 

fBntooMltog«  101  «am.  8  «od 

103  Anm.  3.  Gfin,  HiHelrh.  R«ff. 
;l,  449  nr.  I9»4.  Böhmer -Wifl, 
Keg.  a.  Krxb.  t.  Mainz  XXXVI 
nr.  113. 

Joannift,  append.  dMi>  'sc  Cod. 
Heid.  303,26  d« 
Bibliothek 
Zorn,  Wormsi-r  i  lironik  lliihl.  d. 
Litt^r.  Vff   -».ii  1-Jii  lim  juni 
vp],  '.liiZLi  urk.  nr.  S>^+,  vi.^fi  \^cj'  L<t 

Giiraniiii.Viagg^o  in  GenniULia  etc., 
{  (K-  ir.  '.dMongimlMiMualMäi 

noch 

Tgl.  Böhmer -Will.  B«g.  d.  Enb. 
V.  Maini  XX  XVI  ni.  277. 
1.  T.  d.  Kopp  176  «t  118. 
irgL  Mon.  2oIl.  8  w.  188  «xtr. 

MaiiH  XUyl  nr.  878. 

Aber  das  original:  »Vedemo  an- 
cora  una  bolla  di  Gregorio  X  cou 
piombo,  in  cui  ni  ingiunge  all'  ar- 
ciTSKOTO  di  Trevin  e  a  Ottone 

Cvo«to  di  Hpiru  di  asKoWere 
loviro  cont«  Palatino  del  Reno 
diicJi  i-li  P.iv'.xrn  dftHa  »©otninnnirii 
tiiluiiiiiitn  du  Cit.*m'-nt<'  jjuj'H  e  dn 
lui  I  >rr;L-3irmf'  conHilii.  iiixi'.ii  et 
faTOriK.  quft-'  '(UOiKlftrii  (.V.n-.xlinri 
nepoti  SUD  vi.'ni''ndu  i-ura  i  o.  »^ive 
ducesnlo  ipsum  ii!<<|t;tT  Vfininuii, 
et  alius  (.uuira  iiiliiUitiuaiii  i^rniut 
prac det'«HOns  etc.  dat.  Urbevet,  3 
nouaa  Maü  aon.  IL  Qarampi, 
Vkggio  in  OmauKtk  fto,  pig . 
187. 

Hob.  Zoll  8  w.  160  exte, 

lUgL  B8hiiMr*Wi11,  Reg.  d.  Mb. 

▼.  Ifainx  XXXVI  nr.  2»*. 

ÜL  Böhmer -Will,  Reg.  4  Snb. 

Mainz  XXXVI  nr.  sS». 
I.  4  I.  3,118  at.  IIS. 
I.  üftotto  6  it  8. 
Or.  MfindniL  OM.  dlpL  Nmi.  I. 

Lie}in<iwi'k\  ,  Gf.-M.h.  il.  Hause« 
Mab«bur)f  4,  ä5ä  «ztr.  Hon.  ZoU. 
8  nr.  163  extr. 
).  U  B.  •>,•>!»«  »t.  2»(* 
l'rkiiiii.letiV)Uc.h  V.  titriiAMlniifT  2,  44 
Kuimcr,  Lrkundenb.  2.  Ge»ch.  der 
Horb  t.  Hun  1,480. 


Aidhh 


Sr. 

1027  Mittbeil.  %.  4. 

1,187  cxtr. 
1068  Ot.  Karlsr.  vgl  ZtMaoh.  C  d.  0. 

N.  F.  1,76. 
1066  Liber  feudorum  des  «tifta  Weisaen- 

buTfr  itn  bpRitxe  dp«  biaf.  Vpt.  in 

/pusä  TriiHit.  \\'i/7.pnbnrg.  :!14, 
Muni'  l^uiflleiiwi niuil  1,'JU»  1.1ns 
einem  uiuiular  TOn  W.  in  der 
Schöpflintwh.  Bibliattaik  1,  Wom 
burpr,  •«*<!,  X  V ) 

1087  1.  urk-  (lap.  H  A-  7.  vpl.  Fester 
R«^.  d.  Markgr.  v.  Usuien  nr.  ISO. 

1068  jetat  aach  Boos,  Urkbeh.  8,788^ 

1084  Tolner,  Cod.  dipl.  p.  78. 

1118  soch  JUtke,  9.  L.  K  Vhb, 
J%dakta  I.  351.  858. 

1117  I.  Reg.  B.  4,260. 

1131  OT.Karl»rube.  Fester,  Reg.  nr.l  131. 

11:19  Pi«s>el,  Crkbu  T.  Ulm  M88. 

1146  Tgl.  jeisk  HHbB«gfatiwd<HQW- 
nu«  IV  par  Prou  381. 
z.  «.  Tolner  Cod.  dipl.  76. 

1175  vgl.  auch  Widder  t,««,  ?,a«7. 

1184  Mon.  Zoll  8.  nr.  Ui;<  .  .\tr 

1?0--'  K.  ropb.  4.';7,        /pitsch.  f  il.  U. 

1244  v(;l,  initli  ."^L-iiuiiTiiit.  liist.  ^.'piac. 
\\  onii-   1,  ;4K  I 

1254  Jahrltiieiier  «1.  Vcr.  v.  Alterthumsf. 
i.  Rheinland  46.73  n.  II. 

1269  Tgl.  auch  willebrief  Otto«  to& 
Brandenburg  bei  Riadd,  Osd. 
Brand.  II.  1,202. 

1271  Z«itidL  t.  d.  0.  38.288  «Btr. 

1308  Tgt  Obwbiir.  AxdÜT  88,107. 

1361  iichmidt,  Qta.  t.  ZoUern-Hoben- 
burg  2.  IS5. 

1404  Winkelmann,  Acta  2. 18U. 

141«  Heidelb.U.B.Cod.Heid.  363. 20,56». 

nach  nr.  1416  vgl.  Böhmer  Reg.  Albr. 
nr.  107  I2!m  jan.  6,  aaffallender 
wrUc  «  irrl  in  dieser  nrkimde 
(A.-tii  PbL  7,280)  der  pAds- 
prr.ii  -ar  nicht  «rwfchiit. 

14  2H  (.)r.  I.tinn.  Axth.  ZeiiadL  8,888 

t'Xtr. 

I43!>  Tgl.  auch  Wui.ltweiij.  Uipl.  Mog. 

1.  ttö  u.  DaU,  Lut.KU  «.  .V. 

1443  bei  Böhmer,  Reg.  Albr.  «.  408 
nr.  372  irrth  mit  okt  15. 

1444  c.  G8Ib  vgL  Winkalmwuk  Acta, 
2,787. 

1460  Muli  eaihalteB  in  einer  nrknndo 
k.  Koprechti  t.  18.  nai  1404 

(Or.  Luxem)  Cbmel,  Reg.  Rn- 
precht»  nr.  1740. 

1486  jeUt  auch  erw.  Booa,  U.  B.  2,738. 

1487  Tgl.  auch  Widder  1,81«. 

1488*  j^t  gedr.  Mittheiluttgen  x.  Gesch. 

d.  Heidelberger  Schlosses  2,  275. 
1498  jetsrf  nr.ch  t.'f''''   T'.no«, .  Urkbeh. 

2,  l»l 

1506  P8:acky,   Kurnii-U'ÜLher,  Abh.  d. 

bölitn.  lip^  .1  326  nr.  123. 

1561  Wiukvlinum,,  Artii  2.76!. 
1509  Reg.  Bi  i.  11!< 
1631  Schneider,  Erbach.  Hut.  urk.  581. 
1838  fifi.  ZmtidL  £  d.  0.  N,  P.  5.81. 


Nr. 

1659  Winkelmaan.  Acta  2.TGe$. 

1670  VerfaandL  A.  hi»!.  Ver.  d.  Ob» 

piaU  40  {If^'h  117. 
1690  ^it«ch.  f.  d.  0.  7,45. 
1695  ArchiT.  Zeitschrift  2,229  extr. 
1714  jetzt  Mittheilnniyen  7.  Oesch  >1 

l-'42  vollst    (lni<'k  Ii.  FcaRfiiajer,  Vit»- 

tiim.'xf  )4?ii^'<--iifV-lil  Ii»;  u.  3. 

obtTbajT.  Archiv  23,145. 
i:t2'l  1  Guden  1,84  «t,  3,108. 
imu  atvt.  Mitth.  d.  Gesch.  d.  U«idel. 

Schlotsea  2,49. 
2007  s.  3  I.  666  et  665. 
8078  Serifaa,  Hm.  Bag.  8  w,  8817  div 

inttk.  1.  Jm.  18. 
8874  wL  «Wh  Widd*  %tO, 
8140  wL  Aolft  KL  l,88Bu 
2172  Haoselmann,  Landesboheii^  ML 

ISa  nr.  71. 
2179  Abb.  d.  knrb.  Akad.  L  8  iL  1 
2229  Winkolmiuin,  Acta  2,877. 
2254  ,81  or«  ru  streichen. 
2285  die  Zustimmung  üiir  atädte^  T>gl 

dat.  Bfto«  U.  B.  2,  238. 
22^■-.  v^,'l.  Bws.  II.  a  8,888C 
2314  2    H  1.  lir. 

2356  Vr.  .Mrnu.l...,!.   .Mitth.  d.  loit  l 

tV-.t.jn-,  b^'ii  h.  K.  Mlg. 
242.'»  \  atik.'iii.  Akten  tir  1789. 
2427  Wiuktliuaou,  Act.-!  2, 806  ei  or. 
2429  Vatikan.  Akten  nr   1K41  u.  1842 

VKLOlasschröder  i.d.l(uui.  Quartal- 

■äuift  3, 358  u.  Mensal,  Deutieh« 

OtHwdtwdwfUwMeo  im  lOHal» 

■Itar  ■.  88  o.  847. 

«nsMtrUohw  bei  TMar,  Btg. 

nr.  979. 

2456  1.  Act«  Pal.  6.441  «l.  471. 

2496  Reg.  Boic.  7.3SI.  austBhrl.  Roth. 
I  font  Na«».  1.  471, 

2526  Tgl.  aach  Wemnsky,  Karl  IV 
i  1,36.1. 

2538  Or.  KarUmhe,  ^at«r  ar.  1016. 

8108  a.  2569  jetst  amb  Boo«,  V.  B. 
2.250.  2S1 

3577  .irrtb.  mit  2'i  r'ebr  «  geh.  z.  Mon. 
Zoll  1.  lieg.  lioic.  8,99  tt  89. 

2:>7H  linrh.  Fontes  Kam.  1,472  «ifr. 

2580  Ztit«*.  t.  <l,  0  9.  437. 

2607  erwähnt  nou^,  r.  B.  '2,  265. 

2C06  vgl.  die  «ntäbluiig  bei  CHtdemukB, 
Geschichte  des  &xiehuagnnMDi 
und  dtr  Coltor  der  abudiliidi' 
■dbaiJiidin  S,180i  wnriaUonA- 
Mhrittf.  d.  a«eh.  d.  Jvdoittma« 

1863.  309  u.  417. 

2609  Banr,  Hess.  Urkbeh.  1,910. 

2610  Zeitach.  f.  d.  0.  11,70  extr. 

2611  erw.  Zeitsch.  f.  d.  O.  11,7». 
2613  Boos,  U.  B.  2,268  cxtr. 
2615  l.  cop.  saec.  18  st.  or. 

2619  bin'fr  Lnf omni! r  Böhmer.  F«Dt«i4. 

2627  VK'l.  Ik-ioi-,  r.  H,  2.L(r,l. 

2628  Boos.  U.  ö.  2,269  extr. 
2630  Tgl.  Boos,  U.  &  S  V.  801. 
2691  Or.  KarlBTOhe. 

2721  Hiios.  I  .  1).  2,309. 
2726  1.  copb.  458  St.  366. 
8787-8788  Bom,  0.  B.  8,310—11. 
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Nr. 
2731 

2749 
8786 


2830 
2879 
290O 

•294-2 

295» 
2961 
30!H) 

9m 
sioo 
«III 


m 


1128. 


Ot.  MünohKn  Reichsarehiv,  vgl. 

Mon.  Zoll.  8.  nr.  243. 

BoM.  U.  B.  2,313  «Str. 

Boos  U.  n.  2,313. 

wejfeu  der  oberpflUrfidM  MAM 

»L  PMMMiflr,  G«Mh.  d.  OliW' 
ib  l,n  «.  BQdiaar,  Bidr.  G«- 
■aUdite  C& 

flMbar,  Ad  I.iandfnedeiuTerfas- 
»vmg  mUit  Karl  IV  a.  UM.  VgL 
Reg.  Kar.  nr.  6962. 
Boos,  V.  B.  2,320. 
1.  PnreiiR  lt)7  IW. 
1.  Pf.  Lrk.  3  at.  2. 
Tgl.  Statu*  OMUM 
1727  1.87. 
R«g.  Boic.  8.842. 
»Häftihrlich  b.  Ferter  nr, 
B<.oH.  r.  |!_  L',  :i:io. 
Bhui-,  Ikäfl.  l  rkb.  3,385. 
I.  oopb.  I.  48"  «t.  49. 
«rtr.  Hob.  ZolL  8  nr.  26». 
Bmi^  Ben.  DrUu  S  ar.  »IS. 
L  Mpb.  79  ^  Sl. 

Cbnndj,  4m  Laadeancht 
der  vier  Hcmn  auf  daoi  EiBrioh. 
Annalen  f.  naM.  Alterthnmkmida 
23,  3!». 

yg)  Widder  2,462  o.  607. 
uiith  K.  copb.  81, W,  ^U.  top. 

ib.  79,38. 

auch  oopb.  4t>  (,  :C\ 
K.  copb.  7.  7  ö'.  Booa  2,  371  extr. 
zu  ende  niai. 
1.  copb.  4iH  »t.  416. 
1.  Acta  2,  8Ij7  et.  8«6. 
Zeituch.  f.  a.  0.  4,7«. 
I,  copb.  4tU  st.  434. 
BoOB,  U.  U.  2, 
im  oopb.  dnrrhstriclieB. 
m  dem  ein&U  der  eSIdnar  t.  j. 
UJS  (igi.  »4118.  4117),  vsl 


881» 


8829 
896!» 

3381 

3409 

314J 
34Ö8 
3.'i2.'> 
3542 

3958 
3571 


Bott«  die  Kikgadlga  der  •mL' 
ftani.  Soldkompagnien  BMh  MB 

Eltana  II  der  Schweiz.  untaiteBe» 
gierunizKBiixTKArlsIV.  Hätol881. 

3.>72  im  ropb  dun  h»trichen. 

3.590  u.  35;u   1.  copb.  fol.  «6  iL  68». 

3<JI9  1.  copb.  fol.  78  ht.  7f)». 

3655  Boo».  l  .  B  402. 

3<J74  1.  copb.  ■m*  st  ;Mi3. 

.3721  1.  oopb.  f.  107  statt  MT». 

3722  Boo«.  U.  B.  2,413. 

8788  Hitth.  a  d.  SMtMeb.  XSla.  L 

1.68  pxtr. 

3T»)I  Booc,  I  .  B.  L'.41K  i  xtr. 

3790  auch  Status  causae  Christ  htSl.  8 
o.  Untennehung  einer  Rupertin. 
Couttfaition  82  beil.  lit  3,  01en> 
tMamit,  Erl  a.  fMiM  Bulla 
D.B.  V.  BS,  n^inia'k  ImMv 
8,848. 


Nr. 
3799 
3805 

88» 
8881 

984S 


;}883 
3920 

3923 
3928 
3929 
.3942 
3950 


3991 
4013 

4120 
4181 


4188 
4t«» 
4178 

4 1  S.J 
4214 
4230 

423G 
4295 


42Se 
4353 


1.  copb.  4<>4  »t.  5^4. 

extr.  Mon.  Zoll.  8,       188  ^dfe 

nov.  24). 

L  eopik  «8«  ak  868. 
uSSS.ta.  0.8^888. 
L  ombb  t  188«  ab  888«. 
WintriiliB— B  Adttk  nrtt.  a.  agfcldu 
—  tarera  anoh  HonumanlaBamiBr 
rica,  Acte  extr.  2,971.  —  Beg. 
Kar.  reiclu.  nr.  73B. 
1.  oopb.  464  st.  5(>4. 
KarUr.  conc.  Zdtaehr.  f.  d.  0. 
39, 366. 

ende,  1.  1,  243. 

ende,  1.  -Acta  ■>,  873  »t  gn, 

Mon   Zoll.  H  nr  :Mi7  «Ir. 

1.  <..|,'..  iin,  I^H. 

Günther,  Cod.  dipL  3,750  extr. 

Roth,  loBt  NHi.  1.478  Wt.  8 

extr. 

Reg.  Boic.  9,275. 

auch  Scriba,  Heaf.  Reg.  1  nr. 

1209. 

Boo«,  L.  B.  2,468. 
Stnttg.  FC  OmÄw  114  {dMT  Bit 
M  ^-■Badiw  ' 


Booa,  ^.  B.  8.468—488  artr. 

Book,  l'.  B.  2,481. 
Zeit..rh  1  d  0.  9,98  (aber  irrig 

III  niilrt  12). 

Boo»,  ü.  B.  -2,470, 

1.  R.  T.  A.  1,  20«  it,  2,10«. 

auch  ;:;t<itu.'<  >  autoe  Chriatini  III 

beil.  a.  K  nr  il. 
Boos,  C.  D 

Or.  der  ^^enverschreibung  in 
Manchen  ät.  A.  naak  IMv,  Mg. 

nr.  1328, 
Or.  Btuttg. 

Mon.  Zoll.  8  nr.  888  «xtr. 
UaiiarOHBadT,  OalnhaiHea  n.  dk 
Bpiatol.  «OMOiitte  TgL  Knaar,  Dia 
Biitetelioagd.KoB«iB»mTlMiiii«i>i 
(Rom.  QiuwWiohr.CCliriit].  Ahaiw 
thnaak.  Sappl,  l,  4817, 
Boea,  U.  B.  2,  523  extr, 
Annifen,  z,   Neustadt  foL  33. 
Mooe,  Quellenaamml.  1 ,  221. 
1.  Acta  P»l.  1.3(;i  *t-  Sflj. 
rid.  copie  auch  iO])b.  7i».  51. 
Mon.  Zoll.  8  nr.  347  eitr. 
vßl.  dazu  Quidiie,  der  »cbw&b,- 
rheinische  ÜlSdtebund  27  fl'. 
Kaiir,  Flem.  Urkb.  1  nr.  702. 
Zeitech.  f.  d,  0   17.295  exte. 
c-criba,  IIcms.  Kflg.  I  ac  8788  (0. 
inouat  u,  tagj. 

und  4897  Booa,  ü.  B.  8,560 

extr. 

1.  Rag.  BaioL  10iS8at  801. 
1.  «Ol.  88  at  84. 
I.  IM.  88«  et  88. 


4400 

4440 

4450 
4462 
4509 
4530 

4.'.41 
46(t:? 
4«9i> 

4696 

4705 
4T08 
4794 


Nr. 
4790 


4807 
«087 


4817 


5012 
5044 
6(H(> 
5053 

»180 

6177 
5207 
5314 
6347 


uro 

»688 
5861 

5784 

580r) 
581  Ml 
581« 
6817 


5844 
6880 

5819 

5925 

5939 
5973 
9974 


Tgl.  LiebmanD,  Uin.  t.  ZweibrOckeu 
(Ibh.  d.  K  Ak.  hiit  a  1«,  8k 
»68  eottr. 

CtMept  BfaMalk  BtadtaMh.  0.  U. 
P.  48.  48  ar.  78l 

Scriba,  HeitiadlM  B«g.  aopfL  8 

nr.  644, 

Booa,  D.  &  8,80». 

Booa,  U.  R  8,608  aslr.  w.  88». 

928 

a.  2  1.  Hiei.  Pal.  (ed.  Johaaai«} 
168  nnd  Mone,  QnplIenianiRiIang 

1,221. 

Mon.  Zoll.  8  nr.  270  ei  or. 

Boos.  U.  fl.  392. 

I.  Monum  Zoll.  nr.  86  ct.  5. 

Mitth.  a.  d,  Koloer  Anh.  8t  7. 

46  extr. 

I.  Arth.  f.  iL  Oaaah.  8,  1,78  aL 

1.  1,72. 

1.  Lehm.  6  st.  4. 

1.  2,233  it  283. 

L  MC  40«  at.  S8*. 

bltiA.  f.  «.  0.  38,324. 

aMt  K.  copb.  486.117. 

etaht  omb.  46«,  120. 

jetat  gedr.  b.  Schmitz,  Conrad  v. 

Boltan  1.  84. 

Mitth.  a.  d.  Stadtarcli.  KOla  II. 
4,  •>(>  extr. 

Mitth.  a.  d.  Stadtarch.  Kclij  11, 
4,57  oxtr. 

München,  Reichaarch.ob<?rpf.  copb. 
148,  148^ 

Verh,  d.  hint.  Ver.  f.  d.  Oberpfi»!/ 
40,  I3fi  extr. 

Verli,  li.  bist.  Ver.  f.  Überpfal/. 
4o,  \  m;  extr. 

Verh.  d.  bist.  Ver.  d.  Oberpfalz 
40, 138 

Terh.  d.  biet  Ver.  d.  Oberp&k 
40,187  «dr. 

Vach.  d.  IubL  Tor.  d.  ObacpAdi 

40, 138  extr.  aber  mit  ang.  28. 
ib.  40.38. 

Terh.  d.  Urii.  Tor.  d.  OberpAüi 
40,138. 

nnd  5625  genauen  titel  der  enr. 
leining.  dcäoctioa  siehe  .Dedoe. 
tion*  im  literntmmrwiinhniB. 
Tri.  aneh  Fisok,  die  Liadgnf- 

schaften  s.  141. 

vollst,  ffciiruckt.  Verh.  d.  bist, 
Ver.  d.-r  t  H«jrp),i!]t  isi,  (I860| 
I4S. 

(vgl.  oben  hf^O).    Scriba  Hew. 
R^  3  nr.  3481. 
l.  Widder  .3,73  st,  72. 
Scriba,  Heas.  Reg.  1  nr.  2818. 
Arch.  f.  faess.  Gesch.  2,  3.620. 
Scriba,  Hea».  Beg.  1  nr.  1347. 
I.  11  (SohOntaeig)  Scriba,  Bm. 
Bog.  1  or.  1848. 


I 
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AJoccio,  1.  Manfred««  »t.  Udo. 
Albert«  biach.  t.  FiMMku,  fiUlt  aiu. 
Albrecbt,  hm.  v.  Oecterreicb,  nr.  516ü 

L  IV  iC  III. 
Alan,  «inwohaar,  J«ek«l  KoUw  L  »1» 

A  51. 

Amben?,  vitstnme,  naclairtr.:  H«imri<>h 

V.  Erligbcim  25 IG  nnd  Heinrieb 

Zenger  2876. 
Attenbach,  K.  de  1.  967  »t.  977. 
Beyer  T.  Boppard  2720  flUlt  aui,  bei 

HaHmanii  I.  4073  rt.  4023. 
Bock«beT(;,  1.  Site  it.  Hhh  und  489« 

»t,  442Ü. 

BraadenburR,  mirkgr.  Otto  IT,  IWl 

flUlt  HUB. 

KBemmerer,  Fri-Minch  i  it  8ß82. 

Kfimmerer.  Heini  icli,niicb«utraM«i  5703. 
Ciiub,  vi.jri.j  zeilu     ».  1.  Jmiw  n. 

Jüiiub  iure. 
Chutubd,  sablen  i 

komde. 


!  Cloaener  v.  Äriii<>iorf,  Huuui-» 
Cölu.  enb.  Wicbult],        cinti'  iM  \'H 
((ebOrt  «ine         lk»ber  nu  Kugcl- 
I  bert, 
CöIa,  en)>.  FiiMbidi  Ol,  L  mi  «tatt 
6751. 

I  Conrad,  m.b.  v.lfafaii  L  M78  «t  MT». 

Conrad  Eigelmar,  5715  f&llt  ana. 
I  Conrad  MUnch  L  5502  «t  5202. 
I  Conrad  v.  Kosenberg  2876.  :t4M  zu 
»treichea. 

:  «t.  Korndorf  I.  Krondoif  (a.  d.  Maab, 
N  8chwandorf). 

Crafto  de  Hnwn  993. 
<  uiio,  rty.h.  V.   I  ricr,  1.  5028  »t.  i(»20. 
bberbard  v.  Kosenhenj  I    4423  statt 
4424. 

Eberttein.  pi^n.  Mar^'urerljr  nach- 
zntrayi'ii  '>:v.'-,:>. 
I  Eicbttfidt,  bijtcb.  Jt^b^u  1535. 
I  EÜMbetb,  fr.  Kuprechta  Hl  mn).  ge- 
I        bOrt  SU  EUwWb  b.  Rupr.  IV. 


Bio«  V.  Uirscbhom  ä7t>4  äSit  iuie. 
i  Hlk'  tutein,  Jobann  t.,  L  3275  it.  337. 
\  am*r.  l'de  v.,  1.  6286  «t.  2686. 
Friedrich,  plaligr.  582(1.  5821,  S823, 
gebOrt  m  Fmdrieli,  aofaa  Bo- 
tallL  

aachsvitr.  57^.  &7T3. 
Madnch  VIII,  gt     Lairätgan  3711 
mni  aaa,  L  3948.  39BO  «t  U4B. 
ö9M. 

Gamperm    wird  jet>t  Ginipen  ge- 
■chrieben. 

liimtniripTu  su  itreicbpii,  (1<»r  ort  heiutt 

hi'utc  nucb  üimniifTL'n 
Hiiiiniiii  V.  Sii-kinpfii,  tiiatai.  a.  üw«- 

brürkuu  1,  M'-Jl  irt.  5229. 
Jtihauu,  Kuemiu«ir«r  v.  Wonna  1.  3132 

»t  3122. 

Regenaburg,  bi«ch,  Conrad,  bu  nr.  284 
inci.  1.  Conrad  lY.  Wa  SOill  L 
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AbhAndlangan  d.  bair.  Akad.  «i.  VVts>Hin8ch.:  CrollittSi  Frajr- 

berfe',  Lehmann,  Maflat,  Preger. 
—  der  bShffl.  üwlÜMeL  <L  WiaMueh.:  filaekjr. 
Acta  Madwmfa«  ThMdoro-PKIatina«.  7  B,  HaanlifltAü 

17(5«  -  '<  ( 

Adamcis,  M.,  Apog^rüphum  uwuumeQUruta  ilaidvlbergeusiuin. 

Haid<-Ib.  1612. 
AeU«aUu)T«r,  Jos.  Aatoo,  Kimgefiusto  GaMhiebta  d.H«ntoge 
Bajwn  von  Heitog  Ott»  dam  Oroataa  v.  mtteto* 

harh  an  bis  auf  gogonwärtigo  Zeiten.  Begeosbarg  1 767. 
Ak!-'ii,  Vatikanische,  zar  Dentachen  Geschichte  in  der  Zeit 

Kai -er  Ludwig  des  Hayeru.  Innsbruck  1891. 
Albert  BefaMD,  ikgistivm  qpistolaram,  h«iiiiflg.'T.  0.  HOfler 

in  *Bfl»tl(itlttk  d.  littar.  T«niiM<  16.  aM%.  1847. 
Albertas  ArgentineuU  (wf.)«  KitIliM  TOB  VwKWlmg, 

Continuat. 

AllnMU»Ki,BipiMttiloiiiiiflcihN  UitamdonbMh.  SB.  Colmr 
18«1— «2. 

AnalMtenudteim  itentlkniBim  tOiqim  mia  dMOOMite 

ad  bistoriam  fratmm  rainonan  tJOOtMltil.  S  Ton. 

Ad  ClarES  Aqnas  1SS5 — 87. 
Aadiaä,  J.  )!..  Lii]M3danam  Palatinntn 
iUnstratuni.  (UeidalbargM)  1772. 


1778. 


Anualeu  des  Vt^reiu!«  f.  na9saui:>ch«  Aiittiohumäktuide  (Wie*- 
baden)  Bd.  9.  13.  \ö.  23. 

—  da«  UsL  Ver.  t  d.  Kiedarrhein:  Cardanas. 
BMniadiar  Antiqmwii»,  Oaokwftrdiger  n.  nftteSehar  AbHLlt 

Bd.  7.  SS7  C  (SeUtnbwsiMbe  Bafeaton).  OoHmk 

1858. 

Archiv  der  Gesellschaft  für  ältere  deutsche  OatehklitelnDd». 
12  B.  IWunkfut  1820—22.  Hvm.  1824—74.  — 
mnas  AitliiT  Bd.  1—18111  ibid.  1878— Mft 

— ,  Ob-  rlayarisches  für  vatertändlsch«  OwdlkdltOk  B.  1— 
4  7  !l.  Hänchen  1839 — 91  ff. 

—  für  hes-sischc  Geschichte  und  AlterttUDBdcuUl«.  B.  1— 

16  &  Dwmstadt  188&— 841E. 

—  f,  KoBda  «rtamidÜKkar  Qawdiiolifaqnllaii  2  (184») 

(VI  Fonnelbiich  K.  Albrecbts). 

—  de»  histor.  Vereins  für  den  Untennaiukrpis  Bd.  1 — 4, 

v>:ii  Unter: niiilo.'ii  und  AscbifliUllmi|p  Bd.  $— SilL 

Wänbtutg  1833—92  ff. 
AnUfkl-IMtiiiida,  BaiebstlndiMtha  mi  doetatote  ad  cm- 

sam  equcstrem.  Kegeusb.  1720. 
Archive,  Die  geöffneten,  f.  d.  Gesch.  d.  Kfinigr.  Baiems. 

Jahrg.  1—3.  Bamb.  1>^2I  — 24. 
Arnold,  W,,  Yer&asiuigsgaschichte  der  Deutschea  lYeist&dto 

im  Anscblou  u  die  YerfaasangsgaaofaieUe  dar  Stadt 

WonM.  2  B.  Hamb.  a.  Qotba  18B4» 
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AiHfllbnii^,  OrtndlklM,  d«  Utiagttil.  OnmIiMili-  vbA 

R!)cini:raf-iisti5mUchen  Erb-  u.  Lehen-  Folg-  Roclit-s 
in  di«  iialite  den>r  erledigten  Rbeingr&flich-DtiiLUui- 
schen  Landen.  1750. 

Aottflg«,  OhnonuMalidu  BMbUiclM,  Denr  Hann  Gnfan 
TVB  LtiiuDgfii  WwtMlnug  iiiilMt  wdohir  Stvffidi  tu 
Tageliegf^t,  Dass  DieHemi  Graf-  i)  zu  Lcuiing^n Harten- 
burg  An  Weyland  Latidgrateu  Hessen  za  Leiniugeo  i- 
J.  I4ß7  .  .  erschienenen  VetluMiiMeliaft  ntehti  n 
«nelMP  halMn.  a.  a.  [174»J. 

fBaduuBii,  Job.  Hnnr.!,  Toritgög  d«r  BdmoanuBtariadi« 
HwhTmlUaiisfsrfali-Zweibrflcken.  Zweibrücken  1778. 

Baur,  L..  Uikuinli  ii  zur  Hessischen  Landes-  Orts-  u.  Familien- 
gciciiiclit-r     H.  n.  llegister.  Dannst  1846 — 73. 

B«l«ucbtQng  nnd  Erörterung  der  ErsbeniogUob'OesteirMelii- 
seben  Anspräche  auf  Niederbaian  und  aadara  ThaO* 
der  CÜiubMrisehMi  Terlaaaeosebaft.  1778. 

Beneseh  WeltmflW  t  Pehel  u.  Dobrowslcy,  Scripti<res  2, 1 9ü 
—  424 

Bergwr,  K.,  Lcs  Kegistic->  il  Inno.  ont  [\.  2  T.  Paris  1884 
—87. 

Btaclmibiuig  der  Uaaaa-UäiatabMgiscbau  Lande.  2  B. 
1730. 

Boczok  :  Cod.  dipl.  M  'ra  v. 

Boditnanu,  F.  J.,  Codex  opistoiahs  Kadoifi  i.  Lips.  läOC). 
^  Bheiogaaische  Alterthämcr  oder  Landes-  u.  Regiments' 


Booaini,  Fr.,  Acta  Hanriti  TEL : 

menta  quaodam  aUa 

2  P.  Flor.  1877. 
Bacbnir,      Geschichte  von  Baiem.  10 R 

Beganabiug  1820 — 186S. 
Bittiii7hainan,G.,  BelMg«  rarPniiiaduBQaaddditai.  3B. 

Uüi'i,  i'r.  C,  Uöhaupitjt«  V  i-rruchio  der  allen  königl.  Bann- 
forsten, insbesondere  der  Drey-Eich.  Frankfnrt  1744. 

Oudaana,  H.,  lt«geatHn  Gonndsv.Hocbstaden  (Aaiial«o  daa 
daa  biiL       f.  d.  Niadairluiii  S5). 

Clilingenspei^,  Christ<>ph  de,  I^oocssns  hiat«rico  jnridicns  in 
caasa  saccessionts  Palatinae  Klisabethao  Cbarlottae 

Comit.Palat.  Diiriso.  A i:n'liaii.  n$isC01ltfa  JlMBMmWil- 

hclmtim  com.  PaL  Ingolstad.  1711. 
Ohm8l,B.,D«rdgterr.Gc3chiclitalbinoher.aB.lViMll838— 41. 
—  Die  Haod.schriften  der  k.k.  Hoftübliotiiek  isWiaB.  2  a 

Wien  1840 — 41. 
Chruuik,  Klitif,'t;tilK-rf,'i>r ;  Clii'  liiV,  '/lini  ri-'r. 
— ,  ZüricUw;  Eborhanl  Müliiersi  Jaiirbucli  s^tueilw.  liürausg. 
V.  L.  Rttmüller,  in  Mittheil.  d.  antiq.  Gesellschaft  xa 
Zdikh  11  aoeii  a.  4  TiteL  KUngtoboger  Cbronik  tob 
A.  Henne.  OoOia  1861. 
Die  Chroniken  der  d'  Lts  lien  Städte  Tum  1 4.  bis  ins  Iß.  Jahr- 
hundert. Aagsbuig  2  B.,  Mainz  2  B.,  Nürnberg  5  B., 
Strassburg  2  B.  Leipzig  1862  £f. 


Torfuanng  dea  waatt.  odarHiedenrheiiigaaaa  im  mitUam  Oodei  diptomaticu  et  epiatolaria  UonriM  (ed.  A.  Borcak  etc.) 


Ze»alt»r.  Haini  181». 

BMnner,  J.  Fr.,  Bogesta . . .  rcgiim 

Conrado  I  usqno  ad  Heinrkuuk  VIL  ifi^ukf.  1831. 

—  inde  ab  a.  l  iy8  u«iue  ad  a.  1264.  Stattg.  184». 

—  iiid0aba.l246aaqaaada.läl3  ib.  l844Additani.pn- 

mttn  ib.  184*  addü  aeeandiim  ik  18S7. 

—  indeaba.  1 :)  1 4 asqae ad a  1 347. Frankf.  1839.  —  Addi-  Copia  charpf.Wiertir;iii(w.-8.1ii.>i!).ii«anChurmainz(l668) 


T.  1 — 10.  01»m.  1888—78. 

im;»  rutomm  ind«  a|  —  diplomaticns  Salemitanas,  lierausgqg.  T.  Ve.  T,  Weeeh. 
B.  1.2.  Karlsruhe  1883 — HG. 
diplomaticns  Nassoicus,    Nassauisches  Urkundenbach, 
bertuug.  v.  K.  Mental  a.  W.  Saoer.  3.  B.  Wieabadeo 
188«— 1887. 


tarn,  primnm  ib.  1 84  I .  Additara.  secandnm  ib.  1 84r».  — 
A'hiiUni  t.  ttiuro  (herausg.  V.  J.  Hcker).  Iiinsbr.  1865. 
— -  (Ne<ieBaturb«itang):  Die  Ji«g«ct«a dea  JUiaerreicbs  1 1  »8 
— 197t,  Imawg.  T.  J.  Itcker  Lief.  1—8,  havanag. 
\.  J.  Ficker  n.  Ed.  Winkclmann  Lief.  4 — 7.  Innsbruck 
1881  —  94.  (Lief.  1.2  =^  Abth.  1, 3.  =^  Abth.  II,  4. 5 
A  btb.  III.  6. 7  '  Abth.  IT,  1  (=-  fi. F. qpfttor 
B.  i\  W.) 

—  Dia  Bagaitan  des  Kidserreichs  unter  Kaiser  Karl  IT 

1346.^1878,  hannsg.  t.  A.  Hnber.  Innabnck  1877. 
AddHftm.  priman  ib.  1889  (—  Beg.  Ksr.). 

—  Foiitf'S  rcruiti  Grrmuiiii.'firum.  tirsrlui  litsqiicllL.n  r>'-'Ut-c}i- 

lands.  4  Bde.  ^Bd.  4  herausgeg.  v.  A.  Hulwr),  Stuitf . 
1843—88. 

— »  WtttalabKUache  Bageateu  tnm  der  Erwarbong  des 
Hanogfhnns  Bniani  bia  ftt  deaaan  ^Wiadarrereinigung 

1340.  StuHg.  1854  (—  Witt.  Reg.). 
• —  Codfi^  iliplomaticus  Mo«Do-Fraoc«fartoiitta.  Urkunden- 
bti  h  der  BatdmlBdt  Frankftrt.  l.  Tb.  Piwntturt 

1836. 

—  Ada  imperil  aelecto,  Urinmdeo  Deataebar  Kdnlga  nad 

Kaiser  (haiWMg.  7.  3,  Rckar)  ib.  1870. 

— :  WiU. 


CroUins,  G.  Ch.,  Gcuijalo^ia  vtvijruui  comitam  Gcminipontis. 
Spec.  J.  Bipimt.  1755. 

—  Verbesserte  lYobe  einer  vollständigeren  und  ridttigem 

Pftbischen  Geschichte  in  einer  genealagiidu^Uab- 
diplijm.  Nachricht  von  der  Elisabeth  von  Spanheim 
Pfakgraven  Ruprechts  Pipan  Gemahlin,  wie  auch  von 
diesem  Herrn  selbst  als  ältesten  Prinzen  des  Pfalz- 
graven...  Ruprechts  des  III  Zweibrncken  1762. 

—  BoibOge  a  der  pfäkgräil.  Geschieht«  vom  Jahre  1 294 

Ua  1320  «nter  den  Bagienrngen  Püalzgraf  Rudolfs  1. 
nnd  IDdaer  Ludwigs  Baiem.  (Abhandl.  der  kurbair. 
Akad.  III.)  Müiirlicn  1765. 

Crusia.s,  il.,  -\jinales  Suu^ici.  3  T.  Francof.  1595 — 98. 

Dahl,  Konr.,  Iiistor.- topogr.- Statistische  BescbiaflMnig  dai 
Fürstenlhitma  Iioräcb.  OarmsUdt  1812* 

Datt,  J.  B.,  YolmMn  rertm  GMimicamn  noToi  aiTO  de 
paco  imperii  public.i  tibri      Ulm  1698. 

Dednction  und  DenionstraUüu,  Kurze  doch  gründliche, 
deeGräflich-Leining-Dachsburgischenohnumstösslicheffi 
BibüDlg-Bechta  in  wejdlaad  lAudgraf  Heaaonia  TonLai- 
ningan . . .  1487  enehiaiiane  Yeriataennliafl  denen  ao 
genannten  Rechtlichen  Aü?7i1;,"1i,  wi.ili.ri  Ii  . .  f^rrt  i^sen 
werden  woUeti,  dasa  sothane  Verlassenschaft  denw 
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Il'^rrfii  iir;if>'ii  von  Wf^trrbüri,'  als  riiirir.  fr-'mdi'n  Gf- 

sclilecht  aogefalleu,  tue  Widerlegung  t»utgeg«u  gasest. 

Marburg  s.a. [1749]. 
I)eiiia,lL,  (kidieM  inBucr.tiiMlogicib^^ 

TindotHntoshi,  iRtiniaUanniiqn«  oeddantis  Imgosnim 

V.  I,  1  — II,  1—3.  Vindoh.  17;i:5  — 1H02. 
Detmar,  Lübecker  Chronik  (bei  F.U.  Unuitofll,  Die  Lübecki- 

schen  Clironiken  in  nied«tdfl|itack«r  BfttAß.  2  Th. 

BMnlmg  1829—30). 

Dntingfr,  M.  7.,  Beitrag«  nr  OtNUglM,  fopofrn^hw  ind 

Statistik  .!•  :■  Erzbi^thoma  Xftliclun  V.  IMaiaf.  6  B. 
München  1850 — »4. 
Dobotr,    ManiiBMati  luitoriw  Bmohm.  «  T.  Png  1 7<4— 
1T8«. 

Bondnlons,  AL,  BtUmrin  too  LAteeltmrg,  EnUsohof  mid 

Karfürsl  Tön  Trier.  Coblenz  1862. 
Du  Mont,  J.,  Corps  uutvers«!  dtplamatique  de  drvit  dos  gons 
H  s  .  Aiiist«vd.«l*laH»j*  1720—81.  6  B.  Svppl. 
ib.  1739. 

Bccttd.       GorpaaliistorimniMdBMffL  2T.  Up9.1723. 

Ei' lili' rii.  .\  ..  E]ii?fnprttii9  Cnrieusis  in  Bhaetia  sab  nietro- 
jj  ,1)  M  >giujüiia  chronol.  et  diploin,  illnstrat.  8.  Blas. 
1797. 

ElMtajiiria:  Martau. 

Emlar,  3.:  Begerta  Bohem. 

Ennen,  H.  n.  G.  Eckertz,  C^oellen  mr  äntchiichte  dar  Stadt 

Köln.  6  Bde.  Köln  1860—79. 
Erben,  C.  J.:  B«'L'">t;i  Il-h'-ia.  j 
Falckensluin,  J.  lieur.  de,  U>dtis  ai|iloiitaucui>  aittiqaitittam 

Nordgaviensiiim.  Prancof.  et  Lips.  1733.  | 
Fessmaier,  J.  G.,  Vemch  «ioer  Staatsgaadiielito  der  Ob«r- 1 

pfalz.  2  B.  LudBlrat  1808.  | 
Fester,  II.,  Kegesten  der  Markfc'rafen  von  Baien  and  Ifach- 

berg  1050—151").  Lief.  1—3.  Innsbrntk  18t>2ff. 
Ficker,  Adolf,  ller/og  Friedriflh  II,  dir  laixte  BllMlllMrger. 

InusbniGk  1894. 

—  J.,  Rngelbraciht  d«r  Heilig«,  Biadhof  tod  Kflln  «.Baieb»- 

verwi'M'-r.  KP'.n  1^.')3. 

—  Vom  Kwchstürsienstand«'.  1.  M.  innsbr.  1861. 

~-  Forschangeu  zur  Beichg- und  Baehtegnehiditoltalitns. 


Fiuites  rcrum  Au'>tri;n  aruin  1.  s  ('IS75)  (Kdnigsaaler  Oe- 
schichtsqueUeB),  II,  1  1^11449)  (Urkandeaz.G«achii>lite 
Oegteneicha  etc.  1246—1300),  II,  11  (18S6)(ÖI^ 
kBoden  d«  Ciitart.-8Uft6  Haiügkrouz). 
Fonelmngto  t.DeBtMli«ii  OMetaiclito  Bd.  1 5 , 1 8  7  5  (Vochexer. 
ZorOeschichtedeascbwäbisc}!'  n  .S:.ult-'1)imd"s  der  Jahre 
1376 — 138'.»),  16,  1876.  (üticliBr,  Kaiser-L rkunden 
des  Staats-Archivea  la  Idstein),  IS,  1878:  (versch.) 
20,  isaoUUMkr.UrkmdrosnrbairiaehMiLdeatMlMB 
teeUdit*  am  den  Hbmm  13S6-!-lMS. 
Franck,  W.,  Geschichte  der  < 
hoim.  ßarnistadt  1859. 
Freher,  Marqaard.  Origines  Palatinae.  Heidelb.  1.599,  Ed. 
2  1612— 1613,  Bd.  8  1686  ond  «atbaitwt  in:  J.J. 

Fhhtnnnnii  nw  mm  ngkiHimfliii^ 
marnm  innis  aoTi  scriptores  T.  I(unicas)  Carolsr.  1748. 
—  (lorDiüiiiUirum  reroiu  scripturea  aliquot  iosi^uM.  3  T. 
Francof.  1600—1611.  Ed.  3.  1684—87.  Ed.  8. 
1717.  • 
Frey,  M.  imd  F.  X.  Builiag,  nTkmdmbmlw  dN  Xliwtm 

Otterberg  in  der  Rheinpfalz.  Mainz  1845. 
Freyberg,  M.  F.  v.,  S&mmluug  historischer  Schriften  und  Ur- 

kandcii.  5  B.  Sluttg.  n.  Tili.  is  jT  — .36. 
i  —  Beurkundet«  Geschichte  Herzog  Ludwigs  des  Brandau- 
bnrges.  (AbhandL  der  bair.  Abtd.  Iliat.  Cl.  2,  1887.) 
Oattarar,  J.Gh.,  Uiatoriach»  BibUoUiak.  16  TL  Halla  1761 
—71. 

Gcgcn-Abloinung,  Grändlii  In',    r  in  derVe!iIr-iit;:ii-rLi  n  Suc- 
cvssiunä-Sach,  nuff  das  Churf.  Pi^tz.  au  Pfaltz-Soltz- 
biicb  snh  dato  1 2  Oct  1696  abgtkaaaiMaSelinilMBate. 
Mannheiin  1737. 
Gemaiiigr,  E.  Tb.,  Baicliastodt  Bcgeusbnrgisdie  Ohnmik. 

4  Bd.  Kt'gensb.  1800 — 24. 
Georgisi-.li,  F.,  Regesta  chronol. -diplom.  4  1'.  Fraucoi.  et 

Lips.  1740 — 44. 
OaMhiehta,  Knnga&Bsto,  das  Wild-  «od  Blieiiigr&flicluo 

Hunas.  Mranhaiin  1769. 
Geacbirht'qnMIi'n.  Tliüririgisdi.'.  3  B-  Jena  1854 — 59. 
(Joerz,  A.,  Mittelriieuu»i„liü  KbgMteu.  Th.  1  — 4.  Coblenz 
1876~sfi. 

4  &  Innabr.  1868—74.  | —  B«g«fitaadsr£i2biKhdfaiaXri«rToaUetUbU  JohMuiII. 

— :  Sünatgabariehta  d.  Wiaoar  AkadaUL  [  Triarl861. 

Fischer,  Geschlechts-Register  der  uralten  Deutschon  Reichs-  Goldast,  M.,  CoUoctlo  constitotionum  imperial.  1  f- 1 3  X  Aud- 


ständisclien  Häuser.  Isenburg,  Wied  u.  Kunkel.  Mann- 
li'im  1775. 

—  Fried,  (^uiat.  Jon.,  £rbfolgegeschichte  des  Herzog- 

tinm  Baiam.  2  Tb.  Prankf.  n.  Leipz.  1778 — 80. 

—  Kleine  Schriften  aus  der  «j«8chidlila,  dam  Staata-  und 

Lehenrechlo.  2  B.  Halle  1781. 

F(lad),  P.  W.  L.,  Probe  ein.  r  vr.rb.>ss.-ri<  !i,  vi  Jlhiindigem 
und  richtigem  Pfälzischen  Geschieht«  von  il<  tti  noch 
nicht  gnugsam  kundigen  Rupert«  Pipan,  Pfalzgrafen 
b«j  Rbain,  KajMin  Bapartt  ftlteatan  Priozan.  FtukAui 
nnd  Leipzig  1 70S. 

Fladt,  Pli.W. T,.,  yn';]i  v.-3t.?1.t'heDdes  Lehenlif'rr!ir!-i(>5  Rfcht 
des  Cborförstcn  von  der  Püaltz  über  die  Cornectain  in 
WatteraTia.  Fnmkt  o.  Mamüteim  1747. 


^be  (ir,i5).  1673.  (3  T.)  Francof.  1713  ^4  T.) 
■—  Reich.<isatzungen.  2  T.  VnäkL  1809—18.  T 
1712—14. 

Ondanns,  V.  F.  de,  Sjllogo  rarionim  diplomat.  arioriua . . .  raa 
flcfinaiikas  inpiimia  vara  IbguitiBas  UlaateanliaiB. 

Itauwof.  1929. 
—  Codex  ilipli'iiiatii'us  Mii-cdutv.nimresMoguntinasiltatnil» 

tium.  Gyti.  1743.  Francot  et  Lipa.  1747 — ES. 
Günther,  W.,  Codex  dipiMiwlieW  BbaiM-MMtllaMB.  8  Ib. 

CoUhu  1822—28. 
HJtaaaar,  Indw.,  Oamliiebta  dar  riielniachen  PMi.  2  Me. 

Heidelberi;  1  <4.'. 
Häntle,  Kleine  Beiträge  znr  Bayer.  Landes-  a.  Wittclsbacher 

FfenOlaB'OaatUeMai.  AagAmg  1861. 
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HäaÜo,  (ienealopi»'  des  orlaurhteii  Stanin'.li;iiit.i  s  Wiirel^bach  , 

Mönchen  l-^vo. 
BagalgUM,  J.  ä.ljanMU80te  ä«MUochlt-I«MdM  Wkinmi- : 

Kkm  fitainiwB.  VtisM  «.  IMpt.  178S.  I 
&B8elii"niii,  r"h.  E.,  Diplf-niatisrhcr  Bi^wei'^,        drin  TIaaso 

Hobenkho  die  Land«»UuUeit  schon  vor  dmu  Intor- 

regnnm  ZQgpkommen.  Nürnborg  1751* 
UunackiO^  DwJKBrflntenoelUgiUD  biinr  Mitte  dcsvier- 

nhntan  Jalirhiiadtria.  (Hasaen  isBB. 
Harttri-r.  n..  n> uricaä  d«  Lai^aguMn  dktaa  da  Baaaia. 

Halber,  J.  r.,  u.  J.  W.  Wolf,  Die  Barg  Tunaoliarg  oi  ihn 

Aaagrttlnmgao.  l'nmkftirt  1650. 
Haidcnumn,  J.,  PMer  von  Aapelt  ala  KirehaofBrat  a.8taaliK 

mann.  Berlin  1875. 
Ueinricas  de  Bobdorf:  Böhmer,  Fontes  4,i5n7. 
H«||]|«8,  J.H.  F.,  (.'oil.'V  iiipliiiii:iti.n;s  ordniis  .suii  ta>'  Maria« 

Taatonieonua.    Urkuodauboch  zor  Qeadücht«  des 

Daataebao  (Mama.  S  B.  ICains  1846.  «3. 
Hangott,  M..  Monnmenta  domns  AnstrLacae.  4  T.  (3  n.  4 

T.  M.  Gcrberl)  in  7  V.  Tionn.,  Frib..  St  Blas.  1750 

— 72. 

Hirsch,  Job.  Chr.,  i)«s  Teotechea  Keicbs  MQnmrcbiv.  9  Th. 

Nürnberg  1756 — 68. 
HAbr,  Ii.  F.,  Erhard,  Madetn  F.  L.  r.,  Zeitschrift  für  Archiv- 

Irande,  Diplmnatik  ond  Geschichte.  2  ß.  Hambarg 

ls:in— HB. 

—  .4uswäiil  der  ältesten  Urkunden  l>eatscher  Sprache  im 

k.  Archiv  zu  Berlin.  Hamb.  1835. 
Umt,  C  Kanar  finadnch  IL  Manolwn  1844. 
— :  SUaoBgibmolila  4«r  iNür.  AhwIaiiB. 
(HaattMim,  J.  K.  ab),  Bialoi»  IkvTiranis.  8  T.  Aiif.?iiid. 

1T50. 

[Hftnnajr]  Uistorbch-statistisches  Archiv  für  Süddeatadl- 

laad.  2  B.  FnokAirt  n.  J>i|»ng.  1807 — 1808. 
Honnftyr,  J.  t,,  GaaeUaihta  dar  gdlntatan  Qraftelnft  TyroL 

1  Bd.  (2  Ab<b.)  Tüb.  1800—8. 

—  S&mmtliche  Werte.  2  ß.  Tübingen  182ii — 21. 

—  Die  goldene  Chronik  von  Hohenschwangua,  der  Bnrg  der 

WaUoD,  darUoiwo8Uoa«n  and  dwScbejrreo.  Mänchaa 
184t. 

Huber,  A..  (Jpschichte  dwr  Vereinigung  Tirols  mit  Oester- 
rKitli  und  der  vorbereitenden  EnMgni.sse.  iDU.sbrtick 
IHA4. 

Uübner,  P.,  Merkwürdigkeiten  von  Ingcdstadt  l .  U.  Lands- 
hnt  1»04. 

Hnillard-BrihoUM,  A.,  lllstoria-^ploiiMtiea  Fridarici  aaeandi. 

6  T.  Par.  18B2— 61. 
H^go,  o.  W.,  Die  Mediatisütimg  dar  daotidiaK  Bai^artldta. 

Karlsruhe  1n3M. 
Inadt  Metropolis  .Salisbargenais  Ingolat.  1582.  —  Com 

wtit  OamldL  MonMfa  1623.  3  T.  — 

ni».  sT. 

Jalnbtlcher  des  Vereins  v.  Altarthomaftmidtll 
lande :  Peters  n.  Roasal. 

K.,  Das  KtafBHism  OtsOnn  rm  Sdnraritef. 

lÄps.  1860. 


Janssen,  J.,  1  r.iirs,riirL>^  lieichi«;orTespondeni  von  1376 — 

■  1519.  2  i:.  TVf Iburg  Is(i3— T». 
JoABDia,  Q.  Ch..  labnlaroa  Utonumqw  vetenm  l^iaU^ 
^m.  2  T.  Prancof.  1734 — 36. 

—  Mbc«lla  lii8toriar>  T'al  ittn.i.',  mm  maxim« mo HpOBÜma 

inscnrien^  Franeuf.  a,  M.  1725. 
Johannis  Titadanuii  Chrunicon.  Die  dnatA  dies  Minorit«a 

JcJuumaa  vva  Wintliartlnir,  herauf,  tod  6.  v.  Wyaa. 

Zbteli  18B«.  (ArebiT  t  aobwaii.  Ctaaeh.  ii.) 
Jnatinger,  Conrad,  Banur  ChnoUr,  liMiug.  tan  0.  fltodar. 

Bern  1S71. 

Jastitia  causae  Palatinac,  Das  ist  Gründliche  Behauptung 
d«  FfahgtK&disft  bejr  Bheio,  Bagals  das  Wildluga 
und  der  Ireiba^feuolwft  etc.  1666. 

Kaper.  J.V.,  Uistüri<;cher  .Schau-P^ntz  d.  rAIteB  batikntan 
Stadt  Ileydelberg.  Franldhrt  a.  M.  1733. 

Kindlinger.  V.  X.,  Sammboig  narkwInUger  ßobrifkaii.  E.  1. 
Le^p«f  1806. 

KUMae,  K.  V.,  IMpbmatiaeba  Oaadd^  das  Ibitgnftii 

Waldemar  vou  Brandenbui^  Th.  BerL  1S44 — 45- 
Klunzinger,  K.,  Urkundliche  Geschichte  der  vorraaligcn 

Ci.sterzicnsor-Abtei  Maulbronn.  S;  tl^'.  i-v.,4. 
Köllner.  Ad.,  Geschichte  der  Herr.ichaft  Kirchheini-Bolaiid 

und  Stauf.  Wie^ibaden  1H54. 
Kopp,  J.  A.,  Pnbea  d«  teatacbea  Uktancbl».  2  Tb.  Mar- 
burg 17S». 

—  .1.  V.  ,  i  j   i  lii'  li'r  .11  1.  !  Wiederherstellung  und  dem 

V«rliUiä  lie.s  heiligen  li<;mischen  Beichs.  (Auch  &.  d. 
T. :  Qe»ch.  d,  eidgen.  Bünde.  B.  l — 5,  l  ■  lätfüg 
1845—49.  Lozern  1854 — 56.  JBeriin  ISBS'^Tl. 
Bas«!  1882. 

—  G«»chicht.sblätter  aus  der  Schweiz.  2  B.  Lnzem  I  >■ "  -1  — 16. 
Kremer ,  C  J. ,  Diplomati.sche  Beitrage  zum  Behuf«  der 

TeutscheD  Ge>oliichlskunde.  3  St.  Frankf,  1756—62. 

—  J.  JL,  Ongine»  NatiMicae.  Wiesh«dM  1770. 

—  6«neAl«^cha  OeaeluBiita  dae  alten  ATdentriacben  a«> 

schk'clits  in.sb'  s.  des  zu  demseibeu  gehörigen  Hauses 
der  ehmaligeii  Grafen  zn  Sarbrück.  Frankf.  u.  I^eipz. 
17S5. 

Krauer,  J.  N.  Q.  v.,  Aolaitang  zur  Kenntoias  der  tMiriMbAn 
iMidtae«  d«8  Hittalalten.  Laadabiit  1805. 

Krieg  von  Hodifeldon,  G.  H.,  Geschichte  der  Otlfin  TOB 
Eberstein  in  .'Jchwaben.  CarLsruhe  1 836. 

—  Die  Vctfite  Zwingenberg  am  Neckar.  Frankfurt  a.  M.  1S43. 
Kurz,  F.,  B«itrigc  zur  Geschichte  de«  Ijudea  «.  d.  Eniia, 

4  Th.  Lnpzig  u.  Linz  IM  5 — 9. 

—  Oe.sterreirh  unter  K.  Friedrich  dem  Schönen.  Linz  181S. 
Laeomblet.  Th.  J..  Urkundenbach  für  die  Geschieht«  de« 

Nii-.l  iricit;-.  4  B.  Dösseldorf  1H40  — 5H. 
Lagnille,  L.,  Histoire  d'Alsac«  depuis  JuUto  Cesar  jw^o'M 

mariage  de  Louis  XV.  8tra.ssb.  172T. 
hug,  K.H.T.,  Baieriscbe  JabrbAflber  wa  1173—1394. 

Arnbach  1816. 
Latonio.s,  Johannes,  in:  QnelkB  nr  ftankflirtar  Ctoadkfala. 

Bd.  l.  Frankf,  lHh4. 
LefHad,  M.,  Bege3>ten  der  Bischöfe  von  RkihaHdi  AMh.  1. 

2.  3,  1.  8.  Eichst.  1672—82. 
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I^ehmaun,  Chr.,  Chnmii»  der  frejen  Reichs  Statt  8p«y«r.  Martene, 

Frankf.  1612.  X  A.  Tenn.  .iui.  h  .1.  M.  Fin  hs  17  1 1 
LatitBkBD,  J.  Q.,  UrinmdUch«  Osschichto  der  Bezirksbupt 


Kaiaenbatm  1$S1I. 

—  ürbuidlklieGesebieht»  d«r  Bvrg-  und  BergüehUHcr  ia 

d«n  ebemaliprcii  Oanea,  Grafschaften  and  HertttAlftMi 
der  Pfalz,  ö  Ü.  KaiaenUuitern  1H57  ff. 
'»-  Urkundliche  (ieschioU*  der  Orafachaft  Hanao-JUebten- 
berg  im  utera  EtaMM,  %  B.  Maunk  1862—1863. 

—  0«aehicbt«  mi  Oantalo^  der  DynaataoT.WeailarbnrK. 

Wieslia<lfn  1 

—  Die  ßrat&ciäaft  und  die  Uraf»»n  von  Spanheim  der  beiden 

Linien  Kreoioacb  und  Starkenbnrg.  Kreunach  1H69. 

—  Eun  urkundL  Q«tcbicht«  des  gr&fiicb-iweibrikkiscbAn 

Hbusm.  (Abbaadhinfni  der  liltk  OL  darbair.  AktdMdB 

d.  Wiss.  X.';  München  is:r,7. 

—  ttrknndliehe  u^schiciiUs  Uui  li«rrc*u  and  Grafen  v.  Falken- 

stein nm  Donner»bi^rjf  in  der  Pfalz.  (MitthtiL  4.  büt 
V«r.  d.  P£ab  3.)  Speier  1872. 

—  BrflUMbn  Birgen  das  Ünter-Slsufei  and  Bnd  Nieder^ 

bronn.  Strns^ib.  l^T<. 
Leibnitius,  G.  K.,  Cnavx  juris  gentium  dipiomaticua.  2  Fol. 

Gnelferbyti  1747. 
— :  Origioes. 

InnlMiield,  0.  T.,  Die  eltlteierieelieti  Itndtttoffiteheh  IM* 

briefe.  München  lH:"»:t. 
Leroux,  Alfr.,  Uecherches  critiques  sar  las  relationa  poliUqnes 
de  la  Franc«  ftveo  1*  AUenMgDe  de  1202— 1S78.  ttti» 

J»82. 

—  Hobt,  recherches  crit  ek.  de  1378 — I4ftl  ib.  1892. 
IMmovskA ,  E.  M.  fOfat     Qeschichto  dm  ümm  Uabs- 

burg  bis  zun  Tode  ITalecr  Maximilians  I.  A  Tb.  Wim 

Is'm;    44.  Beilap-':  (E,  Hirki  V«T/Mi,-iiiii..s  i.  Vt- 

kandea  tut  Gescbichl»«  des  llau-ws  llubsbuxg. 
Undner,  Tb.,  Geschichte  des  Doat!<chen  Beiches  vom  Ende 

dea  14.  Jelurb.  bis  m  Kefoniutuw.  Bd.  1,  2  (unter 

X.  Wenel).  Brunuchw.  187* — 80« 
Uwentbal,  Felix  v..  Hf^üchicht«  T«n  dMBtFnpniBg  darSUdt 

Amberg.  München  1801. 
Lorenz,  0.,  Dcatschc  Geschichte  im  la^udld.  Jllulumdert. 

2  B.  Wien  1863— «7. 
lori,  J.  9.,  ürkenden  nr  Geeehiolite  des  LeelmuBa«  o.  O.11. 

J.  (ca.  iTCSi.  Bd.  1  (mehr  erschii'-n  nirlit). 
Ludewig,  J.  F.  vi»,  Reli>|uiae  mannscriptomm . . .  diplomatam 

ac  monnmcntorum  inoditorum.  12.T.  Ain(KÜf.etLips. 

1720—»!.  HaL  1733—41. 

—  Bittoteiie  Oeinmdn  psinoeiw  doreh  H.  t.  nmtennU. 

^>  R.  Frankfurt  und  Leipzig  1748—1740.  (l:  Pftlz. 

Haus,  2 — 4  Uavr.  Haas.) 
Lünig,  J.Ch.,  DeuiM  lu's  Heichsarchiv.  24  T.  Loinj?  17  i:H  — 22. 
_  OnuidfaBte  Europäischer  Potenzen  Gerechtsamo.  Lieq)zig 

1718. 

—  Oorpoa  jnrie  ftodiUs  Oecmniae.  S  fi.  Fhnkf.  ^Leigf. 

1727. 

Marchand,  C.  F.  M.  L.,  lindtiriWA,  Darnj^t.uli  1858. 
Mert«MP.,£lecta juris  poblicicarioas.  2T.  CoL  1696 — U7. 


E.,  et  U.  Dnrand,  Thesaurus  uiieciiotni'uia  ikwiu. 
.-.  V,  Pai  .  I  :  1  7  f. 

Marteno,  E.,  Vetemm  »criptoruin  et  Dionamentamm  anpL 

eoUeetio.  9  V.  Per.  1724—33. 
MMhia.s  Nawenbargensis :  Bfihaer  Ftmtee  4, 140.  Onlf- 

nuationes  ib.  276. 
May3,  A.,  Erklärende;  Ver/cichniss  der  vurmab  gräflich 
von  Graimbergiscbeo,  jetzt  städtischen  ivunst-  u.  Alter- 
thämer-SamnluDg ...  in  Friedrichsbaa  d.  Heidelberg««' 
BchkWM.  Heidelberg  1881.  2.  Aifl.  1888.  S.  A. 
—1802. 

Hoermann,  F..  i^.sihi.'doni-  v>,ni  GrafWillfin  van  HoUiad. 
Roomisch  Kouiug.  i  Ii.  und  Anh.  (iravenh.  ITHS. 
17«7. 

Meichelbeck,  Historie  IHeingenais.  T.  1.  8.  Aig.  Vini 
1724—2». 

Meiller,  A.  v.,  Regesten  zur  Geschichte  der  Markfrraft?n  i.ri  l 
Herzoge  Oesterreichs  aas  dem  Hause  Babaubücg.  Wieu 
1850. 

—  Bageaten  zur  Geaebichte  dar  äaliboiger  linbiacbOfe  m 

Oowrad  I H»  Bbetittri  IL  Wien  1868. 

Merkfl.  Paiif  .Tchannes,  (Jura  et  nffii  ia  ciimitis  «il  BheDom 
FalaL,  üratuktionsschrift  f.  l'oiuir.  1.  Malis  l  lsftl) 

Mittbeilungen  aa*  dem  Vatikani.s'  iifii  .Vrihivc  It.  i : 

atficke  nr  Geschieht«  das  deuUchon  Beiches  unter  den 
ranigen  Bndolf  I  n.  AlbredkL  VieB  1880. 

—  '  der  badischen  historischen  Commission.  1  — 1 5  ff.  (von  7 

an  als  Beilage  x.  Zeitscbr.  f.  d.  Geschichte  d.  Oberrh.) 
1883— 18'.l3lt 

—  aus  dem  Stadtarchiv  von  Köhl.  Hell  1 — 21  (  Bd.  1—7) 

— 23  ff-  Köln  1882  ff. 

—  der  Bayerischen  Knmiamatiaeben  QeaaQwluft  Jakqp. 

1  —  8  ff.  Mflneben  1 882—89  IL 

—  des  In.<ttit«is  f.  Ogterreicbiscbe  Ge 

Innsbruck  ltl80iL  (paaaim). 

—  des  bist.  Veraiim      PAdx  1—18     Speyer  1870 

— 1802ft 
Volitor,  Lndw., 

PlaUbayrischen 

brücken  1888. 
Mone,  F.J.,  Quellensammlung  der  Badischen  1 

Bd.  1—4, 1.  Keriar.  1848—63. 
MannwntaBoiw  (*-  X.B.  av  eitirk  bei  1 

gen  oder  auf  die  Ffth  bei.  ülknndük)  1— 42ff.  Um. 

1763  ff. 

—  Qenuaniae  bistorica  Scriptores  =  M.  0. 88.  —  Epistela* 

aaec  IUI  e  reg.  pontiL  Beoeo.  aeiect  T.  1— S. 


Vitt 


BeiMaBMiiidt  ZvdbrtelnB.  Znei- 


7  Bde.  nd  Btcfitar.  Biriii  I8K2 

— ««. 

—  \VitMs1>;ii >  n8ia:  Quellen  u.  Erörterungen. 
Mossmann,  X.,  Cartabure  de  Mnlbonse.  C  B.  Strassburg 
1883—90. 

Made,  G..  Oeacbieht«  das  Dantan  HeUebNon.  8  B.  SM- 

liugen  1879 — 80. 
MAller,  C,  Der  Kaaipf  LntUii:;^  des  Baiem  mit  dl 
Beben  Karle.  2  B.  Tobingcn  1878—80. 
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MfllMT,  KberUard:  (»uoiiik,  ZAriditr. 

KUbt,  K.  A.,  Das  Bandnin  dM  AMt  vaä  in  miU  von 

Oberbjiyern  zar  B>  ilegang  An  brüili  ilii  bcn  7<  rwiiif- 
mas»  zwischtiii  K>'Uig  Lodwig  and  \lirM\r  KiiduU'  voui 
J.  1315.  (Abhandl.  d.  bair.  Ak.  bist.  (1.  2.  1854.) 

—  BaiMge  zur  Leben^gaachichte  daa  Hon^^gs  Lodwig  roa 

Bt««ra.  (AbhandL  d.  bair.  Ak.  Uit  (H.  7.  1854.) 
• —  Oesi.-hi'.'ht.j  JtT  luu  fischMn  and  pflüi(?<'h.'ii  Kur  Jcr 

Uiitv  diis  dreuuliiiteu  Jahrhunderts.  (AbhiuidL  J.  bajr. 

Akad.  d.  Wiss.  d.  bist  Cl.  11.  Manchen  1870. 
MoUrnina  aopar  B.  0.,  StruTü  Fornmla  awcaaaimua  domna 

PalttiDM.  MHmhaaaii  sia  imni/^  «.  iinf] 
Oefele,  A.  F..  R>  nun  Boimnm  Scriplam  DMIMB  nMue 

«dili.  2  T.  Aug.  Vind.  1 763. 
Oclli  tt,  T..  K«pres6ntatio  reipublicae  Oermanicae  sive  trac- 

UiKis  Tarii  d«  S.  E.  G.  Imporii  ngimino.  Xorimbcrg. 

Iß57. 

Oaalarreicher,  Paul,  Ken»  Baitolfa  nr  Claadhiabla.  8  M. 

Bamberg  1823—27. 
Oattar,  >  \\ ..  Versuch  einer  Geschichte  der  Bnrggnte  tarn 

Xtiruberg.  3  Th.  Frankf.  1751 — öH. 
Okoacblager,  J.  D.  \.,  Erläuterte  Staata-tieschichte  ics  Riimi- 

aebm  Kajuaitimna  in  der  ersten  HelAe  dea  vienabau- 

dao  lahThndafli  a.  i.  v.  fnM.  17CS. 
<—  Keoo  Erläuterungen  der  goldanauBallabjaanCirto  IT. 

Frankf.  u.  Lcipz  1766. 
Orif^es  (toelßc«e.  Opu.s  praeunt«  (1.  W.  Leibnltio  com  fttaC 

&a  SeheidU.  S  I.  Mann.  1750—1780. 
Vüuiky,  tr.,  Ocadü«1ite  Ton  BQbmen.  5  B.  Pi*g  1 83<— 68. 

—  Ueber  Formolbncher,  znnÄchst  in  P'-ri^^hniitr  auf  IWhra. 

tiMchichte.  2  L  Prag  1842—47.  (Abhandl.  d.  bfihro. 

Ges.  d.  Wiss.  5.  Folge.  II.  5. 
Fwaaa,  Dan.,  Histori»  Bawieo-Falatii».  Oaorg.  Gbrist 

JoMdiia  raeogn.  IWiiM«t  1717. 
{Pelzel,  Fr.  M.  et  J.  Dobrowskv),  ScTipf  nir-s  r-  ni«!  üultomi- 

caram.   Pragae  17H3  —  H4-  T.   5.  »«1.  l'alacky  ib. 

It42». 

Pataat,  l\  iL,  K.  Karl  IV,  König  in  BOhaiea  y.  J.  1316— 
1SS5.  3  B.  Prag  17B0. 

—  Lebonsgeschichte  des  ll6m.  o.  BOhm.  Königs  Wencos- 

laua.  2  B.  (mit  Urknndenb.)  Prag  17kk — yo. 
Peters  u.  Rii:-*cl,  !>"r  Pfalrgrai"«'u>ifiii  bei  Ciub  ;ni  i.'lii'ui. 

(Jabrbilcher  d.  Ver.  you  Älterthomslreuidea  im  Bhein- 

landa  M,  andk  nkki  im  BoeUuBdal  «neUauaBa  Sa- 

paraianagaht,  32  figgO 
Pez,  B.,  Thesannn  anMdotvniiii  noriarirani.  6V.  Aug.  Vind. 

1  T'j  1  —  j;«. 

—  .Scripti»r«!s  rtsrum  Au.stri.n  i^r  im  veU>res  ac  g<>uumi.  3  T. 

Lips.  1721 — 25.  Ratisk  1745. 
Phäippi,  F.,  Siog«ner  Urkandaabnck  Siagao  1887. 
Futtbast,  A.,  Begesta  pontifloim  RonnuiOnim  Inda  ab  a.  1 1 98 

ad  a.  1  :io  l.  -j        Ücirlin  1  H'i. 
Preger,  W.,  Vsruäg«  Ludwigs  des  Baieru  um  i  rieidru  h  den 

Schonen.  (Abhandl.  der  bair.  Akad.  bist.  Cl.  17, 1883.) 

—  Der  kinbeivoliüaeba  Kampf  miar  I«dwig  da«  Balar. 
air.  Alad.  d.  VbMOiahBfta  btat  OL  14.) 

1878. 


PabUcationa  de  la  saction  bistor.  da  l'Iiutifut  da 

bonr?  14  (1858),  22  (186«),  3S  (1S79).  Inanibb 

Quellen  und  Erörteni II L- I  II  znr  Bairischen  untl  D-ntsrhen  Ge- 
schichte. Bd.  ü  a.  ii  Monnmenta  Wittei^lijLe^LUaia,  hrg. 
F.  M.  Wittmann.  München  1857—61  (—  Q.  n.  E.) 

(toidd«,  k,  Dar  Scbwlbiscb-Kbeiaisebe  liUUitftbuid  in  Jabra 
1884  bii  »im  Abadrisa»  dar  Haiddbergar  StaUmg. 

Stiittcr.  l'^^  T. 

Uautli,  A.,  Euruin  Aui>iii4*aruui  scriptorfs.  3  V,  Vindob. 
1793—94. 

Jiegeat*  aive  Beram  Boicamm  AutbographA  Opus  cur»  C  U. 
da  laag  itMaplaDi  «an  Q.  Th.Biidbait  cantfB.  B.  1— 

13  ff.  (-^  Eeg.  Boic.  u.  B.  B.)  Monaci  1822— 54  ff. 
Begesta  diploniatica  necnuu  epistolaria  Boheuiae  et  Mornviae 
r  I    »p.  C.  J.  Erbau.  P.  2.  «fw  J.  EmUir.  i— f. 

Prag.  1855  ff. 

Baicbstagaakten,  Uentsdia,  bannag.  dnreb  d.  Uat  Caaun.  k 

i.  Ak&d.  der  Wi.ss.  za  Hänchen.  Bd.  1 — 3  «ntar  X. 
Wenzel,  heransgt-g.  v.  J.  Weir-sick^-r.  München  18«8. 

(  IMA.I 

Beimchronili  \^i\f~  otti  kar  von  Steiermarki:  ."Script.  III. 
Beimer,  H.,  Ürkaudtuboeh  zai  Geschichte  der  Herren  von 

Uaaan  and.  dar  abamaligao  Prorinz  Hanau.  2  Bd«. 

(Heaataebaa  ürlndaibaeb,  Abäi.  II.)  Leipx.  1891 

—92. 

Reinhard,  J.  J.,  Juristisch-  iiii  i  HiskiriücUe  Kleine  Ansföh- 

ningen.  2  Th.  (  im  2.  Th.)  Giessen  1744—49. 
BamliBg,  F.  X.,  Urkundtobaob  ur  Gasobiobto  der  BiscbAfe 

von  Speyer.  2  Bda.  Ibloz  1852 — 53. 
Better,  J.  F.  C,  Hessische  Nachriebtao.  SaUBtUBf  IW. 

Frankfurt  1738  —  17  70. 
l^ttangdosChnr-Pfdltzischon  Vicariatä  wider  eine  imncchst 
-  Teraobieoaa  1 6 1 4**" Jabr  atHgagangane  äobntAbscbnfl. 
'  ReldaBwrif  1616. 
Bicd,  Tli .  Cnf}<'\ rhr«nMogicoHliplomaticusepiac«patuBl<la* 

büHüiiaia.  2  T.  iiatisbon.  1816 — 17. 
Ri<;d(>l,  A.  Fr.,  Codex  diplomat.  Brandenbnrgeusis.  Haupth.  II. 

(Aasw&rUga  VarbjOtBtaa«}  6  B.  Berlin  1U43 — 68. 
BMar,  S.,  Die  BtarariMliHiWIiaaNa^ar  tePliwianrZait 

Ludwig  des  Baiers.  Leipz.  1874. 

—  Geschichte  Baiems.  3  B.  Gotha  1878— S 9. 

—  rrk-.mdfn  v.ur  lisir.  u.  d'-msi  U.  («>vh.:  Fors«  liui;g':-n. 
Itopp,  f.  G.  Ton  der,  Enbiscbof  Werner  v.  Mainz.  Gött  1872. 
Biogsel,  K.,  UrkmdainlMiidi  darlbtai  Bbaibaeb  iBÜbaiagaiD, 

Wieabu  1863— ^A. 
— :  PetMTB. 

Both,  F.  W.  E.,  F  uit--  r"i  um  N.issnii  ;irum.  Geschichtsqnellao 

aus  Nassau.  4  ib.  Wi«;*bAa«H  1880 — 1884. 
IfylDer,  Ph.,  Foedera  . . .  inter  reges  Anglia«  «t  aliosqnesvis 
imporatoraa.  20  T.  lK»d«n  1704-^95.  Ed.  10  T. 
Hagae  17S«— 45.  N.  A,,  t.  ä.  Oaika  und  P.  Hol- 
brooke  V.  1  —  3.  ].vn>hH\ 
Salm'sche  Deduction:  Die  Vt-rwüiadtächiili  aud  >iiihe  des 
Grads  tia  der  wahrl.  Grund  der  ordentl.  Erb-  u.  Leheu»- 
fo^  derer  SeitaBremndtan  ...  iUMihantt.  wie  autb 
daaWi»- 1.  BiMiiigitffiah«!  r 

iMbai.  «te.  •. «. 
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Sattler,  C.  F.,  0«>$cbichto  des  ll«riogUi«ut»  WOrt^intwrg  mU>T 
derRogierndg  divrQtma.  STh.  Ulm  1764 — 69.  2.A. 
1777—78. 

fldiM)»,  I.  A..  Gwehklito  ihr  fltadt  Mhu.  4  6.  Mhiu 

1841  — 

—  Geschieht«  des  fp^ssen  BlipiniMhen  Stndt^'bun'les.  2  B. 

Maini  11443—15.  O'euer  Titel  ISöö). 
Scbaao«*,  J.  Ifr.,  VindemiM  Utonha«.  2  V.  FdM»  Lips. 
1729— S4. 

- —  MdisrhiT  1,,'lrnlMf  «ivi'  tir  i-lienti'la  IWlnul  ImmA- 
cianu  IrnctaioB.  i'raDcoi. 

—  Hi9t4>ria  «pMOfatW  WonMÜMiaili.    2  B,  RttMOt 

1734. 

8elMiiHr*Bni4!hMit,  SSnr  <3«ie1iiehte  4cr  Iwir.  «.  lAls.  Knr. 

(Sitz.-Ber.  d.  b.  Äk.  d.  W.  FhO.  pUtoL-Uai.  GL  18»4. 
Heft  :\).  München  1H84. 
Scheidt  ch.  I...  BiUi««iiae»  biihiri»  Qottii«8iiris.  f.  i. 

Gott.  1758. 

aehnid,  L.,  Geschichte  d«r  Uraf«'!!  von  ZolI«ni-Hoh«nb«lK 
imd  ihrer  Grafschaft  2  B.  (2  —  Mooameate  HohtD- 

bergica).  Stnttg.  1H63. 
8eliii«id*-r,  Daniel,  VoUstanflii.'.'  H  rli-Cr.-ifli.  li-rili.-iclii-rho 

Stamm -Tafel  ...  oder  ilijdi- Gräflich -Erbachi.M;he 

Historie.  Frankfurt  a.  M.  1736. 
SchAiMUtim,  0.  T.  Q.,  Codax  för  die  paktüchcDiidomatik. 

Gm.  18«0— S. 
BcbOpflin,  J.  D..  Hirtori»  2wiiq|«-Badfi»n.  7  ToL  Ciila-. 

ITfi.S— ßfi. 

—  Älsatia...  diploriiatica.  2  T.  Mannhem.  17  72  —  75. 
ScbreilMr,  H..  UrkondaabiKli  dor  Stadt  Freiburg  im  firais- 

gtn.  2  B.  FMb.  L  B.  1828—29. 
Setmell,  C.  T.,  1'"I<tif!rho  ünd  Kirchon-Geschichto  v.LidMl- 

bcrgr  n.  dar  .Nt^karptah.  Heldelb.  1.S43. 
Schalte!;,  A.v..  Diplomatische  Gesdiichte  das baneBcolM» 

b«rg.  2  m  Uildborgb.  17  »8—»!. 
SdudM,  H.,  Ol«  BaasBMM<m  dw  ngitnod«  DtntMibMi 

Fürstenhäuser.  Bd.  l-  3.  Jena  1H02— 82. 
Sclmmacher,  K.  W.,  ^'at;hricht«Q  u.  Äumerkungea  zur  Kr- 

läoternng  der  lUhliiebni  OMcUehtei.  9  T.  Qatba 

1766—72. 

SobuHd^.  1.  P.,  B^trtg«  nr  UtSnm  GMCldtMa.  8  B. 

Frankfurt  n.  Leipzig  1788. 

—  Codex  diplomaticns  exhibens  Chartas  hMoriam  medii 

,i<'»i  i'-lu^trant.--.  M<'p.  1  7 '.»7. 
Ücriba,  IL  K-,  Keg^tsutn  der  bts  jetzt  gednickien  ürkauden 

mr  Landes-  and  Ortsge^chichte  des  Grossherzogthomi' 

HaaiMl.  AMh.  1—3.  4  (SniipL  1),  Bf^ji.  2  ODd  £«> 

Ilster.  Dntnst.  1847 — 70. 
Sendo'iit'Hrt' .  H.  Chr..  S.'ImcI.i  juri'^  et  liL-toriarnin  tum 

au«>c<ioiH,  tum  iam  edita,  aed  rariora.  6  i'.  Francof. 

1734. 

—  MeditationM.  QisaM  1739.  Kd.  2,  8  fr».,  ib.  i74<f. 

—  Disqnis.  de  nceMriom  flliammi  In  nivb  «tpriadpatibas. 

(";is,srii-  1742.  i 
8«nci(eiib«rgisebe  Saaiiulung  vuii  inigediuckten  and  rareu  . 
Schriften  zar  ErUaterong  der  Recht«  ueA  G««lltiehte  I 
ron  lentscUuid.  »Ykukfwt  17»1.  i 


>iUKiij,  ij.,  i>tc  (it  jchichte  der  Dynaste«  und  Grafen  zo  Er- 
bach und  ihres  Landes.  Frankf.  a.  M.  1858. 

—  Di«  <}«aclüGlito  dw  r«ioh8«(&iidiMb«B  Hanae«  Xaenbiuv 

und  BUiofHi.  S  B.  Fhuikfl  1866. 
'  Simonis,  Fhil.,  Historische  Beschreibnng  aller BitobttfliD  <■ 

.Speyer.  Freyburg  i.  Preisgau.  I»iü8. 
I  Sitzungsberichte  dar  kais.  Akad.  d.  Wisaenschaften.  Wien. 

Uistor.  Fhiki«.a.  1 1  Ct1«k«r,Zara«86hiohtod««KBrT«r. 

s.fieii«e;  i4(FUkar,IH«Ueb«cnttod.d«lidi.] 

Archiv!«  zuPi^lBM)  37  (HMtr.  fliltor. 

nngen)  ISßl. 

8ommersberg,  F.  W.  de,  Silesiacamm  roram  ScriplorMlQ^lloi 

•dbao  inediti.  3  'S.  Lip«.  1729—32. 
Bfu^  L,  Oenms  ckoluM.  4  B.  StaHib.  1861—71. 

Sl&dtechroniken :  Cbroniken. 

Stalin,  F.  Fr.,  Wlrtcrabergischo  Geschichte.  Bd.  2  aud  3. 
Stutt^'art  und  Tübingen  1847 — öfi. 

Stato.s  raasae  der  Christian  lU  Pfalq^rafiea  \m  lUieia  «af 
die  succeSi^ioQ  im  Berzvgtham  ZweybrAckan  eoiiip«tirai^ 
doa  a«nehte8iiML  2  Iii.  (2  BAchÜiche  Ansfühnnig 
dar  Pfidtz'BirkMtftld  rardieSnaMKnonim  Herzogtham 
Zweybrückcn  compotirenden  Gt-rechtsiiftine  et<*..)  1729. 

Stein.  F.,  Monuineiita  Suinfurteiisia  historica.  Denkmäler  der 
Schweinfurter  Gi'.M^hichte.  2  B.  Schweinf.  1874 — 75. 

Stetten,  P.  T.,  Oeaehichte  der  Beiqha  Vnjm  Stadt  Aogt- 
purg.  2  Th.  Fnutt  nd  Imst.  1748— »8. 

St<nTer.  Coiiunentorii  pro  UaUn»  Aftirti  II  dttoia  AiaMae» 

rjps.  1725. 

Slnibel,  A.W.,  Vat^jrländische  Geschichte  des  Elsasses,  fortsg. 
T.  L.  U.  UngnlhardL  6  fi.  Stnasb.  1841 — 60.  2.  A. 
1851. 

Stnivii,  ß.  G.  Formula  surce^siooi»  domus  Polatin.  quae  io- 
simiil  moderuae  «u^cessiauum  C4)atrover&iae  Simut«reii- 
sis,  VeMeiitim  et  Bipomtiiia  «anelnirtiir.  Jana*  1728, 

— :  Kotamiiu. 

—  Nea-EMfflMtea  Hlskociadi  mid  PoUliadMa  ArUt.  3  Tb. 

Jona  1718—19. 
Stumpf,  A.  S.,  Ilisttirisches  Archiv  für  tYanken.  2  Hefte. 

Bamberg  u.  Wirzburg  1804. 
.Sndondort^  H.,  Urkandanboch  zur  Geschichte  dar  Henäg» 

von  Braanschveig  a.  LOotbiirg  nnd  ihrer  landab  18  Th. 

Th.  1 1,  1.  2.  Regi$t«r  v.  Stattler.  Hann.  1858—82. 
llielner,  A.,  Codex  diplomaiicDs  dominii  temporaUs  8.  Sedn. 

;J  T.  Ki>m8e  18«  1—62. 
iViepfer,  Friedr.,  Urkundenbach  für  die  Geschidil«  des  gräf- 
lichen und  froiherrlichen  HacMS  derytgt«  VOnEniMl- 

stein.  2  B.  HAtobaiK  1886—87. 
Tober,  C.  L,  Iflirtort«  l>!a]atiin.  IVaiieot  ad  IL  ]7ftl». 

—  Codex  diploBi^ilii     Paliitinns  ih.  l  700. 

—  Additiones  ad  HisU  Fai.  lleidelb.  170V». 
Trouilhii,  J.,  et  J.  Vaatrey,  Monuments  de  l'aaaieii 

de  m».  6  T.  foneatny  1862—67. 
TwTsden,  Roger,  Hiaiarla«  AngHaaaa«  aeriptoiw 
liOndini  1652. 

Itu^rSDchang,  AWm^thigte  Acten  and  GeschichtBiässiga, 
einer  sogeniinuti  n  KaperfiniBahaBOlllMtiWiaV  4«  i 
1395  9.  l.  1727. 
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Urkuiid-u  /AU  L«i'si  )ii''lifi/  der  Stadt  8p«y«r, 
Alfred  HUgard.  Strassbarg  1885- 

UrkniHbotNHli  mr  Öeschiehte  dar  jetzt  die  Preossiscben  Re- 
fimiiigslMgBrke  OoUen«  and  Trier  bildenden  Uittet- 
rb^iseben  Territorien,  be«b.  v-H-Berer,  C.  Ehester, 
A.  Gon:.  J!.  1-   .!.  Coblonz  IgHn    -7  1. 

—  des  Landes  ob  dwr  Kniü  7  Ii.  Wien  1H52 — 76. 


1  ri  llt  der  SiaaL  OeMllNh.  i.  Britanohmif  d.  nML 

Denkuu) 

Will,  C  («.  BVhowrX  Eigwlttirar  CtoMhlebte  in  mänm 

BnfaisohAfi»  742? — 1B14. 1,2.  Innsbrnuk  1877  —  8«. 
Wlaner.  C,  Gescbicbte  der  Stadt  Alzei.  Ahoi  f  1874J. 
mnkelmann.  E  l .  ii<  si  hichto  Kaiser  Friedricbs  d,  ZwiitaB 

and  doUior  Ueiche  1212 — 123&.  Berlin  1863. 


—  l'ümtenbergiMh«».  7  H.  Tilbingen  1877—8».  —  KaiMT  FiMriek  IL  Bll.  (1S18  —  1M8).  leipsig 
- —  Hflimebeigisohas,  Henuug.  v.  K.  Sckeippach,  JLB«eh-l  1889. 

tkein,  G.  BrUeklur.  7  Tb.  lfeining<>n  1 842 — 78.      I  —  Philipp  von  8«biraben  und  Otto  IV  tOh  Brunechweig. 

—  des  historischon  Voreios  für  Xu  il.  rsa  !is.i'ii  Il  i.  j.  II  2  2  B.  Leipzig  Is7:i  — 1878. 

und  3  1:  UrkunJoii  li-  -  Stiti.>  W  ilk»  um  ;  |.   Üiuuüv.  —  Acta  imperü  I  Ill'JM — 1273».  II  1200 — 140«).  Inus- 

)H52.  brufk  IHSO — 1885. 

—  dw  Stadt  ätrusbnig.  fi.  1— iU  u.  iV,  2.  äuiMborg '  Wirth.  Herrn.,  Archiv  fOr  die  Oachidite  der  Stadt  flaidel- 

1879—88.  bergv  1,2.        Heidelber|r  1888 — 68. 

—  Wirtcmli' iLfi  <  hc:-,     B.  Stuttij.  1S4» — 8i».  Würdtwein,  St.  A..  Subsidia  diplomatien.  IST.  Htidelb., 

—  der  Stadt  Wurui.-,.  h<«raQsgt>g.  von  IlHinrifh  Boos.  2  B.  tVanrof.  ot  Lips.  1772 — 80. 

B^riin  1.HS6— IM).  —  Nuva  sub.s.  ilipl  14  T.  Heidelb.  1781 — 92. 
Uratitina,  Chr.,  tiermania«  biatoiicnnm  iUnstriom  T.  1.  2.  j  —  l)iplomataria  Moguntina,  iMgoaBheniilloganiilliatrantia. 

Fnneot  158S.  TS.  A.  1670.  2  B.  UngattL  1788. 

Yerhandlangen  dos  Historischon  Voreias  für  den  Begeukreis.  —  Chronicon  dip!' m  ti'  arn  mona.sterii  Scbdoen  ia  ^In^ 

Jalirr.  I — 3:  für  <\\f  Ob<'rpfaIz  und  (von  Begwnsburg)  Odnnia  ord.  (j^itii  .  Manuh.  1792. 


Bll.  1         später:  von  Oberpfalz  u.  ßegeosburg.  Bd.fi  —  M<iiiai>tii'iin  l'alutiuum  <:harti3  et  dipll 
—UtL  ILegtualmg  Stadtamhof  188» ;       tarn,  fi  T.  Mannb.  1788—96. 

— 80  ff.  .WAtCbI,  Naehiwshten  tax  Erllatanni|f  dir  Ndrabei^eban 

Tieober,  W.,  G«'schiclitö  des  schwäbischen  Städl<*bundeä  dwr         Stadt-  u.  .\delsg«schichle.  2  I?  XArnhorg  iTCiS. 

•Tahrp  137r>  —  1389.(F<«r.')^;bungenz. Deutsch.Ge$ch.2.)  Wandt,  üau.  I-udw-,  Uagimu  für  Kirchen-  und  (jelelirteu- 
Yorlegung  der  tideicwnin^-    Kscht«:  Bachmaun.  Geschichte  de^  KnrfSrltanthimu  Mit.  8  B.  Huidel» 

Weeoh,  fiisd. v.,  Codex  diplomaticos  äahmitauiius.  Urkonden*        berg  1 7 89 —93. 

boeb  der  Cbteniensei^ Abtei  Salem.  1 — 8, 1.3.  KH-b>  F.  P.,  Geechiohto  nnd  Baeehnibaw  der  Stadt  Heidel- 
rtihe  1HS3 — 90.  borg.  Mannheim  1805. 

Weuck.  II.  It..  Hessische  Landesge.schichte.  3  Th.  Damut.,  Wy.^s,  A.,  Iirktindentmcb  der  Deatachordeos-BaUei  Hessen 
II  Krankf.  1 7H.i~  i  hii:h.  lles.sisi  hea  üftmdiMlblMdL  Ablb.  L)  2  B.  Leipiig 
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